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Keierate. 

A.  Anatomie,  Morphologie,  Biologie,  Teratologie. 

1.  .iruell,  H.  W.  Phuenological  ObservutionH  on  iMusses.  (Bryo- 
loipsi.  VIII.  1905,  [>.  41-44.) 

Verf.  gibt  Notixen  Ober  die  BlUieseit  und  Fruchtentwiekeluog  der  Moose 
und  veneichnet  in  einer  Tabelle  die  Daten  der  beobachteten  Blateseit,  Kapsel« 

entwickelung  und  Fruchtreife  fflr  eine  Anzahl  .sr)i  A  f  digdier  Moose  im  Vorgleich 

zu  den  für  dicselbeu  Moose  in  Deutschland  ermittelten  Anp^abon.  Hieraus 
**rsriht  sich,  du.ss  Blütezeit  und  Fnichtentwirkelung  der  Moose  in  Schweden  im 
•»Ugumeintji  später  ointiitt  als  in  Deutsi  lilaml. 

2.  BerkoTec,  A.  tiber  die  Regeneration  bei  den  Lebermooscu. 
(BuU.  intern,  de  l'Aced.  d.  ecienc.  de  Bobtoie,  1906,  19  pp.,  1  Tab.) 

Die  Versuche  wurden  mit  MwämnHueem  und  JmgermanHiaceae  fnmioBae 
»egertdlt.  Dieselben  eigaben,  dsHS  die  Lebermoose  eine  sehr  grosse  Begenera« 
tioasflbigkeit  beätasen. 

Die  vielen  Details  der  Arbeit  mflssen  Interessenten  im  Original  einseben. 
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8.  BtUetcr.  Kii;;ea*  FtgaMla  etmica  (h.)  Cord».  Kine  niorphologiscli- 
]>h ysiologigrhi-  Monographie.  (Bot  Centrbl.,  Leidig,  Beihefte»  XVKl. 
J9Ö6,  Abt.  J,  p.  827—408.  mit  2  Taf.) 

ileferat  erfolgt  im  uächsten  Bericht. 

4.  C«ker.  W.  C.  Spore  distribution  in  LU'erworts.  (Bryologint, 
VIII.         p.  98.) 

Kurzer  Aus/ug  aus  Botan.  Giaette,  XXXVII,  190A,  p.  U. 

6.  C>er«»}",  A.  Die  Ii ygroskopisclie  Nattir  der  Mofise  (A  mohäk 
higroszk<>pos  tormt-s/ct  e)  in  Nrivenytani  Közlemeojek,  Budapest,  Bd.  IV' 
(1906),  Ueft  ],  p.  7.  Ungarisch  mit  kurzem  deutschen  Auszüge  im  Beiblatte  p.  (1 

Der  Verfasser  bstte  die  Hjgroskopixitit  der  folgenden  Moose  unter* 
sueht:  Hffpmm  eupnmforme  Etfnmmm  purum  L..  H.  Sd&eberi  WiUd.,  fljylo- 
comium  loreum  Schimp.,  Hylorotniutu  8ijJni(1m.'<  8chimp.,  M^oeomtutn  triquetrum 
Schimp.,  AiioitindoH  vitictdosus  Hook,  et  Tayl..  THcmnfnn  scir-armm  lledw.  und 
Polytrichum  /'ormomtm  Hedw.  Er  fand,  dass  das  Gewicht  eines  m-  .Mooses  trocken 
1190gr,  mit  Wa.sservoI]gesogen 5660 gr  betrug.  Polytrichum  formotumy>'ogin  letztem 
Zustande  aar  8880  gr.  Hf/Ioeommm  tpkmdim  »ber  6900  g.  Des  vollgesogene 
Moosmateriel  wurde  langsam  getrocknet  und  sein  Ge^%'ieht  alle  19  Stnnden 
j^emoü.son.  So  fand  Verf..  dn^  l  u  h  Ii  Standen  das  Gewicht  von  5660  j^r  bis 
4986,  nach  vier  Tagen  bis  3800  gr  sank.  Nach  sieben  Taj^en  war  das  Ver- 
suchsmaterial trocken,  es  hat  U,ö88  seines  Gesamtgewichtes  verloren^  also 
4470  von  6660  gr  -  1 1 90  gr.  Daraus  folgU  daas  ein  Quadratmeter  Moospolster 
seiner  Umgebung  4466  gr  Wssser  flbeigeben  kann.  Bei  Sfiu^wtm  amüfoliim 
ist  die  Zahl  noch  grösser,  und  zwar  10,700  gr  pro  <J)uadratmeter.  Hypnitm 
und  Uylocomlnm  saugte  in  einer  Mimiti-  600  gr  Wasser  auf  .Vuf  Grund  seiner 
Versuche  kam  der  Verf.  darauf,  diiss  die  Moospflanze  sich  in  der  ersten  Minute 
vollsaugt,  so  dass,  wenn  er  auch  das  Material  l&oger  im  Wasser  Hess,  es  nie 
schwerer  geworden  ist  als  in  der  ersten  Minute. 

Die  Folge  der  HygroskopixitM  der  Moose  ist  erstens,  dass  dort,  wo 
reichlich  Moospolster  sind,  die  Abwässer  der  Hegen  nicht  .so  plötzlich  und 
gefährlich  hinunterstürzen,  weil  das  Wasser  dun  h  die  .Moose  festgehalten  wird, 
zweitens,  dass  die  ^osse  .Vbgabe  von  Feuchtigkeit  die  Niederschläge  beein- 
flusst.  Ausserdem  wird  auch  dem  Boden  durcli  die  Moose  das  Wasser  zugeführt. 

Grnbö. 

6.  IHzeif  H.  N.  Nematodgalls  on  Mosses.  (Jonm.  of  Bot.,  XLIII, 
1906,  p.  251—262  ) 

Kurze  Bemerkungen  über  das  .\uftreten  von  Nematodengallen  an  MooRen. 

7.  (ioebel.  K.  Zur  Kenntnis  Jer  Verbreitung  und  J^ebensweise 
der  Marchantxaceen-GnMMü^  Ej^ot^olheca.  (Flora,  Bd.  XCV,  1905,  lieft  1.  p.244.) 

Verf.  sammelte  in  Italien  Exemplare  einer  Art,  die  wahrscheinlich  zn 
E.  putttdoaa  gehören.  Die  swei  verschiedenen  Zellformen  im  sentralen  Thallus- 
gewebo  werden  beschrieben. 

Die  Autheridien  entleeren  ihren  Inhalt  wahrscheinlich  durch  Ausspritzung. 
In  Kultureu  wurde  auch  KnöUchenbildung  beobachtet. 

8.  QrOKt,  A.  Spore  distribution  in  Bujcbaiunia.  (Hryologist.  VIII, 
1905,  p.  9^.) 

Kurze  Notiz  Ober  di(>  .SporeoeDtleerung  bei  Btttbatimia- 

^>    Ikeno,  S.    Are  the  rentrosomes  in  the  antheridial  cells  of 

Marchantia  polytHcrpha  imaginär^- •   (.Bot.  Magaz.  Tokjro,  XIX,  1906,  No.  225, 

p.  III— 118.) 
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10.  Sekiie,  K.  B eitrige  zur  Eeimnng  der  Laubmoossporen 
und  zur  Biologie  der  Laabmoosrhixoiden.  (Iiuuig,ipDi8eNi.,  Jena  )905, 

8«,  M  pp.    Mit  8  Tafeln. 

11.  Leelpff  «la  Sablon.  Sur  !»•  (U'veloppempnt  du  spurogone  des 
Mousses.   (Kevue  Gener.  Bot..  XVll.  1905,  No.  l'JT,  p.  198—197.) 

12.  U^fmi,  tilgt  Über  die  Reizbewegungon  der  IforekaMlia- 
:<permatosoiden.  (Jabrb.  wisseosoh.  Bot,  XU,  Heft  I.  1904,  p.  Sift— 87.) 

Verf.  weist  nach,  dass  die  Spermatoaoiden  von  Mm^ntia  polymmrpha 
chemotaktische  Beizbewe^ngen  nu«/iifribrcn  verin<>gen.  Sie  werden  von  ver- 
<rhiedenen  ProteYnsubstanzen  sehi'  energisch  angelockt,  auch  .sind  sie  ferner 
<u;rotakti8ch  reizbar. 

lt.  LtlnwM,  C.  E.  J.  Beitrag  zur  Chemie  und  Biologie  der 
Lebermoose^  Diss.,  Jena  1906.  48  S., 

Nicht  erhalten. 

M.  Lyon.  H.  L.   Polyembrjonj  in  S^phagnum-  (Bot.  Gazette,  XXXIX, 

1905,  p.  Mb  -8fiß.  vvith  3  fig.) 

15.  Mai'chal,  h.  K<>cherc]ieK  sur  la  reproductiun  asexueiie  et  la 
r^gen^ration  chez  certaines  JutigeniianmacfyB*  (Boll.  Soc.  BotBoy.  Bel- 
giqtie,  Xlill,  I,  1904/1906,  p.  7—8.) 

yerf.  beobarhtf^te  die  Vorniphrung  durch  Bmtknospen  bei  Scapania  curtu, 

urmarona.  undulata,  Diplophyllum  all>ic/r»s,  Ccphnlozia  byssocea  Heeg  und  dnrch 

f  iagellf  n  bt-i  Cephalozia  MniJtpi'lato,  CincinnHlufi  art/ntus. 

Eine  Regeneration  Jurcli  Blatter  wurde  beobachtet  bei: 

SeapoHia  eompoda,  curkh  Cineinttidm  IWelemoatt,  LopkoeoUa  heUrophyüa 

mutr,  Lop^etia  iofteto  et  var.  Sehnben*  Lophotia  hierenaia,  AfUma  laneedatär 

MetophyUa  Scolari»,  Fossombronia  cristata. 

16.  Miuno.  H.  .\nomalie  di  sviluppo  dc'x  rirettacoli  femminili 
di  LimtUaria  iulyanx  Mich.    ( Malpif^hia,  XTX.  19(J5.  311—816,  1  tab.) 

17.  Miyake,  k.  Oa  the  centrosome  oi  Hepaticae.  i'reJ iuiin airy 
note.  (Bot  Hagaz.  Tokyo,  190fi.  p.  98—101.) 

Veif.  beschreibt  die  Kemteilongen  in  den  Antheridien  von  MardtanHa 
fvHymorpha. 

18.  Moorp.  \.  C.  Sporogenesis  in  ^lavkinia,  (Bot.  Gaz.,  XL,  1905, 

p.  81—96.  PI.  H-~4.) 

üeferat  erfolgt  im  uiichäten  Bericht. 

19.  Xllter,  Kiri.  Die  chemische  Zusammensetzung  der  Zell- 
membranen bei  Tersehiedenen  Crjptogamen.  (Hoppe-Seyleis  Zeitschr. 

f.  phvsiolog.  Chemie.  Bd.  XLV,  Heft  8—4,  1906,  p.  266—298.) 

Verf.  goht  auf  «He  Zusammensetzung  der  Zellmembranen  der  Algen. 
Fleihttii  und  .Moo-^o  ein  Er  berdcksichtigt  die  vorhandene  Literatur,  gibt 
iVnalväen  und  beschreibt  genau  in  jedem  speziellen  Falle  den  Weg  seiner 
Vntersachungen. 

Die  intwessaate  Arbeit  ist  an  anderer  Stelle  eingehender  zu  referieren. 

20.  Blller,  Karl.  Beitrag  zur  Kenntnis  der  ätherischen  öle  bei 
1^'  l'ermoosen  (Hoppe-.^^eylers  Zeitschr.  f.  physioL  Chemie,  Bd.  LXV,  1906» 
Heft  8—4.  |).  299-819.) 

Nach  einem  geschichtlichen  Überbhck  Uber  die  vorhandene  Literatur 
geht  Verf.  auf  seine  an  vier  Jw^fcnnatkNlfMem  angestellten  Üntersuchungen  ein 
aad  betont  dass  zd  diesen  Untersuchungen  grosse  Mengen  von  Mno..rQ  nOtig 
sind.  Die  untersuchten  Arten  sind:  Mtu^igiilbrgmn  kikbaliim  (es  wurde  1  Zentner 
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Mftterial  gesammelt),  Leioteypkvt»  Taylcru  Uaiolheea  laemgats  und  jUknlantt 

teakarU-   Kein  CA  enthalten  BUma  und  AnOioceros. 

r>io  einzelnen  <^le  wenlen  in  jeder  Hinsicht  ^^t-nau  beschrieben  Alle  haben 
hohes  »peüifisches  Gewicht,  hohe  8iedeteuiperütur  unti  äiohwere  Flüchtigkeit 
gemeinsam.  Der  ölgehalt  stellt  sich  aof  1—1'/) O/q.  Der  Geruch  des  Öles  ist  bei 
den  venchiedenen  LebemooMn  auch  veracbieden.  Manche  Lebemoose  riechen 
Oberhaupt  nicht,  trotzdem  sie  viel  Ol  enthalten.  In  chemischer  Hinstdit  sind 
die  einzelnen  Ole  verschieden. 

Betreffv  ilor  vielen  Details  muss  auf  die  Arbeit  selbst  verwiesen  weixien. 

21.  .Nemer,  B.  Die  Induktion  der  DorHiventrai ität  bei  einigen 
Moosen.  (BnlL  intwnat  de  TAcad.  d.  Sc  de  Boheme,  1904,  Separatabdmck, 
S».  5  pp.) 

Verf.  weist  nach,  dass  die  Dorsiyentialität  bei  den  von  ihm  unterüuchten 
L;iubinoosen  (Fissideius  <hcii>ieiis,  Hypmm  vupt  eAsifomtM  und  M.  critta  etutramff 
Hylocomium  tplendens)  vom  laichte  abhängig  ist. 

32.  Pfaeblfr,  A.  Etüde  biologi4ue  et  morphologique  sur  1h 
dissömination  des  spores  che«  le«  monases.  (Bull.  Soc.  Vandoise  des 
Sc.  nat..  vol.  XL.  IMM.  p.  41---18S,  9  Fl.) 

?»icht  gesehen. 

28.  ilnr-Wf,  F.   Z  u  r  B i  o  1  o  g i  e  d  e  r  Pblytridtaceen.   (Mitteil,  des  Thflriujir. 

bot  Vereins,  Hc  ft  XIX,  1904.  p.  17— 2J.) 

Verf.  geht  auf  mehrere  biologische  Punkte  ein. 

L  Das  Zusammenfalten  der  Laubblfttter.  Es  treten  hier  9  verschiedene 
Typen  auf.  1.  I^pus.  Vertreter:  Polytridmm  püiferum,  jtmipenHum,  strieium- 
Die  Blätter  «lieser  Arten  sind  sowohl  trocken  als  feucht  so  von  links  nach 
rechts  übe:  die  Lamellen  herübergebogen,  dass  nur  ein  schmaler  Läugsspalt 
in  der  MeUiauebene  der  Spreite  den  Gasaustausch  zwischen  den  Lamellen  und 
der  umgebenden  Luft  gestattet.  Die  Lamellen  liegen  nie  frei  zutage.  Hier» 
mit  hängt  suaammen  die  weisslich^grane  Färbung  der  Blätter. 

2.  Typus.  Vertreter:  P.  aloida,  iiniium,  umigertim,  alpinum.  formositm, 
grarilf.  commKite..  Bei  allen  .Arten  ist  der  Blattrand  sehr  schmal  und  der  Rand- 
teil  biegt  sich  nie  über  «iie  Liimeüen,  sondern  ist  in  feuchtem  Zustande  schrä«? 
nach  oben  gerichtet.  Ks  sind  daher  die  J>amellen  unbedeckt  und  sie  liegen 
frei  zutage.  Beim  Austrocknen  findet  eine  Einrollung  in  der  Richtung  der 
Spreitenquerachse  statt.  Der  mit  Lamellen  besetzte  Blatteil  krümmt  sicl^  in 
sich  «luer  zur  Längsrichtung  der  Spreite.  Dadurch  wird  eine  Art  Hohlraum 
gebildet,  der  eine  zu  grosse  Verdunstunc-  \  erhindert. 

II.  Verfasser  geht  auf  die  Ansicht  Kerners  ilber  den  Mechanismus  des 
Kapselverschlusses  eiu,  welche  als  irrig  bezeichnet  wird.  Die  Kapsei  der  Boiy- 
Uidmeem  ist  eine  Streubflchse,  da  sie  oft  horisontal  steht.  Die  Peristomsähne 
sind  nicht  hygroskopisch. 

Iii.  Der  Blutenstand  von  Catharinea  undidata  ist  zweihäusig.  Findet 
aber  eine  Diirchwachsunii  iles  AnthenMienstandes  statt,  dann  schliesst  dieser 
durchwachseue  Spross  mit  der  Bildung  v«>a  .Vrchegouieu  ab. 

24.  Kussell,  J.  Report  of  tho  Microscopical  Section.  (Transact. 
£dinb.  Field  Naturolist's  and  Microsc.  Soc,  V.  Pt.  U,  1904.  p.  111—148.) 

Kurze  Schilderung  der  Entwiekelung  von  MardumUa  ptiifnutrpha  und 
J^Hiana  htjgroiiu^trim. 

25.  ScIiifTiier.  V.  Beobachtungen  über  Nematoden*Gallen  bei 
Laubmoosen.   i.Hedwigia,  XLIV,  1905,  p.  218—222.) 


Digitized  by  Google 


OeograpbiMlM  V«tMt«ltaiig. 


7 


Verf.  gibt  eine  genaue  Beselin  ibiing  der  von  ihm  juif  Dicranum  longi- 
foiium  und  D.  monfanum  beobachteten  Uallcubildun-^en.  welche  höchstwahr» 
scheiniicb  durch  TjfUnchm  Davainii  Bast.  her\'ürgerufea  wordeu. 

Grallen  wurden  «neb  noQh  auf  IHeranum  »copariutih  D.  majm  und  Ujfpnum 
tM^ruriformB  geftmden. 

26.  8«M,  6.  Die  Dunkellage  der  Chloropbyllkörner.  (Verh.  d. 
Schweiz,  naturf.  Geseihfch.  Wiatertbur,  1904  [eracbienen  1906J,  p.  244—964, 
2  Taf.) 

Nicht  gebeheu.  Nach  iteferat  im  Bot.  CcntrbL,  XCIX,  1905.  p.  484 
wurden  die  Vemucbe  an  Fmuana  hj^/romekita  angestellt 

27.  Tewle,  Pfcebe  M.  Notes  on  the  fmiting  season  of  Catharmea, 

(Biyologlst.  VTIT,  1906.  p.  44-46.) 

Daten   fibf-r  Blütezeit  uinl  Frtichtcntwickelunj?  bei  Cathariuea  undtdoia, 

2\K  TrebüUX,  0,  Die  Kuimuii^  der  Moosspuren  in  ihrer  Bexiehuilg 
zum  Lichte.   (Ber.  D.  Bot.  Ges.,  XXIH,  1906,  y.  6Q1-  401.) 

Verf.  geht  auf  die  ▼orhandene  Uteratujr  ein  and  berichtet  dann  Aber 
■eine  eigenen  Versuche,  die  mit  einer  ganaen  Anzahl  verschiedener  Laub- und 
Lebermoose  angestellt  wurden.  Sie  ergaben,  dass  bei  ..Lichtabschluss  die 
Keimunf^  der  Moossporen  '/«nächst  nicht  nur  bei  Gegenwart  von  Tnnihen/.urker, 
sondern  vor  allem  auch  ohne  solchen  von  statten  geht.**  Auch  die  Ürutknospen 
von  Marchantia  jtolj/morpha  wuchsen  sowohl  in  organischer  als  in  anorganischer 
MahrlAsung  im  Dnnkeln  an  Thallomen  ans. 

29.  Tnie,  Rodney  H.  Notes  on  the  physiology  uf  sporophyte  of 
Funoria  and  of  Mnüm.  (Bot.  Centrbi.«  Leipzig,  Beihefte,  XI2k»  1906,  Abt.  1, 
p.  84—44.) 

Keferat  erfolgt  im  nächsten  Bericht. 

B.  Geographische  Verbreitung. 

I.  Europa. 

1.  Arktisehes  Gebiet,  Nonregen,  Schweden,  Dänennri[. 

aa  Anell,  n.  W.   MarUndUa  Uamahngü  (C.  II  Aller  J,  ein  Borger 

der  schwedischen  Moosflora.   (Bot.  Notis.,  1906,  p.  816 — 816.) 

Die  genannte  Art,  zupr^t  nls  Sraptmin  can'nthiaca  var.  Masscdongii  C.  Mttll. 
und  später  als  eigene,  5'ca/>aNM  Mtumlotufü  C.  Müll,  beschriebene  Art,  war 
bisher  nur  bei  Verona  gefunden  worden.  Verf.  weist  einen  weiteren  Standort 
derselben  <—  Hedwigsfors  (Prov.  Helsingland,  Schweden)  nach,  wo  sie  avf 
einem  morschen  Baumstamme  gefunden  wurde. 

Es  wird  noch  auf  die  Unterschiede  der  Art  von  den  xUichst  verwandten 
M'  apiadata  und  M-  rosacea  eingegangen. 

81.  Borgmu,  F.  et  Jeusen,  C.  l  toit  Hedeplantage.  En  floristik 
Undersögelse  af  et  Stjkke  Hede  i  Vestj jlland.  (Bot  Tidsskr.,  XXVI, 
1904,  p.  177-^281,  mit  1  Karte  n.  14  Vegetationsansichten  im  Text) 

Die  Verff.  untertnchten  ein  etwa  4—5  Quadratkilometer  groeses  fleide- 
areal  in  Westjütland.  welches  znr  Wald-  und  Ackcrkultur  erschlossen  werden 
soll,  um  Materialien  zum  N'ergleiche  der  spstoren  Veq^etatiun  zu  erhalten.  Sie 
beschreiben  die  verschiedene^  Ptlau/eavereiue  und  geben  auch  ein  Verzeichnis 
der  auf  dem  Areal  beobachteten  Bryophyten. 
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8S.  Dixtii,  H.  K.  and  Nii-holson.  W.  F.  Bryological  notes  on  a  trip 
in  Norway.    (Nyt.  Magaz.  f.  Naturw.,  Hd.  4J.  Kristiania  1904.) 

EnthlÜt  ein  Verzeichnis  vun  seltneren  Mooüarteu,  die  im  Sommer  1900 
auf  einer  Reise  in  den  Fjorddistnkten  de»  westlichen  Norwegens  gesammelt 
wurden.  Holiiibo6»  Kristiania» 

88.  tiustaftwD,  Thare.  Bidrag  tili  Hökenaftsbygdeiia  Hossflora. 
(Arldv  fi^r  BoUnik.  Bd.  IV,  No.  11,  1906,  p.  1—82.) 

Das  von  dem  Verf.  durcbrorschte  (Gebiet  liegt  in  der  Provil»  Vester- 
gotland,  westlich  von  dem  Södende  des  Wettemsees. 

Von  Lebermoosen  werden  79  Arten,  von  S!j)haffu(icern  werden  29  Arten 
aufgeführt,  darunter  die  seiteneu  Sphagnum  crassiciadum,  mucronatum,  tur^dulum. 

Bemericensweitsind  fianer  Harpantkiu  FMouUmm,  Piälavkima  FMoufktna, 
Jwngermamia  wrdifolia,  J.  Kuiudma. 

Die  Laubmoose  umfassen  188  Musci  acrocarpi  und  87  Musci  pleurocarpi. 
darunter  PoMia  pulchetta,  Bryum  Mildeanum,  Dwcdhim  nudwu.  HiiUmotiB  AmeUiü 
Amblystegium  euff>/rium,  A  Richardsünri,  Fontmalis  dalccarHca  etc. 

84.  Uftjron.  .1.  Musci  Norvegia  boreali^.  Hericht  über  die  im 
nördlichen  Norwegen  von  Arneli,  Fridtz.  Kaaiaas,  Kaurin,  lijaa 
und  dem  Herausgeber  in  den  Jahren  1886—1897  gesammelten  Laub- 
moose. (Mus.  Aarsh.  TromsO.  1904,  p.  1---24,  241—289,  2  Taf.)         N.  A. 

Bezensionsexemplar  nicht  eriialten.  Es  sollen  darin  als  neu  besehlieben 
werden:  Jlhynchostegmm  murale  var.  ardka  Hag.,  AmUystegivm  V0t^nU  Hag., 
K\ffnvtm  gtragulum  Hag.  und  H   nirncaiilc  var.  /Kthda  Hag 

85.  Hagen,  L  et  Fortkild,  .M.  1'.  Desc i  i pti w ns  de  queltjues  especes 
uouvelles  de  Brjacees  recolt^es  sur  1  lle  de  Disco.  ^Meddel.  om  Groen- 
land,  TOl.  XXVI,  Copenhagne  1904,  p.  486—486,  planehe  X— XV.)       N.  A. 

Die  hier  von  Hagen  mit  lateinischer  l^agnose  yersehenen  aeutti  Sryaeeae 
wurden  von  Poisild  auf  dessen  grönländischer  Reise  gesammelt.  Es  sind  dies 
folgende  Arten:  MicHchhoßria  rorsildii  (auf  die-^e  Art  -.vird  das  neue  Subgenus 
Acropus  Hae.  bpcTfindet),  Bryum  lugxihre.,  über,  caicrvarium,  impcMim,  lierggrenii- 
decem,  devium,  languidum.  Alle  diese  Arten  und  auch  noch  Bryum  acutiusoUum 
C.  Matt,  sind  an!  den  Tafehi  abgebildet 

86.  SimtM,  H.  6.  Preliminary  report  on  the  botanical  work 
ot  the  second  Norwegian  polar  expedition  1898—1902.  (Nyt  Magaz. 
for  Naturvideuskaberne,  !M    'I.  1908.  p.  228—288.) 

Kurze  Schildenmi:;  der  W^etation  der  vom  Verf  be.simhten  Gegenden 
mit  Angabe  der  gesainmeliea  Moose.  Diescdben  verteilen  sich  auf  Dänisch 
West-Grönland  (16  Nummern),  Foulkefjord,  Nordwest-Grönland  (70J,  Ellesmere- 
land  (1488),  Inseln  am  Westende  des  Jones  Sound  (158  Nummern), 

2.  Finnland,  Uussland. 

87.  Eifhler.  K.  Conmnifrhim  Julianum  (Savi)  Mont.,  nowy  nabytek 
dla  florj  krajüwej  mchuw  lisciastyck.  (Eine  Neuigkeit  für  die 
Laubmoosflora  des  Landes.)  (Wszechdwiat  1904, No.  17, p.  269.)  (Polni^jch.) 

Verf.  fand  dies  Moos  an  Steinen  im  Flusse  Frosna  bei  Kaliseh.  —  i4iilt- 
btUSda  curtip^^ndula  Brid.  wurde  bei  Piotrköw  gesammelt. 

88.  Elenkin,  X..  Grimme.  A.,  Brolheru««,  V.  F.  Notes  bryologiijues. 
iBuU.  Jard.  Imp.  Bot  St.  Petersbourg,  T.  V,  Livr.  I,  1906.) 
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3.  BalkaiillBder. 

9».  Httid-lUiMttit  H.  T«i,  Staleteaut  J.,  Jaichei,  E.  tuid  Falti«,  Fr. 

Beitrag  zur  Kenntni»!!  der  Flora  von  West-Bosnien.  Bryophytu 
bestimmt  von  H.  v.  Uandel-MasateUi.  (Östr.  Bot.  Zeitschr.,  LV»  1906,  ^  876 

bis  878.) 

Standortsvt'rzeic-hnis  gefundfner  Moose. 

40.  Peterti.  .M.  Atlabok  KuiuÜDia  lombohmohflorüjähuz.  (Bei- 
trige  SQir  Laubmoosflora  von  Rumänien.)  (Magyar  bot.  Lapok.,  III, 
1901,  p.  341—246.)  (Magyanacb  mit  doatadieoi  Resfimee.) 

Aufzähluog  der  auf  einer  Exkursion  im  rumänischen  Teile  des  Chturduk« 
passes  gesammelten  Laubinoo<<e.  Als  neu  werden  beschrieben:  Bn/mn  mpiüare 
L.  var.  mollc  thil<moiiis  marchica  (Willd.)  var.  romanua,  Löteodon  sciuroides  (L.) 
SdlW)^'.  VW.  antUrichoides. 

4  Italien. 

41.  B^ttiai,  A.  Frammenti  di  Briologia  italiana.  (Webbia»  3905» 

p.  17  24. 

42.  <4)2zi.  C.  Framinento  di  briologia  milanese.  (Boll.  Natur 
Siena,  XXIV,  1904.  p.  109—112.) 

43.  HctMg,  Tb.  Ein  Beitrag  zur  Kenntnis  der  Laob«  und  Leber- 
moosflora von  Sardinien.  (Ber.  Zoricb.  Bot.  Ges.,  IX  fl908— 1906],  1906. 

p.  41—67.) 

Verf.  gibt  hier  ein  Verzeichnis  von  ihm  im  l'rühjahr  1904  ;uif  .'^ar(linien 
gesammelter  Moose.  Ks  werden  jedoch  meist  nur  die  für  das  Uebiet  neuen 
«•der  interessanteren  Arten  genannt. 

Ken  beschrieben  werden:  örimmUi  jjulvimata  var.  tardoth  MerogmiutH 
gmeiU  var.  fiaeefdutm*  Ptenfynaninm  fiüforme  var.  sordoiim  und  die  Arten: 
Fistidens  Herzogii  Ruthe,  JPleitia  pi-opagtdifera  Herzog,  Orthotrichum  grttCÜe  Hers., 
caegpitotrum  Herz.,  Brynm  dubium  Podp.  und  B-  Herzogii  Podp. 

Die  iotere'^santestea  Lebennoosfunde  sind:  Rieda  atrotnaryinatti,  Ä. 
minutissima  Steph.,  FelalophyUum  Balfsii,  Madotheca  canarienm. 

44.  Levier,  E.  Mnseinee  rare  e  nnove«  raccolte  in  Sarde^na 
dal  Dott.  T.  Herzog.    (Boll.  Soc.  bot.  Ital.,  1905,  p.  Ü88— 241.) 

Kurze  Wiedergabe  von  Herzogs  „Beitr;\2;e  zur  Kenntnis  der  Laub-  und 
Lebftrmoosflora  von  Sardinien"  (Zürich),  mit  Hervorhebung  der  neuen  und 
intereitöantea  Arten,  weiche  dieser  Autor  während  seines  sechswöcheutlichen 
Aufenthaltes  anf  Sardinien  (Frühjahr  1904)  aammdte.  Solln. 

46.  Levier,  B.  Appunti  di  briologia  italiana,  DI.  (Boll.  Soc.  bot. 
Ital..  1906.  p.  206—216.) 

Brai  hi/thecitrm  f/flidutn  Bryhn.  graiischr  Alpen,  bei  .'5400  rn.  Fisfrirlms 
(ilgarvictt9  v.  Solms.  Lb  ,  anf  sandiprem  Boden  der  Homola.  südlich  vou  I  Joren/. 
F.  intralimbaltu  litbe.,  15*02  vom  Verf.  bei  Florenz  gesaiuoitlt ;  nach  der  .\b- 
bohning  des  Standortes  jedoch  verschwunden.  J^.  ovaiifolim  Rthe.,  Florenz, 
an  mehreren  Orten.  temartfufi/bli««  (Tum.)  Brid^  Florenz.  Jr*.  taxWcliu» 
(L.)  fledw.  1.  VW.  parvulits  Htlie.,  an  verschiedenen  Stellen  um  Florenz. 

l^ebermoose.  Cephaiozia  integcrnrnn  T.,ndb .  Florenz,  nen  für  Italien. 
C.  Lammergiana  (Hueb.)  Spree.,  Novara.  C.  paliuUi  (Sprc.)  Kaai.,  von  C.  catnni- 
UUa  spezifisch  verschieden,  in  den  pcnninischeu  Alpen  (Novara),  bei  12C0  ro. 
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C  pahitt  Steph.  n.  Np.,  bei  Florenz,  jedoch  seit  1888  nicht  wieder  gefunden.  — 
Jiotgetfrtnvnia  atroviren»  i^cMch.,  Novara,  bei  1800  m.  —  Lepidozia  aetacea  Web.) 
Mitt ,  Növai  j  —  Lophozid  eUmgaia  (S.  O  Lindb.)  Steph.,  ^p-aiische  Alpen,  bei 
82tiü — ÜHöÜ  lu.  L.  Kumtana  (llueb.;  JScliffu..  Grosser  8t.  Üeruhard.  L  Wenzdii 
(Kees)  Steph.»  Novara;  neu  fflr  Italien. 

ifo^ollbeca  LevUari  Jdc.  et  Steph.,  in  Griechenland  snerst  fanden  und 
bei  Hosrolungo  (Plstoja)  wieder  gesammelt,  wunlo  von  Srhiffner  mit  Jf. 
siuiplicior  Zottrs.  feine  var,  der  M  riculai'ia  Nees)  identifiziert.  Doch  bevORUgt 
if.  Lcvieri  sonniL^e  Felsen,  Mauern,  überhaupt  trockene  StHndorte. 

MarmjH^Ua  alpina  (Uottsch.)  Steph.,  Diovan».  —  Friondobus  Masmloftgvi 
(R.  i>pr.)  Bryhn,  sehr  selten,  bei  Oampello-Monti,  Alpe  del  Vecchio»  1546  m.  — 
FHlidHum  fMenimim  ^Web.)  Hmpe.,  Novara,  1250  m.  —  Seapanda  hdoOka 
Gottsch..  Farvatal.  —  SpkmolobvM  quadrüolm»  (Lindb.)  Steph.,  Kleiner  St.  Bon- 
bard,  V688  m.  Solla. 

46.  I>evier,  K.  Appunti  di  briologia  italiaaa,  11.  (Boll.  Soc.  bot. 
Jiai..  lt»06.  p.  146— 168.) 

Unter  den  75  hier  aageltthrten  Laubmoosen  sind  u.  a.  au  nennen: 
Bifpmm  p$eudofluitaru  Klnggr.,  bei  Florenz,  neu  fOr  Italien;  desgleichen  H. 
simpHeissimutn  Warost.,  bei  Mailand.  —  hopteryt/ium  Mudhrianum  Lindb., 
penninische  Alpen;  /.  pulchellum  .laeg.  et  Sauerb..  Apennin  von  Modena.  — 
Leptobnjum  piriforme  Schpr.,  Apennin  von  Pistoja.  —  Lrncuraea  sd.ricola  (Br. 
eur.)  Mul.,  Kleiner  und  Grosser  St.  ßernhard.  —  Ltutobryum  (übidum  (Brid.) 
Lindbg  ,  bei  Como  und  in  Provinz  Novara.  —  Mnhm  Hymenophylloiäet  Huebr., 
graiische  Alpen  und  Provinz  Novara-,  Jf.  riparium  Mitt.,  Novara;  M.  Seligeri 
.lur.,  Veltlintal,  Florenz;  Af.  subglobosum  Br.  eur..  Kleiner  St.  Bernhard,  neu 
für  Italien.  —  JUyurelht  npirulata  (Hueb.j  Br.  em-  Kleiner  St  RernhaH  und 
jjraiiwche  Alpen;  M.  Careyana  Sull.,  Veltlintal.  -  Utthothecium  .itrictum  Lorz,. 
gütiihclie  Alpen;  beide  letzten  neu  für  Italien.  —  Orthotrichum  acuminalum 
Phil.,  bei  Florenz;  O,  KüUatii  C.  M«ll,  bei  Florenz;  O.  kueomiUnum  Br.  eur.. 
bei  Florenz  und  im  Tannenwald  von  V^allombrosa;  0.  sa.niUlv  Schpr..  zu  Bormio 
un<l  in  den  .Xbru/zen,  neu  für  Italien;  O.  ^■pcn'osum  Neos  v.  Es.,  ^^raiische 
Alpen:  ().  Sturmii  Hrmch.,  Novara,  in  Toskana  auf  Gabbro.  —  FhaKcum  nraulo-n 
L.  ex  Dill.  var.  mitrae/hnHc  Dill.,  bei  Florenz.  —  FhÜonotis  alpicoi-a  Jur., 
Veltlin  und  pistoischer  Apennin;  Fk.  autfUota  Milde,  Como,  Novara;  die 
letzten  drei  neu  fflr  Italien:  Fk.  mankiea  (Willd.)  Brid..  Alpenweiden  oberhalb 
Bormio.  1600  m:  Ph.  Ryani  l'hil.,  bei  Florenz;  Fh.  striata  (Mitt.)  Lindbg..  Como 
und  Xovara.  —  P!a;/iobnfiim  demiMum  (Hp.  et  Hnsch.)  Lindb.,  Grosser  St.  Bern- 
hard und  graiische  Aipen.  —  PlagioÜietium  Rof-si-miuin  llpe)  Br.  eur  ,  Berge 
von  Is'ovara  und  bei  Boscolungo  (Toskana] ;  jp.  HuiJici  Limpr.,  Piemont.  — 
Po/yfrtdktM»  aipimm  L.  var.  arethtm  iSw.)  Brid.  var.  irevifalmm  (G.  Br.)  Brid. 
und  var.  septentrumale  (Sw.)  Brid.,  alle  drei  VarieUlten  auf  dem  Gios8«i  St 
Bernhard,  neu  fOr  Italien.  —  Pteudokskea  atrotnrens  (Dicks.)  Br.  eur.  var. 
tenellu  l.ini[>r  .  < 'omn.  —  Ptychodium  decipiens  Limpr.,  Xovara  und  Como; 
P.  t/nndtuen  I.iinii»r  .  Kleiner  St.  Bernhard;  P.  p/tcn^im  (Schi.)  Schpr.,  Abruzzen. 
—  Rhynchoategidla  lilmta  (DNot.;  Limpr.,  Florenz  und  toskan.  Maremme.  — 
Sdigeria  acuHfolia  Lindb.,  Florenz,  neu  für  Italien,  ebenso  8.  ptmcifolia  (Dicks.) 
Carr.,  Bo.scolungo  und  eine  B.  var.  perforala  6.  Btb.,  von  Florenz;  8.  tritUdta 
(Brid.)  Br.  eur.,  Boscolungo.  —  Sjyfiayjium  acutifolium  (Ehrh.)  Russ.  et  Wrnst, 
var.  lvr^f^co/^^>■  Wrast. ;  S-  cy »nW/o/ium  Warnst,  var.  rircficen*  Huss.  fa.  squan-osula 
(Uv.  germ.j.   beide  bei  Xovara;  S.  inwidatum  Wrnst.,  Toskana;  S.  Uumowü 
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Wnut,  piemontesisehe  Alpen;  S.  iqttarrosum  Pers.,  Novara.  —  Thuidmn  äeU- 
eahilum  L.,  Novara;  T.  Hiil&etH  Limpr.,  Veltlintal  und  No%*ani;  atif  dem 

Apennin  bei  Lucch  die  n.  vap.  jnligerum  G.  Uth. :  T-  pswdo-tamariid  I.impr., 
Po«c«^>lnngo.  -  Timmin  norvegica  Zcttrst .  ijraiischo  Alpen.  —  T&rtula  rutoli- 
formü  Beich..  bei  Florenz.  —  }^cbrra  acuminaia  (Hp.  et  Hfich.)  Schpr.,  Bosco- 
lungo:  W.  carimta  (Brid.)  Limpr.,  gtaiii»che  Alpen,  bei  Courmajeur,  1300  m; 
IT.  hiU9een$  Limpr.,  Boscolango;  die  letaten  beiden  Arten  neu  Ittr  Italien.  — 
Worin  Wimmeriima  ^endt)  Br.  eur.,  graiische  Alpen,  aberhalb  Gogne,  2980  m. 

Solla. 

47.  L4'?if>r,  E.  AppuDti  di  brioloKiii  italiana.  L  (Boll.  8oc.  bot. 
lul.,  IWtt,  p.  116-12Ö0 

Aufzlhlong  nener  oder  wichtiger  Standorte  fUr  Laubmoose,  welche  in 
Italien  seltener  Torkommen  oder  neu  gefunden  wurden. 

Äloina  rigida  (Hdw.)  Kindb.  am  Cranimontgipfel  (2780  m).  Aniiblffoim 
ihnlbifuji  (Dil  ks  I  P.  Ktauv..  penninische  Alpen,  1750  m.  —  Amblystegium  Sprjwei 
(Brcb.)  Br.  eur.  (A.  Anzianum  DNot.  bei  Hormic  vm  Anzi  i^esanniielt), 
graiische  Alpen,  2900—2980  m.  —  Anomodon  apkulattu  Ür.  eur..  bei  (.'ourmaycur, 
1600  m,  am  Eande  des  Boncaoelowaldea  in  der  Ftovina  Novara.  —  Agdtitma 
»pmmm  (Mor.  et  Lisa)  Fisch.,  Floren«  und  Signa.  ^  Aidaeomnitm  andr^ytimm 
(Ii.)  Schwgr.,  Apennin  von  Fisfcoja.  —  BraeftytAecium  amoancm  MIde.,  Flctrenz. 
^  B  campestre  (Brid.)  T'r  etir .  bei  Fiuinalho  (Modena)  und  am  Tessin  bei 
P;ivia.  —  ]t.  curtum  Lndbg  .  (lebiet  von  Novara.  —  B.  Rofaranum  HNot.  var 
Umgisetum  Warnst,  in  ms.,  Provinz  Como.  —  B.  iytarkei  tJirid.j  Br.  eur., 
graiische  Alpen,  8480  m.  —  B.  venmttuH  DNot.»  Vallombrosa  (Toskana),  bei 
940  m.  —  Bryum  tMttanum  Bta.,  von  Bergamo  und  Korsika  (wurde  mit  B. 
MühUnbeckii  verwechselt).  —  B-  elegans  Xei  s.  Novara.  Kleiner  St.  Bernhard. 
Cran  Sasso ;  B.  degans  K^  es  var.  Ferchdii  (Fck.)  Breidl.,  Apennin  von  Pistoja. 
1301)  III.  —  B-  fallax  Mld.,  graiische  Alpen  und  bei  Recoaro.  —  B.  intcrmrtfium 
(Web.  et  M.)  Br.  eur.,  am  Kleinen  iSt.  Bernhard.  —  B.  Kunzei  Hp.  et  U., 
atilfeeijocb  und  bei  Florens.  —  B.  Limpriehtii  Kaur.  aus  den  aiktiechen 
Gebieten,  in  den  gpmiisdien  Alpen,  awischen  8880  (Rintor)  und  8680  m 
(m.  Aemilius).  —  B.  provinciaU  Phil.,  Ligurien  und  bei  F^lorenz  auf  Gabbro.  — 
Coidnodon  crt^rorrs  (Hdw.) Spree  ,  peiiniüi  f-yu-  Al-  cn  hei  460  m.  —  Ci/nodontivm 
torqneitcens  (Brch.)  Limpr ,  ttros.ser  8t.  iJeruhard  umi  graiische  Alpen,  zwischen 
2900—2960  m.  —  Desmatodon  mberecius  (Drumm.)  Limpr.,  graiische  Alpen,  bei 
2900-2980  und  nahe  dem  Scheitel  des  m.  Amilius,  8460  ra.  —  DUMohUuim 
peBmcidum  (L.)  Sehpr.  var.  fagimoiUamm  Brid..  am  Telino  in  den  Abruaswn.  — 
Bienrndta  aquamta  (Starke)  Schpr.,  Apennin  von  Pistoja  und  Modena.  — 
Dieranum  congesfnm  Brid.,  Im  Aostatal.  -  D  mylcctum  .furatz..  auf  mehreren 
Hßheu  '2600—2960  in)  in  Piemont.  Didumoilon  q/iindricus  (Hrch.)  Br.  eur., 
in  Provinz  xSovara.  —  D.  giganteua  (^Punkj  Jur.,  1880  vom  \  erf.  bei  Compello- 
Uonti  und  auf  den  Felsen  oberhalb  der  Alpe  Cama  (Prorina  Novara)  noch 
gesammelt,  war  1904  total  verschwunden.  —  D.  mher  3ta^  bei  Novara.  — 
X>.  rufus  Lm,f  graiische  Alpen.  —  D.  spadkcus  (Mitt.)  Limpr.,  Dolomitfelsen 
H  Tlormin.  -  Eurhi/nchium  crassincn  iittn  (Ta3'l.)  Br.  cur.  n  rar.  Somnnt  ri 
tl.  RÜi^  bei  I-'loreuz.  —  E.  dil'f^rsifoliuni  (>>rhl.)  Br.  cur  ,  Piemoiit.  —  E.  püi- 
fenon  (Schbr.j  Br.  eur.,  pcunmische  Alpen,  ILÜO  m.  —  E.  Üchleicheri  (liedw.  f.) 
Lor.,  bei  Florenz.  —  Fabrmiiia  ^etoUefihari§  (Schi.)  Schwgr.,  Yallombrosa,  1000  m. 
—  Fimäau  impar  HOtt,  Florenz.  —  Qrimmia  a^neota  Sw^  graiische  Alpen, 
1460—8400  ro.  —  G.  anoiUm  Br.  enr^  graiische  Alpen.  —      caeapiikia  (Brid.) 
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Jur.,  graiische  Alpen»  $669  m.  —  G.  elongala  Kaiilf. ,  daselbst,  bei  8450—8480  tn. 

—  G.  funalia  iSchwgr.)  Schpr  und  (?.  mctirm  Schwgr .  in  den  Alpoii  Piemont»; 

—  G.  iorquala  Hnsch.,  Piemont  und  Apennin  von  Pistoja.  —  Hijpnum  Bam- 
bergen .Schpr.,  am  Kleinen  St.  IJernhard.  2928  m.  —  U.  Crtsta-castrenmf  i-  , 
Boskoluogo  (Pistoja).  bei  1820  m.  —  £  eotfUMri/UiiiM  Vest..  Groseer  St.  Beni' 
hwrä.  H.  eorüftlium  Hedw.,  Boskolunjco.  1660  m.  —  H.  «ncMrroltM»  Schrd., 
Gran  Sasso.  —  H.  intemtedium  LiixU)^' .  Furvatal  (Sa.  Caterina,  1800  m).  ßormio 
bei  den  Bädern  (1400  14501  //  irrii/utKui  Zcttr^t  ,  l.ombardei  (Bormio), 
ppnninisrbo  Alpen,  Ai>t'iiniii  von  Modeiia  —  //.  procerrimviu  (Mnl  )  De  Not.. 
Kleiner  St.  Hernhard,  1900  m.  —  H  [mrjmrancemi  (Schpr.)  Liiupr..  Piemont 
(Aostatal)»  Kontik«.  —  H.  nUctUum  Schpr .  .SUlfeerjoch,  grniieehe  Alpen  (Cham- 
poreher)»  1900— 200O  m.  Solla. 

48.  Mftjcp,  L.  Gli  occhi  dt  alcnni  Muschi.  (Vaiieta«,  Hilano  19M, 
üo,  6,  p.  262  -264.  con  fiir  ^ 

49.  Zodda^  U.  Le  Briofiti  Uel  Mcssinese.  (Atti  Accad.  Dafnica 
Acireale,  Ser.  II,  vol.  1,  1905,  17  pp.) 

StandortsveneidiDis  fUr  76  Laubmoose  nad  24  Lebermoose. 

Nea  beschrieben  werden:  BkyiuAoHegium  enrm$elum  Schpr.  forma 
»emidmUttum  Zodda.  Fittideiu  ineurmu  Starke  subspec.  Itoüinii  Zodda.  (Die 
Unterschiede  von  F.  incurvu»,  itmarmu  subsp.  BoUiuü  und  JP.  tamarindifoUiu 
Brid.  werden  angegeben.) 

60.  Zodda,  ti.  Unu  gita  alle  isole  folie.  (Atti  della  B.  Accad. 
Peloritmia,  vol.  XIX.  Fase.  L  1904.  p.  1— 8&) 

Auf  Seite  6—6  werden  18  Lebermoose  genannL 

5.  P«rtagal,  Spanien. 

51.  ('asarf8-(iil,  Antonio.  Nota  briologica.  (Bol.  de  la  R.  S.  eap.  de 
Hist.  nat.  1905,  p  175^179.) 

Verzfirhni>  von  16  Lebermoosen  tmd  ^2  Laubmoosen  aus  Spanien. 

62.  IH.von,  U.  N.  Notes  on  a  Br^ologicai  Tour  in  the  Pyr^nöes. 
(Revue  biyol..  1906,  61—78.) 

Verf.  bereiste  im  Snmmor  1902  mit  W.  E.  Nioholson  die  Pyreoften  und 
gibt  hier  ein  Verzeichnis  der  gefundenen  Moose. 

1.  Ilaute-Garonne.    65  Lfiubmnose.    2.  Hautes-Pyr<''nee.s.    61  Arten. 

Neu  ist  Cindidolus  foittinaloides  n.  var.  Dironi  Th6r.  —  lateressauto 
Funde  sind:  ScopelopkUa  l^vHata  Spr.  und  Bryum  Harimani  Card,  et  Tber. 

68.  NUler,  K.  Lebermoose  auA  den  Pyrenäen.  (Boll.  Herb.  Bois:*., 
S4r.  n.  vol.  V,  p.  689-602.) 

Vrrf  ffyhrt  87  in  den  Pyrenäen  genammelte  Lebermoose  auf.  d.nnintcr 
als  nt'u  fiir  ilas  Gebiet:  Marchantin  ixdeacea  Bert.,  FeUia  Xnsiaiifi  Litiipr., 
Aliculaiüi  Müilcriana  Schiffu.,  Lophozia  gracilis  (Schlt'ich.)  Steph..  i:ipheitolobwf 
exndaefwrmU  (Bretdl.)  Steph.»  Calypogeia  fiam  Raddi,  C.  arffuta  Neos  et  Mont., 
C.  mteeka  (Am.  et  Pers.)  C.  Mflll.»  SeapoMia  Meetim  6ottJ)che  und  Baduta  Lindr 
hergiana  Gottsebe. 

Frankreicb. 

64.  Bestel,  C.  Compte-rendu  de  rherborisation  g^n^rale  deR  *2 
et  8  juille  1904  dans  TArdenne  francaise,  (Bull. Soe. Roy. Bot. Belgiqop, 
XLII,  1904,1)5.  p.  123-126  ) 

Es  werden  auch  die  auf  der  Exkursion  gefundenen  Moose  genannt. 
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55.  Boily  ile  Lradlfak   Liste  des  Muscint'cs  recaeillies  dans  les 
r r . r t i f i c a t i o n 8  de  Bergnes  (N ord).  (F«aiUe  Jennes  Natur.,  Ann.  XXXIII, 

1905,  p.  128— ri4.i 

Liste  der  beobachtettjn  Moos«. 

66.  CaiMUies,  (i.  Materiuux  pour  Ic  Prodrome  d'histoire  naturelle 
du  Gard;  l'herbier  Anthouard  Huaoia^es.  (BnlL  Soe.  d*£tiide  d.  Scieuc. 
oaft.  de  Nimca,  XXXII,  1906,  p.  41-64.) 

Liste  der  im  Herbar  Anthonaid  aufbewahrten  Moose  ans  dem  Depait. 

Card. 

57.  rorhifrf,  L  La  Flnre  de  la  presqn üc  tluCotentin.  (("horhourg 
et  le  i'otentin,  vol.  publie  i\  1  o(  rasion  du  Longrt-s  de  l  Assoc.  fran^.  pour 
l'avanc.  des  Sc.  ä  Cherbourg,  aoüt  1905,  y.  iü2— 106.) 

Es  wird  auch  auf  die  voricommeiiden  Moose  eingegangen. 

68.  Dimicr,  fi.  TriMm  tifUndneu»  Schpr.  et  Cempylopiu  sMatv» 
•Schpr.  dans  les  Vosges.  Mascin^es  rares  au  peu  connues  poureette 
cbaine  de  roontagnes.    (Revue  brjol.,  1905,  p.  8 — 10.) 

Beide  genannten  Arten  sind  neu  für  die  Mon^cflMra  der  Vof^esen;  .sie 
worden  bei  i{ochessan  gebammelt.  Ferner  wt-iden  vou  demselben  Fundorte 
geoannt:  Bryutn  roaeum  Schreb.,  Ditrichum  vayimns  (>.Sull.)  Hpe.  var,  brevi/oiium 
Gtav.  (syn.  Angitnemia  Lamyi  fiouL),  SmcdypUt  itr^iocarpa  Hedw.,  Brachy 
theeium  gUtreotum  B.  E.,  WAtra  annotma  Schw.  —  Lopliozia  ntgpidata  Idmpr. 
L.  Hocia  (  Nee«),  L.  capUaia  <Hook.)  var.  Limpriehiii  (laodb.)  und  Met^eria  con- 
Jtlg^  Lindb. 

59.  Douin.  Les  rephalozüi  du  Bois  de  Dangeau.  (Bull.  Hoc.  Bot. 
Frauce.  LIL  1906,  p.  •2U—26i,  c.  flg.) 

Eingehende  Beschreibung  von  Cephaiozia  papulosa  Douiu,  c.  steliuli/ha 
(Tay].),  a  Twmari  (Uook.>  und  C.  dentaia  (RaddiJ.  * 

60.  Deila.  H4patiques  nouTelles  pour  la  Frsnee.  (Kevne  bryoL, 

1906.  p.  47-51.) 

Verf.  fand  im  Bois  de  L)anp:eau  Scuixtiiia  calcicda  Arn.  et  Fers,  und  L. 
(Miqmi  Arn.  Beide  «ind  neu  für  Frankreich.  Verfasser  gibt  für  beide  Arten 
kritische  Erörterungen,  vergleiclit  sie  mit  verwandten  Arten  und  gelangt  zu 
dem  Schlosse,  daes  8.  cal^icola  eine  gute,  8.  obliqm  aber  nur  eine  schwache 
.\rt  darstellt 

61.  Q^MM  de  LiBarlieK,  L.  f^upplement  aux  notes  bryologiques 
Sur  les  environs  de  Keims.   (Boll.  Soc.  Etüde  Sd.  Nat.  Keisas,  XIU,  1904. 

Trim.  1  et  2,  p.  14-44  ) 

62  Henry,  Rene.  An  sujM  de  in  Station  d'Epinal  du  Dilama 
inbermca  Dnnr     (Bull   .Soc  \  osgicnne  Hist.  Nat.,  No.  7,  1904,  p.  110—112.) 

68.  Uillier.  L.  Note  {> relini  inai  re  sur  les  H  e  pat  i  qti  es*  des  en- 
virons de  Bcsanvou.    (Bull.  Soc.  Hist.  Nat.  Besanvon,  1905,  16  pp.) 

Veneichnis  der  in  der  Umgegend  von  Besanvon  beobachteten  Leber- 
moose. 

64.  LaBgerea,  H.  Remarques  sur  la  pr^sence  du  TridueoUa  lomen- 
tdla  Dum.  dans  le  Jura.  (Areh.  il.  Jurass..  Ann.  V,  1904,  No.  47/48,  p.  68 

bis  66.) 

Geschichtlicher  Nachweis  üh(>r  das  \'orkommea  der  genanuteu  Art  im 
•Jura  mit  genauen  Standortsangaben. 
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86.  LaBi^rron,  M.  Xouvelles  remarques  sur  Ips  cnnditions  de 
Vegetation  du  TrichoeoUa  UmmUüa  Dum.  dans  le  Jura.  (Arch.  Fl.  Jurasa., 
VI.  1906,  8  pp.  [extr.].) 

Noo^  Beoboditoageii  Uber  da*  AoftTOtw  diner  Alt  im  Jura. 

M.  lungert!}  H.  Notes  de  Brjologie  Jurassi enne.  (Arcb.  de  ia 
Flora  JuFBas.,  VI,  1906,  No.  68— «0,  10  pp.  oitr.) 

In  der  f:iuIeituDg  DOnnt  Verf.  die  Literstar  Aber  des  Gebiet  und  ▼er- 

zeichnet  dann  die  genauen  Standorto  der  pref'indpnpn  Mnone.  Ht/pnacrne 
41  Arten  iin<l  14  \  arietäten.    Bryaccae  47  Arten.   Spkagnaceae  11  Arten  und 

4  Varietilti^n     Ihji'Uion'  2  Arten. 

67.  Magnin,  A.    l>r yulugie  juraNMieuae.    ivechercheH  h  faire  dur 

les  Mousses,  les  Sphaignes  et  les  H^patiques  du  Jura.  (Arch.  FI. 
Jufass.,  Ann.  VI,  1906,  No.  61,  p.  81—87.) 

68.  Ntgiiif  A*  Additions  aux  reohercbes  ä  faire  aur  les  Mousses 
du  Jura*  (L.  c,  1906.  No.       p.  92—98.) 

69.  Martin.  Xnf^.  H»*pati<jues  r«  coIt<'eH  U  Balleroy  et  dans  la 
for^^t  cle  C/'risy  (Calvados).    (K<nuo  hrvrd  .  1906.  [.    JO'.— 106  ) 

.Standortsverzeichuih  der  in  dem  genannten  Uebiet  gefundenen  Leber- 
moose. 

70.  Martin,  Av|;.  Note  brjrologique  sur  Saint-Oervais-les^Rains 

et  aar  lavall^e  de  l'Arve  (if aute-8avoie).  (Kevoe btyol.«  1905.  p.  7i> — 82.) 

Vrr/cichrns  von  39  Laubmoosen  und  12  Lebermoosen,  welche  Verf.  im 
•hini  ll»Ol  in  d.  n  f^enannten  Ctog^enden  •sammelte, 

71.  Mi'vlan.  ( tt.  tatalogue  des  Mciusses  du. Jura.  (Bull.  >Soc.  Vaud. 
Sc.  uat.  XLI,  19Ü6,  p.  41—96.) 

72.  Pstier  de  la  Vwde,  R.  Notes  sur  quelques  Huscin^es  des 
C6tes-du-Nord.  (BulL  See.  Sc.  Nat  Ouest  de  la  France.  II.  S£r.,  V,  1906, 
p.  61  bis  67.) 

NVu  fnr  das  Departement  sin«l:  Bnrbula  torfun'^'r  W.  M  .  Sphaqnnm 
jimhriatttm  WiU.,  Vejphoioxia  recUun  Dum.,  C.  Franvuci  i>uui.  und  8capania 

curUt  Dum. 

71.  Seblür.  R.  AMblysteginm  etirmmile  Jnt.  Une  hjpnüe  nouvelle 
pour  les  Alpes  fran^aiaes.  (Kewe  bryol.,  1906,  p.  41—44.) 

Diese  für  Frankreich  neue  -\rt  wurd»;  im  Clletschergebiet  der  Meijc,  bei 
La  (Irave,  Hautes-Alpes  in  einer  Höhe  von  2200  tn  gefunden.  Verf  bescfireibt 
»las  Moos,  welches  einige  kleine  Abweichungen  vom  T^pus  aufweist  und  ver- 
gleicht dasselbe  mit  AnUAystcgium  ßicinum. 

74.  ThMet»  J*  Additions  et  corrections  &  la  flore  brjrologique 
de  la  Sarthe.   (Bull.  Acad.  Intern.  Geogr.  Bot..  XIV,  p.  180—182.) 

Thuidium  recoffnitum  Lindb.  ist  aus  der  Liste  der  im  genannten  Grbiete 
vorkrmimenden  Arten  vorlänfifj  zu  streirht  M.  .la  die  dnftlr  gehaltenen  Moose 
Jliuidiinn  Fhüibertii  Limpr.  und  Jh.  ddicatuiuw  Mitt.  .sind,  welche  beiden  bis- 
her jedoch  noch  nidit  von  dort  bekannt  waren. 

Weiter  sind  neu  fOr  das  Gebiet:  Brywn  pnvmäate  PhiliU,  B.  rubem 
Mitt.,  Campiothedum  nitcns  Schpr..  EurhytuMtm  atriffomm  Schpr.,  CqpkahHa 
Jackii  Limpr .  C  Douini  Schffn..  Blepiiarosioma  iridupkffUim  Dum.,  CoLffpcffda 
cricetwum  Haddi  und  Rieda  sorocarpa  Bisch. 

Bekannt  sind  jetzt  aus  dem  Uebiete:  17  Sphaynaceae,  801  Laubmoose, 
80  Lebermoose,  im  Summa  898  Moose. 
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7.  GrossUritaiiuieD. 

75.  Bft;i^Dall.  J.  K.  Zygodon  Fcrtteri  in  Worcestershire.  (.Journ.  of 
Bot,  Xldll,  1905»  p.  129—180.) 

Geaaaiite  Art  «riirde  auch  bei  Harviagton  in  Worcesteraliiie  i^funden. 

7«.  BiMBiaM«  B.  N.  Fauna  and  Flora  of  Norfolk.  Addition»  to 
JTifSpaliMe.  (Transact  Norfolk  and  Norwich  Nat  Soc,  VIU,  1905,  p.  146—149.) 
iMto  Ton  19  Lebonnoosen,  von  welchen  8  für  das  Gebiet  neu  sind. 

77.  Bojd,  D.  A.  Notes  on  Mosses  from  West-Kilbride  Ayrshire. 
(Transact.  Edinburgh  Field  Mat.  and  Microsc.  Soc..  vol.  V,  1904,  Part  II,  p.  dfi 
bis  67.) 

Tortxda,  rwaliformis  und  Brachythecium  albicans  wurden  in  West-Kiibride 
gefunden. 

78.  Caven»  F.  Note«  on  Yorkahire  Bryophytes.  (Naturalist,  1904, 

No.  671,  p.  242— asa) 

Standortaveneidmia  der  beobachteten  Moose  in  Yorkshire. 

79.  Ceekt)  L.  J.  ^<otes  on  the  Mosses  and  Hepatics  collected 
during  the  excursion  of  the  Scottish  Alpine  botmical  riiib  in  VJOi, 
(Transact.  and  Proceed.  bot.  Soc.  IMinbtirgh,  XXIII,  1906,  p.  6Ü--62.) 

Genannt  werden  12  Laubmoose  und  36  Lebermoose,  welche  auf  der 
EzkuTBion  gefanden  wurden. 

80.  Ceckii,  L  J.  Supplementarj  report  on  Hosseft.  (Transact.  Bot. 
Soc  Edinboigh»  XXU  [1901],  1906,  p.  41—46.) 

81.  Davies.  .1.  H.  Some  Mosses  from  Connty  Down.  (Irish  Natura- 
list»  XIV,  lf>05.  p.  1—6.) 

\'erf.  gibt  eine  Liste  besonders  seltener  Moose,  die  in  Jrbuui.  besonders 
im  Tale  des  ,Lpper  Bann",  einige  aber  auch  an  der  KüsU.-  bei  Newcastle  und 
bei  Eillongfa  beobachtet  wnidioi.  Als  wichtigste  hebt  er  hervor:  Fimdtna 
doe^iens,  F.  r%f«Xm,  WtSma  taiearta,  W.  critpakh  IWeftofiomuM  nmttMe  var. 
npkoearpum*  Sarbtda  reemv^cHat  Jimbtifil^ium  /Siciimm  var.  VallUclaxuae, 

C  K.  Sclmeider. 

82.  Ewin»r.  P.  The  Hepaticae  of  tb e  (^1  vtU- vVrea.  (Transact.  nat.  H ist. 
Soc.  Gl.-ksgow,  Vil,  1908,  erschienen  I»Oö.  p.  ö2 — ob.) 

Standortsveneichnis  ffir  118  Lebmnoosarten  im  genannten  Gebiete,  von 
dieeen  sind  6  neu  fttr  die  Britische  Moosflora. 

88.  Hnnler.  J.  Dwrmicdt9Ui«m  UnigirottreAt  Rolj^ood,  (Irish  Natura- 
Krt»  XIV,  1906.  No.  10,  p.  222.) 

Standortsnachweis. 

84.  fn^Iiani.  \V.  Mo-^ses  and  Hepatics  oC  Aükrigg  and  District. 
(Naturalist,  1906,  No.  ötW,  p.  278  280.) 

Venteidmis  beobachteter  Laub-  und  Lebermoose  im  genannten  Gebiete. 

86.  hghaa,  W.  Mosses  and  Hepatics  near  Leyburo.  (Naturalist, 
1906.  No.  299—800.) 

T.i>te  der  beobachteten  Moose.  Die  interessanteste  Art  ist  Bt^nof^yUut» 
tatamptum  var.  pyrenaicttm. 

86.  logbam,  W.  New  and  rare  llepatics  and  .Mosses  from  York- 
shire  and  Dnrham.  (Naturalist»  1906,  p.  171—174,  c.  fig.) 

Veneichnis  neuer  oder  seltener  Moose  aus  dem  (jrebiete.  Beschrieben 
wird  Kaniia  TWeftsMan»  nov.  var.  ogiialtea. 
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87.  iRgluia,  W.  JiNverMMMMitamlmito  Cranis.  (Natanlitt»  1904.  No.  fi16, 
p.  879.) 

Wurde  in  Gesellschatt  von  Lepidozia  trichocladog  0.  Müll,  in  Yorkühire 
gefunden. 

88.  Uiglam,  W.    Bkda  tomiya  Biscb.    (Natnnlist,  1904,  No.  576» 

p.  878-  879  ) 

Wurdf  in  (H>sell8chaft  von  Fossombnmüt  crütata  und  Moda  0icmoa  bei 
üast  Kidiopr  und  iStrensall  Common  in  Yorkshire  beobachtet. 

89.  in^lift«,  W.  Tortxda  lacvijnliformm  De  ^ot.  —  A  new  obtier- 
vfttion.  (Naturalist,  1904,  Ko.  676,  p.  878.) 

Das  Entatehen  junger  PflMiixeheii  aus  den  Bnitkörpem  wurde  beobachtet. 

90.  ligbaa,  W.  Yorkabire  Moaaes  and  Hepatics.  (Tbe  Natnraliai, 
1904,  No.  672.  p.  286.) 

Für  Yorkshire  werden  Campylopm  dtrorirens  var.  ittntia(}i  Mildp.  rh'eranum 
«ct/^aruoji  vai.  orthophyllHm  Brid.,  Wd$ia  calcarea  var.  mutica  HouL  und  Sardia 
mimr  (Nees)  nachgewiesen. 

91.  Jaekaei,  A.  Bnce«  Leiceaterahire  MosBes.  (Journ.  of  Bot„  1905, 
p.  226—281.) 

Verzeichnis  von  161  .\rten  und  Varietftten  des  genannten  Gabietea.  Ln 
«Jahre  1886  betrup:  die  Zahl  der  Arff^n  nur  III. 

92.  Lett.  H.  W.  rsoLes  on  some  Uepaticss  of  Ulster.  (Irish  Natura- 
list, XIV,  1905,  p.  172—179.) 

Verf.  bespricht  das  Voikomnen  von  84  ilrien.    C.  K.  Schneider. 

9:^  LewiH,  F.  J.  The  Plant  Remains  in  tbe  Scottish  Peat  Mosse.s. 
I.  The  Scottish  Southern  Uplands.  (Transact.  Roy.  Soc.  £binb,,  XLI. 
1906,  p,  69'.]— 728.  with  12  Plates.) 

94.  liitlie,  1).  Uepatics  of  Caithness.  (dourn.  oC  Bot.,  XLIil,  1906, 
p.  124—127.) 

Vmeidinis  von  100  irrten  und  Varietäten  Lebermoose  aus  den  genannten 
Gebiete. 

95.  Marvirar,  S.  N.  Additious  to  census  of  Scottisti  Hepaticae 
1904.    (Ann.  .Scott.  Nat.  Hist..  1905.  No  54.  p.  108  116.) 

Neu  fUr  diu  Britisch«-  MoosfltM  a  sind:  Nardtn  Breidlcri,  Lophozia  guUtUata, 
Odontoschismn  Macounü,  Kmüia  »phuynicda  und  Scapania  palttdosa. 

96.  Maeviear,  S.  X.  New  and  rare  British  Hepaticae.  (Joum.  of 
Bot..  XLlll.  i9or>.  p.  117—120.) 

Kriti.sche  Bemerkungen  zu  Marmpdla  BoedcVu  M.  Pearsoni,  Naru  Breidien 
(tritt  iü  den  ohersten  TIr.henrejjionen  der  hritisr>hen  Berge  auf),  SphmoMms 
ej-scctua.  Lopfwcolea  heterophyUa  var.  paiudom.  Udontuschunna  dmudatum  var. 
elottgaium,  Kantia  gphagnieola,  Saipania  nemorom  f.  uliginosa  C.  Jens.,  S.  paiudom 
C.  MtÜI. 

97.  Macviear.  S.  N.  Censnu  catalogue  of  British  Uepatics.  (Yotk, 
Coultacs  and  Volans,  1906,  24  pp.) 

Aufzählung'  der  britischen  lipbermoos«' 

98.  MWadrcw,  J.  A  few  Hiccias  frum  the  Pentlandt*  ^Transact. 
Edinburgh  Field  nat.  aod  microsc.  Soc,  V,  1906,  p.  227—228.) 

99.  NichelMi,  W.  B.  (T^AoAuMUa  LimjwtdUN  Warnst  i  Britain. 
(Joum.  of  Bot,  XUII,  190ß,  p.  188-187.) 

Cfenannto  Art  wurde  bei  Lewes  in  >Sussex  gefunden.  Ks  werden  nocli 
einige  ergänzende  iS'otizen  au  Wamstorfs  Beschreibung  derselben  gegeben. 
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fOO  Hpsrson,  W.  H.  Lejeunea  mtotMcofitoa  (Taylor).  (Jooni.  of  Bot» 

XLUJ.  iy<j5.  I'.  31.) 

Standortsangabec  über  diese  Art. 

101.  Peanoii,  W.  H.  A  new  Hepatic  from  IreUnd.  (Journ.  of  Bot.» 
XLin,  No.  K14,  JM»,  p.  281—282,  witli  1  PL)  K.  A. 

BMchreibvng  und  Abbildung  der  neuen  Art  At^^iocfttJa  kiüafnknti» 
Pearson 

1U2.  IVar^on,  ^^  I!.  Miccia  sorocarpa  Bischoff  in  Derbjshire. 
(NaturaL'st,  1905,  p.  Hüb.) 

StandortsvenEetchnis  genannter  Art  in  Derbjshire. 

108.  Stirlea,  J  New  and  rare  Scottish  Mosses.  (Ann.  Scottish 
Xat.  Hist.,  1906,  No.  64,  p.  104— lOS  )  X.  \. 

Cenaue  Ho>-chreibi!ngen  von:  riai/iot Imium  Kitüayanum  St'irt..  Campylopus 
j/etyraciiut  n.  sp..  Ceratodon  vialU  n  sp..   harhuln  limnm  n.  sp..  Ulota  scotica  n. 

und  Isoihedum  pagimüe  n.  sp.  Dieselben  wurden  uUe  auf  der  Insel  Skye 
gründen.  Bemeikungen  ttber  einige  andere  Seltenheiten  sind  noch  angefOgt 

104.  Waddell,  CH.  7%uidium  detkiauhtm  Ldhg,  in  Co.  Dublin.  (Imh 
Naturalist,  Xl\\  190S,  p.  188.) 

Verf.  gibt  einen  neuen  Standort  für  dies  seltene  Moos  ;in. 

r.  K.  S.  h  u  eidt-r. 

106.  West,  W,  6'ca;<anw«  aifjiera  in  West  Yorksbire.  (Naturalist,  1904, 
Xo.  676.  p.  879.) 

Genannte  Art  Icommt  häufig  in  West  Yorkshire  vor. 
108.  Wheldea.  J.  A.    Brynm  ncodamam,    (Joum.  of  Bot,  XLIII,  1905. 
p.  188.) 

Wurde  in  Sotith  Lianca-shire  gefunden. 

107.  WhfUvB,  J.  A.  and  WilüOU,  A.  Additions  to  Ihe  West  iwuica- 
shtre  Flora.  (Joum.  of  Bot.,  XLTII,  1906,  p.  96.) 

Vei7/etchnis  von  Sl  Laubmoosen  und  8  Lebermoosen. 

108  VoED^.  W.  The  Hepatics  of  the  Gleiishee  district.  (Transact. 
and  Proceed.  bot.  Sei.  K-linbonreli,  XXIII,  1906.  p.  93    '»H  i 

Liste  der  vom  Vt  rf.  im  .luli  1904  gesammeitcu  i«cbenuoose.  Neu  für 
.S<  hottiand  int  CepbalozieUa  Jackii- 

8.  Belgien,  Niederlande. 

1(  j  Bre«rl(,  H.  van  d»*!!.  fataloLCu««  dos  plantes  ohsprvrps  anx 
<nvirons  d'Anvers.  (Bull.  Soc.  Hoy.  Hot  Bclgique.  XLll,  1904,05,  Fase.  1, 
p.  18—22.) 

Aufzfthlung  von  2<t9  Arten  und  108  Varietftten  von  Moosen  des  ge- 
nannten Gebietes.  Hiervon  entfallen  auf  die  Laubmoose  168  Arten  und  87 
Varietäten,  Lebermoose  61  Arten  und  18  Varietäten,  Sphagwaae  16  Arten  und 

69  Varietäten. 

110.  (ardot.  J.  Qiiel<|ues  mousscs  nou velles  pour  la  flure  beige. 
(Bull.  Suc.  Boy.  Belgitiue,  1904,  Part  11.  p.  8—18.) 

Verf  hatte  vor  länger  als  swanzig  'lahren  in  Belgien,  besonders  in  der 
Unigegeu'*,  von  Spaa,  Moose  gesammelt.  IKe  erneute  Durchsicht  derselben 
ergab  eine  Anzahl  Arten,  die  seither  dort  noch  nicht  beobachtet  worden 
V  Iren,  ho:  Grlmm'ui  lamellom  C.  Müll.,  O.  aieq»<fda  Tor.,  Wtbera  ewanUata 
lipr  und  Thuülium  thiUbei'tn  T^impi-. 

BoUni»cb6r  Jahresberiebt  .\XX11I  (m>ö)  1.  Abt.  |<ie«traekt  10. 4.  (>6.]  2 


Digiiizca  by  Gu^.-  . 


18 


P,  Sydow:  Hooie. 


Mit  Grimmia  lamelloga  C.  Müll.  (Ib64)  ist  G.  mbsulcaia  Lunpr.  identisch, 
wie  «lies  Verf.  durcli  rntersuclinng  der  von  Lun^e  in  den  Pyrenlieil  gVSailUlieltien 
OrigiiK(!p\emplari'  der  G.  Bubmticata  beweiseo  koonte. 

Zum  ^chiuss  erwähnt  noch  Verf.,  daüs  er  Anomobryum  concinnatttni 
Lindb.  1902  bei  Lorendal  in  Fnuikreicli  und  bei  Bohan  in  Belgien  ge- 
funden habe. 

111.  Cenel,  A.  Contribution /i  la  flm  e  liryologii|ue  de  Belgique. 
(Bull.  Soc.  Roy.  Bot.  Belgiquo.  XLTI.  1904/06.  Faso."  I,  p.  71  76.) 

Verzeichnis  vom  Vorf  bei  Theux,  Spaa  und  Waremme  beobachteten 
Moose,  nämlich  bO  Laubmoose  und  9  Lebermoone. 

112.  C#fMt,  A.  Troie  monsses  nouvelles  pour  U  flore  beige. 
(Boll.  Soe.  Roy.  Bot  Belgique.  Ann.  1902— 1»08  (parn  1906).  T.  41,  Fase.  8, 
p.  148-144.) 

Pterygnnniron  InntpUntum  -lui  ,  Di  mmon  Blyttii  H.  S.  und  £la^ioihewat» 
deniiculatum  .Schpr.  sin(i  neu  für  dir-  l)ei;^^ische  >[oo8nora. 

118.  Ualin.  Decouverie  du  ijreute^ia  arcua/a  Nchimpr.  en  Belgique. 
(BuU.  Soe.  Roy.  Bot  Belgique,  XLI,  Fase.  lU,  1902/09.  Bnixelles  1905,  p.  189 
bis  189.) 

Wurde  hei  Chetifontaine  gefunden. 

U4.  Nansioii,  A.  Flm  »  les  Hepati<|ues  de  Belgique.  (Bull.  Soc. 
Koj.  Bot.  Belgifpie.  .\'I.Ü.  li)üJ/06,  '2,  p.  48—112.) 

Nach  einer  kur/.en  Einleitung  beginnt  Verf.  mit  der  Be.schreibung  Utr 
^nfhoeMioteeeae.  Gattung  AnUt^earm  L.  S  Arten  (A.  RwtnoH  Steph.).  Es  folgen 
die  Metrchantineae,  a)  Biectoeeag,  Gattung  Bicda  L.  7  Arten.  Bieehearpm  Cda. 
I  -Art  :  1))  Matrhantiaceae,  Gattung  Targionia  L.  1  Art.  Rihoulia  Rddi.  1  Art. 
Ftyatella  Rddi.  1  Art.  Lmiiilnria  ^^ich  1  -\rt,  Preissia  <'da.  1  Art.  Marcha»tia 
L.  1  .\rt.  —  Juitijermntinnifaf  1.  ./niiijcnndiiniaceae  annkrofffpiae,  Gattung 
SpiMerocarpHS  Mich.  1  Ait,  Aneum  Duui.  5  Arten,  MeUgeria  iiddi.  3  Arten. 
paKa  Rddi.  8  Arten«  Blana  L.  1  Art,  DUaena  Dum.  1  Art.  Fogtombuwiia 
Rddi.  6  Arten,  St^tmitritm  Nees  1  Art.  —  Hiermit  scbliesst  dieser  Teil  der 
Arbeit. 

I.  ili  r  Fnmili«»  i.st  eine  ausführliche  Rt>srhreibung  vorangestellt;  ebenso 
wird  je«ie  Gattung  und  Art  mit  genauer  l'iagnose  vei^sehen. 

Ein  analyti.scher  Hostinimungsschlüssel  der  Arten  ist.  wo  nötig,  stets 
▼orangestellt.  Die  Synonyme  werden  voUatftttdig  angegeben  und  alle 
belgischen  Fundorte  werden  verzeichnet  Kritische  Bemerkungen  sind  ein- 
geflochten. —  Referent  kanu  sich  nur  lobend  über  die  Arbeit  äussern. 

116.  .Mannion,  \.  < 'ompte-rendu  de  l  eveursion  bryologique  du 
16  Octübre  1904  a  Perot  et  a.  Florival.  (Hull.  Soc,  Roy.  Bot.  Be^itiue, 
XLII,  I.  1904/05.  p.  HO— IIS.) 

Veraeichnis  der  auf  der  Exkursion  gefundenen  Laub»  und  Lebermoose. 

116.  Mw§ion,  A.  Note  sur  deux  Varietes  remarq uables  de 
^Ius(  iiu'i  s  nouvelles  pour  la  Belgique:  Hypnum  moUuscum  Hetlw.  v.ir. 
i'ivnriwsxdum  H.  Boul.  et  Plagiothecinm  denticulatnm  B.  S.  var.  aptychus  Üpruce. 
(Hull.  Soc.  Roy.  Bot.  Belgique,  XLll,  1904/06,  Fa.sc.  I,  p.  99—101.) 

Die  erstgenannte  Art  entdeckte  Sladden  bei  Staaclat^  die  letstere  fand 
Comet  bei  Theux.  Verf.  stellt  zu  H,  mollxueum  var.  aquarrogulum  N.  Boul.  als 
Synonym  H.  delilescem  N.  Boul. 

117.  Mansion.  A.  .V<>te  .sur  le  Platyyyrifim  rrpmg  Br.  enr.  (e^'p-"  '  e 
nouvelle  pour  la  flore  beige.)   (1.  c.  XLll,  1904/06,  Fase.  1,  p.  106—108,) 


Digitized  by  Google 


Belgien.  NiedertMid«. 


19 


Wurde  bei  B^itbane  und  hei  Thi  iix  gefunden.    Xerf.  verzeichnet  die 
^iJJionT^^e  «nd  gibt  eine  ausfriln liehe  Beschreibung  der  Art. 

1 1 8.  M aMioB,  A.   N  o t  e  s  u  r  1 0  Fontinali»  dakcarlica  B  r.  e  u r.  (1.  c,  XLU, 
1SW.05.  Faac.  1.  p.  108—110.) 

Fttid  Halio  bei  Veadro  k  Goö.  Die  Art  wird  auBfflhrlidi  beschrieben. 

119.  Mttuiei,  A.  Note  enr  le  Ptaygonewrum  lamdtatum  Jur.  (esp&ce 
souvelle  pour  I.^  flore  beige).    (Bnli.  8oc.  Boy.  Bot.  Belgique,  XLII, 

l»l,06,  Fase.  T.  p  61—68.) 

Genau nt«'  Art  fand  Cornet  bei  Hamicourt,  Provinz  Liege.  Verf.  ver» 
leichnet  die  Sj^nonyme  un<l  gibt  eine  Beschreibung  derselben. 

120  Maasion,  A.  Note  sur  le  Breutdia  atcuaUi  Schimp.  (espöce 
Bouvelle  poar  la  flore  beige).  <BnU.  Soc  Roy.  Bot.  Belgique,  XLU, 
19Mi05.  Fase.  1,  p.  66—68.) 

Haiin  entdeckte  diese  Art  zwischen  Pepinster  und  Lon^eign^.  Verf. 
renceichnet  ihre  Synonyme  und  en'ht  eine  Dtajrnose  derselben. 

12t  Man^ion,  A.  Xote  sm  le  Dicranum  JUi/flii  Hr.  eur.  (espt'ce 
nou\  elie  pour  la  flore  beige.    (1.  c,  XLll,  1904y('6,  Fase.  I,  p.  68 — 71.) 

Wurde  ron  Comet  bei  Theax  gesammelt.  BMchreibung  der  Art  wird 
gegeben, 

IS2.  Urasion.  A.  Kote  sur  le  Liochlaena  laneeUata  Nees  (espice 
notivelle  pour  la  flore  beige.  <Bttli.  Soc.  Boy.  Bot.  Belgiqoe,  XLII» 
I904;O5.  Fasr.  I.  p  63—66.) 

Wurde  bei  Theux,  Spaa  und  Naniur  gefunden.  Verf.  gibt  eine  Be- 
3<direi1»iii)g  der  Art. 

128.  Maaslmi,  A.  Note  sur  le  Jbfseniiroiila  cucayiHformk  De  Not. 
(»spece  nou volle  pour  la  flore  beige).  (1.  c,  XIJI,  1904/08,  Fase.  I, 
65.) 

Verf.  fand  die»e  Art  bei  Ilossime.  zwischen  Lire  und  Krpent. 

124.  Mannion.  K.  L'etat  des  Stüdes  brvnlnp^jimes  de  Belgique, 
et  le  role  de  la  section  brvolugi<jue  Beige.  (Bull.  Soc.  lioy.  Bot. 
Belgique,  XLI,  JI.  1902,08,  Bruxelles  1906,  p.  80—86.) 

Verf.  schildert  ausfobrlich  den  jetsigen  Stand  der  Moosforsehung  in 
Beigieo. 

125.  MannioD,  A.  Los  M u s c i n «'  e s  du  Limb o u i  (Boll.  Soc,  Boy. 
Bot  Belgi.juo.  XLI.  III.  1902  08.  Bruxelles  1905,  p.  146—167.) 

.'>tandort<5verzfi(hni-^  für  46  .\rtpn  iiml  10  VarietSten  Lebfnnncise,  14 
Arten  »ud  10  Viirietateu  Torfuiooae.  159  Arten  und  28  Varietäten  Laubmoose 
ans  der  Flora  von  Limburg. 

126.  NaisiMt  Compte-rendu  de  rexeursioa  bryologique  du 
11  Octobre  1908  ä  Weert-Saint-Ceorges,  Praeghe  et  Nethen.  (Bull. 
Soc.  Boy.  Bot.  Belgicjue,  XLI,  IlL  1902  08.  Bruxelles  1906.  p.  182—186.) 

Die  auf  den  einzelnen  Exkursionen  gefundenen  Moose  werden  auf- 
gezählt. 

127.  MsDsioD,  A.  Bilan  de  Tann^e  bryologiqne  beige.  (Bull.  Soc. 
Roy.  Bot.  Belgique.  XLIt.  1904/06,  rase.  T,  p.  24—87.) 

Verf.  gibt  ein  allgemeines  Verzeichnis  der  von  verschiedenen  belgischen 

Brvolo^en  in  der  letzten  Zeit  gesammelten  Moose,  darunter  als  neu  für 
Belgien  24  Arten  und  .38  Varietäten  k  Ir.  die  Arbeiten  von  Cardot,  Cornet, 
HaÜQ,  Mant^ioQ,  Alorchal,  MaH.sart,  Sladdeu,  Vau  den  Broeck). 
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128.  Manfiion.  A.  et  Sladdcii.  (  Ii.  Note  siir  deux  hepatiquo»  nou- 
velles  pour  la  flore  Beige.  (KuIl.  Soc.  lioy.  Bot.  Belgiijue,  XLI,  III, 
1902/08.  Bruxelle»,  1906.  p.  185—188.) 

Bjeeta  aaroearjM  BiBch.«  Fcmmibrmia  anguhta  Raddi. 

129.  Mansion,  A.  et  Sladdrn,  t'h.  Note  sar  le  Jm^ermanma  eordifolia 
Hook.    (Bull.  Soc.  Koy.  Bot.  Belgique,  XLII.  1904*0:).  Fase.  I,  p.  59—60.) 

(«enannte  Art,  bei  Cno  in  der  Provinz  rjtt-jre  gefundeUt  ist  neu  für  die 
Flora  Belgiens.    Beschreibung  der  Art  wird  gegeben. 

130.  MaoHioD,  A.  et  Sladden,  Cb.  Note  sur  le  Grim$»ia  Doniana  Sm 
(BuU.  Soc.  fiojr.  Bot  Belgique,  XLlf,  1904/0^  Fase.  I,  p.  10t— 108  ) 

tat  oeu  fOr  die  Flora  Belgiens,  gefunden  bei  Vtelsalm.  Verff.  Teneichneii 
die  Synonym«'  und  beschreiben  die  Art. 

im  Maii>ioi).  A.  et  Siaddei.  (ii.  Note  sur  le  Bi-ym»  ohconicxtm 
Hornsch.  (BuU.  .Soc.  Koy.  Bot.  Belgique,  XLll,  1904/05.  Fa^;.  1,  p.  108 
bis  105.) 

Diese  für  Belgien  neue  Art  wurde  bei  Aywaille  und  Lonreigue  gefunden. 
Eine  ausfflhrliche  Beschreibung  wird  gegeben. 

182.  Maftsarl,  .1.  Les  Muscinees  du  üt'oral  beige.  (Bull. Soc.  Roy. 
Bot.  Belgique,  XLII.  1904/06.  Fase.  1,  p  141—162.) 

Verf.  ;:;ibt  eine  au.sfdhrliche  bryogeographische  Schilderuug  des  Strand* 
gebietes  und  dann  eine  Liste  der  vorkommenden  Arten. 

188.  Pfterst  A«  Compte-rendu  de  rexcnrsion  de  la  seetion 
bryologique.  le  26  Mai  I1K)4  u  Bauche  et  Dorinne.  (Bull.  »Soc.  Roy. 
Bot.  Belgique.  XLII.  1904  05,  Fa.sc.  I.  p.  80—88.) 

Verzeirluiis  drr  auf  dsr  Exkursion  gefundenen  Laub-  und  Lpl>ennor>»;c 

184.  Van  d»'H  Urueck,  Henri.  Catalogue  des  plantes  observ»  i  s 
»Cux  environs  d'Anvers.  ^BuU.  Soc.  Roy.  Bot  Belgique.  XLII,  L  1904  06. 
p.  18.) 

Verf.  weist  fttr  die  Moosflora  des  genannten  Gebietes  jetzt  228  Arten 

und  109  Varietäten  nach,  von  welchen  auf  die  fjaubuHtose  169  Arten  und  87 
Varietilten,  die  'rorfmoosp  l.S  Arten  und  69  \  ;iriet;iten  und  die  Lehermnf.sH 
61  Arten  und  18  Varietäten  entfallen.  Neu  für  das  Ciebiet  sind  26  Laubmocse, 
8  Torfmoose  und  8  Lebermoose. 

185.  Vu  den  Breedt,  HsMri.  Oompte<rendu  de  la  deuxidme  her- 
borisation  de  la  seetion  do  bryologie  le  21  Mai  1908.  dan.s  la 
Campine  Anversoise.  (Bull.  Soc.  Itoy.  Bot  Belgique.  XLI,  III,  1902/08, 
Bnixelles  1905.  p.  166—170) 

Liste  der  gefundenen  .Moose  und  zwar  48  Arten  und  8  Varietäten  Laul»- 
mooxe,  10  Arten  und  9  Varietftten  Torfmoose  und  19  Arten  Lebermoose. 

9.  Deutseilland. 

186.  BloDKki.  Kr.  Cottomitrium  Julianum  (Savi)  Mrintcr-  nnte  portas. 
(Zeitschr.  Naturw.  Abt.  Deutsch,  tieselii^ck.  Kunst  u,  \V  i.ssensch.  Posen,  XI, 
19U4,  Heft  1.) 

Verf.  nennt  die  aus  Westpreussen,  der  Mark  Brandenburg  und  aus 
Schlesien  bekannten  Fundorte  von  Ciritwuifrium  Jnlumum.  Da  dies  Moos  nun 
auch  in  der  Prosna  (einem  ZufUiss  der  Warthe)  bei  Kaiisch,  dicht  an  iler 
pnlni^rh-fui^cner  ('<renze,  pjefnndctt  wurde,  so  ist  wohl  möglich,  dass  es  auch 
in  der  Provinz  Posen  V()rk<immt. 
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187.  OoMtehmidt,    M.     Notizen  /.nr  Leberinousflora  des  KhÖn- 
gebirges.    (Ber.  d.  V.r   f  Natmk.,  Ka>~sel.  XIJX.  10O5.  p  1—8.) 

Verf.  ^-erreichnta  von  ihrn  im  Iiliriii;j,obirt;t'  ;^ef\m'lcne  Lebermoose.  Als 
•aterfeaante  Ktiinle  sind  /u  iieonuu;  Avulai  concinnata,  Marmpella  emar^natot 
Btuania  de/lexa,  MadotJieca  Bauer i.  -  Fdlia  /udformi»  Nees,  wdchs  im  Rhöa- 
xelwge  auch  ▼orkommen  soU.  wurde  sieht  aufgefunden. 

188.  Herzog,  Th.  Die  Laubmoose  Badens.  (Bull.  Herb.Boiss.,  Ser.ll, 
Vol.  V.  1906,  p.  149— 164,  268-288»  876—890,  466— 4dO,  678—666,  768-788, 
J»öl-884,  1028    1044,  1117—1186.) 

lu  dieser  FortseUung  (c£r.  Just.  XXXli.  1904,  p.  48l>.  Ref.  180)  beginnt 
Verf.  nüi  der  Gattung  ifti^ttm  10  Arten.  Es  folgen  die  Meeaeaceae  6,  äulo' 
mmittceat  2,  BartrmmiaeeaeU*  Tinmiaeette2^  FotyMdiaceae  It,  Buastoumiaceoe  8» 
Fontinalaeeae  4t  Cn/phaeaceae  H,  Neckeraceac^.  Pterygophyllaeeae  1,  Fabroniaceae  l, 
Letkeaceae  -0.  Isothrcira-  11.  Brachythfciear  A'2,  Hypneae  80.  Im  Nachtrag 
werden  noch  zwei  Arten  <r<  n;i;int  Verf.  ;^'ibt  nun  ein«'  tahellarisebe  Übersicht 
über  die  Verbreitung  der  Arten  nacli  Höhenaoueii  und  dann  nach  der  physi- 
kalischen Beschaffenlrait  der  Unterlage;  er  zeigt  dann  an  einigen  Beispielen 
die  Einfltlsse,  welche  diese  verschiedenartigen  VerblUtnisse  auf  die  Gestalt  und 
'las  Leben  der  Laubmoose  ausfiben  (Land-  und  Wnsserfonnen,  PolsterfonoHf 
Huhlenformen).  Ein  neuer  Absrhnitt  behandelt  die  Verbreitung  der  Arten 
nach  der  rhemi^chea  Beschaffenheit  der  Lnterlage  (kalksrheiie  und  kalkholde 
Arten  usw  i.  folgen  dann  Betiachtungen  über  Moosformationen  und  topo- 
graphische Skizzen. 

Die  Arbeit  ist  recht  interessant  geschrieben  and  zeugt  von  einem  grUad- 
licben  Studium  der  badischen  Laubmoose. 

189  Hiiitze.  F.  Heitriij^e  zur  Moosflora  von  Pommern.  (AUg. 
HoU  Zeitschr.,  XI,  IWJ.',.  p.  löl— 151  ) 

Aufzählung  wt-iierer  Moosfunde  des  Verf.s.  .Neu  für  das  norddeutsche 
Tiefland  sind:  Sphagnwm  Idndbergü  Schpr.,  Dierauum  C0iy«<tim  Brid.,  Grimmia 
monUma  Br.  enr.,  ÜMa  Mitt,  Mtuum  jpiniiloMtm  Br.  etir.,  Nawdlia 

(urtifidia  MitL  und  8pheml<^(Ji  Hdkrinnu»  St. 

Von  anderen  Seltenheiten  wären  zu  nennen:  SpJM'jnum  crassicladum 
Wam^it .  Bn/iini  rw  laithi/llnm  V>v  eur.,  OrtJwtridiutn  gymnostotninii.  I^ohlfa  puldtella, 
Thuidium  minuiuiuM,  Jiypnum  Ualdanianum.  H.  imponens,  H.  repiile- 

140.  Jaap.  0.  Ein  kleiner  Beitrag  zur  Moosflora  des  Thüringer 
Waldes.  (Allg.  Bot.  Zeitschr.,  XI,  mih,  p.  106-108,  124—128.) 

Neu  fOr  Thüringen  sind:  Lofkozia  (on^i</<'/i«  (Lindb.)  (Ivang,  OUffpageut 
«imV/i  Arn.  et  Pers  )  C.Müll,  hpidozia  aetacea  Mitt.,  Sphagnum  iflZficioM  Russ. 
((»ipfel  de*?  Rperb<'t>;s,  i>HO  M-  ter.  bisher  südlichster  Tundort  in  Kuropa).  Pohlia 
gramli/iora  H.  Liudb  ,  jp.  comimUnta  Schpr.,  ^äonolis  rivularus  V\  arnsL,  Playii>- 
timium  tmcatUntum  Wils. 

141.  itmp,  0.  Weitere  Beitr&ge  zur  Moosflora  der  nord- 
friesischen Inseln.  (Schrift,  d.  Naturwiss.  Ver.  Schleswig-Holstein,  XIll, 
1906,  p.  66—74.) 

Verf.  besurhtn  im  Sommir  I'MjI  die  Inseln  ?^ylt.  .\mrum  und  Föhr. 
Durch  seine  neuen  Moosfunde  stellt  sich  nun  die  Zahl  der  von  den  nord- 
frierischen  Inseln  bekannten  Arten  auf  190.  nämlich  44  Lebermoose,  16  Torf- 
moose, 110  Laobmoose. 

Zu  den  interes.sante>ten  Funden  gehören:  Riccardia  muUifida  (L.)  Gray» 
äapUmUrium  Uookeri  (8m.>Nees,  Ci^phahtieUa  divaricata  (Um.)  Warnst,  Sphagnum 
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ripdfium  Aitvr^^r  s'  tttnllc  SnII..  EplfftHfrum  sermtvni  Srhreh.,  TortnJa  l'irn'i/ila 
Brid,,  Zynodon  viridia^ivius  Hicka.,  (Jrthotrichnm  pdtcns  Bruch,  (j.  tendium  Bruch, 
FolUia  yrandiretis  Warnst.,  P.  grandiflora  iL  Lindb.,  I^üonotis  caespiticia  Wils. 

142.  Jtueif  P.  Ein  Beitrag  xar  Laubmoosflora  Badens.  (BiOtt. 
Badisch.  Bot.  Ver..  1906,  p  29—40.) 

Verf.  '^'\hi  eint'  l  bersit  ht  <ler  von  ihm  während  eines  1^/gjtthrigeiL  Auf 
enthalte.«»  iu  hreiburg  gesuminelton  Laul)-  und  Torfmoose. 

Manche  der  von  älteren  Botanikern  im  Gebiete  ii  über  •^esamtneiten  Arten 
sind  jetst  Tenchollen,  andere  (a.  B.  Jjia  anum  tnride,  Fimdem  exüis,  Torttda 
laUfdiat  Orthotritikiim  patent)  kamen  noch  jetzt  an  den  angegebenen  Stand- 
orten vor. 

Neu  für  Baden  ist  Sphagnum  "pfafi/phtiUmn  Warnst  :  Campijlopns  ftxuoBU» 
Brid.  var.  anomnlm  Loeske  et  Jan/en  wird  als  neue  Varietät  beschrieben. 

Die  von  Limpricht  beschriebenen  „Siebplatten "  bei  FtetygophyUum  Ituxns 
worden  vom  Yerf.  anatomisch  nntenmcht.  üamaeh  sind  diesdben  Yer- 
dfinnnngen  der  Zellwftnde  mit  mehr  oder  weniger  regehnlssig  gestellten  Tapfeln. 

148.  I.di'ske.  L.  Zweiter  Nachtrag  zur  „Moosflora  dos  Harzes**. 
(Verh.  Bot.  Ver.  Brandenburg,  XLVI.  1904.  p  157  -201  )  \.  A. 

Verf  bereichert  in  dieser  interessanten,  winfan.Lrreichen  Arheit  wesentlich 
die  Kenntnis  der  Moosflora  des  Harzes,  l^iue  Fülle  von  Beobachtungen 
werden  hier  mitgeteilt,  auf  die  nldier  einzugehen  d»  Mangel  im  Raum  ver- 
bietet. Neu  ist  ImdkecHtm  VaUit  Hute  Loeske.  Den  Biyologen  wird  diese 
Studie  willkommen  sein 

144.  Miller,  H  Weiterer  Moitrag  zur  Flora  des  Kreises  Bomst 
(Zeitschr  Nat.  Abt.  Dtäch.  Ges.  f.  Kunst  u.  Wissenscb.  Poben,  Bot.,  XI,  1904, 
p.  40—41.) 

Verf.  verzeichnet  7  Lebermoose  und  80  Laubmoose.  Neu  für  Posen 
sind  Cephähna  »iftMica  (Gottsche)  Breidl.  und  PfeuHdinm  «uttdafum. 

146.  Mönkenejer,  W.  Beiträge  sur  Moosflora  des  Erzgebirges. 
(Hedwigia,  XLIV,  190B,  p.  181— 192  )  N.  A. 

Einleitend  schildert  der  Wrf  das  bcsm-hte  (Gebiet  in  lirvtdojiischer  11  in- 
sicht  und  führt  dann  die  gelundcuen  Arteu  auf,  nämlicli  W  Uepalkac,  8  Sphagtia 
nnd  108  iittgäveri.  Neu  sind  Webera  elongata  Schwgr.  f.  byUrifem,  i^üonoKs 
seriata  (Mitt)  var.  minor,  JBj^hi»  p<^ffgamum  Wils.{var.  «aimerMi,  H.  Seftubei 
Limpr.  var.  mborthoiJtylla  und  Äerocladium  cuspidatum  lidbg.  var.  angnatissinm. 

Für  das  (It  biet  dürften  neu  sein:  Chiloscyphrn  pallncens.  Scapania  dmtata, 
ifriqua,  uinhi  ')su.  WmhhwnMia  fugax,  Ct/nndotitium  atrutnifernnt,  Ificraniwi  Berger-u 
lFc6cra  donyata,  yractlui.  jnoligerOf  bulbif  era,  Mniobryum  aWicam  glaciale-  Bryum 
indtnatunh  fiükoB*  vtride.  erythroearpimt  Kvmd*  FMudetkt  aguarroea,  PMIoneÜs 
erasrieoataUtf  Fm^inaii»  anHj^fretiea  montanot  ho^eewm  nu^tmreidet,  Braeky 
thedum  atireenttois,  Burk§fntkium  «sIuHno^dcs.  FUtgiofhedum  BiUhäf  AmMystegium 
varium.  rarinm  cligorrhison.  riqesceiu,  Hypuum  Rotaf.  jnirpitrn/Km^.  Schuhri. 
llylocommm  ufxhraftun-  Zum  Schluss  werden  noch  Hemtjrkungeu  über  das 
Verhältnis  vou  Hypnum  purpurascat»  zu  H.  Eotae  {gegeben. 

146.  Mitller,  K.  Über  die  in  Baden  im  Jahre  1904  gesammelten 
Lebermoose.   (Bot.  Centrbl.,  Beihefte  XVIII.  1906,  p.  828— S46.> 

Das  Verzeichnis  umfasst  108  Arten,  die  besonders  in  der  Umgebung 
Freibnr;^s  pfefunden  wurden.  Als  neu  f(ir  Gebiet  werden  genannt:  Marsif- 
pelUi  mluhta  II.  Sprut  e,  Lophozia  heterocolpa  (Thed.)  Howe,  Lophooolea  cwtpidata 
Limpr.  und  Rieda  Unebener iana  Ldbg. 
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147.  Pail,  H.  Über  den  gesen wjlrtigen  Stand  der  Torfmoos- 
foxichung  in  Oberba^ern.  (Mitt.  Bajer.  Bot.  Gros.  z.  Erforsch,  d.  heimisch. 
Fkni,  1905,  p.  1—12.) 

Nach  histofischer  Einlettuog  gibt  Verf.  eine  »BestimmttngsUbette  der 
a  Oberbajern  vorkommenden  oder  zu  erwartenden  Sphagna."  Es  folgt  die 
•v<itematische  Aufzühlung  der  24  bis  jetat  aus  dem  Gebiete  bekannten  Arten 

mit  An^^abe  aller  bekannU'u  l'unelortc. 

148.  Paul,  II.  Beitrag  zur  Moostlora  von  Oberbayern,  (Mitt. 
Biver.  Bot.  üeü.  z.  Erforsch,  d.  heimisch.  Flora,  J90ö,  No.  3ö,  p.  447 — 448. 

Veixeichnis  der  vom  Verf.  in  Oberbayem  geeamroelten  Lebermoose.  Neu 
fQr  das  Giebiet  sind  Hicda  9oroearpa  B'i^ch.  und  Calypogeia  Trichomnnis  var 
Set$iana  Mas«»  et  Car.,  ferner  wurden  Haplozia  caespiticia  Dum.,  SphenoloiHis 
}(icha%Ltii  St  und  Cepticdozia  sipnbnlirn  Hreidl  an  einem  neuen  Standorte,  bisher 
waren  dieselben  nur  von  je  einer  Ortliclikuit  im  Gebiete  bekannt,  gefunden. 

149.  Quelle,  P.  Beitrftge  zur  Hoosflora  von  Heiligeustadt  in 
ThQringon.  (Mitt.  d.  Thttring.  Bot.  Ver.,  N.F^  Heft  XIX«  1904,  p.  127—129.) 

Verf.  gibt  ergftnzende  Notizen  zu  F.  W.  Grimmes  Laubmoosveneichnis 
der  Umjiebting  von  Heiligenstadt  1875. 

160  Torka,  V.  Zur  Moosflora  der  Provinz  Posen,  (Zeitschr. 
Xat.  Abt.  Dtsch.  G^.  f.  Kunst  u.  Wissensch,  in  Posen,  XII,  Heft  1,  p.  1.) 

IG.  Östemieh-Ungarn. 

l&l.  Aiden,  Jesef.  Die  Pflansenwelt  des  Besirkes  Böhmisch- 
Leipa.   (Böhm.-Leipaer  Beairksknnde,  1904,  2  pp.) 

Verf.  gibt  auch  ^ne  Aufzfthliug  von  Moosen  ans  der  Umgebung  von 

Böhmisch- Leipa. 

152.  (ilewacki^  J.  Beitrag  zur  Laubmoosiluia  von  Gmflnd  in 
Kirnten.  (Jahrb.  Hat. Iisi^emnns.  Kirnten, XLtn,  1905,  p.  98-^128.)  cfr.  Jahres- 
berieht  XXXII,  1904,  p.  491,  Ref.  148. 

168.  BfMfyt  J*  Bryologiai  adniok  a  Magas-T4tra  FIörÄjihos. 
(Bryologische  Beiträge  zur  Flora  der  Hohen  Tatra.)  (Magyar.  Bot. 
Lapok.,  IV,  1906.  p.  271-  280.  4  Textabbild. 1    [Magyarisch  tind  Deutsch  ] 

Verzeichnis  einiger  für  l'ngarn  neuer  oder  intercHsanter  Moose  mit 
kritischen  Bemerkungen.  Pleuridium  »ul/ulalum  zeigt  immer  nur  eine  ein- 
seliicbtige  BlatUamina. 

154.  Laihinger,  C.  Bei trlLge zur  Moosflora  von  Niederhessen  mnd 
Mauden.   I.  Nachtrag.  (Abbandl.  u.  Ber.  d.  Ver.  f.  Natnrk.  zu  Kassel,  XTilX, 

1905,  p   nC?— 80.) 

Ki^anzender  Xachtr  'ir  /u  der  vom  Verf.  1908  veröffentlichten  Arbeit 
über  diH  Moo.se  de.s  geuannten  Gebietes. 

155.  Laabinger,  C.  Begister  über  das  im  Naturalienmuseum  zu 
Kassel  befindliche  Moosherbarinm  von  Dr.  Louis  Pfeiffer.  (1.  c, 
XLIX,  1905,  p.  81-102.) 

156.  Laiilln|;er,  C  Pflanzen  auf  den  sumpfigen  und  moorigen 
i^aellx^'iesen  der  Lempe.    <1.  c.  XTJX.  r.iOn.  Monse,  p.  104.) 

157.  LüitU'«berger,  K.  Zur  Moosfl"in  der  österreichischen 
Küstenländer.    (Verh.  Zooi.-Bot.  Ges.,  Wien,  1906,  p.  476—489.)    X.  A. 
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Verf.  giht  die  «jejiattf'ii  Stanilotte  voa  109  Lebermoosen  aus  dem  Ot-hit-te. 
Die  interessanteKten  t'uuUe  ssinci  wohl:  Plagiochasma  rupeatre  (Forst.)  .Steph.. 
Aplozta  Schiffneri  Loitlesbg.  n.  sp.,  Southbya  nigrtlLa  .Spr.,  6*,  »tüUddiomm 
(Rftddi.)  Lindb.,  DiMm  eal^eMialWN  (Dar.  et  Moni.)  ächÜTo.,  Mifiophtfliwm 
pgrtfuneum  (Spr.)  Liodb.  vftr.  tntanupdiM  Lindb.,  lVtoN«jo6ia  TwntH  (Hook.) 
Scbiffn.  Die  neue  Art  wird  beaebrieben,  kritiscbe  Bemerkungen  sind  ein- 
gef lochten. 

158.  )lat0ii2icliek,  F.  Bryologisch-floristische  M itttülungeu  aua 
Niedurüaterreich  mit  besonderer  BerQeksiehtigung  der  Moosflora 
▼on  Seitenstetien  und  Umgebung.    (88.  Jabresber.  d.  Staatsgymnas. 

Reichenberg,  1905,  p.  8—86.) 

Verf.  zählt  unter  Rpntitztrnf;  vrrsrhirdf^nrr  .lltoier  Tft»rl);iri(  ii  dii-  L;t  fiindenen 
Leber-.  Torf-  urnl  Laubmoose  auf  und  ;;ibt  bi'>;^'ra|)hisch«'  Notizi  u  über  die 
Sammler.    Neu  ist.  thtlonoiia  calcarea  Schpr.  forma  mniobi-yoides  Matousch. 

159.  Mttouchck,  F.  Bryoiogiscbe  Notixen  aus  Tirol,  Vorarl- 
berg und  Liechtenstein.  L  TeU.  (Hedwigia,  XLIV,         p.  19—45.) 

Es  ist  dies  gewissermassen  eine  Efgänaung  zu  dem  V.  Bande  der  Flora 
von  Tirol,  Vorarlbfrc?  und  Liechtenstein  mn  von  Dalla-Torre  und  Sarnthein 
(<:fr.  dust,  1904,  {>  r.'j4,  Hof.  '_'84).  indem  Verf.  nur  i^olclif  Funde  mitteilt,  die 
in  diesem  Werke  nicht  aufgefülut  werden.  Genannt  werden  79  Hepaticae, 
18  Sphagneac,  8  Amämcuak»*  965  Brtfokt* 

Neu  für  die  genannten  Kronländer  nnd:  Meixgeria  furoataih.)  Dum.  var. 
«fvulaNees,  liarmpdlatfkacelata  (C>iH.)T>\\m.\'nr.  erythrorhiza  liim^r.,  SplutffHuin 
medium  Limpr.  var  roftfum  (H^Ul)  Warnst..  S.  fruhsaunflum  (Nees)  var.  deciyien» 
Warnst.,  Andrmm  Huntii  Limpr.,  Ephenterum  sernttnm  (Sebreb.)  Hpe.  var. 
praecox  Waith,  et  Mol.,  Didymodon  rubellus  (Hoffm.)  n.  forma  tnajor  Breidh. 
TorMa  rumUs  (L.)  Ebrb.  n.  forma  vMäü  Mat,  Pterygophyüvm  lueen»  (L.)  Brid.. 
MyureÜa  Careyana  Sull..  Pterigynandnm  fiUformt  tiov.  var.  lanea^ia  Kern., 
Plagiothecium  airvifolium  ^chliepU  .  Hypnum  unriTiatum  IIlmIw  a.  forma  compaeta 
Hat.,  II.  }i}i>!lnsr>iw  Iledw.  var.  mhpfuntif^im  (Kiii'll).)  Limpr. 

16U.  .MalouM'hck,  F.  Additamenta  ad  l'toram  bryologicam  J stnae 
et  Dalmatiae.  (Magyar  Bot  Lapok.  IV,  lfX)5,  p.  24-^27.) 

XXI.  Hueci  a  Dr.  A.  de  Degen,  Tt,  Kern  aliisqne  in  Istria  collecti. 

XXn.  Musci  in  Dulmatia  collecti. 

Verzeichnisse  der  gefundenen  Arten.    Von   Lruenihm  sciuroi(h.<  w  urden 
Kxemplaie  ^<  -:ammelt,  die  an  L  immemmn  Lindb.  crimn  rn.    ^eu  ist  Ano- 
modon  attenualum  (Schreb.)  forma  nimpiex  Mut>.  von  Abbazia. 

161.  MatMMbeki  F.  Additamenta  ad  floram  bryologicam 
Hungariae.  IIL  Determinationes  muscorum  a  Doctore  A.do  Degen 
a  1902  in  Curpathis  irodnensibus.  barcensibus,  fogarase nsibiis., 
csikensibus)  in  montibus  pilisienbus  alibique  lectorum.  (Magyar. 
Bot.  Lapok,  1905.  No.  4     p.  78  -82,  8  Textfig.) 

Verzeichnis  der  gesammelten  Arten.  Die  Figuren  geben  die  Brutfäden 
einer  Form  von  Bryum  eapiUare  L.,  sugleicb  wird  bemerkt,  dass  zwischen  B. 
wpOlare  var.  fiMctdum,  var.  iriiU  und  var.  MtiulaUim  alle  möglichen  Ober^nge 
vorkommen. 

162.  Peterli,  .M.  Ilunyad-megge  lomboKmohtii.  (Die  Laubmoose 
des  Hunyader  Komitates.)  (.lahrb.  Hunyadiu  türt.  es  rög.  türsulat.,  XIV, 
1904,  p.  78—116.)  iMagyarisch.J 

Systematische  Zusammenstellung  der  in  dem  genannten  Gebiete  vom 
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Tsf.  fefnodenen  Moose,  unter  wvlchen  sich  grosse  Selteahntan  befinden,  wie 
V  Kt  Jnkidium  globtfrrum.  Ashtnum  lA  vierU  Weiaia  Oanderi  Dicranum  SeotH' 
'Mum.  Fhygcomitrella  Hampei,  Entosthodoi}  rrfrefontni  I  n  matodon  nmbiguvtt. 
tirmatia  areuariOt  Dichtlyma  f'alcatum,  Anomodon  roatraltus,  Amblystegium  pachyr- 
fiu^  usw. 

1(8.  Peif^rti  Jes.    V^sledk^'  bryologickeho  vyskumu  Moravy 
<•  rok  1904—1905,  U    (Die  Besnltate  der  bryologischen  Dnreb- 

forsch u Dg  Mährens  fOr  das  Jahr  1904  1905.  II.)  (8.-A.  aus  Vfätnik 
Khibu  prirodovM.  v.  Prostf^jovA  za  rok  l'.»06.  p.  fi8.)  N.  A. 

Nach  einer  Einleitung,  wo  besonders  die  Hochmoore  „Moostuhruch"  bei 
Keihwiesen  vom  phjtogeographischen  Standpunkte  aus  näher  besprochen 
«eiden,  folgt  ein  reieber  fieitmg  zur  Hoosflora  Mährens. 

2lea  werden  beschrieben:  Mukndoa  Sendineriam  Br.  eur.  var.  sud^ca 
Podf.  Sdxgcria  Douiana  Smith  f.  prohibitionis  Podp..  Pottia  intermedia  Turn.  f. 
rvtnn^',!  l'oilp  .  /'  Imivvolata  Hodw.  var.  frrt ?>ecu/a/a  Podp.,  Tortella  fragil is  V^rnmm. 
var.  moratica  Podp..  Srliintidhtm  apocnrpnui  L.  var.  aubalpinum  Podp..  (triminia 
datior  Bruch,  var.  hynlrix  Podp.,  Bryum  obliviscionis  Podp.,  B.  moraviciun  Podp., 
iMOoden  eaureid»  L.  rar.  earpaUeM  Podp..  eine  Übergangsfonn  swischen 
Thmdhm  abieUnum  and  histrieomm.  K.  Domin. 

164.  Srfaiffhrr,  V.  Ergebnisse  der  bryologischen  K  kursionen 
in  Xordböhmen  und  im  Riesengebirge  im  Sommer  1904.  (Lotos.  X^V% 
lao».  1.  p.  12—08.)  N.  A. 

Aufzählung  dei  vom  Verf.  gefundenen  Moose. 

I.  Bepaikae^  49  Arten.  Neu  fflr  das  Gebiet  sind:  Bkeüa  Hfwta  Hoffm., 
Jt  ESheneriana  Lindb.  var.  Aradd-lVvela'i  Schiffn..  Mamtp^  erythrorhita 

iLimpr.)  Schffn.  forma  brevicaulis  et  gracilesceng  Schffn.,  Nardia  obotata  (Xeesl 
<"arr.  n.  var.  rivuUtris  Schffn..  Cephalozia  pleniceps  (Aust.)  Lindb.,  Senpunia 
atmorota  «L^  Dum.  n.  var.  fallaciosa  Schffn.,  <S'.  obUi{ua  Arn.,  S.  uiultäata  lL.> 
Dum.  var.  minoi  Laiuy. 

II.  Sphagna,  31  Alten  und  18  Varietäten.  Neu  fflr  Bdhraen  ihi  Sj^uignum 
füiax  Klinggr. 

Iii.  Mugci  frondotfi.  97  .\rten.  Neu  fOr  das  (Jebiet  sind:  Cynodontium 
^Iruftnfr.  u,»  (Ehrh.)  ÜeNot.,  Plagiothecium  MJfnUnim  (Huds.)  Br.  cur.  n.  vir 
feeudo-nxkeroideum  Schffn.,  Scorpidium  scorjfiäiüuie«  (L.)  Limpr.  n.  var.  prateme 
Schffo.  —  Viele  andere  Seltenheiten  wurden  an  zum  Teil  neuen  Stnndortcn 
beobachtet.  Sehr  wertvoll  sind  die  zahlreichen  betgefflgten  kritischen 
Bemerkungen. 

166.  Wolesänszky,  J.  Beiträge  /.ur  Kenntnis  der  I.aubmoose 
I  ngams.  (Növenytani  Közlemenyek.  Bd.  IV,  Heft  1.  Budapest  ia06,  p.  28, 
l'nguri^h  «Adatok  Magyarorszag  lombos  niuhainak  iHmorctt'hez".) 

Prof.  Dr.  J.  Vängel  hatte  mit  seinen  Schülern  etwa  80U  Laubmoosproben 
•n  Ungsrn  gesammelt  und  dadurch  mehrere  neue  Standorte  entdeckL  Das 
Material  wurde  tob  M.  F^terfi  revidiert  Verf.  fahrt  folgende  Arten  mit 
>*tandcTten  an: 

Spttagnacfae :  Sphagnum  acutifolium  Ehrh..  rynthifolnitn  l-!hrh.,  Gi,  'i<  iisof,nii 
Hass.  Fhyscomitrellaceae :  Physcomxtretta  jMikm  Phascacme:  Sphatiunginm 

IrigHtfruMi  (Spruce),  Microbryunx  Flotrkeanum  ( VVeb.  et  Mohrj.  Phascutn  bryaide» 
IKcb.  var.  pi^knm  (Schalte),  tketeeum  eiia||ndali»iiiSchreb.;  WeUiaeeae:  Weieia 
Hriida  (Lu)  Hedw..  Dienmoweisia  crisjmla  (Hedw.)  Lindb.;  IXoranaceae :  Dicra- 
nm  fmeeeeeme  Tum.,  Meoparium  (L.)  und  vnduUUtm  £hrh.,  DieranHta  eubiUaia 
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(Hedw.K  Cami*yloptu  flejuosus  T,. :  Fisaidentaceae :  Fimde»»  adianloide»  (L  >  und 
taiifdim  L.:  DiUichaceae :  Därichum  fleaäcaule  ^Schleich.):  Potiiaceae:  Fottia 
cavifolia  Ehrh.  und  Imueolata  (Hedw.),  Didymodm  luridus  Hönisch^  Barbula 
Ucr9i»dnuhiam  Sobults,  nnirati»  L.t  »uMata  L.»  mraUa  Hedw.«  terinoM  Web, 
et  Mohr.,  unguiculata  (L.)  Hedw.;  Qrmmlaeeae:  Sehiitidiutn  apocarpum  L.. 
Giiminia  pulvituita  (h  ).  Racomittinm  catteacetu  (Timm.),  Hedwigia  nliata  Ehrh. : 
Ol  thafn'rhacrnr :  Orthotrirhum  nnrnmlum  Hedw.;  Encalyptaceae :  Encalypta  ciliata 
(Ik'iw.),  sitfjdocai iieUw.  uud  vtUgaris  (Hedw.);  Funariaceae:  PfujfKomÜrium 
pyt  i forme  (L.|,  Ftmaria  hygrometriea  (L.);  Bryaceae:  Bryum  argtnteum  L.,  B. 
weqitiAMi  L.,  B.  et^MUare  I^,  S.  eytiephifUum  (Sehwlgr.).  B.  Duvalü  Voit,  B. 
jXMwfofrtgilf Inf m  (Hedw.),  Webci-a  nM/nn«(Schreb.),  Bryum  sp.  ;  Mniaceae:  Mnmm 
cuspidatunt  ^  punctatum  L..  Af.  punctaUm  L.  var.  eUitum  Srhimp..  Jf.  rostm- 
tum  Srhrad.,  M.  undttlatum  L.;  Bartramiaceae :  Ba>irnmia  ix>mifo}'mis  L.. 
Fhilonotis  calcarea  (Br.  eur.j,  Ph.  fotUana  (L.),  Titnmiacmc:  i  iwmia  bavarica 
Hessl;  PolyUricluitHte:  AMiämm  wniviabm  P.  Beauv.,  Poqonatum  vmigatam 

Itermum  ^^  illd.;  Fonlmaloetat:  Fomtwalis  anÜpyreii<,i  L.;  Crypfieaceae :  Leucodm 
4iciurioida(  L ,  i4rt(t/i>icAm  curlijmidula  (Hedw.);  Xeckeraceae-  Ntxktra  a-ispa  h.. 
N  complmurta  Fabroniaceae :  Atincamptodon  splachnoides  (l  'rölich);  Lcskeaceae : 
Lt/dcea  nen  i'Sit  (Schwägr.),  L.  pUycarpa  Ehrh.,  Thuidium  abieiinum  (L.),  Fteri- 
gynoMdrwn  fäi/ »  me  (TimmX  AntomodtM  /on'/i/W/iii«  (SchleiclL),  A,  viUeiilanu  iL.)  ; 
Hypnaeeae: '  liothtehm  myurum  (Pollieh),  HmutahUudnm  Fhüippettttum  (Spraoa). 
jH  aeiicntm  (L.).  Pylama  jtolyantha  (Schreb,),  Brachythecium  pop%deum  (Hodw.), 
B  salebrosiiiii  (Il  iffm  ,  B.  nttabuhtm  (T. ),  /?.  t^bitinum  iL  ).  Camptothedum 
Ivtescens  var.  failojc  (Unds.).  Eurln/ncliium  strigotntrn  (Hoffiii.),  Plagiothecium 
«ilesiacHm  (i^elig.),  P.  sUvaticum  (Uuüh.),  Ämblyst^ium  riparium  (L.),  A-  Hrpens 
(L  j,  A,  variwm  (Hedw.).  Hjßoeomhm  apUndau  (Hedw.).  H.  Mquetnm  (('  ), 
Sffpmm  Kskryte^fk^iim  Brid.,  emfmtifwmt  L,  B.  tm»indaih»m  L.,  B.  Maiäar 
nianum  Cirev.,  fl.  Kneiffii  (Br.  eur.),  77.  »io/Zu/tnim  Hedw  .  77.  jJöhjgammn  (Br. 
enr.K  77.  protensum  Brid.,  B-  r^^oMiM  Dick.,  B.  ^<Ar06ei*i  Willd.,  B.  uncitiateiN 
Hedw..  Hijpnnm  ? 

liu  Jahre  ltH>4  wurdeu  vom  \  erf.  fulgunUe  Arten  gesammelt: 
Cindidoititu  tiqmHeitg  ('Facq.),    Bryum   pseudoinqmtnm  (Hedw.)  var. 
graeSueeHt,  JlffiwM»  undtUatum  L.,  FmtimUi  aniipifreUea  Bndtythedim 
Mildi'anum  (8chini[  v    Jthytxchostegium  ntficlforme  (Neck.).   Amblystegiupi  fattw 
(Brid.).  Htfjmum  ehrytophyUum  Brid.,  B.  doda  Spruce,  B.  fiwlana  (DiU.i. 

Sxabö. 

IL  Sehweis* 

16S.  CiImuii,  f.  Quelques  stations  nouvelles  pour  la  Sutsse 

et  la  .S;ivoie.    (Revue  brjol..  1906,  p.  107  ) 

N;n  hwpis  neuer  Fundorte  für:  Pdfolepit  ra n <li a  lAndh..  Cfphiilo:i,i  Jackn 
(LijMpr. ).  c  iMandica  (Nees.),  Lophazta  llellniaiui  (Neos),  L.  obtum  (Lin^lb. ),  L. 
lisngidev»  ( Lindb.),  L-  grandirelM  (Lindb.;,  L.  hetet  ociApa  (Thed.),  Fi-uUanic  Jackii 
Gotische,  Sardia  Brddler»  (Liinpr.)  und  Webern  luiueen»  Limpr. 

167.  CilMami,  P.  Ootitribution»  k  la  flore  bryologique  du 
Canton  de  Bern.    (Revue  bryol.,  1905.  p.  7S — 79,  t .  fiej ) 

Verf.  iriht  -/tinflrhst  Pin  Verziüchnis  srincr  LL'hermiiosfunde. 

Neu  ist  Diplophylleia  exicctaefoitnis  (Broidl.)  vai-.  aequUoba;  dieselbe  wird 
abgel»ldet 
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JBL  Lubmoom.    Andk  hi«r  werden  die  gefundenen  Arten  genannt. 

(r'rtiNmui  imms  (Bark.)  Roth  ist  nur  Form  von  achi$tidium  /eiWineroe Limpr.  — 
Mißiftlla  jtdaern  (Vill  t  var  scahrifolia  I.indb.  ist  oft  mit  M.  Cnrntnnn  SuII. 
verwechselt  worden.  \'©rf.  zeigt,  dass  M.  ('areyana  hus  dem  Jura  wesöutUch 
veAiciiiedeQ  ist  von  den  in  Steiermark  und  in  Kordamerika  gefundenen  uud 
Ar  diese  Ait  gehaltenen  Exemplaren.  Wahrocheinlieb  stammen  M.  jtdaeeaf 
M  ttcalnifolkt  und  Jf.  apieviata  von  demselben  Tjpoa  nnd  sind  vielleicht  nnr 

Staodorts  f  o  r  m  I  -  n . 

Neu  f'!"-  '1  f  Schweiz  i<t  Bft/ttm  lantutre  Bland. 

168.  (ju;;pll)fr^,  Marie  viiu.  Übersicht  der  Lau bmouse  des  Kautons 
GraubQndeu  nach  den  Krgobnissen  der  bisherigen  Forschung. 
(Jahresber.  naturf.  Geaellsch.  GraubflndenSf  N.  F.,  XL VII,  1906,  p.  8—122.} 

Terseichnia  der  ans  dem  Qebiet  Insher  bekannt  gewordenen  Laubmoose. 

169.  Gniaet,  A.  Re<  ultt -^^  sphaguologiqnes  anx  environs  de 
Geoive  (U.    (Hcvue  bryol..  1905.  p.  86  —  87.) 

Verf.  nennt  folgende  .\rten:  Sphagnuin  rt/nihi/olitou  lY'.hrh  )  W  .imst., 
S.  pajiiUosutn  Lindb.,  S.  medium  Liuipr.  et  var.  virtnceiig  et  j/wjinmsceus  Wamst., 
S.  kret  Angstr.  et  var.  stpiarromdum  (Lesqu.)  Seb.,  S.  reemimm  (P.  B.)  Buss. 
«t  Warndt,  et  var.  amtinu^yUtm  et  mwromtmn  Buss.,  9.  patvifiiUum  (Sendt.) 
Wamst..  8.  Giiyenmikitü  Rnss.,  S.  Ruisotcii  Warnst..  S.  Warnstorfii  Ruas.. 
.■^  quinqueffirinm  (Braithw.)  Warnst..  S.  suhnitfns  Ru-^s.  et  Warn.st..  S.  acuti- 
foitum  (i:>hrh.)  liusB.  et  Warnnt,  mbaecundum  (Nees)  Limpr.  und  S.  rufeacens 
tir.  germ. 

170.  NIcbslien,  W.  E.    Sapplemental  notes  on  the  mosses  of 

Soath-Western  Switzerland.   (Revue  bryol.,  1906,  p.  8 — 7.) 

Verf.  besuchte  im  t^ommor  !908  das  Rhoiie*:il  uml  uibt  liior  ein  Ver- 
zeichnis der  von  ihm  dort  gesammelten  Nrnn«r  Erwjihneu.swert  sind:  Ceratodo%i 
wniau  lAh.,  Cynodontium  »trumi/erum  De  Not.,  C.  faüax  Limpr..  Trematodon 
bnticMia  Homsch.,  JHcraiußa  GretiXkmß  Schpr.,  Campylojm»  Sdiimperi  Milde, 
Dkrtmum  UuMenbeMi  Br.  eur..  TwMa  acii^tyUa  Hartm.  var.  mmronata  Sendt., 
Molcndoa  Sendtneriaiia  Limpr..  Leptodoniium  atynanim  Limpr.,  Dissodon 
Fl  <nlichian\i8  Grev.  et  Ar..  Philouot'i.i  i^rriata  Mitt.,  Mielichfiofcria  dimgatn 
Hornsch  ,  Webern  cucullatn  Srhpr..  Brynm  Müdem wm  hir..  Flagiobryum  demimum 
Lindb.,  PseMdoleakea  patens  Liudb.,  Ewhynchium  Teesdalii  Schpr.,  Hypnum  pro- 
unimum  Mol. 

II.  Amerika. 
1.  N^rd-Anerika. 

III.  AieayB.  The  Jowa  Bladderworts.  (Jowa  Naturalist»  1,  1906. 

p.  90-38.) 

Liste  von  Lebermoo.sen  nus  .Iowa 

17:^.  Andersen,  J.  F.  Thalioid  Liverworts  of  Decatur  Uouutj. 
(Jows  Katar.,  1906,  p.  38  et  p.  44.) 

178.  Andrews»  A.  Ls  Key.  Additions  to  the  Bryopbjtic  Flora  of 
West  Virginia.   (Brjologist,  VIII.  1905,  p.  68—65.» 

Stan'lf^rt  verzoichnis   für  2  Sphagna,  81  Tjaubmoose  und  In  rjebermoosf. 
174.  Hriiton.  Klizaiieth ti.    \  long  lost  ;;eiiu<  to  the  United  States. 
KiiHtdinm  t  Bnd.j  M.  G.    (Bryologist,  VI  11,  lyoö,  p.  71.) 
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Erjwdium  bi»eriaUim  (Aiist.)  Aust.  (syn,  lA^jeunea  Outfiiata  Aust.)  war 
schon  1845  von  Sullivant  in  Georgien  gefunden  worden. 

17&  Cardott  J.  Note«  on  nome  North  AmericAii  Mosses.  II. 
(Bryologist,  VUl,  1906,  p.  49— 6i.i 

Qrimmia  lainellosa  t'.  Müll,  ist  irrtümlich  von  Linipricht  als  Synonym 
bei  (r.  alju'itlris  SchhAch.  zitiorf.  Vorf.  untersuchte  ein  ( )ii^inalc\'emplar  des 
Mooses  aus  den  Pyrenäen  und  fand,  davs  das<»elbe  identisch  ist  mit  G.  »ubsttl' 
cala  Limpr.  n.  stp. 

Die  Sjnonymte  von  BapUHaria  petMa  Ben.  et  Card,  »t  folgende: 
Meteorium  ?  jMndnlttm  8ulL,  Neckeia  capillimmea  MtÜl.,  Bstpittafia  «späliniiNeii 
Ja^.,  Fiotümndaria  capüliramea  Fleisch. 

Anomodon  Toccme  Snl).  et  Lp<?<i.  ist  zu  Het-jiefinnirnrr  C  Müll,  zu  stellen 
als  JI.  Toccoae  Card.;  ebenfalls  gehi>rt  zu  dieser  Gattung  h-  Wichurae 
(BroUi.)  Card. 

Thuidium  glaudinm  (Mitt)  Borsch,  et  Lac.  (syn.  Ledcai  fflaudna  Mitt.) 
wurde  in  Louisiana  gefunden. 

176.  Tardot,  .1.  and  Theriot,  J.  New  or  unrecorded  Mossea  of 
North  America.    (Bryologist,  VIll.  1005.  p.  8  —  1!.  71—73,  95—96.) 

Dieselbe  Arbeit  erschien  bereit«  in  Bot.  Gaz.,  XXXYIL  1904  (cfr.  Jahib., 
1904.  p.  496,  Bef.  176). 

177.  CkaMberlMa,  Edward  B.  Notea  upon  Maryland  Bryopbytes 
and  on  two  Mosaes  from  Virginia.  (Bryologist,  VllI,  1905,  p.  77— 7tt.) 

Aus  M.'iryland  w  erden  genannt:  Aphami  iheyma  senatum  Sull..  Epiumerum 
aefraiurn  (Srhrrh  i  Hpe..  Grimmia  campesfris  liiiiThell  (~  (!.  Jeiirnpham  Orev.). 
Thelia  Lescurii  Sull..  Jiiccia  crystallina  uiiJ  Uuxiocut pus  natana.  .\us  \  irginia: 
jlftuwin  »teUare  Beicb.  und  Anomoilon  minor  (Beauv.)  Fuern. 

178.  naaaseiit  E.  List  of  Mosses  of  ünyaboga  and  other 
Uounties  of  Northern  Ohio.  (Ohio  Naturalist  IV,  1904,  p.  167—160.) 

Verzeichnis  von  138  ^looscn  aus  Ohio. 

179.  Crockett.  Alle«'  L.  Rhacomitriam  beterosticbum  gracilescen», 
(Bryologist,  Vi  Ii,  19UÖ.  p.  H8.) 

Wurde  in  Maine  gefunden. 

180.  Cvline,  fu  Fugillus  eryptogamaram  canadensiutn.  (Mlp.t 
XVni,  p  :»o9-6ft2,  Genova  1904.) 

AK  F-rj^iinzun«;  zu  einem  früheren  Beitra;L;e  (1903)  bringt  Verf.  im  vor- 
lii'trenden  ein  Vorreichnis  von  ( "rypto<>;ainen,  welche  von  .Xlhrrt  Hill  nn 
British  Columbiaküste  (Canada)  gesammelt  worden  sind.  Es  sind  darunter: 
12  Laub»»  4  Lebermoose,  16  Flechten.  SoUa. 

181.  Citlve,  L.  OsHcrvaaioni  ed  aggiante  aUa  Flora  de!  Canada. 
rMalpiL'hi;«,  XfX,  1905,  p.  192—196.) 

Vt'r/i  ichnis  von  81  Ijaiibnioosen. 

Ih2.  Evans.  A.  \V.  Notes  on^Cew  England  BepaUau.  Iii.  (lihodora, 
VII,  1905,  p.  52—68  ) 

Marmpdia  sparsiflora  (Lindb.)  Dum.,  bisher  aus  Nordamerika  nnr  von 
Vancouver  Island  bekannt,  wird  vom  Mount  Washington,  New  Hampshire, 

nachgewiesen. 

Cepholozia  SidlimiUii  Aust.  und  L^thoxia  Kunzeana  (Hflb.)  Evans  sind 

neu  für  New  EnglHnd 

Es  folgen  Bemerkungen  über  Chilosctfphm  paLUscens  (Ehrh.j  Dum.,  Cq^- 
loäa  myrianfha  Lindl,  und  JubvAa  paimylcanica  (Steph.)  Evans.  Letatere  Art 
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virl  Htisch  mit  J.  Hutchinsiae  vei^lichen  Es  folgen  statiaiische  Angaben 
über  <J.'e  bis  jetzt  in  fol^?en<len  Staaten  riufi^ffniuienen  Lebermoose.  Damach 
^  rf^N^kunnt  ans  Maine  Tt».  New  Hampshire  99,  Vermont  81,  Massachusetts  80, 
itkKif  Islaud  62,  Connecticut  yö  Arten. 

Itt.  BvMi,  A.  W.  New  ov  notheworthj  Hepatieae  from  Florida. 
(JUL  Torr.  Bot.  CL,  XXXII,  1906,  p.  179— 19  J,  1  Tab.)  N.  A. 

1.  Ftagiochila  Smallii  n.  sp.,  'J.  Lophocolca  Mariiana  Nees  (syn.  Jnngei- 
mannia  connata  Nees).  8.  DiplMtoIfieunea  unidentata  (L.  et  L.\  Srhiffn.,  4.  C'o/o- 
k)nniea  dinphana  n.  sp.  5.  Lr^jemtea  ftoridana  n.  sp.  6.  1..  ylniacsce^ts  Gottsche. 
7  OieiMtjntnea  decidm  (.Spruce)  Evans.  8.  Ceraiolejeuma  cnbensis  (^Mont.j 
Sehiffn.  9.  £d{pAol0ieimea  tiagraeana  (.Mont)  iSchiffn.  Die  neuen  Arten  werden 
«esfttlirlieh  besehrieben  nnd  auf  der  Tafel  abgebildet  und  zu  allen  werden 
kritische  Bemcrkungeo  gegeben. 

184.  Fltspatrirk«  T.  J.  The  .Iowa  Bladderworts.  (Jowa  Natur.,  I, 
ii<Ü6.  p.  SO— 88.) 

185.  Orottt,  Ä.  J.  Notes  ou  Vermont  Brjoxjhvtes.  (Hrvologist, 
Tin.  1906.  p.  61—84.) 

Liste  neuer  Moosfonde  in  Vermont.  Neu  ist  Hfgpmm  tutgyriwm  (B.  S.) 
Scbpr.  var.  ciridimmtanum  CSroiit. 

186  Kin(lb<>rg^  T.  New  Northamerican  Bryineae.  (lievue  bryol., 
1806,  p  88-a».)  N.  A. 

Verf.  beschreibt  folgende  Arten: 

I.  Aua  Kanada,  Yokondiatrikt,  von  J.  Macoun  gesammelt: 

GrimmUi  dato  n.  ap..  Habitus  von  O.  daUor.  —  Mumm  Maeoumi  n.  sp.» 

■«teril.  dein  M.  riparium  Mitt.  ähnlich.  —  Brtfum  »uiHteodamtnw  n.  sp..  Steril, 

B  Heodannii.se  Itzig,  nahe  .stehend.  — ■  Ii.  aurimviitiuixan  n.  sj>.,  von  /?.  arctimm 
durch  Hlattbau  verschieden.  —  B.  mbmicam  n.  sp.,  mit  B.  mkam  Limpr.  ver- 
«imdt. 

II.  Au9  British  (/olumbien.  in  einer  Meereshahe  von  6200— 7600  Fusa  von 
J.  Macoun  gesammelt: 

Ayymum  dtBolffiiu-rrr  n.  sp.,  steril,  an      Ealleri  erinnernd.  —  CtMiergon 

^tfftHrg^cfua  n.  sp..  Habitus  von  C.  turgescens,  mit  C.  alpestre  verwandt 
Rrarhythecium  jmudo-chloropternm  n  st.  mit  Kurbynchium  chforoptcruvi  ('  .Müll. 
''i  Kmdb.  zu  vergleichen.  -  Poit/iru'hum  ajnculalum  n.  sp.  -  Cnmpyloini»  oitki- 
Awtf  n.  sp..  mit  C.  SchwarUii  Schpr.  an  vörfg^eiehen.  —  DicroHum  tubscoparium 
n.  9p^  vielleicbt  gleich  i>.  »coparkm  var.  »tUeatttm  Ben.  et  ('and.?  —  Sdiferia 
ttkegmpylopoda  n.sp.  —  Qrimmia  ovataeformis  n.  »p.,  an  Q.  nvnta  W.  M.  erinnernd. 
—  G-  gmndü  n.  sp..  steril,  Habitus  von  G-  datior.  -  ■  G.  (Schüttidiutn)  diversi- 
'Vtc  n  ^p.  —  Jiarbula  'i>t'h-^afoiden  n  ><p.  —  fi.  subandreaeoides  n.  ■  Mrenea 
Hacoutai  n.  sp.  Midichhoferia  retutxi/dia  n.  sp.  —  Philonotis  mlaocarpa  n. 
«p.  —  Po/Uia  obt%tsata  n.  sp..  steril.  -  Bryum  cydophylloidea  n.  sp.,  mit  B.  cyclo- 
jtufimm  (Schwgr.)  Br.  enr.  an  veigleicben.  —  B>  gvbpercurrtnttMfw  n.  sp. 
HI.  Von  anderen  Fundorten: 

Calliergon  lonchopM  n.sp.,  an  C.  moUe  (Dicks.)  erinnernd.  —  BurhffndUum 
ttdimegopolHanuni  u.  -^[i     -  Physcomitrinm  tnicrnrnrjntm  n.  sp. 

187,  Klagii,  A.  Ii.  l'he  Horsetails  and  «  iubmosses  of  Wellington 
Ceuntj,  Oniario.  (Amer.  Bot,  VIII,  1906.  p.  4—6.) 

188.  Rini,  J,  Beiträge  zur  Torfmooaflora  des  Casfadengebirge« 
in  Sordaiiierika.    (Hedwigia.  XLIV.  1905.  p.  46  -49.) 

Verf.  bestimmte  die  von  Suksdorf  erhaltenen  Torfmoose,  9  Arten  und 
ti  Varietäten. 
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2.  Mittel-  nid  Sftd  Anerikii. 

189*  Attru,  R.  Enumeration  de«  plantes  ricolt^es  par  M.  Stuart 
Pennington  pendant  son  prämier  voyage  k  la  Terro  ile  Feu  en  1903. 
(Kevista  >!.'  la  Tniver';  de  liii.Mio»  Aires,  T.  IV.  No.  18,  19üö,  p.  287  806.) 

Kh  werden  uuch  22  von  P.  Dus^n  bestimmte  Moose  aufgezählt. 

190.  Baaer,  E.  Muaei  Alegrenses.  Ennm^rfttion  de  moosses  et 
d'h^patiqiies  r^coltiee  parlf.  Ed.  Martin  Reinek  etil.  Josef  Csermak 
en  1897  —  1899  au  Bresil.    (Revue  bryol.,  1906.  p.  11) 

Nur  Aiif/.rihlun<^  der  gefundenen  Arten,  welche  von  Brothema  und 
Schiffner  bestimmt  wurden. 

191.  hosen,  P.  Musci  nonnulli  novi  e  Fuegia  et  Patagonia 
reportati.    (Bot.  Not.,  1906,  p.  299-810  )  .N.  A. 

Verf.  ffihrt  99  Laubmoose  auf,  von  welchen  80  al»  neu  beschrieben 
werden  (cfr.  Veneichnis).  Nene  Gattungen  sind  Neebmhda  und  CampiedenHum. 

Die  neuen  Arten  nind  mit  lateinisehen  Diagnosen  und  kritiseben  Be- 
merkunp:en  versehen 

l!<2  iMison.  V.  i^eit  rli^e  zur  Bryolo^to  der  M  iigi  llan!si;inder  von 
We.stpatugonien  und  Sudchile.  (Arkiv  f.  Botanik,  Bd.  IV,  No.  I,  p.l— 4/>. 
Mit  11  Taf.)  X.  A. 

Verf.  ftthrt  folgende  Arten  auf:  Flemidium  BabitmttH  (Mont)  Mitt,  P. 
macroOtectum  Dus.  n.  ap.  (steht  der  voH^jen  nahe),  Ditrkhum  eanicum  (Mont.) 
Par.,  i>.  hyaVinu),!  (Mitt.)  Par.,  D.  Hookeri  (<'.  i  Hpe.,  D  longisftnm  (Lor.) 
Hpe..  1).  ci(mijalum  {HooSk.  f.  et  Wils.)  Mitt..  D  affhu-  (T.  MfHl.)  Hpi-  .  Caaiodou 
jmrpureu»  (JL  )  Brid.  et  v;u.  antblyocalyx  C  Miill..  C'-  convoiuiu»  Ueich..  Cheilo- 
tMa  duitia  Dus.  n.  sp.  [.>>teht  C.  ehüeiui§  (Moni.)  Broth.  sehr  nahe].  Di^tMum 
capiüaceuM  (8w.)  Br.  eur.,  BUndin  iamifdia  (Hook.  f.  ei  Wils.)  Mitt.,  B.  auri- 
Cttfela  f^'.  M(iU.,  B.  churuccana  Besch  .  B.  glol>i(hii  isl^u^.  n.  sp.  (steht  J5.  arcuafa 
am  nächsten).  •  if  pmuiorobusta  Das.  n.  sp.  (habituell  B.  robusttt  Hpo  sehr 
ähnlich \  Anr/fstrormia  (iayana  (Mont.)  (.'.  Müll..  A  jmttquarrotsa  i'us.  n.  sp.  (syn. 
Anisolhei^ium  ftetHt^uantmim  Dus.)  (erinnert  an  A-  ^fetyusUla  Dus.),  A.  vaginata 
(Hook.)  C.  Mau.,  Dierandla  BatudeUa  (Besch.)  Dus.,  Dteranovema  perpAxihaUt 
Dus.,  D.  huwiUa  (C.  Müll.)  Broth.,  D.  jugefUftm  Dus.  d.  sp.  (kommt  D.paUidi- 
folia  (<\  Miill  1  Par.  am  nächsten],  Hi/meiwloma  Xordemkiöldii  Dus.  nov.  gen. 
et  spcc..  lj  urolomn  7?j7?nrf?i>m  (Schwgr.)  Bmth..  /.  rohnstnm  (Htmk  f  et  Wi!--.) 
Broth.  et  nc»v.  var.  flexiiosum  Dus.  et  var.  lagiinicoia  Dus..  L.  jHrremolifoimm 
Dos.  n.  sp.  (steht  L.  robustum  nahe;,  et  var.  nov.  fragile  Dus.,  L.  graiuUalai  e 
Dus.  (von  Ir.  n^mgium  leicht  zu  nnterseheiden),  L.  impmeiu  (Mont.)  Das.,  L. 
BatuXU  (C.  Mail.)  Broth.,  uign'caule  (Angstr.)  Broth.  et  var.  grwäe  Dus.  et 
v:ir.  nov  ffe.nmxitnt  Dus.,  L-  mpiWare  Diis.  n.  sp  (stoht  L.  iiUiyh  anle  am  nili  hsteiU- 
L.  ■ptruncinatum  Dus.  n.  sp  'T<.  nigricmde  nahestebeml  (.  /.  f  nci/ianinu  Dus.  n. 
sp.  et  var.  laxum  Dus.,  Jj.  MnUcri  Das.  n.  «p  et  var.  stricti/oiium  Dus.,  L. 
capillifcimm  Broth.  n.  sp.,  (L-  Mällai  ftholich),  X.  Duttmi  Broth.  n.  sp., 
Dloranttm  ptmäum  Mitt.,  D.  mageüanieum  C?ard.,  D-  laiieottaium  Card.  (syn.  r>. 
dn-hifoHiim  Schpr.),  ü.  diera>i«//a/um  Dus..  kueopterum  O.  MflU.,  D.  Umigerum 
C.  Müll..  J).  miphtfUum  Hook,  f  et  Wil.s 

Dir  lateinischen  Dia;;noseu  der  iitniei»  Aiteii  sind  .sehr  ausführlich 
gegeben,  zahlreiche  kriti.sche  Bemerkungen  sind  beigefügt.  Die  ^Vrbeit  bereicliert 
wesentlich  die  Kenntnis  der  Moose  jener  G^enden.  Die  Tafeln  sind  g;ut 
gezeichnet. 
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i9t  Dm^e,  P.  Beiträge  zur  IJijologi.  <lt  r  Magellansländer. 
von  W'^itpatagonien  und  Südchile.  III  f(^ontirnitio  Dicranacearu ra). 
(Aricjv  /.  Botanik,  Bd.  IV,  No.  14,  p.  1—24.    Mit  8  Tafeln.)  N.  A. 

Genannt  werden:  Campylopa»  fibrobanm  üus.  n.  sp.,  C.  fiavo-viridin  Dus. 
a  C.  tptraH*  Dos.  o.  sp.,  0.  enmimmm  Besdi.  (syn.  C.  »rdido  nigritit» 
lfm.).  C.  liu»«tMfflitf(Kxe.)  C.  Müll.,  C  /MMtiMM(C.  Hflll.)  Besch.,  C.  mdphurto- 
m^nluii  Dus.  n.  sp  ,  C.  ftavo-tiigrilus  Dus.  n.  sp.,  C.  reatrvifoliiu  Dus.  n.  sp..  C. 
in/rü/fcTM*  (HeUw.)  Mitt.,  C  pHrpureocatUig  Dus.  n.  sp.,  C  Gwntecaf  Dns.  n. '«p., 
(,'.  patagonictu  Broth.  n.  sp.,  C.  fttegianus  Dus.  n.  sp..  ,C.  perhorridus  Dus.  n.  sp., 
tüopogm  kptodus  (Mont.)  Brotb.,  Eucamplodon  pcricJioeiiale  Mont. 

Die  neaen  Arten  gind  wieder  mit  sehr  anefObrUclier  Diagnose  vefsehen 
und  viele  kritische  Bemerkungen  sind  eingeflochtea.  Auf  den  Tafeln  sind 
18  Arten  abgebildet. 

194.  Evaa.H,  .\.  W.  Hepaticae  o(  Pnvrti)  Kico.  V.  Ceratdejemta-  »Hall. 
Torr.  Hot.  Cl..  XXXU,  1906,  p.  278  -290,  Tl.  l'J  u.  20.)  X.  A. 

In  der  üinleitiing  wird  auf  die  Morphologie  der  Gattung  ein^egangea. 
Dann  werden  die  folgenden  Arten  sehr  ansftthrlieh  beschrieben: 

Ceraiol^iinea  «{pinota  (Gott.sche)  Steph.,  C.  valiäa  n.  sp..  r.  brmnerei9 
fSpruce)  Evans,  f  fkhuxineckri  Steph  (syn  Lejninfa  rmitantha  Ilpe.  et 
Gottsche),  C.  varmbüis  «Lindbg.)  Schiff n.,  C.  Sintenmi  Steph.,  C  ptUentissima 
(Hpe.  et  Gottsche  sub  Lejeunea)  Evans. 

195.  RcMild,  J.  et  (Met.  F.  Musei  Costarieenses.  III  Artide. 
iBnU.  8oe.  Roy.  Bot.  Belgique,  XLI,  iWillWt,  BruxeUes.  190B.  p.  128^148.) 

N.  .\ 

Das  Verzeichnis  reicht  von  No.  ILM  bi>"  Nri.  168  und  enthiUt  folg^nl«' 
Arten;  Isothecium  Üonplandii  Ken.  et  (^ard.,  Lindiyia  aaculatu  Jaeg..  Jiraclty- 
thecium  costaricente  n.  8p.,  Uhynchoüegium  aquaticum  daeg..  bradiypydis  n.  sp.. 
mufiontm  Jaeg.»  Semaiorpkylhm  pvimgen»  Mitt.,  ouratttni  n.  sp.,  BAajxhufMff^iiim 
cofitotum  Jaeg.  et  var.  galipeMt  Ken.  et  Card.,  JB.  mUbcafiUmm  n.  sp..  cnspidi- 
ferum  Jaeg-,  dimorphum  n.  sp.,  Tonduzii  n.  sp.,  loxe.nse  et  n.  var.  cnspi- 

dahtm.  R  Barnesi  Ken.  et  Card..  mhMcaf>rum  laej:^.  siDtidan^  n.  sp.,  obliquero- 
itratum  .Jaeg.  n.  var.  drepanioidea,  M-  harpidioides  n.  sp..  Trichosteleum  verrucosum 
d.  sp.,  TfMxiOuliiim  kaeiumdum  n.  sp.,  Uierothamnium  tMU^egum  Mitt,  ros^ra* 
hiitm  n.  sp^  repfan»  Mitt.,  rottratum  n.  ap.,  «ordtdum  n.  sp.,  Lehmannii  Besch., 
Türckheimn  C.  Müll.,  tNCompfefinN  Jaeg.,  de^ntulum  Mitt,  Uofttr^mdett  n.  sp., 
Ifoptfryginm  fentndnm  n.  sp.,  jjoam'Vfe  n.  sp ,  auhfrirhopelma  ii.  sp.,  snnico$UtiHm 
n.  <^p  .  Ectropofhrcinm  costaricente  n.  sp.,  auiahilr  Ilpe.  n.  var.  brer/folinm,  E. 
sub*lcntualaiuin  Mitt.  et  var.  nov.  lati/'olium,  Leucomium  cmUnicenise  n.  sp., 
SUreojihyllvm  leuooategum  Mitt.,  a/^fn«  n.  sp.,  «ii6o6<ii«Mm  o.  sp.,  Hypnum  nuita^ 
Code»  Jneg.,  MdieophyUum  toryucUitm  Brid^  Bhaeojnhm  tonuntomm  BrJd.,  Hyii&- 
pteffffftMm  rigidmhm  MitL,  Sphagnum  platycladum  ('  Mull.,  Temdnzii  Wamst. 

Pte  nov.  f?pec.  sind  mit  ausführlichr-n  latpiiii>clien  Diagnosen  versehen. 
Kritische  Bemerkungen  sind  eingeflochten ;  die  Literatur  der  »chon  bekauuten 
Arten  ist  genau  berücksichtigt. 

196.  Stephui,  F.  H«patka$  amatcnieae  ab  £rnesto  Ule  collectae. 
fHedwigia,  XLIV.  1906.  p.  288—229.)  N.  A. 

Vemeichnis  der  von  Ule  gesammelten  Lebermoose,  zusammen  64  Arten, 
dartuiter  9  nov.  spec. 

197.  Stepiiaiii,F.  Hepaticae,  gesammelt  von  O.  Skottsberg  während 
der  schwedischen  Sfidpolarexpedition  1901—1908.  (Wissenschaftliche 
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Ki^ebaisüe  d.  fichwed.  Südpolarexped.  1901—1908,  Bd.  IV.  Lief.  1,  1906.  11  pp., 
7  fig.  N.  A. 

Die  genanaten  liebennoose  wurden  an  veradiiedeiien  Orten  in  Fener* 

land,  nut  den  Falklandsioseln,  in  SQdgeorgien  und  dem  sQdlich  von  diesen 

Ländern  ;x»'lt  L;en<  n  Absclmitt  «los  antarktischen  Gebietes  ^eHammelt. 

LioiiiimU  \venl<  n  TS  Arten,  darunter  als  iiov   spec:   Aneiira  georffi(nmfi. 
Cephalozia  cucxülifolia.  V.  Skottsbergii,  Itolaclm  yet^igtcmta,  Leiosq/pitua  Skoitsbergii- 


Iii.  Asien. 

198.  Brothrrns,  V.  K.  l'r;ip:mputa  ad  florain  brvologicam  Asiae 
oi  iüulalis  c  o t?n o ^ I- f  ihI  a III  (  i  rav.  de  la  Sous-Sert.  de  Troitzkassawks- 
Kiukhta,  Sect.  U.  pav^  d  Atuuur  de  la  Soc.  impör.  Russe  de  Geographie,!',  VH, 
livr.  8,  1904  [auMgegeb.  I906J,  p.  10—19.) 

Verf.  gibt  hier  die  Beetimmnng  der  von  mehreren  Reisenden  in  Trans- 
baicalien,  der  Mongolei  und  im  nördlichen  China  geBamuielten  Laubmooec. 
Aiif'2:cfflh!t  worden  16  Dlcmnaceae,  8  Potliaceaf.  4  Grimmiaccaf,  1  Fnnariaceac. 
1  SpUultiutcfdf .  l  Mwumaac.  18  Bryaceae,  5  Mniaceaf,  'J:  Atdacomntaccat \  1  Timmia- 
caie,  2  Barlmmicuxa^t   1  (irüryiaceae^  8  Polylrichaceae,  1  Hedwigiaceae,  1  Leucw 

doniauae*  1  FcniimUMoef  1  Climaeiateae,  1  Ntttkeraceae,  4  LeAeaeeae,  1  Fabronia- 
etat*  2  Bniodwtaeca»,  28  Ejfpmeeae.  —  Neue  Arten  sind  nicht  darunter.  Die 
iiietsten  der  genannten  Arten  siod  auch  BewohnerNmitteleuropätscher  Floren- 
gebiete. 

199.  Brotberos,  V.  F  <  <>ntributions  tu  the  Bryological  Flora  of 
the  Philippinen.  1.  (Ofv.  Finska  Vetensk.  Soc.  Förhandl.,  XLVII,  1906.  No.  14. 
p.  1—12.)  N.  A. 

Verf.  erhielt  zur  Bearbeitung  eine  Anzahl  von  V,.  D.  Merrill  auf  den 

Philippinen  p;^esamiiielt<»r  Moose.  Die  I  ntersuchunii  der^^eIben  ergab  40  ver- 
schiedene .\rten.  Neu  sind:  I )UTa)iolotn(i  iirrannahifu,  yiacr(>mitrium  {Tjeiosttnna) 
Meirrillii,  Urthomntum  Lohai,  Eniodou  longidem,  ^emato^/hyllum  püifenun  und 
MypiMdendroH  Copdandii. 

Die  Gattung  OrMomntuM  ist  von  Mnium  durch  weit  abweichendes  Peristom 
gut  verschieden. 

I>if  anderen  Arten  sind:  Dicrmioloma  Blurnpi  (Xees)  Iten.,  Lcnwhryvm 
iMttclum  llpe..  L.  ^<it'e»i*<'  ( l>rid  j  Mitt..  7.  a»(fmt i f nlium  W'il^-,  OcUMephumm  allii- 
dum  (L )  Hedw.,  Fistidens  Zollhigeri  Mout.,  f  .  Zippdianm  Dz.  et  M.olk.,  *Vyrr/io- 
podon  WMiri  C.  MttU.  (ergänzende  Diagnose),  Barbuda  orienUdU  (Willd.)  Broth., 
MacnmUHum  aalakamm  C.  M OU.,  AT.  eu^datem  Hpe^  M.  Beimeardtü  Schwgr.. 
Fuiiaria  calvescem  Schwgr,  Brachyntenium  nepalense  Hook..  Bryvm  coronatmn 
Schvvgr.,  Rhizogonium  gpinifomie  (Ti  »  Bnu  li.,  Pogmmtum  albo-margxnoh'm  (<\ 
Mttll.),  Spiridem  Reinwardtii  Nees,  Endotrichdia  deyam  (Dz.  et  Molk.),  Aaobi-yuin 
lomwum  Ifitt.,  A.  tpeeioaum  Dx.  et  Molk.,  Erythrodonüum  aqwtn-uloaum  (Moni.) 
C.  MOIL,  Sematephfßum  AyaHnum  (Beinw.)  Jaeg.,  8.  aUo-pungem  <C.  HflU.)  Ja«g., 
S.  mbulatum  (Hpe.)  .laeg..  Trichonteleum  cylindticwm  (Rtinw.  et  Hornsch.),  AoimfkO' 
dadium  laucifolUtnt  (Harv.)  Broth.,  Taxithdium  ituiratum  (Brid.)  Broth.,  Eetro- 
pothecium  rypcroidcn  fHook.),  Jaeg.,  E.  Mei/enianuiu  (Hpe.)  -Jaeg.,  ThuidUnu 
tradiypodum  (Mitt.)  Br  jav.,  RJiacopilum  gpectabile  Reinvv.  et  Hornsch.,  Mookerta 
BlHmeana  C.  Mall.,  Mniodendron  fu»»-mucro»utum  (C.  Mttll.)  Jaeg. 

200.  Cardet.  J»  Mousses  de  rtle  Formose.  (Bot.  Cemtrbl.,  Beihefte. 
Bd.  XIX,  Abt.  II,  1906,  p.  86—148,  avsc  89  flg.)  N.  A. 
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Terf.  erhielt  die  von  Faurie  auf  Formosa  geMmmelten  MooM  zat  Be- 
arl>eitung.  Die  Sammlnnp^  ers:ab  12ö  Arten,  so  dass  nnn  130  Moose  von  For 
miii  bekannt  sind.  Auf  die  geogra[»hische  Verbreitung  <ler  Arten  wird  näher 
«ugt^äugeu,  so  Danieiitlich  io  Hiusicht  auf  das  Vorkomraea  derselben  iu 
ttdetttt  Gebsetott.  Von  in  Europa  voricommenden  Moraen  wurden  Insher  nur 
7iiten  «ach  «uf  Fonnoaa  gefunden;  diese  7  Arten  kommen  auch  in  Nord- 
«merika  vor. 

Verf.  beschreibt  folgende  Novitäten: 

Weisiaceae:  Anoeetanymm  Fa^'nci  Cnrd.  sp.  nova:  Weiftin  jiaty phylloides 
C&rd.  sp.  n.;  —  Dieranaceae:  JHa-andia  cvarciala  Bosch  et  Lac.  var.  Unreniium 
Cu±  r»r.  nofv.;  SdomiMmm  Gr^fMimmm  v«r.  pamäaMkktan  Card.  Tar.  nov.; 
OmpifiopuB  graeOeahu  Card.  sp.  nov.,  var.  brevifiiHiu  Card.  var.  nov.;  —  Leu»- 

bryaceae:  Leuwbryum  neilgherrense  C.  Mull.  var.  minus  Card.  var.  nov.,  L.  confin» 

'"an!  «p.  nov  :  Fi.<-si(tentaceai- :  FissldeJis  1  noratu»  C&rd.  sp.  nov.:  —  Dilruhacede : 
('■T-ifiylim  purpureum  Brid.  var.  furmosinis  ( 'ard.  var.  nov  ; —  Fottiaceae:  Hyophüa 
aMjfmli/olia  Card,  sp.  nov.;  BarOula  (t/  ancep«  <^"ard.  sp.  nov.;  —  Orthotrichaceae: 

Amfhidium  Mouyo/üi  Sch.  var.  fcrmmkim  Card.  yar.  nov.;  JiacroMtfpMin»  Fof 
«Moc  Card.  sp.  nov.;  Sekk&eimia  FamriH  Card.  sp.  nov.;  —  Fumriaeeae:  J%«0th 
mitmm  tubrurystomum  Card.  Sp.  nov.;  —  Sariewmaceae :  Philonotu  setschuaUa 

var.  ßrmosica  Card.  var.  nov.;  —  Bn/ncrae:  firi/vm  (f)  tailumense  Card  spec. 
nov,:  lir.  Iriiiocaulon  Card,  sp  nov.;  Mniaceae:  Mntum  forntosicum  Card  ,sp.  nov. 

—  Leucodontaceae;  Oedicladium  fragile  Card.  sp.  nov.;  —  Xeckcraceae:  Garovaylia 
<ras$iu9ada  Card.  sp.  nov.;  Trachypus  flacädui  Card.  sp.  nov.,  MeUorinm  Aom- 
dsM  Miit  ms.,  M-  fUtgeUifvrum  Card.  sp.  nov..  Üf.  Pttrmi  Card.  sp.  nov.,  Jf. 
9$iimde  Card.  sp.  nov.:  —  Fahrun iaceae:  SckwdtMieea  fommicn  Card.  sp.  nov,; 

—  Leskeacfae:  Hrrii^  thu  nrun  {V .  Midi.)  Card.  j^en.  nov.:  Anomo<lon  ftuhtnicruphyUns 
Card.  sp.  nov.;  —  llypnacrai  :  l'j/hüsia  chrysophylla  Card.  >[<  nov.;  rii/cltudiiim 
^icatulum  Card.  sp.  nov.;  Sematophylium  exUnsum  Card.  sp.  uov.;  RhaphidosUgiwn 
f«iHt<«liuM  Card.  sp.  nov.;  ToxißuUMm  0  HngtdaUm  Card.  sp.  nov.;  Mierotham' 
nium  nuUacocladtm  Card.  sp.  nov.,  Jf.  scdberrmum  Card.  sp.  nov.;  Iwfitrygium 
Eämnffeme  Card.  sp.  nov.,  /.  «bUmUutn  Car<!  sp  nov.,  J.  ovaUfoliutn  Card.  sp. 
nov,  /.  laiimmum  Card.  «p.  nov.,  J.  leptoiapes  Card.  sp.  nov.;  Ecimpoihecium 
fianulum  Card  sp.  nov  .  K.  »iibplanului»  Card.  sp.  nov.,  Ii'.  (:')  serrtUi/'oliuni  ^ 'ard. 
sp.  nov.,  Hypnum  pUmifrom  Card.  var.  formosicum  Card.  var.  nov.,  if.  Kmha- 
hfmu  Card.  sp.  nov.,  ifitpfiCNltfttdron  fourmmeum  Card.  sp.  nov. 

201.  BvaiM,  A.  W.  A  remarkable  PHHäwm  from  Japan.  (Revue 
bijol..  1905,  p.  57-60,  c.  fig.) 

Verf.  erhielt  von  J.  Holzin*»er  ein  von  M.  Gono  auf  dnn  Ilei^e  Kiuslii 
in  der  Provinz  Tof^a  in  Japan  ;^esannnelte'^  Moos  und  bestimmte  dasselbe  als 
Fiilidtum  ßweti  Alitt.  (s>n   M(usliguphorn  ßmeli  Mitt.). 

202.  Peterfl, M.  Nihil nj  adat  a Kankasus  mohflör&jahoz.  (£inige 
Beitr&ge  xur  Hoosflora  des  Kaukasus.  (Ann.  Mu8.Nat.  Hungariei,  vot  11, 
1904,  p.  896—899.) 

Ver/eichni.s  der  von  L.  Hollos  1S?'8  im  Kaukasus  gesammelten  .Moose. 
Der  interessanteste  Fund  soll  Bmdtythecium  iolebiosum  (lloffm.)  Br,  eur.  var. 
Tiwmasit  (Brid.)  sein. 

206.  Btepbani,  F.  Hepaticae  of  Mt.  KOya.  (Bot,  Ifaga«.  Tokyo,  XIX, 
IM»,  No.  22«,  p.  (266).  N.  A. 

Es  sind  nur  die  Namen  folgender  Arten  verzeichnet:  AcroUjmnea  fertilis 
Xees.  Anettrn  drcretieens  Steph.,  Cavicxüaria  drnsd  Steph..  Chfloscyjdtua  polyanthu» 
BotonlMher  Jabretbericht  XXXUI  (1006)  L  Abt  (Gedruckt  12.  i.  06.1  ^ 
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Steph  .  fVi.  rirtpUut  Nees,  TA.  cofMMtmw  Sr^^pli  ,  t^nnnrrphalum  ifU}'rnfhr(mp(Mitum 
(Lindb.j  Suiph.,  C  conicum  Neck.,  Difiopkyllum  albicans  \L.).  Fnäiania  moniliata 
NoM,  F.  tquarro$a  Nees,  F.  Fauria$ia  Steph..  Jubtda  japonka  Steph..  J.  Httt- 
(kiniiae  Noea,  Jungantatmia  t^gata  Ifitt,  Lqniona  «ifraa  Stepb..  L. 
Steph.,  LapkotiQeunea  apiculata  Steph.  d.  Rp.,  Mattigcbryum  etU!ullistipnlum  Stepb., 
M.  Prompfanum  Sande,  Madothcat  xtrtiicoaa  Lindb.,  M-  iotana  Steph.,  M  condn- 
plxcata  Stepli..  Metz</eria  cmtsüiujuinea  Schiffn.,  Maraupella  emarnivntn  Khrh.. 
FaüavkiHta  LyfUii  Hook.,  ttychantiim  Wightii  Gotteche,  FlayiodnUi  Wicimrac 
Stepb.,  P.  edatensi»  Stepb..  P.  omK/blMi  ICtt.  and  BaboaUa  hemüphmrita  Raddi. 

20A.  Williinii,  iL  K,  Notes  on  Laxon  Mosaes.  (Bryologist.  Vm» 
im  p.  78-80.) 

Es  werden  nur  wenige  Arten  genannt  and  darunter  einige  nnr  mit  der 
Oattongabeseiehnang. 

IV.  Afrika. 

206.  Cariel,  J.  Nouvelle  contribntion  1^  la  flore  bryologique 
des  !lea  atUntiqnes.  (BalL  Herb.  Boias.,  S^r.  II,  vol.  V»  1906,  p.  201—216, 
PI.  I  et  n.)  X.  A. 

Veneicbnis  der  von  M.  B.  Carreiro  auf  den  Azoren  gesammelten  Moose: 
f>phagnum  cymbifolium  (Hedw.)  Warnst.,  S.  central^  Atti  .  t  .Tens    S  >;ii>. 
mttn»  iiuss.  et  Wamst.,  WetBut  mridula  (L.)  Hedw.,  Cainyyuqmfi  Vnrrnroanxu 
Card.  n.  sp.,  C.  »etaceu$  Card.,  C.  polytrichoides  De  Not.,  C  TuÜgreni  Reo.  et 
(7aid..  Leüeärym  gtaueum  (L.)  Seh.,  Fiandent  «ermiofiM  Brid^  F.  tufimimäu 
(Sw.)  Hedw.,  J*.  aikmticM  Ken.  et  Card.,  Ceratodon  purpureui  (L.)  Brid..  Triefw- 
s'fomum  vuKTonulatum  Card.,   Barbula  marg'mata  Bcr.  et  Sch.,  Grimmia  azonca, 
Ken.  <'t  Card..  Rharomitrium  lanuginomm  (Khrh.  i  Brill..  Glyphomitrium  azoricum 
Card.,  (r.  nijfricam  (B.  S.)  Mitt.  var.  puluinare  (Mittj  L  ard.,  Enlotlhodon  TempU- 
lern  (Sm.)  Schw.,  Bryum  platyloma  Scbw.,  iffitiim  komwm  L..  t%SUmaH»  rfgida 
Brid.,  F.  fimiana  (L.)  Brid.,  BreMfeija  ofortei  (Mitt)  Card.,  Al&phma  Card.  nov. 
gen..  A-  azoriea  Card,  ^eicb  LydUa  azorica  Ren.  et  Card..  Atrichum  undulalum 
(L  )  P.  n.,    Po;]Onnhim  nnnum  (Schr«^b.)  P.  R.,   P.  alouh's  (Hedw.)  P.  B..  Voly- 
trydiuui  (ommunc  L.,  i'.  aibicam  Lindb.,  Aätrodontiutn  Treleaaei  Card.,  Ocdidadium 
hebrtdttrtim  (Sch.)  Card.,  Neckera  intermedia  Brid.,  L^idopilum  virens  Card.  u.  sp., 
TkmdiuM  teiN4ftfein«iin  B.  S.,  Braditfihumm  iaUbrotim  (Hoffm.)  B.  L.,  mla- 
Mum  (L.)  B.  S  ,  Eurhyndiitm  tMairm  (Sebieb.)  Scb.,  E.  Stoekmi  (Tum.)  B. 
S„  JBl  ttriatum  (Schreb.)  Sch.,  Rhi/nchostegium  ruMciforme  (Neck.)  B.  S.,  Rhaphido- 
ategium  substrumuloffum  (Hpe.)  Card.  (syn.  Hypnum  stibs(rumul">*Mm  H- 
Faivanum  Sch.,  Isothccnun  crassiusculum  Mont.,  Sematophylium  auricomum  Mitt.. 
S.  BubHrumuUmtm  Britt.,  Uhynchoategium  Welmtschii  Sch.,  Eurhyachium  Wd- 
wOMi  Ha8n.X  Thammitm  alopeetarum  (Li)  B.  8.,  AwlttißUigium  ripariim  (L.)  B.  S., 
Hypnum  CMpnuiforme  L.,  H.  imponen»  >lcdw.,  H.  eanariense  (Mitt.)  Jaeg.  et 
Sauerb.,  H.  purum  I' .  H.  cuffpidtUmm  L.,  Hylooimimm  iplendens  (Hedw.)  B.  S.» 
jtf.  Berthelolianum  (Mont.)  <  u'h 

206.  r«rdot,  J.  En u ui  f  rati o n  "1  t!S  mo usses  recoltees  par  M.  Hoch- 
jreutiaer  en  Algurie.  (Annuaire  du  conservat.  et  du  jard.  bot,  de  GentH'e, 
1904/1D04,  p.  289—241.) 

£e  werden  10  Lanbmoosarten  ana  Algier  genannt,  von  wekben  wahr- 
aebeinlieb  nar  SdutHdhtm  eonferfum  Br.  eur,  fflr  das  Gebiet  oea  ist.  läne 
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Uow  ittrile  Probe  eines  Brachytheäum  wird  beschrieben  und  mit  oUncans 
tnf|;)Icfaen.    Vielleicht  repräsentiert  dies  Moos  eine  neue  Art. 

207.  Oillot,  X.  Notes  botaniques;  appendire  :i  d'Histoire  natu- 
relle de  la  Tunisie  par  M.  H.  de  Chaignoti.  (Huli.  Soc.  d  hist.  nat.  d'Autun, 
im.  1904.  p.  Ul.  —  Monssea.) 

Das  Venteidmis  entliKlt  10  Laubmoose  und  1  Lebermooa,  welche  von 
fi.  de  (^cignott  gesammelt  waren.  Neu  für  Tunis  sind:  Wdtia  viridiida  Brid.. 
Trichvifomum  imäabüe  Br.,  Barbt^  mural««  var.  n^ettria  und  Madoth^ 
Ihffjae  Dum. 

^9.  Paris  K.  Muscinees  de  Madagascar.  (5.  article.)  (Kevue 
brjrol ,  lyöö,  p  öl — 53.) 

Die  aufgezählten  Arten  stammen  ans  der  Fnovins  Ambosika  im  Osten 
der  InseL  Genannt  werden:  Diermohma  «oa|Mreoliim  (C.  MflU.)  Ren.,  Laieohma 
(karmkri  Paris  et  Ren.  n.  sp.,  steril,  mit  L.  Boivim  Besch,  verwandt.  Campy- 
!m(f  comnffoi  Ren.  et  Card..  Stjrrliopodon  Chemgoni  Ren.  et  Card.,  Philonoti* 
mmrttüina  \T\;^tr.  var.  strida  Ken.  et  Card..  Pilntrichdla  stibimbricata  Hpe., 
Xeckera  madagasm  Besch.,  Leptokymenium  Ferriczii  Mar.,  Thuidium  Chenagoni 
C.  MflU.,  Brtu^ifUiteiwm  afroHeos  (Daby)  Besch..  Sphagnum  tumiiiaum  Besdi.  ~ 
Cmmifpkut  infltanfoUM  Mitt,  K^iodUIa  maicatena  Gott,  P.  BoirigHezü  StepL 

910.  Paris,  B.  0*  Mnscin^es  de  l'Afriqne  oceidentale  fran^aise. 
(7.  article  )   (Revue  bryol.,  1906.  p.  101  —  104.)  N.  A. 

(Jrnnnnt  werden  folgende  Arten:  Fi^sirJm.i  (huiddimsi.s  Par.  et  ßroth., 
Hyophiht  glauco-viridis  Par.  et  Broth.  n.  .sp.,  Calymperes  cocMeari/olmm  l'ar.  u.  sp., 
C  hyalino-limbatum  Par.  n.  sp,,  C.  patentifdium  Par.  u.  sp.,  C.  perlimbatum  Par., 
C.  teewndvhan  C.  MqU.,  Htudseria  Lotaeana  Par.  et  Broth.  n.  sp.,  M.  J^ift^tam 
Par.  et  Broth.  D.  sp.,  Taaothdwm  mtboctodiceras  Broth.  et  Par.,  2%uidium  gratum 
(P,  B.)  Jaeg.,  Rhaphidnxtrffium  niveseen»  ((\  Müll.)  Broth.,  Mia'othamnium  Pohf 
guini  Broth.  et  Par.,  M  piano- »quarr omm  (C.  Müll.)  Broth.,  Stereophyllum  Losae- 
anum  Par.  et  Broth.  n.  sp.,  St.  reclinatum  Par  et  ßroth.  ti.  sp.,  Bhacopilum 
tomeniotum  (,Hedw.)  Brid.  —  Dieselben  wurden  von  Pobeguin  auf  den  kleinen 
Inseln  Kaasa  und  Fotoba  gesammelt. 

2t!.  Reuild,  P.  et  Cardstt  J>  Histoire  naturelle  des  Mousses  de 
Madagascar.  In:  Qrandidier,  Histoire  phjs.,  natur.  et  poUt.  de  Madagascar. 
Paris  1906. 

laicht  gesehen. 

V.  Australien,  polynesische  Inseln,  antarktisches 

Gebiet 

908.  Nefdeis^d,  Wissenschaftliche  Ergebnisse  der  schwedi- 
schen Expedition  nach  den  MagellanslÄndern  1895  1897.  Bd.  III, 
Botanik,  2  Hefte,    öchlusa.  Stockholm  (Worstedt  &  S.),  %\  p.  528. 

11  iHf.) 

Hictiü  ist  auch  enthalten:  F.  Stephani,  LcbtTmonse  der  Maj:;elhinslander. 

212.  l'ardot,  J.  Deux  genres  nouveaux  de  Mousses  ucrocarpes. 
Notice  pr^liminaire  sur  les  Mousses  recueillies  par  TExpedition 
antarctique  su4dotae.  (Revue  biyoltt  1906,  p.  45-~47.)  N.  A. 

Verf.  bearbeitete  die  von  C.  Skottoberg  gelegentlich  der  schwedischen 
antarktischen  Expedition  gesammelten  Moose  und  bespricht  in  dieser  vorl&uflgen 

3» 
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Notiz  zwei  Moose,  welche  wiihrscbeinlicb  zwei  neue  «iattungcn  (lar>t<-lleu 
werden.  Er  nennt  die  beiden  interessanten  Moose:  Ftewiodmtichum  aiistro- 
georgicum  und  Skoilsbergia  paradoxa^ 

218.  CaH«t,  J.  Notioe  prilimiDftire  Bur  leg  Mouaaes  reeueillies 
par  1  (  xpedition  antarrtique  sut^doise.  I.  Esp^jces  «lo  la  Region 
MageJlantque.  (BuU.  Uerb.  Boiaa.,  U.  S&r.,  vol.  Ii,  1906.  p.  9S)7— 1011) 

N.  A. 

Verf.  bestimmte  die  von  C  Skuttsberg  in  den  Magellauländorn  ge- 
aammelteo  Mooae,  die  aicb  auf  folgende  Familien  Terteilen:  SithagnoMu 
4  Arten.  jMänacaceai  6  (Andrtaea  verrucviosa  n.  ap.),  Wemaeu»  8  (IHermmBotia 

breviseta  n,  sp.).  Dkramcear  24  ( Pichodontium  dicrandkiidet  n.  sp.  et  nuv.  rar. 
falklatulicum.  Diaanum  Skottahrrgn  n.  sp..  D.  sidiimponens  n.  sp.,  D.  Bill/irdieri 
Schw.  var.  nov.  comjHjHvm,  CJampyloj/un  Biffcri  n.  sp.,  C.  curvatifolius  n.  sp., 
C.  modcitwi  DU  sp. ).  Sdigertaceae  4  {Blindia  cotutimtlis  n.  sp.,  B-  pseudo-lygodipoda 
n.  sp.,  B.  (tttpta  n.  sp.).  DUriduueae  S  (IHtriehwn  irnndattm  n.  sp.K  FttUaeeae 
18  iFioUia  Hämü  n.  var.  maartma«  AirMa  otlvienm  o.  ap.,  Toritita  robmMa  n. 
sp.,  T.  brnckydada  n.  sp..  T-  soaneobt  n.  sp.,  T.  pseudo  laiifolia  n.  sp.,  T.  monotca 
n.  .sp.).  Kinalyptaccae  1.  Giiinmincea*'  9  (Orimmia  fa.'ifi;p'<ita  n.  sp..  Rhaconiitrium 
symphyodontum  n.  var.  »Hu/itum,  ÄA.  Utteroxtichoületi  n.  ii^*.  ttlriatipilum  n.  sp.  (, 
Orthot richaceae  6  (Ulota  immarginata  n.  sp.,  i'.  yotho/agi  n.  sp.,  Orthotrichum 
vitfahm  n.  ap.),  £(pIacAiiaeme  1.  Ftmarjoeeotf  1.  Barlramiacea«  IS  (Bar<«iainta 
or«a<{e0a  0.  MttU.  n.  var.  microphyUa,  B-  Unooeoka  n.  sp.,  Cono^tomtim  perangn- 
lalum  n  !<p.,  Brmtelia  SkottsberyU  n.  sp.),  Bryaceae  1-^  ( /?ry«m  palUdo-rinde 
n  sp  .  7<  nmcrochnrfp  n,  sp.,  /f.  cirrJMfnm  ff.  et  H.  n.  \ar  nmtrale,  B-  perlim- 
biUum  n.  sp.,  7^  deittescens  n.  sp.,  .ß.  niMmtm  n.  sp.|.  3f matca«  8,  rdgtnchaceuc 
9  (Pdytricitadäphm  minimm  n.  sp.^,  I>MCMioMlaeeo^  1,  Hookermm  S  (Jfmoddl^Jhts 
cavifoUvt»  n.  ap.),  LetktMeae  8  ^i^rfoZeilwa  ftugima  Card.  n.  var.  Slfce<(«i«9tt, 
P.  lurida  n.  sp.),  JSTjiQmaMa«  18  (Brachyfhedum  macrogynum  O.  sp..  j?.  hjüfplmttum 
(llpe.)  Jaeg.  n.  var.  dilaceratum,  EtnJitjuchhim  f\iegiamim  n  sp..  Plagiothedum 
oralifftlhoii  n  «p.,  Scinroniiuni  nviritnun»!  n.  sp.,  Mypttum  fiuitans  n.  vsLr.  auatral€), 
HyiKtptcrygiact'ae  1.    In  Sunuua  136  Arten. 

Aosaer  diesen  Novtt&ten  sind  neu  für  daa  Gebiet:  ZMcroRoweüia  ««{i- 
iNcfinato  (C.  Müll.)  Brotb.,  Diermmm  tenuiempMfatem  C.  MflU.,  DtdysMNlo» 
tubfUus  B.  S..  Barbula  torluosa  W.  M.,  Bryum  nrgmtcum  L.,  Pritopdim  <2»i<- 
orc</fM«j  (('  Müll.)  I'iir  .  T'o(;ßnatum  al)'in>im  (Jj.)  Höhl.,  Brachyfhrrium  rvf'thufvm 
(L.)  JJ.  S,  gcorgico-glareosmi  (C.  Müil.y  Par.,  P^ycAomtuum  densifbUum 
(Brid.)  Jaeg. 

214.  Hepp,  A.  etE.8.  Some  Urjptogams  from  Cbristmas  Island. 
(Joum.  of  Bot.,  XLIIl,  190«,  p.  887—844.)  N.  A. 

Folgende  Laubmoose  werden  j^enannt:  Fissidens  Hollxanm  \>r^7..  et  Molk., 

Lmcoftrf/titn  chkn-nphffUo^nnt  MfUl.,  TjitrophanfH  f/laucrucevs  i\  MiilL,  Hyophila 
apiaitata  i  leiscii.,  Thyridium  fmcictdutum  Mitt..  Calymptres  hyophilacoim  C. 
Mflll.,  Syrrhopodon  rcvolutm  Doz.  et  Molk.,  (Jrthorhynchivm  philippin&Me  0.  Holl, 
(syn.  Neekera  phyUogonwides  Süll  ),  Neekera  lorifcrmh  v.  d.  Bosch  et  Lac.,  AT. 
Lepunana  Mont.,  CtMicoHdla  prabaktiniKt  v.  d.  Bosch  et  Lac,  Taxithflium  im- 
Stratum  Broth.,  Igopteryginm  Jelinkii  1  U  isrh  ,  Ectrnj  othedntn  micronesiense 
Fleisch  n.  sp.,  E  monumenftvnm  Inpg;  ft  Sauerb.  und  Fiychanthus  striatua  ^ees. 

216.  Sclmuaan,  Karl  und  Lauterbadi,  Karl.  Nachträge  zur  Flora 
der  deutschen  Scbutsgebiete  in  der  Südsee  (mit  Ausnahme 
Samoas  und  der  Karolinen).  liwpsig  1905. 
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Enthillt  8.  82 — 84  folgende  Moose: 

Phuihirhi^a  afqHitrxta  (Kaiser-Wilhplmslanfi),  infiaia  (O.-Neu-Guinea), 
Katmbachn  (Neu-iiuinpa),  riubila  (eb.),  parvisacculata  (O.-Neu-Guinca).  spinoso- 
ctUata  (eb.),  Cluiuviniana  (Kaiser -Wilhelmsland),  plutm  (Neu-Meckkiiburg), 
IMdUzii  iSalomODsinselo)»  Semannä  (Kaiser 'Wilhelmsland,  Neu-Pommeni}, 
MMlairi»  (Nea-Lauenbnrg).  Mfen-Ltjetmea  treelifotia  (Kaw^Wilhelmsland)« 
Ltpki>-Lejeunea  Sagraeana  (eb.),  Masligobryum  uncigcrum  (eb.)^  Bff/opleris  fiUdna 
ieb.1.  FruUania  Biroana  (eb  ),  pandani  (eb.),  Calytnjffrea  ih-ntkvJahim 

eb.i,  Eniiotrichella  Mmgrnriac  (,et>.),   TaxiÜielium  nepalense  n^^M.  Krnilidijnm 
svbicahntm  (eb.),  E-  subdentatum  (eb  u.  Neu-Lauenburg),  Sematojthyltum  smlneUum 
(Kaiser-Wilbelmsland).  Hypnoiandron  ambiguum  (eb.),  Hypnum  ttkHam  (eb.). 
Die  mit  *  sind  neue  Arten,  aber  hier  ohne  Diagnosen.  H6ck. 

21S.  lensley,  Bottiig,  W,  Tbe  Botanj  of  Gongh  Island.  U.  Crypto- 
gans.  (Jonm.  linn.  See,  XXXVTT,  1905.  p.  268-265.)  X.  A. 

Verzeichnis  der  auf  der  ^Scottish  national  antnrrtir  Expedition"  auf  drr 
<'Ough  Insel  (zur  Inselgruppe  Tristan  da  Cunha  gehörig)  gesammekeu  Moose. 
Dieselben  wurden  von  C  Ii.  Wright  bestimmt  Genannt  werden  9  Laubmoose 
and  S  Lebermoose,  darunter  als  neu  MacromUrium  antartUemn  0.  H.  Wright. 

217.  Watts,  W.  W.  Fnrther  notes  on  Anstralian  Hepatics. 
(Proceed.  Linn.  Soc.  N.  S.  Wales.  XXX,  1904,  p. 

Verzeichnis  von  44  voa  Stephaoi  bestimmten  Lebermoosen. 

218.  Watt.v,  W.  W.  Notes  on  somc  N»'w  South  Wales  Hepatics. 
(Proceed.  T.inn.  Sor  N.  S,  Walos.  XXVI!,  lyo:^  (n-cMVfHl  1905).  p.  4S^8— 494. 

Verzt-ichiii.s  von  23.  von  .StephuJii  bestinunleii  Lebermoo.stn. 

219.  Wattg,  W.  W.  iSome  Melbourne  Mosses.  (Victorian  Xaturalist, 
XXI,  1905,  p  140—142.) 

In  cUesem  Verzeichnis  fahrt  Verf.  SO  Moose  auf,  von  welchen  SaHnäa 
gtattada  Broth.,  Funariu  (Eutoslhodon)  btUlata  Rroth.,  F.  peipmilla  Broth.,  Bfttia 
tuiphf/scomitrwif^f'.'i  Rroth.  nnd  Fnnsohihroniu  Wutf.-^ianu  !^tpp!i.  neu  >^ind. 

Angefügt  sind  noch  drei  kieiue  Muosiisten  vua  Dandenong,  Hanges, 
King  Island  in  ßass  Strajtä  und  Cataract  Gorge,  Launceston. 

220.  We^noath,  W.  A.  Some  additiona  to  the  bryological  flora 
of  T»smania  (Papers  and  Proceed.  of  the  Roj.  Soc.  of  Tasmania  for  the 
year  1902  [June  1908  .  p  115—182.)  N.  A. 

Verf.  gibt  die  I>i;i^nns;pn  verschiedener  neuer  Laubmoose  (bestimmt  von 
Brothenis)  und  Lebermoose  (ln  ^timnit  von  Stephan!)  und  zum  Schlasse  eine 
Liste  von  92  Lebermoosen  aus  Tasmanien. 

C.  Moosfloren,  Systematik. 

1.  Laubmoose. 

221.  Be.st.  Ol.  X.  A  lesson  in  sjrstematic  Bryologie.  (Bryologist, 
Vm,  1903,  p.  17-22,  1  PI.) 

Kritische  BemericungeD  über  Thuulium  abietinum  und  Th,  hysirhotum. 

222.  Bnithwaite,  B.  The  British  Moss-Flora.  PartXXIIL  FamUy 
Neckeraceae  II;  Supplement  and  index,  London  1906,  8<>,  p.  201—274,  with 
8  Plates. 

Schluss  dee  Werkes,  enthaltend  die  Beiichreibung  der  Seckeraceac  mit 
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den  Gattiingon:  ycrl-a-a,  Alsia,  Climacium,  Fontinalis,  Antitrithia.  Leucodon^ 
Crypfiaen.  Ualungia.  ia  einem  Supplement  werden  noch  24  früher  noch  nicht 
behandelte  Arten  aufgefohrt  Hiemacb  stellt  sich  die  ZhU  der  bdciimten 
britischen  Moosarten  anf  622. 

Ein  Index  beechlieaat  dss  Werk. 

228.  Britten,  Elizabeth  ».  firjologic«!  Notes.  U.  (BuU.  Torr.  Bot. 
CL,  XXXn.  1905.  p.  261-268  )  N.  A. 

Nf-np  Onttunpcn  sind:  Pgeudocryphara  mit  P  ftnff^Uifera  «Hnd.j  Britt. 
(syn.  rUotrichum  fingdliferum  Brid.,  Nfckera  domingerutiit  C  Müll.,  Cryphata 
leptoclada  Soll.,  ?  Hypnum  mtdicaute  Sehwgr.)  tmd  i)«K^aIiw  mit  dem  Typna 
D.  oUtfiiM  (Hook,  snb  Nidura)  Britta,  weiter  gehören  hierher  D.  dremaiti» 
(Sull.  8ub  Leptodou)  Britt  und  D.  longipe»  (Süll,  et  Leaq.  snb  AU'ui)  Britt.  — 
Auf  dir  rntorsrhicrlt-  vnn  Antifrirhin  eiirtijitndnla  «ind  A  rnlifnrm'rn  Sa!!,  wird 
hingewieseu.  —  Beschrieben  werden  die  amerikanischen  Arten  \on  Kr/'odium, 
E'  domingetm  (Brid.)  C.  Müll..  E.  cubtme  n.  sp.,  und  E.  Fringiei  n  8p. 
Diagnosen  und  kritische  Bemerkungen  w^en  gegeben. 

224.  Brtthenst  Y.  F.  PlewroorfMri^um,  eine  nene  Laubmoos- 
gattung aus  Chile.    (Ofv.  Finska  Vetensk.  Soe.  Förhandl..  XLVII,  1905, 

Ho.  15.  y>.  1^8.) 

Beschreibung  di«>sf>r  von  K.  Reiche  io  Chile  entdeckten  neuen  Gattung 
mit  der  Art  P.  chileme  Broth. 

DiagnoHC :  „Genus  Orthotricho  proximum,  sed  folüs  6-seriatis»  siccitate  laxe 
crispnlis,  ramtR  fertilibus  secus  caulem  dispositis  bracteis  perichaetii  longissimi» 
nee  noo  calyptra  angusta,  uno  Uktere  profunde  fissa  dignostcendunt.* 

226.  Gardot,  J.  Grimmia  glauca  Card.  Esp&ce  nouvelie»  on  forme 
hybride?    (Revue  bryol..  1905,  |..  17—10,  c.  fig.)  N.  A 

Auf  einem  Sohieferfrlsen  bei  <  hnHevillc  Kammolte  V»  t  f  1  SH)3  »»iiH»  storile 
Grimmui  in  Gesellschaft  von  G.  kurophaeat  von  welcher  sie  im  iiau  des  Blattes 
abweicht  Da  an  demselben  Felsen  auch  noch  6.  montatia  und  trieht^ifila 
ebenfalls  steril  vorkommen,  so  möchte  Verf.  glauben,  dass  O,  gUmea  vieUeicht 
ein  Bastard  zwiüchen  (r.  Uxuxtphaea  und  einer  dieser  beiden  Jetsteren  Arten 
sein  könne. 

226.  Disiuier.  Note  sur  le  Wtbera  annofiita  auct.  (Uevue  bryoL, 
1306,  p.  87-92.  1  T:if  ) 

Verf.  geht  auf  die  Ansichten  versrhiedeuer  Brjologen  über  Webcra  annotiua 
ein,  verg^eidit  dieselbe  mit  den  n&chst  verwandten  W.  proligenh  treckt,  grandt' 
/hra,  bMifera  und  gibt  einen  analytischen  BestimmungsscblUssel  von  ff',  pro^ 
gern  («S.  O.  Tiindb.)  Kindb..  U'  annotina  Hedw.  emend.  Correns,  W„  nnnotina 
var.  Btithii  (Corren>)  —  W.  erevta  ( 'orrens  und  W.  huJhifera  Warnst. 

Verf  nennt  olle  die  Kundurte  in  Frankreich  und  auch  in  anderen 
Ländern,  von  deoen  er  Exemplare  untersucht  hat.  Auf  der  Tafel  werden  die 
so  verschieden  gestalteten  Bulbillen  der  W.  Mbiftra  abgebildet 

227.  DIsnIer,  6.   Remarques  sur  les  Didymodon  rigiäidv»  Hedw.  et 

JO.  |jpar/ic«i/s  ( Mitt.)  Limpr.  Apercu  de  Ia  distri  bii  tion  geographique 
de  ce«  deux  .Mous.ses.    'KnII.  Sof    Cut.  France.  LH,  1906,  p.  184—189.) 

Detaillierte  H'  Schreibung  dieser  beiden  Arten  mit  Angabe  ihrer  geo- 
graphischen Verbreitung. 

228.  Engler,  k.  Die  natürlichen  Pfiansenfamilien  nsw.  Lief.  222. 
Husci.  Forts.  Bearbeitet  von  V.  F.  Brotherus,  p.  678^720,  mit  620  Einael- 
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bildern  in  80  Figuren,  Leipzig  (W.  Esgelmanii)  1906.  SubaeriptioDspreis 
liOi(k  .  Einzelpreis  8  Mk. 

LatiferuDg  222  bringt  zunächst  die  Fortsetzung  der  Familie  der  Pdy- 
tnckiceae.  Gattung  Oligotrichum  Lam.  et  DU.  mit  10  Arten;  FsilopUum  Brid, 
»  Arten;  Bortnmhptit  Kindb.  1  Art;  ly^ia  It.  Br.  2  (4)  Arten;  Dmdrdigo- 
MAmm  {C,  Mllll.)  ßroth.  1  Art;  Fottfirichaddphus  (C.  Mnll.)  MiU.  18  Arten; 
Baeelopwt  V><>7..  et  M  .lk  1  Art:  Pogonatum  Palis.  184  Arten  (Europa  5  (4  endem  ], 
-Vsien  44  [41  endem. J.  Afrika  18  [16  endem.],  Amerika  59  [57  endom.].  .Xustrrdion 
IB  endem.):  Polytrichum  Dill.  106  Arten  (Europa  18  [2  eadeni.J,  Asien  12 
[8  endem.],  Afrika  81  [27  endem.].  Amerika  66  (54  endem.J,  Australien  11 
|7  CDdem.}). 

Familie  l^nMoniactae.  Gattung  Datemmia  B.  Br.  mit  II,  fast  anaacfaliese- 
lieh  in  .Australien  auftretenden  Arten. 

11.  Plrfirornrpi  Vorangestellt  wird  ein  kOnsÜiober  ^chlttssel  zum  Be- 
^itinuuen  der  pleurucarpischen  Moose. 

Familie  Erpodiaceae.  Diese  kleine,  scharf  abgegrenzte  Familie  ist  ▼ielleicht 
eis  die  einfachste  Stufe  der  pleurocarpiadien  Moose  aafsufasBen. 

Gattung  Erpodium  Brid.  mit  20  tropischen  oder  subtropisdien  Arten; 
rmterieUa  C.  Müll,  l  Art;  A^dacopilum  Wils.  7  Arten;  SdmtieOa  G.  MfllL 
S  Arten:  Wildia       Müll,  et  Hroth.  l  Art  in  (^hieetT^land 

Familie  Hrdwiyiaceae-  I.  Hedtcigieae-  Gattung  Hedtciyia  ührh.  1  (8  Arten); 
Pseudobrawiia  (hvst^.  et  James)  Broth.  1  Art;  Hedwigidiwn  Br.  cur.  1  (Ii)  Arten; 
Brmmia  Br.  eur.  24  Arten. 

II.  Cleigtostcmeae.  Gattung  Cleistoüoma  Brid.  1  Art  an  Blumen  in  Nepal, 
Sikkim.  Bhotun,  Yimnan,  Assam,  Birma. 

III  Rhocnrf)r}*ef7f  Gattung  W^acocarpm  Lindb.  19  (21)  Arten.  Hiermit 
solüie»!>t  diese  Lieferung. 

229.  Flei»rher,  M.  Neue  Gattungen  und  Arten,  herausgegeben 
in  Exs.  Mnsci  Archipelagi  Indici«  Serie  VII  (1904).  (Hedwigia,  XLIV» 
1906,  p.  801—825),  mit  9  Textfiguren.)  N.  A.  • 

Florxbvndaria  C  Müll,  i.st  mit  voller  Berechtigung  als  eigene  Gattung 
»ufzuf.nssen     Vorläufig  werden  foj^pp.de  Artt-n  /n  il<  r~«'IH<'n  trestellt: 

1.  F.  flottbunda  (Dz.  et  Molk.)  Fl.  (syn.  Lrskai  /iuriMunda  Dz.  et  Mb.,  Pa- 
jnüaria  fulvaatm  Be8<^.,  FlorUnmdaria  Morokae  <\  Müll..  Papiüarüx  Robi- 
iardi  0.  MflU.); 

2.  F.  pendtäa  (Süll,  sub  Meteorium)  FI.  (.xyn.  Neäcara  oipillwtimea  C.  Hfll].); 
8  F  pafentismma  (G.  Mull.  sub  PitpUtaria)  Fi.  (syn.  A^U.  pmtdo-fulvatira 

I  MuH.): 
4.  F  Jumffoana  V.  Müll  ; 
6.  F>  oetodiceroi  ü.  Müll.; 

6.  F.  fiwibtmdula  (C.  Müll,  sub  Nedtera)  Fl.; 

7.  F-  paeudo-floribunda  FJ.; 

8.  F  thuidioidejf  Fl.; 

9.  F.  aeriifliuoita  (Mitt  sub  Meieorium)  Fi.; 

10.  F.  Cameruniae  C.  Müll.; 

11,  F.  Me&'nigra  [G.  MflU.  sub  Meteorium)  Fl.; 
IS.  F.  Emodi  C.  Moll. 

Acrobnr';    ^  Fl.  nov,  gen.  mit  10  Artt^n  fcfr.  Very.eichnis  derselben). 
yr^ii-rothainniuvt  Fl.  nov.  gen.  mit  vorläufig  sicheren  5  .\iti  n  (cfr.  Ver- 
«eiclum  derselben).  —  Fi$sidem  Oietenhageni  Broth.  n.  sp.;  F,  Symani  Fl, 
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wurde  von  Paris  als  sjn.  zu  F.  myltifiorw  Thw.  et  Mitt.  gestellt,  aber  irrtüm- 
licherweise, denn  diese  beiden  Arten  haben  nicht  die  entfernteste  Verwandt, 
sdutft.  —  ffedw^idkm  imberbe  (Sdl)  Br.  enr.  nov.  var.  aniuUiam  lEl.  — 
8emato]^yltum  hygrophilum  Fl.  n.  sp.,  S.  hamvdatum  Fl.  n.  sp.,  8.  /äld/bltiim  Fl. 
n.  ep.,  H.  pinnnfiim  Fl.  n.  sp.,  Rhaphidoitesrium  subleptorhyncJioides  Fl  n.  sp.,  B/». 
syibqflindriciim  Broth.,  Trirhosfeleum  singapurense  Fl.  n.  sp..  Eefrof^xjifncium  ßii" 
cenUe  Fl.  n.  sp..  E-  pseudo-cypcroideg  Fl.  n.  sp..  E.  Penzigianum  Fl.  n.  sp. 

280.  Pleiseber,  Max.  Nene  Familien,  Gattungen  und  Arten  der 
Laubmoose.  I.  Teil.  (Hedwigla,  XLV,  Heft  1,  p.  und  Heft  2,  e.  fig.) 

N.  A. 

Familie  Pterobryacear  Fl,    Diese  sehr  natürliche  Pflanzengruppe,  welche 
sich  an  die  Lmcodonten  anwchlieHSt,  erreicht  den  Höhepunkt  ihrer  Kntwicke- 
lung  einerseits  in  Euptychium,  andererseits  in  den  stattlichen,  prachtvollen 
Ptcrobrydla'Atten,   Die  Familie  wird  eingeteilt  in: 
Oeäkiadieae:  Gattungen:  OedUtaHum,  Mywrium. 

Ptertibryeae:  Gattungen:  PUtobryopsis  Fl.  nov.  gen.»  Sympl^fiodon  Dz.  eb  Hk. 

Hildebrandt ieUa  (Orthostichidium)  C.  Müll.,  Pleroln-yum  Hornsch.,  Pirea 

Card  .  MiUierobri/um  F!   nov.  gen.,  Pt^mbn/rlla  *  Müll. 
Guromglieae :  (Gattungen:  Juegerma  C.  MüU.,  Garovaglia  £ndl.,  Endotrichdia 

Moll.,  Euptychium  Schpr. 
Traehjflmeae:  Gattung:  TVflteftj^oma. 

Gattung  PUrobryopris  Fl.  Nach  ausfohrlichw  Gattungsdiagnose  werden 
die  hierzu  gestellten  Arten  genannt.  A.  StirFlenlbiiyoimU  Fl.  Sporogone  in 
das  Perich{i»ium  eingesenkt: 

1.  Pterobryopsis  cra^catdis  (C  Müll.)  Fl.  (syn.  Xeckera  crassitaulu  C  Müll., 
Meteorium  crasskatde  Mitt.,  Endotrichum  emsaicauU  <Jaeg.,  Pterobryum 
crauiatuU  -Par.,  QtarowigUa  erameauUt  C.  MfiU.); 

2.  P.  OMranfta  (C.  Mflll.)  Fl.  (sjn.  Piloinchvm  aurantium  l^  Müll.  Kndo- 
trhhum  Jaeg.,  Garovaglia  Par.,  Meleorium  ceylaNtcwn  Thw.  et  Mitt.. 
Eiiflohichum  ceylanicum  Jaeg.); 

ä.  P.  brexnfiagellosa  (C.  Müll.)  Fl.  (syu.  Garomglia  brevifiageüosa  C.  Müll.); 
4.  P.  undiUato-pilifera  (0.  MOU.)  Fl.  (syn.  Garovaglia  undiilato-pilifera  C. 
MttU.): 

6.  P.  gtdehemfis  Fl.  n.  sp.,  an  Zweigen  in  West-Java,  steril. 

B.  Pinabryodendron  Fl.  Sporogone  aus  dem  Faricbfttium  kurs  empor- 
gehoben. 

6.  P.  actiniiiiata  (iiook  )  Fl.  (syn.  AocAt.vu  acttminata  Hook.,  Meteorium  Mitt.» 
Endotrichum  Jaeg.,  Oarwofflia  Par.); 

7.  P.  frondoM  (Mitt.)  Fi.  (syn.  Jfetepnjum  frmdoaum  Mitt,  lÜMcIdlriclittm 
Jaeg.,  Garovaglia  Par..  Pfero6ny«m  Per-i  Clitnacjeßa  0.  MflU.,  Pterobryum 

Mit  fruit  Broth.); 

8.  /'  ^lihfnmdosa  (C.  Müll  i  Fl.  ^yri.  Pi/o<ricÄum  jM^tünmum  Hpe.,  JEnifo- 
trichuDi  C  Müll..  Garovaglia  i'iir.); 

10.  P.  Jitscherdki  (Kiaer)  Fl.  (syn.  PHotriehella  Bescherdlei  Kiaer,  Garovaglia 
Ken.); 

11.  P.  SiAwrte  (<'.  MQll.)  Fl.  («yn.  Garovaglia  Sikorar  ('  Müll 

12.  P.  Foulk('j>iana  ßliit  )  V\.  {syn.  Meteorium  Foulkesianum  MitX-i  Etidatriekum 
.laeg.,  Giirnvaglia  Par..  G.  juliramea  f.  Müll.); 

18.  P.  mcjcicana  [llen.  et  ('ard.)  Fl.  (syn.  Garovaglia  mcjcicana  lien.  et  Card.); 
14.  P.  $eario9a  (Lor.)  Fi.  (syn.  Pilotrichum  scarhsum  Lor.,  Oürovaglia  C.  Mull.); 
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I&  ?.  UJei  (C.  Hmi  Fl.  (syn.  Ganntaglia  UUi  C.  Mall  ); 

l<  P  rtahiae  (C.  Müll.)  Fl.  (syn.  Garovaglia  Itahiae  C.  Müll  ); 

IT  P  Bes.Jifnna  (U.  MOÜ.)  Fl.  (^D.  QarQvaglia  Beikeana  i).  I*ilotrich«r» 

L  Müll.); 

18.  P.  ümiiUx  (C  MqU.)  Fl.  (sjn.  Garowglia  simplex  C.  Müil.). 

lt.  P.  potenlt^yrmii  (Hpe.)  Fl.  (syo.  Qarwaglia  patentiformU  Hpe.); 

».  P.  dicraiMNatte  (C.  Mflil.)  Fl.  («lyn.  Cr^fnoeieJIn  d«crAtioAla«to  C.  MttlL): 

21  P.  camptocladn  (<    M(ill.)  Fl.  (syn.  Climadella  camptodada  C.  MOll.); 

P.  cun^afi^i  (Hpp.)  FI.  (syn.  nimavidla  cnrvata  Hpe.); 
21  P.  Hcabriv^cKla  (Mitt.)  Fl.  (syn.  iieteortum  sc/ibriusculum  }iitt.,  Muäotrichum 

Jaeg.;  Garomgliu  Par.:  Cliniaciella  C  MüU.U 
S4.  P.  Z^iofia  (C.  Mail.)  Fl.  (syn.  NeAtra  Kegdiana  O.  Müll.«  FihtriehOla 

Jaeg.;  Cltmoeidla  0.  MfUl.); 
26.  P.  Sdtmidii  (C.  Mnll.)  Fi.  (sjn.  .Vcdcra  Schniidii  C  M(ill..  .Ve^forinw 

Mitt..  fiuMHcftum  Jac!g.,  Qaroeaglia  Par.,  Ftercbt'i/um  Par.,  ClimacieUa  C. 

Müll  ): 

26.  f*.  ßejcipea  (Mitt.)  Fl.  (syn.  Mcteorium  ficxipes  Mitt..  Endotnchum  Jaeg., 
GarotM^M  Pftr.) 

Gattung  MüOerobrtfUM  Fl.  mit  M.  Whitdeggii  (Broth.)  Fl.  (»jo.  Plfero- 
ITAiMf^^ti  Brot]).,  .B«MAerrf<ta  pygmaea  tieh.,  Armiiia  heuherdloide$ 

C.  Müll. 

Familie  Trachypodaceae  II.  mit  den  Gattungen;  Trachginjdopsis,  Trachypus, 
Diaphunodoft  ■ 

241.  (ijörflyt  J.  GrimmM  leueoptoes  Grev.  var.  latifdia  Limpr.  (Hed> 
ttigia,  XLV,  Heft  1,  im.  p.  16—21.  2  Taf.) 

Verf.   seht  auf  die  anatutnischen  Verhilltnisse  dieses  Moüse>  näher  ein. 

Zum  SchhTise  wird  erwähnt,  dai^s  in  den  Kndtnchomzrllf  n  [m  i l^clmur- 
ihniichi'  Pil/.iiv j'hen  auftreten,  dif  ■^'wh  rosenkranzartig  gruppieren,  oder  kugelige 
Ma&8en  bilden,  oder  aach  fadenaitige,  mit  Köpfen  ventekene  Gebilde  darstellen, 
&  daoii  in  einzelne,  abgerundete  Teile  sserfallen.  Ob  diese  Zellen  als  Ohlac 
mydosporen  anxii«ehen  wnd,  bleibt  fraglich.  Ob  diese  Organismen  Parasiten 
darstellen,  oder  ob  sie  mit  dem  Moose  im  Symbiose  leben,  kann  nicht  beant- 
wortet werden. 

282.  Hfrtog,  Tli.  Ein  Reitrag  zur  Kenntnis  der  Barbula  sinuosa. 
ffiot.  Centrbl..  Beihefte.  Bd.  XV III,  p.  115—118.) 

2S8.  HUI,  E.  J.  Enealt^fta  proetm  Bruch.  (Bryologist,  VIII.  1906,  p.  107 
ha  110.) 

Kritische  Bemerkungen. 

284  Holzin^er,  J.  M.  Some  recently  described  2>forth  American 
Füytruha.    (Bryologist.  VI  II.  lyüb,  p.  29—81,  1  PI)  N.  A. 

Pdylrichum  decipiens  Limpr.  ist  nicht  mit  p.  Ohioense  Ken.  et  Card,  iden- 
tisch. Die  eoropftischen  als  P.  Okhente  bestimmten  Exemplare  gehören  nicht 
vk  dieser  Art,  sondern  zu  P.  duipietu. 

Neu  beschrieben  wird  P.  angmti^  r  Tiolzing.  —  Die  L'nterschiede  dieser 
I  Arten  werden  auf  der  Tafel  dnrpcf  ntelU. 

285.  Uolzinger,  J.  M.  Brymi  FouUri  n.  .sp.  (Bryologist,  Vlll,  1905, 
p  80.) 

Der  Name  Biymt  Baüeyi  Holsing.  ist  einzuziehen,  da  schon  Brothcrus 
an  australisches  Moos  so  genannt  hat  Verf.  nennt  nun  die  amerikanische 
Alt  B.  FaHari  (sjn.  B.  BaÜ^i  Hok.  non  Broth.). 
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2d5a.  Holzin;[;rr.  J.  M.  Review  of  Dr.  Warnstorf 's  paper  on  Euro« 
peftn  Harpidia.    (Bryologist,  VIII.  1905.  p.  7—8.) 

286.  H},  F.   Note  sur  uae  Urimmia.   (Uevue  bryoL,  1906,  p.  02—88.) 
Bemerkungen  Uber  Orimmki  f/U^tofodSa  var.  tAenMa. 

387.  Xauim,  A.  et  Slttfden,  fh.  Note  snr  le  BJuiMmiMum  Mdefwum 
Br.  eur.  (Bull.  Soc.  Roy.  Bot.  Belgique.  XLI,  II,  1902/1908.  Bruxdles  1905, 

p.  48-62.) 

Verff.  ffphon  die  vollst!lnHii;e  Sviionyniif  dipsf>f  Art,  eine  ausführliche 
Diagnose  «iersolben,  berichten  übt  r  ihr  Vorkommen  und  vergleichea  sie  mit 
Bft.  wdcrocarpum- 

288.  XiHioi,  A.  et  Sladto,  Ob.  Note  sur  le  Gfimmia  atmta  Mielich. 
et  Hornsch.   (L      XLI,  II,  1902/1908.  Brazelles  1905.  p.  52—66.) 

Verff.  geben  eine  ausführliche  Dia(:;:noso  '!or  «genannten  Art  und  berichten 
über  ihr  Vorkommen  in  anderen  Läpdern  und  in  Bel;^;ien. 

iSO.  M(\vlaii,  i'h.  Note  sur  1;«  varit-te  scabrifolia  liindb.  du 
MyureUa  jtiiacen  (S  ill  )  Br.  eur.    (Hevtie  bryo!.,  J9C5,  p.  93.) 

Verf.  besUltigt  Cuhnuuns  Beobachtungen  über  diese  Varietät  (cfr.  Hev. 
bryol.,  1905,  p.  77.)  —  MtfwreUa  apicutata  (Habn.j  Br.  eur.  kommt  im  Jura 
nur  an  8  Orten  vor;  dietielbe  hält  Verf.  ffir  eine  gute  Art  und  die  oben  ge- 
nannte Var.  i!«t  als  Verbindung«!glied  zwischen  den  8  europäischen  Arten 

M'  julacea.  ('airi/aua.  nj  iruluta  .in/.ii'^phen. 

2A0.  \i(lioIsi>ri,  W.  Tortuin  uumtona  var.  calva  Dur.  et  ^>ag.  et  cor- 
rectiou.    (Kuvue  br^ul.,  1906,  p.  40.) 

Verf.  untersuchte  nochmals  das  von  ihm  bei  Sion  im  Wallis  ge.4ainmelte 
und  als  Torttda  aeivhj^  Harb»,  var.  mucrmata  Sendtn.  bezeichnete  Moos 
(Revue  brjol.,  1905,  p.  4)  und  bestätigt  nun  Gulmans  Ansicht,  dam  daj^selbe  zu 
T.  montana  var.  valv  gehöre. 

241.  Nicholson,  W.  E.  Notes  on  two  forma  of  hybrid  Wcisia.  (Kevue 
br^ol.,  1906,  p.  19—26.) 

Dixon  hatte  1904  bei  Lvme  Regis  in  Dorsetshirc  eine  Weida  gefunden, 
die  er  fQr  einen  Bastard  zwischen  W.  erutjDa  Mitt.  und  W.  erüpata  Ldh.  halten 
machte.  Ferner  hatte  J.  Marten  bei  Maidstone  in  Kent  auch  schon  früher 
eine  ähnliche  Mittelform  Kesamni<>It.  Hionlurrh  angeregt.  untersurVite  Yi>rf. 
die  Kreidehilgel  bei  Lewe»  in  Sus.se.x.  wo  tiie  beiden  genannti^n  .\iii'u  häufig 
vorkommen.  Es  glückte  ihm,  hier  auch  hybride  Formen  zu  finden  welche  er 
nun  ausfuhrlich  beschreibt  als:  Wdna  eri$pa  Mitt.  ^  X  W,  eritpaia  Ldh.  cT* 
und      eritpata  Ldh.  O  x  W.  criapa  Mitt.  ^. 

241?   Niekelaen,  W.  E.   TeiivU»  pagorum  (Milde)  De  Not.  (Bryologist, 

Vlll.  11»0B.  p.  70  ) 

Kiitisi  he  iiejucrkunpjen. 

243.  Pari»,  E.  Index   Bryologicus,   sive    enumeratio  Mus- 

cornm  ad  diem  ultimam  anni  1900 cogniiorum,  adjunctis  synunyiuia 
distributioneque  geographica  locupletissimus.    Editio  II  (in  ca. 

26  fasciculUi.  Vol.  1,  Fase  I  VI,  Pari.s  1904,  vol.  II.  IV,  Vll  XU,  Paris 
1904/190f).  v.,1   III.  Fa.sc.  XIII— Xlll.  v,,!.  IV,  Fase.  XIX— XXI,  Paris  1005 

Fase,  f  und.  II  enthält  folgende  Gattungen:  Acanthocladium  18  Arten, 
Acidodontium  Schwgr.  14,  Aaocladiutn  Mitt.  4,  Acrocyphaea  Br.  eur.  10,  Acro- 
tehiama  Hook.  f.  et  Wils,  2,  Aamodenihm  Schwgr.  6,  Aerobryum  Dn.  et  Mk.  24, 
Maina  Kindb.  16,  JMa  Sull.  5,  AmbiifoäoH  P.  B.  1,  Amblytti^ium  Schpr.  68, 
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ÄMipIufriUtim  W.  P  St  h.  ItJ.  Änarnmptodon  Brid.  4,  AtutcoUa  W.  P,  Seh.  7, 
Andrcata  Ehrh.  89,  ^ri<xiu«  iir.  eur.  1.  Anoectangiuni  Br.  eiir.  56,  Anomobryum 
W.  F.  Sch.  36,  Anomodon  H.  et  T.  42,  ^nftincAta  lirid.  4,  Jn^«tr-oemia  Br.  eur. 
II»  Arthidmm  Brid.  2«»  ^r<JbrwofmM  Dx.  ei  11k.  2,  JmM^  Lindl».  2,  AUi^wm 
F.  B.  42,  ^tttoeonnlrtum  Mitt.  8,  ^u{(m>mnu(m  Scbwgr.  9,  AviaooifÜim  Wils.  6, 

iMfimVi  <'  Müll.  1,  BarhuJa  Hr-lw.  282.  Bartramia  Hedw.  104.  Beccnria  C. 
.VfüJl  2.  Br^^cherellia  Dubj  2,  lilindia  Br,  eur.  26,  BracMyma  W.  1*.  Scb.  1, 
.ßrad^ydoHtium  Fürn.  2* 

Fwic,  ni  und  IV:  jE^acAtfm«nt«m  Hook.  182,  Brachythecmm  Br.  eur.  241, 
Braunfelsia  Par.  B,  J9rotmia  Br.  eur.  28.  BrmUiia  W.  P.  Scb.  78.  Brothera 
€.  MfiU.  1.  BnMt  Scbwgr.  26,  Bryknia  Kaarin  2,  BryoedpMiim  Mitt.  8. 
Bfywm  8a  1. 

Fnsr   V  und  VI:  Biirbaumia  liall.  5,  Calomniinn  Hook.  f.   et  Wils  3, 
Caiyinp«-««  .*5W.  lye,  Calyptifpoifon  Mitt.  5,  Calyptothectum  ilitt.  14.  CamptochaeU 
Beiehdt.  11,  Gimi><o<AedMin  Br.  ear.  15,  Campylopodiwn  (C.  M.)  Besch.  17,  CoM- 
pylopua  Brid.  487,  Otmpykttefeum  Br.  eur.  8,  Cardoüa  Beecb.  2,  CaUxeopwm 
Brid.  1.  Ceratodon  Brid.  27,  Chaeinm  'ilrlum  D/.  et  Mlc.  88,  rhiunmtomum  C.  MülL 
2,  Cindidium  Sw.  6.  Cincli'hiins  P.  B.  o,  Cladoatomum  ('  MüJI.  2.  C^(fomMtu>N 
Hook,  f  t^t  Wils.  9.  Claditpnnthm  Dz.  t-t  Mk.  1,  Chtsmntoi^on  Hook.  f.  et  Wils.  2, 
(Jastolfryuiu  D^.  et  Mk.  1,  Cleisloitoma  Brid.  1,  Climacium  W  .  M.  7.  Coleochaetium 
Beticb.  4,  Craornffrium  Mont.  88,  Conoitomitm  Sw.  9,  Cowinoiira  spreng.  6,  Cro9- 
«Miami  Jur.  8,  OnwwmifnNm  0.  MttU.  22,  Cryphaea  Brid.  76,  Cry^eleptodon  Ben. 
et  ("ard.  1,   C»-yptopodiutn  Brid.  7,   Cynthapliornm  P.  B.  12,  Cynodonthnn  B.  eur. 
18.  r<if  fodon   Par.   et  W.  P.  Sch.  4.   Cyrtopus  Brid.   S.    Itallonia   H   et  T.  ß»*, 
DüsytHttrium  Lindb.  7.  DawsonUi  \i.  Br.  11,  DendrocrypJuica  Par.  et  W.  P.  Sch. 
2.  Dcndropoyon  W.  P.  .Sch.  1.  Datmatodon  Brid.  16. 

FaM.  Yll  und  Vlil:  DeawofAcrd  lindb.  6,  DutUMehia  W.  P.  Scb.  2.  DUt- 
fhanodon  Ren.  et  Card.  2,  Dkhdyma  Myr.  7,  DiVAodbnifiim  W.  P.  Sch.  10.  Die- 
nemon  Schwo^r.  4.  Diaanrlla  W.  P  Sch.  181.  Diaanodontium  Br  «^ur.  21,  7»i- 
cranolonut  Ken.  79.  Dicranotreisin  Lin<lb.  24,  Dicrannm  Hedw.  146.  Didymodon 
Bfilw.  bo.  IHmerodotiUum  Mitt.  11,  Diphy$äum  Mohr  10,  Discelium  Brid.  l, 
Diiiwi^  Grev.  et  Arn.  26,  Ditliehium  Br.  eur.  18,  lHitidkof»A|r0«m  Dz.  et  Mk. 
44,  DUridtmn  Timm  72.  Dwffa  Lac.  1,  DrepttnophffUim  Bich.  2,  DrwMmofMfM 
Hook.  7,  Eccremidium  H.  F.  et  W.  8,  Ectropothecium  Mitt.  216,  £fieo{^to 
Sicbreb.  40.  Endoirichtlla  < '.  Müll.  13.  Enfo'l>n  (\  MilU.  141. 

Fase.  I X :  KiitoMthodon  y^rhw'^r.  104,  J-^iifof,l}iytnt  )iinm  Brid.  1.  KphnytrreVn 
Müll.  2,  KpfiemeropHis  Ciob.  1,  KpheithrHm  Hpe.  24,  Epipterygium  Lindb.  lö, 
JrwdM  Hont.  8.  .SHofW»  Brid.  24,  ErptniiopKi»  C.  MttU.  1,  Erjyodum  Brid.  20, 
£ry<Arodoftfiimt  Hpe.  20,  Eueamptodtm  Mont  6,  £iMliidt«HM  Br.  eur.  2,  Eviptythium 
W  P.  Sch.  4,  Eurhynchixm  Br.  eur.  82,  Eusfkhia  '  Müll.  2.  Exodiflyon  Card. 
14.  Fabrol'-skai  C'iuut  I,  Fabronia  Baddi  96,  ifVi^^iülittin  C.  Mall.  1,  Fabro' 
nielia  Ltz.  J.  Fauriclla  \'>t-<-ch  1. 

Fa&c.  \;  F utnidctijs  liedw.  661,  FontinuUs  61,  Forsstroemia  lindb.  20, 
i^MTfo  Schreb.  77,  Oarekea  0.  MOU.  6,  GaravagUa  £ndl.  87,  OthMt  W.  F. 
Sch.  2,  G^oipenmim  Lmdb.  4.  QiraldieUa  C.  MttU.  1. 

Fase.  XI:  Qidbulina  C.  Müll.  2,   Glyphocaiym  R  Br.  17,  Ghjphomitrium 
Brid.  8,   Goniobri/nnt   T.indh.   8.   fioniomitrium  Hook.   f.  et  WiN  Grimmia 
Ehrh.  238,   Gymuof<tomum  liedw.  11,   Gyroxcema  W.  P.  Sch.  14,   liabrodou  W ■ 
P.  Sch-  J,  Eampceüa  C.  Müll.  1,  Haplodontium  Hpe.  18,  Haplohymenium  Schwgr. 
2,  JZrftcopft^win  Brid.  7,  HeHnedieOa  R.  Br.  4.  /Teiumja  Dubj  1,  HeUrodadium 
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lü,  Hedtriijia  Khrh  8.  J[,  (hrigi'fJiitm  Br.  eur.  18,  Helicodmitium  Schwfp-. 
lir.  eur.  2ü.  HüdebrandtieUa  O.  MiUl.  U.  Holobkyliarum  Dz.  et  Mk.  g,  üofo- 
Hii7num  Brid.  41. 

Fase.  XII:  HtmaXoOkeaum  Br.  eur.  19,  Beckeria  Sm.  800,  Vjf<{rofN)^  Brid. 

I.  Htfdrcficndla  <'arrl.  1,  Hylocomium  Br,  enr.  22,  Hymetwdon  Hook.  f.  et  Wils.  6, 

Ht/menosiomnin  U.  Br.  6ü,  HymenottijUvm  Brid.  20,  Hyocominm  Br,  eur.  1,  J7]^ 
pAiirt  Brill   f)().  JJyfnndei^dron  V  Müll.  «4,  Hypmdon  C.  Mull.  4. 

Kasc.  Xlil  und  XiV:  Hypnum  Dill  868,  Hypopteryyium  Ürid.  06,  in- 
d'ttnellii  Broth.  1,  lachyrodon  C.  MlUl.  2,  Isopterygiim  Miit.  ISS,  /«o/Ziectum  Brid. 

II,  Jo^iia  C.  Hflll.  5,  LeiomeUt  Miit.  10,  Lembaphj^m  Lindb.  11.  £«pü£o- 
/>i7Mm  Brid.  189.  Leptobarbula  W,  P.  Sch.  1,  Leptobryum  W.  P.  Reh.  S.  Lepto- 
chlaenn  ^fi-nt.  8.  Leptodon  Mohr  II,  Lfptodontium  Hpe.  61. 

Kaüc.  XV  utid  XV'l:  Leptohyinenium  Schwprr  T.eptopferigynandrwn  <*. 
Mull.  1,  Leptoiftomum  Ii.  Br.  12,  Leptotheca  Moni,  d,  Lcpyrodott  Hpe.  9,  J^e«- 
«tira««  Br.  eur.  9,  Leakea  Hedw.  22,  Ltuoobryum  Hpe.  106,  JUveodon  Scbwgr.  86, 
Leueodoniopm  Ren.  et  Card.  S,  Leueoltma  Brid.  108,  Leueomium  Mitt.  21,  Lew 
eophanes  Brid.  88,  Leiierella  C.  Müll,  1,  Lindiyin  Hpe  14,  Lophiudnu  Hook.  f. 
et  Wils.  4,  TAirentzieUa  C.  Müll.  6,  L//<7/ia  lt.  Br.  8,  MacromUrium  Brid.  876, 
Masfopr^ma  ('ard.  8,  Mtfsea  Hedw.  8,  Mesonodim  Hpp.  1,  Mfhotm  Mitt.  .1/^- 
teorium  Brid.  94,  Metzlerin  W,  P.  Scb.  2,  Microbrymn  W.  P.  vSch.  2,  Miomlus 
W.  P.  Scb.  69,  ifecromtfriwm  W.  P.  Scb.  14,  Mianpoitm  Lindb.  1,  Microthamnium 
MtU.  102,  Mieliekkofmia  Br.  germ.  72,  Ifti^enia  Lindb.  2,  MtUadelptm»  C.  Mflll. 
44,  Jfntodn^um  W.  P.  Sch.  15,  Mnhdendron  I.indl.  18.  Umomalia      Müll.  4. 

Fasp  XVII  und  XVIII:  Mnium  L.  85,  Moenkemeyera  <'  Müll.  7,  3fo- 
Inxdon  Lindl)  7.  J/tmocratmm  C.  Müll.  1.  Myrinia  W.  P.  «Sch  3,  MtjvrrUn  Br. 
eur.  6,  .A/^unum  W.  P,  Scb.  1,  Myurodada  Besch.  J,  Xanomitrium  Lindb.  7, 
Neckera  Hedw.  160.  OdMryuw  Mitt.  16,  Octoblepharum  Hedw.  12.  {fedielaifittw 
Mitt.  7,  Oedipodhm  Scbwgr.  1.  Oligviriekuw  Lam.  et  DU.  U,  OMOopkorw  Brid.  9, 
Oreas  Brid.  L  Oremceigia  W.  P,  Sch.  16,  Ortha'h',,(inm  Scbwgr.  26,  Ofthomnium 

2.  Orihorhynchitnv  I^cit  h  6.  Ortbothecium  Br.  eur.  8.  Orthotridinm  Hedw. 
20h,  l  alamocladium  C  Müll.  8,  FapiUnria  (\  Müll.  Ii:!.  Phtmouicn  « '.  Müll.  1. 
Fiimaim  L  21.  Philonolui  Brid.  211,  PhüophyUum  C.  Müll.  2.  fhylloyoniuin 
Brid.  12,  riiyscomitreUa  Br.  eur.  2,  PftyMomltrifim  Brid.  74,  Filopogon  Brid.  84. 

Fase.  XIX,  XX,  XXT:  fOofridkdla  C.  MflU.  1S4.  Pfio(rieAM««m  Bescb.  8. 
Pilotrichopsis  Besch.  1,  Pihtrichum  P.  B.  30,  Plf>rrt  Card.  2.  nagiobryum  Br.  eur. 
71).  Phüygyrmin  Br  eur.  11.  Pleuridiopsin  Par.  2,  PItHridium  Brid.  28,  Pleuro- 
/yA(fÄn(>»j  liindh.  1.  Plntrowrifiia  Limpr.  1.  Fofjrmnittnt  P.B  165.  Poh/trirhadrljihm 
C.  Müll.  81,  Polytrichum  Dill.  124,  iWo<ncyium  Bnd.  189,  i'o^fm  Llirh.  62. 
iWUw  MiU.  1,  iVioNodo»  C.  MüU.  26.  P»eudcleMkea  Br.  eur.  62,  Patopilum 
Brid.  14,  Prer%naiiinini  Hedw.  2.  Ptembryelta  0.  MaU.  6.  Ptercbryum  Hsch. 
44,  PlerogtmieUa  44,  Pterog<miopsis  C.  Müll.  I,  Pternyvnhou  Sw.  8.  Pterygone\iron 
•für.  5.  Pti-rt/gophyllum  Brid.  .'7.  Ptychvlimn  W.  P.  Sch.  8.  Ptychnmitrium  Bnich 
66,  Ptgchomnifm  ]lnok.  f  et  Wils  8,  Pyiaisia  Br  et  Schpr.  M7.  Pfmnridula 
Brid.  1,  RvmyeUa  (\  Müll.  1,  Renauldia  C.  MiUl.  2,  Wuibäomma  Hr.  eur.  8, 
Rkacelopug  Br.  jiiv.  1,  JZftaoorarjm«  Lindb.  SO,  SftacomKrIiitM  Brid.  88,  JlAae«^ 
iopm  Ken.  et  Card.  1,  lUaeopt'fum  P.  B.  46.  fiAaittpAirf^itm  Mitt.  10,  Bkapkido- 

244.  Kenanlil,  F.  et  f ardot,  .J.  Musci  exotici  novi  vd  minus  t  orrniti. 
(Bull.  Soc.  Jiuy.  Bot.  Beigtque,  XU,  Id02yl908,  Bruxelies,  1905.  p.  1  — 117.V 
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Die  Verf.  beschreibtn  hier  eine  grosse  Anzahl  neuer  Laubmoose  aus 
den  vers<*hipdpn»^tcn  exotischen  Gegenden  (cfr.  Verzeichnis  der  neuen  Arten). 
Zahlreiche  kritt^tche  BemerkungeD  iund  eiug^nochten.  Ed  ist  dies  eine  sehr 
wutvolle  Arbeit. 

246.  Bill,  J.  Dteramm  ttfiäe  Ldbg.  var.  dentatum  Röll,  eine  inter- 
essante neue  Moosvarietftt.  (Bedwigia,  XLV,  Heft  1,  190»,  p.  80—48.) 

Ausführliche  Beschreibung  des  vom  Verf.  an  BudiensUtmmen  im  Ober- 
wald bei  Dannstadt  gefuntleneQ  Mooses. 

246.  Roth,  (Jeorg.  Die  tMirnpalsrhen  Lanhninosp.  Hesrhrieben 
und  gezeichnet  Bd.  I:  ("leistocarpische  uml  acid  ca  rp  isc  Ii  e  Moose 
bis  zu  den  Brvaceen.  Leipzig  (W.  Eugelmann),  [i908J~iy04,  (X Vi -f- 598, 
mit  62  Taf.).  Bd.  II:  Schlass  der  acrocarpiscben  Moose  nnd  pleuro- 
carpisebe  Moose.  Ebenda  [1904)— 1906,  (XVI 4. 788,  mit  82  Taf.).  Bd.  I: 
20  Mk.,  Bd.  2:  24  Mk.  N.  A. 

Im  .Tnhre  1905  erschien  <lip  Schlnsslicftning  (XI)  ilieses  bedeutsamen 
Werkp>  I)ieselhe  brinLct  zuniichst  den  Schlu>,s  der  Gattung  Limnobium  mit 
19  Art*n.  Es  folgen  Chrysohypnum  ilpe.  8  Arten,  AcrocladiuM  Jklitt.  1  Art, 
Hyj/num  Diu.  4  Arten,  SoHrpidium  (Schpr.)  Limpr.  1  Art.  Hyoeamium  Br.  eer. 
I  Art,  Hffheomhtm  Br.  eur.  7  Arten.  —  Familie  Dendrmdeaeeeu.  Gattung 
(Jhmacium  W.  M.  1  Art,  Thnrnnium  Br.  eur.  2  Arten.  Es  folgen  auf  p  681  ff. 
Nachtriig»!  und  BerichtipTinj^en.  in  welchen  neu  aufgestellt  werden:  Brachy- 
tAecittr»  pedemontannm  Roth  .  Iii .  luAei-ophUnuh-s  Rth  ,  Grhnmia  tennis  Barker. 

Auf  p.  693 — 733  folgt  das  Verzeichnis  der  beschriebenen  und  gezeichneten 
Arten  sowie  der  Gattungen  und  Familien.  —  Beigegeben  ist  das  Vorworti 
Saehrefvister  und  ergftnzendes  Literaturverzeichnis. 

Mit  hoher  Freude  ist  es  zu  begrüsseu,  dass  dies  wicht iiro  Werk  in  so 
verhrdtnismä.ssig  kurzer  Zeit  erschienen  ist.  Uasselbe  i.st  jedem  P)iy(.Io(^t>n 
UQt!ntbehrlich.  Der  Verf.  hngt  den  Wunsch,  auch  die  exotischen  Laubinnose 
in  ähnUcher  Weise  zu  bearbeiten  und  zu  zeichnen.  Alöge  ihm  dies  Vorhaben 
geliagen. 

247.  Wamterfi  €.  Kryptogamenflora  der  Mark  Brandenburg. 
Laubmoose.  II.  Band,  8.  u.  4.  Heft,  Bogen  28^62,  p.  488—882,  mit  zahl* 
reidien  Abbildungen.  Berlin  (Gebr.  Borntraeger),  1905.  N.  A. 

Heft  III.    F'ortsetzung  der  Gattung  Pohlia  10  Arten  (P.  maychica  Osterw. 
n.  sp).    Gattung.   Mnioln-yum  (Schpr.)  Limpr.  *J  Art^^n.   Bryum  (Dill  )  Limpr. 
Subgen.  Cladodium  10  Arten  (B.  planwpenuialum  \\  arnst.  n.  sp..   im  Bestim- 
mangaschlltsed  steht  obtusinpei  culatttm),  Subgen.  Eubryum  27  Arten,  Rhodobiyum 
i  Schpr.)  Limpr.  1  Art.  Familie  Jfnieoe.  Gattunjir-  Mniwn  (Dill.)  L.  17  Arten 
(3i.  Itutkefinum  Wamst,   n.   sp,).    CindidUtm   !^\\     1    Art.    Familif  ^fl•Fsl,^ne■ 
Gaftnn^  Amblyodon      B,  1  Art.  Mtnea  Hedw.  4  Arten,  Palndella  iünh.  1  Art. 
f  uiujir   Anlacomniene.     Gattun;,',   Avdiicomnium  Schwer    2  Art» n.      l  amilie 
harlmwaeae.    Gattung.  Bartramia  Hedw.  8  Arten,    thilonoti«  Bnd.  7  Arten 
iPh.  polyclada  Wamst,  n.  sp..  Fh.  (hterwaldn  Wamst,  n.  sp.).  Familie  Timmieae, 
GaUong  Timmia  Hedw.  1  Art.  Familie  FoftHfiaieae.  Gattung  FmÜnäUa  (1^11.) 
L.  8  Arten  (F.  Kindheigii  Ren.  et  ( 'ard.  ist  neu   für  die  deutsche  Flora). 
Familie  Dichelt/mmr     Gattung  Dichelyma   Myr.    1    Art.     Faniilii'  Cryi'hneeac- 
Gattung  Ciijpliam   Mohr    1    Art.     Familie   Leucodontme-     Gattung  Leucodon 
Schwgr.  1  Art.    Familie  Antitricheae.    Gattung  Anlilrichia  Brid.  1  Art.  Familie 
Aec&moe.  Gattung.  Nedcera  Hedw.  4  Arten,  Bomalia  Br.  euri  1  Art.  Familie 
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Leshtae.  Gattung  Lcxkea  Hedw.  1  Art,  Aawmdm  Hook,  et  TayL  8  Artei^ 
FUrigynandrum  iIo<Uv  1  Art. 

Heft  IV,  iamiiie  Thuidieae.  Gattung.  Heierocladiwm  Br.  eur.  1  Art, 
MierolkuidiMm  Llmpr.  1  Art^  1%uakm  Br.  eur.  6  Arten*  SMkm  (SuU.)  Litidb. 
Familie  OyUiidmkteieae.  Gattung.  Flatygyrium  Br.  eur.  1  Art,  Plflaiiia  Br.  et 
Schpr.  1  Art  Familie  Jaotheeieae.  Gattung.  Isothecium  Brid.  2  Arten,  Homolo- 
thedum  Bi*  p^t.  1  Art  Fnniilie  Brach  ff thecieae.  r.jittimg.  CampMhedum  Hr. 
eur.  2  Arten,  Brachnthtchnn  Hr.  eur.  13  Arten.  Scleropoflium  Br  enr.  1  Art. 
Eurhynchium  Br.  eur.  4  Arien,  ParamyiirjiMin  Limpr.  2  Arten,  iJxytrhynchium 
Br.  eur.  4  Arteo,  Bhyndwstegium  Br.  eur.  8  Arteo»  iUkj/ncA<»<<^MUa  (Br.  eur.) 
limpr.  1  Art  Familie  Ptßgwthetieae.  Gattung.  iMpterffgium  Mitt  8  Arten» 
PhgMhetkm  Br.  eur.  10  Arten. 

248.  Watts,  W.  W.  and  Wbitelegg^  T.  Ceasus  Muscorum  Australi- 
en«iium:  a  classified  ratalogno  of  the  frondose  Mosses  o£  Austraila 
and  Tasmania.    fProcoed.  Linn.  Soc.  N.  S.  W.iles,  1906,  p.  Itl  ».  ff.) 

249.  )llieidoii,  J.  A.  A  gemmiparous  Fterigjnandr um.  (ilevue 
brjol.,  1906,  p.  7^8.) 

Terf,  beschreibt  Pterigynan^bmm  filiforme  n.  var.  monianeimt  aus  dem 
Wallis.  Dieselbe  stellt  eine  sterile,  schlanke  Vorm  der  Art  dar  und  i.st  aus- 
gezcichn*  t  durcli  zahlreiche,  in  den  Blattachseln  sitsende,  gestielte,  rOtlich'^ 
braune  Brutknöspchen. 

2.  Lebennoose« 

260.  AUei,  C  E.  Some  Hepatlcs  of  the  Apostle  Islands.  (Transact 
Wisconsin  Aead.  Sc  Arts  and  Lett.  XIV.  1906.  p.  486-486.) 

251.  Aniell,  H.  W.  MarUihdUa  obligua  Arnell  nov.  gen.  (Revue  biyol., 

1906.  p.  1—2.) 

Lateinische  Diagnose  dvr  ^tnannten,  in  der  Pr'ivinz  Jemtland  in 
Schweden  gefundenen,  sterilen,  mit  Ji.  u-riiftui  und  M.  paludoM  ver- 
wandten Art 

252.  Claassei,  B.  Key  to  the  Liverworts  reeognised  in  th» 
sixth  edition  o(  Gray's  Manual  of  Botany.  (Ohio  Nat,  V,  1906.  p.  812 

bis  818.) 

BeHtimmungiiSchlQssel  der  in  dem  genannten  Werke  aufgefdhrten  Leber> 

moosgattungen. 

2^&.  Duaifi.  Lcs  Anthoceros  du  Perche.  AnllufCtros  crispulm  ^Mon- 
tagne)  Douln.  (Bevue  bryol.,  1006,  p.  86—88.  c.  fig.) 

Verf.  fand  an  der  angegebenen  Lokalität  Antkoeeroi  pvnelaku  L.,  la«Hr 
L.  und  A.  cri^puktB  (Mont)  I>onin,  welche  er  hier  ausfOhrlich  beschreibt.  Zu 
A.  crispuhu  «rehAren  als  Synonyme:  A.  niultifidmh,  (non  Schmid),  Ä,  punctatu» 
ß  multifidm  Xees,  A.  jmnctatus  rt  crisimlm  Moni. 

Es  folgt  eine  BestimmuagHtabelle  der  genannten  drei  Arttiu  ZuBk 
Schlüsse  werden  noch  verschiedene  Bemerkungen  Uber  dieselben  gegeben. 
Antkoeero9  Bmwli  Steph.  unterscheidet  sich  von  A.  laemt  gut  durch  den  Bau 
seiner  Pseudoelateren  und  den  robusteren  Bau;  A.  cri9pHlu$  ist  dagegen 
SChwäcblicht-r  ah  A.  punctntH.s. 

254.  Kvans.  A.  W.  I) i;i;;no<<tic  characters  in  ihe  Juttgermatmiaceae^ 
(Bryoiogist,  Vi  Ii,  1906,  p.  67—68,  1  PI.) 
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Verf.  geht  auf  die  aoterBcbeldenden  diagnosUadieii  Merkmale  der  Jwngtit» 
mtfuiiaf:  ac  -in  nil  erlatitert  dieselben  auf  der  beigp^cbrnpn  Tafel. 

1^60.  FAnuar.  L.  Mmocka  Fonteri'  (Knowledge  aad  Sei.  News,  vol.  U, 
liOä,  p.  78,  with  fig.) 

tt6w  Haynes,  Cd  Notes  on  eolonj  of  llepatics  fotind  associftted 
n  ft  dead  PuagaB.  (Biyologut.  VIII,  190ß,  p.  81^88.) 

Auf  einem  alten  Exemplare  von  Fomea  fomcntnrius  wurden  10  veraehiedeae 
Lebermoose  und  aurb  noch  2  Tiaubmoosp  gefunden,  nämlich  Scapnnia  curia, 
C€fkalozia  currifolia,  C  lu}nUae/olia<,  C  gerriflora,  Riccardia  Intifrwu,  Jam-simitUa 
«iiiKMitia/M,  Ktintta  Trichomanis,  Lophozia  veniricom,  L.  incuM,  BUpiuiro^tüma 
aicfcyfcygtww,  Hypnum  itpHU  und  JHarmam  spee. 

287.  Hayaia,  C.  TVIeranea  newtatoda  lengifcUa  H.  A.  Howe.  (Biyo- 
logpM,  Till.  1906,  p.  97—88,  e.  fig ) 

Karre  Bpmprknngen  übpr  dies  Lebermoos. 

2BS.  La<-outare,  C.  Hepatiques  de  la  France.  Paris  1905,  4^,  '<6pp., 
arec  plus  de  'AK)  fig. 

Beeensionsexemplar  nicht  erhalten. 

2S8.  Haevifar,  8.  M.  Notea  on  Seottiah  fiepatieae.  (Ann.  of 
Seotüsh  Nat.  Hist.,  Nn.  88.  Edinburgh  1904.  p.  234—286.) 

Kritischi'  PemerkuDgen  tlber  Mamipella  oUracfu  >5pruce  (ist  Varietilt.  von 
Gymnomiti  iuvi  nduMfnm  Noes),  M.  Spmcei  (Limpr.),  M-  erythrttrhiza  (Limpr.), 
M-  aphaodaUi,  M.  Jörgeruenii  üchiffn,,  Lophozia  Wenzdii  (Saea),  L.  kngidem 
(Uadb.),  PlagiotAUa  txigua  TayL  Letztere  ist  bekannt  als  Sjnonjm  mit 
P.  IrMbnfimiola  Tayl.  nnd  /«n^iiMMiwia  apimfloM  var.  fi^dcntienlate. 

260.  Massalun^ro.  ('.  Intomo  alle  Bodiiia  Vitkunea  ap.  nov.  (Annal. 
difioUn..  I,  p.  297-800,  Roma  ]9(M.) 

Am  Berge  Sengiari  in  den  Kiiganei.scheu  Hügeln  wunlt^  eine  Raihda 
gefunden,  welche  durch  die  Form  ihrer  Blätter  und  Läppchen,  durch  den 
Zasammenhalt  der  letzteren  längs  des  Innennndes  am  Stengeldien,  sldi  von 
allen  eoropliscben  Arten  entf«mt  nnd  einigen  mexikanischen  (R.  flacdia  lindb. 
et  Gott)  nähert,  fi.  fiaedda  ist  aber  eine  epiphylle  Art.  mit  völlig  ganz» 
mniligen  Blättern  und  geadimllert  zugeapitzten.  aber  nicht  sichelfönnig 
gekrümmten  Unterlappen. 

L>ie  Pflanze  wird  al»  neue  Art,  R.  Tisianica,  angesprochen  und  als  ein 
BeGkt  fQr  die  Euganeischen  Httgel  angesehen.  Solln. 

881.  iMsaleigt,  Gare.  Appnnti  intomo  alle  specie  italtane  del 
genere  Badmta  Dmrt.    (Bnll.  8oc.  bot.  Ital..  p.  260  -261,  Firenze  K04.) 

Eine  eingehenden*  Durchsicht  aller,  im  H-  rli  ir^  do«  Verf  rt  ichlich  auf- 
liegenden, italienitichen  Madula-A^rteu.  führte  zu  mancher  Berichtigung  und  zu. 
folgender  Aufstellung: 
Sekt.  I.  Oowmunea. 

1.  B.  compkmata  (L.)  Dmrt.  —  sehr  gemein. 

R  Notar mi  Stepb.  Ist  nur  eine  Modifikation  dieser  Art. 

2.  R   ovata  .Jck. 

8.  R.  IJtulhrrgli  Gott. 

(f  ytniiana  (.Jack)  =  B,.  commutata  Gott. 
Sekt  II.  Abnormes. 

4.  &  Fiiianiea  Hassl.,  Euganeto. 

Keine  andere  Art  ist  bis  jetat  in  Italien  gefanden  worden. 

Soila. 
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262  Misliuratü.  Kniiinio.  Per  la  ricerca  d  un  nuovn  f^enere  «Ii 
epatica  rimasto  inedito  dal  Gasparrini.  (Ann.  di  Bot.,  vol.  iJ,  p.  219 
bis  2S0»  Roma  1905.) 

Aus  dem  Nachlaase  GaaparriDi's  zitiert  G.  Oaporale  (1869)  einen 
Titel:  „RXizocephala.  novum  Hepaticarum  genus",  wozu  ein  Blatt  mit  mehreren 
Bildt  rn  und  ein  zweitos  mit  der  Zeichnung  eines  Tii'bermooses  beigegeben  ist, 
■welches  G.  in  der  \  alle  del  Campo  bei  Xeajiel  Kcscdien  hatte. 

Uiu  welche  Pflanze  e»  sich  handle,  und  wo  dieselbe  nachzusuchen  wäre, 
ist  bis  jetst  nicht  aufgeklart  worden.  Die  publisierten  Schriften  G.'s  machen 
^avon  nirgends  eine  Erwähnung.  Solln. 

268.  Möller.  ('.  Monographie  der  Lebermoosgattu ng  Seaptmio 
Dum.  (Nova  AcU  Acad.  Leopold.,  Halle  1906,  812  pp.,  mit  52  Tafeln.) 

X.  k. 

liecenäionscxcmplar  nicht  erhalten.  Neu  beschrieben  werden  Scapania 
parvidau  Steph.  n.  sp.  msc.,  8.  Hawaiiea  G.  MOIL  n.  sp.,  S.  anguita  Mitten  n. 
sp.,  5.  Stejdtanü  0.  M.  n.  sp.,  8.  »ecunda  Stephani  n.  sp. 

264.  SHufTncr,  V.  Kine  neue  europilische  Art  der  Gattung 
Lophuzia.    (Östr   Bot.  Z.  itsdir..  T.V.  l^iOa.  p.  47-50.1  N.  A. 

VeiT.  }).  >(.lireiht  sehr  ausführlich  Lophuzin  coiifVrti/'oiia  n.  sp.  aus  Tirol 
und  .Sleieruiurk  und  geht  auf  die  Unterschiede  derselben  von  den  verwandten 
Arten  nILher  ein. 

266.  Sehilherf  V>   Bryo  logt  sehe  Fragmente^   ((Vstr.  Bot.  Zeitschr., 

LV,  p.  289  -295  )  X.  A. 

XXIII.  Einige  für  die  Flora  I'r.mkieichs  neue  Jf('i,(it'iau\  l>esot»deis 
Cfphaloziellen,  Cephaloz iclla  fttcllulifera  (iayl.)  ScJiffti..  r'.  iiaumgartmri  Schffn. 
n.  sp.,  C.  bifida  (tJchreb.)  Schffn.,  C.  Irivmlü  Schffn..  C  gtriatula  C.  Jens., 
Gffmnmürium  odttHw»  Nees.  Dieselben  worden  von  Douin  gesammelt.  Verf. 
gibt  hritiftche  Bemerkungen  au  allen  Arten. 

XXIV.  über  Jungermannia  minutn  1.  pncera  N.  ab  G.  Dieselbe  ist 
al«  Synonym  zu  Sphcnolobm  Mkhau.rii  zu  stellen. 

XXV  Kini<re  liemerkungen  üliei  Civliiihzielln  papillosa  (Donin^  Srhffn. 
und  deren  \'orkommen  in  Böhmen,  iiuiipt-siichlich  l>i»rterung  der  Xomen- 
klatur.   Verf.  fand  die  Art  auch  bei  Prag  in  der  «wilden  Scharka*. 

XXVJ.  über  das  Voricommen  von  Biecto  OnaeitU  Lev.  in  Italien.  Die 
Art  wächst  auf  dt-ni  Hügel  Po^jiu  Sio.  Romolo  bei  Florenz. 

'2m.  SchifTiior.  V.  I! i  v  .  1 <rische  Fragmente  XVIII— XXIi.  (Östr. 
Jiot.  Z('il-.'hi-  ,  L\  ,  i'.Mi.i.  p  lö.) 

X\  ül.  Liii  tür  Mitteleuropa  neues  Lebermoos.  Kantia  »phaynicola  Arn. 
et  Perss.  fand  Verf.  im  oberen  Teile  des  Wdrlichgrabens  im  Biesengebirge. 
£ti  wird  auf  ihre  Unterschiede  von  JT.  tridtomam»  hingewiesen.  Ob  die  in 
«Flora  ezsicc.  Bavar  Btyoi)hyta''  No.  805  von  Familler  als  CindnmUus  sphagni- 
cotui  au<'j-<^j:;cbcnp  Pflrin/r  w  itklirh  diese  Art  ist,  ist  norh  nicht  zu  ent-scheideu. 

XIX  IJefnerkungeu  itber  Rieda  Hi'ifu'nrn'aiui  Lindb.  Verf.  kann  bti 
dieser  Art  zwei  Hauptformen  konstatieren:  1.  L)ie  typische  Form,  klein,  mit 
spreizenden,  nicht  dicht  und  parallel  nebeneinander  liegenden  Ästen  und  ent- 
weder grQn  (f.  viWdw)  oder  karminrot  (f.  purpwrea}',  2.  nov.  var.  f)wi«lo-JF«Wü 
Schiffo.,  fast  doppelt  grösser,  mit  dicht  parallel  nebeneinander  liegenden 
li.'tppon,  gelblich  grün.  Von  Ii.  Frostii  .Austin  durch  Sporenbau  verschieden. 
Fundort  bei  KührsdorC  in  ^tordböhmen.  Verfasser  hält  diese  Pflanze  für 
xweihäusig. 
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XX.  JfarnqwOa  teiieiii^  SdiiffD.  neu  für  Böhmen.  Wurde  bei  Hoben« 
farth  Tom  Verf.  gefunden. 

IXI.  über  das  Vorkoinmen  von  Haplomitrium  Hookn-i  N.  ab  E.  im 
fiieMBgebirf^e.  Nees  fand  am  4.  Juni  1884  zwei  Exemplare  dieser  Art  am 
fiifc»  Ufer  dee  Weieewaaeen  unterhalb  der  Wieaenbande.  Seit  dieser  Zeit 
iit  ne  dort  nidit  wieder  gesaaimelt  worden.  Terf.  i^flekte  ea»  die  Art  an  den 
QvdltCuipeln  des  Weisawasaers  wieder  aufzufinden. 

XXI 1.  Übt-r  Scaf^nia  ohli'pin  Arnell  utid  üire  Auffindung  in  Mitteleuropa. 
Vvrf  fand  diese  erst  1904  aufgeHtellte  Art  im  Kiesen;;ebirge  an  mehreren 
Orten  und  stellenweise  fruchtend.  Da  Arnell  die  An  nur  steril  kannte,  so 
triid  eine  ergänzend  Beachieibung  der  Peiianthieu  gegeben. 

S67.  Steflaii,  f,    Hepatieae.    (Bull.  Soe.  Boy.  Bot.  Belgiqne,  XLI, 

p.  IIB— m)  N.  A. 

Lateinische  Diagnosen  nener  Lebennooee  ans  Sikkim  (9  Arten)  nnd 
don  CV.nf?ogebiet  (l  Art). 

•26H   Stephani.  F.   Speeles  Hepaticarnm.  (Suite.)  (Bull. Herb.  Boiss., 
Ser.  II.  vol   V.  1905.  p>.  176  -190  )  N.  A. 

ForUieUung  der  Bearbeitung  der  Gattung  Platfiochila,   reichend  von 
Rp.  m—9S2,  darunter  7  n.  ap.  —  Ißt  P.  «errate  (Roth)  iat  identiach  F. 
waHt  Sprue«.  P.  fimbriti^^  Spruce,  F.  LtprteurH  Mont.  iat  ayn.  an  P.  abmfla 
L  et  Ifc,  P.  parvistipula  Ldbg.  ist  gyn.  m  P.  Bmbutyi  TajI.«  P.  JEStolti  Spmce 
iit  tyn.  zn  p.  Bn  utdiana  Ldbg. 

289.  Stephaai,  F.  Species  Hepaticarum.  (Suite.)  (L  c  i906.  p.  861 
bis  866.)  N.  .\. 

Fortsetzung  von  Fiagiochüa,  reidiend  von  }so.  628 — 6ö2,  darunter  iO  n. 
8p.  Synonyme  aind:  P.  aepiMMii/bHa  I«.  et  Epe.  zu  P.  crMato  (Sw.)  Dum., 
P.  Batdtenoma  L.  et  6.«  P.  oraodkm«  %>ruee  und  P.  rhhojiiüa  Spruce  an  P. 
QmBtmmiana  Mont..  P.  eximia  Mitt.  au  P.  gUlbim  L.  et  G. 

270.  Strphaai,  F.  Spectea  Hepaticarnm.  (Suite.)  (L  1905,  p.  787 
\na  Ibl  )  N.  A. 

FortscUung  von  Ptagiodtila,  reichend  von  No.  668 — 684,  darunter  14  n. 
!»p    F.  Jacquemontii  G.  ist  syn.  zu  P.  peUucida  L.  et  G, 

871.  Strphani,  F.  Speciea  Hepaticarnm.  (Suite),  c,  1905,  p.  885 
bis  900.)  N.  A. 

Fortaeteung  tou  Magiodtüot  reichend  von  No.  686—716,  darunter  11  n. 
!^p.  —  P.  virnii  Spruce  iat  ayn.  auP./faeddaLdbg.;  P.  «anela  Cr.  ayn.  zu  P.  fiuH- 
fiala  Ldbg.  et  (> 

'212.  Stepiiani,  f.  »pecies  Hepaticorum.  (Suite.)  (1.  c.  190ö,  p.  917 
bis  946.)  X.  A. 

Fortaetzung  von  PU^iednla,  reichend  von  No.  717—779*  darunter  16  n.  sp. 
Synonyme  aind:  P.  ulopkyüa  Xdbg.  und  P.  ernjnda  Neea  zu  P.  corrugata  (Neea) 

Mont;  P.  ensiformis  Spruce  non  Tayl.  zu  P.  candmris  Steph.;  P.  gymnostoma 
Tack  et  Steph  zu  P  fmco-lntm  Tayl  :  P.  Xotansii  Mitt.  zu  P.  nj^laris  Jack 
et  Stt'[jh  ;  }'.  »apiua  <J.  /n  P  ftfülouif'rni  1^.  ct  <J.;  P.  pinnata  Spruce  zu  P. 
frogUi»  Tayl.;  p.  biHerialut  L.  et  L.  p.  maencenitfolia  .Spruce.  —  P.  niapirensis 
Spmce  iat  nur  Form  von  P.  ntfifana. 

Nicht  znr  Gattung  PlagiodtUa  gehören:  P.  integrtfdia  Mitt.  (?  Junnger- 
mtnmia);  P.  decip<nw(Houk.)  .M.  et  X..  mmjrjhuika  Ldbg.,  lAndenhergiana  Lehm.. 
fdenta  Hook.,  unciformis  'i  ü^  l    <^i>hah>ra  l'ayl.  gehören  zu  Adelanlhus;  P,abdita 
BotaniMh«r  JikhrMbertcht  X.\X1U  (1906)  1.  Abu  (Oedraokt  14  4. 04)  4 
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Sul!  .  fttetifiemi*  Mass.  chüosq/phoidea  Ldb;;.  gehören  zu  IMottci/phus :  P.  amplejci- 
folia  Hpe.,  apptvximata  -Ldbg.,  anisodonta  H.  et  T.,  abbreviata  T&jh,  pusiUa 
Moni.«  biierrula  Vont,  Im  Ldbg.  gehören  su  TylimattOtm,  P.  ctlMala  Nees» 
eoftefo  Nees  geboren  «n  Xo^Atwofea.  P.  dependula  Tajl.  ist  JmNeMNMella,  P. 
mumala  h.  et  G.,  «ari<^(a  Ldbg.,  variabilu  gehören  su  Qjßtjffitüa,  P.  comata 
Nees  ist  Jun^emuHiiiia,  P.  6»/l(ia  Steph.  ist  ilnafti^ta  nnd  P.  «tiHpylMionta  Taji. 
ist  Acroboihm. 

278.  s>lf|)iiUBi,  F.  Speeles  Hepaticarum.  (Bull.  Herb.  BoUs.,  Ser.  XI, 
T.  V.  IIX»,  p.  1199-1144.)  N.  A. 

Verf.  behandelt  hier  die  Gattung  Ti^mantluu  Mitt.  Nach  auefohritcher 
Gattnngediagnose  wird  kurz  auf  die  Ausbildung  des  Frucbtsackes  von  T-weaahtt 

eingegangen  und  ilann  eine  Übersicht  der  25  Arten  der  Gattung  gef]reben 
A.  Intepfrifolii.  Art.  n  1 — 6;  B.  Dentifolia,  a)  folia  (»vuta  (6  -8).  \>)  iol.  obovata 
(9—12),  c;  fol.  obiouga  (13— 16j.  d)  fol.  obcuneata  (17—22),  e)  fol,  rhombea  vel 
snhquadimta  (28—26).  —  Nen  beechiiehen  werden  14  Arten. 

Es  folgt  die  Gattnng  Laoacffphm  Mitten,  von  weldier  in  der  Übersieht 
41  Arten  genannt  werden,  die  wie  folgt  gruppiert  werden.  I.  Amphiga8tria 
indivisa  (Arten  1 — 7).  II.  Amphipjastria  bi-pluril'i«ia.  A.  l'nlia  caulina  dentala 
vel  biloba  Arten  8  —  18).  Ii.  Folia  caulina  integerrinia.  a)  Longistipulae 
(U— 17»,  b)  Parvistipulau  il8— 81),  c)  Grandistipulae  (32—41). 

274.  Stepbani,  F.  Hepaticarum  species  novae,  X.  (Hedwigia,  XUV, 
1906,  p.  14—15.)  N.  A. 

Lateinische  Diagnosen  von  Seapama  QtpfU^  ligviaiaf  Maqfregorü,  par- 
viden»  n.  sp. 

275.  Steptaani,  F.  Ucpaticaram  species  novae,  XI.  (^Uedwigia, 
XLIV,  1905,  p.  72—76.)  \.  A. 

Lateinische  Diagnosen  8  neuer  Lebermoose  (6  aus  Sikkim,  1  Kongo, 
2  Himalaja).  —  Neue  Gattungen:  GolUmidla,  den  Cletwiden  ihnlieh  und  nichst 
verwandt  nnd  Massalongoa,  der  Gattung  Fimbriaria  sehr  ähnlich,  aber  vei^ 
schieden  dnrcfa  die  Abwesenheit  eines  Ferianths. 


B.  TarfinoMe. 

276.  Uebbil,  P.  A  Sphagnum  Bog.  (Amer.  Bot,  VIU.  1906,  p.  61—68.) 

277.  GeinitSf  E.  und  Weber,  ('.  A.  t^ber  ein  Monstorflager  der  post- 
glacialen  F("hr«»nzeit  am  Seustrande  iler  F?oKt«jrker  Heide.  (Arch.  d. 
Ver.  d.  Freunde  Naturg.  Mecklenburg.  XLIIl.  1904.  II   .Vbt.,  p.  1  15.) 

278.  Peterli,  M.  Die  Torfmoose  Ungarns  (Növenytani  Koalemenyek» 
III  11904],  p.  187,  Heft  4,  p.  [87J.)   (Ungarisch  mit  deutschem  Resttmee.) 

Der  Verf.  stellt  die  sbntlichen  in  der  ungarischen  Flora  bteher  kon- 
statierten Sphagnacem  zusammen.  Xarh  einem  historischen  Überblick,  einer 
morphiil'>;i:ij.rhen  und  anatomischen  Bo>pre(  hun;^  der  Gattung  Sphagnum  werden 
folgende  .\rten  austiihrlirh  besprochen,  ihre  .irü^tomische  Merkmale  wie  morpho- 
logische Chiiraktere  mit  Ljuten  Abbiidungeu  litu.sLriert: 

SpJuignalM,  ifphoffnum  Ehrh.  L  Ifu^phtoea  Russow.  I.  §  S^agtia  <y«i6i> 
/oZm  Lindb. 

?  Sjihagnutn  imbricatum  Hornsch. 
1.  Sph-  cymbifoiium  Fhrh.,  var.  •{  compaelum  Schliepli.  Warnst.,  var.  y  laxum 

Warnst.,  var.  J  bracht/da  dum  Warnst.,  var.  t  purpumKm»  Warnst.,  var. 

fu9cc&(xm  Warnst.,  var.  imbricatum  iUdl. 
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i.  Sph-  sMobicohr  Uampe.  var.  ß  brachyciadum  M.,  var.  y  subfuscescen»  M. 
Z.  Sph.  -papilhrnrnt  Lindb. 

i  ^  medium  Limpr.«  var.  ß  paUeacem  Warnst.,  var.  y  purpurateeM^aroa^ 
var.  rT  cow/cstum  Schlieph.  et  Warost.*  vBT.  *  i^rietWM  ROU.»  var.  &racAy> 

rl'i-la  K'<11..  var.  imhricatum  RöU. 

II  Litophhea  Küssow.   A.  IHpiagia  Rnasow,   a)  Fterideista  Buusow. 
iL  §  Sphitfftm  rigida  Lindb. 

*.  Sph.  compactum  Brid.,  var.  ff  amb^um  llüb.,  var.  y  bradtycladum,  var.  S 
eomptuUm^  var.  t  eymbifolunies. 

't  §  Sphanna  polydada  Russow.    ?  8pk.  WtAfianum  Girgeoß. 
I  )  Adeista  Russow     III.  §  Sphayna  ftquarrosa  Schliepb. 

6.  £*ph  S'jUnn-omm  Pers.,  var.  ß  fuaotuxns  Jens. 

7.  ^tj^A.  terr«  ii:>chimp.)  Aongütr. 
8b  8pk.  tquarrtmdim  Lesqa. 

IV.  §  Spitaffna  tmbteemda  Schlieph. 
9.  Sph.  stibsecundum  Nees,  var.  ß  iendla  ScUieph.«  var.  y  ftavetcetu  M. 

10.  Sph.  ruftscem  (Br.  Ctorm.)  Limpr. 

11.  Sph.  auriadafum  Schinip. 

12.  Sph.  contorium  Schultz. 

18.  Sph.  platyphyüum  (SuUiv.)  Wamste 

B.  2Vtp%ja  BusBow.  a)  Eindogiewta  Russow.  V.  §  SphaiM  aenUfolia 
Schlieph. 

'  Sphagnum  molle  SuUiv. 
14.  Sph   Hubnifpm  Ktisnow.  et  Warnst. 

16.  Sj/h.  acuti/oiium  Ehrh.,  \ar.  f-t  robustum  Russow,  var.  /  cowpadwm  Warnst., 
var.      purpureum  Schimp,,  var.  e  aqmrrofiulum  Warnst.,   var.  virescena 
Warnst.,  var.  <Upinum  Milde. 
.'  Spf%.  Schimperi  Röll. 

16.  Sph.  (luinqiiefarium  (Lindb.)  Warnst.,  var.  ß  stridum  Card. 

n  Sph.  Warmtor fii  Uu8.sow,  var.     pnrpnrnsctt^  Russow. 

It».  Sph.  ruhdhtm  Wils.,  var.  ß  paUens  Uravet. 

19.  Sph.  fu9cum  (Schimp.)  Klinger. 

20.  Sph,  roteum  (Limpr.)  Breidl.,  var.  ß  detua  Röll.,  var.  y  ieMÜa  R&IL,  var. 
ff  strida  RöU. 

21.  Sph.  Girgenflohnii  Ru.ssow.  var.  ,i  sirictum  Lindb.,  var.  y  equarrosulum 
Russow,  var.  d  g}}ecifm^m  Limpr.,  var.  c  eompactwnB/öh^  var.^nMt'IewmsGrav. 

22.  Sphagnum  pmbriatum  Wils. 

b)  Exopleura  Russow.   VI.  §  Spbagna  cuspidata  Schlieph. 
?  ^p^^imin  moHiisGifiN  Brueh. 

28.  Sphagnum  mucronatum  Russow,  var.  ß  tquanvtidiiun  M. 
?  Spli.  puldirum  (Lindb.)  Wamst. 

24.  Sph  rr,  >,rriint  V.  Boauv..  var.  squarrmUum  RöU.,  var.  y  fuMCueenä  M. 
26.  Sph.  ambiypliyiium  (Uiissuwj  l'tterf. 

26,  Sfh.  parvifoliuin  Sendtn.,  var,  ß  sqtuirruhmm  Holl. 
1  Spk.  paauUnwurvum  Röll. 

27.  Sph.  riparium  .\ong8tr. 
-8.  Sph.  obiugum  Warnst. 

29.  Sph.  Dusenii  (  lens.)  Russow  et  Warost. 
80.  Sph.  cuspidatum  Khrh. 

?  Spit.  Lindbcrgii  Schimp. 

4* 
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Das  Vorkommen  der  numerierten  Arten  ist  festg^estellt:  ilü^  Tnit,  Fraee- 
zeicheu  verseheneu  Arten  sind  »ber  vom  Verf.  nicht  beobachtet,  .sondern  bloüs 
aus  der  Literatur  zitiert.  Sznbo. 

279.  Bonns,  E.  Lo  Sfagno  funge  solamente  da  substrato  nelle 
coltivazioni  dei  fiori?  Note  prelim.  (Boa  Nat.  SSena,  XXIV,  1904. 
p.  84 -M.) 

280.  VtfMgtorf,  C.  Vier  neue  exotisch«  Sphaga».  (AUgem.  Bot. 
Zeitschr.  von  A.  Kneucker,  XI,  J90B,  p  97— lOJ.)  N.  A. 

Verl.  beschreibt  als  neu;  Sphatpium  Faranac  \V:irnst  (Brasilien),  dem 
Sp/».  fubbicoiür  llj)e.  am  n&chsteu  verwandt.  /j^pÄ.  macroporum  VS  arntt.  (Brasilien). 

mit  Sph.  paucifilmmm  so  verglelebeo,  8pk»  Damdii  Wamst  (Ostafrika,  KiUmao- 
dffcharo)  und  £^  Edkri  Wamst.  (Portorioo). 
Alle  Alten  sind  steril. 


D.  Allgemeines,  Nomenklatur,  Sammlungen. 

281.  AUfVesgren,  Fr.  E.  Die  TegetationsTerhiltnisse  der  west- 

preaseischen  ^loore  östlich  der  Weichsel  mit  besonderer  Berttck- 
sichtigiinj;  «ier  Veränderung  der  Flora  durch  Melioration.  (Schrift, 
d.  natnrforsch.  «iesellsrh  Danzij?,  XI  Bd..  1— Tieft,  Danzig  1904.  p.  241—818.) 

Es  wird  in  dieser  pflanzengeographischen  8tudie  auch  auf  die  auf  den 
Mooren  vorkcMmnenden  Moose  eingegangen. 

an.  6lll«r1,  B.  D.  The  advnntage  of  freqnent  Visits  to  Moss 
laealities.  (Biyologist^  YUI,  1906^  p.  98-94.) 

Allgemein  gehaltene  Bemerknngen  fflr  den  Moossammler. 

288.  tfront,  .\.  J.  Mcsses  with  a  hand-lens.  Second  edition. 
revi«ied.  cnl.irged,  and  i nc I u d i  n the  hepatics.  New  York,  1906^  XVI 
et  208  pp..       PI..  Fip:  1  — IIb  und  1-38- 

284.  Holziii;;;ei%  J.  M.  A  notu  od  local  Mosa  distribution.  (Bryo- 
logist,  Vlil.  1905.  p.  112—113.» 

28ö.  Luisifr.  A.  Revista  de  Bryologia  (1908).  (Broteria.  III  [1904j. 
p.  964—268.) 

Sammelreferat  Uber  die  wichtigsten,  die  Moose  betreffenden  Arbeiten 

aus  dem  Jahre  1903. 

286.  Maiwald,    Vinrenz.     Geschichte    der   Botanik    in  Böhmen. 

Hernii«;:^c<xebcn  mit  ! 'ntorstützung  dor  Gesellschaft  zur  Förderung  deutscher 
Wis-senschaft,  Kunst  und  Literatur  in  Bulimen.  Wien-Leipzig  (Carl  Fromme), 
gr.  80,  VIII  et  297  pp.,  Preis  «  Kronen  60  Heller  ö.  W. 

287.  Nansion,  A.  et  Sladlen, Ch.  Quelques  mots  de  Gdo-Brjologie. 
(BnU.  Soc.  Boy.  Bot.  Belgiqae.  XU,  III,  19Q2/1908,  Bmxelles.  t906,  p.  180^182.) 

288.  Maynarcl,      J.    Methods  in  Moss  Study.  (Boston  1906,  16«, 

120  pp.    With  rolnr.  plates.) 

R«»rfn-.ionse\fm|^Iar  nicht  erlhtltt-n. 

289.  Nave,  .1.  Colitfctors  Handbook  oi  -Algae.  Desmids,  Fungi. 
Lichens,  Mosses  etc.  Instructions  for  their  Preparation  and  for  Formation 
of  Herbariam.  London,  1906,  8*,  214  pp.,  fig. 
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2.  MeBenklatir. 

29a  BrittMt  Kliiib«tk  tt.  Nolles  on  Nomen eUture.  V.  (Biyologist. 

mi  im,  p.  49.) 

Die  Synonymie  des  als  Fuuridens  decipiens  bezeichneten  Mooses  ist  folgende  : 
Fimdeng  dubiua  Beauv.  1805  (7),  SkitophyUum  mea^natum  La  Pyl.  1814. 
adianUddt»  m<urginatum  La  Pyl.  1614,  Fisgiden»  adianioideg  marginahvt  Brid. 
im,  F.  cHftelw  WiB.  mi  CI).  F.  MpwM  Do  Noi.  1M6.  F.  rupeHri»  Wils. 
J869,  F.  Floridanus  L.  et  J.  1884. 

291.  Britton,  KlizahHh  Ö.  Note.s  on  Nomenclature.  IV.  —  Tbo 
gonu^  Xeckern  Hedw.    (Hryologist,  VIll.  1906,  p.  4—6.» 

Für  Seckoria  Hedw.  1782  =  Neckera  üedw,  1792  in  pari,  int  alä  älterer 
Home  BhyttophyüvmEhA.  1790  znM^n,  EBiatdahor:  BhyatophyUum  Douglasii 
(Hook.)  Batt.  (syn.  Netkem  Dmtglatii  Hook.)»  B.  peimaiwm  (L.)  Britt  {syn.  N. 
pmmata  Hedw.),  R.  oligocarpum  (Bruch)  Britt.  (»yn.  N.  digocarpa  Brurh),  B. 
M^iesii  (Hook  ,  Britt.  (syn.  \.  Menziesii  Hook  ].  R  ornithopodioides  (Scop.) 
Britt.  (syn.  H ijpHuoi  omithoi)odioide^  i^cop.,  Xfchera  complatuita  iii\b.),  Ii.  distichum 
fSw.)  Britt.  (syn.  N-  diglicha  Hedw.),  tL.  jamatceiuK  (Gmel.)  Britt.  iiayn.  Hypnum 
jamaumtt  GumL.  Nelken  undtäaim  Hodw.) 

S9S.  HdiugHTT  i.  IL  Two  ckangos  of  namo.  (Bkyologist  VIII, 
1906,  p.  64.) 

Rhaeomitrium  Flettii  ist  als  Grimmia  Fleltii  (Hrdz.)  Panl  und  Brymm 
Bfmtrrotum  Kindb.  ia  HodwigiAi  1896,  als  B.  Baüeyi  Holz,  zu  bezeichnen. 

3.  SumliiD^. 

298.  Baaer,&  Bryotkeea Bokomioa.  Bemerkungen  aar  dritten 
Centarte,  ein  Beitrag  zur  Kenntnis  der  Lanb»  und  Lebermoose 

Bdhmens.    (Lotos,  Bd.  XXIV,  1904,  p.  184—148.) 

Zu  erwähnen  sind  die  vom  Verf.  b<»srhriebenen  neuen  VanetJlten: 
OymnosUmnim  caicareum  Hr.  eur.  var.  brevifolium  Bauer,  Dicratteüa  heteromaila 
▼nr.  tericeu  iL  MfilL  f.  intereedmg  Bauer,  Didymodon  tophaceu»  (Brid.)  Jor.  var. 
Bnidlen  Bauer,  SeMiHdkm  apoeatpmi  (L.)  Br.  eur.  f.  n^«icen$  Bauer, 
FtafflaikeemM  wmaeuientutn  (Wils )  Lindb.  f.  propagulifem  Bauer. 

ESb  werden  norh  einige  Korrekturen  znr  /weiten  Centn rie  gegeben. 

294.  Bauer,  £.  Mttsci  europaei  exsiccati.  Schedae  nebst 
kritischen  Bemerkungen  zur  2.  Serie.   (Lotos.  1905,  No.  4,  p.  202 — 280.) 

Verf.  gibt  ninlekst  dnem  Sdüttasel  snr  Bestimmung  der  eurofdUsdien 
Arten  der  Gattung  Aninam  Ehrk.  und  dann  einige  Bemerkungen  und  Biehtlg- 
steUnngen  zur  ersten  Serie. 

Es  folgen  dann  die  Schedae  7.ur  zweiten  Serie:  51.  Andnaea  alpina  Tarn., 
62.  A-  cnusinervia  Bruch  u.  var,  elonqala  iioth,  68.  ,-1.  Hartmnnni  Thed..  64. 
A.  Huatii  Limpr.,  66.  A.  obovata  Thed.,  66.  A.  pctrophila  Ehih.,  67.  A.  Rothei 
W.  IL  et  var.  fiUcaia  (Scbpr.)  Lindb.,  68.  Sf^mmvm  MerraUtm  (Sckreb.)  Hpe., 
68.  Mmaia  bnfoidm  (IMcfcs.)  Lfmpr..  6a  VvUia  nMi«  Homsch.,  61.  Bündia 
amta  (Huds.)  Br.  eur.,  62.  Jf^gsiroemtsldHjrqMS(Sommf.)  Br.  eur..  68.  Hi/itunosUmum 
rostellutufii  (Brid  )  Schpr  84.  Hymenofttylium  ntrriroüre  (Ehrh.)  Lindb.  var. 
cataractarum  Schpr  ,  ö6.  H.  cnrvirostre  var.  ptdlidutctuyn  Schpr.,  66.  Giftuweiisia 
teniuis  (Schrad.)  Schpr.,  67.,  6b.,  69.  Anoectangivtm  com^lum  Schwgr.,  70.  A. 
compaeUm  var.  hnmftlwm  Jur.,  71.  A.  SoMUiMrjiaiMimBr.eur.,  12.  IHcnuwecima 
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tirrata  (L.)  Ündb.,  18.  D.  eompaeta  (Sehl.)  Schpr.,  74.  BhtAdcteeuia  dewUeulat« 

(Brid.)  Hr.  eur.,  76..  76.  R.  fugax  (Hedw.).  17.  DUMonUmn  pdlucidum  (L.| 
Schpr..  78.  OncQfihonis  rireiin  i^w.)  Brid.  var.  elottgatus  IJmpr .  79..  SQ..  81.  0- 
virens  var.  gerratus  Br.  cur.,  ö2.  Dicranelln  rrrvt'nüafa  (Hedw.i  .Schpr  ,  83.  />. 
cerviculata  n.  var.  Jaapiana  Bauer,  84.  D.  erü^^a  (Ehrh.)  Schpr.  var.  eiata  Br. 
eur.,  86.  Z>.  eurrato  (Hedw.)  Schpr..  86.  Z>.  Orwi'Ucofia  $cbpr..  87.  D.  h^tenmäUa 
(Dill.)  Schpr.  var.  mterrupta  Hedw.  n.f.  eom|Meto  Cudoi,'88.  2).  «9«arroM  Schpr.. 
80.»  90.  />.  varia  (Hedw.)  Schpr.  91.  Dicranum  albicans  Br.  eur.  cmu  n.  var. 
eompaeta  Kaner.  92.  D.  angvstum  Tiindb  .  93.  D-  Bergeri  Bland  .  94.  />.  B(mjm)\i 
De  Not  n.  var.  integrifolinm  Lindb.  fil.,  DB.  f)  bm-ifolium  Lindb..  96.  D-  com« 
gesium  Brid.,  97.,  98.  Z).  eiatum  J^indb.,  99.  D.  jiageUare  Hedw.  var.  fakatum 
Wamst,  100.  D.  fweateen»  Tarn. 

396.  Holftal^P.  J.  IL  Husci  Boreali- Americani.  Fase.  V,  No.  101 
bis  126.  1906. 

l>i*»  interessantesten  Arten  dieüfcs  Fax  ikils  sind:  Mtdum  gJaWcscnxs 
Kindb..  M.  vcfimhtmWM..  Ih  i/t(m  coronaluin  >^ch\\  }^r  ,  />.  Nfiift/^'f  Hen.  et  < 'ard  , 
Orthotrichum  puicheilum  Brunt.  et  var.  Ifucodüii  Vent..  Funaria  amerimmi  Lindb., 
"Wthera  /)rü%cra  (Lindb.)  Kindb.,  Scoxderia  aquatka  Hook.,  Fmidem  ruftüusl^' S, 

296.  Petnei,  W.  H.  Hepaticae  Britannicae  exsiccatae.  Gentuiiel, 
Ho.  1—100^  Manchester  1905. 

Nicht  gesehen. 

297.  Seliiffner,  V.  Hepaticae  europaeae  exsiccatae.  Serie  IV. 
No.  161— jiKJ.  MitT<»\-t:  K  ri  ti  sch  p  B  emc  rku  n  pon  t'i  ber  die  eu  ro  p  ;i  i  sehen 
Leberm<  nse  mit  Bezug  auf  die  Exemplare  des  Exsiccatenwerkeö. 
(Lotos,  190Ö,  No.  a,  62  pp.)  X.  A. 

Verf.  geht  in  den  kritischen  Bemerkungen  sehr  ausfahrlich  auf  jede  der 
ausgegebenen  Arten  ein  und  gibt  voUstAndige  Beschreibungen  dersdben.  Die 
Untersuchunpren  sind  mit  peinlicher  .Sorgfalt  und  Genauigkeit  ausgeführt 
worden.  Referent  kann  hier  nicht  auf  <lie  zahllosen  Details  der  Arbeit  näher 
eingehen,  denn  diese  müssen  im  Origiiial  selbst  eingesehen  werden;  er  hiilt 
aber  die  Arbeit  für  eine  mustergültige.  Neu  beschi'ieben  werden:  Lophozia 
MiUteri  (Kees)  Dum.  n.  var.  mMeret  Schffn.,  L.  ventrkota  (Dicks.)  Dum.  Tar. 
tUiginoaa  Schffn..  L.  itfpestri»  (Schleich)  Evans  n.  var.  IrmMMen« Schff n..  L.  cm- 
fcrtifolia  Srhffn.  n.  sp.,  L.  heterocolfxi  (Thed.)  Howe  n.  var.  sub<^t%isa  Schffn., 
Sphniolobtui  e,c)iectarfornrs  ilVeidl.)  Steph.  n  var.  mivor  ."^nhffn  ,  S.  Micftattxii 
(Web.)  Steph.  n.  var.  yemmiparu»  Schffn.,  ^.  minutM  (t'rtz.)  Steph.  n.  var.  fitn- 
briatm  et  mt^or  Schffn. 

298.  Ue,  fi.  Bryotheca  brasiliensis.  Fortsetzung.  Centnrie  III. 
No.  241—298.  Berlin  1904.  K.  A. 

Nicht  gesehen. 

E.  Nekrologe. 

299.  Hnsuot.  T.   Necrologie.   LAbbe  Boula^jr.   (Bevue  brjol.,  1906, 

p.  114—116.) 

800.  KalmiKB,  F.  Hugo  von  KlinggrAff  f.  Gedächtnisrede,  gehalten 
in  der  26.  Hauptversammlung  des  Westpreussischen'  Botanisch-Zoologischen 
Vereins  /.u  Dunzig  am  2.  Juli  1908.  (26.  Ber.  d.  Westpreuss.  Bot-Zool.  Ver. 
zu  Danzig,  1906,  9  pp.) 
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301.  Fanl,  H.   Dr.  Augast  Holler.  Nachrnf.  (fier.  Bayer.  Bot^  Ges., 

I,  1906.  6  pp.    Mit  Porträt.) 

Xarhnif  des  am  8.  November  1904  zu  Meinnun-^en  veistorbenen  Bryologen. 

302.  Suiitb,  Annie  MorriU.    William  Starling  Sullivant.  January 
Ii  1808  —  April  80.  1878.    A  Biogi a[>hical  Sketch,  adapted  from 
(hu  of  Asa  Gray,  as  given  in  the  Supplement  of  the  Icones  Mus' 
eorum  1874.   (Bryologist»  Vni»  1906,  p.  1—8.  Witli  Portrait.) 

F.  Fossile  Moose. 

Verzeichnis  der  neuen  Arten. 
1.  LüLbmoose. 

ÄtmOtachdUm  defiexifoihtm  (Mitt.)  Ren.  et  Card.  190S/08.  B.  S.  B.  Belg.»  XU. 
92.   Ind.  or. 

A.  pnUiduM  Ben.  et  Card.  1902A>8.    1-  c.  98.  Sikkim. 

Aerodadium  cuspidatum  Ldbg.  var.  angiutinima  Moenkem.  1906.  Hedwigia.  191. 

Krigebirge. 
ierobrvopsis  Fl.  1905.   Hedwigia,  XLIV.  30&. 

X  Bwerae  (C.  MOll.)  Fl.  1906.  1.  c,  806.  (syn.  EriodtOhm  Bemmw  0.  Hüll.) 
A.  eapem  (C.  HAU.)  Fl.  1905.   1.      806.  (syn.  Nedtem  eapem  C.  IffiU.) 

A.  eritpicnspis  (Besch.)  Fl.  1906.  1.  c,  806.  (syn.  Aerobryum  crispictupe  Besch.) 
A.  Itptogigmata  (C.  Müll.)  Fl.  1906.   1.  c.»  806.    (syn.  FaptUaria  l^^totigmata 

C.  Müll  ) 

Ä.  longissima  (Dz.  et  Mb.)  Fl.  1906.  1.  c,  806.   (syn.  Xeckera  lotyitsima  Dz.  et 

Mb.,  iV.  Dozyana  C.  MOll.,  JfetooriKfw  Umotmn  Mitt) 
A.  ftwmariek  (Hpe  )  Fl.  1905.   1.  c.  806.  (sjn.  Eriodadium  fikmmvim  Hpe.) 
A.  proalratvia  (C.  Müll  )  Fl.  1905.    1.  c.  806.    (syn.  Nediera  prottnOulaC.  Mfill. 
iL  paeudo-capemis  (C.  Müll.)  Fl.  1906.   1.  c.  806.   (syn.  J*apüiari»  pteudo-e^pem 

C.  Müll.) 

A-  svdrpüigtra  (Hpe.)  Fl.  1906.   I.  c,  806.    (syn.  Nediera  subpil^era  Hpe.) 
J.  vUüma  (Soll.)  Fl.  1906.  1.  c.  806.  (syn.  MtUormm  «tHaiwm  SuU.) 
Alefbtsia  Card.  1905    Bull.  Hb.  Boba.,  V,  206.  (Pii^irkkaeeae.) 
A,  azorica  (Ken.  et  Card.)  Card.  1906.  1.  c,  208.  (syn.  LjreKta  atarka  Ren.  et 

Card  ) 

Amblytlegium  versirele  ilageo,  1906.  Tromüö  Mus  Aaarsh.  Norweg«*n. 
A.  yezoanum  Ken.  et  Card.  1902/03.  B.  8.  B.  Belg.,  XLl,  115.  Japaa. 
JeipAoniitam  MougeoHi  Seh.  var.  formomam  Card.  1906.  Beih.  Bk>t  (Jentrbl., 

XIX,  Abt.  8.  Formosa 
Atidreara  cramnervia  Bruch  var.  dongata  Roth,  1906  in  Bauer..  Mnsci  eur.  exs.» 

52  Dentschland. 
A.  verruaUma  <  «rd.  1906.    Bull.  Hb.  Hoiss.,  V,  998,  Feuerland. 
Angstroemia  persqtMirosa  Dus.  1906.   Ark.  f.  Bot,  IV,  Mo.  1,  p.  11.  Patagoniea. 
Anotdattffium  6koIer  Ren.  et  Card.  1908/08.   B.  S.  B.  Belg.,  XLT.  9.  Sikkim. 
A.  Fauriei  Card.  1906.  Beih.  Hot.  Centrbl..  XIX.  Abt.  2.  Formosn. 
Amemodon  »vlmuroj^yüus  Card.  1906.     Beih.  Bot.  Centrbl.,  XIX,  Abt,  *2. 

Formosa. 
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AnomodoH  tatmanicug  Broth.  1908.    Pap.  a.  Proc«ed.  Hoj.  Soc.  Taümania  (or 
1908.  Tanwnieii. 

ÄMtaemmiMm  paluän  (L.)  Sefawgr.  m  Imm  Holler,  IM«.  Kiyptog^Fl. 
Brandbg.,  Bd.  II,  ttO.  lUik  BnmdeDbnig. 

A.  piüwtre  (L.)  Schwer,  ymr.  tenrMim  YfttaL  1906.    1.  c,  69a  Maik 

Brandenburg. 

harinda{Y)  ancepe  Card.  li^ö.    licih.  Bot.  Gentrhl.,  XIX,  Abt.  2.  Formo!»a. 

B.  «minanidM  Kindb.  1901.  Revne  bryoL.  M.  BtitiBcb  Columiria. 
B.  CterdMi  Dos.  1906.  Bot.  Notis.,  299.  Patagonien. 

B.  floNCtila  Broth.  1905.   Victorian  Naturalist,  XXI.  140.  Australien. 

B.  Hmom  Stirt   1905.    Ann  Scott.  Nat  Tlist..  10«.  Schottland. 

B.  magchalw^em  lieu.  et  (.'ard.  1902/08.    B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  68.  Sikkim. 

B.  oliviermg  Card.  1906.    Bull.  Hb.  Boiss.,  V,  1002.  Feuerland. 

B.  MAtminaM»  Kindb.  1906.  Bme  biyol.»  S6.  Bcitiecb  Columbia. 

Battwamia  leueocdea  Oud.  1906.   Boll.  Hb.  Boiss.,  V.  1006.  Feuerland. 

B.  oreaddla  C.  Müll.  var.  microphylla  Card.  1906.   1.  c,  V.  10O6.  Feuerland. 

Bariramidula  Wcymouthi  Broth.  1908.  Pap.  a.  Proceed.  B07.  Soc.  Taamania 

for  19ü2.  Tasmanien. 
Blindia  connmili»  Card.  1906.  Bull.  Hb.  Boiss.,  Y,  1001.  Falklandinseb. 
B.  sUMaH»  Dna.  1906.  Arie  t  Bot.  IV.  No.  1.  7.  Patagonien. 
B,  p9uMyg9iipoda  Card.  1906.   Bull.  III   B  ins.,  V,  1001.  Port-Cook. 
B.  pteudiyn^ta  Dus  1905    Ark.  f.  Bot  ,  I  \  .  So.  I,  9.    Insel  Deealooaon. 
B.  turpü»  C'ard.  Bull.  Hb,  Boiss.,  V,  i<K)l  Feuerland. 

Brachtfntwimn  lon4fiden^  H«n.  et  Card.  1902/Uö.    B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  69. 

aikkim. 

BradniflheAm  «ampeUn  (Br.)  Br.  eur.  var.  fiOealmm  Wamst  1906.  Ef7ptog.-FI. 

Brandbg..  Bd.  11,  745.    Mark  Brandenburg. 
B  coataricense  K^n  et  Card.  1902/08.    B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  12.^.  Costarica 
B.  curtttm  Lindb.  var.  BreidUri  Wamst  1905.   Kryptog.-Jrl.  Brandbg.,  Bd.  II, 

7dO.  Steiermark. 

B.  auium  lindb.  var.  rtpima  Loesk«,  1906.  Kiypt  -Fl.  Brandbg ,  Bd.  II.  IStk 

Mark  Brandenburg. 
B.  CUrium  Lindb.  var.  teneUum  Wamst.  1905    I  c,  760.  Ponunem. 

B.  cutpidarinide^  Dus.  1906.    Bot.  Notis  .  r;os  Patagonien. 

B.  filirepetu  Dus.  1906.    1.  c,  809.  l'atagoiueu. 

B-  macrogynum  Card.  1905.    Bull.  Hb.  Boisd.,  \\  1010.  Feuerland. 

B.  noteropkUoidtt  fiotb,  1906.  Barop.  Lanbm.,  Bd.  U,  Heft  ZI,  866.  Heeaen. 

B.  ^«deiiionteNiMi  fioth,  1906.  1.  c,  684.  Italien. 

B.  pteudo-chloroptenm  Kindb.  1905.   Revue  bryol.,  94.  Britisdi  Colnmbia, 
B.  pumilum  Dus.  1906.    Bot.  Notis.,  808  (^hile 

B-  rivuiare  Br.  eur.  var.  gntcilescens  VN'arnst.  1906.    Krjptog.-H.  Brandbg.» 

Bd.  II,  786.  Hark  Brandenburg. 
B.  rimht«  Br.  eur.  var.  cnmimmeum  Wamst  1906.    1.  e.,  786.  Mark 

Branden!  iur- 

B.  Motaramtm  DNot  n.  var.  fof^Mwi  Wamst  1906.  B.  S.  Bot  It.  117. 

Oberitiilicn. 

ß.  rutabtdum  {L.j  Br.  eur.  var.  paludoftitm  Warnst.  1905.    10'^'ptog..Fl.  Brandbg., 

Bd.  II,  740.  Mark  Brandenburg. 
B-  rtOoMmm  (J*.)  Br.  eur.  var.  melte  Warnst  1906.    I.  c,  742,  Msrk 

Brandenbutg. 
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B.  mUbrnsitn,  (Hfrm.)  Br.  etir  var  braekjfebidim  Wamst  190B.  K]7ptog.-FI. 

Branih-  ,  Bd.  II,  728.  Hamburg 
B  üuifiicatum  (Upe.)  Jaeg.  var.  dilaceraium  Card.  1906.    Bull.  Ub.  Hoiss..  V» 

1010.  Feaexlwid. 
B.  trmApdMde  Dos.  190fi.  Bot.  NoUs.,  809.  Pit«gonieii. 
B-  tmnftn»  Dus.  1906.   L  &,  808.  Feii«riand. 

B.  webtünum  (L.)  Br.  etir  var.  §raeäe§een»  Wamst  1906.  £ryptog.-l:t.  finmdbg.» 

Bd.  Tl.  758  Hainbur-, 
BmUdia  giabrtfoikt  Du».  1905.    Bot.  Notis.,  dOö.    Feuerland,  i^ataguDten. 
JL  Sfattibciyn  CknL  1906.  BuE  Hb.  BoiM.«  V,  1006.  Feo«rUuid»  P<nt-Cook. 
B.  mOd^mgata  Dna.  1906.  Bot.  Kotis.,  806.  Patagonien. 
Aywn  anfilUtnim  Sch.  var.  cetittrieam  B«n.  et  Card.  190S/08.  B.  8.  B.  B«Ig.» 

XU.  $7.  üosUrica. 
£.  argüliccla  Broth.  19U8.   Tap.  a  Proceed.  Boj.  iSoc.  Tasmania  für  1902. 

Tasmanien. 

B.  MriMonlamwi  Eindb.  1906.  R«viie  bijot,  84.  CaiukUs  Yakoadistrikt. 

B-  ftddtam  Bruch  var.  t/iRrocatTNiM  Wamst  1906.  Kryptog.*FI.  Brandbg.,  Bd.  II.. 

526.    Mark  Hrandenburg. 
B.  Baüeyi  Holzinj^.  1905.    liryolo;j!;ist..  64.    fsyn   ß.  $q\uit^08nm  Kindb  ) 
B.  Berggrenii  Hag.  1904.    Meddel.  om  Grönland,  vol.  XXVI.  Grönland. 
B.  Ummm  Scbreb.  tat.  macrooarpmn  Wamst  1906.  Krjptog.-Fl.  Brandbg..  Bd.  II» 

611.  Mark  Braadenbnrg. 
B.  hmum  Schreb.  var.  microcarpum  Wamst  1905.  1.  c.  511.    Mark  Brandenburg« 
B.  taefpitieiut»  L    var.  hrachyearp\im  Warast  1906.  Ki7ptog.-Fl*  Brandbg., 

Bd.  rr.  52S.    Mark  Rramlenburg. 
B.  cauptticium    L.    var.    macrocarimm    Warnst    190ö.     1.    c,   528.  Mark 

Brandsnburg. 

B.eae»rUiehm  L.    var.    tnierophyltum  Warast   1906.    I.  c,  680.  Mark 
Brandenbaig, 

Ä  eaupiticium  L.  var.  pvdvinatnm  Warn«^f  1905.    1.  c,  628.    Mark  Bramlenburg, 
Ä  eapiUare  L.  var.  coardatwn  Warnst.  1905.    1,  c,  607.    Mark  Brandenburg. 
B.  capiUare  L.  var.  microcarjmm  Warnst.  1905.    1.  c,  507.  Oberitalien, 
B.  eapiOar«  L.  var.  moUe  P^torfi.  1904.  Magyar  bot  Lapok,  III.  No.  8—11. 
Bnmlnien. 

B.  cdtervarium  Hag.  1904.    Meddel.  om  Grönland,  vol.  XXVI.  Grönland. 
B.  drrhatum  H.  «t  H.  var.  amtrak  Uard.  1906.    BiiU.  Hb.  Boiss.,  V,  1007. 
Feuerland. 

B.  drrkatum  H.  et  H.  var.  microcarimm  Wamst.  1905.    Kry[>tog.-Fl.  Brandbg.« 
Bd.  II.  616.  Marie  Brandenburg. 

B.  drrhatum  H.  et  H.  var.  praecox  Wamst  1905.    1.  c,  615.    Mark  Brandenburg. 
B.  drrhatum  H.  et  H.  var.  Ruthei  Warnst.  1906.    1  <  .  515.    Mark  Brandenbuig. 
Ä  rtfdophylloidfs  Kindb.  1905.    Re%'ue  bryol.,  87.    Britisch  Columbia. 
ß.  decen$  Hag.  1904.    Meddel.  om  Grönland,  vol.  XXVI.  Grönland. 
B.  itviuM  Hag.  1904.  1.  c  QrOtiland. 

B,  iaUeaeaiM  Card.  1906.  BnU.  Hb.  Boias.,  V,  1007.  Magellanllndar. 

B.  Mmm  Podp.  1908;t)6.   Bor.  Zflrich.  Bot.  Ges..  IX  Sardinien 

B.  erythrocarpum  Schwgr  var.  OsierwaldU  Wamst  1906.  lüryptog..Fl.  Brandbg., 

Bd.  II,  486.    Mark  Brandenburg. 
B.  Fotteri  Holzing.  1905.    Brjologist,  80.   (syn.  B.  liaiUyi  Holz,  non  Broth.) 
Merzogii  Pcdp.  1908/06.  Bor.  Zflroli.  Bot  Ges..  IX.  Sardinieo. 
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Bryum  impexmn  Hag.  1904.  Meddel.  om  GrOAlAnd,  vol.  XXVL  Grffnlrad. 

B.  indinatnm  (Sw.)  Br.  eur.  var    macrocarpum  Warnst.  1906.  Ei7ptog.-FL 

Brand  her,  Rd  [\.  469.    Mark  Brandenburg. 
B.  indmatum  (^w.)  Br.  eur.  var.  microcarpHm  Warnst.  1905.    1.  c,  469.  Mark 
Bfandettburg. 

B.  ütdiiuUtm  {üve.)  Br.  eur.  var.  p$eud^iginotim  Wamst.  1906.  1.  469. 
Mark  Brandenbur;;. 

JB.  wterrnftlly/hi  Brid.  vftf.  aramaUum  Wamst.  1906.  i.  c,  520.  Marie 

B.  intcrmedium  (i.uiiw  )  Brid.  var.  U»tgicotlum  Wanuit.  1906.   1.  c.  519.  Mark 
Brandenburg. 

B.  tnUrmedium  (Ludw.)  Brid.  var.  vulgare  Warost.  1906.  1.  c,  619.  Mailt 

Br.indenburg. 

B  hni(iuidii))i  IT  iLC.  lf>04.    .N[t'<Uiel.  om  Grünland,  vol.  XXVI  Crrmland. 
B  h'ptuoiuUn»  Cjii.l.  \mö.    Heih.  Bot.  «'entrbl,,  XIX.  Abt,  2.  Fcnnusa. 
B-  iuyubre  Hag.  1904.    ^leddel.  ora  Grönland,  vol.  XXVJ.  Grönland. 
B.  maeroekaeie  Card.  1906.   Bull.  Hb.  Bolus.,  V,  1001.  yenerland. 
6.  iNtcrMfiomin  Broth.  1908.  Pap.  a.  Proceed.  Boy.  Soc.  Tasmania  for  1902. 
Tasmanien. 

B  misenfw  Tard   19(!5.    Bull   Ifh  Bo!s<..  V.  1007.  Falkbndinseln. 
B-  tnorariatm  i'odp.  I9ü5.    \«;^liik  Klubu  pfir.  Prostejnvic.  Mähren. 
J5.  (Äryyrobi-yum)  Myurdla  Dus.  1905.    Bot.  Notis.,  804.  Feuerlaud. 
B*  iiifAivitdimx»  Podp.  1906.  I.  c.  Mahren. 

B-  ovicarpum  Broth.  1908.  Pap.  a.  Proceed.  Roy.  Soc  Tasmania  for  1902. 

Tasmanien. 

B-  paUe»»  S\v.  var.  flatfeüaceum  Warust.  1905.   Kryptog.-Fl.  Brandbg..  Bd.  II, 
498,  Norwegen. 

B  pallens  Sw.  var.  macrocarpum  Warnst.  1906.  1.  c,  498.  Mark  Brandenbarg. 
B,  paUidiMfMde  Card.  1906.  Ball.  Hb.  Boiss.,  V,  1007.  Feueriand. 

B' pendidnin    flornsch.)  Schpr.    var.   ewrvisetwn  Ruthe,  1906.  Kt7ptog.*'FL 

Brandbg.,  Kd.  II,  l\jrnmom. 
B.  pendulum  (Hornsch  )  Srliju-    v;ir,  cylindricum  Warnst.  1906.  Kryptog.-Fl. 

Brandbg.,  Bd.  U.  461.  rumraoru. 
B.  perUmbaUtm  Card.  1906.  BulL  Hb.  Boiss.,  Y,  1007.  Falklandinseln. 
S.  pUmivpereidaium  Warost.  1906.  Eryptog.  Fl.  Brandbg.,  Bd.  II,  465.  *  Mark 

Brandenburg. 

B.  fhunos'ifonne  Ken.  et  Card  1902/08.    B.  S.  B.  Bei-..  XLI,  60.  Sikkim. 

B.  mbmiran.s  Ivindb   1005.    Bt-vuc  brvol  ,  84.    Cariada.  Vukoudi^trikt. 

B.  subneodamenue  Kiudb.  1906.    1.  c,  04.    i'anada,  Yukondistrikt, 

B.  n«E>percwrrm<merce  Eindb.  1906.  I.  c,  87.  Britisch  Colnmbia. 

B.  tothmteiue  Card.  1906.  Beih.  Bot  UentrbL,  XIX,  Abt  2.  Fonnosa. 

B.  über  Hag.  1904.    Meddel.  om  6r«nlaud,  vol.  XXVI.  Grönland. 

B.  r»ntnco8um  Dicks.  var.  crassiiieninn  Loeske,  1906.   £r7ptog.>Fl.  Brandbg;.» 

Bd.  II.  406.    Mark  Brandenburg. 
B.  veniricomm  Dicks.  var.  inuudaltim  Wamst.  1905.    Kryptog.-Fl.  Brandbg,, 

Bd.  II,  496.  Sachsen. 

B.  «ett^ricoMim  DicIcM.  var.  sfimmmm  Warndt  1905.  1.  c,  495.  Salzburg. 
CaUicostrUa   '^ubjHiUida  Ren.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  87. 

I'orturico. 

C.  virem  Ken,  et  Card.  1902/03.   1.  c,  88.  Zentrai-Amerika. 
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CaUiergtm  iondMpu»  Kindb.  ltX>5.  Berne  bryol..  87.  Canada. 

C  MiiUury<9cens  Kiiulb  1905    Heyne  bfyol.,  84.    Britisch  Columbia. 

Calymf  r>  i}hiuj>hHina)  Mathieui  Ben.  et  Card.  1002/08.  B.  S.  B.  Belg..  XLI, 

6<.  iladai^ascar. 

C  (Ilyophilitui)  portoricense  Ken.  et  Card.  1902/08.   1.  c„  67.  Portorico. 
C  {Hyophilina)  IhiHoH  Ren.  et  Ckni.  1902/08.   1.      68.  CoDgo. 
■Cteptodeatim  Das.  1906.  Bot  Notis..  808.  (Grimmiaeeae). 
C  Brolktri  Das.  1905.   1.  r  .  304.  Putagonien. 

QiMftyiopti«  Arhnqntti  Ken.  et  Card.  var.  atpiiidifar  Ben.  et  Card.  1902/08. 

B.  S.  B.  Bv\g.,  XU.  21.  Madagaskar. 
C  Bü-gcri  Card.  1906.   BuU.  Hb.  Boiss.,  V.  1000.  Falklandinseln. 
C  «iMHimm  Kindb.  1906.  Kevne  bryol.,  86.   Britisch  Columbia. 
C  Carrdroimu»  Card.  1905.   Boll  Hb.  Boi.ss .  V.  202.  Azoren. 
C.  curvatifolim  Card.  1906    1  r .  1000.  Falklandinseln. 
C.  ßrolMunun  Du.s.  1906.    Ark.  f.  Bot..  IV.  Xo.  18,  J.  Patagonien. 
C.  flaco-nigritm  Dus.  1906.   1,  c,  H.  Patagouien. 
C.  ftavo-viridi*  Das.  1906.  1.  c.»  2.  Patagonien. 
C.  fuejfianu»  Das.  1906.  L  c,  16.  Insel  Desoladon. 

C.  ffwUmtu»  Card.  var.  brevifoHu*  Card.  1906.  Beih.  Bot.  Uentrbl..  XIX,  Abt.  2. 

Formosa. 

C.  rhtnitt'eae  Diis.  1905.    Ark.  f  Bot..  IV,  No.  19,  18.  i'ata-onicn. 
C  jniicanii»  Broth.  1904.    In  L'le,  Bryoth.  brasU.,  Is'o.  246.  Brasilien. 
•C  marmeüauiä  Broth.  1904.  In  Ule,  Bryoth.  brasU.»  No.  S46.  Brasilien. 
C.  MiUeri  Ren.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  17.  Sgddm. 

C  mod^tiu  Card.  1906.    Bull.  Hb.  Bois.s.,  V.  lOOü  Falklandin.seln. 
C.  (h-zesskoanu^  R»  n  et  (;ard.  1902, 03.    B.  S   H.  XLI,  20.  Comnrpn 

C.  patagoniats  Broth.  1906.   Ark.  f.  Bot.,  1\\  iio.  18,  p.  14.   lusel  Desoiacion, 
Patagunien. 

•C  pergraeUU  Stirt.  1906.  Ann.  Scott.  Nat.  Hist.,  106.  Schottland. 
C.  ptrhorridw  Dus.  1906.   Ark.  f.  Bot.  IV.  No.  18,  p.  16.  PaUgonien 
C.  pteudo-vir€$cen8  Reu.  et  Cnrd.  1902/08.    B.  S.  B.  Belg..  XLI.  19.  Madagaskar. 
C  pm-purfomfiUs  Du8.  1906.   Ark.  f.  Bot..  IV,  No.  18»  p.  11.   Chile,  Insel 

De.solacion. 

<7.  r^fiwrvifdiu»  Dns.  1906.  1.  c,  p.  9.  Chile. 
C.  ^iraii»  Dus.  1906.  1.  c,  p.  4.  Patagonien. 

C.  «uIpAwreo-fi^niiu  Dus.  1906.    1.  c,  p.  6.  Patagonien. 

■Ctraiodon  puf-putrus  Brid.  var.  formoncut  Card.  1906.  Beih.  Bot.  Centrbl.,  XIX, 

.Vbt.  2.  t'ormosa. 
C  ria^w  Stirt  1906.   Ann.  Scott.  Xat.  Hist.  lOti.  Schottland. 
CheUttlkela  dubia  Dus.  1906.  Ark.  f.  Bot..  IV.  No.  1,  p.  4.  Chile. 
Cindidotvi  fonÜnoMde»  var.  Dtarom  Th^r.  1906.  Revue  bryol.,  89.  PjrenSen. 
CoHottomum  pe rangulatum  Card.  1906.    Bull.  Hb.  Bois.s.,  V,  1006.  Fenerland« 
Cryphd^a  tnoUis  Uns   1905     I?.)t  Xofi^..  806     Chile.  Patagonien. 
DaUonia  Mif>an</m(i/olia  Uen.  et  C.ird.  lltÜJ  08     B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  84.  Sikkim. 
If«Bdroal.<»ia  E.  ii.  Bntt.  1905.    BuU.  Torr.  Bot.  Cl..  XXXll,  268. 

D.  abietina  (Hook.)  £.  G.  Britt  1906.  l  c,  p.  288.  (s}  n.  Neekera  abieHm  Hook.) 
jE>.  drdiuaia  (Snll.)  £.  0.  Britt  1906.  1.  c,  p.  284.  (sjn.  Leptodon  efreiwUt  SuU.) 
D.  hnqipcs  (SuU.  et  Lesq.)  £.  Gr.  Britt  1.  c.  p.  266.  (sja,  Aiwa  Umgipea  SuU. 

et  Le!s<|.) 

ZHchodf^ntium  dicranelloides  Card.  1906.    BuU.  Herb.  Boiss.,  V,  999.  Feuerland. 


0 


Diehodontium  (UemnelUfidtt  var.  fakkmdkum  Card.  1906.  1.  c,  p.  999.  Faikland» 

iDseln. 

Diemnella  cerviculata  (Hedw.)  8chpr.  var.  Jaapiana  Bauer,  1906.    Musci  eur. 
eocB.,  SB.  Drataeblaad. 

D.  wurdata  BoMh  ei  Lac.  var.  iorrmUkm  Cwd.  190S.   B«ib,  Bot  CeatrbU 
XIX.  Abt.  2.  FormoB«. 

D.  substmoearptt  Rml  «t  Card.  1902/08.   B.  S.  B.  Belg.,  XLI.  11.  Portorico. 
JHentnoloma  perarmaium  Broth  l90ft.  Ofv.  Finsk«.  Vet>  Soc.  Förhandl.»  XLVII^ 

No.  14,  p.  1  Vhilippinen. 
Dicranotceigia  brevtseta  Card.  1906.    Bull.  üb.  Boiss..  V,  99S.  Feuerland. 
D.  jugeUifera  IHtt.  IM».  Ark.  f.  Bot.  IV,  No.  1,  p.  17.  Feuerland. 
Dieramtm  Moßm  Br.  eur.  var.  eom^aela  Baaer,  1906.  Mvsci  eur.  exa.,  91. 

Oaterreieh. 

i>.  Billardieri  Schw.  var.  ampadum  Card.  1906.  BulL  Hb.  Boisa.,  V,  1000. 

Falklandinseln. 

D.  Bonjeani  De  Not.  var.  ini^grifaUwm  Lindb.  fil.  1905.   In  Bauer,  JMusci  eur.. 

exs.,  94.  Schweden. 
D.  faklandicum  Card.  1906.  BuU.  Hb.  Boiaa.,  V.  lOOa  Falklatwlingeln. 
X>.  mBotMerffü  Card.  1906.  1.  e..  999.  Fbri-Cook. 
i>.  mMn^penens  Card.  1905.    I  c,  999.  Port-Cook 
D.  »ubgcoparium  KinHb.  1906.    Bovue  bryol.,  85.    Britisch  fcliimbia. 

D.  tiride  Ldbg.   var.  dentaimn  Röll,  1906.     Hedwigia,  XLV.  Ueft  1,  40. 

Darmstadt. 

UiniorpJtella  (C.  Müll.)  lien.  et  Card.  190*2/08.   B.  S.  B.  Belg.,  Xü.  101.  (Eypnum 

aeel.  DmarpluXIa  C.  MtOL) 
ZMfrfeftMN  latM^lwii  Card.  1906.  Boll.  Hb.  Boiaa.«  V,  1001.  Fenerland. 
Bdtvpothedum  amabile  Hpe.  var.  bnvifiUim  Ren.  ei  Card.  1902/00.  B.  S.  B^ 

Belg.,  XLI.  144  rostarir« 
E'  (Cupresffina)  Berhendis  i>us.  1905.   Bot.  Notis.,  307^   Patagonien,  auf  Zweigen 

von  Herberis  üidfolia. 
B.  Ckmbae  Ren.  ai  Card.  1902/08.  1.  e.,  112.  Madagaskar. 

E.  cottaHeeme  Ben.  et  Card.  IM/OB.  L  c,  148.  Coatarica. 
E.  ßkauU  Fl.  1905.   Hedwigia.  XLIY,  826.  Java. 

E.  manaMeme  Broth.  1904.    In  Ule.  Bryoth.  brasil.,  No.  280.  Brasilien. 

E-  micronegiaise  Fleisch.  1905.   Journ.  of  Bot.,  XLIII,  p.  848.  ChristmasinseL. 

E.  occullum  Ren.  et  Card.  1903/08.   B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  110.  Beunlon. 

JBL  PmMigianwn  Fl.  1906.  Hedwigia.  XLIV.  828.  Java. 

E.  perpinnatum  Broth.  1904.    In  Ule,  Bryoth.  brasil.,  No.  279.  Braalieil. 

E.  planulum  Card.  1905.    Beih.  Kot.  Centrbl.,  XIX,  Abt.  2.  Fonrio«!a. 

E.  j^Hh^-rh'Tum  Ren.  et  Card.  1902/08.    B,  S.  B.  Belg.,  XLI,  III.  Madagaskar.. 

E-  ii«eitdij-Kyperoidea  Fl.  1905.    Hedwigia.  XLIV,  826.  Ceylon. 

E,  ierrati/olium  Card.  1906.   Beih.  Bot.  Centrbl.,  XIX,  Abt.  2.  Fonnosa. 

B.  tOtkimmte  Ben.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  &  Belg.,  XLI,  109.  Sikkim. 

E.  (Vesicuhria}  tpiHMum  Dua.  1906.   Bot  Notla.,  807.   Chile,  Patagonieo. 

E.  ntbdeitticutntum  Mitt.  var.  hUifiUMm  Ben.  ei  Card.  1902/08.    L  c,  146.. 

E-  subpUiuuium  Card.  1906.    Beih.  Bot.  CJentrbl.,  XIX,  Abt.  2.  Formosii. 
Enealypta  (Bhabdotheca}   paiayonica  Broth.  1906.    Bot^  Notis.,  801.  Fretui» 
me^ttlanieum. 
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Mm  iUtd«  Ren.  et  Card.         fidaeew  R«d.      Card.  1908/08.   B.  S.  B. 

Belg..  XLI,  91.  Madagaskar. 
£.  h»ffidr,is  Brrvth.  1906.  öfv.  Elosk»  Vet  Sog.  FOrh^  XL VII«  No.  14,  p.  8. 

Philippinen. 

Efittmtrum  mtbaequinoctiale  Broth.  1904.    In  Ule,  Bryoth.  brasil.,  No.  241. 
Brasilien. 

Sntpu  UumanieuB  Broth.  1908.  Pap.  a.  Proeeed.  Boy.  Soe.  Tasmania  for  1902. 

Tasmanien. 

Srpodium  eubensf  E.  G  Unit.  1906.  Bull.  T  rr  Bot.  Cl.  XXXII,  267.  Caba. 
£  Pringlei  E.  G.  Britt   1906.    1.  c.  268.  Mexicu. 

Eurkynchium  crassmet-vium  (Tajl.)  Br.  eur.  n.  var.  Sammieri  G.  Roth.  1906, 

B.      Bot.  Itn  ISl.  Toskana. 
E.  fxugiamm  Card.  1906.   Bull.  Hb.  Boiaa.,  Y,  lOia  Feuerlaod. 
E.  Schleichet  i    (  Hedw.  fil.)  Lor.   var.   densum    Wamst   1906.  Ki7ptog.o|l. 

Brnndh-  .  Bd.  II,  776.    M^rk  Brandenburg? 

E.  iSchletchert  ^Hedw.  fü.)  var.  tentie  Wamst.  1905.    1.  c,  776.  Siebenbürgen. 
B,  8kik€tU  iTan.)  Br.  eur.  yar.  erectum  Warnst  1906.   L  c,  770.  Mecklenburg. 
S.  atekaii  (Tora.)  Br.  eur.  var.  faOax  Loeeke,  1906.  Kryptog..n.  Braadbg.« 

Bd.  n.  770.   Mark  Brandenburg. 
E-  Stokfrii  (Tum  )  Br.  eur.  var.  ekrymtphyUoide»  Wamst.  1.  c.»  770.  Hamburg, 
Tlraiuleabiirg. 

£.  »Iri^osvm  (Hffm.)  var.  pulcinatum  W^arnst.  1905.    L  c,  772.    Mark  Branden- 
bttfg. 

S.  mbmegapcHtamum  Sindb.  1906.  Revue  iMyoL,  88.  Minnesota. 

Euodictyon  Parkinsonii  Card.  19(3/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  46.  Ins.  (Carolinen. 
F%itide}is  Bumbergü  ^ch.  var.  ai^W^CW  Ben.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg., 

XLf,  47.  Ägypten, 
jp.  critp'itnlus  Ren.  et  Card.  l902/ü8.    1.  c.  XLI,  49.    <  oogo. 

F.  darjcdmgend»  Ren.  et  Card.,  1902/06.  1.  c,  61.  Sibkim. 

F.  emifdiu»  Broth.  1904.   In  Ule,  B^oth.  brasiL,  No.  249.  Brasilien. 
F.  Gieseuhageni  Hroth.  1906.    Hedwigia.  XLIV.  814.  Ceylon. 
F  Glro'li  Ren.  et  Card  1902/08.    B.  S.  B.  Belg.,  XLI.  52.  Madagaskar. 
F  Udlrn  R«  n.  et  Card  1902/03.    1.  c,  4H.    Porto  Rico. 
F,  Hcrzugü  Ruthe,  i9O8/0ö.   Ber.  Zürich.  Bot.  (iesellsch.,  IX.  Sardinien. 
F,  IfiMirtNtt  Stoike  subspec.  B^Urnii  Zodda,  1906.  Atti  Aead.  Dafmca,  Ser.  H, 
vol  I,  8.  Italien. 

F.  itroratus  Card.  1905  Heih.  Bot.  Centrbl.,  XTX,  Abt.  2.  Formoga. 
F.  jurwnsis  Broth.  1904.  In  Ule,  Bryoth.  brasil.,  No.  260.  Brasilien. 
F.  Ui/todadus  C.  Müll,  et  Broth.  1908.  Pap.  a.  Proceed.  Roy.  Soc.  Tasmania 

for  1902.  Tabmanien. 
F.  tüäimemtt  C.  Mall.  1902>O8.  B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  68.  Sadcim. 
F.  ntbpdhteidus  Broth.  1901.   In  üle.  Bryoth.  brH.sil.,  Xo.  248.  Brasilien. 
F.  taxifdius  (L.)  Hedw.  n.  var.  imrvulnn  Rthe.  1906.  B.  S.  Bot  It..  '208.  T.iskana. 
Fontinalig  IJleana  Broth.  1904     In  l'le,  Bryoth  brasi!  ,  No.  Jöö  llrasiiien. 
Funaria  (Entoathodon)  buUata  Broth.  1905.    Victorian  Naturaiist,  XXI,  140. 

Australien.  * 
F,  jwqmritta  Broth.  1906.  1.  e.,  141.  Australien. 

Goron^ia  bnvifiagelloga  C.  Müll.  1902/08.   B.  8.  B.  Belg..  XLI,  69.  Sikkim. 
O  conchophylla  Ren.  et  Card.  1902/08.    B.  S.  B.  B.  !-  ,  XLT,  B9.  Sikkim. 
O»  enunuacula  Card.  1905.   Beih.  Bot.  Centrbl.,  XIX.  Abt.  2.   l  onnosa. 
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Grimmia  (Sclmtidium)  divemifolia  Kindb.  1906.   Revue  bryol.,  86.  Britbch 
Columbia. 

Q,  data  Kindb.  1905.  1.  c .  88    Giaada,  Yukon-Digtrikt 

Q.  datier  Br.  var.  hystrix  Podp,  1905.    Wsfrik  Kluba  pfia.  Prostejortc  llAhreii. 
0.  (Schistidium)  faadadata  Hus.  190'.    Bot.  Notis.,  802.  PatafjoniMi. 
G.  fa$t\gmta  Card.  1906.    Bull.  Hb.  Hoiss.  V,  1008.  Feuerland, 
(r.  Fletiii  (Holz.)  Card.  1908.    Biyologist,  54.     (syn.  lUiacomiirium  FUttii 
Holatng.) 

G.  glauca  Card.  1906.    Revue  bryol,.  17.  Frankreich. 

(?.  grandifi  Kindb.  I90h    Jlovw  \>r\o\..  M.    Britisch  Columbia. 

G.  nivea  T>ns   1305.    Hot.  Notis  .  803.  I'atagonien. 

G-  ovatacfürmüt  Kindb.  1905.    1.  c,  Sb.    Britisch  Columbia. 

G.  (Bhabdogrimmia)  pachyphyüa  DoB.  1905.  Bot.  Notia.*  80fi.  Fatagonien. 

Q.  pMl«lnato  var.  warioa  Herzog,  1908/06.   ßer.  Zürich.  Bot  Gesellach..  IX. 
Sardinien. 

Ct.  tenuw  Bark^r.  1906.   In  Roth,  Europ.  Laubm.,  Bd.  II.  Tiief,  XI,  691.  Schweiz. 
Medtcigidium  imberbc  (Sm.)  var.  emdesiticum  Fl.  1905.   lledwigia,  XLIV,  815« 
Java. 

HerpetineinMi  (C.  Httll.)  Card.  1905.  Beih.  Bot.  Centrbl.,  XIX,  Abt.  2.  (Lea- 
keaceae.) 

Bohmitrium  Griffithianum  var.  pteudaaUneum  Card  1905.   Beih.  Bot.  Gentrbl., 

XIX,  Abt.  2.    Formosa.  • 
Hnmnlia  Pnrjuei  Ken.  et  Card.  1902/08.    B.  S  B.  Belg.,  XLI,  81.  Sikkim. 
liutnalothccium  sericeum  (L-J  Br.  eur.   lectvrxun  Warnst.  1906.  Krjptog.-FL 

Brandbg.,  Bd.  II,  710.  Mark  Braodeoburg. 

H.  »ericeum  (L.)  Br.  eur.  var.  tenue  Schlteph.  1905.    Kryptog.-FL  Brandbg.» 

Bd.  II,  710.   Mark  Brandenbarg. 
H.  m  lceum  (L.)  Br.  eur.  var   rireng  Wamst.  1908.    Kryptog.  Fi.  Brandbg., 

Bd.  II,  170.    Mark  Brandenburg. 
Hookeria  glahrata  Broth.  1904.   In  Ule.  Bryoth.  brasil.,  No.  261.  Brasilien. 
J7.  päkdhda  Broth.  1904.   I.  e.»  No.  260.  Brasilien. 
Hynenaloma  Dus.  1906.    Ark.  f.  Bot..  IV,  No  1,  19. 
H  Nofdenskjöldii  Diis.  1905.    I.  r  .  20.  Pntaijonien 

Hyophila  nnffmfifaJia  •';ir<l  ]90."i.  üt  ih  Hot.  Centrbl.,  XIX,  Abt.  2.  Formosa. 
Mypnodendron  (JopeUtndii  Broth.  1905.    Utv.  Finska  Vet  Soc.  Förhandi..  XLVII, 

Ko.  14,  p.  11.  Philippinen, 
ir.  formorieum  Card.  1905.  Beih.  Bot.  Centrbl.,  XIX,  Abt.  2.  Fonnosa. 
Hypnum  atn-icaule  var.  patula  Hagen,  1906.    Trom.sö  Mus.  Aarsh.  Norwegen. 
Ii-  eugyrium  (B.  S.)  var  i  b  tdinMntauHm  Grout,  1906.  Brvoloirist.  62.  Vermont, 
H.  fivitnm  L.  var.  amtrale  Card.  1905.    Hull.  IIb.  Hoiss..  ^  ,  1011.  Feuerland, 
H.  Kwliakumsr-  Card.  1906.    Beih.  Bot.  C'entrbl.,  XIX,  Abt.  2.  Formosa. 
S.  cbioUUMtve  Kindb.  1905.  Bevue  bxyol.,  84.  Britisch  Columbia. 

ftanifroM  Card.  var.  fermoneum  Card.  1905.    Beih.  Bot  Centrbl.,  XIK^ 

Abt  2.  Formosa. 

H.  })olygantumVk  i\s.  var.  suhmcraa  Mor  nkem.  1905.   Hedwigia,  190.  Erzgebirge. 
H.  Schulzei  Limpr.  var.  subavHiophylla  Moenken).  1906.   1.  c,  190.  Erzgebirg^e. 
H.  Scbillä  Ren.  et  Card.  1902/08.  B.  8.  B.  Belg..  XLI,  117.  Ecuador. 
S.  stragidum  Hagen,  1906.  Tromaö  Mus.  Aarsh.  Norwegen. 
Itopteryyium  uyprenum  Ben.  et  Card.  1902;CMt.     B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  106. 
Madagaskar. 
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1.  Storni  Besch,  var.  ierrr^fn-  U'en.  et  Card   190-2  08.    1.  c,  106.  iMatlagaskar. 
/.  Bümi  Besch,  var.  costatum  Ren.  et  Card.  1^02  U8.  1.  c,  107.  Madagaskar. 
/.  fUrmdhim  Ren.  et  Card.  I902y08.  1.  c.»  106.  B«uiuon. 
/.fndfe  Ren.  et  Card.  1908/08.  L  c,  106.  Medagaeker. 

/.  fttvudum  Uen.  et  Card.  1902/03.    1.  c.,  140.    ( "o^tanca. 

/  AW«Ryr)i^t-  <  ard  1905.   Beih.  Bot.  Cuntrbl.,  XIX,  Abt.  2.  Formosa. 

/  kxiitimutn  Card.  1906.    1.  c.  Fornio<?a. 

/  I^Mapes  Card.  1905.    i.  c.    ir  urmosa. 

/.  MMiiiün  Ren.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XU,  104.  Comoren. 
/.  «MiMfaiM  Card.  1905.  Beib.  Bot  Centrbl.,  XIX,  Abt  2.  Formosa. 
L«nUfditim  Card.  1905.    I.  c  Formosa. 

Ipuaiense  Reo  et  Card.  1902  08.    B.  S.  B.  Ilel^.,  XLl,  141.  Uostarica. 

/  pimllnm  Heu.  et  Card.  1902/08.    1.  c,  107.  Portorico. 

/■  «oNicoiia^uf»  KcD.  et  Card.  1902/08.    1.  c,  148.  Costarica. 

l  »Mndwpelma  Ben.  et  Caid.  1902/08.  1.  e.,  143.  Costafica. 

InttcMi«  wtyumm  (Poll.)  Brid.  var.  reptatu  Loeske,  1905.  Kiyptog.-?!. 
Brandbg.,  Bd.  11,  706.    Mark  F.nindenbitrg. 

/  rn-timile  Stirt.  1905.    Ann.  Scott  Nat.  Hi.-^t..  107  Schottland. 

/  Vailia  Ilsae  Loesku,  1904.    Vnh.  Bot.  Ver.  Prov.  Brandbjf,  XLVJ,  187.  Harz. 

Lqddofüum  Cortneri  lien.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  Bö.  Mada- 
gaskar. 

L  tjfrtotteffhm  Ben.  et  Card.  1902/08.  1.  c,  M.  Congo. 

L  laevipeg  Broth.  1904.    In  T  ie,  Bryoth.  brasil..  Xo.  284.  Brasilien. 
L.  «pathulatHni  Broth.  1W4     1   f  ..  Mo.  298.  Brasilien. 

l  riV**^»v  C;ir<l.  1905.    BulJ.  Hb.  Boiss.,  V.  212.  Azoren. 

heptc/hymcmum  Fenritzii  Beäch.  var.  ahbreviatum  lien.  et  Card.  1902,  Od.  B.  8.  B. 

Belg ,  XLI,  90.  Madagaskar. 
Lemcabrywm  Sreiheri  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  88.  Sumatra,  Java» 

Ceylon. 

/  'onfine  (Jard.  1905     Ht-ih.  Bot.  (.'entrbl.,  XTX.  Abt.  2.  Kormosa. 

L  -r^,caÜifoImm  Card.  1902/t)8.    B.  S.  B.  Bei«.,  XU,  80.   »ikkim.  Nepal. 

L  (imduMOT  Card.  1902/t)S.   L  c,  42.  Tonkiu. 

l.  Ftrriei  Card.  1902/08.  1.  e.,  28.  Japan. 

L.  fbunOmm  Card.  1902/08.  1.  c.,  28.  Ceylon. 

Z.  nnlqhn-ram  C.  M«U.  var..«tlmt«  Card.  1905.  Beih.  Bot  CeDtrbl.,  XIX,  Abt  2. 

I  onnosa 

L  Satmoni  Cani.  19O2;08.    B.  .S.  B.  Belg..  XLI,  27.  China. 
JL.  9caöa-\dum  Card.  1902/08.   1.  c,  26.  China. 
L.  MNCMm  Besch.  1902/08.  B.  8.  B.  Belg.,  XLI,  42.  Siam. 
L  itenobaä*  Card.  1908/08.  1.  e..  81.  Himalaya,  Ceylon. 

Leucodon  miurcddes  (L.)  Schwgr.  var.  antitridkmdu  P^rfi,  1904.   Magyar,  bot 

Lapok,  III,  No.  8—11.  Kuiiiilnien. 
L  $ciur<nd€s  L.  var.  carpaticw  Podp.  1906.    Vestrik  Klubu  prir.  Prost^joric. 

Mährische  Karpathen. 
LmBdama  BeauUi  Besch.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  16.  Siam, 

capiüare  Dus.  1906.  Ark.  f.  Bot,  IV,  No.  1,  80.  Patagonien,  Argentina. 
L.  capiaifaUwn  Broth.  1905.   Ark.  f.  Bot  .  IV,  Xn.  ],  85    Patagocien,  Chile. 
L.  Ch^efcmani  Ren   1902,08.    B.  S.  B.  Belg..  XLI,  18.    In.sel  Raratonga. 
L  DxtH'iiH  Broth.  1905.    Ark.  f.  Bot.,  IV.  No.  1,  p.  35.  Chile. 
L  J>u»»Uinum  Besch.  1902/08.  B.  8.  B.  Belg.,  XLI,  16.  Guadtioupe. 
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L>^ui,loma  fucfjianum  Dus.  1906.    Ark.  f,  Bot..  \o.  1,  1V\  82.  Feuerland. 

L  f'ut'ginnum  Dus.  var.  laxum  Du».  1906.    1  c  ,  .iS     Insel  Desolaciou. 

L.  Garinert  Paris  et  Ren.  1SK)6.    llevue  brjol.,  62.  Madagaskar. 

X.  fnnHaan  Dos.  190&.  Ark.  f.  Bot»  IV,  No.  1»  26.  Fatagonien,  Ghilo. 

L,  malabaretae  Besch.  1902/08.  B.  8.  B.  Belg.,  XU.  16.  MaUW. 

L.  MÜOeri  Dus.  1905.   Ark.  f.  Bot..  IV,  No.  1,  88.  I'atagonien. 

Z.  MiUIeri  Dus.  v«r  sini  tifoHum  Dus.  1906.    1.  c.  84.  Patagonieo. 

L.  nitjrim%ih-  lAngsti./  Bruth.  var.  grarih  Dus.  1906.    1.  c,  29.  Patagonien. 

L.  jitet-renuUtfoitum  Dus.  1906.   1.  c.  24.   Insel  San  Pedro,  Chile 

Zf  perreHwtifblium  Ihm.  rar.  fragiU  Dus.  1906.  I.  c,  99.  Chile. 

L-  penmctfiaium  Das.  1906.  Ark.  f.  ßoi.,  IV,  No.  I,  p.  81.  Patagonien. 

L.  rcbuttum  (Hook.  f.  et  Wils.)  Broth  var.  fimmmm  Dus.  1906.   Arie.  f.  Bot, 

TV,  No.  I.  28.  Patogonien. 
L'  robmlnm  (Hook.  f.  et  Wils.)  Broth.  var.  lugunicola  Dus.  1906.    1.  c,  24. 

Patrimonien. 

Letteomwm  «Muuamm  Ben.  ei  Card.  I909yO8.  fi.  S.  B.  Belg.,  XU,  118.  Poito> 
rieo. 

L.  costaricense  Ren.  et  ('ard.  1902/08.    1.  <  .  XLI^  145  Costarica. 
Maeromifnum  anfmrticum  C  H.  Wright.  1905.   Joum.  Linn.  Soc.,  XXXVll, 
264.  Antarctis. 

M.  Formwu  Card.  1906.  Beib.  Bot  Cenkrbl.,  XIX,  Abt  2.  Foxmcsa. 

Jf.  (LaotUma)  MerriUü  Broth.  1904.  Ofv.  FiDslut  Vet  Soc.  Förhandl.,  XLVII. 

No.  14,  4  Pliilljipinen. 
Marrothamninm  Fl.  1906.    Hedwigia,  XLIV,  807. 

M.  javcme  Fl    1905     1   r.  811.  Java 

Jf.  macrocaryum  [liw.  et  Hsch.)  Fi.  1906.  1.  c,  ä08.  (f>jn.  Hypnutn  niacrocarpum 

Rw.  et  Hsdi.,  JT.  ditaiminahun  Hont) 
Jf.  paekdo^Matum  (G.  MttU.)  R.  1906.  1.  c,  810.  (ayn.  Hypnum  ptewäo-Hnatim 

C.  .VKill.) 

M.  atir/mnfophifUum  (Upe.)  FL  1906.   1.  c.  806.   (syn.  Hypnum  itigmatopkyUum 

Hpe.) 

J/.  suhnmcrocarpvkm  (,Hpe.)  Fl.  1906.    1.  c,  810  (syn.  Hypnum  aubmucrocarpum 

Hpe.,  Mierothammum  tubdiwimmatum  C.  MOU.) 
Meeaea  Maeffumi  Kindb.  1906.   Bevue  bryol.,  86.    Briti<;ch  Columbia. 
Mcteorium  aHHhnile  Card.  1905.    Beih.  Bot.  Centrbl'.,  XIX,  Abt  2.  Formosa. 

M.  ffof/rUif'erum  Card.  1906.  1.  c,  2.  Formosa. 
Af.  horridum  Mitt.  ma.  1906.    1.      2.  Formosa. 

M.  Levieri  Ren.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XLl,  7a  Sikkim,  Jnpnn. 
M,  Bmtii  Card.  1906.  Beih.  Bot.  Centrbl.,  XCX,  Abt  2.  Formosa. 

M.  tttdiyicui  v'ifoUum  Broth.  1904.   In  üle,  Brvoth.  bra.sil..  No.  276.  Brasilien. 
Mierothamnion  inpterygioide»  Ren.  et  Card.  1902/08.  fi.  S.  B.  Belg.,  XU,  14a 

( 'ostjirira. 

M.  malacodaduth  Card.  1906.    Bcili.  Bot.  Centrbl.,  XIX,  Abt.  2.  Formo.sa. 
Jf.  rorirahdum  Ren.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XLl,  187.  Oostarica. 
Jf.  roBtratum  Ren.  et  Card.  1902/08.  1.  c,  138.  Costarica. 

M  acabcn  iminii  Card.  1905.  Beih.  Bot.  Centrbl.,  XIX,  Abt.  2.  F'orraosa. 
M.  mrdidum  Ken.  et  <  ard  1902  <)3.    B.  S.  B.  Belg..  XLl.  188.  Ck»starica. 

M.  Irichudadon  Ren.  et  Card.  lUDL' 08     I.  f.  100.  Kcundor. 

Midichlw/'eria   uov.    subgen.    Acrojma   Hag    1W04.     Meddel.    om  ^^rönlaad, 
voL  XXVI. 
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WäüA^eHa  PonilM  Hag.  1904.  1.  e.  Grönland. 

Jf.  n  un  ifolia  Kiadb.  1906.    Revue  bi  vol.,  86.    Britisch  Columbia. 
MÜAddphius  cavifoliug  Tard.  1905.    Bull.  Hb.  Boiss..  V,  1009.  Port-rook. 
}l^i\tin  formusintm  Card,  lyoö.    I^>fih.  Hot.  C'entrbl.,  XIX,  Abt  2.  Fonnosa. 
U.  Macounii  Kiudb.  1905.   Bevue  bryoi.,  <Jd.   Cauada,  Yukon-Diätrikt. 
ir.  pmdtimm  Hedw.  var.  pumäum  Wamst  1905.  Kryptog.-Fl.  Brandbg.,  Bd.  II, 

662.    Haik  Brandenburg. 
M.  Rutheanum  Wamst.  1906.    !  c  ,  662.    Mark  Hranclenl)iir-. 
M  SeliQn-i  Jur.  var.  decipicns  Warnst.  190ö.    I.  c.  669.    Mark  KraiuU-nbnrfa;. 
3/.  Sdiijeri  Jur.  var.  intninediio»  Warnst  lyoö.    I.  c  .  569.  Mark  Brai^iicnburp;. 
Moifndoa   Smdtneriana  Br.  cur.  var.  »udetica  Potip.  1905.    Vistaik  Kiubu  piir. 

Prostejovi^.  Mähren. 
iMOaritlU  I>aa.  1906.  Bot.  Notis.»  S04.  (OrthotHdiaceiu.) 
M.M9Mfifolia  (Hook.  fU.  et  AVils.)  Dub.  1906.  L  c,  80i.  (syiL  Or^Mridm 

nnfptfift'foHum  Hook.  f.  et  Wils.) 
Jl.  cramifUm  (Uook.  fU.  et  Wils.)  Dus.  1905.   L  c,  804.   (»ja,  OrthotriAtun 

arauifoUum  liook.  f.  et  Wils.) 
Jf.  «raHi<A>iw  w.  lingvdata  Du8.  1906.  1.  9^  804.  Hagellaostiaaae. 
lUlCfebfyiM  Fl.  1906.  Hedwigia,  XLV.  Heft  1,  62.  (Ptmbrueeae.) 
M.  mUdegqH  (Broth.)  Fl.  1906.    L  c.  62.    («yn.  Ftentrytm  WhüdeggU 

BfDth 

Xeckera  t  omplaHtüa  (Tj  )  var.  /latjelliformis 'Wwmt,  1905.  Kryptog.-Fl.  Braadbg., 

Bd.  11,  657.    Mark  Brandenburg. 
K>  crispa  (L.)  Hedw.  var.  asnodada  Wamst  1906.  1.  e.,  649.  Pommem. 
IT.  fMMtla  Hedw.  var.  Mhipiima  Wamst.  1906.  1.  c,  664.  Man. 
N<«bwMa  Bus.  1905.    Bot.  Notis.,  299.  (Fomaeu».) 
y.  magellanica  Bus  1905.  Magellanstra»ssc. 

Oedidadium  fragile  Card.  1906.    Ht  ih.  Hot.  Cotitrbl.,  XiX,  .\bt.  2.  Formosa. 
0.  Mbridarum  (Sch.)  Card.  19U6.    Bull.  Hb.  Boiss.,  V,  211.   (syo.  Mywrium 
hebiUarum  Seh.) 

OrfloMitttim  Laheri  Broth.  1906.    Ofv.  Fjnska  Vet.  Soc.  PdrhandL«  XLVIi; 

No  14,  p.  6.  Philippinen. 
Orthotrkliu.»  caespiltonm  Herzog.  1906/06.  Ber.  Zorich.  bot  Gesellscb.,  IX. 

Sanlinicn. 

0-  grucile  Herzog  1908/05.   1.  c,  iX.  Sardinien. 

0.  tiUatttm  Card.  1906.  Bull.  Hb.  Boiss.»  V,  1006.  Feueriand. 

<h^/rrhjfHdtkm  praeUngwn  (Hedw.)  var.  p¥mUwm  Utithe,  1906.  Ki7ptog.-Fl. 

Brandbg.,  Bd.  II,  788.    Mark  Brandenburg. 
0.  rwd forme  (^eck.)  var.  »tagtudii  hoeakb,  1906.  Ki7ptog.-Fl.  Brandbg.,  Bd. 

791.    Mark  Hranrlpnburg. 
0.  rmciforme  (Neck.i  var.  turgesocm  Warnst.  1905.    1.  c,  791.  Pyrenäen. 
0*  tpeäoeum  (Brid.)  var.  UneUum  WmisL  1906.  1.  c,  788.  Mark  Brandenburg. 
napHtaria  dthroiiema  C.  Mttll.  var.  eupUom  Ben.  et  Card.  1902A>8.  B.  S.  B. 

Belg.,  XLI.  7S.  Sikkim. 
P.  ehrysonema  <\  Müll.  var.  brachychida  Ucu.  (>t  (';ir.l.  190'J  (i8.   1.  c,  78.  Sikkiia. 
P.  fvh'aatm  Hesch.  var.  nwdngassa  Ken  et  <  ard.  1902  08.  1.  c.  74.  Madagaskar. 
P.  pseudo-fulvastra  C.  Müll.  var.  »i£mnmi  Ken.  et  Card.  1902/08.    1.  c,  74. 

Madagaskar. 

P.  UMtUo-Mrta  (C.  MoU.  mss.)  Ren.  et  Card.  1902yD8.  1.  c,  71.  Sikkim,  Hi- 
malaya. 

BotudMlMrJabmbwi«htXX3Cm  (1906)1.  Abt  |Otdni«kt  17. «.  Ol.}  5 
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Phüonotis  Gammhna  Rroth.  1902/08.    B.  S.  R.  l'..!-..  XLl.  61.  Sikkim 

P.  nuircAtai  (Will'I.)  vur   romofitoa  Peterfi,  1904.   Magyar  bot,  Lapok,  XU» 

Ko.  8 — 11.  Jiumänien. 
P.  microeorpa  Kindb.  1906.  Reime  bryoL.  87.  Britisch  Golambia. 
P.  (hUrwaUUWmsL  1906.  Ei7ploir*FI.  Bnndbg.,  Bd.  II,  «11.  Hark  Bnaden* 

P.  polycln'li  Warn-t    190B.    I   r ,  618.  Hamburg. 

F.  rigeng  Broth.  Id08.   i'ap.  a.  Proceed.  Roy.  Soc.  Tasmania  for  1902.  Tas- 
manien. 

P.  ieriata  (lOtt)  Ldbg.  var.  «rfnor  Moenkem.  1905.    Hedwifn«,  186.  En- 
gebirge. 

P.  MlejliMmiai        fwmotka  Card.  190(.  Beih.  Bot  Gentibl,  XOC»  Abt  8. 

Formosa. 

P.  Turnenana  Mitt  var.  /litto^w  Ken.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  68. 
Sikkim. 

I^ifWMiifhm  wneteemrpum  Eindb.  1906.  Bevoe  bvyol,  88.  ICissoarL 

P.  «uftiTuryfftotnum  Card.  1906.   BeOt.  Bot.  Oentrlbl.,  XLV,  Abt.  2.  Formoga. 
Ih^Uogonium  fulgens  Brid  var.  gnuiU  B«ii.  et  Card.  19Q2/W,  B.  S.  B.  Belg., 

XLI,  80.  rostarica. 

Füotrichum  con-ugaluin  iieo.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.»  XU,  79.  Zentral- 
Amwika. 

PEr«a  jNidkyebMSa  Ben.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XU,  87.  Mexiko. 

I^agioViecium  detiticulatum  (L.)  Br.  eur.  var.  affin»  Wanwt  1905.  Kiyptag.-Fl. 

Bran.lb-,  B.l.  II,  8L"J.    ^^ark  Brandenburg. 
P.  dreiHinophyüum  Ken.  et  Card.  1902/08.    B.  S.  B.  Belg..  XLI,  108.  Zentral- 
Amerika. 

P.  mäurmiemm  Br.  eur.  var.  nUNmcNw  Ben.  et  Card.  1902/08.  1.      106.  Sikkim. 

P.  owIi/Uiiim  Card.  1905.  BoU.  Hb.  Boise..  Y,  1010.  Fenerland. 

P.  BoeMOfiKtn  (Hpe.)  Br    eur   var,  flageUacruvi  Wamst  1905.  Kryptog.-Fl. 

BranfUig.,  FI    Hl 4.    Mark  Brandenburg. 

P.  Jioeseamim  tüpe.j  Br.  eur.  var.  keterojihyUttm  Warnst.  1905.  L  c,  814.  Mark 
Brandenbnrg. 

P.  fiI«ia<«ei«H  (Hnds.)  Br.  eur.  var.  pteudo-neckeroideum  Schflh.  1905.  Lotoa,  48. 
J  Uesengebirge. 

Pleurhlium  man-ofhrchim  Dris,  1905.    Ark.  f.  Bot.,  IV.  No.  1,  2.  Chile. 
Pleororthdtriehiini  Brotk   190&.     Öfv.  linska  VeL-^c.  Fiirtiandi.,  XliVXl. 

No.  16,  1. 
P.  diUmm  Broth.  1906.  1.  e.  Chile. 

PoUia  marehica  Osterw.  1905.  Ki7ptog.-Fi.  Brandenbg.,  Bd.  II.  441.  Mark 

Brandenburg. 

P  nntnns  (Schreb.)  var.  anomala  Warndt.  190.').   J.  c,  488.    Mark  Brantlenburg. 
P.  nufuiis  (Schreb.)  var.  Imtgicolla  WariLst.  19ü6.   1.  c,  487.    Mark  Brandeaburg. 
P.  nutans  (Schreb.)  var.  microcarpa  Warnst.  1906.  1.  c,  487.  Mark  Brandenburg. 
P.  nutan»  (Schreb.)  var.  nAgUboaa  Ruthe,  1905.  I.  c,  488.  Mark  Brandenburg. 
P.  oMMMto  Kindb.  1905.  Revue  bryol.,  87.  Britisch  Columbia. 
Polytrichadelpkm  minimus  Card.  1906.    Bull.  Hb.  Boiss.,  V.  1008.  Fenerland. 
Polytrichum  angxiatidms  WoV/.m^.  1906.    Brvolop^iiit.  8C.  Nordamerika, 
P.  apmtlatum  Kindb.  1906.    Itevue  bryol.,  85.    Britisch  Columbia. 
Potolrichum  iJupuüsi  Ren.  et  Card.  1902/08.   B.  S.  B.  Belg,  XLI,  82-  Conga. 
P.  proiensttm  Ben.  et  Card.  1902/08.  1.  c,  84.  Ecuador. 
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hUm  EamH  B.  S.  v«r.  Mamma  Card.  1905.  BuU.  Hb.  Boiss.,  V,  1008.  Feuer- 
bud. 

f.mtermedia  Turn.  f.  robu^  Podp.  1905.   V^strik.  Klubu  pfir.  Prostöjoviö. 

Mahren. 

F.  UiHceolata  Uedw.  var  trabeaUata  Podp.  1906.    1.  c  Mähren. 

P.  propagulifera  Herzogt  1908/OS.  Ber.  Zflridi.  bot.  Gesellsch.,  IX.  Sardinien. 

?•  mi^ytnmntrMde»  Broth.  1905.  Victorian  Naturalist,  XXI,  141.  Australien. 

hionodon  rigidm  Ren.  et  Card.  1902/08.    B.  .S.  B.  Belg.,  XLI,  68.  Ecuador, 
heaiabrannia  (Lesq.  et  James)  Broth.  1906.   NatOrl.  Pflanzenfam.,  Lief.  222* 
716.    ( Iledwigiaceae./ 

P  cdifomica  (Leuq.)  Broth.  1903.    I.  c,  716.  Amerika. 

rMerr}i>haea  £.  G.  Britt.  1906.  BnU.  Torr.  Bot  Gl.,  XXXII,  261. 

?.  fagdHferaCBrid.)  B.Q.Biitt  1905.  1.  c.  (syn.  POotriehitm  /fa^efft/cmm  Brid.) 

ArwIoiKMtcfttttm  aMBtr<hgeorgicum  Card.  1906.    Ilevue  bryol.,  45.  iSüd-Ooorj2;ien. 

hadol''»kea  fuefiiatifi  (Tk  sch.)  Card.  1905.  Bull.  Hb.  Boiss.,  V,  1009.  (sya.  Leg- 

km  /'uegiatui  Besch.) 
?.  fyugiana  var.  Scottsheryü  Card.  1906.    1.  c,  1009.  FeuerJand. 
?•  riiruia  Card.  1905.  BuU.  Hb.  Boiae..  V,  1009.  Fenerland. 
AÜdlifliiM  eiMptAiteMi  Dos.  1905.  Bot.  Notis.,  8U«.  Fenerland. 
/'  /»'igt Ihiii/'ntm  Dus.  1906.    1.  c,  805.  Feuerland. 

r!'rvjynan'lnim  filiforme  vnr,  »«o«/fj««K9<»  Wheldon,  19(J4.  Revue  bryol.,  8.  Wallis. 
fiitfonne  var.  sardoum  Herzog,  1908/05.    Ber.  ZUrich.  bot.  GesielUiCb.,  IX. 
Sardinien. 

PlmbryaecM  Fl.  1905.  Hedwigia,  XLY,  Heft  I,  58. 
Plmbirepna  Fl  195    Uedwigia,  XLV,  Heft  1,  56. 

P.  atuminaUi  (lI<>ok.)  Kl.  1906.  I.  c,  69.  (syn.  Neckera  aeumimla  Hook.) 
P.  aurantia  «'  .Müll.)  Fl.  1906.  I.  f„  57  (syn.  PilotricJium  nnrnatlnm  Müll.) 
V  Bcacherdlei  (Kiaer)  Fl.  1905.  1.  e.,  60.  (syn.  Filotrichella  Uin^kereliei  Kiaer.) 
P.  b':iikeana  (C.  Müll.)  Fl.  1905.  1.  c.  61.  (syn.  Garovaglia  Beskeana  C.  Müll.) 
?.  hrttiflagdiota  (O.  HOll.)  Fl.  1905.  1.  c,  57.  (syn.  Qwrovaglia  hrevifiagdlMa 
C.  MttU.) 

P.  «amptoclada  (C.  Moll.)  Fl.  1905.  1.  c,  61.  (syn.  CUmoMa  amptodaäa  0. 

Müll  ) 

t.  cra^sicaulis       Müll.)  Fl.  1906.    1.  c.  67.    (syn.  Neckeia  cras»icaulis  C.  MüU.) 

P.  CHrcaia  (Hpe.)  FL  1905.    1.  c,  61.    (syn.  Climaciella  curvata  Hpe.) 

P  «ttcranofrlaafa  (C.  MfllL)  Fl.  1905.  1.'  c,  61.  (syn.  CHmaädla  diermMUatta 

C  Müll  ) 

F.  flexipes  (Mitt.)  Fl.  1906.    1.  c,  62.    (.syn.  Meteorium  ßexipes  Mitt.) 
P.  Foulketiana  (Mitt.)  Fl   1906.    1.  c,  60.    (syn.  Mefem-inm  Fmdhe 
P.  froiidoM  (Mitt.)  FJ.  1906.    1.  c,  60.    (syn.  Metormm  f'rondosum  Mitt.) 
P.  gedehcmia  Fl.  1905.   1.  c.»  57.   An  Zweigen.  West-Java. 
P.  /lohiae  (C.  MfllL)  Fl.  1905.  1.      61.  <^n.  Garovas^ia  HaMae  C.  Hall.) 
P.  Etgäwm  (G.  Möll.)  Fl.  1906.   I.  c.  p.  61.  (syn.  Nedteru  Kegdiana  C.  Mall.) 
P.  mexicana  (Ren.  et  Card.)  Fl.  1905.  I.  c,  60.  (syn.  OartnogUa  mexieana  Ken. 
et  Card.) 

l'  i^UtHtiformis  (Hpe.l  Fl.  1906.    1.  c,  61.   (syn.  Garovaglia  patcntiformts  \l[>e.) 
P.  patcntissima  (Hpe.)  Fl.  1906.  1.  c,  60.  (syn.  FUotrichum  patenlissimum  Hpe.) 
P.  tcabriu$cuta  (Mitt.)  Fl.  1905.  1.  c,  61.  (syn.  Meteorium  Hobriweiawn  Mitt.) 
P  gvariosa  (Lot.)  Fl  1905.    1.  c,  60.   (^n.  POoirit^um  ecariostim  Lor.) 
P.  Sehmidü  {C.  MttU.)  FJ.  1905.  1.  c.  61.  (syn.  Xeekem  Sehmidii  C.  Müll.) 

0* 
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Pterobryopnn  Sikorae  (C.  Müll.)  Fl.  1905.  1.  c  ,  60.  (syn.  Garovaglüt  Sikorar  C  MOll.) 
P  simph-j-  t<'.  Müll.)  Fl.  1905.    1.  c,  61.   (Bvn.  Garovaglia  !finij>kx  C.  Müll.) 
r.  »ubfrotvlom  (C.  Müll.)  Fl.  1906.  I.  c.  60.  (syn.  CHmnciella  mbfr<mdo»a  C.Müll.) 
P.  Ulei  (C.  Mail.)  n.  1906.    1.  c,  60.    (syn.  Garocaylia  IIa  U.  MülL) 
P.  imdato^ifen  (C.  MdU.)  Ft.  1905.  1.  c,  K7.    (syn.  Oarow^  undato-jOi- 
ftn  C.  Mflll.) 

FUrogonium  gracile]  var.  /Caendwn  Hers.  1908/06.   Ber.  Zürich,  bot  Gesellscb., 

IX.  Sardinien 

Ftycliodium  pUcatulum  Card.  1905.    Beih.  Bot.  Ceatrbl.,  XIX,  AbL  2.  t'ormosa. 
l^Ma  dtrytophyüa  Card.  1906.  Beih.  Bot.  Ceotrbl.»  XIX,  AbL  3.  Formom. 
BhaeocarpMu  pak^mku»  Brotb.  1906.    Bot  Notis..  606.    Insel  DesoliuBioD. 
Fatagonien. 

Ekaroniitnim  hrffro^thhoi.hs  Card.  1905.    Bull   Hb.  Boiss.,       1004.  Feuerlaad. 

U.  »triaiipilHin  < ';ii<l.  19üö.    1.  c.  1004.    l"«>norl  ind. 

M.  symphyofiontum  (C.  Müll.)  Jaeg.  var.  mulicum  i  ard.  1905.    1.  c,  1004.  Fort- 
Cook. 

Skapkidottesium  Banuti  Ben.  et  Card.  var.  eotfarieeiue  Ren.  et  Card.,  1902/06. 

B.  S.  B.  Belg .  XLI.  180.  Costarica. 

Rhapkidoglegium  Dendrolinotrichuiu  Duh.  1905.    Bot.  Notis.,  307.  Patagonieo. 

E.  dimorphum  Ken.  et  Card   190J  03.    1  r  .  128.  (WnnVa. 

R.  Dumiboanum  Besch,  var.  argillkoUt  Ken.  et  Card.  1902/08.    1.  c  'j4.  Mada- 
gaskar. 

H.  karpidmdei  Ben.  et  Card.  1902/08.  L  e.,  168.  Coetarica. 
R.  Hellen  Reo.  et  Card.  1902/08.   1.  c.  95.  Portorico. 

R.  loxettfie  Jaeg.  var.  cugjHdatum  Ben  et  Card.  1902  08    I.  c.,  180.  Costarica. 

R.  microthccn  Ren.  et  C.-ird.  1902/08.    1.  c.  96.  Portorico. 

R.  (Aliquerostratum  «laeg.  var.  drepanioides  Rea.  et  Card.  1902/08.    1.  c.,*l&2. 
Costarica. 

R.  robmtulum  Card.  1905.    Beih.  Bot  (Jentrbl..  XIX.  Abt.  2.  Fonnosa. 
R.  ffimulatu  Ken.  et  Card.  1902  08.    B.  S.  B.  Belg..  XLI.  181.  Costarica. 
R.  stihccfijjifnsium  Ut-n  et  Card.  190-J/OH.    1.  c.  127.  Costarica. 
R.  subcylindriaim  Broth.  1905.    iledwigia,  Xi^iV,  828.  Java. 
JZ.  »ubleptorhynchoide»  FL  1905.   1.  c,  821.  Java. 

B,  Tonduni  Ken.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  129.  Costarica. 
Shytukotttyiuin  brachypyxis  Ren.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  124. 

Costarica. 

7{.  (H'-an,;i(ffi>!iiim  Rpm.  et  Card.  1902  ÜM.    1.  c  .  91.  Sikkim. 

H.  murale  v.ir.  arcüca  Hagen  1904.    1  roinsö  Mus.  Aarsh.  Norwegen. 

B.  ramicola  Broth.  1902/08.   B.  S.  B.  Belg„  XLI,  91.  Sikkim. 

EkytivpkylhKm  diMtidinm  (Sw.)  Britt.  1906.    Bryologist,  6.    (syn.  Fontintdis 

distitha  ^w'.,  Xt'ckera  disticha  Hedw.). 
R.  Douglafiii  (  llook  )  Britt.  1905.    1.  c  ,  6.    (syn.  Xcckera  DougUisn  U<  >•>]<.) 
E.  jamaiccuj/e  (C.mrl.i  Hritt.  1905.   i.e..  6.    (sjn.  Hypnum  jaiuaicensc  Gmel., 

Seckera  uuthUata  Hedw.) 
B.  Meniietii  (Hook.)  Britt  1906.  1.  c,  6.  (syn.  Nedeera  Memimi  Hook.) 
B.  9^goearpmH  (Brach.)  Britt  1906.  I.  c,  6.  (syn.  Neckera  nUgocarpa  Bruch.) 
B.  wni(kopodioid(K  (Scop  )  f^ritt.  1905.  1.      6.  («yn.  Hypnynm  wnithopodioidt» 

^rf}]\ .  .V»  t7,   ('  »iplanata  Hüb.) 
R.  pennaltim  (L.>  Britt.  1905.    1,  c,  6.    (syn.  Fonlinalis  pennala  I*.,  Aeckera 

nemmta  Uedw.) 
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htsadmm  i'fieiirht  fJiuidiiim  Das.  19()B     Bot.  Notis..  810.  Füiu'iland. 

S<häidium  a^cxir^um  L.  var.  «ubalinnum  Podp.  1905.    Vestrik.  Klubu  pfir. 

ProBtejovid,  Ifftbien. 
SMämia  Fauriei  Card.  1906.  BeOi.  Bot  CeatrU.,  XIX,  Abt  2.  Fomio«a. 
«  PohU  Ren.  et  Canl.  1902  08.    R.  S.  B.  Belg.,  XLI.  60.  Madagaskar. 
SchtMMra  formosjca  ("an!.  IPOB     Bt-it.  Rot.  Tentrhl.,  XIX,  Abt  2.  Fomofta. 
SaarouHUDi  /favidulum  Diis.  l^uö.    Bot.  ^sutis.,  ÖIO.  Feuerland, 
S.  maritimum  Card.  1906.    BuIJ.  üb.  Boiss.,  V.  ICH.  FalklaadiDseln. 
&  ittgraum  Dua.  1906.  Bot  Noti'B.,  800.  Feuerland. 

Smpidmm  teorpidk4dti  (L.)  Limpr.  var.  praiense  Schffn.  1906.  Lotos,  6«.  Böhmen. 
Sitigeria  Doniana  Sm.  f.  prokibiUom*  Podp.  1906.  VestnOE  Klnba  pfir.  PrwU- 

jovif:  Mähren. 

S.yaua/olia  (Dicks.)  Carruth.  n.  var.  perforata  G.  Roth,  1906.   B.  4S.  Bot  It. 
164.  Toskana. 

&  mAcampylopoda  Eindb.  1906.  Revue  bryoJ.,  86.   Britisch  Columbia. 
Stmatopkyüttm  amnibm  Ren.  et  Card.  1902/08.    B.  S.  B.  Belg.,  XLl,  126. 
Costarica. 

5.  (xie-o^^'vi  Card.  1<»C6    Beih.  Bot.  Centrbl.,  XIX,  Abt  S.  Formosa. 

falcifoiium  Fl  Hedwigia.  XLIV,  816.  Java. 

S.  hamulatum  Fl.  lüüo.    i.  c,  316.  Java. 
&  hygroi^Umm  Vi.  1906.  1.      816.  Java. 
&  pjfMMlMm  Fl.  1906.  L      82a  Java. 

8.  lüiferum  Breth.  1906.  öfv.  Finska  Vet  Soc  Förhaodl.,  XLVII,  No.  14,  9. 

I*hilippinen. 

S.  pungens  (Schw  >  Mitt.  var.  repem  Ken.  et  Card.  19(0/08.  B,  ü,  B.  Beig.,  XU 
92.    Portorico.  ' 
Serpetetkea  Loeske,  1904.  Verb.  Bot  Ver.  Piov.  Brandbg.,  XL  Vi,  lyo. 
S.  eonfervaides  (BridJ  Loeske.  1904.  I.  c,  190. 

Sj/fucei  (Bruch)  I^oeske,  1904.   1.  c.,  190. 

5.  subtil is  (Hedw  )  Loeske.  1904    1.  c  ,  190. 

Skottibriyia  i>ara(loxa  Card.  190ö.  Revue  bryol.,  47.  Süd-Georgien. 
Sphchnohn/um  Corbieri  Ken.  et  Card.  1902/08.  B.  S.  ß.  Belg.,  XLI,  61.  Frankreich. 
SUretyphyüum  affine  Ben.  e6  Card.  1902/08.  B.  8.  B.  Belg.,  XLI,  146.  Costarica. 
&  nboMmnm  Ben.  et  Card.  1902/08.  1.  c.,  147.  Costariea. 
Syrrhopodon  Junten^  Broth.  1904.  In  Ule,  Bryoth.  brasil.,  No.  38&  Brasilien. 
6'.  iOrtkotheca)  PitUari  Ben.  et  Canl.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XU,  64.  Zentral- 
Amerika. 

TaxilheitHm  laxiuKulum  Ken.  et  Card.  1902/08.   ß.  S.  B.  Belg.,  XLl,  186. 
Costariea. 

7.  0  Imgulalum  Card.  1906.  Beili.  Bot,  Centrbl.,  XIX,  Abt  8.  Fonnoaa. 

TkMium  Philibcrti  Limpr.  n.  var.  pOigmm  G.  Botb,  1906.  B.  S.  Bot  It.  168. 

^littlertT  Apennin, 
r.  tentmetum  Rvn.  vt  Card.  1902/08.    B.  Ö.  H.  Belg.,  XLI,  89.  Congo. 
Traehypodacfae  Fl.  190ö.  Hedwigia,  XLV,  Hi^ft  1,  68. 
trachypodopsiB  Fl.  1906.  Hedwigia,  XLV,  Heft  1,  64.  (TrachypadaceaeJ 
Trematod&n  atqmlli»  B«n.  ei  Card.  1902/08.  B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  10.  Congo. 
T»UUa  fivffüU  Dmmm.  var.  moniotoi  Podp.  1906.  Vestrik  Xlubu  pfir.  Pro8t6- 

jnvt^'  Milhren. 

Tvriuht  hrarhi/cUula  Card.  19(ib.    Bull.  Hb.  Boi^s..  V,  1002.  Feuerland. 
T.  (Syntndiiaj  brachypelma  I>us.  1906.    Bot.  i^iotis.,  299.  Feuerland. 
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Tortula  (Si/nlricltia)  brachychaele  Dus.  1905.    1  r  ,  800.  Patagooien. 

T.  (Synirichia)  vhubutetmM  Dus.  1905.    1.  c,  300.  Patagooien. 

T.  monm  Card.  1906.  1.  c,  1008.  FaUdandJaseln. 

T.  p$eiido4aUfcUa  Card.  1«».  1.  c,  1000.  Faoeriand. 

T.  (Stjntrichia)  puiHnuIata  T)\\<.  IHOS.    Bot.  Notis.,  800.  Patagonien. 

T.  rdmstula  Card.  l'H)5.    1.  c  .  10(»2.    IVMi.  rliind 

T.  m.rfcoln  Card    l'.lOf)     l.  c,  1002.    l- eui-rlauiJ. 

T.  (Syntnchia)  mxicola  Dus.  1906.    Bot  Notis.,  801.  Feuerlaud. 

TnuAyput  flaeeidut  Cafd.  1906.  Beih.  Bot.  Ceiitrbl.,  XIX,  Abt  2.  Formosa. 

Tridkotidemn  borbonicum  (Bei.)  Jaeg.  var.  örackycorpuM  Ren.  et  Card-  1902A>8- 
B  S  B  Belg.,  XLI.  98  Madagaskar. 

7.  hptorhynchum  (Brid.)  Ren.  et  Card.  var.  madagonwm  Ben.  et  Card.  1902/t)8. 
1.  c,  97.  Madagaskar. 

T.  microdontium  Besch,  var.  megapterum  Uen.  et  Caid.  1902/08.  L  c.  97.  Mada- 
gaskar. 

7.  IVrrolt  fieo.  et  Card.  var.  atrjfdyction  Ren.  et  Card.  1902/08.  1.  c,  97.  Mada- 
gaskar. 

T.  ginfjajnirenne  Fl.  1905     Hedwigia.  XLIV.  825.  Singapnr. 

T.  varvcomm  Ren.  et  Card.  1902/08.   B.  S.  B  Belg.,  XLi,  184.  C'ostarica. 

UMa  immarfinata  Card.  1908.  Bull.  Hb.  Bojas.,  T,  1004.  Feuerland. 

U.  Nelhofagi  Card.  1908.  1.  c,  1006.  Auf  Nothofagui  antareUea  und  defidoidcv. 

Feuerland. 

U.  nrotioi  Stirt.  !905     Ann.  Scott.  Nat   Hist.,  107  Schottland. 
Webetd  don-jnia  .Schwgr.  f.  iMÜnfoa  Moenkem.  J.90d.    Uedwigia,  186.  Erx- 
gebirge. 

TP.  fiexuoM  Mitt.  var.  propagulifeta  Ren.  et  Card..  1902/08.  B.  8.  B.  Belg.,  XLI, 
66.  Sikkim. 

W(%»ia  crispn  Mitt.  Q  X  cri&pata  Ldb.  ^  Nicholson,  19U6.  Revue  bryol.,  20. 

Knirlnnd. 

IV'  criiqtata  Ldb.  9  X  «■i«;>fl  Mitt  •*  Nicholson.  1905.    1.  c.  22.  England. 
U\  jfAatyphylloides  Card.  1906.   Beih.  Bot.  Centrbl..  XIX,  Abt.  2.  Fomaosa. 
W,  Weymwthia  C.  Mflll.  1908.  Pap.  a.  Proceed.  Boj.  Soe.  Taamani«  for  1902. 
Taamanien. 

2.  Lebernoose. 

Aneura  Cardoti  Steph.  1902/08.    B.  .S.  B.  Belg..  XLI.  118.  Sikkim. 
A.  dentata  Steph.  1908.  Pap.  a.  Proceed.  Roy.  Soe.  Taamania  for  1902.  Tas- 
manien. 

A'  georgiensis  Steph.  1905.  Ergebn.  d.  Schwed.  SQdpolarexped.,  Bd.  IV,  Liief.  1,  p.  2. 

Siid-Georgieu. 

A.  gvacili*  isieyh.  1908.    Pap.  u.  Proceed.  Hoj.  Soc.  Tasmanien  for  1^02.  Ta»*- 
manien. 

A.  Umgiflora  Steph.  1908.  1.  c.  Taamanien. 

A-  tammmtka  Steph.  1908.    1.  c.  Tasmanien. 

Anthoceros  criapulus  (Mont.)  Dotiin.  UK)6.    Revue  bryol.,  27.   (sjn.  A,  punctotus 

var.  a'ittptäiig  Mont.)  Frankreich. 
Aplozia  Scliiffneii  Loitlesbg.  1906.    Verh.  zool.-bot.  Ges.  Wien,  482.  Südtirol. 
Cq^hedozia  eucuUifidÜL  Steph.  1906.  Ergebn.  d.  Schwed.  SUdpolarexp*.  Bd.  tV, 

Lief.  I.  p.  2.  Antarktis. 
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Cephalozin  fHifula  Steph  1905.    B.  S.  Bot.  It.,  210.  Toskana. 

C.  SkütM^ei'tfii  Sleph.  1906.   Ergebn.  d.  Schwed.  Südpolarexped.,  Bd.  iV,  Lief.  1, 

p.  8.  Sfld-Geoigim. 
C  tmmeou  Stoplu  1908.   Pap.  a.  Pkticeed.  Roy.  Soc  Tisoiama  for  1903.  Taa^ 

manien. 

<kfialo£ieUa  Baumgartiuri  Schffn.  1906.  öatr.  bot  Zeitochr.,  LV,  290.  Dalmatien, 

Frankreich. 

C.  Levieri  tSteph.  i9ü8.   Pap.  a.  Proceed.  Roy.  Soc.  Tattmania  for  1902.  Tas- 
manien. ^ 
CenM^emMa  brwinenn»  (SpnMse)  Evana,  1906.  BnIL  Torr.  Bot  CL,  XXXII, 

282.    (syn.  Lejeunea  brevinervit  Spraoe.) 

CfoUnlhinma  (H[,e.  et  Gottsehe)  Evans,  1906.   Bull.  Torr.  Bot  Ol.,  XXX^K 

286      syn.  Lejeunva  pateuiissima  Hpc.  et  Gotische.) 
C.  vaiida  Evnasy  ld06.    1.  c,  280.  Fortorico. 

CkahUfeuma  deeidua  (Spniee)  Evaus,  1906.  Boll.  Toir.  Bot  OU  XXXII,  188. 
Florida. 

C  Weytnoulhi  Steph.  1908.  Pap.  a.  Froceed.  Boy.  Soc.  Taamaoia  for  1902. 

Tasraunien. 

Cdoirjeunea  äiaphana  Kvans.  1906.    Bull  Torr.  Bot.  Gl..  XXXII,  184.  Florida. 
C-  ^niMa  Steph.  iSOö.    Hedwigia,  XL.1V,  226.  Südamerika. 
C  VUana  Steph.  1908.  1.     386.  Sadamerika. 

DiflfipktfiMa  txttelMfwrmi»  (Breidt)  var.  aeqmlBlba  Golm.  1908.  fi«vne  bzyol.,  78. 

Schweiz. 

J^iMÖrtarta  taamanica  Steph.  1908.   Pap.  a.  Froceed.  Roy.  Soc.  Tasmania  for 

1902.  Tasmanien. 

Fomn^mmm  dentata  Steph.  IdOd.  Pap.  a.  Proceed.  Koj.  Soc.  Taiüinauia  for  liK)2. 
Tasmanien. 

Jl  WaUmma  Steph.  1908.  Vietoiiaa  Katuralist^  XXI,  143.  Australien. 
Mwdella  Steph.  1906.   Hedwlgia.  XLIV,  74. 
G.  puHlla  Steph.  1905.    1.  c.  74.  Himalava 

Imttadiis  georgitmis  Steph.  1905.  Ergebn.  d.  Schwed.  Südpolarexped.,  Bd.  IV, 
Lief.  1,  p.  4.  SUd-Georgiea. 

1.  ptuÜia  Stepb.  1908.  Pnp.  a.  Prooeed.  Roy.  Soc.  Tasmania  for  1803.  Tas- 
manien. 

Jungermannia  SUvenämia  Steph.  1902/08.   B.  S.  B.  Belg .  XLI,  118.  Sikldm. 
Kantxa  tridiomanift  var.  aquatica  Ingham,  1905.    Naturalist.  172.  England. 
LeioKyphiUf  Skoitsbergü  Steph,  1906.   Ergebn.  d.  Schwed.  Südpolarexped.,  Bd.  IV, 

Lief.  1,  p.  5.  Sad-Georgien. 
L^jeimta  (Eul^eunea)  cu^^i»tipula  Steph.  1908.  Pap.  a.  Proceed.  Roy.  Soc. 

Tasmania  for  1903.  Tasmanien. 
L.  fioridana  Evans.  1906.    Bull.  Torr.  Bot.  Ol.,  XXXII,  p.  186.  Florida. 
Lepidozi'i  scj-fiita  Öteph.  1908.   Pap.  a.  Proceed.  Roy.  Soc.  Tasmania  for  1902. 

Tasrnanit.-n. 

LophoaAea  cortgouua  Steph.  1902/08.    B.  8.  B.  Belg.,  XLI,  119.  Congo. 
£.  Wcymot^  Steph.  1908.  Pap.  a.  Proceed.  Roy.  Soc.  Tasmania  for  1808. 
Tasmanien. 

Lopholdetmea  apiculata  Steph.  1906.    Bot  Ma|;.  Tokyo.  XIX  (266).  Japan. 
Ltiphozia  alpfsh  i»  (Schleich.)  Evans  var.  tmnnm»  Scbffn.  1906.    UepaU  europ. 

exs.,  178  et.  Lotos,  No.  8,  83.  Böhmen. 
L.  contertifolia  Schffn.  1906.  1.  c,  176  et  1.  c,  87.   Tirol,  Steiermark. 
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Lophozta  heterucolpa  (Thed.;  Howe  var.  subobtuta  >Schffn.  1905.  1.     179  et  Lc,  40. 
SfidtiroL 

L.  MiUteH  (Nees)  Dom.  var.  mbierttSehtfn.  IMfi.  1.  e.»  166  et  1.  e.,  la  Bayern. 

X.  5cAt4//rii  (Neee)  Scliffn.  1905.   1.  c.  161  et  1.  c,  19.  (mjn.  JvmgermmtiM 

Jhiflrnna  Tjmpr..  .7.  lofiluxolenides  Lindb  ) 
L.  verUrtcoiia  (Dicks.)  Dum.  var.  uliginota  Schffn.  1906.   1.  c,  170  et  1.  a,  28. 
Österreich. 

irarngwO»  erfffkrorhiia  (Limpr.)  SeMfb.  f.  brtmcaiM»  Schffo.  1906.  Lotos,  Ii. 
RieseDgebiige. 

.V  n-ythrorhiza  f.  gracilegcens  Srhffn   1906.    1.  c  ,  17.    Riesen gebirge* 
MartinfVin  ohli'iita  Arnell.  1905.    lit-vue  bryol..  1,  Schweden. 
>la.>iSuion^ua  St^ph.  1906.    Hedwigia,  XLIV,  74. 
M.  ttneia  Steph.  190£.   1.  c,  75.  Himalaja. 

JUttigobri/um  nUcmunm  Steph.  1908/06.  B.  S.  B.  B^Ag^  XIl,  SSa  SikUn. 
Mdxgeria  cwrviada  Steph.  1903/08.  B.  8.  B.  Belg.,  XLI.  120.  Sikldm. 

Nardia  ofeopato  (Nees)  Carr.  var.  rinäaris  Schffn.  1906.    Lotos,  17.  Riesengebii^ 

<  hjfyntnJrjfUHM  inlegerrima  Steph.  1905     Hodwigia,  XLIV,  227.  SQdamerika. 

Fdtoiejcwiea  natan»  Steph.  1906.    Hedwigia,  XLIV,  228.  Brasilien 

Plagiochtuma  Cardoti  Steph.  1902/08,   B.  S.  B.  Belg.,  XU,  120.  Sikkim. 

lUgMiMa  amida  Steph.  1906.  Bidl.  Hb.  Boiee.,  Y,  896.  Nen-Ofanad». 

P.  amoma  Steph.  1906.    1  c,  177.  Guadeloupe. 

P.  angulifolia  Steph.  1906.    1.  c,  869.  Costarica. 

P.  nrigusti'ti'denft  !^teph  1906.    1.  c,  748.    Venezuelfti  Columbien. 

P.  anperifolia  Steph.  1906.    1.  c,  747.  Brasilien. 

P.  harbadem»  Stepb.  1906.  1.  e.,  897.  Barbados. 

P.  Moptorfeiia  Stepb.  1906.  L  c..  891.  Coatarica. 

P.  BoiMieri  Steph.  1906.    1.  c,  918.  Quito. 

P  rnneh'nsU  Stoph.  1906.    1.  c.  926  <;nito. 

P.  capillifurmis  St«*ph.  1905.    1.  c  .  '.m).  Hra>;ilioii. 

P.  Cardoti  Steph.  Iy02/ü8.    B.  S.  B.  Belg..  XLI.  Lzi.  ."Mkkim. 

P.  eaudaia  Stepb.  1906.  Bull.  Hb.  Boise.,  V.  74t.  Guatemala. 

P.  ChuAmae  Stepb,  1906.  I.  e.,  920.  In  eortiee  Ghinae. 

P.  cipaconemtia  Steph.  1905.    !.  c,  990.  Neu-Granada. 

P  C'mfrriixsinui  Steph.  1906.    1.  c,  182.    Bra.silicn,  Guiana«  Cuba. 

P  I ,  mlatvmma  Steph.  1906.    1.  c„  856.  Guadeloupe. 

i^.  denwlaUi  Steph.  1906.    1.  c,  760.  BrasUien. 

P.  Deppeana  Stepb.  1906.  L      888.  Mexiko. 

P.  düatata  Steph.  1905.  1.  c.  887.  Veneanela,  CoBtariea,  Guatemala. 

P.  iliversiMphm  Steph   1906.    1.  c.  919.  Guadeloupe. 

P.  elecla  Steph.  liK)5.    1  r,  7g9.  Venezuela. 

P.  emargmaUt  Steph.  1906.    I.  c.  896.  Venezuela. 

P.  froiUinemU  Steph.  1906.  1.  c,  864.  Nea>Gnnada. 

P.  Fwkiana  Stepb.  1906.  L  c,  864.  Venezuela. 

P.  gavana  Steph.  1905.    1.  c.  894.    Pt  ru 

P.  Germani  Steph   1905.    1.  c,  988.  Guatlelonpe. 

P.  grandicnsta  Steph.  1905.    1.  c,  981.  Neu-Granada. 

P.  kaiienti»  Steph.  1905.    1.  c,  928.  Haiti. 

P.  HermiKun  Steph.  1906.  1.  c.  748.  Guadeloupe. 

P.  Hm»ihioU  Steph.  1906.  1.  c.,  178.  Guadeloupe. 

P.  hytdrix  Stepb.  1905.  1.  c,  748.  Trinidad,  Venezuela. 
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Plagioeh'th  pinteninx  ^t('ph.  ISOb.    Hedwigi».  XLIV,  224.  Sttdamerika. 

F.  Keckmm  Su-ph.  1906.    Bull  Hb.  Boiss.,  V.  868.  Peru. 

P.  UBamiensis  Pea».  1906.  Jouni.  of  Bot.,  XLIIT,  281.  Killamey  in  Irland. 

P.  kUfoHa  Stepb.  190».  BnlL  Hb.  BoisB.«  V,  742.  Bnaüieo. 

P.  kngifism  Stepb.  1906.   1.  c,  891.  Bolivia. 

f.  luteola  Steph  1906.   1.  c.  176.    Veiic/u(  la,  Columbien. 

P  ru'jf-'da  Steph   l!K)o.    1.  c,  861.  Columbien. 

R  Hotha  i^ieph.  1906.   1.  c,  787.  Venezuela. 

P  aUeum  Steph.  1906.  1.      190.  Brasilien. 

P.  roAeMt  Steph.  1906.  1.  c,  746.  Nea-Graneda. 

P  ixilmiformii  Steph.  1902  08.   B.  S.  B.  Belg.,  XLI,  121.  Sikkim. 

P.  Prarrrnna  .**teph.  1905.    Bull.  Hb.  ßoi<s ,  V.  742,  Bolivien. 

P.  ptmmta  St.eph.  1905     1  c.  749     <  'astarica. 

P.  planifdia  Steph.  l!)05.    i.  c,  868.  Mexiko. 

P  pluridtMiaia  Steph.  1902/00.  B.  &  B.  Belg.,  XLI,  122.  Sikkim. 

P.  Pmggarü  Steph.  1906.  BuU.  Hb.  Boise..  V,  176.  Brasilien. 

P  ^iK'/cÄii  Steph.  1906.    1.  o  ,  866.    Bolivien,  Gaiana. 

P.  rpYjc/a  Steph    ll>05.    1.  c.  'J25,  Neu-nranarla. 

P.  nmiua  Steph.  1*^05.    1.  c„  892.  Argentinien. 

P.  msicoia  Steph.  1906.   1.  c,  886.  Guadeloupe. 

P.  imiamrIexieaMiü  Steph.  1906.  1.  c,  986.  Surinam. 

P.  AmoRü  Evans,  1906.   Bull.  Torr.  Bot.  Cl.,  XXXII.  180.  Florida. 

P.  soratenns  Steph.  190Fi    Bull.  Hb.  Boiss..  V,  987,  Peru, 

P.  rpniahiUs  Steph.  V.m.    1.  c.  923.  Bra'iilipn. 

F.  gqwirrosa  Steph.  1908.    Pap.  a.  Proceed.  Koy.  Soc  Tasuiania  for  1902. 
Tasmanien. 

P.  Slevmstenn  Steph.  1909/08.  B.  S.  B.  Belg..  XLI,  182.  Sikkim. 

P.  gubrotundifolia  Steph.  1906.    Bull   IIb.  Boiss..  V,  986.    Andes,  Tungnragna. 
F  trinitcitsis  Steph.  1908.    1.  c,  868    Trinidad,  Dominica,  Martinique. 
P.  tunarum  Steph   1906.    1.  c.  189.    (  uba. 
P.  Urbani  Steph.  1905.    1.  c,  862.  Portorico. 
P.  ««nemelsNa  Steph.  1906.  1.  c,  749.  Venesuela. 
P.  wrrueota  Steph.  1906.  1.  c,  886.  Qnito,  Neu-Granada. 
P  WaUhiana  Steph.  1905.    1.  c,  988.  Neu-Gr»nada. 
Pyciiolejeunea  Uleana  Steph.  1906    Hedwi^ia,  XLIN'.  228.  Südamerika. 
Utiduia  ViManica  Mass.  1904.    AcnaJ.  di  Botanico,  1,  298.    tuganeisrhe  ITtlp:el. 
R.  Weynwvdid  Steph.  1908.   Pap.  a.  Proceed.  Roy.  Soc.  Tasmania  for  1902. 
Tasmania. 

JKean  HfubeiMriana  Ldbg.  var.  JAMMdo-PVoatöSehiffn.  1906.  Ostr.  Bot  Zeitsehr., 

LV,  8.  Böhmen. 

J?-  ffvimniiu-n  Steph.  1908.  Pap.  a.  Proceed.  Koy.  Sop. Tasmania  for  1902,  Tasmanien.. 

Scapama  anyiista  Mitt.  1906.    Nov.  Acta  Acad.  Leopold. 

S.  Geppii  Steph.  1906.   Hedwigia,  XLIV,  14.  Dominica. 

8.  Hauaiea  C.  MoD.  1906.  Nova  AcU  Aead.  Leopold. 

S.  ligvitaia  Steph.  1906.    Hedwigia,  XLlV,  14.  Japan. 

S.  Macgregorü  Steph.  1905.    1.  c,  14.  Xeii-Guinea. 

S.  7tnnoroga  (L.)  Dum.  var.  fallaciosa  "^chrfn.  1906.    LotOS,  28.  Böhmen. 
Ä».  parvidens  Steph.  1906.    Nova  Acta  Acad,  Leopold. 
&  memia  Steph.  1906.  1.  c. 
8.  Sfqte^  C,  HAU.  1906.  1.  c. 
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Schisma  l  ieanwn  Sieph.  1906.    liedwigia,  XLIV,  226.  Südamerika. 
Spke*tidobu8  cxstciaeformtB  (Breidl.)  Steph.  v«r.  mfiMr  Seliffn.  190(.  Hepat  europ. 

eacfl.  187  «t  Loto«.  No.  9,  4&.  Frankreich. 
&  Mkhauxii  (Web  )  Steph.  v«r.  ^ewmijMnu  Sdüln.  1906^  1.  c,  190  et  LotoB, 

No.  8,  50.  Schwe«]f'n. 
8.  nänutm  (Cru.j  Steph.  var.  (imhriatu*  Schffo.  1806.  i.  c,  194etXiotoa»  lio.8i 

Ö6.  SUdtiroI. 

5.  miim(«tf  (Citz.)  Steph.  var.  m^yor  .SchfTD.  1904.  L  c.  196  et  Lotos,  No.  8, 
p.  87.  AOdtirol. 

SyzygieUa  Vleana  Steph.  1906.    Hedwigia.  XLIV,  224.  Südamerika. 
Tyimanthus  a»ipJfTi(idnu^  stopli.  1906.  Bnll.  Hb.  Boira.,  V,  1182.  (sja 

Jiiitgrrmauttta  ampiexifolin  » 
T.  angusiifoliuM  Steph.  1905.    L  c,  lldK  Australien. 

T.  oftfroedmaim  (Ldbg.)  Steph.  1906.  1.  c.«  1186.  (i^.  tloffwkUa  a{PfiroaElmafa 
Ldbg.) 

T.  hidrntulna  Steph.  1906.    1.  c,  1184.  Sumatra 
T.  mlrihnttrus  Steph.  1906.    I.  c,  1184.    N*ni-( ' al^^donien. 
T.  Chenagonit  Steph.  1906.    i.  c,  1140.  MaUugHskar. 
T.  cumifoliwi  Steph.  1906.   1.  c,  1188.  Venezuela. 

7.  kornnmallMB  Steph.  1908.  Pftp.  a.  F^oeeed.  Roy.  Soc.  Tasmania  for  190S, 

Ttomanien. 

T.  jamaicenaia  Steph.  1906.    Bull.  Hb.  Boiss.»  V.  1187.  Jamaica. 

T.  javanintg  Steph.  1906.    1.  c,  1182.  .lava 

T.  Lespagndi  Steph,  J906.    i.  c,  1188.  Madagaskar. 

T.  marginutus  Steph.  1906.  1.  c,  1188.    Goadeloupe,  Martinique,  Portorico, 
Dominica. 

T.  rhomhifoliu»  Steph.  1906.    1.  c.  1189.  Neu-Guinea 

T.  Schwfin/urthü  Sti  ph.  190B    1.  c,  1186     Zentral-Aflika,  Niam  Niam. 

T.  $etaceus  Steph.  1906.    1.  c,  U41.  Neu-Ciranad«. 

T.  striolatua  Steph.  1906.   1.  c,  1182.  Bolivia. 

Zoopgis  üleana  Steph.  1906.  Hedwigia,  XLIV,  226.  SQdamerika. 

B.  Torfmoose. 

Sphagnum  brunnescena  Wurnst.  1904.  In  öle,  Rrvoth.  brasil.,  No.  290.  Brasilien. 
S'  Davulii  Wamst.  1906.  Allg.  EoU  Zeitschr.,  99.  OsUAfrika,  Kilimandscharo. 
&  Bäien  Warnst  1906.  1.  &,  100.  Portorico. 

8.  hngiiiolo  0  MnlL  1904.  In  Ule,  Biyoth.  braail.,  No.  291,  292.  BrMOieii. 

&  macroporum  Warndt  1905    Allg.  Bot.  Zeitacbr,  «8.  Brasilien. 
8.  Mdfhirni  Warn«t   lyOJ;U2.    H.  S.  B.  Rpjn...  XTJ.  7.  Madagaskar. 
a.  mendocxmtm  SuJi.  var.  recurcum  KöU,  1906.    Hedwigia,  XLIV«  47.  Nord- 
amerika. 

8.  Paranae  Wamst.  1906.  Allg.  Bot  Zeitachr..  97.  Brasilien. 
A  roteum  Wamst.  1904.   In  Ule,  Biyoth.  brasil.»  Ko.  298.  Brasilien. 
5.  tubteanidum  Nees  var.  hrtvifolium  BOU,  1906.  Hedwigia,  XIiIV,  49.  Nord- 
amerika. 

S-  subaecundum  Nees  var.  Sukudmiii  Köll,  1906.    1.  c,  49.  Nordamerika. 
S.  WUteta  Boll  var.  eompadum  BöU,  1906.  L  c.  47.  Nordamerika. 
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II.  FUze  (obue  die  SehizomfceteD  and  FlechteD), 

Befereut:  f.  Sydow. 

Inhaltsübersicht. 

I.  Geographtftche  Verbreftuiig. 

1.  Arktisches  Cobiet;.  Norwegen,  Schweden,  Dinemailc.   Kef.  1 — 10. 

2.  Finnland,  Russland.    Ref.  11—28. 
8.  Balkanländer.    Kef.  24—28. 

4.  Italien,  mediterrane  Inseln,    lief.  29 — 88. 
6.  Portugal,  Spanien.  Ref.  89—47. 

6.  Frankreich.  Ref.  48—46. 

7.  Groasbritaanieii.    Kef.  67—84. 

8.  Belisrien.  Niedtrhiiiiip.  Lu.vembuig.   Ref.  86 — 88. 

9.  Deutschland.    Hef.  89—105. 

10.  Österreich-Ungarn.   Kef.  106—126. 

11.  Schweiz.   Ref.  127—180. 
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A.  Nordamerika,    lief.  181—173. 

B.  Mittel-  und  Südamerika.   Ref.  174—186. 
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;i  Kultur-  und  l'räi'aratiousverfahren.    Ref.  262 — 266. 
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2.  Nomendatur.  Ref.  809^81t. 

8.  Morphologie.  Plijidologie»  Biologie,  Teratologie.  Ref.  814—898. 
4.  Ifjeorhizcn.  Wiu/elkaOllcben.   Ref.  894— >406. 

6.  Chemie.    Ref.  406  4L»1. 
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Ref.  492—628. 

8.  Filze  als  Erreger  von  Pflanzenkrankheiten.    Ref.  627—766. 

9.  E^sbare  und  giftige  Pilze,  Champignonzucht,  bolzzerstörende  filze. 
Ref.  767—811. 

IV.  Myxomycpten,  Myxobacteriacem«.    Ref.  812 — 821. 
Y.  Phycomycelen.    Kef.  822— »4ö. 
TL  AsoomjeeteD,  Laboolbeniaieeae.  Ref.  846 — ^910. 
Vn.  UstUagineen.  Ref.  911—919. 
ym.  Uzedineen.  Ref.  920—979. 
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IX.  Basidiomyceten.    Ref.  980—1004. 

X.  Gastromyceten.    Ref.  lOOB— 1010. 

XI.  Deuteromyceten  (Fungi  imperfecti).    Ref.  1011 — 1059. 

XII.  Nekrologe,  Biographien.    Ref.  1060-^1062. 

XIII.  Fossile  l'ilze. 
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Keferatc. 

I.  GeograpMsehe  Verbreitung. 

L  Arktisches  Clebiet,  Norwegen,  8eliwedeB,  Däiiemrk. 

1  Bt'ardslee,  H.  €.  The  Amanitas  of  Sweden.  (Joam.  of  Mjcol., 
vol.  XI.  r.K)6,  p.  212— 216  > 

Verf.  beobachteU;  während  &iueH  zweimouatluheu  Aufenthaltes  in  Stock- 
holm in  der  dortigen  Umgegend  folgende  Amanita- Arten:  A-  muscarieh  rufeeoem, 
itnaigtilaia,  v^fhiaUif  epiwa,  porphyria,  Mappa,  j'^ntherimh  Er  gibt  zu  deaselbMi 
kritisehe  Bemerkungen. 

2  EriksMiii,  J.  Den  amerikanske  Krusbärsmjoldaggen  fr& 
-vensk  mark.  (Der  amerikanische  Stachelbeer- .Meltau  anfsrhwedi- 
i>cbt:m  Boden.)  (Meddel.  fri^n  Kgl.  Landtbr.-Akad.  Experiment  1.  Kgl.  Landbr. 
akad.  flaadl.  och  Tidskr.,  1906,  p.  1—16,  1  tab.) 

Verf.  berichtat  aber  das  erste  Aoftreteti  dieses  PÜres  in  Schweden  im 
Jahre  1890,  wohin  er  au»  Dänemark  mit  Jungen  Stachelbeerpflanzen  impintiert 
worden  war.    1902  wurden  die  ersten  kr;uiken  Beeren  beobachtet 

\'erf.  geht  au.sführlich  ein  aui'  das  A\iftreteii  des  Pilzes  in  i^iordamerika, 
den  vun  ihm  angerichteten  Schaden,  seine  Einwanderung  in  Europa,  die  Ent* 
wickdnngt^feechichte  dessäben  und  die  Beklmpfungsmittel. 

8.  Mftttirole,  0.  Osserv.  acient.  durante  la  spedis.  polare  S.  A.  R. 
Amadeo  di  Savoia,  duea  degli  Abruzsi  Milano  1908.  p.  682 — 686.  c.  fig.) 

N.  A. 

4.  Mattirolo.  o  Le  raccolte  botaniche  della  Stella  Polare 
(Malpighia,  XVI,  1904.)  N.  A. 

Verf.  beatiminte  die  anf  der  Expeditioo  des  Herzogs  der  Abruxzen  ge- 
«ammelten  Pilze.  Nen  ist  Aicoekyta  DwU  ApruHi  Mattir. 

E>.  U<-iil(T.  E.  In  Norwegen  beobachtete  Pflansenkrankheiten 
(ZeÜKchr  r.  Pflanzenkrankh..  XV.  I90B.      226  22;).) 

fkoiecolrichum  yramiiiis.  Dllophia  (jram'mis,  Fhi/tophthi>ra  inftstnns.  Srlao' 
tinia  Liberiiana,  Fundadium  tleHdriticunu  Moitäia  fructifjenu,  Taphrma  Cerasi, 
Crmmimm  HKeola,  ^kmrdla  F^ragariae,  Exoami»  iVum.  fietoioltnia  Fiuk^am, 
Ckrytmffxa  MkÜBt  üfffrniuuparai^fmm  dawmaeforme  und  Sp^oBroiheea  poMum 
werden  genannt. 

6.  Kalter.  K.  In  r>äneinark  beobachtete  Pllanzenkrankbeiten. 
iZeitechr.  f.  Pflanzenkrankh..  XV,  1906.  p.  154  —  166.) 

Von  Pilzen  wird  nur  Ftmdadium  und  Monüia  erwähnt 
BotoalMhw  Ja]irMbarl«htZXXin(t9(n)l.A1»t.  (0«dni«ktSL4.€6.1  6 
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7  Ktistrnp,  E.  Norerfis  H ympnomyceter  <^f  Axel  Blytt  efter 
f  <.ri  attcronH  död  genofcmset  o«;  afslutet.  (V'i'lensk.  Selskab.  Scrifter  1. 
Math.-nuturw.  Kl..  1904,  no.  6.  (  biistianiii  1905.  \>.  1^164.)  X.  \. 

Das  Manuskript  zu  dieser  Arbeit  fand  Bich  in  dem  Nachlass  Axel  Blj^  tts 
vor.  Verf.  1^  desselbe,  eiginzt  und  abgeseUoesen,  liier  vor.  Einleiteod 
werden  melireire  Listen  gegeben«  die  auf  das  Verkommen  der  Arten  Besug 
nehmen. 

Ks  folfjt  (latin  <l;t>  systematisch  geordnete  Vorzi^'iclinis  ilt  r  aus  Norwegen 
bekannt  gewi>rdenen  Hijmenomycfien,  ini  ^m.cn  1197  Arten,  die  sich  auf  fol- 
gende Uattunen  vei-teUea:  ÄmanÜa  9,  Anumitvim$  8,  Leiiiota  14,  ArmiUarm  Ii. 
TrwMoma  48,  ClUocf^  48,  CollifMa  87.  JUryoma  59,  OmpkaUa  28,  Bewvtu»  11, 
Vdvana  3,  Fluietu  6,  Entoloma  12,  OUopäut  6,  Xeptoirici  12.  Nolanea  7,  EeeUia 
1.  (^Uiudopus  1,  Flwlioia  20,  Hebeloma  17,  Inoci/he  81,  Flamntula  16,  Xnncoria  IS, 
Galeni  7.  Txümria  8,  Crepidoim  4,  PsnUiofn  5.  Sfropharin  18,  Hyjiholoma  10, 
Priloajhe  11.  Vsaihyra  9.  Panaeolu«  4,  PmithyreUa  8,  ('uj/tinm  18.  Bolbitivs  'i, 
l%legtnacium  87,  Myxacium  11.  InoUma  16,  Da-mocybe  19,  Telamonia  31,  Hydro- 
86,  X^pwto  2,  Bunlf«»  4,  Jfjy^propftorw  62,  GoN^lditM  6,  i>ic<arju»  46. 
jKM#9ttIa  46.  Cantharellus  18,  Arrhmia  "l,  Xyctalis  ö,  Marasmius  19,  l>n^inu«  6. 
i\mM«  4,  Trogia  1.  Schizoi>}n/lhnn  1,  lAmzites  6,  Boletus  -9,  Fistulitm  1,  Ceno- 
myces  1,  PolyjiOruft  86,  Fonicfi  l'i.  roli/stictu/t  12.  Por?«  26,  Tramcfe»  11.  Dixedalea 
8.  Merulius  18,  Solenia  8,  Hydnum  87,  CaldesieUa  1,  Tremellodon  1,  i<istotrema  1, 
/r7>«a;  8,  i!a<fttl«m  8.  fftleUa  1.  Gramfi'fita  6,  (Monlia  8,  Ifucroneffa  1,  CralereUu« 
6.  2M^pilora  10,  S<«r<ifm  16,  HymaiocAoe<e  8,  Corfieium  2?,  PmiofiAors  2,  Omio 
;j/»orrt  2,  Hypoclmiis  6,  Exobotidiutii  4,  Cyphella  4,  Sj)nra«}ti.fi  1.  Ciavaria  42, 
(  Vifr>r(  »YT  4,  Typhtda  2.  PistUlaria  2,  .dur/cii/aria  J.  J^ta  6,  UloeoUa  2,  TrmeUa 
4,  yai)»rttfUn  1,  Dfirrfforntfcpn  9.  I>itiola  1. 

Für  jede  Art  werden  die  bekannt  gewordeneu  Sttindort«  notiert:  kritische 
Bemerkungen  sind  vielfach  gegeben.  Neu  für  Norwegen  sind:  Lepiota  granu- 
lota  rufe$eeh9,  Cbllybia  prdisea*  Myeena  oHmteafHuurgittaia,  M-  pmUata,  if.  lenco* 
^dto,  (^iopilus  eameo'aümt,  HoktuM  rufo^amea^  HAdoma  «u6eotteriatHiN,  /*io<!yi« 

ffocctdosa,  I.  phaenocqjftala,  L  Rennyi,  Flammula  apiereo,  Sirofihttria  FeretoaUt 
Panthyra  semiffiftiUi,  Dermocybe  lepiffopus  /'.  nh'ffinofn,  D.  versicolor,  Telamovia 
ntiieäa,  HydroryOe  Kromhholziiy  Uyyrophunm  ventricoms,  H.  nitioms,  U.  flavo- 
nUentt  Gofnphidim  gracüw,  Rusmda  drimeia,  B.  i^udcti'u  B.  expalletui,  U.  fingibili», 
CratardUu  puriUuB,  Thdephora  anihoeejpihala. 

Neu  beschrieben  werden:  ilmtfloria  nanieoie.  TWekoloma  coMdufiuN. 
Cotfy6ia  sttbhyalina,  C.  ct^piUari»,  FMiola  odoratuiima,  Inocybe  embetceM»  Indm.m 

nolascms,  T.  ciiu  rca-  nohixrrm  Fr  var.  mhcsrnis.  T.  snbfanatum  Fr.  var.  aryiUa- 
i  riini.  Di  fviacijhe  rcrturnloy,  Lrpista  extetHKita  1  r.  var.  christmnr'fnKi^t,  L.  intrrtn rdia- 
Hyyn/phoruM  viscotfimtimm,  M-  nÜiomifi.  H  /lavoniiem,  Jjadaiiits  con^ctm,  L- 
Udem  «NtaIj>MiM,  £.  «mjgitlarlt,  X-  ylycyosuwB  Fr.  var.  ftagüi»,  L.  miiianmw 
Fr.  var.  mri»,  Ir.  ioMdiw  Fr.  var.  oteettfior,  AhmnIii  jwtooeiM;  niMla,  oOMTa. 
(V'r>-t4co9a,  «»xYtca  l'Y  subspec  alpina,  decoUtrans  Fr.  var.  oldida,  Canthardlu» 
cibantt!^  Fr.  suhspec.  aquamulo»us,  Hydnum  myriopedum. 

Ö.  iioslriip,  K.  Mykologische  Meddelelser.  IX.  Spredte  Mette- 
gelser  fra   l899--l<H)fl.    (Bot.  Tidsskr..  vol.  XXVI.  190B,  p.  806—817.  c.  fig.» 

I.  Chytridiacme.  Verf.  beschreibt  und  bildet  ab  Cladochytrium  MyriophyUi 
n.  isp.  anf  Myriophyllum  terHeäUitim  ans  Däuematk. 

n.  üi^agimeeae.  SnU^mna  BamingfianmH  Syd.  fand  liind  in  Dänemarlc, 
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ntifayo  It€&i§  Itostr.  n.  sp.  auf  ItoHe»  laairirit  wird  beschrieben.  Ferner 
vodaa  ans  Dtnemark  genannt:  lUtefta  «S^ilhtf^iu  Naw.  auf  Spiu^mm  muaro' 

Hotum.  ügtilago  echiimta  Schroet.,  ü-  violacea  (Pers.)  auf  Sldlaria  uliyinom  a])eUila. 
Entyhma  fuscum  Schroet.  auf  Qlaweium  UUeum  und  TtUeUa  cotUrcverm  auf 
Jfa^rum  repenx.  • 

III.  L'redinaceae.  Die  Benierkuugeu  bu^iehen  sich  auf  i'acctm'ü  Stirpi  Di'. 
tutü  Aecidiutn  nymphoidU  UC,  A&nd.  Gromtiariae  und  l'ucc.  Piingaheimiaua. 
Stn  fftr  D&aemaric  sind:  Fueeinia  Qentkmae  (Str.)  Lk.  auf  Oentkuta  amareUa^ 
Melamptor^  Dietdiana  Syd.  auf  Pdypodium  ov^are,  CWeoqMriiM»  Jntäae  Hhh. 
•tiif  InxUa  salicina.  Teraer  finden  sich  noch  Bemerkungen  zu  Pendertnium 
Stn^i  und  Cronatiium  ribicoUi  iiuf  liüxa  »anguineum  und  Fucemiastrum 
Chamaenerif . 

IV.  Ht/meHvmyceieg.  Bemerkungen  über  das  Vorkommen  tou:  liyUnum 
toendeum  Fi.  dm.,  Siriotrema  oeearium  (Secret.)  Fr.,  Patau  vapormim  Bagl., 
Coprihtu  fimekniu$  (L.)  Fr.  (durchbricbt  alle  Jahre  die  15  mm  dicke  Asphalt- 
Hchicht  eines  Trottoirä  in  Kopenhagen).  Hi/pholonut  fwtieulttre  (Huds.)  an  Bom 
cnmna.  TotnenteUa  Inrunnea  ächroet.,  CorUeiMm  radiomm  Fr.  Fitiulma  hettatica 
.«uf  Ca»tanea  vrsca. 

V.  Gasteromycelea.  Notizen  über  das  Vorkommen  von:  Octaviania  oitc- 
rwpor«  Vitt.,  Mtiamgtuter  ambigum  Vitt»  SXaphomycee  toHegatm**  QtmUr 
AyoMdi  Berk..  TuimUma  mammiDnim  (Mich.),  Niäularm  ^^t^ormig  Tul. 

VI.  Sdvdkiceae.  Mot  chdla  cratiiptH  (  \'ent.)  Fers.,  Terpa  (Mall.) 
Sow.,  MUrula  phalU)iäe$  (Bull.)  wurden  in  D&nemaik  gefunden. 

VII.  Pezbaceae.  Helotium  «epMin  (Desm.)  Sacc.  (bisher  nur  au.s  Fninkn  icl» 
K>>kinnt )  wurde  auf  Crataegu»  numogyna  gesammelt;  Sderotinia  baccarum  »Schroet. 
tand  Lmd  in  Jüüand. 

Vlli.  Xcctriaceae.  Auf  Ladur/«*  dcUciosus  trat  Hypotnyce«  defortiians 
(Lsgger)  Saoc.  anf.  Itaria  dema  Giard  rief  eine  Epidemie  der  Msikftfer  und  ron 
BotAffoB  puMbwda  hervor. 

IX.  Sphaeriaceae.  Neu  sind:  Leptogphaeria  Comi  auf  CoMtiim  maeuiatum 
and  MeUuphaeritt  Dianthi  auf  JJianihm  superfnu. 

X.  Oyniiioascear.    Ctmomiices  »criaUm  f'»nd  Verf.  190r^  bei  Krn^efjer. 

XI.  Sphnirop>'i(lt'(if-  Neu  sind:  Astoihi^tu  ChenojKxUi  init  Chrnopndinm 
alaucum,  A.  Polemonii  auf  J'oktm/uium  cocrtdeum,  A-  Lycii  auf  jA/cium  barbarum, 
A.  Scorxonerae  auf  Seorzonera  AiqHntlaif  Htagonospora  jmdcdUi  auf  Jimeu»  iquar- 
rmUf  8t  ArUmmae  *uf  ArtmM»  campatris^  Septoria  priimdkela  auf  iVimulo 
trandiflora  —  KeUmnannia  fiumtcw  Fautr.  et  Irfunb.  und  Attcroma  Caetdiae 
Iteam.  sind  neu  fnr  DUnemaik. 

XIT.   Mt'n,  ioinae.    Neu  ist:  GhmisiiininDi  Somlti  nnf  S'irifhfts  palnsfrisi. 

Xlll.  JJcmatieae.  Mit  Ceralf^orum  sdoaum  Kia:lm.  wurden  erfolgreich t- 
Kttltnrvarsuche  angestellt.  —  Neu  sind:  Cercospora  Polygonati  auf  Pdygomtum 
mmltifionm  und  Maaroiparitm  Armeae  auf  Amiea  moniana. 

9,  Bestnp*  B.   Fungi  CIroenlandiae  orientalis  in  expeditionibus» 
Andrup  1898—1902  a  H   Andrup.  N.  Hartz  et  C.  Kruuse  collecti. 

iMeddel  om  Grönland,  vol.  XXX.  1906,  p.  11«— 121.)  N.  A. 

Pas  Verzeichnis  umf  isst  9ü  Arten.  Neue  Arten  sind:  PUeure  dubonw. 
Ombropliild  Archamfclmir  und  Hrndersonin  Poae. 

10.  SiuiuoBni,  Uenaao  ti.    Freiiminary  report  on  the  bolanical 
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work  of  tlie  seeond  Norwegian  poUr  expedttioo  t89S— 1902.  (N>t 
Magazin  for  Nafturvidenskabeme.  Bd.  41»  p.  mS— 388»  Kristiania  1906.) 

Verf.  gibt  eine  kurze  Schilderung  der  V^etation  der  von  ihm  besuchten 
Lokalituten  mit  Aufzählung  der  m'fun<lciifMi  Pilze  Dieselben  verteilen  sich 
auf  Dänisch  W  est-Grünlaod  (2  Nummeiuj,  t'oulkefjord,  NW.-Gronland  ^6), 
EUesmereland  (56). 

2.  FinnlaEd,  RümImuI. 

11.  BacMU,  F.  Die  Pueänia' Arten  der  Ostseeproviiizen  Russ« 
lands.  Vorstudie  zu  einer  baltischen  I'ilzflora.  (Aich.  f.  die  Natur- 
kuade  Liv-,  Est-  und  Kurlands,  Bd.  XIII.  1906,  Lief.  1.  p.  1—80.)         N.  A. 

Xa<  h  der  Einleitung  p  1  — 8i  wei.st  Verf.  für  die  Ostseeprovinzen  Ru.ss- 
lanUh  102  Arten  der  Gattung  Fuccima  nach  Ftlr  j*>de  Art  werden  die  haupt- 
sächlichste Literatur,  Synonymie,  die  sich  auf  ÜussluuU  be^ieheudeii  Ex.siccateu- 
werke,  die  Nlkrpflanxen  und  die  spesiellen  Standorte  notiert;  saUreiche 
kriliscbe  und  andere  Bemerkangen  and  eingeflocbten.  Neu  beschrieben 
werden:  P.  Sf/iaie  venti  Buch,  auf  Apera  Spica  vcnti  und  P.  riyensis  Buch,  auf 
Ostericum  pahistre.  Die  Arten  sin<I  nach  den  Nährpflanzenfamilien  anj^eordinL 
Ein  Index  der  Arten,  der  Synonyme  und  der  Kährpflanzen  beschliesst  die 
interessante  Arbeit. 

Von  besonderem  Interesse  ist,  da&s  Verf.  die  von  A.  H.  Dietridb  in 
dessen  Exmccatenwetk  ausgegebenen  Arten  nntersocbt  und  richtig  gestellt 
hat.   Es  wäre  an  wflnschen,  dass  recbt  bald  weitere  Teile  dieser  Arbeit  folgen 

möchten. 

V2.  Biieholtz.  F.  Verzeic  luiis  der  bisher  in  den  Ostsoepro vinzr  n 
Uusslunds  bukannt  gewordenen  i^wcdnia- Arten.  (Anual.  Mycol.,  III, 
im,  p.  487—466.) 

Behandelt  denselben  Gegenstand  wie  vorige  .Vrbuit,  nur  iu  etwas  ab- 
gekUrzterer  Form. 

18.  Bacbeltlf  F.  Nachträgliche  Bemerkungen  sur  Verbreitung 
der  Fungi  hypogaei  in  Bussland.  (Bull.  Soc.  Mat  Mosoou,  No.  4,  1904. 

p.  886—848.) 

Die  I>eiiierkvui;4(  ii  tiL/.i»'ii(  n  sirli  auf  folgende  Arten:  Hydnotria  TuJa-'^iwi 
Berk,  et  Hr.    \'ert.  h»lt  es  int  richtiger.   U.  Tulasnri  tind  ff.  camea  Cda.  /u 
einer  Species  zu  vereinigen  und  die  Exemplare  mit  extrem  einreihigen  und 
extrem  aweireihigen  Sporen  im  Ascuh  als  Formen  zu  unterscbeiden,  umsomebr, 
da  er  eine  Zwiscbonform  swiscben  den  beiden  Arten  gesehen  hat.  Er  unter* 
scheidet  demnach  H.  Tu!<ts)i>i  f.  typica  Buch.,  f.  intermedia  Buch,  und  f.  catviea 
t<'da.»  Blich.:  ruher  ejriffuum  Hesse  (bei  Kowno  gefuixlen),  T  »«'/»rfr/m  Vitt.  (b»  i 
Kownoi,    '/■  n<t/lini)  Hesse  (Gouvern   Tulai,        ntstino/i  Vitt   (wahrsch*Mnli(  h 
iu  Polen  getuuUeii).  T.  pubemlum  Ed.  lisch,  var.  albidum  Buch.  (Kciiiinerii  m 
Livland);  Sydmcystia  pUiyem  (Kemmem  in  Livland);  Ek^lwmyoe»  wtiriegatua 
(Kowno),  E.  cervinm  (Pers.)  Schröt.  (Riga);  R^Urmngaan  «UXo/n^erum  Tut. 
(Tula,  neu  für  Riissland);  Hymenogaster  tenera  Berk.  (Kursk),  ff  fiehateintri 
Buch.  (Kursk.  Kowno).  Tl.  cHriua  Wtt.  (Kowno.  neu  fflr  Russland):  Rh tzopogon 
aestirus  Fr.  (zum  ersten  Male  vom  \'erf.  bei  Uiga  gefunden i.  K.  luteoli4«  Fr. 
(bei  Higa  überall  häufig);  Melanogastei'  ambigua  Tul.  (Livland);  i<clcroderniu 
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idgare  Fl.  dao.  (Lr^tlauil);  Fornpltoiw  ita^ida  Cda.  (Kowno,  dritter  Fundort  in 

14.  CliekhawHki,  S.  Trnfle  warszawtiki.  (Die  Warschauer  Trüffel.) 
iWmMmxt  [WeHaD],  Waradum,  1906,  No.  88.  p.  626-^26.)  [Polnisch.] 

Nach  dem  Referat  im  Bot.  Centrbl.,  XCIX.  19Ü5,  p.  486  beweist  Verf., 
das  auf  den  Warschauer  Pily.markt  kein  PI!/,  kommt,  der  zu  den  echten 
T-fiffeln  gehört.  Statt  der  Tniffeln  wurden  zum  \"erkaufe  gestellt:  Jihizopogmi 
rfffw  All,  et  Schw.  (=  R.  luteoim  br.  und  ticleroderma  vulgare  Fl.  Dan.).  Erstere 
Art  ist  neu  fOr  Polen.  Bhüopogon  aettivus  Wnlf.  wurde  adion  frOher  vom 
V«rf.  hei  Warschau  beobachtet. 

16.  Chelckewtki,  8.  Rosa  macsna  agrestu.  (Staehelbeermeltau.) 
iSpkaerotheca  mon  uvae  Berk,  et  Curt.)  (Wflxechfiwiat  (Weltall),  Wae8diaal906, 

So.  29,  p   452 — 156.)  [Pohiisrh.) 

Nath  (kill  HetVrat  im  Bot.  Centrbl.,  X(.'IX.  lOOo.  p.  486  wurde  «lioser 
PUz  zuerst  ltK>2  tu  i'oleu  beobachtet  und  :}eit  dieser  Zeil  bereits  an  vcrschiedetu-u 
soderen  Orten  gefunden.  Verf.  beschreibt  den  Pila  ansfObrlich,  erOrtert  die 
Meiphologie  und  Lebensgeschichte  desselben  und  teilt  die  Bekftmpfangsmittel 
soarie  die  einschlägige  Litemtur  Aber  denselben  mit. 

16.  Chelcbowski,  S.  Rosa  maczna  (Sphaerotheca  mors  nvae  Berk,  et 
Curt).    (Wszprh^wiat  (Wpltalll.  War-srluiu  1905.  No.  SO.  \k  i Polnisch.] 

Es  werden  weitere  neue  Fundoiie  des  Pilzes  angegeben,  u  elc-he  heweisen, 
dai»s  derselbe  nach  Westen  vordringt;  er  ist  auch  schon  in  der  Provinz  Posen 
bei  Labaszjn  gefunden  worden. 

17.  Sichler,  B.  Didymospkaeria  MarehrnUiM  Starb.  (Bot.  Not,  18!)8. 
Wszechäwiat  [Weltall],  Waischaa,  vol.  XXIV,  No.  22,  p.  848.)  [Polnisch.] 

Verf.  fand  die  genannte,  auf  Marchantia  poiymifrfha  aaftretende  Art  in 
der  Uniiri^biiii^  -ler  Stadt  Miedzynsec  in  Polen. 

Ib.  Kleiiew,  F.  Enumeratio  fungorum  in  provincia  Smolen.><- 
kiensi  aestatibus  18&7  et  1899  anuorum  coUectorum.  (Ann.  Inst.  Agron. 
Moecon,  vol.  X,  1904,  p.  607-644.)  [Busiiisch.] 

Veneichnis  von  124  Piizarten  des  genannten  Gebietes.  Zu  manchen 
.\rten,  hanptsSchlich  sdiädUchen  Parasiten,  werden  ausführliche  Bemerkungen 
beigefügt. 

1^^  Hayri'U,  K.  Verzeichnis  einiger  in  der  Nahe  von  Hel?«iii,L:- 
forK  eingesammelten  Saprolegniaceen.  (Meddel.  af  Soc.  pro  fauna  et 
nora  fenniea,  Beft  XXIX.  1902/08,  Uelsingfors  1904,  p.  186—166.) 

Verf.  fand  von  Saprd^ma  4.  von  A€klya  8  und  von  Jfodffa  1  Art. 
Hierzu  kommt  noch  Jfofio6lepAarjt  ^Aoenoa,  welche  Woronin  in  Finnland 
sammelte. 

20.  Hayren,  ¥.  Verzeichnis  der  aus  Finnland  bekannten 
Mucorineen.  (Meddel.  afSoc.  pro  fauna  et  flora  fennica,  HeftXXIX,  1902/08, 
Helsingfors  1904.  p.  162---I84.) 

Karsten  führt  in  seiner  Mycdogica  fennica  nur  9  Mucorineen  aus 
FinnlaDd  auf.  Verf.  fügt  diesen  weitere  9  Arten  hinsu,  so  dass  jetzt  18  Muco* 
rineen  aus  Finnland  bekannt  sind. 

21.  Ueaai4g8,  P.  Dritter  Beitra;^  zur  Pilzflora  das  üouverne- 
meata  Moskau.  (Hedwigia,  1»05,  p.  22^8.)  N.  A. 

Die  aufgef Ahlten  Pilse  stammen  aus  der  Umgegend  von  Michailowskoe. 
Ctaauumt  werden:  9  Jfyxoa^eetet,  2  Ferono^oraeeae*  14  Uredineaet  1  ürmmBoBeae, 
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2  Dacryomj/cttaceae,  2  HyitMhmceae^  5  Telepharaceae,  '■2  liydnaceue.  12  l'oly 
pomeeaef  27  AfforSeoBeM  (Maramim  tmdioBfiiaitaaitii  n.  ^p.),  1  Lycoperdaime, 

1  3ßrfi»{(iriacMe,  1  MymatiogagbtaeeMt  K  Er^fhaeeat,  4  Hypoereateae,  4  f^Aaertoceae 

{ Lasioit}>haeria  polyporicola  n   sp.  ),  1  Pleosporaceae.  2  ]'aZ«acear,  4  Xy^OTMieMe« 

2  Uelvellacrar,  1  Hypo'h  rmntit<  e,ie.  1  Ci  nmigiaanr  (Cennngtlla  spiraetcola  n.  sp 

I  Caliriarcaf,  '1  CaUonaaw  {Orbüia  sericea  n.  sp.).  8  Bulqnriacfae  (Coryne 
michaüunskoeiuns  a.  sp.),  l  MoUUiaceae,  4  Hdotiaceae  (Erinella  aerugiitosa  n.  sp.). 

II  FenMoeoae*  1  iiMöMoeeo^  9  SjpkaAnogwitltwea«  {Mkndifhdia  htlfidha  n  sp.. 
/MjptMTta  Ikmeki  o.  8p.,  JIAaMoqiora  2VvOü  n.  sp.),  1  NtdrioidmM  {Zyüua 
«enUnioota  sp.),  1  XeptoafroMMeeae»  1  Mueedimeeae,  9  i)ema<Mcea«,  4  TStberett- 
tarkueae. 

22.  Karst«'«.  P.  A.    Fun  2:1  nnvi.  paucis  exceptis.   in  Sibiria  .1  rl 
A.  F.  Loeniibohm  coUücti.   (Fin.ska  Veteask.  Soc.  Förh«  JLLVI,  190Ö— IH04. 
No.  11,  9  pp.)  N.  A. 

Die  80  neu  anfgesteliteD«  mit  lateinischen  Diagnosen  versehenen  Arten 
sind  im  Veneichnis  derselhen  notiert. 

22a.  Karsten,  F.  A.  Fun}j;i  novi  Donnullis  exceptis  in  Fennia 
lecti.    (Acta  Sor  pro  Fauna  et  Fl.  feim.  XXVII.  1906.  No.  4,  16  p.)     N.  A. 

Vorf.  bf^chrcibt  .^T»  nenp  Pilze  (cfr.  Verzeichnis  derselben).  N^^iw 
(JatluugCQ  Mnd;  Flatyairi>tuni  unti  Hysieridiunu  beide  zu  den  Leptoatromoceae 
gehöng. 

'i8.  TraiCBfbel.  W.  Coniributiones  ad  floram  mycologicam 
Rossiae.  II.  Enunieratio  fungoruin  in  Tauria  a  1902  et  1908  lectorum, 
(Travaux  du  Mus/,  bot.  de  l  Acad.  Imprr.  des  Sc.  d.  St -IVtersburg  1904.  J7  [>p. ) 

Die  Aufziihluii;^  t;mfa*--t  106  Arton.  Wir  heben  hiervon  als  bcsfindcr^ 
bemerken.swert  hervur:  Tilletin  Jmca  Ell.  et  Ev.  (■)  auf  FeHma  Danthonii, 
M^nciamvvm  Ari  (Cke.)  P.  Magn.  auf  Atwn  mientak»  Endophytlunt  JSkuf^wrbiae' 
ntvaticae  (DC.)  Wint.,  Unm^  Crod  Pas«,  auf  Croaa  SunanM^  Awa'nio  Bark- 
hautiae'rhiicailifoliae  BuIkiU,  P.  tntarica  n  sp.  auf  Mulyedium  iataricttm  (wozu 
(''rnmyrrs'  .\[ ij;/ri(ii  Lindr.  als  Form  mit  besonders  starker  Mesosporenentwickelung 
7.11  geliurui»  s<  hrint  l,  PiitriuiaArantac^yi^..  P.  LoJÄajonn  Thueni..  P.  pachydcrnut 
Wettst.  auf  Gayea  Mb(/<  iii.  I'uuiuia  Trauutii  Sacc.  et  Uounu,  Aecidium  lamp- 
mnicoia  n.  sp.  auf  Ltutipi^ana  grandiftwa^  AHÜium  Jlttscari  Linh. 

3.  Balkauländer. 

24.  üonHtantincana,  J.  C.  Contribution  äliHude  de  la  flore  myro- 
logiijue  de  1  a  II  < » u  m  a  nie.   f.\nn  Sc.  (niv   lasxy.  vol.  III,  lyüu.  p.  1_'7 — löü.> 

26.  Hantiei-MazzeUi,  Heiuridi  vo»,  ^tatilmunn,  Je^ef,  Janclien,  Ernis  und 
Palli!«,  Franz.  Beitrag  zur  Kenntnis  der  Flora  ron  Westbosoieu. 
<Ofttr.  Bot.  Zeitsehr.,  &i.  Jabi«.,  Wien  1906,  No.  9,  p.  860—864.) 

Zweck  der  Reise:  Die  planmilssige  Erforschung  der  Flora  des  swischen 

1/iono  und  Petrovac  gelegenen  Teile.s  von  Westbosnien.  Die  Myxomjceten 
wurden  von  Zederbauer,  die  Fitnp^i  von  F.  von  Höhnel  und  die  Lirbenes 
von  .1.  Steiner  bearbeitet.  ISeu  ist  eine  Mdanconis.  Sie  ähnelt  äusserlich 
der  Diatrype  duciformis  (Hffra.)  Fr.  Paraphjsen  siod  vorhanden,  die  Sporen 
sind  hyalin,  zweizeilig,  bis  16  X  4  ^  grow.  Da  die  untersuchten  Exemplare 
flberrf  if  waren,  wird  die  Art  vorläufig  nicht  benannt,  der  Beobachtung  aber 
empfohlen. 
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l'Ö  ]llalk«fr,  K.  Du  schädlichsto  n  Insekten  und  Pfhmzon- 
kraukheiten.  welche  an  den  Kultu  rpf  lanzm  in  Bulgarien  wiihrend 
ües  Jahren  l^Oä  geschädigt  littben.  (Zettbchr.  l.;l;*flaiuenkrankh.,  vol.  XV, 
m  p.  iO-6S.) 

Ed  werden  76  die  Kulturpflanzen  achftdigeude  PU«e  genannt. 

27.  Ranejeric,  N.  Bericht  ttber  die  Thallophyten  in  Serbien. 
fOf-lesen  im  1.  Kongress  d.  serbischen  Arzte  u.  Naturforscher  1904.  Belgrad 
1906.  80.  8  pp.)  (Serbisch.) 

m  Uaaojevic,  .\.   Beitrag  zur  Pilzflora  Serbien».    (Belgrad  19Uö, 

lü  pp.;  ^Serbisch.] 

Da  diese  beiden  Arbmt»  in  serinscher  Sprache  gesdirieben  sind,  so 
renaag  Referent  nur  anzugeben,  daas  in  der  zweiten  Arbeit  PUzverseicbnIsse 
(enthaltend  anscheinend  die  bisher  in  Serbien  gefundenen  Arten)  gegeben  werden. 

m 

4.  Italien,  mediterrane  Inseln. 

29.  Bantali,  E.  Aggiunte  alla  roicologia  pisana.  Terza  nota. 
<BuU.  Sor.  Bot.  Ita).,  1905,  p.  201—206  .) 

i.ia  Beitrag  von  &ü  Pilzarteu  aus  der  UuigebuDg  von  i'isa,  durunter 
besonders  viele  Baudipilze.  Fflr  das  Gebiet  neu:  Caioeera  corvMa  Fr.,  bereits 
von  Sa  vi  gesammelt;  Lt^thta  gUoderma  Fr.  und  MyphoUma  intenmm  Paas. 

l'nter  den  hier  angeführten  Phycomyceten  sind  euch  die  Ar0n(Mpt>rm)  der 
Kartoffel,  des  Weinatockes  und  des  Goldlacks  genannt.  Solla. 

80.  BfTcamawo.  (i.  I'a '^idiouiirct  i  pd  Ascomit  «  t  i  elencati  dall  - 
autore  durante  la  stagione  pr  im  ;i  v  r  r  1 1  e  del  1905  ucllri  Selvu  dei 
Camaldoli,  CoUina  presso  Napoli  di  4öb  «H'tn  lii  ait«^/.za.  (K.  Gium. 
Bot.  ItaL,  XU,  1906,  p.  663—666.) 

Es  werden  die  Namen  von  48  Eymmom^teiu  6  (iiuier<m\fceUn  und 
S  IHmimffuUn  mitgeteilt. 

61.  Üonini,  6.  Nuova  malattia  dellaVite  in  provincia  di  Lecce. 
(BolL  Natur.  Siena,  vol.  XXIV,  1904,  p.  öl.) 

82.  (jabotto,  I.  Contribu/ione  allu  flora  niicologica  pedemua- 
laaa.   (N.  U.  B.  lt.,  XU,  p.  öa    77,  Firenze  190&  i  N.  A. 

Ein  V  erzeichois  von  IdO  verschic«leneii  l'il^ai  ttiii  au»  dem  unleren  Mo nt- 
ferrat  <Piemont),  einer  —  wie  Verf.  »agt  —  noch  ganz  unerfocschten  Gegend. 
Die  meisten  der  angefahrten  Arten  leben  auf  Kuitorgewlehsen,  da  sieh  Verf. 
in  erster  Linie  mit  Beobachtungen  der  kranUiaften  Erscheinungen  an  Nutz- 
pflaozen  nbgub. 

Nach  einer  kur/.en  Kinh-itun;j;  wird  <ias  srstematiwfh  geordnete'  Ver- 
aieichni»  der  Pilzarten  mitgeteilt;  zu  jeder  Art  findet  man  bynonymie  und 
Idteratnrhin weise;  dann  wird  das  Hebitat  und,  in  Form  kurzer  Bemerkungen,  die 
Beschreibung  der  untersuchten  Pflanze  gegeben.  Interessant  ist  u.  a.  das 
Vorkommen  \  "n  Exdkmdmm  Vilt*  Prill.  et  Del.,  Oloeosporium  ampdoptuiyum 
iVrs.)  Sacc.  Tiiclwthecinm  rosntm  <Pfrs.i  Lk.  auf  Feigenbäumen;  ferner  der 
neuen  .\rtrn:  Ihoma  Lavandulae,  auf  Lavandula  officinalis  Chx.  bei  Mirabello 
in  einem  Garten;  Macraphoma  Dianthh  einer  kultivieiten  Nelke  daselbst; 
JV.  ÄMmbae*  nuf  trodenen  BUttecn  von  Aucttba  japonica  In  einem  Garten 
lu  Giarole;  äjpAaenqMW  l?ootiyni«,  auf  abgef Irenen  Blättern  von  Evmtymm 


Digitized  by  Google 


88 


P.  Sydow:  POM  (olne  di«  SehiMniyMlan  ud  Fteelilm). 


iaponica  L..  Mirabello;  mü  diwer  auch  hin  und  wieder  J^^mmia  Etmymi,  auf 
demselben  Hubfttrat, 

Die  bei^^efügten  Notixen  üb«r  dit!  Kraukheiteu  der  Pflanzeu  sUnd  gering- 
weitig.  Solls. 

88.  ]|«^aj;lii,  A.  Contribnxiooe  allo  studio  della  micologia 
HgQBtiea.  (Atti  Ist  Bot.  Pavia,  VIIX,  MUano  1902*  18  pp.)  N.  A. 

Botrelfa  der  neaen  Arten  cfr.  Veizeicbnui  deisidben. 

34.  Mattirolo,  0.  I  fangbi  ipogei  italiani  (Mem.  Accad.  Scienze 
Torino,  Ser.  11.  T  LUX,  1908,  p  381—366.  1  tah  )  N.  A. 

Behandelt  die  Gastcrumjct-ten  Itaiion^t.  2S'tiue  Gattung  ist  ßastro^^mrium 
Mattir.  mit  G.  simplea:  Mattir ,  zwischen  Graswurzeln. 

85.  NoelJi,  A.  Co ntribuzione  allo  studio  dei  Hieromieeti  del 
Piemonte.  (Halpighi%  XIX.  1906,  p.  829-872.) 

88.  Rett^RtMi,       Prima  contribuzione  alla  Hicotogia  della 

Provincia  di  Hergamo.  (Atti  B.  Istit.  Bot.  dell'Univ.  di  Pavia,  Ser.  II, 
vol.  IX.  1906.  23  pp.)  N.  A. 

V'erf  jribt  '/tin;lch«t  einen  ;^e<«chirhtlichen  Überblick  über  die  sich  auf 
die  Provinz  Hergamo  beziehende  mjcologische  Literatur  und  dann  das  syste- 
mati«cbe  Vetzeichniä  der  gefuadenen  Pilze.  Genannt  werden  l&O  Arten. 
Habebrat  und  spesieUe  Faadorte  werden  angegeben.  Neu  beschrieben  weiden: 
BtjfüotUUa  maq>üic€la,  P.  oBd^piadeanim  West  n.  var.  minor,  Äpoipluteria  aito- 
NMla*  Qmioikyrium  salicicolum. 

.17.  TasMi,  Fl.  Micologia  della  Provincia  Senese.  Seriell.  (Boll. 
Labor,  ed  Orto  Botan.  di  Siena,  vol.  1905.  p  63—71.) 

Verzeichnis  von  bO  Pilzen  aus  verschiedenen  Familien.  Hiermit  erhöht 
neb  die  Zahl  der  bis  jetst  ans  der  Proyins  Siena  bekannten  Arten  auf  1828. 

86.  fnventf  6«  IL  Secondo  contribato  allo  stndio  della  flora 
mieologica  della  provincia  di  Como.  (Malpighia,  vol.  XIX,  1906, 
p.  129—168.) 


5.  Portugal,  Spanien. 

89.  i'Alneida,  Jos«  Verissime  et  SvtMM  de  GaHan,  N.  de.  Co n tri- 
butiones  ad  Mycofloram  Lnaitaniae.  (Revista  Agronomiea,  roL  III. 
1906,  p.  148—146.  Centuria  IV.  1  tab)  N.  A. 

Auf^t  führt  werden  18  Arten,  darunter  als  nov.  spec:  Pyrenochaeta 
rohiniana  auf  jiobinia  ptcMdacada  und  Camaro^onvim  Ätriplim  auf  AtripUx 

hortensin. 

40.  tl'Alweida,  Jo8Ö  VeristiiiDO  et  Sooza  da  Camara,  M.  «ie.  Contri- 
bntiones  ad  Mycofloram  Lusitaniae.  (Revista  Agronomlea,  vol.  III, 
1906,  p.  261—266,  Centuria  IV.) 

Gen  <niit  werden  18  Arten,  darunter  nov.  spec.:  CeloMcfna  PUheooetmii 

und  Pestalozzia  Torrendia, 

41.  Läzaro  y  Ibiza,  D.  Blas.  Notae  mycologieas.  Ser.  I.  (Mem.  Soc. 
espanola  Hist.  nat.  Madrid,  1904.) 

42.  Maire,  B.  Contributions  a  l't^tudu  de  la  Flore  mycologique 
des  lies  Bal^area.   (Bull.  Soc.  Hyc  France,  XX,  1906,  p.  218ff.,  c  fig.) 

«  H»  A« 
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Verf.  gibt  eine  Liste  der  Pilr.e.  welche  vnn   ihm  im  April  lt06  juif 
Millorcü  gesammelt  wurden:  'Couwuporium  Arundinis  i.'dn.  nov.  var.  Amjrlodeitmii 
Ii  Maire,  ^Bamularia  Vincae  Sacc.  nov.  var.  Vincae-mediae,  Macrophoma  (Jkae 
(SC.)  BeiL  et  Vugl.,  *DipMia  AmpeMmn  o.  sp.,  *Sj^<urtaa  (?)  Hnktufs  Äwd.. 
'HfBadWa  graminw  (Pmb.)  Fttck.,  •Lcpkodenmum  junipenmimyr^  *L.  Bnastri 
Scbnd.,  *EryHi],hr  yraminU  DC,  *E.  Mariii  Lev.,  *E.  taurica  Lev.  (=  E-  liehe 
tciia  Trab    et  Sacc  i.    "Ustilago  Avenae  Pers.,  U.  Tritxci  Pers.,  -E^f'/ionui 
kumeuli  Bon.,  *Uromyces  AnthyUidis  (Grev.)  Schroet-  *U.  h'nniici.s  (Si  lium  i 
Wini,  i'.  Scillarum  Grev.,    Fucania  Kundnmnniae  Lindr.,  *F.  creyidtcula  ^>\d.. 
'P.  8onM  Rob.»  P.  ifargiMf»  Boll.,  *P.  Mtf09eridlM-^etthn€  n.  sp.«  *P.  Hifoteridü- 
nättifu  n.  sp..  «P.  Hmom  Lk..  P.  .^spilMMieK  Moug.,  *P.  Aüü  Rud.,  P.  mhiffo- 
c^m  {Di  .)  Wint.,  *P.  Malvacearuin  Mont.,  *P.  majorxcemii  n.  sp.,  *MelcmfBora 
Um  Till  .    *3f    Hdionrüprae  Fers.,  *Jf.  Hypericontm   DC .  *.lf    f,V?mit  Br»-«;  . 
CcUotporimn  Inniae  Kabh.,  *AecidiHm  Valeriandlae  (Biv,)  Beruh-,  "A,  Centrantin 
Thnem.,  Autieularia  trem€lloide$  Bull.,  ^Hydnum  pudorinumV't.  —  Die  mit  einem 
'  iMMniehneten  Arten  hat  Sollaad  in  seinem  Verzeichnisse  der  Pilse  d«r 
Balearen  nicht  aufgeführt. 

43.  Mattirolo.  0.  Sulla  Flora  ipogea  del  PortogaUo.  (Atti  d.  Ii. 
Accaa  dei  Lincei,  XIV,  1906.  p.  8^—886.) 

44.  Mt'iipzes,  rarluH  \.  As  zf>nas  botanicas  da  Madeira  e  Porto 
Santo  *•  O  I  n  (•!  klidades  sobre  a  t  ;4 1  i s t i c a  vegetal  e  rela(,"6es  da 
flora  do  Archipelago  da  Madeira  com  a  de  outrob  paizes.  (Aou. 
i«ienc.  Nat.  Porto,  vol.  Vni,  1901  [ersch.  1908],  p.  17—86.) 

Verf.  bespricht  die  verschiedenen  FJorensooen  und  gibt  eine  statistische 
Übersilcht  der  Gesamtflora  der  Inselgruppe  Sladeira. 

46.  RiflE,  J.  Fungoit  dos  arrodore.^  de  Torres  Vedras.  (Broterin: 
Revi^t  <  .lo  scienc.  nat.  do  (JoUegio  de  8.  Fiel  (Portugal],  vol.  iV,  1906,  p.  16.) 
bis  16;>  )  N.  A. 

Das  Verzeichnis  umfasst  4b  AscomyccUu  und  8  Baaiduymycctcn:  von  diesen 
flüid  nen  fOr  Portugal:  ißer^^loHitNi  Mäe  (Pers.)  Gill.,  Ueofjlom^müfiMgfMtaS/iat 
Pen.,  Q.  sUmHmonm  Pers.,  6.  digvnM  Fr.,  LeoUa  ytlatiwMa  Hill.,  BMSa  tfhip' 
piim  Lev..  H.  elastica  Bull.,  Detmiia  Rukü  Rrhm,  Lachnea  gxlca  (Fuck.).  L. 
\V'Uhi<f„i<i  ''ke.  et  Phill.,  Ffiain'a  jotulld  *.J>'»1  .  f'-  hrutnuo-afra  (Desm.).  p. 
reaJf'ns  (Huud.)  ."^acf  ,,  p.  sepiatrella  «Sacc,  i^.  »■M/'e*tc/w  ('^init.j  Sacc,  h  viridarin 
B.  et  Hr.,  Humaria  ancejjg  Jiehm,  Macropodia  macroim»  Pen*.,  M.  cratcrüla 
iHcdw.),  Ottdea  grmtdis  Pers.,  AKobdus  ttenorarhtt  (Bull.)  Schroet..  A»  atrofuteuH 
PbiU.  et  Plowr.,  Sriopetiia  cam  (Pers.)  Rebm,  Btiaka  S^dmaiam  Kehm,  SItgia 
»ptfrcta  Faotr.  et  Lamb.,  üncintda  Bivonae  hew,  Hypocrea  »terüior  (Schw.)  Sacc, 
hniophaerta  ambiyua  S»fi-  var  enrhanaria.  Prrtüi  vitis  Schuni.,  Rosdlinia 
yruinnta  (KI.;  Sacc,  Pttcudovalm  lonyipes  (l  ui.)  Sacc.  var.  apiadata  Rick,  Smllm 
itMJuirclloidca  «lac. 

Nene  Arten  sind:  Aäidkm  jwbftellNm  Rick  und  JHalrypeUa  Perticae  Rick, 
reo  welchen  eine  lateinische  Diagnose  gegeben  wird. 

46.  RallMd,  L  Champignons  des  lies  Baleares,  r^colten  princi- 
palement  dan;^  la  region  montagneu»e  de  Soller.  (Bull.  Soc.  Mjc. 
France,  vo!  XX,  1904,  p.  191— '210,  Ub.  IX- X;  vol.  XXI,  1906,  p.  21— 3s, 
Ub.  I— li.j  N.  .4. 

Verf.  gibt  ein  Verzeichnis  von  Pilsen,  welche  er  1908  auf  den  Baleareti 
ssflunelte.   Wir  erw Ahnen  die  folg^den  Novitäten:  TridMoma  faponaceum  n.  fa. 
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i'.  äydow:  PUze  (ohoe  die  Scbizomyceton  und  Flechten). 


inoonmeta,  Vi^varia  i^trensii,  LepUmia  TorraUerOf  Hewolus  Opwnliae,  Bokte* 
MiraHwr,  Fucdnia  Marqum  anf  Seriola  aeinauüt  FoZm  SuealypU  Gke.  et  Harkn. 
n,  fa.   ifyrt»  Holl,  auf  Mt^/u«  communtt»  Folwria  lfa(a  auf  JPbtoda  LentiMMt 

Afrfnmmvm  dratoiüiir  ;nif  nitein  Holze  von  Cernffmin  Siliqna.  PIrnsjmra  spitWM 
:t  ii  Calycolonic  si'iitüsa,  ]'.  gi);a.spora  Karst,  var.  mcridiana  auf  Anphwltluis  micro- 
larpug,  F.  Maiiorquina  uud  Teidwspora  manna  auf  i  rginea  Scilla^  Feracia  balea- 
rtea  nov.  gen.  et  apec.  auf  Sua^g  bakariaUf  Hf^tenum  ai^uttaium  Alb.  et  Sdiw. 
fa.  Cerotoniaet  IknAn^piutma  Magraneri  auf  fienedo  FetatUet»  CyUuponUa  lawrea 
auf  Launts  nobüii,  Hendersonia  SmiUidt  auf  Smi loa;  oqwraij  IT.  «|pjno«a  auf  GSd^fi»* 
/o»nc  spuiifm.  frijjifoatictis  Oh'dc.  Slagnnoirporn  T}nlcnmnrfie  var.  hederacea,  St. 
AsphtMldi  ia.  cacticola,  (Tlwm}nnin)i(  ftn/io-aceum  auf  den  Knollenschuppen  von 
ürginca  Scilla  und  Cryptosporium  imxicolum. 

Die  neuen  Arten  aind  abgebildet,  ferner  auch  Cortmium  citrintm  Pen. 

47.  Temndi  C.  Primeira  contribui^ao  para  o  eatudo  du  flora 
mycologica  regiao  Setubalense.  (Broteria»  IV,  190&,  p,  207 — 211.) 

N.  A. 

rntrr  don  vom  Verf  anf«refflhrten  »0  Arten  sind  neu  für  clio  Pilzflora 
l'urtugiiis:  CordyapH  tntomorrhiza  (Dicks.)  Fr.,  Trichosphatria  erythrtUa  iWallr.) 
Fnck.,  Siuarlella  fomwsa  H.  Fab..  BoselUnia  atiuila  var.  bifiseda  Tode,  R.  aquüa 
var.  ^(ra  Sacc,  R.  Taasiana  De  Mot.,  Vaisa  PUn  (Alb.  et  Scb.)  Fr.,  Butypa 
lata  Pere„  Eutypdla  orvndinacea  (Sacc.)  Herl..  Valsaria  ndnirom  (Fr.)  Sacc. 
Xituimuloi-ia  mccejilnriata  (Todt  )  Nke..  UsttiHna  vulgaris  Tul.,  Xylaria  atprem- 
f'nnnh  Her  ,  .Y  flüfnrmis  A.  S..  Phjßfmficfa  Arbuti-xmedonvi  Pass..  Pli.  lenticularis 
Pa.s!>.,  fÄ.  Vtburni  Pass.,  Phoma  morearum  Brun.,  Cytoapora  rubaiccns  Fr..  Sfptoria 
Convolvuti  l>esm.  nov.  var.  aUkatoide»  Bres.  et  nov.  var.  aoeia  Eres..  Cladobotrynrn 
««ntifii  Kees,  Scdeeotridntm  Ciavariarum  (Desm.)  Sacc.,  CUdotritkum  poti^pomm 
<7da..  Myrothedim  rcridum»  Entiflama  Qmvdvuli  Bres.  n.  spec. 

6.  Frankreieb. 

48.  Beltoe,  M.  Catalogue  des  plantes  nouvelles.  rares  ou  int^- 

ros>antos  phan^rogames.vasculaireset  cellulaires  ainsi  «jue  doqoel- 
«pies  hyfirides  remarquable.s  des  environs  de  Montfort  —  l  Amaury 
et  de  1k  foret  de  Ratnbouillet.   Le  Mans  (Selbstvt  rlafj;),  8^,  78  pp.,  1  Karte. 

49.  liottdier,  .M.  Kote  sur  quatre  nouvelles  cspt-cc-s  de  champi" 
giions  de  France.  (Bull.  Soc.  Myc.  France,  vol.  XXI,  1905,  p.  69—78,  tab.  3.) 

N.  A. 

Spec  nov.:  lUnurtdm  bntg^pn,  FbtUM laetuosiUf  Huiephora  nUgmotOf  Coryne 

Iwficola  in  Spha^um  Mooren. 

60.  Itondier  et  Hetier.  <'lJiiin|ugnons  nouveaux  ponrlaflore  juras« 
sienue.  (.\rch.  Floro  Jnrr^'^s  .  vol.  \1,  19Ü6.  p.  S9  91.) 

61.  Brpviprp.  L.  ( "ontribution  a  la  flore  m yci'l'/<:^i,|  i,,.  ,1^  l  Au- 
vergne.  (Bull.  Acad.  Int.  (Jeogr.  BoU  vol.  XIV,  IfK)5,  p.  laö  ~  204., 

Verf.  gibt  eine  Liste  der  im  genannten  Gebiete  beobachteten  JLHs&my- 
etten  und  zwar  HeMUaeeae  6,  Pexizeae  7,  MclH&ieae  14,  JETymewoMyiilleite  7,  Belo- 
tieae  14,  Lachneae  4,  Lackndleae  19,  AM:oboleae  4,  Btägariaeeae  6,  FakUariaeeae 
J}erniali(u:cae  16.  Sticteaceae  12,  Phacidiaceae  11,  Gymnoancene  7. 

l'yrenomyvdtu :  Pertsporiaceae  a)  Erjß^eae  Ä2,  b)  Potqiorteac  5,  c)  Cap- 
nodieae  8,  Spluieriaceae  96. 
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62.  Breviere,  L.  Kontribution  ü  la  flore  mycologic^ue  de  l'Au- 
vergoe.  (Bull.  Acad.  Int.  Geogr.  Bot,  ▼ol.  XIV,  1906,  p.  287—212.) 

Fortsetzung  der  SphaenaMae  87,  Ceratoatanuae  9,  Xffiariaeeae  11,  Toter- 
tm  120»  Dothideaeeae  16«  Jf^ervAtrnaceae  1,  fl^j^poereaeeae  28. 

(8.  Breviere,  L.  Contribution  h  la  flore  uycoiogiqne  de  l'Au- 
tergoe.   (Bull.  Acad.  Int.  Geogr.  Bot.,  vol.  XIV.  1906,  p.  269.) 

Fortsetzung.    Torrvbieae  1»  Lophiostomaceae  8,  Uysteriaceac  26. 

54.  Clerr,  J.  Excursion  niycologif|ue  au  ^font-Jura,  18 — 22  sept 
iSW.    Bull   So(    ^'at.  Ain..  1904,  No.  J6.  1906.  p.  89— 47  ) 

66.  Cortlit'f.  Contri  Ii  II  t  i  o  n  :i  la  flore  du  territdiie  de  Beifort. 
Champignons  rt  coltes  en  1900.    iBelfurt,  Bol.  soc.  emul.,  '20,  1901,  p.  227 

M.  DeUereix,  0.  Travaux  de  la  Station  de  Pathologie  v^getale* 
I.  Cbampignons  parasites  de  plantes  cultivt'i  s  cn  France.  —  II.  Sur  une  maladie 
du  Phoenix  ranariensis,  cultive  dans  le.s  Alpes-Maritimes.  —  III.  Sur  nne 
inal»die  des  Aniandicrs  on  Provence.  —  IV.  Siir  unp  maladio  des  T,;iuriers- 
roees  due  uu  Fhoma  oleandrina  uov.  sp.  —  V.  ChuuipignunH  parasites  <ie  plaut^s 
cultiv^  das»  les  r^one  diandes.  (BuU.  Soc.  Mjc.  France,  vol.  XXI»  1906. 
p.  168—204,  c.  16  flg.) 

1.  Beeclurieben  und  abgebildet  weiden:  Sepioria  CucurbUaceantm  Sacc.  und 

S.  Lycaperski  Speg. 

II.  Ausfuhrliche  Beschreibung  von  Exotporwm  paimivonm  Sacc.  auf  Fhoenix 
canariamn. 

III.  Fmuiocaim  Amyydaii  n.  sp.  wird  genau  beschrieben. 

IV.  l%oma  olenulrina  n.  sp.  auf  Aierttrm  Okmder, 

V.  CbOdofncAiHN  thtotrcmiocilwn  n.  sp.  auf  Theobroma  Caeao;  C.  braehfftridmm 

n  sp.  auf  Th-  Cacao:  Oloeo»}>orium  y{nn<iif«ra«  P-  Henn.:  Gl.  Klvhjiar  n. 
sp.  niif  h'ickxia  afrinifn:  CMetotrichum  jKtmipilum  u.  sp.  auf  Lmulolphm 
Klainii,  Gl  rhodo^iJtnnum  n.  sp.  auf  Sterculia  acumituita;  Glomerella 
Äfiocarpi  u.  sp.  auf  Artocarpm  ineiaa;  Diplodia  peramna  n.  sp.  auf  F<ema 
gratimnM*  entwickelt  SUUmm-tatige  Conidienform;  PftyUoificIa  Nepkdii 
n.  sp.  auf  JftjftAtffiiHii  Utppacruiru  Durio  zibeihintts  und  i^.  Cinnamomi  n. 
sp.  auf  Crnnamnmitm  rt'yldtiicd  l^io  .\rten  traten  auf  in  (»iwächs 
häu»eru  kultivierten  i'flanzen  auf,  sie  werden  eingehend  beschrieben  und 
abgebildet. 

57.  Dnboys.  Ch.  Observation  de  la  forme  uscosporee  de  l'oVdium 
de  la  vigne  en  Limo n sin.  (Rev.  Sc.  Limousin,  vol.  XIII,  1906.  p.  160—168, 

C-  flg.) 

Verf.  bericbtet  aber  die  bei  Limousin  beobachtete  Ascusform  des  (HMum 
Tnekeri. 

BH   Enpval,  V.   La  crisp  et  Ic  miidiou  dans  le  Midi.  (Hevue  de 

\  iticuiture.  vol.  XXl\  ,  l'.»0.^,  j»  ■14—45.) 

69.  Henry.  Le  Pisode  du  Sapin  dan;»  iei»  Vosges.  (Bull.  6oc.  Sc. 
Xancy.  1906.  p.  19—26.) 

60.  Labbr  et  i'orfee.  Excursion  mjcologi<]ue  dans  unc  galerie  de 
nine  d'anthracite.  (Bull.  l'Acad.  intemat.  de  O^gr.  Bot,  XIV,  1906,  p.  178 
«  174.) 

Gefanden  worden:  Bofyporu»  Browne»  (Humb.),  Hfg^oefm  jfdathtom  Tode, 
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Chroma^Mrwtm  viride^  Porta  terresiri»  DC,  Corticium  puberum  Fr.,  rUyponus 
veUMm»  Fr.  und  Mt/cena  eortiaiior  Scham. 

61.  lUire,  R.  Note  sar  quelques  cbampignona  nouveaax  ou 
peu  eonnus.  (Bull.  8oc.  Mjc  France,  vol.  XXI,  1606,  p.  187^167,  c.  6  fig.) 

N  A. 

Verf.  nennt  Pilze  aus  vorschiedenen  Gegenden,  so  aus  Lothringen.  Frank- 
reich, (.'orsica,  verzeichnet  die  >i&hrpflanzen  und  speziellen  Fundorte,  gibt 
kritische  Bemerkungen  und  die  Diagnosen  der  neuen  Arten. 

Anfgealhlt  werden:  18  Jftyeomyisetai»  17  Aavomiyoetai,  28  UHOagmeen^ 

100  Uredineen,  17  Hymenomyceten  und  8  Detiieromyceten. 

Uetreffs  einzelner  Arten  s«m  erwähnt:  Crypto»]/}  '"  r>n  Frarm/ (EU.  et  Ev.) 
Lamb.  et  P'autr.  (syn.  Thytidaria  Fraxini  EIL  et  Ev.,  Kalmusia  eutypa  (Fr., 
De  Not.);  Keithia  tdraspora  Phillip.s  (sjn.  Didymasccüa  Oxycedn  Maire  etSacc. ; 
Tapena  caena  (¥er&.)  Fuck.  («yn.  T,  ChaveUae  IAh.\  Sorofphaera  Vetomeae  Schroet. 
wiirde  auf  Veroniea  Chamaedry  gefunden;  neue  Nfthrpflansen  von  Uromytct 
stuiellatm  sind  Euphorbia  hdeda  und  E-  biglandulosa  und  desgleichen  von 
Phraynudium  Sanfiitm>rl>ae  Polrriiun  Mnr/nnlii  und  von  Melanffmra  Hyjv't  '«'"rnm 
DC.  AHdrosacmum  Vambeasedcsit ;  Uchropj/ora  Sorbi  (Oud.)  Diet,  auf  Malus  occr&a 
(Nährpflanae  ist  neu);  Boletm  RomagniAn  Matre  nov.  nom.  fflr  B.  eUbidws 
Itomagnoli  ined. 

Neue  Arten  sind:  Cmtraclia  Leveilleana,  l^ccinia  Fkoeopappi,  I*.  Fuirewif- 
liubescentUt  üredo  Andnpogonit-kirU,  HypoAnv»  tphaero^forut*  Seytana  Heradei- 
paimati. 

*^'2.  Muire,  R.  Notes  sur  '(uelqui  s  c h a m  [li ;^ no n s  nouveaux  OU 
peu  eonnus.    (Arch.  Flore  Jur.,  vol.  VI,  p.  117 — llH.) 

Ist  nur  ein  von  llaguin  gegebener  Ansaug  aus  voriger  Arbeit. 

68.  Meylan,  Ch.  Contributions  k  la  connaissance  des  Myxo- 
mycetes  du  Jur«.  (Arch,  Flore  Jur^  vol.  VI,  1906,  p..  108—106.) 

64.  Maiblaae,  K.  Especes  nouvelles  de  Champignons  inferteurs. 
<BuU.  Soc.  Myc.  France,  vol.  XXI,  11106,  p.  87—94,  Ub  6—7.)  X.  A. 

Neue  Artxn:  Aecidium  Peryulariae  auf  Pergularia  afrkana  (DahonifV) 
AnthostomelUi  diatachya  auf  Zweigen  von  Ephaira  distachya  {V Vixukve'ich),  Valmria 
Sparlii  auf  Ästen  von  iypartiiim  junctum  (Frankreich),  Leplosplmeria  Ephuhae 
»luf  Asten  von  JBpkedra  diatathya  (Frankreick)^  L.  PutUmamU  auf  Bltttttrrn 
von  Erioljotrya  japonica  (Hrasilien).  L.  Alphaae  auf  Blättern  von  Alp'mia 
ittttan«  (Brasilien),  L.  Lauri  auf  Mlättern  von  Laurtts  nohilis  tFrankrtioli). 
Phiiftpora  Hiilitm'  auf  Zw*Mp;pn  von  Atriplex  Halimus  (Fninkreich).  Plt.-ntn 
raäicicola  aul  \\  urzeln  von  Pelaryonium  roaeiim  (Algier),  Macrophoma  Ffia-^coli 
auf  Stengeln  von  Huueeitu  vulifori»  (Tunis),  Chadodiplodia  Araekitk»  aul  Stengeln 
von  AnuM*  hyp(^aea  (Frankreich),  CitiMaroqwrium  |wpiilwttM  auf  Ästen  von 
Popuhts  alba  (Frankn  ii  h).  Pestalozzia  Cerat<iniae  auf  Blättern  von  Ceraionia 
Sinqua  (I?r.isnii'n),  P.  loiiyt-aristata  auT  Blättern  von  Er{(>hotrya  jtij'ouica  [\'ir:\:i\\]vn), 
P.  Paeoniac  auf  .Stengeln  von  Patonui  arborea  (Frankreich).  —  Mit  Ausnahme 
den  Aecidium  »ind  alle  Arten  abgebildcL 

66.  Olivier,  Abbe  H.  Lea  principaux  parasites  de  nos  Liehena 
fran^ais.  (Suite.)  (Bull.  Acad.  Int  Geogr.  Bot,  Ser.  8,  voL  XIV,  1906,  p.  lu8 
bis  194,  278-284.) 

66.  I'oiranlt,  (t.  Liste  des  Champignon';  supörieurs  de  la  Haute- 
Vienne.  (Bull.  l'Acad.  Internat  de  Geogr.  Bot.  XIV,  1906,  p.  78—77.) 
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Dm  Veixdchois  enihilt  die  im  Gebi^e  Toikommendeti  Arten  der 
tiattuQgea:  fitUocybc  8»  FkOkyra  &,  BolbiUut  8.  Ocmpkiäim  8,  Bmmhi$  7« 
Mk^nUa  4,  Coprkms  Vi,  Cnlerdlf»»  1. 

7.  GrossbrItaBmeii. 

VI,  kunym»  Fungus  Flora  of  a  Ca8t<-ont  Hearthrug.  — Bjfpoerea 
meiMte  in  New  Gallo waj.  (Ann.  Sonth.  Nat.  Hist»  1906,  p.  68— ß».) 

68.  Anonym    A  (>nnifer  Disease.   (Joam.  of  the  Board  of  Agricult, 

rol  XJI,  1905.  V.  Ml—m.) 

Bericht  üIht  «las  Auftreten  vf>n  Herpotiichin  nigra  in  Yorkshire. 

«9.  Br«wn.  Ii.  N.  R.,  Whright,  <.  H.  and  UarblHhirf,  0.  V.  The  Bot  an  y 
of  GoDgh  Island.  II.  Cry ptogams  (excluding  Ferus  and  unicellulur 
Algae).  (Joum.  Linn.  Soc.,  XXZVIl,  1905»  p.  288—267.) 

70.  Camiftevi,  W.  Annual  report  for  1908  of  the  Consulting 
botanist.    (Joum.  Roy.  Agric.  Soc.  Knglan«!,  vnl.  64,  1908.) 

Folp^r-nde  Pilze  zeigten  die  weiteste  \  erbi*  itunL; :  Sdfroiinia  cik»'ioi'hg, 
f'ciaxyxjrn  iir(■ltvl.sci^^ftt^.  ('■  Afdunis,  litomi:  Brtar.  Cladotutorium.  Gloeotspcrium 
Eibl»,  Pt-rmtotepora  niveu,  EpicMoe  typhina.   TiUetia  Carics,  Mclampsora  Saliciic 

71.  tisoktt  H.  r.  Fuogi  in  pairs.  (Essex  NatnraUst,  vol.  XIV,  1906. 
p.  M— 86.) 

72.  CresslaBi,  €.  Fungi  new  to  fi ritain.  (Naturalist,  1906,  p.  189 
bis  190  ) 

78  ri*os<<!and,  C.  Fungus  foray  at  Multbjr.  (liutiiralist,  1905,  837 
bis  840.  3ö7  37Ü.) 

74.  ('russland,  ('.  New  Yorkshire  mould:  Myxotrkhum  de/lcxum  üetk. 
(NatursltsU  1906,  p.  264.) 

7fiu  flfttes,  B.  R.  Middleton  Fnngi,  with  general  remarks.  (Proceed. 

aad  Tnin-Hact.  Nova  Scotian  Inat.  Sc,  XI,  1906.  p.  116    121. ) 

76    (iil»1>.  .1.    New  Yorkshire  Fungi.    (Naturalist,  1906,  p.  189.) 

\  emeichnis  in  Neu-York.shire  beobachteter  Pilze. 

77.  GisHow,  HsDM  Tb.  A  Tomato  disease  new  to  England.  (Card, 
l'hron.,  XXXVII,  1906,  p.  92.; 

Verf.  bespricht  an  der  Hand  von  Abbildungen  das  Auftreten  von  AlUr- 
mrU  SäUm  und  erwlhnt  ausserdem  eine  durch  Bakterien  verursachte  Krank« 
beit  der  Tomatten. 

78.  Ingham.  ^V.  fhimaiia  cotwextüa  (Pers.)  Qu61.  in  North-east  York* 

«ihire.   (Naturalist,  1905.  p.  189.  • 

79.  Linter.  A.  and  (t.  Bedfordiihire  Mycetozoa.  (Joum.  of  BuL, 
vol.  XLlü.  1905.  p  166-166.) 

Fhymrum  duiermoUles  Rost.  var.  lividum,  P.  caUdr'm  List.,  P.  vemum  Somm., 
Di^/miim  ej^WHin  Lk.,  i>-  Mffomn  Dubj,  D.  niytipea  Fr.  var.  xanthoinut  thytarHrn 
9tnmmtpe$  List,  Z>jdyi»««iiK  Troehus  Ust.,  Badhamia  ovi^tora  Racib.,  FuUgo 
füiftötpora  List.,  Sj^tmarUi  alba  DC. 

Fxdigo  eUipsoaffwn  wird  ergänzend  beschrieben. 

W>  Marlin.  .1  FiMic:!  gathered  in  the  Parish  of  Fordoun,  Kin« 
tardineshire.    (^Annaln  «Scott.  Nat.  Ilist.,  1905.  p.  177—180.) 
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81.  SbMet,  H.  and  <'n»88land,  C  TLe  Fungu^  Flora  oi  Vorkshire. 
A  romplete  acrount  of  the  known  Fnngi  of  the  countj.  Loadon, 

A.  Brown  *  S?on«'  T.tr}.,  ]\H)f,.  896  pp 

Die  Verff.  gebtju  ciu  Verzeichnis  mit  genauen  Standortsaugaben  der 
bisher  aus  Yorkshire  bekannt  gowordenea  POa&e.  Aufgeführt  werden  fUM  Arten. 
Wenn  auch  die  für  die  Ziuanmienstollnng  nötigen  Daten,  wie  diea  in  der  Natur 

der  Sache  liegt,  in  den  meisten  FUlen  anderen  älteren  Werken  resp.  Z«it* 
-'•hriftrn  riitlehnt  worden  mussten,  so  wäre  es  <locb  zweifellos  wünsrhenswert 
j^ewesen,  hierbei,  soweit  angänglich,  die  neueren  Forschmigeii  /.n  berücksich- 
tigen und  nicht,  wie  dies  munentlich  bei  den  Urcäineen  guhclieiieu  Ist,  teilweise 
gänriieh  veraltete  Kombinationen  mit  herOber  au  nehmen.  So  werden  z,  B. 
aufgeführt:  Pueemia  Lapaanae  auf  Lffptana  tommmm  und  Crqai»  pahidota,  P. 
Hieradi  (St:hun>.)  auf  Carduus,  Hypoehoeri$,  Leoniodo».  Hieracium,  dagegen  ge- 
sondert P.  Centtiurffif  Mart.  und  P.  Tararaci  Piowr.  etc.  Auch  sind  Arten  nuf- 
genommen  worden,  von  denen  »chon  längst  uauhgewie»en  iat,  daas  dieselben 
überhaupt  nicht  exuüeren,  sondern  nur  auf  falscher  B^immung  der  Nihr- 
pHanae  beruhen,  wie  z.  B.  Uromyeeg  Pmmasriae.  Immerhin  gewShrt  die  Arbeit 
einen  guten  f^berblick  über  die  Pilzflora  von  Yoriei«hire. 

8J  SahniiTi.  K  S.  The  pr<>sent  ilanger  fchr<>atcn ing  gooseberry 
growers  in  England.    (G  inloru-r  >  Chrouicle,  1905.  4  pp.i 

88.  SMitb,  Aniie  Lorraiu  aud  Kea,  Fungi  new  to  Bntain.  tXrans- 
act.  British  Mjtol.  Soe.  for  1904,  1906,  p.  92—99,  c.  8  teb.)  N.  A. 

Genannt  werden:  MortiereUa  pUuUfara  Tfeg^,  MeUmotpora  lagauwia 
Kuck,.  Cnlonedr'm  verviispora  Mass.  et  Crossl..  Venturia  Thtmitesii  Mass.  et  Crossl.. 
lülriphoffpnm  alhi'li  Mass.  et  Cro.ssl..  Oiionionia  Xeedhamii  Mass.  et  Crossl.. 
Sficti»  sulfurea  liehiu,  Coryne  aquatica  Mass.  et  Trossl.,  Sphaerospora  citrina 
Mash.  et  CroBsI.,  Dasy^q/pha  laeüor  {K.n.r^i.)  Baicc.,  l'eziza  recedens^oud.,  J}ureUa 
mdanoddora  Behm,  Phoma  eaidographa  Dar.  et  Mont.,  Sym^thosira  paratUiea 
Mass.  et  Crossl.,  Triehoioma  horribü^  Rea  n.  sp.  (wird  abgebildet),  Entoloma 
Furrahi  Mass.  et  Crossl.,  Nolayiea  papillata  Bres..  Inocyhe  lanuffimm  (Karst.) 
Mass.,  /.  calospora  (Juel..  /.  Ihi'kn/tlU  Mass.,  /.  mvicdor  ♦jhi»''l.,  /.  Qodeyi  1^5 ill. 
(-yn.  Agar.  Trinii  Fat.  et  var.  ruhescens.  1.  rubcsccnn  tiili.,  /.  Trinii  Bres..  /. 
repanda  <^^uel.,  /.  hitdca  Kalch.,  ist  abgebildet),  /.  minima  Mass.,  /.  fasti^nta 
(Karst.)  Hass.,  /.  violaeto-fiuea  Cke.  et  Mass..  1.  tridu^oma  Mass.,  L  fkäeoeephala 
(Bull  )  Fr.,  /.  schista  Cke.  et  Mass.,  Agariem  plumosua  Bolt.,  Coprinua  aquatili^ 
l'eck,  Marasmiua  lagopinus  Post,  Clamrin  fmen-imn  Mhhs.  et  Crossl..  I^tHlariti 
pHniUn  Kr..  Lycojurdmx  depri^nsum  Bon.  (abgebildet),  Badhamia  [topuliiui  List»'r. 

B.  foliicola  List..  B.  deaptens  Berk.,  B.  rubiginom  Host.  var.  globota  List.,  Trichia 
Iviacmt  List.  (syu.  Oligmema  /'urcafMm  Buokn.),  (Higimema  fUwidum  Pcck,  iVri- 
ehaena  «aHoNtts  var.  pedata  List  —  £rgttnaende  diagnostische  Bemeikungen 
sind  oft  eingeflochten.  Abgebildet  sind  noch:  /noeyte  futvdla  Bres.  und 
/.  brunnen  Q<^.>''\. 

84  SUiicliBirtM,  .(.  Occurence  oi  the  fungus  i^üa  Jl(/ac  in  1  reiaoil. 
(Irish  Naturalist,  vol.  XIV.  1905.  p.  186—187,  1  Ub.) 


s.  Helsen,  Niederlande,  Luxemburg. 

86.  Fells«'",  Jwli.  Vorstudien  zu  einer  Pilzfkira  des  (jlrossher/.  )  :r- 
tums  Luxemburg.  I.  Teil,  .\scomycetes.  Xachtäge  IV.  Luxemburg 
1906»  P.  Worr^Mertens,  8^  91  pp.  X.  A. 
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Dieser  nacb  dem  Tod«  des  Vwf.s  von  Dr.  med.  Kmst  Feltgen  herftus- 
gegebeoe  IV.  Nacbteag;  zur  luxennbargischen  Pilvflora  enthält  ausser  Ascomyretcn 
vi&  einiw«»  anderen  Familien  zugehöri>;e  Pilze  Mehrere  Arten  werden  als 
Qtu  b' ''cbriebea;  %u  bereits  bekannten  finden  i^ich  ergänzende  diaguostiüche 

Etwas  störend  ist  es,  daas  die  anfgefOhrteo  Arten  nidit  einmal  nach 
Gafctitngen  geordnet,  sondern  in  gans  beliebiger  Weise  aneinander  gereiht 
votden  sind. 

86.  Oademans.  i\  \.  J.  A.  <'ataIogue  raisunnr  des  ("ha mpi <<no ns 
des  Pays-Ba>.  ( V.  rhandel.  der  Koninkl.  Akad.  vau  Wetet)<^ch.  te  Amsterdam 
•II  Sectie].  De*  1  XI,  Auiäterdam,  Johannes  Müller,  1906,  6öb  pp.) 

Verfas,ser  gibt  eine  sehr  dankenswerte  Übersicht  über  die  bisher  in  den 
Niederlanden  beobachteten  Pilze,  in  Samma  4821  Arten.  Dieselben  verteilen 
sieh  auf  folgende  Familien:  NidHtariaeeat  6,  tyeoperdauae^S,  Sdendermaeeae  i', 
Hymenoga$tra«ne  '2,  Phallaceae  3.  Agarica<-eae  671,  Pdyporaceae  168,  Hj/dtiaceat 
48.  CUx^'arxncrap  BO.  Tliflephoracear  70,  Tremeffncfne  30,  Urcdinmrme  882,  l'stila- 
(finaceae  44.  I'trLuMriaceae  88,  Spliaeiiaceac  814,  Ca-atostomaceac  -Ü,  Xylariaccae  18. 
VaiMiceae  1Ö9,  Dothideactae  19,  Hypocreaceae  41,  MicroUiyriacem  ö,  Lophiostottm- 
ceae  10,  Siffteriaeeae  86,  Ebfkemyeetaeeae  2,  denoeoecoetae  It   Tuberaeeae  8. 
Helvtllaceae  81,  Pezüaceae  207,  Asaih^ktcme  25,  DemtaUaeeae  1'2,  5tr(j^(iriaeea«  10, 
Stictidaceae  4,   I^cidiaceae  25,  Patellariaceae  8.  Caliciaceae  16,  Arihoniaccat  1, 
(ripTinOfUraceae  2,  Exoascactar.  8,  SaccAarooiycc^aceac  18,  Fndnmf/crtn<^ac  1.  PmU*- 
Mifixtaceat,  2.  Monascaceae  1,  Jfucoracea«  86,  Entomcphthoraceue  1,  Chytrtäiaceue  8, 
Soprol^ioceae  2.  Cystopodaceae  4,  Ftronospwauat  26,  Myxontyedaeet»  56,  Ctratio' 
stymesf  1,  ileraräcsM  1,  PhyfcMRjfaHueae  1,  ^lAaerlbldaeeae  774,  JÜTMfrotdacecfe  2. 
Leftottroniaceae  60,  faciptiZaceoe  25,  JÜBloiirnnviceaf  151,  1/ Kctfr/tViaoeae  221,  Dema- 
Uaeeae  209,  Stilbaceae  40,  Tubenmhtriaceaf  97.  Mycelia  strritia  68. 

Fflr  jede  Art  ist  die  niedcrUindisrhe  liiteratnr  angegeben,  .nich  die 
wichtigsten  Synonyme  sind  verzeichnet.  Zum  Schlüsse  wird  ein  Literatur 
venddmis  gegeben. 

87.  Vtndeiyst, H.  Prodrome  des  maladies  cry  ptogami'^ues  beige«. 

I-  JVnoneqMrmeoe.  (Louvain,  Imprimerie  des  Trois  Rois,  1905,  S^*,  88  pp., 
com  fig.) 

cfr.  Just.  XXX II.  1904,  I.  Abt,  p.  18,  Ref.  Xo.  104. 

88.  VanderVHt.  H.  Prodrome  des  malndies  pryptogamiques  bel^jjes. 

II-  Uäilagineae.    (Louvain,  Imprimerie  des  I  ri>is  l.'ois,  1905,  8^,  89  pp.,  c.  fig.j 

Aufzählung  der  bis  jet£t  aus  Belgien  bekannten  Ustilaginem. 

9,  Deutschlaud. 

.4derhold,  R.  Der  amerikanische  Meltau  dos  Stnrhellit  <  r- 
strauches.  eine  für  Deutschland  neue  Pflanzenkrankheit.  ^>Schles\v.* 
Heist  Zeitschr.  f.  Obst-  u.  Gartenbau,  1906,  p.  92—64.) 

90.  Aiffalrt.  Ei»  seltener  Pilsfund.  (Arch.  Ver.  Freunde  d.  Naturg., 
Mecklenburg,  LVU,  GOslrow  1900,  p.  146—149.) 

91.  ßill.  Mitteilungen  Aber  Pilze.  (Scbriften  Natorf.  Ges.  Danzig 
X  F.,  vol.  XI,  1904,  p.  65— 71  I 

Anszng  eines  vom  Verf  in  Ivonitz  gehaltenen  Vortrages.  In  den  B»- 
joerkungen  Uber  das  Vorkommen  der  Pike  wird  spezieil  erwähnt,  dass  in  We.st- 
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preussen  3  Tufeer- Arten,  T-  meseniencinn,  T  rufum  und  T.  Borchii  gefunden 
worden  sind.  Es  folgen  dann  Erörterungen  ubtT  die  Beschaffenheit  der  Piixe 
und  die  Entwickelimg  einiger  heteröcischer  Uttäineen,  besonders  von  Äeddium 
tiaiimuH  und  Ae.  «fraWÜNuni. 

92.  HeniagB,  P.  Beitrag  zur  Pilzflora  von  Lanke.  II.  (Verb,  bot 
Ver.  Pfor.  Braodbg.,  XLYII.  1906,  p.  211—222.) 

98.  HeniÜBg»,  P.  Zwei  neue  Cudoniem  aus  der  Umgebung  Berlins. 
<Verh.  Bot  Ver.  d.  Prov.  Braadbg.,  XLVI»  1904,  p.  IIS— 119.  mit  2  Textfig.) 

N.  A. 

Cudonia  buckowenriB  n*  sp^  au  abgestorbenen  Cate^-^^"^*^^  einem 
sphagnetum  bei  Buekow  und  C.  Ottertoaldii  n.  sp.,  auf  fettditem  Sandboden 
awisclMn  Lebennoosen,  werden  beschrieben. 

94.  BemtagH,  P..  Undai,  G.,  Mndner,  P.  und  Neger.  F.  Krjptogamen- 

flora  der  Mark  Brandenburg.   Siebenter  Band.   Pilze,  Bogen  1—10,  p.  1 

bis  160,  1905,  Gebrüder  Borntraeger,  Leipzig. 

Die'ifT  Band  beginnt  mit  Klasse  IV.  Ascomycete^,  welche  in  2  Reihen: 
Jlemiasci  und  Kuam  zerfällt.  I.  lieihe:  Memiagci.  bearbeitet  von  G.  Lindaa 
1.  »  amilie:  Ftolomycetaceae  I>e  By.   Gattangen:   Frotomyces  Ung.  2  Arten 

Eudogone  Link  2  Arten.  2.  Familie:  TcMolaceae  Bref.  Gattung:  TMehu  Tode 

1  Art 

II  Tv'eihe.  Eiuuci.  l.  Ordnung  SaccharomyceHlMae*  bearbeitet  von  P.  Lindner 
Kinleiteml  i;*  lit  \  i  rl.  kurz  ein  auf  die  Oe.schichte  der  S<wcAa>wM.vrrfp»i,  schildert 
dann  die  Hautbildung  auf  Flüssigkeiten  und  die  Kolonienbilduiij^  auf  festen 
Nührbödeu  (durch  7  Phoiograuune  erläutert),  Vermehnmg  durch  iSprussujig 
tind  endogen  erzeugte  Sporra.  die  biologisebe  Bedeutung  der  GSmng.  Vot^ 
kommen  der  Hefe  in  der  Natur.  Bedeutung  der  liefen  für  den  menschlichen 
Haushalt  und  das  Gewerbe,  Morpholo<;ie  der  Hefe.  Zelliidialt,  Zellkerne.  Sporcn- 
biMting,  Keimnn'ü;'  der  Sporen,  Copulat  ion  von  \  t'p;etativen  Zellen.  Ks  fol^t 
dann  die  systematische  Aufzählung  der  Gattung  mit  kurzem  üinweis  auf  die 
bekannten  Arten.  Es  folgt  dann  ein  Absehnitt  über  das  Vofkointt«!  von 
Hefen  in  der  Provinz  Brandenburg  und  eine  kurze  BMchreibnng  der  wichtigsten 
Arten. 

II.  Ordnung,  Protoamnmr,  bearbeitet  von  G.  Lindau.  4.  Familie:  JBndo- 
ntycetaeeae.   Gattnnp^:  KtKlomjfcrs  Re«  ss  mit  2  Arten, 

III.  Ordnttn<;.  I^otvliscinene.  n.  Familie:  Exmssmceae,  bearbeitet  von 
l".  Neger.  In  der  Kinleituug  bespricht  Verf.  die  systematische  (.«liederung  utr 
Familie,  ihre  verwandtschaftlichen  Besiehungen  zu  anderen  Pilzgruppen,  die 
Entwickelongsgeschichte  der  Schläuche  und  Sporen,  Entleerung  und  Keimung 
der  Sporen,  Überwinterung  der  Sporen  und  des  Uljcels,  die  pathologische 
Wirkung::  des  Pilzes  auf  die  Wirtspflanze,  Infektionsversuchf  und  geographische 
\  erbreitung.  Ks  folgt  ein  .Schlüssel  zum  Bestimmen  der  zwei  angenommenen 
Gattungen  und  der  vorkommenden  Arien.  Gattung:  Taphrina  Fr.  22  Arten 
(die  dem  Verf.  aus  dem  Crebiete  nodi  nicht  bdcannte  T-  polffipora  kommt  bei 
Tamsel  bei  <  'tistrin  vor.  Ref.);  MQ9mi*ieUa  Sadeb.  2  Arten.  9.  Fsmilie:  Asco- 
iorticiaccae  Bref..  bearbeitet  von  G.  landan.  Gattung:  JUcooorUeinm  Bref.  et 
v.  Tav.  1  Art. 

IV.  Ordnung.  FltickiscxHme.  7.  Familie:  Gymnoancaceae  Haran.,  hearijcitet 
von  G.  Lindau.  Gattung:  Gymnocaew  Baran.  1  Art.  8.  Familie:  AapcryiUaomt 
Schroet.  bearbeitet  von  F.  Neger.  Gattung:  Magnuna  Sacc.  1  Att^  Laateom^ees 
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RaU.  1  Art  (gehürt  doch  eigentlich  nicht  hierher«  da  nur  einmal  am  Ostsee- 

.«trande  bei  Laase  in  Pommem  gefunden.  Ref.),  Thielama  Zopf  I  Art;  A^cr- 
9Ühu  Mich.  IH  Arten  (die  meisten  dieser  Arten  sind  noch  nicht  nus  dem  (Je- 
biete  bekaont,  hätten  also  nicht  mit  fortlaufenden  Nummern  versehen  werden 
Warfen.  Bef.);  Penicillium  Link,  i  Art.  9.  Familie:  Onygenaceae  Fr.  bearbeitet 
TOB  P.  flennings.  Gattung:  Onygma  Pers.  2  Arten.  10.  Familie:  JBlaf^mmfegtaeemi 
Tu!.,  bearbeitet  von  P.  Hennings.  Gattung:  Elaphomyces  Nees  2  Arten. 
H.  F.imilie:  Terfeziaceae  Ed.  Fi.seh.  Gattung:  Hydno(>olitea  Tul.  1  Art  (noch 
nicht  im  Gebiete  gefunden.    Ref.);  Choimmt/ces  Vitt.  1  Art. 

\'.  Ordnung.  Pt/renotnycetes.  12.  Familie:  Eryinphaceae  Luv.,  bearbeitet 
von  F.  Neger.  Gattung:  SphmvtSi«ea  L^v.  8  Arten  (SfpA.  mermnae  ist  aber 
aus  dem  Gebiete  noch  nicht  bekannt);  Baäotjphttera  Kae.  S  Arten;  Brydf^ 
<Hed«M  D(\  4  Arten;  Tnchocladin  (De  Uy.)  Neger;  Microsphaera  Lev.  4  Arten; 
Vhcinula  L«'-v.  4  .\rteu;  PhyUactiuin  Ia'v.  1  Art.  18.  Familie:  Periaporiaceaf  Fr., 
bearbeitPt  von  F.  N^>;rpr.  Cattuiifj:  Zopfia  Rabh.  1  Art;  Perisporium  Fr.  l  Art; 
A^tiotporium  Kze.  1  AiL.  14.  Familie:  MicrothyiHacait  Sacc,  bearbeitet  von 
F.  Neger.  Gattung:  Microthyrium  Desm.  2  Arten;  ^ierina  Lev.  1  Art,  aber 
oocb  nicht  im  Gebiete  gefunden.  Ifi.  Familie;  Tuberaoeae  Vitt.  Gattung: 
Gyncratera  P.  Penn.  1  Art;  Hydnotria  B.  et  Br.  1  Art;  Tuber.  Mich.  Neu  ist 
TtAer.  rnpaeo<Iorum  Tul.  v.ir.  Klof^.tchit  1'.  Henn.    Hiermit  schlies.st  das  Heft. 

Betreffs  der  Ausführung  ist  folgendes  zu  bemerken:  F^nthiilt  eine  Familie 
mehrere  Gattungen  oder  eine  Gattung  mehrere  Arten,  so  wird  ein  Bestimmungs- 
schlQssel  vorangestellt.  Jede  Gattung  -wird  abgebildet  und  jede  Art  ist  mit 
einer  dentschen  Diagnose  versehen.  Sehr  wertvoll  sind  die  zahlreichen  kritischen 
Bemerkungen.  Zweckmässiger  wäre  es  wohl,  wenn  die  im  Gebiete  bisher 
nicht  «befundenen  .'\rten  nicht  auch  mit  fortlmifenden  Nummern  versehen 
wurden.  Für  ver><chiedeue  Arten  sind  dem  Referenten  mehr  Standorte  aus 
dem  Gebiete  bekannt,  als  von  den  Bearb^tero  erwihnt  werden. 

96.  Hlltaer,  L.  Einige  Beobachtungen  ftber  das  Auftreten  von 
Krankheiten  und  Sch.i<n ;  n  ^en  der  Kulturpflanzen  in  Bayern  im 
•Jahre  1905.  (Prakt  lUätt.  f.  Pflanzenbau-  u.  Pflnnaenscbutz,  Jahrg.  Iii,  1905, 
Ueft  9.  p  97-101.  lieft  10,  p.  HB— 118,  2  Fi^.) 

96.  Jaap,  0.  Erster  Beitrag  /.ur  l'ilzflora  der  l'mgegend  von 
Potlitz.  (Verhandl.  Bot  Ver.  Prov.  Brandenbg^  vol.  XLVL  1904.  p  122— 141.> 

Verf.  gibt  ein  Venteiehnis  der  von  ihm  in  der  Umgegend  von  Putlita  in 
der  nördlichen  Prignita  gefundenen  Pilze,  nämlich  8  Myxomycetat.  '2  Chyttri- 
<liaceae,  18  Peronosjyorncpoe,  1  Upinfasrincae.  ^  I^ro!oih'sriiii-a.i\  2  Hdreltncfne, 
18  Pezizaceac.  6  Phnddiaceae.  2  Uynlertacmt,  47  l'iifmmnyceLen,  7  i'stüuyinme, 
99  Ureditieac,  2  TrcmeUaceae,  Exoba^idiaceac,  \2\  Hymenomycetcii,  1  Phallaceac, 
l  Lycoj)erdae«a«,  1  StUndermaeeat*  16  5>AaeFotia{M,  9  Mtianooniakg,  82  Hypho- 
mgeeieH. 

Von  besonderem  Interesse  sind:  Exoascua  Alni-incanae  (Kuehn)  Sadeb. 
<votn  Referenten  -schon  vor  Jahren  in  der  Mark  benbaehtef ».  [.»u  hnellula  reshiaria, 
Biatorella  retinae.  Ophiotiectria  seoleco^ra^  Paxilius  Peitetieri  und  Anianita 
Ptrtooiäi. 

97.  Jmp,  0.  Beiträge  aur  Pilaflora  von  Mecklenburg.  (Annal. 


I»ie  ver7pichnot<-ii  Arien   sammelte  Verf.   im  August  1904  in  der  Uni- 
gegend  v«>n  W  arn.  iniindt'.  Genannt  werden:  1  Fhytoniyxincae,  9  Perotwsporineaef 


HyooU  Iir.  1906.  p.  891-401.) 


N.  A. 
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1  Bemitucineac,  8  Protodücineae,  15  Pezitineae,  8  Phacidüneae,  8  Hytternnmt, 
40  Pyrenoniycetts,  8  Ihtüaginme.  58  Uinh'neae,  1  Tremellinene,  15  Hymenomycäen, 
1  PhaUitteae^  l  Sderodermineae,  48  Fungi  impvrf^Ui*  V  on  besonderem  Interesse 
Bind:  fetustrata  (Rob.)  B^m  (biditt  nur  «ns  dan  ArdenBen  bekannt). 

CiKliMla  ^tt^orta  Syd.,  (Vfoi}NPra  IffMeae  Jaap  n.  qp.,  flSqitorii  Jisopj»  I^., 
OtodlnmiMt  2!l«iiieM  Jaap  n.  Bp. 

98.  Kloj^kist,  ('.  E.  DiKomyceten,  Elaphomyceten  und  Gasteromycetm  au> 
Nordwestdeatschlaad.  (Abhandl.  natorw.  Ver.  Bcemen,  XVIU»  1906,  p.  876 
bis  888.  ) 

Verf.  veraeichut't  die  von  ihm  hini[)tsächlich  in  der  Umgegend  \on  < 'eile 
in  Hannover  gefundenen  DUcomycettn,  Elaphomyceten  und  GaaterotHyceten. 
l\iberaeoen,  die  in  den  dortigen  Eichenwlldern  wobl  ▼orkommen  könnteot 
wniden  bieher  nicht  beobaditet. 

Von  Discomycetm  «ittd  interessant:  Macropodia  craterella  (Iledw.)  Rehm 

und  Micrwjlossum  atroputrpnrmm  (Tratsch)  Rehm.  —  Von  Elaphomyceten  wird 
nur  Elapfwmyce»  ceitnnuj<  { I'ers.)  Si  hroet  genannt.  ~  Von  Oanteromycetcn  wären 
Hymenofjanirr  teuer  Berk,  und  Niduluria  mnflmna  i"r.  zu  nennen. 

KulLstli,  I'.  Über  das  diesjährige  Auftreten  der  Peronoepora 
am  Bebstoeke,  beBondere  aaf  den  Trauben.  (Naturw.  ZeiiBchr.  f.  Land* 
n.  Fontw.,  voL  III,  1906»  p.  390;  Fohlings  landwirtschaftL  Zeitg.,  1906,  No.  1«.) 

Das  epidemische  Auftreten  des  Pilzes  in  diesem  Jahre  im  Weingebiete 
der  Mosel  dürfte  zum  Teil  aufli  larir  einen  GrurKi  liabcn.  weil  die  Peronofipora 
vielfach  mit  Otdium  verwechselt  und  domontsprechemle  Massnahmen  getxoffen 
worden  waren  und  weil  auch  die  Bespritzung  mit  Kupferbrühe  zu  spät  er- 
folgte. 

Frflbaeitiges  nnd  sweimaliges  Beepritacen  schQtet  am  besten  gegen  die 

BenmosjMjia.  >-vie  «lies  die  im  Weininatitute  Oberlin  bei  Colmar  angestellten 

Versuche  bewiesen  haben. 

100.  Kaiisch,  P.  Das  Auftreten  der  PeroiMMQWra  im  Elaass.  (Wein- 
laube, vol.  XXXVU.  1905.  p.  »64.) 

101.  Kuliscb,  P.  Was  lehrt  uns  das  diesjährige  Auftreten  der 
Peroiwgpora,  besonders  auf  den  Trauben,  für  die  zukünftige  Be- 
kämpfung der  Krankheit?  (Weinlaube.  XXXVII,  190S.  No.  46»  p.  682 
bis  688.) 

102.  Reiner,  W.  Mitteilungen  über  Pf lansensehftdlinge  in 
Schlesien  im  Sommer  1904    (22.  Jahresber.  d.  Scbles.  Ges.  f.  vaterl.  Kult^ 

1904.  Breslau.  1906,  p.  64—66.) 

103.  Uaftienx,  L.  I.  Contribution  a  l'etude  de  la  flore  crypto- 
gami(]ue  f ri bourgooise.  Les  Champignons  observes  dan.s  ie  canton 
de  Fribonrg.  (M^m.  See  IMbonrg.  Sc.  Nat.,  I,  8.  1904,  p.  167^314.) 

104.  faiM,  2.  fw.  Hjeologische  Beobachtungen.  (Jahresber.  d. 
Schles.  Geaellacfa.  f.  vaterl.  Eoltur,  1904.) 

106.  YerwArk,  K.    Pilse  aus  der  ümgegend  von  Alt-Boyen. 

(Zeitächr.  Naturw.  Abt.  d.  Deutsch.  Ges.  f.  Kunst  und  Wissensch,  in  Posen»  XI, 
1906,  8.  Heft,  p.  70—72.) 

Ks  werden  nur  die  Namen  einer  Anzahl  Hutpilze  und  einij^er  wenipresn 
anderen  grösseren  Pilze  genannt.  Bei  einigen  wird  angegeben,  dass  sie  esa- 
bar sind. 
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10.  Österreich-ln^iini. 

106.  AQo^jrm.  Die  Peronospora  in  Lngaru.  (Weiniaube,  XXKVll, 
1S0&,  p.  816.) 

t07.  Amden,  J«Mf.  Die  Pf  lause  nwelt  des  Bexirkea  Böhmiscb- 
Letpa.  (BQliiii.-LeipBer  Bexirkskimde,  1904,  2  pp.) 

Auch  Aufzählung  einiger  Pilze  nach  den  Angaben  von  K.  Schwalb. 
108.  Kolle,  Johann,   über  die  im  Jahre  1904  in  Oörz  beobachteten 
P  f  1  a IV/.  n  k  r  u  n  k  h  e  i  t  e  n.   (Zeitschr.  f.  d.  landwirtüchaf Ü.  Versachswesen  in 
ö-nerreich,  1906,  p.  262.) 

BeluMidelt  fast  mir  tierisehe  Schttdiger,  da  infolge  der  grossen  Sommer- 
dfitre  Vimmtpora  und  Oidivm  nur  sehr  sponuUsch  auftraten  und  keinen 
nennensw.  rttn  Schaden  verursachten. 

109  Buhäk,  Fr.  Bericht  über  die  Tätigkeit  der  ."«tation  für 
Ff  lanzen  kra  II  k  h  f  i  te  n  tind  Pflanzenschutz  .in  der  kön  i  tri  i  ch  cn  land- 
wirtüchaftlichea  Akademie  in  Tabur  (ßühmeu)  im  Jahre  läU4.  (Zeit- 
schrift  f.  d.  landwirtseh.  Veranehswesen  in  Osterreich,  1905,  4  pp.) 

Von  il)b»nMlon<B  violaMa,  welche  1901—1908  in  kolossalen  Massen  auf 
Znckexrlkben  aufgetreten  war,  wurde  1904,  wohl  infolge  der  trockenen  Witterung, 
keine  einzige  Probe  gefunden  Von  Intere.sse  ist  der  Nachweis  des  penetisrhen 
Zusammenlianges  zwischen  A.exiiiium  Satdi  Niessl  und  Uromyces  [paminis  (Niessll 
—  Peridermium  tini  forma  a/rticola  gehört  zu  Cronartiwm  ai^de^iadeum ;  ein 
iscidihta»  auf  JZeMNCNeuAi«  mtneomu»  hftngt  mit  ünmyct»  Ftae  auf  Boa  fmUnn» 
snsammen:  Oalypfotpora  Qitepptrtiana  von  der  Preisselbeere  bildet  seine  Aecidien 
auf  AMes  alba;  ein  anderes,  sehr  schädigend  auf  jungen  Tannen  aaftretendes 
Aeddium  gehört  zu  I^tcciniaatrnm  Epilobii- 

Fucdnia  glumarum  Eriks,  et  Kenn,  trat  recht  häufig  auf  Seeale  auf. 
Für  österrtfcih  werden  folgende  neue  SchftdUnge  aufgealhlt:  Septoria  dwer- 
gen»  und  Ateodufta  HmmtU  (auf  Hopfen),  Aaeoehvia  ctmfuaa  (auf  Botklee)«  Septoria 
cameUiaecola  var.  meranemü,  Msereq^onum  gmnulomm  (auf  GurkenfrOchten), 
Fmarium  radicicolum  (auf  Luzernewurzeln).  Phoma  J/ic/.sw/.o/yi  (atif  Phn>fef>lm- 
lIäJ.sen).  ('oUetotrichopniH  Piri  var.  timh^nsis  (bisher  nur  von  Apfelblättern  »na 
Brasilien  bekannt  und  als  CoUetoirichum  Piri  Noack  beschrieben  gewesen). 

110.  Bnbäk,  Fr.  et  KnMt,  J.  B.  Mjcologische  Beitrüge,  m.  (Hed- 
wigia,  vol.  XUV.  190fi,  p.  W0-8fi6.}  N.  A. 

Die  Veif f.  beschreiben  18  neue  Imperfeden  aus  Böhmen  und  geben  kritische 
Bpnierkunf!:en  resp.  ergänzende  Diagn^^-^^n  zur  Gdidinosporium  Epxlob'xi  Tifiech. 
(neu  für  Böhmen,  bisher  mir  ans  Srhu  e*it*n  uml  N(jr\vefjen  bekannt),  Hhabdo- 
fpora  cvirva  (Karst.)  Allesch,  (bisher  nur  in  Fiunlaud  gesammelt,  ueu  für  Böhmern, 
Hmimmia  Ty^^  Ond.,  CMoMdam  mmiikmrm»  Habt  ^eu  fOr  Europa). 

tu.  Babiky  fr,  und  KiMt»  J.  B.  Vierter  Beitrag  anr  Pilzflora 
voD  Tirol  (östr.  Bot  Zeitschr„  voL  LV,  1905.  p.  78—79, 181—186.289—245. 
tab.  II.»  X.  A. 

.\us  (1er  Aufziihlung  erwähnen  wir:  Puccinia  chondriiltna  Bubiik  et  Svd.. 
P  Mijugeotü  Lagh.,  Micrmjdmera  (ruarinonii  Br.  et  (Jav.,  PUoneiria  Lamyi  Desm., 
Didynmphaeria  «oMUr  Sacc,  D.  CaävhrieM  Saec.,  iH'dymcHa  CoMfoiMa«  (Togn.) 
Rubitk       Sphaerdla  Cattaneae  Togn.),  Fal«a  Aorrida  Nke..  AnÜMstoma  iüp^fenum 
(Fuck.)  Sacc.  Sfphaeropegia  Vacanii  Rehm,  FiroUaea  gaUica  Sacc.,  sowie  von 
Imperfekten : 

Phyüotiicta  camdliaecola  Brun.  n.  var.  meranaisis  auf  Camdlia  japonica, 

1* 
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Fh>  latemarrn.sis  n  sp.  auf  Colchiaim  autumnnle,  Ph  htpulina  n.  auf  Humulua 
Lvpufm,  Ph.  Uicisrdd  Sacc,  Ph.  T r olJ ii  TruW.  Plioma  cineragcens  f>a.cc.,  Phomojm* 
iMctucae  (Sacr  )  Hiibäk,  Phoma  <liversi.si>ont  n.  sp.  auf  Hülsen  von  PhasrnhtJt 
mäsaris,  Ph.  ptisUla  .Sacc.  et  Schul/..,  Aposphaeria  rubefaciem  n.  sp.  auf  Ästeu 

C.  Mass.,  ÄaoochyUi  venkdor  n.  sp.  auf  Antio- 
lochia  ClmatÜi$t  ^  pütukiuh  n.  sp.  auf  EyoKyawu»»  niger*  A.  mmtem^na 
Bubäk,  A.  anutomcra  Kab.  et  Hubäk,  A^  Feratrf  Cav.,  A.  Vibumi  (Roum  )  n.  var. 
latitaniqntn.  Stj^forin  enrisfAcnsis  n.  sp.  auf  Almt^  virffh'fi.  S  canvabina  Peck.  .S. 
prosfrntti  i\.  sp.  auf  Homwfyiu:  alyina,  S.  pinzoleitsia  u.  sp.  auf  Hyosajamus  niger, 
Sphaeropsis  fabae/'onnis  (Tass.  et  Thüm.)  8acc.,  ConioÜiyrium  aubcorticale  Karst., 
Diplodia  laurino  Sacc. 

Leptothyrium  foedam  (C»;«..)  Sacc«  Kabätia  latemarmsis  Bubak  (wurde 
auch  in  Montenegro  beobachtet  und  zwar  auf  Lonicera  corrufi-ii,  nicht  L.  Xylo- 
atcum,  wi..  ursprün^^lich  angegeben).  A'  nn'rohU>><  n.  sp.  .111  f  Lonicfm  mqm. 
Gloeosporium  pruitumim  Bäuml.  u.  fa.  tirolemc  auf  Yeronica  urticifoUa,  Melan- 
coninm  didynmiUvim  Vestergr.,  Coryneum  foliieolum  Fttck..  Putahtaia  pauoides 
I)e  Not.,  Otmlafia  rigiduta  Delacr..  Bamidaria  TroUH  (Jacx.).  R.  rubiamda  Bres., 
Uamulasjiera  uUidtta  (Vestergr.)  n.  fa.  Urolenw,  Cercospon^  tqtUnioideH  Sacc, 
dmiothn  him  anipelophioeum  ^^cc  ,  ^f(ln■o>'■ponum  ^rnnM^oMm  n.  sp.  auf  faulenden 
Früchten  von  Cnootns  satna,  M.  Lycopersid  J'l«>\vr. 

Cunio^porium  hytta  inum  Bubäk  ist  nach  Verf.  mit  Melaitconitim  Skirnianiim 
8yd.  identisch  und  demnach  als  ConiMporium  ^irmanum  (Sjd.)  Bubäk  su 
bezeichnen. 

112.  Dflila  Tori'p.  v.  und  v.  Sarnthfim,  L.  (Jraf.  Flora  von  Tirol. 
\'o rarllMTir  und  !;i i  (  htenstein.  IV.  Band.  Die  Pilze«  bearbeitet  von 
P.  Magnus,    lon.^biuck.  Wagner.  8^,  8lü  pp. 

Rezension.se.\etnplar  nicht  erhalten 

115.  Diettrifli - Ka1kli«r,  Evil.  Beiträge  zar  Pilzflora  Tirols. 
(Verhandl.  der  k.  k.  zoolog.-botan.  Ges.  in  Wien,  Jahrg  1906.  p.  208—211.) 

\.  Ä. 

Svstciii:itt--rhf  A  iif/;lhhin'j:<'n  »1«t  Tubtracrnr.  I tisco»nycff>  s.  Pyrcuomycetts. 
Ascouiycclea.  Lintifn-oniyceles,  Hymenomycetes,  Trcmellini,  Gyinnoasci,  Uredineae, 
Phy.sdraceaet  Trkhiaceae,  die  Verf.  1899 — 1904  im  Hochpustertale  (Niederdorf) 
und  um  Arco  gefunden  and  die  fast  sftmtlich  von  Abbe  J.  Bresadola  bestimmt 
wurden. 

Xeti  ist  Plutevs  Dlettrichii  Bres.  n  sj>  von  Campagna.  Die  Diagnose 
wird  Jin  satlola  an  andciem  Orte  veröffentlichen. 

114.  iifiiiieri,  .V.  Beitrag  zur  Flora  des  Ki.sacktales.  (Verhandl. 
k.  k.  zool.-bot.  Ges.  Wien,  1906,  Filze,  p.  444—474.) 

AufxKhluDg  der  vom  Verf.  im  genannten  Gebiete  gefnndenen  Pilse. 

1 1  ">.  Km'k,  (i.  Septoria  Lyoopertiei  au  f  P  a  r  a  d  i  e  s  p  f  1  a  n  z  e  n  und  Phjfto- 
fiti'in  (''ivltnntnis  auf  Cyclatvm  pnsicum.  (Zeitsclir.  f.  d.  landw. Versuchswesen 
iu  Uüterreicli.  vol.  VIII.  19Uö,  p.  572—678,  c.  4  fig.) 

Beide  Pilze  sind  nach  V'erf.  neu  für  t\sterreich;  ersterer  tötete  in  einem 
Falle  die  befallenen  Tomaten. 

116.  KIkk,  6.  Ein  fttr  Osterreich  neuer  Rosenscfaftdling. 
(Zeitschr.  f.  d.  landw.  Versuchswesen  in  Österreich.  1905,  Heft  7.) 

(^onififfnfriutn  Fnckelii  trat  in  der  Umgegend  von  Krems  als  l'ain^it  an 
Kosen  in  ziemlicher  .Vusdehnunii  auf.  Verf.  geht  näher  auf  den  Pilz  ein. 
Impfversuche  mit  demselben  gelaugten  V"erf.  bisher  nicht. 
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117.  Muivvald,  Vinci'nx.  Uoschichle  der  Hotnnik  in  IJr.hnion. 
Utrausgegeben  mit  rnterstiit/ursg  Her  (»esell'^rhaft  zur  Fii'-rlpninc:;^  <l«nit«cher 
Wissenschaft,  Kunst  und  Literatur  in  Böhmen.  Wien— Lei^)^ig  ((^ari  Frouimo), 
gr.  H%  VU!  et  297  pp.  Flreia  6  KroDen  60  Heller  ö.  W. 

118.  PMckt  K.    A  dinuye  t5k  es  üborka  egj  ujbetegSügi^röL 
Über   eine    neue   Krankheit    der    Melone/  des   Kürbis    und  der 
(iurkfn.k    (ZeiLschrift  .Kert".  1904.  Nn  'J24,  mit  'J  Abb.)  (Magyarisch.] 

hl  ungarischen  Meh)neiikulturen  tritt  Pseudoperonoapora  cubemin  iBerk. 
<i  C.j  Rost,  schädigend  auf.  Verfasser  gibt  eine  ausführliche  Beschreibung 
desselben. 

U9.  Prei§Mckcr,  R.    Ein  kleiner  Beitrag  zur  Kenntnis  des 

Tahakbaues  im  ImosktmiT  Tabakbaugebiete,  i Fachl.  Mitteil.  d.  k.  k. 
östtr.  Tabakregie.  11*06,  Ht  ft  ).  48  pp..  1  Taf  u.  Textfig.) 

Et»  werden  die  Sehadiinge  dos  'i'abuks  behandelt.  Von  Pilzen  werden 
besprockeii :  Olpidium  spec  ?  (an  0.  Bro^s/ca«  erinnernd),  Oidium  spec.  (vielleicht 
zu  Eryriphe  dekoraeearum  gehörig?),  AUemario  tenuuh  Futarium  ro»ei»m,  Cereo- 
i^pora  spec.  und  Cicinnoholm  spec. 

120.  Kflim,  II.  (Jontribtitiones  niycologicae  ad  fl.  Huugariae. 
MTcologj«;rhe  Beitrüge  zur  Flora  Ungarns.)  (Itiövenjtaui Közlemcnyek, 
BJ.  IV  (lüOö.,  Heft  1,  p.  1—6.)  N.  A. 

Der  Verf.  führt  die  folgenden  Arten  vor:  Btomafotfimi  Saceardoi  Rehm 
r«r.  Upioapkaerioide»  Rehm  nor.  var..  Didymeüa  kyporrhodia  Sace.,  J%]fridaria 
nAronotata  iB.  »  t  P>i  i  Sacc,  Eriosphacria  eryttiphoides  Kehm  n.  sp.,  JEnehnO" 
*if>fkieri(i  niyra  ( Hartig)  Herl..  I htifin  the  de)n(/r<iii!  W'lntvr,  Diajmrfhe  resecan^  ^ke  , 
[iignmia  tuinima  (Tiil.)  Bt^rl.,  Lojkania  Hehui  nuv.  gen..  Lojkania  Juniiiurica 
iiehm  n.  .^p.,  Maevia  mitscaritui  Kehm  n.  sp.,  rropolis  pyriiui  Kehm  u.  sp., 
CtiUM^um  h€teropatMmdeB  Rehm  n.  sp.,  CenoitgeUa  alntoola  Rehm  n.  sp.. 
H^mewbtttm  KmHU  Rehm  n.  sp.,  7)fmpani»  aeerim  Rehm  n.  sp.,  Pseudograf^is 
f)rni  Rehm  Q.  Sp.,  Omhrophila  Kmdii  Rehm  n.  sp..  Ptzizella  ohsciirala  Rehin  n.8p., 
l'^ziza  helerospeinnn  Sch\x\7vr.  Tru'hnhdoiiivm  tonilnf'fes  Kehm,  Cifaihicdn  roronata 
(UuU.)  DeN.,  LiUiiobchnium  Ittdinoidea  Kehm  n.  sp.,  llumaria  Schannitzmisut 
Kehm  n.  sp..  Humana  oUvaceo-fusca  Rehm  n.  sp. 

Die  neuen  Arten  and  Varietäten  sind  in  dem  OcigUialtexte  mit  kurxer 
Beschreibung  in  lateinischer  Sprache  versehen.  Sämtliche  Gattungen  gehören 

zo  den  Ascomifceteu.  S/ ab<'< 

121.  Stoidler.  Emerifh.  Uymenomycotes  moravici.  Zur  Kenntnis 
der  mährischen  Fleischpilze.  (Zeitschr.  d.  mährischen  Laudesmuseuuu», 
voLV,  1905,  Heft  II,  15  pp.) 

GescbichUicfaer  Überblick  über  die  mycologisch-floristische  Erforschung 

▼On  M&hrcn.    Viele  Arten  sind  neu  für  das  Kronland. 

!n  <\t  y  Auf/iihlünsj  der  gefundenen  Arten  sind  kriti.sche  Bemerktins^en 
i iti^<  tl'H  bteu.  Interessantes  ergab  rüe  Erfornchung  der  Pize  in  dem  Brauu- 
kuhienbergwerke  Keltschau  bei  («aya. 

122.  Smuaer,  P.  Dritter  Nachtrag  sur  Pilxflora  des  Sonntag* 
berges  (N.>ö.)  1904.  (Verhandl.  d.  k.  k.  zoolog.-boUn.  Ges.  in  Wien,  1906, 
p.  600—621.) 

Vf  rf.  Ii  it  sich  zur  Aufgabe  gemacht,  ilio  Pilz-  und  Fh  i  htenflora  des 
imposanten  Suuntagberges  zu  erforschen.  Aufgezählt  werden  in  diesem  ^'ach- 
tr^e  281  Arten  bzw.  Varietäten,  von  deneu  eine  grosse  Zahl  für  das  Gebiet 
neu  sind.  Verf.  gibt  oft  ergftnsende  Diagnosen  oder  kritische  Bemerkungen, 


Digitized  by  Google 


102 


P.  Sjdow:  Pilse  (ohne  die  Sehicomyoeten  und  Fleohten). 


[28 


TOD  denen  wir  folgende  erwMinen:  Nectria  Wegeliana  Hehm  ist  wegen  der 
rauhen  Sporen  eine  giitr  Art,  wenn  vielleicht  auch  Übergänge  zu  X.  t  pigphaeria 
Tode  existieren.  —  Leptotphaeria  ncufn  Moug.  et  NesÜ.  hat  kleiuere  Asci  und 
Sporen,  als  Winter  angibt.  —  LepionplMeria  dalioloides  Auersw.  kann  als  eine 
Variettt  der  L.  derata  Betk.  et  1^.  gelten.  OpkkMn»  wlgari»  Sace.  seheint 
mit  Ofk.  kerbanm  OtUi  nnd  mit  Oph.  teneäM»  Anenw.  identisch  zu  sein.  — 
Cenangium  (Kncoelia)  collemoideg  (Rehm)  Bres.  —  Ombrophila  coUemoides  Kehin 
Disconi.  |>.  475  -  Als  mm  mit  lateini'^rhon  oder  dentschen  Diag^no«^fn  werden 
beschrieben:  isplmerella  Lytnmachiae  vcm  Höhnel  auf  dünvu  Blüttern  vuu  Lys. 
vHlgar1»f  Coryne  foliaeea  Bres.  anf  .dcer-Stftmmen,  Phlote«  mtntiltifa  Bresn 
Bariaäna  8tra»mi  Bres.,  J^enedkoete  Ailto  Bres.  (an  Stengeln  von  ürtiea 
dioirn),  Cyimpora  chaetottjtora  Bres.  (auf  Rinde  voik  AbuM  fedinaia),  Hendersmtia 
hotryofipliafroidrft  Eres  (auf  Ästen  von  lihammtf  Frangufn).  Li^MhyrdUt  JS^ßOMi 
Höhnel  {an  dünnen  iStengeln  von  Kpilobium  anymlifoUum- 

Recht  auffallend  sind  folgende  Funde :  Periconia  niyripen  Berk,  auf  Carex^ 
bisher  ans  Nordamerika  bekannt,  und  Didymosphaeria  Mar^iantiae  Starb.,  bis- 
her nur  in  Schweden  gefunden.  (Diese  letztere  Notiz  ist  nicht  zutreffend, 
denn  der  Pilz,  ist  bereits  in  der  Mark  Brandenburg,  im  Harz  und  in  Polen  ge- 
funden worden.  Ref.) 

128.  Uzel,  H,  Mitteilung  über  Krankheiten  und  Feinde  der 
Zttckerrlthe  in  BGhmen  im  Jahre  IWM.  (Ztitadir.  f.  Zuckerindmtrie  in 
Böhmen.  XXIX.  1905,  p.  899.) 

Von  Pilzen  trat  besonders  schädigend  Rhizoctonia  viciacea  auf. 

124.  I  zel.  H.  Pflansensehftdlinge  in  Böhmen  1904.  (Wiener  landw. 

Ztg.,  1904,  p.  9!7  1 

Sehr  schädigend  traten  Puccima  glumarum  au  Weizen  und  Roggen  auf 
und  Ventutia  pirina  an  Bimblnmen.  Apfelbttnme  litten  besonders  unter  Nectria 
diüttma  uad  Eohlarten  unter  PUumodkfkora  ßrasticae.  Auf  der  Weichsel« 
kirsche  wurde  eine  üfenRui  gefunden.  Birnbäume  wurden  auch  stark  von 
Gymnosfiorangiuin  Sabinar  hrirniresucht.  £ultivierte  Rosen  wurden  besonders 
von  Sphaeroiheca  pannosa  befallen. 

126.  Vetler.  Zum  Auftreten  der  Peromtpora  vilicoUi  im  heurigen 
Jahre.  (Osterr.  landw.  Woehenbl.,  1906,  No.  82.) 

Der  Ptla  verursachte  im  Sommer  1905  infolge  der  feuchte  Witternngs* 
verhältni.sse  grossen  Schaden.  Der  Verlauf  der  Krankheit  wird  geschildert. 
Be^^pritzung  mit  Bordeaux  brühe  muss  zum  erstenmal  vor  der  BlQte  und  zum 
zweitenmal  kurz  nach  der  Blüte  erfolgen. 

126.  Ziber,  F.  Das  diesjährige  Auftreten  der  Perouospora  in 
l'nt erSteiermark.  (Allg.  Weinztg.,  1904,  No.  88,  p.  829.) 

11.  Schweiz. 

12'>.  Crucliet,  F.  (Quelques  ürüdin^es  de  la  Vaiii  e  de  Binn, 
r^colt^es  lors  de  l'excursion  de  Juillet  1908.  (Bull.  Murithienne  Soc 
Valaisanne  Sc  Nat  Ann.,  1904,  Sion  1906,  p.  60—62.) 

Verzeichnis  der  im  «Binnental*,  ein  stidliches  Seitental  des  Oberwallis. 
gefun<I<-neii  Urfdineen,  unter  welchen  besonders  Puecinia  PotHi  Semad.  und 
P.  Arteriiraipini  Syd.  interessant  sind 

128.  Fiücllfr,  VA.  Verbreitung  und  Wauderungen  von  Pil/.eu  iu 
der  Schweiz.  (Mit  Natorf.  Ges.  Bern,  1904,  p.  XII— XIII.) 
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129  Jorili,  K.  ("brr  pflanzliche  Feinde  der  Kiilturpn.  die  auf 
der  iiutti  und  in  deren  l  mgebung  aufgefunden  wurden.  (Jahrber.d. 
iindw.  Schule  Rütti  pro  1904/06,  4«»,  Sep.-Abdr.,  9  pp.,  c.  Gg.) 

Mehr  pupulär  gehalUma  SchUderang  der  aufgetretenen  Pilze. 

180.  MuPtii,  CiL  El.  Contribntion  h  la  Flore  mycologique  saisse 
et  plns  spiScialement  genevoise.  (Bnll/Soe.  Bot  G^6ve,  No.  II,  1904/06 
PMS),  p.  110-180.) 

Verf.  <*etzt  hiermit  frflher  gegebene  Listen  über  Pilze,  besonders 
Hffmtnomyceien,  fort.  Zu  d«'n  im  folgenden  aufgeffihrten  Arten  gibt  er  kritische 
and  hisbori?che  Anmerkungen  oder  beschreibt  neue  Fonuun: 

MymaumyetUn:  TtUMkma  mnium  BaU.»  CUtot^  meSM  DO.  (non  Fries), 
Jfyeena  loetoa  Fers.  var.  vMoroifora  var.  nov.,  Gafeni  mdapkxla  Lasch.,  CorÜ' 
norttt«  spec,  Gomphidius  mscidus  L.,  CanthareUtu  aurantiacus  Wulf,,  Mttrasmiu» 
e^hyllus  Per».,  Boletus  subtomentoh^"^'  T;  f  h^Uxiaa  form,  nov.,  BoUhtt  «eri^peUM 
Fr.,  Favoius  alveolarU  DC.  var.  infundibuiifürmm  var.  nov. 

Es  folgen  dann  ooch  einige  Gasteromyeetmi  Aacomycetm  und  Myxomycelen. 

C.  K.  Schneider. 

12.  Anerika. 

A.  Nordamerika. 

lai.  Bain.  S.  M.  and  EsHary,  S.  H.  A  Preliminary  Note  on  Clover 
Diseases  in  Tennessee.   (Science,  M.  S.,  XXII,  1906,  p.  608.) 

Es  werden  die  durch  UromyeeB  TnftHH  (Hedw.)  L6v.,  MacroBporitm 
mnUtaefarme  Cst.  und  eine  CoUeMrU^Hm'Axt  hervorgerufenen  KleekranÜieiten 
beschrieben. 

182.  rieveDj^r,  .1.  F.  Notes  on  some  North  AmericanPbjllachoras, 
iJourn.  of  Mvcol  .  rol  XI,  UK)6,  p.  169—164.  Ub.  79) 

\  erf.  gibt  kritische  re^p.  ergänzende  diagnostische  Bemerknngen  zu 
FhyUackora  Trifolü  (Fers.)  Fuck.,  P.  Ambrogiae  (B.  et  C.)  Sacc.,  P.  diplocarpa 
£0.  et  Ev.,  F.  fframini$  (Fers.)  Fuck.,  p.  Leipcderae  (Schw.)  Sacc.,  P.  eomtMqMt« 
Atk.,  P.  Jmd  {Fr.)  Fuck.  —  Dieselben  werden  auf  der  Tafel  abgebildet 

188.  Ciiston.  C.  P.  The  study  of  parasittc  fungi  in  the  United 
States.    (Transa.-t   Mass.  Hort         ,  1904.  p.  9l  109.» 

Historische  übersieht  über  die  in  den  Vereinigten  Staaten  von  Nord- 
amerika angestellten  Untersuchungen  Uber  Pflanzenkrankheiten. 

194.  CUitei,  0.  F.  Report  of  the  Botanist  (Report  of  the  Oon- 
aeetieut  Agricultursl  Bxper.  Sution  for  1904.  May  1906,  p.  81 1^84,  tab.  XVIII 
bis  XXXVII.)  \.  A. 

Der  Bericht  zrrfsllt  in  drei  Teile.  Im  ersten  Ab-^dmitt  wird  auf  die  im 
^'♦•n.'innten  Staate  auf  Kulturpflanzen  srhadijrt'nd  aufgetretenen  l'ilzkrankheiten 
tuig«  gangen,  nämlich  Fteudopeziza  Meäieuymiej  Podwtphaera  Intcotricha,  Fuccinia 
Asparagi,  Permmfoni pattuitUOf  &ientinia  frndigena,  Htbnmtko^poritm  hurdemn^ 

Futarkm  spsc.  auf  Solanum  Mdongena,  SUf^mahei/Hii 
Wicitmm,  üncitmla  necator,  Boiryti»  spec.  auf  AUium  Cepa,  Veuturia  pirintu 
Fhytophthm-i!  rv/  ntansf.  (''(^rtii>>itn  fatfum  var.  Solani,  HhiTorfnuin  auf  Rhaphonut 
MUivtu  und  lüuum.,  Leptonphacria  Coniothyrium,  Puccima  Arenariae  usw. 

Im  Bweiten  Abscboitt  wird  ausftthrlich  auf  den  ,,downy  mildew,  or 
bUght  of  rausk  melons  and  cacttrobers',  BeronopUum^ara  cHöemif  (B.  et  C.) 
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(  I  nt.  eingo;;an>;en.  Verf.  berichtet  über  die  einschlägige  Literatur,  über  die 
^geographische  Verbreitung  und  di«  s^vstematiselie  Stollnng  des  Pilzes.  D«is 
Kelbe  hnt  sich  bereits  Aber  die  gacM  Welt  ausgebreitet,  da  er  bisher  aus 
Nord-,  Mittel-  und  Südamerika,  aus  Europa,  .lapan.  .lava.  Australien  und  Afrika 
bekannt  geworden  ist.  wo  er  :nif  den  verschitd.  n^ten  Cucitrf'ita<',\  n  auftritt. 
Verf.  bringt  den  Pil/.  7.ll-^;^mmea  mit  PeroTi(><?jmia  Cillis  Wntto,  in  eine  eigene 
CiaLtuag,  FervtuiplfusmoiHiru  Herl.  (sjn.  Fseudoptronoitjjora  K<».sLow.).  Die  von 
Zimmermann  unterschiedene  var.  atra,  sowie  Rostowzew's  Varietftt  Twerienm» 
vereinigt  er  mit  der  Hauptart  Eingegangen  wird  ferner  sehr  detailliert  auf 
dir  Klitwtckehingsgeschichte  der  Art,  auf  den  betrttchtlichen  Schaden,  den 
dieselbe  anrichtet  und  auf  die  I?t'k;imf»funs;';rnittpl 

In  ähnhcher  Weise  wird  im  dritten  Kapitel  auf  die  schon  viel  diskutierte 
fhyUiyhÜMra  inftxtam  eingegangen. 

186.  Demiistei,  iL  H.  The  Russula»  of  Madison  and  vicinitv-. 
(Transact.  Wisronsin  Acad.  Sc,  XV,  1906,  p.  71—88.) 

\'erf.  berichtet  iiber  die  bisher  in  der  Umgebung  von  Madison  beob« 
achteten  /??fÄ.sH^/- Arfen. 

186.  Eliis,  J.  15.  and  Everhart,  B.  M.  New  fungi  from  Catalina 
Island.  (Bull.  South  California  Acad.  Sc.,  vol  IV,  1905,  p.  t>2— 68.)    N.  A. 

Beschreibung  von  Briardia  wgtrrima  auf  Wtm  tawrina  und  Ihaeangmm 
tphaeroides  auf  Rhua  und  Rliamnus. 

187.  Fairnian.  <'h.  E.  The  Pvrenom vceteae  of  Orl.  aus  Countv, 
N.  Y.  (Proceed.  oi  the  Kocbester  Acad.  of  bc,  vol.  IV,  1906,  p.  166—191, 
fig.  1—6.)  X.  A. 

Verf.  verxeichnet  sub  No.  300^854  die  aus  dem  genannten  Gebiete  bis- 
her  bekannt  gewordenen  Pyremmyeistm.  Zu  jeder  Art  werden  faanptsllchlich 
die  sich  anf  •!;>>  nordani«  rikanische  Literatur  beziehenden  Notizen  gegeben. 
Kritische  |}emerkun{*en  -lud  eingeflochten. 

Neu   beschrieben   werden:    f.nphin^fotna    imperfecta    Kü  Fairrn.  auf 

j4«ic//»a«-'SteDgeln.  YoUaria  acericola  Kü.  et  Fairm.  auf  .4cfr  ruhniui.  Anthostonux 
aterfnvm  KU.  et  Furm,  aaf  Am-*  Mdtmmma  Junijitn  EU.  et  Ev.  auf  Juniperus 
vit^numa*  CaruoHpota  cariotta  Kairm.  auf  JPh^m.  Letatere  Art  ist  abgebildet. 

UN.  Fnrlow.  W.  Bibliographical  Index  of  North  American 
Ftiiii^i.  Vol.  1,  part  i-  (Carnegie  Institution  of  Wanhingtou,  ld06,  XXXV 
u.  UM  pp.)  N.  A. 

Verf.  hat  sich,  unterstützt  durch  mehrere  Mitarbeiter,  der  kolossalen 
Mttbe  unterzogen,  alle  die  in  der  m\  cologischen  Literatur  zerstreuten  Ang^en 
in  bezug  auf  die  Pilze  Nordamerikas  zusammenzusteUen.  Welche  Arbeit  in 
diesem  Index  enthalten  ist.  lässt  sich  wohl  am  besten  aus  der  Angabe  des 
\  erf.  beiirtf'ilf'u,  das«  ihm  allein  von  A.  H.  JSeymour  ca.  löOOUU  iiettel  Über- 
geben wurden. 

Die  Einrichtung  ist  folgende:  Die  Gattungen  sind,  unabhängig  vom 
System,  alphabetisch  aufgeführt  und  ebenso  sind  die  Arten  jeder  Gattung 

alphabetisch  angeordnet. 

l'nter  jedem  Aitnamen  w«rden  nun  in  chronolo^iM  hei  Ri-iln  iifolpje  (Tie 
sich  auf  diese  Art  beziehenden  literarischen  f>atcn  aufgeführt,  *.«enannt 
werden:  Titel  des  Werkes  oder  der  betreitenden  Zeitschrift,  Band-  und  Seiten- 
zahl und  Jahr  des  Erscheinens,  oft  auch  noch  mit  Nennung  von  Tag  und 
Monat.  Es  ist  dies  unter  Umstftnden  bei  Frioritfttefragen  wichtig.  Auch,  die 
Exsiccatenwerke  sind  beracksicbtigt  worden.  Sehr  wichtig  ist  auch  die  Att^ 


Digitized  by  Google 


Nordftmeriks. 


105^ 


gäbe  der  Synonyme  und  deren  Literatur.  Vielfach  sind  auch  kritische  Re- 
■erknogtn,  die  raf  Uuteniiicbuiigeti  des  Verf.  b^ben,  Angeflochten.  (Die 
Mb  als  nfiüg  erweisend«»  Namensänderungen  sind  in  das  Verzeichnis  der- 

aenen  Arten  aufgenommen  worden.)  —  Der  Hand  schliosst  ab  niit  Badhanaa 
fn>\\di}era-    Ks  ist  eine  Riesenarbeit,  die  hier  vorliegt.   Die  Mycologen  können 

kiirfür  <lt»m  Vrrf  m;i  !hi<n  Dank  darbringen. 

139.  Fre^Iiian,  E.  31.    Min  n  t  -;r)ta    Plant    Diseast  '^     (Tlctiurt  of  the 
Sitrvfcv  Uotauicul  Series  V,  1905,  b'^,  X.\ill  et  432  pp.,  wiili  lig.) 

In  diesem  umfangreichen  Werke  schildert  Verf.  die  in  Minnesota  vor* 
lEODunenden  parasitischen  und  auch  verschiedene  saprophvtische  Pilsee.  Er 
?tbt  auf  ihre  Entwiekelnng  und  Morphologie  ein,  beschreibt  ihr  Auftreten  in 
der  Natur  und  di^  verursachten  Schädigungen  und  nennt  die  Bekiirapfungs- 
Büd  Vorhe  imiiiuc^niittel  Die  Figuren  siml  zum  ^''^sten  Teile  sehr  gute 
Pbotographien  recht  instruktiver  li.vemplajre  der  betreffenden  Pilze.  Sie  zeigen 
4ea  Pilz,  wie  er  in  der  Natur  auftritt  und  lassen  die  Art  sogleich  erkennen. 
Aasstaitung  des  Werkes,  sowie  Druck  und  Papier  sind  gut.  Ein  ausführliches 
Begister  besehliesst  das  wertvolle  Werk. 

140.  Freemau.  E.  M.    A  preliminary  List  of  Minnesota  Erywfiheat, 

(Mbnc^ota  Bot.  '^tu.l.  1905.  p.  423  -480.) 

Vrr/.«  ii  hni->  litT  in  MinneHOt^"»  £*(*fundeneu  Erysiphacfar. 

141.  Freciuaii,  t.  .M.  A  preliminarj  List  of  Minnesota  Urtdineae. 
(MinnesoU  Bot.  Stud.,  190B,  p.  Ö87— 560.) 

Venetcbnis  der  in  Minnesota  beobachteten  Drtdineen. 

142.  Hay,  G.U.  The  study  of  Canadian  fungi:  areview.  (Transact 
Bor.  Soc.  Canada,  vol.  X  1906,  p.  IS»— 146.) 

148.  Hine,  H.  H.  üstilagineae  of  Jowa.  (Proceed.  .Iowa  Acad.  of 
Sei.,  IX.  1902,  p.  226  -240  )  X.  A. 

Verzeichnis  von  Bf)  .\rton  mit  An^^abe  der  X.lhrpflan/.cn. 

N'fMip  Arten:  Vstiiago  Arthtoti  :nit  Oh/ceria  gmndis,  Till<  f}^  mbf'usca  auf 
Sporvbolus  wglecliMt  Eniyloma  Umto-nuicuUtm  auf  MerUimu  nryinka  und  E. 
Dnunelf»  anf  Zwtnia  aqtiaUea- 

(Clinton  stellt  in  seiner  {/«ftfa^ttMen-Monographie  E.  Uuio^aeukm»  als 
^,>Ti.  /u  E.  serotinum  Schroet.  und  E.  PammtUi  als  syn.  zvi  E.  lüieatwn 
{Ck6.)  Davii.  lief.) 

144.  Kellermaii,  W.  A.  Index  to  Nortli  .\nn  rican  Mycology. 
Alphabetical  List  of  Articlos.  Authors,  Sub  ji  f  t<.  New  Specics  and 
Üosts,  New  Names  and  Synonyms.  (Journ.  of  Mycol.,  XI,  1906,  p.  12» 
bis  148.) 

t4fi.  Lawreiee«  W.  N«  Notes  on  the  JErysüphaceae  of  Washington. 
(Journ.  of  Mycol.,  vol.  XI,  1906,  p.  106— lOB.) 

Kurze  Bemerkungen  Uber  die  im  Gebiete  gefundenen  17  Er^ipkaeem 
mit  Angabe   ihrer  Nährpflanxen.    Einige  diagnostische  Bemerkungen  sind 

b«igefügt. 

14f5.  Lawrence,  W.  H.  The  powdery  mildews  of  Washingtoü. 
ÜuU.  Washington  Agric.  Exp.  Sut.,  70.  1905.  p.  1-16.) 

Populäre  Beschreibung  der  im  Staate  Washington  vorkommenden  Arten 
ans  den  Gattungen  Spkaerofheca,  Erytipkef  Uneinukh  JPlHfilaetinia,  Mierosphatra 
vad  PodoapAotfra. 
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147  lionffvi«»!*.  R.  0.  A  preliminary  liat  of  the  saprophytic 
fle.shy  Funt;i  ktiown  to  occur  in  Michigan.  (Rep.  Michigan  Acad.  Sc, 
V.  lliU4.  p.  113-124.) 

Eine  Liste  der  in  Michigan  bisher  gefundenen  grosseren  Pilse.  Genennt 
werden  von:  AgaHm$  ^  Arten,  Amamia  AmanHeptiB  1,  Anntdaria  1,  Armä- 
latia  I,  CnnthareUm  4,  Claudopus  2,  Clitocybe  14,  Clitopilut  6.  CoUybia  17, 
Cojtrinus  9,  Corfinarinx  Cepidotua  8,  Eccüia  2,  Entoloma  3,  Flammnla  8, 
Galera  B,  Uebdonui  1.  Hyyrophorus  11,  Lycoperdon  2,  Hypholoma  6,  Inocybe  8, 
Xacoina  8,  Ladarim  14,  Lentinm  4.  Lemnie$  6.  Lepiota  12.  LepUmta  4.  JUarot- 
min»  12,  iryema  12.  Aouooria  8,  ^olaiiM  2,  OrnfNIalta  7»  Amoeoli»  t,  Bmut  4. 

1.  Gomphidiu»  1,  Phdiota  9,  Pi«iro<Mj?  6.  Hn/eoiu*  1.  Pluf^'iKs  T.  Psathy- 
rdta  1.  Piilocyhe  1.  RussuJa  &.  Schizophyllwn  1,  Stropharia  2.  Triclidoma  9, 
Tubni'ui  Trogia  1,  T'o/rfl)trt  9.  Boletinm  1.  ßolttug  21.  Thmlnlea  J,  Fan^m  1. 
J>'wiuii»ia  V,  i-'omc«  Ö,  Merulius  8,  Polypormt  21,  Fdygtictm  18,  /'orm  6,  if<ro6i- 
lomycea  1,  ^Voiivfto  6,  OnwMb'nfa  I,  Bydnum  11,  /rp«x  6,  jK«€i/)Sa  1,  (Moiiftat» 
PMcMd  6,  PoroMWitim  1.  SadidttM  2,  Cmlo|ikaro  1,  Gortieiimf  16,  Ck'vMliis  2, 
CyphtUd  I.  Hymenochaete  8,  PentopAora  4.  Solenia  '",  Stereum  18,  Thdq>hora  6» 
Ciavaria  12,  daloceia  1,  Dacryomyces  1.  DitioUi  1,  Exidia  ^i.  (hiepinia  1,  Naema- 
tdia  1,  Trcmella  2,  Bovist»  2.  Cnlasioma  2.  Cyathm  1,  Geästet-  6.  Lycojrfrdon  10, 
Mycenastrum  1,  Phallus  2,  «ScirrtHi^rma  3,  6ecö^mi»  1,  Tylostwna '2,  Cftiorospleniurn 
2,  Cordycrpa  2,  Get^iyort«  2,  £c{ii«lla  Leptoglomm  1,  MoOiuiei  U  JlorefteOs  i, . 
IVnra  8.  lVr«iM|)f«im  1,  fi^ttirfam  1,  Fotm  1. 

I4m  Maebrid«,  T.  H.  The  slime  monlds  of  New  Mexico.  (Proc. 
.Jowa  A.  ad.  Sc,  vol.  XI!.  1905.  p.  83    88  ) 

V'eiztjichnis  von  26  Myxomyceten  au.s  Neumexiko. 

149.  Macoan,  J.  Two  rnre  Fnngi.  (OfetownNitnr.,  XIX,  1906,  p.  178.) 

160.  Mac  Kay*  A.  H.  Fnngi  of  Nova  Scotia;  a  provisional  liat. 
(Transact.  and  Proceed.  Nova  Sootian  Inst.  Sc,  XI,  1905,  p.  122—148.) 

151  Hor^an,  .\.  P.  Pyrenom vcetes  scarcely  known  in  North 
.America    (.Jouni  of  Mycol.,  vol.  X,  ISüö,  p.  226— 228 J 

(jenunnt  wertleu  als  neu  oder  selten  für  Nordamerika:  CViaetomium 
rottmAtm  Speg.,  Teichospora  paUßSanwän  Sacc..  Berfu  /ViiclMoIa  P.  Hann.,  Ohcht- 
MtoHa  ddUeteen»  Sacc,  fnl^fMUa  mtmwpenNa  Kalchbr.  et  Malbr,  OJUms  I/Imh 
H.  Fab.,  ZignoeUa  JShdt  Malbr.  et  Brun.,  Lasic^-phm'fia  Hliginom  (Fr.)  Starb., 
Rhytichostoma  amerimtium  (KU  et  K\  als  var.  zu  &h*  eomigenmif  Sriot^iaeria 
inaequalis  Grove,  Uypoxylm  aryillncnnti  (IVrs.). 

152.  Morgan,  A.  F.  North  American  »pecie»  of  Mara^iu*.  (Joum. 
of  MyeoL,  vol.  XI,  1906,  p.  201—212.)  N.  A. 

Verf.  gibt  hier  eine  Monographie  der  in  Nordamerilia  vorkommenden 
Arten  von  Maraamius.  Aufgeführt  werden:  Af.  urene  Fr,  subnudus  KUi«,  Cofc 
lamli  Perk,  scabellus  (A.  et  S.)  Morg.  Kvn  Agaricun  atipitarius  Fr  ),  umbonatva 
Pnck,  acerinus  Peck,  viiieola  B.  et  C,  spongiosua  B.  et  C,  rigidu«  ilonu,  pero- 
natus  Fr.,  sulphureus  Johns.,  lamtus  (Schum.)  Morg.,  fagmaa  Morg.,  biformi* 
PedE,  oreodea  Ft.,  ^laneii»  Fr.,  /fftfvsfjMa  B.  et  C,  sfHaftjiea  Peck,  fuaeo-pitrpfireut 
Fr.,  praafoimw  Fr.,  deledam  Morg.  n.  sp..  semihirdpcii  Peck,  «MMigiMfrrtMwa  B.  et 
C,  bombycirhiza  B.  et  C.  plicaiulus  Peck,  hellipeii  Morg.  n.  sp..  et-ythropu»  Fr.. 
SnUivanfii  ^^ont .  archyrojmti  Fr.,  fmoma/i«  Peck,  #u6/omm/(Wtt«  l'cck.  poiyphyüus 
Peck,  badim  B.  et  C,  ptr^o^ui^u«  B.  et  C,  ixjlu^ipes  B.  et  C,  m^itilosua  Peck 
papüloMt  dem.,  rhytmophyllm  Mont.,  subglobosu»  B.  et  C,  encHUafei«  BU.,  com*- 
^julM  Fat.,  ^^/to6a(ef  B.  et  C,  c0iMara  Berk.,  «uteraolitf  Masaee,  «erie^K«  B.  et  C., 
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4uimi  B.  et  ('..  rugvl(mts  B.  et  C.  ramealis  Fr.,  j/raeaadtu  EH..  candidta  Fr., 
c>r>n<^>nK«      et  Kv.  —  Fortaetsoiig  erfolgt  ^ttter.  Von  jeder  Art  wird  eine 


15S.  Mui-<;aD.  A.  P.    North  American  species  of  Marasmitu.  (Journ. 


In  dieser  Fortsetzung  werden  folgende  Arten  beschrieben :  M.  atro-viridü 
B.  ft  C  .  ]/utrtdim$  B.  et  C,  Aadiogw  Pedc,  iaptopii«  Peck,  uorcdmdu»  Fr.,  ealopiu 
Fr^  tMbcoracinnt  B.  et  C,  OEncyf  B.  et  C,  jwno  B.  et  C,  Jv^fondu  B.  et  ü., 
gre^rint  Peck.  /enmtmu«  ß.  et  C,  ramulinus  Peck,  opaciM  B.  et  C,  eu6mn« 
B  et  C.  dfalbatus  B  <t       peliolorum  H  et  <\,  ooAaer<^j?  <'ke..  gpinuliftr  Atk., 
oa-KröifHia  Motit.,  nupdalts  Morg.  n.  sp.,  /a4;ÄNOj9A(//2u«  Atk.,  a/iiacev«  Fr.,  ^jyrrAo- 
0(}«Aa/itf  Berk.,  maoorrAtzu«  Mont.,  Un^ipea  Peck,  hirtipe»  Clem..  jw/nZ/ofiM  Peck, 
iräf^cff  B.  et  Bar.,  uHrfficapf  B.  et  C,  $armenUmu  Berk..  lommteUm  B.  et  C. 
#tcru«  FV.f  Aaematoc<'/)A(iliu  Fr.  femiifweii»  Berk.»  mmp(inula(iM  Peck.  glabeUut 
Peck,  inächripes  Peck.  gUbigentu  Fr.,  pruinatus  B.  et  C,  Atnttultftt«  B.  et  ('.. 
/(Art««  B.  et  C.  hyihiphanift  B.  et  C,  «anj^tn^u«  Cke  et,  M;i-  s<m-.  fulvicepa  Clem., 
teuer  B.  et  C,  in<i«r</u<j/i*  B.  et  C,  tortipea  B.  et  C,  ;/otxaii«  iierk.,  müanoyM» 
Moiy.,  endroMK^  Fr.,  torndtütinu«  Fr.,  rhodocephalui  Fr.,  Mvetii«  Berk.,  aeMv 
/oTMit  &  et  C,  mnnilii»  Peck.  timOii  B.  et  C,  pnieUmu»  B.  et  C,  |»rjfMi«  Ell, 
nboenogM  Peek,  Peck,  ttraminipei  Peek,  ro<iUa  Fr.,  roteZi»  B.  et  Br.. 

a^Utarii  Morg. 

154.  Mnrrill,  W.  A.   A  key  to  tho  Aganetae  oi  temperate  North 

America.    (Torreva,  vol   \  .  19üö.  p.  21ö— 214.) 

Analytische  i  Sr hl üä»et  zum  Bestimmen  der  nordamerikanischen  Gattungen 
vnd  Arten  der  Agariceae^  Unterfamilie  der  Foiyporaceae. 

AgariaiM  —  Ä,  AuevU  (Schw.)  Murr.,  A.  querekmt  L.,  X.  jMMtpnrinvt  Morr.,  A, 
tomftttgotm  (Bolt)  Murr. 

Vo  rena  ~  (\  miicdor  (L.)  Fr. 
L'.inttM  —  L.  belulina  (L.)  Fr 

GUxophyllum  —  G.  pallidofulvurn  (Berk.)  Morr^  G.  hirtutum  (Schaeff.)  Murr.,  ö. 

Bakdeyi  (Sacc.)  Murr. 
<^ycloponu  —  C.  Oream  (Berk.)  Morr. 

U5.  Iwrrlllt  W.  A.  The  Polyporaeeae  of  North  Ameriea.  X.  Aganem, 
LauUn,  Cerretuh  and  Favolw.    (Bull.  Torr.  Bot.  Ct.,  vol.  XXXII,  1906,  p.  88 

W«  108  )  N.  A. 

Für  D<ic'Ialea  Pers.  (iHül)  ist  bekiinntli<  li  von  manchpn  Autoren  der 
Adanson  sehe  Narne  Striylia  (1768)  in  Anwendung  gebracht  worden  Verf.  ver- 
"wirft  jedoch  beide  und  belegt  die  Gattung  mit  dem  Namen  Agaricu»  L.  (!), 
Typus  =  Afforkv*  qHeränw  L.  (Datdalea  'luerehui  Pers.).  Referent  kann  sieh 
mit  einer  solchen  Nomenclatur  nicht  einverstanden  erklären,  da  sie  natiu> 
?einä.s8  nur  dazu  führt,  die  bereits  schon  bestehende  Verwirrung  in  der  Be» 
nennung  «^anz  bekannter  (^attunpen  noch  zu  steigern. 

Als  nordamerik.tuifjche  Arten  der  Gattung  (unter  Agariem)  werden  auf- 
gefflhrt:  A.  querdnu»  L..  A.  juniperinus  n.  sp.  auf  Junipet^  in  Kansas,  A.  eonr 
fingom  (BoltX  A.  AeBcvili  (Schw.)  und  A.  deptatuUus  (Fr.).  Letstere  drei  Arten 
mit  mehrfachen  Synonymen. 

Lenzites  Fr.  ent!iält  L.  be(ulina  (L.)  Fr.  und  L  cubemis  B.  et  C. 

Ctrrena  ^.  t- .  Crray  mit  der  einen  Art  C  unicoior  (sonst  ali$  DaedaLea 
«mco^  Fr.  bekannt). 


ofHvcol..  XI,  l'.»Oö,  p.  288—247.) 


N.  A. 
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Favolws  BeRöV.  mit  F-  tcnuis  (Hook.i  (=  Hexagona  tcnuis  Fr.,  H.  favoloidas 
Peck.).  F.  variegiUuB  (Berk.)  (s  HeaDagena  variegata  Berk.). 

166.  Mnrrill,  W.  A.  The  Pdyporaceae  of  Xortli  America.  XI.  A 
Synopsis  of  the  brown  pileate  speeies.  (BuU.  Torr.  Bot.  Ol.,  vol.  XXXII, 
la05,  i>  :i68— 871.)  N.  A. 

lu  vorliegender  Abhandlung  w»'r«ien  die  mit  einem  deutlichen  Hute  ver- 
sehenen Ptiyporaeeen  nach  den  frttberen  Untersuchungen  des  Verf.s  nüt 
Einschluss  einiger  Gattungen,  die  hier  nen  behandelt  werden  —  in  .fiherslcht- 
licher"  Weise  zusammengestellt.  Diese  C bersicbtlichkeit  ist  jedoch  infoige  der 
vom  Verf.  befolgten  Nojiienclatur  und  der  (lattungszerteilnngen  eine  solehe. 
dass  es  schwierig  ist,  sieh  aus  <ler  Arbeit  /.urecht  zu  finden,  ztiinal  es-  noch 
fraglich  ist,  ob  die  ausserordeuüicli  weitgehende  Auflö.sung  der  alten  bckaiiiiteu 
Gattungen  die  Billigung  der  Mycologen  finden  wird. 

Voran  stellt  Verf.  einen  aoalytMchen  Schlösset  zum  Bestimmen  der  an« 
genommenen  16  Gattungen  der  .Subfiimilie  1  PiJi/jtoreae : 

1.  hi  },nudti  )nii  Karst  1  Art;  4'.  Anirodia  Karst  mit  .-1.  moWi>  (SouniKTf.). 
Karst,  (syn  Daedalta  mollin  Sommerf..  Tianicffs  stereoides  Bres.);  8.  Ffti\)lug 
JJeauv.  1  Art;  4  Jlapaloßhilm  Karst,  mit  H.  lutiho}»  iPers.)  Murr.;  6.  Fttnah'a 
Fat.  8  Arten;  6.  Corudoptii  nov.  gen.  mit  C  crocata  (Fr.sub  Pdg^omM^  C.oetir 
dentali»  (Lev.  sub  Palyporu9)  und  C.  occidentalis  (Kl.  sub  Polyporu»);  7.  Trichaptum 
Murr.;  8.  Flaviporns  nov.  gen.  mit  F.  ru/hff<ir>>s  B.  et  ( '.  sub  Foli/j/onts)  Murr, 
(syn.  Poh/p.  Bxiunii  Rabh.)  und  F.  crodfnn-tus  {Ii.  et  C.  sub  Folr/irnrHsi  Murr.; 
9.  Poyonomyces  Murr.  1  Art;  10  CertencUa  nov.  gen.  mit  C.  taiHtcnta  (B.  et  U. 
sub  Jrpex)  und  C  coriaoea  (B.  et  Eav.  sob  Irpfj);  1  !•  Niyiopontg  nov.  gen.  mit 
X  viUotu»  (Berk,  sub  Potypomt):  12.  CydomyteUÜa  Murr.  1  Art:  IS.  inoito/ii« 
Karst:  II.  Fhacolm  I'at.;  16.  Cnllnddla  Murr.;  18.  CoUricia  S.  F.  Gray. 

Es  folgen  II.  die  Fumifene  mit  8  Gattungen:  1.  ii't.nnhrtna  Karsr  : 
2.  Fomitella  nov.  gen.  mit  h'  suj.hin  (Sw  )  Murr,  (syn  Bnl<l,(s-  i'.suinnatus  S\v,. 
Ii.  iitpinua  Sw.,  Vulyporun  vaUnzueiianua  Mont.,  F.  guadditpcnsi»  Lev.,  P.  lunni" 
kucM  B.  et  C..  P.  ptebeiut  eubensi»  B.  et  C);  ft.  Amauroderma  nov.  gen.  mit 
A.  reguUeolor  (Cke.  sab  Fama%  Ä.  co ffeatum  (Berk,  sab  Pofj^ponw),  A.  Chaperi 
(|*at.  sub  (fnvoflcrmti);  4.  Globifwmis  Murr,  1  Art;  5.  Psorodacdalm  nov.  gen. 
mit  P.  Pitii  (Thorej  Murr  i-yn  Boletus  Pini  Thore.  DaedaUn  Pin\  I'i  .  Pi>Ii/porm 
Piiii  l'ers,.  pta'itiu/<  Peck,  Fmnt»  Abietis  Karst.,  Trametcs  Pini  dOietis  Karst.); 
ö.  Elfvingia  Karst.,  7.  Pyropdyporus  Murr.,  8.  Siyyof'omeii  Murr. 

III.  Sobfamilie  Agariceae:  Gattung:  QlotophyU^m  Karst,  und  Cy^t^ 
^rm  Murr. 

167.  ]llurnll.  W.  A.  The  Puhjpotarrar  of  North  .\merica.  XI 1.  A 
Synopsis  of  the  white  and  bright-colnred  pileate  species.  (BuU. 
Torr.  Hut.  Cl.,  vol.  XXXll,  19Üö,  p.  46y"4U3.> 

I.  Subfamilie:  Poiypareat.  a)  Mit  web«en  Sporen,  i begeben  wird  zunftchst 
ein  Schlüssel  zum  Bestimmen  der  angenommenen  2*i  Gattungen. 

1.  llvxivjoua  l'oll.;  J.  /-^ivo/ti«  Beauv. ;  ij.  Irpidporm  nov.  gen.  mit  /.  »lolli» 
(B.  et  C.  sub  Irpcx^  Murr.  (syn.  Jrik  j  ciijsjsu.s  B  et  C)  und  /  tulijuf'trae  (^*'h\v. 
sub  Bnletun)  Murr.  (syn.  />7>f'.r  tulipifna  Fr  );  I  l'fpf'<t,i,ru*)  Kar«t  ;  6.  ]>cmh-o- 
phnyus  nov.  gen.  mit  />  Cdonsm  (Fr.  sub  Polyporaa)  Murr.;  6.  Sponyt/jai  iis  noy. 
gen.  mit  8-  leuo>>ipouyia  (Cke.  et  Harkn.  sub  Ptdyporus)  Murr.;  7.  SpougiptUi* 
Pat;  8.  Bjerkandera  Karst.;  9.  Tyromycea  Karst.;  10.  Tramete»  Fr.»  11.  RigidO' 
poi~m  nov.  gen.  mit  H-  microimgas  (Mont.  sub  Polt/itot-u»)  Murr,  (syn  P'-hip. 
plnmbem  Lev.,  ^y$ticlm  ntfopictm  Cke.);  12.  Eartiella  nov.  gen.  mit  £.  cubensi* 
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L  $p.:  Cidtamyces  dot.  gen.  mit  C  cubenris  (Moni,  sub  B^yponu)  Munr.;  U. 
fvrWrfiJM  Murr.,        CoriolM«  Qui'l.;  16.  CorioldlM  oov.  gen.  mit  C.  sepium 

T.  sub  Tramdeg)  Murr.;  17.  (hlfola  S.  F.  Gray:  18.  ScufJ'/n-  P:iul.:  19.  Poro- 
iwn«  Murr. ;  20.  J6or/»;»or>'.<f  Murr.;  Jl.  Mkroporeüm  nov,  gen.  mit  M.  deaWaius 
iB  et  C.)  Murr.  (syn.  Fdypurm  dealhatm  H.  et  C,  P.  mutabiliu  B.  et  C,  p. 
fikUformi»  B.  et  C,  P.  polygrammut  B,  et  C,  P.  ^aveiMl«^  B.  et  C.)  und  Af.  Ao/o- 
Ifllrät  (B.  et  C.  sab  Fatf/ponu)  Murr.;  22.  i\)fypontf  (Mich.)  Paul. 

b)  Mit  gefärbten  Sporen,  7  Gattungen:  1  LaHipOrua  Murr.;  2.  Flavipordlm 
üov.  j^eti.  mit  /'  Splitycrberi  {^lout  )  ^!urr.  (syn.  Polypoi  us  Splitgeri'  i  i  'Mont., 
F  üHifthuratus  Vr.,  P.  yheinyfor  H.  et  ('.);  8.  Aurtin fi ^ff >r dl us  tiov.  pcii.  mit  /l. 
^jiutetu  (IUI.  et  Ev.  sub  Fowes)  Murr  ;  4.  Aurantiporus  nov.  gen.  mit  A.  Fihtae 

iXlnt,  sub  Polyporm)  Murr.  <8jo.  Po/^y>.  Ptm^oaanaAeMU  Schw.),  F.  A^pMoecmiw 

Bellt);  6.  iVcnoporv^/ta  nov.  gen.  mit  P.  ßbriUom»  (Karst,  sub  iWj^porM»)  Murr.; 

C  fVai(?/>r>n<«  Rarst.;  7.  Phaedopak  nov.  gen.  mit  PA.  Ferae-cmd«  (Berk,  sab 

JWyjxwnjs)  Murr. 

II.  Subfamüie  J\)mttea<r.  Gattung:  Cryptoporug  Shear,  &atMM{«nna  Karst., 

Zw»*«  ('ili. 

III  Subfamilie  Agaiinrae  Gattung:  Ayaricwt  (Dill.)  L.  (=  UuedaUa), 
Cenrna  S  F.  Gr.vv.  LemUeji  I  r. 

168.  Mnrrill,  A.  The  Polyporaceae  of  North  America.  XIII.  The 
deseribed  species  of  ßjerlumtUra,  Trametea^  and  Coriolit».   (Bull.  Torr.  Bot 

Club,  XXXI 1.  1900.  |>.  688.1 

Verf  gibt  au^riilirliche  Bemerkungen  zu  den  in  Nordamerika  vorkommen* 
den  Arten  und  ver/t  it  hiiPt  deren  vollständige  Svnonjmie, 

1.  Bjnrhnnilera  Ivarst   mit  B.  odtutto  (Willd.)  Karst.,  i^. /umoM»  (Pers.)  Kurüt.. 
B.  fraymn»  (Pfcck)  Murr. 

2.  TrameUu  Fr.  mit  T.  oäora  (Sommerf.)  Fr.,  7*.  «ittootor  ^fUshw.)  Murr. 

S.  Cöridu»  Qnd.  mit  C.  venieolor  (L.)  Quel.,  C.  kirmtiuiu»  (Schw.)  Murr.,  C- 

flitrviAnua  (Berk.)  I'at..  C.  eittypus  (H.  et  C.)  I'at.,  C.  pulwscai s  (Schnm.) 
Murr..  C.  tiuhlntem  'KU.  et  Kv.)  Murr..  C.  SartweUH  (B.  -  t  Cl  Murr.,  C. 
brachyptts  (I>('v.)  Murr.,  C  bncdhms  (Berk.)  Tat..  C  ilicmcola  (B.  et  C> 
Murr..  C.  iJnimmondit  (Kl.)  Pat.,  C.  »«««^»ra^wceujf  (Svv.)  I'at.,  C.  i^VöM/Mm 
(Mont)  Murr.,  (7.  |»Iafie0tf«  Murr.  nom.  nov.  (=  PofyporiM  pfcmiw  Peck  nee 
Wallr.),  C  anN«nico<or  (B.  et  C.)  Fat.  C.  mbrin»  (B.  et  C  )  Murr.,  C  n^- 
marffinatut  (Srhw. )  Murr.,  C  SHllirnntU  (Mont.)  Murr.,  f.  pbmf^^s  (Fr  ) 
Pat..  C  sericeo-hit*utus  (Kl.)  Murr..  C.  arenteolc»*  (B.  et  <' )  Murr.,  C.  /<?>- 
Ullus  (Fr  )  Murr.  C".  /pMer  (Lev.)  Murr.,  C.  biformis  (KJ.J  Pat.,  C.  abiäinm 
(Dicks.)  (^>uel..  r.  pargnmenus  (Kr  )  Pat. 

J69.  Murrill,  W.  K,  A  kej  to  the  stipitate  Polyporaceae  of  tempc- 
rate  North  America.  —  1.  (Torreya,  vol.  V,  1905,  p.  28 — 80.)  —  II.  (1.  c, 
p.  4S— 44.) 

Analytischer  BestimmungsschlOssel  der  nordamerikanischen  Arten  folgen^ 

(ratwdermn  ir.  flaheUiforme  (,>cop.)  Murr.,  (;.  Inuyae  Murr. 
BcntjNmrt  —  U.  floridana  Murr.,  H.  daedalea  (Lk.j  Murr.,  H.  idvedarvt  (DG.)  Murr., 
mien>fioro  Murr. 

Grif(^  —  (f.  porijte»  (Fr.)  Murr..  O'.  ramosUaima  (Scop.»  Murr..  G-  frondosa 
(Dirks.)  S.  F  (iray.  ö.  £;titi«s<inet  Murr.,  G.  Berkeleyi  (t^-)  Murr.,  G. 
/ractipes  (B.  et  (\>  Murr. 
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P.  Sydow:  PUm  (obne  die  8ehiMai7««teB  mid  FlacbteB). 


Seut^er  -  S.  EUitii  (Berk  )  Murr  ,  S.  retiprs  'TnHerw )  Murr  ,  .S'  decmrms 
(Unterw.)  Murr.,  S.  cryptopm  (EAl  et  Barth.)  Murr.,  S-  laeticolor  Murr., 
8.  ependeoporus  (Peck)  Moir.,  9>  radietäut  (Schw.)  Ifurr^  8.  mAmdieaim 
Marr^  8-  grueu»  (Peck)  Huir.,  8.  peniemm  (B.  et  C.)  Mvnr^  S.  WMUae 
Murr. 

Forofli^cus        P.  peuihdm  (Schw.)  Murr, 

Folyporus  —  F.  cmterellus  B.  et  (\,  1'  i{iha/>ltua  H  et  C.  P.  Polt/ponts  (Uetz  > 
Murr.,  P.  co{umdien«ü  Berk.,  P.  phaeoxanthua  Ii.  et  Motit.,  p.  arcu/arie^^u« 
Mtirr«  P.  aradarifi>rmi$  Mnrr.,  P.  oreiilanii«  (Btsch.)  Fr.,  P.  «enidldmi» 
(Seop.)  Murr.,  0.  «SUgam  (Bull.)  Fr.,  P.  fitm»  Berk. 

.l'^vritpom«  --  .1.  tli.storfns  i?^chw.)  Hufr. 

Ct^i'loponiif  —  ('    (h.riiii  (Herk.)  Murr 

iiomdloi       R.  gisVArcmotdm  (Alb.  tjt  i3chw.)  Murr. 

CMriciu  —  C.  cinnanuwtea  ( Jacq.)  Murr.,  C  perennü  (L.)  Murr.,  C  parvula  (Kl.) 
Mnrr.,  C.  iomtnUua  {Ft.)  Mnrr.,  C.  o&e»  (£11.  et  Ev.),  Murr.,  C-  ifcmmtn- 
^wi  Muxr. 

CoUrieidla  —  C.  depmden$  (B.  et  Ö.)  Murr. 

160.  Morrill,  W.  A.     A   kev  t«.  the  brown  .«sessile   Polypome  of 
temperate  North  America.    i'I'orreya,  vol.  V.  1906.  p.  194--l'.)ö.) 

Anal^ti^tcher  Bostiinmungs»chIü»sel  fulgender  Uattungen  und  Arten: 
I*ehnoderma  —  I.  fuliginomm  (Scop.)  Murr. 
AnMia  —  A.  mMit  (Sommf.)  Karst. 
Favoltm  —  F»  wuiegatus  (Berk.)  Murr. 

Hap<äopilu»  —  H.  rutilan»  (Pera.)  Murr ,  H  suhlUacinuA  (EU.  et  Ev.)  Harr.,  Ä- 

91711*«  (Schw.)  Murr.,  H.  licnoides  (Munt.)  Murr. 
Fumtia  —  F.  $tuppea  (Berk.)  Murr.,  .F.  viU<Ma  (Sw.)  Murr. 
PftaeolM  —  Fh.  Httotrvmoiits  (Alb.  et  Schw.)  Murr. 
Pog<momif€ei  —  P.  hffdnmdes  (Sw.)  Murr. 

Cerrtiuita  —  C.  tabadna  (B.  et  C.)  Murr.,  C  coriacea  (ß  et  R.)  Murr. 
Inmotns        I.  hirsnhi/i  {>^co{)  )  Mtirr.,    I.  perjilexn.s  fTooki  Mtirr..  /.  dfyopMLviM 
(Berk.)  Murr..  /.  ampledexfi  Murr.,  /.  radiatus  (Sdw.)  Karst. 

161.  Pamnel,  L  H.  Sometunguädiseaäeäcouimonin.lowaduring 
the  seasou  of  1904.  (Proc.  JSoc.  Prora.  Agric.  Sc.,  vol.  XXVI,  1905,  p.  69 
bift  82.) 

Der  Bericht  verbrettet  sich  aber  das  AuftretMi  fdgeader  Filze  in  Java 
während  des  Jahres  1904:  liaciUuB  amyhvoru»,  Fmidadium  dendriHcum»  JFWaHitm 
admonoti.  (llofosijorium  necator,  Fuednii»  grammiM,  P.  atronata,  Ünm^fce9  TrifoUi 

und  Gymiionporangium  marropm. 

162.  Peck,  Ch.  U.  Keport  of  the  State  Botanist  1904.  (New  York 
State  Hos.  BnU.  94,  1906,  p.  1—44.)  X.  a. 

BeschreibuDgeii  neuer  und  kritische  Bemerkungen  su  bereits  bekannten 
Hymenomyceten. 

168.  Pock,  ('h.  U.  New  Speeles  of  fungi.  (Boll.  Torr.  Bot.  Cl.,  vol. 

XXX II.  1905,  p.  77—81.)  N.  A. 

Beschrieben  werden  als  neu:  Lepioia  macvlam,  Mycmn  (Jenticulafa,  Pleu- 
rofns  utuhonatus.  Lactarim  Sumutinei.  Mara»miiti  Sntliffae,  Panus  merulit'cfps. 
Flammula  multifolia,  Corlinarim  Braend^.  C.  Mwrisii,  Stropharia  Schraderi, 
FfcUhyra  wn^ipeda  und  Geopyxi»  nettflosotd«.  S&mtliche  Arten  stammen  aus 
Nordamerika. 
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164.  Pjfrinn.  A.  W.    IMm«  rw mrrence  of  Basiaporium  ^ationim  Molliard 

inJllich!>in.    (Ke[)    Michigan  Acad.  Sc  ,  VI,  1904,  p.  81.) 

Kurze  Aotiz  über  Jai»  Auffiiidtin  von  Batisporium  gailarum  in  Michigan. 

llfii  Kdui,  H.  Ascomyeetes  Americae  borealis.  (AnaaL  MjeoL, 
m,  IW,  p.  il6— 6ia)  N.  A. 

Verf.  benchreibt  10  nov.  Bpee.  nnd  gibt  tax  anderen  Arten  ergAnzende 

(Üapn<ti-rhc  Notizen. 

166.  Keichliag,  ti.  A.    Co ut ributious  to  th,e  recnrüed  fiingus  and 
ilime-moald  flora  of  Long  Island.   (Torreya,  vol.  V,  1905,  p.  85 — 87.) 

Genannt  werden:  4  Myxomycda*  1  Phycomi/cf^tt,  l  Atww^fuUt,  14  Banr- 

167.  Ricker,  P.  L  Notes  on  Fungi  II.  With  new  species  from 
Tirious  Incalities.    (Fotirn.  of  Mycol.,  vol.  XI,  I90F1.  p.  111—116.)     X.  A. 

Diagnosen  resp.  kritische  Bemerkungen  zu:  rhylUmlicta  Amphipterygii 
Rkker  n.  sp.,  TilUtia  Eragrottidis  Olint  et  Siek.  n.  sp.,  Uutilago  bromivom  F, 
^  W„  U.  Duihigi  Bidc  n.  sp..  U.  Sk^fii^e  Rick.  n.  sp.,  ü.  ttmmtm  Cke.  (ist 
üiiüaginoidea  sirumoaa  [Cke.]  Ciint.  nov.  noni.),  Tolyposporium  globuligerum  (ß. 
et  Br  1  Ki(*k.  (syn.  Thecapkorn  ylolnd'igeta  T>.  et  Br..  Taticularia  Leertiae  Cornu, 
G$tü'U)ü  Lfermi  Dur.),  Puccinia  Actinomeridis  Magn.  (—  P,  Verbesinae  Schw.), 
F'  Aduropi  Kick.  u.  sp.,  P.  Kreageri  Rick.  n.  sp.,  i*.  jtamdojiica  Kick,  n  sp.,  P. 

Rick.  B.  sp-,  P.  Uptospora  Biek,  n.  sp.,  üromyots  Clignyi  Fat.  et  Har.  auf 
iliidinopflym»  Seftotti't,  A.  ftw-tf/Com».  JL  Xietaumnti  in  Meiiko. 

168.  Schaffser,  J.  H.  Myxomycetes  of  Clay  Connty,  Kansas. 
(Tran.>iact  Kansas  Acad.  Sc.  vol.  XIX.  1905,  p.  204.) 

1^9.  Seavpp,  F.  .1.  Discomjcetes  of  Eastern  .Iowa.  (Bull.  Labor. 
NaL.  HisL  State  Univ.  of  Jowa,  vol.  V,  1904,  -Xo.  V.  p.  280—295.  25  PL) 

Verf.  nennt  folgende  IHaeomycetm  aus  Jowa:  Spa^ndana  davata  (Sehaefl) 
Smc.  ImSa  slqntefa  (Boee.)  Schroet,  JfordheOa  toniea  Fers.,  M,  hf/Mäa  (Sow.) 
Pers-,  Hdvella  crispa  (Scop.)  Fr.,  H  dastiea  BuU.,  Byrwema  auranilo-rubmm 
(Fuck.)  .^a<'c..  P.  mpgaloma  (Fr.)  Fiick  ,  Sphaeroispora  conftma  (Ck»'J  S.ici'  .  Lachnea 
hemispkanica  (\Vigg. )  Cill  ,  L.  scutellata  (L.)  Sacc,  L.  melaloma  (Alb.  el  Schw.) 
Sacc,  Meoilieila  lutea  ptülens  (Nyl.)  Sacc,  Sar<^»phaera  arenkola  (Lev.)  Lindau, 
ftrim  maranHa  Pen..  P.  rtOUan»  Fr..  P.  eerea  Sow.«  OitUuHnia  mueo$a  Berk.« 
Emmarfa  tetraipora  (Fnck.)  Sacc.  JET.  muraiü  Quel.,  Geopyxüt  nebulom  (Cke.) 
Saec,  Macrojjodia  pubida  (B.  et  C.)  Sacc.  Olidea  leporia  (Btsch.)  Fuck.,  O. 
odtraeea  (Fr.)  Sacr..  La.noboliu  equmuM  (Mflll.)  Karst .  L-  raripilus  iPhill.)  Sh(  c  , 
AMeoph<mus  microifpa>-m  (B.  et  Br.)  PhilJ.,  A.  ciwcreu«  (Crouan)  Boud.,  A  testacem 
(Moug.j  Phill..  Byparobitu  PdUtieri  (Cr.)  Sacc.  R.  sexdecim»porus  (Cr.)  Sacc,  R. 
fneAyaaeiit  Refam,  JB.  enutaee»»  (Fuck.)  Behm»  AseoMut  ^Jo&er  Fers..  A.  immenm 
Pers.,  A.  furf'uneeuB  Per».,  A-  atm  fmcuji  FhiU.  et  Plowr..  Saccob<A%»  Ken-ei-ni 
(Cr.)  Boud.,  Sarcoscypha  floccosa  (Schw.)  S.k  c.,  8.  coccinea  (Jac(j.)  Cke.,  S-  occiden- 
'^rhw.)  Okc  .  TJdotium  Htrinmii  i}h  '\w.)  Fr.,  Cnrtfiie  snrcoides  ('}a-Ct\.),  MoUism 
Foiygoni  (Lasch. >  Ciill ,  M.  JJehuu  iiabh.;  Karst.,  Fatdlaria  tnelaxaniha  (I  r.) 
PhiU.*  CSnuMi^tMm  populnetm  (Fers.)  Rehm.  Bulgaria  rufa  Schw..  B.  inguitumi 
Fr.  nnd  ÜrmOa  CnUrimm  (Sehw.)  Fr. 

Synonymie  und  literarische  Notizen  sind  beigefügt. 
1"0.  Seaver,  F.  .1.    An  annotated  list  of  Jowa  Discomycetes. 
(Proc.  Jowa  .\cad.  Sc  ,  vol.  XII,  ]9üh.  p   !0I>  — 120  • 

Verf.  gibt  eine  Li.ste  von  104  Arten  von  Discomyceten  aus  der  Flora 
voD  Jowa. 
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,  171.  Sllitll.  ('.  0.    Th<  >tii.iy  of  the  diseases  of  somo  fruit  crops 

in  De  laware.   (Delaware  Coli.  Agric  Exp.  Stat.  Bull.,  70,1906,  16  pp.,  2  tab., 

6  figiires  ) 

nj.  Van  Uorae,  M.  Home  Mushrooros  found  in  (  anada.  (Canadia 
Beoord  of  Science,  vol.  IX.  1905,  p.  167—119.) 

178.  White,  E.  A.  A  preliminarv  report  on  tbe  H^rmeniales  of 
i^onnfcticQt.  (ßuU. Connecticut  Sute  Geol.  and  Nat  Hiet.  Survey,  III.  1906, 
p,  1—81.)  N.  A. 

Verf.  i^ihi  liitT  eine  iirste  der  ati-.  (i«'m  SLiate  runrn-Tticut  bisher  bekannten 
JlymcHomycctin.  Dieselben  verteilen  sich  auf  folgende  üattungen:  AmanUa 
12  Arten,  Ammiiopri»  5,  Lepiota  10,  Armähria  1,  Maratmhu  8,  Tnehdoma  9, 
Collyifia  12,  Myetna  9,  ^adoHu»  28.  Rutnda  14,  Hatrotus  6,  Syetalt»  1.  Hygro' 
phoms  14.  Canthardhis  H,  (Juiphulni  1.  ClUurybe  8,  Lenzitti  4.  Lnüinus  h.  Paviij} 
6,  S,  h  't:ophyUui)'  1.  Troyia  1.  Poxilht  i  4.  Corfinorifis  9,  Fliojfntn  <i,  Crvpidntux  4. 
liuUntim  2.  InocyU  1.  Flammula  ft.  A'fiMtwm  J,  dalera  2,  l Wmna  1.  Pluteu»^. 
Leptoniu  1,  Enlolomu  4,  Clitopilug  8,  Ecdlla  1,  Ayaricas  &.  Stropharia  2.  HyphO" 
tma  6,  J^ibcyfte  1,  ClojM'iiMM  4.  GomplktWiw  1,  AaMyrrfla  I.  ^««ßoria  1,  Bmae* 
efue  8,  Fifttviina  1.  ^rofrilontj^  I.  IMelinujg  1,  Boletus  64.  /-Virolu*  1.  C'vcio- 
»Mf/cAv  1,  Glwnitorm  1,  Tramfttt  ri.  '  8.  Menäiun  2.  Fowcfi  7.  Polystichis 
9,  Pohjporus  18.  /r;>rr  H.  flffilmint  'Jv.  Jlnl^ihorn  6,  Hf/mniniharff.  l,  CratertUm 
2,  Cypliella  1,  Stcn  tnu  ö.  (  orticiuvi  8,  (  /aiarta  y,  Lachnodadium  2. 

Neu  sind:  /Imant^a  büporiyer  Atk.  und  JCaeAnodadttim  odorafttm  Atk. 


ß.  Mittel-  und  Sudamerika. 

174.  Aiiiural,  Kaiil  K<>y<Inor  do.  <  Ultura  du  ni-r.  uns  Kst  •»do'i- Ini - 
dus  da  America  (19(11).  Fortsetzung  (Holet,  da  Agrii- ,  4a  Ser.,  2suui.  7. 
Julho.   Säo  Paulo  [ßrasilien].  1908,  p.  820—888.) 

Im  Kapitel  IV  behandelt  Verf.  kurz  die  von  Puocima  Bubigo  vera  Trifiei 
und  P  i/rinninis  verursachten  Weizenkrankhelten. 

175.  Boniiner,  E.  et  Konssean,  M.  < ']i  unpiurnons.  ( |{('"siiltri?«  du  \'o\  ri2rp 
du  JS.  V  Bellica  en  lh'.>7 — 181>8 — lbi»i»  m  n- le  commentluiuent  de  A.  De  Verlache 
de  Gomerjf.  liotaui»^uc.  1905.  4^,  15  pp  .  ö  lab.  Anvers,  Jmpr.  .J.  C  Uuschmann.) 

Die  Verff.  geben  das  Verzeichnis  der  auf  der  Belgischen  Expedition  in 
Fenerland  gesammelten  PiJxe.  Es  sind  dies  folgei^e  Arten:  Lytogaki  mtnwifwin 
Pers.,  Satcoitypka  RacoHtxae  Homm.  et  Rouhs.,  Be/owjMm  (/mmini»  (Desm.)  Sacc, 
MolUma  riparla  Surr .  Cytiaria  J>'inr'niii  Bork.,  Jjophodcrmium  anindinaceum 
Chev..  Lanboaia  Drymtdis  L<'\  ..  podocrea  deforntans  Bomm.  et  Houss.,  Chaelo- 
mium  comatum  Fr..  Puccima  dnyen»  Bomm.  et  Bouss.,  Tremdla  mttenterica 
Retz.,  TrameU»  aÜrido^osea  Bomm.  et  Bouss.,  t^mnnda  ineowtpicua  Bomm.  et 
Bouss.,  Omphalia  tieäa  Homm.  et  Ivouss.,  Chalara  Cyttaria«  l^omnt.  et  Houss.« 
Cladofporium  herUinn»  (l'ers.)  Lk..  Mucrosj^riwn  commune  Habb.,  Sderotium 
antarcficuitt  Momin.  et  Rouss..  Sderotium  spec. 

Die  von  den  Verff.  aufge^te^lten  Arten  sind  schon  früher  an  Jindereixi 
Orte  beschrieben  worden.  Auf  den  ganz  vorzüglich  au.sgefQhrten  Tafeln  sia<i 
Cyttaria  Darteiniu  Jlodoerea  defcmunu  und  Pueeinia  einffens  abgebildet. 

176.  Earle.  F.  S.  Mycological  Studies.  II.  (Bull.  Kew  York  Bot. 
Garden,  vol.  Ml.  No.  11,  l'.tüö.  p.  289    312.)  N.  A. 

1.  Neue  westaiiH'riknniM'he  l'ilze.  zum  t;i.PN>t(  ii  Ti  lIi'  -rsanmielt  von 
C.  F.  Baker  iu  Kalilornien  und  Nevada.    Neue  Arten  der  (.iattungeu  Lathnutn., 
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MoUisia,  Trf/blidiiiyu.  FloMyrightla,  Melanomtm,  Oibberidea.  Meionuutia.  Mi^cq- 
tfkatrfUa  (2;,  Pbaempbaerelia,  JjidymeUa,  Focospiuteria^  Metaapiiaeria,  Fyrenopiioraj 
IbH^ora,  ThigrWmUt  XHatrypef  Coniothyrium,  IHploäia  (2%  Bhabdimpmra  (2^ 
LtflMtromOla^  Cyliiiidn$poniim  SetetM  (2),  OoffyMa,  Bntohma,  XoeeBtno,  Cwti' 
mrm§t  Inocybe,  Tubmia,  P»iloeybe. 

IT.  Neue  tropische  Pilze,  meist  von  A.A.  Heller  auf  Portoriro  p^f  sammelt: 
Umif.oio.  A Ilten nularin,  Dimerosporium,  Meliolu  (9),  BKU(ionidi(da,  Asterim  (2). 
MicroyellU,  Dialrypeüa,  Kretzschmaria^  Cercospora. 

177.  Beniiigp,  P.  Fungi  amAzonici  IV  acl.  Ernesto  ITle  coUecti. 
(Appendix  )   (Hedwigia.  vol.  XLIV,  1905,  p.  67--7t,  e.  8  lig.)  N.  A. 

Verf.  führt  auf:  Uredinaceae  12  Arten),  Clavariaceae  J,  Polyporoeeae  4, 
E^rotiaceae  \,  Perigjnriaceae  6,  Hypocrmcpne  2,  Sphaerellovlaceae  1,  Pho^jmracfnf 
Vaimicme  I,  Dothideaceac  l,  Microthyriaaae  l\,  Hysteriaceae '2,  Pseudopezüaceae  \ , 
Helotiaceae  1.  Sphaeropsidaceae  1,  Nectroideaceae  2,  Leptostromataeeae  1,  Exci- 
fdaaae  1«  ifdonoottiaeeae  1»  DmMltooem  1,  T^HdcreiilaHaeeii«  2,  daniater  60  nov. 
«pee.  (cfr.  Yeizeichnti  derselben). 

Neue  Gattungen  sind:  Ihaeotaeeatdxmla  {MienitkyriaeeiK)  nnd  Pftm^mo- 
fni^um  (Hysteriaceae). 

178.  Hennings,  P.  Fungi  ParAense.s  cl.  Dr.  G.  Huber  collecti. 
<£xtr.  do  Boletim  de  Momu  Goeldi,  vol.  IV.  Fase.  2—8.  Par&  1904,  p.  407—414.) 

Abdraek  ans  Hedwigia^  Bd.  XlÄ,  1002,  Beiblatt,  p.  16—18. 

179.  Uaergo.  J.  M.  Enfermedades  del  trigo  de  1904»  en  Entre 
Rio».    (1.  c,  p.  212— 28F 

Es  wird  auf  den  ."schaden  htn/^ewieson,  den  TilUtia  Tritici,  Puceiniü 
grammis  und  Ophiobolm  in  Argentinien  verurHachen. 

180.  Hicrgo,  J.  M.  Bnfermedad  de  la  cebadilla,  Bromv»  S^vmierif 
causada  por  el  Ü§UU^  bromivofo.  (Bol.  Mioist  Agrie.  Boeno«  Aires,  vol.  II 
1906.  p  184—186.) 

181.  Huerf;0,  J.  M.    Enfermedades  do  alguna.s  plantns  cnlti  va  Ja  s 
el  Parana.    (Bol.  Minist.  Agric.  Buenos  Aireä,  vol.  II,  1906,  p.  286—240.) 

182.  Rebn,  U.  Beiträge  zur  Pilzflora  von  Südamerika.  XIV. 
(Hedwigia»  vol.  XLIV,  1906,  p.  1—18,  tab.  I.)  N.  A. 

Enthält  neue  Arten  der  Gattungen  Micropeltis,  PolystomeUa,  IftcMa, 
PhyUachora,  Rosellinia,  Melanopsamtna,  Gaillardiella,  Actiniopaü,  Amphisphaeria, 
Mi/cvXphatrelJn.  Sphaerulinn.  Pht/saloftpom,  Lrptosphaeria.  Catfuirin'ui.  Ctifptn- 
«pi/tella,  Summularia,  Krttzachmanay  Triciiophyuia  nov.  gen.,  Gloniunu  Lanbima, 
AcHnosqff^  JHoUitia,  Stictodjfpeolum  nov.  gen.,  Bdonütimu  Unkartia,  Tricho- 
Mmnum  MdiUo9porwp$i9  und  Mataeeß» 

Die  früher  vom  Verf.  als  CaUmedria  femt^inea  und  C  aUeda  besebriebenea 
Arten  werden  jetzt  zu  Trichopeltis  ^ej«tellt. 

Die  neue  Gattung  Trichophtjma  mit  der  Art  T.  liunchosiac  gehört  zu  den 
Myriangiaks,  Stictociypeoium  mit  Ü.  deäpiem  ^^u  den  Mollisieen. 

188.  Kick,  J.  Pilze  aus  Rio  grande  do  Snl.  (Annal.  Myrol..  III, 
1906,  p.  286—240,  c.  fig.)  K.  A. 

Verf.  bespricht  folgende  Arten:  Syinochaete  fermginea  Rick  n.  sp .,  Boletus 
i/v?v.7tVj»«rf  Rick  n.  sp.,  Fomes  gundaUipensis  Pat.,  Flnyynnnla  nbrupta  Fr.,  ClilO' 
cytK  aruu  iiiaca  Munt..  Lepiola  aurfo-//occo«a  P.  Hean.,  L-  meleat/ris  Vr.,  L.  pusilla 
8peg.,  L.  kvicepii  Speg..  L.  Morgani  Peck.,  L-  sordacens  Speg..  ümpkalia  affrkata 
Fr.»  0.  Mala  Brig.,  Uarommm  rhodoflspAeliw  Fr.,  M.  titb«m«reu»  B.  et  Hr., 
B^kmjftti  verpM»  Rick  n.  sp.,  Pmaedlm  eamjHnwkiiM  Fr..  P.  reUrugii  Fr.. 
BotralMlMr  JahiMbcdcht  XXXUl  (IMM)  t  Abt.  (Oedraekt  2. ».  Ol)  8 
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Mycerta  cohaertns  Vr..  M.  atro-nffinen  Btsch..  i/.  leptocephala  Fers.,  CoUybia 
phxla  Bull..  Oudemamidia  jplatensi»  ^peg.,  Fmlliota  Kiboga  P-  Henn.,  Cenanguim 
epitphaerkm  Sehw.»  De$mtttier^  ImIgaHaiäei  Biek  n.  sp.»  KeeMa  wrHäa  Speg.. 
MtgaUmtäria  fdgrttoeM  (K.  et  Cke.)  8«ce.t  Hyjßoenopm  mmnfomtu  Starb.,  JVeo- 

gkcifitria  hypomyecidef  Ridt  n.  sp.,  Letendraea  eptaByiaria  Rick  n.  sp.,  Tmbiitia 
Kri/Iliriwit  Hirk  n  sp.,  Phf/llachora  pirifera  •'^pt'A'  -  AnthosfomiUa  suldgemi  Mont., 
Amphupharria  jisrudnsfronintira  Kick  n  sp..  Diineroftporirim  acni[/i)wsvm  Wint,, 
Xylariodiscuit  doretenioide«  P.  Ueno.,  Xyiaria  tubrroidts  Hehm,  iVwtnmularta 
Clypett*  (Sehw.)  Cke. 

184.  Riek,  J.  Fungi  Austro-Americaiii.  Serie  II,  No.  '2i—i*i, 
(Annal.  Mycol..  HI,  1905.  p.  16-18.»  N.  A. 

Verf.  gibt  Notizen  und  kritisrhp  Bftnorkungen  über  die  in  dem  II.  Fascikel 
enthaltenen  Arten,  nSmlich:  21.  Lycoperdati  piri forme  Schaeff.,  22.  Polyslictua 
capcratm  Berk,  et  Mont..  2h.  Lycopcrdon  spec,  24.  Lachnea  brunncola  Behm  »oy, 
rar.  hnntientie  Bres.,  26.  PolyponaHiimf&^eaberB.  ctBr,  S6.  7«l4;pAora  «^eNite(»w 
Berk.,  27.  Xyiaria  Myosurus  Mont.  28.  HypoaejftoH  spec.,  29.  Hydnum  rawakmte 
Pers.  {—  H-  ylah-esrrnn  Berk.),  80.  Tiilosioma  e:raRp<'raium}\ont.,  31.  Hrjmrvfichai^te 
i'-ntnasimn    Berk.    (       //.    rhgnniissimn   !*»pe;j;  ).  Hydnochaeie   badia    Hn_'s  ), 

8Ü.  Ennella  rintütH  Ures.,  ü4.  Folyjwrua  miphumtus  Fr.,  85.  Zen^inu«  tWu^iiiu« 
FV.  (=  L-  fallax  Speg.j.  86.  IVolwftcra  Maraaya  A,  Möller,  87,  Drqianoeom» 
hntUimtu  P.  Heim.,  88.  GIceoponu  SkipÜium  (Berk.)  Speg.,  89.  Dftdna  pMidf 
rosea  P.  Henn,,  40.  Stereum  membramceum  Ft..  41.  Leptoftpora  ipetmaides  (Hoffm.) 
Krck.  var.  nov.  n^oMiKtck,  42.  Dr^amcmi»  fruetigena  Rick  11, 9p.  sss  Marttmia 
frudigena  Pres. 

Zuna  Schlüsse  werden  einige  Korrekturen  zu  Fascikel  I  gegeben. 
MÜo^  hra9Üimri»  Kick  ist  identisch  mit  IVeim  gumrwüiai  Speg. 
186.  Stirliiek,  Karl.  ABcomyeeten  der  schwedischen  Chaco-Cor- 
dilUren-Expedition.  (Arkiv  f.  Botanik,  vol.  V,  Mo.  7,  p.  1—86»  1  Doppeltaf.) 

N.  \ 

Die  hier  vti-zeichn»,-tei»  Arteu  wurden  zum  gros-sten  J  ede  vuu  Jiobert 
E,  Fries  1901 — 1902  gesammelt.  Beschrieben  werden  JJ6  neue  Arten  und  9  neue 
Tariet&ten.  Neue  Gattungen  sind:  RoberUmycta  und  Sypoxylina>  Ausserdem 
werden  noch  62  Arten  genannt,  zu  denen  mdst  noch  ergänzende  diagnostische 
Notizen  gegeben  werden.   Bei  Fhyllachora  Crolonin  (r'ke.)  Sacc.  bemerkt  Verf., 

\vabr«:rhcin5irh  alle  Crotm  bewohnenden  PhylUichora-Fonnen  nur  einer, 
aber  sein  variiibleii  Art  angehören  dürften.  Verf.  geht  aui^fdhrlicher  auf  die 
Gattung  Corynelia  ein  und  erwlhnt,  dass  die  Annahme  yon  P.  Hennings,  dass 
mit  Cb»yncl«a  clavaia  auch  Alhoffia  oreophila  identisch  sein  dflrfte,  ▼ollsttodig 
unrichtig  sei.  Corynrlm  zerfällt  in  drei  Arten:  C.  ciam<a  (L.)  Sacc,  C- oreoph'tla 
(Speg.  sub.  Alboffia)  Surb.  und  C.  tro]>h'a  (Awd.  et  Ral)li.i  Starb,  (syn.  Endo^ 
h'irtni'Uvm  fropintm  Awd.  et  iiabh.,  TrtUlula  iny^ica  Sacc,  Corynelia  damta  fa. 
aiidiiia  P.  Henn.). 

13.  Asien. 

186.  Barcarini,  P.  t  Funghi  dello  .Schen-si  .settentrionale 
raccolti  ilal  Padro  Giuseppe  tiiraldi.  (Muove  Giom.  Bot.  Ital..  N.  S. 
XII,  1905.  Appendice,  p.  68^»  \i.  sf.)  N.  A. 

Das  Verzeichnis  enthiüt  128  Arten,  von  welchen  die  genauen  Staudorte 
notiert  werden.  Neue  Arten  sind :  ^yHoBtieta  DioKoracearum  Bacc  nnd  S^lwia 
Äeoniii  Bacc. 
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187.  Burber,  C  A.  Disease  of  Andropogon  Sorghum  in  the  Madras 

Preüidency.   (Deft  Land.  Ree.  and  Agric.  Madras,  vol.  II,  1904.  p.  278—288.) 

Verf.  berichtet  über  die  im  Distrikt  Madras  auftretenden,  durch  Pilze 
LervorgtTiift'nen  Krankheiten  vnn  Andropogon  Soiyjhumi  er  schildert  ihr  Anf- 
trrten,  ihren  Habitus  und  den  von  ihnen  amgenchttten  Schaden.  Am  schäd« 
Ucb&ten  sind  Ustilago  Sorghi  und  U-  Rdliana;  Colletoirichum  falcatum  istVer* 
afsaeher  der  «Wet^weafher  monld*  genannten  Krankheit  Häufig  tritt  Pueeinia 
Bmni«eti  atif.    Eine  ChutritUaeee  verursacht  eine  FnattFleckenkrankheit. 

188.  Breda  d«  Haan.  1.  van  V:ils(  hc  meeldauw  bij  den  wijnstok 
in  Ned.-India.    (Teysmaania,  vol.  XVI,  1905.  p.  '286—288.) 

189.  Batler,  E.  J.  Some  Indian  Forest  Fungi.  Ft.  I.  (^indian 
Forester,  vol.  XXXI.  1905.  p.  467—496.)  N.  A. 

Verf.  beschreibt  Tridutfporimn  veaie^imm  n.  sp.»  welcher  Pik  eine 
Krankheit  an  Casuarina  hervorruft. 

190.  Bntler.  F,  I  Some  Indinn  Forest  Fangt.  Part  II.  (The 
Indiau  Fon-.te:-,  XXXl,  1«»05.  p.  548— B&6.) 

l^i,  Butler,  E.  J.  Sönitz  iudiun  Forest  Fuugt.  Part  Iii  and  IV. 
(The  Indian  Foraster,  XXXl,  1906.  p.  611—617,  670—679,  c.  Tig.) 

192.  Batler,  E.  h  Filakrankheiten  in  Indien  im  Jahre  1906. 
(ZeHschr.  f.  Pflanzenkrankh  .  vol.  XV,  1905.  p.  44—48.1 

Verf.  berichtet  Viher  das  .\uftrcten  der  bonurkenswertesten  Pilzkrank- 
heiten auf:  I.  üetreidearten  und  l'uttergewaciisen.  11.  Hülsenfrüchten, 
Kartoffeln,  Tomaten  etc.  III.  Zuckerrohr.  IV.  Tee-  und  Kaffeepflanzen. 
V.  Palmen.   VI.  Holagewftehsen.  VIT.  Verschie<fenen  anderen  Pflanzen. 

Ad  L  Fiiccinia  glumarum  Erikss.  et  Henn.  i.st  häufi;;  auf  Weizen  und 
tierste,  auch  anf  PhahirU  niinor:  P.  graminifi  IVr-.  auf  Wei/en  un<l  Gerste 
P.  triiicina  Erikss..  .sehr  liäufi^^  auf  Weizen,  oft  nur  in  der  l  leiloform.  Diese 
'6  .\Tten  sind  über  ganz  Indien  verbreitet  und  gehören  zu  den  .schildlichsteu 
Pilzen  der  Getreideaiten.  Äcidienwirte  derselben  wurden  nicht  gefunden 
(kommen  erst  im  Himalajagebirge  vor)  and  den  nächstliegende  Berberitzen- 
sttaaeb  tri^  man  oft  mehrere  hundert  Meilen  von  den  Orten  in  den  Ebenen, 
wo  Pucc.  graminis  häufig  vf)rkr)imiit  —  P.  purpttrca  ("ke.  (P.  Pcniiised  Barel  ) 
auf  Andropogon  Sorghtim;  i'rvmi/res  tiriafm  Schroet.  auf  Mtdioitju  miim; 
Pueeinia  Cynodontis  Desm.  auf  Cgnodon  Dactylon,  P.  Duthiac  EU-  et  Tr.  auf 
itndro^on  ^erfiUMt,  P.  FingpaU  Tr.  et  Barle  auf  Bt$palum  «w^aftMfe;  ü*tüt^fo 
Tritiä  (Fers.)  Jens.,  U.  SordH  (Fers.)  Kell,  et  Sw.  nnd  ü-  Avenae  (Pers.)  Jen& 
richten  grossen  Schaden  an. 

Andropogon  Soryhtm  wird  viel  von  ÜH.  Sorghi  (Lk.)  Pasa.  und  U.  EeiUMia 
Kueha  geschadigt. 

Ugt.  Cymdontis  P.  Henn.  ist  sehr  w  trit  verbreitet.  U.  /urcata  Fat.  et  Har. 
anf  Anäropogcn  pertma,  17.  Andrcpogmii  annväaH  Bref.  auf  A»  anwMui.  — 
Srytiphe  grami$U»  Lev.  ist  häufig  auf  Weizen  und  Gerste;  Hdminthoiporimn 
AvenatBT.  er.  Tav.  auf  Hafer  und  AI  gr:n,ih,'is  Kabh.  auf  Gerste;  IHmerosporium 
eryaiphoidcs  E.  et  E.  auf  Patpalum  ficrof/iculatum :  Phoma  olumni  fmi  El!  et  Tr. 
ist  in  Bengalen  und  Bombay  auf  Keis  weit  verbreitet;  Cdletotrichum  Lineola 
Oda.  auf  Andnpogon  Sorghum. 

Ad  II.  Auf  Cvam»  indieu»  tritt  ein  Fusarium  sehr  schädigend  auf; 
Phytophthora  infe»tam  ist  in  mat  '  i  Gegenden  epidemisch;  Allemaria  iSoiam 
.Sw.,  Chtdogporium  /Uvam  Cke.  auf  Tomaten  und  ein  CoKetofricAuNi  anf  Sofotitiin 
Mdongena. 

8* 
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Ad  III.  Schädlichster  Pilz  auf  Zuckerrohr  ist  Colletotridium  falcatum 
Went.,  Veranlnssür  des  „Red-root.*,  or  verursacht  in  Madras  uncroheuren 
lächaden;  Ustilago  Sacchan  Hbh.  tritt  nur  »poradisch  auf;  Cercospora  longipai 
BqÜ.  vomiwcht  sBrown-spot*  und  ist  in  Bengalen  verliieitot;  Leptoitphaerio 
SaeAari  Br.  de  Haan,  Ceremjpon»  vagiMe  Kr.»  Spkaeranama  adipotim  Bvtl.,  2Vtck«- 
ijAaeria  Sacchari  Mass. 

Ad  IV.  Pestalozzia  Gucj/tni  Desm.,  Colleiotrichum  CameUlac  Mass.,  Cerco- 
spora  Theae  Br.  de  Haan.  Stiibum  nanum  Mass  .  liosdliiiia  spec  und  Diplodia  spec. 
auf  Teesträuchern.  Remüda  uistatrix  ist  sehüdlichsler  i'eiiid  der  Kaffeekultur 
in  Hysore,  anch  FtXIkvittna  JToImg^a  Che.  ruft  viel  Schaden  hervor 

Ad  y.  Qra^phkia  thoenim  (Fr.)  Poit,  SMtfwkm  jubniMmm  Saec.  anl 
JPRoentr  humilis,  eine  PhgUtfkfkoira  auf  Areca  Catechn. 

Ad.  VI.  ^.Spike  disoase*  auf  Santalum  album;  Polyponu  anftoms  Kr.  auf 
Ctdru$  Deodara^  Fomes  Passianua  auf  Acacia  arahica;  Trichogporium  at&rrimum 
Haaa.  auf  CasttaritM  equigctifolkt ;  Peridermium  Piceae  Uarcl.  nnd  BtarldatftÜa 
deformam  (Barel.)  Diet  auf  Picea  Morinda;  P,  hrtvm»  Barel,  auf  Pinut  hngi- 
fitUa,  P,  Ephtdrae  Cke.  auf  Eykeirü  wülsam.  —  ündo  Ttetonat  Kac  aaf  TeeUma 
graniis. 

Ad.  VII.  Uncinuhi  nfaifor  Seh.  und  Spltaceloma  amjtelmum  Deliy-  »uf 
Reben;  Botrytis  vulgar^a  aul  i/nmda,  Sq)logloeum  Arachidü  Rae.  verursacht 
groasen  Schaden  teaf  ÄnuMe  htjj,(>>/aea;  CMaMdmm  Agave»  Car,  etat  Ajfove 
rigida  var.  Süatana,  MdampeoreUa  Bteüii  (Biv.  Bemh.)  Paas.  auf  BSeinua 
commwm  nur  in  Bombay;  Melampaont  Lini  auf  J^tmim  ueUatimiman  sebr 
BChftdigcnd;  Ma  r  ji/ioma  Musae  auf  Musa  sapientum 

198.  Ut'itHtii^s,  P.  Fungi  japonici.  V.  (EngLBot.  Jahrb.,  vol.  XXXI V\ 
1906,  p.  698— 6Ü6.)  X.  A. 

Genannt  werden  181  Pilse  aus  verschiedenen  Famtlira. 

Ala  neu  beschrieben  weiden: 

Vredinaeeae:  Pwcinia  Dianthi  japonici  P.  Henn.,  Uredo  Heienpappi  P. 
H<>nn  .  U.  (^ucrcus  myrsinifoliae  P.  Henn.,  U-  Oavieie  eidereeUciae  P.  Henn.,  U, 
typeri  tagetiformia  P.  Henn. 

ExoboBidiaceae:  Microatroma  album  Sacc.  var.  japmicum  P.  Uenn. 

Spkaeroptidaeeat:  PkyUotUeta  Vaeehtü  kirH  P.  Henn. 

LepttHrtromataeeae:  Leptoihf/rium  CameUiae  P-  Henn. 

Dematiaceae :  Cerco^porn  tosensi;^  P.  Ilenn. 

P)4  Hennings,  P.  ir'uogi  japonici.  VI.  (Engl.  Bot.  Jahrb.,  voL  XXXVII, 
läOf»,  p,  166—160.)  X.  A. 

Verf.  gibt  ein  Verzeichnis  der  ihm  von  mehreren  Sammlern  flbersandten 
rapanischen  Pilze,  welche  sich  auf  folgende  FamiUen  verteilen: 

Peronoaporaeeae  I,  Uatilaginaceae  10,  Uredineae  2^.  Hydnaceae  2,  iWjy- 
jwaceac  ^.  Agaricafnr  4.  Lyaipcrdaccne  8,  Xidtdariaceae  I,  Sphnerella<  enc  1, 
Dothideaceae  4.  Phacidiaccac  2,  Bulgariacene  1,  Hdoiiaceae  l,  Sphaei-opsidaceat  7, 
Leptohtromactac  4,  Exnindaceat  1,  Melanconiaceae  2.  Mucedinaceac  2,  liematiaceae 
6,  7Sä»ereiiidariBM»e  1.  Hierunter  sind  81  nov.  spec,  deren  lateinisdie  Diagnosen 
gegeben  werden. 

196.  Kasauo,  S.  Notes  on  the  Japanese  fungi.  lU.  (Bot.  Mag 
Tokyo,  vol.  XIX.  1906,  p.  88-  86.  c  fig.)  N.  K. 

Verf.  beschreibt:    Uromyces  shikokiani(s  Kus.  n.  sp.  und  U.  Cladraatidi» 
Kus.  n.  sp.,  beide  auf  CkidraMis  shikokiana  und  zum  Vergleiche  anch  noch 
amumui»  Koro.  Diese  8  Arten  werden  abgebildet,  Znm  Schluss  wird  ein 
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BflstimmuDgsscblassel  der  auf  ChubraHia  und  Sophara  in  Japftn  gefandenen 
l^BPycr»- Arten  gegeben. 

196.  Lewton-Brain,  L  West  Tndian  antracnose  of  cottoo.  (West- 
bdian  Bull.,  vol.  V,  1904,  p.  178—194.  c.  7  fig.) 

AnsfOliriiebe  BaschieibuDfc  des  die  Baumwollkolturen  sehr  aebSdigenden 
Rlies  Cottetotrichum  OouypH  (Sontbw.).  Vorbeiigangs>  und  Bekimpfongsmibtel 
Verden  anjt^cgeben. 

197  Brain.  L   Fungoid  diseases  of  üotton.  (West  Indian 

BulL.  VI,  lyOö,  p.  117—128.) 

Die  Notizen  nehmen  Bezug  anf  Uredo  Goaaypii,  Cercospora  gostypina  und 
COdoiriehum  OüuyfU, 

198.  Lewton-Brain,  L  Fnngoid  diseases  of  Caeao.  (West  Indian 
BelL,  VI,  1906,  p.  85—90.) 

199.  Uayes.  W.  IS'ote  on  the  orctirrcnre  of  a  parasitic  fungua 
on  Pinus  excelsa.    (Indiau  Forester,  voi.  XXXi,  190Ö,  p.  869 — 872.) 

SOO.  Mayr,  H.  AFungus  and  some  Indian  Trees  within  German 
Forests.   (Ind.  Forest,  XXZ,  1904,  Slo.  6.) 

201.  Salmon,  E.  S.  The  Erysiphaceae  of  Japan.  II.  (Annal.  MycoL, 
lU.  1906.  p.  241— '256.) 

Verf.  bespricht  zunächst  kritisch  die  in  Betracht  kommenden  Arten  nnd 
gibt  daun  eia  Ver^eichuis  dersielbeu  mit  Augube  üiler  zurzeit  bekauutea 
Ndupflanzen. 

202.  Spescknew,  N.  Eine  fflr  den  Kankasus  neue  flj^iNyaeen^Art. 

(Monit^  ur  Jard.  bot.  Tiflis,  1905,  20  pp.) 

208.  Takahashi,  Y.  Oereal  Busts  in  Japan.  (Bot. Mag.  Tokyo,  XV Iii. 
1»«,  p.  214—215.) 

Japanisch. 

204.  Trottir,  A  Pngillo  dt  funght  e  licheni  raecolti  nella  penin« 
sola  balcanica  e  neir  Asia  Minore.   (BnlL  Soc.  Bot.  Ital.,  1906,  p.  247 

bis  268.)  N.  A. 

Auf  einer  Reise  (August— September  It^Ol)  durch  die  Balkanhaibinsel 
aach  Kleinasien  sammelten  Verf.  und  A.  Forti  etliche  Pilze  und  Flechten, 
von  welchen  die  Namensverzeiehnisse  mit  Standortsangaben  vorgelegt  werden. 

Es  sind  im  ganzen  40  Pilzarten,  darunter  zwei  neue  Aiednis  hdlmica., 
auf  Blättern  von  Echinops  mio  ocephalus  D'Urv.,  in  den  Wäldern  des  Peiton  bei 
Volo  (Griechenland),  und  Uredo  Inulae  candidar.  auf  den  Blättern  von  Inula 
eamdida  daselbst.  Letztere  Uredoform  durfte  einer  neuen  Coleosporium-Art 
angehören. 

Die  von  Jatta  determinierten  Flechten  sind  im  ganzen  27  Arten. 

SoUa. 

206.  YoRbinagii  T.  A  list  of  para  itin  fun^^i  collected  in  the 
provincM  of  To,;i    (Bot.  Masj.  Tokyo,  vol.  XIX.  19U5,  p.  28-  87.) 

GeiKuinL  \%  erdtjn  folgende  Arten  mit  Angabe  der  Nährpflanzen : 
Aecidium  Mamamdidis  Diet.,  Ae*  Hydrangeae-paniculatae  Diet.,  Ae.  Lysi- 
muAia^japomea«  Dieb,  Ae.  ^yOanthi  F.  Henn.,  Ae.  Stmmutat'O^ii  IHet., 
Atgerita  PemMi  P.  Henn.,  Aatertna  AtpfdU  P.  Henn.,  AMeroma  Ühni  (Kl  ), 
Avertwatdia  microthyrioides  P.  Henn.,  A.  quercicola  P  Henn.,  Cercospora  Ludungii 
Atk  ,  C.  tonemis  P.  Henn.,  Coccodisaif  qnerdcola  P.  Henn.,  CoUogpormm  Carpesii 
(Sacc.)  Diet..  C.  Satmureae  Diet.,  Cystopm  Biiti  (Biv.)  L6v„  C-  ForiiUacai-  (DC.) 
Läv.,   C.  Troßopogom»  (Pera.)  Schrot.,   Darluca  Filum  (Biv.)  Oast,  Diplodia 
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spinuiome  P.  Henn..  DothuhUa  t<miuiis  I*.  Henn..  Fphelis  lapouica  P.  llenn, 
Oraphiola  Fhoenici»  (Moug.)  vuj-.  Trachycarpi  P.  Henn.,  Leptolhyrium  acetinum 
(Ezc.)  Oda.,  L.  CamdUne-jafiimieae,  L.  YMmgai  P.  Henn.,  Leptottroma  Panni- 
«etf  P.  Henn.,  Marumw»  Utmm»  P.  Henn.,  JianAtäM  Ijonicerat  P.  Henn^ 
itütmpsora  Alni  Thiiem..  Mdiola  amphitficha  Fr.,  If.  rubicoia  P.  Kenn.,  M  saka- 
wensü  P.  Henn..  Mirroitphaera  Mougeotii  Lf'v.,  Phakopsorn  Amyielopiridia  Diet.  et 
Syd.,  PhyUostkta  Vacdnii-hirti  P.  Heiiü.,  Fhragmidium  Yoshinagai  Diet.,  Fhylla- 
chora  Arthraxonis  V.  Henn.,  i%.  f  icwum  Niessl,  Pi(c«nia  Asparagi-luddi  Diet, 
P.  CJfcfyfcmOtoni  Rose,  P.  iK<iiijftt-;a/wntet  P.  Henn.,  P.  Lampunae  (ScblU.j 
Fudc,  P.  Miyoshiana  Dirt..  P.  Monerwi«  P.  Henu.,  P.  Pairiniae  P.  Henn.,  P. 
persistent  ]*lo\vr..  P.  shikokiaua  Diet.,  P.  Scirpi  D(,'..  Pttcctnias/rum  Castaneae 
Diet.,  E/jvenrlia  japonica  Diet  et  Syd  ,  Sphaerotheca  Cnatagnci  L<'v  .  Sfercottfmfum 
corticioidcs  {B.  et  Br.)  Thecopsora  Vacciniomm  (Lk.j,  Triphraymium  Cedrelae  Hori, 
ITfiafMite  CilnionI  Feck,  {/mlo  CStine^«t<i0Wt<ietoe  P.  Henn.,  27.  C(»tciHrtdbo- 
«<y{it  Diet ,  U.  dbmflwt»  Diet.,  CT.  Cyperi-4ageHformii  P.  Henn.,  17.  flkreito«  Bard., 
U.  Hetenpapfi  P.  Henn.,  £71  Kl0ngiae-brcvifolia€  Diet..  ürocysiis  Anemone» 
(Pers.)  va.T.  japnvit  u  P.  Henn.,  üromi/cex  Euplioi  Liar  etl'eck,  {7.  tVo&t  (Pers.), 
Z7.  Polygoni  (Pers.)  Lk.,  V.  »hikokianun  Ku.s.,  r.  Shiraianus  Diet.  et  Syd.. 
17.  «p^eroca}-^t(<s  Syd.,  U-  Wedeiiae  P.  Henn.,  Li.  atnumisU  Kom.,  Lsdlago 
Hakanuk&ni  P.  Henn.,  IT.  SodenAorfftana  Knehn,  Yc^inagma  Querem  F.  Henn. 

206.  YosUm,  K.  List  of  Fungi  found  in  the  Province  of  Higo. 
(Bot.  Magaz.  Tokyo,  XiX,  1905.  p.  [19fl]— [222).)   (.1  apanisch.)  X.  A. 

Rororoiif  knnn  mir  die  Namen  der  ver^firhneten  Pilze  mitteilfn:  Syn- 
chytrmm  Puerariac  Miyabo,  Plasnvypara  cubensis  (B.  et  ('.)  Halst.,  Ciniractia 
Bambtisae  Miyabe  et  Uori,  TiUeiia  Träici  (Pers.),  Phakopsora  Ehretiae  (Bard.) 
ffirats.,  SepbÄandivm  pedieeUaium  (Seh.)  Fat,  Siypmeüa  jnirpurea  (Tul.)  ScbrOt.. 
JBircbttridium  Camlliae  Shirai,  B,  Ehododendri  Cram.,  Hypodmu»  cucumeris  Frank, 
JProtomyces  hwuyei  P.  Henn..  Taphrina  deformans  Tul.,  T.  Hiratsitkae  Nisliida.  T. 
Mumf  Nishida.  T.  Pntvi  Tti!  .  Stlfrofinia  Fuckdiann  De  By..  S.  Shirainna  P.Hcnn.,  S. 
Sclerotiorum  i^ih..  6'.  frijohorum  Ihik.ss.,  lihytimna  acerinum  (Pers.)  Fr.,  J{h.  hnictri- 
ata  P.  Henn.,  Lophodermium  Pinastri  (Schrad.)  Cliev.,  Erysiphe  Cichoraeeanm 
DC.,  E.  grammü  DC.  E.  Pdififoni  DC,  liierogphtura  Alni  (Wallr.)  Salm.,  FhyUae- 
tinia  corylm  (Pers  )  Karst.,  Podosphaera  tridactyla  (Wallr.)  De  Bj.,  Sphaerotheca 
Castagnci  Lt'v.,  5'.  Huniuli  var.  fidiginca  (Sclilecht.)  Salm.,  S-  hnifslris  Ifarkn., 
Uncinnla  CUntouii  Perk.  U  nrmfor  (Schw.),  U.  polychaela  (P.  <  t  < "  )  KU  .  f/ 
vemidferae  P.  Henn.,  Cystothccn  Wrightü  B.  et  C,  Meliola  Aucubae  P.  Henn.. 
M'  Kiuanoi  P.  Henn.,  Parodiella  puncta  (Cke.)  8acc.,  Aittrma  AueiAa«  P.  Henn., 
A.  Fasaniae  P.  Henn,,  Nectria  Ipomoeae  (!)  Halst.,  UstHaginoidm  vireiu  (CHce.)  Takap 
hashi,  J^yllachera  Bromi  Fudc,  P.  graminis  (Pers.)  Fuclc,  P.  Sympl<K'i  Tut., 
Sphaerella  exUintix  Morini,  S.  saüina  Fuck  ,  Min-iwpharrdla  Fragariae  (Tul.) 
T.»ind..  M-  ScJumtoprasi  (Kabb.)  Schröt.,  Üpfiiubolita  gramtnis  Sacc,  Awofkyta 
Plutneolorum  Sacc,  A.  Usi  Lib.,  Septoria  Cannabm  (Lasch)  Sacc.  S.  glumarum 
Pers.,  S.  graminum  Desm.,  8.  Violae  West.,  Bioma  Ory$ae  Hori,  Fk^Uothda 
horlermn  Speg..  P.  Lappae  Sacc,  P.  Bttamtidis  Ell.  et  Ev.,  P.  PAaMflfomm  Sacc^ 
Colletotrichum  Camelliae  Massee,  C.  lagmarium  (Pass.)  Halst..  C  Lindemuthianum 
(Sacc  ot  Ma^n.)  Br.  et  Cnv  ,  Glocaspnrium  ampdophagnm  Sacc,  G.  fmctigenum 
Berk.,  (r.  Kawakamii  Mijabe,  Pesiaiozzia  funerea  Desm.,  Septogloeum  Mori  Br. 
et  Cav.,  Botrytis  cinerea  Fers.,  Dadytaria  paraeitane  Cav.,  FusomeUa  Mardei 
Mi jabe  (s  EkyntStotfmm  gramiiUecIa^,  Omlaria  ^phaertidea  Sacc,  AUmtäria 
Brtuticae  (Berk.),  A,  tabadna  (EIL  et  £▼.)  Hori,  A.  Stiam  Sor.,  Cereogpora 
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kütela  Sacc.,  C  Chenopodii  Fres.,  C.  Dio$coreae  KU.  et  Hart.,  C.  Fatouae  P.  Henn.» 
C  Äofe"  EU.  et  Ev.,  C-  Xicutianae  Ell.  et  Ev.,  C.  penonata  Ell.  et  Ev.,  C.  Piumto- 
knan  Cke..  C  fiticola  Sacc  .  Cladosporium  Citri  Massoe,  C.  deqan^<  Pen/.,  C. 
kroomm  L<k.,  CUuterottporium  amygdaUarum  Sacc,  C.  Mon  äjd.,  Fustdadium 
EM  Hori  et  Yosbino,  F.  firinmm  f.  .ß'tQ&otryae  PogL,  EehmnÜieijMriim  Ateme 
9t.  et  Oa7.,  R.  gramineum  BaUu.  fl.  0»yra  Hiyabe  et  Hoxi,  H.  tere»  Saee.^ 
U  tureicum  Pas.s.,  Sporidesmium  tritiosum  Kxxvhn,  Dematophora  necatrix  Hart.* 
lianopfvi  clavispora  (B.  et  C  i  Sacc.,  /.  griteaia  äacc.,  jPWanMm  hettnBfmitim 
üees,  Hhizodr^v.ui  Sniani  Kuehii. 

207.  Vosliiuo,  K.  A  list  of  the  parasiti<'  fungi  coUected  in  the 
proviüce  of  Uigo.  (Bot.  Mag.  Tokyo,  vol.  XIX,  19uö,  p.  87 — 103.)  (Japanisch.) 

Genannt  «rerden  folgende  Arten: 

Älbugo  Candida  (Pers.)  0.  Ktxe.,  A.  Bliti  (Biv.)  0.  Ktze..  A.  JVogopogmiU 
fl'.  r-  )  S.  F.  Gray.  Kateakamiya  Cyperi  (Miv  "i  Ideta)  Mir.,  Peronovpora  alai- 
nmrum  (-'asp.,  P.  effu»a  (Grev.)  Rabh.,  P.  puranitica  (Pers.)  De  By.,  P.  Schleideni 
"Dng.,  P.  Viciae  (Berk.)  De  By.,  PUumopara  cubensia  (B.  et  C.)  Halst.  P.  nivca 
(Dag.)  SehrOt.,  P,  vUkoUt  (B.  et  0.)  Berl.  et  De  Toni.  Sderotpora  graminieola 
(Sacc)  Scliröt .  Sorospoi-iutn  Panid-miliacei  (Pers.)  Takah.,  T^ittefta  oorona  Sctibn., 
T.  korrida  Takahaahi,  Urocystis  occulta  (Wallr.)  l(:ibh..  Uatilago  nustro-atnericaiM 
Spe? .  f7.  Avc}M€  (PersI  Jens  .  U.  Ct/nndontia  P.  Kenn.,  ü.  Uordn  tVors.)  Jenn., 
ü  Trittei  (Pers.)  Juus.,  U-  «urfa  (Jens.)  Kell,  et  fcJw.,  Afcidium  Akebiae  V.  Ueno., 
di.  Deutziae  Diet,  A.  Elaeayni  Diet.,  A.  MaehiU  P.  Henn.,  Ae.  Paederiae  Diet.. 
Ae,  FtantaginU  Oes.,  Ae.  rmunadaeeainm  DG.»  A«.  ANiloci»  Schw.,  CofecMportum 
Campnnulac  (Pers.)  Lev.,  C.  Cknidtidis  Barel.,  r  <  !/-mattdis-apiaefoliae  Diet.,  C. 
Clmtdendri  Diet.,  C.  SoncAi  (Pers.)  Lt-v..  C.  Znnthoxyli  Diet.  1 1  Syd.,  Cmnartium 
Qurrfnnim  (C'ke.)  Miy.,  Gifninosiforanfpum  asiaticum  Miyatu'.  Mrlampanm  colco- 
iponotäcg  Diet.,  Phakopnora  Kraunhiac  Diet.,  Phragmidium  Bamardi  Piowr.  var. 
foatdloeulart  Dtet,  Ph.  japonieum  Diet.,  Pk.  Pi^teiUiüae  (Pers.)  Karst.,  Ph. 
«rfjdwi»  (Scbrk.)  Wint,  IWemja  ciee(oM<  (Schum.)  Koern„  P.  wrsndßHa  (Seh.) 
Wini.,  P.  brachysoxi  Diet,  p.  corono (Ma.,  P.  CÄry««nfÄfmi  P.  Henn.,  P.  /)iele- 
ItflM,^  Svd..  P  Elytrarme  P  fTenn.,  P.  ^/umarum  (Schm.)  P^rikss.  et  P.  Honn., 
P.  v>'a*)*tni«  Pers.,  P.  UemeroaUUdis  Thuem  ,  P  Txictucae  Diet.,  P.  Mentlme  Pers., 
P.  Nishidana  P.  Henn.,  P.  Pruni  Pers.,  P.  ae^jsdu  Schneid.,  p.  FtoZoe  (Schum.) 
Wint,  PueeiniaHrum  Agriwioime  -(DG.),  HaveneJia  japwnua  Diet.  et  Syd.,  5<wAo* 
faor»  J<<mim  Diet..  Sfereoflni^iim  cor/iciotde»  (B.  et  Br.)  Uaipi.,  rWipAnflyrmtiim 
Cfflrdac  S  Hori,  f/re<io  ^^«feromaea«  P.  Uenn.,  U.  ochracta  Diet.,  ü.  Oenanthes 
DiL't  .  f/.  Si'foriae-italicae  Diet  .  Uromyces  Alopecuri  Seym.,  t/  ntnhifjuufi  DO., 
£7.  apperuiicultftu«  (Per«*.)  Lk.,  U.  Fabae  (Pers.)  De  By.,  U-  Lespetkzae  (Schw.) 
Peck,  ü.  «Sü^ratoJittt  Diet.  et  Syd.,  U.  Sophorae-japonicae  Diet..  U.  Toioams  P. 
Henoa*  U'  YttluiuiffQi  P.  Henn. 

14.  Afrika. 

208.  Brann,  K.  Eine  Erkrankung  der  Sisalftgayen  im  Bexirk 
Tonga.    (Der  Pflanzer,  lüOö,  2B.  p.  356—860.) 

209.  BttKSP,  Reisebericht  der  pflanzenpatholo^^isclien  Expe- 
üittou  des  kolonial  wirtschaftlichen  Komitees  nach  Westafrika. 
(Tropenpflanzer,  voL  IX,  19üü,  p.  26—87.) 
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PilzHche  Schädigier  der  Cacaokulturen  sind:  1.  Eine  mit  Phytophthwra 
omnivoin  L)e  By.  nahe  verwandte  Art,  welche  «lif  Hraunfiiule  oder  SJcliwan?- 
fleckigkeit  der  Früchte  hervorrtift.  sehr  schädigend  wirkt  utuI  h\<t  -ni  7f> "  f, 
Verlust  der  Früchte  verursachen  kann.  2.  Colletotrichum  incaniatum,  befällt 
besonders  jonge  IVQchto.  8.  Fmarkm  Thecbrümae,  dieser  Pils  ist  aber  nnr 
Gelegenheitsparseit.  4.  Ein  norJi  niebt  nllier  bestimmter  .Wunel^ls*,  zu  den 
Symeiiomi/cetcn  gehörig. 

210.  Bos««r,  W.  Reiseboriclit  II  der  yii'lanzenpathologischen 
Expedition  des  kolonialw  irtschaftlichen  Koiuit^ees  nach  Westafrika. 
(Tropenpflanzer,  1906,  Heft  4.) 

Die  hier  intereseierenden  Angaben  bexiehen  sich  auf  die  Pilzkrankheiten 
der  Baumwollstaude,  Gawypium  barhadenm  und  G.  kinrntum.  Eine  Blattfall- 
krankheit wird  durch  ein  FMarium  oder  Cladoiporium  oder  einen  zu  Diaporthe 
gehörigen  Pilz  verursnclit  Kin  anderes  Fmarium  überzieht,  von  den  Trieb- 
spitzen  nach  unten  \  orni  hn  itend.  alle  Teile  der  Pflanze  mit  einem  rosa  ge- 
ftrbten  flaum  und  bringt  die  ganze  Pflanae  anm  Abaterb^  Diese  Kianldieit 
ist  aber  nicht  mit  der  gefQrchteten  «Welkkrankheit*  der  Amerikaner  identisch. 
Beide  Krankheiten  greifen  übrigens  nur  schon  geschwächte  Individaen  an,  SO 
dass  sie  eine  Gefahr  für  die  Hatmiwollkultur  in  Tngn  nicht  bilden. 

211  BnHXf.  W.  K  eisebericht  III  der  p f  lauzenp  athologisc i>  e  n 
Expeditiuu  des  kolonial  wirtschaftlichen  Komitees  nach  Westafrika. 
(Tropenpflanzer,  1905,  Heft 

Bericht  Aber  Cacaokrsokheiteii.  so  über  die  durdi  CbUefoMdktini  und 
Fhytopbthora  verursachte  FUule  und  eine  neu  aufgefundene  Hexenbesenkrank» 
beit,  die  abi  r  n-'  ht  mit  den  „Krulloten"  Surinams  identisch  ist. 

212.  lieniiiugK,  1'.  Fungi  cameruneuses.  IV.  (Englers  Bot.  Jahrb., 
vol.  XXXVIII,  1905,  p.  119—129.)  N.  A. 

Die  verzeidineten  Arten  verteilen  sich  auf  folgende  FamUien:  üiUk^kuf 
eeae  4»  Daeryomyeelaeeae  1,  Hifpodmacme  I»  Thi^Anraeeae  6,  (^aoariaeme  U 
üydnaccae  1,  Poltjporaceae  12,  Agaricaemt  11,  Phallvideaceae  2,  Nidulariauae  1» 
Eurotiacfae  1,  Microthtfriaceae  1.  Hi/porreaceae  2,  Dothideaceae  1,  Mdanommaceae  1, 
Masaarittceae  2,  VtiUac^e  1,  Xt/lariaceac  8,  Eelotiaceae  1.  Sphaeropsidaceae  1, 
Mucedinaceac  1,  Tuberculartaceae  1-  —  Hierunter  28  nov.  spec.  (cfr.  Verzeichnis 
derselben). 

2n  H«>niiing8,  P.  Fungi  Africae  orientaUs.  IV.  (BngL  Bot.  Jahrb., 
vol.  XXXVlll.      102    118.;  N.  A. 

Die  iuer  vcrzeicbneten  I'ilze  wurden  von  Professor  Zimmermann  und 
Dr.  Eichelbaum  haupbiächlich  in  Amani  get^aiumelt.  Genannt  werden:  Myxo- 
myeeitt  4,  üiUiikiffinaeeM  4,  UredinaeeM  16  (PhragmidUBa  nov.  gen.).  Aurtcularta- 
ceae,  2,  SVeswlIaoea«  I»  T^efagaAeraeflee  10,  AydaaMotf  4,  Fcii^pomota«^  Affarie»- 
e$ae  b,  Podaxinaceae  J,  Pcrisporiaccar  U  l'leoitpnravfae  \  ,  II tjpoereaeeac'l,  Dothidea- 
ceae 4.  Mtcrothi/ridccai'  1,  Hijuto  iactac  1,  Xj/lariace/ic  6.  Pr:i::ncrar  1.  Helotiaciar  1, 
Spkarropsiildctac  Ö  (Ascochytopitie  iiov.  gen),  McUotconiaciar  1,  Muccdiutucae  1, 
Denutliuceue  6,  Hyalo»tilbaceae  2.  —  Hierunter  sind  bO  neue  Arten  (cir.  Ver- 
zeichnis derselben). 

214.  PatoDiüard,  N.  Champignons  algSro-tunisienanonveanz  o« 
peu  connus.   (Bull.  Soc.  Myc  France,  vol.  XXI,  1906.  p.  117->]22.)  N.  A. 

Verfasser  beschreibt  folgende  Art<>n:  Tulottoma  auraitiacum  n.  fip.,  Lepiota 
Barlae  (syn.  L.  hehrola  Barla  non  Bre^ä.),  Agarictts  phaenTanfhm  n,  j«p..  Puecinia 
(Ugcrica  n.  sp.,  ^eoitieUa  Trabuliana  n.  sp.,  Fachyditca  amoena  n.  sp.,  Kretsch" 
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«HTM  Mawftoiiie»  Fat.  fsjn.  Sphaerla  mauriianica  Dar.  «t  Hont,  Hyp(>xyl<m 
muriianieum  Dar.  et  Mont.)>  Stigmatea  htpaUoamm  o.  Bp«,  SqOoria  BtUt' 

vtSAae  n.  sp. 

216.  Sftceardo,  Y.  A.  Funghi  della  Colonia  Eritrea  raccolti  dal 
d«tl  A.  Telltai.  (Udine,  1904.  8«,  2  pp  > 

216.  Tomni,  0.  Primuira  runti  ibui^ao  para  o  e.studo  da  flora 
mrcologica  da  provincia  de  Movaiiibi<iuc.  (Eroteria.  Bevista  d.  cieac 
tutur.  do  coUcg  de  S.  Fiel,  vol.  IV.  1906.  p.  212— 221  )  X.  A. 

Verfasser  xahlt  36  Arten  auf,  darunter  ak  neu  für  die  Püzflora  Afrikas: 
hriekaena  deprma  Lib.,  Lmiinm  l^rinvt  Fr,  fofina  minorf  Fußioia  DiaUrii 
Bm.  et  Tonr.  n.  ap.,  JVme*  IHakrii  Bres.  et  Torr.  n.  sp.  and  Bbmeola  aar»- 
fmm  (Fr.)  Bres. 

15.  AüStralleii,  polyi^sisdie  Inseln,  antsriitlsekes  Aebiet 

217.  Dewice.    Kokoablattkrankbeit   im  Bismarck-Archipel. 

(IVopenpflanzer,  IX,  1906,  p.  40—41.) 

218.  Lister,  A.  and  G.  Mycetoaoa  from  New  Zeaiand.  (Journ  of 
Bot,  vol.  XLIII,  1905.  p.  111—114.)  \.  A. 

Verf.  führt  88  Myxomyceten  von  Neu-Seeland  auf.  darunter  als  neu 
Fhi/mnm  dieiyospemutm,  welche  Art  mit  Bt.  ptiUacfmm  verwandt  ist 

219.  Pateaillartft  N.  Quelques  Champignons  des  colonies  frao» 
^aises.    (Bull,  du  jard.  Colon.,  1901.  no.  2,  c.  tab.)  N.  A. 

Diagnosen  nfuer  Arten  aus  Neu  Caledonien.   (rfr.  Verzeichnis  der.selben.) 

22ü.  Schamauu,  Karl  u.  Laaterbach,  Karl.  Nuchträge  zur  Flora  der 
deatschen  Schutzgebiete  in  der  Sadsee  (mit  Ausschluss  Samoas 
und  der  Karolinen).  Leipzig.  1906. 

Enthält  8.  88--81  folgende  Pilze: 

Lecanidium  neo-guineeiue,  Xylaria  Weinlandii,  Fusarium  I>erridis  (sänitl. 
Kaiser- Wilhclmsland),  Dimeromyces  coarctatus,  crispatus  und  rMsomorphm  (Neu- 
Ponunern),  Dicitomyces  Bdünuchi  (Neu-Guinea),  D.  bi/idus  (Neu-i'ommern), 
Artknrkymkm  ofdopodiat  (eb.),  Stigmatomycu  eofuiricte«,  duftnirt  gratüUt  Aumilift 
fspmqmn,  pro&osejdeiif»  fytffonu  (sImtL  eb.),  Ceniom^eia  DtMU  (eh.),  JDujitoMoios- 
aiyces  fapumtm  (eb.)»  JUo^etym  eUmrimm  (eh.).  H&ck. 

Ii.  Sammluagen,  Büderwerke,  Kultur-  und  Präparations- 

verfahren. 

1.  SaDmlnigen.*) 

22t.  Rrtssi,  6.  e  Canra,  F.    I  funghi  parassiti  delle  plante 

coUivate  od  utile.   Pasc.  XV.   Pavia  1901.  N,  A. 

Fascikel  XV  enthält  folgende  Arten: 

861 .  Phytophthora  Pheueoli  Thaxt.  auf  J'ha»eolnä  lunatus^  852.  Sclerospora  macro- 
»pora  Sacc.  auf  Triticum  $ativwM,  8ö8.  Uromyces  Beiae  (Perh.)  Kuebn,  364-  ü. 
Hedyaari  (OC.)  Fuck,  866.  Melamp«>reUa  Ricini  (Biv.)  De  Toni»  866.  Fluemia 
Ckry$aiahf$id  Boae,  Wl,  Qtfmimpormigiwn  juniperimim  (L.)  Fr.  auf  8orhu$  torml- 

*)  Um  iDo>irfftrh  g«liu8ert«D  WOnschen  KU  •nt•prM^h•I^  habe  ioli  *Ue  in  den  Exüo- 
c*t#owerkMi  atugcgt- booe  Arten  notiert. 
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F.  Sydow:  Pilxe  (ohne  die  8«}lifioiDyMlea  und  Flechton). 
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«ö/w,  3B8  Un'do  Fici  Cast..  869.  Erysiphe  Umhefliferfirum  (Lhv.)  Df  liy  .  860. 
E.  lampromrpa  (Wallr.)  Lev.  var.  Nicotianne  Comes.  861.  (hxdana  Bmloriae 
(Fuck.)  Sacc,  862.  Bamularia  Taraxaci  Karst,  nov.  var.  epiphyüa,  368.  Cercogpora 
Cavarae  Sacc.  ei  D.  Sacc,  auf  Qtyeyrrhiga  jfiabrat  864.  SÜgmiita  BrUmana  Far* 
neti,  865.  Edminthoapormm  Limariae  PoUacci,  866.  Macrotporium  Amaranthi 
Peck.  867.  Phylhsticta  Brassica^  (('urr.)  West..  .368.  PliyUosiiddla  Heüebori  ''ke. 
et  MasH.)  Fl.  Tassi,  869.  Septona  Omi  Pass..  H70.  S  Atriplicis  (West )  Fuck.. 
871.  S.  oleandrimt  Sacc,  372.  Entomosporium  Metpili  (DU.)  Sacc,  var.  Vydoniae, 
878.  Oloeotporium  Hetpaidearum  Cattaneo»  874.  OMäoMdimm  Lnudla  Cda.,  87&. 
Cylinätttperium  timtum  Br.  et  Cav.  n.  ap.  auf  QuereuB  geamUfiora. 

2'22.  ßrio^i,  (!.  0  Tavara.  F.  I  f  unghi  paraasiti  delie  piante  colli- 
vate  üd  utile,    l  a^r.  XVI.    Pavia  190S.  \.  A.. 

Ausge^rel)!-'!!  wenK-nr 

876.  Ustüago  hyimiytes  (Schlecht-J  Fr..  877,  Uromyce»  Vaieriafwe  iSchum.) 
Fuck,»  878.  Puewtio  Tanaead  Plowr.,  879.  Chrysomyxa  äünda  Kuehn,  880.  Aed- 
(Kiwi  Orommlariae  Schiim.,  88 1.  £Vy«t|ifte  MoHfaffnei  lAv.^  882.  TnAuUa  querdna 
(Fr.  et  ]\\u^.)  Sace.  et  Houm.,  888.  ^Jeotfkanulinn  Brimana  Pnllarri.  884. 
Auersimlilia  ('hamneroins  (Cke.)  .*«!arr..  885.  Boiri/iis  vufgaHa  Fr..  tfnihrria 
obliqxui  ((-ke.)  Oud.,  887.  Bamularia  Wiltnanue  (Spcg.)  Sacc,  388.  Ceixik^pura 
Fraxini  (DC.)  Sacc.  889.  Fusarium  lata-Uium  Neos,  890.  Pkyllosticta  calariiana 
Br.  et  Cav.  n.  sp.  auf  Ceratonia  SitiquOf  891.  PK.  VMa«  Desm.,  882.  CwMhyrutm 
Dtm^  Br.  et  Cav.  n,  sp.  vni^BhamHus  Frangula,  898.  Sqdma  Bibu  Desm.. 
894.  S.  silvicola  Dcsm.  (syn.  .9.  anetnonea  Lib.).  89{>.  ligqotia  nstroidea  B.  et  T',-  . 
8^>f>  GhfOh'pnrinm  Evonymi  Br.  et  Cav.  n.  sp,  auf  Kronymm  jn])onicay  8'JT  (,. 
Muehlenbeckiae  Br.  et  Cav.  n.  sp.  auf  Muehknbeckia  platyclados,  898.  G.  tincum 
Sacc,  899.  Mdanctmiwn  Sacdmi  Mattee.  400.  C^dr^portvm  JPoUaceii  Tarconi 
auf  //ex  fureata. 

228.  Ellis  and  Kverhart.  Fungi  Columbiani.  Century  XX.  Eiited 
and  publisln  (1  by  E.  lludifilomew,  .Stockton,  Kansas,  15.  November  10U4. 

Aus^^.'^'^rlxMi  weiden:  l'.*0|.  Aecidium  Batctiiannm  Barth,  n.  sp ,  .4. 
compositarum  Lactucae  ü»r.,  li>03.  A.  DicwUro«  Trel.,  l'J04,  A.  Grossuhriar  (Pers.) 
Schuin..  1905.  A.  mMeda  Arth.,  1906.  A.  eacttlidi»  Thuem.,  1907.  A.  Mtii  De 
Toni,  1908.  A.  pedatatvm  (Schw.)  Arth.  u.  Holw.,  1909.  A,  FmraUae  Pk.,  1910. 
Scleiu$  SXbetutis  Pk..  1911.  Bolelinus  porosus  (Berk.)  Pk.,  1912.  Calospora  aÜanio- 
.vpora  E.  u.  F..  191 S.  ColeosporUtm  Campamdac  {Vers."'  Lrv  ,  1914.  Cronnrtium 
üHi!ipindmm  Theni  Berk.,  1915.  Cucurbitnria  heiht'ndüi  (Pers./  Ciray,  1916.  i>ar- 
htm  jdum  (Biv.)  Cast.,  1917.  Dermatea  cratueyicola  Durand,  1918  D.  indufa  Pk., 
1919.  Diafwrthe  caryigma  E.  et  £.«  1920.  D.  mierott^roim  E.  et  E.,  1921.  D. 
OniarimM  E.  et  E.,  1922.  B.  veUUa  (Fers.)  Nitsch.,  1928.  Diairypäla  qiurtina 
(Fers.)  Nitsch.,  1924.  Didymaria  platyosjiora  (KU.  et  Holw.),  1925.  Dothidea  cvn- 
CHviwtcula  K.  et  E.,  1926.  Fnjsiphr  cichoracearum  DC,  1927.  Ernnficus  decipiens 
Atks.,  1918.  Gloeogporium  ovJiroleucum  (B.  et  C.)  E.  et  E.,  1929.  Gymuosporangium 
macropus  Lk.  1980.  Hebdoma  meiophaeum  Fr.,  1981.  Hdvdla  lacunosa  Afzel., 
1982.  Bffpodtmta  virgidtomm  DC .  1988.  Sffpoxyhn  eariet  (Schw.)  Sacc.  1984. 
SytUrOßraphium  cincrascem  (S(  h\v  )  E.  et  E.,  J03r>.  LefidMftNiH  sqwimulomm 
Iforgan,  1986.  Mas^an'a  vumitoria  B.  et  C.,  1037  Mdampsora  farinom  (Pers.) 
— U,  1988.  M  farinom  (l'eis.)  —III,  1939.  Melancnmum  hicolor  Nees,  1940. 
Mdanopgichium  Auttiro-Amcricanam  (Speg.j  Beck.,  1941.  MytMugium  Durieui 
Kont  et  Berk.,  1942.  Oidium  mmUMäetUk^  1948.  Otthia(Flowrufhtia)  slaphylina 
E.  et  E.t  1844:  Panmoapora  Osejfbt^  E.  et  E.,  1946.  Fhkotpom  mummet  E.  et 
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K.  1946.  F%iagmünu}n  fragariaafri  (T>C.)  Schroet.,  1947.  P.  sithcorticium  (Schk.) 
Wint  —  I,  5948  I'hyliactinia  corylm  (Pers.»  Karst.,  1949.  rhyhphlhora  Fha$eoli 
Tluüu  lioü.  Haamopara  entospora  {B..  et  C.)  Ii.  et  DeT.,  1951.  Pleurotus  ulmariu» 
Bon.  JMS.  AMCmia  atttH»  Dnby,  1968.  P.  CalodterH  Flc  —  I,  im.  P.  carkit 
(Sehint)  Relk,  1956.  P.  <ar^dt-«r^«rofllw  Afth.  —I,  1966.  P.  dbryMmlkcim  BoM, 
19&7  P.  Cmujndrae  Pk.,   1968.  P.  Convolvttli  fPers.)  Gast.  —1,  19fiO.  P  arpidi- 
u7  ^  l.  1960        Hdianthi  Schw.  —I,  1961.  P.  Uelianthi  S.  hw      II,  Hmj  P. 
Htimnlkt  Schw.  — III,  1968.  P.  hysteriiformiM  Peck,  1964.  P.  unpaticnti»  (.Schw.) 
Arth.  -U.  -UI,  1965.  P.jamcsiana  (Pk.)  Arth.  —I,  1966.  F.  Jonetii  Pk.  — 1, 
m?.  ?.  Joneni  Pk.  — HI,  19S9.  P.  lniftfriMub  £.  et  E.,  1969.  P.  MMMtonMt 
EIL  -in,  mO.  P.  p/Mmiana  Pk.  —III,   1971.  P.  poarum  Niels.  -II,  1972.  P. 
jwcirfi/bmm  (Jacq.)  Wett.  -II,  1973.  P.  pocuUformis  (  lar  i  )  Wett.  -III,  1974. 
P  Rhamni  (Pers.)  Wett.  —II.  1976.  P  ftolidaginis  Peck.  ls*76.  P.  sulmiiens'Diet. 
-I.  1977.  P.  vcrbenicola  (E.  et  K.)  Arth.  —I,  1978.  P.  t?er6enico/a       etK.)  Arth. 
~i,  im.  jßoselliniaaquHa  (Fr.)  De  IXot^  imk  SeoteeUriAumgrammMVdsl.^  1981. 
&p(«rM  Verbeitae  Rob.  «t  Desm.,  1982.  Siidupaon  toUdagini»  (Schw.)  Diet. 
1998.  Tricholotna  atrosquamomm  Chev,.  1984  T /«jHew/tWHm  Fr.,  \9Sb.  TuberClUina 
perndnn  (Dittn.)  Sacc,  1986.  L'ndnula  circinata  C.  et  P.,  1987.  Ihedimpsis  Scolo- 
pmdrÜ  iFckl.)  Rost,  1988.  L'rocystis  Affropj/H  fPrenss»  Srhruet..  1989.  Uromyces 
appaxdiculatm  (Pers.)  Lk.  —II,  1990.  U-  Astragali  (Opiz.)  Sarc,  1991.  U.  Eupiwbiae 
C.  ftt  P.        1992.  U.  SuphorMa«  C.etP.  —III,  1998.  U-  FoAiw  (Pers.)  De  Bj., 
1994.  U.  phmhariua  Peck,  1995.  UHäago  inmivon  (TnL)  Fiseh.  d.  Waldh.,  1996. 
r.  /tTW  (K.  cts.)  Magn..  1997.  r^tnli  >m  nd^/aris  TnU  1998.  Valsa  anMim(Pen,) 
fr.,  1999.  F.  leucogtomoides  Pk.,  2000.  IVmtcuiana  nVcf/K/riÄ  Berk. 

224.  Garrett.  A.  0.  Fungi  Utahensos.  Fasok.  1  IT  Utah,  1905. 
Enthält  folgeailu  Uredinecn:  26.,  27.  Pwdnia  amicalis  Pk.  auf  Amica 
tmiifdia  Hook,  und  A,  thizomata  A.  Nelson;  28.  P.  QHiat  Harkn.  euf  Fklcx 
«n€tp((0M  Ntttt;  29.  P.  niAdretnate  E.  et  E.  auf  8medo  Mangularit  Hook.;  80. 
P  kj/dnfhylli  P.  et  C.  auf  HydrophyUnm  oipiiatum  Dougl,;  81.  Aeddiuni  phaccliae 
Ik.  anf  Phao'lin  hftnophylla  Pur  h  3?  :i3  Puccinia  Osmorrhizne  ( Pk  )  Cke.  et 
Pk.  auf  Watihtngtonia;  84.  P.  jMÜido-maculata  E.  et  E.  auf  Saxifraga  punctata; 
86.,  86.  .4ectciiuMt  Uydrophylli  Pk.  auf  BydrophyUum  capilatum  Dougl.  und  H. 
Wtttmim  (A.  Gray)  Ryd.;  87.,  88.  Awdnla  ftfitiniaria  Pk.  auf  GiUa  NuttaUii  A. 
Gray;  89.,  40.  P.  oirtf})»  Howe  auf  Heuekera  jgartrf/b^üz  Nutt.  und  Miieüa  steno- 
petala  Piper;  41.  P.  Asteria  Duby  auf  arenarioides  D.  C.  Eaton;  42.  P. 

G>{ffOoJnn,inr  D  pt  H.  auf  Gj/mtu)2omia  multifiora  (Nutt.)  B.  et  11.;  48  P  .So?t- 
dayuus  i  k.  auf  Petradoria  pumila  (Nutt.)  Greeue;  44.,  45.  P.  Ganvllu  Arthur 
auf  Carex  SaoiU  Boott;  46.  P.  Cn^tidtt-aaumiialae  Syd.  auf  Crepis  rorirata 
CoviUe;  47.  P.  Gvlierretiae  E.  ei  E.  auf  GhiÜeiTem  fiorottrae  (Porsh)  a  et  B.; 
48  P.  Violae  (Schum.)  DO.   auf  Viola  longipes  Nutt;  49„        P.  GayophffH 
Billiogs  a«f  Grj/nj  fn/t\im  intemirdiufn  Rydb.  und  G.  ramosissimitm  T  et  (1. 
2^^).  Jaup,  Otlö.    Fungi  selecti  exsiccati.    Serie  III,  Mai  1ÖÜ4. 
Inhalt:  51.  ExQOKUM  in$ititiae,  62.  Mdano^pora  d^umMt  bS.  Nectria  inaurata^ 
84.  (^pkiemeäria  teoleeoapora,  65.  Af^c<w^Aacr«aa  Mutfna,  66.  OtioiiHmiella 
/inN{«^  67.  Phngmmmevla  peUiffene,  68.  Jlclottiim  mmiKfenm*  89.  X«HAnctti(<a 
re«tiaria,  60.  UstÜago  echbuita.  61.  Tilletia  milii,  62.  B<cci«»a  major,  63.  P.  cre- 
ji^fi«,  64.  Exidiopsis  uvida,  65,  Solenia  poriiformis,  66.  0<ion/ta  arguta,  67.  Cr<rpi- 
<io^««  Cesatii  var.  t^ryw^M*,    68.  2<ididnria  covfluenti,  69.  Ovularia  doronid,  70. 
£ämuj<irta  Inulae  Britannicaetll.  Coniottporium  pkyaciae,  72.  Hlosporium  corallinum, 
78.  Z  roieiiM*  74.  .^opeeNm  «mmmmv  76.  SUerpfiiim  liMMitola. 
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P.  Sydo«:  Fibe  (ohne  dto  Soblaonyoetea  imd  Fleohten). 
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Alle  P'xeinplare  sind  gut  präpariert  nnd  reichlich  gegeben. 

226.  Jaap,  (Itto.    Fungi  selecti  exHiccati.    Serie  IV,  Oktober 
Inbalt:  76.  Taphridhm  imbdlifemmm  f.  peucedani,  77.  Taphrina  coendetcen», 

78.  JCrooMM  alni  hieanaej  19.  Mffeotf^aertUa  täUeicoia  f.  qmjf^ilalfM«»  80-  Opfti'o- 
j^nomonta  |Mtdl4  81.  Diaporthe  valida,  62.  Aporia  Janpii,  88.  iTocoia  Behmii.  ^4. 
BrmnVa  purpurasrens.  8B.  Lachnum  aninffint}),  R6.  Desmuzierella  acimlti.  87. 
Miirvda  pmilln.  88.  l'focyutis  Fischeri,  ÖH.  SrtchelUa  pmtcUfomtis.  90,  Mclatupsora 
amygdalinae,  91.  Urmiyce»  ranunculi-festucae,  92.  Uromyus  »drpi  f.  hippuridin' 
tekpi*  88.  Z7.  «dryrf  f.  ^laiidff-fcjrfrf.  84.  l^Metnia  oi^ieae-UilorlBe»  96.  £M(n/pia 
el^l,  98.  CjyisAclIa  ^r^^orM,  97.  Alyporiii  ftnimali«.  98.  iT^plodiMa  obidiit«.  99.  Om- 
lona  FoiWofKi,  IW.  DUh/maria  linariae. 

Supplement:  1.  Jfny^iwteUa  p«(aifU^  2.  Nectria  ^itfkaeria»  8.  S^oria 
nigerrima. 

227.  Jaap,  Ollo.    Fungi  selecti  exsiccati.   Serie  V,  Mai  1905. 
Inhalt:  101.  Syndtj/trinm  mereuHalitt  t02.  Bermotpcra  attineetnm  t  kaUanUtu 

108.  P.  SdUeulnil,  104.  Xadhuun  eonfrorermm,  108.  JMmtiMi  imuftt  106.  Naevia 

pusilla,  107.  Platystomum  nuculoides,  108.  Leptosphaeria  Ztloraff«,  109.  />.  nK^ctt/anx, 
HO.  Pleospora  infectnrln  vnr.  dianthi,  1)1.  i*  mlieomiaf.  112.  P.  Jaapiana,  113. 
Ualüayo  major,  114.  L  romyces  limonii,  116.  i\tccinia  Traüih  116-  P.  at^enioia» 
117.  P.  «onefti  118.  P.  «jMloftii.  119.  P.  cmi/HMoIa,  180.  $tsr<UMi>tnt,  121.  iSMeiiia 
eon/ura,  122.  IV?'^«^  gyrantt  128.  PAbdMi  (mronlfaM,  184.  OiiNarofporfiim  aequi* 
voeum.  125.  Rfimiilaria  aromatica. 

228.  Jaap,  Otto.  Funt^i  s.  Iocti  oxsiccati.  S»>rie  VI.  November  1905. 
Inhalt:    V2G  .  fnifilihictis  Kricfjeriana,   127.  Taphridium  umbdliferarum  f. 

hcradei,  i2i>.  Ciultmta  ÜHterrnddii,  J29.  Lachnwn  conlrovermm  i.  caricincolo,  iW. 
PsneeUa  Jaapii,  181.  Belomum  junci,  183.  Prctpoli»  rhodbfeifea,  188.  Cuew^taria 
pityophüa,  184.  Pf«ocporai  MMdia,  186.  Mthtmptont  reMeuIalae»  186.  Croinj^ 
alchinüUae  idj/tnai'.  HT.  ?/,  sparam,  138.  Aicctnia  mo/tnia«,  189.  P.  cruci/iemmm, 
140.  P.  iji(jüniriu  141.  Cor<ifm»i  fj/phae  var.  caricicola,  M'2  Hydnum  f'uliyineo' 
album.  148.  Hyplwloma  storea  f.  cdfsjiitosa,  144.  Afu^tnu«  cani»iu«.  145.  Mycogone 
Jaapii,  146.  Bamularia  spiraeae  arunci,  147.  Ä.  emau^.  14**.  ^  prenanllüs,  149. 
PoMofora  bamlligera  f.  <il«o6e(iilae.  160.  JWModtmii  5Srik«iaUiain«iM. 

2'J9.  Jaap,  0.  Verzeichnis  zu  meinem  Exsiceateowerk  ,»Fun^i 
selecti  exsiccati".  Serien  1 — IV  (No.  l — 100)  nebst  Bemerkungen.  (Verh. 
Bot.  Ver.  r.randLiiburg.  vol.  XLVII.  1905,  p.  77—99.)  N.  A, 

Zu  allen,  meiüt  seltenen  Arten  dieses  schönen  Exsiccatcjiwtrkes  werdcu 
mehr  oder  minder  anaf Ohrliche,  oft  kritische  Bemerkungen  gegeben.  Von 
nenen  Arten  werden  beschrieben :  Naevia  Behmii  Jaap  auf  Stengeln  von  Jwmw 
aneeps.  Aporia  Jaapii  Rehm  auf  Wedelsttelen  von  Aspidium  spinulonim,  Ophür- 
gnomonia  Padi  Jaap  auf  Blättern  von  Ftuniu»  Badu$,  IHplodma  06Mntt  Jaap  auf 
Stengeln  von  Ohione  porfulacoxdes. 

23U.  Kabat  et  Bubäk.  Fungi  imperfecti  exsiccati.  Fascikei  IV, 
No.  161— 1904.  Fasdkel  V,  No.  301—260,  April  1906.  Preis  k  Faacikel 
16  Hark.  N.  A. 

Faacikel  IV  enthält:  161.  PhyUosticta  Asiminae  Ell.  et  Kell.,  162  P. 
associata  Bubäk  n.  sp.,  153.  P  cryptocarpa  K:\h  et  Bub.  n  sp..  154.  P.  Nupharig 
Allesch.,  166.  P.  praeten  isa  Huh.  n.  sp.,  16ö.  Phonui  Carlien  Kab.  et  Bub.  n. 
sp.,  167.  Vermietdana  Liliacearum  West.,  16ö.  (Jyiottpora  Cydoniae  Bub.  et  Kab. 
n.  sp.,  169.  C  Heudiop^MUmi  Saee.«  18a  Ftaaufkama  Jimei  Bnb.  n.  sp.,  181. 
OmaOi^riim  coneMlrieNm  (Desm.)  Saoc,  188.  Stpimia  Ganda-menlafUM  Veeteisr., 
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183.  Ckftmb'di«  Höh.  et  Desm.,  164.  S.  divergens  Bub.  et  Kab.  n.  sp..  166. 
&  iJieilicke.  186.  S.  Qeranii-pratemis  V.  H  ean..  167.  S.  Hederae  Dcsm., 

16&  S.  iHcontpkua  B.  et  C,  169.  S-  Iridis  U.  Ma.<<sal.,  170.  &  Unnaeae  (Khrbg.) 
Skcw  171.  S.  MftroleMca  B.  et       173.  B,  OrMkunm  Weat,  17t.  S.  pMUt 
BetD^  171.  &  FoptOi  Besm.,  17».  fMeo^oni  ife0ri»'(Lib.)  Sace..  176.  P.  auodata 
Bub  n.  sp..  n?  Leptotkyrium  Polygonati  Ta.'-^i,         Piggotia  Fraxini  T5.  et  C, 
1*9  i/r7av,MM  )kt/poj>hylla  (B.  et  K.)  Sacc.  180.  Knhaila  latemarensis  liubn.  sp., 
Di4ftmi(i  Artocreas  (Tt»de>  ?> ,  182  Aclinnlhyriuvi  grnminis  Kzc,  183  (iloco- 
tforiuM  dnertuicens  Bub.  n.  t»p..   184.  (r.  T«erficuium  C.  M&bHal.  u.  8p..   Ibö.  Cr. 
m$  (üb.)  Hont,  et  Beam.,  186.  CbOetoiricAtim  «itWuMb  P.  Heim.  n.  sp..  187. 
Mummm  Oatt^net  (Desm.)  Sace.,  188.  Jf.  $aiU0Mntia  (Patt.)  Bob.«  189.  Ctßndra- 
tporium  Heradei  Ell.  et  £v..  190.  Monäm  euurea  Bon.,  191.  Oidium  Evonymi- 
jnpr.nirae  (  Are.)  Sacc.  n.  sp ,   192.  Aspergülus  clavatus  De.sm.,   198  A.  Strych7n 
Lindau  n.  sp.,  194.  Bamularia  dolomitica  Kab.  et  Bub.  n.  sp..  196.  R.  Barbareae 
Pedk»  194.  R.  nivea  Kab.  et  Bub.  n.  sp.,  197.  Cercoapora  CapjHiridis  Sacc.  n.  var. 
IttoirMii*  G.  Maas..  198.  C.  mOadna  Saeo.,  199.  Itariaprii  mua  Oud..  200. 
Bki         einare  Fers. 

l  ;Ls<  ikel  V  enthält:  201.  Phyllostida  grieeo-fusca  Bub.  n.  sp  ,  20>  p.  Uid- 
tedii  Sacc,         P.  Populi  nigrae  .\llosoh..  ii04   P.  roncola  C.  Massal.,  JOö  Phoma 
MkodoUffi  P.  Henn.,  206.  Cytospora  Ptruutri  Fr.,  207.  Agcochyta  Davxdiana  Kab. 
et  Bab.  n.  sp.,  208.  il.  funemsem  Kab.  et  Bab.  n.  tp.,  209.      «nduMato  Bres., 
210.  i.  Plitlwr«  Sacc..  211.      TM  Sacc,  212.  A.  vilgari»  Kab.  et  Bub.  n.  sp,* 
213.  EHfiioiiA  afrate  (Desm.)  Sacc,  214.  Stagonogpora  subaeriata  (Pestn.l  Sacc. 
21ä.  Camarosporium  Lahnrni  (West.)  S;icc.,  216.  Septoria  Cotini  C.  Massal.,  217. 
Ä  Fuckelii  Sacc.  218.  S.  Kalchbrninn-'  Sacc,  219  S.  hdmiafcoln  Schw.)  B.  et 
V.,  220.  S.  Lamii  Fa.s8.  var.  Lamü  macuiati  C.  Massal.,  221.  ^.  Rbamni-catharticae 
Cm.  var.  ülbimij  Mgmiatt  Sacc,  282.  8.  BuM  West,  228.  5.  AiiM  var.  mmÜIw 
Allesch.,  224.  8.  Sadtttariae  Thuem.,  226.  &  veHmeioota  B.et  C.  826.  Phteoapora 
Oxyacanthae  (Kae.  et  Schm.)  Wallr ,  227.  Leptothyrium  Ostryae  0.  Massal.  228. 
Li-ptn-frui^ia  Rubi  (Lib  >,  229.  Melusmia  punctata  Sacc.  et  Roiim  .  280.  Gloeo- 
tfAjrium  K'juiseti  KU.  et  Kv  .  2.11.  Marssonia  l'tWap  (l'ai>h./ Sacc,  282.  Septomyxa 
Tulattnti  (Sacc.)  v.  Höhu.,  288.  Cylindrosporium  Helosciadii-repentis  P.  Magu., 
264.  Tridioderma  l^iioniM  (Tode)  Harz,  286.  Ovuhria  Mi^m  (Cke.)  Oud.,  886. 
BffSNMa  BätMae  C.  Massal.,  287.  B.  Ccho^pom  Bon.,  288.  Staekifiwtry  aUer- 
mns  Bon.,  289.  Hadnttriekvm  virescens  Sacc.  et  Roum..  240.  Gmyirichum  eaenum 
Ä'ees,  241.  Cla<h>spnrium  epiphylhtm  (Fers.)  Mart.,  242.  C.  typharum  Desm.,  248. 
Cercogpora  Udianiht  E.  et  Iv,  244.  C.  Kabatiana  Allescb.,  246.  C.  pemonaia  (B. 
St  C.)  KUls,  246.  iBariopsüt  albo-ro&dla  (Desm.)  Sacc,  247.  lUoaporium  roseum 
(Schreb.)  Mart.,  248.  Fvmriwm  Vogelu  P.  Henn.,  249.  Epicoceum  JSqmieti  Berk.. 
260.  Jito^»orium  hyaterioideg  (Oda.)  v.  Höhn. 

281.  Kabat  et  Babäk.  Fungi  imperfecti  exsiccati.  Fase  VI. 
Ko.  261—800,  1906.    Preis  15  Mk.  N.  A. 

Das  Fascikel  enthält: 

261.  Pkyüoiticta  Betae  Oud..  262.  PÄ-  pkiOifrina  Thflm.,  258.  Pk.  taUäna 
Kabit  et  BnbAk  n.  sp.,  Salix  tOba  L.,  Böhmen,  964.  Pfuma  ieeomteoh  P.  Henn., 
866.  JfscreipheMa  «tup<üi/w  Bubäk,  Myrtvs  communis  L.,  Montenegro,  266.  Attervma 

Jfincagineartim  Rabenh..  257.  Vermimlaria  oligotricha  Bubiik  et  Kabät  n.  sp., 
Rubv»  xubercclm  Andorf.  Hf  .hmen.  26ti.  Cytospora  chrysospenua  ( Pers  i  Fries, 
269.  CKimzei  Sacc,  260.  Hacosphaeria  graminU  Sacc.  et  lioum..  261.  Ascochyta 
MesRcs  Kabit  et  BubAk,  Cawfiomda  TraMmm  L.,  Böhmen.  262.  4.  Feraln* 


Digitized  by  Google 


126 


P.  Sydow:  Pilse  (obae  die  Sohisoinyeeteii  und  FleohteD). 


(52 


Cav..  268.  Botryodiplodia  congesta  (Lev.)  Sacc,  264.  Hendersonia  Typhae  Oud., 
•26B.  Camar'^ftjiifrium  Coluteae  (P.  et  C.)  Sacr .  266.  Septorin  Convolwli  Desm., 
267.  6'.  Cannabis  (Lasch.)  Sacc,  268.  S.  Cleniatiit  rectae  Sacc,  269.  S.  Magnmiana 
AUescb.,  270.  S-  pte\idop€tizoidt3  Sacc,  Mmcaria  racemosum  BC,  NiederOsterreicb» 
S7i.  8,  BütU  Desm.,  372.  8.  nitmfrj*  Passer.,  278.  8.  UrHeae  Desm.  et  Bob., 
274.  8.  YUhir.Hiae  Desm.,  276.  S.  Vincetoxiä  (Schrb.)  .\uerew.,  276.  RJiabdcapora 
coriacea  Hubäk  n.  sp.,  Centaurea  ftcah'wsa  L.,  E("')hmen,  277.  Gelatinosporium 
Efnlofni  Lagerh.,  Epilobium  roteum  Schreb.,  Böhmen,  278.  DiplozythUi  acoleco»pora 
Bubäk,  279.  Leptothyrium  Cagtaneae  (Spr.)  Sacc,  280.  L.  C  v.  (^uerctis  C.  Mashal, 

281.  L.  tUw^eum  Ksb&t  et  BnbAk  n.  sp.,  LysimaAia  mtl^arit  L.,  Böhmen, 

282.  OUm^pormm  ommlorum  (De  Laer.)  Lind.,  288.  O,  paradoxum  (De  Not), 
284.  Mamonia  Tcaeieodendri  (Ell.  et  ^fart.)  Sacc,  2S^^  M.  truncatula  Sacc., 
28fi.  Stf'jnno^pori'Km  cnni}/attum  f^acc,  287.  Orularia  Bistortnc  (Fuck.)  S^arp., 
2bb.  Rmnularia  At  moraciae  Fuck..  2öy.  R.  cocttnca  ( l'  uck.  \'(  Htcrg..  290.  R.  Saxi' 
frayae  (Schröt.)  Syd.,  291.  Cercospordia  Scorzonerae  v.  liühuel  u.  sp.,  Scorzonera 
htmiHi  L.,  Niederösteireicb,  292.  Goniogporium  pueemioidei  (K.  et  S.)  Lnk., 
298.  IStHdadium  häerotpmm  v.  Höhnel,  294.  BB^fthinehlm  TrifoUi  Kume. 
290.  Cladosporium  herbantm  (Fers.)  Lnk.,  296.  Cercosjjorn  Rhamni  Fuck..  297.  C 
Rubi  Sacc,  298.  Ftisarium  AUfftfhrrianHm  P  Heno.,  Trimmatosiroma  frmti' 
cola  Sacc,  300.  Fhleoconis  vUAacea  (Cea.)  Sacc,  welche  aUerdiD|»>  kein  Pilz  i.st, 
sondern  nur  krankhafte  ErseheiBung  in  den  Hindenscbichten. 

Bttbik. 

282   Kcllerniaii,  W.  A.    Obio  Fungi.  Fascide  X.    (Joarn.  of  MjcoL, 

XI,  1905.  p.  88—45.) 

Enthiilt  die  Nunun»  in  IBI— i?00.  Ausgegeben  werden: 
181.  Coleogporium  sonchi  iPers.j  Lev.  auf  MUr  pamctdatm  Lanj.,  ls2. 
DiMwytMjpoHttm  eiMxniÜ  (Scbw.)  Tbuem.  anf  Anuianckkr  tanadenns  (L.)  Medic, 
188.  Erfftipk»  peltjf^i  DC.  auf  Pri^onitm  er«efiMM  L.,  184.  GUmsporiwm  sangui- 
nariae  E.  et  E.  auf  Sanguinaria  canadensis  L.,  186.  GymmMpoxmi/imn  nidttg-avis 
Thax.  auf  AnicJanrhier  mnadenais  (L.)  Modic,  18fi.  Kuehneolu  (tlbi<ln  fKuehn) 
Ma^  anl"  Ruhtig  nigrobacais  Bfiilcv,  187.  ^^iaenuKfj/haerd  laducitola  Kellerm  auf 
Laduca  virom  L.,  188.  Feronospora  fiocrkeae  Kellerm.  auf  Floerkea  proserjnnacoides 
Willd.,  189.  IfkyOatilwiu  Cornea  (Pers.)  Karst,  auf  Cefosln»  watufeM  L., 
190.  BkyllMliefat  MiU  Ell.  et  Et.  auf  Jm  venieolor  L.,  191.  FiHtfthHneium  irh 
fuHi  Kze.  anf  Trifolium  repens  L..  192,  Puccinia  caricis  (Scham.)  Heb.  auf  CVrrejc 
ripatnn  Ourt  .  198  P.  frarinata  (Lk.)  Arthur  .nuf  Spartina  dactyloides  (Ti.)  \N'>i!'l  , 
194.  t.  jfeckii  (DeT.)  Keüerm.  auf  Carex  tri  chocarpa  Muhl.,  196.  HtiinotrichutH 
curtisii  Berk  auf  Phtamm  occidenUilis  L.,  196.  Septoria  niahncoUt  Ell.  et  Martin 
auf  UtUva  rvhmdifiiUa  L.,  197.  Uromyee»  heäffutrir^panieMi  (Schw.j  Farl.  auf 
Jinbomta  panicnkUa  (L.)  Kunze,  198.  [Trmjfw  lespedezw  (Schw.)  Peok  auf 
Lespedeza  vidUicea  (L.)  Pers.,  199.  U.  phaseali  (Pers.)  Wint.  anf  Sirvpko^ylu 
htlvda  (L.)  Britt.,  2(X).  17.  ^^argami  Cke.  et  Pk.  auf  Sparganxwm  ewyearpwn 
Engelm. 

288.  Krieger,  W.  Fungi  saxönici.  Faseikel  XXXVI.  No.  1751—1800. 
Königstein  a.  d.  Elbe,  1904.  N.  A. 

Von  interessanten  Arten  mögen  genannt  werden:    MM^oma  Feuriehii 

Kriog.  n.  sp.  auf  Latfn/rm  .^Uve.^lritt,  Crepidotus  commixtita  Bres.  n  sp.,  Xectria 
paludosa  (Fuck.),  Cderoa  atramcntaria  ^  'ke.,  Didymdla  Bryoniac  (Fckl.)  f.  Clcma" 
tidis  llehiii,  Gnomonidla  lugubris  (Karst.)  Sacc,  Calosphaerui  abietis  Krieg,  n.  sp., 
F»euäofikaädhim  äegwmtm  Karst.,  Sphaen^i^etim  ViieeUin  Rebm. 
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284   Kriej^er,  W.   Ftingi  saxonici.  Faacikel  XXX VII.  No.  1800- 1960. 

Königstein  a.  r1.  Elbe,  1904. 

Von  intere.ssanten,  in  diesem  Foscikel  auügegebeDea  Arten  seien  g6> 
uaot:  Theeaphara  afpnM  Schneid..  H^podimm  pdUada  Tt,  fonna  ro§ea  Bres., 
üfHemm  muiahiU  Bres.,  C^MBa  ätbo-vMaeea  (Alb,  et  Scbw.)  Fr.  var.  rfuMa 

'^<l.  Porta  dncinxcnis  Bres..  Entode$mium  ntd'-  Bres..  'D'ulymoifSuiena  futUi» 
iK  (rt  Br.)  Retin-,  Gnomonia  det-eja  (Dosm.)  Awd.,  MtliDtvoniclIa  appendiculata 
i'tth.i  Sacc  ( n«'U  liir  Deutschliimh.  BrloniHm  ßlif^pontm  i,Cke. )  rhill.,  Phialea 
StijMe  (Fuck.)  Kehm,  Cyathicuia  Marchantiae  (Sommf.)  Uehm  (neu  für  üeutsch- 
iand)»  ttnmctpom  IMuwtat  Fack.  auf  IHgiMu  pwrfmta,  8Ugano9fiwra  SparganU 
iPitck)  Sacc.,  Mierodiptoäia  Frang^e  Allescli. 

Die  Exemplare  sind  reichlich  nnd  gut  präpariert. 

285.  Krieger,  W.  Fnagi  (taxoaici.  Fase.  XXXVlll.  lio.  18£0— 1900. 
Königstein  a.  d.  Elbe,  ItfOo. 

Aach  in  diesem  Fascikel  werden  interessante  Arten  ausgegeben,  so  z.  B. 
Fona  luHäa  Pers.,  Hifpoena  eontorta  (Schw.)  B.  et  SphaenOina  kaaeola  (Peck) 
B«rl.(Den  fflr  Deutschland).  Roseühua  tMetina  Fuck..  LeptosiJiaeria  Baggei  (Awd.) 
^a»c.,  PUottpora  Bromi  Diedicke,  Dertmttn  acnirola  (Peck)  Kehm,  Patellaria 
frozinta  B.  et  Br..  Belonium  drosodcs  Rtlnn.  Pyronema  Thuenienii  Karst., 
PtroMtpora  Myomtidis  DeBj.  var.  Echii  Krieger  auf  Ediinm  nUgaref  F.  Lamii 
AL  Br.  var,  GUdtomaH»  Krieger  auf  Qledww  htderaeeih  PA^Koffwte  AieUe» 
i^Kc^  ^lAaeratpfM  Syrmgae  (Fr.)  P.  et  C.  CoUeMri^m  exiguum  Penz.  et  Saee., 
Fkjfiiotiicta  Teucrii  8acc.  et  Speg.  var.  SMrodtfnüie  Krieg,  auf  Teucrium  Scoro- 
donin,  PothinrcUa  aihena  Sacc,  Crrrn^pora  Lyihri  (West.)  Niessl,  /mtM)  tHiCTO- 
»capha  (irev.  Srhrotium  Rhinanthi  P.  Ma;;n. 

'^66.  HabeukorMt,  L.  Fungi  curupaui  et  cxtriieurupuei.  ('enturia 
ILV,  Oura  Dr.  0,Passehke.  Leipzig  1906.  <Hedwigia,  XLIV,  p.  [177]— 1^8]., 

N.  A. 

A  :         Vi  M  wertlen  folgende  .Arten: 

AiB8.  Atridinni  byrsonintnihoJa  1'.  Ifenn.,  44'M.  Ai\  e.Tjm»mm  T>if't  ,  4435  Af. 
{ruattermr  Diet  .  4482.  Ascodtyla  caultcola  T/inb.,  448b.  BiAbilim  tener  Berk.) 
4468.  Calcmpltaeria  princeps  Tul.,  4466.  Cetmnyium  f%uicum  Bres.,  4491.  Cercospora 
terdüeol»  E.  et  C,  4492.  C-  amdenaata  E.  et  K.,  4401.  Cuiiraetia  leueoderma 
iBerk-V  4498.  ClutotMgaoriiM»  Amygdalearum  (Bass.),  4494.  C.  eurvatum  (Berk,  et 
<■.).  4409.  ro/,  o>7wium  PeiasUU  DBy ,  4489.  CoUyhia  charlophila  (Berk.),  4466. 
(■|i</m«tn  OstenctiUli  P  Honn  .  4483  Cylindrogporium  Padi  Karst.,  4476.  Cystopu» 
Ipomotae  panduratae  ^.Schw  ),  4448.  DaetUUea  confragom  Per.M.,  4444,  D.  quercina 
(I4.1«  4469.  Diapmrike  ftueiadata  Nke..  4410.  Didymospora  Chnquiragmt  Diet., 
4411.  Diofdudvm  PSpUtdmiae  Diet..  4496.  Drepaneeani»  hnuOhMia  Schröter  ei 
denn.,  4402.  Entyloma  Physalidia  (K.  et  C),  4464.  firympAe  Polygoni  DC, 
4460.  Eutypa  velutiua  fVVallr),  4461.  Eutypella  ^icnparia  (Schw.),  4446.  Fnmet 
nttyalonia  L«  v.,  4440.  Galera  tenera  (Srhäff  ),  44f)l.  GeasUr  fimbrintm  Fr., 
4462.  Ö-  fioriformU  Vittad..  4456.  Gibberelia  Saubinetii  (Mont.),  4496.  Hdntintho- 
tponum  SoHÜteam  P  Henn.,  4412.  Hemäaa  vattatrix  B.  et  Br.,  4467.  Hdotmm 
ftgmemm  (Pere.),  4446.  Bydnmn  SAiedermagen  Heafl.,  4467.  Hypomym  LaeU- 
fittorum  (Schw.),  4447.  Irpcx  lacteiui  Fr.,  4468.  Tjtuhnea  p$eudogregaria  Kick, 
4441.  Lfpiot'i  itanciva  Fr,  4462.  Lepto^pfuieria  culmorum  var.  palrienln  1'.  Honn., 
4484  Leidothyrinm  Fomi  (Mont.  et  Fr.>.  4489.  Mnr>iH>n,ia  Incicitula  Sacc, 
4490.  Mdancunium  pallidum  Baenml.,  44öö.  Meliola  Mächeliae  ^  k<d.,  4497.  Oidiwn 
Bpaokn  (Corda),    4498.  O.  fanrnrnm  Cke.,    4499.  O.  UMoeonwm  Desm., 
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4600.  Ovulai-ia  oWu/wa  (Cke.).  4477  Ferotwspora  Corydalis  DBy.,  4478.  P.  Saxi- 
fragae  Bab.,  4469.  Pezizüla  punctoidea  Karst.,  4481.  Phyiarum  cinereum  (Batsch), 
4448.  Bolifpon»  OMeiw  Kalchbr..  4449.  PolyttiäuB  abktimi»  (Dicks.)  var.  ruupMa 
Henn*.  4479.  Pniamyceg  maeroaporm  Un^.,  4449.  FMhyrtlla  contptula  Fr., 
4418.  Pucdnia  capctj«*  Diet.,  4414.  P.  Caricis  montanae  Tisch..  4416.  P.  Chrysan- 
themi Roze,  44 IB  P  A/pen  Arth..  4417.  P.  Gminu  «i/ra/  Karst..  4418.  P. 
ütfttcA<rae  Schw..  4419.  F.  Laducuntm  Sjd.,  4420.  P.  «rwmüiiito  iSchröt.,  4421.  P. 
0|>if{i  1  Bab.,  4422.  P.  O^t  UI  Bub^  4498.  P.  OmttkcyoH  ifcyrMAfw  Diet.. 
4424.  P.  AilfaFiontae  Sjd..  4411.  P.  PipUtdeniae  P.  Hena.,  4426.  P.  PrtmMiffe 
(DC.X  4470.  i^freiMpcsrifa  Lycopodi»  var.  Lythri  Rehm,  4426.  Ravenelia  simfd&e 
Diet  ,  4471.  Sarcoscypha  occidrntalis  s  -hw  ,  4472.  SderoUnta  fuberosa  (Hcdw.), 
4486.  Septoria  Chelidmvi  Dcsin..  4486.  .S  ci<n«/(i  (Kabh.  t-t  Kr  )  4487.  N.  Pole- 
uumii  Thüm.,  4478  SvptUtaria  arenosa  (i-cki.),  4408.  Soroifporium  Uhynchmporae 
P.  Henn.,  4474.  Sphaeropaia  fMärni  Rehnit  4488.  Sghamtlkiia  mf/HUUm  Sacc. 
et  Faetr.,  4497.  AticAoiMOiKi  ÄMUrum  DieL,  4480.  Sjfnckytrium  cuptdaium  Tbom., 
4464.  Taphrina  coei-ulescena  (Moni.  *>t  Desm.),  4404.  Tilletia  iexana  Loug., 
4405.  Tdypcsporium  CenchtH  Bref.,  4450  Treyti^Ua  mesenterica  Retz..  4475.  Trichn- 
peziza  setigera  (Phill.),  4468.  Tylostonui  nuimmosum  (Mich.),  4486.  Uredo  Albizztae 
P.  Henn.,  4487.  U.  Kärnbachii  l\  Heon.,  4406.  Urocygtis  Ceptdae  Frost, 
4428.  Vromyeea  daeafm  Biet.,  4499.  17.  iMptdeMM  (Schw.),  4480.  17.  UmBtiaUu 
(Demn.).  4481.  V.  MviiM  Sehröt.  4492.  ET.  rotfroH»  P.  Henn.,  4407.  l^rtifa^ 
ptrmnan»  Rostr.,  4408.  JJ.  Scabiosae  (Sow.). 

Die^e  Onturie  soll,  wie  Herauageber  leider  bemerkt,  den  Schluss  dieses 
Kx.siccatenwerkes  bilden. 

287.  Rellin,  H.  AscomjceteB  exaiecati.  Fase.  XXXIV,  No.  1576 
bis  1800.  Manchen  1908.  (Annal.  Mycol.,  III,  1906,  p.  924—281.)        N.  A. 

Das  V  ascikel  enthält: 

1576.  Cwlonia  Osterwaldii  ^  Henn.,  1577.  Sarcoscypha  arenom  (Furk.) 
Cke.,  1578.  Sclrrotinia  Rhododendri  Fisch..  1679.  Datnjscypfui  dii/italincola  Kehm 
n.  sp.  auf  Digitalis  pwyurea,  Harz,  1680.  D.  eoarulescens  Rehm.  1Ö81,  Pezizella 
epidemiea  Rehm  n.  sp,  auf  Blättern  von  Efüabkm  an^u^it/bUimi,  Erzgebirge, 
1682.  Stbmhm  difficdUmm  Rehm  n.  sp.  auf  Gorer-BUtteni,  Saehaen, 
1588.  Mdlisia  cifrimdoides  Kohrn  n.  sp.  auf  Jfomü»  totrulea,  Sonntag^sberg  in 
östcrreicli.  1684.  Cryptimii/Cfs  Leopoldinua  Rehm  n.  sp.,  Brasilien,  1686.  Oomyces 
incanm  iiehm  n.  sp.  auf  Blättern  von  Solidago  Virganrea,  Sachsen,  1686,  Myr- 
maeeieüa  Caraganae  v.  Höhn.,  1687.  Charattedria  fimicola  v.  Höbn.,  1688.  Rypoct  ea 
fungieoia  Kant  f.  Saduli  t.  HOhn.,  1689.  SdiiMUma  monteUimm  Sacc, 
1690.  Claihrospoi  a  Jlyiw  Rabfa.,  1691.  Leptotj^a^ria  ftbrincola  v.  Hdhn.  et  Rehm 
n.  sp.,  auf  Papier,  1692.  L.  Michoiii  (West.)  Sacc,  1693.  lioseUinia  Niesslii  Awd., 
1694.  Hypoacylon  annulnfum  (Schw.)  Mont.,  15!'  )  //.  granvd<aum  Bull.  n.  var. 
luxurians  Rehm,  1696.  Anihostoma  airopunctatum  ("^chw.)  Sacc,  1697.  Gnomonia 
UOiymaHna  Br.  et  Saoc.  n.  rar.  Sat^uiswhae  Rehm,  1698.  Diaporihe  BerUtiuna 
Sacc  et  Bonm..  1699.  MeroqiAaera  gturdna  (Schw.)  Barrill,  1600.  Beotporu 
e6fiilB  (f^ck.)  V.  Höhn  und  anaaeirdMn  noch  10  Ergänzungen  zu  früher  aus- 
gegebenen Arten.  l.)ie  nenen  Arten  werden  besclirieben  und  zahlreidie 
kritisrhf  HetutTkiingL-n  gei^eben. 

28b.  Hehm,  H.  Ascomycetes  exaiecati.  Fase.  XXXV.  Xo.  1601 — 1625. 
Hlinchen  1906.  (Anoal.  Mjcoi,  m,  1906,  p.  409—417.)  N.  A. 

Ausgegeben  werden:  1801.  ßphatntoma  tMmlafym  Seaver,  1802.  Mnioeeiä 
Jungmmamiae  (Nees)  Boud.,  1606.  8eier(Mma  Fl9tltunaiw  Kirschst  n.  sp.  (auf 
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t&ten  FrüchteD  von  Veronica  IiederifoliaJ,  1604.  äd.  Ltndariana  Kirschst.  n.  sp. 
(«nf  Fkn^iieg  oomMiiftM*BlJUteni),  1006.  CforyoMcejis  fiacella  (Karat.)  Sacc.«  1606. 
FUaUa  nivali»  Rehm  n.  sp.  (anf  ftlten  Orasbl&ttera),  1607.  BehmüUa  0«{ti  veri 
(Karst.)  Behm  fa.  nthalpina  Ilehra,  1608.  MoJh'sta  citterm  (Batsch)  Karst.,  TiOO. 

Ptjrenojt^iiTn  afrata  (Pers.)  fa.  L>jf(imachiae,  1610.  Xaena  aeriata  (I^ib.)  Rehm  var. 
cjmedcns  Keiiin,  1611.  Calioria  mmeo-ftavida  lielim  n  s])  (auf  Urtica  dioica), 
W12.  Exoascua  Cratae^  (Fuck.)  Sadeb.,  1618.  Summularia  heteroHloma  (Mont.) 
Ck».,  leU.  Bhifn^wubma  apiadahm  (Curr.)  Wint,  1615.  MkfDvydti»  KwrderHi 
P.  Benn.,  1616.  OfktoäeOd»  SAumaimiana  P-  Henn..  1617.  Ämphisphaeria  Am- 
doniae  (Dur.  et  Mont  )  Os.  et  De  Not.,  1618.  Zignnina  pygmaea  (Karst.)  Sacc, 
1619.  SphaerfUa  imple^  icaln  R  Maire,  1620  Mrliola  .^trycIuticcJa  Gaill  ,  1621. 
Äiterella  Rttbi  (Fuck.)  v.  Höhn.,  1622.  A.  Hubi  in.  rimna  v  Huhn.,  1628.  A. 
«iHMeea  v.  Höhn..  1624.  A^Urim  Strophanthi  P.  Henn.,  1626.  Arthrodeitna  Curreyi 
Berk.  Ferner  werden  noch  8  Ergftnsungen  gegeben.  ^  Hdtut  wichtig  sind  die 
beigegebenen  kriti<;chen  Bemerknogen. 

289.  Seymoor.  X.  B.  an<l  Karte,  F.  S.  Econoinii-  Fungi  Supplement. 
l'stilagineae.  Edited  by  G.  P.  Cliaton.  No.  0  101— C  150.  Cambridge,  Mas9., 
June  1905. 

Dies  III.  Fascikel  enthftlt  folgende  Arten: 

Cuäraäia  Cariea  (P.)  Msgn.,  Cjfperi  Clint.,  Junei  (S.)  Trel.,  leueodmna  (B.) 

Henn..  utricuUcola  (Henn.)  Clint  ,  Entyloma  Floerkeaf  Holw.,  ffuaraniiicu  »  '^i  g.. 
Rolirayi  Svd.,  Linariae  ^(^ut  .  Lohrliac  Farl.,  Flit/.snliflin  (K  et  C)  Wint..  Thatictn 
^chrt..  A'eoroMia  lowensis  Huiue  et  H'mIsoh,  Sorogporium  rontartum  (iriffitli-. 
Everhartii  Ell.  et  GalL,  Synlherismae  (Pk.j  Fari.,  Sphacelotheca  Chryaopogonis  Clint., 
Ktm  (Ell.  et  And.)  Clint,  FaaptOiiiwtaÜ  (Henn.)  Olint.,  Seymmriawi  Clint, 
Tkitapkora  deformant  Dar.  et  Mont,  TUUHa  Anthexan/thi  Blytt,  /«mii  EU.  et  Et., 
Maclagani  (B.)  Clint,  TohjpoiportMa  Bntnkii  (Ell.  et  Gall  )  TMint.,  Tuburctnia 
Clintoni'af  Korn..  Urocystis  A,trmmes  (P.)  Wint..  carcinodts  (B.  et  ('.)  Fisch.  Wald  . 
Cepulae  Frost,  Ilypoxydis  Tha-x.,  l'xtUa'jo  anomaia  Kze.,  Arthurii  Hume,  bromivora 
(TnL)  Fisch.  Wald.«  Crameri  Köm.,  Lorentziam  Thm.,  tmcrogpora  Desm.,  Mühlen- 
^elrg^ae  Henn.,  ßtmci-prcliferi  Henn^  AiMkorsMana  Kuehn,  rtriäm  Clint. 
tphatrogeita  BaniU.  tMaefarmi»  (Westd.)  Nieesl.,  Uniotae  EU.  et  Et.,  vtriadou 
(Kees)  Till. 

24Ü.  .syilow.  P.  Phjcomyceten  et  Protomyceteu.  Faso.  V.  No.  201 
bis  250.    Berlin  1906.  N.  A. 

Ausgegeben  wnrden:  201.  Pienmoipora  Ähmearwn  Casp.,  20S.  P.  CkrytO' 
tpimli  Fnclc,  208.  P.  Cypari$tiae  De  Bj.,  204.  P.  ejfiiM  Orev.  var.  minor  Casp.. 

206  P.  Ficariae  Tul..  206—207.  P.  ^mea  (T  np;  )  De  By.,  208—210.  P.  iawü 
M  Hr..  211  P.  ^7>foKp^wjfr  De  Bv..  212  'J18  P  Myosotidis  Do  By.,  214-218. 
P.  parmUim  (Fers.)  De  By.,  219.  P.  Ruiuicis  Cda  .  220.  P,  Snxifrngfie  Bubäk, 
221.  P.  SchUidaii  L'nger,  222—228.  p.  rafmaneWoß  Fuck..  224—227.  p.  TVcia«; 
(Berk.)  De  Bj.,  229—229.  Ftatmopara  nivea  (Ung.)  Schroet.  280—281.  P.  i^y^g- 
naco  (Ung.)  SchiOt,  282.  C^toput  J«l(i  (Biv.)  Uv.,  288—289.  C  catwiufut  (Biv.) 
Uv.,  240-  241.  C  fl»nM/<wiM  De  By.,  242—243.  C  Trayopogmis  (Pors.)  Schröt., 
214  Synchytrium  aureum  Schröt..  245.  PofniiUhif  (Srhr".?.  T,ai;h.,  246.  Si,;,u-Uvfi 
macrocarptu  (Cda.)  Karst..  247.  Leptomitnn  lacteun  Ag.,  24i>.  Prolomyc&f  tnaao- 
tponu  Ung.,  249.  Taphridium  Cicutae  Lindr.  n.  sp.,  250.  T.  ümbelli/eramm  (Rostr.) 
Lagh.  et  Juel. 

241.   Sfdew.  P.    Uredineen.    Fasdkel  XXXVHL  No.  1861—1900. 
Berlin  1905.  M.  A. 

BoUaiMlMt  JahrMberioli»  XXXUdWMi  «.Abt  lOedraokt  7. 6. M]  9 
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Das  Faseikel  enthilt: 

185J.  TJromyces  Conds- aempervirentis  Ed.  Fisch.,  Ifi62.  17.  Celosiae  Dift.  et 
Holw..  1863.  ü.  Euphorbiae  Cke.  et  Peck,  1864.  U.  Genistae-tinctoria»'  (I'ers.) 
Fuck .  Ib56.  U.  hyaiinua  Peck,  1866.  £/.  Lupini  B.  et  C,  1867.  ü.  Fhyteumatum 
(DC.)  Wint.,  1868.  U.  pictm  Thuem..  1869.  U.  Scrophularüte  (DC.)  Wint.,  1860, 
27.  Sttktdorfii  Diet  et  Solw.,  1861.  U-  VaUriame  (Sehum.)  Fuck.,  1862.  PiuebMa 
Adoxae  Hedw.  f„  1868.  P.  jMdernoni  B.  et  Br.,  1864.  P.  appendiculafa  Wint,, 
1865.  P.  Arena rinr  (Sehum. 1  Wint  .  1866.  P.  argmiata  (Schltz.^,  Wint.  1.,  1867. 
P  Asterit  Duby,  186s.  P.  Blyitiana  Juagh.,  186;".  P.  Cirm-lanceolati  Srhr«t  , 
lö70.  P.  Eckinopteridü  Holw.,  1871—1872.  P.  Euphorbiae  V.  Henn.  var.  minor 
Pici.  et  Holw.,  1878.  p.  expama  Link,  1874.  P.  Gfitai«miite»8  Diet  et  Holw.. 
1876.  P.  /kelneMai  Sduoet»  1876.  P.  Aofem»  Erika«.,  1877.  P.  JaltMeiMW  Holw. 
n.  sp.,  1878.  P.  Menthae  Pers.,  1879.  P.  Afo/in/o«  Tul  II.,  18^0.  P.  Afoiifeo<<l 
Lagh.,  1881.  P.  peridermw<ii>nm  fF!I  ot  Fr.)  Arth.,  1882—1883.  P.  .S>«ccionw 
Lib„  18B4.  P.  Sim-tiaf  (Op  )  Wint.,  1885.  Gymnosporotigiutn  trcmelloides  Hart., 
1886—1887.  Phraymidium  Mttbi  (Pers.)  Wint..  1888—1889.  liaienelia  Leucaenae 
Long,  1890.  i^ioetfitoilm  Bridtdiiae  Diet  et  Holw.,  1891.  Caleotpormm  CaecÜUte 
(DC.)  Wftgner,  1892.  8Udwp9ora  SbUdaginia  (Sckw.)  Diet.,  1898.  Ochroimn  8orH 
(Oud.)  T^iot.,  1894—1896,  PttcciniantrHm  (Tliecopsora)  sparaum  (Wint)  Ed,  Fisch, 
1896.  P.  Vaccinioriim  '^Tik.)  l>iot.,  1897,  Mclampmra  Hi/prrtcorum  DC.)  .Schrot., 
1898.  M.  Lini  (DC.)  Tul.,  I»a9.  Uyalopawa  Polypodii-üryopteridia  (Mong.  et  Xestl.) 
P.  Magn.,  1900.  Aecidium  malvicola  Arth. 

242.  Sydew,  P.  Uredineen.  Faecikel  XXXIX.  No.  1901— 1960.  Berlin 
1905.  N.  A. 

Dies  Fascikel  enth&lt  nur  von  A.  O.  Gacrett  in  Utah  gesammelte  Arten, 
nämlich: 

1901.  üromyces  AconiU-Lycoctoni  (Di;.)  Wint.,  1^02.  U.  aibm  (Clint.)  Diet. 
et  Holw.,  1808.  17.  Glycyrrhizae  (Eabb.)  P.  Magn.,  1904.  {7.  Junci  (Desm.)  Tnl., 
1905.  Füeemia  affnpyrina  Erikss..  1906  -1907.  P.  armeali»  Peck,  1908— 19ia  P. 
Balsamorrhizae  Peck,  1911  P  Ciraii-lanceolati  ^chroet..  1912.  P.  Comandrae  Peck, 
1918.  P  conflnens  Syd.  1914  -l'.»15.  P  Cn'i>',(lis'a€Hminntae  8yd.,  1916-  1017.  P. 
atrtiprs  Howe,  1918—1919.  P.  {Jnyopbyti  (Vize»  Peck,  1920.  P  Ouiin-,<':iar  EU. 
et  i^v.,  1921 — 1928.  P  Gymnohmiae  Diet  et  Holw.  n.  sp.,  19'24.  P.  henmphaerica 
(Peck)  EU.  et  Ev..  1926.  P.  Emeherm  (Schw.)  Diet.,  1926.  P.  HtibodUi  (Hörnern.) 
Botitr.,  1927.  P.  Stfdropki/Ui  Peck  ei  Clint,  1928.  P.  ky$ttriifor$Mg  Peck,  1929 
bis  1960.  P.  Jö/it  s??  T*e(  k,  1981.  P  Afer<cn*i<ie  Peck,  1982.  P.  Otmorrhizar  (Peck) 
Cko.  et  Peck,  Ui;53  iKtllido  maculata  Ell.  et  Ev.,  1984.  P.  Pani<TS.??Vj.'  Arth.. 
1986.  P  peraiskns  Piowr.,  1986—1939.  P.  plumbaria  I'eck,  1940.  P.  »cantitca 
Johans.,  1941—1942.  P.  Solidaginis  Peck,  1940.  P.  «iöcirci«a/a  Ell.  et  Ev.,  1944 
P.  rreTeanoiMi  Pazsebke,  1946.  P.  2VimtM0Nf^  Peck,  1946.  P.  ITycttta«  (F^V 
£11.  et  Ev.,  1947.  Ihroffmiäiwn  affine  Syd.  n.  s{!.,  1948.  Hyalopsora  Polyj)odii 
(Pen.)  P.  Magn.,  1949.  Melampsora  Lini  (DC.)  1  ul  .  1950.  Aecidium  abimdau«  Peck. 

248.  Sydow,  P.  Mycotheca  germanica.  Fase.  VU.  Wo.  801—860. 
lierlin  1906.   (Annal.  Myco!.,  IJi,  1905,  p.  281—284.)  .N.  A. 

Dieses  im  Mal  1906  eraehienene  Faseikel  enthklt  in  erster  I^nie  Püxo 
ans  dem  Harz,  die  gelegentlich  eines  dreiwöchentlichen  Aufenthaltes  daselbst 
von  P.  Sydow  gesammelt  wurden.  Einige  andere,  besonders  Novitäten  aus 
der  JUark  Brandenburi::.  wtir<ien  dem  Faseikel  sur  .Vervollstftndigung  beigegeben. 

Das  pHscikul  futlialL: 

801.  Marasmius  androsaceua  (L  ),  äU2,  Powe*  applamtxu  (Pcrs.),  808.  F. 


Digitized  by  Google 


Simmlangen. 


181 


fmmlarim  (L.)  ^„  804.  COoeem  wteota  (Pm,),  806.  ISteemia  Baryi  (B.  et  Br.^ 

806.  P.  ChryMgplenii  Grev,,  807,  P.  obscura  Schrot  ,  808,  Pneemiaairum  Circaeat 
Schum.).  809.  JP.  Vacciniorum  (Lk.).  31U.  Melamjisora  farinosa  (Pers.),  811.  Melam- 
piortlla   ßlechni  Syd.,  812.    Uredinops  KV  flUcina   (Nif^ssl).   818—814.  Cintradia 
CaricU  (Pers.),  316.  Sphacelotheca  Hydropiperüi  (.Schum. j,  816.  Syndiytrium  punc- 
Ubm  Schrot.,  817.  Erysipl^e  ddimueanun  BC,  818.  Eutypa  gpinosa  (Pen.), 
«9.  Eutypdla  SorK  (Schm.  et  Exe.),  820.  DtiiymotphaerUi  MixtehanÜae  Starb., 
821,  Cucurhiiaria  Canijanae  Karst.,  822.  Lophiotrema  vo^ftHiKtlim  Sacc.  nor.  var. 
Hydrolapathi  ^.icv..  3"i3  Xfctria  Cuciobitula  i'Vode],  824.  Melanonpora  chinnm  (Ft,l, 
9'2h  ClnHcrjü  Wihoni  '  ke.i.  826.  X!/li>;/ra]iha  jiarallela  i^^ch.),  B21.  Mullism  atrata 
i'cr?*.»,  626.   M.  atro-ciiwrea  C  ke.,  öüy,  Moiiisia  cinerdla  Sacc,  830.  LachtMi 
nefalMNa  <Alb.  et  Schw.),  881.  \Hvmana  wjfrttom»  (Sanier),  882.  Omhrvfküa 
tMKUna  (Alb.  et  Schw.),  888.  Fhama  ccnigena  Karst,  nov.  var.  abkHeoU  Sacc., 
134.  fk.  peiiohrum  l^c^m.,  886.  Rabenhoratia  Tiliae  Fr.  886.  2>ipfod«fMi  Eiguiietf 
*^icc.  nov.  spec,  837.  DiplodUi  Junipfri  Wejit.  33«.  Hendersonia  garmentorum 
West.  var.   Sambuci  Sacc,  839.  Septoria  Polemonii  Thutm.,  340.  Discosia  Arlo- 
CTKut  (Tode),  841,  Sdtizothyrdla  Sydowiaiia  Sacc.  nov.  spec,  342.  Gloeosporium 
Vosdü  Syd.  nov.  spec.«  848.  Septogloenm  here^ietm  Sjd.  nov.  apec,  844.  Foiyt- 
cytalum  $ericeum  Sacc  nov.  var.  conorum  S.x  c .  846.  Diphdadittm  minus  Bod., 
Bamttlaria  chlorina  Bres.,  847.  R.  ßaris  Fres.,  848.  B.  variabiU»  Fuck^ 
849.  Cladoftpfjrium  rectum  l^reuss.  850.  Sjxtrocybe  Resinae  Fr. 

:i44.  !<ydo\v.   Mycotheca  germanica.    Faac.  Vlll — IX,  Xo.  861 — 4oü. 
Berlin  1906.  (Aonal.  Myool.,  lU,  1905,  p.  418--421.)  N.  A. 

Die  Fascikel  enthalten:  861.  OmphaHa  fihuta  Bull.,  862.  Laetariu$  rufv» 
Scop.),  858.  Cyphella  albo-violascms  (Alb.  Schw.),  864.  Himeota  Auricida-Jwlae 
L.)  fa.  minor,  865.  Pctiiophura  laevis  (Fr.).  HhG  Urormirr!;  FcHtucae  Syd.,  HöT 
r.  limolafti'i  'Des-m.).  3f>8.  Pnccinia  .^renariae  (Schum.).  3öÖ.  i'  CaKhae  T^k.. 
P.  cait^'ncu^i  Schneid..  861.  p.  conylomtrata  (Str.).  862.  i*.  LibanoUdu  L.indr., 
868.  P.  Mulgedii  Sy^.,  864.  iWefttiMlnMn  CVreoeoeSpcg.,  866.  J«ct<IAiii»  JRwftfuioae 
Bostr.,  866.  UHüc^  iBtkaemi  Fach..  867.  {T.  vidaeea  (Fers.),  868.  .Ba^oma 
iwAerso^iii  (üle),  869.  TciypmiH>rium  Juno  hroet  ).  870.  Theaiphora  Trailii 
Cke.,  871.  Vrocystüf  Anemonrs  (Pers.).  Sl'2.  Tfiui/n  HydrocJuiridig  Lagh.,  87S. 
Peronotfpora  Bidhocajhn  I'.cck,  874.  P.  aiZo<A<"ca  1 I'  ^rj,  876.  P.  0<rr<c/ian<i  Kühn. 
876.  PhyUaclmia  mf/uUu  (Ret.),  877.  Mdiala  nuiuians  (Schw.),  878.  DitopdUt 
fmupofu  D«  Not,  879.  Herpotrithia  Hart,  880.  Vmktria  AickemiOM  (Grev.), 
681.  r.  uuuqttäUa  (Cke.),  882.  Lq>io$phMHa  Jundna  (Anersw.X  888.  £.  Uttorali* 
^a.cc.,  884.  FeneMella  Lycii  (Haz-I ),  395.  Gnomonieüa  mdam$tyla  (DC.)  Sacc., 
S86.  Limnpora  Caprca^  (ÜC),  887.  Lophiostoma  inaidiosum  (Desm.)  var.  Artemiatnr 
Kfchm,  888.  Nectrm  Peziza  (Tode),  889.  X  Äiiw(Tode),  890.  Polystigma  rubrum 
(Pers.).  891.  Ejcoascua  buUatus  (B.  et  Br.),  892.  Ladinea  pseudogregaria  Rick,  393. 
Sdtroiima  Rkkteriana  P.  Henn.  et  Star.,  894.  Pi^a  Cuprem  (Batach),  896.  HÖotivm 
coHtqenum  (Pers  ),  396.  H.  tructigtnwm(BvXL\  897.  .ff.  5cti(«2a  (PerS.)  la.  MieOitM, 
898.  Perizella  epidemica  Rehm,  399.  ^foUisia  Adencstylidia  Hehm,  400.  M.  arundi- 
Haren  (DC).  401.  Pt/renopfzizn  Vifift  Uvhm,  402.  DaHyncf/pJnt  bicolor  (Biül.),  408. 
D.  coniroveraa  (tke.),  404.  />.  pulvendmia  (Lib  ).  40ö.  lielonidinm  jnncis&lum 
(Kant),  406.  Cenangium  acicolum  (Fuck.),  407.  OmbropkUa  umbonata  (Pers.),  408. 
Aoeda  mrusta  (Ltb.),  409.  SUgia  Lamri  (Cald.).  410.  Sphaeropegia  Vaeeinü  Behm, 
411.  thoma  Ulicia  Syd.  a.  sp.,  412.  Phomopsia  Lnducae  Sacc.  418.  Cyiospora 
ckryaoaperma  (Pers.i.  414.  ('.  Dnhifi  Sacc,  416.  C.  Fuckelii  S;icr  .  116.  C.  harrifl/i 
Sacc.,  417.  £hthiordla  populea  Sacc,  418.  Ijiplodina  Groaauluriae  Sacc.  etiSriard, 

9* 
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4J9.  iJti^odia  iiifdiiHchiae  l'asw.,  420.  Henthrfonia  Bosae  üickx,  421.  Camaro- 
tporium  CortmiUae  Sacc  n.  fa.  Sophone  Sjd.,  422.  Septoria  AmmopIvSiM  Sjd.. 
428.  PUariae  Desm.,  424.  «fUrfo  Tboem..  426.  8.  Urtieae  Dem.  «i  Hob., 
426.  8.  VtHcetoxici  (Schub  ),  427.  Phhotpora  Ulmi  (Fr  ),  428.  Leptothyrium  medium 
ricp.  var.  cantanirola  <'ke..  429.  Gloeottporium  Carpini  (Lib.)  De«.m  ,  480.  (7.  /;79t- 
a»/um  l'ass.,  481.  G.  rnriaMe  L&nhert,  432.  LiA^rW^a  MmW««  Desm,,  483  Mchm- 
conium  apiocarpon  Lk.,  484.  M.  pallescens  Bäumi.,  486.  Marssonia  truncatuia 
Saoc.,  486.  Septomya»  «xMa  (Jungh.)  8ace.«  487.  Coryneum  Fopdfamiiii  Sacc., 
n.  8p..  488.  ciiindrotporium  FtumrCenm  C.  Massal.,  489.  Oidtmn  furinonm  Cke.. 
440.  Ramularia  AUsmatia  Fautr..  441.  R.  aromaUea  (Sacc),  442.  Cercotpofn 
Chnfrny.hijU'i  V.  H^hn  .  448.  Ramularia  Leonuri  .  et  Ponz.,  444.  CladMpori^m 
AsUrMtut  i'uck.  var,  mtcrogporum  Sacc,  446.  Helm>)\th«sj,orium  Bromi  Diedicke. 
446.  Hymmula  raammae  Oud.,  44".  Epia>ccum  n^leclum  Desm.,  448.  Trimmato- 
ünma  frueHeäa  Sacc,  449.  ZyÜiia  Shinaniki  (Lib.),  450.  Tridda  fragüü  (Sow.). 

245.  Cl«,  E.  Mjcotheca  Braailiensia.  Centuria  1.  Fongi  ezsiocati 
praecipue  in  regione  flmninis  Amaznoici  et  ooniiidli  apud  urbem  Rio  de  Jaoeiro 
in  an&is  1899  —  1908  coUecÜ.  Berlin  1906. 

Nicht  gesehen. 

246.  rip,  K.  .\ppendix  Mycothorne  Brnsillf n«5is.  No.  1 — 36. 
Fungi  exsiccati  praecipue  in  regione  fluminiü  Amazonici  in  aunis  1899 — 1908 
coUectL  Berlin  1905. 

Nicht  gesehen. 

2.  Bilderwerke. 

247.  Berleie,  A.  N.  Iconee  fnngornm  ad  naam  Sylloges  Saccar- 
dianae  accoTuodatae,  VoL  III,  Pasc.  V.  Sphaeriaceae  aUantospor !  f  ontin.) 
Curnntihus  A.  Beriefe  et  P.  A.  Saecardo.   (PataviA  1906,  8^  p.  106—120. 

c.  86  tab  ) 

248.  Boadii*r,  Km.  icoues  Mjcologicae.  S^rie  1,  Livr.  1 — 8.  Pari.s 
1904.  N.  A. 

Nieht  gesehen. 

249.  Boodier.  Icones  Mycologicae.  S4rie  I,  Livr.  4  et  6.  84iie  II, 
Livr.  6.    Jtiin,  Septdubr-'.  D^rembre  1906,  X.  A. 

Jodes  lieit  eulhält  2ü  Tafelu.  Neue  Arten  sind:  Lqtioia  temUa.  Paehy- 
disca  ascopkanoides,  Uyaloacypha  minutella,  Stromatinia  Paridis,  Morchdla  inler- 
media,  EnMoma  «erioeUum  Fr.  var.  deeurren»,  Hypitdoma  appmi^eulaUm  Bull, 
var.  fioccidomm.  ladtnius  mammoms  Fr.  var.  minor. 

260.  Kellernian,  W.  A.  Mjcological  Bulletin.  Vol.  III,  No.  25— 48. 
Columbus,  Ohio,  1906. 

Bringt  Photographien  meist  grösserer  Pilze  und  allgemein  gehaltene 
mjkologtscbe  Notisen.  —  Bull.  No.  25*  Psüocybe  ammopkäm,  Stnoirihmyces 
Btw>biUueM.  No.  26.  Crepidoiii»  wnutti»,  Sphaeronma  ecMtudahm,  Armühria 
mellea.  No.  27.  Urtuda  Craierium,  Feronoapora  Floerkeae.  Marasmius  ortada. 
No  28.  Merulius  rubellus,  Harpochytrium  Hrriotti.  No.  29  Arynillarla  meUen. 
Mhyti»ma  cmtcavurn,  Galrm  sphagni-  No.  :^0.  PhtjUndtora  mexicana,  TridnAoma 
melaUucum,  Jiydnutn  erinaceuni^  No.  31.  IlypJnjioma  appendicuiatum,  Gyromitra 
«Mw2enta,  TWeÄofoimt  mtUdttuMm*  No.  82.  FtXypww  amdarifcrmlit  P.  hydnoide». 
No.  88.  DaedaUa  Magnat  Spathndaria  davaUh  Leoda  a^itata.  No.  84.  Valvaria 
bombydna,  Flutetu  eervmMt  MonMta  opnica,  AT.  Ayirüfa,  HdwUa  erigpa»  S. 
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da4ica.  ^o.  8&.  Voivaria  pusilla.  Collyhia  radicata  «nd  \0  Myxomyceten.  No.  86. 
Buiza  cocdnea,  Clitocybe  multicepa,  i*hoiwtn  unicolor.  No.  87.  ClitopUm  tiove' 
kmmm,  C  aborüw»,  C  Ort^.  No.  88.  MorchdUi  bispora,  Ompheäia  «fmMZ»- 
fen.  No.  89.  Omphatta  eampandtat  Jjqnola  Morffoni.  Ko.  40.  ttewPoUta  MXmarim, 
Mftus  fdUm.  No.  41.  Amanita  «emo,  A  snlttttria.  No.  42.  Sydnum  zonatum, 
CMtharellu«  anrnntiaein,  Boletus  eduUfi.  No.  48.  Hygrophoriis  contcnv,  CJitocylc 
vdora,  Polyporus  betuUnus,  Crcpidoiiia  ma!achim  Xo.  44.  Pohfporus  vrrsicolor. 
No.  45.  Baderium  Fruni,  B.  nudvacearum,  Badlim  carotovorus,  No,  4ö.  Bac- 
fenum  Pnmi,  CoUyhta  platypftyüa,  Mycena  gakriadattt,  No.  47.  Lycoperden 
iutatahim,  h.  fmm/altm^  L.  piriforme.  No.  48.  Bild  von  G.  M.  Cooke. 

261.  .S^lHn-W^a^  JohttOUI.  Verzeichnis  der  von  mir  in  Thüringen 
^exammolton  und  gemalten  Filxe.  (Forte.)  (Mitteil.  Thüring.  Bot.  Ver.» 
1804,06,  N.  F.  20.) 

3.  Kultur-  und  PräparatiousYertahreu. 

202.  Dn*^ar,  V>.  M.  The  principle.^  of  Tiiushroom  growing  and 
muühroom  spawD  makiag.  (Bureau  Plant.  Ind.  N.  ä.  Dept  Agric,  Bull.8&, 
p.  1-60,  7  l'l.) 

Verf.  geht  n&her  auf  die  Knltnr  fleischiger  resp.  essbarer  Pilze  ein.  Er 
betont»  daas  die  Sporen  solcber  Pilze  leichter  und  regdmlasiger  keimen,  wenn 

deren  Nährsubstrat  eia  Stttckcben  sterilen  Myceliums  der  betreffenden  Art 
beigefügt  wird.    Von  69  so  c^eprttften  Arten  keimten  prompt  40  Alton 

253.  Frow.  (i.  S  u  r  1  L's  CO  n  (1  i  ti  on  s  de  (1 1'- V  0  !  o  ppeme  n  t  ilu  in  y  (-('lium 
dö  ia  morille,    (C.  K.  Acad.  Sei.  l'aris,  vol.  (JXL.  1906,  p.  11Ö7— 1  löi>.) 

Verf.  beriohtet  Ober  das  Verhalten  des  Morehelmycels  in  Banlinscher 
Flflnofl^t  bei  Zusatz  verschiedener  chemisdier  Substanzen. 

2M.  HeUiard,  M.  Production  experimentalo  de  l'appareil  asro- 
spor^  de  la  Morille.    (C.  R.  Acad.  Sei.  Paris,  vol.  CXL,  1<J05,  p.  1146—1148.) 

Durch  Aussaat  von  Ascosporen  oder  durch  Überimpfen  von  Hyphen  aus 
dem  Fruehtfleiscb  von  Horchdia  ttadenta  kann  man,  ww  Verf.  Aikber  gezeigt 
hat,  leicht  au  Knltnren  kommen,  die  aUerdings  steril  bleiben,  solange  man  das 
Mjeel  in  Bankultur  hftlt.  Überträgt  man  es  anf  Boden,  der  organische  Bei^ 
roen<::tin;xen  enthalt,  so  werden  rrnchlieh  Conidien  produziert.  In  Reinkulturen 
dagegen  ent^stehen  ausserordentlich  reichlich  Sclerotien  —  besonders  schön  auf 
befeuchtetem  und  sterilisiertem  Brot. 

Nenexdings  gelang  es,  die  Aacusfmchtfonn  dadurch  hervonBorufen,  dass 
des  Mjrcel  auf  Boden  übertragen  wurde,  welchem  Äpfel  beigamiseht  worden 
waren.  In  swei  seiner  Kulturen  sah  Verf.  Ascnsfmchtkörper  entstehen. 

Küster. 

-'6ö.  Hepin,  Ch.  La  culture  de  la  Morille.  (C.  R.  Acad.  Sei.  l'aris, 
voL  CXL,  190ü,  p.  1274—1276.) 

Verf.  verweist  im  Ansdilnss  an  HoUiards  Mitteilungen  (siehe  voriges 
Beferat)  auf  seine  eigenen  Kulturverauche  mit  Morduila,  die  zu  gleich«» 
Eesultaten  hinsichtlich  der  Ascusfruchtform  führten  wie  die  Molliardschen. 
Seine  Bemühungen,  durch  Zusatz  einer  chemisch  definierbaren  Substanz  zu 
den  Kulturmedien  dieselben  Effekte  zu  erzielen,  wie  durch  Zusatz  von  Äpfeha 
gelangen  nicht.  Die  massgebende  Snbtbum  dürfte  nach  des  Verf.  Ansicht  nicht 
unter  den  Znckem,  sondern  den  dar  ZeUaloee  nshestehendm  Verbindungen 
zu  suchen  sein.  Kflster. 
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368.  Sataoi.  E.  S.  Cultural  oxporiments  with  an  Oidmm  on 
Evottymu*  japtminLs  L.  f    (Ann.  Mycof.,  Hl,  190fi,  p.  1    16.  1  PI) 

Da<?  in  Englanii  auf  Evonymus  japonicun  häufig  auftretende  Oidium  (Iber- 
wintert lü  Alj'celform  auf  den  Blättern  der  K&brpflanze  und  kann  uuter 
fttnstigeo  Bedingungen  aofoit  wieder  nene  Oonidientrlger  entwickeltt, 

Vecf.  berichtet  dann  Aber  das  Vorkommon  des  Pilxes  In  Europa  tmd 
JapMI  und  ferner  über  seine  angestellten  Infektionsversuche.  Damach  gehört 
die»  O'uUum  nicht  zu  der  auf  EvonymM  europaeus  auftrpt*>n'If  n  Microiphaera 
MvoiiyMi,  denn  dessen  Conidien  infizierten  nicht  Evonymus  curopaeiu. 

Weitere  Versuche  eigaben«  dass  mit  dem  Oidium  leicht  infiziert  werden 
konnten:  Kvowymw  und  deren  Varietäten  ottmM»  ammu  authu,  mkrophyUnu, 
tJbfHtiarginatugt  Prtrident  Gunter,  ferner  JBvanyntM  radic(nu  et  var.  nUenphylltui, 
VÄT  Carrieri  et  var.  Silver  Gem.,  dagegen  nicht  E.  nantu,  E-  chinengist  B. 
amerianuu,  CeUu^rm  ioanden«.  C.  arUadatu»,  C.  Oriasa  und  Pntnm  Lauroeetan». 

III.  Schriften  allgemeinen  und  gemischten  Inhalts. 
1.  Schriften  Aber  Pilzkonde  im  aUgeffleinen. 

857.  katmfm,  Beport  of  the  Savernake  Forest  Forajand  eom- 
plete  List  of  Fungi  and  Hjcetosoa  Qatbered.  (Tranaact  BriL  Myco!. 

SOC,  1908.  p.  41—48.) 

'iö8.  Aderhold,  R.  Zur  Fra<?o  di-r  \  ernichttin:;  der  Pilze  durch 
Kiiif^raben.  (Arbeiten  aus  der  biolog.  Abt,  für  Land-  und  Forstwirtfich.  am 
kuiü.  Ges  -Amt,  vol.  V,  1906,  p.  86.) 

Verf.  Bucht  durch  Versnebe  mit  Teischiedenen  Fflanzenparariten  die 
Flrage  su  lOsen,  ob  es  notwendig  sei,  pflanxliehe  Parasiten  stets  durch  Feuer 
SU  xerstören,  da  dies  in  vielen  Fällen  nicht  angängig  sei. 

Die  Versuche,  die  darin  bestanden .  dass  befallene  Pflanzenttule  in 
vt  rsrhiL-dtner  Tiefe  über  Winter  eingegraben  wurden,  haben  gezeigt,  dass  in 
keiueui  Falle  die  Pilzsporen  durch  das  Eingraben  der  Pfianzenteile  Qber  Winter 
abgetötet  wurden,  im  OegenteO  xur  Bildung  neuer  Fmchtformea  mit  neuen 
Sporen  angeregt  wurden. 

Trotzdem  darf  diese  Art,  die  Pfianzenparasitcn  zu  vernichten,  niciit  ohne 
weitere«?  verworfen  werden,  weil  die  unterirdisch  entbUindenen  Pilzsporen  nicht 
imstande  sind,  an  die  Oberfläche  zu  gelangen,  vorausgesetzt^  daüs  sie  nicht 
durch  Menachen  oder  Tiere  dahin  getragen  werden.  £Sn  Umarbeiten  solcher 
Grabstätten  im  Frttlqahr  muss  demnach  vermiede  werden,  da  sonst  die  Ver» 
breitung  der  Parasiten  nur  begünstigt  würde. 

Nicht  anzuwenden  ist  jedoch  das  Eingraben  bei  Pil/.fonnen.  welche 
Srlerotien  bilden,  da  diese  unter  Um^Jt.tnden  mehrere  Winter  überdauern 
küuneu.    Für  diese  ist  das  Verbrennen  dem  Eingraben  vorzuziehen. 

Schnegg. 

269.  d*Aliieltat  Joa^Verinim.  Terminologica  Mycologica.  (Bevista 

Agronomica.  vol.  III.  1906,  p.  12—20,  145—162.) 

Verf.  erläutert  die  g'ebriuirhlichen  termini  tecbnici. 

260.  Appel  und  baabert  Bemerkenswerte  Pilze.  I.  (Arbeiten  a.  d. 
kais.  biol.  Anstalt  f.  Land-  u.  Forstwirtsch.,  1906,  V,  8.  p.  147—154,  c.  7  fig.) 

N.  A. 
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In  kurzen  Zügen  stellen  Verff.  Beobachtungen  an  teils  neuen,  teils  un- 
▼«^tetlivUg  bdoumtffii  Pilmk  sosmmeQ  tmd  swtr  ton: 

LatMipMUa  nigra  Appel  n.  Laubert  auf  kranken  SUtnunen  von  Kakao 
und  Carica  in  Samoa. 

Arrfmonium  Sclerotinia  non  Apju'l  ii.  I.avibert  n  «ip.  auf  tretend  an  ApOthMion 
Ton  Sdtrotinia  Lihertinna,  die  es  luauchm.'xl  deformiert. 

MdaMonium  sphaerogpermwn  (Fers.)  Link,  auf  Toukinstäbcn. 

Bkabdotpom  meiArfi»  var.  pMcrotpora  Appel  u.  Lanbeit  nov.  var.  als 
Faraatten  von  J2«i6ii»<-Arten,  auf  denen  sie  Veranlaaanng  sa  etaiken  Schldi- 
gongen  gebeo  können. 

Typhula  stricta  Appel  n.  sp.,  deren  Sclerotien  Im  Frühjalir  häufig  auf 
trockenem  Kartoffelkraut  angetroffen  werden.  Ihre  i;Vuchtträger  erscheinen 
von  Eudt:  April  bis  Anfang  Juni 

Typkida  inierme^  Appel  n.  Laubert  n.  ep.  mit  Sclerotien,  die  im  Frthf 
jähr  an  im  Winter  bedeckt  gewesenen  Weinreben  aoftreten,  deren  Fmcbtp 
kSrper  im  April  und  Mai  eotütehen. 

261.  Arfanjeli.  0.  Di  nuovo  8u<^!i  awelenamenti  per  fnnghi. 
(Atti  Accad.  Georgof.  Firenüe,  V,  Ser.  I,  1ÖÜ4,  3  pp.) 

262.  Atkinson,  C.  F.  College  Text-Book  of  Botanj.  Fungi, 
Ohaptere,  XIX— XXII.  p.  176—221.  New  York,  Heniy  Holt  et  Co.,  1905. 

Recen^ionsexemplar  nicht  erhalten. 

268.  AtkiSHon,  ö.  F.  Outlines  for  the  Observation  of  some  of 
the  iriore  common  fungi.   (Plant  World,  voL  Vlil,  1906,  p.  216—228,  246 

bis  'iöö.j 

264.  AflüiseD,  Geo.  F.  and  Shore,  R.  Mushroom  growing  for  ama- 
tenra.  (Boll.  Gomell  Agric.  £xp.  Stat,  CCXXVII.  1906,  p.  416—424.) 

266.  BafcariDl,  P.  Noterelle  mlcologiehe.    (N.  G.  B/I.,  XL  p.  416 

bis  422,  m.  l  Taf..  19()4.)  N.  A. 

('•elf LTendich  der  Durchsicht  der  Sainmlunijen  des  hotan.  Institutes  zu 
Florenz  wurden  emige  ntw  Pilzarten  beobachtet,  welche  im  vorliegenden 
beeolmeben  (Diagn.  latein.)  und  mHnnter  auch  mit  kriUsehen  Noten  ▼ersehMi 
werden.  —  Ein  SffpMtß&n  takUerue  ist  darunter,  das  in  Qesellsdwft  ^on  Neebrkt 
tfitphaeria  und  Cenaugium  tahittnse  auf  Uolzstttcken  aus  Otahaiti  gesammelt 
wurde.  Auch  zwei  auf  Milben  (in  Pr^wraten)  beobachtete  LaixnAbeniactnx  irind 
interessant.  Solla 

266.  Baraard,  F.  ti.  A.  A  Funsus  Note.  (Victor.  Naturalist,  XXi, 
1901,  p.  28.) 

267.  BaitiSB,  H.  C  The  Reterogenic  Origin  of  Fnngus  Glerms 

and  Monads.   (Ann.  Ma;;  Xat.  Eist..  VII.  Ser.,  XV,  1905.  p.  200—217.) 

265.  BerlfSP.  A.  Le  nioschc  c  la  diffusionc  dci  in i croorganismi. 
(Uiorn.  I{.  Sor    If.d    1-ii'ne  Milano,  vol,  XXVI,  1904,  p.  186  192.) 

269.  Blatter,  £.  The  fauuu  and  flora  of  Our  nietallic  money. 
(Joam.  Bombay  Nat.  Hist  Soc..  toU  XVI,  1906,  p.  964—889.) 

270.  Clauen,  N.  BJ.  Zur  Brettanomjeesfrage.  (Woehenschr.  f« 
Brsaerei,  XXII.  1904.  p  2^.) 

271  Cohh.  N.  .\.  Parasiten  as  an  Aid  in  determining  organic 
relationship.    (Agr.  Gaz.  N.  S.  Wales,  XV\  1904,  p.  846—848.) 

272.  GaUiD.  Une  visite  ohez  Quölet  (Bult  Aasoe,  Vosgienne  d'Hist. 
nat.,  1906,  p.  124^126.) 

Im  Naeblass  des  Terstorbenen  Uykologen  Qn4let  fanden  sich  sahlreiebe 
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farbige  AbbQdaagen  von  Agatricaeten  vor.  Getroelcnete  Exemplare  seiikw  xabl- 
reichen  beschriebenen  Pilze  hat  Quälet  nicht  aufbewahrtw  IMe  von  ihm  binter- 

Inssenen  wenigen  Herbarexemplare  (nur  6  Mappen)  enthalten  DUcomffcrfetu 
Hjiham'acem.  Lycoperdineen.  Hyänten»  Odontia,  iVria.  Dieselben  sind  zudem 
noch  mangelhaft  erhalten. 

273.  Qenniogs,  P.  Einige  ach&dliche  parasitische  Pilse  anf 
ezotiBcben  Orchideen  unserer  Gewlehshftuser.  (Hedw.,  voL  XUV, 
1905,  p.  168—178.)  N.  A. 

Dio  besi^rochenen  Pilzo  stammen  aus  den  newürhshäusern  dos  Borlinpr 
botanischen  (lartens  und  dürften  wohl  meistens  mit  (U-a  aus  den  Tiopt'n  frisich 
uupoitierten  Pflanzen  eingeschleppt  worden  sein.  Beschrieben  werden  19  nov. 
spec.  (cfr.  Veneicbnis  derselben). 

*i74.  HemiMn*  Zur  Kropf bild nag  hei  der  Eiche.  (Schriften  Naturf. 
Ges.  Danzig,  Neue  Folge,  vol.  XI.  1904.  p.  118  -119.) 

Einleitend  besjiricht  Vorf.  'Ii"  !*"ritstehung  dpr  „Mawrkrnpfe"  an  Acer, 
THia,  Alnus  i  tc  und  die  „Knoiltumasuru  oder  Kugeitriebe"  von  i'agm  gilvatica. 
Dieselben  werden  nicht  durch  Pilze  veniraacht. 

An  anderen  Bftumen  können  aber  auch  Pilse  die  Verursadier  der  Kropf- 
biidungen  sein,  so  an  Larix  die  Feziza  Wiäkommiu  an  Abim  das  JeeuUust 
datinum,  an  Fagxis,  Fraxinus  die  Xtctria  ditissima. 

In  Eichenkröpfen  fand  Vort.  nie  ein  Pilzniyccl:  dieselben  entstehen  durch 
den  Stich  eines  Insektes  in  den  sich  aus  der  Knospe  erstreckenden  jungen 
Trieb.  Wohl  aber  können  diese  Kröpfe  holszerstörenden  Filsen  den  Eintritt 
gewähren. 

276.  Hemiiaiin.  Über  die  Kernbildung  der  Kotbuche  [Fogv»  »fß' 
vaUea].    (Schrift,  naturf.  Oes  Danzig.  N.  F.,  Xi,  1904,  p.  77-81 

Verf.  beantwortet  die  Fragen:  Was  veranlasst  die  Kernbüdung?  und 
woraus  besteht  sies  wie  folgt: 

»Der  sog.  falsche  Kern  der  Rotbncbe  wird  durch  Verietsongen  ver- 
anlasst und  ist  als  eine  Scfantsholsbildung  des  Banmea  im  Kampfe  gegen  die 
von  diesen  Wunden  hereindringenden  holzzerstörenden  Pilze  aufzufassen.* 

276.  Böhnel,  Franz  von.  Mykologische  Frac^niente.  LXXVl.  Znr 
Sjnonjmie  einiger  Pilze,   (Anoal.  Mjrcol.,  III,  1906,  p.  187—190.) 

N.  A. 

1.  IVcoa  Carthuriana  Tul.  ist  von  P.  ophthalmogpora  (Qu^L)  nicht  wesent- 
lich verschieden. 

2.  Hypojylon  cccn'neHm  fUilJ.  var.  microcarpttm  Bizz.  ist  nif  Jfayu*-, 
Co*7H»tf.f-Holz  im  Wiener  Walde  nicht  sehr  selten,  und  eine  gute  Art.  Da  *  in 
H.  microcarpum  Penz.  et  Sacc.  schon  existiert,  wird  die  Form  H.  pulcherrtnum 
v.  H.  genannt. 

».  DermaUa  Pini  Otth  ist  offenbar  TrifbUdUip9U  fUtartri  (Pers.). 

4.  Htlotium  eubconfluens  Brcsad.  i  t      <hl  Phiaka  avtpaUida  Ilehm. 

B.  PaleUia  psd((hs(tH(/H'inea  r?«l)in  ist  nach  einem  Origin.iU'vemplar 
identisch  mit  Tapma  atrwianguitiea  Fuckel  —  Fhiaka  atrosat^ittea  (Fuckel) 
V.  Höhn. 

6.  Amphisphaeria  uUewnia  AUesch.  (=  Didymosphaena  deeohram  Behm), 
Ottnpee:  ist  DidffnmÖMa  n.  von  den  bisherigen  Otlrqppeii-Genera  durch  zwei- 
zelL'ge.  braune  Sporen  verschieden,  und  hat  JDidynmeim  mtUeieeia  (AUesch.) 

V.  Höhn,  zu  heissen 

7.  CeUospkaeria  juAyblasta  Komeil  et  Sacc.  hat  nach  Komell  schen  Origi- 
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ufien  nod  bei  Wien  gefundenen  Exemplaren  weiche  l'erithecicn  und  vier- 
fdl^  Sifown  and  ist  eine  typische  CnaUdkt  (Hjfpoareaseae}  und  bat  CuatUUa 
fdfUaäa  (R.  et  8.)  t.  BObn.  so  beissen.   Eä  sind  jetzt  vier  Cemliella-Aibeti 

Ixkinnt:  amtralis  Sacr.  et  Speg.  auf  Olea;  idenof^iKtra  (Otfh)  v.  IT  auf  Ulmu»; 
BdtmiaHa  v   H'',hn.  iiuf  Fraxinwi  und  polyblmtta  ( Honi.  ot  Sacr  )  auf  Sali.r 

8.  Clitocybc  echinospertna  BriUelmajr  ist  eine  abnorme  Form  von  (Jlitocybe 

9.  Ciaudoptu  idoraüvui  Britaelm.  ist  naeh  Beschreibung  und  AbbÜdang 
Mber  «  FlemrotuB  MtMa»9  (Fers.)  ss  Agarim»  JimqmUa  Faulet  (?}. 

10.  Xerocarpna  pdygonoide»  Karsten  =  Corticium  poljfgonoides  Karaten  ist 
oach  dem  Originalexemplar  in  AabeDh.-Wint.,  F.  enrop.  2821  eine  sporenlose 

AUer>;fonn  von  C  roseum. 

1 J .  Kneiffia  lomenidla  Bresad.  ist  teste  Bresadola  =  Uypochnu»  muacornm 

Schröter. 

12.  Vacryomycea  mtUHi^tatu»  Beck  ist  =  i>.  paltuatw  (Schw.)  Bres. 
18.  Clavoria  contorta  Holmslc.  ist  nur  Form  von  C-  fitiidim  Holmsk. 

14.  OortiduM  centrifugum  (L«v.)  (syn.  Futitponum  Xw^ii  Fuck.,  Sdera- 
(ÜM  Udt€nitota  Svendsen).  Ob  C.  aradkitojdhcm  Berk,  eigene  Art  ist,  mnss  noch 

fBprtift  werden. 

15.  tluwhpu»  Zahlbruekneri  Beck  ist  von  C.  «pAacroaporti«  Fat  nicht 

verschieiien. 

16.  Didymaria  aquatica  Starb,  ist  =  RamtUaria  Alütmalui  I  iiuLr. 

17.  Septocylindrium  aromaticuM  Saee.  ist  eine  echte  Hamularia,  die  als 
A  anmatica  (Sacc.)  v.  Höhn,  au  bezeichnen  ist 

18.  Auf  1  tfronicrt- Arten  sind  eine  grosse  Zahl  Kamularkn  und  Oi  n/arten 
beschrieben«  die  sich  durch  Vergleich  auf  wenige  (8—4)  reduzieren  lassen 
werde  0. 

Cylindrotpoia  nivta  Unger  auf  Veronica  Beccabunga  ist  vielleicht  gleich 
Samiaria  BteÖAuMgae  Fautr. 

Ramukhria  nkea  Kahit  und  BubAk  ist  nach  der  ttbereinsUmmenden 
Beschreibnng  offenbar  ==  JB.  AiwgaUidit  Lindr. 

19.  Eainiilarin  Citpuhii'iae  I'a^iser.  auf  Cupulurin  riscosa  OvtUaria  Inulae, 
iücc.  auf  littiUi  dysenterica  und  Inula  Cmiyza  und  Hamularia  Inulae-britanicae 
Allesch.  auf  Inula  brUannica  stellen  alle  drei  denselben  Pilz  dar. 

20.  Giotoaphaera  glcbuliffera  r.  Hohn,  ist  vollkommen  gleich  Soopularia 
Clawma  Boodier  und  hat,  da  es  gar  keine  SooptUaria  UA^  Qiciotpkaera  CUreiana 
(Boud.1  V.  Höhn,  zu  heissen. 

21.  Pt/cno.^fymnH8  resinae  Lindau  int  offenbar  =  liliacodium  Reginae  Fries 
=  Siporocybe  Hesinae  i'ries.  Ob  die  Aufstellung  der  neuen  Gattung  berechügt 
ist,  ist  zweifdhaft  da  Brüma  and  Antromycopais  ganz  nahe  verwandte  Fonn- 
geoera  mnd. 

22.  Holcomyces  exiguus  Lindau  ist  nach  einem  Originalexemplar  eine 
l^phdh,  <1io  >^ich  von  JHphäia  (Monffa  Fautr.  nur  durch  ein  wenig  kleinere 
Sporen  unterscheidet. 

23.  Die  bekannte  Blattfleckenlcrankheit  der  Hobinia  l'ittudmcacia  wird 
licivoigenifen  dnich  JRUeofpora  Robiniae  (Lihert)  v.  UObnel. 

Sjnonymie: 

1887.  A$cochyta  Bobiniae  Libcrt,  1849.  Srploria  Robiniae  Desin  .  ls  l9. 
AfCKKkyta  Bobimae  Lasch»  Kl.  h.  myc.  No.  18&4.  Septofporium  curvatum 
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RabenlioiB^  1884.  Stptoria  cunaia  Saoc,  189L  Stpioria  CMttula  Sace.  var.  üver' 
mipom  Fanten  IWB.  Fvarivm  To^dü  F,  Henn. 

24.  Exoaporium  Ononidis  Auersw.  ist  nach  Fockers  Exeaplar,  F.  rheo. 
280,  eine  tMgontQinliche  Cercoiporo  nnd  mnss  nun  Cenupora  Ononidis 

(Auersw.)  v.  Hühn  hti-'^fn. 

'211.  HtfliDfl,  i.  VüU.  Mykulügische  Fragmente  (AqduI.  Mycomil 
1905,  p.  828—888.)  H.  A. 

LXXVn.  Eaädkprit  ejßtidkphora  n.  Bp.,  steht  sttdamerikaDiscbwi,  mit 
C^oaocjstiden  venebenen  E^ndiopsi«'AT^eT^  sehr  nahe.  Vielleicht  ist  Siyp^ 

von  dieser  Oattntii;:  j;;cnorisrh  nicht  vorschiedon. 

LXXVill.  SljfpineUa  hypochnoide»  •n^  sp.,  am  nllcbüten  St.  orihoUmdi&n 
Möll.  verwandt. 

LXXIX.  Über  einige  CorUdem.    XenearpM  pä/f^mmim  Karst,  ist 

identisch  mit  CkurUcmm  roaetm.  —  Hypochnm  muteonm  Schroet.  ist  nach 
Bresadolii  =  Kneif fia  tomentella  Bres.  Der  Pilz  mus?;  heissen  Prniophorn  mn»- 
ronwi  (Schroet.)  v.  Höhn.  —  Peniophora  longispora  (Pat.)  fand  Vorf  versc  hiedent- 
lich iui  Wiener  Walde  und  in  den  Donauaueu  auf  Fagii«,  (^eroM,  Ainits  und 
i*inu8  nigrican*. 

LXXX.  Über  AeUnonma BmH  Fach.  Ist  Astereüa  BmH  (Fuck.)  ▼.Höhn., 
auf  RJius  Cotinus  wurde  die  la.  rhoina  v.  Höbn.  der  Pilz  gefunden. 

LXXXI.  Astetdia  dwuea  n.  sp.«  an  grOnen  Blftttem  von  Buaeui  Semper- 

virens  auf  ( '^irsira. 

LXXXII.  Sphnerudei^ia  microiqtorum  u.  ap.,  auf  morscbem  llolz  vun  irVijrtM 

LXXXIII.  Aeanihoatigmdla  genuflexa  nov.  gen.  et  spee.,  von  ÄauUkoiHgma 

und  C^eUmastia  nur  durch  subhyaline  Sporen  und  kable,  nur  um  die  Mandung 
einen  Porst<*nkranz  trafrcTiden  Prrithecien  verschieden. 

LXXXiV.  Caloüpluteria  pdybUuta  Rom.  et  8acc.  ii.t  eine  Crmiiella. 

LXXXV.  Dothidella  Bujci  n.  sp.  auf  Buxus  sempervirtns  in  Corsica. 

LXXXVI.  Didymatdua,  eine  neue  O»(ropeen-Gattang  mit  D.  miieieoia 
(Aüesch.  sub  Amphüphaeria)  v.  Höhn,  und  />.  ligmeola  n.  sp. 

LXXX  VII.  VJbcr  Patellni  paeudoiiaifiuiftea  Rehm.  Ist  mit  Fhuitea  afroMTn- 
guinm  (Kuck.)  v.  Höhn,  identisch. 

LXXX VIII.  Hendersonii  Alysii  n.  np.  auf  Aiyasum  corsimm.  Corsica. 

LXXXIX.  Über  Sepioria  und  Csmelftyrimn  auf  Helkbonu.  Septoria 
H^Sebon  Tbnem.  ist  ein  CofUbfAyntim.  WahTscheinlich  sind  mit  Cmioth,  BtOe- 
bori  ('  et  M.  C.  olym^Ctm  Allesch,  und  C.  Delacroxxü  Sacc.  identisch,  so  daae 
auf  den  JUättern  der  enrnp Iii. sehen  /feü«feoni*- Arten  nur  ein  Coulothyrittm  vor- 
kommt    Neu  ist  Septoria  hdleb<mna  v.  Hühn.  auf  HeUebornn  corsicus. 

XC.  über  die  Blattfleckenkrankheit  der  Hobinia  [cir.  voriges  lief,  sub  2dj. 

XCI.  Ober  Jfalaiiooniiim  tfhaemponm  (Pers.)  Lk.  Diese  Art  und  Gymno- 
tporium  (CuHiitnponim)  ilnmdlfii»  Oda.  sind  identisch.  Der  jllngere,  noch  von 
der  Epidermis  bedeckte  Fil«  ist  das  JfebmcoMfMiNt  der  ftltere,  oberflftehlich  auf- 
sitzende  ist  Conin^ormm. 

XOII.  Thyrnditut  n.  g.    Mdanc.  hyalodictxae  mit  Th.  cameo-miniata  n.  sp. 

XGUL  Fusidadium  J^tei  osporum  n.  sp.  auf  Epilobium  parviflonuH' 
Wiener  Wald. 

XCIV.  CercoaporeUa  Scorzonerae  n.  sp.  auf  Scorzmera  humüut. 
XCV.  MeUeotporium  Fhrt^iUt  n.  sp.  in  Gesellschaft  von  .ioon AeH^^mella 
gmufiexa. 
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Xl  \  I.  DtHdrodochium  at>'\t;imnmm  n.  sp.  auf  morschen  f'fi^H.v- Ästen. 
XCVII.  über  Exoirporium  Otunmiig  Awd.,  ist  Cercos^a  Omnidis  (Awd.) 

>78.  Hlhi«l,  Frttt  T.  Mjkologiflcbe  Fragmente.  (Ann.  HyeoL,  III, 
I90S,  p.  402-409,  c.  lig.)  N.  A. 

ZCVm.  Über  Exüba»idium  Schinzitamm  P.  Magtt.  Isb  nur  die  Sporidien- 
jnwnitioQ  von  Entyloma  Chry$(»»}ilenii. 

IC.  Arfhroflerma  Curreyi  Berk.  Wurde  im  Mulme  eines  stark  veimorschten 
Laubholzstuinj>ft's  iin  \S  it  ruT  Walde  gefunden. 

C.  Massaria  galeala  u.  äp.  c.  fig.,  auf  .^cer-Zweigen,  ist  durcb  die  eigen 
«rt^  SchleinbflUe  der  Sporen  «nsgezeichnet. 

CL  XJi>9¥iadaria  MmgvkMUOa  nov.  gen.  et  ap.,  anf  morschen  Tannennadeln. 
Unterscheidet  sich  von  Penzella  und  Daayaegpha  dnrch  die  Sehr  dickwandigen, 
scharf  spitzen  Haare  der  Ap "thecien. 

CIL  Über  einige  Laoknea-^rten.  Bezieht  sich  aaf  Ladmea  bnrnnea  und 

verwandte  Arten. 

cm.  über  A«coch]^ta  Aquüegiae  (Rabh.j  v,  Uohu.  {sya.  FhyUosticta  Äqui- 
Ugiu  BouBL  et  Pat.,  JB  AgntUgiae  (Rabh.)  Breo^  Ifqpaua  Aqitü^e  Rabb.) 
CIV.  St^Mbandium  pavonmuM  n.  sp.  c.  ßg.,  anf  ÄqidUigia  VMlgurtg. 
CV,  IHigmmia  gramiHdla  n.  sp.  e.  fig.«  auf  BrmAf/podium  nlwUkmm, 

279.  Hühnel,  Frans  r.  Mykologiaebe  Fragmente.  (Ann.  Ujcol..  III, 
1906,  p.  &4H_660.  r.  fig.)  N.  A. 

CVI.  Odontia  (/rütto^livaoea  n.  sp.  auf  Fagust  Wiener  Wald.  Wird  durch 
Kalilauge  violett  gefärbt. 

CVn.  über  einige  Bofeftiff-Arfcen.  Si^ehu  granuhhu  "L.  ist  nur  die  ring- 
lose Form  von  B.  lutetu  L.  —  B.  miti$  Erombb.  ist  kein  echter  Boletus,  da 
sich  die  Ilührenschicht  nicht  ablö'^en  lä^ist;  er  verhält  sich  in  dieser  Beziehung 
ganz  ;^'leich  dem  Boleiinu»  cavipes  üpat.  und  ist  daher  auch  am  besten  zn  Hole- 
tmm  zu  stellen,  —  PheUoportu  rhodoxanthus  ^.^>chw.)  Brea.  verbindet  Bdetiniu 
mit  Gom^tdiu»,  Letitne  Gattung  findet  ihren  natttrlieben  Aaseblun  bei  d«i 
BdeHm.  ^  Bei  BolHut  varkffobt»  Sw.  ISast  sich  die  Bfibrenscbieht  schwer  ab- 
lösen, weil  das  Hutgewebe  als  Stacbelartige  Fortsät/e  in  die  Röhren  eindringt» 
T>ie  Art  bildet  einen  Überg^an^  von  BolctKs  zu  Bohüims-  —  Ä  Satcuuu  Lena 
und  JB.  Lupinus  Fr  sind  jedenfalls  identisch. 

CVIII.  Ophioneclria  amtngva  n.  sp.,  auf  Fichtenholz. 

dX.  Über  IHdymo$fhaeHa  conoidm  Niessl.  Diese  Art  Ist  ein  Scbmarotaer, 
der  in  den  Peritheeien  von  LepU>tpluuria  DoUokm  lebt;  die  Diagnose  des  PQxes 
ist  dementsprechend  zu  modifizieren.  Jedenfalls  ist  Didi/m.  Patellae  Hehm,  auf 
Heierophaena  PafcUn  schmarotzend,  mit  D.  conoidea  identisch.  Comolhfjrium 
HeieropateUae  v.  Höhn,  gehört  wohl  sicher  als  Neben fruchtfnrm  auch  hierher. 

CX.  LentomÜdla  nov.  gen.  uut  L.  veilÜa  (Sacc.  sub  Ceralodomeila)  v. 
Höhn.  Hehrare  andere  Cn^olosloHMlIa-Arten  dflrften  xu  ZetttomiCa  und  Cenkh 
tfkoiBria  gehören. 

CXI.  Belonium  sxdphureo-testaceum  n.  Sp.  Ist  frisch  wässerif^,  fleischig 
und  lebhaft  grünlich-schwefelgelb,  wird  aber  bf»!m  Eintrocknen  zSlhe  und  röt- 
Uchbraun  bis  ziegelrot  nnd  beim  Aufweichen  nicht  wieder  t^chwefelgelb. 

OXn.  Neot  Hdla  Höhneliana  Rehm  n.  sp..  auf  Walderde. 

OSIIL  Otopifsdi  dpiiM  n.  sp.,  mit  G,  carbonaHa  verwandt 

CSLY.  Über  Ifts/IhtUela  Lynmadiiae  AUeeeher.  Die  Art  ist  au  streichen, 
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d»  eie  wahrscheinlich  nur  unreife  Peritbecien  von  Mycoaphaerdla  Lyaitnadiiae 
T.  Höhn,  darstellt. 

CXV.  IlormiacteUa  obesa  n.  sp^  auf  einem  morschen  JV^itö-Zwcig. 

CXVI.  Über  Stilbum  bymnum.  Unter  diesem  Xatnen  werden  jedenfalls 
zwei  verschieflnne  Pilze  verstanden.  St.  byssinum  Pers.  wächst  auf  uiorscben 
Baumrinden,  der  von  Aibertioi  und  8chweinit;i  gemeinte  Pilz  dagegen  auf  ver- 
fanlten  Hntpilsen:  Verf.  fand  auf  Resten  eines  Hutpil/.es  eine  Form,  die  gut 
zu  8t  bffstmum  Alh.  et  Schw*  passt.  Die  Untersuchung  eirgfth  aber,  dasa 
di*  ser  Pilz  keine  echte  StilbelUi  ist,  sondern  zu  DautroititbeUiO  gehört  und 
Verf.  nennt  ihn  daher  /).  hi/nftiun  l  A.  et  S.)  v.  Hohn. 

rXVII.  t^'ber  Myrotitecium  und  formvei wandte  Gattungen.  Die  Sy>te- 
umiik  der  Gattungen  Myrotheaum,  Volutella,  Fsiionia,  Äma-osporium  bedarf  sehr 
der  Klärung. 

28ü.  HNnel,  P.  vai.  Myko  logisch  es.  (Ostr.  Bot.  Zeitschr.,  1904, 
p.  426—489;  1905.  p.  18—24,  51—56,  97—101.  186—189.)  N.  A. 

I.  Eine  mykologische  Exkursion  in  die  Donau-Auen  von  Langenschöo- 
bichl  bei  Tulln.  —  Auf  dieser  Exkursion  wurden  110  Arten  gefunden,  welche 
Yeif.  aufzählt.  Von  den  vielfach  beigegebenen  kritischen  Bemerkungen  sind 
besonders  folgende  wichtig:  Daoyomyci«  mUtiuepfat«»  Beck  ist  —  IVemeUa  jul- 
mata  Schw.  Ciavaria  Ardenia  Sow.  ist  sicher  nur  eine  grössere  Form  von  C. 
fistulosa  Holmsk.,  und  letztere  ist  ■  C-  contorta  Holrask.  Auch  C  brachiata 
Schulzer  ist  wt>hl  nur  eine  Form  von  C.  contorta.  Fusiitftormm  Kühnü  Fm  k. 
ist  ohne  Zweifei  der  sterile,  .skkrotienbUdende  Zustand  von  Vorttcium  centri- 
/i^imh  (Lev.).  Die  Gattung  Trogia  hilt  Verf.  für  nicht  berechtigt;  7.  Alni 
Peck  ist  gleich  MetuUm  nwtm  Fr.  Fernes  fvlvu»  (Seop.)  liest  sich  von  den 
verwandten  Formen  sicher  nur  mikroskopisch  an  den  setttlae  fulvae  unter- 
scheiden.  Claudopm  Zahlbmekmn  Beck  ist  von  Cl,  tphaempom»  Fat.  nicht 

verachieden. 

Eiue  auf  der  Kinde  von  Alnua  auftreteadt»  Amphisphaeria  hält  Verf.  für 
eine  fonna  tecta  cortioola  von  A*  ^flanaia  (Fr.),  welche  sich  sonst  auf  nacktem 
Holze  vorfindet.  BelononqniAa  eSieOo^am  (Fuck.)  und  JS.  melatugpora  Böhm 

gehören  der  Cilien  wegen  besser  in  eine  besondere  Gattung:  Scdobelmium 
(Sacc.)  v.  Höhn,  lldotiuui  foliicolum  Schröt.  dürfte  nur  einp  Form  von  H.  phyllo- 
phüum  (Desm.)  sein.  Lachnea  scuteUata,  L-  hirta  und  L.  ictota  sind  nach  Verf. 
miteinander  zu  identifizieren. 

Auf  morschem  Weidenholz  fand  Verf.  Bormitdum  puneHforme  n.  sp.»  am 
Bande  und  an  der  Anssenseite  der  Fruchtbecher  von  Phialea  sor^da  die 
neue  Cltalara  minima  v  H  Torida  compacla  (Wallr.)  Fuck.  ist  wohl  bosser 
nls  Bi»pora  7m  betrachten  Kiiiea  auf  fnnlenden  Stenp:eln  und  Blättern  atif- 
tretenden,  habituell  stark  an  Dacryomyce»  eriiiuernden  Pilz  beschreibt  Verf. 
als  SaremoäotMvm  Aetenwponoit  nov.  gen.  et  spe^.  7ti6«reu(ariiioearKM.  Den 
von  Saocardo  in  Sylt.  fg.  II,  p.  102  als  CUirtien9porwm  pyrigporum  benannUa 
Filz  hftlt  Verf.  für  ein  Exo»porium.  Ein  Teil  der  zahlreichen  auf  iViiiMtS-Aiten 
bekannten  DiploiHn-^pocie^  durfte  miteinander  zu  identifizieren  sein. 

II.  Charto^iythia  pitlchtüa  K:irst..  die  einzige  Art  der  (iattung.  ist  nach 
Verf.  wahrscheinlich  zu  streichen,  da  es  sich  hier  um  M.ilbeueier  handeln  dürfte. 

III.  Zu  DeMitotÜlhdla  nov.  gen.  stellt  Verf.  alle  die  ^UJbdkt-Axtm^  dereo 
SporentrUger  baachelig  oder  wtrtelig  verzweigt  sind,  z.  B.  D.  prammiHa  n.  ep.» 

auf  feucht  liegenden  Zweigen  von  Fagxi»  und  Carpinuit  D.  viridipes  (Bond,  sub 
Stiünm)  etc.  Die  Formen  gehören  als  Nebenfruchtformen  zu  Cioiyne-Arten.  _ 
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lY.  CkanmecMa  fimmlo  n.  sp.  auf  DammhirBchkot 

V.  Diiifmaria  ofuaUcu  Starb.      Bamuktna  AUmmtiU  Fautr 

VI.  Stpioqftmirium  aromaHenm  Sace.  gebOrt  «u  ÜSsmtilana. 

VIT.  Behaudelt  ausfahrlieh  Flilycti><}Mm  fmaca  Cda.  PaUiuUlard  war  be- 
reite  pfntMort.   diesp  rtattunp^  mit  Sderodrrma  7.M  vpreinip;en,  wa^  alsdann 

£1  Fischer  in  den  iS'atüri.  Pflanzenfam.  durchgeführt  hat,  wo  aber  Phlyt^atipwa 
aoch  als  eigenes  Subgcnus  figuriert. 

Bresadola,  welcher  Fldyctospora  mehrfach  in  Tirol  beobachtete,  erklbt 
lea  Pilz  fflr  Sderoierma  Cepa  Pers.,  deren  Artberechtignng  er  jedodi 
lenreifelt;  er  hält  Sd.  Cepa  nur  für  ein  jüngeres  Stadium  von  Sd.  BoviMa. 
N'irh  V.  rf.  ist  es  jedoch  kaiim  zweifelhaft,  ilass  Vhl.  fmcn  eine  species  mixta 
ist,  und  dnss  liierin  alle  4  bisher  untersriiieilenen  europäischen  Scleroderma- 
Arten  (S.  vulgare,  Bovista,  vemtcoaum^  CepaJ  enthalten  sind,  welche  übrigens, 
d«  gie  tdch  eioander  ftossersi  nahe  stdien  ond  auch  im  reifen  Znstande  kaum 
iiclier  unteisdieiden  laaseut  nur  als  Formen  einer  Art  su  bettachien  sind. 
Klebe,  unreife,  zurflckgebliebene,  harte  und  geadilossene.  meist  noch  halb  oder 
?ir>7  im  Ti  lden  rf^r*!enkto  Exemplare  der  genannten  4  Schroch-rtna-yormen  sind 
e>.  die  C'orda  als  l'hlyctospora  fusca  beschrieben  hat^  eine  Gattung,  die  daher 
lu  streichen  ist. 

Vlil.  Als  Mymuueieüa  Caraganae  n.  sp.  beschreibt  Vmf.  einen  auf  Zweigen 
TOB  Ctfragana  arboreseew  auftretenden  Filzi  der  seine  aichsten  Verwandten  im 
tödlichen  Brasilien  hat.  nämlich  Hypoereopns?  woriformü  Starb,  (eine  echte 
UyrmaedeTla !)  und  anscheinend  auch  Hypocrea?  Eupliorh'iaf  Tat 

MynnntneUn  wurde  bisher  trotz  des  hellen  Stromas  und  der  nffenbar 
fltdschigen  Fcrithecien  /.u  den  Spliaeriaceen  gestellt,  doch  handelt  es  sich 
Qn  eine  ausgesprochene  Sypoartaeee.  Femer  gdiören  zn  den  Sypoereoeem 
IhbUatio  Sp<^.  (=  l^t€gageiMila  Saoc),  FBeudonumaria  Jaez.  ApUmäina 
Kühl.),  sowie  einige  Cryptasporella'Arten  (Cr.  aurea  Fuck.,  Cr.  hypodermia  Fr.), 
fnr  welclir»  Verf.  die  neue  Gattung  Cryptosporina  aufstellt.  Ferner  gehört  £«- 
dothia,  von  welcher  Valsonectna  nicht  zu  unterscheiden  ist,  hierher.  Im  An- 
BcUuss  hieran  gibt  Verf.  einen  neuen  Bestimmungsschlttssel  der  Hypocreaceae 
mit  25  Gattungen.  wAhrend  Lindau  in  den  Natflrl.  Pnanzenfam.  nur  deren 
12  anfuhrt 

IX.  Ausffihrliche  Beschreibung  von  Broomda  dtfyto^tom  n«  sp.  aus  SOd- 

«fnka,  der  dritten  Art  der  Gattung. 

X.  Tyrftuliwn  lignic^um  n.  sp.  lebt  auf  morschem  Pappelholz  in  1  n<>arn 
nod  könnte  der  hyalinen  Sporen  wegen  auch  in  eine  eigene  Gattung  {Thyrsi' 
üdla)  gebracht  werden. 

XL  8der<^um  Udmietia  Svendsen  gehört  als  Sklerotienfoxm  zu  Cmümm 

zn.  DeMdrodochium  sulpkumeens  n.  sp.,  wahrscheinlich  COnidienform  einer 
Coryne  oder  verwandten  Gattung,  wächst  auf  Fu;/i4s-l\äten. 

XIII.  Excipulinn  Patelln  n.  sp.,  auf  dürren  Umbdlifrren-^ti-n'^An  m  Ge- 
sellschaft von  Heterospftaeria  Fateiia,  wahrscheinlich  ein  zweites  Pycnidenstadium 
dieser  Art  darrtellend. 

XIV.  ^eudopkaiddiiim  airtmolacmm  n.  sp.  auf  dflrren  Asten  von  Crataegut 
Oxyacantha. 

XV.  Beschreibung  von  OvuUtria  iubereulinifonni»  n.  sp.  auf  Blättern  von 
Attragaliu  CUe*\ 
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281.  Kcllerman.  W.  A.  Elementar^  mycology.  (Joum.  of  MjeoL, 

vol.  XI,  1905,  p  34™ß8.) 

FortseUuug  der  erläuterüden  iJemerkungen  über  elementare  Pilzkunde 
M2.  KeUerauB,  W.  A.  and  Ricker,  P.  Ä.  New  genera  of  Fungi  pu- 

blished  since  the  year  1900,  witb  eitation  and  original  descriptions. 

(Jonrn.  of  Mycol.,  XI,  ITOS,  p.  18—24.) 

Fortst  tzting  des  alphabt  tisch  geordneten  Verzeichnisses  der  seit  1900 

anf^esttlltcu  neuen  Pilzgattungeu  (MyxoUberieila  v.  Höhn,  bis  Xmo^i>orium 

Penz.  et  Sacc.) 

288.  KcllernaB,  W.  A.  and  Rkker,  P.  A.  Firat  Supplement  to  uew 
genera  of  Fungi  pablisbed  slnce  tbe  year  19G0,  witb  eitation  and 
original  descriptions.   (Joum.  of  MyeoL,  XI,  1906,  p.  68—96.) 

Fortsetzung,  cfr.  voriges  Referat. 

284.  KlebK,  (Jpwr*.  f^bor  Probleme  der  E  n  t  wirke  1  im  g.  (Riolog. 
CentrbL,  XXIV.  iW-k.  p.  267,   2by— 80ö,  449— 46Ü,  401— 601,  ö4ö— Ö59, 

601>-614.  mit  4  Textabbildungen.) 

Verf.  zog  in  den  Kreis  seiner  Studien  über  den  Entwickelungsvorgang 
auch  die  Pilze.  Er  zeigt,  daj^s  auch  bei  Pilzen  die  Bildung  von  Fortpflanzungs- 
organon  durch  folgende  Veräudeiningen  bewirkt  werden  kann.  Verrinjiemntj 
der  LichtintensitÄt,  der  Temperatur,  der  organischen  Nährstoffe  im  Aunsen- 
medium,  der  Feuchtigkeit,  der  organischen  Nährstoffe  im  Substrat  mit  gleich« 
zeitiger  Einwirkung  der  Luft,  bzw.  der  Luft  und  des  Lichtes,  der  an- 
organischen Nfthrsalze  im  Aussenmedlutn  bei  ^^b  lrhzeitiger  Mitwirkung  hoUon 
Liebte^,  Stf>i;rornng  des  Näbr«jril/.<;fliaUes  odt.-r  der  organi-.(beii  Xäbrstnffe  im 
Aussenim  ilium,  der  Feuchtigkeit  des  Sauerstoffgehalte^.  d»  r  Ti-mjterattir. 

286.  Und,  J.  Über  einige  neue  und  bekannte  Pilze.  (^Annal. 
Mycol.,  III,  1906,  p.  427—482,  c.  fig )  N.  A. 

1.  EkUophidkm  gdaUmman  land  n.  sp.  auf  Äaroiiphimia  (Chdopkora) 
jHillida  Kjellm,  in  Schweden.  2.  Tiüetia  Holet  (West*)  Rostr.  (syn.  Polycisli'? 
Hohl  TiUftia  Hauicenhoffii  V.  de  Waldb.)  fand  Verf.  bei  Hreif-  uald  auf 

Holcua  nxollis.  Die  Art  ist  neu  für  Deutschland.  8  Roselllnia  mfiffuinoletila 
(Walir.)  Sacc,  bisher  nur  aus  dem  Harz  auf  Lonicera  Xyloateum  bekannt,  fand 
Verf.  bei  Stockholm  auf  Berberi»  wiHgariB.  Einige  ergllnzende  diagnostische 
Bemerkungen  werden  gegeben.  4.  Dnthidella  SteUanae  (Lib.)  Lind  (syn.  Dothidea 
Stellaritu  JAh.,  Euryachora  Stdlariae  Furk.,  FhyUachora  StfUaria  (Schroet.).  Verf. 
fand  im  Aiirtl  btd  Wiborfr  jrnt  entwickelte  Asci  mitSporen  und  beschreibtdieselhen. 
6.  Lophodermtum  verncoior  (VVahlbg.  8ub  Mysterium)  Rehm  gehört  zu  Lopho- 
dermiim  hifsterioidea  (Pers.)  Sacc.  ab  synonym.  6.  Ceuthosixn-a  Lycopodii  Liud 
n.  sp.  auf  Lyeopoduim  annoiinum.  7.  Bhabdo9portt  Arnoteridii  Lind  n.  sp.  8.  Ftati" 
dadium  radiomm  (Lib.)  Lind  (syn.  OiiJium  radUmim  Lib..  CUidosiiorium  ramulos^tm 
Desm.,  Cl.  Änteroma  Fuck.,  Fmidadinm  Trcuiulne  Frank,  F  riimulosum  [Desm.] 
Uostr.  p.  p>  kommt  nur  auf  PopM/i(Ä-.\rten  vor.  Rostnii»  batte  luer/u  auch 
noch  die  auf  Salix  vorkommende  Form  gerechnet.  Dieselbe  ist  aber  eigene 
Art  Fndeiadtim  taliciperdum  (All.  et  Tnb.)  Lind  (syn.  Seplogloeum  mUdpardum 
All.  et  Tub.).  9.  Bamvlaria  Bv^omi  Lind  n.  sp.  la  Bamvlaria  Tanacett  Liud 
n.  sp.  11.  Vorläufige  Mitteilungen:  Oloeosporitmi  fitieinum  Rostr.  (syn.  £SM&a«« 
dium  Brevieri  Boud.)  ist  in  eine  neue  Profnbasltli/omifretrri-(^:\ti\mg  zu  stellen.  — 
Gloeosporium  Fhegopieridis  Frank  ist  mit  Frcilniopffin  filinmif  (Niess!)  Magn. 
und  GL  StrutlUopteridis  Rostr.  mit  U-  Stndhwpieridis  Stoerm.  identisch,  — 
I\i»(arimn  ammtomm  Deiner,  (syn.  Ftuariuni  deformang  Scbroet,  J*.  ameitH  Rostr.» 
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Itame»  d»famianB  [Schroet]  Rostr.,  6hec»p&riMm  BecMaimm  Baeuml.)  ist  in 
^  4  Alten  zn  serlegeo:  1.  G.  amenUmnn  (Delacr.)  Lind  ^wl  Salix  aui-ila,  Caprea  X 

mfTta.  Caprea  X  viminalia,  cinerea,  pedicellata,  K7>f  »A  X  (lurita,  viminnlin :  2.  G. 
klmmm  »Sehrüeti.)  Lind  auf  S.  Caprea,  Cay^r'-n  X  cinrrra :  8.  G.  oelandicum 
lind  n.  sp.  auf  S.  undu^/a;  4.  G.  /a/>ponum  i-ind  o.  sp.  auf  6".  lapponum,  nigri- 
(HU>  phylidfoliat  repen». 

38«.  U«yd,€.6.  IndexoftheMycologicaIwriiingaof CG. Lloyd. 
wL  I.  1898—1905.    (Cincinnati,  Ohio,  1905,  20  pp.) 

Inhalte  V  erzeichnis  der  vom  Verf.  189Ö— 1906  veröffentüchten  mjkolo- 
|iscben  Arbeit«.- u. 

287.  Lo  Forte,  G.  Micografia  vegetale.  Mailand  (Souzogno)  1904, 
m  6»  pp. 

Nicht  gesehen. 

288.  Ma^ii>$,  P.  Kinige  presch ul  Jet e  mykologiüche  Mitteüangeo. 
(Ikdwigia,  vol.  XLIV.  1906,  p.  16— ib,  tab.  II.) 

Vtirf.  gibt  zuDiichät  eine  Beschreibung  der  Erysiphe  Agterisci  V.  Magn. 
(Rabb.  Puschke,  Fg.  enrop.  no.  4440),  zeigt  dann,  daas  die  auf  Akhemilla  vtdr 
$mt  Torkoiameiide,  ab  OwiUcna  pimUa  (Dng.)  Sace.  bezeicbnete  Art  nicht  «o 
gcoanni  werden  darf,  da  ünger'.s  Ramulana  pusilla  auf  Poa  nemoralig  vorkommt 
nnä  hemr  rkt  /iilt  tzt.  dass  Ildminthosporinm  DiaUekei  P«  Magn.  identisch  ist 
nul  BrachyiiM^nHiii  ('rriihii  (Wi'.-st.)  ^^arc. 

289.  MagBUü,  P.  Die  i^iize  mit  Berücksichtigung  der  durch  sie 
veranlassten  Krankheiten  der  Enltarpflansen.  (Veranstaltungen  der 
8tedt  Berlin  znr  Fördening  des  natnrwiaa.  Untenichta  in  den  hCheren  Lehr» 
•ostalten  im  Jahre  1904—1905     5,  Bericht.    Berlin  1905.  p.  16—89.) 

25>0  Man^in,  L  La  Cry  ptoprarnie.  Leron  d'onverture  de  coms  de 
<  ryptogarnie  au  Museum  d  Histoire  naturelle,  faite  ie  28  .N'ovbr.  1904.  Pari» 
(Revue  bleue),  8«,  86  pp..  7  fig.) 

291.  Masace,  ft.  The  influence  of  fungi  for  bad  on  otber  forme 
of  life.    (Knowlege  and  ill.  Sc.  News,  vol.  I,  1904.  p.  281—288,  c.  4  lig.) 

292.  Miehe,  U.  Über  die  Selbsterhitzung  dos  Heue.s.  Anhang  zu 
F  Falke  Die  Brnunheubereitung.  2.  Aufl.  (Arbeit,  d.  deutsch.  Laudwirtacb. 
GeseUiich.,  1906,  Heft  Ul,  p.  76—91,  mit  1  Textfig.) 

Verf.  weist  nach,  dass  Mikroorganismen  die  Selbsterhitsung  des  flenes 
Tflmrsacben.  Ein  Oidüm  und  ein  Baeähu  quelen  hierbei  die  wesentlichste 
Rolle.  AapergiUm  tiiger  erhitst  bis  48^/o«  —  Avsfflbrlichere  Mitteilnn^  sollen 
später  erf<">!p^en 

298.  Marrill.  W.  .4.  Terms  applied  tu  the  surface  and  sorface 
»ppendages  of  Fungi.   (Turreya,  vol.  V,  1905,  p.  60—66.) 

Verf.  erläutert  hier  koiz,  in  alphabetischer  Reihenfolge,  die  bei  Fils- 
besebreibongen  gebrttacblichen  tennini  technicL 

294.  Nsre,  T  ollector  s  Handbook  of  Algae,  Desmid.s.  Fungi, 
Lirhen«,  Mos<<es  «>tr.  Instructions  for  their  Preparation  and  lor  Formation 
of  Htirbariuin.    London  I9Ü5,  8^.  'J14  pp  ,  c.  fipr. 

296.  Xeger,  F.  W.  Neue  Beobachtungen  au  eiuigeu  auf  Holz- 
gewlcbsen  parasitisch  lebenden  Pilzen.  (Festschrift  zur  Feier  des 
7&jlhrigen  Bestehens  der  Forsttehnunbalt  Eisenach,  1906,  p.  86  -98.) 

I.  Irpex  oblitpiu»  (Schrad.)  Fries,  ein  Wundparasit  der  Hainbücht  . 

An  zahlreichen  Hainbuchen  des  Maricnta!«  Hei  Kisenach  bpobarlitrt  man 
«eit  mehreren  Jahren  ein  Absterben  von  Ästen  und  Zweigen,  wobei  der  llolz- 
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korper  in  eine  weinfaule  Hasse  verwandelt  wird;  Ursache  dieser  W^ssRule 
ist  Irpex  oMtguM.  Verf.  beschreibt  die  Art  tmd  Weise  des  Auftretens  der 
Krankheitserscheinung  suwie  die  durch  den  PiJx  vemrsacbten  chemischen  Ver- 
änderungen im  ITolzkriti«  r 

Ii.  Über  Lwsioboirys  LoHicerae. 

Das  Mjcel  dieses  Pilzes  wächst  nidit  —  wie  hteher  angenommen  wenden 
uar  —  oberflichlicfa,  sondern  sabeuUenlar.  eine  Tatsache,  welche  g^n  die 
Auffassung,  der  Pilz  sei  zu  den  Periftponacm  zu  stellen,  spricht.  Andensits 

muss  auf  Hnind  der  Kloistocarpie  der  Perithecien  sowie  einiger  weiterer  Ana- 
logit-n  all  lier  binher  liblicheu  systematischen  SteUung  des  Pilzes  festgehalten 
Vierden.  Besonderes  Interesse  erwecken  die  sog.  Stromata,  welche  die  Peri- 
thecienanlagen  trsgen.  Dieselben  wären  xweckmässiger  als  Sklerotien  zu  be- 
zeichnen ;  sie  werden  frei,  noch  lange  bevor  die  Perithecien  reif  sind,  sind  aber 
mit  <lpn  zum  Ausbau  der  Perithecien  notigen  Bildungsstoffen  versehen.  Bei 
der  Losslosiing  der  Sklemtifn  spiolt'ii  div  horstenförmigen  Anhängsel  sowie  die 
bei  wechselndem  Feuchtigkeitsgehalt  eintretende  Formänderung  der  Sklerotien 
eine  llolle.  Neger  (TliarauUt). 

296.  Maer.  Les  spores  des  Champignons  an  point  de  vnem^dico* 
Ugal.  (Ann.  Univ.  Grenoble»  vol.  XVI,  IHM,  p.  611»— 626,  e.  3  tab.) 

297.  Fatonillard,  N.  et  Hariot,  P.  Fun^nrum  novorum Decas  prima. 
(BuJi.  Soc.  y\yr.  France,  vol.  XXI,  1905.  p.  84—86.)  N.  A. 

Noiie  Arten:  Puecinia  Polygom-nachalinerms  aus  Japan.  P.  Jit^ltmiyana 
Salvia  aus  Yunnan,  Uredo  ÜiJartinae-gtridae  aus  Frankreich,  U  gtmmata  auf 
Acada  aus  Australien,  Aeddmm  BnmfUimm  auf  ileada-Zweigen  aus  Abyssinieo, 
A-  Parthrnii  auf  LmDonikemMm  Btartiumum  aus  dem  Jura,  8epU>na  cot^ea  auf 
den  Cotyledonen  von  Oaleopsis  TetrahU  in  Frankreich,  DiscdUi  CapiMt  idis  auf 
Hlättern  xon  Capparis  tommtoaa  in  Abyasinien,  Oospora  Lemeana  und  Bamutaria 
melampyrina. 

298.  Pinoy.  Amibo-diastases  des  Acrasi^es.  (Soc.  de  Biologie, 
1906,  S^nce  du  6  Mai.) 

299.  Siecarde,  P.  A   Notae  mycologicae.   Series  V.  Mjcetes  novL 

N  A. 

Verf.  2fibt  die  Diagnosen  folgender  Arten:  Orhilia  coUosporioidcji  Sacc, 
Trochüa  Tim  (Duby)  Fr.,  Phyllosticta  Mauroceniae  Sacc.  et  D.  Sacc.,  Pkoma  linea 
Sacc.  var.  fkyUeHnea  Sacc.,  BumepHi  Lamü  Sacc.  et  D.  Sacc.,  Bk.  MtdutrHae 
(C.  et  H.)  Sacc.  var.  ehamaercpma  Sacc.  et  D.  Sacc.  Maenphoma  tmiUia  Sacc., 
Piacoitpltaeri'i  fmcficola  C.  MaSS.,  Septoria  hiascens  Sacc.  S-  Gandulphi  ?^acc.  et 
D  Sarc,  N  (loiuftiirnme  Sarr.  oi  I'  Sacc,  S.  grotsularicola  C  Massal.,  Dothichyza 
Pini  Sacc.  Leptolhyrium  berU-ritlicohnti  *\  Massal.,  FiarieUn  raUnmbrosafm  Sacc. 
et  D.  Sacc.  nov.  gen.,  Phleospora  Bonanseana  Sacc,  Hamularia  Lonic&rae  Vog- 
lino.  iMo^anum  wmttUiwm  Sacc.  et  D.  Sacc..  Cl.  grandmm  Corda  var. 
MiHimtt/6  ea«ruleoe  Sacc.,  Fwridadiim  ienMltkwm  ( WaUr.)  Fnck.  var.  trangvermm 
Sacc.,  SjKWvdemttum  moriforme  Peck,  var  <impelinum^  Graphium  Crtntmi  Voglino, 
Antrontfjcopgis  minuta  Saci  .,  Eroftporium  Henninf^s'tanum  Sacc. 

800.  Saceardo,  P.  A,  Sylloge  Fungorum  omnium  hucust^ue  cog- 
nitorum  digessit  P.  A.  Saccardo.  Vol.  XVII.  Supplementum  universale. 
Pars  VI.  Hymenomjcetae  —  Labonlbeniomjcetae  anetbribus  P.  A.  Saccardo 
et  D.  Saccardo  ftl.    (Patavü,  die  26  Maji  1906,  CVII  et  991  pp ) 

Dio  „.Sylloge  Fungonim",  das  Fundament  des  sich  mit  der  Systematik 
beschäftigenden  Mjkologen,  wird  durch  den  vorliegenden  Ergänzungsband 
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wigdiram  bis  snr  Gegenwart  vervoUstiadigC  soweit  die  darin  belumdelten 
Familien  (Hfimaumyuten,  GcuUromyceten,  Uredineen,  Uttilagineeyi.  PhycomyceteH, 

Pifrenomyeeten  und  Lafufulbniiomytefni^  in  Frnf^  kommen.  Bcsohrii  ben  werden 
hiervon  8225  Arteu,  Uiei*e  Zahl  ist  ein  Jieweis  für  dm  driogeud«  Isotwendig- 
keit,  die  seit  dem  vor  8  Jahren  erfolgten  Erscheinen  des  letzten  Bandes  neu 
beschriebenen  Pike  wiedemm  in  abersichtlleher  Weise  msamineasiisteUeii. 

Es  erabrigt  sich  wobl«  nftheres  Aber  die  Anordnung  und  Beerbeitang  des 
Stoffes  mitzuteilen,  da  der  vorliegende  Band  sich  den  vorangegangenen  hierin 
gfluaa  anschiiesst.    Die  Diagnosen  sind  in  allen  Fällen  ausführlich  ge^^eben. 

Dem  Er^f  Ik  iuenen  de»  XVIII.  Bandes,  welcher  die  neu  beschriebenen 
Discon^cetfn,  Myxomyceten  und  Fnngi  imperfecti  bringen  wird,  sehen  wir  mit 
Erwartung  entgegen.  Als  Termin  hitffBr  ist  vom  Verfasser  der  Anfang  des 
Jahres  1906  in  Aussicht  genommen« 

3"!  Saccardo.  P.  A.  Le  reliquie  »leUVrb.iriü  luicologico  di 
P.  A.  Micheli.    ( Hullftt.  Soc  bot.  Ital..  p.  221—280,  i'irenze  1904.) 

Aus  der  Hinterlassenschaft  Ad.  Targioni  Tozzettis  gelangten  u.  a. 
iwei  Herbarfaaeik^  der  Sammlongea  P.  A.  Micbelis  mit  Pilsartsn  an  das  bote> 
aiscbe  Insütnt  in  Eloren«.  Verf.  bescbftHigte  sieh  mit  der  Dnreiieicht  der  xwei 
Fasdkel  und  fand  darin  29  Arten  mit  Originaletikettcn  Michelis  versehen* 
welche  zumeist  den  Schilderun «^en  tind  eventuell  dtni  .VbbiMiini^Ln  in  ,Nova 
plantanim  genern"  ont'^prechen.  Die-elben  werden  nach  »U-r  nt-uen  Nomen* 
clatur  nclitig  gestellt,  mit  dem  Originaltext  der  Etiketten  wieder  gegeben. 

Andere  57  Arten,  meist  ^ttbewobner,  sind  ohne  Zettel  Michelis  und 
entsprechen  nnr  zum  geringen  Teile  den  im  genannten  Werke  gegebenen  Be* 
Schreibungen.  Verf.  vermutet,  dass  t-s  von  J.  und  0.  Targioni-Toizetti 
pfsammelte  Kxemplarp  seien:  die  auf  lUaiselben  verzeichnet' -n  PFIan/ennamen 
dürfttiu  au^^  Persoons  und  Pjr.  de  Candolles  Werken  eutnumtueu  sein. 
Diese  werden  ohne  weitere  Angabe  systematisch  aufgezählt  So  IIa. 

802.  Saceaide,  P.  A.  Notae  mvcologicae.  SeriesVI.  (AnnaL  MyeoLt 
m,  1906,  p.  606—516.)  N.  A. 

I.  Fungi  Passeriniani.    Verf.  gibt  ergänzende  Diagnosen  zu  14  Arten. 

IT.  Fungi  belgici,  Diagnosen  1-1  nfuer  Arten,  darunter  die  neue  Gattung 
Fteromyceg,  zu  den  ßMlgariac^  gehörig.  Autoren  aller  .:Vrt6n  Boum.  Kouss. 
et  Sacc. 

III.  Mycetse  rarii.  19  nene  Pilae  aus  Terschiedenen  Gegenden  werden 
bssdttiebeo,  ausserdem  werden  an  anderen  Arten  ergänzende  Diagnosen  gegeben. 

Betreffs  dt  r  neuen  Arten  siehe  Vor/.eichnis  derselben. 

$03.  Smith,  WorthingtOD,  G.  Sowtrby's  drawings  of  Fungi.  (Journ. 
ot  Bot.,  vol.  XLIII,  1906,  p.  163—160,  IbO— 186,  209—216,  289—248,  268—266, 
81»— 638.) 

Im  British  Musenm  befinden  sich  die  Originale  Sowerby's.  Yerf.  identi> 
fixiert  dieselben  mit  den  jetzt  gebrilnchlichen  Namen. 

304.  Svflow,  H.  et  r.    Novae  Fnngorum  species  —  II.  N.  A. 

Lalf-inische  Diagnosen  folgender  uouen  Arten: 

thysalospora  amphidyma  Syd.  auf  Dracaena  Fapahu,  Amani  in  Deutsch- 
Ostafrika;  AHetma  QmrtMamun  Syd.  auf  iVIsitifa  spec.,  Utah  Ameri4»e  bor.; 
Ajäerma  OtrUUi  8yd.  auf  LampU^  laHfoUum.  Göldner  pr.  Sondemhaosen; 

Sphceronaema  Smtdonw  Syd.  auf  Seneeio  Fuchsii,  Steiger  pr.  Erfurt;  Awochj^ 

GarreU'iana  Syd.  auf  Orthocarfntft  Tolmifi  Big,  Cottomvood  Canyon.  Salt  Lake  Co  . 
Utah,  Ramularia  txüU  ^'yd.  auf  GalerMdon  lutmm,  Annathal  pr.  Eiseuachf 
Boriai»cli6r  Jahresbericbt  XXXIU  (190&)  l.  Abt.  lOedruckt  7. 5. 06.J  10 
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Didymaria  conferta  Sjd.  auf  WyeÜua  amplexicauHs.  Salt  Lake  Co.,  Utah;  Fiuama 
Fenrichü  Syd     -if  J.  ;fh>fn(s  Äi7tvsYr('.s.  Rotstein,  Saxen. 

80ö.  Tlioni,  Ih.  Soiue  su  i,;; estions  from  the  study  of  dairj  fuugi. 
(Journ.  of  Mycology,  voL  XI.  1906,  p.  117—124.) 

AllgeraeiQ  gehaltene  Bemetkoogea  Aber  die  in  der  Bfilcbwirtacliaft  vor> 
kommendeD,  wichtigeren  Fflze  mit  Betonung  der  Punkte,  die  für  das  Studium 
derselben  besondere  wichtit:  --in'l 

806.  Thomas.  Fr.  Die  Wach  st  UTns2:fsch  windigkeit  eines  Pilz- 
krei«es  von  Hydnum  smveokni  Scop.  (Ber.  Deutsch.  Bot.  Gesellach.,  XXUi, 
1906,  p.  478 — 478.) 

Verfasser  berichtet  Aber  seine  in  den  Jahren  1896,  1901,  1902,  190&  an> 
gestellten  Beobachtungen  Über  die  GrOssenzunabme  eines  von  Sydnum  Miooeolene 

gebildrtoii  »Ht  \<  nriii^res". 

:M}7.  Tirabosehi,  <'.  Note  di  tecnica  Ifomicetologica.  (Ann.  Igiene 
spcrim  ,  1906.  p.  68— 74  ) 

808.  Van  Kaiabekf,  Ch.  Sur  uu  cbampignoo  nou  cncore  d^ter> 
minA.  figurd  et  decrit  par  Fr.  Van  Sterbeeck.  (BolL  Soc.  Myc.  France, 
voL  XXI.  190&.  p,  SO6~S06,  c  lig.) 

Verf.  reproduziert  eine  Abbildung  aus  Sterbeeck  s  Theatrum  fungorura 
und  weist  nach,  dass  dieselbe  nur  den  Stiel  von  MorckeUa  crastipe»  darstellt. 


809.  Ariksr.  J.  C.  On  the  nomenclaiure  of  fungi  having  many 
frnit-forms.    (Plant  World,  vol.  VIII.  19<)5.  p.  71— 7fi,  00^-108.) 

Verf.  gibt  im  -Anschluss  an  die  von  Magnus  und  Saccardo  gemachten 
Vorschläge  zur  Nomcnclatur  der  Pilze  mit  mehrerea  Frucbtformen  beherzigens- 
werte Bemeikangen.  Nadi  seiner  Ausieht  ist  in  allen  FlUen  der  für  einen 
Fils  zuerst  gegebene  Name,  auch  wenn  sich  derselbe  nicht  auf  die  Hauptform, 
(M>ndem  nur  nuf  eine  Nubenfrucbtform  bezieht,  anzuwenden. 

810.  (avan,  F.  Causeries  mycologiqnes.  (Annal.  Mycol.,  III,  1805^ 
p.  862-865  > 

1.  Morgan  hatte  Zweifel  an  der  Berechtigung  der  vom  Verf.  aufgeütelileii 
Gattung  Gib^hUa  ausgeq>rochen,  trotzdem  aber  einen  nenen  Pilz  als  G. 
co/nUari»  bezeichnet  Verf.  hftlt  an  der  Berechtigung  seiner  Gattung  fest 
und  meint  ferner,  dass  der  Moigan'sche  Fils  gar  nicht  zur  Gattung 

Gibelltda  gehört. 

2.  Verf.  geht  auf  di<'  Arbeit  von  P.  '""L-tussen  .Zur  Kntwickeiungbgcschit  htt- 
der  Ascomytxten"  ein.  Clausseu  hatte  seine  Untersuchungen,  wie  er 
angibt,  an  ehier  B^tidkm  (B.  Chmmni  F.  Henn.)  angestellt 

Verf.  ist  der  Ansicht,  dass  dieser  Pilz  hücbstwahrseheinlieh  nicht  eine 
Boiuiiera,  sondern  Aacodesm'u  nigrieang  v.  Tiegh.  ist. 

811.  Ma^nn^i.  P.  l-^t  die  Änderung  der  von  den  Autoren  für  die 
Namen  angewandten  .Schreibweise  zulässig'^  (üsterr.  Bot  Zeitschr., 
voL  LV,  1906.  p.  226—227.) 

Verf.  tritt  dafOr  ein,  dass  der  von  einem  Autor  gegebene  Name  nieht 
verändert  werde.  Es  ist  also  z.  B.  nicht  richtig,  wenn  Lindau  den  von  Spegasstni 
gegebenen  Namen  7t  nmdaria  aplospora  in  haplospora  Sndert. 

812.  .Murrill,  W.  A.  Tomopkaguß  for  Dendroyka^u».  (Torreya.  vol.  V, 
1906,  p.  197.) 


2. 
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FOr  Deninphasv»  ist  ToiNopAo^  sn  setsen»  dft  ersterer  Name  schon 
v«ig«1mi  isfek  mit  der  Art  7.  ciAomi»  (Fr,)  Murr. 

8(8.  TraverMf  ti.  B.  La  nomenclatara  degli  organi  nella  des- 
criziono  (U  i  Pirenomiceti  e  Deateromiceti.  (N.  Q.  B.  I.»  XII,  p.  261 
i  280.  Fireuze,  1905.) 

Angesichts  der  Unsicherheit  im  Gebrauche  der  inorphologischcn  Aus« 
drtcke  in  der  niskunde  and  der  BezeicbDung  desselben  Oi  gaus  mit  verschiedenen 
siigleichweitigen  Namen,  gibt  Verfasser  die  Ausdrflcke  an,  mit  welchen  die 
daielnen  Organe  der  ^/rtnamyceten  und  ihrer  metagenetischen  Stadien  zu  be- 
7e!fhnen  sind;  kleine,  meist  typische  Textillustrationen  dienen  als  Erl&ate- 
niQg  dazu. 

Der  Thallus  der  Pyrenmnyceten  bezieht  aus  eiuem  Mycclium,  welches 
nandunaJ  Hanstorien  in  das  Innere  der  Wirtsdlen  treibt,  öfters  vereinigen 
sidi  die  Hycelfäden  (Hjphen)  zu  einem  pseudoparenchjmatischen  Geflechte, 

dem  Stroma,  das  holzig,  korkig,  ledern  u.  dgl.  soin  kann.  Ist  das  Stroma  nur 
am  Gnmde  der  Fruchtorgane  entwickelt,  dann  hf'i<-;t  es  Hypostroma.  Wenn 
die  Mycelhyphcn  mit  den  Zellen  der  Wirtpflanze  bald  mehr,  bald  weniger  ver- 
filmt sind,  bilden  sie  ein  Fseudostroma.  Bildet  das  Mjcelium  aar  ein  kleines 
Stroms  anf  der  Oberseite  des  Frachtkörpeis  allein,  so  heisst  es  Schild  (dypeu»); 
wenn  es  hingegen  einen  Überzug  auf  der  OberflSche  der  Wirtpllanxe  bildet, 
worin  ilii'  I\rith(<cien  eingesenkt  sind,  dann  heisst  es  aubiadum  (RoseUiniu). 
Die  Fruchtki  irptr  heissen  Perithecien  rind  bestehen  aus  einem  Ilindenteile 
(ejcij/tdumj,  der  t-in-  oder  mehrschichtig  td.  h.  dann  mit  einer  Fruchtschichte, 
äratum  proligerum)  sein  kann,  und  einem  Kern  (nudeus).  den  die  Asken  und  die 
Faraphysen  bilden.  Die  Peiithecien  IcOnnen  sidi  mit  einm  kreisrunden  Loche 
(ponu)  oder  einer  Hille  (rima)  öffnen  oder  auch  nicht.  Die  Dothideacem  haben 
keine  Peritherien,  sondern  vom  Stroma  härenste  Höhlungen  (loaüi).  Im  Innern 
der  Schlaiii'lie  bilden  sich  die  Sporidien. 

Das  einfachste  Entwickelungsstadium  dieser  Pilze  ist  das  Cuoidienstaüium 
(nicht  Gonidien,  wie  de  Baiy  wieder  aufgestellt).'  Die  Conidien  entstellen  an 
den  Mjcelttden  direkt  oder  an  den  Conidientrflgem.  Bei  den  Stittiween  sind  die 
Conidienträger  zu  einem  Bündel  ($ynnema)  innig  vereinigt,  an  dem  man  einen 
ontereri  iStriink,  st'ii)cs)  und  einen  oberen  Teil  fKr,i>frhcn,  capitiUum)  unter- 
scheidet; bei  den  Tuhrrriilanticeen  heissen  die  \'ereini<!;un;:;(_n  der  Conidienträger 
Sporodocbien;  bei  den  MeUtm'oniren  entstehen  die  Conidien  im  Innern  von 
FmchthAttfcben  (acemU)'  Die  Ausdrflcke  Spermogon,  Stylospore,  Spermatie 
sind  aufzugeben.  ^  Bei  Clapieep»  hat  man  ein  Danennycelium  (tderothm)t  aus 
welchem  die  perithecientragenden  Stromata  hervoigefaen.  Solls. 

3.  Morphologie,  Plivsiologie,  Biologie,  Teiatologie. 

814.  Aderhold.  H.  Zur  Biülo;^'ie  und  Bekämpfung  des  Mutter- 
korns. (Arbeiten  a.  d.  biolog.  Abt.  f.  Land-  u.  Forstwirtsch.  a.  kais.  Ges.-Amt» 
voL  V'.  1906,  p.  8J.) 

Ausgehend  von  der  Tatsache,  dass  eingehendere  Beobachtungen  über 
das  Ytt'halten  der  Sklerotien  des  Mutterkorns  auf  dem  Felde  bis  xum  Aus- 
keimmder  Sklerotien  noch  nicht  angestellt  wurden,  hat  Verf.  mehrere  Versuchs* 
reiheo  angestellt,  um  der  Beantwortung  dieser  Frn;:;o  naho  7.n  treten 

Der  erste  Versuch  bestand  darin,  dass  Mutterköroer  neuester  Krate  noch 

10* 
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im  gleichen  Jahre  in  ▼erachiedeoer  Tiefe  in  TApfem  anegeeftt  wvrdeiip  die  durch 
Eingraben  im  Freien  den  EinflüBsen  der  Witberang  aoageeetzt  waren. 

Der  Versuch  ergab,  dass: 

1.  Für  die  Keimung  der  MutterkOrner  eine  leichte  Erdbedeckuug  «,1  cm) 
günstiger  wirkt  als  gar  keine  oUer  eine  8  cm  und  mehr  betragende. 

2.  Tief  liegende  Kömer  nur  in  geringem  Prosentaatx  und  zwar  abnorm 
austreiben,  von  denen  eine  Fruchtbildung  bisher  nicht  beobachtet  wurde. 

8.  Aber  tief  liegende  (10  cm)  Sklerotien  bis  zum  nächsten  Frühjahr  nicht 
(oder  nur  in  gewissem  Prozentsatz)  zti^^runde  gehen,  sondern  durch  die 
Saatfurche  nach  oben  gebracht  zu  normaler  Keimung  gelangen. 

4.  Ein  Teil  der  im  Frütgahr  nicht  gekeimten  Körner  bis  zum  Horbet  am 
Leben  bleibt. 

Der  zweite  Versuch  ben\itzto  Mutterkürner  verschiedenen  Alten,  di«  xu 
verschiedenen  .Tahrcszeiten,  im  Herbst  und  FrU]^ahr,  ausgeeU  wurden. 

Die  daraus  gezogenen  Srhlüsso  sind:  " 

1.  Von  den  ausgelegten  Mutterkürnern  war  in  allen  Fällen  eine  Anzahl  ver- 
modert. 

2.  Ein  Teil  derselben  hatte  nicht  gekehnt,  ein  Verhalten,  das  Ähnlich  ist 
wie  b(  i  den  Samen  höherer  Pflanzen,  insofern  hier  auch  nicht  jedes 

Korn  keimt. 

6.  Die  im  Herbst  ausgelegten  Körner  vorjahriger  Ernte  keimen  ebenso  «ns. 
wie  die  des  gleichen  Jahres,  dagegen  hat  die  im  Frühjahr  gemachte 
Aussaat  trocken  aufbewahrter  Mutterköm^  l^s  Ende  August  Tersagt, 
Demnach  ist  die  Meinung,  trocken  aufbewahrte  SUerotiea  Terlören  ihre 
Keimkraft  nach  einem  Winter,  nicht  zutreffend,  in  zw^tthngem  Saatgut 
enthaltenes  Mutterkorn  ist  also  nicht  unschädlich. 

Die  dritte  Versuchsreihe  sucht  die  Frage  zu  beantworten^  ob  and  inwie- 
weit Bruchstücke  von  Sklerotien  keimfähig  sind. 

Auch  diese  Versuche  ergaben  ein  positives  Resnltat,  indem  zwar  ein 
Teil  der  Bruchstücke  Uber  Winter  zugrunde  gegangen  war,  bei  den  im  Herbst 
ausgelegten  aber  ein  grosser  I^rozentsatz  gekeimt  hatte.  Selbst  Bruchstücke 
von  1  cm  trugen  noch  2 — 4  l'ruchtk^rper. 

Schliesslich  wurde  noch  die  Brauchbarkeit  einer  82<>/oigen  ChlorkaUum- 
lösung  zur  Bekämpfung  des  Mutterkorns  geprüft.  Diese  ergab  zwar  eine  Be- 
seitigung des  Mutterkorns,  aber  bei  nicht  gmfigend  raschem  Arbeiten  eine 
nicht  unerhebliche  Beeinträchtigung  der  Keimkraft  des  Saatgutes. 

Ob  !iuch  die  Keiinfüliigkeit  des  Mutterkorns  d;idiir<  h  geschädigt  wird, 
konnte  noch  nicht  fest2:t'st.elltl  werden.  Sehn  egg  (Freising). 

816.  Bark«r,  B.  1.  i*.  The  structure  of  the  ac*coearp  in  thegenus 
Monaseus.  (74.  Rep.  Brit.  Ass.  Advance  of  Sc  London  1905,  p.  824—826.) 

Nicht  gesehen.  • 

816.  BehresSi  J.  Untersuchungen  über  die  Schwankungen  bei 
Keimkraftprüfungen  und  ihre  Ursaclien.  (Ber.  d.  grossheraogl.  badisch, 
iandwirtschaftl.  Versuchsanstalt  Augustenburg  über  ihre  Tätigkeit  im  Jahre  1908, 
p.  48—48.) 

Durch  Mikroorganismen   hervorgerufene  Infektionen  ^elen  bei  der 

Keimkraftbestimmung  eine  grosse  Rolle.  Als  besonders  geftittlicher  Parasit 

erwies  sich  Aspergillus  niger.  Bei  den  mit  den  verschiedon<5ten  Samenarten 
angestellten  Keimungsversnrhen  war  ttborall  dessen  schädliche  Wirkung  zu 
beobachten.   Die  sich  entwickelnden  Keimlinge  blieben  klein,  waren  verkrümmt. 
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iis  Würzelchen  \v:ir  glasig,  durchscheinend  nnd  meist  oline  Wurzelhnare.  — 
Ätpergülm  medim.  Mhcot  pyriformU  und  Cladc^wrium  herbarum  beeinflusston 
tti^tcheiDliGh  nicht  die  Keimung.  BetfyÜB  ekurea  aehidtgte  nur  Zi^ummcweN» 
flbnf»  Cichorie,  Buchweizen.  PtmeUaum  gUxucnm  rat  feat  ebenso  scbAdlich  wie 
Aiptrgülus  niger,  nur  bei  Grassüraereien  war  eine  Scbldignng  nieht  zn  erkennen. 
Weitere  Angaben  beziehen  sich  auf  Bakterien. 

317.  Bernard,  N.  Phenomenes  reproductenrs  chez  les  Champig- 
ftons  supdriears.  —  Diecassion  a  propos  d'nne  communication  de  Dangeard 
sor  le  mtane  aojet.  (BoU.  Amoc.  fran^.  Avanc.  d.  Sc..  1906,  p.  820—821.) 

818.  Betiey,  B.  A.  Ü1)er  die  Bedingungen  '1er  Farbbildung  bei 
Fumrium.  (Inau^^ -Diss.  HaUe- Wittenberg,  1904,  desgl.  Flora,  XCUI  [J904)» 
Ueft  4,  p.  80i— »84.) 

Verschiedene  zur  Gattung  Futarium  gehörende  Pilze  bringen  auf  ver- 
•düedenen  Subetratai  unter  gewiesen  Bedingungen  rote,  TioleU^  bUuie,  orange 
and  gelbe  Farben  b^or. 

Das  rote  Pigment  der  auf  Saamum  auftretenden  Fusarien  und  femer 
von  Xeoc('>'>>tt'i-^i"yrn  ist  eine  sauere  Verbindung,  luslii  li  in  .•\Ikohol  und  vielen 
an  leren  I^osuugsiuitteln.  Seine  Salze  sind  meist  violett  gefärbt  und  unlösb'ch 
m  den  genannten  Medien,  löslich  nur  in  den  Salzen  einiger  organischer  Säuren. 

XKe  unter  dem  Einfluas  der  Lichtwlrkong  durch  diesdben  Pilze  gebildete 
Orangefarbe  ist  kein  Lipochrom.  Ihre  n&here  ehemiaehe  Natur  liess  sich  noch 
aidit  feststellen. 

Df'r  Farbstoff  von  Fmartum  cuhnornm  hat  eine  «anre,  gelbe  und  eine 
violett«;  alkalische  Modifikation.  Diu  naure  Form  scheint  eine  hchwacht; 
organische  Säure  zu  sein,  und  ist  wenig  löslich  in  Alkohol  oder  Wasser;  die 
alkalische  Itet  sieh  in  alkoholischen  und  wisaerigen  Solutionen  von  AUnllen. 

Die  Bildung  des  roten  oder  Tioletten  Pigments  des  Pilzes  von  Saamum 
und  der  Neocotmospora  ist  nicht  von  der  Zusammensetzung  der  Kulturmedien 
abhän;?ij^.  Farbloses  Mycel  aus  einer  sauren  Kultur  wird  auch  nach  Über- 
tragung in  sehr  schwach  alkalische  ^ährl^ung  farbig;  dagegen  bleibt  von 
Anfang  an  in  allcaliaehm  NAhimedinm  sieh  entwi<&elndeB  Mjeel  dauernd 
farblos.  Durch  s^r  starke  Addittt  des  Nsbrbodene  wird  die  Farbbildung  ge- 
hemmt. Sauerstoff  ist  für  die  Farbstoffi)ildung  unerlässlich.  doch  wachsen  die 
Pilze  nnter  günstigen  Bedingunjc^en  anaerob  Durch  Steigerung  des  osmo- 
tischen Druckes  des  Nähnnediums  übtr  die  oben  festgestellte  tlrenze  hinaus 
wird  die  Bildung  des  roten  Pigments  unmöglich  gemacht,  desgleichen  durch 
extrem  hohe  oder  niedere  Temperaturen.  Die  Temperatorgrenaen  fallen  fOr 
die  Pfgmentbildung  mit  den  fOr  das  Wachstum  fast  susammen.  Guwisse  giftige 
Stoffe  hindern  die  Bildung  des  Pigmentes  glin/lich,  andere  ent  in  Konaen- 
tcationen.  welf^he  das  Wachstum  des  Pilzes  stark  beeinträchtigen. 

Die  orange  Farbe  wird  von  den  Seaam-Pilzen  und  der  Neocni<mosi>'>ra 
unter  dem  Einfluss  des  Lichtes  auf  allen  Nährmedien  hervorgerufen.  Diu 
Reaktion  des  Mediums  bat  keinen  Einfluss  auf  die  Bildung  der  Farbe.  Die 
wirksamen  Strahlen  sind  die  der  blauen  Spektmmldklfte.  Freier  Sauerstoff  ist 
fOr  die  Farbbildung  unerlässlich.  Durch  hohen  osmotischen  Druck  ISsst  sich 
die  Farbbildung  nicht  unterdrücken.  Der  Farbstoff  von  Fxuarium  culmorum 
wird  auf  verschiedenen  Nährböden  gebildet.  Auf  alkalischen  Medien  entsteht 
die  rotviolette  Modifikation,  auf  sauren  die  gelbe.  Sehiraehe  Alkalesoens  und 
sebwadie  Aeiditit  des  Ntthrmediums  hemmmi  die  Fortbildung  nicht  Qegen- 
wsit  freien  Saueietofls  ist  fttr  die  Erseugung  des  Farbstoffes  unerlSaallch. 
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819.  Btockmif  Y.  H.  aad  Fnter,  H.  C  L.  Fertilisation  io  Sphaero- 

theca.     Ann.  of  Bot,  XIX,  19üö,  p.  567—669.) 

l{i.>fer:it  erfolgt  im  iiäclisten  Bericht. 

320.  Bi>)er,  ü.  ObsorvationM  et  h\  pothöses  sur  les  conditions 
de  developpement  de  lu  truff e  melanospore.  (Act.  Soc.  Linn.  Bordeaux, 
Ser,  Vn.  IX,  1905,  p.  76-^.) 

881.  B«y«r,  6.  Recherehes  eur  les  ^Uments  constitnifs  de  la 
Spore  de  la  truffe  melanospore.  (Aet.  Soc.  liim.  Bordeaux,  Ser.  Vn^IX. 
190B,  1'.  !08.) 

822.  ÜQr^prstein,  Altrcd.  Loucht^nde  Pilzp.  (Wiener  lUustr.  Gartz.. 
8./9.  Heft  des  Jahrgangs  19oö.  Wien  1906.  p.  269— 27ö,  m.  1  Textabb.)  (Ägarkut 
oImHw.) 

PopuUbr  gehaltener  Vortrag,  der  zumeist  an  das  Moliseh'sehe  Werk: 

Leucbtcn<U'  Pflanzen,  Jena  1904,  angelehnt  ist. 

828.  Davis.  B.  M.  Fertilisation  in  the  Saproiegaialea.  (BotGaz., 
vol.  XXXIX,  i9üö,  p.  61—64.) 

Verf.  gibt  in  der  llaupt^sacbe  kritische  Bemerkungen  über  die  von  Trow 
geschilderten  Befmditungsvorgänge  bei  den  SaproUigmaeeik. 

824.  l)v|»,  P.  Sur  la  biologie  des  Saprolegni^es.  (C.  R.  Acad.  Sei. 
Paris,  vol.  CXL.  1905,  p.  464—466.) 

In  zuckerhaltigen  Medien  vrrma;:^  sirh  Saprolegnia  Thurelii  nach  den 
Beobachtungen  des  Verf.  anat^rob  zu  entwickeln  {-iVo  Glukose  bei  Zusatz  von 
8%  ZitroneoBfturc).  Es  entstehen  dabei  ähnliche  Spaltungsprodukte  wie  bei 
manchen  Bakteriengämngen.  —  Saprolegnia  TAureü«  kommt  nach  Verf.  schon 
mit  gana  geringen  Mengen  von  Asehenbeatandtetlen  in  den  Nfthrlösnngen  aas. 

K    8 1  e  r. 

826.  Etigelke,  1'.  (  Im  r  c  tnn-  H e o  ba c  Ii  t  u n gen  über  die  Vege- 
tatiouäf ornien  des  M  utterkorupilzes  (Ciaviceps  purpurea  Tulasne). 
(50."R4.  Jabresber.  naturhist.  Oesellsch.  Hannover,  1905.  p.  70—73.) 

1.  Die  auf  den  Köpfchen  von  Okmeept  pwrpurea  in  der  ScUeimschichte 
vorhandenen  Sporen,  bzw.  die  her^ts  vorhandenen  '  i  h  Auskeimen  der 
.Sporen  t-ntstandenen  Conidieu,  erp;nben  keine  R»  i  l  il:  uren  auf  festem 
XährboUca  oder  in  Nährlösung,  da  »ttstö  Schimmelpike  erüchienen.  En^t 
als  daü  lierausschleudern  der  Sporen  aus  den  Mündungen  der  Perithecien 
beobachtet  wurde  und  diese  Sporen  verwendet  wurden,  erhielt  Verf.  sur 
Infektion  der  Roggenblüte  einwandfreies  Material.  Der  Verf.  ging 
folgendermassen  vor:  Die  in  ftnichter  Kammer  gehaltenen  Exemplare 
von  Claviceps  pur}mrea  wurden  kurze  Zeit  den  Sonnenstrahlen  ausgesetat 
und  daa  Köpfchen  dann  uxit  einer  l'latinaadel  berührt.  6  cm  hoch 
wurden  die .  glinsenden  Sporen  geschleudert  Ein  Ueraa«quellen  der 
Sporen  aus  den  Perithecien  findet  im  Freien  nicht  statt. 

2.  Auf  bestimmtem  Nährboden  zeigt  sich  ein  Übergang  des  aus  den 
Sporen  hervorgegangenen  Mycels  in  Mikro>-kler<jtien.  namentlich  wenn 
die  Temperatur  nnter  ifj"C  erniedrigt  wurde,  in  den  Kulturen  worden 
Gaüblabeu  nie  beobachtet. 

8.  Die  Infektion  der  BoggenblQte  mit  der  ConidieoJmltur  hatte  nur  dann 
Erfolg  wenn  die  Narbe  noch  nicht  befruchtet  war.  Die  Entwiokelung 
des  Sklerotiums  findet  stets  vom  Grunde  des  Fruchtknotens  ans  statt. 
Infektion  durch  Spaltöffnungen  ist  gänzlich  ausgeschlossen.  Der  sog. 
Honigtau  ist  nur  ^Narbenflüssigkeit,  die  stärker  —  wohl  infolge  des 
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Reizes  —  abL?e«?ontlert  wird.  Da  das  Aufblühi-u  in  der  ganzen  Ähre 
aicht  gkicuiuöjiüig  stattfindet  und  da,  sobald  eine  Befruchtung  der 
Koggenblfito  eingotreteii,  eine  Infektion  ausgeschloasen  ist,  so  gibt  ee 
in  der  Boggenähre  nur  eine  beichrinkte  Zelil  von  Stderotien. 
4.  Yiel]eiclit  gelingt  es  eintnat,  durch  Kulturen  diejenigen  medizinisch 
wirksamen  Stoff»^  in  n'inerer  Form  /u  »"-halten,  als  wir  sie  jetzt  aus  den 
Ausy-ügen  des  Muttt-rkornes  brkonunen.  Matoti«rhok. 
826.  Erdelji,  J.  K.    Betirag  /.ur  iiistologie  der  Luttum -i'rüchte. 

(Zdtocbr.  Allg.  Oetr.  Apoth.-VeTein.  XLU,  1901,  p.  1M5— 1889,  1401—1406.) 
▼erf.  gibt  eine  sehr  fipeiielle  anfttonisdie  Charakteristik  von  Loiium 

ftwine  L.,  L.  iiah'cum  Br.  (L  multiftorum)  und  L.  arvennc  Schrd.  (L.  remotum 

Sehr  )  und  geht  besonders  auf  da*^  /tirrst  von  Vop:l       L.  <«mu/e«/Mm- Früchten 

beobaciibete  Auftreten  einer  „Piizschicht"   zwischen  der  hyalinen  und  der 

Aleuronschicht  ein. 

927.  Fallit  ^*       Development  of  ascna  and  spore  formation 

tD  Ascomycetes.  (Froc.BoetonSoc.Nat.Hist,  vol.  XXXII,  1906,  p.7?— US, 

tab.  7—11) 

lirferat  erfol^^t  im  nächsten  Bericlit. 

328.  Ferrv,  K.  La  reproduction  sexuelle  chez  les  Mucorinöes, 
per  Blakeslee.  (Revne  mycoL,  vol.  XXVII,  1906^  p.  6— 14,)  —  B^maö  du 
memoire  pnblt^  par  Blakealee. 

829.  Prerman,  K.  M.    Sjmbiosis  in  tbe  genua  Lolinm.  (Hinnes. 

Bot  Stud..  Ser.  8.  Pt.  TH.  inoi.  G  pp.) 

380.  Gatin-GruzcwNka,  M»«  Z.  ('«istanc«»  h  la  dp<5si(  (  ation  de 
«juelques  Champignons.  (C.  R.  Acad.  Scj.  l'arih,  CWXIX,  iy04,  p.  1040 
bis  1048.) 

GrOesere  Filze  (F^iyporu»,  LaäarimB,  AmanUä),  die  8-U  Tage  lang  bei 

einer  Temperatur  von  87  *  ausgetrocknet  waren,  erlangten,  wenn  sie  in  Wasser 
einpjeweicht  wurden,  nicht  nur  ihrp  alte  CJrösse,  sondern  erwiesen  sich  auch 
noch  als  lebend:  letzteres  konnte  durch  ihie  Atmung  bewiesen  werden. 

881.  tiiilot,  X.  Notes  de  Teratologie  v^gt^tale.  (BolL  Soc.  Eist 
Nat  d'Äutnn,  XVII,  1904.  p.  28—42,  2  Tafeln.) 

Pdypcrui  huHitä  wurde  in  einem  monströsen  Exemplare  gesammelt 
Der  Hut  fehlte,  dagegen  war  die  coniiiche  Spitae  des  Fnicbttrigers  ringsom 
mit  einer  Hymeninl.'iclneht  bekleidet. 

882.  Gaegaen,  F.  Effets  singuliers  de  la  croissance  d  un 
Champignon  de  couche.   (Bnll.  Soc.  Myc.  France,  vol.  XXI.  I(t05,  p.  89— 41.) 

Verf.  berichtet  Ober  ein  eigenartiges  Vorkommen  eines  Exemplars  von 
FtaBHoUi  eamptstrü  in  Paris.  Der  Pilz  wuchs  unter  dem  AsphattUottoir  einer 
Strasse  und  hatte  die  Asphaltdecke  über  sich  emporgeboben. 

888.  ClaegiieD.  V.  ■'^ur  l  emploi  des  blens  pour  coton  et  pour 
iuioe  dans  la  technique  mjcoiogi(^ue.  (Bull.  Soc.  Mjc  France,  voLXXI, 
1906,  p.  42—48.) 

Banmwollenblaut  in  Milchs&ure  gelöst,  ist  ein  gutes  Mittel,  um  Mjrcel- 
l&den  von  äusserstcr  Feinheit  festzustellen.  Die  Versuche  worden  an  PtalHota 
eampettrü,  Penicillium  enisUiceum,  Cystojntft  crthintf*  an'«c;efiihrt. 

Verf.  j^ibt  noch  auf  p.  44 — 45  eine  l'arbenskala.  Die  Fajb©  0  4  B. 
eignet  sich  am  besten  zur  HersLeüung  der  Präparate. 

884.  QvilliemMd,  A.  8nr  le  nombre  des  chromosomes  chez  les 
Aseomycetes.  (Compt  Rend.  Soc.  Biol.,  vol.  LVHI,  1906,  p.  278^276.) 
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Aiaire  hatte  für  Fu$tularia  vcsiculosa  4  Cbromosomea  bei  der  ersten 
ZeUtoüung  nachgewiesen.  Verf.  findet  derselben  Art  aber  deren  8  und 
■war  sowohl  bei  der  erstem,  wie  nnch  bei  den  folgenden  Zellteilnogen. 

Es  scheint  daher,  dam  die  genannte  Art  2  Variet&ten  in  besug  auf  die 

Anzahl  der  '"hromo^pn  enthalt. 

8S5.  ÜuiliiermoQd,  A.  Contribution  ä  l'etude  de  la  formation 
des  asques  et  de  l'epiplasma  des  Ascornjeites.  ^Revue  generale  de 
Botaaiqtto,  vol.  XVI,  1904*  p.  SO— 67.) 

Verfasser  hat  in  einer  früheren  Arbeit  (cfr.  Anna).  inycoL^  I,  1908)  auf 
die  Existenz  von  metachromatischen  Körperchen  im  Kpiplasma  gewisser 
Ascomyceten  hingewiesen  und  gezeigt,  dass  sie  in  den  Mnttprzpllen  der  A«ci 
aus  dem  Cytoplasma  entstehen,  sich  dann  um  die  Sporen  anhäufen  und 
schliesslich  von  diesen  absorbiert  werden.  Conte  nnd  Vanej  haben  für  die 
Frotosoe  OpaUna  iiUetlinali»  solche  KOrperehea  nachgewiesen^  die  aber  aus 
dem  Chromatin  des  Kernes  entstehen  und  Ikeno  hat  dasselbe  für  Exoasceen 
nach^ewipspn.  Vorf  hat  doshalb  soinr  Versuche  an  anderen  Ascomyceten 
wiederholt  un<l  kommt  yai  \o\<x^^t^dvn  Ht'sultaten: 

Bei  allen  untersuchten  Ascomyceten  (mehrere  Aleuria-,  Feziza-,  Hdveita- 
Arten»  Acäabtia,  ^fnnema,  OHdM,  CSfroHo»  Geej^mnm,  LeoHa.  Buitforia, 
AaeojpkamiBt  Hypaeopmh  SSofikamgca)  entetehen  die  Asensmuttenellen  in  disr 
von  Dnngeard  beschriebenen  Weise;  bei  einer  Peziza  sp.  wurde  ein  Vorgang 
Ix'obaohtct.  der  vo11>tändig  ähnelt  der  Bildung  von  Synkarions»  wie  sie  Maire 
bei  Basidiornjcett^Q  beschrieben  hat. 

Das  Epiplasma  der  Schläuche  enthält  ausser  Glycogen  häufig  meta> 
chromatische  Eöiperchen  und  Fettkügelcben.  Letalere  finden  sich  hauptsich- 
lieh  bei  jenen  Arten,  welchen  die  metachromatischen  KOiperchen  abgehen; 
doch  kommen  auch  beide  nebeneinander  vor. 

Die  mct'ichromatischon  Körperchen  entstehen  stets  auf  Kosten  des 
Cjtoplasmas.  ohue  dass  der  Kern  an  ihrer  Bildung  beteiligt  ist:  immerhin  ist 
CS  möglich,  dass  der  Kern  indirekt  zu  ihrer  Bildung  in  Beziehung  steht.  Den 
Amyloidring  an  der  Spitxe  der  Schläuche  bei  allen  Aieurieen-  und  iVriso-Arten, 
welcher  bisher  als  Keservestoff  wie  das  Glycogen  gehalten  wurde,  erklärt 
Verf.  für  eine  Vorrichtnng.  welche  das  Offnen  dos  Schlauches  erleichtern  soll, 
da  einerseits  die  amyloide  Substanst  bei  der  Bildung  der  Sporen  nicht  ver- 
braucht wird,  anderseits  die  Öffnung  des  Schlauches  genau  entlang  des  Binges 
stattfindet 

In  Besag  auf  die  Entwiekelung  des  Kernes  und  auf  die  Kemteilungan 
im  AscttS  kommt  Verf.  zu  den  gleichen  liesultateu  wie  Harper.    Eine  Zihlung 

der  Chromosomen  wi'ilirond  der  Anaphase  ergab  bei  Ahuria  cerea  8. 

Die  metachromatisrhen  Körporrhen  fnnp;ieron  .ils  Fieservestoff,  crenau  so 
wie  Glycogen  uud  Ol,  uud  haben  keineswegs  mit  der  Entstehung  oder  Lm- 
formung  von  Glycogen  und  öl  etwas  zu  tun;  sie  werden  von  den  Sporen 
absorbiert.  Heek«. 

886.  Goilliermond,  A.  Sur  la  karyokin^se  de  FutMa  nMkm.  (C.  R. 

Soc.  Biol..  vol.  LVI.  1904,  p-  412—114.) 

Bi  i  Feziza  rutiians  finden  sich  cytologische  Eigentümlichkeiten,  welche 
vou  allen  bisher  untersuchten  Ascomyceten  abweichen.  Die  Zellkerne  der 
Periibecienaellen  erinnern  dnroh  ihre  hohe  Differenzienmg  an  die  Zellkerne 
der  Phmier€gttMBm*  Die  Teilungen  zeigen  folgende  Eigentümlichkeiten.  Die 
Asensmuttenellen  entstehen  in  der  gewöhnlichen  Weise  durch  fittkchenbildnng; 


Digitized  by  Google 


79| 


Moipholo^«»  Pliyiioloile»  Biolofiei  Tentologl«. 


158 


wobei  die  bükuuute  Fuiiiou  zweier  Kerne  htattfindet.  Die  nuD  folgeode  erste 
Triln^g  in  der  lluttenelle  ist  dadar^  eharakterigiert,  dass  nicht  dirdct  die 
Gluomosoinen  gebildet  werden,  eondera  KOmdien  von  verschiedener  Form 
and  GrOeae.  welche  sich  später  in  wirklicht*  (liifimosomen  umwandeln  Die 
Kemmembran  wir«!  liiemuf  ;^(■l(lst  und  es  frscbeint  «lit-  achroiniitisrhe  !^[)intlt'l. 
Die  übng'en  Vorgänge  sind  nonu.il.  Während  der  Anuphasc  sind  die  Chromo- 
somen leicht  zu  zählen;  es  sind  16  und  nicht  12,  wie  Verf.  früher  angegeben 
kaMe.  Bei  den  folgenden  Teilungen  entstehen  die  Gbromosomen  direkt  ans 
eüwok  typischen  Spirem. 

IHe  Karyokinese  bei  P.  rtUUam  i'^t  also  der  klassischen  Karyokinesc  der 
PhnnfTiygntnfn  analo;;;.  wie  ?^io  bisher  bei  den  Pilren  nicht  beobachtet  wurde. 
Die  Zalil  il»*r  <  liromosomen  wechst  lt  nucl»  der  fepecies  und  ist  nicht  konstaot 
vier,  wie  Dungeard  ungenommeu  hat.  Hei  Przua  vesiaUota  beträgt  sie  acht 
ond  nicht  vier,  wie  Maire  angibt.  Heeke. 

8S7.  flaillienieidf  A.  Recherches  snr  la  germination  des  spores 
et  l:i  ronjngaisun  chez  les  levnres.  (Rev.  g^n.  Bot,  vol.  XVII,  1906, 
p.  8:^7-  H-fT    •  tab.  VI— IX  ) 

d8b.  tiuilliermond,  A.  Remarques  sur  la  Karyokinese  des  Asco- 
ujvcctes.    (Ann  Mjrcol.,  III.  1905,  p.  848—861.  PI.  X— XII.J 

Nach  Maires  Untersnchungen  ist  die  erste  Mitose  der  Mnttenellen  dw 
Asens  heteroty  pinch.  die  zweite  homotypisch  und  die  dritte  typisch.  Anknüpfend 
hieran  berichtet  Verf.  über  seine  eigenen  Untersuchungen  über  die  Karyokineae 
dpr  Aficomyceten,  dif  an  Pii.vtularia  vmodota.  Petita  r%tüant^  P.  Caiimu», 
üaiactinia  »uccoaa  augestellt  wurden. 

P.  veticuloaa  bildet  in  der  Prophase  aoht  Chromosomen,  welche  sich  in 
dar  SCetaphase  teilen,  um  zwei  Polplatten  von  16  Chromosomen  sn  bilden. 
Uaire  hatte  hier  nur  vier  Chromosomen  angegeben,  auch  treten  hier  nicht 
iwei  Teilungen  nacheinander  auf.  wir  solche  Maire  b'schrcibt. 

Bei  P.  t-ulilaits  las«*en  sich  am  Anfange  der  I'rophasr  der  ersten  Mitose 
recht  chau-akteristische,  aufeinander  folgende  Stadien  beobachteu.  Dann  treten 
16  Chromo^unen  anf,  die  die  Form  eines  V  haben.  Diese  16  Chromosomen 
erfahren  in  der  Metaphase  nur  eine  Teilung,  welche  sieh  longttudinal  vollzieht, 
la  der  .Aoaphase  bemerkt  num  je  16  an  den  Polen  gruppierte  Chromosomen. 
Die  al-  V  anfref^rdneteii  rhromosomen  scheinen  nun  eine  transversale  Teilung 
einztigt  hf n.  indem  sich  die  beiden  Schenkel  des  V  einfarh  trennen. 

Die  erste  Mitose  ist  also  hier  nach  V  erf.  heterotypisch,  die  zweite  homo- 
tjiisch. 

Ahnliche  Mitosen  treten  bd  P.  CSaftnns  auf,  jedoch  haben  hier  die  ühromo- 

somen  eine  0-Form.  In  der  .\na|ihase  werden  zwei  Polkronen  von  je  16  Chro- 
nUMomen  gebildet.   Die  erste  Mitose  betrachtet  Verf.  hier  auch  als  heterotypisch. 

Bei  Galadinia  »uccota  konnte  Verf.  die  Ansicht  Maires  bestätigen.  In 
der  Prophase  bilden  sich  Protochromosomen,  dann  entstehen  vier  wirkliche 
doomosomen,  welche  sich  in  der  Metaphase  zweimal  verdof^dn,  nm  in  der 
Aoaphase  zwei  Polplatten  zu  je  acht  Chromosomen  zu  bilden. 

Die  Bildung  der  Centrosomen,  des  achromatischen  Gerüstes  und  eines 
Teiles  der  8troma  ist  intranncieolaren  Ursprungs,  wie  dies  bereits  auch  Maire 
behauptet  hat. 

889.  tiattenberg,  Bernau Ritttr  von.  BeitrAgeznr  physiologischen 
Anatomie  der  Pilsgallen.  Leipzig  (W.  Engehnann)  190B.  8«,  70  pp.,  mit 
4  litbogr.  TafUn.  Preis  2»«0  Mk. 
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t  btjr  die  von  Pilzen  an  höheren  Pflanzen  hurvurgerufenen  Pilzgaiiea 
oder  Hjcocecidien  lag  bisher  nur  eine  verhlitaismSesig  geringe  Literatur  vor 
und  die  bisherigen  anatomischen  üntersuehungen  Aber  dieselben  sind  fast 
ausnahmslos  rein  deskriptiv  gehalten;  es  wurde  wohl  auch  die  Eatwickelungs- 
geschichte  henu  ksiphti^rt.  aber  nir^jends  wurde  eine  wissenschaftliche  Erklining 
der  Veränderungen  der  erkrimkuu  Pflanzenteile  versucht 

Verf.  wählt  zum  Ausgangspunkt  seiner  Untereuchungea  den  Zusammen' 
hang  zwisdien  anatomischem  Bau  und  physiologischer  Funktion,  er  will  Ter» 
suchen,  das  Auftreten  veränderter  oder  neuer  Ciewebe  in  EHisgallen  aus  den 
Funktionen  zu  crklrlrcn.  die  drr  Parasit  von  seiuer  Wirtspflanze  ▼erlangt. 

Die  vom  Verf.  genau  stiulierlea  Piizgallcn  sind  folgende: 

A.  Albugo  Candida  auf  t'apfdla  Bursa  pastoris.  Die  Untersuchungen 
ergaben: 

1.  Überall,  wo  der  Pils  zur  Anlage  der  subepideimalen  Gonidienlager 

schreitet,  wird  ein  lebhaft  aHsimiiierendes  Nährgewebe  gebildet. 

2.  Das  interzellulare  Mycel  entsendet  in  dif  "WIrtszollen  FTaugtorien.  welche 
spUter  zu  einem  kugeligen  Koitfclu  n  ansehwellen,  das  den  Protoplasten 
der  Wirtszelle  einstülpt,  aber  niemals  verletzt.  Bei  der  Bildung  der 
Gonidientrftger  werden  die  Haustorien  dnrch  das  Wachstum  des  Pilses 
selbst  abgerissen.  Sie  sterben  nun  ab  und  werden  Tom  Plasma  der 
lebenden  Epidermiszellen  aus  mit  Zellulosehüllen  umgeben.  Die  Zellu- 
losebildung ist  eine  Srhnt7,mas.sregel  der  Wirtszelle  gegen  den  Parasiten. 

8.  Das  Aufbrechen  der  Uonidienlager  erfolgt  dadurch,  dass  die  Zellen  der 
Epidermis  am  Scheitel  der  Blase  absterben,  wobei  eine  Verschleimuag 
der  Mittellamellen  und  grosse  Qu^barkeit  der  Membranen  eintritt 

4.  Nach  Beendigung  der  Conidienbildung  wird  am  Stengel  von  Wirt  und 
Pilz  gemeinsam  ein  Vernarbungsgewebe  gebildet,  wolchcK  die  Funktionen 
der  verloren  gegangenen  Epidermis  tibernimmt  und  daher  uls  sekundäres 
Hautgewebe  bezeichnet  werden  kann.  Das  Vernarbungsgewebe  ermög- 
licht ein  Weitarwaehsen  der  Achse  und  damit  ein  Fortschreiten  der 
FOsinfektioa  nach  aufwärts. 

5.  Die  W'ründerungen  der  Früchte  sind  sehr  weitgehend.  Für  die  Ernährung 
des  Parasiten  werden  ein  stark  assimilierendes  Nfihrgewebe,  sowie  t  ine 
grosse  Zahl  neuer  Gefäääbüudel  angelegt.  Spaltöffnungen  treten  an  der 
erkrankteu  1  rucht  sehr  zahlreich  auf. 

6.  In  der  Infloresceniachse  unterbleibt  die  Verholsung  der  primären  Mark- 
strahlen.  Dadurch  wird  es  dem  Pike  mög^di,  durch  dieselben  bis  in 
das  Mark  einzudringen. 

7.  Sowohl  im  Nflhrp^ewebe  ah  in  der  ahp;ehobenen  Epidermis  wurden  Kern- 
verandeniugen  beobachtet.  Es  findet  eine  bedeutende  Grö.ssenzuuahme 
statt.  Die  Nndeolen  sind  von  breiten  Höfen  umgeben;  es  findet  eine 
CbromaUnanh&ufung  statt 

B.  Exoascus  anmtonm  (JE.  ÄhiHncanae)  auf  Ahm  ütcana.  Verf.  gibt 

folgernde  ZusammenfassMin^r: 

1.  Der  Pdz  befällt  sowfdd  die  Derkschuppen  der  weibliehen  Inflorescenz 
als  auch  die  i  rüchte  selbst  und  veranlasst  beide  zu  aussergewöhnlicbem 
Wachstum. 

3.  Die  Neubildungen  bestehen  der  Hauptsaolie  nach  ans  einem  stirk»> 

reichen  Parenchym,  welches  dem  Pilze  als  Nährgewebe  dient 

8.  In  allen  UefässbUndeln  hat  die  Zahl  der  Elemente  bedeutend  zugenommen^ 
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in  der  Fruchtwantl  tretea  zahlreiche  neue  Bündel  auf.  Die  vSclerencbjm- 
bildung  wird  in  der  Frucht  unterdrflckt. 

4.  Der  äusseren  Epidermis  fehlt  in  der  erkrankten  Frucht  und  Schnuppe  die 
wellige  Verxahnfing.  Ihre  flidhenmuBdriniuDg  wird  bedeutend  v«cgrÖ8aert» 

wodurch  dem  subcuticular  lebenden  Pilze  die  erhöhte  Ascusbildung 
ermöglicht  wird  In  den  Epidermiszpüf'n  entsteht  eine  nQuerplatte* 
parallel  zur  Oberfliiche  in  der  Mitte  der  Zellen. 

5.  In  der  inneren  Epidermis  treten  hier  und  da  Spaltöffnungen  auf,  welche 
norauü  fehlen. 

0.  UtHlago  Ma^diS»  aaf  Zw  Ifay«.  Verf.  behandelt  in  einzelnen  Ab- 
schnitten 1.  Literatur,  2.  Der  Pilz  und  die  Wirtszelle,  8.  Die  YerSndemngen 
der  Gewebe,  und  gibt  dann  folgende  Znsftmmonfassung; 

1.  Das  vpgetath-e  Mvcel  dos  l'il/.e.-j  gliedtrt  sich  nach  Hau  und  Funktion 
in  iuira-  und  interzellulare  Verbreitungshjphen  und  hL-^usiorien 

2.  Daä  interzellulare  Mjcel  bewirkt  nur  eine  Einstülpung  der  l'roioplaäten, 
durchbohzt  dieselben  aber  nicht 

S.  Die  Verbreitungshyphen  sind  meist  von  Zellnlosescheiden  nmgeben, 
welche  aus  dem  Plasma  der  Wirtszelle  entstehen. 

4.  Dip  Zellkerne  erleiden  nn  den  Gallgren/en  weitgehende  Veränderungen, 
namentlich  eine  Oberf lachen vergrosserung,  die  aber  nach  erfolgter 
Funktion  wieder  abDimnt  Die  Kerne  haben  ihre  Fftrbbarkeit  eingebüsst. 

5.  Die  Zellalosebildung  ist  eine  Scbutzmassregel  der  Wirtszelle  gegen  den 
Pik. 

9.  Die  Haiistorien  sind  meist  nicht  umscheidet.  Mit  dem  Zeliksme  Sind  810 
häufig  durch  Plasmastiränge  verbunden. 

7.  Die  Gallen  entstehen  erst  bei  der  Spurenbildung  des  Pilzes. 

8.  Der  durch  den  Pils  herbeigefflhrte  Funktiooswechsd  fuhrt  zur  Bildung 
neuartiger,  aussddiesstich  dem  Pilze  dienender  Gewebe.  Das  Gallen« 
gewebe  dient  zur  Speieherung  und  Leitung  von  Baustoffen  für  die 
S|>orenbi!dnng  des  Pilzes. 

9.  Als  Sj>eicher-  bzw.  Nährgewebe  fungiert  ein  btärkereiches  Parenchym, 
welches  die  Hauptmasse  der  Gallen  ausmacht. 

IOl  Zur  Stoffl^tong  dient  ein  ausgedehntes  System  von  Leptombflndeln, 
welche  aus  procambialen  und  siebröhrenartigen  EUementeo  bestehen. 
Das  Hadrom  wird  in  den  Gallen  gänzlich  unterdrückt,  ist  aber  an  den 
Gallgrenzen  stark  entwickelt  und  besteht  hier  aus  nnverhnlzten  Tracheldon. 

11.  Die  Epidermen,  welche  normal  für  mechanische  Festigkeit  ausgebildet 
sind,  haben  alle  diesb«zfl|^ehen  Einrichtungen  verloren;  diese  wttrden 
bei  der  Sporenverbreitung  des  Pilzes  htndeilich  sein. 

12.  Das  Dnrcbl1iftungs.system  ist  durch  das  Auftreten  neuartiger  .\tem- 
Öffnungen  ausgezeichnet,  deren  Zellen  nnr  der  Aussteifung,  nicht  aber 
dem  Verschluss  der  Luftwege  dienen  können. 

D.  tucdnia  Adoxae  auf  Adoxa  MoachaieUina.    Zusammenfassung  der 

Ergebnisse: 

1.  Die  in  die  Wirtszellen  entsendeten  Haustorien  des  interzelluiurou  Mycels 
sind  an  der  Basis  von  Zellnlosescheiden  umgeben,  die  aus  dem  Plasma 
entstehen. 

%  An  ihrer  Spitze  sind  die  ilaustorien  frei  und  su  einem  Büschel  ▼erxweigt, 
aber  continuieElich  von  Plasma  umgeben. 
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8.  Die  Hanstorien  wachsen  stets  auf  kflnestem  Wege  gegen  den  Kern  2u, 
umschlingen  Ihn  krallenaitig  oder  legon  sich  ihm  wenigstens  eng  an. 

4.  Der  Zellkern  r.elgi,  bevor  ihn  das  ITaustorium  erreicht,  eine  Grösson- 
zimahme,  luandimal  auch  Lappung  und  periphere  ChromaUnaohäufuogt 
die  au  die  Struktur  der  MPüeudonucleolen"  erinnert. 

6.  Sobald  das  Hanstorium  den  Kern  erreicht  hat^  sehnürl  nnd  bnchtet  es 
ihn  ein,  infolgedessen  derselbe  einschrumpft 

6.  Wahrscheinlich  ist  es,  dass  das  Hanstoriam  dnrch  die  Kemsabstanaen 
chemntropisch  gereizt»  den  Kern  anfsncht^  um  ihm  die  Substanzen  zu 
rauben. 

7.  In  der  infizierten  Rinde  bilden  die  Leucoplastea  keine  normale  Stärke, 
sondmn  nur  kleine  KOmchen. 

Anhangsweise  werden  noch  einige  Notizen  zu  üromifeeB  Aldtemülae 
gegeben. 

E.  Exohasidium  Bhodo^endri  auf  Rhododeyulron  ferruffineum  ondfi.  hir»utum. 

1.  Die  Gallen  treten  entweder  als  apfelariige  Ctebilde  an  den  Blftttem  auf 
oder  es  sind  ganze  Sprosse  in  GaUen  verwandelt. 

2.  Sie  bestehen  aus  einem  typischen  Wasseigewebe. 

8.  Die  Gallen  sind  von  einem  Syntom  accessoriseber  Gefässbflndel  durch- 
zogen, in  welchem  besonders  kurze,  verholzte  Tracbeldeu  auffallen* 
Ferner  treten  Siobrrjhren  und  leitende  Elemente  auf. 

4.  Die  Anordnung  der  BUndel  ist  derartig,  dasa  ihre  letzten  Eudiguugen 
Oberau  gegen  die  Peripherie  hin  führen,  sich  dort  pinsdartig  verzweigen 
und  bis  snr  subepidermalen  Zellschicht  Tordringen. 

6.  Das  Pilzmycel  findet  sich  fast  ausschliesslich  unter  der  Epidermis 
zwischen  der  ersten  und  zweiten  siibcpidermak'n  Zellschicht.  Ks  bildet 
Haustorien,  welche  den  Protnplasten  einstülpen  und  zum  Teil  von  der 
Spitze  her  mit  Zellulose  umncheidet  werden. 

6.  Das  Pilzmycel  grenzt  also  unmittelbar  an  die  letzten  Auslftufer  des 
Gefftssbflndel^stems«  welches  ihm  Baustoffe  und  Wasser  liefert 

7.  Die  ganze  Gallo  stellt  mehr  ein  grosses  Wasserreservoir  als  ein  Nähr- 
gewebe für  den  Pilz  dsr.  Bei  der  Basidienbildung  benötigt  der  Pilz 
grosse  Wassermengen. 

8.  Die  Gallen  der  Alpenrosen  sind  den  «Prosoplasmon"  Küsters  zuzuzählen. 
Zum  Schlüsse  gibt  Verf.  noch  ein  Gesamtergebnis  und  bespricht  1.  die 

Verftnderungen  der  Zelle,  2.  die  anatomi8ch-physi<»logischen  Systeme  der  Pil£> 
gallen  a)  das  Hautsystem,  b)  das  Leitungssystem,  c)  das  Speichersystem, 
d)  da«  DurchlOftungssvstem,  e)  die  nhri;:^en  Systeme:  Assimilationssystem, 
mechanisches  System,  Exkretbebälter,  totes  passives  Bewegungsgewebe. 

Es  folgt  ein  Litemturrerzeichnis  und  die  Erklirung  der  Yoizflglicli 
gezeichneten  Tafeln. 

Auf  die  sehr  zahlreichen  Details  der  Arbeit  konnte  hier  nicht  niher  ein- 
gegangen werden.    T>i  •  Arbeit  sei  Interessenten  empfohlen. 

840.  liaekel,  Kduiird  Über  giftige  (iriiser.  (Vortrag.  ;,^ehalten  am 
21.  Dezember  1904  im  naturwissenschaftl.  Verein  für  Steiermark,  abgedruckt 
in  den  Mitteilungen  des  naturwissenschaftl.  Vereins  flIrSteiennaik,  Jahrg.  1904, 
p.  LU— LVIII.  Gras  190G). 

Als  giftig  galten  die  Frachte  des  Lolium  temulentum  L.  Wilson  htit 
1878  Gebäck,  hergestellt  aus  Weizenmehl  und  Lo?ii/m-Mehl,  gegesiten.  ohn»>  rn 
erkranken;  er  meint,  dass,  wenn  Erkrankungen  nach  dem  Genusse  solchen 
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Meiiles  «ntreteitt  sie  anf  das  auf  dem  Taumellolelie  mitunter  b^ndUche 

Mntterlcorn  zurückzuführen  sind.  Aber  da  käme  durchschnittlich  sehr  wenig 
Gift  in  das  Getreidemehl.  weil  dt  i  Mutterkornpilz  auf  dem  L.  iemulentum  doch 
tsifhf,  sehr  häufig  ist.  Der  Srhltissel  /um  Verständnisse  der  Wilsonschen 
LrgebDiss$e  scheint  nach  dem  Verf.  in  den  Entdeckungen  des  in  den  Früchten 
des  Taumdlolches  lebenden  Pilaes  za  liegen.  Die  Besnltate,  welche  in  beaog 
auf  diesen  FSbi  Yog^  Hanaosek,  NesUer,  Freemann  u.  a.  ermittelt  haben,  sind 
bekannt.  Verf.  vermutet  nun,  dass  pilzfreie  Früchte  von  L.  temulaiihim  auch 
pilzfreie  Pflanzen  liefern,  da  ja  eine  Infektion  der  keimenden  Pflanze  von 
Ätt-ssen  durch  Sporea  ^sowie  letztere  überhaupt)  bislier  nicht  nachgewiesen 
vurde,  und  es  muss  fdch  daher  eine  pilzfreie  liaese  erzielen  lassen,  ja  vielleicht 
eine  soiehe  auch  in  der  Natur  existiere.  Wenn  dies  dareh  Experimente  oder 
Naebsochen  bestätigt  \vurd«^  so  wäre  damit  der  Schlflasel  für  das  Verständnis 
der  so  abweirhendt.n  Ergebnisse  Wilsons  gegeben.  Wilson  hat  sicher 
pUzfreie  Früchte  verwendet  und  daher  giftlose.  Künftige  Untersuchungen 
baben  nachzuweisen,  ob  in  pilzfreieo  Früchten  Te mulin  vorkommt  oder  (wie 
wahnehdnlich}  fehlt.  Dabei  dttrfle  die  Frage  so  beantworten  sein  nach  dem 
Einflnsee  der  Pilzscfaiehte  «uf  das  Wachstum  des  Endoeperms  durch  Vergleich 
pilsfreier  mit  verpilzten  Früchten.  Es  scheint  festzustehe u,  <lns9  L.  iemulentum 
ao  und  für  sich  nicht  giftig,  sondern  nnr  der  Wirt  eines  giftigen 
Pilzes  ist. 

841.  Hammer,  C.  A  note  on- the  discharge  of  si) or es  of  Fleurotu» 
«ifcwlMi.  (Torreja,  V,  1906,  p.  146.) 

Verf.  berichtet  aber  die  Ausstreuung  der  Sporen  bei  Fieurotut  o^ireakiti 
dieedben  werden  zwei  bis  drei  Fiis<;  weit  geschleudert. 

842.  Henninj^i,  P.  Über  leuchtende  Hutpilze.  (Naturw.  Wochenschr., 
K.  F.,  III  Liy04j,  p.  670.) 

Verf.  erwähnt  folgende  Arten,  bei  denen  Phosphorescenz  beobachtet 
ist:  PtaunriM  obarfw«  AgarkM  isnetn*  Itenrotut  Gürineri,  ArmUhrta  ffwUea, 
J^^aria  Sypcaeytont  CoUyUa  iuierom  und  etrrAalot  Mjfeena  tOiimtiMm«,  OmjAatIa 
MarUtm'i,  Locellina  Ulnminawf,  Maratmius  »pee^  Fteurotus  noctümceng»  Fl.  Pronic 
thfu»,  i'i  iUuminnnJi,  PI.  Lampas.  H.  nidiformis,  PI.  phosphortin.  Cfitori/bf  illv- 
dem,  Folyporus  t^octüucem.  Er  sagt  zum  Schlnss:  „Bisher  ist  durcii  L'uter- 
soehung  Ober  die  Leuchtstoffe  der  betreffenden  Pilze  nichts  Sicheres  bekannt 
geworden,  möglicherweise  beruht  die  Phosphoreacenz  bei  yerachiedenen  Arten 
auf  verschiedenen  Ursachen,  jedoch  nicht  auf  Anwesenheit  von  Leucht- 

baktenen  "  r.  K.  Schneider. 

848.  keiHtder,  Karl  von.  Beitrag  zur  Kenntnis  des  Planktons 
einiger  kleinerer  Seen  in  Kärnten.  (Östr.  Bot.  Zeitschr.,  1906,  Ö6.  Jalurg.» 
Ho.  2,  p.  68—80.) 

Uns  interessiert  hier  nur  das  Auftreten  von  Bhu&fkydhm  rootpJbloniin 
Dang,  als  paasives  Plankton  saprophytisch  auf  abgestorbenen  Räder- 
tierchen (Anuraeti,  Xolholoi)  im  Faaker-  und  Klopeiner-See  (661  m,  449  m) 
Der  Pilz  zeig-t  Dauersprossen,  die  bisher  noch  nicht  beschrieben  worden 
sind:  Sie  sitzen  meist  extramatrikal,  in  seltenen  Fällen  intramatrikal  in  dichten 
Bflacheln.  sind  rundlich  (18  u  im  Durchmesser),  haben  eine  starke  Membran 
nnd  fahren  einm  grossen  und  meist  noch  mehrere  U^nere  Fetttropfen. 

844.  Klebahn,  H.  Über  eine  merkwürdige  Missbildung  eines 
Hutpilzes.  (Jahrb.  Hamb.  Wiss.  Anstalten,  vol.  XXU,  1904,  p.  25—80.  mit 
1  Tafel) 
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Aus  der  Wand  eines  dunkeln  und  feuchten  Weinkellers  war  eine  Gruppe 
von  Tn'ehohma  confjlobafum  heransgr\varh«>pn,  deren  Hutoberfläche  mit  unregel- 
uUl^gcn  Warzen  und  Einsenkungen  be< leckt  ist.  Auf  denselben  hatte  sich  ein 
Hjmeninm  in  Gestalt  nnregelmlasig  gewundener  LamfÜMi  aiu^eTiildet. 

Verf.  meint,  dass  diese  AbnonnitKt  auf  den  Standort  des  PilzM  xarflek- 
Zttffihren  sei. 

J^45  Kosaroir.  1'.  Beitrag  zur  Biologie  von  Pyrwiema  confluens- 
(Arbeiten  a.  d.  kaiä.  biolog.  Anstalt  f.  Land-  und  ii'orstwirtsch.,  1906,  V,  8, 
p.  126.; 

Veranlassung  au  Torliegender  Arbeit  gab  das  hlkufige  Aultreten  des 
Filaes  auf  sterilisierter  Erde,  während  er  auf  nicht  sterilisierter  Erde  flberhaupt 
nicht  vorkommt. 

Die  erste  Frage  war  daher  die.  ob  der  Pilz  die  Steril isationstemperatur 
von  l2h  Grad  auszuhalten  imstande  sei.  Die  nach  dieser  Richtung  hin  ange- 
stellten Versuche  bewiesen,  dass  ein  Überdauern  der  Sterilisation  das  Auf- 
treten des  Pibes  auf  den  steritisierten  Töpfen  nicht  «Uiren  kann. 

Es  war  daher  als  n&chste  die  IfVage  zu  erörtern,  warum  der  Pilz  auf 
nicht  sterilisierter  Erde  nicht  wachsen  könne.  Die  sich  damit  beschäftigen- 
den sehr  iiit.  r.'ssant^n  Versuche  ergaben  das  merkwürdi5;^e  Resultat.  da«5s 
selbst  Stücke  von  Pilzkrusten  auf  unsterilierter  Erde  sofort  ihr  Wachstum 
einsteliten  und  nach  wenigen  Tagen  vollstttndig  zugrunde  gingen. 

Die  Verwendnng  einer  Mischung  von  sterilisierter  und  onsterili- 
sierter  Krde  in  den  verschiedensten  Mengenverhältnissen  führte  ebenfalls  zu 
negativen  Resultaten.  Er  mii««;te  demnarh  im  iinstcrilisierten  Boden  ein  Gift- 
stoff vorhanden  sein,  der  der  Katwickelung  und  dem  Wachstum  von  Fyronema 
hmderlich  ist. 

Durch  einen  wKsserigea  Auszug  des  ansterilisierten  Bodens  konnte  je« 
doch  seine  auf  Fifr<mema  wirkende  entwickelungshemmende  Wirkung  nicht 

beseitigt  werden,  ein  wässeriger  Auszug  aus  sterilisierter  Krde  bewirkt  sogar 
anderseit-.  <I:iss  auch  diesem  die  Kij.^ensehaft  der  Begünstigung  de»  Ff/ronma" 
Wachstums  genomin<'n  werden  kann. 

Die  Einwirkung  des  Sonnenlichts  ergab,  dass  dieses  die  für  den  i'ilz 
gttnstige  Eigenschaft  des  sterilisierien  Bodens  aufhebt.  Trodcen  erhitster 
Boden  zeigte  keine  so  starke  Begünstigung  des  Pyfvnema-Wachatams,  wie  im 
Dampf  -t«  rilisierter. 

Die  Tatsache,  das??  der  Pilz  im  Freien  .sehr  gt^rnt^  auf  Brandstellen, 
Kohlenmeilerstatten  u.  dgl.  vorkommt,  hat  ferner  zu  der  Erwägung  geführt, 
ob  nicht  das  Vorhandensein  der  Kohle  wirksam  sei,  die  Versuche  hatten  je- 
doch ein  vollkommen  negatives  Resultat. 

Auch  auf  verschiedenen  anderen  Nährb^en  zeigte  es  sich,  dass  auf 
unsterilisierten  Nuhrniedien  nie  ein  Resultat  erzielt  wurde,  nur  auf  Erde,  die 
mit  Kainit  pcdOngt  worden  war. 

Für  die  Beurteilung  des  Pilzwachstums  ist  femer  noch  von  Interesse, 
dass,  wenn  die  mit  dem  Pilz  durchwachsene  Schicht  abgehoben  wurde,  d^ 
Filz  sich  auf  der  nun  frei  gelegten  Schicht  weniger  gut  entwickelte,  woiaas 
der  Schluss  zu  ziehen  Wfc-e,  dass  der  Pilz  nur  da  gute  Entwickelun^^sbe- 
dingnnjren  vorfindet,  wo  die  dem  Pll/.w  aclistnm  offt-nliar  p;rjnstigen  l  in- 
setzun;^en  im  Boden  durcii  die  Bertihrung  mit  der  lieisseii  Luft  oder  dem 
strömenden  Wasserdampf  energischer  vor  sich  geben,  als  in  den  tiefer  liegen- 
den Schichten. 
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846.  Kme,  G.  Über  SAareaassebeidnng  bei  Wurzeln  und  Pilz- 
liyphen  und  ihre  Bedeutung.  (Jtlirb.  f.  wiasensch.  Botanik,  1905,  3SLXXX1I, 

if.  867.) 

Von  dieser  ausführlichen  Arbeit,  deren  erster  Teil  die  Bedeutung  und 
Wiiknog  der  Säureausscheidung  durch  die  Wurzeln  höherer  Pflansen  nmfeest, 
ui  kier  nur  dem  »weiten  Aber  die  SiureauSBcheidung  durch  PUzhjphen  etwas 
■dir  Beachtung  geschenkt. 

Die  Pil/.kulturen  auf  Mineralien  wurden  zunächst  in  der  Weise  ausge- 
föhrt.  ()as«5  zunächst  auf  die  polierten  Platten  von  Ajinphyllit.  WollaJ^tonit, 
UumoT  und  Apatit  frischer  Laub-  und  Nadel waidhumu»  aufgelegt  und  nach 
Ttdenf  Ton  S  Wo<dien  der  Hnmns  entfernt  wnrde.  Die  durch  die  PilKbjrpihen 
«nengten  Fürdien  waren  tiefer  und  achArfer  als  hol  den  höheren  Fflanxen. 
Die  Verwendung  von  Ihueiünm  giaueum  leigte  nicht  minder  deatliche  £ro- 
sionaersch  ei  n  n  n  jrpn 

Die  Piizkulturen  auf  gepulvertem  Gestein,  die  in  dt  r  W'i-isp  ausprf^führt 
worden,  dasü  dem  gepulverten  Gestein  noch  eine  L»i.-,utig  vi>u  Traubenzucker 
md  Anmoniomnitrat  ntgesetatt  wurde»  worauf  die  Impfung  mit  Mueor  miteedo, 
U.  tMmifer  and  Bmieaimm  glaueum  erfolgte,  zeigten,  s.  B.  auf  Granit,  Basalt 
nod  sdbet  Quarzsand.  Zersetznngserscheinungen.  Merkwürdigerweise  ergaben 
die  Versuche  unter  Verwendung  von  Muschelkalk  negative  Rt  sultatf^. 

Die  ausgeschiedene  Säure  wurde  als  Oxalsäure  erkannt,  (laiieb- n  wnnlf» 
ron  anderer  Seite  auch  Apfel«,  Wein-,  Ameisen-,  Propion-,  Miich-  und  Bern- 
M«inslare  bei  Pilzen  nachgewiesen. 

l  m  die  Menge  der  von  Pilihyphen  erzengten  SSura  biw.  der  von  dem 
Pilz  löslich  gemachten  J^alze  festzustellen,  diente  ein  Versuch  mit  Penicillium 
auf  Leucitbfisalt,  der  ergab,  das^  in  den  mit  rlem  Vi]?,  durchsetzten  Kulturen 
"  %  Substanz  mehr  löslich  war,  uis  in  den  Kontrollkulturen  ohne  Pilziufektion. 
■e  daag  diese  Menge  auf  liechnung  der  aufschliessenden  Wirkung  der  von 
dem  Pilz  ausgeschiedenen  Säure  zu  setzen  w&re. 

Dass  diese  Wirkungen  der  I^lzhyphen  fflr  die  Zersetzungsvorgänge  im 
Boden  nicht  ohne  Bedeutung  sind,  dürften  diese  Versuche  bewiesen  haben, 
auch  scheint  durch  die  Mycorhizenhildnn^  die  höhere  Pflanze  unzweifelhaft 
aus  der  kräftigen  bodeuaufschliesäenden  Wirkung  der  Pilze  Mutzen  xu  ziehen. 

tM7.  Kinwelly,  W.  Über  die  Widerstandsfähigkeit  trockener 
pflaaslieher  Organismen  gegen  giftige   Stoffe.    (Pringsh.  Jahrb., 

mviii,  p.  2»iff.) 

Verf.  benutzte  zu  seinen  Versuchen  auch  folgende  Pilze: 

AspergiUm  tiigrr,  Phycomyces  niten^^.  Saccharomyces  Cerevisiae  1'^  /ei;j;te 
!>icb,  dass  die  Sporen  derselben  in  hohem  Masse  resistenzfähig  sind  und  zwar 
besonden,  wenn  sie  exsiceatortro^en  sind. 

Auf  die  ttberans  zahlreichen  Details  der  Arbeit  kann  hier  nicht  nJÜier 
eiagegangen  werden. 

84B  Knyppr,  II.  P.  Die  Perithecienent Wickelung  von  Mmifiscvi 
pwrpurem  Went  und  M.  Barkfri  Dangeard,  sowie  die  systematische 
Stellung  dieser  Pilze.    (Anual  Mycol.,  III,  1905,  p.  82—81,  i  Taf.; 

In  der  Einleitung  (Kap.  1)  bespricht  Verf.  eingehend  die  Geschichte  der 
Gattung  Mmiaaem  und  schildert  in  Kapitel  2  die  eigenen  angestellten  Unter- 
suchungen mit  den  beiden  Arten.  In  dem  folgenden  Hani>tkii[iitel  verbreitet 
sirh  Verf.  sehr  ausführlich  üher  die  von  ihm  gemachten  T?e' d);u  litungen.  prOft 
im  Vergleich  hiermit  die  von  anderen  Forschern  angegebenen  liesultate  und 
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Äussert  sich  in  kritischer  Weise  über  die  letiteren.  XXe  am  Schlneee  ge- 
gebene Zusammpnfassunp;  ist  fo]p;ende: 

I.  Nack  dem  Studiuiu  der  einächlägigen  Literatur  erwei»^  sich  keiner  der 

Hemtasci  als  eine  Zwischcnfonn  zwischen  Zygomyceteti  und  Aacitmyceien. 
II.  ft)  Die  Periihecieneiitwiekelang  von  M.  purjmreuM  und  Jf.  Bariteti  beginnt 

mit  der  Anlage  eines  PoUioodiQme  und  eines  Ascogonioins,  welche  xnx( 

einander  in  offene  Verbindung  treten. 

b)  In  (lein  Ascogouiutu  der  beid«n  Formen  finden  mehrere  Kern  Verschmel- 
zungen statt:  bei  purjiiurau  in  freien  Zellen,  welche  sich  im  Asco- 
gunium  bilden,  bei  Jf.  Barken  vor  der  Bildung  freier  Zellwi  oder  während 
der  Bildungsvorgftnge. 

c)  Der  einzige  Kern  der  freien  Zellen,  der  durch  Oopulation  zweier  Kerne 
entstanden  ist,  teilt  sich  bei  M  }nirjmreus  in  eine  p^osse  Men^re  ftusserst 
kleiner  Kerne,  bei  M-  Bnikfii  dagegen  gehen  aus  ihm  durch  drei  auf- 
eiua uderfolgende  Teilungen  acht  Kerne  hervur. 

a)  In  den  Ireien  Zellen  bilden  sieb  die  Sporen.  Bei  M.  ywpwnm  keine 
bestimmte  AnsabI,  meistens  6— B,  bisweilen  nnr  1  oder  2,  in  einem  beob- 
achteten Fall  sogar  16,  bei  M.  Barkeri  wahrschdinlicb  durcbschnittlldi  8. 
Bei  ihrer  Bildung  hat  jede  Spore  einen  T\ern.  der  sirli  in  der  Spore 
selbst  teilt,  ao  dass  diese  im  vollständig  ausgebildeten  Zustande  mehrere 
Kerne  enthält. 

e)  In  der  freien  Zelle  blmbt  bei  der  Sporenbildung  Epiplaema  flbrig. 

f)  Die  freien  Zellen  zerfallen  nack  der  Sporenbildung.   Die  Sporen  liegen 

der  Wand  des  Ascogoniums  an.  Zwischen  den  Sporen  liegt  eine 
Zwischendubstanz,  die  ein  anderes  Färbungsvermögen  besitzt  als  die 
Sporen. 

lU.  Die  Gattung  Motmscua  gehört  xu  den  Ascomyceten  und  zwar  zn  einer 
neuen  Ordnung  der  Endoteuum,  bei  welcben  die  Atd  innerhalb  des  Ase<^ 

^nniums  gebildet  werden. 
IV  Die  Ascomyceten  können  von  Formen  mit  einem  funktinnierenden  PoUi- 
nodium  und  Ascof^'oniiim  abgeleitt  t  werden,  jedoch  ist  an  die  Stelle 
der  Verschmelzuug  eines  Ascogon nun -Kernes  mit  einem  PoUinodium-Kem 
die  Verechmelzung  von  zwei  Aficogonium-Eemen  getreten. 
Diese  Verschmebong  findet  bei  Momuem  in  dem  Ascogponium  statt,  bei 
Pyronema  confimn»  und  einigen  Arten  der  Gattung  Atcobotus  in  Hyphen,  die 
aus  dem  Ascon^oninm  entstehen.    Bei  den  meisten  anderen  Aftcomycetm  da- 
gegen ist  eine  Differenzierung  in  rollinodinm  und  Ascogonium  ganz  oder  teil- 
weise verloren  gegangen,  und  die  Kernversehmelzungen  finden  dafür  in  den 
Enden  der  ascogenen  Hyphen  statt. 

Eine  ausführliche  Figurenerklärung  beschliesst  die  interMSante  Arbeit. 

349.  hathani.  M.  II.  St  imulation  of  Sterigmatocystis  by  cbloro* 
form.    (Bull  Torr.  Hot  Cl.,  vol.  XXXll.  1906,  p.  Sn  .-ftol.) 

Nach  Verf.  beeinflusst  die  Gegenwart  von  kleinen  (Quantitäten  CHOlj 
günstig  das  Wachstum  von  SterigmatocysiU  nigra  und  FefHcdlium  ylaucnm, 
wftbrend  grossere  Mengen  eine  sdhidlidie  Wirkung  haben. 

Interessenten  werden  auf  das  Original  verwiesen. 

350.  L<>  Oendre,  Ck.  Le  Poljrpore  luisenL  (Kev.  Sc.  Xämousin,  vol. 
Xm,  190Ö.  p  120.) 

861.  Lindau,  G.  Über  die  Sexualität  bei  den  Ascomyceten.  (Naturw. 
Wochenschr.,  N.  F.,  III  [1904].  p.  425.) 
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Verf.  f^übt  ftin  Rafemt  flb«r  die  diMos  Thania  bahmdelDde  Arbeit  von 

P.  Dange ard,  in  Le  Botaniste,  9.  »er.,  Heft  1  (1908).    Danach  »liegt  die 

Fra^  der  Sexualität  bei  den  Ascomt/ceten  also  jetzt  wiecler  so,  dass  bisher 
keine  einzige  'iHtsache  bekannt  ist.  die  dafür  s[>riclit,  dass  aber  alle  schein- 
bar dafür  sprechenden  TaUaehen  als  irrtümlich  erwieiieu  worden  sind." 

C.  K.  Sehneider. 

8(2.  liilt,  L  Sur  lee  principftux  modee  de  foriiiAtion  des  hy- 
ninittsis  surnuni^rairee  ehe»  les  ch«mpigaonB.  (BulL  See.  Hye. 
fViBce,  vol.  XXI,  1906.  p.  47—49,  c.  fig.) 

Verf.  beschreibt  und  bildet  ab  Monstrositäten  von  Rmsitia  cyanoxantita 
(2  verwat  hsece  iiüte>,  Mygrophorus  conicm  und  Triciudtma  nudum  (Ujmemum 
auf  der  Hutoberseite). 

868.  Main*,  K.  Sur  les  mitose»  heterotypiques  et  la  aignifi- 
caiion  des  protochromosomes  chex  les  Bsstdiomycfrtes.  (Compt. 
md.  de  la  Soe.  de  Biologie.  21.  April  1906.) 

Aas  seinen  Untersuchungen  schliesst  Verf.,  dass  auch  die  erste  &nt09e 
bei  den  MaUenellen  der  Basidien  heterotjpiscb  und  die  sweito  homo- 
typisch  ist. 

864.  Mair«*,  R.  La  mitose  hi  teruty pique  chez  les  Ascomjcdtes. 
(C.  J{.  Acad.  Sei.  Paria,  vol.  CXL,  p.  960— 962  > 

866.  Maire,  R.  Sur  les  divisions  nucleaires  daus  1  asque  de  la 
Uorille  et  de  quelques  antres  Ascomye^tes.  (Compt.  rend.  Soci^ 
BioL,  ToL  LVI»  1904,  p. 

Entgegen  der  Beobachtung  von  Quilliennond  hilt  Verf.  an  seiner  Beol)' 
acbtung  fest,  dass  die  Kerne  von  Peziza  rrsiculoga  und  andere  Ascomyceteu 
immer  nur  4  Chromosompn  besitzen.  Er  unterHuchtf  MnrcMla  tteidtlUa, 
Anaptffchia  eUtarin.  Pdtigera  caniua  und  Hypomyccs  Thiri/anuti 

Bei  der  Morchel  sind  iu  der  Prophase  der  erateu  Teilung  ü  bi.s  8  Pruto- 
«hromoBomen  ▼orhandeo,  welche  sich  zu  4  Chiomosomen  TOreinigen.  Bei  den 
splteren  Teilungen  bilden  sieh  direkt  ohne  ProtoehromoBomen  4  Chromosomen 
aus.  Auch  bei  den  Teilungen  in  der  Spore,  welche  im  reifen  Zustand  aebt> 
kernig  ist,  konnten  4  chromatisrbe  Massen  beobachtet  werden. 

Aurh  bei  den  anderen  untersuchten  Arten  konnten  4  Chromosomen 
nachgewiesen  werden.  Hecke. 

866.  Mairt'.  H.  Sur  1  existeiice  des  curps  gras  dans  les  noyaux 
reg^tanx   (Compt.  rend.  Sod^  BioL,  vol.  LV^  1904,  p.  ISft— 787.) 

Caraoy  hat  in  den  Keinen  gewisser  Tiere  und  in  denen  der  Oogonien 

von  Pilzen  Fettkörper  na(-h<!;ewiesen.  Das  gleiche  vermuteten  Zopf  und 
Nowakowski  fQr  die  Kerne  der  Zoosporen  von  Chytridiaceen. 

Der  Verf.  h.at  durch  die  gebräuchlichen  riiikrochemischen  Keaktionen 
zweifellos  Fetttropfea  in  deo  Kernen  der  jungen  I'rot,ol)asidien  von  Coieotipinrium 
Campanulae  beobachten  können.  Die  Bildung  der  Fetttröpfchen  beginnt  im 
seknndlren  Kenne;  spftter  finden  sie  sich  hloss  im  J^toplasma,  wihrend  sie 
im  Kerne  verschwinden,  so  dass  eine  Umformung  des  Fettes  und  ein  Aus« 
treten  durch  die  Kernmembran  im  Cjtoplasma  anzunehmen  ist.  Auch  in  den 
Sporenkemen  von  Elaphomyccs  variegatug  wurden  Fetttropleu  nachj^ewip  ^  ii 

Da  viele  Pilzsporen  als  Fetttröpfchen  enthaltend  beschrieben  wurden, 
welch  letztere  später  als  Kerne  erkannt  wurden,  hält  Verfasser  dafUr,  dass 
BotaaiMlMT  JAhmbnieht  XXXIU  (ItM)  1.  Abi.  (0*dMUik»  U.   M.)  11 
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das  Vorkommen  von  Fett  in  den  Kernen  zu  dieser  Verwechsehmg  Ankw» 
gegeben  bat  und  allgemein  in  den  Kernen  vorhanden  sein  dflrfte. 

H  ecke. 

8B7.  Maire,  R.  Itecherches  c ytologiciuesj  sur  quelques  ascom^- 
eites.   (Annal.  Mjcol,  III,  11)06,  p.  ]2a— 164«  2  PI.) 

Verf.  gibt  sunftebst  einen  bistoriaeben  Überblick  Ober  die  eineebligige 
Literatur  und  einige  Noüzen  fiber  die  angewandte  Tecbnik  bei  seinen  Ver- 
suchen. Das  Material  zn  seinen  Untersucbnngen  bildeten:  Gaiactiuia  t^uceota* 
Acetabula  acetnlmltnu,  I^tMularia  vesiculoM,  \fr»chrUa  esadenta,  Hypomycts 
Thiryanus,  Peltigera  canina  und  Anapiydiia  ciliari».  Die  bei  diesen  Arten 
gemachten  Beobachtungen  werden  sehr  eingehend  besprochen.  Es  folgt  ein 
Kapitel  Aber  die  mitotischen  Vorgänge  bei  der  AscosbUdiing,  dann  ein  Kapitel 
ttber  die  Zahl  der  Chromosomen  bei  den  ÄMComyceteny  in  welchem  auf  die 
Angaben  von  Harper.  Dangeard  und  Guilliermond  hingewiesen  wird.  Verf. 
hat  4  ("hrnmosnmpn  bei  Galactinia  succosa,  Pftstularia  resindo^a^  Morchella  esat- 
lenta,  Hhytüma  acerinum,  Feltigera  canim  gefunden,  dagegen  Ö  hei  Anaptychia 
eiliarii, 

Ein  weiteres  Kapitel  besebiftigt  sich  mit  der  Ascasbildnng.  Schliesslich 
wird  eine  Zusammenfassung  der  gefundenen  Resultate  gegeben. 

1.  La  premi^re  division  de  l  astiue  est  une  division  heterotjpique  et  la. 

seconde  une  division  honi!  » ',  [ti(jue. 

2.  La  formation  des  as<jucs  sc  fait  jiar  <Ku\  iirocts->u>  difft-rents.  L'un 
dn  CCS  Processus,  caracterise  par  la  furinutiuu  d  une  hjphe  h  s^nkarjons» 
sympodiquement  ramiß^,  dout  les  cellules  terminales  deviennent  des 
asques,  est  une  compUeation  du  proced6  ordinaire  et  antärienrement 
d«'crit  dit  „du  crochet". 

5.  11  y  a  tendance  che/  les  -\scomyrf'tr^  >tip»  neiir?5  a  la  formation  dun 
synkarvupbyte  analogue  a  celui  des  Ba-sidiomycetes. 

4.  Chez  Galactinia  siic&)m,  dans  la  figure  achronmtique,  les  centrosomes 
et  le  fuseau  oat  une  origine  intranuel^aire,  tandis  que  les  irradiations 
polaires  sont  d'origine  cxtranudeaire  et  se  developpent  independemment 
de  la  partie  intranucU-aire. 

b.  Le  nombre  des  chroniosnmes  fst  variable  ehez  les  Ascomyc^tes  d'esp^e 
a  espi'ce,  comme  l  a  soutenu  Guiliiermuud. 

6.  Les  asques  pr^sentent  les  caractAres  c^  tologiques  des  cellules  en  »Scr^tton. 
On  trouve  dans  r^piptasma,  outre  les  ^l^menta  d^ts  par  Guilliermond» 
des  granulaUODS  basophiles  entierement  distinctes  des  Corps  mi'tachro- 
matiques,  et  sonvent  une  .«orte  de  late\.  Knfin  le  noyan.  contrairement 
\  l'cpinion  de  (.iuilliermond,  peut  prendre  une  parb  acüve  et  directe  k 
l  idaboration  de  certains  des  produits  de  secreüon. 

7.  &  esdste  dans  les  Disoomyc^s  des  hjphes  vaseulaires  ou  laticif^res 
semblables  k  celles  des  BasidiomycHes. 

Angefügt  ist  noch  ein  Verzeichnis  der  Literatur  von  1879  an  und  die 
Eiklänin^  der  ^nt  gezeichneten  'l'afelii.    betreffs  der  aablreichen  Detaila  musa 

auf  die  interessante  Arbeit  selbst  verwiesen  werden. 

858.  Marclial.  K.  Contribution  ä  1  etudo  du  i.hampigDon  du 
Caryopse  dos  Ldium.  (Bull.  Soc.  Uoy.  Bot.  Belg..  XLl,  II,  1902/03,  Bruxellea 
1906.  p.  61—67.) 

Betrifft  das  in  ZoltiiiN'Früchten  vorhandene  Pilzmycel. 
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•69.  llurtiVt  €b.  A  propos  d'une  monstruositö  mjeologiqiie. 
(Bttll.  Herb.  Boiss.,  Scr.  II,  vol.  V,  190B.  p.  512—618.) 

\'erf .  berichtet  Aber  von  ihm  gefundene  abnonne  Exemplare  von  HeeUmia 
m«ia*toma  (Sow.^  Fuck. 

SSO.  MaHü«*!*,  6.  Od  the  presence  ol  binucleate  cells  in  the 
Ascomycetes.  (Annala  of  Bot,  vol.  XIX,  1906,  p.  826 — 826»  c.  fig  ) 

Verf.  hatte  frdher  angenommen,  dass  die  IMoboBidUmifceten  tind  Bati- 
'liomyetten  vi  imutlich  von  Conidienfonnen  der  Atcomyceten  abstammen  dürften. 
HierfT^'gren  i>t  geltend  gemacht  worden,  dass  hei  den  Basidiomi/cffen  zwei- 
keroige  Zellen  weit  verbreitet  sind.  \vHhren<i  s'ilclu'  bei  den  Ancomycefen  fehlen. 
Verf.  weiät  nunmehr  nach,  dass  auch  bei  Ascvmyceten  zweikernige  Zellen  vor- 
kommen, z.  B.  bei  Hyjjviuyces  jmnieio$ut  und  Exotuewt  deformans.  Er  besteht 
deshalb  auf  seiner  Ansicht,  dass  die  Anzahl  der  Kerne  in  den  Zellen  nur  von 
geringem  Werte  für  die  Beurteilung  der  phylogenetischen  Verwandtschaft  i.st. 

861.  Mattpi.  E.  e  S<*rra.  A.  Ricerebe  storiche  e  biulogiche 
sallu  Terfezia  Leonu.    (Bull.  Urto  botan.  Napoli,  II,  1904.  p.  153—164.) 

Schon  den  Alten  war  der  Zusammenhang  von  Terfezia  Leonis  mit  Hdian- 
fAMiMM  guttaiw»  bdcannt,  weswegen  letztere  Art  vSyo^vUiov  von  den  Griechen, 
tumera  von  den  Spaniern  genannt  wurde.  Auch  Cnpani  (Panphyt.  sicul.) 
bcseichnet  rcr/V-nc- Arten  als  .fuiypia  Cisfl''. 

Gegenüber  andt'ien  I  rüffelarten  ist  für  T.  Lennis  zu  bemerken,  dass  sie 
auf  einer  kurzlebigen  Wirtspflanze  schmarotzt,  daher  kann  sie  keine,  deu 
Wnneln  anliegende  echte  Mjcorbizen  b«Torbringen,  Der  PUx  erzeugt  daher 
eigentamlidie,  dicke,  kleine  Sklerotien,  dem  »Pilzstein*  nicht  unähnlich,  wenn 
auch  bedeutend  kleiner,  welche  das  Jahr  flberdauern  und  beim  WierU  rk^ren 
der  Regenzeit  wieder  II\  phen  treiben  Die««e  strahlen  nach  alltn  Ivichtungen 
im  Boden  aus  und  sieiluln  sich  auf  «Umi  Wurzeln  nicht  einer,  iiondera  von 
tehn  und  mehr  i/eitaii^/i«mum-Pflanzeii  an. 

Die  Pflanze,  welche  dne  TrQffel  ernährt^  ist  im  allgemeinen  kräftiger, 
mit  verkürzten  Intemodlen,  grosseren  und  breiteren  BJftttem,  dicht  mit  Haaren 
bedeckt;  die  Haare  erscheinen  in  der  Bltttenregion  sogar  hyp»^rtrophisch ; 
Blütenstiele  kurz,  dirk  und  zottig.  Blüten  kleiner,  mit  weniger  entwirkelten 
und  stets  iingtllci  kten  Blumenblättern.  —  Daraus  glaubt  Verf.  schlics^ta  zu 
dflrfen,  dass  die  von  Willkomm  (läo6)  getroffene  Einteilung  von  H.  guttaium 
Lk  und  verwandte  Arten  keine  natttrliche,  noch  haltbare  sei.  sondern  dass  es 
sich  nur  um  biologische  Obergangsformen  handle.  Auch  vermutet  er  weiter, 
duss  liier  t-h».T  eine  Symbiose  vorliop:pn  k'Tnnte.  (ii^L^on  eine  .Annahme,  dass 
du-  l'fl  lu/.e  gynodiöcisch  sei,  spricht  im  allgemeinen  deren  Verbreittinj?.  da  die 
als  weiblich  zu  haltende  Form  nur  auf  kurz  begrenzten  .Stätten  vorkommt, 
vShrend  die  Zwitlex^  oder  männlldie  Form  an  sehr  vielen  Orten  ausBchliesslich 
gedeiht.  Solle. 

862.  Miranile.  Marcel.  Contribution  k  la  biologie  des  Gntomo- 
phytes     (Tv'ovno  -.  n.  de  Bot.,  T.  XVII.  190B.  p.  304    312  ) 

36.<  Moh'Hcii,  M.  Kin  Kall  von  Calcipenuria.  ^Zeitschr.  f.  Pflanzen- 
krankh.,  X\  ,  1906,  p.  21—22.) 

Wenn  Pflanzen  in  kalkfreier  NahrlOsung  kultiviert  werden,  so  erkranken 
die  Blatter,  indem  sie  xnerst  Iftngs  der  Nerven  braun  und  trocken  werden  und 
schliesslich  ganz  vertrocknen.  Verf.  meint  nun.  dass  die  MusKorlich  ähnlichen 
Krankheitserscheiinniigen  der  Blätter  der  Platanen  auch  c'tne  Fol^e  von  l\alk- 
armut  sei  und  nennt,  diese  Erkrankung  „Calcipenuria-.  Gloeoaporium  nerviae'ittum 
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soll  sich  nach  \'erf.  erst  auf  den  bereits  durch  lüükennat  erkrankten  Blättern 
ansiedeln,  also  ein  sekundärer  Begleiter  sein. 

Dem  gegenüber  musä  doch  betont  werdet),  dasä  bereits  Versuche  vor> 
liegen,  wikhe  beweiamit  dass  durch  lafektion  junger  Blitt^  mit  den  Sporen 
des  Pttses  typische  Gkeoiporiim-Vleeke  eixeugt  winden.  Venirsacher  der 
Plataaenkrenkheit  ist  nicht  Kalkannut  des  Bodens,  sondeni  nur  das  &lMo§porntm 
nerHHqvnni. 

861.  Mtliisch,  liand-  Die  Lichte ntw ir kelung  in  den  Pflanzen. 
(Vortrag,  gehalten  in  der  2.  allgem.  Sitzung  der  77,  Versammlung  deutscher 
Naturforscher  n.  Äncie  am  *29,  Sept.  1906  in  Meran.  Abgedruckt  in  Natorw. 
Randschau  von  SklarelL.  20.  Jahrg.,  No.  40,  p.  606—611.) 

Ausserordentlich  lesenswerte  Studie,  die  einen  Auszug  bildet  aus  dem 
grossen  Werke  des  Verfassers:  Leuchtende  Pflanzen.  Jena  1904,  bei  Gustav 
Fischer. 

865.  Molliard, M.  Virescences  et  prolif^rations florales  produites 
par  des  parasites  agissant  k  distance.  (G.  B.  Acad.  Sei.  Paris,  vol. 
GXXXIX,  1904,  p.  980-982.) 

366.  Montrmartioi.  Lui^i.  Note  di  Fisiopatnlogia  vegetale.  (Atti 
Istituto  botan.  di  Pavia.  .Ser.  II,  IX,  S.-A..  69  pp.,  Milane  1904.» 

\  erf.  untersuchte,  wie  sich  Assimilation,  Atmung,  Transpiration  und 
Aufnahme  von  ItineFalUVsungen  durch  die  Blitter .  erkrankter  Pflanren 
g^nflber  denselben  physlologisehen  Vorgängen  bei  den  Bllttera  gesunder 
Fflanten  unter  den  gleichen  Bedingungen  verhalten. 

Als  Vntersuchungsmaterial  dienten:  Porfulaca  ole^'ocen  mit  Ci/stopus 
7'  ?  fi'f  d  By.,  Vitü  vinifem  mit  I'lasmojMira  viticola  Herl,  et  DTon.,  Clnnatis 
\  iUüüa  mit  Aecidiuui  Clematidis  DC,  Viola  odorata  mit  Aecidium  Violae  ^chum. 
und  Pmowua  Fielae  DC,  MIkaea  roaea  mit  Ateeittia  Malvaeearum  Montg., 
Getreideroste  (Uredosporenformen),  Kultunoeen  mit  Fkrogmümm  tiAeorticium 
Wintn  Kulturvarietaten  von  Pernca  mlgaris  mit  Exoamt»  deformans  Fuck., 
Evom/mvn  japoiiiai  mit  (Jidium  Inicoconiuni  Desiii.,  Cydtmia  japonifa  mit  Oidiutn 
Cydunvie  Pass.,  Viola  odorata  mit  Altemaria  Violae  Gaii.  et  Dors.,  Hosenblätter 
mit  Martiioniat  liosae  Br.  et  Carr. 

Verf.  gibt  folgendes  Besümee: 
1.  Bei  gewissen  Cntwickelungsgraden  vermögen  die  Sehmarotier  fördernd, 

in  anderen  deprimierend  zu  wirken; 
'J  der  fordernde  Kmfluss  äussert  sich  auf  die  Atmung  weit  mehr  aN  auf 

die  Kohlenstofras.>>imilation;  diese  kann  bereits  unterdrückt  sein,  während 

jene  intensiv  noch  fortdauert; 
8.  die  regere  Kohlenstoffassimilation  wird  durch  die  Uostpilxe  wesentlich 

gefördert; 

4.  mit  geringen  Ausnahmen  (bei  Chianat^^  transpirieren  die  kranken  Organe 

stärker ; 

5.  wird  die  Assimilation  durch  Parasiten  reger  gemacht,  dann  ist  auch  die 
Transpiration,  im  Lichte,  eine  ergiebigere; 

6.  viele  der  untersuchten  Parasiten  flben  keinen  direkten  Einftuss  auf  die 

Menge  Wasser  und  Mineralsnbstanzen,  die  in  den  kranken  Organen 
enthalten  sind;  diese  Men^  steht  vielmehr  in  direkt<'m  Verhältnisse  mit 
der  Transpiration  und  mit  der  Kohlenstoffas-simiiation. 
Man  könnte  hieraus  schliessen,  dass  die  Parasiten  giftige  Stoffe,  welche 
wahrseheinlich  versohiedwi  nach  Art  oder  Pftanaengruppe  sind,  ausscheiden. 
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und  welche  anfangs  die  Lebensprozesse  fördern,  nm  dieselben  aber  nachher 
in  schwächen.  Ob  solche  Stoffe  mit  den  Oxydasen  und  Zjmascn  zu  ver- 
gleichen sind,  ist  noch  festzustellen. 

887.  NalM«,  6.  et  RtltMkenk»t  A.  Zur  Morphologie  von  Enttnmj/xa 
fdudosa  CienV.  (Scripta  Botott.  Horti  Uoivenit.  PetropoUtanae,  1906.  Feac. 
XXm,  St.  Petersburg,  J8  pp.,  4  Tafeln.)  [Russisch  mit  deutschem  Hesümee.] 
Dir«  \'erff.  fanden  diese  sehr  seltene  Art  in  einem  tllasgefrts'»,  welches 
W.i-~.  r  und  Algen  aus  einem  Teich  des  Forstparkes  bei  .St.  Ji*eten»burg  enthielt 
ood  geben  hier  eine  genaue  Sehildereng  des  Baues  des  Haanakdqiers  der- 
fdbeo,  ihrer  Emfthmng  und  VermehruDg.  Enlenomjfxu  palüdota  ernfthrt  sidt 
Dur  von  der  einzelligen  ryanophycee  Sj/fiechocoeaiM  aervginomis.  -Sehr  churakte" 
Tivti'idi   ist    ifire   ^\•^Inellrun;^,  uenli-n    Spnrnrysten    *;ebildft.    in  denen 

1— 2u  tgewöblüich  s  -(y,  Sporen  entstehen.  Die  Keimung  der  letzteren  konnte 
uicbt  beobachtet  werden. 

Enteromyxa  kann  vielleieht  al«  primitive,  niedrig  organieierte  Form  der 
JfjiaBPMj^en  aus  der  Omppe  der  thtdotporeae  aufgefasst  werden,  anderseits 
«'rinnert  dieselbe  auch  an  einfache  Foraminiftrtn  und  zwar  aus  der  Gruppe 
<ier  Myxothtcineae 

863.  Olivp.  Ed^ar  VV.  The  morphology  of  Momucm  purpurewt.  (Bot. 
Gaz..  vol.  XXXIX,  1905,  p  56-  60.) 

Referat  erfolgt  im  nächsten  Bericht. 

369.  Paatanelllt  Enrico.  Su  le  regolazioni  del  tnrgore  nelle 
cellale  delle  volgari  muffe.    (N.  G.  B.  I  .  XI.  p.  :m-Sbh.) 

Ist  ein  Auszug  der  in  Pr.  J.,  XL,  p.  805  publizierten  Abhandlung  über 
dcQ  Turgorzustand  der  .Schimmelpilzzellen.  Solla. 

SO.  PantaueUl,  Eariee.  Contrtbniioni  a  la  meccanica  deU'aocrea* 
cimento.  (Ann.  di  Bot,  Roma  1906.  vol.  II,  p.  166^218.) 

Gegenstand  der  Abhandlung  bildet  die  l "ntersuchung.  wie  sieh  das 
Wachstum  des  Scheitels  der  Pil/Jivp!ien  bei  verschiedener  Konzentration  des 
Niihrh»>r!ens  verhalte.  A!v  Kxpei  inieraiermaterial  dienten  di«,-  H  \  |>lit  ri  von 
A£i>eryiüu8  niger,  in  tinztlnen  Fällen  auch  jene  von  Botrytis  cineiea  und  Feui- 
ciUiam  ^wum-  Ursprünglich  wurden  die  Kulturen  in  feuchten  Kammern  vor^ 
genommen,  aber  apäter  griff  Verf.  zu  jenen  im  hängenden  Tropfen.  Hatten  die 
nntersH«  Ilten  nv[  hen  einen  konstanten  Wechsturnrhythmus  angenommen,  dann 
wurrlen  ilit-  Mvrelfäden  in  eine  neue  Lösung  gebracht.  .\ls  Xormallösün'jc 
benutzU'  \  ertasser  eine  von  der  Wehmer  schen  (1891)  nicht  sehr  verschiedene 
Flü^igkcit;  im  ersten  Falle,  bei  Kulturen  unter  Glas,  liess  er  gelegentli<-b 
folgende  Lösung  von  der  Seite  her  sufliessen:  Witte- Pepton  1%.  Fleischextrakt 
(bei  JBMry<M- Kulturen  durch  Kartoffelextrakt,  bei  800  (;  verdichtet,  ersi  tzt)  0,6«,o 
Traithen7iicker  f>^  I'hosphorsiiure  Spuren.  Der  Zuwachs  im  Verhältnisse  zur 
Zeit  ^;ht  »len  lUiytlimus  des  Wachsfurn«.  wie  er  in 'den  vielen  vorgeführten 
labellen  eingetragen  ist.  Als  Konzeutrationseinheit  ist  1  is,  in  demseib*;a 
^ne.  wie  bei  den  Untersuchungen  über  den  Turgor  angenommen.  Diese 
Einheit  entwickelt  einen  osmotischen  Druck  =  4,61  kg  cm*,  und  gefriert  bei 
—  0.842  Obige  NormallOsottg  entspricht  8,66  is,  wfthrend  die  Zusatzlösung 
angefitltr  l?  i<  besitzt. 

Nun  wurden  die  Schwankungen  im  Wachstum  beobachtet, 
a)  Bei  iso.smotischen  Änderungen  im  Medium,  .sei  es  durch  Sub- 
stitution einer  mit  dem  Organismus  in  BerQhrung  befindlichen  Lösung 
mit  einer  zweiten  von  gleichem  osmotisdien  Drucke,  sei  es  durch  EnU 
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Ziehung  von  Sauerstoff  oder  vou  der  NübilosuDg  gegen  Ersatz  derselben 
mit  einer  iso8inotisch«n  Flüssigkeit  ohne  NAhrstoffen.  Einwirkungen 
des  Äthers. 

Jodo  Störung;,  auch  das  Auswacheu  der  Hyphen  mit  derselben 
NUhrlii^^nn;^-  <*t-rififit,  um  deren  W'aclistuin  zu  hemmen.  w:is  sich  hesi-iniers 
durch  ein  keulenartiges  Anschwellen  «Icr  H yjih<  iu  n-ka  zu  erkennen  gibt. 
Der  Turgor  der  Hj^  phenzellen  ändert  sich  dalwi  nahi,  soweit  muss  jeueü 
Attfh&itcn  des  Wachstums  von  einer  anderen  Ursache  hedingt  sein.  Auch 
die  Überführung  in  eine  nfthrstofffreie  FlOssigkeit  hemmt  plötzlich  das 
Wnchslum;  dieses  wird  aber  nachträglich  nicht  wieder  aufgenommen. 
Entzieht  man  der  Hyphi-  «Im  Sauerstoff,  so  sistiort  sie  ihr  Wachstum: 
nicht  selten  kommt  i-s  jedoch  vor.  das»  die  .Spitzen  i)latzcn;  gleichzeitig 
bemerkt  man  ein  rasches  Zurücksinken  des  Zellturgors  bis  auf  ein  Mini- 
mum. Eine  plötzliche  Verdannung  des  Substrates  bedingt  ebenfalls  ein 
I'iatzen  der  Hyphen.  vorausgesetzt,  daSS  die  Zelle  nicht  alt  und  ihre 
Wand  keineswegs  verdickt  sei. 

b)  Bei  Zunahme  der  äusseren  Konzentration  Tkr  Zuwachs  steht 
still,  wenn  man  im  all^iemcinen  den  Konzentrat ions^jraii  des  N;lhrbo<1ens 
rasch  steigert.  Wird  dabei  der  Zuckergehalt  vermehrt,  dann  dauert  der 
Stillstand  einige  Stunden  lang,  vermehrt  man  den  Konsentrationsgrad 
von  Salpeter,  Bittersalz.  Kochsalz»  Glycerin,  dann  dauert  die  Hemmung  * 
nur  .30—50':  wenn  hingegen  die  Stickstoffqueile  ein  Pepton  ist.  dann 
wird  das  Wachstum  nicht  anfirfhalton.  einerlei  ob  Salpeter  oder  (»lycerin 
zu  den  Hyphen  zufliesst.  Daher  schemt  iliesos  wcnisrer  von  den»  osmo- 
tischen Unterschiede,  als  vielmehr  von  einem  Zusaiumentreffea  ver- 
ttchiedener  Faktoren  (innerei  reizbare»  ernährende)  abzuhängen.  Das 
keulenförmige  Anschwellen  der  Hyphenenden  scheint  nicht  eine  mecba-  ' 
nische  Folge  der  osmotischen  .\nderung  zu  sein,  denn  es  erfolgt  auch 
bei  Zunahme  der  äusseren  Konzentration. 

c)  l'e!  \'erdünnt«ng  des  Substrates.  Die  Hyphen  hören  »ift,  selbst 
ohne  dass  die  osmoti.sche  Kraft  des  Nährbodens  herabgemindert  werde, 
selbst  ohne  dass  der  Turgor  irgendwie  sich  ändere,  zu  wachsen  auf. 
Verdünnt  man  das  Substrat,  dann  stellen  die  Hyphenspitzen»  welche 
nicht  platzen,  ihr  weiteres  Waclistum  auf  einige  Stunden  ein:  wobei 
aber  die  Natur  des  St ii  k>ri .fit  s  in  der  NährflUssigkeit  die  Wiederauf- 
nahme des  Wachsiiiiiis  uc^tnüich  zu  beeinflussen  scheint.  Die  Zell- 
tcnsiüu  wird  bei  Verdünnung  des  Nährbodens  innerhalb  ',4 — l/^  Stunde 
bereits  sich  dem  neuen  Konzentrationsgrade  Hogepasst  haben,  um  bald 
darauf  konstant  zu  werden;  jedenfalls  bevor  das  Wachstum  wieder  auf» 
genommen  werde. 

Die  Schlussfolgerungen  der  Verf.e  lauten: 

J.  Bei  den  Sthimmelpilzon  inuss  man  das  Wachstum  der  Zelle  als  ttanzea 
verfo!c;Pii,  t-iii  Hctiju  iiten  de«  Zuwachses  der  Membrnn  allein  ist  nnstatt- 
hait.  weil  diese  nur  einen  geringen  mechanischen  Wert  gegenüber  der 

.  grossen  Plasmamenge  besitzt. 

2.  Dieser  Zuwachs,  der  zweifelsohne  auf  Intu^szeption  beruht,  kann  unter 
Umständen,  in  Abhängigkeit  von  der  Turgorgrösse,  infolge  einer  Ver- 
änderuDg  des  Mediums  aufhören  oder  nicht;  er  wird  jedenfalls  von  einer 
Zunahme  eher  als  von  einer  Vjeringeruog  des  inneren  Überdruckes 
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gestört,  was  mit  dem  buhen  Grade  eiaer  Auädehaung-sfühi^keit  der  Zelle 
im  Zusammen haoge  stellt. 

8.  Unterbleiben  äussere  Störungen,  dann  zeigt  sich  das  Wachstum  der 
Schimmelpilze  Abh&ngig  von  dem  inneren  Drucke  des  Protoplasmu  eo« 
wobU  als  auch  von  der  Ausdehnungatthigkeit  der  Wand,  tmd  zwar  selbst 
aas  mechaDLScheu  Ctründen;  denn 

a)  der  nonnale  innere  Di  iick  (wahrscheinlich  die  oberflächliche  Imbibi- 
tionsenergie  des  dichten  Protnpl;i-,mas|  vermag  die  Zellwand,  oder 
richtiger  die  Zelle,  plastisch  zu  dehnen; 

b)  der  normale  elastische  Ausdehnungsgrad  (Turgesceu/J  der  ZtUe  uiiamt 
im  VerbAltoisse  mit  dem  Zelldrucke  zu; 

c)  zwischen  innerem  (Imbibitions-)drucke  und  Zuwachs  herrscht  nur  ein 
obefflXoMiehes  Terbiltois. 

Ks  ist  jedoch  nicht  bekannt,  ob  die  Pilzzellen  bis  zur  Klastizit^ltsgreozo 
ge^^paniit  --ind  oder  nicht  Doch  dürften  die  v^rlit  ijenden  rntt  rsuchungen 
als  wahrscheinlich  annehmen  lassen,  dass  der  innere  Druck  ein©  mechanische 
Bedeutung  für  den  Zuwachs  der  Pikzellen  besitzt,  welche  darin  besteht,  dass 
jener  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  die  InttissuszeptiotistftUgkeit  fftrdert. 

Solla. 

811.  PaBtoDelll,  B.  Zur  Kenntnis  der  Tnrgorregulat Ionen  bei 
Schimmelpilzen.  (Pringsh.  Jahrb.  f.  wissenseh.  Bot,  XL.  1904,  p.  808 — 867.) 

Die  Versuche  wurden  im  Leipziger  Botanischen  Institut  angestellt.  Be* 
treffs  der  zahlreichen  Details  muss  auf  dif  Arbeit  selbst  gewiesen  werden. 
Verf.  resümiert  seine  I  ntersuchungen  wie  folgt: 

1.  Die  plasmolytische  Methode  kann  bei  Schimmeliiilzen  um  zur  Messung 
der  sog.  Gesamtspaunung,  d.  h.  des  Turgors  der  Zellen,  dienen,  zumal 
bei  diesen  Oiiganismen  die  Zellen,  solange  keine  Verdickung  der  ZeU- 
wand  eintritt,  stark  gedehnt  sind.  Diese  Turgordehnnng  stellt  keine 

konstante  tirösse  dar  und  variiert  nach  bestimmten  Bedingungen  ganz 
regelni;issifr,  <>-,  dnss  ihre  Kenntni«*  bei  ji  tlri  Mt --sung  des  TurgordruckoS 
mit  Hilfe  dt^r  phi-iiiMlx  ti-rhcii  .M.'t  iidiir  t-ii:  ii  J."  lieh  ist. 

2.  Ebenso  wie  der  plasmol vti-ch  ;^>  iiie>^t ne  Turgor  die  Kesultaute  aus 
dehnendem  Druck  und  da«iureü  i-rzielier  elastischer  Dehnung  der  Zell- 
wand darstellt,  so  besteht  der  Zelldrnck  aus  mehreren  Komponenten, 
nämlich  aus  Zentraldrudc,  Quellungskraft  und  osmotischer  Energie.  Der 
infolge  der  Oberflächenspannung  der  Grenzhäute  entstehende  Zentral- 
dnirk  richtet  sich  nach  innen  u?id  kan»  mich  bei  Schimmelpilzen  wegen 
semer  Kleinheit  übersehen  werden,  obwohl  seiue  Änderungen  in  der 
Zellmechanik  eine  bedeutende  RoUe  spielen  können.  Das  gilt  aber  nicht 
fttr  die  Quellungduaft  des  Protoplasmas,  die  in  den  jüngsten  Pilzzellen 
sogar  grösser  als  der  osmotische  Druck  sein  könnte,  später  aber  gewiss 
kleiner  ist,  um  in  ganz  alten  Zellen  keine  Bedeutung  mehr  zu  haben. 

Bei  der  Krforschung  von  Turgorregulationpn  so\\{i-  man.  wie  es 
in  dieser  .Arhfit  bi-^  rn  einem  gewissen  («nide  gelang,  zuiKirhst  immer 
entscheiden,  ob  eine  Variation  der  Zeildehnung  bzw.  der  Queüungskraft 
des  Protoplasmas  oder  des  osmotischen  Druckes  des  Zellsaftes  die  frag^ 
lidie  Turgorschwankung  zustande  bringt.  £ine  solche  Entscheidung  ist 
nach  Verf.  auf  folgendem  Wege  möglich.  Wir  kennen  unter  p  (plasmo- 
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lytisdie  Grens10«ung)  den  Turgor,  und  die  Measimg  der  plasmolytiachen 

Kontraktiou  (k;  gibt  uns  den  Wert  der  Zelldehnung.    Der  Quotient  ^ 

gibt  den  Wert  des  Turi^ordrnckps.  Srnlaiin  bestimmen  wir  ;uif  kryo- 
skopischem  Wege  den  osmotischen  Druck  t  A  =  p),  "^d,  indem  wir  den 
geringfügigen  ZenUnldrack  vernacblftssigen,  gelangen  wir  zur  KeontnU 

des  Queilungs<lni«-keH  — 

9,  Die  eiste  .Xnwccilunf;  dieser  T^rinzipicn  sclioiti  r*.'  /.  V>.  bei  Aspergüliit 
aus  dem  (inmde,  dms  die  Zellen  der  Schimnieipil/.e  nur  wenige  Tage 
am  Leben  bleiben,  so  ditös  .Pilzdecken"  zum  Teil  aus  toten  Zellen  be- 
stehen, wie  es  mikrodcopiscli  und  kiyoekopisidi  fosCgesfaeUt  wird.  Tk^tx* 
dem  konnte  Verf.  durch  Verfolgung  der  ScbWAnkungsriebtung  des  osmo- 
tischen Druckes  in  , Decken"  von  An/teryiüu»  beobachten,  da«8inderTat 
p  und  A  t^ft  nicht  gleiclizeitii,'  nn<\  «leichsinni«^  variieren,  wns  rlurch 
das  Mitspielen  von  Schwankungen  in  der  Gr(>s.se  der  Turgordehnung 
herbeigeführt  wird. 

4.  Mit  dem  Alter  nimmt  der  Toigor  durch  die  stetige  Abnahme  seiner 
Hauptkomponente,  der  Turgordehnung,  stetig  ab,  wfthrend  für  den 
Turgordruck  die  Möglichkeit  vorhanden  ist,  sowohl  zu-  wie  abzunehmen. 
Denn  die  eine  seiner  Komponenten,  der  'Jtielluripjsdnick,  ninkt  fortwllhrend, 
und  die  andere,  der  osmotische  Druck,  steigt  zunitchst,  fällt  dann  wieder, 
bleibt  aber  auch  im  spätesten  Alter  immer  nur  von  der  osmotischen 
Leistung  des  Substrates  abhängig. 

Diesen  gilt  nicht  für  den  Turgor,  weil  die  Turgordehnung  in  hohem 
Grade  dt-n  Nahrunf^sverhiiltiiissen  angrpa"=st  ist.  Neben  der  Nahrung 
begünstig,!  ancii  gute  Durchlüfiuu;;  die  IJntAvickelunj?  des  Zelldruckcs, 
der  nicht  von  der  Qualität,  sondern  nur  von  der  osmotischen  Leistung 
der  Kohlenstoffquelle  abhttngti  während  die  Qualitftt  der  Stickstoffquelle 
die  Höhe  des  Tnrgors  aus  emAhrungsphjsioIogiscben  Gründen  beein* 
flusst.  Mit  der  Temperatur  steigt  fortwlüirend  der  Turgor  in  den  fUr 
die  Kntwickelun;,'  znlHssi^on  Oren/.en. 

6,  Da  die  Turgordeiinung  bei  Schimmelpilzen  von  den  Nahrungsverhalt- 
nissen abhängt,  so  ist  zu  erwarten,  dass  auch  ohne  Weclisel  des  osmo- 
tischen ftuMseren  Widerstandes  eine  Variation  des  Turgois  eintreten  kann. 
In  der  Tat  sinkt  die  Turgordehnung  ganz  betrachtlich  beim  Verhungern, 
oder  nach  der  .Sauerstoffentziehung. 

Nach  einer  Steigerung  der  Temperatur  erfftbrt  der  Turgor.  ebcn-o 
wie  nach  der  Senkung  derselben  unter  das  Minimum  für  das  VS  achsen. 
eine  Zunahme.  In  dieser  Hinsicht  verhalten  sich  Schimmelpilse  ähnlich 
wie  grttne  Pflanzen. 

6.  Nimmt  die  Aussenkonzentration  {dötzlich  ab,  so  erfährt  p  in  wenigen 
Minuten  eine  tiefe  Senkung,  welche  sirli  weder  durch  Sauerstoffentziehung, 
noch  diirrli  X;itirstnffman«?e!  oder  Anasthetira  und  (iifte,  wohl  aber  durch 
eine  beinahe  nunimalc  Temperatur  und  durch  Kombioaticn  von  Äther- 
wirkung und  Hnngenraatand  verringern  oder  verlaagsamen  lässt.  Dieser 
rasche  Torgorabfall  beruht  in  der  ersten  Zeit  nach  dem  Wechsel  haupt- 
sächlich auf  der  beobachteten  Abnahme  der  Turgordehnung.  Denn  die- 
Regulation  des  osmotischen  Druckes  vollzieht  sich  erst  in  mehreren. 
Stunden. 
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Nach  cinrr  plützlichen  Knnzentratinnf^zunahtTi*'  vnllzit  lit  --ich  die  Turgor— 
Steigerung  huupLsächiich  auf  Kosten  der  (oMnoti-^rheo )  Tiirgordnirk- 
reg^latioD,  deren  Geschwindigkeit  mit  der  Pla^malöslichkeit  der  dur- 
gebotenen  Stoffe  zunimmt.  Daraus  zieht  Verf.  dea  Sehluss,  dass  die 
Perzeptton  des  osmotischen  Reizes  erst  dann  erfolgt,  wenn  die  Substanz 
»ch  im  Protoplasma  ausgebreitet  hat;  dio  Reaktion  wird  nach  der  in 
<]rr  Zoiteinheit  aafgenommeoen  Menge  osmotisch  wirksamer  «Substanz 

gt-regelt. 

Der  Hückgnng  der  Plasmoij'se  bei  Aftj)frffiUm  ist  als  aktive  'i'urgorzuDahnie 
und  stdit  als  blosse  Endosmose  anzoseheo.  Die  Dauer  de»  plasmolytischen  Zu- 
jtendes  hängt  in  jangen  Zellen  von  Atptrff^ta  von  gewissen  Eigenschaften 
der  ptasmoljrsierenden  Stoffe  ab,  wahredteinlich  von  ihrer  Entquellungawirtcnng. 

«^72.  Paiiaielli,  E.     Meccani.smo  di  secrezione  degli  Eozimi. 

(Aonali  di  Botanica,  vol.  III,  1905,  p  118— > 42.) 

873.  Ferrier,  A.  >>"r  la  formation  et  le  role  des  matieres  gras*5es 
chez  les  cbaiupignons.  (C.  R.  Acad.  Sei.  Paris,  vol.  CXL,  19Uö,  p.  1002 
%  1054.) 

Fette  entstehen  in  den  Pilzen  schon  in  ganz  jungen  Kulturen.  Ihre 

Mxsse  kann  SOO/q  des  Trockengewichts  eri-eichen.  Solange  noch  Nährsubstanz 
in  dtr  Kultnrlösung  vorhanden  ist,  bleibt  ihre  Masse  annähernd  konstant:  sie 
schwinden,  sobald  Nahrungsmangel  eintritt.  Sie  werden  somit  als  liescrv«- 
nutterialien  der  Zelle  angesprochen  werden  müssen.  —  Von  der  Qualität  der 
geboteom  Hahruogmtoffe  ist  die  Bildung  des  Fettes  unabbftugig;  es  entsteht 
Tidleieht  als  Zwischenprodukt  anf  dem  Wege  zur  Synthese  das  Eiweiss. 

Küster. 

374-  Forodku,  Tb.  Studit-n  nl.er  don  K'mfhiss  der  Sanerstoff- 
sfannung  auf  pflanzliche  Mikroorganismen.  (Pringsh.  Jahrb.  f.  wissen- 
ischaftJ.  Bot.,  XLJ,  1904.  p.  1—64.) 

Die  Untersuchungen  des  Verf.s  beziehen  sich  auf  das  Maximnm  und 
Hinirnnm  der  Sauerstoff  menge,  welche  %*on  Bakterien,  der  Rosahefe  undSchimmeU 
pilzen  ertragen  wird. 

D.T  Haviptteil  der  Arbeit  bfschäftigt  sii  h  mit  den  Bakterien. 

Bezüglich  der  iinter.'vuchten  Schimmelpii/e  -  Mncor  stolonifer,  Fliycotnyces 
nitem,  Aspergillus  niger,  FeniciUium  glat^cum  —  git>t  Verf.  an,  dass  sie  merklich 
höhere  Minima  aufweisen  als  die  Bakterien.  Alle  Einzelheiten  müssen  im 
Original  nachgesehen  werden. 

d7&.  Kaeiborski,  M.  Proba  okredlenia  g6rnej  granicy  cii^nienia 
OS  motycznegu  uinozli  wlajacego  7vrte.  (Cbor  die  obere  G  renze  des 
r»<rnot  iMchen  Drnekes  der  !»•  banden  Zelle.)  (Kozprawy  Wydz.  nat.  przyr. 
.\k^il.  I  m.  w.  Krakowie.  j.Xbnaadl.  d.  math.-nat.  KI.  d.  Akad.  d.  Wiss.  Krakau.] 
Ser.  III,  Bd.  V,  Abt  B.  190o,  p.  168— 165.) 

876.  iUeibonki,  X.  Ober  die  obere  Grenze  des  osmotischen 
Druckes  der  lebenden  Zelle.    (Bull,  intern,  d.  l'Acad.  d.  Sc.  Cracovie, 

Ho.  7.  1906,  p.  461—471.) 

Xicht  Kf'^pben.  Nach  dem  Referat  im  Oot.  f^Vntrb!..  r?  ?.  !01,  li^(>6.  p.  204 
«  bts  jOÖ  bezieht  sich  die  zweit^^  Versuchsreihe  auf  Schimmelpilze,  Aspergillus 
$laueus  und  lurttla  spec.  (vielleicht  T<mda  pulmnata  Farl.  ). 

8T7.  Rain,  Otle.  Die  Zersetzung  der  Fette.  (Centrbl.  Bakt.  II.  Abt., 
XV.  1906»  p.  SS'-il.) 
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Verf.  gelang  zu  folgendeo  Resultateti: 

Dtöher  Bind  nur  wenige  Bakterien  bekannt,  welche  Feit  venehren  können. 

Bei  Schimine Ipil/en  tritt  diese  Kigenschaft  häufiger  auf.   Die  Fettzereetsung 

Jcann  nur      i  « .ri_'.inischer  Stickstoffnäbrnno^  erfolsren. 

In  ;ill<'ii  1  illen  wird  zuerst  ilas  Uiyceriu  aufgezehrt.  Daher  zeigen  die 
zersetzten  tette  eiue  höhere  Säurezulil. 

Die  SchiromelpUze  «eigen  eine  Vorliebe  fctr  die  niederen  Feits&uren. 

Bei  der  Oxydation  der  Fetts&nren  wurden  niemals  Nebenprodukte  beob* 
achtet:  es  scheint  also  dii-  Oxydation  eine  ganz  vollständige  zu  sein.  Nur  bei 
der  Olein/eKf-tznuo:  wurde  Hutteraäuregeruch  wahrgenommen.  Ana^robe  JTett* 
zerset/.uii«?  tindet  nie  statt. 

STb.  Kabn,  0.  Die  Zersci/uiig  der  Fette.  (Centrbl.  liakt,  11.  Abt., 
XV,  p.  m-429.) 

FenieilHnm  glawnm  und  das  geihe  PenieiUium  (lutettruY)  besitzen  starke« 
Fetl^spaltutiLTsveniut^en.  Neben  Glycerin  bevorzugen  sie  die  niederen  Fett^ihiren. 
(»Isiitir.  \vin\  nirf.t  :»njregriffen.  T>er  wims^c  Srlünimel  spaltet  das  Kett  nicht 
ganz  so  stark  und  der  graue  .Schimmel  und  die  Hefe  zersetzen  das  Fett  nur 
sehr  wenig. 

879.  Ra.vnondafld,  E.    Polymorphie  des  Champignons.    (Rev.  Sc 

Limousin.  vol  Xlil.  1905.  p  55—56,  c.  8  fig.) 

8sO.  Keinke.  J.  Über  Deform.Ttion  von  Pflanzen  durch  äussere 
Eiuflüss,^     Rot.  Zt-,  LXli,  iyü4.  I.  Al)t.,  p.  Hl    112,  mit  1  Tafel.) 

Verf.  erörtert  die  durch  äussere  Euifiüsse  bedingten  Deformationen  im 
Sinne  seiner  .Dominaoien'*Tbeorie  auch  an  einigen  Pilzen. 

Bei  Euphorbia  cyporinia*  bewirkt»  der  bekannte  Rostpik  einen  Reiz  auf 
die  embryonale  Substanz  der  Pflanze,  der  die  Dominanten  der  Blumen  hindert, 
aktuell  /u  werden. 

Leutinu»  Irpidem  zeigt  eine  eiuiMuntige  i.>efonnation,  ein  Abweichen  von 
der  n<.ii  malen  ( 'onfiguratiou  insofern,  als  er  im  L>uiikelu  an  Stelle  von  Frucht- 
körpern hirschgeweihShnliehe  Bildungen  bervorbringi,  die  aber  zum  Lichte 
dringend  wieiler  Uüte  en^eugen  kennen.  Licht  oder  Dunkelheit  sind  also  bei 
LffUhv.s  Bedingung  für  das  Eintreten  ganz  bestimmter  Veränderungen. 

Hei  der  dann  f  'lijpnden  Klarlegung  seiner  Dominantentheorie  beschrfinkt 
Verf.  neuerding»  die  Bedeutung  des  Begriffes  der  Dominanten  auf  die  Bildungs- 
dominanten, wfthrend  er  für  die  früheren  «Arbeitsdominanten**  den  Ausdruck 
„Rystomkrftfte"  oder  pSystembedingungen"  wfthlt.  Die  DeformationsvoigSnge 
bei  Ltntinva  lassen  sich  in  folgender  Weise  darstellen:  ,lm  Protoplasma  des 
Myceltnm»  von  J^entiims  lepideus  .schlummern  die  Dominanten  der  Hutbildiinij^ 
tind  iler  t.ewwihbildung.  Nur  im  Lichte  werden  die  Dominanten  der  HutbiMun;.; 
aktiviert.  Durch  Dunkelheit  werden  die  Dominanten  der  GeweihbUdung  geweckt, 
die  am  Licht  in  ruhendem  Zustande  verharm*  trifft  das  Idcbt  aber  auf  eine 
cntwickelungsftthige  Geweihspitze,  so  werden  auch  hier  die  Dominanten  der 
Fruchtk'irper  .aktiviert.  Ohne  die  Reaktii.ii>f.1higkeit.  d.  h.  ohne  die  im  Proto- 
plastm  ge'^obonen  r>oHiin.Tnten  würde  Dunkelheit  die  für  LenfiDua  spezifische 
Deformation  nicht  hervorbringen  können,  würde  Licht  keine  f  rj»chtk<  .rper- 
bUdtttig  veranlassen.  Die  Reaktionsfähigkeit  des  Pilzcü,  d.  h.  seine  Dominanten, 
sind  hierfür  entscheidend,  sie  sind  die  Baumeister,  nicht  Licht  oder  Dunkel- 
heit. Aber  die  Wirksamkeit  der  Baumeister  kann  durch  Licht  und  Dunkelheit 
preherrimt.  hezw  frei  LT'^raacht  wenlen,  und  dass  die  S\  stembedingungenzwischOQ 
Heiz  und  Dominante  vermitteln,  hegt  überaus  nahe." 
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881.  RhnmWpr.  L.  Zollenmer hanik  nml  Zcllcnleben.  l^^lrtrJ2;. 
jeh  a.  d  76.  Versaniml.  Deutst-li.  Natxirf.  u.  Arzte  zu  Hresiau  aru  2ü.  Sepl.  iy04.) 
{Xuturw.  Rundüchau.  XIX,  1904.  p.  ßSS—Ma.  646—549.) 

Verf.  xeigt,  wie  sich  aus  der  Obernachenapannung  und  anderen  mole- 
cularphTsUcelischen  Ligenschaftca  der  Flttssigkeitcn  viele  an  inombnnlosen 
/«Heil,  so  an  nackteu  i'rutoplasrnaküri>ern  von  lihizopodea  uad  MyxorajrcetOD* 
za  beobachtenden  Vorgänge  erklären  lassen. 

d81a.  KIlitBkler,  L.  Z ellenmechanik  und  Zellenleben.  Leipzig, 
Jok  Ambr.  Barth,  1904,  8«,  48  pp. 

Derselbe  Vortrag,  mit  Lüeratarangaben  und  Erlftutemngeo. 

882.  Kustrap.  E.  Meddelelse  om  svampe.  der  trivee  i  kobhero- 
plesninger.  (Mitteilungen  über  in  Ku]>f crlosungen  gedeihende 
PÜze.l   (Bot.  Tidsskr.,  vol.  XXVI.  1905.  p.  LX.XX XCI.i 

In  einer  galvanoplastischen  Anstalt  traten  in  einer  14*^/0  Kupfersulfat- 
IfiSQog  Tonda  «pec.  und  ^nic^ium  ylnuam  auf. 

(88.  SilMOi.  B.  S.  On  the  Mtages  of  development  reached  bj 
certain  biologic  forms  in  CAi^es  of  noninfectioD.  (New  Phjtologist, 
voL  IV.  1905.  p.  217-222.) 

8d4.  Saunet.  B.  L  nteräuchuugea  über  Chemotropismus  und 
verwandte  Erscheinungen  bei  Wurzeln,  .Sprossen  und  PHzflden. 
<Jonm.  Wiss.  Bot.  XLl,  1905.  p.  611—649.) 

866.  SaTearti  P.  Kecherches  experimentales  snr  les  mycoees 
internes  et  lenra  parasites.  (Arcb.  Paraaitoi.,  vol.  X,  1906,  p.  6 — 70,  cum 
-*Ü  fig. 

äS6.  Sckrüter,  A.  Über  ProtopIa.smas>tr<>uiuQg  bei  Mucurineen. 
(flara,  vol.  96.  1906,  p.  1—80.) 

Verf.  zeigt,  daas  die  ProtoplasmastrOmang  von  Mucor  ridonifer  und 
Fhycomi^ces  nitent  durch  osmostiche  und  Transpirationswirknngen  hervorgerufen 

v.-i:  1  Ist  das  Nilhrsub«tr.it^  homogen,  snbmers.  so  tritt  kf^ine  Str'-.rnting  ein. 
tbeQ-so  auch  nicht  in  dampf  gesättigtem  Haume.  Dieselbe  stallt  sicli  abvr  so- 
fort bei  Konzentrationsdiffereuztn  und  bei  Tran.spiration  ein.  Trockene  Luft 
venuaacht  lebhafte  StrOmung«  Wurden  osmotisch  wirksame  Stoffe  verwandt» 
<■  B.  Rohnucker,  Kalisalpeter,  ao  strömt  das  Plasma  immer  nach  der  Stelle 
hin.  wo  diese  Stoffe  zucro-r'tzt  wurden.  Die  Strömung  konnte  auch  beliebig 
oft  zur  Umkehr  bewegt  werden. 

Die  StrürauDg  erinnert  an  die  Bewegung  von  J/yxow^ce/eM-Plasmodien 
und  stellt  sich  hauptsächlich  als  ein  Uio-  und  Hernuten  des  ganzen  Proto- 
plasmas dar.  Das  Licht  kann  nach  vorangegangener  Verdunkelung  Strömungen 
des  Plasmas  veranlassen  oder  auch  solche  beschleunigen.  Temperaturschwau- 
kungeo  und  l'rhr.Iiung  der  Temperatur  haben  hier  «.licsello'  Wirkuni;  wie  bei 
anderen  PilzLn.  Wrlc>tznng«'n  iiiben  einen  narhtetlii;en  lüallus:»  auf  die 
Strömung;  sie  bewirken  ein  plötzliches  Ausfliessen  des  Pla-sraas  an  der  Ver- 
letsun^stelle,  wonach  die  Bewegung  entweder  fUr  Iftngere  Zeit  oder  auch 
ganz  zum  Stillstand  kommt. 

Ö87  Stä^rr,  K.  Weitere  Beiträge  zur  Biologie  des  Mutterkorns. 
iCeutrl.l.  Bakt..  II  Abt,  vo!   XIV.  1905,  p.  26— 82  ) 

Verfa^xT  weist  an  der  H.md  ausgedehnter  Wt-iii  Iil-  uacli.  >ia>-.  (i:e  auf 
Brachijj/odtum  $ilvaticuni  .schniarutzende  Clavivejm- Art  zu  ihrer  vollen  Liilwicke- 
long  unter  gewöhnlichen  V^erhaltnissen  gleichsam  als  Zwiscbenwirt  MiUum 
e#iin/iM  benötigt. 
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Zur  Zeit  der  Keife  der  ^^kJerotien-Ascosporen  von  t'lacicej»  auf  Bmchy- 
iwdium  $üvati<nm  ist  dieMS  Gn»  noch  nickt  in  Ufite,  wobl  aber  Milium 
«ffymm.  Diese«  wird  von  den  Ascoeporen  der  Ctavkept  infiziert  und  bildet 

wochenlaog  (V>nidien,  ohne  aber  Sklor<iti*  n  /.u  bilden.  Erst  wenn  BmchypotUmm 
tüvatiaim  /ttr  Mlüto  grlan<,'t  ist,  trfi>l<;t  t  inc  Üh»Ttrni?nn;!;  «Icr  ( 'onidion  von 
Mih'nii)  r^'iisHiit  auf  ßrachypodium  «ücaiicum  und  fuhrt  hier  zur  Sklerotien-^ 
entwicki'lunjij.  Schnegg. 

388.  Stefmewska,  H.  Snt  U  loi  de  Variation  de  poids  du  Penieiünm 
glaueum  en  fonetion  de  Täge.  (P.  ft.  Acad.  Sei.  Paris,  CXXXIX,  1901» 
p.  879—881,  m.  2  Textfig.) 

Der  Pilz  zeigt  bei  seinem  Wachstum  zwfi  vef<;rhieik'n<'  Pf*rir»d«*n : 

1.  Eine  Phase  rapider  Gewichtr<zunahine  bis  /.ur  Hpoche  der  Fruktifikatioii. 

2,  eine  Phase  der  Gewiclitoabnahme.  die  sich  bei  der  Fruktifikation  einstellt, 
die  Periode  des  Alters. 

Die  auf  gleiche  Zeiten  belogenen  Gewiehtsftnderongen  werden  graphisch 

darge^trU. 

Hb'J.  Trotv.  \.  II.  Fertilizatioa  in  the  Saprolegaiales.  (Bot.  Gaz., 
vol.  XXXIX,  1905.  p.  dOO.) 

Kurse  fiemeitoing  sn  Davis  Kritik. 

890.  Vegelf  J.  Die  Assimilation  des  freien  elementaren  Stick- 
stoffes durch  M  i k r o o rgan Ismen.   (Centrbl.  BakL,  II.  Abt.,  vol.  XV,  1 906» 

p.  174—18«.  215  -'»'21.  \ 

Zu»i<imnienfas*>ande  Darstellung  nach  der  vorhandenen  eio^hlägigeu 
Literatur. 

891.  YnillMln,  P.  Hyphoides  et  bacteroides.  (C.  R  Acad.  Sei.  Paris,, 
vol.  ÜXL,  1901»,  p.  62.) 

Die  vom  Verfasser  beschriebenen  vermeintlichen  Hyphen  eines  auf  den 
Bakterienknöllchen  der  T-e;^inninfv-;(»n  Ifheiidt  ti  Pilzes  ^CVar/ocAv^'"««»»  tuh^mtfo.<nivtt 
sind,  wie  Verf.  neuerdings  feststellte,  keineswegs  Hjphen  eines  selb.ständigen 
Pilsea,  sondern  die  von  der  Wirtszelle  umscbeideten  Massen  der  KnOUchen- 
bakterien.  Verf.  nennt  diese  byphenartigen  Gebilde  .hyphoides*. 

Küster. 

8f»2.  Waten,     K,  Geotropism  of  jnrfyjMnt«.  (Plant  World,  VII,  1904» 

p.  224.) 

Uemerkung  über  den  hiageotropismus  der  Fruchtkorper  von  tolyporwf 
898.  Willis,  J.  r.   The  Heterogenetic  Origin  of  Fungus  Germs. 
(Nature.  LXXI,  1905.  p.  272—278.) 

4.  Mycoi'bizen,  urzi'Ikiiöllehen. 

394.  Itemard,  .\.  Xouvelles  e.sptM  t  s  d  endophytes  d  t)rchidees.. 
(C.  R.  Aead.  Sei.  Paris^  vol.  CXL,  1905,  p.  1272—1273.) 

898.  ferdeiioy,  i.  de.  Sur  les  myeorhfzes  des  racines  laterales 
des  poivriers.   IC.  K.  Acad.  Set.  Paris,  vol.  CXXXIX.  1904.  p.  88-85.) 

Ebenso  wie  in  den  Luftwurzeln  von  Vanilla  lassen  sich  in  denen  von  Pijjet- 
»igruin,  F-  Cnhrha  und  F.  belle  Pilze  nRchwri-rn.  Die  Vorteile  der  Mycorhiza 
fdr  die  Pfefferpflan/.e  be.steht  in  der  Verbindung  /.wischen  ihr  und  der  l'nter- 
läge,  die  durch  den  Pilz  gesichert  wird ;  der  Vorteil  macht  sich  dann  besonder» 
gdtend,  wenn  die  Kletterpflanzen  an  lebenden  Stfltzen  gezogen  werden. 

Köster. 
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MC  HiÜMi,  L  Etndei  aur  las  Mjcorhjzes  endotrophes.  (Rev. 
go.  Bot.  XVII,  1906,  p.  479—600,  avec  PI.  «i  fig.) 

8W.  Jceeard,  P.  Mycorhyze»  endotrophes  chez  Aesculus  hippth 
mrißmm.   (AcU;s  Soc.  Helvetique  Sc.  Nat.  Winterthur,  1904,  p.  51 — 52. i 

398.  Jaeeard,  P.  Nouvelle  forme  des  Mycurhyze»  chez  i'Arole 
{Fitms  rnnWa).    (.^r  tes  Soc.  Helv^tit^ne  Sc  Nat.  Winterthur,  1904,  p.  52  ) 

89y.  Lulz,  L.  Los  itucroorgaiiisiiu'!>  fixateurs  d'azote.  (Morpho- 
logie et  Biologie.)  Fl»xi8  1904,  187  pp..  19  fig. 

In  Kapitel  V  und  VII  des  Buches  behandelt  Verf.  die  Morphologie  und 
Physiologie  der  WuizelknÖllchen  der  Leguminosen  und  ihre  Nutzanwendung 

In  Kapitel  VI  II  u  tifdcn  die  W>ir/.»  lkn5llrhen  <l«'r  PflanTipn  ans  anderen 
Fauulieu  behandelt,  so  auf  Alnu$,  EtaeagnuSr  liijtjM}»hac^  Myrica^  Fodocarptu, 
DaÜsca. 

400.  }Mflf  B,  Nonvelles  esp^ees  d'endophytes  d'Orchid^es. 
<C.  R.  Acad.  Sei.  Paris,  vol.  CXL.  1906,  p.  1272.) 

Wie  von  den  Wurzeln  der  Caiilej/a  konnte  Verf.  auch  von  Fhalaenoptit 

nnd  Odontoglostnim  Pilze  isolieren,  von  deren  Gegenwart  und  Abwesenheit  »»^ 
abhängt,  ob  die  Samen  der  betreffenden  Orchideen  schnell  oder  langsam 
keimen.  Die  l'il/.e  äiud  alle  nur  den  betreffenden  Orcbideenformen  angepasst 
uad  untereinander  an  bestimmten  morphologischen  Merkmaleo  leicht  sn  unter* 
«cheiden.  Der  Pilz  von  Phakmoftif  ist  gekennzeichnet  durch  seine  FShigkeit 
zar  SklerotienbÜdung,  Verf.  vergleicht  ihn  mit  BSnzodmna  Salani 

Küster. 

401.  Nurl  Bcroard.  Le  Champignon  endophyte  den  Orchidees. 
<<.'.-B..  1904,  CXXXVIU.  p.  828.) 

Der  Mycorhizeapilz  der  Orchideen  ist  kein  Futarium.  Verf.  stellt  ihn 
zu  den  Mucedineae.  Oosporenv.  Er  ist  fQr  Orchideen  verschiedenster  Herkunft 
identisch,  ein  „Fainilienparasit"  wie  das  Rhizobium  L«jununo»arum' 

402.  .Srhofidrr,  A.  Recent  Washington  Bhizobia  experiments. 
<.Science  N.  S  ,  vol.  XXI,  1906,  p.  428.) 

4U8.  Srbaetiler,  A.  Contributious  to  thc  biulogy  of  Hhizobia,  IV. 
Two  eoast  Bhizobia  of  Vancon ver  Island,  B.C.  (Botaii.  Gazette,  voL  XL« 
1909,  p.  196—189,  c.  8  fig.) 

Verf.  beschreibt  die  lihizobien  von  Lathyms  maritimus  und  Trifoliutn 
hetnrodm  Hray,  welche  als  extreme  Formen  des  ÜAtf o6ii»m  kguminosarum  Frank 
anzusehen  sind 

404.  Scltaeider,  Albert  Contributions  to  the  biology  of  Hhizobia, 
V.  The  isolation  and  eultivation  of  Bhizobta  in  artificial  media. 
<8ot.  Gsa.,  vol.  XL.  1909,  p.  999-901.) 

406.  Weiss,  F.  B.  A  mycorhiza  from  the  Lower  CoaUmeasures. 
<Bot.  Labor.  Owens-College,  Manchester  1904.) 

Eine  in  fossilen  Wiir/eln  oder  Hhi/.omresten  der  unteren  Oarbon-Formation 
gefundene  Mycorhiza  >^ird  als  „Mycorhizonium"  bezeichnet. 

5.  Chemie. 

406.  Bearqnelot.  Esi.  et  HeriMRfy,  H.  Sur  la  trehuhiMe.  sa  presence 
generale  dans  les  Champignons.  (Bull.  Soc.  Myc.  France,  vol.  XXI,  190o, 
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407  (  liarpentier.  1*.  (i.  Stet  i<]rinatocystis  nigra  et  acide  oxalique. 
(C.  R.  Acad.  Sc.  l'aris,  190.'),  vol.  (  XVJ,  p.  367.) 

Verf.  untersucht«,  ob  udU  unter  welchen  Bedinguu^eu  Slerigmatoa/stis 
nigra  Oxalfifture  entwickelt.  Er  fand,  dass  auf  Raulinscher  Lösnng  and  auf 
anckerhaltigen  Medinen  OxaSaftore  gebildet  wird.  Gibt  man  dagegen  dem  Püa 
Weinsäure  als  em/ige  Kohlenstoffquelle,  so  erfolgt  keine  Sfturebildung. 

408.  CharpeiitiPr.  P.  (i.  J^terigmatocystis  nigra  et  acide  oxftlitjne. 
(C.  R.  Acad.  Sei.  Paris.  19U6,  vol.  CXVI,  p.  429.) 

In  dieser  Notiz  berichtet  Verf.,  dmss  bei  Kulturen  des  Pilzes  auf  Raolin» 
scher  Flflssigkeit  die  Oxalsäure  niemals  vor  der  Conidienblldung  ausgeschieden 
wird.  Die  Siiurebildung  erfolgt  erst  dann,  wenn  der  Nfihrboden  erschöpft  ist; 
auch  die  S|K.ri-nbildung  ist  hiervon  abhÄnj;i<r 

409.  I>»u|iliin.  .1.  Nouvelles  recherches  sur  Tappareil  reproduc- 
teur  de.s  Mucorinces.  (C.  B.  Acad.  8ci.  Paris,  vol.  CXLI,  1906.  p.  f88— 534.) 

Cregenstand  der  Untersuchungen  des  Verls,  bildet  Martierdla  polt/cephoUt^ 
Die  Arbeit  ist  vorwiegend  chemischen  Inhaltes. 

410.  Friedet,  Jeai.  Quelques  remarques  sur  l'inflnence  de  l'alci- 
tö  et  de  l  acalinit^  Sur  deux  Aspergillees.  (Bull.  «Soc.  Bot.  France,  LIl» 
1906,  j'   iHi^  1S8.) 

Siengmatocy&iis  vcrsicolo*'  fruktifixiert  in  normaler  WeLse,  im  Gegensatze 
2u  St.  nigra,  welche  ein  leicht  saures  Substrat  bevorsugt,  nur  auf  neutralen 
oder  alkalischen  Medien. 

Ettrotium  rei^ens  entwickelt  nich  ebenso  gut  in  normaler  Raulinscher 
Lösung  wie  auch  >l.inn.  wenn  <ler->elben  die  Weinsteinsäure  entzogen  wird. 

411.  ilimlj  Jo!«ef.  Über  das  Vorkommen  des  Mangans  in  der 
Pllanae  und  ttber  seinen  Einflass  auf  Schimmelpilze.  (Beibefte  Bot. 
Centrbl..  XVlll,  Heft  t,  p.  lld— 1S2.) 

Die  Mn-Verbindungen  wirken  auch  als  Reizmittel  auf  das  Wachstum 
r.nd  die  Fniktifikation  der  Scbiminelpilze ;  aber  nicht  unter  allen  Umst.inden. 
i>ie  fuideriiche  Heizwirkung  hängt  in  hohem  Urade  ab  von  der  Zusammen» 
Setzung  der  Nährlösung. 

412.  Helniwh,  W.  und  Zellner,  J.  Zur  Chemie  des  Fliegenpilze» 
(ÄmanUa  mmmotui  L.).  (Sitab.  Akad.  Wien,  vol.  CXUI,  1904,  p.  89—90.) 

riie  Verfasser  benutzten  zur  Isolierung  von  Muscarin  1000  kg  Hiegen- 
pilze.  I'if  Asrhenanalysen  ergaben  sehr  hoben  Oehalt  an  Kalium  und  l*hos- 
phorsäure,  einen  geringen  an  Calcium,  eine  Erfahrung,  die  bei  anderen  Pilzen 
schon  froher  gemacht  wurde.  Der  Chlorgehalt  aber  war  bedeatend  höher  als 
er  sonst  bei  Pilsen  vorkommt.  Das  Petroleumfttherextrakt  besteht  zumeist  aua 
einem  an  freier  Palmitinsäure  und  Ölsäure  sehr  reichen  Fette;  dabei  wurde 
auch  ein  bei  154^  sclimel/.barer  Körper  gefunden,  der  mit  dem  Ergostwin  des 
Mutterkornes  identisch  zu  sein  .scheint. 

416.  Lcrat,  iL  Oxydation  de  la  vanültne  par  le  ferment  oxj- 
dant  des  Champignons  et  de  la  gomme  arabiqne.  (Journ.  de  Pharm, 
et  Chim.,  VI.  s6r.,  XIX  [1904],  p.  10—14.) 

Frische,  gt  schiilte  Stücke  von  Bumda  ddiea  Fr.  und  JB.  foektu  Pers.  hat 
Verf.  mit  chlnroformhaltiErem  Wasser  ma»'priert.  ab£r»>pre*«st,  filtrierf,  und  zu  dem 
FUtrate  die  gleiche  Menge  einer  2  prozentigen  \'anilJinl«»sung  ;£ugesetzt. 

Der  sich  sofort  bildende  Niederschlag  iGst  sich  nicht  in  Wasser  oder 
organischen  Lösungsmitteln,  aber  leicht  in  verdflnntem  Alkohol. 

Verf.  mochte  diesen  Niederschlag  fOr  Dehjdrodivanillin  halten. 


Digrtized  by  Google 


lOlJ 


Chemie. 


175 


414.  Maitrf,  A.  De  l'effet  du  Mulfate  de  cuivre  sur le dtjveloppe- 

ment  de  l'A^ipergillu^  dans  le  lii|uidt>  ilf  Kaulin,  on  niiliea  non 

sterile    (IJiiIl.  Soc.  Amis  Sc.  Nat.  lioueo  [iyü8|,  1904,  p.  84—88.) 

4i&.  Meyer,  A.  Ürientiertnde  Untersuchunfren  Uber  Verbreitung  , 
Morphologie  und  Chemie  des  Volutias.  (Bot  Ztg.,  Jahrg.  42,  1S04, 
p.  llt-152.) 

Unter  Leitung  des  Verf.  hatte  Grimme  (Dissertation  1902,  MarWg) 
festgestellt,  dass  gewisse  körnchenartige  EiDschlttsse  der  Bakterien, 

iie  V  <i,tanskngeln,  eine  Art  Reservestoff  vorstellen,  der  als  Volutin  be- 
«ichntt  worden  ist.  DiP  nfiheren  Untersuchungen  von  Mejor  er^rnben  nun. 
dass  in  den  Pflanzen,  wie  auch  in  vielen  Mikroorganismen,  bLMiniU»rs 
Bakterien  und  Pilzen  eine  Reihe  verschiedenartiger  Volutiiikuruchen 
vorkommeD,  die  aber  soweit  Obereinstimmende  charakteristiscbe  ReakUoDOn 
zeigen,  dass  sie  wie  —  Fette,  Zuckerarten,  Stttrke  —  unter  dem  gemeinsamen 
Kttneo  Volntin  zusnmnicngefasst  werden  können. 

Dieses  Volutin  färbt  sicli  im  nllp^emeinen  ^.'tjt  mit  Methylenblau 
+l%HjS04,  Methyienbiau-  rod-.fodkaliiim-Xatrtii'iikarboDat,  Carbolfuchsin  -j-  l^/^^ 
illßO^,  es  ist  in  siedendem  Hj|0,  in  Eeau  üe  Javelle,  Chloralbydrat  lüülich; 
dnicb  Hlrtung  mit  Fonnaldebjd  wird  es  in  HjiO  unlöslich  und  gibt  noch  eine 
Reihe  anderer,  weniger  wiehtiger  Reaktionen. 

Möglicherweise  gehört  nach  Meyer  das  Volutin  zu  den  £i weiss* 
körpern,  da  es  eine  relativ  grosse  Menge  NueleYnsiureverhindungen  enthAlt» 

Morphologisch  sind  die  Körnchen  wenig  charakteristisch;  sie  sind  meistens 
rundlich,  selten  abgeflacht.  Von  den  doppelbrccheiiden  Diatomr»  nkr.rnern 
iichelnen  sie  sich  durch  zähtlüssige  Substanz  zu  unterscheiden.  Nacli  .Meyer 
dttrften  diese  Körner  ähnlich  wie  Fett  und  Glycogen  zweifellos  sog.  Keserve- 
stoff e  Torstellen. 

Diese  Körnchen  liegen  meist  im  Cjrtoplasma,  selten  in  grösseren  oder 
Udoeren  Yscnolen,  in  denen  sie  dann  lebhafte  Brownsche  Molecularbewegung 
ausfahren. 

Bei  einigen  Aigen,  Colfochaete  und  Mougeotia  finden  sie  sich 
indessen  lediglich  im  Chloroplasten  und  fehlen  im  Cytoplaüma  gans 
und  gar. 

Hier  hat  es  also  den  Anschein,  als  ob  das  Volutin  in  den  Cbromato- 
phoren  entstände.  Eän  Körper,  welcher  als  Beservestoff  dient»  kann  selbstver- 
stlndlich  auch  saweilen  fehlen. 

Bisher  hat  sich  nun  ergeben,  dass  das  Volutin  in  den  meisten  niederen 
Pflanzen  vorkommt,  hinge^ren  bei  den  Archi-ijonlati'n.  Gymmsptrmcn  tind  A}igi(y 
»pertnen  fehlt.  Am  weitesten  ist  es  bei  Bakterien  und  Pilzen  verbreitet, 
und  bei  den  letzteren  besonders  häufig  bei  den  Agoomjfceten,  StuxharomyceUn 
und  UdUagniieau  Unter  den  Algen  konnte  das  Volutin  bei  vielen  SchixojAff 
eem  und  ZHatmiuett,  bei  einigen  üesmldisoeen)  Zyffnemaoeeih  VittvoeoMen,  TtSxor 
^oracuii,  Cokochaetaceetit  Ekioctirpaceen  und  Rodophyeeen  nachgewiesen  werden. 

Weitere  rntcrsuchungen  über  diesen  immerhin  ganz  interessanten  Körper 
dürften  sicherlich  nicht  unerwünscht  sein. 

416.  Schaerges,  C.  über  Seromin  (Ergoti  n  Kel  I  er'  un'l  die  wirk- 
samen Bestandteile  de.*»  Mutterkorns.  (Schweiz.  Wochenschr.  f.  Cbem. 
n.  Fhsim.,  XLIII,  1906,  p.  680-685.) 
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417.  Scborsteiii.  Zerstören  dir  I'ilze  das  Xylan.'  Bemerkuugen 
zum  ö.  Heft  des  III.  Bandes  der  technischen  Mvkuiogie  von  Dr.  F. 
L«far.  (Centrbl.  t  d.  ges.  Forstwesen,  voL  XXXI,  1906,  p.  281—282.) 

In  dem  lt.  Kmpitel  des  Lafarachen  Bnehes  beriehtet  v.  Tabeof  Über 
«HolzxeiStOrende  Pilze  und  Haltbannai^hung  des  Holzes".  ScboiBtein  ineint 
nim,  dass  v.  Tubouf  auf  eine  von  ihm  im  Jahre  1902  veroffentHebti-  Ii  'ob- 
achtung  über  die  Bedeutung  des  Uolzgummis  (Xylan)  als  Nährstoff  für  i'ilze 
nicht  genfSgfTitl  eingegangen  sei. 

418.  Sclircnk,  H.  vun.  intumescences  f ormed  as  a  result  of  chemi« 
cal  Stimulation.  (Missouri  Bot.  Gtad^  XVI»  Ann.  Kep.  St  Louis,  1906, 
p.  12&— 148,  mit  7  Taf.) 

Wenn  Blumenkohl  mit  schwaeben  Lösungen  von  Enpfeipriparatm  be- 

spritzt  wird,  so  entstehen  auf  demselben  eine  Menge  von  Tntume<?cen'/.en  und 
zwar  am  häufigsten  auf  der  Blattunterseite,  ihr  Auftreten  ist  unabhängig 
von  Substrat  and  Klima. 

Diese  Intumescenzen  sind  ansusehen  als  das  Besultat  des  aktiyen  Reizes 
•der  cbemischen  Giftstoffe  auf  die  Pflanze.  Das  parenchymatisclie  Blattgewebe 
schwillt  an  und  sprengt  die  darüber  liegende  Zellschicht. 

Die  J  afeln  zeigen  photographiscbe  Habitusbüder  und  Schnitte  durch  ge- 
sunde und  kranke  BIfttter. 

419.  >Vatterüwu.  Ada.  The  effect  of  chemical  irritatiun  on  thc 
-respiration  of  fungi.  (BnlL  Torr.  Bot.  Gl.,  XXXI,  1904,  p.  291—808.) 

Kleine  Dosen  von  ZnSO«,  FeSO«  und  LiOl  bewirkten  eine  Wachstums» 

Steigerung  bei  Steriffmntocystü  und  PaticilKtHn,  so  dass  in  •>e-o1)ener  Zeit  eine 
grössere  Menp^r  von  Trockensubstanz  erzengt  wurde  und  auch  die  KoUen- 

SHureproduktion  etwas  zunahm. 

420.  WeliBier.  ('.  Zur  O.vaUäurebildung  durch  Aspergillus  mger. 
(Uentrbl.  Bakt.,  II.  Abt.,  XV,  1905,  p.  688  -  690.) 

Kritische  Bemerkungen  zu  einer  Arbeit  von  6.  Oharpentier  in  Compt. 
rend.  Heft  6  und  9,  1906.  Verf.  betont,  dass  alles  das*  was  (oharpentier  Ober- 
haupt an  Tatsachen  auffflhrt,  entweder  schon  bekannt,  oder  falsch  gedeutet  ist. 

421.  Zellner.  JmIIbn.  Zur  Chemie  des  Fliegenpilzes  (Anutnit^ 
ninrnria  L ).  II  Mitteilung.  (Sitzungsber.  der  Kiiiserl.  Akademie  der  Wissen- 
Schäften  in  Wien,  mathem.>naturw.  Klasse,  vol.  XIV,  Abteilung  II  b,  1905, 
p.  258—278.) 

In  dieser  zweiten  ergftnzenden  Mitteilung  teilt  Verf.  die  Eigebnisse 

seiner   Versuche   über    das    fcttspaltende    Ferment    des   Pilzes   mit,  üus 

welchem  hervorgeht,  da.SH  aucli  fremde  Fette  eine  zwar  langsame,  aber 
doch  ziemlich  weitgehende  Zer.spaUun«?  in  (Ilycerin  und  Freie  i'>tt»^fiurp  er- 
leiden (bis  zu  70%).    Das  Fett,  des  i'iizes  .selbst  wird  bis  zu  78^  0  verseift. 

Versuche,  das  Ferment  zu  konzentrieren,  sind  im  (Sange.  Die  Isolierung  des 
Ergosterins  wird  beschrieben  und  die  Anwesenheit  eines  bidier  nicht  bekannten 

Körpers,  des  Amanitols,  festgestellt.  Diesen  Körper  erhält  man,  wenn  man 
Fliegenpilzpulver  mit  Wasserdampf  destilliert.  Eigenschaften  dieses  der 
Terpenreihe  angehörenden  Körpers:  weisse  Flöckchen,  Schmelzpunkt  bei  40«'. 
in  Lange  unlöslich,  neutral  reagierend,  Geruch  „Petersilie'fthnlich. 

Verf.  untersndit  anschliessend  daran  das  „Agaricnn*.  ünter  diesem 
Namen  kommen  zwei  ganz  verschiedene  Substanzen  in  der  Literatur  vor: 
JDer  Goblej-Boudierscbe  Körper  ist  Ecgosterin,  das  Schoonbrodt sehe  Agaricin 
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ist  Mannit.  Es  empfiehlt  sich  daher,  den  Namen  »Agaririn"  aus  der  Literatur 
vorläufig  zu  streichen.  —  Die  Versuche  mit  basischem  Bleiaeetat  zeigten  die 
Anwesenheit  von  Propion-  und  Fumaraftore,  welche  auch  rein  dargestellt 
«viden.  Matouschek. 


6.  Hefe,  Ginng. 

422.  Altera.  Hansen*«  New  System  of  the  Saccbaromycetes. 
(Boi  Magaz.  Tokyo.  XV III,  1904,  No.  215.) 

428.  Albrecht,  A.  Über  die  Beteil  igung  von  He f *' n  und  Bakterien 
ander  Säurebildung  im  Teige    Dispert,  mod.  Würzburg  1906.  S^. 

424.  Amand.  A.  La  disjuiritinn  du  Bios  de  Wildiecs  daas  les 
ciiltures  de  levure.    (l'ellule,  XXJ,  1904,  p.  827—046.) 

426.  Bekorny,  TL  Über  das  Aafsammlungsvermögen  der  Hefe 
fQr  Farbstoffe  und  gewisse  Sohwermetallsalae.   (Allg.  Brauer-  und 

Uopfenztg..  1905.  No.  198,  p.  2101.) 

Verf.  stellt  fest,  dass  auch  die  lebende  Hefezdle.  ja  selbst  deipn  Plasma 
färbbar  ist.  Selbst  noch  in  Lösungen  von  1 :  UKX)UOO  nahm  die  Uefe  eine 
deutliche  Farbe  an;  sie  besitzt  also  ein  ganz  beträchtliches  Aufsammlungs- 
vermAgen  für  gewisse  Farbstoffe. 

Ganz  dasselbe  Termdgen  besitzt  die  Hefe  audi  fflr  gewisse  Sekwer» 
metall.';al/A'.  Sie  vormochte  noeh  aus  einer  Silberaitratlösung  von  1:1000000 
das  Silber  aufzusammeln. 

426.  Büchner,  Ed.  und  Antoni,  W.  Weitere  \ersucho  nher  die  zelU 
freie  Gärung.   (Zeitschr.  physiol.  Chemie,  Bd.  XLIV,  19Üö,  [>.  206—228.) 

efr.  Referat  in  Centrbl.  fiakt»  II.  Abt.  XV,  1906,  p.  748.  —  cfr.  Hoppe- 
Seyler's  Zeitschr.  f.  pkysiol.  Ctism..  XLIV,  1905.  p.  206—228.) 

427.  Rschner,  E.  und  Meiseikelner,  J.  Die  chemischen  Vorgän^'e 
bei  der  alkoholischen  Gftrung.  (D.  ckeni,  Qeselisch.  Berl.  Ber.  1905. 
Bd.  88,  p.  620.) 

Die  von  den  Verff.  scbou  früher  geiuachten  Angaben  werden  durch 
«eitere  Yersncbe  bestätigt,  dass  nämlich  die  HUehsftnre  beim  Zerfalle  des 
Zuckers  eine  hervorragende  Rolle  spielt  nnd  als  Zwischenprodakt  der  alko- 
holischen (Gärung  aufzufassen  ist.  —  Die  Verff.  vermuten,  dass  auf  Zusatz  von 
viel  Zucker,  sriwie  von  etw.is  MÜchsJhirc  im  Pressaft  da»«  Verschwinden  dieser 
in  den  weitaus  meisten  Fällen  begünstigt  wird.  Weiterhin  ergeben  Pressäfte 
mit  geringer  Gärkraft  gewöhnlich  Abnahme  der  vorhandenen  Milchsäure, 
umgekehrt  staric  gäikräflige  die  Bildung  von  solcher.  Es  wurde  femer  die 
immerhin  auffallende  Tatsache  festgestellt,  dass  bei  den  Untersuchungen  im 
Sommer  rep^elm&ssig  die  ÄlilchHflnrp  in  di-n  Presssnften  verschwand,  während 
in  den  Wintermonaten  eine  Neubildung  der  Milchsaure  stattfand. 

Die  Verff.  bellen  alsdann  die  Lnzjme,  welche  die  Spaltung  des  Zuckers 
bei  der  alkoholischen  Gärung  unter  intermediärer  Büdung  von  Milchsäure 
hervorrufen,  mit  Namen,  und  «war  beaeichnen  de  den  den  Zucker  in  Mildu 
säure  spaltenden  Körper  mit  Zymase  (genauer  Hefezymase).  während  der  die 
Milchsäure  in  Alkohol  und  CO^  v|.n!tende  Stoff  L^ictaridase  heissen  soll. 

In  ähnlicher  Weise  veruiuLen  die  Verff..  dass  es  sich  auch  bei  der 
Essigsäurebilduug  durch  zellenfreie  Gärung  um  die  Wirkung  eines  besonderen 
Ensyms  handelt,  welches  Tranbensucker  in  drei  Holecttle  Essigsäure  spaltet 
und  Glycaoetase  benannt  werden  soll. 

BotuiMli«rJ«ät««l»«rielk»XXXIlI(lMB)  LAbt  lOednickt  18.  ft.  Oä]  12 
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Schliesslich  wurde  nachgewiesen,  dass  durch  Kochen  mit  starker  Na  •  OH 
aus  Zucker  Äthylalkohol  entsteht,  wenn  auch  nur  in  recht  geringen  Mengen. 

428.  Cmuion,  M.  J.  Saecharomyces  theinuinUtonum.  Eine  wärmewider- 
BtandBffthige  Hefe.  (AUg.  Zeitschr.  f.  Bierbrauerei  u.  Ma]zfat>rflc.,  XXXni, 
1906»  p.  403-404.) 

429.  Cohn,  E.  KndgüUige  Kntgef^minp:  an  Dr.  W.  Jensen  anf 
seine  Frage:  Ist  dii-  Klein  sehe  Uefe  eiae  besoodere  Art«  (Ceatrbl. 
Bakt,  I,  XXXVIIl.  jyOö,  p.  621— 624.) 

480.  Detcoffre,  A.  Etndefurles  leTareeoenog^nesdea  Cbarentes. 
—  Reeherehes  exp^rimentales  fdtes  «a  Laboratoire  d'Hietoire  naturelle  de  la 
Pacultä  de  Medeeine  et  de  Fharmaeie  de  B'<r>!eaux.  Vol.  I.  Bordeenz  1904, 
Imprimerit-  dir  Midi.  91.  rne  Porto-Dijeaux,  8^,  128  pp. 

Recensionsexemplar  nicht  erhalten. 

4Ö1.  Ecldes  und  Bahn.  Die  Reifung  des  Uarzkäses.  (Centrbl.  Bukt., 
n.  Abt,  Bd.  XIV,  1906,  p.  676—680.) 

Verff,  konnten  aus  dem  Harzk&so  zwvl  OiVZmm- Varietäten  und  vier  Hefe« 
arten  i>ulieren,  welche  bei  der  Reifung  des  Käses  beteiligt  Sind.  Die  genauere 
Beschreibung  derselben  soll  später  erfolgen. 

482.  ESHat,  h.  iSur  1  autophagie  de  la  levure.  (Le  Moniteur 
Qneeaeville.  Jtullet  1906,  No.  766.) 

Weiden  Hefen  in  destilliertes  Wasser  von  60*  gebraebt,  so  Uaat  sieb 
schon  nach  kurier  Zeit  eine  Gewichtsabnahme  der  Hefemassen  feststellen, 
welche  dadurch  zustande  kommt,  dass  sehr  komplizierte  Zellsubstanzen  in 
lösliche  Abbauprodukte  zersetzt  werden.  Man  findet  so:  Leucin,  Tjrosin. 
Sarcin,  Xauthin,  Histidin,  Arginin,  Lysin,  Essigsäure,  Kohlensäure,  Alkohol 
und  andere  Kftrper.  Diese  Verbindangea  enteteben  dadurch,  dass  verscbiedene 
Fermente  der  Hefezelle,  da  sie  fremde  Nftbrstoffe  nicht  finden,  das  eigene 
Körpermaterial  angreifen.  Diesen  Vorgang  nennt  Verf.  »Antophagie*,  Selbst- 
▼erdauu  ng. 

Die  Versuche  und  die  gefundenen  Resultate  werden  eingehend  geschildert. 
Man  vergleidie  luerQber  das  Original. 

488.  Ealer,  Haifl.  Chemische  Dynamik  der  zellenfreien  Gärung. 

(Zeitschr.  f.  physiolog.  Chemie,  1906,  Bd.  40,  p.  68.) 

Da  die  Frage,  ob  die  Enzyme  im  wesentlichen  denselben  Gesetzen 
gehorchen  wie  die  gelösten  anorganischen  Katalysatoren,  gar  verschiedentlieh 
beantwortet  worden  ist,  so  hat  V  eri.  auf  Veraulaisäung  von  Herrn  Prof.  Büchner 
einige  diesbezOgliehe  Untenuchungen  ansgeftthrt. 

^Venn  die  Zymase  die  alkoholische  Gärung  des  Traubenanckers 
beschleunigt  —  und  zwar  in  nhnlicher  Weise  wie  ein  Katalysator  nach 
Osterwal  1-5  h'  r  Definition  in  homogenem  System  so  sind  in  Lösungen, 
welche  Zymuse  und  Dextrose  enthalten,  folgende  Beziehungen  zu  erwarten: 

1.  Bei  gegebener  Konzentration  der  Zymase:  Proportionalittt  zwischen 
der  in  jedem  Moment  vergorenen  Zuckeimenge  und  der  Konzentration 
des  Zuckers; 

2.  Tn  xVnalogie  mit  der  Inversion  des  Rohrr.tickers  durch  Salzsäure: 
Proportionalität  zwischen  der  Konzentration  der  Zymase  und  der 
Reaktionäkonstanten. 

Ans  den  mitf^teilten  Zahlen  des  Verf.  ergibt  sich  folgrades: 
1.  Einfluss  der  Zuckerkunzentration:  Es  zeigt  sich,  dass  die  BeakUons- 
gescbwindigkeit  mit  steigender  Zuckerkonaentration  abnimmt. 
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2.  Einfluss  Uer  Zymasekonzentratiua :   Die  iieitktion^sge^chwindigkeit  steigt 

sdueller  als  die  KonzentratioQ  des  Pressaftes,  aber  durchweg  lang- 

Mmer  tia  das  Quadrat  desselben. 
8.  Etaflnss  der  Verdttnnung  bei  konstanter  Menge  Pres^aft  und  Zneker: 

Es  besteht  v'mQ  angeniberte  PropoiÜonalitit  xwiscben  Konzentration 

uad  Geschwindigkeit. 

484.  Fabozxi,  S.  Azione  üei  Blastomiceti  suU'  opitelio  trapian- 
tsto  neJle  lamine  corneali.  (Archives  de  Farasitologie,  voL  VIII,  1904, 
(k  481-689.  Ub.  III.) 

Nicht  geseihen.  £s  handelt  sich  um  Saedhar«myee$  neofcmuMi* 

486.  Fahrnann,  Franz.  Die  Kernteilung  von  Sacduiromyces  eUip. 
üidtm  I.  Hansen  hei  der  ^jprossbildong.  (CeDtrbl.  Bakt.,  11.  Abu.  XV, 
1905,  p.  769—777,  1  Tafel.) 

Verf.  kommt  an  dem  Schloss«  dass  der  ganae  TeUnngsvorgang  bei  der 
Sproasnng  von  Saoeharomffce»  tUipioidea  I.  Hansen  nach  dem  Typus  einer 
rollständigen  Karyokinese  Tsrlftoft,  deren  eiüzelne  Phasen  wie  folgt  beschrieben 
werden  können: 

1.  Auflockerung  de»  ruhenden  Kernes  unter  Zunahme  an  chromatischer 
Substanz,  wobei  die  fragliche  Kernmembran  verschwindet. 

2.  Bildung  von  (wahnichräilich)  vier  Chromosomen. 

8.  Lagerung  der  Chromosomen  zum  Honaster  unter  Ausbildung  einer 

achromatischen  Spindel  (vielleicht  mit  Centrosomen). 
4.  Teilung  der  rhromosomen  in  Tocbterchromosomen. 

6.  Bildung  des  Dyasters. 

8.  Polare  Dmlagerung  der  Chromosomen  au  einem  an  das  Kniuelstadium 
erinnernden  Gebilde. 

7.  Rü<  kkehr  zum  Huhestadium  jedes  KemeS. 

486.  (irafc,  Viktor.  Studien  über  Atmung  und  tote  Oxydation 
r\rizeiger  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften,  II.  Klasse,  Jahrg.  XliiI 
lyoö.  No.  X,  p.  J  24— 125.) 

Es  wurden  an  verschiedenen  Objekten,  a.  B.  auch  an  Presshefe  Versuche 
angestellt,  welche  die  Frage  untersuchen  soUten,  ob  Organismen  oder  Organe, 
welche  durch  einfaches  Trocknen  an  der  Luft,  bzw.  nach  Erwärmung  auf 
höhere  Temperatur  verändert  wnr<len  waren,  schlechtweg  als  nicht  mehr 
lebend  zu  bezeichnen  sind.  Nach  progressiver  Erhitzung  im  lufttrockenen 
Zustande  zeigte  die  Hefe,  welche,  wie  Wiesner  schon  vor  langer  Zeit  zeigte, 
voUstftndige  Wasserentsiehung  bei  gewöhnlicher  Temperatur  llberlebt,  eine 
vorübergehende  Erhöhung  der  normalen  Atmungs-  und  Gärtätigkeit  bis  bO^, 
worauf  mit  Steigerung  der  Temperatur  eine  allmähliche  regelmässige  Intensi- 
tätsabnahine  beider  Prozes>^e  bis  110  ^  .stattfand.  Das  prozentische  Verhältnis 
der  in  den  beiden  korrespondierenden  Vorgängen  ausgeschiedenen  COg-Mengcn 
erhielt  sieh  bis  au  diesem  Funkte  fast  konstant.  Bei  110<^— J800  ist  der 
grOsste  Teil  der  Zyaoase  in  der  Hefe  unwirksam  gemacht  und  auch  da<t 
Leben  ist  erloschen,  denn  es  tritt  keine  Zellvermehrung  mehr  ein.  Es  läuft 
also  dip  Wirksamkeit  der  Zymase  fast  gleichzeitig  mit  der  Atnumi^stätigkeit 
ab,  Trot/dem  findet  noch  weiter  Oj-Aufnahme  und  COj-Abgabe  statt.  Da 
nach  einer  derart  hochgetriebenen  Erhitzung  von  einem  Leben  des  Organismus 
und  einer  physiologischen  Verbrennung  nicht  mehr  die  Rede  sein  kann,  nennt' 
Wiesoer  die  hier  zu  beobachtenden  Oxydationsvorgänge  .,tote  Oxydation''. 
Bei  1800  findet  bemerkensweiterweise  eine  stirkere  COf-Exhalation  und  O«- 
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Aufuahme  statt  als  dies  während  der  mit  der  Gärung  korrespondierenden 
physiologiBchen  Verbreninu^  der  Fatt  wtx.  Beide  PkOKesee  «ind  des  Werk 
von  Oxydaaen,  denn  dieeelben  ErseheinaBgen  kehrten  wieder»  wenn  die  Ab- 

töttiog  des  Orpranismus  durch  rein  chemische  Uittel  erfolgt  und  dann  noch  auf 
Entfemnnp:  dor  l-Vrmonte  hingewirkt  worden  war.  Bei  190"  erfuhr  die  tote 
Oxydation  eine  rapide  W-rminderung.  ohne  jedoch  gänzlich  aufzuhören,  vcr* 
mutUch  durch  Ausschaltung  der  Femientwirkung,  die  in  bedeutend  geschwtictiteni 
Heese  vieUetcht  dnreb  einen  anorganischen  Katalysator  —  fortgesetst 
wurde,  um  zwischen  200 <^ — 205  o  völlig  eingestellt  su  werden.  Da  aber  anch 
hier  noch  eine  weitere  minimale  0-Aufnahme  stattfand,  liegt  die  Vermutung 
eines  p^etrennteo.  wenn  auch  knrrelntiron  Ablaufes  beider  Prd/.esse,  etwa  darcb 
das  Wirken  zweier  verschiedener  cntspi-echender  Enzyme,  nahe. 

CrieiSMiyer.  Über  einige  neuerdings  in  der  Hefe  nack- 
gewiesene Fermente.  (AUgem.  Braner>  u.  Hopfenstg.,  XLV,  190S,  No.70.) 

Bericht  über  die  von  Shiga  angestellten  Versudie»  betreffend  den  Naeh< 
weis  von  Xuclea*-»-  und  Argiinas*»  in  der  Hefe 

488.  (irifSNIlia) <'r.  i  bei  \  er^^chiedene  liefeeuz^me.  (Allgemeine 
Brauer-  u.  Jlopfenztg.,  vol.  44,  19ü4,  p.  219.) 

Vom  Verf.  werden  die  in  der  Hefenxelle  vorkommenden  Enxjrme,  und 
awar  die  Katalase,  Oxydi^  und  Invertase  sowie  deren  Darstellung  unter 
Berficksichtigimg  der  einschlägigen  Literatur  näher  besprochen. 

488a.  Griessmarer.  I  ber  das  Verhalten  der  Ei weissstof fe  bei 
der  alkoholi!!ichen  Gärung.  (Allgemeine  Brauer-  u.  Hopfenztg.,  vol.  4&. 
1806,  No.  18.) 

Besprechung  der  von  Leonid  Iwanoff  angestellten  Versuche  Ober  die 

Beteiligung  der  Eiweissstoffe  bei  der  nikoholischen  Gärung 

489.  (irÜHS,  .1.  Eine  .Ansicht  übi-r  das  Wesen  der  Hefe  aus  der 
Mitte  lUs  17.  Jahrhunderts.  (Zeitschr.  f.  d.  ges.  Brauwesen.  XXV'III, 
1905,  ?<o.  ö.) 

Beschreibung  einer  von  Glaober  1654  erschienenen  Schrift  Aber  Eigen- 
schaften uod  Entstehung  der  Hefe. 

440.  GnlHifmeBd,  .4.  La  morphologie  et  la  Cytologie  deslevnres 

(Bull,  ih'  l  inst.  I»asteur,  1906.  p.  177—184.  c  6  fi- ) 

441.  (ioilliprinoii(l.  A.  A  propos  de  la  communication  de  M.  Behring. 
(Lyon  Medical,  li^os,  6  pp.) 

442.  dnillleraend,  A.  Reche rches  sur  la  germination  des  spores 
che/  «iuel'iues  levures.  {C  R.  Acad.  Sei.  Paris,  6.  I>ecbr.  1904.) 

Die  n;ui{itre.sultate  sind: 

1.  Die  .S|,.,r.'ii  von  SchiTOfidcrluiromyces  meUaoei  fusionieren  nicht,  wie  von 
Lepescbkiu  angegeben  wurde, 

2.  Bei  Sact^armycodea  jCmfioi^lf  (syn.  SsecharaMyeM  Ludw^U^  findet  die 
X'erschmelzung  der  Zellkerne  statt»  wenn  die  Sporen  fusionieren. 

S.  Bei  Hefe  .1  ohannis  berg  II  keimen  die  Sporen  teils  jede  ffir  sich  allein, 

tfAl-i  nnch  vormsg^pganarener  Vprsrhrnel/nng; 
4.  Bei  WitUa  ISahtmiui  (syn.  Saccharoitiycea  Saturnim}  keimen  die  meisten 

Sporen  jede  fOr  sich  allein  und  nur  etwa  ein  Viertel  von  ihnen  fusionieren. 

448.  Hmsen,  E.  Chr.  Oberhefe  und  Unterhefe.  (Centrbl.  Bakt. 
IL  Abt.,  vol.  XV,  1906.  p.  869—861.) 

Verf  ireht  atif  dif  Frnr^o  ein.  ob  ein  nnd  rlie-^elbo  Hefeart  sowohl  mit 
Oberhefe-  als  mit  L nterhefeform  auftreten  kann,  oder  ob  jede  dieser  Formen 
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u  due  bMUnunte  Art  geknUpft  ist.  Die  üntoraitdiungen  wurden  mit  SaccJiaro- 
myta  Ludmgiu  8.  Cerm/itiae  und  8.  iurbiämt  (»ja.  8  tUipioiäeHi  II)  angesteltt 
ind  eigaben  das  Resultat,  dess  die  Oberhefe-  lind  Unterhefeform  oicht  selb 
ständipf  sinil.  ^nn<1ern  dass  sich  di*.'  eine  aus  der  andern  entwickeln  kann. 
Beide  Fonnt-n.  in  welche  sich  die  Art  üo  zerspaltet,  köonea  lange  Zeit  hindurch 
ia  demselben  Nahrsubstrat  nebeneinander  fortleben. 

444.  HuMi,  B.  Chr.  Über  die  BrntstUten  der  Alkoholgärungs* 
pilze  oberhalb  der  Erde.  (Centrbl.  Bakt^  IL  Abt,  vol.  XIV,  p.  64$— 6fiO.) 

Nachdem  Verf.  schon  früher  an  gleicher  Stelle  Untersuchungen  Aber 
lien  Kreislauf  der  Hofcarten  veröffentlicht«',  bildi-t  die  vorliegende  Arbeit  eine 
Fortsetzung  und  Ergän/.ung  der  bisherigen  Ke^ulUite. 

In  erster  Idsie  stellte  sich  heraus,  dass  die  Hefen  der  Gattung  Sacduiro- 
mym  auch  in  Liiidem  mit  wirmerem  Klima  als  das  nördliche  Deotsdüand 
und  Dänemarit,  z.  B.  in  Italien,  ihre  normalen  Cberwinterungsst&tten  in  der 
Erde  haben.  Ferner  Hess  sich  klar  lievveisen.  dass  der  Erdboden  nicht  nur 
einen  Aufenthaltsort  bildete,  sondern  auch  als  Brutstätte  dient,  in  der  eine 
mehr  oder  minder  starke  Vermehrung  vor  sich  geht. 

Eine  Bestätigung  fand  femer  die  Annahme,  dass  auch  an  den  vom  Erd- 
boden entfernten  Orten,  auf  B&ument  Mauerwerlc,  Felsen  und  dergleichen, 
wenn  sich  durch  Staubansanmlung  auch  nur  dne  geringe  Erdschicht  gebildet 
h.>t,  ehtnso  unter  der  Moosdecke  höher  p^elegener  Orte,  Hefen  angetroffen 
werden  müssten.  Jedoch  war  bezüglich  der  Arten  eine  Beschränkung  vw 
beobachten  wegen  der  offenbar  hier  sehr  grossen  Gefahr  der  Vertrocküuug. 
Einige  Arten,  so  WUlh  anomala  und  Pkkia  membranaefacientt  sind  dagegen 
fQr  VertrocknuDg  sehr  unempfindlich,  weshalb  sie  auch  in  weiter  Entfernung 
von  den  primären  Entwickelungsherden  noch  auftreten  und  anhaltende  Dürre, 
denen  andere  Arten  unterliegen,  noch  aushalten.  Sehr  empfindlich  dagegen 
it^t  Saccharomyees  apicnlatm- 

Aus  diesen  Tatsachen  erklärt  sieh  daher  auch  das  Verhalten  eines 
Bodens,  dem  au  gewissen  Zeiten  viele  Hefezellen  entnommen  werden  konnten, 
z  B.  eines  Weinbergb  1-  j  ,  da-s  er  zu  anderer  Zeit  fast  keine  oder  nur 
bedeutend  weniger Hefexellen  bei  derAnaljse  ergab,  als  z.B.  ein  benachbarter 
Grasboden. 

Auch  die  Temperatur  scheint  neben  der  Vertrocknungsmüglichkeit  eine 
HoUe  zu  spielen.  Einige  bewahren  bei  0^  noch  ihre,  wenn  auch  sehr  ver- 
mindette  VermehruogsfiUiigkeit,  wihrend  normalerweise  eine  Temperatur  von 

1 — ^2'*  C  die  Vermehrung  zum  Stillstand  bringt. 

Den  Hefearten  analog  verhalten  <5ich  die  ihnen  nahestehenden  Torula- 
und  Afuco»*-Art»en;  da  aber  die  rorjtia-Arien  höhere  Stammformen  haben,  so 
tritt  hierdurch  eine  Unterbrechung  des  Kreislaufes  ein.  Bei  den  JkTucor-Arten 
entstehen  dadurch  Differenzen,  dass  Dflnger  und  andere  Nahrungsstoffe  fQr  sie 
eine  andere  Bedeutung  haben,  als  fftr  die  Saecharomyceten.  Auch  das  enorme 
Widerstandsvermögen  dieser  Pilze  gegenüber  der  Vertrocknung  ist  hierbei  au 
beachten.    Verf.  will  später  diese  Vorhaltnisse  crfirtern. 

445.  Hansen,  £.  Cbr.  Considerations  on  tecbnical  mycologj. 
(Joum.  Inst  Brewing,  XXI,  190$,  p.  687—598.) 

446.  Heine,  B.  Einige  Berichtigungen  und  weitere  Mitteilungen 
zu  der  Abhandlung:  „Über  die  Bildung  und  Wiederverarbeitung 
von  Glykogen  durch  niedere  pflanzliche  Organismen**.  (Centrbl. 
Baku,  II.  Abu  vol.  XIV,  1905,  p.  9—21,  75— «7,  16»— 188.) 
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P.  Sydow:  l*ilzü  (ohne  die  Schizutuyceten  und  Flechten). 


Die  Arbeit  enthält:  1.  Berichtigung  bezüglich  der  Überwinterung  der 
Weinhefe.  2.  Einigt-  weitere  Berichtigungen.  Dieselben  beziehen  sich  auf  die 
Arbeit  von  MülU  i-Thurgan  :  „Neuo  Forsch un«;>;ri»sul täte  auf  dem  (rebiete  der 
Weingäruug  und  deren  Bedeutung  für  die  i'ra.Vis",  Mainz  IbUO.  S.  Einige 
weitere  Mitteilungen  xur  obengenannten  Arbelt,  nttmlich  über  die  eventuelle 
Nitratblldung  durehSchimmelpibte,  sanSchst  durch  Agpergiühu  niffer  imZusemmen- 
hange  mit  der  Oxalsftarebildong  durch  denselben.  4.  Eine  weitere  Notis  Aber 
sogenannte  Granulo'eorfrnnismon.  5.  Eine«  weitere  Notiz  über  die  sogenannten 
Legutninosenbakterien  als  glykogenbildende  Organismen.  6.  Einige  besondere 
Beobachtungen  über  die  Sporangiennatur  der  sogenaiinten  Bakteroidea  von 
EDöUchenorganismen  als  Gljkogenbildnem.  7.  Einige  weitere  Beobachtungen 
über  die  Entwickelungsbedingungen  der  sogenannten  A/otobacterorganismen 
als  besonders  starke  (ilykogenbildnrr,  s.  Kino  Notiz  fiber  altf  lu  inkulturen 
von  A /.<>tf»b;irter  und  den  Wert  sr.j::;t_'nanut er  l'assn^^pkultun'n.  9,  KiniLre"^  über 
den  direkten  Nachweis  der  sogenannten  Azotobacterorganisroen  im  Ackerboden, 
dowie  einige  Scbhisebemerkungen. 

Auf  die  zahllosen  Details  der  Arbeit  kann  hier  nicht  näher  eingegangen 
werden. 

447.  Henneber^.  W.  1' nt  rrsuchungen  an  ruhenden  Kultuihffen 
in  feuchtem  und  abgeprcsstem  Zustand.  Ein  Beitrag  zur  Kenntnis  dt-s 
Verhaltens,  der  Lebensdauer  der  llefezellen,  der  Einwirkung  fremder  Organismen 
auf  diese,  sowie  zur  Kenntnis  der  spontanen  Infektion^  des  V^erderbens  und 
der  Fftulnis  der  Bflchsenhefen.  (Wochenschr.  f.  Brauerei,  vol.  XXI,  1904.  621», 
664,  668,  888,  711,  731.  747,  769.) 

Aus  der  ausserordentlich  umfangreichen  .Arbeit  bT^^tMi  sich  auch  die 
Ergebnisse  nur  auszugsweise  wiedergeben.    Die  Lebensdauer  von  Hefen  in 
absoluten  Iteiukulturen  erwies  sich  abhftngig:  1,  von  der  Rasse,  2.  von  der 
Temperatur  —  niedere  Temperatur  erhöbt  dieselbe  — ,  8.  von  der  Herzucht 
—  längeres  Verweilen  in  der  vergorenen  Würze  beschleunigt  das  Absterben  — ^ 
4.  von  der  Hefenmenge  —  kleinere  Metiiion  Ifben  I.'ltijrer  als  i^n'.ssere — .  5.  von 
der  Iiaü;e  der  Zellen  in  df-r  Hefenmeiitc       att  der  ( »berfliiche  simi  die  Zellen 
langlebiger  als  in  den  unteren  Partien  — .  6.  vom  teuchtigkeitsgrad,  7.  vom 
Luftzutritt  —  absoluter  Luftabschluss  durch  Ühmschicbten  mit  Paraffin  bedingt 
rasches  Absterben,  8.  vom  Gljkogengehalt  —  gljkogMihaltige  Zellen  leben 
läiiger  als       k'vrenfreie        5».  vom  Zellindividuum,  10.  von  der  Art  der  In- 
fektion.   \"on  infizierenden  Ortrani-meTi   sind  nn^chridlich :  einic:»'"  Mürhs-uire- 
bakterieuarten.  manche  Eäuimsbaktcrien,  z.  B.  Fioteus  mirabilis  und  B.  fiwpres- 
eeM  liquefaciens,  die  Essigsäurebakterien  und  MilchsAnrebalaerien  gegenüber 
einzelnen  widerstandsfähigen  Zellen.  Getötet  wurden  die  Zellen  durch  Oidium 
Jrtctis.  durch  verschiedene  ^lilchsäurebszillenarten,  z.  B.  B.  Ht^dudd  und 
ItHcItnen,  durch  lCs>igbakteri(  n.  «Irupu  c:'^p:enüber  die  Bronnereihefen  wider- 
standsf.lhi2:f r  «^ind,  als  ribergärige  Hr  inn tMti(.'rc     liact-  coli  comnifivr.  B.  Prnfe^is' 
Zctikeri,  B.  Jfroteus  Hauseri,  B-  prodiyioma,  B.  fiuorescnt»  non  liquefacxem  und 
der  Bacillus  des  Kieler  Hafens  töteten  ebenfalls  (bisher  nur  Hefe  Firohber]^ 
untersucht).  Die  Hefenenzvme  henunen  grös.Htenteil8  die  Entwtckelung  dieser 
letztgenannten  Bazillen.    Diese  erzeugen  in  der  Hefenmasse  Htark  alkalische 
Reaktion  unter  reichlicher  .Xiiimnniak.nt  w  irkelung.  eine  Anzahl  dert^elben  ver> 
ufüacbt  Käsegeruch,  der  Bacillus  des  Kieler  Hafens  Fäulnisgeruch. 

An  abgcpressten  Fabrikhefen,  also  keinen  absoluten  Reinkulturen,  wurden 
folgende  Beobachtungen  gemacht:  Die  Lebensdauer  hängt  von  der  Rasse  ab» 
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ttllterj^änj^t'  Heft-  ist  am  wenip^^ten  widerstandsfähig,  Rasse  II  uiJoi>t;iiuls- 
fShiger  wie  Xil,  diese  etwas  widerstandsfähiger  als  obergärige  Brauereihefe. 
T^mperaturcrniedri^uug  erhöbt  auch  in  diesem  Zustand  die  Lebensdauer  der 
Hefe.  Ebenso  seigte  sidi,  äau  bei  nnter^ürigen  Brauerei-  und  bei  Brennerei- 
hefen die  Zelk  n  an  der  Oberflächi-  \  iel  langsamer  absterben,  al.s  in  der  Tiefe, 
hesondirs  auffallend  lud  Hassp  Ii;  obeifjaripfp  Braneroihefon  storhi-n  früher  an 
der  Oberfläche  ab.  Wa^serzusatz  zur  ()berfl;i<dir  wirkt  bei  Brauereihefen 
ungünstig,  bei  Brennereibefen  günstig  hinsichtlich  der  Erhaltung  der  Lebenä- 
dauer.  EUnwirkung  Terschieden  starken  Lnftsiutritts  ist  bei  den  Terschiedenan 
Rassen  verschieden.  Von  inftsierenden  Organismen  erwiesen  sich  Essigbakterien 
als  die  schädlichsten,  dann  folgten  Milchsäurebakterien  und  Peniciüium. 
Günsticr  für  Breniiereilu  fi*  war  rb<  rwachsung  (^urch  Oidium  die  fibrioren 

<>rgauismen,  Pediococcus,  wilde  ilefeu,  Fäulnisbakterien  waren  ohne  besonderen 
LinOuss. 

Weitere  Beobachtungen  betreffen  Aussehen  und  Beschaffenheit  der  Hefe* 

Zellen.  Sporen  fanden  sich  nur  bei  Rasse  II  und  XIT,  bei  crsterer  sehr  selten, 
in  Zellen  an  der  Oberfläche,  Fettansamnilung  findet  sich  ebenfalls  nur  in  den 
Zellen  an  der  OberflHche:  btd  flierhefrn  war  Fettbildunp;  nur  bei  Temperaturen 
über  Ih^  zu  beobachten.  l'eniciUium  wirkt  h^send  auf  die  Zcllwand  der  Hefe 
ein.  Im  Innern  der  Hd'eomenge  fehlen  Sporen  und  Fettansammlungen  voU- 
üt&ndig.  die  toten  Zellen  behalten  meist  die  Form  der  lebenden,  während  an 
der  Oberfläche  die  toten  Zellen  ihre  Gestalt  durch  Schrumpfung  verlieren. 
Ferner  finden  sieh  im  Innern  kranke  oder  sterbende  Zellen,  die  sich  von 
normalen  dnrch  ntungelndes  Ausfürbevermögen,  etwas  m'rin2:ere  Abmessungen, 
helles  i'lasma,  stilrker  hervortretende  Eiweisskörnchen  und  1- etttröpfchen  und 
fehlendes  Foitpflanzangsvermdgen  unterscheiden.  Abnonn  grosse  Zellen,  die 
sich  eist  nach  dem  Absterben  der  Hauptmenge  gebildet  haben,  finden  sieh 
nur  bei  untergärigen  Hefen  häufiger.  Die  Sclbstverdaunng  in  den  toten  Zellen 
geht  in  der  Kalte  nur  sehr  lannrs'am  vor  sich. 

Das  Weichwerden  der  Hefenmasse  erfolgt  hauptsächlich  durch  Austritt 
von  Vaenolensaft,  bei  ^dchem  ursprünglichen  Feuchtigkeitsgehalt  ist  der 
Zeitpunkt  des  Eintretens  dieser  Erscheinung  abhangig  von  der  Rasse,  von  der 
Lagerongstemperatur.  von  der  Anzahl  der  toten  Zellen,  von  der  Menge  des 
aus  den  Zellen  ausgetretenen  Wassers,  von  der  Infektion.  Biirrh  Vergärung 
des  (ilykopTPns  ent,steht  in  den  Hefenmengen  allniiihlich  .Mkohnl  und  Kohlen- 
^ure,  die  Meugeu  dieser  Stoffe  .sind  je  nach  den  Heferassen  und  nach  den 
Lagerungstemperaturen  verschieden,  bei  sehr  langer  A  nfbewahrung  verschwindet 
der  Alkohol  zum  grossen  Teil  wieder.  UrsprOngiieh  reagieren  die  Brennerei- 
hof.  n  s.  hwach  sauer,  durch  Vegetjitionen  von  PenidUium  und  Oidium  werden 
dit  cht  ren  Schichten  alkalisch,  die  tiefer  liegenden  Schichten,  vielleicht  flnii'h 
Einwirkung  von  MUchsäurebazUien  stark  sauer.  Die  Reaktion  sehr  alter  Hefen 
kann  gaos  verschieden  sein.  Übler  Geruch  geht  stets  von  der  Oberfläche  aus 
infoige  der  Ansiedlung  von  Ojdwm.  BmieUtUm  oder  Fiulnisbakterien.  Die 
Bildung  von  Ammoniak.  <1ie  dabei  reichlieli  /u  brobachten  ist.  unterbleibt  beim 
tbor«rhichten  mit  Paraffin.  Die  unteren  üefepartien  riechen  meist  nur  schwach 
säuerlich. 

Infizierende  Organismen  wachsen  spuautn  teils  auf  der  Hefe:  Mucor, 
Ftm^Umif  (HMum,  Kahmbefen,  Änomahts^  Exiguwh  Fäulnisbakterien  und  Heu- 
bazillen, teils  in  der  Hefenmenge:  Essigbakterien,  Kultur«  und  »wilde*  Milcb- 
alorebanllen,  Pedioeowt$,  Fäulnisbakterien,  Heubaaillen,  Tonda'  und  Rutorktnu»' 
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Hi'fe,  Künstlich  einp;pimpft  entwickeln  sich  in  der  Hefe:  Essigbaktorien, 
Milchsäurebakterien,  dagegen  nicht  UeubaziUea  und  Fäulnisbakterien.  Ks8)g- 
bakterien,  manche  MilchaäurebaziUen,  PenicilUtm  töten  die  Uefezellen,  Oidium 
laeti»  wirkt  sian&clisfc  gflnstig.  Beiebliehes  Vorkommen  von  HUchsaurebakterien 

verbindert  die  Entwickelung  anderer  Bazillen.    Die  Pilsflora  nnd  die  Art  der 

Ki\vciss7Gr»;ptrunf^  hat  gewisse  Ähnlichkeit  mit  der  Zer8etz«n<^  im  Käse,  die 
sich  auc  h  durch  häufig  ZU  beobachteoden,  auffailead  an  gewisse  Käse  erianeroden 
Ueruch  verrät. 

448.  Uennebergf  W.  Abnorme  Zeneiiiormen  bei  Kulturhefen. 
(Wochenecbr.  f.  Brauerei,  voL  XXI,  1904,  p.  MB  n.  679.) 

In  einer  vorlftuligen  Mitteilnng  gibt  Verf.  Besdireibiingen  und  Abbüdnngen 
TOn  abnormen  Zellenfonnen  bei  Eolturhefen,  die  aieh,  wie  es  scheint,  besonder» 
unter  dem  Einfluss  von  reichlichen  Mengen  von  Eiweisszerfallprodukten  (durch 
.Selbstverdauung  von  Hefe  entstanden)  in  konzentrierten  Medien  zu  bilden 
bcheinen.  Als  hauptsächlichste  Formen  kommen  sehr  grosse  Rundzellen, 
Breitsellen  und  amöbenartige  Zellformen  in  fVage,  bei  letzteren  sind  auch 
Bew^ungen  au  beobaehtm,  welche  eine  rasche  Änderung  der  Form  bedingen 
können.  Die  Lebensdauer  der  abnormen  Formen  ist  nur  gering;  während  die 
grossen  Rundzrllen  öfters  einige  Tage  im  lebenden  Zustand  beobachtet  wurden, 
starben  die  Am<ihenfonneu  meist  innerhalb  ein  bis  zwei  Tagen  ab;  in  manchen 
Fallen  »cbeint  der  Tod  durch  Zerplatzen  der  Zellhaut  einzutreten. 

Mohr  (Berlin). 

440.  liest,  TAI.  Abplattungen  der  Hefezellen.  (Wodienechr.  f. 
Bittueiei.  vol.  XXH,  1906,  p.  176-177.) 

450.  Best,  J.  J.  van.  Gibt  es  wirklich  grosse  Vacuolen  in  den 
Hefezellen,  oder  sind  diese  eine  uptische  Tiuschung?  (Vorl.  Mitt.) 
(Wochenschr.  f.  Branerei.  vol.  XXII,  ]90h.  \>.  luö  ) 

Verf.  meint,  dass  die  sogenanutcu  ^lo.ssen  Vacuolen  der  Uefezellen  gar 
keine  Vacuolen  seien,  sondern  nur  Sdinttenbilder  von  abgeplatteten  Stellen 
der  Zellhaut  darstellen. 

461.  IsN^few,  W.  Ober  die  Hefekaialase.  <Zeitaehr.  f.  PhysioL 
(Chemie,  vol.  XLIV,  19U5.  p.  646—559.) 

452.  .ItMis*«!!.  V.  Ist  die  Klein  sehe  Hofe  eine  besondere  Art. 
Antwort  an  Dr.  £.  Cohn.  (Centrbl.  Bakt,  1.  Abt..  Bd.  XXXVlll,  im  p.  61 
bis  n'i.t 

468.  Kayxfr,  K.  Les  levures  Caract^res  morphologit^ues  et 
physiologiques;  application  des  levures  s^lectionn^es.  2.  Paris 
1906,  «0.  21S  pp..  c.  28  fig. 

Nicht  gesehen.  Referat  in  Centrbl.  Bakt,  II.  Abt.,  XV,  1906,  p.  746. 

464.  Klöcker,  A.    Eine  neue  Hefeart.  Saccharom vces  Saturnus 
Klöcker.    (Zeitschr.  f.  .Spiritusindiistrie.  vol.  XXVIli.  VJOb,  p  108.) 
Kurzf  n.-nierkunprn.    cfr.  .Jahrber.,  1904.  p.  9^*,  lief,  ölt*.) 

4ö6.  Lalar,  F.  Handbuch  der  technischen  Mykologie.  Lief.  II 
bis  IV.   dena  1W4.   Lief.  V.  VI,  1906,  Bd.  IV.  Lief.  VII,  1906. 

In  Kapitel  VIT  wird  auf  die  Gattung  Actinornffces  eingegangen.  Kap.  XI 
schildert  holzzerstörende  Pilze  und  Haltbarmachung  des  Hobes. 

In  Bd.  IV,  Lief.  TU  behandelt  Abschnitt  1:  Allgemeine  Morphologie, 
Entwickelungüigeschichte  und  Anatomie  der  Saccharcmyceten  und  8chizoKtceh4uno- 
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mfKUn-  Abscholtt  II:  Spezielle  Physiologie  der  ErniÜkrung  nod  Vermehrailg 
«od  Methodik  der  ReinzflcbtuDg  der  Hefen. 

45n.  Lan^«».  H.  Anregung  der  Gärkraft  der  Hefe  durch  Reix- 
miltel.    (Usterr.  Hrt  nnereiztfj .  III,  1905.  No.  7  u.  8.) 

Die  angeäteliten  Versucli»-  beziehen  sich  auf  die  Einwirkung  verschiedener 
Stoffe  «Is  BeimiiUel  aaf  die  ZymaseverSnderungen  in  der  Hefe. 

4(7.  Liidifr,  P*  Die  ikssinUier barkeit  der  SelbsUverdaaung«. 
prodnkte  der  Bierhefe  durch  verschiedene  Heferassen  und  Pilse. 

Hitteilnng  I.  Nach  Versuchen  von  Dr.  KiUke  u.  Dr.  H,  Hoffmann.  (Wochenachr. 
t  Brauerei.  XXII,  1905.  No  40.  p  5*28  ö8(i.) 

Verfa.sser  suchte  durch  Kulturversuche  festzustellen.  wt  l<  hr  Sp.iltungs- 
{»rodukte  der  Hefeeiweissstoffe  von  verschiedenen  Hefen  und  Piken  als  Stick- 
iloffnahrung  wieder  nutsbar  gemacht  werden  kOnnen. 

Zur  Untersuchung  wurden  benatzt:  Saeekaramuea  Certviuae  unteigftrig, 
Arennereihefe  Kasse  XII  obeigftrig,  S.  iurbidam,  8»  txigwu,  Log:oshefe,  Schizo- 
$nrrhnrnmf/re.<f  Pomhf,  ScJi-  octospotf"*,  Sacchnr.  Lndicigü,  Hfinsenüi  apiculatat 
Jiycoderma,  Wülia  belgica,  Pichta  mcmbranae/adem,  Saccliar.  hyalo9porwi,  S. 
farmotiUt  Oidium  iaetü,  EndMastcderma  »tUminicolor.  —  Die  durch  eine  pboto- 
graphische  Tafel  und  eine  Tabelle  erläuterten  Ergebnisse  sind:  Am  kräftigsten 
udnülierte  Endobltistoderma,  dann  die  Ittftliebenden,  keine  Gärung  erregenden 
Pilze,  dann  folgen  die  Nachgärangshefen,  namentlich  8  twrbidan$  und  die 
Kolturhefe  selbst. 

Sehr  geringes  oder  auch  gar  kein  Assimilaüousvtfrmögen  besassen  Sdiizo- 
«Mdbdrewyoet  Pemftf«  8-  erifftuu*  Ludwlffiif  Htuuenia  apieuhia, 

ISS.  LindnertP.  DiePrtlfung  der  Hefe  auf  Homogenität.  (Wochen- 
schrift f.  Brauerei,  voL  XXI,  lfM>4,  p.  SSL) 

Verfa^er  empfiehlt,  die  in  der  biologischen  Betriebskontrolle  sich  immer 
mehr  einbürgernde  Tröpfrbenkiiltnr  zugleich  zt:r  Prüfung  der  liefe  auf  Homo- 
genitat zu  benutzen,  unter  Homogenitat  verstanden,  dass  die  Zellen  der  Hefen- 
probe  ungefähr  gleiche  Grösse,  dasselbe  Aussehen  haben,  derselben  Art  ange- 
kAren  und  sich  im  selben  physiologischen  Zustand  befinden.  Entscheidend  bei 
dieser  Untersuchung  int  das  Kelmungsbiid  und  die  Zahl  der  kcinu  n<U  n  Zellen 
(Zählung  von  <prf>«sendt< n  wilden  Hefen  gestattet  zugleich,  den  Infektions* 
qttoüenten  eintr  Bier-  und  Hefenprobe  /u  ennitteltO  Mohr  (Berlin). 

469.  Lindner.  Hemerkungen  zu  der  vorläufigen  Mitteilung  von 
J<  J.  van  Hest:  Gibt  es  w*irklich  grosse  Yacuolen  in  den  Hefezellen,, 
oder  aind  diese  eine  optische  Täuschung?  (Wochenschr.  f.  Brauerei 
voL  XXII,  1906.  p.  m.) 

Abplattungen  kommen  bei  Hefezellen  vor;  gelegentlich  können  dieselben 
iiuch  wohl  fälschlicli  für  Vaeuolen  gehalttin  werden.  Ks  ist  aber  eine  fest- 
stehende Tatsache,  da^s  bei  llererellen  grosse,  wirkliche  \'acuo3cn  vorkommen. 

460.  .Hüller-Tbiirgaii,  H.  Bericht  der  schweizerischen  Versuchs- 
anstalt für  Obst-,  Wein-  und  Gartenbau  in  Wädenswil  für  die 
Jahre  IW  und  1904.  (Landwirtsch.  Jahrber.  d.  Schweiz,  1906.  Sep.-Abdr. 
81  pp.) 

In  Abschnitt  B  dieses  Berichtes  wird  auf  (^arungsvorgänge  eingegangen 
und  zwar  1.  über  den  Einfluss  der  schwefligen  Säure  auf  Ent Wickelung  und 
Haltbarkeit  der  Obstweine;  *2.  Vergärung  von  Mosten  aus  ungenügend  reifem 
Obst;  8.  Verhalten  der  Pilzflora  in  Obst«  und  Traubenweinen  während  der- 
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Gärung;  4.  Erhaltung  der  Eip^en Schäften  von  Heferassen  bei  lang  dauernder 
Kultur:  5.  Aufsuchen  und  Prüfen  weiterer  Heferassen  für  Obstweine. 

461.  Müller-Thurgan,  II.  Bericht  der  schweizerischen  Versuchs- 
ani»talt  für  Obst-,  Wein-  und  Gartenbau  in  Wädenswil  für  die 
Jahre  1908  und  1904.  (Landwirtscb.  Jahrbor.  d.  Schweiz,  1906,  Sep.-Abdr., 
81  pp.) 

In  dem  Abschnitt  A  dieses  Berichtes  wird  auch  auf  folgende,  durch 
Pilze  hervorj?eiufene  Pflanzen knmkheiten  eingegangen:  Krebskrankheit  der 
O^^thiiump  fXrrfrui  dilisshnaK  Glnposporiumfäule  bei  Kirschen.  Scfnttfinia  fntcti- 
geua  und  ^^aiHiliiitm  ylaiiciuu  verursachten  die  Fäulnis  reifer  Kirschen,  FuMnum 
ptUrefaeien»  n.  sp.  ist  Venirsacher  einer  Kemobatfttule,  der  rote  Breooer  der 
Beben»  Plamnopam  (Fttumtpora)  viiicdoi. 

462.  )i1i]lFr*T1iiirgaii,  H.  Die  Vergftrung  an  sehwefliger  Sftnre 
reicher  Trauben-  und  Obstmoste.    (Weinbau  u.  Weinhandel,  1903,  p.  426.) 

Die  aiicrvtoüten  Vfisiuhe  hntton  rins  Ziel,  eine  Heferasse  7.11  züchten, 
welche  MiK>-tr.  dii'  wegeu  zu  hohen  Gehaltes  an  schwefliger  .Saure  nicht  in 
Gilruag  komiiieii,  zur  Vergärung  zu  bringen.  Am  empfindlichsten  gegen 
schweflige  Sfture  ist  Saecharomyces  apicvlaiMf  dann  S.  Parimrianut,  während  sich 
Kassen  von  S.  dlipsoideus  verschieden  verhielt t-i).  Es  gelang  Verf.  durch  fort* 
gesetzte  Kultur  einer  Hefe  in  Mosten  mit  schweflif^i  i  S;inre.  rüe-ell  o  «-»i  wider- 
standsfähi;_r  jrr'gen  das  Gift  zu  macheu,  dass  eine  kräftige  liefe  im  .^taipit-  war. 
noch  Moste  mit  über  L:00  Milligramm  schwolliger  Säure  pro  Liter  in  lebhafte 
•Gärung  zu  bringen. 

Verf.  beschreibt  noch  ein  Verfahren,  wie  xo  stark  eingebrannte  Moste 
sur  Verg&rung  gebracht  werden  können. 

468.  Miiller-Thirgaa.  II.  Nachweis  von  Saecharomyces  elUjisoidatH  im 
Weinbergöboden.    (Centrbl.  ßakt.,  11.  Abt.,  vol.  XIV,  1906.  p.  296-297.) 

Verf.  erwalmt  im  Ansrhlti»j^  an  Heinze's  Arbeit.  «la<-;  er  7tu  ist  ISSf*  il<'n 
Nachweis  für  das  natürliche  Vorkommen  von  Sacdtaroiuyccs  cUipsoidetis  im  Boden 
der  WeinborKe  erbracht  habe. 

464.  Nutliuti,  Leop.  Uber  den  Etnfluss  der  Metalle  aufgärende 
Flflssigkeiten.  (Centrbl.  Hakt,  IL  Abt,  vol.  XIV,  1906,  p.  289— 29&.> 

Nachdem  bereits  *in  einer  vorläufigen  Mitteilung  auf  die  nachhaltigen 

Wirkungen  hingewiest  n  wunle,  die  auch  nur  in  kleinen  .Mengen  p^elnste  Metalle 
auf  Ejiiren'lc  FUissigkeiien  suwie  auf  Hie  {physiologischen  Funktionen  der  Hefe 
auszuüben  vermögen,  hat  Verfasser  in  drei  Versuchsreihen  die  Unsachen  dieser 
Störungen  mit  Anwendung  aablreicher  Metalle  zu  ergründen  versucht. 

Die  sehr  interessanten  Versuche,  deren  Resultate  in  ausfahrlichen  Tabellea 
zusammengestellt  siml,  beantworten  in  der  Hauptsache  die  Frage  nach  der 
Wirkung  verschie<iener  Metalle  auf  Hie  gärenden  Flüssigkeiten.  Wu-  <irh  die 
Metall  Wirkung  auf  die  Hefe  geltend  macht,  suchen  vor  allem  die  Versuche  mit 
Apfelmost  zu  erklären,  indem  Verf.  bei  Metallen,  die  er  als  gftrungsbefördemd 
bzw.  indifferent  beseichnet,  Differenzen  konstatiert  zugunsten  polierter,  nicht 
polierten  Metallen  gegenüber,  was  teils  auf  die  geringere  Lösung  von  MetaJl 
bei  glatter  Oberfläche  und  damit  geringerer  Vergiftnnfj  der  Hefe,  teils  anf  die 
mechanische  Wirknnj^  Her  2:!ntten  Fläche  selbst  zurückgeftthrt  wird-  Einige 
Metalle  wurden  als  direkt  jj,äruugshemraende  bezeichnet. 

Ffir  Bierwttrze  gilt  im  grossen  ganzen  das  gleiche,  nur  sind  die  gäruugi^ 
hemmenden  bzw.  indifferenten  Metalle  wesentlich  andere  als  für  Obstmost.  • 
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465.  NatkaB,  L  ood  Srhaid^  A.  Über  den  Einfluss  der  Metalle 
auf  gärende  Flttssigkeiten.  m.  (Centrbl.  Balct..  II.  Abt.,  1905.  XV.  10.11. 

p.  348-852.» 

Den  hf-reits  an  gleichem  Orte  ver<»ffent!irhtcn  \'t  r>iirlit  a  s<  iilit'>'-en  sirli 
hier  noch  solche  nüt  HierwUr/e  unter  gleichzeitiger  Einwirkung  verschiedeuer 
JCetalle  an. 

Die  Resultate  der  Versuche  lassen  sich  folgeodermasseu  /Aisam  inen  fassen: 

1.  Gaoa  ohne  Einfluss  auf  G&mng,  Hefevermehrung  und  Au^^sehen  des 
Bieres  scheint  nur  Glas  zu  sein. 

2.  Von  den  gebräurhlichsten  Metallen  hat  Kupfer  eine  Veränderung  der 

Tarbeiitiefe  zur  Folgr 
t.  Als  starke  Gifte  sind  i-^isen,  Zinn,  Zink,  Bronise,  Blei,  Aluiuinium  und 

Messing  zu  bezeichnen. 

Ks  ergibt  sich  also  daraus,  dass  bei  der  Bierbt-reitung  iu  der  Praxis  das 
Zusammenbringen  der  Bierwünce  nüt  Metallen  vor  und  während  der  Gärung 
Uit  letztere  durebaos  nicht  von  Vorteil  ist. 

466.  Keiaann -Weider.  Die  reduzierenden  Enzyme  und  ihre 
Beziehungen  zur  alkoholischen  Gärung.   (Osterr.  Brennereiztg,,  III, 

lf06,  No.  4.) 

467.  Ost^rwahler*.  A,  Beiträge  zur  Mo rpholnp^i e  einiarer  Sacchmo- 
mycetm-XrteQ,  insbesondere  zur  Kenntnis  unserer  Obstweinhefeu. 
(Landwirtsch,  Jahrbücher  d.  Schweiz,  1904,  p.  419-  440.) 

Da  in  der  Schweizer  Hochebene  der  Obstbao  von  nicht  zu  unter- 
schätzender Tolkswirtflchaftlicher  Bedeutung  geworden  ist  und  besonders  die 
Verwertung  des  Mostobstes  zur  Herstellung  von  Obstweinen  eine  gn.>se  Rolle 
!^pielt,  so  hat  netiprdings  aui  h  .lie  Ver<!urli-~iatii .n  /u  Wiidensweil  die  Er- 
forschung der  Obstwciügäruiig  mehr  als  bisher  in  den  Bereich  ihrer  Tätigkeit 
gezogen. 

Verf.  bucht  zunächst  folgende  Fragen  zu  beantworten: 
Welche  Beziehungen  best^shen  zwischen  den  Obstweinhefen  und  den 
Wdnhefen?  Gehören  die  Hefen,  die  bei  der  spontanen  Gärung  der  Obstweine 

hauptsächlich  in  Frage  koniinen,  zu  dWDSelben  Heferassen,  wie  unsere  Wein» 
hefen,  oder  lassen  sich  zwischen  ihnen  wesentliche  Unterschiede  erkennen  / 

Y,,r\  v  r^chiedenen  Obstniosten  wurden  vom  Verf.  Hefearten  isoliert, 
welche  eingehend  untersucht  wurden.  Dabei  zeigte  sieh  nun.  'dnss  unter  den- 
selben Rassen  vorkommen,  welche  bezüglich  ihrer  Gestalt  sich  nicht  von 

unterscheiden  Hessen;  ferner,  dass  unter  diesen  Obst- 
Weinhefen  einige  zur  S.  ellips!öideuH-Grup])e  gerechnet  werden  können.  Auch 
wird  die  bekannt«'  alte  ErfahrunLr  besonders  hervorgehoben,  dass  das  Nähr- 
medium  einen  starken  Einfluss  auf  die  Cpstalt  der  Zellen  ausübt. 

Eiiigehen'ler  beriihtot  der  Verf.  auch  über  die  Sporenbtldtitig.  T>eid.^r 
halt  er  andere  Zeitpunkte,  als  bei  den  bisherigen  diesbezüglichen  Untersuchungen 
iane:  Er  bestimmt  nämlich  nieht  die  Zeit  fflr  die  Sporenbikiung  von  dem 
Angeablicke  an,  in  welchem  die  Anlagen  sichtbar  sind,  sond^  erst  von  dem 
Zeitpunkte,  sobald  die  Sporen  reif  sind.  Ein  Vergleichen  mit  den  bisherigen 
rntorsuchniigen  i*;t  dridnrch  nicht  möglich,  ^^•rf  berichtet  mich  fiber  einige 
Merkwürdigkeiten  bei  den  untersuchten  Hefen.  h(i  bi  iNpiulswciNe  .l.miber.  dass 
eine  Rasse  sich  durch  ihre  grosse  Sporenzahl  iu  einer  einzigen  Zelle  au.s« 
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zpirhnet ;  es  %vtirdon  nflnilirh  hh  zu  1*2  Sporen  in  einer  Zelle  beobachtet^ 
während  acht  tine  vielfach  vorkommemle  Anzahl  \v,ir. 

Ks  werden  alsdann  eingehendere  L'nteriiuchuugeu  über  die  VJ  isuherten 
Baseen  bekannt  gegeben  und  besonders  auch  ihxe  Eniwickelung  auf  festen 
Substraten  erörtert.  Die  Eigenschaften  sind  tabeUariticli  zusa  1  mengestellt 
und  auch  auf  awei  Tafeln  Mikrophotographien  von  einigen  derselben  wieder- 
gegeben. 

Obendrein  erc^aben  wiederholtf  Versuche  mit  vtrschiedenen  Saften  und 
zwei  der  isolierten  Ka.s>eu.  dass  die  etne  bei  der  lääruug  lljS  zu  bilden  vermag, 
die  andere  hingegen  nicht. 

Anf  alle  Fftlle  haben  wir  an  dieser  soiigAltigen  Arbeit  des  Verf.  einen 
wertvollen  Beitrag  sur  weiteren  Klärung  der  Frage»  welche  Hefearten  bei  der 
Obstweinpiirung  in  Betracht  kommen.  Heinze. 

468.  Heisch.  Riul.  Zur  Eiu>tetninj»  von  Kssigsäure  bei  der 
alkoholischen  tJärun';.    (('eiitrbl  I^akt  ,  Ii.  Abt..  vuj.  XIV,  1905.  p.  672) 

Bevor  Verf.  auf  die  eigentliche  Hauptfrage  nach  der  Bildung  von  Essig- 
sAure  in  den  einzelnen  Stadien  der  Gftrang  und  die  diesen  Vorgang  fördernden 
oder  hemmenden  Umstlnde  eingeht,  sucht  er  eine  andere  Frage  au  beantwtMten: 
ob  die  Bildung  von  Kssigsäure  wftbrend  der  Gftnwg  eine  biologische  Erschdnung 

oder  ein  rein  cht  nuM  her  Vorpr.inp;  >;ei. 

Letztere  Frage  wird  dahin  beantwortet,  da«s  tafs^Jichlich  die  E.s^igsäure- 
bildung  ein  Tiozess  ist,  der  an  die  Lebenserscheinungen  der  Hefe  geknüpft  ist. 

Die  Resultate  über  die  Entstehung  der  £.ssigsäure  in  den  einzelnen 
Stadien  der  Gärung  weisen  darauf  hin,  dass  au  Beginn  der  Gärang  keine 
nennenswerten  Mengen  von  Essigsäure  erzeugt  werden,  gleich  nach  Eintritt 
der  eigentlichen  Gärung  aber  lässt  sich  ein  plötzliches  starkes  An\v:iehsen  des 
Essigsäureprehaltes  beobachten,  das  aber  bald  eine  starke  Abscbwftcbuog  erleidet 
und  ganz  aufhört. 

Ein  Zusats  von  Alkohol  bzw.  der  gebildete  Alkohol  hat  anf  die  Pro- 
duktion von  Essigsäure  keinen  nennenswerten  Einiluss,  ein  Zusatz  von  Essig- 
sture  dagegen  wirkt  direkt  schädigend  «uf  die  Essigsäurebildung,  ja  der  ur> 

sprünglielie  Essiu',;iviregehalt  erffihrt  sogar  eine  merklii'h«»  \'f'imini1ernnp^. 

Die  ;ir;iktisrheii  Versuclie  fCihrten  dagegen  in  letzlerem  1  alle  sogar  zu 
einer  gerin^^en  \  ermeiirung  der  K^^sig^äure,  selten  zu  einer  Verminderung. 

469.  Kemel.  Gibt  es  Vacnolen?  (Wochenschr.  f.  Brauerei,  XXII, 
No.  9,  1906.  p.  128.) 

Verf.  behauptet  ebenso  w  ie  Lindner  (cfr.  Ref.  469),  dasst  bei  Hefezellen 
wirkliche,  grosse  Vacuolen  vorkommen. 

470.  Saito.  K.  t^ber  das  Vorkommen  von  Saecharomycen  anomalus 
beim  Sakebraueu.  (Joum.  Coli.  Sei.  Imp,  Univ.  Tokyo,  vol.  XIX,  1904, 
Article  18,  14  pp.) 

Ans  frischer  Sake  isolierte  Verf.  eine  Art  Kahmhefe»  deren  morpho> 
logisches  und  physiologisches  Verhalten  er  genauer  untersuchte.  Die  Frage» 
ob  der  Pilz  mit  Formen,  welche  von  anderen  Autoren  beim  Sakebrauen  bereite 
konstatiert  wurden,  identisch  ist,  lässt  er  noch  offen. 

Die  oberflächlichen  Kolonien  des  Sprosspilzes  erscheinen  auf  Würze-  und 
Kojidekoktgelatineplatten  als  kleine,  runde  weisse  Punkte;  im  älteren  Stadium 
werden  sie  etwas  gebuchtet,  wenig  erhaben,  trocken  mehlig,  porzellanweias 
und  undurchsichtig,  radial  und  konsentrisch  lein  gefaltet.  Der  Rand  ist  onregel- 


115] 


Hefe,  OSrang. 


189 


mäasig  p;t'\vul>t>-t.  nie  nber  baumartig  verästelt.  Die  I^iesenkolonien  sind  längs»- 
mVig  uud  gekerbt,  iiu  Zeutruiu  etwas  erhaben  und  dort  gelblich  gefärbt. 
KshmbTOtbUdnag  trat  bei  28<>  0  achon  nach  24  Stundea  aof. 

Die  Formen  der  Zellen  aind  randUeii  bia  aifOrmig.  Sie  treten  aovoU 
als  Einzelglieder,  wie  bisweilen  auch  zu  kleinen  SproeaTerbSoden  vereinigt  auf. 
LängUche  Zellen  sind  ca.  10 — 20  :  8 — 4  fi,  rnndliche  6—8  :  '2—A  u  s^ross.  Die 
Sporenbildung  konnte  leicht  auf  verschiedenen  SubBtrateo.  s^owohl  auf  festen 
«b  «ach  auf  flttäsigen,  beobachtet  werden.  Die  Sporen  sind  hutfönnig  und  zu 
xwel  bia  vier  in  einer  ZeUe  eingeachloaaen. 

Weiter  geht  Verf.  anf  das  Veihalten  des  Pilaes  gegen  Kohlehydrate 

and  die  Carprodukte  ein. 

Das  Wachstumso|)tiinuiii  des  PiUes  liegt  bei  "JS'^  C.  Die  Form  steht  zu 
den  OrgamsDQieu,  welche  unter  dem  Namen  Saccliaromyces  anomtUtu  zusammeu- 
gefaaat  —  die  aber  in  einige  Varietäten  oder  Rasaen  eingeteilt  werd«i  mtisaen  — 
in  nftchater  VerwaadtachafL 

471.  S«1u«4ert  R.  Über  den  Böcksergeschmack  im  Wein.  (Vor- 
trag bei  der  Tagung  des  Deutsch.  Weinbauvereins  in  Konstanz.  1904.) 

V'r>rbengunp:>imittcl  j^cpjen  das  „Böcksern**  sind:  frühzeitiges  Scliwefelii 
gegen  Oidium  und  richtiges  Verfahren  beim  Einbrennen  der  Fässer;  Heilmittel 
sind:  frflhes  Abziehen  des  I>öck8emden  Weines  und  starkes  Lüften,  Abziehen 
in  ein  lorlftig  eingebranntes  Faaa,  Umgiren  mit  Reinhefe. 

472.  Scbaider,  B.  Die  Bildung  des  Schwefel  waaserstoffa  durch 

die  Hefe.    (II.  Jahresber.  d.  Vertreter  f.  angew.  Botanik,  1908  04,  p.  85— 121.) 

Verf  geht  zunächst  ein  auf  ältere  Beobachtungen  über  das  Aiiftreten 
des  .Bockseru.H",  d.  h.  des  Geniehs  und  Geschmacks  nach  HoS  im  -Iiingwein 
und  geht  dann  zu  den  eigenen  Untersuchungen  über.  Es  waren  zalilreiche 
Gftrrersncbe  angestellt  worden,  welche  ergaben: 

1.  Die  Fähigkeit  der  HsS-Badnii^  Ist  bei  den  einzelnen  Hefen  verschieden 
und  steht  im  allgemeinen  im  nahen  Zusaromenhang  mit  der  Gärungs- 
intensitMt. 

2.  Hj^  wird  ajit  stärksten  bei  Anwesenheit  von  freiem  ^chvvefel  gebildet. 
Fehlt  der  Schwefel,  so  kann  die  Hefe  organische  Schwefelverbindung 
oder  auch  Sulfate  unter  Hs$-Bildnng  aersetaen.  Daher  das  Auftreten 

des  ..Böcksers*  in  gegipsten  Weinen  oder  in  an  Sulfaten  reichen  Mosten. 
8.  Neben  Hj-^  treten  auch  noch  andere  SchwefelverlHndongen  organischer 

Natur  auf,  wahrscheiidicli  Merk;i[itane. 

4.  Bei  Anwesenheit  von  freiem  S  wird  die  Gärtätigkeit  in  hohem  Grade 
angeregt. 

5.  Der  gebildete  HjS  ist  ala  daa  in  einem  sehr  komplizierten  biologischen 

Prozcss  gebildete  Stoffwechselprodukt,  anzusehen. 

Auch  Eahnihefen.  ^pjcMia/M*-Hefen  und  Schimmelpilze  können  HjS  bilden. 

478.  8fhenk.  >I.  Über  Selbstverdauung  einiger  Hefearten  (ober- 
gftrige  Hefe,  Brenaereihef e,  Kahnihefe).  (^Wocheoschr.  f.  Brauerei. 
Bd.  XXII.  No.  16.  p.  221-227.) 

474.  Schaiid,  II.  U.  Zur  Kenntnis  der  Hefegärung.  (Zeitschr.  f. 
«tper.  Pathol.  u.  Therap..  vol.  I.  1905.  p.  661—666.) 

476.  Sala,  Jaraslav.   Über  die  Einfflhrung  und  gegenwärtige 

Verbreitung  der  Heinhefe  in  den  Sudeteoländern.  (0.9terr.  Brauer- n. 
Uopfenztg.,  XVUi.  1906«  p.  !,  17,  28.) 
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Geschichtliches  über  die  Einführung  der  Keinbefe  in  der  Bierfabrikaüou 
in  den  Sudetenllndern. 

476.  SwtllMgnliel,  N.  H.  Über  Plasmolyse  und  Turgorregulation 
der  Press  h  ef  e.   (Centrbl.  Bakt,  iL  Abt.,  vol.  XIV,  1906,  p.  874—888,  481—492.) 

Mit  einer  p:ro«;sen  Reihe  von  vcftchicdcnen  l{eap:cntien  erzielt  Verf. 
Pia.sniolys»'  <it  r  Ht  fezelien  iu  verschieden  hohem  Grade  und  vergleicht  seine 
Resultate  mit  den  von  anderen  Forschern  mit  anderen  Organismen  gefundenen. 
AmSchlnss  seiner  amfsngreicben  Arbeit  sncht  er  nodi  die  Rolle  de»  Glykogens 
bei  der  Turgorr^olstion  m  ergrOnden.  Sehn  egg. 

477.  SweileBgnbel,  N.  H.   Bemerkung  su  der  Arbeit  des  Herrn 

Dr.  E.  Pantunelli  (Iber  Pression  und  Tension  der  Hefen.  (Centrbl.  f. 
Bskt.,  II.  Abt..  XIV.  190Ö.  p.  419-421.) 

478.  Takahaslii,  T.  Some  new  varietics  of  Mycoderma  jea8t> 
(Bull.  Coli.  Agric.  Tokyo,  vol.  VI.  No.  4,  1906,  p.  867— 40i?,  c.  6  tab.) 

Verf.  fand  in  Sakefabriken  verschiedene  Kahmhefe  Varietäten,  welche  er 
mit  Budistaben  anstatt  mit  Namen  belegt,  da  die  bis  jetst  gegebenen 
Beschreibungen  von  Kahmhefearten  meist  so  unvollständig  sind,  dass  es  kaum 
Tiiöglich  i.st.  hiernach  Arten  oder  Varietäten  sicher  und  leicht  zu  iilcütifizieren. 
Die  gefundenen  Foriuen  werden  eingehend  beschrieben,  auch  wird  auf  ihr 
Verhalten  gegen  .Mkoliul,  Säuren  usw.  einge<;an^;en. 

479.  Tiillo,  T.  W.  Untersuchungen  über  den  Einfluss  ver- 
schiedener Zuelcerlösungen  auf  die  Tötnngstemperatnr  bei  ver- 
schiedenen Hefearten.  [Aus  dem  Englischen  übertragen  von  P.  Idndner.) 
(Wochenschr.  f.  Brauerei,  XXII.  1805.  No.  11.  p,  186-160.  No.  12,  p.  169—174, 

No.  14,  p.  197— 2(K».) 

4H(>  Vau  liSer,  II.  Sur  tj  uehjues  I »'  vures  uon  inversi ve.«^.  (CentrbL 
Baku,  II.  Abt.,  vol.  XIV,  1905,  p.  560  äöö.; 

Die  SU  vorliegenden  Untersuchungen  verwendeten,  nicht  invertierenden 
Hefen  waren  Fkkm  k^dospora^  P.  /britioM.  WUtIa  anmata  var.  bdgtcof  8a€^ 
^piailalus  und  Torula  pukherrima,  sowie  zwei  weitere  nicht  näher  bezeichnete 
Arten.  Die  in  sieben  Versuchsreihen  erzielten  I{e<^nlt:ite  IaH*?ftn  sich  dahin 
zusamnienfas.sen,  dass  die  aeroben  nicht  invertierenden  Hefen  unter  bestimmten 
Verh&ltoissen  auch  Inversion  hervorzurufen  imstande  sind.  Schnegg. 

481.  Viala  etpacettet*  Nouvetles  recberches  sur  l'anthracnose.  — 
Levores,  Kystes,  Formes  de  reproduetion  et  de  conservation  du  Mangnda 
ampelitta,  1905,  H^.  65  pp ,  7  PI.  et  86  fig.  dsns  le  texte.  (Keproduit  dans  la 
Kevue  de  Viticul«  .  .XXiV.  1905.) 

482.  Wehmer,  (,  Versuche  über  Jtfnc«w»t;oi-G ärung.  1.  (Centrbl. 
Bakt,  IL  Abt,  vol.  XIV.  1905.  p.  666—572.) 

Terf.  suebt  erstens  die  Frage  su  entscheiden,  ob  Muminem  bei  der 
Kultur  in  gärfiÜiigen  Losungen  bei  Luftzutritt,  wirklich  keinen  freien  Alkohol 
■/n  er7.enp;en  venmigen  und  vt'rfo]u,t  zweitens  die  bisher  noeh  nicht  sirlier 
gesteilte  Frage,  ob  die  Gärung  der  Mucorinecn  im  Zusannuenbang  mit  der 
Kugelhefebildung  erfolge. 

IMe  Versuche  wurden  mit  Mumr  racemoguB  vorgenommen. 

Fur  die  Beantwortung  der  ersten  Frage  ergab  sich  als  Resultat»  dass  es 
belrnp^I  is'  rw  sein  scheint,  ob  der  Pilz  in  gelüfteter  Würze,  bzw.  in  niedriger 
Schicht  in  freier  Luft  oder  bei  gänzlichem  Sanerstoffab.schluss  kultiviert  wird; 
die  Gärung  wird  nicht,  wohl  aber  das  Wachstum  merklich  beeinfiusst  Di© 
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Alkoholgrenze  liegt  denigemäsü  entgegen  anderen  Resultaten  bei  -,5  Vol.  Proz., 
doch  scheint  vieUeiebt  £e  Temperatur  dabei  eise  Rolle  xa  epielen. 

Auch  die  zweite  Frage  ergab  bei  der  FeststeUong  der  Versuchsresultato 

WMD  von  den  bisherigen  Anschauungen  abweichenden  Befund,  indom  Verf. 
konstatiert,  dass  die  Alkoholbilduug  auch  von  der  Kntstehiin;^  eino--  besomleron 
Sprosszustande*!,  der  Kup^elhefo.  nnabhänj:pp  sei.  Bei  genügender  Lüftung  oder 
Hahioi  in  weiten  Schalen  iässt  Bich  die  Bildung  von  Kugelzellen  volist^ndig 
aoMhliesBen.  Selbst  miter  Oirveneblnss  aerfUlt  nor  ein  bescfaeidena*  Teil 
des  Hyoeb  in  spnMsende  Kug^ellen.  Aneb  Untertaueben  ist  far  die  Kugel- 
»IteibÜdnng  nicbt  notwendig. 

Zum  Schluss  betont  Verf.  die  grosse  Variabilität  des  Mucor  racemomis^ 
bei  Kultur  unter  verschiedenen  Bedingungen,  so  dass  er  empfiehlt,  bei  Be- 
achreibungeu  von  Mucorineen  genau  die  Kuiturbedingungen  zu  beachten  und 
womöglich  aucb  phjsiologiscbe  Merkmale  beranzuzleben.         Sehn  egg. 

488.  Webraer,  C.  Versuche  über  Mucorineengärung.  11.  (Centrbl. 
Aikt,  IL  Abt.  voL  XV,         p.  8—19.) 

Die  frttber  an  gleicher  Stelle  verOffeniUebten  Versnebe  aber  Mucorineen- 
fjbvag  mit  Mucor  racrmosxu  wurden  in  vorliegender  Arbeit  auch  auf  Mucor 
jaronirv^  -iTisgedehnt  und  dessen  Verhalten  in  drei  Versuchsreihen  studiert. 
Djibd  trgab  sich: 

M.  Javaiucivt  wirkt  noch  ungleich  energischer  als  Jf.  mceniosus.  Er 
cneqgt  eine  Alkoholmeage  von  4 — 6  '^;(,.  Die  AikobolgAiung  ist  aucb  hier 
nidit  Folge  von  Luftmangel,  tritt  viehn^  bei  vollem  Luftzutritt  ebenso 

$tark  ein.    Die  Bildung  von  Kugelhefe,  die  auf  die  Alkohnlbildung  keinen 

Eiuflu-s  zu  haben  scheint,  tritt  hier  leichter  ein,  als  hui  M.  raremvmii.  Der 
«autiandene  Alkohol  wird  bei  Gegenwart  von  Sauerstoff  von  dem  Tilz  kaum 
angegriffen. 

Auch  M.  jamnieM  zeigt  unter  ▼ertoderten  Emäbrungsbedingungen  eine 
Tiriabilitftt  seiner  Sporangienvegetationen. 

484.  Wchmr,  €.  üntersucbungen  Ober  Sauerkrautgftrung. 
iCeotrbl.  BakL.  II.  Abt.,  vol.  XTV.  1906.  p.  682   718.  781—800.  2  1W.> 

An  der  Hand  mehrerer  Versuchsreihen,  die  sich  ausdehnten  auf: 

Clärversuche  unter  Wassemusatz  bei  Salzgpgenwart. 

Gärung  zuvor  abgetöteten  Krautes  mit  und  ohne  Sakzusatz, 

Yerbaltsn  sterilen  und  nicht  sterilisierten  Kohlsaftes, 

BrObenbildung  und  Glrung  unter  EinHuss  veischiedener  Salze, 
kam  Verf.  zu  einer  Reihe  von  Resultaten,  von  denen  uns  diejenigen  Aber  die 
Vatur  der  dabei  beobacbt«ten  Gimngsorganismen  intefessieren. 

Ausser  den  Bakterien  spielen  auch  Hefen  eine  wichtige  Rolle.  Sie  sind 
verschiedener  Art,  alle  dem  untergärigen  Typus  angehörend.  Die  von  Oidium 
oder  Hefen  gebildete  Kahmhaut  wirkt  zerstörend  auf  die  gebildete  Milchsäure. 

Schnegg. 

48Ö.  Wfbnier,  C.  Unabhängigkeit  der  Mucorineengärung  von 
danerstoffabacbluss  und  Eugelbefe.  (Ber.  D.  Bot.  Ges.,  vol.  XXllI. 
m,  p.  122—126.) 

1^  nahm  bisher  an,  dass  Alkoholgärung  von  ^Ifucoi^-Arten  (insbes. 
M.  racemosus),  Liiftab-chhiss  und  Ku<:eniefe  insofern  in  enger  Beziehung 
•tindeo,  als  die  Alkoholgänmg  stets  nur  bei  Luftabschlui^,  und  zwar  nur  von 
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■der  80g.  Kugelhefe,  nicht  vom  Mycel  bewirkt  werde.  Dieser  Auffassung  tritt 
Wehmer  auf  Grund  neuerer  Vercmctae  entgegen.  Derselbe  fendr 

K  Die  durch  M%eor  reusemma  erregte  Alkoholi^brung  ist  TolUnHumen  nnab- 

hängig  von  der  Enteiehung  der  Kngethefe.    Das  gevOhnlidie  Mycel 

gibt  die  gleiche  Gärunj^  um!  <licselben  Alkoholzahlen. 
2.  Rcdinirting  der  Ku/*flheft'biiiiunp;  ist  allerdings  Luftabschlnss;  derselbe 
uiuss  aber  sehr  vollkommen  »ein;  blossen  Untertauchen  des  Mjcels 
genügt  nicht. 

%,  Die  Alkoholbildong  ist  von  LttftBhechluss  unabhängig;  sie  erfolgt  auch 

bei  SauerstoffzutriM    Dien  erklärt  auch,  dass  die  Alkoholgärnng  nicht 

von  der  Kugelhefebildung  abhängig  sein  kann.  Neger. 

486  Wplimer,  (',  über  das  Verhalten  der  Jtfiicor-Arten  gegen 
verdünnten  Alkohol.    (Der.  D.  Bot  Ges.,  vol.  XXIII,  19C0,  p.  216—217.) 

Verf.  ging  bei  Beginn  seiner  üntersnehungen  aber  die  Mueorineengfirung 
anniehst  von  der  Ansicht  aus,  dass  Ifiioor-Arten,  gleichwie  manche  iüpersriUcii 
«nd  AnfefffteN,  den  selbstgebildeten  oder  ihnen  von  aussen  gebotenen  Alkohol 
unschwer  zersetzen  kOnnen. 

Weitere  Untersuchungen    haben    aber  Gegenteil  wahrscheinlich 

gemocht  und  es  nahegelegt,  dass  eine  faktisch  konstatierte  Aikobolabnahme 
selbst  in  Kolben  mit  Watteverscbluss  wohl  mehr  auf  Kosten  Verdunstung 
XU  setzen  ist. 

Verf.  fuhrt  als  Tatsachen  an: 

1.  Mwcar  mcemOMw.  Der  Alkoholgehalt  der  Kulturflüssigkeit  (ca.  2,8%) 
nahm  in  7  Wochen  um  rund  1,12%  ab;  in  einem  2.  falle  (ca.  4,8%)  binnen 
12  W«)chen  um  ca.  1 ,58  ^, 

2.  M.  iainnicM.  Abnahme  des  Alkoholgehaltes  (2,8^/o  i'u'°><^)  ^  Wochen 
ca.  1,26  >/o. 

B«  GSrversuchen  mit  M.  javankm  in  Doppeißchalen  (je  100  cm  Würze) 
verminderte  ^ich  der  Alkoholgehalt  in  den  ersten  24  Tagen  um  ca.  1  ^Iq,  in 
den  zweiten  24  Ta^en  um  weitere  2  ^  o-  Versuche  zeigten,  dass  100  com  ver- 
dUauteu  Alkohols  unter  den  gleichen  Bedingungen  dieselbe  Alkoholabnahme 
erkennen  liess.  Es  ist  also  der  Alkobolverlust  nur  auf  Kosten  dm  Verdunstung 
%vi  setzen  und  nicht  auf  Kosten  einer  Wiederzersetanng  durch  den  Pilz  selbet 

487.  Wender,  Keanann.  Die  Hefekatalase.  Ein  Beitrag  zur 
Kenntnis  der  Hefeenzyme.    (Gbem.  Ztg.,  XXVIII  [1904],  p.  800—401, 

822—828.) 

Nach  Verl.  enttaJten  sowohl  ober-  wie  auch  untergärige  Hefen  ein 
Wiifeserstoffsuperoxyd  kraftig  zersetzendes  Enzjm,  welches  als  „Hefekatalase* 
bezeichnet  wird.  Die  Hefekatala«e  ist  nur  innerhalb  der  Zelle  wirksam  und 
läs8t  sich  aus  der  unverletzten  Zelle  nicht  ausaiehen.  Die  katalytisehe 
Wirkung  des  Knzyms  wird  du-  Ii  Ablösen  der  Hefezellen  nicht  aufgehoben.  Im 
trockenen  Zu-^tande  kann  die  Hefekatalase  bis  auf  100  o  C  erhitzt  werden, 
ohne  ihre  Wirkung  zu  verlieren;  im  feuchten  Zustande  aber  verliert  sie  bei 
68^72  <^  C  ihre  Wirksamkeit.  Proteolytische  Enzymgifte  zerstören  znmeiet 
auch  die  Wirkung  der  Hefekatalase. 

4ra.  Wiehmin,  H.  Japanisches  Bier.  (Allg.  Zeitschr.  f.  Bierbranevei 

tt.  Malzfabrikation.  1905.  No.  1^8.  p.  805.) 

Vcrf  unttr<<uchte  zwei  Proben  ]i;istetirisierten  japanischen  Bieres.  Es 
wurden  darin  einzelne  Mycelien  von  Fadenpilzen  gefunden,  die  aber  nicht  zu 


Digrtized  by  Google 


119] 


Pilze  als  Erreger  Ton  Kranklieitw  bei  MeoMhen  und  Tieren. 


198 


dM  tonst  in  Bieren  vor^oimendeo,  gewöhnlichen  Schimmelpilzen  (PmiciUium, 
AtperffiUuB,  DmaUmm)  gehörtent  sondern  su  böheien  Filxformen.  Eine  Be> 
stimiimng  dieser  Pibse  war  aber  nieiit  mögiidi. 

489.  WickBADn,  H.  und  Zikcsi,  H.  Ein  neues  Verfahren  zur  Kein- 
xacbtung  von  Hefe.  (AUg.  Zeitschr.  f.  Jiierbranerei  u.  Makfabrikation, 
XXXIIl.  190Ö.  No.  1.) 

Es  wird  zunächst  ein  Überblick  Uber  die  bi:»her  bekannten  Methoden 
ZOT  Reinzfichtang  der  Hefe  gegeben. 

Das  nene  Verfahren  der  Verff.  besteht  darin,  dass  xunadist  OberflAchea- 
knltnren  dnrch  Anftragong  Idsiner  Tröpfchen  einer  verdOnnten  Hefeanf- 
scUemmung  in  Bierwttrze  auf  erstarrter  Würzegelatine  hergestellt  werden. 
Dann  werden  die  ans  quadrierten  Deckgiäschen  hergestellten  Tröpfehenplatten 
über  eine  ilöttcher  i>che  Kammer  oder  auf  einen  hohlgeschliffenen  Objektträger 
nüt  \'aselineverschluss  gebracht. 

Dies  Verfahren  eignet  sidi  gut  sor  Beinsacht  last  aller  Artui  von 
SproBi^ilien. 

490.  Will,  H.  Über  Schwefel  Wasserstoff  bildnng  durch  Hefe.  n. 
(Zeitschx.  f.  d.  gcs.  Brauw..  XXVIII,  1906,  p.  286-287.) 

491.  Zikes,  H.  Der  derzeitige  Stand  der  Biersarcinafrage. 
(AUg.  Zeitschr.  f.  Bierbrauerei  u.  Malzfabrikatioa,  XXXIl,  1904.  No.  46.) 

Verf.  gibt  einen  Überblick  über  die  wichtigste,  in  den  letzten  Jahren 
ei«ehi«iene  einacblftgige  Literatur  nnd  konmt  zu  dem  ScUnsse,  daaa  es  be> 
stimmte,  bierschidlicbe  Sarcinen  nicht  gibt 

7.  Pilze  al8  £rreger  vob  KrauklieiteB  bei  Menscheu  imd 

Tieren. 

492.  A.  W.  Manlds  as  the  cause  of  disease.  (Plant  World,  VIII, 
lÜOS,  p.  128-181.) 

Kurze  Bemerkungen  ttber  das  Auftreten  von  A»perg\ii,u$  bei  Menschen 

und  Tieren. 

498.  Blumentritt,  F.  Atsjm-ffiU%is  bromhialis  Bluuieutritt  und  sein 
nächster  Verwandter  (Aapergülus  fumigatua  Pers.).  (Ber.  D.  Bot.  Ges., 
XXm  1905,  p.  419—427,  1  Taf.)  N.  A. 

Ans  dm  Hitteilungen  gebt  hervor,  dass  sich  die  beiden  genannten 

Arten  leicht  voneinander  unterscheiden  las.sen  und  dass  somit  die  Aufstellung 
des  Aspergillus  hronchialis  als  eigene  Art  berechtigt  erscheint. 

Ein  aus  dem  Krarscben  T.aboratoritim  in  Pra*?  berogener  A  fiom^/dtus 
wird  als  var.  tnmesccnt  bezeichnet,  welche  Varietät  möglicherweise  nur  ein 
»Kulturkrüppel*  ist. 

494.  Brnuipt.  Sur  le  mjcetome  a  graius  noirs,  roaladie 
produite  par  une  Muc^din^e  du  genre  MadwrtUa  n.  g.  (0.  R.  Soc.  Biet. 
voL  LVIII,  1905,  p.  997—998.) 

Sireptothrix  myceiomi  Laveran  wird  von  Verf.  als  Vertreter  der  neuen 
Gattung  M(ulurell<x,  zu  den  Muceäinecn  gehörig,  beschrieben. 

495.  ftorrül.  T.  J.  Micro-orc^anisms  of  Soil  and  Human  Weifare. 
(Science,  N.  S..  XX,  1904,  p.  426—484.) 
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496.  CMÜ^ry«  H.  et  Mesnil,  F.  "^ur  les  Haplosporidies  parasites 
des  poissons  marins.   (0.  B.  Soc.  Biol.,  XVlil.  1^5,  p.  640—642.) 

497.  Charrin  et  I.e  Play.  Artion  pathogen i>  du  Stcarophora  radideoia 
sur  les  iinimaux.    (C  K.  Acad.  Sei.  Paris,  CXL,  1906,  p.  640—642.) 

4H8.  (harrin  et  Lf  IMay.  Action  pathogt  ne  du  Siearojthora  radkicola 
sur  les  ani muux.    |C.  K.  Acad.  Sei.  Paris,  vol.  CXL.  1906.  p.  1480—1482.) 

499.  OUrvn,  J.  Über  das  Verhalten  der  Favm-  und  Trichophytwi- 
PiUe  im  Organismus.  (Zeitsehr.  1  Hygiene,  vol.  II4  1906,  p.  I^^IM.) 

Die  Vereuehe,  Antikörper  gegen  die  genannten  Pilze  su  eriialten,  blieben 
erfolglos.    Erwähnenswert  ist  die  Angabe,  dass  Favus-  und  Trichophyton-Püze 

auf^l)  im  abg:etöteten  Zustande  (ganz  so  wie  der  Bacillus  dpr  Tiiberkulose) 
im  Tit'rkörptfr  ähnliche  Symptome  her\'orrufen  können  wie  im  lebenden  Zustande. 

500.  €ehn,  E.  Zur  Kenntnis  des  Erregers  der  .Dermatitis 
coccidioidea".  iHjg.  Bundsebau,  1904.  Bd.  XIV,  p.  60.) 

Die  genannte,  Irisher  nur  in  Amerika  aufgetretene  Erankhat  befftllt 
besonders  die  Haut  und  Respirationsorgane  und  wird  nach  Verf.  von  einem» 
in  morphologischer  Hinsicht  auffallenden,  noch  nicht  sicher  7u  klassifizierenden 
Pilz  hervorfrerufen.  Er  erinnert  sehr  an  ('hytridiacettu  jedoch  gelang  es  nicht, 
den  Pilz  zur  1  rukiiiikation  zti  bringen;  die  Mjceliea  blieben  immer  steril. 

501.  Cohn,  E.  Über  eine  seltene  Schimmelpilzerkrankung  des 
Menschen  und  ihren  Erreger.  (Sitzber.  niederrhdn.  Ges.  Nat.-  u.  Heil- 
kande.  1906,  B,  p.  19—28.) 

Die  Krankheit  stellt  einen  Fall  von  Dermatitis  corcidioides  dar;  sie  ist 
nur  aus  Nordamerika  bekannt  und  tritt  namLMitlich  bei  Holzarbeitern  auf. 
Daher  ist  man  der  Ansicht,  dass  die  Infektion  vom  Holze  her  erfolge.  Die 
Krankheit  selbBt  befällt  nicht  nur  die  Haut»  sondern  greift  auch  innere 
Organe  an. 

Verf.  untersuchte  aus  San  Francisco  erhaltene  Piktkulturen.  Dieselben 

bestanden  ans  dichtverfilzten  Mycrlien,  welche  einfache,  nicht  verzweigte, 
septierte  Hvpluu  aufwiesen.  Werden  Tiere  mit  diesem  Mycel  infiziert,  so  rief 
die  Infektion  tödlich  verlaufende  Ivrankbeiten  hervor, 

Verf.  besehreibt  genau  diese  Torgänge.  Ganz  beaondera  trat  an  inneren 
Organen  ein  rasch  der  Yeikftsung  anheimfallendes  Grannlattonsgewebe  aaf. 
In  den  nekrotischen  Massen  traten  kugelförmige  Bildungen  von  verschiedener 
Grösse  auf.  Die  gr<'iS8ten  Kugeln  enthielten  wieder  zahlreiche  kleine  Kflgelchen. 
A,us  den  letzteren  sprotisten  in  den  Kulturen  Mycelfäden  aus,  was  bei  den 
grossen  Kugeln  nicht  der  FaU  war.  Die  Enteteimng  der  Eugelform  liees  sich 
in  den  Kulturen  allein  nicht  feststellen  und  eist  Tierexpeiimente  gaben 
hierüber  Aufschluss.  Die  langen  Mycelfäden  zerfallen  in  kurze  Teilstückchen. 
Bei  vielen  solcher  Teilstückcben  war  zu  beobachten,  dass  sie  im  Begriff  waren, 
©ine  Anzahl  Kugeln  rosenkranzartig  abzuschnüren.  Dieser  Vorgang  stellt  sich 
als  eine  Art  „Gemmenbüdung",  wie  dieselbe  ähnlich  bei  Mticorimtn,  z.  B. 
Umcot  tUlMfery  Wwmfm  migritem  auftritt 

Hugo  Fischer  htlt  den  Pilz  für  eine  degenerierte  Mucorinee;  aber  das 
Auswachsen  der  Sporen  zu  Sporangien  (die  grossen  Kugeln  mit  den  kleinen 
Kügelchen)  ist  ein  Vorgang,  der  bei  den  Chi/fridiacecn  auftritt.  \'ieneicht 
stellt  der  Pilz  eine  durch  Panisitismus  degenerierte  Mucorinee  dar  mit  chjtri- 
dlaceenartiger  Fortpflanzung. 

In  den  Kulturen  wurden  bisher  Fruktiflkattonsorgane  nicht  erhalten. 
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608.  CostantiB  et  Lncet.  Recherches  snr  quelques  Aspergillus 
ptthogiaes.  (Ana.  Sc.  Nat.,  S4r.  DC,  Bot.  n,  1,  2  et  8.  p.  U9— 171,  1  PI.) 

505.  Crawlej,  H.  Cocluspoiidium  BlatdUtet  a  new  sjorozoan  Parasite 
of  Blatella  germaBica.  (Proceed.  Acad.  Sc.  Nat,  Philadelphia,  XLII.  190&. 
p.  16t>-l61  )  N.  A. 

5Ü4.  1>«  la  Ho£,  E.  S.    Champiguons  paihogöae:«  et  myc^oses  du 
contiaent  «m^ricnin.  Thi«e  de  Paris,  1906,  8^. 
Beseasioiisexemplar  nicht  erhalten. 

506.  Dop,  P.  Sur  an  uouveau  Champignon,  parasite  des  ('occides 
dl)  genre  Aspi'llotus.  (Bull.  Sc.  France  «t  Belgique,  vol.  XXXIX,  1906, 
p.  18.1—140,  c.  8  fig.)  N.  A. 

Verf.  beschruibt  als  neu  Hyalo^us  YvonU  auf  Aspidiolus  hpec.  auf  Marti- 
niqne  auftretend. 

fi06.  Aalli-ValeiiHt  B*  Snr  la  prdsence  de  BlaRtomyc^tes  dans  un 
ras  de  molluscnm  eontagiosom.  (Archives  de  Parasitol.,  vol.  IX,  1905, 

p.  145-146.) 

507.  tialli-Valerio,  B.  und  iUdiaz  d«  Jongh,  J.  über  die  Wirkung  von 
Atpergülus  niger  nnd  A.  glaucM  auf  die  Larven  von  Culex  und  Anopheles. 
(Centrhl.  Bakt,  I.  Abt,  ZXXVIU,  1905,  p.  174—177,  c.  %) 

508.  Gilbert.    Noch  einmal  die  Actinomycetenlrage.    (Zeitschr.  I. 

Hjg.  u.  Inffktionskr..  vol.  XLIX.  1905.  p.  196-199.) 

.■)09.  (iiovanuli.  l'flanzlicht-  H  au  tsciimarot/er  de»  Kindes. 
(Schweiz.  Landwirtsch.  ZeiUchr.,  XXX III,  1^06,  p.  113  -115.) 

510.  (juegaen,  F.  Quelques  mote  snr  le»  Aapery'ülm  pathogdnes. 
(Ball.  Soe.  Mye.  France,  XX,  190^,  p.  248—245.) 

511.  H«lj;and,  P.  Etüde  sur  les  trichophy lies  de  la  barbe. 
(Archives  de  Parasitologie,  vol   VIIl.  1901  p.  590    G'>2.  c.  4  fig.) 

Nach  Verf.  kann  Trichophyton  Meifumi  iu  seiueui  Auftreten  sehr  ver* 
ecbiedenartig  sein.  Verf.  g^t  dann  auf  die  recht  verwickelte  Nomeoclatur  der 
2Hdkc!pAyfon-Pilze  ein. 

512.  Hofhe.  <'1.  H.  Note  h  propos  d'un  cas  d'aspergillox  pul- 
monaire.   (C.  H.  So,    Riol.  Paris,  vol.  LVIII,  1905,  p.  557—668.) 

Bemerkungen  über  AapergUlm  fumigatxia. 

öld.  H«Z,  £.  S«  de  la.   Champignons  pathogenes  et  mjco&ei»  du 
eontinent  am^ricain.  These,  Paris  1906. 
Hidit  gesehen. 

614.  Janczurowicz,  S.  Fall  von  Schimmelbildong  im  Magen, 
(Arcb.  polon.  "^f  »  iol  tt  mt  il.,  v<d.  II,  1905,  No.  5.) 

516.  Malrouchol  et  Hamond.  Un  nouveau  type  de  Champignon 
pathog^ne  chez  I  homme.   (C.  R.  Soc.  Biol.  Paris,  LIX,  1905,  p.  879— 880.) 

516.  Jthii-Olsei,  0.  Mykologiske  undersögelser  over  sop  paa 
furuspinderens  larve  (Gastropacha  Pini).  I*  ForsOg  med  knnstig 
infektlon.  (Vidensk.  Selsk.  Skr.  I,  MaÜi.-Naturw.  Kl.,  1908,  No*  11,  Kristiania 
1904.) 

Die  Kaupen  des  Kieferspinner«»  (Ga.stropacha  Pinij  habtn  in  den  letzten 
Jahren  in  gewissen  Waldgegenden  im  östlichen  Norwegen  grossen  Schaden 
veninacbt.  Vorliegende  Abhandlang  diskutiert  die  Uüglichkeit,  sie  durch 
künstliche  Pibtinfektion  auszurotten.  Verfasser  untersuchte  zuerst  die  auf  den 
toten  Haupen  auftretende  Pilzvegetation.  Kr  fand  auf  'It  nselhen  luphrrrp  Arten 
von  FtHxdüiumt  Otd<»m,  IfMOor.  Tonda^  Itaria  u.  a,,  aber  keine  von  diesen 
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zeigte  sich  f(kr  den  Zweck  geeignet.  Auch  die  Bakterien  seheinen  in  der 

Natur  wenig  Bedeutung  als  Todesursache  für  die  genannten  Raupen  zu  haben, 
riiter  den  fibrigen  untersuchten  Filsen  zeigten  sich  dagegen  Ikdrytis  tenelln 
und  Sporoirichum  globuiiferum  sicher  tötend  im  Laufe  von  8 — 4  Tagen.  Die^e 
beiden  Arten  hnben  sngleidi  die  Eigenschaft^  in  gewShaficher  Tempeniur  auf 
^e  Exkremente  der  Raupen  nnd  teilweise  andi  auf  Moos  und  Erde  wachsen 
7Ai  können.  Sie  bilden  dort  reichliche  Sporen,  die  bei  direkter  Berührung  an* 
stecken.  —  Die  Untersuchungen  werden  fortgesetzt.  Uolmboe. 

517    Li'»er.  Ii.    A  propo.s  des  maladies  destructives  des  Ecre- 
visset».    (Buli.  AsMuc.  fran^*.  Avanc.  Sc,  1906,  p.  841.) 
Notiz  über  Krankheiten  des  Krebses. 

bis.  Ltvjf  D.  J.  An  Actinomjces  isolated  from  man.  (Kep. 
Michigan  Acad.  Se^  \%  1«M.  p.  169—172.) 

V^erf.  isolierte  eine  bi.sher  noch  nicht  beschriebene  Streptothnx- Art,  welche 
ein  schön  orangerote.s  Pigment  prodtizierte  mid  beschreibt  ihr  Verhalten  bei 
den  angestellten  Kulturen.    Benauut  ist  <lie  Art  nicht. 

619.  Löwenliai'h,  G.  und  Oppenheim,  .U.  Beitrag  zur  Kenntnis  der 
Hantblastomycose.  (Areh.  f.  Dermatologie,  vol.  LXIX»  11H)4,  p.  121.) 

Die  Verff.  berichten  Aber  eine  eigentftmliche,  wohl  dmeh  Bttutomyceien 
hervorgerufene  Hauterkrankung.  Ks  konnten  zahlreiche,  kugelige,  eiförmige 
Oller  hisktiitförmige,  vielfach  sprossende  Hefe/.ellen  beobachtet  werden.  Eiter- 
kokkeu  wurden  nur  in  den  obersten  Hautschiehten  augetroffen. 

620.  Mace.  E.  De  la  decompositiou  des  aibuiuiuoi'des  par  les 
CladoÜMrix  (Aditumyeea).  (C.  R.  Acad.  8ct.  Paris,  CXLI,  1906,  p.  147-148.) 

621.  NMgwi,  A.  P.  The  genus  Oibdlukt  Cavara,  (Jonm.  of  Hjcology, 
voL  XI.  1904,  p.  49—60.)  N  A, 

Besi  hreibung  der  neuen  Art:  Gibdlvla  capiUarit  Motg.  auf  toten  Insekten 
in  Wiilderu  um  Preston. 

522.  Neokirrli,  Ii.  Zur  Acti nom ycetenfrage.  (Zeitbchr.  f.  Hyg.  u. 
Infektionskrankh-t  1904,  p.  46«— 471.) 

628.  Savef.  Recherchessurl'aspergillose  pulmonaire  (k  propos 
de  deux  cns  observis  dans  l'Est  de  la  France.)  <Th^se  de  med.  Nancj, 
80,  121  pp  .  2  PI..  1905.) 

Hauptsächlich  medi/inischeu  Inhahes. 

624.  Todar.  (Kontribution  a  1  elude  de  Taction  des  sels  ia- 
orgaiiiijues  d  argent  sur  diverses  ospeces  d  Aspergillus  suivi  d  un 
essai  th£rapeutiqne.  (Th^se  de  ro^d.  Nancy,  8<*,  84  pp.*  1906.) 

626.  Wite,  1\    Die  durch  PiUe  hervorgerufenen  Krankheiten 

des  HObenrüssclkäfers  (Oleonns  pnnctiventris  Germ),  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  neuer  Arten.  (Bull,  intern,  de  l'Acad.  d.  - 
Sc.  de  C'racovte,  Math..Naturw.  Kl..  1904,  erscb.  1906,  p.  71d— 127.  c.  1  tab., 
II  fig.)  X.  A. 

Der  genannte  Rfisselkäfer  rerursacht  grossen  Schaden  an  Roben  in  Sfld* 
rassland.  Verf.  beschäftigte  sich  mit  den  Feinden  und  Krankheiten  dieses 
Käfers  un«l  beobachtete  auf  demselben  yerschiedene  zu  den  sogenannten 
„Miiskardine-Pilzen"  gehörende  Arten.  Neu  sind:  Olpidiopsis  unainica,  Masto- 
H/iora  i'leoni.  Acrcmotiimn  />/??! »/«?».  A-  Chrmi.  A.  si^'o/ms.  Itaria  fumoto-rotea*  /. 
smiianetisi«.  Struniella  barbarufa,  St.  parasitica  (.Sorok. .'). 

Jede  Art  ist  ausführlich  beschrieben;  Zeielinungen  nach  mikrckskopischeu 
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?rrt;araU'n  ^\n(\  bei;^epeben.  Auf  der  faibij,jen,  -^iit  au*p:tführten  T.ifil  sind 
süQstliditj  Kulturen  der  Pilze  auf  Kartoffelscheiben  ubgebiklel.  —  Das  Material 
Stimmt  ans  der  Ukraine,  Südmaslaud. 

(26.  Win,  K.  OchorobiiehowadiSw.  (Ober  InsektenkraDkheiten.) 
(Ko«mo8,  liwdw  (Lemberg).  XXX,  1»06,  p.  886—891.)  (Polniscb). 

Verfaaser  pibt  eine  Übersicht  der  durch  Tiere  oder  Bakterien  oder  riI/.<> 
hen-crfrerTtfenen  Iiisektenkrankheiten,  l'nter  den  letzteren  bespricht  ^'erf.  die 
(  Arien,  ferner  Kntomuphthoraceüe  und  TMlmdheninrear.    Intprt?--ant  ist 

die  Angabe,  das»  Stignuitomycea  Baeri  auch  in  der  L  kraine  auf  f  liegen  vor- 
kmunt. 


8.  Pilze  als  Erreger  vou  PÜauzenkrankheiten. 

Da  die  diesbezüglichen  Arbeiten  spezieller  in  dem  Rerirht  über  Pflanzenkrank- 
iieiten  besprochen  werden,  80  »lud  hier  gröäätenteils  nur  die  Titel  derselben 

notiert  worden. 

527.  liesya.  A  new  disease  in  Potatoes.  (Jonrn.  of  the  Board  of 
Apicnlt,  vol  XII,  1906,  p.  87—88.) 
BeliMidelt  Qf^wertBa  UA^toa. 

Ö28.  Aieiyv.    Trichosphaeria  parasitica.    (Tydschrift  d.  NederJ.  Heide- 

maatsrhnppy.  XVI,  4.  Aufl..  19<t4.  p.  28—29.) 

TrichvSf/haifria  fHirasitica  Si  ukdigte  Ahiex  alba 

629.  AuuDvm.  Sleepj  Disease  of  Toiaatoe»,  Futfarmm  Lyvopersici. 
(Jolun.  Agr.  Wesit  Anstral.,  XI,  1906,  p.  86—26.) 

680.  H.       M.    Der  l^iMjelmltiim-Schädling.    (Wiener  landw.  Ztg.. 

HO«,  p  S06  ) 

Prakti«clie  Hatachlige  fOr  den  Obetzüchter  und  Angabe  der  Bekftmpfungs- 

initiel. 

531.  Abub^di.  Cucumber  Disease  or  Spot,  (Card.  (  hron..  XXXVl, 
1901,  p  488-^89.) 

662.  kunjm.  Sclerotium  Disease.  (Jonm.  Board.  Agr.  St,  Brit.  and 
Ireland.  XI,  1904.  p.  666—667.  c.  fig.) 

688.  .Anonym.  The  ^Witches"  Broorn"  of  the  Silver  Fir.  (Joom. 
Board  Agr.  .St.  Brit.  and  Trehmd.  Xi.  1;mi4.  p.  242-  245  ) 

hM.  Anonym.  Some  Disease  of  the  Potato.  (Queensl.  Agr.  Joum. 
XV,  1904.  p.  60Ö— 607.) 

685.  Anonyii.  Pflnnaenkrankheiten  und  ihre  Bekämpfung. 
(Pharm.  Ztg.,  XUX.  1904,  p.  876.) 

588.  .teeaym.   A  conif er  Disease  ^ü^erjMlHchja  «^ra>.  (Jouro.  Board. 

Agr.  St.  Erit.  and  Ireland,  XII,  1906,  p.  177-179.^ 

537  Anonym.  Diseases  everpood  Pntatoes.  (Journ.  Board.  Agr. 
St.  Brit.  and  Ireland,  XII.  190.'..  p.  294—296.  c.  %  ) 

5ä9.  Aaonyn.  Blacklej  in  Potatoes.  (Journ.  Board.  Agr.  SL  Brid. 
and  Iietand,  XH,  1906.  p.  298—298.) 

689.  Aiiijn*  Diseased  »Bvergood"  Potatoes.  (Joum.  Board,  of 
Agr.  St  Britnin  and  Ireland,  XII,  6»  1906,  p.  294—296,  c  fig.) 

r>40.  Anonym.  i'Iindness  in  barley  and  oats.  (Joum.  Board,  of 
Agr.  St.  Britein  and  Ireland,  XII.  6,  p.  847—850,  2  fig.) 
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641.  AsoByn.  Larch  canker.  (Jonni.  Board,  of  Agr.  St  Britain  and 
Iroland,  XII,  5«  1906,  p.  807-810^  e.  Hg.) 

642.  Anon^'H.  Poiato  Leaf-OurL  (Jonra.  Board,  of  Agr.  St.  Britain 

and  Ireland,  XU,  ^  1906,  p.  476-478.  c.  fig ) 

543.  Anonym.    White  rot  of  vines.   (Jonra.  Board,  of  Agr.  St.  Britaia 

and  Iroland.  XI 1.       1905,  p.  494—496.  c.  fig.) 

544.  Anonym.  White  tust  of  Cabbages.  (Journ.  Buard.  of  Agr.  8t. 
Britain  and  Iroland,  XII»  8,  1906,  p.  480—481.  c.  fig.) 

646.  AMijm  Sleepy  disease  of  tomatoea  (J^itarUm  lycoitcrsidh 
(Joum.  of  the  DeparL  of  Agric.  Western  Australia,  toI.  XII,  1906t  Pt.  2. 

p.  193—194.) 

546.  Anonym.  Wliit,.  mst  of  cabbagea.    (Jouro.  of  tbe  board  of 

agric,  vol.  XII.  1905.         8,  p.  480—481.  2  fijr.^ 

647.  Anonym.  White  rot  of  Viuth  (Cmiothyrium  dij/lodidki).  (lourn. 
of  the  board  af  agric,  vol.  XII,  1905.  No.     p.  484  et  p.  494 — 198.  c.  fig.) 

648.  Aieiyii.  Potato  Sc  ab.  (Jonra.  of  the  board  af  agric.  toI.  Xll, 
1906.  p.  784^786,  c.  lig.) 

549.  ADeaya.    Mildion  et  rot  gris.    (Rev.  Vitienlt.,  XXIY,  1906. 

p.  15—16.- 

550.  .\nunym.  i'il/e  .luf  Blättern  einer  Itbododendroa-Art. 
(Prometheus,  1904.  p.  703  704.) 

551.  AiiuDVW.  Eine  Krankheit  der  Uosenblätter  [MarHuoma  Hosae 
Briosi  etCa\*.J.  (Ans  dem  Frans.  Obers,  v.  V.  Ducomet  Wiener  UL  Garta., 
1904.  p.  29.) 

552.  AMBjm.    üocoa  diseases.    (Bull.  Dept.  Agric.  Jamaica,  III. 

1906,  p  '270  1 

653.  Atioiiym.  Cotton  Insects  and  Fungus  Bligbts.  (^'atal.  Agric 
Joum.  and  Min.  Ree.,  VII,  1904.  p.  981—944.) 

664.  AMnya*  Der  Wnrxelsehimmel  der  Beben  nnd  dessen  Be- 

seiti^iüig.    (Schweiz.  Zeitscbr.  f.  Obst-  u.  Weinbau.  1904.  p.  26.) 

556.  Anonym.  Hexenbesen  an  der  Hotboche.  (Natnrw.  Zeitschr. 
f.  Lantl-  !i.  Fürst  Wirt  srh.,  III.  1905,  p.  809—811.) 

bö6.  «rAluicida,  Jone  Verissimo-  Notas  de  patbologia  vegetal.  (Iie> 
vista  Agronomica.  rol.  III.  1906.  p.  24—28,  128^127.) 

Behandelt  Oidium  Tuckert  Berk,  und  dessen  Bekämpfung. 

557.  d'AImpida,  Jos^  »rissimo.  Notas  de  [)atholagia  vegetal.  (R«- 
vista  Agi-onomica.  vol.  III,  1906,  p.  815—820.  837    841.  364—871.) 

Verf.  gibt  hier  einige  Auszüge  aus  myrkologischen  Arbeiten  anderer 
Forscher. 

668.  Appelt  0.    Bie  chemischen  Mittel  snr  Bekämpfung  von 

Pflanzenkrankheiten  und  ihre  Anwendung.    (Ber.  D,  Pharm.  Ges.» 

vol.  XV,  1905,  p.  79- S9.) 

Arata,  Idetu.  Lehrbuch  der  Pflanzenkrankheiten  in  Japan. 
Ein  Handbuch  für  Land-  und  Forstwirte,  Gärtner  und  Botaniker.  Dritte  vergr. 
Auflage.  Tokio.  Shokwabo,  1908,  8^  mit  144  Textabb.  n.  18  Taf.,  darunter  2 

in  Farbendnick.  (Japanisch.) 

Leider  ist  das  Buch  japanisch  gesclirieben.  Man  kann  aber  dadurch 
auf  den  Inhalt  desselben  schliessen,  da  es  ein  Verzeichnis  der  Parasiten  ent- 
hält, in  weichem  die  deutschen,  eogUschen  und  fran/.üsischen  Bezeichnungen 
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neben  den  lateinischen  Naiiu  u  gegeben  sind.  Ausserdem  findet  sich  ein  Index 
4er  Wixtapnanaen,  deren  ja^aniadie  Beseidmuiig  neben  dem  Namen  des  Parac 
täten  steht.   Ein  LiteraituTvenseiclinis  ftlbrt  die  bennUten  Schriften  mit  den 

Originaltiteln  auf. 

Aus  den  Verzeichnissen  ersteht  man,  wie  viel  Pilzkrankheiten  £oropas 
in  Japan  auftre'ei  untl  welche  auf  Japan  beschränkt  sind. 

560   ArrhaitibcaiKl.  U.    Lii  bouillie  bordelaise  soufree.   (Revue  d« 

Viticulture.  vol.  XXII,  19ü4,  p.  615.) 

561.  Artliiir,  J.  €.  Rapid  method  of  removiug  smut  from  seed 
oats.  (Purdne  Agrie.  Exp.  Stat  BnlL,  108»  1906,  p.  267—264.) 

Veif.  empfiehlt  mr  schnellen  nnd  Idehten  AbtOtung  der  Biandsporen 
des  Saathsfers  eine  4prozentige  Formalinlfisung.' 

562.  Artea,  W.  A.  Spray ing  for  (  ncumber  and  melon  diseases. 

<X  S.  I>ep.  Agric.  Farmers  Rull.,  Ct'XXXI.  19Ü6.  p.  1—24.) 

Bericht  über  die  durch  das  Bespritzen  mit  Bordeaux  brühe  erzielten 
KrloJge. 

566.  AagHtin,  N.  Der  Krebs  der  Obsib&ume  und  seine  Be- 
kämpfung. (Landbote.  Jg.  XXVI,  1605,  No.  92,  p.  991.) 

564.  Aymard  fils,  (•.  Les  cauaes  de  la  filosite  des  pommes  de 
terre.  (Ann.  Soc.  Hortic  et  HisL  Kat.  H^mult,  vol.  XXXVI,  1904,  p.  107 

bis  117.) 

585.  Uannert.  Die  BekSrnpfunir  Aer  Hrandwurzelkrankheit  der 
Hüben.    ^Deutsche  landwirtsch.  Presse.  XXXll,  1905,  p.  107  -108.) 

566.  Basti,  A.  11  ,Hal  bianeo*  degli  ETonimi.  (Agric.  Ital.,  1904, 
p.  868—869.) 

567.  BilteletÜf  T.  Sopra  uns  singulare  alterazione  della  cur- 
teceia  di  Pterotpermum  platanifolium.    (N.  Giorn.  Bot.  Ital..  X,  1908,  18  pp.) 

568.  BeaoveH.  V.  Regles  a  sui  vre  dans  la  lutte  contre  le  mildiou. 
(Joum.  Soc.  A<^ric  .Suis.se  Romande,  vol.  XLVI.  1905,  p.  99 — 106.) 

569.  Hehrenx,  .1.  Das  Teipji  i^w e  rden  der  Mispeln.  *Ber.  d.  üros.s- 
herzogl.  badiscli.  landwirtschaftl.  Ver.-^uchsanstalt  Augustenberg  über  ihre  Tätig- 
keit im  Jahre  1906,  p.  88-89.) 

Auf  teigigen  IVttcbten  der  Mispel  wurden  Botrytis  dnerea,  Mucor  spec, 
Uoniiia  fruciigena  und  zwei  weitere  Afont/ta-Arten  beobachtet.  Ob  aber  diese 
Pihe  da«!  Teigigwerden  der  Früchte  hervorrufen,  ist  fraglich,  da  aucli 
solche  Früchte  gefunden  wurden,  in  denen  sich  ein  Pilz  nicht  nachweisen 
liess.  Vielleicht  int  das  Teigigwerden  ein  normaler,  von  Fibcflnlnis  ver- 
«chiedener  Zustand. 

670.  Behrsis,  J.  Beobaehtnngen  aber  Brand krankheiten.  (Ber. 
d.  Grossherzogl.  badischen  landwirtschaftl.  VeiSQCbsanSfialt  Augastenbnrg  Ober 
ihre  Tätigkeit  im  .Jahre  1908.  p.  40—11.) 

Ohio-Weizen  erwies  sich  in  hohem  Grade  immun  gegen  den  Stinkbrand, 
Tilktia  Carii's. 

671.  Behreas,  J.  Kinfluss  äusserer  Verhältnisse  auf  die  Über- 
«ittterung  parasitiseher  Pilze.  (Ber.  d.  Glrossher/ogl.  badischen  Und- 
wirtscbaltl.  VersQchsaostalt  Angnstenbnrg  ttber  ihre  Tätigkeit  im  Jahre  1908, 
p.  28—80.) 

Verf.  ist  der  Ansteht,  dass  ein  milder  Winter  viel  mehr  den  parasitischen 
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Pilzen  schidlieh  sei  als  ein  stmiger  Winter.  Die  in  dieser  Hinsieht  mit  Phyl- 
kuiinia  gtOfaia  uigMtellten  Verauehe  eigaben  die  Beetitigung  dieser  Ansteht. 

672.  Behrens,  J.  Meltau  der  Quitte.  (Ber.  tl  Orüssherzogl.  badisch, 
landwirtscliartl.  Vcrsuehssnstait  Augustenburg  Aber  ihre  Tätigkeit  im  Jahre 
1908,  p.  ;i9-40.) 

Auf  den  Quitten  bei  Augustenburg  trat  im  Spätherbst  ein*  Meiuu  auf, 
der  wohl  su  ^liaaroäuea  gehört.  Wahrscheinlich  ist  derselbe  von  einem 
anderen  Wirte  auf  die  Quitte  llbergetreten. 

678.  BeImM,  J.  Krankheitserscheinungen  von  Flieder.  (B«r.  d. 
Grossherzogl.  bndiscb.  landwirtschaftl.  Verauchsan9talt  Aiigttstenbttig  über  ihre 
Tätigkeit  im  .Jahre  1908,  p.  42—43.) 

Flie<iert«träucber  zu  Augusteoburg  zeigten  ein  Welken  und  Absterben 
der  jungen  Zweige  und  Blütenstände,  auch  wurden  bexeabesenähnlicbe  Zweig- 
bildiingen  beobaditet  Auf  den  abgestorbenen  Zweig»  fand  sich  Ihoma  de- 
pretaa  (I<iv.)  Saec.  und  eine  DotiUqpfifArt  (?). 

674.  Behreng.  J.  Der  rote  Brenner  der  Sehen.  (Ber.  d.  Grossherzogl 
badiscb.  landwirtsrhaftl.  Versuchsanstalt  Augustenburg  über  ilire  Tätigkeit  im 
Jahre  1908.  p.  86—87.) 

Es  wurden  völlig  ausgebildete  Apothecien  der  PteudopcsUa  tradteipkila 
aufgefunden.  Bespritzung  mit  KupferkalkbrQhe  Ende  Hü»  spätestens  Anfang 
Juni  dürfte  bestes  Vorbeugungsmittel  gegen  diese  Krankheit  sein. 

67fi.  Befjeriäek,  N.  W.  und  Rint,  A.  Wnndreiz,  Parasitismus  und 
Gummifluss  bei  den  .Amygdaleen.  (CentrU.  Bakt,  n.  Abt,  vol.  XV, 

1906,  p.  866-876.) 

Um  die  von  verschiedenen  Seiten  schon  untersuchten  Beziehrinpen 
zwischen  dem  in  der  Kinde  der  Amygdaleen  lebenden  CoryttemH  Beyerinckü 
Oudem.  und  dem  Gummifluss  genannter  Pflanaen  unzweideutig  festzustellen, 
haben  Verf.  ausgedehnte  Versuche  mit  diesem  Pilz  besonders  an  Pfiraieh  und 
PHrsichmandel  (Fhmnu  amygdalo-persica)  vorgenomraeii. 

Dio  ersten  Versuche,  die  sich  mit  der  Verwundung  des  C.iuibiums  junger 
grüner  Zwi-i^^e  befassen,  ergaben,  dass  das  '\VuiHV'-'>rnrT!i.  das  durch  AVundreiz 
entsteht,  hervorgeht  aus  dem  in  Entwickeiuug  begniieueu  Jungholz,  während 
andere  weiter  entwickelte  Gewebe  solcher  Zweige  nicht  vom  Gummifluss  an^ 
gegriffen  werden.  Die  Erscheinung  des  Gummiflusses  beruht  also  auf  einer 
durch  Wundreis  verursachten  abnormen  Entwickelung  des  embryonalen  Holz^ 
gewebes. 

Die  Verwundung  des  Cambiums  älterer  Aste  ergab  ein  ganz  analoges 
Hesultat,  indem  auch  hier  der  Guxnnnfluss  als  eine  durch  Wundreiz  verursachte 
Verflfissigung  des  emlnyonalen  Jungholses  erkannt  wurde. 

Von  besonderem  Interesse  sind  die  Wirkungen,  die  durdiden  durc  h  Ein* 
führung  von  (Giftstoffen  er/.eugtenWundreiz  hervorgenifcn  werden.  Verf.  finden, 
da.ssSnb!imat  in  dieWunden  eiugefiihrt  einen  ausserordentlich  starken  Gummifluss 
erzeugt,  vielmehr,  als  durch  einfache  Verwundung  hervorgebracht  wei-deu  iiann 
und  folgern  daraus,  dass  der  starke  durch  Pilzwirkung  des  Corynewn  hervor^ 
gorufene  Gunmilfluas  nicht  anders  aufsufassen  sei,  als  da»  der  Pilz  ein  dem 
Sublimat  analog  wirkendes  Gift  aussondere,  durch  dessen  Beiz  der  auffallende 
tinmmifhis«;  zustande  komme.    Brennwunden  hatten  ein  «hnliches  Resultat. 

L>ie  weiteren,  sich  auf  die  Wirkungen  von  in  den  Wunden  lebenden 
Sapropbyteu  erstreckenden  Versuchen,  ausgeführt  mit  Dematium  ptdlulan»  und 
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PMksfHn  Pf-rairae  ergivben,  dass  die  damit  infizierten  Zweige  viel  mehr  p^tnn- 
aüerendt;  Wuudeti  ieigten,  als  die  verwundeten  Zweige  ohne  künstliche  In- 
IMoö,  Dagegen  konnte  mit  Bakterien,  die  auH  Gummi  isoliert  worden  waren,, 
die  Speiche  &sclieiiiii]ig  nicht  hervorgebracht  werden. 

Schliesslich  ergab  ein  Vergleich  xwieeben  Gunmifluss  und  GummihanB- 

finta,  dass  auch  bei  letzterem  die  Intensität  der  Absonderung'  <les  Harzes 
vfiontlii-h  erhftht  wird,  wenn  auf  «lie  \Vuii<len  durch  Infektion  ein  siüikemr 
liei.'  ,iu>.;,'tnibt  wird,  dass  also  auch  beim  Gummiharzfluss  ganz  iilmliche  l  ak- 
loren  wirksam  sind,  wie  bei  dem  durch  Coryneum  gesteigerten  Gummi fiuss 
der  Am^fieieeH' 

(76.  Beifese,  .i.  Proposte  dt  sperimenti  contro  la  mosea  delle- 
Olive.  (Atti  Istit.  Incoragg.  Napoli>  Ser.  V,  vol.  V,  1904,  9  pp.) 

sn.  BcsMy«  duics  B.  How  mueh  Plant  Pathology  ought  a. 
Teacher  of  Botany  to  Know?  (Piant  World.  VIII.  1906,  p.  189—197.) 

578.  Bes8«y,  Enst  A.  Review  of:  Jaczewski,  A.  A.  Yearbook  of 
Information  concerning  diseases  and  injuries  cultivated  and  wild 
economic  Plants.  first  year  1908.    166  pp.,  St.  Petersbourg  1904. 

Aiisziiir  ans  Jaczewski  ö  Arheii. 

ö7d.  BidgüOii.  J.  Disease  of  the  Leaves  of  Calanihes-  (Journ.. 
Roj.  Hort  Soc,  XXIX,  1904,  p.  124—127.) 

690.  Beedeeker,  vei.  Welches  Verfahren  wenden  wir  gegen  den 

^ceinbrand  des  Weiaens  an?   (Hannoversche  Land-  und  fontwirtschafU.. 
Ztg.,  Jg.  LVIII,  1905,  No.  89,  p.  894—896.) 

681.  Bollry,  H.  L.  and  Pritrharfl.  T.  J.  Internal  infection  of  the 
«heat  grain  hy  rosU   A  new  Observation.   (Science,  vol.  XXII,  1905, 

V-  M.3.) 

682.  Beordel)  €«  Le  blaek  rot  en  Armagnac  (Revue  de  Viticulture,. 
ToL  XXm,  1906,  p.  701—702.) 

588.  Breda  de  Haan,  J.  vai.   Een  nieuwe  aiekte  in  de  vanielje. 
(Teysoannia.  vol.  XVI,  1906,  p.  145—168.) 

584.  Briek,  C.  Über  das  Kirschbaumsterben  am  Rhein.  Vortrag, 
gehalten  am  18.  Mai  1904  im  naturwissenschaftliriien  Verein  in  Hamburg. 
iVerhdIg.  naturwi-^s.  Vereins  in  Hamburg  fUr  1904,  Hamburg  19U5,  p.  LXVI 
bis  LXVII.) 

Seit  Anfang  der  90er  Jahre  sterben  häufig  sttditdi  von  Köhlens  am. 
Rhein  EirsdkbAome  ab.  Während  Goethe  frflhjahrsfröste,  Sorauer  Gummifluss 

infolge  von  Frosteinwirkung,  I^abonte  Knlturfehler  und  besonders  Bodenmfldlg- 
keit  fnr  Kirschen  als  Ursache  annehmen,  stellte  Frank  als  den  l'rheber  der 
Krankheit  den  Pik  Cytospora  ntbescens  Fr.  auf.  was  AderhoM  bestätigte.  Der 
PUz  bat  in  seinem  ganzen  Verhalten  grosse  Ähnlichkeit  mit  der  bekannten 
KeeMa  amutbarina.  Durch  künstliche  Infektion  kann  man  auf  Zweigen  durch 
'y<wpora-Sporen  Gummifluss  und  das  Hervorbrechen  der  Pibcpolster  erzeugen.. 
Die  Krankheit  scheint  eine  grössere  Verbreitung  zu  nehmen,  wie  vor  mehreren 
Jahren  die  3foni7i<i-ErkrHnkung.  denn  ausser  in  der  Rheinprovin/  tritt  sie  auch 
schon  im  Altenlande,  in  Westfalen  und  Schlesien  auf.  Zur  Behandlung  und 
Bekämpfung  eiupfehlen  sich:  teUweises  Aufgeben  der  frühen  Kiischsorten,  « 
Entfernen  und  Verbrennen  der  toten  und  kranken  Zweige  sowie  starker  be- 
fallener Binme  Ausschneiden  der  getöteten  Ilindenpartien  an  weniger  befallenen. 


Digltized  by  Google 


202 


P.  8yd ow:  PUte  (obiM  die  SehiM>my«etai  rad  l1«olit«ii). 


[128 


SUiminen,  Teeren  der  Schaittwuuden  sowie  Wasserzufuhr  in  trockenen  Zeiten. 


B86.  Brittlf  B.  SuU  opero9itk  della  R.  Stasione  di  botanict 
crittogamica  di  Pavia  durante  l*anno  1904.  (BolL  uff.  Hinist.  Agrie. 
Ind.  e  Comm..  1906.  6  pp.) 

686.  Krizi,  I'.  Intorno  alla  malattia  del  riso  detta  brueone. 
(Atti  Ii.  Acrad.  Lincei,  vol.  XIV,  190B,  p.  576—582.) 

587.  Brixi,  l.  «Marciume  del  cuore"  delle  Barbatietole.  (Avve- 
iiirt  Agric,  vol.  XII,  lf04,  p.  Ift9.) 

688.  Briii,  r.  La  brusca  degli  Oliri.  (Italia  Agric,  vol.  XLl,  IWI. 
p.  262—258.  c.  1  Ub.) 

589.  Kucholtz,  P.  Neuere  Forschungen  anf  dam  Gebiete  der 
I'flanzenkrankbeiten.  (Land-  u.  forstw.  Ztg.  Biga,  vol.  XX,  1805.  p.  61 
hiA  68.) 

b^O.  btirki.  i>ie  verheerenden  Pilzkrnnkheiten  der  Weinrebe 
im  Jahre  1805.  (Schweizer,  laudwiitich.  Zeitaebr..  Jg.  XXXIU,  1905,  Heft  44. 
p.  1084—1088.) 

691.  Biirlti.  Die  diesjährige  Krankheit  der  Beben.  (Prakt.  Rat- 
geber in  Obst-  u.  Gartenbau,  Jg.  XX.  1905,  No  4!.  p.  886—867.) 

r>92  Ünssoit.  Franz.  Bekämpfung  der  PXiaozenechftdlinge.  (Dtsch 
landwirtseh.  Ztg.,  iwi.  No.  2,  p.  7.) 

698.  Butler,  E.  J.  The  will  disease  of  pigeon  pea  and  pepper 
(Agric.  Jonm.  India,  I.  1905,  p.  *iö— 36,  5  PI.) 

694  Caapbell,  A.  6.  Constitutional  diseases  of  fruit  tree«. 
(Joum.  Agric.  Victoria,  vol.  III,  1906,  pt.  8.  p.  488—485.) 

695.  (anavarro  dr  Faria  e  Mala,  S.  Relatorio  apresentado  ä  Junta 
Cenil  (lr>  Di  st  ricto  de  Ponta  Delgada.  (Beviata  Agronomica,  Lissabon 
1908,  No.  6  u.  7.) 

Bebandelt  das  Auftreten  von  Bhizoctmia  tiolacea  und  Cercoajtora  beticola 
auf  den  Asoreu. 

598.  Capns,  J.  Lea  invasions  de  black  rot  en  1904.  (Revue  de 
viücultnre»  vol.  XXllI.  1906y  p.  486—489*  628—628^  649—552,  674—617.) 

&U7.  Carleten,  H*  A«  Lessona  from  the  grain-ruat  epidemic  of 
1904.    (U.  .S.  Depart.  of  Agric.  Farmers  Bull..  19C5.  No.  219,  24  pp  .  c.  6  fig.) 

508.  t'arrotlien,  J.  B.  Disease  of  the  Cacao  tree.  (Xropical  Agri- 
culturist,  vol  XXIV.  1905,  p.  449-  451.) 

699.  CarruttierH,  J.  B.  The  canker  fungus  in  rubber.  (Trop.  Agric. 
«Colombo,  28,  1908.  No.  6.) 

800.  Ctrratkfn,  W.  Disease  of  the  Turnip  Bnlb.  (Hoj.  Agrie.  See. 


Im  Frühjahre  1908  trat  in  Lincolnshire  eine  Phoma  auf,  deren  Mjcel  von 
den  Blftttern  au!>  in  die  Hüben  öindrino;t.    Die  Perithecien  treten  .luf  den 
Hüben  als  kleine,  schwarze  Flecke  auf.    Die  Sporen  dieser  iVrt,  Huma  Bajri 
■Gttäs.,  sind  nur  '/^  so  gross  wie  die  von  Phoma  Betae,  nämlich  2  /i. 


801.  Cereelet,  IL  Les  traitementa  de  TOidium.   (Revue  de  Yiti- 
■enltnre,  vol.  XXIII.  1906,  p.  448-445.) 

802.  Orcelet,  M.  Traitements  de  ranthrftcnose.  (Bem»  de  ViU- 
•cultttze,  vol.  XXIII,  1906,  p.  4i8— 479.) 


BordeauxbrDbe  ist  ohne  Erfolg. 


llatoasekek. 


Englaad,  1804,  8  pp..  5  Flg.) 


N.  A. 
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608    ("haard.  E.  et  PorcliPt.  K.  T>  ndh«^rence  des  boaiilies  eupriques. 

(Rev'ie  df  ViüculLure,  vol.  XXIV,  laOö.  p.  83— ;{",» 

604.  Cbaard,  E.  et  l'uriiiet,  F.  Kecherche:»  sur  l'adh^rence  com- 
par^e  des  Solutions  de  verdet  neutre  et  des  bouillies  cupriqueh. 
«mploy^es  dans  la  lutte  eontre  le  mildiou.  (0.  R.  Acad.  Sei.  Paris» 
v6L  CXL.  1906,  p.  1864— 18&6.) 

605.  Cooke.  Apple  and  pear  scab.  (Joum.  Roj.  Hortic.  Soc,  vol. 
XXIX,  1904.  p.  91—92.) 

606.  Cooke.  Pests  of  the  shrubbery.  (Joum.  Roy.  Hortic.  Soc, 
TOL  XXIX,  1904,  p.  1-  25.  c.  8  tab.) 

Verf.  gibt  ein  Verztiicbui»  neb-st  kurzer  Eeschreibuug  der  auf  kulü vierten 
Osrtenstränchem  häufiger  auftretenden  parastttsehen  Pike. 

€07.  Ceeke,  X.  C.  Three-spored  Bnsts.  (Gaid.  Ohion.,  XXXVI.  1904, 
p.  IIS.) 

608.  Cnbonif  (i.  La  brusca  dell'  olivo  nel  territorio  di  Sassari. 
(Atti  R  Arcad   Lijirei.  vol   XIV.  1906.  p.  608-606  ) 

603.  Uecrork,  £.  Causerie  sur  quelt^ues  maladies  cryptogamiqueä 
des  plantsR  hortieoles.  (Rev.  Hortic.  MarMÜle  1905.  p.  96 — 101, 107-- III.) 

610.  [htlacreix,  0«  La  rouille  blanche  du  tabac  et  ta  nielle  oa 
mnladie  de  la  mosaique.  (0.  B.  Acad.  Sei.  Paris»  vol.  CXL,  1906,  p.  878 
bis  680.) 

«11  Dittmar.  Schütte  u nd  ?>chüttebekilmpfung.  (Zettschr.  f.  Forbt- 
u.  Jagdweüeo,  l&Üö,  p.  84'6 — 856. j 

812.  DiceSf  J.  Du  b lack- rot.  D^couTerte  du  moment  des  traitements 
opportuns.  De  La  n&aistance  des  hybrides  producteurs  directs  Ii  cette  maladie. 
<Vigne  Ain.5r.,  XXIX,  1905.  p.  14—25.) 

616.  Kmfnon.  K.  A.  Apple  scab  and  cedar  rust.  (BuU.  Nebraska 
Agr.  Exp,  Stat.,  88,  1905,  21  pp.) 

Bordeanxl^ilhe  ist  bestes  BekftmpfanKsmittel. 

814.  Kraus,  J.  B.  P.  Notes  on  diseases  of  plants.  (Transvaal  Agric. 

Joum..  IV,  1906,  p.  148—149.) 

815.  Ewert.  Auftreten  und  BekUrnpftin  von  Gloeosporivm  Ribts 
nLib  I    ( Naturwistieasch.  Zeitschr.  f.  lAud-  u.  Forstwirtsch.,  voi  III,  1905,  p.  200 

bin  204.) 

An  einer  Reihe  von  Versuchen  studiert  Verf.  die  Empfindlichkeit  der 
JohaonisbeeRitriacber  Ittr  diesen  Pils  und  seine  Reaktion  verschiedenen  Be« 

kämpfuDgsmitteln  gegenüber.  Durch  diese  Versuche  komrot  er  dasu,  folgende 
ilassregtln  zur  Einsrhränkung  der  Pilzkrankheit  zu  befolgen: 

1.  Bebaudlung  der  Sträucher  mit  einer  gewöhnlichen  l*^^oigen  Bordeau.>c- 

brabe  ohne  jeden  Zusatz. 
S.  Die  Auswahl  unempfindlicher  Sorten,  an  erster  Stelle  der  echten  roten 
Holländischen. 

8.  Herbfiführung:  £^iten  Wachstums   der  Strftucher  durch  gute  Boden- 
bearbeitung und  Düngung.  Sehn  egg. 

616.  Faber.  F.  von.  Über  dir  H ü s i  helkrankbeit  der  l'ennisetum- 
Hirse.   ^Vorläufig©  Mitteüuiig.)    iBer.  D.  Bot.  Ues.,  XXIIl,  1905,  p.  401—404.) 

Das  xnr  üntersnehung  benutzte  Material  wurde  von  Busse  in  Ügogo. 
BnKMh'Ostafrika,  gesammelt  Die  Krankheit  ist  äusserlich  dadurch  charakte- 
liiieit,  dsss  die  Fruehtrispen  eine  auffallende  Umbildung  zu  sterilen,  länglich 
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ovalen  bis  uinahenid  kngelfönnigen  Bttscheln  (dnher  voa  Busm  «Bttsclielkniik- 
heit*  g«ninnt)  krauser  Blftttchen  erfahren,  wobei  die  den  normalen  Frachtrispea 

von  PennUteUim  eigene  walzen-  oder  spindelförmige  Gestalt  verloren  geht. 

Verf.  fand  in  den  stark  hypprtmphierten  Gewebepartien  der  Blätter  stets 
ein  Pilzniycel  und  konnte  dasselbe  auch  in  den  Stielen  der  deformierten  Frucht- 
riapen  nachweiaeo. 

über  die  Natur  dea  PUzea  konnte  noch  nichts  genaueres  emiert 
werden. 

617  Fafs,  H  t  t  Port'hfl.  F.  La  brunis^nr.-  de  la  vigne.  (Chron. 
«gric.  du  Canton  dt-  Vaud.  vol.  XVTn,  1906.  p.  Ifiy— 174,  r.  fi{^  ) 

61ä.  Farofti,  R.  11  marciume  dei  bocciuoli  e  dei  f iuri  delle  Kose 
cauaato  da  aoa  forma  patogena  della  Botrytu  vxdgaris  (Pen.)  Fr.  (Atti 
R  Istit.  Bot.  Pavia,  vol.  X,  1904,  8  pp.) 

Berichtet  Ober  das  Anftreten  von  Botrytit  inUgaris  (Pera.)  Fr  auf  Kultur- 
varietaten  der  Rom  gallica. 

619.  Faraeli,  R.  Una  malattia  delle  tuberöse  (fo/üintAe«  hi^osa  L.) 
dovaio  alla  Botrytit  vidyari»  Fr.  (Atti  B.  lattt  Bot  Pavia,  vol.  X.  1905, 
67  pp.) 

620.  Faraeti,  K.  Intomo  ad  alcune  malattie  della  Vite  doq 
ancora  descritte  od  avvertite  in  Italaa.  (Atti  R.  Istit.  Bot.  Pavia,  II. 

Ser.  vol.  X,  \m\  ) 

1.  l  IcerH  bianca  dei  pampini.  —  Das  Auftreten  vou  lioirytia  cinerea  wird 
besprochen. 

2.  Di  una  speciale  marciume  dell'  uva  che  da  alcuni  anni  ai  oaserva  ia 
Piemonte.  —  Berichtet  Aber  das  Auftreten  von  ifonlfia  frueUgena  in 

Piemont. 

6^1.  Farnelii  K.  Intomo  al  brusone  dei  Riso  e  dai  pussibili 
rimedi  per  combatterlo.  Nota  preliiniuare.  (Atti  R.  btit.  Bot,  Pavia«  II» 
1904.  11  pp.) 

622.  Flcuy,  G.   Le  Kot  blanc,  avec  planohe  en  couleurs.  (fievae 

de  Viticulturr,  vol.  XX 11.  1904,  p.  611—61?.) 

6"_*8.  Fru^f^att,  Walter  1:*.  The  f armers  garden  and  its  entmies. 
«Agric.  Gaz.  of  N.  S.  Wales,  vol.  XVll,  1U06.  P.  X.  p.  1084-1040,  cum  Ub. 
et  fig.) 

624.  filier«  C.  OoHar  rot  of  the  orange.  (Agric.  Joom.  and  Min. 

Ree,  vol.  VI.  1908,  No.  6,  p.  150.) 

625.  (ifKcbwind,  L  Le  goitre  de  la  betterave.  (La  sucrehe  indigäne 
et  coloniale,  LXVI,  1905,  p.  207.) 

Betrifft  die  Wundkropfbüdung  der  ZuckttrObe.  Verf.  fand  im  Wnixel- 
kröpf  Larven,  Milben,  TyUauhut,  Pilze  und  Bakterien. 

626.  Gunnerniann,  N.  Wurselbrand.  (Blätter  f.  Zuckerrftbeiibau,  voL 
XII,  1906.  p.  129^188.) 

627.  (irov»'.  W.  P.  Warty  disease  of  potatoes.  (Gardeners  Chron., 
vol.  XX-\V111.  lyOö,  p.  808,  c.  2  fig.) 

626.  tioegoen,  P.  Les  maladieaparaaitaires  de  la  Vigne.  (Paraaitea 
vigetanx  et  parasites  animaux.)  Un  vol.  in  160,  VI  u.  196  pp.,  66  fig.  Paris» 
0.  Doin,  1904. 

Verf.  pT'bt  eine  Übersicht  der  Arbeiten  übpr  dir  parasitären  Krankheiten 
des  Weinstocke.s  und  deren  Bekämpfung.  Die  pflanzlichen  und  tierischen 
Schädlinge  werden  eingehend  beschrieben  und  durch  Abbildungen  erlftntert. 
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8Sfl.  BHanr,  Hn»  Tk.  Olover  siekness  »nd  its  cause.  (Joura. 

Agrie.  Soc.  of  EDgUnd,  vol.  LXIV,  1908.  p.  877.  m.  2  Fig.) 

Verf  ^nbt  einen  historischen  Überblick  übfr  dif«  die  Krebskrankheit  des 
Klee»  betreffende  en<^lische  Literatur  und  teilt  seiue  eigenen  Beobacbtungea 

über  Sderodttia  ciborwiden  Reluu  mit. 

6Sa  tinillon.  J.  M.  Les  Bouillies  soufrees.  (Rev.  Viticult..  XXIII, 
1905,  pw  V78— 888.) 

Bemerkungen  über  die  Zusammensetzung  der  tum  Spritzen  zu  ver- 
wendenden  Lösungen  und  die  Anwendong  dersetben  zam  Bekämpfen  der 

pansitischen  Pilze  des  Weinstorks. 

681.  Hall.  A.  1).  The  cucuiuber  leaf  biotcb  or  «spot"  disease. 
(Journ.  Board  Agric,  vol  XII,  1905,  p.  19—21.) 

632.  Hart|  J.  H,  Bad  rot  disease  in  CocoDuts.  Golf  coast  IWh. 
(BiüL  miscell.  Infom.  bot.  Dep.  Tiioidad,  48,  1908,  pw  242—248.) 

68B.  Hedgctckt  T.  T.  A  dieeaee  of  eultivated  Agave  due  to 
CoUäotrichum.    (Rep.  Missouri  Bot.  Garden,  Mo.  16.  1908,  p.  168—166,  mit 

S  Tafeln.) 

Auf  Afinre  Ufnhrnfiis  wurde  im  Botanischen  Garten  von  Missouri  das 
Qilktobrichum  Agares  L'av.  gefunden.  Verf.  kultivierte  den  Pilz  und  beschreibt 
Kiae  Beobaebtungen.  Er  trat  auch  auf  Agave  americam,  atroviraut  horrida, 
mememta,  poiatcrum  auf.  Boideanxbrfihe  ist  bestes  BdElmpfungsmitteL  Die 
üktelii  /.ei;;en  das  Auftreten  des  Parasiten  auf  der  Pflanze  und  bringen  auch 
Sporenbilder. 

684.  Hedjrcoek,  T.  T.  The  rrown  gall  and  hairy-root  tliseases  of 
the  apple  tree.  (Bureau  Plant  Ind.  ü.  S.  i>ept  Agric.  Bull.,  90,  Pt.  2,  1905, 
p.  1-7.) 

818.  Heuen.  Über  den  Scbaden  des  Kiefernbaumschwammes. 
fAUgem.  Forst-  u.  Jagd-Ztg.,  vol.  81.  1908,  p.  888—841.) 

686.  Neiren,  A.  L.  Comisidn  de  Parasitologia  Agricola.  (Bol. 
Seer.  Fomento.  2  6p.  Mexico,  III,  1904,  p.  761—766.) 

687.  Hi^^iDK,  J.  E.  Diseases  of  the  Bana&a.  (Hawaii  Agr.  Exp. 
Stat.  Bull.,  VII,  1904,  p.  80-82.) 

Gheosfwium  mummm  Cke.  et  Mass..  Maramiw  gemimius  B.  et  C. 
Fusarium  spec. 

688.  UullruDg,  M.  Jahresbericht  über  die  Neuerungen  und 
Leistangen  auf  dem  Gebiete  der  Pflansenkrankheiten  fflr  dan 
Jahr  1908.  Beriin,  Faul  Parey,  190£,      Vin,  874  pp. 

6.S9.  HnniP,  H.  H.  Anthracnose  of  the  Pomelo.  (Bull.  Agric  Expt. 
Stat.  .larksonville,  Florida  15^04,  12  pp..  c.  4  tab.) 

640  Ip[M)lito.  (i.  d".  L'ltortori  co ns ider ;i z i o n i  e  ricerche  sul 
frumento  puntata.    (8taz.  sperim  agrarie,  vol.  XXXVII,  1904,  p.  663—672.) 

Der  Vemrsacher  der  Fleckenbildung  „puntatura*  der  WeizenkCimer  ist 
€Sado§porium  herbarum.  Der  Pik  ist  jedoch  unscbfidlicb  und  hemmt  die  Keim« 
kraft  des  Weizens  in  keiner  Weise. 

641.  .lohsNon.  J.  Swede  leaf-spnt  (Journ.  Dept.  Agric  and  Xecbn. 
IttStruct.  for  Ireland.  vol.  V,  1905,  p.  488  — 44L',  r  fii?) 

64'.'  Jones.  L.  R.  and  Mopxe,  W.  J.  Report  *»f  the  Botanist s.  (Ver- 
mont Agric.  Kxpt.  Stat.  Report  XVII.  1905.  p.  3Si8— 402.) 
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K<  wirtl  die  durch  HdiuiiithonporniDi  tiuonapicHKm  C  t  t  E.  hervorpfenifene 
Pflanzenkrankhcit   eirigebfncl   erurtfrt.    Bekäinpfunp;smittel  werden  mitgeteilt. 

648.  JuUK'lie,  H.  De  linfluence  des  endoiihytes  f>\ir  la  tuberi- 
sHtion  des  Solanum.    ^Kevue  Gener.  Bot.,  XVil.  li*Oö,  p.  49  -59.^ 

644.  JoBge,  Heinrieh.  Über  das  Absterben  der  Clematis.  (Möllers D. 
Gftrtoerztg.,  Erfart,  18,  1908,  p.  601— #02.) 

645.  Jsnf^er,  J.  R.  Über  den  klimatisch-biologischen  Zusammen- 
hang einer  Reihe  Getreidekrankheiten  wührend  der  letxten  Jahre. 
(Zeitschr.  f.  Pflanzenkrankh..  vol.  XIV.  1904,  p.  8*21—847.) 

Die  Beobachtungen  wurden  besonders  in  der  Provinz  Pogen  angestellt. 
Die  Abschnitte  1—18  befassen  sich  mit  tierischen  Schädigern. 

Abschnitt  14  behandelt  Frost  und  Pilze  am  Getreide.  Nasser  'Winter 
und  nasses  Frühjahr  begünstigen  das  .\uftreteii  äer  LeptwphafnakerpoMdioides 
De  Not.  und  der  *>rhädip:tmpj  durch  Frost  fol;L;t  eine  Pilzwucherung.  Die 
sogenannten  .verseuchten  Hügel"  werden  durch  Frost   und  Wind  verursacht. 

in  AbMchmit  16  wird  auf  die  Verbreitung  der  1  il/p.uasiten  durch  Wind 
und  Begen  eingegangen;  auch  Cikaden  und  Fritfliegen  kOnnen  die  Pilzsporen 
Obertragen. 

646.  Kiebler,  ririrh.  Die  Krankhelten  und  Schädlinge  unserer 
Obstbäume  und  die  Mittel  zu  deren  Bekämpfung.  6.  AufL  Aarau  1905. 

647.  Kircliner,0.  Die  Krankheiten  und  BeschJldio^Hnfren  unserer 
landwirt.schäftlichen  K ttiturpflanzen.  2.  vollständig  umgearb.  Auflage 
{Stuttgart,  gr.  8»,  E.  Ulmer). 

648.  KleiMebaidt»  Über  die  Entstehung  von  Pllansen-  und 
Tierkrankheiteo.  (Zeitsdbr.  d.  Landwirtsch.  Kammer  d.  Prov.  Sachsen,  IX, 
1905,  p.  176—179.) 

649.  Klitzlng,  H.  Ursache  und  Bekämpfung  e iner  neuen  B! a 1 1 - 
f leckenkrankheit  auf  Vauda  coenilea-    (üartenflora,  LIV,  1905,  p.  482 — 43ö.> 

650.  Kück,  (i.  Die  Knollenfäule  der  Kartoffel  und  ihre  Be> 
k&mpfung.   (Ostr.  Landw.  Woehenbl,  Jg.  XXXI,  1905,  No.  40,  p.  822.) 

651.  KwDSVth,  K.  Über  die  im  Jahre  1904  beobachteten  tierischen 
und  pfianxlichen  Pflansensch&dlinge.  (Zeitschr.  f.  d.  landw.  Yersuchs- 
wesen  in  Österreich,  1906,  p.  286.) 

Von  pil/ürhen  Schlidip;ern  sind  bemerkenswert:  Septoria  Lt/rnpersici  auf 
Tomaten,  FhyUosticta  Cydaminis  auf  Cydamcn  persioa^  Erysiphc  ymminis 
(massenhaft  auf  Gerste)  und  Puecinia  glumarum  (sehr  verderUicli  auf  Boggen ). 

662.  KrtNstr,  Fr.  Über  eine  eigentfimlicbe  Erkranknng  der 
Weizenstucke.  (Jahresber.  Ver.  Vertreter  angew.  Bot.,  vol.  II,  1908/04.) 

fiö.i.  Krüjjfr.  Untersuchungen  Ober  den  (> H rtelschorf  der 
Zuckerrüben.    (Fühlings  landwirtsch.  Zoitir..  IWOö.  X'j.  16.1 

An  dieser  Krankheit  sind  auch  zu  Oospora  gehörige  Pilze  beteiligt, 
welche  in  die  von  Würmern  verursachten  Verletrangen  des  RflbenkOrpers 
eindringen. 

c>t>i.  Kulisdi.  Paul.  Wie  sollen  wir  den  Ascher  bekämpfen?  (Die 
VVeinlaube,  1904,  Xo.  9,  p.  9S;  Xo.  10,  p.  109.) 

665.  Laoj;e,  £.  Krankheiten  der  Kulturpflanzen.  i>er.  11.  Die 
Kartoffelkrankhetten.  Leipzig  1906,  12  pp.,  8  tab. 

656.  Lanj^ibeek*  Düngung  und  Pflansenkraakheiten.  (Deutsche 
Jandw.  Presse,  1904,  No.  68.) 
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Nimmt  auch  auf  tierische  SchAdiger  Bezug. 

Dnuf^^iing  mit  Kalk  hat  vcrst  hiedentlich  bei  Bekämpfung  den  Wuraelbrandes 
der  Kiiotfu  und  der  Hamiodiophora  Brasskae  gute  Dienste  geleistet.  Den 
Rosterkrankungen  des  Getreides  sollen  ptiosphorsuurehaltige  Dilngenuttel 
entgegen  wirken. 

rmgdcehit  soll  StaUdttnger  Bost-  und  Brandkrankheiten  dea  Geireidee, 

die  Kartoffelfftule,  die  Schwarzbeinigkeit  und  die  Schorf erkrankung  der 
Kartoffeln  befördern.  Scheideschlamm  kann  gelt- ^ontlich  'lie  Herz-  und 
Trockenfäule  di-r  Hübe  fibertragen.  Chilisalpeter  kann  auch  stärkeren 
fiMtWall  hervorrufen  und  unter  l  mstandcn  Rttben-  und  Kartoffelfäule 
Wgfiflstigea. 

667.  LawmiM,  W,  H.  Blackapot  canker.  (Wasbiogton  Agric.  Bsp. 
1^  BnlL,  66,  1904,  86  pp..  IS  tab^  67  Hg.) 

Der  «blackspot  cankef  wird  durch  Macrophoma  eurvispora  Peck  isyn. 
GloeoBporium  mctIicorticiK  Cordley,  Myxosporiuin  curvi^pnru?»  (Peck)  Sacc.)  h6rVOI^ 
gtfafen.     \'t"-f  jriht  eine  Beschreibung  der  Krankheit,  und  des  Pilzes. 

6öb.  Lawrpiu»',  W.  H  HIackspot  canker  and  blackspot  apple  rot» 
(Jüurn.  of  Mjcoi.,  vol.  XI.  löün,  p.  164—160.) 

Behandelt  denselben  Gegenstand  wie  vorige  Arbeit. 

669.  Meilpinf,  D.  Black  spot  ol  tke  apple;  together  with 
fipraying  tor  fungns  diseases.    (Depaitm.  of  Agricnlt.  Victoria,  Bull. 

No.  XVll,  Melbourne  1904,  p.  1—82.) 

Verf.  berirhtet  über  die  durch  die  Fusicladium-Vonnen  von  Venturia 
imequalia  und  V.  pirina  verursachte  Schwarzfleckigkeit  der  Apfel  und  Birnen, 
nennt  die  besonders  geschädigten  Obstsorten  und  bespricht  die  Bekämpfungä- 
miUd. 

660.  MeAlpine,  D.  Wheat:  Increasing  the  a%*erage  yicld  per 
Acre.  IV.  Treatement  ol  the  aeed  for  fungus  diseases.  (Jonm.  Dept 
Agric  Victoria,  vol.  III.  Part  2,  1906.  p.  187—168.) 

661.  MeAlpine,  D.  Bob<;.  A  rustresi^ting  whcat.  (Joura.  DepL 
Agric.  Victoria,  vol.  III,  Part  2.  1905.  p.  166—167,  c.  1  Ub.) 

661'.  Mc  Kenney,  R.  E.  B.  The  wilt  disease  of  tobacco  and  it» 
control.  (U.  S.  Depart.  of  Agric.  Bureau  of  plant  industry  Bull.,  Ko.  61^ 
1906,  p.  J— 14,  c.  fig.) 

668.  Mälirlen.  Die  Bekampfang  der  Blattfallkrankheit  und  der 
Lederb eerenkrankheii.  (Der  Weinbau,  Jahrg.  IV.  1906,  Ko.  6,  p.  70—74.) 

664.  Hibrlei.  Die  Beklmpfong  des  wahren  Meltaus.  (Der 
Wonban.  Jahrg.  IV,  1906,  No.  6,  p.  74—77.) 

666.  Handln,  l.  et  Viula.  F.    La   gomme  des  raisins.    (Revue  de 

Vitirulture,  vol.  XX Hl,  1905,  p.  6-6,  c.  1  lab.) 

666  Man«rin.  L.  ft  Viata.  1*.  Sur  le  Stoarophora  radicicola. 
Cham j  i^rnon  des  racines  de  in  vigne.  (Revue  de  Viticullure,  vol.  XXIV, 
IJOä.  p.  ü— 12,  c.  1  tab.,  18  fig.  —  C.  R.  .\cad.  .Sei.  Paris,  vol.  CXL.  1905, 
p.  1477—1479.) 

667.  Xarckllt  fi.  Les  maladies  crjptogamiques  des  arbres 
frnitiers.  B^sami  de  le^ons.  (BoU.  Föderation  Soc.  Horttc.  Bdgique,. 
W04,  p,  97--100.) 


^08 


P.  Sjrdow:  Pilie  (ofan«  die  Sohlioniyeecea  und  Fleehten). 


[134 


668.  Marclial,  Em.  Kapj.ort  snr  les  observations  effecttn'-i  par 
Je  scrvici'  pli  vtopathol*);;i  (jue  de  l'insbitut  ajrricole  de  l'ätat  en 
1904.    (Buii.  de  iagiic.  liruxeiles,  voi.  XXI,  1906.  p.  73—Ö4.) 

669.  Mlirtiii,  6.  Traitement  simultane  de  l'Eudemis.  du  rot 
l>ruii  et  d«  rotdium.  (Bevtie  de  Tiüeultnre»  vol.  XXni,  1906«  p.  681^682.1 

Mitteiluog  Ober  da«  angewandte  Bdcampfongsmittel  des  OldAmt. 

670.  NaHsfr,  G.  Diseases  ofthe  potato.  (Joura.  Boy.  Hoitic  Soc. 
VOl,  XXIX.  pts   1  —  8.  1904.  p.  189—146,  c.  6  fig ) 

Verf.  b♦••^(•hrt•ibt  die  diirrh  folfrende  I'dze  hervorgerufpnen  Krankheiten: 
FhytophtJun'a  iu/eäuns  I^e  Bv.,  Aet/ria  Soiani  Pers.  (Winter  rot),  Oedmnyccs 
icproicln  Trabut  (Blac  Scab),  Baetthu  toUmaeeartm  Sndtii  und  Somportwn  teabiet 
Fisch.  (Potato  Scab). 

671.  Massep,  0.  A  new  Orchid  disease.  (Ganl.Clmm.,  vol.XXXVTII. 

1906,  p.  168,  C    flrr.)  \.  A. 

Verf.  fand  auf  aus  Amerika  eingeführten  Oitci'dium-Kxempiaren  eine  neue 
Htmüeia,  die  er  H.  ama  ica  nennt. 

672.  Nässet,  e.  G actus  Seab.  (Gaid.  Chron.,  XXXVIII,  1906,  p.  125, 

•c  %.) 

Bericbtet  aber  eine  durch  DifMia  Optmtiae  Sacc.  bervorgerufeoe 

Krankheit. 

673.  MaKxee,  (i('or;;e.  Some  diseases  of  the  Potato.  (Jouru.  Koy 
Hort.  Soc,  XXIX  |ll»ü4j,  p.  W2,  c  fig.) 

Verf.  bespricht  folgende  an  Sdamm  inberotmm  beobachtete  Filzkrank- 
heiten:  Ittjftopklhom  inftatem  DeBary,  AeefriaSotaNt  Pers.*  Oeäimyet»  lefknide» 
Trabut,  BadUu»  SoUmaceanm  Smith«  Son^^oriwm  «eoMet  Fisch. 

674.  Maze.  P.  Notes  on  a  disease  of  cucumbers.  <Journ.  Roy. 
Agric.  Soc.  Kn,^■!and,  vol   H'>   1904.  p.  270—271.) 

675.  Miiz«',  P.  et  PatolU'I,  \'.  Kecheif  hes  ?nir  les  ferments  des 
maladies  de»  vins.  (Revue de  Viticulture.  XXi,  liH}4.  p.  461— 468.  48y— 4i*4. 
617—619,  (45— 6  »8,  Fig.  109—114.) 

Bezieht  sich  ausser  auf  BohrfftU  hanptsftcblieh  auf  Bactenm» 

676.  Meyer.  Karl  A.  C2cinaf»t«K rankheit.  (Möllers  D.  Glrtnerstg.. 
Erfurt,  19.  1904.  p.  109—110.) 

677.  Montcmartini,  \,.  l'nn  malattia  deiie  Tuberose  fpo^ianthis 
tu^roaa  L.)  dovuta  alla  Botrytis  vuiyaris  Fr.  (Atü  K.  Istit.  bot,  Univ.  Favin, 
Ser.  II,  vol.  XI,  1905,  tab.  XI.) 

618.  MonteBartiii,  L  II  rot  bianco  dei  grappoli.  (Italia  Agric, 
vol.  XLI,  1904,  p.  420^421,  c.  1  tab.) 

679.  Moore.  U.  .\.  Grain  Smut  and  its  Prävention.  (Wisconain 
Agr.  V.x;  Stat.  Bull..  19U4.  p.  1-10.) 

fibu  MoHSe.  .f.  'I' ra  i  1 1' m  e  n  t  >  c  o  m  bi  n  es  c  r«  ntre  le  m  i  M  i  uu,  loidiuni, 
l'altise  et  la  pyrale.    ^Kev.  Viticult.,  XX III,  löüö,  p.  541 — ö44.) 

681.  Mosie,  J.  Traitements  combinös  contre  le  mlldiou  et 
loTdium.   (Rev.  Viticult.,  vol.  XXIII,  p.  658—662.) 

/  isammensetltUPg  der  zum  Bespritzen  gegen  das  O'ulium  der  Uosen 
und  den  Mddew  des  Weinstocks  verwendeten  L?^sungen  wird  mitueteilt. 

682.  Mosiseri,  V.  Le  pourridie  du  Cutonnier.  Immunite  et 
silection  chez  les  plante»,  speciale'ment  chea  le  Cotonnier  et  Xe 
Bananier.  (Bull  Inst.  Egyptien,  S^r.  4.  1904,  p.  498—612.  c.  2  Ub.) 
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633.  Math,  F.  Über  den  Bi rneohexeabeädji.  (Naturw.  Zcitäckr.  (. 
Lud-  n.  Forstwirtocbtift,  vol.  m*  1906,  p.  64—76^  c.  19  fig.) 

An  der  Hand  zahlreicher  Abbildnugoa  beschreibt  Verf.  einige  FiUIe  von 
Inaher  soften  beobachteten  Hexenbesen  an  Birnbäumen,  als  deren  Treache  ein 

vorziisr«weise  in  den  Ger;'i«si'n  schTnarotzeiider  Pil/.  biveicliiiet  wird.  Welcher 
Art  dieser  sei,  konnte  tiiaugels  einer  i'rurlitt'orm  nicht  konstatiert  werden, 
Daä  Zustandekommen  der  dichten  Verzweigung  kommt  wie  bei  dem  Ttixodium' 
Hexenbeaen  dnrch  mehr  oder  weniger  weitgehendes  Absterben  derTriebspitxen 
zustande,  unter  gleichzeitig  kräftiger  Entwickelung  von  Seitensprossen  an  den 
Doch  lebenskräftigen  Tfilon  der  Z\vei;;e.  Auch  bei  einem  anderen  Falle  von 
Birnenhexenbesen  mit  anderen  äusseren  Erscheinun2:sformen  konnte  zwar  ein 
Pdz  in  den  Zellen  aufgefunden  werden,  dessen  Identität  aber  ebensowenig 
festgestellt  werden  konnte.  Jedenfalls  handelt  es  sieh  in  beiden  Füllen  nm 
zwei  verschiedene  Pilze.  Sehn  egg. 

684.  Mnthf  Pram.  Über  die  Triebspitzengallen  der  J6f«a-Arten. 

(Xaturw.  Zeitschr.  f.  I  nn  1   u.  Forstwirtsrh.,  II,  19u4.  p.  486,  nut  2  Abbild.) 

Die  auf  vef^fhiedenen.  kalti\ iertt-n  ^6i>«-Arten  auftretenden  kn^llen- 
fönuigen  V  erdickungen  der  Verzweigungs-stellen  und  der  Triebspitzen  werden 
Dach  Verf.  von  einer  Phylloxera-Art  hervorgerufen,  die  in  den  jüngsten  An- 
schwellungen der  Triebspitzen  btnfig  beobachtet  wurde.  Niemals  konnte  in 
den  jflngsten  Gallen  Pilzmycel  gefunden  werden.  J.Behrens  und P. Hennings 
hatten  früher  Nectria  cinunhiriita  und  Pesialozzia  tnmefacifna  :>!^  Verursacher 
der  Kno!lenHildnniren  angegeben;  aber  diese  T'ilze  siedeln  sich  nach  Verf.  erst 
spdter  auf  den  Anschwellungen  an  und  wohl  durch  ihre  lätigkeit  entstehen 
allmShlich  die  bekannten  wallförmigen  Wülste.  In  solchen  alten  Knollen  wird 
die  Phyüoectm  nicht  mehr  gefanden. 

Die  befallenen  Pflanzen  bleiben  im  Wachstum  zurück,  verkOmmern  and 
geben  schliesslich  ein. 

685.  Mjpfl*;.  W  I  ne  maladie  des  pousses  de  l'^pic^a.  (Bali.  See. 
Centr.  Forestien  de  Uelgic^ue,  Febr.  1902.) 

In  der  L  mgegend  von  Spa  tritt  Septwia  parasUica  verheerend  auf.  Der 
Ptbt  bevorzugt  hauptsächlich  solche  Fiehtenbest&nde,  wo  das  Wasser  nicht  in 
genügender  Menge  vorhanden  ist  und  Luft-  und  Lichtwirkung  intensiv  sind^ 
z.  B.  auf  Hügeln.    In  trockenen  Jahren  entwickelt  er  sich  besser. 

6s^.  XolH.  H.  La  maladie  rouge  des  feuiliesduFraisier.  (Moniteur 
llortic .  190.'>,  [-  löL'.) 

687.  Nüssliii,  0.  Potato  loaf-curc  i Mucrositorium  aolanij.  (Journ.  of 
the  board  of  agric,  voL  XU,  1906,  p.  476,  1  iig.) 

688.  (hieis,  Tk.  Über  die  an  der  landwirtschaftlichen  Kreis- 
Versuchsstation  zu  Wflrzburg  ausgeführten  Versuche  und  Unter- 
suchungen bezüglich  Bekämpfung  der  Peronospora  viticoln  de  By. 
(Prakt.  Blätt.  f.  Pflan7.enb;ui  u.  Pflanzensch..  1,  1908.  H.  6,  r-  6^:  H.  7,  p.  77.) 

689  Ortun,  W.  A.  Plant  Diseases  in  1U04.  (Yearbook  ü.  S.  Dept. 
Agr.,  1904.  1905.  p.  581—586.) 

690.  ÜstenvaWer,  A.  Die  PÄy^opÄ/Aom-Päule  beim  Kernobst.  (Centrbl. 
Bakt,  II.  Abt.  1908,  XV.  18/14,  p.  488— 44a) 

Verf.  beschreibt  einen  Fall,  bei  dem  unreifes  Obst  nach  dem  Abfallen 
von  einer  Pilzkrankheit  befallen  wurde,  die  nach  verschiedenen  Vermutungen 
BoUBbeber  Jahrab«richt  XXXUl  (tttO&)  1.  Abt.  10«druokt  2S.  ö.  IM.)  14 


210  ^-  Sydow:  Pilze  (ohne  die  Sohizomyeeten  und  Flechten). 


schliestilicb  durch  FhtflopiUhora  omnicvra  de  Bary  Terumcht  erkannt  wurde, 
obwohl  verschiedene  Einzelheiten  gegen  diese  Annahme  za  sprechen  scheinen. 

Infektionsversuche  ergaben,  dass  der  Filz,  in  Wunden  gesunden  Obsto!« 
gebracht,  dort  diu  Fäulnis  zur  Folge  hatte.  Rnachtenswert  erscheint,  dass  d«T 
Filz  offenbar  mit  seinen  Oosporen  im  Boden  'ihcrwintert.  da  immer  nur 
abgefaileneM  oder  zeitweilig  mit  dem  Boden  iu  Berührung  gekommenes  Obst 
von  der  Krankheit  befallen  wurde.  Das»  der  Filz  ein  Wundparasit  ad,  geht 
auch  daraas  hervor,  dass  nach  HagelsehlAgen  auch  höher  hAagendes  Obst  der 
Krankheit  anheimfällt,  der  Pilz  also  in  die  geschlagenen  Hagel  wunden  einzu- 
wandern imstande  ist.  Wenn  auch  an  scheinbar  vollständig  intuktem  Obst  die 
Fäulnis  beobachtet  wurde,  so  ist  diese  Erscheinung  jedenfalls  nur  auf  so 
geringe  Wunden  zurückzuführen,  dass  ihr  Vorhandensein  nicht  mehr  konstatiert 
werden  konnte. 

Zum  Schluss  erörtert  Verf.  noch  die  Frage,  ob  die  PhylojMhora-V^ule 
des  Kernobstes  mit  di  r  Phi/fophlhfim-Kninkhch  der  Buchenkeindinge  iui 
Zusammenhang  stehe  und  kommt  zu  dem  iiesultat,,  dass  tatsächlich  ein  solcher 
Zusammenhang  denkbar  wäre,  da  es  gelang,  auch  an  Obst  von  Feidobstbäumen 
den  Filz  nachzuweisen.  Andersdts  wird  dnrch  dnen  anderen  Oewihrs- 
mann  wahrach^nlieh  gemadit,  dass  umgekehrt  die  BnchensSmlingsfftole  auf 
die  P/ty/oj;/i</iora-Krankheit  des  Obstes  zurfickzuftthren  sei. 

691.  Osh'nvahlpr,  Powdery  milde w  of  the  vine.  (Jonrn.  £oard. 
of  Agric.  vnl.  Xi,  19U4,  No.  b,  p.  497.) 

692.  Favai'ino,  (j.  L.  Note  di  patologia  vegetale.  11  Itotblanc 
(L'Alba  agricola,  1904.  No.  9$,  p.  <67— 858.) 

698.  PegUoB,  T.  II  brnsone  del  riso.  (Italia  Agricola,  XL1,  1904, 
p.  18-15.) 

Ferraris  hatte  für  den  Verursacher  der  „brusone"  ^  Brand  —  der  Reis- 
pfianze  den  Pilz  Firkularia  Oryzae  gehalten.  Verf.  meint  aber,  dass  derselbe 
nicht  die  Krankheit  hwvonrufen  kann,  da  er  nur  oberirdische  T^le  des  Wirtes 
bewohnt.  Die  echte  «brnsone*  beginnt  aber  mit  derZerstömng  der  Epidermis 
der  jüngsten  Wurzelfasern.  Verf.  hat  aus  den  erkrankten  Reiswurzeln  ein 
Bacterium  i    Vif^rt,  welches  viellcic!it  die  Ursache  der  Krankheit  darstellt. 

694.  regli(in,V.  La  ru^aia  o  tubercolosi  del  Zerium  OUandcr.  (Atti 
Ii.  Accad.  Lincei  802.  XIV,  lyüö,  p.  462—468.) 

695.  Pfglion,  V.  Oontro  le  arvicole.  (Feirara,  1904,  8»,  20  pp.) 

696.  Pc^ioili  V.  Intorno  alla  nebbia  o  mal  bianco  deir^SsonymiM 
japoniea.   (Atti  K.  Accad.  Linr  (<i  Roma,  1906,  p.  232—284.) 

697.  Pe^lion,  V.  L  i  lu brunimento  deile  spighe.  (Italia  Agrie.. 
vol.  XLI,  19Ü4,  p.  262—268,  c.  1  tab.) 

698.  Pegliun,  Y.  II  mal  dello  sclerozio  della  Bietola:  Sclerotium 
semen,  (Itaita  Agric.,  voL  XLI,  1904,  p.  516—518,  e.  1  tab.) 

699.  IV^lion,  V.  II  mal  vinato  deli'  Erba  medica  (BMioebmia 
vidacea)    (Italia  Agric,  vol.  XLI,  1904,  p.  824—826.  c.  1  tab) 

70U.  Feglion,  V.  Intorno  al  mal  dello  sclerozio  della  Bietola 
(Accad.  vSc.  Med.  ©  Nat,  Ferrara  190ö,  4  pp.,  l  tab.) 

701.  Vmkr  de  la  Kathie.  Reeherehes  snr  le  traitement  de  la 
ponrriture  grise.  (Rey.  Viticult.  vol.  XXIV,  1905,  p.  87—89.) 

702.  Perrier  de  la  Bathie.  Recherche«  <ur  le  traitement  de  la 
pourriture  grise.  (Rev.  Viticult.»  1804,  p.  488—488.) 
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703.  Pftri,  L.  Si  una  forma  speciale  della  inalattia  degli  scie- 
roai  nei  fagiaoli.  (Atti  R.  Accad.  Lincei  Koma,  ▼ol.XIII,  1 904,  p.  479— 482.) 

704.  Pruet,  A.  Traitement  du  black  rot.  (aev.ViUcultt  1906,  p.  461 
bis  464.) 

705.  Kabato,  £.  Lea  bouillies  soufrt^s.  (Kev.  Viticult.,  vol.  XKII, 
1904.  p.  671    67  J  ) 

706.  Havaz,  L.  Sur  la  cause  du  d^p^rissemc nt  des  vignes  de  la 
Tunisie,  de  TAIg^rie  et  du  Midi  de  la  France.  (0.  R.  Acad.  Sei.  Paritf, 
vaL  CXU,  1906.  p.  I>8— 69.) 

707.  Ravaz,  L  et  Uno«;,  L.  Sur  le  rougeot  de  la  vigne.  (G.  B.  Acad. 
Sei.  Paris,  vol   (  XLI.  lijOn,  p.  866—867.) 

los.  iWhhülij  ¥.  Die  wichtigsten  Krankheiten  unserer  Kohl- 
pflanzen. (Wochenbl.  landw.  Ver.  Bayern,  1904,  No.  16,  p.  440,  1  Fig.) 

709.  Keb,  L  Die  Blattfleckenkrankheii  der  Tomaten  in  den 
Vier  Ina  den.  (Der  prakt»  Ratgeber  im  Obst-  u.  Gartenbau,  vol.  XX,  1906, 
p.  189-190.  c.  4  fig.) 

710.  Rfli,  Ij,  Die  amerikuriischen  Apfel.  (Hatg.  f.  Obst- u.  Uurten- 
bau.  herausgeg.  v.  Oberhessischen  Obstbau  verein  iProf.  lieicheitl,  No.  9  und 
10.  V.  Jahrg ) 

Verf.  bespricht  kurz  die  auf  den  in  Hamburg  eingeführten  Äpfeln  auf- 
tretenden Fara.sitcn.  Selten  sind  Schorf  und  RoesUlia  pinUo,  hÄufiger  dagegt  ii 
Leptothyrium  ponti  \md  Russtau  Der  Krankheit><bt'fall  der  amerikanischen  Äpfel 
ist  überhau|)t  infolge  der  sachverständigen  Behandlung  der  BHume  ciu  ver- 
häliaiäuiässi^  geringer. 

711.  Rfoter,  E.  Hexenbesen  und  Eriophyiden.  (Heddel.  Soc.  pro 
Fauna  et  Flora  Fennica,  vol.  XXX.  1904,  p.  84^47.) 

Verf.  geht  auf  die  Frage  ein,  ob  die  auf  verschiedenen  Bäumen  vor- 
knmmenden  Hexenbe'^en  durch  Gulhnilben  oder  durch  rar.^sitisrhp  Pilze 
(layhrinaj  hervorgerufen  werden.  Englische  Forscher,  so  Urmerod,  Murraj, 
Connold  erklären  die  Hexenbesen  als  durch  Gallmilben  verursacht.  Doch  ist 
der  Beweis  fttr  diese  Annahme  nicht  einwandsfrei  erbracht  worden. 

Yerf.  beobachtete  an  vielen  Ilexenbesen  der  Birke  ein  auffallend  reiches 
Vorkommen  von  durch  Erwphij''^  ri(flw(Can.)  verursachtca  Knospnndefornuitiont'M. 
Gleichzeitig  wurde  aber  auch  perennierendes  Mycel  von  Taphrma  ;;ffiiii<lp:i. 
Vielleicht  entstehen  die  Birkenhexeubesen  öfters  durch  ein  gleichzeitiges  Zu- 
sammenwirken von  Pilz  und  Gallmübe;  aber  es  erscheint  auch  nfcht  gänslich 
«usgeschloseeo,  dass  die  Hexenbesen  gelegentlich  auch  nur  durch  die  Gall- 
ßiilben  entstehen,  denn  ähnliche  Missbildungen  am  Haselstrauche  werden  von 

Enofkye*  ar^Uamic  hrrvor^ornfen. 

712.  Kieard,  J.  Lea  rots  de  la  vigne.  (^Monit.  viuic,  lii04,  No.  47, 
p.  18«.) 

716.  Ripperl.  Neueres  Ober  Pflanzenkrankheiten.  1.  (FOblings 
landwirtseh.  Ztg.,  IIM»,  Heft  16.) 

Zusarnmenätellung  der  neueren  Forschungsresultate.  Zunächst  wird  über 
/<aci7/«*-.\rten  berichtet.  Dann  geht  Verfa.s.ser  auf  die  Rostkrankheiten  des 
'ietreides  ein,  welche  von  6  Arten  verursacht  werden:  Puccinia  graminia  l^^ivi^-. 
l'  glumarum  Erikss.  et  Henn.,  i*.  disperga  Krikss.,  P.  U  Hicina  Erikss.,  P.  aintplex 
Hriks«.  et  Henn.«  P.  eonnifera  Avetuie  Erikss. 

Dann  wird  noch  auf  die  Mjkoplasmatheorie  eingegangen  und  auf  den 
Braod  der  Getreidepflanzen. 

14* 
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714.  Rippert.  Neueres  über  Pflanzenkrankheiten.  IL  (Ftthltngs 
landwirtsch.  Ztg.»  1906,  lieft  15.) 

Besprochen  werdt  n:  Ih  b'iuitlio^^jior'nim  gramhicntn  Kalih..  IL  AVCMU  i^üo^ 
et  Cav.,  II.  i-r,s^  fi  rner  Uuimniüuss  und  Krebs  der  <.)bstbäume. 

715.  l!itz»'iiiii  Hos,  .1.  ^.Vallers"  in  de  kool.  vomorzaakt  door 
Fhoma  oUrmta  Saccardo.  (TijdscUr.  over  Planteuz.,  XI,  4  ö,  Ji*05,  p.  105-117, 
»  Plates.) 

716.  Relfii,  P.  H.  Wither-tip  and  otber  diseases  of  Citrus  trees 
and  frnits  caused  by  Ciiüdotnckum  gioeot/povmde».  (Bull.  Depart.  Agric. 
Jamaica,  III,  1906.  p.  25—84  ) 

TIT.  Rone,  Otto.  Der  Flugbrand  der  Sommergetreidesaaten  und 
Ma-ssnahmon  zur  Bekämpfuncr  dieses  fÜTtcs  in  der  !  n  nd  wi  rt  sch  a  f  t - 
liehen  Praxis.  Diss.  Kostock  (Druck  v.  .J.  i.;.  i  iedemann  i>achfl.},  l'JOS  (61  pp. 
mit  17  Tab.  q.  2  Taf.). 

Nicht  gesehen. 

718.  Sandsten.  K.  V.  Sprayinp  Fruit  Trees.  With  Notes  on  the 
('(.mnion  In^>ect•^  aml  Funirus  Diseases  infesting  Orchard».  (Wisconsin  Agr, 
Kxp.  .St.  Bull.,  19U4.  p.  1—28.1 

T19.  Schalk.  Zur  IJekamplung  der  Kieternschütte.  (Forstwirtscb. 
(Jentrbl.,  XXVII,  1905,  lieft  II,  p.  561—670.  1  Taf.) 

Attf  Grund  langjähriger  BeobachtuDgen  und  VersuchsaDstellung  kommt 
Verf.  zu  folgendem  Resultat  hinsirhtlich  »ler  BekUmpfung  der  KiefernschüLte : 

1.  Dieselbe,  d.  h.  die  Behandlung  mit  Bordelaiserbrflhe,  ist  auch  in  stark 
v»Mseiirhten  r»eMcten  von  Frfolj;  Vie^Ieitet. 

2.  Kinuiaiige  Bespritzung  im  Jahr  reicht  aus,  durch  alljährliches  Bespritzen 
bis  einschliesslieh  des  kritisehen  vierten  Jahres  können  die  domimeren- 
den  Pflanzen  gftnziich  schattefrei  gehalten  werden. 

8.  In  den  Saatkiin)]>en  und  Forstgftrten  ist  ZM'eimalige  Bespritzung  im  Jahr 
zu  empfehlen.   Das  Bespritzen  kann  :iher  ersetzt  \^  erden  durch  ratfon«^!!» 
Düngung.   Grösste  .Sicherheit  gegen  die  .Schütte  aber  gewährt  1 — 2nialige 
Bespritzung  der  gedüngten  i'flanzen. 

•I.  Da  die  Besprengung  von  Forstkultnren  ziemlich  teuer  kommt,  so  empfiehlt 
es  sich,  den  Saatbetrieb  durch  Pflanzbetrieb  unter  Verwendung  derartig 
erzogener  I'flanzen  zu  ersetzen.  Neger. 

T'20.  SchflltMlber};.  Das  Absterben  der  sibirischen  Tanne  auf 

dem  Adlisherg.  (Mitteil.  d.  Schweiz.  Centralanstalt  f,  d.  forstl.  Vernuchs- 
\ve>en.  Bd.  VI  11.  Iä05.  p.  269—287,  2  Taf.) 

Auf  dem  Adlisberg  waren  ca.  80jährige  Exemplare  von  AlbUt  $ihirKa 
stark  von  Daty^/fka  etdydformü  befallen.  Wahrscheinlich  ist  der  Pilz  von 
der  Weisstanne  oder  Fichte  auf  die  angebaute  sibirische  Tanne  Obergetreten. 
Kr  bildet  .\pothecien  und  ('onidien.  lif^t/tere  sind  ;ih<  i  verschieden  von  .1.  r 
vnn  Kehm  als  zu  £).  calt/ciformi»  gestellten  Conidienforni  thoma  abictina  (/■'iwi- 
coccMWj  abittinum). 

Durch  Kultur\>er8uche  konnte  Verl.  den  Beweis  erbringen,  dass  der  Pilz 
von  der  We).sstaane  identisch  ist  mit  demjenigen  auf  der  sibirischen  Tanne 

vom  Adlisberg.  Dei"selbe  ist  als  Wundparasit  zu  betrachten,  indem  sich  stets 
sein  Mycel  von  Wunden  des  Wirtes  aus  verbreitet.  Sein  Mycel  konnte  aber 
nur  stets  iu  abgestorbener  Binde,  nicht  in  der  lebenden  Kmde  beobachtet 
werden.   Im  Cambiuni  wurde  auch  Mycel  gefunden,  aber  nicht  im  Holz. 
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Dichterliestand  iiiiU  gro^sc  h'euchtitrkcit  begiinstigt-n  tiie  l^il/entwickelung. 
Am  meistcD  werden  die  unterdrückten  .iste  der  liautukrone  befalku.  Von  biet 
m  geht  der  Pilz  auf  die  Rinde  den  Stammes  Aber.  Er  schwAcht  dann  iiia 
Wachstom  de><  Räumt's  i:ntl  verursacht  llij»feldürre, 

7J1.  Sebnüd,  Ednillixl.  Nochmals  die  Bekamiifung  der  Pcronocpon» 
in  Steiermark.    uV!lu'«  ni   Wein  Ztj?..  vol.  XXII.  19U6,  y   \'J'>  1-'6.| 

'22.  S*lby,  A.  H.  Tobacco  diseases.  ^Obio  Agnc.  Kxp.  Stat.  Bull., 
IM.  1906,  p.  87—107.) 

Behandelt  werden:  Thielavia  btuieola  Zapf,  Cer&utimra  Sicotiame  Ell.  et 
Kv..  yfficro!>ii(riuin  iabttcimuH  Vlil.  et  Kv..  M.  lont/ipes  KU-  et  Ev..  AHemaria 
hitniM  (l).  Erytiphe  commuuU  (Wailr.)  L^v.  und  Fhytofhthora  Xicotianae  Breda 
de  Haan. 

Bekämpfnugsraittel  werden  geuanut. 

728.  SeilichoB,  L.  Maladies  den  vios.  (Parii),  1906,  H^,  XIV,  6hA  [,[,.) 
RezenäiofläexetDplar  nicht  erhalten. 

724.  SeafferlM'ld  |('.  Bericht  (Iber  die  Tätigkeit  in  Weinbau  und 
Keller  Wirtschaft.  ( Heklinipfnttij  von  Hebenkraiikheiteii.  |  (In:  Worttnann, 
IJericht  d.  kgl.  LehransUli  (.eisenhemi,  1904.  Berlin  jl'.  l'are^j,  iyO.S.  p.  10—48.) 

725.  i>hear,  C.  L.  l-'uugous  diseaMeü  of  the  cranberry.  (Farmers 
BoU,  U.  S.  Dept.  Agrie»  vol.  XXII,  190$.  p.  1-16.) 

726.  SheldiHl,  J.  L.  Concerning  the  identity  of  the  fungi  eausing 
an  anthracnose  of  *hp  sweet-pea  and  the  bitter>rot  of  the  apple. 
(Science,  vo!   XXH.  1.<o.'».  p  h]  —  bl\ 

Der  die  Krankheit  verursachende  l^ilz  iii  ein  Gloeosporium. 

727.  Sheldm,  i.  L.  The  effect  of  different  soil»  on  the  develop- 
ment  of  the  carnation  rnst  (Bot.  Gazette,  vol.  XL,  1905.  p.  225—2*^9.) 

7 28.  Shehlon,  Julin  L.  A  Torn  Mould.  (Nebraska  Agric.  Exper.  Stat. 
Hep.,  XVn   p  -j:!         K- br,  lii04.)  X.  A. 

Verl.  bescliK  il't  a  i-tiihrlioh  Fitsarium  yaonHiforme  Sheldon  ii.  sp. 

729.  Sheldon,  Juliii  L.  Diseases  of  Melons  and  Cucumber;»  during 
1908  and  1904.  (West  Virginia  Agric.  Exper.  Stat.,  Bnll.  XCIV,  Denbr.  1904 
p.  120-142.  5  PL,  16  fig.) 

Die  Untersuchungen  und  Beobachtungen  des  Verf.s  erstrecken  Äich  auf 
(Vr.-ri«7>f»m  dlruUina  <-'ke  ,  Plnsmopam  cuhenaia  ( B.  i:>*  < '  )  lliiniphr.  .1/  ')  'v; '.rnnn 
^fcuineriaxim  Ell.  et  Ev.  und  hauptsächlich  auf  Cotietotrichnin  iagcnarmtu  (i'.iss.j 
E.  et  H. 

Betreff«  der  Details  muss  auf  da»  Original  verwiesen  werden. 

73«).  Sbehlon,  .1.  L.  A  Report  on  Plant  Diseases  of  tlie  State. 
(West  Virginia  Agiic.  K.\per.  Stat..  Bull.  XCVI,  8(J  June  1905.  p.  69— DK  i 

731.  Signiaiiil,  W.  Beiträge  zur  Kenntnis  des  \V  urz»'!  brandes 
der  Bube.    (Zeitschr.  t.  Land-  u.  l  oratwirtsch.,  vol.  III,  1905,  p.  j\2—-22].) 

Die  Untersachungen  wurden  mit  Phoma  Betae  und  Bacülw  mycoide$ 
angestellt.  Es  sollte  ermittelt  werden,  ob  gewisse  Stoffe  eine  Steigerung  der 
Krankheitserscheinungen  verur>achen.  Ein«  auffallende  krankheitsfördernde 
Wirkung  besassen  (.Jlykoko!].  II  in>;nr;.'.  Asparaginsüure,  Hippursäure  und 
Leucin.    Phoma  Betae  ist  schädlicher  als  der  B<i<:ilh(fi- 

782.  .Smitb,  K.  E.  Pear  scab.  (Univ.  of  Calif.  publ.  Coli.  Agric.  Kxpcr. 
Sut.,  Bnll.  CLXIII,  1906,  18  pp.) 

Di<-  genannte  Krankheit  schiidigt  die  Bimenkultur  in  Kalifornien  be- 
«lentend.  Bekämpfangsmassregeln  derselben  werden  angegeben. 
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788.  Snyd^r.  H.  Basted  wbeat.  (Bull.  Mmne»oto  Agric.  £zp.  Stat.» 

XC,  l'JÜö.  p.  •J8I.) 

734.  Solercdt^r.  II.  Ühcr  Heven  hosen  auf  Qncrnift  rtihni  h.  i;  ebst 
ei  ner  Zuh :i  iiMii (•  n  s  t«'  1 1  u  II  u;  de  r  a  u  f  1 1  (•  I  7  p  f  I  a n  /.  u  n  b eobac ii  Leten  H  ex©  n- 
beseu.  ^Natiiiwi>f>euscli.  Zeitschr.  f.  Luna-  u.  ^'o^st\virtsch.,  vol.  1905, 
p.  17—24,  c.  1  flg.) 

Verf.  bespricht  drei,  wie  selb^it&ndige  Bftumchen  auf  dem  Tragast  stehende 
Ilexenbeseo  auf  Quercus  rubra  im  Srhlo>sgarteu  zu  Erlangen,  kommt  aber  bei 
der  l.'ntorstichung  zu  dem  8chlu<8,  dass  Icein,  andore  Hexenbesen  verursioheD« 
der  Pik  die  Ursache  öei,  »ouderti,  dass  es  sich  um  einen  Fall  handelt,  in  denen 
die  Ursache  des  Hexe&besena  nicht  aufgeklärt  werden  kann.  Von  Pilztny  cel 
war  in  den  Ästen  von  Querau  keine  Spur  zu  finden.  Daran  schliesst  sich  eine 
«usfOhrliche  Aafzftblung  der  an  llolzpflanzen  bisher  brobachteten  Hexenbesen 
und  ihrer  Erreger  und  hierin  ]i»>irt  i\vv  H;tn|itwert  der  Arbeit. 

785.  Sorauer,  P.  Handbuch  dw  Pf !  anzenkrankheit  ph  I^ritte. 
gänzlich  neubearbeitete  Auflage.  Huraus^^egeben  in  Gemeinschaft  mit  Prof. 
Dr.  G.  Lindau  und  Dr.  L.  Reh.  Bd.  I,  Liefg.  I  u.  IV,  p.  1—208;  Bd.  II,  Lief.  II. 
III,  V,  p.  1—272.  Mit  zahlreichen  Testabbildangen.  8«.  Berlin  (Paul  Parey) 
1906.    Preis  a  Lief.  3  Mk. 

Die  vnrlic::;cnden  fünf  Lieferiinp-'^n  der  dritten  .\uflage  de«  Handbuches 
der  Pflanzenkrankheiten  lassen,  trotzdem  ein  abschliessendes  l'rteil  noch  nicht 
möglich  ist  doch  schon  die  Vorteile  derselben  gegenüber  den  frühereu  Auf- 
lagen erkennen.  Es  ist  nur  anzuerkennen,  dass  der  Herausgeber  nicht  mehr 
allein  die  Bearbeitung  des  gansen  Stoffes  übernahm,  sondern  dieselbe  in  (Ge- 
meinschaft mit  andtriii  Spozialforsrhern  |T-in<lan  fia  [^ilzliche  und  Heh  für 
tierische  Schädiger)  durchfuhrtt'  Nur  hierdurch  war  inö:jlirh.  das  in  d-'n 
letzteren  Jahren  in  ungeahnter  Weise  angewachsene  Material  lu  Verhältnis- 
niässiger  kurzer  Zeit  xu  bew&ltigen,  so  dass  schliesslieh  der  erste  Teil  nicht 
üchon  wieder  reraltet  ist,  wenn  der  letzte  erscheint. 

Im  Prospekt  ist  betont  woi-den«  dass  das  Werk  den  ^.Hauptnachdruck 
auf  die  wissenschaftHche  Begrilntlimoj  und  die  Darstellung;  des  or^ranischei; 
Zusammenhanges  der  zur  Erkrankung  führenden  I.ebensvorgauge.  also  des 
eigentlichen  Wesens  der  Krankheit"  legt  Diesen  Satz  findet  Ileferent  in  den 
vorliegenden  Lieferungen  in  prägnanter  Weise  zum  Ausdruck  gebracht.  Bei 
der  Darstellnu;j;  der  einzelnen  Krankheitsf&lle  wird  nicht  nur  die  EntwickelungK* 
gesrhichtc  des  betreffenden  Parasiten  tmd  seine  Angriffsweise  geschildert, 
sondern  es  wird  aitrh  ijan?  besonifers  darauf  eingegangen.  dn<s'  der  Parasit 
nur  unter  ganz  bestimmtuti  l 'mständen,  die  wiederum  sehr  verschiedener  Natur 
sein  können,  seinen  Nährwirt  zu  erfassen  und  zu  zerstören  imstande  ist.  Ks 
werden  deshalb  alle  die  Einfifisse.  welche  Bodenbeschaffenheit.  Lage.  Witterung 
und  Kultureingriffe  auf  das  Gedeihen  der  Pflanze  haben,  recht  ausfflhrlich 
geschildert.  Dies  wird  namentlich  in  dem  ersten  Teile  di  t  rsten  Handes  aus- 
geführt. Ijiu  eingehenderes  Keferat  über  diet^en  1.  Band  wird  an  anderer 
Stelle  des  Jahresberichtes  gegeben  werden. 

Uns  Interessiert  hier  hauptsächlich  der  IL  Band,  in  welchem  Lindau  die 
durch  pflanzliche  Parasiten  hervorgerufenen  Krankheiten  behandelt. 

In  der  Einleitung  wird  zunächst  kurz  auf  das  Verhältnis  der  drei  Pilz- 
klassen —  Mi/.ioniffcete».  St-hirt-mr/Mm.  Kitnn/'^rffu  —  zu  einander  cinüregangen, 
ausführlicheres  hierüber  wird  dann  in  den  Kink'itungeu  zu  jeder  dieser  l'ilz- 
gruppen  gegeben. 


ijiyiiizeQ  by  GoOgl 


Pilze  aU  Erreger  von  Pflanzenkrankbeiten. 


215 


Erstes  Kapitel:  Myjomyuie»^  Schleimpilse.  Nach  Sehtldenmg  des  allge- 
meinen morphologischen  Baues  (Schwärmer,  Pseudopodien,  PlasmodieD,  Sporen- 

bildung.  Peridie,  Capillitium,  Columella.  Cysten,  Sklerotien.  Hydrotropismiis, 
Tropbotropismus,  Rheotropisrntis.  Klassifikation)  werden  behanJelt: 

FhusUHodiophofa  Br(t.^s'i,utf,  l\  ]'ififi.  P.  californ'iva,  P.  Chchidin,  P.  Ttmiai/, 
Pstudocommis  Tlteae,  die  iit^tuie  dvr  VVurceln  der  l-^rien.  der  FAaeagnaceen  und 
der  Mf/riMceen,  Dendro^hagus  globomt»  (Crown-Qall)»  TOramy  ia  itaratUica,  Sonh 
sphaera  Veronicae-  Zum  Schlüsse  werden  noch  einige  Organismen  erwAhnt, 
i]w  wohl  bosser  zu  den  Monadineen  zu  stellen  sind,  so  Tj/logones  Agßvn,  Arten 
von  Atiij/lüfrdQVs.   VilmorinfUn  Mifrococrnntm,  Xa^flwrhroa  Solaiti 

Z\vtitt>  Kapitel:  ScJnzomycetes,  ^pskitpilie,  lief  erat  hierüber  ist  an  anderer 
."^ttrile  zu  geben. 

Drittes  Kapitel:  Eumycetes,  Fadenpilze. 

In  der  Einleitung  verbreitet  sich  Verf.  ansfahrlich  Uber  Morphologie  der 
Pilze,  geht  ein  auf  den  Chemotropistnus,  die  Phosphorescenz  und  Fortpflanzung 
derselben  und  bespricht  dns  System  der  Pilze.    Er  unterscheidet; 

I.  Pln/conu/ceteg.  a)  Oomycetes,  b)  Zyyomyccfes. 

I!.  Mi/comi/cetes,  c)  A^ronv/refes:  d)  Bah-iilirrnnjcetes. 

lo  dem  spe/ifllen  'l  eile  wird  natürlich  nur  auf  die  (ini;.pen  Bezug  ge- 
nommen, die  pflanzenfeiiidlich  auftreten,  widirend  die  andcn  ti  nur  ins»oweit  er- 
wähnt werden,  als  sie  fflr  das  Verständnis  wichtig  sind. 

Es  würde  zu  weit  führen,  in  dieser  grossen  Abteilung  alle  die  be- 
handelte n  Formen  aufzufuhren. 

I't  f'  ii  nt  in<>chte  aber  sranz  besondt  i  -  lintonen.  das>  Verf.  ^phr  ^nrj;!ältig 
m<l  genau  vc.ri^egüugen  ist  und  keinen  auch  nur  einigennassen  wichtigen  Pilz 
übersehen  hat. 

Die  Darstellung  sowohl  des  ersten  wie  des  «weiten  Bandes  wird  durch 
zahlreiche,  gute  Abbildungen,  welche  zum  Teil  Originale  sind,  wesentlich  er- 

lihitert.  Jedes  Kapitel  ist  klar  und  leicht  ven?tandlich  iro^chrieben,  es  bringt 
alles  \S'issenswert(\  hrdt  sich  abi  i  fr«^!  von  unnötigem  IjtiutTk. 

Die  vorhandene  Literatur       recht  sorgfältig  benutzt  \vt»rdea. 

Soweit  aus  den  vorliegenden  Lieferungen  ersichtlich  ist,  wird  das  Werk 
allen  Anforderungen,  die  man  an  dasselbe  stellen  kann,  vollauf  entsprechen. 
Kcferent  kann  dasselbe  allen  Interessenten  nur  aogelegentUchst  empfehlen. 
Nicht  nur  dem  Landwirte,  dem  Uiirtner  und  Pflanzcnzöchter.  sondern  atirh  dem 
t  J'iellen  Myt  (.If  i^en  bietet  da^  Werk  ^jenug  des  Anregenden  und  Belehrenden. 
L'xuck  und  Au.•^^laltul)g  siinl  vuiv.ü^^lu  h. 

786.  Sorauer,  P.  und  Rurig.  G.  Pflanztnschutz.  Anleitung  für  deu 
praktischen  Landwirt  zur  Erkennung  und  Bek&m[)ruug  der  Beschädigungen  der 
Kulturpflanzen.  (Im  Auftrage  der  Deutsch.  Landwirtsch.  Gesellsch.  bearbeitet  ) 
Berlin  190-1,  8'>.  VII.  201  pp..  c.  7  tab..  hH  fig.) 

ru-^chiMt'rt  werden  die  durch  Pilze  und  Tiere  hervor^'f^rnfenen  Kr:»nk- 
litit^a  de»  Getreides,  der  Kuben,  Kartotteln,  HiUsenfrüchte.  t^Jl-  und  üemüse- 
pflanzen,  Obstbäume  und  des  Weinstockes,  und  zwar  wird  das  Wissenswerteste 
mMr  dieselben  in  leicht  %'erstttndlicher  Weii>e  dargeboten. 

Auf  die  Vorbeugungs-  und  Bek&mpfungsmittel  ist  ganz  besonders  ein- 
gehend hingewiesen  worden. 

Die  Tafeln  sind  gut  au<gefiilnt  und  erläutern  vorzüglich  den  Text.  D** 
Buch  kann  Referent  nur  empfehlen. 
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787.  8]^eM<'hneu .  \.  N.  Die  pilzliclien  Parasiten  des  Teestrauches. 

(Sop  -Abar.  aus  Arbeit,  d.  botan.  Gart,  zu  Tiflis,  Lief.  Vj,  Heft  8»  II,  83  pp., 
Tifiis  1904,  m.  4  farh  Taf.)    (liussisch.)  N.  A. 

Nach  dem  Keterat  im  Bot.  Ceatrbl.,  Bd.  XCVIII,  ISOü,  p.  40  wenlea 
hierin  folgende  Pilze  beschrieben  nnd  meist  auch  abgebildet: 

1.  PetUüotzia  Gwpmi  Desm.»  *i,  BmäerMnia  theieola  Cke.,  8.  Septoria  Tkeae 
Cav..  4.  Cercospora  Theat  De  Haan,  6.  Exobdsülium  vcxam  Massee.  6.  GvUefo- 
tridw,\n  CamrUine  Masset',  7.  Digcosiu  Theae  Cav.,  8.  Pseudocommis  Thene  n.  sp. 
ad  int.,  11.  Macrophomn  Thene  n.  sp..  12.  Macrox])orinm  comninnc  Kahh.  var. 
theicolum  und  I*leo»pota  Iheae  n.  frp.,  13.  Coktoa  ventHrmdes  n.  sp.,  14.  Chacto- 
pAcma  iViu^i  Sacc.  n.  var.  IfteteoÄt,  15.  Siifbim  mnum  Massee,  16.  Cortiemm 
jawmieum  Zimm.,  17.  Nee^or  deeretut  Massee,  IS.  ZVamdes  Tkeae  Zimm.« 
19.  Rosdlinia  mdiciyifrdn  Massee.  20.  Dtma(ophora  »ecalrii  üartig,  21.  Protc 
mffcrs  TJifftf  Zimm.  Die  imtor  I.  2,  8,  4,  6,  7,  8,  9,  10,  11.  \'^,  1.!.  14  trenannt»-! 
Pilze  kommen  in  den  Tt- epl.mtagen  Transkaukasiens  vor.  In  einem  speziellen 
Kapitel  werden  die  wichtigsten  Bekämpfungsmittel  und  deren  Anwendung 
besprochen. 

In  dem  systematischen  VerzeichniH  wird  noch  Laeetadia  Tkeae  Racib 
genannt.    Zum  Scliln^s  wird  ein  Literaturverzeichnis  ^e?:eben 

7;^8.  Step'inanii,  W.  Beitrair  zur  lei&ge:  C'^nlM-Krankheit.  (Möllers 
D.  Gärtnerztg..  Erfurt,  19,  1904,  p.  50.) 

789.  Steuf^elf.  Der  Wurzeltöter  des  Blanklees.  (Wochenbl  d. 
Landwirtsch.  Ver.  Baden,  1904,  p.  596—697.) 

740.  Stevens.  F.  L  The  seien ce  of  plant  pathologj.  (Joam.  Mit- 
chell Sc.  Sor,  V..!   XXT.  190.V  p.  61—76.) 

741.  Stcwari,  ¥.  (  ..  Fiistace.  H.  .1.  and  Sirrine.  V.  A.  Potain  sj  raying 
experiments  in  1904.  [Hull.  Geueva  N.  Y.  Agric.  K.\p.  Stat.,  i'64,  lyu.^,  p.  95 
bU  204.) 

Bericht  über  die  zur  Anwendung  gelangten  Bekämpfungsmittel  der  Pilz* 

krankheiten. 

742.  Slift.  A.  Hemerkungen  über  den  Gürtelschorf  der  Kflben. 
(Wiener  laii<i\s  irtsrluiftl.  Ztg.,  19Üi,  p.  712.) 

Verf.  wendet  sich  gegen  Krilger'!^  Mitteilunguu  fr.  lief.  668)  und  meint, 
daä»  der  Gürtelschorf  auch  ohne  die  Tätigkeit  von  Wttnnern  entstehen  kann. 
Jedenfalls  ist  die  Ursache  den  Gilrtelschorfs  noch  nicht  völlig  aufgeklärt  und 
weitere  Untersuchungen  sin'1  notwendig. 

743.  Slift,  .\.  l'iMt  (Iii-  im  .Jahre  1904  beobachteten  Srh.Hdi  tri-r 
und  Krankheiten  der  Zuckerrtibe  und  einiger  anderer  landwirt- 
schaftlicher Kulturpflanzen.  (Ostr.-Ungar.  Zcitsdir.  f.  Zuckerind.,  1906, 
p.  9—27.) 

Kapitel  I  behandelt  tierische  Feinde. 

]{  i|M*el  II  Krankljeiten  der  Zuckerrübe:  W  n/c  Ib?  an  l,  Herz-  und  Trocken- 
fäule. 1  li.itt  iirnmie  f  Sp''>yf'1'>f!minm  pn^r'^fftrifus'  1"n<'k.(.  Gurtelschorf. 

Kapitel  Iii  Krankheiten  aui  au<leren  Kulturpflanzen.  Fhoma  Hennel/eryu 
Kuehn  auf  Weizen;  Stigmatea  Meepäi  Sacc.  selten  auf  Pinu eommunief  dagegen 
hftufig  Fuädadium  dendriUmm  l^'uck.;  Exmeeue  Prtmi  Fuck.  ist  sehr  häufig  in 
Nieder-Österreich. 

744.  Stuart,  W.   Disease-resistant  potatoea.  (Bull.  Vermont  Agric. 

Expt.  >tat.,  115,  1905.  p.  135  —  140.) 
Betrifft  i'hytophlhom  iuftutHttJ». 
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T4ri.  Stoart,  W.  I'rfjiaration  and  use  of  »»praj^ü,  spray  calendiir. 
(Bq]].  Vermont  Agric.  Expt.  Stat.,  118,  1906.  p.  95— 108.) 

746.  Stini.  A.  Das  Absterben  der  Clemniis,  (Möllers  D.  6&rtnerxtg., 
Erfurt.  I'l  1!)04.  I».  nO.) 

747.  l&ss],  Fl.  Le  liuggine  d  <  i  (  1 1  -  n  n  f  o  in  i.  (Boll,  del  Laborat.  ed 
(Irto  bütan.  di  Siena,  an   VI.  p   149— Iö8.  Siena  l'.HM  i 

Die  CAr^Äin/Äcmum-Kultureu  bei  Siena  wurdt-n  in  den  kuten  .iahicu 
durch  Stptoria  (^rytaiähemi  Oav.  und  DiptoHa  Chry$anthemi  Fl.  Tass.  «od  ganz 
be>Ieutend  durch  Pueeinia  Chrymnthemi  geseh&digt.  Letzterer  Pils  veraichtete 
beinahe  die  Kulturen. 

748.  Trotter.  Osservazioni  o  rirerrhe  sulla  Mals, min  del  Xoc- 
ciuola  in  provincia  di  Avellino.    (Kediu,  vol.  II.  p.  87—67,  i  uenzo  r.>04.) 

Die  «MaUania''-Krankbeit  des  liaselätrauches  wird  nicht  allein  voa 
Rtterwtera  radideola  verursacht.  Auf  denWurseln  wurde  atich  ein  Pib,  Stent' 
fkyltum  boti-ifomni  Wallr.  (oder  CSMieraeporittm  «pec  .'i  beobachtet. 

749.  Trott «M-.  X  Un  nuovo  parassita  delle  Vite.  (Giorn.  ViUc.  ed 
Knol..  vol.  XII,  19Ut.  p.  861—362.» 

7öO.  Tabeuf,  K.  von.  Hex  enbe.se n  an  Ttnus  Strobun.  iXaturw.  Zeitüchr 
r.  Land-  n.  FoR»twirtsch.,  III,  1905,  p.  512,  1  Abb.) 

Verf.  beschreibt  nach  AufaBhlnng  der  bisher  an  der  AVeymoutslciefer 
beobAcbteten  FjÜ!  e  von  Hexenbe^en  einen  neuen,  der  svAi  •  ■  m  den  bisher 
Hek,innt  gewordenen  nicht  nnterscbeidet.  Über  seine  Ursache  wu  !  ni*  ht^  mit- 
geteilt. Si>  iuiep;?!:. 

Töl.  Tuiifiil',  f.  von.  Hexenbesen  der  Fichte.  (Xaturw.  Zeitschr.  f. 
Land-  u.  Forstwirtsch.,  vol.  IIL  1905,  p.  258—260,  c.  iig.) 

Es  werden  einige  Hexenbesen  beschrieben  und  abgebildet,  über  deren 
Entstehung  noch  nichts  gesagt  werden  kann. 

752.  Tnlffttf.  ('  von.  Hexenbesen  voti  j'ninns  Padun.  (Xaturw.  Zeit- 
fchr.  f.  Land-  u,  Forstwirtsch-,  vol.  III.  1905,  p.  695— ;W7.  c.  2  fig.) 

Verf.  beobachtete  awei  Hexenbesen  auf  Pmnm  i'utlH».  Mitteilungen 
aber  anderweitiges  Auftreten  solcher  Hexenbesen  und  Einsendung  von  Proben 
wären  Verf.  erwünscht. 

'hS.  Tnbpuf.  r.  \on.  Der  sogenannte  Krebs  der  Apfelbäume. 
(Naturw.  Zeitschr.  f  Land-  u.  1  or<t\virtsch.,  vol.  III,  19ti.'>,  p.  m^ 

754.  Tubeuf,  i.  YOU.  ü her  die  Verbreitung  von  Bannikraiikheiteu 
beim  Pflanze nh an del.  (MitteO.  Deutsch.  Dendrol.  Ges.,  1904,  p.  156—168.) 

755.  Hftll,  C.  J. /tVan  Wat  leeren  ons  de  warnemingeo  der  land- 
bouwers  over  het  optreden  van  den  tarwehalmdooder  (Ophioholus 
htrjntiiclmsM    (Ov.  r  lnik  uit  het  Tijdschrift  <;ver  Plantenziekten"*,  IX.  1908.1 

756.  Va»«illim,  F.  Le  bUck  rot.  (Hev.  Viticult.,  vol.  XXiV,  1905, 
p.  65—70.) 

757.  Vibniws,  9.  Wurzelbrand  der  Zuckerrüben.  (Deutsche  land- 
wirtscb.  Presse,  .Jg.  XXXII.  1905,  Xo.  92,  p.  767.) 

7ÖH.  Votiert.  Kud.  l'rsache  der  Cjematif- Krankheit.  (Möllers  D. 
üärtnerztg..  Frfnr»    19.  1904.  p.  79—80.) 

759.  WiUo.v,  t.  M.  Disease  of  the  apple,  cherry,  pcach,  pear 
aad  plum  with  methode  of  treatment.  (Bull.  Alabama  Agric.  £xp. Stau, 
CXXXII,  1905,  p.  75-142.) 

Behandelt  werden  folgende  Krankheiten:  Bitter  rot.  blu(k  knot,  blight^ 
caaker,  fly  speck,  hairy  root,  rust,  scab,  sooty  blotch  des  Apfelbaumes,  blacK. 
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knot.  brown  rot,  gummosis,  le&f  spot  der  Kirsche;  brown  rot*  crown  gaU. 

gmnraosis.  hain-  loot.  leaf  rurl.  ri>st*tte.  yellows  des  Pfirsichs;  blicht,  lenf 
vncrht.  srab  dir  Hirne;  block  kuot.  brown  rot,  caDker,  gammosis,  leaf  spot, 
plum  j)uckttis  ÜK'f  l'flaumen. 

760.  Woods,  CD.  Potato  experiments  iu  1904.  (Bull.  Maijic  Agriculth 
Kxper.  8Ut.  CXll.  1906,  p.  1—20.) 

Bebandelt  Plojtophthom  ittf'etittms  und  dessen  Bekämpfnngsmittel. 

761.  Woodivortll.  A  podridaH  das  Larnnjas  e  d  o  -  Limoes 
(Botet  da  Agric.  4a  Ser.,  No  8,  Agosto.  8ao  Paulo  190«.  p.  374— ÖV-'.) 

Die  Fäulnih  der  Oraogeo  uud  Zitroueu,  welche  jedes  Jahr  bedeutenden 
SchadeB  io  BranUieQ  iinrb^btet,  wird  durch  FmieUlum  digitatum  verursacht. 
Verf.  beschreibt  diesen  Pils  und  seine  Lebensbedingoogen  und  weist  auf  die 
praktisi  lu  n  Voi-sichtenjassregeln  zur  Verhütung  der  Krankheit  bin. 

76-'.  Zach.  Franz.  Vlu  v  F.rnimm  Tiliacrum.  (32.  Jahresbericht  des  k. 
k.  Fnm  Ixsi  f-ätaatsoberg^  muaäiuniä  zu  Saaas  in  Böhmen.  .Saaz  lUOö,  p.  1 — 6, 
mit  2  Talelii.) 

Klarlegung  der  anatomischen  Details  im  Filze  (Erineum),  der  auf  dem 
Flttgblatte  der  Tüia  «<mt/blia  und  7*.  fiatyphyUet  auftritt.  Enceugt  wird  das 

Krineuin  von  einer  bekannten  <^ri!ln]ilbe.  Fast  konstant  tritt  im  Erineum  ein 
Pilz  auf.  dfs-f  n  (>;uurt(  n.  ('oi>uIatiiin  und  Schwarmspnren  studiert  wurden. 
L>üch  ist  die  sy>Lenjatische  «Stellung  des  Pilzes  noch  unsicher.  Er  lebt  wohl 
mit  der  Gallmilbe  in  Symbiose.  Die  Milbe  bereitet  dem  Pilze  das  .Sub:»trat 
vor,  wfthrend  der  Pils  der  Milbe  den  Weg  %n  den  in  den  Haaren  aufgespeicherten 
Niihrstorfea  fteimacht,  da  die  Zellmembranen  kaum  von  Seite  der  schwachen 
Mundwerkzeuge  der  Milbe  bewältigt  vvor.icu  können.  Eine  genauere  l'nter- 
sdchnnsT  'l«  v  Pilzes  würde  sich  lohnen.  Eine  Tafel  zeigt  anatomische  Details 
des  Erineuiiis,  die  andere  solche  des  Pilzes. 

768.  ZarharewieXf  Ed*  La  roaladie  rouge  de  la  vigne  et  son 
traitement   (Rev.  ViticuU.,  vol.  XXUI,  1906,  p.  447—449.) 

794.  Zacharewirz,  Kd.  Traitements  couibines  contre  les  maladies 
crypt  ogani i(|  ues  de  la  vignt-.    (IJev.  Vttirnlt.,  XXUI,  1905,  p.  476 — 475». ) 

765.  Zang,  W.  Die  Obstfäuie.  (Deut^che  landwirtscb.  Presse.  li^04, 
^.  blü— öl-'.) 

Mehr  poi>uläie  Darstellung  der  die  Ohstf Aule  verursachenden  Schimmelpilze. 

766.  Zang,  Wilheln.  Untersuchungen  über  die  Entstehung  des 
Kiefernhexenbesens.  (  In:  Wortmann.  Bericht  der  kgl.  Lehranstalt Geiseii- 
qeim.  1U04.   Berlin  [P.  Purey]  li^Oö.  p.  290—240.) 


9.  Essbare  uiiü  giftige  i  ilzi,  l hampignonzuclit,  kolzzerätüieutle 

Pilze. 

767.  AnonMii.  Thv  VI y  Aniatnta.  (.\nier.  Kotanist.  VII.  l.iO-},  p  <il.  1  Vi.) 
Kurze  Beschreibung  und  kolorierte  Abbildung  von  Amaiiita  mutivaria. 

768.  AnoRjii.   The  maned  Mushroom  {Coprmus  eomatvif).  (Nature 
Study,  XIII,  1904,  p.  197—198.) 

769.  Anonym.    Trameies  radkiperda  R.  Hart,   Wortehewam.  (Tijdttchr. 
Ned.  Heidemaatsch.,  1904,  XVI.  ]»   III.  c.  fig.) 

77ü.  .\nonyni.    Empoisonuements  par  les  champignous  en  I9t>4. 
(Bull.  Soc.  Nat.  Aiu,  X,  lOOä,  p.  75— 76.) 
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771.  Anunymai.  Trtnneiea  radidperda  R.  H.  (Tijdschr.  Ned.  Heide- 
mtttsch.,  XVI,  1.  AFI..  1904,  p.  111—115.) 

Heschreibun;:^  der  Rotfiiule  auf  PinM$  sUvciM»  Und  Picea  exeeka*  tind  die 
Verbreitung  d<  r  Krankheit  durch  Mäu*<e. 

172.  Anoinui.  l>iy  Rot  (McruliMi  iaaymans  Fr.),  ^ßoard  of  Agjic.  and 
Flitberies,  19m,  4  pp.,  c  fig.) 

778.  Pilzmerkblati.  Die  wichtigsten  essbaren  und  schüdlichen  Pilze. 
Eine  Tafel  mit  farbigen  Abbildungen.  Herausgegeben  vom  KaiserL  Gesundheit»- 
amt,  Berlin  l'»04  (  I.  Springor).  8  pp     Preis  10  Pf. 

Hierin  werden  27  Pilze  allgemein  verätäudiich  beschrieben  und  grü.shten- 
'jkiU  abgebildet. 

774.  AaeUng,  A.  Praktische  und  lohnende  Champignonkultur. 
Hit  Anhang  über  wild  wachsende  essbare  und  giftige  Pilze.  (Erfurt  1903, 

gr.  $0  IV  u.  108  pp..  c.  85  fi« ) 

7  T 6.  Bcaii verie,  .1.  Etüde  s  u  r  1  e  c  h  a  m  p  i  n  o  n  d  e  s  m  a  i  s  o  n  .s  Mcndius 
Lcryman^  destructeur  des  bois  des  charpentes.  iHev.  ilycol.,  XXVI, 
1901.  p.  leo— 167.  avec  PI.) 

Auszug  aus  der  190i8  veröffentlichten  grösseren  Arbeit  des  Verfs. 

776.  Bcauverie,  J.  Le  bois.  (Encyclopedie  industrielle  de  M.  C.  Lechalas.)' 
Preface  de  M.  Daubree.    Paris  ((»aiithit  i-Villars)  1905.  14(0  pp. 

Nicht  jre'^ehen.  Hefprrit  in  Ccntrbl.  I!akt  .  II.  Abt.,  XV,  p.  480.  wird 
in  deia  umfungreielien  Werke  natürlich  aucii  auf  die  lioizzer.stürendeu  i'il/,e 
eitigegangen.  Sehr  eingehend  ist  Jlf«n«Iftw  tacrymans  behandelt. 

777.  Clere  et  ('banel.  Empoisonnement  par  Velvaria  glvioeeyhaUt. 
^Bolt.  Soc.  Nat.  Ain.  No.  15,  1904,  p.  •22  --'4.) 

778.  Copciaiid.  R.  B.  Fungi  escuienti  Philippinen$es.  (Ann.  Myruh, 
III,  mh,  p.  25-29.)  N.  A. 

Verf.  beschreibt  21  neue  essbare  Pilze  der  i'hilippinen  (cfr.  Verzeichnis 
der  neuen  Arten). 

779.  Copeland.  R.  B.  New  species  of  edible  l^hilippiin  Fmigi. 
<Uul[.  Dept.  Interior.  I^ureau  of  Government  Laboratories.  Manila,  Buii.  XXVILI, 
IWö.  p.  141  —  146.  8  tab.) 

Verf.  beschreibt  iü  essbare  neue  Pilze  der  i-'hilippiuen  (c  fr.  vorige  Arbeitj. 

780.  Daiiee.  F.  Noavel  atlas  de  poche  des  Champignons  comeH- 
tibles  et  veneneux.  (Paris.  Paul  Klincksieck.  8<>,  146  pp.«  64  tab.  cot.) 

781.  Pcrry,  B.  Recherches  de  M.  le  Dr.  Cahnette  sur  la  possi- 
>)iliit>  d'ini m Ii niser  des  lapins  contre  le  poison  de  TAmanite  plial- 
ioSde.   (Uev.  Mycol.,  vol.  XXVU.  19üö.  p.  1—4.) 

lieferierende  Besprechung  der  von  Calmette  früher  erbulteueii  iiesultaie. 
betreffend  die  Immunisierung  der  Kaninchen  gegen  den  in  Atuauila  phallwlcs 
«otbalteniii  r.  ftstoff.  das  Phallin. 

782.  Fischer,  H.  T  h  e  r  d  i  >■  H  i  f  t  p  i  1  z  e  und  ihre  ( ;  i  f  t  e.  ( .sitzber. 
^'iederrh.  (ies  Natnrw.  u   Heilk.  Bonn,  IH)^  II.  Ilfilfte.  A  .  p.  42  -49.) 

In  der  Einleitung  gibt  Verf.  Notizen  über  die  Giftigkeit  einer  grösseren 
Zahl  von  Pilsen  und  hebt  hervor,  dass  unsere  Kenntnis  der  Giftstoffe  derselben 
zurzeit  noch  sehr  Iflckenbaft  sei.  Welchem  Zwecke  dienen  nun  die  Pilzgifte 
QQd  die  tiiftpilze?  Ein  Zweck  des  Giftes  ffir  die  Pilze  ist  nicht  zu  erkcunen. 
d<?n!i:  1.  Gifti.::e  PW/a-  werden  ebenso  wie  iin<jifti<.^e  ven  Schnecken.  Käferlarveii 
geficHsen;  das  Gift  ist  also  kein  .Schutzmittel  hiergegen  und  ein  widerwärtiger 
4>eschniack  der  Pilze  würde  dieselben  viel  wirksamer  schützen,   *i.  Giftige  und 
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giftlose  Pilze  sind  in  besag  auf  die  Erhaltung  und  Fortpflanzung  der  Art 

vollipj  glfich  gesu-Ilt;  es  kann  keine  Au-^le^e  die  Kntstehung  giftij^er  Arten 
bewirkt  oder  g»'f<jrdert  haben.  3.  Bei  Z<  rfnll  des  Pilzes  ent^tt  ht  n  im  Knirht- 
kurper  wohl  -tet>.-.  -furh  hei  >.unst  giftlosen,  essbaren  Arten,  giftige  .Spaltuiigs- 
j>rodukte.    Uiernacii  waren  iilso  die  (jiftpiko  uur  durch  das  frühere  Entstehen 

des  Giftstoffes  von  den  essbaren  Pilzen  zu  unterscheiden.  Die  Giftigkeit  der 
Pilze  int  von  klimatischen  uud  anderen  Kiiiflfl«*eo  abhängig.  Dies  wird  dadurch 
bewiesen,  da^s  ein  Pilz  in  der  einen  Gegen<I  giftiger  sein  kann  als  In  der 
anderen. 

Verf.  schlies^it  deshalb:  Die  Pilzgifte  entstehen,  weü  die  Ursachen  ihres 
Kntstehenä>  vorhanden  sind,  und  die  Eigenschaft  der  Giftigkeit  konnte  bich 
erhalte&t  obwohl  sie  den  Pilz^  nichts  nützt,  aber  ihnen  auch  nicht  schadet. 
Wo  es  gilt,  den  tiefer  liegenden  Oiund  der  Erscheinungen  zu  entrfttseln.  darf 
niun  sich  dem  Zweckmiissi;;keits[irinzip  nicht  bedingungslos  anvertrauen;  er 
führt  auf  ein  metaj)hysischf<  < >  Hi»  r.  in  welchem  die  objektive  Forschung  aufhört. 

<b8.  (lillol.  X.  Em  j>oi>onnemeut  par  ItJS  cbampiguoDs.  Empoi- 
soonement  par  l'Amanite  pkalUitk.  —  L'tilite  des  tableaus  seolaireü. 
(Bull.  Soc.  Mjc.  France,  vol.  XXi,  1605.  p.  58—68.) 

Verf.  geht  auf  Pilzvergiftungen  ein. 

T8-J.   Harlay.  V.     Emj»oisonnement  p.ir   VAmanKf  i-hitlloidi-g  H  Flize 
(Ardennes).    (Bull.  S..c.  Myc.  Eraiire.  vol.  XXI,  l'A".,  [    luT— 110.) 
Beschreibung  eine;»  Vergiflungsfalles  durch  den  genannten  Pilz. 

785.  flamsen.  Zur  Toxikologie  des  Fliegenschwammes.  (Ver.- 
Beil.  d.  DentMch.  med.  Wochenschr.,  1908.  p.  101.) 

Verf.  meint,  dass  im  Fliegenschwauun  ausser  Mus'arin  noch  ein  gefähr- 
licheres. Krämpfe  vertirsach.i  M'I«  s  Gift  enthalten  sein  müsse,  dessen  Wiikiing 
sich  mit  .Vtroj^in  nicht  bekümpfeu  lässt.  Eine  Isolierung  dieses  .Slüfles  war 
bisher  nicht  möglich. 

786.  HeonlBf^,  F.  Über  gefärbtes  Holz  unserer  Waldbaume. 
{Sfatunv.  Wochenschr..  N.  F..  III  |19rM|.  p. 

Verf.  wei-^*  uf  verschiedene  Holzfärbnngen  hin.  die  durch  Mjcelien 
gewisser  Pilze  \ »  •  iir-  ir  ht  werden. 

787.  Hockaul,  J.  Eine  angebliche  Lorchel  Vergiftung.  (VVieati 
klin.  Wochenschr,  vol.  XIII,  1905,  No.  41,  h  pp  > 

Da  es  strittig  ist,  ob  HelvtHa  eaadenia  ein  Gift  enthält,  so  ist  jeder 
u  iin-t  rsuchte  Fall  über  „Vergiftung*  dufch  diesen  l'il/.  von  Interessi-. 
in  «  int  in  knikreten  Falle  ergaben  die  sehr  genau  durchgeführten  l'ntersuchungeii 
UT  li  M  Ciit  iiTlieh  die  experimentell  pathologischen  keinen  Giftstoff  in  dem  Pil/. 
Die-es  negative  Ergebnis  i«>t  nur  s.o  zu  erklären,  das.s  die  Bedingungen  (Boden- 
heschaffenheit,  Klima  usw.),  unter  weldien  diese  Lorcbelavt  zur  Entwickelung 
gelangte,  fflr  die  Bildung  eines  Giftstoffes  in  den  rohen  Lorcheln  nicht 
besonders  gttni«tig  waren.  Es  empfiehlt  -<ich  aber  dennorh,  die  Pen f ickschen 
Vor-ichtsmassregeln  streng  zu  beobachten.  Die  C^attung  HdveUa  ist  in  Oster» 
reich  nicht  marktfähig,  wohl  aber  z.  K.  in  München. 

TöH.  llulluiid,  J.  11.  Economic  Fungi,  l*t.  Jil.  (Xatur.xlist,  19U5, 
No.  678,  p.  98—96,  121—125.) 

789.  Katb,  E.  Pilzbuch.  Enthaltend  die  wichtigsten  esübaren  Pilze 
mit  Herücksichtigung  derjenigen  giftigen,  die  eine  Verwechselung  mit  den 
ersteren  leicht  zula.ssen.  (Langensalza,  >Schulbuchh.,  l^ijb,  b".  16  pp.,  14  koJor. 
Tabellen.) 
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Mach  einer  sehr  kunen  Einleitung,  in  welcher  auf  2  Seiten  die  Fragen: 
Sind  Pilse  ein  Nahrungsmittel?  and  Wie  bereitet  man  Pilze  zu?  (2  Rezepte) 

beantwortet  werden,  werden  86  Pilze  anch  nur  sehr  kurz  beschrieben.  Au« 
solchen  B»  --t  l.reibungen  lässt  sieli  ein  Pilz  nicht  erkennen.  Die  FarbentOne 
der  beifjegebi  iit.n  Tafeln  ^\n<\  last  vtets  viel  zu  grell  gehalten. 

ViiO.  Liiblniotl',  Ij.  von.  i>ie  Verbreitung  des  Haus»  rh  wamme^  in 
Busala nd.   (Zeitschr.  des  Osterr.  Ingenieur«  u.  Architektenver.,  ]90ö.  p.  868.) 

In  Russland  ist  der  Hansschwamm  kolossal  verbreitet  Als  Ursache 
dieser  ungeheuren  Verbreitung  desselben  ist  die  intensive  Kntwickelun;^  des 
Ei>.enbahnnet/cs  /ii  betmr-hten.  Kusslaml  besitzt  zurzeit  ein  Kisenbahnnetz 
von  über  650(X>  km.  und  den  Bahnstrecken  entlang  folgt  auch  der  Hausschwainni. 
Ueuo  die  meinten  rus^scben  Woiinhäuser,  sowie  auch  viele  StatioaügebUude, 
siod  aus  Holz  erbant.  Verf.  fflbrt  verschiedene,  recht  charakteristische  FttUe 
Ton  Hausschwamminvasionen  vor.  welche  die  eminente  Zera^mngskraft  dieses 
Pilzes  erkennen  lassen.  Seine  i^pciren  sind  gegen  iiussere  Einflüsse  sehr  wider* 
>tandsfühig;  eine  K&Lte  von  65^  C  verhinderte  z.  B.  nicht  ihre  Weitereni> 
Wickelung. 

Es  werden  dann  noch  die  im  Handel  vorkommenden  Bekämpfungsmittel 
des  Hausschwammes  besprochen. 

791.  Narduill,  N.  L  The  mushroom  book.  Populär  guido  to  the 
Identification  and  study  of  cur  commoner  fungi,  vvith  special  emphasis  of  the 
edible  varieties.    (New  York  1!K)4,  8<»,  XXVIll.  170  pp.,  c.  64  tab.) 

792.  Mifhafl.  K«Imnn<!.    Führer  fUr  PilzfreunUe.   D  ie  am  haufii;sten 
vorkomrnt  niieii  essbaren,  verdächtigen  und  giftigen  Pilze.    Bd.  ?. 
1.  Taus.    Zwii  kau.  Förster  <St  Borries,  11*05,  8^,  Ausgabe  A,  XI  u.  70  pp  .  mii 
10  tab.;  Ausg.  B.  XI  pp .  mit  80  tab.  und  Text  auf  der  Rttckseite. 

Reeensionsexemplar  nicht  erhalten.  Es  kann  wohl  vom  Referenten 
ni  ht  verlangt  werden,  dass  dentelbe  ein  Werk«  um  es  zu  besprechen,  von  der 
Verlagsbuchhandlung  kaufen  soll. 

798.  Mlrliael.  K(Jm.  Der  Hallimasch.  Artuillaria  tneV--<f  Fl  dnu..  ein 
nicht  nur  ge i uii r i i c her  Feind  unserer  Wald-  und  i'ark l>a ume, 
sondern  auch  der  Obstbäume.  (Zeitschr.  Obtitbau,  Dresden,  N.  F.,  80» 
1904,  p.  45—48.) 

794.  Miii'k.  Die  am  häufigsten  vorkommenden  essbaren  und 
giftigen  Pilze.    J  Teile.  Wien  1905,  c.  24  tab. 

79Ö  Nnt^übsnui,  H. <'lir.  Beitrüge  zur  Bekämpfung  derHolzkraok» 
heilen.    (Arch.  f  Hjg.,  LH.  1905.  p.  218— -'88.) 

796.  Pet'k,  Ch.  H.  Edible  Fungi.  (Xew  York  htate  Mus.  Bull.,  94. 
1305,  p.  44—68,  c.  10  oolor.  tab.)  S.  A. 

Verf.  gibt  die  Beschreibungen  folgender  essharen  Arten:  Lepiota 
oepae$Hf€»  Sow.,  Hygrophonis  nitidus  ß.  et  C,  Laurae  decipitm  Feck.  BoUtuf 
lariciuus  Berk..  B.  rubropumtus  Peck,  B.  noUUs  Peck  n.  sp.,  Stt  obilomycet 
ttr^ilacen«  (Scop.i  Berk..  Chvaria  butrytoUles  Peck  n.  sp ,  ('.  pi$lülari9  E. 

Die  farbigen  J  afeln  sind  ganz  vorzüglich  ausgeführt 

797.  Raiidif  A.  ^ul  veneflcio  per  funghi.  Note  di  profilassi. 
Padora  1904.  80,  26  pp. 

798.  Rümrr,  J.  F'nsere  wichtigsten  essbaren  und  giftigsten 
Piie.   Kronstadt  1905,  b^,  16  pp  .  l  tab.  color.) 

Receusionsexemplar  nicht  erhalten. 
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l\  Sydow:  Filte  (ohne  die  Sebizomyoeten  und  Flechten). 


799.  8rlHirst«il,  J.  Forderung  der  Laftmyeelbildang  auf  der 

Oberflüche  \  l  rpilzter  Hölzer  durch  Behandlung  mit  Formaldebyd. 
(Zeitschr.  f.  il,  Imiilw.  Versuchsu  i  ^eti  in  ANtLM reich,  1906.  2  pp  ) 

ScliültT.  r.  Die  Champignonzucht  als  landwirtschaftlicher 
Nebenbetrieb.  Irankfurt  a.  0.,  TrowiUsch  Sohn,  1905,  4.  verb.  Auflage, 
gr.  8».  71  PI».,  c.  80  fig. 

RecansionsexemplAT  nicht  erhalten. 

801.  Steinrrt,  J.   Anzucht  der  ChampigDonsocbt  aus  Sporen. 

(Wiener  illustr.  Hartz  ,  1905.  p.  280— 282  » 

Von  ans  tnüjli-cher  Unit  ^fzürhtcten  ril/tn  wurden  die  erhaltenen 
Sporen  im  Frühjuhr  auf  prapurierlen  Dünger  aui»gesat.  im  Oktober  wurde  die 
sogenannte  «PiUmntter"  gefunden;  dieselbe  wurde  auf  anderen  Dflnger  ge> 
bracht  und  mit  Stroh  zugedeckt«  so  dass  eine  gleiehmXssige  Temperatur  von 
120  R  herrschte.  Nach  4  Monaten  war  der  K^nze  Dflnger  reich  von  Pilzmycel 
durchzogen.  Der  ganze,  filzdunli^tt/te  Dünger  wurde  darauf  in  Beete 
gebracht  und  mit  Krde  zugedeckt  tTemper&tur  nur  6 — 7*^  R),  Kode  April 
zeigten  sich  die  .Hügel"  und  bald  darauf  ersprossten  sehr  gute,  feste  PUse. 

802.  Silier -SCriiUlmlti,  B.  Die  wichtigsten  Speisepilze  der 
Schweiz  nach  der  Natur  gemalt  und  beschrieben.  8.  Auflage.  Bern 
IMM»,  h'\  2A  pp.,  12  tab.  col. 

Fs  werden  nur  folpjerulc  Arten  bo^ichriebeu  uikI  abgebildet:  Pun^h'nffi 
i:amjjejtlrü,  LacUtnm  dclicioiim,  CanthareUm  cibarius,  Boletm  edtUis,  tolyporm 
eoHfinetu,  Heinum  repanävmtt  Crater^u*  eomueoptoidt  a,  C7aiNirta  /famt*  <X  Botryte», 
Morchelki  ewnlenfa,  Jf.  «mtca. 

808.  SiiKStlae,  D.  R.  Another  Flj  Agaric.  (Joum.  of  IfycoL,  XI, 
190Ö,  p.  267.) 

Amanifn  oliiaria  Bull,  besitzt  nach  Verf.  ein  ebenso  starkes  iriiegengift 

wie  A-  iHusairia. 

804.  Sydsw,  P.  Taschenbuch  der  wichtigeren  essbaren  und 
giftigen  Pilze  Deutschlands»  Österreichs  und  der  Schweiz  nebst 
allgemeinen  für  den  Pilzfreund  nützlichen  Bemerkungen.  Heidel- 
berg (Carl  Winter  s  rnivprsitätsbttcbhandiung),  1806,  8»,  68  pp.,  64  tab.  col. 
mit  zugehörigen  Erklärungen. 

Referent  wurde  zur  Herau^^gabe  dieses  Buches  haupts&chlich  durch  die 
ihm  von  der  Verlagsbuchhandlung  zur  Verfügung  gestellten  Tafeln  veranlasst, 
welclie  von  Künstlerhand  nach  der  Natur  gemalt  und  mit  grosser  Sorgfalt  in 
Farbendruck  hergestellt  worden  sind.  Dieselben  durften  zu  den  besten  ihres 

Genres  gehören. 

Das  Buch  zerfällt  in  2  Teile.  Der  erste,  allgemeine  Teil  zerfällt  in  12 
Abschnitte,  deren  Überschriften  Isuten: 

1.  Was  ist  ein  Pilz? 

2.  Die  Pilze  im  Haushalte  der  Natur  und  zwar 

A.  Der  schädlicbf  Kinfltjss  der  Pilze  in  der  Natur. 

B.  Der  Nutzen  li«  r  I'il/»'  in  der  Natur. 

8.  ChLiiii^cbe  Zusammeuset/ung  der  Pilze,  Farbe,  Geruch  und  Geschmack 
der  Pilze. 

4.  Über  das  Aufsuchen  und  Sammeln  der  Pilze. 

b.  Gibt  es  bestimmte,  allgemein  gültige  Merkmale  zur  sicheren  Unter« 

scheidunpr  der  essbareu  und  giftigen  Pilze? 
6.  AVie  behandelt  man  Vergiftungsfälle  durch  Pilze/ 
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7.  Die  Pilze  als  NahrungsmiUeL  >. 

8.  Zubereitung  der  Pilze  für  deo  Kacbengebrwxch. 

9.  Da8  Trocknen  und  Aufbewahren  der  Pilze. 
10.  Die  Pilze  als  Markt-  und  Handelsware. 

A.  Der  Handel  mit  frisrhen  ir'il/en. 

B.  Der  Haadel  mit  getrockneten  Pilzen, 
tu  Die  Püze  in  der  Indnstrie  und  Medizin. 
13.  IMe  Kultur  der  essbaren  Pilze. 

Es  wird  hierin  das  Wis^eoswerteste  über  die  in  Betracht  komroeoden 
Pilze  zusammengestellt. 

Im  U.  Tcilü  werden  64  Pilze  abgebildet  und  beschrieben.  Abbildung 
und  Beschreibung  befinden  äch  stets  auf  zwei  gegenüberstehenden  Seiten. 
Bierdarch  wird  ein  BULttera  und  Nachsehlageo  erspart.  Die  Tafeln  zeigen  den 
FOz  in  meinen  verschiedenen  Entwickelun^szuständ-  n  und  ferner,  wie  und  wo 
tr  wächst,  alsii  mit  seiner  n.'lrhsteii  rmgebung.  HiL-rin  L-rblickt  lleferont 
einfn  bosondf  reu  Wert  der  Tafeln  l>ild  und  Besch rt^ihnii^;  /.u-,anuisfn  werden 
auch  dem  L»aien  den  betreffenden  Pilz  leicht  auffinden  und  erkennen  hosi^en. 

dOd.  TsthMt  A.  Ring-barking.  (Joum.  Vii>L  Agric.  Victoria,  Hl. 
190&,  p.  ft42— C47.) 

806.  Travmo,  ti.  ß.  1  funghi  mangerecci  della  provincia  di 
Padova.    KaccogHtore  l'Jül.  lOU  pp.,  8",  c.  figg. 

807.  Trols,  E.  F.  e  Trufli.  F.  iSopra  un  caso  d  infe/.i<Mie  per 
Merulius  lacrymans  e  critica  di  un  mezzo  di  difesa  del  legname. 
(Itti  Istit  Veneto,  vol.  LXIV»  Pt.  n,  1906.  p.  471—486«  1  tab.) 

808.  Tabeaff  ven.  Zar  Abwehr  der  Angriffe  von  Ingenieur 
Schorstein    (Centrbl.  f.  d.  ges.  Porstwesen,  vol.  XXXI.  1906.  p.  288—284.) 

Polemik  i:*"j<'ii  Sr1ini-<t«Mn 

b09.  Tubeul,  l[arlj  Freiherr  von.  Holzzer.storende  Pilzü  und  Halt- 
barmachung dei>  Holzen,  (üandbuch  der  techn.  Mykologie,  hrsg.  v.  Lafar, 
Bd.  8.  Jena  (G.  Fiseher],  1906,  p.  286—888.) 

810.  Tinea,  Johann.  Anatomische  und  mykologische  I  ntor- 
Huchungen  über  die  Zersetzung;  und  Konservierung  des  Kot- 
buchenholzes. Berlin  (Jul.  Springer),  1905,  b",  V  et  90  pp.,  mit  17  Tcvtfig. 
u.  3  färb.  Taf. 

Es  ist  dies  die  in  mancher  Hinsicht  ergänzte  und  erweiterte  deutsche 
An^be  der  im  Jahrber.,  1904,  p.  187,  Ref.  No.  866  liesprocbenen  Arbeit. 

811.  Wendisch.  E.  Der  Champignon  von  der  Spore  bis  zum 
Kon^iim.  Die  Champignnnskultur  in  ihrem  gausen  Umfange. 
8.  umgearb.  Aufl.    Neudsunm  li^O...  8".  I6'i  pp.,  q.  108  fig. 

Kecensionsexemplar  nicht  erhalten. 

IV.  Myxomyceten,  Myxobakterien. 

8I'J.  Banr,  E.  Myxobakterienstudien.  (Archiv  f.  Proti!$tenkuude, 
voL  V,  1906,  p.  n—m,  c.  1  tab.,  8  fig.)  X.  A. 

Verf.  geht  zunftchst  anf  die  Literatur  ein.  Trotzdem  Thaxter  (1892) 
diese  Organismen  ausgexeichnet  beschrieben  hatte,  wurden  sie  doch  wenig 

he;ichtet.  Selbst  noch  1908  bezweifelte  Z.  'lerbauer  die  Existenx  ders.  Ibt  n  als 
selbständige  Organismen.  T>em  gegenüber  bemerkt  Verf.,  da*^s  Zederbauer 
wobl  überhaupt  nicht  ein  richtiges  Myxobacteriam  gesehen  habe,  denn  alle  die 
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Formen,  weiche  von  Z.  aU  Symbiose  von  Fadenpilzen  und  Bakterien  gedeutet 

-wurden,  haben  mit  ilynAaetarim  nichts  gemeinsam. 

V(  rf.  liesfhreibt  nun.  wie  man  verhältnismässig  leicht  Muj">"njtryini 
erhalten  kann.  Kr  stellte  im  i  reieu  gi-sammeiten  Mist  verxciuetlenei  Tiere  in 
die  feuchte  Kammer,  hielt  die  Temperatur  auf  86*>  (Temperaturoptimum  der 
Myxobaeierien^  und  erhielt  so  zwei  Arten  von  P&lyangium  und  fUnf  Arten  von 
Myjcococcus  in  Ileinkultur. 

Besonders  Myxococcm  nihrr  n.  uiul  Polj/nngium  fumtm  i'Schroet.) 
Zuk.  erwie.sen  .sich  als  sehr  geeignet  für  Laboratotiums/vverke.  Verf  besrhreibt 
dieselben  sehi"  eingebend.  M.  ruber  bildet  rote  Fruchtkörper  von  (\2ö — ü,6  mm 
dian.  Der  Entwickelangsgang  desselben  konnte  lückenlos  von  der  Sporen* 
keimung  an  bis  sur  Fruchtitdrperbildang  verfolgt  werden. 

Paiffongium  fuaeum  (Schroet.)  Zuk.  (';/Ktn!>iv  tr,-  fuseU9  Schroet.)  ist 
sehr  hiinfig;  eben'^o  auch  P.  rifeninuin  Zuk.  (=  Mi/.ichttrtcr  aureus  Thaxt.), 
deüäen  kleine,  gelbrote  Cv.sien  auf  feucht  liegendem  iloize  auftreieu. 

Verf.  bestKttgt  Thaxter  s  Angaben  über  den  Entwickelung^gang  dieser 
Art.  Auf  die  Bewegungen  der  aus  der  Cyste  austretenden  Stabchen  wird  aus- 
fOhrlich  eingegangen,  doch  ist,  da  Geissein  nicht  nachweisbar  sind,  der  Be> 
wegungsme<rhanismus  derselben  nfirh  nicht  geklärt. 

Dil-  Widerstandsfähigkeit  der  Stäbchen  und  auch  der  Sporen  gegen 
äussere  Einflüsse  ist  »ehr  verüchieden.  Sie  gedeihen  am  be.steu  bei  einer 
Temperatur  von  80-^^. 

In  bexug  auf  die  sjrstematische  Stellung  dieser  Organismen  bemerkt 
Verf  ,  dass  sie  nicht  zu  den  Aerafken  gestellt  werden  können,  sondern  dass 
«ie  viel  mehr  nähere  Hc/it'hungen  zu  d«'n  ScIii.:oplii/te/i  habcm.  wohin  sie  ja 
auch  schon  von  Schrouter  und  Thaxter  gerecliuct  wurden.  Welche  Formen 
der  letzteren  als  die  näheren  Verwandten  der  Mycobacterien  anzu-seWen  sind, 
ist  xurzett  noch  unentschieden. 

81d.  i'heesman,  W.  X.  Badhamia  punieea.  (Naturalist.  1005.  p.  189.) 

ÖU.  (iaiitliier,  Ch\  triomycose  spontanie.  (C.  K.  Soc.  Biol. 
Taris,  vol.  LVIII,  1905.  p.  1094—1095.) 

Betrifft  tlmmodiophora  Brassicae. 

816.  Jahn,  K.  Mydomyceten-fitndien,  (Ber.  D.  Bot.  Ges.,  XXIII,  1905. 
p.  489—497.) 

Verf.  berichtet  über  die  Keimung  der  Sporen.  Ausgebend  vonDeBaiy's 
Beschreibung  der  .Sporenkcimung  werden  die  gewonnenen  Beobnchtunrrrn 
gt'-^rhildert.  V<  rf.  ireinnL'-t  zu  der  ClH.'r/eugun;_^  .da-«  dns  Unvermögen  der 
Keimung  vieler  Arien  auf  der  Stabilität  einer  MuLtersubslaii/,  in  der  erst  der 
eigentliche  Erweckungsstoff  der  Keimung  enthalten  ist,  beruht.  Daraus  kann 
er  durch  Befeuchten  und  erneutes  Austrocknen  und  durch  die  chemische  Ein- 
wirkung verschiedener  Stoffe  abgespalten  werden".  Nahe  liegt  die  Vermutung, 
dass  der  „Erweckungsstoff"'  eigentlich  ein  Enzym  ist. 

Weitere  Angaben  sollen  in  einer  grösseren  Arbeit  gegeben  werden. 

äl6.  Laabert,  R.  Die  Kropfkraokheit  (Pla»raodiophora)  des 
Kohls  und  ihre  Bekämpfung.  (Prakt.  BiAtter  f.  Pflanzenbau  u.  Pftanzen- 
4chutz,  190Ö.  Heft  7,  p.  78—78,  C  fig.) 

Verf.  bespricht  Auftreten  und  Erscheinungen  der  Krankheit,  deren  Ur> 
«achen  und  Bekämpfung. 

»17.  Lister,  A,  aud  G.  Notes  on  Mycetozoa.  (Journ.  of  Bot.,  vol. 
XLIII,  1905.  p.  Iä0*lö6.) 
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Kritische  Bemerkungen  zu  Chondnodtrma  odtracewm  Schroet.  und  Lepido- 
derma  tiqrinum  Rost,,  Chondriodtrma  lucidum  Cke.        Dider^nn  lucHmn  B  et 
Br.).  Badhamia  ntbiginosa  iioAt.  var.  gfobosa,  B.  pojnäina  List..  Ii.  panicea  iCost. 
B-  nikm  Berk..  FuUqo  ochracea  Peck,  Lamyroderma  phygaroidea  Kost..  EchiiKh 
«felMMi  mimiiim  !)•  By.  und  Drkkia  vtrrueim  BtA. 

818.  LMWfitlial,  W.  Tierversuche  mit  VUumodiophora  hasticae  und 
Syuchytrium  taraxaci  nebst  Beiträgen  zur  Kenntnis  des  letsteren. 
^Z«itschr.  f.  Krebsfor^chnng.  vol.  IM,  1906,  16  pp.,  1  tab.; 

Bekanntlich  wurde  in  neuerer  Zeit  mehrfach  auf  eiaea  eveatuellen  Zu- 
«ammeuhaDg  von  ChytHdiaeteH  und  Ha$modiofiimu  Braaneoe  mit  dem  Krebe 
beim  Mensebea  und  den  Tieren  binicewteeen.  Verf.  sachte  dieser  Frsge  auf 
experimentellem  Wege  niher  zu  treten.  Seine  Versuche,  an  KMÜndien  und 
Rotten  vermittelst  der  genannten  beiden  .\rten  krebsartige  Bildnns^en  hervor- 
zuruieu,  schlugen  jedoch,  wie  auch  wohl  kaum  anders  zu  erwarten  war. 
gänzlich  fehl.  Die  Chytridiaceen  äind  z.  T.  in  ihrer  Lebensweise  streng  an 
ihre  Nihipflimxe  speziaUsiMt  tmd  ee  wire  daher  höchst  sonderbar,  wenn  ein 
mehr  oder  minder  wilikdrlich  herausgegriffenes  Lebewesen  sich  unter 
von  Grund  aus  TCilnderten  Bedingungen  weiter  entwickeln  oder  pathogen 
werden  sollte. 

Im  Anschluss  an  vorstehende  Versuche  geht  Verf.  ausführlich  auf  den 
Entwickelangsgang  der  beiden  genannten  Pilze  ein. 

819.  Piiard,  E.  Etüde  sur  la  CMamydomyxa  moniana^  (Areh.  f.  Protisten» 

kande.  IV.  1904.  ]>.  -iOS— 334.  c.  fl-  i 

820.  Pinoy.    ROle    des    bacti-ries    dans    le  dt'veloppL-ia c  nt  du 

Flntmodiaphma  Brasncact  Myxomjcete  parasite  produisant  la  hurnie 
du  choa.   (C .  R.  Soc  BioL,  vol.  LVUI,  1906,  p.  lOlO-lOl:?.) 

821.  Prewaiekt  8.  Über  den  Erreger  der  Kohl  her  nie  Plamodi^ 
phora  Brasricae  Woronin  und  die  Einschlüsse  in  den  Carcinomsellen. 
(Arb.  Kais.  Gesundheitsamt,  vol.  XXU.  1906.  p.  896—410,  1  tab.) 

V.  Phycomyceten. 

882.  Beiser,  E.  A.  RostOTtsev,  8.  J.  Coatributions  to  the  know- 
ledge  of  the  false  Hildews  (Bmino»pone»h  (Joum.  of  MycoJ.,  XI,  1906, 

p.  270— *i7I.) 

Keferat  über  die  genannte  Arbeit  Hostovtsov's. 

828.  Blakexlee,  Ä.  F.  Two  conidia- bearing  fungi.  {Jumaußhanidla 
and  Thamnocephalu  n.  gen.   (Bot  Gai.»  voL  XL.  1905,  p.  161—170.  tab.  VI.) 

N.  A. 

Verf.  geht  ausführlicher  auf  die  Bildung  von  Zjgosporen  bei  Cumiiny- 
kamelia  echinnlata  Tliaxt.  (syn.  Ordocrphalutn  tcJihitdatumThAxi.,  CunninghanteUa 
nfn'cnna  Matruch.)  ein  und  beschreibt  als  neu  Thamnoct/fhali»  quadvvipedata  n. 
gen.  et  spec.  —  Die  Tafel  ist  vorzüglich  gezeichnet. 

824.  CabeaifQ.  Nnoveosservaaionesulla  Arsnosporadelfrumento 
Saoe.).    (Bendic.  d.  Aeesd.  d.  Lincei.  vol.  XIII.  1904. 

p.  545-647.) 

Srlrrospm-a  macTO^jtora  Sacc,  der  fnlsche  Meltau  den  Oetreides.  weicht 
durch  das  Fehlen  der  Haiistorifn  und  conidientra^endeu  Hyphen  von  allen 
Percmotporaceae  ab,  pflan/t  sich  nur  durch  Oosporen  fort  und  ist  dadurch  auf 
«in  Wssserleben  angewiesen.   Der  Pilz  befiUlt  deshalb  auch  nur  in  der 
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römischen  (.'ampagna  die  vom  Tiber  überschwemmten  Weizentekier.  Bei  »Uö- 
bleibentler  Überschwemmung  bleibt  der  Weizen  pilzfrei. 

826.  DaviK,  J.  J.  A  new  speciea  of  Synchytrium.  (Journ.  of  Mjeol., 
vol.  Xf.  1905.  p.  154— 166.  tat  78  )  N.  A. 

\'erf.  beschreibt  und  bildet  ab  SyMdtytHum  Särpi  Davis  n.  sp.  anf  Seirpu» 
atrovirens  aus  Wisconsin 

826.  Dop,  P.  Intluence  de  4uel(}ueä  substances  r^ur  la  deve- 
loppemeat  des  Saprolegniiee  parasites  des  poiesons.  (BulL  See.  Bot. 
France.  voL  Ltl.  1906,  p.  166—166.) 

SapnAegma  Thureti  entwiiktlt  sich  ebenso  gut  bei  Gegenwart  von 
Mannit  wie  von  Glyc'^e  sowohl  ai  roli  wie  anaorob.  Im  letzt^^rpn  Falle  ist 
die  Dicke  des  Hypben  eine  geringere  und  die  Jsepta  sind  zahlreicher  bei  deo 
älteren  Hyphen. 

Der  zur  Erafthraog  bendtigte  Kohlenstoff  kann  5.  Thwreti  und  Achlya 
fsnUifem  in  Fonn  von  Glycogen  (das  dann  in  ßlycose  umgewandelt  wird)  oder 
auch  in  Form  von  Amiden  oder  Aminen  beigegeben  werden. 

827.  Gallao«!,  J.  Ktudos  sur  une  Entomophthoree  saprophyte. 
(Ann.  8c.  2Jat.,  Ser.  9  Bot,  T.  1,  no.  2,  1906,  p.  101—128.  c.  fig.) 

Verf.  fand  die  seltene  DdacroLcia  coronata  Gost.  wieder  und  kultivierte 
dieselbe  auf  verschiedenen  kanstliehen  Nährmedien.  Er  geht  auf  die  ver« 
wandtsrhaftlichen  Beziehungen  des  Pilzes  zu  Conidiobolus  näher  ein  und 
beschreibt  di*-  eiLr^iiartim-  Anonliiuni;  'l«-r  ^^poivn  der  Delacroixia. 

8l?H.  (inriciiu.  Fr.  Zur  Bi  k  am  ;>fung  der  Peronofiporn  (A]%eiji  W'cin- 
zeituii^,  vuJ.  XXll,  19C0,  p.  lt<4~iyö.  ~  Die  Weinlaube,  vol.  XX.WU,  lyoö, 
p.  '281—288.) 

829.  Loewenthalf  W.  Weitere  Untersuchungen  an  Chytrükteten. 
(Archiv  f.  Protistenkunde,  vol.  V,  1904.  \>.  027-289,  tab.  7—«.)  \.  A. 

ypvi.  faml  in  Norwegen  S;/>\i'hytr{um  Annrnmex  Woron..  ffjpirh'nm  Dnk- 
sonii  tWiighl»  VVilU;  aul  Fi/lnitHa  lülamliit  und  Zyyorhizidinm  Wütei  nov.  gen. 
et  ^pec,  deren  Entwickelung^gutig  er  ausführlich  schildert.  Die  neue  Gattung 
lebt  in  den  Zellen  von  Cfßindroc^üi  J3re6i««onti  und  dfirfte  steh  vielleicht  am 
nächsten  an  Rhizidium  anschliesseo. 

Die  l  'ntersuchunjrrn  waren  angestellt  in  Rücksicht  auf  die  Krehsfnrschiitifr 
Verf.  bemerkt  zum  Schlus-;.  f!n*;s  bisher  keine  .AiilKilispunkte  dafür  vorliegen, 
den  Krebs  mit  den  Chytridiacren  in  Zusammenhang  zu  bringen. 

880.  LMittner,  0.  Zur  Biologie  der  Bennotpora  mtkUa  De  By.  (Her. 
d.  KOnig^.  Lehranstalt  f.  Wein>,  Obst-  u.  Gartenbau  zu  Geisenheim  a.  Kh.  f. 
1908,  p.  187—188.) 

Die  Prrimnnpora  erscheint  in  den  Weinbergen  gew«jhnlich  erst  itn  .Tnli 
oder  August,  wahrend  andere  }■  et  onmjmn- Art^n  schon  im  März  bis  Mai  auf- 
treten. Verf.  ist  daher  auf  die  Vermutung  gekommen,  dass  die  Boden« 
bearbeitung  in  den  Weinbergen  von  Einfluss  auf  das  Auftreten  der  Ftrmospora 
ist.  Die  abgefallenen  Weinblätter,  in  denen  sich  die  Oosporen  des  Pilzes 
bil'k'ti.  gelangen  durch  das  Umgraben  im  Frühjahr  in  den  Boden;  durch  ihre 
iniiiniL-hr  erfolgende  Vennoderung  werden  die  Oosporen  frei.  Kndo  .Tuni  oder 
Anlang  .Juli  erfolgt  in  den  Weinbergen  eine  zweite  Bodenbearbeitung,  durch 
die  die  Oosporen  wieder  Aber  die  Erde  gebracht  werden»  welche  nun  leicht 
durch  Wind  etc.  auf  die  Blatter  und  jungen  Beeren  übertragen  werden  können. 
Die  erste  Bespritzung  muss  vor  der  Blflte,  die  aweite  sogleich  nach  der  zweiten 
Bodenbearbeitung  erfolgen. 
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Referent  möchtf^  hierzu  horneikcn.  dass  htvanffy  gezeigt  hat,  dms  die 
L'ber'A'interung  der  Feronoifpora  in  <l«  i  iJebe  selbst  erfolgt. 

881.  Magna*«,  V.  Über  die  Gattung,  zu  der  Wiizophydium  Dicksunii 
Wrighi  gehört.  (Hedwigia,  ▼ol.  XLIV,  1905,  p.  847—849.  e.  9  fig.) 

Die  im  Titel  genannte,  an  den  KttSten  Irland«,  SchotUands,  Norwegens, 
bti  Triest  auf  verschieiieiuMi  Ectoairpits-Arton.  :nif  PylaicUa  litlorali«  und  Stri- 
ana  atienuatu  beobachtete  ('hytridiacef  kann  nicht  bei  "itr  Cattting  RhizojthfffUitm 
verbleibeu,  üoadern  ist  nach  Verf.  Typus  einer  neuen  Gattung,  die  nacl»  der 
Art  des  Heranstretens  des  Parasiten  ans  der  Wirtsaelle  Murychama  gc- 
Bumt  wird. 

882.  Xoriai«  F.  Osserraxioni  nuUa  vita  e  sul  parassitismo  di 
alcaoe  spefic  di  IHpiocrphalis.    (M«mti.  Acrad.  Rolop^na,  1905.  4  pp.,  1  tav.) 

888.  PHVttriuo,  L.  Influenza  della  FUmnoikim  ridcola  sull'assorbi- 
meoto  delle  sostanze  minerali  nelle  foglie.  i^Atii  H.  Uttt.  Bot.  Univ. 
PaTia,  Ser.  II,  vol.  XI.  1906,  p.  14—18.) 

834.  Pff^lion,  V.  Sulla  preeenaa  in  Italia  del  Cifttopm  Lepigmi- 
Aocad.  Sc.  Med.  e  >{at.  Kcrrara,  1905,  8  pp.) 

8:^5.  Pegiion,  V.  Intorno  nl  dc|ierimento  dei  medicai  cagionato 
Ja  CroplilycltM  Al/hl/ae  i*.  Magn.    (Alü  Accad.  Lincei,  1905,  p.  727— 780.> 

886.  I'elerHcu,  U.  E.  Contributions  k  la  connaisüance  des  Phyco- 
mjcites  marina  {(^ytridwae  Fischer).  (Overs.  Kgl.  Danske  Vidensk.  Selsk. 

Witan  ll..  1906,  p.  489    488.  (  .  11  fig.)  N.  A. 

Vtrif.  erweitert  in  dieser  interessanten  Arbeit  wesentlich  unsere  K«  imt- 
nis»e  der  mannen  Chytridiaceen.  Er  konnte  ein  reiches  Material  untersuchen 
und  mehrere  Arten  lebend  beobachten. 

Bekannt  sind  jetzt  24  marine  Chjftridiaeuttt  darunter  die  vom  Verf.  neu 
aufgestellten:  Otpidium  Lagmada,  PteotrachHu»  muWiw,  Bounringii,  Olpidium, 
inhab^»^  paradoxug,  lobatut.  PoHagaster,  Eclrogella  itn  fwam,  Enrycha^ma  Sac- 
ctt/iw  nov  pren.  ♦'t  sp  (netip  Familie  Em  )/chast)iaceae),  Fmliuna  UtgenioideB  nov. 
gen.  et  spec,  RinzophidiHtn  distinctum,  Rh.  (Jlla- 

Die  genauen  Fundorte  aller  Arten  werden  angegeben. 

887.  Peiranlr,  6.  Sur  nne  Chyt'ridin^e  parasite  du  MwMui  «onKWiim. 
(Bull.  Asäoc.  frani,*.  Avanc.  Sc,  1905,  p.  826—826.) 

83s.  Sali«,  K.  Hhuopm  oliyoffporus,  ein  neuer  technischer  Pilz 
Chinas.  (Centrbl.  ßakt..  II.  Abt.,  vol.  XIV,  19Ü6.  p.  828—627,  l  Taf.) 

.N.  A. 

Verf.  beschreibt  ausfOhrlieh  die  morphologischen  und  physiolo^schen 
Eigenschaften  sowie  die  verwandtschaftlichen  Beziehungen  dieses  aus  Re:s- 

meWkuchen  isolierten  Pilzes  und  gibt  am  Schlüsse  die  Diagnose  desselben. 

.\uf  den  gut  gezeichneten  Tafeln  sind  alle  Stadien  des  Pilzes  ab- 
gebildet. 

889.  Saito,  K.  TieyhetncUa  Japonica  sp.  nov.  (Journ,  Coli.  Science  Imp. 
Votv.  Tokyo,  vol.  XIX.  1904,  Article  19,  8  pp.)  N.  A. 

Verf.  gibt  eine  ausführliche  Beschreibung  der  iiti.«  [i  Art,  welche 
in  dem  (iiirktller  einer  Sakebrauerei  zu  llanda  in  Japan  gefunden  wurde.  Der 
Pilz  steht  unzweifelhaft  dvr  Tifgheutella  (hchiflxH  \'uill  nahe,  imtcf-'-heidet 
sich  jedoch  von  letzterer  dadurch,  dass  mehrtacht;  syujpodiaie  \  cr/weigung 
der  SporangientrUger  anftiatt  Ausserdem  zeigt  die  Sporongienwand  bei  7*. 
OndUdi«  eine  sehr  feinkörnige  Incrustation,  welche  bei  T  japonica  nicht  vor- 
kommt Femer  weisen  die  Columella  und  Sporen  kleine  Unterschiede  auf. 
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840  Saitü.  K.  Chinese  Koji-fungns  in  Kobe.  (Bot.  Mag.  Tokyo, 
voL  XIX.  lüOa.  p.  1  — 8.>  (Japanisch.) 

Da  der  Artikel  japanisch  geschrieben  ist,  so  kauu  Kefereut  nur  die  er- 
wähnten Pils«  nennen:  Sadina  epec,  Rkitoptu  dktiwfiMfr  iZft.  oligogjmTtB  Saiio, 
JSA.  (hygatf  Bk.  Cambo^  Sk,  Tritieu  CUamifdmMeor  Oryjue, 

s41.  Saito,  K.  Actinoctphalum  japouicum  nov.  gen.  et  nov.  spoc 
(Botan.  Magazine  Tokyo,  vol  XTX.  1905.  3  pp..  1  tab.)  X.  A. 

Verf.  fand  den  Vertreter  dieser  neuen  Gattung  auf  einer  Gelatineplatte 
im  Grirkellw  einer  8ak4branerei  in  Japan.  Dermibe  gehört  zu  den  oonidien« 
bildenden  Mueorineeu.  Der  Pilz  vrurde  nntw  Teraehiedenen  NSlirbedingungen 
kultiviert,  aber  nie  wurden  Gemmen  und  Zygosporen  gebildet. 

Die  !i»Mic  (iiittuiif?  stfht  Chaetorliiiluim  und  Stpicephnlaslium  am  nflchston. 

842-  Naitu,  K.  Microbio|i>;^ir;il  studies  on  tlie  brewingof  Ja- 
panese Soja-Sauce.    (Bot.  Mag.  Tokyo,  vol.  XIX,  1^05,  p.  76—77.) 

K.  A. 

In  dem  genannten  Substrat  wurden  von  Piben  gefunden: 

Aspergiüu»  Oryxae,  BkizojmB  «pec,  TieghmeJIa  ajtec,  Fmi^ium  gUmeumt 

(Vndmporium  h(rbarum,  Sardna  Hamag^tchxae,  Bacterinm  Snj/f,  Sarrharornyces  Soja 
n  sp.  Letztere  Art  wird  beschrieben.  Ausserdem  wurden  noch  isoliert  Saccharo- 
myces  farinosus  Lindn.  und  Mycodenna  spec. 

848.  Scbreik,  N.  voi.  On  the  occurrenee  of  i^noipeni  ]wr»«tlio? 
on  cauliflo wer.  (Ann.  Rep.  Missouri  Bot  Gard.,  vol.  XVI.  1908,  p.  121 
bis  124.  tah  22^'J4.) 

Bpriclit  über  das  heftige  Auftreten  der  Perottospora  p(irasitica  De  By.  auf 
Blumenkohlarten  eines  Gewächshauses  und  Angabe  der  Bekämpfungsmittel. 

844.  Yiilltalii,  P.  Le  SpimUu»  maemponu  et  ses  relations  proba* 
bles  avec  le  Spindha  duU^eut.  (Annal.  Myeol.,  III.  1906,  p.  168—189,  c  8  flg.) 

Von  der  Gattung  S]^tteUui  v.  Tiegh.  sind  bisher  8  Arten  bekannt:  % 
rhombosjm'us.  fr>>haem>rjK>ntx.  fjffjmtjmnis.  chalybeus,  mnn'offjmrus.  Die  letztere  Art. 
vom  Heferenten  bei  Berlin  auf  Mycenn  gefunden,  unterscheidet  sich  von  den 
anderen  durch  die  Form  und  Grosse  ihrer  Sporen.  Verf.  geht  hierauf 
näher  ein. 

5p.  thomlMispofu»  atdit  in  bezug  auf  Sporengestalt  und  Dicke  der  Copn> 

lationsäste  in  der  Mitte  zwischen  Sp.  chalybeus  xind  Sp.  tnanos;',»-n8,  aber  Sp. 
chalybeuH  hat  kleinere  Sporen  und  einen  grosseren  Suspensor  und  Sp-  mnno- 
i'ftoius  hat  grö.'^sere  Sporen  und  einen  kleineren  Suspensor.  Sp.  chalybeus  wurde 
vom  Referenten  auch  bei  Berlin  gefunden. 

Vielleicht  besteht  zwischen  diesen  8  Arten  eine  ähnliche  Beziehung,  wie  rae 
Blakeslee  für  die  heterothallischen  ^{ucorineen  angibt.  Ks  dürfte  vielleicht 
rhotn^ioffprtnts  ein-^  neutrale  Form.  Sp.  aih/hnat  die  -f-  Form,  Sp.  macroi*itont9 
die  —  Form  darstellen.  Ks  ist  noch  nirlit  en.l^:;iiltig  entschieden,  ob  Sp.  rhnlu- 
beut  und  Sp.  »Meroiporus  zwei  selbständige  Arten  darstellen,  welche  vielleicht 
durch  Copulation  Mittelformen  zu  bilden  vermögen,  oder  ob  sie  den  +  oder 
—  Zustand  nur  einer  Art  im  Sinne  Blakeslee's  repräsentieren. 

**4n.  Woronin.  M,  Beitrag  zur  Kenntnis  der  yfouoblq)han(hnu  (Mem. 
Acad.  hup.  .Sc.  de  St.  Petersbourg,  S6r.  ViU,  Oiasse  pbysico-roathem,,  vol.  XVI, 
1904,  24  pp.,  8  tab.) 

Im  Nachlass  des  verstorbenen  Verfs.  wnrde  dies  fast  abgeschlossene  Werk 
voi^efunden,  dessen  Hemusgabe  W.  Tranzschel  flbemahm. 

Verf.  gibt  zunächst  eine  kurze  Übersicht  Ober  die  bisher  vorliegende, 
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Aseoinyoeteo,  LaboalbeoiaceM. 


nur  wenige  Arbeiten  umfassende  Literatur  ((^ornn,  Lagerhuhn.  Thaxter)  and 
geht  dann  zu  seinen  eigenen  1901  190l'  in  Finnland  anpjestcUti  n  Eeobachtungen 
Uber.  Die  untersuchten  Arten  sind :  MonoUepharis  «phatrica  Cornu,  M.  poly- 
morpha  Comu  und  J/.  maoandra  (Lagh.J  Woroo.  Besonders  ausfahrücb  wird 
eistera  Art  gesehitdert,  deren  Hauptmerkmal  in  dem  bypogynen  Antheridiam 
besteht. 

Die  On<porpn  dt-r>elben  verbleiben  nicht,  wie  Cornti  nur  preschen  hatte,  im 
Oogoniuiii,  Mandern  treten  hier  hiiufiger  als  bei  den  anderen  Arten  nach  der 
Befruchtung  aus  dem  Üogonium  heraus  und  bh  ib.  ii  nur  seilen  innerhalb  des- 
selben. Das  Auftreten  der  Oogonien  an  den  Hyphea  variiert  mehr,  als  dies 
Cornu  angibt 

Ausfflhrlieh  werden  die  P^ntwickelung  der  Spcrmato/oiden  in  Antheri- 
diiim,  das  Ausschlüpfen  und  du--  KriLclieu  der-elben  an  der  Oo:^'^nn\vand  und 
ferner  der  Copulationsakt  beschrieben.  Da.s  Oogonium  bleibt  stet>  bis  zur 
Befruchtung  geschlossen  und  die  Oogonpupüle  wird  von  dem  Spermatozoid 
aufgelöst  AnaebUessend  wird  die  zweiscbtcbtige  Membran  der  Oosporen  be- 
schrieben. Die  Warzen  der  Oosporen  werden  von  der  inneren  Schicht  der 
äusseren  Membran  gebildet.  Die  Zoosporangien  werden  nur  in  den  ansfOhr- 
lichen  Figuren rrkl<lriinj^en  be'^chrieben. 

Ed  ist  nach  Verf.  möglich,  dass  bei  den  Monoblepharideen  Bastarde  vor» 
kommen. 

Die  vorattglich  ansgefflhrten,  z.  Teil  farbigen  Tafeln  enthalten  70  Einzel- 
figuren,  welche  ausgezeichnet  den  Text  erl&atem. 

VI.  Ascomyceten,  Laboulbeniaceae. 

!S46.  Anonym.   A  Mushroom  Disease.  (Joom.  of  the  Board  of  AgrU 
cult,  vol.  XII,  1906,  p.  47—49,  c.  1  fig.) 
Behandelt  Ht/fiomtfces  i>enHciosii8. 

847 .  Aderhuld,  K.  1  ai  p  T  v  e  r  ?i  u  c  h  e  m  i  t  Thieiavia  bmicola  Zopf.  (A rbeiten 
aus  der  Biol.  Abtlg.  f.  Land-  u.  Forstwirtsch.  am  Kaiser!.  Gesundheitaamte, 
vol.  IV.  1906,  p.  46a--466.) 

Bestätigung  der  parasitischen  Natur  dieses  leicht  kultivierbaren  Pilzes. 
Bei  den  Versuchen  erkrankte  immer  nur  der  Wurzelhals,  nie  die  Wiir/el. 

Die  von  Zopf  beschriebenen  farblosen  tonidien  sind  Uidienglieder,  die 
von  einer  an  der  Basis  fortwachsenden  Ujphe  gebildet  werden.  Die  diese 
Hyphe  an  der  Basis  umgebende  Scheide  ist  nicht  als  Sporangium  zu  deuten. 

848.  Aderboldt,  R.  Der  amerikanische  Meltau  des  Stachelbeer- 
strauches, eine  für  Deutschland  neue  Pflanzenkrankheit.  (Berlin 
1906,  riii-l)latt  No.  36.  K'\  4  [»[O 

Si>haerotheca  inors-n}'iir  iSchw  . )  Berk,  et  <  "u!-t  .  der  Verursacher  der  de- 
fürchteten  Mcltuukraukheit  der  Stactjelbeere,  iiat  jetzt  auch  m  Deutschland 
seinen  Einzug  gehalten.  Er  wurde  in  Labischin  und  Umg^;end  im  Reg.-Bezirk 
Brombeig  gefunden,  wohin  er  wahracheislich  aus  Russland  gelangte.  Verf. 
macht  auf  die  Unterschiede  dieser  Art  von  MiaospUaera  GrosmUin'ae  (Wallr.) 
Lev.,  den  so;^ennnntcn  e  ir^y  »isclien  Meltau  der  Stachelbeere,  welcher  aber 
wenig  gefährlich  ist.  aufmerksam. 

Zar  Bekämpluug  wird  Kupfervitriolkalkbrahe  und  Schwefelkaliumbrübe 
empfohlen. 
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^49.  Adci'hold,  k.  untl  Kiihlaiul,  W.  Zur  Kenntnis  »1»  t  Obstbamn- 
S 'k  1 .  i  üti  n  iun.  (Arboiti'n  Hiol.  Abt.  Land-  u.  Forst w.  Kais.  Gesundheits-Amt» 
.  il  iV.  1«05.  Xo  ö.  p  4J7    442,  T.  VII.)  N.  \ 

Dea  Verli.  gtlaug  eb.  durcli  Kulturver:iucUe  die  Zusatniuf ugthürigkeit 
der  auf  mumifizieiten  Äpfeln  auftretenden  Jlf<mt7ta  fruetigena  (Pers.)  zu  ISdero-^ 
tinia  fruetigtna  (Pers,)  Scbroet.  und  der  auf  mumifixierten  A|mkosen  vor- 
kommenden Monitia  Utxa  Ehrbg.  xu  Scltmtiwia  laxa  (Khrbg.)  Aderh.  et  Buhl. 

nachzuweisen. 

Moidlia  /mcligena  bevorzugt  i!  i-^  Kt  riinli-^t.  ^^.  visier'-rt  Stt'inob«*t. 
Die  von  Psorton  zuerst  aufgefundene  ^^cicrutinia  aui  Plii-sichnnunien  gehört 
wabrsdwinlich  zu  M&nUia  einerm  und  nicht»  «*ie  Norton  meint,  zu  If.  fruetigena. 

FQr  die  Diagnose  der  })  Selerotinia-Avteo  sind  in  Betracht  zu  ziehen: 
Farbe  der  Conidien.  Torkomnifu  im  Freien.  Form  und  (irr.^se  der  A^ci  und 
A8c*js|>oren.  Die  (iiitersc  hei<K iiden  Merkmale  derselben  werden  am  Schiusa 
flbersichtlicb  / u-^iMiiii.  ii^-t-stfllt. 

8f'().  Alkilisuii,  <i.  F.  'I'lie  gen  era  liaUnnstn  und  p..fj,!rhh<^  in  the 
Fnited  States  with  a  cünsidcration  of  their  econumit;  inn-ortance. 
(Journ.  of  Myco!..  Xf.  1906,  p.  ä4B— 267.  PI.  81—88.) 

Verf.  geht  ausführlicli  auf  die  Geschichte  der  Gattungen  Balauria  und 
Dothuhloi  ein,  bespricht  die  in  Nordamerika  vorkommenden  Arten  und  gibt  die 
genaue  Synonymie  derselben.  Kr  nimmt  an:  Balnmia  H>/f>(Kiylon  Atk. 
(sya.  KiHclilin  Hyjxjjryhn  Peck.  Hupocn'Ua  Hypoxylon  Sacc  ,  Epheliu  bureaits  LH. 
et  Ev.).  B.  roiar  (B.  et  C.  i>.  )».)  Atk.,  (?)  B.  ^Koidea  P.  Henn.,  Dathfehloe 
abrament<aa  (B.  et  0.)  Atk.  (syn.  Hypoerea  ofrawenfowi  B.  et  C,  Dotkidea  vorax 
B.  et  C.  p.  p.,  Hifhociclla  atmmentosa  Sacc.t,  D,  Aristidae  Atk.  Die  Tafeln 
geben  photographische  Abbildungeti  der  Arten. 

851.  Atkinsuii.  (i.  F.  Life  history  of  Uypoerea  olutacia.  ( Bot,  Gazelte, 
vol.  XI,  iHOf).  p.  401—417.  tab.  X1V~XVL) 

\  urf.  studierte  eingehend  die  genannte  Art  und  gibt  hier  die  gefundenen 
Resultate.  Byjiwrea  Ltoydii  Bres.  ist  als  synonym  mit  IT  ahdneea  zu  be* 
trachten.  Verf.  nennt  nunmehr  die  Art  Podottroma  alutncnnii  (iVrs.)  Atk.  I)ie 
Gattung  Poilostnntia  wurde  18'.<'J  von  Karsten  aufgestellt.  Saccardo  h  itt-»  aber 
schon  lSs3  einige  verwandte  .\rten  von  Hifpocrea  in  die  neue  (  ntergattung 
i'oJvcrea  ge.stellt  und  infolgedessen  hatte  Lindau  die  An  ai>  h'docrea  alutiucn 
(Pers.)  Lindau  aufgeführt.  Verf.  begründet  eingehend  seine  gegenteilige 
AnMicht. 

ä58.  nanffieH.  P.  Zur  l'^ntwickelungsgeschichte  der  Aseotuyceten^ 

Boudiaa     (l'.otiui.  Ztg..  Abt   I.  1905.  p.  1— l'T.  tnb.  1— Iii.) 

\'erf.  kultivierte  Bond'iern  Claitssenii  P.  Jleim  auf  Mi^tntMr  und  n'ht  mm 
die  Hesukate  seiner  Beobachtungen.    Die  Arbeit  /.erfüllt  in  lolgeude  Kapitel. 

1.  Kinteituug.    IL  rntersuchung  von  BoiuiiV?-«/.   a)  Technik.  1.  Kultursubstrat. 

2.  Kulturgefässte.  8.  Reinzucht  des  Materials.  4.  Beobachtung  lebender  Ob* 
jekte  und  fixierter  und  gefjirbter  Objekte,  b)  Entwickelungsgeschichte.  1. 
Äussere  Mnrphiflogie.  a)  Keimung  der  Sjr)ion  und  l'illunsr  dos  Mvcel». 
b)  liiidung  der  Fruchtk'"r[>er.  y.  Cytoiogisehe  L uter.suchung.  III.  Allgemeines. 
Figurencrklurung.    i  jteratur. 

Die  zahlreichen  Detail»  dieser  interessanten  .^tudie  mO.«sen  im  Original 
eingesehen  werden.  Verf.  schliesst:  Die  bi«  jetzt  bekannten^  gut  untersuchten 
Formen  ( Diitotltttcut,  6ymnoa»eu$.  Sphaemtfieca.  Eryaiphe*  MmawM^  Boudiera» 
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hrmma)  zeigen  eine  grosse  Mannigfaltigkeit  in  der  EntMvickelung  ihrer 
J"cxualorgant'.    2  Typen  sinrl  nntorecheidbar: 

1.  Die  Fruchtkörperentwickelung  geht  von  einem  As»cogou  aus  (Formen 
mit  Einzelascogonen).  Hi^er  gfhfiien:  Dipodascus,  GymnoasvHs,  Sphaero- 
theoh  Erysi^et  Mcnaacn». 

2,  Die  EntwickeluDg  erfolgt  von  mehreren  Ascogonen (I- ormen  mit  Gnippen- 
ascogonen),  so  Bowliera,  l'yrontma.  Die  einfachsten  SoMialorgane  siad 
bei  Dijtodascus.  <lie  kompliziertesten  Ix  i  I'i/rnnema  vorhanden. 

JJic  gut  ge^ieichneton  Tafeln  erülutern  vorzüglich  den  Text. 

8M.  Ceceoni«  6.  Ricerche  intorno  ad  una  ntiova  Erisifea  (Und- 
mdW  conidUgeua  sp.  n.)  (Mem.  R.  Acad.  Sei.  lat  Bologna«  1904,  Ser.  V,  t. 
p.  281—235,  con  1  tav.)  X.  A.  . 

Verf.  beschreibt  die  genannte  neue,  auf  Fopulut  tremula  in  Italien  aut- 
tretende  Art. 

SÖ5.  lufconi,  (J.   Contribuztoni  allo  ätadio  dello  sriluppo  della 
Cwwbiiaria  I/tlmmi  De  Not.    (Mem.  Accad.  Sc.  Istit.  Bologna.  V.  Ser.. 
IWM.  4  pp..  c.  tab.) 

856.  IsUlia,  J.  B.  A  new  Botdlina  from  Nicaragua.  (Torreya,  vol.  V, 
im.  p.  87.)  X.  A. 

Diagnose  von  Koseiltnia  Baketi  u.  sp.  auf  L'rera  spec.  in  iSicaragua. 

8&T.  Findier,  Ed.  Zur  Kenntnis  der  Sklerotienkrankbeit  der 
Alpenerle.  (Centrbl.  Bakt.  II.  Abt,  vol.  XIV,  1906,  p.  618^628,  c.  1  tab.) 

Trotzdem  schon  von  verschiedenen  Seiten  die  Sclerotinia  auf  .^^/xu^-Arten 
C:  yjen-tand  einireh^ndor  rntersiictninpren  war.  hält  es  Verf.  für  iiotweudig, 
uochtiials  nach  dieser  iucliLung  hin  die  bisiieiigen  Resultate  zu  ergänzen. 

Die  Unter suchungHresultate  gipfeln  darin,  dass  in  einem  besUmmteu 
Entwidcelungsstadium  des  Sklerotiums  an  dessen  Oberfläche  Conidienlager 
gebildet  werden,  deren  Auftreten  an  die  VerhUtnii^^e  bei  ClavUeps  pufymrta 
erinnert.  Ob  die.se  Conidien  keimfähig  und  imstande  .sind,  den  I'üz  woitpr  zu 
verbreiten,  musa  dahingesteiit  bleiben,  erscheint  vielmehr  uawahrscheinlich. 

Schnegg. 

064}.  Galland,  J.  Un  nonvel  ennemie  des  Caf^iera  en  Nouvelle- 
Catedonie.  (C.  R.  Acad.  Sc.  Paris,  CXLI.  190S.  p.  898-900.) 

Die  unter  dem  Namen  ^.Koleroga"  oder  „Candellilo"  bekannte  Krankheit 

des  Kaffpcstrauches  ist  audi  in  NLU-raledonien  aufgetreten.  Ihr  Verursacher 
i>t  PeUkularid  KoU'ro</a  Cke.  Ktysiiihv  gctmdais  Ernst).  Verf.  gibt  eine  Be- 
schreibung de.süelben.  au.s  der  hervorgeht,  dass  derselbe  mit  den  Erysiphecn 
Dtchts  zu  tun  hat. 

8S9.  ttardofr,  X.  L.  A  new  genus  of  Ascomyeetous  fungi  {Ni- 
groaphaeria  n.  g.).  {Public.  Dniv.  California  Berkeley,  1906,  12  pp.,  S^.  1  tab.) 

X.  A. 

Typua  der  neuen  Uattung  Niyrotii/Iiaa  ui  ist  Ü^haeria  (Hyptjcrea)  SetdieUii 
Harkn.,  die  nun  als  K.  Setehellii  (Harkn.)  Gard&er  bezeichnet  wird. 

880.  Hcdgeeck,  T.  T.  A  disease  of  cauliflower  and  cubbage 
caused  by  Sclerotinia.  (Bep.  iMiasouii  Bot.  Garten,  No.  XVI,  1906,  p.  149— 161, 

mit  8  Taf.  u.  1  Textabb.) 

Verf.  schildert  den  Knt\virkeiung>.r.itiLr  der  auf  Blumenkohl  oft  schädlich 
auftretenden  Sderotinta  LiUrtiaua  Kuck.  Durch  Kulturen  der  Bub  >jlis  cinnrm 
erhielt  er  die  ScttrrAltda. 

Die  Tafeln  bringen  Photographien  der  Pilze. 
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Ml,  Hpinrirher,  E.  £xo<wcm«  Crro^i  (Fuckel)  Sadebeck  als  günstiger 
Repräi»entaQt  Hexenbesen  bildender  Pilze  für  pflanzenbiologische 
Gruppen.  (Naturw.  Zeitedir.  f.  Ijend-  u.  Forstwirtaeh.»  vol.  III»  1905,  p.  844 
bis  847.  1  Textabb.) 

Im  Botanischen  narti  ii  «ler  Tnnsbrucker  l'niversität  befindet  sich  seit 
15  lahreu  eine  Cirauerle,  die  infolge  des  Eioascus  epiphyllm  jährlich  nene 
Hexenbesen  erzeugt,  während  die  alten  zugrunde  gehen.  Verf.  propfte  auf 
gesunde  KiradibKumehen  Hexeobeeenzweige  von  dorcb  JBmiweiM  Cttati  er- 
krankten KirscKb&umen,  mit  vollem  Infolge.  Diese  Hexenbesen  sind  lana^lebig« 
aber  an  anderen  Stellen  der  Bäume  entstehen  (seit  4—6  .Tahren)  keine  neuen 
Hexenbesen.  Vf'rfH«:«;er  empfioh't  di«  se  Besen  als  gute»  dauernde  Anschanungs- 
Objekte  für  pflanxenbtologii^che  Gruppen. 

Ob  ein  llexenbesen  auf  Prunus  Padua  auch  durch  Exwucm  (Jeraai  ver- 
ursacht werde,  Iftsst  Verf.  dahingestellt. 

863.  Heiarieher,  Emil.  Ein  Hexenbesen  auf  Prunus  Padu»  lt.  (Natur- 
wissenschaftl.  Zeitschr.  f.  Land-  u.  Forstwirtschaft,  8.  Jahrg.,  1906,  8.  Heft, 
gross  H*^.  \\.  S4H— 351,  rn.  2  grossen  Textbildern.) 

I-  undort:  Fahr^tiasse  von  Innsbruck  gegen  Vill-Lans.  Der  UexenbeM.  u 
ist  ausaerordeatlich  gross  (Höhe  8 — 4  m,  Durchmesser  von  vom  gesehen  2  m). 
Die  KrOmmungen  der  hypertrophisch  entwickelten  Basalteile  der  kranken  Äste 
sind  sehr  stark.  Di«  Ikbl.ittorung  auf  dem  Besen  Ist  anders  gestaltet  als  an 
tro^unden  Ästen.  Die  Jiiiilcr  zeigen  den  Ratim  mit  dem  Besen  und  Details 
von  gesun«len  und  kranken  Asten  bezüglich  der  Beblütterung.  Erreger  ist 
vielleicht  KjCHincun  Cerasi  (^Fuck.j  Sadeb.,  da  Kirschbaume  in  der  Nähe  auch 
Hexenbesen  zeigten.  Aber  ee  gelang  nicht,  Mycel  in  den  kranken  Blutern 
des  iVunw  iVidua^Hexenbesens  su  finden,  auch  sind  die  kranken  Blfttt«  nicht 
r6Üich. 

863.  Ht'iniH'l.  Ailiilph«.  Una  nova  esporie  de  Fungo  que  produz 
o  cancro  no  cacaoeiro  (Jaloneciria  Imhiemu  n.  sp.  (Boletim  da  Agric,  5.  8er., 
No.  1,  Sao  Paulo  fBraailienl,  1904,  p.  22—24.)  X.  A. 

Verf.  beschreibt  eine  neue  krebsartige  Krankheit  des  Kakaos,  die  im 
Staate  Bahia  (Brasilien)  beobachtet  wurde.  Leider  konnten  nur  wenige,  schon 
alte  und  vertrocknete  Kxcinplare  imtersucht  werden,  weshalb  die  He^chreibnng 
wohl  noch  einer  Krgänisung  und  teilweise  einer  Bericliti;^Mmg  bedarf. 

Der  i'ilz  bildet  auf  der  Kinde  uaregelmässige,  oft  breite,  dunkelfarbige 
Krusten. 

864.  Hraniaii^,  F.  I^emphaeriUa  MankaHHae  P.  Henn.  n.  sp.  (Verh. 
Bot.  Ver.  Prov.  Brandenbg..  XLVI,  1904.  p.  120—121.)  X.  A. 

Verf.  beschreibt  die  penannte.  auf  dem  Thalhi«  und  an  dt  ti  I  ruchtstieleii 
von  Marchantia  pohjmorpha  auftretende  Art.  (Die  Art  ist  jedoch  zweifellos  nüt 
Dllytnoephacria  Marclumtiae  Starb.,  wdche  Referent  auch  im  Han  beobachtete, 
identisch.  Ref.) 

686.  Ilorne,  W.  T.  A  hl  w  speciea  of  Lmbona,  (Bull.  Torr.  Bot.  Cl, 

vol.  XXX II,  ]).  69^71.  c  TJ  flLT.)  X.  \. 

Verf,  beschreibt  und  bildet  ab  Lcmbosiu  Rol/»ü  n.  sp.  auf  Vanüla  planu 
/olia  aus  Florida. 

686.  Intvitin,  0.  de.  Etndes  microbiologiijues  snr  le  rot  grig  de 
la  vigne  (Boiruüt  dnerea       SäeroUnia  Fuekdiam),    (Annal.  de  Tlnatitni 

central  ampölologique  royal  hongrois,  vol.  HI.  190B,  p.  188—860,  c.  7  tab.) 

Diese  umfangreiche  Arbeit  »teilt  eine  sehr  eiogehende.  sorgfältige,  an 
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neuen  Details  reiche  monographische  Darstellnng  des  Lebens  und  der  Kot» 
Wickelung  der  bei<len  genannten  Pilze  dar. 

Der  I.  Teil  behandeit  das  Auftreten  und  Verhalten  der  Pilze  auf  der 
lebenden  Pflanic.  der  II.  Teü  echUdeit  dtm  Verhalten  derselben  in  kUnstlichen 
!fi]irbOden.  —  Referent  kann  das  Werk  den  Intereesenten  nur  warm  empfehlen. 
Die  Tafeln  sln^l  ^^an/.  v..i  /.üglich  gezeichnet. 

8S7.  Vaillrmin.  I*.  Seuratia  piuivola  sp.  nov.  Type  d  une  nouvelle 
famille  d' Ascom^cetes.  {hull.  8oc.  Myc.  France,  vol.  XXI,  liM)6,  p.  74 — SO,, 
tab.  4.)  X.  A. 

Von  FntoniUnrd  war  kflnlich  ein  aaf  Bftttem  von  Cojfea  auftretender  Pilz 
als  SewraHa  eoffneola  nov.  gen.  et  apec.  Capnodiaeeitnm  hesdirieben  winden  (cfr. 
Annal.  Nycol.,  vol.  IT.  p.  654).  Mit  dieser  Art  zeigt  ein  in  Frankreich  auf 
Asitt  n  von  Pinfts  li(iltj,<-iif'i.-t  auftretoiKU-r  I'ilz  n;rf><<^p  Ähnlichkeit.  T.ft/.ferer  wir*! 
vorn  Vtfff.  als  Seuratia  p/inkolu  »■  ^|>-  l)e.-icliritfbt;'u.  Verf.  ist  jeiloch  tltr  An.sifht 
dass  ^tese  Gattung  nicht  zu  den  Capnodiaceen  gestellt  werden  kann,  sondern 
als  Typus  einer  eigenen  Familie  —  der  Seuratiactae  —  gilt,  welche  als  Unter- 
gnppe  der  P(n'ifportafev  zn  betrach(«n  ist. 

868.  Krllermann,  W.  A.  FhyUachora  Adolphiae  KU.  et  Kell  er  m.  A 
>Jynonjrm  of  FhyUachora  tnexkana  Turconi.  (Journ.  of.  Mjrcol.,  XI,  1905, 
p.  48.> 

Nachweis  der  Identität  beider  Arten. 

869.  KlehthB.  fl.  Zusammenhange  von  Jjfomyceeen  mit  ^n^«fM/wr- 

ftüts   (Vorläufige  MiUeilung.)  (Centrbl.  Bakt.,  H.  Abt.,  vol.  XV,  im>,  p.  836.) 

1.  Der  Zusammenhancr  von  Gvnwnnia  leptostyla  (I..ib.)  Sacc.  un<l  HarsoHia 
JuglaniUs  (Lib.j  iSacc  wird  durch  Infektionsversuche  und  Jieiokultureu 
bewiesen. 

2.  Ebenso  der  Zusammenhang  von  QmnuamUa  tnhiformi»  (Tode)  Sacc.  mit 
LeptotkyHum  ofii«tti«»  (Löv.)  Sacc.  Muu»  gltäinosa  wurde  reichlich,  A. 
Uicana  schwacher  infiaiert. 

8.  Peü  Zti«=anin)Pnhanj^  von  yfi/enßij.li,irn Ü!  st'nt'hi'i  l  FrJ  >^rbroet.  und  ikidorui 
nii/errima  hewlf-en  Jufeklionsversuche  und  Keinkulturen. 

4.  Gloeosporium  Mibis  (Lib.)  Blont  et  Desm.  steht  mit  einem  Di^comyccten 
in  Zusammenhang,  der  nach  Rehm  der  Gattung  FHudopeziza  am  nächsten 
steht  und  vorlaufig  als  FtendcpuUa  RiMi  bezeichnet  wird.  Empfänglich 
gegen  den  Pilz  sind  Rihet  rubrum  und  J{>  aureum,  unempfänglich 
mgrum,  alpinum,  Groftsnlaria.  miiffniut^nn. 
Weitere  Einzelheiten  werden  später  ^jegeben  werden. 

870.  KlebahOt  H.  Untersuchungen  über  einige  Fungi  impcrfccti 
und  die  zugehörigen  Aaoomyceten-V^xrmen,  (Pringsb.  Jahrb.  f.  wissenscb. 
Botanik,  vol.  XLI,  1906,  p.  486-660,  c.  75  fig.)  N.  A. 

Verf  «erörtert  in  seiner  ausführlichen  Arbi  it  /u nächst  die  Gesichtspunkte, 
nach  denen  er  seine  L  nterauchungen  au^zuftihifn  gedenkt  uuil  dann  die 
jeweils  augewendeten  Untersuchungsmethocien.  2«ieben  der  Infektion  landen  die 
Methoden  der  Reinkultur  ausserhalb  des  Wirtes  zur  Bestätigung  der  Infektions- 
versucbe  weitgehendste  Berücksichtigung. 

Zur  UnterMirhnng  kamen: 

Thleo'ipnrn  Vinn  (Fr.)  Wallr.,  deren  Conidienlager  in  Form  von  gelb- 
braunen, bald  vertrocknenden  Flecken  auf  der  Blattunterseite  von  ?7m»w 
»»OHtafta,  pendula  und  campestris  erscheinen.  Die  Ascosporenforu»  ist  der  Bildung 
ihrer  Peritbecien  und  Ascosporen  nach  zur  Gattung  MycosphatretUi  zu  stellen. 
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Dil»  weiter  folgemlen  Infektionsversuche  haben  diese  Befunde  unzweifelhaft 
bestätigt,  unii  somit  ist  der  ausreichende  Beweis  geliefert,  dass  Mycoaplutaella 
Ulmi  die  Ferithectenform  der  FftUo^ora  Utmi  ist,  eine  Tatsache,  die  dojrch  die 
Reinlcnlturen  aus  ConLdien  und  Ascosporen  noch  eine  weitere  Bestätigung  fand. 

Die  Synonymik  dieser  Art  ist  also: 

MycoKjthafreUa  l  lmi  Kleb  .  PhleosjKtra  ultnicola  (Biv.-Bernh.)  Allesch  .  Hf 
l'hnii  (l'r.)  Wallr.,  Sptuteria  uimcola  Hiv.-iieruh.,  tieploHa  ülmi  Ir..  Stilbospora 
Uialo  DO. 

Glwwporiuwi  nerviuquum  (Fuck.)  Sacc.    Nach  einer  Besprechung  der 

Alteren  Literatur  kommt  Verfasser  zu  seinen  eigenen  Untersuchungen,  die  zu- 

niichst  der  Ascosporen  form  gelten.  Die  rithecien  des  auf  Plafanvs  Orientalin 
vnrkojiimpndpn  Pilzrs  l.issen  Ober  die  Zugehörigkeit  zu  der  (iiittuii;^  Gnomomin 
keinen  Zweifel  mein-  aufkommen  und  zwar  ist  der  Pilz  uül  Gnommiia 
«meto  (iMotadia  venetu)  identuch.  Die  mit  den  Ascosporen  vorgenommenen 
Reinkulturen  setgten  sehr  charakteristische  Bilder  und  ergaben  bei  der  mikro- 
skopischen Prüfung  die  Ai.-^biMung  von  dreierlei  Hyphenformen.  Selir  he- 
merkenswert  i-^t  fcnier  <la>  Auftreten  grosser  Mengen  Oxalsäuren  Kalks.  Die 
in  der  Heinkultur  :tu>  «ien  Ascosporen  <>ntstandeueD  Conidien  keimen  unter  der 
Fiildung  eigenailij^  gestalteter  Keiiuschläuche. 

Ausser  Gl  nerviaeitHum  tritt  noch  ein  «weiter  als  GL  platani  beschriebener 
Pilz  auf  den  Blättern  dt  r  Platane  auf.  Bei  der  Keinkultur  diesr>  Pilzes  ergab 
sich  eine  so  auffallende  Überein>timmimg  zwischen  den  aus  den  Ascosporen 
von  Guomonia  vnxela  und  den  nu<  den  ( 'onidiensporen  von  Gloeoajjon'xtvi  verri- 
»equum  hervorgegangenen  Reinkulturen,  dass  auch  die  Zugehörigkeit  de.s  Gl. 
^tani  SU  der  Qnwnonia  unsweideutig  ist. 

Auch  die  auf  den  Zweigen  vorkommende  IHteula  jAatani  gehdrt  in  die 
gleiche  (iattung  und  zeigt  in  den  Keinkulturen  vollständige  Übereinstimmung 
mit  den  vorhrsproclienen  idcnti-chcn  Arl<-n.  snwi't^  atirh  den  auf  abgeslorbonen 
Blättern  lehcmli  n  ('onidicnrnnu*  n.  ilie  bisher  als  üpofoiiema  FUitani  und  Fmi- 
cnixum  veronoise  bezeichnet  wurden. 

Die  Befunde  der  Infektionsversuche  hestättgen  diese  Besuttate  der  Rein, 
kulturen  in  vollem  Umfange. 

Die  Synonymik  dieser  Art  ist  demnach  folgende: 

Gnomotiia  Vatda  (Srtrr  t<t  Sji«»«-.)  Kh^b  .  Lnraiadia  Venela  Sacc.  et  Speir . 
AitioifMxra  rttu-ta  Sacc,  GloeoHporium  nemseqwnn  (Fuck.)  «Sacc.,  Gl.  Piatatn 
(Mout.)  Oud..  Gl.  vahüideum  Sacc,  Fmarium  nervi»€quum  Fuck„  F.  Hatatii 
Mont.,  Hpmmuh  Pktlani  Uv.,  H.  rtmtulorum  Pass.,  tipJtoeporium  wdfoidfum 
(^Sacc.)  Allesch..  DUeula  Flatani  (Peck)  Sacc. 

Zum  Schlu.>se  wendet  sich  Verf.  noch  einer  ßetrachtuiis:  fiher  die  Kin- 
reihung  d<T  f'trniji  iwprrfrcf't.  im  Syst  ein  /n.  Kr  fordert,  und  /war  mit  vollster 
Bereclitiguii^,  eine  genauere  l  ntersut  huug  dieser  PiUe.  als  dies  bisher  ge- 
schehen ist. 

871.  Knsano,  S.  Einige  neue  Jdji/tniM -Arten  aus  Japan.  (AnnaL 

Mycol..  III.  pio.s.  p.  80- :n.)  X.  A. 

Beschreibung  von  TajArina  japonica  n.  »p.,  T.  irunckxda  n.  sp.  und  T. 

Piri  n.  sp. 

872.  Kosano,  S.  New  species  of  Exoa.^cacfae.  (Bot.  Mag.  Tokyo, 
vol.  XIX,  1905,  p.  1—6,  tab.  f.)  X.  A. 

Verf.  beschreibt  und  bildet  ab  Taphrim  truwicoUi  n.  sp.  auf  FrnHM  incita, 
T.  Pin  auf  Firns  Miyubei  und  T.  jap&nica  auf  Alnm  japwica^ 
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ST3  Lau1ier(,  R.  Die  Rotpustelkrankheit  fXedria  rinvabarluul  tler 
Üiutiie  und  ihre  Bekämpfung.  (K:n-<rl.  B\n\,  Anst.  f.  Land-  und  i'orst- 
wirtAch..  Fhi<rbh»tt  No.  25.  II.  Aufl.,  Juni  lt*0.").  4  pp..  c.  fig. i 

Ei  werden  besprochen:  Auftreten  und  Kenozeichen  der  Krankheit,  Ursache 
und  Verlauf  derselben  und  deren  Bekämpfung  und  Verfatttung. 

874.  LbvWH«  E.  Die  Schwarz fleckenkr an khc'it  ( {{Ityfisnia  merinum) 
tior  .Ahornblütter.  (Kaiserl.  liinl.  .\iist  f.  Laad-  u.  Forstwirtäch.«  Flugblatt 
Xo.  29.  II.  Aufl..  DezetiiHer  19ÜB,  4  pp..  c  fitr  ) 

Keniueichen.  \  erlauf,  Ursache.  Bekämpfung  und  Verhütung  der  Krank- 
heit werden  bcspiuchen. 

876.  Laibnrt,  R.  DieTaschenkrankheit  derZwetschen  und  ihre 
Bekämpfung.    (Schleswig* Holstein.  Zeitschr.  f.  Obst-  o.  Gartenbau»  190&, 

Auch  Kaiserl.  Ge><undheit>amt  Hiol.  Abt.  1.  Land-  u.  Fors-twirtsch..  Flug- 
Watt  No.  80.  II.  Aufl.,  Miliz  1905,  c.  fig.) 

Verl.  schildert  das  Auftreten  der  Krankheit,  den  dieselbe  verursachenden 
PUx.  Exotmenft  Pnmi  Fuck.  und  gibt  die  Bekämpfungsmassregeln  au,  nämlich: 
Vi-rbrennen  oder  Vergraben  aller  „Mungerzwetschen"'.  Zurückschneiden  der  die 
kranken  Zwef^rhcn  trnprenden  Zweige  und  Verbrennen  «lersciben.  Von  an  der 
Ta!>chenkrHnkheii  leidenden  Uäunteu  dürfen  keine  ivtiser  zur  Veredelung  ent- 
aommen  werden.  JDa  ftboliche  Krunkheitserseheinungen  aw^  an  der  Trauben- 
kincke  (Pntnu»  Padm)  auftreten,  so  sind  auch  diese  Bttume,  falls  sie  in  der 
Nähe  von  rfiaumonbäumen  stehen,  ähnlich  wie  letztere  zu  behandeln. 

876.  Laabert,  II.  Line  schlimme  Blattkrankheit  der  Trauben- 
kirsche, Frunm  Faäug.  (Garteufiora,  vol.  LIV,  190ö,  p.  16^—172,  m.  1  kolor. 
Tabelle.) 

Verf.  besehreibt  ausführlich  das  Auftreten  des  (TonidienpilzeH  der  Sdero- 

ti'iia  FaJi  auf  den  Blattern  der  Ti .mbenkirsche  und  den  aus  den  sklerotisierlen 
KrOchtchen  im  Frühling  erwachsenden  .4#c»«-Pilz.  Zum  Schlüsse  wird  auf  die 
ähnliche  Krankheit  der  (^uitteti^triiu^-her  hinirewitseu. 

87".  Le  (iendrc,  (Ii.  Chaeromyces  uieaudn/ormii»  Vittadini.  (Kev.  8c. 
Limonsin,  yol.  XIII,  1906.  p.  187—189.) 

1)78.  Lislier,  0*  Untersuchungen  aber  den  roten  Brenner  des 
Weinstock.  -..  Im  t.  d.  kgl.  Lehranstalt  f.  Wein-,  Obst-  u.  Gartenbau  au 
Geisenheim  a.  Kh.  f.  d.  Etatsjahr  1908,  y.  190^10!  ^ 

Für  den  Lrreger  des  roten  Brenners  wurde  von  M  il!<  i  Tlaugau  der  Pilz 
txudopeziza  trachctphila  gehalten.  Verf.  untersuchte  eine  grössere  Anzahl 
breunerkranker  Blätter,  konnte  aber  diesen  Pihs  nicht  auffinden  und  meint, 
dsae  dieser  Krankheit  wohl  auch  noch  andere  Ursachen  zugrunde  liegen. 

8T9.  .MafTri,  L.  Sopra  una  nuova  specie  di  .\scf»micete.  (Atti  11. 
liüt  Bot.. Univ.  Pavia,  Ser  U.  vf  l.  XI.  190.',  ].  29^30.  c.  fig  l  \.  \. 

Verf.  beschreibt  Sjihaciella  Ferutae  n.  sp.  aul  Fenila  contmmm,  gefuudi  a 
auf  der  Insel  Gallinara,  Ligurien. 

980.  JittSMUt  P.  Selerolinin  Crataegi.  (Ber.  D.  Bot.  Ges..  vol.  XXI II, 
1306,  p.  197-^02,  tab.  \  )  X.  A, 

Kine  3/'o/i//f"(i-I"rkrankung  der  Blätter  von  Cr(i(a>gii!<  (>"iornntha  —  zuerst 
von  Kidam  in  .'scliiesien  beobachtet  —  wurde  in  den  letzten  lahren  vnn  Diedicke 
bei  Erfurt  näher  verfolgt.  Die  von  Magnus  angestellte  histulogi^i  he  Unler- 
sachung  ergab  folgendes: 

Die  Monüia  bildet  auf  den  Blättern  bräunliche,  oft  ausgedehnte  Flocken; 
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dus  Mjcel  verlauft  inteneiliüar  und  bildet  schliesslich  ein  subcuticulures  oder 
auch  ftubepideiinalM  pMudopurendhymiitisoliefl  Lager,  dessen  einxelne  Zelleu 
zu  verzweigten  ConidieDketten  aussprossen.  Inn  Fruchtknoten  erAhrt  das  Ifycel 

verschiedene  Ausbildung  je  nach  dem  Stadium  der  EntwickeluDg,  in  welchem 
<lie  Infektion  erfolgt  war.  Bei  später  rtifektion  wird  kein  "Sclerotium  erzeugt; 
bei  frühzeitippf  Infektion  wird  cntwi  der  im  ganzen  Fruchtfleisch  oder  nur  in 
einzelnen  rartien  Sklerutialgewebe  gebildet.  Auch  aus  den  infizierten  Früchten 
kennen  Rasen  von  Conidientrigem  bervorsproasen,  weicke  siek  aber  von  der 
JlfolulMi-Fmktifikatjon  der  Blitter  durch  die  mangelnde  Versweigung  desTiftgers 
und  durch  die  geringere  Grösse  der  Conidien  unterscheiden. 

Aus  den  sklerotisierten  Früchten  gelang?  e.s  Diedicke,  Apothecien  (je  1 — 4) 
zu  züchten;  auch  fand  er  solche  im  Freie«».  Die  Ascosporen  unterscheiden  sich 
von  denjenigen  anderer  Sklerotien  durch  die  Zuspitzung  an  beiden  Polen.  I:^ia 
InfekUonsversuch,  von  Diedicke  mit  Ascosporen  auf  Cfrata^f^»  ausgefahrt.  war 
erfolgreick.  Neger. 

681.  Xaire,  R.  Remarques  sur  quelques  Erysiphac^es.  (Bull. 

SOC  Sc.  Nancy,  Ser.  III.  vol.  VI,  p.  81—37.  tab.  II.! 

Xarh  Verf.  ist  Erysii'ln  //(  /('-»oir?»  s  Trab,  et  Sacc.  nichts  weiter  aN  typische 
E  t'inriai  f-ev.:  er  unterseheidet  von  die-er  Art  femer  2  Varietäten,  niimlich 
var.  Dnruifi  Lev.  und  var.  nov.  Zyi/üphyili  .Maire. 

Erstere  besitzt  etwas  ktlraere,  letztere  sdimilere,  zylindrische  Conidien. 
Dem  Vorschlage  Salmon's,  die  EryHphe  taurica  auf  Grund  des  endopbytischen 
Mycels  und  der  verzweigton,  einsporigen  Conidienträger  derselben,  in  eine 
besondere  Gatfurg  zu  stellt  n,  kann  Verfa^-^er  nicht  beistimmen,  da  diese  Merk- 
male nicht  konstant  bind  und  auch  bei  E.  C'klMmcearuM  und  Fhyllactinia  vor* 
kommen. 

Nach  Verf.  ist  das  endophytisjche  Mycel  nur  eine  Anpassung  des  Tara- 
tiiten  an  die  Nfthrpflanze  und  ist  daher  nicht  als  Gatiungsmertcmal  zu  vei* 
wenden. 

882.  M'Andrew,  J.  Hypocrea  riccioidea  Berk.  (Transact.  Edinburgh  Fteld 
nat  and  microsc.  Soc,  V,  1906,  8,  p.  169.) 

8S8.  Morgan,  A.  P.  A  new  species  of  Ealmuna.  (Journ.  of  Mycol., 


Diagnose  \u.t  Jiulitni.st<i  a.sftera  Morg.  n.  sp.  auf  Glclilschia. 

8S4.  Murgan,  A.  V,    Sphatria  caka  Tode.   (Journ.  of  Mycol.,  vol.  XI, 

1905.  p.  1.) 

Sphaeria  calva  Tode  ist  als  RoseUinia  (Conio^eta/  eaiva  Tode  zu  be- 
zeichnen. Verf.  gibt  eine  ergänzende  Diagnose. 

hb.v  Morgan,  A.  P.  Pezua  pubida  B.  et  C.  (Journ,  of  Mycol.«  vol.  XI, 

1906.  i>.  154.) 

Die  Angaben  über  die  Sporengrössen  dieser  Art  weichen  von  einantler 
ub;  wiUu>cheinlich  ist  die  Peziza  pubida  B.  et  C.  im  Kew  lierbar  verschieden 
von  Maeropmlia  pubida  (B.  et  C.)  Sacc.  aus  Jowa. 

886.  Morgan,  A.  P.  A  new  Chaeia$phaeria.  <Jouni.  of  Myc,  vol.  XI, 
1905.  p.  105.)  N.  A. 

Chaetwpkaera  Indens  Morg.  n.  sp.  auf  Acer. 

SbT.  MuM'atHIo,  Ii.  Hsserva/ioni  morfologiche  suUa  Pezh'i  amino- 
phila  D.  et  M.   (Atti  Accad.  tiioenia  Üc.  Nat  Catania,  1906.  p.  1— -16,  tab.  I.J 
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888.  Noack,  Fr.    HelminthosiKnium  fframi»etm  Rabenh.  und  fbotpom 
tnckiima  Wint.    (Zeitacbr.  I.  Pflanzenkraokb.,  vol.  XV,  1906.  p.  198^205, 

a  1  tob.) 

Betätigung  der  Versuche  Diedicke'ä.  UeosiMra  trichostoma  ist  die  Ascus- 
font  des  Helminthmponum  graminmm' 

Di«  Streifenkränkh^t  kann  im  FrObjahr  entoteben  dardi: 

1.  ia  den  Fruchtspelzen  wucherndes  Mycel, 

2  Jlus'?  rlich  am  Saatgute  anhaftende  ('onidien  oder  auch  Oonidieoträger. 
8.  im  Frühjahre  zur  Entwickeluog  kommeode  Conidieu, 
4.  Ascosporen. 

Das  fielmmUko^poriimi  dar  Gerste  ist  nur  auf  die  Gerste  bescbitnkt; 
alle  anderen»  aelbst  nabe      wandten  Griser  erwiesen  sieh  als  immun. 

Die  Krankheit  scheint  in  letzterer  Zeit  bösartiger  anfzvtreten.   Als  Be- 

klmpfunprstnittf»!  wird  die  Saatbeize  empfahlen 

8by.  Ostffwalder,  A.  DieSklerotit  ukrankheit  bei  den  Forsythien, 
(Zeitsehr.  f.  Pflanzenkrankh..  XV,  1905.  j..  821—829,  1  Taf. 

Im  GehOlagarten  der  Versncbsanstalt  an  Wftdensweil  wnrde  ein  Ab- 
Bterben  von  Zweigen  bei  Forxythia  internieiUa  und  F.  miq)ensa  beobachtet. 
Verf.  srliildert  den  Verlauf  der  Krankheit,  beschreibt  die  an  den  Zweigen  auf- 
tretend>  n  Skierotien  und  den  aus  denselben  gezüchteten  Aaewa-FUz,  welcher 
wohl  mit  Sclerotinia  Libertiana  identisch  ist. 

Zum  Scblosae  wird  Uber  einen  bemerkenswerten  Fall'  von  Regeneration 
eines  Apotbecinma  der  SeknaUnia  berichtet.  Von  einem  im  Topfe  gesachteten 
Fnichtkörper  wurde  da.s  Apothecium  einige  Millimeter  unterhalb  seiner  Ansatz- 
stelle abgeschnitten.  Das  Sklerotium  mit  dem  Stielreste  blieb  in  lU  r  Erde 
liefen.  Das  Gewebe  des  Stieles  starb  nun  lucht  ab,  sondern  verdickte  -irh 
etwas  an  der  Schnittstelle,  bildete  eine  Art  (..ailus  und  erzeugte  dann  nach- 
einander ffinf  Apotheden,  weldie  normale  Aaei  und  Sporen  enthielten. 

890.  Picoltet,  P.  Oidhim  et  Undnula  «pjmli«.  (Revue  de  vittculture. 
TOl.  XXIII,  1905.  p.  681— 6»6.  709-718.  c.  6  fig.) 

Die  Peritheeipn  der  rtic'nitda  spirali»  sind  nach  Verf.  in  Europa  ehensr» 
häutig  als  in  Amerika.  Der  Grund,  weshalb  sie  in  Kuropa  erst  in  neuerer 
2^it  gefunden  worden  waren,  liegt  io  ihrer  Unscheinbarkeit  und  in  dem  späten 
Anftreten  derselben  zu  einer  Jahreszeit  (August),  wo  die  Weinzttchter  dem 
Oi'Uum  kaum  noch  Aufmerksamkeit  schenken.  Die  Kntwickelung  der  Peri- 
thecien  findet  besonders  dann  statt,  wenn  »  ine  verhältnismässig  starke  .\b- 
kählung  der  'remperatur.  /..  1>.  nacb  anhalten<lcm  Rogen,  eintritt  und  zwar 
dann,  wenn  das  Mycelium  sich  in  Üppiger  Eatwickeiung  befindet.  Die  Asco- 
dperen  keimen  entweder  im  kommenden  FrOhling  oder  erst  nach  ca.  18  Monaten. 
Die  Peritbecien  dienen  in  erster  Linie  zur  Erhaltung  des  Pilzes  an  einer 
Lokalität,  ihre  Zerstörung  ist  daher  sehr  wesentlich,  um  die  Kranlcbeit  zu 
bekämpfen.    Verf.  gibt  diesbezügliche  Mittel  an 

Paoli,  Wnido.    Note  critiche  su  alcuai  lateriacei.   (N.  G.  B.  I., 
XU,  p.  ;»|— llö,  Firenze  190ö.)  X.  A. 

Ctelegentlicbe  Bektifizierungen  und  Er^zungen  zu  einigen  Hf^vnautn- 
GattuDgen,  nach  morphologischen  Ähnliehkeitsverfaaltnissen,  nicht  systematisch, 
besprochen.  Auch  Dichaena  gtiereiao  (Pers.)  Fr.,  eine  Sphaenpgideaet  wird  in 
den  Betrachtungskrei'?  gezogen. 

Die  Diagnose  von  Henriqueaia  italica  Sacc.  et  (^uv.  wird,  narh  Ver- 
gleich mit  H'  Uwlanim  Pass.  et  Thum.,  einigermassen  modifiziert;  die  Peri- 
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thecien  <'f}Trn  .'n\]it  Vierlinp;«^n.  -.oirleni  sin»l  /erstrr-nt.  mit  jo  vier  r!i^-<*n 
in  iJauteuJuiia  vci>ciit'n;  tiie  l'ar,iph\ >t  n  ^mil  an  der  SpiUe  ujit  f-iner  grau- 
grünen, krümeligen  Masse  zusammeugehaltcn.  —  Didiaena  quercina  (l'rs.i  Fr. 
und  Psilotpom  Qttereua  R&bh.  sind,  wie  schon  Saccardo  vermutet«  (Sylloge, 
III,  680)  swei  identische  Formen.  Die  Askenform  des  Filzes  gehört  der  eect. 
PhiH'ospoirnc  an.  Die  von  De  Molaris  ausgegebene  Art  HtUroyraph a  ^urtnna 
Fee  flirb.  ( Tittog.  ital.,  No.  lOfil)  frphrtrt  hierher.  Die  mit  scptiertcn  Psniidivn- 
sporen  versehene  Form  (Fidospom)  rauss  iu  die  Sekt.  Phaeophragmiae,  als  neue 
Gattung  vmetxt  werden,  welche  Verf.  XKcftaenopni  n.  gen.  nennt  und  auf  p.  97 
diagnostlsierL  Dahin  die  neue  Art  D.  XofarUiu  Wenn  auch  ein  direkter 
Nachweis  fehlt»  SO  scheint  es  doch  sehr  naheliegend,  «lass  JJichaena  quercina, 
P»iIos)u)ra  QttercuM  und  Bichaenojins  Sotarmi  drei  Eotwickelungsstadien  der* 
selben  Pil/.art  sind. 

Anloyiaphum  muycllanuiH  ist  eine  neue  Art,  welche  auf  dürren  Pinien- 
nadeln beobachtet  wurde.  Sie  hat  kleinere  und  mehr  xusammeDgedrQckte 
Perithecien  als  A<.  Pinomnt  Desm.;  Form  und  Grüsse  der  Sporen  sind  auch 
verschieden. 

Glonitim   microtyoruM  Sacc.   wurde   auch    in   Toskana  (Pisanerwald) 

geiunden. 

BtdUiaMa  Saecmrinii  n.  sp.,  auf  TJ^t^a-Rinde  bei  S.-Marcello  (Toskana). 
Hyütrium  MtMeueae  Fl.  Tass.  ist  nichts  als  H.  vulgare  D.Not,  wovon 

Exemplare  auch  auf  Afelalauca  alba  zu  Florenz  gefunden  worden  sind.  Dahin 
gehört  Hucli  H.  f'i  nth  >nn  Sacc,  mit  etwas  kürzeren  .\vken.  Alle  diese  Formen 
haben  auf  der  Cb^rflache  äusserst  fein  gestreifte  i'enthecieri. 

Hysleiium  Provtii  Dub.,  schon  von  Passerini  bei  Vigheffio  gesammelt, 
aber  in  den  Pilzveneichnissen  Italiens  trotzdem  nicht  angefahrt,  wurde  von 
Verf.  auf  Apfelbaumrinde  im  Mugello  (Toskana)  wieder  gefunden.  —  H.  Beren- 
geri  Sacc.  auf  Olivenholz  bei  Florenz. 

MytUidioH  tiecipiens  (Karst.)  Üacc  auf  Jlinde  von  Jnnipenu  fQmmvni»  im 
Gebiete  von  Toskana. 

Bezüglich  Hyslerium  aiwirai«  uodif.  bifiurme  hat  Duby  wohi  die  Si  orun» 
pr&parate  der  beiden  Arten  zufftllig  vertauscht,  da  die  Farben  derselben  ver. 
kehrt  ange/^eben  sind.  Infolgt  'i  en  gehört  H-  nv.sfnilc  Dub.  zu  HyaUro^ 
</trii'f(ium  (H-  (jrammoda  Saoc.).  allein  Bizzozero  lexcl.  Exempl.  der  Euyancen 
liei  .Saof.  Fungi  ven.  n.,  IV'.  Str.,  No,  II >,  Saccardo.  üerard  ti.  a.  beschrieben 
dieselbe  l'ilzart  als  Gloniuj/s'm  (tiuitraliis.  ^»un  sind  &h^T  H-  grummoHcs  (De  Nut. ) 
Sacc.  und  G.  amtralit  Sacc.  swei  gans  verschiedene  Arten,  die  sich  Ilusserlich 
ähnlich  sehen,  jedorh  durch  Differentialmerkmale  in  der  Grösse  der  Sporen,  in 
dt-ren  Verteilung  innerhalb  des  .Schlauches,  in  der  eigenen  Bildungsweise  der 
Scheidewände  zn  untersrhet'lfn  sind.  Überdies  luit  'irtimrnodes  ein  r<'-t- 
braunes  Epithermm,  welche»  aus  dem  Längsris-;e  herausschimmert.  —  Uy»terium 
Informt  Fr.  wird  auf  GUMioi>sis  (Sacc.)  zurückgeführt  —  Als  neue  Arten  dieser 
Gattung  werden  ferner  O,  teeta  und  G,  Benztgi  vorgeführt.  Erstere  war  im 
Herb.  Sacc.  als  Hysterm/raphium  elongalum  (Wahl)  Cda.  ohne  Angabe  des  Sub- 
strates (wahrsclieiiilich  •  in  Nadelbaum)  nnrh  des  Standortes  vorhandfri:  ilin 
zweite,  aus  demseibeu  üerbar.  war  von  Pen  zig  auf  Oiivenholz  bei  Meatoue 
gesammelt  wurden  als  G.  amtrali<  (Dub.)  Sacc. 

Als  0.  Urantiea  Behm,  von  Verf.  auch  auf  £n6tt«-Zweigen  am  M.  Morello 
gesammelt»  hat  man  —  nach  genauerer  Sichtung  —  richtig  su  stellen  die  An- 
gaben: Hyatcrium  curvatum  Fr.  bei  Oouke,  Fang.  Brit.  exs.  4M  und  Edit^  11, 
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W>:  hd  ,).  K.  Vize,  Micro-fg.  brit.  '261;  Glonio/ifiu  curvata  (IV.)  Sacc.  hei 
Bacwini  und  Avetta  in  Ann.  Ist.  bot  Roma,  1.  —  Uingt;güD  ist  G.  curvata 
(FV.)  Sacc.  Syll.  Fang.,  II,  776,  eine  gute  Art  tiiid  mit  ihr  synonym  Hind: 
J7jpii(rnijii  ehn^wm  ß  mnsatwm  Fr,  Syst.  Mycol.,  II,  19%,  M.  euroatum  (Ft.) 
Dnb.  Solu. 

892.  Patonillard,  X.  Rollandinu,  nouveaii  ^t-nre  de  GymnoASC^H. 
(Bau  Soc.  Mjc.  France,  m!.  XX F.  1905.  p.  81—88,  Ub.  5.)  X.  A. 

Verf.  beschreibt  unti  bildet  ab: 

fioUaiKltna  Pnt»  nov.  gen.  —  ßeceptAcalum  determinatum,  es  hyy'his 
septatis,  ramosla,  paanoso-eontextis  formatum.  Asci  auboutospori,  ovoideo- 
globosi,  miDuti,  hyalini.  dense  glomerati:  idomerali  numerosi,  »parsi,  noduli» 
fonnes,  trrmm  nndi'pie  obvolnti,    Sporae  iiyulinae. 

Roliandm  capilatn  I'at.  nov.  üpec.  Hab.  ad  ^uisi^uilias  prope  iiau-bau  in 
regioae  Cai-Kiuh,  Tonkin. 

89tk  Peiri,  L.  Di  alcani  caratteri  eolturali  della  UtielU  Btmtxä 
De  Not.  (Atti  R  Accad.  Ltncei,  vol.  XIV,  1906,  p.  687— fi88.) 

&94.  Pollacri,  G.  Monografiti  delle  En/<fijih(iceae  Italiane.  (Atti  Jt. 
IsUU  Bot.  deirrni%'.  di  Pavia.  «er.  II,  vol.  IX,  190."),  30  pj».,  trih  XXVIII.) 

Verf.  behandelt  hier  die  bisher  in  Italien  gefundenen  Erysipltuceen  im 
inschloss  an  Salmon's  Monographie  denelben. 

Znnichst  wird  ein  Schlttasel  aom  BeBtimmen  der  6  Gattungen  IftyUaetinia, 
^^aerotheca,  Podosphaera,  Vi%dn»la%  Mkrotphaera,  Erysiphe  gegeben.  Dann 
fol^  die  Beschreibung  iler  Arten  und  /war  von  Pwlosphacrn  Sphacrotheca  4, 
l  itcinula  6,  Microsphaera  b,  Eri/i^iplf  6.  Fhyllactinia  l.  —  Den  Schlus-s  bildet 
ein  bibliographischer  Index  und  ila.s  Register. 

Bei  jeder  Art  werden  »tiert:  Synonyme,  Exdccaten,  Abbildungen, 
Literatur;  ferner  wird  eine  lateinische  Diagnose  gegeben  und  werden  die 
Fundorte  notiert. 

Die  Tafel  i-^t  ^»m  vorzüs'i^'h  gezeichnet. 

8%.  Rostrup,  K.  En  Sygdom  hoü  Aedelgrau.  (Saertryk  af  'l'id&ükr. 
for  Slcovvaesen,  XVII,  1905,  p.  17— 20  j 

Die  Bemerlrangen  beziehen  sich  auf  Spkaer^la  Ahieth. 

896.  Saluen,  E.  S.  On  the  Variation  shnwn  by  the  conidial 
stage  Phyllaetinia  corylm  (Pers.)  Karst.  (Annal.  Mycol.,  III,  1905,  p.  498 
bis  Ö05.  8  l'l  1  N.  A. 

Verf.  weist  nach,  dass  die  Conidientorm  der  PhijUactinia  corylca  auf 
speziellen  Nlhrpflanzen  gewisse  konstante  morphologische  Abweichungen  vom 
Typus  zeigt.  Diese  Unterschiede  weisen  sowohl  die  Conidien  wie  auch  die 
Conidientra  .^e  r  a  u  f. 

Bei  'Ii  r  Haupiforni  sind  die  Conidien  im  alls^^^ineinen  länglich  bis  keuh'ii- 
föniiig  und  werden  ab^^eschnürt  vmi  dünnwandigen,  oft  ein  wenig  flexuoaea 
Trägern  von  nicht  über  löU  /<  Lange  und  5 — 7  /<  Breite. 

Die  neue  Varietilt  angvHalUi  besitzt  awar  die  Conidientrtger  der  typischen 
Form,  unterscheidet  sich  aber  durch  die  stets  deutlich  eckigen  Conidien,  die 
auch  noch  meist  in  der  Mitte  etwas  eingeschnürt  sind.  Diese  Form  ist  in 
Nordamerika  auf  Qnernih-kri^n  weit  verhrt-id  t,  kommt  daselbst  auch  noch  auf 
Cüitanea  sativa,  Fayus  ferruginm  und  l  lnrnn  alnta  vor,  in  Argentinien  nuf 
Ademia  spec.  und  auffallenderweise  in  Österreich  aaf  Hippuphnc  rhamuoulei. 
In  Europa  tritt  dngegen  auf  QueftiUf  Cattanen^  Fagn»  und  Vlmut  nur  die 
^vptfoim  auf. 
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T)if  neue  Varietnt  riiii'la,  :iuf  Pamienticm  alata  in  Mexiko  und  Guatemala 
auftretend,  biaitzt  htarre,  pfrieiueDforinige,  veriuDgerte  CoDidienträgcr,  welche 
bis  600  ,u  laug  und  fast  bis  zur  Spitze  dickwandig  sind. 

Die  dritte  neue  Varietät  mh^iralU  kommt  auf  Daibergia  8i$900  in  Ost- 
indien vor  und  zeichnet  sich  durch  die  im  unteren  Teile  spinüg  gewundenen 
Cooidienträger  m\s. 

Auf  cinigt^u  auderen  iNülirpflanzen  finden  sich  ebenfalls  Formen  vor,  die 
mit  der  tjpischen  Form  nicht  ganz  übereinstimmen.  E»  dflrften  einige  der- 
selben auch  noch  als  Varietiten  abzuzweigen  sein. 

Verf.  geht  ditnn  noch  ausführlicher  auf  die  eigenartige  Verbreitung 
besonders  dci-  X'nrictllt  nmjuhita  ruUiei  ein. 

897.  SKlinon.  K.  S.  <)n  endopli ytic  adaptation  .shoun  by  Krys'iphf 
graminis  DC.  und  er  cultural  conditionts.  (Aua.  of  Bot.,  vol.  XIX,  \^0b 
p.  444-44ft.) 

898.  Salnon,  BtmsI  8.  On  Endopbytic  Adaption  shown  by  Erjf 

sij^he  (rraminiB  DO.  und  er  Cultural  Co  n  d  i  ti  <•  u  s.  (Phil.  Transact.Roj.Soc. 
Lomion.  ser,  H.  CXCN'!!!.  1905.  y  87    !<7.  |4;ito  6  ) 

Die Eri/siphaceen  entwickeln  nich  uorutalerweii>eCP/tjy/^at^tnta ausgenommen} 
nur  auf  der  Oberfläche  der  Blätter  oder  Stengel  der  befallenen  Wirtspflanze. 
Verf.  hat  nun  nnUngst  gezeigt»  das:»  gewisse  dieser  Pilzarten  auch  dann 
Infektionen  erzeugen,  wenn  Conidien  oder  Ascosporen  nach  Entfernung  der 
Kpidermis  und  oberen  Schichten  in  tiefere  Ofwebschichtpn  von  Stamm  oder 
Blatt  gebracht  werden.  In  vorliop^r-nder  Arbeit  beschreibt  er  nun  die  Ent« 
Wickelung  des  Pilze.s  unter  solchen  abnormalen  Bedingungen. 

Verf.  schnitt  bei  SAmling^pflaozen  von  Gersie  und  Hafer  das  erste  Blatt 
nb  und  entfernte  aus  dessen  Oberflftcbe  dn  kleines  Gewebsstflek,  in  dem  teils 
nur  die  Epidermis,  teiLs  auch  die  oberen  Hesophjllscliichten  ausgeschnitten 
wurden.  Auf  die  Wunde  wurden  r<,riidien  vnn  En/M/'/ic  Gnifninis  ge-«tre»!t 
und  die  !^!ätter  dnnn  auf  feuchtes  L.üsrhpai>:er  in  Fetri  dish"  geU-^^t.  Nach 
6  -  b  Tagen  zeigte  «ich  fa.st  immer  starke  Infektion,  die  Wundoberflache  trug 
Flecke  von  gedrtngten  Conidiophoren,  mehr  oder  minder  bepudert  mit  reifen 
Oonidlen.  Das  Blatt  begann  jetzt  zu  welken. 

Die  nähere  I  ntersuchung  zeigte  nun  folgendes:  Der  Pilz  war  durch  die 
zahlreichen  Interzellularen  der  inneren  Gewebe  ziemlich  tief  eingedntnijen. 
Wo  die  unverletzten  Mesophyllzellen  niehrere  Lagen  tief  waren,  w-aren  die 
Hypheo  einwärts  gedrungen,  indem  üie  sieb  durch  die  Interzellularen  wanden» 
bis  sie  die  innere  Oberflftcbe  der  unteren  Epidermis  erreicht  hatten.  Ebenso 
waren  Ilyphen  parallel  zur  Oberfläche  in  die  Gewebe  eingedrungen.  Die 
Hyphen  auf  der  \Vtniili)berfl;iche  wie  dif  in  den  Interzellularen  hatten  niirmal 
entwickelte  Hauslorieu  iu  alle  Mesophyll/eilen  entsandt,  sowie  in  die  Scheidea- 
Zellen  der  Uefässbündel  und  die  untere  Epidermis.  Conidiophorenbildung  fand 
statt  an  allen  Hyphen^  sowohl  denen  der  OberflAehe,  wie  denen  in  den  Inter* 
zellularen.  Hesonders  waren  die  AtemhOhlen  unter  den  Storaatas  der  unteren 
Epidermis  mit  conidiophorentr  -  •  Ten  Hyphen  erfüllt.  Die  Wuchsrichtung 
der  (V>iiidientr;i<?er  war  gewöhnlich  vertikal.  Die  Struktur  der  Haustorien 
wird  näher  beschrieben. 

Verf.  zieht  aus  den  Untersuchungen  den  Schluss,  dass  E.  Graminu  nicht 
—  wie  es  vielleicht  erwartet  werden  möchte  —  so  hoch  spezialisiert  ist  wie 
ein  Eetoparasit.  um  für  ihre  Ernährung  auf  Zellen  der  Epidermis  beschränkt 
zn  Kein,  sondern  fähig  ist,  kräftig  zu  treiben  uod  seine  normale  £ntwiclnlung 
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a  eriaag«»,  wenn  es  auf  dem  Mesopbyllgewebe  des  Blattes  waclisen  kann. 

Obgleich  von  Natnr  strikter  Ectoparasit,  zeigt  K.  Grmmuis  sich  doch  fähig 
za  völliger  Anpassung  an  Bedingungen,  die  den  bei  £ndophjtismns  erhaltenen 

»ehr  ähneln. 

Es  ist  anzunehmen,  das»  auch  in  der  Natur  bei  Verwundungen  diese 
utd  andere  Eryriphem  als  fakultative  Endoparasiten  anftreten  kOnnen.  Indes 
kana  bei  lebenden  BlAttem  der  Heiltingsproseae  oder  das  Vertrocknen  der 
beiflidilicfaen  Zellage  bei  Wunden  das  Eindringen  der  Mycclhyphcn  ver« 
iiindera.  K.  Sr  Im  eitler. 

899.  Salmon.  F.  S.  Further  cuitural  experiiueuts  with  bioiogic 
forma  of  the  ErybipUaceae.   (Ann.  of  Bot,  vol.  XIX,  19i)5.  p.  125—148.) 

7erf.  teilt  weitere  Beobachtungen  mit  Ober  Erysiphe  yrummi».  Gewisse 
spezialisierte  Formen  vermögen  unter  besonderen  ( mstftnden  Pflanzen  an 
iofizieren.  welche  sich  normalerweise  als  immun  verhalten. 

Verf.  re<<ürm"ert  seino  Beobarhttinp^on  wie  folgt: 

1.  Die  Wirtspflanze  wird  nicht  nur  durch  Wunden  oder  Verietzuugen 
empfänglich  für  eine  Infektion  des  Pilzes,  sondern  letztere  tritt  auch 
sehon  ein,  wenn  die  Lebensfanktionen  derselben  durch  anSsthetische 
Mittel  oder  durch  hohe  Temperatur  Störungen  erleidet. 

2.  Wird  auf  einer  sich  sorrit  als  immun  erweisenden  Wii t>iifl;in*/e  die 
Infektinn  durch  Anästhesie  oder  h'>hv  'i\  rn{»t'ratiir  l  eifckt  und  werden 
dadurch  auf  denselben  Conidien  gebildet,  so  küniieu  letztere  zwar  ihre 
nrspriingliehe  Nshrpflanze  infi^eren,  aber  sie  können  nicht  die  Pflanzen« 
art  unter  normalen  Verhältnissen  infizieren,  auf  welcher  sie  infolge  der 
genannten  Störungen  aufgetreten  w  aen. 

\'erf.  schlügt  vor,  den  Fall  als  „XLUii|iara>itisiuu>''  zu  in  /eic  Vmen.  wenn 
ein  parasitischer  Pilz  eine  Nährpflanze  belallt.  au  welche  er  eigentlich  nicht 
aogepasst  ist  und  ferner  als  „Ocoparasitismus"  den  Fall,  wenn  die  Nfthrpflanze 
dureh  einen  an  sie  angepassten  Pilz  infiziert  wird. 

900.  Salmon.  E.  S.  On  specialisation  of  Parasitism  in  the  Erfh 
«phaceae.    III.    (Ann.  Mycol..  III.  p.  172—184.) 

1.  Innriihttion-exiierimcnts  wilh  the  ascospores  of  the  „bioiogic  form" 
of  Erysiphe  graininis  i>t).  on  ßronnts  cominutaiius. 

Die  Versuche  des  Verfs.  mit  den  Ascosporen  der  genannten  Erysiphe 
ergaben  btnsiehtlicb  der  Spemafisierung  des  Parasitismus  die  gleichen  Resultate 
wie  die  mit  den  Conidien  des  Pilzes  angestellten  Versuche. 

2.  Innrnlation-experiments  with  conidia  of  the  ^bioiogic  form''  of  E- 
graminis  on  wheat. 

Conidien  der  Erysiphe,  vom  Weizen  stammend,  wurden  fünf  Generationen 
hindurch  auf  Serdemm  nlvoHcum  gezüchtet  Es  xeigte  sieh  dann,  dass  jetat 
der  Pilz  noch  die  gleiche  Infektionskraft  auf  Wetzen  besass  wie  irttherf  dass 
dagegen  auf  H.  Hilvaticum  das  Infizierungsvermögen  nicht  zugenommen,  sondern 
so<rar  etwas  beeintrftchtigt  worden  war.  Hordeum  iecaliuutn  erwies  »ich  stets 
aLs  immun. 

901.  Saituun,  E.  S.  Preliminary  note  on  &n  endophjtic  species 
of  the  Eryriphaeeae.  (Ann.  Mycol.,  III,  1906.  p.  82—88.) 

Verf.  weist  naeh,  da<^  auch  bei  Krygiphe  kmrica  die  ( "onidientrager  nicht 

von  (»inem  r)bf  rnä('ldi<:]u»n  Mycel  entspringen,  sondern  sich  von  einem  im 
Blattgewebe  inter/.»  Ilular  lebenden  Mycel  abzweigen  und  durch  die  Spalt- 
Öffnungen  der  BlatUfpideiinis  nach  aussen  dringen. 

BoteatMlior  J«liresb«richt  XXXIll  (1905)  1.  Abt.  (Oedruekt  89. «.  0«.]  16 
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902.  Salmon.  E.  S.  On  the  present  aspect  of  the  epidemic  of  the 
American  Gooseberry-Mildew  in  Europe.  (Joura.  o(  tbe  Roy.  Hortic. 
.Soc,  1905.  p.  1—9.) 

Verf.  sehlldeit  des  Auftreten  und  die  VwlKreitang  der  Sphaeroiheca  mora- 
Mvne  (Scbw.)  Berk,  et  Gurt,  in  Europa  vom  Jahre  1846  an.  In  einer  beigegebenen 
Kartenskizze  sind  die  bis  jetst  bekannten  Standorte  desadben  —  in  Bnssland 
und  Irland  fi'i'^<-*f!':en- 

90n  Salmou,  E.  S.  f^n  the  prosent  aspect  of  th«  epidemic  of 
the  American  Gooseberry  mildew  in  l>urope.  (Joum.  Roy.  Hortic 
Soc,  Tol.  XXIXt  1904«  p.  102—110.) 

Verf.  berichtet  Ober  die  weitere  Ausbreitung  von  Sphturi>theea  merMteoe 
in  Europa.  Der  Pilz  wurde  in  Irland  ao  sechs,  in  Rnssland  an  zehn  weit  voa 
einander  entfernten  Orten  beobnrhtct. 

lo  Ameriita  hat  man  die  Kultur  <ler  europaischen  Siachclbeeie,  wegea 
der  grossen  Sch&digungen  derselben  durch  diesen  Fils,  fast  ganz  aufgegeben. 
Es  ist  daher  anch  in  Europa  sehr  nötig,  das  Umsichgreifen  dieser  Krankheit 
an  verfolgen  und  die  event.  Schntamassregeln  frühzeitig  zn  treffen. 

904.  Seavpr.  P.  .1.  A  new  species  of  Sphaentoma.  (Joam.  of  Myco]., 
vol.  XI.  1905,  p.  2—6.  c.  1  tab.>  S.  k. 

Ausführliche  Beschreibung  von  Spluierosoina  echinulcUum  Seaver  n.  hp. 
Die  Art  wurde  bei  Jowa  City  auf  grasigem  Boden  gefunden. 

Die  gut  gezeichnete  Tafel  bringt  Habitusbild,  Schläuche  und  Sporen  des 

Pilzes. 

9f>n.  Stnrj:i«.  W.  C.  Hemarkable  occurrence  o(  Morckella  esculaUa  (L.) 
Pers.    (Journ.  of  -Nfycol.,  XI,  1905,  p.  269.) 

Verf.  fand  Mordietla  eaeidenia  im  sQdwestliehen  British  Columbien  im 
September  auf  einer  Brandstelle  an  abschOssigcr  Bergwand  in  grosser  Menge. 
Da  diese  Art  sonst  nur  im  FrQhlinge  auf  meist  grasigen  Orten  gefunden  wird, 
ist  dies  Vorkommen  bemerkenswert. 

906.  TaKKi.  Fi  Considerazioni  intorno  ad  una  nwova  Lepto^phafria 
{L-  Sjtariii  Fl.  T;ii»si).  (Bull.  Labor,  ed  Orto  Botau.  di  Siena,  vol.  Vii,  19u5, 
p.  57—82«  tab.  1.)  N.  A« 

Verf.  beschreibt  und  bildet  ab:  Leptotphaeria  Spartii  n.  sp.  auf  Lygtum 
Spartitim.  Die  Art  ist  durch  ihren  Pleomorphismus  ausgezeichnet,  indem  in 
ihren  Entwirkelnntr^kreis  p^ehTiren  je  eine  DiplodintUa^  Stogonospoi/ittat  Micro- 
dijiiotlia,  Heuilersomtlina,  Stagonosjjont,  HendersonUi. 

907.  Thaxter,  R.  A  new  American  species  of  Wyunca.  (Bot.  Uaz., 
vol.  XXXIX,  1905.  p.  241—247,  tab.  IV— V.)  N.  A. 

Die  von  Berkeley  Qud  Curtlif  aufgestellte  Gattung  }\'yirnra  I^t  von 
Snrrnrdo  mit  Miilotis  vereini;:^!  worden.  Sie  ist  jedrx  li.  wie  \'iMf.  /.eij^t.  als 
eigen''  (Gattung  beizubehalten.  Bi.sher  waren  nur  zwei  Arten  derselben  bekannt: 
\V.  giganica  aus  Mexiko  und  IT.  macrotis  aus  Ostindien.  Verf.  fand  eine  dritte 
Art,  W.  cmeneana  n.  sp.  in  Tennessee  und  Nord-Carolina,  welche  aus  einem 
grossen  5  cm  langen  Sklerotium  entspringt.  Die  Apothecien  erreichen  eine 
Länge  ron  18  cm.  Ein  wohlgelungenos  Ifabitusbild  zeigt  uns  diesen  eigen- 
artigen, riesif.'en  Dhrntn^irffni  in  natürlicher  Gr/''<«e. 

908.  Ttiaxler.  K.  Preliminary  diagnoses  of  new  species  of 
Laboidbeniaceae.    VI.   (l'roc.  Amer.  Acad.  Bosto.n  vol.  XLI,  1905,  p.  808—818.) 

X.  A. 

Verf.  beschreibt  Arten  aus  den  Gattungen:  Etteantkarwitfce$  1,  Oikifone* 
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«gm  <«  Dutiek&Mifea  nov.  gen.  1,  Herpmyeee  4,  Acompumuce»  l,  StigmatO' 
mnett  5.  Rhachomyces  2,  Labonlhenia  5,  Cortotnyces  1,  Ceratoutyces  1. 

909.  Trotter,  A.   Ascochi/fa  Salicomiae  P.  Magnus  var.  Halicomiae  patulae 

Tfotter.   (Ann.  Myco!..  IFI.  I<tü5,  p.  80.) 

AscochyUi  Saliwrnine  Trott.  (li»04)  ist  A.  SulicornUte  P.  Magn.  (IÜÜ'2)  vai. 
.^rib«niiw  jwfttto«  Trott. 

«10.  Y^Hbo,  P.  Contribasione  allo  studio  della  I^tfitactima 
mska    (N.       B.  I..  XII,  p.  818-827.  Firenze  1906.) 

Gpj»pn\v;irtii?e  Studio  erweitert  die  Kenntnis^r  ilher  die  Conidieu  von 
l'k^Uaäinia  corylea  (Persj  Karst.,  über  die  Entwickelnn^  der  steifen  Anhängsel 
uad  der  »Pinselzeneu"  an  den  Peritheeien  dieses  PUzes,  in  Higuuzuag  /.u  den 
Beobachtongen  von  Neger  nnd  Salmon. 

In  Italien  findet  sich  die  Pilzart  auf  den  verscbioden^tou  ^ViIt['^anzen, 
iiberall  v'  inJ^i/ilien  bis  in  Ju- Al]>ent;iler  hinoin.  Das  spininvcbt-art  i^rc  M  \  cclinin 
ist  lange  dauernd  und  üjtpig  auf  der  Biattuiiterseite  .entwickelt.  N  orf,  i'aiiü  es, 
bei  Alntu  und  Corylm  auch  an  der  ßlattoberseite,  daselbst  aber  nur  wenig 
entwickelt  und  flQehtig. 

Die  Conidien  bilden  sich  nicbt  nur  zn  Anfang  der  InfekUon*  sondern 
auch  in  vorgerückter  Jahreszeit;  auf  BIttttem  von  Carpinus  und  Corylxtg 
h^ohnchtete  sie  Verf.  im  September  und  Oktober  noch  recht  /.ihlreich;  weitere 
Beobachtungen  werden  über  Temperatur,  FeuchtigkeiL.sgrad  u.  dgl.  und  der 
CoDidieuauijbiiduQg  daran  angeknüpft.  Die  Coaidieutrilger  werden  von  einer 
kegelförmigen  Ausbuchtung  der  Hyphen  gebildet,  die  sich  rasch  verlängert 
Dod  in  drei  bis  vier  Fächer  gliedert  D  ts  rjberste  Fach  vergrüssert  sich  am. 
meisten  und  wird  zur  ersten  Coiii'lit",  w^li  lie  von  keulenförmiger  (»estalt  ist, 
aber  verschieden  lanf;  (18 — 60  fi)  wini.  Hat  sich  die  erst»«  Conidie,  nach  dt-r 
lieife,  abgegliedert,  dann  entwickelt  sich  diis  zweite  Fach  zu  einer  solchen  usw.; 
aiemalü  beobachtete  Verf.  aber  eine  kettenförmige  Anordnung  von  Conidien 
(Neger),  ihre  Wand  ist  nahezu  ausnahmslos  ungefärbt. 

Kurz  nach  der  ersten  Cooidienbildung  treten  die  Perithecien  wie  kleine 
gelbt .  'Ijhm  rötliche  Kügelcheu  auf,  die  dann  schwarz  werden.  Im  September 
bi>  «»kiober  (je  nach  der  Lage)  ist  deren  Zahl  am  grussten.  Während  die 
Peridieuschicht  im  Herbste  völlig  entwickelt  itit,  reift  die  innere  Hymenial- 
masse  erst  vier  bis  fünf  Monate  später.  Wie  sich  die  Pinselzellen  („epipektische 
Hyphen")  anlegen  und  ausbilden,  wurde  von  Verf.  genauer  verfolgt. 

Die  Gegenwart  der  epipektischen  Hyphfn  hrwirkt  mit  ^ler  T'mstüi-zung 
ii-  r  I'cfithecien  die  Befestigung  der  letzteren  an  den  oberen  Teilen  dt  i  Pflanzen 
und  die  Ausstreuung  der  Ascosporen,  welche  junge  Blätter  intizieren.  Die 
reifen  Ascosporen  ttben  im  Frühjahr  mit  ihren  Schläuchen  einen  Druck  auf  die 
flache  Peridienschicht,  die  an  den  Zweigen  befestigt  ist,  aus.  Dort«  wo  die 
Peritbecte  befestigt  ist,  ist  der  Widerstand  —  wegen  des  sich  hier  ansammelnden 
Wassers  ■ —  am  p^erinf^sten ;  die  Peridie  reiv'st  an  di^^^er  Stelle  aitf.  Die  mit 
einiger  Gewalt  ausgeschleuderten  Ascosporen  bleiben  an  der  Unterseite  der 
BtiUter  haften,  wo  sie  bei  Gegenwart  von  Wassertropfeu  und  bei  einer  Tem- 
pentur,  die  90**  C  nicht  übersteigt,  unverzOglich  keimen.  Eine  Keimung  auf 
der  Blattoberseite  ist  ausserordentlich  selten,  weil  die  Sjioren  absterbeu.  wenn 
••ie  auch  nur  kurr.e  Zeit  der  Snnne  ausgesetzt  gewesen  sind:  auch  in  zweiter 
Ijnie,  weil  die  Spaitöflnun;;en  auf  der  Oberseite  seltener  sind  und  ilie  Cuticula 
einen  grösseren  Widerstand  dem  tindringen  der  Hyphen  entgegensetzt. 

Die  Ascosporen,  welche  die  Keimfähigkeit  bald  einbaKseo,  haben  eine 
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zarte  Wand,  die  bei  der  '^hioüunp:  de«  inneren  Plasmas  reisst  und  eintn 
mehrere  Schliituhü  atthUelea  lässt,  die  sich  alle  aa  der  Spitze  zu  einer  Haft- 
scheibe erweitern.    Feuchtigkeit  und  eine  TemperaUir  zwischea  10 — ^20*  G  sind 
die  besten  Bedingungen  fQr  die  Keimnng;  ein  trodcener  Raum  bei  mehr  als 
86  0  C  bedingt  das  Absterben  der  Sporen  acbon  nach  wenigen  Stunden. 

Die  t\midien  keimen  gewöhnlich  wie  die  Schlauchsporen  in  feuchtem 
Räume  swischen  4— dö*^  C,  bei  0^  sterben  t«ie  regelmässig. 

t'ber  die  von  Verf.  imtcrnonimenen  lufektionsversnche  werden  spätere 
Mitteillingen  folgen.  Im  Anhange  ist  ein  Verzeichnis  von  86  einschlägigen 
Arbeiten  gegeben.  SoUa. 


Vli.  Ustiiagineen  (Hypostomaceen). 

911.  Brefeld,  0.  und  tulik,  IL  Die  Blüteninfektion  bei  den  Brand- 
pilzen und  die  natQrliche  Verbreitung  der  Brandlcrankheiten. 
(Brefelds  Untersuch,  a.  d.  Gesamtgeb.  der  MjcoL»  Mflnster  19(fö,  XIII,  Y  et 
14  pp.»  3  Taf.) 

Die  von  den  Veiff.  an-irest eilten  zahlreirhpn  Versuche  ergaben  folprendes: 
Die  in  der  Luft  enthnltenen  Brandsjioren  befallen  direkt  die  jungen  I'iik  ht- 
knoten  und  deren  Karben  und  infizieren  dieselben.  Der  Brandpilz  entwickelt 
sich  aber  nicht  sofort  völlig,  sondern  die  in  die  jungen  Fruchtanlagen  ein- 
gedrungenen Infektioosheime  verharren  in  latentem  Zustande  in  dem  heran- 
reifenden Korn  und  dringen  erst  nach  erfolgter  Aussaat  des  r  f  n  Kornes  und 
Keitiumi*'  desselben  in  den  Keimünpr  ein.  xim  dann  in  fi  ii  liifloiescen/.en  die 
Hrandluger  /u  erzeugen.  I5ei  Infekiionsversuchen  mit  Weizenflugbraud  wurde 
bei  Blüteninfektion  voller  Erfolg  erzielt,  die  Infektion  der  Keimpflanzen  mit 
Brand.<)poren  war  dagegen  resaltstlos.  Dieser  Nachweis  ist  fQr  die  Praxis 
bedeutungsvoll;  er  zeigt,  dass  das  Beizen  des  Saatgutes  von  Weizen  und  auch 
Gerste  als  Hekinnpfungsmittel  dieses  Brandjiüzes  zwecklos  ist.  In  der  Blüte 
infiziertes  Saatijnt  erjjibt  auch  nach  vr.rln  ig*  :^Mngeuer  Beize  völlig  brandige 
Ähren.    Das  Saatgut  darf  also  nur  v«'U  l'i  aii  '.ti  s.  ien  Feldern  stammen. 

Der  Brandpilz  de.s  Hafers  zeigt  ein  etwas  anderes  Verhalten.  Wem» 
auch  BlUteninfektion  stattfindet,  so  ist  hier  jedoch  die  Infektion  des  Keimlings 
im  Erdboden  vorwiegend. 

Bei  ilelamiryum  aVmm  erfolgt  die  Bliitentnfektion  von  üttilago  violaeen 
wobi  nur  durch  die  Insekten,  welche  die  Übertragung  des  Blütenstaubes 
besorgen. 

B»M  !h»issaii'i'>a-\iteu,  i.  B.  auf  AltBwa  und  Sa^Uatia^  vermittelt  das 
Walser  <iie  Infektion. 

Erneute  Versuche  mit  Maisbrand  bestätigten  die  bereits  frOher  erhaltenen 
Resultate.  Dieser  Brandpilz  vermag  alle  jungen  Pflanzenteile  zu  infizieren, 
alter  die  Infektion  bleibt  lokalisiert  und  der  Brandpilz  entwickelt  si<-h  aus- 
srlilies>lich  nur  an  der  Infektionsstelle.  Von  Wirlitiukeit  ist  der  Narlnveis. 
(las-  <lie  Brandsporeii  nicht  direkt  die  Pflanze  inii/.ieren.  Die  sehr  leicht 
keimenden  Spuren  erzeugen  auf  gedüngtem  Boden  Uunidiensprossungen,  deren 
abgeschnürte  Conidien  vom  ^VInde  verbreitet  und  auf  die  Pflanzen  «bertragen 
werden.  BlUteninfektion  ist  hier  von  untergeordneter  Bedetitung.  Das  Beizen 
des  .Saatgutes  von  Mais  ist  von  Wert  für  die  Bekämpfung  des  Maisbrandea. 
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EbeasQ  incbtig  ist  ab«r  das  Attaschneiden  und  Verbrenneo  der  brandigeQ 
fflaazea,  um  so  zu  rerhflteili  dass  die  Brandsporen  in  den  Boden  gelangen. 

Bei  der  Mohrenhirse  werden  die  Keim[iflanzpn  infiziert.  l>as  Mjcel 
wirbst  hin  in  den  Blütenstand  und  bildet  hier  die  Brand:jporen.  Auch  bei 
i'mcum  miliaceum  und  Setaria  italica  erfolgt  Keimlingsinfektioo. 

Zum  Schlosse  wird  noch  auf  die  Fk'age  eingegaDgen,  ob  parasitisch 
leb»dc  P^ldellpilze  imstande  seien,  eint  Versorgung  ihrer  Nährpflanzen  mit 
aus  (ier  Luft  aufgenommenem  Stickstoff  zu  vermitteln.  Für  ili*»  Brandpilze 
ist  diese  Frage  m  verneinen.  In  stirkstofffrpipm  Sanrle  gezogene  Pflanzen 
blieben  trotz  starker  Braudinfektion  zwerghutt.  entwickelten  sich  aber  sofort 
kräftiger,  wenn  dem  Boden  StickstoffTerbindongen  augesetst  wurden. 

912.  Ceceeii,  6.  Osservazioni  sullo  sviluppo  AeWütiilago  hrmnU 
fBMi(Tul.)  Wint.    (Mein  R.  Acad.  Sei.  Istit.  Bologna,  1903.  p  247,  mit  Taf.) 

913.  CHiitiMi.  G.  I*.  The  UstUaip'nfm;  or  smuts,  of  Connecticut. 
iBuU.  No.  5  of  tbe  State  Geological  and  Natural  Historj  Surve^,  1905,  43  pp., 
7  Ub.) 

In  der  Einleitung  geht  Verf.  ein  auf  die  Lebensgesehichte  der  Brand- 
pilze, die  Keimung  der  Sporen,  die  Infektion  der  Nfthrpflaozen,  ihre  ökonomische 

BeJeutung  und  die  Bekämpfungs-  eventuell  Vorbeti^ningsmittel.  Ks  folgt  ein 
Schlas«el  zur  Be-^timmung  der  Gattungen.  Alsdann  w  erdc-n  atiffjefnhrt  und 
beschrieben  von  l'stilngo  Ib  Arten,  Sphacelotheca  2.  Cuäractia  4,  Schizonella  1, 
lk>rüMiM)riu»i  2,  Tolyposporium  t,  Tületia  2,  Neommia  1,  üroajstis  4,  Entyloim  8, 
Doomnria  5.  Tmeya  1  Art. 

Jt.tlt'  Art  wird  beschrieben  und  ihre  Wirte  werden  genannt. 

Es  fol<^t  ein  Verzeichnis-  dt-r  N.'ihrjirianzen  iiml  <lit'  Erkllirung  der  Tafeln, 
welche  photogrupbiscbe  Aufnahmen  des  Pilzes,  wie  er  m  der  Natur  auftritt, 
geben. 

914.  Ceccni}  0.  Osservazioni  sullo  sviluppo  della  UttUago  bromi- 
eortf  (Tul.)  Wint.  (Mem.  Accad.  Sc  Istit.  Bologna.  Ser.  V»  vol.  X,  1904, 
p.  81-  86.) 

916.  Herke,  L.  Zur  Theorie  der  Bi üten i n f ek tio n  des  Getreides? 
durch  Flugbraad.  (ßer. D.  Bot.  Ges.,  vol.XXIlI,  190ö,  p.  248— 2öO,  tab.  Vlll.) 

Verf.  kann  nach  seinen  angestellten  Untersuchungen  schon  jetzt  mit 
•Sicherheit  behaupten,  dass  sich  der  BrandpUz  infolge  der  Blflteninfektion  im 
Kmbryo  des  ungekeimten  .Saatkornes  in  Form  von  Mycelien  vorfindet.  Die 
Theorie  (It.  r  Blüteninfektion  findet  hierdurchihre  strenge  anatomische  Begründung. 

916.  MrAlpinp,  D.  tlag  smut  of  wheat  {Uroci/stis  Dcailla).  (Journ. 
Dept.  Agric.  Victoria,  vol.  III,  Part  2,  1905,  p.  168—169,  c.  l  tab.) 

917.  Xanhis,  E.  de.  Sui  principii  attivi  della  VüVkgo  MaydU. 
Dubbi  suU'  esistenza  di  un  alcaloide,  Tustilagioa  di  Rademaker  e  Fischer. 
(Arch.  Farmacol.  sper.  e  sc.  affin,  1904,  p.  .'Sö—'JTO.) 

918.  Renkanf,  R  t^^x  Traq^MydrodwridMlja^  (Hedwigia,  vol.  XLV, 
1905,  p.  «6-09,  tab.  III.) 

Verf.  beschreibt  eingehend  die  Sori-  und  Conidienbildung  von  Tracya 
HydrocharidtM  h»gh,  (syn.  Dotmamia  Beukaufiii  F.  Henn.). 

919.  Vaillf'iiiin,  Y.   Identit^  des  genres  Meria  et  SartigieH€t.  (Ann. 

Mycol.,  III.  19C6.  p.  340-848.  c.  fig  ) 

E.  M*  r  beschrieb  18f»n  eine  in  den  Voge-c-i»  ;uii;;«'t  rt  i  ctie  Scinittekrankheit 
der  Lärche  und  den  dieselbe  verursachenden  Pdz  als  Mcnn  Larich  n.  gen.  et 
»pee.  Dieselbe  Krankheit  wurde  1899  von  R.  Hartig  in  Deutschland  beobachteti 
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welcher  <len  Pilz  Alhscher'm  Laricis  n.  gen.  et  spcc.  naiifUf.  Da  schon  i'ine 
Sl^haerupmUeu-<^illtyxug  Alleidtcria  bestand,  so  warde  Hartigs  Gattungsoame 
vom  Referenten  in  Hariiffidla  Syd.  geändert  und  der  Pilz  als  H.  Larieh  (Hart) 
Sjd.  bozeichnot,  welche  AiiIm  Zeichnung  auch  von  T.inclau  accepüert  warde. 

Verf.  wt'f^t  nun  nach,  dass  Hartigiella  synonvni  ist  mit  Mcrin.  Betreffs 
iUis  aii.Ttnnii«<'hen  üaues  dos  Pilzes  wird  s:*»zeif^t.  dri'-:>j  dio  die  Conidien  trajrenden. 
güvvühniioh  viorzLdligen  lij'phenääte  uicht  eiiifath«.' Conidicnträgc-r  t>i»d,  Kondcra 
daas  sie  die  Enden  eines  grösseren  Verzweig»  ngvsystems  darstellen.  Die  Text» 
figureu  erläutern  dies  sehr  anschaulich. 

l>ii>  Gattung  AferM  (syn.  Horti;iielh)  kann  nach  Verf.  nicht  bei  den 
n>;i-hn,,njveteii  verbleiben,  sondern  ist  nl>  Tvpn«  einer  eigeneD  l  amiltf»  an;rnsohen. 
der  Uypoitvmacme-    Die  Gattung  HypoHomum  gehört  auch  in  diese  ueuö  IVnaiiie. 

Betreffs  der  Stellung  dieser  Familie  im  Pilzsystem  bemerkt  Verf.,  dass 
sie  dort  einzurangieren  wflre,  wo  die  Vstilngiwm  sich  von  den  Atcomyceien 
abzweig<>n.  Die  Verbindungsbriicke  zw  isrheu  den  l'iHlaginnn  und  den  Hffpo- 
stomaceen  ist  in  DoamMtia  AVvtmaiü  gegeben. 

VIII.  Uredineen. 

920.  Anoi.vni.   Qywnotporangium  anatieum  Miyabe  on  Juniiterm  rigida 

S»  et  Z.    (H.'t.  .Magaz.  Tokyo.  XVllI.  1904.  p.  [157].)  (Japanisch.) 

921.  Ki;!  Agriculturbot  an  i^che  Anstalt  in  München.  Cber  die 
Getreiuenote.  unter  besonderer  Berücksichtigung  ihres  Auftretens  im.Iahre  190-1. 
(Prakt.  Blatter  f.  Pflanzenbau  u.  Ffianzenscbutz,  Jahrg.  III,  1906,  lieft  5  7.) 

Das  Jahr  1904  wird  als  ein  spezielles  Rostjahr  bezeichnet;  namentlich 
war  der  Wei/en  in  den  meisten  Gegenden  Deutschlands  und  auch  der  an- 
grenzenden Länder  stark  v<jni  Rost<^  hi  f  dlea.  ( twn<  rerln^'er  di  i  Roggen.  Am 
meisten  vci^^te  sich  der  Gelhrost.  dann  täer  J^rauiirr  -t  und  dann  der  Schwar/.- 
rost.  Am  meisten  wurden  vom  Gelbro.st  die  Landsorten  des  Winterweizens 
befallen,  auf  den  veredelten  Whiterweizensorten  trat  er  nicht  oder  nur  aobe* 
deutend  auf.  Braunrost  trat  am  meisten  auf  fremden  Sorten  auf.  Auf  Hafer 
kam  auch  hier  und  dort  der  Kronenrost  vor. 

Es  wird  dann  rnif  den  Hinflu'-s  einer  günstigen  oder  ungünstigen  Vor- 
frucht, auf  die  Dilngunx  W'ittcrungsverhUltnisse  eingegangen.  Trotz- 
dem der  Host  so  häufig  auftral,  so  wurde  der  Körnerertrag  doch  nicht  stark 
geschädigt,  da  die  herrschende  Trockenheit  ein»  rasche  Reife  veranlasste. 

922.  Arlhnr.  .F.  (  .  nn-nfiromm  Holwayi.  a  new  Uredineous  Fungus 
from        vico.    (Annal.  M v     ,  III.  190ft.  p.  18—20)  X.  A. 

\  i  t  l.  beschreiht  und  hildt  t  al>  die  neue  Gattuntj.  wtdche  nrirh  ihm  zu 
dea  MiiampiorecH  und  /.war  m  die  Naiie  von  rucciniantnim  zu  sielien  sein  dürftt?. 
Dietel  erw&hnt  in  einem  Referate  im  Bot  Centrbl,  XXVI,  1905»  p.  X02,  dass 
ihm  die  Verwandtschaft  der  neuen  Gattung  zu  Pkalco^ora  noch  enger  er- 
scheine 

H»*kannt  sind  bisher  2  Arten;  B.  Holu-ayi  ArtI;  auf  Setiecio  rinn-arioidef 
(^Me.viko)  und  R  californictut  Arth,  auf  Seueiio  Douglnsii  (Kalifornien». 

928.  Arthur,  J.  l.  Revised  list  of  Indiana  plant  rusts.  (Proceed. 
Indiana  Acad.  Sei..  1908  \ls»xxeäi  1904],  p.  141— 152.) 

Das  Verzeichnis  umfasst  l'i.'»  r/c/Z-a-' /(-.Arten. 

924.  Arthur.  J.  ('.  Terminologj  of  the  spore-structores  in  the 
Uredinale».  ^Bot.  Oaz.,  vol.  XXXIX,  im  p.  222.) 
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Die  I  ngleichmässigkeit  in  der  Benennung  ul.  ichw  ertiger  Oi  bilfle  bpi 
dea  Urcäiueen,  wie  hie  bich  in  den  Bezeichnungen  Aocidium,  liedolagei-  und 
Telentosporetüager  ausdrückt,  veranlMSt  don  Verf.,  eine  neue  JBezeicbnttngs- 
leise  nach  emheitliehen  Graichtfipunkten,  die  audb  ffir  die  Bildung  von  Zu- 
smunenfietzangen  und  Adjektiven  geeignet  ist,  in  Vorschlag  zu  bringen.  Die 
Vorschläge  sind  folgende:  Pycnium  statt  l'ycnidium  oder  Spfrmof;onium, 
Aeciura  stiitt  Aecidiuin.  Uredinium  statt  l'redo,  Teliuni  statt  Teleutosporeulager 
(Teleutoüürus).  Diese  Termini  haben  wohl  den  einzigen  Vorzug,  dass  sie 
praktisch  sind,  mit  dem  GefQhl  fflr  Richtigkeit  der  Sprache  sind  sie  unverein» 
bar,  denn  die  iluAn  zugrunde  gelegten  angeblichen  griechischen  Worte:  PN'knion, 
Ailnon,  Telion  t  \i->iu  ren  überhaupt  niclit.  Dietel. 

92.').  Artlinr,  J.  C.  Cultures  of  Uredineae  in  1904.  (Joum.  of  Mjcol., 
vol.  XI.  iyuö.  p.  50—67. 

Verf.  gibt  die  Resultate  seiner  1904  angestellten  Kulturversuche : 
A.  Bestätigung  der  bereits  früher  ausgeführten  Ventuche: 

1.  Mdampgom  Mtdritae  Thfim.  Teleutosporen  von  Pospulus  dAUni»  und 
P.  iremilvidei  Infizierten  Larix  dteidiM  und  von  P,  ddioide»  auch  Larix 
lancina- 

2.  Ffirngmidium  spennuyw}  ^chw .  Mit  Teleuto«poreu  von  Bf>m  Arkan9(UMl 
wnrf?»'n  R   Arki'iisinio.  R.  hxnnilrs.  R.  ('(tnAina.  R.  nitida  infiziert.. 

8.  Puccinia  Hdionthi  ^chw.  1  eleutospuren  von  Helianlhus  tnollis  infizierten 
stark  IT.  mmuu»,  H-  woüU,  aber  geringer  H.  hirguius,  ocddentalut  strumo^ 
muy  UmeniwM;  Telentospor^n  von  H-  grotse-ierratva  infizierten  stark  H. 
nnuum.  gro8»e-9erraiu»,  schwach  H  tomentosus:  utosporen  von  H. 
laetiftoriiH  infi/ieiten  stark  H.  annum.  Iapfiffani<i.  acalterrilMUBf  schwach  H- 
divaricatus.  Jiellenuani.  »«o//»,«.  on-idi  nt/dis,  tiimtiitosus. 

4.  p.  subnitoi»  Diet.  Durch  Aussaat  der  Teleutosporen  von  Jjitstiddis  tipicata 
wurden  Aecidi^  auf  Chenopoäkim  a^m,  Ctame  sptnoM»  L^idium  ape- 
tahtm,  L.  thrginieumt  Sophia  inem  und  Erytimum  atpmm  erhalten. 

6.  P.  Fünmelii  (Trel.)  Arth.  Teleutosporen  von  Batiieum  virgatum  ergaben 
Aecidien  auf  Euphorbia  corollata. 

6.  p.  ,;  rh>,tU<da  (K  et  K.)  Arth  Tekuto<;poren  von  SporoMm  longifUtuß 
ergaben  Aecidieu  auf  Verhenu  vriuin'foU'i. 

7.  P.  ^Vinflmriae  Schw.  Teleutosporen  von  Tricxisjiis  iealerioide«  ergaben 
Aecidien  auf  Pletm  irifidktta. 

8.  P.  fraxinata  (Schw.)  Arth.  Teleutosporen  von  Spartino  eynomtroide»  er- 
gaben Aecidien  auf  Ffa.ii)itts  lanceolaia. 

9.  p.  ImiHilicnth  (S(  h\v  1  Arth  T«  li-utosporen  von  Elymw  inrginieu»  er- 
gaben Aecidien  auf  hnjmiiem  anrea. 

10.  P.  poculiformis  (Jacq.)  Wettst.   Teleutosporen  von  Elymm  cauadaisis, 

Agropyrum  icnenm  (Pers.)  Wettst.  ergaben  Aecidien  auf  Berberü  nUgarw. 
11*  P.  Bhamni  (Pers.)  Wettst.  Aeeidieosporen  von  BhamnH$  lancet^atot  taro- 

linia^ui,  Cathnrtica  infizierten  Aveua  saiiva. 
12  p.  ftnfjmfnfa  Peck.    Teleutosporen  von  ^cirpu»  atlvftre»«  ergaben  Aecidien 

auf  l.ycopm  americanus- 
18.  P.  Peckii  (De  Toni)  Kellerm.  Trientosporen  von  Carvx  lani^imM  und 

C.  tri^oearpa  ergaben  Aecidien  auf  Onagra  bienni*. 
14.  P.  CartcU'EritferontiB  Arth.  Teleutosporen  von  Corex  fcttucaeea  ergaben 

Aecidien  auf  Erigenn  annmu. 
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P.  ^ydow:  Filxe  (ohne  die  äcbizomyceten  nnd  Flechten). 
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}6.  F.  albipcridia  Arth.  Teleutosporeu  von  Careu  gracillima  infizierten  stark 
Bibts  uea-^titpa,  fi.  Cynrnbati*  ratundifiMum,  sdiwAcber  IL  ournan; 
Teleutosporen  von  Carex  erinita  infizierten  Biba  uva^cri^  und  Jt.  rofimdt- 

fbh'um. 

16.  P.  Poltjgoni-amphibii  Pers.  Aecidiensporen  von  Qermtiitm  macuUthtm  er- 
gaben  die  ruccinia  auf  Folygonum  OHertum. 

B.  Neue  Ergebnisse: 

Ks  gehören:  Melampsora  liiydowii  Thüut.  auf  6ali.v  amygdaioides  zu  einem 
Caeoms  auf  Larix  deädum;  Fwsdnia  iomipara  Trel.  auf  Broimi»  cÜiatui  ta  einem 
Aecidium  auf  CInnaiii  Virginiana  (von  dem  Aecidium  zu  Pwdnitt  AgrcpyH 

durch  kleinere  Aecidiosporen  und  IVridieu.  aber  grössere  Spermogonien  ver- 
schieden^:  Piicrinia  Stipae  Arth,  zu  Aet  idion  mif  Ast'r  niultiflorux.  A.  en'mdes 
und  A.  ^'ovae-Augliae;  Puccinia  Soryhi  Schw.  zu  Aecidium  Ojaiidu  Thüm. 
Femer  wurde  die  Zusammengehörigkeit  der  Fuccinia  Fodopkylli  mit  dem  Aecidium 
auf  derselben  Nsbrpflanze  durch  die  Kultur  beslAtigt. 

926.  Arihnr,  J.  ü.  Amphispores  of  the  grass  and  sedge  rusts. 

(Boll.  Torr.  Bot.  Cl.,  vol.  XXXII.  1906,  p.  85-  41,  c.  9  fig.)  N.  A 

Carletou  hatte  ak  .  Airiilnsporen"  diejenigen  Uredosporen  von  Fturinui- 
und  Lromyr«»- Arten  hezeK  hiiet,  weJelie  erst  nach  ihrer  Überwinterung  keimen» 
im  Gegensatz  zu  den  typisclien,  sofort  keimfähigen  Sporen. 

Verf.  ztthlt  nun  die  aus  Nordamerika  bekannten  Arten  mit  Amphisporen 
auf  und  gibt  eine  kurte  Charakteristik  der  letzteren.  Sie  kommen  vor  bei: 
Fmcdnia  ve.iau>i  Farl,  p.  Tripmci  Diet.  et  Hohv.,  P.  .S^j^^e  Arth..  P.  tosta  Anh., 
P.  rrypfandri  Kii.  et  Barth..  P.  Can'cis  strictae  Diet.,  P.  airofmca  (D.  et  T.)  Hoiw., 
P.  (innettii  Arth.  n.  sp.,  Uromyces  Rofth^eUiac  Arth. 

927.  Artfaor,  J.  C.  The  part  taken  by  teleutospores  and  aecidia 
in  tke  distribution  of  maiae  and  cereal  rusts.  (Read  before  the  Soc. 
Prora.  Agric.  Sc,  at  its  Ann.  Meeting  held  at  Philadelphia  1901»,  p.  94 — ^98.) 

Verf.  meint,  das«  Pttccinia  Sorghi  sich  hauptsächlich  durch  ihre  Uredo- 
generation  verhreite  und  zwar  in-ufern,  als  ilire  Credoj^poren  in  jedem  Früh- 
jahre aus  w  ärmere  1,  südlichen  (  Jeiit  iiden  nach  Norden  vordringen.  Diese 
Ansicht  stützende  IJeobachtungeu  werden  aber  nicht  mitgeteilt. 

Nachgewiesen  ist,  dass  ein  Aedämm  auf  (kealU  in  den  Entwickelungs» 
gang  dieser  Art  gehört  Die  Erhaltung  der  Pmnia  durch  dies  AeeUUum  findet 
aber  nur  vereinzelt  statt. 

Ähnliche  Verhiiltnisse  sollen  auch  für  andere  O rasroste  vorlieeen. 

92S  Artbiir,  J.  Sydow  s  Monographia  Lredinearum.  with 
notes  upon  American  species.   (Journ.  of  Mjcol.,  vol.  XJ,  190&,  p.  6—12.) 

Nach  einer  kurzen,  anerkennenden  Besprechung  des  ersten  Baikdes  der 
Monographia  Uredinearum  gibt  der  Verf.  eine  Ansahl  Notizen  über  amerikanische 

Arten.  Durch  diese  werden  t«ils  die  Angaben  über  die  geographische  Ver- 
hreitnnpr  pinzolner  Arten  und  ihre  Nähriiflanzen  vervollständigt,  teils  wird  auf 
die  Identität  von  Arten  hingewiesen,  die  als  verschiedene  Speeies  in  der  Mono- 
graphia aufgeführt  sind.  Es  kann  nicht  unsere  Aufgabe  sein,  auf  die  einzelnen 
Angaben  nSher  einzugehen;  es  will  uns  aber  scheinen,  als  ob  der  Verfasser  in 
der  Zusammenzif^ang  der  Speeles  manchmal  zu  weit  gegangen  sei. 

Dietel. 

»29.  .Xrtluir,  J.  <\  Uusts  oo  Compo«iitae  from  Mexico.  (Bot.  Gaz., 
vol.  XL,  1905,  p.  196—208.)  N.  A. 
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Vf^rfassf  r  tiihrt  hier  54  Arten  von  Uredineen  auf  ('omp<tsiten  »zusammen 
2üjNuniLuciß)  aus  Mexiko  auf,  die  mit  nur  wenigen  Ausnahmen  von  E.  W. 
D.  Hotway  gesammelt  wurden. 

Von  vielen  schon  bekannten  Arten  werden  neue  Nfthrpflanzen  angegeben. 

Kritische  Bemerkungen  sind  eiogeflocbten. 

Die  Arbeit      -ehr  wic  htig';  unsere  KenntDM  der  6^mlttt««n-llora  Mexiko« 
,wirJ  dadurch  wesentlich  bereichert. 
Folgende  Arten  sind  neu: 

Cek(»poriiim  DaMiae  auf  Dakiia  variabÜlB;  C.  SUviat  auf  Stei^ut  iraehe- 
/Mi4c^  fhoMfaüa^  eifcutn,  r<9leiMf«»  iHenordi/otici.  »atietfidia;  Dietdia  Supatorii 

Auf  Ein/atorinm  patzauireme  und  £  spec.;  DiettKa  Vinioniu  auf  Venumia 
iwahrscheinlif-h  Deftpiana) :  rrmnijces  senfriot firnin  auf  Senecio  Roldana  nnd 
Cacalia  sp.,  I^ucctnui  aenecionicola  auf  Scntcio  auyuUfidiun,  ainuatus,  Camlia  Pringlt'i, 
OMimiiacea,  ainuala,  amiAifclia,  obtmiloba;  F.  globulifera  auf  Otopdppus  epalacma 
Mt^i;  P.  (y  ymnoloinuie  auf  Gymneivmitt  nthfUxue»a,  paten»  brachifpoda :  P.  Cakae 
auf  Valea  axUlariB uriidfolia,  C.  Zacatechichi  rugosa,  C.  hi/iHstenca;  P.  ^ort ntpftylli auf 
AjiniphijUuni  fommtosiini :  P.  Xocvae  auf  Xocca  decipieng,  tigida  und  »iiaveolens: 
P  jalucaiia  mf  PorophijUnm  Holttayanum;  P.  Tfrnzmnn  auf  XimeneiiUi  encflioide«: 
P' iemiin$aUpt<i  auf  Vemonia  Alamani;  P.  cgregta  auf  Vemoma  um/lora:  P. 
Zdumtmt  auf  ZaluMuda  aBperrima;  P.  eondnna  auf  Omoelinium  Gmjgli,  P, 
rma  <D.  et  H.)  Arth,  auf  Ettpaitwivm  ddfndmm  o.  a.;  P.  pauperöUa  tuf 
EUpivmtopus  spicatuK- 

T>ie  beiden  Arttm  xnn  Dutelia  weichen  TOn  dem  IVpus  der  Gattung 
durch  dtn  Man;ri>l  »-iner  l'eridie  ab. 

930.  An  hur,  J.  €.  Leguminuus  rust.s  Irom  Mexico.  (Bot.  CJaz. 
T«I,  XXXTX,  1906.  p.  885—896.)  N.  A. 

Verf.  gibt  eine  Zaaammenstellung  der  von  E.  W.  D.  Holway  in  M^iko^ 
auf  LeguiHtnusen  gesammelten  Üreäineent  welche  sich  auf  folgende  Gattungen 
verteilen:  Vromyces  1«^  (Uromyces  n^gosm  n.  sp.,  ('.  »tnnfnjuKi  n.  sp.,  II.  Colo- 
gamae  n.  sp.,  U.  CliUmae  n.  sp..  //.  buuhinicoln  n.  sp.;,  Fhragmopyxia  1,  CaUif>sj>om 
iiov.  gen.  mit  C.  Hohcayi  n,  sp.,  C,  Failowii  n.  sp.,  C-  Dlphgsac  n.  sp.,  Vroj^ya 
S,  Vrtd»  1  (Ü.  AtMsk^nömeiäM  n.  8p.>,  Anienelia  17.  (R.  LysUomae  n.  sp.,  fi.  graeiii» 
e.  ssp .  R.  Pithecolobii  n.  sp.,  B>  incompieua  n.  sp.,  B.  pulcherrima  n.  sp.». 

Bereits  bekannte  Arten  wurden  vielfach  auf  neuen  Nährpflanzen  gefunden. 

931,  Balls,  W.  L  Infection  of  plants  hy  rust-fungi.  (,^'ew  Phyto» 
logist,  voL  IV.  1905,  p.  18—19,) 

Verf.  geht  auf  das  Verhalten  der  Eeimsehläuche  der  RostpUse  in  feuchter 
Luft  ein. 

982.  Bates,  J.  X.  Bust  not  es  for  1904.  (Journ.  of  MycoL,  vol.  XI» 

1905.  p.  116—117.) 

Verfasser  teilt  .■^eine  Beobaclttuiigeu  über  die  auf  Dtuticldis  stricta  vor- 
kommende Pmdnia,  welche  ihre  .lecidien  auf  Nährpflanzeu  aus  verschiedenea 
Familten  (CK«iui|NNf»tiiii,  Ckome,  Chtäfeme)  ansbildety  mit. 

Weiter  berichtet  Verf.  über  einen  gelungenwi  Infektionsversuch  des 
Uronu/ees  AHn^^  von  Aatragaliu  lnUfi/miB  var.  m^braäctmU  auf  A.  fktUmm 

und  .4.  f'rf;>'"<< ''r//>'.v 

J»o ;.  blarknian,  H.  V.  Co  ngored  as  a  stain  for  Uredintae.  (New 
PhyUrfogist.  vol.  IV,  1905,  p.  178—174.) 

984.  Belley,  H.  L.  New  work  upon  wheatrust.  (Science,  vol.  XXII^ 
p.  50-51.) 
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P.  Syüov:  Pilie  (ohn«  die  Schizumyeetea  und  Fleobteo). 


Weitt-re  HcmtirkuDgcn  über  daa  Vfihaltcn  «ici  Uredu-^poren  gegen  Kaite 
und  Hitze. 

986.  Brisi.  r.   La  ruggine  dei  Crisantemi.    (J)ull.  üoe,  Toscuia 

Ortirolt..  Ser.  III.  vul   IX.  1904,  p.  DTft^STHJ 

986.  Baliäk.  Fr.    Hei  trag  /.nr  Kenutois  einiger  Urnliueen.  (AnnaL 
iljrcc.l..  III.  r,»0.i.  i>.  217— 'JIM. I  \.  A. 

1.  LVow^cf«  Aaitagaü  Opiz)  ••^acc.  wurde  von  .J.>riii  lu  2  .\rten  zerlegt, 
nftmlich  V.  Kuitkorbiae-Ai^rajfaU  auf  verschiedenen  AttragalM-  nnd  auch 
ÖjnftrojfiS'Arten  und  V,  Attragali  (Op.)  s»acc.  nur  auf  AatragaluB  tiscajnu. 
Verf.  ^eigt.  dass  die  erj«tere  Art  den  allen  Xamen  Ast ragalHOp. )  S^lcc. 
bt  !  alten  mos»,  wftbrend  die  andere  U-  Jordianui  Bub.  n.  nom.  zu  be- 
iieiinen  i»«t. 

2.  I'uccinia  cvaetanca  JJub.  a.  auf  Aif/iiulu  gulioiilcs.  liühuieu,  J!>ach»eD, 
Ungarn. 

8.  F.  DaniUn  Bub.  n.  >p.  auf  ErianlJttu  HmtUt  Montenegro. 

4.  P.  tjaituliilma  Wah.  n.  sji.  auf  D  u  itjUn  nlomaatn,  Bülimen.  Ungarn. 

ö.  P  Von'  f nvinlit  Hub.  n.  >]».  auf  foii  iririaUs,  H*"»hraen. 

6.  i'.  Melicuc  (t*rikss.)  S^d.  wurde  auch  iu  Bühmeu  gefuudeu.  Verfasser 
koniitatiert  Parapbysen  in  den  Uredolagern. 

1.  P-  LeontodonUt  Jacky.  Die  Spotmogonien  und  primären  l'redolager  der- 
selben wenleri  ^>e^chrieben. 

M  F.  Jl!/i>vchotri<li$  Oudem,  aurh  hier  kommen  Spermogonien  und  primäre 
l'redolager  vor. 

y.  r,  muiiliiaya  Bub.  u.  sp.  auf  Ily^Htchocriji  uui/lora  im  liie^engebirge. 

10.  P.  Liliaeearum  Dubv  besitzt  keine  Aecidiengeneration.  Das  oft  zu  der- 
Kelben  gerechnete  Aecidium  wird  aU  Aeciil  omithognlum  Bub.  n.  sp.  be- 
schrieben. 

11.  r>  anthoj^anihina  Bub.  n.  $p.  auf  Anthojcanthum  otloratum  im  Riesen* 

gebn^e. 

987.  l'hriiktinan,  .V.  Ii.   Sexual  reprud uction  iu  thc  ru.sts.  (Bot.  Gaz., 
vol.  XXXIX.  1905.  p.  267—275.  tab.  VIII.) 

989.  CbliMMan*  A.  H.   Observation»  on  the  wintering  of  Rustj«. 

(Transart.  Wiscon-it.  A.  ad   Sr..  XV.  ims.  p.  68.) 

0;v.>.  ConofaiitiuraNU.  .1.      Surdeux  n  ^tI^  olles  especes  dLredinees. 
(.\nQ.  .Sc.  Univ.  Ja^-sy,  vol.  III,  TJÜa,  p.  171 — 174.) 

cfr.  Jahreatbericht.  1904,  p.  169,  Referat  969. 

940.  Hietrl,  P.  Über  die  Arten  der  Gattung  PhragmidiHm*  <Hed* 
wigia.  vol.  -14,  lUOh.  p.  11-'— 132,  880— 846.>  S.  A. 

Die  ni.n  lisiclii  (  int'S  uinf  lugreirhen  Materia!>  ilt  i  Caf  iins  Phragniidium 
Jiess  die  N"t\\  euiii_'K'  i!  eikeniieii,  die  .Arten  dieser  t^.attiiuu  einer  I^evi^ion 
untcrzielieu.  Isanieuilirh  sind  unter  der  Bezeichnung  Phragtniähtm  mbcortiduttt 
(Schmk.)  bisher  eine  ganze  Anzahl  Formen  von  Roseorosten  vereinigt  worden, 
die  als  eigene  Speeles  zu  gelten  haben.  Grosse  Schwierigkeiten  bietet  die 
Feststellung  der  in  Deutschland  auf  Hosen  lebenden  Arten.  Es  hat  sich  er- 
jreben.  dass  ausser  den  *vi  i-rhen  Phr  >ii.hn,i  f/cii'in  und  /Vir  rruhifinn 
il.  Müll.,  sowie  einem  als  eigene  Specits  /.u  lielrachteuden  und  leicht  untrr- 
scheidbaren  Phr.  Ronae-^ihninndlifcliac  (Rabh.)  mindestens  noch  eine  Species 
vorkommt  die  dem  Pftr.  iulerc^tum  am  nächsten  »tehl,  aber  durch  die  kon- 
stant grossere  Zahl  von  Teleutosporentellen  von  den  eben  genannten  sich 
•unterscheidet.   Eine  vollkommene  Klärung  dieser  VerhAltnisse  erscheint  jedoch 
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nur  an  der  Han<1  vom  Kulturversiichen  in  i::;Iirh.  —  lu  Nordamerika  kommt 
däü  echt«  Fht:  subcorlicium  nur  auf  kultivii-rteu  iCohüD  vor.  «^ü  ist  hIüsO  Uorthiu, 
«k  auch  nach  Anderen  Erdteilen,  durch  den  Handel  mit  RosensiGcken  ein- 
|(«dileppt  worden.  Die  in  Amerika  heiminehen  Phragmidien  auf  Kosen  geboren 
durchweg  anderen  Arten  an,  die»  soweit  sie  neu  sind,  unten  genannt  sind.  Auch 
<Jif  frihlreichen  aus  Nordamerika  untordem  Namen  /*/*»•.  Fyituinia.-ty',  ;iiiu>'L:;*^benen 
iktötfoimen  auf  Poienlilla  f<ehüren  nicht  zu  dieser  Art,  sundern  isu  Fhr.  affinf  ^yd. 

Unter  den  Ü»t6i«-bewobnenden  Species  weicht  das  nordamerikauif>che 
fRr.  gradU  (Varl.)  Arth,  von  den  übrigen  Arten  dadurch  ab,  dasa  die  Uredo- 
Jager  von  einer  kegelförmigen  Peridie  umgeben  eind. 

Man  kennt  gegenwärti*f  46  Arten  von  Phragmiifnun  und  mehrere  Formen, 
von  denen  wenigstens  die  oben  erwiihnti-.  >\tm  Phr.  tiibei >  itlutum  nahe  ^.tebende 
Form  auch  eine  eigene  Art  repräsentiert.  Als  neue  Arten  sind  foi<»ende  auf- 
geseilt: FIn:  Uo&ae-pinipmelUfoliae  (llabh.)  in  Mitteleuiopu,  Phr.  RoMe4aceianlis 
Diat  in  Persien,  Phr.  Bosae-wmchatae  Diel,  im  Himalaja,  Phr.  Botae-mMifiorae 
Diet.  in  Japan,  Phr.  amerkanunt  (Pk.)  auf  i^eaa  Manda  u.  a.  iu  Nordamerika, 
Phr.  Itosae-setigerae  Diet.  auf  R.  sftlyern  und  fi.  Cttvviino  ebenda.  Phr.  Rosae- 
'.alifontt'rni'  Diet.  in  Kalifornien.  Phr.  Mo9ae-<nita*t9anM  Diet.  in  Nordamerika, 
Phr.  .Jonesti  Diet.  auf  Itrsia  ßniieyi.  Dietel. 

Ml.  Dietel,  P.    Vredinw  japoitkae,  V.    (Kugl.  Bot-  Jahrb..  Xieipzig,  84. 

1905.  p.  688-^592.)  A. 

Verzeichnis  der  von  S.  Kusano,  N.  Nambu  und  T.  Yoshinago  erhaltenen 
L'rtdwecu.    Neu  beschrieben  werden: 

l'romifre^  ne'ltjnis  lüt  t.  n.  sp..  pHccinia  shikokiam  Diet.  n.  >p..  p.  Cm  his 
truAostylis  Diet.  u.  sp.,  p.  untivalU  Diet  u.  sp.,  p.  SakanifhikU  Diet.  u.  .sp., 
fRrcyaMffiMm  YmSanagai  Diet  n.  ap.,  IVm^tosfrum  Comi  n.  sp.,  ColeogporUtm 
SttHtnutae  Diet.  n.  sp.,  Aeeidütm  Hatiae  Diet.  n.  sp..  A<c.  Xanocnule$  Diet.  n.  sp.. 
Aec.  Wiavwi  joponici  Diet,  n.  sj»..  Aec.  Zmitliojyli-uLhinifoln  Diet.  n.  Aec 
Acanthopanads  Diet.  n.  sp..  .1t  Lysimachioe  japouicae  Ditt.  n.  sp..  Aec.  iimiense 
iHet  n.  sp..  Aec.  Rubiae  Diet.  n.  sp.,  Aec.  Saussurfae  affinh  VieX.  n.  sp..  PeH' 
dermium  Piceae  hondoeimit  Diet.  n.  sp.,  l'rtdo  Kyllinyiac  breiifoliac  Diet.  n.  sp., 
V.  ÄHmitiae  japmieae  Diet.  n.  sp.,  C  itrateua»  Diet.  n.  sp. 

94L>.  DiHel,  P.   Ureäineae  japoMieae.  \l.  (Engl.  Bot.  Jahrb..  vol.  XXX VII. 

1906,  p.  97-1U9.)  N.  A. 
I'nter  den  von  S.  Ktisano.  N.  Nambu  und  T.  Voshinaga  hauptsiichnch 

im  .Jahre  19Ü4  gesammelten  L'retlimen  befanden  .sich  folgende  neue  .\rten; 
L'romyces  ovalia,  dem  (7.  SaliUdU  nahe  verwandt,  auf  Lcersia  oryzoidcs:  L'rom. 
tkSkMana  auf  Cladra»ti$  ahündnana!  Fuecmia  hyatim  auf  CArer>Arten;  Puce. 
enlmicola  auf  Ilra^podium  jojxrnicum;  Pucc  Ärundin^e-aminalae  auf  A-  «na- 
mala:  Pkcc  microftjMtra  auf  RvttboelUa  compressa  v'dr.  japonica :  P.  erythrojmg  auf 
MifvuntJüts  sinrnsix :  Pure.  Lnrtnrrte-dmfinihtfae  auf  denticttlata ;  Mehrnpuora 
Kueanoi  auf  Hypericum  Ascyron;  Vokosporium  Cumpanumeae  auf  C  jacanmi; 
Atdinm  JEIaeaffni'umbeUatae  auf  Jß,  timMlato;  Peridermium  kurüense  auf  Anita 
IWMHia;  Ifiofo  Sla«hywi  auf  8U  praacor,'  (Wo  Polygalae  auf  P.  japaniea;  Vreth 
autumnali»  auf  C/iryaanfAfmwm  ainMfe,  japCHicuni.  Decainneamiui  und  iudkutti : 
l'rtih  ^trp'tJh-i.itt^^rae  auf  Cr,  inttgra  var.  phtyj^yUai  L'reäo  Xofhinayai  auf 
Ärvutiintila  anooinla. 

948,  Üielel,  P.   Die  Ermittelung  der  zusammengehür igen  Sporen- 
forroen  wirta wechselnder  Rostpilae.  (Naturw.  Wochenschr..  1905,  p.d6d 

bis  m.y 
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P.  Sydow:  Pilse  (ohne  die  Sehiiomyoeteii  und  fleohten). 


944.  KriksMon,  J.  On  tbe  vegetative  life  ol  some  l'redintae^  (Ann. 
of  Bot.,  vol.  XIX,  19ÜÖ,  p.  6ö — 59.) 

Auf  Cimnd  seiner  Untersuchungen  und  der  erteilen  Resultate  betont 
Verf.  die  Berechtigung  seiner  Ujcoplasmiitheorie. 

945.  Krik«iM{iB,  .1.   Über  das  vegetative  Leben  der  Getreiderost- 

|iilzp.  IV.  P}u\-in/ii  tpamiiii»  in  den  hera  n  \v  a  ch  ^  e  n  <1 1  n  (Jetreide- 
{•tlaa<:en.    (Kgl.  Svcnsku  Vetennk.  Aicad.  Handl.,  vol.  XXXIX,  TjOo,  p.  I — 4J. 

c.  2  tab  ) 

Im  Abschnitt  A  gibt  Verf.  eine  tabellarische  Übersicht  der  deidibar 
m/lgUchen  Kntwickelungen  des  Pilzes:  Heteröcismus,  HomlJcismus,  Über- 
winterung der  Uredo,  Mycoplasma. 

Abschnitt  Ii  behaii'lfU  auf  itc  4  JS  >\'.<-  A»  i  idir'ng'eneratiou  der 
Puccinia  gmminus.  Die  Frage  über  die  Schädlichkeit  der  Berberitze  wird  ein- 
gehend erörtert. 

In  Abschnitt  C  wird  auf  die  Möglichkeit  der  direkten  Infektion  der 
Getreidepflanze  durch  Sporidien  eingegangen.  Experimentell  bewiesen  ist  die- 
selbe noch  nicht. 

Abschnitt  D  bchanddt  fUe  Fra;je  von  dpr  1  bt^rwinterung  des  Pilzes  im 
Uredostadium.    Verf.  bült  dieselbe  für  gänzlich  aut^geschlof^sjen. 

Es  folgt  eine  sehr  eingehende  Darstellung  des  inneren  Krankhettskeimes 
in  der  heranwachsenden  Nahrpflanze.  In  den  Prftparaten,  namentlich  der 
Blattscheiden,  aus  den  M <>n.itt n  M  ti  hi-^  Anfang  Juli  wurde  nie  auch  nur  die 
gerini:<te  Spur  eint  >  Myt  tl-  ^^ufunden,  das»'jron  !irv<  sich  in  den-t-lbcn  IVä- 
paraten  stets  ein  dicker  Plasmainhalt  der  Zellen  nachweisen,  den  V^erf.  aXi^  daä 
Mjrcoplasma  ansieht. 

Einen  Übergang  de»  Mycoplasmas  in  das  Mjcelstadlum  will  Vof.  in 
Prftparaten  aua  der  nächsten  Umgebung  der  jOngsten  üredolager  gefunden 
haben. 

Hierniif  \v;rtl  Miif  >lii'  Nucleolenbildiing  eingegangen  NCrf  will  an  den 
^ri)>sereii  -Nucleolen  einen  schmalen,  gefärbten  «Stiel  unt»  r^rhtiden.  Derselbe 
bug  s»ich  gegen  die  Haut:jchicht  de:»  durch  das  Fixierungsmittel  kontraliierteu 
I'lasmakörpers  der  Zelle  hinaus  und  passte  sich  einem  vor  der  Membran 
liegenden  kleinen  PlasmaklQinpchen  genau  an. 

\  erf.  bezeichnet  diese  Bildungen  als  »Endobaustorien'^.  Betreffs  der 
Details  .sei  auf  'Wr  .\ibt  i'  .selbst  verwie>en. 

946.  Knks.soii,  J.  Zur  Frage  der  Entstehung  und  Verbreitung 
der  Rostkrankheiten  der  Pflanzen.  Kritische  Bemerkungen.  (Ark.  f. 
Bot.,  Bd.  V,  No.  8.  1906,  p.  1— M.) 

In  diesen  „kritischen  Bemerkungen"  polemisiert  Verf.  in  der  Haupt- 
sache  gegen  Klebahn  und  Marsball  Ward.  Die  Abhandlung  zerf&Ut  in  drei 
Abschnitte. 

I.  Das  l'redostadium  des  l'ilzeä  im  Dienste  der  Überwinterung.  Verf. 
glaubt  sich  fQr  gut  berechtigt  ;&u  behaupten,  «dass  ein  flberwintexndes  Uredo- 
stadium bei  dem  Gelbrostpilze  des  Winterweizens  als  ein  wirkliches  Glied  im 

Entwickelungscyklus  des  Pilzes  nicht  mehr  in  Betracht  kommen  kann*  und 
...hi^^  der  Krühjahrsausbruch  nicht  direkt  die  wirkliche  Epidemie  des  Hoch- 
sommers  hervorruft". 

II.  Die  Verbreitung  der  liostpilz.sporen  durch  den  Wind.  Verf.  bemängelt 
die  von  Klebahn  anges^tellten  und  in  seinem  Werke  beschriebenen  diesbezflg« 
liehen  Versuche. 
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III.  Die  MycojihKmatlieorie  vor  der  modernen  Kritik.  Verf.  hält  an 
^c-ntT  Anffns«,nna:  fe>t  luui  meint,  dass  diirrh  das  q-anze  von  Marshall  Ward 
gvsiiuiueite  Material  diu  Mycoplasmathcorie  in  keiner  Weise  er.schüttert  sei. 

917.  Bwcrt  Über  den  Befall  der  Terschiedenen  Rosensorten 
durch  Fhragmidiim  $ubeortieium  (Scbraok)  in  den  Anlagen  des  Kgl. 
pomologiscben  Instituts  zu  Prosknu  O./S.  im  Sommer  1904.  (Naturw, 
Zeitschr.  f.  Land-  u.  Forstw..  vol.  Hl.  1905.  p.  'i49— 252.) 

Am  meisten  litten  die  EemontanroNen,  weiche  unter  allen  Umständen 
nsitimpßndlieb  sind.  Dann  folgen  in  absteigender  linie  die  N<Msetteroseo» 
Boorboarosen,  Kapusinerrosen  und  suletst  die  Potifimiha-Ros%n. 

948.  Piseher,  Ed.  Fortsetzung  der  entwickelungs^eschicht- 
lichen  Untersuchungen  Ober  ftostpilse.  (Ber.  d.  Schweiz.  Bot.  Ces., 
Heh  XV.  1905.  18  pp.)  N.  A. 

Durch  einen  Kulturversuch  wurde  nachgewiesen,  dass  l'roniyces  Solida^iuis 
fSommerf.)  Niessl  ein  Mikro-Uromyces  ist. 

Aeeidium  lAnMgridi»  Lagerb.  gebört  zu  einer  PiMdnia  aaf  Cavfx  humüi*. 

Es  folgen  dann  Mitteilungen  über  Versuche  mit  einer  Melampsom  auf 
S<i!fr  rrttn^a.  die  sich  auch  .inf  R'iH<  hrrhitrrrt.  schwächer  ntif  .v,  rrfindafn  und 
>  serpylli/olia,  ganz  spärlich  anl  6-  liaphnoides  und  acutifoiia  entwickelt.  Sie 
gehört  in  den  Formenkreis  der  Mdainpsea  epitca  und  bildet  ihre  Caeomalager 
auf  Larix. 

Versuche  mit  Odiropiorü  SefM  (Oud.)  bestätigen  die  Zusammengohörig- 
ifit  mit  Accidinm  Iciicogjwnuiini  und  ergaben,  dass  die  Formen  dieses  I'Üzen 
auf  ver^ichiedenen  Snrh's- Xrtt'u  nicht  veischiedencn  bio!n<rischen  Arten  ange- 
hören.  >>ur  die  Form  aul  .^inojciw  silcejitris  scheint  selbständig  zu  sein. 

Dietel. 

949.  Pisdltr«  Ed.  Beiträge  zur  Entwickelungsgeschichte  der 
Vrtdbaen,   (Centrbl.  Bakt..  II  Abt..  vol.  XV,  1906.  p.  227—282.) 

D«'r  experimentelle  Nachweis  der  Fntwickelungsgeschichte  von  Piuchn- 
astrum  i  ThttupmmO  Fadi  (Kze.  et  Schm.t  wies  bisher  insofern  eine  Lücke  auf, 
als  die  Sporidienaussaaten  auf  Zweigen  der  Fichte  nur  einen  teilweisen  Erfulg 
iMjcel  in  den  Blättern  and  einige  vereinzelte  Aecidien)  ergeben  hatten.  Eine 
rt-ichliche  Fntwickelung  von  Pycniden  und  Aecidien  erhielt  nun  der  Verf.  an 
'len  Zapfen  der  Fichte  nnch  Aussaat  von  .Sporidien  ;iur  die  weiblichen  Hlüteii- 
-tände.  Die  Aeridi»  u  reifen  in  demselben  Somin-  i,  in  w  elchem  die  Infektion 
erfolgt  ist  —  In  einer  zweiten  iieihe  von  \'ersuchen  wird  gezeigt,  dass 
JVmnta  liliaeearum  Dubj  eine  Mikropuccinia  isL  Sie  konnte  von  Omithogalum 
KMMKafHiN  nur  auf  Omithogahm  fibertnigen  werden,  dagegen  nicht  auf  Muscari 
und  Bellivaliii.  Das  Aecidium  auf  Omithogalum  gehört  nicht  in  den  Entp 
wickeliingskreis  dieses  Pilzes.  An  dtr  T.iift  überwinterten  Teleutosporen- 
luaterial  gelangte  nicltt  zur  Keimung,  die  li.ftktiun  geschah  durch  Sporen, 
Äie  der  Lrde  bereits  im  Jahre  vorher  beigenRugt  waren.  Dietel. 

960.  Pisebar,  Bd.  Über  den  Wirtswechsel  bei  den  parasitischen 
PiUen.   (Mitteil.  Naturf.  Ges.  Bern.  19CM,  p.  V— VI,) 

•  Hin  solcher  ist  bekannt  bei  den  Ascuvu/ceten  und  Urcd'meru.  \<>n  den 
'-Bieren  ist  er  nur  ff5r  die  eine  Att.  S(  lprfitit>ia  hr-fernirn.  bekannt,  fleren  Wirte 
iWfi  nahe  verwandte  l'tlnii/.en  sind,  nümlich  Lvdnm  palustre  und  \accunHM 
«K^nKMiim.  Wahrscheinlich  kommt  ein  Wirtswechsel  auch  bei  Sclerotinia 
fif>'xloämln  vor.  Bei  den  etwa  1(0  heterörischen  Arten  von  Uredinten  zeigen 
<Äch  folgende  Eigentttmlichkeiten: 
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1.  Der  \Viitwech><el  i<t  strenff  oblicrat;  * gelang  noch  nicht,  eine  Art  dazu 
zu  bringen,  ihren  ganzen  Kntwickelungsgaog  auf  nur  einer  ihrer  zwei 
Nährpfluuzen  zu  vollziehen. 

2.  Die  beiden  Wirte  stehen  im  botan.  Systeme  stets  weit  voneinander. 

8.  Jede  Generation  ist  in  der  Wahl  ihrer  Nährpflan/.en  auf  eine  oder  auf 
wenige  nahe  verwandte  Arten  beschränkt.  Eine  Ausnahme  macht 
Crn/uirtiinn  asrlcpia'Jnrn,  dessen  Telentn^porpnsjpnrration  auf  V'titce/cmClfffl« 
Fatonid  und  aui  iltr  ^crophulariacee  .Semofia  leben  kann. 

4.  Die  heterikischen  Üredineen  bilden  nach  ihren  norphologlfichen  Charak- 
teren nicht  eine  Gruppe  fttr  sich,  sondern  sie  haben  ihre  niehsten  Ver> 
wandten  sdir  oft  unter  den  nicht  wirtwechselnden  Arten.  Daher  muss 
man  s'u-h  i>hy!orr«>netis('h  die  Hetentrio  in  verschiedenen  Arten^^appen 
und  Gilttungen  unabhängig  entstanden  denken. 

Bezüglich  der  l'mbelliferen  bewohnenden  Pwcinien,  deren  heteröcibche 
Vertreter  auch  auf  Fotygimuni  fibergehen,  kann  man  sich  den  Vorgang  so  vor. 
stellen:  Die  hypothetische  Stammforu)  dieser  Gruppe  vermochte  unterscliiedlos 
sowohl  auf  Polyyouaceen  als  auch  a»if  Vmbtllifere.n  ihre  ganze  Entwickulung 
dun-hznlnnfen  und  konnte  bflinbiy;^  von  Vortretern  der  einen  Familie  auf  solche 
der  anderen  übergehen.  Bei  den  Descendeuten  erfolgte  dann  eine  Weitereut- 
wickelung  nach  zwei  Richtungen:  bei  den  «inen  blieben 'zwei  Näbrpflanzen 
und  zwar  so,  dass  die  Äecidtengeneration  ausschliesslich  an  die  UmMUfermf 
die  andere  (Teleutosporengeneration)  ausschliesslich  Uk  RdffgoHunr.  bei  anderen 
Des«^endf'iif  CM  iIk  r  trPW'ihnte  sich  der  I*arasit  für  <einen  »an/en  Entwickcl'incrs- 
verlauf  ausschliesslich  an  die  Umbelliferen  (dies  sind  die  nicht  wirtwcchselnden 
Vertreter  der  üruppe). 

961.  Frane^,  R.  Der  gegenwärtige  Stand  der  Mykoplasmatheorie. 
(Naturw.  Wocheoscbr..      F.,  III  [1904).  p.  669,  m.  6  Abb.) 

Verf.  referiert  im  wesentlichen  über  die  Arbeiten  J.  Erikssons  «über 
das  vegetative  T.eben  der  '  fetreiderostpilze".  1.  -1.  Eriksson  und  S.  Tischler 
Pmxinia  ylumtnum  (Schm.)  Eriks,  und  Henn.  iu  der  heranwachsenden  Weizen- 
pfjanze,  in  Kgl.  Sveaska  Vet.  Akad.  Handl,  Bd.  Iii,  No.  6  (ll)04j. 

C.  K.  Schneider. 

9?/-'.  (libson,  ('.  M.  Infection  Experiments  with  v arions  Uredineae, 
(74.  Kep.  Brit.  Assoc.  Advanc.  of  Sc.  Eondon.  1905.  p.  82J.) 

i»58.  <iil»si>n,  Miss  T.  M.  Notes  on  infection  experiments  with 
various  rndiueat.  (The  Xcw  Phytologist,  vol.  III,  IÜ04,  p.  184  -194,  tab. 
V— VI.) 

Die  Verfasserin  hat  Uredosporen  und  Aecidiosporen  verschiedener 
/Vt'//»K'<jt  auf  Nahrpflanzen  ausgesät,  die  anderen  Familien  als  ihre  Wirts- 
]>fl  m-'i  n  ,ni!^(>huren,  nämlich  teils  auf  Ranuncuh<^  fiftn'a.  teils  auf  Caltlin. 
Tnji/atoinin  oder  Valeriana  und  nun  den  Erfolg  beobachtet.  E.s  zeigte  sieb, 
dasü  in  vielen  F&llen  der  Keimschlaueh  ohne  Schwierigkeit  durch  dici  Spalt- 
öffnungen eintrat  und  bald  nur  bis  in  die  Atemhöhlen,  bald  bis  in  tiefere 
Oewebschichten  vordrang.  In  keinem  Falle  aber  dauerte  die  Entwickelung 
länger  als  bis  zum  vierten  Tage  an,  dann  waren  die  Hyphen  abgt  sti  ibrn, 
vermutlich  durch  eine  von  den  Zellen  an-^-^'i^scliiedene  giftige  .Substanz  L;et'itrt. 
Haustorien  wurden  in  keinem  Falle  gebildet.  Durch  das»  Eindringen  der 
Keimschlftuehe  von  Ureih  Chrffsanthemi  in  die  BlStter  solcher  ChryMtmtemum- 
X'ariet.iten,  die  für  den  Kost  unempfänglich  sind,  wurde  ein  Absterben  der 
Blattsabstanz  ring»  um  die  befallenen  Stellen  bewirkt.   Es  scheint,  dass  der 
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Kar;  :  :  1-;  Parasiten  nm!  <](■<  \\'Iitrs-  nntso  ]Vin^fT  dauert  und  zum  Absterben 
tiner  am>o  ^j;ro?i>ieren  Blattpartii?  führt,  ju  näher  die  hrfidlenc  Pflanze  dem 
c:gtQ:lichen  Wirte  iu  der  Verwandtschaft  hteht.  Es  sind  danu  uocb  einige 
Angaben  gemacht  Uber  die  Temperatnii^iixeo,  innerhalb  welcher  die  Keimung 
der  Sporen  erfolgt  und  Ober  die  Dauer  der  Keimkraft  der  Uredosporen  von 
iWtm«  Chriftantkemi  und  der  Aecidiosporen  von  Ifiragmidium  Bosae-alpime. 

Dietol. 

954.  HaKliT,  A.    K  u  It ur versn  ch e  mit  Crepis-  und  Cenlaurcn-Pucdnicn. 
(Vorläufige  Alitteilung.)    (Centrbl.  Bakt..  IL.  Abt.,  vol.  XV,  1905,  p.  257— 2&8.) 
I.  Cnpü-Pueeinim. 

I.  Fuecinia  pmecvx  Bubäk  ist  streng  auf  Cr^ig  bienni*  spezialisierb. 

'2.  P.  crepidioüa  auf  C  tannifolin  verning  auch  C  teelorum  zu  infixieren. 

8.  P.  major  Diet.  lebt  nur  auf  C.  ptilffdoitf!. 

4.  Eine  auf  C-  tucdaae/olm  auftretende  Auteupuccinie  unterscheidet  sich 
norphologisch  und  biologisch  von  P.  (dpe^rU  Syd.»  zu  welcher  sie  Ed.  Fischer 
Tortlußg  gestellt  hatte. 

6.  P.  crepidicda  auf  C.  blaU.ny'fi  lai  ist  eine  AuteopncciniA.  AU  Nähr» 
pflanze  konnte  nur  f\  MaffarioifhM  festfjestfHt  werden. 

6.  P.  Creputis  von  C.  cirem  infizierte  C-  cirem,  C  taiorum  und 
t".  tticaee»isis. 

II.  Ctntaurea-Pttednien, 

Verf.  brachte  aberwinterte  Toleutosporen  von  IWc  Centaureae  DC,  auf 
C  caJesiaca  auf  18  CVn/rtrirca- Arten.  Es  zeigte  sich,  das»  der  Pila  nur  auf  C 
takuiaca  mv\  C.  Ctfamis  zu  leben  vennng. 

Hhh.  \W%m^t\,  Antoii.  Einiges  aus  dem  Leben  der  lioätpiUe. 
[Vortiag  1  (Wiener  illustr.  Ganz.,  1906.  p.  167—178,  210—216.) 

Populäre  Darstellung  der  wichtigsten  ZOge  aus  der  Biologie  der  Uredineen» 

t),  K.  Schneider. 

Hd6  IlcnTTiniT,  K.  N:"iirr.T  ant  »  i  kti:nji;ar  om  gulrosti'n<  uch 
»va  rt  rij>tens  upptrudand«'  u  l  iluna  f  i» rsöksf  ii It  sonunaren  1!'03. 
lEimgf  Aufzeichnungen  über  das  Auftreten  des  (.Jelbrostes  und 
Hchwarzrostes  auf  den  Versuchsfeldern  bei  ültuna  im  Somer  190B.) 
(Sveriges  UtsHdesrnrenings  Ttdskäft.  1904,  Heft  4,  S«,  7  pp.) 

'*o7   Holway,  E.W.  D.  Notes  on  LWiiMoe.  IV.  (Joum.  of  Mjcol.,  XI, 

iifOö.  p.  -JSS  ) 

huciHtu  uni/ormüi  Panmiel  et  Hume  ist  P.  B i/tlurtae  {Htr.)  D(\;  P.  ohliquu« 
B.  et  C.  ist  P.  laier itia  B.  et  C. :  Uromycca  Motujua  ist  =  /  minor  Schroet,  daher 
gebührt  dem  Vize'scben  Namen  die  I*riorität;  Aiee.  fragilia  Tracy  et  Gall.  ist 
PiKcima  {dumbaria  l*eck;  P.^rpHvii  P.  Ifi  nn.  ist  ebenfalls  P.  phtnibaria  Peck; 
P.  irahicola  Ell.  et  Kv.  ist  auch  P.  iJumbaria  Peck.  -  Ihn«  h  Prüfung  von 
'>riginaiexomiiI:irtn  konnte  Verf.  die  vorstehenden  Berichtigungen  geben. 

958.  Hüiway,  K.  W.  lt.  North  American  .Sal via-rusts.  (Journ.  of 
Xfcol.,  vol.  XI.  1906,  p.  166—156.)  N.  A, 

Verf.  beriehtei  Aber  die  in  Jlexiko  auf  filafeta^Arten  auftretenden  Puccinia' 
ArtifD:  P.  vefii-septa  TracA-  et<JalI.  auf  Salvia  Sfssei;  P.  vaulicola  Tracy  ft  («all. 
'\vn  Sahiin-hoic  "I'itae  Bubäk)  auf  lanceolata :  P  wifrnta  Sv!  auf  .s'  >. 
üfiHa,  polyntachya,  tiliaffoliat  /luvialilis,  vHifolia,  pnrpurta.  ainan.isima,  mc.rtmtuif 
^toui4is;  r.  infreqHcns  Holw.  n.  sp.  auf  b".  cinnalarina;  P.  badia  Kolw,  n.  »p. 
*of  &  atbfcoJir,  cArytaitfAa,  P.  grüeola  Lagh.  auf  8.  dtgms;  P-  nivea  Holw.  n. 
•7.  auf  S.  purpurea. 
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959.  Uohvay,  £.  W.  0*  liortb  American  L'redineae,  (Ann.  U vcol..  III, 
1905,  p.  20—24.)  X.  A. 

Verf.  gibt  die  Diagnosen  resp.  kritischen  Bemerkungen  zu  folgenden 
Arten:  Puednkt  Buehloei  Syd.  ist  nach  Verf.  zu  P,  kaiuemii  Ell.  et  Barthol.  za 
SteHeOt  mit  welcher  Art  P.  Buddoes  SchoHeld  nicht  identisch  ist.  —  P. 
Boutelouae  (  Tennings)  Hohv.  (syn.  IHorchidium  Boutelmtae  Jenn.)  auf  Bonfdnvn 
CHvti]>enihda  in  Mexiko.  —  P  exasperaris  n.  sp.  auf  Bout  curfipniduln  und  B- 
Pringles  Mexiko.  —  P.  Oouaniae  n.  sp  auf  Gouania  tommtom,  Kuba.  —  P. 
cegtdnodiiiMt  n.  ep.  auf  Bignonia  oe^tneeftallv.  Kaba.  i—  Unmyca  Qmtwnae 
Arth,  wurde  auch  auf  Gentiana  acuta  in  Mexiko  vom  Verf.  gefunden.  —  U. 
Hi/perici  (Schw.)  Curt..  erster  Fundort  in  Mexiko.  —  Von  Puedtda  OuiUemineme 
Diet.  et  Hohv.  wird  »M-pr;«n/.ende  Beschreibmi^r  dt-r  Aecidien  und  T'rodnffn-m 
gegeben.  —  P.  diaim-ta  n.  nüf  Mesojthaerum  Mctinatum.  Mexiko.  —  L  iotnyceft 
speiiosus  n.  .sp.  auf  Frantm  muctuphylla,  Mexiko.  —  Puccmia  fttatoM  n.  sp.  auf 
Loet^ia  eoceinea^  gUmdutoaa*  eäiaia,  Mexiko.  —  P.  aeemdiea  Johans.  fand  Garrett 
in  Utah  und  .Snksdorf  in  Washington.  —  Puednia  unguinotehta  P.  Henn.  (sjn. 
P.  rubricans  Hohv  ). 

060.  Hohvay,  H.  W.  |>.  North  American  rroh'tirne.  Vol.  T.  Pt.  I, 
Clenus  rucclnia  ( Ranmcidaceae,  Beri»  ndaieae,  l'apavaaceac.  ßromcliaceue,  Com- 
melituzceae,  Juncaceae,  Liliaceae,  Amai-yUidaceae,  IridtMae%  Orduäaeeae).  Mioaea* 
polis,  3finn.  IS.  April  1906.  40,  82  pp.,  10  tab.  Preis  2  Doli.  X.  A. 

Schon  lange  ist  es  als  eine  Lücke  in  der  mykologischen  Literatur 
empfundf«!!  worden,  dass  es  bisher  kfine  /»isammenfassendt"  Reurbfitiinir  der 
nordanierikanischen  /'m'jxff»  gah.  Eine  sulc  lu-  wird  jetzt  unisoroehr  erwimscht 
sein,  als  in  Nordamerika  in  den  letzten  Jahren  das  .Studium  dieser  l'ilze  aus 
dem  rein  deskriptiven  Stadium  herausgetreten  und  die  Erforschung  der  bio- 
logischen Verhältnisse  in  grösserem  Umfang  mit  Erfolg  in  Angriff  genommen 
worden  ist.  Das  neue  Werk  l>ede»tet  zugleich  einen  weiteren  Fortschritt  in 
«1er  Heihe  der  grösseren  l*ublikationen  über  Rostpilze.  nilmlich  insofern,  als  es 
durch  die  Art  der  Illustrationen  geradezu  einzig  dastehen  wird.  Alle  be- 
scbriebenen  Arten  sind  durch  vorzügliche  Lichtdrucke  nach  Photographien 
veranschaulicht.  Diese  stellen  bei  260facber  Vergrösserong  die  Sporen,  viel- 
fach auch  Dnrcbschnitto  durch  die  Sporenlager  und  die  darunter  befindlichen 
Teile  iler  Nährpllanzi  dar.  ."Sowohl  hierdurch  als  auch  durch  die  Sorgfalt  des 
Druckes  und  dff  g:in/e  Art  der  .Ausstattung  maclit  da<  neue  \Verk  einen 
geradezu  vornehxiieu  Eindruck.  Da.ss  es  inhaltlich  den  au  ein  solches  Unter- 
nehmen zu  stellenden  Anforderungen  entspricht»  durfte  von  einem  so  voncOg- 
liehen  Kenner  der  nordamerikanischen  L'rettineen  und  sorgfAttigen  Beobachter 
von  vornherein  erwartet  werden 

Das  vorliegende  1.  Heft  behandelt  die  auf  den  in  der  Überschrift  ge- 
nannten l'haneruganienfamilien  bekannten  Arten  der  Gattung  Pi(cc?»i?«.  im 
ganzen  46  Species,  unter  denen  tuccinia  mbangulata  Hol»*,  auf  Brodinea  congvula 
neu  ist.  Die  Abbildungen  umfassen  10  Tafeln.  Dietel. 

961.  Joannidcs  I'.  Notes  on  JE^cctWa  ^mtnis.  (Transact.  and Proceed. 
bot,  Soc.  Edinburgh.  XXI 11.  1905.  p.  68-67.) 

962.  .Iiiel.  II.  0.  Das  Aecidiuni  auf  Ennnncvlns  anricomm  und  seine 
Teleutosporeufurm.  (Arkiv  f.  Bot.,  IV,  19üö.  Xu.  16.  p.  1— o,  m.  1  Textt.i  \.  A. 

Verf.  stellte  durch  Knlturversuehe  fest,  dass  ein  Aecidium  auf  Ranun- 
cutu$  avrieomn»  zu  einem  l'romyeea  auf  Poa  fn-atensis  gehdre  und  beseichnet 
diese  Form  nls  Vrom,  praienfi»  n.  sp. 
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963.  Kellennan,  W.  A.  Uredineous  iafectioa  experiments  in  1904. 
iJrnn.  of  Mjcol..  toL  XI,  1906,  p.  26— 8t.) 

Bisher  haben  Hich  alle  Beobachtangen,  ana  denen  man  auf  die  Möglich- 
keil einer  Übergehung  der  Aecidiengeneration  bei  wirtswechselnden  Kost- 
pilzen  hat  schliessen  wollen,  als  nicht  beweii^krüftis^  oder  auch  die  Mitteilungen 
darüber  als  irrig  erwiesen.  Es  werden  nun  hier  Versuche  mitgeteilt,  die,  wenn 
aicht  doch  irgend  eine  nnimücksichtigte  Fehlerqaelle  sich  herausstellt  —  and 
ab  sotche  konnte  man  höchstens  die  Anwesenheit  einzelner  nngekeimter  Uredo- 
^^oren  iu  dem  zur  Infektion  benutsten  Pilztnaterial  sich  denken  — ,  den  Beweis 
liefern,  dass  die  Sporidien  von  Piiccinia  Sorr/hi  .*>chw.  auf  dem  Mais  unniiitel- 
bar  wieder  l'redola«^pr  ohne  Spermop^onien  hervorzubringen  vc'rTn5»en.  Ks 
würde  also  das  auf  (Jxalis  lebende  Aecidium  Ubersi>ruagen  werden  können.  — 
Weitere  Versache  mit  diesem  I^lze  haben  ergeben,  dass  alle  sechs  Kultur- 
nrieUten  des  Haines  von  demselben  Pilse  befallen  werden,  dass  also  Puee. 
SorgM  nicht  in  mehrere  biologische  Formen  zerfällt.  Als  neue  Wirtspflanze 
für  Ifcso  Rostspecies  wird  Eu^laena  limtrianB  nachgewiesen  (durch  l.'redo- 
üb^rtragung.) 

Woronin  hatte  auf  Gruud  erfolgloser  Aussaatversuche  die  Vermutung 
ausgesprochen,  dass  die  auf  HdianthM$  (ufenMMs  lebende  PuoBuUa  vielleicht 
ucfat  identisch  sei  mit  deijenigen,  welche  auf  Httianihut  anmati  lebt  Dem 

Verf.  ist  nun  die  Übertragung  von  dem  einen  dieser  Wirte  auf  den  andern 
und  ansst  rdcm  von  Helianthus  grosge-serratus  auf  rnehrnrf*  an.Uic  ILIlunihm- 
Arten  geiun^'<-'u  Es  haben  sonach  allt»  Furmea  des  Sonnenblumcnrostes  al» 
eine  eiuzige  Art  zu  gelten. 

Ftiednia  Tkmt^oni  Hume  erwies  sich  als  identisch  mit  Fucc.  Bc/Ue^na 
Sscc.      Pvue.  iUHnnsMiatia  Diet.). 

Endlich  wird^  Aber  eine  erfolgreiche  Aussat  mit  Peridermixm  Pini  be- 
richtet, die  auf  Campamda  amerieana  das  Celeo^porium  Campamüae  zur  Folge 
halte.  Dietel. 

964,  KJfkaliit,  11.  Kulturversuche  mit  ilostpilzen.  XII.  Bericht 
(1906  u.  1904).  (Zeitschr.  f.  Pflanzenkrankheiten,  vol.  XV,  1906,  p.  66—106, 
e.  I  tab..  4  fig.) 

Die  hier  mitgeteilten  Versuche  beziehen  sich  auf  80  verschiedene  Arten 
gr<>sstenteils  wirtswechselnder  Kostpilze,  die  der  Verfasser  fast  sämtlich  be- 
reits früher  in  den  Bereich  seiner  Untersuchungen  gezogen  hat. 

I.  Überwinterung  von  Pucdnia  disperaa  Erikss.       Zwei  TOpfe  mit  durch 
üredo  infizierten  Rog^enpflanzen  wurden  ins  Freie  gestellt,  am  10.  Fe> 
bruar  waren  nur  noch  2  (  redolager  nachweisbar.    Weitere  Erhaltung 
unA  Vermehrung  de*^  Pilzes  gelang  nicht. 
II.  Zur  .Spezialivienjn;;  lit  r  Pucnnia  Dl^raphidia  JSoppitt  und  zwar 

1.  in  der  Richtung  auf  Foiygonatnm. 

2.  auf  CanvaUaria. 

III.  AiceAiia  (Salmat^SHpae,  Mit  Fueeinia  Stipae  (Opiz)  Hessen  sich  8aMa 

pratensiit  nnd      8ilvettri$  leicht  infizieren. 

IV.  Pnccfnia  ^'Crjlr.idti.s  IMowr  Teleutosporen  von  Alopecunts  prfftrruis,  die 
durch  Kultur  •  rhakcn  waren,  riefen  nur  auf  JiavuHaUm  acet;  nicht  auf 
jB-  auricomw,  repenn  und  bulbitsu*,  Aecidien  hervor. 

V.  Zur  Spezialisierung  der  Puecinia  Carieis  (Schum.)  Rebent.  Teleutosporen 
von  Canx  aeuüfifrmi»  und  C.  renearia  ergaben  Aecidien  auf  UrHca  diotc». 
RibeM  nigrum  blieb  pil/frei. 

Botoniubtr  Jwliretbrricbt  XXXIII  (1906)  1.  Abt.  (Qeiirackt  29.6.Q«.)  17 
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VI.  Ptueittia  Polygoni  amphibU  Pm.  Aussaaten  von  iWe.  Bolugmi  amphUfü 
Pera.  ergaben  AecidienbUdung  auf  Qeramum  praUntt^  ftokutre»  affine* 

molle,  nodosum  und  phaeuni. 
VII-  Pucdnia  Violae  DC.    Int  atttöcisch, 
Vlll.  VAnp  neue  Form  von  ('rotni^ces  DadyViäh  Otth.   ^'"n  rrf„>>!<:cK  DachfUdi» 
Otth  wurde  eine  Forrn  aufgefundeu,  die  Ranumuiua  ianiiyiuostus  infiziert, 
aber  auf  R.  repem  und  R,  bulbomsi  die  gew9]inlieb«n  Nihipflanzen  des 
DaetffiidiBt  sich  nicht  übertragen  liem. 

IX.  Pleopbagie  und  Spezialisierung  bei  ünmgoe»  Sarpi  (Gast)  Lagh.  —  Als 
neue  Nährprianze  fOr  die  Aeddien  des  Vromycu  Sdrpi  (Oast.)  wurde 
noch  Oenanthe  aqmtica  nachgewien. 

X.  l'romycf9  Alchemillae  (Pers.)  Löv.  Dio  Verbuche  sprechen  für  die  Zu- 
saiumengehörigkeit  der  Uredo-  und  l  eleutosporen.  Die  Frage  nach  der 
Existenz  eines  Aecidinms  ist  noeh  nicht  gelOst 

XI.  Oymnofporangium  davariaeformt  (Jacq.)  Reess  und  junip^rimm  (L.)  Fr. 
Evstere  Art  von  Jvigiipena  eommitnis  (bei  Jena  gesammelt)  brachte  Aeci- 
dien  auf  Crataegtis  Qxyacantha,  Pirus  &)mmHnü  und  Amelanchier  ridynris 
hervor,  pilzfrei  hliphen  Snrbfi«  aucupnria,  S  tonnwwli*,  &  Äria*  Firui 
Malus,  Mespilus  yermamca,  Amdanchier  cajtadetutis. 

Material  vom  Aussehen  dfer  Oym.  Junip&  inum  (ebenfslls  bei  Jena 
gesammelt)  infizierte  nur  Sorbiu  anenjMria. 
XII.  OAmpwra  Sovbi  (Oud.)  Diet.  und  Aeddlum  leurospermvm  DC.  Bestätigung 
der  Angaben  Tranzschels. 

XIII.  Coleo^imrium  Campanulae  (Pers.)  Lev.    Übersicht  der  V^ersnche. 

XIV,  Die  Pleoph.TCT'P  des  Cronartium  (Uclepiadetim  {Willd  )  Fr,  Pronarfivtif  as- 
depiadeum  lii  ss  sirh  vermittelst  der  Aecidiosporen  auf  ImpatieiiH  Balmmina 
und  Verbena  ermoüU^  übertragen,  so  dass  gcgenwftitig  fQr  die  Uredo- 
Teleutosporengeneration  dieses  Pibes  Nfthrpfianzen  aus  fQnf  verschiedenen 
Familien  nachgewwsen  sind. 

XV.  Artdermlum  PSni  (WiUd.)  Kleb   Spot  . naussaat  blieb  erfolglos  auf  FiiMw 
foricum  officinale  und  einij^en  anderen  Pflanzen. 

XVI.  liif'  ktion  von  Pinns  S'irithns  L  mittelst  Cronartium  ribicola  Dietr,  und 
Itückschläge  zur  Jugendfunu  bei  Kiefern.  Bei  der  Infektion  von  \S  ey- 
moutbsleiefem  durch  Crotuirtium  ribicola  Dietr.  zeigten  die  aus  den  in- 
fizierten  Zweigen  entspringenden  Triebe  einen  Rflckschlag  in  die  Jagend- 
form  mit  einzeln  stehenden  Nudeln. 

XVII.  Chn/smni/xa  Txhodixhndri  (l'C  De  T5y.  Sporen  von  Aecidiuin  fhiflimm 
Alb.  et  Schw.  jaus  der  .Schweiz  erh;i]trn)  infizierten  abgeschnittene,  nicht 
angewurzelte  Zweige  von  Rhododendron  hirmtum  und  femt4fineum. 

XVIII.  Chrysomym  Wiirwini  Tranzsch.  Die  Versuche  waren  vorllnfig  resul- 
tatlos. 

XIX.  Pucciniastrum  Epilobii  (Pers.)  Otth.  Verf.  gibt  eine  ausführliche  Diagnose 
der  Art.  <!!>-  si(  h  von  P.  AbUtüChamumrii  biologisch  und  auch  morpho- 

lot^isrli  u nt fr> cht' i litt.. 
XX.  Pucciniastmm  Cirmcac  (Schuni.)  Speg.  Die  Teleutosporenlagen  dieser 
Art  sind  sehr  klein  und  unscheinbar  und  den  meisten  Beobachtern  bis- 
her entgangen.  Verf.  fand  dieselben  im  Oktober  auf  welkenden  Blftttem 
auf  Circaea  luMiana  und  gibt  die  Beschreibung  derselben  und  der  Te> 
leutosporen. 
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XXI.  MtUiMpsorclla  Aspidiotm  (Peck)  P.  Magu.   InfektioDäversuch  auf  Coui- 

feren  blieb  erfolglos. 
niL  Ittlampioridium  behditam  (Fers.)  Kleb.  Resaltat  der  Kulturversuche. 
XXIII.  JfeMMNpMra  KU^hni  Bubik  mit  Caeoma  auf  Corydalis  unti  Md.  Mag- 

n\isiana  Wagner  mit  Caeoma  auf  Chelidonium  sind  identisch. 
M*'f(tmj}sora  Aüii-popHlina  Kleb.   Wurde  auch  auf  ibpttiiM  ntoniUfera 

gefunden. 

XX?.  II.  MUiMid§  älbae  Kleb.  Auasaat  derselben  ergab  auf  Aüium  Cepa  und 

1.  muale  Caeomalager. 
XIVI  Jf.  AUii-Fragilis  Kleb,  von  Salix  fmgili»  inÜstterte  nur  AüUm  Sdtomo- 

]trnf(ftm.  nicht  Galanthus  nivalis. 
XXVII.  Eiue  Form  von  J/.  Ldricx-Caprf  traui  Klob.  auf  ikiiü;  Wiild. 
XX\Ui.  3/.  Luiici-epitea  Kleb,  auf  Salix  relimi  L. 

XXIX.  Jf.  Hypericorum  (DC.)  Sehroet.  JfeZamjBiora  irjrjwriconiiii  soll  nach  Gobi 
und  Tranzacbel  eine  Mdam^aomf^  wem.  Es  wird  nun  festgestellt»  dass 

auf  Hyperium  hnmifmum  eine  mit  Paraphysen  untennisclite  Uredo  vor- 
kommt. Von  dieser  bU-ibt  es  :iber  unge\vi«s.  ob  sie  zu  Me!.  Fb/periconnn 
gehört,  da  auf  Hyp.  humifumm  nur  diese  eine  Sporenforui  bekannt  ist, 
auf  anderen  Hypericum-iiTian  aber  nur  Caeoma  und  Telcutosporen  ge- 
funden wurden. 

XXX.  Aecidium  pseudocolumnare  KUho.   Die  Aussaaten  blieben  alle  erfolglos. 
S6ö.  Krieg,  W.    Versuche  mit  Ranuiiculucem  bewohnenden  Aeci- 

Üen.  (Vorlaufige  Mitteilung.)  (CentrbL  Bakt.,  iL  Abt.,  vol.  XV,  IdOö« 

p.  268—269.) 

1.  Aecidium  Ficariae.  Eine  Infektion  mit  den  Aecidiensporen  ergab  auf 
Sumex  Aeetom  und  R.  arifoHm  Uredobildung,  aber  auch  auf  Poa  triviali» 
trat  starke  Uredobiidnng  auf. 

2.  Aecidium  von  Ramiuculus  auricomitn.  Die  Infektion  gelang  mir  ;aif  Foa 
pratensis.  Alle  anderen  Versuchspfinnzen  verhielten  ■<']rh  immun.  .äU!>o: 
B&itätigung  der  Angaben  von  Bubak,  Tranzächel  und  Jiiel. 

8.  Aeddium  auf  Rmunculua  ptatanifoliuB,  Dasselbe  gehört  in  den  Ent- 
wickclungskreis  eines  Uromyeea  vom  Tjpus  des  ü.  Ihaylidi*  auf  Dac- 
tyles  glonierata. 

4.  Aecidium  Callhae.   Da.s  hier  verweii>lt  t.-  Aecidienmaterial  gehört  zu  Ate« 

cinia  Zof/Ji:  letztere  .Art  i*Jt  also  ;iuto(  i->(]i. 

ytiö.  Lindau,  (i.    Die  Forschungen   ü b er  *i ie  8p ezi al isi er ung  der 

RostpiUe.  (Naturw.  Wochenschr.,  N.  F.,  III  [1904],  p.  B87.) 

Verf.  referiert  im  wesentlichen  Ober  das  Buch  von  JE.  Kleb  ahn:  Die 

wirt>-wf clisclnden  Rnstpilze.  C.  K.  Schneider. 

9«7.  Mc  Alpine,  I>.  A  new  genus  of  rrcdineae.  —  Unmydadmm.  (Annal. 
Mycol.,  III,  1906.  p.  308—828.    Mit  tab.  VI— IX.)  N.  A. 

Die  vom  Verf.  aufgestellte  neue  Gattung  tritt  nur  auf  /icacia-Arten  auf; 
▼ou  den  aus  Australien  bekannten  826  ileac/a-Arten  wurden  bisher  19  als  Wirte 
^  VromydadUim  nachgewiesen.  Verf.  beschreibt  hier  nun  7  Arten  der  neuen 
Utttung.  Vorangestellt  wird  ein  analytischer  Bestimmungsschlttasel  derselben. 

1.  V.  Simplex  n   *^p-  auf  Acnci<i  jnjrnnntha. 

2.  L'.  Hohinsoni  n.  sp.  auf  A-  mdanoxylon. 
8.  17.  bisparum  n.  sp.  auf  A-  dealbata. 

4-  V.  maritimum  n.  sp.  auf  A.  hngifoUa. 

^  V.  ^pimm  n.  sp.  auf  A*  LaÜadiianat  dealbaUt,  implexa, 

17* 
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6.  V'  notabilc  (Liidw.)  Mc  Alp.  auf  A.  notdbiii»,  dtalbata,  decwrrem,  data. 

7.  V,  Tejpptriamim  (Saec.)  Hc  Alp.  anf  «o/tdiM.  «Hyril/ofist  luiktcid/at 
tpHnttven»,  armata,  implej-a,  juniperüut»  meZanoxyliM,  pyaumika^  rigtn»,  dif- 
fusa, verniciflua.  verticillata- 

Jede  Art  ist  mit  «usfObrlicber  Diagnose  versehen;  die  speziellen  Fund- 
orte werden  notiert. 

In  dem  weiteren  Teile  der  Arbeit  geht  Verf.  auf  die  Entwickelung>- 
geschicbte  and  den  Sporenbau  der  Gattung  ein.  Si6  iat  dadorch  charakterisiert, 
dasB  die  sporenbtldenden  Hypbenendcn  nicht  eine  einfache  Sj^oic  tragen» 
sondern  eine  ntlnr  zwei  selbständige  einzellige  S^poren  neben  eiii:in<!t*r  nnd 
ausserdem  eine  hyaline,  sterile  Biaüe  oder  Cyste,  an  deren  Stelle  auch  noch 
eine  dritte  Spore  stehen  kann. 

Es  bilden: 

1  Spore  und  1  Blase  U.  timfiex  und  C  EtMntoni. 
S  Sporen  aber  keine  Blase  ZT.  bisporum. 

2  Sporen  und  1  JMase  U.  iHoHtimum  und  V  nlji'inum- 
i\  Sporen  haben  1'.  vntnbilf  nnd  I'.  Tej'prrianum- 

Die  Blasen  oder  ('ysten  ucnlt  n  am  Sptnenstiel  seillich  unterhalb  der 
Sporen  entweder  als  seitliche  Auf.?,tülpungen  derselben  oder  auch  auf  einem 
knizen,  cylindrischen  Ansatzstück  gebildet  und  sind  durch  «line  Scheidewand 
abgetrennt  Sie  zeigen  eine  doppelte  Membranschicht  und  enthalten  eine,  den 
ganzen  Hi)hlraum  der  Blase  ausfü'Iende,  gelatinOse,  quellbare  Masse  und  er- 
innern dadurch  an  die  fysten  von  Ravencl in- Arten.  Bei  mehreren  Arten 
treten  auch  Spenuogonieu  und  L'reUosporea  auf.  Die  Teleutosporen  keimen 
sofort  nach  der  Keife  und  bilden  ein  Promycel  mit  4  Sporidien. 

rromi/dadium  sehliesst  sich  einerseits  an  Vnmye^  anderseits  an  Baw 
ndia  an  und  wird  daher  TOn  Verf.  sls  ein  Zwischenglied  zwischen  diesen 

beiden  (»euem  aniiesehen. 

Die  verschie'ii'iien  Arten  der  neuen  <  ■attiing  leben  entweder  nur  nnf  den 
i'hyllodion  der  Wirte,  oder  sie  treten  auch  au  den  Zweigen  und  Stänuueu  auf 
und  bilden  dann  holzige  Galten  von  oft  ganz  bedeutenden  Dimensionen.  '  In 
den  letzteren  Fallen  werden  die  Wirte  bedeutend  ges»chftdigi  und  nicht  selten 
völlig  u'ctötet  Die  Textfigur  auf  p.  Sil  veranschaulicht  vorzüglich  die  durch 
den  l'ilz  hervorgenifene  Schädigung  der  .-IrartV». Bäume. 

Die  Tafeln  enthalten  photoijraphisi  lie  Abbildungen  der  Sporen. 

96b.  )las.Halonji;o,  ('.  Deformazioue  diverse  dei  germogli  di  Eu- 
phorbia Cyptmma»  Lu  infetti  dair^<€»dmiit  Suphorbiae  Au  ct.  ex  p.  (BulL 
Soc.  Bot  Ital..  J906.  p.  168—161.) 

969.  Pamnel,  L  H.  The  cedar  apple  fungt  and  apple  rnst  in 
Jowa.   (Bull.  Jowa  Agric.  Exp.  Stat..  81.  190ö,  p,  1—86.) 

Verf.  geht  ein  auf  die  tJescbichte  der  Uattung  Gymnofj'^rfiyujium,  gibt 
eine  Schilderung  der  lOntwickeluD^sgeschichte  derselben,  erörtert  den  Gene- 
rationtiwechseL  ihre  Ölconomische  Bedeutung  und  die  Bekämpfungsmittel. 

Spezielle  Behandlung  erfahren  die  in  Jowa  auftretenden  Arten:  Gywno- 
gjtoran^mnt  g^obmtum,  mocropu'«,  davipe»^  nidw$-avi$  und  daveaiarfünne. 

1*70.  Scliliei4erf  0.  Weitere  Versuche  mit  schweizerischen 
Weidenmelampsoren.  (Centrbl.  Bakt.,  IL  Abt.,  vol.  XV.  1905.  [  282 
bis  2:U.)  S.  A. 

.Vuf  Grund  von  Kuliurversucheu  werden  als  neue  .\rteu  aufgestellt: 
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JMw^fora  BibnU-GroHdifctiae,  Teleutosporen  von  Salix  grandifoiia  in- 
fizierten reichlich  Ribe*  afymtmt  spärlicher  anreHm  nnd  Grotndariat  Rttck- 
iofekt  '  n  mit  reicbhchein  Erfolg  auf  Stdix  gran^fMat  spärlicher  auf  8.  amita, 
vereinzelt  auf  »S.  arbuscnla. 

MelamiMora  Larici-Heticulaiae,  mit  Caeoma  aul  Larix  decidna.  Die  Caeoma> 
«pofen  infuBieiten  StUisc  rHkittata  und  8,  katfaia  reicblicfa,  8,  Jurbawia  schwach. 

DieteL 

971.  Smith,  Ralph  E.  Asparagm  and  Asparugus  rust  in  Cali- 
fornia.  (Bull.  Califoru.  A^i'ic  Expor.  Stat..  Ol, XV,  1906,  p.  1  — 100.) 

>^ehr  ausführürhp  mono^raphischf  SchiKiei unpr  <ler  Puccima  Asparagi 
Qjmt'QÜicii  ia  h*äi\xQ  auf  ihr  Auftruten  ia  Kaliluruieu.  Eutwickelungsgeschichte, 
Spofeidwimung,  Infektion,  Knltur,  Bekämpfung  etc.  werden  eingehend  er- 
ßrtert  ZuleUt  wird  auch  auf  (Ue  aof  der  jPMcinta  parasitterenden  Pilze  ein- 
gegangen: Darlum  filum,  Tuberndina  {MTMciiM,  Cladoaporium  spec. 

!>T.'.  Tranzsrhp!,  W.  Boitrslßro  zur  Biologrie  der  Uredineeti.  (Travaux 
«lu  Mu?ee  Jjot.  de  i  Acad.  lmpt;r.  de  St.  l't-lersbourg,  1905.  17  pp.) 

973.  Traiutöchel,  W.  Beiträge  zur  Biologie  der  Uredüieeii^  Bericht 
Qber  die  im  Jahre  1904  ansgef  Qhrten  Kulturversnche.  (Arbeiten  aus 
dem  Botan.  Mnaeum  der  K.  Akad.  d.  WIsaensch.  xu  St.  Petersburg,  1906, 
p.  64—80.) 

In  die'^er  interessanten  und  wichtio^en  Arbeit  -le'v^t  Verf.,  wie  er  zur 
Aufdeckung  raehrerer  neuen  Fälle  von  Wiri-swechsel  geführt  wurde.  Von 
«inem  iisolierten  Aecidium  auägehead,  suche  mau  auf  derselben  oder  einer 
nahe  verwandten  Näbrpflanze  eine  Teleutosporenform  von  ähnlichem  Auftreten 
und  sodann  unter  den  Hemiformen  nach  einer  solchen,  deren  Teleutosporen 
nach  Form  nn<l  Menibnuj>kulptnr  deiijcni-t-n  der  ersteren  ähnlich  sind;  man 
wird  dann  vermuten  dürfen,  dass  das  .\t'f  i<lium  zu  der  letzteren  Teleutosporen- 
form gehört.  £ä  wird  genügen,  zur  KriäuteruDg  dieseä  Uedaakengauges  hin- 
XQweteen  auf  die  Namen:  Aecidium  jmnctalum  —  Fitednia  fmca  —  JP^nta 
Pmni-$phu)$ae.  über  die  vom  Verf.  ermittelten  neuen  Fälle  von  Wirtswecbsel 
cfr.  Bot.  Jahrber..  XXXII,  1904,  Bef.  1021.  Mit  Rücksicht  auf  die  neue  Kom- 
bination Aecidium  Fkuriar  —  Uromycea  Rumicis  wird  die  Frage  zu  prüfen  sein, 
ob  auf  Ficaria  zwei  Aecidien  vorkommen,  eines  zu  Uromycett  l'me,  das  andere 
zit  UroM.  Rtuniciß  gehörig,  oder  ob  die  von  anderen  Autoren  nicht  be.stätigte 
Angabe  Schröter*«  Uber  die  Zugehörigkeit  au  ürom*  Foae  auf  einem  Irrtum  be- 
ruht. —  ünmyea  Carim-srnpermrenti»  Ed.  Fisch,  gehört  vermutlich  an  Aeä' 
dinm  Pht/teuniaiii  Unger,  doch  steht  der  Nachweis  dieser  neuen  Kombination 
L'^ch  au-  Auch  Puccinia  Iridis  (DC.)  Wallr.  ist  nach  der  Meinung  des  Verls, 
vermutlich  »  ine  heteröcische  Art. 

974.  Tripel,  F.  Sur  le  Gyrntioaporaiti/ium  Jumpennuin.  »Bull,  üoc.  ^Jeu- 
chateloise  des  Sclene.  Nat.,  XXIX,  1900—1901,  Neuchatel,  1901.  p.  481.) 

976.  Tripel,  F.  Dicouverte  par  U.  E.  Mayor  de  deux  Pucciuies 
oonvelles  pour  1a  flore  suisse.  ( Bull.  8oc.  Neuchateloise  des  Scienc. Nat., 
XXIX,  1900    IWK  XtMirhatfl.  l'.)01.  p  4C7.) 

976.  Tubeut,  K.  von.  Infektions  vei  .-»uclie  mit  i i mVoieeH.  (Naturwisö. 
SSeitschr.  f.  Land-  u.  Forstwirtsch.,  vol.  III,  1905,  p.  4J— 46.) 

I.  Verf.  hatte  schon  frQher  mit  Sporen  von  Ouoma  ÄbietiihfKeHnatae 
junge  Blätter  von  Salix  Caprea  infixiert  und  die  l'redolager  einer  Mdampsora 
erhalten,  w  eiche  er  M-  Abieti-Caprcnrum  nannte.  Während  später  weitere  Vor- 
buche brfolgios  waren,  glückte  jetzt  auch  der  umgekehrte  Versuch.  Mit  Teleuto- 
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»poren  von  den  BlftUern  der  genannten  Saalweide  wurden  auf  der  Weisstanne 

8|)crinogonten  und  Odfoina-Lager  erhalten.  Diese  GseOMA-Sporen  infizierten 
wieder  Salix  Caprca.  nher  nicht  S.  qrandifolia,  cinerea,  ain-itn.  purjmrea,  alhit, 
iiwann.  Die  erhaltenen  TeJeutosporenlagen  bildeten  sich  mir  aul  der  Blatt- 
unterscite.  Die  Teleutospuren  selbst  haben  eine  dflnnere  Epidermis  als  die- 
jenigen von  JfeJampwra  Lerid-Caprearum  und  erionem  mehr  an  M.  Evmymi- 
Caprenr'inn  und  M.  Lerid  tpilm. 

II.  Mit  Sjiorea  von  strobilinum  konnte?  erfoljfreich  auch  Pnodo» 

serotina  infiziert  werden  S|(on>n  von  Mcfampnom  {Pucciniastrum)  Päd»  riefen 
auf  jungen  Trieben  der  Fichte  Aeeidien  hervor. 

977.  VNtergren,  T.  Monographie  der  auf  der  L<f^tmuii0«m>Gattang 
BmAinia  vorkommenden  Ufwmyeet- Arten.  (Arkif  för  Botanik,  voL  IV,  No.  1& 
1905.  84  pp..  *2  tab.)  N,  A. 

Awf  Ilauhiiiiii  luitfr'-cht'i'ii't  der  Verf,  17  Arten  von  I'rnmyces.  Die  Nähr- 
pfian^en  geln»ren  Hamtlich  zur  Sekticiii  Fnvdeiia-  Nur  eine  von  den  17  Arten 
gehört  der  Alten  Welt  an.  nämlich  U.  ven-uculomis  Berk  et  Br.  auf  Bauhinia 
Umentc$a  in  Ceylon.  Die  Übrigen  leben  im  tropischen  Amerika  und  bilden  zu- 
sammen die  Gmppe  der  Rcticvlntne-  Die  Vergleichung  dieser  Formen  und 
ihrer  Nährpflanzen  führt  den  Verf.  zu  dir  Ansicht,  dass  dieselben  je  einen 
-  •••ifin  Urspruns  nach  einheitlichen  .Stamiii  bilden,  dass  diese  f/romy'^cj»- Arten 
.Moh  au.s  gemeinsaroetn  l  n^prung  zugleich  mit  ihren  Nährpflauzen  in  ailin:ihiicher 
Fortbildung  entwickelt  haben.  —  Von  den  gemaditen  Unterabteilungen  heben 
wir  nur  diejenige  der  F/ornIef  als  besonders  bemerkenswert  hervor,  sie  treten 
nur  in  den  Blutenständen  auf.  —  Die  unterschiedenen  Arten  sind  folgende: 

U.  iv rn«  ((/o.vT(,?  Berk  et  Ur  auf  Bauhinia  foi)irHlof.a  :  T".  ;waf<^.*7uÄ  Ve<torgr. 
auf  B.  »»a/i*,  Bonyardi.  cnyabensis:  U.  guatemaicHitis  Vestergr.  auf  B  sjkc  ; 
ü.  Bauhiniae  (Berk,  et  Br.)  Vestergr.  auf  B-  sptc;  U.  goyazams  P.  Henn.  auf 
itpec,  U.  flomlU  Vestergr.  auf  .0.  Atemd&r,  eujfabetuit^  hoiophyUa;  f7.  anihemo- 
jofttf«*  Vestergr.  auf  B>  hmgifolia;  U.  favectaUu  Vestergr.  auf  B,  kbmtta;  V. 
Perlfbiae  Vestergr.  auf  pentan<h-a:  U.  superfixus  Vestergr.  auf  J?.  moUis;  C 
Fiehrigii  P.  Bonn  et  Vestergr.  auf  B.  spec;  U.  batthinicola  Arth,  auf  F  sncr.: 
U-  Dieteltanm  Taz-schke  auf  B-  spec  :  U.  pannosus  Vestergr.  auf  B,  ipec,  1'. 
regius  Vestergr.  auf  i?.  candicans;  U-  Hemmendorffii  Vestergr.  auf  B.  forfieata; 
ü.  jamaieen$i»  Vestergr.  auf  B-  ipee^  Dietel. 

978.  Ward,  H.  M,  Recent  researches  on  the  parasitism  of  Fnngi. 
(Annais  nf  Rot  .  vol  XIX.  1905,  p.  1—54.) 

in  (l<  r  Kiiilrinnr4  gibt  Verf.  einen  Überblick  über  die  hi^torisc  he  Katr 
wickehing  der  Mvkuloj^ie  und  der  Lehre  von  den  Parasiten  «eit  De  Bary. 

Dann  behandelt  Verf.  in  einseinen  Abschnitten:  Keimung  der  Uredo- 
Spören,  Spe^alisierong  des  Parasitismus,  Immunität.  Infektion,  Hyeoplasma» 
Theorie  Eriksson's  etc.  —  In  Hinsicht  auf  des-  letzteren  Theorie  meint  Verf.. 
dass  kein  Berlürfnis  für  dieselbe  vorliege,  denn  die  Urt  dosporen  werden  das 
ganze  Jahr  hindurch  entwickelt  und  durch  verschiedene  Medien  verbreitet, 
ihre  Keimfähigkeit  währt  monatelang,  die  spestalisierien  Fonnen  sind  nicht  nur 
an  ihre  speziellen  Wirte  angeposst,  sondern  bilden  auch  gelegentlich  wieder 
besondere  Bassen,  welche  sich  unter  wieder  anderen  Umstünden  gegen  Infektion 
immun  verhalten  oder  event.  durch  die  VerbindungsbrOcke  der  „Bridgein^? 
species"  .sonst  iuiinune  Wirte  infi/ieren.  Die  Kultiirversuche  des  Verf  8  sind 
ferner  ein  Argument  gegen  diese  Theorie  (cfr.  hierüber  das  Original). 

Verfasser  beobachtete  femer,  duss,  wenn  die  üredosporen  von  Puwnia 
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^fmmm  auf  immimen  THtfeum-Sorten  keimen,  die  KeimschlftHdie  derselben 

sehr  bald  ein  krankhaftes  Aussehen  aDnehmeii  und  schliesslich  absterben.  Der 

Pilz  greift  die  Zellen  der  Wirtspflan^o  «?n  pnerpsfh  an.  dass  dieselben  zwar 
absterben,  aber  gleichzeitig  geht  auch  der  Pilz  selbst  infolge  voa  Erschöpfung 
zogrunde. 

979.  Waiib,  Tb.  Bubiacccn  bewohnende  Fucciuiat  vom  Typus  der 
iWinis  QalU,  (Gentrbl.  Baku  U.  Abt^  vol.  XIV,  1905,  p.  208—224»  809—830, 
e.  14  fig.)  K.  A. 

Kulturversuche  mit  einer  Anzahl  Pucciniaformen  auf  C^alitm  haben  den 
Verf.  zur  Untersrheiduni^  folpjender  Artini  p;effihrt: 

l.  Puccitiia  Celakovskyana  Bubiik  auf  (ialium  Cruciata  ist  eine  Brachyyuccinia, 

die  sich  auch  auf  G.  pedemontanum  übertnigen  liess. 
1  Puednia  0<dii  auct  ist  wie  die  folgenden  Arten  dne  Aute»pueemia  und 

lebt    luf  G.  Mdlugo  und  Q.  verum.    Auf  G.  »ilvaticum  erzeugte  der 

Parasit  Pycniden.  Aeridien  und  Uredo,  aber  keine  Teleutoaporen,  auf 

G-  Apan'iw  nur  Pjcniden. 

3.  Fucctnia  Galii-süvatici  Otth.  in  herb,  auf  G-  silvaticum  iut  von  der  vorigen 
▼eischieden;  auf  Q.  MMMgo^  Äparine  und  verum  entwickelt  sie  sieh  nur 
spirlich  und  unToUkommen. 

4.  Piicnuia  Äspendae'^tdortttoB  Wurth  n.  sp.  liess  sieh  nur  auf  Atpemia 
odomta  übertrajxen:  auch  gps<^n 

5.  Pitccinia  Ägperulae-cynanthUac  NN'urth  n.  sp.  erwiesen  sich  andere  Nähr- 
pflanzen immun. 

Die  genaae  Vergldchung  dieser  Arten  ergab  auch  mehr  oder  minder 

auffällige  morphologische  Unterschiede  derselben  unter  einander.  Endlich 

wurde  auf  Galium  Mollugo  ein  Actidium  (Ae.  MoUuifitun  n.  sp.^  nachgewiesen, 
das  zu  keiner  dieser  Arten  gehört  und  vermutlich  einer  heteröcischen  PucciiUa 
angehört.  Dietei. 


OC  Basidiomyceten. 

980.  Beaidilse,  H.  C.  The  rosy  spored  Agarics  or  fihodosporae. 
(Joarn.  of  Mycol.,  vol.  XI.  1906,  p.  109— llü,  tab.  76—77.) 

Verf.  gibt  einen  BesUmmungsschlüssel  der  4  Arten  von  Clitopilus:  C 
pntnulua,  C-  orcelln,  C.  afiortivus^  C.  nowboncc»m  und  fügt  noch  einige  Bemer- 
kungen über  dieüelbea  bei. 

Die  Tafeln  bringen  photographische  Abbildungen  von  C.  Orceila,  abortiim 
nod  C.  noo^bancmti»' 

981.  Blgearlt  R.  Supplöment  AlaPetite  Flore  des  Champignons 
iesplus  vulgaires  Publies  en  1908.    Chalon-sur-Saone,  1906,  16  pp. 

Enthält  kurze  analytische  Bestinimnn;?stabollen  der  ^l^m'icnifen-Gattnnijen. 

982.  Rrefiadola,  J.  üy meuumyoetes  novi  vei  minus  coguiti. 
(Annal.  MjcoL.  III.  1905,  p.  169—164.)  X.  A. 

Tiateinisehe  Diagnosen  von  20  neuen  Hymenom^tm  (cfr.  Verzeichnis  der 
oeoen  Arten)  ans  dm  Gattungen:  IVielloIosia»  tUumhi»,  Votvarkh  Pluinu, 
Ime^>c  Naucoritt.  Clarkeinda,  Polyporus.  Trametes,  Corticiuw,  Septol^isidium. 

9s3  Riiller,  A.  H.  R.  The  reactions  of  the  f  ru  it-bodios  of  Lf/i/i»tM 
kpidnu  t  r.  m  oxternal  Stimuli.  (Annais  of  Bot.,  vol.  XIX,  luuö,  p.  427 
bis  488,  c.  80  flg.) 
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l\  .Sydow:  i'ilze  (uhne  die  ScLizuuiyccU;n  iiuii  Fleeliteu). 


984.  Bellcr,  A,  H.  B.  The  destrnetion  of  Wooden  Paviog  Blocks 
hy  the  Fangtts  LentktMM  teptdem.  (Annals  of  Bot.  vol.  XIX,  1905,  p.  828 

bin  824.) 

985.  dato,  W.  N.  The  chaDtareile  (t*a"tA«r€i/i«  ct6ari««>.  (Amer.  Bot., 
vol,  Vn,  1904,  p.  101—102.  c.  Ub.) 

988.  eilte,  W.  N.  Tb  6  Fly  AmanUa  (Ämanita  mmicttria).  (Amer.  Bot. 
VII,  1904.  p.  61— 68  ) 

987.  Clnt«*,  W.  N.  The  Green  BuuuUi  or  Verdette  (A  virtneetu). 
lAmer.  Bot,  Vll.  1904.  p.  21— '.>81 

988.  Jaovbasrfa,  E.  Boletus  anrantiacM  mihi  a.  ap.  (Mitt.  Tbüring.  Bot., 
Ver.,  N.  F.,  1904.  p.  31—25.)  N.  A. 

Verf.  besehreibt  dieeen  bei  Jena  gefundenen  Pilz  und  gibt  die  Unter» 
schiede  desselben  von  B.  auraMHpoim$  Howse  UDd  B.  ^ßgam  Schum.  an. 

990.  KaoffmHan.  C.  H.  The  gcnns  Coriinarius,  a  preliminarj  stndj. 
(Boll.  Torr.  Bot.  CI..  vol.  XXXII,  1906,  p.  801—826.  c.  7  fig.)  X.  A. 

Verf.  üu.s<jert  sich  über  die  Merkmale,  welche  bei  der  UDtersch«  idung 
der  Arten  der  schwierigen  Gattnng  (ktrtmarhM  von  grösserem  oder  genüge  em 
Werte  sind,  gibt  im  Anschlnss  hieran  einen  analytischen  BesUmmnngsschlassd 
der  bisher  in  der  Tingegend  von  Ithaca  beobachteten  Arten  nnd  beschrti]>t 
7  npue  Alten,  nämlich  C".  aterilis,  C  cylindripfft.  C  oJi'-a<ro-^tyamiHetu,  C-  umidi- 
co/rt.  L'.  i-\-<u:f:-<Kfi}or.  (\  Afhimonianm  und  C  detx^tivui.  Die  Arten  stammen 
MÜmtlich  aus  dem  8Uiale  >iew  York. 

991.  VeiBHiingfr,  B.  R.  A^riau  am^daUnt»  U.  A.  C.  (Joum.  of  Mycol., 
vol.  XI,  190Ö.  p.  1*J— 17.) 

Verf.  geht  ausführlich  auf  die  Geschichte  von  AgaricM  amygdalinu*  ein. 
berichtet  Uber  da-^  Vorkommen  der  Art  in  Nordamerika  und  meint,  dass  A, 
/'abaceim  hiermit  id£nti-<  h  bein  dürfte. 

992.  IMowrighi,  eil.  B.  Corticium  { t'emophoia)  Chrysanthemi.  (Transact, 
British  Mycol.  Soc.  for  1904,  1906,  p.  90—91.  c.  1  Ub.) 

Verf-  beschreibt  diese  Art,  welche  parasitisch  am  Grande  der  Chrtf»an- 
<Ä«liMim>=ten'_'(  I  auftritt. 

998  Kults,  F.  )I.  Potato  Failures.  (Colorado  Agric.  Exper.  titat., 
Boll.  XCl,  June  1904,  p.  1—38.  h  PI.) 

Coriidum  cagutn  var.  SoUini  Bort  ist  die  höhere  Entwickelnngsform  der 
Bhitoeionia. 

994.  Rdlland,  L  Adherence  de  l'anneau  et  de  la  volve  dans  les 
Psalliot«  s,  Pmllioia  arvcnsU  f  t  PsaUiota  Bemorrit«.  (BulL  Soc.  Mjc  France 
vol.  XXI.  1905,  p.  128—126,  1  tab.) 

N'erf.  geht  auf  die  Ausbildung  der  Voiva,  des  Schleiers  und  des  Ringes 
bei  Agaricineen,  besonders  bei  den  beiden  genannten  Arten  ein. 

996.  Khenra,  H.  The  host  plante  of  AnMt«of«9«9»i'my«e*Peck.  («loorn. 
of  Mycnl..  vol.  XI,  1905,  p.  167—169.  tab.  80.) 

W  if.  ;;e}it  auf  die  Literatur  über  diesen  Pilz  ein  und  nennt  die  bisher 
bekannten  Wirte  des-Jclbcn 

996.  Sbirai,  II.  (>n  a  mudicaily,  economically  and  vegetable- 
pathologically  interesting  fungus  Chil  Ud  g  {Folyporut  ChuUt^  noY.  sp.) 
(Bot.  Mag.  Tokyo,  vol.  XIX.  1906,  p.  91-92,  1  tab.)  N.  A. 

Verf.  beschreibt  und  bildet  ab  den  aus  einem  J^clerotium  erwachsenden 
Poh/i>f)rus  Chil  liiiff  n  sp.,  welcher  ire  Ii. 'ini sehe  Verwendung  findet.  ,ühu  ling* 
i.st  der  chinesische  Volksuame  de.s  Pilzes. 
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997.  Sliattf  V,  and  Cbarltw,  H.  V.  On  tbe  food  value  of  certain 

■Mhrooms  No.  2.   (Ottawa  Nat.,  vol.  XIX.  1905,  p.  48 — 47.) 

&9S.  Spaalding:.  P.  A  disease  of  black  oaks  cnuscd  by  Polypontg 
Jitms  Berk.  (Ann.  B«p.  Missouri  Bot.  Gard.,  vol.  XVI,  190ä,  p.  10t)— 116, 
ub.  18- ly.) 

Folyporui  obtwnu  tritt  besonder»  auf  Quere««  maf^lafMlia  und  Q.  vdtOina 
ta  noigen  Staaten  Nordamerikas  sehr  schädigend  auf.  Die  durch  Kftfer  ver- 
ursachten Bohrlöcher  erinr>glichen  es  vorzQglich,  dem  Pilze  in  das  Gewebe  der 
Bäume  einzudrin^Pn  und  dieselben  zu  infizieren.  Der  Piiz  entwickelt  Seine 
Fruchtkorper  oft  schon  io  den  Bohrlöchern  selbst.  ■ 

Die  durch  den  Pilz  hervorgerufene,  eigenartige  Üolzzerstörung  wird 
gesehüdert 

Im  Anschlttss  hieran  bespricht  Verfasser  noch  einige  andere  schädlich» 

ßiumpilze 

'H'^  Su'tan,  Jos.  Beitrag  zur  Kenntni;»  von  CoUybia  racemota  Per». 
(Hedwigia,  vol.  XLIV,  1906,  p.  168—167,  tab.  V.) 

Verl.  geht  ansfOhrlich  aal  die  Geschichte  der  genannten  Art  ein«  weldie 
er  bei  Beichenan  in  Böhmen  auffand  und  die  durch  die  eigentflnliche  Ver- 
Mdaag  des  Stieles  ein  besonderes  Interesse  beansprucht.  Die  eigenen  Unter- 
nchtiDgen  des  Verf.s  führten  ihn  zu  folgenilen  Resultaten: 

1.  Atd  den  Stielästchen  von  CoUybia  racemom  werden  Ublamydosporen  ab- 
gegliedert, die  sich  als  keimf&hig  erweisen. 

2.  In  zahlreichen  FäUen  wurde  bei  der  Axt  Verkammerung  des  Hutes  beolK 
achtet. 

t.  Die  letztere  Erscheinung  pflegt  auch  bei  verästelten  Individuen  von 
ilara$niiiis  rodtla  vorzukommen,  wo  die  Astehcn  mit  kleineren  Htttea 
endigen,  mithin  den  terminalen  Hut  überflüssig  machen. 

4.  Analogtsch  kann  angenommen  werden,  dass  auch  die  Ästehen  von  C. 
ruetmom  mit  ihren  kelmfUügen  Chlamydosporen  die  Basidiosporen- 
fnüctilikation  des  terminalen  Hutes  zu  vertreten  imstande  sind.  Um 
dies  endgültig  zu  Iseweisen,  wären  jedoch  noch  weitere  Kulturversuche 
erforderlich. 

lüOO.  SofliHiiae,  I>.  R.  Gotnphuliius  tlio<iojrautlnis  once  more.  (Journ.  of 
Mjeol.,  vol.  Xi,  1906,  p.  Ifto— 166.) 

GomfJiidim  rhodoxanthm  (Agaricus  rhodoxantkm  8chw.,  Gomphus  rhodo- 
xanthus  Schw  ,  PaxUlua  flavidtis  Berk.,  FlammtUa  rhodoxautha  Lloyd;,  zu  welcher 
Art  auch  noch  Clitocybe  Pclletieri  L»'v,,  Panllm  pamdomut  Cke.,  Flarnttmla  para- 
dOMi  Kalchbr.,  Fl.  Tammii  Fr.  gehören  sollen,  wird  vom  Verf.  als  zur  Gattung 
BaMmttf  gehihrig  betrachtet  und  daher  B-  rhodoxaiühm  (Schw.)  Sumstine  genannt. 

1001.  Sinittie,  D.  B*  Bananhu  aädus  sp.  nov.  (Torreja.  vol.  V,  1906» 

^  34.)  N. 

Beschreibnnc:  der  neuen  Art. 

1002.  TakaliüKhi,  T.  Ndte  on  „Maitake"  a  Speeles  of  Fdyporm. 
(Bot.  Mag.  Tokyo,  vol.  XIX,  ii*Oö.  p.  3—6.)  (Japanisch.) 

Der  Artikel  berichtet  Uber  Polyporvs  frondimu  (Fl,  das.). 

1003.  Tobeof,  0.  von.  Der  zerschlitzte  Warzenpilz,  TKd^hvra 
l-tanintn  Pers.  (Naturw.  Zeitschr.  f.  Land-  u.  Forstwirtscb.,  vol.  III,  1906, 
p.  »1-92.) 

1001.  Tubeui.  C.  ven.  Auftreten  der  Thdephora  laamuta  im  Klsass, 
iNaturw.  Zeitschr.  f.  Land-  u.  Forstwirtsch.,  vol.  III,  190$v  P>  187—169.) 
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X.  Gastromyceten. 

1006.  Cliristllian,  A.  II.  Variability  of  oiir  rommou  species  of 
Didyophom.    (.lourn.  of  Mjcol.,  vol.  X,  1904.  p.  101— 10b.) 

Wrf.  untersuchte  eine  grössere  Anzahl  vnn  der  hei  ^lafhson  in  ungewöhn- 
iicher  Meoge  geluiuleuen  JHctyophora  phailoiiiea  Üesvaux  und  stellte  fest,  dass 
dieser  Pilz  sowohl  in  seiner  Höhe  als  im  Durchmesser  der  Volva»  des  Stieles 
und  in  anderen  Merkmalen,  welche  zur  Untersebeidung  von  Arten  oderVarie- 
tlt«i  benutzt  wurden,  in  weiten  Grenzen  Tarüerfei,  und  daaa  somit  alle  fUr  die 
Vereinigten  Staaten  beschriebenen  Arten  und  Varietäten,  welcbe  ein  netziges 
Indusium  besitzen,  eine  ein/.i<i;e  Art  darstellen.  Hecke. 

1006.  Henning»,  P.   Eine  neue  Ctathraeee.  (Natnrw.  Wocbensctur,  N. 

l.,  III  (1904),  p.  lo.  fum  irone.) 

Auf  einem  suudi;;eii  Spnrfi^^clfLlil  bei  Ludwi:rshist  in  Mecklenburg  wiu  ile. 
wie  Verf.  berichtet,  von  H.  Kliuiug  eine  Clathracee  gefunden,  die  Verf.  al.s  zu 
4er  sonst  fast  aasschliesslicb  io  den  Tropen  heimisehen  Gattung  AnÜmru» 
gehörig  erkannte.   Er  beschreibt  sie  als  neue  Art.  J.  KUitmsii,  nachdem  er 

si.'  anfänglich  nur  als  Varietftt  der  nordamerikunischen  A.  horealxs  betrachtet. 
iJie  beiqegebenen  Figuren  veranschaulichen  die  vcschiodenen  KntwickelungS- 
titadien  dieses  für  die  deutbcbe  Flora  hochinteressanten  Fikes. 

('.  K.  Schneider. 

1007.  I8tvänll\.  (i.  de.  Deux  nouveaux  ravageurs  de  ia  Vigue  en 
Hoogrie  (IS UhyphaUun  impudiew  et  le  Coepophngm  echinopn»).  (Annales  de 
rinstitut  centrat  ampdlologique  royal  Hongrois.  voL  III»  Budapest  1904,  p.  1—66. 
tab.  I— m,  15  fig.) 

Das  Mvcel  des  Pilzes,  den  als  Schmarotzer  und  Schitdling  des  Wein- 
stocke«; richli;;  erkannt  zu  haben  das  Verdienst  des  Verf  ist.  ist  weis^^lich  oder 
bla^.srosa  und  bef.illt  die  lebenden  ^^'n^^e!n  und  den  St;iinin.  lebt  jedoch  auch 
als  Saprophjt  zu  gleicher  Zeit  an  den  unteren  Teilen  des  VVeuipfahles.  Der 
Pilz  tritt  besonders  in  sandigen  Gegenden  auf  und  zwar  namentlich  auf  dem 
Ezeijö  und  dem  M^zes  fehir  in  Ungarn;  er  erscheint  sweiuml  im  Jahre,  Endo 
Mai  und  im  Herbste.  Die  Mycelstränge  durchhidiren  oft  die  Wurzeln  der 
ganzen  Län^e  nnrh.  bedecken  sie  mit  Hyphen  und  bilden  förmlich  eine  Scheide. 
Verf.  srliildert  sehr  genau  die  Zerstinung  der  befallenen  Gewebe  und  die  Saug- 
werkzeuge der  Ujphen.  Von  dem  Aufbrechdll  der  Volva  bis  zur  völligen  £nt- 
Wickelung  des  Stieles  vergehen  sowohl  im  Freien  als  im  Laboratorium  eine 
•Stunde  bis  vier  Tage.  Der  Pilz  verursacht  eine  Braunftrbung  der  BlattrAnder 
de»  Weinstockes,  der  Stamm  verkrüppelt,  seine  FVuchtbarkeit  wird  herabgesetzt 
und  endlich  stirbt  er  ab.  Um  den  Pilz  im  Weiiigrarten  festzustellen,  reisst 
man  die  Pfahle  al)  und  untersucht  das  Knde  auf  die  blussrosa  f^efarbteu  Mycel- 
filden;  um  ihn  ^u  vertreiben,  wird  empfohlen:  sorgfältige  Umgrabung,  Zer- 
störung des  Mycel»  und  der  Fmcbtkdrper,  Verbreunung  der  verfaulten  Wurzeln 
und  der  Enden  der  angefallenen  Weiapfihle,  femer  das  Reinigen  der  Pflhle 
und  Stamme  mit  »—10%  Kalkbisulfit  und  das  Begiessen  des  Stammes  ober« 
halb  der  Kr.le  mit  1—2%  derselben  Lösung.  Der  Pilz  beflUlt  auch  die  unter- 
irdisclien  Teile  der  Gh'h'ffirhia.  Eohim'a  und  der  (Jneoke. 

Die  farbigen  Tafeln  zeigen  Habitusbiider  des  Pilzes,  seine  Eatwickelung 
und  anatomische  Details,  femer  die  Zerstörungen  in  dem  Gewebe  des  Wirtes. 

Matouschek. 
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10Q6.  Lloydf  C.  6.  The  Lycoperäaeeae  of  Australia,  Kemr  Zealand 
i&d  neighborin  g ialands.  (Giocinnati»  Ohio,  April  1906. 44  pp.,  15  tab.,  49  fig.) 

N.  A. 

Verf.  bespricht  in  kriti^clier  Weise  die  bisher  bekanntt  n  au'^tr;ili>t  hon 
Lycop^rilaceen.  Da  die  diesen  Gegenstand  behandelnden  Mitt<iluin[rtMi  -ehr 
sporadisch  sind,  so  ist  des  V'erfs.  Zusammenstellung,  deren  Wert  durch  eigene 
CBtMsvchungeD  erhflht  wird,  von  besonderem  Interesse.  Bekannt  sind  ans 
Austnlten: 

Fodaaeon  aegffptiacus,  P.  Mvelleru 

GfpvimfjJofatitm  at'ipitafuni,  bisher  nur  einmal  gefnmlt^n 

SrTo/iiUH  erythrocejihalum.  S.  coarcditinit,  8.  melanoceiiJtahnir  \  nvollstandi^ 
bekaunte  australische  Speeles,  welche  üutn  Teil  auch  mit  anderen  identisch 
sein  dürften,  sind  5.  aaminalmif  8.  tcahrotum,  &  rimem»,  Ovnwü*  8.  Bod' 
utyi^  8.  ItZaceiue,  &  leueoeefhiäum* 

Claroffagter  novo-ttknußcu9t  bisher  nur  einmal  gefunden  und  vielleicht  zu 
Caid(^los$um  gehörij;. 

Tylostoma  mammosumj  T-  leproaum,  T.  M'ightii.  T.  fimbriatum,  T.  olbuui 
und  T.  piüdteUum,  über  deren  Vorkommen  in  Australien  sich  in  der  Literatur 
Notixen  finden,  vermag  Verf.  nicht  mit  Sicherheit  als  aostvalische  Bfliger 
anzuerkennen,  da  das  den  Bestimmungen  zugrunde  liegende  Material  meist  zvl 
winsig  ist,  um  hierüber  einen  sicheren  Schluss  zu  gestatten. 

Chlamydopu»  (Tylostoma)  Meifenianm  wurde  einmal  in  Australien  gefunden 
und  von  Cooke  und  Massee  als  Tylostoma  t»a.ritHum  btst  hrieben. 

Phellorina  Delastrei^  E.  strobilitia  (womit  Xylnpodium  ochroleucim  identisch 
ist),  P.  aiufniH$. 

Battarrea  phalloules,  B.  Stevaiii.  Die  sonst  noch  aus  Australien  be- 
tächriebenen  Arten:  B.  Müütri  und  B-  Teppci-iana  dürften  zu  streichen  sein. 

Polymccum  pifiorarp'mm,  wozu  als  Synonyma  P.  album.  P.  amtrale,  P. 
&i(crocar/mwi,  P.  umbrinum,  Fai  iUea  argiUacea  zu  stellen  sind.  Fragliche  austra- 
lische Alten  sind  P.arampes  (sjn.  P.  turyidwn  und  P.  marmoratum),  P.  tuberosum 
Ütjü.  P,  ftaillumf)  und  p.  eonfwnm. 

Sderoderwui  OeatUtt  8  /ftieidiiM,  8,  Cepa,  8.  texeuH*     awrawHaeunh  8. 

tomcomnn. 

G€4]strr  Drnvtmonfh't.  G.  striatulus  (dürfte,  olnvolii  aus  Australien  noch 
Dicht  bekannt,  trotzdem  dort  vorkommen),  G.  fioriformiSf  G.  simvlans  nov.  spec 
(ron  Qtaikr  hygromOria»  nur  durch  die  Sporen  verschieden),  0.  plicatm,  G . 
reetxMlM,  G,  ScAmlcMti  Ardm  O.  Berkdeyh  G.  miraMü,  G.  fomieaiiu,  G. 
minimus,  G.  rufesctiu,  G-  $accatus  (syn.  G.  Guilfoylei  Sacc).  G.  triplex.  Über 
(i-  fimhr\a*>'^,  0.  Spegazzittnunw^.  G.  rrrnnatxs.  G.  affhiis.  G.  htquliris  und  (?. 
pHaiUus^  die  ebenfalls  für  Australien  angegeben  werden,  vermag  Verf.  nichtä 
N&heres  mitzuteilen. 

Swüta  enthllt  nur  eine  anstralische  Art.  B-  hrunnea  von  Neoseehind, 

MyeeitaHmm  Corfnm,  wozu  unter  anderem  Jf.  olivaeeum  und  If.  pkaeo- 
hUkmi  als  Synonyme  gehören. 

Cafnfdnma  hypogaeum  (=  Bori<<ta  hypf>gnen\,  C-  tmonialumt  C  MiUÜeri 
i.—  Dotisla  M Hellen),  C.  hyalothHf  (=  Bovi«la  Ityalothri.i  ) 

Bovistdia  enthält  als  australische  Arten  B.  a»i*era,  die  ursprünglich  als 
M«<s  <x$pera  ans  Chile  beschrieben  wurde,  femer  B.  ou^riidimw^  B.  silabrtseen» 
l^aperd«n  shAreteen»)  und  B.  Ginmii      .^rcopenfon  GunniH. 

Lycoperdm  pdymrt^Mm,      n^rwnt  L.  cepaefirrm,  L>  pusiUum  (wozu 
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Verf.  L»  anitrale  und  X.  mteroBpemmm  rechnet),  L.  dertnojranthumt  L.  pmUtue 
(svD.  L.  nataltnse),  L-  stellatum,  L.  gemmatum  (womit  nach  Verf.  L.  tasmanieum 
und  L.  Colemoi  identisch  sein  dürftenl  pynformi\  T>.  courophUum.  L.tq)hrum. 
Vh^r  die  weiteren  vier  australischen  Arten  L.  mb$UUatum,  L.  reiiculatum^  L. 
nuoululum  und  L.  Cookei  vermag  Verf.  ein  Urteil  nicht  abzugeben. 

Calvatia  füadna  (syn.  Boviila  Vloeina,  Lycoperdon  Xmu-ZeaUandiat),  C. 
cadaiat  C.  Fonlane$n  (wcnu  C-  fmem  als  Form  xu  stellen  ist),  C  jri^nlca.  C, 
Candida.  C.  oHoaeea»  iialtaHa  Smdairiit  ungenügend  bekannty  gehört  vielleicht 
za  C.  caelata. 

liallacea  nov.  gen.  enthält  nur  G.  SdarodermOi  bisher  als  Mesophellia 
Scleioderma  bekannt. 

Ceuioreum  mdicatum. 

AraehntoH  i>rufiMfMMid{j,  eine  sehr  sweifelhafte  Art! 

MesophcUia  nrmaria.  Die  früher  aus  Australien  bekannten  Artiu  Af> 
ingratissima,  M.  sahtdosa  (  Diploih  ntia  sabuloHa)  und  M  ]  ach^thrix  (=  Diplo- 
derma  pachythrij  )  bedürfen  noch  genauerer  Untersuchung. 

Die  Hollöü'äche  neue  Gattung  Fotoromyces  stellt  nichts  weiter  als  Meso- 
ph^ia  arenaria  dar. 

Jftfremyoe«  fuuuB.  M.  Iwtidiu  ist  nur  eine  kleine  Form  derselben  Art. 

Attszuschliessende  australische  Art  endlich  ^ind  Pan/roctttyli*  pila  'eine 
Tuberacee),  Protoglosftum  luteum  (wahrscheinlich  ein  Hymenogaster),  ferner  Cyclo- 
demm  i/latysporum»  Diploderma  tubenmtmf  J).  aUmmt  D'  fnmowm  und  i/.  mda- 
spennmn. 

1009.  Llü^d,  C.  G.  Mycological  Notes  No.  19.  (»  incinnati,  Ohio, 
May  1906,  p.  206—320.  tab.  40  -54.) 

Das  Heft  enthält:  1.  Das  Genus  Lyatperdm  in  Europa  (Diagnose^ 
Geschichte,  Sektionen,  Aufzfthlnng  der  Arten);  2.  Cauloglosgnm  tMnsrersarium'^ 
s.  Qneletia  mirabilis',  4.  Mitremyc»  RaveneHU  5.  Prinzipien  über  Priorit&t; 
Ii.  Avffntntn  borcalis;  7.  SimMum  rubescenn. 

1010.  Lloyd,  C.  6.  Mjcological  Notes,  No.  :^0.  (Ctnciunati,  Ohio. 
June  1906.  p.  221—244,  tab.  55—69.) 

Inhalt:  1.  Das  Genus  Lycoperdon  in  Nordamerika  (Geschichte,  Sektionen. 
Aufzahlung  der  Arten);  Ü.  Das  Genus  MÜrtmyee»;  8.  DifiocffttiB  Wr^fkÜi; 
4.  Bemerkun;ct?n  übei  ff' 1]as  Nomendatur;  b.  Lepiüta  Badhamil  6.  Bemerkungen 
über  Doppelnamen;  7.  Bovista  ^mo$a. 

XI.  Deiiteromyceten  (Fungi  imperfeetO. 

1011.  Adirliolil.  H.  Üher  eine  bishei  n  i  c  Ii  t  beoha  ohl.t  c  Krank- 
heit der  Seh warz wurzeln.  (.Arb.  aus  der  Btol.  Abt.  f.  Land-  u.  Fönst- 
wirtsch.  am  Kais.  6esundh.-Amt,  III,  1904,  p.  439.)  N.  A. 

Soortonera  hiipanioa  zmgte  im  Sommer  1901  in  Proskau  rundliche,  ver- 
schieden grosse,  blutrot  urnrandt  te.  lederbraune  Flecke,  die  ineinanderflössen 
und  ir:in/e  Hlatteilo  zum  Absterben  brachten.  Auch  die  Stengel  wurden  von 
der  Kraukheit  ergrifien,  \  erursacher  ist  i<poridesmium  Soorzotterae  nov.  spec. 
Die  Blätter  liessen  sich  leicht  mit  dem  Pilze  infizieren. 

1012.  Aicrhold,  R.  Einige  neue  Filze.  (Arb.  a.  d.  Biol.  Abt  f.  Laad- 
u.  Forstwirtscti.  am  Kais.  Gesundb.-Amt,  IV,  1905,  p.  461—468,  mit  4  Textfig.) 

X.  A. 
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AU  iivn  wvvdvn  heschrieben:  Septoria  disnolubüia  Aderli.  auf  prianis 
Ctrams,  Vernik  ularia  cerattimia  Aderh.  auf  Prunus  avium.  DothioreUa  Fin  Aderh. 
uf  Pinw  tommunis  und  Maeropkomä  Vtm  Aderh.  auf  Viteum  dUmm. 

1018.  Appel,  0.  und  Luberti  R»  Die  Oonidienform  des  Kartoff el- 
püxes  BMlomyee»  »tiertiüophoruM  Frank.  (Ber.  D.  Bot  Ges.,  vol.  XXIII,  1906, 
p.  218— 220  ) 

Phellomyces  aclerofiophorus  Frank  wurde  vom  Autor  ffir  den  Erre:rer  einer 
beh  inderen  ^FleckenkrankJaMt  der  Kartoffel-schnle"  und  fi-rner  als  dif  l  rsache 
der  5,i^/id/üfMi/ce*-l' aule'"  der  Kartot felküoUe  geliulteu,  doch  war  ihm  der  Pilz 
aar  in  s^ner  sterilen  Form  belcannt.  Auch  späteren  Forschem  gelang  es  nicht« 
die  Fmktifikationsorgane  des  Btdkn^fce»  zu  finden.  Den  Verff.  glackte  es 
endlich,  den  Pilz  zur  Fruktifikation  zu  bringen.  Nach  dem  Sporenbefund 
gehört  def^elbL-  zur  Cattunp;  Spondylodailhtm  Mart.  und  ist  mit  S.  afroviiena 
Hau  identisch.  Phrlloinyces  sderotiophoru»  ist  also  als  »Synonym  zu  Spondylo' 
dudiHm  atrovirens  Uar^  zu  stellen. 

1014.  Arthaud-Barthel,  J.  burl  oiV/iMw  larleum  et  la  maturation  de  ta 
eröme  etdesfromages.  (C.  R.  Acad.  ScL  Paris»  roLCXL,  1905,  p.  ] 475— 1477.) 

1015.  Asakii  X,  Beitrag  zur  Untersuchung  auf  Hypbomycden^ 
(Prager  Media.  Woehenschr.,  XXX,  1905.  p.  158—164.) 

lOlS.  Bainier,  6.  Sur  denx  BetUdUhim.  (Bull.  Soc.  Myc  France,  vol. 
XXI,  1905,  p.  rJ6— 180.  tab.  XI.) 

Behandelt  PcniciUii'm  granulnUtm  Hain,  und  P.  cla'i forme  l^ain, 

1017.  Bainifi*,  (i.  Acrosfalagmm  /o-vm«.«  Kninier  et  Sondlngammi  alhum 
Baiüier.    (Bull.  Soc.  Mjc.  l  rance,  XX.  19üö,  p.  22&— 2üy.  2  Pl.i 

Verf.  beschreiht  eingehend  die  beiden  genannten  Arten. 

1018.  Briesi,  6.  e  Paurneti,  R.  Sali'  avvizsimento  dei  germogli  del 
Gelso.  Suoi  rapporti  col  Fvummm  lateritium  Nees  e  colla  Gibberdla  mcrieola 
(De  Not.)  Sacc.    (Atti  Istit.  Bot  Pavin,  vol.  X.  1904.  8  pp.) 

U'19  ('ondrlH,  S.  Sulla  scissione  de  II"  acido  ra  ce  in  o  -  tar  trico 
(H  r  ine/^zo  deir  Asper^Uug  niget:  ((iazetta  Chimica  Ital.,  1904,  Parte  11. 
p.  86—96.) 

J020.  BlIJs,  J«  S.  and  BsTtholovew,  E.  Two  new  Enplospwdku.  (Journ. 
of  M7C0I.,  vol.  XI,  1905,  p.  108.)  N.  A. 

Beschreibung  von  Haplo^toreUa  diatiypoidef  n.  sp.  auf  Ulmu$  pubeseenB 

Oed  M.  Cerciilift  n.  sp,  auf  Pprch  ronadpusis- 

1021.  Kiip>lkp,  C.  Sceptromyces  Opizi  Corda  {BotrijtiH  aceptrum  Corda) 
ist  eine  Conidienform  von  Asj/ergUlns  niger  liob.  {öO. — 64.  Jahiesber. 
eaturhiat.  Ges.  Hannover,  1906,  p.  107—109.) 

Im  April  1902  wurde  auf  feuchtliegenden  Fruchtschalen  von  Aegadns 
Biypoaisfanum  ein  Hyphomyeet  gefunden,  der  mit  BoiryiU  grosae  Ähnlichkeit 
^e'iRte.   Die  Omiilicn.  auf  I'epton-Ap-ar  nhrrtragen,  ergaben  l'->jnkulturen 

^on  AspnyiHuH  niqei-  Woh  und  zwar  stets.  Hri  i::i  i  iL,MU'*^or  Ans<r\nt  d'  r  erhaltenen 
Atyergüim  »uy«r-Coni«lien  entstand  wieder  Botrytis  sceptnnn.  \  erf.  be.schroibt 
die  verschiedenen  Kulturen,  woraus  hervorgeht,  dass  8eep(romyee8  eine  Conidien* 
form  von  Afpergülug  niger  ist  und  dass  die  Entstehung  bedingt  ist  durch 
niedrige  Temperatur,  stickstoffarme  Nährböden  und  Feuchtigkeit.  Botryth 
^cn'nihi  f^iird  i  iHi  1  St  rjJrcmvfCPH  Opizi  Corda  sind  insoweit  verschieden,  als 
liotrylin  die  wenigtr  trit wickelt'^  Form  von  0.5  cm  \\*>hv  mit  1—2  Conidien- 
knäueln  darstellt,  wahremi  6veptromy'C$  die  kriiftig  entwickelt«)  Form  mit 
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6—12  Conidienknäuetn  xeigt  Ausser  auf  den  Frachtsduden  von  AeieMliic  wurde 
Se^piromyce»  noch  auf  feachtliegendem  sog.  Kaffeesatae  gefunden. 

Matouschek. 

102.*.  Fwerl.  Ein  Beitrag  z\ir  EntwickeIun>?sgpHchichte  von 
Gtocosporiitiu  Jlihis  (Lih)  Mont.  et  Desm.  Vorläufige  Mitteilung.  (Ber.  D, 
Bot.  Ge^<.,  XXIU,  190Ö,  p.  ölö—bie.) 

Kurse  Notis.  Wfthrend  des  ganzen  Sommers  1904  vorgenommene  Eeim- 
versuche  mit  den  Sporen  von  Ökieoiporium  Ribi»  blieben  erfolglos;  die  Keimung 

erfolgte  erst  an  Material,  das  am  27.  Dezember  von  im  Freien  aufbewahrtem 
>[atorial,  auf  welches  bereits  ein  Frost  von  H,5®  C  eingewirkt  hatte,  ent- 
nommen wprde. 

Auhf ii!irli(.here  Angaben  sollen  urfolcen. 

1028.  Fanietl,  R.  Erpete  furfuracea  delle  pere  {Macrosporitnn 
Sydmianum  n.  .sp).   (Ann.  Mycol.,  III,  1906,  p.  488— 4M.)  N.  A. 

Verf.  beschreibt  und  bildet  ab  die  auf  Birnen  schldigend  auftretende 
genannte  neue  Art. 

1024.  (labolto,  L  Di  un  Iformiceti  parassita  della  vite.  (N.  G. 
Bot.  Ital.,  XII.  1905.  4.  p.  488—494.  r.  4  fi^:.) 

Bericht  üb<  r  Vionnotes  ('esntii  {Thuen\.)>^iirc.-=  Fusarium  RinsjU  iiiannm  (^da. 

1025.  (fUt'iriM'ii.  F.  Sur  la  structure  et  levolutioa  du  Uhaoodium 
cellare.    (C.  K.  Acad.  Sei.  Paris,  UXLl.  1905.  p.  886—888.) 

Die  Hyphen  des  Pilzes  sind  nach  Verf.  warzig,  sie  anastomosieren  in 
Kulturen  und  bilden  mitunter  Sklerotien;  Die  mehr  aufrechten  Zweige  geben 
wiederholt  (|i)irlartige  Gebilde,  deren  Aussprossungen  Conidien  lUineln. 

1026.  GiKlguen.  P.  (r'liomoitir  (Tomhi)  chartarnm  nov.  gen.  et  spec; 
contribution  ä  retmle  d»»  la  forui:itinn  endogene  de»  conidies. 
(Bull.  .Soc.  Myc.  France,  X-\,  lyüö.  p.  230—242,  2  W)  N,  A. 

Verf.  schildert  eingebend  Bau  und  Entwickelung  der  genannten  neuen 
Pilzgattung. 

10k7.  Gtt^gnen«  P.  Sur  la  germination,  les  homologies  et  l'evo- 
lution  des  .Speira.    (C.  R.  Soc.  Biol.,  LVIII,  1905,  p.  207-208.) 

in-jH.  (^ttf'SttPn.  F.  Rerlicrrhcs  «ur  le.s  homolnp^ies  et  Tevolution 
du  Jjictyospotium  (i^pciiaj  toruluides.  (Bull.  Soc.  Myc.  brance,  vol.  XXI.  1905, 
p.  98^10«,  tab.  8—9.) 

Nach  Verf.  sind  die  beiden  Gattungen  J)i(iyi)$poHvM  und  SpHra  mit^ 
einander  zu  vereinigen;  ersterer  gebührt  die  Priorität.  Die  eigenartigen 
Fruchtkörper  ^ind  als  eine  Anhäufung  von  einzellig^f^n  Conidien  zu  betrachten, 
nicht  als  eine  einzige  vielzellige  Conidir>  oder  als  einige  nebeneinander  gestellte 
Keiben  spindelförmiger  septierter  Oonidien. 

Verf.  kulüvierte  IHdyospmivm  (Speira)  torMdt»  auf  mehreren  NlUir> 
medien  und  *geht  auf  die  sich  bildenden  verschiedenen  Fruktifikationeti  ein. 
Ks  werden  gebildet  einfache  Conidienfaden,  intercalare  Chlamydosporen, 
s'Kk  rotien  und  sekundäre  Conidien,  welche  denen  vonAdaäium  nnd  ./IcremimiMm 
ähneln. 

1029.  Harz,  C.  0.  Ounpora  cretacea  n.  sp.  ^Ueih.  Bot.  Centrbl.,  vol.  XVIII, 
Abt.  II,  19C5,  p.  118—114.) 

1080.  Istvinffi,  0.  de.  D'une  maladie  de  la  vigne  causee  par  le 

Phytlosticia  Bhzozeriana  i\\\n.\\,  de  l'Instit.  centr.  Ampälogique  Roy.  Hongrois, 
vol.  III,  Livr.  Iii,  1905,  p.  167—182,  c.  1  tab.) 
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Der  genannte  Pib  warde  zaerat  1900  im  Comitat  Zala  beobachtet.  Verf. 
fickildeit  die  durch  ihn  verursachte  Krankheit  der  Rebenblfttter  und  oennt  die 
BekSaiprungsmittel. 

In  einer  synoptischen  TaboUo  worden  die  auf  Vilis  auftretenden  hhijllo- 
iticta-Antn  ;;e?^enf5ber«^esteUt;  es  >intl  «lies  folgr-utlu  Art^in:  Ph.  vilicaht  S.icc. 
et  Speg.,  Fh.  \  itis  >>ucc.,  ph.  microttyila  Pass.,  th.  BUzozeriana  C.  Mass..  Mi. 
mmtdama  (Pass.)  AUmcfa.,  Pk.  Xtgrkma  (Thnem.)  Ällesch.,  Pk.  FVankiana 
Saec  et  Syd.  (syn.  Fnmkidla  vitkela  Speechn,),  Pk.  päüpora  Speschn.,  Ph. 
«permoid-.^  Peck  (syu.  Ph-  turmalia  EU.  et  Ev.X  Ph.  neurotpüea  Sacc.  et  Berl. 
Die  Unt  :    f-ii  'U-  «lii-ser  Arten  lassen  sich  aus  der  'l'ubi'llf'  sohr  leicht  ersehen. 

lüll  Kkbaün,  H.  Eine  neue  Pilzkrankheit  der  Syrinym.  (Vor- 
Uulige  Mitteilung.)   (Centrbl.  Bakt.,  II.  Abt.,  vol.  XV,  1905,  p.  385—836.) 

N.  A, 

Die  Frühtreiberei  der  Syringen  erleidet  starke  Schädigung  durch  einen 
in  den  Intercellularräuinen  der  Rinde  auftretenden  PÜz,  welcher  die  Rinde 
bräunt  und  tötet.  Er  bildet  nmde  bis  ovale,  platte,  hyaline  oder  «(••h\v:u'h 
gelbliche  Dauersporen,  welche  sehr  an  die  Oosporen  der  Perotiosporecn  erhinrnt. 
iVnmoiportt-artige  Cooidientrftger  wurden  jedoch  nicht  gefunden.  Es  gelang, 
dm  Pila  nnd  die  Krankheit  auf  gesunde  PfJanxen  au  übertragen,  wenn  Stttcl» 
kranker  Rinde  iti  Schnittwunden  gesunder  Rinde  eingefügt  wurden.  Schliess- 
lich gelang  es  \'t  rf..  K'einknlturen  des  Pilzes  zn  orhnlton.  Die  hierbei  gemachten 
Beobachtunpreii  werden  angegeben.  Dieselben  weisen  dem  Pilz  seinen  Platx 
IQ  der  Verwandtschaft  der  Perotiosporaceae  an.  Da  jedoch  die  Conidienbildung 
entweder  ganz  fehlt  oder  unter  den  gewöhnlichen  Verhältnissen  nicht  eintritt, 
M  ist  der  Fila  jedenfalls  als  Vertreter  einer  besonderen  Gattung  anzusebeu. 
Verf.  schlägt  ffir  denselben  den  Namen  FMoecphihora  Sf/ringae  vor. 

Eine  f;^»*niinere  Beschrcibiini;  wird  später  erfolgen. 

1032.  Kosllan.  .4.  CoUetotricbum  Orthiamov  K^stl.  n.  sp.  Eine  bio- 
logische Studie.  (Festischr.  70.  Geburtstage  von  A.  Orth,  1905,  p.  113—128» 
&  8  tab,«  Berlin»  P.  Parey.) 

Verf.  beschreibt  eingehend  die  genannte  neue,  auf  verschiedenen  in 
Warmhäusern  kultivierten  Orchideen  auftretende  Art.  In  Nährlosungen  wurden 
auch  Oli^  dersporen  (Chiamydosporen)  gezttchtet,  die  vielleicht  als  Dauersporen 
anzuseilen  wär<»n. 

103S.  Laubert,  Ü.  Die  BrauUneckenkraukhcil,  eine  neue  Krank- 
heit der  Rosen.  (Bosenztg.,  vol.  XX,  1905,  p.  19—21,  c.  fig.) 

Popnlire  Beschreibung  der  ConiUtifriMm  Wenudorffiae  Laubert»  welcher 
Pilz  an  den  Zweigen  und  Stämmen  der  Edelrosen  und  auch  wilden  Rosen  an 

Krebs  erinnernde  Rindenwundon  hervorruft 

1034  Lanbert.  R.  Kinf  neue  Uo.seukraukheit.  verursacht  durch 
den  Pilz  Camoihynuin  Wermdorj jiac  n.  sp.  (Arb.  Biol.  Abt.  Land-  u.  Forstw. 
am  Eaiserl.  Gesundheits-Amt.  vol.  IV,  1905,  p.  458— 4fi0,  c.  2  fig.)       N.  A. 

Verf.  beschreibt  Coniofftyrtum  >Vemsdor/7Sae  Laubert  n.  sp.,  welche  auf 
der  Rinde  von  Kosenzweigen  rot  umsäumte,  nekrotische  »IJrandflecke"  erzeugt, 

1086.  Linilaii.  (J.  Fungi  imperfecti.  f//y/^/jom.yce<c*)  in  Dr.  L.  Raben- 
horst s  Kryptogamenfiora  von  Deutschland,  Österreich  und  der 
8chweia.  Bd.  I,  Abt  VIU«  Lief.  95—98,  p.  177—482, 1906,  Leipzig  (Ed.  Kummer), 
Preis  pro  Lief.  2,40  Mk.  X. 

Lief,  riy  bringt  xunftchst  leis  Schluss  der  Aapergillmeae.  Es  folgt  Unter- 
abteilung V  BotryUdeaef  mit  den  Gattungen:   Chaetoeontdium  Zuck.  1  Art, 
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Äcnmonium  Link  7  und  2  zweifelhafte  Arten,  Sporoiritktm  link  77  Arten, 
welehe  nach  der  Farbe  der  Püzrasen  gruppiert  sind.  Verf.  hebt  hervor,  dasa 
hier  die  ('onidienträger  nur  selten  durch  das  AufHtreben  der  SeiteD7.\veige 

an<!:ef|ptitet  sind,  meist  entstehpn  ilie  Sporen  an  dem  kriechenden,  bald  ver- 
M  hw  iiidenden  Mycel.  Dann  besteht  der  Pilzrasen  nur  noch  aus  Hyphenresten 
uud  Haufen  von  Sporen,  deren  Entstehungs weise  nicht  sicher  zu  beurteilen 
ist  Viele  alte  Arten  mögen  abgeblQhte  Zustftnde  TOn  anderen  Hfjphomyceten 
darstellen.  Grraby  wird  an  den  weiasraaigen  Arten  dieser  Gattung 

gestellt.  -  Wiinotrichum  Cda.  7  Arten,  Monopotlium  Delacr.  1  Art,  Ht/phoihrma 
Fr.  2  Arten,  Sepedouiutn  Link  18  Arten,  Aslerophora  Tiitin  l  und  2  zweifelhafte 
Artpn  fA  h/rnf>erdioi(fes  Ditm.  ist  die  Chlaraydofporeiifonn  von  XyrtnJh  altern- 
phoraj.  ötephnnoma  Wallr.  1  Art,  Acladium  6  Arten.  HnpUiria  Link  7  Arten 
(Adadhm  paUidvm  Harz  wird  hierher  als  H.  paUida  [Harz]  gestellt);  Cylindr^ 
iruMm  BoD.  4  Arteut  BkyMaporo  Fr.  8  Arten,  Ovuiaria  Sacc.  62  Arten.  Verf. 
geht  auf  die  Unterschiede  von  Bmmilaria  näher  ein;  manche  Arten  sind  nur 
mit  Vorsicht  von  letzterer  (lattun;?  zu  unterscheiden. 

Lief.  96  .Schluss  von  OrnlaHn.  Dann:  Ramulnäima  Ltndr  2  Arten, 
HarÜgidla  Syd.  l  Art,  MonogiMjr%ti.m  Bon.  19  Arten,  Sporodiniopm  v.  Höhn.  8 
Arten,  Cylindrophora  Bon.  4  Ai-ten,  Cffiindrodendnm  Bon.  2  Arten,  BtAryU» 
Mich.  Untergattung  I  Eubohrytiä  Sacc  29  Arten,  Untergatt.  II  PulyactU  Lfc. 
15  Arten,  rntergatt  III  Pktnuntoirichum  Bon.  18  Arten.  Untergatt  IV  CWflit* 
hiria  S'rtrr.  8  Arten.  Als  rwiifi-lliafte  oder  at:«;/ii!assen(le  .Vitcn  von  BMrylt* 
werden  am  .Schlüsse  19  aufgeftihrt.    Tolypowyrin  l'ivu'-s  8  .\rttn 

VL  Unterabteilung.  Verticiilieae.  Gattungen :  Fachybofium  ^acc.  H  Arten, 
VerticiUitm  Nees  I.  J&werU^Hiu»  Sacc.  (Lief.  87)  87  und  6  swdfdhafte  Atten. 
IL  Olioeepkalwm  Sacc.  2  Arten,  Ttriieiüiopri$  Cost  1  Art,  Chdohotryum  Nees  4 
und  1  zweifelhafte  Art,  Acroq/lindrium  Hon.  6  und  1  zweifelhafte  Art,  Culcari- 
si>orium  Preuss  I  Art.  Coemansia  v.  Tiegh  '2  Arten,  Vncigera  Sacc.  et  Berl. 
1  .\rt.  Aaoiftidagmus  Cda.  9  und  1  auszulassende  .\rr.  Harziella  O-'t  «  t  Matr. 
1  Art.  Gloioifphaeria  v.  Höhn.  1  Art,  ClonostacJiys  Cda.  6  Arten,  Spiairia  Harx 
10  Arten. 

VIL  Unterabteilung.  GonaicbotryUdeae.  Gattungen:  QmaUibotry»  Cda. 
6  Arten.  Xematogonum  Desm.  8  und  8  auszulassende  Arten. 

II.  .Vbteilung  H/jtdo(h'd;/mae.  Gattungen:  HajAariopsü  Oud.  1  .\rt. 
Diplorhinotnclnnn  v.  H  ilm  1  Art.  Didymopttis  Sacc  et  March.  8  .\rten.  Tr'uho- 
tht'cium  Link  7  Arten.  Arthrobot rya  ('da.  6  Arten,  LHphsjßoriHm  Bon.  2  .\rten, 
Diplodiidium  Bon.  7  Arten,  Didymaria  Oda.  9  Arten,  Bostrychonema  Oes,  2  Arten, 
Myeoyotte  8  und  1  zweifelhafte  Art.  Lief.  96  Hcrmiadtt  Preuss  8  Arten,  Didy 
modadium  Sacc.  1  Art. 

III.  Abteilung.  Hyalophraymiae.  Von  Saccardo  wurden  die  fli/a/o;>/imjrmtae 
mit  verhältnismiissig  kürzeren  Oonidien  und  Scdecosjmrae  mit  langen  faden- 
f«>rmigen  ("onidien  unterschieden.  Verf.  ist  aber  der  Ansicht,  dass  eine 
Trennung  iu  diese  zwei  Abteilungen  nicht  tunlich  ist,  denn  es  ist  bei  ver- 
schiedenen Arten  von  vornherein  unmöglich  %u  sa^en.  ob  dieselben  in  diese 
oder  jene  Abteilung  xu  stellen  sind.  Deshalb  werden  beide  Abteilungen 
S  K  ,  irdo's  in  eine  vereinigt.  Die  Begrenzung  der  Gattungen  und  die  Art- 
bestimmung  stTisst  hier  rnif  grosse  Schwierigkeiten.  Behandelt  werden 
folgende  Oattuni^r  n :  Fnmma  <'iia.  14  Arten.  Blastoirichnm  Cda.  10  .\rten. 
Rotaca  Ces.  1  .Art.  Mustiymporitim  lüe^s  1  Art.  Septocyliudiium  Bon.  18  Arten, 
Tetradadium  De  Wild,  l  Art.  Dactylella  Grove  8  Arten.  Mmtaercfporium  Oud. 
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4  iitm,  tktdylaria  Saee.  6  Arten,   DaetißiMm  Nees  8  AiUa,  Mvuroipornm 

Preuss  8  Arten.  Cercosporella  Sacc.  22  Arten,  PtriatlaHa  Sacc.  2  Arten,  Bamu- 
kna  Unger.  Da  junge  Sporen  dieser  Gattung  ein-  oder  zweizeilig  sind,  so 
k  eine  \  erwechselung  n^t  (Jvularia  und  IHdymaria  möglich.  Man  suche  d*> 
^vt  sitets  nach  älteren  Sporen,  um  ein  sicheres  Urteil  zu  gewinnen. 

Aniaer  der  Einleitung  werden  liier  nur  8  Alten  der  Gettnag  aufgeffliut. 
FHtNtnmg  Ib  Lief.  99. 

1016.  UidM,  0.  Beobechtungen  aber  HfpkfmyeOm^  I.  (Verh.  Bot. 

T«.  Bhiadenburg,  vol.  XL VII,  190&,  p.  68—76.)  N.  A. 

Yerf.  gfibt  ein  8tandort^?ver/eifhni<  nebst  zahlreichen  kriti^ichen  Be- 
Berkunj^en  für  ?2  H^phomyc^fm.   wplrliH  .grösstenteils  aus  der  Mark  Ilnmden- 
Wg  uüd  der  Umgegend  von  Hamburg  stammen.  Wir  erwähnen  die  selteneren 
fop.  neuen  Arten:  Spmitkkwm  crooemm  Kxe.  et  8ehm.  nnl  EicbenetOmpfen 
(di»  iit  war  bisher  nie  wieder  gründen  worden),  Botrytis  oduncea  (Preuae) 
Sacc.  «nf  Binde  von  Picea  exceUa,  B.  Paeoniae  Oud..  Ovulatia  nbacondita  Fautr. 
et  Lamb ,  Q.  dcfitmcfiva  fPhill.  et  Plowr  )  Mass.,  0.  prhnulana  Karst..  O.  rigi- 
dula  Delacr.,  Verticülium  capiUtfum  Ehrenb.,  V.  niveosiratusum  Lind,  (bisher  nur 
«w  dem  Harz  bekannt),      robustum  Preuas,  Mycogone  Jaapu  n.  ap.  auf  Tricfuf 
loma  krmiret  Didifwutria  LMavkma  Jai^  n.  ap.  auf  Yida  dracm,  BkMoirUkum 
jMttuiwide»  Prenaa  auf  Bumila  IMda  (die  Art  wurde  ▼nn  Saecardo  zu  Mf/eogoM 
gestdit  und  ist  seit  Freuss  anscheinend  auch  nie  wieder  gesammelt  worden) 
Fumna  rubrum  n.  sp.  auf  dem  Caeoma  an  Platanthtt a  bifolia,  F.  irisepfnfnm 
Sacc.,  Hdkvmyce$  ro^nts  Lk .   CmioiijMjyiuiH  Lecanorac    laai)  n.  sp.   ant  tien 
fVflcbten  von  Leennora  itub ftmca,  üormi^um  aurantiücum  n.  sp.  auf  feuchten 
Tipeten,  Slachybotrya  loMäta  Berk..  Ckloridiim  mkmtim  Sacc,  Vertiekiadhm 
finmm  (FNtek.)  Sacc,  (^dotporhm  MafffMiiat  n.  sp.  auf  Bllttem  von  Magmiia 
Soulangama,  Stemphylium  atrunty  CtamUaHa  pmnicota  n.  sp.  auf  faulenden  Federn 
On^um  Desmmierii  Sacc.  Styganu»  medius  Sacc.  St.  microgporm  Sacc. 

Verf.  fuhrt  noch  Fumrium  Vogelii  P.  Henn.  auf.  Höhnel  hat  nach- 
gewissen,  daas  der  Pilz  eine  Sphaeropsidte  ist,  und  zwar  die  verbreitete 
Sefluria  CHrmIm  =  8.  BoWntae  «  FkUotpara  Bobmiae  (Lib.)  t.  Hfthn. 

1087.  hongyWi  B.  0.  An  undescribed  AUemaHa  affeeting  tbe 
apple.  (Science,  vol.  XXI,  1905,  p.  700.) 

Verf.  beschreibt  die  durch  eine  Altemaria  herroigemfene  Apfelkrankbeit 

BordeauxbrUhe  ist  bestes  Bekämpf ungsmittel 

1088.  Lüstner,  6.  Untersuchungen  über  die  Sklerotien  der 
Monilia  fructigena.  (Bericht  d.  Königl.  Lehranstalt  f.  Wein-,  Obst-  u.  Gartenbau 
XQ  Geisenheim  a.  Rb.  f.  d.  Etamabr  1908,  p.  188—190.) 

Yerf.  fand  auf  infisierten  Apfelscbalen  bsinabe  ToUkommen  entwiaicslte 
Sklerotien  der  MmuUa  firuet^ena  und  hofft,  auch  den  Aacuspils  au  eibaltsn. 

1089.  Liistner,  6.  Untersuchungen  über  Rhacodium  cellare.  (Bericht 
(1  Königl  Lehranstalt  f.  Wein-,  Obst^  u.  Gartenbau  zu  Geisenheim  a.  Rh.  fttr 
1903,  Berlin  !904.  p.  191. ^ 

lÜ4ü.  Latz,  L.  S(ir  une  deformation  de  l'appareil  sporifere  du 
Sterigmatoq^atis  nigra  dann  certains  milieux  artificiels.  (Bull.  Soc.  Myc 
Fiaaes.  yoL  XXI,  1906.  p.  181—189,  c.  fig.) 

Terf.  beschreibt  eine  eigentOmlicbe  Defomatbn  sporsntrageader 
Köpfchen  von  Sterigmatocijii(is  nigra,  welche  er  bei  der  Knltnr  des  Filzes  in 
küflsthchen  Nähnnedien  beobachtete. 

BotaaiMhwJahreibericktXXXUl  (1909)1.  Abt.  (Q«dniekt  1. 6. 0S.|  18 
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1041.  Ma^DUs.  P,  Zwei  pnrasitische  Hftrpographium-ATten  und  der 
Ziisaiinuenhang  ciaiger  Stilbecn  mit  Ovuiaria  oder  ^Miliaria.  (Uedwigia, 
vol.  XLIV,  1906,  p.  871—876.  c  6  fig.)  N.  A. 

Verf.  beschreibt  Barpoyraphium  Vdkarlianum  tu  sp.  aaf  lebenden  Blitteni 
▼on  BottntiUa  ownea,  hftufig  in  d«&  Gfmbfliidener  Alpen.  9lif§eum9  palktem 
Fckl.  ist  aneh  zu  Harpcgrapkiim  als  H.  palleseens  (Fckl )  Magn.  zu  stellen. 
Hiermit  synom.  sind:  Bamukuia  SteUtartM  Babh.  und  Ovukuria  SUBaria* 
(Rabh.)  Sacc. 

In  einer  Naclischrift  wird  erwähnt,  dass  die  beiden  genannten  Arten, 
welche  mit  Graphium  Geranii  Vogl.  verwandt  sind,  am  natürlichsten  zn 
Gtafktum  als  Gr.  VoUtarUamm  und  Gr.  päOtmxM  (Fckl.)  Magn.  zu  stellen  sind. 

1012.  Miiblaie,  A.  DriOctqpIwna  fryteUsma  nov.  sp.  (BnU.  Soc.  Myc. 
France,  vol.  XXI,  190B,  p.  96—97,  c.  fig.)  N.  A. 

BoschrcilMin'jT  jE^cnannten  neuen,  auf  reifen  Früchten  von  FirtaMalw 
und  Cydonia  vui</arif>  auftretenden  Pilzes.  Verf.  ist  der  Ansicht,  dass  die 
Gattung  Trichoieptoria  auf  Grund  der  weichen  und  mehr  grauen  als 
Bchwarsen  FrnebtkOrper  besser  tu  den  NtdrMdeeHt  als  au  den  SphaeHoUegn  an 
sfcelleii  ist 

1048.  Xaz^,  P.  Sur  l'oYdium  lactis  et  la  maturation  de  la  cr^me 
et  des  fromages.    (C.  R.  Acad.  Sei.  PnrU.  vol.  OXL.  1905,  p.  Ifil2.) 

1044.  .Meissner.  Über  die  Lebeusge.schichte  <le«i  Veranlassers 
der  ülattf allkraukheit  des  Rebstockes  und  der  Leder beerenkrank- 
b  ei t.  (Fals ch er  M  el tau ,  Penno^pora  v&ieoHa  D e  By.)  (Der  Weinbau,  Jg.  Vf 
1906.  Ko.  6,  p.  66—68«  2  Fig.) 

1045.  Mfissaer.  Die  Entwickelungsgeacbichte  des  OidiumTutkeri 
Berk.,  des  Veranlassers  des  uiihren  Meltanen  der  Heben.  (Traiiben- 
pil?;,  Trfnibensrhimmel,  N  t  beuschimmei,  Ascherich.  (Der  Weinbau, 
Jg.  iV,  1906,  No.  6,  p.  68—70,  l  Fig.) 

1046.  Olterwitder,  A.  Über  eine  bisher  unbekannte  Art  der 
Kernobstflule,  verursacht  durch  Fmtarium  piOnfaeient^ixoy,  sp.  (Uitt. 
d.  Thurgauisehen  naturforscbenden  Gesellschafk,  1904,  Festschrift,  p.  104—128, 
2  tab.)  N.  A. 

Beschreibung  einer  Ffmlnis  an  der  Apfelsorte  .Danziger  Kant";  nur 
hin  und  wieder  ist  diese  Art  der  Fäulnis  auch  an  anderen  Apfelsorten  vum 
T«f.  beotMchtet  worden.  Die  eingangs  erwihnte  Sorte  'wird  namentlich 
während  der  Xiagerzett  befallen;  andere  Pilse  wurden  nie  zugleich  beobachtet 
Die  Äpfel  fanlen  von  innen  aus;  auf  der  Schalenseite  entstehen  keine  oder 
höchstens  kleine  faule  Flecko.  Hat  die  Fäule  die  Haut  erreicht,  so  stifbt 
diese  ab,  wobei  der  A[)fel  wohl  weicher  winl,  aber  nicht  einschrumpft.  Das 
Fruchtfleisch  wird  braungelb  und  zunderartig,  im  feuchten  Räume  wichst 
der  Pihc  zu  den  zshlreichen  LentizeUen  heraas,  wobei  ein  Durchdringen  oder 
Abheben  der  Oberhaut  nie  eintritt  Unteriialb  der  LentizeUenöf&inngen  bildet 
der  Pilz  eine  Schicht  mit  pseudoparenchymatischcm  Gewebe,  aus  dem  das 
Mycel  nach  aussen  wächst  und  sich  auf  der  Apfeloberseite  reichlich  entwirktlt. 
Durch  das  Zusammenwachsen  der  verschiedenen  Oberflächenmycelien  wird  die 
faule  Frucht  schliesslich  in  ein  steriles  spinngewebeartiges  Uyphengellecht 
von  graner,  oft  grttnlichgelber  oder  rötlicher  Farbe  eingehHUt  Das  faule 
Fruchtfleisch  zeigt  einen  ausgesprochenen  bitteren  Geschmack,  wie  er  audi 
durch  Gheoiporium  fructigenum  oder  C^alothecium  roseum  erzeugt  wild. 
Birnen,  die  erfolgreich  infiziert  wurden,  schmecken  sonderbarerweise  nidit 
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bitter.  Im  feachten  Räume  tritt  auf  der  Schnittfläche  eines  faulen  Apfel» 
starke  >f  vcelhildung  auf,  wol>oi  «He  ältesten  l'ilzfiiden  rot  oder  grünlichgolh 
bind  und  auffallend  viel  Fettkugelu  besitzen  (fettige  Degeneration).  Diu  rote 
Fube  rührt  nicht  wie  bei  Fusarium  gemmiperda  Aderh.  von  zartgefärbten 
t^en  Tropfen  her,  aondeni  von  der  Zellwand.  Im  koehenden  Wasser  sehlSgt 
die  grünlichgelbe  Farbe  der  Pilziftden  in  Bot  um,  ein  Beweis,  dass  beide 
Farbstoffe  zueinander  in  naher  Beziehung:  stehen.  Bei  solchen  Kulturen 
kommea  auch  Pilzfadc-nsträiige  vor  mit  kolbt^nffirmigen  Anschwelhingpn.  Ver- 
seMiagungen  oder  Kingbildungen.  Die  Hj'phen  sind  unregelmsLsi^ig  septiert, 
sie  bben  inter-  nnd  intraaellulftr.  IMe  Sporen  erreichen  in  der  NAhrgelattne 
^rihMfB  Dimenmonen  als  auf  ihrem  natflrliohen  Substrate  (Ins  61  ft  Lknge,  bis 
8  u  Breite).  Eine  Tabelle  macht  uns  mit  der  Aiisdehnun<^  der  FtLtthnis  und 
d«r  Aisposition  fttr  JrWariMM-Fiale  bei  Apfei-  und  BimsorteD  bokannt. 

M  a  t  o  u  s  c  h  V  k. 

1047.  Otcd,  vob.  Über  eine  i^'uMrtMm-Erkrankung  der  Tomaten. 
(Linaw.  Jahrb.,  1905,  XXXIV,  Heft  8/4,  p.  489^621.) 

Die  1904  bei  Beilin  aufgetretene  Krankheit  der  Tomaten  wurde  durch 
Futajium  erubeteau  Appel  et  v.  Oven  verursacht.  Der  Pilz,  tritt  auf  den 
Früchten  auf;  er  bildet  zunächst  an  der  Griffelansatzstelle  einen  «schwarzen 
Heck,  von  welchem  sicli  '-ine  Erweichung  über  die  ganze  Frucht  ausdehnt 
uod  schliesslich  eine  hmsciirumpfung  der  Frucht  erfolgt.  Der  Pilz  selbst  ist 
idir  variabel;  er  bildet  Mikro-  und  Ifakroeonidien,  Chlamydosporen  und 
8U«iotien. 

Zum  Schlnas  wird  die  Diagnoa»  der  Art  g^ben  und  BekSmpfnngs* 

miUel  werden  genannt. 

1048.  Pppllon,  A.  Intorno  ad  un  caso  di  emiparasitismo  del 
khaakUum  rfHare  l'ers.    (Atti  R.  Ac   Lincei,  XIV,  1905,  p.  740—748.) 

1049  iV«:lion,  V.  Alterazioni  dell©  castagne,  cagionate  da 
FenicüliuiH  ginucuni.    (Atti  R.  Accad.  Lincei,  vol.  1906,  p.  46—48.) 

1060.  SalmeB,  E.  S.  On  two  supposed  species  of  Ocularia.  (Journal 
or  Botanj.  vol.  XLIU,  1906,  p.  41—44,  tab.  4*9.)  —  U.   (1.      p.  99.) 

Verf.  weist  nach,  dass  Bcmorden's  CrocitporUm  foUax  auf  Vifeta-Arten, 

Welches  von  Saccardo  als  Ovnlaria  faUax  bczrichnet  wurde,  nichts  weiter  als 
fitf»  f'onidienform  von  Ei~ysijihe  Poli/goni  D.  ('  ist.  1-^benso  verhall  es  sicii  mit 
«ier  erst  kürzlich  beschriubünea  Ovularia  Cletnatidüi  Chittenden  auf  CUmatia 
JackmaHni  und  mit  Ovularia  Banunaiti  Ond.  auf  Banunculm  acri». 

Omdarta  SAwtarziam  P.  Msgn.  und  O,  VOUtma  P.  Magn.,  auf  Vtdo-Arten 
vorkommend,  sind  hingegen  echte  Ovularien. 

106J.  8hinl,N.  Supplemental  notes  on  the  fungus  which  causes 
the  disease,  so  called  Imochibyo  of  Ory:a  sallm  L.  (Boten. Mag.  Tokyo, 
vol.  XIX,  1905,  p.  19—2?!.  1  Taf.  u.  Textfig  l  (.lapaiiisch.) 

Die  Arbeit  bezieht  sich  auf  Dactylaria  pura»itans  Cav.  Da  dieselbe  ja- 
paniach  gesehrieben  ist,  so  vermag  Referent  nicht  mehr  Ober  dieselbe  xu 
ssgc». 

10&2.  8ial4,  Z.  vei.  Über  eine  neue  IfjQxjkoNiircelm-Gattung.  (Hedwigia, 

voL  XLIV.  1905.  p.  76-77,  c.  I  fig.)  N.  A. 

Verf.  beschreibt  und  bildet  ab  Tefrncoccof(porium  Paxianum  nnv  gen.  et 
^ff^,  auf  alte!n  f^irschkot  kultiviert.  Die  Gattung  ist  bei  den  JJematiaccae, 
btrct.  Stmit  ogporeae  einzuordnen. 

18* 
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1068.  TiraboHelii  larlo.  Sopra  alcuai  I  fomiceii  de\  mais  guat>io 
di  regioni  pellagrose.  (Aonal.  d.  Botan..  vol.  II,  p.  187 — 168,  mit  1  T«f., 
Aomft,  1906.) 

Baas  di«  anf  kranken  Haiakörnem  labenden  PUie  die  Pellagra-Knuildieit 

verursachen,  war  schon  lange  bekannt;  nur  hatte  man  bisher  diese  Wirkung 
fast  ausschliesslich  dem  Penicillinm  glaucum  zugeschrieben  und  Gosio  hatte 
(1898—1896)  mehrere  Giftstoffe  der  aromtUischen  Reibe  mit  Phenolreaktion 
aus  Pentctl/tum-KuIturen  auf  Tetdofbeoem  ICaia  isoliert,  wclaii«  Kaninehen  dn- 
geimpft  worden.  Dabei  bemeilrte  aber  G.,  daaa  nicht  alle  AiiInWwN •Varie- 
täten gleich  wirksam  sind.  Ceni  und  Beata  (1902 — 1908)  aehrieben  dagegen 
die  Krankheit  einer  toxiiiischcn  Wirkung  zu,  welche  von  AstpergiUtut-ÄZteitk  hei^ 
vorgerufau  wird,  namentlich  von  A.  fumigatu»  und  A-  /lai-'^imis. 

Verf.  hat  es  daher  unternommen,  die  Pilzarten  genau  zu  bestimmen, 
welche  auf  verdorbMittDi  Mala  leben,  tun  deren  giftige  Wirkung  aplter  m 
nnterauehen.  Doreh  geeignete  Kaltaren  Im  hiagenden  Tropfen  nnd  aof  ver* 
schiedenen  Nähisnbstraten  (vorwiegend  unter  Anwendung  von  Haulioscher 
Flüssigkeit)  gelang  es  Verf.  mehrere  Arten  zu  iaolieren,  welche  detailliert  be- 
schrieben werden. 

Zunächst  wurde  eine  Otupora  kultiviert,  welche  huchstwahrschuinlich 
die  0,  vertieaUoida  Saec.  aein  dllrfte.  aber  mit  Iftngeren  Conidienkettea,  ab 
Saecardo  angibt  Verwandt  mit  deiMUien  <»aeheitten  aadi  0-  emdündu  Saec, 

O.  kifalinula  5>acc.  und  0.  dubiom  (Speg.)  Sacc.  et  Vogl.,  von  welchen  sie  sich 

aber  durch  einzelne  Abweichiing>-n,  namentlich  in  Form  der  Tonidien  unter- 
schfidet.  und  mit  welchen  sie  nuinenilich  schwer  ZU  identifizieren  ist,  da  die 
DiagDüsua  Saecardo  s  sehr  unzureichend  sind. 

Nach  der  Oospora  worden  durch  Reinkaltaren  mehrerer  Aspergühm'Artak 
erhalten,  ao:  Ä.  ▼.  Tgh.,  A.  varüm»  Wehm^  A.  fmrigailm  Frea.  und  A. 
fUnm  Lnk.  {A.  flnvegcena  Wred.).  —  Endlich  wurde  audi  BmUiüium  glauam 

Lk.  in  den  Kulturen  rein  gezogen.  So  IIa. 

1054.  TraUer,  A.  Nuove  ricerche  sui  micromiceti  delle  galle 
e  suUa  natura  dei  loro  rapporti  ecologicl.  (Annal.  Mycol.,  III,  1906, 
p.  621—647,  e.  fig.)  N.  A. 

Über  diese  in  italienischer  Sprache  verfasate  Arbeit  erfolgt  Referat  im 
alchsten  Bericht 

1065.  Tnnoiii,  M.  Nuovi  micromireti  pura.^sitL  (Atti  ß.  Istit.  bot. 
Univ.  Pavia,  JSer.  11,  voL  XI,  1906.  p.  18-  22,  c.  fig.)  N.  A. 

Als  neu  beeehrieheu  werden:  FhylUaticta  Phyüodendri,  CytoaporeOa  Oft»* 
«uiiMemi.  AMoehwIa  Campharaet  CbHetofrielum  BHoHL  Dieselben  wurden  im 
Sotanischnn  Garten  zu  Pavia  gefunden. 

1056.  Uwl,  H.  1  her  den  auf  der  Zuckerrtibe  parasiti.sch  loben- 
den Pilz  Cercmpora  bdicoln  Sacc.  (Zeitschr.  I.  Zuckerindustrie  in  Böhmen, 
XXIX,  1906,  p.  601—612,  mit  2  Taf.) 

Aaafihrliche  Daratellang  der  Morphologie  und  des  Entwiekelaiigsgangee 
des  genannten  Pilzes  and  Angabe  der  Beklmpfongs-  und  Vorbengungsmittd. 

Zum  .Schlüsse  werden  auch  noch  F\Marxnm  BeUu  Rabh.,  Septoria  Bttae 
West.,  Pfif/Uo.sticta  B"*!!!-  Oud.  und  Ramularia  Hctae  Rostr.  besprochen. 

1057  Izel,  J.  n  ciz()pasn<^  hoube  Cercospora  beticola  Sacc.  na  f-epd 
cukrove  a  krmne.  (Über  den  parasitisuheu  Pilz  Cerco^pora  beiicola  Sacc. 
an  der  Zucker-  und  Futterrübe.)    Prag,  1904,  16  pp.,  2  Taf.  (Böhmisch.] 

Verf.  beschreibt  die  ans  den  ^tten  der  Rflbe  durch  die  SpaltOffiuuigeii 
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Dach  auflMa  ctriogenden  Conidiophoren,  aowie  die  Art,  wie  an  denselben 
Conidiosporen  entstehen.  Die  erste  Spore  entsteht  an  dem  Scheitel  des  Conidio- 
phprs ;  sobald  dieselbe  abfallt,  entsteht  etwas  tiefer  ein  llöckerchen.  welches 
durch  starkes  Wachstum  terminal  wird  und  eine  neue  Spore  bildet  u^w.  An 
dm  Coaidiophor  kau«  num  mehrere  (8—4)  Sporen  nach  ahgefallenen  Sporen 
tcobachten,  die  lltoren  ▼eradiwinden  allmüüieh.  Cereotpem  beÜechi  v^nnaeht 
u  RllbenUftttern  das  Auftreten  von  grauen,  rötlich  begrenzten  Flecken,  toh 
wplchen  jeder  durch  eine  besondere  Infekuon  bedingt  wird.  Dieselben  können 
äurh  an  den  Früchten  erscheinen  und  es  können  hier  auch  Conidien  gebildet 
werden,  wodurch  die  Verbreitung  der  Krankheit  begüastigt  wird.  Sonst  ge- 
nteo  die  Conidieii  mit  den  abgestorben«!  imttMn  meirt  in  den  Boden,  wo 
«i»  fiberwiatern.  Nimec. 

1068.  Voglino  Pietro.  Ricerche  intorno  allo  sviluppo  e  paraati- 
tiKmo  delle  Septoria  graminum  e  S.  glnmarum»  (S.-A.  aus  Annali  R.  Aecad. 
4'ÄgricoIt.,  Torino.  XLVI,  1904,  p.  259—282.) 

Die  ungünstige  Frühiiugswitterung  und  der  anbaitende  Regen  im  Juni 
190B  forderten  die  Entwiekelang  von  Krjptogamen  auf  den  Weiaenfeldem  bei 
Twin.  Nach  dem  Aufboren  dea  Begenwetten  konnte  man  eingietrocknete 
Blätter  und  beschädigte  Fruchtstände  sehen:  bei  sehr  vielen  Pflanzen  waren 
die  Deck-  und  llfillspelzen  teilweise  trocken  und  schwärzlich-ockergelb:  die 
.\Il^utzstellen  der  Ahrchen  auf  der  Spindel  waren  deutlich  braun:  Früchte 
kaum  uud  stelbäl  gar  nicht  entwickelt.  Bis  60  ^/g  betrug  die  Zahl  der  iiraiikcu 
Pflanzen  anf  den  Fddem,  wo  aidi  das  Übel  am  intensivsten  aeigte.  Dabei 
Teiliielien  sich  verscbiedene  Varietäten  sehr  verschieden.  Ebenso  schien  die 
KiaaUMÜ  jene  Pflanzen  stärker  zu  befallen,  welche  auf  nitratehalUgem  Boden 
wadisen. 

Auf  den  kranken  Blättern  wurden  die  l'ycnidien  von  Septoria  graminum 
Desm.,  und  unter  diesen  gemengt,  wenn  auch  mehr  vereinzelt,  jene  von  & 
trUki  Dam.  gefunden;  nicht  selten  aneh  die  Perithecien  der  Leptotphawia  MHei 
(Gar.)Pas8.  Die  von  Janeze  wski  (1896)  als  Spermogonien  beschriebenen  Formen 
waren  niemals  gesehen  worden,  und  Verf.  vermutet,  dass  er  dabei  die  Ent- 
wi'  kelung  von  S-  tritici  verfolgt  und  als  Phoma  secalinnm  Pjcnidien  der  lg. 
ijraminum  Desm.  beschrieben  habe.  Entgegen  diesem  Autor  behauptet  Verf. 
ferner,  dass  die  auf  Weizenblättem  parasitisch  lebende  8.  gramimm  and  Lepto- 
9phaeria  tritid  in  genetischem  Zusammenhange  stehen;  nur  sd  diese  Perithecien* 
form  far  die  Verbreitung  der  Pycnidienform  nicht  absolut  notwendig. 

Im  oberen  Teile  der  Halme  und  in  den  Blutenständen  wurde  das  My- 
celium  von  Septoria  glumarum  Vnm.  gefunden,  deren  fast  rundliche  Fycnidien 
unterhalb  der  Epidermis  vorkommen,  während  das  Gewebe  der  Wirtspflanze, 
einwhUesslich  der  Sttttzfasem,  desorganinerfe  war.  In  dem  zersetzten  Grand- 
gewebe  bemerkte  man,  hin  und  wieder  nach  d^  Peripherie  zu,  Perithecien 
der  Bfhaereüa  taaÜeü»  Mor.  —  Auch  in  den  schwärzlich  gefärbten  %>elzen  der 
Ahrchen  waren  die  Pjcnidien  von  S.  glunmrMm  sichtbar,  deren  Hyphen  sich 
in  die  Grannen  hinein  erstreckten  und  diese  tiXeten.  Verf.  ist  der  Ansicht, 
dass  man  diese  Pilzart  mit  iMacroj^Mma  Hennebergii  (Kühn.)  Berl.  et  Vogl.  ver- 
einten mttsse.  Geeignet  angestdite  Kulturen  und  künstlich  vorgenommene 
Infektionen  ergaben,  dass  S,  glunumm  ein  echter  Parasit  ist*  fenier,  dass  diese 
Art  nnd  SpKaerella  exitialis  Mor.  gleichfalls  in  genetischem  Zusammenhange 
«stehen;  denn  die  Pycnidiensporen  entwickelten  in  den  Kulturen  die  ent- 
sprechenden Perithecien,  und  aus  den  Kulturen  der  Askosporen  wurde  die  Pjc* 
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nidienform  erhalten.  Auch  hier  ist  aber  die  Perithecicnfonn  (Sphaerella)  znr 
Verbreit nne^  des  Pilzes  nicht  unbedingt  notwendig.  Die  Pycnidiensporen 
werden  so  wühl  durch  den  Wind  als  auch  durch  Insekten,  wie  im  Freien 
beobachtet  wurde,  verbreitet  werden. 

Znletxt  wnrde  auch  der  Einflues  tod  Nihraalxen  anf  die  Wirtepllnnze, 
in  seiner  Wirlrang  gegenflber  dem  Pwesiten,  nntersnefat  Bei  staitem  Dflnger 
mit  Chilisalpeter  erhielt  Verf.,  von  künstlich  infizierten  Pflanzen,  nach  einem 
Monate  eine'  aii«5serordent!irhe  Ent Wickelung  von  Sqjtoria  graminum  und  5. 
glumarum  auf  den  lilätlr  rn  und  von  S.  glutmrum  auf  den  Hüll-  und  Deckspelzen. 
Die  wenigen  gesunden  Spelzen  besassen  weit  mehr  Spaltöffnungen  und  von 
einer  Seite  snr  «aderm  der  Spelten  reidiendee  CbloFophjllparencfajm,  wo 
eich  sonst  die  irerhobten  Fasern  bilden.  Auch  in  den  Blittem  war  vom  Dnng- 
mittel  die  Entwickehing  eines  Parencbjm-  auf  Kosten  des  Sclerenchymgewebee 
gefördert  werden  Diese  ausserordentlirhe  EntwickHiinp:  des  Assimilntinns- 
güwebes  erleichtert  vielen  Parasiten  das  Fortkummen  wesentlich.  Den  umo:^e- 
kehrten  Fall  erhielt  Verf.  bei  DQngung  mit  Thomasschlacken.  Die  Pflanzen 
hatten  ihre  meehamisehen  Gewebe  auaserordeotlich  entwickdt;  die  Entwiche- 
long  der  Hjphen  in  den  Spelsm  vennochte  keine  Desoifjanlsation  der  inneren, 
die  Fmchtreife  achfttienden  Qewebe  hervorzurufen. 

Auch  Kulturen  in  sterilisiertem  Sande  and  solehe  in  Knop'scber  Näfar- 
stofflösunp  (sowohl  typischer  al^  modifizierter)  wurden  vorgenommen :  in  allen 
Fällen,  in  welchen  den  Pflauzeii  ■'Stickstoff  oder  Phosphor  im  Über>chusse  zur 
Verfügung  stand,  erreichten  sie  eine  intensivere  l'^utwickelung  an  Höhe  uud 
Dicke;  in  Stid»toflkiiltnien  waren  die  Oberbsntgewebe  wohl  entwickelt,  aber 
die  Winde  der  Elemente,  die  sich  sonrt  an  mechanischen  Geweben  ausbilden, 
bestanden  aus  Zellulose;  in  Phoaphorkalturen  war  dagegen  die  Verholzung 
eine  vollständige.  Die  Infektionen  mit  Sepioria  verdarben  die  Fruchtständo 
nur  der  Pflanzen  von  Stickstoffkulturen;  denn  der  Parasitismus  von  S.  gluwanim 
beruht  auf  dem  Mangel  einer  Gewebsdiffereuzieruug.  In  diesem  Sinne  lässt 
sich  auch  das  Verhalten  der  verschieden«!  Weizenvariettten  dem  Parasiten 
gegenflber  erUXreo.  Solle. 

1069.  TdUemtolfP*  Recherchea  snr  les  Champignons  parasites  du 

fenilles  de  Tilleul.    (Ann.Mycol ,  III,  1905,  p.  «21—426,  c.  16  fig.)  K.  A. 

Verf.  beschreibt  näher  Fruktifikation  und  Keimung  der  Sporen  von  Crr- 
cof^fiora  min-09ora  Sacc.  (C.  TUiatt)  Peck,  PhyUogticUi  bo/Uerioide»  Vuül.  n.  sp.  und 
Helmmthoaporium  TiUae  Fr. 

XII.  Nekrologe,  Biographien. 

lOda  HlUcr,  Flnnil.  Deehant  Gottfried  Mensel.  (Jahrbuch  dea 
dentschen  Gebirgsvereines  fdr  das  Jeschken*  und  laergebiiige.  1&.  Jahrg.,  1906^ 
Beichenberg  1906,  p.  B— 27,  mit  einer  Photographie.) 

Piographie  eines  Mannes,  der  ein  intimer  Freund  des  bekannten  Bryn- 
logen  und  Mykologeu  .Vupjust  Josef  C'orda  war.  Interessantes  bringt  die 
Abhandlung  über  den  Briefwechsel  Menzel's  mit  Corda  und  Ober  die  Heise  dos 
effteren  naeh  Texas.  Die  haoptBächliehsten  Werim  Henadfa  worden  kritiach 
beleoehtet,  die  Verdienste  um  die  Kryptogamenkenntnis  und  Geologie  Nord- 
bOhniens  gewUrdigt.  Die  Arbeit  ist  fflr  jenen  wichtig,  der  dch  für  die  Bio- 
grapliie  Oorda's  interessiert 
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1061.  Anony«.  Michael  WoroDio.  (Proceed.  Liao.  Soc.  London,  CXVI, 

1904,  p.  87—88.) 

Nachruf  des  am  20.  Februar  1908  io  Petertibur^  verAtorbenen  bekannten 
Mjkologen. 

1062*  K[leiB],  K.  Dr.  med.  Jobano  Feltgen.  1888—1904.  (Mitt.  Yer. 
Lnxemb.  Natorf^  XIV  [1904],     118—117,  mit  Brustbild.) 


Verzeichnis  der  neuen  Arten. 

Acantho^itigiaeHa  v.  Höhn.  1906.    ^Viioal.  Mycol..  III,  827.    ( Fyrmnmtjcet.} 

A.  genuflejca  v.  Höhn.  190ft.   1.  c,  828.    In  culm.  Pkrai^iiin  commune.  Auatria. 

ActrbMbi  Saec.  1906.  SjU.  Fttng.,  ZVII,  788.  (Fl/mlamyeeL) 

A.  mocntpon  (Rick)  Saec.  et  D.  Secc.  1906.   L  c,  78a  (9yn,  iMhfkmeri^ 

macrogpora  Kick). 

Acta  $erwta  Pat.  1908.   In  Duss.  £inum.  Champ.  Guadeloap«.  p.  19.  Ad  rad. 

Scitamineae.    G  u  adeloupe. 
Äaimpmmifa$  brmmedu»  Thazt  1906.  Proeeed.  Amer.  Acad.  Arte  a.  Sc,  XLL 

811.  In  elytris  Ooriieariae  epee.  Maine. 
Aicremonium  Cteotti  Wize.  )904.  BnlL  latem.  TAead.  So.  Cracovie,  No.  10.  In 

CUirno  prtnrtirmiri.  Rosüia. 
A  DanysT!  Wi/o.  i<>u4.    1.  c,  No.  10.    In  Cleono  punctiventri.  Rossia. 
A-  ScieroUtiiarum  App»!  et  Laubert,  IWb.   Arb.  Kais.  BioL  Anst.  f.  Land-  u. 

Fontwiftach.,  V,  Heft  III,  148.    In  apothec.  8eleniHniae  Libe»Uame. 

Gennania. 

A.  «orvfwi*  Wize.  1904.   Bull.  Intern.  l'Acad.  Sc.  Graeovie,  No.  10.  In  CUono 

ptmcdventrl  Rossia. 
ÄcrOiiaiagwxiH  roseus  ßainier.   VMh.    BuU.  Soc.  Mjc.  Fr.,  XX,  225.   Ad  carjo- 

psidiü  FatUd  müiacei.  Gallia. 
Asmmm  fMOhm  Biek.  1906.  Broleria,  IV,  Farns.  lU.  Portugal. 
AdmwptiM  jm^am»  P.  Henn.  1906.  Hedwigia,  XUV,  68.  Rio  Jorna. 
A.  mirabilis  Ttehm,  1906.   1.  c,  8.    In  fol.  Calathme  ^>ec.  Brasilia. 
ActiMeephaiam  Saito,  1906.  Bot  Magax.  Tokyo,  XIX,  No.  218,  p.  8.  (Mue»- 

riwae.) 

A.  jaiM)nicxim  Saito,  laü6.    l.  c,  No.  216,  p.  8.  Ja}K>nia. 

Ättinotcypha  atopa  Rebm,  1906.    Hedwigia,  XLVIL  8.    In  fol.  Myrtaceae. 
Braeilia. 

AccmUmm  Acanthopanaäs  Diet.  1906.  Engl.  Jahrb..  XXXIV,  689.  In  foL  AmmMo- 

panacit  spinoai.  Japonia. 

A.  Äphdandra«  P.  Uenn.  1906.  Hedwigia,  XLIV,  68.  In  lol.  ApA^fandroe  apeo. 

Peru. 

A,  Berberidi»-Thunbergü  P.  Henn.  En;^  Jahrb..  XXXVII,  139.  In  foL  Berberidit 

ThaAersU.  Japonia. 
A.  Bmwiae  Pat  1908.  In  Doea,  Eanm.  Chanp.  Onadeloope,  7.  In  fol.  JSorre- 

riae  spec.  Guadeloupe. 
A.  Bothriospentii  P.  Henn.  1906.   Engl  Jahrb..  XXX  VII,  169.   In  fol.  Bctitrio- 

spermi  lenelli,  Japonia. 
A.  Brumptianum  Pat  et  Har.  1906.  Boll.  Soc  Mye.  Fr.,  XX,  85.  In  ram. 

Acaekte  spec.  Abyaainia. 
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Äeddiuin  camnim  (Bosc)  FarL  1905.   BibUogr.  Index,  26.   {Byn.  Tttbercularia 

Cornea  Bohc.) 

DontmiM  BiMH  P.  Hean.  1906.  Engl  Jahrb.,  XXXVm.  106.  Ja  foL  Dor- 
«tenMe  BaMiL  Afriea  orienU 
Ä»  SUMbaumit  P.  Hean.  1906.  1.  e.,  106.  In  ioL  Ptutificrae  spec  Africn 

Orient 

Ä.  Elaeagni-umheUatae   Diet.    1905.     Eogl.    Jahrb.,  XXXVII,  107.     In  ram. 
EUuagni  umbellatae-  Japonia. 
gUibontm  Fkrl.  1905.  Bibliogr.  Index,  49.  (Aeeidinm  ad  Qymnoiporangium 
gUbonm  FkrL) 

A.  Hostac  Diet.  1905    Engl.  Jahib.,  ZXXIV.  688.   In  fol.  HottM  (Fmkkia^ 

Sifbohl  ia  nae.    <I  a  p  o  ii  i  a . 
A.  intervcniois  (Peck)  Farl.  1906,   Bibliogr.  Index,  68.   (syn.  Baatdia  intcr- 
venien»  Peck). 

A.  iwatent  Diet.  1906.  Engl  Jahrb..  XXXIV,  590.  In  foL  CWaminaae  cfttMfUM. 
Japonia. 

Ä,  Laporteae  P.  Henn.  1906.  EagL  Jahrb.,  XXXVII,  169.  In  foL  Xqporiea« 

bulbiferae,  Japonia. 

A.  Ly»im'i''h>'ae-japmikat   Diet.  1Ü06.    Engl.  Jahrb.,   XXXIV,  690.     In  foL 

Lysunnchiae  japoniat.  Japonia. 
A.  Molluginis  Wurth.  1906.  GenftrU.  f.  Bakt,  II.  Abt,  XIV,  p.  82a  In  t6L 

Oam  McUuginit.  Helvetia. 
A.  Nakani$kikii  P.  Henn.  1906.   Engl  Jahrb.,  XXXVH,  169.  In  foL  MoAUi 

Thunhergii.  .Jai>onia. 
4.  Natiocnides  Diet.  1906.    Engl.  Jahrb.,  XXXIV,  689.     In  foL  Nanoatidit 

japonUxic  Japonia. 

A.  NttmiU  (Arth.)  Fail.  1906.  Bibliogr.  Index.  68.  (Aecidium  ad  Gymnospwan- 
0üm  NtUmU  Arth.) 

A.  Nütifwi»  (Thazt)  Jarl.  1905.  1.  c,  68.  (sjn.  Roestelia  Iftdug-avis  Thaxt.) 
A.  arnUhagaleum  Bub.  1905.  AnnaL  Mjcol.,  III,  828.  In  fol.  OmUhe^i  tenm- 

folii.  Bohemia. 

A-  J^rihenii  Fat.  et  Har.  1905.   Bull.  See.  Myc.  Fr.,  XX,  86.   In  fol.  Liuean-^ 

ihem  rurihmii.  QaUia. 
A.  Avynfanne  Maubl.  1906.  BaU.  Sog.  Hye.  Fr..  XX,  87.  In  fol.  AiyiMae 

africanae.  Dahomey. 
A.  Skamni^aponici  Diet.  1905.  Engl.  Jahrbn  XXXIV,  589.  In  fol.  Bkamm 

japonicae.  Japonia. 

A.  Uubiae  Diet  1905.    1.  c,  590.    In  foL  Eubiae  cordifoliae  var.  Mungustae. 
Japonia. 

A.  SauBBwreae-afftHia  Biet  1906.  1.  c,  691.  In  fol.  Sauuureae  affinit.  Japonia. 
A.  wedinoide^  P.  Henn.  1906.  Hedwigia,  XLtV,  68.  In  fol.  Safimdeueae  spec 

Rio  Jurua. 

A.  Wamwkeanum  F.  >ienn.  1906.  Engl.  Jahrb..  XXXVUI,  106.  In  ram.  Grenae 

carpinifoliaf.    Africa  orient. 
A.  Zanthojyü-sdUni/olii  Diet  1906.   Engl.  Jahrb..,  XXXIV,  689.    In  peÜoL 

ZanthaeyU  9diinifdUL  Japonia. 
Agarkm  abmpiibulbu»  Peck,  1906.  N.  York  State  Mus..  Bull.  94,  p.  86.  (^n. 

A.  abruptua  Peck  non  Fr.) 
A.  (PaaÜiota)  argyrosUctua  Copel.  1906.  Annal.  MyooL,  m,  28.  In  pascois  apricis. 

Ins.  Philippinenses. 
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Aiaricu^  (l'salliota)  BAUofii  Copel.  1906.  ].  c,  27.  In  pamuis  apricis.  Ins. 

Philipp  iaeases. 

A.dlmydopu»  Peck,  1905.        York  dtate  Mas.,  Bull.  94,  p.  86.   (sya.  A. 

«OumuUm  Pack  nee  Fr.) 
l  «MMmf  (P.  Hentt.)  Sace.  «t  D.  Smc  IMK.  Syll.  Fang.,  XVn,  84.  (syxi. 

Pmlliota  comosa  P.  Henn.) 
A.  kaloph'his  Peck.  1905    N.  York  SUte  Mas.,  Boll.  04,  p.  86.  (syn.  A.  mari- 

Hmus  Peck  nec  Fr.) 
A-  magnuxp»  Peck,  1906.   l.  c,  p.  86.   (syn.  A.  magnificus  Peck  nec  Fr.) 
i.  fAaJlMla>  manütnaes  Copel.  1908.  Annal.  Mycol.,  III,  28.  Ad  terr.  graminos. 

Ins.  Fhilippinensas. 
J  (haüiota)  Merrülii  Copel.  1905.   1.  c,  27    Ad  terr.  in  arboreto.  Manila. 
Ä.  mieromegelhus  Peck.  1905.   N.  York  State  Mus.»  Boll  84,  p.  88.  (gyn.  A. 

ptuiUus  Peck  nec  l'ers.) 
A  wmu  (Massee)  Sacc  et  D.  Sacc  1905.  Syll.  Fang.,  XVli,  üb.  [sju.  raalliota 

mma  Masse«.) 

A  (FmOMo)  perfmcM  CopeL  1906.  AnaaL  Myeol.,  III,  88.  Ad  terr.  Manila. 

A.  phatoxanthus  Pat  1906.  BuU.  Soc.  Myc.  Fr ,  XX,  118.  Ad  tstr.  Algeria. 
A  piloqwrm  Peck.  1906.  N.  York  State  Mus.,  Bull.  94,  p.  88.  (syn.  A.  ^xkosro- 

Sporns  Peck  olim.) 

A-  praerimosus  Peck,  1906.    1.  C,  p.  88.    (syn.  A-  iabuLaris  1/eck  aec  Pers.) 
A  rmoM»  (P.  Henn.)  Sacc.  et  D.  Saoc  1906.  Syll.  Fang.,  XVU,  88.  (syn. 

Aolitoto  risMM  P.  Henn.) 
^fsriew  smiperinuft  Munül.  1905.   Bull.  Torr.  Bot.  CU  XXXII,  86.  Ad  tranc. 

Juniperi  mr^inianat.    Kansas,  Missouri  (est  Daedaleal). 
AUmroditcus  ?  »pinvloiM  P.  äenn.  1905.   Engl.  Jahrb.,  XXXVllI,  107.  Ad  cort. 

AfricA  Orient. 

AwnuMia  bitpwiger  Alk.  1905.   BuU.  Gonnecttc.  State  liat.  Hist.  Sarvey,  III. 

Ad  teir.  Conneeticat» 
A  ivmyAäs  Atk.  1906.  N.  York  State  Mus.,  BulL  94,  p.  19.  Ad  tranc.  Ithaca» 

Am  er.  bor. 

Anaaroderma  Murr.  190B.    Bull.  Torr.  Bot.  Cl..  XXXII,  866.  (Pdypcrraceat^ 
A  Chaperi  (Fat.)  Murr.  1905.    1.  c,  867.    (syn.  Ganoderma  Chaperi  Pat.) 
A.  eofeatum  (Berk.)  Murr.  1905.    1.  c,  867.   (syn.  Folyporm  ooffeatua  Berk.) 
A  rtt^Okckir  (Cke.)  Murr.  1906.  1.  e.,  867.  (syn.  fmM  r^gvikoht  Cke.) 
isipMipkaena  aterrima  PaL  1908.  In  Dnss,  Enxim.  Champ.  GuadeL,  71.  Di 

trunc.  Bichtriae  grandis.  Guadeloupe. 
A.  erieeti  B.  R.  S.  1906.  AnnaL  Mycol..  III,  606.  In  lign.  CaBmae  VM^artf. 

Belgio. 

A.  irrtgularis  Hehm,  1905.  Hedwigia,  XLiV,  p.  4.  In  fol.  Meliaceae-  Brasilia. 
Ä,  fmidMiromaHeß'Bkk,  1906.  Ann.  MjcoU  III,  240.  hiTtm.8lrydinL  Brasilia. 
ANMlorts  6aiMl«mi»  Karst.  1904.  Finska  Vetensk.  Soc  FOrb.,  XLVI,  2.  Sibiria. 
MmmUwia  areUea  (Boetr.)  Fkri.  1906.  BiUiogr.  Index,  238.  (syn.  Anlemialiila 

ardica  Rostr.) 

A  daeophiia  (Mont.)  Pari.  1905.    1.  c,  228.    (gyn.  Antennaria  elaeophUa  Mont.) 
A.  guava  (Cke.)  Pari,  1906.   1.  c,  228.   (syn.  Antmnaria  guava  Cke.) 
A  finopküa  (Nees)  Farl.  1906.  L  e.,  288.  (syn.  Animiittria  pinophUa  Nees). 
A  fttUmguikarit  (Sace.)  Farl.  1906.   1.  c,  228.  (syn.  AntennaHa  rtetmguUurif 

Sacc.) 

A  «enNosato  (B.  et  B.)  FarL  1906.  L  c,  224.  (^n.  Aniaumria  9emiovaia  B.  et  Br.) 
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Antennularia  ten»i>^  Kurie,  1905.   BuU.  N.  Yoik  Bot.  GmiL,  XIX,  SOS.   In  foL 

Musae.    l'orto  Rico. 
Anthostoma  acerimm  EU.  et  Fiimi.  IflOB.  Ftac  Boehester  Acad.  of  Sc.,  IV, 

1S9.  In  coii.  Aenrii,  Amui»  bor. 
mkro^torum  Karst,  var.  rj^<2afi#  (P«dk)  FavL  it06.   BiUiogr.  Index,  S2& 

Ci^yn.  T'oZm  fxudans  Perk.) 
ilnlAo»<<wnf«rt  afMMjyra  (Xvl  )  Sacc.  et  D.  Sacc  1»05.   Sjrll.  l'ung.,  XVII,  696. 

(s^n.  Mtianoüieca  apogyra  NjL) 
Ä.  J^tMi/ti  HnnU.  1901.  BnlL  See  MyeoL  Fnoee^  XX,  87.  b  na. 

«Itifadlyae.  Gellia. 

A.  minor  EU.  et  Ev.  var.  mtcraMa  Stirb.  190».  Aik.  f.  Bot.  V,  Mo.  7,  p.  26. 

In  ram.  Argentina. 

Antnmytopm  minuta  Vogl.  1906.   Ann.  MjcoL,  Xit,  171.   In  muacis  et  cort 
Italia. 

Apiogpora  chondrogpora  (Ces.)  S«ec.  et  D.  Snoe.  8jU.  Fuog.,  XVII,  668.  (syn. 

Cruftatponita  deiulreqMni  [Ces.]  Belim). 
A^  mUroeena  Starb.  1906.  Atk,  l  Bot,  V,  No.  1,  p.  SS.  In  foL  PUKeMU 

spee  Ho!ivi;i 

ApiogpGrinm  vin  >i7imm  fSrhw.)  FarL  1906.   Bibüogr.  Index,  285.  {^yn.  Stilbo- 

gpora  majiuui  -Sciiw  .) 
A.  tSbwimm  Karat  1904.  Fineka  Vetenak.  SocFOrh..  XLVI,  6.  In  !oL  Spk^em 

pahmUae^  Sattfubarhae  öfßemaH».  Sibiiin. 
Aforia  Jmpü  Hehm,  1906.  Vttb.  Bot  Ver.  Brandenbrng,  XLVII,  84.  In  onnL 

Atpidii  itjiinulon.  Germania. 
Apoiphaeria  anmnala  Hota-Rossi,  1905.    Atti  B.  Ist.  Pavia,  Ser.  II,  vol.  IX,  18. 

In  caul.  herb.  Italia. 
A.  rMbefaeitHM  Bub.  1906.  Oatr.  Bot  Zeitsdir.,  LV,  18S.  In  ram.  Saüdiv.  Tiroli*. 
Armülaria  nauatota  BlyU.  1904.    Vid.  Selak  Skrift»  No.  8.  p.  32.  Ad  terr. 

Norvegia. 

Ateocorticium  allndum  Bref    var.  aphthomm  B.  B.  S.  1906.   Ann.  Jldycol.,  III, 

508.    In  cort  JPtm  silveslris.  Belgio. 
Ateoehyta  bohemu»  Kab.  et  Bub.  1906.  Hedwigia,  XUV.  862.   In  fol.  Campa- 

mdae  TratkdiL  Bohemia. 
J.  Catnphorae  Turcont,  1906.    AtÜ  Ist  Bot  Pavia,  Ser.  U,  Tol.  XI,  20.  In 

fol.  Cnmphorae  glnmluliferae  Italia. 
A.  Cheiwpodii  Rostr.  1905.   Bot.  Tidssk.,  XXVI,  8U.   In  foL  Ckeii^ü  gImcL 

Dania. 

A-  CiMae  Magnaghi,  1902.   Atti  Ist.  Bot  Pavia,  Vm,  9.  In  foL  CUviae  tutUlu. 
Italia. 

J.  Ducis  Jpnitil  Mattir.  1908.   Oeeerv.  spediz.  polare  S.  A.  R.  Amadeo  diSaToin, 

682.    In  fo!.  graminnm  in  region  hyperbor.  ad  caput  Säulen. 
A^  Garrettiana  H.  et  P.  Sjd.  1906.   Ann.  Mjcol.,  III,  186.   In  fol  Orthoearfi 
Tolmiei.  Utah. 

A.  hoHenrit  Kab.  ei  Bub.  1906.  Hedwigia.  XLIV.  868.  In  foL  Fmnklae  albo- 

«narymalae.  Bohemia. 
A'  Loyhanthi  Davis.  1908.  Trans.  WisoMis.  Aoid.,  p.98.  In f <d. JDiyitatiK «ovviMkw- 

lariifolii.  Wisconsin. 
A.  Lycii  liostr.  1905.    Bot  Tidsskr.,  XXVI.  311.    In  fol.  Lycii  barbari.  I'axiia. 
A.  pinzoiensis  Kab.  et  Bub.  1905.    Üstr.  Bot.  Zeitscbr..  LV.  löS.    lu  loL  Hyoa- 

eyamt  nigri.  Tirolia. 
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AutAjfta  Polemonii  fioatr.  IM».  Bot  Tidnk^  XXVI,  811.  In  caul.  MMomt 

coendei.  Dania. 

A-  Salkonüae  Magn.  var.  Sah'rormae  patulae  Trott.  1905.    Ana.  MycoL,  III,  80. 

In  caui.  SaUcomiat  patulae.  Germania, 
i.  flümiMrae  Ro«tr.  1906.    BoL  Tiaask.,  XXVI,  812.   In  fol.  Seortmerat 

A.  l»«MfMcetu  Kab.  et  Bub.  1906.  Hedwigia,  XUV,  868.  leiUA,8dkUCaprtM. 

Bohemia. 

A.  varsicolor  Bub.  1906.   Oatr.  Uot  Zeitschr.,  LI,  182.  In  fol.  ÄritMockiae 
Llemalitig.  Tirolia. 

JL  mmni  fRonm.)  Smc.  tbt.  ImOamgmi»  Käb.  et  Bub.  1906.    Ostr.  Bot 
Zeitschr..  LV.  184.  In  fol.  Vümmi  Lanimae.  ISioli«. 

AMwcliytopsis  P.  Uenn.  1905.    Engl.  Jahrb.,  XXXVIII,  117.  (BphamvptUaceae  ) 

A.  rignae  P.  Henn    1906.    i.  c.   117.    In  fol.  Vigmt  vexiüatae.    Africa  orient. 
Amfhttnu»  bdgicm  B.  B.S.  1906.   Ann.  Mycol.,  III,  607.   In  fimo  Cun«ci4onufi. 
ISelgio. 

iitorUa  ntknOkeca  (Fit)  Saee.  1906.  SjU.  Fung.,  XVH,  888.  (sjn.  dMMk 
microtkeca  Pat) 

olivacea  v.  Höhn.  1906.  Ann.  MjcoL.  Iii,  826    In  foL  Bmad  Mm^errirmtia. 

A  l'armularia  ^.  ÜBun.  \90b.    Hedwigia,  XLi  V ,  64.    in  fol.  C^wnae  spec.  Peru 
fiüM  (Fnek.)     H^.  1906.  Ann.  Mjcol..  III,  826.   (sjn,  Actinouema  Ruin 
Fack.) 

A,  Bitbi  (Flick )  V.  Höhn.  f«.  rkoma     Höhn.  1906.  L  e.,  886.  In  nm.  BkoU 

Cotini.    Au  Stria. 

Asterina  byrmnimicola  P.  Henn.  1906.   Hedwigia,  XLIV,  66.  In  foL  BffnmimM 
spec.   Bio  negro. 

A.  €dtiikeia  P.  Henn.  1906.  L  e.,  64.  In  fol.  CdÜdl»  spec.  Bio  Juraa. 

A.  enutaeea  (EIL  e(  Ev.)  Faii  1906.   Bibliogr.  Index.  884.   («yn.  AftervUa 

onw/«cm  EU.  et  Ev.) 
A.  Erithalidts  (Ell.  ei  £v.)  FarL  1906.  1.  c  286.  AtUnOa  EritkoUdi$ 

EU.  et  Kv.) 

A.  trompidis  (.EU.  et  Ev.)  Farl.  1905.   1.  c ,  290.  (sjn.  AsUreUa  Proaopidis  EU. 
et  Et.) 

A.  fiSAw  Earie,  1906.  BnlL  K.  York  Bot  Gard.,  III,  810.  In  fol.  8ida€  eor. 

pblifciiae.    Jamaica,  Porto  Rico. 
A.  airophanthi  P.  Henn.  1906.  Engl  Jahrb.,  XXXVIU.  126.  In  fol.  Strophtmthi 

hitqiidi.  Togo. 

A.  IrUoba  Karle,  1905.    BuiL  N.  York  Bob.  Gurd.,  III,  810.    lo  fol.  (JtvUmii 

ikeohm.  Poito  Rico. 
AMmma  OürreUiatnm  H.  et  F.  Syd.  1906.  Ann.  MycoL  IH,  186.  In  foL 

Primulae  spec.  Utah. 
A.  Oertelii  H.  et  P.  Sjd.  J906.    I.e.,  186.    In  lol.  Laserpitii  latifoUl  Gprmania. 
AuerMüJdia  Dalbergiae  P.  Henn.  1906.    Engl  Jahrb.,  XXXVIU,  114.   In  fol. 

Dalbergiae  lacteae.   Africa  Orient. 
A  Vi(fna»  F.  Henn.  1906.  I.  c,  118.  In  fol.  F^noe  vexSBatm.  Africa  orient 
AMhgmflhm  MK^eOkntM«  Paoli,  1906.  K.  G.  B.  I.,  XU.  99.  In  aeob.  ftm.  Ilalia. 
•Urantipom«  Murr.  1906.   BuU.  Torr.  Bot  CJl,  XXXII,  486.   ( Fblyporaceae.) 
A.  aUxJutexis  (Ell.  et  Ev.)  Murr.  1906.    I.e.,  486.  (syn.  iomf«  aiMi»e<rM*  EU.  et  Ev.) 
A.  FUotae  (öchw.)  Murr.  1906.   1.  c..  487.   (sjn.  Pdyporu»  BloUu  Schw.) 
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Äwiodaria  bUpharittUma  (B.  et  C.)  FarL  1906.   Bibliogr.  Iik1«x,  806.  (qm. 

Hirneola  hlephnri^nma  B.  et  C.) 
A  toffeii'olor  (Berk.)  Fari.  1905.    1.  c,  806.    (syn.  Hiniet>la  eoffeicolor  Berk.) 
A.  fu»co»uccinea  (Moni.)  Farl.  1905.   1.  c,  807.   (gyn.  Exidia  /uacofuccinea  Moni.) 
A.  Mvidtda  (BeilL)  FarL  IM».  1.  «s..  807.  (syn.  Smuela  kUpidula  Berk.) 
it.  niffrtiemt  (SwarU)  Faii  1901.  L  e.«  806.  (sjn.  Buita  nignteem  SwarU). 
Ä.  tmmU  (L6y  )  Farl.  1906.   1.  c.  .309.   (syn.  £xüJta  t^nui«  Uv.) 

A.  Wrightii  (B.  et  C.)  Farl.  1906.  1  r.,  aSw.  (syn.  Hirneola  Wrigktü  B.  etC.) 
BaeadreaaN  Arth.  190&.    Annal.  MycoL,  III,  18.  (Urtdiruae.) 

B.  califomiau  Arth.  1905.  l  c,  19.  In  fol.  Smteumi»  Douglatiu  Califonua. 
B.  Hdmtlfi  Arth.  1906.  1.      19.  In  foL  Bmedomt  eftuforjottttf.  Mexico. 
Bariaea  laeterubra  Rehm,  1905.    Annal.  Myco! ,  III.  616.    America  bor. 
Bdonidium  adlemoide»  Rehm*  1906.  Hedwigia,  XLVU,  10.  In  Jungermatuuaceae. 

Knisilia. 

B.  fmco-hyalimm  Rebm,  1905.   1.  c,  10.   lo  fol.  Caiateae  spec.  Brasilia. 
Sebmhm  ÜffidOmim  Bebm,  1905.  Annal.  Uyool.,  HI,  928.  In  fol.  Qmei» 
spec.  Saxonia. 

B.  tulphureo-tettacemm       HObn.  1906.    AnnaL  Hjool.,  III«  668.     Ad  terr. 

Austriu  infer. 

ßjerkamiera  fragrans  iVcck)  Murr.  ]y06.    Bull,  Torr.  Bot.  Cl.,  XXXU.  6it6. 
(syn.  Fidyporiu  [rayran»  Peck>. 

SXamoria  Evonymi  Gabotti,  1906.  K.  6.  B.  I.,  XII»  14.  In  foL  Evonymi  japomeae. 
Piemont. 

Boibitius  Demangd  (Quel )  Sacc.  et  D.  Saoe.  1906.   SjU.  Fang.,  XYD,  74.  (syn. 

PlHlealus  Drmanyi'i  <,^n.  ! 
Boletus  Atkinmm   Peck,  1905.        York  SUte  Mus.  Bull.,  94.  p.  20.   Ad  teiT. 
America  bor. 

B.  mmHoBM  Jneobaeeb,  1906.  HitteO.  Tbflr.  Bot  Ver.»  XI3C,  24.  Ad  teir 
Gennuia. 

B.  hranäinuis  Kick.  1906.   Annal.  Mycol.,  III,  286.   In  pratig.  Brasilia. 

JS.  <ikangenni  (Rostr.)  Sarc  et  D.  Sacc  1906.  Syll.  Fang.«  XVil»  97.  (syn. 

Suillut  changemü  Kostr.) 
B.  Dartmouthi  Mac  Kay,  1904.   Proc  a.  Transact  N.  Scot  Inst  Sc,  XI.  Ad 

terr.  America  bor. 

B.  fiavipoTM  Karle,  1906.  Boll  N.  York  Bot  GanL.  m,  397.    Ad  tenr.  intor 

fol.  California. 

B.  grhem  (Quel.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1806.  SjU.  Fung.»  XVII,  100.  (syn.  Qyn- 
porua  griseits  Qu^l.) 

B.  kygrophanus  (Rostr.)  Sacc  et  D.  Sacc  1906.  1.  c,  97.  (syn.  Suiüug  hygro^ 
fkanu»  Bostr.) 

B.  udOü  Peck,   1906.    N.  York  State  Mos.  BnU.,  94»  p.  48.    In  sOvis. 

America  bor. 

B.  Bomagnoln  Maire.  1905.  Bull.  Soc  Mjc  Fr^  XX.  166.  (a;n.  BoL  albidm 

Romagnoli.) 

B,  mgoaieef»  Peck,  1906.  N.  Yoik  Stste  Mos.  Bnll.,  94.  p.  20.  Ad  tenr.  in  sflv. 
America  bor. 

B.  imnentipes  EarlSi  1906.   Bull.  N.  York  Bot  Gard.,  III,  298.  Ad  teir. 

California. 

B.  veUUw  (  nr)stT.)  Sacc  et  D.  Sacc.  1906.  SylL  Fuog.,  XVII,  97.  (sjm.  S^HIhm 

vüaius  iiostr.) 
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Btlnfodiplodia  Batatae  P.  Henn.  1906.   EngL  Jahrb..  XXXVIIi,  116.   la  rad. 

Batatae  edtdis-    Africa  Orient. 
Bmsta  dealbata  (Llojd)  Sacc.  et  D.  Sacc  1906.   SjlL  Fu^g.,  XVII,  284.  (sjn. 

B&vUieaa  dealbata  Lloyd). 
Bnehytporium  Wameduamim  P.  Hecn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXYIII,  11«.  In 

fol.  Eupkorbiacenr.    Africa  Orient 
Bretadolia  Mangiferae  Pat.  1908.   In  Dush,  Enum.  Chamjp.  Guadeloupe,  86.  la 

trunc.  Mangiferae  indicae.  Guadeloupe. 

EU.  «t       1906.  BoU.  SouCh.  Gaiif.  Aead,  of  SCp  17,  62. 

In  ram.  Bhok  Imrtnae.  Amecicn  bor. 
Brnmäa  dUptoipora      Höhn.  1906.  Ostr.  Bot  Zeltechr.,  LV,  99.  Ad  tarr. 

Africa  au<5tr. 

Buüiardella  Baccarinü  Paoli.  1905.    N.  G.  B.       XII,  101.  In  cort  2%«gae. 

Italia. 

BmeOa  Capparidu  F.  Henn.  1905.    Engl  Jahrb.,  XZXVIU,  128.   In  fol. 

(kipparidu»  Togo. 
CaUioBpera  Arth.  1905    Bot.  Gaz.,  XXXIX,  890.  (ürtimne.) 

C.  Diphysae  Arth.  1906    1.  c,  891.    In  fol.  Diphysae  »tibn-osae.  Mexico. 
C.  Farloirii  Artti.  1906.    L  c,  891.   In  foL  Paroulae  (DaUaeJ  dominffeatig. 
Me.vico. 

C  Bgltmiyi  Arth.  1906.  L  e.,  690.  In  foL  Eiftenk»dikte  miwfkoiäl»,  arikoearpae, 
Mexico. 

Cdloria  eamw-fiavida  Rehm,  1906.  Annal.  MjcoL,  III,  418.  In  eaol.  ürikae 

dioicae.  Bararia. 

C.  mintttula  B.  R.  S.  ]90ö.    AouaL  Mycol.,  III,  607.   In  disco  trunc.  Alni 
giulitiosae.  Belgio. 

Cdonedria  bahieml»  Hempel,  1904.  Botet  Agrie.  Sao  Paulo.  V.  8er..  No.  I, 

p.  22.    In  oort  Theobromae  Cacao.  Brasilien. 
C  Efitiseti  Starb.  1906.    Aifc.  f.  Bot,  V,  No.  7,  p.  10.    In  canL  SqtKUetL 

Argentina. 

C  Fitheeodenii  Alm.  et  Cam.  1906.   Hev.  Agronom.,  III,  264.   in  ram.  Fithe- 

coctenii  Squalü  Lositania. 
Calo$phemia  abidU  Krieg.  1904.    Fg.  eazon.,  No.  1784.    In  ram.  AbMi». 

Saxonia. 

Camantporium  Airiplicit  Alm.  et  Cam.  1906-  Bev.  Agronom.,  IH.  144.  In  cauL 

Ätriplici»  hortengis.  Lusitaaia. 
C.  nigriixms  Mc  Alp.  1902.   JProceed.  Linn.  Soc.  N.  S.  Wales,  874.   la  ram.  Piri 

iLdi.  Aostralia. 

C  popidmttN»  Manbl.  1905.  Bnll.  Soe.  Mye.  Flr.,  XX.  91.  In  ram.  BtpuU  albae. 
GaUia. 

Campoeporium  foliicolum  Baccar.  1904.  N.  Giom.  Bot  Ital.,  422.   In  foL  Cej^taH' 

lidia  Ipecacuanhae.  Itaiiu. 
Canthartllua  cibarnu  Fr.  subsp.  gquamulosm  Biytt,  DKM.   Vid.  Selsk.  Skrift, 

No.  6,  p.  108.  Ad  terr.  Nonregia. 
C.  Lagunae  (Liaaro)  Sacc.  et  D.  Sace.  1906.  Syll.  Fnng.,  XVII.  87.  (syn. 

DMj^MM  Lagwnm  Laz.) 
C  oAracetts  (Fat.)  Sacc.  et  J>.  Saoc  1906.  1.      86.  (syn.  iTatrop^Mwii  ochra- 

cenyn  Fat.) 

C.  ptditxllaim  (Läz.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  190ö.   1.  c.,  86.    (syn.  JLHctyoim  pedicel- 
tatet  Las.) 
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CanlharvUm  pmidodbarim  P.  Hcnn.  im,   Kngl.  J«brb^  XXXVIII.  128.  Ad 

trunc.  in  süv.  Kanieran. 
CftpiedMIa  Smc  1906.  SyU.  Fung..  XVII,  621.  (PyrempmyeaL} 
C.  maxtma  (B.  et  C.)  Smc.  1906.  I.  c,  621.    (syn.  Sonett  maxima  (B.  et  G.) 

Gieaenh.,  S.  Aivtmü  Giesenh.) 
C9ryo-n->^>ra  ruriosa  F'ainn.  1905.   Prooeed.  Bochester  Acad.  of  So.,  IV,  190.  Ad 

lign   Fagi.    America  bor. 
Caikarinia  CatcarüUu  Rehm,  1906.   Hedwigia,  XL VII,  6.   Ad  cort.  venalem 

CteMaHllae  «/JICM.  Petiia? 
Cemmgetta  aMeel»  Rebm»  1906.  NAt^.  KoslemeiiM  17,  S.  In  cort.  Alni  ineana«. 

Hungaria. 

C.  Mjriraeicola  P.  Henn.  1906.   Uedwigi«,  XLV,  Heft  1,  p,  *i9.  In 

sppc.  Hossis. 

Cenatufium  heieropaUUoidet  Rehm,  190ö.    2^iöven.  Koziemeo.,  IV,  Ii.    In  caul. 

AconUi  spee.  Hangeria. 
C-  Vffin  Deem.  ▼er.  Hippapkait  Rdbm,  1906.  AmuJ.  Mycol..  IH.  898.  In  nun. 

Hippophdc»  rhamnoidis.  Gemutnia. 
Ceraiomi/ce^  faicifera  Thaxt.  1905.   Proceed.  Amer.  Acad.  Arte  a.  Sc.,  XLI,  818. 

lu  abdum.  Beroti  spec.  Javn. 
Cercotpora  Araliae  P.  Henn.  1906.   Engl.  Jahrb.,  XXXVII,  166.    In  fol.  Araliae 

ftiMntw.  Japonia. 

C.  Baiatae  P.  Henn.  1906.   I.  c,  118.  In  fol.  Bataku  Mit-  Africa  orient 

C-  brofndcola  P.  Henn.  19C6.  I.  c.  I6tf.  In  fol.  Brassicae  chinemis.  Japonia. 
C.  compicm  Kark-.  1905    Ifiill  N.  York  Bot.  Gard.,  III,  81/.  In  foL  Ckama 

ptntapiiyllae.    Porto  lüco. 
C.  Crata^i  Sacc.  1906.  Annal.  Mycol..  III,  616.  In  foL  Crataegi  Oxyacanthae. 

Italia. 

C.  Qarbiniana  C  Mass.  1902.   Atti  Acca<l.  Agr.  Se^  Lett.  Verona,  8er.  IV.  vol 

III.  71.    In  fol.  Hitbi  fruticosi.  Italia. 
C  microxrrra  Pat.  \90ö.    In  Duss,  Ennm.  Cbamp.  GuadeL,  UI.   In  fol.  CalotnqddiM 

procerae.  Guadeloupe. 
C  MiyM  P.  Henn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXVII,  188.  In  foL  amOam  herbaceae 

yar.  nipponkae-  Japonia. 
C.  ÖMnidis  (Awd.)  v.  HOhn.  1906.  Annal.  MyeoL,  III,  190.  (syn.  £beoi|ioriiiiN 

Ononidis  Awd.) 

C.  Fdyfi'mnti  Rostr  1905.    Bot.  Tidssk.,  XXVI,  814.   In  fol.  Folygotuiti  mtäti- 

fiori.  Dauia. 

a  Pumeae  P.  Henn.  1906.   Engl.  Jahrb..  XXXVII,  166.  In  fol.  PtmSea«  OmaH, 
Japonia. 

a  fofcm  P.  Henn.  1906.  L  c,  XXXIV,  Heft  6.  p.  606.  In  fol.  SoUmi  nigri, 

Japonia. 

C\  Viiii  heln  opht/Uae  P.  Henn.  1906.    Engl.  Jahrb.,  XXX VII,  166.   In  fol.  VÜU 

hetrrophyUae-  .laponia. 
CeramponUa  ocMte  (A.  L.  Sm.)  Sacc  et  D.  Sacc.  1906.  Syll.  Fung..  XVII,  707. 

(syn.  Cenotpora  acuta  A.  L.  Sm.) 
C.  Storzonerae     Ubhn,  1906.  Ann.  MycoL,  -III,  888.  In  foL  ScürtonetadtMmüu. 

Austria. 

(emnella  Murr.  1906.    Bull.  Torr.  Bot  Cl.,  XXXII.  .{61.  fPdi/pr.racea^.) 

C.  cariücea  (B.  et  Rav.)  Murr.  1906.   1.  c,  861.   (aya.  Irpex  coriaceus  B.  et  Hav.) 

C.  I^Mcina  (B.  et  G.)  Murr.  1906.  1.  c,  881.  (f^n.  Irpe»  iebaämig  B.  et  G.) 
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CaalieUa  polyhlttH»  (Rom.  et  Sacc.)  v.  Höhn,  1906.  Ann.  Myeol.,  III,  188  et 

38 'J.    (syn.  Cedtuphaeri/i  polyUa^ta  Rom.  et  Sacc) 
Cadosporri  Lycopotiii  lind,  1906.   Ana.  Hjrcoi.  Iii,  42ft.   in  fol.  l^a^ndii 
anmtmi.  Daoia. 

CMMoiKa  ÄwwMdii  MaabL  19C6.  BnlL  Soe.  Myc  France,  XX,  91.  In 

cnnl.  Areuhidii  kgpogaue.  Qellin. 
C  Stbmlim  R  Henn.  1905.  Hedwigin,  XLIV,  178.  In  ceol.  SoMiae  NNtfw. 

In  calidariis.  Berolinum. 
Quelophonm  letizigi  Sacc.  var.  thekola  Speschn.  1904.    Arb.  d.  boL  Gartens 

Tiflis,  Liief.  VI,  Heft  III.    in  fol.  Thme  miemi».  Caucaüus. 
Gkadatpkaaria  hidnu  Morg.  1908.  Jonra.  of  HjeoK,  XI,  108.  Ad  tmne.  Aeeri». 

Americft  bor. 

Gklfaira  minima  v.  Höhn.  1905.  Ostr.  Bot.  Zeitaehr.,  LV,  16.   In  apothec. 

Phiahnf  mrrlidae  Anstria. 
CharoHectria  /imicoia  v.  Höhn.  190Ö.    Osts,  Bot.  Zeitschr.,  LV',  22.   In  fimo. 
Auetrin. 

Chümomifea  änUiferm  Thazt  1906.  Proe.  Auer.  Aead.  Arte  n.  Sc^  XLI,  808. 

In  c'I\-tris  Laeeophita»  epee.  Florida. 
C.  javanictu  Thaxt.  1905.    t.  c,  807.    In  elytris  Lacajpkilae  spec.  Jnm 
C  $pina9u.s  Tluvxt.  190o.    1.  c,  Ö08.    In  Lnecophiln  spec.  .Tnva 
dtUractia  iuimbume  Miyabe  et  Hori,  19C6.    Bot.  Mag.  Tokvo,  XiX  (199).  In 

fol.  rhylloataehydi»  bambutoidi».  Japonift. 
C.  JMneana  Maire,  1906.  finU.  8oc  Myco!.  fVance,  XX,  148.  In  ovar.  Wm- 

chosporae  glaucae.  Japonia. 
GL  toii9f/i«ü  P.  Henn.  1906.  Eogi.  Jahrb.,  XXX VUl,  108^  In  fol.  CVlwrt.  Afriea 

Orient. 

C.  togoeimg  i^.  Henn   11)05.    1.  c,  119.    In  spicis  Vyperi  spec.  Togo. 
CVodbdbyfriwii  MyriophylU  Boelr.  1906.    Bot  Tidaak.,  XXVL  808.    In  fol. 

Myrkflkfßi  vtrU^UaU,  Dänin. 
CladMfarm  /M»  P.  Henn.  1906.  Engl  Jahrb,  XXXVIU,  120.   Ad  teir. 

Kamenin. 

OadatpiirtHm  ffruminum  t\]:\.  var   ^fnIinia<^-^'t^eruleae  Sacc.  1905.   Ann.  Mjcol., 

Iii,  169.    In  fol.  Moluiiac  coeiiUeae.  iuUia. 
a  Larki»  Saee.  1906.  1.  c,  616.  In  fol.  Land»  enropMoB.  Italia. 
C.  Magnoime  Lindao,  1906.  Veili.  Bot.  Ver.  Brandenbnig,  XLVU,  74.  In  fol» 

Jfij^Moliae  SoHltßngcanae.  Gt-nnania. 
C  merosiictum  Sacc   et  D.  Sacc.  190d.  Ann.  Mjcoi.,  Iii.  169.   in  fol.  Ulmi 

campestris.  Italia. 

(^keinda  celiaris  Bre».  1905.    Ann.  Mycul.,  iii,  161^.    in  cellis  vinariis.  TiruUa 
anstr. 

CKeasrie  botrghÜht  Peck,  1906.  N.  York  State  Mna.,  Bull.  94,  p.  49.  Ad  terr. 

America  bor. 

C.  Feckü  Sacc.  et  D.  Sacc.  1806.  SyU.  Fung.,  XVII,  196.  (syn.  C  bicoUtr  Peck 

nec  Miissee.) 

C  mnihotp^ma  Peck,  1905.   N.  York  State  Mus..  Bull.       p.  21.   In  silvis. 
America  bor. 

CUmiaria  pemueola  linden,  1908.  Verb.  Bot  Ver.  Brandenbni^.  XLVU,  76. 

In  pennis.  Germania. 
CliiKybe  ptimila  (Fayod>  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   SylL  l'^iuig.,  XVii,  16.  (syn. 
Lacoaria  p%mila  Fayod.) 
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Clypeottphaeria  yniner  Starb.  1906.  Ark.  f.  Bot..  V,  No.  7.  p.  25.  In  nm. 

Argentina. 

Codoaporidium  BUUdlae  Crawlej,  1 905.   Proc.  Acad.  Nat.  Sc.  PhilAdelpbia,  LVll, 

168.  In  XakUa  germanka, 
OileoqMmm  dOoMe  Kaxst  1904.  Fiadn  Vetonak.  Soc.  Fdrh..  XLYT»  9,  In 

fol.  Aetaeae  rtibrae.  Rossia. 
C,  Camranvmeae  Biet.  190Ö.   £DgL  Jahi1>.,  XXXVJh  100.   In  foL  OtNNjMtMMWK 

javanicae.  Japonia. 

C.  Dahliae  Arth.  1906.  Bot.  Gaz.,  XL,  197.  In  foi.  Dahäae  varuibUis-  Mexico. 
C.  SaiMae  Diet.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXX VH,  IOS.  In  fol.  Salviae  japonka» 

▼ar.  h^pimalae.  Japonia. 
C  iSau««Mreac  Diet.  1905.  1.  c,  XXXIV.  688.  Tn  fol.  Sawtsureae  japwiicae.  Japonia. 
a  Steviue  Arth   1905.    Bot.  Gaz..  XL,  197.    In  fol.  SUviae  trachdioidu,  rhcmU- 

f'oliae.  viscidae,  regltivti»,  monardaefdiae,  saliäfdiae.  Mexico. 
Coleroa  vmturiaides  Speschn.  1904.   Arb.  d.  bot.  Gart.  Tiilis,  Lief.  VI,  80.  In 

fol.  Theae  sinams.  Oaneama 
CcUeMridmm  bmdnfMmm  Delaer.  1906.  Bull.  Soc  MyooL  V^ce,  XX»  192. 

In  fol.  Theobromae  Cacao.  Gallia. 
C.  Briotii  Turconi,  1906.   Atti  Ist.  Bot  Pavia»  8er.  II,  vol.  XI,  21.  In  foL 

Cinnammni  Burmanni.  Itaüa. 
C.  Dichaeae  P.  Henn.  1906.   Uedwigia,  XLIV,  176.  In  fol.  Dichaeae  tHiyinataC' 

In  calidariis.  Bwolinnm. 
C.  Orthiamm  Rostlaa,  1906.  Festachr.  a.  10.  Gebuxtstage  tou  A.OrUi.,p.  119. 

In  folüs  CjKprijMdu  ht^mii,  CatUei/ae,  Coelegi/nm  arUtaiae,  DouiroMt  mWKiv 

Vandae  coerulene.  Germania. 
C.  pauriptlum  Delacr.  1906.   BuU.  Soc.  MycoL  Franc«,  XX,  196.   In  fol.  Lan- 

dolphiae  Klainiü  Gallia. 
C.  Philo  dendriP.üexm.  im.  Hedwigia,  XLIV,  71.  In  foL  FhüodtndH.  RioNegio. 
a  FoUaeeil  Magnaghi,  1902.  Atti  Ist  Bot  Pavia»  Vm,  11.  In  foL  ÄvetAat 

jeg^onieae.  Italia. 

a  roaedum  P.  Henn.  1906.   Hedwigia,  XLIV,  179.  In  bnlb.  StmUiopeae  ombta». 

In  calidariis.  Berolinum. 
C.  sublineda  l\  Henn.  1906.    In  Kab.  et  Bub.  i*'g.  imperf.  exs.  no.  1H6.  In 

fruct.  Atidropogonis  Üoryhi.  Togo. 
C.  iheobromieolum  Delaer.  1906.   Bull.  See.  MjeoL  IVanee,  XX,  191.  In  fol. 

Thecbrümae  Caca».  Gallia. 
C  (Cdletotrichoima)  rhwsiMm  V.  Henn.  1906.   Hedwigia»  XUV,  179.   In  bnlb. 

f^tanhnpeae  oculatae.    In  calidariis.  Berolinum. 
Cdlybia  aWidtda  Pat.  1^08.   In  Duss,  Enum.  übamp.  Guadeloupe,  p.  49.  In 

lign.  Guadeloupe. 

C.  BruadiHM  Saec.  et  D.  Saec.  1906.  SjU.  Fnng.,  XVII,  17.  (aja.  C.  haHa 
Brea.  nee  Qnti.) 

C.  eapülaris  Blytt.  1004  Vid.  Selsk.  Skrift,  No.  6,  p.  ^3  Ad  tew.  Norregia. 
C.  /?»! it'ofa  Ear'le,  1905.  Bull.  N.  York.  Bot.  Gard.,  III,  298.  Ad  fimo.  California. 
C.  Bettriftiae  (W.  G.  Sm.)  Sacc.  1906.   Hyll.  Fung.,  XVII,  16.   (Sjn.  Agariau 

Metmettae  W.  G.  Sm.) 
0.  irrorata  Pat  1908.  Ja.  Dnaa»  Enum.  Ofaemp.  Guadeloupe,  p.  49.  In  lign. 

Qmnae  tm^Udf^liat*  Guadeloupe. 
C  fvbclamta  W.  G.  Smitb,  Tran«.  Brit  MjaoL  8oc.,  p.  14.  In  ailm 

Britannia. 
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OOgbUi  tuhkyaUna  Bljtt.  1«M.   Vid.  Selsk.  Skrift.,  No.  6,  p.  88.  Ad  terr. 

Norvegia. 

Cmiofporium  Arundinis  C<ia.  var.  Ampelodemti  Maire,  1905.  HiiU.  Soc.  Mjc.  Fr., 
XX,  214.   In  c&lami»  emort.  Ampelodcsmi  tenacia.   Ins.  Maiioica. 

C.  hamhurieola  P.  Henn.  19(M».  Engl.  Jafarb^  XXXVIII,  U8.  In  fol.  Bambmae. 
Africa  Orient. 

C  Lecamorae  Jaap,  1908.  Verh.  Bot  Ver.  Plror.  Bcandbg.;  XLVU,  p.  71.  lu 

apothec.  T^canorae  subfuscae.  Germania. 
Cmothyrium  arettarium  Ü.  R.  S.  1905.    Annal.  Mjrcol.,  lU,  609.   In  culm. 

Ammophüae  aremtiae-  Beigium. 
C.  DumSsi  Br.  «t  Gav.  1908.  Fg.  parasB.,  no.  89S.  In  fol.  JUtoami  Frangulae^ 

Gallia. 

C.  ttiifpodü  Farr.  1904.  Mlp.,  XVUI.  484.  In  frosdibus  Mypodü  J)ryopkndi$. 

Ttalia. 

C.  »alicicoium  Rota-Rossi.  lyüö.    Atti  K.  Ist.  Univ.  Pavia,  Üor.  II,  vol.  IX,  14. 

In  fol.  Salid«  albae-  Italia. 
a  Sambuci  Carle.  1905.  BulL  N.  York  Bot  GanL,  lU,  298.  In  trune.  Sambud. 

Nevada. 

C.  Vochysiae  P.  Henn.  1905.    Hedwigia,  XLIV.  70.    In  fol.  Vochyriae.  Peru. 
C  Wemsdorffiae  Laubert,  10O6.  Arb.  Biol.  Abt.  Kaiser!.  GeBundbeitaamb,  Berlin, 

IV.  460.    In  ramiä»  Kogae  spec.  Germania. 
Coprinm  atet-  Copel.  1905.    Annal.  Mycol.,  III,  25.    Ad  fim  equin.    Ins.  Philip- 

pinenaea. 

C.  Bryanti  Copel.  1905.   1.  c,  26.   Ad  tranc.  Fici.    Ins.  Phiüppinenaaa. 

C  concolor  Copel.  1905.    1.  c,  26.    Ad  terr.  in  silv.    Inn.  Philippineuses. 

C  confertus  (-opel.  1905.    1.  c,  26.    Ad  fim.  equin.    Ins  Philippiaenaes, 

C.  ornalm  Copel.  1906.    1,  c,  Ü6.    Ad  liga.    In«.  Phiiippinenaes. 

C  pteudoplicatm  CopeL  1905.   1.  c.  27.  Ad  fim.  equin.  Ins.  Philippinenses. 

C.  reeofute»  Oopel.  1906.  L  e.,  26.  Ad.  fim.  Ins.  Philippinanaaa. 

C.  rinumu  Copel.  1905.    I.  c,  26.    Ad  fim.  equin.   Ins.  Philippinenses. 

C  ><'l„hig  Copel.  1905.    I.  c,  26     Ar!  fol.  pntresc.  ^^fanila. 

Coproltj>a  dnkotmsis  (Griff )  Sacc  et  D.  Sacc.  1905.  SjU.  Fung.,  XVU,  60b.  (syn. 

Hypocupra  dakoUnsi»  Griff.) 
C.  panmU  (Griff.)  Saoc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  606.  (syn.  Hypocopra  parvtda 

Griff) 

C.  rwirata  (Griff.)  Ssoc.  St  D.  Sacc  1906.  1.  c,  608.  (syn.  ITyiNMSqpra  rotlrata  . 

Griff 

Coreomyc^a  ntn-atit^  Thaxt.  1905.    Procfed.  Amer.  Aoad.  Arts  a.  Sc,  XU,  818. 

Iii  fijiris  <Jori8ae  spec.    America  bor. 
Gaiiilellii  Mair.  1906.  Boll.  Torr.  Bot  CJ..  XXXII.  48t.  (Folypmmu,) 
C  iepimn  (Berk.)  Murr.  1908.  I.  e.,  481.  (syn.  Tramete»  »epium  Berk.) 

Caiialapsis  Murr.  1905.    Bull.  Torr.  Bot  Cl.,  XXXTI,  888.  (Pdyporaeeiu.) 

C.  crocata  (Fr.)  Murr.  1906.    1  c,  858.    (syn.  Puhiportin  rrocatus  Fr.) 
('  (jibbfrulosd  (Lev.)  Murr.  1905.    !.  c.  3c)9.    (hjrn.  rubiporva  gif^b^ndogm  Lev.) 
t  ocddenialiti  (Kl.j  Murr.  19üü.    1.  c,  aö8.    (syn.  Polyporttn  otxidentalis  KL) 
Coridm  t^pUmatw  Earst  1904.   Finska  Vetanak.  Soc.  FOrh.,  XLVI,  8.  Ad. 
trune.  Roaaia. 

C  armicdor  (B.  et  C.)  Murr.  1905.    Bnll.  Torr.  Bot  Ol.,  XXXII.  6ii2.  (ajn. 

Pdyporus  areuicdor  B.  et.  C.) 
C.  braeht/pm  (L^v.)  Murr   1905.    1.  c.  646.    (syn.  ioli/ponut  brachypus  Lev.) 
üotajtitcher  Jahresbericht  XXXI  IL  (IM)  I.Abt.    [Gedruckt  (i.  0.  OS.) 
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CorMiui  Flabellum  <Moiit.)  Jilnrr.  1906.  1.  c,  648.  isyn.  Bdyponu  FUMhm 

Mont.) 

C.  kirttutuins  (Schw.^  Murr.  1Ö06.   1.  c,  648.    (syn.  Foiyporus  lursutulns  Schw.) 
C.  hirUiUui  (Kr.)  Marr.  190S.  L  c,  662.  isjn.  i\>/y<rhc/M«  hirtdlus  Fr.) 
C  iÜdiMiota  (B.  et  C.)  Hurr.  190i.  L      647.  (sjn.  P^ponu  iliemeofa  B.  ei  C.) 
er.  nigromarginahtt  (Scbw.)  Murr.  1906.  L     649.  (sjn.  Boldma  ntgromarjfmaha 

Schw  t 

C.  plau>-Ihi^  Murr   lyuö.    1.  c.,  64w.    (syn.  Polyporm  planus  Peck^ 
C  pubescens  (.Schuiu-j  Murr.  1906.   1.  c,  646.   (syn.  Boletus  pubesceng  Schum.) 
C.  SartttdUi  (B.  et  C.)  Morr.  i906.   L  c,  646.  (»yn.  P%/>orM«  SarUcdUi  B. 
et  C.> 

r  KritMlIkinuUtg  (Kl.)  Murr.  190&.  1.  c,  651.  (syn.  Pü/y/A)»-iw  *wic<roAiV«i</M«  KI.) 
C.  timvlaM  (Hl  T.^k. I  Karüt.  w. teredlit  Karst.  1904.  Fioska  Vetenak.  Soc  Förh., 

XLVl,  3.  Sibiria. 

w6rii«  (B.  et  C.)  Murr.  1905.    Bull.  Torr.  Bot.  LI.,  XXXII,  649.  (sjn.  Poty- 
poruM  aohrbu  B.  et  G.) 
C.  tMAtu»  <EU.  et  Ev.)  Huir.  1906.  1.  c,  646.  (syn.  B%(wnt«  ««6foteM  EU. 

et  Ev.) 

r.  SnlUrantii  (Moni  )  Murr.  1905.    1.  c  .  6:.0    fsvn    Pohiporui  Stdlicantü  Mont.) 

r'.  ie^i'r  iL'-v  l  Murr.  11K)6.    1.  c,  658.    <,s\u   Foli/pt^nis  ttner  Lev.) 

Corticiuin  dutrlaceum  Pat.  1903.   In  Dnas,  Kuuui.  Champ.  Guadeloupe,  lU.  Ad 

tmnc.  SiwiantbM  amarae.  Gkiadeloupe. 
C  (Fmiopkon)  €9»rifaanihgmi  Flowr.  1906.  Transact  Brit.  Mycol.  Soc,  90.  Id 

caul.  Chrysanthemi.  Britannia, 
C,  EkkdbanmiiP.  Heon.  1906.   Bogl.  Jahrb.,  XXX VlU.  106.  Ad  cort.  Africa 

Orient. 

C.  fiavescem  Bres.  1906.  Anual.  Mycol.,  III,  163.  Ad  cort  et  lign.  Pim  «t/tie^^ri«. 
Germania. 

C.  grammam  P.  Henn.  1906.  £ngl.  Jahrb.,  XXXVIII,  106.  Ad  tmnc.  Affrica 
Orient. 

C.  rcsffh^r^memn  Bree.  1906.  Anoal.  Mycol.,  III,  166.  Ad  ram.  arbor.  Ger» 

mania. 

C.  ummbareMe  (P.  Henn.)  Sacc  et  D.  Saec.  1906.  Syll.  Fung..  XVII,  168.  (sya. 

AUurodiiett»  taambartiuut  P.  Senn.) 
C.  tr^onotpemum  Bres.  1906.  Annal.  Mycol.,  III,  168.  Ad  nun.  arbor.  Ger^ 

mania. 

Cwtinariu*  Atkimoniamis  Kauffm.  1906.   Bull.  Torr.  Bot  Cl„  XXXII,  624.  Ad 

terr.   America  bor. 
C.  SrwmttH  Teck,  1906.  1.  c,  79.  In  silv.  America  bor. 
C.  eroeeocoior  Kanffm.  1906.  i.  c,  BUS,  In  silv.  Ameriea  bor. 

C.  cylindripes  Kauffm.  1905.    1.  c,  321.    In  silv.    America  bor. 

C  deceptinis  Kauffm.  1905.    1.  c,  82»     In  silv     America  bor. 

C.  erythrojonipus  (Fayod)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.   Syll.  Fung.,  XV'll,  80.  (syn. 

Hydrocybe  erythrojonipoda  Fayod). 
C.  hdiobufricug  Peck,  1906.  N.  York  SUte  Mns.,  Bull.  94.  p.  22.   In  sUtis. 

America  bor. 

C  Morrini  Peck,  1906.  Bull.  Torr.  Bot  a.,  XXXII,  79,  Ad  teir.  Americ» 

borealis. 

C.  olicaceo-sUamineus  Kauffm.  1906.    Bull.  Torr.  Bot.  Cl.,  XXXll,  822.    Ad  terr. 
America  bor. 
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CMimm  tpedont»  Eaile,  1906.  Boll.  N.  York  Bot.  Gard.,  III,  299.  Ad  terr. 

California 

Cmikoimhu!  iFay  .<I^  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.   Sj^ll.  Fang.,  XVII,  78.  (syn. 

Telatnonia  snhvoivata  Fayo<l). 
CikrdU  Kauffin.  190ö.    Bull.  Torr.  Bot  OL,  XXXI 1,  821.   Ad  lei».  America 
boiealis. 

C  mnMedla  Kanffm.  1906.   I.  c,  9ii.   In  silv.   America  bor. 

OmITM  müiuiitmcskoensis  F.  Henn.  1906.  Hedwigia,  XLV,  Befi  1,  p.  90.  Ad 

tnmc.  ♦»mort.  Rossia. 
C-  lurfiwia  Boud.  iÖUö.    Bull.  Soc.  Mjc.  Fr,  XX,  "1.    In  sphagoeli».  Liallia 
Coryiulia  oreophüa  (Speg.)  Starb.  1905.    Arkiv  f.  Bot,  V,  No.  7,  p,  20.  (sya. 

AXboffia  vreoplnla  Speg.) 
CtrofSm  (Awd.  et  Rabh  )  Starb.  1905.  1.  c.  p.  20.    (sya.  EndohormOiMm 

trfqAmm  Awd.  et  Rabb.,  TViittufo  Iropte»  Sacc,  Coryndfo  elamto  fa.  amfiiui 

f  ll.-nnJ 

CoryiieMr«  Kickjcii  Trav.  iyo4.    BuU.  Soc.  Bot.  Ital.,  215.   ^syn.  8lübo»pora  Kickxii 
We«t) 

C  Fo^tanum  Aacc.  1906.  Annal.  MtcoL,  III,  421.  Mjeoth.  gem.,  no.  487. 

In  ram.  Jeeri»  mmpestrui.  Germania. 
Crepidotus  commwtm  Bres.  1904.  In  Krieg.  Fg.  saxon..  no.  1766  u.  1767.  6er- 

iiiaiiia. 

l'ryplioneclriii  Sacc.  löOö.    bjlL  Fung.,  XVII.  788.  (HypocreaceacJ 
C.  abtemdiia  Sacc.  1906.  1.  c,  784.  (ayn.  Xeebria  abtixmdita  Sacc.) 
C.  Caraganae  (v.  Höhn.)  Sacc.  1906.   I.  c,  784.    (syn.  MyrmaecieUa  Caraganae 
V,  Höhn  ) 

r.  gyrosn   B   et  Rr  1  Sacc.  1905.    I.  c.  784.    (syn,  Nectria  gyrosa  B.  et  Br.) 
C  mwiformuf  (Starb.)  Sacc.  i&06.   1.  c,  Ibi.    (sju.  Htfpocreopsis  morifornm 
Starb ) 

C  «rtudbr  (Fnck.)  Sacc.  1906.  1.  c,  784. 

C.  xanthoarcma  PenaL  et  Sacc.  1906.  1.  c,  784. 

Crfffieeoryneum  entmpena  Sacc.  1906.  Annal.  liycol.,  III.  516.  In  acubus  Tax/ 

baccatae..  Germania. 
Crypiomyces   Leopoldinm  Kehm,  1905.    Aonal.  MjcoL,  III,  227.   in  fol.  (rutic. 
Brasilia. 

CrypUmrkatria  atrdspora  Starb.  1906.  ArkiT  f.  Bot.,  V,  No.  7,  p.  38.  Bolivia. 
Cnfptogpordla  eupaUtriineaia  R^hm,  1906.  Hedvrigia,  XLVII,  7.  In  ram.  Eupa- 

torii  huplevuifolil  Brasilia. 
Cryj'tostporinm  huTicoIuin  Holl.  1905.    Bull.  Soc  Myc.  Fr.,  XX,  84.    In  fol.  Buart 

iAikarivi-  üalearen. 

CryptüstictU  Oleae  Roll.  1905.    Bull.  Soc.  Myc.  Fr.,  XX,  82.    In  ram.  Oleae 

twropaeae.  Balearen. 
CVyptonzda  maanotpora  (Sacc.)  Tray.  1906.  Syll.  Fung.,  XVlif  667.  In  aarm. 

Vit><i  rini ferne.  Italia. 
tttbanivcps  Murr.  J905.    I'.uU.  Torr.  Ol,  XXXII,  480.  {tolypomcrap.) 
C  cu^wrü  (Mont.)  Murr.    1.  c,  480.   (.syn.  J*olyporu»  citbeiisis  -Mont.) 
Ctuk9deBa  Mtoumti»  F.  Henn.  1904.  Verb.  Bot.  Ver.  Proy.  Biandbg.,  XLVI. 

116.  Ad  culm.  Carieit  spec.  Marcbia. 
t\  Ottencaldi  P.  Henn.  1904.    1.  c  ,  118.    Ad  terr.  inter  HepaticoB.  Maichia. 
i^flßmdrocoUa  caasin  V,.  H.  S.  1906.   Annal.  Mycol.,  III,  610.   Ad  caul.  ümbdli' 

/erarum.  Belgio. 

19* 
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Cj^mdrosporium  cnliforn'icum  Earle.  1905.    Bull.  M.  York  Bot.  Gard.,  III,  297. 

In  fnl.  Fraxini  Oregnnae.  ('alifornia. 
C.  siculum  Br.  et  Cav.  1904.    Fg.  parate.,  no.  376.   In  fol.  (^uerctis  sesHUfiorae. 
Itali«, 

Cyphdla  dnhatointoM  P.  Hean.  190S.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIII,  107.   Ad  ran. 
Africa  Orient. 

Cuiwtpora  exigua  Saec.  19Ü&.  Annal.  Mycol.,  Iii,  61S.  In  fol.  Oitat  «nropaeae. 

italia. 

C  Myncae  Jaap,  1906.    1,  c.  4ÜC>.    In  ram.  Myricac  Gaka.  Germania. 
C.  wm»  Trav.  1904.  Boll.  Soc.  Bot.  Ital^  19i»4,  p.  211  et  220.  fig.  7.  In  ram. 
Lauri  tubili».  Como. 

Ct/tosporella  alj/ina  Kerraris.  1902,    Malpighia,  21.    In  ram.  Ahieti«.  Italia. 

C.  Cvinamomi  'J  urconi,  1905.    Atti  Ist.  Bot  Paria,  Ser.  II.  vol.  XI,  19.   In  fol. 

Cin7intnn)ni  Pwmmnii.  Italia. 
C.  Citri  Magnaglii,  lyuv.    Aiti  Ist  Bot.  i'avia,  Ser.  il,  vol.  VlJl,  S.    In  ram. 

CiMAunmUl  Italia. 
C.  taurea  Roll.  1906.    BulL  Soc.  Myc  Fr..  XX,  81.   In  nun.  Lauri  noMiß. 

Balearen. 

C  Rhododendti  VernwiH,  ]i)iJ2.  Malpighia,  21.  In  rmn.  Rlindudi  n'h  i  hir.wfi.  Italia. 
Cytosporina  abietina  Ferraris.  1902.    Malpighia,  468.    In  ram  A/'itti.i.    Italia  bor. 

C.  quif  cina  Trav.  1904.  Bull.  Soc.  Bot.  Ital.,  1904,  p.  218.  (=  DtaOyi^Ua  quercina 

fa-  tpermogimiea  Tul.) 
Daaryomyee*  MUi»  Pat.  1908,   In  Duss,  Enum.  Cbamp.  Guadeloupe^  11.  Ad 

lign.  putr.  Guadeloupe. 
JJaedaka  inmnn  (Kar^t.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  Syll.  Fung.,  XVIl,  189.  (ayn. 

Datdaleopg!«  incana  Karst.) 
Daedaleopais  incatia  Karst.  1904.    Fiuska  Vetensk.  Soc.  Förh.,  XLVl,  4.  Ad 

cort.  Alm  ineoMoe.  Sibiria. 
Da$if9eypktt  digitaUncda  Rehre  1906.  Annal.  Mjcol.,  III,  224.  In  canl.  X%itali> 

pxtrpureae.  Hercynia. 
i>.  coendejicenn  Rehm  var.  dtaibata  Hebm  1906.   1.  c,  tlh.  Ad  cort.  B^tdat^ 

Allst ria  iafer. 

Delitschiella  Sacc.  1906-  SyU.  Fung.,  XVU.  688.  (PyrtnomyceQ 

D.  palywpwa  (Griff.)  Sacc.  1906.  1.  c.  688.  {syn.  D^tUchia  polyspora  Griff.) 
Dmdrododiium  aentgvio»itm  v.  Höhn.  1906.   Annal.  Mjrcol.,  III,  889.   A^  lign. 

Fayi  sdmtica'-.  Austria. 
D.  »tü!ihnrefirn}<i  v.  Hohn.  1906.   Östr.  Bot.  Zeitschr..  LV,  186.   In  r»m.  Fajfi 

»Uriiticae.  Austria. 

Deidropha|;aB  Murr.  1906.  Bull.  Torr.  Bot  Cl.,  XXXII,  478.  (Potyporaceae^) 
D.  CöhmuB  (Fr.)  Murr.  1906.   1.  c,  478.  (ayn.  Fbiyporu§  Cohssus  Fr.) 

DttidropJtoma  alpina  VerranB,  190S.  Malpighia.  20  (extr.|.  In  cort  ^e<»ff.  Itali«. 
JJ.  faginm  Ferr  1904.    Malpighia,  XVIil,  498,  Taf.  IX,  6.   In  squamia  gemnaae 

Fa'ii  slhalicae.  Piemont. 
i).  Magraueri  Roll.  1905.    Bull.  Suc.  Myc.  Fr.,  XX,  80.    In  rau>.  Seuecioiui 

pefa»Uidis>  Balearen. 
DendNBtilbelU  t.  Höhn.  1906.  östr.  Bot.  Zeitschr..  LV,  22.  (8(flbeae>) 
D.  lycMtm  (Alb.  et  Schw  )  v.  Höhn.  1906.   Annal.  Myeol.,  III,  668.  (syn. 

SfiJhum  byi>si)ium  Alb.  et  .Srhw.1 
D.  jirasinxda  v.  Höhn.  1905.  östr.  Bot.  Zeit.schr..  LV,  22.  In  ram.  io^i,  C'aiyi«.. 

Austria. 


Digitized  by  Google 


219}  Venfliehuli  der  nenu  Aitea.  293 

Dermci^  versicdwr  Blytt,  1904.  Vid.  Selsk.  Skrift,  No.  6,  p.  77.  Ad  tem 

I)fmfi:'u)rUa  bulyarioideu  Rick.  19ü6.  Annal,  Mycol..  IH. 'iSR.  Ad  triinc  Brasilia. 
Uuifortht  cornicola  EU.  et  Ev.  vor.  acuta  Starb,  lyoö.    Arkiv.  f.  Bot.,  V,  No.  7, 

p,  26.   In  tarn.  CroUmit-  Bolivia. 
D.  ikHiea  Trav.  1906.  Sace.  Syh.  Fang..  XVII.  671.  In  ram.  P^i  pyramidaUt. 

Italia. 

R  Wihoceraf        I    'i   decidua  Starb.  1906.    Arkiv  f.  Bot,,  V,  Ko.  7,  p.  26.  In 

caul.  Cvmj.K''säanaH  Hpec.  Bolivia. 
biairypt  ameiicam  EU.  et  Herl.  1902.   In  Berl.  Xeon.  Fung.,  III,  p.  94,  tab.  117, 

fig.  2.   In  ram.  MagnaUu*  QuercM  albae.  America  bor. 
D.  Baaiuridis  Barle.  1906.   Bull.  N.  York  Bot.  Gaid.,  III,  296.  In  tnmc 

Bacchartdis.  (.^alifornia. 
D.  bonae-spei  Herl.  1902.   Icon.  Fu^g.,  LU,  p.  87,  t,  106,  fig.  'J.  in  ram.  Africa 

aiistr. 

Diatt  j/ittUa  Lanlanae  Earle.  1905.   Bull.  N.  York  Bot  Gard.,  III.  SU.  In  trunc. 
LeadanM  camaroe.  Florida. 

Ii.  Huurotheca  Starb.  1905.    Arkiv  f.  Bot.,  V,  Xo.  7.  p.  26.   In  ram.  Argeatina. 

D.  Fer^iciu  Trick.  1906.    Broteria,  IV.  Fase.  III.  Portugal. 
IHcbaenopüis  Paoli.  19Dö.    N.  Giorn.  Bot.  Ital.,  XTI,  97    f ExcipulaceaC') 
D.  X<^isii  Paoii,  1905.    1.  c,  97.    Ad  cort.  viv.  (^ercuum.  Italia. 
Di^maria  amferta  H.  et  P.  8yd.  1906.    Annal.  Mycol.,  III,  186.   In  fol. 

Wffeikiae  ampleBtcairft«.  Utab. 
D.  graminella  v.  Höhn.  19C5.    1.  c.  408.    In  fol.  Brachijpodii  silvaÜci.  Austria. 
ü.  Lindavia, ta  Jaap,  1905.   Verb.  Bot.  Ver.  ProT.  Brandbg.,  XLVU,  70.  In 

f'il.  Viciae  Crnccnr-  Oerninnia. 
iUdviUMdiia  V.  ilohu.  1906.    Annal.  Mjcul.,  III,  187  et  SÜO.  ((Jstropetie.f 

D.  Ugmeota  v.  Hohn.  1906.  1.  c,  881.  In  lign.  Oarpwi  BeMl  Anatria. 

D.  mliekota  (Alleaefa.)  v.  HOhn.  1906.  1.  c,  187.  (sjn.  AmpMtphaena  mUicieola 

Allescb.) 

Didy,)uUn  Bermgeriann  (Arn.)  S;icc.  et  D.  Sacc.  1Ö06.    Syll.  Fang.,  XVII,  667. 

(>vn.  Endococcii)t  Btrewjerianm  Arn.) 
D  Caataneae  (Togn.)  Bub.  1905.   östr.  Bot.  Zeitschr.,  LV,  75.   (sjn.  Sphaertlla 

CtuUaieae  Togn.) 

2>.  Ddphinii  Earle,  1906.  Boll.  N.  York  Bot.  Gaid.,  HI,  298.  In  caul.  BdphmiL 
Nevada. 

^picarphinea  (Nvl    Sai  c   et  D.  Sacc.  1906.  Öyll.  Fung..  XVII,  667.  (aja. 
Vrrrucaria  epimrphinta  Nyl.) 
D.  latitans  (Nyl.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.    1.  c,  657.    (syn.  Obryzum  lati' 
ians  Nyi.) 

D.  perigma  (Nyl.)  Sacc  et  D.  Sacc.  1906.  L  c,  667.  (syn.  Sphaeria  ptri- 
gena  Nyl.) 

(Lin<ls  )  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  667.  (syn.  Microthelia 

ccrrucomria  Linds.) 

Jjidymotphaeria  CUmentgii  Sace.  et  D.  Sace.  1906.  SyU.  Fang.,  XVH,  579.  (ayn. 

Fkorey§  mmuiug  dem.) 
D.  emridra  Niesal  var.  «Mfior  Starb.  1906.    Arkiy  f.  Bot,  V,  No.  7,  p.  22. 

Argentina. 

D.  Ikinnenberffii  Stein  ap.  Arn.  Exs.  no.  1514.    In  tbaUo  Ferlusariae  lutescctitis. 
Germania. 
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Didymmt^iaeria  tjdcaUopisma  (Wedd.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  iy06.  t>jU.  Fung^  XVll, 

682.  (sjn.  Tichatliecium  eykallopigma  Wedd.) 
i>.  ßuigera  (Th.  FV.  et  Almq.)  Smc.  et  D.  Sacc.  1905.  1.     688.  (ejn.  Endo- 

eoeCK*  fuftiger  Th.  Fr.  et  AlnKj.) 
D.  fumosaria  (Leight.)  Saec  et  D.  Smsc.  1906.  L  c,  681.  (eyn.  F«rrwoaria 

fummaria  L(?ight.) 

D.  Gyrophorae  {Am.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.    1.  c.  682.    (syü.  Fhorddia  Gyro- 
phorae  Am.) 

D.  minima  Feltg.  1906.  Voratud.  Pilxll.  Laxemf»g.,  Naditr.  IV,  29.  In  caul. 
Echii  spec.  Lu.xembiifgia. 

2>.  epulenta  (Th.  Fr  et  .Alm.].)  «acc.  et  D.  S.k  c.  1905.    SjU.  Fang.,  XVll,  682. 

(syn.  En'locoixti^  opuienttui  Th.  Fr.  et  Aluiq.) 
2>.  parietinaria  (Linds.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.    1.  c,  681.    (s>vn.  Microliteiia 

parielmaria  Linde.) 

i>.  peUax  (Nyl.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  e.,  682.  (ijn,  EndoeocoM  pdtaxSjU 
D.  fitysciicoln  (Nvl.)  Saec.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  e.,  682.  (syn.  Mffwpmm  jiAy*' 

dicnla  Nyl.( 

I>.  pgeudocarjta  (Nyl.j  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.    L  c,  682.   (syn.  Endococcm  pseudo- 
carpm  Nyl.) 

i>.  aqtiamarioidet  (Madd)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  681.  (syn.  ScraikeUa 

iquamanoides  Mudd.) 
D.  itereoeauUccla  (Linds.)  Sacc.  et  D.  Saoc  1906.  1.  c.,  681.  (tyn.  MiarotheUa 

atereocatdicola  Linds.) 
J).  victoriensis  Sacc.  1906.   Aanal.  Mycol..  LH,  510.   In  caul.  ArteniUiae  caMpho- 
ralae.  Italia. 

DkUlia  Supahrü  Arth.  1906.   Bot  Gas..  XL.  197.  In  foL  JEmMlorti  patteua- 

rensi»  et  EupatorH  "«pt  c.  Mexico. 
D-  Vcrnoniae  Arth.  1905.    1.  c,  198.    In  fol.  Venioniac  Dppidanae-  Mexico. 
JJimerium  bactridüx^  P.  Heno.  1905.   Hedwigia.  XLIV,  60.   in  fol.  Bactt'idi$^ 

Peru. 

J>.  eryaiphhMm  (P.  Henn.)  Sacc  et  D.  Saoc  1906.   SylL  Fang.»  XVII,  587. 

(syn.  IHmerotporium  erytiphinmH  F.  Henn.) 
D.  (fordmUeoHimn  (  F.  Henn.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.  1.  c,  689.  (syn.  DltNero- 

spnriifin  gnrdiui'iii  oJa  F.  Henn.) 
D.  Lepidwjfdhis  \V.  lienn.)  Sacc.  et  D.  Sacc  1906.   1.  c,  640.   (»yn.  Dimera- 

sporium  LepidayatJm  P.  Honn.) 
D.  Momrvhgae  (P-  Henn.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  689.  (syn.  Dimero^arium 

Macarangae  P.  Henn.) 
D.  mierocarpum  (Starb.)  Sacc  et  D.  Sacc.  1906w  1.  c*  6I0l  (syn.  Dimerotporium 

microcarptwi  Strirb.) 

D.  orbüttlatum  (Mc  Alp.)  Sacc  et  D.  Sacc.  1905.   1.  c.  687.  (syn.  Dimerotporium 

orbiculatum  Mc  Alp.) 

I>.  paneitieum  (Starb.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.  I.  c,  688.  (syn.  Dimen^9oHum 

parasiticum  Starb.) 

D.  pauietige  iP.  Henn  )  S  icc  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  688.  (api,  Dimetoiporium 

pnxdetuie  P.  Nenn  i 

D-  üchefflcri  (P.  Henn.j  .Sacc  et  D.  Sacc.  1905.    L  c,  540.  (syu.  Dmtero»porium 
Sduffieri  F.  Henn.) 

Difiwrwnyte»  Labia«  Thaxt.  1905.  Proceed.  Amer.  Acad.  Arts  a.  Sc,  XLI,  808. 
In  elytria  Laldat  mmori».  America  bor. 
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Dmeromyce»  minutimmum  Tbaxt.  190&.  1.  c.»  8  04.  In  corpore  LaUae  mitunit- 

Massachu.setts. 

Dmerosporium  appatdkidaUim  Earle,  1906.  BnJl.  N.  York.  Bot.  Gard.,  III,  B08. 

In  fol.  Sidae  tarpmifoliae  paias.  in  Asternuie  Sidae.  Porto  Rico. 
H,  aid^^muiae  P.  Henn.  1905.  Hedwigia,  XUX,  60.  In  fol.  CHdemniae  fUH- 

foVinr.    I?in  Negro. 

D.  microsporn >n  Sacc.  subsp.  pusillum  Sacc  löüö.    Annal.  ilycol.,  iXL,  bl4.  la 
fol.  graminum-  Italia. 
Saetkati  P.  Henn.  1905.  Hedwigia,  XLIV,  71.  In  fol.  Saeehari  officinaruM, 
Pem, 

])iftodia  Agrwstidi»  Sacc.  1906.  AnnaL  Mycol.,  III,  61S.  In  cutm.  AgroHidit 

albae.  Italia. 

D.  Ampelodemii  Muire,  1905.    Bull.  8oc.  Myc.  Fr.,  XX,  214.   In  cdSdJom  Anipeh- 

dumi  tenaciü.    los.  Mallorca. 
D.  hitlbuoki  P.  Henn.  1906.  Hedwigia.  XLIV.  178.   In  bulb.  Gomezae  pUtnifoliae. 

In  calidariis.  Berolinum. 
D.  Leptodacfyli  Barle,  1905.   Bull.  N.  York  Bot.  Gaxd..  III,  295.  In  caul.  LefU' 

■hicftjli  aqHarroai.  Nevada. 
i>-  Mrsinli  Fern  1904.    Mlp.,  XVIII,  405,  Taf.  IX.  6.    In  fol.  MespUi.  PiemonL 
D  perneana  Delacr.  1905.   BulL  Soc  Myc.  Fr.,  XX,  201.    In  cotvled.  Petaeae 

gra^itimae.  Gallia. 

D.  Ytratn  Barle.  1905.  Bull.  N.  York  Bot  Gard.  DI,  296.  In  caul.  Veratri- 

Nevada. 

Dijiodina  atriseda  Kah.  et  Bub.  I8O0.   Hedwigia,  XLIV,  854.   In  caul.  Daturat 

Strammii-  Bohemia. 
D.  Equiteti  Sacc.  190^.   Ann&l.  Mjcol.,  ILl,  288.  —  Ifycoth.  germ.  no.  IHM.  In 

eaol.  Efui$eti  limoH.  Germania. 
i>.  Le(muri  Rostr.  1904.   Vidensk.  Selsk.  Skrift..  88.  In  canl.  Leonm  Cafdiaate- 

Norvegia. 

JD.  Obimm  .laap.  lyOß.    \  eri).  Bot.  Vor.  Braudenburg,  XLV'li,  06.   la  ram. 

Obioms  portulacoidiS'    ia».  Amnuu. 
D.  Sondd  P.  Henn.  1905.  Hedwigia,  XLV,  Heft  1.  p.  82.  In  caul.  8on^ 

oBperi.  Hoasta. 

Diteella  Betulae  B.  B.  S.  1906    Annal.  Mrcol.,  III,  609.  In  nun.  BeMat  albae, 

Belgio. 

jD.  Capfxtridis  Pnt.  et  llar.  Bull.  Soc.  M^c.  Fr.,  XX,  80.    In  fol  Cappan- 

(/w  tomentomie-  Abjssinia. 
DtMmit  epixyla  Pat.  1908.   In  Duss,  Ennm.  Obamp.  Gnadel.»  68.  In  lign. 

putrid.  Guadeloupe. 

L.  knta  Starb  1906.    Ark.  f.  Bot.,  V.  No  7.  p  2.  Brasilia. 

D.  diativha  Starb.  1905.    \  c.  N<*.  7.  p,  1'.    In  ligno  mticido  in  silv.  Brasilia. 
biiUchoniyces  Ih  ixt.   Iä05.   Fr<^ceed.  Amer.  Acad.  Art:»  a.  ^c,  XLI,  80d. 
(Laboiäben  iaceae-J 

D-  L^ßtodtwi  Tbaxt.  1905.  1.  e.«  806.  In  antennis  Leptochiri  spec.  Java. 
Donmm  Horiona  P.  Henn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXVII,  167.  In  fol.  Sagil- 

tariae  sagittifoliae.  Japonia. 
IkHhichi:a  Pini  Sacc.  1905.   Annal.  Mycol.,  III.  168.   Ad  cort.  Ptn»  nlvestri»^ 

(-iiTIIKlIlia. 

JOothidella  Buxi  v.  Höhn.  1905.    Annal.  Mycol.,  III.  880.   In  fol.  Biul  sempet- 
«ren(ti.  Coraica. 


Digitized  by  Google 


296 


F.  Sjdow:  PUm  (ohae  die  Sobiiomycetee  mid  Fledtten). 


(222 


DoÜiideUa  Steilaruie  Üb.)  Lind,  1906.    Anoal.  Mycol.,  Iii,  428.   (.sjn.  Dothidea 

SUUariae  Lib.,  Ettryaekora  Stellariae  Fuck.) 
Dotkior«üa  Pin  Aderh.  1905.  Arb.  Biol.  Abt  Kaiserl.  Gesnndbeitmmt.  In  nm. 

Piri  communu.  (rLTiiiania 
i>.  Firn f Hann  .S:ic'\  et  Trav.  1905.  Anna].  MycoU  HI,  518.  In  ram.  Jumi^^ 

iHuinr  Itali;i. 

fcarlieila  Alurr.  IWb.    Bull.  Torr.  Bot.  Cl..  XXXll,  478.   ( FviyporaceaeJ 
E.  CM&efMiff  MoiT.  1905.  U  c,  479.  Coba,  Jamaiea,  Mexico,  Nicaragua. 
Mmmlotftu  QadMM  P.  Henn.  1905.  Hedwigia,  XLiV.  61.  In  culm.  Gaduae 
spec.   Rio  Juma. 

Kctrogdhi  pn-forava  Fpters<»n.  I!*05  <  »fv  K^l.  Danske  Vi<l.  SoNk  Frtrhandl  .  No.  5. 
EUi9mo*My*m  krjtüiowtnsij^  (Hiuh.)  Sacc.  et  D.  >Sacc.  IdUö.    ?»jU,  fung.,  XVll, 

218.    (i^yn.  iSeco^ittm  A»7uAuw.-e»t«e  Buch.) 
£1  mtdutUomHoaMm  (Buch.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  e ,  218.  («yn.  Secaimm 

mtdutOautloamm  Bnch.) 
JEMMEyliM  eutypoidea  Starb.  1905.  Arkiv  f.  Bot«  V,  So.  7,  p.  28.  In  lam. 

Bolivia. 

Entoloma  plumbeum  Karle,  li>0&.    Bull.  N.  York.  iiut.  Gard.,  III,  298.  Ad  fimum. 
California. 

E.  $erieeÜvm  Fr.  rar.  ieatrrtm  Boud.  1905.  Icon.  Mycol.  Ad  terr.  Gallia. 

EntyUma  Convolvuli  Bres.  1901  Broteria,  IV,  207.  In  fol  Convdv%dl  Lusitanta. 
E  Feuridiii  Krieg.  1904.    Fg.  aaxon.,  no.  1751.    In  lol.  Latkyri  9Ü9e9trU, 

Germania. 

E.  leutomaculans  Hume,  U>02.    Proceed.  Jowa  Acad.  Sei.,  IX,  288.    In  fui. 

MerUmiae  virginicae-  America  bor. 
E  Fammdii  Hume,  1903.  L  c,  288.  In  fol.  Ziionwi  aquaÜeae.  America  bor. 
Srindla  miginota  P.  Henn.  1906.   Uedwigla,  XLV,  Heft  I,  p.  80.  Ad  trunc. 

Qutrcu»  j)edunc\datae.  Kossia. 
E'  cognata  Pat    l'.iO.<.    In  Duss,  Enum,  Champ.   Guadel.,  67.    In  rain.  Caly/f 

tranthüi  JJmtni,  Myrnnes  coriaceae-  Guadeloupe. 
E.  miAeoftkaiit  Pat  1908.  1.      87.  Ad  lign.  Sytnploci  martimeemi»,  Skkeriae 

gnmdiM*  Guadeloape. 
Enctfitaeria  alriseda  (Feltg.)  Sacc.  et  T>.  Sacc  1906.   Syll.  Fang.,  XVIT,  «60. 

(syn   Tri(-ho»'ph'i('rin  atriseda  t'eltg.) 
E'  arynphoid«s  Kehm,  1905.    Növen.  Közlemen.,  IV,  1.    In  lign.  Fopuli  spec, 

Hungaria. 

Euean^anmffeet  madagagearmtiM  Tbaxt.  1906.  Proceed.  Amer.  Acad.  Arts.  a.  Sc.» 

XLI,  806.    In  elytris  Callidae  spec.  Madagascar. 
EwaUopniB  foliicola  Karst.  H)04    Fiaslca  Vetensk.  Soc.  Förfa.,  XLVl.  7.    In  foU 

Berberidis  vulgaris.  ^"t■nQia. 
EorycbaHna  P.  Magn.  1906.    Hedwigia,  XLIV,  848.  (Chytridiaceae) 
E.  Didmnii  (Wright)  P.  Magn.  1905.  1.  c,  849.   (syn.  Mhizopodium  Dicksomi 

Wright) 

BaiychaKina  Petersen,  1905.  Ofv.  Kgl.  Danake  Vid.  Sekk.  FOrbandl.,  No.  h, 

fChytriiliareae  i 
K.  Sacculus  Petersen.  U*Oö.    '   <■  .  No  ö. 

Euljfpa  Tessariae  Starb.  l^Oö.    Arkiv  f.  Bot.  V,  Xo,  7,  p.  27.  In  caul.  Teasariae 

intfgrifoliae.  Bolivia. 
EtdyfdUt  Utratpwa  BerL  1902.  Icon.  fnng.,  III,  p.  75,  t  98,  fig.  1.   In  rata. 

Elaeagni  angutliftiiae.  Berolinum. 
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Sxtf^i^ria  Epidendri  P.  Henn.  1905.  Hedwigi«,  JiLLV,  174.  In  cauL  J^pidendri 

spec    In  ralidariis.  Berolin. 
Etäpdiiia  Pateüa  v.  Höhn.  1905.    Ustr.  Bot.  Zeitschr.,  LV.  187.    in  caul. 
instria. 

Raävpnt  tyaidwflhora     Höhn.  1906.  Ann*].  Mjcol.,  III,  8*28.  Ad  Hgn.  AUtti». 

Aiistria. 

£iM;^ii(m  Henniiignianum  Sacc.  1905.  Annal.  Myco!.,  Iii,  171.  in  fol.  Vodtytiae 

•jfec    Peru  via. 

£■  pyritjionm  (Sacc.)  v.  Hohn.  iy06.    östr.  Bot.  Zyitscbr.  LV,  17.  (syn. 

Clatterotporium  pyrisporum  Snce.) 
AbvM  Coeedobae  P.  Henn.  1906.  Hedwigia,  XL1V,  68.  In  fol.  CoeeoMae  epcc. 

Rio  Negro, 

Fmimhia  Zetiken  P.  Henn.  1906.  Engl  Jahrb.,  XXXVill,  122.    Ad  lign. 

Kamerun 

Fatoliu  niitolarui  Dt.  var.  in f  undüfuU forum  Martin,  1906.  ßuil.  Soc.  Bot.  Geneve, 

XI,  126.  In  ratn.  BelvetI«. 
F.  MMreiwit  (Horr.)  Sacc.  et  D.  Saee.  1906.  SjU.  Fnng..  XVII,  141.  (sjn. 

HexfUfona  honduremis  Murr.) 
/.  fioridanus  (Murr.)  Sacc.  et  D.  Sacc  1906.  i.     144.  (syn.  Hexagona,  fhridana 

31urr.) 

i".  fragilü  (Murr.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.    1.  c,  148.   [nyn,  Hej:ag(nvia  /ragdis 
Hütt.) 

F-  microiponu  (Murr.)  Sacc.  et  B.  Sacc.  1906.  1.  c,  148.  Cayn.  Eexogona  miero' 
Ipora  Murr.) 

F.  portorir^ftig  (Murr  )  Sacc  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  141.  (syo.  Mexttgcna  portO' 

ricensis  Murr.) 

F.  Tojeodii  (Murr.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   1.  c,  142.    (syn.  Hejcayona  Taxodii 
Murr.) 

F,  tmdlatus  (Murr.)  Sacc.  et  Sacc.  1906.  1.  c,  142.   (syn.  Hexagona  teauüata 

Murr.) 

WiLmnii  (Murr.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   1.  c,  148.   (nyn.  Hfxagona  WiUonii 

Murr.) 

flmefl  Boll  1906.   Boll.  Soc.  Myc.  Fr.,  XX,  28.  (Pyrenomyeet.) 

F.  baUariea  Roll.  1906.  1.  &,  2H.   In  rain.  Bupei  hateetrieL  Balearen. 

FioriflU  Sacc.  1905.    Annal.  .Mycol.,  III,  168.    (Leptostromatnceae ) 

F.  vaUnminrjsama  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c.  168.  In  petiol.  Aeeria  Optdu 

llalia. 

Flammula  aureo-viridu  Fat.  190d.    in  Duh.s,  Enum.  Champ.  (.Guadeloupe,  55.  .\d 
ligo.  Guadeloupe^ 

1*.  tmdtifoUa  Peck,  1906.  BulL  Torr.  Bot.  Cl.,  XXXII,  79.  In  silv.  America 

borealis. 

oiicacea  Pat.  1908.    In  Duss,  Ennm.  Champ.  Guadeloupe,  66.  Ad  lign, 

Guadeloupe. 

Flariperellas  Murr.  1905    Bull.  Torr.  Bot.  Cl.,  XXXll.  486.   ( Polt/poraceac) 
F.  Splitgerberi  (Mont.)  Murr.  19Ü6.  1.      486.  (syn.  FeUffporm  SjAit^erheri  Moni.) 
PUripem  Murr.  1906.   Bull.  Torr.  Bot  Cü.,  XXXU,  880.  ^iW^poraeeoe.) 
F.  trocitinctus  (B.  et  0.)  Murr.  1906.  1.  c,  860.   itja.  Fatyporv»  enoetimeit» 

B.  et  r.) 

y  rufofiüvm  ( B.  et  C.)  Murr.  1906.   1.  c,  860.   (syn.  Poljfportu  rufofiavus  B.  et 

C,  P.  Btaunii  Rabh.) 
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M'ontes  aratus  Sacc  et  I)  Sacc.  !90n.    Syll.  tuug.,  XVll,  125.  (syn.  Ganoderma 

sulcalum  Murr.,  uec  Fomei  mdcatm  Cke.) 
F.  Calkituii  (Mnnr.)  Sacc  et  D.  Sacc.  1906.  1  c«  119.    {syn.  Pyropeiifporm 

Cttlkinrii  Murr.) 

F,  enuton»  (Morr.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.  1.  c.  119.   (syn.  Bjfnpdypom 

cntstosu»  Murr.) 

F.  Dialerii  Bres  et  Torr.  1906.    liroteria.  IV.    Ad  trunc.  Mozambique. 

F.  Earlei  (Murr.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.    Syll.  Fung.,  XVll,  119.   (syn.  tyro- 

polypoms  Earlei  Murr.) 
1*.  Haematoxifii  (Hurr.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.  1.  c,  118.  (ayn.  Pyropolyponu 

Maemateaq^  Murr.) 

F.  insularis  (Har.  et  Fat.)  Sacc.  et  D.  Sacc  1905.  L  c.»  125.  (syn.  Qamäema 

inmdarr  H.ir.  rt  Pat ) 
F.  jamniceiisiH  (y>Uni.\  .Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.    1.  c.  11».    (sjn.  Ftpopolyporui 
jamaicensia  Murr.) 

F.  LanfikUU  (Murr.)  Sacc  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  118.  (ayn.  Pjfropot^ponu 
LoMghuii  Murr.) 

F.  Li<mneti  (RoU.)  Sacc.  et  D.  Sacc  1905.  1.  c,  124.  (syn.  Ganoderma  Limoäi 

Roll.) 

F'  parruhi»  (Murr.)  Sacc.  et  D,  Sacc.  190ö.  1.  c,  128.  (syn.  Ganodenm  parmlHM 
Murr.) 

F.  pmerimatui  (Murr.)  Sacc  et  D.  Sacc.  1905.  1.  c,  117.  (ayn.  PynpfOypont 
pratfimotM  Murr.) 

F.  Robiniae  (Murr.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.    l.  c,  128.   (ayn.  P!fr9p€llfforw 

Robiniac  Murr.) 

F.  Tmgne  (Murr.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.  1.  c,  128.  (syn.  Qaixodtmia  Tswjac  Murr.; 
F.  ünderwoodii  (Murr.)  Sacc.  et  D.  Sacc  1905.    1.  c,  117.    (syn.  Pyra^ypom 
Underweo^i  Murr.) 

F,  ffukatentiB  (Murr.)  Sacc.  et  D.  Sacc  1906.  L  c,  116.  (syn»  i^froptiifpani» 

yukatensis  Murr.) 

F.  zonattts  (Murr.)  Sacc  et  D.  Sacc  1906.   1.  c,  122.   (syn.  Qanoderma  zonatum 

Mun-  ) 

t'üUiiUUla  Murr.  1905.    Bull.  Torr.  Bot.  CL,  XXXII,  865.  (Polyporaceae.) 

F.  iupina  (Sw.)  Murr.  1906.  1.  c,  866.  (syn.  BoMiw  tupinu»  Sw.) 

Fvnalia  chdotridta  (B.  et  C.)  Murr.  1906.    Bull.  Torr.  Bot.  Cl.,  XXXII.  867. 

(syn.  Poh/jfonts  clndotrichus  B.  et  C.) 
F.  stuppea  (Berk.)  Murr.  I90B.    1.  c,  866.    ('^yn.  TrnmctfS  stuppevs  Berk.) 
F  rtUam  (Sw.)  Murr.  1905.    1.  c,  856.    (sya.  Pioiypottu»  cüiofnuf  i-Sw.j  I'Y) 
Fusarium  entbettcens  Appel  et  v.  Oven»  1906.  Landwirtsch.  J ahrb.,  HeftJj,4.  In 

fnici.  Sciani  LycopertM,  Germania. 
F.  monOiforme  Sheldon.  1904.  Nebraska  Agric  Exp.  Stet.,  Rep.  XVIt  26 

America. 

F.  Pnspali  P.  Henn.  1905.    Engl.  Jalirb.,  XXXVlll,  129.   In  fruct.  PasiMtii 
Kamerun. 

F.  Pentadäiirac  P.  llenn.  1905.   lledwigia,  XLIV,  71.    In  fol.  PcntodeMrac  spt-c. 
Rio  Negro. 

F.  ]Ni<re/bcietw  Osterwalder.  1904.  MittmL  d.  Thurgutiisch.  naturf.  GeseUsch.. 

Festschrift,  p.  1H4.    Ad  fruct.  Piri  Mali    Ih  lvetia 
F.  vtrsiforme  Kab  et  Bub.  1905.   Hedwigia,  XLIV,  868.   In  fol.  F%nkiat  aUxf 
margimlae  Bobenüa, 
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fmcladlnm  rjustumsü  Vemr.  Malpighw,  84  (extr.).   In  miheris  Gtntianae 

Jutme.    Uüiia  bur. 

F.  dendriticum  (Wallr.)  Fock.  var.  torbinum  Sacc.  190ö.  Ann.  Mjcol.,  III,  170. 
In  fol.  Sorhi  domntieat.  Italia. 

f.  ktierGifum-um  r.  HOha.  1906.  1.  c.  887.  In  fol.  Epiluhii  parviflori.  Austrift, 
f.  Kaki  H  >ri  et  V r.^hin<».  1906.   Bot  Mag.  Tokyo,  XIX  (220>.   In  foL  Dioipyri 

Kaki  Japouia. 

F.  radiosum  (Lib.)  Lind,  l»uö.  Aon.  MyooL,  III,  429.  (syn.  Oidium  radxotum 
Üb.,  CloiMforiMM  AMitrma  Fttck.«  IWcladitim  TftmMiat  FrMik). 

F.  tdUidpetdmm  (All.  et  Tub.)  Lind,  1906.  1.  c,  480.  (sjn.  Sepioglomm  $al\d- 
perdwm  AU.  et  Tub.) 

/.  trangversum  Sacc.  1906.  Ann.  MtcoL,  Iii,  170.  In  loL  Ophicpi^omi»  jt^Kmid* 
ItaHn 

Fumwixuin  Amygdali  BelacT.  1906.    Bull.  8oc.  Mycol.  Frauce,  XX,  lö4.    iu  ram. 

AmygdaU  eommMi».  Gallia. 
FmäUm.  Mae$ae  P.  Kenn.  Ifi05.  Engl.  Jahrb..  XXXTUI,  117.  In  fol.  JAmm« 

Utnceolatae.    Africa  orient. 
Ftunma  Feurichii  H.  et  P.  Syd.  1908.   Ann.  Mvcol.,  Iii,  ld6.   Id  cauL  Laikyri 

.■^iht-Mfris.  Saxonia. 

F.  rubrum  Lindau,  1906.    \  erh.  Bot.  Ver.  Brandenburg,  XLVli.  71.    lu  fol. 

Batantherae  UfMae.  Germania. 
QmSardUiUa  FipioearphM  Rehm,  1906.  Hedwigia,  XLIV,  8.   In  fol.  Piptoearpka* 

oblontfifoliae-  Brasilia. 
6alla<'ea  Lloyd  1905.    Lycoperdaceae  nf  .\iistral.  87.    f Lr;rüprrdaeeae.\ 

G.  iderodei-nM  Llojd  1905.    1.  c.  80.    Ad  terr.    Nova  .Seelaiidia. 
6a8trosporinm  Mattir.  19U8.   Mem.  Accad.  Sc.  Torino,  6er.  II,  T.  LIII,  861. 

G,  wmfkx  Mattir.  1908.    1.  c.  861.   Inter  radices  graminam.  Italia. 

Otaster  gitmdans  Lloyd.  1905.    Lycoperdaceae  of  Anstralia  etc.  Cincinnati. 

Ohio,  1906.  Australia. 

GwpyiU  alyina  v.  Höhn.  1906,  Ann.  Mjcol.»  lU,  666.  Ad  terr.  Austria  infer. 
0.  nelhdo9oide$  Peck,  1906.  Boll.  Torr.  Bot.  Cl.,  XXXII.  80.  Ad  tmne.  Canada. 
Qthbaidea  Artemiriae  Earle.  1905.   Bull.  N.  York  Bot.  Gard..  Hl  291.   In  caul. 

Artemmae  tridentatae.  Nevada. 
OAettWa  capillaris  Morg.  1906.  Joum.  of  Myco!.,  XI,  60.   In  insect.  in  silv. 

.\merica  bor. 

Sliomastix  (Jueg.  l^Oö.    Luii.  8qc.  Mycol.  France,  XX,  240.  (Mucedineae.J 

G'  duartarum  Gu^g.  1906.  1.  c,  240.  lo  chatte  uda.  Gallia. 

Oleeotporium  amentorum  (Delacr.)  Lind«  1906.  Ann.  Mycol.,  III,  481.  In  ament. 

Salicis  auritae,  CapreaeY^  cinereae.  Cajireae  X  viminalu.  cinereae.  pediv>  !!  itae, 
rrpcttis  X  auritew,  viminalu  in  Norvegia,  Suecia,  Dania.  Germania.  Austria, 

riallia.  Algertri 

6.  Beyotiiae  Maguughi,  19ü2.  Atti  ist.  Bot.  Pavia,  Viil,  11.  In  fol.  Beyoniae. 
Italia. 

6.  tuiiofküvm  Trott.  1906.  Ann.  Mycol..  IIL  524.  Ad  gallas  KtwüUri  veor 
catoris,  X-  baccamm  in  fol.  QueretiB  pedunculatae,  ieuÜift&rae- 

6.  itformnm  (Srhroet.)  Lind,  1905.  1.  c,  432.  In  ament.  SalicU  Capreae* 
Cüpreae  X  cmtrtae  in  Fennia,  Suecia,  Dania.  Silesia,  Gallia. 

Ö-  Epidendn  P.  Uenn.  1906.  Uedwigia,  XlilV,  174.  In  caul.  Epidendrt  >pec. 
In  calidarüs.  Berolini. 
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Gloeoiporinm  Kvonymi  Br.  et  Cav.  1906.   Fg.  pvMS.,  no.  896.   In  foL  JgvoMyin« 

japtinicae.  Italia. 

(J.  furf  uraccum  lloü.  1905.    BuU.  Soc.  M^cul.  i  rance,  XX,  84.   la  bulb.  Unjineac 
SdOde.  Balearen. 

6.  Jffbb^ü  P.  Henn.  I90&.    Engl  Jahrb..  XXXVIII,  117.  In  fol.  fofteriMr 

montanae  Hohtii.    Africn  Orient, 
(r.  Katmkaniti  Miyabe,  1905.    Bot.  Mag.  Tol^o,  XIX,  21 S.   In  foL  i^tikMcmtae 

tomentosae.  JaponiR. 
G'  Kickxiae  Delacr.  lyoö.    Bull.  .Soc.  Myc.  France,  XX,  ii»4.    in  fol.  Kickxia^ 

afrieanae.  Gallia. 

G*  lappmum  Lind,  I90(.   Ann.  Mycol.,  III,  482.    In  ament.  SalicU  lapponi, 

niyricantis,  pkylidfoUae.  repentis  in  Noiregia,  Suecia. 
G.  Mnehlenbechhiv  V,t  et  P;iv  1906.  Fg.  parass.,  DO.  897.  io  cJadod.  lfMeMea> 

In'ikiar  iilatifcladns.  Italia. 
G.  oelandiaim  Lind,  1906.    Ann.  Mycol.,  iii,  482.    In  ament.  Salicis  irndniaiae- 
Ins.  Oeland. 

G.  pmiHOium  fiaeuml.  f.  tMUnae  Kab.  et  Bub.  1905.  östr.  Bot  Zeitschr.,  LV, 

242.   In  fol.  et  caul.  Veronicae  urticaefoliae.  Tirolia. 
G.  rhodospermum  Delacr.  1905    Bull.  Soc.  Myool.  France,  XX,  197.   In  fol. 

Sterculiae  amminntm~  (iallia. 
G.  SoHchi  Rostr.  1906.    Bot.  Tidssk,.  XXVI.  812.    In  fol.  üoiichi palustris.  Dania. 
G.  VegeUi  Syd.  IdOb,  Aon.  Mycol.,  III.  288;  Mjcotb.  genn.,  no.  842.  In  fol. 

Tüüu  vimifoUat.  Germania. 
QMM/^kaeria  Clerdana  (Boud.)  v.  Höhn.  1905.    Ann.  Mycol..  III,  189.  (syn. 

Scopxdaria  Clerdana  Boud.,  Gloiospluieria  glolnUxftra  v.  Hehn  ) 
GlomerdUt  f'i  Art,My,rnl  Delarr  1905.   ßiiU.  Öoc.  MycoL  France,  XX,  19Ö.  In 

fol.  Artocaipi  inasae.  i^udiia. 
Glmiopsi»  Fenzigi  Paoli,  1905.   N.  G.  B.  I-,  XII,  III.   In  ram.  Oleae.  Lignrta. 
G.  Ueta  Paoli,  1906.  I.  c,  III.  In  ram.  Italia. 

GUmimt  Calathme  Behm,  1905.  Hedwigia,  XL VII,  8.  In  fol.  Calatheae  spec. 

Brasilia. 

Gnomofita  pmilta  Sarr  <  t  Klag.  1905.   Syli.  Fang.,  XVII,  664.   In  caul.  F^Uerii 

Sftnt/uiiforbae.  liallia. 
G.  rignüiceyisi«  Sacc.  etFlag.  1905.  1.  c,  666.   In  petiol.  Conü  aanguineae.  Gallia. 
G,  UÜi,ffmalina  Br.  et  Sacc.  var,  Se^iaot^  Behm,  1906.  Ann.  Mycol.,  III, 

229.  Ad  petiol.  Sat^uigorbia  oftkimUi.  Saxonia 
Grandinia  roitea  P.  fienn.  1905.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIII,  108.  Ad  cort.  Africa 

Orient. 

G.  tulphurco-iKhtacia  P.  Henn.  1905.    1.  c.  108.    Ad  lign.    -\frica  orient. 
Gn^fhitm  buädcola  P.  Henn.  1905.    Uedwigia,  XLIV,  177.   In  bulb.  OnädU 

pulvinaiu  In  calidariia.  Berolinom. 
G.  Genmii  Vogl.  1905    Ann.  Mycol.,  m,  170.  In  fol.  Gerami  meUis.  Itali». 

G,  pallrsrens  (Fckl.)  Magn.  1905.   Hodwi^a,  XLIV,  875.   (syn.  Earpugroplmm 

paliescrns  (Fckl.|  Ma^j^n.) 
G.  Volkartianum  Magn.  1905.    i.  c,  876.   ^syn.  Harpographium  Volkartianum 
Magn.) 

HadtQtriekim  dryophUum  Sacc.  1906.  Annal.  Mycol.,  UI.  616.  In  fol.  ^uereitf 

pedunatlaiae.  italia. 
Uaplaria.  pallida  (Har/)  T.indau,  1905.  Hypbomycetes,  Lief.  95,  p.  229.  <Byn 

Aeladimn  paUidum  Harz). 
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Biikbafidium  pai^ninum  v.  HOhn.  1905.  AnnaL  MjcoL,  Ul,  407.   In  foL  A^i- 

fffpae  vnfgaH«.  Austria. 
Ba]jio9iwdla  camrrunengin  P.  Henn.  190&.    Engl.  Jahrb.,  XXXVlii.  126.  A4 
ran.  Kninenm. 

f.  CerddiM  Ell.  et  Barth.  1905.  Jouni.  of  Uyeol.,  XI,  108.  In  nun.  CerddU 

cawidemis.  Kansas. 
R.  üatrypoide»  EU.  et  Barth.  I90S.    1.  c,  108.    In  nun.  Vlmi  fubetcaUit. 

Kan?Jas. 

B.  faimtcola  Henu.  lUOö.  Hedwigia,  XIJV,  70.  In  petiul.  Falniae.  liio 
Juma. 

Btarpognphmm  FoOcarCtaiMim  P.  Magn.  1905.  Hedwigia,  XLIV.  872.    In  fol. 

Potentilhie  aureae.  Helvetia. 

H.palisrns  (Fckl)  P.  Magn.  1905.  Heclwi^i;».  XLlV,  873  f-\ii.  Sfyannm 
jtaütsctm  Fckl.,  Raimäaria  SUlkniae  Uabh.,  Ücularia  SttUariae 
[ilabh.)  Sacc.) 

Bdtea^orium  I%ragmiti»  v.  H5hD.  1906.  Annal.  MyeoL.  III.  888.  In  eolm. 

tfiroffmitis  «mmunia.  Austria. 
Säieutylum  iiUemedium  Morini,  1902.  Rendie.  R.  Accad.  Sc  Bologna,  81.  In 

fiinc^  bovino.  Italia. 
Helumyces  verpoide»  Kick,  1905.   Annul.  Mycol..  Iii,  286.    lu  trunco  putrido. 
Brasilia. 

Htkmikoip&riwM  fUiekola  P.Henn.  1906.  Hedwigia,  XUV,  71.  In  fol.  Lyyodti 

et  Sdagindlae  spec.  Peru. 
F.  Orygae  Mi yabe  et  Hon,  1905.  Bot.  Mag.  Tokyo,  XIX,  (220),   In  fol.  Oryxae 

Sdothm  anmntiacum  Baecar.  lyO-l.        Giorn.  Bot.  Lt.,  419.    In  iragiu.  lign. 

OUae  curopaeae.  Italia. 
B.  kypkkoh  P.  Henn.  1906.  Hedwigia,  XLIV,  69.  In  ram.  Bio  Jurua. 
H.  p^oideum  Cke.  var.  quadrimtthaium  Starb.  1906.   Ark.  f.  Bot„  V,  No.  7, 

p.  4.    In  hiin.  Bra.silia. 
M.  atafoUu  P   Henn.  1906.   £ngl.  Jahrb.,  XXXVm,  128.   Ad  cort.  Baphiae 

Rmikia  americana  Massee,  19U&.  Gard.  Chron.,  XXXVIII,  p.  158.  In  fol. 
Onddü.  Britannia. 

Bmdtnenia  Alyssi  v.  Höhn.  1906.  Annal.  Mycol.,  III,  882.  In  caul.  Mifiim 

corsici-  (.'onjica. 

H'  Foae  Rostr.  1905.  Meddel.  om  Grönland,  XXX,  120.  In  fol.  Poae  alpinae. 
Groenl.mdia. 

A  Smilaä»  RolL  1906.  Bull.  Soc.  Mjc.  Fr.,  XX,  82.  In  ram.  SmüaeU  atperae. 
Balearen. 

H.  tpinosa  Roll.  1905.    1.  c,  82.    In  ram  Cnhjcotomes  »pinosae.  Balearen. 

B.  Stefnnsfmii  Uostr.  1908.  Bot  Tidask.,  XXV.  820.  In  fol.  Caricit  hyperboreae^ 

Islundia. 

iienniBgsom^ces  Sacc.  1905.   Syll.  Fang.,  XVIi,  689.   (Fyrefwniycet  J 

B,  fMdXm  Sace.  1906.  1.  c,  689.  In  fol.  ByrwtwmM  mrkeae,  BraaÜia. 

Btffmyu»  Aiioftedae  Thaxt.  1906.  Proceed.  Amer.  Acad.  Arts  a  Sc.,  XLI.  809. 

In  antennis  Anaplectae  spec.  Venezuela. 
H.  Nyctoborar  Thavt.  190fi     1.  r.,  809.    In  antennis  Xyrfohörae  latipennh.  'IVxas, 
S.  Fkyllodmmiae  'L'baxt.   1905.    1.  c,  810.    In  ant«nnii>  Phyliodromiae  spec. 

Abjsisinia. 
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Htrpomf/rei>  P!aty:,)st,ri.ie  Thaxt.  1905.  L  c,  810.  In  anteimis  Hatytotteriae 

iiiyi'iifi^-  McxiiT) 

Uexagoma  bxpindiemis  P.  Henn.  i9Uö.    Engl.  Jahrb.,  iLXXVIlI,  122.   Ad  tnine. 
Kamerun. 

H.  i^miarmat  Pet  1901.   Ball.  jard.  coIon.,  no.  2,  p.  268.  In  Caavarma  egiti- 

setifolia.    Nova  Caledonia. 
Hirnpoliiiu  fl'at.)  Bns  190ri.    Sacc.  Svll.  Fung.,  XVII.  208.  (Tremellaceae,) 
H.  incarnnli  Hrcs.  1905.    1.  c,  "JOS.    (syn.  Eichhriella  rncnrnnfa  Hres.) 
i/.  /eucofj/juca  Bres.  liKJö.    1.  c,  20:*.    (syn.  Eichleriella  latcopfuiea  Bres.) 
MdsiieUa  hipindien$l$  F.  Henn.  1905.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIIl,  127.  Ad  ram. 

Kamerun. 

BomofUgia  lencostkta  Pat.  1908.  In  Duss,  Enum.  Champ.  GuadeLr  78.  In 

trunc.  putrid.  Gua^leloupe. 
HurmiacieUn  nhfünx.  Htihn.  löüö.  Annal.  .Mycol..  111,556.  Ad  ram.  Fagi.  Austria. 
Hornmcium  nnrantiacum  Lindau,  lÖOö.    \  erh.  Bot.  Ver.  Brandenburg,  XLVII, 

72.  In  Charta.  Germania. 
n.  pmetiforme      Hohn.  1906.  Ostr.  Bot.  Zeitaehr.,  LV,  U.  Ad  lign.  StMm. 

Austria. 

Hwmaria  fiavens  Ft  ltL^  1906.   Vorstud.  Pilzfi.  Luxembg.,  Nachtr.  IV,  26,  Ad 

terr  T,,ii\Liuburgia. 

H.  ladeo-cmerea  Kehni,  lüOö.   Aouai.  Mjcol.,  III.  617.    Ad  terr.  America  bor. 
H.  (divaeeo'fiuoa  Rebm,  1906.  Növ^n.  Köalemen.,  IV,  6.  Ad  terr.  Hungaria« 
H.  t^emniUiensi»  liehm.  1905.  1.  c,  6.  Ad  terr.  Hungaria. 
JET.  Wiscomiensis  Hehm,  1906.  Annal.  Mycol.,  III,  617.  Ad  calamoa  Carici§  apec. 

America  bor. 

Myaloffrnnn  fUicicolnm  Pat.  1908.   In  Duss,  £aum.  Champ.  GuadeL,  69.   In  fol. 

Filicum.  Guadeloupe. 
IT.  iriiOieHaiia  F.  Henn.  1905.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIII,  125.  \n  ioX.  Marantaceue. 

Kamerun. 

Hyalopm  Yvonis  Dop,  1905.  Bull.  Sc.  de  la  France  et  Belgique,  XXXIZ,  186. 

In  Aspidioto  spec.  Martinica. 
Hyaloscypha  minutella  Boud.  1005.    Icon.  Myco).    Ad  cort.  Pruni.  Gallia 
Hydnochaete  ferruginea  Rick,  1^05.    Annai.  Mycol.,  III,  286.    In  lign.  Brasiiiia. 
Uydnum  Fidtelbaumii  P.  Henn.  15K)5.    EngL  Jahrb.,  XXX VIII,  108.   Ad  ram. 

Africa  Orient. 

H.  Ikmi  Sacc.  1906.   Syll.  Fung.,  XVII,  147.  Ad  trunc.  Catpmu  Japonia. 
H.  juranum  (QueL)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  160.  (syn.  Dryodm  junmum 

gu.-l.) 

H.  myriopednm  Blytt,  1»0^.    Vid.  .Selsk.  Skrift..  Xo.  ü.  p.  181.  Norvcgia. 

H.  aajaneme  (Karst.)  8acc.  et  D.  Sacc.  1905.    Syll.  l'ung.,  XVII,  160.  (.syn. 

Sdtrodm  mjantn^  Karst.) 
H  serkeum  (Fat)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.  1.  c,  151.  (syn.  Ada  mriata  Fat.) 
Hygrophorvs  ffnvom'tem  Blytt,  1904.   Vid.  Selsk.  Skrift,  No.  8,  p.  89.  Ad  terr. 

N<(rvci;ia, 

i/.  Laurae  deapiem  Feck,  1905.   N.  York  State  Mu».  BuU.,  94,  p.  89  et  46. 

Ad  terr.  America  bor. 
H,  mUo8u»  Blytt.  1904.   Vid.  Sel»k.  Skrift,  No.  6,  p.  88.  Ad  terr.  Norregio. 
JSr.  viscoamimug  Blytt,  1904.   1.  c,  86.  Ad  terr.  Norvegia. 
HymenohvlHS  Kmetü  Rehm.  1906.  Növeo.  Köstlemen.,  IV,  4.  In  ram.  Quertw. 

Hungaria. 
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SfHeno<kaete  cinmbarina  F.  Henn.  It06.  Engl.  Jahrb..  XXXVUI,  120.  Ad 

r  rt.  Kamernn. 

Hiffiiwivma  appendicuUltum  (Buii.)  var.  floccxäosum  Boud.  1906.  lam.  Mjcol.  Gallia. 
H.  ineudostorea  (W.  G.  Sm.)  Sacc.  1905.    Syll.  Fung.,  XVII,  89.    (syn.  Agaricus 

p^eudatUm  W.  G.  Sm.) 
AAcyfe  ivbenta  Karst  1904.  Finske  Vetenak.  8oc.  F&rh.,  XLVI,  2.  In  nemore. 

Roesia. 

Effftdn»»  »jttuurotponu  Maire»  190&.  Bull.  Soc.  Mjc.  Fr.,  XX,  164.  Ad  terr. 

Callia. 

Hyfocopra  aljfina  (Griff.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  Ib06.    Sjll.  Fung,,  XVII,  605.  (syn. 

Sordaria  alpUut  Griff.) 
E.  «oadmeiutt  (Griff.)  Sacc.  «t  D.  Sacc  1906.  I.  c,  606.  (eyn.  Sordäria  «umto- 

MNil»  Grilf.) 

B.  teminuda  (Griff.)  Sacc.  et  D.  8acc.  1906.    i.  c,  606.    (sjn.  Sordaria  «emi- 

tififfrt  <'riff.) 

H  ytsana  Biicx:.  1904.    N.  G.  B.  I.,  XI,  416.    In  o^üibus  equiuiü.  l*isa. 

B  capturae  (Speg.)  S«cc.  var.  ducopapillata  Starb.  1906.  Arkiv  f.  Bot.,  V,  No.  7, 

p.  16.  In  fimo  ovino.  Argentina» 
Bspterea  cttpularis  Pat.  1908.   In  Duss,  Ennin.  Ghamp.  Guadel.,  80.  In.  corL 

Sicrcxlinc  earifiaeae.  Guadeloupe. 
H  traffarioida  F.  Kenn.  1905.   Engl  Jahrb.,  XXX VUl,  112.   AU  iign.  Africa 
uneuL 

ir.  Mfmda  Starb.  1906.  Aridv  f.  Bot,  V.  No.  7,  p.  11.  Brasilia. 

HypomBa  juruana  P.  Henn.  1906.   Hedwigia,  XLIV,  61.  In  fol.  Rio  Jurua. 

B.  Sumeae  Fat  1908.  In  Duss,  Ennm.  Obarap.  Gaadel.,  80.   In  fol.  SUmneae 

«ppc  Guadeloupe. 

if.  \Vürn'rl.r,ma  P.  Henn.  lHü6.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIII,  U8.  Ln  fol  Myrianthi 

arborei-    Africa  Orient. 
Byinmycu  Areoan  Baccar.  1903.  N.  Qiom.  Bot  Ital.,  IX,  497.  In  fol.  .Arecoe 

madagtucairiewdt.  Italia. 
IT.  AüUttleMafHw  (Br.  et  Farn.)  Sacc.  1906.    Syll.  Fung.,  XVII,  808.  (^n. 

Chrjßogluten  Biasolettianum  I^r.  ot  Farn.) 
ä.  otmma  Baccar.  1902.   H.  Giorn.  Bot.  Ital.,  IX,  498.    In  fol.  Arecae  tmdagag- 

carientM.  Italia. 

Vntijrliu  Starb.  1906.  AiMy  f.  Bot,  V,  No.  7,  p.  29.  (Pyrenomycd.) 

B.  iniMjeafa  Starb.  1906.  1.  c,  29.  In  ram.  Argentina. 

Bppujfimi,  amaniense  P.  Kenn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIU,  116.  Ad  lign. 

.\fric:i  Drifnt. 

ti.  \tn\:ujian  anolaiuiu  Starb,  \Wf>  .\rkiv  f.  Bot,  V.  Xo.  7,  p.  öl.  Bolivia. 
U-  Dwmanum  Fat.  1904.    In  Dus.s,  Enum.  Champ,  Guadeloupe,  74.    In  trunc. 

Tcmnrfortiae  tolubUi».  Guadeloupe. 
B.  pitmdomm  Bull.  var.  htxurian»  Rehm,  1906.  Annal.  Mycol.,  III,  229.  Ad 

lign  BdtdM.  Silesia. 
B.fidcherriinutn  v.  Höhn.  IHOö.    AnnaL  Mycol.,  Illt  187.   (syn.  H.  coocineum 

Bull.  var.  microcarimm  \ 
^  rmellimideg  P.  üena.  1906.    Engl.  Jahrb.,  XXX VUl,  116.  .\d  ram  Atnca 

oiientalts. 

Ukileme  Baccarini,  1904.  N.  Giom.  Bot  Ital..  XI,  417.  Ad  lign.  Otaiti. 
^liffriiMN  angustatum  Alb.  et  Schw.  forma  Ceratmiae  Roll.  1905.   Bull.  Soc. 
H;c.  Fr.,  XX,  29.  Ad  trunc.  Ceratoniae  Siliqme^  Balearen. 
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iHQcyhe  brunnescf-nit  Earle,  1806.    Buil.  N.  York  Bot.  Uard.,  Iii»  800.   Ad  terr. 

California. 

/.  erubeKtm  Bljtt.  1904.  Vid.  Selak.  Skrift,  No.  6,  p.  64.  Ad  Urr.  Norvegü 
/.  murioeUata  Bre».  1906.  Annal.  Myeol.,  III.  160.  Ad  terr.  »ab  Foputo  mgn^ 

Tirolin  austx. 

/.  FfitouHIat  'Iii  Brfs.  I90&.    1.  c.  161     f-yn.  /  Trinii  var.  rubescnw  Pat) 
/.  »itiiüif!  Hrr>.  iSOr»     I  c  ,  181.    Aii  terr.  sub  Pojmlo  nigra.    J  rolia  ;ui'^tr. 
/.  umOrinella  lirtrs.  l£<Oö.    1.  c,  161.    Ad  terr.  sub  FoinUo  nigra.    I  trolia  au>tr, 
IneloMa  cinereo-Hoheettm  Fr.  var.  niiMcen«  Blytt,  1904.  Vid.  Selsk.  Skrift..  "Sio,  e.' 

p.  74.  Ad  ierr.  Nonr^A. 
/  nKhltinatum  (Sow.)  Fr.  var.  argillaceum  Blytt.  1904.    1.  C,  76.  Norvegia. 
/.  i'iü/a,vir«f  Blytt.  1**04.    1.  c.  7;?.    In  silv.  Norvegta 

InoHotuM  mUphureo-puii'cndcntiu  Karst.  15K)4.  Finsk»  Vetensk.  üoc.  Forh.,  XLVl,t>. 
Sibiria. 

/.  ufend»  Karat.  1904.  L  c,  8.  Roesia. 

Ityieipent  Marr.  1906.  Bull.  Torr.  Bot  OL,  XXXII,  471.  (MyporaceaeJ 

I.  motlis  (B  et  C.)  Miin    IWZ.    l  c,  471     (syu   frpej  moHii  B.  et  C.) 

/.  tulipiferae  (Srhw  >  Mmr   l!»0o     l.  c..  472.    (syn.  Ii-pex  tulifAferae  [Schw.J  Fr  » 

littttia  fumoso-rmea  W'ize.  1^04.    Bull.  Intern.  l'Acad.  ."Sc.  Cracovie,  No.  10.  lu 

Cleono  puHCtivaitri.  Kossiu. 
/.  milanem  Wise.  1904.  1.  c,  No.  10.  In  Cleono  ptmdiveniri.  Rossia. 
IthypkaUuB  mmguinem  (P.  Heim.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  SyU.  Fung..  XVIi,^lS. 

(sjn.  Fhallm  »anguiuem  V.  flenn.) 
JuUUa  Zenkniana  P.  Henn.  JM>6.   Engl.  Jahrb..  XXXVill,  127.    Ad  ram. 

Kamerun. 

KabaUa  mirabUis  Bob.  190ö.   östr.  Bot.  Zeitschr..  LV,  241.   In  fol.  Lonicerat 
nigrae.  Tirolia. 

JE<t<mii«ta  aapera  Morg.  1906.  Jouro.  of  Myeol..  Xt  158.   In  cort.  6Udit§dtine 

spec.   America  bur. 

Kawakamiya  Cijperi  (Miynhe  f  t  Idet  i  )  Miy.  1906.   Bot.  Mag.  Tokyo»  XIX.  (ftS)- 

lu  lol.  Cypert  Uigeti/onni^-  .laponia. 
Kretztchmaria  lichenoide»  Kidc,  1906.  Hedwigia,  XLVII.  6.  Ad  lign.  BrasUie. 
K.  mttwitanka  Pat  1906.  Bull.  Soc.  Myc.  Fr..  XX.  120.  (eyn.  Spkaerkt  mavri- 

tanica  Dur.  et  Moni,  Hgpoxglon  wiauriV'    '    / 1  Dur.  et  Moni.) 
A'.  rugosa  Karle.  1906.    Bull.  N.  York  Bot  Gard.«  III,  811.   Ad  trunc  in  ülvl«. 

-Amerira  bor. 

Laboulbenia  btiabiata  i  haxt.  lv>Oö.   Proceed.  Amer.  Acad.  .\rtN  a.  Sc.  XLl,  diS. 

lu  corp.  Braehini  armigeri».  Africa  austr. 
X.  ehaetophora  Thaxt  1906.  I.  c  817.  In  abdom.  Dineuüt  Miitarü.  Madagaecar. 
L.  Ka}x)lfnnis  F>         1904.  N.  Giorn.  Bot  Ital.,  417.   In  acaride  Antetmophori 

Foreli.  i..u\eu»burgia. 
L  olivacea  Thaxt.  1905.    Proceed.  Amer.  Acad.  Arts  a.  Sc,  XLI,  316.  in  abdom- 

Lebiac  spec.  Java. 
L.  palteeeen»  Thaxt  1906.  1.  c.  818.  (syn.  L.  paiUäa  Thaxt) 
£.  pveiUa  Thaxt  1906.  1.  c.  818.  In  corp.  Braekini  teUmedie*  Japoaia. 
L.  rotundata  Thaxt.  1906.   L  c  ,  817.    In  Dintute  «pmoto.  -lava. 
Lachnea  brtmufola  Hehm  rar.  bra$Uien»i»  Bres.  1906.    Anoal.  Mycol.,  111,  1^. 

Bra.silia. 

L.  epuyUi  Baccar.  190-1.   K.  Giorn.  Bot.  Jtal..  419.    In  stercore  et  ligu.  putrid. 
Itaiia. 
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LaAnea  Lomnbokmii  Kant.  1904.    ilnska  Vatanak.  Soc  Föth.,  XLVI,  4. 

Supra  quisqniliaa.  Helvetia. 
UAnocladium  manaoMnue  P.  He&n.  18W.  Hedwigiat  XLIV,  69.  In  ailv.  Rio 

Ne.srro. 

L  odoratum  Alk.  1905.   Bull.  Connectic.  State  Nat.  Uist.  Sarvey.  UL   In  silv. 
Connecticut. 

Lacknum  atro-pvirpureum  Durand,  1905.   Bull.  N.  York  Bot  Gard.,  III,  289.  In 

eort  SweUypÜ.  CaUfomia. 
L  MoWotito  BOua  rar.  Ammofl^  Rehm,  1905.  Annal.  HycoU  III*  S98.  In 

fol.  Atnnwphilae  arenariae.  Germania. 
Laekirius  brn-is  Pe<  k,  1906*  N.  York  State  Uns.,  BuU.  94,  p.  88.  Ad  tarr. 

Aniprica  bor. 

L.  coUn-a»cens  Peck,  1905.   1.  c,  38.   In  silvis.   America  bor. 

£.  opaipaeto  Blytt,  1904.  Vid.  Selsk.  Skrift,  No.  8. 92.  Ad.  tair.  Norvegia. 

L.  ^lyc^mwm  Fr.  var.  fragÜU  Blytt,  1904.  L  c,  98.  Ad  terr.  Norvegia. 

I.  krtgidarig  Blytt,  1904.  1.  c,  p.  97.  Ad  terr.  N(»rvegja, 

L  httnt$  Blytt.  1904.    i.  c.  p  92.    Ad  terr.  Norvepria. 
Z..  »mmmoftr?  Kr.  var  minor  Houd.  19Ü5.    h  on.  Mycol.  Gallia. 
L.  mitUfimm  Fr.  var.  acris  Blytt,  1904.  Vid.  beisk.  8krift.,  JJo.  6,  p.  99.  Ad  terr. 
Morregia. 

L.  »Mphua  Bljtt,  1904.  1.  e.,  94.  Ad  terr.  Norvegia. 

L  Swmttkm  Peck,  1906.  Boll  Torr.  Bot.  Gl.,  XXXII,  78.  Ad  terr.  America. 

borealis. 

tabidtis  Fr  var.  obscurior  Bljrtt,  1904.    Vid.  Seläk.  Skrift.,  No.  8.  p.  99.  Ad 
terr.  Nurvugia. 

Lautadia  ala^uma  (Reed)  Sacc  et  D.  Sacc.  1908.  Syll.  Fang..  XVII.  678.  (sjn. 

Gu^^fioniia  aSadeam  Read). 
£.  MütoNa  Magnae^  1908.  Atti  lat.  Bot.  Pavia,  VIII.  8.  In  nun.  iWrar&ie. 

Italia. 

eonductrix  (Norm.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  SyU.  Fung..  XYll»  671.  (syn. 
Verrttcaria  eonductrix  Norm.) 
L.  roacola  (Feltg.)  Sacc  et  D.  Sacc.  1906.   I.  c^  574.   (syn.  Guignardia  rosi- 
<ola  Fell«.) 

L.  pnminent  (Barle)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1908.  1.  c,  676.  (sjn.  On^nardia  pro- 

minens  Earle  ) 

L.  §eriata  (BHeoml.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  676.  (syn.  Otagtiardia  «ertöte 

Baeuml.) 

L-  verrudcola  (Wedd.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  lyüö.    l.  c,  67ö.    ^syn.  Splmeria  ven~ud' 
C9la  Wedd.) 

Lampnuponi  dMifdikkt  Bond.  1904.  loon.  Mycologicae.   Ad  muscoa,  Gallia. 
iMMelonium  lachnoides  Rehm»  1906.  Ndvön.  KOalemen.,  IV,  8.  In  lign.  Gafpml 

BettUi  et  Alni  gluHnosae  Hungaria. 
LatUtiliplodia  nigra  Appel  et  Laubert.   1906.    Arb,  Kais.  Biolog.  Anst.  f.  Laiid- 
u.  Forstwirtsch.,  V,  Heft  Iii,  147.   Ad  trunc.  Thtmbnmae  Cacao  «ItCaricat 
qwc.  Samoa. 

Latiotjiiaeria  iuHeola  Feltg.  1908.  Vorstud.  Pllafl.  Luxembg.,  Nachtr.  IV,  16. 

.\d  terr.  in  silv.  Luxemburgia. 
L.  polyporicola  V.  Kenn.  1906.   Hedwigia,  XLV,  Heft  1,  p.  28.  In  Fiotjfporo 

admto,  Boüäia. 
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Lembwia  Caampae  P.  Uenn.  1906.    Oedwigi«,  XLIV,  «8.    In  fol.  CkuMyoe 

juntava^.    Rio  -Tnrtia. 
L-  Coccolobae  Earle,  19Ü6.    Bull.        ioik  Bot.  G&rd.,  Iii,  8ul.   In  fol.  Coceo- 

Mae  uviftnt»  Porto  Rico. 
Cbcpet  Rehm,  1906.  Hedwigia»  XLVII.  8.  In  foLCMOberuMpatAM;  BrasOin. 
X.  EkyHbrtyUoe«  F.  Henn.  1906.  ^gl.  Jalirb.,  XXXVIII,  116.  In  fol.  JEryttra- 

phlod  guineetutu-    Afric«  Orient. 
L.  Molfni  Horae.  1905.    Ball.  Torr.  Bot.  Ul^  XXXU,  69.   In  caol.  VamÜM 

planifoliae.  Florida. 
Lentiuua  paUide-alutaceu$  P.  Henn.  1906.   EogL  Jahrb..  XXXVUl.  128.  Ad 

trone.  Kamerun. 

L' mdlepMtPat.  1901.  BolLjard.  colon.,  no.2,  p.264.  Ad  terr.  Nova  Caled<mia. 

L.  erndicalua  Pat.  ITOl.    I  r  .  261.    In  tniac.    Nova  Caledoni:!. 

/^nkn-ianns  V  Henn.  li<Uö.    Engl.  Jahrb.,  XXXVIII,  128.  In  silv.  Kamerun. 
L^uiomitelia  v.  tiobn.  1906.   Ann.  MycoL.»  III,  652.    (Pyrenomycet  ) 
L.  vettita  (Sacc.)  v.  BSku»  1906.  1.      662.  (sjn.  Ceratottomüla  vettittt  Sace.) 
Lentitm  mifW«  Kant.  1904.  FIndca  Vetenak.  8oc.  FOib.,  XLVI,  8.  Ad  tmnc 
Sibiria. 

L^^pioUi  atro-crocea  W.  6.  Smith,  1908/04.   Trans.  Brit.  Mycol.  Soc  62.  Ad 

terr.  Britiunia 

L.  Barlac  Pat.  IdOö.   Bull.  Soc  Mjcol.  France,  XX,  117.   (sjn.  Lepiota  hdveola 
Barla  non  Bres.) 

L.  Candida  Gopd.  1906.  Ann.  Hjool.,  III,  29.  In  prato  graminoso,  Manila. 

L-  chlor aspora  Copel.  1906.  1.  c.  28.  Ad  terr.  in  pratis  apricis.  Ins.  Philippinensoa. 

L  data  Copel.  1905.    I.  c,  29.    In  pratis  pinguibus.  Manila. 
L.  ocienHata  Yt.  var.  christianenm  Bljtt.  1904.    Vid.  Selsk.  Skrift,  ^o.  6,  p.  88. 
Ad  terr.  ^s'orvegia. 

L.  tfifermed&i  Bljtt,  1904.  I.  e.,  88.  Ad  terr.  Norvegia. 
L-  EmurngtlttMa  Sacc  et  D.  Sacc  1906.  Syll.  Fang.,  XVII,  6.  {eyn.  L.  ptd- 
veraeea  P.  Henn.) 

L.  maruhns  rock.  1906.    Rull.  Torr.  Bot.  H,.  XXXII.  77.  Ad  terr.  America  bor, 
L.  ut'inilciMS  Copel.  1905.    Ann.  M_^co].,  III,  2^.    Ad  terr.  M.nnila 
L-  mgro-marginata  Massec,  1908/04.  Trans.  Brit.  Mycol.  .Soc,  61.   In  gramiaoi>ii>. 
Biitannia. 

L.  o^ewnMUN&ofktto  F.  Henn.  1906.   Engl.  Jahfb.,  XXXVIII,  124.  Ad  terr. 

Kamerun. 

L  '^rrr.nila  Karst.  1904.    Finska  Vetensk.  Sor  Förh..  XLVl,  7,  Sibiria. 
L.  Unelia  Boud,  1906.    Icon.  Mycol.    Ad  terr.  Gallia. 

Leptoporua  nauMCosw  Pat.  1904.   In  Duss,  £num.  Champ.  Guadeloupe,  27.  Iq 

tnmc  Oojfeae.  Gnadeloupe. 
L.  nigrdlus  Pat.  1P04.   1.  c,  28.   Ad  trunc  SUradiae  caribeae.  Guadeloupe. 
LeptotjJuurla  adveHtda  (Nyl.)  Sacc.  et  D.  Sacc  1906.  SjrlL  Fang.,  XVII,  781. 

(syn.  Verrucaria  adrenul<!  Nvl  ) 
L.  agniia  (Desm.)  var.  acheniat^iM  .Starb.  1906.   Ark.  f.  Bot.,  V^,  No.  7,  p,  28, 

In  aeheniia  Mikaniae.  Bdivia. 
L.  Älpinku  Kaub!.  1906.  Bull.  Soc  llycoL  France,  XX,  89.  In  fol.  Aipimiae 

mtUnUis.  Brasilia. 

L.  aquilatia  O.  Sacc.  1904.    Mycol    ital.,  no.  i486  et  Sjll.  Fang.,  XVII,  724. 

In  caul.  ScrophiUariae.  italia. 
L.  ConüRosiT.  1905.   Bot.  Tidssk.,  XXVI,  811.   In  caul.  Cmii  ouiculati.  iJauia. 
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LtfUtpkaeria  etnmdaiu  <Nyi)  Sacc.  et  D.  Saec  1905.  Sylt.  Fang.,  XVII.  730. 

(ayn.  Mycoporum  etnuoeian»  NjL) 
I»  4fltNifr-o«ro»ta  Starb.  1905.    Ark.  f.  Bot.,  V,  >'o.  7,  p.  28.  Argentina. 
L  Echii  Feltg.  19i}5    \  or^tud.  PUzfi.  LuacembR.,  Nachtr.  IV.  28.  in  C9.ul.  JSchü 

ndgarU.  Luxemburgia. 
L  Ephtdrae  Maubl.  1906.    Bull.  Soc.  Mvcol.  France,  XX,  88.    In  ram.  Eyhedrae 

üiladijfae.  Gatlia. 

L  fibrmcola  v.  Hftbii.  et  Rehm,  1905.  Ann.  Mycol.,  III,  226.   Ad  ehart  potriiL 
Germania. 

L  gttgraphica  (Arn.)  Sacc.  et  I).  äacc.  1906,   Syil.  Fang.,  XVll,  781.  («yn. 

Fhatospora  'ito'jrnphicn  Arii.> 
L  LoLuri  Maubl.  iM>ö.    Bull.  Soc.  Mjcol.  France.  XX.  b9.    In  loi.  Lauri  nobÜU. 
Galli». 

L  Khgenfrii  Behm.  1906.   Hedwigia.  XLVH,  5.  In  fol.  F^iagerMi  epee. 

Brasilia. 

L  <digos{^oi,i  i  Wain  )  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   Syü.  Fang.»  XVil.  7»0.  (syn. 

Xi'iiospharria  oUtjo^forn  Wain.) 
L  iiymotiigma  vXyl.)  .Sacc  et  D.  Sacc.  iSOö.    1.  c,  781.    (syn.  F«tmcö»-wi  pjfctxo- 
ttigma  NyL) 

PUfeMotwü  Maubl.  1906.  Bull.  Soc.  Myeol.  Franee<  XX,  8B.  In  fol.  .TnV 

botyyae  jnponicac.  Brasilia. 
L.  Rottrupii  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  Syll.  Fang.,  XVII,  721.  (syn.  X.  DryaM» 

Rostr  ) 

L  Syartn  Ta.>>s.i  19üö.    Bull.  Lab.  Ort.  £oL  Siena,  VII,  60.    In  culm.  Lygei 
Sparta.  Itaüa. 

L  ümkiUeariae  (Linds.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  SylL  Fang.,  XVII,  781.  («yn. 

Mioothelia  Utnbilicariae  Linds.) 
1-  ValdiMh,       rr.ir.  1904.   Malpighia.  XVUI,  408.  Taf.  IX,  1.   In  fol.  Fagi 

si'raffmr.  F'ieiiiont. 

UjUgsphai-rulma  McAlp.  löüJ.  Fung.  dit>ea!«.  Stone-fruit  trees,  108.  (IHfrenomycet) 

L.  Mitntfw  McAlp.  1902.  1.  c,  108.  In  fol.  Fruni  earmeniacae.  Australia. 

L>  «oempora  (Norm.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  SyU.  Fang.,  XVII,  746.  (syn. 

Endococau  coccispora  Norm  ) 
L  heUruphrasta  (Nyl.)  Sacc  et  D.  Sacc  1906.  1.  c,  748.   (syn.  Smdoceccut 

heterophraciu»  Njl.) 

L  uigritdiu  {Nyi.)  Sacc.  et  D,  Sacc.  löOö.  1.  o  ,  746.  {syn.  i  en  ncaria  niyritäla  ^iyl■) 
Lfl'tMpora  spermoidet  (Hffm.)  Fuck.  %*ar.  ruguloaa  Ilick,  1906.  Ann.  Mycol.,  17. 
Brasilia. 

htptottroma  IdoH  Ferraris,  1902.  Malpighia,  XVI,  88.  In  sann.  BiM  Idad. 

Italia 

Upiostromella  Etiogoni  Earie,  1906.   Bull.  N.  York  Bot.  Gard.,  III,  296.   in  caul. 
Eriogoni-  Nevada. 

IcpMhyrelUi  Ilicü  P.  Henn.  1906.    Engl.  Jahrb.,  XXXVII,  164.   In  fol.  Ilicis 

genicMae.  Japonia. 
Uj^^Otyrium  berberidlcolum  C.  Mass.  1905.   Ann.  Mycol.,  III,  188.  In  fol.  Ber- 

heridi«  vulgaris.  Italia. 
L.  Cameüiae  P.  Henn.  1905    Engl.  .Jahrb..  XXXIV,  Heft  6,  p.  604.   in  fol. 

Camelliae  japonicae  Japonia. 
^  ^ngisiiorum  Kab.  et  Bab.  190ö.   Hedvvigia,  866.   In  petiol.  A«»<io- 

plafaat»  fiaUamäU.  Bohemia. 

20« 
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LeptothyrtHm  »drpinum  (Fr.)  Bnb.  et  Kab.  1905.  !.  e.,  S66.  (sjn.  Lepiogfrom 

acirpinum  Fr.) 

L.  nliaticum  Kab.  et  Bob.  1906.  L  c,  867.  In  caol.  LytimadUae  vulgarit, 

Hoheinia. 

L  tfociale  Kab.  et  Bub.  1905.    1.  c.  867.    in  caul.  Sambuci  Ebuii-  Bohemia. 
Letendraea  qpuylaria  llick,  1905.    Ann.  Mjcol.,  III,  289.   In  pedunculo  Xj/^rtae 

pedunatlalae.  Bnailia. 
Limaeina  javanica  (Zimm.)  Sace.  et  D.  Sace.  1906.  Syll.  FUng.,  XVII,  668. 

(syn.  r (ijDiixIium  javanicion  Zimm.l 
L-  »etoftd  iZiinm.)  6ac4i.  et  D.  Sace.  1906.   1.  c..  567.  (sya.  AtUmnaria  wtota 

Zimm.i 

LinhatUa  Moknelü  Behm,  1906.  Hedwigia,  XLYII.  p.  11.  In  fol.  Ptidü  spec. 
Brasilia. 

Liua  eaeignOta  (Nyl )  Saec.  et  D.  Saoc.  1906.    Syll.  Fung.,  XVII,  807.  <syo. 

Vrrrnrarui  rxignelln  Nyl.) 
L.  lyerrucom  Starb.  1906.   Ark.  f.  Bot.«  V,  No.  7,  p.  9.    In  cauJ.  Equimii  apec. 
ArgeuÜQu. 

Idtoniaia  OoitrtMni  (P.  Henn.)  Saec.  et  D.  Sace.  1906.  Sjll.  Fung ,  XVII,  661. 

(ayn.  Litonia  GatiroMii  P.  Henn.) 
L'  JolwiMonu  (Rehm)  Sace.  et  D.  Saec.  1906.  1.  c.,  681.  (sjn,  Litonia  Jokan- 

sonii  Hchm  > 

L.  Oxylobii  (P.  Honn.i  Sace.  et  D.  Sace.  1905.   1.  c,  661.   (»yn.  Lizmäa  Oxyldhxx 
P,  llenn.) 

L.  IbrUnmae  (P.  Henn.)  Sace.  et  D.  Sace.  1906.  1.  c,  881.  (sjn.  Lueom 

ArjUwMae  P.  Henn.) 
L,  tingularis  (P.  Henn.)  Sace.  et  D.  Sace.  1906.   I.  c,  882.  (Bjn.£feon«a  jfi^ 

Iuris  V.  Henn.) 

LoceUina  califomica  Earle.  1905,   Bull.  N.  York  Bot.  Gard.,  Iii,  299.  Ad  fimuro. 
California. 

LejkMda  Rehm«  1906.  NOv^n.  K4)alemen.,  IV,  2.  (Pffrmemifeet} 
L  hwnffarwa  Rehnit  1905.   1.  c ,  2.   Ad  lign.  Hungaria. 

Lopkiottowa  imperfecta  Ell.  et  Fainn.  1905.    Pron  ed.  Bocheeter  Acad.  of  Sc, 

r\',  1H7.    in  caul.  Ascleinadis.    Ameiica  bor. 
Lophiotrema  vagabundum  Sace.  var.  Hydrolapathi  Saec  1905.    Ann.  AljcoL,  III, 

282.  —  Mjrcotb.  geim,  no.  822.  In  caxd.  Bmmeu  HydrdapathL  Oennania. 
Lopkodermium  alUaemm  Feltg.  1906.  Vorstud.  Pilsfl.  Lnxembg.,  Nacbtr.  IV.  84. 

In  vagin.  Allii  deracel  Luxemburgia. 
£.  Thfohrnmnp  Fat.  1903.    In  Diiss.  Ennm.  ühamp.  GKiadel.,  84.  In  toi.  Theo- 

biomae  Cncao.  Guadeloupe. 
Lycoperdon  Todayense  Copel.  1905.    Ann.  Mycol.,  III.  26.    Ad  terr.  sub  Musa 

Spec  Ins.  Philippinenses. 
Macnpiwma  A»tenbae  Gabotti  1906.    N.  G.  B.  I.«  XII.  89.    In  fol.  AuaOae 

japonicae.  Piemont. 

il.  eaHleyicoUi  P.  Kenn  1905    Iledwigia,  XLIV,  178.  In  bulb.  CkMeyae  latnatae. 

In  calidariis  IJerolinuin 
M.  Dianthi  Gabotti,  1905.    N  G.  11.  l.,  XII,  69.    In  caul.  Lhanthi.  Piemont, 
M.  auHcta  Sace.  1905.  Ann.  Mycol.,  III,  187.  In  fol.  Oreodaphna  fbetmtis. 

Italia. 

M.  ligmficn  Magna|2;ht.  190ä.  Atü  Ist.  Bot  Pavia.  VUI»  7.  In  ram.  Hydtw^eoe 
horlensit.  Italia. 
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Mtcrophoma  helicina  Magnaghi.  190'_*.    1.  c.  7.    In  fol.  Heleme  Hflhh.  Itnli.i 
Omidii  P.  Henn.  1906.    Hedwigia,  XLIV,  172.    In  fol.  Oncidü  pulvimti. 
In  eaUdariis.  Berolinum. 

Jf.  I%a»eoli  Manbl.  1906.  Bnll.  Soc.  Mye.  Fr.,  XX,  60.   In  caal.  PhawoU  vul- 
garis. Tunisia. 

Jf.  Theae  Spescho.  1904.    Arb.  d.  bot.  Gart.  TiÜi»,  Lief.  VI,  Heft  Iii.    in  fol. 

Thrne  sinensis.  Caucasus. 
M.  Visci  Aderb.  1SK)6.   Arb.  Biol.  Abt.  Kaiser!.  Gesundheitsamt.   In  ram.  Vmi 
alM.  Gennaoia. 

Maarotporium  Amwae  Rostr.  1906.   Bot.  Tidaskr.,  XXVI.  816.   In  fol.  Amieae 
momUmae-  Bonia. 

granulosum  l^ib    1906.   östr.  Bot.  Zeitschr.,  LV,  244.   in  fruct«  Ciiettiin» 

mt'irae-  lirolia. 

•U  tnttrnum  Mc  Alp.  1902.   Proceed.  Linn.  Soc.  N.  S,  VValet»,  876.    In  fruct. 

Citri  ädidatae.  Australia. 
Jf.  SydoteUmum  Farn.  1906.  Ann.  MycoL,  III,  436.   in  fruct.  Piri  eommtmit  in 

Italia. 

>laclur»'lla  Hrumpt.  IftQö.    Coiupt.  rend   S,,,-   Hiol..  997.  (Muo'<l'intw.i 
M  ^»<(/l>^J»/^i  (Laver.)  Brumpt,  1906.    1.  c.  997.    («jn.  Streptothrüc  myutomi 
Lüveran). 

JfmMtM  MfjjKi  Morg.  1906.  Jonm.  of  Mjcol.,  XI»  SOI.  Ad  fol.  in  silv. 
America  bor. 

JT  eaktporits  (Fat.)  Sacc.  et  D.  Saoc.  1908.  SjU.  Fung.,  XVU,  47.  (syn.  Cri- 

vipeHiCi  CdlonpöniS  Fat.) 
M.  castaneo-velnttnus  F.  Uenn.  1905.    Engl.  Jahrb.,  XXXVIII.  124.    Ad  ligu. 
Kamerun. 

M  emumtu»  Pat.  1908.    In  Das«,  Bnnm.  Cbamp.  Guadeloupe,  46.  Ad  nun. 
Guadeloupe. 

U.ädedam  Morg.  1906.    Jonni.  of  MjcoL,  XI,  206.    Ad  fol.  in  ailv. 

America  bor. 

M.  glaucopm  (i'at  )  Sacc.  et  D.  «acc.  1905.    Syll.  Fung.,  XVII,  40.  (syn. 

Androsaceus  glaucopus  Pat.) 
M.jwnäe»  Fat.  1908.    In  Duss,  Ennm.  Champ.  Guadeloupe,  46.    Ad  terr. 

Guadeloupe. 

M' lanaiua  (8<  }uim  )  Morg.  1906.  Joum.  of  MjrcoL,  XI,  204.  {syn,  Agariew 

lanatvs  Si  hum.i 

M.  michailotrskitensis  1'.  Henn.  1906.    Hedwigia,  XLV,  Heft  1,  p.  25.   Ad  ram. 

Tiliae  parmfoliae-  Rossia. 
M.  iiii|9(Mili*  Morg.  1906.  Journ.  of  Mjeol.,  XI,  288.  Ad  terr.  America  bor. 
M.  mbelUis  (A.  et  8.)  Morg.  1906.   Joum.  of  Mycol.,  XI,  202.  <syn.  ^^ortcue 

i<  ibdlxts  A.  1 1  S,.  A.  stipitarius  Fr.) 
M  Sutliffae    Pcrk.   1906.     BuU.  Torr.  Bot  tl.,    XXXII,    78.     Ad  terr. 

America  bor. 

UamMSa  liwcini  Ell.  et  Davis,  1908.  Trans.  Wiscons.  Acad.,  97.  In  foL 
Ftaxim  aambueifeliae.  America  bor. 

Jf  fructigena   Bres.   1906.    Ann.   Mycol.,   17.    In  fruct  OnoäaphmäU  spee. 

Brasilia     f=  Drepavoconis  fruciiqmn  tlir-K-i 
M.  Mali  V  Henn.  IftO.'..    Kogl.  Jahrb..  X-\\ \  1  I ,  It  1.    la  lol.  Ftri  Muli,  .laiionia. 
Mamrut  galeata  v.  Hohn.  1906.    Ann.  Mycol .  lii.  408.    In  ram.  Aceris  pseudo' 

flaktni.  Auatria. 
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MamirirUa  Friophori  (Feitg.l  bacc.  et  D.  Sacc.  1906.   Sjrll.  i'ung.,  XVII,  80«. 

(syn.  Fhorcys  EriophoH  Feltg.) 
M-  paimieola  F.  Henn.  1905.   £ngL  Jalirb^  XXXVIII,  126.  Ad  traue.  Palmas. 

Kameran. 

Mamea  Jofumni*  Meyeri  Rehm,  1906.    Hedwigia,  XLVII,  18.    Ad  «ort. 

Kcuador. 

Ma890»pora  Clenni  \V  ize.  1904.    Bull.  latero.  l  Acad.  Üc.  Cracovie,  No.  10.  in 

CUtmo  pundiventri.  Rossia. 
Metatkroia  furfurdla  Starb.  1905.  Arle.  f.  Bot.,  V,  No.  7,  p.  8.  In  ramulis 

mueidis,  Brasilia. 

M^mp9ora  Kutanoi  Diet.  1905.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIl.  104.  In  fei  Htfperiei 

Afcyri.  .laponia. 

M.  Larid-Rdi'-uhfae  0.  Schneid,  läüä.    (  entrbl.  Bakt..  II.  Abt..  XV.  288.  L  In 

fol.  Liinci  äeciduae.    II,  III.  In  (ol.  Salida  reiicidaUie.  Uelvetia. 
M.  Bibegii-Grandifoliae  0.  Sehneid.  1906.    1.  e.,  388.  I.  In  fol.  BUris  alphn, 

aurei,  Mi^nt«t.   n,  III.  In  fol.  SaikU  gromäHfAiae.  Helretia.  • 
MdaiKonium  abeUineiwe  Shcc.  1904.  Boll.  Soe.  Bot.  ItaL,  1904,  p.  208  et  220. 

fig.  4.    In  ram.  Coryli  Avellame-  Italia. 
Mdanomma  Oratmiiac  Holl.  1905.    Ball.  Soc.  Mjc.  Fr.,  XX,  24.    Ad  11^. 

Ceratoniat  6iliquae-  Balearen. 
M-  Juniperi  EU.  et  Ev.  1905.  Proe.  Bocheeter  Aead.  of  Sc.,  IV.  190.  In  cort. 

Jmiperi  pirgimanae.  America  bor. 
M.  Sambuci  Barle,  1906.  Bull.  N.  York  Bot  Gerd..  UI,  291.  In  trunc.  Sambuci. 

Nevada. 

Melanopsamma  niteni  Kehm,  190Ö.    Hcdwigia,  XLIV,  8.    lu  fol.  Meiiaceae. 

Brasilia. 

Meliola  Ändirae  Earle,  1905.   Bull.  N.  York  Bot  Gard..  Iii,  808.   In  fol.  Aiidirae 

tnermw.  Porto  Rico. 
M.  buddUifieola  P-  Henn.  1905.  Hedwigia,  XLIV,  61.  In  fol.  BuMeyae  spec. 

Peni. 

M.  Chamaecristae  Karh>.  1905.    Bull.  N.  York  Bot.  Gard.,  Iii,  804.    In  foL 

Chamaecnstae  glandiüosae.    Porto  Rico. 
M..  circiimm  Earle,  1905.  1.  c,  804.  In  fol.  Rhyndtotforae  aureae.   Porto  Rico. 
M.  eompaeta  Earle,  1905.  1.  e.,  806.   In  fol.  Cronopetali  pidlenH».  Porto  Rico. 
Jf.  CompofUarum  Barle.  \\m.    1.  c  .  806.    In  fol.  Willtighbaeae.    Porto  Rico. 
M.  erudfem  starb.  1905.   Ark.  f.  Bot,  V.  14o.  7.  p.  7.  In  fol.  MeUococeae  lepi- 

dnpetalnv  Paraguay. 
M  Hellen  Earle.  1905.    Bull.  N.  York  Bot.  Gard..  lü,  Ö07.    In  foliis  trutic. 

Porto  Rico. 

Jf.  Mangiferae  Earle.  1905.  L  c.,  807.  In  fol.  Uangifmm  indua».  Porto  Rico. 

M.  Pmjchoir'ia,-  Karle,  1905.  1.  c  808.   In  fol.  FnyMriot.  Porto  Rico. 

Af.  Thnunin.    Karle.  ];»0o.    1.  c.  308.    In  fol.  Thoninxae  stnatae.    Porto  Rico. 
M.  zig-zaij  Berk    \  af-.  discretu  Starb.  1905,    Ark.  f.  Bot..  V.  Xo.  7,  p.  7.  Brasilia 
Meüittosporiopsis  pachycarpa  Kthiu,  1905.  Hedwigia,  XL\  11,  12.  in  fol.  Calatheae* 
Brasilia. 

i£.  pfeHdopemofde»  Rehm  var.  Paychotriae  Rehm.  1906.    1.  c,  12.    In  fol. 

PtlfdwirUie.  Brasilia. 

M.  roseola  Rehm,  1906.    1.  c  .  VJ     In  fol.  Psychotnat.  Bra.silia. 
Af«i<wi««/i<7  .*/m*/'»tw«  Karle.  19')6,  Bull.  N.  York  Bot  Uard.,  III.  292.    Ati  trune. 
Abietis  shastenais.  California. 
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ibiatphafria  nrmaria  R.  Et  S.  1905.   Aon.  Mycol.,  III,  609.   lo  culm.  £iymi 

nrenarii.  Helgium. 

M.  cotJttculata  (Wallr.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  lÖOö.    ÖjU.  Fung.,  XVll,  706.  i^svn. 

OfrryfiMi  «omieiilaftiiN  Wallr.) 
Jf.  Qncea»  (B«^.  et  Gar.)  Saee.  et  D.  Saee.  1906.  1.  c,  706.  (gyn.  XeiMtfilhiMna 

Vroceae  Bagl.  et  Car.) 
ä.  Mckotera  (Nvl.)  Sacc  et  D.  Saoc.  1905.  1.  c.  706.    («lyn.  /.«ptoqaftama 

do/tc/iotera  Nyl.) 

U- Dianthi  VLosXx.  1906.    Bot.  Tidssk.,  XXVI.  811.    In  caul.  Z>Mn^Ai  «i«|i<T6i. 
Daoia. 

Jf.  Uügwtlwe  (Alm.  et  S.  Cam.)  Saee.  1906.    SylL  Fang.,  XVII»  696.  (ayn. 

Six>roctomorpha  Magnoliae  Alm.  et  S.  Cam.) 
Jf.  Nkdai  (Bübak)  Sacc.  et  D,  Sacc.  1906.  l  c,  700.  (syn.  Leptophama  Nicolai 

Bi'ibak). 

U.  Fetraeae  Tat  190S.    In  DuäH,  Enum.  Champ.  Guadel.,  71.    In  fol.  Petraeae 

veiubUi»»  Guadeloupe. 
Jf.  fbm^ia  (NyL)  Sacc  et  D.  Sacc.  1906.  SyU.  FuDg.,  XVII,  707.  (syn. 

Venncaria  plurüeptata  Nvl.) 
Jf.  tagang  Feltg    1905.    Von*tud.  PUzfl.  Luxembg.,  Kacbtr.  IV,  66.   In  cort. 

i/icM  Aquifolii.  Liueemburgia. 
M.  Yveeae  Earle,  1906.  Bull.  N.  York  Bot.  Gard..  III,  298.   lo  fol.  Yuccae. 

California. 

Wmdiylodia  bettilitia  P  Henn.  1906.  Uedwigia,  XLV,  Heft  1,  p.  62.  In  nun. 

Bttulae  albae  3i')>Ma. 
Uimpeltis  eryriphoüle»  Kebm,  1905.    Hedwigia,  XLIV,  1.  In  fol.  Malpighiaceae, 

Jf.  Umgii^ora  Earle.  1906.  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.,  III,  811.  In  fol.  Coffeae 

wnbieae.   Porto  Bico. 
Mier«p«rpllu.s  Murr,  1906.    Bull.  Torr.  Bot.  Cl.,  XXXll,  488.    ( Polyporaceae) 

M.  daiVriiH.s  (R.  et  ('  )  Murr.  190.'S.   !.  r.,  483.   (svn.  Polyp<mis  dmV^tui 'R.  et  (2.) 
epltmy  (B.  et  C)  Murr.  1906.   L  c,  484.   {ayu.  Polyporus  holotepht'UM 
B.  et  C) 

Miorottoma  aibum  (Desro.)  var.  japonkum  P.  Henn.  1906.  Engt.  Jahrb.,  XXXIV, 

Heft  6,  p.  699.  In  fol.  Quercus  ^mme.  Japonia. 
itkrothyriuin  dbmame  P*  Henn.  1906.   Hedwigia,  XLIV,  66.  In  fol.  arbor 

Rio  .Iimia. 

M.  Carludovicae  P.  Henn.  1906.    1.  c,  66.    In  fol.  Carludoticnr.    liio  Jurua. 
M.  Xylopiae  P.  Henn.  1906.    1,  c,  66.    In  fol.  Xylopine  .spec.    Rio  Jurua. 
Mikmycea  japwdtm  <P.  Henn.)  Sacc  et  D.  Sacc  1906.  Byll.  Fang..  XVII,  226. 

(syn.  CahtUma  japonicutn  P.  Henn.) 
if'  Mtcre^enM  (Alk.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  2S6.  (syn.  C(üo»toma  «ucrc 

ifyir^tm  Atk.) 

MoUitia  anonyma  Kebm,  1905.   Hedwigia,  XLVII,  9.   (ayn.  Petizeila  amnywa 
Rehm). 

U,  henmutda  (Toi.)  Phill.  fa.  Hipp^haet  Rehm.  1906.  Ann.  Mycol..  III,  898. 

In  ram.  HippophnUs  rlianmoidiH-  «Ifrmnnia. 
M.  ätrinuloidef  Rehm,  1906.  1.  c,  226.  In  cuim.  M<iUma$  eoendeae-  Anatria 

infer. 

M.  ephemera  Hehm,  1^05.    Hedwigia,  XLVII,  9.    In  fol.  gramin.  Brasilia. 
M  papülata  Karle.  1906.  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.,  III.  290.  Ad  ügn.  California. 
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Monacro.ojwriufH  (  areatimium  I'err.  1904.    M«lpighi&,  XVllI,  600,  Taf.  IX,  11.  Ja 

ihaJl.  Fhyäciae.  Piemont. 
Monowomyct»  Leptothm  Thaxi.  1906.  Proe.  Amer.  Acad.  Arts  a.  Sc.,  XU,  804. 

In  corpore  Lgptoehwi.  Java. 
Jf.  simili*  Tbaxt.  1905.    1.  c,  806.    In  abdominibus  Homalotae.  Maine. 
MorchMa  inltnnnlia  Boud.  1906.    Icon.  Mycol.    Ad  terr.  Gallia. 
MiUUrelia  atncoln  (T.imis  »  SJacc.  et  D.  Sacc.  1906.   Syll.  i'ung,,  XVII,  694. 

(syn.  MicrothtiUi  atricoia  Linds.) 
Mycena  dentieidata  Feck,  1906.  Bull.  Torr.  Bot  Gl.,  XXXII.  77.  Ad  terr. 

America  bor. 

AT.  lactea  Pers.  var.  maerüipora  Martin,  1906.  Bull.  Soc.  Bot.  Gen^ve,  XI,  116. 

-Ad  terr.  Helvetia. 

Mycogone  Jaapii  Lindau,  1905.    Verh.  Hot.  Ver.  Brandenburg,  XLVIl,  69.  la 

pileis  Tridwlomatin  terrestrU-  Germania. 
Mycotphaerdla  ammeimm  Starb.  1906.  Ark.  f.  Bot..  V.  No.  7.  21.  In  foi.  TridUliae. 

Pftragnaj. 

Jf.  BaUamorrJihae  Earlc.  1905.    Bull.       York  Bot.  Gard.,  III.  292.  In  cauL 

BatMinorrhi::ff  Nevada. 
M.  t'ookci  (Linds.)  iSacc.  et  D.  Sacc.  1906.   Syll.  Fung.,  XVii,  649.   (syn.  Micro-' 
tlidia  Cookei  Linds.) 

M.  BHffmiae  Rehm.  1906.    Hedwigia,  XLIV,  4.    In  foL  Ei^iae  Miekaii. 

Brasilia. 

Jkf.  mimoHicola  P  11»  an.  1906.  1.  c.  62.  In  fol  Mii)>o.9ae  nftppratae.  Kio  .Jurua. 
Jf.  Pa»»iflorat  Kelim  v;tr.  Bignoniae  llehm,  1906.    iledwigia,  XLVl,  14.   In  fol. 

Bignoniat  s^ec.  tiruüilia. 
U-  perexigua  Starb.  1906.  Ark.  f.  Bot.,  V,  No.  7,  21.   In  canl.  Comfio«ikirHm 

spec  Bolivia. 

jtf.  8<Aiiiae  F.  lt-   100-    Vorstud.  PUzfl.  Luxemb.,  Nacktr.  IV,  4.    In  ram. 

Jnniptri  Sabituf.  Luxeraburgia. 
M,  Ulmi  (Wallr    Kh  b  1905.    Pringtih.  Jahrb.,  XLI.    (Fg.  cooid.  =  thleospora 
L'lmi  (  Kr.)  Wulir  / 

jr.  Fff^mieEarle,  1906.  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.,  III,  292.  In  cauLVa^nem«. 
Nevada. 

MyrmaeeUtta  Caraganae  v  Höhn.  1906.  Ostr.  Bot  Zeitscbr.  LV,  68.   In  Tarn. 

('(irafjanrx-  ftrhore>ff<iili^  .\ustria. 
^f)^.loro<(n.y  rnlur  iJ.iur,  iyü4.     .\rch.  f.  Protist^nkunde,  V.     In  fimo  mit,. 
^aevia  mufcarina  Hebm,  1605.    Nüven.  Közlemen ,  IV,  8.    lu  cuul.  Muticari 

eomosae»  Uungaria. 

N.  JteAmÜ  Jaap,  1906.  Verb.  Bot.  Ver.  Brandenburg,  XLVII,  88.    In  culm. 

Juuci  ancipitis  var.  alrieapüU.    Ins.  Roem. 
Nnucoria  flava  Bres.  1905.    Ann.  Mycol.,  III.  162.    In  silvis.    Tirolia  austr. 
N&:tria  amaniemis  P.  Hean.  1906.    Engl.  Jahrb.,  XXXVlll,  112.    In  ram. 

Africa  Orient. 

K.  Bdmideiana  F.  Benn.  1906.   Uedwigia,  XLIV,  172.   In  trunc  Co/feae.  In 

calidariii«.  ßerolinum. 
JV.  (Emedria)  betulina  Hebm,  1906.   Ann.  Mycol.,  III.  619.   Ad  ligo.  betulinum. 

Anu^rira  bor 

iV.  (lHalonectria/  Boibophyiii  P.  Henn.  1906.    Hedwigia,  XLIV,  171.   In  bulb. 

Bolbophytli  Lobbii.   In  calidariis.  Berolinum. 
N.  Btnumaeana  Saoc  1906.  Syll.  Fang.,  XVII,  788.  In  fol.  Agava  apee.  Meacico 


1 


Digiiizca  by  (• 


2S$|  VerMiebiiU  der  neaen  Aitea.  318 

Htdria  hffitüi.<te({a  Rehin.  19C6.    In  Habh.  Fp.  eur.,  no.  4162  et  i>^'ll.  FuDg.,  XVII, 

19b.    hl  fol.  Favoniae  i>pec,  Brasilia. 
.V.  wemeiMtigra  Starb.  1906.  Arle.  f.  BoU  V,  No.  7«  p.  8.  In  ram.  Bolivia. 
JHugKtfphmda  P.  Henn.  1906.  Hedwigia,  XLIV.  172.  Ad  lign.  In  cali- 

dariis.  Berolinum. 

5.  Sichelbaumü  P.  Henn.  190&.  £Dgl.  Jahrb.,  XXXVIII,  Iii.    In  fimo.  Africa 

Orient. 

S  ejücaUopitma  (Arn.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   SvU.  Fung.,  XVil.  797.  (syn. 

Cerddeapora  epicallopimna  Am.) 
y.qriiphaeria  Fr.  var.  grtgaria  Starb.  1906.    Ark.  f.  Bot.,  V.  No.  7,  p.  9. 

Bolivia. 

X  wmrfiöSrt  (Nvl)  Sacc.  et  D.  Sacc    !90n    Syll    Fang.,  XVll,  T97.  ^syn. 

Hymenobia  ingidioM  Nyl.,  Fsora  aporea  Nyl.) 
S.Kidüriae  F.  He»».  1906.   Engl.  Jahrb.,  XXXVIII.  12ö.   In  ram.  Kickriae 

rfortipBC  Kamerun. 
X  Irprom  P.  Henn.  1906.    1.  c,  112.    A<1  coit.    Africa  Orient. 
S.  l^hioslomacea  st.nrb.  1906.  Ark.  f.  Bot.,  V,  No.  7,  p.  9.   In  caul.  Equiteti 

spec.  Argentina. 

-Y.  Mastti  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   Syll.  Fung.,  XVII.  785.    (syn.  X  verrucosa 
Massee.) 

K.  (Comarumpora)  BkkH  Rehin,  1906.    Hedwigia,  XLIY,  2.   In  stromatibus 

Kretzsdimariae  licAenoidif  Rick.  Brasilia. 
S.  (Co^imuriaspora)  stigme  Rehm,  1906.   1.  c,  2.   In  stromatibuü  Krettwkmariat 

liihe)iot''fia-  Brasilia. 
Stmatoyijuium  album  Bainier,   1906.    Bull.  Soc.  Myc.  Fr.,  XX,  22".    Ad  trunc. 
Populi.  Gallia. 

Nedeela  awrantiaea  Feltg.  1906.   Vorstud.  Filzfl.  Lnxembg.,  Nachtr.  IV,  II. 

Ad  terr.  Luxemburgia 
Set^kia  Robtrti  Starb.  1906.    Ark.  f.  Bot.,  V,  JNo.  7,  p.  16.    In  trunc. 

Arjrentitia. 

Se<ukolitzm  hyjwmycoüles  üick,  löüö.    Auu.  Mvcui.,  111,  239.    In  Folyporo  veluito. 
BrsaiUa. 

yttaUUa  HokneUana  Kehna,  1906.   Ann.  Mycol.,  III,  664.   Ad  terr.  in  silvis. 

.\ustria. 

.V.  Trabutiana  Fat.  1906.   Bull.  Soc.  Mjc.  Fr.,  XX,  119.   Ad  terr.  inter  iftMCO«. 

.\lgeria. 

Xeuro^yllum  ochruceum  Fat.  1903.    In  Duss,  Enum.  Chaiup.  Guadeloupe,  SH. 

Ad  lign.  Gtiadelonpe. 
RiSNfenu  Unrr.  1906.  Boll.  Torr.  Bot  CL,  XXXIl,  861.  (Pdyporaeeae) 

y  dita-^ii.^  fBerk  )  Murr.  1906.    1.  c,  861.    (syn.  Polyponis  virosits  Berk.) 
Kigftt^phaeria  Gardner,  1906.    Public.  Lniv.  Calilom.  Berkeley,  179.  (MypO' 

creaceae.) 

-V.  Srtcft<//iiiHarkn.)aardn.  1906.  1.  c,  179.  (syn.  Sphaeria  [Hypocrea]  Setchcllü 
^arkn.) 

Aiplanfo  rhodiu^ra  (Br.  et  W.  Ct.  Sm.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  Syll.  Fang., 
XVII.  60.    (syn.  Ayaricus  rhodosporus  Broome  et  W.  C«,  Smi 

y>\mmv}nrin  commixta  Kehm,   1905.    Hedwigia,  XLVII.  6,    Ad  ram.  Bra.silia. 

-^  itmtH  starb.  1905.  Ark.  f.  Bot,,  V,  No.  7,  p.  81.  In  ram.  Argeutina,  Boliviu. 

^^eikmam  Thalidri  Jaap,  1906.  Ann.  Mycol.,  III,  401.  In  fol.  Thdktri  minortf. 
Germania. 
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Olfidiopti*  ucraliiha  ^Vi^«^  1904.    BuU.  Intern.  i'Acad.  äc«  Crscovie»  Ko.  10. 

In  CUono  puuctiventt'i.  lio^aia. 
Olpidittm  LaffunaUa  Petersen,  1905.  öfv.  Kgl.  Dänske  Vid.  Seläk.  Förhandi..  No.  ö. 
Ombrophila  Ard^dwae  Rosir.  190S.  Ueddel.  om  Grönland,  XXX.  119.  In 

c«ul.  Ärdiangdteae  officinalii.  Groenfauidia. 
O.  Kmetii  Hehm«  190B.    Növ^n.  Kbzlemen.,  tV,  6.    In  iVrfyjMw«  oUiiiio. 

Hnnc^arin. 

Oomycex  incantis  Hehtn.  l'jOb.    Ana.  M^col.,  III,  227.   In  fol.  HoUdt^nU  Vir- 

gaureae.  Saxonia. 
Oospora  cr«toe«a  H&rss,  1906.  Beih.  Bot.  Oentrbl.,  XVIII,  118. 
O.  Letnemm  Fat  et  Har.  1905.   Bull.  Soc.  Myc.  Fr.,  XX.  88.  In  ügno  Fiei 

Caricae.  terebrato  et  S<.obi.  ia  barhifronte  veXftto.    Ins  fnrtunatae. 
O.  necang  Sacc.  et  Trott    19)5,    .\nn.  Mjrol.,  III,  614  et>  684.   In  corpore 

Pemphigi  bursarii  ad  ram.  Popuii  mgrae.  Italia. 
OphioholvL»  oxyHporiia  (l  eltg.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   SjU.  Fung.,  XVII,  769. 

(syn.  LepUmphaeria  oa^f^cm  Feltg.) 
0.  ^udonM  (Feltg.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.    1.  c.»  774.  (syn.  Leptospkama 

paludosa  Feltg.» 

O.  Fdlgeni  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   1.  c,  778.   (syn.  Lqtto^haeria  tm^i$pora 

Feltg.) 

O.  rivulariosiH>ra  Starb.  19C^   Ark.  f.  Bot..  V,  No.  7,  p.  24.   In  eanl.  Compoai- 

tarum  spec.  Bollvia. 
OpkiaekaOa  ramealii  (Feltg.)  Sacc.  et  Syd.  1906.  Syll.  Fang..  XVII,  776.  (syn. 

Acnutbosligma  ramealis  Folt;,'.) 
OphiofMhis  Anntdindlof  F.  Henn.  19ü6.    Engl.  Jahrb..  XXXVil,  162.   In  culm. 

Arnndinellue  anomalae.  Japonia. 
0.  Schülingii  P.Henn.1906.  1.  c.  XXXVIII.  114.  In  inHoreBc.  BottdocUtae  8peo. 

Africa  Orient. 

Of^iognomonia  Padi  Jaap,  1906.   Verh.  Botw  Ver.  Brandenburg.  XLVII»  87.  In 

fol   Pnoii  Padi  Germania. 
Ophtoitecfria  umhigna  v.  Höhn.  1905.   Aon.  Mycol«.  III,  560.    Ad  ligu.  abiet. 
Aiuitrla  infer. 

Othäia  eoleotporioidu  Sacc.  1906.  Ann.  Mycol.  III,  186.  In  lol.  Uidytnaeae 
mexieanae..  Mexico. 

O.  terkta  V.  Ueon.  1906.  Hedwigia,  XLV,  Heft  1.  p.  29.  Ad  lign.  in  silv. 

Hossia. 

OttkielUt  Ribis  (ir.  et  Barle»  Sacc.  et  D.  Sacc.  läüö.    Öyll.  Fung.,  XMl.  66*.^. 

(Bya.  Otlhia  liibis  Tr.  et  Eaile). 
Omdaria  BttUinia«  F.  Henn.  1906.   Engl.  Jahrb..  XXXVIL  166.  In  fol.  JPMImtee 

im6#!r6M.  Japonia. 

O.  tuhermlinifonnift  v.  Höhn.  1905.    östr.  Bot.  Zeitachr..  LV,  187.    In  foU 

Astragali  Ciceria.  Austria. 
Fachyliscn  amoenn  l'at.  1906.    Bull.  Soc.  Mycol.  France,  XX^  120.    In  thall. 

Hiccine  spec.  Algeria. 
P.  ateoj^anwUs  Bond.  1906.  leon.  Mycol.  Ad  tranc.  Bpjwlt  n^fw,  Gallia. 
tiadiypMoeui  Saeeardai  Mattir.  1908.  Mem.  R.  Accad.  Sc.  Torino,  888.  Adterr. 

Italia. 

Pfina^oIv<i  nr^f'hts  Sum>»tiue,  19U.')    Torreya.  V,  84.    Xd  lerr,    America  bor. 
F.  panaieusiü  <  Vj|>el.   1906.    Dept.   Inter.  Bur.  of  Hort.  Labor.  Manila.  Btili. 
XXVIII  et  Ann.  Mycol.,  III,  27.   In  fimo.  Philippinen. 
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Fanaeoluy  i'ie'i'lrrjhipilionaceus  Copel.  1905.    1.  c.    In  fimo.  Philippinen. 
Fmm  tmiiUuceps  i'eck,  1905.    BuU.  Torr.  Bot.  Cl.,  XXXll.  IH.   Ad  trunc. 
Amerioa  bor. 

P.  mk^U»wih9m$ft  (P.  Henn.)  8aoe.  et  D.  Saoe.  1905.  SyU.  Fang.,  XVU,  61. 

(syn.  Lmtinui  michailmcskojerm»  V.  Henn.) 
Farmularia  reticulata  Starb.  1905.  Ark.  f.  Bot.,  V*,  iio.  7,  p.  6.   In  foiio  hnmi 

jacente  Paraguay. 

Fateilina  meilea  ß.  K.  S.  1906.   Ann.  Mycol.,  111,  510.   Ad  cort.  Pini  älvegiris, 
Belgio. 

FiatieiUiojpm  jimtemi»  P.  Henn.  1906.  Hedwigia,  XLIV,  69.  Ad  froct  J>c|^M- 
daceae.   Bio  Jutua. 

FauciJlium  p^tt-purof/mum  O.  StciW.  1904.    Baitr.  Penicüi.  Wflnboi^,  Inattg.«Di8S., 

•^2.    In  Iruct   On/zac  ex  .hiponia. 
F.  rubrum  O.  Stell,  1904.    1.  c,  85.    In  tuber.  Soiani  ttiberon  ex  Austria. 
P.  irorliNaiiiit  A.  Klöcker«  1906.  C.  B.  Labor.  Carlsberg,  VI,  100.  In  nrasto 

gelatino  calt  Daoia. 
Ptitwphan  anumimtf*  P.  Henn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIII«  107.  Ad  cort. 

Africa  Orient. 

F.  miucoi-um  (Schrot.)  v.  Uöbn.  1906.    Ann.  Mycol.,  Iii,  825.   (aya.  Hypoehnuä 
muscorum  Schröt.) 

Piengigia  FictffpmtfStBMh.  Ark.  f.  Bot,  V,  No.7.  p.82.  Intmne.  ArgentiDa. 
Mdarmium  kurilenK  Diet  1906.   Engl  Jahrb.»  XXXVII.  107.  In  ram.  Bnt 

pumilae.  Japonia. 

P.  Ficeae-hondoentia  Diet.  1905.  1.  c,  XXXIV,  591.  in  acub.  JFieeae  hondoetuit. 

Japonia. 

Ferisporina  Bdtmü  (Sjd.)  Sacc.  et  D.  Sacc  1905.  SjU.  Fung.,  XYll,  545.  (syn. 

Äpio^^orimm  Behmii  Syd.) 
Peritporium  maerocarpwn  Sacc.  1906.  Ann.  Hycol.,  III,  610.  In  disco  arborie. 

Ttalia. 

Feronentypa  Heil.  1902.    icon.  Fung.,  Iii,  bO.   ( Pyrenomycei ) 

P.  eylindrim  (K.  et  C.)  Berl.  1902.  1.  c,  82.  (syn.  Caiosphatria  qjlindrica  K.  et  C.) 

Pertiraljpella  Berl.  1902.  Icon.  Fung.,  III,  82.  (Fyrenomyeä  ) 

R  UmgiroKlrata  (P-  Henn.)  Sacc  et  D.  Sacc.  SjU.  Fang..  XVII,  570.  (syn. 

Valm  longirostrata  P.  Henn.) 
PeMtalwzia  AlelndU  Fat.  190:1    In  Diiss,  Knnm.  Ubamp.  Goadelotipe,  90.  In 

fo!  Alfiridtj«  (ragrantu.  (aiaduloupe. 
F.  Ceraioniae  yidMh\.  1906.    BuU.  8oc.  .Mycol.  France,  XX.  92.    In  io\.  Cei-atoniae 
Säiqiuie^  Brasilia. 

P.  eurta  Sacc.  1904.  Bnll.  Soc.  Bot.  Italia,  1904,  p.  209  et  221,  flg.  6.  In  fol. 

Ceratoniae  Sili<ii'af'.  Italia, 
P.  Imgi-anstnta  Maubl  1905.    BuU.  SoCi  Mycoi.  France,  XX,  92.  In  foL  Eruf 

botryae  japonicae  Brasilia. 
P.  Omithogali  Baccar.  1904.    N.  G.  B.  It.,  422.    in  iol   Onnthogali  utnbdiati. 

Italia. 

P.  Paeoniae  Haubl.  1905.  BuU.  Soc  Ifycol.  France.  XX,  92.  In  ram.  Aeoniae 

arboreae.  Gallia. 

P.  Shiraiana  P  H«  nn.  190S     HngL  Jahrb.,  XXXVli,  164.   In  acubus  Crypt<h 

meriae  japomcae.  Japonia. 
F.  Torrmdia  Alm.  tit  Ctaa,  1905.    Bev.  Agronom.,  III,  265.    In  phy iloii.  Jcacu/c 

vel  Mimoiae  spec.  Lnsitania. 
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FtiixeUa  epidemica  Kelun.  1905.    Ann.  Mjcol.»  III,  226.    In  fol.  EjtÜobii  anguatü 
foliu  Erzgebirge. 

P.  obmMraia  fiehm,  1906.  Ndvia.  Közlemen.,  IV^,  5.   Ad  lign.  Hungaria. 
Phaeidmm  repamTitM  (Alb.  ei  Sehw.)  var.  ThaUetri  P.  Henn.  1905.  Engl  Jahrb.. 

XXXVn,  162.    In  fol.  Thalictn  simjtUn's.  Japonia. 
Phaeangium  ftphaeroides  £11.  et  Kv.  1906.    iiull  South  CaUf.  Acad.  of  Sc.,  IV, 

68.    In  trunc.  lihois  et  Rhamni.  California. 
Fharolttpsis  Murr.  1906.    Iiull.  Torr.  Bot  Cl.,  XXXII.  489.    ( Folyporaceae.J 
F.  F«rae-«nicw (Beric.) Murr.  1906.  I.e.,  490.  (sjn.  Folyporui  VentfemdtBesk.} 
PhaeoMccardiiidft  P.  Heim.  1906.  Hedwigia,  XLIV,  67.  (Mkrotkyriaemu-) 
P.  diosjyyricola  P.  Henn.  iUOh.    1.  c,  67.    T:i  Toi.  Diogpyri  spec.  Peru. 
F.  fieicola  P  H.  nn.  1906.   Engl.  Jahrb.,  JkXXVUI,  114.    In  fol.  Fici  spec. 

Afrira  Orient. 

PhaeosphaerelUi  araneom  (Kehm)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.    S^yll.  Fung.,  XV'Il, 

676.    (syn.  Epicymatia  araneoM  Behm). 
P.  Mar^nüae  P.  Henn.  1904.  Verb.  Bot.  Ver.  Brandenburg,  XLVI,  120.  In 

thall.  MatviMntiae  polymorphae.  Marchia. 
P.  »eirpicola  Earle.  1906.   Bull.  N.  York  Bot.  Gard.,  Iii,  29».  In  fol.  Särpi. 

(^"'alifornia. 

Pharcidia  allogena  (Nvl.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.    Syll.  Fung.,  XVll,  648.    (sjy  n. 

Vemtcaria  aUt^etui  ^yl) 
P.  Airutuioe  (Am.)  Sacc.  et  D.  Saee.  1906.  1.  c,  648.  (syn.  Endocoecu»  Airyneat 

A  rn. ; 

P.  conio  'uks  (NyL)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   1.  c,  647,  (sjm.  Verruearia  amUndt* 

.\yl.i 

P-  Crombiei  (Mudd)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.     1.  c,  648.    (s,vn.  Endocarpia 
Crombiei  Mudd.) 

P.  ieclbans  (J.  ^Oll.)  Sace.  et  D.  Sacc.  1906.  Lc,  647.  (syn.  Spkaenßa  deäthemt 

J.  MüU.) 

P.  gUbarum  (Arn.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.    1.  c,  649.    (syn.  ArtJupyrmia 

glebarnm  Arn.) 

P.  iunata  (Nyl.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.    1.  c,  647.    (syn.  Verrucaria  innata  Njl  > 
P  Martinaiiaim  (Arn.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.    1.  c,  648.   (syn.  Arthopyrenia 
Marünatüma  Am.) 

Fi  Bhexoblepharae  (Wain.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  L  c,  648.  (syn.  Venruoaria 

RhexoMepharae  Wain.) 
P.  rwtJorum  (Kernst.)  Sacc,  et  D.  Sacc.  1906.   1.  c,  648.   (syn.  Artkepyrenia 

rivulonim  Kernst.) 

P.  superposila  (Kyl.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.    1.  c,  649.    (syn.  Verrucaria  super» 
ponta  Nyl.) 

P.  Verrueariarum  (Ära.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c  647.  (eyn.  Arthipymua 

Vei-rucariarum  Arn.) 

PlUalea  obscura  P.  Henn.  1906.   Engl.  Jahrb..  XXXVIII,  116.   Ad  coit.  Africa 

Orient. 

P.  mvaiu  Behm,  1^05.    Ann.  Myco].,  Iii,  411.    lu  (ol.  grauuu.  Tirolia. 
PkUoeopra  addwra  (Qriff.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.  Syll.  Fang.,  XVII,  607.   (sy  n. 

Pleurage  addttra  Griff.) 
/'    oZ/apw  (Griff.)  Sacc.  et  D.  Sacr.  1906.    I.e..  607.  {syn.  Pleurage  coUapsaGnSf.) 
P  dakotemis  (Griff.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  607.   (syn.  Pteurage  dakotmtiß 

Griff.) 
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Wkcapn  Gn/fühni  Sacc.  et  D.  Saec.  1905.  1.  c.  607.  (sya.  Sordaria  pkito- 

coproides  Griff.) 

t.häerwhafta  (Hriff.)  S«cc.  et  D.  Sacc  190&.   1.  c.»  606.   (syn.  Btwragt  hderor 

>  hiu-la  Griff.) 

tkitotpora  Bonawteaua  iSacc.  1^05.  Add.  Mycol.,  III,  169.  In  (ol.  Schini  moüi». 
Mexico. 

?.  BOmiae  (Lib.)  y.  Höhn.  1905.  (syn.  Ateockyta  BMnkie  Lib.,  A.  BMniae 
Lasch»  Seploris  JBoMrfoe  Desm..  &  mrrala  Sacc.  «t  var.  tttvernQwra  Fantr.. 
Seploi;p&rtNm  ciirvattim  Rabh.,  Ftisarium  Vogelii  P.  Henn.) 

F1ilM«phthoni  Kleb.  1905.   Cecirbl.  Bakt.  II.  Abt,  XV,  886. 

P  Syringae  Kleb.  1906    I.  c,  886.    In  ram.  Syringar.  Germania. 

Fklyctama  alpina  Ferraris.  1902.  Malpigbia  46ö.  in  caul.  Yaleriame  spec, 
lulia  bor. 

Hiäiala  appendiaihia  Peck,  1905.  N.  York  Stete  Mus.,  Bnll.  94,  p.  89.  America 
borealis. 

P.  martinicensis  Pat.  IDO:^    In  Dvss,  Ennm.  Ohamp.  Guadeloupe,  54.  Ad  cort. 

Mangiferae.  Guadeloupe. 
P  odffratissimd  Blytt,  1904.    Vid.  Selsk.  Skrift.  No.  6.  [.  49.  Norvegia. 
ykomk  Acanihi  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.    Ann.  Mjcol.,  III,  166.  In  caul.  ^Ican^At 

melli».  Ttalia. 

P.  Atglu  TVav.  1904.  Bull.  Soc.  Bot  ItaL»  1904,  p.  210  et  220,  fig.  6.  In  ran. 

^tSßie*  mpkariiu.  Italia. 
P.  AlchtmUlae  Roetr.  1908.  Bot  Tidesk.,  XXY,  818.  In  fol.  JldkemiOae  d^f. 

KlaiuJia. 

P.  coniQnm  Kanit.  var.  nhielicola  Sacc    1905.    Ann.  Mycol..  III,  988.  Mycoth. 

gcMiu.,  no.  883.   In  squamiä  etnort.    Ahietii  excdsae-  Germattia. 
P-  imermpora  Bab.  1905.  Ostr.  Bot  Zeitachr.,  LV,  78.  lu  legum.  FhateoU 

eii^garft».  Tirolia. 

P.  LavttMae  Gebottt  1905.  N.  G.  B.  I..  XU,  69.  In  ram.  Lavandvlae  offid- 

nalis  Piemont 

P.  macromphala  Fat.  1903    I:i  Du^s,  Ennm.  Champ.  GuadeL,  88.  Ad  cort. 

GMOzumae  tUmifoliac.  Guadeloupe. 
P.  oleandrina  Delacr.   1905.    Bull,  Soc.  Mjc.  France,  XX,  190.    In.  fol.  Nerii 

Ohandri.  GaUia. 

P.  omtOefiMle  B.  R  S.  Ann.  MycoL,  m,  509.  In  eaul  pennar.  Fktuiam^  Sirun* 

dinu.  Belgium. 

P-  jnriformi»  Br.  et  Farn.  1904.  Bend.  Acc.  linc,  64.  In  cicatricibos  folior.  in 

ram  Mori  alhae.  italia. 
P.  radUkolti  Maubl.  1906.   Bull.  Soc.  Mjrc.  France.  XX,  90.   In  rad.  Felargonü 
ro$eL  Algeria. 

P  HbeMdopMIa  Ferr.  1904.  Malpigbia,  XVIII,  498,  Taf.  IX,  4.  In  ram.  TWoe. 

Italia 

P-  Sfkchni  Hostr.  1904.   Vidensk.  Selsk.  Skrift,  Mo.  4,  p.  80.   In  capsul. 

exsirc  Splachni  mnioidis.  Nnr\'egia. 
P.  tmta  Sacc.  var.  phylUAinea  Sacc.  1906.  Ann.  Mycol.,  III,  166.  In  fol.  Vibumi 
Tim.  Qalli». 

P.  (TNdf  Sjd.  1905.  Ann.  Mycol.,  III  et  420.  Mycoth.  genn.,  no.  411.  In  spinia 

Ulicia  earopame.   Ins.  Rugia. 
P'  Foooorti  Ferraris,  1908.  Malpigbia,  459.  In  fol.  AM  spec.  Italia. 


^lyiii^ed  by  Google 


818  dydow:  Pilse  (oha«  die  Sebisomyeelen  und  Flechten). 


FhmMiotpora  Sacairdoi  Rehm  \  ar.  lepUitpkaerioiäu  Behm,  1906.  Növen.  KAsp 

lernen.,  IV.  1.    In  caul.  Aconili  spec  Hiinparia. 
Fhom>ij>i'i''  Fourcroyue  Sacc.  19ü6.    Ann.  Mjrco].,  III,  &12.    In  loi.  Fourcroyae 
giganteae.  Sardinia. 

F.  Laciucae  (Sacc.)  Bub.  190i.  Ostr.  fiot.  Zeitschr.,  LV.  78.   (syn.  fhma 
tactucae  Sacc) 

P,  Lamii  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906u  Ann.  Mycol.,  III,  166.  In  CAul.  Xamli  fmju- 

nici  var.  grmuUfiori.  Italia. 
P.  PritcJutrdiae  (C  et  H  )  Sacc.  var.  chimncropina  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  Ann. 

Mjcol.,  III,  166.    lu  lol.  Chamaeropis  exceUae.  Italia. 
PhmsidiUeUa  P.  Henn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIII,  104.  (üniiMae.) 
P.  Mofkhamkut  P.  Henn.  1906.  1.  c,  104.  In  fol  Markhamae  muuibarmm. 

Africa  Orient. 

Phragmidium  Jmtetii  Diet.  190Ö.  Hedwigia,  XLIV,  182.  In  foL  Jvetiae  BmUgi. 

Nevada. 

F.  Biome-califomicae  Diet.  l&Oö.    1.  c,  181.    In  fol.  Moüae  califomicae.  America 
borealie. 

P.  AMoe-Moidlalae  Diet  1906.   1.  c,  162,   In  fol.  IZoMe  moteJuaae.  Simla. 

P  Rogae  muUiftcnu  Diet.  1906.  1.  c  ,  132.  In  fol.  Borne  tMdiiftotat-  -laponia. 
P.  Bosae-getigerae  Biet.  1905.    1.  c,  181.    In  Xol.  Motae  Betigemef  conrfwii«. 

America  bor. 

P.  RuOi-oilorati  Diet.  1906.    1.  c,  161.   In  toi.  Rubi  odorati.   America  bor. 
P.  Yoshinagai  Diet.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXIV,  686.   In  foL  BmH  mmifM 
Japonia. 

Pbra^ographnm  P.  Henn.  1905.    Hedwigia,  XLIV.  68.  (Hj^tariaceae.) 

P.  Barlrnh's  P.  Henn.  1905.    1.  c,  68.    In  fol.  Badridis  spec.  Brasili.i. 
Phyllachora  acuminata  Starb.  1906.   Ark.  f.  Bot.,  V,  üo.  7,  11.    In  fol.  FatpaU 
spec.  Argentina. 

P.  amaniem  P.  Henn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIII,  116.  In  fol.  Fid  spec. 
Afrioa  Orient. 

P.  Lindmani  Starb.  1906.    Ark.  f.  Bot.,  V,  No.  7,  18.    En  fol.  Myriaetoi. 

Brasilia. 

P,  i^diizolobii  Kehm,  1906.   Hedwigia,  XLIV,  2.   In.  fol.  Schüolobii  aM. 

Brasilia. 

P.  Simplex  Starb.  1906.  Ark.  f.  Bot.,  V,  No.  7,  14.  In  foL  Coccolobae.  Paraguay. 
P.  vüii  Starb.  1905.   1.  c,  14.  In  foL  BuOoayUg  eapiUari$.  Brasilia. 

P.  Vochysiae  P.  Henn.  1905.  Hedwigia«  XLIV,  64.  In  fol.  Vochysiar  spec.  Peni. 
Phyllnctinia  corylea  (Pers.)  Kanst.  var.  angulaia  Salm.  1906.    Ann.  Mycol..  III, 

60<»    In  fol    Qucrats  spec,  Adesmiat  spec,  Hifpt^phaa  rhamnoidi»  in 

America  bor.,  Argentina,  Austria. 
P.  corylea  (Per.«).)  Karst  var.  r%sida  Salm.  1906.  i.  c,  500.  In  fol.  Parmmtim» 

aHatae  in  Mexico,  Guatemala. 
P  ooryUa  (P«  I  S )  Kaist  var.  «iitepirnUk  Salm.  1906.  1.  c,  601.  In  fol.  Aittefyioe 

Si$soo  in  India  or. 

Phyüo^tida  Ämphipteryrjn  Kicker,  1906.   Jouro.  of  Mycol.,  XI,  III.    In  fol. 

Ampldpttrygii  amphifoiii-  Mexico. 
P.  Aackpkulearum  West  var.  minor  HotarRossi.  1906.  Atti  K.  letit  Univ.  Psvia, 

Ser.  II,  vol.  IX,  12.  In  fol.  Cynanehi  Vincehxki.  Italia. 
P.  bacterioide$  Voill.  1905.    Ann.  Mycol.,  III,  426.    In  fol.  Tüiae  tüvedn*. 

Gallia. 
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AfOM^a  bracteopkila  Ferr.  1904.   M*lpiglii«,  XVIII«  492,  Taf.  IX,  2.  tu 

brai'tei>  Tiliac-  Italia. 
P.  takritana  Br.  et  Cav.  1906.   Fg.  para»s.,  no.  ^90,  In  foi.  Ceratoniae  SUiquae. 
luUa. 

?.  «MNcUiseeola  Brun.  var.  mowiiMiii  Bub.  190S.  Ostr.  Bot  Zeitachr.,  LV,  76. 

Ifl  foL  OamelUae  japm^eae.  Tirolia. 
E  CSiiiwifKNiitf  Delacr.  1906.  Bull.  Soc.  Myc.  France,  XX,  208.  In  fol.  Cuma" 

momi  Tfiflanici.  Callia. 
Cüjmmnae  Mo  Al(>  1902.    Proc.  Linn.  Soc.     S.  Wales,  877.  In  loL  (Jopro»mae 
spec.  Australia. 

F.mamMa  Bub.  et  Kab.  1906.    Hedwigia,  XLIV,  8d0.    In  fol.  Tgphae 

imffUiHfftiiM,  lüHf€H0€<.  Bohomia. 
P.  daUua  Ferr.  1904.   Malpighia,  XVIII«  492,  Taf.  IX,  8.  In  fol.  Qooigene 

rfpentis.  Piemont. 

Bacar.  1906.    N.  Giorn.  Bot»  Ital.      Ö.,  Xll,  697.   In  foL 
Dioscoracme.  Schen-si. 
?.  OMtfteae  IfagDaghi,  1902.    Atti  Ist  Bot  Pavia,  VIII.  5.  In  foL  Ooetteae 
cauliflorae.  Italia. 

F.  JEb6M«  P.  Henn.  1905.  Engl.  Jahrb.,  XXXVII«  162.  In  fol.  MoffnoUtu  JTotMff. 

■Tiponia. 

jp.  iiiiemareiuiis  Bub.  1905.   Ostr.  Bot.  Zeitbchr.,  LV,  77.   In  fol.  Cokkici  autum- 
naiis.  Tirolia. 

P.  iMfMKiM  Kab.  et  Bub.  1906.  L  c.  77.  In  fol.  Hnrntdi  Lnpuli.  TiroUa. 
P.  UammiaeeM  F.  Henn.  1906.  Hedwigia.  XLIV,  69.  In  fol.  Mnrantaceae.  Fern. 
P.  Umrocenifte  Sacc.  et  D.  äace.  1906.  Ann.  Mycol..  HI,  166.   In  fol.  Oastina 

Maitrvemiae.  Italia. 

P  tnapilicoUi  Hota-Rossi,  1906.    Atta  R.  Istit.  Lniv.  Pavia,  Her.  II,  vol.  IX,  11. 

In  fol.  Mespili  germanicae-  Italia. 
P.  jrHNHMpM  Cnf.  1904.  Malpighia,  XVIII,  649.  In  fol.  MimMoptidf»  emi- 

fdiae.  Italia. 

P.  montaUm  Sace.  1906.  Ann.  Myco!.,  III,  612.  In  fol.  Mdittidia  Mdiuopkym. 

Italia. 

P,  MepMii  Delacr.  1905.    Bull.  Soc  JJycol.  »ance,  XX,  202.    In  fol.  Nephelii 

UtppaeH  et  Zhiri»ni$  xibethwi.  Gallia. 
P.  penddota  Kab.  et  Bnb.  1906.  Hedwigia,  XLIV,  860.  In  fol.  Aeeri*  A»imIp- 

platanL  Bohemia. 

P.  Fhyüodemlri  Ttirconi.  1905.    Atti  Ist.  Bot  Pavia,  Ser.  11.  vol.  XI,  18.  In 

fol.  Fhyllodemlri  hijnnnntifidi  Italia. 
P.  wliam  Kab.  et  Bub.  1906.   Hedwigia,  XLIV,  861.   In  fol.  iyalicü  albae. 

Bohemia. 

P.  Veea'im-MrM  P.  Henn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXIV,  Heft  6,  p.  608.  In  foL 

Vaccinii  hirti.  Japonia. 
P.  viridi'tingeM  Ferraris,  1902.  Maipiphia,  18.  In  foi.  Cytuineld  Vineetoseid. 

Italia. 

thy^aiwpora  amaniensvs  P.  Henn,  1906.    Engl.  Jaurb.,  XX.WiJI,   III.    lu  iol. 

Aemdkaotae.  Afriea  orient 
P.  ompkiäiffw»  H.  et  P.  Syd.  1906.  Ann.  Mycol.,  lU,  186.  In  fol.  Dmcctawit 

PepaA«.  Deutsch-0.«^tafrica. 
P.  atromqrCxnam  Rehm,  1906.    Hedwigia,  XLVII,  6.    In  fol.  FafiMonoioeat. 

Brasilia. 
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Fkymlospora  gre'jnrin   Sacr.  fa    Tan  Fell;;.  1906.    Vnrstud.  PilzfL  Luzemfaig,, 

Nachtr.  1  \'.  ö6.    in  t&m.  Taxi  buccatae.    Luxe mburgia. 
F.  insularia  (Mass,)  Sacc,  et  D.  Sacc.  1005.   Sjll.  Fung.,  XVII,  586.  (sjn. 

Flaeidium  intuhtrt  Mass.) 
P.  juruana  P.  H«nn.  1905.  Hedwigia,  XLI V,  68.  In  fol.  Ltmmeeae.  Rio  Jama, 
P.  manaoserm»  P.  Henn.  1906.    1.  c.  68,    In  fol.  Lauraceac    Hio  Nagio. 
P.  marnn/enins  P.  Henn   1W6.    1.  c,  68.    In  fol.  fnjtic.    Hio  .lurna. 
P.  Ordti'Iaintm  V.  iletm.  IWb.    1.  c.  170.    In  caul.  Tainiae  sttUatae,  Laeliat 

Schillerianue.    In  calidariis.  Beioliuuui. 
P.  Saymuae  Rehm,  1906.  Hedwigia,  XLVII,  h.  In  fol.  Serjanear  spec.  Brasilia. 
P.  XtHfOorioe  (Wedd.)  Sacc  et  D.  Sacc.  1906.  Syll.  Fung^  XYVL,  681.  (syn. 

Sphaeria  Xanthcrioe  Wedd.) 
Jiiysarum  dtctyo9j>ermum  Lister,  1905.  Journ.  of  Bot.»  XLIil,  112.  Ad  traac. 

Nova  Seelandia, 

Fhyäüpfnis  miarofporns  Karst.  1904.    Fiuaka  \  etensk.  Soc.  Fürh.,  XLVl.  8.  Ad 
lign.  Fennia. 

Bhert  Mtoni»  Boatr.  1906.    MeddeL  om  Or9nland,  XXX.  114.    In  pilaUs 

rejectis  strigum.  Groenlandia. 
IHoboiuM  Morinii  Sacc  1906.   Svli.  l^ing.,  XVil,  60&.  In  atercore  humaoo, 

Italia. 

l^rmiowaY  junmm  V-  Henn.  1906.    Uedwigia.  XLIV,  76.    lu  ful.  frutic.  Rio 
Jurua. 

PMA'Uam  Ferry«  Quöl.  eiFantr.  aubsp.  Irnmifo  Sacc  1906.  SyU.  Füng.,Xm 

202.    Ad  frucl.  Trichotanthis  tiaugiiunae.  Italia. 
JPiaaysplKun'a  KttgUri  P.  Hann.  1906.  Hedwigia,  XLIV.  69.   In  fol.  AfUkurü 

spi'c.  I'eni, 

P.  frudicola  t\  Mass.  1905.    Ann.  Mvcol.,  III,  167.    In  epicarpio  fruct.  Fiti 
JfaH.  Italia. 

P.  JMeANevP.H6nn.l90o.  Engl.  Jahrb.,  XXXVII,  198.  In  fol.  I$adtnmmutntw 

J  aponia.  ' 
P.  Machaerii  F.  Henn.  1906.  Hedwigia.  XLIV,  69.  In  fol.  Maekaerii  sfiec. 

I'eni . 

P.  Massariae  i^&cc.  1905.    Ann.  Mjcol.,  Iii.  uUf.    In  ostiolis  Massariat  Cturty* 

ad  ramoa  Tiliae.  Italia.  (eat  etat,  pycnid.  Howrighliae  Mauariat.) 
F.  Bampanini  Bacc  1904.  N.  G.  B.  It.,  XI.  42a  Taf.  IV,  4—6.   In  foL  Wew- 

mann'iaf  fra.rineac-  Italia. 
P.  Bhododeivln  P  Ikun.  1906.  £ngl.  Jahrb..  XXXVII,  16».   In  fol.  Mkodo- 

dendii  >[n'r,  .lapf.nia. 
P.  Sapimiacrac  P.  Henn,  l;»05.    Hedwigia,  XLIV,  70.    In  fol.  äkipindaceae.  lüo 
Jorua. 

P.  I7fma  P.  Henn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXVII.  168.  In  fol.  ülmi  parHfdüit. 

ilaponia. 

F  Vibxtmi  V.  Henn.  1906.    1.  c,  168.    In  fol.  Viburni  (Vxlntati.  Japouia. 
Flatyiitonnmi  A»jn>ln  (Ho^tr j  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   Sjil.  Fung..  XVli,  8dl. 

(s_)n.  Lophidium  Aspidii  Rostr.) 
PleoBfora  Cetastii  Feltg.  1906.   Vorstud.  Pilzfl.  Luxembg.,  Nachtr.  IV.  84.  la 

caul.  et  fol.  Oenutii  tommtoti.  Germania. 
P.  coUapaa  Feltg.  1906.  I.  c.  18.  In  ram.  Fapüionaeeae.  Luxemburgia. 
P  ^gaipora  Karst,  var.  meridiana  Roll.  1906.   BulL  Soc.  Mycol.  France,  XX. 

26.  in  fol.  Aapkodeli  microearpl  Balearen. 


i^iy  u^L^  Ly  Google 


247] 


Vemietois  dar  aenen  Art«i. 


321 


Bmfiora  Halimi  Manbl.  1905.  Bull.  Soc.  Mycol.  Fnoce,  XX,  89.  In  ram. 

JtrifiUcis  Halimi.  GaJlia 
f.  Uaüorquina  Holl.  1905.   Bull.  Soc  Mycol.,  26.   in  caul  Urgineae  Scillae, 
Balearen. 

F.  mtUU  Starb.  1905.  Aik.  f.  Bot.,  X,  No.  7,  p.  i4.  In  ram.  Ephedrae  ameri- 
oonoe.  Allgentina. 

?.  tbtusa  (Fuck.)  r.  Höbn.  1906.  Ann.  Mjcol.,  III,  230.    (sjn.  TeiduMpora 

obtusa  Fuck.) 

?.  Orckidearum  P.  Henn.  1906.    Hedwigia,  XLIV,  170.   In  caul.  I'hqji  Waüickiü 

In  calidarits.  Berolinum. 
?.  SOam  Earle,  1906.  BuU.  N.  York  Bot.  Gard.»  III,  294.  In  caul.  SOenei. 

Nevada. 

?.  ilpthoM  Roll.  1905.   Bull.  Soc.  Mycol.  Fiance,  XX,  26.  In  rtm.  Cdlycoiome» 

spinmae.  Baieareu. 

F.  Theae  Speschn.  1904.   Arb.  d.  bot.  Gart.  Tiflis.  Lief.  VI,  77.   lu  foi.  Theae 
sinendt'  Oattcasas. 

FMradtdm  kthabOis  Petersen,  1906.  Ofv.  Kgl.  Daoske  Vid.  Selsk.  Förh.. 

No.  6. 

P  lohnt  IIS  Petersen,  J90n.    1.  c. 
i'  mimttus  Petersen.  1905.    1.  c. 
P.  jparadoxu«  Petersen,  1906.    L  c. 
P.  BMagatUr  Petenten,  3906.  1.  c 
P-  Ba»mmi»gn  Petersen,  1906.  1.  e. 

FUmroius  gramiuicola  (Fajod)  Sacc.  et  D.  Sacc  1906.   Syll.  Fang,  XVII,  26. 

(.syn   rieurütellu>(  graminicola  Fayo(!.> 
F.  UnxijiiKs  Boud.  1905.   Bull.  Soc.  M^xol.  France,  XX,  69.   lu  spbagaetiü. 
Gallia. 

P.  rkodofhyUm  Bies.  1906.  Ann.  Mycol.,  III,  169.  Ad  tmne.  Ulm  eempestris. 
Italia. 

P.  mfipes  (Mass.  et  W.  G.  vSm.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  Syll.  Fong.,  XVII, 

26,    (syn.  Äffarkns  rufipes  Mass.  et  W.  G.  Sm.) 
P  »pwlicfuii  Karst.  1904.    Finska  Vetenbk.  Soc.  Förh.,  XLVI.  1.  Sibiria. 
F.  umbonattM  ^eck,  190b.  Bull.  Torr.  Bot.  Ul.,  XXXLl,  77.  Ad  terr.  America  bor. 
PUeeria  mbrofutca  Rebm,  1906.  Ann.  Mycol..  III,  617.  Ad  teir.  America  bor. 
F.  repamdotäm  Bebnv  1906.   1.  c.,  618.  Ad  lign.  Populi.    America  bor. 
Homightia  Mamariae  (Fass.)  Sacc  1906.  Ann.  Mycol.,  III,  606.  (syn.  Epiey' 

matia  Mnsfifiriae  Pas.s.) 
t.  neo-mexicana  Karle,  1905.    Bull.  N.  York  Bot.  Gard.,  III,  291.    In  caul. 

Ämpdojaidii  quinquefoliae.   N.  Mexico. 
P.  iMKda  (Babl.)  Sacc.  et  D.  Sacc  1906.  Syll.Fting.,  XVII,  846.  [syn.  IMhidea 

noxia  Rubi.) 

JFiideui.  nitttrichii  Brea.  1906.  Ann.  Mycol.,  III,  160.  in  nemoribn»  ad  terr. 

Tirnlia  auiitr. 

F.  iwluosus  Boud.  1905.    BuU.  Soc.  Mycol.  France,  XX,  70.    In  sphagnetis. 
Gallia. 

P.  mmrmui  Bres.  1906.  Ann.  Mycol.,  III,  160;  In  pratis  ad  terr.  Tircdiaanstr. 
Ibeufkaeria  Dendromeconis  Earle,  1905.  Bnll.  N.  York.  Bot.  Gard..  III,  298. 

In  raiil.  Den(h'Outeco)iis.  California. 
todocrea  Uoydii  (Bres  )  Sacc  et  D.  Sacc.  1906.   Syll.  Fung.,  XV 11,  799.  («yn. 
Hypocrea  Uoydii  Bres.) 
B«laalaeli«rJilii«ib«rl«btXXXJUI  (1906)1.  Abt  i0«draekt9iaoft.|  31 
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Kii/pihtB  conglobata»  Kaist  1904.   Finska  Vetensk.  Soe.  FOrh.,  XLVI«  2.  Ad 
terr.  Fennia. 

F^tifporus  Bernieri  (Fat.  et  Hnr)  5?acc    et  D  Sacc  1906.   Sjll,  Fung.,  XVII, 

liO.    (syn   Xnnthochrouj)  Bernieri  Pat.  et  Har.) 
P.  CÄu  ling  Shirai.  1»06.    Bot.  Mag.  Tokyo,  XIX,  91.   Ad  terr.  Chioa. 
P.  ccm^/o^/M  (Karst)  Saoe.  et  D.  Saoe.  1906.  Syll.  Ftog.,  XVII,  109.  (syn. 

i^Mnlttf  eonfikMm  Kaist.) 
P.  CV^ytomma«  F.  Henn.  1905.  Engl.  Jahrb.,  XXXVII,  160.  Ad  trane.  Crypto- 

merine  jnjHmicat'  Japonia 
P.  duraciixus  (Pat  j  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.    Syll.  Fung.,  XVII,  116.  (syn. 

L^oporua  duracintu  Pat.) 
P.  Eididbammü  P.  Henn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXVin,  109.  Ad  kranc.  Africa 

orientalts. 

P.  Frietii  Bres.  1906.  Ann.  Myco!.,  IIT,  168.   Ad  trunc  QiMreM  et  FopitU. 

Silva  nigra    (syn.  Polyp-  fvlmu  Fr.  non  Scop.) 
P.  lahiatm  (Tut.)  Sacc  d  D.  Sacc.  1906.   Syll.  Fang.,  XVII,  118.  (syn.  Lmco- 
portM  /a^m^ta  Pat.) 

P.  teefieolor  (Munr.)  Sacc  et  D.  Sacc.  1905.  1.  c,  102.  (sjn.  SciKÜg»  Jacitcolor 
Murr.) 

P.  MKtrwimjot^e»  (Fat.)  Sacc.  et  D.  Sacc  1906.    1.  c,  106.   (syn,  Ifdaiiapiti 

mnrnsm'uArUs  Pat.) 

F.  melanvceyhülus  (Fat  pt  Har.)  Sacc.  et  D  Sacc.  1906.  1.  c,  109.  (syn.  Xaniha- 
chrom  melanocephalim  Fat.  et  liar.) 

P.  NaufsonM  (Fat.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.  L  c,  114.   (syn.  Leptoparu§  imimm- 
«M  Fat.) 

P.  Niaouli  (Pat)  Sace.  et  D.  Sacc  1905.  1.  c,  109.  (syn.  XanDkodknM«  Mamäi 

Pat 

P.  nigrellus  (Fat.)  Sacc  et  D.  Sacc.  1905.   1.  c,  116.   (syn.  Leptoporu*  nigrdlus 

Tat.) 

P.  phrmu  (Fat)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.  1.  c,  HO.  (syn.  XanÜimikrauB  plonm» 
Fat) 

P.  hmetanus  (Fat)  Sace.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  106.  (gyn.  Mehnoput  tumetanMf 

Fat  i 

F.  SHbtestaci  us  Bies».  1906.  Ann,  Mycol.,  III,  162.  Ad  trnnc.  Fagi.  Hungaria, 
F.  subiadicatits  (Murr.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   Syll.  Fung,  XVil,  102.  (syn. 

Scutiyer  subrndicaiw  Murr.) 
P.  gulphureo'fndvenUetUu»  (Karst.)  Sacc.  et  D.  Sace.  1905.    1.  c,  114.  (syn. 

Inonot%i9  itUphwtO'^^vendentns  Karst.) 
P.  SuMslinei  (Miirr.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  106.  (syn.  Qrifota  Stnmtinti 

Murr.) 

F.  Tamaricis  (Pat.)  Sacc.  et  D.  Saco.  1906.    U  c,  III.   (syn.  Xanihochrom 

Tamariei»  Fat..  Polyporm  Bheades  Bree.  nee.  Fers.) 
P.  ufensi»  (Karst.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.  t.  c,  115.  (syn.  Itwwiw  nfettn» 

Karst.) 

P.  Whiteae  (Murr.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  108.  (syn.  SaUiger  Wkikag 

Murr  ) 

l'oiyacytdlnm  sericeum  Sacc.  var.  eonorum  Sacc.   1906.    Ann.  Mycol.,  III,  234. 

Mycoth.  germ.,  no.  844.  In  sqnamis  conor.  Pini  Btnbi.  (Sermaaia. 
PoiyttielM»  alutaeeo-viUoMu  F.  Henn.  1905.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIII,  121.  Ad 

trnnc.  Kamerun. 
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Ngitictug  appJanatm  (Karst.)  Sace.  et  D.  Sacc.  1906.    Syll.  Fung.,  XVII,  129. 

(syo.  Corivlm  applanatiu  Karst.) 
B.  Jbmmingeri  (Murr.)  Sace.  et  D.  Seec.  1906.  1.  c.,  127.  (syn.  CcUrida  Ifen«- 

WHHfferi  Murr.) 

E  nUato-Krupomu  P.  Henn.  190$.    fledwigia,  XLIV,  69.    Ad  tmac.  Rio 

Madeira. 

P-  tiibporifonniä  P.   Heno.   lyOö.     Engl.  Jahrb.,  XXXVIil,  121.     Ad  lign. 
Kamerun. 

i^fiMId  aphan€9  Rahm.  190S.  fledwigia,  XUT,  1.-  In  nunis.  BresUi«. 
iW^OruKtiM»  Shitmanum  P.  Henn.  1906.  Engl  Jahrb.,  XXXVII,  166.  In  fol« 

Cercidiphylli  japonici  Japonia. 
hkiWRA  Pf  t  onieD,  1906.  £gl.  öfv.  Danake  Vid.  Selak.F6rhandl,  No.  6.  (Chytri- 

diaccae.J 

t  k^ioides  Fetersen  1905.    1.  c,  6. 

Kma  tMomunti*  P.  Henn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIII,  199.  Ad  eort  Africa 

oitent.  • 
f.  mionkola  Karst.  1904.  Finska  Vetensk.  Soc.  FOrhandl.,  XLVI.  4.  Snpra 

carbones.  .Sibiria. 

r.  KichelbaHmii  P.  Uenn.  1906.   Kngl.  Jahrb.,  XXXVIU,  109.  Ad  ram.  Africa 

Orient. 

?  ft.ruginei^'wUitma  P-  Henn.  1906.  Hedwigia,  XLIV,  69.    Ad  tmne.  Rio 
Jama. 

F.  LoamibohnUi  Karst.  1904.    Finska  Vetensk.  Soc.  Förhandl.,  XLVI,  8.  Ad 

rarVionps.  SibiiiM 

?.  micrmptrt'a  (Karst.)  Sacc.  et  T>  Sacc.  1906.   Syll.  1:  uug.,  XVII,  188.  (syn. 

FhytUpofus  tnicrosportis  Karst.) 
?.  mAoUiqvM  P.  Henn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIII,  106.  Ad  ram.  Africa 

Orient. 

P  vfambarensis  P.  Henn.  1906.    1.  c,  108.    Ad  ram.    .\frica  orient, 

h^lifi  pijrina  Kehm,  1906.  NOven.  Közlemen.|  IV,  8.  In  cort.  Piri  Mati* 

1 1  Ungar  ia. 

hailiota  argyrostidus  Copel.  1906.    Dept.  Inter.  Bur.  of  Hort.  Labor.  Manila, 

Boll.  XXVUL  Ad  terr.  PhUippinen. 
P.  BoUoHi  Copel.  1906.  L  c.,  XXVUL  Ad  terr.  Philippinen. 
P.  Dialerü  Bres.  et  Torr.  1906.   Broteria^  ^V.   Ad  terr.  Moaamhiqne. 
P.  wuiniUnsi»  Copel.  1905    Dcpt.  Inter.  Bur.  et  Hort  Labor.  Manila,  Boll.  XXVHI. 

Ad  terr.    Ins.  Philippinen. 
P  Uurrälii  Copel.  190ö.   1.  c,  XXVIIL   Ad  terr.   Ins.  Philippinen. 
PkMffra  multipedata  Peek,  1906,  Boll  Torr.  Bot.  Gl.,  XXXII,  80.   Ad  terr. 

America  bor. 

FkiulocommiM  Theae  Speschn.  1904.    Arb.  d.  Bot  Gart  Tiflis,  Lief.  VI,  Heft  lU. 

In  fol.    Thene  sinensis.  Kaukasus. 
FKudayraphis  ihrni  Kehm,  1906.    Növen.  Küzlemen.,  IV,  4.    In  cort.  Fmxim 
Orni'  Himgaria. 

hniiohdoüvm  IMämm  Bace.  1904.  N.  G.  B.  It,  XI.  419.  In  ram.  JBoMniar. 
FloreuK. 

AeiubnMtMla  cMofM  Earle,  1906.  Bult  N.  York  Bot  Gatd.,  III,  609.  In  fol. 

Piperis  prUati.    Porto  Rico. 
hcudophacidiutii  atroviolaceum  v  Höhn.  1906.    Oatr.  Bot  Zeitscbr.,  LV,  187.  In 
ram.  Crotaeyi  Qxyacanthi.  Austria. 

21* 
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tühcybe  caUfomka  Evle,  19<N».  BnU.  N.  York  Bot  Gard.»  III,  tOt,  Ad  terr. 
California. 

PMroda«dalea  Murr,  im   BnlL  Torr.  Bot.  Cl..  XXXU.  867    ( Poly^amotan.) 

P  Piiii  (Thore>  Miirr.  1905    1.  c,  887.    (syn.  Bolehts  Ptni  Thore). 
Pwrothedum  decipietis  Hvhm     u.  bkpftra  Hehn»,  1906.   Uedwigia,  XLVJI.  11. 

Id  foL  Ouettareae  auHtruLm  Brasilia. 
fUamgm  B.  B.  a  im  Aoil  Mjcol.,  Ut,  607.  {DUoomycet.) 
F.  mniigmi»  B.  R.  S.  1905.  1.  c,  608.  Ad  peoiias  aubpatreeoent  Pjhammf. 

Belgium. 

FtmUa  Winkln- in»"  P  Hann.  1906.  £ngL  Jahrb.»  XXXVllI,  121.  Ad  peUoL 

Paltnae  i\Hnierun. 

Fuccinta  Adumpi   iktckei,   liK)&.    Jouru.  of  Alycol.,  Xi,   114.    lo  (ol.  Aduropi 

HUttfttUt,  maerottttdifiU   Kankasna,  Songaria,  China,  India  or. 
P.  aeqtänocHaUi  Holw.  1906.  Ann.  Mycol.,  III»  22.  In  foL  Bignoniae  aeqm- 

noctialis.  Cuba 

P.  aestindiM  Diet.  1905.    Engl.  Jahrb.,  XXXIV,  6S6.   In  foi.  FoUHtiae  nudae. 

Jajjonia. 

P.  algarica  Tat.  1906.  Bull.  Soc.  Hycol.  France,  XX,  119.   in  fol.  EHinae  laevüt. 
Algeria. 

P.  mmmicMM  P.  Kenn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XZXVIII,  104.  In  fol.  TVitmi/Mfae 

spec.    Africa  orient. 
P.  Arundindlae  anomalae  Diet.  1906.    Engl.  Jahrb.,  XXX VII,  100.    In  (oi. 

Arundinellae  anomalae.  Japoaia. 
P.  Atperukufcynanckieiu  Worth,  1906.  Ceotrbl.  Bakt..  II.  Abt.  XIV.   In  fol. 

dtpemkm  cjftiandiieae^  Gonnania,  Aiutda,  Hnngaiia,  Helvetia. 
P.  Aftperulae-odoratttt  Wntth,  1906.  1.  o.  In  fol.  AtptfniiM  odoralM.  Grormania, 

Ilelvt'tia. 

P.  Axxniphyllt  Arth,  1905.   Bot  Uaz.,  XL,  201.    In  fol.  AxiniphyUi  tomcnUmi. 
Mexico. 

P.  MUa  Holw.  1906.  Jonm.  of  MycoL  XI,  168.  In  fol.  Saiviat  Meaniu» 
ekrytmMa«.  Mexico. 

P.  BmUelouae  (.lennings)  Holw.  1906.    Abd  Mvcol.,  III.  20.    In  fol.  Boutelouoe 
curtipendidae  et  BmiUlouae  spec.  Mexico,  (sjn.  IHorAidkm  Bmtdouae 

.Tonn.) 

P.  Buchlo^s  Schofieiil,  1902.    In  Webber,  Appendix  Fl.  Neb.,  Ii.  ed.,  48.  iu 

foL  BiidUtoer  daetykidü.  America  bor. 
P.  CaUae  Arth.  1906.  Bot.  Gaz.,  XL,  201.  In  fol.  Caleae  hypoimicae,  utOcof 

fMae,  Zaeaiechichi.    Me  xico 
P.  Calycerae-Cavanillmi  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.   Syll.  Fang.,  XVII,  813.  (aya. 

P.  Calycerae  Speg.) 

P.  capemia  Diet.  1906.    Hedwigia,  XLIV  (178).    Ad  scapos  Morme  iricHtpidU. 
Africa  atistr. 

P.  Cand9-MdiMty1U  Diet.  1906.  Engl  Jahrb.,  XXXIV,  684.  In  fol.  Cbn'ow 

trichostylU  Tr»ponia. 
P.  coadanea  Hub.  1906    Ann.  ^hxol.,  HI,  218.    In  fol.  A^perutae  galioidis' 

Bohemia,  Hungaria,  Saxonia. 
P.  condmia  Arth.  1905.    Bot.  Gaz..  XL,  205.    In  fol.  CotwcUnii  (Eupatcnttj 

Öftggii-  Mexico. 

P.  CMlmitiela  Diet.  1906    Engl.  Jahrb.,  XXXVII,  lOOi  In  culm.  Bndkypodii 
japonicü  Japonia. 
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hcoma  da^:lyiid^na  Bub.  1906.    Ann.  Mycol.,  III,  219.    In  fol.  Dactylidis 

glomeratae.   Bohemia,  Hungaria. 
P.  DoMÜn  Bub.  1903.  1.  c,  219.  In  fol.  Brianthi  Hostii.  Montenegro. 
F.  Mavojfema  Fat  et  Har.  1&06.  Boll.  Soc.  Mjcol.  France,  XX,  64.  In  fol. 
Salviae  spec.  Y^nnan 
I>ianthi-}a!'^'>nri  P  Heun.  1906.    Engl.  Jahrb.,  XXXIV,  Heft  6,  p.  696.  In 
fol.  Dianthi  japonid.  Japooia. 
t.  Lhaziam  Arth.  1906.  Bot.  Gaa.,  XL,  208.  In  fol.   XimeAeriae  (VwMfute) 
eneeiimdi».  Hezioo. 

?.  üttorta  Holw.  1906.  Ann.  Hycol.,  III,  32.  In  fol.  Mt$o$phaeti  ptuHmtU 

Mexico. 

P.  ^egia  Arth.  1905.  Bot.  Gaz..  XL,  2f  4.  In  fol.  Vernonia*'  unlftorae.  Mexico. 
P.  Eichdbaumii  P.  Henn.  1906.    Kngi.  Jahrb.,  XXXVlll,  103.    lu  fol.  tiperacme 

spec.    Africa  orittkt. 
P.erj/Mro^Diet.  1906.  1.  c,  ZXXTU,  101.  In  fd.  JtfweonMi  «itmt«.  Japonia. 
P.  eioqMraiw  Holw.  1906.  Ann.  Myool.,  III,  21.  In  fol.  BmifAwae  etfriipenifiilae 

IVtN^Iet.  Mexico. 

F.  Fmrenae-pubescentis  Maire,   19üo.    Bull.  Soc.  Mjcol.  France,  XX»  166.  In 

fol.  Fuirenae  pttbescentis.  Uorsica. 
i.  fumoaa  Uolw.  1906.  Ann.  Mycol.,  III,  38.  In  fol.  LoeMltoe  ciHate«.  ooeetneor» 

gtmMome.  Mexico. 
F.  GdU  sihatid  Otfch  In  herb.  1906.   Wurth  in  GentrbL  Bakt.  II.  Abt.,  XIV. 

In  fol.  Gftln  silmtki.    Oermania.  Helvetia. 
F.  Garrettii  Arth.  1906.   Bull.  Torr.  Bot.  Cl.«  XXXli,  41.   In  fol.  Caricis  üowüi. 

rtah. 

F.  gUßOultfera  Arth.  1906.   Bot  Gaz.,  XL,  206.  In  fol.  Otopappi  epalaeeL  Mexico. 
F.  Otmania«  Holw.  1906.  Ann.  Mycol.,  III,  21.  In  fol.  Chmtmiae  iomentosae* 
Goba. 

F.  Oifmnohmiae  Arth.  1905.    Bot.  Gaz.,  XL,  200.  In  foi.  Gymmiomiae 

fienmgae.  G  pnteutis  hrachypodae-  Mexico. 
F.  Gymnolomlae  Dict.  et  llohv.  1905.    in  8ydow.  Ured.,  no.  1921-1928.  in 

fol.    Qymnci^iat  mulliflorae-  Utah. 
F.  kiOmica  Trott  1906.  Boll.  Soc.  Bot.  Ital..  249.  In  fol.  Etkiw^nü»  miero- 

e^lhaiit.  Graecia. 

F.  Ä^'na  Diet.  190B.  Engl.  Jalirh  .  XX. \V IL,  99.  In  fol  r„nV?> spec.  Japonia. 
F  UyoseridU-rndiatnc  Mairf.  1905     Kuli.    Soc.  Mycol.  France,   XX,  220.  In 

fol.  H)/(Mt)  idi,s  mdiatae-    ins.  Alallorca. 
F.  Hyoneridis-^cabrae  Maire,  1905.   1.  c,  219.   In  fol.  Byoseridü  «CttAm«.  los. 

Mallorca. 

F  infrequens  Holw.  1906.  Jonm.  of  Myool.,  XI,  168.  In  fol.  SalvUu  ehum- 

barinae.  Mexico. 

F  ial'ucana  Arth.  1906.  Bot.  üaz.,  XL,  202.  In  fol.  Porophylli  Hohoayani-  Mexico. 
JP.  h'rrageri  Ricker.  1906.    Joura.  of  Mycol.,  XI,  114.    In  fol.  FeaiMae  subu- 

iatae.    Auierica  bor. 
F  Laätteae^iiadaiae  Diet»  1906.  Engl  Jahrb.,  XXXVII,  108.  In  fol.  Lac- 

tmeae  denUadalae»  Japonia. 
F  Lepittmonis  P.  Henn.  1906.  1.  c,  XXXVIII,  108.   In  fol.  L^pitUmonii  spec. 

.\frica  Orient. 

Fleptotpora  Ricker,  1906.   Joura.  of  Mycol.,  XI,  114.    In  fol.  Irineti  Virleiii. 
Mexico. 
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BieckUa  Linosyridi^ktriei»  Ed.  Fiseh.  1906.  Ber.  Schweis.  Bat  Ges..  Helt  XV,  2 
(extr.).  L  lo  toi  lanotyridu  «wlporft.  II,  HL  In  foL  C«riei$  humüii, 

Helvetia. 

P-  mqjoricfnms  Maire.   1905.    Hull.  Soc.  MycoL  Frvneß,  XX,  221.   In  fol.  et 

caul.  Temcrii  ca]n(ati.    Ins.  Mallorca. 
P.  uieiamUiide$  Tranitbch.  var.   AquiUgine  tnridifiorae  Karst.    1904.  Fiuska 

Vetensk.  Soc.  Fdrb.,  XLVL  6.  In  fol.  Aiuü^fiae  viridifiorme^  Roeatn. 
P.  mia^tpon  Diet.  190S.    Engl.  Jahrb.,  XXXVII,  101.   In  foL  RaHbotOime 

cotupirssar  vnr.  japonicae.  Japonia. 
P.  wontivaya  Hub.  190Ö.  Ann.  Mycol.,  lU,  222.  In  foL  Uypoekoeridi»  u»ißorae 

P.  Nakanishikii  Diet.  1905.    Engl.  Jahrb.,  XXXIV,  586.    In  fol.  Andropogonu 

Nofdi  ver.  Ooerinfü.  J^onia. 
P.  ttleea  Holw.  1906.  Jouin.  of  HycoL,  XI,  16t.  In  fol.  SaMae  fwfmna»> 

Mexico. 

P.  Noccat  Arth.  1905    Bot.  Qez.,  XL,  202.  In  fol.  Nocoae  dtfcifHcnitt.  tigidat, 

mavfolentis-  Mexico. 
F.  Omithogali'thjfrgoidis  Diet.  iWb.   Hedwigia.  XLIV  (178).   In  fol.  OmiMo^di 

thtfrmidit-  Africa  atistr. 
P.  paradoscica  Kicker,  1905.  Journ.  of  MyeoL,  XI,  114.  In  fol.  MeHeae  Smiikü. 

Auierica  bor. 

P.  pauperndn  Arth.  1905.    Bot.  Gaz..  XL,  206.    In  fol.  SUpkantopodi»  fpieati. 

Mexico. 

P.  Fkaeopappi  Maire,  1906.  Bvll.  Soe.  MjcoL  France,  XX.  149.   In  foL  Phaeo- 

fMjppi  KottAj/amU  Tanria. 
P.  Piperi  Richer,  1906.  Jonrn.  of  Myeol.,  XI,  114.  In  fot  FaNea$  paatkae. 

Oregon. 

P   Foof'-triviatis  iiüh.  IdOb.   Ann.  Myco]..  III,  220.  In  fol.  Foar  trinaltfi.  Bohemia. 
r.  Fgychoiriac  V.  Kenn.  1906.    Hedwigia,  XLiV,  57.   In  fol.  Pgycholriae  spec. 
Rio  Negro. 

P.  rigeMi»  Buch.  1906.    Areh.  Naturk.  Liv-.  Est>  u.  Kuriands,  Xtll,  Heft  1, 

p.  89.    In  fol.  Osterici  palmtri»  RoBsia. 
P.  rcsea  (Diet.  et  Holw.)  Arth  V^o',     Hot.  Gaz.,  XL,  208  (sjn.  Aed(l'iüm  rngeum). 

In  fol,  Eupatorii  deltoi'^ti  tu>>i;iori,  <jlahrati,  trineroii,  (jtoiual&tU,  Steviae 

rhombifoliae,  Agerati  corymboai,  »tricti-  Mexico. 
P.  Pdygoni  »aMittehm»  Fat  et  Har.  1906.  BolL  Soc.  Mycol.  France,  XX, 

94.  In  fol.  PtXygani  Mchalinem,  Ja|»onia. 
P.  Kmümeapta  Arth.  1906.  Bot  Gas.,  XL,  S04.  In  foL  Vmmkie  AkoMmi 

et  Vemoniae  spec.  Mexico. 
F.  miecionicola  Arth.  1906.    Bot,  Gaz.,  XL,  199.    in  fol.  Seneckmis  anf/uli/olit. 

sinuatif  Cacaliae  FringlH,  C.  ampullaceaej  C-  »inuataCf  C-  ampUjolia6^  C 

MutU/chat  et  CaeaUae  spec.  Mexico. 
P.  »ikokiana  Diet  1906.  EngL  Jahrb.,  XXXIV,  684.  In  fol.  CoHd»  «IfcoMmoe. 

Japonia. 

P.  Spicae-venii  Buch  1905.    Arch.  Naturk.  Liv-,  £eU  o.  XurJanda«  XIII«  Heft  1, 

19.    in  lol.  Aparae  Üpicae  venii.  Rossia, 
P.  «(ioftoMm   Diet  1906.   Engl.  Jahrb.,  XXXVII,  100.   In  fol.  Caiamagrotiidt« 

tcmroi^.  Japonia. 

P.  fyboHffulala  Holw  1906.  N.  Amer.  üied.,  voi  I,  Pt  1,  86.  In  foL  Bnüam 
cm^eafoe.  America  bor. 
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Fmccinin  ZaluxmiM  Arth.  1906.  Bot  G«z.,  XL,  206.  Xa  fol.  Zahueaniae  atpmimae. 

Mexico. 

tuccinia»trum  Corni  Biet.  1906.    EngL  Jahrb.,  XXXIV.  687.   In  fol.  Cvmi  offi- 
«RMli».  Japonia. 

Pugttdaria  gigantea  Rebm,  1905.    Ann.  Mycol..  III.  617.  Ad  terr.  America  bor. 

Pyeiiopor»llu  Murr.  1905.    Bull.  Torr.  Bot.  Ol.,  XXXII,  489.  (Polyporaceae.) 
P  flhnJhmis  i  K  ir-*t(  Murr.  1906.    1,  c,  489.    (syn.  Polyyoruh  fibrillomts  Knrst) 
Fyteiiijchiiele  eryuiphoides  Sacc  1906.    Ann.  MycoL,  III,  612.    in  fol.  Vatii 
arvenst*.  Italia. 

?.  rMniama  Alm.  et  Oam.  190S.  Bev.  Agronom.,  III,  144.  In  eort  Behmiae 

paetidacaciae.  Lusitania. 
rwella  Mc  Alp.  1902.   Fting.  diseas.  Btono-fmit  troea,  p.  97.   In  foi.  iViMU 

armenieuae.  perncaf.  Australia 
})frenopeziza  Pozzoiinii  Baccar.  1904.    Ji.  Giorn.  Bot  ItAl.,  420.    in  caul.  Cen- 

kmnat  apec  Italia. 
fgrmopkom  T9lrmuuiridi$  Earle,  1906.  BuU.  N.  York  Bot  Gard.,  m,  294.  In 

foL  Tämneuridis.  Nevada. 
tyronema  amnnifn''is  P.  Uenn.  1906.  £ngL  Jahrb.,  XXXVUI,  116.  Ad  carbon. 

Africa  Orient. 

Ramularia  aromatica  (Sacc)  v.  Hohu.  lyOö.   Ann.  Myc.  Iii,  189.  ^syn. 

cylindriMim  onmaUeMm  Sacc.) 
Jt  IMom»  Lind,  1906.    Ann.  HycoL  m,  481.    In  fol.    Bubmi  umbeOaU. 

Suecia. 

E.  Chaerophylii  Ferrar,  1908.  Maipighia»  88  (extr.).  In  fol.  Ckaerofikylli  Atrm«^. 

ItaliH 

Ü  txilta  H.  et  P.  Syd.  1906.   Ann.  Mycol.,  Iii,   186.   In  fol.  GuleobdoH  lutei. 
Germania. 

B.  frutacen*  Eab.  et  Bnb.  1906.  Hedwigia,  XLIV,  868.  In  fol.  fijpaiyomt  ramori. 

Bohemia. 

.fi.  Harnt  P.  H.  nn    IVOS     Engl,   fahrb.,  XXX VII,  166.    In  toi  ^Maeeae 

acinosae  var.  escuioUac-  Japoüia. 
fi.  Lonicerae  Vogl.  1906.   Ann.  Mycol.,  III,  169.   In  foL  Lonicerae  spec.  Italia. 
B.  mdampyrina  Fat  et  Har.  1906.   Boll.  Soc  Mycol.  France,  XX,  86.  In  foL 

cotyled.  Mdatnpyri  pratctmg.  Callia. 
R  Tanaceti  Lind,  1906.    Ann  Mycol  .  III.  481.  In  fol.  Tanaceti  vulgaris  Dania. 
E-  Taraxaci  Karst  var.  epiphylla  Br.  et  Cav.  1904.   Fg.  paraas.,  no.  862.  In 

fol.  Twojcaci  mtlifari»-  Italia. 
B.  VmHi  i'errar.  1908.  Malpighia,  88  i^extr.;.   In  fol.  Qd  tnontanü  Italia 

borealia. 

B-  Vincae  Sacc.  var.  Vincae-mediae  Maire,  1906.  Boll.  Soc.  Myc.  Franee,  XX, 

214.    In  fol.  Vincae-mediae-    Tn>.  Mallorca 
Eamula^pna  Holcihnuiti      nv  i  Lindau,  19üö.    üypbomycetes,  Lief.  96,  260. 

(syn.  Uvularia  Hdci  ianati  Uav.) 
B.  iuUeina  (Vestergr.)  Lindr.  rar.  UrolentU  Buh.  et  Kab.  1906.    östr.  Bot. 

Zeitacbr.,  LV,  248.  In  fol.  Stdki»  gtabra«.  Tirolia. 
Btmnelia  gracitiB  Arth.  1906.    Bot  Gas.,  XXXIX,  898.  In  fol.  Mimotaem. 

Mexico. 

M-  inrnmpicun  Arth.  1906.   1.  c,  896.  In  foL  Caadae  (vel  CaMolyiniae)  spec. 

Mexico. 

B.  XpOomoe  Arth.  1906.  1.  c,  892.  In  fol.  LjftUmmte  toyemlNae.  Mexico. 
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Ravenelia  PtthtcMii  Arth.  iHOb.    l      884.    Ia  fol.  Fithecolobii  duki*.  Mexico. 
B.  pukheniim  Arth.  1906.  1.  c,  8M».  In  toi,  ^tttttana»  {Camäfi^niae}  pddier- 
rtfuM«.  Mexico. 

RMabdotpora  Amoveridü  Lind.  1906.  Ann.  MycoL,  III,  429.  In  cnuL  Amoteridü 

minimnp.  Dani.! 

E.  Datiscae  KarU,  1305.    Bull.  ü.  York  Bot.  Uard.,  III,  296.    in  ca^ulZkUiscae 

ghmeralae-  California. 
B.  Umgupora  Feir.  1904.  Malpighia,  XVIII,  498,  T«f.  IX,  10.  In  mm.  SoImm 

Gspreae.  Piemont. 

B.  otadia  Ferr.  et  Garest.  1904.    1.  c,  490,  Tnf.  X,  9.    In  caul.  Cardw. 

Piemont 

R.  rameali«  li^esni.  et  Kob.j  8acc,  var.  macroitpora  Af>pel  tft  Lambert,  li^ö.  .'^rb. 

Kais.  Biolüg.  Anst  f.  Land-  u.  Forstwirtsch.,  V,  Heft  III,  l&O    In  ran». 

£ii6t  spec.  Gennanin. 
B.  TVodt'j  P.  Henn.  1905.  Hedwigi«  XLV,  Heft  1,  S8.  In  canL  2Vo«ü  mvfwri- 

Rossia. 

Ehachrmii/C'-H  Aphanopsis  Thaxt.  1906.   Proc.  Amer.  Acad.  Artsa.  Sc.,  XUi,  814. 

lu  i'lytris  AphanopM  cerberi.  Gallia. 
R.  Berlmana  Bacc.  1904.    N.  üiorn.  Bot  ItaL,  XL  418,  Taf.  IV,  2.    In  Fed- 

ruixia  grouipede.  Anstralia. 
JB.  jawmkm  Thaxt  1906.   Proc.  Amer.  Acad.  Arts  a.  Sc.  XLI,  814.  Java. 
Bhüophidium  Constantineani  Sacc.  1906.    SylL  Fnng.,  XVII,  612.   (ayn.  BK. 

\'aut  hi'rlat'  <  "ost   ner  De  Wüd  ) 
Ii.  (ÜHmctum  Petersen.  19U6.    Ofv.  Kgl   Vid.  Selsk.  Förhandl ,  No.  6. 
R.  gelalinoMtn  Lind.  1905.    Ann.  Mjcol.,  III,  427.    In  Acrosiphonia  (Cladophora/ 

paitida.  Sueda. 

R.  Olla  Petersen,  19C6.   öfv.  Kgl.  Vid  s.  lsk  rr.rliandl .  N...  B. 

Rhizopus  oligottponi«  Saito.  ]90n     Central   Hakt  ,  II,  Abt.  XIV,  628.  .Japonia. 

RhynchospJuirnii  alpma  Karst.  1904.   Finska  V'elenäk.  Soc.  Förli.,  XLVI,  &.  In 

caul.  Atragenes  alpinae,  Sibiria. 
B-  lopado$Uma  (Feltg.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  SylL  Fang.,  XVII,  940.  (»yn. 

Afetanomma  hpodoiUmtm  Feltg ) 
Ri^ideporu  Murr.  1905.  Ball.  Torr.  Bot  CK,  XXXII.  478.  (PdpponeeaeJ 

It    n>i->fimrgna  (>font  \  ^^urr.  1906.    I.e.,  478.    {i^ya.  Pulyporm  mxcroviega9  Ikoxkt.) 
KübcrtüBiyi-i-s  '>U\\  h.  l'joö,    Ark.  f.  Bot.,  V,  No.  7.  p.  6.    ( l'tziziitear.f 
R.  tniralilis  Starb.  IHOd.    1.  c,  5.    In  lign.  Argentina;  in  ram.  (xourlieae  decorti' 
eanU*.  Bolivia. 

Bellandiu  Pat.  1906.  Bull.  Soc.  Hjcol.  Firance,  XX,  81.  (Qynmoaitaeeae') 

B.  capitata  Pat  1905.  1.  c,  88.  Ad  quisquilias  pr.  Ban^ban  ia  reg.  Cai-Kinh« 

Tonkin 

RouUima  Baken  Ell.  ly'tö     Torreya,  s7.    In  ram.  L'rerne  «pee.  Xicaraj^ua. 
R.  breensis  Starb.  19Uö    Ark.  f.  Bot.,  V.  Mo.  7,  p.  17.    In  trunc.  Argentina. 

cinereiMnolatcens  Starb.  1906.  1.  c,  17.  In  tranc.  Argentina. 
B.  (Ewo$dHnia)  Suierpe$  Hebm.  1905.  Hedwigia,  XLIV,  8.  Ad  EiUerpem.  Brasilia. 
B.  (ConiochaeM  geopkUa  B.  B.  S.  1906.  Ann.  Mycol.,  IH,  608.  Ad  terr.  «renos. 
"BelgiuTu. 

R.  htjpoxyloideg  (P.  Kenn.)  Sacc.  et  D.  Sarc.  1906.  S^U.  Fang.,  XVil,  699.  (sj^n. 

Amphispliaerella  hyposryloides  P.  Kenn.) 
B-  Queeniitmdiae  (P.  Uenn.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  19C6.  I.  c,  699.  (eyn.  ConioehaHa 

QuemäUmdiae  P.  Henn.) 
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M      (Amphiaphaerdln)  rarioepora  Starb.  1906.    Ark.  f.  Bot.,  V,  No.  7,  p.  18. 

in  trunc.  Salidn.  Bolivia. 
£mmcAi  oitirfa  Blytt,  1S04.  ViU.  8elsk.  Skrift,  No.  6,  p.  10-1.  Ad  teir.  >;orvegia. 
£  tfaraferoiw  Fr.  w.  attida  Bl^rtt,  1904.  1.  c,  107.  Ad  Urr.  Norvegia. 
&  metiea  Fr.  sabspec.  a^fia  Blytt,  1904.  1.      106.  Ad  terr.  Norvegia. 
R  hdecorata  Karst  1901.   Finska  Vetensk.  Soc.  Förfa.»  XLVI,  1.  In  sUvis. 

Fennia. 

Ä  }Aibetcem  Hlytt,  1904.  Vid.  Selak.  Sknft .  No.  6,  p.  101.  Ad  terr.  Norvegia. 
R.  rvbeUa  Blyit,  1904.    J.  c,  p.  104.    Ad  terr.  Norvegia. 

Bljtu  1904.  1.  c ,  p.  1C5.  Ad  terr.  Norvegia. 
Marwayeet  »99  ^aito.  1906.    Bot.  Magax.  Tokyo«  XIX.  No.  293,  p.  76. 

Japonia. 

Saranodofbinm  v.  Höhn  1906    östr.  Bot.  Zeib;chr .  r>V,  16  (Tubercularieae.) 
>■  lff,-roj!!''>ru,,i  V.  FT^^hn.  lyOö.    1.  c.»  17.    In  fol.  et  caui.  Austria. 
Schuothyreila  Syäowiana  Sacc.  1906.   Ann.  M^col.,  Iii,  238.      Mjcoth.  germ., 

no.  S41.  In  cnlm.  et  loh  Fkr^fmUi»  eommuni».  Germania. 
»ünfhyrmm  Hyperid  (Veetergr.)  Saee.  et  D.  Saec.  1905.  SjrU.  Fang.*  XVII, 

81^8.    (ayn-  Aparia  HypeHci  Vestergr.) 
ftliwiylon  liddum  Mc  Al()  1902.   Fnng.  diseas.  Stoue-fruit  trees,  120.  In  ram. 

Pruni  Persicae.  Australia, 
Sckuketia  lycoperdoides  Cke.  et  Massee,  1902.    Tran.s.  Brit.  Mjcol.  Soc,  18.  Ad 

terr.  Britannia. 

Sdenderma  maHinieatM  (Fat.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  87U.  Fung.,  XVII.  987. 

{«yn.  Mi/eeiia»trum  marUnkenne  Fat ) 
Sderpim  sajanenn»  Karst.  1904.   Finska  VetenHka  Soc.  Förh.,  XLVI,  4.  Ad 

cf>rt.  Sibiria. 

Iklavtmia  Crataegi  P.  Magn.  1905.    Ber.  D.  Bot.  Ges.,  XXUl,  197.    In  frucU 

emort.  Crataegi  OsyacanthaC'  Germania. 
8.  Ina  (Ehrbg.)  Aderh.  et  BnM.  1906.  Arb.  Kaiserl.  Gesundheitsamt,  Bd.  IV. 

(sjn.  MonUh  loa»  Ebrbg.) 
8.  ündaviana  Kirschst.  1905.    In  Rebm,  Ascom.  ezs.,  no.  1804.   In  lol.  Fhroff^ 

mitis  communis  (lermania. 
fi.  plötineriana  Kirchst.  19Ü5.   1.  c,  no.  1608.    In  frucU  Verouicme  hederifoliae. 

Germania. 

&  (StrmaUnia)  Seaveri  Rebm,  1906.    Ann.  Mycol.,  III,  619.  Ad  putamina 

Prüm  ieroHnae.  America  bor. 
Sdentium  gladait  Ferrar.  1908.  Malpighia.  86.  In  caui.  PAyteumolw  ktmüpkoaneL 

Itiilia  bor. 

S.  Orchldenrum   V.  Heun.  1906.    Lledwigia,  XLIV.  177.    In  caui.  Vand^e  trioo- 

loris,  Dichaeae  vagitiatae.   In  calidariis  BerolinL 
Snoimdrkhum  gram(ni»  Fnck.  var.  tumtimSaoc.  1906.  Ann.  Myco!.,  m,  616.  In 

fol.  DttdyUdi»  ghmeratae.  Italia. 
Stflobtttidium  Bagliettoanum  (Ft.)  Brts  1905    Ann.  Mycol.,  III.  164.  Ad  corL 

Querai»  Ilicis.    Etruria.    (svn   HiijHjchnus  BivflU'iionnm  Fr) 
^^  Cavarae  Bres.  1905.    1.  c,  164.    Ad  trunc.  J:*istaciae  Lcutisci.  Sardinia. 
i  Manarü  Bres.  1906.    1.  c,  164.    Ad  ram.  Piri,  Crataegi,  (^uercua.  Italia. 
SefUfgloemfi  KereytUam  Syd.  1906.  Ann.  Myeol..  III,  288.  -  Mycoth.  gerau, 

no.  848.  In  fol.  Aoari»  spec.  Hercynia. 
S^loria  Aconiti  Baccar.  1906.    N.  Giom.  Bot  Ital.,  N.  S.,  XU,  697.    In  foL 

Acoatlf  spec.  Schen-si. 
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S-  BeiUvaliae  Fat.  1906.    BuU.  Soc.  Mjrc  Fr..  XX,  121.   In  Col.  B^lkwlk* 
duißiaf.  Algeria. 

S.  CbrefiMM  Ferr.  1904.  Malpighim.  XVIII.  497,  T«f.  IX,  9.  In  fol.  Hypmci 
mmtanU  Pfetnont. 

S.  caruolenns  Eab.  et  Bub.  190(.  Ostr.  Bot.  Zeitscbr.,  LV,  184.   In  foL  AM 

viridis.  TiroHa. 

S.  Chafminianti  Kerriiris,  lyna.    Mal]>ighia,  26.    In  fol.  Luzulae  luteae.  Italia. 

S.  Chanomü  l-'tiirariai,  1902.    1.  c.  27.    in  fol.  Erigerontu  uniflori.  lulta. 

8.  CoU»i  C.  Masft.  1902.  AU»  Acead.  Agric.  Sc..  Lett.  Verona,  Ser.  IV,  voL  III. 

<9.  In  fol.  «km»  Com.  ItiUn. 
&  eoiylea  Fat.  et  Har.  1906.  Bidl.  8oe.  Myc.  Fr.»  XX,  85.  In  cotylad.  O^iMf- 

gidi»  Tetrahit.  Gallia 
&  diuolubilit  Aderh.  ]9C^.   Arb.  Biol.  Abt.  KaiiierL  Gesundheitsamt,  IV,  461.  la 

fol.  Pruni  Certuti.  Germania. 
8.  Dominiei  Sacc.  1904.  Boll.  Soc.  Bot.  ItaL.  208  et  SSO,  fig.  8.  In  161.  Dafkm 

otfora«.  Italia. 

8.  Snftknphlaei  P.  BeBA.  1905.   Engl.  Jahrb..  XXXVIII,  117.   In  Coli  Sry. 

throphhri  fjmmfnfna.    Africa  Orient 
5.  Fici  indicae  \  ogl.  löüö.    A.  A.  Torino,  I90ö.   S.^.,  67.   In  cladodiia  O^vaUiae 

Hex  mdU'ae.  Ficmont. 
5.  GnUobdoU  C.  liass.  1908.    Attt  Accad.  Agric.  Sc.,  Lett.  Verona,  Ser.  IV, 

vol.  III,  69.    In  fol.  OMbdoli  luiei.  Italia. 
8.  Qalii-borealis  F.  Uenn.  1906.    Engl.  Jahrb.,  XXXVU.  188.    In  foL  Gfliit 

borenliH  var.  japonici.  «Japonia. 
S.  glaciali»  i-'errariä.  1902.   Malpighia,  467.    in  fol.  Rumici»  »cutali-  Italia. 
8.  Gandulphü  Sacc.  et  D.  Sacc  1908.  Ann.  Mycol.,  UI,  167.  In  fol.  LmariM 

eommutalae.  Italia. 

5.  OomphretiM  Sacc.  et  D.  Sacc.  1908.  1.  c.  167.  In  fol.  Oumphrmae  gkibotae. 

Italia. 

6*.  groasulariicola  C.  Mass   1906.    l.  c.  168.    in  fol.  Ribis  Gromilariae.  Italia. 
S.  hdkborina  v.  HOho.  1905.   1.  c,  III,  8b8.   In  lol.  Hellebori  B^ec.  iix  DalmaUa 

et  M.  conUa  in  Coraica. 
8>  kiatem»  Sacc.  1908.  1.  c,  III,  187.  In  fot.  Jr&n/t  spec.  Mexico. 
8.  HeracUi-jKilmati  Maire,  1908.  Bull.  Soc.  Mjc.  Fr„  XX,  187.   In  fol.  Heradei 

palmnti.  Cortsica. 

iS.  Ja'ipii  Hrcs.  löOö,    .\nn.  Mycol..  III,  400.    lu  toi.  Melandryi  (tibi.  Germania. 
S  nitida  Ferr.  1904.   Maipighia,  XVlii,  497,  Taf.  IX,  7.   In  fol.  Genistae  ger- 
manicae.  Piemont 

8.  phucietuiB  Kab.  ei  Bnb.  1905.  Ostr.  Bot.  Zeitaebr.,  LV,  188.    In  foL  Ifyot- 

cyami  nigri.  Tirolia. 
8.  frimulicola  liostr.  19ü8.  Bot.  Tidsakn  XXVI,  812.  In  foL  PrimvUae  gnmdi- 

florae  Daniii 

8.  prostrata  Kab.  et  Bub.  li>06.    Östr.  Bot.  Zeitschr.,  LV,  18ö.    in  fol.  Homo- 

gyna  alpmae-  TiroUa. 
8.  pteuäopttieoidn  Sacc.  1904.    BulL  Soc.  bot  ItaL,  207  et  SfO,  fig.  2.   In  fol. 

Mxiscari  racrmmi.  Italia. 
8qfM»ia  Humiriae  F.  Henn.  1906.   Hedwigia.  XLIV,  85.    In  lol.  Hitmiriae 

floritnmdae.    Rio  Nogro, 
Heutatia  pinicola  VuiU.  1906.    Bull.  Soc.  Myc.  Fr.,  XX,  74.   In  ram.  pini  hole- 

penn».  Gallia. 
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Sfiratiuoene  Vuill.  1906.   Bull.  Soc.  Myc,  Fr  ,  XX,  79.    (subfam.  Peruporialesi 
Soriaria  anomala  (Griff.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   SjlL  Fung..  XVII,  608.  (syn. 

Fiemoife  oMomala  Griff.) 
ftamoMMMi»  (Griff.)  3«ce.  et  D.  Sace.  1906.  1.  c.  601.  (syn.  fUtirage  arizo- 

nennt  Griff.) 

&  Sllisiana  (Uriff.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.      «Ol.  (sjn.  Pleurage  EUitiaita 

Griff.). 

S.  erostrata  (Griff.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   1.  c,  601.    (syn.  Pleurage  erostrata 
Griff.) 

&  kensenns  (Griff.)  Sacc.  et  D.  Sacc,  1906.  L  c.»  608.  (syn.  FUurage  kaiuem 
Griff.) 

S.  hngicaudata  (Griff.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.   1.  c,  601.   <»ya.  Piewrage  lonffi- 

caudata  Griff.) 

&  mmlticaudata  (Griff.)  Saee.  et  D.  Sace.  1906.  L  e.,  608.  (syn.  Pleurale  tmOH- 
eauiata  Griff.) 

S.  Mptrior  (Griff.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  608.  (sytt,  FUurage  snperhr  Griff.) 
8.  taenkuki  (Griff.)  Saco.  et  D.  Sacc.  1906.  1.'  c,  608.  (ayn.  Gewagt  tacHioida 

Griff.) 

5  cettita  (Zopfj  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  i.  c,  604.  (»vn.  Emordaria  vatita  Zopf). 
SphaeeHa  Miteemihi  P.  Benn.  1906.    Engl.  Jabrb./  XXXVH.  166.    In  ovar. 

MuctmAi  »kmtis.  Japonia. 
Bpkatretta  AtperifolU  B.  R.  S.  1906.  Ann.  Mycol.,  m.  600.  In  fol.  Cifnogtomi 

«pec.  Belppum. 

H.  CVrei  (P.  Heiin.)  Sacc    et  D.  Sacc.  1906.   SyU.  Fung.,  XVII»  689.  (Myt»- 
sphaerelia  Cerei  F.  Henn.y 

6  Oajfeoe  (Noack)  Saec.  1906.  1.  c.«  640.   (Mycosphaerdla  CvfftM  Noack^. 

8  CrtfpMaeniae  P.  Henn.  1906.  Engl.  Jahrb..  XXXVII,  161.  In  fol.  Crffpto- 

taeniae  japonicue-  Japonia. 
S.  Cubom'atm  £>.  Sacc.  1905.  SyU.  Fung.,  XVII,  m.   in  ram.  Vitu  vitUferae. 

lulia. 

S.  Eugeniae  (liehm)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.    1.  c,  687.   (syn.  MycosphaereUa 
Ea^emae  Rebm). 

8.  Fervlae  Maffei.  1906.  Atti  Ist  Bot  Pavia,  Ser.  n,  vol.  XI,  29.  In  canl. 

Fendae  ammuni».  Italia. 
8.  gavemgis  (P.  Henn.)  Sacc.  et  D.  Sacc  1906,    SylL  Fuag..  XVil,  640.  {syn. 

Mycotphaerelia  gavemm  P.  Uean.) 
S.  Gkdwmae  Saec.  et  f  lag.  1906.  L  c.«  642.  hi  fol  Gkchomae  hederaceae^  Gallia. 
8.  Glffootmae  (Tlr.  et  Earle)  Saec.  «t  D.  Saec.  1906.  L  c,  688.   (syn.  Myw- 

ipAoerella  G^reosmae  Tr.  et  Earle.) 
&  hypoiUmatica  (v.  Höhn.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   L  c,  644.    (syn.  Jfyeo* 

sphacrfUa  htjponlomatica  v.  Höhn.) 
lineata  (Ulem.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  B41.  (syn.  Myco^haerium  Uneatunt 

Clwn,) 

8.  mmoileeia  (P.  Henn.)  Sace.  et  D.  Saec.  1906.  1.  c,  686.  (syn.  Mycotphatrdta 

tnimoaicola  P.  Henn.) 
S.  montellica  Sacc.  1906.    1.  c,  646.    In  fol.  Moliniae  coeruleae.  Italia. 
S.  panicicola  (P.  Henn.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   L  c,  646.  (syn.  MycotphaereUa 

panicicola  P.  Henn.) 

8.  Atttaftaiioni«  (P.  Henn.)  Saec  et  D.  Saoc  1906.   L  c.  641.  (syn.  Myco- 
ipkoarvUa  ^lUaitmofdi  P.  Henn.) 
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iiphaertlUt  l'ericojmdu  (F.  lienn  j  Sacc.  et  D.  Sacc.  180&.  1.  c.  6ä6>  (syn.  Myco- 

tpkaerdta  Ptricojaidü  P.  Henn.) 
8.  PenwmkM  (P.  Henn.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906,  1.  c*  689.  (sja.  JfyeotpAaereNa 

PerÄOOMMif  P  Henn.) 
i^ttUtiiiinsü  (F.  Henn  1  Sa<-(   et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  €40.  (bjq.  Myeo9]^kM- 

rdii  Fntiemansii  F.  Heoa.) 
S.  tiai/HMC  (Feltg.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  J906.   1.  c,  642.    (syn.  Mycosphaa-clla 
Sabinae  Feltg.) 

8.  Sifmtt  (V.  Höhn.)  Sacc.  et  D.  Sacc  1905.  1.  &,  689.  (syn.  Myeotpkaenila 

Silenis  v.  Höhn.) 

8.  Tamarindi  (F.  Henn  «  Sacc.  et  D.  üacc.  1906.  1.  c,  687.  (syo.  Myco$phaereUa 

Tamarindi  F.  Hena.) 
iS.  Ulmi  (Kleb.)  Siicc.  et  D.  Sacc.  IbOö.    i.  c,  642.    {s\d.  MycogphaereUa  ü'lmi 
Kleb.} 

Spkaaroderma  mmm  (Me  Alp.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  SjU.  Faog.,  XTII,  781. 

(»yn.  RoteUinia  aurea  Mc  .4Ip.) 
8.  Malet  i  (Earle)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   1.  c,  781.  (ayo.  Jfeiafiocpera  ifclIrH 

Earle). 

^'.  mUroaporum  v.  llölm.  1906.    Ann.  Mycol.,  III,  827.    Ad  lign.  Ft^  silvaticae. 
Aiistria^ 

8.  textndeum  Rehm,  1906.  1.  &,  618.  Ad  lign.  putrid  Teacas. 

S^haeronaema  eHrvinün  Sacc.  1906.  Ann.  Myool.,  III,  612.  In  eaol.  herb. 

Ttalia. 

S'  Senecionis  H.  et  1*.  S^d.  1906.   1.  c,  186.    In  caul.  Senecionis  Fuchtdü  <-ter- 
uiauia. 

8.  tpMform«  B.  R.  S.  1906.    1.       609.    In  caül.  ddmottyUdig  atblfroiäu. 
Tkolia. 

8phaeropn$  Svonffmi  Gabott  i,  1905.  M.  Gioni.  Bot  Ital.»  XIX,  70.  In  fol.  iSwh 

nv»wt  japonicae.  Piemont. 
MagnoUae  Magnagbi,  1902.   Atti       Bot  Pavia,  Vi  Ii,  b.    Iq  fol.  Moffn'diae 
grandißorae.  Italia. 

Spkaero&ema  e^Amubtium  Seaver,  1906.  Journ.  of  Mycol.,  XI,  2.  Ad  terr.  America 

borealis. 

äpkatrosfllh,'  Eivhdhaumiana  P.  Henn.  1906.   £ngl.  Jahrb.*  XXXViXI,  112.  Ad 

ratu-    Afriia  orient. 

SphaeroUieca  Uastaynei  Lcv.  subsp.  Dtlphinii  Karst.  1904.   Fiuska  Veteoäk.  6oc 

Förh.,  XLVI,  6.  In  fol.  D^pkiwi  grandiflorv  Sibiria. 
Spkaenaina  AmphäomatSt  (Jatta)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  9yll.  Fung.,  XVII,  6(8. 

(>yn  Ärfhopyrenia  Amphüomatis  Jatta). 
&  mdococcoulta    Nyl  )  Sacc.  et  1>.  Sacc.  1906.    1.  c,  696.    (sjn.  Femicorta 

mdoctKojidea  Nvl.) 

»S.  microthyHoides  liebiu,  läOb.    Hedwigia,  >\L1V,  4.    In  fol.  gramin.  Brasilia. 
&  8aa3wri  P.  Henn.  1906.  1.  c,  62.  In  fol.  StuAari  offiänantm.  Peru. 
SpeigiponiB  Hunr.  1906.  Bull.  Torr.  Bot.  CL,  XXXII«  474.  (BiAyporaxxar^ 
8-  lemeotpongia  (Cke.  et  llarko.)  Muir.  1906.   1.  C.  474.    (syn.  Btlyporu»  leuoth 

spüVfjia  Cke.  vi  Harkn.) 
i^ridi'8mii<m  Scorzonerae  Aderb.  1903.    Arb.  Kaiserl.  Gesundb.-Amt,  III,  439. 

iu  fol.  6cofzonerae  hispanicae.  Germania. 
8.  moritorme  Peck  var.  ampdiman  Sacc.  1906.   Ann.  Mycol.,  HI,  17a   In  cort, 

Vm»  vmiftrae.  Italia. 
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^ftnnema  /aricifiMH  Saee.  1905.  Ann.  MjeoL,  m,  S18.  In  ram.  Lariei*  eitrapMae. 

Ital  ia. 

8f9n»chisma  juvenile  Boud.  l^iA.  Icon.  Mycologicae.  In  caul.  Angelicae  tüvutri» 

(ialiia. 

Stagmupom  ArMaiae  RoBtr.  IW^.  Bot,  Tidsük.,  XXVI,  812.  In  cftoL  ArU' 
wunae  eampuM».  Dnnia. 

8.  ÄHpkod/eU  (Moni.)  Sacc  fa.  cndtttls  Roll.  1906.  BuR  Soe.  Hycol.  France»  XX« 

88.    In  caul  Catti  Opuntine-  Bftlearen. 
S.  Dnlianinme  Pas^.  vnr.  hederacea  Roll.  1906.    1.  c.»  88.    In  ram.  Uederae 

Ueltcis.  BaleareD. 

&  pmMa  RoBir.  190S.  Bot  Tidsdc,  XXYI,  813.  In  eulm.  Jim«  tgnomwi. 
Dnaia. 

Stereum  cupulotum  Pat.  1908.  In  Doss,  Ettum.  Obamp.  Guadeloupe»  28.  In 

cort.  Priini  Dnsm.  Guadeloupe. 
S-  tmiatr   Karst.  1904.    Finska  Vetensk.  Soc.  Förh.,  XLVl,  9.   Sapr»  berr. 
Sibiria. 

S.  WantedMuam  P.  Henn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIII.  120.  Ad  terr.  Togo. 
Slkledypeelra  Rebm,  1906.  Hedwigia,  XLVII,  9.  (MMimMu.} 

S.  dfcipiens  Tlehm,  1906.    l.  c  ,  10.    In  ram.  Myriaceae  Brasilia. 

SUgmaiea  {SHgmatula)  applanata  Ve\i'x  Vnrstud.  PilzfL  Luxembg.»  Nachtr. 

IV,  la.    In  acub.  Juniperi  virginiauae.  Luxemburgia. 
kepatkarum  Pat.  1906.    Bull.  Soc.  Mjcol.  France,  XX.  121.   In  tball.  Lunu- 

tariae.  Algeria. 

S^mttUumyeet  JBsdk^ilenw  Thaxt.  1906.  Proc.  Amer.  Acad.  Arte  a.  Sc.,  XLI, 

311.  In  Elachiptera  long^da.  New  Hampsbire. 
S-  micrandrua  Thaxt.  1906.  1.  c,  812.  In  abdom.  insect.  Nova  Pommerania. 
S.  paupereulua  Tliaxt.  1^06.  1.  c,  818.  In  abdom.  ioRert.  Nova  Pommerania. 
S.  Sarc<^hagae  Thaxt.  1906.  1.  c,  818.  In  abdom.  Saro/phai^ae  spec.  Venezuela. 
S.  VtMiudae  Thaxt.  1906.  i  c.»  814.  In  abdom.  LmMinae  spec.  Venezuela 
SHgmattUa  appUmata  Feltg.  1906.  Voratud.  PilsH.  Luxemb.,  Nachtr.  IV,  6.  In 

acub.  Juniperi  nr^inianae  Luxemburgia. 
Siigmim  Bruaiam  Faraeti,  19U2.  Atbi  Ist  Bot  Pavia,  28.  lo  fruct.  ArmenUaeae. 

Italia. 

StUbeüa  bfdineola  P.  Henn.  1906.  Hedwigia,  XLIT,  178.  In  bulb.  Gometae 
jilmiifiiUMt  SlemAe^peee  apec,  Sarttnähi  pnffi&nifmrmUi  Epidendri  spec, 
Oncidii  pulvinatU   In  calidariis.  Berolini. 

8.  polyponcnla  P.  Honn.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXVill,  118.  Ad  Poi^pontm  spec. 

Africa  orient. 

S.  pseudomortiereUa  Dany.sz  et  Wize,  1Ö08.    Ann,  Inst.  Paateur,  421.   In  Cleono 

ptmeUtoKtH»  Bonia. 
AbnoMoHitia  Psrufw  Boud.  1906.  Icon.  Myco!.  In  rbixom.  IbriäU  qwtdrifolioe. 

Gallia. 

ÄrepA^r Srhraderi  Peck.  1906.  BulL  Torr.  Bot  Ol.,  XXXil,  80.   Ad  tem 

America  bor. 

StmmelUi  barbarufa  Wize,  1904.    Bull.  Intern.  1  .^cad.  Sei.  Cracovie,  No.  10.  In 

Cktmo  pimteUventru  Boesia. 
SlfffhuBa  hypoAnoide»  v.  H5hn.  1906.    Ann.  MycoL.  III,  824.  Ad  lign.  Fa^, 

Austria. 

Sjfnchytrium  P^iernriae  Mijabe.  1906.    Bot.  Mag.  Tokyo,  XIX.  (199).    In  fol. 
Fuerariae  Thxmbergianae'  Japonia. 
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Sytui^lrium  Sciipi  Davis,  1906.  Jonrn.  of  Myeol.,  XI,  J66.  In  fol.  Sdrpi  ofro- 

virentif.  Wisconsin. 
Taphrina  Hhatsukae  Nishida.  1905.   Bot.  Mag.  Tokyo.  XIX«  (202).   In  frondib. 

OnocUae  spec-  Japonia. 
T.  Japonka  Ktts.  1906.  Ann.  Hycol.,  III,  80.  In  fol.  Jini  japm^t,  Japonia. 
7*.  JffMNe  Nishida,  1906.   Bot.  Mag.  Tokyo,  XIX,  (202).  In  fol.  IViMt  armmaoM 

var.  Ang'xi.  Japonia 
T   I'iri  Kxi>.  I90B.    Ann.  Mvcnl  .  ILI,  Hl.    In  fol.  Piri  Miynbei.  Japonia. 
T  truncirola  Kif^   l'ioR    1  c-    81.    In  ram.  Pruni  i'ncüoe.  Japonia. 
leichoepora  A»u-Ui)u:hu:ris  (L;irlej  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   Syli.  Fung.,  XVll, 

762.  (8jn.  SMdteria  Ämtkmdiierit  Barle). 
T.  Cereotarpi  (Earle)  Saec.  et  D.  Saoc  1906.    1.  e.,  798.  (eyn.  Strideeria  Caw 

carpi  Earle), 

7.  FeniUerae  (Earle)  Saoc  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  792.  {hyn,  SitUkvria  FendkrM 

Karle). 

jf.  iuarina  lioll.  15*06.    Bull.  Soc.  Mvc.  Fr.,  XX,  27.    In  caul.  Urytneae  Scillae 
Balearen. 

r.  Marina  forma  St^pkorbitu  Roll.  1906.  I.  c.  27.  In  cauL  Sufkor^iae  äendreidf*. 

Balearen. 

T  pilosa  Hacc.  1904.    N  G   R.  I.,  XI.  416.    In  caoL  herb.  lUlia. 

T.  Popxtli  (Earle)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.    Syü.  Fang.,  XVII,  762.  (s^yn. 

Strickeria  Fopuli  Earle). 
T.  fhoitta  (Barle)  Sacc.  et  D.  Saoc  1906.    1.  c*  766.    (sjn.  Siridteria  rhmna 

Earle). 

T.  Mttbcorticalüt  (Feltg.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.  1.  c,  760.  (»jn.  Stridteria  «n6- 

tv(>7/*v?/'s  l'eltg.) 

T.  Symphortcarpi  (Tr.  et  Earle)  Sacc.  et  D.  Sacc  1906.   L  c,  761.   (syn.  Strickerin 

Symphoricarpi  Tr.  et  Earle). 
r.  Imifeofo  Fück.  subsp.  JVofarMf  Saec  et  Trav  1906.  Ann.  Myooi.,  ni.  611. 

In  ligno  qoercino.  Italia. 
Tekhosporella  denudata  (Feltg )  S.icr  et  D.  Saoc  1906.  Syll.  Fang.,  XVII,  744. 

V-yn   Sfrickeria  tlenudata  Feltg.) 
T.  Eduiniae  {Ciem.)  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.    1.  c,  744.    (syn.  TichosiMriim 

EdwinvM  Clem.) 

TetnweeeetperiiM  Szabö,  1906.  Hedwigia,  XUV,  77.  (DmaHaeeae) 

T.  Flttsaanum  Szabö,  1906.    1.  c,  77     In  fimo  Oerw'.  Silesia. 
ThamnooepbaliH  Blakpf^lre,  lfl05     l*  *    C.azt-ttP,  XL,  165  (Mucor'mix.) 
T  quadrufifdafa  Hlakeslee,  1906.    1.  c,  166.    in  fimo.    America  bor. 
Theiephora  Martii  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   Syll.  Fang.,  XVII,  160.   (syn.  Ttidtr 

phora  ai6o-Marjr»tial(i  Hart.) 
7.  fmikda  Fat.  1908.  In  Duee,  Enum.  Ohamp.  Ghiadeloupe,  12.  Ad  lign.  emort 

(»uadeloupe. 

T  nUglnom  Poiul.  1906.  Bull.  Soc.  Mvc.  Fr..  XX.  71  In  sphagnetis.  Gallia 
Thyridium  Sundnm  Earle,  1906.    Bull.      York  Bot.  Uard.,  III,  294.    In  tmnc. 

Sambuii.  Nevada. 
Thynidlna  v.  H6hn.  1906.  Ann.  Mje<d.,  III,  687.  (Udainemiiueae^ 
7.  caniei>>mitija<a  v.  Hohn.  1906.    I.  c,  687.   In  ram.  Aeeri»  f§aidcipl^lami* 

Austrfa. 

Tl^nidiHi»  figntcoUun  v.  Höhn.  1906.   Östr.  Bot.  Zeitschr.,  LV,  100.   Ad  ligo. 
Fopidi.  Hungaria. 


Digitized  by  Google 


261]  V«iiMai»  d«r  mnm  ArtaD. 


335 


Titgkemella  jnjtonica  S«to,  1904.   Joum.  ColL  Sc  Imp.  üniv.  Tokyo,  XIX. 

Taponia. 

l£dia  Eragrontidi»  i^ViuU  ^tBAcktx,  1906.    .Jouru.  oi  Mvcoi.,  XI,  Iii.    In  ovar. 

Bmgr^Mi»  ghmenUa«,  Ameriea  bor. 
r.  n^f^uca  Haine.  1902.    Proc  Jow«  Aciid.  Sei,  IX.  286.    In  fol.  SponboU 

megUeH,  Americn  bor. 

Tcfypotpoi-ivm  ytohnlitjerum  (B.  et  Br.)  Rickcr,  1905.    lourn.  of  Mycol  ,  XI,  112. 

(«^yn.  Thernphora  (fMnüigera  B.  et  ßr.,  Tetticularia  Leersiae  Cornu,  ilsii- 

layo  Letriütie  Dur.) 
TtMphagO!«  Murr.  1905.  Torreja,  197.  (J^lyporaeem.) 
T.  ttlmtM  (Fr.)  Morr.  1906.  L  e. 

'MMU  Erjffhrinae  Rick,  1906.    Ann.  Hyool.,  III.  289.    In  ram.  JSiythtinae 

cristfiefjaUi.  Brasilia, 
r.  <f)  Mauriiuie  vM»rt  )  Sacc.  1905.  FuDg.,  XVü.  6S7.    K^yn.  Sphaeria 

Mauritiae  Mart.) 

Tnnutu  nigntceni  Bres.  1906.   Ann.  Myco].,  III,  168.  Ad  rem.  Al$U  mridit, 
Tirolia. 

TrrnrllopKift  Pat.  1903.  In  Duss,  Eduid.  Chainp.  Guadeloupe,  18.  (TkeUphoweeat,) 
T  .Utfülariim  Pat.  IHOS     1.  c,  18.    Ad  lign.  putrida.  Guadeloupe. 
IruhobehniuM  flaiidum  Hehm,  190ö.  Hedwigia,  XLVII,  U.  In  fol.  Ftgnlionaceae. 
Brasilia. 

7.  lonMdeg  Bebm,  1906.   Növ^n.  K<(zlemen.»  tV.  6.  (syn.  Tigittia  tondoidü 
Rehm). 

Trkkoloma  candidum  Blytt,  1904.  Vid.  Selsk.  Skrift.  No.  6,  p.  26.  Ad  terr.  • 

Norvepia. 

T  horribüe  Jiea,  1905.   Traosact.  Brit.  Myc.  Soc.  94.    Ad  terr.  Britanuia 
T.  Spegazzinii  Sacc.  et  D.  Sacc.  1906.   SyU.  Fang..  XVII,  II.   (syo.  T.  AnmOe 
Speg.  nee  Fr.) 

T  "iilphuregcent  Bres.  1906.    Ann.  Mycol..  FIl.  In9.    In  silvis.    Tirolia  austr. 
Irkkopdt\$  fcrntfpnra  Rebm,  1906.    Hedwif^a,  XLIV«  1.    (syn.  Cahnectria 

frrruginea  Rehm). 

r.  farrvginea  var.  Psychotriae  Rehm,  1906.   1.  c,  1.    In  fol.  Fsyciwtriac  apoc. 
Brasilia. 

7*.  oftfrcto  Bebm,  1906.  1.  e.,  2.  (syn.  (ktUmetitina  obtecta  Rehm). 
Tnrhopb}iia  Rehm.  1900.    Hpd\\i^'ia.  XLVU,  7.  (MyiinntjUicrae) 
T.  Bunch'siiu  Rehin.  1905.    1.  c.  7.    In  fol.  Bnnrhnsiae  fhiminensit  Rr;i>.ilia. 
Trichoteptoria  fructtgena  Maubl.  1906     Hu  11  Soc.  Hyc.  Fr.,  XX,  96.    In  fruct. 

Piri  Mali,  Cydoniae  culgari«.  üallia. 
Triduiq>haeria  mpranna  Rebm,  1906.  Ann.  Myco!.,  III,  620.  In  fol.  Üuprt$9i 

Ayoidii,  Aminen  bor. 
T.  vagans  Boud.  1906.    Icon.  Mycol.   In  trunc.  Crataegi  Oxyacanthae.  (iallia. 
Irickotforium  Linkii  Lindau.  1905.    Verb.  Bot.  Ver.  Brandenbui|p,  XLVU,  72. 

(syn.  r.  umbrinum  (Link)  Saic.) 
T.  umbrinum  (Pers.)  Lindau,  1906.    1.  c,  72.    (syn.  imria  utnbrina  Fers.) 
r.  tenentMum  Butler.  1906.  Indien  Foreeter,  XXXI,  487.  In  Catuarina  spee. 

Ind.  or. 

Tryhlidium  Garryae  Barle.  1906.   BuU.  N.  York  Bot.  Card.,  m,  290.  In  ram. 

decnrt.  Garryae.  California. 
Tubaria  Eucalypti  Earle.  1906.    Bull.  N.  York  Bot.  Gard..  ül,  800.    Ad  fruct. 
emort.  Eucalypti.  California. 
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Tuber  rapaeodorum  Tul.  var.  Kloizschii  P,  Henn.  1905.    Kryptog.-Flora  v. 

Brandbg.,  169.    Ad  ten.  Germania. 
Tidostotna  aurasiacum  Pat.  1906.  Bull.  Soc.  Myc.  Fr.,  XX,  117.   Ad  terr.  AlgerUu 
Tympawi»  acerina  Bebm,  1906.  NOv^n.  KOslmaen.»  lY,  4.  In  nm.  Aeeri»  cam- 

peHri».  Hungana. 

3V|iA«2a  intermedia  Appel  et  Laubei-t,  1905.   Arb.  Kais.  Biolog.  Anst.  f.  Land- 

u.  Forstwirtsch..  V,  Heft  III.  168.    Ad  ram.  Vitts  viniferae.  Germania. 
T.  strieta  Appel,  1906.    1.  c,  161.  In  caul.  Solani  tuberofi.  Germania. 
UncimUu  cottidtiyma  Oecconi,  1908.   Mem.  R.  Acad.  Sei.  Ist.  Bologna,  Ser.  V, 

T.  X.  p.  286.  In  foL  P<gntf{  «mmitoe.  Ikalia. 
Ungiienlaria  v.  Höhn.  1806.  Ann.  HyeoL.  III,  404.  (Mtouat.) 
ü  wngidcvlata  v.  Höhn.  1906.    1.  c,  404.   In  acubus  AhietU-  Austria. 
Uttdo  Aeschynoweni»' \Tih  noh.  Bot.  Gaz.«  XXXIX.  892.   In  foL  ,<l«MA^MOliwNei 

americanat-  Mexico 
U.  amanietuiig  P.  Uenn.  i90ö.    Engl.  Jahrb.,  XXXVIU,  106.    lu  ram.  Bidentu 

spec.  Affica  orieni. 
U-  mnazonenm  P.  Henn.  1905.  Hedwigia»  XLIV,  58.  In  fol.  Beathmitte  sp^ 

Rio  .lurua. 

U.  Ändropogoniü-hirti  Maire.  1905.   Bull.  Soc.  Mycol.  Franee,  XX.  162.   In  foL 

Andropogonis  hirt?  Gallia. 
U.  anthoxanthina  Bub.  läüö.    Ann.  Mycol.,  III,  228.    in  fol.  Anthoxanthi  odorati- 
Bieeengebirge. 

U.  Jrfamlnae^aponteaeDiet  1905.  Engl.  Jahrb.,  XXXIV,  691.  In  t<iL  Artemitiae 

japonicae.  Japonia. 
ü.  Aftyi>iasiac  P.  Henn.  1905.  1.  c,  XXXVIII,  106.  In  lol.  Aj^f9ttma€  gangetim. 

Africa  Orient. 

U.  auiumnalis  Diet.  1906.    1.  c,  XXX \  Ii,  108.   In  fol.  ChrysatUlietni  sinenm  et 

var.  japonictte,  Okr.  i)MBtiiie«it,  CAr.  iiMltej.  Japonia. 
U.  BehnideÜMa  P.  Henn.  1906.  Hedwigia.  XUV,  169.  In  fol.  Onddü  da$yttdit. 

In  calidarils  Berolini. 
ü.  Bdamcandne  P  Henn.  1906.   Engl.  Jahrb.,  XXXVII,  168.    In  foL  Beiaw^ 

candac  chincmig-  Japonia. 
U.  Curwus-ifideroHictae  F.  Henn.  \mb.    1.  c,  XXX IV,  Heft  6,  p.  698.   In  foL 

Cafk^  tiderottiäae»  Japonia. 
17.  Cr€pidi9.inUgfve  Diet  1906.  l  c,  XXXVXt  106.  In  fol.  Creindit  inkgrw 

var.  platiifphifUae.  Japonia. 
£7.  Cypi  rl-tagctiformis  P.  Henn.  1906.   1.  c,  XXXIV,  Heft  5,  p.  598.   In  foL 

Cgj)cri  tageiiformi$.  Jajxinia. 
U.  gemmata  Fat.  et  Hai.  ISOo.   üull.  Soc.  Mycol.  France,  XX,  84.  In  fol 

Äeaeia«  9pee,  Australia. 
Ü,  Mt^phjfÜi  F.  Henn.  1906.  Hedwigia,  XLIV,  68.  In  fol.  Baphphf^  spec 

Rio  Amazonas. 

ü.  Hennivgf<v  Sacc.  et  D.  Sacc.  1905.   Syll.  Fong.,  XVII,  456.   (»yn.  U.  Faniä 

P  Hfiiu.  nec.  Arthur.) 
U.  Heteropappi  P.  Henn.  löüö.    Engl.  Jahrb.,  XXXiV,  Heft  6,  p.  697.   in  fol. 

Seteropappi  hiapidi.  Japonia. 
V.  ImOaMimdidae  Trott.  1905.  Bull.  Soc  Bot  Ital.,  289.  In  foL  ImdM  candiäae. 

Graecia. 

ü.  iioatatsis  Diet.  1905.   Engl.  Jahrb.,  XXXIV,  592.  In  foL  CalamitUkae  eki- 
netisui-  Japonia. 
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ünio  KyUingiae-brmfoliae  BieL  190&.  L  c,  S91.   In  fol.  KyUHtpae  brevifoUae. 

Japonia 

i'  XakaniMhiku  i'.  iitaa.  löO«.  1.  c.  XXXVli,  16».  In  fol.  Arundinellae  anomalac. 
Japonia. 

V.fupaUcoia  P.  Henn.  1906.  Hedwigia,  XLIV,  67.  In  foL  BupaU  eoi^tigaH. 

Rio  Huallaga. 

U.  Mygalae  Diat.  1906.  EngL  Jahrb.,  XXXVÜ,  10&  In  fol.  MjfgaiatiapoMeae. 

Japonia. 

r.  i^nercuit-myrgimfoLiae  P.  Herrn.  1905.   1.  c,  XXXIV,  Heft  5,  p.  598.    in  fol. 

QmertM  tHynim^/WB«.  Japonia. 
r  9pmHhM»iMdat  Pat.  al  Har.  1906.  BnU.  Soc.  Myool.  France,  XX,  84.  In 

fol.  Sparlinae  strictae.  Gailia. 
ü.  Staehyuri  Diel.  1905.   £ngl.  Jahrb.,  XXXVIl,  106.  In  foL  Skukyuri  fnw 

cocit.  Japonia. 

V.  Tondüd  P.  Henn.  1906.  Hedwigia.  XUV,  67.   In  fol.  Torulini  (Cyperis) 
tmtferlL  Rio  Jnma. 

r  Jlei  P.  Henn.  1905.  l.  c,  58.  (svn.  U  Bauhiniae  P.  Henn.  nec  B.  et  C.) 
ü,  Yothinagai  Diet.  1905.    EngL  Jahrb.,  XXXVIJ,  109.  In  fol.  ArwtdimdUu 

anfimnlaf  J!i]>oiiia. 

Unmycet  anteniophilm  Vestergr.  1905.   Ark.  f.  Bot,  IV,  No.  15,  p.  24.   In  florib. 

BMiMmae  Umffifolitu.  Braallia. 
ü.  SoMvIm  (Berk,  et  Coit)  Yeat«rgr.  1906.  1.  c  21.  (sjn.  Uredo  BernkMae 

Berk,  et  Curt.)    In  fol.  Bttuhiniae  spec.  Nicaragua. 
bauhinücola  Arth.  1905.   Bot.  Gas..  XXXIX,  819.  In  fol.  Baukiniae  Fringtei. 

Mexico. 

U.  Cladratiidig  KushQO,  1905.   Bot.  Mag.  Tokyo,  XIX,  t»8.    In  fol.  üadrastidis 

Mkokiame-  Japonia. 
U.  aHonae  Arth.  1906.  Bot  Gas..  XXXIX,  689.  In  fol.  aUttriae  mexk»na€. 

Mexico. 

£r.  Cologaniae  Arth.  1906.  1.  c,  887.  in  loi.  Coie^oMaepuldteUttetCtmgeitaef  affitds 

Mexico. 

ü.  Fidmgii  P.  Henn.  et  Vestergr.  1905.    Ark.  f.  Bot.,  IV,  No.  lö,  p.  27.  In 

fol.  Bamkhuae  spec.  Paraguay. 
ü.  fioraHü  Vmibtirgr.  ,1906.    1.  c,  28.  In  florib.  J^oniktfriae  aqfobenri*  et  B. 

hiemalüf  et  B.  holophyUae.  Brasilia, 
r.  guateynalensis  Vestergr.  1905.    1.  c.  20.    In  fol.  Bnnhhnar  spec.  Gnatemala. 
V.  Hemmewlm-fii  Vestergr.  1905.    1.  c,  82.    In  fol.  Bauhiniae  forficatae.  Brasilia. 
U.  jamakemis  Vestergr.  1905.   L  c,  88.   In  fol.  Bauhiniae  spec.  Jamaica. 
17.  Jorimmu  Bab.  1906.    Ann.  MjcoL,  III,  218.  In  fol.  AHragtiU  «ewopi- 

Gennania,  Austria,  Helvetia. 
ü.  montantu  Arth.  1905.  Bot.  Gaz.,  XXXIX,  886.  In  fol,  Lupini  mexicani  Mexico. 
ü,  eedipitst  Diet.  1906.  Engl.  Jahrb.,  XXXIV,  688.  In  fol.  Sopkorae  yaponicae. 

Japonia. 

Ü,  ovttlii  Diet.  1905.   1.  c,  XXXVII,  97.    In  fol.  Leersiae  oryzoidie.  Japonia. 
CT.  jNmMiMf  Veeteigr.  1906.  Ark.  f.  Bot,  IV,  No.  16,  p.  80.  In  fol.  Bauhiniae 
spec.  Brasilia. 

V.  Perltbiae  Vestergr.  1906.    1.  c,  56.    In  fol.  BauJiiniae  pentandrae.  Brasilia. 
U.  prüttextua  Vestergr.  1905.    1.  c,  19.   (syn.  ü-  Bauhiniae  P.  iienn  i 
ü  pratmm  Jael,  1905.   1.  c,  No.  16,  p.  5.   I.  In  fol.  Banuncxili  auricomi',  IL, 
ni.  In  fol.  Poae  praiensi».  Suecia. 
Batin|i«h«r  Jihnibwl«kt  ZZZIU  (1*05)  1.  AbL  (GadnMki  9. 6.  <M.|  22 
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Uromyces  nguui  Vestergr.  IdOö.  1.  c,  No.  lo,  p.  81.  In  fol.  BatJiiniae  wndieantU- 

Brasilia. 

JJ-  rugosus  Arth.  190(.  Bot  Qu.,  XXXTX,  886.  In  foL  Lujjini  sp«c.  He»oo. 
Ü,  Sammtnae  Karat  1904.   Hnaka  Vetoosk.  Soe.  F6rh.,  XLVI»  6,  In  fol. 

SawÄSttrea«  spec.  Sibiria. 
U.  tenecionicola  Arth.  190ö.   Bot  Gas.,  XL»  198.  la  foL  SenedonU  BoUkmaeeb 

Cacaliae  spec.  Mexico. 
ü.  »htkoktanug  Kusano,  1905.    Bot.  Mag.  Tokyo,  XIX,  Bö.   lo  foL  Cladraslidü 

rtiAwjWfliKig.  Japoiüft. 
ü*  aU-iaHfolU  Ewst  1904.  Finska  Tetenak.  Soc  FOrh.,  XLVI,  6.  In  foL  Sü 

latifoliu  Ilossia. 

ü-  »peciosivi  Uolw.  1906.  Ann.  Myool.,  Iii«  28.  In  fol.  JVaierae  maenpkifia^- 

•Mexico. 

U-  super fixtta  Vestergr.  1905.   Ark.  f.  Bot.,  IV,  No  16,  p.  26.   In  fol.  Baukiniae 

mdUU,  BoHvia,  Argentina. 
UJ  vigmcela  F.  Henn.  1906.  Engl  Jahrb.,  XXXVm.  108.  In  foL  petiol.  et 

fruct.  V'giKii    ^  lensia.    Africa  Orient, 
l'ronyfladia»  McAlp.  1906.    Ann.  Mycol.,  III,  808.  (Uredineae.) 
U'  iUpinum  McAlp.  1905.   I.  c,  808.   In  phyllod.  .Acoctoe  JOaUackioHae^  dealbtUat, 

impkxae.  Australia. 
ü.  bi^pontm  MoAlp.  1906.  1.  e.,  S07.  In  phyllod.  et  nm.  Äcaciae  dealbaiac 

Australia. 

ü'  mariUnam  MeAlp.  1908.  I,  c,  807.  In  phjllod.  et  tmnc  Aeaeiae  UmgifcUae. 

Australia. 

ü.  notahile  (Ludw.)  McAip.  1906.   I.e.,  809.    In  phyllod.,  ram.  et  trunc  Acadae 

dealbatae,  decurrenliSt  datae,  notnbilis-  Australia. 
U-  Bobintoni  McAlp.  1906.  I.e.,  806.   In  ^hyüod.  Acaciae  mdantxvyli.  Aufitraiia. 
ü'  «jmple»  MeAlp.   1905.    1.  c,  806.     In  phyllod.  Acaeiae  pycnamihae^ 

Australia. 

U>  T^yerMiHiM  ^acc.)  McAlp.  1905.   1.  c,  810.   In  phyllod.,  nun.  et  tmnc. 

Ärnriae  arniatac,  diffusar,  Jiakfcp'fh's,  implrra»\  }univ''r'nin>\  nulanoxyli,  myrti^ 

f(dmt,  pymuntliae,  rigefUU,  ttpint^sccnds,  ncmici/iuiic,  vcrt/cUlatae.  Australia. 
Ustüaginoidea  ArundineUae  P.  Henn.  1906.   Engl.  Jahrb.,  XXXVII,  167.  In 

infloreec  Anrndinettae  tmomalae.  Japonia. 
Z7.  ttrumosa  (Cke.)  Clint.  1906.    Joom.  of  Hycol.,  XI,  112.   (ayn.  Uttüago 

strumoga  ('ke.) 

Ustilago  Anflrosarrs  Kar-^t.  1904.   Fin??ka  Votensk.  Soc  Förh,,  XLVI,  7.  In 

Ovar.  Androsuccis  jüiformis?  .Sibiria. 
U.  Arthurii  Hume,  1902.  Proc.  Jowa  Acad.  Sei.,  IX,  288.   In  fol.  Glgceriae 

grandii.  America  bor. 
Dttthiei  Ricker.  1906.  Jouro.  of  Myco!.,  XI,  III.  In  ovar.  Andropesmä» 

Bladhii.   India  or. 

2/.  FimbristyU$'tniliaeei  P  Ilcnn.  19ü5.   Kngl.  Jahrb.,  XXXVII,  166.   In  ovar. 

FinUtrUtylidü  inüiuceae-  Japunia. 
ü.  lüvttifs  Rüstr.  1906.   Bot.  Tidssk.  XXVI,  806.  In  basi  folior.  Itsoetit  larustria, 
Dania. 

Ü.  8ii^uigitt€  Ricker,  1906.  Joum.  of  MycoL,  XI,  112.  In  ovar.  Sieglmgia« 

pHrpureae.  Florida. 

U.  Warutckeana  V.  iknn.  1906.   Engl.  Jahrb..  XXX VIU,  119.   In  fol.  Andro- 

^ogonis  contorti.  Togo. 
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Täm  EtieatifpH  Ckt,  et  Harkn.  t  MyrÜ  Boll.  1905.  Bull.  Soc.  Mycol.  France, 

XX,  22.   In  rara.  Myrti  communis.  Balearen. 
r.  Ewd'oldlianae  Sterb.  1906.   Ark.  f.  Bot,  V,  Ko.  7,  p.  27.   In  ram.  Saliä» 

HumhrAfltianae.  Bolivia, 
loi^iroatrata  P.  Heon.  1906.   Hedwigia,  XLIV,  6ä.    in. ram.   Bio  Jurua. 
FoImitm  aeerkda  EIL  et  Faiim.  1906.  Froe.  Rochesier  Aead.  of  Sc  IV,  189. 

In  nm.  AeeriB  mbru  America  1>or. 
F.irals  Boll   1906.  Bull.  Soc.  Hycol.  France,  XX,  24.  In  ram.  PUtadae 

Lentisci.  Balearen. 
V-  Sparta  Maubl.  1906.    1.  c,  88.    In  ram.  Spartii  juncei.  Gallia. 
VeiUuria  Speschnewii  Sacc  et  D.  Sacc.  1906.   SjU.  Fang.,  XVII,  662.  (sjn. 

Ctknea  vmtnMim  Speedm.) 
TtrmiaäaHa  eanmecHa  Aderh.  1906.  Arb.  BioL  Abt.  Kalaeri.  Gesnndheitaamt»  . 

IV,  462.    In  fol.  Druni  avii.  Germania, 
r.  «Ugotricha  Bub   et  Kab.  1905.  HedwigU,  XLIV,  861.  In  nun.  Bitbi  mA- 

ererti.  Bobemia. 

Yoliaria  /uscidula  Bres.  1905.  Ana.  Mycol.,  III,  169.  In  silvis.  Tirolia  austr. 
WaUntkUüa  mdanosiigmmde*  Feltg.  1906.   Vorstnd.  Pilzfl.  Lusembg.,  Nacbtr. 

IV,  10.  In  ram.  ^iwreiia  spee.  Lnsemburgfa. 
Wynnea  americana  Thaxt.  1905.    Bot.  Guz .  XXXIX,  241.   America  bor. 
SM&ochrous  Niaouli  Pat.  190t    Bull.  jard.  Colon.,  no.  ?,  p.  268.  In  Mtialeuea 

cirirJifJora.    Nova  Caledonia. 
Xentm  martinicerms  I'at.  1903.   In  Duss,  Enum.  Uhamp.  Guadeloupe,  48.  In 

ram.  Äverrhaeae  Bilimbi.  Guadeloupe. 
XjMb  mdkata  F.  Hann.  1906.  Engl.  Jahrb.»  XXXVIII.  127.  Ad  rad.  Togo 
X  paiHde-ottiotata  F.  Hann.  1906.   1.  c,  128.  Ad  lign.  Eamemn. 
Xißiib(dryum  Dusaii  Fat  1908.  In  Dnaa,  Snnm.  Cfhamp.  QfiadeL,  77.  In  Ugn. 

Ouadeloupe. 

Zignodia  palnäcda  P.  Henn.  1905.  Engl.  Jahrb.,  XXXVIII,  126.   In  fol.  Palmae. 
Kamerun. 

Z.  mperfiaaitti  Feltg.  1906.  Voxstud.  FUsfl.  Luxembg.,  Naebtr.  IV,  78.  In  lign. 

Ae$culi.  Luxembnxgia. 
SfiMUsiiim  Loewenthal,  1906.  Arch.  f.  Frottstankunde^  V,  228.  (%%<n- 

Üiaceae  ) 

Z.  Wiüei  Loewenthai,  1906.  1.  c,  228.   In  celluli.s  Cyiindroq/stis  Brdnmmii 
Norvegia. 

ZgOitt  Ni^eiM  F.  HeniL  1906.  Hedwigia,  XLIV,  178.   In  vag.  Ntyienthu 

hiottkaratae.    In  calidariis.  Berolini. 
Z.  9miHicola  P.  Henn  1906.  1.  c,  XLV,  Heft  1,  p.  88.  In  aeminiboa  Vieiae 

9Uvatieae,  Bossia. 
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E.  KtttUr:  lloipholofia  ud  Physiologie  der  Zolto. 


III.  Morphologie  und  Physiologie  der  Zelle. 
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i.  AUganieine8. 

1.  SUehe,  H.  WAchstuin,  Regeneration  und  Polaritit  isolierif  r 
Zellen.   (Ber.  D.  Bot.  Ges.,  XXIII,  1906.  p.  367.) 

Die  Polarität  der  Zellen  von  Chdopkora  erweist  Verf.  an  den 
Regenerationsvorgängen,  die  sich  an  plasmolysierten  und  dann  in  Meerwasser 
aonnaler  Konzentration  Übertragenen  Zellen  abspielen.  Bei  Scc^aria,  deren 
Sdieitelzvllen  sich  durch  den  enffallend  reichen  Gehalt  an  fettihntielien 
KSmdien  ansieichnenp  ist  diese  Inhaltanlasse  ohne  Bedeutung  f ttr  die  PolaritJlt 
;?ersiiche  mit  der  Zentrifnge). 

*2.  6iP'»<'nhagpn.  K.  Studien  ttbpr  die  Zellteilnnp;  im  Pflanzen- 
reiche Ein  Beitrag  zur  E n t \v ic ke  1  u n gsmec hanik  vegetabilischer 
Gewebe.   Stuttgart  ^Grub),  1905,  18  Fig.,  1  Doppeltafel,  91  pp. 

Verf.  Boeht  zn  ermitteH  welche  Faktoren  die  Richtung  einer  Quer- 
wand bestimmen.  Eine  Übersicht  über  die  von  Hofmeister,  Sachs,  Errera, 
BerÜH^  u.  a.  ausgekrochenen  Meinungen  fOhit  au  dem  Resiiltiit,  dass  die 
v'.n  diesen  Autoren  zur  Erklärung  lu  rangezogenen  F;»ktoren  bedeutungslott 
oder  doch  wenig'^ten'?  für  die  Erklärung  iinzureirhciid  sind. 

Verf.  kommt  zu  d«im  Resultat,  dass  die  Lage  der  Äquatorialebene  der 
Kenifigur  das  Entscheidende  sei,  ^  wenn  diese  Ebene  einer  relativen  Gleich- 
gewichtslage nach  den  Plateau  sehen  Regeln  entspricht,  lat  diese  Bedingung 
zunächst  nicht  erfüllt,  so  kann  vor  Fertigstellung  der  Querwand  eine  Ver- 
^^hieb^ng  der  beiden  Zellhälften  eintreten,  durch  svelclif  die  A.[uatorialebene 
tier  Kerntedungsfigur  in  die  nächstliegende  relative  üleichgewichuslage  gerückt 
wird.  Wird  aber  eine  solche  Einstellung  seitens  der  beiden  ZeUinhaltshälften 
Tcrhindeit  —  durch  die  Cohlsion  des  Protoplasmas  oder  durch  seine  Adhtoion 
an  die  Zellwand  — •  so  kommt  es  zur  Bildung  einer  schiefen  Querwand,  die 
der  schiefliegenden  Kernt^ungsebene  entspricht;  allbekanntes  Beispiel:  Das 
Protonema  der  Moose. 

Die  Verschiebung  der  Zellinhalttskörper  bei  schieter  Lagerung  der 
Äquatorialebene  llfsst  veh  als  rein  mechanischer  Torgang  deuten;  weitere 
Erörterungen  macht  die  Frage  notwendig,  wodurch  die  Lage  der  Äquatorebene 
l^'estimmt  wird  Nach  Ansicht  des  Verf.  sind  viele  Zellteilungsvorgänge  durch 
die  Annahme  einer  „Polarität"  des  Zellkern*^  erklärbar,  d.  h  ilurch  die  .An- 
nahme, dass  sich  jeder  Zellkeru  nur  iu  einer  J^ichtung  teilen  küniie.  Verf. 
geht  auü  vuD  der  Betrachtung  der  in  Baaidien  und  Sporeumutter/ellen  sich 
absjnelenden  Kernteilungen:  die  Toehterkerne  lassen  bei  diesen  eine  bestimmte 
Orientierung  zur  Achse  des  Mirtt^nma  durch  ihre  gegenseitige  Lage  und  die 
Richtung  ihrer  Kernachse  bei  der  nächstfolgenden  Caryokinese  erkennen; 
hierr\ns  leitet  \'erf.  ab.  dass  „die  Toi  hterkerne  mit  (■\noi  bestimmten  Polarität 
aus  dem  Teilungsproze.ss  den  Mutterkern?)  hervorgehen",  dasselbe  gilt  natürlich 
auch  dann,  wenn,  wie  in  so  vielen  anderen  Fällen,  auf  jede  Kernteilung  Quer- 
wendbildung  folgt»  liegt  die  Achse  der  Toehterkerne  in  derselben  Richtung 
wie  die  des  Mutterkerns,  so  spricht  Verf,  von  isoklinen  Teilungen,  —  liegt  die 
Achse  des  Tochterkerns  in  einer  Ebene,  welche  die  Richtung  der  Mutterkern- 
achse senkrecht  schneidet,  von  dpktis«ierter  Orientierung.  „Jselbstverständlich 
sind  auch  andere  räumliche  Beziehungen  zwischen  der  Achse  des  Mutter-  und 
Toditeikeras  nicht  ausgeschlossen.* 

Die  Fille,  in  welchen  durch  die  Riditnng  auffallender  Lichtstrahlen,  durch 
Dnek  oder  Zug  die  Lage  der  neuen  Querwand  bestimmt  wird,  bedeuten  keine 
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Schwierigkeit  ffir  die  Theorie;  Verf.  nimtnt  an,  daee  dieee  Faktoren  eine  der 
Teilung  vorangehende  Drehung  des  Zellkerns  hervorrufen.  Auf  solche 
Drehungen,  deren  Veranla.ssTin;^  nicht  näher  bekannt  ist,  sind  die  Fall  »  zurück- 
zuführen, in  welchen  sich  schief  orientierte  Kernteilungsfiguren  —  in 
Moristemen  usw.  —  zeigen;  der  korrigierende  Binfliies  der  CoIiÄsionsverhält- 
niese  bedingt,  dane  die  Querwand  in  ihrer  Richtung  durch  dieee  vorObergehende 
Schiefstellung  der  Kernäquatorebene  nicht  beeinflusst  wird.  Geht  die  Ver- 
lagerung der  Kernachse  über  die  Diagonalrichtung  hinaus,  so  ist  die  der 
Äqiiatorcbene  de^  Kernes  nücbstgelef^ene  Gleichgewichtslafj^e  in  der  Ebene 
senkrecht  zu  den  anderen  (Querwänden  der  betreffenden  Zellreihe  gegeben. 

8.  (iaUeoberg,  H.  v.  Beitrftge  zur  physiologischen  Anatomie  der 
Pilxgnllen.  Leipsig,  W.  Engelmenn,  1906. 

Verf.  schenkt  in  seinen  Studien  über  den  anatomischen  Baa  der  Pill- 
gallen den  Veränderungen  der  Zelle  durch  die  Infektion  grössere  Be* 
Achtung  als  frühere  Autoren  und  verzeichnet  eine  Reihe  wichtiger  Ergebnis-'e. 

Das  Cytoplasma  wird  an  den  gereizten  Stellen  vermehrt,  wird  dicht 
and  undurchsichtig.  Schliesslich  fiUlt  es  oft  dem  Parasiten  zum  Opfer.  XHe 
iassere  Hantschieht  wird  Ton  eindringenden  Hyphen  eingestfllpt  und  oft  snr 
Bildung  von  Zellulosescheiden  veranlasst. 

Der  Zellkern  erfährt  allgemein  eine  Grössenxunahme,  oft  ändert  sich 
dabei  seine  Gestalt  oder  es  kommt  zur  Amitose.  Manchmal  Ereht  den  Kernen 
ihre  färbbare  Substanz  verloren,  oder  das  Chromatin  ballt  bich  zusammen. 
Bei  Mntu  incana  (Infektion  durch  Exoattcus  amentürum)  scheint  der  Kern  in 
Bildung  einor  die  Zelle  s^tierende  Qneiplatte  auftngehen.  Bei  Zea  iiajft 
(IMüago  Mai^tUif  befindet  sich  der  Kern  an  der  Stelle  stlricster  Zellnloso- 
produktion.       Manche  weitere  Verftnderongen  des  Kerns  sind  als  Absterbe* 

erscheinnnffen  zu  deuten. 

Die  i'hromatophoreu  —  besondere  die  LeucoplaHten,  zuweilen  auch 
die  ühloroplasten  —  sind  in  den  Gallengewcben  reichlich  entwickelt. 

Die  Zellmembran  erfährt  vielfach  geringeres  Dickeawaebstum  als 
unter  normalen  Verhältnissen;  die  yerlu>1xnng  bleibt  vielfach  aus.  Qummosis 
in  der  Majdisgalle.  Tili>felbUdung  kann  ausbleiben  oder  es  können  Tflpfei 
neu  entstehen.    N'eubilduQ«;  von  Zellulose  um  interzellulare  Hyphen. 

4.  Davin,  Hradl^y  Moore.  Studien  on  the  plant  Cell.  V.  Sect  IV. 
Cell  Unions  and  Nuclear  Fusions  in  Plauts.  (Amer.  Naturalist,  XXX,  1906, 
p.  -in— 268,  Fig.  16—18.) 

Verf.  behandelt: 

1.  Protoplasmaverbindungen  zwischen  Zellen  (Plasmodesmen), 

2.  Sexuelle  Zellvereinigungen  und  Kern  Verschmelzungen. 
8.  Anexueile  Zellvereinigungen  und  Kcrnverschmelzungen. 

In  allen  Abschnitten  wird  die  wichtigste  Literatur  eingehend  diskutiert, 
so  dass  wir  eine  recht  klare  Obersieht  aber  den  Stand  unserer  Kenntnisse 
erhalten. 

Abschnitt  2  leitet  Verf.  ein  mit  folgenden  Worten:  „Die  Beurteilung 
eines  Sexualaktes  muss  Hand  in  Hand  gehen  mit  der  Geschichte  dpr  Klomt>nf.e. 
welche  verschmelzen.  Wenn  dann  Morphologie  und  Entwickehuigsge.Nciut  hte 
uns  lehrt,  dass  sie  Sexual/eilen  oder  Gameten  sind,  so  wird  ihre  Vereinigung 
ein  seKueUer  Fiozess."  Unter  die  aaexuellen  Ziellvereinigungen  und  Kernver- 
schmelmngen  dsgegen  lAnnen  wir  nach  Verf.  eine  Aniahl  Intereesaater 
Phänomene  einschliessen,  die  sich  in  folgende  8  Qruppen  gliedeni  lassen: 
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1.  ZeUfaflioaCDt  di«  angenscheinlicli  keine  sexuellen  Begehungen  haben, 

2.  Zellfesioneii,  die  EraatMnittei  nnd  fttr  einen  normalen  enoeetralen,  jetit 

nnterdrückten  Sexualprozeas  and 

8.  extraordinäre  Modifikationen  von  vielleicht  ur»prflnp;lich  sexuollt'n 
Prozessen«  die  aber  gegeawttrtig  einer  besonderen  und  speziellen  Funktion 
dienen. 

In  die  erste  Gruppe  muss  eingereiht  werden  die  exteosiTe  Vei^igung 
Ton  Sehwiimsporen  oder  die  davon  abgeleiteten  amoebotden  Elemente,  am 

besten  illustriert  in  der  Entwickelung  von  Plasmodien;  femer  soldie  Zell» 
fasionen,  die  klärlioh  nutritiven  Zwecken  dienen,  wie  die  VHrotni<riinnf  de*; 
sporophytischen  Teiles  des  Cystocarps  der  Kotalgen  mit  Auxiiiunselleu  und 
wahrscheinlich  auch  die  Verschmelzung  von  Sporidien  bei  den  Brandpilzen 
nad  die  Goxgagation  der  HefexeUen.  Die  zweite  Gruppe  umfasst  die  intern 
essanten  Fusionen  dr  r  Kerne  in  Teleutosporen  von  Brand-  nnd  Bestpilzen  und 
in  dem  Basidinm  mit  der  vorangehenden  Geschichte  der  gepaarten  (conju- 
gierben)  Kerne  im  Mvcelium,  vielleicht  auch  die  Kernverschmelzunfren  im 
Ascus  und  solche  Zellvereinigungen,  wie  sie  vorläufig  für  die  apogame  Ent- 
wldmlnng  des  Eamspeiophyten  beriehtet  sind.  Die  8.  Gruppe  sclüiesst  ein:, 
das  bemerkenswerte  Fhftnomen  im  Embiyosacli,  die  doppelte  Versdunelsang 
der  Polarketne  nnd  die  dreifache  Verschmelzung  dieser  mit  dem  eecondiren 
Spennakem,  meist  beseichnet  als  .doppelte  Befmchtang". 

C.  K.  Schneider. 

6.  DsTig,  Bradley  Moore.  Studies  on  the  plant  cell.  —  VI.  and 
\ril.  Sect*  V.  Cell  ActiTities  at  Ürltieal  Periode  of  Ontogenj  in 
Planta.  (Amer.  Natoralist,  XXXIX,  1906,  p.  44!»— 499,  566— S99.) 

Verf.  gliedert  seinen  reichen  Stoff  in  folgende  acht  Kapitel:  1.  Gameto* 
genesis.  2.  Befruchtung.  8.  Sporogene'^is.  4.  Reduktion  der  Chromosomen, 
n.  Apogamie,  6.  Apo<?porie.  7.  Hybridisation.  8  Xenien  Wie  schon  früher, 
handelt  es  sich  in  der  Uauptäache  um  eine  klare,  eingehende  Diskussion  der 

bestehenden  Ansichten.  Im  folgenden  seien  die  einzelnen  Abschnitte  ganz 
ksrz  ihrem  Inhalte  nadb  skizziert 

Unsere  gegenwärtige  Kenntnis  der  Gametogenesis.  sagt  Verf.,  muss 
sich  hanptsilchlich  auf  Befunde  bei  höheren  Pflanzen  stützen,  da  sie  allein  uns 
detailliertere  InformatioDen  geben.  Auf  Grund  dieser  sind  wir  berechtigt, 
mögliche  Vorgänge  bei  den  ThaUophyten  zu  vermuten,  doch  müssen  solche 
Annahmen  Spekulationen  bleiben,  bis  unsere  Untersadiangen  auf  demschwiMigen 
Gebiete  des  ZeUstudiums  weiter  fortgesehritteu  sind.  Die  Basis  etwaiger 
Theorien  muss  zurzeit  jdiylogenetisch  sein,  welche  Regel  in  einigen  Werken 
Ober  Thallophyten  ausser  acht  gelassen  worden  ist.  Verf.  hebt  dann  die 
Unterschiede  der  Gametogenesis  bei  Tieren  und  Pflanzen  hervor,  weist  auf 
Strasbnrgers  und  Guignards  bekannte  fundamentale  Arbeiten  lün  nnd  auf 
den  zuerst  von  Over  ton  erbrachten  Nachweis,  daas  bei  allen  über  denThallo* 
phyten  stehenden  Pflanzen  während  der  Gametogenesis  eine  Cbronio^omen- 
reduktion  nicht  stattfindet,  wie  es  bei  den  Tieren  der  Fall  ist.  Hierauf  geht 
er  auf  die  Theorien  über  Cratnetogene^is  bei  Thallnphyten  ein.  Er  schliesst 
diesen  Abschnitt  mit  dem  Hinweis,  dann  wuiiiend  der  Gametogenesis  eine 
Ohroimosomenrednktion  wohl  nicht  statthaben  dOrfte,  jedenfalls  die  darauf 
hindeatenden  Befunde  bei  ThaUophyten  noch  nicht  genflgend  beweiskriftig  sind. 

Im  Kapitel  Befruchtung  behandelt  Verf*  zunichst  die  Hauptpunkte, 
in  denen  Tiere  und  Pflanzen  flbereinstimmen,  nm  dann  das  Abweichende 
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hervonulisben  und  triedttr  die  «inieliivi  Anaichtftii  und  Befände  aa  nne  Torttber> 
zielten  zu  ItBSMi.  Hier  sei  nar  darauf  hingewiesen,  dass  Yerf.  die  Bezeichnung 

Tlcfruchtung  allein  auf  die  Vermischung  des  Keimpla^ma  besrhrünkt  wissen 
mochtp.  und  dass  nach  ihn\  der  WachstumsHtimulus  als  eine  von  <ien  W'esens- 
2ugea  Ue^  Sexualaktoü  gauz  zu  trenneude  Begleiterstcbeinung  zu  behaudeln 
wäre. 

Diefiezeiebnung  Sporogenesis  gebniuehtVeif.,iimdflneb«nkton8tiaebeii 

hochdifferenzierten  Typ  der  Sporenbildung,  der  allgemein  bei  den  Pflansoa 
über  den  Thallf)pli\ toü  rinftritt,  zu  be/eichocu.  IMcser  Prozess  schliesst  immer 
die  sporojihvte  l'hase  iu  der  Onto;,'enie  «Jieser  höheren  Pflanzen  ab  und  ist 
insbcsondert;  gekeouzeichnet  als  die  i*eriode  der  Chroiuobomeureduktioa  iu  der 
Lebensgeschiehte.  Verf.  weist  dann  auf  die  FKlle  bin,  wo  audi  bei  Tballo- 
pbjten  eine  Bednlition  vorzuliegen  acbeint,  um  dann  wieder  unteren  Wissens 
stand  überhaupt  Eevue  passieren  zu  lassen.  Er  scbliesst  den  Abschnitt,  indem 
er  sagt;  Wenn  die  Vorpfinge  der  Sporogenesis  bei  Pflanzen  als  Prozesse  der 
Spermatogtnesis  oder  Oogenesis  betraf-htet  werden,  so  remachlässigen  wir  die 
bemerkenswertesten  his^torischen  ^lufschlttsse,  welche  Pflanzenphylogeuie 
|(ewäbren  kann,  bis  sur  Koofessioo  klarer  Einaicbt.  Die  botaniacbe  Wieeen- 
scbaft  kann  sebr  wobl  stobt  sein  auf  ibre  Taten,  indem  sie  mit  solcher  £xakfe> 
beit  die  Beziehungen  klarlegte,  welcbe  die  kritischen  Perioden  der  Gameto- 
gene«is,  B«  friirhtnn^^  und  f^porogenesi*:  r.n  HeduktinnsphSnomenen  haben,  und 
zu  grus!>es  Gewicht  kann  schwerlich  auf  die  Bedeutung  dieser  liesultate  gelegt 
werden. 

Gans  besonders  eingebend  bespricbt  dann  Verf.  die  «Bednktioii  der 
Chromosomen*  und  es  erscheint  Bef.  wertvoll,  die  Hauptpunkte,  wie  Verf. 

die  beiden  hier  herrschenden  Theorien  pr&zisiert,  wiederzugeben: 

1.  Nach  Allen.  Rosenherp,  Berghs  undGregoire  stellt  das  Phänomen 
der  Syaapsis  eine  enge  Verbindnng  zweier  paralleler  Chromatinfäden 
(wahrscheinlich  mütterlichen  uud  väterlichen  Ursprungs)  dar,  die  schliesslich 
sich  vereinigen,  um  das  Spirem  zu  bilden,  das  der  beterotypischen 
Mitosis  voraufgeht.  Dieses  einzelne  Spirem  ist  somit  doppdter  Natur 
und  die  longitudinale  Teilung,  welche  folgt,  ist  die  Trennung  der  beiden 
Ffidpii,  dif  bei  seiner  Komposition  7ii«?ammentraten.  Die  in  reduzierter 
Zahl  auftretenden  rhrnmatischen  Segmente  der  heterotjpischen  Mitosts 
sind  bivalente  Chromosomen  oder  präzise  Paare  sporophytischer  Chromo> 
somen.  abgeleitet  von  den  zwei  (mütterlichen  und  väterlieben)  Fiden 
des  Sjnapsisstadiums.  Die  heterotypische  Mitosis  verteilt  die  qioro- 
phytischen  Chromosomen  in  zw«  Partien,  derart  eine  numerische 
Heduktion  auf  '  hcwirkend.  Pie  «iwrnpbjtischen  Chromosomen  teilen 
.sich  frühzeitig  wahrend  (1er  heterotypischen  Mitnsjs  in  Vorbereitung  für 
die  homotypische  und  bieten  somit  eine  zweite  Längsspaltung  der  vom 
einfachen  (verschmolzenen)  Spirem  abgeleiteten  Segmente  dar.  Ein 
spezielles  Ergebnis  von  Alleos  Stadien  ist  die  Verschmelzung  der  Ohromo- 
meren  in  Paare  während  der  Organisation  des  einfachen  (verschmolzenen) 
Spirems  und  eine  folgende  Spaltung  jeder  grösseren  Chromomere  mit 
!oi);,'iiiidinaler  Trennung  ihrer  Struktur. 

2.  Farmer  und  Moore,  Gregory,  Williams  und  Strasburger  halten 
daran  fe^t,  dass  es  ursprünglich  nur  einen  elnfachmi  chromatischen  Faden 
im  Kern  der  Sporenmutterzelle  gibt,  welche  daa  Spirem  der  Synapsts 
und  beterotypischen  Mitosis  ist  und  der  nach  Ansicht  der  meisten  diester 
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Aatoren  xusammengesetzt  ist  aus  der  vollen  Zahl  von  Chromosomen, 
(«porophyti'^ch)  vereinigt  von  Ende  zu  KnHp  Dieses  Spirem  splittert 
ioDgitvidinal,  aber  die  Spaltung  ist  eine  frühzeitige  Teilung,  die  die 
Chromosomen  für  die  homotypische  Mitosis  präpariert.  Die  Chromo- 
MBMn  dtr  licterotypischeii  MitosiB  werden  geUldet  von  Schleen  des 
Spirema,  wdche  ^n  Peer  sporophjtisdier,  von  Ende  zn  Ende  vereinigter 
Gtu-omosoinen  einschliessen.  Bie  Glieder  dieser  Paare  kommen  Seite 
an  Seite  zu  liegen  durcli  Annäherung  der  Arme  der  Schleifen  und  eino 
Brechung  am  Krpf»>  der  Struktur.  Diese  transversale  Spaltung  des 
Spirems  ist  gewiss  keine  transversale  Teilung  eines  Chromosomes,  sondern 
lediglich  die  Trennung  eines  Paares  von  von  Ende  zu  Binde  vereinigten 
Chromosomen.  Die  IXnie  zwischen  den  zwei  Armen  der  Schleife  deotet 
eine  Kontaktregion  infolge  der  Annäherung  an  und  nicht  eine  Spalt ungs- 
linie.  Die  hetero typische  Mitosis  bewirkt  eine  numerische  Reduktion 
der  Chromosomen  wie  hei  1.,  aber  die  Bildung  dieser  Chromosomen 
erfolgt  auf  ganz  differenten  Prinzipien.  Eine  einzige  frühzeitige  Spaltung 
des  Spirems  oder  seiner  Segmente  präpariert  die  Chromosomen  für  die 
homotypische  Mitosis. 

Im  nun  folgenden  Abschnitt  Apogamie  bdiandelt  V«rf.  vor  allem  die 
fundamentalen  Probleme  des  Verhaltens  der  Chromosomen  unter  diesen 

Bedingungen  und  bespricht  eingehend  die  in  den  letzten  Jahren  bekannt 
gewordenen  F&ile  von  Partbenogenesis.  Ebenso  geschiebt  dies  im  Kapitel 

Aposporie. 

Im  Abschnitt  Hybridisation  werden  zunächst  die  bekannten  Mendelschen 
Regeln  dargelegt.  Hieran  schliesst  sich  eine  Erörterung,  inwieweit  die  Chromo- 
somengeachichte  eine  physikalische  Basis  dafar  abgibt.  Doch  können  aus 
diesen  schwierigen  FVagen  Einzelheiten  hier  ebensowenig  herausgegriffen 
«-erden,  wie  aus  dem  Schlusskapitel  Xenien.  da  eine  genügende  Wiedergabe 
der  Darstellung  des  Verf.  zn  weit  führen  würde.  C  K.Schneider. 

6,  Petrunkevitob,  Alexander.  Natural  and  artificial  Partheno-^ 
geuesi^    ^Aüier.  NaturHÜst.  XX XIX,  1905,  p.  65—76.) 

Verf.  rekapituliert  zunächst  den  -Stand  unserer  Kenntnisse  über  Befruch- 
tasg  und  Parthenogen^s  wie  folgt: 

J.  Beide,  das  zur  Befruchtung  bereite  Ei  und  der  reife  Same  zeigen  eine 

Reduktion  in  der  Zahl  der  Chromosomen  ihrer  Kerne  auf  >/}  von  der 

io  den  somatischen  Zellen. 
2.  Wie  viele  Spermatozoon  auch  immer  zum  Ei  vordringen,  unter  nonnalen 

BeJi ntruiigeii  vereinigt  sich  doch  nur  der  Kern  einer  einzigen  mit  dem 

Likeru,  derart  die  ursprüngliche  Chromosomenzahl  wieder  herstellend. 

Alle  anderen  Spermatozoon  werden  absorbiert. 
S.  Das  Centrosom  des  Eies  verschwindet  nach  der  Bildung  der  zweiten 

Polanelle,  seine  Funktionen  werden  vom  Centrosom  des  Spermatozons 

flbernomiiien. 

4.  In  den  meisten  parthenogenetischen  Eiern  tritt  keine  Iicihiktion  der 
Chromosomen  ein  —  nur  eine  X'olarzelle  wird  gebildet  —  und  das  Ei« 
centrosom  bleibt  aktiv. 

Vi»f.  beglicht  dann  das  Wesen  der  Befruchtung  und  hebt  gegen 
Bethe  n.  a.  hervor,  dass  man  nur  dann  von  Befruchtung  reden  kann,  wenn 
die  Vereinigung  von  Sperma-  und  Eikern  erfolgt  ist. 
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Er  geht  dann  aal  ParthenogeDesis  ein  und  bespricht  u.  a.  auch  sehr 
abwcichendi'  P'.'ille  aus  dem  Tierreiche  f  Rinnen).  Verf.  kommt  zu  dem  Schluss, 
dasB  weder  Merogonie  noch  künsthche  l';irtheuoß;enesis  mit  reduzierter  Chromo- 
8omeuzahl  als  Äquivalent  fUr  natürliche  i'arthenogenesis  betrachtet  werden 
könoen.  Er  nennt  daher  diese  zwei  Formen  kfinstliclie,  pathologische, 
einelterliche  Entwickelung.  Dagegen  ftthrt  kflnatliche  Partbenogenesis 
mit  normaler  (  hromosomenzahl  zu  angenscheinlich  normaler  Bntwickelong. 
Er  nennt  sie  daher  kflnstliche  wahre  Partheoogenesis. 

C.  K.  Schneider. 

7.  Rhiimhler,  L.    ZellenmechaDik  und  Zellenlehre.   (Verhandl.  d. 

76.  Vers.  D  Naturf.  n.  Ärzte  zu  Breslau,  I90i.\ 

8.  Cook,  0.  F.  aud  iNwingle,  W.  T.  Evoltition  of  cellules  structures. 
(Boll.  81.  Bur.  of  PI.  Ind.  U.  S.  Departm.  Agricult..  Washington  1906.)f 

ZueammenfaBBung  derBeaultate  im  Bot.  CenferbU  1906,  Bd.  XCIX,  p.  499. 

9.  Bechheld,  H.  8 trukturbildung  in  Gallerten.  (Zeltschr.  f .  pbjeik. 
Chemie,  Bd.  Lü.  1906,  p^  186.) 

Verf.  ermittelt  die  FMctoren»  die  auf  Stmkturbildung  in  Oallerten,  die 
alR  Folge  von  Diffusionavorgfingen  aufzufas-ten  ist,  von  £influss  sind  (Löslich- 
keit des  Niederschlags  in  vorhandenen  oder  sich  bildenden  Sabfn,  Eigenschaft 
der  Ionen,  feinste  Suspensionen  oder  kolloidale  Lösungen  auszutlocken  bezw. 
ihre  Ausflockung  su  verhindern,  Beeinflussung  der  Gelatine  durch  Erhöhung 
oder  Erniedrigung  ihres  Erstarrungspanktes,  Eigenschaft  der  Kolloide,  «ich 
nur  in  bestimmten  Misehang^TeihSltniBsen  ansanflm^en). 

10.  Leeae,  8t    Germination  et  croissanee  de  la  cellnle  arti* 

ficielle.   (C.-R.,  1905,  No.  4.  T.  CXLI,  p.  279.) 

Verf.  träufelt  Rohrzuckerlösung,  die  Spuren  von  Ferrocyankali  enthält, 
in  verdünnte  Kupfersulfatlösung  und  erhält  dadurch  künstliche  Zellen,  welche 
den  Traubeschea  ähnlich  sind«  und  an  welchen  sich  Wachstum  und  Sprossung 
demonstrieren  lässt. 

II.  Cytoplasma. 

11.  'D^i,  A.  üntersaehnngen  Ober  die  kontraktile  Vaeuole 
und  die  Wabenstruktur  des  Plasmas.  Dissertation.  Basel.  1906. 

Die  Resultate  des  Verf.s,  die  sich  auf  das  Ojtoplasma  beziehen,  bestehen 
vor  allem  in  dem  Nachweis,  dass  sich  Srhaii  ms t  r  n  k  t  u  r  durch  künstliche 
Eingriffe  an  lebenden  Zellen  verschiedenster  l'roveiiien/.  erzielen  Ifisst.  Vor 
allem  sind  hierzu  alkalische  Reagentien  tauglich.  Bei  Zusatz  von  verdünnter 
Katronlange  usw.  werden  im  Protoplasma  Eiweteatoffe  gefiUt  und  die  Nieder- 
sehlttge  lösen  sich  beim  Auswaschen  mit  Wasser  wieder  auf;  die  Niederschlaga- 
partikclchen  werden  somit  durch  eine  grosse  Anzahl  winziger  Lösungsvacuolen 
ersetzt,  deren  Ge.samtheit  zur  Schauuistruktur  führt.  Je  höher  die  Alkali- 
konzentration, um  so  langsamer,  srhlechter  und  unvollkommener  ist  die  Wahen- 
bildung,  weil  grössere  Mengeu  nicht  su  leicht  psu'alysiert  werden  könuen  und 
die  NiederschlHge  auch  resistenter  sind. 

Weiterhin  lUsst  sich  Schaumstruktnr  endelen  durch  Dekonzentration  der 
umgehenden  Lösung,  sowie  durch  mechanischen  Druck.  Verf.  vennutet»  daas 
es  sich  dabei  wohl  um  einm  Entmischungsvorgang^  veranlasst  durch  abnorm 
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rdchliche  Wasstraufnahme  —  bandele,  obna  im  einselnen  eine  aieliera  Analyse 

dar  Vorgänge  geben  zu  können. 

Vgl.  auch  das  Referat  im  Abschnitt  .Vacuole". 

12.  Ray,  L.  Studien  ober  interzellulares  Protoplasma.  (Ber.  D. 
Bot  Ges..  1906.  Bd.  XXIII.  p.  96.) 

Das  vom  Verf.  beschriebene,  scheinbar  interzellulare  Protopiasma  eut- 
itemmt  dem  Plasma  dee  ZeUenlumwn,  wie  Verf.  berichUgend  mitteilt. 

18.  lieber,  A.  Über  Kngelbilduag  nnd  Plasmoptyse  der  Bak- 
terien. (Ber.  D.  Bot  Oes..  XXUI.  190».  p,  849.) 

Die  von  A*  Fiseber  besdiriebene  Erscheinung  der  Pla.sm o pt  jse,  bei 
welcher  die  Bakterienzellen  einen  Teil  ihres  plasnuitischen  Inhaltij  durch  die 
l^.,prengte  Membran  .lustreten  lassen,  kann  Verf.  nicht  anerkennen.  Bei  der 
KugelbiiduDg  handelt  es  sich  um  Wachstum  der  umhäuteten  Zelle,  die  an  der 
Spitae  stark  ansebwillt.  Bas  Anacbwellen  spielt  susb  sebr  scbneU  «b. 

14.  Bakcrlaadt,  6.  Über  die  Plasmahant  der  Cbloroplasien  in 
den  Assimilationsaellen  Ton  SA^fUußa  MartoMÜ  Spring.  (Ber.  D.  Bot 
G«s.,  XXm,  1808.  p.  441.) 

In  den  trichterförmigen,  epidermaltn  AssimilationszelleD  der  Lanbblätter 

^on  SdagineUa  .\fartemii  lieoft  meist  mir  ein  Chrom  at  phor  von  mulden- 
ähnlicher Gestalt,  flor  auf  seiner  konkaven,  dem  Zelilumen  zugewandton  Seite 
eine  stark  lichtbrechende,  relativ  dicke  Plasuiahaut  erkenuen  läs^t.  Teilt 
mik  der  Gbromaioplior,  so  teilt  sieb  aneb  diese  Plasmabant;  Verf.  beseichnet 
iie  ab  ein  Organ  der  Qdoroplasten.  Jlit  ▼ersdiiedenen  Metboden  kann  man 
die  Plasmabant  gut  ttrben  und  ihre  feinere  Struktur  erkennbar  macben.  Verf. 
7e!^t,  tlass  sie  auf<  einer  stark  lichtbreclienden,  leicht  zersetzlichen.  verquell- 
baren  Grundsubstanz  besteht  und  kleinen,  in  «Hunt«  eingelagerten  Körnchen,  — 
Die  Funktion  der  Plai>iuuhaut  .sieht  \'erf.  vermutungsweise  darin,  da»»  äie  das 

fiebtpercipierende  Organ  des  Chloroplasten  sei. 

18.  BiÜökA»  VI,  Über  tinktorielleDifferensen  zwiscben  leben- 
dem nnd  abgestorbenem  Protoplasma.    (Areb.  f.  ges.  Pbjs.,  Bd.  107, 

woö.  i..  497.) 

Werden  dem  Protoplasma  gl(M"ohzeitig  Methylenblau  und  Neutralrot  ge- 
boUfD,  so  speichern  die  lebenden  Zellen  stets  Xeutralrot,  die  toten  Methylen- 
blau. —  Die  meisten  Ergebni^-se  und  iSchlussfolgerungen  des  Verf.s  gehören 
iai  Gebiet  der  cbemiscben  Fbyeiologie. 

Iii.  Kern,  Nucleoius,  Kernteilung. 

a)  Normale  btrnktar-  and  Teilnngsverhältnisse. 

16.  Zepf,  W.  Vielkernigkeit  grosser  Flecbtensporen.   (Ber.  D. 

Bou  Ges.,  1906,  Bd.  XXHI,  p.  121^ 

Sehr  vielkernige  Zellen  fand  Verf.  in  den  Schlauchsporen  von  Jfyco- 
HaiiHt,  OehroUchia  und  Pertuaaria.  Die  Zahl  der  Kerne  steigt  bis  400.  Offen- 
^  bestebt  eine  Beaiebnng  swiseben  dem  Beicl^tnm  an  Kernen  und  dem  Auf- 
tvvton  nUzeieher  Keimsebliucbe. 

17.  Zepf,  W,  Zar  Vielkernigkeit  grosser  Flecbtensporen.  (Ibid., 
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Hiaweifl  auf  eine  frohere  FublikaUoD  Haberlandts  Uber  die  Sporen 

von  Perluaaria  communis- 

18.  Sypkens,  B.  Die  Kernteilung  bei  FritiUaria  imptriaU»'  (Ree 
Trav.  Bot  Keerl,  1904,  p.  160—218,  mit  8  Tafeln.) 

Von  seiner  sehr  «ng^enden«  inhaltsreichen  Arbeit,  die  namentlich  audi 
der  Besprechang  der  literaiur  halber  von  Interesse  ist»  gibt  Verf.  folgende 
ZnsammenfaüSUDg  der  Resultate: 

„Das  Gerüst  des  ruhenden  Kernes  ist  ein  anastomosierendeg  Netzwerk 
mit  dicken,  unregelmässigen  Knoten.  Es  bentelit  nicht  aus  Liniufäden,  in 
denen  Chromatinkörner  zerstreut  liegen,  sondern  besitzt  eine  homogene  Zu- 
sammensetzting. 

Die  Spindel  entsteht  innerhalb  des  Kemraumes  aus  Protoplasma,  da« 
nach  der  Auflösung  der  Wand  in  den  Eernraum  eingedrungen  ist. 

Die  Spindeln  bilden  sich  nicht  sogleich  ganz  vollständig  Bis  kurz  vor 
dem  Aster«tadinm  sind  nur  Fäden  vorhanden,  die  von  Pol  zu  Pol  laufen.  Im 
Asterstadium  entsteht  ein  zweites  System  dickerer  Fäden,  die  nur  bis  zum 
Äquator  gehen  und  dort  an  den  Chromosomen  befestigt  sind.  Beide  Arten 
von  Fttdeo  entstehen  durch  die  Aneinanderreihung  fcOmiger  Elemente  des 
Protoplasma:»,  das  in  dm  Kemraum  eingedrungen  ist. 

Nach  dem  Auseinanderweichen  der  Tochterchromosomen  hat  die  Spindel 
keine  Funktion  mehr  zu  erfüllen.  Das  zweite  i^y-^tem  von  Fäden  verschwindet 
sehr  bald,  und  die  VerbindungsfUden  nehmen  nicht  nur  nicht  an  Zahl  zu, 
sondern  geraten  auch  bald  in  Zerfall.  Das  Protoplasma  mit  den  Vacuoien,  das 
den  Kern  umgibt,  dringt  in  die  Teilungsfigur  ein,  wodurch  die  Verlnndungs» 
fttden  in  Bündeln  gruppiert  und  nach  dem  Rande  gsdxflngt  werden. 

Die  Vacuolen,  die  innerhalb  der  Teilnngsfigur  sichtbar  werden,  sind  dort 
nicHt  (lurcl)  XeiibiMinvtr  ent-itanden ;  sondern  waren  anderswo  schon  praefor- 
miert  u;i  In  dein  eint  n  t  alle  .">ind  es  die  Adventivvncnolen  aus  dem  kiM  iiigen 
Proloplabrua  def>  Kiiibijosacks,   uud  im  aoderen  Falle  die  gewöhnlicheu  Zell« 

vacuolen. 

Dermosomen  bilden  sich  nichts  und  es  entsteht  keine  Zdlplatte. 

Der  Kern  besitzt  wShrend  der  Teilung  nur  was  die  Chromosomen  an- 
geht, eine  deutlich  ausgesprochene  Selbständigkeit  dem  umgebenden  Proto- 
plasma  fjeKeiiiiber  "  C.  K.  Schneider. 

19.  Moll.  J.  W.  Bericht  über  „De  kerudeeling  by  FritiUaria  impcrialii 
L.*,  von  B.  Sypkens,  1904.  (V^^.  Kon.  Akad.  d.  Wetensch.  le  Amsterdam, 
Wis.-  en  Natuurk.  Afd.,  Dl.  XIH.  1904/ 1»05.  p.  849—861.) 

Siehe  das  vorangehende  Referat. 

VO.  >foll.  J.  \V.  A  summary  of  the  rt/sults  oT  Dr.  B.  Sypkens  paj>er 
„On  the  nuciear  divisiou  o£  Fritülaria  imperialis",  (Kon.  Akad.  Weteuscli. 
Amsterdam,  1004.) 

Vgl.  das  vorangehende  Referat. 

21.  Mettier,  D.  N.  Tue  development  of  the  heterotypicchromo» 
somes  in  poUen  mother  cells.  Prelim.  comm.  (Bot.  Gez.,  1905,  vol.  XL. 
p.  171.) 

Ref.  im  Bot.  Centrbi.,  1905,  Bd.  99,  p.  ööl. 

-2.  Allen,  Cb.  Chromo^ome  reduction  in  Lüium  camdense.  (Bot. 
Gaz.,  1901»  voL  XXXVII,  p.  464.) 

28.  Allen,  €h.  Nuciear  division  in  the  peilen  mother  cells  of 
Lüivm  eanadmn,  (Ann.  of  Bot.»  1906»  vol.  XIX»  p.  291.) 
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t  ür  Kernteilungea  in  den  Pollen mutterzellen  von  Lih'um  atnadensf  be- 
schreibt Verfasser  ein  Reticulumstadium  mit  grossen  Chromatinanhäufuogen. 
fl^iran  und  Sjnapsi«.  Ana  Lesern  geben  paarweise  parallel  gelagert«  F&den 
knror,  di«  mit  einander  aieh  veninfgen  nnd  einen  Knind  bilden.  Spiter  er> 
folgt  wieder  eine  Trennung  der  Tereinigten  Anteile  nnd  Bildung  der  Chromo* 
warne,  die  dann  eine  Läng^spaltung  erfahren. 

24.  Martins.  Mano  Th.  Xuclrole  et  chromosomo3  dans  le  meri- 
tt&me  radicuiaire  de  Soianum  tuberotWH  et  Fktueclu»  vulgaris.  (La  Cellule. 
P.  XXII,  1906,  p.  67.) 

Die  Chrom oeome,  die  in  der  Telopliaee  annicliat  polatindige  Omppen 
bilden,  entlenen  sieh  von  einander  nnd  bilden  das  Chromatinnets  der  Tochter* 
kerne;  die  Anastomosen,  die  man  die  Chromosonie  mit  einander  verbinden 
sieht,  sind  ans^zogenp  Tfile  von  diesen  Der  Nucleolus  entsteht  unabhängig 
von  den  CbromotiomeD  in  Fonn  von  kleinen  Tröpfchen,  die  zusammfnfliessen. 
In  der  Prophase  liefert  das  Chroiuatinnetz  die  Chromosome;  derNucieotus  bat 
aiorphologisch  keinen  Anteil  an  ihrer  Bildung;  falls  erSnbstani  fftr  sie  liefera 
Milte,  so  geschi^  es  jedenfalls  nicht  durch  »snspending  fibres*  (Wager).  — 
Die  Chromosomen  bewahren  ihre  Autonomie  von  einer  Teilung  xur  anderen: 
Le  noyao  quiescent  n'est  qu'une  jaxtaposition  de  Chromosonies*'. 

26.  Berfjhs.  T.  La  fnrmation  des  chrom f> »n es  h^terntrpiques 
dans  la  üporog^aese  vegetale.  I.  Depuis  le  hpirt-me  jus«|n  aux 
chromosomes  mürs,  dans  la  microsporogene^e  d  Allium  /uluiomm  et 
^e  Litnm  ^peeloMMi.  (La  Cellule,  t  XXI,  1901,  p,  171.) 

M.  Bcighi,  T.  La  formatlon  des  ehromosomes  het^rotyplquen 
dans  la  sporog^n^se  v^gitale.  II.  Depuis  la  sporogonie  jusqu'au 
spir^me  d^finitif,  dans  la  microsporogdn^se  dAtttusi  fittviontm.  (Ibid., 
p.  881.) 

27.  Berghs,  T.  La  formation  des  ehromosomes  heterotjpiques 
dans  la  sporog^n^se  v^g^tale.  HI.  La  microsporogönAae  de  Cbn- 
MlM  m^^dii.  (Ibid.,  1906,  t  XXH,  p.  41.) 

28.  Bei|^,  T  La  formation  des  ehromosomes  heterotvpiques 
dans  la  sporogen^se  v^g^tale.  IV.  La  m icrosporogt nese  de  Drotera 
ndundifolia.  Xarthedum  ossifragum  et  HeUebonia  foeiidus.    (ibid.,  p.  139.) 

Bei  allen  seinen  Versuchsobjekten  konnte  Verf.  zeigen,  dass  bei  desu 
Synapsisstadium  die  Cbromatinfäden  sich  paarweise  mit  einander  vereinigen 
und  SpiremteOe  Uefern,  die  einfach  zu  sein  scheinen.  In  Wirklichkeit  aber 
doppelt  Hegen.  Dann  erfolgt  LAngsteilung  — ,  aber  keine  echte  Spaltung, 
sondern  nur  Trennung  der  soehea  T^einigten  Anteile.  »L:i  i  >' lucUon  numi- 
rifine  de  la  prophasc  n'est  donc  qu'apparente.  La  vraie  rtduction  ne  s'opere 
que  par  la  s<^paration  des  chromosomes-fiHes  vers  les  deux  pöles  de  la  preuüöre 
ciaese,  et  par  consequent  celle>ci  doit  6tre  tlite  röductrice,  c'est  h.  diie  ef fec- 
tuant  la  r^ductlon  de  nombre." 

99.  OHgtlre,  T.  et  Wygierts,  A.  La  reconstitution  du  nojau  et  la 
formation  des  ehromosomes  'dans  les  cin&ses  somatiques. 
I.  Rae  in  es  de  TriUium  grandifiorttm  et  telophase  homoeotjpique  dans 
ie  TrüHum  cemuuni.    (Ihid..  XXI,  1904,  p.  6.) 

Bei  den  Kiaesen  uu  Meristem  der  Wurzel  sind  zunächst  die  Chromo^uu»ü 
*m  Pol  vereinigt;  zwischen  ihnen  und  um  sie  sammelt  sieb  die  FlOssigkeit, 
die  das  Enchylem  des  Kernes  bildet  Nach  aussen  ist  die  flüsaige  Hasse  von 
•iaer  Hautschicht  umgrenzt.   Die  Kerah^ihle  enthilt  nur  Chromosome,  cyto« 
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plaämatitiche  Faden  fehleu  üurehauä.  Die  (  bromoäome  eotferneo  sich  von  eia- 
«nder,  bleiben  aber  duieh  Anaetomoeen  —  aasgezof^eM  Teile  ibier  seibat  — 
miteinander  in  Verlnndung.  Femer  .erfabren  die  ObromoMMe  eine  Alveoli- 

sation  und  jedes  wird  zu  einem  ^r^seau  el^mentaire%  —  die  'VWainigung  der 
einzelnen  Netze  liefert  das  Chromatiunetz  des  ganzen  Kerns.  Verf.  hält  die 
Fortdauer  der  Cbromosome  von  einer  Teilung  zur  andern  f(lr  sehr  wahr« 

scheiuiich. 

Bei  der  Telophas«  der  bomoeotypischen  Teflung  erfolgt  die  Rekonsti- 
intion  der  Kerne  dnreb  —  mono«  oder  polychromoeome  —  Kaiyomeriten:  on 

caryomerite  est  une  vaenole  limit£e  par  une  couche  membranense  cytoplasniiqne 
et  dans  la  tu  lle  plonge  un  —  ou  plnsieurs  —  cbromosome  trüsforme  par 
aiviolifation  ea  un  n&seau  alveolaire. 

Der  Zusammcafasüung  der  Kesultate  am  Schluss  der  Arbeit  entnehmen 
wir  noeb  folgende  Definition  fttr  den  Kern:  une  vacnole  limitto  par  nne  condie 
membranense  eytoplasmique,  remplie  d*un  enobylirae  dans  leqvel  plonge  un 
reseau  cbromatique  alveolaire-r^ticulie,  formi  d'une  trame  homogtoe,  sans 
di«tinction  morphologitjue  entre  im  substratum  Hf'hroniati(iue  et  des  g^ranulations 
chromatiques;  ce  n'-seau,  qui  prend  naissance  par  la  juxtaposition  de  r6seaux 
elementaires  chromosomique»,  garde  vraisemblablemeat  duraut  tout  le  repoa 
ce  earaettee  eomposite  et  il  fant  probablanent  le  d^flair  comae  nne  association 
de  cbromoeomee  alv^olis^s  et  r^ticnlis^s.* 

80.  6r4g«ire,  V.  La  rödnetion  numirique  dea  cbromosoraes  et 

les  cin^ses  de  matiiration.    (Ibid..  t.  XXI,  1904,  p.  290.) 

Nach  dfiii  Synapsisstadiuin  sieht  Verf.  die  Cbromosome  paarweise  sich 
aneinanderlegen  und  mit  einander  verschmelzen.  liei  der  darauf  folgenden 
Teilung  handelt  es  sich  nur  um  ein  .dedoublement  iongitudinal"  der  eben  ver- 
einigten Teile.  Die  ChromoeomenrednktioD  in  dor  Prophase  ist  somit  nur  eine 
ScbeinrednkUon.  Erst  bei  der  beterotypiscben  Teihnig,  weMw  die  somatiseben 
Cbromosome  von  einander  trennt,  wird  die  Reduktion  wirkUcb  erreicht.  Die 
hetero typische  Teilung  kann  man  insofern  nicht  als  Caryokinese  mehr  bo- 
zeichnfn,  u»'il  es  bei  ihr  nicht  zur  Vermehrung  der  Cbromosome  dnrrh  Liing;!. 
teilung  kommt.  Die  „Reifungsteiiungen**  sind  somit  nicht  als  zwei  Kinesen, 
sondern  besser  als  eine  aufzufassen,  in  die  sich  ein  besonderer  Keduktions- 
pliosess  einschsitet,  und  bei  dem  vier  Kerne  statt  sweier  entstdien. 

61.  Strasbirger,  &,  Allen,  €h.  E.,  Xtyake,  K.  nnd  Ovtrtei,  J.  B»  Histo- 
logische Beiträge  sur  Vererbungsfrage.  (Jahrb.  wissenscb.  Bot.»  IMN»» 
Bd.  XLII,  p.  1.) 

32.  Stnsblirger,  B.    Typische  und  allotypische  Kernteilung. 

(ibid.,  p.  1.) 

38.  Allen,  Ch.  E.  Das  Verhalten  der  Kcrnsubst  ;s  n  7pr!  wfihrend 
der  Synapsis  in  den  Pollenmutterzellen  von  Lilium  canademc.  (Ibid., 
P  72.) 

84.  Myake,  K.  Über  Rednktionsteilung  in  den  PoUenmuttero 
seilen  einiger  Monocotylen.  (Ibid.,  p.  88.) 

86.  Orevltilf  J.  8.  Über  Rednktionsteiluogin  den  Pollenmutter- 

selien  einiger  Dicotylen.   (Ibid.,  p.  121.) 

86.  Strasbnr^rr,  E.  Dit  stofflichen  Grundlagen  der  Vererbung 
im  organischen  Heicli.  \  ersuch  einer  gemeinverständlichen  Dar- 
Stellung.    Jena  (Fischer)  1905. 
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Die  Arbeiten  des  Verf.»  bringen  eine  rrüfuug  der  Frage  nach  der  Heduk- 
tioo  der  Chromosome. 

Strasburger»  Untersuchungen  beziehen  sich  vornehmlich  auf  Galiitnia 
conAoin*  und  Fmkkio  SUboidüMo.  Bei  FrOfung  der  aomaÜBcheo  Kernteilung 
kusR  Verl  seine  Ansieht,  dbse  das  Kemgerflst  ans  Linin  und  Chromatin 
fosinunengesetzt  ist,  nicht  aufgeben.  Über  Grigoires  abweichende  Meinung 

xnan  die  vorangehenden  Beferate. 

Die  Vereinigung  der  Chromosonie  bei  Bildung  der  Torhter- 
kerne  erfolgt,  wie  im  AnschluKS  an  Clr«'iroire  <8.  o.)  auch  ätratiburger  an- 
gibt, durch  ADa.stoniosenbUdung  nml  \  acuolisation. 

In  den  Uonotokonten  der  genannten  Pflanzen  findet  Strasburger 
Chromosome  verschiedener  Grösse  (Galtonia:  6  grosse  und  2  kleine,  bei 
huMa  6  grosse  und  18  kleine). 

Erwigungen  verschiedener  Art  fahren  an  der  Aonahmei  daas  die  Knoten- 
punkte im  Chromatinnets  des  Kernes  nicht  die  kleinsten  selbstAndigen  Ein- 
heiten sein  können.  Strasburger  sieht  in  den  Klfirapchen,  die  im  Waben* 
werk  der  Kerne  verteilt  sind,  Komplexe  von  Pangcnen,  sog  Pangenosome; 
bvi  der  Teilung  kontrahiert  sich  das  r'hroinaLin  auf  die  Stellen,  welche  die 
Pangenosomen  entbaiteu,  und  leitet  damit  die  Bildung  der  Chromosome  ein. 
Die  Cbromatinscfaefiwn  der  Ghromosome  —  Verf.  nennt  sie  im  Anschlnas  an 
Weismann  »Iden*  —  werden  aus  Pangenosomen  aufgebaut. 

Von  den  Chromosomen  stf  gen  sieh  bei  den  spiteren  FTophasen  gleich- 
grosse  Individuen  zu  Paaren  ver^nigt  Strasburger  vermutet,  dass  die  elter- 
lichen Chromosorae  in  den  Kernen  des  Sporophyten  nirht  zwei  gesonderte 
Gruppen  bilden,  sondern  dass  homologe  ( Jhromoüome  sieh  einander  nahe  bleiben. 

Wegen  der  Diskussion  der  au  Algen  und  Piken  gewonnenen  Resultate, 
der  Betrachtungen  über  Gameto-  und  Sporophjten,  und  der  Bemerkungen  über 
Parthenogenese  und  die  Bastardform  Cytiau*  Adami  vgl.  das  Original.  (Aus> 
fflhiiiches  Beferat  in  Bot  Ztg..  1905,  Bd.  68,  p.  289.) 

Strnsbnrgers  Scfaltter,  Allen,  Mi]r»ke  und  Overton  studieren  in  den 
oben  genannten  Arbeitm  hanptslchlich  die  Vorginge  der  Syoapsis  und  die  an 
diese  sich  anschUeasenden  Prozesse  an  den  Conotokonten  verschiedener  Mono- 
und  Dicotyiedonen.  Es  ergab  sich  in  allen  Fällen,  dass  während  der  Synayisin 
sich  zwei  Kernfäden  mit  einander  vereinigen,  und  sich  spater  wied»'r  trennen. 

Vgl.  auch  die  oben  gegebenen  Referate  über  die  Arbeiten  aus  liregoires 
Sdnde,  deren  Resultate  im  allgemein«ii  hier  bestätigt  werden. 

t1.  Fsmer,  BretUnd,  J.  und  Msere,  J.  B.  8.  On  the  mnjotie  phase 
^Tcdnction  divisions)  in  animaU  and  plants.  (Quateity  Joum.  Hier. 
Sei.,  190(,  voL  XLVm,  p.  489.) 

Farmer  and  8he?ei  D.  On  the  structure  and  development  of 
the  >omatic and  heterotype  ehromosomes  of  TroiuaMtia  virgimica-  (Ibid., 

p.  56K.) 

Vgl.  das  weiter  unten  genannte  Referat  von  Koernicke, 

89    Rnnenberg,  Zur   Kenntnis  der   Reduktionsteilung  in 

Pflanzen.   (Bot  Not.,  läOö.) 

Bei  Xiilera  u.  a.  findet  Verf.  dieselbe  Chromosomenvereinigung  bei  der 
Synapsis,  die  in  den  oben  besprochenen  Arbeiten  der  Strasburgerschen  und 
Gr^goir eschen  Schule  behandelt  wird. 
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40.  Koeroick«',  N.  Die  neuereu  Arbeiten  über  die  Chromosomeu- 
rednktioa  im  PflansenreJch  und  daran  aoscbliesseode  caryokine- 
tiseke  Probleme.  Zweiter  Betieht  (Bot  Ztg..        Bd.  «8,  p.  S89.) 

41.  Allel,  du  B.  Die  Keimnng  der  Zygote  bei  CoUothaele.  (Ber.  D. 
Bot  Ges.,  1906p  Bd.  XXUI.  p.  286.) 

Verf.  untersucht  Coleochaete  scutata  auf  die  ersten,  hei  der  Keimnng  der 
Zjgospore  erfolg^enden  Kernteilungen  hin  und  konstatiert,  dass  auffallende 
Ähnlichkeiten  zwischen  Coleochaete  und  den  höheren  Pflanzen  besteben:  bei  der 
ersten  Teilung  siebt  man  ein  Synapsiastadium,  sowie  eine  Fusion  der  neben* 
einander  liegenden  TeÜe  der  COuromatinftden.  Die  yereinigten  Teile  trennen 
eich  bald  wieder  und  es  erfolgt  die  Bildung  der  Chromoeome.  Die  Chromosome 
sind  bei  der  ersten  und  zweiten  Teilung  einander  sehr  unähnlich.  Vermutlich 
Averden  bei  manchen  Koiyugateo  wie  bei  Oedt^onium  fthnliohe  Vorginge  sich 
nachweibcu  lassen. 

42.  Pauli,  J.  H.  Development  of  Aseus  and  i:>pore  formalion  in 
Ascomjcetes.   (Proc.  Boston  Soc.  of  Nat.  Hist,  vol.  XXXTI,  1906,  p.  77.) 

411.  Moore,  A.  C.  Sporogenesis  in  Pallavicinia.  (Bot  Gaz.,  190Ö, 
▼ol.  XL,  p.  81.) 

Verf.  findet»  dase  die  Sporenbildnng  bei  Pallamdnia  LgdUi  xwei  selb- 
ständige Kernteilungen  vorausgehen,  nachdem  Farmer  für  P.  decipiens  simul- 
tane Teilung  angeei^eben  hat.  Die  Chromosome  —  acht  fOr  jede  Spore  — 
werden  nach  der  ersten  Teilung  selbständig,  doch  macht  der  Kern  zwischen 
beiden  Teilungen  kein  Ruhestadium  durch. 

44.  Flacker»  A.  Die  Zelle  der  Cjanopkyceen.  (Bot  Ztg..  i905. 
Bd.  LXni,  p.  Rl.) 

IMe  algologische  Arbeit  mus.s  hier  kurz  erwähnt  werden,  da  die  Beob- 
achtungen der  Verf.  über  den  Zentralkörper  der  Cyanophyceen  allgemoines 
zellphysiülogisches  Interesse  haben.  Nach  Verf.  handelt  es  sich  bfi  den  von 
verschiedenen  Autoren  beobachteten  scheinbaren  Kernstrukturen  um  ein 
Eohlelijdrat  (Anabftnin),  das  bald  in  Ktenem  oder  Seheiben,  bald  in  Knäueln  oder 
»Kohloeomen*  abgdngert  -wird.  Bei  der  Teilung  erfolgt  eine  Umlagerunp  der 
Anablninteildien  (»PBeudomitose"),  indem  die  neue  Teilungswand,  die  vom 
r'hromatophor  aus  vordringt  und  den  Zentrnlkörper  durchschnürt  die  Anabftnin- 
körperchen  verschiebt  und  zu  mitotischen  Figuren  orientiert 

b)  Abnorade  KeinteilingSTorgliigc. 

46.  Keip^  W.  La  earyoeinftse  dans  les  sommets  des  racinee 

chez  la  Vicia  Faha.    (Ann.  Inst,  agron.  Moscou,  X,  1904.) 
Vgl.  Bot.  Centrbl..  1906.  Bd.  XCVIIT.  i-.  615. 

Das  (""hromatin  differenziert  sich  bei  der  Teilung  der  Kerne  zuniichst 
zu  „jjiatjues  chromati^ues",  zu  „baudes  stellaires"  und  schliesslich  zu  Chromo- 
somen. 

Die  aeh romatische  Figur  bildet  sieh  ausschliesslich  aus  dem  Cyto- 
plasma.  Nach  Ätherbehandlung  fftUt  sie  besonders  gross  aus. 

46.  Nänec,  B.  Über  die  Einwirkung  des  Chloralhydrates  auf 
die  Kern-  und  Zellteilung.   (Jahrb.  wiss.  Bot.,  Bd.  XXXIX.  1904.  p.  645.) 

Verf.  knüpft  au  die  Ergebnisse  v.  Wnsit-lewskis  an.  der  durch  Behand- 
luDg  von  Wurzelspitzeu   mit  Uhloralhydrat    abuurmaie  Kernteilungen, 
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iasbesondece  Amitosen.  erzielen  zu  können  glaubte.  Verf.  kommt  bei  seinen 
Untersuchungen  zu  abweichenden  Resultaten  und  resftmiert  folgendennassen. 

0,75  0  0  Obloral  bewirkt  nach  »<iner  einstündigen  Einwirkung  auf  die 
Wurzelspiticen  eine  Degeneration  der  ?>pindelf8sern  und  bewirkt  somit  <!ie  Ein- 
stellung der  Kernteilungen.  Auch  die  Zellteilungeu  werden  eiugesieiiu  nicht 
jedoch  die  Rekonttniktion  der  Todtterkene,  ao  daas  zweikemige  Zellen  ent* 
etebcii»  welche  snweüen  eine  unTOllendet  gebliebene  Scheidewandanlage  be- 
sitzen. Die  metakinetischen  Stadien  können  durch  Chromattnsehleifen  ver* 
b-ndf  n  bleiben,  woraus  dann  nach  vollzogener  Bekonstniktion  «landuhr-  oder 
bantelformige  Kerne  entstehen  können.  Aus  Äquatorialplaiteu  entstehen  un- 
regelmftssige  Gruppen  von  Chrumatinschleifen.  Die  ruhenden  Kerne  können 
imSbemfBrmig  werden. 

Weiden  die  Wniseln  nach  der  Chloralisienuig  ansgewaachen  nnd  in 
normale  Vethiltaiwe  gebracht,  so  schreiten  die  Folgen  der  Chlonüisierung  eine 
Zeitlang  weiter,  sodann  treten  jedoch  wieder  Teilungsvorgänge  auf.  Diese 
können  nochmals  vorübergehend  e!n;::;^estellt  werden,  worauf  dann  definitiv 
die  normalen  Teilimgsvorgänge  zurücickehren.  Bei  Vicia  werden  in  einige» 
ZeUen  die  destraierten  Spindeln  neu  gebildet,  bei  l'num  nnd  AUium  nicht. 
Ans  den  nnregelmlsaig  in  der  Zelle  verteilten  Cbromoeomen  der  ursprüng- 
lichen Äqnatoriali^tten  entstehen  entweder  mehrere  Keme,  awisehen  welcben 
auch  unregelmlssig  verlaufende  Scheidewttnde  gebildet  werden  können  oder 
ein  Kern  von  Tmreere1m;i*;sie^er  Form. 

Tn  den  zweikernigen  Zollen  legen  sich  die  Kerne  dicht  aneinander 
und  können  verschmelzen.  Bei  den  mitotischen  Teilungen  bilden  derartig 
entotandene  Keme  eine  doppelte  Chromosomenanzahl.  Wenn  die  Keme 
nicht  vcanchmelsen,  so  kOnnen  in  einer  Zelle  awei  kinetische  Teilungen 
simultan  vor  sich  gehen.  Es  werden  dann  entweder  drei  Zellen  gebildet,  von 
denen  die  mittlere  zweikeruig  ist,  oder  es  vetscbmeben  in  derselben  die  Enkel- 
keme  zu  einem  grossen  Kern. 

Es  können  auch  kernlose  Zellen  entstehen,  wobei  der  Phrt^moplast 
ganz  selbstftndig  entstehen  oder  eelbstlndig  (topographisch)  funktionieren  kann. 

Die  Teilangen  mit  doppelter  Cbromosomenzahl  Terschwinden  aUmihlich 
ans  der  Wurzelspitze;  wahrscheinlich  kommt  dabei  auch  eine  Reduktion  der 
Obromosomenzahl  vor. 

Fnr  das  Vorkommen  von  amitotischen  Kernteilungen  konnte  in 
den  chloralisierten  Wurzeln  kein  sicheres  Zeugnis  gefunden  werden.  Es 
kommen  zwar  sehr  häufig  Figuren  vor,  die  ein  solche»  vortäuschen  können, 
sie  lassen  sich  jedoch  aus  eingestellten  oder  modifizierten  mitotischen  Teilungen 
ableiten. 

47.  V.  Wasielewski.  Theoretische  und  experimentelle  Beiträge 
zur  Kenntnis  der  Amitose.  II.    flbid  .  p.  681.) 

Verf.  kommt  auf  seine  Eeobachtun<^en  an  chloralisierten  Wurzelspitzen 
zurück,  in  welchen  er  amitotische  Kernteilungen  beobachten  konnte,  und 
gibt  Methoden  an,  solche  le^it  za  erzielen.  Y«rf.  beschreibt  alltthand  ver- 
saittslnde  Übergangsforaien  zwischen  Mitose  und  Amitoee.  Vgl.  das  Tonn- 
gehende  Referat  aber  die  Arbeit  von  NImec. 

48  Andrews,  Fr.  M.  The  effeet  of  gases  on  nuclear  diviaion. 
(Am.  of  Bot..  1905.  vol.  XTX.  p.  521.) 

Die  Protoplasmaströmung  (Momordim  ElaUHum)  kann  iu  reiner 
"Winerstoff-  oder  Kohlensäureatmosphäie  nicht  ihren  Fortgang  nehmen.  In 
Botaataehir  Jabfwibarieht  XXZm  (1906)  l.  Abt  (Gediuekt  1».  s.  OB.)  23 
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diesen  Gasen  untorMeiht  auch  die  Kernteilung  (Tradcscantia  virglnicn):  befindet 
sich  der  Kern  am  Hude  des  Prophasestadiums  bei  der  Übertragung;  in  das 
Gas»  hto  kann  die  Keruteiiung  beendigt  werden,  über  es  entsteht  ktiue  Quer- 
wand. Ein  Saiiersloffdiiidi  Ton  9  mm  genügt  fflr  dio  Kerat^ung.  ÄiwBdk 
wirken  Äther,  Chloroform  u.  a.  In  Iproientigem  Äther  können  nabende 
Kerne  nicht  snr  Teflong  eich  anaehieken,  in  1  — 6  proaentiger  Lösung  kann 
abtT  dit'  begonnene  Toihinf^  ohne  nennenswerte  Hemmungen  fortgcfüJirt  und 
eine  Zellwand  gebildet  werden,  bei  1  O;^  {«t  auch  die  Fortfiihrung  der  Teilung 
unmöglich.  —  Weitere  Mitteiluugcn  beziehen  sich  auf  die  Behandlung  der 
Zellen  mit  Ammonlrnnkarbonat. 

Alle  beobachteten  Kernteilungen  entapradien  dem  Typos  der  Garyo. 
kineae. 

Verf.  tritt  Dcmoors  Angaben  entgegen,  nach  welchen  der  Kern  unab- 
hängig vom  Ujtoy  ! f-rna  sein  soirT  insofern  als  er  auch  nach  Tötung  und 
Schädigung  des  Protoplasma  ,sich  noch  zu  teilen  vermag.  Nach  des  Verf. 
Beobachtungen  treten  am  Xem  keine  Teiinngaeradieinungen  mehr  auf,  aobald 
dae  Plaama  getötet  wird. 

49.  KlniAe,  M.  Über  die  Wirkung  von  Röntgenstrahlen  und 
Badiumstrahlen  auf  pflanzliche  Gewebe  und  Zellen.  (Ber.  D.  JBot 
Gee.,  190B.  Bd.  XX III,  p.  404.J 

Von  gro!?äom  Interesse  sind  die  Störungen,  welche  Radiumstrahlen  an 
den  Zellkernen  und  insbesondere  ihrem  Chromatingehalt  sichtbar  werden 
lassen.  Bei  der  Teilung  (Blfltenknospen  von  LiUtm  Marte^}  entstehen  statt 
der  normalen  Chromosome  zahlreiche  kleine  Bruchstücke  von  solchen,  die  aich 
am  Äquator  der  Kemteilungsfigur  sammeln  und  dann  polwärts  wandern.  Ihre 
Sammlung  an  den  Polen  erfolgt  aber  sehr  ungleichmÜHsig :  wenn  mit  der 
Bildung  von  Tochterkernen  begonnen  wird,  bevor  die  Ühromosoroe  alle  den 
Äquator  verlassen  haben,  entstehen  sanduhrähnliche  Bilder;  vielfach  entstehen 
in  den  Tochterkemen  flberscbQesige  Kerne,  die  dnrdi  nacbtrigliche  Vereinigung 
isolierter  Ühromosome  sustande  konunen. 

Dirdcte  Schädigungen  des  Cytoplasmas  Hessen  aich  nicht  mit  Sicher* 
heit  erkennen;  die  Ausbildung  des  Kinopiasmus  war  bei  den  Teilungs- 
vorgängen sogar  besonders  stark  entwickelt.  Das«?  die  Pollen  schliesslich  nur 
wenig  oder  gar  kein  Plasma  mehr  enthielten,  erklärt  sich  als  Folge  der 
Keraschsdigung. 

60.  Oallandr  J.  Etudes  sur  les  mycorhises  endotrophes.  (Bev. 

g«n.  de  Bot,  XVII,  1906»  p.  6  ff.) 

Die  Verminderungen  d'T  Zellen  nach  Infektion  durch  endotroph 
lebende  >l  y  c  o r r h  i  z a  p i  1  ze  bestehen  in  innerer  Zellulosf  bildung,  Produktion 
bestimmter  Kacj-me  und  Verauderungen  am  Kern.  Diejenigen  Zellen,  in 
welchen  die  vom  Verf.  als  ,,Arbnaeuies*  oder  »Sporangiolea*  besddineten 
Hyphenformen  auftreten,  sägen  angesehwollene,  amObenlbnlidie,  byper- 
chromatische  Kerne  und  direkte  Kernteilungen:  Verf.  veigleicht  diese  Zellen 
mit  'len  „Verdauungszellen"  der  Orchideen  (W.  Magnus).  In  denjeniir^'n 
Zellen  der  Wirtspflanze,  in  welchen  der  Pilz  «piralige  Ilypheneinrollu  r, L_r^;i 
und  „vesicules"  bildet,  erfahrt  der  Kern  nur  geringe  Gros.>>enzuuahme,  wird 
aber  sonst  nur  wenig  beeinflusst;  Verf.  sah  gelegentlich  Hyphen  quer  dordi 
den  Kern  wachsen.  —  Bei  Btite»»,  Btris«  AtnuMia  und  S^gnoia  sind  ha  den 
äusseren  Zellenlagen  der  infizierten  Wurseln  die  Hjphen  von  einer  Schldit 
Uaatplasma  umgeben. 
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61.  Ntaee»  B.  Studien  Aber  die  Regeneration.  Berlin,  Gebr. Born» 
tn^ger,  1906,  887  pp.  Mit  180  Abbüdangea  im  Text 

In  die  Zellenlehre  schlagen  diejenigen  Httteilungen  des  Verf..  die  sich 
auf  die  Biltlung  h's-pprrhromatischer  K^rni»  im  Wn  n  .1  che  von 
Atplenium  denissnium  beziehen.  An  verwundeten  Wurzeln  entstehen  abnormal 
grosse  Zellen  mit  sehr  grossen  Kernen,  die  oft  mehrere  Nucleolen  enthalten 
ud  bei  der  Cai7<Aine8e  eine  aafs  doppelte  und  noeh  weiter  vermebrte  Zabl 
von  ChromoeomMi  eikennen  laseen.  ~>  Im  Plerom  sind  diese  abnormalen 
Zellen  besonders  auffallend;  sie  leiten  sieb  von  den  grossen  Geflssanlagen  ab. 

IV.  InhaltsUrper,  Chromatophoren,  Starke,  Aleuron  etc. 

62.  Bittnert  K.  Über  Chlorophyllbildong  im  Finstern  bei  Crypto- 
gamen.  (Östr.  Bot  Zsitaebr.,  1906,  Bd.  LV.  p.  802.) 

Die  bereits  in  der  Literatur  vorliegenden  Angaben  über  das  Ynrhalten 

und  die  ChlorophyllbiMiing  «Tf^r  Tryptogamen  im  Dunkeln  stellt  Bittiifr  zu- 
sammen und  ergänzt  sji»  durch  eigene  Beobaclitungen.  Der  Thallus  der  Leber- 
moose stellt  im  Dunkein  im  allgemeinen  das  Wachstum  ein,  der  von  FegaieUa 
widist  m»d  grflnt  auch  bei  LichtabscUnss.  Im  Finstern  kultivierte  Lanbmoose 
sngten  ebenfalls  Cadoropbj^bQdtmg.  Fiunkrftater  bilden  im  Dunkeln  grttne  Nadel- 
spreiten, die  Stiele  blieben  blase;  Otmmda  rtgalxs  bildet  Sporophylle  mit  grtlnen, 
keimung>.f;iliigen  Sporen.  Eqniseten  und  Lycopodium  darafum  ergrünen  im 
Dunkeln  nicht  Die  .Selaginellen.  soweit  ihr  (lehalt  an  Reservestoffen  eine 
Fortsetzung  ihres  Wachstums  im  Dunkeln  gestattet,  bilden  lange  chlorophjll- 
Ireie  Stengel  und  verkflmmerte  grüne  Blätter.  Hinsichtlich  der  Algen  und  der 
Gyamospermen  rekapituliert  Verf.  die  Angaben  früherer  Autoren. 

68.  Kitter,  R.  über  den  Einfluss  von  Losungen  verschiedener 
Konzentrationen  auf  die  Orientiernng«?bp\veguagen  der  Cbromato« 
pboren.    (Ber.  D.  Kot.  (ie.s..  1905.  Bd.  XXII 1   i«  ) 

Verf.  zeigt  an  Meeresalgen  {JJidyota,  JjiclyopUtiJ*,  Fadinn},  dass  die  Kin- 
ttellnng  der  Chromatophoren  in  Fliehen*  und  Profilansicht  beeinllusst  wird 
ditrch  den  Wechsel  der  Konzentration  im  umgebenden  Medium.  Hoch  kon- 
zentrierte (hjpertcmische)  LSsnngen  fahren  zur  Profilstellung  —  ebenso  wie 
Vt-nlunkelung:  in  vordflnntem  Meerwasser  (hypotoniselien  Lösungen)  streben 
die  Chromatophoren  der  Flächen.stellung  zu  —  wie  bei  Belichtung:  dass  in 
3loosbl&tterzellen  die  Chloroplasten  unter  dem  Einfluss  wasserentziehender 
LSeongen.  Profilstellnng  einnehmen,  ist  eine  bereits  bebnnte  Erscheinung,  die 
Verf.  zum  VeiiB^eich  heranxieht. 

64.  Lnbheenko,  W.  Sur  la  sensibilite  de  l'appareil  chloruphyllien 
<)es  plantes  ombrophiles  et  ombrophobes.  (Rev.  gto.  Bot.,  1906,  vol. 
XVU,  p.  881.) 

Bei  den  ombrophiien  l^flanzen  sind  die  Chlorophyllkörner  erheblich 
grösser  ils  b«  den  ombrophoben.  Die  meisten  Resultate  des  Verf.  liegen  auf 
pt^siologiscliem  Gebiet. 

65.  Meni^MWiky*  Über  Natur  und  Ur^^prung  der  Chromato- 
phoren irn  Pflanzenreich.    (Biol.  Uentrbl..  XXV,  1906,  p.  698^ 

Verf.  verteidigt  die  Auffassung,  dass  die  ChromatophoreD  selbständige,  im 
^ytoplasma  lebende  Symbionten  seien. 

66.  DenniitoB,  K.  H.  The  Structure  of  the  Starcb  Grain.  (Trans. 
Wiae.  Acad.  Madison,  XIV,  pt.  II,  1808  11904],  p.  627—688.) 
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Schon  Nagelt  beobechtete,  daee  gewisse  Stärkekömer  peripher  eine 
verschiedene  Keaktion  ^egen  Färbungen  '/eirrten,  n]<  zentral.  Später  wurde 
von  anderen  Autoren  z.  T.  bei  der  Kartotfcl.^uu ke  eine  differenzierte  Aussen- 
scbicht  feBlgestellt.  Verf.  nahm  nun  deren  Lutersuchung  wieder  auf,  um  be- 
fiondete  die  oheniisclie  Natar  und  die  Beuehnng  dieser  Sehicht  xom  Wachstum 
des  Stlrkekoms  zu  etndieren.  Er  imtersnehle  ^terial  aus  Rlusomen  von 
Canna,  Knollen  Ton  Solanum  tuberogunu  Blftttern  und  Stengeln  von  Peüionia 
Dave^uana.  Krirnem  von  Secalc.  Tritintm,  Hordeum.  Ldium  (rye),  Sacchantm 
ofßcinamm  und  Samen  von  Fhaseotus  und  Fisuni.  Die  Fixierung:  erfoljjte  mit 
Klemm  in  gsChromosmiuiuessigsäureverfahreD  und  die  Färbung  mitFlemmiiig» 
OrangeTerfahren. 

Die  Ergebnisse  der  UnteiBucbangen  waren  naeh  Verfe.  Worten  folgende: 
Wir  finden,   dass  sehr  geringe  Stlrkek^rner  sich  entweder  gänzlich 

färben  oder  eine  flösse  Partie  Orange  zeigen.  Wir  finden  eine  Süssere  Schicht 
von  Orange  in  älteren  Körnern,  und  wenn  wir  den  Entwickelungslanf  des 
•Stärkekorn!^  verfolgen,  su  führt  unn  das  zu  der  Annahme,  dass  die  sich  orange- 
flk-bemde  Snbstans  b«  jungen  und  alten  Kömem  identisch  ist  Wir  finden 
femer,  dass  die  Einwiiknng  von  Diastaee  veruisaehtk  dass  ein  grösserer  Teil 
des  Kornes  die  orange  Färbung  annimmt.  Es  ist  ferner  möglich,  dass  die  zu- 
erst durch  die  Kinwirkung  von  Biastasp  ans  Stärke  gebildete  Substanz  die 
gleiche  ist,  wie  die  in  der  oraugenen  Schicht  bei  der  Bildung  des  Kornes. 
In  den  jungen  Körnern  ist  Stärke  gleichmässig  ringsum  abgelagert,  aber  bald 
ddmt  darch  seinen  Wuchs  das  Xom  den  Plastiden.  Unter  dem  dickeren  Teü 
des  Flastiden  wird  die  Mattersnbetans  bald  gesBttigt  und  die  dicken  Portionen 
der  Stärkeschichten  werden  auf  dieser  Seite  deponiert.  Diese  Annahme  haiw 
moniert  mit  der  Tatsache,  dass  die  excentrischen  Lagen  im  Beginn  ihrer 
}iihiuug  am  vorderen  Ende  dünner  sind,  dann  unvollständig  und  schliesslich 
nur  am  hinteren  Ende  niedergelegt  werden.  C.  £.  Schneider. 

67.  SpiesH,  K.  V.  Die  Aleuronkfirner  von  Äeer  und  JS'egundo.  löstr. 
Bot.  Zeitschr.,  JiK»,  Bd.  LV,  p.  24.) 

Die  GrOnfftrbung  der  Cotyledonen  von  Acer  ist  nicht  auf  gefärbte  Aleuron- 
körner,  sondern  auf  den  Gehait  an  kleinen  degenerierten  ChiorophylU 
körnern  zurückzuführen. 

Aleuronkörner  sind  entweder  einschlussfrei  (Gramineen),  oder  eni> 
halten  Globoide  (Leguminosen),  Globoide  und  Eiweisskristalle  (Umbelliferen) 
oder  Globoide  und  Eiweisskristalle  und  GaIcinmoxalatkristaUe  (Euphorbiaceen). 
Bei  Acer  fand  Verf*  von  den  Aleuronkörnem  einer  Zelle  nur  eines  mit  einem 
Oxülatkristall  ausgestattet,  die  anderen  einschlussfrei.  Die  Aleuronkörner  lösen 
»ich  ausserordentlich  leicht  in  Glyrerin,  wenn  die5?es  Spuren  von  Wasser  ent- 
hält. Das  kristnllführende  Aleuronkorn  ist  durch  besondere  Grösse  ausge- 
zeichnet.  Bei  Neffundo  fehlen  die  Kristalleinschlüsse  den  Aleuronkömem. 

68.  Pemh,  0.  Beiträge  zur  »histologischen  Blfltenbiologie*. 
(östr.  Bot.  Zeitschr.,  1906^  Bd.  LV,  p.  16S.) 

In  den  „Futterhaaren"  verschiedener  AfojrtV/aria-Arten  findet  Verf.  neben 
Fett  verschieden  gestriltetc  Ei weisskörper;  sie  scheinen  nach  Art  der 
Aleuronkörner  uns  \'aouuleü  2u  eutötchen. 

69.  S4-hv^ «idler,  J.  U.  Die  systematische  Bedeutung  der  Eiweiss- 
oder  Myrosinaellen  der  Crnciferen  nebst  Beitragen  an  ihrer  ana* 
tomisch- physiologischen  Kenntnis.  (Ber.  D.  Bot.  Ges.,  1906,  Bd.  XXIII, 
p.  274.) 
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Diejenigen  Ei  weissidiobJasten.  welche  im  Mesophvü  liegen,  enthnlt^n 
thloropbjUkCrner.  Allerdiogs  sind  diese  kleio,  blass  und  nicht  sehr 
zahlreich. 

Nach  Verwmidiuiii;  kaaa  bei  UericmOa  arvmtri»  der  Etweissgehalt  der 
sobepidermal  liegenden  Idioblaaten  in  die  E^idermiioellen  fibertreteD;  an  der 
Wanderung  nehmen  zuweilen  auch  die  Kerne  teil. 

V.  Vacuole. 

ÄO.  Uffitn,  A.    Fiitei  snchungen  ttber  die  kontraktile  Vacuole 

*  und  die  ^Vabenstrtlkt  ur  des  l'iMtd  jilasmas.    Dissertation  Basel,  1905. 

Stiiie  Krgebnisse  über  die  kontraktile  Vacuole  resiUniert  Verf. 
folgeuderraasseu : 

Die  kontraktile  Vacuole  ist  ursprflnglich  ein  rein  OBmotisches  System, 
das  in  «ster  Urne  einer  (Ihennäwigen  Wasserimbibition  entgegen  arbeitet^ 
sber  vermöge  seiner  Funktionsweise  noch  Respiration,  Ezkretion»  vielleidit 

auch  die  Zirkulation  unterstiitzen  kann. 

Dif  Puls-  und  Fiinktionsve?hiillnis*se  der  Vacuole  müssen  in  der  Aktivi- 
tät einer  \'a(  uolenhaut  bedingt  -.eiii.  Diese  erfährt,  wenn  anrh  keine  aus- 
gesprochen morphologische,  so  doch  eine  relativ  weitgehende  physiologische 
Dtfferesaiernng,  Ihre  besonderen  Permeabilit&tBTerhUtnisse  bedingen  im  Verein 
mit  den  osmotischen  Veriiiltnissen  in  Frotoplast  und  Vacuole  den  rhyth- 
mischen Puls. 

Der  durch  die  fortschreitende  Füllung  zunehmende  Wasserdruck  in  der 
Vacuole  macht  die  Haotschicht  bei  einetn  ß:ewissen  Spannnng*igrad  gegen  die 
osmotisch  aktivfu  Vacuolen&*toffe  permeabel  und  gestattet  so  dem  Inhalt,  in  die 
Nebenvacuolen  (Bildungsvacuolen)  und  nach  aussen  zu  treten.  Durch  die  Systole 
wird  die  Haut^whieht  wieder  entspannt  und  fttr  den  Austritt  der  Inhaltslosung 
impermeabel.  Von  diesem  Moment  an  beginnt  die  Diastole  auf  Grund  des  zu- 
rückbleibenden und  osmotisch  nicht  erschöpften  Inhaltsrestes  von  Haupt-  und 
Neben  vacuolen. 

Die  Hautschicht  der  kontraktilen  Vacuole  wird  bei  der  Systole  nicht 
resorbiert,  wodurch  die  strenge  Lokaii^ation  und  Konstanz  derselben  bedingt  i.st. 

Eine  Veränderung  der  Aufenthaltsbedinguagen  der  Infusorien  und  die 
damit  ▼erbundene  Verschiebung  der  physikalischsn  und  chemischen  Gleich- 
ge^htsveifailtnisse  haben  eine  StOmng  der  Pulsfrequenz  und  der  Permeabili* 
tätsverhältnisse  im  Gefolge.  Accelaration  der  Pulsf re()uenz  wird  erzielt 
durch  Temperatnrverändernngcn  in  der  Hichtun^  auf  84^  hingehend  und  in 
weniger  auffälliger  Weise  durcli  Versetzen  der  Infusorien  in  reine  Sauerstoff- 
atmosphäre. Retardation  wird  erzeugt  durch  Temperaturveränderungen  in 
der  Richtung  von  84«  weggehend,  durch  neutrale  Substanzen  wie  Rohzucker, 
G]yc»in,  Kochsalz  usw.  und  durch  die  dilatierenden  eiweissflüleinden  Mittel. 
Dilatation  der  Vacuolen  ist  das  Ergebnis  chemischer  Reaktionen  in  der 
Hautschicht  und  entsteht  dadurch,  dass  eiweissfällende  Agentien  die  Vacuolen- 
häute  impermeabler  machen,  so  dass  ein  stärkerer  Fällungsdruck  notwendig 
wird,  um,  urn  die  Systole  auszuhisen.  Alle  EiweisMf.lller  (Fixieningsmittcli 
sind  auch  Dilatatoren  von  ungleich  intensiver  Wirkuug;  loauche  Mittel  töten 
die  Zelle^  bevor  es  zur  Dilatation  der  Vacuole  kommt.  Durch  rechtzeitiges 
Auswaschen  des  Fistemngsmittels  kann  die  dilatierte  Vacuole  wieder  zu 
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normalen  VerhältuiHäen  zurückgeführt  werden,  wobei  die  GefälL»el  im  Proto- 
plasma Lösung^vacuoleu  bilden. 

LttsaogBTMttoIen  und  Nebenvacuolen  können  eidi  mit  den  kontraktile 
vereinigen,  d.  h.  mit  ihren  Wandungen  in  letztere  eintxeten,  ohne  deas  diese 

in  ihrer  Funktionsweise  gestört  würde. 

Vgl.  auch  il      )>' 'ft  rat  im  Abschnitt:  Cvtoplasma 

61.  Kraener.  Henry.  The  Orjfjin  and  Nature  of  Color  in  Plauts. 
(Proc.  Americ.  Phil.  Sog.  Philadelphia.  XLIil.  1004,  p.  257—277.) 

Verf,  bespricht  nach  kniiwr  hiBtorlMher  Einldtnog  die  sog.  weissen 
Farben,  femer  die  Metboden  der  Farbstoffextraktion,  gibt  dann  Ustea  von 
Pflanzen,  aus  denen  Farbstoffe  durch  Alkohol,  „dilutc  alcohol"  oder  Wasser 
extrahiert  wurden.  Hierauf  folgt  eine  Behandlung  der  an  Piastiden  gebundenen 
Farbsubstanzcn,  dann  eine  so!cli<^  at  r  Zel!saftpip;inente.  wovon  die  Befunde 
in  den  Schiussiabelleu  übersichtlich  /.u^ammengestellt  werden. 

Daä  Resümee  lautet: 
1,  Das  weisse  Aussehen  bei  Blumen  und  anderen  Pflanzmteilen  beruht  auf 

BeflekUon  und  Refraktion  von  Licht  in  mehr  oder  minder  farblosen 

Zellen,  die  gewöhnlich  durch  grosse  luftfQhrende  Interzellularrftume 

fjotrf^nnt  sind 

2  l)if  grüne  Farbe  von  Pflanzen  ist  einem  beistimmten  Pigment,  dem 
Chlorophyll,  zuzuschreiben,  daa  in  einem  Chloropiastid  entiiaiten  ist  und 
bei  allen  Pflanzen  in  seiner  Zusammensetzung  ±  konstant  zu  sein 
scheint.  Das  Chloroplastid  Ist  weiter  dadurch  charakterisiert,  das»  es 
gewöhnlich  Stärke  enthalt. 

5.  Die  gelbe  Farbsubstanz  in  Wurzeln,  Blüten  und  Früchten  ist  einem 
Pigment,  dem  Chromophyll  des  Verf.  zuzuschreiben.  Diese  Substanz 
ist  an  ein  Thromoplastid  gebunden,  das  betrSchtlich  in  seiner  Gestali 
variiert  und  gewöhnlich  protei'de  Subbtauzeu  iu  Beimengung  enthält. 

4.  In  den  inneren  bedeckten  Blattknospen  findet  steh  ein  gelber  Stoff, 
den  Verf.  Etiophyll  nennt  und  der  in  einem  organisierten  Körper  ent- 
halten ist,  den  Verf.  als  Etioplast  bezeichnet.  Der  Etioplast  sdieint 
weder  .^tärke  noch  proteide  Substanzen  zu  führen. 

6.  Die  blauen,  purpurnen  und  roten  Farbensub^taiizen  in  Blütrn  sind  im 
Zellsaft  gelöst  und  von  den  meisten  Plastidf arben  unterschieden  durch 
Uulüslichkeit  in  Äther,  Xylol,  Benzol,  Chlorofonu,  Carbondisulphidc  und 
ähnlichen  Lösungsmitteln,  aber  LOslicbkeit  in  Wasser  oder  Alkohol.  8ie 
sind  sehr  empfindlich  gegen  Reagensien,  doch  verh&lt  sich  keiner  dieser 
Farbstoffe  genau  wie  der  andere. 

6.  Zellsaft pigmente,  die  denen  der  Blüten  entsprechen,  wurden  auch  in 
Frühlings-  und  IIerh>tb!j^ttern  narhg:ewiesen.        C.  K.  Schueider. 
6*2.  katic,  1>.        iieitrag  zur  Kenntnis  der  Bildung  des  roten 
Farbstoffes  (Anthocyauj  in  vegetativen  Organen  der  Phanero- 
gamen.  Dissertation  Halle  1906. 

Der  EinflusH  von  Zuckerl<.s  u  n^'^en  auf  die  Produktion  von 
Anthorvnn  ist  bei  den  verschiedenen  Zuckerarten  verschieden.  Am  wirk- 
samsten sind  Kohrzucker,  Traubenztirkcr.  f.livulose.  weniger  u  irksam  Haffinose, 
Jnulin.  Milchzucker,  Maltose.  ManuiL.  —  Inrderud  wirkcu  alkali.sche  Lo-^unpeu. 
Kalium-  und  Maguesiumsake.  Tannin  (Hydrilla)  oder  Calciumsal/.e  {Elodea). 
Hemmend  wirken  (HydrUh)  saure  Lösungen  und  alle  Verbindungen,  die  mit 
Gerbstoffen  Niederschlage  geben  (Coffein,  Kaliombichromat,  Ammoniumcarbouat» 
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Eisensake).  Kohlensäure  reiche  Luft  beschleunigt  die  Farbstoff  bildung 
cur  dann,  wenn  weni«^  wirksame  Nährli>sunf?en  benutzt  werden  (Hydrilla) 
B^drOk.  Hydrocharis  und  einige  iindt-re  Objekte  können  auch  im  Dunkeln 
Tube  bllcien.  Int  allgemeinen  wird  die  rute  Farbe  bei  höherer  Temperatur 
«ber  gobildet  als  bei  niederer.  Byd/nUa,  8a^U»ina  und  Bf/ä/ndtam  bilden  bei 
1-14*  C  St&rke,  aber  kein  Anthoeyan. 

Alaun  und  Tonerdesulfat  rufen  bei  doi  farblosen  Niederbl&ttem  der 
raten  ^/tum- Varietät  Bildung  blauer  Farbe  hervor. 

Auch  in  kernlosen  Plasmateilen  (Hffdrüla)  kann  Anthocyan  gebildet 
irffden. 

Die  Chloroplasten  von  Hydnlla,  Elodea.  Sagittaria  werden  bei 
längerem  Stehen  in  allen  Lösungen  —  ausgenommen  sind  die  Ferment-  und 
naaebe  EiweisslOsttogen  —  stark  rednaiert  und  verfKrb^  sich.  Sei  BydriBa 
«all  Verf.  die  Ghloroplasten  sich  von  den  StfirkekOmem  trennen  und  Aber 
tK  Stunden  in  Form  einer  Kappe  oder  Kalotte  noch  am  Leben  bleiben. 

Bei  Hydrilla  nehmen  bei  steigender  Farbenintensität  die  Calcium» 
oxalatkristall e  nach  Zahl  nnd  Grösse  zu. 

Bei  Elodea  und  Mydrilla  sah  Verf.  bei  längerem  Aufenthalt  der  Blätter 
«gf  ZockerlOsungen  r^ielmissige  oder  nnregelm&ssige  Membranver- 
dickungen  sich  bilden.  In  lebenden  Zellen  kann  der  rote  Farbstoff  von  den 
Membranverdickungen  gespeichert  werden. 

Zahlreiche  weitere  Eigebnisse  des  Verf.  gehören  InsClebiet  der  chemischen 
l'äjniologie. 

VI.  Membran. 

KräülkOvits,  (i.  Kin  Beitrag  zur  Kenntnis  der  Zellteil ungs- 
Torgäage  bei  Oedogonium.  (Sitzungsber.  Akad.  Wiss.  Wien,  1906.  CXIV, 
Abt  ],  p.  287.) 

Zur  Kenntnis  des  bekannten  Zellnloseringes,  der  bei  Oedaqoniim  die 
ZdlteUung  bekanntlieh  einleitet,  bringen  des  Verf.  Untersuchungen  sabhteiche 
neue  Beiträge. 

.Der  Rinj»  ist   im   anpp;e^!lflpten  Zustand  zweischichtijr;   die  zentrale 
Ringschichte    wird   von   der   Zelimembran   durch   einen  Verquellun^sprozess 
«ausgebildet.   Eine  Zone  der  HuUmembran  ver(|uillt  und  liefert  die  primäre 
Riogsnbstanz  (Hirns  Btngschleim).  Die  damit  TerbuDdene  Tetdflnnung  dieser 
Vsnbfan  an  jener  Stelle  erleichtert  das  splltere  Aufreissen  daselbst  Wenn 
<iie  primftre  Ringsubstanz  vollstlindi<;  ausgebildet  ist.  wird  im  Gegensata  zur 
Annahme  einer  bloss  lokalen  Bildung  (Pring.sheim  u.  a.)  an  der  ganzen 
Innenflnrhe  der  Zellhülle  eine  neue  Meinbransrhicht  angelegt,  welche  dort 
wo  ^ir  den  Ivingschleiui  umgibt,  dicker  a!<  ;iu  anderen  Stellen  ist.    Diese  ver- 
di'  kie  Stelle  der  Schichte  wird  nach  dem  Aufreissen  des  Ringes  daselbst  zur 
aileiaigen  neuen  ZeUhfllle."   Beim  Aufreissen  der  Aber  dem  ßing  liegenden 
Zdltnembran  wirkt  der  Ringschleim  als  SchwellkOrper  mit.  Auch  fUr  Aus- 
bildung der  (^lticuI^  ühvr  dem  zwi.scheii  Kappe  und  Scheide  eiogescbaltoten 
MembranstUck  wird  ein  Teil  des  Ringschleimes  verwendet. 

64.  )läl|pr.  It.    Zur    Aniitomic    und    Knt wickelungsgeschichte 

<ier  Ölbehälter.    (Her.  I>  Hnt.  Gf«; .  1906.  XXIII.  p  i'^'i.) 

Intrazellulare  Membranbildungeu  besonderer  Art  t.iud  die  von 
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Bert  hold  eingehend  beschriebenen  Zellolosehfillen.  welche  die  (»Itropfen  der 
Hiperaceen  u.  a.  umgeben.  K.  Müller  »teilt  bei  Ariddochia  brasiliemis  die 
Entstehung  dieser  Zellulosemaasen  fest.  Zunächst  wird  an  der  Wand  der 
jagendlielwn  (Msello  tan  Zeltuloseriog  gelnldei  nad  unter  fieaem  Nqif  Bannirtt 
sieh  des  vom  Plaeme  gehildete»  zanichst  in  mehrere  Ueine  Yocoolen  ▼«teilte 
öl.  Die  Wand  der  Vacuole^  welche  dieses  mnscliliesst»  wird  sn  emem 
Zeilulosebeutel. 

Die  Entstehung  des  öies  ist  nach  Verf.,  wie  bereite  angeführt^  auf 
dae  Plasiiiii  /.unickzuführen. 

Ahnliche  V'^erhältnisäe  wie  bei  AriBlciiodiUi  fand  Verf.  bei  Pe^omio. 
Cimtammmm  Lamm  n*  e-  vor. 

66.  Beiihardt,  M.  0.  Die  Membranfalten  in  den  J^nne-Nadela 
(Bot  Ztg..  1906,  LXrn,  p.  29.) 

l?ishtT  unbekannte  Differenzierunpjen  beobachtet  VerF.  an  den  sogen. 
„Meinbianfaltt-n"  (ler  Pmu«*Nadeln.  Sie  werden  nur  bei  den  unter  den 
Spaltöffnungen  liegenden  Zellen  als  Falte  angelegt,  bei  den  anderen  Zellen 
als  Leiste,  die  sich  verLängem  kann  —  aber  niemals  durch  Wachstum  entgegen 
dem  Tnrgor  der  Zellen,  sondern  dnreh  Wacbstam  nach  aussen.  Die  Membras' 
leisten  bewahren  entweder  ihren  Leistencharakter,  oder  sie  spalten  rieh  auf, 
und  es  cutsteht  eine  Falte.  Wenn  die  Anfspaltnng  nnr  an  der  Aessersteo 
Spitze  erfolget,  kommt  eine  Ose  zastande. 
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IV.  Nofornm  geoenm,  specfernm,  yarietataiD, 
formariunque  Siphouogamarum  Index, 

Anni  1905. 

Hit  Kachträgen  aus  den  früheren  Jahren. 

Zusammeügt  fttellt  von 
Friedvieh  Fcdd« 

unter  Beihilie  von 
Arthar  Schlockow  und  Faul  Beckmaun. 

Die  Lücken  des  Index  von  1904  wurden,  soweit  dicH  möglich  war.  aus- 
gefüllt. Ich  richte  noch  einmal  an  <ii>  H»>rren  Autoren  die  drinp;eni1p  Bitte, 
mir  Separata  ihrer  neuen  Diagnosen  zu  senden,  da  nur  dadurch  die  Voll- 
ständigkeit des  Index  erhöhl  werden  kauu.  Auch  dürfte  es  sich  empfehlen, 
mielien  Separftten  zn^eich  auch  die  Erlaubnis  xum  Naehdmck  im  Refertwim 
MTtriM  tpeeieraa  regii  ▼egetabilii,  von  dem  liia  jetst  zwei  Bände  im  Preise 
von  je  6  Mk.  erschienen  sind,  beizufflgen.  Bemerkt  sei  noch,  dass  in  diesem 
Repertorium  auch  Originaldia^nogen  zum  Abdru«  k  gelangen  und  zwar 
auf  Wunsch  sofort,  d.  h.  spätestens  binnen  einer  Woche. 

Am  £nde  des  Index  befindet  sieb  ein  alpbabetischei»  Verzeichnis  der 
Arten,  die  im  Bepettorinm  besehrieben  wnrdep,  die  abtf  in  diesem  Index  von 
mos  nicht  enthalten  dnd,  da  sie  schon  in  den  froheren  Indiees  angeftthrt 
wurden. 

Bemerkung:  Um  Raum  zu  sparen,  habe  ich  diemal  in  vielen  fWen,  anstatt 
hinter  der  Autorangabe  das  ganze  Zitat  «nznfllgen,  Nammem  eingesetat» 

die  in  dem  nachfolgenden  „Schriftenverzeichnis  zum  Index"  nachzusehen 
sind.  Obgleich  dies  l>is\veilen  umständlicher  sein  dürfte,  werden  dadurch 
auch  Missverständnisse  vermieden,  die  bei  einem  einfachen  ,,1.  c."  leicht 
eintreten  können.  Fedde. 

Schriftenverzeichnis  zam  Index. 

1.  Arnes,  Oakes  (IV  OreMdaeeaei  lUnstrations  and  Stndies  of  the 
Family  Orchidaceae,  Fase.  I  (1906). 

2.  Arechavaleta,  J.  (1).  Flora  Crngnaya,  in  An.  Mus.nae.  Montevideo 

V  iim\ 

8,  Baker.  E.  G.,  Moore,  P.  and  llendle,  A.  h.  ili    The  Hot^iny  of 

the  Anglo'German  Uganda  Boundary  Commission.  (Journ.  Linn.  .Soc.  London 
XXXVII  (1906J.  p.  116—227.) 
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4.  Baker.  J.  U.  and  Wright.  C.  H.  (1).  Borraginaua€  ia  Flor»  ol 
Trupical  Afrika   Vt)I.  IV.  part.  I  p.  6—62. 

6.  Berger,  A.  (1).  Über  die  systematische  Gliederung  der  Gattung 
Atot^  (Bot.  Jahrb.  XXXVI.  1  11906].  p. 

Beauverd.  6.  (1).   Plantae  Damaaianae  BraaUien9e9.   (BdU.  Herb. 
Boiss.  2  stT.  V  [1906).  no.  4  p.  404— 4C7.) 

7.  HIankinshi  jt.  F.  W.  lt.  Supplement  to  the  flora  of  Montana: 
Additions  .in<l  cnrret  t  i<.)ns.  (Montana  Agrir  Collppj^o  Sei  St ud.  1  (19061  p.  86 — 109  t 

b.  Bur n m üll e r ,  J.  (1).  Beitj'äge  r.ur  Flora  des  Klbur^^gebirges  IS'urd- 
pereiens.  (Bull.  Herb.  Boias.  2  a^.  V  [tM5).  p.  49— M.  117—182.  689—614. 
752—767.  909—972.) 

9.  ßornmfiUer.  J.  (2).  Plaatae  Straoaslanae  sive  enumeratio  (dan- 
tarum  a  Th.  Strauss  annis  1889—1899  in  Persia  ocddentali  coUectarom.  (Beih. 
Bot  Centrhl   XIX.  ser.  2  [1905].  p.  196  -270.) 

10.  Bri(^uet,  J.  (1).    Verbenaceae  Balansanae  Paraguarieoses.    (Aon.  i 
Oona.  Jard.  bat  Gendve  VU  et  VIII  [1904J.  p.  288—819.) 

11.  Briqnet,  J.  (8).  Spicil^mt  cormeum  m  Ann.  Coas.  Jard.  bot 
Oen^ve,  IX  (1906).  p.  106—188. 

12.  De  (  an doli e.  C.  (1).  MeHateae  costaiicenses.  (Bull.  Herb.  Boin. 
2.  s^r.  V  :i9061  no  f.  p.  417  -427.) 

18.  Calei^tani  (1)  in  Contrib.  alla  Sistematica  delle  OnibicUif.  d'Eoropa. 
(Webbia  (1905),  p.  89-280.  378-892.) 

14.  Chodat,  B.  et  Haeeler,  E.  (]).  Plantae  Haaslerianae.  (Biill.  Herb^ 
Boisa.  2.  84r.  V  (»«06].  p.  «6—90.  288—806.  481—606.  608—618.  676-699.) 

16.  Ularke.  C  P,.  (1).  Philippine  Aeawtkaeeae.  (Dep.  Int  Bur.  Gov. 
Labor.  Manila  no.  36.  1905.  p.  89—98.) 

16.  Dammer,  V.  (1).  SdaiHioeae  americanae.  (EogL  Bot  Jahrb. 
XXXVU.  2  tl906|.  p.  167—171.) 

17.  Dammer,  U.  (t).  Lüiaceae  africaoae  in  Beititgea  z.  Flora  v.  Afrika 
XXVIU.  (Engl.  Bot  Jahrb.  Bd.  XXXVIIL  1  (1906].  p.  62>-66.) 

18.  Diela  (1)  in  Diels.  L.  und  Pritzel,  B.  Fra|(nenta  Phytographiae 
Australiae  occidentalis.    (Bot.  Jahrb.  XXXV.  4  (19041,  p  629-666 

19.  Diels  f**)  Boiträ^^e  /..  Flora  des  Tsin  üng  shan  und  andorf  Zusätze  z. 
Flora  V.  Zentral-China.   (  Beiblatt  /..  Engl,  Bot.  Jahrb.  XXXVl.  6  [I90ö|.  p.  1  —  184.) 

20.  Eastwood,  .Vlice  (1).  New  species  of  western  plants.  (Bull.  Torr. 
Bot  Gl.  XXXn  (1905J.  p.  198—218.) 

21.  Elmer,  A.  D.  E.  (1).  New  or  noteworthy  western  plants.  (Bot 
Gas.  XXXIX  [1906J.  p.  42—56.) 

22.  Engler.  A.  (1).  Anaeardiaeeae  afrieanue  lU.  «Bot  Jahrb.  XXX VI. 
2  (1906!,  i>  218  -226.) 

28.  Engler,  A.  (2).    Aracme  africanae  III.    (ibid.  p.  285—240.) 
24.  Engler,  A.  ($).   üutaceae  afrleanae  III.  (ibid.  p.  241—246.) 
26.  Engler.  A.  (4).  Molpi^teae  africanae.  (ibid.  p.  247—262.) 

26.  Engler,  A.  (ft).  Anteeae  PathoSdwe  in  Englers  l'flaaxenreich  IV. 
28 B  (Heft  21).  (1906). 

27.  Englor,  A.  (tf).  Beiträge  z.  Kenntnis  der  Äraceae  X.  (Bot  Jahrb. 
Bd.  XXX  VII.  1  [1906].  p.  110-H3^ 

28.  Fedde.  Fr.  (|).  Fuißaieravme  novae  vel  notabiles.  (Bull.  Herb. 
BoisB.  2.  s^r.  V  [1906J,  [>  166—171.  446—448).  —  Siehe  aueh:  Fedde,  liep.  uov. 
spec.  I  (1905).  p.  29—81.  44—48. 
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29.  Gamble.  J.  S.  (]).    Siehe  G.  King  and  Gamble  (t). 

30,  Gamble,  J.  S.  (2).    vSiehe  G.  King  and  Gamble  f»* 

81.  Greenman,  J.  M.  (1).  Deücriptions  of  spermatophytes  irom  the 
SoBthwestern  United  Stetes.  Mexico»  e&d  central  America.  (Proc.  of  Amer. 
Aetd.  of  Arte  »nd  Sctences  vd.  XLI.  no.  9  (1906].  p.  286~--270.) 

32.  Greene,  K.  L.  (1>.  Leeflets  of  Boteniceie ObeenretioD  end  Oriticiem, 
vol.  1  (1905).  p.  97  160. 

SS  Gürke.  M.  (1).  Labiaiae  africaoae  VI.  (Bot.  Jahrb.  XXXVl.  1 
[mb}.  p.  120—186.) 

84.  Hackel,  £.  (1).  Notes  on  Philippine  Gramineae.  (Dep.  Int.  Bur. 
Gor.  Leb.  MantU  No.  SS  (1906].  p.  79-^2.) 

86.  Hassler,  E.  (1)  in  Ohodet,  R.  et  Hassler,  £.  Plantae  Hasslerianae. 

(BnU.  FIcrb.  BoiSB.  2  s^.  V  [1905].  p.  66—90.  288—806.) 

86.  Hieronymus,  G.  (1).  Plantno  peruvianae  a  claro  Hoiwlantino  de 
Jelski  roHectae  (Compositae)    (Engl.  liot.  Jahrb.  XXXVI  \\90b].      4ö8— 618.) 

37.  Uochreutiaer  (1)  in  Plaut,  üogor.  Exsicc,  (^1904).  <Bull.  Inst. 
Bot  Bnitenzorg  XIX.  [1904|. 

68.  Huter,  B.  (1).  Herber  Stadien  in  östr.  Bot  Zeitsehr.  LV  (1906).  p.28. 

88a.  Johnston,  J.  R.  (SV  New  Plante  from  the  Islands  Margarita  and 
Coehe  Ven"/nfla.    (Pr..c.  .\iuer.  Ac.  Arts  and  Sei.  XL  (I905|.  p  681-608 

89.  Kin^,  George  and  Gamble.  .1.  Sykes  (I).  Material8  lor  a  l'lor.v 
of  the  Malayan  Peninüula  no.  14.  ^Journ.  Asiat.  Soc.  Bengal  LXXII.  pari  Ii 
[1904].  p.  111-280.) 

40.  King,  George  and  (Gamble,  J.  Sykes.  (8).  Materials  fora  Flora 
of  the  Malajan  Peninsnl»  no.  16.  (Jonm.  Asiat  Soc.  Beogal  liXXIIL  pari.  II. 
p.  47-186.) 

41.  Komarov,  V.  IX  (1).  l  lor»  Mansboriae  vol.  III.  T.  I  (1906)  Pe- 

tropolis 

42.  Kränzlio,  V.  {i).    Orchidaccae  africanae  IX.    (Bot.  Jahrb.  XXXVI. 

1.  [1905].  p.  U4— 119.) 

48.  Kränxlin,  F.  (2).  Orditdaeeae  americanae.  (Engl.  Bot  Jahrb.  XXXVl. 
Beibl.  No.  80  [1905].  p.  7—10.) 

44.  Lindau,  G.  (Ii.   Acanthactae  ameriesnae  IV.    (Bull.  Herb.  Boiss. 

2.  scr.  V  [1906],  no.  4,  p.  867—874.) 

45.  Lindau,  G.  {%).  Amnihaceae  africaoae  VII  in  Beiträgen  z.  Flora 
V.  Afrika  XXVHL   (Kogl.  Bot  Jahrb.  XXXVUl.  1  [1906],  p.  67—78.) 

46.  Lindau,  G.  (S).  Aeantkaeeae  in  Primitiae  Florae  costaricensis. 
(Annales  del  Instttnto  Fisioo-Geografico  National  de  Costa  Bica  T.  IX  [1896], 
p.  188— 189  ) 

47.  Litwinow.  D.  (1),  Die  Pflanzen  der  Küsten  des  Aralsees.  (Mitt 
Turkest.  Abt.  Kai.s.  liuss.  Geogr.  Ges.  IV.  Lief.  V  [1905]) 

48.  Macloskie,  George.  (1).  Flora  Patagonica  Sect.  1  and  2.  (Re- 
ports of  the  Princeton  University  Expeditions  to  Patagonia  1896 — 1899.  vol. 
VBI.  Botonj.  Part  V  [1908].  p.  189—694.  pl.  XII— XX.)  —  Siehe  anch:  Fedde, 
Bep.  nov  spec.  I  (1905).  p.  118—115. 

49.  Malme,  G.  O.  A.  (1).  Die  l  mbelliferen  der  sweiteo  Begnellschen 
Heise.    (Ark  f  Hot.  III  (1904).  22  pp.) 

49a.  Mulme,  G.  0.  A.  (2j.  Adnotationes  de  nonnulliti  Asclepiadaceis 
austro-americanls.  (Ark.  f.  Bot  IV.  n.  14  [1905],  19  pp.)  —  Siehe  auch:  Fedde, 
Rep.  nov.  «pec.  II  (1906).  p.  102^110. 
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6t.  Merrill  (t)  in  Report  on  Inveet  in  Java  1902.  (Dept.  Interior,  Forest 
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62.  Merrill  ($).  New  or  aoteworihy  Pbilippine  Plante  IV.  (Dep,  Int. 
Bur.  Gov.  Labor.  Manila  no.  86  [I905|.  p.  b-HI.) 

68  Merrill  (4).  Note«!  on  Lumings  I'hilijipine  Plants  in  the  Herbarium 
of  the  Bureau  of  Government  Laboratories.  (Dep.  int.  Bur.  Gov.  Labor. 
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Yucat.in  rollectae.   (Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXVl  [1906].  Beibl.  No.  80.  p.  11—00.) 

66a.  Murbeck,  Sv.  d).  Contributions  h  la  connnissanre  de  la  Fl<.re 
du  Nord-Ouest  de  l'Afrique  et  plus  speciaieiuent  de  hi  Tunisie.  Deuxi.  me 
Serie.  (Lands  Univ.  Arsskr.  N.  F.  Afd,  2.  Bd.  1.  n.  4,  Kgl.  Yys.  Sällsk.  HaudL 
N.  F.  Bd.  XVI.  n.  4.) 

57.  Murr,  J.  (S).  Beitrftge  zur  Flora  von  Tirol  und  Vorarlbei^.  (Allg. 
Bot  Zettflchr.  XI  |1906].  p.  8—6.  29—82.  49—61.) 

68.  Nelson.  Aven.  (1  .  O^Dtribution  from  the  Bockj  Mountain  H«r> 
barium  VI    (Bot.  Gaz.  vol.  XL.  no.  1.  p.  64 — 67.) 

69.  Prain,  D.  (1).  Novictae  Indicae  XXIV  in  Joum.  Asiat,  soc. BengaL 
LXXIII  (1904).  p.  192—207. 

60.  Pritzel,  E.  (1)  in  Diels,  L.  und  Pritzel,  E.,  Fragmenta  Phyto- 
graphiae  Australiae  occidentalis,  (Bot  Jalirber.  XXXV.  4  [1904].  p.  529—656.) 

61.  Radlkofer,  L.  (1).  Sapindaeeae  costarieenses.  (Bull.  Heib.  Botst. 
2  a4r.  V  (19061.  no.  4.  p.  819—828.) 

62.  Radlkofer.  L.  (3).  Sapindaceae  novae  e  generibus  ßefiania  et 
Faullhiin.    (Kngl.  Bot.  Tahrb.  Bd.  XXXVTI.  [1905].  p.  144—155.) 

68.  Reiidle,  A   H.  (1)  siehe  Baker,  E.  G. 

64.  Bidley,  H.  N.  (1)  Scttamuime  Philippinenses.  (Dep.  Int.  Bur.  Gov. 
Labor.  Manila  no.  86  [19051.  p.  88—87.) 

65.  Robin eon,  B.  L.  (1).  XKagnosea  and  notee  relatang  to  american 

EupaU^i'-d'  ■  (Proc.  Am.  Ac.  Arts  and  Sei.  XLI.  no.  9.  1906.  pu  271— S78.)  — > 
Siehe  auch:  Fedde.  Rep.  nov.  spec.  I  [1906].  p.  88-42.) 

66.  Rose,  J.  N.  (1).  Studies  of  Me.xican  and  Central  American  Plante 
no.  4.    (Contr.  V.  8t.  Nat.  lierb.  VIII  [1906).  no.  4.  p.  281—342.) 

67.  Rosendahl,  C.  0.  (1).  Xordainerikanische  Suxifraginat  in  SngL 
Jahrb.  XXXV.  Beiblatt  Na  88  [1905].  p.  1—87. 

68.  Rydberg,  Axel  (]).  Studiee  on  the  Rocky  Mountain  flora.  (BnlL 
Torr.  Bot.  ('1  XXXTI  '190r].  p.  128-188.  597—610.) 

69.  \{  y  d  b  e  r .  Axel  <  2).  Asiragalns  and  its  segregatOB  as  repreeented  in 
Colorado.    (Bull.  Torr.  Bot.  (1.  XXXU  [1906].  p.  667—668.) 

70.  Saflord,  William  Edwin.  (1).  The  useful  plants  of  the  Island 
of  Guam.  (Contrib.  l'nit  St  Nat  Herb.  IX  (1906J.  416  pp.) 
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71.  Sehins,  Hans  (1).  Beitrige  inr  Kenntiiia  der  afrikanischen  Flora 

Xm  (Yierteljahrsschrift  Natiurf.  Ges.  Zftricb  XI4X  [1904|.  p.  171—196.) 

72.  Srhlechtor,  1^  il).    OrchiAacme  africanae,  imprimis  Africae  occi- 
dentalis  in  Beiträgen  2.  Flora  v.  Afiika  XXVUL  (EngL  Bot.  Jahrb.  XXXVUl. 

[\m\.  p.  1—26.) 

78.  Schlechter,  R.  (3).   Aidepiadaceae  africanae.   (ibid.  p.  26  —  86.) 
74.  Selininaan,  Karl  nnd  Lanterbach,  Karl  (1).  Nachträge  aar 
FIms  der  deatachen  Schatagebiete  in  der  Sftdsee  (mit  Aasschlnss  Samoaa  und 

der  Earolinen).   446  pp.  mit  14  Tafeln. 

To.    Smith.  J.  J.  (1).  Die  Orchideen  von  Java^  Bd.  VI  der  Flora  von 

Buiteazorg  190ö 

76.  Smith,  J.  J.  ('>).    Neue  Orchideen.    (Kec.  Trav.  bot  Neeriand. 
Ho.  2-4  (1906).  p.  146—159.) 

77.  Stnith,  J.  J.  (8).  Die  Orchideen  von  Amhon.  1905. 

78.  Smith.  John  Donnell  (I).    Umlescribcd  Plants  from  Guatemala 
and  other  Central  american  Republics  in  Bot.  Gaz.  vol.  XL.  No.  1.  p.  1—11, 

79.  Spegazzini,  Charles  (i).   Notes  sjnonymiques  in  Ann.  Mos.  nac. 
Buenos  Aires.  Ser.  IIL  Tom.  2  (1908).  p.  7—9. 

80.  Spencer  Moore  (1)  siebe  £.  G.  Baker  (1). 

81.  Sprague,  T.  A.  (IX  MmtBUkarum  pugilloa  in  Bnll.  Herb.  Hoiss. 
1  Ser.  V  (1905).  p.  2*4— 261. 

82.  Sprague,  T.  A.  {%).  Preliminarv  Report  on  the  Botany  of  Captain 
Dowdintr  -  Colombian  Expedition,  1898—1899.  (Trans,  and  Proc.  Bot  Sor. 
Edinburgh  XXII.  p.  425— 486.)  —  Siehe  auch:  Fedde,  Rep.  nov.  spec.  11  (1906). 
p.  128-127.  188—142. 

96,  8odiro,  Aloysius  S.  J.  (1).  Flantae  ecuadorenses  IV  in  Engl. 
Bot  Jahrb.  XXXVL  4  (1906).  p.  S77'688. 

84.  Stapf,  Ort  !  fl).  Contributions  to  the  Flora  of  Liberia.  (Journ. 
Lmn.  Soc.  London  XXXVII  (1905).  p.  79—115.)  —  Siehe  auch:  Fedde,  Rep. 
nov.  spec.  II  fl906).  p.  81— 8'2.  111—112. 

85.  Stuckert.  Teodoro  (1).  Contribution  al  couocimjeoto  de  la.s 
Oraminäceas  Argentinas.  (Ann.  Mus.  Nac.  Buenos  Aires.  Ser.  8.  T.  IV  [I90öJ. 
p.  46-161.) 

86.  Ule,  E.  (1).  Die  Kaotaehukpflanzen  der  Amaaones-Exped^on  und 
ihrs  Bedeutung  fttr  die  Fflansengeographie.    (Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXV.  5 

fWOö].  p  668-678.) 

87.  1  rban,  F.  (1>  Flora  portoricensis  p.  193 — 862  in  Symbolae 
Anüllanae  ^eu  fundamenta  Florae  Indiae  Occidentalis.  Vol.  IV,  Fase.  11, 
p.  196-862. 

88.  Velen OTsky,  J.  (1).  Nene  Nachtrftge  cur  Flora  von  Bulgarien. 
(Sitab.  Böhm.  Ges.  Wiss.  1902.  XXVII.  20  pp  ) 

89.  Velenovsky,  J.  (3).  Beiträge  snr  Flora  des  Orients.  (AUg.  Bot. 
ZeitBchr.  XI  (19051.  p.  48—45.) 

90.  Vilmorin  et  Bois  (1).    Fruticetum  Vilmurianum.    Ed.  1.  1904. 

91.  Waisbecker,  A.  il).  Neue  Beiträge  zur  Flora  des  Komitats  Vas 
ia  West-Ungam.  (Ung.  Bot.  Bl.  IV  (19051.  p.  66—78.) 

92.  Weber,  A.  (1)  In:  Roland*Crosselin,  Oeuvres  posthumes  deM.  le 
ür.  Weber.    (Rull.  Mus.  Paris  1904.  p.  88?— 899.) 

98    DeWildeman.  K  FJnumeration    des  plantes  r^colt^es  per 

EmÜe  Laurent   Fase.  1  (1906).  p,  1—112.  pl.  I— XXXVIU. 
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94.  De  Wildem  an.  E.  (2)-  Flore  du  Bm-  et  da  Moy^ii'^Songo.  (Abb, 
du  Mus^  du  CoDgo  V.  s^r.  vol.  1  Fase.  III  p.  21B-Mi.) 

96.  Williams,  Fred>  rir  N  (1).  Liste  des  plantes  connues  du  Siam. 
(BuU.  Merb.  Boiss.  2.  ser.  V  [1905].  p.  17— 12.  216—227.  428—499.  »49— M2.) 


Qymnospermae. 

Coniftralet. 

Äqütkii  hmnthifolia  Blanco,  ed  2,  528,  noB  Stlisb.  nach  Merrill  1.  p.  82  s 

Agathis  philippinengig  Warb.  —  Philippinen. 
Apiiins  fff-Ttlis  (James  mh  Pinus'  Rydb.  1.  p.  F^H  —  Rocky  Müuntaias. 
A.  aiötcanlis   Kngelni.  Mib  Pitnus}  Hydb.  1.  c.  p.  698,  —  Ivocky  Mountains. 
Cnllitris  Schtrarzii  Marloth  m  Bot.  Jahrb.  XXXVI  iMim).  p.  206.  —  Kapland. 
CaryopUy»  monophjfUa  (i^orr.  et  Frem.  sub  Finm)  Hjdb.  1.  p.-  597.  —  Kock} 

Mountains. 

i/nniperM  foetidiarima  WiUd.  var.  «gnarrofaMedwedjew  in  Act  Hoft  Bot  Jnijev. 
in  (1808).  p.  989;  fenier  in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  188.  —  Tnutt- 
katikisien. 

Pinw  nov.  spec.  ?    Merrill  2.  p.  18.  —  Luzon. 

P.  Altamirani  Shaw  in  Sargent  Trees  and  Shrubs.  I  (1906).  p.  209.  pl.  XCiX. 

I'rhtf/lei  Shaw  1.  c.  ]>.  l'll    pl   C  —  ibid. 
P.  taeda  Blanco,  ed.  1.  767;  ed.  2.  528.  non  L.  nach  Merrill  1.  p,  82.  =  p.insu- 

laris  End!.  —  Philippinen. 
P.  damfiora  Sieb,  et  Zuce,  var.  inbuHfbrmU  Foitnne  ex  Masters  in  Jomn.  Libb. 

8oc.  XXVI  (1902).  p.  849.  —  Cliiaa. 
P.  MamHiam  Lambert  var.  ptanieeps  Mumj  et  Mastei«  1.  c  p.  851.  —  (^tuna. 
Pttdocarptu  xitilior  Pilger  in  Fedde.  Rep.  I  (1906).  p.  189.  —  Peru. 
P.  Nagi  iThunb.)  Zoll,  et  Moiitzi  var.  ß  ovata  (Henk,  et  Horlist.i  Makino  in 
Bot.  Ma;;   Tokyo  XVll  (1903).  p.  114  (=  P  nvata  Henk,  et  Höchst.; 
A'ü.yt'«*  üvaia  Gord.;  p.  Xageia  ß  rotumhfoiia  Maxiin  j  —  Japan, 
var.  y  angustifdia  (Maxim.)  Makino  1.  c.  p.  114        i'  Nagäa  y  angvaiifdia 
Maxim.)  —  Japan. 

var.  d  cacfM  (Maxim.)  Makino  1.  e.  p.  118  (s  P.  eaetUi  Maxins.;  Aefeia 

caetia  0.  Kuntze).   --  ibid. 

P.  KwrderH  Pilger  in  Meddel.  Land  s  Plant.  LXVIIL  p.268  (»  F,pol$*lackjfa^' 

—  Java. 

Sabina  ntahnmui  Kngelm.  »uh  Juni pt:n(s)  rvydb.  1.  p.  ,')9ti.  —  llocky  Mountains. 
S.  munosperma  (.l^Qgelm.  sub  Jumyeius)  Kydb.  1.  c.  p.  698.  —  ibid. 
8.  Knighiii  (N.  Nde  sab  Jmiiperus)  Hydb.  1.  e.  p.  898.  ibid. 
8.  atopulcrum  (Saxgent  sub  Jimijpena)  Rydb.  1.  e.  p.  698.  —  ibid. 
Tmga  y«nna»eMii  (Francbet)  Masters  in  Joum.  Linn.  Soe.  XXVI  (1905).  p.  686. 
—  (Thina. 

Widdtingtonia  SJucarzii  (Marloth  nib  CnUitrü)  M.  T.  Masters  in  Jouro.  Lian 
Soc.  London  XXXVII  (lUOö>.  p.  269.  —  8(\dafrika. 
equisdiformis  M.  T.  M.  1.  c.  p.  271.  —  Kaffraria, 
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Oyoacbdet. 

CgtuBumphii  Miq.  var.  bifida  Dyer  in  Joam.  Linn,  Soe.  XXVI  (1905).  p.  660. 
—  China. 

öneialeR. 

Ephedra  Haenkeana  Tocl  in  Sitzb.  Böhm.  Ges.  Wihs.  Trag  (1902 j.  AXXVIll. 

p.  2.  c.  tal».  —  Aade8  cMlensea. 
S.  Ftditdienkoi  Ova  PanUen  in  Bot  Tidaskr.  XXVl  (1904).  p.  264.  —  Pamir. 
Thea  pendula  Blanco.  ed.  1.  746:   Th.  edulis  Blanco.  ed.  2.  614  nach  Merrill  1. 

p.  82  wahrscheinlieh  Qnäwm  laHfidiMm  Blume  (ss  Qn.  teandem  Koxb.) 

Philippinen. 

Angiospermae« 

Monocotjledoneae. 
Aliamataoeae. 

Sagittaria  ürifclia  var.  ttntur  (mdias:  ienuiorl)  Blankinship  1.  p.  40.  — 
Montana. 

S.  [lanlcHlata  BI,  1.  c.  p.  40.  —  ibid. 

&  bnviro8tra  Mackenzie  and  Boah  in  Rep.  Missoon  Bot.  Gard.  XVI  (1906). 
p.  102.  —  Missouri. 

Am  ary  llidace  ae . 

Agave  americatia  Blanco.  ed.  1.  2bb;  ed.  2,  J8ü  nach  Merrill  1.  p.  86  =  il.  rigida 

Hill,  var.!  —  Philippinen. 
JÜHnemgria  nana  R^dle  in  Jonrn.  of  Bot.  XLII  (1904).  p.  826.  —  Patagonien. 
Amaryait  atamoieo  Blanco,  ed.  1.  264;  ed.  2.  178.  non  L.  nach  Blerrill  1.  p.  86 

wahrscheinlich  =  Hippeattrum  miniaium  Herb.  —  Philippinen. 
Omotfylis  Harp^r\f}na  W.  V.  F'itzgerald  in  Proc  Lin.  Soc.  Mew  Sonth^Wales 

XXVIIl  (1903.N  p.  106.  —  W.-Austral. 
Crinum  giganteum  Blanco  ed.  2.  175,  non  Andr.;  äaemanthm  pubencem  Bianco 

ed.  1.  269  nach  Merrill  1.  p.  86  wahrscheiolich  =  O.  asiaticum  L.  — 

Fhilipinnen. 

(V.  eiia/tcfim  Blanco,  ed.  1.  261;  ed.  2.  176,  non  L.  nach  Memll  1.  c.  p.  86 

wahrscheinlich       Cf.  gmcüe  K.  Mi  yt  r  —  ibid. 
Cwatliffo  meffomrpa  iUdlej  in  Joaro.  i>traits  Brauch  K.  A.  Soc  no.  41  (1908). 

p.  83.  —  Perak. 
C  racemom  Ridl,,  L  c.  n.  44  (1905)  p  198.  —  Bornes. 

Cjfrtantkui  iwtgwdu  O'Brien  in  Gard.  Chroo.  XXXVU.  1906.  p.  261.  fig.  ilO 
(1).  —  Kapiand:  Georgetown. 

OtOtffUü  acaxilia  Blanco,  ed.  I.  260;  ed.  2.  181  nach  Merritl  ].  p.  85  wahr- 

scheinlicli  =  Hi/pfxcis  franqw'vüfei  Miq.  =  H.  flava  Lour.  —  Philippinen. 
Hacmanihus  Juu^jHuhus  C.  H.  Wright  apud  Stapf.  1.  p.  114,  —  Liberia. 
J?  Radiliffei  A.  B.  Readle  1.  p.  228.  —  Uganda. 

hipjk'wttrum  gramtifionm  Holmberg  in  Ann.  Mos.  nac.  Bnenos-Airei  Ser.  III. 
Tom  2  (1909).  p.  79.  —  Umgnay. 

YJXtmigtm  Montaz  Foster  in  Gard.  Chron.  XXXVII.  1906.  p.  82.  CorMaria 

monopht/Uh  X  Xarr/ssus  Tazctta  forma. 
Bancratium  avtbohinisf  !>.,  Blaüco,  ed.  1.  2b'J:   ed.  2.  Ii7  nach  Merrill  1.  j>.  86 
wahrscheinlich  =  £uryiles  amboinerudg  Herb.  =  Eur.  sylccshU  Öalisb.  — 
Philippinen. 
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Ftncmtium  illyricum  Blanco,  ed.  1.  261;  ed.  2.  176,  non  L.  nach  MflctUl  1.  c. 

p.  86  wahrsrheinlirh  =  Hymenocallin  adnala  Herb.  —  ibid 
l\>lianthrK  cJonyala  Ho!»e  in  Froc.  Unit.  States  HtX.  Museum  vol.  XXIX.  p.  487. 
—  Trinidad. 

Zephyrwühw  Hmida  Holmb.  1.  c.  p.  77.  —  La  Fiat*. 

Z.  gfwiUfoUa  Baker  var.  BMa  Holmb.  i  c.  p.  18.  —  ibid. 

var.  Bijou  Holmb.  1.  c.  p.  78.  —  ibid. 
Z  Anderitonü  Baker  var.  C  rcsfa  Ilülnib.  1  c.  p.  79.  —  ibid 
Z.  j^juyfnf(iH  Holmberg  in  An.  Mus.  nac.  Buenos  Aires  ser.  8.  IV  (1906).  p.  628 
et  var.  vokoHka  Hohnberg:  1  c  p.  528  —  Argentinien. 

ApoQogetcnaceae. 
Äponogeton  Dinferi  Engl,  et  Kraune  iu  Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXVIU.  1 
p.  92.  —  Deutsch-Südwestafrika. 

Apostasiaoeae. 
Dov.  lata.  Schiechter  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  69. 

Die  Familie  beaitst  sowohl  im  regetativen  Anfbaa  wie  auch  im 
ganien  Bau  der  Blflte  eine  starke  AaDlhemng  an  die  Syposeidme;  darin, 
dass  die  Stanbgeflsae  mit  dem  Griffel  verwachsen  sind,  n&hert  sie  sidi 
den  Orchxdaceae,  wftbrend  sich  die  Antheren  seibat  im  Bau  wieder  den 
iler  LUiiffofiie  nilhern. 
AiKHstaam  ^puatia  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  72.  —  Kaiser 
Wilbelmsland. 

Aglaonetnn  h  Huinrrvium  Enp;l.  6.  p.  184.  —  Philippinen. 

A.  latifdtum  Engl.  6.  p.  134.    -  ibid. 

Alocattia  ovalifolia  Kidley  in  Journ.  Straits  Brauch.  R.  A.  Soc.  no.  41  (I908j. 
p.  47.  —  Insulinde. 

A.  Seliedderi  Engl,  apud  Scham,  et  Lantb.  1.  p.  0S.  —  Kaiser  Wilhelmslaad, 
Ä,  cidümentiM  Engl  <.  p.  IM.  —  Philippinen. 

Amorphoj)hallw<  MaUiccenm  Bidlej  in  Joum.  Straits  Branch.  B.  k.  Soc.  no.  41 

(1903).  p.  46.  —  Malakka. 
A-  minor  Ridlev  1.  c.  p  46.  —  Perak. 
A-  camm  Itidlej  1.  c.  p.  47.  —  Laukawi, 
ÄncJwmmug  abbnmaitu  Engler  2.  p.  287.  —  Engl  Ostafrika. 
AnthMThm  pendulifcUum  N.  £.  Brown  in  Qard.  Chron.  8.  ser.  XXXVI  (1904). 

p.  862.  —  Columbia.  [amerika. 
A.  Scherserianum  Schott  var.  a  foliatum  Engl.  &.  p.  62.  —  Zentral-  und  SQd- 
var.  ß  ütipitatum  En^l.  .5.  p.  62.  —  ibid. 

var.  r;  Camotianum  Hngl.  .'>.  p.  62  =  var    ^Prcitdent  (Jarnot'  Hort.  =  A" 

Scherz,       X  A.  Sthtrz.  var.  Wardiauum  9- 
var.  fi  giganteum  Engl.     p.  62  «  var.  »le  O^tm/*  de  Smet. 
var.  {  gandavettse  Engl.  5.  p.  62  =  var.  »Ftfle  de  Qand^  Holt, 
var.  i  ebunuMtn  Engl.  5-  p.  68  =  var.  «Ifatf.  de  la  Deeammge'^  Hort, 
var.  (f  RixliijaKiamim  Engl.  5-  j'.  68   ==  var  ,,WarorqximnHm  Lindl,  et  Rodig. 
var.  x  rcitundi^pathamau  i'-ngl      p.  68  —  var.  „Sf'natnir  Moiitefior  Le'ri'  Hort, 
var.  fiii  minnt(jnmv(atum  Engl.  5.  p.  68  —  var.  Devunrnyanum  Hort, 
var.  M  gaSiaim  Engl.  5.  p.  68  =  var.  ^La^^ronce*  Duval      A*  Sekarg,  var. 

WiUiamni  cT  X  var.  M.  Camot  $. 

*)  Siebe  audx  Nachträge  lun  Scblasae. 
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rar.  ^^  ObihfMaium  Engl  5.  p.  64  »  A,  Scken.  •!«  viüe  ^AngenT  X  vw. 

TÄT.       a/6o;)»or  /  /fufu  Engl.  5'  p.  64  =  A.  Schert.  ,la  viUe  d' Angers''  X  vw. 
(UroHangiiuuum' 

rar.  M  P«e^eralaiuiiii  Engl.  5.  p.  64  «  var.  ftmawOeMe  Peeters.  non  Lind. 
Tir.  ftft  viriihiUKulata  Engl.  5.  p.  64  s  tmt.  .ZI  l^no*  Hort 

var.  yy  viridejicenn  Engl.  5.  p-  64  s  var,  »^AMrore  hormW  Hort 
XiinfAunMm  ScAer;.     X  ^«  AiMlream«m  X  mywflluuifdnm  $  £iigl.&.  p.64  »  A. 

Crombezianum  Andre. 
A.  Prt^isxii  Engl.  5.  p.  88.  —  Venezuela. 
A.  joiteanum  Engl.      p.  68.  —  Costarica, 
i.  Jammdi  Engl.  5-  p.  72.  —  Brit.  GhiiuiA. 
iL  2VlNjlaKt  Engl  ft.  p.  78.  ^  Trinidad. 
A.  tenwgfkxäij  Engl.  ft.  p.  78.  —  Hylaea. 
•■1  Uleanum  Engl.  5  p.  74.  —  ibid. 
A.  tatapotenete  Engl.  5.  p.  74.  ~  ibid. 

A'  Maximum  (Desf.  sub  i\><A<w>  Engl.  5.  p.  77  =  A*  Fontanmi  Schott  — 
Colnmbia. 

A  Bartl^yaiHNN  Engl.  5.  p.  79.  —  ibid. 
A  EntmH  Engl.  5.  p.  80.  —  Hylaea. 

A.  Weberbaueri  Engl.  5.  p.  81.  —  Peru. 

A.  r>'(foriif()lium  Engl.      p.  88.  —  Hylaea. 

A.  Kolopnidriiium  var.  ronfractum  Engl.       p.  91.  —  ibid. 

var.  Bdangeri  (Engl.  pr.  spec.)  Engl.  S.  p.  91.  —  Martini4ue. 
A  glanduligerttm  Engl.  5  p.  97.  —  Cf^mnllia. 
A  fi^meeoMifM  Engl.  5-  p<  109.  —  Ecuador. 
A  (>bloi^o<ordatwm  Engl.  5.  p.  110.  —  Colambia. 
A  Miicttrma/«4m  Engl.  5.  p.  117.  —  ibid. 
A  Johnii  Er!<r!  5.  p.  119.  —  Costarica. 
A.  BiUliauum  Engl.  !>.  p.  120.  —  1 
A  prominens  Engl,      p.  I2ä.  —  Uolumbia. 
A.  JTi^'t  Engl  5.  p.  U6.  —  Bolivia. 
A  elMneNM  Engl.  H.  p.  128.  —  Colmnbia. 
A.  hxudlagense  Engl.  5.  p.  182.  —  Paru. 
A  vofiimmn'uMi  Engl.  5-  p.  138.  —  Brasilien. 
X-^  htnonm  Engl.  .5.  p.  140  =  .1    GaJrn'fii  X  ATt^IMeiÜinMlfW 
.4.  Tnanae  Engl.  .">.  p.  147.  —  Uolumbia. 
A  fyi^antiin  Engl.  5.  p>  152.  —  SubiUiuat.  uodiue  Prov. 
A  fctrftaewMeme  Engl.  ft.  p.  166.  —  Columbia. 
A  Üi^/olitim  Engl.  ft.  p.  162.  ~  Ecuador. 

A  Bmnrmi  var.    pNlcAmm  (N.  E.  Brown  pr.  ^c.)  Ea|^  t.'  p.  166.  —  Brasilien. 

A.  Lofyrenii  Engl.  ,5.  p  166.  —  Süd-Brasilien. 

A.  hmfiwenjte  Engl.  5.  p   185.  —  Peru. 

A.  itanharme  Engl.  5-  p-  166.  —  Südbrasil.  Prov. 

A  Blanchetianum  Engl.  5.  p.  168.  —  ibid. 

A  nimtpaUx  Engl.  ft.  p.  178.  —  ibid. 

A  mUioqtäenae  Engl.  ft.  p.  174.  —  Cdombia. 

A.  cotuobrinum  Schott,  var.  cuneatiMimum  Engl.      p.  176.  —  Costarica. 

A  muUisuli  atum  Engl.  5.  p.  189.  —  Columbia. 
A.  twApfucn-vf  Engl.  5.  p.  191.  —  Guatemala. 

BotanUcher  Jahr«sb«ricbt  XXXIU  (1906)  I.  Abt.  [»»druckt  18. 6. 0«J  24 
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Anthurium  cainaraclu:n»t  Kogl.  5-  p.  192.  —  P«ru. 

A.  hMomalieäeme  Engl.  5-  p.  IM.  —  ibid. 

A.  amatomeum  EDgL  ft.  p.  IM.  HylaML 

A.  hteonm  Vln<^\.  .'>.  ]>.  194.  —  Colambia. 

A.  cameotpadix  Engl.  5-  p.  194.  —  Subftqoat.  «iduie  Ftov. 

XA.  perrn-Hum  Eng]  5  y,.  195  =  A.  Uviemmrum  X  9pte, 

A.  trrrrsirr  Engl.  .>.  p.  Iy6.  Peru. 

X>1-  jjaUiduwnuum  l'.^ogi.  h.  p.  24b  =  A.  Andrmnunt  X  U'or&t«/it*auMin. 
il.  nymphaeifdwm         codUesfiMl  (Schott  pro  spec.)  Kogl.  5    p.  210.  — 
Veoeinolft. 

A.  riparium  Engl.  5.  p-  214.  —  Columbift. 

A.  aUyriasru^e.  Engl.  5.  p.  220.  —  ibid 
A.  ntpfronihnx  Engl.  5.  p.  288,  —  ibid. 
A.  oötumtum  Engl.  .5.  p.  239.  —  ibid. 

A.  eabrarmte  Engl  5-  p.  240  ■=  A>  LAmanü  Engl.  rar.  co^.  Engl.  —  ibid. 
X^-  FynaerHi  Engl.  ft.  p.  248  —  A.  [Andreamm  ^  X  XtwleiiMfiuM  97  X 

XX  lik'dmxi  Engl.  5.  P-  248  —  «Cmt  A'iVo/fl/r  //.-  Hort.  =  X-d.  olblMI  <f  X 

HA.  AnAreanwn  rj  X  Iri«d«M«ntt»i  9>  X  AndreanumJ  9- 
ii.  Ffitzrri  Engl.  5.  p.  269  =  ^.  Pichinchae  Sodiro.  —  Ecuador. 
A-  peruvianum  Engl.  5-  p.  262.  —  Pera. 
A.  montonente  Engl.  &.  p.  264.  —  ibid. 
A.  rohtndiMim  Engl.  ft.  p.  276.  —  Colombi«. 
A.  alähm  Engl.  5.  p.  276.  —  ibid. 
A.  trifiigUatum  Engl.  5.  p.  276.  —  ibid. 
A.  triparafnm  Engl.  5  p-  277.  —  ibid, 

A.  jianduratum  Mart.  var.  BurcheÜkmum  Engl.  5.  p.  279.  —  Peru. 

A.  Hidtwianum  Scliott  var.  eohaerem  Engl.  ft.  p.  260.  —  Colninhia. 

A,  ekut^fenm  Poepp.  et  End!,  var.  gtApedaUpartiiMm  Engl  5.  p.  280.  —  Fem. 

A.  UUügimum  Engl.  ft.  p.  292  —  Peru. 

A.  r^dimmum  Engl.  5.  p.  292.  —  ibid. 

var.  mutatum  Hngl   5  p.  292,  —  ibid. 
A.  Litte^retvf  Engl.  5-  p.  203.  —  Peru.  [—  Yucatan. 

A.  tetragonum  (Hook.)  Schott  var.  yucatanense  En^.  apad  Millspaugh  1.  p.  12. 
AHMom  hraripe»  Engl,  apud  Dlels  ü.  p.  11.  —  Nord-Öiina. 
A.  mier^^ßodhs  Engt  6.  p.  142.  —  Java. 

A.  filiforme  (Reinw.)  Blume  var  mmairamm  EngL  €.  P*  142.  «-^  Somatre. 

A-  Sara.'^!t}orum  Engl.  6  p   143.  —  Celebes. 

A.  umbrina  lUdley  in  Journ.  Straits  Braach  ß.  As.  Soc.  no.  44  (1905).  p.  171.  — 

Borneo. 

A.  polyphyüa  Blanco^  ed.  1.  669;  Caladhmf  digitatum  Blanco,  ed.  2.  459  nach 
Herrill  1.  p.  90  *  Ar.  pdypkgOa  (Blaaco)  MerriU  (=:  Ar,  Cimhigii  Sebott). 
—  Fbflippinen. 

Arum  decurrem  Blanco,  ed  I.  656;  ed,  2.  457  nach  Merrill  1.  p.  90  Amorpk^ 
phaÜH'^  rampantdafu.'i  Blume.  —  Philippinen. 

A.  divarivatum  L.,  Blanco,  ed.  1  667:  od,  2.  468  nach  Merrill  1.  c.  p.  ÜO  wahr- 
scheinlich =  'Typhrniium  dimrUutum  Decaisne.  —  ibid. 

Caltdlepeii  nov.  gen.  Engl.  t.  p.  189. 

Diese  neae  Qattong  iet  mit  Xm^haaoma  verwaiidt.  ^  ESne  Art 
aus  den  asdinen  Provinzen. 
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Cidadiopi<i8  Ldmmi^  Engl.  6.  p.  140.  —  Colombia. 

Cätiim  cotöcagia  (1a  snb  Arum)  W.  F.  Wjght  »pud  Safford  1.  p.  206  ^=  Co(o- 
CMM  ontifMoniin  Schott). 

C  pi/?"n(/um  Kn^rl  6-  p  186.  —  Colombi». 

C.  Eggerxii  Kn^,'!  6-  p.  136  l'cuador. 

C  mp<siih>hum  Knf!^l.  6.  p.  106.  —  Colombia. 

CaWo  gaby  BJanco.  ed.  1.  659;  Cahvlium  f^nth'nfnm  Blanco,  ed.  2.  469  nach 
Merrill  1.  p.  90  =  Coiwxitfia  antiquorum  Schott,  —  Fhilippiaen. 

C  «MRMa  Blanocs  ed.  1.  658;  Anm  yrandifolium  Blaoco.  «d.  2.  4(8  nach 
Merrill  I.  c.  p.  90  »  Akeatia  HuUm  Schott  —  ibid. 

Cfffpltcorynr  grandis  Bidlej  1.  c.  p.  170.  —  Bomeo, 

Cr.  Purpuren  Ridlej  in  Joorn.  Straits  Branch.  R  As.  Soe.  No.  41  (IMW).  p.  44. 

—  Insulinde. 

Culcama  longevaginata  Engl  5  p.  297.  —  Trop.  Westnfrika 

C  parvifiora  N.  E.  Brown  var.  obtwtifUia  Engl.  5-  p.  800.  —  Kamerun. 

C.  tubuUfera  Engl  5.  ^  801.  —  ibid. 

C.  ftMca  Stapf  1.  p.  115.  —  Liberia. 
Dieienbaehia  Wtber^mun  Sngl.  f.  p.  185.  —  Fern. 

D.  cordbto  Engl.  6.  p.  188.  —  ibid. 
Dracontium  Umgipet  Engl.  6.  p.  122.  —  Hylaea. 
D.  Piffieri  Engl.      p.  12?  — -  Cost^iripa. 
Heteropiis  ri/jidifolia  Engl  .5.  p.  öl.  —  Sdd-BrasiJien. 
H.  Icriii/ifii^thacea  Engl.  .">.  p.  58.  —  Hjlaea. 

EomaloHema  Lauierbachii  l^ngi.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  61.  —  Kaiser 

WilbelmslaDd. 
B.  MUyQna  Engl.     p.  128.  —  Herrenbaasen. 
H.  crinipes  Engl.  6.  p.  124.  —  ibid. 

H  ^  Eh  homalonema)  Saratcakensis  Ridley  1,  c.  p.  172.  —  Bomeo. 
h.  Bomeensis  Ridley  1.  c.  p.  178.  —  ibid. 
H.  Havilandi  Ridley  1.  c.  p.  173.  —  ibid. 
H.  famata  Ridley  L  c.  p.  174.  —  ibid. 

S.  iwäifMwm  (Schott  aub  CkamaedadM}  Ridlej  1.  e.  p.  174.  —  ibid. 
H.  (§  Öiamaecladon)  paudnervia  Ridlej  1.  c.  p.  178.  —  ilnd. 
S.  iiUermedia  Ridley  1.  e.  p.  175.  ibid. 
H  cramnerma  Ridley  1.  c.  p.  176.  —  ibid. 

H  lauitn  T?i(lley  I.  c.  p.  176.  —  ibid. 

Hydroame  Oregoryanu  Engl.  2-  p-  237.  —  MassaihochJand. 

B-  Warneckei  Engl.  2.  p.  288.  —  Ober-Guinea. 

B.  ForhesU  Engl.  t.  p.  128.  —  Snmatia. 

H.  atpera  Engl.     p.  128.  —  ibid 

Monslera  Piffieri  Engl.  ^  p.  114^  —  Costarica. 

Af-  Fnidleri  Engl.  I.  r  p.  116.  Trinidan. 

M.  faleifoUa  Engl  1.  c  p.  117.  —  Hylaea. 

M.  Sagotiana  Engl.  1.  c.  p.  117.  —  ibid. 

U.  peruviana  Engl.  1.  c.  p.  117.  — -  Peru. 

Jf.  ükana  Engl.  1.  e.  p.  118.  —  Ujlaea. 

M,  eoria^ea  Engl.  1.  c.  p.  118.  —  ibid. 

M.  epipremmide»  Engl.  1.  c.  p.  118.  —  Costarica. 

If.  gigantea  Engl.  1.  c.  p.  118.  —  ibid. 

24* 
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TModmdron  ($  Ftermitekim)  «tUquifahm  Engl.  «.  p.  1S6.  —  Sad-BrisOien. 

Ph.  chitichamayenite  Engl.  6-  p  125.  —  Peru. 

Ph.  (J(  Baursia)  Ufgrenii  Engl.  «.  p.  126,  —  SadrBrMilieo. 

Ph.  eVipfinnn  lOngl.  1.  c.  p.  126.  —  Ecuador. 

Ph.  tmisifoiium  Engl.  1.  c.  p.  126.  —  ibid. 

PA.  (§  Folyspermium)  Junitieme  Engl.  6.  p.  126.  —  Peru. 

PI.  EmetH  EagL  1.  c  p.  128.  —  HjUm. 

Fh.  Trmma  Engl.  L  e.  p.  1^.  —  ibid. 

Ph.  huammeetue  Engl.  1.  c.  p.  J27.  —  Pera. 

Ph  mvfryffroplnhn»  Hngl.  I.  c.  p.  127.  —  HjlaM. 

Ph.  tarmen^c  Kn^i.  1.  c.  p.  128.  —  Südl.  Anden« 

Ph.  riparium  Engl.  1.  c.  p.  128.  —  ibid. 

Fh.  qwtmse  Engl.  L  c  p.  129.  —  Ecuador. 

Fk.  püaUMmK  EogL  1.  c.  p.  129.  —  ibid. 

Ph.  nane^äente  EngL  L     p.  129.  —  ibid. 

Fh.  (§  Oligogpermium)  bogotense  Engl.  1.  c.  p.  180.  —  Colombia. 

Ph.  rn!if!inri~i-iinn  Engl.  1.  c.  p.  180.  —  Ecuador. 
Ph.  (iHf/^i^thilatum  Kiigl.  1.  c.  j>  181.  -  Peru. 
PA-  itttuipes  Engl.  1.  c.  p.  131.  —  Ecuador. 
Hk.  Ulmmm  Engl.  1.  c.  p.  131.  —  HjrUea. 
PI.  WUHtumm  Engl.  1.  c  p.  182.  —  ibtd. 
Pk,  fmlcheUum  Engt  1.  c  p.  182.  —  ibid. 
Ph.  oligosprrvium  Engl.  I.  r  p.  182.  —  Beuador. 
Ph.  dengivmium  Engl.  1.  c.  p.  182.  —  Peni. 
PA.  Webnbaverp  Engl.  1.  c.  p.  183.  —  ibid. 
Fh.  hastatutn  l'Ogl.  1.  c.  p.  188.  —  Ecuador. 

PintUia  iuberifem  Ten.  var.  OlraldtaHa  Engler  in  EngL  Bot.  Jahrb.  XXXVI 

(1806).  Beiblatt  Ko.  82.  p.  12.  —  Zentral«Chlna. 
Pwphytwpaiha  cramfoUa  EngL  6.  p.  140.  —  Colombia. 
Frihot  eeykmieu»  EngL  ft.  p.  24.  —  Ceylon. 

P.  teanden»  L,  var.  Zdlingerianus  (Schott  pr.  spec.)  EngL  &.  p.  26.  —  Java 
P.  teandrm  L.  var.  Helfeiiantt»  Engl.  6,  p.  26  =  P.  ongutHfoUui  Engl.  —  SQd- 

westmalay.  Prov. 

P.  lontfipedumulatus  Engl.  ö.  p.  27  =  P.  Soxburghii  de  Vriese.  ~  Java,  Sumatra. 
P.  ffunnanen9i9  Engl.  5.  p.  28.  —  Ynnnan. 
P.  waHfcliui  EngL  5.  p.  40.  Plülippinen. 

P  pltüippinams  Engl.  1.  c.  p.  818.  —  ibid. 

P.  lu»gux  Ridley  1.  c  p  188.  —  Borneo. 

P.  pinitafu.i  Blanro.  ed.  1.  646;  ed  2.  4ßO.  non  L  nach  Merrill  1.  p.  90  wabr- 
M-heiulich  =  Epiptcnmum  mtdiit}»  Kngl.  —  PhÜippinon. 

P.  inattiiialis  liidlejr  in  Journ.  Straits  Braach  R  As.  Soc.  no.  41  (1^8i.  p.  47. 
'—  Panang. 

P.  eUipHeu»  Bidley  1.  c.  p.  4a  —  ibid. 

P.  ^TBfidifiMCAa  Bidley  L     p.  48.  —  ibid. 

Bhegßkidoi^ora  SaratinoruM  EngL     p.  114.  ^  Celebes. 

Rh.  Perkimiae  Engl.  6.  p.  116,  —  Philippinen. 

Ph.  Copelandii  Engl.  6-  p.  115.  —  ibid. 

Rh.  Merrillii  Engl.  «.  p.  116.  —  ibid. 

Bh.  Wartmryii  Engl.  ft.  p.  116.  —  ibid. 


^  kjui^L^  uy  Googl 
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»^ladfiflMra  fakata  Bidley  1.  c.  p.  198.  -  Siam. 
Sk.  wdgrtweM  Bidley  1.  c.  p.  186.  —  Bomeo. 

m  cüiptica  Tiidley  l.  c  p.  186.  —  ibid. 
SÄ.  fluminea  Ri^Hev  1.  c.  p.  186.  —  ibid. 
mod(*patha  hng,pc$  Eagl.  6.  p.  114.  -  OolombU. 
Bkwkmle?  HacHandii  Engl.  «.  p.  12R.  —  Bomw. 
sSimalilamt  «tomiate  Engl.     p.  124.  -  Cdebwi. 
Sc*.  «irfli/Ciim  Bidley  L  c.  p.  181.  -  Borneo. 

puU  hru  N.  E.  Br.  apud  Bidley  1  c  p.  181.  -  ibid. 
Ä-A.  cauleicms  Ridley  1  c.  p.  182.  -  »bid. 
S,:U,j,.r^,  fnkltdim  En^L  6.  p.  119.  -  Celebes. 
S   rniuf^tris  Ridley  1.  c.  p.  186.  —  BomeO. 

Sc.  Eacdandi  Bidlcy  1.  c.  p.  186,  —  ibid. 

Sf^a^mfpa  BurthOlUma  Engl.  «.  p.  142.  -  SOd-Brasiben. 

ipoäifhyUwn  gran(i;fd!um  Engl.  «-  p.  119.  —  Uolombift. 

8,.  Hübrn  Engl.  6.  p.  120.  -  Hylaea. 

Sp.  tenerum  Engl.  1.  c.  p.  120.  -  Peru. 

quindiuni^e  Engl.  1.  c.  p.  120.  -  Colombi». 
Sp.  laeve  Engl.  1.  c.  p.  120.  —  CoBtaiica. 
StylochiUm  Mü/blfKm  Engl.  2.  p.  288.  —  Togo, 
a  Wuntdeii  Engl.  «.  p.  28«.  —  ibid. 
Ä.  ewdifiiHum  En<^\.  2  p.  240.  -  Küimandschwogpbiet. 
St  Wfberbaneri  En^^l  «•  P  HO.  -  Peru. 

Mafheasii  Schott  var.  stipitatum  Engl.  6.  p.  ÜO.  —  EcttWiOT. 
St  flave^rns  Engl.  1.  c.  p.  lU.  —  Pw«. 
St.  Umgifvltum  Engl.  1.  c,  p.  III.  —  Bcaadof. 

Andfmmum  Eng».  1.  c  p.  III.  —  Colombi». 
St.  mtUe  Engl.  1.  c  p.  III.  —  Ooatoric«. 
».  lofi/bltlim  Engl.  1.  c.  p.  112.  -  Ecuador. 
St.  Sod'foanum  Engl.  1.  c.  y.  112.  —  ibid. 
S?.  hnnljulifJnfum  Engl.  1.  c.  p.  112.  —  ibid. 
,Vt.  drMU'i  nlatum  Kngl.  1.  C.  p.  112.  —  ibid. 
61.  max.mum  Engl.  1.  c.  p.  118.  —  Eeiwdor. 
HL  ai^ureiue  Engl.  1.  c,  p.  118.  —  Colombi». 
Bt.  fM%m  Engl.  1.  c.  p.  118.  -  Costarica. 
8t  crcusifolium  Engl.  1.  c.  p.  114.  —  Peru. 
Syngonium  retindatum  Engl.  «.  p.  140.  -  Ecuador. 
.V.  hastifolium  Engl.  6-  P-  Ui.  -  Hylaea. 
S'.  Yurimaguense  Engl.  6.  p.  141-  —  "Ptim. 
S.  DofmcU.Smi(hU  Engl.  «.  p.  141.  -  Guateiwl». 

rjqpftmfMn  r««««»  Bidley  in  Joom.  Stralts  Bnmch  B.  A».  .Soc.  no.  41  (1908). 

p.  46.  —  S'elangor, 
T.  Miforme  KuWey  1.  c.  p.  45.  —  Perak. 

llcnm  Engl,  n  gen.  in  Engl.  Bot  Jahrb.  XXXYU.  1  (1905).  p.  96.  -  Eme 
Art  aus  Hylaea. 
mgittaium  Engl.  1.  c  p.  96.  —  Hylaea 
rroQMfAa  Tmdmn  EngJ.     p.  121.  —  Cortarica. 
V,  tMerdchdmii  Engl.  1.  c.  p.  121.  -  Guatemala, 
r.  Löfgreniana  Engl,  l  c  p.  121.  -  San  Paulo. 
U.  Sd*eaüii  Engl  L  c.  p.  122.  —  ibid. 
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X'tnlhomma  daguvnse  Kogl.  6.  p.  137.  —  Culombia. 
X.  hnvU/paikaeemm  Engl.  f.  p.  187.  —  Peru. 
X.  tarapotent  Engl.     p.  188.  —  Ost-Pera. 

X.  Kn-bari  Engl.  6.  p  188.  —  Mexiko. 

X.  Yuvataneme  Engl.  (}.  p.  188.  -  Vucatan. 

A'-  flavomai  iilafioii  Ktigl  6.  p.  189.       t 'olombia. 

Zainioculcas  zamitfdia  (Lodd.  8ub  düadium)  ExigL       p.  806  —  Z.  Loddigeni 
Schott.  —  Ostafrika. 

Z.  Boivinü  Decrn.  var.  angusti/oUohius  De  Wild,  in  Bull.  Soc.  Bot.  Belgi4ue 
XL  (1901).  C.  R.  p.  66.  -~  Loubuoda. 

Bromeliaoeae. 

Aei  hmea  (FlatyaeJtmau/  lavanduUuea  U.  H.  Wight  iD  Bot.  Mag.  I1>U&.  t.  8006. 
—  West-Iodien,  Grenad«, 

Br^n^  «iMtMf       Blanco  ed.  1.  280;  ed.  S,  183  nacli  Menill  1.  p.  88  ^ 
Anatuma  äaHva  Lindl.  —  Philippinen. 

Glemfepitcainia  Mes  nov.  gen.  J.  p.  282. 

A  Guzmania  suboidine  disUt  avario  |dits  quam  dimidio  infero, 
unde  ad  Pitcaimiea»  removetur.  Pitcaimieis  tarnen  iterum  dissocianda 
quia  seininibus  adest  romn  infera  (ex  integ-tunentis  prope  micropjlen 
positix  prodiensj  papp()f.e  «lissoluta  nec  intogra  candiforrnis.*' 

C  penduli/iora  (Gnseb.  sub  TiUandsia,  Wittm.  sub  Caraguata)  Mez  1.  p.  288. 

Q,  ereeHßam  Mes  1.  p.  288.  —  Venezaela. 

Qutmanm  erateriflam  Mez  et  Werekl6  1.  p.  110.  —  Coetarica. 

G.  MroMifem  Mex  et  Werdd«  1.  p.  110.  -  ibid. 

Q.  laxa  Mex  et  Sodiro  1.  p.  III.  —  Ecuador. 

G.  cautmens  Mez  et  Sodiro  1.  p.  112.  —  ibid. 

G.  fvsitpica  Mpz  et  Sodiro  1.  p.  112.  —  ibid. 

Q.  columnaris  -Mez  et  Sodiro  1.  p.  118.  —  ibid. 

1?.  aoHrotttia  Mez  1.  p.  114.  —  ibid. 

(?.  n'eberbaueri  Mez  1.  p.  114.  —  Peru. 

G.  tUmgata  Mez.  et  Sodiro  1.  p.  115.  ^  Eenador. 

G-  jtaniculata  Mez  1.  p.  116.  —  Peru. 

Re)na!nim  gracfUs  Blanco  siehe  Zingiberaceai' 

Ii.  !i'/tii  .Jolinstnn  II.  p.  6»8.  —  Venezuela  (Jolm.ston  n.  298). 

TiUtiiulsia  muU/lora  Mez  et  VVerckle  1.  p.  100.  —  Costarica. 

T,  fttaco-gultata  Mez  ].  p.  101.  —  Peni. 

T.  H*plriformi9  Mez  et  Sodiro  I.  p.  101.  —  Ecuador. 

T  riei  Mtz  1.  p.  102.  —  Peru. 

T.  shtgularia  Mez  et  Werckle  1.  p.  103.  —  Costarica. 

T  Wehrrbaueri  Mez  1  p.  104.  —  Peru. 

jf'.  moiyiura  Mez  1.  p.  104.  —  ibid. 

T,  quadrijatmata  Mez  et  Sodiro  1.  p.  108.  »  Ikwadw. 

T.  comuta  Mez  et  Sodiro  |.  p.  106.  —  ibid. 

T.  aedigera  Mi  z  et  Sodiro  ].  p.  107.  —  ibid. 

T-  Uunfsima  Mez  1.  p.  108.  —  Bolivia. 

T.  venuxfn  Mez  et  WerckU«  1   p.  108.  —  Costarica. 

2".  lanala  Mez.  1.  p.  109.  ~  Peru. 
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BunuumlftOMa, 

(Sifihe  auch  Coniaeeae-) 

Afteria  UUi  ScUechter  in  Verh.  Bot.  Ver.  Brandecbarg  XLVJI  (1906).  p.  102 

—  Amazonas  (Ule  n.  6374.) 

Brnminnia  Novae- Hibendat  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  ].  p.  78.  —  Neo- 
Mecklenburg. 

B  nmazonka  Schlechter  1.  c.  XLVII.  p.  lo'2    -  Ama/onas  (Ule  n.  6124). 
h.  pnlygal&ide»  Schlechter  1.  c.  XLVII.  p  108.  —  ibid.  (Ule  n.  6121). 
ß.  Dumazii  Beauverd  in  BuU.  Herb.  Boiss    2.  ser.  V  (1906).  p.  948.  ~- 
Brasilien. 

B.  Monga  lUdlej  in  Journ.  Straits  Braach  R.  As.  Soc.  no.  41  (1908).  p.  SS.  — 
Penang. 

mmma  WiMri  Engl,  in  Engl.  Bot  Jahrb.  XXXVm.  1  (1906).  p.  89.  — 
Kamerun. 

Th,  amd^nitn  Kidley  in  Journ.  Straits  Braach  R.  As.  Soc.  no.  44  (1906).  p.  197. 

—  Malajiscbe  Halbinsel. 

ButonuuMa«. 

Oentrolep  i  d  a  c  e  a  e . 

CaürUepU  tnanvqncua  W.  V.  Fitzgeraid  m  Pioc.  Liu.  Soc.  New  South-Wales 
XXVin  (1908).  p.  107.  —  Westanstralien. 

Commelinaceae 

Ommelnm  i En-  (,mmeUnä\  Mnhri  K.  Schumann  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXVI  2 

(1905)   p.  207.  —  Ma.ssaistf'ppe. 
C  poly</<itna  Blanro,  ed.  1.  2b  :  e<l.  _'.  18,  non  Uotb.;  nach  Merrill  1.  p.  87  =  C. 

btn^halen^tJi  L.  —  PhilippiDcu. 
C-  criMtata  L..  Blanco.  ed.  1.  281;  ed  2.  168;  nach  Merrill  L  c.  p.  87  s=  CyanotU 

erwiüta  L.  —  ibid. 

Cytmotit  lamU»  Benth.  Tar.  lornymoM  K.  Schumann  I.  c  p.  209.  —  West- 
Usambara. 

Fwnstia  phiUppinewtiii  Merrill  8.  p.  5.  —  Philippinen. 

F.  gracilin  Ridlev  in  Tonm.  Straits  Brauch  R.  As.  Soc  no.  41  (1908).  p.  87  (= 

F.  moUiJi  Ciarke).  —  Insulinde. 
i    1  fifayts  l^idlev.  1.  c.  p.  88.  —  Selangor. 

i^A«a  minor  Blanco,  ed.  1.  62;  ed.  2.  85,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  87  =s  BoUUi 

norziMfotiemU  Preal.  —  Philippinen. 
Bditota  orientaU»  K.  Sehnm.  L  c.  p.  209.  —  Ost>Uaambara. 
Tndmumtia  ffarMaonf  Bush  in  Rep.  Missouri  Bot.  Gard.  XTI  (1906).  p.  100.  — 

Texas. 

3V.  ilfbrme  Bush,  I.  c.  p.  101.  —  ibid. 

7V.  femeulata  Blanco,  ed.  1.  282.  non  Jacq.;  nach  Merrill  1.  p.  87  =  Floscopa 

iwon<ien><  Lotir.  —  PhiL'ppinen. 
Tr.  d/Vo/or  Smith.  Blanco.  ed.  1.  282;  ed.  2.  J63;  nach  Merrill  1.  c.  p.  87  —  Mhaeo 

diMolor  Hauce.  —  ibid. 
Zygommet  eruMa  (L.  sub  OmmmsÜim)  W.  F.  Wright  in  Safford  1.  p.  404  (« 

OnnmH»  criH-  T>.  Don.  —  Tradaeantia  cn'sf.  L.). 
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Coraiaoeae. 

Von  Schlechter  io  'Icn  Nachträgen  zu  der  Flora  iler  I deutschen  Schutzgebiete 
in  der  S&iUee  von  Schura&nn  und  Lauterbiich  ebeti>    wie  friibec  schon  von 

Beccari  von  den  Burmnnnitu  eae  abjreu  euiit. 

Corna  torrtceilemi«  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1  p.  74.  —  Kaiser  Wilbehm« 
Und. 

Cor.  nnffmculata  Schltr.  I.  c  p.  74.  —  ibid. 

Cyolanthaoeae. 

Carex  eeiNHiortcti  G.  Kükenthat  in  Engl  Bot  Jahrb.  XXXIV  (J9(M).  p.  7  C. 
Douglattü  Griseb.  non  Boot).  —  Eeaador«  wi«  folg. 
So'liroi  Kok.  1.  c.  p.  7. 
C  getnboneinfh  C.  B.  Clarke  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XXXVII  (IMM).  p.  lU. 
—  Java, 
var.  ß  timarmuB  1.  e.  —  Timor. 
C.  Baflmama  Boot  var.  p  tmwivt  1.  c.  (*-  C.  viiya/«  Mji|.,  nou  Hook.  f.  »  C. 
bengalentU  VM.  ^  mi^.  Boeck.  =  C-  «etfc«lo«a.'- Boot.).  —  Java»  Sumatra, 

Molukkcn 

C.  Kcaberrima  (Boeck.  pro  var.  sub  C.  betifialends)  C.  £.  Clarke  1.  c.  p.  10.  — 
Luzon. 

C.  9patioM  Boot  var.  ^  hogoreiuu  C.  B.  Cladm  1.  c  p.  12  (=  C-  indka  Miq.,  noa 

L.      Xerofef  latifdUa  Hasskarl  ms.).  Java. 
C*.  fMo-^tneNtt«  C.  B.  Clarke  1.  c.  p.  12.  —  Neu-Goinea. 

C.  naturata  1.  c.  (=  C  fiUcina  Stapf).  —  Borneo. 

C.  Jlnvilandi  C.  ß  Cl.  1  c.  p  1«  («  C.  hi/pwphUa  StapfJ.  —  ibid. 

C.  turnt a  1.  c.  —  Philippinen. 

C  «fumo/rewf/«  l.  c.  —  Sumatra. 

C.  hvmeemi9  1.  c  p.  14  (»  a  MformU  SUpf).  —  Bomeo. 
C.  ZoA«rt  1.  e.  —  Philippinoo. 

C.  madoeremis  1.  c.  p.  16.  —  Java. 

(.'.  .^r//yi  Löveil]^  et  Vaniot  in  Bull.  S<h    A<j;ric..  Sei.  6t  Arts  de  la  Sartbe  LX 
(1905)  p  78:  Fedde.  Rep.  II  (l'J06)  p.  172. 
Vxicaleriei  Leveille  et  Vaniot  1.  c.  p.  79. 
i\  IWevaitttKMcwma  Meinh.  var.  Beaurepairaei  LAveUI^  ei  Vaniot  1.  c.  p.  79; 
Fedde  I.  c.  p.  172.  —  Kiangsn,  wie  die  folg. 
Yahei  L6veille  et  Vaniot  1.  c.  79;  Fedde  1.  c.  p.  172. 
C.  glaxi-  a  var.  ^ybicarpa  Boblena  in  Ung.  Bot.  Bl.  III  (1904).  p.  820.  ~  Monte»» 
negro. 

C.  Ollnenm  f.  angustifolia.  Hohl.  1.  c.  p.  820.  —  ibid.;  soll  nach  Kohlena  in 
Fedde.  Kcp.  I  (190&).  p.  8»  geetiiohen  werden. 

Schreb.  f.  graeiti»  P.  Junge,  In  Sdileswig-Holstein  beobaehtete 
Formen  und  Hybriden  der  Gattung  Carex  in:  Verb.  Katurw.  Ver.  Ham- 
burg 8.  F.  XII  (1905).  p.  8.  —  Scbleawig^Holst^.  wie  die  folgenden. 

C  paiiiculata  L.  f  st^'Hh'a  -Tunge  1.  c.  p.  4. 

XC.  limimjfim  Appel  (C  /"oadora  X  diandra  Asrch.  et  GrÄbn.)  f.  superpcuradoxa 

Junge  und  f.  mperdiandra  Junge  J.  c.  p.  5. 
XC  mmtttaiik^  Ehrii.  (C.  dioka  X  cane$eena)  f.  mperdi^ica  Junge  1.  c.  p.  6 

und  f.  MqtenaneteeM  Junge  I.  c  p.  7. 
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Giro  Schuefzenna  Figert  (C  porodooea  X  ranescena)  f.  supenaneaems  Kflkentb. 

in  litt,  et  f.  superparadoxa  KOk.  ifi  litt    ii|)iHl  Tuii^e  1.  c.  p.  8. 
('  ^acilis  C'urt.  var.  approximata  Kük.  in  litt,  apud  Junge  1.  c  p.  10. 

f  furcala  .lunge  1.  c.  p.  II. 
C  peraffin i*  Appel  (C-  caenpitom  X  GoodenoughiiJ  i.  »upercaespitova  Junge  et  L 

fupergoodenougfUi  Junge  I.  c.  p.  14. 
C.  UmMtoMi  (C.  Oood.  X  trineniM)  Junge  L  e.  p.  14. 
C  n).'irafa  Stokes  f.  umbrota  Junge  1.  c.  p.  19. 

f.  oi.  fuirata  Junge  1.  c.  p.  '20 
C-  ripana  Ciirt.  f  m  furcala  J.  St  hnmit  tipud  .lunge  1.  c.  p.  21. 

f.  m.  muHi/imala  J.  Schmidt  Hpiid  Junge  1.  c.  p.  21. 
C  kdocarpa  Ehrh.  t  nAwta  Jung«  1.  c  p.  21. 

f.  ärida  Junge  1.  c.  p.  22. 
C  SthmidtioMa  Jnnge  I.  e.  p.  S2  (C.  Psmdoeffpenu  X  ro$trata  Thontenaon). 

f  mperpiendoci/perw  .hiT\^e  I.  c.  p.  22.  et  f.  tupem^rata  Junge  I.  c.  p.  28. 
C.  pteudo-diandra  Wai^b.  1.  p.  72  —  West-Ungarn. 
C-  /omenfo«fa  L.  f.  pallida  et  f.  approximata  Waisb.  1,  p.  78.  --  ibid. 
C.  pUtdifera  L.  f.  /axa,  f.  refracta,  f.  pfdum^uZa/a  Waisb.  1.  p.  78.  —  ibid. 
C  montana  L.  yar.  rsyf^la  Waisb.  1.  p,  78.  ibid. 

I.  M/Weato  Waisb.  ].  p  78.  —  Ibid. 
C.  FritKchii  f.  marginata  Waisb  1   p.  74.  —  ibid. 

XC.  Gin.-irn.<ix  (C  mfnifana  X  piMifera)  Wiisb.  1.  c.  p.  74       C.  J^tocAit  var.. 

ajytachya  W  aisb.  i   —  ibid. 
C.  omUhopoda  Wiiid.  f.  maior  Waisb.  1,  c.  p.  76.  —  ibid. 
XC  QuMfenei  (C.  penmUkopoda  X  digitafa)  Waisb.  1.  c.  p.  76.  ibid. 
Ü'  nnriina  L.        roiirato^oniit*  Waisb.  1.  c.  p.  76.  —  ibid. 
C.  kkt9  L.  var.  a^ioMea  Waisb.  1.  c.  p.  78.  —  ibid. 

f.  nana  Waisb.  1.  C.  p.  76.  -  ibid. 
C  capilhriif  var.  nana  (nom.  nuilumi  Steiger  in  Verb.  Schweiz.  !Naturf.  Ges. 

Winterthur.  LXXXVII  (  !90ö).  p.  66.  —  Adulagebiet. 
C.  Ooodemmi  var.  androgyna  (nom.  uud.)  Steiger  1,  c.  p.  66.  —  ibid. 
C  Wolieri  (C.  pMudocyperu»  h.  X  tawaria  L.)  R.  Gross  in  Allg.  Bot  Zeitscbr. 

XI  (1905).  p.  28.  —  West>Prenssen. 
C.  Underipoodii  N.  L.  Britton  in  Torreya  V  (I9f)f.1.  p.  10.  —  Nordamerika. 
C.  ptucophila  Holm  apud  Rose  ].  p.  290.  p.  LXUI       C.  jn'fieiorttM»  liebmann). 

—  Me.vico. 

C.  rhjfnt  hathaenium  C.  ii.  Ciarke  apud  Merrill  :i.  p.  ö.  —  i'hiiippinen. 

C  roNote  L.  sobsp.  BwMnmi  (Frsaeb.  et  Sav.)  Kttkenth.  var.  enarvulom  Kflkentb.. 

apad  Diels  t.  p.  7.  —  Hord-China. 
C  bruntiea  Thunb.  f.  sin^iex  KOkenth.  apud  Diels  1.  c.  p.  8.  —  Nord«China. 
C.  trappt  stamm  Francb.  var.  ebttgem  KOkentb.  apud  Diels  1.  c.  p.  8.  —  Nord-^ 

China. 

C.  capiUiformut  var.  nufjor  Kükenih.  apud  Diels  1.  c.  p.  9.  —  ibid. 

C.  gmidüigmUita  KOkenth.  apud  Diels  1.  c.  p.  9.  —  ibid. 

C  Bctkrindni  Kokenth.  apud  Diels  1.  c.  p.  8.  ~  Ibid. 

(  ■  thibUka  Frmnch.  var.  minor  Kukentb.  apad  Diek  1.  c.  p.  10.  —  ibid. 

C.  Giraldiana  Kükentb.  apud  Diels  1.  c.  p.  10.  —  ibid. 

f.  pauciffora  LiK'htf.  var.  datior  Kükenthal  et  .Schuster  in  Mitt.  Bayr.  B.  G.  (1906). 

p  A4^:   ferner  in  Ftiiiie,  iiep.  nov.  spec.  II  (11*06).  p.  l^'6.  —  Garmisch. 
C  mira  Kiikenth.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser.  V  (1906j.  p.  1161.  —  Japan. 
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Cnrex  kattaenna  KUkenth.  1.  c.  p.  11^;!   —  ibid. 
C.  snta'  f()rvn<  Kükenth.  1.  c.  p.  116;^.  —  ibid. 
C-  Warhur<iinna  Kükenth.  1.  c.  p.  1162.  —  ibid. 
C-  oduntuslunui  ivükcath.  1.  c.  p.  U62.  —  ibid. 

Tar.  ß  mriegata  KOkentb.  1.  c  p.  1195.  —  ibid. 
€,  hiriifhtctM  KOkentb.  1.  e.  p.  UM.  —  ibid. 

C  fit^nata  X  sempcrrirens  Kükenth.  1.  c.  p.  116S.  —  SQd-Scbweiz. 

€.  Qandogen  L^vl.  et  Vnt  in  Bull.  Acad.  Inter.  Geog.  Bot.  XV  (1906).  p.  184. 

V.  davaclormui   Hoppe  vur.   Lnnaniana  Christ  in  Ana.  Couterv.  et  Jard,  Bot. 

(Jeneve  IX  (1902).  p.  Jö4.  —  Sjivoyen. 
C  ylauca  Murr  var.  nbustulata  Christ  L  e.  p.  Infi.  —  ibid. 
C.  fiaeea  8cbfeb.  var.  dUorocarpa  Keller  apud  Schröter  in  Ber.  Schweiz.  Bot.  Ges. 

XIV  (1904).  p.  116;  Fedde,  Rep.  II  il9n6).  p.  149.  —  Blegnotal. 
-CkuUum  gaudichaudii  W.  F.  Wigbt  apud  Safford  1.  p.  280  (=  Baumta  nmk- 

cchh-s  Oaud   —  Cladium  marisc.  Villar.) 
^l.  iii(iumra)  coiiHtdcs  Laut,  apud  Scbum.  et  Lautb.  1.  p.   59.  —  Kai^ier- 

Wilhelmslaud. 

Cifathwhaett  tertlifciia  W.  Y.  Fltcgenld  in  Proc.  lin.  Soe.  New  South  Wales 
XXVin  (1908).  p.  109.  —  Westaustralien. 

■Cyperm  netadetui«  üoiss.  et  Reat.  var,  mimäü  Briq.  2  p.  116  (=  C.  Oederil 

minuta  Fouc.  et  Hoto;.,  C  nrrndmvis-  var.  vann  Christ).  —  Corsic.a. 
-C'.  j^meratux  X  fj^nber  legorowa  in  Act.  lIorL.  Bot.  Jurjev.  III  (1902).  p.  1dl; 

ferner  in  1  edUe,  Kep.  11  (1906).  p,  186.  —  Taurien. 
ElcoilvarU  platypm  G.  B.  Glarke  in  Engl.  Bot  Jahrb.  XXXIV  (1904).  Beibl.  <8. 

p.  8.  —  Ecuador. 

£.  pkttttoffimidm  (Rottb.  sab  Scir/mt)  W.  F.  Wrigbt  apud  Safford  ].  p.  968 

(=  Sc.  pUintaginem  Retz.  =  Eleoch.  ptantaginea  R.  Br.). 
S'  trythrochlarnfj^  Miq.  var.  ß  Wivhurni  (Bocckl.)  Makino  in  Bot.  Mag:aän 

Tokio  XIX  (19ÜÖ).  p.  16  (=  Hd<(j<haris  Wichurai  Boeckl.).  —  Japan. 
Elynanthw  anlarctkm  (Hook.  f.  sub  Chae(wfpora)  Macloskie  1.  p.  267.  —  S.-Ghile. 

Magellan.  Str. 

E»  IffxiM  (Hook.  f.  sab  Ch.)  Mad.  I.  c.  p.  387.  —  S..(%ae,  Patagonien? 
Sriopkomm  kttifiitmm  Hoppe  f.  perlanaiim  Waisb.  1.  p.  77.  —  West-L  ngam. 
J?.  (?  Vaginata)  CAam/Hww/.s  C.  A.  ^Teye^  var.  albidum  Femald  in  Rhodors 

vol.  Vir.  No.  77  |,  H4  (1906)      E  ni.'<seolum  var.  atbidiim  F.  Nyl.»  M.  nü- 

Henlnm  var.  randidum  Normaol.  —  Nordamerika. 
£.  CaUUrix  Chamisso  var.  erubttsceius  Fernald  1.  c.  p.  86.  —  Neufundland. 
R,  opacum  Femald  L  c.  p.  85  (»  B,  va^malhm  var.  tpaemm  ^}ömst.).  —  Nord- 

amerika. 

E*  (§  PhffttimMelle)  graicUe  Kock  var.  awrMMiiNi  Femald  L  e.  pw  87.  —  Noid- 

amcrika. 

J?.  viridi-rarinatum  Fernald  1.  c   p.  89        E.  poly.<favhyum  Piirsh,  E-  Infifolium 

ß  viridUarinatum  Eugelm.,  £.  ^ydachyon  var.  latifolium  Uraj,  non  E- 

latifdium  Hoppe).  —  ibid. 
E'  viridiHiarinalum  var.  Feüowtii  Femald  L  c.  p.  91  (=  E.  polyxtachym  var. 

Faittanf»  Femald.  —  ibid. 
Sxechogyne  C.  B.  Clarke  nov.  gen.  in  Verh.  Bot  Ver.  Brandenbuig  XLVIl 

(1906).  p.  101.  —  „Genus  inter  Cryptangiean  ordinaadum*. 
J£,  amatonica  C.  B.  CJ.  1.  c.  p.  101.  —  Amazonas. 
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fWi«^  fwemde»  C.  B.  OUrke  in  Bull.  Herb.  Born.  2.  ser.  V(1906).  p.  719: 

ferner  in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  \n.  -  Borneo. 
üßima  lyjfudrica  Bush  io  Rep.  Miwottri  Bot.  Gard.  XVlildOö).  p.  91.  —  Neu- 

Mexico. 

/  riJiata  Bush  1.  c.  p.  97.  —  Te.xas. 

Ktiiiinga  trUep«  Blanco,  ed.  1.  84;  ed  3.  28,  nonVahl.;  nach  Merrill  f.  p.90  = 

K-  momctphaXa  Rofetb.  —  PiUippinen, 
Usfoda  Umgitpira  Hidlev  in  Journ  Stroits  Br*nch  R.  As.  Soc.  no.  44  (190&). 

p.  206.  —  Malavischer  Archipel. 
M  rdida  \Mley  I.  c.  p.  205.  —  ibid. 
M.  mntana  i^idley  1.  c.  p.  206.  —  Bornt  u. 
M.lriquetra  Ridley  1.  c.  no.  41  (19U8).  p.  öl.   -  Insulinde. 
B^nchMfora  loeupU»  C.  B.  Clarke  in  Engl  Bot.  Jahrb.  XXXIV  (1904).  p.  6. 

—  EZcaador.  wie  folgende. 

fi.  wacrochaeta  Steud.  ß  Jametonii  C.  B.  Cl.  p.  6. 
B  "  u(f fo)-e/i.f/x  C.  B.  (M.  p.  5. 

R-  cotymboMa  (L.  üub  Stirpug)  VV.  F.  Wigbt  apud  SaXford  1.  p.  366  (==  U.  aurea 
Vahl). 

R.  ümemwrae  Makino  Tar.  Hattoriana  Haldno  in  Bot  Magaxin  Tokio  XIX 
(1906).  p.  17.  —  Japan. 

SrAomto  racitpitititi«  W.  V.  Fitzgerald  in  Proc  Linn.  Soc.  New  South  Wales 

XXVIII  (1908).  p.  HO.  —  VVestaustralien. 
Sch.  lafrigafu\  W.  V.  Fitzg.  1.  c.  p.  Iii.  —  Westauätralien. 

iaxwi  W.  V.  Fitzg.  1.  c.  p.  III.  —  Westaustralien. 
SA,  Andrewgii  W.  V.  Fitzg.  1.  c.  p.  112.  —  Westaustraliea. 
SeifjNM  Hchtekoenu»  L.  f.  mMoeepAa/N»  Waisb.  1.  p.  77.  —  WesUUngam. 
8c.  ietoi-eus  L.  f.  §lolomfera  Seniler  in  Mitt.  B.  B.  G.  (1906).  p.  496;  femer  in 

Fedde.  Rep.  II  (1906).  p.  101.  —  Erlangen. 
Sc.  (M'rmsfarhi/i)  pJH-udo-fluitaH»  Makino  in  Bot,  Magazin  Tokio  XIX  (1906). 

p.  28.  .Tapan. 

•St*,  niloticm  Blanco  ed.,  1.  '6S;  ed.  '2.  28,  uoa  Gmel.;  nach  Merrill  1.  p.  91  (= 
FimbrMylU  miliacea  Vabl).  —  PhiUpptnen. 
Japemem  (Maxim,  snb  Erioj^ionm)  Fexuald  in  Rhodora  Vn  (1906).  p.  160. 

—  Japan. 

SärpM  Wnr  finnu."  Dnimmond  in  Joum.  As. Soc.  Bengal LXXUI (1904).  p.  147. 

—  ]ji  ludschiatan. 

StenophyUu^  Cavteri  Brittoo  in  Bull.  N.  York  Bot  Gard.  III  (1906).  p.  420.  — 
Sabtrop.  Florida. 

Dioacoreaceae. 

Dioteorea  bolqjonica  Blnnco.  ed.  1.  600;  ed.  2.  6dl.  —  Siehe  Fmraria  fhamUidm 

Benth.  Leguminosamm' 
D.  hirmanica  Prain  et  BurkiJl  in  Jouru.  Abiat.  Soc.  Beugal  LXXIU.  part.  U. 

no.  4  (1904).  p.  J86;  in  Fedde,  Hep.  nov.  spec.  1  (1905).  p.  69.  ^  Birma. 
ymmanenti»  Fr.  et  B.  1.  c.  p.  186;  in  Fedde,  1.  c.  p.  60.  —  Yunnan. 
D.  Pnueri  P^.  et  B.  LXXUL  part  U.  auppl.  p.  2;  in  Fedde  1.  e.  p.  61.  — 

Nord-Birma. 

D.  >^}kkimenj*h  Pr  et  B.  1.  c.  p.  8:  ia  Fedde  1.  r.  p.  81.  —  Ost-Himaiaya. 
D.  panthaka  Pr.  et  B.  I.  c  p.  6:  in  Fedde  1  c.  p.  64.  —  Yunnan. 
D.  Yokiusai  Pr.  et  B.  1.  c.  p.  10;  iu  L'edde  i.  c.  p.  63.  —  Japan. 
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Dioicorea  ennennextm  Pr.  et  B.  1  c.  p.  11;  in  Fedde  1.  c.  p.  64.  —  Zentral-China. 
D.  papiUarut  Bhtnro,  e<l.  1.  bOl;  ed.  2.  bbi;  nach  MerriU  1.  p.  86  wahrscheiu- 

lieh  =»  D.  mtiva  L.  —  Phiiippinea. 
2>.  triphyüa  fihtneo  ed.  1.  799;  ed.  2.  U],  non  L.;  nech  Merrill  1.  e.  p.M  «D. 

diumom  Blume^  —  ibid. 
2>.  Umwmm  Prein  et  Biukfll  in  Journ.  AsiaL  Soc.  Bengal  LXXUI  (IMM). 

p,  185.  —  Hinna 
L>.  yuitnnneiniis  1.  <'.  p.  Iö6.  —  Yunnan 

Jj.  tugui  blauco,  ed.  1.  800;  Z>.  mtUa  Blanco.  ed.  2.  551,  doq  L.;  nach  Merrill 
].  p.  87  b:  d.  fatcictUata  Boxb.  —  Philippinen. 
ietmifcUa  Ridley  in  Journ.  Stratto  Braneh  B.  As.  Soc.  no.  41  (1908).  p.  S4. 

—  Singapore. 

SMoeanlonaoMe. 

Flagi»11«rlaiO0— ■  « 

JmnviUea  mtdaj/atin  Kidley  in  Journ.  .^traita  Branch  R.  As.  Soc  no.  44  (1909). 
p.  199.  —  Malajischer  Archipel. 

Gramtnftae. 

Agrtpyrmm  fkegUmum  (8peg.  sab  THHeum)  Hacloaloe  J.  p.  24S.  —  W.-Fiiegia. 
Ä-  magfllanieum  var.  tecvmimm  (Presl  pro  spec.)  Mad.  1.  c.  p.  247.  —  S.-Patag.f 

Ftie^ia,  Magellan. 

A.  inf^ruf^ainm  Adaniovic  ex  Penksch.  Wien  1.  p.  119.  —  Macedonien. 

A-  ttntrum  var.  trichoeoieum  Piper  in  Buli  Torr.  Bot.  Club.  XXXII  (1908j. 

p.  699  (=  ii.  imenm  tS^uhm  Scfibn.  et  Smith).  —  Nordamerika. 
ienerum  var.  magntm  (Scribn.  et  Smith)  Piper  I.e.  p.649  A.f»euäioir€pa» 

magnum  Scribn.  et  Smith).  —  ibid. 
A-  ptotgens  (Pers.)  H.  et  Sch.  vnr.  b  afhericum  (Link  ^sub  Triticum)  Henritjues 

in  Bol  Soc.  Brot.  XX  (1905).  p.  167  {A>  puHgem       longearütatum  Umck.)' 

—  Mittel-  und  Stideuropa. 

Agrosiis*}  eriantha  Hackel  apud  Schinz  1.  p.  172.  —  Transvaal. 
A*  cemiM  L.  Tar.  g.  Mfaef^ormw  Walsb.  t.  p.  97  (=  v.  caet^ota  Waisb.  in  OsU. 
Bot.  Zeitaehr.  1899.  p.  89).  ~  WesUUngam. 
var.  h.  micrantha  1.  c.  p.  88.  —  ibid. 
A  Castri/'errn  1.  c  p.  68.  ■  -  ibid. 

A-  alba  L.  var.  awjuolata  Harkel  apud  Murr.  1.  p.  51.  —  Söd-Tirol. 

A.  alba  L.  var.  aurea  iJoiiun  in  Fedde,  llep.  I  (1906).  p.  lö.  —  Erzgebirge. 

A*  tMa  Lu  aubsp.  nuari^ma  Lanoh.  var.     Lemgei  Haeh^  ^  Henriquea  in  Bol. 

Sod.  Brot  XX  (1905).  p.  48      A.  mUfforit  ß  frtmdom  Lange).  ^  Portugal. 
A.  «M^Foris  'With.  var.  amtraeta  Harke!  et  Henriques  1.  c.  p.  46.  —  Portugal. 
Aira  caespitosa  L.  var.  compacta  Waisb.  1.  p.  69.  —  West-T'nfrarn. 
A.  aeoparia  Adamovic  ex  Denksch.  Wien  1.  p.  117.  —  Macedonien 
Alopecuru»  BornmiUkri  Domin  in  Fedde,  Rep.  1  (1906).  p.  4.  —  Palästina. 
A.  critictta  Tnn.  var.  stämuticus  Hohl,  in  Sitsb.  Kgl.  Bdbm.  Ges.  Wiss.  Prag 

1902.  p.  22;  femer  in  Tedde,  Rep.  I  (1906).  p.  24.  —  Montenegro. 
Andropogon  Sorghuim  var.  coloram  Pilger  in  Notizbl.  Bot  Gart  Mns.  Berlin  lY 
(1904).  p.  146.  —  Togo»  wie  die  folgenden, 
var.  pendulus  1.  c.  p.  147. 
var.  inhmetlus  1.  c.  p.  147. 
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iMinpogm  (AHhrdophit)  MdHeodawm  Chiorada  in  Ann.  di  Bot  II  (1905). 

p.  866.  —  Colon.  Eritrea, 
i.  contorfxtft    L.,    Blanco.    ed     1.    88;    ed.    2.   29   nach   Merill  ].  91 

{=■  Hetet-opogon  cantortus  {L.)  Ii.  et  S.)  —  Philippinen. 
A.  tuardus  Blanco.  ed.  1.  89;  ed.  2.  27,  non  L.;  nach  Merrill  1.  c  p.  91  =  A. 

tquammm  h.  —  ilnd. 
JMMBonikum  fNntA/fonim  Adaraovie  «x  Denksdi.  Wien  1.  p.  116.  —  Iface- 

donien. 

Ärittida  Pennei  Chlovenda  in  Ann.  di  Bot.  II  (1906).  p.  868.  —  Coloü.  Eritrea, 
i.  Adscensuytiis  L.  var.  u  argenUna  UackaL  apud  Stuckert  1.  p.  88.  —  Argeatinien, 
wie  die  folgenden, 
yar.     laerig  Hackel  1.  c.  p.  89. 
var.  /  gcabrifdia  Hacket  1.  c.  p.  89. 
W  4  modeHa  Hackel  1.  c  p.  89. 
rar.  «  coeruleMeM  Hackel  (Desf.  pro  spec.)  1.  e.  90. 
subr  rondnt*aia  Harkel  I.  c.  p.  91. 
A-  cwdoimiMi«  Hackel  1.  c.  p.  91. 

A.  Spegazziuii  Arch.  var.  a  geiiuimi  Hackel  1.  c.  p.  s>8. 

▼ar.  ß  abiramia  Hackel  1.  c.  p.  94. 

?ar.  y  pattetem»  H»cikel  1.  e.  p.  94. 
Anmdmella  hxiotttoma  rar,  Mrtuiitäma  Pilger  apnd  Scham,  et  Lantb.  ].  p.  68 

—  Neu-Guinea. 

AniHiiinrir}'!  iffif'era  I'ilger  in  Fedde,  iiep.  i  (1905)  p.  146.  —  Peru. 
A.  humiUnna  i'ilger  in  Verh.  Bot.  Ver.  Brandenburg  XLU  (1906).  p.  100.  — 
Peru. 

Anmio  teeta  Blanco,  ed.  1.  48;  ed.  2.  88,  non  Walt;  nach  Herrill  |  p.  98  » 

Phnyrmi/ct  oemmtmtf  Tiin.  ~  Philippinen. 
ASnpii  convoluta  Griseb.  var.  mbicariota  Hackel  in  Arb.  Bot  Haye  Koben- 

havn  XII  r!908).  p.  172.  —  Pamir. 
Avrna  Havkelti  -i.  Henriqu.  in  Bot.  Sor.  Brnt.  XX.  ]90fi.  p.  ST.  —  Portugal. 
A.  pubescciM  Huds.  var.  ntcnophyUa  Dotuiu  in  Fedde,  üep.  I  (190ö).  p.  16.  — 

Böhmen. 

A.  Oriata  Michx.  f.  atbUan»  M.  L.  Femald  in  Rhodora  vol.  VU.  No.  88.  p.  314 

(1908).  —  Nordamerika. 
Bambug  ptmgmx  Blanco.  «>d.  1.  _'7();  B.  arundo  Blanco,  ed.  2.  188  nach  Merrill 
1    p-  98;  wahrscheinlich  gleich  Bambusa  arundinacea  Willd.  —  Philip- 
pinen. 

B.  tUfuga  Blanco,  ed.  1.  289;  ed.  2.  187;  nach  Merrill  L  c.  p.  98  =  DhiocMoa 

iiffuM  (Blanco)  HertilL  —  Philippinen. 
Bmbuta  papwtna  (Lantb.  et  E.  Sch.  sub  Arundinaria)  K.  Sch.  apud  Schnm.  et 

Lautb.  1.  p.  69.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 
B.  magica  Kidlev  in  Tnum.  Straits  Bianch  R  As.  Soc.  no.  44  (1906).  p.  208. 

Malayiscbtir  Arcliipel. 
B  elegang  Ridley  1.  c.  p.  209.  —  ibid. 

Awl$gHMf«Ntn  pinmhm  P.  Beanv.  var.  vUUmgsiimm  Domin  in  Sitsb.  Böhm. 
Akad.  Wiae.  Pkag  1904.  no.  XVIII.  p.  72;  ferner  in  Fedde,  Bep.  I  (1906). 
p.  181  —  Böhmen. 

Tiro^um  aspcr  Murr  var.  grandls  Vtden.  1  ^1902).  p.  18.  —  Bulgarien. 
Br.  ravemomji  L  var  tcnuig  Waish.  1.  p.  71  (B.  hordacena  I*.  var.  leptogtachyg 
Waisb.  non  Fers.).  —  West-Ungarn. 
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Bremtu  nierilis  L.  var.  oligoäaekifut  Ascheraon  et  Oraebner,  Synopste  II.  1901. 

p.  592.  —  Srhlesien. 
Br.  uMcranfheru.i  Harkel  in  litt,  apud  J.  Heniiqu.  in  Bot.  ^oc.  Brot  XX(190ö^ 
p.  146.  —  Portugal. 

Br.  unickideg  H.  B.  K.  vir.  mumtanuf  Hackel  epud  Stackert  1.  p.  144.  — 
Argentinien. 

Ttr.  brevU  (Steud.  pro  spec.)  Haekel  epnd  Stackert  1.  p.  144  («  CevolodUoe 

brevift  Steud.).  —  Argentinien. 
Br»  japonicm  Thunb.  var  porro  fuM  Hackel  in  Mag.  bot.  Lapok  II  O908).  p. 

bis  62  (=  Br.  i>at\dns  var.  poItfmorphM  Gnseb.,  fir.  palulm  var.  tränt- 
ttylvaninut  Auerswald).  —  Europa, 
var.  ChiapporioMU  (De  NoUris  sub  Serrafalvxut)  Hackel  L  e.  p.  6S  (=  B  jap- 
var.  vehUinu»  Ascber».  et  Oraebaer).  —  Kroatien. 
Brn  faponinM  Thunb.  var.  «mftroM  Hackel  in  Arb.  boU  Have  Eobenhava  XII 

(1908).  p.  176.  —  Pamir 
Cnlamatirmtis  Ämeghinoi  (^peg.  sub  Dtyeuxia)  Madoskie  1.  p.  J93.  —  S.-Patar 
gonien. 

C.  freticola  ("^peg.  sub  Dey.)  Macl.  1.  p.  194.  —  Fuegia,  Magellan. 

C  patagmica  (Speg.  Biib  Dey.)  Hael.  1.  p.  196.  —  Chnbnt 

C.  rewo  (Grie.  sub  Agrotüs)  Hackel  apud  Stackert  1.  p.  109.  —  Argentinien. 

C,  «tlloM  Mutel  var.  pMwtobfweoteto  Domin  in  FMde,  Rep.  I  (1906).  p.  16.  — 

Erzgebirge. 

0.  pappophorea  Hackel  in  Ann.  CoDS.  et  Jard.  bot.  Genvve  VII  et  VIII.  (1904). 

p.  825.  —  Turkestan. 
C.  Emodemia  Gris.  var.  hrevineta  Hackel  in  Arbejd.  bot.  Have  Kobenkava 

no.  Xn  (1906).  p.  167.  —  Pamir. 
C.  compacta  (Munro  sab  Degeaaätii  flackel  1.  c.  p.  167.  —  ibid. 
Catapodium  toliaceum  (Huds.)  Link  subsp.  «yr^trum  Parette  et  Harb,  apud  Murb. 

1  p.  7a.  tab.  XX.  fig.  7,  8.  —  Nordaffrika  von  Ost-Tnnee  bis  zur  Cj- 

renaica. 

Ctnihvius  viridiü  «Spreng,  in  Bull.  Herb.  Boii^s.  2.  ser.  V  (190ö).  p.  720.  —  Siam. 
C  hcjcafionu  Blanco,  ed  1.  86;  ed.  2.  24;  nach  Merrill  1.  p.  91  »  Penni»<iym 

macroffor&yum  Brongn.  —  Philippinen. 
Chaetochha  glauca  var.  cmrea  (Höchst,  pro  spec.  sub  Seiaria)  W.  F.  Wight  apud 

Safford  1.  p.  228  {Setnria  glauca  var.  aurm  K.  Schum  ). 
CMmrin  dhi  n  lwphylla  Lag.  var.  ß  argentina  Hackel  apud  Stackert  1.  p.  113.  ' 

Argentinien. 

Chmqiwa  depauprrata  Pilger  in  Fedde,  Hepertorium  1  ^1905).  p.  149.  —  Peru,  wie 

die  folgenden. 
CA.  inamoata  Pilger  1.  c.  160. 
Ch.  pii  ta  Pilger  1.  c.  151. 
i:h.  pdyvladm  I'il^^er  1  c.  147. 
Ch.  pubinpit  lila  Pilger  1.  c.  148. 
Ch.  ramoMtf>>^ima  Pilger  1.  c.  149, 
Ch-  tiraminm  Pilger  1.  c  147. 
CK  9impliei9»ima  Pilger  1.  c  146. 
Ch.  tarmeitiia  Pilger  1.  c.  161. 
Ch.  Wcherbaueri  Pilger  1.  c.  146. 

Coix  larhnjma  L.,  Blanco,  ed.  1.  688;  ed.  2.  476;  nach  Merrill  I.  p.  91  sc  C 
lachrytHO-Joln  Jm  —  Philippinen. 
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C'fnn-frr'f  fritfatt'x  f.  tfracilis  AVaisb.  1.  p.  71.  —  West-l'np;arn. 

C}/^tru»  jMH'culatHH  \^\\\nc'\  pA.  1.  32;  ed.  2.  '12,  non  aliorum,  uach  Merrill  1. 

p.  98  —  Eruf^rostm  Unriia  Ii.  et  S.  —  Philippinen. 
Miylit  glomerafa  L-  var.  9ph  iformi$  Hodkmttiiier  in  Aon.  Conserr.  «t  Jard. 

bot  6«aÖTe  VH.— VIII.  p.  120.  —  Algier. 
IMImm  j»ro«jfidalt«  HC.  var.  b.  data  Waisb.  ].  p.  69.  —  West-Ungarn. 
hekincaJamuH  pendtäux  Hidley  1.  c.  p.  210.  —  Malajischer  Archipel. 
Da^mpvia  nnfarrth'a  (Hook.  f.  sub  Aira)  Macloskie  1.  p.  200  (Airidium  clcgan- 

tulttm  Sieud.)    —  Magellan,  Fuegia,  Falklandaios«iD,  Kergaeleii,  SUd<^ 

Sbetlandsinseln,  8.  Georgia. 
IX  grwiidiftcra  (Nees  aub  Airu)  Mad.  1.  e.  p.  20t.  —  Fnegia. 
A  Xayti  (Hook.  f.  sub  Aira)  Macl.  1.  e.  p.  202.  Ftg.  88.  —  Magellan,  W.-Patag.,. 

Fuegia. 

D.fari'ula  'Hook.  f.  mx\>  Aira)  Macl.  I.e.  p.  202.  —  Patagonten,  Fuegia,. 

Kap  Horn. 

D.  caefpitoM  P.  B.  f.  monicnegrina  Hohl  in  Sitzb.  Kgl.  Böhm.  Ges.  Wihs.  Prag 
ld08.  no.  XVn.  p.  60;  ferner  in  Fedde,  llep.  I  (1905).  p.  88.  — 
Montenegro. 

D.  caewpUoM  F.  Beauv.  var.  pttudofieaeuoM  Domin  1.  c.  p.  84;  femer  in  Fedde, 

Rep.  T  -JOCo).  p  180.  —  Böhmen. 
i>.  afyicola  Rydb.  1.  p.  €01  (=s  D.  ea^Hoga  tUpina  Vaaey).  —  Hockj-Mountains, 

<^olorado. 

Ditwchloa  moniana  Kidley  1.  c.  p.  210.  —  Mala^ijsther  Archipel. 

D^dkne  meadocina  (Phil,  sub  Ijmum)  Macloskie  |.  p.  214.  —  Patagonien. 

DMidUtt  ifncte  (Torr,  sab  UniM  Rydb.  1.  p.  802  ^»  D.  fnaniima  drkta 

nnub«*,  2>.  gpicaia  gtrida  Scribn.).  ~  RockyMonntaina. 
Batmia  robtttta  (Vaaey)  Rydb.  1.  p.  602  (=  E.  obtmaia  robitgta  Vaaej).  ~ 

Rocky-Monntains. 
E  •nitrmidia  Kydb.  1  c.  p.  60i.  —  Colorado. 
ElymuM  Htrigomx  Kydb.  1.  p.  609.  —  ibid. 
£.  nmfhn»  Rydb.  1.  c.  p.  809.  —  ibid.,  Alberta. 

B-  ienelM  Eorshinaki  var.  canm  Hackel  in  Arb.  bot.  Have  Kobenhavn  XII 

(1908).  p.  178.  —  Pamir. 
Spieampeif  arundinacea  (Trin.)  Hackel  apud  Stuckert  1.  p.  107  (=  Vilfa  rigent 

Trin   ^  Sponbotut  rigeos  Desv.  s=  JXadtyrium  arvmdinaeeim  Gn'a.)  — 

Argentinia. 

Eragrwtiis  piloM  (L.J  P.  de  Bi  auv.  var.  ddica^nla  (Trin.  pro  spec.)  Hackel  apud 

Stuckert  1.  p.  188.  —  Argentinia. 
£  aiiarü  (L.)  Link  var.  hUfoUa  Hackel  in  Denkachr.  Ak.  Wien  LXXVni 

(1905).  p.  403.  —  Sambesi. 

E.  di*tatu  Hackel  1.  p.  81.  —  Philippinen. 

Ftttuca  ovina  var.  psettdo-varia  Volkart  apud  Schröter  in  Ber  Schweiz.  Bot. 
Ges.  XIV  (1904).  p.  115:  Fedde,  Kep.  11  (1906).  p.  148.  —  Schweiz. 

F.  ovina  L,  sub^p.  Iramtagana  Hackel  in  Bot.  Soc.  Brot.  XX  (190&).  p,  188.  — 

Poitngal. 

snbep.  infula  (Hackel)  Hoebrentiner  in  Ann.  (Tonserv.  et  Jard.  bot  Gen^ve 
VII— Vin.  p.  121  (=  Fc^tuea  infuta  Hackel),  —  Algier. 

F.  Earlei  Kydb.  1.  p.  608.  —  Colorado. 

/.  iagrata  (Hack.)  Rydb.  1.  c.  p.  60ti  (=  F'  ovina  ingrata  Hack.).  —  Rocky- 
Mountains. 
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Ff'^fKi-a  minutifiora  Rydb,  1  c.  p.  609.  —  Ooloradf).  ralifornien. 

F.  bromoidr»  L.  var.  ß  Broini  (Hoiss,  et  Reut,  sub  Vjtipinf  Henriqties  in  Bolel. 

Socie«i.  Brot  XX  (i^)   P-  188  (=  F.  hybnda  Brot.  VtUpia  mnuntidt» 

Gm.  w.  hgetrftUOa  WiUk.  et  Lange).  —  Earofw,  Noidmfrika. 
F.  Lodma^i  Spen.       b.  famMa  (Lois.)  Heariqaee  1.  e.  p.  189  (=  F.  ImAb- 

naln  Tar.  y  ari$taia  Koch,  Trificum  Unmeohm  Lois^  NiariimiB  Ladmafä 

var.  ß  artJitatujt  Boiss  i.  —  Sndouropa. 
Qn^ephontm  Shfarii  (Scribn    ^nh  Tri^ftum)  liy db.  1,  p.  602  (=  Tritttum 

tuyenieum  Scribo.).  —  liockv  . Mountains. 
Guadua  Weberbaueri  PUger  in  Fedde,  Hep.  I  (1906).  p.  162.  —  P«ni. 
Oytterüm  pQotum  (Heckel)  Uadoekie  1.  p.  21S  (si  Arwnd»CottadeHa  rar.  film 

HadEd).  —  Patagonift. 
Hotem  taeeharahm  L.,  Blanco.  ed.  1.  47;  ed.  '2.  82;  omch  Merrill  1.  p.  M  s 

Sorghum  mi-rharatuvi  (L    IVr«^  var.  —  Philippinen. 
Mordeum  pratenne  var.  Bron^niat  tt   ilaclo«kie  1    p    251  (=  H-  §ecalinum  var. 

chilengf  Brongn.,  nec  Desv.).  —  Valdivia^  Chubut. 
J7.  mmrimm  L.  Far.  teporintm  (Li&k  pro  Hpec)  J.  Henriq.  in  BoU.  Soc  Brot 

XX  (1906).  p.  176      a.  mhimm  ß  fM^or  Gr.  et  Godr).  —  Poitngal. 
mmtmwm  Witb.  var.  Quumnianum  (Pari,  pro  spec.)  Henri(|ues  L  c.  p.  178 

(—  H.  f^'-alhttim  Gtiss  ,  H.  fo  alinnm  anni'um  Willk  ).  —  ."^üdenropa. 
lAarhne  grixea  K.  Sch.  iipu<l  Scluuu.  et  Lautb.  1.  p.  67,  —  Kaiser  WilhelmaUod. 
/.  paucifiora  Hackel  1.  p.  t»ü.  —  Philippinen. 
I.  nylvtthi»  Ridley  1.  c.  p.  206.  —  ICalayischer  Archipel. 
IsduLOMm  foere  Ridley  1.  c.  p.  207.  —  Singapore. 

Koderia  montana  Balla  Torre  var.  grtteilueeiM  Dom  in,  Fragmente  an  einer 
Monographie  der  Gattung  Koeleria  in  Üng.  Bot  Bl.  III  (1904).  p  268.  - 

Bulgarien,  Montenep*<\  ?-!fl<M'ngarn 
K.  tranMtihanica  Schur,  var.  imuiitejt  Nchur.  f.  dincolor  Degen  iu  ached.  et  f. 

himuta  Domin  l.  c.  p.  2S9.  —  Ungarn. 
JT,  «riofUichifa  Pan6.  var.  camkilica  (Kemer  pro  spec.)  Domin  1.  c.  p.  261.  — 

Sadost' Alpen. 

JT.  ffracilh  Peru.  var.  typira  Dorain  I.  c.  p.  966  cnm  f.  lernte  et  f.  flaireKVW» 

Domin  I.  r.  j)  266.  —  Mittel-  und  OsteaiOpa. 
var.  gypnarea  Domin  !   r   \>.  *266.  }I;ir/, 

var.  Ichphylla  (Hackoi)  Domin  1.  c.  p.  267.  —  Böhmen,  l  ngarn,  Bulgarieu. 
var.  colorata  (Heuff  pro  var.  sab  K.  crut.)  Domin  1.  c.  p.  268.  —  Ungarn, 

Montenegro, 
var.  Borbtuii  Domin  L  c.  p.  269.  —  Ungarn, 
var.  depauperata  Domin  1.  c.  p.  269.  —  Böhmen. 

var  lnf)f»lln  Domin  1.  c.  (—  K.  vinuhxjlania  Borbas,  non  Srliur  )  —  ibid 
K.  nithinla  \  elen,  var.  (Atsi-ura  (Vielen.)  Domin  1.  c,  p.  272  (=  K.  ffrm'Hi>t  var. 
olmura  Velen.  =  K-  crUt.  {i  grandifiora  auct.  pro.  p.,  vix  Boiss.).  — 
Balkanbalbinael.  Knrdiataa. 
JT.  ^UmeovireM  Domin  t  e.  p.  276  (=  JT.  rigtduia  Simonk..  non  Steudel).  — 
Sodosteuropa,  gem.  Asien, 
var.  2.  marraniha  Domin  1.  c.  p.  274.  Tran«;silvanien. 
var.  8.  pxeuihxjlauca  (Hackel  sub  K.  cri^fj  l>omin  1.  c.  p.  274.  —  Taurien. 
var.  4.  Jankac  Domin  1.  c.  (=  K.  glabra  Janka).  —  Österreich-t' ngarn. 
var.  6.  mnctdmita  Domin  L  c.  —  Maeedoniea.  [Rttmlnieo. 
K-  Degeni  Domin  1.  c  p.  276  (=  K'  brevi»  Brandza,  non  Steven),  —  Oit- 
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Koäeria  caudata  Link  var.  algerien-iis  Domln  1.  c.  p.  277.  —  Algier. 

K.  tj^miem  Presl  subsp.  grandifiora  Bertol.  var.  ^amidala  Domia  1.  c.  p.  271. 

—  istriea,  SßBiliMi. 

SQbvar.  dtmgata  Domin  1.  c.  p.  278.  —  Montea^iro» 
subvar.  falla  ina  Domin  I.  c.  ^  Kroatien,  MoBteaegro. 
var.  genuina  Domin  forma  ccHorata  Domin  1.  c.  —  Bosnien, 
forma  intenupta  Domin  1.  c.  —  Montenegro,  Dalmatien. 
forma  humiia  Domin  1.  c.  p.  27d.  —  liordweät-Baikanhalbinsel. 
var.  pttmMgüMa  Domin  I.  e.  p.  27^  —  BAlkanhalbituttl. 
«ntep.  mAcmtdata  (Aadwfs.  et  Oitb.)  Domin  1.  o.  p.  279.  ~  Nordw«8fe- 
BftlknnbAlbinaeL 

STibsp.  canescen»  (Vis.)  Domin  1,  c.  i>.         —  ibid. 
K.  jmbeiicfnM  P  P>p<-iav.  f.  pinguin  Domin  1.  c.  p.  831.  Mttncben. 

sat^p.  CossoHUitM  i>omin  1.  c.  p.  881.  —  Algier, 
i^.  pkleoldn  Pen.  Ter.  p^eudoiobtUata  Degen  et  Domin  L  c.  p.  885;  Fedde,  Rep. 

I  (1906).  p.  142.  —  Hittelmeeiigeb. 
K.  Älbeffii  Domin  L  e.  p.  844;  Fedde.  Rep.  I  (1906).  p.  142.  —  EmikMUS. 
K'  gracilis  Pen.  var.  emtmi  Domin  i  c.  p.  MI;  Fedde^  Rep.  I  (1906).  p.  146. 

—  Moni  Cenis. 

var.  obxcura  Velen,  in  Sitzb.  Bfihm.  Ges.  VViss.  math.-naturw.  Klasse  Prag 
Uäü8>.  no.  XXV  Jil.  p.  26;  ferner  Fedde,  liep.  I  (I90ö).  p.  137.  — 
Bulgarien. 

K.  oiMhM  Domin  in  BnlL  Herb.  Boise.  2.  84r.  V  (1906).  p.  947  Asien. 

JT.  tokierutj«  Domin  1.  c.  p.  948.  —  ibid. 

K.  brifannica  Druce  in  Journ.  of  Bot.  XLJII  (1906).  p.  856.  —  Knpland. 

£'  pubasctwt  F.  Beauv.  var.  Saizmanni  (Boiss.  et  Reuter)  Hochreutiner  in  Ann. 

Conserv.  et  Jard.  bot  Gen6ve  VU— VIII.  p.  J 19  (=  K.  Saizmanni  Boiss. 

et  Rent,  iC.  pubetcent  var.  lanffearutata  Com.,  K.  hispida  Salzm.).  — 

N6rdl.  Afrika. 

K.  Simmiht^  Adamovie  ex  Denkscbr.  Wien  1.  p.  118.  ~  Macedonien. 
JUlium  Trabuti  Hochreutiner  in  Ann.  Conserv.  et  Jard.  bot.  Oen^ve  VU— VJH. 

p  128.  —  Algier. 

Muhknbergia  cmtpidafa  (Torr,  sub  Vil/a  et  Wood  sub  Sjwrvbolm)  Hydb.  1. 

p.  599.  —  Rock^ -Mountains.  [ —  ibid. 

M.  SkMmmiB  (Tritt,  sab  Vüfa)  Rjdb.  1.  c.  p.  600  fAgro9tu  hreoifiOia  Natt). 
M.  (Scribn.  sab  Sponbohu}  Rydb.  1.  c.  p.  600.  ~  ibid. 

if.  ßtfonnis  (Thurber)  Rvdb.  1.  c.  p.  600       Vilfa  depauperata  fiUfttrmk  Thmh,; 

\'.  grai  illima  Thurb.,  nicht  MM.  gracüUma  Torr.,  J^ponttoUm  fiUformi» 

Rvdb.).  —  ibid. 

M.  ariBtuiatn  R.v'db,  1.  c.  p.  600  {—  ^^roöoliM  arktatus  itydb.)  —  ibid. 

U.  Wdfii  (Vasej  sub  SporoMm)  Rjdb.  1.  e.  p.  600  (=  FÜ/a  mhdma  Tasey). 

—  ibid. 

Jf.  ThMThtri  Rydb.  1.  c.  p.  601  («  SporMüB  fiUaOmi»  Vasey,  VUfh  fiUetdtm» 

Thurber).  —  ibid. 
Melica  argyrea  Hackel  apud  Stuckert  1.  p  134.  —  Argentiaien. 
Jf.  Sfuekerfii  Hackel  apud  .Stuckert  p.  18ö  —  ibid. 
Mnetithea  imbem:en^(  Hidley  1.  c.  p.  207.  —  Malayischer  Archipel. 
OfämMmt»  eompotiiUB  Beanr.  var.  ituforhu!ki$  Hackel  1.  p.  81.  —  Philippinen. 
Onfttkm  erfflknmm  Oiiovenda  in  Ann.  di  Bot.  n  (1906).  p.  866.  Kolonie 

Eritrea. 

Botaabeher  JahfMbcricht  XXXIU  (19W)  1.  AbW  (Gedrnokt  Sft.0w(M.)  25 
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Oryza  8fnu>fhj/nu-^  K.  8ch.  apud  Scham,  et  Lautb.  ].  p.  67.   —  Kaiser 

AViiiu'lmsliind. 

Fanicularia  antarrtita  (^^peg.  sub  Glyceria)  Macloskie  1.  p.  219.  —  Staaten  1.  und 
Fuegia. 

P.  fuegiatta  (Speg.  sab  Ol)  Mael.  I.  c.  p.  219.  —  Magetlan. 

P.  lepfoatachya  (Speg.  sub  Ol.)  Macl.  1.  c.  p.  220.  —  ibid. 

P.  mageüanica  (Hook.  f.  sub  Gl)  Macl.  1.  c.  220.  —  Süd-Patagonien.  Magellan. 
BoMicum  debile  Desf.  var.  arquigtumae  (Hackel  et  A rech,  prospec)  Üackelapud 

Stuckert  1.  p.  69.  —  Argentinien. 
P.  insulare  (L.)  Meyer,  var.  penidUigo'um  (Hackel  pro  spec.  ineü.)  iiackel  1.  c. 

p.  9a  —  ibid. 

var.  gget^arifionm  (Raddi  sub  Aciearpa)  Hackel  1.  c.  p.  71  («  Bm.  focefc. 

Stend.  =  Trichtuhne  aaeeh.  Nees).  —  ibid. 
var.  ienerrimum  (Kunth  pro  spec.)  Hackel  L,  c.  p.  71  (s=  Triäi.  temi»  KeeaK 

—  ibid. 

F.  Miu^uiruile  ij,  var.  scabriylumae  Hackel  in  Deokachr.  Ak.  Wien  LXXV  III  {l'tiQb). 

p;  899.  —  Sambesi. 
P.  tpeeiabüe  Nees  var.  hdodeg  Hackel  apud  Stuckert  ].  p.  74.  —  ibid. 
P,  vdmtmoum  Nees  f.  vtoIosceM  Stuckert  1.  p.  75.  —  ibid. 
Fatpalum  mataeofhi^um  Trin.  var.  {oi^tpilttiii  Hackel  apud  Stuckert  1.  p.61. 

Arpfentinien. 

P.  ijuadrifarium  Lam.  var.  eUiuyainm  (Oris.  pro  äpec)  Hackel  L  C.  p. 68.  —  ibid. 
P.  btuckartii  Hackel  1.  c.  p.  63.  —  ibitl. 

Pemaaetum  Pappkamm  Ghioveiida  in  Ann.  di  Bot  II  (1905).  p.  806.  —  Coloo. 
Eritvea. 

P.  Benthami  var.  Mam!^e^ieme  Hackel  in  Denksdir.  Ak.  Wien  LXXVIII  (1906). 

p.  400.  —  Sambesi, 
v.ir.  nuda  Hackel  1.  c.  400  —  ibid. 
var.  ti'rnatwn  Hackel  I.  c.  40<j  —  ibid. 
F.  montanum  (Gris.  üub  Hymenarhm)  Hack,  apud  Stuckert  1.  p.  84  (=  Cenchnu 

wtutüahu  O.  Ktse.  »  Pamiteiim  mutUaium  Hackel).  —  Argeatinien. 
P.  rigidum  {Qriseb.  sab  Offtmtoihrbs)  Hack,  apud  Stuckert  1.  p.  Sl. 
Perotis  subg.  nov.  Tropidachne  Hackel  apnd  H.  Sehiius  1.  p.  171. 
P.  phleoides  Hackel  1.  o  p.  171.  —  Transvaal. 

luteum  BofhmeH  Wib.  v.u  aakarense  Velen.  1.  (1902).  p.  19.  —  Bulgarien. 
Phl  pratense  L.  f.  protuberans  A.  Waisbecker  1.  p.  66.  —  West-Ungain. 

f.  monstr.  prelifenm  A.  Waisbecker  ].  p.  66.  —  ibid. 

f.  monstr.  fwrcaium  A.  Waisbecker  1.  p.  87.  —  ibid. 
Ph'agmiirf!  coynrnwuB  THn.  var.  ptmila  (Willk.)  Hackel  in  Arbejd.  fra  Bot  Bave 

Kobenhavn.  no.  Xü  (1908).  p.  169.  —  Pamir. 
Piptodiaet'mm  tiapofttnemf  (Speg.  sub  Oryzcpm»)  Hacke)  apad  Stuckert  1.  p.  108. 

—  Argentinien,  wie  folgende. 
P.  üvaium  Desv.  var.  chaetophorum  (Gris.  pro  spec.)  Hackel  apud  Stuckert  1. 
p.  104. 

iba  Britehardi  Bendle  in  Jonra.  of  Bot  (1904).  p.  824.  —  Patagonien. 

P.  alpina  L.  var.  pseudojubulata  Hohl,  in  Sitzb.  Kgl.  Böhm.  Ges.  Wias.  Pi^ 
1908.  no.  XVTI.  p.  68;  femer  in  Fedde,  Rep.  I  (1906).  p.  88.  —  Montenegro. 

P.  Multnornnr  '  h  Vanr.  Piper  in  Bull,  Torr.  Bot.  Cl.  XXXIT.  no.  8.  p.  485 
(=  Sporobvlua  Bolamkri  Vasey,  non  Poa  Bolanderi  Vase^;.  —  Columbien. 

P.  aUea  Ch.  Vanc.  Piper  1.  c.  p.  486.  —  ibid. 
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tia  f/fit<  itsii*  Z.  var.  praegifjnts  Domin  in  Sitzb.  B^vhm.  Akad.  Wiss.  Math.-Naturw. 
Klasse  Prag.  1904.  no.  XVUI.  p.  6b;  feiner  in  Fedde,  itep.  1  (1905). 
p.  180.  —  Böhmen. 

RF^meaudU  Hack,  apnd  Briquet  %  p.  112  (=  P.  eaägua  Fonc.  et  Mond.).  — 

Cfirsira. 

P  (aUkhroa  Rydb.  1.  p.  60S.  —  Colorado. 
P.  pM/ü'c«  Rydb.  1  c.  p.  608.  —  ibid. 

F.  iubpurpurea  Rydb.  1.  c.  p.  606  {=  t.  pufpurascois  V'asey,  nicht  Sprengel). — 

Rocky-Moaot«ins. 
P>  /ndMq»i»  Rydb.  1.  c  p.  606.  —  Colorado. 
F.  matndada  Rydb.  1.  c.  p.  604.  —  ibid. 

F.  inferior  Rydb.  1.  c.  p.  604  (=  P.  «e»io»a/i»  Scribn.?,  P.  coena  Cottlt.).  —  ibid. 

/'  pkoenicea  Rydb  1.  c.  p.  606.  —  Colorado. 

P.  nimato}>hyU'i  Kvilb.  1.  c.  p.  606.  —  ibid. 

P.  conjusa  Rydb.  1.  c.  p.  607.  —  Rocky •Mountainü. 

h  fmacato  Rjdb.  1.  c.  p.  607.  —  Colorado. 

fo^umihria  fakaia  Bendle  var.  eondentata  Hackel  apnd  Scbit»  ].  p.  178.  — 
Transvaal. 

Pdlinia  argenten  Trin.  var.  lagopus  Hackel  1.  p  79.    -  Phtlipptuen. 
i'  rupestris  Ridley  1.  c.  p.  20b.  —  Malayispher  Arehii'pl. 

folypogo»  monapdiensü  (.L.)  Desf.  f.  argendnus  Hackel  apud  .Stuckert  1.  p.  108. 
—  Argentinien. 

Mytria»  üveniflora  (Steud.  sub  Andropegw)  Nash  in  Torreya  V  (1906).  p.  110. 
iU^lxU«  trivialis  Lour .  ninnco,  ed.  1.  46;  Andropogon  aeknUatUM  Rets.,  Blanco, 
ed.  2.  26  nach  Merrill  1.  p.  92  =  Chryiopogm  acieulatus  (Retz.)  TrIn.  — 

Philippinen. 

Siuxharum  koeiiiyii  Blanco.  ed.  1.  44;  ed.  2.  80,  non  Kelz;  nach  Merrill  1.  p.  92 

s=  i».  »jßontaneum  -L».  —  Philippinen. 
Soferta  tüMitam  S.  8omniier  in  Bull.  Soc.  Bot  Ital.  (1905).  p.  126;  Fedd«,  Rep 

II  (1906>.  p.  176.  —  Sardinien. 
8.  Uüifdia  (Adam.)  v.  Degen  in  üng.  Bot.  Bl.  IV  (1905).  p.  188  (=  S^SeufieHam 

Schur  var.  latifolia  .\dam.).  -  Serbien. 
StiaiKi  Icia/itlia  Hackel  apud  Stuckert  |.  p.  78,  — •  Argentinien. 
S.  utotta  P.  de  Beauv.  var.  interruptu  Stuckert  1.  p.  80.  ~  ibid. 
5.  i'aiderK«  Boem.  ei  Schölt,  f.  flaviseta  Hackel  apud  St.  1.  p.  77.  —  ibid. 
Sie^ugia  antarctka  (Hook.  f.  sab  Trhtlia)  Macloskie  1.  p.  214.  —  Magellan, 

P^oegia^  Falklan<lin^>eln. 
Sforobolm  ffexurmis  (Thurber)  Rydb.  1.  p.  601  (=5  8p>  crypioHdruB  fttXUMM 

Thurber).  —  Rocky-Mountains. 
Sapa  tigirnsia  t  hioveada  in  Ann.  di  Bot.  II  (1906).  p.  H66.  —  Colon.  Eritrea. 
Si-  capillifolia  Hackel  apud  Stuckert  1.  p.  96.  —  Argentinien,  wie  folgende. 
St.  Idm  (R.  et  P.)  Knnth  Tar.  gyiurhidit  (PhiL  pro  spec.)  Hackel  apud  Stuckert 

1.  p.  98. 

St.  XeetittHa  Trin.  et  Rupr.  var.  cirescens  Hackel  apud  Stuckert  1.  p.  100. 

fonm.  ron/orta  Hackel  apud  Stuckert  1.  \<.  100. 
St.  Porttri  Uy db.  1.  p.  099  ( =  N/.  »//o/ivo/fai  Port,  et  Cuult.). —  Rocky-Monntains. 
Hl.  gf/inifex  L.,  Blauco,  ed.  1.  46;  ed.  2.  Öl;  nach  Merrill  1.  p.  91  =  Spinifex 

bqwirntm  lt.  —  Philippinen. 
8i.  atientiUi»  Trin.  var.  fn'cIcylMM  Hackel  in  Arbejd.  Bot  Have  Kobenhavn. 
no.  13  (1908).  p.  164.  —  Pamir. 

25* 
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Ülipa  burbata  Desf.  var.  piati/phylia  Uackel  1.  c.  p.  168.  —  Pamir. 

Trichloriit  pluHfiora  Founi.  f.  maera  Haekd  ftpud  Sbidtert  1.  p.  116.  •  Acgantialea. 

TnOiium  roaebrnfhU  (Knnth  sab  Jnmd»)  W.  F.  Wight  in  Safford  1.  p.  890 

Pkn^mUm  rooA.  SteadeIX 
TSrhäia  paraguayennt  (O.  Ktze.  sub  ArundmaHa  et  svb  Siegüngtay  Hadkel  ^ad 

Stnckert  1    p  1?7.  —  Argrntinien. 
TriKtum  Rosei  IScnbner  et  Merrill  apud  R4)se  1.  p.  289.  —  l'opocatepetl. 

var.  tmerum  Scribner  et  Merriil  apud  Hose  1.  p.  289.  —  ibid. 
7.  macrotrichum  Hackel  in  Mag.  bot  Lapok  II  (1908).  p.  110.  —  Karpathen. 
T.  fUwttcen»  F.  da  Benuv.  snbsp.  fkKum  (Selralt  sab  Ävefw)  Hackel  L  c.  p.  III 
7.  fmtMm  Schalt).  —  fbid. 
subsp.  alpestre  (P.  de  Ba«tT.  pro  anbap.)  Hackel  1.  c.  p.  US.  —  ibid. 
7.  »ubspiaitum  P.  de  Beaav.  var.  ghbrmcem  Hackel  in  Arb.  Bot.  Have  Koben- 

havn  XII  (1908).  p  168.  —  Pamir. 
Triticum  riguinm  Schrad.  var,  vestitum  Velen.  1  (1902).  p.  19.  —  Bulgarien. 
7.  rtfena  X  gUixicum  DotnJn  in  Sitxb.  BAhm.  Gea.  Wiss.  (1904).  p.  75.  - 
Böhmen. 

Xiphagrottii  fioridvla  (LabUl.  sub  8acekanm>  CoTiUe  in  Safford  1.  p.  899 

(=r  yfisranthu»  florid.  Warb.). 
Vulpio  ciUatit  Lk.  f.  ghtbrescms  Röhl,  in  Sitz.  Böhm.  (^es.  Wiss.  Prag  (1902). 
p.  80;  ferner  in  Fedde,  Kep.  1  (1905).  p.  24.  —  Montenegro 

Hydrooharidao0»e. 

SSUiiu  virginica  Nutt.  var.  jofmdea  (Bl.)  ICakino  in  Bot.  Mag.  Tokio  XIX  (I90S). 

p.  68  (ss  £|o<Ieo  japonica  BI.,  E.  nasrifdia  Bl.).  —  Japan. 
Vailisneria  spaerrx-arpa  Blanco,  ed.  1.  780;  ed.  2.  688;  nach  Merrill  1.  p.  82  s 

£nhalus  koenigii  Eich.  —  Philippinen. 

Xridaoeae. 

Aniluiyta  meriana  Blanco«  ed.  ].  24;  ed.  2.  18,  non  L.;  nach  Henrill  ].  p.  96 
wahracbeiolieh  ■»  £f%rnw*tiiin  pakmfeUtm  L.  —  Philippinen. 

Gladiohi»  (£u^diolu^  dem^bnu  J.  6.  Baker  apnd  Schiox  ].  p.  178.  —  Nördl. 

Transvaal. 

Gl.  hrcuhylimhus  .1.  G.  Baker  1.  c.  178.  —  Transvaal. 

ffuperantha  Widmeri  Beauverd  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser.  V  (ia06).  p.  990.  — 
Transvaal. 

Iri»  aeutikiba  C.  A.  M.  var.  SeMUmnUcmn  Thomlne  in  Boll.  Trav.  Jard.  Imp. 

Bot.  TillU  VI.  no.  8.  p.  44  (1904).  —  Transkaukasien. 
Moraea  (VieHsseuxiaf  Hricta  «T.  U.  Baicer  apnd  Schins  1.  p.  178.  —  NSrdL 

Transvaal 

üisyrinchium  vaginatum  Sprengel  subsp.  rcsfioldes  (Spreng.)  Nob.  in  Bull.  Herb. 
Boiss.  2.  ser.  V  (1905).  no.  1082  (=      restioides  Sprengel).  —  Brasilien. 

Janoaoeae. 

Jwandes  alopecurvs  (Desv.  sab  Lwmla)  Maeloskie  1.  p.  801.  —  Antarkt  Sttd* 

amerika,  wie  die  folg. 
J.  anfarrticKm  (Hook.  f.  sub  £,.)  Macl.  1.  c.  p.  302. 
./■  paiagmicum  l.'Speg.  »ub  L-)  Macl.  1.  c.  p.  802. 
J*  jMUNtliMi  (Hook,  anb  L.)  Macl.  L  e.  p.  802. 
J.  mcemofHm  (Desv.  aub  L.)  Macl.  1.  c.  p.  802. 
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Juemdei  t/ncatum  (DC.  sub  X  )  Macl.  1.  c.  p.  808. 

/.  intfrmedmm  (Thuill.  sub  Juncu^  Rjdb.  1.  p.  610  (=  .Aufiaif  muMfiorui  Ehrii.). 

--  liocky-MouataiüS. 
Junn»  moiiostidilut  H.  H.  Bartlett  in  iihodura  vol.  VII.  no.  75.  p.  &0.  —  Nord- 

/.  ieUimniti»  Tr.  BncbenM  apud  Diels  9.  p.  11.  —  Qhin«»  Japan. 

Ttr.  «ffumides  Fr.  Bnchoua  »pnd  Diel»  1.  c  p.  18.  —  ibid. 
/.  hmprfHrarpti»  Ehrb.  vur.  mtmeent  Buchenaa  apud  Biel«  1.  c  p.  19.  —  Nord. 

China. 

J.  o^uttflorus  Ehrh.  var.  Schiilinr/en  Fischer  in  Mitt.  Bayr.  B.  G.  (19U2).  p.  268; 

femer  in  Fedde.  Rep.  II  (J906J.  p.  101.  —  Freising. 
Monippoapermim  gnmd^lonm  (Hook.  f.  sab  Boitkovia)  Madoskie  1.  p.  296.  — 

Patagonien  und  I^ueriand. 

Lemnaceae. 

LmKü  ffibba  Bianco,  ed.  1.  672;  ed.  2.  477;  nach  Merrill  1.  p.  dO  wahrscheinlich 
=  L>  oligorrliua  Koxx.  —  Philippinen. 

Liliaceae. 

Attyna  hifolia  J  G.  Haker  in  Kec  Albany  Mus.  I  (1904).  p.  89.  —  Kapland, 

wie  die  folgenden. 
A.  Dalyae  J.  6.  B.  1.  c.  p.  90. 
A.  SAoeHianäi  J.  6.  B.  L  c  p.  90. 
A.  temSpedalit  J.  6.  B.  1.  c  p.  90. 
A  acumituita  J.  G.  B,  1.  c  p.  90. 
A  hngxfdia  J.  G.  B.  I.  c.  p.  91. 
A.  cirdnafa  J.  G.  B.  1.  c.  p.  92. 
A.  brecipe»  J.  G.  B.  1.  c.  p.  92. 
Ä.  tebrim  J.  G.  B.  L  c  p.  92. 
JL  SAkdOeri  J.  G.  B.  1.  c.  p.  92. 
4.  Itmgipes  J  G.  B.  1.  c.  p.  98. 
Ä-  micraullui  J.  G.  B.  1.  c.  p.  98. 
A  (ifßnis  T   (t   R.  !.  c.  p.  98. 
A-  eoncordiarui  1    G   B.  1.  c.  p.  98. 

A.  anyoletms  Weiw.  (0  var.  graudiflora  de  Wildem,  l.  p.  40.  —  Oongo. 

A.  Gtiumi  de  Wild.  t.  p.  2»,  —  ibid. 

A.  MTMyote  de  Wild,     p.  22i.  —  flnd. 

Jktrii  BimÜMa  BielB  9.  p.  19.  —  Nord-China. 

A.  affiefirtt  Dids  1.  e.  p.  20.  —  ibid. 

AUium  ro  ft/m  T-.  siibsp  Javorjemc  Rohlena  in  üng,  "Bot  Bl.  HI  (1904).  p.  820 

l  (1906).  p.  88.  —  Monteu*  gro. 
AJL  tncoccum  Blanco,  eJ  1.  289;  ed.  2.  167,  noa  Ait;  nach  Merrill  1.  p.  87  « 

All  luUroium  ivoxb.  (=  All.  %d%ginoKum  Don.).  —  Philippinen. 
AUt  eampylonpkm  A.  Beiger  in  NotisbL  Bot  Mus.  Gart.  Berlin  IV  (1904). 

p.  181.  Utimbara. 
A.  paBidiftora  A.  Beiger  1.  p.  68.  —  Südafrika. 
A.  amanensia  A.  Berg.  1.  p.  69.  —  Uat-Usambara. 
A.  EHenbeckii  A.  Berg.  1  p.  69.  —  Süd -Somaliland. 
A.  BiUtneri  A.  Berg.  1.  p.  60.  —  Togoiand. 
A.  Engleri  A.  Berg.  1.  p.  6a  ^  EiUmandscharogobiet 


Digiti^uu  Ly  LiUv.*v.i^ 


890 


F.  Fedde:  Index  aovorum  Slphonogamaniin. 


[30 


Aloi'  descrii  A,  Herg.  1.  p.  61.  —  ibid. 

A.  ifuliosaHlha  A.  Berg.  1.  p.  62.  =  ^.  percrasf<a  Schweinf.,  non  Todaro.  — 
Brytbrea. 

A.  atperifolia  A.  Berg.  1.  p.  68.  —  Kl.<-NamaquaUnd. 
A.  meUnMeanidhv»  A.  Berg.  ].  p.  68.  —  Südafrika. 

A-  Prhueae  A.  Berg.  1.  p.  64.  —  Nyassaland. 

A.  divar'nata  A.  Berg.  1.  p.  64.  —  West-Madagaskar. 

A-  Piroftae  A   Berg  1.  p.  65.  —  Somalüanti. 

A.  Uncantha  A.  Berg.  1.  p.  65.  —  Galla-Hochland. 

A.  cinnalmrina  Diela  ap.  A.  Berg.  1.  p.  65,  —  Transvaal.  . 

A.  leptogiphon  Diels  ap.  A.  Berg.  1.  p.  66.  —  Weai-Ueambara. 

eiliaris  var.  Tidmanhi  SchönUnd  in  Ree.  Albany  Mus.  1  (1908).  p.  41.  — 
Kapland. 

var.  Flanagani  Sch.  1.  c.  ji  AI. 
A-  pluritlcns  Haw.  var.  Beckert  Sch.  1.  c  j)  4S. 

A.  Peglerae  Schönl.  1.  c.  p.  1-0;  siehe  auch  Fedde,  Kep.  nov.  spec.  11  (1906). 

p.  181.  —  Trans  vaaL 
A.  Oreaiheadii  Schönl.  1.  c.  p.  121 ;  siehe  auch  Fedde  1.  c.  p.  181.—  N.-0.*Kalabari. 

A,  iHmatuftvaiertA-i  Schönl.  1.  c.  \k  122;  siehe  auch  P^'edde  1.  c.  p.  18:;.  —  Südafrika. 
A.  giaminifolla  A,  Berger  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXVIII.  1  (1905).  p.  84.  - 

Ostafrika. 

A-  haenmntlnfoUa  Marloth  et  A.  Berger  1.  c.  p.  85.  —  Kapkolonie.  • 

A.  TroÜun  A.  Berger  1.  c.  p.  86.  —  Ostafrika. 

A.  comoM  Marloth  et  A.  Berg.  I.  e.  p.  86.  —  Kapkolonie. 

A.  Marhthii  A.  Berger  1.  c.  p.  8?.  —  Sodafrika. 

A»  kumUü  Blanco,  ed.  1.  266;  ed.  2.  1?9,  non'^  L.;  nach  Merrill  ].  p.87  = 

barbndenxig  Mill.  —  Philippinen 
Androcymbium  albanen<f  Srhnnland  iu  Uec,  Albany  Mus.  I  (J906).  p.  12!^  v\.  V. 

fig.  1;  siehe  auch  Ftdde.  Kep.  nov.  spec.  II  (1906).  p.  188.  —  Südafrika. 
Anthencum  (DUanthes)  veditum  .1.  6.  Baker  apud  Schinz  1.  p.  174.  ~  NöriL 

Transvaal. 

A>  (Dilanthe»>  divaricatum  J.  G.  Baker  1.  c.  p.  174.  —  ibid. 

A'  (Traehyandra)  mactanthutu  J.  G.  Baker  1.  c.  p.  176.  —  ibid. 
A.  (D'ilavfhex)  fJvnodi  J.  (i.  Baker  1.  c.  p.  175  ibid. 

A.  ( fhn  lang  int»)  LauretiHi  De  Wild.  1.  p   39        (  origo 
AsfHtrngus  conglomeralus  Baker  apud  Schinx  1.  p.  176.  —  Natal. 

Asp.  Beuüifionu  v.  Dettingen  in  Act.  Hort.  Bot  Juijev  VI  (1906).  p.  88;  ferner 

in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  188.  —  Ussttri-Gebiet 
Brodiaea  aurea  (Baker  sub  Milla)  Macloskie  1.  p.  804.  —  Patagonien. 
B-  luznla  Macl.  1.  p.  806  (=  Luzula  palagonica  Spep: ).  —  ibid. 
B-  pafagnnira  (Baker  stib  Mt'lfn)  Macl.  I.  p.  806.  —  ibid. 

B.  Foeppigmna  (Gay  sub  Trileltia)  Macl.  1.  p.  S06.  —  ibid.  {—  ibid. 
B-  Spegazzinii  Macl.  1.  p.  806  (=  B.  jHitagonita  Speg.,  non  [Baker]  Macl.)i 
BuUbine  tramvaaUn^s  J.  G.  Baker  apud  Schinx  1.  p.  178.  —  Transvaal. 
QMprwra  analina  (Greene)  A.  A.  Heller  in  Moblenbergia  vol.  II  (1906).  p.  14 

(ss  C.  fcabra  var.  'analina  Greene).  —  r.ilifornia. 
Chhrnphytum  giniirn^f  Danitufr  !j,  p.  66.  —  Galla-Hochland 

Chi-  hifolutm  l'aiiiiucr  **   p   6f).  Somalüand. 

Cokhiium  aututmnrk  L.  i.  gitfanteum  Domin  in  Fedde,  Kep.  I  (1906).  p.  16.  — 
Ost-Bühmen. 
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Otrdylme  hyacmthoideg  ,L.  sub  Aloe)  W.  F.  Wight  apud  Safford  I.  p.  24» 
(=  Aloe  kifot.  var.  xeyiamea  L.  s  Jlefrii  Aya».  Tar.  L.  s=  SsnMviera 
f«yl.  Willd.). 

C^.  (]/tvi(s/';!^.«/?)«i    K.  8ch.  apod  Scham,   ei  Laatb.  1.  p.  68.  —  Kaiser 

Wilhelmsland. 

DiA^temma  mulfiffünm  {Benüi.  sub  Br.xliataf  A.  A.  Heller  in  Muhlenbergia 

vol.  II  (1901  j.  p.  15  (=  Sookera  mul!ifii/ra  Britten).  —  Califomien. 
Dipcadi(Lyopetalum)  Erlangen  l)9aaMet  t.  p.  68.  —  Somaliland,  Galla^HocUand. 
D.  (Urvfelalum)  Buuei  Dammer  t.  p.  68.  —  Njassaland. 
D.  (Vf9petfä^)  Kerstingii  Dammer  %  p.  68.  —  Ober-Guinea. 
J).  (Uropelahm)  Hildebrandtii  Dammer  2.      64.  —  Madagaskar. 
Dracama  Laurentii  De  Wildem.  1.  p  42.  tab.  XXÜ.  —  Tont^o. 
D.  l'oggei  Engl.  var.  elongata  Do  Wildem.  1.  p.  48.  tab.  .\Xii.  —  ibid. 
D.  utanUHirensia  EngL  var.  longifdia  De  Wildem.  1.  p.  48«  —  iWd. 
D.  pnUtta  G.  H.  Wright  apud  Stapf  1.  p.  IIS.  —  Liberia. 
D.  Oddmäi  De  Wild,  t-  p.  227.  ~  Congo. 
D.  ruhr<Miurantiaca  De  Wild.  %  p.  228.  —  ibid. 
D.  Gentüii  De  Wild.  •»  [)  228.  —  ibid. 

Iß.  ttrminalig  T-,.  Blanco.  ed.  1.  268:  ed.  2  1H8;  nach  Merrill  1.  p.87  =  Vordyline 

terminaiix  (.L )  Knuth.  —  i'hilippiueti. 
X>.  cmferta  Ridlej  in  Joum.  Straits  Btanch  R.  As.  Soc.  no.  41  (1908).  p.  0S.  — 

Perak. 

D.  f^ngaiiis  Hidlev  1.  c  p.  36.  —  Penang. 
I*.  pendula  Kidle.v  I.  c.  p.  86.   -  M  ihikka. 

D.  americana  Donnell  Smith  in  Sargent,  Xrees  and  ßbrubsi.  1  P-  ^0^* 

pl.  XCVIII.  —  Mittelainenka. 
JJrimia  confertifiora  Dammer  2  p.  62.  —  Somalilaad. 
Drimiojwi^  Bu9$ei  Dammer  %  p.  62.  —  Sansibar. 

D.  Ertangari  Dammer  t.  p.  68.  —  Soroalilaad. 

Eriospermum  brevipet  Baker  apud  Schinz  1.  p.  176.  —  Uereruland. 

E.  Junodi  Baker  1.  c.  —  Nördl.  Transvaal 
E.  ßtmei  Dammor  %  p.  64.  —  Nyassaland. 
£.  longepeliidatum  Dammer  i.  p.  64.  —  ibid. 
E.  togoente  Dammer  2.  p.  66.  —  Ober-Guinea. 

B.  tortMOtum  Dammer  2.  p.  66.  ~  Deutsch  Sttdwestafrika.  (ArmeniMi. 
FritUkria  Michaawikyi  Fomine  in  Moniteur  Jard.  Bot.  Tiflis  I  (1906).  p.  18.  — 
Gagn  pertiea  Boiss.  var.  stipilata  (Merckl.  pro  spec.)  0.  Paulsen  in  Bot  Tidsskr. 

XXVI  (1904).  p.  268  (=  G  p.  var.  <*t(/W/?(MMi  Bois«.).  —  Alaiberge,  Pamir. 
<>.  Bergii  l^itw.  1.  p.  88.  c  flg.  —  Altaigebiet. 

G.  lusitanica  Terracciauo  in  Bol  ^k»e.  Brot.  XX  (1905).  p.  206;  siehe  anchFedde, 

Rep.  nov.  spec.  II  (1906).  p.  177.  —  Portugal, 
e.  temM  Terr.  L  c.  p.  206;  siehe  auch  Fedde  I.  c.  p.  17".  —  ibid. 
O.  BornmimerUxna  Pascher  in  Fedde.  Hep.  I  (1906)  p.  194.  —  Persien. 
G.  Ffdtxchrnhoatm  Pascher  1   c.  i».  IW.  —  Sibirien. 
G.  filtformix  var.  jKeyf/ia»ia  Pascher  1.  c,  p.  191.  —  Turkestan. 
G.  granuiosa  var.  elalior  Pascher  1.  c.  p.  198.  —  Altai?  4 

iniereedeiu  Pascher  L  c  p.  192*  —  Persien. 
€k  mtknmHia  var.  UbaiuHca  Pascher  L  c.  p.  191.  —  Libanon 
G.  mgat  var.  Chomwltneat  Pascher  1.  c.  p.  194.  —  Taschkend. 
Q-  fnvUa  Pascher  1.  c.  p.  196.  —  Ost-Sibirien. 
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Ga^M  $eUfvlia  var.  Aitd^wmiana  Pascher  1.  c.  p.  198.  —  Afghanistan. 
G.  mbMma  Ktr.  6awl«r  var.  UnOU  Tteraedmo  in  Boll  Horb.  Boiss.  2.  aßr.  V 
(IM»),  p.  10«6.  —  Orient. 

▼ftr.  /Uiom  TwrMcinno  1.  c.  p.  1065.  —  ibid. 

var.  gmndifloya  Torracciano  I.  c.  p.  1066.  —  ibid. 

var.  tjMthacea  i  erracciano  1.  c.  p.  1066.  —  ibid. 

var.  rufula  Terracciano  1.  c,  p.  1066.  —  ibid. 
<?.  omfuta  Temecinno  1.  c.  p.  1066.  —  ibid. 

O.  dtsam  Wallich  mbnp.  Jaofmnumü  TwTMcinao  1.  e.  p.  1069.  —  ibid. 

inbsp.  hxmalayea  TemeciaDO  L  e.  p.  1069.  —  ibid. 
Q.  lutea  Ker  Gawler  var.  latifdlia  Terracciano  1.  c.  p.  1071.  —  ibid. 

var  nngcMifaV}'!  Terracciano  1.  c.  p.  1071.  —  ibid. 

var.  poiyphylia  Terracciano  1.  r  p   1076.  —  ibid. 
G.  erubetceng  Besser  var.  rtfitra  (Czernajef)  Terracciano  1.  c.  p.  1078  (=»  Q.  rtfiirxm 
Caer.).  —  RosaUod. 

puillla  Tar.  tpaOioem  Teiraoeiano  L  c  p.  1114.  ^  Orient 

▼ar.  UmäfolJiia  TerrMciano  1.  c  p.  IUI.  —  ibid. 

var.  grandiflora  Terracciano  1.  e.  p.  1114.  —  ibid. 

var.  pumüa  Terracciano  I.  c.  p.  1114.  —  ibid. 

var.  hixiiriinxs  Terracciano  1.  c.  p.  1114.  —  ibid. 

vir.  gracüescma  Terracciano  1.  c.  p.  1114.  —  ibid. 

var.  vHkm  Tenaedan'o  L  c.  p.  IIU.  —  ibid. 
6.  GqNfifl  Teiraoeiano  1.  e.  p.  1116.  —  ibid. 

6.  /Mafoia  KerGawler  var.  fdUon  Terracciano  L  c.  p.  1118.  —  ibid. 

var.  $pnthncea  Terracciano  1.  c.  p.  1118.  —  ibid. 

var.  aljnnf!  'l'erracciano  1.  c.  p.  1118.  —  ibid. 

var.  angi(sri/olia  Terracciano  1.  c.  p.  1118.  —  ibid. 

var.  acutitepala  Terracciano  1.  c.  p.  IIIS.  —  ibid. 

var.  mknnUka  Terraedano  L  c.  p.  1118.  ^  ibid. 

var.  grwHidifiara  Teiraceiano  1.  c.  p.  1118.  —  ibid. 
G.  tmimHihoi  C.  Koch  var.  minor  Terraociaao  1.  c.  p.  1120.  —  iUd. 

var.  mncranthn  T^rrnrciano  1.  c.  p.  1120.  —  ibid. 

vHr  Hpathncea  Terracciano  1.  c.  p.  1120.  —  ibid. 

var.  foliosa  Terracciano  1.  c.  p.  1120.  —  ibid. 
G.  Unearifidia  Terrie.  I.  c.  p.  1122.  —  Mesopotamien. 
G,  amyrtta  Terrae.  1.  c.  p.  1199.  —  Aiajrien. 
G.  micrantha  Pa.scher  var.  fitifiltia  Terrae.  ].  e.  p.  1124.  —  ibjd. 
Ö.  dubia  Terrae.  1.  c.  p.  1128.  —  Oriwt, 

var.  foIi<w"  Terrae.  1.  c.  p.  1128.  —  ibid. 

var.  prolifera  Terrae.  1.  c.  p.  1128.  ~  ibid. 

var.  AWoffii  Terrae.  1.  c.  p.  1128.  —  ibid. 
G.  arvensii  Dam.  var.  folhta  Teiraceiano  L  e.  p.  1197.  —  ibid. 

var.  Guimrdii  Terraeeiano  1.  c.  p.  1127.  —  ibid. 

▼ar.  tfothaeea  Terracciano  1  c.  p.  1127.  —  ibid. 

v^r  'tvqnstifclia  Terracciano  1.  c.  p.  1127.  —  ibid. 
Q'  Oigae  Hegel  var.  articulnta  Pascher  in  Lotos  No.  V  (1904  t 

Übersicht  über  die  Arten  der  Gattung  Gagea  p.  22  i—  Gagm 
arUeiOata  Pascher  mss.,  in  sched.  (ex  i.  c.);  =  Gagea  ttipitaUt  var.  pur* 
jmtatm*  Borantldler  ex  Sintenia  in  aehed.  p.     (ez  Paacber  L  c). 
Tnikestan,  Afg^aaaiatan. 
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ünUielte  Dammcr  nov.  gen.  apud  Di  eis  2  p.  -0 

Diese  Ciattung  niuimt  oine  Zwischeastellung  zwischen  Tulipa  und 
Gttgea  cm.  Von  eruterer  Gattung  weicht  diese  neue  durch  die  Inflore«- 
eemtD  imd  dnroh  di«  lileib«Bd«n  Tepalen,  von  dareh  üm  SaiuMi 

md  dnreh  die  langiiMticeltte  Kapnel  ab.  —  Eine  Art  mb  Kord^GUaa. 

G.  mmlam  Dammer  apud  Diels  1.  c.  p.  21.  —  Ndd-ChiDa. 

BmMftta  nov,  frf^n  AV.  V.  Pitzgerald  in  Proc.  LIn.  Soc.  New  South  \VaJe8 
XXVIIX  (mS).  p.  10^  Daa  Genus  ist  begrflndet  auf  Xentm  twbinata 
End). 

J7-  iwrhinata  Fitzg.  1.  c.  p.  106.  —  Westaustxalien. 

Atfani  «wttipAMciilate  Abrains  in  BnlL  Torr.  Bot  Club.  vol.  XXXIE  (1906). 
fiSI.  —  Kalifomlon. 

i^ßunocailis  riparia  Greonm.  1.  p.  386.  —  Mexico. 

Wyfccru  longipcs  J.  G.  Baker  apud  Schinz  J.  p.        —  Nördl.  Transvaal. 

H  longifolia  J.  G.  Baker  I.  c.  p.  178.  —  ibid. 

H.  mäliif  J.  G.  Baker  1.  c.  p,  177.  —  Transvaal. 

ir.  M^yitoM  (Conrmtb  in  Herb.  Univ.  Turic.)  J.  G.  Baker  L  e.  p.  III.  —  ibid. 
Ummi  kmgiftUm  Bigo  in  N.  Giom.  Bot.  It.  XJL  1905.  153  et  Flor.  ital.  exiiec. 

No.  19:  femer  in  Fedde.  Rep.  II  (1906).  p.  127.  —  Ober-Italien. 
iTeaeria  Uuioneuron  (Hook,  sob  Smilax)  Rydb.  1.  p.  510  (=      herbacM  mdita 

A.  NeNon)  —  T^ocky-MouDtains. 
Xolina  alt^imiranoana  Kose  in  Proc  Unit.  States  H&t,  Museum  voU  XXIX. 
p.  488.  —  Mexico. 

Ophii^oH  Malayanm  Ridlej  in  Jonm.  8traite  Braneb  R  Ae.  Soo.  no.  41  (190Sj. 
p.  84.  —  Perak. 

Oml^iegalum  macedonicum  Velen.  %.  p.  45  —  Macedonien. 

Seüla  Ledlfni  Engl.  var.  Laureniii  De  Wildem  1.  p.  41.  —  Kongo. 

Sc.  Badkar  Dnvidoff  in  üng.  Bot  BL  IV  (190ö).  p.29;  ferner  in  fedde,  Bep.  1 

(190b).  p.  127.  —  Bulgarien. 
SMibsr  hti/olia  Blanco,  ed«  2.  64A,  nach  Merrill  1.  p.  87»  wahrs^nlidi  8^ 

eeHragtftylb  Boxb.  —  Pbilip^nen. 
Tecfete  UrmtuiUi  (L  anb  Atptmigm)  W.  F.  Wigbt  in  Safford  1,  p.  882 

Dracaena  term.  L.  =  Cordyline  term.  Knuth). 
Tri.fngma  infiatum  Rendle  in  Journ.  of  Bot.  XLII  (1904)»  p.  825.  —  Patagonien. 
Fuitpa  aumta  Litw.  1.  p.  86.  c.  fig.  —  Aralgebiet. 

r.  Momeenioa  Perrier  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  s^r.  V  (1906).  p.  607.  —  Savojen. 
7«  Stgmmama  (Perrier  et  S<»geon)  Perrier  enend.  1.  e.  p.  606.  —  ibid. 
Ikipiitra  mokuxa  Bidley  in  Joorn.  Streits  Braneb  B.  As.  Soo.  no.  41  (1908).  p.  85. 

—  Perak,  Penang.  (fomien. 
V^ratrum  Jfme^ii  A.  A    Heller  in  Muhlenbergia  vol.  I  (1905).  p.  124.  —  Cali- 
Yacca  i^ajronmn/i  Sargent  Manual  of  the  Trees  of  N.  Amer.  (1906).  121  Yucca 

macrocarpa  ^:>argent.  fciilva  N.  Amer.  X.  18).  —  Texas. 

Marantaceae. 

Maranta  arundinmea  Blan  o,  ed.  2.  7:  ed.  2.  6,  non  L.;  nach  Merrill  |.  p.  84  = 

Ihmu:  arundastrum  Low.  —  Philippinen.  (land. 
Ikrgmhm  gracSk  K.  Sch.  apud  Scham,  et  Laotb.  1 .  p.  67.  —  Kaiser  WÄbelns- 

Musaceae. 

AfMM  Ftrriai  Pascal  Claverie  in  C.  H.  Acad.  Sei.  Paris  CXL  (1906/,  p.  1610;. 
ferner  in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  121.  —  ICedagaskar. 
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MuM  piiradisiaca  var.  »Mira  Chalot  n.  var.  in  Kev.  Hortic.  LXXVIL  p.  69.  tab. 

culur.  —  Stümmt  von  Brazzaville  am  Uongo. 
M.  troglodytarum  L.,  Blanco,  ed.  J.  246;  ed.  2.  172;  nach  Merrill  |.  p. &8  —  M. 

paradijuaea  L.  subsp.  troglodytarum  (L.)  Baker.  —  PhüippineD. 
Jf.  trogiodytarum  erram  Blaoco,  ed.  1.  247;  ed.  3.  172  nach  Merrill  1.  e.  p.  8S. 

sicherlich  nur  eine  Form  oder  Varietät  von  M.  iextilh  Nee.  —  ibid. 
M-  troglodytarum  tcj  foria  Blanco.  ed.  1.  247;  ed.  2.  178  nach  Merrill  l  C.  p.  89 

— ■  3/  tertlli^  \ee.  —  ibid. 
Jf.  uhiynren>itM  Warburg  et  Moritz  in  Tropenpfl.  VUI  (1*J04).  p.  116  mit  Abb.  - 

—  üluguru. 

Orohidaoeae. 

AccridMiM  tffkardaUm  0.  Arnes  1.  p.  1.  pL  1.  —  Luzon. 

.fl.  Whttfardii  Rolf»'  ;i|mi(1  O.  Arnes  1.  p.  73.  —  PliiIiii[>irion. 

Acnopän  boriirc)isi>   l{i>!ley  m  Journ.  Straits  Branch  Ii.  As^  Soc.  no.  44  (ISOöK 

p.  193.  —  Bornet». 

AdniotU  Qs  vtrens  var.  papuana  Schltr.  apud  .">chum.  et  Lautb.  1.  p.  234.  —  Kaber 
WUbelmsUnd. 

AgleMorrhyMht  nov.  gen.  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  188. 

Die.se  neue  Gattung  unterscheidet  sich  von  Qhnorrhyncha  Ri<))> 

durch  ila>  nicht  sackartig  gespornte  Labellum,  die  am  Fusso  iii*  ht  ver- 
längerte .schlanke  Säxile  und  das  am  Hände  scharf  ge>l\ß;te  (  linandrium. 
welches  an  dasj«»nige  einiger  7V/-7ioy'i/!Vi-.\iton  erinnert  Die  Hliiieu  sind 
goldgelb  gefärbt,  wahrend  sie  Ijei  aileu  bi.^her  bekannten  (rioxsorrhyitda- 
Arten  weiss  oder  hellrosenrot  gefärbt  sind.  —  Eine  Art. 
J.  aurea  i^chltr.  L  e.  p.  188.  —  Neu-Mecklenburg. 

ÄgrogtophyUum  caÜnj<um  J.  J.  Smith  1.  p.  286.  —  Syn.:  A-  bicuspiäatum  J.  •'• 
Smith,  Appendicula  callosa  BI..  ^4..  utipiäata  Griff.,  Podochilus  caAocw 
Srhlprhtr.  —  Java,  Sumatra,  Borneo,  Olebes,  Malsy.  Halbinsel. 

Ayr.  ryatbi/ornic  J.      Smith  1.  p.  291.  —  Java. 

Ayr.  dolichophyUutn  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  127.  —  Kaiser  Wilhelms- 
land. 

Agr.  Uueocephalum  Schltr.  1.  c  p.  126.  —  ibid.- 
Agr.  papuanum  Schltr.  1.  c.  p.  128.  —  ibid. 

Agr.  xpicaimn  Schltr  1.  c.  p.  129.  —  ibid. 
A'/r   uniffori'.ii  ^cliltr.  1   c.  p.  129.  —  ibid. 
AUtMivinia  nervoxa  Kranzl.  2.  p.  8.  —  Nördl.  Chile. 
Angraecum  Voeltzlnmanum  Kränzltn  1.  p.  118.  —  Komoren. 
A.  Crinale  Be  Wildem.  1.  p.  69.  —  Kongo. 

A.  virideM-ens  De  Wildem.  1.  p.  81.  pl.  XXVUI  (=  Myttaciäium  viridneen*  De 

Wildem.).  —  Congo. 
A.  affine  Schltr  1.  p.  19.  —  Kamerun. 
A.  ralanfhum  Schltr.  1  ji.  20.  —  Kongogebiet. 
A  rurvipi'jf  Schltr.  1.  p.  21.  —  Kamerun. 
A.  filifoliuM  iScbltr.  1.  p.  21.  —  ibid. 
A,  fiUpe»  Schltr.  1.  p.  22.  —  ibid. 
A.  maermrrhynchium  Schltr.  ].  p.  22.  —  ibid. 
A-  micropetalum  Schltr.  1.  p.  28.  —  ibid. 
A   Plehnianum  Schltr.  1.  p.  24.  —  ibid. 
A.  i^andenv  Schtr.  1.  p.  24.  —  ibid. 

A.  uchnopm  Schltr.  in  Notiabiatt  Bot.  Garten  Berlin  n.  36.  p.  170.  —  ibid. 
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Aitpfndirula  Ikm-jh  J.  .).  Sm.  1.  p.  581.       ,Iav:i.  Sumatra. 

A  fopitana  Krauzl.  Hpiid  Schura.  et  Lautb.  1.  p.  125.  —  Kaiser  Wüheltuslund. 
A-  lalitabiuni  J.  J.  Smith      p.  89.  —  Ambotu 

Andmanihe  Flo»  ao-ü  (L.  anb  £pidendrum)  J.  J.  Smith  ].  p.  UH.  —  Hyxk.i 
nuachifera  BL,  UmwUnnm  Fl^^atv,  Sw.,  Eenawthem  Fl'^er.  Rchb.  I..  R. 
Araehnitea  LidcUm  R-  moMchif'era  Hassk.,  AtrÜu  ttrttdtnita  8w.,  Araehniti 

moschift'ra  Bl.  —  Java.  Borneo,  Perak. 
A.  »ulingi  (Bl.  sub  Atn'deK)  J.  .).  Smith  1.  p.  5H6       Syn.:  Vanda  «ui.  BU  üe». 
vff/  Lindl.,  Arntodorum  di/ttichum  Breda.  —  .J:i\a. 

A.  annamtnsi«  liolfe  in  Gard.  Chron.  8.  ser.  XXXVii.  1905.  p.  891.  —  Annam. 
Arrihma  glutinom  Blanco,  ed.  1.  641;  «d.  2.  446;  nach  Herrill  1.  p.  84,  wahr- 
scheinlich Qeodorum  aemieristiUvm  Lindl.  —  Philippinen. 

Aueplft  Schltr.  nov.  gen.  f  .  p.  8. 

..Dit'  nattiiiif^  ^^L'hört  in  <.V\P  nähere  Verwandtschaft  voti  Cnstrodin 
Bl..  Von  <ltT  sie  durch  die  mir  am  üande  vereinigten  .'^epalen  und  Fetalen, 
da»  kahle  Labeüum  und  das  kurze,  nicht  über  den  grösseren  Teil  der 
Vord^hälfte  der  SAule  verlaufende  Stigma  verschieden  ist.  Von  Didy- 
mopiexis  trennt  sie  das  Vorhandensein  des  SSnlenfusses.  Habituell  sieht 
die  Pflanxe  recht  verschieden  aus  von  den  sttmilichen  Vertretern  beider 
Gattungen.*'  —  Eine  Art  aus  Kamerun. 

A  kanwninrtfiM  Schltr.  1.  r.  p.  4,  —  Kamerun. 

ApUdrum  hyt'male  }}allidmn  fHouse)   Barnhart  in  Töireja  IV  (1904).  p.  lül 
(=  Apl  »picatum  pallidum  House  —  Apl.  Shortii  Kgb.). 

Begeria  J.  J.  Smith  nov.  gen.  (1).  p.  M6; 

«Diese  Gattung  steht  Sarvochilv»  H.  Er.  und  Tkrirgptrmum  Lour. 
am  nilchsten.  Von  SfirrochiluM  ist  sie  hauptsächlich  verschieden  durch 
dl-  unbewegliche  Labelium  und  dm  breiten  Säulenfuss.  Die  Pollinien 
sind  bei  beiden  Gatttmgen  ziemlich  ähnlich,  nur  sind  sie  bei  B<xjoi  in 
durch  leichten  Druck  völlig  zu  trennen,  während  sie  bei  tyiroKhilutf 
meistens  nur  gefurcht,  selten  tief  gespalten  sind.  Die  Narbe  ist  wie  bei 
Savroc^ihu.  —  Von  Thrix>(p€ttnum  ist  sie  au  unterscheiden  durch  das 
Fehlen  des  Gallus  innerhalb  der  I<ippe,  die  an  der  Spitze  verdichte  Säule, 
die  gleich  grossen  Poilinien  und  das  lAngere  Stielcheui  die  grosse  Narbe.** 
Eine  Art  aus  .Java. 

h.  I{tn:ibor<kli  .1.  .T.  Sm.  l.  c 

Bonatea  Fii  oltiic  F.  Cortesi  in  Auu.  di  Bot.  11(1906).  p.  868.  ~  Colon.  Eritrea. 
Biübophifllum  /UivcKent  Lindl,  (oon  Krftnzl.)  var.  tr^Umun  J.  J.  Smith  1.  p.  420 
(Diphve»  (lofMcem  var.  Bl.).  —  Java. 

B.  nlUifdUim  J.  J.  Smith  1.  p.  421.  —  Java. 

B-  obUvsipetalw»  d  J   Smith  1.  p.  424.  —  lava,  Sumatra,  Bornen. 
B.  craK/tifolium  (Bl.  sub  Osyricem)  J.  d.  Smith  1.  p.  429.  —  dava.  Büntam. 
B.  Binnendijkii  J.  J.  Smith  1.  p.  442  {Cirrhopetulinn  ieopardinum  T.  et  B.).  — 
Java. 

R  cormtteM  Beiebb.  f.  var.  eeomtUum  J.  J.  Smith  ].  p.  446.  —  Java. 
B.  «eamle  (Koen.aiib  J^'detx/rum )  J.  J.  Smith  1.  p.  448.  —  Syn.:  B.  cUmdefiiinum 
Lindl.,  B.  trutetonum  üriif ,  Oxifttpata  ovalifolia  Wight,  PkffilortM$  teivüe 

O  Ktze.  —  Ind  -Malayisch. 
B.  rhodopeiuluiii  V.  Kran/.lin  1.  p.  114.  —  Kamerun. 
B.  abscmditum  d.  J.  Smith  1.  p.  449.  —  Java.  Sumatra. 
B.  perdndHM  J.  J.  Sttitb  1.  p.  451.  —  J«v«. 
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BuUxiphyUntn  ccrnuum  Lindl,  var.  vittaium  (T.  et  B.  pro  äpec.)  J.  J.  Smibb  1. 

p.  4bä.  —  Java. 
B.  inaetptale  Lindl,  var.  atigtitiifaUiKm  J.  J.  Smith  1.  p.  lU. 
B.  grwävMt  J.  J.  Smith  1.  p.  4ft8.  —  Jav«. 

B'  Biumei  (Lindl  sub  Cirrhopetalum)  J.  J.  Smith  1.  e.  p.  469.  —  Syn.:  B-  riM^ 
pidilingnr  Kchb.  f.,  Ephi]>pium  nliatum  BL,  i%|fllordU*  üfWNei  O.  Ktse. 
—  !ava,  Singapore,  Neu  Gninea. 

ß.  hydrophilum  -i.  J.  Smith  1.  p.  468.  —  Java. 

b.  papillonum  J.  J.  Smith  1.  p.  464.  —  Java, 

B.  «mium  J.  J.  Smilh  p.  4M.  Java. 

B.  le/ridum  (Bl  sab  Eji^um)  J.  J.  Smith  p.  471.  ~  Syn.:  Xngtghftmm  MfiMb* 

tum  Reinw.,  Hippoglosmm  und.  Breda.  —  Java,  Bangka,  Bomeo. 

B  Cvratotlylia  J.  J.  Smith  2.  p.  164.  —  Sumatra. 

B.  daptonvnxe  Rolfe  in  Orchid.  H«v.  JLUL  1905.  p.  IdS  {H.  Lotflni  var.  daptonaue 

Rolfe)  —  Borneo. 

B.  bataanenm  0.  Arnes  1.  p.  96.  —  Bataao.  ' 

B.  Copdandi  O.  Ames  p.  97.  —  Hindanao. 

B.  (§  Baemmttt»)  emuaium  Rolfe  apad  O.  Amas  p.  98.  —  BaUan. 

B.  (§  Sac.)  daitypelahim  Helfe  apud  O.  Arne«  p.  96.  C.  fig.  —  ibid. 

B.  (§  Rae.)  lanogUmum  Rolfe  apud  O.  Arnes  p.  100.  —  Luzon. 

B.      Srstochüu»)  Whiffordii  Rolfe  apud  O.  Arnes  p.  IOC.  —  ibid. 

B.  aemuliM*i  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  196.  —  Kaiser  Wilbelmaland. 

B.  antennatum  Schltr.  1.  e,  p.  199.  ^  iUd 

B.  bmpaUm  Sehltr.  1  e.  p.  199.  —  ibid. 

B.  MfMardoeme  Schür.  I.  c  p,  197.  ~  ibid. 

B.  chloranihuw  Schltr.  1.  c.  p.  197.  —  Neu-Mecklenburg. 

B.  chryttot/UMSum  Schltr.  1.  c.  p.  198.  —  Kaiser  WilheiinuBland. 

B.  coiloglosgum  Schltr.  1.  c.  p.  199  —  ibid. 

B.  cryptantkum  Schltr.  1.  c.  p.  199.  —  ibid. 

B-  njlitMMtm  Schltr.  L  e.  p.  200.  —  ibid. 

B.  Mbe  Sehltr.  L  e.  p.  900.  —  ibid. 

B.  dasmaUtpug  Schltr.  1.  c.  p.  201.  —  ibid. 

B.  erioidea  Schltr.  l  c.  p.  201.  ~  ibid. 

B  frutidcola  Schltr.  1  r.  p.  202.  —  ibid. 

B.  (flobicq>.^  Schltr.  1.  c.  p.  203.  ~-  ibid. 

B.  gracHmapum  Schltr.  1  c.  p.  208-  —  ibid. 

B.  HaKHamm  Schltr.  1.  c  p.  S04.  Nea-Pomm«ra. 

B.  hymenobmeUim  Schltr.  1.  c  p.  204.  —  Kaiier  WUholmaland. 

B.  ii(chnopus  Schltr.  1.  c  p.  206.  —  ibid. 

B.  iflj-um  Schltr  1.  c.  p.  206.  —  ibid. 

B.  IqDfopuK  .^chitr.  1.  c.  p.  206.  —  ibid. 

B.  maerourum  Schltr.  1.  c.  p.  207.  —  ibid. 

B'  manobulbum  Schltr.  1.  c  p.  207.  —  ibid. 

B.  maxiüanoideB  Sdhttr.  1.  e.  p.  906.  —  ibid. 

B.  mditumthum  Schltr.  L  c.  p.  2»«.  ibid. 

B.  micrabidbum  Schltr.  1.  c.  p.  209.  —  ibid. 

B-  microchaH»  Schltr.  1.  c.  p.  209.  —  ibid. 

B.  nä«nofffÄ  Schltr.  1.  c.  p.  210.  —  ibid. 

H.  neo-pummeranicum  Schltr.  1.  c.  p.  210.  —  Neu-Pommem. 

B.  Novae-Sibemiae  Schltr.  1.  c.  p.  211.  Nea-MeeUaAbiifg. 
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Bulbopkjfllum  nnruanum  Sehltr.  1.  0.  p.  312.  —  Kaiter-WUfaelnwUnd. 

otknlememm  Schltr.  1.  c  p.  SIS;  —  ibid. 
B.  oxyanthum  Schltr.  1.  c.  p.  218.  —  ibid, 
B.  paekytelrs  Schltr.  1.  c.  p.  218.  —  ibid. 

B.  pUyblq>iuiro»  Schltr.  1.  c.  p.  214.  —  ibid.,  Kdu>Mecklenburg. 
R  raMownt  Scbltr,  1.  c  p.  S14.  —  KaUmt  WOhtlnikiid. 
&  f^Hl^  Schltr.  L  e.  p.  Sit.  —  ibid. 
S,  Mbpelohtm  Schltr.  I.  c.  p.  216.  —  Ken-Mecklenburg. 

B.  mrulatutn  Schltr.  1.  c.  p.  216.  —  Kai<?er  WUlielmatelld. 
B.  Dtipul'ienun  Srhltr.  1.  c.  p.  217.  —  ibid. 
B.  trachyijiusf-um  Schltr.  1.  c.  p.  217.  —  Neu-Mecklenburg. 
Jl.  irigoHocarimm  Schltr.  1.  c.  p.  218.  —  Kaiser  WiihelmslaDd. 
B,  tmmlahm  BoUe  in  Bot  Mag.  ISOS.  t.  8000.  Madagaskar. 
B.  (§  OatffMpalmm)  TeymmuM  J.  J.  Smith  %.  p.  79.  —  Ambon. 
B  macranthum  Lindl,  var.  albexcens  J.  J.  Smith  3.  p*  81.  —  ibid. 
B.  dfgang  (T.  et  B  »ub  Cirrhopetalum)  J.  '   Smith  p.  88.  —  .Ambon,  Molukken. 
B.  rhodosepolum  Schltr.  in  Notizblatt  Bot.  (iarL  Berlin  n.  86  (1905).  p.  171.  — 
Sumatra. 

B.  ptxUaMu  (Ridl.  sub  OirrA.)  J.  J.  Smith  S.  p.  81.  —  Ambon,  auch  Malakka. 
B.  odoraimti  Lindl,  w.  nivtum  J.  J.  Sanith  B.  p.  HS.  —  Ambon. 
B.  Incttrum  Krinzl.  in  Fedd«,  Rep.  I  (1906).  p.  88.  —  Peni. 

B-  Weberbauerianm»  Kriinzl.  1.  c.  p.  85.  —  Peru. 

B-  B'yl:oM$nri'm  Schltr.  1.  p.  IS.  —  Kamerun. 

B.  congoianiim  Schltr.  1.  p.  14.  —  Gabun. 

B.  deäpiem  Sehltr.  1.  p.  14.  —  Kamerun. 

B*  galnmensc  Schltr.  ].  p.  18.  —  Gabun. 

B,  kamenmmie  Schlu*.  ].  p.  18.  ~  Kamemn. 

B.  kptoirhachu  Schltr.  1.  p.  17.  —  ibid. 

B.  hngihf>U))>m  Schltr.  1.  p.  17.  —  ibid. 

B.  oryrhtii'm  Schltr.  1.  p   18.  —  ibid 

jB.  terctifolium  Schltr.  1.  p.  18.  —  ibiii. 

B,  Sangae  Schltr.  1.  p.  19.  —  Qabwi. 

Jhimmsls  ehacomtm  Krinsl.  t.  p.  7.  —  Aigeotinien.  |laad. 

Calanthe  aceras  Schltr.  apud  Schum.  et  Lantb.  ].  p.  140.  —  Kaiser  Wiihelms- 
C".  chrysantha  Schltr.  L  c.  p.  141.  —  ibid. 
€.  tt)ilogl<mn  Schltr.  l.  c.  p.  141.  —  ibid. 

C.  Engleriana  Kränid.  L  c.  p.  142.  —  ibid. 

C.  «eo-Atfrem^ca  Schltr.  1.  c  p.  142.  —  Neu-Mecklenborg. 
C.  parvikM»  Schltr.  L  c  p.  148.  —  Kaiser  WOhelmsland. 
a  wMochÜa  Schltr.  1.  c  p.  148.  —  ibid. 
C  Unricelleiisi»  Schltr.  1.  c.  p.  144.  —  ibid. 

Cglypeo  hulhosa  (!>.)  Roichb.  fil.  var.  japonica  (Maxim.)  Makino  in  Bot.  Magazin 
Tokjü  XÜC  (1906;.  p.  14  (»  C  japwica  Maxim..  C.  Mlma  Makino;.  - 
Japan. 

CampylocentntM  dblororJklnim  Forsch  in  Ostr.  Bot.  Zeitschr.  (1905).  p.  182.  — 

S.*BrasOien.  S.  Paolo. 
Oatatetum  omithorrhynchut  Forsch  in  Ostr.  Bot  Zeitschr.  (1906).  p.  181.  — 

S. -Brasil..  .Sajjaima. 
ratostylis  radiata  J.  J.  Smith  1.  p,  295.  —  Java. 
C  grandifiora  J.  S.  Smith  "i.  p.  löS.  —  Sumatra. 
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Ceratctftßi»  pluHfipineiui»^  Solf«  apad  0.  Arnes  1.  p.  79.  c.  fig.  —  Lmon. 

C.  pfafychHa  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  18B.  —  Kaiser  Wühelmlaiid. 

C-  scirpo'vUs  ^chMr.  1.  c.  p   188.  —  ibid. 

C.  spathtilnfn  Schltr.  1.  c.  p,  189.  —  ibid. 

C.  (§  CatdetivmteH)  latiienris  J.  J.  Smith      p.  87.  —  Ambon. 

Cestidm  philippinemis  0.  Arnes  1.  i  l906).  p.  7.  2.  —  Luzon. 

C  B^tgudauit  1.  e.  p.  9.  pl.  9.  —  ibid. 

C.  Aim  1.  c  p.  la  pL  8.  —  ibid. 

C  MerrilUi  1.  c.  p.  11.  pl.  8.  -  ibid. 

C.  (5^  T)enxifiora<}  lonniprs  (i^indl.  sub  Lipom)  O.  Ames  t  c  p,  7S.  —  Lmon. 

C.  comptrsta  (Lindl,  suh  L  i  1.  c.  j».  y. 

C.  Cumimin  (liidle^-  sub  L-)  1.  c.  p.  8. 

C  dwerym»  (J.  J.  Smitli  «mb  X.)  1.  c.  p.  9. 

CiuiMierathM  Schlechtar«  nor.  gen.  apud  J.  J.  Smith  1.  p.  652. 

•Diese  Gattung  ist  von  Sarcochiht§  R-  Br.  nur  verschieden  durch 

das  uDgesponite  LabeUum.*   Eine  Art  ans  Java  b  Ch.  bradiiytiadiffM 

Sehl.  !.  c. 

Chilwchista  Imüf'ira  (Hook,  sab  Sdraxhilxs)  .T.  .1.  i^mith  1.  ^.  bbZ  (Thrixitpermum 
lumferum  Kchb.  f.).  —  Java,  Ost-lndieu. 

ChiteiaitheTt  Schltr.  nov.  gen.  apud  Scham,  et  Laatb.  1.  p.  198. 

Die  Gattung  ist  am  besten  neben  Pknatia  unterzubrini^n.  Sie 
unterscheidet  sich  von  allen  anderen  DendroMinae  durch  die  am  Gmnile 
einem  dirker  Polster  aufsitzende  ''olumna  und  das  ei^;enarti^  ausge- 
bildete ^Jlinarulrium.  welches  p;^h'ichs;\iii  wie  ein  f^ewaml  die  Anlhere 
umgibt.  DäLH  Fehlen  de^  Situlünfus-st^s  ist  für  die  Uruppe  auch  auf- 
fallend. Ein  weiterer  Unterschied  von  Phreatia  liegt  in  dem  Vorbanden* 
sein  von  nur  4  Pdlinien.  —  Zwei  Arten  auf  BAumen  in  Neu-Guinea. 

Ch,  OftgtuHfi/lia  Schltr.  L  e.  p.  194.  —  Kaiser  Wilbelmsland. 

Ch.  faldfolia  Schltr.  1.  c.  p.  1£4.  —  ibid. 

Ch.     miniafn  Schltr.  1.  c.  p.  195.  —  i'  i-! 

ChiteaoellilP^  »"v.  gen.  Srhltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  184. 

Diese  eigenartige  Gattung  gehört  in  die  Gruppe  der  GUmminat 
und  zwar  in  die  Verwandtschaft  von  Ayrostophyüum.  Sie  iA  unter- 
schieden durch  den  Mangel  jeglichen  Spornes,  dne  voUst&ndig  fosslose, 
schlanke  Columna  und  vor  allen  Dingen  durch  das  merkwürdige,  hon« 
kave  Labellum,  welches  zusammen  mit  den  Fetalen  die  .Säule  dicht  ntn- 
schliesst     Ajich  «las  aufrechte  K'osteUum  ist  bemerkenswert  iür  die 

nMi)>i>f.        Mine  Art  auf  Neu-Guine:». 
C.  yapitatutm  Schltr.  i.  c,  p.  184.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 
CMomea  «fenontika  Krftozlin,  Orchidacearam  genera  et  species  U,  fase.  I  (1904). 

p.  98. 

C.  hemiddorit  Krzl.  1.  c.  99. 

C,  lAigunae  Pacix  Krzl.  1.  c.  p.  112. 

C  prarcinrla  Speg.  et  Krzl.  1.  c.  p.  118. 

C.  >nodt'sta  (l'hii.)  Krzl.  1.  c.  p.  114. 

C.  Johowiaiia  Krzl.  1.  c.  p.  127. 

C.  cmcmtU  Krzl.  L  c  p.  127. 

C.  Kmugtri  Phil,  apud  Krzl.  I.  c  p.  180. 

C.  chica  Speg.  et  Krzl.  1.  c,  p.  l'H. 

C.  traehyaq^tda  KrzL  1.  c.  p.  18d. 
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i\  ftBdi»<aii^etirU  Krd.  I.  c.  p.  186. 

a  Mtmam  (Rchb.  f.  sab  Biateria)  Knl.  L  e.  p.  189. 

Chrysoiflossum  nehdoHn  m  (TH,  sub  Cdlabium)  J.  J.  Stnitli  1.  p.  176.  —  Jav«. 
Cir.  Simplex  (Ueichb.  f.  siib  CoW.)  -J-  J-  Smith  1   v>.  177    —  Java. 
Unhopetaiiim  hreviscapiim  Rolfe  in  Bot.  Mag   Ut05.  ub.  fcü83.  Peiak. 
C.  Cogniatixianiitn  Kränzi.  in  Fedde,  liep.  1  (1905)  p.  86.  Brasilien. 
Cleim)ttoma  latifvlium  lAsAl.  var.  fuaeim  (Lindl,  pro  spec.)  .1.  J.  Smith  1.  p.  618. 
—  Java. 

et  Eoordenü  Rolfe  var.  bvruemc  J.  J.  Smith  S.  p.  108.  —  Ambon. 

Cod^g^e  moflesta  J.  J.  Smith  1.  p.  141.  —  Java. 

r  fimirfa  •!   -J   >^rnith  1.  p.  141.  —  Java,  Sumatra. 

C.  Laurem  f-ana  Hülfe  in  Gard.  Chron.  3.  ser.  XXXVll.  190Ö.  \k221.  —  Anaam. 
V  rliUoiHolosa  J.  J.  Smith  2.  p,  146.  c.  fig.  —  Celebes. 

ConUarrkita  innaia      Br.  var.  «rnicmt  Fair  in  Contrib.  Bot  Lab.  l^iiiv.  Penn- 
sylvania U  (1904).  p.  426.  —  Brit  <?olnmbien. 

CvryMnfhes  MerrilUi  O.  Arnes  1.  p.  65.  c.  fig.  —  Luzon. 
Cranlchig  microphylla  I'orsch  1  c.  {>   lb8       iS.-Brasil.,  S.  Paulo. 
Cn/ytosfyli)*  papmna  Schltr.  apud.  Schum.  et  Lautb.  t.  p.  82.  —  Neu.Mecklen- 
burg. 

Cymindium  rogeum  J.  J.  Smitli  ].  p.  476.  —  Java. 

a  Sckneden  Kolfe  in  Gard.  Chron.  8.  aer.  XXXVIL  1905.  p.  248.  —  Zentral. 
Annam. 

CyftopiLx  miin'cafii'i  J.  J.  Sjnith  3.  p.  18.  —  .\mbon. 
Dfndrohiinn  'hn  inn  T.  J.  Smith  1.  p.  8*J0  —  Java. 

D.  loMai(>m  Kolfe  et  1.  J.  Smith  1.  p.  886.  —  Java,  Borneo,  Ambou. 
i>.  mjittatum  J.  J.  Smiüi  1.  p.  838.  —  Java,  Sumatra. 

D.  fpwmHM  J.  J.  Smith  1.  p.  848.  sjn.  D.  nnguicMum  T.  et  B.,  £>.  eupkMtium 
Reiehb.  f.,  DendroeoUa  tpuria  Bl.»  Aeriiii  ipurium  Lindl.,  SareodtÜm 
sfnn-iug  Rchb.  f.,  Tlirijispermwn  spurium  Rchb.  f.,  CaUitta  itnguicutata  O. 
Ktze.,  C.  evphUhia  O.  Ktze.  —  lava.  Borneo,  Singapore. 

/>.  salacv^iif''  Lindl,  var.  major  T.  J  Smith  1.  p.  849.  —  Java,  Sumatra. 

D.  pkuinm  J.  J.  Smith  l.  p.  352.  —  Java. 

i).  atavtu  J.  J.  Smith  1.  p.  868.  —  Java. 

D.  Aimar  J.  J.  Smith  1.  p.  864.  —  Java?  Sttd-Sumatra. 

D.  «rmctum  J.  J.  Smith  1*  p.  867.  — Java. 

D.  mmUtnum  J.  J.  Smith  1   p.  363.    -  Java. 

A  ramificans  J.  J.  Sinith  •>  p.  |47.  —  '  .  Itbes. 

Lf.  hilocitlare      J.  Smith  1*,.  p.  148.  c  fig,  —  .Neu-Guinea. 

l*-  Zippelü  J.  J.  Smith  *i.  p.  160.  c.  fig.  —  ibid. 

J>-  (§  S^rooiNKiiiMii)  acummaktm  Rolfe  apud  0.  Arnes  1.  p.  86.  —  Lnzon. 
D*  (§  Ommtnata)  papUttmiferum  J.  J.  Smith  S.  p.  42      D.  crumenatum  Sw.  = 
A  iurraeetm  erumenatum  Rumph.  »       anfftaÜB  cntmems  Rumph.).  — 

Ambon. 

var.  cphemerum  J.  J.  Smith      p.  46  (=  Angr.  album  mintu  liumph.>.  — 
Ambon. 

Dendrobium  atroruhaia  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  ].  p.  löO.  —  Kaiser 

Wilhelmftland. 
D.  rMpidoUAtm  Sdütr.  1.  c.  p.  161.  —  ibid. 
D.  tkytanochilum  Schltr.  1.  c.  p,  162.  —  Neu-Pommern. 
D,  graälentum  Schltr.  1.  c.  p.  168.  —  Kaiser  Wühelmsland. 
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Dmdrobium  i»:hnopefalum  Schltr.  1.  c.  p.  168,  —  Neu-Meck!enbttfg. 

D.  mckynoMrpalvm  Schltr.  1.  c.  p.  154  —  KaiMr  WiUielinsiaod. 

i>.  pluilam/ium  Schltr.  1.  c.  p.  164.  —  ibid. 

D.  pentanema  Schltr.  1.  c.  p.  166.  —  Neu-Mecklenburg. 

Z).  ieniaeulahm  Sehltr.  1.  c.  p.  I6fi.  —  Kaiser  WiUMlmslaad. 

D.  chamMphifhm  Schltr.  L  e.  p.  15«.  ~  ibid. 

D.  chionanthum  Schltr.  1.  c.  p  157.  —  ibid, 

D.  karoense  Schltr.  1.  c.  p.  157.  —  Neu-Pommem. 

D.  sfmocmtntm  Schltr.  l.  c.  p.  168.  —  Kaiser  WilheltnslMid. 

D.  triffonocarpttm  Schltr.  1.  c.  p.  169.  —  ibid, 

D.  chrytotropis  Schltr.  1.  c.  p.  169.  —  ibid. 

D.  eiftmanintm  Sehltr.  1.  c.  p.  160,  ^  ihid. 

D.  pentaplemm  Schltr.  L  c  p.  161.  ^  ibid. 

D.  curjfonihum  Schltr.  I.  c.  p.  16:2.  —  ibid. 

D.  eximium  Schltr.  apud  Schum.  et  Lantb.  1.  p.  162.  ^  Kaiser  Wilhetmaliiid. 

D.  }K>f'ff"-ma  Schltr.  I.  c.  p.  168.  —  ibid. 

£>.  pimamente  Schltr.  1.  c.  p.  168.  —  Neu-Mecklenburg 

D.  torricelletue  Schltr.  1.  c  p.  164.  —  Kaiser  Wiihelmsland. 

Z>.  vdidum  Schltr.  L  c  p.  166.  —  Keit-Hecklenbnrg. 

D.  UmproottuUm  Schltr.  1.  c.  p.  166.  —  ibid. 

i>.  bitmart^ense  Sehltr.  L  c.  p.  J67.  ^  Kaiser  Wiihelmsland. 

P.  nukmotikttm  Schltr.  1.  c.  p.  167.  —  ibid« 

D.  xanfhomemn  Schltr.  1.  c.  p.  168.  —  ibid. 

/>.  antp-didfolium  Schltr.  1.  c.  p.  169.  —  ibid, 

D.  cyrtoaepalam  Schltr.  1.  c.  p.  169  —  Neu-Mecklenburg. 

D.  eriopexis  Schltr.  L  c.  p.  17(».  —  ibid. 

D.  neun^/omtm  Schltr.  1.  e  p.  17a  ^  Kaiser  WilhelmsIaBd. 

D.  ocAran/AuMi  Schltr.  1.  c.  p.  171.  —  Neu-MeckleDbaig. 

T).  (/Icmorrhynchoide*  1.  c.  p.  172.  —  Kaiser  Wiihelmsland. 

D  Iin-pHophyfvm  1.  c.  p.  172.  —  ibid. 

/*  i!'}b"h'rnh7  Schltr.  1.  c.  p   178.  —  ibid. 

Jj  picxtotaidoii  8chltr.  1.  c.  p.  178.  —  Neu-Mecklenburg. 

D.  macrum  Schltr.  1.  c,  p.  174.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 

D.  frrätx  Schltr.  1.  e.  p.  176.  ~  ibid. 

i).  gimUe  Schltr.  I.  c.  p.  176.  —  ibid. 

V-  acHiulam  Schltr.  1.  c.  p.  176.  —  ibid. 

J>.  obtttfttnii  Schltr.  l.  c.  p.  177.  —  ibid. 

D'  oreogcnum  Schltr.  1.  c.  p.  177.  —  ibid. 

Z>.  sahitoneum  Schltr.  1.  c.  p  178.  —  ibid. 

D.  «Nonsdon  Kral.  apud.  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  178  (=  D-  .foim^üac  Fr.).  — 

Kaiser  Wilhelmsland. 
D.  PieuäthMckUtmum  KrUnsl.  L  c  p.  178.  —  Neu-Guinea. 

Nach  Schlechter  gleich  2>.  Lmeem  F.  t.  ]f.  1.  e.  p.  179. 

i>  trachydiüim  KrftnsL  1.  c.  p.  179.  -  Kaiser  Wilhehnsland. 

/>•  {§  Apoi-vvt)  vonvavmn  J.  J.  Smith  3.  p.  60.  —  Ambon. 

D.  (>5  Di>t(ichf,phi)}la)  anfffsfipefnlum  .1.  J.  Smith  S.  p.  b9.  ^  Ambon. 

2>-  (§  EudindioiHttm)  Treuhii  J.  J.  Smith  3.  p.  66.  —  Aiabon. 

D.  (§  Büoba)  Koordcrsii  J.  J.  Smith  3.  p.  67.  —  Ambon. 

D.  (§  ?  BiUba)  orienUtU  J.  J.  Smith  3.  p.  70.  —  Ambon. 
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Httdraum  mOUtum  Ridley  in  Jonrn.  Straits  Braach  R.  As.  Soc.  no.  41  (190S). 

p.  82.  —  Mala\'iscbe  Halbinsel. 
IkndrocoUn  alba  Kidley  1  c.  p.  191.  —  ibid. 

D  dlwt>i  Uidley  I   r  p.  192.  -  ibid. 

IkndrtxhilHm  eü\pti>:'nn  Uidley  in  Journ.  Straits  Brauch  Ii.  Am.  Soc.  no.  89  (1908). 

p.  77.  —  Sin^^apore. 
DfpMUvM  teemdeM  (BL  sab  LM/pardawOiM»)  J«  J.  Stnith  1.  p.  489.  —  Java. 
IMiM  iMonifciw  Rendle  1.  p.  222.  —  Uganda. 

Diifm»  rhodoneura  Scfaltr.  apud  Schun.  et  Lautb.  1.  p.  8t.  —  Kaisec 

Wilhelmsland. 

D.  tcjofnftis  Schltr  1.  p.  2.  —  Tofjo. 

Diitru  Fttrdiei  Diels  in  Journ.  Proc.  Muelier  Bot.  Soc.  West  Austr.  II  (1808). 

p.  79.  •  WestaustralieiL 
BUtmÜm  aUeHMohit  Johnston  $.  p.  684.  —  Venezuela. 
Sfide»dnm  era$8in€rviMim  Krftnzl.  in  Fedde,  Repertorium  I  (1905).  p.  182. 

Pera. 

E.  densifdunn  KrSnzl.  1.  c.  p.  186.  —  ibid. 

£-  dmnatfinthinn  Kriinzl.  1.  r.  p.  184.  —  ibid. 
E.  eutpathum  issaazi.  1.  c.  p.  182.  —  ibid. 
£  7c«U«iiia»m  Eränil.  1.  e.  p.  188.  —  ibid. 
E.  fnm  bovit  KrtezI.  I.  c.  p.  181.  —  ibid. 
R  Buaatfütantie  Kr&nzl.  1.  c.  p.  188.  —  ibid. 
E  macrocyphum  Kränzl.  1.  c.  p.  185.  —  ibid. 
E.  macrotjasirii'm  KrJln/.l.  1.  c.  p.  187.  —  ibid. 
E  mmimense  Kränzl.  1.  c.  p.  88.  —  ibid. 
E  Moyobumbae  Kränzl.  1.  c.  p.  186.  —  ibid. 
E  packydiUum  Krtnsl.  L  e.  p.  184.  —  ibid. 
E.  piukygatirhm  Kiflnzl.  1.  c  p.  188.  —  ibid. 
E  phytopuM  Kränzl.  1.  c.  p.  87,  —  IWd. 
f!  rhop/ihn-hiichis  Kränzl.  1.  c.  p.  180.  —  ibid. 
E.  »<ui<(,liim  Krftnzl.  1.  c.  p.  187.  —  ibid. 
E  M't^biinerianum  Kriinzl.  1.  c.  p.  87.  —  ibid. 

K.  Umarc  Blanco,  ed.  1.  644;  cd.  2.  4VJ,  non  L.;  nach  Merrill  ].  p.  84  wahr- 
scheinlich »  CMmihma  ioiummm  Lindl.  —  Philippinen. 
E.  Johnttoni  Arnes  i^nd  Johnsbon  $.  p.  684.  —  Venezuela  (Johnston  n.  286). 

Epipadit  mcrophyUa  Sw.  var.  gtabreKem  Velen.  1  (1902).  p.  17.  —  Balgarien. 

Erin  mnUiffora  Lindl,  var.  tan  Hasstltii  J.  J.  Smith  1.  p.  400.  —  Java. 

E.  nnifoU"  J.  J.  Smith  1.  p.  402.  —  ibid. 

E:  falcaia  .J.  J.  Smith  1.  p.  404.  —  ibid. 

£  Jtaigkvkmi  J.  J.  Smith  1.  p.  408.  ibid. 

£  t^mbifamn»  J.  J.  Smith  t.  p.  Ifö.  c.  fig.  —  ibid. 

E  (§  Hymeneria)  Elmeri  0.  Ames  1.  p.  98.  —  Luzon. 

E  (§  Hym.)  gracHweapa  liolfe  apud  O.  Ames  1.  p.  98.  —  Philippinen. 

E  (§  Hym.)  phUippinensis      Ames  1.  p.  94.  —  Luzon. 

E.  Irucotricha  Schltr.  npud  Sclium.  »  t  Lautb.  1.  p.  180.  —  Kaiser  WUhelmsland. 

B  Uiyotricha  Schltr.  1.  c.  p.  181.  —  ibid. 

£  (TtukiaMia)  phaeoMtlia  Schltr.  1.  c.  p.  181.  —  ibid. 

E  poiMMdn  Sehltr.  1.  c  p.  182.  —  ibid. 

E  pmdihtMlata  .Schltr.  1.  c.  p.  182.  —  Neu  Mecklenburg. 

E  ramuana  J^chltr.  1.  c.  p.  188.  —  Kaiser  Williehnsland. 

Botaaiselwr  JabrMb«rielit  XXXIII  (IM»)  1.  Abt  lO«druokt  25. «.  W.|  26 
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Eria  tornceOaMw  SeUtr.  1.  c.  p.  188.  —  ibid. 

E  .mnfhotncha  Schltr.  1.  c.  p.  184.  —  ibid. 

JB.  (§  Sypicii'u-id)  molt'i  c.ind  Sclilechter  et  J.  J.  Smith  apnd  J.  J.  Smith  S.  p.  74. 

—  Anibon,  auch  <'f  ram,  Kt'i,  Celebes. 
E'  (§  Hymfnariat  <jiiin<jtiaiii/tilui  i^  -I.  «T.  Smith  3.  p.  76.  —  Ambon. 
JEryihrodt«  papuana  Schltr.  a|jud  Schura.  et  Lautb.  1.   p.  87.    —  Kaiser 

Wilhelmslttid. 
K  jnurpunucetu  Schltr.  1.  c  p.  88.  —  ihid. 

Eviophia  Zottmffen  (R«ichb.  f.  sab  Cyriopen)  J.  J.  Smith  1.  p.  228. 
Kpiblwtv  OOV.  gen.  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  1B6. 

Tnfnlfff»  der  streng  terminalen  Inflorescenz  und  dt  r  Blütencbaraktere 

glaubt  Verf.  die&e  Gattnttg  in  die  Gruppe  der  Qlomerinae  uaterbriogen  zu 

müssen.  —  Zwei  Arten  auf  Neu-Guinea. 
E.  omithidioide»  Schltr.  1.  e.  p.  181.      KaiserWilbeliadand.  Nen-Mecldenburg. 

5.  Kiadantk»*  Schltr.  1.  c.  p.  187      Dmdntbium  [SHa,  SMopkjfUum]  täadan- 

ihum  F.  V.  M.).  —  !Nea*Giuneft. 
Sut<qikia  cyriogioidet  Schltr.  1.  p.  JO,  —  Congogebiet. 
F  jHijniann  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  [k  148  —  Neu-Fommem. 
E.  imperatifoiia  Schltr.  1.  c.  [>   149.  —  K.ii<er  Wilhclmsland. 
E.  venoia  (sub  Cyrtopera  paptmna  Kränzl.j  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1. 

p.  148.  —  Nen-Pommem. 
J&dopAultiiwi  Udimi  (Stein)  DeWüdeman  in  De  Wildemao,  Etades  s.  Fl.  Bae 

et  Mojen  Congo  I.  p.  llß  (=  JEMopUa  Leditni  Stein,  Evl^^iwu  waoh 

latum  Pßtaer).  —  Congo. 
Bliyenitnni  nov.  gen.  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  ].  p.  89. 

Diese  neue  Gattung  «teht  in  der  Niihc  von  YryängTmia  Bl.,  unter- 

schei<l»  t         von  ihr  und  «ier  ebenfalls  verwaadten  (^nctdHia  Bl.  durch 

die  Koiumna  und  die  Antheren,  sowie  durch  das  Labeilum.  —  Zwei 

Arten  auf  Nen-Goinea. 
E.  ohtcumm  Schltr.  1.  c.  p.  88      Cygtorckis  oUeura  BL).  —  Kaiser  WOhelmsland. 
J).  §cHomoneim  Schltr.  1.  c.  p.  90.  —  Salomon-Inseln. 
Oastrochiltu  parvm  Ridley  1.  c.  p.  196.  —  Malayische  Halbinsel. 

6.  relicosa  Hidley  1.  c.  p.  196.  —  ibid. 
G  ulicafa  liidley  !.  c:.  p.  196.  -  ibid. 

QeiKNaDthera  Schltr.  nuv.  gen.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  2dl. 

Infolge  des  Biateobnaes  dflrfle  diese  Gattung  am  besten  neben 
ßae«oBtt^um  und  Ängraeeum  untergebracht  werden.  Von  allen  anderen 
monopodialen  Orchidaceen  unterscheidet  sie  sich  erstens  durch  das  Voi^ 

handensein  der  merkwürdigen  brakteolenartigen  Gebilde,  zweitens  dnrch 
das  st.irk  ausgebildete  <'Iinandrium.  --    Eine  Art  auf  Neu«Gainea> 

G.  papuana  Schltr.  1.  c.  p.  232.  —  Kaiser  Wiibelmalaud. 

UeD^orchis  Schltr.  nov.  gen.  (1)  p.  IL 

»Diese  Gattung  unterscheidet  sich  von  f'olyviadtya  recht  bedeutend 
durch  die  stets  lateralen  am  Grunde  der  Psendobulben  entstehenden 
Infloresceaaen,  welche  die  Pllanae  in  eine  Gruppe,  weit  entfernt  Ton 
den  Poiyuf'nhtjinoe,  verweisen,  zu  denen  Rolfe  in  Flor.  Trop.  Afr. 
no.  7.  p.  130  sie  verweist.  Von  Bulbophyllunr,  in  dessen  Nähe  unsere 
Gattung  uiitergebraeht  werden  niuss,  ist  sie  infolge  der  Struktur  der 
Bluten  und  vor  allen  Dingen  der  Pollinien  getrennt  zu  halten.  Es 
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witre  vielleicht  auch  wünschenswert,  sie  als  Vertreter  einer  eigenen 
Ompi'e  neben  die  Deii<bobh'nae  einzureihen,  von  denen  sie  in/olge  der 
Pollinien  gesondert  gehalten  werden  inuss." 
jRNmla  ScUtr.  L  c.  p.  12  (s  DtnMhm  pumtlMm  Sw,;  BulbophyUum 
pmnOtmlAL;  B-  apetabm  Ldl.;  lWy«<ocA^  Mbophifihida  Rolfe).  — 
Afrika. 

Q.  micropetala  Schltr.  1.  c.  p.  18  (=  BidbopkffUmn  mtenpetobmltdü,;  l'difttaehya 

micropetala  Rolfe).  —  Afrik.i. 
(jiomra  neo-hibemi<M  Schltr.  apud  .Schum.  et  Lautb.  1.  p.  185.  —  Neu- 
Heeklenburg. 

6.  tmieeOenm  SeUtr.  1.  c.  p.  186.  —  Kaiser  Wilbelmsland. 

Gkmrrkyncha  elegnfUitia  Schltr.  apud  Schnm.  et  Lantb.  ].  p.  180.  ~^  Kaiser 

Wilhelmsland. 

f^.  kamidryas  Schltr.  1.  c.  p.  130.  —  ihid  ,  Neti-Mecklenbui^. 
(r.  püiffra  Schltr.  1.  c.  p.  181.  -  Kaiser  Wilhelmüland. 
ß-  »qvamulom  Schltr.  1.  c.  p.  182.  —  ibid. 
Q.  tamedleiiiU  SeUtr.  1.  c.  p.  182.  —  ibid. 

Gtodifera  angwtifeiia  Schltr.  apnd  Schiun.  et  Lairtb.  ].  p.  92.  —  Kaiser 

W'ühclmsland. 
(i.  brachyorhynrhofi  Schltr.  1.  c.  p.  93.  —  ibid. 
G  Erimnr  Schltr.  1.  c.  p.  93.  —  ibid. 

ürammüophyllum  stapdiaefdium  (T.  et  B.  sub  Cymbidiumi  J.  J.  Smith  !.  p.  487. 
'  Sjn.  Cymlridhm  HvUtoni  Hook,  f.,  C.  ^epktnsi  Ridl.,  Grammangis 
HutUnU  Bemth.  et  Hook.  —  Java,  Sumatra,  Celebee,  Perak. 

Gymnadenia  ftemdo-diphylax  Kränzt,  apud  Diels  t.  p.  26.  —  Nord-China. 

G  «cnbHliuguis  Kränzl.  apud  Diels  1.  c.  p.  26.  —  ibid. 

6.  Mitoitiyma  (Blume)  Makino  in  Bot.  Magazine  Tokyo  XIX  (1905).  p.  10 
(=  Mifogtigma  gradlis  Blume,  G.  ffracilis  Miq  ).  —  Japan. 

G.  Ktiikei  Maxim,  var.  Kinothitai  Makino  in  Bot.  Magazine  Tokyo  XVII  (1903). 

p.  112.  ^  ibid. 

Habmaria  eMeroemi»  Kxioal,  in  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  89.  —  Peru. 

H.  galipnnentis  Kränzl.  1.  c.  p.  88.  —  ibid. 
//.  hiniif^rensls  Kränzl.  1.  c.  p.  89.  —  ibid. 

h.  Sj'ff/f!::fniiiiui  Kr.inzl  ^.  p.  tO.  —  Argentinien. 

B.  ttttuoloUi  Schltr.  1.  p.  1.  Gabun. 

S.  partfipetala  J.  J.  Smith  1.  p.  41.  —  Java. 

B.  tMorimm  J.  J.  Smtth  1.  p.  48.  —  ibid. 

H.  Wiickrfit  Forsch  1.  c.  p.  150.  —  S.-Brasil,  S.-Paulo. 

H.  cMorcleuca  Schltr  ripn  l  Schum.  et  Lautb.  1,  p.  77.  —  Kaiser  Wilbelmslaad. 

H-  liraramifolia  Schltr.  1.  c.  p.  77.  —  ibid. 

H.  epiphylln  Schltr.  1.  c.  p.  78.  —  ibid. 

H.  Sovae-Wberniae  Schltr.  1.  c.  p.  79.  —  Nea>Mecklenburg. 

K.  polytchitta  Schltr.  L  c  p.  80.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 

H.  tonriedkm  Schltr.  1.  c  p.  80.  —  ibid. 

E.  micrt^fymnodenia  Kränzl.  apud  Diek  'i.  p.  28.  —  Nord-China. 
H.  fsh^iiKidna  Kränzl.  apud  Diel*?  1.  r.  p.  24.  —  ibid. 
Hippeopii^Uuni  nnv  gen.  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  107. 

Diese  neue  Gattung  kann  als  ein  Bindeglied  zwischen  Obcrouia 
und  Liparis  aufgefasst  werden.  »  Zwei  Arten  auf  Nea-Guinea. 
S.  miertinthHM  Schltr.  t.  c.  p.  106.  —  Kaiser  Wilhdmsland. 
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Mtxalectrh  sjricata  fWalt.  nnh  Arelhum)  Bainhart  in  Toneya  IV  (ir»04i  p.  121). 

Bletin  aphylia  Nutt.,  Hexakciris  gqmmosa  Üaf.,  Hex.  apyilvs  Haf.j. 
HutttboltUiu  Bourdilloni  Prain  1.  p.  200.  —  Travancoie.  (Hountsans. 
Ihidivm  potrifUwm  (Lindl,  sab  Spiranthe»)  Bydb.  1.  p.  «10.  —  Rocky- 
XLadMatfkya  <^toeophifUa  Beranek  in  Her.  Horde.  LXXVIl.  190».  p.  106 

(Catth-ya  chocoensis  X  Laelia  harpojikyUa). 
XL.'Cattleyn  Hippolyte  X  CaUUya  8ehiUeriana  B^ranek  in  Bev.  Hort  LXXVIL 

1906.  p.  106. 

XL-Cattlfi^a  Skinnobarina  Bt-ranek   in   Uev.  Hortic.  LXXVil.  ItfOö.  p.  106 

(Cattleya  Skinneri  X  Laelia  ebmaharina}* 
LifMdanm  pineionm  SnuOl  in  Bull.  N.  York  Bot  Gaid.  III  (1906).  p.  421.  - 

Sttbtrop.  Florida. 

Liparis  moutnna  Lindl,  var.  brevistylis  J  J.  Smith  1.  p.  262.  —  Java. 

L.  bicolor  J.  1   ^mith  t.  p.  270.  —  ibid. 

L.  rmifusa  J.  J.  Smith  1.  p.  276  (=  L  pnrvifiota  KicU.  p.  pr.J.  —  ibid. 

hHobidata  J.  J.  .Smith  1.  p.  279.  —  ibid. 
L.  acaulia  S^Itr.  apnd  Sckum.  «t  Lautb.  1.  p.  108.  ^  Kaisor  Wilhelmiiland. 
L.  genjfckUa  Schltr,  1.  c.  p.  106.  ibid. 
L>  fnacrotü  Kränzl.  t.  c.  p.  104.  -~  ibid. 
L.  nuQor  Schltr,  1.  c.  p.  104.  —  ibid 
L.  minima  vnr  veof^dnrensis  Schltr.  i.  c.  p.  105.  —  ibid. 
L.  j>cdinife)-ii  Schltr.  1.  c.  p.  105.  —  ibid. 
L.  pUitychla  Schltr.  L  c.  p.  106.  —  ibid. 
L.  juettda-dftlkka  Schltr.  1.  c.  p.  106.  —  ibid. 
£.  serruXata  Schltr.  1.  t,  p.  106.  —  ibid. 
L,  torricelletuis  Schltr  1.  c.  p.  107.  —  ibid. 
L.  (ff  Mollifoliae)  amhoinensi^  I.  I  Smith  %.  p.  81.  —  Arabon, 
L.  (§  Conifdioe)  dtinfngnnui  .1.  J.  Smith  H  p.  B8.  —  ibid. 
L  ronfnsti  J.  J.  Smith  1.  p.  276  var.  amboinensis  J.  J.  Smith  p.  85.  —  ibid. 
L  Gimididim  Kränri,  apnd  Diels  3.  p-  27.  —  Tloxd-Ghina. 
L.  t-piphytica  Schltr.  1.  p.  6.  Kamerun. 

laMoekUu»  Ugandae  Rolfe  in  Bot.  Mag.  1906.  tab.  8044.  —  Uganda. 

L.  Mahoni  Rolfe  1.  c.  Ub.  8047.  —  ibid. 

Kylcsü  A.  T?.  TIt'ndlc  in  .Tmirn.  of  Bot.  XLTIT  (1906).  p.  68.  -  Rhodesien 
Lhfera  Yniabti  Makino  in  H  .t.  Maj^azin  Tokyo  vol.  XIX  (1906).  p.  8.  —  Japan. 
L.  nipjfoniat  Makino  1.  c.  p.  9.  ~  ibid. 

LUtrcBhelty»  Sche/flenana  Kränzlin  1.  p.  116.  —  Oat-Usambara. 

Lobogyne  papwma  Schltr.  apnd  Schum.  et  Laiitb.  1.  p.  126.  —  Kaiser  Wilbelm»- 

land,  Ni'u-Mecklenbuilg. 
Hemdes  I'etol"  Lindl,  var.  argenteo-rcticvlata  J.  J.  Smith  l.  p.  104  (=  M.  javank» 
Hook.  f.  in  Bot.  Maf2:.  t.  7087).  Java, 
var.  robtistn  J.  J.  Smith  1.  p.  104.  —  West-Java. 
MandevalUa  zcbrina  Forsch  1.  c.  p.  164.  —  Sfld-Braeilien,  Raiy  da  Serra. 
M  perputiUa  Krftnzl.  in  Fedde,  Rep.  I  (1906).  p.  119.  —  Peru. 
Maxähria  minuia  Cogn.  in  llora  BraaU.  CXXVn  (1904).  p.  68;  ferner  in  Fedde, 

Kep.  I  (I90Ö..  j).  98.  —  Brasilien. 
M      r  ?        Kräuzl  in  Fedde,  Rep  l  (1906).  p.  90.  —  Peru. 
iMicretatorcbb  Schltr.  nov.  ^^on.  apud  Srhnm.  et  Lautb  |  p.  2*24. 

Diese  Gattung  ist  mit  Taeniophyllum  Ldl.  nahe  verwandt,  unter- 
scheidet sich  jedoch  weaentlidt  dadnrch,  dass  aie  nur  8  Pollinien  besitxt. 
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Mmotatorchu  perpfuilUi  Schltr.  1.  c.  p.  224.  —  Kaiser  WilbelmKland. 

Jf.  famtUt  (rab  Tneniophyllum  faid6Ut  R.)  Scbltr.  1.  c.  p.  324.  —  Kta-Caledoiiieii. 

MtfaMum  Sudiauwianum  F.  Krinzlin  1.  p.  116.  —  Kamerun. 

M  rntk'irachya  Kränzlin  |.  j>.  11.'».  —  Ober-Gainea. 

.1/  Arn'iJ'UniiutH  De  Wildem.  1.  p.  hh.  —  Congo 

ilemtcylliuiH  Wi  tlsteinii  Jforsch  1.  c.  p.  160.  — •  Süd^BrasUien,  zwischen  Faxioa 

und  Apiahj. 
Slkrmtyli«  Kcbi  J.  J.  Smith  1  p.  249.  —  Java. 

JT.  Kwrifrni  J.  J.  Smith,  p.  262       Jf.  fiaveteen»  J.  J.  Smith.  Ic.  bog.  II.  t. 

GVII.  D.  non  Lindl.).  —  Java. 
M  Juiufhuhnii  J.  .1.  Smith  p.  258.  —  Java,  auch  Sumatra? 
\f  "rachnoidea  Schltr.  apud  Schum.  et  Laotb.  1.  p.  9t^.  —  Kaiser  WUhelmsland. 
M.  dryadum  Schltr.  1.  c.  p.  J>8.  —  ibid. 
Jtf.  tpiphytica  Schltr.  1.  c.  p.  99.  —  ibid. 
M-  macrophylla  Schltr.  1.  c.  p.  99.  —  ibid. 
M.  divacta  Sehltr.  1.  c.  p.  100.  —  ibid. 
M.  Schumanniana  Schltr.  1.  c.  p.  lOJ.  —  ibid. 
M-  Waraptmae  Schltr.  1.  c.  p.  101.  —  ibid. 
.1/  xantho'hih  Schltr.  1.  c.  p.  102.  —  ibid. 
M.  h<^ielcn9is  J.  J.  Smith  3.  p.  29.  —  Ambon. 
Jf.  itrwunaU  KrAntl.  in  Fedd«^  Bep.  I  (190o).  p.  91.  —  Peru. 
Jf.  httUekikn  Schltr.  1.  p.  6.  —  Motnambik. 

Mkr^is  gymnadeHmdes  Diels  in  Journ.  Proc  Hueller  Bot  Soc.  West  Austr. 

II  (1903;.  p.  80.  —  We.sUu.stralien. 
Mfßfandhnn  ugandense  Hendle  1.  p.  220.  —  l'ganda. 

^trvilia  /inibriaiu  Schltr.  apud  Schum.  et>  Lautb.  |.  p.  82.  —  Kaiser  Wii heims- 
laiid. 

StdAmannw  Miora-Catiieifa  Krftnzl.  apud  Fedde,  Bep.  I  (1906).  p.  180.  —  Peru. 
KtphelaphyUum  pdpuanum  Scbltr.  apud  Scbum.  et  LauÜ>«  1.  p*  96.  —  Neu- 
Mecklenburg. 

Oltfronia  OxystophyllnM  J.  J.  Smith  1.  p.  237,  —  Java 

0.  Lotsyana  .1.  J.  Smith  1.  p.  241.  —  ibid. 

0.  ßoerlageana  .1.  J.  Smiih  p.  1^43.  —  ibid. 

0.  Vatetoniana  J.  J.  Smith  p.  248.  —  ibid. 

0.  (\>tteHafia  J.  J.  Smith  p.  244.  —  ibid. 

0.  Zimmtrmann'tana  J,  J.  Smith  p.  245.  —  ibid. 

0.  dubia  .1.  J.  Smith  p.  245,  —  ibid. 

0.  iiurea  Schltr.  apud  Schum.  et  I.autb.  1.  p.  109.  —  !Neu>Mecklcnburg. 

0'  bifida  Schltr.  1.  c.  p,  lOi*.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 

a.  6iIo6afe  SebHr.  1.  c.  p.  110.  ^  ibid. 

0.  bntnnea  Schltr.  L  c.  p.  110.  —  ibid. 

0  cardiochUii      hltr.  1.  c.  p.  III.  —  ibid. 

0  diura  Schltr  1.  c.  p.  111.  —  ibid. 

().  irrornfa  Schltr.  1.  c.  p.  11*2.  —  ibid. 

0  huguaidm  Schltr.  1.  c.  p.  112.  —  Neu-Meckleuburg. 

0.  platydiila  Schltr.  I.  c.  p.  118.  —  Neu- Pommern. 

0.  Btenopkj^  Scbltr.  1.  e.  p.  118.  ibid. 

0.  doluAsphylla  Schltr.  1.  c.  p.  114.  —  ibid. 

0.  cligitMcha  Schltr  1.  c.  p.  115.  —  ibid. 

0.  pmnameniit  Schltr.  i.  c.  p.  116.  —  ibid. 
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Oberoniti  ricularis  Schltr.  I,  c.  p.  116.  —  Kaiser  Wühelnisland. 

0. 4§  Cauimemteg)  huida  J.  J.  Smith  S.  p.  26.  —  Ambon. 

0.  tfradlUma  Hidlej  in  Journ.  Straits  Brtach.  R.  As.  See.  n.  44  (1905).  p.  9S,  — 

Maluyische  Halbinsel. 
XÖrfan/of//<is*?»Hi  .Ib  ianae  var.  f/rrndf/tm-um  Hoife  in  Orchid.  Bev.  JUll. 

p   18  '.  mit  1  j;^  40.  ((Iart«nhybride.) 
y,U(ionttmta  Laintuftae  iiolfe?  in  Orchid.  Bev.  XI U.  i906.  p.  217,  mit  Fig.  47. 

{Qdmtoffhiitum  crispum  Q  X  Mütmia  WanetwUrii  cf)-  (Gartenzüclitung.) 
OgAfff*  aranifera  Huds.  v«r.  eucJUora  Mnrr.  ].  p.  SO.  —  Aieo. 
0.  ambmfa  K.  Pkwd  in  Zdtschr.  f.  Natom'.  LXVII  (1906).  p.  868.  Ub.  IV.  — 

Thüringen. 

O'  GrampiuH  (O.  aranifera  X  ttiiihrfilimftra)  Cortcsi  in  Ann.  di  Hot   Hooui  1 

(1904)  .  p.  860:  ferner  in  Fedde,  it- p.  I.  (1906).  p.  141.  —  LnUum. 
O.  borcalis  (Moroa;^^  sub  Listera)  Rydb.  1.  p.  610.  —  Rockj-Mountains. 
O.  nepkrophylla  {Hydh.  sub  IMera)  Bydb.  1.  c.  p.  610.  —  ibid. 

0.  etmrina  (Piper  sub  LUtem)  Itydb.  1.  c.  p  610.  —  ibid. 

Or^is  maailitd  var.  elabiata  R.  Keller  apud  C.  Schröter  in  Ber.  Schweiz.  Bot, 
Gf's.  XIV  (1904(.  p.  116.  in  Fe<l.i.'   Ih-y.  II  (1906).  148.  —  Lukmanier. 
mütu  Duiüin  in  Sitzb.  Iv  hm  <ies.  W  ii>3.  1902.  XXIL  p.  7  ^=  Coclot/iosnum 
ririäe  X  Ordiis  maculata}.  —  liiesengeb. 

0.  papiliomMt  L.  var.  DeMtfani  L.  Marcello  in  Boll  Soc  Nat  Napoli  XYI 
(1902).  p.  206.  —  Mittel-Italien. 

O.  Giraldiana  Kflnzl.  apud  Diels  2.  p.  25.  —  N-  iii  riiina. 

O.  latifolia  I^.  var.  ainwa   R.  Xeumann  in  Mitt    liad.  Bot.  Ver.  No-  201 — 204 

(1905)  p  9:  feiner  in  Ff»dd<»,  I?ep.  I  (lyOo).  p.  127.  —  Raden. 

O.  palustris  -Jac»].  var.  nuaantlta  Doiruu  in  Sitzb.  Böhm.  Ges.  Wiss.  luaüeui  - 

naturw.  JClasse  Prag  1904.  no.  XVLIl.  p.  al  \  ferner  in  Fedde,  Rep.  I 

(1905).  p.  181.  ^  Böhmen. 
O.  Mitria  L.  var.  ineameUai  et  var.  täbifloroB  et  var.  albicans  Iiindinger  in  Mitt 

Bay.  Rot.  G.  (1902).  p.  241;  ferner  in  Fedde»  Rep.  II  (1906).  p.  tOl. 

Krlnnjj;cn. 

O.  tridentatn  Srop.  var.  hrachyloba  Waiäbecker  in  Mag.  bot.  Lapok  II  (190i). 

pp.  69  et  77.   -  Ungarn. 

Ordtiode$  stvmdiftonm  0.  Kuntxe  f.  mwnli»  (BL)  Makino  in  Bot  Magastne  TokTo 
XIX  (1906).  p.  16.  —  Japan. 

Ornithidium  WAerbaufrianum  Kränzl.  in  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  91.  —  Peru. 
Oxyanthti-a  papuana  Schltr.  apud  Schorn,  et  Lautb.  1.  p.  126.  —  Kaiser  Wilhelms» 

land. 

Pcdilecbilas  Schltr.  Qov.  gen.  apud  Scburo.  et  X«autb.  1.  p.  218. 

Biese  Gattung  gehört  in  die  nAhere  Verwandtaehaft  von  BvXb^ 
fhyüum  Thon.,  von  dem  sie  infolge  des  erheblieh  verschieden  gestalteten 

Labellnrns  zu  trennen  ist.  Die  Petalen  sind  merkwürdig  gestaltet  Die 
Antherc  ist  hoch  helmförmig  und  äusserlich  mit  kleinen  Wftrschen  und 
Grübr  h.  ii  bedeckt.  •  -  Kine  Art  auf  Neu-Giiinea. 

/'.  papuanum  Schltr,  1  c.  p.  219.  -    Kaiser  Wilheluislaud. 

I'erintylus  Unlaculalus  J.  J.  Smith  1.  p.  86.  —  Sjn.:  i',  chloranthus  LindL. 
Olomila  ttntaeuiaUi  Lindl.«  Babenaria  taUaatlata  Retchb.  U-  laettt^em 
Benth.,  C0eül9gUtmm  lacert^tmn  et  aeumhttOwn  ündl.,  Offmnadmia  f 
tetiuiftora  LindU  CkaeroddfiUeiron  Sfiranthet  Sdianer.  —  Java,  Hongkong» 
Ost- Indien. 
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l'rry*t'dui  cnndi'his  1.  ■).  Smtüi  1.  p.  ;i6.  —  Java,  Ambon,  Singapore. 

M  Symanianm  Krzi.  apud  Scbuin.  et  Lautb.  1.  p.  76.  —  Kaiser  WilheliuiilanU. 

?.  (fMmrchwides  Kzzl.  1.  c.  p.  76.  —  ibid. 

papuawu  Sehltr.  apad  Sdium.  «i  Lantb.  1.  p.  189.  —  il^d. 
A.  aülotus  Lindl,  var.  eaileofxthl»  J.  J.  Smith  3.  p.  IS.  —  Ambon. 
PlnaHa  tuUata  (Bl.  sab  DtnärdiHum)  J.  J.  Smifch  t.  p.  606.  t-  Sjm.:  Briä 

mlcata  Lindl.  —  Java,  Sumatra. 
i%r.  acumiiutta  J.  J.  Sm.  1.  p.  606.  —  .lava. 
i'hr.  luzonensis  Rolfe  apud  0.  Arnes  l.  p.  96.  —  l'liilippiuen, 
Iftr.  eiHgtna  Schltr.  apod  Schum.  ei  Lantb.  1.  p.  186.  —  Kaiser  Wilhelmdand. 
fkr.  ongraecoidt$  Schltr.  1.  c.  p.  186.  —  ibid> 
i'Ar.  beinimfiana  Schltr.  I.  c.  p.  186.  —  Neu-Poran>ern, 
Mir.  brathijsfachys  ^«  liltr.  1.  c.  p.  186.  —  Neu-Meckienburg. 
[iir.  hrncfentn  Schltr.  i.  c.  p.  187.  —  Kaiser  W  ilhelmslaad. 
i*r.  mverm  Schltr.  1.  c.  p.  187.  —  Neu-Mecklenburg. 
tkr.  lam  Schltr.  1.  c.  p.  188.  —  Kaiser  Unihelmslaad. 
fkr.  fmeon/eUa  Schltr.  I.  e.  p.  188.  —  ibid. 
Är,  Umgieadi»  Schltr.  1.  c.  p.  189,  -  ibi.l. 
Är.  oxnanthernidrs  Schltr.  1.  c.  p.  189.  —  Neu-Mecklenburg. 
Pfir  petiolala  Scliltr.  1.  c.  p.  190.  —  Kaiser  Wilhelmsland 
tkr.  jAafyrhila  Sc  liltr.  i.  c.  p.  190  (  -  Thelasis  platychila  Kränzl.).  —  ibid. 
l'kr.  rhomOoglomi  Schltr.  1.  c.  p.  190.  —  Keu-Mecklenburg. 
i«r.  medfera  Schltr.  1.  c.  p  19L  —  ibid. 
Fkr.  KopkioglMea  Schltr.  1.  c.  p.  192.  —  ibid. 

PKr.  $ß3taeroearpa  Schltr.  L  e.  p.  192.  —  Kaiser  Wilhdmsiand,  Neu-Medden- 

burg. 

Wr  ruH'hi  Schltr.  1.  c  p.  198.  —  Kaiser-Wilhelmsland. 

i'hysurm  attstro-branhenm«  Porech  1.  c.  p.  162.  —  S.-Brasilien,  Itapecirica. 

HL  K¥iaryniitii  Forsch  1.  c.  —  ibid.,  Sorocaba. 

1%.  karpytmoides  King  et  Pantl.  var.  ambomemit  J.  J.  Smith  S.  p.  10.  —  Ambon. 
ffafamlhtra  undulata  J.  J.  Smith  1.  p.  27.  -  Java. 

Ft.  montanti  Tkhb.  var.  lancifdia  Rohlena  in  Ung.  B  -t.  Bl.  111  (1^)-  P-  «21. 

femer  in  Fcdde,  Rep.  I  (1905),  p.  88.  —  Montenegro. 
Ii.  iBifoliae)  Okuim  Makino  in  Bot  Magazine  Tokyo  XIX  (1905),  p.  25.  — 

Japan. 

FUuroUuiUit  bupUurifolia  Forsch  i  e.  p.  159.  —  S.-Brasilien. 

F-  Utaafiora  Forsch  1.  c.  p.  166.  —  ibid. 

F.  «ovieoJbr  Forsch  1.  c.  p.  166.  —  ibid.,  Santos. 

P.  ochracea  Forsch  1.  c.  p.  166.  —  ihid  .  am  Salto  grande. 

orellatfi  Forsch  1.  c.  p.  166.  —  ibid.,  Santa  Cruz. 

mlcata  Forsch  i.  c.  p.  löT.  —  ibid. 
F.  viteUina  Forsch  U  c  p.  168.  —  ibid.,  Ignape. 
F.  MmUterratii  Forsch  1.  c.  p.  168.  *~  ibid.,  Itatiaya. 
F.  ntgro-hirguta  Kränzl  in  Fedde,  Rep.  I  (1906).  p.  91.  —  Feru. 
FL  pnululifiora  Krrmzl.  1.  c.  p.  177.  —  ibiJ. 
Ff.  trachyxepala  KriinzJ.  1.  c.  p.  178.  —  ibid. 
Ff.  verruculosa  Kränzl.  1.  c.  p,  177.  —  ibid. 

iloccgloUU  ne&-hibernica  Schltr.  apod  Schum.  et  Laatb.  1.  p.  US.  Neo* 
Mecklenburg. 

F.  fubifhra  Schltr.  1.  c.  p.  146.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 
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Podochilufi  nnomalu»  Scbltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  116.  —  Kaiser  Wilhelms- 

laud. 

dendrobioides  SoUtr.  1.  c  p.  117.  —  itnd* 
JK  flacddy»  Sehltr.  1.  c.  p.  117.  —  ibid.,  Meu*MeckIeiibarg. 
P.  imUan»  Schltr.  L  c.  p.  118.  —  Kaiser  WUhelmeUuid. 
P.  moNloiii»  ficbltr.  1  c.  p  119.  —  ibid. 

P.  nro-potnyneranicti«  Schltr.  1.  c.  p.  119.  —  Neii-P'->mraeril, 

P.  niveus  Schltr.  1.  c.  p.  120.  —  Kaiser  Wilhflmsland. 

f.  axyxrp'ihis  Schltr.  1.  c.  p.  120.  —  ibid.,  Neu-Pommern. 

P.  polystat  hyu»  Schltr.  1,  c.  p.  121.  —  Neu*MecUeiiburg. 

P.  polytriMdet  Schltr.  I.  e.  p.  122.  —  Kaiser  Wüheloisland. 

P.  pteuio-pendulus  Schltr.  L  c  p.  122.  —  ibid. 

P.  Smithianm  Schltr.  1.  c.  p.  liS.   -  ibid. 

/'.  Sfeffemifinua  Schltr.  1.  c.  p.  124.  —  ibid. 

P.  tenuixpirn  -Scliltr.  1.  c.  p.  124.  —  ibid. 

l'.  dUticiim  (kidl.)  .Schltr.  1.  c.  p.  117.  ~  ibid. 

P.  rtfUxus  (Bl.)  Schltr.  1.  c.  p.  12S.  —  Neu-Fomidera. 

PogoMa  dUcolor  Bl.  var.  pida  J.  J.  Smith  1.  p.  65.  —  Java. 

PotjfsUuhya  macropetala  Kränzlin  1.  p.  117.  —  Kilinandscfaarogeb. 

l*.  praealta  Ktiin/I.  1   i  -  118.  —  Ober- Guinea. 

/'.  bicalcarafa  Kräu/l    |    p.  118.  —  Kanu-nm 

P.  flavemtig  .1.  .1  Smith  1.  p.  284.  Svii.;  ii  ZolUtuifii  lirbb.  f.,  Ont/chittm 
flavescena  Bl.,  Dendrobium  fiacescens  Lindl.,  Dmdrorchi$  ZdUingeri  O.  Ktze., 
CbKtfta  /f.  0.  Ktie.  —  Java,  Bangka»  Bomeo. 

P.  mu»ozen»%9  Rendle  1.  p.  217.  —  Uganda. 

/*.  nyanzinais  Hendle  1.  p,  217.  —  ibid. 

/'  iiicon.sj'iriut  Tif ndlv  p.  218.  —  ibid. 

F.  ariatuUfem  Kendle  p.  2iy.  —  IhlA. 

P.  aassifolia  Schltr.  1.  p.  7.  —  kainerun. 

P.  dtdichophyüa  Schltr.  1.  c  p.  8.  —  ibid. 

P.  Piehnitma  Schltr.  1.  c.  p.  8.  —  ibid. 

P-  Svpfiana  Schltr.  1.  e.  p.  10.  —  ibid. 

PreSCOttia  poljfphylla  Forsch  1.  c.  p.  15B.  —  S.-Hrasil.,  Itapecirica. 
Ptero'ih'iüagpis  Carsoni  Holfe  var.  maior.  .A.  H  Ttendle  1.  p.  216.  —  Uganda. 
Sacvchihium  jwicif'olium  ).  f    Siuith  1.  p.  686.  —  Java. 

Uittmmim  Kchb.  f.  var.  Itgulaium  J.  J.  Smith  1.  p.  640.  —  Java,  Sumatra. 
iS.  huediferum  J.  J.  Smith  1.  p.  641.  —  Java.  Ambon. 

S.  rhopahrrhadiü  (Reichb.  f.  sub  Dendroeotta)  J.  J.  Smith  1.  p.  644  <7%rj«qwr> 

»mm  rh.  Rchb.  f.,  T.  hrachyiiloUis  O.  Ktze.,  SiitrcodU?««  rk.  Beicfab.  f., 

Snrc.  brach.  Hook,  f.)  —  .Tava,  Ambon.  Forak, 
odornriivinntm  J.  •!.  .Sniith  1.  p.  646.  —  Java. 
N.  miaiinlinim  (lU.  sub  Ontoea)  J.  J.  Smith  1.  p.  646.    Sjn.:  Ceratodnlus  mi- 

crantfiwi  Lindl..  Gastrodnlus  micr.  0.  Ktze.  —  Java. 

X  Krpentinum  J.  J.  Smith  t.  p.  157.  c.  lig.  —  Bomeo. 

amptocfutrum  Sehltr.  apud  Rchum.  et  Laatb.  1.  p.  825.  —  Kaiser  Wilhelms- 
land. 

chfhypIifiJtt.r  Srhltr.  1.  c.  p.  226.  —  ibid. 
N.  gradiistipfH  Schltr.  1.  c.  p.  227.  —  ibid. 

lettcatitbum  Schltr.  1.  c.  p.  227.  —  ibid. 
8.  microplyton  Schltr.  1.  c.  p.  228.  —  Neu^Mecklenhurg. 
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iimxiabiuiH  panicul'ttum  (A.  Hich.  sub  Cartcretia)  Schltr.  L  c.  p.  226.  —  Neu> 
Mocklenburg. 

paüidum  Schltr.  L  c  p.  229.  ~  Kaiser  Wilhelmslaad. 
&  ft/pkyradetme  Scbl.  1.  c.  p.  229.  —  ibid. 
S-^Aaeneeras  Schltr.  1.  c.  p.  280.  —  ibid. 
<V  amboinentt  J-  <T.  Smith      p.  106.  —  AmboD. 

>     nnsmtoma)  sufftmim  Ridley  1.  c.  p.  189.  —  Malaysche  Halbinsel. 
V  biCTurt  Kidley  1.  c.  p  190.  —  ibid. 

TüomwH  Ridley  1.  c.  p.  190.  —  ibid. 
»mm&m»  apiculatus  (Rchb.  f.  sub  tametreti»)  J.  J.  Smitb  ].  p.  b98.  —  Java» 
OflUiidieii? 

ik  riffidwt  (BI.  sub  Trkhoglottis)  J-  J.  .Smith  1.  p.  699  (6\  Mnifiona  J.  J.  Smith, 

Ir.  br,-.  t.  CXXTTI.  R.l  —  .Java. 
jardNirMs  (HL  sub  EdtUtj/lomtm)  J.  J.  Smith  i.  p.  600  (£di.  mimx  Rchb.  !.>, 

ibiii. 

mvticug  (Rchb.  f.  sub  £c/f.i  J.  J.  Smith  ].  p.  602.  —  Java. 
K.  fMcAyoer»  J.  J.  Smith  1.  p.  608.* —  Java,  Sumatra. 

S.  mffittaiu*  (Bl  sub  Cleisostoma)  J.  .1.  Smitb  1.  p.  607.  —  Java. 

>.  quartug  (lichb.  f.  8ub  Ecli.)  J.  J.  Smith  1.  p.  608.  —  ibid. 

ikuxocl'ilits  Trt/»i>>anni  (Mit},  sub  AeridesJ  J.  J.  Smith  1.  p.  657  (Thrixtpermum 

Jeysm.  litbb.  {.}.  —  Java. 
S.  appendiculatus  (Bl.  .sub  DendrocoUa)  J.  J  Smith  1.  p.  564.  —  8\  u  ;  .s.  ptmllits 

Rchb.  f.,  Aeridet  pus.  lindL,  Gratmrdya  app.  Rchb.  f.,  Tkrusp  app.  0. 

Ktze.  —  Java. 

S.  ramMonum  (Kr^n/I.  sub  Rhenanthera)  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  282 

=  Sarv(hhilm  Ki'^/leriamtm  Kränz).    -  Neu-Mecklenburg. 
^'■  taettiophynnnt  J.   1.  Snüth  %.  p.  98.  —  Ambon,  Banda. 
Satyrium  Itptopetalutn  Kränzlia  1.  p.  119.  —  Ostafr.  Urabeogeb.  ^ 
ikapfiyglottis  Cogniauximui  de  Wild,  in  Gard.  Cbron.  8.  ser.  XXXVII.  190IL 

p.  88.  —  ELeimat  nicht  Brasilien,  sondern  nach  Angabe  auf  p.  121 

Ortsaba  bd  Mexico. 
Sobnlia  Weberbauer iana  Kränzl.  in  Fedde.  Rep.  I  (1905).  p.  188.  —  Pera. 
Spathoijlotti*  pnl'hid  Schltr.  apud  Srhum.  et  Lautb.  1.  p.  147.  —  Neii-rnmmem. 
^ranfkfs  hicititatu  (Small  sub  Gyro«Uxcky$)  O.  Arnes  1.  p.  121.  —  Südl.  Ver. 

Staat.  >i'orUaiitenka. 

%  formfiora  O.  Arnes  1.  p.  187  (as  Sp.  cemua  var.  parvifltmi  Chapm.  s  Qyr. 
pamfiwa  Small).  —  ibid.,  aber  nordwirts  bis  HüMOuri. 

Richard  var.  ocftroteuc»  (Bjdb.  pro  spec.  sub  Qyr*)  0.  Ames  ],  p.  145. 

—  Nor'lainerika. 
Sp.  Arechai-alt'tac  Kränzl.  2-  p-  9.  —  l'ruguay. 
Sp.  ddimhda  Kranzl.  2.  p.  9.  —  Paraguay. 

mu  Bmoti      de  WUd.  in  Gard.  Chron.  8.  ser.  XXXVI  (1904).  p.  881.  — 
Brasilien. 

8t.  guitifera  Forsch  1,  c.  p.  164.  —  S.-Brasilien. 

St.  mticronata  Forsch  1.  c.  p.  165.  ~  S.-BrasU.,  Santos. 

sienorrhi/w  Ini.n  nthiphiiUns  l'or-nh  1.  c.  p.  161.  —  S, -Brasil.,  Santos. 

St.  Lv/tjicn  i  PoiM'li  1.  c.  —  ibid. 

St.  Sancti  Aniunü  Kränzl.  2.  p.  8.  —  .Argentinien. 

HHgwuUoäactylus  javaniau  Schlechter  et  Smith  apud  J.  J.  Smith  1.  p.  60.  — 
Java. 
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Taeniopliylluui  kompsopuM  ScMtr.  apud  Scbum.  et  Lautb.  1.  p.  2*iO.  —  Kaiser 
Wilhclmsland. 

T.  tuto-pommeranicMm  Hcbltr.  1.  c.  p.  IfSO.  —  Neo-Pommeni. 
T.  patmieola  Schltr.  1.  c.  p.  221.  —  Neu-MecUeDbofg. 

T.  ffrandifiontm  Schltr.  1.  c.  p.  221*  —  Kaiser  WilbelmsUmd. 

T.  pulvitinhuH  Schltr.  1.  c  p.  t?-''.».    -  ibi.l 
T.  i>lnhjrhr'nH  SrhUr  1.  c.  p.  222.  —  ibid. 
T.  torrictilruse  Schltr.  1.  c.  p.  223.  —  ibid. 

TheUm*  »ticrantlia  (Urongu.  sub  OiyaiUhera)  d  J.  Smith  1.  p.  495.  —  Syo.: 

r.  coiärada  Bl.,  T.  aninata  Reicbb.  f.,  7.  deonva  Hook.  f..  Ox.  dtc  Hook. 

f.  —  IiuL-nuütv. 
Tk,  fovanica  .1.  J.  Smith  1   p  498  —  West-lava. 
77>.  elonifota  Hl.  var.  anifmnen^  s  '    T  Smidi      p.  86.  —  .\nibon. 
ThrtK^i^umiii  neo  hibemicHtn  Schltr.  apud  Schum.  et  lAOtb.  1.  p.  282.  — Neu* 

Mecklenburg. 
Tkr.  deniiaOatum  Schltr.  1.  c.  p.  2n.  —  ibid. 
Thr,  xantkoieua$m  Schltr.  1.  c.  p.  2S4.  —  Neu-Pommern. 
Thr.  cr€MifidiuM  Kidlev  in  .Journ.  Straits  finmcb  R.  As.  Soc.  no.  41  (1901). 

p.  .32.  —  Malayi.sche  Halbinseln. 
TrtduMfMtf*  lanreolaria  BI.  var  uiactdata  •)•  -I.  Smith  1   p.  619.  — -  .lara. 
Tr.  yeminata  (T.  et  B.  sub  i<arcanthnv)  J.  J.  Smith  2.  p.  106  (ferner  =  J.  obim^i- 

folia  Uolfe).  —  Sundo-Inseln. 
Tr.  baiaanettti»  O.  Arnes  1.  p.  t06u  c.  iig,  —  Lnzon. 
7V.  fifxmm  Rolfe  apud  O.  Arnes  1.  p.  107.  —  Philippinen. 
TV.  Uttorali»  Schltr.  apud  Schum.  et  Lftutb.  1.  p.  280.  —  Nea-Meeklenburg. 
Tr.  ralida  Ridley  1   r.  p.  192.  —  Borner.. 

Tropidio  diilicJia  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  94.  —  Kaiser  Wühtlm-v 

land,  NeU'Meckleoburg. 
T.  grwiliM  Schltr.  1.  c  p.  96.  —  ibid. 

Vanda  Watmmi  Rolfe  in  Card.  Chron.  8.  ser.  XXXVU.  1905.  p.  82.  —  ADnam. 
Vandepii»  Waror^ana  Schltr.  apnd  Scham,  et  I«aotb  1.  p.  2St  (=  Shwropm 
Waroiu/ueana  Rolfe  =  Oei§o$tima  Saimmannii  Krxl.).  —  Nea>Poinm6iii, 

Neu-Mecklenburg. 
i'antila  Laurentiana  var.  GUltiit  De  Wildem.  1    p.  64.  —  L  ongo. 
Vrydagzmia  aUmtriata  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  |.  p.  88.  —  Kaiser  WÜ* 

helmaland,  Nen«Mecklenbarg. 
V,  ttryynatunia  Schltr.  1.  c.  p.  84.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 
F.  pa^ycerat  Schltr  1.  c.  [<  84.  —  ibid. 
Y.  papuana  Schltr.  1.  c.  p.  85. 

V.  mhmoncnsig  Schltr.  1.  c.  p.  86.  —  Salomon-Inseln. 

I'.  Sdmmanniana  Krzl.  L  c.  p.  86.  —  Kaiser  Wilhelmtdand. 
Zeimne  frtimie  Schltr.  apnd  Schntt.  et  Lautb.  1.  p.  90.  ~  KaiaerWilhelntlaod. 
Z.  tMN/aiia  Schltr.  1.  c  p.  91.  —  Nen-Meeklenburg. 
Z.  torrU^ktm»  Schltr.  I,  c.  p.  92.  —  Ibi.l.,  Kaiser  Wilbehneland. 
Z.  rvpesfris  H'uUey  in  Joum.  Straito  Braach  R.  Aa.  Soc.  no.  89  (1908).  p,  88.  — 
l'enaQg. 

FalmM. 

ActhwpMoeM  fureatw  Beccari  in  Webbia  1905.  p.  802.  —  Brit  Nea-Gninea. 
SaaUaria  angmiittrta  Beccari  in  Webbia  1905.  p.  294.  —  ibid. 


Digitized  by  Google 


olj 


OrahfdMete.  Palmae. 


411 


^,"f,K  .lohnston  :\.  p  6Si  —  Venezuela  (Jolinston  n.  223). 

Birkfj  w  rliliiii  Becc.  nov.  ^^en.  in  Webbia  1906.  p.  2Ö1  et  ia  8cbam.  eb  Lautb. 
i.  p.  60.  —  Kioe  Art  auf  iSeu-Cjuiuta. 

Gehflrt  zur  Tribus  der  Ptydif>f>p€rmeae  der  Areeineae  und  ist  in  der 
Snbtribos  der  Oncospermeae  aIb  ein  Zwisclienglied  zwiseben  Ptjfdio^^ema 
und  Ptycliandra  zu  betrachteu. 
t  tUgum  Becc.  1.  c.  p.  283.  fi-   1  -1  et  RH  —  Kaiser  Wilhelmsland. 
Bmmis  Slachadmis  Ridlev  in  .loiiin.  Straiu  Braacb  U.  As.  öoc.  tto.  44  (i90&). 

p.  208.  —  Malavischer  Archipel. 
Cdamm  LauraüU  De  Wildeman  iu  Do  Wildemau,  Ktudes  s.  FI.  ßas  et  Moyen 

CoDgo  I.  p.  97  (I9CM>.  —  Congo. 
C-  Motfif  Blanco  var.  nuyor  Becc.  in  Webbia  1905.  p.  84&.  —  Luzon. 
C  wmtm  (Bl.)  ywt.  phitippinengi»  Becc.  in  Webbia  1905.  p.  846      C.  maxinatt 

Blanco,  non  Becc).  —  Luzon. 
C.  MerrlHii  Becc.  1.  c  p   847        C.  majimiia  üt^cc  .  mm  Blanco).  —  Tju/dii. 
C-  tipJionospatlms  iMurt.  var.  mtblevig  Becc.  in  Webbia  1905.  i>.  862.  —  Maniia. 
var.  (Aigolepis  (major)  Becc  et  Webbia  1906.  p.  858.  —  Luzod. 
▼ar.  oHgdepia  (nUnor)  Becc.  in  Webbia  1906.  p.  868.  —  ibid. 
var.  jHilyleptg  Becc.  in  Webbia  1905.  p.  854.  —  Morong. 
C.  witaUts  Blanco.  ed.  I.  265;  ed.  2.  185;  nach  Menrill  1.  p.  88  ^  Daemmorops 

fjanfilthautlii  Marl.  —  Philippinen. 
C.  gracitig  Blanco,  ed.  ].  267;  ed.  2.  186,  nou  Ko.\b.  nach  Merrill  1.  c.  p.  88  = 

C.  Uancoi  Kunlh.  —  ibid. 
C  moUit  Blanco,  ed.  1. 844;  ed.  2. 184;  nacb  Merrill  1.  c.  p.  88  eine  gute  Speeles; 

C-  haaikeanm  Marl,  ist  ein  Sjn.  ~  ibid. 
C.  aquatili»  Bidley  in  Joum.  Siraits  Brancb  R.  As.  See.  no.  41  (1908).  p.48.  ^ 
singapore 

(Jalypirocalyx  laxi/lwrus  Herr,  in  Wehbta  1906.  p.  811.  —  Deutsch-Neu>Guiaea. 
Ca.  padtystacJtys  Becc.  in  Webbia  ISOö.  p.  808.  —  ibid. 

Ca.  AlbaHmanntM  Becc.  in  WebUa  190B.  p.  805  (=  Ptychospcrma  Normanbyi  Becc). 
—  Brit'Neo-Gninea. 

Ca.  leptoitachyt  Becc.  in  Webbia  1.  c  p.  808.  —  ibid. 

Ciiryota  Mern'Uii  Beccari  in  Webbia  1906.  p.  888.  —  Luzon. 

C.  Urem  Blanco,  ed.  1.  740:  ed.  2.  610,  non  L,\  nach  MerriU  'i  p.  88  =  C.  cuminffii 

Lodd.  —  Philippinen. 
C  palindau  Blanco  ed.  2.  518;  nacb  Merrill  L  c.  p.  88  =  Orania  palindau  (Blanco). 

Ormua  phiUfpinentig  Scheff.).  —  ibid. 
C  tremHia  Blanco,  ed.  1.  744;  ed.  2.  612;  nach  Merrill  1.  c.  p.  88  wahrscheinlich 

■   WalUchia  trcmnla-  —  ibid. 
C  onuita  Blanco.  ed.  1.  741;  ed.  2.  611;  nach  Merrill  1.  c  p.  88  =  ilrei^ 

ßarrhariftra  Lab.  —  ibid. 
Q^lococcu»  amitarum  (Wendl.  sub  iiagtu)  W.  F.  Wight  in  Nafford  1.  p.  244 

C,  carütmaui»  DingL).  —  Carolinen. 
Corffpha  mhw  Blaoco^  ed.  1.  229;  ed.  2.  161.  non  Jacq.;  nach  Merrill  1  p.  88 

»  LivitUma  merriUii  Beccari!  —  Philippinen. 
Cyrfmfadiyt  Loriae  Becc.  in  We  bbia  1906.  p.  808.  —  Brit.-Neu-Guinea. 
FlabeUaria  magothiennt  W.  Betty  in  Torreya  V  (1906).  p.  82.  —  Maryland  und 

Delaware. 

OeoHoma  Donndl'Smitliii  U.  Daouncr  in  BeibL  z.  Bot  Jahrb.  XXXVI.  Heft  8 
(1906).  no.  80.  p.  82.  —  Guatemala. 


Digitized  by  Google 


412 


F.  Fedde:  index  MTom  S^oBOgamaram. 


(52 


Jjfuanura  spcilabilis  liidle^'  in  Joum.  Slraits  Braach  Ii.  As.  Soc.  no.  41  (lifOS). 

p.  40.  —  losnlmda, 
/.  fem^inm  Rtdley  1.  c  p.  10.  —  ibid. 

Kte^tMtlgMft  no7.  gen.  Dammer  in  Noüablatt  Bot.  Gart  Beriin  no.  M  (1906)i 
p.  171. 

_Verf.  würdp  <iic  nen«  <  ".;4ttung  z«-}«ch»»n  C},nmacArrrfa  im  weitesten 
Sinnt  und  St/nerltanthiLi  -t-  liea."  —  Kin«'  Art  aus  Guatemala. 

A'.  ad»te»detu  DMuimer  L  c.  p.  172.  —  Guatemaiü. 

Leptcphomix  minor  Bece.  in  Webbi»  190S.  p.  298.  —  Nen-Gninea. 

Licuala  Imgepedunadaia  Bidlev  in  Jonrn.  Straits  Braneh  R.  As.  Soc  no.  4t 
(1908).  p.  42.  -  Perak. 

l,.  panu-ulata  RiJItv  I  > .  p  42     -  ibid. 

L.  micrantha  Becc  in  W  ebbia  1905.  p.  289  et  apad  Lauterb.  et  Scbam.  1.  p.  (Ol 

—  Kaiser  Wilhelmsland. 

Linotpadix  Sddcchttrü  Becc.  in  Webbia  1905.  p.  296  et  1.  c  p.  60.  —  Kaiser 
WUhelmsland. 

L,  JvHamtii  Becc.  in  Webbia  190S.  p.  296.  —  BritiRch>Xeu-6mnea. 

L.  pamdus  Becc.  in  Webbia  1905.  p.  295.  —  ibi  l 

L  pug'illuH  Becc.  in  Webbia  HK)6.  p.  -'f^S  ibid. 

L.  lanuginonus  Kidley  1.  c.  p,  203.  —  Mula;.  ischer  Archipel, 

Lnietona  Whitfordii  ßecc.  in  Webbia  1905.  |..  341.  —  Luzon. 

L-  Vidaiii  Becc.  1.  c.  p.  848  (=  C<trypfia  nntbraciUifera  Vidal,  non  L.  nee  Blaoeo). 

—  LuEon. 

L.  rMpfcoIa  Ridley  in  Journ.  Straita  Braneh  R.  As.  Soe.  no.  41  (1908).  p.  4 1.  — 

Selan^^or. 

UalortUa  Tuerckheimif  T'  Dammer  in  2<iotizbl.  Bot.  Gart.  llus.  Berlin  IV  (1901). 

|j.  157.  —  Guatemala. 
Sipa  liUoralis  Blanco,  ed.  1.  662;  X  frucikam  Wurmb.,  Blanco,  ed.  2.  461;  nach 

Merrill  1.  p.  88  ^  iV.  ffuetieant  Warmb.  —  Philippinen. 
Orojiia  poraffuanetui»  Beccari  in  Webbia  1905.  p.  885  (—  O-  pAti^iiWMm  Beco, 

non  Scheff.).  —  Paragua  Philippinarum. 
Phuinqn  njt^ciosa  Beccari  in  Webbia  1905.  p.  816.  —  Mindanao. 
.P.  C&pflandi  Beccari  1.  c.  p.  Jil7.  —  ibid. 
i^.  Btumetn  Beccari  1.  c.  p.  820.  —  Luzon. 
P.  Elmarii  Beccari  1.  c.  p.  822.  —  ibid. 
.p.  Mnenn$  Beccari  I.  c,  p.  826.  —  Yunnan. 
/'.  li)/iny>i  Ridley  1.  r.  p.  201.  —  Singapore. 
P.  rijjaria  Ridley  1.  c.  p,  201.  —  Malajiscber  Archipel. 

acaulin  Bi  ll*-'-  !.  c.  p.  202.  —  ibid.  ( —  .Singapore. 

/'.  Sint/aporieits/s:  liidley  in  Journ.  Straits  Braach  11.  A.  Soc.  no.  41  (1903J.  p.  3<i. 
Ptycharajjhia  lonyiftora  Ridley  in  Joum.  Straits  Brauch  R.  As.  Soc.  no.  41  (1908). 

p.  41.  —  Malayische  Halbinsel. 
PtyAo&pwma  JoiephensU  Beccari  in  Webbia  1905  p.  299.  —  Britisch-Nea-Gninea. 
I*t.  discolor  Beccari  1.  c.  p.  300.  —  ibid. 
Pf.  pnl)jclai!os  5>(M  crin  1.  c.  p.  801.  —  ibid. 
Pt.  il'iyfi\i'nntii  Beccari  1.  c.  p.  801.  —  ibid. 

liaphta  Laurentii  De  Wild.  1.  p.  26.  pl.  YII— X.  et  fig.  6.  —  C'ongo. 
B.  Sete  De  WUd.  1.  p.  88.  pl.  XI.  XII.  —  ibid. 
M.  Gcntiliana  De  Wild.  1.  p.  29.  pl.  XIU.  XIV.  —  ibid. 
Tar.  Giltdü  De  Wild.  1.  p.  80.  pL  XV.  ibid. 
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irachycarpus  Takü  Beccari  in  Webbia  1905.  p.  62.  fig.  9 — 18.  —  Ost-Uimalayn 

(b  Ckamamip»  MaHiam  Dutht«.  non  Wall.). 
WiiilM4lel]«  iiov.  gen.  ü.  Dammer  in  BdbL  No.  80  m  Bot  Jahrb.  XXXVI. 

(1906).  p  .  81. 

„Die  Gattung  ist  wahrscheinlich  in  die  Nähe  von  Chamatihrta 
Willd.  zu  stellen,  mit  der  sie  habituell  einige  Ähnlichkeit  hat.  Auffaliend 
ist  die  Verteilung  der  Blüten  am  jÜluteostanU©  unterhalb  der  Verzweigung." 
—  Eine  Art  ans  Amerika. 
W.  fradHU  U.  D.  1.  c.  p.  82.  —  Hylaea. 

Paaduiftoeae. 

Freydnttla  Bind  Warb,  apnd  Schnm.  et  Liautb.  1.  p.  62.  —  Kaiser  Wilhelms- 
laod. 

Fr.  lagcnicaiya  W^arb.  1.  c.  p.  62.  —  ibid. 

Fr.  stencphylla  Warb  !,  c.  p.  68.  —  ibid. 
Fr.  gtreptopifolin  Warb.  1.  c.  p.  68.  —  ibid. 

Fandmua  (§  Kenraj  Balfourii  U.  Martelli  in  Webbia  1906.  p.  861  (=  P.  odora- 

Hsnma  Balf.,  non  L.)  —  Seychellen. 
?.  Ckrittmafenui»  V.  Martelli  1.  e.  p.  862.  —  Chriatmas-Inseln  i.  Ind.  Ocean. 

P.  ($  Bvhi  onUii  compressus  U.  Martelli  1.  c.  p.  888.     Insel  Salomone. 

P.  forcfpt  U.  Martelli  1.  c,  p.  868.  —  Hongkong, 

p.      ('oronatii  WhithmeeartK»  U.  Martelli  1.  c.  p  864.  —  Samoa. 

P-  1^  \  insonict)  spafhuhitus  L'.  Martelli  1.  c.  p.  865.  —  Insel  Bourbon. 

P.  (§  SttaseaJ  calicarpm  U.  Martelli  1.  c.  p.  866.  —  Patria  iguota. 

P.  (§  Lopko$iujma)  fiaMlUtigma  TT.  Martelli  1.  c.  p.  868  (ss  P.  eerwmicM  Kurz, 

non  alionim).  cult.  hört.  bot.  Buitensorg. 
P.  (§  S^na)  furcatus  Hoz.  var.  hettrotHgma  U.  Martelli  1.  c.  p.  888.  —  Sumatra. 
P  sumatranns  U.  Martelli  1.  c.  p.  867.  —  Sumatra. 
P  fun-atellm  V.  Martelli  !.  c.  p.  868  —  Sfld-Tonking. 
P.     AaostüjtHa;  ThwaÜem  U.  Martelli  1.  c.  p.  369.  —  Ceylon. 
P.  nrnm»  U.  Martelli  L  c  p.  870«  —  Perak. 

P.  ^rinÜ»  Blanco,  ed.  1.  777;  ed.  2.  686;  nach  Merrill  1.  p.  89  s  P.  tedorim 

Soland.  —  Philippinen. 
P.  maUitensis  Blant  o.  ed.  2.  586:  nach  Merrill  1.  c.  p.  89,  sicherlich  nur  eine 

Form  oder  Varietät  von  }'.  tectorins  Soland.  —  ibid. 
P.  radicans  Blauco.  ed.  1.  7&Ü;  ed.  2.  537,  nach  Merrill  1.  c.  p.  89  =  P.  dubiua 

Spreng.  (=  P.  bat/ea  Mii].).  —  ibid. 
P.  tmmemti  Ridley  in  Joorn.  Streits  Braach  R.  As.  Sog.  no.  41  (1908).  p.  48.  — 

Selangor. 

P.  hUomu  Ridley  1.  c.  p.  49.  —  Perak. 

P.  mtrnntiacKS  Ridley  1.  c.  p  49.  —  Siogapore,  Perak. 

P.  sitelliger  Kidiey  1.  c.  p.  A'i.  —  ibid. 

P.  ylaucophyUm  Kidiey  1.  c.  p.  60.  —  Perak. 

P>  Bmat^en^  Ridley  1.  c.  p.  50.  —  Penang. 

Pontederiaceae. 

Pontederia  vaffhuUis  Blanco,  ed.  1.  25ö;  ed.  2.  I7ä,  nonL. ;  nach  Merrill  1.  p.  87 

SB  Monociuna  haHaefotia  Presl.  Philippinen. 

PotamogetoDAoeae. 
Fbütmogeto»  UnffuaiuM  Hagstr.  apnd  Macloskie  1.  p.  149;  ferner  in  Fedde,  Rep. 

I  (1906).  p.  118.  —  Sad-Patagonien. 
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F.  peetinaiui  L.  var.  coronahu  Hagstr.  in  Bot  Not  1905.    141;  ferner  in  Fedde, 

Kep.  II  (1909).  p.  110.  Hoch-Asien. 
P.  filiformis  Pers.  v«r.  Ubttanw  Hagstr.  1.  e.  p.  U2;  femer  in  Fedde,  1.  e.  p.  ua 

Tibet. 

var.  li,iif)cs  Ha;.;str.  1.  c.  p.  142;  ferner  in  Fedde,  1.  c.  p.  HJ.  —  Tibet. 
P.  lucensl:  v&T.  longipes  ßohl.  in  Sitzb.  Böhm.  Ges.  Wiss.  Frag  (1902).  no.  XXXII 

p.  10;  ferner  in  Fedde,  ilep.  I  (1906).  p.  28.  —  Montenegro. 
P.  liichardimU  Rydb.  1.  p.  699      P.  perfitHahi$  kmeeolatv»  Robbins,  P.  per- 

foliatm  liichardionif  Bennett).  —  Bocky-'Mountaias. 
P.  Bmiricus  Baagoe  in  Arb.  Bot  Kobenhavn  no.  12  (1908J  p.  182.  —  Pamir. 

Bapsteaoeae. 

liaiiatca  spedabilU  ß.  Pilger  in  Verh.  Bot.  Ver.  Brandenbxirg  XLVIl  (190&). 
p  10h  —  Peru  (Die  n.  6251). 

Hestionaceae. 

Mjfpolaena  faseieuMa  W.  Y.  Fitzgerald  in  Proc.  Lin.  SoO.  New  Soath  Wales 

XXVIII  (19031.  p.  108.  ~  Westaustralien. 
Jiestio  stenvetachyus  W.  V.  Fitzgerald  in  Proc.  Lin.  Soc.  New  South  Wales  (1903). 

p.  106.  —  Westaustralien. 

Sparganiaoeae. 

Spanjfinium  fluctuans  Uobinfjon  in  Rhodora  vol.  VII.  No.  75.  p.  60  (19(ift>  t  S. 

simplejr  V!ir.  ffnitans  Gray,  non   .S.  /iuUattx  Fries,  S.  androclddnm  var. 

fluctuans  Morung;  femer  in  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  28.  —  Nordamerika. 
Sp,  imUipeäwMiikdvm  Rydb.  ].  p.  698  (=  Sp.  simplex  muUipedmcuhiia  liloroüf^. 

—  Rocky-Mountains. 

Stemonaoeae. 

Croontio  Eiusiana  Makino  in  Tok.  Bot.  Mag,  XViil  (1904).  p.  156  (=  C.  paitcifiera 
Miq.).  —  Japan. 

Taccaceae. 

Tacia  piimatifida  F<.r.st.,  Klanco.  ed.  2.  18'2;   T.  f/aofjao  Blanco,  ed.  1.  262,  864>; 
nach  Mernli  1,  p.  86  =  T.  pinnutifida  Forst.  —  Philippinen. 

Triuridaceae. 

Sciaphila  coraUophi/fon  K.  Seil,  et  Scbltr.  apud  Schorn,  et  Idtutb.  ].  p.  54.  — 

Kaiser  Wilh».^lin-l,iiiil. 
Sc.  macro  K.  Schuui.  et  SchlLr.  1.  c.  p.  65.  —  Bismarck-Archipel. 
Sc  tmnticola  K.  Sch.  et  Schltr.  1.  c.  p.  66.  —  ibid. 
Sc,  torric^hmiB  K.  Sch.  et  Schltr.  1.  c  p.  64.  ~-  Kaiser  Wilbelnsland. 

Typhaceae. 

Typha  antjustißlia  L.,  Blanco,  ed.  1.  687;  ed.  2.  477  ;  nach  Merrill  1.  p.  90  (« 
J.  anguttif  'olia  L,  subsp.  javanicah  —  Philippiaen. 

VellOBlaoeae. 

Bathaeenia  Damaziana  Beauverd  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  s^r.  V  (1906).  p.  1078. 

—  Brasilien. 

VtUazia  (Xeropkyta)  roua  J.  O.  Baker  apud  Schinz  1.  p.  177.  —  Transvaal. 
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Zingiberaceae. 

j^lnmomum  erythrmtochytm  Gagnepain  in  BulL  Bot.  Fruice  LI  (1904)  p.  444> 

—  Franz.  Guinea. 

Alpmia  philippivewns  Hidlev  1.  p,  86.  —  Philippiaen. 

Ammum  macropodum  Gagnepain  1.  c.  p.  460.  —  Buitenzorg  in  Kultur. 

X  iMtm  Gag.  1.  c.  p.  468.  »  China. 

A.  flatyandrum  Gag.  1.  c.  p.  4S5.  —  Bnitensorg  in  Kultur. 

A.  Htfiam  Ridlej  1.  p.  84.  —  Hulippinen. 

A  f'Ojpinfjuum  "Hvilej  1.  p.  84.  —  ibid. 

A  trilobitüi  Hidley  1.  p.  85.  —  ibid. 

A.  Murdot'hii  RUMey  in  Journ.  .Straits  Braach  R.  As.  Soc.  no.  44  (1906).  p.  196. 

—  Malayische  Halbinsel. 

J^NNÜi  (Autalj^im)  odontonema  K.  Sch.  apud  Schnin.  et  Lantb.  1.  p.  66.  ^ 

Kaiser  Wilhelmsland. 
imowtfiH  zingiher  L.,  Blanco,  ed.  I.  2;  ed.  2.  2;  nach  Merrill  1.  p.  88  JSin- 

axlt'-r  officinale  Rose.  —  Philippinen. 
A-  ztntmhef  L..  Blanco,  ed.  J,  2;  ed.  2.  2;  nach  Merrill  L  c  p.  88  s=  Zingiber 

zerumhet  (L.)  Rose.  —  ibid. 
A.  tekinatyim  Willd.,  Blaneo,  ed.  2.  8;  nach  MerrUl  1.  o.  p.  84  wahrscheinlich 

—  ibid.  (in  Kultur. 

A.  (audata  Gagnepain  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  U  (1904).  p.  446.  —  BuitenzOTg 
Ä-  fimhriata  Oapfn.  1.  c.  p.  447.  —  ibid. 
A-  liomcemis  Valeton  e\  Gagn.  1.  c.  p.  448.  —  Borneo. 

Burindgea  schizocheilu  Hort.  Buitenzorg.  ex  W.  Hackett  in  Gard.  C  hron.  8.  ser. 

XXXV1(1904).  p.  801;  O.H.WrightinBot.  Hag.  (1906).  tab.8000.^Bomeo? 
Cotiu»  htteut  Blanco,  ed.  1.  4;  ed.  2.  8;  nach  MerrUl  1.  p.  84  »  Vurcuma  xnnr 

thorrlUta  Roxb.  —  Philippinen. 
C  nigrieans  Blanco,  ed.  1.  8;  ed.  2.  8;  nach  Merrill  1.  c.  p.  84  wahrscheinlich 

=  ('.  zedmriri  —  ibid. 

Camptandra  anguslijoha  Kuiley  I.  c.  p.  194.  —  Malayiscbe  Halbinsel. 
EUttariofms  cyanescens  Ridlej  in  Journ.  Straits  Brauch  R.  As.  Soc.  no.  41  (1908). 

p.  81.  —  Malajische  Halbinsel. 
Hedyddum  Baumgomamm  Pierre  ex  Gagnepain  1.  c.  p.  467.  —  Cochinehina. 
Globba  Merrüli  Ridley  1.  p.  88.  —  Philippinen. 
(i.  ullifolin  Ridley  1.  c.  p.  198.  —  Malavischo  Halbinsel. 

Kaempferia  rotunda  Blanco,  ed.  1.  ö:  ed.  2.  4,  non  L.;  nach  Merrill  ].  p.  84 

wahrscheinlich  eine  Fonn  von  K-  galanga  L.  var.  —  Philippinen. 
BonwfeiUta  (Nfeekda)  paradoxa  Bidlej  1.  p.  86.  —  Philippinen. 
H,  pkilippinenriM  Ridley  1.  c.  p.  86.  —  ibid. 
Leptottlena  vmgnu  Ridley  1.  p.  84.  —  Philippinen. 

Benealmia  gracilh  Blanco,  ed.  1.  1;  }{.  exaltata  Blanrn.  od.  2.  1,  non  L.;  nach 
Merrill  |.  p.  84  A!pin'>a  elegans  (Presl.)  K.  Sch,  (KoUncraiia  d^an» 
Presl,  Alpinia  graciits  ÜoUej.  —  Philippinen. 


Dieotyledoneae.  ^ 

Acanthaceae. 

Aeanthus  Pi  rriruji  Siehe  in  Gard.  Chron.  XXXVII  (1906).  p.  2.  —  Cappadocien, 
Antitaurus. 
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Aeanthus  ilicifolius  L.  var.  ehacttahis  (Vahl)  Williams  in  Bull.  Herb,  fioiss. 

2.  s^r.  V  p  486  t'—  /(.  ebracteatus  Vahl.)-  —  Ost-Indien.  Siam,' 
A.  doloariu  Blanco,  ed.  1.  4öT;  Aeanthus  ilicifolius  L.,  Blanco,  ed.  2.  d41;  nach 

Merrill  1.  p.  66  =  A.  ilici/oliiu  L.  —  Philippinen. 
A*  MaifaeeamM  Bfitto.  var.  angtuUfoUa  De  Wild.  t.  p.  819.  —  Coogo. 

mcllu  L.  finbsp.  piaiyph^lu»  Mtirb.  1.  p.  64.  tab.  XVL  fig.  1—7  («  ?  A. 

lusitanitut  bortul.  =  f  A.  latifaltus  hortul.  =  ^1.  mollis  Ball.,  Batt  «t 

Trab.;  Bonn,  et  Barr.,  non  L.).  —  Westl.  Mitteltneorgebiet. 
Antirrhinum  cotnintanuni  RIanro.  ed.  1.  602:  ed  2.  862;  nacli  Merrill  1,  p.  66 

==  HygrophUa  mlicifolia  Nees.  —  Philippinen, 
Aphelandra  ccfjatambemit  Lindau  ].  p.  868.  —  Peru. 

A.  (HatffAUa)  jaecbinioida  Lindau  in  Fedde,  Rep.  I.  1906.  p.  156.  —  Anden. 
Südamerika. 

A.  (Ftaty.)  drnoida  Lindau  1.  c.  p.  157.  —  ibid. 

Barrdiera  cristata  Blanro.  i-I    i.  492;  ed.  2,  844;  nach  Memii  1.  p.  66  = 

BarU'riti  crt.stata  L  —  Philippiuen. 
B-  prionitis  Blanco,  ed.  1.  4yi;  ed.  2.  848;  nach  Merriii  1.  p.  66  =  Batleria 

pHmÜi»  L.  —  ibid. 
Blq^hariB  crfoteto  Spmcer  Moore  1.  p.  194.  —  Uganda. 
Barleria  fEubarleria)  laeeralißora  Lindau  t-  p.  68.  —  Sansibar. 
P  (Eubarleria)  heterotricha  Lindau  2.  p.  69.  —  Mossambik. 

B.  (Eubnrleria)  oxyphf/Ua  Lindau  tj.  p.  69  —  ibid. 

B  fFrio/ufh)  cephalophora  liindan  **  p.  7U.  —  Kilimand.sfharo. 

B.  Eyltsii  M.  Moore  in  Journ.  of  Bot.  XLUl  (lüOö).  p.  50.  —  Khodesien. 

Beloperom  thtn^ergioiia  Lindau  1.  p.  872.  Brasilien. 

JB.  eorumbentii  Lindau  1.  p.  878.  —  ibid. 

B.  albomarffwaia  Lindau  l.  p.  878.  —  Paraguay. 

B.  variegafa  Lindau  S.  p.  )88.  —  Costarica. 

B  i'röphi/lla  TJndau  3.  p.  1H9.  —  ibid 

iepbalacauthuH  nov.  gen.  Lindau  in  Fedde,  liep.  1.  1908.  p.  In8 

Diese  Gattung  gehört  in  die  Gruppe  der  Odonionemutae;  unter- 
scheidet sieb  aber  von  den  Qbrigen  Gattungen  dieser  Omppe  dureb  die 
eigentflmlicb  kopfigen  BlfttensUnde.  —  Eine  Art  aus  Peru. 

C  tnaculalns  Lindau  1.  c.  p.  158.  — ■  Peru. 
Ckamafranfhftut'm  TotnltuH  Lindau  %.  p.  184.  —  Costarica. 

Cmfimvdra  jushi  r>iniiau  *J  p.  '0.  —  f^ansibar. 

Dianthera  americai  a  Blanco,  ed.  1.  16,  non  L.;  D-  ciliata  Blanco,  ed.  J.  12: 
nach  Merrill  1.  p.  67  wabrscbeiolich  eine  Form  von  Jmlicia  procutnbeM 
L.  —  Philippinen. 

Diateinaeuthas  nov.  gen.  Lindau  1.  p.  869. 

^Diese  Gattung  nähert  sich  in  der  BltUenform  der  Gattung  Madcaya 
und  gewissen  Odontonema-A.rten.  Von  allen  Gattungen  der  Od mtoniinfn 
unterscheidet  sich  diese  Gattung  durch  die  sparrigen.  wenigbiütix^n 
Kippen.  Von  Odontmenia  speziell  wird  die  Gattung  durch  die  einzeiu 
stehenden  Blttten  scharf  unterschieden.  Von  Sdiaueria  durch  die  kOrzeren 
Kelche  und  Bracteolen  verschieden.*  —  Eine  Art  von  Honduras. 

D.  fiondurwtia  Lindau  1.  c.  p.  869.  ~-  Honduras. 

Didiptera  montana  Lindau  in  Fedde,  Rep.  I  (1908),  p.  157.  —  Anden,  SOd* 

amerika. 

D.  porphjfrea  Lindau  1.  p.  868.  —  Peru. 
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Ihdipttra  ioptis  Lindau  3.  p.  185.  —  Costarica. 

I/uwmcia  asyttasioides  Lindau  %.  p.  72.  —  We8t*Usambara. 

AhüiM*  ^SdUeeftfcrl  laadaa  9.     72.  ^  Mosnunbik. 

JljyAwrM  amoro  Blanco,  ed.  3.  8:  nach  Merrill  ].  p.  6«  =t  E>  tttmta  Vahl.  • 
Philippineii. 

IWw/liwtwni  airtatum  C.  B.  Clarke  1.  p  89  (1905)  —  Philippinen. 
Sa^aphis  repanda  iL  sub  BmXUu)  Liodau  apud  Scbum.  et  Laatb.  p.  866.  — 

Kaiser  Wilhelmsiand. 
E  Weinlandii  K.  Seh.  I.  c.  p.  885.  —  ibid. 
ir.  mrHaia  K.  Scb.  1.  c.  p.  886.  —  ibid. 

Bijsnipkila  anffuttifoUa  B.  Brown  var.  qmir«KM»  (Hamilton)  Williama  in  Bull. 

Herb.  Boiss  2  si'r.  V.  p.  485  (=  BufUta  quatlihiih  in  Nees.  Hygrophila 
quat^f-irnh  ia  Nees,  if.  obovata  Wight,  R,  mdiäfolia  P.  Anderaoa).  ^  Ost. 

Indien.  Siam. 

Ä  am/ugtifolia  var.  atufurgens  (Nees)  Williams  1.  c  p.  485  (=  H-  mlicifolia  var. 

otnw^ent  Clarke).  —  Siam. 
H.  JVjn^M  Greenm.  ].  p.  948.  —  Mexico. 

H.  Gületü  De  Wildem.  2  p  814.  —  Congo. 
Hypofsfes  cinerea  C.  B.  Clarke  1.  p.  89.  —  Philippinen. 
H.  mbcapitafa  (".  ß.  Clarke  1.  p.  90.    -  ibid. 
fr.  Vidalii  C.  B.  Clarke  1.  p.  90.    -  ibid. 

Jwtieitt  (Än^hucopia)  cdpim  Lindaa  in  Fedde,  Hep.  I  (1905).  p.  169.  —  Peru. 

J-  Lohtri  a  B.  daike  1.  p.  91.  »  Philippinen. 

J-  lHzonen$i$  C.  B.  Clarke  1.  p.  91.  —  ibid. 

/  fVasica)  alboreficulata  Lindau  1.  p,  870.  —  Brasilion 

J-  (Amphiscopia)  diamavtina  Lindau  1.  c.  p.  371.  —  Argentinien. 

J.  gandarufm  Blanco,  cd.  1,  14;  ed.  2.  10;  nach  Merrill  1.  p.  67  =  tseud- 

eranthemum  bicolor  (Schrk.)  Badlk.  —  Philippinen. 
J'  dalsM«  Blanco.  ed.  1.  14;  ed.  2.  10;  nach  Merrill  1.  p.  67  wahraeheinlioh 

—  IHmtkera  (JmtiekO  dfekofoma  (BInme)  Ctaike.  —  ibid. 
/.  ttOMito  luf  Blanco,  ed.  1,  14;  ed.  2.  10:  nach  Meirill  1.  p.  67  »  Bhvnaeanthiu 

eomtnunis  Nees.  —  ibid. 
J.piüa  L..  "Blanco,  ed.  1.  12;  ©d.  2.  U;  nach  Merrill  1.  p.  67  —  (haptophyllum 

Graptopictum  (L.)  Griff.  (Or.  hortense  Nees).  —  ibid. 
X  edbcthm  Blanco,  ed.  I.  16:  ed.  2.  10,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  67  = 
OrapUphifUum  pielum  (L.)  Griff.  —  ibid. 
«tridlff  Blanco.  ed.  1.  Iß;  ed.  2.  II.  non  Forak.;  nach  Merrill  1.  p.  67  = 
Hypoe$tes  malaccanus  Wight  —  ibid. 
J.  t Lf ptnstach ya\  agymmefrica  Lindau  3-  p.  186.  —  Costarica. 
•/.  (DtanlheraJ  inetaüica  Lindau  $  p.  187.  —  ibid. 
J'  (DiantheraJ  FUtiai  Lindau  1.  c.  p.  187.  —  ibid. 
X  (DUaUhem)  2MMrit  Lindaa  1.  e.  p.  188.  —  ibid. 

J.  paUnÜflora  Hemdey  in  Hook.  loon.  Plant  4  8^.  YIIL  4  tab.  2792.  —  West. 

australien. 

IMebeckUos  Lindau  nov.  gen.  (IsoffloMinaruin)  3.  p.  185. 

Die  neue  Gattung  steht  der  Gattung  Sfenotteplianm  am  nnch:^teo. 
unterscheidet  sich  von  ihr  durch  die  Form  des  Tubu:».  Die  untere  Lippe 
ist  kurs  und  an^gebreitet.  Die  Pollinien  aind  fast  rund,  auf  ihrer  ganzen 
Obertliehe  wenig.  —  Zwei  Arten  ans  Costarica. 
E.  ttiorkat^  Lindau  1.  c.  p.  186.  —  Ooatarica. 

B«rtaBla«h«rJalintbwiat  XZZIII(t90B)l.Abt  (0«draektt.7.  (M|  27 
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Kolobochüus  blepharorhachu  Lindau  1.  c.  p.  186.  —  ibitl. 
LatütttteHa  brtohr  C.  B.  Gliurke  apnd  Stapf  1.  p.  UO.  —  Liberia. 
L>  alba  lindaa  %  p.  i8.  —  Sansibar. 

Lepidagathü  Laurentii  De  Wildem.  1.  p.  ISS.  —  Congo. 

L.  tenuis  C.  B.  Clarke  1.  p.  92.  —  Philippinen. 

Oreothyrfinfi  Lindau  aov.  gen.  (JPiarphjfrccomimnm)  apud  Scbum.  et  Lautb.  1. 

p.  888. 

«Diese  neue  Gattung  gehört  zu  den  PorphjTocominen,  wo  nfr 
neben  FuMteamthm  Btehea  wflrde.  Dnrdi  £e  Bltttenstinde  ist  sie  in 
der  ganzen  Gruppe  sehr  auegeaeichnet.  Habitnell  ^«IclieD  die  Arten 
ausserordentlidt  lOiapMdo^pora  dkhoUma  (Bl.)  Neea."  ~  Zwei  Arten  anf 

Neu-Guinej» 

0.  pubutepalfts  Lindau  1.  c.  p.  ^89.  —  Kaiser  Wübelmsland. 
0-  glabrigejHilux  Lindau  1.  c.  p.  389.  —  ibid. 

NomaphOa  Hameiui»  C.  B.  Clarke  in  BnU.  Herb.  Boiss.  2.  edr.  V  (1W6).  p.  m; 

femer  Fedde,  Bep,  I  (1906).  p.  176.  —  Siam. 
FMogacanthwt  novoguhteemii  lindan  i^ud  Schum.  et  Lautb.  ].  p.  S88.  —  Kaiser 

Wilhelmsland. 

I\ha]jliidosjx)rn  ohlon<nfolia  Lindau  %  p.  71.  —  Usambara. 

Eudlia  (/heocaiyx  K.  Scham,  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  886.  —  Kaiser 
Wilhelmsland. 

H.  (JMpteraemOhm)  glaniutMMUiala  Lindau  1.  p.  M7.  —  Brasilien. 

R.  tueattenia  Small  in  Bull.  N.  Toik  Bot.  Gard.  m  (1906).  p.  487.  —  Snbbop. 

Florida. 

B,  uliginom  Blanco,  ed.  1.  494  ;  ed.  2.  846,  non  L.;  nach  Mezrill  1.  p.  66 

=  liUchnnm  broun'^i  -Tiis-s.  —  Philippinen. 
R.  repens  Blaaco,  ed.  1.  4^>8;  ed.  2.  845,  uou  L.;  nach  Merrill  1.  p.  66  =  Hemir 

grapfm  repeius  (Blanco)  F.  Vill.  —  ibid. 
jR.  ietunda  Blanco»  ed.  1.  49ft;  ed.  2.  848;  nach  Merrill  1.  p^  87  ^  Lepidagaihit 

seettnda  (Blanoo)  Nees.  —  ibid. 
R.  (Phyttirnellia)  (ctrastichanika  Lindau  8.  p.  188.  —  Oostarica. 
/.'.  (rhysiruelliat  BioUeyi  Lindau  1.  c  p.  188.  —  ibid. 
H.  Tondiz'ii  Lindau  1.  c.  184.  —  ibid. 

H.  (Dipleracanthm)  oxysepaia  C  B.  Clarke  in  Denkschr.  Ak.  Wien  LXXVUl 

(1906).  p.  489.  —  Sambesi. 
Rungia  philippinenw  C.  B.  Clarke  1.  p.  99.  —  Philippinen. 
R,  obeordata  Lindau      p.  71.  —  Kamerun. 

R.  triotitacliya  H.  üua  in  Bull.  Mus.  d'histoire  nat  1906.  no.  1.  p.  82.  —  Ober^ 

Guinea 

Siphonof/lo.^Mi  :/t'nliiinif'oiia  Lindau  1.  p.  870.   -  Paraguay. 
ütrcblacanthm  macrophyllus  Lindau      p.  185.  —  Custarica. 
SderadtÜwn  GüUUi  De  Wildem,  t.  p.  818.  ^  Congo. 

^awr^gyne  riamensit  C.  B.  Clarke  in  BuIL  Herb.  Boiss.  2.  s^r.  V  (idOoV  p.  718; 

ferner  in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  127.  —  Siam. 
StrobHantlies  Biroi  Lindau  et  K  Sch.  apud  Schnm.  et  Lautb.  1.  p.  887. 

Kaiser  Wilhelmsland. 
Str.  Merrilhi  C  B.  Clarke  1.  p.  92.  —  Philippinen. 
Str.  plurifotno«  C.  B.  Clarke  1.  p.  98.  —  ibid. 

StK  namenns  C.  B.  Clarke  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  s^r.  V  (1906>  p.  718  i  femer 
in  Fedde,  Rep.  IX  (1906)l  p.  128.  —  Siam. 
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$(finu  nov.  gw.  e  tribn  JusUciearum  Spencer  Moore  1.  p.  195.  pl.  2. 

evidently  closelj  allied  to  Asyntniila.  frotü  which  it  diffen  in 
the  2-lipped  coroUa."  —  1  Art  aus  trop.  Afrika. 

>t  afi-icana  (S.  2ii)onrc  sub  IsoehorigUJ  S.Moore  1.  p.  195  [==  AJtyttatia  africana 
V.  B.  Clarke).  —  Angola, 
var.  'parvifiora  S.  Moore  1.  p.  196.  —  Uganda. 
Thmandersia  wngolana  De  Wüd.  et  Dur.  var.  granäifolia  De  Wildem.  1.  p.  179 

—  Con^^. 

7%.  Hentü  De  Wild,  et  Dur.  yar.  UmgipdiMa  De  WUd.  1.  p.  179.  —  ibid. 

var.  laüfolia  De  Wildem.  1.  p.  180.  —  ibid. 
Th  Laurentii  De  Wildem.  1.  p.  180.  —  ibid. 

Thunherffia  (§  Eufhunber'/ia)  j^nudina  Hemalej  in  Bot.  Mag.  (1904).  t.  79<9.  — 

östl.  Troj..  Afrika. 
Th.  <EiUhunbty;/iai  sphnymphneifoJia  Lindau  2-  p-  67-  —  1'ogo. 
Jh.  lUexacmtrigJ  amamnsis  Lindau  3.  p-  67.  —  DeuUich-Ostafrika. 
7%.  ButayH  De  Wildem.  %.  p.  812.  —  Gongo. 

7%.  iHbtagittaia  Blaneo,  ed.  1. 616;  2%.  fragran»  BUnco,  ed.  2.  860|  nach  Merrill 

1.  p.  66  wahrscheinlich      Th.  fragrana  Roxb.  —  Philippinen. 
WhitßddM  QüUiii  De  Wildem.  2.  p.  816.  -  ibid. 
W.  tylvaMca  De  Wildem.  1.  c.  p.  817.  —  ibid. 

Aeeraceae. 

Psrndo-Sieboldmnvm  (Pnx)  em.  Komarov  in  A<  t '  Hoiti  Petropol  XXII.  2. 
p.  725  (=  A.  ciramlobatum  Ma.vim.  var.  l'i,eiuio-Siebüldianum  Pax).  — 
Mandschurei 

it  dsneroteen»  Boias.  var.  Bommiäkri  Schwerin  f.  tuuihtM  Hausskn.  apud 
Bomm.  t.  p.  224.  —  West-Persien. 
fiabdUUum  Behder  in  Saigent^  Xrees  and  Shrubs  I  (190o).  p.  161.  pL  81;  in 

Fedde,  R^p.  I  (1906).  p.  7.  —  Hupeh. 
A.  eaudatum  Wall.  var.  Prattii  Behder  1.  c.  p.  164.  pl.  82.  fig.  9—10;  in  Fedde 

1.  c.  p.  7.  —  Szechuen. 
.1  fariirMi  Franchet  «.x  Hehder  1  c.  p.  180:  in  ?Viide  1.  r.  p.  7   —  China. 
A.  Campbellii  Hicrn  vai'.  yuntumeme  Kehder  1.  c.  p.  179;  iu  Fedde  1.  c.  p.  6. — 

Yunnan. 

Ä.  hdtm  O.  A.  Hey.  var.  tricaudatum  Rehder  1.  c  p.  178;  in  Fedde  1.  c  p.  6w 

—  Hopeh. 

var.  iotnentosulum  Rehder  L  c.  p.  178;  in  Fedde  I.  c  p.  6.  —  ibid. 
A  Imgijpm  Franchet  ex  Rehder  1.  c.  p.  178;  in  Fedde  1.  c.  p.  6.  —  China. 
A.  Mramerum  Pax  var.  lobtdatum  Rehder  ex  Veitch  in  Jonm.  U.  Hort.  Soc. 

London  XXIX  fl904).  p.  863;  in  Fedde  1.  c.  p.  174   —  Mupch. 
A-  WiUonii  Uehder  in  .Sargent^  Trees  and  Shrubs  1  (1905j.  p.  157.  pl.  li^;  in 

Fedde  1.  e.  p.  6.  —  ibid. 
i-  fki^fpmuM  Merrill  S.  p.  86.  ~  Philippinen. 

Aß  itmgne  Baiaa.  et  Buhse  var.  longiloba  Bonn.  1.  p.  648.  —  Nord-Pernien. 

A»  tamdatum  var.  Ukuntndueme  Rehder  in  Sargent,  Trees  and  Shrubs  I  (1906). 

p.  164.  pl   LXXXII,  1—7  (=  .4.  riiTunduense  Trautv.  et  Meyer  =  .1. 

Dedyie  Max.  =  .i.  »-pimtum  Kegel,  non  L;im.  —  A.  ^icatum  var.  Uku- 

runduense  Max.  —  Ost-Sibirien,  Sachalm  und  Japan. 

27» 
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MüUug«  svh<ervnta  Blanco.  ed.  1.  5[  ;  ed.  2.  84;  nach  Merrill  1.  p.  M  »  JC. «fricta 
L.,  JBUaco,  ed.  1.  52;  ed.  2.  86.  —  Philippinen. 

AiBHufliieeM. 

AOvgraidhm  «Mom  Blmneo,  ed.  1.  I8f ;  ed.  3.  184,  aon  Forde;  aadi  Merria  1. 
p.  71  waknehainliek  nur  lioe  Form  too  JUtmamlAiera  rnrnSk  B.  Br.  ~ 

Philippinen. 

Cdotia  baocata  Retz.  Blanco,  ed,  1.  193;  Deerin'nn  Mn^oifif^-  M  Br  .  Blanco.  ed. 

2.  186;  nach  Merrill  1.  p.  71  =  Ihn  ini/ia  cciot^widcH  i<.  Br.  —  ibid. 
C  crufiata  L..  Blanco,  ed.  1.  191;  Cdosia  coccinea  L.,  Blanco,  ed.  2.  184;  uacb 

HerrOl  1.  p.  71  =  Cd.  eririata  L.  —  ibid. 
OffoÜnia  Merken  Gilg  in  Bot.  JahA.  XXZTL  S.  p.  207.  —  Htasaaiteppe. 
Qcmpkrena  MichdU  Fumar  ia  Bull.  Heib.  Boiss.  3.  adr.  V  (1906).  p.  1090,  - 

Australien. 
G.  alba  Farmnr  1,  r   p.  K)9)0.  —  ibid. 
t^.  «ordtda  Farniiir  1.  c,  p.  1091.  —  ibid. 

/Oeftftmm  laaatem  L.  Blaaco,  ed.  ].  190;  CMa  lamaia  L.  Blanco^  ed.  2.  184: 

nach  Merrill  1.  p.  71  s  AenM  Immta  (L.)  Juaa.  —  FhilippineiL 
FHMm  petiekam  Fannar  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  s^r.  V  (1906).  p.  1069.  - 

Australien 

P.  roseo-albttti  Farmar  1.  c.  p  lüyO.  —  Westaustralien. 

var.  conglomeralm  Farmar  1.  c.  p.  1090.  —  ibid. 
IVichidium  Schuartzü  Farmar  in  BuU.  Herb.  Boiss.  2.  s^r.  V  (1906).  p.  1087 

(—  FtmuB  Fnueri  var.  SekwartsU  F.  t.  M.).  —  Anatraliea. 
r.  Oemenii  Famar  1.  c.  p.  1066.  —  ibid. 
T.  EXieri  Fannar  L  e.  p.  1089.  —  ibid. 

T-  deprt»mm  (Fitsg.  sub  Ftüotw)  Famiar  L  c  p.  1087.  —  WesUostralien. 

.BtodkaiuHua  Aeferc(p]^no  K.  Scham,  apad  Sebnm.  et  Lantb.  1.  p.  300.  »  Kaiser 
Wilhelmsland. 

CoMmmvm  renifomir  Blanco.  cd.  1.  822:  ed.  2.  227;  nach  Merrill  1.  p.9S^Anar 

Cardin  1)1  ovcidmldlc  L.  —  Philippinen. 
Citytranihuti  Laurmtii  De  Wildem.  1.  p.  146.  —  (Jongo. 
DembdUa  LttureiUii  De  Wildem.  1.  p.  145.  —  Ibid. 

Draeonlemtdim  papuanum  Lantb.  apnd  Schnm.  et  Lantb.  1.  p.  101.  —  Kaiaar 

WÜhelmsland. 

JFttgara  ficcandra  Blanco,  ed.  1.  66;  ed.  2.  48;  nach  ^^ferrill  1.  p.  86  ^  JBttdbaiwmia 

Jlorida  Schauer  var.  arborea  Kngler  —  Philippinen. 
Fegimanra  Afzdü  Engler  1.  p.  214  —  S.  Leone. 
HaimaUatafiiU  Pierrana  Engl.  1.  p.  219.  —  Gabun. 

SeHeient  pintuUa  Blanco,  ed.  1.  884;  Crytocarpa  ^wH^iMifila  Blanco,  ed.  2.  269; 

nach  Merrill  ].  p.  86  =  Koordenioiminn  pitmatum  (Blanco)  Menill, 

Forestry  Bureau,  Bull.  1  (1908).  88  (K.  celebicum  Engl.).  —  Philippinen. 
Koordersiodendrm    phinafum    (Blanco    sub   Hfh'cferes)    Merrill  8.  p-    8.S  (-= 

Cyrlocarpa  quinquesttila  Hlancf»  —  ijdina  »peciosa  Blume  =  Ko-  CeldHCwn 

Engl.).  —  Philippinen,  Gelebes,  Neu-Üuinea. 
Latmea  ambigua  Engl.  1.  p.  218.  Masaaisteppe. 

£.  WeMUekH  (Hiem)  EngL  var.  «aiofala  Engl.  1.  p.  218.  —  Oat-CJaambaia. 
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Mmgifera   alfmima   Blanco,  «d.  1.  181;  ed.  2.-  129;  nach  M«nUl  1.  p.  81 

—  M.  quadrifida  Jack.  —  niilippinra. 
ütlkMpandias  Engler  1.  p  216. 

Diese  Gattung  zoirhuetsich  durch  einen  ver\vach>.onblattri^en  Kelch 
und  die  4.teiligen  Blüten,  die  in  Büschel  an^'eordnet  sin.l.  ans.  Sodann 
ist  ntir  ein  Griffel  vorhanden,  wihrend  bei  Spondim  die  Griffel  gesondert 
sind.  Von  Bpmiiopm  nnteneheidet  sich  Ifothotcpandioi  durch  die  kbppige 
Knospenlage  der  Blumenblätter  and  die  abwechselnd  gefiederten  Blttter. 
-V  Staudfii  Engl.  1.  p,  817.  Kamerum. 

Faiiurus  edulh  Blnnm,  ,      i    i78:  p  lamio  Klanco.  ed.  1'.  122;  nach  Merrill 

1.  p.  Ö6  ~  Jjnicontomelum  cummgianum  Rai!)  —  Philippinen. 
?.  dM  Blanco,  ed.  1.  174;  ed.  2.  122;  nach  1.  c.  =  Drac.  mangi/erum  Blume. 

—  ibid. 

Fmpartia  pinnata  Blanco,  ed.  1.  892;  ed.  2.  275;  nach  Herrill  1  p.  16  s  Spon- 

dias  manqifera  Willd.  —  Philippinen. 
P  gummifr-'-n  sprague  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser.  V.  p,  408.  —  Madagaskar. 
Fteudottpo^näias  longifolia  Engl.  1.  p.  218.  —  Kamerun. 

Sdinm  terebinthifoHus  Raddi  var.  Damagianus  Beauverd  1.  p.  406.  —  Brasilien. 
Jtttfridiiim  mierophyüum  (Engelm.)  Greene  1.  p.  148.  —  Texas. 

ghbtUum  Greene  L  c.  p.  148.  —  ibid. 
£  vesHtum  (Engler.)  Greene  1.  c.  p.  144.  —  ibid. 
Ä.  rugidosim  Greene  1.  c.  p.  144.  —  ibid. 
B-  retuimm  (.Greene  1.  c.  p.  144.  —  Mexico. 
R-  PotosinuM  Greene  1.  c.  p.  144.  —  Nordamerika. 
i-  änenm  Greene  1.  c.  p.  144.  ^  Mexico. 

SAmaiina  cmuia  (MUL  sab   ToxieodmAwt)  Greene  1.  p.  128  Bkm» 

»uaveolent  Ait.).  —  Georgia. 
5  serrata  Greene  1.  c.  p.  129.  —  Canada. 
>  '-rataegifnlia  Greene  1.  c.  p.  180.  —  .Vordamerika. 
S.  artnaria  Greene  1.  c.  p.  180.  —  ibid. 
8.  BUiMensii  Greene  1.  c.  p.  181.  —  ibid. 
8.  fvmnm  Greene  I.  c  p.  181.  ~  ibid. 
B.  teroiina  Greene  1.  c.  p*  181.  —  ibid. 
V.  Xortmii  Greene  1.  c.  p.  182.  —  ibid. 
•V  glabrata  Greene  1.  c.  p.  182.  —  ibid. 
S.  Bakeri  Greene  1.  c.  p.  182.  —  Neo-Mexico. 
S.  tubpinnata  Greene  1.  c.  p,  188.  —  Nordamerika. 
8.  Mocarpa  Greene  1.  c.  p.  188.  —  Neo<Mexico. 
8  Smoryi  Greene  L  c  p.  188.  —  ibid. 
8  »yacanthoides  Greene  I  r  p.  184.  ^  Colorado. 
S.  jnächiUa  Greene  1.  c.  p.  184.  —  Texas. 
»S'.  mhulaxi  Greene  1.  c.  p.  185.  —  ibid. 
6".  hcdiracta  Greene  1.  c  p.  185.  —  Nevada. 

S  affinis  Greene  I.  C  p.  185.  —  Utah.  [Nordamerika, 
.V.  HmpUdfiUa  Greene  1,  c.  p.  185  (=  Rhu»  Canttdenti*  «i$HplicifoUa  Greene).  — 
8.  emodes  Greene  1.  e.  p.  186.  —  Colorado. 
^  anuiophylla  Greene  1.  c.  p  186.  -  Califomien, 

tlegantvia  Greene  1.  c.  p.  186.  —  Arizona. 
^  pvMclicidata  Greene  1.  c  p.  187.  —  ibid. 
8  irintrvata  Greene  1.  c.  p.  187.  —  San  Francisco,  Mountain. 
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Sehmaltzia  hirtella  Greene  1.  C.  p.  187.  —  Colorada. 

fK'fnjoidis  rircfne  1.  c.  p.  188.  —  Nordamerika. 
a.  glaum  Greene  i.  c.  p.  IS*^  —  Mexico. 
S.  scaberuUi  Greene  1.  c.  p.         —  ibid. 
&  mutacophylla  Greene  I.  e.  p.  IM.  —  Oelifomieo. 
B.  atrammea  Greene  1.  e.  p.  IM.  —  Nordamerika. 
8-  vruciata  Greene  1.  c.  p.  189.  —  Californien. 

S.  quiifafti  Hret  no  1  r.  {>  189  (—  Bhwi  triobaia  var.  ^moI«  Jepe.).  "  Califoroieo. 

S.  anomala  ('■icene  1.  c.  p.  189.  —  Nordamerika. 

8.  Oregana  Greene  L  c.  p.  140.  —  ibid. 

8-  gkmeraia  Greene  i  c.  p.  140.  —  ibid. 

0.  Ut»oearpa  Greene  L  c.  p.  141.  —  Osbome. 

S.  quercifdia  Greene  1.  c,  p.  141.  —  Kansas. 

S.  trichophylloidet  Greene  1.  c.  p.  141.  —  Nordamerika. 

8.  mgvnta  Greene  I.  c.  p.  14!.  —  Colorado 

S.  racemvdoM  (Jreene  1.  r.  p.  142.  —  Nordamenka. 

Semccarjpm  aiiacardium  Blanco.  ed.  1.  217;  ed.  2,  lö2,  nun  L.  f.^  nach  Merrill  1. 

p.  86  «  8n»*  ^tvottetU  March.  —  Pbflippinett. 
5.  maenpkifüa  Merrill  Z-  p-  88.  "  Mändanao. 

8.  laxifiora  E.  Schum.  apud  S.  hum  et  Lautb.  1.  p.  802.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 

5.  EiKjhriana  Lautb.  1.  r.  p.  303.  —  ibid. 

Soriiidtin  Schnrinfurthii  Eugi.  |.  p.  220.  —  GhasalqaeUeDgeb. 
8.  Zrnkeri  Engl.  1.  p.  220.  —  Kamerun. 

6.  Wamedcd  Engl.  1.  p.  221.  Togo. 
8.  niiidulQ  Engl  1.  p.  321.  —  Kamerun. 

S.  Kinittenzae  De  Wild.  t.  p.  281.  pl.  LXXII.  —  CongO. 

S.  GillHi,  De  Wild,  r  p.  281.  pl.  LXVI.  —  ibid. 

SpeadiaRtklW  Engl,  nov  c^cn. 

Die.'ie  Gattuug-  uater^cheidet  Kich  von  Spmdiae  und  Spondiops'n 
durch  die  kleinen  Blumenblätter,  durch  die  6  Diskusschuppen,  durch  daa 
AusfallMii  eines  StaubblattkreiseB,  durch  die  freien  Griffel  und  durch  die 
einfachen,  ovalen  BItttter. 

8p.  PrniMsii  Engl  1.  {>.  216.  Kamerun. 

Sp.  fßührr  Enir!   1   p  21G.  —  Angola. 

Spondms  hlatneanuni  (Pierre  sub  Antrocarym)  Engl.  1.  p.  216.  —  Gabiux. 
Sp.  Soyauxii  Engl.  1.  p.  216.  —  ibid. 

8p.  dulei»  Blanoo,  ed  1.  890;  ed.  2.  278«  non  Forst;  nadi  Menül  1.  p.  86  =  Hp. 

lutea  L.  — '  Philippinen.  [ —  Columbien. 
Tapirira  pilosa  T.A.  Sprague  *3  p.  480:  femer  in  Fedde»  Rep.  II  (1906)  p.  136. 

TrirhoMcypha  nfropnrpurea  Engl.  |.  p.  222.  —  Liberia. 
T.  covgi-mins  Kugl.  1.  p.  222.  —  Congogeb. 
T.  aibtjhra  Engl.  1.  p.  228.  —  Liberia. 

7.  hipindeMM  Engl.  ].  p.  228.  —  Kamerun. 
7.  VidaHae  Engl.  1.  p.  224.  —  ibid. 

T.  Dinklagei  Engl  ].  p.  224.  —  ibid. 

T.  lAiurciifii  De  Wildem.  1.  p.  144.  —  OongOf 

T.  (Jddom  i>f  Wildoin.  •>.  p  '^'H2.  —  ibid.  [Mexico. 
To.ricodvHdroH  liydhrrgii  (Small  sub  Mhun)  Greene  1.  p.  117.  —  Colorado.  Nett' 
T.  umcroMrpuui  Greene  1.  c.  p.  117.  —  iktckjr-Mountains. 
T.  Negundo  Greene  1.  c.  p.  117.  —  Nordamerika. 
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Toikodendron  lougipes  Oreene  L  c.  p.  118.  —  ibid. 
T.  lefferfmw  Greene  L  c.  p.  118.  ~  ibid. 

f.  iaenSUibim  (Torr,  et  Gray  sob  fifttu.)  Greene  I.  e.  p.  119.  ~  OeUfornieD. 
J*.  fatafieid»?  Greene  1.  c.  p.  1 19.  —  Nordnnerike. 

T.  coruirrttui  Greene  1.  c  p.  120.  — »  ibid. 

T-  comar&phylluDi  Greene  1.  c  p.  120.  —  ibid. 

L  iMtphyllutH  Greene  1.  c.  p.  121.  —  Californien. 

T.  oxyearpvm  Ch«eiie  L  c.  p.  121.  —  Noidemeilka. 

T.  iinfUfk^Brnm  Greene  1.  e.  p.  121.  —  ibid. 

7  mccarum  Greene  1.  c.  p.  J22.  —  ibid. 

r.  divaricatum  Greeue  1.  c  p.  122  —  Kalifornien. 

T.  phoMeoloiden  Greene  1.  c.  p   12:1  —  Mexico. 

J.  laeievirem  Greene  1.  c.  p.  128.  —  Nordamerika. 

7.  Arizonicum  Greene  1.  c.  p.  128.  —  ibid. 

T.  mmiMm  Gfeene  1.  c.  p.  128.  Mexieo. 

7.  UUmaiwm  Greene  1.  c.  p.  124.  —  Texas. 

T.  verrueoftum  (Scheele  sub  JUiu«)  Greene  1.  c.  p.  124.  —  Texaa. 

T.  pfDinho»  GrepDP  I.  c.  p.  124.  —  Nordamerika. 

T.  i/u)ic(<iiuni  Ltttvne  1.  c.  p.  126.  —  Neu-Mexico. 

T-  aborifftnum  Greene  1.  c.  p.  126.  —  Nordauierika. 

T.  rl0MMdetim  (SmaU  snb  ahm)  Greene  1.  p.  126.  ~  ibid. 

T.  g^Kioearpim  Greene  1.  c.  p.  128.  ~>  ibid. 

T  OaUgettU  (Eeaniey  etib  fi/  i<.v)  Greene  I.  c.  p.  128.  —  ibid. 

T.  cnTTtpacfum  Greene  1.  c.  \>.  126.     -  ibid. 

T-  mmiicola  Cireeae  i.  c.  p.  126.  —  Georgia. 

T-  qwTdfolium  (Steud.  sub  Bhm)  Greene  1.  c.  p.  127.  —  .Nordamerika, 
r.  oTMHlefe  Greene  L  e.  p.  127.  —  ibid. 


Äbert^mm  Janceolata  (St.  Hü.)  Warm.  var.  glahriwcula  Rob.  E.  Fries  in  Ark.  f. 

Hot,  IV.  n.  19.  (1906).  p.  «.  —  Matto  Grosso. 
Ab-  Marcgraviana  (Mart.  sub  Duguetia)  R.  E.  Fr.  1.  c.  p.  7  (=  Duguetia  Sanctac 

Crucis  Sp.-Moore,  Aber.  Sandae-Crucü  [Sp.  Moorej  R.  E.  F.).  —  ibid. 
Jb.  brevipedmieulaia  R.  E.  Fr.  1.  c.  p.  8;  ferner  siehe  in  Fede.  Bep.  nov.  spec. 

n  (1806),  p.  189.  ibid. 
Ab.  Jonasiana  (Barh  -Rodr  )  R.  E.  Fr.  1.  e.  p.  10  (s»  Ab.  fwfUTMM  [St.  HU.] 

Baill.  var  .lonasi.iiut  Barb.-Rndr).  —  ibid. 
.«16.  wtterotrtcha  L.  Diels  m  \  erh.  Bot.  Ver.  Brandenburg  XLVll  (1906).  p.  128. 

—  Amazonas  (Ule  n.  6389). 
Ab.  UifwulOim  L.  Dieb  1.  e.  p.  128.  —  ibid.  (He  n.  6784). 
Ab.  «Medkofitta  L.  Diele  L  c.  p.  128.  —  ibid.  (Ule  n.  8078). 
Ah  UM  L.  Diels  1.  c  p.  180.  —  ibid.  (Ule  n.  6003).  (n.  WOS). 

Ab  quitarengis  (Benth.)  R.  E.  Fries  emer.  Diels  1  c.  p.  129.  —  Amazona.';  iT'l© 
ÄJphonsea  philippinttisis  Merrill  3.  p-  9.  —  Philippinen.  [Jauiüica. 
Anom  jamaicemis  Sprague  in  HuU.  Herb,  lioiss.  2.  ser.  V  (1906).  p.  701.  — 
A.  undnata  Sprague  1.  c.  p.  701.  —  Panama. 
A.  Honäen»  L.  Diele  1.  c.  p.  184.  —  Ost-Peru  (Ule  n.  8621). 
A-  loMmfoM  R.  E.  FHes  in  Ark.  f.  BoU  V.  n.  4  (1906).  p.  18.  tab.  III.  118^.6—7; 

ferner  in  Fedde,  Hep.  noT.  U  (1808).  p.  192  (=  A.  emtonifdi 

Warming  i.  p.  —  Brasilien. 
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Bocagea  matiügrmmtU  R.  E.  Fr.  1.  e.  p.  IS;  ferner  siehe  in  Fedde,  Bep.  nov. 

spee.  U  (1906),  p.  189.  —  ibid. 
Cmiangium  odmratmn  (Lam.  sub  Uvaria)  W.  F.  Wi|^t  apud  Saffofd  1.  p^  310 

Cnnnnga  odorata  Hook.  f.  et  Thnms ) 
VytnbGpffalniii  lioii/ijiii  L.  Diels  !.  c.  p.  182  (=  Uraria  bra^iiienfis  Vell.  "var.  ? 
lutijftyts  Btfutii.  msc.  ad  8pruce  n.  40^1  lu  iierb.  Beri.  =  Cymb.  bnuüitnte 
Beotii.  ,a  variety  with  longes  pednnclee*  B^th.  in  Jovro.  Ltim.  Soc 
V.  69V  —  Ort-Peru  (Spniee  n.  4097,  Ule  n.  6912),  Amaaonas  (Die 

n.  5811 1. 

Qimiothalninus  DieUianut  Lauib.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  266.  —  Kaiier 

Wilhelmsland. 
6.  obtusifülius  Merrill  3.  p.  9.  —  Philippinen. 
Q.  truncifioru»  Merrill  S.  p.  10.  —  ibid. 

Gitatttria  Biaimi  (Grieeb.)  Urban  1.  p.  989  («  AMmina  Blamtf  Gnseb.,  Mabt 
meomkuu  Bello,  non  Oriseb.,   Uwria  viHdifiom  Sees4  et  Mo^).  — 

Porto  rico. 

G-  cnribam  l'rban  1.  c.  j>  240.  —  ibid. 

G.  alulacea  Diels  1.  c.  p.  126.  —  Ost-Peru  (Ule  D.  6427). 

G-  juruensü  Diels  1.  c.  p.  126.  —  Amazonas  (Ule  n.  6010). 

Q.  (f)  mtgalophyüa  Diele  L  e.  p.  126.  —  ibid.  (TBe  n.  S680). 

Q.  aeyt9phylln  Diels  L  c.  p.  127.  —  ibid.  (Ule  D.  6429). 

rigiäa  R.  E.  Fries  in  Ark.  f.  Bot.  V  (1906).  n.  4.  p.  8  tab.  I  flg.  1—2;  ferner 
in  Ffdde,  Rep.  nov.  sper.  II  (1906).  p.  191.  —  Matte  Groasa. 

Malox*»  nov.  gen.  K.  K,  Fries  in  Ark.  f.  Bot.  V.  n.  4  (1906).  p.  3.  tab.  I.  üg.l—\2; 
ferner  in  Fedde,  Kep.  nov.  »pec.  11  (li^06).  p.  190.  —  Die  Verwandt- 
schaft iat  ausfobrlich  L  e.  besebneben.  An  n&chsten  verwandt  mit  der 
malajiHcben  OHfflMa. 

M.  obovaia  R.  £.  Fries  1.  r.  p.  7;  femer  in  Fedde,  Bep.  p.  191.  —  Bahia 

Maeanea  arborea  Blanco,  t<l.  1.  491.  —  Hif  rzu  «svnonym  nach  Merrill  1.  p.  16: 
Mcnodnra  myrütioa  Blanco,  ttd.  2.  SQO  et  M<moearpia  ßUunooi  F.-VüL  — 
Philippinen. 

Mürephora  re/Uxa  Merrill  $.  p.  10.  -  ibid. 

Mwodwra  Cahrae  De  Wild,  in  BuU.  Soc.  bot  Beige  XL  (1901).  Compt-iend. 

p.  64.  —  Tehoa 
Orophea  maeulata  Merrill  3.  p.  11.  —  Philippinen. 

Oxandra  mediocris  Dicl.s  1.  <■.  p.  126.  —  Amazonas  (Tie  n.  5796). 

0.  JUitädumu  ii.  K.  Frits  m  Arkiv  f.  Bot  V  n.  4  (1905).  p.  2.  tab.  II.  fig.7— 9; 

ferner  in  Fedde,  liLep.  nov.  spec.  11  {IWb).  p.  190.  —  Amazonas. 
Pctaltleplms  nov.  gen.  K.  Schnm.  apnd  Scham,  et  Lautb.  1.  p.  266. 

Dieses  durch  die  Natur  der  Blumenblitter  hOclwt  meikwQrdige 

Geschlecht  kann  nur  mit  Dasyntaschalcti  verglichen  werden,  von  dem  es 

durch  jene,  sowie  durch  die  gröesere  Zahl  der  Samenanlagen  abweibbt 

—  1  Art  auf  Neil-Guinea. 
P.  meyaiopus  K.  ächum.  1  c.  p.  265.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 
Phaeanthtu  acimimtv»  Merrill  8.  p.  IL  —  Philippinen. 
Pfpouia  Ltmrenm  De  Wildem.  1.  p.  88.  tab.  XI2L  —  Congo. 
P.  Whytei  Stapf  1.  p.  81.  —  Liberia. 
P.  Gtüetii  De  Wildem.  2-  p  241.  —  Uongo. 
P.  Stormm  De  Wildem  *>.  p.  242.  —  ibid. 
rüyaltkia  flava  Merrill  %.  p.  12.  —  Philippinen. 
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Polyalthia      Monocn/  ciimingiana  Merrill  4.  p-  71.  —  ibid. 

hirceU4i  tienopetala  Dünn.  Sm.  lu  Bot.  Gaz.  vol.  XL.  p.  1.  —  Guatemala. 

UlMU  «anftmlAtf  Diela  1.  c.  p.  184.  —  ibid.  (Ule  n. 

Jt  permmuM  Biels  I.  e.  p.  185.  —  Ost-Pera  (Ule  a.  6426). 

1^  m  Diels  1.  c  I    16.  —  ibid.  (Ule  Q.  6426). 

Saqeraea  glabra  MtrriLl      p.  12.  —  ibid. 

Urnma  »etigera  Blanco,  ed.  1,  468  vehsimile  c=  Uvariß  rufa  Blume  sec  Merrill 
1-  p.  IB.  —  ibid. 

ü.  comiculata  Blanco,  ed.  t.  460;  ed.  2.  826  verisimile  =  Artabotry»  guaveolent 

Blume  aee.  Merrill  1.  p.  16.  —  Ibid. 
U.  4)dorati»»ima  Blanco,  ed.  1.  48T  et  ed.  2.  826  =  CaiMMi^iiim  odorafum  (Lem.) 

Baill.  sec.  Merrill  ].  p.  16.  —  ibid. 
V>  cabog  Blanco,  ed.  1.  4Bß  et  U.  odorat a  Blanco,  ed.  2.  825  verisimile  U. 

dr9mo$  Dunal  «lec.  .Merrill  1.  p.  16.  —  ibid. 
V  oMea  Blanco,  ed.  1.  467  et  Uvaria  ossea  Blanco,  ed.  2.  82J  veris.  =  Unona 

tfyeolor  YaU  aee.  MeniU  1.  p.  16.  ibid. 
ü.  lidkiwaw  Bluico,  ed.  ].  466;  2.  828  =  Xylapia  dekUemt  (Bltnco)  Merrill  1. 

p.  16.  —  ibid. 

U  1^  Da^pnatichalon)  dudflora  Merrill  3  p.  18.  -  ibid. 

Vn'jitfijixix  stipitata  Diels  p.  180.  —  Ost-Peru  (l  ie  n.  6191). 

f.  poiyphUba  Diels  1.  c  p.  181.  —  Amazonas  (Ule  n.  5004,  5007,  5628). 

U.  ^edaHUa  Diels  1.  c  p.  181.  —  ibid.  (Ule  n.  8796). 

(7.  BkdeUana  E.  R  Fries  1.  c  V.  n.  4  (1906).  p.  11.  Ub.  H.  fig.  1—6;  femer 

in  Fedde,  Rep.  nov.  spec.  II  (1906).  p.  191.  ^  Rio  de  Janeiro. 
Uvaria  wthjera  Blanco,  ed.  2.  828  verisimile      üwüt  mfa  Blame  sec.  Merrill 

1.  p.  16.  —  Philippinen. 
V-  $inenii$  Bl.  ed  1.  465  et  Unona  uncinata  Bl.  ed.  2.  324,  non  DC.  =^  Af  ta- 

botrys  odoratiuimu*  R.  Br.  sec.  Merrill  1.  p.  16.  —  ibid. 
V.  tripeläla  Blanco,  ed.  1.  468,  nou  Roxb.  et  ünma  Mpelala  Bl.  ed.  2.  824 

^  PhaeatUhm  eitmitufü  Hiq.  see.  Merrill  1.  p.  16.  —  ibid. 
r.  Cabrae  De  Wild,  in  Boll.  Soc.  bot.  Belg.  XL  (1901).  Compt-nnd.  p.  68.  — 

ßas-Kongo. 

Xyiopia  WUnerthii   var.  cuneata  De  Wild,  in  Bull.  Soc.  R.  Bot.  XL  (Idüij. 

Coinpt.-rend.  p.  68.  —  Kimuenza. 
X  Ülä  Dieto  1.  e.  p.  188.  —  Amesonm  (üle  n.  8829). 

Aqnifoliaceae 

lUx  rupicolii  H.  B.  K.  var.  fieiomera   I. oesener  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXIV 

(1904).  Beibl.  n.  78.  p.  18.  —  Ecuador. 
/•  bretot'w  Loee.  in  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p  166.  —  Peru. 
/  NiicroffMa  Loes.  1.  c.  p.  164.  —  ibid. 

l  •itntams  (Willd.)  Loes.  vtr.  ß  glabra  Loes.  1.  c  p.  166.  —  ibid. 

/.  Wehfrbnueri  Loes,  1.  c.  p.  166.  —  ibid. 

/.  Uleana  Loesener  in  Verh.  Bot.  Ver.  Braadenburg  XLVU  (1905).  p.  184.  — 
Amazonas  (Ule  u.  6082). 

Araliaceae. 

A(an(h(tpanax  Giraldii  Harms  <ipu<j  Dieisii  %.  p.  80.  —  China, 
i  brachypua  Harras  1.  c.  p.  bO.  —  ibid. 

Jnmoponojc  SdUeehteri  Harms  apad  Sehum.  et  Lentb.  1.  p.  382.  —  Keiaw 
Wilhelmala&d. 
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AraHa  tripinnaia  Blaoco.  ed  1  228  etPanax  fruticom  RIaaco,  ed.  2.  IM;  nach 
Merrill  1.  p.  ßl  —  p.  fruticosa  L.  —  Philippinen. 

A.  ißcndula  Blanco,  ed.  1.  228;  ed.  2.  167;  nach  Merrill  ].  p.  61  =  Polyseiai 

NodoM  Seem.  —  ibid. 
Böeriagiodeniren  monfieola  Harma  apud  Schnm.  et  Laatb.  1.  p.  StO.  —  Kaiser 
WUhelmataad. 

B-  celebicHm  Harnis  w<c.  in  Herb.  Hua.  Hort.  Bogor.  in  Natuurk.  Tjdacbr 
Ned.-lndia  LXIII.  2  (1908).  p.  91.  nomen  nndum.  —  Minabassa. 

Bauierella  nov.  gen.  R  \'!£Tnier  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LTT  (1906).  p.  814. 

Diese  Gattung  ist  nahe  verwandt  mit  Folysdas.  Besitzt  eio- 
geschlechtige  Blüten.  Der  Kelch  bildet  einen  Ring  oberhalb  de$ 
Orarinma.  Die  Stanbblitfcer  an  knraen,  s^lindtiscfaen  Flden.  Antheran 
intron.  Äbrchen  wenigblfltig.  Blflten  9  •  •  •  •  Pirflchta  sitzend.  — 
Eine  Art  ans  Tahiti. 

B.  Tahittme  (Nav.  sab  Panax,  Hanns  sub  PdjßKta»)  L  c.  p.  814.  ^  Tahiti. 
Mammopanax  Harmsii  K.  Schiun.  apud  Scbmn.  et  Iiautb.  1.  p.  829.  —  Kaiser 

Wilholmsland. 

Kalopanaa-  celrbieitm  Kds  msr    in  Horb   Kds.  in  Natuurk  Tijilschr.  Ned.-Indie 

LXIII.  2  (l^Oä),  p.       (uoiiion  nudum;  (=  Ammopanax  ceiebicus  Uarms 

(n.  gen.)  Kds.).  —  Minahasaa. 
JMyidai  odorata  BlaneOt  ed.  1.  226  et  Barabtopia  cra»$a  Blanco,  ed.  2.  1(8;  nach 

Merrill  ].  p.  51  »  Heptapteunm  «MittloMMi  Seem.  —  Flulippinen. 
P.  nbtusa  Blanco,  ed.  1.  228  et  Parutnpia  cbtuta  Blanco,  ed.  2.  228;  nacb 

Merrill  1.  p.  61  =  Heptapleurum  venulomtm  Seem.  —  ibid. 
Myodocarpus  fraxinifotius  A.  I>r<>n^n.  et  Gris.  var  Bnlansae  Dubard  et  Viguier 

in  L'Agrir.  pratique  des  pay.s  cbauds  III.  n.  18  (^1904 J.  p.  7Ü9. 

var.  loltaiu9  Dubard  et  Viguier  1.  c.  p.  709. 
Jf.  conmatM»  Dubard  et  Viguier  1.  c.  p.  7I(K 
M.  emifiMit9  Dubard  et  Viguier  1.  e.  p.  711. 
M.  florihundm  Dubard  et  Viguier  1.  c  p.  71?. 

M.  \'ieillar<lu  A   P.r.  et  Gris.  var.  lontfipfs  Dubard  et  Viguier  I.  C.  p.  71*. 
Jtf,  inrolt'rratiis  Dubard  et  Viguier  1.  c  p.  714. 

var.  Le  Haii  Dubard  et  Viguier  1.  c.  p.  714. 
Jl.  BffmgnfarU  Dubard  et  Viguier  1.  c.  p.  714. 
1#.  degoM  Dubard  et  Viguier  1.  e.  p.  718. 

(jracUis  Dubard  et  Viguier  1.  (  TIT. 
Seheßera  lJh-\  Harms  in  Verb.  Bot.  Ver.  Prov.  Brandenburg,  XLVll  (1906). 

p.  186—187.  —  Peru  (rie  n.  6781). 
Sch.  ikhumanniana  Harms  apud  Schum.  et  Lautb.  1 .  p.  891. —  Kaiser  Wilhelms- 

land. 

SA.  an^uttifotia  Merrill  $.  p.  58.  —  Philippinen. 

Tttmplasandra  Koordertii  Harms  iu  Herb.  Hort  Bogor.  in  Natuurk.  Tijdschr. 
Med.-Indie  LXIII.  2  (1808).  p.  94  (nomen  nudum)      L  pauddmtl  Kda  ) 

—  Minahassn. 

TieghemopaDax  uuv.  gen.  Viguier  in  Bull.  Sor.  !^at.  France  LH  (1900).  p.  306. 

Diese  Gattung   steht  verwandtschaftlich    zwischen   Panax  und 
Polyscias. 

T.  MaegüHvrayi  (Benth.  sub  Bsmax,  Harms  sub  Polydat,  Seem.  sub  S^Ünoftmaa^ 
K.  Viguier  L  c.  p.  218.  —  Australien. 
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Tkj^oj>atuix  Bahmme  (Baülon  sub  Fonax»  Hart&B  anb  Fdfftciaß)  Viguier  t  e. 

p.  806  et  807.  —  Neu-CaltMlonien 
T.  $ubiHCvt8t(s  (Baillon  sub  Fanax)  Mg.  1.  c.  p.  805  et  8Ü7.  —  ibid. 
T.  bncteatus  Vig.  1.  c.  p.  806  et  807.  —  ibid. 
r.  9emliflüru$  (Pancher  sub  IVmox)  Vig.  1.  c.  p.  a05  et  808.  ~  ibid. 

▼ar.  inttrme^  Vig»  1.  e.  p.  SQ9.  —  ibid. 
f.  äfgans  (F.  v.  Muell.  sab  Bameatt  Seem.  sub  Kofkoiipamxt  Harms  sab  A>(yacfo«) 

Vig.  1.  c.  p.  806  et  808.  —  Qaeensland. 
T.  mvrohotry»  (Baillon  snb    Panax,  Hanns  sob  i\)^ytciaf)  Vig.  1.  c.  p.  806  et 

808.  —  Neu-Cale<ion)en. 
7.  Wdnmannxat  (Baillon  sub  Fanaj^,  Hanns  sub  Polyicias)  Vig.  1.  c.  p.  809. 

"  Ibid. 

Aristolochiaoeae. 

Ämfdochin  fii  hlechteri  Lautb.  apud  Scham,  et  Laatb.  1.  p.  260.  —  Kaiser 

Wühelrasland. 

Ä.  iudica  Blanco,  ed.  282;  ed.  2.  197,  non  L.  ?;  nach  Merrill  1.  p.  72  wahr 

scheüiUeh  nor  eine  Form  t.  A*  tagak  Cbaia.  —  Philippinen. 
A.  mibiagiUaia  Blanco,  ed.  t.  288;  ed.  3.  197;  nach  MernJI  1.  p.  78  —  Ä.  tagata 

CItam.  —  ibid. 

A,jmuana  E.  Ule  in  V(^rh.  Hot  Ver.  PrOT.  Brandenbarg  XL VII  (1906).  p.  118. 

—  Amazonas  tl'U-  n.  6866 1. 
Ä.  yhtjtodet  Ule  1.  c.  p.  llä.  —  Peru  (Ule  n.  6682). 
A.  Lagaima  üle  1.  e.  p.  119.  —  Amasooas  (Ule  n.  6707). 
i.  etnUifiora  Ule  1.  c  p.  190.  -  Fem  (Ute  n.  8684). 

A.  a$pmfolia  Tie  1.  c.  p.  121.       ibid.  (Ule  n.  6602). 
A  amazonica  Ule  1  c.  p.  122.  —  ibid.  (Ule  n  6406J. 
A  f'irnj>otinn  Ule  1.  c.  p.  128,  —  ibid.  (Ule  ii.  6501). 
A  itni/ulala  Ule  1.  c  p.  126.  —  ibid.  (Ule  n.  658 1). 
Ä.  bicdor  Ule  L  c.  p.  124.  —  ibid.  (Ule  n.  6968). 

A.  paUida  Wüld.  var.  ulriaea  Pampaniai  in  Naov.  Giora.  Bot.  ItaL  XII  (1006). 
p.  868.  Istria. 

Apooynaceae. 

Alafia  (-hisinitle«  Spencer  Mooru  1.  p.  181.  —  Uganda. 
Aktonia  parvifolia  Merrill  3-  p.  69.  —  Philippinen. 

A.  ftafMM»  Blanco,  ed.  2.  589;  naeb  Merrill  1.  p.  69  =  A.  maaophyUa  Wall.  — 
ibid. 

Asuuiser  laniti  Blanco.  ed.  1.  112;  ed.  2.  81;  nach  Merrill  1.  p.  69  —  WrigkHa 

layüti  (Blanco)  Merrill  (Wr.  nnda  A.  DC.).  —  Philippinen. 
Brabejum    Incidum  BInnco,  ed.  2.  40;  nach  Merrill  1.  p.  68  =  Qffnopogon  monili' 

fera  (Vid.)  —  Philippinen. 
Brteea  nov.  gen.  N.  L.  Brüton  in  Bull.  N.  York  Bot.  Card.  HI  (1906).  p.  448. 

Über  die  Verwandtschaft  gibt  der  Aator  nichts  an! 
Br.  Bckameiuu  N.  L.  Britton  1.  c.  p.  448.  —  Baliamas-Inseln. 
Cerhera  theveiia  L.,  Blanco,  ed.  1.  126;  ed.  2.  89;  nach  Merrill  1.  p.  58  =  Theveüa 

neriifolin  Juss.  —  PhiHp|>inen. 
C.  numghas  Hlume,  Blanco,  eU.  1.  125;  ed.  2.  89;  nach  Merrill  1.  p.  68  =  Vabtra 

odaüam  Gaertn.  —  ibid. 
aUanän  Skmmi  Gilg  in  NotisbL  Bot  Gart  Berlin  n.  86.  (1905)  p.  169.  —  Kamerun, 
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EAitrs  >irho}'!ris  L.,  BIhdco,  ed.  1.  106;  ed.  2.  77;  nach  Merrill  l.        mm  Alrtmua 

schoiaru>  (L.)  R.  Br.  —  Philippinen. 
S»  trifida  Blaoco,  ed    1.  109;  ed.  2.  79,  non  Jacq.:  nacli  Merrill  1.  p.  59 

AkUmia  macrophyUa  WaU.  —  iUd. 
repetu  Blanco,  ed.  1.  1C«9,  Bon  Jacq.  at  S,  pnmmbeni  Blanco,  ed.  2.  79;  oaeh 

Merrill  1.  p,  59  =  Holarrhena  procumben»  (Blanco)  Merrill.  —  ibid. 
JE,  fpiralis  Blanco,  ed.  1.  110;  ed.  2.  79;  nach  Menill  1.  p.  69  »  BinoHfia 

rherdii  F.  Vill.  —  ibid. 
E.  Cübaneimi«  Dono.  Sm.  1.  p.  6.  —  Guatemala. 
JB.  fioMiM  Donn.  Sm.  ].  p.  6.  —  ibid. 
EUerionia  nuujfngori  Merrill  8.  p.  M.  —  Philippinen. 

iMitdaphüi  Pierrä  Hua  in  C  n.  Acad.  Paris  CXXIY  (1902).  n.  868  £. 

Owariensis  Hallier).  —  Trop.  Afrika. 
Micrechite«  Y  novo-gxini'^nsis  E.  Scfaum.  apud  Scbum.  et  Lautb.  1.  p.  ScO.  — 

Kaiser  Wilhelmsland. 
Nerium  deander  Blanco,  ed.  1.  104;  ed.  2.  75,  non  L.,  nach  Merrill  ].  p.  69 

—  N.  dtamder  Solaod.  —  Philippinen. 

Pltcomia  Fettnkmm  (Dytr  tmb  LamMfhia)  Spencer  Moore  1.  var.  SAwem 
furihiarta  (Stapf)  Spencer  Moore  1.  p.  180.  —  Nil-Land. 

Parifonitia  roUUa  Maid  cf  Hetche  in  Proc.  Linn.  Soc  jN.-S.- Wales  XXIX.  1904. 
p.  744.  —  Neu-Süd- Wales.  (iaad. 

P.  vertidllata  E.  Schum.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  851.  —  Eai.ier  Wilhelm»- 

PfMtNiera  Inaguerma  N.  L.  BriUon  in  BuU.  N.  York  Bot  Card.  lU  (1906).  p.  448 
Bahamas-Inseln. 

PI.  alba  Blanco,  ed.  1.  III ;  ed.  2.  80»  non  L.;  nach  MerriU  1.  p.  89  »  PI.  eoil^ 

foUa  Poir  Philippinen. 
BrttUmia  (flabrata  K.  Schumann  in  Verh.  Bot  Ver.  ProY.  Brandenburg  XLVQ 

(19051  p.  189  —  Peru  (Ule  n.  6604). 
i^iriväia  Bantamensis  (Mitj.  sub  Ichnocarptu)  Williams  1.  p.  949.  —  Siam. 
Rtnmolfia  mmbesiaca  Sebinz  in  DenkMlir.  Ak.  Wien.  LXXVm  <1908>,  p.  484.  — 

Sembesi. 

Rhiätdadmia  maeranfha  Donn.  Sm.  1.  p.  7.  —  Honduras. 

R  corallkola  Snuül  in  BnlL  N.  York  Bot  Gard.  UI  (1908>  p.  484.  —  Snbtnip. 

Horida. 

Sirophanthwt  Hadlijjti  Spencer  Moore  1.  p.  180.  ~  Uganda. 

Tabemaemmtana  ylobum  Blanco,  ed.  1.  116;  ed.  2.  88;  nach  Merrill  1.  p.  5* 

—  Vwtanffa  eimvi^uma  Bolfe  {V.  fbtUda  F.  Till.,  non  Blnme)i  — 
Philippinen. 

T.  laurifolia  Blanco.  ed.  1.  114;  ed.  2.  82,  non  L.;  nach  MezriU,  p.  89  «  7. 

pandac/iqui  Poir.  —  ibid. 
r.  elliptka  Blanco,  ed.  1   116;  ed  2.  88.  nou  Thunb.;  nach  Merrill  1.  p.  6» 
=  Uionconwrfha  tnacrophylla  WalL  —  ibid. 

AMltopladAoeM  (siehe  auch  Mploeaeeae). 
Aaetepiai  gigatOta  Willd.,  Blanco,  ed.  1.  207;  ed.  2.  146;  nach  Merrill  1.  p.  80 

~  Calotropift  fji(jnntea  R  Br.  —  Philippinen. 
Ä.  tyriaca  Blanko,  ed  1  204;  ed.  2.  144,  non  L.;  nach  Menill  1.  p.  60  =s  Ate* 

curamivtta  L.  —  ibid. 
A.  daemia  Blanco,  ed.  1.  208:  ed.  2.  146,  non  Forsk;  nach  MerriU  1-  p.  60 

wahrscheinlich  =  Gymnema  timgena  W.  ei  A.  —  ibid. 
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dtiifta»  camoaa  Bkneo,  ed.  1.  206;  «d.  1  147;  aach  KeiriU  1.  p.  61  Hoya 

multificra  Blume.    -  ibid. 
A.  attmphyüa  Schltr.  %.  p.  Sl.  —  TransvsaL 
A  uhphyOa  Schltr.  t.  p-  82.  —  ibid. 
i.  Feriidlrü  De  Wildem.  S-  p-  806.  —  Kongo. 

BrnjuKta  Um  Halme  %  p.      tab.  f.  %  1;  ferner  in  Fedde,  Rep.  II  (1906). 

p.  106.  —  MaUo  Groeeo. 
KllUg  Schlechter  nor.  gen.  apnd  DkAn  3.  p.  91. 

„Diesie  neue  Gattung  unterscheidet  sich  von  Mandenia  durch  die 
hangLii'U-n  P' Hinien,  von  Tf/f'^j'hora  durch  die  Form  der  Corolln.  grosse 
Folliniea.  6ie  wurde  wohl  ata  be»ten  in  die  Abteilung  den  Aadefiadtnae 
untergebracht,  wo  idi  Torsehlage.  sie  neben  jPf/aMtMma  unteisaMngen.* 

—  Eäne  Art  aus  Zentral-China. 

B  chxnentuf  Schltr.  1.  c.  p.  91.  —  Zentral-China. 
Brtu^Hdma  nmplex  Srhltr.  %.  p  40  -r-  Moeaambik. 
B-  t'-'^/nensf  Schltr.  'i.  p.  40.  —  Togo. 

Cerananthiu»  (^Kuui^e  pro  subgeo.  bub  SarcoMemtnalej  Malme  nov.  gen.      p-  2. 

Umfangreiche  Systematik  siebe  1.  c,  hier  auch  über  Verwandtschaft. 
C.  ßamu  (Deeone.  aub  Bare)  Kalme  9.  p.  8      Bni9b«tUa  äOlari»  Griaeb.  = 

CgtmUmaiM  vmMtahm  Fonm.)  —  Urngaay,  Argentinien. 
C.  fraeSm»  (Decsne.  sub  Sarc.)  Malme  8.  p.  4  (—  Amphistdma  exsertum  Griseb. 

—  Sarc.  cnrpQfkyßcid»  Morong  »  PAü.  «nerto  (Griseb.J  Schlechter).  — 

Siiilamonka. 

Caraliuma  RosernfTmii  Vierhapper  in  Östr.  Bot.  Zeitttchr.  L\  .  iiyOö).  p.  91.  — 
Sokötra. 

Omptgia  lepUtemrpa  Sddtr.  %  p.  47.  Znlu-Natal. 

C.  yortU>ana  Schltr.  t.  p.  48.  —  Ober-Guinea. 

C.  ZeyheH  Schltr.  2-  p.  48.  —  TiMn-.-aal. 

C.  temm.^'ma  Spencer  Moore  1.  p.  1»5.  -  T^anda. 

C  brathycercu  Schltr.       p.  4o.  —  Kaiacbari. 

C  Q^nrathii  Schltr.  3.  p.  46.  —  Transvaal. 

C.  «nyyneiM  Schltr.  S.  p.  46.  —  ibid. 

C.  Soj/gurOdi  Sehltr.  %,  p.  4«.  —  NataL  IPnmmem. 

Qmdtophyllum  papuanum  Schltr.  apud  Schum.  et  Lauth.  1.  p.  86(.  — »  Neu* 

CrypMepig  f^f^nnr>f))sig  Srhltr.  2.  p  26  —  Zulu-Natal. 

Cynamintm  ecuadon-nite  U.  Schlechter  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXIV'  (1904^ 
Beibi.  no.  78.  p.  15-16. 

C.  feneffam  filaneo^  ed.  1.  204;  ed  2.  148.  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  60  wahr- 
«eheinlieh  ^  Tylo^^tiora  perrvUeHäna  Decne.  ~  Philippinen. 

C  kirtum  Blanco,  ed.  \.  208;  ed  2.  148.  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  60  wahr- 
scheinlich =  J}rff,'ra  v'tridifiora  (IH/.)  F.  Vill*  —  ibid. 

G  Qiraldii  Schltr.  apud  Dicls  •».  p.  92.  —  China. 

C.  Yincdoancum  (L.)  Fers.  vsu-.  Buntatii  Britj.  3.  p.  160  (=  Vincetoxicum  offi- 

danle  Moendi  var.  Bvtmatii  Briq.).  ^  Oorsica. 
DushoOw  bnthyl^  Sehltr.  9.  p.  42.  Transvaal. 

D.  CMMnea  Schltr.  3.  p.  42.  —  Namaland. 

D.  nutcra  Schltr.  3-  p.  48.  —  Karroo-Gebiet. 

n.  Zeyheri  Schltr,  3  p.  48.  —  Kapland 

Uaania  cavidaia  Vierhapper  in  Östr.  Bot.  Zeitschr.  LV  (1906).  p.  90  Ci>.  Angolemis 
Balf.  f.,  non  Decne).  —  Sokotra. 
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DMidia  heinir/qia.ia  ^chlir.  apud  Schura.  et,  Laiitb  1.  p.  866.  —  Keu-Pomm<ini. 
D.  dirhiza  Scbltr.  1.  c.  p.  ?.57.  —  Kaiber  Wilht- Im^land. 
D  tiiryhnm  Schltr.  1.  c.  p.  858.  —  Neu-Meckienburg. 

iha  K.  Sch.  1.  c.  p.  868.  —  Kaiser  Wilbelmsluid. 
Uaterofihora  Schltr.  I.  c.  p.  869.  —  Nea-Meckl«iil»uig. 
D.  literdU»  Schltr.  l.  c.  p.  869,  —  Nou-Pommem. 
D.  Schumanniana  Schltr.  1.  c.  p.  860  —  Kaiser  Wilhelnutlaiui. 
1).  mhpeUu/on  Schltr.  1.  c.  p.  860.  —  ibid. 

/>?7ö-w/  si'bulata  Jühnston      p  694.  —  Venezuela  ( Johnston  no.  218). 
Fockta  dammarana  Schltr.  2.  p.  öG.  —  Dammaraland. 

Gymnetna  suborbiculart  K.  Sehiun.  apud.  Schmn.  et  Lantb.  1.  p.  864.  —  Kaiser 
Wilhelmsland. 

HeUroKtemma  papunwum  Schltr.  apud  Schtim.  et  Lautb.  1.  p.  869.  —  Kaiser 

Wilhelmsland. 

H'"/'i  anulata  Schltr.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  862.  —  Kaiser  Wüheimaiand. 

U.  'tirtt/onetira  K.  Schum.  1.  c  p.  862-  —  ibid. 

M'  yraciitpes  Schltr.  1.  c.  p.  868.  —  iWd. 

H.  HiorüU*  Schltr.  1.  c.  p.  868.  —  ibid. 

B.  marginata  Schltr.  1.  c.  p.  864.  —  Nea-Pommem. 

H.  rwea  K.  Schum.  1.  c.  p.  866.   -  Kaiser  Wilhelmslaad. 

H-  rubida  Schltr.  1  r.  p.  8b6.  —  Neu-Pommeni. 

Ü.  tr'ujonolohos  Schiir.  1.  r.  p.  366.  —  ibid. 

Schltr.  2.  p.  87.  —  Transvaal. 
Macrojtetalum  filifoHvm  Schltr.      p.  86.  —  ibid. 

Martiei^  brachytiepfuina  Schltr.  apud  Schum.  et  Lantb.  1.  p.  867,  —  Kaiser 

Wilhelmsland. 
M.  elephantina  Schltr,  1,  c.  p.  867.  —  ibid. 

M  ociflnfa  Srhltr.  1.  c,  p.  868.  —  ibid. 

M.  huiffora  Donn.  Sm.  1.  p.  7.  —  Guatemala. 

M.  akkar  Bianco,  ed.  1.  Hb;  ed.  2.  8&;  nach  Merrill  1.  p.  60  wahrscheinlich 

SS  M.  tinctoHa  R.  Br.  —  Phitippineu. 
M,  cynanchoides  Schltr.  «.  p.  68.  -  Mossambik. 

Jir,  9liga«lha  K.  Schnmami  in  Verh.  Bot.  Ver.  Brandenburg,  XLVU  (1906). 

p.  189.  —  Peru  (Ule  n.  6608). 
MeituteloHi  hnufisepalum  Hua  io  ßuU.  Herb,  ßoiss.  2.  ser.  V  {190h).  p.  il.  — 

Brasilien. 

XeoschamanDia  Schltr.  nov.  gen.  2-  p-  88. 

Ob^eich  sie  zweifeJloa  an  den  Ceropegiinae  gehört,  mnes  sie  in 
dieser  Abteaung  dennoch  als  isoliert  dastehend  betrachtet  werden.  So- 
wohl habituell  al.s  auch  in  der  Struktur  der  merkwürdigen  dreifachen 
Korona,  welche  durch  die  von  verwachsenen  Staubfäden  gebildete  Röhre 
hoch  emporgehübuu  ist,  ist  sie  von  allen  bisher  bekannten  Gattungen 
aut fallend  verschieden.  —  Eine  Art  aus  Kamerun. 

N»  kammmeim»  Schltr.  1.  c.  p.  88.  Kamerun. 

.Viofa  gkbota  Bianco  siehe  EujJiorbiaceae. 

Oxypelalum  tvbatum  Malme  in  Ärk.  f.  Bot.  IV  (1905).  n.  8.  p.  8.  t^  1.  fig>  1; 

ferner  in  Fedde,  Rep.  II  (iy06).  p.  102.  —  Paran.l 
0.  Dusetiii  Malme  1.  r.  p.  4  fig  2:  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  1Ü8.  —  ibid. 
O.  suhlanatMm  Malme  1.  c.  p.  6.  fi^.  3.  femer  in  Fedde  1.  c.  p.  104.  —  ibid. 
O.  ohtmifolinm  Malme  1.  c.  p.  7.  fig.  ö;  ferner  in  Fedde,  I.  c.  p.  106.  —  ibid. 
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IVriybMffiiM  «mmmmMmmm  Sdütr.  tS.  p.  88.  KoMMBbik. 

Jhf^Mm  i  papmmm  Schltr.  Apod  Scbum.  et  Laatb.  1.  p.  Ml.  —  Kaiser 

Wilhehnsland. 

Ptet^Jihati'j  anJ^fralh  Malme  in  Arkiv  für  Botanik.  Bd.  IV.  No.  14  (1906).  p.  11 J 

teraer  lu  FeUUe,  liep.  Ii  (l!*U6).  p.  108.  —  Uruguay. 
h.  lanata  (Griaelkach  anb  €lonolo&ii*)  Halme  1.  c.  p.  1&  «-^  Axgeuttttien. 
A.  fbelida  (Griaebach  aob  OmiMtu)  Malme  l  c.  p.  14.  —  ibid. 
P»  hirta  (Griseb.  sub  OwioMm)  Malme  1.  c.  p.  14.  —  ibid. 
P»  i?l  StudcertU  Mahnf  1  r  p.  15;  ferner  in  Fetide,  1.  c.  p.  109.  —  ibid. 
S^ana  nov.  gen.  Malme  in  Arkiv  för  Botanik,  Bd.  IV.  No.  14.  p.  10;  ferner 

in  Fedde,  Eep.  II  (1906).  p.  107. 

Genna  Gonolobearum  ob  coronae  squamas  peculiare.  Affine 

Omfktä9pkMiM  Kaniten,  quod  iam  lobte  coroUae  praeeertim  apieem 

▼ereus  barbatia»  lobia  eqaaiiiaram  coronae  glabris,  gynoetegio  etipitaba 

et  polliniis  latis  recedit  —  Südamerika.  Eine  Art. 
gmcitis  (Morong  sub  Gothofreda  1892)  Malme  1.  c  p.  10;  ferner  in  Fedde^ 

1.  c.  p.  107.  —  Paraguay. 
Schizoglouum  Cahrae  i>e  Wild,  in  de  Wildemaun,  Etudes  ä.  Fl.  Bas  et  üoyeu 

Gongo  I.  p.  182.  ~  Kongo. 
8.  OnmUJUi  SeUtr.  %  p.  27.  —  Transvaal. 
&  mmUkola  ScUtr.  %  p.  87.  Kapland. 

ijarcianum  8chltr.      p.  28.  —  Transvaal. 
N.  morumbenensf  >^<  hltr.  2.  p.  2b.  —  Mossambik. 

linuriculatum  Schltr.  3.  p,  29.  ~  Zulu  Natal. 
&  latu^taluw  Schltr.  3.  p.  29.  —  ibid. 
Ü  poryaMM  SoUtr.  9.  p.  8a  ibid. 
S.  Ujgoente  ScbHr.  3.  p.  81.  —  Togo. 
Seeamme  p^iütfreoides  Spencer  Moore  1.  p.  182.  —  Uganda. 

rarifiora  ^^pencer  Moore  1.  p.  188.  —  ibid. 
S.  (hhiififfnftis  Schkr.  ^.  p.  85.  —  Zulu-Natal. 
Spaibidoli^pis  uüv.  gen.  Schltr.  apud.  ^chuiu.  et  Lautb.  1.  p.  dö6. 

Biese  Gattung  dOrfta  am  nidiaten  mit  XMadkidia  verwandt  sein» 

ist  jedoeb  doreb  die  Korona  niebt  unerbeblieb  verschieden.  Sie  besitzt 

immergrüne  dünniedrige  Blätter.  —  Eine  Art  auf  Neu-Gninea. 
Sp.  fonhellensis  Schltr  !  c.  p.  866.  ~  Kaiser  Wilhelmsland. 
Stapdia  divtrijem  N.  £.  Brown  in  Gard.  Chron.  8.  ser.  XXXV LI.  1905.  p.  49.  — 

Heimat?,  vielleicht  Südafrika. 
Hi.  quadranfftda  Blanco.  ed.  1.  202;  ed.  2.  142.  aon  Forslc.;  nach  Merrill  1.  p.  60 

—  Heierottemma  empidethm  Decne.  —  Philippinen. 

8t.  Engleriami  Schltr.  t.  p.  49.  —  Kultiviert  im  Bot.  Garten  an  Berlin. 
S(.  tndanantha  Schltr.  %.  p,  60.  —  Transvaal. 

Tdm»a  odorafissinm  (Lour.  sub  CynanehMm)  Coville  in  Safford  1.  p.  884 

iW'fi'lat  in  od.  Sm  j. 

TaiocarfAUi  orienfalis  Schltr.  apud  Schuiu.  et  Lautb.  1.  p.  8ö3.  —  ^ieu-rommern. 
r.  LitfW  (DeWUd.  et  Tb.  Dur.)  De  Wild,  in  De  Wild.  Etudes  b.  Fl.  Baa  et 
Mojen  Congo  I.  p.  191  (=  S/tffneMigma  Ltoaei  DeWüd.).  ^  Kongo. 

Tylophora  liberica  Stapf.  1.  p.  109.  —  Liberia. 

I-  ghbriflora  (Wurbg.  sub  Oimgruntma)  Schltr.  apud  8cbum.  et  Lautb.  1.  p.  864. 

—  Neu-Pomiaern. 

T.  coiKjoetUfia  Schltr.  3-  p.  51.  —  Kongo-Gebiet. 
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Tykphom  inhmivbanmtt»  Sehltr.  %.  p.  52.  —  Znln-Natal. 
T.  Zekhtri  Sehltr.  %.  p.  62.  —  Kamenm. 

Balsaminaceae. 

Impatiens  praeter»iism  J.  D.  Uooker  in  Journ.  Linn.  Soc.  London  XXX VIl 

(1904).  p.  29.  —  Nepal. 
/.  irißon  Blaneo,  ed.  1.  6M;  ed.  2.  448.  aon  Wittd.;  nach  Merrill  1.  p.  27  — 

J*  btOmmma  L.  ^  PbttippiiieiL 
L  wfvudibularis  J  D.  Hooker  f.  in  Bec.  Bot  Sorv.  of  Indi»,  IV.  2  (1906). 

p.  19.*)  —  Sikkim. 
/.  Ki*>','ii  F^nok.  f.  1.  c.  p.  19.  —  ibid. 
f.  nriHilmm  Hook.  f.  1.  c.  p.  20.  —  Mittel-Nepal. 
/.  Frainii  Hook.  f.  1,  c.  p.  20.  —  Sikkiiu. 
X.  nrnnuHMiarifdia  f.  1.  e.  p.  20.  —  iUd. 
I.  icUvla  Hook.  f.  1.  e.  p.  2a  —  Chumbi. 
I.  GamHei  Hook  f  1,  e.  p.20.  —  Sikkim,  Chumbi. 
/.  Wallichii  Hook.  f.  1.  c.  p.  20.       Mittol-NepaJ,  Sikkim. 
/  Hof^^oni  Hook.  f.  1.  c.  p.  20.  —  Sikkim. 
/.  gracUijiora  Hook.  f.  l.  c.  p.  21.  —  ibid. 
/.  Hook.  f.  L  e.  p.2t.  —  Mittel*Kepal. 

J.  mtomMirfa  Hook.  f.  1.  e.  p.  21.  —  Sikkim. 
J.  mini'mißora  Hook.  f.  L  c.  p.21.  —  ibid. 
/.  Gammici  Hook,  f  1.  c.  p.  21.  —  ibid. 
/.  agavanihn  Hook.  f.  1.  c.  p.  21.  —  Chumbi. 
/.  iridwdadon  Hook.  f.  1.  c.  p.  21.   -  Sikkim. 
I.  Fanilintfii  Hook.  f.  1.  c.  p.  u:!.  —  ibid. 
J.  himUata  Hook.  f.  1.  c.  p.  21.  —  ibid. 
J.  dr^tnu^thcra  Hook.  f.  1.  e.  p.  22.  —  Nepal  u.  Sikkini. 
/.  acmanthei  a  Ilook.  f.  1.  c.  p.  22.  —  Sikkim 
/.  decrpiens  Hook.  f.  1.  c.  p.  22.  —  Sikkim,  Chumbi. 
/.  vcndfans  Hook.  f.  1.  c.  p.  22.  —  Sikkim. 
/  l«fta  Hook.  f.  l.  c.  p.  22.  —  ibid. 
L  praetermisaa  Hook.  f.  1.  c.  p.  28.  —  Mittel-Nepel. 
/*  /fenifefite  Hook.  f.  I.  c.  p.B2.  —  Soothera  Sbaa  States. 
L  eurvipes  Hook.  f.  L  e.  p.82.  —  ibid. 
/.  Mokimi  Hook.  f.  1.  c.  p.  82.  —  Ober-Birma. 
T.  iiiicronirris  TTonk.  f.  1.  r.  p.  82.  -  -  Tenasserien. 

i.  Khasinna  Hook.  f.  1.  c.  p.  8.3  {=  J.bella  var.  mator  Hook.  f.).  —  Khasia>Ufi^;eL 

/.  Mananae  Keichb.  f.  apud  Uook.  f.  1.  c.  p.  88.  —  Asäam. 

/.  Maimii  G,  B.  Glarke  apud  Hook.  f.  1.  c.  p.  88.  ibid. 

/.  onnMlifer  apud  Hook.  f.  I.  c.  p.  88.  —  Naga  u.  Uanipur-Edgel. 

J.  burmaniea  Hook.  f.  1.  c.  p.  88.  —  Ober-Birma. 

/.  Andersoni  Hook.  f.  1.  c.  p.  '^.3.  —  Shan  States. 

/.  cu8pidifei-a  Hook.  f.  1.  c.  p.  6S.  —  Nagahttgel. 

/.  atriolata  Hook.  f.  1.  c.  p.  88.  —  Khasiahügel. 

/.  nu/rescena  Hook.  f.  1.  c.  88.  —  Assam. 

7.  fcrmoia  Hook.  f.  I.  c  88  (<»  J.  (rÜoUOa  Hook.  f.  i.  p.).  —  Khaaiahagel. 
I,  iirida  0.  B.  Glarke  apud  Hook.  f.  I.  c.  84.  —  Kbasta  and  ManiporhOgel. 


*)  Alle  aema  Artea  tlad  in  diM«r  Sehrilt  nomina  nttdat  F«dd«. 
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Impäima  HafiBiri  C.  B.  Glarke  I.  c.  p.  B4.  TanaMerim. 

/.  Mmmi  C.  B.  ülarke  L  c.  f».  M.  —  Ober-Birma. 

/.  Cnddockii  C.  B.  Clarke  l.  c.  p.  84.  —  ibid. 

/.  p^/rmna  C.  B,  Clarke  1.  o  p.  9i  (—  T  circaeoiden  Hook.  f.  c.  p.).  —  Ps^V» 
/.  »art//c»öwffWi»M  C.  B.  Clarke  i.  c.  [>.  Ö4.  —  l'ogu,  Raa^ua. 
/■  Brandmi  C.  B.  Clarke  1.  c.  84.  —  Tenasserim. 
/.  WoUH  C,  B.  Clarke  l  c.  p.  W.  —  ManipurhOgeL 

I.  hndeakUa  C.  B.  Clarke  L  c  p.  85  (=  i.  angwti/Utra  Hook.  f.  e.  p4.  — 

Kbasiahflgel. 
/.  proshata  C.  B,  Clarke  I.  c.  85.  —  Mauipus. 
/.  depauperata  V.  B.  Clarke  1.  c.  p.  85.  —  KhasiahügeL 
/.  maHipmensig  C.  B.  Clarke  1.  c.  p.  86.  —  Manipur. 

/.  SdMkri  Warb,  apod  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  811.  Kaiser  WilhelmalaiMl. 
X  poliffkjftta  Warb.  L  c  p.  811.  —  Nen-MecUenburg. 

/.  triekura  Warb.  I.  c.  p.  312.  —  Kaiser  WUhelmsland. 

/.  Rodatzii  Warb.  1.  c.  p.  812.  —  ibid. 

I.  Lauterfxu'hii  Warb.  1.  c.  p.  31  i.  —  ibid. 

/.  linearifolia  Warb.  1.  c.  p.  313.  —  ibid. 

L  Dahin  Warb.  1,  c.  p.  318.  —  Neu-Pomiaem. 

ü^Müem  B^thawä  E.  G.  Baker  ].  p.  12».  —  Oätafrika. 

Bauellaceae. 

BatelUi  rubra  Ju«.  Blauco,  ed.  1.  215;  ed.  2.  löl;  uacli  Merrill  1.  p.  71  =  M.  alba 

L.  —  Philippinen. 

B.  ladtfa  L.  BlancOf  ed.  1.  161;  ed.  2.  278;  nach  Merrill  1.  p.  71  s  B.  atba  L, 

-  ibid. 

ß.  paniciilata  Volk«  ns  in  Engl.  Bot.  Jahrber.  XXXVIII,  1  (1905).  p.  81.  — 

Deutsch-O.stafrika . 

Gomphrena  voiuhilijs  Blauco,  ed.  1.  199;  ed.  2.  140;  nach  .Merrill  1.  p.  71  =s  J.». 
redera  scandem  Juss.  —  Philippinen. 

Begoniaoeae. 
Begama  Whytei  Stapf  1.  p.  108.  —  Liberia. 
B.  8mH  Stapf  1.  p.  104.  —  Ibid. 

B.  torrictUensis  Warb.  :ii>uil  Schum.  et  Lautb.  1.  p.82l.  —  Kaiser  Wilhelmaland 
B.  montis  Bismarckii  Warb.  1.  c  p.  822.  —  ibid. 

B.  nionantha  Warb.  !.  c.  p.  822.  —  ibid. 

B.  muiiideyitaia  Warb.  1.  c.  p.  822.  —  ibid.  [Columbia. 
B.  andreana  T.  /V.  Sprague  3.  p.  488;  ferner  in  Fedde,  Itep.  11(190«).  p.  140.  — 
B.  eapem  Blaoco,  ed.  1.  724;  ed.  2.  601,  non  L.;  nach  Menill  1.  p.  50  wahr- 
scheinlich     S.  rhonMearpa  A.  DC.  —  Philippinen. 

B.  Gentaa  De  Wild.  2.  p.  294.  —  Kongo. 

B.  crisfafa  Warb,  in  Natuurk.  Tjdschr.  Med.-Indie  UOU.  2  (1908)  p.  90  (=  B* 

ajjlera  Bl.).  —  Minahassa. 
B-  hwjndiwinia  Warb.  1.  c.  p.  91  (=  B.  hüpidüt«ima  i^ipp  j-  —  ibid. 
B.  Kflonfarm  Warbu  1.  c.  p.  »1  (=  B.  oligoearpa  1  DO.).  ~  ibid. 
S.  iemdla  Warb.  1.  c  p.  91      B.  apee.  A  [nova?]).  —  ibid. 
Sffmi^gonia  bracteosa  Warb,  apud  Schum.  et  Lautb.  ].  p.  828.  —  Kaiser  WiL 

helmsland. 
S-  sauyuinea  Warb.  1.  c.  p  828.  —  ibid. 
S.  $tri^ma  Warb.  I.  c.  p.  824.  —  ibid. 

BotioUdier  Jahroabericlit  XXXUI  {W^)  1.  Abt.  lOedruckt  9. 7. 06.]  28 
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BatbOTidMMM. 

Ber^mi  empetrifdlia  Lam.  vir.  b.  magtHaidea  C.  E.  Scbneider  in  BnlL  Hei1>. 

Boiss.  2.  s^r.  V  (1906.)  p.  140.  —  FeuttrlAnd. 

B.  V^awrana  C  K.  Sehn.  1.  c.  ~-  Chile. 

B.  imjri/olia  hatn.  var.  c.  antarctica  V.  K.  Sehn.  1.  c.  p.  142.  —  Cap  Horn. 

v«r.  e.  MMbi  C.  K.  Sehn.  L  c.  —  Yillaiiou 
B,  mmiitvidetmt  C,  K.  Sehn.  L  e.  p.  14t.  —  Montevideo. 

B.  nutxuoana  C.  K.  Sehn.  1.  c.  p.  144.  —  Chile. 

B.  Zahlhrncknfridmi  C.  K.  Schn.  1.  c.  p.  146.     -  ibid. 

B  actinacaniiui  Mari.  var.  greviüeana  (Gill  \n-.  spec*)  C.  iL,  Sehn.  L  C  —  ilttd. 
B-  mriiflora  C.  K.  Schn.  1.  c.  p.  147.  —  ibid. 

B.  WaUkMam  DC.  m  paUida  Bois  in  Vflmorin.  IViitae.  yHmor.  Oit 
primarioB  (19M)     16  (ist  synonjtn  von  B.  H^okari  Lemure  var.  tmr 

didula  C.  K.  Schneider,  lUoatr.  H«ndb.  d.  Laubholzk.  T.  p.  8C8.  1904). 
B»  Jaesckkeana  C.  K.  Schneider  var.  fypiea  C.  K.  Schneidor,  in  BolL  Herb. 

Bois<».  ?  ser,  V.  p.  ^^9.  —  Himalaya. 
B'  Jaesckkeana  C.  K.  Scbneider  var.  üiUriam  C  K.  Schneider  1.  c.  y.  — 
ibid. 

B,  WMidnam  BC.  v«r.  aonUkoiyloii  (HaMkMrl)  C.  K  Schneider  1.  c  p.  408 
(—  JB.  OMMlAooeylon  Haeak.).  ~  Jnva. 

29-  Orifftädana  c  K.  Schneider  1.  c.  p.  409.  —  Himalaja. 

B*  Kmnaontnyi<  <v  K.  Schneidt  r  I.  c.  p.  897.  —  KoDMon.   (Exsic.  Dathte  Nq. 

^697  sub  B-  angulom  üistributa.) 
B.  amtrfdut  (Boissier)  Uochreutiner  in  Ann.  Conserv.  et  Jard.  bot,  Geuev« 

VU— Vm.  p.  14«  (s  B.  wlgarit  L.  var.  muMI»  Hoiaa,  B.  kt^pamfm 

Boise.).  —  Mtttelmeeriiader. 
B*  HuegeUana  U.  K.  Schneider  in  BoU.  Herb.  Boies.  2  a^.  Y.  p.  4U  (1906).  - 

Himalaja. 

B.  Soulüfatui  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  449  (=  ."5.  atenophyüa  Hftuce).  —  China. 

B.  Wightiatux  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  462.  —  Ost-Indien. 

B'  Ceylanica  C  K.  Sch.  1.  c.  p.  458.  —  Ost-Indien. 

B.  ekUria  Xdndlej  var.  §t  typiea  O.  K.  Sehn.  1.  c  p.  4S8.  —  Hinalaya. 

var.  b  Sikkimem  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  46t.  —  SikUm. 
B.  GarhtealeMiM  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  464.  ~  Himalaja. 
B.  Thmnaoniana  C.  K.  Sch.  1.  c.  p  464.  —  Sikklm. 
B.  afghnmca  C.  K.  Sch.  1.  c  p.  4f»5.  —  Afghanistan. 
B.  Fetiiiana  C.  K.  inchu.  i.  c.  p.  466.  —  Abyssinien. 
B.  FonMümia  C.  K.  Schn.  L  e.  p.  466.  —  Ambieo. 
B.  anaHoe  var.  CMwona  C.  E.  Sehn.  L  c.  p.  467.  —  Bengalen. 
B*  obhnga  (Regel)  C.  K.  Schn.  1.  c.  p.  468  (=  B.  heteropoda  var.  ^hUmga  RgU 

i'B.  heterirpoila  var.  dlipfica  Rgl  )•  —  Turkestan. 
B>  Caroli  C  K  <rhT\  1.  c.  p.  459.  Zeiitralatiien. 

var.  lioanykcnsis  C.  K.  Schn,  i.  c.  p.  469.  —  China. 
B.  nummularia  Bunge  var.  typica  C.  K.  Schn.  1.  c  p.  460.  —  Zentralasien. 

var.  fldhredktaiia  C.  K.  Sehn.  L  c.  p.  460.  —  Torkeetan. 

var.  pifroearpa  (Hgl.)  C.  K.  Schn.  1.  c.  p.  460  (ex  B,  uUtgerrima  vmt.pgr^ 
carpa  Rgl.).  —  Turkestan.  Persien,  Armenien. 
B-  nummularia  Bnnge  var.  Szovitiiana  C.  K.  Schn.  1.  r  p,  481.  —  Katikasien. 
B.  inUgerrima  13un^e  var.  o  typica  C.  K.  Schn,  1.  c.  p.  461.  —  Turkestan 

var.  ß  EriicanrfutiH  C.  K.  Sch.  1.  c,  p.  461.  —  Kaukasien  u.  Persien. 
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var.  d.  densifiora  (Boias.  et  Bnhse)  C.  K.  Sehn.  1.  c.  p.  461  (—  B.  iend- 
fiora  BoiM.  etBnhw,  B,pyeiicpli^  Bienert).  —  TarkestM,  Feisi«ii. 

Armenien. 

Btrbcri»  pycnophylla  Bienert  apud  C.  K.  8ch.  1.  c.  p.  461  (=  H.  ifU^errima 
Bunge  var.  densiflora  [Boiss.  et  BuhseJ  C.  K.  Sehn.).  —  ibid. 
wt€9erTima  Bunge  var,  e.  Bukteana  0,  K.  Sehn.  L  c.  p.  462.  —  Persien, 
ft  de9am  (Fnmchet)  C.  K.  Sehn.  1.  c.  p.  468  (=  B.  Sbieim»  var.  O^an» 

Franchet).  —  duna. 
H.  Thunhergi  T>C.  rar.  typica  C.  K.  Sehn.  1.  c.  p.  464.  —  Japan. 
Ä  «mferta  Knuth,  var.  Spruceaiia  C  K.  Seh.  1.  c.  p.  898.  —  Ecuador. 

var.  KarMieniana  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  898.  —  ibid. 

var.  bolwiana  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  898        h.  boiiinana  Lechler).  —  Peru  u. 
Bolivia. 

A  eon/erto  KnnÜi.  var.  LoHbUmia  C.  K.  Sch.  1.  e.  p.  684.  —  BoUvia. 
Ä  Rienrnymi  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  894.  Argentinien. 

B.  mtfiifonn  Gay  rat.coUtiwk$  CiL  Sehn.  L  c  p.  695  (—  B.  coUtioidea  LechL).  — 

Chile. 

B.  motttam  *^»aj  var.  chiUanemis  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  896.  —  ibid. 

var.  graeüü  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  666.  —  ibid. 
B.  Didtiana  Fedde  apud  Diels  8.  p.  41.  —  China. 

H.  ddichottotryn  Fedde  apud  Diels  L  C.  p«  41.  —  ibid. 
U.  Milicaria  Fedde  apud  Diels  1.  c.  p.  42.  —  ibid. 
R  (hlglnna  Fedde  apud  Die!-  1   <r.  p.  48.  —  ibid. 
/»'•  iriacantophora  Fedde  apud  Diels  1.  c.  p.  43.  —  ibid. 
B.  fphalera  Fedde  apud  Diels  L  c.  p.  44.  —  ibid. 

ibtriea  Stev,  et  Fisch,  var.  p^phUtgonica  C.  K  Seb.  in  BuU.  Herb.  Boisa. 
2.  aer.  V  (1906).  p.  666.  —  Paphlagonien. 
B.  tnkugitia  DC.  var.  amtmUua  C  K.  Sch.  1.  c  66t.  —  Gappadocten. 

var.  lycica  U.  K.  Sch.  1.  c.  p  667.  —  Lydien. 

var.  mbiilica  C  K  Sch.  1.  c  p.  6ö7.  —  Afghanistan. 
B.  au^tralü  Moris  var.  Hackeliami  C.  K.  Sch.  1,  c.  p.  669.  —  Spanien. 
B  Bchdaiana  C.  K.  Sdi*  L  c.  669.  lapan. 
B.  aänehtia  Presl  var.  caiabriea  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  660.  —  Calabtien. 
B.  vpiorata  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  661.  —  Sikkim. 
B.  dubia  C,  K.  Sch.  1.  c.  p.  668.  —  N.-China. 
B.  Henrynna  C  K.  Sch.  1.  c  p.  664.  —  C-China. 
B.  Feddmna  C.  K.  Sch.  1.  c.  p  665.  —  ibid. 
B.  orienlalia  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  666.  —  Armenien,  Persien. 
B.  Zab^oMa  C.  E.  Scb.  L  c.  p.  667.  —  Eaaebmir. 

/fllNNMoa  C.  K.  Sch.  1.  c  p.  667.  —  Japan. 
3.  Stüowiana  C  K.  Sch.  1.  c.  p.  801.  —  Argentinien. 

var.  Manohofri^f  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  801.  —  Brasilien. 
B  lirn/t'/iiina  C  K.  Sch.  1.  c.  p.  806.  —  Columbien. 
B.  l^dUtriana  C.  £.  Sch.  1.  c.  p.  806.  —  Ecuador. 
B  Bächeafui  C.  K.  Scb.  I.  c.  p.  606.  —  ibid. 
B.  EngUriema  C.  K.  Scb.  1.  c.  p.  607.  —  ibid. 
B.  JeUSnana  C  K.  Sch.  1.  c.  p.  808.  ~  N.-Peni. 
B.  KdMÜenana  C.  E.  Sch.  1.  c.  p.  808.  —  Bolivia. 
B.  Rechiwjeri  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  808.  —  ibid. 
B  WeittteituaHa  C.  K  Sch.  1.  c  p.  809.  —  ibid. 
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Berberis  chitnboentb  O.  K.  Seh.  L  c.  p.  811.  —  ibid. 

B.  HaUii  Hieron  vnr   Wnrmermna  C.  K.  Sdi.  1  r  p.  818*  —  Ecuador. 

B.  h'oelinea*M  C  K.  Sch.  i.  c,  p.  Iil4.  —  Kumarow. 

B-  Barbeyam  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  816.  —  Peru. 

B.  Beauverdiam  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  817.  —  ibid. 

A.  hmeHaefolia  C.  K.  Sch.  1.  e.  p.  818.  —  Bolivton. 

B.  Schfcerini  C.  K.  Sch.  1.  c.  p.  818.  —  Ecuador. 

B.  YrrgchaffelH  C.  K.  Sch.  1.  c  821  (=»  B-  Jamesoni  Leniairo). 

Uahonia  hfffropkylla      K.  Schneider  in  llluat  Handb.  JLaabhobk.  I  (1906). 

p.  »Ib.  —  In  Kultur, 
M.  XepaUitaii  DC.  var.  inieget-rima  Feddc  in  U.  K.  ."Schneid.  1.  c.  p.  823.  — 

Oet'Beiii^. 

Bettüaceae. 

Altnu  Alnobefula  Hart.  var.  Foucaudii  Bri^.  S.  p.  120       ^1-  brenAana  Fouc).  — 
Cornea. 

Beiuta  \wmüU  Schrank  var.  nArotunda  Schuster  in  Fedde.  Bep.  II  (1908).  p.  lOO. 

—  Haspelinoor. 

Cairfinu»  Pinfatm  Lev.  et  Vaniot  in  BuU.  i»oc.  Bot.  France  LII  (190&).  p.  142. 

<  'hina, 

Ostrya  (/(mtnualensU  lU.  Winitierj  iiose  |.  p.        {=  U.  ikilua  var.  yuatttnalenm 

H.  Winkler  [>.  p.).  —  Guatemala  a.  Sttd-Sfexico. 
O.  «M«d«nui  Rose  1.  —  Mexico. 

Bignomaoene. 

AiemfCeiifnma  gUamtratum  Sprague  up.  Chod.  et  Haesl.  1.  p.  81,  —  Paraguay. 
Jki'  maeroeorpm»  Denn.  Sm.  1.  p.  9.  —  Guatemala. 

An^UapMim  Aschertmii  l'le  in  ABChen>on-Festschrift  !904.  p.  648.  —  Peru. 

Aneniof/aegma  longijieHdat um  Sjira^ue  ap.  Ohod.  et  Has^l   1   p.  82.  —  Para^iav. 
An.  yrnndiflunihi  T  .\  Sprague  2-  p-  434;  ferner  in  Fedde.  Kep.  11  (1JK)6J. 
p.  141.  —  Tniiidad. 

ArrabHnea  coUoealyx  Bar.  et  K.  Schum.  var.  mktantha  Sprague  up.  Chod.  et 
Baad.  ].  p.  79.  —  Paraguay. 

▼ar.  indvia  Sprague  ap.  Chod.  et  HassL  1.  p.  79.  ibid. 
Bignonia  unt/ttis-4xiH  L.  var.  exdeta  (VelL  pr.  Bpec.)  Sprague      Chod.  et  HassL 

I .  p.  84.  —  Paraguay. 

B.  nuadripituiata  Blanro.  ed.  1.  499:  ed.  ?  84»;  nach  Merrill  1.  p.  66  =  Oroxylum 

indicum  (L.)  Veut.  —  Philippinen. 
B.  ^nUhaeea  L.,  Blanco,  ed.  1.  499;  Spathodea  la^ieii  Blanco,  ed.  2.  850;  nach 

MerriU  1.  p.  66  »  BoUdtanärmu  tpothaen  (L.)  K.  Sch.  —  ibid. 
B'  ($  Cimjii-iafai')  r/ctoiitnoto  Johnston  3-  p.  696.  —  Venezuela  (Johnston  n.  845). 
XVatalpa  Teasi  Penhallow.  .\ni.r.  Natur.  XXXIX.  V.m,  p.  186  iC.  Karmpf-n 

X  higiimundea).  —  In  Kultur  entstanden  bei  J.  C.  Teas.  in  Carthage 

(Mi.ss.). 

Clyfostoma  scinnpalAiium  Bor.  et  K.  Schum.  var.  longiflamm  Sprague  ap.  CSiod. 

et  Basal.  ].  p.  82.  —  Paraguay. 
Oreicmtia  trifolia  Blanco,  ed.  1.  489;  ed.  2.  848;  nach  MerriU  1.  p.  86  &s  Or. 

alnfa  H.  B.  K.  —  Philippinen. 
Lundia  l>ama:!i  C.  DC.  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  Ser.  V  (1905).  p.  280.  — 

Br;i>ilien. 

Mntjadyvna  Haasleri  Sprague  ap.  Chod.  et  Haiisl,  1.  p.  85.  —  Pitiaguay. 
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ifansoa  trv.nrrfri  >^praciie  ap.  C'hod.  et  Hassl.  1.  p.  83.  —  ibid. 

Marlhan, ia  plafycalyj  (Baker  sub  Ihlichandrone)  Spragae  in  Hook.  leon.  Plant. 

4.  Str.  Vlll  4  <1905).  tab.  2800.  —  Uganda. 
MiUiHglonia  t^uadripmuula  Blanco,  ed.  1.  499;  ed.  2.  3öl;  nach  Merrill  1.  p.  66 

=  Stfr€C»p«rmwH  putdripinnatum  (Blnnco)  F.  ViU.  —  Philippinen. 
Jf.  pitmata  Blaoeo,  «d.  1.  601;  «d.  S.  861;  nach  MerriU  1.  p.  M  =  Stmutpermum 

pintmtuhi  (Blanco)  F.  Vill.  —  ibid. 
Omt^tM  flavum  Rehder  in  .Sarg«nt,  Trees  and  Shraba.  1  (1906).  p.  19«.  pl.  XCII. 

—  Vnnnan. 

Tabduia  rnftsctn«  Johu'^ton  3.  p.  696.  —  Venezuela  ^Juhnston  n,  19). 
Tmma  Ipe  Mart  var.  dninens  Sprague  ap.  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  86.  — 
Paraguay. 

foiin.  parmfiora  Spragne  1.  c. 
form,  gratidifiora  Sprajä^ue  1.  c. 
var.  :,(ff';m  ^^prague  ap.  Chod.  et  UassL  1.  p.  b&.  —  ibid. 
loiin.  Irpiiiotu  Spra^ue  l.  c. 
form,  glnha  Spra^ue  1.  c. 
7.  HoMtUri  Sprague  ap.  Chod.  et  HasHi.  1.  p.  87;  femer  2.  p.  466;  ferner  in 
Fedde,  Rep.  U  (1906).  p.  142.  ~  ibid. 

BombaoMeae. 

BoM^iz  VaMmii  Hochreutiner  in  Bnll.  Inst.  bot.  Buitenz.  XIX  (1904).  p.  16 

=  B.  sp.  Koorders  et  Valeton.  —  Java. 
B.  cdba  L.  Blanco.  ed.  2.  872.    Hierzu  syn.  nach  Merrill  1.  p.  24:  Mdaleuea 

oramfiflora  Blanco.  ed.  1.  616.  —  Philippinen. 

B.  pentatiflriu»  L.,  Blanco,  ed.  !.  h'M  ;  ed.  2  871;  nach  1.  c.  =s  (  tiba  jpentandra 

(L.)  Gärtn.  (Erwdcnflron  uiifrwtuosutii  D<'.).  —  ibid. 
(*nba  GHazimdi  K.  Schnm.  (mss.)  var.  glnhrißora  Chod.  et  HassL  1.  p.  72.  — 

Paraguay. 
€■  paUi'la  Rose  1.  p.  8m  —  Mexico. 

C.  puinfolia  Hose  1.  p.  820.  —  ibid. 

('  acuminafa  •>>.  Wats.  sub  Eriodtndron)  Kose  \.  p  820. 

Matufia  l/oudingii  T.  A.  Sprague  3.  p.  428;   ferner  m  Fedde,  Hep.  II  (1906), 
p.  126.  — •  Columbia. 

Borragioaceae. 

Aiuhu»a  ofiUhuüits  L.  var.  bakanka  Adamovic  in  Deukschr.  d.  Maüt.->«aturw. 

Kl  d.  kais.  Äkad.  d.  WiBs,  Bd.  74.  p.  186.  —  Macedonien. 
Ämehia  purpmratcenB  Baker  apud  Baker  and  Wrigbt  1.  p.  66.  —  Abyssinien. 
Horago  indiea       Blanco.  e<l.  2.  60;  nach  Merrill  ].  p.  62  wahrscheinlich  =  Tri- 

rJiOih^trin  indnuin  K.  Hr.  —  Philippinen. 

B.  indica  Blanco.  ed.  1  81.  non  L.  B  nfrintiui'*  Blanco  ed.  2.  60;  nach  Alerhll 

1.  p.  62  ----  Tricimksma  zeylanicum  K.  Br.  —  ibid. 
Carmoaia  hrUrojihyüa  Cav.,  Blanco,  ed.  1.  209;  ed.  2.  147;  nach  Merrill  1.  p.  62 

^  Bhrttia  bvanfolia  Rozb.  —  ibid. 
ConHa  StitmmnU  DC.  var.  albi/tora  C  hod.  et  üassl.  ].  p.  806.  Paraguay. 
C  didCfior  Cham.  var.  pallida  L  hod.  et  Hassl.  1.  p.  806.  —  ibid. 
G.  guaiamtüa  f  'hod  et  Hassl.  1.  p.  y05.  —  ibid. 

var.  ptdunculma  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  80.j.  —  ibid. 

var.  foliosa  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  3ü5.  —  ibid. 

C.  putagmrienM  Cbod.  et  Ha«si.  !■  p.  805.  —  ibid. 
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Cordia  pulchra  MillMp,  1.  {).  24.  —  Yucatan 

C.  h''rcal/Ieeandra  Lops.  apud  Millsp.  1.  p.  25.  —  ibid. 

C.  popinqua  Merriil      p.  öO.  —  Philipp! neu. 

C  blan&n  Vidal  var.  mMi»  Merrill  $.  p.  61,  —  ibid. 

C  foturfo  Blanco,  «d.  1.  124;  et  C.F  ignota  BUnco;  ed.  2.  88;  nach  Merrill  1. 

p.  61  =  C.  mthcordaia  Lern.  —  ibid. 
C  tebeitma  Blanco,  vd   1   121;  ed.  2.  87,  non  T.  et  C.  didtofoma  Blanco,  ed.  1. 

128:  ed  2  88,  uon  Forst  :  nach  Merrill  1.  p.  62  =  C  6/a«rw  Vidal.  —  ibid. 
C-  villfcrnilüt  Fres.  var.  tomaitona  Chod  et  Hassl.  1.  p.  481.  —  Paraguaj. 

paucukntala  Frett.  var.  tubutata  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  481.  —  ibid. 
C.  JeAMom'  J.  G.  Baker  apad  Baker  et  Wright  ].  p.  18.  —  Obei^uinea. 
C.  MmmU  C.  H.  Wright  apnd  Baker  et  Wright  1.  p.  15.  —  ibid. 
C.  Wameckei  Gflrke  ex  Baker  et  Wright  ].  p.  18.  —  ibid. 
Cryphtnthe  trifurca  Kastwood  1.  p,  'Jßd,  —  Kalifornien. 
Cynoqlo9$vm  Amtxnne  Kastwood  1.  p.  208.  —  ibid 

C.  gpomefHcHDt  Baker  aiid  Wright  1.  p.  62.  —  Britisch-ZeDtrai-Afrika. 

C  Mannu  Baker  and  Wright  1.  p.  b2.  —  Ober-(J  uinea. 

C.  bonaie  M.  L.  Fernald  in  JRkodora  vol.  VII  (1905).  p.  260.  —  Nordamerika. 

C.  eoenOeum  Höchst  var.  JokuBUmi  Baker  et  Wright  1.  p.  84      C.  Johmloiti 

Baker).  —  Mossambique,  Ostafrika. 
JBekmo»pennum  pafuium  Lehm.  var.  genuinum  Hochreutiner  in  Ann.  Gonaerv.  et 

Jard.  bot  Gen.'  ve  VII— Vlll.  p.  192  (1904).  —  NördL  Afrika. 

var.  pfnrnurjitim  HochrtMitiner  1.  c.  p.  192.  —  .Mgier. 
Ehretia  beuneria  Blanco,  ed.  1.  127;  ed.  2.  91,  nun  L.;   nach  Merrill  1.  p.  62 

=s  S.  philippinmfii  A,  DC.  —  Philippinen. 
B»  virgata  Blanco,  ed.  1.  127;  ed.  2.  186,  non  Swarta;  nach  Merrill  1.  p.  82 

=  E.  onava  A.  DC.  —  ibid. 
E-  Zenkcri  Gürke  ex  Baker  et  Wright  1.  p.  26.  —  Ober-Guinea. 
Meliotropium  horizo'ntale  Small  ia  Bull.  H.  York  Bot  Gard.  Iii  (1906).  p.  4ä6.  — 

SuV)trop.  Florida. 

H.  parvi/lorum  Blanco,  ed.  I.  80;  ed.  2.  59;  nach  Merrill  1.  p.  62  =  H-  indiatm 

L.  —  Philippinen. 
IT.  maximum  Chod.  et  Hassler  1.  p.  482.  Paraguay. 

H.  HaHshrianum  Chod.  var.  rigida  (vhod.  et  Hassler  1.  c.  p.  418.  —  ibid. 

H.  Vatkei  Baker  ainul  Baker  and  Wri-iht  |.  ]..  '.VJ.  —  Nil-Laud. 

H  dissxmilr  N.  K   Bi    apud  Baker  and  Wii;4ht  1  c   \\  VI.  —  Mo^ii^aiubik. 

H.  rVma/ftfti.se  Vierhapper  in  Ostr.  Bot.  Zeiuschr.  LV  (1905).  p.  489. —  Abdal  ICuri. 

M-  Sokotranum  Vierhapper  1.  c.  p.  482.  —  Sokötra. 

JSf.  kwrienae  Vierhapper  1.  c.  p.  468.  —  Abdel  Kori. 

JB*.  Bsmlayantim  Vierhapper  1.  c.  p.  488.  —  ibid. 

H.  Derafonteme  Vierhapper  1.  c.  p.  464.  —  Sokötra. 

H-  Shiifihmse  Vierhapper  1.  c.  p.  466.  —  ibid. 

H.  Waijurri  Vi.  iliapper  1.  c.  p.  466.  —  Abdal  Kuri 

Lappula  leucaniha  Greene  1.  p.  152.  —  Neu-Mexico. 

Lcbottenwn  H^ogpenmideg  (S.  Moore  Bub  Leurodine)  Baker  apud  Baker  and 

Wright  1.  p.  80.  Britiach-Oetafrika. 
MiHephylni  nov.  gen.  Greenm.  1.  p.  242. 

, Die.se  Gattung  .steht  zwischen  den  Gattungen  Omphalodes  und 
Cj/vr>  jlosxum  Durch  die  Be.schaffenheit  der  Früchte  unterscheidet  sie 
sich  von  der  Gattung  Omphalwles.'^  —  Eine  Art  in  Mexico. 
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Mimopht/ttun  ofnphalodoidfs  <rreenin.  1.  c  p.  242.  —  Mexico. 
SryniUkia  Suksdorfii  GTecnm.  m  Bot.  Gaz.  vol.  XL.  No.  2  il90ö>.  p.  146.  — 
Washington. 

UÜMpermmm  MfUimm  Vaniot  in  La  Hoad»  dea  Plaota«  1906.  p.  429;  famar  in 

Fedde,  Rep.  n  (19C«).  p.  166.  —  Kouy-Tchtou. 
Mmai»  molli»  Blanco,  ed.  1.  189:  ed  2^9;  nach  Manill  1.  p.  «2  =  SMia 

narfHtl  Vidal  (F  mnilis  Merrill/.  —  Philippinen. 
M^09oti$  aspera  Velen,  i  (1902).  p.  9.  —  Bulgarien, 
if.  vettUa  1.  c.  p.  9.  IMd. 

Jf.  kibnUfimi  Mnibaek  in  Bull  Soc  Bot.  Ftance  XLVm  (1901).  p.  400-409.  — 
Tunis,  Algier. 

Oncstna  ampViatum  Velen.  S*  p-  45.  —  Krim. 

0.  et'hwtdrs  L.  var.  Granatensin  0.  Deb  et  E.  Bev.  in  Bull,  Acad.  Inter.  Qeog. 

ßuL.  T.  XV  (1905).  p.  110.  —  Spauien. 
0.  neiosvmt  Led.  form,  oder  äubsp.  Gratialenxut  Deb.  et  Degen  in  1.  c.  p.  HO.  —' 

ibid. 

0.  «etotuM  Lad.  fonn.  oder  subsp.  Hi^Mimea  Dagen  at  HarWar  in  1.  c.  p.  III.  — 
ibid. 

Oiunnodium  virginianum  var.  hirautum  K.  K.  Mackenzia  in  Boll.  Torr.  Bot. 

Club.  XXXIl.  No.  9.  p.  499.  —  Nordamerika. 
0-  hiwindimmum  K.  K.  Mackenzie  1.  e.  p.  500.  —  ibid. 
0.  Ati|»uliinmiiiii  var.  maerotpa'nnm  M ackansia  at  Bush  L  c.  p.  602.  •  ibid. 
0.  fKädmUOe  K.  E.  Maekaoaia  1.  c  p.  602  (b  0.  eorofmümiM  «lolfe  A.  Gray, 

uon  0.  moUe  Micbx.).  —  ibid. 
0.  occidaiUUe  var.  gylvestre  K.  K.  Macken/.ie  1.  c.  p.  504.  ibid. 
Onocnrya  pulvinain  A.  Nelson  1.  p.  68.  —  Colorado. 

Roüitiia  diipenna  (L.)  Hochreutiner  in  Ann.  ('onserv.  et  Jard.  V>oi.  Geneve 
VII — VIII,  p.  195  (1905)  (=  Liihonjtermum  dUpermum  L.,  Lith.  rtU/rtum 
Pallas,  ItacAelia  tteUulaia  Baichb.).—  Mittelmaariandar,  Orient  bis  Himalaja. 

Soienanthug  O^e  Bagal  et  Smim.  var.  HUernudw»  lApAy  in  Acta  Horti  Patrop. 

XXIII  (1904).  p.  191  n.  192.      Zentral- Asien. 
Trühodesma  hispidum  Baker  et  C.  H.  Wri«;ht  1.  p.  46.  —  Britisrli-nstafrika. 
J.  Schimperi  Baker  apiid  Baker  et  < 11.  Wright  1.  c.  p.  47.  —  .A  be^sinien. 
T.  oleaefolivim  Baker  apud  Baker  et  C.  H.  Wright  1.  c.  p.  47.  —  ibid. 
T.  Beniü  Baker  and  Wright  ].  p.  49.  —  Nubien. 

7.  aMum  Viarhapper  in  Cstr.  Bot.  Zeitschr.  LV  (1906).  p.  499.  —  Abdal  Kurl 

Tirigomti^  macrophylla  Vaniot  in  Le  Monde  dea  Plantea  1906.  p.  42;  femer  in 

Fedde.  Rep.  II  (1906).  p.  157.  ^  Kouy-Tcht'oii. 
Tournefoitia  arfmeu  Blauco,  ed.  1.  129;  ed.  2.  91;  nach  Merrill  1.  p.  162  » 

T.  aryentm  L.  —  Philippinen. 
T.  MrnrfifvlNio  Blanco,  ed.  1.  128;  ed.  2.  91.  non  L.;  nach  Merrill  ].  p.  62  2*. 

mrmmtMa  L.  —  ibid. 
T.  SakmoMiU  A.  DC.  var.  Btanßheiuaui  Chod.  et  flassL  1.  p.  482.  'Parsguay. 

Bnmlaceae. 

hendia  squarroM  (Thunbg.  sub  Brxotia)  Colo/..  in  Ann.  di  Bot.  II  (1904).  p.  40. 

ferner  in  Fedde.  Rep.  I  (!905i  p  128.  —  Kapland. 
B.  Dr^tana  Coloz.  in  Ann.  di  But.  i'irotta  U  (^1905).  p.  B9;  femer  in  Fedde, 

Rep.  1  (1905).  p.  12S.  —  Kapland. 
&  odTpfanatdet  (L.)  Brogn.  var,  cniMifiMa  Coloz.  1.  c  p.  40;  1.  c  p.  128.  — 

ibid. 
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Staavia  laUrifiora  Colozza  in  Ann.  di  Bot.  II  (1906).  p.  86.  tab.  11;  ferner 
in  Fedde,  Hep.  I  (1906).  127.  —  Südafrika. 

Buraeraceae. 

Bo9wUia  f  obliqua  Mftnco,  ed.  1  248;  nadi  Merrill  1.  p.  80  as  Qmofk^hm 

ofrl^Siwm  (Blaneo)  Henill  («  Oon-  pAoahm  Blume).  —  Philippinen. 
BtofMf«  Inagvmth  N  L.  Britton  in  Bull.     York  Bot.  Gaid.  m  (1906).  p.  448. 

—  Bahamas-Inseln. 

Ciauiinwn  album  Blanco,  cd.  1.  793;  ed.  2.  546.  non  Raeusch;  nach  Merril!  1. 
p.  80  =  Camrium  luzonicum  Miq.  Ca».  carapifUium  Perk.j.  —  Fhilip- 
pinea. 

C  eammvme  Blanoo,  ed.  1.  791«  non  L.;  C-  pimda  Blanco,  ed.  2.  p.  54S,  non 
Eoen.;  nach  1.  c.  =  Can.  vilUmm  (Miq.)  F.  Vill.  (8jn.  CanarioffU  vükta 
Miq.,  Cantnium  Cumingii  Engler).  —  ibid.  • 

C'  perkiHsae  Merrill  3.  p.  26        C.  ocatum  Ferk  i  —  Philippinen. 

C«  Qre»hoffii  Kds.  in  Mus.  Mort.  Bnjjor.  noineu  nuduin),  in  Natumk.  Tydscbr. 
Ned.-Indie  LXIII.  2  (lyOS;.  p.  «5  idescriptio».  —  Minahassa. 

C.  Mvuiha*sac  Kds.  in  Hort.  Bogor.  (nomen  uudum),  in  I.  c.  p.  ^6  (descriptio). 

—  ibid. 

C-  artieitkUum  Engler  mse.  in  Herb.  Hort.  Bogor.  Iconea  Ined.  in  Hos.  Hort. 
Bogor.,  in  Natnurk.  Tydacbr.  Ned.-Indie  I#XIII.  2  (1908).  p.  97  (nomen 

tantum).  —  ibid. 

C-  celebieitm  Kngl.  m^c.  in  H«  rb  Hort.  Kogor.  in  Natmirk.  Tydscbr.  Ned.-indie 

LXlll.  2  n  908).  p.  97  (^nomen  nudum^.  —  ibid. 
C  emarginatum  Engl,  mec  in  Herb.  Hort.  Bogor.  Icones  ined.  in  Hns.  Hort. 

Bogor.  in  Katuurk.  Tjdschr.  Ned.-Indie  LXIII.  2  (1908).  p.  97  (nomen 

nndum).  —  ibid. 

C  Kcordersianuui  Engl.  m-^c.  et  Icones  inr  l  in  Kerb.  Hort.  Bogor.,  in  Natuark. 

Tvdschr.  Xed.-Indie  LXIII.  2  (HttiHi.  p  97  (nomen  nnduin).  —  ibid. 
C'  mHo  Engl.  m«<c.  et  Icones  ined.  in  lierb.  Hort.  Bo<ror.,  iu  Natuurk.  Tydscbr. 

Ned.-Indie  LXIII.  2  (1908j.  p.  98  (nomen  lanUim).  —  ibid. 
C  IVeiiMiniiJM  Engl.  msc.  et  Icones  ined.  in  Herb.  Hort.  Bogor..  in  Natunric 

Tjdschr.  Ked.-Indie  LXUL  2  (1908).  p.  96  (nomen  tantum).  —  ibid. 
C-  Valetoniauiuii  Vngl.  msc.  i  t  Icones  ined.  in  Herb.  Hort.  Bogor.,  in  Natuurk. 

Tydschr.  Ned.-Indie  LXill   2  (1908).  p.  f>8  (nomen  tantnin).  ibid. 
C.  Vrieseavum  Enir!.  msc.  in  Herb.  Hort.  Bogor..  in  Natuurk.  Tydschr.  Ned.-indie 

LXIII.  2  (lyoöj,  p.  98  (nomen  tantum).  —  ibid. 
C.  Amboinente  Hocbreutiner  1.  p.  55.  —  Molukken. 
C-  Englmanum  Hocbreutiner  L  e.  p.  68.  —  ibid. 
C.  Un^ütimum  Hochreutäner  1.  c.  p.  88.  —  Celebee. 

C.  patentinarvium  Miq.  var.  gmuinum  Hochr.  1.  c.  p.  69  (»  C. patentinermm  Miq.). 

—  Insulinile? 

var.  niftzocnt-piitn  H(u  }u.  1.  c.  p.  60.  —  Bangka. 
C.  paeudoaimmune  Hocbreutiner  1.  c.  p.  60.  —  Niederl. -Indien? 

var.  subdongatum  Hochr.  1.  c.  p.  81.  —  Molukken. 
C.  pMttdbdeeumamim  Hochr.  1.  c.  p.  61  (»  c,  decKmanum  Englw).  -~  Sumatra 
C.  lioosi'hoouiii  Hochr.  1.  c.  p,  62.  —  Molukken. 

Qmacum  abilo  Blanco,  ed.  1.  364:  Icica  abilo  Blanco,  ed.  2.  258;  nach  Merrill 

1.  p  W      Garuga  foribmida  Decn.  —  Philippinen. 
Santiria  nUuhi  Merrill  tj.  p,  29.  —  ibid. 

Scutimnthc  BuKihigii  Hocbreutiner  1.  p.  64.  -  Niederl.-Indien. 
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Cactaceae. 

Ctehta  piftijaya  Rlanro.  rd.  2.  '289.  non  L. :  narh  Memli  1.  p.  M  wahreobeiolich 
~  <  ereus  triangular  s  }?:iw,  —  PhiJippinen. 

C.  opuMtia  Bl&DCO,  ed.  1.  414;  cd.  2.  288,  nou  L.,  nach  Merrill  1.  p.  50;  wahr- 
scheinlich SS  Opuntia  cochiniUi/era  Mill.  —  PhüippineD. 

Cemu  miUk^uenm  C.  8pegaxzini  in  An.  Ifna.  Nac  Buanos  Aires  XI  (1905). 
p.  478.*)  —  La  Plata-Staaten,  wie  die  folg. 

('.  tkdtyonoides  C  Sp.  1.  c.  p.  480. 

C.  dayami  C.  Sp  1.  r.  p.  480. 

f.  platyffonwf  U.  Sp.  ],  c.  p.  481. 

('.  Guelichii  C.  Sp.  1.  c.  p  482. 

C  SÜKutrii  C.  Sp.  1.  c.  p.  488, 

C.  Qnuonimiw  Weingart  in  Monatsscbr.  Kakteenk.  XV  (1908).  p.  54.  —  Hmico. 
C.  MeMeMflit  Weber  1.  p.  888;  ferner  in  Fedde,  Bep.  II  (1908).  p.  78.  — 
ibid. 

C.  Dusenii  Weber  1.  p.  883;  ferner  iu  Fedde.  1.  c.  p.  78.  -   Rio  negro. 

^  lowjicaudatus  Weber  1.  p.  8S4.  fernfr  in  Fedde.  1.  c.  p.  78.  —  Mexico. 

V-  Sirul  Weber  1.  p.  884;  ferner  in  Fedde,  1.  c.  p.  74.  —  ibid. 

C  tiperinu*  Weber  l.  p.  885;  ferner  in  Fedde.  1.  c.  p.  74.  —  ibid. 

C.  margaritemis  Johnaton  $.  p.  898.  —  Venezuela  (Jobnuton  n.  844). 

C  üfbaniaHw  Gflrke  et  Weingart  in  Notizbl.  Egl.  Bot  Gart.  Mus.  Berlin  IV 

(1904).  p.  158.  —  Haiti. 
XC  Möuningghoffii  (('.  flageUifdrmis  X  Martianut  Fischer  in  Monatsschr. 

Kakt«»pnk.  XV  (1906).  p.  148.  —  Kulti%iert. 
Viei»lQcadiis  Humboldtü  (H    H,  K.  »sub  CnrtH.<<.   I'.  !*('.  vnh  ('r,rus)  A.  Weber  in 

K.  iiuland-Goä'jelin,  Les  Cleiitocactiu,  oeu\re  posthunne  de  A.  Weber 

(Bull.  Soc.  centr.  Agric*  Horttc  et  Acd.  Nice  1904.  Janvier)  Beferat: 

P.  Gflrke  in  Monatsachr.  Kakteenk.  XV  (1906).  p.  167.  Ecuador. 
ieofoganus  (H.  B.  H.  sub  Cacftu)  A.  Weber  1.  Ct  Görke  1.  c.  p.  157  (=&  Cereu» 

k.  P.  DC.  =  Cfrt'Ks  isogoiius  K.  Schum  ).  —  Fcuador. 
CU  sepium  (H.  B.  K.  sub  Cactm)  A.  Weber  1.  r  .  Giirke  1.  c.  p.  168  (=  C'er. 

<<epi}an  P.  DC.  —  Cer.  Uocziii  ilaage  jun.).  —  ibid. 
CL  ktnatus  {H.  B.  K.  sub  Cactus^  A.  Weber  1.  c„   Gurke,  1.  c  p.  168  (=  Cer. 

P.  DO.  =  PiUneteus  JJantuUzii  F.  A.  Uaage  =  F.  Haayeanm  Poselger). 

—  ibid. 

ct.  mpem  (U.  B.  K.  sub  Cactm)  A.  Weber  1.  c.  GOrke  1.  c.  p.  168  (ss  Cer. 
serpens  P.  DC.)  —  ibid. 

Cl.  oHiei«  (Meyen  sub  Cereus)  A.  Weber  1.  c.  Gürke  1  r.  p   158.  —  Peru. 

CL  CeUianu-x  'Tiem.  sub  l^ilocer^»<<)  A.  Weber  1   c.  (™  J-ü,  WUlamxii  Ij^m.  —  P. 

fos»tdatm  i-ab.  ^  P.  fuveoiotm  Lab.  —  t.  Brunnoicii  Hort.  Germ.  =  P. 

Kanzlcri  Hort.  Germ.).  —  Ecuador. 
Q-  tfoKrtfleniMM  (Web.  sub  Cerem)  Weber.  L  e.  —  Peru  u.  Ecuador, 
(i.  panitam  (Otto  sub  Vtrfu»)  Weber.  1.  c.  —  Minaa  Geraes. 
Cl.  (%i)Uitmiü  Weber  1.  C.  —  Rio  Chota. 

Cl  lauiceps  (K.  Schum.  sub  Cereitg)  Roland-Gosseliu  1.  c.  —  Bolivia. 

C7.  //arrj/forff«.    K   Schuin.  -nb  (  crens)  Itolund-Gosselin  1.  c.  —  ibid. 

Cl.  hyaUimulhiis  {K.  Srhum.  sub  i'ereiut)  Koland-Gosselin  1.  c.   —  Argentinien. 

Cl.  Kerberi  (K.  Schuni.  sub  (  ereu-s)  lioland-Gosselin  1.  c.  —  Mexico. 

*)  Kurie  Analy«en  der  n^acu  Arten  »tehe  andi  b.  Alwin  Schneider  in  Mon»tuirhr. 
K«kt*«B]t.  XV  (1906>.  ^K  52-54,  07—72. 
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Sehinot  ftchts  w-uatiu  Link  et  Otto  var.  dqwMM  Speg.  l  c.  p.  494.  —  La  PkU 
wie  die  folg. 

var.  tetracantha  i^peg.  I.  c.  y.  4^4. 
£.  augpUosa  Speg.  1.  c.  p.  496. 
f.  Aree^amlelai  Seg.  I.  c.  p.  49t. 

E.  pygmaem  Speg.  1.  c  p.  497  et  rar.  pkamfütoß,  Speg.  L  e.  p.  49S. 

E.  haematanthua  Speg.  1.  c.  p.  498. 
E.  fhionaufhus  Speg.  1.  c.  p.  499. 
E.  thlnnnnfhti"  Speg.  1.  c.  p.  491*. 

£.  catamanomn  Sp«g.  1.  c.  p.  600  cum  var.  palltda  et  var.  oOscura  Speg.  L  c. 
p.  601. 

S.  «ottfiMMCNnf  Speg.  1.  c.  p.  (lOl. 
E.  Shuhertn  Speg.  1.  c  p.  602. 

E  gilfbosus  DC   var.  vetdanicda  Speg.  I.  c  p.  609  (=      OUmii  Speg..  hob 

Link  et  O  H.). 

var.  ß  Hypica)  Speg.  I.  c.  p.  608. 
£  Kfellatt49  S{>e^  1.  c.  p.  505. 
E.  Baldianm  «Sptg.  1.  c.  p.  606. 

E  AmAaeaktm  K.  Schum.  in  Mooetaadir.  Kakteenk.  1908  nomeii  nudum,  Be- 

schieibung  Gflrke  ia  1.  c.  XV  (1906).  p.  106  c.  fig.  —  Uruguay. 
E.  Speganinii  Gürke  1.  c.  p.  UO  für  E.  Arechavaleiai  Speg..  non  Schum. 
E^wocactw  Mihanorichi)  Vrii  et  GOrke  in  Mooataschr.  Kakteenk.  XV  (1906). 

p.  142.  —  Paraguay. 
ilch.  elachtsnnfhun  Weber  1.  p.  a»7:  ferner  in  Fedde,  Kep.  U  (1906).  p.  76.  — 

Uruguay,  wie  tiie  folgenden. 
Ech.  fioricomu»  Arecb.  1.  p.  198. 
EA-  aprtotf  Arech.  1.  p.  206. 
Edt.  umguuyetuü  Arech.  1.  p.  218. 
Ech.  rndanoatrpua  Arech.  1.  p.  220. 
Ech.  pulcherrimm  Arech   1.  p.  222. 
Ech   f \fnlacot  arpus)  leucocayf/us  Arech.  1.  p.  2d9. 
Ech.  (Dittcocadm/  Fridi  Arech.  1.  p.  244. 
Eck.  (Ducocactus)  paudartötatHt  Arech.  1.  p.  248.  lam.  XX VT. 
Edi.  FUMffii  Gflrke  in  NotizbUtt  Bot  Gert  Berlin  no.  86  (1906).  p.  188.  - 

Bolivien. 

EOnnoctreua  mwaeanihue  Heese  in  Gartonfl.  hül  (1904).  p.  216.  Abb.  8«.  — 

Xnril-Mexico 

Ech.  rubrsn'xs  K.  Dam»  in  Monatsachr.  Kakteeuk.  XV  (1906)  p.  92.  cum  fig.  — 
KulUviert. 

Eätinopti»  SütteUrii  C.  Speg.  1.  c  p.  488.  —  L»  FUtasteaten,  wie  die  folgenden. 
Eeh.  Mttcnm  C.  Speg.  1.  c.  p.  487. 

Ech,f  peeudominuxctda  C.  Speg.  1.  c  p.  488. 
Eh.?  mhtmna  C.  Speg.  1  c  p.  488. 
Ech.  cordobemh      Speg.  1.  f  i  ^89. 
Ech.  mirabilu  C.  Speg.  1.  c.  \>. 
Eih.  mnlesfa  0.  Speg.  1.  c.  p.  49Ü. 
Ech.  Baidiana  C.  Speg.  L  c.  p.  490. 
JScA.  miricatigmma  0.  Speg.  l  c.  p.  491. 

Eek.  mdanopoUtmka  C.  Speg.  1.  c.  p.  492  (=  E.  leueantha  Speg.,  non  Walp.). 
Beh.  ancMrophora  O.  Speg.  1.  c.  p.  492. 
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SAmapu»  «aehenrns  C.  Speg.  L  c.  p.  498      JBdbtnocaclii»  oacftauM  Speg.). 
tfcmiYiu/a  Wftb«r  1.  p.  886;  ferner  in  Fedde,  Bep.  II  (1906).  p.  Ii.  — 

Argentinien. 

Eck.  tfj  ■<fart>fnhense  Arech.  1,  p,  254.  —  Um^^uay. 

Sek.  Fiet/ngn  Uiirke  iu  NoUzblatt  Bot.  Gart  Berlia  no.  86  (1906).  p.  184.  — 
Bolivien. 

E}nphffUan(hiug  obtuaamffulu»  (G.  A.  lÄnAlef  sab  Epiphifilum)  A.  Berger  in 
Htssonri  Bot  Gard.  Rep.  XVI  (1906).  p.  84  (»  Cermu  obt  K.  Schiim.). 
Mamälaria  „Stella  de  Tacubaya**)  Heese  in  Gartenfl.  Uli  (1904).  p.  214. 

Abb.  82.  —  Mexico. 
Jf.  MntVtv  I^odd  vai   Diguefii  A.  Weber  1.  p.  882;  ferner  in  Fedde.  Rep.  II 

n;<06;.  p.  72.  —  Mexico, 
ijpuntia  Weberi  Speg.  I.  c.  p.  öOy.  —  La  l'lata,  wie  die  foigeudeu. 
0.  hypitophila  Speg.  1.  c.  p.  609. 
0.  Sdmmannii  Speg.  1.  c  p.  611. 
0.  cordobengU  Speg.  1.  c.  p.  618. 
0.  macantfia  Speg.  1.  c.  p.  518. 
0  moHfen'ffeihfiit  Speg.  1.  c.  p.  516. 
0.  tttkilio  ■'^pfg.  1.  c.  p.  516. 
0.  Kt»ka-lato  Speg.  l.  c.  p.  öl6. 
0.  retrorm  Speg.  1.  c.  p.  617. 
0.  oanitM  Speg.  1.  c.  p.  618. 
0.  dUiauM  Speg.  1.  c.  p.  619. 
0.  ArethavtUetai  Speg.  1.  c.  p.  520. 

0.  Nmhii  N.  L  Britton  in  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.  III  (1906).  p.  446.  — 

Bah  am  as  - 1  nseln. 

0.  Ckaimtk  Weber  1.  p.  888;  ferner  in  Fedde.  Rep.  II  (1906>.  p.  76.  —  Mexico. 
0.  Darrahiana  Weber  1.  p.  888;  ferner  iu  Fedde,  Hep.  II  (1^6).  p.  77.  — 
Uee  Tnrk. 

0.  ietfudiHÜcnu  (Thieny  de  Menonville  sab  Caehu)  Weber  1.  p.  889;  femer  in 

Fedde.  T{e[).  II  (1908).  p.  77.  —  Haiti. 
0.  vtlufina  Weber  1.  p.  SS>9:  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  78.  —  Mexico. 
0.  Grosxriama  Wt'hpr  |   p.  391 :  femer  in  Fedde  1.  c  j»  78-    -  Paraguay. 
0.  data  var.  Ddactuina  Weber  1.  p.  802:  ferner  in  l-'etide  1.  c.  p.  79.  —  ibid. 
0.  aulacofhrle  Weber  1.  p.  392;  ferner  iu  Fedde  1.  c.  p.  79.  —  ArgeuLiuien. 
0.  l^tartkra  Weber  1.  p.  898;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  80.  —  Mexico. 
0.  Wi^nai  Weber  ].  p.  898;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  80.  —  Argentinien. 
0.  Cmterai  Arech.  1 .  p.  278,  —  Uruguay. 
0  montevidmsis  Arech.  \.  p.  282.  —  IM  ] 
0,  VMhhniad'ntis  Arech.  1.  p.  286.  —  ibid. 

0.  inaequüaterah^  A.  Berg,  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXVI.  Heft  5  (^1906).  p.463. 

— -  Kultix-iert  in  liiviera. 
0.  Wintariam  A.  Berg  1.  c  p.  466.  ^  Heimat  unbekannt. 
0.  haernttocarpa  A.  Berg  1.  c.  p.  466.  —  ibid. 

ffhctttu»  rhiodataiUhut  (Salm  sub  Eehinopgw}  C.  Speg.  1.  c.      Klocerevs  «rythr»- 

cephalun  K.  Schum.). 
?•  FouachiantM  Weber  ].  p.  8t(6;  ferner  in  Fedde,  Bep.  II  (1906).  p.  76.  — 
St.-Thomas. 


*)  Melius:  M.  tacubayentis. 
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Calycanthaoeae. 

Buineria  fertüü  var.  gUtucg,  (  WUld.)  0.  K.  Sehn.,  III.  Handb.  Laabhk.  I  (1904). 

p.  841. 

VKj.  /erax  (Mchx.)  C  K.  Sehn.  1.  c 

Calycerutuceae. 

Boopix  rtkhaidi  ^y.  Le  Moore  in  .lourn.  of  Bot.  XLll  (1004),  p.  872.  - 
Patagonien. 

CampanalMMae. 

Ädencpkora  J^ehUri  Borbas  in  Magyar,  bot.  Lapok  1  (1908).  p.268  (=  A.  dmti' 

eulata  var.  latifolia  Kreyn.).  —  Sibirien. 
Campanida  Mrkvii  kami  Velen.  3  p.  44.  —  Konjova  Planina. 

pwnlla  L.  var.  i)ici$0'9erraia  Chenevard  ia  BnU.  Herb.  Boiss.  2.  s^r.  b.  p.  822. 

-  ■  Schweiz. 

f.  ii  latallm'alyx  Adaraovio  in  Denkschrift  Ak.  Wien  I.  p.  141.  —  Macedonieo. 
<7.  jn-rsirifdUa  L.  var.  SMMwuii  Adamovic  l  c,  p.  142.  —  ibid. 
r.  CwharieHrin  Rouj  in  Dlstr.  pl.  Europ.  XX  (1906).  p.  260.  —  Frankrtich. 
(7.  BeaMteidiana  Foinine  in  Moniteiur  Jard.  Bot.  Tiflis  I  (190»).  p.  12.  —  Kan- 

kasien,  Innerasien. 
C  finitinia  Fomine  1.  c.  p.  15.  —  Armenien. 

C.  rotundifolia  L.  vea.  Tatrae  Borbas  in  Magyar,  bot.  Lapok  1  (lü02).  p.Slä.  — 

Tatra. 

Light footia  kagerengig  Spencer  Moore  1.  p.  176.  ~  Uganda. 
Lobdkt  kaenigü  (Vabl  aub  Seaevuia)  W.  F.  Wight  apud  Saffford  1.  p.  810  (=  L. 
stricea  var.  Koen.  0.  Ktae.). 

L.  Winftidae  Biels  ]«  p,  549.  —  Westaustrahen. 

I'ot^iium  spotigiosum  hhxnro.  e<l  1.  86  et  SphfnocJea  zdjhiuha  naertn.,  Blanco. 

eU.  2  R?:  nach  Mcnill  I    p.  66  =  Sj,.  zvylanun  Gaertn.  —  Philippinen. 
Traiiai?)  tomcdlemi^  Lautb.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  462.  —  Kaiser 

Wilhelmsland. 

Beichdia  palustris  Blanco»  ed.  1.  220;  ed.  2.  156;  nach  Merritl  1.  p.  66  =  8phe- 

nodea  zeiflanica  Gaertn.  —  Philippinen. 
Scaem^  ttriem  Forst,  var.  Taciada  (Gaertn.  sub  Lobelia)  Makino  in  Bot.  Mag. 

Tokyo  XVIII  (1904).  p.  68.  —  Japan. 

Om>paridaodae. 

Baktea  trinttrt  ia  Stapf  var.  ramota  Bornm.  1.  p  f. 7  —  Elburs. 

Capparis  mariana  .laci).  in  Blanco.  ed.  2   SOh  :   hit  izii  synon\nn  ncx  h  Merrill  1. 

p   18    -  f\  haflurrn  Blanco,  ed.  1.  48B,  non  L.  —  Philippinen, 
C.  ItneufiH  Blaiii:o.  ed.  1.  488;  ed.  _'.  30Ö;  ist  nach  Merrill  l,  p.  18  nicht  =  C 

vimuiea  Hook.  f.  et  Thoius.,  sondern  selbständig.  —  ibid. 
C.  ttemorosa  Blanco,  ed.  1.  489  et  C-  mkrantha  Blanoo,  ed.  2,  805,  aon  DO. 

verisimile  =  C  horrida  Linn.  f.  sec.  Merrill  1.  p.  18.  —  Ibid. 
('.  Dwhcsnei  De  Wildem.  1.  p.  87.  —  Kongo. 

a  Afzelii  Pax  var.  fmnimetuis  E.  G.  Baku  in  Joom.  Linn.  Sog.  XXXVU  (liK)a>. 

p.  122.  —  O.ratrika. 
C.  ohlongafa  ^lenill  Ii.  p.  16,  —  Philippinen. 

t-  (§  Cynophaiioplwt  aj  collina  Johnstou  3.  p  686.  —  Venezuela  (Johnston  n.  10). 
Cleome  omithopodioidea  L.  y  laetea  Bomm.  1.  p.  67.  —  Elbars. 
C  pentapJ^lta  Blanco,  ed.  1.  628  et  C.  jf^awlea  Blanco,  ed.  2.  864  s  C  ^peeimt 
DC.  sec.  Merrill  1.  p.  18.  —  Philippinen. 
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Chtm  dUoeM  Blimco,  0d.  1.  622  et  C.  aWodbiw  Blanco,  «d.  2.  80S;  nach  Merriil 
1.  p.  IS  =  PtMetßaria  pentapkißa  (Ltnn.)  Schrank.  Qymndropgig 

pentaphijUa  TiC)  —  ibid 
('  fffiiupl.ijlhi  Klotzsch  apud  l'rban  1.  p.  '261.  -  Portorico. 
C  omUyouii'iM  Baratte  et  Murbeck  apud  Murbeck  t.  p.  25.  tab.  II.  fig.  1 — 1. 

—  Wösten  Ton  Uarokko,  Algier  a.  Tun^ 
OmNeflb  HiUmatd  A.  Nelson  in  Proc.  Biol.  80c  Washington  XYXII  (1905|. 

p.  171.  —  Nevada,  wie  die  folgenden, 
f.  taurocrmoH  A.  N.  1.  c.  p.  172. 
C  ctdMifolia  var.  pnbegcens  A.  N.  1.  c.  p.  172. 

Cratufra  ortandro  Bhinco.  ed.  1.  400;  ed.  'J.  880  =  Capparis  floribunda  Wall. 

sec.  Merrill  1.  p.  18.  —  Philippinen. 
Mamta  muenmta  (O.  Ktze.  sub  l^iebuhria)  Williams  1.  p.  24.  —  Siam. 

Caprü'olmceae. 
Lmeera  Uycesterioides  Graebner  apud  Diels  'i.  p.  100.  —  China. 
L  Marmrii  Graebner  apud  Diels  %.  p.  101.  —  ibid. 
L  §gw^onearpo»  Blanco  siehe  Lormthm  phUippensi»  Cham,  et  Schlecht. 
^püfkoHearpu»  racemosus  Michx.  var.  huvigatm  Fernald  in  Rhodora  vol.  VII. 

no.  81.  p.  167  (=  Sytuphoria  racrmoyn  Lodd.).  —  ÖsÜ,  Nordamerika. 
Vibvrmiui  Hf'carii  Gamble  1.  p.  114.  —  >umatra,  Perak. 
V.     Euiibumum,  Opuiust  Hinuatum  Merrill  %.  p.  66.  —  Philippinen. 
K  «OMlafttiii  Greenm.  1.  p.  260.  —  Mexico, 
F.  cütatem  Gieenm.  |.  p.  261.  —  ibid. 

r.  (S  Lantana)  GinMH  Graebner  apud  Diels  8.  p.  99.  —  China. 

Oaiyoplijllaoeae» 

Alme  axillans  (PhU.  sab  Steilana)  Madoskie  1.  p.  886.  —  N.-Chili. 

A.  tituhutenifix  (Speg.  sub  Sfellnria)  Maclo.skie  1.  p.  886.  —  Patagonien. 

±  debil  ix  (d  Urv.  sub  Stdiaria)  Macloskie  1.  p.  886.  —  Patagonien  u.  antavkt 

Inseln. 

A  iammlata  (I'oir.  sub  Strllaria)  Maclo!<kie  1.  p.  867.  —  Magetlan. 

A.  lanu^/inwa  (Rohrb.  sub  SUllaria)  Macloskie  1.  p.  887.  —  '  [verwildert. 

A  media  (L.  sab  &eBaria)  Macloskie  ].  p.  887.  —  Enrasien,  im  antarkt,  Amerika 

A.  nemonm  (L.  snb  SteOaria)  Macloskie  1.  p.  887.  —  Alte  Welt,  in  W.-Pata- 
gonien  verwildert. 

A.  rotuitdifolia  (Poir.  sub  Slellaria)  Macloskie  1.  p.  887.  —  Magellan. 

A  genictdata  (Poiret)  HochreutinHi-  in  Ann.  Conser\'.  et  lard.  bot.  Gen«*ve 
VII--V11I  p.  14ü  (=  Arenaria  yeniculata  Poiret,  =  Cherleria  srdoitiex 
Forsk.,  Arenaria  procumbem  Vahl.  Aren,  hemiariifolia  Desf.,  AUine  pro- 
eunAem  Penzl,  BhodtMne  procumbens  Gay).  —  Mittelmeergebiet. 

A  raefrata  Koch  rar.  QranaiewsiB  l>eg.  et  Benr.  in  Bull.  Acad.  Inter.  Geogr.  Bot. 
T.  XV  (1905).  p.  68.  Spanien. 

immdmia  peplotdes-  {T-.  sub  Arnuirifi,  Wahl.  <nb  Al^hi^')  Macloskie  1-  p.  898.  — 
Nördl.  gem.  Zone,  iu  S-Patagonien  verwildert. 

AMtites  nov.  gen.  Greene  ].  p.  97. 

«Diese  nem  Chittnng  ist  sehr  nahe  mit  Altiue  oder  Stdiaria  ver- 
wandt. Hat  dieselbe  Inflorescenz,  dieselben  Ideinen  weissen  Blttten. 
Gespaltene  Petalen  ohne  Anhängsel.  Die  Kap.nel  ist  gleich  am  Kelch 
fdafteilig.  Samen  klein  und  zahlreich."  —  Vieie  Arten  aus  dem  west* 
liehen  Nordamerika. 
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Änotitei  MemiexU  (Hook,  snb  l^ene)  Greene  i.  c  p.  98.  —  Bniiaeh-ColnnibieiL 

A.  kUifolia  (^reene  1.  c.  p.  98.  —  NordamerikA. 
A-  m«wa  Greene  I.  c  p  98  —  ibid. 
A  'liffum  Greene  1.  c.  p.       —  ibid. 
A.  aUinoides  Greene  J.  c.  p.  99.  —  ibid. 
A.  eoslata  Greene  L  c  p.  100.  —  Kaliforaien. 
A*  nodoM  Greene  1.  c  p.  100.  —  Nordamerika. 
A.  nMcilenfa  Greene  1.  c.  p.  100.  —  ibid. 
A.  halophila  Greene  1.  c.  p.  101.  —  ibid. 
A.  Dorrii  (Kell,  sub  SHtue)  Greene  1.  c.  p.  101.  —  ibid. 
A.  Jotwxii  Greene  1.  c.  p.  lü'2.  —  Colorado. 
A.  Baken  Greene  I.  c  p.  102.  —  ibid. 
A,  ducHrrem  Greene  1.  c.  p.  106.  —  ibid. 
A.  eUiplica  Greene  1.  e.  p.  106.  —  ibid. 
A-  v'iüo$itla  Greene  1.  e.  p.  104.  —  Nordamerika. 
A.  Iciu  trhna  Greene  1.  n.  p.  104.  —  ibid. 
A.  dehili"  Hrnene  1.  c.  p,  104.  —  ibid. 
A.  iertiUcauLiti  Greene  1.  c.  p.  106.  —  ibid. 
A.  picta  Greene  in  Ottawa  Nat.  XIX  (1906).  p.  166.  —  Canada. 
Armaria  LtmrÜema  Fenzl  y  imwfdia  Boromflller  1.  p.  196.  —  Elbuis. 
A.  Iatfi^'«uwa  var.  difvMa  (Eli.  pro  epee.)  Macloairie  1.  p.  894.  —  Bolivia  und 
Patagonien. 

A^  »erpylloide^  Naud.  var.  taulicUa  (Gill,  pro  ^>ec.)  Hacloskie  1.  p.  896.  —  Chili 
und  Fatagonien. 

A.  tmntana  L.  var.  longifolia  Merino  1.  p.  288.  —  Galicia. 

A*  (Fentadeuaria,  Earifiorac)  Kai4M»a  Makino  in  Bob  Magasine  Tokio  XIX 

(1906).  p.  88.  —  Japan. 
Bud»  grandi»  (H.  B.  K.  mb  Arenarki)  Madoekie  1.  p.  896.  —  Braailiett, 

Pataf^onien. 

B.  filatcnsis  (Camb.  gab  Ar.)  Madoskie  1.  p.  896.  —  Chili»  Ai^^tuuen  und 

Patagonien. 

Buffonia  mauritamra  Murb.  1.  p.  82,  tab.  \\  fig.  1 — 7.  —  Inneres  von  West- 
Algier. 

Ceraslium  tmugmm  CHiem.  var.  Dttrmitormm  Roblena  in  Ung.  Bot.  BI.  III  (tM). 
p.  921.  —  Montenegro. 

C'  glutinoiuni  Fr.  var.  agrhola  Murr  1.  p.  5.  —  Sfld-Tirol. 

C  moes'mnim  Friv.  var,  A^lmnovici  Velen.      p.  48.  —  Rhodope-Geb. 

C-  Ifanafitttm  Kch.  var.  minutt  Velen.  2-  p.  48.  —  Rhodope-Geb. 

C.  Ito'mkri  Gren.  var.  Cavillieri  Briq.  S.  p.  122  (=  C  arveme  var.  Cavälieri 

Briq.).  —  Cornea. 

€.  Beekianum  Handel^Mazetti  et  Stadlmann  in  Oatr.Bot.  Zeitachr.  LV  (1906)  p.  48S 

(-   Cer.  sirietim  Beck).  —  Bosnien. 
C*  (Strepho'lon.  Hfcticapgitlnre^}  omdidifittmm  Makino  in  Bot.  Magaiine  Tokjro  XIX 

(1905).  p.  102.  —  Japan. 
C.  arveHSt  L.  var.  Tatrae  Borbas  in  Mag^yar  bot.  Lapok  1  (li^02).  p.  319  (=  C 

arvenge  var.  alpicolum  Sag.  et  Sehn.).  —  Ungarn. 
DianihM  ^lOkahvieii  AdamoviS  in  Ogtr.  Bot  Zeitscbr.  LV  (1906).  p.  179  (D. 

FrmMilfanm  var.  Sttttalovlel»  Adamov.).  —  Macedonien*  Skopie. 
/>.  mompetnlmim  L.  var.  pentagontüis  Merino  1.  p.  220.  —  Galicia. 
/>.  XUuhvanv»  v.  Degen  in  Ung.  Bot.  Bl.  IV  (1906).  p.  122.  —  Serbien. 
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DimOmt  itnenfyOit  Sims,  y  hnu^^ifoiwiu»  Boia«.  et  Hnet  fonn.  fbUaceth 

^ßumtUa  Bomm.     p.       ^  W«Bt>PerBten. 
A  mtKranÜmief  Hanaakn.  ftpud  Bomm.  t.  p.  218.  —  WMWPmen. 
Z>.  CorlVitfiafioniiN  L.  var.  /bn/oNiw  Henle  et  Naegele  in  Mitt  B.  B.  G.  (1906). 

p.  809;  ferner  in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  y.  96.  —  Bayern. 
XD.  paradorus  (D.  vaghuitus  Chaix  X  inodorm  lt.)  R.  Keller  apnd  C.  Schröter 

in  Ber.  Schweiz.  Bot.  Ges.  XIV  (1904).  p.  127;  Fedde,  Rep.  U  (1906). 

p.  149.  —  Bleniotal. 

bryuuiria  depresna  Greene  1.  p.  168.  —  Neu-Mexioo. 

AtÜmiAe  iatia  BM.  var.  grandifUfn.  Merino  1.  p.  201.  Qelicia. 

QfP$9pkHa  tmdula  BoromflUer  1.  p.  62.  —  Elbnni. 

6.  moxedimica  Vandas  in  Ung.  Bot.  BL  IV  (1606).  p.  III.  —  Maoedonien. 

6.  Y'mimii  Beg,  in  Bull.  Soc.  Bot.  It.  (1906).  p.  11.  —  Dalmatien. 

Mtminrin  hirnutn  L  var.  paudflm'a  Rohlena  in  Vn^.  Bot.  Bl.  Iii  (1904).  p.821; 

ferner  in  h't  ildr.  Kep.  I  0905).  p.  Sö.  —  Montenegro. 
E.  kirsuta  L.  var,  hirsuta  (L.)  Bumat  in  Flore  des  Alpes  maritimes  8,  Ii  (1901). 

p.  229  (=  H.  hirmta  L.).  —  Europa. 
IBeetbrum  iaiuUum  Im  Blaaco»  sidie  Amimuiiaeeae^ 
Kntduwknkoma  eritriehoida  Diels  t.  p.  87.  —  Nord^Ohine. 
Ltfffroäidit  Giraldii  Diels  3.  p.  88.  —  ibid. 

Lyt^ntM  nttentuiin  Farr  in  Contrib..  Bot  Lab.  Univ.  Pennsylvania  Ii  (1904>. 

p.  41l<.  —  Brit.-Columbja. 
Udandrium  pra/mfte  Roehlinf^  var.  puivei-Mlfafntn  Merino  1.  p.  19y.  —  Galiria. 
Foronychia  KapeUi  Keroer  var.  Kapela  (iiactiuet)  Buroat  in  Flore  des  Alpes 

maritimes  8,  II  (1901).  p.  224  (=  lüccehrum  Kapela  Hacquet,  F.  serpylli- 

foUa  var.  JCopd^  Griseb.,  P.  Kapda  Kemer).  —  Sftdeuropa. 
P.  Kttfida  Kemer  var.  mtpyllifolia  (Cbaix  sab  lOeetbrum)  Bumat  1.  c.  p.  226 

(—  lUecebnm  eapibrimm  All.,  F,  MerpyUifiüa  DC.,  F.  eapüata  var.  urpifUi' 

fiora  Koch.).  —  See- Alpen,  Spanien. 
Fl^iyearpon  pdffphyllum  Blanco,  ed.  1.  68;  ed.  2,  86;  nach  Merrill  1.  p.  19;  wohl 

P.  Loeflingine  Benth.  et  Hook.  f.  —  Philippinen. 
8a(^na  Rosoni  Merino  1.  p.  2*27.  —  Galicia. 
&  Merhtoi  i'^tu  «ipua  Merino  1.  j).  228.  —  ibid. 

Sitaie  ntacropoda  Velen,  var.  tntdia  Velen,  in  Siub.  Böhm.  Ges.  Wiss.  (1902). 

XXVÜ.  p.  S.  —  Bulgarien. 
&  foUmlri^  Fenil  var.  mibjfiabra  BoramOller  ].  p.  118.  Elbnra. 
<S*.  Demawmdica  Bornm.  1.  p.  118.  —  ibid. 

8.  WHiricoga  Adamoviö  in  Oatr.  Bot.  Zeitachr.  LV  (1906).  p.  180.  —  S.-Macedonien 

(Baba  Planina». 

S.  Om&t  L.  var.  Haldaccii  Ilohlena  in  Ung.  Bot.  Bl.  III  (1904 j.  p.  822.  —  Mon- 
tenegro; (emer  in  Fedde,  Rep.  I  (190ö).  p.  84. 

8.  tmeiMm  Wibri.  var.  ^ZarcoM  (Jord.  pro  spec.)  Merino  1.  p.  804.  —  Galicia. 

&  mturiUmA  With.  var.  wigmom»  Merino  1.  p.  205.  —  ibid. 

8.  gdlioa  L.  var.  luxitanica  (L.  pro  apec.)  Merino  1.  p.  210.  —  ibid. 

8»  Battand ierinna  Hochreutiner  in  Ann.  Conserv.  et  Jard.  bot.  Genive  VII — Vlii 
(1906).  p.  186.  —  Algier. 

S.  Oranensü  Hochreutiner  1.  c.  p.  187.  —  Algier. 

8.  cüiata  Pourr.  var.  kUifdia  Adamovic  in  Denkscb.  Ak.  Wien  1.  p.  122.  — 
Macedonien. 
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Silene  (Amjmllatae)*)  var.  glanänktm  Bornm.  S.  p.  316.  —  West-Pecsieo. 

S.  (Auriculfifni  Äuchet-iatia  Boiss.  var.  glahreacem  Boram.  %.  p.  216.  —  Ibid. 

S.  cotnmrlinifolia  Hoiss,  var.  isophylla  Hornm.  3.  p.  216.  —  ibid. 

S  swertiifolia  Boias.  var.  Stramniana  Burnm,  %.  p.  217.  —  ibid. 

8.  pedumedarw  Boias.  var.  hrmjpeäimcMlata  Bornm.  3.  p.  217.  —  ibid. 

5.  iatta  (Alt.)  A.  Br.  vur.  LoUeUwrü  (Gren,  et  Godr.)  Bouy  et  Foue.  mhnr, 

Matior  Briq.  IS.  p.  126.  —  Oorsica. 
.S.  concolor  Greene  1.  p.  158.  —  Neu-Mexico. 

a,  Hayt'kiana  flandel-Ma/.etti  et  Janchen  in  Östr.  Bot.  Zeitschr.  LV  (1906). 

p.  480.  — -  Kürntt'n. 

i».  (»ubg.  EwtUcm  sect   HotrywtiUne  ser.  4  CapiieUatat)  glamina  F.  N.  Willianu» 

in  Joum.  of  Bot  XLIU  (1906).  p.  282.  ~  Anden. 
8.  MieifMa  ^btb.  et  Smith  bei  BornmfiUer  in  Ball.  Herb.  Boii».  2  ser.  V  (1906). 

p.  121  (=  Ä  tenuicauii»  Freyn).  —  Griechenland. 
S.  Armena  Hoiss,  aptid  Bornm.  1.  c.  p.  121  (=  S.  filipes  Krevn  et  Sintenis). 
S.  colorata  P'^ir.  var.  monfieoh  Mvirb.  1.  p  1*9.  —  Mittel-Tuoes. 
^■.  Baraifei  Murb.  1.  p.  öü  tab.  III.  —  Nord«Tunes. 

Sperffularia  warginaia  Kittel  var.  imnticola  O.  Deb.  et  E.  £ev.  in  acbed.  et  in 
litt  nov.  1900  in  BuU.  Acad.  Inter.  G^gr.  Bot  T.  XV  (1906).  p.  «1  — 
Spanien. 

Stellai-ia  Xottdtyana  Fenzl  var.  gflabra  Homni.  1.  p.  126.  -  Klbara. 

8t.  uliginosa  Murr  var,  wiemudia  (Merino  pro  spec.)  Merino  1.  p.  2<8.  — 

Galicia. 

St.  graminea  L.  var.  micrantha  Merino  1.  p.  284.  —  ibid. 

var.  ririethr  Domin  in  ffitab.  KgL  Böbm.  Aoad.  Wiaa.  MaÜi.-Natarw.  EL 
Prag  (1904).  no.  XVIII  p.  62;  femer  in  Fedde»  Bep.  1  (1906).  p.  129. 
—  Böhmen. 

Yüearia  viscaria  (L.)  var.  ad<  nocalyx  Horb,  et  subv.  leucopetala  Borb.  in  Ung. 
Bot  Bi.  III  (1904).  p.  288.  —  Nord- Ungarn,  Herbien,  Bosnien. 

Celastnkoeae. 

Cdautnu  panieiUata  var.  pubi'scms  (Well.)  Kun  apnd  Prain  1.  p.  196.  —  Burma. 

var.  andamoniea  Prain  1.  c.  p.  196.  —  Andamons. 
C.  Hookmri  Prain  1  c.  p.  197.  —  Sikkim. 
C.  memftranifoiia  Prain  1.  i    p.  197.  —  Khasia  Uilis. 

r  TJ^f'^rf  Prain  !.  c.  p.  197.  ~  Daphia  Hills. 

iJuiHinxa  si>hu>m  Hlauco,  ed.  1.  184;  ed.  2.  204;  nach  Merrill  1.  p.  32  Ggm- 

w»tpona  monkum  Boxb.  —  Philippinen. 
Diotma  tturrata  ßlanoo,  ed.  I.  168;  ed.  2.  119;  nach  1.  c  ss  Cdaeinu  paniadahu 

Willd.  —  ibid. 

Evonymm  hians  K.  Köhne  in  Gartenfl  LIII  (1904).  p.  88.  —  lapan  ' 
£.  Hamiltoniana  Wall.  var.  a\i^fialis  Kornarov  Acta  Horti  Petropol.  XXJUL  in 
(1904).  p  710  (  Hamiltunia  ty)>irn  Koni  ).  —  China 

var.  Maacki  (liuprecht)  Kornarov  i.  c.  p.  710  (=  E-  Maacki  Kup.).  — 
Mandachurei. 

var.  SMxMMaia  (Blume)  Kom.  1.  c.  p.  710  (s     SiMdknm  Blume). 

ibid. 

Qiraldii  Loes.  var.  angurtiiAtta  Loesn.  apud  Diel»  %  p-  72.  —  China. 
*)  Aitaame  v»tBeb*nttioh  »n$K«lM»eii! 
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Sm^mm  JSocAlNeNnt  Ftaan  1.  p.  199.  —  Obei^Bonna. 

E.  wbmkattu  Prain  1.  c.  p.  194.  —  Barm». 

£.  vümmoidfj  Prain  1.  c.  p.  194.  Sikkim. 
E.  Lawaonii  C  B.  Clarke  apud  Prain  1.  c.  p.  196.  —  Kharia. 
E  latifdia  Scop.  var.  idanipen  Koehne  1.  c.  p.  29.  —  ibid. 
Oynrngporia  »ütkiinenai»  Prain  1.  p.  198.  —  Sikkim. 

Lfhopädum  tom'ceSeiMe  Loea.  apnd  Scham,  et  LaatK  p.  808.  —  Ktaaut 
WUhelmsbiid. 

Maytenus  (§  Pachyph^tt)  rofmstoides  Loes.  apad  Sodiro  1.  p.  880.  —  Ecuador. 

M.      Microphylla)  honrioidcs  Loes.  I.  c.  p.  881.  —  ibid. 

U.  vertiällata  (Ruiz  et  Pav.)  DU.  w.  LehmannU  Loes.  in  Fedde»  Rep.  I  (1906)  . 

p.  161.  —  Kcxiador. 
M.  manainetuns  Loes.  in  Fedde,  Bep.  I  (1905).  p.  161.  —  ibid. 
hiehffrtigma  maenphiflhi  Farr  in  Contrib.  Bot.  Lab.  UniT.  Pennsylvania  II 

(1904).  p.  481.  —  Brit.-Columbia. 
Shaoma  Utha^fiana  Loes.  in  Fedde,  Rep.  I  (1906).  p.  162.  —  Pera. 
Sfiloejferta  terraia  Loes.  in  Fedde,  Rep.  1.  (1906).  p.  188.  —  Peru. 

Chloranthaoead. 

ObMMipodiaiooM. 

MripUx  HiüimuB  L.  var.  vewm  GhevaUier  in  Ball.   Herb.  Boiss.  2.  B6r.  V 
p.  444  (1906).  —  Sahara. 

var.  (franulata  Chev.  1.  c.  p.  444  (1906).  —  Algier. 

var.  intermedia  Chev.  l.  c.  ]).  444  (1905).  —  ibid. 

var.  ramosissima  Chev.  1.  c.  p.  444  Uyu6). 
Ckempodium  ficifoliutn  Sm.  var.  doUchophyllum  Murr  iu  Magyar  bot.  Lapok  I 

(1902).  p.  888.  —  Ost-üidiflo,  China. 

var.  inHeohm  Mnrr  L  c.  p.  888.  ^  OsMndiea. 

W.  rttmctimmum  Chev.  1.  c.  p.  444  (1901).  —  ibid. 

var.  humiliforme  Murr  1.  c.  p.  {VAS.  —  Österreich. 

var.  Fonnosamfm  Murr  1.  c.  p.  888.  —  Fonuosa. 
CA.  opuiifoUnm  Schrad.  subsp.  oi^iento^ü  Murr  L  c.  p.  889.  —  Sttdeuropa,  Nord- 
Afrika.  Asien. 

snbsp.  Olukimdae  Murr  1.  c.  p.  840.  —  Sad-Afrika. 
Gl.  vtmottimatum  Thuill.  subsp.  dpigmim  Monr  L  c  p.  884.  —  Orient 

V  i  r  paeitdapdifarms  Muir  L  c.  p.  888.  —  Oat-Indien,  Gap  der  Gntan 

Hoffnun*;:. 

Ch.  pmiäo-Br>rhqsii  Murr  J.  c.  p.  867.  —  Asien,  Kord-Afrika,  Europa. 
Ch.  inkrjiu  tum  Murr  1.  c,  p.  869.  —  Europa. 

atriplkiforme  Murr  1.  c.  p.  860.  —  Sibirien,  Afghanistan. 
Ck.  Dihmviitm  Murr  1.  c.  p.  840.  —  Dentschland,  Schweis. 
Cft.  wtkcptAifemm  Huer  1.  e.  p.  840.  —  Mittel-  und  Sfidenropa. 
Ch'  Suedatm  Murr  I.  c.  p.  841.  —  Deutschland,  Schweden.  [Elsass. 
t**.  triarufulare  Tssler  ex  Murr  l.  r.  p.  348  (=  Ch.  opvUfoluihi  X  nUnna).  — 

iitvtnnni  Murr  1.  c.  p.  848  (=  Ch.  afh'm  subsp.  lanceolatum  X  Ch.  opuli- 
ferum  var.  ohttuatum  Murr).  —  Schweden. 
Cft.  Bungancum  Borbaa  ex  Mnrr  I.  c.  p.  848       CA.  album  var.  mrid«  X  <^p^ 
fiiwm\  —  üngam. 

Ci  ]^rti$$manm  Murr  1.  c.  p.  848  (—  Ch,  cpulifBUum  var.  Mi««nmi(laliim  X 
äUfum).  —  Mitteleuropa. 
B«tMiteh«r  JakrMb*rtebtXXXia(lMi}t.Abt  (Uedroekt  19. 7. 06 J  29 
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Cftenopad/um  hetulifolium  Hnnr  I.  c.  p.  842  (=s  Ch.  cpuiUfolitim  vv.  mtfcronwIadMi 

X  aUmiH;^,  —  Österreich,  Belgien. 
Ch.  Bernburgense  Murr  L  c.  p.  842  (s*  Ch.  tf^Hfentm  X  album  var.  tiride).  — 

Deutschland. 

Ch.  Lincieme  Murr  1.  c.  p.  842  (—  CA.  album  X  opuUfolium  var.  typicum).  — 
Österreich,  Bajem. 

CK.  albvm  L.  mkrom.  laäniatum  Hnzr  in  Magyar  bot  Lnpok  II  (1908).  p.  9. 

—  Tirol. 

mierom.  pUMdomurale  Murr  1.  c.  p.  10.  —  ilnd. 

microm.  opuliforme  Murr  1.  c.  p.  IOl  —  Europa. 
Ch,  album  L.  [grex  vind<'  (L.)  Mnrrj  var.  pmtdopolff^armum  Hnrr.  1.  c  p.  10. 

—  El<ias.s,  Anh.'ilt. 

Ch.  praeacuium  Murr  in  Deutach.  bot   Monatschrift  XIX  (1901)  p  ö2.  —  Tirol. 
€%.  allmm  L.  (Grex  viride  (L.)  Murrj  microm.  Itisleri  Murr  in  Magjrar  bot. 
lApok  U  (1908).  p.  11.  —  Tirol,  Dootschland. 
fuharia  L.  var.  rAomKeuM  Murr  1.  c  p.  11.  —  Schweiz. 
JfattmooMmit  Kwraini  Mog.  var.  «mueent  Faolsen  1.  c  p.  208.  Zentral- 
asien. 

SaitpefHt  patagmica  (Moq.  Tand,  snb  fialottocAyt)  Maeloskie  1.  p.  866.  —  Süd- 
amerika, antarktisch. 

Mnäoxylon  articidatmyt  Bunge  var.  scoparium  (Pomel)  Hochreutiner  in  Ann. 
Consf-rv  f  t  lard.  bot.  Gent  ve  VU—VIU.  p.  188  («s  IT.  «eqmnum  Pomei, 
H  a^tn-n/niiim  Reuter).  —  Algier. 

Moraninowia  iUicim  Fisch,  et  Mey.  var.  loMjifolia  Paulsen  in  Arb,  Bot.  Have 
Eobenhavn  no.  XII  (1908),  p.  198.  —  Zentralamen. 

KwmUtrta  FtrM  BaUandier  in  BoU.  Soc  Bot  France  LI  (1901).  p.  484.  ^ 
Sahara. 

8Ma  Ihmdum  Litwinov  1.  p.  28.  c.  fig.  —  Aralgebiet 
8piro*taehyM  Bitteriam  (Moq.*Taad.  anb  Bjatortttcfcyt;  Maeloskie  1.  p.  887.  — 
Patagonien. 

CMorantJinn  incotMpicmm  Blanco,  ed.  2.  64,  non  Swartz;  nach  MerriU  1.  p.  78 
wahrscheinlich  =  Chi.  offidnalut  Blome.  —  Philippinen. 

CIMw  hirsutn»  Idnk.  var.  1.  mbfflater  Merino  1.  p.  188.  ^  Galieia. 
var.  2.  aHgusHfu^iu«  Merino  1.  p.  188.  —  ibid. 

C.  incaii!'^  L.  var.  ReichenbachH  Hochr.  in  Ann.  Conserv.  et  Jard.  bot  Genftve 
VII— Vlll.  p.  182  (=      villosn^  Rchb.).  —  Mittelmeerländer. 

C  ineanus  L.  var.  im-antts  (L.)  Hochr.  1.  c.  p.  188  (=  C.  polyt.iorphxu^  var.  isu^ 
cantts  Batt.  et  Trab.,  U  jHUytMorphui  var.  vulgaris  Wülk.  et  Iiange).  — 

Mittelmeerländer. 

C.  incaniis  L.  var.  Creticm  (L  )  Hochr.  1.  c.  p.  188  (=  C.  creticM  L.,  C  pUy. 

morphus  var.  Cremten«  Battandier  et  l^b.).  —  Mittelmeexliader. 
StOmium  ceeiäentale  Wülk.  var.  nUtieeiu  Merino  1.  p.  178.  —  Oaliein. 
IWterona  «urioMb  WUlk.  var.  maritima  Merino  1.  p.  177.  —  ibid. 

Clethraceae. 

CkiKra  Älooceri  Greenm.  1.  p.  246.  —  Mexico. 
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CombMtMMM. 

Bweiia  eommtana  BUnco»  ed.  1.  869;  ed.  2.  205;  wsbradieiiilicli  zu  Valycopterk 

gdiOrend.  —  PliOippinen. 
iMbrthim  diglWatorium  Blanco,  ed.  1.  29fi;  xuch  MeniJl  1.  p.  44  —  Comb* 

tquamcsuni  Roxb.  —  Philippinen, 
r.  iaxum  Blanco,  ed.  2.  206,  aon  Boxb.;  nach  Merrill  |.  p.  44  =s  Comb,  «gua* 

wo*!«»»  Koxb.  —  ibid. 
V.  huvHmetufe  E.  G.  Baker  J.  p.  152.  —  Uganda. 
C.  fyritonHe  De  Wild.  2.  p.  296.  pL  LXXI.  —  Kongo. 
C  9fkMmm  Sooder  var.jMird/b<iiim  E.  0.  Baker  in  Jouro.  of  Bot.  XLIU  (1906). 

p:  46.  —  RhodesieD. 
IMeniafia  talamanmma^  Blaneo.  ed.  2.  266;  nach  Merrill  1.  p.  44  TtmUf 

nalia  Mlamfmxanny  (Blanco)  Merrill  1.  c  —  Philippinen 
Päaloma  coecinea  Blanco,  ed.  1.  346:  ed.  2.  240:  nach  Merrill  1.  p.  44  —  Lum- 

nitzera  yurpurett  l'resl  (=  L.  voccinea  W.  et  A.).  —  ibid. 
P.  dba  Blanco,  ed.  l.  344;  ed.  2.  240;  nach  1.  c.  =  L-  raconom  Willd.  — 

ibid. 

OmtfiMU»  indica  L.,  Blanco,  ed.  1.  661;  biena  nach  Henill  1.  p.  46  auch 

Qu.  spinoifa  Blanco,  ed.  2.  254.  —  ibid. 
TerwUmlia  latifolia  Blanco.  ed.  1.  676,  non  Swarta.;  nach  Merrill  1.  p.  44  = 

T.  catappa  L.    -  ibitl. 
/■  mawriiiftna  Blanco,  ed.  2.  2ö4,  a«.<ii  L.am.;  nach  Merrill  1.  p.  44  =  T-  catappa-^ 
—  ibid. 

r.  bwmanim  King  apud  Pxain  1.  p.  204.  —  Borma. 

Compositae. 

Afhüttoyeron  asceixdem  Green  tu   1.  p.  'J64,  —  Mexico. 
Arh.  ijriiitus  Greenm.  1.  p.  254.  —  ibid. 
Ach.  cersicolor  Greenm.  1.  p.  266.  —  ibid. 

AxMIlta  erfthmtfoKa  W.  K.  le.  1 66.  w.  tubißora  RoU.  in  Sitsb.  Ktaigl.  Böhm. 
Ges.  Wies.  Prag.  1904.  n.  XXXVTII.  p.  69;  fexner  in  Fedde,  Rep.  I 

(1905).  86.  —  Montenegro. 
Ä-  mbalpina  Greene  1.  p.  146.  —  Colorado. 

Afftratetta  Palmeri  Hobinson  1.  p.  272:  ferner  in  Fedde.  Rep.  I  (1906).  p.  68 
(=  Af/cr.  niicrophyila  var.  Pulnirri  Grav)   —  Südainerika. 

AyertUum  quadriflorum  Blanco,  ed.  1.  624  et  Elepimntopus  i  dubim  Blancu,  ed. 
2.  442;  nack  Merrill  1.  p.  66  =  Eleph.  gpicatus  B.  Juss.  ^  Philippinen. 

Agmrit  maeMa  Rjdbevg  ].  p.  166.  —  Colorado. 

A.  attaimaia  Rydb.  1.  p.  186.  —  ibid. 

A-  rosmta  Rydb.  1.  p.  186.  —  ibid. 

A.  humilü  Rydb.  1.  p.  187,  —  ibid. 

A  roflrata  Rydb.  1.  p.  187.  —  ibid. 

Amberboa  Siharae  Chevallier  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  s^r.  V.  p,  442  i^l906;.  — 
Algier. 

A.  (VautareUa)  Maroeuma  Bairatle  et  Murb.  apud  Murb.  1.  p.  66.  lab.  XDI. 
fig.  1—6.  —  Weet^Marokko. 

Ai>tennaria  Sierroe'Mmuae  Rydberg  1  p.  127.  —  Colorado. 
A.  fo'-mosa  Greene  1.  p.  145.  —  Nordamerika. 

.4  lati}>ijiinii>ea  Greene  1.  c.  p.  145.  —  Neu-Mexico. 
Anthtmia  cotae/otMu  Velen.  1  (1902).  p.  8.  —  Bulgarien. 

29* 
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Atühemift  Callieri  Velen.  8.  p.  48.  —  Krim. 

A-  Umadioide*  (Cossen)  Hochreutiner  in  Ann.  Con<?erv.  et  Jard.  bot  Genöve 

VII— VIII.  p.  222  (=  Ehetinolrpü  lonad'wides  Cosson).  —  Algier 
A>  carpathica  W.  K.  var.  balcanica  Adamovic  in  Denksch.  Wieo  1.  p.  148  (= 

AfUh.  carpathka  var.  cinerea  Velenovsky).  —  Balkui. 
A.  QtorgUdana  Davidoff  in  Ung.  Bot.  Bl.  IV  (1906).  p.  S9;  femer  in  Fedde, 

Äep.  1   1906).  p.  126  ^  Bulgarien. 
A.  rüoensis  Velen,  in  Sitzb.  Kgl.  Böhm.  Ges.  Wiss.  Prag  .1908.  no.  XXVIIL 

p.  6:  ferner  in  Fedd."    l?»'p   I  (1906).  p.  134.  -  Balkan. 
A.  cUula  Hlanro,  ed.  1.  688,  non  L.  et  Artemisia  viridis  Blanco,  ed  2.  436,  non 

L.;  nach  Merrill  1,  p.  56  =  Eclipta  alha  liannk.  —  Philippinen. 
Aphpappus  integrifotim  var.  pumilm  (Rydb.)  Blankindiip.  1.  p.  100  (=  Pyrr^ 

eoma  int.  var.  pttm.  Bydb.»  P.  HmotUU  Rydb.).  Rockj-Monntaiiu. 
A.  rif/idus  (Rydbg.  sub  I^rrmoma)  Bl.  L  c.  p.  100.  —  ibid. 
At-nica  coloradensin  Rydbi  rg  1.  p.  181.  —  Colorado.  [ainerika. 
A.  Sonihor;/n'i  M.  L.  Fernald  in  Rhodora  vol.  VII.  No.  80.  p.  147. —  JNord-Oat- 
A.  chioHopuppa  M.  L.  Fernald  I.  c.  p.  148.  —  ibid. 
A.  gaspensi«  M.  L.  Fernald  1.  c.  p.  148.  —  ibid. 
A.  motu»  Hook.  var.  peHolurit  M.  L.  Fernald  1.  e.  p.  160.  —  ibid. 
ArUmma  dracumiäoideg  var.  Wctfii  Bydbeii;  1.       128.  —  Colorado,  Kew 

Mexico. 

A,  mxicola  Rjdb.  1.  p.  128  —  (A.  Chamuxoniana  var.  saaeatiUt  Besser  =  A. 

norvef/ira  A.  C<ray,  non  I  rie"  )  —  Rocky-Mountaüui. 
A.  BriHonii  Hydb.  1.  p.  129.  —  Colorado,  Ftah. 
.^1.  Underwooilii  Rjdb.  1.  p.  129.  —  Colorado. 

A.  puäiea  Rydb.  1.  p.  180.  —  ibid.  H  Nevada. 

A.  Kennedyi  A.  Nekon  In  Proc.  BioL  Soe.  Washington  XVm  (1906).  p.  Iii- 
A.  Judaka  L  var  Sahatiem  Chevallier  in  BnlL  Herb.  Botsa.  2.  sdr.  V.  p.  442 

(1906).  —  Sahara. 

A»  mwocefhala  (A.  Gray)  A.  A.  Heller  in  Muhlenbergia  vol.  I  (1905).  p  1J8 
(=  A-  scopularum  var.  monoce^tala  A.  Gray,  A-  FaUersoni  A.  Gray).  — 
Kalifornien. 

A.  frayrant  W,  var.?  dtMiN/fora  0.  Hoffm.  in  Arb.  bot.  Have  Kobenhavn  XII 
(1908).  p.  16a  —  Pamir. 

AH»  (ß  Galatva)  sedifoliun  L.  var  rr  /DiguitifiiUM  Williams  in  Jonxn.  of  Bot 
XLllI  (1905).  p.  82.  —  Frankreich. 

A'  tedifolius  L.  var.  inftrmedius  Williams  1.  c.  p.  88  (=  Aster  acrts  Reichb. 
A.  hysuopifolim  Ca  van.,  Chry.socoma  JJnoftijriH  Aaso,  Galatea  intermedia 
Cassini,  Qtdatdla  intermedia  Buek,  G.  puttclala  var.  intertntdia  Cand., 
Afier  acer  var.  iiUermidim  Rony).  —  Spanien,  Frankreich. 

A.  sedifolu»  L.  var.  ß  üUermediM  f.  vi$aMt  Williams  L  c.  p.  88  (»  .Atter  aeru 
Cavan.,  A.  ao  is  var.  viscontif  Boiss  ).  —  Süd-Spanien, 
f  mmocephnla  Williams  1  c.  p.  84.  —  West-Spanien. 

A.  sedifoUus  L.  var.  y  affinis  Williamä  1.  c  p.  85  (ss  A.  acer  var.  affitm  Bouj). 

—  Frankreich. 

A  tedifoUm  L.  var.  d  in$culptu8  Williams  1.  c.  p.  86  (=  A.  caneacens  SimL,  A 
camiB  Baiimg.,  A,  draetmadoide»  Bess.»  A.  exaUahu  Barth.»  A.  pmteMm 
Wm  Crhäta  puneUUa  MOneb,  Otdatea  pmetata  Gassini,  QakUeUa  itufculpfa 
Nee«,  Linoityris  punctata  Cand..  Otdatdktpundatarur.grüitdiforahaä^a^- 

—  Ungarn,  iiuminien,  Bussland. 
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i4ir  ttÜftim»  L.  var.  (  squamottus  WilliAms  1.  c.  p.  86  (=  4  oert«  Bieb.,  A.  dr»- 

ruHCuloide^  Eichw  ),  —  Astrakhan. 
A.  »läfdiw  L  var.    pauciradiaiu*  Williams  L  c.  p.  6tf  (=  A>  punctata  var. 

cmg^silfolia  Ledeb.).  —  Hussland. 
J.  iedifdim  L.  var.  o  dracunculoidett  Williains  1.  c.  p.  86  (=  A-  drat  unt  uUiid<4< 
Lunk.,  A,  Isetat  Fiaeh,  A,  UnifilUim  OUUenst,  A.  punüatm  (punctcdu») 
E.  D.  Ciarice,  A.  tMdm  Wender,  Qtäaita  paucifiara  CaMini,  Qt^eOa 
itmrtonm  Kar.  et  Kir^  <?.  dracunndoide»  Nees,  G.  pauciflartt  Keee,  G. 
pntdata  var.  drat^nculoirfes  Lallcni.,  G.  pmnetata  C.  A.  Mej.,  (Tdofia  dewr*' 
^orMw  IjCss.,  G.  paiM  iflora  Nees).  —  Rumflnien,  Russland, 
i.  Kdifoltm  L.  var.  i  dismtdnm  Williams  1.  r  p.  87.  —  Hns<?land- 

f.  Mcaitra  Williams  1.  c.  p.  88  (=  A-  aark  S.  G.  Gmelin,  A  bifidun 
Nees»  Chrysocoma  biflora  L.,  6*.  dniciiiioiiIoMiet  Lamk.,  C.  Tatarica 
Leas.,  Oifi«ter»iM/fora  Oasstoi,  QalatfUa  hifioru  Nees,  lAnoyrit  gkf 
hrtUa  liodl^  L.  pimc^ato  Kar.  et  Kir..  £.  TaMm  C.  A.  Mej., 
L.  Tatarica  var.  xrabra  Kar.  et  Kir.).  —  Kaukasien. 
f.  florUnniila  Williams  1.  c.  p.  88  (=  lAnMyria  Tatarica  var.  fUmbwnda 

K;ir.  t  t  Kir.).  —  Russland, 
f.  maaU-nta  Williams  I.  c.  p.  88  (=  Linom/Hn  Tatatiia  var.  macHcnta 

Kar.  et  Kir.),  —  ibid. 
f.  Kewend»  Wüliann  1.  c.  p.  88.  —  Kew-Garten. 
i-  ODflmeri  A.  Nelson  1.  p.  84.  —  Colorado. 
.4  GirahV'i  Diels  i.  p  lOS.  -  China. 

A  ftutiali»  Osterhnnt  in  Bull.  Torr.  bot.  Club  XXXH  (19'*ft),  p.  611.  <—  Colorado. 
A.  (triliophyllut*  Greene  1.  p   146.  —  Nordamerika. 
A.  Wootmii  üreene  1.  c.  j».  146.  —  Neu-Me.\ico. 
Ä.  loHchophyUu»  Greene  l.  c.  p.  146.  —  Colorado. 

A.  gritem  Greene  1.  e.  p.  147.  —  ibid. 

d.  pkilippme^ti»  M.  Moore  in  Jonm.  of  Bot.  XLIIl  (1801).  p.  188.  —  Philippinen. 

Atractylis  flava  Besf.  var.  dtrina  (Cosson  et  Kralik'  Uochreutiner  in  Ann. 
Conserv.  et  Jard.  bot.  Geneve  VII— Vlll.  p.  828  (=  A.  citrina  Coeson 
et  Kralitc,  A.  flava  var.  (ßahescevs^  Boiss  ).  —  Algier,  Ägypten. 

A-  Baheiii  Uochreutiner  1  c.  p.  228.  —  Algier. 

Boickaria  ivaefolia  Blanco,  ed.  1.  627;  ed.  2.  437,  non  L. ;  nach  Merrill  1.  p.  55 

BS  QmyM  tnselditia  Wall.  —  ibid. 
Baeckari$  ChUcoitra  Hieron.  1.  p.  477.  —  Peru. 

B.  rAeanoidet  Kunth  var.  a^^fuitifcllia  Hieron.  1.  c.  p.  478.  —  ibid. 
ß  auriaüijfeta  Hieron.  1.  c.  p.  478.  -   ibi  l, 

h.  c\ttervf^f{y  Hieron.  1.  c.  p  479  —  ibid. 
B  ffTo^-tDnhem  Hieron.  1.  c.  j).  479  ibid. 

B.  loxtmu  Benth.  var.  oHgocephaia  Hieron.  i.  c.  p.  480.  —  ibid.  * 
B.  pathycqihaUi  Hieron.  1.  e*  p.  480.  "  ibid. 
B.  9nmdia^tvdata  Hieron.  L  c  p.  481.  ibid. 

var.  gubdmtaia  Hieron.  1.  c  p.  482.  —  ibid. 
ß.  ptÜucida  Hieron.  1.  c.  p.  482.  —  ibid. 

fi.  v^n^a  (Riiiz  et  Pav.)  DC.  var.  apicifiora  Hieron.  1.  c.  p.  488.  —  ibid. 

B  Pahmri  Creenm.  1.  p.  269.  —  Mexico, 
ii.  Pringlei  Greenra.  1.  1.  c.  p.  269.  —  ibid. 

B,  iaiiea  L.  Blanco,  ed.  1.  627;  ed.  2.  488;  nach  Merrill  1.  p.  86  =  Ptuehea 
indica  (L.)  Leas.  —  FliilippineD. 
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BartkhauMa  foetida  DC.  Jorme"  II  »upina  ßouj  in  Flore  de  France  IX  (i^j. 
p.  212.  —  Frankreich. 

B  albida  Caag.  var.  maerocephtOa  (Wülk.  pro  spec.)  Bouy  1.  c.  p.  211  Crtfii 
albida  var.  itUQor  Willk.)  ibid. 

B.  iaraxadfUw  IK).  tat.  Bouy  1.  c.  p.  218.  —  ibid. 

B.  «etow  DC.  var.  hi$pida  Rouy  1.  c      214    =  Crepu  hitpida  Waldst,  B.  hif 
pida  Reichb.).  —  Europa,  Asien,  Kaukasien. 

B,  beUidifolia  DC.  var.  typim  Kouy,  var.  xulAyrata  Rouy  et  vai.  isardm  (Spreng.) 
Rouy  l.  c.  p.  216.  —  Corsica  u.  Italien. 

B.  LtotUodon  DO.  w.  teNemma  (Tenore  pro  spec,)  Rooy  I.  c.  p.  21«.  —  Frank- 
reich, Italien. 

BMm  hüahiata  N.  E.  Brown  in  Kew.  BuU.  (I1K>1).  p.  12«.  —  Sadnfrika. 

B.  nivea  N.  E.  Brown  1.  c.  p.  126.  —  ibid. 

B  ifpinuIo!fa  N.  K.  Brown  1  c.  p.  127.  —  ibid.,  Gap. 

Bamadesid  Jrhkii  Hi»?r<)u.  1.  p.  511.  —  Peru. 

Bidens  radiaim  Tiiuill  f.  perjntsülm  Domin  in  Fedde,  Rep.  I  (1906).  p.  IS. 
B<>hmen. 

B.  iWf^  Greenm.  1.  p.  268.  —  Mexico. 

B.  rotea  Schz.  rar.  cedciaia  Greenm.  1.  c.  p.  2«4.  —  ibid. 

B.  ftarmentona  Greenm.  1.  c.  p  264.  —  ibid. 

B.  bipmuata  Blanco,  ed.  1.  628;  ed.  2.  486;  nach  Merrill  1.  p.  S6  s  B.piUml^ 

—  Philippinen. 
B.  cogtiata  Greene  1.  p.  149,  —  Neu-lfezixso. 

B.  dliptica  (Wiegand)  Gleason  in  Ohio  Nat.  V  (1905).  p.  «17  (=  B,  etrwu  w. 

«lUptfca  Wiegand).  —  OstL  V.  St  Nordamerikaa. 
BlqiAari^permuni  pwde^fcen.y  Spencer  Moore  1.  p.  168.  —  Uganda. 
Bfvehyaäu  hybrida  Greene  1.  |'  U7  —  vSüdwestamerika 
Brachycome  mcocarpa  Diels  1.  p.  606.  —  WesUustralien. 
Calm  JeWcii  Hieron.  1.  p.  496.  —  Peru. 

C.  Szyezylowiczii  Hieron.  1.  c.  p.  491,  —  ilad. 

Calocephalus  pUegmatocarpm  Wels  1.  P-       «•  ßg-  —  WeetaustraÜen, 
CixrdvmB  OtUrknOH  Rydberg  1.  p.  1«1.  —  Colorado. 
C.  perplexang  Rydberg  1.  p.  182.  —  ibid. 

C.  eoloradenns  Rydberg  1.  p.  1«2       (Miau  Drmmtmdii  A.  Gray  pp.  - 

( 'i  >!nr;itlo. 
C.  /ffK'o.uv  Uydh.  1.  p.  138.  —  ibid. 
C.  Tracyi  Hydb.  1.  p.  18«.  —  ibid. 
C.  tnüriihHa' Eimer  1.  p,  46.  —  Kalifornien. 

C.  viitatm  Small  in  BuU.  N.-York  Bot.  Jard.  IH  (190&).  p.  489.  -  Sabtrop. 
Florida. 

a  araTieoHM.»  Osterhout  in  BuU.  Torr,  bot.  Club  XXXII  (1906).  p.  612,  - 

Polorado. 

C.  fipiithulatm  Osterhout  1.  c.  p.  612.  —  ibid. 

C  sinmxi»  M.  Moore  in  Joom.  of  Bot.  XLHl  (1906).  p.  148.  —  China. 
C  pymoe^hälus  Jacq.  f.  MouiUefarinii  Rouy  in  Flore  de  France  IX  (IM6) 
p.  72.  —  Frankrticb. 

C.  Therioti  Rouy  1.  c.  p.  72  (=  C  tenuiflorn^-jyymocrjthalxis  Theriot).  —  ibid. 
C.  lUigi(>-u<  Nocca  et  Balbis  var.  gpinosios  Kouy  1.  c  p.  76  —  ibid. 

var  intricatxus  (Keichb.)  Uouy  1.  c.  p.  75  (=  V.  intricatus  Reichb.).  — 
Italien. 
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Ctrdinis  a-ixpici  L.  var.  a  ft/pinis  Rouy  1.  c.  p,  77.  —  Sibirien,  Kaukasus 

var.  ß  pUycepItalm  Bouy  1.  c.  p,  78       C.  polyanthemw  Koch).  —  Zentral- 
europa. 

C  oeanAoiifeff  L.  var.  JUarfruifl  (Timbal)  Rooj  1.  c  p.  79  (ss  C.  MartHnii 
Timb.,  C.  M^i^reMm»  var.  Martrinii  Gmtler).  —  Fruikreich. 

C  gpmiffer  Jordan  f.  virgattu  ßouj  1.  c.  p.  80.  —  Ibid. 

f.  ausfralis  (Jord.)  Eouj  1.  c.  p.  80  (=  C.  amtralü  Jord.).  —  ibid. 
C.  iMgrr.'icms  Mll.  subsp.  Vwatimri»  (Jord.)  Rony  1.  e.  p.  81  (=  C  Vivarientk 

Jord.).  —  ibid. 

f.  CtbenncHsis  Rouj  1.  c.  p.  bi  (=  C.  nigre»cem  subsp.  V7mr»efl«>« 
[Jord.]  f.  Ceteimeiwti  Bmtj).  —  ibid. 
C  «BeMCM  Rouj  1.  c  p.  81  (»  C.  ei^-FMurimm  Jord.).  •  ibid. 
C  penonatiformis  Bony  1.  c.  p.  88  (=  C.  PerMwrf^mqwf  Micbalet).  ~  Jon. 
C«  ikfionitu  L.  n  argemonoidejt  Rouy  I.  c.  p.  85.  —  Btenkreicb. 

f  mxUoformis  Rony  1.  c.  p.  86.  —  ibid. 
C  mtdiu.s  Guuan  i  rnmoms  Rouj  1,  c  p.  87.  —  ibid. 

Giüoti  Rouy  1.  c.  p.  87  (=  C.  mcdim  X  cr/*pt«f  Rouj,  C-  medtua  i.  G^Uoli 
Rouj).  —  ibid. 

C.  Xordt  Bottj  I.  c.  p.  87  («  a  mdanü^iug  Loret),  —  ibid. 

C.  TaiathnM^  Boiss.  var.  CocIrtlM«  Degen  et  Herv.  in  BuU.  Acad.  Int  Göogr. 

bot  XIV  (1906).  p.  102,  —  S.-Spanien. 
Chbulahu  Borbas  in  Magyar  bot  Lapok  I  (1902).  p.  818  (=  C  oräioidei 

Wahlenb.).  —  Ungarn. 
C  nutoHs  L.  var.  muUicq))*  Waisbecker  in  Mag.  bot.  Lapok  II  (1VU8).  pp.  69  et 

78.  —  ibid. 

C.  pterocanihiM  Dor.  var.  iunäamt»  Harb.  1.  p.  S6  (=  C.  Bofofme  Bonnet  non 

Boiss.  et  Reut).  ^  Nord-Tonee. 
CarUna  VM^ari*  L.  var.  Poeverleini  Landauer  in  Mitt.  B.  B.  6.  (1906).  p.  492 

r.  fii?.;  ferner  in  Fedde,  Rep.  TI  (1P06).  p.  97.  —  Bayern. 
C- vulgaris  L    var   agfjrtgata  i'otitmengia  in  Monde  des  Plaotes.  2.  ser.  VI 

(19Ü4).  p.  48.  —  Frankreich. 
Carthamus  toeruUua  L.  var.  dentatua  (DC.)  Rouj  in  Flore  de  France  iX  (^iyüüj. 

p.  17b  (b  Oardimedlv»  eoenUm  L.  tbt.  dmtaiut  DO.).  —  ibid. 
Camnitt  phißteaefoHa  (DG.  sab  Skynea)  Wood,  Natal  plante  IV.  (1908).  p.  886. 

-7  Natal. 

Catananche  romdi  u  L.  var.  propinqua  (Pomel)  Hochreutiner  in  Ann.  Conserv.  et 

Jard.  bot.  Geneve  VII    VIU  p.  888  (=  C.  pnpinqua  Pomel,  C.  eoerulea 

var  Sentit«  Ball).  —  Al;^ier. 
C  aretuiria  Corr.  et  Dur.  var.  alricha  (Coss.  iu  iierb.)  Murb.  |.  p.  58.  —  ibid. 
CoiteMroi  Fhuum  Adamovie  in  Ostr.  Bot  Zeitaebr.  LV  (1906).  p  288.  — 

Macedonien,  ad  Veles  (Köprili). 
XC.  Gerstlaueri  Erdner  in  Mitl.  Bayr.  Bot.  Ges.  n.  84  (1908).  p.  426  (C.  Jacea 

L.  X  nigra  L.;  femer  in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p,  98.  —  Schwaben. 
C.  Batiandieri  Hochreutiner  in  Ann.  Conserv.  et  .lard.  Bot.  Genive  VII — VXll. 

p.  280  (1904)  (=  C  Cosnaniana  Batt.).  —  Algier. 
C.  incam  Desf.  var.  Saharae  (Pomel)  Hochreutiner  1.  c.  p.  281  (=  C-  Saharae 

Pomel,  C.  pubeMen$  var.  Baharae  Batt  et  Trab.).  —  Sabara. 

var.  mmoetpk^  Hochrentiner  1.  c.  p.  381.  —  Algier. 
C.  dümrpka  Viv.  yar.  laembradtata  Hochreutiner  1.  c.  281.  —  ibid. 
C.  dm&tifiiirmM  Adamovic  ex  Denksebr.  Wien  L  p.  148.  —  Macedonien. 
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Centaureu  Jacca  Ij.  subsp,  I.  et^jacm  Uu^rler  in  Mitt.  B.  B.  G.  (1904).  p.  40&; 
ferner  in  Kedde,  liep.  II  (1906).  p.  97.  —  Bavem. 
var.  a  typiea  Gu^er  1.  c.  p.  405;  feni«r  in  Ftdde  1.  c.  p.  97.  —  ibid. 

f.  «dffttte  Gugler  L  c  p.  40i;  fecoer  Jn  Fodde  L  c.  p.  »7.  —  ibid. 
▼ar.  ß  9emifMbrMa  Oa^^er  L  c.  p.  405;  ferner  in  Fedde  L  e.  p.  97.  — 
ibid. 

f.  r^mrrafa  Gugler  1.  c.  p.  405:  f»'rn«M  in  Fedde  1.  c.  p.  97.  —  iV»id 
var.      fimhruita  Gugler  1.  r  p.  406;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  97.  —  ibid. 
subsp.  II.  atigwttfolia  (Schrank)  Gugler  var.  n  ^y/nca  Gugler  L  c  p.  406 
feiner  in  Fedde  1.  c.  p.  97.  —  ibid. 

f.  glahreteens  Gu|^  L  e.  p.  409;  femer  in  Fedde  L  e.  97.  —  ibid. 
ver.  a  tjfpiea  f.  wuhior  Oogler  J.  e.  p.  409;  ferner  in  Fedde  L  e.  p.  97.  — 
ibid. 

var.  ß  ftemifimbriata  Gugler  !.  c  p.  406;  i^-m^^'-  in  Fedde  1  c  p.  98.  —  ibid. 
var.  y  fimbriata  <^ugler  1.  c.  p.  406;  forntr  in  Fedde  1.  c  p.  98.  —  ibid. 
subsp.  III  jmu^eM  (.»ugler  1.  c.  p.  4UG,  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  98.  —  ibid. 
C.  mgretemä  Willd.  (a.  lat.)  subsp.  I.  euniffretctm  Gugler  1.  c.  p.  407;  ferner  in 
Fedde  1.  c.  p.  98.  —  ibid. 

f.  tffpkß  Gugler  1.  c  p.  407 ;  ferner  in  Fedde  1.  c  p.  96.  —  ibid. 
eabsp.  II.  ramom  Gugler  1.  c.  p.  407;  femw  in  Fedde  1.  c.  p.  98.  —  ibid. 
C  Phrygia      subsp.  intercedem  Erdner  et  Gugler  1.  c  (1906)  p.  401;  femer  ia 

I  imIiIc  1.  .•  '.»8.  ibid. 
C  i(um  X  xcahiona  X  rttpe^trii  Gugler  1.  c.  (1908).  p.  328;  ferner  in  Fedde  1.  c 
p.  96.  —  ibid. 

C.  LemUeana  M.  Ch.  Ciaire  in  Boll.  Acad.  Inter.  Geogr.  Bot.  XV  (1906).  p.  64. 

—  Frankreich. 

(upera  L.  var.  maeroe^hala  Deb.  Rev.  1.  c.  p.  106.  —  Spanien 
C.  eemfem  L.  var.    mocrecqiAaia  Rony  in  Flofe  de  France  IX  (1906).  p.  114. 

—  Corxica. 

C.  »Cfiriom  (Litmk.  sub  li'hajnniicumi  Rouy  1.  c.  p.  114  (=  CenUiurea  HkapoH' 

tica  L.,  t<erratula  Ixluiponlieum  IX\).  —  Alpen. 
a  hdmüfoUa  (Gr.  et  Godr.  snb  ShapmUkum)  Roüj  l  c.  p.  116.  —  ibid. 
C.  deetpteM  ThoiU.  ß  UtidtenbaehU  Rouy  L  e.  p.  119  (=  C  decipim»  Reicbb« 

non  Thuill.;  c.  JacM  V.  iacora  Koch).  —  Zentraleuropa. 

C  J{Mcinonen»is  Boiss.  var.     recognita  Houy  1.  c.  p.  190  (as  C.  reeognita  Bouy; 

C  Jf'cea  V.  eommutata  Koch).  —  Frankreich. 

var.  ()  (riideii  Kouy  1.  c.  p.  120  (=  C.  Godeti  Rouy).  —  ibid. 

var.  ;  urmipectinata  (Reuter)  Rouy  1.  c.  p.  120  (=  C.  <fta<^lior  [i  aemipeäi- 
Mola  Renter).  —  ibid. 
C.  mopnikeia  Rouj*  1.  c.  p.  122       C  amara  var.  taaOeola  Rouy,  C.  mMß 

Rouy).  —  ibid. 
C  Perrieri  Rouy  1.  c.  p.  186.  —  Savoyen. 

C.  muUibUis  Amans  var.  Xouh  fiana  Kon  v  1.  c.  p.  187  (s  C.  Debetmxii  X  toUU' 

iialis  de  Pom  ex  Schultz).  —  1  raukroirh. 
C.  2iouelii  Franch.  var.  Francheti  Rouv  1.  c.  p.  187  (=  C.  C<dcitrnpa  X  pratewa» 

Franch.).  —  ibid. 
C  peefinata  L.  var.  genuma  Rouy  L  c.  p.  184.  —  Ibid. 

var.  atrofittca  liouy  1.  c.  p.  186.  —  ibid. 

var.  mpiniformis  Rouy  1.  c.  p.  186.  —  ibid. 

var.  JiiimHeialU  Rouy  1.  c.  p.  186.  —  ibid. 
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Cmtmirm  ffradata  Rouv  var.  jtalltseeni  Ro«y  1.  r.  p.  126.    -  ibid. 
r.  serolim  Borean  var   l'ourreti  Houv  1.  c.  y    l-'6.  —  ibid. 

C.  fraimm  subsp,  miooptUon  Kovij  var,  mna  optilon  Kouy  1.  c.  p.  127  (=  C. 
wacrcyWo»  Borbas,  C.  Jacea  var,  praUnai»  Koch,  C.  Berhtri  Ger.^  — 
Earopa. 

C  <mta  WiUd.  Tar.  (loaoiAom  (Balbis)  Roaj  L  c.  p.  182  (»  C.  jUxulota  Blba.)- 
—  See-A^en. 

C  jacei förmig  Rony  !.  r  p.  188.  —  Frankreich. 

C.  Nomlii  hVanc  h  vjir.  IhifforU  Rouj  1.  c.  p.  1«8  ^»»  C.  <ndbacait<Aa  var.  angw 

itata  Duff.j.  —  ibid. 
CAiiiitacM  Lank.  v^r.  microcephtda  Bouj  1.  c.  p.  140.  —  ibid. 
C.  ««ii^BNa  L.  a  typiea  Rouy  cum  snbTar.  «luiirfaia  (G.  etG.)  Kouj  1.  c.  p.  141 
Cl  HMmteiia  var.  jeNiitM  G.  et  G.,  Jaeai  data  lismk.).  —  Zentral» 
earopa.  [ —  ibid. 
var.  latweolata  Rouy  1.  c.  p.  141  (=  ('.  moiünna  \'Ar.  genuina  Gren.  et  Oodr.  j 
var.  cyanantha  (Chat.)  Roujr  1.  c.  p.  142  (=  C*.  eyamantka  Chat.,  C.  inter- 
media  Verlot.).  —  Alpen. 
C  IToiNltf  FVänch.  var.  ^Imandi  Üouy  1.  c.  p.  188  i=  C  trichacantha  Am.,  C. 
«■yoconlla  'nmb.).  —  Fmakreioh. 

var.  NtyrattH  (Fonc.)  Boay  1,  c  p.  188  (=  C  iVcynmlt  (Fouc).  —  ibid. 
C  NiljfiaMa  Lamk.  var.  macrocephala  Boiiy  1.  c.  p.  140.  —  ibid. 

var.  grnvina  Rotiy  1.  c.  p.  140.  —  ibid. 
C  KarUijata  Laink.  var.  fithescens  Rouy  1   r   |i,  145   —  ihid. 
t.  axillaris  Willd.  var.  normnlU  (Briq.)  Kouy  cum  suVn.  mellü  iW.  et  K.)  l\..uv 

L  c.  p.  143  (=  C.  montana  ß  Triumfctti  2  nonnalia  Bri^.).  —  Europa, 

Ästen,  Eaokaans. 

var.  iemideewrrtHt  (Jord.)  Bony  I.  c.  p.  148  <=  C  mmideeurren»  Jord..  C- 

montana  var.  gemidecurrtm  Briq.).  —  Alpen, 
var.  stricla  (W.  et  K.)  Kouy  cum  subv.  calvesccns  (BtUi.)  Rouy  1  c  ]>.  148 
(=  c  <rfr/r/ä  W.  et  K.»  C.  MOttfana     rrtum/eti»  4  $tricta  Briq.).  — 

Alpen,  Karpathen. 

<'■  alputru  Heg.  et  Heer  var.  Menteyerim  (Cliaix)  Kouy  1,  c.  p.  148  (=  C. 

Mmiieiferiea  Chaix,  C.  Tittomi  MnteL).  —  Dauphin^. 
C.  eeUnia  Ii.  var.  tMunnit  Sennen  ex  Rovy  1.  c.  p.  149.  —  Frankreich. 
('.  Sottbiom  L.  «fonne-  C  JOberH  Rouy  1.  c.  p.  147.  —  ibid. 

var.  grandis  Rony  1.  c.  p.  148  (=  C.  Seabiota  var.  macrocephala  Billot). 
—  ibid. 

r.  ali^siris  Fing,  et  Heer  var.  i/enuimi  (voiiy  cum  subv.  simplia'fnUa  fReut.)  Kouy 

1.  c  p.  147  (—  (  .  HcaOiosa  ß  macrocephala  Gren.).  —  Alpen.  .Iura.  Pyrenäen. 
C  tiputru  H^.  et  Heer  var.  me^or  Rooy  1.  c.  p.  148  (=  c.  Mmttyerica  auct., 

non  Chaix).  —  Alpen. 
C.  mhtitiaiU  L.  var.  pygmaea  fiouy  1.  c.  p.  184.  —  Mittel-Frankreicli. 

var.  intmueHa  Rouy  1  r  p.  164.  —  ibid. 
C.  Melt'fensii'  L  var.  gnxuina  iiouy  1  c.  p.  165  (=  C.  sesiüifiora  Lamk.,  TrifiO' 

cenfrt'tn  Melüeme  Gass  )   —  Kuropa.  Asien,  Afrika. 
C.  Caldtrapa  L.  var.  Binurretiana  (Timb.  et  Thev.)  Rouy  1.  c.  p.  166  (=  C. 

Pourretiana  Timb.  et  Thev.  —  Frankreich. 

var.  mieroe^ikala  Rony  1.  e.  p.  187.  —  ibid.  ' 
C.  ChuxioMa  Rouy  var.  ccnfuta  Goste  et  Sennen)  Rony  1.  c.  p.  188  (—  V,  em- 

fii$a  Coste  et  Sennen).  —  ibid. 
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Centaurea  Fvunni  DC.  var.  macrocephala  fiouj  1.  c  p.  169.  —  Frankreiell, 
Spanien,  Italien. 

▼ar.  microeepkala  Rony  L  c.  p.  169.  —  ibid. 

var.  wHgarii  Boay  1.  c.  p.  169.  —  ibid. 
C.  a^^era  L.  var.  angustata  Rouy  1.  c,  p.  172.  —  Frankreieb. 

forme  pmulo-f^pharrocephala  Rouy  1.  c.  p.  172.  —  ibid. 
C.  Salmantica  L.  var.  ^rnuina  iiouy  et  forme  »tenocephala  Kouj  1.  c.  p.  176.  — 

ibid. 

forme  C  Up«€ton«ka  (Spaeh)  Rouj  1.  c.  p.  176  (=  Microhndmt 
Umchui  Spaeh).  —  NdrdL  Afrika. 
C.  Bcissieri  DC.  var.  gtnmmea  Degen  et  Herr,  in  Boll.  Acad.  Int  Gtogr.  Bot 

XIV  (1906).  p.  104.  —  Süd-Spanien, 
var.  tomenteUa  Degen  et  lierv  1   r  p   104.  —  ibid. 
Chaenocephalujt   JeUkü  Hieron.  1.  p.  4^4.  -  l'eru. 

C^apMia  cordata  Hieron.  var.  ferruffineo-tomentom  Hieron.  1.  p.  612.  —  Fem. 
Ok.  timf/kOa  Gieene  1.  p.  168.  —  Nea-Meziea 
CH.  amfinu  Greene  L  c  158.  —  ibid. 

Ckr^tmlhemHtn  macrocarjmm  <^om.  et  Kral.  var.  wurmm  Cheivalier  in  BalLHeib. 

Hoiss.  2  s^r.  V  (im),  p.  441.  —  Sahara. 
Chr.  confmbomtn  X  J^ucanÜtemum  (—  Chr.  Rohlemie  Domin)  in  Fedde,  £ep.  I 

(1905),  p.  14.  —  Böhmen. 
CAr.  hypargyreum  Diels  2.  p.  104.  —  China. 

Chr.  RohU»a€  Domin  in  Fedde,  Bep.  I  (1906).  p.  14  (=  Olr.  corymbonm  X 

LatcanÜiiemimU  ^  BAhmen. 
Chrysoma  Meniami  Eastwood  1.  p.  215.  —  Oalifomien. 

C.  fascindafa  Eastwood  |.  p.  215.  —  ibid. 

Chrysopsü  ailifornica  Klmtr  I.  p.  48.  —  Oalifornieu. 

Ch.  Coopert  A.  Nelson  1.  p.  (J8.  —  Colorado. 

Ch.  dpkota  var.  gUmtraia  A.  Ndson  1.  p.  64.  —  ibid. 

Ch.  aiprtlla  Greene  1.  p.  ISO.  ~  ibid. 

OJk.  tomißaeio  Greene  L  c.  p.  161.  —  ibid. 

Chrys^otharnnM  corymbosa  Elmer  1.  p.  50.  —  Galifomien. 

XCirsium  rakosdense  Simk.  in  Ung.  Bot  Bl.  III  (1904).  p.  247  (C,  palndrt  X 

Iiorridumi  —  Ungarn. 
C.  Fleischmaiini  (C  ervtttitale»  Scop.  X  C.  lanceoiatus  iicop.^  E.  Khek  in  Alig. 

Bot  Zeitecbr.  XI  (1906).  p.  41.  —  Steiemark. 
XC.  SckröteH  J.  Brenn  in  Jahrb.  Naturf.  Ges.  Granbflnden  XLVU  (1905)  (=  C. 

heteroj/hyllum  X  gphiofissimum  X  aconle).  —  BeminarAlpen. 
C.  rivulare  Link  f.  glahratum  Röhl,  in  Sitib.  Böhm.  Ges.  Wiss.  Prag  190t. 

no  XVH  p.  4:  femer  in  Fedde.  Rep.  1  (1906).  p.  26.  —  Montenegro. 
C-  pinetorum  tiröüum.  1.  p.  267.  —  Mexico. 

C  fiavitpina  Boiss.  var.  sxtbaeaule  Deb.  et  liev.  in  Bull.  Acad.  loter.  Geogr. 

Bot  T.  XV  (1906).  p.  101.  —  Spanleo. 
CoiemnUhui  aarfflom  Greene  1.  p.  149.  —  Nen-Hexlco. 
C.  meiitiaefidius  Greene  1.  c.  p.  160.  »  ibid. 

Ccnyza  Gouani  Jilanro.  e.l  1    629,  non  WUid.  et  C.  erosa  Blanco,  ed.  9.  4<9; 

nach  Merrill  1.  p.  65  =  Blumea  mnniUmsis  DC.  —  Philippinen. 
C.  balsamifera  L.  Blanco,  ed.  1.  62»;  ed.  2.  4118;  nach  Merrili  1.  p.  66  =  ßlumea 

baUamifera  DC.  —  ibid. 
Cortopiti  armicola  Spencer  Moore  1.  p.  170.  —  Uganda. 
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Voreup.s'i)i  '/racilif  Blancr>  ed.  2.  691;  nach  Merrill  1.  p.  &6  =  Cotmofi  cawUitm 

H.  B.  K.  —  Philippinen. 
Comot  oetüatui  Greenm.  1.  p.  266.  —  Mexiea. 

CMt  gcn^mti$  Rndmose  Brown  in  Joum.  Linn.  Soc  London  XXXVII  (1905). 

p.  242.  —  Ooiiffh  lalind. 
C  ftmqueloba  Blanco  ed.  1.  626;  ed.  %  486;  nach  Merrill  1.  p.  56  =  Ctudripeäa 

orhicularvs  Lotir.  —  Philippinen. 
CramK-ejihalum  (Oynura)  auri forme  Spencer  Moore  1.  p.  171.  —  Ugamlii. 
Cr.  iaii/olium  M.  Moore  in  Journ.  of  Bot.  XLIII  (1905).  —  Philippinen. 
Ormmihodium  cahtvm  Diela  %.  p.  105.  —  China. 

CrtlyitjUs  noT.  gem.  M.  Moore  in  Jonrn.  of  Bot  XLIII  (1906).  p.  188.  ^  Trihoa 
JmiliMdMnMi.  —  Mehrere  Arten  ans  Australien. 

C  eamoeephnJa  (F.  Mucüer)  M.  Moore  1.  c.  p.  188.  plate  411.  figs.  1—6  (s  JSkvyUa 

[Olearia J  conocrphala  F.  Mufll.).  —  Södaustraiien. 
Cr.  micro}>l'>iPri  M  Moore  1.  c.  p.  189.  —  Westaustndien. 
Cr  i*iih9pines<  ens  M.  Moore  1.  c.  p.  189.  —  ibid. 
Ciqiis  tomentulosa  Rjdberg  1.  p.  134.  —  Colorado. 
C.  petiolata  Bydb.  1.  p.  184.  —  ibid..  Wyoming: 
C  perpUxQM  Rydb.  1.  p.  184.  —  Wyoming. 
C  denHeulata  Rydb.  1.  p.  186.  —  Bocky-Mouatains. 
C  angwtala  Rydb.  1.  p.  186  =  C.  gradlis  Rjdb.  p.  p  Colorado. 
C  iaßraxacifolia  Thuill.  var.  .Xisaae  Horhr.  in  Ann.  üooserv.  et  Jard.  bot.  Qenöve 

VII -VIII.  p.  288  (1904)    —  Algier. 
C  rigida  W.  K.  var.  adenophylia  Kohl,  in  Sitzb.  Kgl.  Böhm.  Ges.  Wiss.  Prag 

1904.  no.  XXXVIIL  p.  66;  ferner  in  Fedde»  Bep.  I  (1905)  p.  87.  — 

Montenegro. 

C.  rigida  W.  K  var.  vitcosinsima  Rohl.  1.  c.  1904.  p.  66;  i  0.  p.  87.  —  ibid. 
C.  Vtmdajtii  Rohlena  (1.  c.  1904.  p.  66)  soll  als  Synonym  der  C.  moetiaca  Deg. 

et  B.\M  (Östr.  Bot  Zeitschr.  1894.  p.  802)  angefOhrt  werden;  in  Fedde, 

Rep.  I  (1906).  p.  87. 
C.  VeUiiorskyi  Domia  in  8iUb.  Kgi.  Böhm.  Akad.  Wiss.  Prag  1904.  no.  XVllI 

p.  37;  femer  in  Fedde»  Rep.  I  (1906).  p.  129.  —  Böhmen. 
C.  «{ptcola  (Rydb.)  A.  Nelson  1.  p.  66.  —  O>lonulo. 

C  nigreacetis  Pohle  in  Aet  Hort.  Rot.  Jurjev  III  (1908).  p.  281;  feAier  in  Fedde, 
Rep.  11  (1906).  p.  187.  —  Nord  Rusaland. 

C.  täom  II  all  er  fils  var.  aütfifiim*  Borbas  in  Mag.  bot.  Lapoli  I  (1902).  p.  87. 

—  l  ngarii. 

Crupma  VinauH  Rouy  in  Flore  de  France  IX  (1906).  p.  112  (=  C  Crupinastrum 

Yisiani  f.  YitlaHii  Rouy).  —  Mittelmeergegenden. 
(X  MwitU  Bor.  rar.  ß  tubinelim  Rouy  L  c.  p.  112.  —  Oorsics. 
CWdÜMm  Panitgas  E.  Dose  in  Nnov.  Oiorn.  Bot  Ital.  Xn  (1906).  p.  285;  ferner 

in  Fedde.  Rep.  I  (1906).  p.  176.  —  Neu-Grenada. 
Dahlia  Chisholmi  Rose  in  Froc.  Unit  States  Nat  Museum  voL  XXIX  (1906). 

p.  489.  ~  Mexico. 
Deinaiidra  «implex  Klmer  1.  p.  48.  —  Kalifornien. 
IHpUfsiepinum  JeUkii  Hieron.  1.  p.  476.  —  Peru. 

JDoronieum  himgarietm  Reidib.  rar.  bulgoriemm  Davidoff  in  Ung.  Bot  Bl.  IV 
(1906).  p.  28;  ferner  in  Fedde,  Bep.  I  (1905).  p.  126.  —  Balgarien. 

D.  Umgkavk  Gandoger  in  Bnll.  Soc.  Bot  France  XLVIU  (1901).  p.  414.  — 

Spanien. 
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Di^sodia  Jchlii  H irren.  1.  p.  498.  —  Peni. 

Kchinop«      Cftnhrolepisi  brerii<etus  Speocer  Moure  1.  p.  174.  —  Uganda. 
Eli-pliantopm  aerratm  Blanco,  ed.  1.  685;  ed.  2.  442;  nach  Mernli  1.  p.  65  =  E> 

moüi»  U.  B.  K.  —  Philippinen. 
Emäia  deftiVt«  Spenoer  Moore  1.  p.  172.  —  Uganda. 
E.  prohacta  M.  Moore  in  Joani.  of  Bot.  XUII  (190o).  p.  46.  —  Rhodesien. 
Encelui  actoHf  Elmfr  |.  p  47.  Kalifornien 

£.  Cluueae  Miilsp.  in  Field  Colambian  Mus.  Publ  92  (III,  2).  1904.  p.  125.  c 

t»b.  —  Viikatan. 
Ere»iianthtu  Jelskii  Hieron.  1.  p.  462.  —  Peru. 
Erigeron  nemaiophyüun  Rydberg  1.  p.  124.  —  Colorado*  Wyoming. 
S.  saUeinut  Bydb.  ].  p.  126.  —  Colorado,  wie  die  folgenden. 
E.  Yreela»dii  Rydb.  1.  p.  12B. 
E  Smithn  Rydb.  1.  p.  l'J5. 
E.  Eartf-,  Rydb.  1.  p.  126. 
E.  Pemei  Rydb.  1.  p.  126. 
E  retensU  Rydb.  1.  p.  126. 

E.  ttcer  L.  f.  alpettria  Riklt  in  Ber.  Schweiz.  Bot  Ges.  Bern  XIV  (1904).  p  12». 

—  Schweis,  wie  die  folg. 

subsp.  (lrodHitMm$i$  (F.  O.  Müller  pro  spoc.)  Rikli  1  c. 
E.  mnflorMH  L.  var  rjJahrescens  1.  c  ]).  130;   IVfltle.   Rep.  I  (1905).  p.  160. 

var.  neglecti förmig  Rikli  1.  c.  p.  180;  l  edde,  Hep.  1  (1906).  p.  160. 
E.  alpiuM  L.  var.  gracüi»  Tavel  apud  Rikli  1.  c.  p.  182;  Fedde,  Kep.  I  (1905). 
p.  160. 

subsp.  glabratva  (Hopp,  et  Homsch.  pro  spec.)  J^i  1.  c  p.  198. 
E  eanademia  !»■  var.  KnotyroideB  Murr  1.  p.  80.  —  Boten. 
E  aku  ornutus  Greeom.  1.  p.  255.  —  Mexico,  wie  die  folgenden. 

E.  cnU  icoIa  Greenm.  l.  p.  256. 
E.  more!f>'si9  ^Treenm.  1.  p.  256. 
E.  oasavaiim  lireenm.  t.  p.  267. 
E  oreophilm  Greenm.  1.  p.  257. 

f.  ienuÜobM  Greenm.  1.  p.  258. 
f.  latäobM  Greenm.  1.  p.  258. 

var.  dadffhide»  Greeom.  1.  p.  258. 
E  repr,is  '  -rav  var.  psammophilus  Greenm.  1.  p.  269. 
E.  yhiih  i'.s  var.  seniprrflorenn  Mottet  in  Rev.  Hort.  LXXVII.  1905.  p.  96. 
E.  si-rotinus  Weihe  f.  parnflora  0.  Web.  et  E.  Hev.  in  Bull.  Acad.  Inter.  Güog. 

Bot  T.  XV  (1905).  p.  101.  —  Spanien. 
E  platjfphißluB  Greene  1.  p.  145.  —  Nen>Mexico. 
Erlaitffea  (§  Platylq}is)  Bagt^wei  Spencer  Moore  1,  p.  164.  —  Uganda. 
E  (§  S/ephatwlrpi^t)  ugaudensis  Spencer  Moore  1  p.  166.  —  ibid. 
Eitpelt'fia  corymbo.sa  Humh.  et  Bonpl.  var.  follom  E.  Duse  in  Nuov.  Giorn.  boL 

Ital.  XII  (1906).  p.  2Ö4;  l  edde.  Rep.  1  (i9Uö).  p.  176.  —  Nen-Grenada. 
Eittetias  PringU'i  Greenm.  1.  p.  266.  —  Mexico. 

Eivx  pygmaea  Pnsoon  var.  argetttea  (Pomel)  Hochrentiner  in  Ann.  Conserv;  et 
Jard.  bot.  Genive  VII— VIII.  (1901)  p.  215  (=  E  argentea  Pomel).  —  Algier, 
var.  IhiearifoUa  (Pomel)  Hochrentiner  1.  c  p.  215  (1904)  (»  E,  limanftUa 

Pomel).  —  Algier. 

Eupatorium  chn/tonfylum  Robs.  1.  p.  274;  ferner  in  Fedde,  Kep.  X  (1906).  p.  40. 

—  Südamerika. 
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Enjpahnum  Umeoiermt  Robs.  1.  c  p.  274;  ferner  in  Fedde»  L  c     40.  —  ibid. 
J.  lofOMOaNMlN  Robs.  1.  c.  p.  275;  ferner  in  F>  dile,  1.  c.  p.  4L  —  ibid. 
£  peftveMM  Robs.  1.  c.  p.  275;  ferner  in  Fedde,  1.  c.  p.  41.  —  ibid. 

Mkkehanvm  Uobs.  1.  c  p.  276;  ferner  in  Fedde.  1.  c.  p.  42.  — 
M.  contfzoulca  Vahi.  var.  tamhiUeme  Hieron.  1.  p.  464.  —  Peru,  wie  die  tui|{;end. 
£■  JtUku  liierou.  1.  c.  p.  464. 
K  toMraca|»telaliiiii  Hieran.  1.  c.  p.  466. 

mtrrubiitoihm  Hieron.  1.  c.  p.  46«. 
£  d%ote*t$c  Hieron.  I.  c.  p.  466. 
£  trmdkyphjßum  Hieron.  L  c  p.  466. 

B-  ptfudofnstigiatum  Hieron.  var  '■re»(itiß-dentata  Hieron.  L  c.  p.  468. 

var.  crenata  Hieron.  1.  c.  p.  468. 

var.  lüHceolata  Hierun.  1.  c.  p.  46Ö. 
£  caUaaitcnte  Hieron.  1.  c.  p.  468. 
E.  ptetidarhoiremm  Hieron.  1.  c.  p.  469. 
E.  admopkonm  Spreng,  rat.  petuvkuui  Hieron.  L  c  p.  470l 
.FUf^o  »paihuUiki  Presl         oaskcla  Hodir.  in  Ann.  Consenr.  et  Jard.  bot. 

Gen^ve  VII— VHl  (1904).  \k  216.  —  .\lgier.  f-  Amerika 

Fleiwhmannia  Langlami  Itobs.  1.  p.  273:  fenu  :  in  Fedde,  ßep,  1  U^^)«  p«  SÄ» 
Gatrtmfia  linmris  Kydberg  1.  p.  188.  —  Col<>rudo. 
Gnapkalium  JtUkii  Hieron.  1.  p.  488.  —  Peru. 
Quefkim»  gynoMdia  Dieb  1.  p.  618.  c.  fig.  —  Weateustnüien. 
0.  ntiMdifoUa  Diele  ].  p.  614.  c.  fig.  —  ibid. 
Gymnolomia  Jelskii  Hieron.  1.  p.  487.  —  Peru,  wie  die  folgenden. 
Gynoxis  calyaditcUvens  Hieron.  1.  p.  504. 
G.  S^yszylowiezii  Hieron.  1.  c.  p.  60&. 
G  cuterveixis  Hieron.  !.  c.  p.  506. 

G.  JeUkii  Hieron.  1.  c.  p.  607. 

Qynwa  cemua  (L.)  BeDth.  yrwt.  ea/ervka  (Hiera  sub  Cr<u»oceskalum)  Wildem.  1. 
p.  189.  —  Kongo. 

EtiypMSB  Crtiica  Willd.  var.  oatiaAa  Hochrentiner  in  Ann.  Conserr.  et  Jard. 
bot.  Gen^ve  VU— VIII  (1904).  p.  284.  —  Algier. 

Helianihella  mojvncula  Greene  1.  p.  148.  —  Neu-Mexico. 

Ht'liaitthux  UlitiocriitiM  H.  A.  Gleason  in  Ohio  NaL  V  (1904).  p.  214.  —  lilinoia. 
B  aridus  Hydberg  1.  p.  127,  —  Hocky-Mts. 
JET.  Jettilm  Hieron.  ].  p.  490.  —  Peru. 

H.  Szyaylmkm  Hieron.  1.  e.  p.  491.  —  ibid. 

Sdiekrfftim  apieMmm  DO.  var.  watUMdet  Dieb  1.  p.  634.  —  Weetanetralieii. 

H.  f§  Chnjgolepidra,  Stoechadina)  galhüinnn  Spencer  Moore  1.  p.  169.  —  Uganda. 
E.  (§  Lepidvie  Hantaghea)  Datyi  M.  Moore  in  Joum.  of  Bot.  XLlll  (1906). 

p  169.  —  Transvaal. 
H.  {§  Ltpidine  Decurreiitia)  Saueri  M.  Moore  1.  c.  p.  170.  —  Rhodesien. 
JET-  Boormanii  Maiden  and  Betche  in  Proc.  Linn.  Soc.  N.  8.  Wales  XXX  (1905). 

p.  866*  —  Nen-Sttd-Wales. 
Bkradum  ndgaium  Fr.  anbsp.  Bubakii  Domin  in  Sitzb.  BObm.  Ges.  Wiss.  Prag 

(1902).  XXn.  p.  9.  —  Leitmeritss. 
S-  Griiinellii  Ea.stwood  1.  p.  217.  —  Kalifornien. 

M.  macrolepidium  Norrl.  var.  pollolcpis  Omang,  Hieraciologiske  imdersöirolser  i 
Norge  III.  in  I^yt  Mag.  JNatur\id.  XLUI  (1905).  p.  17y.  —  Norwegen, 
wie  die  folgenden. 
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vftr.  (afgyrtkpk  Omaog  1.  c.  p.  182. 
var.  datyUpiM  Omang  1.  c  p.  188. 
Hieraeium  hypersfenum  Omang  1.  c.  p.  185  (»  M.  a$igu$t€Unm  Omang,  non  llonlui). 

H.  crasgocaf'rnn  Omang  1.  c.  p.  187. 
M'  parakucuni  Omang  1.  c.  p.  188. 

var.  perragifvrme  Omaag  1.  c.  p.  190, 
B'  opipreBMhm  OoMag  L  c.  p.  191. 
S,  püoeamm  Onumg  I.  e.  p.  192. 

var.  perluteum  Omaag  1.  c.  p.  198. 

var.  epipsarum  Omang  1.  c.  p.  194. 
H.  canonUatntm  f^mang  1.  c.  p.  194. 
H  sericficephaluiii  Ornang  I.  c.  p.  195. 
i£.  »t^dtäcem  Omang  1.  c.  p.  197. 

tMdmm  Omang  1.  e.  p.  198. 
R,  fiagrUeMum  Omang  1.  c  p.  199, 
H.  bathypogon  Omang  1.  e.  p.  200. 
H.  poicileimon  Oman^  1  c  p.  201. 
permoeephnhon  (hn-Au^^  1.  c.  p.  208. 

var.  ditrüpum  Omang  1.  c.  p.  206. 
H-  lecanocephalum  Omang  1.  c.  p.  206. 
B'  difftuatum  Omang  1.  c  p.  210. 
JSr.  erio§Upium  Omang  I.  c  p.  312. 

if.  perlanalmn  Omang  1.  c.  p.  214.  [p.  215^ 

H.  (ArchhÜTucia,  A.  Oreadca)  SchmidUi  Tausch  var.  hturdangertum  Omang  1. 1. 

M.  crinellum  Omang  1.  c.  p.  216. 
H.  eupatyphum  Omang  1.  c.  p.  217. 
.ff.  eUlophylium  Omang  1.  c  p.  218. 

J?.  moUkrimm  Omang  rar.  grmmamm  Omang  1.  e.  p.  219. 
S.  pneeettam  Omang  1.  c  p.  221. 

E.  latifrom  Omang  I.  c.  p.  224  (=  ff.  §aadfitugim  Fr.  v.  UUifnuM  Oman^ 

H.  mtosciodes  Omang  1.  c.  p.  224. 
H.  diasterodeji  Oinang  1.  c.  p.  226. 
H.  epacmodun  Omang  1.  c.  p.  228. 
E.  lachmeilepiuM  Omang  L  e.  p.  229. 
H.  dialqßitvm  Omang  1.  c  p.  288. 
E-  arigUtucton  Omang  I.  c.  p.  284. 

Ä  roiulans  Omang  1.  c.  p.  287        fl.  Mari/Vtf^MNl  FV.  T.  hotifolium  Lbg.). 

ff.  psammoqnus  Omung  1.  c.  p.  288. 

i/.  lepUriodes  Omang  1.  c.  p.  240. 

ff.  oreades  Fr.  var  fUdense  Omang  1.  c.  p.  242. 

var.  coiUMehm  Omang  1.  c.  p.  248      E.  or.  vir.  ^pettre  Igb.  =  B.  «r. 
ß  focemm  Lgb.). 
E'  wrieöMOmm  Dahlt  v.  hathypk^um  Omang  1.  c  p.  248. 

form,  nichnoodes  Omang  1.  c.  p.  24?. 
H.  oxyi>€talum  Omang  1.  c.  p.  248. 
H.  obelünoid&t  Omang  1.  c.  p.  249. 
B.  farinotum  Lbg.  var.  defictum  Omang  1.  c.  p.  250. 

var.  lepfoOMitiHii  Omang  1.  c.  p.  261. 
IT  tympifCMde»  Omang  1.  c.  p.  282. 

B»  (ArMtma  B.  Vidgata  a.  StAeoBria)  oMlUglaueum  Omang  1.  c.  p.  266. 
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JMtNN  praiglmuoni  Omaiig  i  c  p.  2S7. 
R  «riljifyii  Omaag  L  c  p.  268. 
E  mtehahm  Omsng  I.  e.  p.  360. 

W  ''f-iimfttnt  Omang  1.  c.  p.  282. 

if.  cu^epanum  Oraang  1.  r.  p  264. 

S.  (Arch.  B.  Vulg.  b.  iyubvuigataj  aeparatidens  Omang  1.  c.  p.  266. 
B'  imU^tum  Omang  1.  c.  p.  266  (=  E.  mucidum  Omang}. 
M.  percrenatum  Omang  L  c.  p.  M9. 
X.  habnmorphm»  Omang  1,  e.  p.  271. 
JT.  t:^natifolium  Omang  1.  e.  p.  S72. 
ff.  extuciHtum  Omang  1.  c  p.  274. 

ff.  (Archh   H.  Vulg.  c.  Cargia)  polytmetum  Omang  1.  c  p.  277. 

ff.  Uuifolium  (Fr.)  Almiju.  v.  cenlrodm  Omang  1.  c  p.  2öü. 

£  Ifftrköenae  Dabist  apud  Omang  1.  c.  p.  280l 

JT.  (Arehh.  B.  Vutff.  d.  Fwl^la  gmmina)  UpitMyte$  Omang  1.  e.  p.  286. 

B,  iien^hyton  Omang  I.  c.  p.  288. 

B.  madifolmm  M.  Brenner  in  Medd.  Soc  Fl.  Faun.  Fenn.  XXX  (1904).  p.  188. 

—  Finnland,  wie  die  folg. 
ff.  dfctum  Br.  1.  c.  p.  187. 

ff.  ranifrOft»  Br.  1.  c.  p.  liJÖ. 

B.  BSdin  Norrl.  f.  inttcriu»  Br.  1.  e.  p.  189. 

B.  l^tMde»  K.  Johaass.  var.  tubmutifrom  Br.  1.  c.  p.  189. 

B.  rentricosum  Norrl.  var.  niect/%niM  Br.  1.  c.  p.  189. 

ff.  Hxgtümdes  Br.  1.  c.  p  189. 

ff.  ]j!ur/,n  Br.  1.  c.  p  140 

ff.  (*r/Mt/e  Rr.  1.  c.  p.  141  var.  rmlacophyllum  Br.  1.  c.  p.  141. 
H.  Untrv^tum  Br.  1.  c.  p.  141. 

B.  Zighnmn  Taxiscfa  anbep.  EvtHenae  Zahn  «t  Beaae  in  Bull.  Soc  lltuitb.  XXXIII 
(1906).  p.  74.  -  Wallis. 

ff.  Wursbaurianum  Üchtr.  subsp.  aäetum  Bernoulli  et  Zahn  1.  c.  p.  76.  —  ibid. 
ff.  silvaticum  L.  subsp.  bi/idiforme  Zahn  1.  c.  p.  78.  — >  ibid.  s 

ff.  ö'/vf- f*''N«<p  Zahn  1.  c.  p.  13"2  —  ibid. 

ff-  prtnanthoidts  Zahn  subsp.  iameviatum  Zahn  var.  ieriuktlum  Zahn  et  Bern. 
L  c.  p.  1&8.  —  ibid. 

▼sr.  acmmmatum  Zahn  et  Bern.  1.  c.  p.  168.  —  ibid. 
B.  andmotriduKM  Arv.-Tonv.  in  Ann.  Göns.  Jard.  Bot  Oen^  Vn  et  VIII 

(1904).  p.  821.  —  Pyren&en. 
ff.  Perrotii  Arv.-Touv.  1.  c  p.  822.  —  ibid. 

&•  ^xiritpß'fs  [C\r  »'t  Hodr  )  subsp.  hncophnenm  (Gr.  et  Godr.)  Rotiy  var.  ,1 -mb- 
mnuoiium  Houy  et     elatim  Bouj  in  Flore  de  France  LX  (1906).  p.  286. 

—  FranJcreich,  Schweiz.  fnften. 
B.  QaMntMamim  (H.  pkUtmoidei  X  cerintkoidw  Ronj)  Rony  1.  c  p.  800.  —  Fjw 
B.  teplenroidet  Gm  var.  fateatum  (Arv.-Touy.)  Rony  1.  c  p.  288  (ss  Jf.  faleaium 

Ar\'.-ToQV.)  —  Alpen.  * 
ff.  Lawioni  A'ill.  var.  piUcatäf  Rouy  1.  c.  p.  294.  —  ibid. 

ff.  bt^etiroi'hs  Gm  var.  Neymeanum  (Arv  -Touv.  pro  spec.)  Rmiy  1  c.  p.  287 
et  fidcroium  (Arv.-Tüuv.  pro  bpee.)  Kouy  1  c.  p.  28ö.  —  Friuikrt'ich. 

ff.  fhlomoidcs  Fröl.  var.  egland>d(aum  Rouy  1.  c.  p.  291  (=  H.  aerurum  Gren. 
et  Gtodr.).  —  Pyrenften. 

▼ar.  fheäfenm  (ArT.-Tonv.  pro  spec.)  Bony  L  e.  p.  291.  — >  ibid. 
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SieraeiHm  Xf^Myrom^*  Frölich  var.  aimplex  ßouy  et  var.  tidmncem%  (Arr^ 

ToHv.  pro  spw.)  Hony  l.  c.  p.  296  et  296.  —  ibid. 
If.  Laicsoni  Vill.  var.  hagtile  (Ar\-.  et  Gaut.  pro  spec.)  liouy,  var.  lanifclium 

(Arv.  et  Gaut.  pro  spec.)  Rouy  et  var.  cryptanihnm  (Arv.-Touv.  et  Marc 

pro  spec.)  Rouy  1.  c.  p.  294.  —  ibid. 
S.  Neocerinlhe  iVies  var.  periplectm  (Arv.-T(niv.  «t  Gmt  pro  spec.)  Rouy  L  c 

p.  298  (=:  H.  Cerdamm  A.-T.  et  O.).  —  ibid. 
S.  mUdoffineum  Fries  var.  petktatum  Rouy  I.  c.  p.  299.  ~  ibid. 
M-  Trichocrrinthe  Arv.-Touv.  var.  humilr  Rouv  1.  c.  p.  297.  —  ibid. 
H-  Newcriidltc  Fries  var.  minm  et  var  fypicm  Rouy  i.  c.  p.  297,  —  ibid. 
H.  cerinthoides  L.  vur.  platyphyllum  Kou\  1.  c.  p.  802.  —  ibid. 
if.  (Subg.  Pilotella)  siramineiflorum  J.  P.  NorrUn,  Nya  nordiska  Hieracia  in  Act 

Soc.  Faun.  Fi.  Fenn.  XXVI  (1904).  n.  7  p.  7.      Finnlaad,  wie  die 
j&l  iUaeumm  Norrl.  1.  c.  p.  R. 
H.  xerophilum  Norrl.  1.  c.  p.  9. 
H,  «tainlipefi  Norrl.  1  c.  p.  10. 
H'  pQecilot  t/f>e  Norrl.  1.  c.  p.  11. 
B.  mawum  var.  trochomaurvim  Korrl.  1.  c.  p.  12. 

var.  Ommawnm  Norrl.  1.  t,  p.  12. 
J7.  coeqrff^brme  var.  Imamaurum  Norrl.  L  o.  p.  18. 
IT.  da^fuUum  Norrl.  L,  e.  p.  18. 
JET.  altioricepn  Norrl.  1.  c.  p.  14. 
H.  ßavolufrsccnfi  Norrl.  1.  c.  p.  18. 
H  lHndi})ef:  Norrl.  J.  c.  p.  1&. 
H.  lanci(/erum  NorrL  1.  c.  p.  16. 
M"  Umgitadiim  Noir).  1.  c  p.  17. 

tncon^pkmm  N(»rL  1.  c  p.  17. 
H.  piieudanffU4iteUum  Norrl.  1.  c  p.  18. 
H.  acutilingua  Norrl.  1.  c.  p.  19. 
H.  femtilingua  X  dolichocybe  Norrl,  1.  c.  p.  19. 
H-  i<emi])rnKfnatnm  Norrl.  1.  c.  p.  20. 
M.  homoplum  Norrl.  1.  c.  p.  2J. 
M'  profugum  Nonl.  1.  c.  p.  21. 

gMiftrum  NorrL  1.  c.  p.  22. 
A  pBeudeprasitiatum  Norrl.  1.  e.  p.  88* 
K.  irroratum  Norrl.  1.  c.  p.  24. 
H.  Iiypoptellnm  X  brrnculuin  Notrl.  1.  c.  p.  2b* 
H.  erythrolepig  Norrl,  1.  c.  p.  25. 
M.  spathoglomim  Norrl.  L  c.  p.  26. 
S>  panieoidea  NorrL  1.  e.  p.  27. 
düuHe^  NorL  1.  c.  p.  28. 
inc^iang  Norrl.  1.  c.  p.  29. 
H.  chrt/!iopJitalmum  Norrl.  1.  c.  p.  80. 
JI.  ; T/uafum  Norrl.  1.  c.  p.  81, 
H.  hontos(e(/ium  Norrl.  i.  c.  p.  32. 
H.  aequalicep«  Norrl.  1.  c.  p.  82. 
B.  ^  amriaUa)  X  gauc&plumbnm  Norrl.  L  c  p.  84. 
S.  «ftatoota  NorrL  i.  c.  p.  88. 
H.  oeneolivervi  Norrl.  1.  c.  p.  86. 
M.  atbieUiaiim  Brenn.  I.  mttaboloidex  NorrL  L  c  p.  87. 
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Hifradum  helicopin  Norrl.  1.  c.  p.  87. 
H  k.TicoUHiii  Norrl.  I.  c.  p.  88. 
H  !lHf/})leen^•  Norrl.  1.  c.  p,  89. 
S.  tpadiceum  Nurrl.  1.  c.  p.  40. 

▼ar.  Mooäue  NoirL  1.  e.  p.  41. 
jr.  fiviAcaMle  NorrL  L  e.  p.  42. 
H.  oeneo-ronaium  Koni  1.  e.  p.  4f. 

B.  gnbpulrinafinn  v.  pseudopvlvnuthm  NoirL  I.  C.  p.  43. 

H  diyi€'  tu)»  Norrl.  1.  c.  p.  44. 

U.  wfHord^ms  Norrl.  1.  c.  p.  46. 

H.  dinoglöHtium  Norrl.  1.  c.  p.  46. 

H-  int^rüinffua  Norrl.  L  c  p.  47. 

H-  Beniginateens  Noirl.  1.  c  p.  48. 

H.  forvipunctatum  Noirl.  1.  c.  p.  49. 

JSr.  Blfiriiigii  Noirl.  1.  c.  p.  50 

H.  rmiicosum  var.  oblon<jiliui/i>a  NoirL  L  e.  p.  61. 

H.  torquejtcnis  Norrl.  l.  c.  p.  52. 

H-  Latvaensi  Norrl.  1.  c,  p.  68. 

E  chrysanthum  (SaeL  in  sched.)  Norrl.  1.  c.  p.  53. 

ff.  cumlorifüme  Norrl.  L  c.  p.  M. 

S-  mpomena  Norrl.  1.  c.  p.  66. 

ff.  «ftfMciM  Norrl.  1.  c.  p  67. 

E'  KajüMiUte  var.  disaeminatum  Norrl.  1.  o.  p.  68. 
var.  dentosHm  Norrl.  1.  c.  p.  69. 

E.  $fmionegeme  Norrl.  1.  c.  p.  60. 

var.  conlingem  Norrl.  1.  c.  p,  60. 
ff.  nAronegense  Norrl.  L  c.  p.  61. 
ff-  UdnUatcem  KorrL  var.  praetUmimt  NoirL  L  c  p.  66. 
var.  rechmm  Norrl.  1.  c.  p.  68. 
var.  emaciatum  Norrl.  1.  c.  p.  64. 
var.  (vel  subsp.)  laxifolinm  Norrl.  1.  c.  p,  66. 
var,  7  frapiUidhnn  Norrl.  1.  c.  p.  65. 
var.  vel  subsp.  pmudomccicum  Norrl.  1.  c.  p.  66. 
ff.  Tondiaam  NorrL  L  c.  p.  67. 
ff<  imoirphmdiet  X  iwn^tm  Norrl  L  e.  p.  68. 
H  crodjMflKin  Norrl.  1.  c.  p.  69. 
ff.  iieedwatum  Norrl.  1.  c.  p.  70. 
ff.  armfncl'um  Norrl.  I.  c.  p.  71. 
B.  Detjeroernsc  (Sael.  in  sched.)  NorrL  J.  c  p.  72. 
H.  tataiepium  Norrl.  1.  c.  p.  78. 
ff.  hutoUns  NorrL  L  c.  p.  76. 
ff-  /VitfiaileMeti«  Norrl.  L  c.  p.  76. 
ff.  hemicklprum  NorrL  L  c.  p.  78. 
ff.  ffolaeUnkeps  NorrL  L  c.  p.  79. 
tt  sororiam  Norrl.  1.  c.  p.  80. 
//  imitiergenit  Norrl  I  c  p  Sl. 
H.  acdinifoliuDi  iNorri.  1.  c.  p.  8*2. 
ff.  iyinphoreum  Norrl.  1.  c.  p.  88. 
ff.  Kiomiemaue  NorrL  1.  c.  p.  84. 
ff.  teoputimim  NorrL  L  c  p.  96. 
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Hieracium  cyrlophyllum  Norrl.  1.  c.  p.  86. 

AMäAaieme  JXonL  L  «.  p.  86. 
E»  i$ura$»iMform€  Noni  L  e.  p.  B7. 

Tel  snbsp.  ap<ikpitm  NorrL  L  c  p.  8B. 
H*  Ihittteottatum  Norrl.  L  c.  p.  89. 
jy.  af>ortT'fns  TS'orrl.  1.  c.  p.  90. 
}J.  (iHstrn'rtiuli  Norrl.  1,  c.  p.  91. 
H.  apriatm  Norrl.  1.  c.  p.  92. 
H.  »Hbcurve$cen»  X  barbaticept  Norrl.  1.  c.  p.  98. 
B.  proeurrem  Norrl.  1.  c.  p.  94. 

eonyettttm  (Sael.  in  scbed.)  Norrl.  I.  c.  p.  94. 
B.  grtmitofiiüum  Norrl.  1.  c.  p.  96. 
H.  mmftrum  Niirrl,  1.  r.  p.  96. 
H  mkam  Norrl.  I.  c.  p.  97. 
M.  Haraldi  Norrl.  1.  c.  p.  98. 
H.  tomilintjiia  Norrl.  1.  c.  p.  99. 
B.  griseicatde  Noirl.  I.  c.  p.  100. 
B>  upf^forme  Norrl.  I.  c  p.  100. 
B.  9^^tum  Norrl.  1.  c.  p.  101. 
H.  hypofrachynum  Norrl.  1.  c.  p.  102. 
H.  (irifnifHirahilr  Norrl.  1.  c.  p.  108, 
U.  orphnodes  Norrl.  i.  c.  p.  104. 
H-  inscmdem  Norrl.  1.  c.  p.  lOö. 
JT.  UifiuntefiU  Norrl.  I.  c.  p  106. 
B»  Umpttv^ktkalmum  Norrl.  I.  o.  p«  107. 
H.  refiofüeena  Norrl  1.  c.  p.  108. 
H.  admonenn  Norrl.  1.  c.  p.  108. 
H'  allorhrr.um  Norrl.  1.  c.  p.  110. 
H  i)m''intn>i  Norf!.  1.  c.  p.  III. 
JJ.  Suchoiirme  Nord.  I.  c.  p.  112. 

▼ar.  Tel  sabsp.  allojiuuium  NorrL  1.  c  p.  118 
B,  awriginana  Norrl.  1.  c.  p.  118. 
IT-  cot/lectens  Norrl  1.  c.  p.  114. 
H.  Parikkaleme  Norrl.  1.  c.  p.  116. 
Jf  fulurnnsrens  Norrl  L  c.  p.  116. 
H-  scilfndes  N'irrl.  1.  c.  p.  117. 
if.  st>bi>2)cireion  NorrJ.  1,  c.  p.  118. 
B'  pochyrkügunt  Norrl.  i.  c.  p.  119. 
B.  ttMfvtUm  NorrL  L  c.  p.  119.  . 
H.  curWeollMiM  Norrl.  I.  c.  p.  120. 

B,  Qramttnsr  Atw-Tomv.  et  Gant  in  Boll.  Acad.  Inter.  G^g.  Bot  T.  XT 

(1906).  p.  lüD.  —  Spanien. 
H.  neurocltmum  Omang  in  Njt  Mag.  Naturvid.  XLIII  (1905).  p.  291. 
H.  callichroum  Omang  1.  c.  p.  298. 

B*  amplifleßitm  DahUt.  var.  probUtodon  Omang  1.  c.  p.  296. 
B.  Mdagrapttm  Omaiig  1.  c  p.  296. 
B.  polMt^MiN  Omang  L  c.  p.  800. 

B.  crocydograptum  Omang  L  c.  p.  802. 

7/  njithcfkum  Omnnp^  var.  deformatttm  Omang;  I.  c.  p.  304. 
H-  (JJ.  Frenantlioidta)  incomptifolium  Omang  1.  c.  p.  808. 
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Hkmeimm  Bärkumm  ArvetpTouTet  in  Vieito^.  Natnrf.  Ges,  Zflrieh  XLIX  (1904), 

p.  296;  ferner  Fedde,  Rep.  1  (1906).  p.  128. 
H.  WMianum  Air.-Tonv.  et  Gaotier  Hiencioth.  Gell,  et  Hiep.  feec.  16.  No.  286 

—  Spanien. 

H.  liridum  Arv.-Touv.  var  Uveacens  Arv.-Touv.  1.  c.  no.  —  Fnnkreich. 

H.  chofidros^-o'fdt'x  Arv  -Tour.  1.  r.  no.  1202.  —  ibid. 

H.  Fagomanum  Arv.-Touv.  l.  c.  no.  l'ilü.  —  ibid. 

U.  apargiaefditm  Anr.-ToaT.  1.  c  OO.  1217—1216.  —  ibid. 

B.  ClMkuwm  ATT.-TonT.  1.  c  no.  1796^1:^96.  —  ibid. 

S-  9iMomm  Arr.^Touv.  1.  c.  no.  1045  (=  Jf.  ancAiMotdev  Arv.-Tonv.  ver.  aäu- 
lattm?  Arv.-Touv.).  —  ibid. 

H  Camnillefirayinm  Arv.-Touv.  t  t  Oaatier,  1.  C.  no.  '2M.  !^panif»n. 
ü.  i/ui'leiooidrx  Ginelin  var  caiycinum  (Arv.-Touv.)  Houy  in  Flore  de  France  IX 
U^Oöi  p.  ibl.  —  Alpen. 

v«r.  Br^nHacum  (Jord.)  Rouy  L  c.  p.  287.  —  Alpen, 
B.  taetium  eubep.  Hfidum  var.  bijsdum  f.  valde/toccoaum  F.  Vollmann,  die 
Hieracienflora  der  Umgebung  von  Regensburg  in  Denkschr.  Bot.  Ges. 
Regensburg  IX  (1^05).  p.  92. 

H  cytuifforitm  vnbsp.  tnhulnfum  Vollm.  1.  c.  p  78. 

M.  Flvrerüinum  bubi>p.  obitcurum  var.  Muperfiuiiffiatwn  Vollm.  1.  c.  p.  1$. 

H.  Füntrohri  Vollm.  1.  c.  p.  72. 

H.  MayeH  Vollm.  1.  c.  p.  8t. 

B.  JVevcrMm  VoUm.  L  e.  p.  76. 

B.  Brumeim  snbsp.  Tegtrnheimeim  Vollm.  1.  c.  p.  71. 

H  »t  iddophorum  subsp.  Petzianum  Vollm.  1.  c.  p.  76 

M  vtägaUtDi  suhsp.  sciaphUnm  f.  rosulaiifolntm  Vollm,  1.  c.  p.  91, 

sub--p    >-!ihinfiim  f   "vnUf'olium  Vollm   1.  c.  p.  •>(>. 
B.  (Fiiwseilvultai  /iontnouinoi  Wim.  et  ürab.  ^ubsp.  /ct  HelM)tM'e  K.  .lobansson  in 

Bot.  Not.  1906.  p.  98.  —  Südl.  Schweden,  wie  die  folgenden. 
B.  ptbaeem  Lindbl.  snbsp.  heMeim*  K.  Job.  1.  c.  p.  100. 
B.  skmenhm  Froel.  UntrtKem  Norrl.  var.  iwmuUmM  K  Job.  1.  c.  p.  101. 
H.  /lorentinum  AU.  snbsp.  fteringatie  JL  Job.  I.  r.  p.  lOI. 
H.  magyaricum  N.  et  P.  subsp.  improtecfum  K,  Job.  1.  c.  p.  108. 
i/.  f  Sljrniiriftyrniia)  chlorotnauntm  K.  Job.  i.  c.  p.  104.  pl.  2.  fifC  7. 
U.  »idnufnchuiti  K   ,Ioh.  !.  r.  p,  106.  pl.  1.  fig.  1. 
H.  (vulyaii/orMiaJ  coipophyüum  K.  Job.  1.  c.  p.  110.  pl.  1.  fig,  6. 
B-  hidovieieHie  K.  Job.  1.  e.  p.  112.  pl.  8.  fig.  11. 
B.  penbergenae  K.  Job.  1.  c,  p,  114.  pl.  2.  fig.  6. 
B'  fhaliotrichum  K.  Job.  I.  e.  p.  116.  pl.  8.  flg.  10. 
H.  phrygionium  K.  Job.  1  c  p.  118.  pl.  1.  fig.  8. 
H.  (Rigid'ii  fiinophytum  K  .Joli.  1   o   p   1*21.  pl.  1.  fig.  4. 
n  Mpar^/oinim  Lbg.  var.  e.t j>orrfcf>ntt  K.  Job.  1   c.  p.  124.  pl.  2.  fig.  9. 
H.  triütocauion  DaiilsL  var.  yeniellt/orme  K.  Joh.  1.  c.  p.  126. 

var.  erMptosns  K.  Joh.  1.  c.  p.  126.  pl.  1.  fig.  2. 

var.  padtfftradidim  K.  Job.  1.  e.  p.  126.  pl.  2.  fig.  8. 
Bymettopü^pput  parvulm  Greene  1.  p.  160.  —  Colorado. 

/aida  9qvarrwa  L.  var.  «oofterrtsia  Roblena  in  Ung.  Bot.  Bl.  III  (1904).  p.  821. 

—  Montenegro. 

/.  britanica  L  var.  fliiHinufa  Domin  in  1  edde,  Rep.  I  (1906).  p.  18.  —  Böhmen, 
var.  sericro-iatmytuota  Domin  J.  c.  p.  18.  —  ibid.. 
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luruua  amhnoides  Bunge  var.  eahmmi  Adtmovie  in  Denkschrift  Wien  1. 

p.  144  —  Macedonien. 
/.  bipinnata  Adam.  1.  c.  p.  144.  —  ibid. 

lungia  reooiuia  (D.  Don  sab  Jneocarphus)  Rob.  ].  p.  278  (=  Carphephorus  rao- 
luHfiUim  DO.).  —  SfldamerUta. 

/.  dmtata  i  Phü.  sub  Pleoearphui)  Rob.  1.  p.  878.  —  ibid. 

/.  JtUkü  HieroD.  ].  p.  512.  —  Peru. 

Laciniaria  fnmiof^n  Hreene  1.  p.  149  —  Colorado. 

Lactvun  lAracititm  inierofipertna  K.  Sch.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  408.  — 

Kaiser  W'ilhelaisland. 

£.  permnii  L.  f.  integrifdUa  Domio  in  Fedde,  Rep.  I  (1906).  p.  lt.  —  Böhmen. 
Laetuea  vimnea  Presl  var.  imyate  Bony  ia  Flore  de  France  IX  (1906).  p.  196 
(b  X.  viminea  Bor.).  —  FVankreich. 

var.  AUioni  Rouy  1.  c.  p.  196  (=  Prenanfhrs  r n mogisaima  AWiam). — ibid. 
var.  Örenieri  (Loret)  Rotiy  I      p  196  (—  Pmianlheg  ramosiHrima  Loise- 
leur,  L.  ramosissim'i  (heo..  L.  Graxivri  Loret).  —  ibid. 
, forme"  chondrUliflora  (Bor.)  iiouj  var.  dimricaia  Eouy  1.  c.  p.  197 
{=  L-  mnMMMiMO  Auct).  —  ibid. 
L.  F^mdiema  Rouj  1.  c.  p.  197  (=  L.  mtrieata  Pomel,  Ploentoopw  intricaUu 

Pomel),  —  Algerien. 
L-  aaliijna  L.  var.  Craeovienais  (Buek  pro  spec.)  Rouy  1.  c.  p.  198.  —  Europa. 
Zt.  Scariola  L.  „forme*  virosa  (L  )  Rntiy  var    Lacfucarii  (Lamotte)  Rotiy  1.  »• 
p.  199  (=  L.  Scariola  var.  dltissimci  Lecocj  et  Lam.,       viroaa  lieichb., 
L-  Lactucarii  Lam.).  —  Frankreich. 
£.  perennir  L*  var.  mmdniit»  (Lap.  pro  sptc.)  Kouy  L  c.  p.  200.  —  Pyrenieo. 
£.  BcimeH  Rouy  1.  e.  p.  200  (L.  «ondbofdes  Boiss.  et  Bai.)  —  Inoer'Asien. 
Xofipa  nemormi  Kürnicke  var.  wicrocephala  Erdner  in  Mitt  B.  B.  G.  (1904). 

p.  878;  ferner  in  Fe>Me.  Rep  II   1906).  p.  96.  —  Bayern. 
L.  Falladini  6.  Marcowicz  m  Act.  Uort.  Bot.  Jurjev  I  (1900).  p.  141;  femer  in 

Fedde.  Rep.  II  (1*K)6).  p.  186.  —  Kaukasus. 
L.  oflicinalis  All.  X  tomeiitosa  Lam.  f.  inttrmeilia  Erdner  1.  c.  p.  889;  femer  in 
Fedde  1.  e.  p.  96.  —  Bayern. 

f.  mAoffiänai»  Erdner  1.  c.  p.  96;  femer  in  Fedde  I.  e.  p.  96.  ibid. 
f.  decalvata  Erdner  1.  c  p.  96;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  97.  —  ibid. 
Lttwmea  reaedißUa   O.  Knnt/e  var.   viminea  (Lange)  Hochreutiner  in  Anu. 
Conserv.  et   lani.  bot    (leneve  VIT-VIII  (1904).  p.  286  ZoUUnfma 
reaedifolia  var.  viminea  Lange).  —  Algier. 
Leol^cd(m  tubincanus  A.  Fiori,  Sopra  alcuni  Leontodon  ibridi  della  Camiat  in: 
BttU.  Soc  Bot  Ital.  190S  (J906).  p.  290  (=  i;.  itteam  X  tergeattm»),  — 
Kumten,  wie  die  folgenden. 

«  ftnvtintts  Fiori  1.  c.  p.  291  (=  L.  tupcrincano  X  tergeatinut). 
ß  croceua  Fiori  1  c.  p.  291  (=       /mpertergentitio  X  tnomitf}. 
L.  tulmentinua  Fiori  1.  c.  p.  29J  (—  L.  Betiiiii  X  icrgestinus). 

«  genuinua  Fiori  1.  c.  p.  291  (—  L-  Superberinii  X  teryestinufii. 
ß  eroctm  Fiori  1.  c.  p.  292  (=  L.  supertergeatino  X  Berinii). 
L.  hi»ptdu9  L.  var.  thrindififnnit  Murr  1.  p.  81.  —  SOd-Tirol. 
Lemti^diMm  Oireddii  Diels  %  p>  106.  —  China. 
Leaaingia  al6^|Cora  Eastwood  1.  p.  217.  —  Kalifornien 
Leucanthemum  lanninfum  H.  T.  R.  apud  Unter  l  p.  478.  —  Calabrien. 
Litdmm  Jdakii  liieron.  1.  p.  499.  —  Peru. 
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Lidum  emdetetni  Hieron.  1.  p.  600.  —  ibid. 

L  rondnluin  Hieron.  1.  1.  c.  p.  601.  —  ibid. 

L  pteudagaiviifoHum  1.  c.  p.  602.  —  ibid. 

i  SzyKyUnciczii  Hieron.  1.  c.  p.  608.  —  ibid. 

Ligtüaria  dolichoboirya  Diels  2.  p  107.  —  Clxina. 

JffldkaaranfHerw  Fremontii  Kydberg  1.  p.  128.  —  Golondo. 

JT.  SObyi  Bydb.  1.  p.  128.  —  ibid. 

Jf.  viKostdti  Rydb.  1.  p.  124.  —  ibid. 

M.  pinosa  Elmer  1.  p.  119.  —  Kalifornien. 

M-  cichoriacea  Greene  1.  p.  148.  —  Colorado. 

M  speclabilif  Greene  1.  c.  p.  148.  —  ibid. 

Malacothrtx  »uccxtltnta  Elmer  ].  p.  44.  —  Kalifornien. 

Uatrioaria  dkamomiHs  Blaneo»  ed.  1.  881;  ed.  2.  440,  non  L.;  nach  Meirill  1. 
p.  68  =  Ckr^mUhtmum  mikMm  Ii.  PMlippioeii. 

Mw>mi9chu9  hatimifoliua  (Munby)  Hochreubiner  in  Ann.  Conserv.  et  Jard.  bot. 
üeneve  VII  VIH.  p.  221  (1904)  (=  Antheviis  hnlimifoUa  Munby,  Ciadan- 
thus  Qedini  (^>^s<tn.  Mecomischm  Geslini  Btnth  et  Hook.,  JFradinia  Otdini 
Pomel,  F.  halitmfoiui  Bait.  et  Trab.).  —  Algier. 

Udompodium  Neltonü  Greenm.  1.  p.  260.  —  Mexico. 

Mdanthera  ligMa  Small  in  Boll.  N.  York  Bot.  Gard.  III  (»05).  p.  489.  — 
Subtrop.  Florida. 

Mmdenia  ElUotli  R.  M.  Harper  in  Torreya  V  (1906).  p.  164        Cacalia  mata 

Walt.,  Mesadenia  ovata  (Walt.)  JJaf.  —  Nor  lamerika. 
-1/  fmiceolatfi  var  vireseem^  K.  M.  Harper  1.  c.  p.  1»6.  —  Georgia. 
Mtkanui  {  WiUou^jläfyaJ  tambilkmis  Hieron.  1.  p.  470.  —  Peru. 
U.  (miou^hbya)  cramfoUa  Hieron.  1.  c.  p.  411.  —  ibid. 
M.  (Vmayffhbya)  Arae^pAtfll»  Hieron.  1.  c.  p.  472.  —  ibid. 
JT  (WUhMghbya)  cuieroenti»  Hieron.  1.  c.  p.  478.  —  ibid. 
Jf.  iWiiUmghbya)  pdlucidivenia  Hieron.  1.  c.  p.  474.  —  ibid. 
M.  ( Willongkbya)  Szyif:yhnciczii  Hieron.  1.  c.  p.  476.  —  ibid. 
.V  ( Wtihto/hhtjat  Jelskii  Hieron.  I.  c.  p.  476.  —  ibid. 
Muiiui  liif  Jdikn  Hierou.  1.  p.  4öÖ.  —  ibid. 
UuUjcdium  orbeUcwm  Velen.  %.  p.  44.  —  Balkan. 
Myrioeephahu  iaoUe$  Diels  1.  p.  800.  e.  fig.  —  Westanstral. 
.V  Morrisonianm  Diela  1.  p.  610.  —  ibid. 

iVoNaarta  (§  Nasaaea)  purpuroicen»  Sp.  Le  Moore  in  Jonrn.  of  Bot.  XLIX  (1904). 

p  377  —  Patagonien. 
SQtonta  atnaniensis  Engl,  io  Noüzblabt  Bot  Gart.  Berlin  n.  86  (1906).  p.  Ib2.  — 
Ost-Usambara. 

(Heam  mmarU  (DC.)  F.  v.  M.  var.  «remidota  Diels  }.  p.  808.  —  WestauatraUen. 
0.  vmoctphala  (F.     H.  sub  tiuAeai  BenCh.  var.  ?  mtmyvA^  (F.  v.  M.  et  Täte) 

Diels  1.  p.  604.  —  ibid. 

Oiiganthes  JeUkii  Hieron.  1.  p.  461.  —  Peru. 

fhm^ri.s  Kinspicxui  (Turcz.  «5ub  Rhudoseria)  Greenm.  1.  p,  2G8.  —  Mexico. 
0-  T%ptsiri«  (Benth.  .sub  CaloserU)  Greenm,  1.  p.  26Ö  (=  Jfcrezwpsis  Donnell'UutUhii 
Coulter).  —  ibid. 

O^Jb^lfoiporii«  venoniHmus  (Kusby  sub  KitpahriuwO  Bobs.  1.  p.  271.  —  Amerika. 
Otapofpm  $ytteephalm  Donn.  Sm.  1.  p.  8.  —  Guatemala. 

flsßem  tpinoBa  Gass.  var.  cuspidata  (Pomel)  Hochreutiner  in  Ann.  Conserv.  et 
Jard.  bot  Gen&ve  VII— Vlii  (1904).  p.  220  (=  P.  ctifpidato  Pomel).  —  Algier. 
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Bartlieninm  SclrnftH  Oreenrnann  in  Field  OolumbiMi  Mus.  BoL  Ser.  IQ.  n.  S. 

p.  109.  cum  tabula.  —  YucÄtan. 
rectia  tkluittii  (Fernald  pro  var.  sub  }\  eUmgata)  Mülspaugh  in  l-'ieid  Columb. 

MuB,  Pnbl.  »8  (III«  2)  (1901).  p.  148.  Ub.  —  Yucatan. 
JMteiHM  fommtoniM  Blanco,  «d.  1.  680;  ed.  S.  489;  nach  Merrill  1.  p.  66 

=  Orangm  maieraspatana  Poir.  —  Philippinen. 
Perezia  Lozani  Grppnm.  1.  p.  2t)8.  —  Mexico. 
F.  megarephaln  Greeiun   1.  p.  269.  —  ibid. 

Perraldnvi  Dfsxignyana  Hochr.  in  Ann.  Conserv.  et  Jard.  bot  tiendve  VII — VlU. 

p.  217  (1904).  —  Algier. 
l^evyiiMiNiiM  fUaatonm  Greenm.  1.  p.  S68.  —  Mexico. 

Y^Fdatüe»  BeAmgen  (P.  al6««  X  Ay5rttfM^       Hayek,  Scbed.  FL  sUr.  exs. 

(1904).  p.  29.  n.  96;  ferner  in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  148.  --  Steieriuaik 
Pieriii  an<iusfh>iin)a  Arvi  t-Touvet  in  Bull.  üerb.  Boiss.  2.  a^r.  V  (1906).  p.  881.  — 

Scliweiz,  Krankreicli. 
V.  8aiiarae  (Cosstm)   Uochreutiner  iu   Anu.  Conserv.  et  Jard.   bot.   Gent  ve 

Vn— Vni  (1904).  p.  286  (=  Spitxelia  iialiarae  Cossen,  Sp.  lyrata  Cosson  et 

Dur.).  —  Algier. 

var.  OraneMi»  Hochr.  I.  c.  p.  286.  —  ibid.,  Oraa. 

P.  Kelleriana  Arvet-Touvet  apud  Schröter  in  Ber.  Schweiz.  Bot.  Ge».  XIV 

(190h.  p.  122:  Fedde.  Rep.  II  (I906|.  ji.  151.  —  Olivone. 
IHptothru  aegirouitü  liobs.  1.  p.  278;  ferner  in  l'edde,  Bep.  1  (1905).  p.  89.  — 
Südamerika. 

PUum  Solandri  IL  Moore  in  Joum.  of  Bot.  XLm  (1906).   p.  141.  — 
Queensland. 

Pliglelophu  Greenman  nov.  gen.  in  Field  Golumbiaa  Mne.  Puhl.  92  QU,  2). 
1904.  p.  126. 

Verwandt  mit  Weddeiia  und  Zermmia.  —  1  Art. 
PI.  Mübpawfhii  Greenman  1.  c.  p.  126.  c.  tab.  —  Yucatan. 
Piirti8  taxifoUa  Greene  1.  p.  148.  —  Neu-Mexico. 
Atdolepw  Georgei  Diela  1.  p.  619.  —  Weetanstralien. 
Poljfm»ia  JeUHeii  Hieion.  1.  p.  484.  —  Peru. 

P.  Andrei  Arediavaleta  in  An.  Mus.  nac,  Montevideo.  II  (1906).  p.  86.  tarn  X. 

et  fij,r  6.  —  Uruguay. 
Payütrogeion  ttirkesfanicuK  (Kgl  et  Schm  sub  iJiplopappu»)  Hoffm.  in  ArH.j«i 

fra  flfii  Hotan.  Have  Koebenbavii.  no.  XII  (1906)  p.  145.  —  Paiau. 
Ptarmica  (Achiliea)  rupestrig  iluter,  Porta  et  Uigo  apud  iluter  1,  p.  4Ü8.  — 

Calabrien. 

Flerotheca  NemaMen8i$  Gass.  var.  gntüt»  Bouy  1.  c.  p.  a09  (—  PI.  QfueUm 
Serres).  —  Frankreich. 

Pyrethrum  Debrmi.rii  Degen,  H^tx.  et  Bev.  in  BolL  Acad.  Inter.  O^og.  Bok 

T.  XV  i  r.ioö).  p  99.  —  Spanien, 
Pyrroconia  lagopun  Uydberg  1.  p.  18U.  —  Wyoming.  Colorado. 
liaillardeUa  scabrida  Kastwood  1.  p.  216.  —  Kalifornien. 
lUiduardia  pieroidei  Both  var.  hUermedia  (Bonn,  et  Barr.)  Hochr.  in  Ana. 

CTonsenr.  et  Jard.  bot  Gen^ve  VII—VIII  (1904).  p.  288  (s  Pieridhtm  näet- 

medium  Schul/,  p  vuhjart  var,  inUrmedium  Bonn,  et  Barr.).  —  NöidL 

Afrika,  Canarische  Inseln. 
orienfalis  (L.)  Horhr.  l.  c.  p.  28«  (—  Scorzonern  orimfalis  h..  Picridium  orten- 

taU  ßC,  P.  discolor  et  P.  Saliarae  Pomelj.  —  Algier,  Tunis, 
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Bmfordia  floribunda  DC.  f.  pubeacens  Greenm.  1.  p.  281.  —  Mexico. 
8iLria(f)  anomala  Greennu  1.  p.  862.  ^  Uesico. 

SdmeaQaumeri  Greenmfto  m  ilttld  Oofaunb.  Mus.  Pabl.  92  (III.  2).  1904.  p.  124. 

cum  tabula.  —  Yucatan. 

Sonvilaliopsü  NeUonii  (Greenm.  sub  Orypocat-pha)  Greenm.  1.  p.  261.  —  Mexico. 
Ütmurea  Porcii  v.  D«gea  in  Ung.  Bot.  Bl.  HI  (1904).  p.  811.  —  Kodnaar 

Alpen. 

i».  acrophila  Diels  %  p.  108.  —  China,  wie  die  folg. 

&  GmOiH  Dieb  1.  c.  p.  106. 

9.  $Aaneepka!a  Dials  1.  c  p.  106. 

S.  mutabüis  Dich  1.  &  p.  109. 
.V.  otophylla  Diels  1.  c.  p.  109 

Seorsonera  Revcrrfioni  O.  Deb.  in  Boll.  AcacL  Inter.  Geogr.  Bot.  T.  ZV  (1906). 

p.  IGT.  —  Spanien. 

Stnecio  aryeittatus  t^p.  Le  Moore  in  Jouru.  of  Bot.  XLll  (1^04).  p,  Ö7ö.  —  Pata- 

goniaii.  wie  die  folg. 
&  penhmilarU  Sp.  Le  M.  1.  c.  p.  874. 

5.  jtoculiferus  ^p.  Le  M.  1.  c.  p.  87B. 
.S.  Frichardi  Sp.  I>e  M.  1.  c.  p.  876. 

&  macedonieus  Uriseb.  var  phuiatiloMua  Halacs.  in  Verii.  zooL-bot.  Ges.  Wien 

LTV  (1904).  p.  4ö4.  —  Taygetos. 
S.  (§  Crocüeride»^  lonyipeduticulatm  Hai.  1.  c.  —  Pamaüsus. 
8.  ammopifoliM»  Desf.  Tar.  coitoola  Hoebietttiaer  in  Ann.  Conaerv.  et  Jard.  bot 

Qenive  Vn— Vin  (1904).  p.  226.  —  Algler. 
&  mmieordatm  Mackenzie  et  Bush  in  Rep.  Mi^ouri  Bot.  Gard.  XVI  (1906). 

p.  107  (=  S.  aureus  M.  et  B.,  non  L.).  —  Misaouii, 
Bagshmcei  Spencer  Moore  t   p.  178.  -  -  l  ^inda 
Ä>.  ßaUaiiiitdr  Muhl.  var.  finni/'olius  Ureeumaua  iix  Bhodora  vol.  Vii.  no.  88. 

(19ü5;.  p.  244.  —  Nordamerika. 
8.  SxysiyUfwietu  Hieron.  ].  p.  606.  —  Peru. 
8.  JeUkU  Hieron.  1.  c.  p.  509.  —  ibid. 
S.  Lo$mm  Hieron.  1.  c  p.  510.  —  ibid. 
8.  (Cacalia)  avhyrotricha  Diels  2.  p.  lOB.  —  China. 
S.  (Cacalia f  P'tlicrifmus  Diels  !.  c.  p.  106.     -  ibid. 

S.  maji's  (A.  (iray)  A.  A.  Heller  in  Muhleubergia  vol.  I  (19ü6).  p.  118  (=  S- 
eurycepimlm  var.  mojor  A.  Gray,  6'.  Whxppleanu8  A  Orav).  —  Kalifornien 

S.  lanatifotiu»  Oaterhoot  in  BulL  Torr.  bot.  Club  ZPCXII  •19()ö).  p.  612  (=  S. 
Fendleri  famiut  Osterhont).  —  Cölorado. 

&  (§  JBi^Seneeio)  Hugcm»  M.  Moore  in  Joum.  of  Bot.  XLIII  (1906).  p.  142.  — 
China. 

S.  MalaciffiiiHs  Hut.  1.  p.  402.  —  Spanien. 

S.  pleisiocephalm  M.  Moore  1.  c.  p.  171.  —  Swaziland. 

&  tmlgaris  L.  var.  ramosas  Marcailhou-d'Ajmeric.  in  Bull.  Acad.  Geogr.  bot 

XrV  (1906).  p.  149.  —  Frankreich. 
8  emnopifdhiM  Deaf.  var.  wphaedahiB  0.  Hoffm.  in  Arb^d.  fra  Bot  HaTe  i 

Kobenbavn  no.  12  (1906).  p.  162.  —  Pamir. 

8emAtda  radiafa  M.  B.  var.  Ct  fi/ijen.^ia  Rohlena  in  üng.  Bot  BL  III  (1904) 
p.  821;  ferner  in  Fedde,  Rep.  I  (1906).  p.  »6.  —  Montenegro. 

&  multiflorn  Blanco,  ed.  1.  6! 7:  ed  2.  481,  non  L,;  nach  Merrill  1.  p.  64 
=  Vernouia  chintmia  Less.  —  Philippinen. 
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fkrrattda  tinctoria  L.  var  a  iffpica  Bottj  in  Flor«  de  France  IX  (1806).  p.  106. 

—  Sibirien,  Europa. 

var.  ß  microccpiuiia  iiony  1.  c.      106.  ~  Frankrvich,  wie  die  folgendeo. 
v«r.  y  polycepiuda  Rony  L  c.  p.  10&. 
var.  &  pedmetüarii  Ron j  L  c.  p.  106. 
var.  (  virgaia  Houy  1.  c.  p.  106. 
var.  p  campantüata  Kouy  1.  c.  p.  106. 
var.     st>»iM-ephala  Rouy  1.  c.  p  106 
var.  o  (jradniu  Houv  !.  c.  p.  106. 
var.  t  leJui  la  Rouy  1.  c.  p.  Iü6. 
wacrocepÄaia  Bertero  a  ru/p«  (Fiach.-Ooät.)  Rouy  1.  c.  p.  107  (=  6'.  T'Mi/>ü 
FiBch.*Oost).  —  Europa. 

ß  aequiloba  Rouy  1.  c  p.  107  (»  S.  Hnetoria  L.  i.  marroMpJbk 

(Bert.)  ß  aequiloba  Rouy).  —  Vogesen. 
y  incisa  (Duby)  Rouy  1.  c.      J07  (=  S.  tiitctoria  y  indta  Dubj, 

.S  coronata  DC).  —  Pyrenäen.  Alpen,  Cevennen 
d  «imofhylla  Kouy  1.  c.  p.  107  (=  i».  tinctoria  L.  f.  macrocephala 

(Bert)  w.  gtenophylla  Rony).  —  Alpen, 
c  nwniieola  (Bor.)  Rouy  1.  e.  p.  107  (8,  montieola  Boreau).  —  Alpen, 

Jura,  l^renAen. 
I  Mubintcgra  Rouy  1.  c.  p.  108.  —  Vogesen. 

Sonehm  glauceaeetut  Jord.  sabsp.  I  KrtdikU  Roay  in  Flore  de  France  IX  (1606). 

p.  203.  —  Corsica. 
«ubsp.  II  giganteus  Schuttl.  t'\  Hotiy  1.  c.  p.  '208.  —  Frankreich. 
mi'jari«  Rouy  subsp.  I  arrenm  (L.)  Rouy  var.  ripariua  (Magn.)  Rouy,  var. 
decom^  (Uastagne)  Rouy,  var.  marinus  Rouy  et  var.  integrifolius  (Marss.) 
Rouy  1.  c.  p.  206.  —  Europa,  Asien,  Nordalrlka. 
sobsp.  II.  rnttritinntB  (L.)  Rouy  rar.  normaUt  Rouy,  var.  atiguitifolni»  (Btscb.) 
.  Rouy  et  var.  latifoiw»  (Biscb.)  Rouy  1.  c  p.  206.  —  Europa,  Sadwest- 
asien,  Nordafrika. 

subsp.  III.  aqxMtUis  (Pourr.)  Kouy  var.  longifolUis  (Rouy)  iiouy  1.  c.  p.  207 
(=  S-  aquatüis  var.  longifoUxis  Rouy).  —  Frankreich. 
X  Solidago  ykdtrederi  (S.  virga  aurea  L.  X  canadensis  L.)  Khek  in  .«UIg.  Bot 

Zeitschr.  XI  (1906).  p.  22.  —  Ober^Osterreich. 
Spha^nthm  alatus  Blanco,  ed.  1.  686  et       indim»  Blanco,  ed.  2.  442.  non  L.; 

nach  Merrill  1.  p.  66  =  Sgh.  afrieauM  L.  —  Philippinen. 
I^h,  ümtgatv*  Blanco,  ed.  1.  666;  ed.  2.  448;  nach  Merrill  1.  p.  66  «  Spk,  afri- 
canm  L  — -  ibid. 

ßpilantlie^i  anudla  Btanro.  cd.  1.  4*20;  ed.  2.  488,  nooDC;  nach  Merrill  1.  p.  ^ 

=  \V<<i€lia  üi/iom  DC.  —  ibid. 
Sp.  lobutii  Blanco,  cd.  1.  622:  ed.  2.  484;  nach  Mcrnll  ^    Sp.  aimrlla  L.  —  ibid 
Sp.  pcngriiui  Blanco,  ed.  1.  622;  ed.  2.  434;  nach  Mertiii  nur  eine  Form  v<>u 

8p.  tobata  Bl.  —  ibid. 
StemaMla  urtidfcih  (Knuth)  0.  Hoff.  var.  «gflaNdNloia  Hieroo.  1.  p.  487.  — 

Peru. 

Stewmodontia  hifiora  (L.  sub  Verbesina)  W.  F.  Wight  in  Safford  1.  p.  877  (s 

Wtddia  hifforn  I>C.).  —  Ostasien. 
8t.  canefCvHS  (Gaud.  sub  Verb  )  1.  c.  cum  tab.  LXV  (=  IFed.  chamimoikiM  Les».). 
TarojcacHm  leimpetmuin  Rydberg  1.  p.  187.  —  Colorado. 
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fttiwctiiit  arcücum  (Traatv.)  H.  Dalilatedt,  Studier  öfyer  arkUsk«  Taraxaea  in 
Aildv  f.  BoL  IV.  (1906).  n»  8  p.  8  T.  vulgare  Schrenk  v.  arctiea 
Trautv,  =  T.  »cwtonera  Trantv.  p.  p.  =  T  phymatocarpum  A.  J.  MalnH 
gren:  Bnrh.  et  Focke  p.  p  ;  usw.^)  -  Arkt.  (Itbict. 

I.  kyyctrdtcxim  Dahl»t  1.  c.  p.  11.  —  Arkt.  Amerika  u.  Grönland. 

f.  fmmüum  Dtthlat.  L  e.  p.  27.  ~  Aikt  Amtrilu. 

r.  pbdylepiwm  Dalilst.  1.  c.  p.  84.  -~  I7ov.  Sem^a. 

r.  «NrfoHfN  Dabist.  1.  c.  p.  86.  —  Oat^ibirien. 

r.  effidnah  (Web.)  eoU.  sabsp.  T.  patma  Dabist,  in  Bot  Not  1905.  p.  ,166.  — 

Schweden. 

snbsp.  T.  opacion  Dahlst.  1.  c.  p.  156.  —  Norwegen. 

äubsp.  T-  tmelmcam  Dabist.  1.  c.  p.  157.  —  Skandinavien,  t  iuuland,  Däne- 
mark. 

7.  ip«c<a5ile  Dabist.  L  c.  p.  169.  ^  MOrdl.  Europa. 
f.  eroMNM  Dabist  1.  c  p.  159.  —  ibid. 

forma  iypicum  Dabist.  1.  c.  p.  160. 
subfsp.  T.  repleium  Dabist.  1.  c.  p.  160. 

T.  baltirnm  Dabist.  1.  r.  p.  15*2.  —  Nördl.  Europa. 

T.  ceratophorum  DC.  subsp.  T.  Hjdttt  Dabist.  1.  c.  p.  162.  —  Norwegen  und 
Finnland. 

tob^.  7.  eomutum  Dabist  1.  e.  p.  168.  —  Norw^n. 

subsp.  T.  nonegicum  Dabist.  1.  c.  p.  168.  —  ibid. 
T.  erythrospemum  Andrz.  subsp.  7.  jgroen'tiMiMi  Dabist  1.  c.  p.  165.  —  2^6rdl. 

Europa. 

subsp.  T.  margiitatnm  Dabist.  1.  c.  p.  165.  —  Schweden,  Finnland, 
subsp.  T.  rubicuHilum  Dabist.  1.  c.  p.  166.  —  ibid. 
snbsp.  T.  Frieni  Dabist  1.  c  p.  167.  ^  Norwegen, 
snbsp.  7.  teHttilobum  Dabist  1.  c  p.  167.  —  Scbweden. 

subsp.  T.  loi-istophyllum  Dabist  L  0.  p.  168.  —  ibid. 
subsp.  T.  gotlandkvm  Bahlst  1.  c.  p.  169.  —  ibid. 
subsp.  T  laefum  Dahlst.  1.  c.  p.  169.  —  ibiM. 
subsp.  T  brachyglomim  Dahlst.  1.  c.  p.  170.  —  Nurdl.  Europa. 
T.  Schroeieriauttm  Handel-Manzetti  in  östr.  Bot.  Zeitscbr.  LV  (1905).  p.  461.  — 
Scbweix. 

T.  ^fiänale  Web.  ^forme"  Iq/heephalum  (Beiebb.)  Rouy  var.  genuina  Roujr  in 
Flore  de  France  IX  (1906).  p.  )91.  —  Osterreich -T  ugarn,  Bulgarien, 
«forme"  laevi(j(ttum  (DC.)  Rouy  var.  normale  Uouy  cum  subv.  try- 

fhrotfpirmum  (Andrz.)  Ifouy  1   c.  p.  189.  —  Europa, 
var.  lommuni forme  Uony  et  lyrafum  Houv  1.  c.  p.  109  et  19U.  —  Europa, 
»forme"  paluslre  (DC.)  Kouj  var.  genxinum  Rouy  1.  c  p.  190  (■=  He- 
äypnois  paludou  Scop.).  —  ibid. 
var.  dattatum  (Tausch,  sub  LemttoeUm)  Roay  1.  c.  p.  191        7.  udum 
Jord.,  Leotitodon  {»«itfw  Waldst  I.  —  ibid. 
snbsp.  gfrotinum  (Poiret)  Rouy  var.  a  fypica  Rouy.  Libanoticum  (DC.)  Rouy 
et  Syrianim  (Boi«^'?.)  Rouy  1.  c  p.  192.  —  Siideuropa,  Westaüien. 
„lorme"  tomentoitum  (Lange)  Rouy  1.  c.  p.  192.  —  Spanien, 
»forme*  ofovoltiin  (DC.)  Rouy  var.  yenuinum  Rouy  et  var.  runcinatuM 
Rouy  1.  c.  p.  187.  —  Mittelmeerl&nder. 


*)  Umfaogr.  Synonynub  cf.  1.  c. 
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»forme*  DetwLetmi»  (Desf.)  Rony  w.  tommmte  Bonj  1.  c.  p.  188.  — 

Europa. 

var.  aZ/i/K-  ( Inn].)  Kouj  et  vw.  macuUU%m  (Jord.)  Rouj  1.  c.  p.  188.  — 

Frankreich. 

Taraxacum  offictnale  Web.  „forme*  Dens-Lamis  (Desf.)  Bonj  var.  laciniatum 
(Mart.-DoD.)  Rony,  var.  Aditmi  (Claire)  Rouy,  var.  eommiiaitim  (Jord.) 
Rooy»  var.  nigrimn*  (Kitaibel)  Bouy  L  c  p.  189.  —  Bnropa. 

Telradymia  Unforis  Rydberg  1.  p.  180  —  Ttah,  Colorado, 

Tetraneuris  Cr<un}aUii  Rydberg  1.  p.  127.  —  Colorado. 

T.  a>i/7>'>'itolia  Rydl).  1.  p.  1*2».  —  Rocky-Mts. 

TbineltuDia  aov.  gen.  Hemsiey  in  Hook.  Icon.  Plant.  4.  s^r.  VJll.  tab.  2781.  — 

Verwandt  mit  Pithocarpa. 
Th.  Dytri  Hemslej  1.  c.  tab.  2781.  —  Weatanstralien. 

ThymapH*  BriWmi  Greenman  in  Ball.  N.  Yoik  Bot.  Card.  III  (1905).  p.  4M.~ 
Bahamas-Inseln. 

ThyrMtithcma  hybnduin   L.  sub  Tu.^ffilago)  Greene  1.  p.  168.  —  Neu-Mexico. 
Tragopogon  Kindingeri  Adamovir  in  Uestr.  Bot  Zettacbr.  LV  (1905).  p.  2M. 

—  N.-Macedonien,  ad  Veles. 
Trixi»  wtelalophyUa  Greenm.  1.  p.  270.  ^  Mexico. 
7.  JTdfONi'i  Greenm.  1.  p.  S70.  —  ibid. 

Tumiago  rmbertina  Borbas  in  Ung.  Bot.  BL  III  (1904).  p.  849;  femer  in  Fedde 

Rep.  I  (1906).  p.  143.  —  Sicilien. 
Tyrimnus  leucographtfn  (T^.l  Cass  var.  Cmiüieri  Briq.  2.  p.  181.  —  Corstea. 

Verh^'^ina  ST'fyTijloiric:ii  Hien.n.  1,  p.  492.  —  Peru. 
V.  JcUkii  Uieron.  1.  c.  p.  490.  —  ibid. 

VerNOttia  viUosa  (Blume  aub  Cymikmium)  W.  F.  Wight  in  Safford  1.  p.  896 
(=  Oomyza  Ain.  Lam.  ss  Cenimthemm  ekht,  Losa,  s  Vem.  e%m.  Leas.). 

F.  (§  Legiddla)  Caput-Mediuae  Spencer-Moore  t.  p.  188.  —  Uganda. 

F.  JelrieU  Hieron.  1.  p.  459.  —  Peru. 

var.  virestcens  Hiemn.  J.  p.  469.  —  ibid. 

V.  pacchnisis  var  fumi/ille)).<<is  Hieron  1.  p.  460.  —  ibid. 

V.  volubUis  HiffoQ.  1.  c.  p.  460.  —  ibid. 

F.  eutervetui»  Hieron.  1.  c.  p.  460.  ibid. 

V.  Miüeri  Johnston  S-  p.  698.  —  VenezueU  (Johnstoo  n.  264,  829). 

Viguiera  Szi/fzi/louiczii  Hieron.  1.  p.  489.  —  Pera. 
Wedelia  .Jihkii  Hieron.  1.  p.  488.  —  ibid. 

Xanthium  inffr.rum  Mick,  et  Bu^h  in  Rep.  Missouri  Bot.  Gard.  XVI  (1906). 

p.  lOü  {-^  X.  it//ixi(mim  M.  et  Ii.,  non  Kearneyl  —  Missouri. 
Xcranthcmvm  xtaehelina  Blanco,  ed.  1.  629.  non  Don.  et  UnaphcUiiim  dichotcmum 

Blanco.  ed.  2.  489,  non  Willd.;  nach  MeiriU  1.  p.  56      On.  Iwto^iiM 

L.  —  Philippinen. 
Xtfiorrhiza  Brandegei  Rydberg  1.  p.  124.  —  Colorado. 

Zexmettia  Palmeri  Greenman  apnd  W.  W.  Jones,  A  revision  of  the  genus  Zex. 

in  Proc  Amer.  Ac.  AtLs  and  Sei.  XLI  (19Ü6).  p.  149.  —  Sttd-Mexico. 
Z-  squatTosa  (.ireennian  1.  c.  p.  161.  —  Mexico. 

Z.  ijracili*  W.  W.  Jones  1.  c.  p.  154;  ferner  in  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  182.  — 
W.^Mezico. 

PUHeri  Greenman  1.  c.  p.  166.  —  (}oetarica. 
Z.  futioia  (Rnsby  in  herb.)  W.  W.  Jones  L  c.  p.  l62;  femer  in  Fedde»  Bep.  I 
(1906).  p.  182.  —  Boll  via. 
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iamenia  ocylopoda  W.  W.  .lones  in  Proc.  Amer.  Ac.  Arts  and  Sei.  Bostoo  XXtl 
(1905).  p.  150;  ferner  in  Fedde,  Rop  I  (l'.^üö).  p.  181   —  Mexico. 

Z.  mnofhifolia  ^ch.  Bip.  var.  conferta  (üray  in  lu  rb.)  W.  W  Jone»  1.  r.  p.  156; 
ferner  Fedde.  1.  c.  p.  182  (=  Lipochaeta  umbellaia  var.  conferia  1>C  ).  — 
ibid. 

(Wit  tolMis  Blaaco,  od.  I.  SM;  Cn.  MfoUa  Blanco,  ed.  3.  370,  non  Lun. 
Bftdi  Meirill  1.  p.  86  SS  Eemna  wUMUt  (Bltnco)  Merrill  (B.  heter^pkiiUa 

Planch.).  —  Philippmeo. 
Ca-  diffufta  Bl..  ed  1  886;  Cm.  folyphylla       ed.  2.  270;  nach  1.  c.  =  Cln.  ttmit- 

ffora  üriff.  —  ibid. 

Ch.  glabra  Hl.,  ed.  1.  887;  ed.  2.  271.  non  Lam;  nach  1.  c  wohl  zu  Hourea 

tmdtifiora  Planch.  xu  recimeii.  —  ibid. 
(k  immOic  Gilg  rar.  grandiftiUaUi  De  Wild.  tS.  p.  S47.  —  Kongo, 
(k  iMcratftMMlM  De  Wild.  2.  p.  247.  »  ibid. 

Connon*«  libericus  Stapf  1.  p.  98.  —  Liberia. 

^  üfyfwldni  Stapf  1.  p.  94.  —  ibid. 

Muiotes  La»»'  rnf  ii  T>p-  Wildem.  1.  p.  90.  -  Konpro. 

Hourfa  MondureMt«  Donn.  Sm.  1.  p.  2.  —  Honduras. 

ColiTolTiilaeeae. 

iNuria  eentua  Moric.  var.  oinMjrMa  f.  parmfkm  Chod.  et  Basal.  ].  p.  686.  — 

Paraguay. 

Attrochhrnn   Philipsiae  Rendle  in  Flora  oC  tropical  Africa,  vol.  IV.  aect.  IL 

part  1.  p.  121.  —  Somaliland. 
A.  Kaemneri  Hendle  1.  c.  p.  128.  —  Britisch-Oatafrika. 

A.  Grantü  Rendle  I.  c.  p.  128  maliMma  Hallier,  Comvolmba  mdwueeiu 

Oliv.).  —  Uganda. 

ugandU'nxüi  Rendle  I.  c.  p   124.  —  ibid. 
A.  Wliytri  Konille  1.  c.  p.  124.  —  Britisch-Ostafrika. 
A.  nnnua  R*  ii<llt'  1.  c-.  p.  124.  —  Deutsch-Ostafnka. 

A.  maivacea  Hallier  var.  parviflora  Reodle  L  c.  p.  122.  —  Mosambique,  NU- 
gegend. 

Ä.  SbMmmmi  Hallier  rar.  parv^hra  Rendle  1.  c.  p.  122.  —  ibid. 
Braweria  RoMkriana  Chod.  apad  Chod.  et  Hasal.  ].  p.  688.  —  ParaKuay. 
(%tttMita  capsularU  Blanco,  ed.  I.  102;  Ch.  lanosanthera  Blanco,  td.  2   <l;  nach 

Merrill  1.  p.  68  =  Ipomoea  nijmphaefolia  (Blume)  Hallier.  —  Philippinen. 
Omvolvulus  ambujens  House  in  BuU.  Torr.  Bot.  Ci  XXXil  (l'^oä)   p.  )8it.  ^ 

Westl.  N. -Amerika. 
C  interiot-  House  1,  c.  p.  140.  —  ibid. 

€.  fratemifioru»  Mackeniie  et  Bvsh  in  Rep.  Missouri  Botb  Giinl  XV L  (I9ü5). 

p.  164.  —  Missonri. 
C.  nrnrimtu»  Blanco.  ed.  1.  92:  od.  2.  68.  non  L.;  nach  Merrill  t.  p.  «i  s=  Jpo- 

moea  bcna-nox  L.  —  Philippinen. 
C  nU  L.,  Blanro.  ed.  1.  92;  ed.  2.  68;  nach  MerriU  1.  p.  62  =  iinmoea  ntf  (L.) 

Roth.  ibid. 

C  rcpm»  Blanco,  ed.  1.  92;  ed.  2.  68;  tkacli  Merrill  1.  p.  62  ~  l^omma  reptans 
Poir.  —  ibid. 

C  pwiu^^roe  1^  Blaneo,  ed.  1.  88;  ed.  2.  66;  nach  Meirill  1.  p.  9'*  ^  Ipomoea 
pei^eaprae  (L.)  Roth.  —  ibid. 
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Convolvului  batatas  L.,  Blnnt  o,  ed.  1.  98;  ed.  8.  SB;  nach  Herrill  1.  p.  62  = 

Ipofnoea  ftattUas  (L  i  Lam.  —  ibid. 
(7>  ntaximuf!  Blanco,  ed.  1.  91 ;  ed.  2.  67,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  68  =  Oper^ 

cnlina  turjidhnm  >^  Manso  ™  ibid. 
C  caÜMrtvcm  ^^Skuco,  ed.  1.  94  hl  C.  lont/i/toruJi  Sprenge  Blanco,  ed.  2.  69;  nach 

Herrill  1.  p.  68  »  Ipamoea  gUbmima  Boj.  —  ibid. 
C.  eolubriHut  Blanco,  ed.  2.  66;  nach  Memll  1.  p.  68,  wahrscheinlich  Ipomoea 

mnricata  Jacq.  —  ibid. 
C  paniculatus  L.  TManco,  ed.  1.  96;  ed.  2.  70;  nach  Merrill  1.  p.  68  =  Ipmtoea 

jHiniculata  (L.|  K.  Br.  —  ibid. 
t'.  dtrntatua  Blanco,  ed.  1.  80;  ed.  2.  66;  non  Vahi;  nach  Merrill  1.  p.  63  =» 

Ipomoea  Uancoi  Choisj.  —  ibid. 
C.  rmt/omw  Koxb.,  Blanco,  ed.  1.  91;  ed.  2.  67;  nach  Herrill  1.  p.  68  =  JC«r- 

remia  emarginata  Hallier.  —  ibid. 
C,  keäcracetis  Blanco,  ed.  1.  90;  ed.  2.  66,  non  L.;  nadl  Merrill  1.  p.  68  » 

Hewitlia  bicdor  Wight.  —  ibid. 
C  mlerianoide^  Blanco,  ed.  1.  90:  C   Imerhaavoides  Ulanco,  ed.  2.  67}  nach 

Merrill  1.  p.  68  —      vaierianoides  (Hianco)  j  .-Vill.  — 
C.  huülemis  (Baker  sub  Ipomoea)  Rendle  in  Flora  of  Tropical  Afrika,  vol,  IV. 

sect.  2.  pari  I.  p.  97      V.  iogiUaiv»  var.  grandifianu  snbTar.  mbeordalm 

Hallier).  —  Guinea,  Angola. 
C  nuUif*  Meissn.  var.  atbido-inllosin<  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  699.  —  Paraguay. 
C.  moutevidensis  Spr.  var.  Ottoni»  Chod.  et  Uassl.  1.  c.  p.  699  (=  C.  OtUmi$ 

Mfismi.)  —  ibid. 

CMfuta  UiJLifioia  Aznavour  in  l  ug.  Bot.  Bl.  IV  (1906),  p.  137.  —  t'onstantinopel. 
Ecolcuhs  i^quamosus  K.  L.  Britton  in  Bull.  N.  York  Bot  Garden  III  (1905). 

p.  449.  —  Bahamas-Inseln. 
E.  UnifolwB  Blanco»  ed.  1.  221;  ed.  2.  166;  nach  Herrill  1.  p.  «8  wahrschem- 

lich  ^  E.  aUiiMides  L.  —  Philippinen. 
JE-  filipcs  Mart   var.  extli«  (Meisen,  pro  apec.)  C^hod.  et  Uassl.  I.  p.  684.  — 

I*ar;i;^nay. 

K.  (tnuis  Marl.  var.  dnervus  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  684.  —  ibid. 
E.  sericeus  Swartz.  f.  glabraia  Ohod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  684.  —  ibid. 

▼ar.  Mhr  f.  erecta  Chod.  et  Hae»l.  1.  c.  p.  685.  —  ibid. 
E.  Ha9Bterianvs  Chod.  apud  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  685-  —  ibid. 

E»  paragwarivims  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  686.  —  ibid. 
E-  nvriraniticuH  Chod.  et  Ua^sl.  1.  c.  p.  685.  —  ibid. 
E  oriu.f'l  'luff  Greene  1.  p.  161.  —  2^eu-Mexico 

E.      AnagalloideO  arenkola  Johnston  3.  p.  694.  —  Venezuela  (Johnst.  n.  218). 
Hildebrandtia  aepdloBa  fiendle  in  Flora  Trop.  Afrika  IV  (1906).  p.  70.  — 
Sotnaliland. 

JacquemoMw  reclinata  Uouse  in  BulL  N.  York  Bot  Gard.  III  (1906).  p.  485.  — 

Subtrop.  Florida. 

J.  capitata  (».  Don  var.  pniiri^ora  N.  E  Brown  in  Flora  Trop.  Afrika  I\'  (1905). 

p.  86.  —  Trop.  Afrika,  Mo>?ambi»jUe.  [die  folgenden. 

J.  frtUiculoga  Hallier  f.  gt  aiuiifoiia,  Chod.  et  Haääl.  1.  p.  697.  —  Paraguay,  wie 
J'  hirmta  Choisj  var.  Mltt  f.  racemoea  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  697. 

var.  jNiTft/olla  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  697. 
J-  fusca  (Meissn.)  Hallier  var.  altosiana  Chod.  et  HassL  1.  C  p.  698. 
i-  gU^nim'  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  698. 
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JmpmBmiia  Sflhi  (Meissn.)  Hallier  f.  pt-ocumbm»  Chod.  et  Hiwl.  L  c.  p.  698. 
W.  brevipedMnculata  Chod.  ot  Ha>sl.  1.  c.  p.  698. 
f.  procnmhnis  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  69«. 
var.  ioinentüsn  < 'liod.  et  HaSiit.  l.  c.  p.  6'.*8 
var.  yimranitica  C^hod.  et  Huäsl.  1.  c.  p.  699. 
t  parrifiara  Chod.  «t  Hasnl.  I,  e.  p.  699. 
lfmm  ehomana  V.  F.  Wight  apad  Safford  1.  p.  298       Comv.  d9Hiie¥latm 

Desronss.  »  /j^  dent.  Choisj.  noa  K.  Br.). 
imoba  Forsk.  var.  aNarymate  WUliaois  in  Bull  Ii  erb.  Boi^s.  ^  9Ör.  V  (1906). 

ji.  438  (=-^  /.  pes-caprae  var.  etmroinafa  Hallier)  -  Sinm. 
/.  T>'trdheiniii  (Vatke  ined.)  Donn.  Sm.  I.  p.  b.  —  Guatemala. 
/.  Seier,  Millsp.  f.  p.  20.  —  Ticul. 

/.  qumMäU  L.,  BlaocOt  ed.  1.  91;  ed.  2.  72;  nach  Merrill  ].  p.  62  s  Qnamodit 

vtUffOfU  Choisj.  —  Philippinen. 
/•  kqtaHäfiiUa  Blaooo.  ed.  2.  12,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  68  wahrscheinlich 

eine  Form  von  Merremia  umbtUatn  var.  oriental'iK  Hallier.  —  ibid. 
/.  curiiceis  Tvenille  In  Flora  of  trop.  Africa  vol.  IV.  ^er  t  II.  p.  140.  --  Xilland. 
/  fr.m ;  '«V  Hook  var  shirams  Baker  l.  c.  p.  147.  —  Britiach-Zentralafrika. 

/,  Hhykoika  Kendle  1.  c.  p.  168.  —  ibid. 

/.  he(kracea  Jac<{.  var.  iuaeqmliM  (Beck.)  Baker  et  Reudle  1.  c.  p.  160.  — 
Nilgegend. 

/■  Lugardi  N.  E.  Brown  I.  c.  p.  168.  —  Britisch^Zentralafrika. 

var.  pfjrri/hra  Rendle  1.  c.  p.  168.  —  Mosambii{ue. 
i.  inmplex  var.  obtuaine/ial'i  ReiiiUe  1.  c.  p.  174.  —  ibi'l. 
/•  calcarata  N    K.  Brown  1.  c.  p.  180   —  nrttisch  Zeiitrakifrik:i. 
/.  Hanrxingtnni    Baker  Mib  Afytjrein)  Heiulle  1  c.  p.  —  Deutsch  ÜStafrika. 

/.  I'riny^heimiana  ^^Datnuier  f»ub  Riveat  iieadle  1.  c.  p.  186.  —  ibid. 
/.  dtiMrto  Willd.  var.  mahaeffOia  (HaUter)  Aendte  1.  c.  p.  III.  —  Tropisches 

Afrika. 

var.  aeuUk  (Choisj)  Rendle  1.  c.  p.  III.  —  ibid. 
/.  t^knzmlen$i$  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  687.  —  Paraguay,  wie  die  folgenden. 

f.  gtohrfurmü  «'hnd.  et  Hassl.  1.  c   p.  687. 
/  »difcia  Von.  var.  ml/iadari4  Chod.  et  Hassl.  l.  c.  p.  687. 
/■  granulota  Chod.  et  Hasül.  l.  c.  p.  687. 

/•  kirttdutima  Gardn.  var,  intt^folia  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  688. 
/•  connieopu»  Chod.  et  Basal.  1.  c.  p.  688. 
I.  gmrmniiea  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  688. 
/.  tmeroideg  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  688 

/•  argyreia  Meissn.  f.  fjrnmdxfora  Chod.  et  Has.sl.  l.  c.  p.  689 

var.  ptiragHoycnsis  {Peter  pro  spec  i  Chod.  et  Hatisl.  L  c.  p.  689. 

f.  intermedia  Chod.  et  Hassl.  l.  c.  p.  689. 

f.  mlicifolia  Chod.  et  Hassl  1.  c.  p.  689. 
I.  mUeH»  Chod.  et  Hassl.  1.  e.  p.  689. 

l  gnmiMformvt  Meissn.  var.  dena^olia  Chod.  et  Hassl.  I.  c.  p.  690. 

/.  »tenop/iylla  Meissn.  f.  ^tUfrafa  Chod.  et  Ha.ssl.  1.  c.  p.  690. 

/.  wMlvaeotdcs  Meissn.  var.  IntajnfoVa  Chod.  et  Uassl.  l  C.  p.  690. 

f.  apiculata  Chod.  et  Hassl.  l.  c.  p.  691. 
var.  ul^inosa  Chod.  et  Hadsl  1.  c.  p.  691. 
J.  p^eudo-^nalvaeoidei  Chod.  et  Hsad.  1.  c.  p.  S91. 

f.  falmaia^  f.  f.  MapathAalka  Chod.  et  HawL  1.  c.  p.  691. 
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Ipomota  pnenmben»  Hart  var.  longipeduneuhia  Ghod.  «t  Hanl,  i     p.  itZ. 

w.  ellipHea  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  692 
/.  proCNtTvn«  Meissn.  var.  pilosula  Chod.  et  llassl.  1  c.  p.  6ö2. 
/.  pt$  caprne  Sweet  var.  hcti'rosrpala  ChoH   et  Hassl  1  c.  p.  692. 
/  prosirafa  Meissn.  var.  lon'j<'i>ciIuncHla(a  Chod.  et  Hassl.  L  c.  p.  WÄ. 
/.  üanaicriamt,  Chodat  apud  Chod.  et  Hasal.  1.  c.  p.  69Ö. 
f.  gmuaU>-lobaita  Ohod.apud  Chod.  et  Haaal.  1.  e.  p.  698. 
f.  mwrmiäaUhdmtieMa  Chod,  apud  Chod.  et  Hastl.  1.  c.  p.  «M. 
L  Üruguaymai»  Meissn.  var.  glabrnfa  Chod.  et  Hatsl.  1.  c  p.  698. 
var.  aericea  Chod.  et  Hassl.  J.  r.  p  698 
var.  ellipfica  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  698. 
1.  svrpetiM  Meissn.  var.  svbtomeniosa  Chod.  et  Has»l.  1.  c.  p.  698. 
/.  heterotricha  Meissn.  var.  lutmotricha  Chod.  et  Hassl.  I.  c.  p.  694. 
f.  nMneMß  Chod.  et  Hassl.  1.  c  p.  894. 
f.  dentata  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  894. 
f.  wbtriloba  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  694. 
f.  cordifolia  (Jhod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  694. 
/.  Batat'i'i  (L  )  Ijam.  var.  hvilrim.  f  triloha  glabra  Chod.  et  Hast»!.  1.  C,  p.  694. 
/  (xmarieuHiH  Hook.  var.  yenuina  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p,  695. 
f.  viüicauUs  Chod,  et  Hassl.  1.  c.  p.  696. 

var.  ymudifiora  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  696. 
var.  corüfMa  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  696. 
var.  mpestris  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  }>  fiPB. 
f.  mintu-induta  Chod.  et  Hassl.  ].  c  p.  696. 
Lettsomia  MdüiUei  M.  Moore  in  Jouro.  of  Bot.  XLIII  (1906).  p.  144.  —  Shaa 

States. 

Merrcmiit  l  urpithwu  Kendle  1.  c.  p.  102  (=  Ipomoea  diplucaiyx  Baker,  J.  Tur- 
pethum  R.  Br.,  Operculina  Turpahum  Silva  Maoso.  Spirmitkera  TurpetJuM 
Bojer).  ~<  Mosambique. 

IT  alofa  Hendle  1.  e.  p.  102.  —  Ober^ainea. 

jr.  ketUrtMiuUi»  (Hallier  sub  OpereuHmh  Stead.  sub  Conw>hnUu$)  Rendle  1.  e. 

p,  108  (=  Ipomota  tvbero$a  Choisy).  —  Guinea. 
M'  tubtroea  (Meissn.  sub  Opcrculhm,  Linn,  sub  Ipomota)  Rendle  1.  c.  p.  101 

(=  Tpnmoen  Afcntfeitn'  Welw,).  —  ibid. 

if.  verectnvhi  Ixenditi  1.  c.  p.  HO  (=  IpomMa  guinquefolia  var.  pubetcem  Baker). 

Zentrulafrika. 

M.  angmit/olia  Hall,  var   alatipes  (Dammer  pro  spec.}  Kendle  1.  c.  p.  1J9*  — 

Mosambique,  Kilgegeod. 

var.  pubuetm  Rendle  1.  c.  p.  112.  —  ibid. 
A^lsMOMtitm  oUttcvanm  Blanco,  ed.  1.  108;  ed.  2.  76;  nach  Merrill  1.  p.  68 

t=s  LepUbmom  fiavescens  Rlume.  —  Philippinen. 
iVrawta  rolubiUt  Bianco.  ed.  1.  88;  ed.  2.  64;  nach  Merrill  1.  p.  88  wabracb«in- 

]'\ch  =^  P  rahihflifi  Bnrra.  —  ibid. 
Freoosita  Oddtmi  De  Wild.  %.  p.  806.  —  Kongo. 

ConUKMM. 

äktnffium  octopHahm  Blanco.  ed.  2.  810;  nach  Merrill  J.  p.  61  ^  AL  lamarAM 

Thwaites.  —  Philippinen. 
Ä.  meyeri  Merrill  B.  p.  64.  —  ibid. 
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Mlarda  jaaniiniftora  Blanco,  ed.  1.  722:  ei  G.  sfieciosa  Blanco,  ed.  2.  499.  non 
L. ;  nach  Merrill  1.  p.  tl  wahrscheiiüicb  =  Mmiea  b^oniae/oUa  Bozb.  ^ 

Philippinen. 

S^mi?^  Hollrungii  K.  Schum.  apud  Scham,  et  Lautb.  1.  p.  384.  —  Kaiser 
Wilhelmsland. 

Corynocarpaceae. 
Crassnlaceae. 

AUmmmnoa  Hcmsl^atM  (Rose  sub  Sedum)  Rose  in  North  Amer.  Flora  XXII. 

part.  I  (1905».  p.  4'*   —  Mexico,  (^iiateinala. 
A  (*)  Jarf^€n»e»ii  (Ilein^l.  >ab  i  uti/lfloiii  I\<>st;  1.  c.  p.  50.  —  Mexico. 

A.  GakoUiana  (Henisl.  »uh  i'oiyledonf  Kose  1.  c.  p.  51.  —  ibid. 

i.  meineana  (Schlecht,  suh  OmhUku»  Uemsl.  snb  Cct^tämi  Rose  1.  r.  p.  51. 

—  ibid. 

CtiTBephyllui  Rose  noT.  gen.  in  l^orth  Amer.  Fl.  XXII.  p.  I  (1908).  p.  26.  — 

1  Art  aus  Mexico. 
C.  vtridr  Rose  1.  c.  p,  29.  —  Mexicr». 

Ci^ylah»  tfluHnosa  Schiuiland  in  i\tc.  Albany  Mu».  1  (1904).  p.  119;  Jredde, 

Rep.  nov.  spec.  11  (,1906;.  p.  IbO.  —  Südafrika. 
C.  BeimU  SchGnl.  var.  Karfootntii  Sch.  1.  c.  p.  119;  Fedde  1.  e.  p.  161.  —  ibid. 
C.  ptmiaUata  Blanco,  ed.  1.  66t.  non  L.  f.:  BryofihtfBKm  gemmatM  Blanco,  ed. 

2.  220;  nach  Merrill  1.  p.  46  »  BrfßVfikyUum  ealffämm  8aliBb.  —  Philip- 

pinen,  wie  folg. 

C  $€rrata  Bl.,        1.  8S2,  non  h.;  Bf.  terratum  BU  «d.  2.  220;  nach  1.  c. 

=  Kalatuhvc  laciniata  DC. 
C.  laHcevlaui  Bi.,  ed.  1.  282,  non  Forsk;  Br.  trianguläre  Bl.,  ed.  2.  221;  nach  i. 

c  »  Kol.  ^ptOhukOa  DC. 
C.  nmattis  N.  £.  Brown  in  Bot  Hag.  1906.  tab.  8086.  —  NyasHahmd. 
Crassula  tm^dtanica  (Wild,  sub  TiUaea)  Macloskie  1.  p.  466.  —  Magellan. 
Cr.  Kuhnii  Schönland  in  Ree.  Albanj  Man.  I  (1904).  p.  U4;  Fedde,  Rep.  nov. 

sper.  TI  fl906).  p.  178.    -  Karroo. 
Vr.  brachypetala  E.  Hey.  var.  parvUepala  Sch.  1.  c.  p.  116;  Fedde  1.  c.  p.  179.  — 

i!»üdafrika. 

Gr,  Didni  Sdi.  I.  c.  p.  117;  Fedde  1.  c.  p.  179.  —  ibid. 

(V.  (§  Bphaaritü^  rwoto  Scb.  L  c.  p.  118;  Fedde  L  c.  p.  180.  —  ibid. 

Cr,  namaquenm  Scb.  et  Bäk.  f.  ▼ar.  lutea  Seh.  1.  e.  p.  116.  —  Kuroo. 

CmepUln  Rose  nov.  gen.  in  North  Aroer.  Flor.  XXII.  pari.  1  (1905).  p.  66. 

—  Typus  Sedum  ni'f'H'.'^  Rost'.  —  1  Art  aus  Mexico. 
Cr.  mttam  (Ii(iSf  sah  Sedum/  iiose  1.  c.  p.  86.  —  ibid. 

biamorpiia  tintaUn  Ürittoa  in  ^Jorth  .\mer.  Flora  XXII.  p.  l   1906,1.  p.  56.  — 
Carolina. 

DudUifa  refitxa  Rose  in  North  Amer.  FL  XXII.  p.  I  (1906).  p.  66.  —  Kalifornien 
fdbeeena  unUUeauUs  Rose  1.  p.  294.  —  Gnerrero. 
M.  Walpoleana  Ro.se  1  p.  295.  —  San  Luis  Potosi. 

E  »essilißora  Rose  in  North  Amer.  Fl.  XX 11,  p.  I  (1906).  p.  16.  —  Mexico. 
£.  Gddmani  Rose  1.  c.  p.  17  —  Costarica 
E.  (fubsestüis  Rose  1.  c.  p.  19.  —  Mexico. 
JB.  Byrtim  Rose  L  c.  p.  20.  —  ibid. 
S.  pmetomm  Rose  1.  e.  p.  20.  —  ibid. 

B,  iKf^da  Rose  1.  c.  p.  21.  —  ibid. 
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Echevfria  tofureiisis  Hnsp  ],  c.  p.  21'.  —  ibid. 

JE'  eUffan^i  Rose  1.  c.  p.  22.  —  Nordamerika. 

E-  simulam  Hose  I.  c.  p.  22.  —  Mexico. 

E-  rubromargiiiata  Rose  1.  c.  p.  28.  —  ibid. 

B.  LounU  Rose  1.  c  p.  28.  »  ibid. 

J57.  msopidorum  Rom  L  c.  p.  25.  —  ibid. 

E.  eiyatriata  Rose  1.  c.  p.  26.  —  New  York  Bot.  Oftrden. 

E-  Purpuüi  Hose  1.  r.  p.  26.  —  Mexico. 

Ke^mhoe  matfnüietw  N.  £.  Brown  io  Gard.  Chroo.  8.  ser.  XXXVII.  1906. 

p.  870.  —  Uganda. 
JiT.  migolensut  N.  £.  Brown  I.  e.  —  Loanda. 

Letwphyllum  Weinberyii  Britton  in  Smiths.  Ifise.  CoU.  XLVII  (1904).  p.  m—M 
—  NO.-Menoo  u.  S.^Texas,  wie  die  folgenden. 

L.  acuHfeUum  Rone  1.  c. 

L.  teiaiium  (Smith  sub  Sedum)  I'oso  1  c. 

L  pPMiffiftn  Ro«»e  in  North.  Amer.  I  I   XXll,  p.  1  (l^Oöi.  p.  28   —  ^fe\-iro  ?. 
Olivtranthm  elegatut  (Hose  sub  OlireieUn,  N,  E.  BroviTi  sub  totyledon)  liose  in 

North.  Amer.  Fl.  XXIt.  p.  I  (1906j.  p.  27.  —  Mexico. 
Fachyphyitm  (f)  amdkifsiinum  Rose  in  North.  Amer.  Fl.  XZU.  p.  I  (1M5). 

p.  11.  —  Nordamerika. 
P.  sodale  (Berger  sub  Echeveria)  Hose  1.  c.  p.  11.  —  ibid. 
P.  lori'i/foln'm  Ro<?e  1.  c.  p.  12.  —  Mexico. 
P.  Inrvifulii'i/i  1.  c.  p  12.  —  ibid. 

P.  adnncum  liiaicer  sub  Cotyltdon,  Otto  sub  Echeveria)  Rose  1.  c  p.  18  (=  P. 

roaeum  Baker).  —  ibid. 
8edastriM  Rose  nov.  gen.  in  North.  Amer.  Fl.  liXIL  p.  1  (1905).  p.  58.  ^  Tjpos 

Sethtm  incertum  Hemel.  —  Mehrere  Arten  ans  Mexico. 

5.  tjlahrvm  Rose  1.  c.  p.  S8.  —  Mexico. 
.S.  Pai uteri  Rose  1.  c.  p.  68.  —  ibid 

Hem''let/annni  (Rose  sub  Sedumi  Rose  1.  c.  p.  68.  —  ibid. 
<S'.  ebracteatinn  «Mov*.  et  Sesse  sub  isedum)  Rose  L  c.  p.  59.  —  ibid. 
8,  r^tbriecmle  Böse  1.  c  p.  &9.  —  ibid. 
8.  chapaUnM  (8.  Wats.  sab  Sedum)  Rose  1.  c.  p.  69.  —  ibid. 
8.  mcvrtim  (Hemsl  snb  8ed%m)  Rose  1.  c.  p.  (9.  —  ibid. 
Sedum  Widfnii  Hpe.  var.  Sh,rp!Ii  Velen.  1  (1992).  p.  4.  ^  Btügarien. 
8'  versicolor  Vel  1  c.  p.  4   —  ibid. 
S-  ocre  L.  var.  rohi'st >nn  Vel.  1.  c.  p.  4.  —  ibid. 

6.  clavifoiium  (.auch  unter  Cotyledon,  Ediereria,  JJiotostemon)  A.  Berger  in  (.iarteofl. 

LIU  (1904).  p.  206.  —  Heimat,  ebenso  wie  bei  den  folgenden  nicht  an- 
gegeben. 

S.  soljrintnti  (auch  unter  Cot.,  Ech.,  Diot  )  A.  B.  1.  c.  p.  204. 
if.  sodale  'nwch  unter  Cot.,  Ech.,  Dwf  )  A  B.  I.  c.  p.  204. 
S.  jnfiilhnn  tauch  unter  Cot.  u.  Ech.)  A.  B.  1.  c.  p.  204. 
S.  jndii'eiium  (auch  unter  rn*  n.  Ech.)  A.  B.  I.  c.  p.  204. 

S.  alpestre  TiH  var.  Honikii  Rohlena  in  Ung.  Bot  Bl.  III  (1904).  p.  822; 

femer  in  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  86.  —  Montenegro. 
8.  (S  Giraldinia)  Scalkmii  Diels  t.  p.  48.  —  China. 
S  Purpiun  Rose  in  North.  Amer.  Fl.  XXn.  p.  I  (1906).  p.  69.  —  Medeo. 

<S.  Oriffit/iii  Rose  1.  c.  p.  71.  —  Arizona. 

pruinoeum  Britton  i  c.  p.  72.  —  Kalifornien. 
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MMR  anomalum  (Briiton  sab  Q^rmanio)  Britton  L  c.  p.  72.  —  ibid. 

5  Inhergii  BrittoQ  1.  c.  p.  78  (=  Seäum  iivarkaUm  S.  Wat«>.  Nordamerika. 

X  Wöodii  Frittna  1.  c.  p.  78.  —  ibid. 

,v  Hn'-nrfVt  Kose  1.  c.  p.  74.  —  West-Texas. 

6.  japouicum  Sieb.  var.  Menaneruae  Mukino  in  Bot.  Magaziue  Tokyo  XIX  (130o). 

p.  67  (=  Sedum  yedoense  Makino  ms.).  —  Japan. 
Smpervwum  Ktnüngeri  AduaoTle  in  Dentochr.  Wien  1.  p.  126.  —  Vacedonien. 
TilNfm  Rose  nov.  gen.  in  North  Amer.  Fl.  XXII.  p.  I  (19M).  p.  69.  —  Typus 

8edM$u  jnidlhm  Michx.  —  Eine  Art  von  Nord>Carolioa. 
T.  pun/Zuin  (Michx.  sub  iiedutn)  Rose  1.  c.  p.  59.  —  ibid. 

Vmbilicus  praealtm  (Brot.)  Mariz  in  Bol.  Soc.  Brot  XX  (1905).  p.  185  (7'.  horizon- 
tnlh  Willk.    t  x  p.  =   U.  erectus   ß  praealtus  (  V)lni  T  pindidinm  ß 

fraealtm  Willk.  ex  p.  =  Cot.  umbüiaut  L.  v&t.  praealtHn^  Brut).  —  Portugal. 

U.  CouHnhoi  Maris  I.  c.  p.  188  (»  ü.  horiumtalit  Maris  ex  p.  —  U.  lugitanicM 
lüuris,  non  Lam.)  —  ibid. 

TMm  FcUnteri  Rose  in  North.  Amer.  Fl  XXII.  p.  I  (1906).  p.  90.  Nord- 
amerika. 

r  albiffom  (Hemsl.  sub  Cotyledo»)  Hose  I.  c.  p.  90.  —  Mexico. 
V-  ftricta  Rom  L  c.  p.  80.  —  Nordamerika. 

Omoiltoae. 

Adkiomma  crigtaimm  H.  var.  t^hmiMtm  BommQller  1.  p.  69.  —  N..Peraaen. 
JlyMdpm»  XottAjfi  Boiss.  rar.         Hansskn.  apud  Bomm.  S'  p.  204  —  UTest- 

Persien. 

ijynuin  calycinum  L.  var.  minun  Velen,  in  Sitzb.  Böhm.  Ges.  Wiss.  Frag  1902. 

XXVII  (1902).  p.  2.  -  Balkan 

A-  monianum  L  var.  Aisme  Hoehreutiner  in  Ann.  Conäer\'.  et  Jard.  bot,  Uen^ve 
VII— VIU.  p.  I5ö.  —  Algier. 

Ärnbis  tundana  Murbeck  1.  p.  22.  tab.  I.  figg  1—6       A.  pubaceti^  ysur.  fi  Im^- 

«ütgiia  Corr.  =:  Ä.t  longisiliqua  Murb.,  non  Pfeel).  —  Tnnes. 
A.  auriaäaia  Lamk.  var.  fftHmna  Hochreatiner  in  Ann.  Consenr.  et  Jard.  bot. 

Geneve  VII— Mll  (1904).  p.  167  —  Urient.  Mittelmeerlinder. 
A.  (oUinm  M.  L.  Fernald  in  Rhodora  vol.  VII.  (1906).  p.  82.  —  Amerika. 
iL  Gredenms  Gandoger  in  Bali  Soc.  Bot  France  XXXVIll  (1901).  p.  418.  — 

Spanien. 

Anbrie(ia  intermedia  Heldr.  et  Orph.  var.  macedanica  Adamovic  ex  Deiücschr. 

Wien  1.  p.  125.  —  Macedonien. 
Barbarea  mdgang  B.  Brown  var.  minor  (0.  Koch)  B.  Fedtsehenko  in  Acta  Hortt 

PetropoL  XXIIX  (1904).  p.  880  (=  B.  mitwr  O.  Koch).  —  Tnrkestan. 
Berieroa  (Alymim)  Ointiii  J.  Rohlena,  Zwei  neue  Pflanzenarten  von  Montenegro 

in  T'og.  Bot.  Bl.  m  (1904).  p.  882;  femer  in  Fedde,  Bep.  I  (1906).  p.84.~ 

Montenegro. 

Brattica  orientalis  Blanco,  ed.  1.  519;  ed.  2.  8^1   non  lann.  sec,  Merriil  1.  p.  17 

verisimile  =  B.  nigra  Koch.  —  Philippinen 
Cardaminc  glundulosa   Blanco  ed.  1.  621  et  C.  impatiem  Blanco  ed.  2.  868  = 

Ntudurtium  indicum  DC.  sec.  Merrill  1.  p.  17.  —  Philippinen. 
C.  a/ricana  var.  papmna  Lantb.  l^»nd  Sdium.  et  Lautb.  1.  p.  271.  ~  Kaiser 

Wilhelmsland. 
C.  ietmiala  0.  E.  Sehnte  apnd  Diels  %  p.  46.  —  China. 

8otaBfM!hM>Jthi«sbMriehtZXXmaM»)l'Abt.  (OtdraektM.?.  M)  31 
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CUutoput  cei^titus  (Dtsv.)  Boiss.  var.  embnceiu  Hftusskn.  apud  Boram.  %  p.206. 

—  West- Persien.  [West-Persien. 
(^ofittrocarpux  reiintlnfi'S  Boiss.  ß  Boinsif     Hausskn.  apud  Bornm.  3.  p.  207.  — 
Coronopus  atmtralis  [Hook.  f.  sub  Seneüi€ra)  Macloskie,  1.  p.  42ö.  —  Antaxkt. 

Südamerika,  audi  Jamaica  n.  Bfldl.  Ver.  Staat.  V.-Am. 
a  rhyÜdocar^  (Hook.  f.  sub  8m.)  Macl.  1.  c  p.  428.  ~  Patagoniea. 
Crambe  Ferma»  Boiaa.  var.  glaberrinui  Boramttlier  1 .  p.  56.  —  Elbuis. 
Diplotaxis  virgata  DC.  var  Amae  Hochreutiner  in  Aon.  Conscrv.  et  Jard.  bot 

(Jen^ve  VII— VUI  (1904).  p.  152.  -  Algier. 
Draba  Hatcheriana  Gilg  apud  Macloskie  1  p.  444.  XVllL  B.;  ferner  in  Fedde, 

Rep.  I  (1906).  p.  114.  —  S.-Patagonien. 
Jj-  tne^^ia  Litw.  var.  u  lanocarpa  et  var.  ß  khtarpa  Lipsky  in  Acta  Hoiti  Petrop^ 

XXm  (1904).  p.  56.  —  Zentnd-Aaien. 
2X  mt^atperma  Fernald  et  Knowlton  in  Rhodora  VII  (]90&>.  p.e5.  —  Notdostp 

Amerika. 

D.  araUcana  Michx.  var.  orthora,pa  Fern  et  Knowlt  1.  c.  p.  66.  —  ibid. 
D.  arnhiran.s  Michx.  var.  canndnisis  FVm.  et  Knuwli.  1.  c.  p.  67.  —  ibid. 
J).  pycnosjKrma  Fern,  et  Knowlt.  1.  c.  p.  67.  —  ibid. 

Eremobium  aeyyptiacvm  (Spreng.)  Hochreutiner  in  Ann.  Conaenr.  et  Jard.  bot 
Gmkve  VlI—YUI  (1904>.  p.  169  Mmleeimia  apgypiwea  Sprengel.  MaUkkla 
Uneam  DelUe,  Hetperii  ramotimma  Decaisne,  He»i»eris  dtjfiiM  Decaisae^ 

Eremobium  lineare  Boiss.).  —  Ägypten,  Algier. 
JB.  aegyptiacvm  (Spreng.)  Hochreutiner  var.  longiftilupifim  <C(»><m)  lluchreutiner 
1.  c.  p.  \h9  (—  Mnkolmia  ae>i\j]>tiain  var.  lotigfstluji"!  i'o^.son).  —  Algier, 
var.  aeyyptiaca  {Vossoa)  Hochreutiner  1.  c,  p.  169  {—  Malcdmiu  aegyptia» 
var.  mgy]^ia/ta  Coaaon.  M.  aegyptiaea  var.  diffim  Aschtreon  et 
Schweinfurth).  —  Ägypten, 
var.  lineari»  (Cossoq)  Hochreutiner  I.  c.  p.  U9  (=  Makdmia  atgffptiaM 
var.  lineariH  Ccsson).  —  Nördl  .Vfrika. 
£!ru€a9irutH  leucanthum  Cossen  et  Durieu  var.  eiongatmn  Hochreutiner  in  Ana- 

Conserv.  et  Tard.  bot.  Gen^ve  VII— VIII  (1904).  p.  163.  —  Algier. 
Erymnum  altaiatm  l.  A.  Mej .  var.  longidylum  Litwinow  1.  p.  10.  —  Aralgebiet 
B.  Mraw(kaidei  L.  var.  fiexmmm  Bohl,  in  sehed.  apud  Domin  in  Fedde,  Bep. 

I.  (1906).  p.  11.  —  Böhmen. 
BOdreidiia  erubetcena  Hauaakn.  apud  Bornm.  2.  p.  208.  —  West-Persien. 
Huperis  matronaüi«  L.  var.  fhrar!<  a  \  eleu,  in  Sitzb.  Böhm.  üe».  Wiss,  Prag 

(19<)2>  XXVII.  p.  2.  —  Süd-Bulgarien. 
H-  macedonica  Adamovic  ex  Denkschr.  Wien  1.  p.  124.  —  Macedonien. 

TheophrMti  Borbas  in  Magyar  bot.  I^apok  I  (1902).  p.  267  et  p.  «72,  177 
S.  matrwtü»  Halacay).  —  Griechenland,  Macedonien. 
M.  tmveoteni  Andnejowaki  var.  temiglabra  Borbas  1.  c.  p.  879  (1902).  —  Sibirien. 
S,  adenosepahi  Burbaa  L  c.  p.  267  (1902),  p.  876  et  879  (1908)      B.  Wala  Fonra.). 
—  Kussland. 

H  oblonfjipetala  Horbas  1  c.  p.  26S  (19021,  p.  87ö  et  879  (1903).  —  iulieu. 
if.  Büveslria  Crantz  var.  pachyrurpa  Horb,  et  tricJtogyna  Borb.  1.  c.  (1908)  p.  876 

et  877.  —  Österreich- Ungarn. 
Iriftif  L.  var.  b.  honudiroa  Borbas  et  var.  c  airvptirptma  Borb.  1.  c  (1902). 

p.  846---846.  —  Ungarn. 
B*  glutinom  Visiani  var.  majori flora  Borb.  1.  o.  (1902).  p.  847  (—  Ä  ^utmm 

Velenovsky,  £.  secHndt/fora  Velen.).  —  Dalmatien. 
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Si^eri»  Sibiriea  L.  subsp.  cladotridta  Borbas  in  Mag.  bot.  Lapok  II  (1903). 
p.  16.  —  Ostenreich-Ungani«  Serbien, 
sntep.  lampttmifdla  Borb.  I.  e.  p.  17.  —  Bmlkan,  Kaakasna. 
nib^.  pycnotricha  Borb.  I.  e.  p.  17.  —  Aneo. 

subsp.  nirea  fBaumg.)  Borb.  — ■  Serbien. 
H,  fnomnia  Borhas  1.  r.  p.  20.  —  l  ngara. 

H  matronalis  L.  var.  detmfoiia  Borb.  et  var.  aden<^>oda  Borb.  1.  c.  p.  18.  — 
SQdeuropa,  Tyrol. 

H.  SübMea  Im  var.  tremciMpit  Borbas  L  c.  p.  14  (=  S.  matr^mlU  var.  ovaUfotia 
Schar)  —  Kroatien. 

var.  iniegerrima  Borb.  p.  14.  —  Osterreicb. 

subsp.  subKiitrtata  Borb.  p.  *20.  —  See-Alpeq. 

sabsp.  VraMyiana  Horb.  p.  21  (—  M.  iHodora  var.  Vrabeiyiuna  hungarita 

Schur.)  —  Ungarn, 
subsp.  Degeniana  Borb.  1.  c.  p.  21.  —  Rumelien. 
Etxttplera  pmrpurea  Haatings  in  Bnll.  Torr,  bot  aub.  XXXII  (1901).  p.  622.  — 
Chile. 

Ueri»  Balofuae  var.  hutmond's  Murb.  1.  p.  24  —  Tunes. 

/«rfi»  tmctoria  h   var.  rupicoUt  Beauv.  in  Boll.  Herb.  BoisB.  2.  9^.  V  (1806) 

p  618.  —  Savoyen. 

liomeriä  ijluiw<a  (Coville)  A.  A.  lltller  in  Muhlenbergia  vol,  11  (1906j.  p.  60  (= 

/.  aibona  glohoaa  Coville).  —  Kalifuruieu. 
lepnftifiN  j^roMKlar«  Roee  ].  p.  294.  —  Mexico. 

L  campestre  R.  Br.  f.  protträium  VollinanD  in  Hitt.  B.  B.  G.  (lfH)I).p.  196:  ferner 

in  Fedde.  Rep.  II  (1906).  p.  94.  —  Bayer.  Wald. 
L.  rotunditm  I'C  var.  jJdebopeUdum  (K.  v.  M.)  Maiden  in  Proc  I4nn.  Soc  N.  S. 

Wales  XXXC  1905.  p.  866   —  Neu-.Söd- Wales. 
Maithiola  oxycera*  (DC.,i  emend.  Conti  var.  n,t.<icohi  Hoohrt-utiner  in  Ann.  Conserv. 

et  Jard.  bot.  Geneve  Vll— ViU  »1904).  p.  160.  —  Algier. 
M.  StoddarH  Runge  var.  «  tneana  et  ß  paj^ttoia  Lipskv  in  Acta  Horti  Petrop. 

XXm  (1904).  p.  22.  Zentral-Aaien. 
IT  vaUtiaca  (Gay)  Boiss.  var.  maciAomea  Adamovic  in  Denkschr.  Wien  p.  124. 

—  Ma''Pil< -nien. 

Mmriearia  BtiUundieri  Hochreutiner  in  Ann.  Conserv.  et  Jard.  boU  Qenive 

VII— VIII  (1904).  p.  164.  —  Algier. 
Af.  Battandieri  Hochreutiner  var.  ß  gubitttegri/olia  Hochreutiner  1.  c.  p.  166.  — 

ibid. 

Ntulmiium  amj^Ubiwn  Brown  var.  vmdiomm  Tourl.  in  BuU.  Soc.  Bot.  IVance 
L.  (1908).  p.  806.  —  Frankreich. 

Onltheearpa  J*  M.  Roee  nov.  gen.  ].  p.  298.  —  Verwandtschaft  wird  nicht  an- 
gegeben. 

0.  fimhriatn  -T.  M.  Rose.  I.  c.  p.  292.  —  Onndalajara.  .l;iIi«ro. 

Roripa  botiarü'/ms  \,DC  bub  Xasturtium)  Macluskie  1,  p.  4b4.  —  Argentinien. 

R  philippina  (Speg.  sub  Nast.)  Maclodtie  1.  p.  484  (=  X<ut.  mkranthum  Ph., 

non  DC).  —  Patagonien. 
B.  pmbeBemt  var.  pteititeeto  (O.  Ktze.  sub  Xas^.)  Mad.  L  c.  p.  486.  —  Chile, 

Argentinien,  PatagonNm. 
Samenuia  (Tetrapterygium)  nvm»ndaria  Bommütler  1.  p.  68.  —  Elburageb. 
«  lamprocarpa  Bomm.  1,  p.  68.  —  ibid. 
ß  helficarpa  Bomm.  1.  p.  63.  —  ibid. 
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Smopin  broffricata  (Linn  )  Blaneo  ed.  2.  862  veriiimile  s  Bratriea  etm^^oMt 

Linn  sec.  Merrill  1.  p.  17.  —  Philippinen. 
6*.  sinenfti    R!:\t  co  ed.  1.  520  et  S-  juncea  (Linn.)  Blanco  ed.  2.  862  verLüinii6  = 

Brassica  juncea  Hook.  f.  et  Th.  sec.  Merrill  1.  p.  17.  —  ibid. 
SiaymbtHum  aMtriacum  L.  var.  lUtoreum  Merioo  1.  p.  126.  —  Galicia. 
S»  cromfoUum  Cavanilles  var.  giganiettm  Hochreatiner  in  Ann.  Conser«.  et  Jard. 

bot.  Qenftve  VII— VUI  (1904).  p.  160.  —  Algier. 
S.  crasfdfüthum  Cavanilles  var.  scaposum  Hochreutiner  1.  c.  p.  160-  —  ibid. 
Soboleirskin  Caucwnca  (Hupr.)  Bu8oh  in  Bull.  Jard.  Imp.  Bot.  St.  Petersb.  V. 

(1906).  p.  71  cum  tab.  p.  72  (=  S.  lUhophila  IL  B.  var.  caucatica  Kupr.j. 

Kaukasien. 

8.  truncata  Busch  1.  c.  p.  70  et  72  cum  tab.  p.  72.  —  Daghestan. 

8.  daivttta  Fensl  var.  ttadiifoarptt  Ttentvetter  ex  Bneeh  1.  e.  p.  78  enm  tab. 

p.  72.  —  Tranakaukasien,  Armenien. 
8ophia  Cuminffktna  (F.  et  M.  eub  Sitymbrium)  lladoakie  1.  p.  447.  —  Chili, 

Patagonien. 

S.  dfsrrfirola  fS])eg.  sub  Sis.)  Macloskie  1.  p.  448.  —  Patagoaien. 
.V  glaiurscens  {i'hil.  sub  Sü.)  Macloskie  1.  p.  448.  —  ibid. 
S.  heterotricha  (^peg-  sab  Dumminea)  Hacloskie  1.  p.  448.  —  Chubut 
8.  pinnata  var.  patagoniea  (Speg.  pro  var.  anb  Dew.  cmuteau)  Mad.  i  e.  p.  449. 
var.  purpureola  (Speg.  pro  var.  enb  ZTmc.  coMCiMiui)  Uad.  1.  e.  p.  449.  — 
Beide  Patagonien. 
S.  tenu'miwa  (\'h\\  sub  .St«.)  Macl.  1.  c.  p.  460.  —  Patagonien. 
Stenophragmn  Tiiahanum  (L.)  Celak.  var.  Ihimatü  Briq,  2.  p.  182.  —  Korsika. 
Synthli})sis  Upidota  Kose  1.  p.  294.  —  Mexico. 
Thelypodixim  pallidum  Boae  1 .  p.  294.  —  ibid. 

Thla^  VUonffeim  Stodlmann  et  Faltis  in  Cetr.  Bot  Zettschr.  LV.  (1906). 

p.  487.  —  Bosnien. 

Th*  G<H-nn'/r;!^r  Hai.  var.  oligo§permnm  Waisbecker  et  Piers,  in  Mag.  Bot  Lapok 

n  (1908).  p.  71  et  7y.  —  Ungurn. 
Thiffanocarptt«  de><ertorum  A.  A.  Heller  in  Muhienbergia  Vol.  il  (1906),  p.  47.  — 

Kalifornien. 
2%.  foliont$  A.  H.  Heller  I.  c.  p.  47  —  ibid. 

Cunoniaoeae. 

Adtama  Xymaiiii  K.  Schum.  apnd  Schum.  et  Lantb.  1.  p.  272.  —  Kaiser  Wil- 
helmsland. 

Belanffera  paraguaienhis  Pampanini,  Le  Cunoniacee  degli  erbari  ili  Fireoze  e  di 
Grinevra  in  Ann.  di  Bot  Pirotta  II.  (190ft).  p.  II.  Paraguay. 
Chabefii  Psmp.  in  Ann.  Cions.  et  Jard.  Bot  Genive  VII^VIII  (1904> 

p.  däb,  Ann  >li  Bot.  II  (1906).  p.  68.  —  Bio  de  Janeiro. 
Codia  albicans  (Vieill.  in  sched.)  Pamp.  1.  c.  p  104.  —  Keu-Kaledonien. 

var.  ctnera^cens  Pamp.  1.  c.  p.  104.  —  ibid. 

C.  i}icyai'iiata  Pamp.  1.  c.  p.  105.  —  ibid. 

GcmoxM  intermedia  (Vieill.  in  sched.)  Pamp.  1.  c.  p.  67.  —  ibid. 

Fancheria  idatenmäe»  Brogn.  et  Gris.  var.  kmeeolata  Pamp.  1.  c.  p.  96.  —  ibid. 

P.  obomta  Brogn.  et  Gris.  var.  misij/blici  Pamp.  1.  e.  p.  96.  ibid. 

P.  ptdchella  Pamp.  1.  c.  p.  96.  —  ibid. 

P-  elliptica  Pamp.  1.  c.  p.  97.  —  ibid. 

P.  Brunhm  Pamp.  1.  c.  p.  98.  —  ibid. 
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Ikiufieria  Bilhrdieri  (D.  Don  Snh  Callicoma)  Pamp.  L  e>  p.  99  (=  CodiatmuUana 

Labill.V  —  Neu-Kaledonien,  Neu-Srhottland. 
f.  Bmurfidiiina  Pamp.  1.  c.  p.  100.  —  Neu-Kaledoniea. 
t.  ^innata  Panip.  1.  c.  p.  100.  —  ibid. 

var.  heterophylln  Pamp.  L  c.  p.  101.  —  ibid. 
P.  hinuto  (VimU.  in  &ched.)  Pamp.  J.  c.  p.  101.  —  ibid. 
SphtttmUhemum  eüipticum  (Viefl],  in  sched.)  Pamp.  I.  c  p.  60.  ~  ibid. 
S.  puhetcms  Pamp.  1.  c.  p.  60.  —  ibid.  [G^ttois. 
Vrsxrlowfikya  i*amp.  nov  gen.  1.  c.  p.  98.  —  Verwandt  mit  Wrrn otannia  und 
r.  rvbifolia  (F.  Muell.  sub  Geisioüi,  Beath.  sab  W'einm.)  Pamp.  1.  c.  p.  98.  — 

ösÜ.  subtr.  AuatralieQ. 
Wmmmmia  dryadifolia  Morie.  f.  piUateMh  Pamp.  1.  c.  p.  64.  —  Peru. 
F.  terdata  D.  Don  f.  minor  Pamp.  1.  c.  p.  66.  —  Ecuador. 
W,  owüig  R.  et  P.  var  roraimensis  Pamp.  1.  c.  p.  66.  —  Brit-Gninea. 

var  fflipfica  (H.  B.  K.  pro  sper.)  Pamp.  1.  c.  p.  66.  —  Venezuela. 
foriTia  ((piatoriengia  Pamp.  1.  c.  p.  67.  —  Venezuela,  Ecuador. 
W.  tridutcarjia  Pamp.  1.  c.  p.  67.  —  Peru. 

F.  cr<mifolia  H.  et  P.  forma  codtahambeMia  (Rusby  pro  spec.)  Pamp.  1.  c. 
p.  68.  —  Bolivia. 

?  forma  latifiMa  Pamp.  L  c.  p.  68.  »  Peru. 

]r.  hifi'la  Poepp.  form,  nlata  Pamp«  L  C  p.  71.  —  ibid. 

H'.  suitstisUißorn  R  et  I'.  forma  nom-firannfftisfa  Pamp.  1.  c.  p.  71.  —  Venezuela. 
W' glahra  L.  f.  var.  caripcfisls  l^H.  ß.  K.  pro  spec.)  Pamp.  1.  c.  p.  18.  —  ibid. 

var.  ni€j.inina  Pamp.  1.  c.  p.  78.  —  Mexico. 
W.  pauUmiaefolia  PoU  var.  janeireiuis  Pamp.  1.  c.  p.  74.  —  Rio  de  Janeiro. 
W.  UUermedia  Cb.  et  Sehl,  forma  tamewtMa  et  form,  glabra  Pamp.  1.  c.  p.  74. 

—  Mexico. 

var.  Pittieri  Pamp.  1.  c.  p.  74.  —  Costarica. 
W,  hirtn  Sw.  form,  nitida  (T).  Don  pro  spec.)  Pamp.  1.  c.  p.  76.  —  Jamaica, 

var.  nnlülana  Pamp.  1.  c.  p.  76.  —  Dotninira,  ."^t.  Vincent. 

form,  aqualupiautifi  Pamp.  1.  c.  p.  76.  —  Guadeloupe,  San  Domingo. 

var.  braa^enti*  Pamp.  1.  c.  p.  76.  —  Rio  de  Janeiro. 
W.  Qldtiovmna  Tanb.  var.  nitidula  Pamp.  I.  e.  p.  17.  —  Brasilien,  Peru. 
W.  iaaeifiwra  Pamp.  1.  c.  p.  77.  —  Bolivia. 

var.  polypliylla  Pamp.  1.  c.  p.  78.  —  ibid. 
form,  minor  Pamp.  1   r.  p.  78.  —  ibid. 
U'.  mcrophyila  K.  et  P.  var.  parvifolia  (Ruiz  ex  Don.  pro  spec.)  Pamp.  L  c. 

p.  79.  —  Peru. 

form,  htmäü  (Hngl.  pro  spec)  Pamp.  1.  c.  p.  80.  —  Brasilien. 
W.  Btecomtdiia  Pamp.  I.  c.  p.  81.  —  Peru. 

var.  earaetuana  Pamp.  1.  c.  p.  82.  —  Venezuela. 

form,  minor  Pamp.  1.  c-  p.  82.  —  Caracas,  Neu'Granada. 
W*  poh/phi/Ua  Mnric.  var.  macrocarpa  Pamp.  1.  c.  p.  84.  —  Costariea. 
H'.  9wbi{olia  il.  B.  K.  forma  pibexcens  Pamp.  1.  c.  p.  86.  —  Neu-Graoada. 
var.  Icucocarpa  Pamp.  1.  c.  p.  85.  —  Bolivia,  Neu-Granada. 
form,  mtguit^olia  Pamp.  1.  e.  p.  86.  —  Bolivia, 
form.  mierophyUa  Pamp.  1.  c.  p.  86.  —  ibid. 
var.  Iieteropkf^a  Pamp.  I.  c.  p.  86.  —  Neu-Granada. 
H'.  tit^ctoria  ^m.  form,  pamifoliolata  Pamp.  1.  c.  p.  88.  —  Mauritius, 
form.  UptMtathya  Pamp.  1.  c.  p.  88.  —  Bourboo. 
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Weintnannia  mirifitiffnm  Baker  var.  pe;1irdlafa  Pamp  1.  c.  p.  89.  —  Madagaskar. 

W.  racrutosa  l  ornt.  form.  leiocarjMi  Painp.  1.  t  .  p.  91.  —  Neu-Seeland. 

W.  mmotmU  A.  Gray  fonu.  glabresccnn  Pamp.  1.  c.  p.  92.  —  Samoa-Inseln. 

GnonrliitaooM. 

All|!liriO]Mb  Johnston  $.  p.  697  nov.  gen.  ~  Verw  andt  mit  Anguria  nod  Gnrmk. 

in  strikingly  different  in  having  the  pistillate  and  staminate  floweis 
of  unei|ual  size  as  in  Mdothria.  ^nd  havin;;  a  distinrtly  spicate  infloieft* 
renre.  a  character  rare  or  entirely  iacking  in  oLhei  Ciimrbitaceae." 

A'  Mavi/arttnisi»  Johnston  3.  p.  697.  —  Veuexuela  (Johnstou  n.  286). 

Cuewinta  tttgenaria-oblonifa  Blanoo,  ed.  1.  772;  «d,  3.  b9U  nach  Uerrill  ].  y.  49 
=  Lagenaria  mlgari»  Seringe.  —  Philippinen. 

C.  lagenaria-vinasa  Blanco.  ed.  1.  772;  ed.  2.  682;  nach  Merrill  p.  49  —  Lagtrmk 
vulgaris  Seringe.  —  ibid. 

C.  pejjo-fiHpem  Blanco,  ed.  1.  778;  ed.  2.  682;  nach  Merrill  ].  p.  49  =  BeiiiiMMi 
cerifrrn  Sa  vi.  —  ibid. 

C  Bulcata  Bianco,  ed.  1.  778;  ed  2.  b'62;  nach  Merrill  ].  p.  öO  ^  C.  maxim 
Diieh.  —  ihid. 

Cucumis  luzonicus  Blanco,  ed.  1.  861;  ed.  2.  684;  nach  Herrill  1.  p.  60  wahr- 
scheinlich =  Mdothria  indiea  Lour.  —  ihid. 

C.  odUanffulm  L.  Blanro.  ed.  1.  776;  ed.  2.  684;  nach  Merrill  1.  p.  49  =  Läft 

nnttnuqnfn  (L.)  Bob.  —  ibid. 
Uurania  ]K<laia  T.  A.  Sprague  %.  p.  463;  ferner  in  Fedde,  Rep.  IL  (1906).  p.  140. 

—  Columbia. 

Momordka  optrculata  Blanco,  ed.  l.  770;  ed.  2.  680,  non  L.;  nach  Merrill  1. 

p.  49  =  Luffa  cylindriea  Roem.  —  Philippinen. 
If.  eylinäriea  Blanco,  ed.  1.  769;  ed.  2.  680.  non  L.;  nach  Morrill  1.  p.  49  « 

M-  cliarantia  L.  -  iM'l. 
»pharroidra  Blanco,  e  1.  1.  771;  ed.  2.  681;  nach  Merrill  J.  p.  49  ss  Jf. 
cochinchinftms  Spreng.  —  ibid. 

OyanaftraceM. 

Cyanattrum  Buuei  Engl,  in  Engl.  Bot  Jahrb.  XXXVIIX  1.  (1906).  p.  88.  - 
Ostafrika. 

Dichapetalaceae. 

Dichaprfahfin  fex!<elat(tm  (King  sub  Chailletia)  Williams  1,  p.  219.  — -  Siam. 

D.  htvume}i.se  K.  G.  Baker  1.  p.  138.  —  l'kerewe-iiee. 
J>.  monospa'tiiKoi  Merrill  3.  p.  84.  —  Philippinen. 

Dillenitoeae. 

Acfinidia  Giraldii  Diels  t.  p.  76.  —  China. 

HiUbertia  (Sect.  nov.  Oli^ostenion)  tt-iandra  H.  P.  Andrews  in  Jonm.  Proc.  MneUer 

Bnt  Soc.  Westaustr.  IT  1908)  p  80.  —  Westaustralien. 
Ddima  unpera  Blanco  ist  nach  Merrill  1.  p.  1  =  Tetratxra  »armmUm  (Liao. 
sub  Delima)  Vahl. 

DiUenia  indioa  Blanco,  non  Unn..  and  D.  »pedosa  Bl.,  non  Thunb.  sind  nadi 

Merrill  1  =:  D.  phü^i»pmen»ii  Rolfe. 
Sauratya  pukha  T.  A.  Sprague  in  Trans,  and  Proc.  Bot.  Soc.  Edinbuxgh  ISIl 

(190.'>)  p  247;  femer  in  Pedde,  Rep.  II  (1908).  p.  128.       Colembia.  vis 

die  folgenden. 
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Saurai^ja  aequatorientiif  1.  c;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  124. 

S.  floribunda  (Benth.  mss.)  1.  c;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  124. 

S  Sprt'cei  1.  c.  p.  427;  ferner  in  Fedde  !.  c.  p.  124. 
^.  .W<it»iii      c.  p.  427;  ferner  m    edde  1.  c.  p.  124. 

S.  KUi^i  m,  rufeteenf  Lautb.  «päd  Sdiiitn.  et  Liitttb.  1.  p.  817.  —  Kaiser 
Wühelmsluid. 

8-  kihraeUata  Lautb.  1.  c.  p.  818.  —  ibid. 
5  inwduerata  Merrill      p.  41.  —  Philippinen. 
S.  dnnnmomfa  Merrill  1.  c.  p.  42.  —  ibid. 
S  gi(bt/labra  Merrill  i.  c.  p,  48.  —  ibid. 

ichitfordi  Merrill  1.  c,  p.  42.  —  ibid. 
Tdraemu  mmocarpa  BUnco  ist  nach  Merrill  1.  p.  1  =  T.  »armentoM  (Linn.) 
Vahl. 

T*  Moearpa  Stapf  1 .  p.  81.  Liberia. 

T.  GUlelii  De  Wild  2  p.  29f).  —  Kongo. 

T.  Demeusei  De  Wild.  1.  c.  p.  290.  —  ibid. 

r.  podotricfta  Gilg  var.  glabrescem  De  Wild.  1.  c.  p.  291.  —  ibid. 

DipiMMM3e«e. 

Ctfkdaria  Stapfii  Haosskn.  apud  ßornm.  3.  p.  268.  —  West^Persien. 

r.  axillaris  Hausskn.  apud  Bomm.  %.  i>.  269.  —  ibid. 

Knaufia  collina  G.  G.  var.  giyantea  Velen.  1  (1902).  p.  7.  —  Bulgarien. 

JCn.  integrifohn  (L  )  Bertol.  var.  ;•  mimim  (Borb.  pro  spec.)  Zoltän  von  i^/.abö. 

Monographie  dt  r  Gattung  Knautia  in  Engl.  Bot  Jahrb.  XXXVl  (1905). 

p,  435.  —  Mittelmeergeb. 
Kn.  hyzaniina  Fritseh  var.  «  FiiUAiana  Sz.  L  c.  p.  486.*)  —  Mediterranprovinz, 

wie  die  folg. 

var.  ß  heteropkylla  Sz.  1.  c. 
var.  y  helletuca  Sz.  1.  c. 
Jin.  arvemis  (L.)  Coult.  var  ^  polymvrpJ-n  «.'^ehmidt)  8».  i  c.  —  Subarkt.  Geb. 
Europas  u.  Mitteleuropas,  wie  die  lolg. 

form.  1.  prataufiff  (Schmidt j  Sz.  1.  c. 

form.  8.  tnvialw  (Schmidt)  Sz.  1.  c. 

form.  6,  colUna  (Sdimidt)  Sz.  1.  c 
var.  ß  ffUmduloM  Froel.  f.  2  üvenifAia  (Baumg.)  Sz.  L  c. 

f.  8.  nana  Sz.  I.  c. 
var.  ;•  hudensift  (Simk.)  Sz.  1.  c.  —  Mitteleuropa.  Pontische  Provinz. 

forma  2.  tenvinfcta  Horb,  in  sched.  apud  Sz.  1.  c.  —  ibid. 
var.  ü  KifaiUlu  (Schultej»)  Sz.  1.  c.  p.  487.  —  Provinz  d.  Karpathen. 

form.  3.  lanceolata  (Holuby)  Sz.  L  c.  —  Ibid. 
Zu.  ambigua  (Friv.)  Hoiss,  et  Orph.  var.  a  runtdica  (Vel.)  Borb.  form.  1.  typUa 
Sz.  L  c.  »  Westpont.  Gebirgsländer  u.  Balkan,  wie  die  folg. 

f.  2.  tubcriniia  Borb,  in  Sched.  apad  Sz.  1.  c 
var.     pcctinata  Sz  1.  c 
var  (f  psetulfh^ftllina  Sz.  1.  c. 
Kn.  numidioi  (Deb.  et  Reverch.)  Sz.  1.  c.  —  Algier. 

Kn.  purpurea  (Vill)  Borb.  subsp.  I.  coUina  (He^uien)  Sz.  1.  c.  var.  y  illyrica 
(Beck)  8z.  1.  c.  -  lllyrien. 


*)  AU*  N«nfa«lt«a  »iod  la  d«r  erwihntoa  Arbelt  nomia»  iiada. 
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var  rr  mollit  (  lord.)  Sz.  1.  c.  p.  488.  —  Hittelmeergeb. 

Vftr.  (  ralahriai  Sz.  1.  c.  —  Kalabrien.  [Iberien 
subsp.  U.  Grenieri  Briq.  var.  f  Briquetmna  Sz.  1.  c.  —  WestAipen,  östl. 
KnmUia  «lifeapoM  Boiss.  et  Beat.  Ter.  u  ijfpka  Bs.  L  e.  —  Weetl.  Medit 

▼KT'  ft  robuita  Ss.  1.  c  -~  'ibid. 
En.  dim/äomm  Heuffel  var.  /  bosniaca  (Gönrath)  Ss.  1.  e.  ~  Pontisehe  Provinz. 

var.  <f  pgeudo$ilmti<  a  (Borb.)        I.  c.    -  ibid. 

var.  t  trantalpitta  (Christi  Sz.  i.  c.  —  ibid. 
Kn.  mmtana  (M.  B.)  DC.  vai.  «  eglandulosa  Sz,  1.  c.  —  Kaukasus  u.  I^ral. 
A'n.  drymeia  Heuffel  var.  a  Heuffdiana  Sz.  1.  c.  p.  489.  —  Alpen,  Karpatheo, 

Poniiscbe  Ptovtnz. 

y«r.  y  terffoHna  (Beek)  Sb.  1.  c.  —  AdriaL  Zone. 

var.  «f  camiolica  (Beek)  8z.  1.  c  —  Kara.-venet.  Alpen. 

var  f  IniucoUita  (Krasan)  Sz.  i.  c.  —  östl.  Alpenvorland. 
JTit.  inlertiiedia  iVrnhoffer  et  WetUt.  var.  a  Panütofftriana  Sz.  1.  c  —  KamioL- 

iilyr.  Übergangsgebiet. 

var.  ß  persetoia  (Borb.)  Sz.  1.  c. 
JTii.  9ar>ßje»entut  (Beck)  Sx.  I.  e.  —  Serb.-balg.  Geb. 
Kii.  tBvaticß  Dttbj  var.  C  poeutiea  Sz.  1.  e.  p.  410.  —  Bodaaer  Alpen. 

var.  ij  n''>;;,lp,isig  M.  Winkler  rase,  apud  8z.  1.  c.  —  S.-Nevada,  Spanien. 
Ktt.  lancifolin  Heuffel  var.  a  transnlvanicn  (Schur)  Sz.  1.  c  —  S.-O.-Karpathen* 

var.  ß  <loiu  hophijll(i  (Briq.)  'Sz.  1,  c.  -—  Westalpen. 

var.     crnUta  (Bri(i.)  Sz.  1.  c  —  ibid. 

var.  i  iueeitoidet  (Briq.)  Sz.  1.  c.  —  ibid. 

var.  c  Gaudini  (Briq.)  Sz.  1.  e.  —  ibid. 

var.  (  voffesiaca  (Rouy)  Ss.  1.  e.  —  Waagau. 
En.  (wroceiMt«  (Borb.i  S/,.  i  c 

var.  «  dipsadforme  (Borb.)  Sz.  1.  c.  —  Nördl.  Karpathen. 

var,  ■?  pferofnma  (Borb.)  Sz.  1  c.  —  ibid. 
Kn.  rigidiuscuUi  (iiladn.  et  Heichb.)  Borb.  subsp.  i.  Fleischmanni  (Hladn.  et 

Reichb.)  Sz.  1.  c.  p.  44). 
Kn.  Rmmanni  (Pacher  et  Jabora.)  Briq.  var.  «  vtneUt  (Beek)  Sa.  1.  e. 

Venetian.  Alpen. 

var.  robuKta  Sz.  1.  c. 
Kn.  longifdia  (W.  et  K.)  Koch  var.  ß  aurta  Sz.  1.  c.  —  Balkan. 

var.  Y  WagnoH  (Bri(j.)  Sz.  1.  c.  —  ibid. 
A'n.  fiavi/iora  Borb.  var.  «  Kochiam  Sz.  1,  c.  —  Pontus. 

var.  i  paphlagonita  8z.  1.  c.  —  ibid. 
En.  aJbaniea  Briq.  var.  «  BriquetUma  Sz.  1.  c.  —  Balkan. 

var.  .i  veliitina  (Briq.)  Sz.  1.  r.  —  Ibid. 
En.  nuujnifica  Hoiss,  var.  ß  persicim  (Kernfr)  Sz.  1.  c.  p.  442.  —  Venet.  Alpen. 

var  fV  pcrfolintn  (Velen.)  Sz.  1.  c.  —  Bult^arien. 
Kn.  fdina  Briq.  in  Bull.  Herb  Boiss.  1.  ser.  V  (19(  5).  p.  611  (=  Kn.  tubcanescen» 

Jord.  var.  gabauda  Briq.  XÄ"n.  arvams  Drabj).  —  Savoyen. 
En.  tagiWtta  Blanco,  ed.  1.  54;  ed.  2.  86;  nach  Merrill  1.  p.  ö5  =  Mibmia 

aeandent  Willd.  —  Philippinen. 
Kn.  bcücanica  Davidoff  in  Ung.  Bot.  Bi.  IV  (1906).  p.  28;  femer  in  Fedde,  Rep. 

I  (19ü5i  p.  1J6.  —  Balkan. 
Kn.  ariytixifi  Tnult.  var.  ligerina  Tourl.  in  BuU.  Soc.  Bot  Fr.  L  (19ü8),  p.  109, 

—  Frankreich. 
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Suibiota  Olivieri  Coult.  var.  Umguda  (Boram.  pro  spec.)  Bomm.  %,  p.  269.  — 

West  iVrsien. 

iiccafdcohi  ( vel  SV.  lucida  Vill.  stibsp.  [var.  ?!  calckola)  Fr.  Bionski  in  Ung. 
Bot.  Bl.  Iii  il904).  p.  38  (=  Sc,  calairea  Toci);  ferner  in  Fedde,  Rep.  I 
(1905).  p.  148. 

St  .Veraffenm  Hot.  P.  R.  1902  apud  Hater  1.  p.  402.  —  Sierr»  Nevada. 

Urnntra  wtmkifima  Blanco,  ed.  1.  640  ist  nach  Merrill  ].  p.  21  »  D^efQca»pu$ 
reniMi/f«««  Blanco,  ed.  2.  814  (ss  J[>ijp|.  vdutinu»  Vidal).  ^  PhQipploen^ 
wie  die  folgenden. 

Mce.  mayapitf  Blanco,  ed.  1.  449  und  Dipl,  mayajiix  Blanco,  ed.  2.  818  nach 
^[  er  rill  1.  c.  ^  AniaopUra  vidttliana  Brandis?  {ss  Dipt,  turUtMtu»  F.-Vill.^ 

rion  (I.iertn.). 

Jtfoc.  (frandi/iora  Blanco,  ed.  1.  461  nach  Merriil  1.  c.  =  Dipt.  yrandi/iorus 
Blanco,  ed.  2.  814. 

Moc  tkwrifera  Blanco,  ed.  1.  446  et  IHpt  thnrifer  BU  ed.  2.  810  nach  ].  c. 

p.  22  «  Anisoptera  thuriftm  (Blanco)  Blume. 
ibc.  polyspernia  Bl .  ed.  1.  448  et  Dipt,  pol»  Bl.,  ed.  2.  812  nach  1.  c  s  Shorto- 

pol.  (Bl.)  Merrill. 

M«.  malaanonan  Bl.,  ed.  1.  86S  et  Dipt  mal  Bl,  ed.  2.  812  nach  1.  c  =>  Shorea 
mal.  (Bl.)  Blume. 

If«e.  guUo  Bl,  ed.  1.  449  et  Dipt.  qu.  Bl.,  ed.  2.  818  nach  l  c.  s  Shorea  guiso- 

(Bl)  Blume.  '  \plag.  (Bl.)  Vidal 

Ifoc.  plagata  Bl,  ed.  1.  447  et  Dipt.  plag.  Bl.,  ed.  2.  811  nach  1.  c.  =■  Hopea 
Moc.  manfjachapai  Bl,  ed.  1.  450  et  Dipt.  mai^.  fil.«  ed.  2.  818  nach  l  c 
=  Shorea  mai^.  (Bl)  Blume. 

Droseraceae. 

Dmera  hrxafftjnia  Blanco,  ed.  1.  226;  ed.  2.  169;  nach  Merrill  1.  p.  48  =  DroMra 

iudica  L.    -  Philippinen. 
Ii.  kdlfufena  Morrison  in  Trans,  and  Proc.  Bot.  8oc.  Edinburgh  XXii  (1905). 

p.  417.  —  Westanatralien. 
D.  r9tiMdifoiia  L.  f.  hreviget^  Domin  in  Fedde,  Bep.  I  (1905).  p.  11. 

▼ar.  comoM  M.  L.  Femald  in  Rhodora  vol.  VII  (1906).  p.  9.  —  Nord- 
amerika. 

D.  Bannltotii  Andrews  in  Jotirn.  Proc.  Mueller  Bot.  8oc.  West  Austr.  II  (1908). 
p.  81.  —  Westaustralien. 

Ebenaceae. 

Diotpf/ra»  Cftrflun  King  et  tJamble  ex  Williams  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser.  V. 

p.  428  (1906).  —  Siarn. 
D.  dsiwoaa  King  et  Gamble  1.  c.  p.  428.  —  ibid. 

D.  WalHdui  King  et  Gamble  l  e.  p.  429  {=  D.  macrophylla  Wallich,  D.  «mdu- 
lata  Wallicfa.  A  undvUUa  var.  nuurophyUa  C.  B.  Otarke).  —  Ostindien, 

Siam. 

D.  rtdida  Merrill  3  l'  57.  —  Philippinen. 

D.  multifiorn  Blanco.  ed.  1  803.  non  Wnl!  H  />.  lofus  Blanro,  ed.  2.  210,  non 
L. ;  nach  Merrill  1.  p  n7  —  D-  cantmoi  A.  DC  —  ibid. 

D.  kaki  Blanco,  ed.  1.  802,  non  L.  et  IK  fmhryopttris  Blanco,  ed.  ?.  209,  noi> 
Pers.  nach  Merrill  1.  p.  68  —  D,  philippeusi»  (Desr.)  Gttrhe  (ßyn.  p.  4t«- 
eokr  WIM.).  ibid. 
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D'o^pt/roa  vUivigera  V.  B.  riarke  apud  Williams  1.  p.  428.  —  Siain. 

/>   Ifrffrri  <^  H  Marke  1.  c.  p.  429.  —  il>id 

D.  caulifiora  Bl.  var.  Valetoniana  Hochreutiner  f.  p.  S8.  ^  Java. 

vu.  genuina  Uocbreuttaer  1.  c.  p.  83.  —  ibid. 
Z>.  fruiegeien»  Bl.  var.  VeMonii  Hochr.  1.  c.  p.  M.  —  ibid. 
D.  mariiima  Bl.  var.  (Utlichocarpa  Hochr.  L  c.  p.  86.  —  Nied«ri.>I]idiea. 

i>.  Siattirtms  Hochr.  1.  c.  p  Sf>  —  Sjam. 

I).  nuhrigidd  Horhr  1   c.  \<.  14.       Borneo,  Sarawak. 

J).  Wrayi  King  et  üatnble  in  .Journ.  Asiat.  Soc.  Bengal  LXXIV.  part.  U  (i90ö|L 

Extra  number.  p.  209.  —  Perak. 
D.  mhrhomboHlea  K.  et  G.  1.  c.  p.  *J09.  —  l'crak,  Sumatra. 
/>.  dumom  K.  et  6.  L  e.  p.  2U.  —  Perak,  Juokseylon. 
D.  ScorUckinii  K.  et  G.  1.  c.  p.  212.  Perak. 
D>  styraviformis  K.  et  G.  1.  c.  p.  216.      Malacca,  Singapore. 
D.  trist is  K.  et  G.  1.  c.  p.  219.  —  Ptrak. 
D.  pauciftora  K.  et  G.  1.  c.  p.  219.  ~  ibid. 
D.  ellipxoidea  K.  vi  G.  1.  c.  p.  220.  —  ibid. 

U.  W'aUichii  K.  et  G.  1.  c.  p.  Jl'O       D.  undulata  Wall,  et  al.  aut)  —  Malay. 
Halbinsel. 

2>.  topomcidu  E.  et  O.  L  c.  p.  228.  —  Perak. 

/>  f  rai^hiata  K.  et  G.  1.  c.  p.  224.  —  Penang. 

D  Kumileri  K.  et  G.  1.  c.  p.  t?26.  —  Perak. 

J).  tKitnni»  K   Pt       I   c.  p.  226.  —  ibid. 

l>.  re/lf.ia  K.  et  G.  1.  c.  p.  227.  —  ibid. 

J)  penattijuina  K.  et  G.  1.  c  p.  227.  —  Penang. 

D.  rufa  K.  et  6.  1.  c.  p.  228.  —  Perak. 

JD.  areofato  K.  et  G.  1.  c.  p.  228.  —  ibid. 

D.  Curtmi  K.  et  G.  1.  c.  p.  229.  —  Pulau  Psongba. 

D.  glomcndaUt  K.  et  G.  1.  c.  p.  229.  —  Perak 

Mahn  oVtvarm  King  et  Gamble  ap.  Wiüiamsj  1.  p.  2'_'7.  —  Siam. 

M.'  ZoHni'ji-ri  ilfassk.  sab  Khiiidosti^ma/  Hochreutiner  1.  p.  SS  (=  Jf.  herm- 

phroditica  ZolL).  —  Java. 
If.  ffiendana  King  et  Gamble  L  c  p.  208.  —  Perak. 
M'  vmota  King  et  Gamble  I.  c.  p.  208.  —  Singapore.  * 
J£.  olivacea  King  et  Gamble  I.  c.  p.  204.  —  Perak,  Lankawi. 
M.  darkeana  King  et  Gamble  1.  c.  p.  208.  —  Perak. 
M.  \ierakn\kii*  Kinjr  et  Gamble  1.  c.  p.  206.  —  Perak. 

üapota  iiitjra   Blain  o.  t.l.  1   409  i  t  Diotqn/ros  nigra  Blanco,  ed.  2.  211  nacli 
Merrill  1.  p.  ö8  =^  2>.  chena.^irr  Retz.  —  Philippinen. 

Elaeagnaoeae. 

.KLara<jnit.'<  mdlis  Diels  2.  p.  78.  -  <'liina. 

E'  anguHiifolia  Hlanco,  ed.  1.  74;  2.  58,  non  L.  nach  Merrill  1.  p.  74  =  E.Uiii- 
folia  L.  —  Philippinen. 

Elaeocarpaceae. 

Elaeocarpm  eüipticua  (I  bunb.  sub  Frunu»)  Makino  in  Tokyo  Bot.  M»g.  XVUI 

(1904).  p.  67.  —  Japan. 
E»  MOW^itteeiiMt  Warb,  apud  Schum.'  et  Lantb.  1.  p.  814.  —  Kaiser 

Wilbehnaland. 

▼ar.  bN/bita  Warb.  1.  c.  p.  814.  ^  ibid. 
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Smearpuf  macnrntJut^  Merrill  $.  p.  9%.  —  Philippinen. 

E.  Barotonyensiii  Hem>loT  f  x  Cheesemann  in  Trans.  Linn.  Hoc  Lond.  2.  8&t, 

Bot  VI.  6  (1903>.  p.  275.  —  Polynesien. 
E.  Trcubii  Hochreutiner  I.  p.  29.  —  Molukken. 

E  Mu{uelü  Hochreutiner  1.  c.  p.  27  (=  Monocera«  robuntuui  Miguel,  JS.  Umgi- 
fdim  Hart.).  —  Sumatra. 
^pkaeneu»  K.  Schum.  vor.  mqjor  Hochr.  1.  c.  p.  28.  —  Sumatra  ? 
E.  Yalrtonii  Hochr,  1.  c.  p.  29.  —  Insel  Bangka.  IWilhehnsland. 
Slonua  Äymanii  K.  Schum.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  3U.  —  Kaiser 

EltttliiAoeae. 

Bergh  terrata  Blanco,  ed.  1.  387  et  Sperguia  »errala  Blanco,  ed.  2.  271  nach 
Merrill  |.  p.  19  wahrscheinlich  =  B.  itrt'uUlata  Willd.  —  Philippinen. 

TiOara  mMh  Blanro.  »mI  1.  75;  cd  2.  5R;  n;u  h  Merrill  1.  p.  19  voraussichtlich 
=  Bergia  ammannioides  Koxb.  --  i'hilippinen. 

Spaoridaoeae. 

Lmcoyotjon  glaucifolms  W.  V.  Fitzgerald  in  Proc.  Linn.  Soc.  New  South  Wales 
XXVill  (1908).  p.  104.  —  Westaustralien. 

Ericaoeaa. 

Agapete»  Ecneana  Dids  in  Fedde,  Bep.  I  (1906).  p.  16.  —  Slam. 

AräoilafkyUa  franciHcana  Eastwood  1.  p.  201.  —  S.>Francj800. 

A.  auriculata  Eastw.  1.  p.  202.  —  Kalifornien.  [ —  ibid. 

A.  virgnfa  Eastw.  in  Sargent,  Tree.s  and  JShrubs  i  ^1900).  p.  208.  pl.  XCVl. 

A.  vi'sHtn  La-sLw.  l.  c.  p.  205.  pl.  XCVII.  —  ibid. 

BUuria  grandh  N.  £.  Brown  apud  Bolus,  Guthrie  and  N.  E.  Brown.  Eruaceac 
in  Thiselton-Dyer,  Fl.  Capensis  IV.  sect.  1  (1905).  p.  820.  —  Kapland. 
Küstenregion. 

B.  iumof^a  var.  ß  brcvifiora  N.  E.  Brown  1.  c.  p.  828  (=  B.  glabeUa  Drhgp  sub 

B  campanulata).  —  Südafrika,  Küstenregion 
B  affinis  Ü.  E.  Brown  1.  c.  p.  S2h.  —  Kapland,  Küstenregion. 
i'lethra  alnifoUa  Blanco,  ed.  2.  25Ö,  non  L.  nach  Merrill  1.  p.  56  =  Clethra 

Uiucifolia  Turez.  —  Philippinen. 
]Hmorpktmihera  ed^fUiwiina  K.  Schum.  apnd  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  888.  — 

Kaiser  WUhemlsIand. 
Diptgcosia  erythrina  King  et  Gamble  in  Joum.  R.  Asiat.  Soc.  Bengal  LXXIV 

pari  11.  Extra  ntimber  1905.  p.  72.  —  Perak,  Java,  Sumatra. 
Eremia  tofta  var.      hartlwfjiana  (Klotzsch  pro  8per.)  N.  E.  Rr.  apud  B..  G.  und 

N,  Vj.  Br.  1.  c.  p.  '6M  (Erica  f'ervx  Salisb.,  B-  totta  iiarü.).  —  Südafrika, 

Kostenregion. 

XArica  VeUekii  [Bean?]  in  Gard.  (Thron.  8.  ser.,  XXXVII.  1906.  p.  228  (E.  Um- 

tanioa  [eodanodea]  X  E.  ariwrta). 
Erka  Petivcri  var.  ß  jmhemem  Bolu.s  apud  B.  G.  and  Br.,  Encaceae  in  l'hiselton- 

Djer.  Flora  Capensis  XV.  sect.  1.  Part  1.  1906.  p.  47.  —  Südafrika, 

Kiistenre^ion. 

var.  Y  infmitedia  Bolus  1.  c.  p.  47  (=  E.  intermedia  Klotzüch).  —  ibid. 

rar.  «f  WOldenouni  Bolus  1.  c.  p.  48  {—  E.  Fttiverü  var.  ß  Thunb.,  E 
ftU-otrü  Willd.,  E.  petiveriana  and  var.  atumOia  Andr.  Heathery, 
E-  Pdirrrl  Lodd.,  E,  folUe^larit  Salisb.).  —  Slldafrika,  Kttsten-  u. 
Zentralregion,  auf  Bergen  von  600—6000  Fuss. 
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Erica  Plukeucti  var.  ß  bicarinaia  Bolus  1.  c  p.  50        £,  rtvolven»  Baitl.).  — 

Südafrika,  K Osten reg;ion. 
var.     bret'ifolia  Bolus  1.  c.  p.  60,  —  ibid. 
E.  ptimulina  B<AaA  1.  c.  p.  iL  —  ibid. 

S'  •esgiliftcra  v»r.  ß  davaefiora  Bolua  L  c.  p.  S5  (=  E.  »mUifhru  Aadr.  Heatherj. 
S.  davaefiara  Salisb.).  —  Eapl.,  Knsienregioii. 
var.  y  oblanceolata  Bolus  1  c.  p.  65.  —  ibid. 

var.  (f  fceptnf'ormis  Bolus  1.  o.  [>.  55  (  —  E  scrj.trlformis  Salisb-,  S.  MMM- 
phylla  Roxb.,  K.  ipicata  Thunb.  var.  cilinfai-  —  ibid. 
E.  fiiijM-nduia  var.  ß  HMy'or  Bolus  1.  c.  p.  66  (=  E.  broadlej^ana  Beotb.).  —  Säd> 

afiikai  KOstenr^on. 

▼arv  y  minor  Bolus  1.  c  p.  66.  —  ibid. 
E.  exturgem  var.  ß  diffma  Bolus  I.  c.  p.  67.  —  ibid. 
E.  longiteinhi  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  57.  —  Kapl.,  Küstonregion. 
E»  pin'o  v  u.  i  atgeniiftora  Bolus  1  c.  p.  (51  (=  E  argenfifiora  Andr.  Heatherv, 

£.  purpuixa  var.  argentifiom  lienth.).  —  Südafrika,  Küstenregion,  auf 

Bergen  von  1000—2000  Fuss. 

var.  y  vinotiBgima  Bolus  1.  c.  p.  61       £L  mtna  Audr.  var.  vueo$imma 
Beoth.).  —  ibid. 

E.  atineeien»  Gruthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  61.     K*pl>r  KUstenregion. 

E»  regia  var.  ^  mriegata  Boln«;  I  c.  p.  62.  —  ibid. 

var.  y  williann  Holu?«  1.  c.  p.  62.  —  ibid. 
E,  caxta  (Juthrie  et  Molus  1.  c.  p.  62.  —  ibid. 

var.  ß  breciflora  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  63.  —  ibid. 
E  Mariae  Guthrie  et  Bolus  I.  c.  p.  68.  —  ibid. 
JST.  nematephyUa  Guthrie  et  Bolus  1.  e.  p.  64.  —  ibid. 
E.  filamentom  var.     longtftora  Bolus  1.  C  p.  65.  —  ibid 

E.  Umgifolia  var    rnnfrarfa  Bolus  1.  c.  p,  66  (=  E  ]/in(a  Wendl..   E.  yinifdia 
.Andr  Heathery,   E.  pinifoUa  var.  coccinea  Heaih..   E-  ieeana  LfOdd.,  E- 
gluiinasa  var.  ntinor  Andr.  Heath.,  E  pura  Sinclair).  —  ibid. 
var.  y  amplieata  Bolus  1.  c.  p.  66  (—  E.  txsHta  var.  coccinea,  E-  pinca, 

E.  pinifolia  var.  ditcolor  Andr.  Heatb.).  —  ibid. 
var.  S  viridii  Bolus  1.  c.  p«  66  (=  E  viridit  Andr.  Heath.).  —  ibid. 
var.  f  »qu/irrosa  Bolus  I.e.  p.  66.  —  ibid. 
var.  ;  maritima  Bolus  1.  c.  p  65.  —  ibid. 

E-  xanfhina  Guthrie  pt  Bolus  1.  r.  p.  69.  —  ibid. 

E.  cun  ifiora  var.  ^i  Bnrchdlu  Bolus  1.  c.  [).  71  (=  Iiibifiora  Wüld..  E-  coccinea 
Linn.,  BvrcAetfü  Beoth..  E.  eordida  Drbge).  —  Sfldafrika,  KfistsD- 
r^on. 

var.  /  ver$atili»  Bolus  L  c.  p.  71.  —  ibid.' 

var.  <f  »iulfurea  Bolus  1.  c.  p.  71  sulfvnaAA^t.  Heath.,  EiktgmJk 

S.'ilisb  .  K.  fnbifiora  Roxb  ).  —  ibid. 
var.  /  ilitfusii  Bulus  1.  o.  p  72.  —  ibid. 
E-  macropiut  'mtlirie  et  Bolus  1.  c.  p.  72.  —  Kapl.,  Küstenregion. 
K  xcrcphila  Bolus  1.  c.  p.  74.  —  ibid. 

E-  vertitolmr  var.  ß  montieota  Bolus  1.  c.  p.  78.  —  SQdafrika,  KfisteuTegioo. 

E.  b*r:eUoide»  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  78.  —  Kapl.,  Kflstenregion. 

E.  gl^ndulota  var.  ft  breviflora  Bolus  1.  c  p,  79  —  Südafrika,  Kflstenregion 

E.  pergf/icua  var.     lancfolata  Bolus  I.  c.  p  80.  —  ibid.  ( —  ibid. 

E  verticiUata  var.  ß  Moxburghii  Bolus  1.  c.  p.  81  (—  E-  Jiwburghii  Beotb.). 
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Aitt  entada  rar.  fi  mutica  Bolus  1.  c.  p.  82.  —  iMd. 

var.  y  bticcinula  Bolus  1.  c.  p.  82.  —  ibid. 
var.  tf  cnmjmmdata  Bolus  I.  c.  p.  82.  —  ibid. 
£.  kaemafo^iphoii  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  88.  —  Kapl.,  Küstenregion,  1700  bis 
5600  Fuss. 

L  ttrigilifoUa  var.  ß  rmea  Boloa  1.  c.  p.  84.  —  Sadafrika,  Kflatenregion. 
X>  mimdem  var.  ß  mtnor  Bolnt  1.  c.  p.  87.  —  Kftpland,  Kflaten«  und  Zentral-» 
region. 

E.  Oatesii  var.  ß  loHfaUa  Bolus  i.  c.  p.  87.  —  Kapland,  Östl.  Ragion»  Kalahari- 

region. 

£.  cerinthoide«  var.  ß  barbtrtona  Bolus  1.  c.  p.  80  (=  J?.  barbertom  Galpinj.  — 

Kapl.,  Küsten-,  Kalahari-  u.  östl.  Kegioa. 
£  tmMkrHfoUa  var.    longiftora  Bolus  1.  c.  p.  89  (»  J?.  Mvenja  var.  longiflora 

Andr.  Haath.).  —  Sfldafnka,  Kflstenregion. 

var.     Bvbaeqmili»  Bolus  1.  c.  p.  89.  —  ibid. 
JB.  fw^cularis  var.  ß  inifenaUB  Bolus  1.  c  p.  89        E.  mfendU  Andr.). 

—  ibid. 

E.  Gyaberfii  Otithrie  et  Bolus  1.  c.  p.  90.  —  Kapl.,  Küstenregion. 
E.  lunonia  var.      minor  Bolus  1.  c.  p.  98.  —  Kapland,  Küsten-  und  Zentral« 
region. 

E.  imjmUaeea  var.  ß  ebUUa  Bolus  I.  c  p.  9S  (»      ohbaia  Andr.  Heath.,  £. 
oMola  var.  Mmbdlata  Andr.  Haath.,     eapax  Salisb.,  E  prt^miu  Solaad.). 

—  Kapland.  Küstenregion. 

£.  euriifoUa  var.  -f  Zeyheri  Bolus  1.  C  p,  9«  (—  E-  Zeyheri  Spreng.).  —  Süd- 
afrika, Kü.^tenregiou. 
E-  trichoma  var.  ß  imlrricata  Bolus  1.  c,  p.  97.  —  ibid. 

£  rhodopis  Bolus  L  e.  p.  97  (»  jEVemia  rftodojn^  Bolus).  —  Kaplaad,  Küsten- 
region. 

E  Savilea  var.  ß  grandiflora  Bolus  1.  c.  p.  99.  —  ibid. 

Jt  fatsfigiata  var.     corentryawi  Bolus  1      p  10_'  i=  E-  CoiwtUrya  Andr.  Heath., 

J?  coreM<rya»w  Lndd  \  —  Südafrika,  Küstenregion. 

var.  y  immaculata  Bolus  1.  c.  p.  102.  —  ibid. 
£•  y<Uli$'Gratiae  Guthrie  et  Bolus  L  c.  p.  108.  —  Kapl.,  Küstenregion. 
-S.  W^Buia  var.  ß  pnuttam  Bolua  L  c  p.  lOfi  (»«  S,  pnutiam  Andr.  Heath.). 

—  Sfldafrika,  Küstenregion. 

S»  it^niflora  var.  -t  pedkellnfa  Bolus  1.  c.  p.  106  (=  E.  peäiedlata  Klotssch, 

E.  tlf.staus  Benth  ).  —  Südafrika.  Küsten-.  Zentralregion. 

var.  Miinrnri  Bolii.s  1.  c.  p.  106  (=  E.  Muacari  xVndr.,  E.  fragans  s.nlisb., 
E-  Bonpianäia,  E-  bonplandiana,  D-  scoliostoma  Klotzscb,  E.  mosdiutaj 
E.  nidiflora  Sslish.,  E.  denticulata  Roxb.).  —  ibid. 

var.  «f  retum  Bolus  L  c  p.  lOS  (»>      retu$a  Tausch.).  —  ibid. 

var.  f  laÜtqmUt  Bolus  1.  c.  p.  106.  —  ibid. 

var.  :  LeifUdHx  Bolus  1.  c.  p.  106.  —  ibid. 
£  ienticvlata  var.      longiflora  Bolus  1.  c.  p.  107  (=  £.  dentata  WendL).  — 

Südafrika,  Küstenregion. 

var.  y  grandüoba  Bolus  i.  c.  p.  107.  —  ibid. 
S.  iMrotU»  Guthrie  et  Bolus  I.  c.  p.  108.  —  Kapl.,  Küstenregion. 

var.  ß  mtnor  Guthrie  et  Bolus  1.  c  p.  108       E,  oübens  var.  longtfhra 

Benth.K  —  ibid. 
E.  gtorgiea  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  109.  —  ibid. 
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Er'a-n  i>,a<  lhnta  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  109.  —  ibid. 
E.  heliophila  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  110.  —  ibid. 

E.  in-ora(u  CfUthnv  et  Bohi'?  1.  c.  p.  III.  —  ibid. 

E.  rufrsmis  v;u.  d  minor  Bolus  I.  c  p.  112.  —  Südafrika,  Küsstenregion. 
E.  armtila  var.     br€viaris(ata  Bolus  1.  c.  p.  118.  —  Kapl.,  Küstearegion. 
E.  Qtina  v&r.  ^  purjmrta  Bolus  1.  c  p.  114.  —  ibid. 
E.  albaeem  var.  ß  ereda  Bolus  1.  c.  p.  US.  —  ibid. 
E*  cxyandra  Guthrie  et  Bolus  L  e.  p.  116.  —  ibid. 

£.  AhpT'  urus  rar.  ß  ^abrifiora  Bolus  1.  e.  p.  118.  —  KapU  OstL  Zentnl-Kals- 

bari,  Küstenregion 
Bi.  aemula  Guthrie  et  Bolus  1.  i-.  \\  118.  —  Kapl.,  KüstenregioD. 

var.  /i  puhfsrenit  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  \\^    -  ibid. 
E.  nMrindnt'i  <'>tithri<-  vi  B'dns  1.  c.  p.  119.  —  Kapl..  /entr;ilrt'j_'ion. 
E-  chryHvcodon  <>uthriü  et  Bolus  1.  C.  p.  122.  —  Kapl.,  Küstenregion. 
E.  puMHa  var.  ^  murantkera  Bolus  1.  e.  p.  134.  —  ibid. 
E.  parvifiora  var.  ^  exigua  Bolus  1.  c.  p.  126      E.  ejcigua  Sslisb.).  Sadafrika» 

Kflstenregion. 

var.  y  inermi»  Bolus  1.  c.  p.  126  (=  E»  mormi»  Klotzsch).  —  ibid. 

var.  (I  pubrrula  Bolus  1.  c.  p.  116  (=  E^  ittrdifiora  Salisb.,  E.  ptAenda 

Rartl  ,  E  ffris^a  Klotzsch).  —  ibid. 

var.  f  l>is/)iila  Bolu"«  1.  c.  p.  126.  —  ibid. 

var.     taitifQliu  Bolus  1.  c.  p.  126  (—  K-  anyusfata  Hart!.).  —  ibid. 
E-  iniervalUirig  var.  ß  grandt/hra  Bolus  1.  c.  p.  126.  —  Kapl.,  KüstenregioD. 
E-  oresigcna  var.  ß  intermedia  Bolus  L  c.  p.  iSft.  —  Kapl.,  Kflslen«  u.  Zentr«!* 

regioa. 

var.  Y  fNoOtjit&i  Bolus  1.  c.  p.  129.  —  ibid. 
E-  rübmina  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  182.  —  Kapl.,  KflstenrsgioD. 
JT.  tttffrn  var.  ß  auricitlaris  Bolus  1.  c.  p.  137  (  =  E.  aurieiäarU  Salisb.,  JE.  «rrw* 

lari»  var.  aHriadarig  Benth  ).       Kapl ,  Küsten-  u.  Zentralregion. 
£,  ßUbo^n  var.  i'  su}ift'r„ihmUs  Bolus  I.  c  p.  140  (=  £.  nUfItrminali»  Klotzsch). 

-  Süllafrika  .',  Küsteuregiou. 
E.  tU'iyraca  «iulhrie  et  Bolus  1  c.  p.  HO.  —  Kapl.,  KüstearegioQ. 
E.  oreophtla  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  141.  —  ibid. 

E.  planifolia  var.  ß  calycina  Bolus  1.  c.  p.  142.  —  Sfldafrika»  Kllsteiiregioft. 
JB.  hdenphtfila  Guthrie  et  Bolus  1.  e.  p.  142.  —  XapU  Kostenregion. 

JE.  erffptaitthera  Guthrie  et  Bolus  1.  G.  p.  148.  —  ibid. 

JE.  tentdpes  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  148.  —  ibid. 

S'  niyriaco'hin  Guthrie  et  Bdus  1.  c.  p.  145.  —  ibid. 

E.  leptoclada  var.  V  arüitata  Bolus  I.  c.  p.  146.  —  ibid. 

E.  trichodada  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  147.  —  Kapl..  ö§ti.  Hegion. 

E.  oligantha  Guthrie  et  Bolus  1.  c  p.  148.  —  Kapl,  Kflstenregion. 

E,  dOBis  Guthrie  et  Bolus  1.  e.  p.  148.  —  Sfldafrika. 

E  fiUfütmis  var.  fi  wurUima  Bolus  1.  c.  p.  180.  —  Sfidafrika,  Kflstenregion. 

var  y  longibracieata  Bolus  1.  C.  p.  180.  —  ibid. 
E.  Mmvd'xi  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  151.  —  ibid. 
E.  conf'um  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  153.  —  Kapl.,  EUstenreg^on. 
E'  grata  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  168.  —  ibid. 
E.  ocdlaia  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  167.  —  ibid. 

E.  foUfciw  var.  ß  wguttaio  Bolus  I.  c.  p.  188.  —  Sfldafrika,  Kflstenrsgion. 
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SiiM  i^Mma  Guthrie  et  Bolus  1.  c  p.  160.  —  ibid. 

▼•r.  ß  latifcUa  G.  et  B.  1.  c  p.  16a  ibid. 
L  kmum  var.  ß  uUermedia  Bolus  1.  c.  p.  161*  ^  Sadafrika,  Küsten-  u.  Zentral- 

region. 

var.      sdifera  Bolus  1.  c.  j..  161.  —  ibid. 
E.  janata  var.  ß  caespiUm  Bolus  1.  c.  p.  162.  —  Eapl  >  Küstenregion. 
£  tcytophylla  Gntlirie  et  Bolus  1.  c.  p.  162.  —  ibid, 

£  capiUarü  -wt.  ß  compacta  Bolus  1.  c.  p.  168.  —  Kapl.,  Kosten-  n.  Zentral* 
region. 

var.  /  poliote»  Bolus  L  c.  p.  168.  —  ibid. 
£.  dnkensbergensit  Guthrie  et  Bolus  1.  e.  p.  166.  —  KapL,  Kalahan^  u.  östl. 

fiegion. 

E-  didpiens  var.     thviaim  Bolus  1.  c.  p.  166  (=:  E.  trivtalis  and  £.  atroviridU 

KtoUachj.  —  Kapl.,  Küsten-  u.  Zentralregion. 

TS«'.  Y  ietrofiima  Bolus  1.  c.  p.  166.  —  ibid. 
£  AsnwttMa  Guthrie  et  Bolus  1.  c  p.  170.  —  Kapl.,  Kastenxegion. 

E  parvula  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  170.  —  ibid. 

£.  hrachysepala  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  171.  —  ibid. 

E  mpahthifolia  var.  V  Barhmannii  Bolus  1.  c.  p.  175.  —   Kapl.,  östl.  Region. 
£.  tiuta  var.  ^  incisa  Bolus  1.  c.  p.  177  (=  JE.  rubem  Benth.).  —  Kapl.,  Kü-sten- 
region. 

JL  Mimiflcra  var.  ß  arMala  Bolus  1.  c.  p.  177.  —  S&dafrika,  KQstenregioo. 
£  tmeOa  var.  ß  graeüior  Bolus  1.  c.  p.  181.  —  ibid. 

E-  chionophila  Outh.  et  B.  1.  c.  p.  181.  —  Kapl.,  Küstenregion. 

£  vtlÜarU  var.  ,■}  hemüphacn'ra  KoIu>  1.  c  p   184  (=  E.  velitari»  var. Bentb.» 

E.  hemisphaerica  Klotitsch).  —  Südafrika,  Köstonref^ion. 
E.  condenmfa  var,  -t  quadrifida  Bolus  1.  c.  p.  I8b.  ~  Kapl.,  KUstenregion. 
E.  mirrandra  G.  et  B.  1.  c.  p.  189.  —  ibid. 
S.  imera  G.  et  B.  1.  c.  p.  194.  —  ibid. 
£  Atexanäri  G.  et  B.  L  e.  p.  196.  —  ibid. 

£  ißonnflora  var.  ,i  etinthara$fbrmi$  Bolus  1.  c  p.  199  (=  B.  canUiamefarmi» 

Lodd.).  —  Südafrika.  Küstenregion. 
E.  Uennn  var.  V  grandifiorn  Bolus  1.  c.  p  208.  —  ibid. 
£.  amotHti  var.  i  puxdlii  Bolus  1.  c.  p.  206.  —  Südafrika,  Küstciircgion. 
E.  JJodu  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  207.  —  Kaplaad,  Küäteuregiou. 
£.  rafcaria  var.  ß  decora  Bolus  L  c.  p.  211  (ss  £.  dteora  Andr.  Heath.,  E*  vm* 

earia  Bauer,  E.  mamä^fiom  Tauseh).  —  Sfldafnka»  Kastenregion. 

var.  Y  hispida  Bolus  1.  c.  p.  211       E^  pMeUa  Thunb .  E.  arguHfcUa 
Salisb.,  E.  Ueana  var.  jwlcA^lIa  Benth.).  —  Südafrika,  Küstennigion. 
£  futiv'inata  Guthrie  et,  Kölns  1.  c.  p  212.  —  Kapland,  Küstenr^on. 

var.  ,-i  moniana  Guthrie  et  Bolus  1.  c.  p.  212.  —  ibid. 
E.  wdiua  ti.  et  B.  1.  c  p.  218.  —  ibid. 

£  mrtophyüa  G.  «t  B.  1.  c.  p.  216.  ~  Bfidafrika,  Kflstenregion, 
£  JVtbn  G.  et  B.  1.  e.  p.  816.  —  Kapland,  Kflstenr^on. 
£  UpUmtaAya  G.  et  B.  1.  c.  p.  S17.  —  Sadafrifca? 

£  alticola  G.  et  B.  1.  c.  p.  217.  —  Kapland,  (nstl.  Region. 

£  kueopelta  var.  ß  piibe$e«n$  Bolus  1.  c,  p.  220.  —  'Kapland,  Kasten-  u.  östl. 

Region. 

var.  /  epIieUoides  Bolus  1.  c.  p.  221  (=  E-  gaUoidtö  Klotzschj.  —  ibid. 
£  märiHma  G.  et  B.  1.  c  p.  221.  —  K^land,  KOstenregion. 


Digitized  by  Google 


496 


F.  Fedde:  lader  noTorum  Siphonoganamm. 


[186 


Erica  leptopua  var.  ß  piqttetbergensis  Bolus  1.  c.  p.  S22.  ^  Sfldafrika,  Kflstenregioo. 

var.  hrcriloha  Bohis  1.  r  p.  222.  —  ibid. 
E  »  rufnifonnis  <i  et  B.  1.  c.  p.  224  —  Kapland,  Küstenregion. 
£•  mbveriictUaris  var.  ß  revoluta  Bolus  1.  c.  p.  224.      Kaplaod,  Kaiohariregioa. 
E.  copiom  TBr.  ß  UMoritepüia  Bolu«  1.  c.     226.  —  Sadafrik»,  KOtton-  u.  OttL 

Regioa. 

var.  Y  part'igepala  Bolus  1.  c.  p.  226.  —  ibid. 
var.  «f  longicauda  Bolus  1.  c.  p.  225.  —  ibid. 
E'  onvsta  rr.  et  B  1,  r.  p  226.  —  Kapland,  Kttstanregion. 

E-  tu i (■/■()<  odon       et  B.  1.  c.  p.  226.  —  ibid. 
E.  Maderi  G.  et  B.  1.  c.  p.  228.  —  ibid. 

E.  Cooperi  var.  ß  MiuioM  Bolus  L  c.  p.  2S0  («s  E.  Miuüm»  Bolus).  —  KApUnd, 

Kaishari-  nad  (teil.  Regioa. 
E*  OQtynpata  G.  et  B.  1.  c.  p.  280.  —  Kaplaad.  Küstea-  aud  Zeatralregioa. 

var.  ß  pubenceng  Cm.  et  B.  1.  c.  p.  "231.    -  ibid. 
E'  Greyii  G.  et  B.  1.  c.  p.  281,  —  Kapland,  Zentralrei^ion. 
E-  clanneiiala  G.  et  B.  1.  c.  p.  231.  —  Kapland,  Küsteoregion. 
E.  incurva  var.  ß  golandroides  Bolus  1.  c.  p.  282  (=  E-  solandroides  Andr.  Ueatberj}. 

—  Sfldafrika,  Xüstenregion. 
E'  UuMroa  var.  y  ttdlala  Bolus  L  c.  p.  292  (sc  E  tUUata  Lodd.,  E.  stdlari» 

NoK.  E.  »etifem  Klotxscli).  —  ibid. 

var.  <f  barbigera  Bolus  1.  c.  p  82  (=  E.  batiiigera  Kiotzsch).  —  ibid. 

var.  e  subglabiti  Bolu^  1.  c.  p.  288.  —  ibid. 
E-  ugtulacens  G.  et  B.  1.  c.  p.  288.  —  Kapiand,  Küiiteore|2^ioa. 
E.  eriophoros  G.  et  B.  1.  c.  p.  284.  —  Kapland,  Zentralregioo. 
E,  amphigena  G.  et  B.  1.  e.  p.  241.  —  Sadafrika»  Kastearegion. 
E.  ekarUMa  G.  et  B.  1.  c  p.  24S.  —  ibid. 
E-  sondetiana  G.  et  R,  1.  c.  p.  244.  —  ibid. 

E.  Ciuthriei  var.  V  strictior  Bolus  1.  c.  p.  246.  —  Kapland.  Küstenregion. 

E.  cahn  nlaia  var.  ß  chrysantha  Bolus  1.  c.  p.  248.  —  Südufrika,  KUstenregioo. 

£.  nci  ommodaia  var.  ß  suLvm  idtUa  Bolus  1.  c.  p.  249.  —  Kapland,  KiUtear^ion. 

var.     ebrarteata  Bolus  1.  c.  p.  249.  —  ibid. 
E^  Caffrmm  var.  ß  ghmeraia  Bolus  L  c.  p.  2t2.  —  Kaplaad,  Kosten*  a.  Mtl. 

Region. 

var.  ;'  Itu  uriauH  Bolus  1.  c.  p.  252.  —  ibid. 

var.  tf  n}i<tulata  Bolus  1.  c.  p.  252.  —  ibid. 
E  Mfrcdii  <;   et  B.  I.  c  p  264.  —  Kapland,  Kflstenregion. 
E  steinbcTifiana  var.  ß  abbreviata  Bolus  1.  c.  p.  256.  —  Südafrika,  KüsteoregioD. 
E  arHcvlari»  var.  ß  meyeriana  Bolus  L  C.  p.  259  (s  E.  nteyeriana  XlotMBh« 

£.  paieteem  Klotsscb,  E.  gnapkoMdet  £.  Heyer).  —  ibid. 

var.  y  iMptew  Bolus  1.  c.  p.  269.  —  ibid. 
E  taeägata  var.  fi  ehngata  Bolus  1.  c.  p.  261.  ibid. 

deattrenn  Bolus  1  c.  p.  261.  —  ibid. 
E  rtofiifforn  var.  ß  delapsa  Bolus  1.  c.  p.  268.  —  ibid. 
i:..  Htgrtmontatm  G.  et  B.  1.  c.  p.  264.  —  ibid. 
E.  mdoMcme  G.  et  B.  1.  e.  p.  264.  ~  ibid. 
E.  Bodkinü  G.  eb  B.  1.  c.  p.  266.  —  ibid. 
E.  ttobUit  G.  et  B.  1.  c.  p.  267.  —  ibid 
E.  lanipei  G.  et  B.  1.  c  p.  269.  —  ibid 
E-  papyracea  G.  et  B.  1.  c.  p.  269.  ibid. 
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£wf  OrübroekU  G.  et  B.  I.  c.  p.  271.  >  jbid. 

t^glauca  var.  ß  degam  Bolus  1.  c.  p.  268  (=  S»  tUffon»  Andr.  Heathery).  — 

Südafrika,  Küsten-  und  Zontralrej^inn. 
K  holoift  ri'  tu  var.  ^-i  parvifU/ra  Bolus  i.  c.  |>.  'J7I.        >ihl.if  rika.  J\  ii>t('nn  ir5 
£.  Xatjea  O.  et  B.  I.  c.  p.  271  (=  Kabea  monlana  J^ehm..  Macnabia  montana 
Bentb.).  ^  Kapland,  KQfttenregioa. 

£.  froffinqua  Q.  et  B.  1.  c.  p.  276.  —  ibid. 

j:  sraeiUpe»  6.  et  B.  1.  c.  p.  880.  —  ibid. 

S.  Thodei  G.  et  B.  1.  c.  p.  284.  —  Kapland.  Kalahariregion. 

E.  lamocarpa  G.  et  B.  1.  c.  p.  284.  —  Kapland,  "i^tl  Uoi-rion. 

E-  anifs^ohrina      t*t  B.  1.  c.  p.  *287.  —  Kapland,  KUätenregton. 

E  rhodantha  G.  et  B.  1.  c.  p.  288.  —  ibid. 

1*'.  macrolretna  Q.  et  B.  L  c.  289.  —  ibid. 

E.  WevUaOu  6.  et  B.  1.  c.  291.  —  ibid. 

£  argentea  var.  ß  rigida.  Bolus  1.  c  p.  291.  —  ibid. 

£  oüiftina  var.  ß  periyloraeflom  Bohis  I.  c.  p.  294  i—  R,  periplocaefiora  Salisb.). 

—  Südafrika,  Küstenregion. 

var.     fragranB  Bolus  1.  c.  p.  294  (=  E.  fragran*  Andr.  Col.  Heaths.).  — 
ibid. 

E.  cotnata  G.  et  B.  L  c.  p.  294.  —  Kapland,  Küstenregion. 
£  mmeola  G.  et  B.  1.  e.  p.  29(.  —  ibid. 

£  hkäda  tat.  ß  ptntcifiora  Bolus  1.  c.  p.  296.  —  Sadafrika.  Kflatenregion. 

var.  y  laaea  Bolus  1.  c.  p.  297.  —  ibid. 
£.  tubica  var.  ß  corcmif'era  Bolus  1.  c.  p.  299  (=  S.  eonmifera  Bentli.).  —  Kapland, 

Küsten-  u.  östl.  Keprion. 

var.  )'  nalalensiit  Bolus  i.  c.  p.  299.  ibid. 
E.  crittaeflora  var.  ß  blanda  Bolus  1.  c.  p.  ÜOI        K.  bianda  Salisb.,  E.  cornula 

Roxb.,  £.  «uavi»  BartL).  -  Sfldafrika»  KUsten-  und  Zentralregion. 
£  nervaUt  G.  et  B.  L  e.  p.  808.  —  KapUnd,  KUstenregion. 
E.  flavisepala  G.  et  B.  1.  c.  p.  809.  —  Kapland,  Zentralregion. 
Gi^humcia  thymelaeeida  Meissner  var.  nitida  Chodat  &pad  Beaaverd  1.  p.  407. 

—  Bra.silien. 

t'  litap)' ,  yijitim  Scorfrrhinii  Kiu^  vi  (  iumble  1.  c.  p.  60.  —  Ferak. 
Pcmettvopüiüi  uov.  gen.  Kiug  et  Gainble  1.  c.  p.  79. 

Besitzt  im  Gegensatz  zu  BKododendrcn  und  den  anderen  Terwftndten 
Beerttifrfielito.  —  8  malayische  Arten. 
malajfona  K.  et  G.  1.  c.  p.  79.  —  Perak. 
^rthgtaibro  K.  et  G.  1.  c.  p.  80.  ibid. 
Htüippia  Evanmi  N.  E  Brown  apnd  Boiu8>  Gotbrie  and  N.  K  Brown  1.  c.  p.  816. 

—  Kapland,  ostJ.  Kegion. 

Plal^taiyx  nov.  gen.  N.  E.  Brown  apud  B.  G.  and  Br.  p.  886. 

.In  general  appearance  tbis  pecuüar  plant  might  be  likened  to 
Eriea  htbenuUtria  Salisb.,  but  in  stroetural  eharacters  it  is  distinct  from 
JHca  and  eveiy  oiher  genns  as  at  present  eetnblisbed,  aad  to  no  genvs 
except  Erica  does  it  outwardly  bear  any  general  resemtdance.  The  name 
is  in  allusion  tu  the  nearly  flat  calyx." 

P.  jnti/nift  N.  K.  Brown  1.  c.  p.  385.  —  Kapiand,  Küstenregion. 

UKodoiktidroH  Baenitzianum  Lautb.  apud  Scbum.  et  Lautb.  1.  p.  887.  —  Kaiser 
WilhelmsUnd. 

BL  SeKUdiien  Lantb.  l.  c.  p.  888.  —  ibid. 

6otaBti«h«r  J«lir«>b«rldit  XXZm  (1MB)  1.  Abt  (Mraokt  S7.7.  OB.]  38 
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Rhododendron  Giulianätii  Lwitb.  1.  c.  p.  888.  —  Engli^ch-Neu-Guinea 

Bh,  javanit^m  Benn.  var.  Teystmnni  (Miq.  pro  spec.)  King  et  Oainble  L  c.  p.  71. 

—  Penansr,  !*«>rak,  Sumatra.  .Tava. 
Uh.  \y,  fti/i  K.  t't  ü.  1,  c.  p.  7B.  —  l'trak. 
ÄA.  patu'i/loriim  K.  et  G.  1.  c.  p.  76.  —  ibid. 
JIA.  jMrafceiMe  K.  ei  Q.  1.  o.  p.  1€.  —  ibid. 
Hh,  ScortedkinU  K.  et  G.  1.  c.  p.  7«.  ^  ibid. 
Rh.  dmbmm  K.  et  6.  1.  c  p  TB  —  ibid. 

naraco»pemta  Marlothii  N.  E.  Brown  apud  B.  O.  and  Br.  L  c  p.  880.  —  Sfid» 

afrika,  Zentralregion,  swisrhen  45tX)— 4900  FiUHI. 
Th   'ifil[»ni  N   K   Brown  1.  r  p.  880.  —  ibid. 
Th.  mt^rrtiptum  N.  K.  Brown  i.  c.  p.  831.  —  Südafrika. 
Tk.  pubervhm  N.  E.  Brown  1.  c  p.  881.      SUdafrika,  Kfletenregion. 
3%.  MomM»  N.  E.  Brown  1.  c  p.  881.  ~  ibid. 

TaedHum  (Epiffynium)  aerol/raäeatum  K  Schorn,  apud  Scbnm.  et  I«atb.  f. 

p.  889.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 

V-  hanh-ii  \f errill  U-  p  f)4  Thilippinen. 

Varriniuin  Scorfechtnii  Kin^  et  (iamblt-  1.  r  p,  62.  —  ibid. 

V.  <jlabte«c€ns  K.  et  G.  1.  c.  p.  68.  —  ibid. 

V.  vucifolium  K.  et  G.  1.  c.  p.  68.  —  ibid. 

▼ar.  minor  K.  et  G.  1.  c.  p.  84.  —  ibid. 
F.  KvmUm  E.  et  O.  I.  e.  p.  66.  —  ibid. 

V.  MyrtOhu  Dum.  var.  coronatum  Jacobeeeh  in  Miti  Thflr.  Bot  Ver.  XIZ  (1901). 
p.  38.  —  Mittel-Oentschland. 

Bisrtlurosylaoeae. 

BrylhroxiiUnt  ean^ctum  Rose  1.  p.  818.  —  Puebls. 

K.  pallidum  Rose  1.  p.  814.  —  Zacatecas. 
E.  Pringle!  Rone  1.  p.  814.  -  rjucrrero 

Erythroxylum  Urbanii  O.  H.  Sc  hul/  apud  L'rbaa  1.  p.  814.  —  Portohco. 
E'  ecarimUim  Burck  ex  Hochreutiuer  1.  p  89.  ~  Molukken. 

Enphorblaceao. 

Acali/pfui  caturoides  K.  8ch.  apud  Schuro.  et  Lautb.   1.  p.  298.  —  ivaiser 

Wilhelmsland. 

A,  haplotiyla  Fax  var.  UmtfifoUa  De  Wild.  t.  p.  377.  —  Kongo. 

A.  (mfoieniis  Blaaco,  ed.  1.  760;  ed.  3.  618;  nach  Merrill  1*  p.  77  wahrsebeinlieh 

nur  eine  Form  von  X  tt^^nlacea  Klotzsch.  —  Fldlippinen. 
A.  tommtosa  Blanco.  ed.  1.  750;  nach  Merrill  1.  c.  p.  77  wahrscheinlich  A.  grandii 

Mdll.  Arf^  oder  nur  eine  Form  von  A  stipulacea  Klotzsch.  —  ibid. 
A'  glamlulosa  Blanco,  ed   1   749;  ed.  J.  516,  noa  Cav.;  nach  Merrill  1.  c.  p.  77 

=  A-  MtiptUacea  Klotsssch.  —  ibid. 
A.  «oroliNtona  Blanco.  ed.  1.  748;  ed.  3.  616,  non  Walt;  nach  Hexrfll  L  c  p.77 

A*  ihdka  L.  —  ibid. 
A.  lagaeiui»  MflU.  Arg.  var.  grandifolia  Chod.  et  Haasler  1.  p.  604.  —  Paraguay. 
A,  communis  Mall.  Arg.  var.  tametUma  f.  UmgipeUUata  Chod.  et  Hasel  1.  e.  p^  804. 

—  ibid. 

var.  hirta  f.  hir.mtissitn<i  <'hnrl.  ot  Hassl.  I.  c.  p.  606.  —  ibid. 
var.  agreHis  (Mor.)  Chod.  apud  Chod.  et  Ha.ssler  p.  606.  —  ibid. 
var.  bretipetidala  Chod.  et  Basal.  1.  c.  p.  606.  —  ibid. 
var.  ^«animtica  Chod.  et  Hasal.  1.  e.  p.  806.  —  ibid. 
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Julfpka  glmdtdoM  Chod.  et  Hassl.  1.  c  p.  60».  —  ibid. 

w.  hrtm»t(uhya  Cho<l.  et  Uasid.  L  c.  p.  606.  —  ibid. 

A  faragwiriemin  Chod.  et  Hassl.  1,  c.  p.  606.  —  ibid. 

A  Ha-vibriana  Chod.  apiid  (Jhod.  et  Hassl,  p.  606.  —  ibid. 

Adäia  acululun  iUanco.  ed.  1.  815;  ed.  2.  662  Don  Lt.;  oach  Merrill  ^1.  p.  77 

=  Sumbavia  roUleroides  Baill.  —  Philippinen. 
l^ftmAiloM  Blanco,  ed.  U  814;  nadi  Merrill  I.  c  p.  77;  wahrscheinlich  = 

AMutmea  javeuri»  Mflll.*Arg.  —  ibid. 
A,  wmi'jna  Blanco,  ed.  2.  661;  nach  Merrill  L  c.  p.  78  s=  MaÜaiu*  mokuxamt» 

(L.)  Müll.-Arg.  —  ibid. 
A.  btmardia  Hlanco,  ed.  1.  814,  non  L.;  A.  barlniia  Blanco.  ed.  2.  561;  nach 

Merrill  1  c  p.  78  =  Afallofm  rirhoi^eft  (Pers.)  Müll.-Arg.  —  ibid. 
Aleurüet  lobatti  Blanco,  ed.  1,  7ö6;  A.  friloba  Forst  apud  Blanco,  ed.  2.  520 

nach  MenriU  ].  p.  76  »  X  molucoana  Willd.  —  ibid. 
A  tetnaolata  Blanco,  ed.  1.  757;  ed.  2.  521 ;  nach  Merrill  1.  c.  p.  76  =  A.  molvcoema 

Wüld.  -  ibid. 

i.  membranifolia  (Mail -Arg.  sub  JB^dncttd)  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  604.  — 

Paragw  ny. 

var.  gpiiiosa  ''hod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  604.  —  ibiiL 
Akliomea  triidinervia  (8preng.)  Müll.-Arg.  var.  irii-uramideif  (Jhod.  et  Kassier 
1.  p.  608.  -  ibid. 

JjtfHiemMi  WarhtarffU  E.  Sch.  apud  Scbum.  et  Iiatttb.  1.  p.  298.  —  Eaiaer 

Wilhelmsland. 
Ä.  rhynchopht/llum  K.  Srh.  I.  r.  p.  294.  —  ibid. 
.4.  ciigonervium  Laut  b  1  c.  p.  294.  —  ibid. 

Ä.  i^cata  Blanco,  ed.  1.  794;  A-  alexiteria  Blanco,  ed.  2.  547,  nun  alior.  nach 
Merrill  |.  p.  76;  wahrscheinlich  ^  Anlidama  yhaesembilla  Gaertn.  ~ 
PbUippinea. 

Afonn  tttneedata  Hance  var.  Murtani  Williams  1.  p.  80.  Siaan. 
ApWMella  nov.  gen.  Cbodat  apud  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  4b8. 

Diese  Gattung  steht  der  Gattung  Aporoio  nehr  nalio.  besitzt  eben- 
falls wie  diese  keinen  Discus  und  unterscheidet  sich  von  ihr  ferner 
durch  die  Struktur  des  Ovulums.  —  Eine  Art  aus  Paraguay. 

Ä.  Uasshriana  Chod.  1.  c.  p.  489.  —  ibid. 

AffffiKcaMKia  Prmgid  Greenm.  1.  p.  289.  ~  Mexico. 

A  eoAeitM  Johnston  S.  p-  688.  —  Venezuela  (Johnston  n.  12). 

Ä.  erubetfcais  Johnston  S.  p.  689.  —  ibid.  (Johnston  n.  213.  58). 

ilttictsis  Kobins.  et  Millsp.  nov.  gen.  apud  MiINp:iu;;h  1.  p.  V.K 

Diese  Gattung  steht  der  Gattung  Fhi/Uuiithtm  aui  uädisten.  unt«  r- 
scheidet  sich  von  letzterer  durch  eine  wohl  ausgebildete  Corolle  und 
das  ADdioeciom.  —  Eine  Art  in  Yncataa. 

A.  phyllanihaideB  Bobins.  et  Millsp.  L  c  p.  20.  ^  Merida. 

Bmtardia  putehdla  (BailL)  MOlL-Arg.  var.  gamma  f-  aeuHdenta  Chod.  et  HassL 
1.  p.  508.  —  Parap^uaj. 

B.  pddiella  (Baill.)  Müll.-Arg.  var.  genuina  f.  aeuminaia  Chod.  et  Hassl.  1.  c. 

p.  608.  —  ibifl. 

f.  breviHtrrata  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  503.  —  ibid. 
B.  MamAeneatia  CAiod.  mir.  eeote  Chod.  et  Hassl.  I.  c.  p.  608.  —  ibid. 

var.  Uhatffvm»  Chod.  et  flassl.  1.  c.  p.  608.  —  ibid. 
B.  pmragmritMU  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  608.  —  ibid. 
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var.  orbiculata  Chod.  et  Has-l.  I.  c.  p.  604.  —  ibid. 

vur.  pari'ifolia  Chod.  et  Hussl.  I.  c.  p.  604.    -  ibid. 

var.  ftftticnm  <'hod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  604.  —  ibid. 
Bemardia  apaennis  Chod.  et  Hassl,  1.  c.  p.  504.  —  ibid. 

var.  mbiniegra  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  oOf.  —  ibid. 
B.  Simplex  Chod.  et  Hasel.  1.  c.  p.  &0S.  —  ibid. 

B.  pedminilanB  MoU.-Arg.  var.  imtgepedwneMa  Chod.  et  HaseL  1.  c  p.  fiOü. 

—  ibid. 

B  gunranificn  Chod.  et  Hussl.  1.  c.  p.  505.  —  ibid. 
B.  pf^ymnrpha  Chod-  et  Hassl.  1.  r.  p.  ri(>5.  —  ibid. 

var.  ae  tom  Cl»od.  et  Ha.ssl.  1.  c.  p.  506.  —  ibid. 

var.  iniruguatnms  Chod.  et  Hassl.  l.  c.  p.  60Ä.  —  ibid. 

B.  ieptöiiachy»  Chod.  et  HaasL  L  c.  p.  606.  —  ibid. 

Bertya  Stwenii  M.  Moore  in  Joani.  of  Bot  XLIII  (1906),  p.  147.  —  Anstralieo. 
Sriddia  Balanaae  l'utcher  in  Joum.  Linn.  Soc.  London  XXXVU  (11106).  p-M. 

—  Hongkong 

Can)*iera  penUinfhii  lllaiico,  t-ii.  1.  73:  t-d.  2.  58:  nach  Meirili  1.  p.  76  —  An^ 

doinia  U'ptorladum  ffcnuinum  Mull. -Arg.  —  Philippinen. 
C  groamlarioidei  Blanco,  ed.  1.  78;  ed.  2.  63;  nach  Merrill  1.  c.  p.  76;  wahi^ 

scheinlich  nur  eine  Fonn  von  ÄnUdttma  ghaegembUla  Gaerto.  var.  pam- 

euUUum  MÜlL-Arg,  —  ibid. 
C  rkeedÜ  Blanco,  ed.  l.  78;  ed.  2.  62,  non  aliomm;  nach.  Herrill  L  c  p.  76  » 

Anddt'Stm  ffhnesfmbUla  Gaertn.  —  ibid. 
VasHUm  lln  W'aii»   apnd  De  1.  p.  674.  —  Amazonas-Gtbiot. 
Uxamacsyci-  pimlorum  J^mall  in  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.  Iii  tlöoö;,  p.  ii'i,  — 

Subtrop.  Florida. 

Chirvpfiohm  /rtcorcitift  (VelL  anb  Dmfaniaenea»  MtUUAi^.  sab  ArgyrtlOtmiM) 

Cbodat  et  Hassler  1.  p.  602.  —  Paraguay. 
CA.  tricoivum  f.  latifUi»  Cho  l,  et  Hassl.  1.  c.  p.  602.  —  ibid. 
Cieea  acidisttlnw  JJlanco.  ed.  1.  700;  ed.  2.  48«:  nach  Memll  1-  p.  76  =  f*^- 

liinfhnf<  fUstühnx  Müll, -Arg.  —  PhiiipjiiMün. 

C.  decandra  Blanco,  ed.  1.  701;  od.  2.  487;  nacii  Merrill  1.  c.  p.  76  =  Phgiian- 

tku$  retieulatus  MQU.  Arg.  —  ibid. 
C  penfandra  Blanco.  ed.  1.  701;  ed.  2.  480;  nach  Merrill  1.  c  p.  76  »  ^Mgf» 

obomta  WalL  —  ibid. 
Cocco^echidieR  nov.  gen.  K.  Schum.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  292. 

I>i('^<»  Gattung  steht  der  Sektion  Hemiglochidicm  nfichvten, 

iiuicis' lii  i'ii  t  --ich  aber  durch  die  saftitrcn  rotgefftrbten,  nicht  aufspringeo- 

den  Kokken,  in  welche  die  Frucht  zcriäilt.  —  Eine  Art  auf  Neu-Guinea. 
C.  erythrwMccui  K.  Schum.  1.  c  p.  298.  —  Kaiser  Wilkefanaland. 
CleistatUhus  dMjfpk^tht»  Williams  ].  p.  81.  Slam. 
CL  potypltt/Uu^  Will.  ].  p.  81.  —  ibid. 
Cl.  Uberica  N,  B.  Brown  apud  Stapf  1.  p.  118.  —  Liberia. 
CMdion  pnpnanum  Lautb.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  296.  —  Kaiser  WiK 

heliiisland. 

Cltäia  s{ipulnt<.s  L.  «lanco,  ed  1.  818;  ed.  2.  664;  nach  Merrill  1.  p.  76  =  ßri- 

ddia  stipularig  Blume.  —  Philippinen. 
Cniean  dispar  N.  E.  Brown  apud  Stapf.  1.  p.  118.  —  Liberia. 
Or.  tkoririadmia  K.  Sch.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  296.  —  Kaiser  Wilhelmaland, 
Cr.  eiuifittopJkytfiw  K.  Sch.  1.  c.  p.  296.  —  Bismarck-ArehipeL 
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Ml  arenitioto  SmaU  in  BnU.     York  Bot.  Gard.  III  (1905).  p.  428.  —  Subtrop. 

Florida. 

C'r.  tittttri  Pax  iu  Anual«>  «lel  Institut ö  I'i>>ico-Ueografico  nacional  d«  Co6to- 

rica  T.  IX  (1896).  p.  195.  —  Costarica. 
Cr,  TvnäneH  P«z  L  c.  p.  196.  —  ibid. 

Cr.  fAomM/olMur  H.  R  K  var.  caudatus  Pax  1.  c.  p.  196.  —  ibid. 
Cr.  wUmoenma  Pax  L  e.  p,  196.  —  iUd. 

Cr.  fu:tcus  var.  u  tmeadeium  f.  iiM«ro(nii:feate  Ohod.  et  Hassl.  ].  p.  489.  — 

Para«!rnay. 

f.  amiosa  <  hod.  et  Hass!.  1.  p  4H9.  —  ihid. 
Cr.  goyazfnma  var.  major  Chod.  et  llasHl.  1.  e.  p.  490.  —  ibid. 

Tar.  atigmtifolim  Chod.  et  Hassl.  L  c.  p.  490.  —  ibid. 
C^.  thtmUvs  f.  parvifolia  Chod.  ei  Hasel.  1.  c.  p.  490.  —  ibid. 
Cr.  mkroearpm  var.  robugtu*  Chod.  et  Hassl.  1.  e.  p.  490.  —  ibid. 
CV-  gracUiiAs  Haill.  var.  iKiragwarnigia  Chod.  cd  Ua-^A.  1.  c.  p.  491.  —  iUd. 

f.  tiliaefolift  Chod   ed.  Hassl   1.  r.  ;..  491.  —  ibid. 
(V.  niaraart/iiens^it!  Chod.  et  Hassi.  l,  c.  [>.  4!iJ.  —  ibid 

Cr.  Garcktiittn.s  Tiaiil.  var.  gtuiranitims  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  492.  —  ibid. 

f.  lati/oiia  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  492.  —  ibid, 
Cr.  mratif'oliu»  var.  nipeatrü  Chod.  et  Haaaler  L  c.  p.  498.  —  ibid. 

▼ar.  «tleafteifi  Chod.  et  Haasier  1.  c.  p.  498.  —  ibid. 
CV.  YtrhaUwm  Chodat  et  Has>ler  I.  c.  p.  498.  —  ibid. 

var.  UuntHH  «'hod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  494.  —  ibid. 

var.  I'<ri<ntm  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  494.  —  ibid. 
C.  (KCida\taU.<  var  intermedixitt  Chod.  et  Hasssl.  1.  c.  p  4f»4.  —  ibid. 

var.  ohlongi/olim  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  494.  —  ibid. 

▼ar.  getont»  Vhod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  498.  —  ibid. 

var.  parvifoUus  Chod.  et  Hassl,  1.  c.  p.  496.  — >  ibid. 

var.  4MUifoUu»  Choä.  et  Hasel.  1.  c  p.  496.  —  ibid 
Cr.  rkamnifolhis  var   (^atartltoanuH  f.  lanerdato^vato  Chod.  et  Hasslw  1.  e. 

p  495.  —  ibid. 

f.  öf  ^^f  <'hofl.  et  ll  o-l.  1.  r.  p.  495.  —  ibid. 

var.  ajtüftisii)  Chud.  tjl  Hassl.  1.  c.  p.  495.  —  ibid. 
Cr.  Pohliamig  var.  macroyhyUm  Chod.  ^  Hassl.  1.  c.  p.  496.  —  ibid. 
(V.  mmu  ifoliu9  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  496.  —  ibid. 
(V.  mirm-wu^'mtu8  Chod.  et  Hassl.  1.  c  p.  496.  —  ibid. 
(V-  srnttOMtiau  Chod.  et  Ha.ssl.  1.  c.  p.  496.  —  ibid. 

v  iv  i  'ngatus  f.  gemiiia  Chod.  et  Hassl.  1.  c  p.  497.  —  ibid. 

f.  ifiUrmrdia  Chod.  et  Ha.ssl.  1.  c.  p.  497.  —  ibid. 

f.  microphylla  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  49*.  —  ibid. 
Cr.  ylandulomm  Blanco.  ed.  1.  754;  Cr.  muricatum  Blanco.  ed.  2.  618;  nach 

MerriU  1.  p.  77  =  Cr.  Hqlium  L.  —  Philippinen. 
Cr.  wrUgaitu  L.  apnd  Blanco,  ed.  1.  761;  ed.  2.  617;  nach  Meirill  1,  c.  p.  77 

=  Vodiacim  rarir>/<itum  (T..)  MUll.-.\rg.  —  ibid. 
Cr.  la€ciferum  Blanco,  ed.  1.  762;  ed.  2.  617;  nach  Merrill  1.  c.  p.  78  =  Maea- 

ranga  tannriu»  Mnü.-Arg.  var.  tomentom  Müll.-Arg.  —  ibid. 
Cr.  grattdifnfii'm  Blanco.  .  d.  1.  753;  ed  '2.  6ib;  nach  Merrill  1.  c.  p.  7«  ™  Maca- 

ra/rya  mappti  (,L.j  MilU.-Arg.  —  ibid. 
CV.  fiwrgaritenM  Johnston  S.  p.  889.  —  Venezuela  (Johnston  n.  60.). 
CV.  MiOeri  Johnston  S.  p.  890.  —  ibid.  (Johnston  n.  229  und  48). 
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C rofonivjj/>H'  caffrrtfforii  N.  E  Brown  apud  Stapf  1.  p.  114.  —  Liberi». 

L'yciiistemüH  ayatnli  asiA  K't'tidie  |.  p.  *211.  —  Taranrla. 

Dactyloiianoti  Kloizschn  Dier.  var.  confeyciouis  (  iioil.  et  Uai»»!.  1,  p.  67«.  — 
Paraguay. 

digandrv»  MfllL-Arg.  f.  parrifolia  Cbod.  et  Hasel.  1.  c.  p.  678.  —  ibid. 
Daleehampia  ulmifolia  Chod.  et  Heael.  1.  p.  90b.  —  ibid. 

I).  gnarnvitim  (>hod.  et  Hassl.  1   c.  p.  608.  —  ibid 

/>   Hii'sshriayin  Chod   apud  Chod.  et  Hussl.  1.  c.  p.  fi09.  —  ibid- 

Jj.  i'asi^ifhtu  ("lind,  et  Ilassl.  1.  c,  [>.  Öüy.  —  ibid. 

JEndosyermum  jtdtatum  MerhU  ^  p.  86.  —  Fhilippinen. 

Xrjffkroeoeea  acukata  Benth.  rer.  acutüfima  N.  £.  Brown  upud  Stapf  1.  p.  Iii 

—  liberia, 

S.  PaxU  Bendle  1.  p.  212.  —  Ugiuida. 

JBitphorbia  eloiiUa  JnmeUe  in  C.  K.  Ac.  ScL  Parie  CXL  (1906).  p.  1047—1046. 

—  Madagaskar. 

£.  teiinrinn  h.  v^r.  f rnjiczoi dalis  {\'iyi&nii  Hochreutiner  in  Ann.  Consen*  et  lard. 

bot.  Gtü*  ve  VII— Vlll.  (1904).  p.  n9  (=  E.  tmiHZotdalis  Viv..  E-  terracwa 

var.  anyusiifolia  Bett  et  Trab.).  —  NördL  Afrika. 
JSdmcndii  Mochr.  L  c.  p.  180  (=      trapezoidalü  Bolsa.).  —  Tripolis. 
E.  Verdtekn  De  Wild.  S.  p.  m  Kongo. 

E-  (Tiihywahis)  Dominii  dos  Rohlena.  Zwei  neue  Pflanzenarten  aus  Monte- 
negro, iti  I  n^.  Bot.  Bl.  lU  (1804).  p.  288;  femer  inFedde,  Rep.  I  (lW()b 
p.  87.  Montenegro. 

K-  J^l^r<>^^^^*  Vierhnpper  in  östr.  Bot.  Zeit.«ichr.  (1;h)5)  p  88  Sectio  ^mc^^Umm 
Harv.,  Subs.  Cliamaesyceae  {Hchh.)  Boiss.  —  Abdal  Kuii. 

£.  (§  Suphor^iunO  Jfulcimie  Bendle  1.  p.  809.  —  Uganda. 

S,  Feplu»  L.  var.  bmdeoaa  Domin  apud  Fedde.  Bep.  I  (1808).  p.  16.  —  Böhmen. 

M.  Schomlandii  Pax  in  Jahrb.  Schles.6es.  vaterl.  Kultur  LXXXII  (1904).  IKÄ 
II  Zool.-Bot.  Sect  p.  24;  femer  in  Fedde,  Kep.  I  (1906).  p.  69.  Kap- 
k^donie. 

£.  dutds  iiianco,  ed.  I.  412  :   »  d  j.  287.  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  75  =  £. 

lacviyata  Vahl  =  E.  aioio  ForüL.  —  Philippinen. 
E.  parannoititentiB  Blanco,  ed.  2.  886,  nacb  Merrill  I.  c.  p.  76  =  E-  «smArts 

Reinw.  —  ibid. 

E.  capitata  Lam.,  Blanco,  ed.  1.  411;  E.hvf1a  L.  apud  Blanco,  ed.  8.  886;  nsdi 

MerriU  1.  c.  p.  76  =  E.  pilulifera  L.  —  ibid. 
E,  pcntaf/oun  l?!anro.  ed  1  418:  ed.  2.  2»7,  non  Harr.;  naob  MerriU  i  c  p.  7» 

wahi^cheinlirh  =  E.  nerviifolia  L.  —  ibid. 
E-  pnonfoiia  Müll.  Arg.  f.  »ütatica  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  679.  —  Paraguay,  wie 
die  folgenden. 

E'  piluUftra  L.  var.  guaraniiica  Chod.  et  Haeal.  L  c.  p.  679. 
E.  argtUoM  Cbod.  et  HaasL  1.  c  p.  679. 

E.  thymifolio  Burm.  f.  laxifdiata  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  679. 

f.  orhiailaris  Thod  et  Hassl.  I.  c.  p.  680. 
E.  bruifilinutiit  Lam.  var.  genuina  Chod  ot  Hassl.  1.  <•.  p,  680. 

var.  pulrhcUa  f.  latior  Chod.  et  lia^isi.  1.  c.  p.  680. 

var.  hyssopifdia  f.  angustior  Chod.  et  Hassl.  1.  c  p.  680. 

var.  BUmdietH  f.  mtiicr  Cbod.  et  Hassl.  1.  c  p.  680. 

var.  prutttoM  f.  gubBwüia  Cbod.  et  Hassl.  1.  c  p.  681. 

var.  unifiora  Cbod.  et  HassL  1.  c  p.  681. 
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E'U'horb'ui  Chomaeri'th  s  Boiss.  var.  hirmta  Chod   rt  HasMl.  p.  681. 

E.  Eyleifii  A.  h  HendU'  in  Journ.  of  Hot   XI.Ml  (I'.hjö).  p.  52.  —  Viki-.ri  i-l'alh'. 

£.  ovali/olia  Engelm.  var.  di-ntata  H.  E.  Fnet  in  iS'ov.  Act,  Soc.  bei.  Upsal. 

ser.  4.  I  (1906).  n.  1.  p.  128.  —  Nördl.  Argentinien. 
Excatcaria  laevi*  Blanco,  ed.  1.  788;  ed.  2.  648;  nach  Merrill  1.  p.  78  —  Hotm- 

lanthu  popidneu»  (Geiad.)  Fax.  —  Philippinen. 
Ibt^geeptia  «üentfenmu  K,  Sch.  apud  Sehum.  et  Lantb.  1.  p.  289.  —  KtoBer 

WilheliQsland. 
F.  pelas  K.  Sch.  l.  c.  p.  290  —  ibid. 

Okchidion  uiubratile  Mai<lüu  et  Bebche  in  Proc.  Linn.  Soc.      S.  Waies  XXX 

(1906)  p.  37Ü.  —  N.-Süd-Wales.  ■ 
(r.  diverii/oliitm  (Miquel  sub  Fhyllanthm)  Merrill  3.  p.  29.  —  Javu,  Sumalta, 

Philippinen. 

47.  novo^ymneente  K.  Sch.  apnd  Scbum.  et  Lautb.  ].  p.  887.  —  Kaiser 

IVilhelmsland. 
ö.  magniftcum  K.  Sch.  1.  c.  p.  288.  —  ibid. 

Q,  birolor  (Müll.-Arg.  siib  Phyüanthm)  Hayata  in  Journ.  Coli.  Sei.  Tol^O  XX 
(I9U4).  p.  Ib  (=  (/.  anuiiinatum  Müll.-Arg  |.  —  Japan. 

iil^  vrgyiüU  Blanco,  ed.  2.  461;  nach  MerriJl  1.  p.  7ö  =  Vheistanthwt  orgyatis 
(Blanco).  Dazu  ala  Syn.  C.  tlaneot  Rolfe.  —  Philippinen. 

Bemi^odkaim  h^lodendron  £.  Sch.  apnd  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  289.  —  Kaiser 
Wilhelmsland. 

Hevea  paludosa  L'le  1.  p.  666.  —  Amazonasgebiet. 

H.  nigra  Tie  1.  p.  667.  —  ibid 

H.  microithylla  Ule  1.  p.  fi^H   —  ibid. 

Jatropha  hemandifolia  vai.  portoricensi*  (Millsp.)  I  i  bau  1.  p.  849  {=  J.  poi  ton- 

cetma  Hillsp.).  —  P<»rtorico. 
J'  goaypiifoUa  L.  var.  ^fffom  subsp.  keteropkyüa  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  611.  — 

Paraguay«  wie  die  folg. 

Tar.  typitxi  Chod.  et  Ha.ssl.  1.  c.  p.  611. 
var.  dissata  Chod  et  llassl.  1.  c.  p.  611. 

f.  angnsfiloha  Chud.  et  Hassl.  1.  c.  p.  611. 

f.  induld  <  hod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  611. 
var.  palmata  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  612. 
var.  ffuaremiHca  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  612. 
var.  ffrandlfMa  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  612. 
var.  rhombifoUa  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  612. 
var.  intermedia  Chod.  et  Has.sl.  1.  c.  [>.  612. 
var.  IsabelU  (Müll.-Arg.)  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  612. 

f  latifdia  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  612. 
J.  eliiplica  (l'ohl)  Müll.-Arg.  var.  guuranitica  Chod.  et  Hassl.  L  c.  p.  613. 
J.  maracayemü  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  618. 

J'jan^piia  Blanco,  ed.  1.  768;  ed.  2.  621,  non  h.;  nach  Merrill  1.  p.  76  =  */. 

muKifida  L.  —  Philippinen. 
manikoi  L.,  Blanco,  ed.  1.  760;  ed.  2.  622;  nach  Merrill  L  c.  p.  77  Manihot 

Htilisxima  Pohl  —  ibid. 
Jidoeroton  indyrr  <  hod.  f.  parvifolia  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  497.  —  Paraguay, 
wie  die  loig. 

J-  eamporum  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  498. 

J-  mmdevidemi«  Baill.  var.  eiata  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  498. 
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var.  linenrifolius  Choil.  et  Hassl.  1.  *c.  p.  498. 

var.  virqafm  ('hoil.  et  Hassl   1.  c.  p.  49H. 
Julocroton  nipt.stris  <  hoii.  ei  Hassl.  I.  c.  p.  49b. 

var.  areimm  Chod.  et  Has$d.  1.  c.  p.  499. 

var.  vdulimu  Chod.  et  Hasel.  1.  c.  p.  499. 
J.  vUtoiimmM  Cbod.  et  Haeel.  L  c  p.  499. 

▼ar.  tiliaefoHu»  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  499. 

vnr.  VaUiizvdlae  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  499. 

v.ir.  hibucoidcs  Chod.  et  Ha«?«!.  1.  c.  p.  600. 
J.  sdonactuj*  Müll. -Arg.  var.  nivexus  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  500. 
J.  i'trbojici/olium  MOll.-Arg.  var.  angmtifciim  Chod.  et  Htael.  i  c.  p.  499« 
J.  pkyiUimlhim  Chod.  et  Haasl.  L  c.  p.  BOl. 
J.  ruiüu9  Chod.  et  Hassl.  1.  c.*p.  601. 

Kirganüta  hiandra  Blanco,  ed.  1.  711;  ed.  2.  492;  nadi  Merrill  1.  p.  1h 

=  PhyUaiithm  triandnt-H  Müil.-Arg.  —  Philippinen. 
iL.  oidö  T>l  inco,  ed.  1.  71H;  ed.  2.  494;  nach  Merrill  !.  r.  p.  76  =  Gloihidmi 
alimm  (Blanco)  Boerl.;   dazu    als    Syn.  Fhyllanthm   <dbus  MülL-Arg. 
—  ibid. 

K,  mlfoM  Blaaoo»  ed.  1.  712;  ed.  2.  498,  non  HtyUanikiu  tdUoau»  Foir.;  nach 

MerriU  1.  c.  p.  75  =  Glodtidim  Uanom  Mdll-Arg.  —  ibid. 
K.  nigretom»  Blanco,  ed.  1.  712;  ed.  2.  498;  nach  Merrill  L  c.  p.  76  wahi» 

srheinlich  =  Glochidion  imllt  Blume.  —  ibid. 
Lunmtuiia  ftuviatilix  Blanco,  ed.  1.  821;  ed.  2.  668;  nach  Merrill  1.  p.  78 

=  MonutHoia  riparia  Lour.  —  ibid. 
Maearanga  OiUetü  DeWUd.  %.  p.  278.  t«b.  LXXIII.  -  Kongo. 
MamhU  graminifolia  Chod.  et  Haaal.  1.  p.  671.  —  Paragaay,  wie  die  folg. 
J£.  guaramUea  Chod.  et  H  tv.sl.  1.  c  p.  671. 

Jf.  iripatUta  (Spreng.)  MOll.-Arg.  var.  apaensis  Chod.  et  HassL  1.  c  p.  672. 

Jf.  Ho.s<f!rrinnn  Chod.  apud  Chod.  et  Has.sl.  l.  c.  p.  672. 

Si.  Lmujü'Oir/ii  Müll  -Arp^  var  glahrn  Chod   et  Han«!.  1.  c.  p.  673. 

M.  procumbm«  Müil.-Arg.  var.  grandifolin  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  673. 

if.  TvDetdkma  Mflll.-Arg.  var.  loAsia  Chod.  et  Haasl.  i  c.  p.  678. 

Nwta  tfiobota  Blanco,  ed.  2,  214;  nach  Merrill  1.  p.  77  wahreeheiiilich  s  Cteh 

v>>jhm  indienm  Müll.  Arg.  —  Philippinen. 
Kepenlhaoflra  nov.  gen.  M.  Moore  in  Journ.  of  Bot.  XLIII  (1905).  p.  149. 

nios(>  neue  Gattung  steht  TerwandtschaCtUch  zwischen  TrigmoKtmon 

und  Bladiia. 

X.  lanccolaia  M.  Moore  1.  c.  p.  149.  —  Tenasserim. 

Nyilima  nov.  gen.  £.  Schnm.  apud  Sdham.  et  Lautb.  1.  p.  291. 

Diese  Gattung  gehört  wegen  der  oppositipetalen  Stellung  der  drei 
Drüsen  in  der  cT  Blüt«  zu  den  SaurvpMe  im  Sinne  von  Müller-Arg. 

Von  Ainpieia  iiowohl  wie  von  Sanropwt  unterscheidet  sie  sich  durch  die 

B«"-rii,ijl.  nhcit  des  männlichen  Pisrns.  von  Longelia  durch  die  geringe 

Zabi  der  Staubblätter.  —  1  Art  aul  ^\u-iiuin.  a 
N.  inngHi$  K.  Scbum.  1,  e.  p.  292.  —  Kaiser  Wilhelmsiand. 
Phjßanthus  Weinlandii  K.  Schum.  apud  Schum.  et  Lautb  1.  p.  287.  —  Kaiser 

Wilhelmslaud. 

Fh.  mxkola  Small  in  Bull.  N.  York  Bot.  Gard,  III  (1906).  p.  428.  —  Subtrop. 

Florifja. 

PÄ.  ugandeiutüi  Kendle  1.  p.  210.  —  Uganda. 
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lij/Banthux  portoticensi^  (0.  Kt/.e.  siib  Itiaspenis)  Urban  1.  p.  888.  —  Portorico. 

fk.  Piffi'-ri  Pax  in  Annnles  dti  instituto  FisicO'GoografiGO  nacionai  de  Costa* 
rif-a  IX  (lb96\  p    li'.S.  —  (''o^itanra, 

Fh.  Verdickif  De  Wildtinaii  !».  p  --'74.  tab.  LXIII.  —  Kongo. 

1%.  lathyroldeg  var.  «  comnm  tuttus  1.  «««a  Chotl.  et  Uatislur  1.  p.  487.  —  Para- 
guay, wie  die  folg. 

▼ar.  <r  oNonfftthu  (MttU.>Arg.)  Ohod.  et  Haasl,  1,  e.  p.  467. 

f.  major  Chod.  et  Ilassl.  1  o  p.  487. 
f.  intermedia  Chod.  et  Hassl.  I.  c.  p.  487. 
f.  jMirrifoUa  Vhod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  487. 
tk.  ucinniimfits  var.  juitagnariensis  Chod.  et  ^;ls^I.  1.  c.  p  488. 
Pk.  orbtcuialus  var.  ruptatri»  t'hod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  488. 
A.  carcUnianug  Blanco,  ed.  1.  691,  non  Walt.;  Fh,  kirgandia  Blanco,  ed.  2.  480, 
noD  Willd.;  nach  Merrill  1.  p.  76  «  Fk.  niruri  MUlL-Aig.  —  Philippinen. 
H.  (§  Paraphyüanthus)  cusattaefiorw  M.  Moore  in  Joorn.  of  Bot  XLIQ  (1906). 

p.  148.  —  Queensland. 
B^aurea  rarifgafa  fL    sub  Crotcni)  W.  F.  Wrjjht   apu  l   S^afford  1.  p.  852 

(=  }'lii/'U.  codiariDii  Lotir.  =  ('of}fa''ttni  ru rirgafnm  Blume). 
lifoiocoma  trilobatn  De  Wildem.  1.  p.  i      —  Kongo. 
Sqmim  tabum  Vle  1.  p.  671.  —  Amazonasgebiet. 
&  pglamhdotiun  Ule  1.  p.  678.  —  ibid. 

&  iiXwMtum  Müll.-Aig.  yar.  «Uiptica  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  676.  —  Paraguay, 
wie  die  folg. 

hii/landulofum  var.  longifolia  f.  longUs'inia  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  676. 
>  haemafri'-i't  rinnm  f.  arborea  Chod.  et  Hassl,  1.  c.  p.  677. 
6.  manjinatuni  .Uiiil.-Ärg.  var.  paiaguarinusis  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p,  677. 
8.  ndpingadenium  MlllL-Arg.  var.  MÜicina  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  677. 
8.  Wwmitigii  (Mall.-Arg.  sub  Bseeaeearia)  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  877. 
8^  MftMNjfe  (Mall.>Arg.  sab  Exeaeearia)  Chod.  et  Hassl.  1.  c  p.  677. 
8.  nämUäum  (Müll  -Arg.  sub  Excaeatria)  Chod.  et  Hassl.  1.  C.  p.  678. 

var.  virgata  Chod.  et  Hassl.  1  c  ]>  678. 
SamropuH  androgynus  (L.  sub  Oluylia)  Merrill  "i.  p.  80  (=  Sauro^u»  albicans 

Blume).  —  8.-0.-Asien. 
Sana  Bahamauia  Britton  in  Torreya  IV  (1904),  p.  104.  —  Bahamas. 
BtbnUana  iemtta  (Baill.)  Mfill.-Arg.  var.  ffrondifo^a  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  674 

—  Paraguay. 

StUltestigBa  Lautb.  nov.  gen.  apud  Schum  et  Lautb.  ].  p.  299. 

»Diese  Gattung  steht  etwa  in  der  Mitte  zwischen  Trigotiostemm 

Bl.  und  Trig')ii(i]>Jt'uru  Tlook.    Mit  ersterer  stimmt  sie  in  der  Zahl  der 

Staubblätt^^r   übtrt  in,   *lor  zweitfii   iiiiln  rt,  tüe  sich  in  der  Form  des 

Androeceums."  —  1  Art  auf  Neu-Guinea. 
SA.  papuanuM  Lantb.  1.  c  p.  299.  —  Kaiser  Wilhelmaland. 
SOoffp  buHim  L.,  Blanco,  ed.  1.  782;  ed.  2.  589;  nach  Merrill  1.  p.  78  «  Anti- 

detma  bunhta  (L.)  Spreng.  —  Philippinen. 
SWUngia  tenniM  SmaU  in  BulL  N.  York  Bot.  Card.  HI  (1908).  p.  429.  —  Sub- 

trnp.  Florida. 

i>t.  uxaiüis  MüU.-Arg.  var.  mlidfolia  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  676.  —  Paraguay, 
f.  latior  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  676.  —  ibid. 
f.  anguäior  Chod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  678.  —  ibid. 
Tar.  grandiftUa  Chod.  et  Hassl.  1*  c.  p.  876.  —  ibid. 
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Tragia  HaxHleriana  (.'hod.  npud  Chod.  et  Hassler  1.  p.  606.  —  Paragnav. 
T.  UbtrnlHina  Müll.-Ar^f  var.  ffiscrJor  f -hod.  et  Hassl.  1.  c.  p.  607.  ibid. 

var.  macrophylla  Cliud.  el  iia^-^i.  1   c.  p.  607.  —  ibid. 
T.  boJtiaiJiitf  Müll.-Arg.  var.  auin^ngüü  Chud.  et  Uassl.  1.  c  p.  601.  —  ibid. 
T.  wduMlu  (Ii.)  HfllL-Axg.  var.  guaramUea  Chod.  et  Htsal.  1.  c.  p.  «08.  - 

itid. 

T^onoMtertMti  oligantimm  K.  Scham,  apnd  Scham,  et  Lantb.  1.  p.  208.  —  Kdtti 

Wilhelmsland. 

Tetn^edÜdien  nov.  <rcn.  K.  Schum.  apud  Schum  (•*  Lnutb.  1.  p.  291 

^l>ie  Gattung  ist  mit  der  Sektion  FmtagiocJiidion  Müll.-Arg.  ver- 
wandt und  steht  zwischeu  dieser  und  Phygoglockidion,  von  beiden  ver- 
gehieden  durch  die  Zahl  der  OvarfRcher.  Sie  ist  nur  ia  NeQ-GainM 
vertreten.*  ^  1  Art  in  Nen^Goinea. 

7.  gimi  K.  Seh.  1.  e.  p.  291.  —  Kaiser  WUhelmsland. 

Fagftoea«. 

CosUmm  Fawid  LAv.  et  Vaaiot  in  Baa  Soc  Bot.  Trance  LII  (1905)  p.  142.  - 
J^an. 

€.  Fodinini  Lc*v.  et  Van.  l.  c.  p.  142.  —  China. 

Cattamopifis  Eyrri  (^'hitmp.  ex  Benth.  sub  (^uercvs)  Tutcher  in  Jouni.  Xioo.  Soc. 

London  XXXVU  (1905).  p.  68.  —  Ost-China. 
Fagiw  phiiiijpitumi*  iUanco,  ed.  2.  608.  nach  Merrill  1.  p.  61  =  Cas(anop9u 

phÜippinnmti  (Blanco)  VidaL  —  Philippinen. 
NüthofaguM  Miqtia  (Mtrb.  snb  Fagu»)  Macloslde  1.  p.  828.  —  OhUi  bis  MagelluL 
JV.  procrra  (Poepp.  et  EndL  sab  F-)  liactoekie  1.  p.  828w  —  Patagonia? 
ÜT.  alpina  (Poepp.  et  EndL  sab  F.)  Maclo.skic  1.  p.  880.  —  ibid. 
Quercxus  Haas         var.  auriculata  Velen.  1  (1902)  p.  18.  —  Balgarien. 
Q.  hrntia  Ten.  var.  producta  Velen.  1  (1902).  p.  16.  —  ibid. 
^.  Uolfsii  Small  in  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.  III  (iy05j.  p.  422.  —  .**ubtrop. 

Flurida. 

^.  Mcettlm/a  SmaU  l  c.  p.  422.  —  ibid. 

^.  molueca  Blanco^  ed.  1.  728,  non  Bumph.;  Q.  caneentrita  Blanco,  ed.  *2.  502. 

non  Loor.;  nach  Merrill  1.  p.  81  =  Q.  Uanotii  A.  DG.  —  Philippinen. 
gUbi  a  Blanco.  ed.  1.  727,  non  Thumb. ;  Q.  ovalis  Blanco.  ed.  2.  502;  nach 

Merrill  I  <■   p.  81  —  Q  nralh  Blanro  (  -  Q.  hUincni  A.  DC).  —  ibid. 
<i^.  carpofitaihys  Lc-v.  et  N'aniot  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LII  (ld05}.  p.  142.  — 

Japan. 

^.  Cavaleriei  L^v.  et  Van.  1.  c.  p.  142.  —  China. 

Placourtiaceae. 

Anuvingu  fuliginosa  Blanco,  ed.  1.  872  et  (  wtearia  fuliginona  Blanco,  ed.  2.  262; 

nach  Merrill  1.  p.  48      Catearia  kvuoiepu  Tnres.  —  Philippinen. 
Banora  racemota  Blanco,  ed.  1.  426  et  Ftaeourlia  eoroUata  Blanco,  ed.  2.  568: 

nach  Merrill  1.  p.  18  «  Seolopia  ermata  dos.  —  ibid. 

S.  krevifolia  Blanco,  ed.  1.  426  et  Flacourfia  jxirvifiora  Blanco,  ed.  2.  560:  nach 
Merrill  1.  p.  18  wnhrschoinlirli        Flarourtia  Hamroitrhi  L'Herit.  — 

C'aaearui  mnmlata  Pii^'<  i  in  \  erli.  Bot.  Ver.  Prov.  Brandenburg  XliVII  (IWI). 
p.  161.  —  Amazonas  (Ule  n.  5566). 
tmrapoiina  Püger  1.  c.  p.  181.  —  Peru  (üle  n.  6689«). 

€,  fiexieauli»  K.  Schum.  apud  Schum.  et  Laotb.  1.  p.  820.  —  Kaiser  Wilbelms- 
land. 
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(tomrtff  camjfomm  T.  A.  Spngtie  %.  p.  427;  femer  in  Fedde»  Rep.  II  (1906). 

p.  124.  —  C'olumbia. 
C.  gracxaefolia  Vent.,  hierzu  nach  Merrill  1.  p.  48,  Lmrut  terrata  ülanco,  ed.  1. 

819;  ed.  2.  224.  —  Plülippiaen. 
C  »Uida  Merrill  S.  p.  46.  —  ibid. 

C  tpinUa  Johiuton  S.  p.  691.      Venesnela  (Johnston  n.  988). 
SmdUa  perwfiMa  filgier  L  c  p.  160.  -  Fem  (Ule  n.  6416>. 

Efmalium  mcile  Stapf  1.  p.  100.  —  Liberia. 

}J.  GUyianum  Lautb.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  820.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 
M.  acuminatum  Choescniann  in  Trans.  Lina,  äoc  London  2.  ser.  Bot.  VI  (1904). 

p.  280.  "  IVilynesien. 
Hydnocarpxi^  -poiyandra  Blaneo,  e«i.  2.  ö4&;  nach  Alurrill  1.  p.  Ib  =  Faagium 

edvfe  Beiaw.  —  Philippinen, 
liciyelia  nov.  gen.  Bippa  (olim  (MmeäUdla  CfaHana)  in  Bull.  Ort  bot  Napofi 

II  (1904).  p.  78.  —  Verwandt  mit  DorffoU»  und  Aberia- 
L.  nncepbala  TJippa  1.  c.  p.  78.  —  Bot  Ofirten  v.  Neapel,  Catania  o.  Palenno* 
Matß'a  mrrranthera  Pil^^er  1.  r.  p,  1R9.  —  Amazonas  (Ule  n.  6087). 
Mirouyluni  dedine  Blanco.  eU.  1.  813  et  Sttytnarota  edulw  Blanco,  ed.  2.  560; 

nach  Alernll  1.  p.  ib  =  Flaamriia  gqnaria  Clos.  —  Philippinen. 
Myroxylon  japamatm  (Umnh,  mh  ApaeHg)  MaUno  in  Tokyo  Bot  Mag.  XVUI 

(1904).  p.  68.  —  Japan. 
(hcoba  bntnpa  Stapf  1.  p.  84.  —  Liberia. 

0.  Qilgiana  Sprague  in  BuU.  Herb.  Boise.  2.  s&r.  V  (1906).  p.  1164.  —  Togo, 

Ooldküste. 

Samyda  ><*r,  ulata  Hlanco.  ed.  1    874.  non  L. ;  S.  jmhfftcms  Biauco,  e-l.  2.  268, 

non  Li.;  nach  Merrill  1.  p.  48  —  Casearm  cinerea  Turcz.  —  Philippinen. 
Soyauxia  grcmdifolia  Gilg  et  Stapf  apud  Stapf  1.  p.  102.  —  Liberia. 
IHmeria  macrophyüa  E.  6.  Baker  ].  p.  164.  ^  Uganda. 

Fr  ankeniaceae . 

Frankenia  Oareni  B.  £.  Fries  in  Not.  Act  Soc.  Sei.  Upsal.  ser.  4. 1.  n.  1  (1906). 
p.  126.  —  NdrdL  Argentinien. 

GeaLianaceae. 

Canscora  (subgen.  nov.  PentaQtbera)  pentanlhcra  C.  B.  Clarke  in  .lourn.  Asiat  Soc. 

Bengal  LXXIV.  pari  II  (1905).  p.  89.  —  Perak,  Selangor,  Kedah. 
Cobamba  äiekmloma  Blanco,  ed,  1.  610;  ed.  2.  865;  nach  Merrill  1.  p.  61  =  Cm- 

9roria  diffusa  B.  Br.  —  Philippinen. 
EjDOcunt  albens  Blanco,  ed.  1.  58;  ed.  2.  89,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  61  wahr* 

srhpinlich  Ä.  tetragonum  lloxb.  —  Philippinen. 
irentiana  miifolia  H.  B.  K.  var.  {i  yrandifiora  Kusnestow  in  Act  hurt.  Petrop. 

XV  (1904).  p.  368.  —  Ecuador,  Columbia, 

▼ar.  f  tMMM  Kusn.  1.  e.  p.  860.  —  Peru. 
G'  prottrata  Haenke  var.  ft  karelim  (Qriseb.  pro  spec.)  Kusn.  1.  c.  p.  868.  — 

Turkestan. 

var.  y  motigolüa  Kusn.  1.  c.  p.  869.  —  Mongola. 

^ar.  tf  aff'ghanica  Kusn.  1.  r.  p.  870.  —  Afghani.stan. 

var.  /,  jK)docarpa  iGristb.  pro  spec.)  Ku^n.  1.  c.  p.  878.  —  Argentinien. 
Q-  leucomdaena  Maxim,  var.  ^  alba  Kusn.  1.  c.  p.  877.  —  Sibirien. 
Q.  JPVandtttiami  Kusn.  1.  Cu  p.  885  (G.  puUa  Franchet  non  Griseb.).  China. 
G.  pe^edUOa  Wall.  var.  u  ITaWdkii  Kusn.  L  c.  p.  897.  —  Nord-Indien. 
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var.  ß  rosalata  Kusn.  1.  c.  p.  400.  —  Assam  n.  Manipur. 
var.      Wightii  Kusn.  1.  c.  p.  401.  —  Südwest- Indien, 
var.  cf  chincmis  Kxisn.  1.  c.  p.  402.  —  Yunnan. 
QtnUoMa  alhegcetu  (Francbet  in  herb.  Petrop.)  Knau.  1.  c.  p.  409.  —  ibid. 
&,  Clarkei  Kosn.  1.  t,  p.  419  (O.  pygmaea  Clarke,  non  Regel).  —  West-Tibet 
mearsiMlia  Griseb.  var.  ß  rtoumta  Kusn.  1.  c.  p.  426  (Q.  earmata  var.  inier^ 
media  Clarket).  —  Himalaja. 
<?.  txcisa  Pre-sl  J  saf  'iuda  (Boiss.  et  Reut,  pro  spec.)  Kusn.  1.  c.  p.  440.  —  Alpen. 
;'  ali'ina  (Vill.  pro  «spof  ">  Kusn.  1.  c.  p.  442.  —  ibid. 
ö  dimrica  (U.  Beck  pro  spec.)  Kusn.  1.  c.  p.  444.  —  Alpen« 
Pyrenäen. 

Q»  vtma  L.  /  oackienica  Kusn.  L  e.  p.  466.  —  WesU.  Kaukasus. 

(  TtdudMitehvn  Kaan.  1«  c  p.  468.  —  Kleinasien,  Kaakasns. 

G.  JRostani  (Reuter  in  litt.)  Kusn.  1.  c.  p.  476.  —  West-  u.  Süd-Alpen. 

O.  nica/is  var.   violacea  Steij^er  in  Verh.  Schweiz.  14atnrf.  Crea.  Wintertbar 

LXXXVll  (lyoö),  p.  öö.  Adulagebiet. 
Li.  doiichantha  <.Mlg  in  Torreya  V  a906).  p.  109.  —  öoUvia. 
G.  ncriea  A.  et  J.  Kemer  f.  anisiaca  J>  Nevole  apud  A.  v.  Hayek,  Scbed.  FL 

Stir.  ex8.  1904.  p.  27.  n.  86;  ferner  in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  t42.  — 

Steiennark. 

<?.  (§  menogyne)  JfrfviUei  M.  Moore  in  Journ.  of  Bot  XLIII  (1906).  p.  148.  - 

Shan  States. 

Cr.  amtriam  A.  et  J  Kernor  var.  hrachyodmta  Waiabecker  in  Mag.  bot  Lapök 

II  {190o).  p.  70  et  7Ö.  —  Ungarn. 
Q.  alpim  Vill.  var.  amimau  B.  Keller  aptnd  Schröter  in  fier.  Scfaw^a.  Bot 

Ges.  XIV  (1904).  p.  121 ;  Fedde,  Rep.  U  (1906).  p.  161.  —  BleniotaL 
Halenia  chioranüia  Greenm,  1.  p.  240.  —  Mexico. 

Menyanihes  indica  B017,  Blanco,  ed.  1.  87;  ed.  2.  68;  nach  Merrill  ].  p.  61  = 

Limnanthemum  cristafum  Griseb.  —  Philippinen. 
3licrorplliail  C.  B.  (^larke  nov.  gen  1  c.  ji.  h8 

Verwandt  mit  Ii^xavum  und  Caruscora.  —  1  nialaji-sche  Art. 
M.  ptAescens  0.  B.  Clarke  1.  c.  p.  88.  —  Kedah. 

Nymfhmdts  indica  var.  tAametuit  (Ostenf.  snb  Linmanthmnum)  Williams  1.  p.  949. 

—  Siam. 

Sabbatia  »imulata  N.  I..  Britton  in  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.  Iii  (1906).  p.  448. 

—  Biihani:is-In«5pln. 

Sebaea  Belmontiat  Marlothii  üilg  in  Kngl.  Bot.  Jahrb.  Bd.  XXXVIII.  1  (1906). 
p.  88.  —  Natal. 

SweeHia  peretmi»  L.  var.  MontSnuHca  Komarov  1.  p.  276.  —  Mandschurei. 
Vätartia  aurantiaca  Ridley  apud  Clarke  1.  e.  p.  90.  —  Pahang. 

Geraniaceae. 

Erodium  cnnfnrium  l'H 'ritier  var.  allofrichum  (.Steudel)  Hochreutiner  in  Ann. 
Conserv.  et  J.uJ.  bot.  Gen6ve  VH— VIII.  |15>04)  p.  174  (=  E.  aUo- 
trkhum  Steudel,  E.  alnni/lorum  Delile,  E.  paUidifiorum  Jordan).  —  NOrdl. 
Afrika. 

£»  etcwMiim  TH^ritier  var.  Jaequinianum  (Fischer  et  Mejer)  fiochr.  I.  c  p.  174 

(=  E.  Jacquiniannm  Thcher  el^lf^yoT,  E  hirfum  Jacquin,  E.sUiphyUnim 
Bertol.,  E.  tenuistctum  Gr.  et  God.,  E.  cicut.  var.  hirtwn  Möns.).  —  Mitt«i- 
meerländer. 
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Tsr.  gi^acauk  (Boiss.  et  Beut)  Hochr.  1.  c.  p.  176  (»  £  Jactutniaimin 
var.  mbaaniU  Boia«.  et  B«ut).  —  Algier. 
Miitm  taemiaium  Willd.  var.  Bovei  (  J»olilc  )  Hochr.  1.  c.  p.  176  (=  E.  Bovei  Delile, 
Geranhim  puhrrulmfum  T>t->f.,  Erodium  pulvcrulenfum  Battandier  et  Trabut. 
E.  arenariim  Pomel,  M.  laciniotum  var.  pulvenUentum  Boiss.)*  —  Mittel- 
meerliimler. 

E.  ghttcopiiylium  I  Herilier  var.  cinarescem  Chevalier  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  f>6r. 

V.  (1906).  p.  440.  —  SahATiu 
E.  fßm«(ti>hyllv,m  (L.)  L*H4rit  f.  fuhucm»  Brambayd  in  Iiiaug.>Di88ert  Brealatt 

(1906).  p.  6  (nomen  nudum);  ferner  in  Fedde»  B«p.  U  (1906).  p.  117 

(Diagn.).  —  Nordafrika. 

var.  ß  irüobum  Brumli.  1.  c.  p.  89  (nomen  nudnm);  femer  in  Fedde  i.  c. 

p.  117  (Diagn.).  —  ibid. 

E.  incamatum  (Tj  )  T/Herit.  f.  quinquefidum  Brumh.  1.  c.  p.  89  (nomen  nudumj; 

fernftr  in  1-  eddo  1.  c.  p.  117  (D}ai?n.). 
£.  yei/dium  Miinby  var.  ß  irixectum  iirumh.  1.  c.  p.  40  (uom.  nud  );   ferner  in 

Fedde  1.  c,  p.  117  (Diagn.).  —  Algier. 

S.  gmttatum  (Desf.)  Willd.  Tar.  ß  malopoide«  (Desf.)  Brnmli.  f.  Mbaeaule  Brunch. 

1.  c.  p.  41  (nom.  nnd.);  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  117  (Diagn.).  —  ibid. 
£.  kyme»odr$  L'HMt.  var.  ß  indtrimm  Brumh.  1.  c.  p.  42  (nom.  nud.);  femer 

in  Fedde  1.  c.  p.  117  (Diago.).  —  ibid. 
«Atum  (L.)  Willd.  var.  y  renl/oftum  Brumh.  I.  c.  p.  44  (nom.  nud.);  femer 

in  Fedde  1.  c.  p.  117  (Diagn  ).  —  Süd-Spanien. 
E'  maritimum  {L.)  L'üt^^'rit.  f.  glomeratum  Brumh.  1.  c.  p.  44  (nom.  nud.);  femer 

in  Fedde  1.  c.  p.  117  (Diagn  ).  —  England. 
E.  Neilreichii  Janka  f.  tymcrnphi/lliim  liruinh.  1.  c  p  4b  (nom.  nud.);  ferner  in 

Fedde  1.  c.  ]>.  IIb  iDiagu.).  —  Uiigatii,  Nord-rersien. 
E.  botrys  (Gav.)  Bertol.  f.  montanuni  Brumh.  I.  c.  p.  48  (nom.  nud.);  ferner  in 

Fedde  L  c.  p.  118  (Diagn.).  —  Kalifornien. 
S.  gruimm  (L.)  L'H^ritw  var.  ß  subpinnaium  Brumh.  1.  c  p.  48  (nom.  nud.); 

ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  118  (Diagn.).  —  Kleinasien. 
E-  ttbdnthwidat  Willd.  var.  ß  amanum  (Boiss.  et  Kj.)  Brumh.  f.  uniflorum 

Brnmh.  1.  c.  p.  60  (nom.  nud.);  ferner  in  Fedde  L  c.  p.  118  (Diagn.).  — 

Nürdliohfs  Kleinasien. 
E.  petraevm  (Gouau^  Willd.  f.  nacidum  Brumh.  1.  c.  p.  61  (nom.  nud.);  ferner 

in  Fedde  1.  c.  p.  118  (Diagn  ).  —  Süd-Frankreich. 
E-  moschatum  (L.)  LHerit.  var,  ß  praecox  Lge.  f.  graciUfolium  Brumh.  1.  c. 

p.  66  (nom.  tiud.);  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  118  (Diagn.).  —  Sfld*Persieo. 
E.  ekvtarium  X  Jacquinktntm  Bmmh.  1.  c.  p.  67  (nom.  nud.);  ferner  in 

Fedde  1.  c.  p.  119  (Diagn.).  —  Bot.  Garten  Berlin. 
£>  deiUamm  X  nmanvm  Bramh.  1.  c.  p.  67  (nom.  nud.);  femer  in  Fedde  1.  c 

p.  119  (Diagn.),  —  SOdeuropa. 

Oaranium  coüinum  Steph.  var.  gUu^Monm  Hausskn.  apnd  Bornm.  %.  p.  222.  — 

West-Persien. 

Monionia  attenvata  Harv.  var.  lancolnta  Schin?.  1.  p.  194.  —  S.-O.-Afrika. 

Ftlargonium  odoralissimum  Ait.  Hier/u  niuss  nach  Merrill  1.  p.  26  wahrschein- 
lich alü  Syn.  gehören:  Malta  moschata  Bianco,  ed.  1.  661;  ed.  2.  Ö8ö, 
non  L.  —  Philippinen. 
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Amhimnfhu-^  uifo  K.  Seh.  apud  Scham,  et  Lautb.  1.  p,  876.  —  Xiiaw 

Wilhelmslaml. 

A.  longiealr/r  Ridley  iii  Jouru.  ötraiU  Brauch  R.  A.  Soc.  n.  43  (tU06).  p.  16.  — 

Malajiöche  Halbinsel. 
Jioea  Me>-uiescens  Ridley  1.  c.  p.  78.  —  ibid, 

B,  Hantandi  Ridley  L  c  p.  19.  —  ibid. 
B.  divaneata  Bidiej  1.  e.     7(.  —  ibid. 

B.  parviflora  Ridley  1.  c.  p.  76.  —  ibid. 
Boeira  brachyandra  Ridley  1.  c.  p.  78.  —  ibid. 
Chirifn  Hn-icf-a  RiiHey  1.  c.  p.  69.  —  ibid. 

Ch.  rupisttis  Kniley  1.  c.  p.  69.  —  ibid. 

CA.  Glmyoni  Ridley  L  c  p.  60.  —  ibid. 

CA.  Foirbmi  Ridley  1.  e.  p.  60.  ~  Snnwtra. 

CofoiinNca  on/oIrteAa  Donn.  Smith  1.  p.  9.  —  Guatemala. 

C.  cvbmgii  (Urban)  N.  L.  Britton  in  Torreya  V  (1906).  p.  216  (=  C-  fmgmiiM 

var.  ctibentin  Urb.  =  Collandra  mi^tinea  Griseb.).  —  Kuba. 
Cyriandra  liroumii  K.  Schuiu.  apud  Schnm.  et  Lautb.  1.  p.  376.  —  Neu  Guinea. 
(\  ftorihunda  K.  Sch.  !.  c.  p.  877.  —  Kaiser  Wilhelms] and,  wie  die  folg. 
C.  polycarpa  K.  Sch.  1.  c.  p,  877. 
C.  fOodiSla  K.  Sch.  L  c.  p.  878. 
C  fiuoHfelUa  K.  Sch.  1.  c.  p.  879. 
C  lagiantha  K.  Sch.  1.  c.  p.  879. 
C.  imlUmtha  K.  8ch.  1.  c.  p.  880. 
C  irnvhyrnvTiH  K.  Sch.  1.  r   y.  880. 
(\  monticola  K.  Sch    ].  c.  öHl. 
C  oreogiton  K..  .Sch.  i.  c.  p.  Ööl. 
C  ex$er1a  K.  Sch.  1.  c.  p.  882. 
C,  eeratocalyx  K  Sch.  1.  c  p.  888. 
C.  tphaeneedyx  K.  Sch.  1.  c.  p.  888. 

C.  chrysalaboMtnnn  K.  Sch.  1.  c.  p,  884. 

('.  personaiii  Blanco  siehe  Scrophutariacetw 

C  ffümta  Ikidley  1.  c.  p.  89.* —  Maluvische  Halbinael. 

Cyrtandromaca  grandis  Ridley  1.  c.  p.  ö7.  —  ibid. 

DkkroMdium  Füarskyi  E.  Sch.  apud  Schutn.  et  Lautb.  1.  p.  374.  —  Kaiser 

Wilhelmslaod. 
i>.  ekffong  K.  Sch.  et  Laut.  1.  c.  p.  876.  —  ibid. 

I).  minw  K.  Sch.  et  Laut.  1.  c.  p.  875.  —  ibid.  (Wilhehmaland. 
Didümndra  ophiorrhizoiden  K.  Sch.  apud  Schnm.  et  Laotb.  1.  p.  878.  —  Kaner 

D.  Giraldii  Diels  2,  p.  98.  —  China. 

D.  Johonca  Ridley  1.  c.  p.  22.  -  Malayische  Halbini>el. 
D.  violacea  Ridley  1.  c.  p.  28.  —  ibid. 
i).  glabregeen»  Ridley  1.  c.  p.  24.  »  ibid. 

Didifmocarpu$  mollimma  (Ridley)  WUliama  in  Bull.  Herb.  Boias.  2.  adr.  V.  p.  46t 

(1906)  (—  Chirtia  mollis*tima  Ridley).  —  Siam. 
D  riola  (Ridley)  Williams  1.  c.  p.  484  (=  ChiHta  tiola  Ridley).  —  ibid. 
i>.      Elatat)  sulpJturea  Ridley  1.  c  p.  82.  —  Malayische  Halbinsel,  wie  die 

folprenden. 

D.      Dulymantlim)  parviflora  Ridley  1.  c.  p.  38. 
D.  (§  Dit^manihu^  mm$a  Ridley  L  c.  p.  84. 
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DügmMirjMa  flavetcen»  Bidley  1.  c.  p.  8d. 
Dl  Airte  Bidley  1.  c.  p.  86. 

D.  vhdda  Piidley  1.  c.  p.  36. 

D  alHnea  Kidley  1.  c.  p  H7 

Z).  aiternam  Ridley  1.  c.  p  87. 

D.  glabrata  Ridley  1.  c.  p.  88. 

D.  alba  Ridley  1.  c.  p.  45. 

D.  {§  RtpUadet)  OphirmtU  Ridley  1.  c.  p.  48. 

D.  jM/dMIa  Ridley  L  c  p.  44. 

D.  trocfu  Ridley  1.  c  p.  44. 

D.  ($  Heieroboaca)  rugoaa  Ridley  1.  c  p.  46. 

Z).  htrxvta  Ridley  !.  c.  p.  48. 

I)  hmh/cina  Ridley  1.  c.  p.  48. 

ii.  faaciaia  Ridley  1.  c.  p.  60. 

D.  vaiutta  Bidley  1.  c.  p.  61. 

D.  ü  SaUcinae)  demifidia  Bidley  1.  c.  p.  61. 

D.  «errate  Ridley  1.  c.  p.  62. 

Z).  myricaefdia  Kidley  1.  c.  p.  58. 

D.  (Äcnulcs)  pf^dita  Ridley  1.  c.  p.  64. 

D.  pumtia  Kidley  1.  r.  p,  65. 

HydrocotyU  monopetala  Blanco,  ed.  1.  218;  Ophwrhiza  irxamlra  Biauco,  ed.  2. 
66;  nach  MeniU  1.  p.  66  wfthradieiiilich  s  Epithema  beiUhami  Clerke.  — 
Philippinen. 

Lottoearpm  §emüorta  (Clarke  sab  Didifnutearfut)  Kidley  i  e.  p.  61.  —  Malakka. 
Umophyllaea  paiau  Ridley  1.  c  p.  82.  —  Malayieche  Halbinsel,  wie  die  folg. 

M  >ila)nn  I?idley  1.  c.  p.  82. 

Urfhaducarpa  Kidley  nov.  gen.  i.  c.  p.  78.  —  Ohne-  nähere  Vorwandtschafttt- 

angäbe.  —  1  Art  von  der  Malayischen  Halbinsel. 
0.  Uladna  Ridley  1.  c.  p.  78.  —  ibid. 

Hrohoea  (§  CamjMiwkifae^  cordaia  (Jack  sob  Diä^moearptu)  Ridley  1.  c.  p.  64. 
?•  eantpamulata  Ridley  L  c.  p.  86. 

P.  Seortediinii  Ridley  1.  c.  p.  66. 
P  caerulea  Ridley  1.  c.  p.  66. 

P.      Breviftorrs)  capitata  Ridley  1.  c.  p.  67. 

var.  oblongifolia  Ridley  1.  c.  p.  68. 
P.  f  erruyinm  Ridley  1.  c.  p.  6b. 

?.  rtgulam  (Ridley  sub  Didumoearpm)  Ridley  1.  c.  p.  68. 
?.  foUta  Bidley  1.  c.  p.  69. 

P  ttilpina  Ridley  1.  e.  p.  69. 
P.  lojca  Ridley  1.  c.  p.  70. 
P.  Curtitfii  Ridley  1.  c.  p.  70. 
P.  (tbovata  Ridley  I.  c  p.  71. 

Streptocnrpus  gtamlis  Iv'.  K.  Brown  in  Bot.  Mag.  1905.  Lab.  8042.  —  Zululand. 
81,  (§  Bomlatae)  Davyi  H.  Moore  in  Joiini.  of  Bot  XLIII  (1S05).  p.  III.  — 
Swauland. 

St.  (§  Remdatae)  eyanew  M.  Moore  1.  c  p.  172.  —  ibid. 

Qlobulariaceae. 

Qlobidaria  cordifolia  L.  var.  «er^tca  v.  Degen  in  Ung.  Bot.  Bl.  IV  (1905).  p.  182. 
—  Serbien. 
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Gtoodenlaoeae. 

Caioffyne  Bcmnfi au a  F.  v.  IL  var.  major  Priteel  1.  p.  668.  —  Westauatralien, 

wie  die  foljf. 
JJatnpf'era  sfeyionfachya  l'ritzel  1.  p.  677. 
/>.  trüjona  D.  \  r.  var.  latmlala  Pritxel  1.  p,  578. 
1).  Lindleyi  D.  Vr.  var.  angusta  Pritsd  1.  p.  678. 
D.  Mooreana  Priteel  1.  p.  879. 
2>.  dwra  Priteel  1.  p.  679. 
D.  UnuicauHx  Pritzel  1   ;  SO. 
7).  restiattn  Piitxel  1.  p.  »HU, 
D.  Diehi»  Tritzel  1.  p.  581 
J).  hwnün  Pritzel  1.  p.  5b2. 
Ooodenia  calogynoides  Priteel  ].  p.  660. 
G.  nuda  Pritzel  1.  p.  563. 

O.  ßiformia  R,  Br.  var.  ^ioMOoMev  Pritzel  1.  p.  668. 

G  nemopfiila  Pritzel  1.  c.  p.  668. 

Lexchetiaultia  tubiflora  H.  Rr.  var.  purpurea  E.  Phtzel  1.  p.  682. 

L.  stcnosejKtla  Pritzel  1-  p.  nB2. 

L.  fioribunda  Benth.  var.  boreaiü  i  ntzei  1.  p.  668. 

L.  Juncea  Pritzel  1.  p.  558. 

PeitaptUeR  nov.  gen.  E.  Pritzel  1.  p.  564. 

«Diese  neue  Gattung  eritmert  im  Bau  des  Ovars.  In-onders  der 
Aufhängung  der  Ovula,  an  Catosperma.  Von  diesem  Merkmal  abpre'^ehen. 
hat  sie  jedoch  mit  der  einzip-en  Art  von  Catoteperma,  der  nordaustralischea 
C.  MPillrri  lienth-,  weder  im  Plaue  der  vegetativen  Organe  noch  des 
Blütenstandes  etwas  Gemeinsames.  Der  in  der  ganzen  Familie  einzig 
dastehende  Bau  der  Frucht  war  dafOr  bestimmend,  die  Art  als  besondere 
Gattung  abautrennen." 

P.  Careyi  (F.  v.  M.  sub  Catosperma)  Pritzel  |.  p.  664.  --  Westanstndien. 

Scaevola  wno^ineeMit  K.  Schum.  var.  glalrra  Lautb.  apud  Schum.  el  lAutb.  ]. 
p.  402.  —  Kaiser  Wilhehnsland. 

8.  §pme^ceits  II.  Br.  var.  ru/a  PriUel  1.  p.  66».  —  \Ve.sUustraiien,  wie  die 
folgenden. 

S.  striata  H.  Br.  var.  depauparata  Priteel  1,  p.  569. 

var.  arenaria  Priteel  1.  p.  569. 
8.  phlebopetala  F.  v.  M.  /9  foUosa  Pritzel  1.  p.  569. 

y  suhaphylla  Pritzel  1.  p.  669. 

ylandulifera  r>r.  var  icjinh  Pritzel  1.  p.  HTl. 
S.  lancfoffjfn  Beiith.  var.  i/niciliH  Pritzel  1.  p.  570. 
S.  thesiotdes  lieuüi.  var.  jUifolia  Pritzel  1.  p.  671. 
&  VitMi  Priteel  1.  p.  571. 

8.  OtäfiOdii  F.  v.  M.  var.  Ummtoga  Priteel  1.  p.  571. 

S.  puludota  R.  Br.  xax,  füosa  Pritzel  1.  p  572. 
S.  humifma  D.  Vr.  var.  pidvinariM  Priteel  1.  p.  572. 

iS'.  arenaria  Pritzel  1.  p.  572. 

S.  fasciculata  Benth.  var.  parriftora  Pritzel  1.  p.  572. 
Ä  Eelnmi  Pritzel  1.  p.  672. 

8.  UtbOia  Blanco,  ed,  1.  147;  ed.  2.  104,  non  Hurr.;  nsch  Merrill  1.  p.  66  & 

jkeew^t  Vahl.  —  Philippinen. 
Vakia  Mnervi»  Lab.  var.  lanvgineta  Pritzel  1.  p.  556.  —  Westeustraliee. 
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Teimma  viUota  Ftitiel  1.  p.  «78.  Ibid. 

F.  Dgtri  E.  Pritiel  in  Hoak.  loon.  Plant  4.  s^.  Vm.  (1904).  4.  tab.  2782.  ^ 
ibid. 

OattillanM. 

Cdtf^lflhm  ofdahm  Blanco,  ed.  2.  428,  noo  WUld.;  nach  KeiriU  1.  p.  20  wahv- 

aehainliGh  —  a  iptMtk  Willd.  —  Philippinen. 
CMyla  Mnueao  Blanco,  ed.  1.  484 ;  ed.  2.  802;  nach  Merrill  1.  p.  20  =  Qaninia 

binttcao  (lilanco)  Choisy.  —  ibid. 

C.  ewHtioMi  BL,  ed.  1.  486;  ed.  2.  802;  nach  1.  c.  »  Qüre.  vmuhga  (BL)  Choisj. 

—  ibid. 

Garcima  tpundata  Stapf  1.  p.  86.  —  Liberia. 

Hypericum  olympicvm  Blanco,  ed.  1.  61Ö;  ed.  2.  4.9,  non  L.;  nach  Merrill  1, 

p.  19  B  CraltoaBffim  Bkmeai  Blmne.  —  Philippinen. 
S  aegyptivm  BL,  ed.  1.  816;  ed.  2.  480,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  20  wahr- 

Bcheinlicih  a  CraL  farmomm  Dyer.  —  ibid. 
ff.  ftrgicum  Haoaakn.  apnd  Bomm.  %,  p.  220.  —  Wost-Persien. 
E'  Perforation  L.  var.  morfn'nn'm  Velen,  in  .**!itzb.  Böhm.  Ges.  Wiss.,  Math.- 

Naturw  Klasse,  Prag  (1908).  n.  XXVIIL  p.  2;  ferner  Fedde  Bep.  I  (1906). 

p.  133.  —  Bulgarien. 
M.  timüam  R.  Keller  in  Engl  Bot.  Jahrb.  XXXIil  (i&04).  p.  547.  —  Japan, 
ff.  (Mtente  Lam.  rar.  minuhm  R.  Keller  1.  e.  p.  648.  —  China, 
ff.  GinldH  B.  KeUer  L  c.  p.  648.  —  ibid. 
H.  datoidts  B.  Keller  1.  c.  p.  649.  ~  ibid. 
H.  pedunculaium  Tl.  Keller  I.  c.  p.  549.  —  ibid. 
II  f^'<inanü  R.  Kollrr  !   r   p.  549.  —  ibid. 
H-  Atcyroti  L.  var.  umbeiiatum  ii.  Keller  1.  c.  p.  650.  —  ibid. 

var.  2'^nciai<>-striutum  Ii.  Keller  1.  c.  p.  650.  —  ibid. 

m  OMIOH  R.  Keller  i  c.  p.  660.  —  ibid. 
ff.  tbtwifaimn  R.  Keller  L  c.  p.  661.  —  ibid. 
ff.  Bhndü  ß   KMler  1.  c.  p.  661.  -  ibid. 
H'  eongimile  H.  Keller  1.  c.  p.  652.  —  ibid. 

ff.  IhomiKmii  R  KeUer  1.  r.  p  652  (=  ff.  ])efiolatum  Hook.).  —  ibid. 

rar.  svhvonlatum  K.  Keiler  1.  c.  p.  658.  —  ibid. 
H.  mutüoide^  Keücr  var.  mbrohmdum  R.  Keller  1.  c.  p.  658.  —  ibid. 
ff.  aiffmUkemm  R.  Keller  1.  c.  p.  568.  —  ibid. 

ff.  quadranguhm  L.  var.  oUurfMeitlmn  Tonil  in  Ball.  Bot.  Fr.  L  (1908).  p.  807. 
—  Frankreich. 

Ockrocarpu»  obovalis  (Miq.  sub  Calysaccion)  W.  F.  Wight  apud  Safford  1.  p.  886. 
Binia  yanintlnta  Blanco,  ed.  1.  428;  ed.  2.  296;  nach  Merrill  1.  p.  20  =  /T^y  a 

panh  ulata  (öl.)  MerriU,  Covt.  Lab.  Publ.  X?II  (1904).  p.  29.  —  Phüipi»inen. 
Tetrathalamas  Lantb.  nov.  gen.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  819. 

Diese  Gattung  gehört  wahrächeinlich  in  die  Nähe  von  Garcinxa^ 

ist  aber  dnieh  die  Tierficherige  Flocht,  die  vier  sitaenden  Narben 

nnd  die  AosbÜdnng  dee  Androeceuma  yerBchieden.  ~  1  Art  anf  Neu< 

Gninea. 

7.  montanu»  Lautb.  I.  c.  p.  819.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 

Yimia  floribunda  T.  A  Spragae  8.  p.  428;  femer  in  Fedde,  Bep.  II  (1906). 

p.  126.  —  Oolouibia, 
Y.  Spntcei  T.  A.  Sprague  %.  p.  42b;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  I2ö,  —  ibid. 
TiolaniMliT  Jahresbericht  ZXZni  UMB)  1.  Abt  [Oedniekt  la  8.  fit.)  33 


Digitized  by  Google 


514 


F.  Fedde:  Index  noToruni  Slphonogamamm. 


[154 


Halorrhagidsoeae. 

Proserpinaca  platycarpa  Small  in  BulL  N.  York  Bot.  Jard.  III  (1905).  p.  482.  — 
Snlitrop.  Florida. 

HammiilWxid««. 

Pttrriliiffii  nor.  gen.  (Niedenni)  C.  X.  Sehneider  in  lUvetr.  Handb.  LaoUiobiL 

I  (1905).  p.  429  («  IbOurgma  snbg.  Itarrvfuvn»  Niedeaxa). 
P.  itufoUmta  (Falc.  anb  FalhersiUa)  a  K.  flehneid.  1.  c  p^  429.  —  Afgbaniiku. 

Bteiumdiaoefta, 

OroHo^ia  temata  Blaneo»  ed.  1.  187;  ed.  2.  192;  nach  Merrill  ].  p.  4S  =  lUi. 

gera  hutonenm  (Presl)  Memll.  (s  J.  Uegttma  Ennth).  FhüippiiMn. 
Qyr^rpM  lohtAm  ^Uaaco»  ed.  2.  (4;  nach  Meirill  1.  p.  46  »     JaeqtKim  Boxb. 

—  ibid. 

HdUsia  ternata  Blanco,  ed.  1.  899;  ed.  2.  279:  nach  Merrill  1.  p.  46;  wohl  « 

IUi;/era  luzummsiis  (Presl)  Merrill.  —  ibiil. 
Hemandia  Mmora  Blanco,  ed.  1.  689;  ed.  2.  478,  nüo  L.;  oacii  Merrill  1.  p.  74 

«=  R,  pdiata  Ueitta.  —  Philippinen. 
BUgera  Lutoimm»  (Pn«l  sab  BrntdiOia)  MerriU  in  Philipp.  Flaate  9.  p.  19 

(=  /.  Meyeniana  Kt  utii,  j.  eqipmdiculaia  Vidal»  Qrmovia  temata  Bhmoo, 

HaUda  lemaia  Biaaco).  —  ibid. 

Hippo«te«oaM. 

H^pocraiea  Lmmieana  Loea.  in  Fedde,  Rep.  I  (1909).  p.  199.  —  Fem. 

H»  Menyharthii  Sebiaz  in  Denkachr.  Ak.  Wien  LXXVni  (1906).  p.  429.  - 

Sambesi. 

ifalacin  s'inen8i^<  Blanco,  ed.  1.  26;  ed.  2.  19;  nach  Merrill  1.  p.  92;  wohl  = 

S-  primiden  I>0.  —  Philippinen. 
6*.  f  Parkimonii  K.  Sch.  apud  8ch\im.  et  Lautb.  1.  p.  804.  —  Bismarck- Archipel. 

HydropiayÜaeeae. 

Morden  arai/afensh  Blanco,  ed.  1.  211  et  //.  zeylaniraVahl  aptid  Blanco,  ed.1. 

148;  nach  Merrill  1.  p.  61  =  H-  zeylanica  \'ahl.  —  Philippinen. 
Phacdia  eximia  iiaiitwoocl  1.  p.  204.  —  Xulifornieu. 
PL  CimUeri  Greenm.  1.  p.  241.  ^  Mexico. 
Ik.  rupettri»  Greene  1.  p.  192.  —  Nen-Mexioo. 

Xoaoinaoeae. 

Chmoearyum  fttscum  Hochreatiner  1.  p.  42.  —  Holutten. 
G.  fwifcrme  Hochr.  1.  e.  p.  42.  —  NiederL  Indien. 

G.  mdanoearpum  Hochr.  1,  c.  p.  42.  —  ibid. 

0.  obovatum  Hochr.  1.  c.  p.  48.  —  Molukken. 

G.  pyriforme  Scbeffler  ?  rar.  plant foUum  Hochr.  1.  c.  p.  44.  —  ibid. 

vnr.  corrvgat^'m  Ilochr.  1.  c.  p.  48.  —  Ambon. 
lodes  oblonf/a  i'laachon  var.  Mduccana  Uochreutiner  1.  p.  18  u.  Bull,  inst  bot. 

Bnitenxoig  XIX  (1904).  p.  40.  —  Molokken. 

1.  fäkMa  Stapf  1.  p.  90.  Liberia. 

Fyrwacantha  Men^karÜiH  Schinz  in  Denkachr.  Ak.  Wien  LXXVÜI  (1906).  p.  42T. 
—  Sambesi. 

Stemonurxis  ramnensia  Lautb.  apud  Schorn,  et  Laatb.  1.  p.  906.  —  Saiaer 

"Wilhelmsland. 

St.  secundifiürm  Bl.  var.  Valeionii  Hochreutiner  1.  p.  46.  —  Java. 


Digrtized  by  Google 


1Ö5J      Haloirlngidaotu.  HmaaididMefte.  IoMia«o«a6.  Ltbiatae.  515 

Juglndaoe— . 

SutHtariHa  tMmfiieifclia  Memtt  S.  p.  «.  —  FhiUppinen. 
£f||MOanntt  pendulos  Blanco,  ed.  2.  66;  ntch  Merrill  1.  p.  81  «  ElN^WAarAia 
«pMuto  Blame.  —  ibid. 

Ächyrogpermuvn  Schlechteri  Gürke  1.  p.  197.  —  Kamerun. 

Ä.  cüiatum  Gürke  1.  p.  128.  —  ibid. 

AecJfinthiis  iiinfuharensis  Gürke  1.  p.  ]  J9.  —  West-Usvnbara. 
A.  Etütiiyeri  tiiirke  1.  p.  180.  —  Kamerun. 

Ä.  rubegceng  GUrke  1.  p.  181  (=  A-  tuberoam  Gürke,  nou  llieru). 

Aj^ga  genwemit  L.  f.  iMonifera  Semler  in  Mitt  B.  B.  O.  (1906).  p  495;  femer 

in  Fedde,  Rep.  II  (1909).  p.  100.  Ober-Bayern. 
Batkta  maeedmUea  Vandas  in  Un^  Bot.  BI  IV  (1906).  p.  112.  ^  Macedonien. 
Ä  «Otto  (Moench)  Briquet  in  Engl.  Prantl  f  flanzenf.  IV.  8.  a.  p.  269  B. 

rupentrU  (Biv.]  Visiani,  Vueuf^odi'  famnus  aattvs  Moench,  Balloia  itolira 

Benth.    Synonymie  de   Briijuet  m  Ann.  Conserv.  et  Jard.  bot.  Uen^ve 

VII— VIII.  p.  199  [1904j).  —  lUlien. 
Belamea  offiHnali»  L.  var.  Oranatmni  Deg.  Herr,  in  Bull.  Acad.  Inter.  G^og. 

Bot  T.  XV  (1906).  p.  119.  —  Spanien. 
Cakmmtka  patavina  Jcq.  var.  Kmämgen  Adamovio  in  Denkachr.  Wien  1.  p.  ]88w 

—  Macedonien. 

Ctdrvndla  Wrightii  Greenm.  1.  p.  244  Mexico, 
var.  glandnloMu  Greenm.  1.  c.  p.  245.  —  ibid. 

Cukm  su^anda  Blanco,  ed.  I.  48d;  e<i.  2.  887;  nach  Merrill  1.  p.  69  wahrschein- 
lich 8  0.  mvmaHoKg  Bentb.  —  Philippinen. 

C  jMmiViM  Blanco,  ed.  1.  488;  ed.  2.  888;  nach  Meirill  1.  p.  89  wahmcheinlich 
=  C.  aeummiUm  Benth.  —  ibid. 

C.  gratidifolius  Blanco,  ed.  1.  182;  ed.  2.  886;  nach  Merrill  1.  p.  89  wahrschein* 
lieh  —  C.  a( ropnrpuretts  Benth.  —  ibi(i. 

Chel  onopsh  Giraldii  Dieis  3«  p.  94.  —  Zentral-China.  f —  Altai. 

Dmcocephalum  Krylowi  W.  H.  Lipsky  m  Act.  hört.  Fetrop.  XXiV  (1905;.  p.  121. 

D-  Biondianum  Diela  2.  p.  94.  —  Zentral-China. 

MUkUtiia  (BtMUtJtkO  kaeMneiuU  Ftain  1.  p.  208.  -  Ober-Bunn«. 

(raleefiw  CarpeUm»  Willk.  var.  GulWlenm  Deg.  Herv.  in  Bull.  Acad.  Inter. 
G4og.  Bot  T.  XV  (1906).  p.  119.  —  Spanien. 

G.  pMkicen«  Besser  Ter.  kmeoffama  Borbaa  in  Mag.  Bot.  Lapok  I  (1902).  p.  117. 

—  Ungarn. 

var.  Bnbakiaiia  1.  c  p.  117  (G.  ptAe$eetM  Be&s.  var.  mlphurea  Bubak).  — 

Böhmen. 

GomphotUmma  Mmgvm  var.  flfl^'nonnir  (Benth.  pro  spec.)  Williams  in  Bull. 

Herb.  Boias.  2.  s^r.  V.  p.  429  (1906).  —  Siam.  Philippinen. 

▼ar.  FkOiptiimnm  (Benth.  pro  var.)  Willisms  1.  p.  429.  —  Siam. 
Hmigenia  peduneiilato  Diels  1.  p.  529.  —  Westaustralien. 

Hnnizygia  folio^a  M.  Moore  in  .lourn.  of  Bot.  XLIII  (1906).  p.  172.  —  Swaziland. 
üyj^ui  jui  Kana  Loes.  in  Verh.  Bot.  Ver.  Prov.  Brandenburg  XLIV  (1906).  p.  187. 

—  Amazonas  (Ule  n.  5224). 

Lamium  Heüeri  v.  Degen  in  Ung.  Bot.  Bl.  I\'  (1905).  p.  180.  —  Serbien. 
iMmMa  MiftHa  Vill.  var.  praecox  Beveivh.  in  Bull.  Acad.  Inter.  G^og.  Bot. 
T.  XV  (1906).  p.  118.  -  Spanien. 

88* 
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L.  pedtinculata  X  viridis  Gaadog«r  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  XLVIII  (1901). 

p.  409.  —  Portugal. 
L-  pannoia  Gandoger  1,  c.  p.  411.  —  Spanien. 
Lemotk  Etigleri  Gürke  1.  p.  121.  —  West-Usambara. 
Leueat  a^mtea  GOrke  1.  p.  122.  SornftU-HocUandL' 
X.  Keummuni  Gttike  1.  p.  12S.  —  GdU-HocfaUnd. 
L.  näkurenä^  Gürke  1.  p.  128.  —  Engl.  O.stafrika. 
L-  ögadenti*  Gürke  1.  p.  124.  —  Sorna  Ii -Hochland. 
7v.  ■Ev'/frri  Gürke  1.  p.  124.  —  Usarabara. 

Lophaiithi's  Krylui  i  Lipsky  in  Act",  hört.  Petrop.  XXIV  (1905).  p.  122.  —  Altai. 
Loxocalyx  ambigum  (Makino  sub  Leotiurus)  Ualdiio  in  Bot.  Magazine  Tokyo  XIX 

(1906).  p.  107.  —  Japan. 
X  MarrtAhm  mtenkn^rinmm  8agoraki  (afndum  Ten.  X  candidimimm  I«.)  in 

Ostr.  Bot»  ZeitBchr.  ft905).  p.  27.  —  Montenegro^  bei  Njegus. 
M.  indicum  Bhnro.  ed.  1.  477;  ed.  2.  382.  non  Bunn.;  nach  Mmlll  1.  p.  69 

=  Hi/ptis  simrnjlens  Poir.  —  Philippinen. 
Mentha  caiiiopds  Borbus  in  üng.  Bot.  BL  IV  (ld06>  p.  51;  femer  in  Fedde. 

Rep.  II  (1906).  p.  64.  OBt>Stdermaik. 
X  M.  amphwcya  Borb.  L  c.  p.  51 ;  femer  in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  94  (M. 

aqiiaHm  X  parietarifclia).  —  Schlesien,  OstrBÖhmen. 
M  t  riosoiiin  Borb  1  c.  p.  68;  femer  in  Fedde,  1.  c.  p.  112.  —  Elsass. 
M  bulf/armi  Korb.  1.  c.  p.  68;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  112.  —  Bulgarien. 
M.  nudicefm  Borb.  var.      lamprostnrhv^  Biirb.  1.  r.  p  52.  —  Mähren. 
X  M.  Hpaihulifrom  Borb.  1.  c.  p.  Ö2;  Icmer  m  Fedde,  Rep.  Ii  (^1900^.  p.  80.  — 

Dänemark. 

M.  lampnmma  Borb.  1.  c.  p.  68;  femer  in  Fedde  1.  e.  p.  112.  —  Egr.  Saebaea. 

M.  moesiaca  Horb.  1.  c.  p.  64;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  112.  —  Ungarn. 

Jf.  Unufifolia  L.  f.  Linuaeana  v.  Hayek.  Sched.  Fl  Stir  (1906).  p.  82.  n.  298; 

ferner  in  Fedde,  Kep.  II  (1906).  p.  144.  —  Steiermark. 
Jf.  caZ>/fn  Blanco.  ed.  1.  472:  M.  auriculario  Blanro,  ed.  2.  829,  non  L.;  nach 

Merrill  1.  p.  70  =  Fogogtemon  caUin  i Blanco)  Benth.  —  Philippinen. 
Af.  crispa  Blanco,  ed.  I.  474;  ed.  2.  880,  non  L.;  nach  Herrill  1.  p.  70  =  Jf. 

arveiuU  L.  —  ibid. 

X  M.  perarguta  Borb.  1.  c.  p.  61 ;  ferner  Fedde,  Rep.  II  (1909).  p.  64  (M>  aqutf 

tica  X  hallotaefdia).  —  Schlesien. 
Mierücorya  Dielaii  Hcm^ley  in  Hook.  Icon.  Plant,  4.  ser.  VIII.  4.  tab.  2783 

(19051.  —  Westaustralien. 
Monardella  crispa  Elmer  1.  p.  46.  —  Kalifornien. 
Jf.  TtiMa  Eimer  1.  p.  46.  —  ibid. 
Kepda  hwUeniü  GOrke  ].  p.  121.  —  Beaguella. 

Ocimum  ammeanum  Blanco.  ed.  1.  480;  ed.  2.  886,  non  L.;  nach  Merrill  ]. 

p  69  =  O.  basilicum  L.  —  Philippinen. 
0.  cilriodcrrnii  BlftDco,  ed.  2.  591;  nach  Merrill  1.  p.  69  s=  O-  basUiatm  L 
—  ibid. 

0.  album  Blanco.  ed.  1.  479,  non  L.;  0.  virgatum  Blanco,  ed.  2.  884,  noo  L.; 

nach  Merrill  1.  p.  69     0.  gmMmum  L.  —  ibid. 
O.  flexuomm  Blanco.  cd.  1.  480;  ed.  2.  884,  non  L.;  nach  Merrill  ].  p.  69  0. 

gratissimum  L.  —  ibid. 
0.  ienuißontm  Blanco,  ed.  J.  4SI :  ed.  2.  686,  nach  Merrül  ].  p.  69  Motckoma 
polystachyHtn  Benth.  —  ibid. 
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(hOuri^tpn  Merkeri  Gflrk«  in  Bot  Jahrb.  XXXVI.  2  (IflOft).  p.  208.  —  Massai- 

steppe. 

0.      Virgafi)  viatorum  Spencer  Mooro  1.  p.  199.  —  Uganda. 

0.  (§  Exsrrtii  rhodtiiantu  M.  Moore  in  Journ.  of  Bot.  XUXl  (1906).  p.  60.  — 

Rhodesien. 

OUttUgia  Erlangen  Gürke  1.  p.  126.  —  GalJa- Hochland. 
a  MOenbedai  Gflrke  1.  p.  12«.  —  ibid. 

Btlmi»  alba  Blanco.  ed.  1.  474;  ed.  2.  S90,  non  Vonk;  nach  Merrill  1.  p.  70 

—  Anisomdis  ovafa  R.  Br.  —  Philippinen. 

JNu  teylanica  Blanco,  ed.  1  475  .  ed.  2.  881,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  71 

"ras  lini/olia  Spreng.  —  ibid. 
i'k.  mt'jai'intlui  Diels  %.  p.  95.  —  China. 
Fltctranthtii  yeiimannii  GUrke  1.  p.  181.  —  GaUa^Uochland. 
?.  EOenbecMi  Güike  ].  p.  182.  —  Gallaland. 
?.  JumemU  Gfiike  1.  p.  182.  —  Harar. 
P.  mxatilis  Gürke  1.  p.  188.  —  West-Usambara. 
P.  atnanieims  Gürke  1.  p.  184.  —  Ost-L'sambara, 
P.  sangerafretufh  Gürke  1.  p.  184.  —  ibid. 
P.  rhonthoi'Ifus  <Iiirk*'  1.  p.  186.  —  Kilimaml^ciiaro. 
P  mbalurftifi«  Ciürke  1.  p.  136.  —  West-üsambara. 
P.  uganäamB  Spencer  Moore  1.  p.  200.  —  Uganda, 

?.  Qtierhei  Briquet  in  Ann.  Cons.  Jard.  Bot  Genftve  VII  et  VIII  (1904).  p.  828 
Germanea  G^erk»  Briqu.  =  MffpliB  Baumn  Gdrke).  —  Trop.  Süd- 
afrika. 

P.  cramts  N.  E.  Brown  in  Curtis'  Bot.  M^g.  s^.  4.  vol.  I  (1906).  tab.  8080. 

—  Nya«v«ia!and. 

Pogoslemon  philippinensis  M.  Moore  in  .louru.  ol  Bot.  XLlil  ^liH)ö).  p.  146.  — 
Luxon. 

Pmianihera  granUka  Maiden  et  Betehe  in  Proc  Linn-  Soc.  N.  S.  Wales  XXX 

(1905).  p.  889.  —  Neu  Sttd-Wales. 
Py(mn(kemim  doMgatum  Blanco.  ed.  2.  888;  nach  Merrill  1.  p.  89  Hffptiä 

gpirigern  Lam.  —  Philippinen. 
Pycnmtachys  lUi^sei  Gürke  1.  p.  181.  —  Südl.  Dtnitsih-f 'stafr. 
Üalvia  cxigua  Adamov.  in  Ailg.  Bot.  Zeitschr.  Xi  (1906).  p.  8.  —  Macedonien. 
8>  p$€udo  -  Jaminiana  Chevallier  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  s4r.  V.  p.  442  (1908) 

Sahara. 

S.  «mj/iexkOMlIii  (Lam.)  Rchb.  var.  minutifiwa  Adamovic  ex  Denksch.  d.  Math.- 
Naturw.  KL  d.  k.  Akad.  d.  Wisa.  au  Wien  Bd.  LXXIV.  p.  187.  —  Mace- 

donien. 

&  vtrhenam  L.  var.  Kindl'ii  Adam.  1.  c.  p.  187.  —  ibid. 

8.  (Htttrosphace)  Davidmnii  Greenm.  1.  p.  246.  —  Arizona. 

B.  ciolacea  Blanco.  ed.  2.  14,  non  Reta.  et  Pav.;  nach  Merrill  1.  p.  70  =  S. 

pkheia  R.  Br.  -~  Philippinen. 
8*  Mfforiea  Daridoff  in  Ung.  Bot  Bl.  IV  (1905).  p.  29;  ferner  in  Fedde,  Bep. 

I  (1905).  p.  127.  —  Bulgarien. 
S.  Lobri/'ina  Aznavour  in  Mag.  Bot.  Lapok  I  (190*2  .  p.  196.  —  Griechenland. 
Satureja  l'hligii  Cürke  1.  p.  128.  —  Kilimandscharogeb. 
^■.  Ellenimckti  tJürke  1.  p.  129.  —  Harar. 

8.  Karstiana  (S.  imntana  X  aubspicata)  Justin  in  Mitt.  Mus.  Krain  XVII  (1904). 
p.  182.  —  Karst 
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8'  Hochrculineri  ßri<juet  in  Ann.  Conserv.  «i  Jard.  bot.  Gen^ve  VU— TUL 

p.  201  (1904)  —  Algier,  Marokko. 
8.  debüis  (Pomel;  Bhquet  1.  c.  p.  208  (1901)       Mimmeria  debüis  Pomel).  — 
Algier. 

&  procumbetu  Gteeam.  ].  p.  24S.  —  Mexico. 

S.  eugmioidm  (Gris.  snb  Xmipama)  Loee.  «pud  R.  E.  Fries  in  Not.  Act  Soc 
Sei.  Upsal.  4.  ser.  L  a.  1  (1905).  p.  107.  —  Bolivia,  die  Anden  entlang 

sfldwärt«;  bis  Catamarca  und  Taeaman. 
Saddlaria  Bussei  Gürke  1.  p.  120.  —  Nyassalnnd. 

Sc  longifiora  «mall  in  Bull.  N.  York  Bot.  Card.  Iii  (l9Uö}.  p.  487.  —  bubtrop. 
Florida. 

8e.  (i  GolerlcMlarta,  Getwina«)  «emiet'roiilarlt  M.  Moore  in  Journ.  of  Bot  XLIH 

(1005).  p.  146.  —  Shan  States. 
Sc  hucemÜM  Loes.  in  Verh.  Bot  Ver.  Brandenbarg  XLVII  (1905).  p.  157.  «-> 

.^ma/onas  (Tie  n.  6980). 
Sidcritej*  incana  L«-  subsp.  tunciam  Murb.  1.  p.  66.  —  Bergige  Gegenden  in  der 

Mitte  von  Tunei». 
Staehy$  iidamom^  Gfirice  1.  p.  126.  ~  Ualla-Hochlaiid. 
St.  «ideritoiäet  C.  Koch  var.  Bmbaekn  Adamov.  in  AUg.  Bot.  Zeitacbr.  XI 

(1905).  p.  2.  —  Macedonien. 
St.  Pt  inglei  Greenm.  1.  p.  245.  —  Mexico. 

SU  Jbrtetni>^''"  I'Onr..  Blanco,  ed.  1.  476;  ed.  2.  881;  nach  MeniU  1.  p.  70  s 

JjCQunnui  siinrioic  L.  —  Philippinen. 
St-  ramom  A.  H.  Heller  in  Muhleubergiu  vol.  1  (190ö).  p.  116.  —  Kalifornien. 
21nMa  fM«f<MM  M.  M.  Moore  In  Joam.  of  Bot  XLIII  (1905).  p.  51.  — 

Rhodesien. 

Ttuenum  myriodadum  Diel.s  1.  p.  580.  c.  fig.  —  Wesfcanstnd. 
T.  ermaeum  Diels  1.  p.  580.  c.  fig  ibid. 

T.  8Coröd()»!a  L  var.  Ausi<f/imi  Murr  1,  p.  6Ü.  —  Levico. 

J.  Folimn  L  var.  /latovirem  (Batt.  et  Trabut)  Briquet  in  Ann.  Honserv.  et 
J ardin  bot.  Geneve  VII— VIIL  p.  196  (1904)  (=  J.  flavat  iretis  Batt.  et 
Trabut).  —  Algier. 

T.  hdianihmoide»  Adamovic  ez  Denkach.  d.  MaÜi.-Natnrw.  KL  d.  Kais.  Akad. 

d.  Wiss.  Bd.  LXXIV.  p.  187.  —  Macedonien. 
T.  Merrkr;  r  Briq.  et  0.  Deb.  in  BolL  Acad.  Znter.  G^g.  Bot  T.  XV  (imh 

\).  il'^     -  Spanien. 

Thymus   Vremumtg  (27t.  ovatus  [citriodoru^tj  X  Ctamuikm)  Justin  in  MitU 

Musealrer.  Krain  XVII  (1904).  p.  188.  —  Kaip. 
Th.  Icucosl^u»  Briquet  in  Ann.  Conaerv.  et  Jard.  bot.  Qm^ve  VII — VIII  p.  205 

(1904).  —  Algier. 

n.  virtfinicus  Blanco,  ed.  1.  478.  non  L.;  Pycmnthemum  itemrem  Blanco,  ed.  2. 

888;  nach  Merrill  1.  p.  69  =^  lhj\A\8  capitata  Jacq.  —  Philippinen. 
Th.  biserratus  Blanco,  ed.  1.  478;  Fycnanihemifm  subulalum  Blanco,  ed.  2.  Sil; 

nach  Merrill  1.  p.  69  =  Hypth  In-evipes  i'oir.  —  ibid. 
2%  hiemalii  Lge.  var.  Ttnazaniu  Degen  et  Hervier  in  BnlL  Acad.  Int  G^ogt. 

bot  XIV  (1905).  p.  159.  —  Spanien. 
Th.  Axnanmn  Velen,  in  Sttzb.  Bdhm.  Ges.  Wis8.,  Math.-Natnrw.  Kl.  Prag  (1901). 

n.  XX VIII.  p.  17;  ferner  in  Fedde.  Rep.  I  (1905V  p.  16.  —  ßumeiieo. 
Tit.  moegiaciii^  Velen.  1.  c.  p.  16:  ferner  Fedde  1.  c.  p.  186.  —  Bulgarien. 
Th.  liokknae  Velen.  1.  c.  p.  22;  ft^rner  Fedde  1.  c.  p.  186.  —  Montenegro. 
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Tki/mm  Üiottim  Velen.  1.  c.  j>.  16;  ferner  Fedde  1.  c.  p.  186.  —  Thasus. 
Tk.  To^evi  Velen.  1.  c.  p.  16;  femer  Fedde  1.  c  p.  185.  —  Macedoniea, 
Bulgarien. 

Tk,  Tdtimtkifi  Bohl,  in  Sitsb.  BObm.  Oes.  Wies.  Prag  (190S).  n.  XVD.  p.  65; 
femmr  in  Fftdd«,  Rep.  L  (1906).  p.  27.  —  Montenegro. 

Lanraoeae. 

Afredapbne  supf  ].  gen.  nov.  p.  iio. 

.^ffinis  inter  Lauraceas  gerontogeas  Jieilschmiediae  Nees,  di£fert 
feeeptaenlo  enpnlari  Tel  torbinato  diatinoto,  filamentiB  pro  latione  tm- 
▼ioribns  vel  sabnollia,  ovario  in  reeepfcaculo  snbimmerso,  panicolis  laxi- 
oriboB,  saepe  amplis;  inter  neogeas  ac cedit  ad  Hufelandiam  Nees  et 
Äioneam  Aubl..  sed  a  priore  receptaculo.  ab  altera  perianthio  magis  her- 
baceo,  receptaculo  haud  carnoso-incrassato  nec  persuiteote  recedit."  — 
Speeles  cirriter  16,  omnes  Africae  occidentaUä. 
^  huueurrbeiia  Stapf  1.  c.  p.  III. 

JL  data  (ScoU  EUiot  «ib  B^Mumeäta)  Stapf  1.  c  p.  III. 

A.  firutkom  (Engl,  sab  Btütckmiedia)  Stapf  L  c.  p.  III. 

A-  gmttdifolia  (Engl,  sub  Oyptocarya  [.■!)  Stapf  1.  c  p.  III. 

i.  JCoMntt  (Hook.  f.  sab  Biütckmiisdia)  Stapf  1.  &  p.  lU  (s=  Ortoäaifhm  m. 
Meissn.). 

A-  minutiftom  (Hook.  f.  sub  BeiUchmiediaJ  Stapf  1.  c.  p.  III  (=  Oreodaphne  M. 

A.  m<wia  (Engl,  sab  BeiUchmkdui)  Stapf  L  c.  p.  III. 
A.  iVeuwÜ  (Engl,  sab  BdMmUdi^  Stapf  L  c.  p.  III. 
A.  iemtifidia  (EngL  sab  BeUtdimieäia)  SUpf  1.  e.  p.  III. 
A.  StamUü  (Engl,  sub  Beilschmiedia)  Stapf  1.  c.  p.  III. 
A^  Zenkeri  (Encrl  '^"b  BHI^rhmiedia)  Stapf  1.  c.  p-  Jll. 

Uexarrkeoa  Stapf  1.  c.  p.  112. 
A,  caiabarica  Stapf  1.  c.  p.  112. 
A.  caudata  Stapf  1.  c.  p.  112. 
A.  eturynatra  SUpf  1.  c  p.  112. 

A.  gabaomama  (Hook.  f.  snb  SeiMm.)  Stapf  L  c.  p.  116  (—  Qrsod.  g.  Heifl8n.> 

A,  obscura  (Engl,  sub  Beüschm  )  Stapf  l.  c.  p.  116. 

BtiUchmiedia  vgandensis  A.  B.  Rendle  1.  p.  208.  —  Uganda^ 

Oryptocari/a  iretalandü  K.  Scham,  apud  Schum.  et  Laatb.  1.  p.  270.  —  lüuser 

Wilhelmsland. 
Endiandra  coriacea  Merrill  3-  p.  14.  —  Philippinen. 
MHcMa  verüeülata  Mez  1.  p.  286.  -  West-BmiUen. 
S.  gtaUrriata  Mes  1.  p.  2M.  —  Fera. 

Lawm  cinnamomum  Blanco,  ed.  1.  819;  ed.  2.  226,  nonL.  ;  nach  Meirill  1.  p.78 

wahrscheinlich  ä  Cinnamomum  burmanni  Nees.  —  Philippinen. 
L-  adHaban  Blanco.  ed.  1.  .315;  od.  'i.  222:  nach  Merrill  1.  p.  78  wahnchein* 

lieh  identisch  mit  Cinnamomum  mercadoi.  —  ibid. 
L.  per$ea  L.  Blanco,  ed.  2.  224;  nach  MerriU  1.  p.  78  =  Fersea  yraUmma 

Gaerta.  —  ibid. 

X*  ioMf»  Blanco,  ed.  1.  818;  ed.  2.  224;  nach  Menill  1.  p.  74  wahrschein- 
lich a  XMiea  villoM  Blume.  —  ibid. 

iMident  ?  peniantha  Koord.  et  Val.  in  Medded.  Lands  Plant  LXVUI  (1904). 
p.  240.  —  Java. 
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Lindera  aromatica  Brandis  in  Hook.  Icon.  Plant  4.  s^.  VIII,  4  (IdOd).  tab.  2184. 

JAUea  pajmana  K  Scinini.  ftpud  Schmn.  et  Lautb.  1.  p.  2ft9.  ^  Kaiser  Wfl- 
helmslaDd. 

X.  verrucidafa  Koord.  et  Val.  in  Medded.  Lands  Plant  LXVni  (1904).  p.  178b 

—  Java. 

L.  luzonicii  üianco,  siehe  Verhemceae. 

K€da$ubra  eutmUo-eordata  Mez  ].  p.  242.  —  West-Brasilien. 

X.  LoeMMirii  Mez  I.  p.  248.  Vera-Crux. 

(hotea  Wdtarhaueri  Mes  1.  p.  280.  —  Peru. 

0.  ftoedfeta  Mex  et  Sodiro  1  p.  287.  —  Ecuaflor. 

O.  mnrmflfenfiin  Mez  et  Sodirri  1    p.  238.  —  ^^'estrBra8ilien. 

O.  oocnrpa  Mez  et  Sodiro  1.  p.  28b.  —  Ecuador. 

0.  heterochronta  Mez  et  Sodiro  1.  p.  289.  —  ibid. 

0.  Soiinmia  Me»  et  Sodiro  1.  p.  240.  —  ibid. 

O.  padiifpoda  Hes  et  Sodiro  1.  p.  240.  —  ibid. 

O.  jamaieeHtU  Uez  et  Sodiro  1.  p.  24 J.  —  Jamaica. 

O.  Dusgii  Mez  et  Sodiro  1.  p.  24].  ~  n  i  lieloupe. 

0.  ettnmta  (Griseb.  sub  yrctandm)  I  rban  1.  p.  246  (&=  Ntmodapknt  omtata 

ileissn..  0.  iumodaphne  Mez).  —  Portorico. 
6ebifera  glutinosa  Blanco,  ed.  1.  819;  ed.  2.  666,  non  Lour.;  nach  Merrill  1. 

p.  78  wahrscheinlich  =  LUsta  chinenns  Lam.  —  Philippinen. 
8,  bahngai  Blanco»  ed.  1.  820;  ed.  2.  567  ;  nach  HerriU  1.  p.  74  =s  Litmt 

Utoraiia  Blume,  die  wahrscheinlich  nur  eine  Form  von  Liitea  dUneiim 

Lam.  ist,  —  ibid. 
Hüvia  palyaniha  Mez  1.  p.  288.  —  Westbrasilien. 

IiecQrtbldaoeaew 

Couroupita  «wAiettilw  Pilger  in  Verh.  Bot.  Ver.  Ftov.  Braadenbox^  XLVn  (1906). 

p.  168.  —  Amazonas  (TJle  n.  8258). 
Guatavia  microcarpa  Pilger  1.  c  p.  164.  —  Amazonas  (TJle  n.  8610). 

G.  Ulei  Pilg.  1  c.  p.  164.  —  .Amazonas  (Ule  n.  5072). 

Lecythiii  pmealta  T  A  Sf  rague  t.  p.  481;  ferner  in  Fedde,  Rep.  H  (1906). 
n.  188.  —  Columbia. 

Leguminosae. 

Abrui  obrus  (L.  snb  Olydne)  W.  F,  Wight  apud  Saffoxd  1.  p.  172  «  JArat 

frreratorhci  L. 

Acacin  hthrrhidoides  Harms  in  Bot  Jahrb.  XXXVI.  2  (1906).  p.  208.  —  Massai- 

Merkeri  Harms  1.  c.  —  ibid. 
A,  mieoearpa  Hose  ].  p.  klO  (=  il.  umhigw  Rose,  non  Hoffmgg.).  —  Mezieo. 
A.  manhesiaca  Schinz  in  Denkscfar.  Ak.  Wien  LXXVin  (1905).  p.  416.  — 

Sambesi. 

A.  darato.i  i/li»i  A.  Cun.  var.  ovata  Maiden  and  Botcbe  in  Proc  T,inn  Socli.S. 

U'aJes  X^X  (1905.  p.  862.  —  N.  S.  Wales, 
A.  Gnidium  Bentb.  var.  latifolia  Maiden  and  Betchi?  1.  c.  p  862.  —  ibid. 
AdenarUhera  gogo  Blanco»  ed.  1.  868;  nach  Merrill  1.  p.  42  =  Entada  scanden* 

(L.)  Bentb.  —  Philippinen. 
A.  QiOetii  De  Wildem.  S.  p.  249.  —  Kongo. 


Digitized  by  Google 


iMnteai«.  LMylbldadM«.  LegmaiaoiM« 


521 


iaAjpumew  arbona  BUnco,  ed.  1.  581 ;  ed.  2.  406;  nach  Meirill  1.  p.  88  ^ 
Demodium  umbellatum  (L.)  DC  —  Philippinen. 

A,  fraten$is  SmaU  in  Ball.      York  Bot  G«rd.  III  (1905).  p.  428.  —  Snbtrop. 

Fiorifla 

A.  Pringlei  itose  1.  p.         —  Morelns 

i.  mericaiui  L.  var.  rillom  (l'uir.)  Urban  1.  p.  288  (=  A.  lillosa  Poir.  «s  A, 

glanduiosa  Bello).  —  Portorico. 
AAiztk  LmuretUii  De  Wilden.  1.  p.  92.  —  Kongo. 

Amerimum  mimoidla  BImico,  ed.  1.  568;  ed.  2.  898;  bei  Merrill  1.  p.  40;  nach 
Prun  —  De^Unr^  n^moüUä  (Blanoo)  Prain  in  Ann.  Bot.  Qaid.  Calcntta 
X  (1904).  p.  42.  —  PhUIppinen. 

Awurpha  pMU  Blanco,  ed.  1.  568;  ed.  2.  887;    nach  Merrill  1.  p.  19  ^ 

Sahntionia  oUonffifolia  DC.  ( Polygalacear).  —  ibid. 
Am.  glanduiosa  Blanch,  ed.  1.  566:   Ifafra  alopa  uroides  Blanco,  ed  2.  889,  non 

Willd  :  nach  1.  c.  p.  87  =  VaUa  glanduUm  (Blanco)  Merrill  (D.  nigra 

Man.  et  Gal.).  —  ibid. 
Anarthrophyiiuin  Prichardi  Rendle  in  Journ.  ot  Bot.  XLU  (liH)4).  p.  881.  tab. 

465A.  —  Patagonten. 
Amiim  jamaketm»  (W.  Wr.  anb  Qtoffraea)  Urban  1.  p.  298  (as  Geoffraea  iner- 

mis  Sw.,  Andira  ittermia  H,  B.  K.)  —  Portorico. 
Angylocalyx  Vermeideni  D.  Wild.  2.  p.  261.  pl.  LV.  —  Kongo. 
AnthylUg  viilfffrnHn  h.  \  ar.  tramiem  Merino  1.  p.  842.  —  Galicia. 
Astrat/aiuH  nelnuskemis  l'.ate««  in  Torreya  V  (1905).  p.  216  {A.  lolifiorm  var. 

nebr.  Bates).  —  Nebraska. 
A.  TiU  Eastwood  1.  p.  196.  —  Kalifornien. 
A.  gaviot«»  Elmer  1.  p.  54.  ~  ibid. 
A.  WkUMffi  var.  frincntt  Elmer  1.  p.  54.  —  ibid. 

.4  Amottianus  (Gill,  sub  PJi'va)  Macloskie  1.  p.  604.  —  Chili,  N.-Patag. 

A.  Cruckahunk^if  (Hook,  et  Am.  8ub  I*h.)  Macloskie  1.  p.  505.  —  Kordilleren« 

l'hüi  und  Patagonien. 
A.  ditti'ien-s  Marl.  I.  c.  p.  506  (=  Fh-  dütan«  A.  Graj,  non  A.  distatu  Fischer). 

—  N. -Patagonien. 

d.  djdmit  L.  var.  erectut  Steiger  in  Terb.  Schweiz.  Naturf.  Ges.  Winterthtir 

USXXVII  (1905).  p.  56.  —  Adnlagebiet 
A>  laimmhi»  Botssier  Diagn.  ser.  t.  IX  (1849).  96;  hiensu  nach  B.  Fedtachenko 

in  Bull.  Herb.  Botsa.  2.  s^r.  V  (1906;.  p.  815  =  Oxyinpi»  aeuUata  Korsb. 

—  Türke  >tan, 

A.  (^hiocarpm  lU  ntli  m  in  Hooker,  Fl.  of  Brit.  India  IT  1876:122;  hierzu 

nach  B.  Fedt--*  iu  nko  in  Bali.  Herb.  Boiäs.  2.  ser.  V.  1906.  p.  315:  Aatra- 

galus  Faidseni  Frejn.  —  Persien,  Tibet. 
A.  Bimirieu»  B.  Fedtachenko  in  Bull  Herb.  Boiss.  2.  86t.  V  (1905).  p.  815;  hierzu 

nach  Fedtachenko:  Ariragalw  TtanBehameut  var.  Bamirieui  B.  Fedtachenko 

uod  AKtragalus  Charguschanux  Freyn     -  Pamir. 
A.  Bdte/oH-<  (Krassnow)Fedtschenko  in  Bull.  H€irb.  Boiss.  2.  ser.  Y  (I90b).  p.  816; 

hirrzt)  at^ch  Oxißropis  Bfkefotci  Krassuow  und  Oxytropi»  Famvüziniana 

Kras.snow.  —  China,  Tiirkcstan. 
A.  friguiun  (L.)  Bunge;  ferner  in  Bull.  Herb.  Boi.s.s.  2.  ser.  \  (190ö).  p.  817; 

hierzu  nach  B.  Fedtschenko  Aistragidiia  Tecti  Mundi  Frejn.  in  Bull.  Herb. 

fioisa.  2.  s^r.  IV  (1904).  p.  466.  —  Zentraladen. 
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Attrugalui  Scheremetewuntut  B,  Fedtschesko  id  Trav.  Mas.  bot.  Acad.  8e.ftiiitr 

Petersbour^^  1  M902);  hieneu  nach  B.  Fedtselwako  in  Bull.  Herb.  Boin 

2,  8^r,  V.  r.«On.  j'   816:  Afifrnjf'ilni^  Li}>skyann?  Vreyn.  —  ibid. 
^l$tr.  cniciatus  Link  var.  polyadinw*  (lioisü.)  Horhrcutiner  in  Ann   <  nserv.  et 

Jard.  bot.  Geneve  VII—VlII  ^1904).  p.  ITÜ  (=  A.  polyactinus  Boiss.). - 

Spanien,  Xördl.  Afrika. 
Atir.  UnuifbUug  Desf.  var.  aHe<ro-onitie«Mi«  Hochreiitiner  I,  c.  p.  170.  —  Algier. 
AUr.  Haarbaeki  Sprun.  var.  nuteedmueiM  Adamovic  in  Denkacli.  Wien.  LXXIT. 

p.  181.  —  Macedoaien. 
Attr.  Danu  li  Kochii  Jfreynf  in  BulL  Herb.  Boise.  2.  e^r.  V  (190b).  p.  658.  - 

Zentralasien. 
Adr.  Sykntsis  Freyni  1.  c.  p.  559.  —  ibid. 
Aatr.  enaniiotndiui  Freynf  1.  c.  p.  661.  —  ibid. 
Attr.  Adterbergennt  Frejnf  1.  c.  p.  66S.  Tarkestan. 
Ajrtr.  oropkacmdeg  Freynt  L  c.  p.  668.  —  Pamir. 
Adr.  Lorinserianus  Freynf  1.  c.  p  f65.  —  AlaY. 
A»tr.  Juratzkanm  Freynf  et  Sintenis  1.  c.  p.  567.  -  Zentralaeien. 
AMir.  Ufrahms  Freynf  et  Sintenis  1.  c.  p.  668.  —  ibid. 
Aftr  NrUreichianuä  l  ie\  nt  ei  Sintenis  i.  c.  p.  671.  —  ibid. 
A»tr.  Bunyei  C.  Winki.  et  ß.  Fedtsch.  in  Act.  Hort  Petrop.  XXIV  (1905).  p.  19S 
A»ir.  afiahmemi»  B.  Fedtsch.  1.  c.  p.  901. 
Atlr.  JEenfcoIetMit  B.  Fedtscb.  I.  c.  p.  201. 
AMtr,  Feimom  B.  Fedtsch.  1.  c.  p.  202. 

AUr.  Bekeiotci  (Kraiiisn.  sub  OxytropU)  H.  Fedtsch.  1.  c.  p.202  (»  X.  fie/j^ivMiif 

Fre^  n  —  O.r.  Famhüzmxana  Krassnow). 
Astr  fiimpnri/hrmiji  1>.  Ke(lt.sc)i.  1   c.  p.  '201. 
Astr.  %Alacholen>ti$  B.  Feitsch.  1.  c.  j).  *JÜÖ. 
Aatr,  andautgeima  B.  Fedtseb.  1.  c.  p.  218. 
Attr.  tarbatnwtit  B.  Fedtscb.  1.  c.  p.  221. 
Atir,  maUtentit  B.  Fedtsch.  1.  c.  p.  221. 
Astr.  matiagildctxsh  B.  Fedtsch.  1.  c.  p.  222. 
Aatr.  KujuketmH  B  Fedtsch.  1.  c.  226. 
Astr.  Skmniakoxci  B.  Fedtsch.  1.  c.  p.  227, 
Astr.  Aachuturi  B.  Fedtscb,  1.  c,  p.  288. 
Attr.  aUtbuffensis  B.  Fedtsch.  1.  c.  p.  284. 
Atir.  breviscapuft  B.  Fedtsch.  1.  c  p.  284. 
Attr.  iMü  fige.  et  B.  Fedtsch.  1.  c.  p,  288. 
Astr.  dschanbulakensis  Bge.  et  B,  Feiltsch.  I  c.  p.  286. 
Astr.  (Cygtodes)  jassitnsis  Bge.  et  B.  Ft'<lt.sch  I.  c.  p.  230. 
Astr.  ifinici's  T.  var  ruacro  alyx  Ulbrich  apud  Diels  2.  p-  60.  —  China. 
Adr.  Enfflerianus  l'lbrich  1.  c.  p.  SO,  —  ibid. 
Astr.  lont/Uspicatun  Ulbrich  1.  c.  p.  61.  —  ibid. 
Attr.  Bumdianus  Ulbrich  L  c.  p.  62.  —  ibid. 
A^,  hantmieut  Ulbrich  1.  c  p.  62.  —  ibid. 
Antr.  Harmsii  Ulbrich  1.  c.  p.  68.  —  ibid. 
Astr.  Giraldianus  Ulbrich  1.  c.  p.  64.  —  ibid. 
Aatr.  kifomanicus  Ulbrich  1.  c.  p.  64,  —  ibid 

Astr.  Hedlnii  Ulbrich  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  Bd.  XXXV.  5  (1906).  p.  679  - 

Übet. 

Attr.  aMwf&iM  Bomm.  1.  p.  768.  —  Nord'Persien. 
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Aärt^afm  mtüit  Bonun.  1.  c.  p.  756.  —  ibid. 

Attr.  Beckii  Boram.  1.  c.  p.  755  (Aiir.  tiekutfeUa  DC.)>  —  ibid. 

Äatr.  (§  Tapxnodei)  rimarum  Boram.  1.  c.  p.  766.  —  ibid. 
A?tr.  iß  Myobroma)  heterochrous  Bornm   1.  c.  p.  767.  —  ibid. 
Antr.  Kasu'lnenns  Bornm.  i.  c.  p.  76ö.  —  ibid. 

Attr.  aeyobromm  Boiss.  et  Höh.  var.  lonyiscuym  Bornm.  1.  c.  p.  760.  —  ibid. 

Aär.  (i  Bkaeopkonu)  ToUchaUntit  Bomm.  1.  c.  p.  75D.  —  ibid. 

AHr.  (§  BffnuMtUgi»)  gciurew  Boiss.  6t  Hob.  yar.  mkfeuüii  Bornm.  1.  c.  p.  765. 

—  ibid. 

Atbr.  (§  Menalocyiti«)  Jiof'irenth'cns  TFausskn.  et  Bomm.  1.  C  p.  766.  —  ibid. 
var.  t/cnii{)in.'f  Bornm.  1.  c.  p.  767.  —  ibid. 
var.  Charsanictts  Buram.  1.  c.  p.  767.  —  ibid. 
Ajttr.  (§  Xiphidium)  variifolius  Freyn  et  Sint  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  96r,  V 

(1905).  p.  784.  —  Mittel-Asien. 
4«fr.  vam^üm  tw.  AoMMiofAyHitt  Fr.  et  Sint  1.  e.  p.  785.  —  ibid. 
Attr.  adphidioides  Fr.  et  Sint.  1.  c.  p.  786.  -  ibid. 
A»tr.  Xmitho.i  iphiih'nni  Fr  et  Sint.  1.  c.  p.  788.  —  ibid. 

subsp.  accresctns  Fr.  et  Sint.  1.  c.  p.  796.  —  ibid. 

snbsp.  campyloptis  Fr.  et  Sint.  1.  c.  p.  797.  —  ibid. 

•absp.  reciH»  Fr.  et  Siat.  1.  c.  p.  797.  —  ibid. 

f.  ehnffatM  Fr.  et  Sint  1.  c  p.  798.  ibid. 

mbep.  oftMiimt  Fr.  et  Sint.  I.  c  p.  799.  —  ibid. 

sobsp.  curvicaulig  Fr.  et  Sint.  1.  c.  p.  1014.  —  ibid. 

subsp.  lat\f(>liohitu.<  Fr  et  Sint.  1  c.  p.  1012.  —  ibid. 

subsp.  holoxaiifliH^(  Fr.  et  Sint.  1.  c.  p.  1018.  —  ibid. 

subsp.  Brothet  Hiii  Freyu  1.  c.  p.  1016.  —  ibid. 
Attr.  (§  Onobrychium)  strictipea  Bomm.  1.  e.  p.  840.  —  iläd.  [ibid. 
Antr.  (§  XipKidum)  angugUitHf  Bge.  Bubep.  mM^it^M«  Bomm.  1.  c.  p.  848. 
AMr.  (§  UypwpkSm)  orikantKm  Freyn  1.  c  p.  1018.  ->  Pamir. 
A$tir,  (§  Cyrtobaiii)  oophorus  Freyn  1.  c.  p.  1019.  —  ibi«l 
A^tr.  MurHi  Hut*»r  in  Astr.  Br,t   Ztj^  LV  (1906).  p.  •J9.  —  Tirol. 
Aglr.  alpinm  L.  var.  alhifioru.s  Ii»  llw   1  c.  p.  29.  —  ibid. 

Astr.  (Phaca)  amtralis  (Z.)  Lmk.  \  nr.  taneticem  Vaccari  apud  Schröter  in  Ber. 
Sehweis.  Bot.  Ges.  XIV  (1904).  p.  160;  Fedde.  Rep.  IX  (1906).  p.  161.  — 
Sfld-Schweir. 

▼ar.  Mmeut  Beauverd  apud  Schröter  1.  c.  p.  120:  Fedde,  Rep.  II  (1905). 

p.  161.  —  ibid. 

Astr.  atacammn^ift  (O.  Knnt/e  sub  Trnoacaniha)  B.  E  Fries  in  Nov.  Act.  Soc. 

Sei.  rpsnla  4.  sei.  I.  n.  1  (1905).   p   134  i—  Phnca  depauperata  Phil.  = 

Pii.  Hoxifraga  Phil.  =  Afttr.  depauperalm  [Vhil.l  Reiche}.  —  Cordilieren 

de«  nOrdL  Argentinien  n.  von  Obüe. 
AMeplvsgBa  nov.  gen.  Bjdb.  9.  p.  660. 

Typus  von  Astra^ui  aboriginum. 
A.  aboriginum  (Kichardson  sub  Astrai/ahM)  Rydb.  t  p.  660.  —  Ck>iorado. 
A.  Macounii  (Jtydb.  pro  spec.)  Rviib  !  c.  p.  660.  —  ibid. 
A.  gUUfriuscula  (A.  Gray  sub  AMtrat/alus)  Rydb.  1.  c.  i>.  660.  —  ibid. 
A-  degan»  (Hook,  sub  Phaca)  Kydb.  1.  c.  p.  660  (=  Astragalm  oroboidea  ameri- 

connt  A.  Gray).  —  ibid. 
A.  Bramdegti  (Porter  sab  Attragaiut)  Rjrdb.  1.  c.  p.  860.  —  ibid. 
A.  SimHi  (Rydb.  pro  spec.)  Rjdb.  1.  c.  p.  660.  —  ibid. 
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Baikiaea  sp.  E.  (•  B  iker  in  Jüuni.  of  Bot.  XLIII  (190&).  p.46.  —  S«lir  sabe  ver- 
wandt mit  ß.  plurijvga  Hanns.  —  Rhodrsien. 

Baphm  acuminata  De  Wildem.  1.  p.  104.  —  Kongo. 

B.  Laurrntii  De  Wildem.  1.  p.  105.  —  ibid. 

B.  Raddiffei  E.  G.  Baker  1.  p.  147.  -  Uganda, 

B.  Vermetimi  De  Wildeman  %  V-  ^H.  tab.  U.  —  Kongo. 

Baryxyltim  ferruginmm  (Bentb.  mh  FeUttj^erum)  Williams  in  BulL  Hcrb-Bflos. 
2.  s^r.  V  a906).  p.  W.  —  Baogkog. 

Bauhinia  tonientota  Blaoco,  ed.  1.  880;  ed.  2.  230.  non  Linn.;  nach  Meniil  1. 
p.  42  =  B<mhinia  malabarica  Roxb.  —  Philippinen,  wie  die  folgenden 
binata  ßl.,  ed.  1.  ed.  2.  281;  nach  M.  hierzu  als  synon^'m  B.  BUuuoi 

Baiier. 

B.  teandwM  Bl.,  ed.  1.  882;  ed.  2.  282;  nach  M.      B.  Cumü^iona  Benth. 
campertrU  Halme  in  Ark.  f.  Bot.  V.  n.  6  (1906).  p.  10;  Fedde^  Bep.  nor. 
spec.  n  (1908),  p.  186.  —  Mattogrosao,  wie  die  folgenden. 

B.  lepfantha  Malme  1.  c.  p.  1 1 :  IV.lde  1.  c  p.  188. 

B.  hiemalin  Malme  I  c.  p,  13,  l  edde  I  c.  p.  186. 

B-  chapadensiä  Marme  1.  c.  p.  13:  b'cdde  i.  c.  p.  187. 

Beriinia  acuminata  Solander  var.  jmbtsctm  De  Wildeman  in  De  Wüdeniao, 
Etades  e.  Fl.  Bas  et  Moyen  Congo  I  (1906).  p.  129  —  Kongo. 

CoeaalpiMia  lorgKofa  Blaaeo,  ed.  I.  886;  Mummrum  praambenM  Blaoeo,  ed.  2. 
286:  nach  HerriU  1.  p.  41  «  Metanatrum  glabnun  Desf.  —  PhülppiBeB. 

C-  iffnota  Blanco,  ed.  1.  888;  ed.  2.  286;  auch  1.  c.  =  Afer.  jnätesceiu  Desf. 

('  nrntifoUa  Johnston      p.  586.  —  Venezuela  f  lohnston  n,  83). 

Caliian'ha  f>'ink>^ia  Johnston  'X  p.  686.  —  Venezuela  (J.  n.  &8.  27). 

(Jamoentiüi  Lau/entii  De  Wildern.  1.  p.  108.  —  Kongo. 

Vanavalia  niattogrosnen*i$  (Barb.  Kodr.  sub  Mueuna)  Malme  in  Ark.  f.  Bot  IV 

(1906).  n.  7.  p.  9  (=  Can.  piäa  Mart  var.  LIndman).  —  Mattogrosso. 
Can^ana  mteropjbyll^  Lam.  var.  ervsMocufesto  Bois  in  Vilmorin  Fnt.  Vilm.  CiL 

prim.  (um),  p.  67. 

Cas$ia  Holwayaiui  Rose  ].  p.  801  (=  C  mmUifiera  Mart.  et  GaL).  —  Mexieo, 

non  SclilJl  ,  non  Voißel. 

C.  CkaoiinvhriiUief  leptiuknia  Greenm.  1.  p.  238.  —  Vereinigte  Staaten, 
var.  mensalis  Greenm.  1.  p.  28b.  —  ibid. 

var.  jaUteente  Greenm.  1.  p.  289.  —  ibid. 
C.  granUiea  £.  G.  Baker  in  Jonm.  of  Bot.  XLIU  (1906).  p.  46.  —  fihodcsisa 
C.  Unigisiliqua  Blanco,  ed.  1.  388,  non  L.;  C.  sxdaün  Blanco,  ed.  2, 288,  non DC.; 

nach  Merrill  \.  p.  41  —  C.  hirtuta  L.  —  Philippinen. 
C.  Inaguetins  N       Britton  in  Bull.  2«i.  York  Bot.  Gard.  III  (1906).  p.  448.  — 

Babania^-lnaeln. 

C.  mirabilis  (Poll,  sub  Chamaecrista)  Urban  1.  p.  276  (=  C.  glanäuiosa  L.  var. 

ramoas  Stahl).  —  Portorico. 
Cioviäium  penuuukure  Rose  1.  p.  801.  —  Nieder^Kalifomien. 
r.  Ooldmotti  Rose  1.  p.  801.  —  Oaxaca. 
C.  UHitvga  Hose  1.  p.  801.  —  ibid. 

f^hesneya  elet/ans  Fomint*  in  M'tnitetir  Jard.  Kot.  Tiflis  1  (190B).  p.  6.  — Armenien. 
(  teer  tri foHolatmn  V><>vun\.  in  15iill.  Herb.  I'.uiss.  2.  ser.  V  (]9üö).  j*.  849.  —  Pereico. 
l'nemidophacoH  nov.  gen.  Rydb.  3-  p.  ö63.  —  l  Art  aus  Colorado. 
Cn.  fiavus  (Nutt.  sub  Artragalv*)  Rydb.  1.  c.  p.  884  (=  TragaeMOui  flavifian 
KunUe,  AMtr.  flaviflom*  Sbeld.)  —  ibid. 
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(kkgtma  eongetta  Rom  1.  p.  813.  —  Toluca. 

Ctmitta  menif  Blanco,  ed.  1.  582,  non  L.;  Sesbania  canwUdnä  BUnco,  ed.  2. 
418;  nach  Merrill  1.  p.  88;  wohl  s  8«abama  aaiieata      pahdom  Baker. 

—  l^hilippinen, 

C.  ivginaiis  var.  aurantiaca  Hoblena  in  Uog.  Bot.  B].  III  (1904).  p.  822;  ferner 

in  Fedde,  Bep.  I  (1906).  —  Montenegro. 
C  jmem  L.  var.  J^mhüI  (Battandier)  Hoehreutiaar  in  Ann.  Conaarv.  et  Jard. 

hol.  Genöra  VU—VIIL  (1904).  p.  171  (s  C.  FmHH  Batt.  et  IVabat,  — 

Bubsp.  Pomeli  Battandier),  —  Algier. 
Cneea  talpa  (S.  Wata.  sab  Ttpkrotia)  Boee  in  Bot  Gaz.  vol.  XL.  (1906).  p.  148. 

—  Mexico. 

C.  macrantha  (Robs.  et  Gret  nm.  sub  Tephrosia)  Rose  1.  c.  p.  148.  —  ibid. 

C  Fringlei  Eose  L  c.  p.  148.  —  ibid. 

Cbteiana  »ianriea  WilUatns  |.  p.  SO.  —  Bangkok. 

(V.  UnifcUa  L.  f.,  Blanco,  ed.  I.  670;  nach  MeniU  1.  p.  87  ist  synonym: 

Qmrmia  memdß  BL,  ed.  2.  898.  ^  Philippinen. 
O.  paitida  6L,  ed.  1.  670^  non  Ait.;  Cr.  ptmiihi  Bl,  ed.  2.  897,  non  Schrank; 

nach  1.  p.  =^  Cröialaria  aesmliftora  L.  ibid. 

Cr  Q'-n'-'ih'nta  Hose  1.  p.  818.  —  Jalisco, 

Cr.  /jii/o^w  De  Wild.  %,  p.  266.  tab.  XLV.  fig.  8—9.  —  Kongo. 
O.  Uneanfolia  De  Wüd.  2.  p.  967.  tab.  XLV.  fig.  1—9.  —  ibid. 
C.  tmHü  De  WUd.  9.  p.  267.  tab.  XLIX.  —  ibid. 

OruHa  spicala  Blanco,  ed.  2.  281;  non  Wild.;  nach  Merrill  1.  p.  41  «  Crudia 

BUmcoi  Rolfe.  —  Philippinen. 
Cr.  Ldiirnttii  De  Wildem.  1.  p.  97.  —  Kongo. 
(  ».  Manmoni  Prain  1.  p,  199.  —  Burma. 
Cr.  Havilandi  Prain  1.  c.  p.  199.  —  Borneo. 
Ct0B«phylliui  nov.  gen.  Rydb.  2.  p-  868.  —  1  Art  aus  (Colorado, 
de.  pee^tatum  (Hook,  sub  PHoc»,  DougL  sub  AstragalM)  Rydb.  1.  c.  p.  888.  — 

ibid. 

OrUlla  pücatoria  Blanco,  ed.  1.  689;  Galacixa  ?  terminifiora  Blanco,  ed.  2.  411; 

nach  Merrill  1  p.  37  =  .W/<>/At*a  ]M«ca/orta(  Blanco)  MerrilL-— Philippinen. 
Cymmef)  r  Lfuiyenfii  De  Wildem.  1.  p.  96.  —  Kongo.  (land. 
('■  Schuuianmana  Ilarms  apud  Sebum.  et  Lautb.  1.  p.  274.  —  Kaiser  Wilhelms- 
C.  Engleri  Harms  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXVIIL  1  (1906).  p.  77.  —  Ost- 

üsambara. 

C.         De  Wildem,  t.  p.  260.  pL  LXX.  —  Kongo. 

Cyitium  dipfiysum  (A.  Gray  sub  Astragalus)  Rydb.  'i.  p.  86il.  —  Oolorado. 

V.  inepium  (A.  Gray  sub  Aifragalua)  Rydb.  1.  c.  p.  659.  —  ibid. 

Vjftüus  quinquepetalus  Blanco.  ed.  1.  ,598;  Cffa^ntf  'pti^'iyi^prtahis  lihincf».  ed  J. 
417:  nach  Merrül  1.  p.  88  wohl  =  JJetfmodmm  cepluilotea  Wall.  —  Philip- 
pinen. 

C  9ttlMi9  Blanco.  ed.  I.  699;  CStvontu  vohih&i»  Blanco,  ed.  9.  417;  nach  Meirill 

1.  p.  40  wohl  *-  Atylofia  mettii  Benth.  —  ibid. 
C.  opon  L.,  Bl.t  ed.  1.  697;  Cßjanua  bicohr  DC.«  Blanco,  ed.  2.  418;  nach  1.  c. 

—  Cajanus  indieus  Sprengel.  —  ibid. 

C.  nigricnm  L.  var.  KindlH  Adamovic  in  Denkschr.  Wien  LXXIV.  p.  128.  -» 

Macedonien. 

€  pniiidu»  Schrad.  var.  aubnudm  in  Sitzb.  Kgl.  Böhm.  Ges.  Wiss.  Prag  1903, 
no.  XXVni.  p.  8;  femer  in  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  188.  ^  Balgarien. 
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Cylisus  Fonfant'^ii  Spach  var.  (flahrescens  Deb.  et  Rov  ia  ached.  im  BulL  Acad. 

Inter.  Geog.  Bot.  T.  XV  (1906).  yv  66.  —  '^panieu. 
JJalbergia  EcasfaphijUum  Taub,  forma  trifoliolata  Stapf  1.  p.  94.  —  Liberia. 
D.  Seudelotü  Stapf  I.  p.  9ö.  —  ibid. 
D>  i$anff%enti$  De  Wildem.  1.  p.  tlS.  —  Kongo. 
D.  LttttraUU  De  WUdem.  1.  p.  116.  —  ibid. 
D.  ugandetmtt  £.  G.  Baker  1.  p  147.  —  Uganda. 
A  GUhtii  De  WiJdem.      p  26&.  —  Kongo. 

D.  maerosperma  Welw.  var.  Jon'jiyxdkeUata  De  Wild.  2.  p.  265.  —  ibid. 

D.  Perrieri  H.  Jumeile  in  C.  K.  Acad.  Sei.  Paris  CXL  (1906).  p.  458;  ferner  in 

Fedde.  Rep.  IJ  (1908).  p.  119.  —  Madagadtar. 
D.  AomeiM<t  H.  Jumeile  1.  c.  p.  462:  ferner  Fedde  1.  c.  p.  litt.  —  ibid. 
D.  gamhemaea  Schinz  in  Denkschr.  Ak.  Wien  LXXVIII  (1906).  p.420.  —  Samben. 
Daka  Hofxtenn  R.  E.  Fries  in  Nov»  Act  8oc  Sei.  Dpeal.  4.  ser.  L  no.  1  (IMt). 

p.  132.  —  N(irdl.  Argentinien 
DaUstedti«  nov.  gen.  (\   0.  Mahnt-  in  Arkiv  f.  Bot.  IV  (1906).  n.  9.  p.  4.  c.  tab. 

,Aifinis  Lonchocarpo  H.  B.  K.,  abü  4U0  floribuü  multo  majoribus, 

veziJlo  reeto,  exappendienlate,  firuetibne  seminibusqne  mnlto  najoribaa, 

ootyledonibns  baei  bilobis,  ladicolam  ineludenfeibaa  ete.  recedit.  OUndüt 

H.  B.  K.  jam  leguminibus  elasiice  dehiscentibue,  floribna  brevioribus  et 

vexillo  lato,  cur\-ato  facile  dignoscitur.  —  Huc  etiam  verosimiliime 

pertinet  Camptmema    pentaphyllum  Taubert,  cuius  fnictus  tarnen  nondum 

noti  «nnt."  —  1  Art  in  Bra<5ilien  —  Ferner  Fedde,  iifcp.  1  (1905).  p.  122. 
D.  pinnata  (Beuth.  sub  Campto«(ma)  Malme  1.  c.  p.  4  (=  Pisddia  eryUirina  Veli., 

non  L.);  ferner  in  Fedde.  Bep.  I  (1906).  p.  122.     Bio  de  Janeiro. 
Degndia  mierophiftia  (Miq.  aub  Brachffptennn)  Valeton  in  Icoo.  Bogor.  II  (1901). 

p.  141.  Ub.  CXXIX  (=  Derris  dalberyioid^s  Baker).  —  Sumatra,  ICallkki. 
Denis  alborubra  Hemsley  in  Bot.  Mag:.  (19^5).  t.  8008.  —  Hongkong. 
Z>.  Hancei  Hemsley  in  Bot.  Mag.  (1905).  t.  bOU8.  —  China. 
i>.  invoMa  Spragxxe  in  Gard.  Cbion.  ser.  8.  XXXVIII.  1906.  p.  8  (=  Wittaria 

inüoluta  Sprague  olim.). 
DesMO^um  tpinle  DC,  Blaaco,  ed.  2.  4C8;  nach  MerriU  1.  p.  88;  hiena  sjn. 

Hippocrepi»  rAomtetdea  Bl.»  ed.  1.  886.  —  Pliilippinen. 
i>.  gangeticum  DC,  syn.  nach  1.  c.  Hp.  comota  Bl.,  ed.  1.  684,  non  L.,  Ikm* 

dicersifoliHtn  Bl ,  ed.  2.  408,  non  DC.  —  ibid. 
D>  latifdium  DC,  syu.  nach  1.  c.  Up.  mult(sili<iuosa  Blanco,  ed.  ).  684,  non  L., 

Desm.  gangeticum  Bl.,  ed.  2.  408,  non  DC.  —  ibid. 
D.  triflorwn  DC,  syn.  nach  I.  c.  Hp.  humüis  Blaoco,  ed.  1.  5S6,  Desm.  pam» 

foHum  Bl.,  ed.  2.  406,  non  DC.  —  ibid. 
JD.  indi'ioiinum  HarmB  et  K.  Scbum.  apnd  Scbum.  etLaatb.  1.  p.  278.  —  Kaisw 

Wübelmsland. 

P.  aupinum  (Sw.)  P.  DC.  var.  anq^isllfdxnm  (Griseb )  rrban  1.  p«  291  («  D- 
iiicamtm  DC  var.  angnstifoluim  Griseb.).  —  Portorico. 

D.  axtllare  (Sw.)  P.  DC.  var.  obtunfoliola  (O.  Ktze.j  Urban  1.  p.  291  Mä- 
homia  aaiüaru  0.  Xtse.  var.  oHusifoUola  O.  Ktse.,  D.  axiUarc  DC.  vir. 
Sttwinum  Urban).  —  ibid. 

▼ar.  aaUifolium  (0.  Elze.)  Urban  1.  p  292  (»  D.  tpiraU  DC.  rar.  Mtkm- 
ferum  DC.,  Meibomia  axillaris  0.  Ktze.  var.  aemtifoUa  O.  Ktze  , 
Medysarum  repens  Besse  et  Moy.»  Detmodium  axiUart  DC.  var. 
an^futaium  Urb.).  —  ibid. 
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ZItfwM  lamUü  DeWüdam.  ].  p.  100.  —  Kongo. 

VMm  uov.  gen.  Rydb.  ^.  p.  664.  —  Mehrere  Arten  aus  Colorado. 

A  iimkaius  (Hook,  sab  Fhaea,  A.  Chraj  sab  Atiragalu»)  Bydb.  1.  c.  p.  664. 

—  ibid. 

D.  dtedvans  K  jdb.  L  c  p.  664  (=  Aatragahis  hmtloaim  deealmttt  GandogerJ. 

—  ibid. 

i>.  Bajfiatiaim  (A.  Ghny  sab  Agiragalua)  Rydb.  l  o.  p.  664.  ^  ibid. 

Migjkflf  eMifcrmU  L..  Blaneo,  od.  1.  677,  Camvalia  ghäiata  Blanco,  ed.  8.  406 

nach  Merrill  1.  p.  89  =  Can.  enttifortnis  (L.)  DC.  —  Philippinen. 
D.  üänaciformi»  Blanco,  ed.  1.  578.  non  Jacq.,  Canavalia  emiformit  Blanoo,  ed. 

1.  404,  non  DC  nach  1.  c.  ==  Can.  obtugifrJia  Tav.  ~  ibid. 
D.  trilobus  Blanco,  ed.  2.  408,  non  L.,  nach  1.  c.  wohl  =  Fhaaeolm  cakaratym 
Roxb.  —  ibid. 

2>.  mqviipcdalis  HaiiGo,  ed.  2.  402,  non  L.,  JO.  «eHinulalwi  Bl.,  ed.  2.  401  noch 
i  e.  =  yipta  taijttng  Endl.  —  ibid. 

D.  tdr^omlMm»  L.,  Bl.,  ed.  1.  676.  ed.  2.  402  nach  L  c.  p.  40  ss;  Ptophctarfm 

teiragmukbm  (L.)  DC.  —  ibid. 
firiihseiiia  nov.  gen.  Hemslejr  in  Hook.  Icon.  Plant  4.  s^r.  VUI.  4.  tab.  2777.  — 
.\ustralien. 

E.  uneimta  Hemslej  1.  c.  tab.  2777.  —  West-Australien.  • 

Epcma  decandra  Blanco,  ed.  1.  868.  ed.  2.  259  nach  Merrill  1.  p.  41  =  Intgia 
bijwja  O.  Ktxe.  =  Aftdia  mniffa  A.  Gray.  Philippinen. 

JE.  fdeala  Blaneo,  ed.  1.  869,  non  Anbl.,  S.  rhmboidea  Blanco,  ed.  2.  260  nach 
L  c.  =  Bahudia  rftomtetdea  (Blanco)  Prain  (Aftdia  rhamboidM  Vidal). 

—  ibid. 

Eriosema  Lanrrntii  De  Wildem.  1.  p.  120.  ~  Kongo. 

Erythrim  cmixea  Blanco.  ed.  1.  564;  ed.  2.  898,  non  Ait.;  nach  Merrill  1.  c.  p.  89 

=  E.  indka  Lam.  —  Philippinen. 
£  jiäu  Blanco»  ed.  1.  666,  non  L.,  K  caffra  Blanco,  ed.  2.  894,  non  Thonbg. 

nach  t  c  ^  S'  ootUifclia  Boxb.  —  ibid. 

B.  Bügshawti  K  6.  Baker  1.  {>.  145.  —  Uganda. 

E  etcuUnta  Sprague  in  Bull  Herb.  Boi-^s.  •_>.  spr.  V  (1905).  p.  1167.  —  Ecuador. 
Gaketia  CurUssii  N.  L.  Bhtton  in  Torreja  V  (1905).  p.  84.  ^  Neu-Gerona, 

Kuba 

6'-  carnfHirum  T.  A.  Sprague  3.  p.  430;  ferner  in  Fedde,  Kep.  II  (1906>.  p.  126. 
üolnmbia. 

Qiäedupa  pungam  Blanco,  ed.  1.  668,  ed.  2.  890.  non  Gmel.;  nach  Merrill  ]. 
p.  88  =  QUrieüta  MpM»  (Jacq.)  Steud.  (&,  maaOatß  H.  B.  K.).  — 

Philippinen. 

&.  mactäata  Blanco,  ed.  1.  669;  ed.  2.  890  nach  1.  c.  p.  40  a=  Pumgamia  glabra 
Vent.  —  ibid.  [—  ibid. 

G.  fruiucens  Blaoco,  ed.  1.  659;  ed.  2.  891  nach  1.  c.  p.  40  =  Derri»  acandem- 

6m&te  wngltBa  L.  var.  hdmphyUa  Merino  1.  p.  889.  —  Galida. 

0.  iepnma  M.  var.  JEqi'MMftcaloMfM  Adamovic  in  Denkscb.  Wien  LXXIV.  p.  128. 
Macedonien. 

0.  Boetko  Spach  var.  pumila  0.  Deb.  et  £.  Rev.  in  litt.  1901  in  Boll.  Acad.  Inter. 

Geog.  Bot.  XV  (1905).  p.  66.  —  Spanien, 
ß-  Cazwlana  0.  Deb  et  E.  Rev,  in  litt,  in  1.  c.  p  65.  —  ibid. 
(?.  jcrmamca  var.  imubrica  H.  Keller  apud  C.  .Schröter  in  ßer.  Schweiz.  Bot. 

Oes.  XIV  (1904),  p.  120;  Pedde,  Bep.  II  (1906).  p.  160.  —  Bleniotal. 
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Ott^ßrvmnoti  succulentum  (Richardson  sab  Aitivgdm)  Rydb.  t-  p-  6(8  Attr. 

prunifer  Rydb  ).  —  Colorado. 
GUricidia  lutea  Johnston  $.  p.  687.  —  Venezuela. 

ürlycine  lucida  Blanco,  ed.  1.  678,  non  For«it.  Lahlab  cultratus  DC.  Blaoco,  ed. 

8.  405  nach  Merrill  ].  p.  40  =  Lhlidios  laUah  L.  —  Philippiaen. 
OuadentMHa  Earmtü  Tllbrich  apnd  Diela  3.  p.  68.  —  China. 
O.  Hmwyi  Ulbrich  1.  c  p.  69.  ibid. 

OwUmdiita  htmduccUa  L.,  Blanco,  ed.  1.  848;  ed.  2.  289  nach  Merrill  1.  p.  4t 

=  Caesalpinin  bonducella  (L.)  Fleming.  —  Philippinon. 
O,  nuya  L.,  Bl..  ed.  1.  844;  ed.  2.  240  nach  MerrUl  1.  p.  41  =  C.  nuga  (L.) 
Ait.  —  ibid. 

Hamosa  scapoxa  (A.  Gray  sub  Aslragalut)  Rjdb.  3-  P-  859.  —  CJolorado. 
Barpalifu  CMAnani  Rose  1,  p.  818.  Chtapas. 

Hedymnm  fmperHUcms  L.,  BlanoOf  ed.  1.  681;  ed.  2.  407  nach  Merrill  1.  p.  18 

=  Lct'iea  rcsprrtilioiih  (L.)  Desv.  —  Philippineo. 
Med.  pulchdlnm  L..  Hl  .  t  d.  1.  581.  Dicerw  i  j  jih  helhnn  DC,  BL,  ed.  8.  407  nach 

1,  c.  =  DmHodium  jnilchellHm  (L.)  Benth,  —  ibid. 
Hed'  Ucrainicum  Kashmenskj  in  Bull.  .lard.  Imp.  Bot.  St.  Petersb.  V  (1906). 

p.  69  cum  taib.  p.  65.  —  Sod-Russland. 
Betperastnigalm  A.  A.  Edler  nov.  gen.  in  Muhlenbersia  voL  H  (1906).  p.  88. 

—  Typus  Ton  A$lrttgaluB  did^wtoearpin  H.  ei  A. 
S.  äidumocarpu»  (H.  et  A.  sab  AHra^vSt  Knntze  eub  Tra^tanÜM)  A.  A. 

Heller  1,  c.  p.  87.  —  Kalifornien. 
H.  Gamhellianus  (Sheldon  sub  AstragalutJ  A.  A.  Heller  1.  c.  p.  87  AatragaUu 

nigrescenx  Nutt.).  —  ibid. 
Honudobut  curvicarptfs  (Sheldon)  A.  A.  Heller  in  Mublenbergia  vol.  II  (1906). 

p.  88  (=  A^rng(du»  tparoearput  var.  cmrvkttrpuB  Sheldon,  Attr.  apwncairfw 

yar.  fokxformu  A.  Gray,  nicht  Astr.  foHdfürmi»  Deel.).  —  ibid. 
S,  ealifomicus  (A.  Gray)  A.  A.  Heller  1.  c   p.  86  (s  Aitragalm  eeUkui»  var. 

CnlifmnictfS  A.  Gray,  Astr.  CaUfornicuH  Greene).  —  ibid. 
M.  grallator  (S.  Wats.  sub  Äslragalus)  Kydb.  t,  p.  666.  —  Colorado,  wie  die 

folgenden. 

Jff.  üeerbm  (Sheld.  sab  AMtragalua)  Rydb.  1.  c.  p.  666. 

S.  jundformit  ( A.  Nelson  sub  Axtraqalm)  Rydb.  1.  c  p.  666. 

H.  rampOTKm  Rydb.  1.  c.  p.  666. 

H.  flejcuoma  (Hook,  .sub  Phaca,  Dougl.  sub  Astragalus)  Rydb.  1,  c.  p-  666. 

H.  HaUii  (A.  Cray  sab  Aatragalus)  Rydb,  1  c.  p.  667. 
H-  Fendleri  (A.  Uray  sub  Astrngaluß)  Rydb.  1.  c.  p.  667. 
H-  praximut  Rydb.  1.  c.  p.  667. 

S.  SäUdae  Rydb.  L  c.  p.  667.  [carpu»  Torr.). 

macrocarput  (A.  G^y  sub  Pkaea}  Rydbei^  L  c.  p.  667  (e  Aifragalut  hrndto- 
Inä^fera  angustxfoHa  Blanco,  ed.  1.  696;  ed.  2.  415,  non  L.;  nach  Menrill  1. 

p.  87  —  /  hirmta  L.  —  Philippinen. 
/  nrqtnten  Blanco.  ed.  2,  415,  non  L.  nach  1.  c.  =  /.  tincioria  L,  —  ibid. 
/■  iinctoria  Blanco,  ed.  1.  691,  ed.  2.  418,  non  L.  nach  1.  c.  »  /.  anü  L. 

--  ibid. 

/.  Hrivta  Blanco,  ed.  1.  691,  non  L.«  I,  »enegaltn^*  BL,  ed.  2.  412,  non  Ltm. 

naob  1.  c.  =  Tephtona  purpmrea  Fers.  —  ibid. 
/.  aeutkepola  r('onrnth  in  Herb.  Schinz)  Edmund  Baker  fiL  apud  Sdüns  1. 

p.  179.  —  Transvaal. 
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Ittdigofera  longipes  (N.  £.  Brown  in  Heri>.  Kew.)  E.  B.  1.  C  p.  180.  ^  ibid. 

/  ail  miikx  E.  H.  1.  c.  p.  182.  —  ibid. 
;  'iiU7M,*/iVo6a  E.  B.  1.  c.  p   188  —  ibitl. 

/  iiüaru  E.  et  L.  var.  drakefisheryniam  E.  B.  i.  c.  p.  186.  —  Oraojestaat. 
/■  amitma  E.  Meyer  var.  cutieata  £.  B.  L  c  p.  184.  —  flereroland. 
/.  (Mnetaei  spM.  £.  B.  ].  c.  p.  184.  —  Natal. 
/.  WkdM  E.  B.  L  e.  p.  186.  —  C^sa-Mimaland. 

/  gcnicides  Höchst  var.  mosmmbicetms  E.  B.  I.  c.  p.  181.  —  Ddagoabai. 

/  Kenn-i  E.  n.  I.  c.  p.  187.  —  Somalland. 

l  MiUaanttichys  Bentb.  var.  macrura  (Gönrath  mas.)  £.  B.  i.  c  p.  188.  >— 

Tran.svaal. 

/.  spec.  E  B.  1.  c.  p.  188.  —  Ostafrika,  Gondo. 

i.  pomcia  E.  et  L.  var.  hUbagheHnt  £.  B.  1.  c.  p.  189.  ^  Kaplaad. 

/.  (Amtearjnta)  BmUanmi  £.  B.  1.  c.  p.  189.  —  Hereroland. 

l  JMflMiMit  £.  B.  1.  c.  p.  190.  —  Transvaal. 

/.  spec.  (/.  rufetceru  E  M.  ver7  ?)  E.  B.  I.  c.  p.  191.  —  Natal. 

/  nrifoHolatae)  Rugpoli  E.  B.  1.  r.  p  l<>i.  —  Somalland. 

/  Schlechten  E.  B.  1.  c.  p.  192.  —  NaüU. 

/■  tranwaaUngit  E.  B.  1.  c.  p.  198.  —  Transvaal. 

L  De/httU  £.  B.  1.  c  p.  194.  —  Arabia  faliz  anstnOia. 

/.  MidteHam  Rose  ].  p.  810.  —  Guatemala. 

L  jalitKtims  Rose  1.  p.  810.  —  Jalisco. 

/.  Comatfii  Rose  1.  p.  810.  —  Oaxaca. 

7-  monta^t^a  Rose  1.  p  811.  —  Durango. 

/.  Bngfihawn  E.  G.  Baker  1.  p.  14'_'  —  T'^anda. 

Lujü  oiivacea  T.  A.  Sprague  3.  x>'  480;  ferner  in  fcedde,  Kep.  11  (iiM>6).  p.  127 

—  Columbia. 

/.  graeüktr  T.  A.  Spragne  t.  p.  481;  ferner  in  Fedde  I.  e.  p.  188.  —  ibid. 

/■  ntacratttha  Jobnston      p.  6B7.  —  Venezuela  (J.  n.  26). 

JMesiella  nov.  gen.  Rydb.      p.  661.  —  1  Art  aus  Colorado. 

J.  QKlepiadoide.s  (.Tones  sub  Astrngahis)  Rvdb.  1.  c.  p.  661.  —  ibid. 

Kmtrophyfa  impensa  Rydb.  2  p.  666  (=  Astragalm  Kentropliyta  elatm  S.  Wata. 

Attr.  viridis  impensu«  Sheld.).  —  ibid. 
K.  Wolfii  (Rydb.  sub  Himahtu»)  fiydb.  I.  c  p.  888.  —  ibkl. 
K.  oddeata  (A.  Nelson  sub  Astragalv»)  Rydb.  1.  c.  p.  888  (=  Atdr.  Ugetanm 

imfUjmt  Ganby.)'  —  ll>i^- 
LathjffuB  Golditwiae  Eastwood  ].  p.  197.  —  Kalifornien. 

L- kimitus  T/.  var.  n  fypin'ff  "^chnstor  in  Mitt.  B.  B.  G.  (1905).  p.  442:  fecner 
in  Fedde,  Rep  n  (I9ü6).  p  95  (—  L.  triiu-rvis  Wulfen).  —  Bayern, 
var.  ß  putiUm  Schuster  1.  c.  p.  442;  ferner  in  Fedde  L  c  p.  96.  —  ibid. 

L  poltuter  L.  var.  heUrophylloides  Sehuat«r  1.  &  p.  448;  lamer  Fedde  L  c.  p.  98. 

—  ibid. 

If  vemug  Bemfa.  f.  writgahu  Schuster  L  c.  p.  448;  foner  Fedde  1.  c.  p.  98. 

—  ibid. 

L.  üfhaca  L.  var.  floi  thnndrin  fVelenovsky)  BommüIIer  1.  p.  971  (=  i.  /fort> 
hund\ui  Vel  .  L.  aphaca  var.  hiflora  Post).  —  Persien,  Balkan. 

Lttpedeza  Bkkneliii  H.  D.  House  in  Torreya  V  (1906).  p.  167  (=  L.  veiutina 
Bickndl  nicht  L.  veiutina  Dunn).  —  China. 

LtmAooarpM  LmtraUU  Da  Wildem.  1.  p.  117.  —  Kongo. 

Iota*  MoeetÜMiuMt  Adauov.  in  Allg.  Bot  Zeitschr.  XI  (1908).  p.  1-  —  Serbien. 
BeluitMherJa]iMäberi«htXZZni0M6>l.Abt  (0«dni«ktlC&MJ  34 
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Lotu$  alpiniis  (Lapeyr.)  Boissier  vHr  bakaniem  Adamovic  in  Denksohrifl  Witti 

LXXIV,  p.  löl.  Maredunifii. 
L'  (iebelia  Vent.  vai.  ß  Mtchanuianuti  (Ser,  pro  öpec;  Bornni.  1 .  p.  6öO.  —  Nurd- 

£.  meümmu  Vimat  in  Bull.  Soc.  Bot.  EVaiioe  XLyiU  (1901).  p.  419.  - 
Frankreich. 

Zji^muti  glareosus  Elmer  ].  ]>  58  —  Kalifornien. 

L.  aaiffustifolius  Blanco,  ed.  1.  666.  non  L  ;  Smithia  bigetuinata  Blanco,  ed. '2.  391; 

nach  Merrill  1   p  88  wohl  ™  Zornia  dipitylla  Pers.  —  Philippinen. 
L.  hiapauiciu  Hoiss,  et  lieut.  var.  bicohr  Merino  1.  p.  411  (=  L.  luieu«  L.  var. 

hkdhr  Merino).  Gilidn. 
comptuHflant»  Rose  ].  p.  006.  —  Mexico. 
L.  gwphüm  Roae  1.  p.  8117.  —  ibicl. 
£.  ddaperm»      <    1.  [>  807.  Ohinpae. 
L.  confusw  Koüe  1.  p.  307.  —  Chihuahun. 
L.  ffiiyanteuff  Hone  1.  p.  807.  —  Mexico. 

L.  glabru»-  (P.  Wats.)  lioae  1.  p.  «08  (=  i.  ttu>,tt4ihm  var.  glatn-ior  P-  Wat*.). 

—  ObihaaliuA. 
L»  grandit  Rose  1.  p.  808.  —  Mexico. 
£.  mactünlfu»  Rose  1.  p.  808.  —  Oaxacn. 

L  neghdm  Rose  1.  p.  808.  —  -Sen  Loie  Potosi. 

L.  Nelaoni  Rnse  1.  p.  30s     -  Oaxaca. 

L.  pfrslsh'Hfi  l'ose  1.  p.  Ö08.  —  Hidalgo 

L.  i/oiu^*ti,uH  Kiiv©  1.  p.  809.  —  San  Luis  Potoüi. 

L.  l'ringUi  iiose  1.  p.  809.  —  Mexico. 

L.  reflexw  Rose  ].  p.  809.  —  Jalisco. 

L>  sfieitdmt  Rose  ].  p.  809.  —  Mexico. 

L>  rimulwu  Rose  1.  p.  310.  —  Oaxaca. 

vemicius  Rose  1.  p.  810.  —  Mexico. 
L'  Bridffesit  (S,  Wats.)  A.  A.  Heller  in  Muhlonbergiu  vol.  I  (iyOo(.  p.  112  (=  i 

alinranlh  var.  ßridgem      WaU».,  L.  formoms  var.  Bridytm  Greeoe).  — 

Nortlauierika. 

L,  WaUoM  A.  A.  Heller  1.  c.  p.  114      X.  of^M«  v«r.  UtähmikB,  "Wwts»  nicht 

L.  hoUmrkew  ruMtahem  S.  Wate.),  —  ibid. 
L.  Benihami  A.  A.  Heller  1  c.  p.  81       L.  leptophyUus  Benth.).  —  EalifonüM. 

X.  persitiem  A.  A.  Heller  1.  c.  p.  62.  —  ibid. 

L.  virxdifoUxix  A    A   Heller  1.  c.  p.  64.  —  ibid. 

L.  vwlacms  A.  A    HoHyr  1.  c.  p.  85.  —  ibid 

L-  purpurascem  A.  A.  Heller  1.  c.  p.  66.  —  ibid. 

£.  9katten$i»  A.  A.  Heller  1.  c  p.  87.  —  ibid. 

L.  proximvM  A.  A.  Heller  1.  c.  p.  87.  —  ibid. 

L.  oMirwmntanus  A.  A.  lleller  1.  c  p.  89.  —  ibid. 

L.  corymbosus  A.  A.  Heller  1.  c.  p.  69.  —  ibid. 

L  üdoratits  A.  A.  Heller  1.  c.  p.  71.  —  ibid. 

L.  deaerioiut/i  A.  A.  Heller  1  c.  p.  72.  —  ibid. 

L.  ruber  A.  A,  üeller  1.  c.  p.  7ö.  —  ibid. 

£.  harkoiUaH»  A.  A.  Heller  L  c.  p.  74.  —  ibid. 

Jü.  oremeobi  A.  A.  Heller  h  c.  p.  76.  —  ibid, 

L.  Qredmaü  Gandoger  in  Bnll.  Soc.  Bot.  France  XLVIIl  (1901)  p.  418.  - 
Spanien. 
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lUdmmum  Vttrapaiemte  Donn.  Sm.  1.  p.  2.  —  Ooatemala. 

Jf.  «friafuM  Johnsion  t.  p.  188.  —  Venesuela  (Johnston  n.  124). 

Marrolohiutn  iMUient'ü  De  Wildem.  ].  p.  99.  —  Kongo. 

M- obliquui»  Stapf  1.  p.  96.    -  Liberia. 

V  tWfetv  Do  Wild.       p.  2&2.  tah   XLVJ.  —  Kon^o. 

HautUoa  HoiirutrgH  Uannä  apud  ächum.  et  Lautb.  J.  p.  276.  —  Kaiser 
Wilheliuäiaiul. 

MtOeago  lupnUna  L.  var.  aacüü  Merino  1.  p.  877.  —  Galida. 

Mdbomia  (HHercUmta)  Metaüfii  Roee  et  Painter  in  Bot.  Gas.  vol.  XL.  No.  2 

(1905).  p.  144.  —  Mexico. 
M  iUeter)  pindorum  Eose  et  Painter  1.  c.  p.  144.  —  ibid. 
M.  xylopodia  <Greenm.  sub  Disniodi um)  Hose  et  Painter  l.  c.  p.  14o.  —  Mexico. 
M  iChalarium)  paüida  Kose  et  Painter  1.  c.  p.  146.  —  ibid. 
U'  (ChalariumJ  rubicauLin  Kose  et  Painter  1.  c.  p.  14&.  —  ibid. 
McN|ha<M  nov.  gen.  Bjdb.  t.  p.  66S.     2  Arten  aua  Colorado, 
ir.  grae&ii  (Nutt.  aub  Agiraf^)  Bjdb.  1.  c  p.  6«9.  —  ibid. 
M.  mieroMnt»  (A.  Gray  anb  AMbia^lm)  Bjdb.  L  o.  p.  689.  —  ibid. 
Mimtm  t.H  tuhranulacm  Blanco,  ed.  I.  789;  Btichardia  penlapetala  l^lanco,  ed.  2. 

i'.j.i:  na  h  Nrerrili  1.  p.  41  =i  PUroMium  iitdkumA.  Kich.  —  Philippinen, 

wie  folgende. 

M  ack  VA.,  ed.  1.  7Ä8;  ed.  2.  609  =  PitheaAUtiuni  ade  (^Blaui  oy  Vidal. 
if.  wgoia  Bl,  ed.  1.  787;  nach  M.  L  c.  p.  42  —  Adenanihera  pavonina  L. 
M.  jmnetata  Bl.,  ed.  2.  609;  nach  M.  1.  c.  p.  42      Adenanihera  pavatäna  L, 
M'peregrina  Bl.,  ed.  1.  787;  ed.  2.  809.  non  L.;  naeb  M.  1.  c.  p.  42  «  BofUa 

Roxhtoyhii  t)<'ri 

Jf.  atpfrata  Bl ,  ed.  1.  782;  ed.  2.  808,  non  Wilid.;  nacb  M.  1.  c.  p.  42  =  J£. 

pudiai  L. 

a.  UnuifoUa  Ül.,  ed.  1.  "t  'ö'si;  ed.  2.  610,  non  L.;  nacii  M.  1.  c.  p.  42  =  Acasia 
cmxcinna  DC. 

Jf.  UitiMk  BU  ed.  1.  788:  ed.  2.  508,  non  L.;  nach  H.  1.  c.  p.  42  wohl  »  ASnm 
reiuta  Benth. 

-V.  «ortmiBl.,  ed.  1.  784;  ed.  2.  506:  nach  M.  1.  c  p.  42  »  Alb.  procera  Bcnth. 
Jf.  earisi/uis  HI  ,  t  l.  1.  781;  ed.  2.  807;  nach  H.  1.  c.  p.  48  wohl  AUhjuU- 

brissin  Duraxz. 

Jf.  uttguis-cati  Bl ,  1.  781.  non  L,;  Iwfa  lanceolaia  Kl.,  ed.  2,  .870.  non  ilBK.; 

nach  M.  1.  c  p.  48  ^  Pifkecolohiuni  dulce  Benth. 
if.  aeuHfera  BL,  ed.  1.  786;  ed.  2.  607;  nach  M.  1.  c.  p.  48  wohl  =  P.  §eutir 

ferum  Benth. 

Jf.  craitipe»  Arechavaleta  in  An.  Mof«.  nac.  Montevideo  II  (1906).  p.  88.  lam, 

XI.  et  fig.  7.  —  Uruguay. 
M  taataiemhen'iis  Arech.  1.  c.  p.  40.  —  ibid. 

Muauui  Hiidiroodiana  Tutrher  in  Journ.  Lina.  Soc.  London  XXXVIl  (liK}o). 

p,  66.  —  Hongkong. 
Jf.  itmenioea  K.  Sch.  apud  Schum.  et  Lautb.  |.  p.  277.  —  Kaiaer  Wilhelmsland. 
'  Kfedielsift  nov.  gen.  fiarma  apud  Eiela  %  p.  68. 

Über  die  ayatematische  Stellung  dieser  Pflanze  int  Hann»  noch 
im  unUaren,  da  reife  Hülsen  fehlen.    Nach  der  Kelcbform  dQrfte  man 
eher  an  eine  Verwandtschaft  rnit  Asfrayaltts  denken.    Die  Pflanze  beaitzt 
s»^hr  lockere,  rispig  vereinte  Traube.  —  1  Art  aui*  China. 
*V.  iüAyantha  Harms  1.  c.  p.  69.  ~  China. 
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Neffretia  urcns  Blaneo,  ed.  1.  686;  ed.  2.  409;  nach  Merrill  1.  p.  88  Mueuna 

imbneata  DO.  —  Pfailippineo. 
N-  prurimt  Bl.,  ed.  2.  311;  nach  1.  e.  wohl  =  JfucufM  atropurpurm  DC.  —  ibid. 
Nfoeracca  Kuntzei  (Harms)  0.  Ktze.  var.  minor  Bob.  £.  Fries  in  ArkiT  f.  Bot. 

III.  n.  9  (1904).  p.  2.  Taf.  ln  —  Argentinien. 
Neptunia  microcarpa  Kose  1.  p.  80Ü.  —  Jalisco. 

Otiobrychüt  puichella  Schrenk  var.  ß  Ferganensis  Lipskv  in  Acta  Horti  Petrop. 

XXin.  p.  94.  ZentnJasien. 

var.  Y  UuiMairpa  Lipsky  1.  e.  p.  94.  —  Ibid. 

var.  d  peeHnata  Lipsky  1.  c.  p.  94.  —  ibid. 
0.  picta  Boram.  in  BuU.  Herb.  Boiae.  2.  s^r.  V  (1906).  p.  847.  —  Persien. 
OxIryoearpuM  major  Stapf  1.  c.  p,  96.  —  Liberia. 

Otumis  glabresceiis  (Barratte)  Hochreutiner  in  Ann,  roii^erv.  et  lanl.  bot.  (ient'  ve 

VII— Viil  (1904).  p.  166  (=  0.  angustimtiui  \  ai.  glabrescens  Barratte. 

O.polyclada  Marbedi)u  —  Algier.  Tonis. 

var.  «Minor  Hochr.  1.  c.  p.  186.  Algier. 
0*  polygperma  Barratte  et  Vurb.  apnd  Murb.  ].  p.  88.  tab.  VIL  fig.  1.  5 — 8.  — 

SW.-Marokko. 
Ormosia  paniculata  Merrill  %.  p.  21.  —  Philippinen. 

Orobug  nifjcr  L.  f.  longipen  Röhl,  in  Sitzb.  Böhm.  iiea.  Wiss.  Prag  1902.  uo.  XXXIl. 

p.  lö;  ferner  Fedde,  Rep,  I  (190ö).  p.  22.  —  Montenegro. 
Oatyiropis  aibovÜUMx  B.  Fedtach.  in  Act  Hort  Petr.  XXIV  (1905).  p.  182.  —  ? 
O.  Wä^eetorum  B.  Fedtsch.  1.  c.  p.  182. 

0.  Älhert'i  R  Fedtsch.  1  c.  p.  184. 

O.  Lihvinowi  B.  Fedtsch.  1.  c-,  p.  185. 

O.  Uühsaauioii  B.  Fedtsch.  1.  c.  p.  186. 

0-  mtfamyremu  B.  Fedtsch.  I.  c.  p.  188. 

0.  tmrtkams  B.  Fedtacb.  1.  c.  p.  192. 

0.  kvmrgtntwrmä»  B.  Fedtseh.  I.  c.  p.  192. 

O.  gvOimMtagdUioides  Ulbrich  apnd  Dieb  t-  p.  66.  —  China. 

0.  Giraldn  Ulbrich  1.  c.  p.  66.  —  ibid. 

O.  shemäana  Fflbrich  1.  c  p.  66.  —  ibid. 

O.  angustifolia  l  Ituich  1.  c.  p.  67.  —  ibid. 

0.  acutirostrata  Ii  brich  1.  c.  p.  68.  —  ibid. 

0.  Hedinü  Ulbrich  in  Engl.  Bot  Jahrb.  Bd.  XXXV.  6  (1905).  p.  680.  Kord. 
Tibet 

0-  hf^wira  Gaud.  var.  cana  Freyn  in  Boll  Herb.  Bdas.  2.  a^.  V  (1906).  p.  1021. 

—  Persien. 

O.  hirmihtgcula  Kreyn  1  <    p  lOif.  —  Pamir. 
O.  (§  Janihina)  incanencens  Frevn  1.  c.  p.  1028.  —  ibid 
0'  (§  JanUiina?)  vermictdarin  i  rcvu  1.  c.  p.  1026.  —  ibid. 
Orophaca  Mättätfliea  (A.  Gray  anb  Attragalui)  Rydb.  t*  p.  888.  —  Colorado. 
O.  artlMdet  Rydb.  1.  c.  p.  668  (s  AHn^u»  $tneeiituu»  orefMe»  Jones).  — 
ibid. 

Fackffrhizvs  nni/utaiw  Rieh.,  Blanco,  ed.  2.  406;  nach  Merrill  1.  p.  40;  hiena 

syn.:  F- jicamati  Blanco,  ed.  1.  679.  —  Philippin  n. 
P.  erosw  {L.  sub  Dolichos)  Frban  1.  p.  811  (=  D.  tniibosus  L.;  P.  anffukUui  l-^ 

P-  bulbo8tti<  Kurz;  Cacara  erotsa  O.  Etze.).  —  Portorico. 
Pwmda  wKifoUMa  (Robins.  et  Greeom.  sub  Dalea)  Rose  1.  p.  808. 
P«  QremiMwuma  Rose  1.  p.  808.  —  Oaxaea. 
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hmk  ßici/'ormis  (Ilobins.  et  Greenm.  sub  Dalea)  Hose  l.  p.  808. 
P*ff^acem  (A.  Gray  sub  JMea)  VaU.  apad  Bose  1.  p.  808. 
P,  ffkifomi$  Roee  1.  p.  808.  Guenero. 
F.  vmueia  Rose  1.  p.  808.  —  Morelor. 

F.idicata  Kose  1   p.  804.  —  Guerrerö. 

P.  Ptdmeri  Rose  1.  p.  804.  —  Sonora. 

P.  neffldUf  (Robinsnn  sub  Dalea*  Rose  1.  p.  804. 

P.  proctmbtm  (DC  sub  Dalea)  Kose  J.  p.  304. 

P.  Holta^i  Rose  1 .  p.  B04.  —  Mexico. 

P.  chytoniHta  (A.  Gray  sub  Daha)  Bom  1.  p.  804. 

F.  wmrUima  (Brandegee  sab  Dalea)  Bose  ].  p.  804. 

E  peiiitutäari$  RoBe  1 .  p.  804  (=  Dalea  cameteen»  Reuth.,  non  Mart.  et  Gal.) 

?  Goldmani  Hose  1.  [>.  806.  —  Sinaloa. 

P  nridiftora  (S.  Wats.  sub  Dalea)  Kose  l.  p.  805. 

t.  ia»io»toma  Kose  1.  p.  805.  —  Mexico. 

F.  radicam  (S.  Wats.  sub  Dalea)  Rose  1.  p.  806.  —  ibid. 

F.  divarkafa  (Benth.  sub  Jkdea)  Rose  1.  p.  808.  ibid. 

?.  minor  Rose  1.  p.  808.  —  Sinaloa. 

P.  gracillima  (S.  Wats.  sub  Dalea)  Rose  I,  p.  806. 

P  diffusa  (Moric.  <«ub  Dalea)  Rose  t   p  805. 

P-  nutans  (Cav  sub  DaUa)  Rose  1.  p.  306. 

P.  miiiufiffura  Ko^e  1.  p.  806.  —  Mureios. 

P.  iubmwUana  Rose  1.  p.  806.  —  Zacatecas. 

F.  dongaia  Rose  ].  p.  808.  —  Morelos. 

f.  armukUa  <Hook.  et  Arn.  sub  Daka)  Rose  1.  p.  806. 

F,  muUxbili»  (Cav.  sub  Psoralra  et  Willd.  sub  Dtäea}  Bose  in  Bot.  Gaz.  vol.  XL 

(1905).  no.  2.  p.  144.  —  Mexico. 
P.  aciUifoUa  (DC.  sub  Dalea)  Rose  1.  c.  p.  144.  -  ibiil 
P  undt'^a  (ScbiechtU.  et  Cham,  sub  Dalea)  Kose  1.  c.  p.  144.  —  ibid. 
F.  triphyUa  (DC.  sub  Dalea)  Rose  1.  c.  p.  144.  —  ibid. 

Faiaffemum  campeetre  Bendle  in  Journ.  of  Bot.  XLII  (1904).  p.  882.  tab.  484  B. 
—  Patagonien. 

/'.  glandulifenim  Rendle  1.  c.  —  ibid. 

P.  affine  (Hook.  f.  sub  Adesmia)  Marloskie  1.  p.  611.  —  ibid. 
P  Amrghinoi  (Speß-  sub  Adc^mlo)  Mucloskie  t.  p  611.  —  S..Pat:igonicn. 
P.  öoronioiilf\$  (Hook.  f.  sub  Adcsmui)  Macloskie  1.  p.  öl'i.  —  ratagonien. 
P.  vandidum  (Hook.  f.  sub  Adesmia)  Macloskie  1.  p.  512.  —  ibid. 

eaneeemu  (A.  Gray  sab  Str^Oodetmia)  Macloskie  ].  p.  518.  —  N.-Patagonien. 
P.  camosum  (Dosen  sob  Ädemnia)  Macloskie  1.  p.  618.  —  Fuegia. 
P-  ßipea  (A.  Gray  sub  Adesmia)  Macloskie  J.  p.  518.  ^  Patagonien. 
P  ffriseatn  (Hook.  f.  sub  Adesmia)  Macloskie  1.  p.  614.  —  N.-Patagonien. 
P  karraikengt  (^peg.  sub  Adesmia)  Macloskie  1.  p.  516.  —  S  - Patagonien. 
P.  leptcpodum  (Speg.  sub  Adesmia)  Macloskie  1.  p.  616.  —  ibid. 
P.  Segeri  (Düsen  sub  Adesmia)  Macloskie  1.  p.  617.  —  ibid. 
F.  patagmiiam  (Speg.  sab  Adetmia)  Macloskie  1.  p.  617.  —  ibid. 
P.  penditUum  (DC.  sab  Adetmia)  Macloskie  1.  p.  618.  —  Aigentinien  bis  Nord- 

Patagonien.  Tatagonien. 
P.  /eJbMcleAMm  ('*^pPK    sub  Adesmiioti)  Macloskie  1.  p.  520.  —  Chubut,  Süd- 
P.  ocnitfum  K.  Iv.  i  ries  in  Nov.  Act.  Sor.  Sti.  Upsal.  4.  ser.  I,  no.  1  (1906). 

p.  185.  tab.  VII.  fig.  7 — 8.  —  Nördl.  Argentinien. 
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FaUigonium  Schickfndantzii  (Gris.  sub  Ademia)  R.  £.  Fries  L  C 

Anden  des  nördlichsten  Argentinien. 
F.  nrttiii-ola  H.  K-  Fries  1  c  p.  187.  —  N^rdl  .\r^eaUnien. 
P.  Sordetuskiöldii  U.  K.  Fries  i.  c.  p.  18b.  —  ibid. 
P.  UarfMi  R  £.  Fries  1.  c.  p.  189.  —  ibid. 

Fhaea  kuecMa  (Jones  sab  Atlragahi»)  A.  A.  Heller  in  Mobieobet 

(1906).  p.  85.  —  KeliforoieD. 
Ä.  t^jmm^  (Jones  sub  Ai>tra(fal%u)  A  A.  Heller  1  c  j»  86.  —  ibid 
^aeyphym  (A.  (iray  sub  AMtragaiu»  etKuntze  sub  Tragacantha)  k. 

1.  c.  p.  8«  —  ibid.  (Jooesj.  —  C 

I'h.  EaHtcoodiae  (Jones  sub  Astragalm)  Üydb.  %  p.  664  (=  A»tr.  Item 
A.  miipn  (A.  Graj  sub  Ättragalm)  Rydb.  1.  c.  p.  664.  —  ibid. 
1%,  eentmOa  (Sheld.  snb  AttragiOws)  Uydh.  1.  c.  p.  666.  —  ibid. 
Fh.  BoMi  (Sheld.  snb  Atln^fdm)  Rydb.  I.  c.  p.  666.  —  ibid. 
J%.  humälima  (A.  Gray  sub  A$tragalu$)  Hydh.  I.  c.  p.  666  —  ibid. 
J%.  elatiocnrfxi  (Sheld.  sub  Asirnfjalui)  Bydb.  1.  c.  p.  666  (s  <^r.  itifhmi 

Irrtichypit^'  A    firrxvV  -  -  ibid 
PI.  TVeMo»^»  (  iones  sub  A4ragalm)  Hydb.  1.  c.  p.  666.  —  ibid. 
Pliaespiis  nov.  gen.  iiydb.  *j.  p.  661.*)  —  2  Arten  aus  Colorado. 
Fk.  pradoHffu»  (Sheld.  sub  Attragahu)  Rjdb.  I.  c.  p.  661  (=  A$tr^  L  Graf, 

nieht  A.  proetntt  Boiss.  et  Haussk.).  —  ibid. 
Fk.  PaUerami  (A.  Gray  sab  Attnigoliiu)  Rjdb.  1.  c.  p.  661.  —  ibid.  i 
Fluaeolus  lunattui  var.  inamoenus  (L  pro  spec)  W.  F.  Wight  apud  St,Hoiü  1- 

p  8f>0  (—  J'h.  nwerocarpM  Mnch.). 
Ph.  inUai  BIhoco,  t;d.  1.  572:  Qwrosia  ancepg  Blanco.  ed.  2.  898;  nach  MerhV^ 

1.  p.  87  =  Crotahria  verrucoga  L.  —  Philippiaen. 
Pfc.  inammmt  fil.,  ed.  1.  671;  ed.  2.  699*  Bon  ?  L.;  naeh  I.  c.  p.  89  =  IV 

mdgarii  L.  —  ibid. 

Fh.  vexillatiu  Bl.,  ed.  1.  674,  non  L.;  Fh.  milgaris  Bl.»  ed.  2.  401,  non  L.;  naeb 

1.  c.  eine  Varietät  von  Fk.  lunattut  h,  —  ibid. 
7*A.  ( f.cptiisjnoti)  cuervavacnnvi*  Rose  1.  p,  811.  —  Morelo». 
l*h.  (LeptoHjn  oxi  dmiyatus  IJose  1.  p.  811.  —  Üaxaca. 
rh.  occidenlalui  Hose  {.  p.  817.  —  Tepic. 
Fh.  anHUtmw  Urban  |.  p.  809.  —  Portorico. 
JftyUote  Georgü  Hemslej  1.  e.  tab.  2778.  Westaustralten. 
FUhecMium  ftavovirau  N  T>  Britton  in  Boll  N.  York  Bot  (Said.  lH  (1906X 

p.  442.  —  Babamus-Insoln. 
P.  marrandn'um  Dono  -Sin.  1.  p.  8.  —  Guatemala. 

Flal^eelypbium  Hanns  n  .v  ^en  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXVIII.  1  (1906).  p.  74. 

„Die  Gatluu^  gehört  zu  den  Sophoreat  und  steht  offeubar  Onnoma 
nahe:  von  ihr  ist  sie  durch  den  nur  mit  einer  Samenanlage  ▼ersehenen 
Fruebtknoten  und  die  flache  Hfilae  Terschieden."  —  1  Art  ans  Deutacli- 

Fl  cjfananlhum  Harms  1.  c  p.  74.  -  ibid.  (Ostafrilca. 

Fiotffmi^um  Vatihouffei  De  Wildem.  2  p.  260.  —  Kongo. 

Fterocarput  pnlh'ffm  Blanco,  ed.  1.  660;  ed.  'J.  891;  nach  Merrill  1.  p.  40  ==  It- 

itidicus  Willd,  —  Philippinen,  wie  die  f()l;,'^enden. 
Fl.  santalutus  Blanco,  ed.  1.  661;  ed.  2.  892,  non  L.;  nach  1.  c.  Fi.  Uancoi  MerriU 
 in  Gort.  Lab.  PubL  VI  (1904).  p.  7. 

*)  fItaeoptU  kann  htm  nicht  alt  nov.  gtn.  b««t«li«n,  4a  Fftoe.  Tnl.  ab  in»t*  O ■Illing 

ohon  ItlngHt  existiert,  (cf.  Saccardo.  SyH.  X.  p- Viell.'i <  ht :  Rydhrt  LieHA  Fprld*  »»t  Rydow; 
also  H.  yraeiottgut  (8h«ld.j  Fd«.  et  Syd.,  H.  i^tttramü  (A.  Gray)  Fde.  ot  Syd.     Jf.  Sydovr. 
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Bmcarpm  fnäuemM  Blaaoo^  ed.  1.  M2;  ed.  2.  892;  iMeh  L  e.  wohl  ^  DmH» 

uliginoaa  Benth. 

hueran'a  7'Ä/i>*Y>/oiV/«r  fRnxh  >  Renth,,  hierzu  nach  Mernll  1  p  89  syn  :  Diotcorea 

bolojontca  Blanco.,  eil.  1.  «UO;  ed.  2.  661;  Fachyrhizun  ieres  Blanco,  ©d.  1. 

580;  Fach.  motdanMa  Blanco,  ed.  2.  406.  —  Philippinen. 
hämta  etHtratem»  Msiden  et  Betche  in  Prae.  Un.  Soc.  N.  8.  Welea  XXX 

(1906).  p.  Ml.      N.  8.  Wales. 
AtoM  mam  Webb.  var.  paUen»  Ch«T«lier  in  BidL  Herb.  Boise.  2.  e^r.  Y. 

(1906).  p.  441.  —  Sahara. 
Bktfnckosia  nirmavacann  Kose  V  p.  81.1  (  -  Ith.  australis  Rose,  non  Renth  V 
Santhamnus  odtroleucus  Uandogt>r  in  BuU.  Soc  Bot.  France  XLVJJLI  (,1901  >.  p.  41<>. 

—  Spanien. 

JSelbMa  apeeioM  Blanco,  ed.  1.  SM;  ed.  2.  2S]»  non  L.;  nadi  Kerrill  1.  p.  4t 
Cynonutm  hiaepttfeUa  A.  Gnty.  —  Philippinen. 

Buqpmiis  xubüilloaus  L.  var.  aodifolhis  (Viviani)  Hochrentiner  in  Ann.  Oonserv. 
et  Jard.  bot.  Genfeve  VII— VIII  (1904).  p.  17!  (=.  Sc.  acuHfdhus  Viv . 
.SV  sHhriVnsmt  var.  eHoeorpa  Moh»,  Sc  »uboiUomti  var.  Cosson).  —  Mittel- 

nieerlunder. 

Securidaea  volubüie  Blanco,  ed.  1.  056,  non  L.  et  ö'.  complicata  Bianco,  ed.  2. 
888,  non  H.  R  EL;  naeh  Meirill  1.  p.  19  walineli^alieh  identiaeb  mit 
See,  eorynAota  Tnrez.  —  Philippinen. 

&  eoftfols  Johnston  $.  p.  688.  —  VeneznelSi  (Johnston  n.  60). 

Soflwra  htptaphylla  Bianco,  ed.  1.  329;  ei].  2.  229,  non  DC  :  naeh  Merrill  1.  p.  40 
wohl  .  ine  Varietät  von  S"   (omentttsa  L.  —  Philippinen. 

SteBi»n«eel«'UK  Harm«:  nov.  ^en.  m  Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXVIU.  1  (1906).  p.  76. 

.Die  neue  Gattung  zeichnet  sich  hauptsächlich  au»  durch  das 
Fehlen  der  Blnmenbllltv  nnd  die  eSgentfimliche  ^ubblattscbeide. 
Wegen  des  kniwn  Reseptakolnm  nnd  des  Vorhandenseins  von  nur  swei 
Samenanlagen  kann  man  sie  wohl  am  besten  in  die  Gruppe  der  Cji^no- 
metreae  stellen;  vielleidit  kann  man  die  Gattung  in  die  Nähe  von  Deta- 
rium  und  Copaifera  bringen,  Gattungen,  die  ebenfalls  der  Blumonblätter 
entbehren  und  mir  4  KelrhblStter  besitzen;  von  beiilen  weicht  aber 
unser  Genus  durch  geringere  Zahl  (4)  der  hier  eiuem  Diskus  angefügten 
Staubblätter  recht  erheblich  ab."  —  1  Art  aus  Kamerun. 

9t.  mkrmUtiu  Harras  1.  c.  p.  77.  —  Kameran. 

T^ftintia  LauftM  De  Wild.  1.  ^.  III.  —  Kongo. 

T.  eatkarfica  (Sess^  et  Mo<;.  sub  Oalega)  Urban  1.  p.  288       2*.  Upiotkidipa 

Bello;  Cracca  Schottii  Vail).  —  Portorico. 
T.  Junodii  De  Wildem.  3-  p.  261.  —  Kongo. 
T.  tangatuctnxi»  De  Wildem.  2.  p.  262.  —  ibid. 

T.  mimambictn»i$  Schinz  in  Denkscbr.  Ak.  Wien  LXXViU  (1905).  p.  419.  — 
Samba:»!. 

TttragwoLdbya  timpUe^clnu  Bianco,  ed.  2.  M7:  nach  Menill  1.  p.  M  «  A!y»ei' 

«arpm  kupUwrifiiliim  DC.  ^  Philippinen. 
Thrrmopfti»  vmofta  Eastwood  |.  p,  198.  —  Kalifornien. 
Ttum  Dntmmondii  (Don gl  sub  Aatragalm)  Rydb.  2.  p.  659.  —  üolorado. 
T.  racemomm  (i'ur.Hh  sub  Aiiragalua)  Rydb.  1.  c.  p.  669.  —  ibid. 
T.  Kopuiorum  (Porter  sub  Astragalm)  Rydb.  1.  c.  p.  669.  —  ibid. 
T.  älputum  (L.  sah  AMiragatu»)  Rydb.  1.  c.  p.  M9.  —  ibid. 
T.  epamfiarim  (A.  Gray  snb  Aetroffatm)  Rydb.  1.  c.  p.  860.  —  ibid. 
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Thon  hnminifttrafvm  (A.  Gray  sab  Ast ra</aluit)  Rydb.  1.  c.  p  660.  —  ibid. 

T.  de^rafum  (  !onps  sub  .■Utrnqnh'^)  Rydb.  1.  c.  p.  660.  —  ibid. 

Trifolium  »tdlatum  L.  form,  xani/itiundes  Rohlena  in  Ung.  Bot.  BL  III  (lä04). 

p.  832;  Umtr  in  Fedde,  Bep.  1  (1906).  p.  86.  —  MonUii«gro. 
r.  FSgnmiH  Favcfa.  Ch.  {orm.  piligerum  Roblen*  1.  c  p.  822;  femer  L  e.  p.  tt. 

—  ibid. 

T.  tiputre  L.  var.  fedmcMum  Adamovic  in  Denksdir.  Wien  LXXIV.  p.  1». 

—  Macodonien. 

J.  B<xro„ei  Savi  var.  Macedonicum  Adamovic  1.  c.  p.  180.  —  ibid. 
T.  Piicrii  Adam.  1.  c.  p.  180.  —  ibid. 

T<  tmmtCMum  L.  f.  macrocephalum  Tocl  in  Scbed.  «x  Domin  apud  Fedde,  Hep.  I 

p.  13.  —  Böhmtrwald. 
T.  .dndmoMi  (A.  Gn^>  A.  A.  Heller  in  Mubleubergia  voL  I  (1906).  p.  124 

(öS  T.  barbigemm  var.  Jy/J/ » ««i  A.  Gray,  T.  Grayt  Loja).  —  Kalifmnieii. 
T.  parvum  (Kellogg)  V.  .\  Heller  1.  c.  p.  114  («  T,  pamäfiorum  [l\  vait,  patmm 

Kellogg,  T.  muUicaute  .ionesj.  -  ibid 
T.  vj^endena  A.  A.  Heller  1.  c.  p.  115.  ~  ibid. 

T.  ochroleumm  Huds  et  auct.  non  L.)  var.  recticatUe  Deb.  et  Rev.  in  sched  et 
ItUer.  19Q2  in  Bull.  Aeed.  Intern.  Geogr.  Bot  T.  XV  (1906).  p.  66.  - 
Spanien. 

T.  neurophyUnm  Greene  1.  p.  164.  -  NtMi-.Mt  \ico. 

Uleantbns  Harms  nov.  gen.  in  Verii.  Bot.  Ver.  Prov.  Brandenburg  XLVIi  (IMo). 
p.  160. 

„Die  neue  Gattunjr  wird  we^^en  der  freieu  :Staubl)I;jtter  in  die  m- 
ütihr  heterogenen  Klemeut>en  best«henile  Gruppe  der  Sophoreae  zu  rechiieu 
sein.  Sie  scheint  mir  der  Gattnng  Bowdkktü  H.  B.  K.  (von  der  B.  wsi- 
Uoidet  H.  B.  K.  in  BraeUien  weit  Terbreitet  ist)  nebeamkommen,  die  Foim 
des  KelcheSt  auch  die  Ausbildungsweise  des  Fruchtknotens  ist  bei  beiden 
Gattungen  ganz  ähnlich ;  jedoch  unterscheidet  sich  Uleantku«  in  sehr  er- 
hfblirher  "VVpi»^e  von  Binnlichia  in  der  Krone:  während  b^i  Jl^anthus  '^i? 
Fiihnt)  (Uhnlich  wie  bei  Erythrina)  die  übrigen  PfUilcn  bedL'Ut4iiid  über- 
ragt, findet  sich  bei  Bouduhitt  nicht  dieser  uuitallende  Grössenunter- 
schied,  im  Gegenteil  die  Fahne  ist  hier  sogsr  ein  wenig  kOner  als  die 
FIflgel.* 

U.  erythHnmdei  Harms  1.  c.  p.  161.  Hg.  2.  —  Amaxonas  (üle  n.  6088). 

Vicia  DurlfTowi  Eastwood  1.  p.  196.  —  Kalifornien. 
V.  Copelaiidi  Eastwood  1   p.  11>7.  —  ibid. 

V.  japonicn  A.  Gray  var.  fdliatiea  Kouiarov  in  Acta  Horti  Petropol  XXII.  fasc  I. 

p.  608  (löi>4).  —  Mandschurei  u.  Korea. 

▼ar.  pratmaii  Kom.  1.  c  p.  616.  —  ibid. 
V,  tMmfditt  Roth.  var.  aUnft&ra  B.  Fedtschenko  in  Act  bort  Petrop.  XXI? 

(1906).  p.  246. 

r>  Semenom  (Regel  et  Herder  sub  Orcbm)  B.  Fedtscb.  1.  c  p.  246  (•«•  Mnm 

n!j)r.<fre  Trautv.). 

r.  caambica  L.  var.  paudfiwa  Domin  apud  Fedde,  Rep.  I  (1906j.  p.  12.  — 
Böhmen. 

F.  eracca  L,  var.  depauperaia  Domin  apnd  Fedite  1.  c.  p.  16.  —  ibid. 
V.  pMnüa  A.  A.  Heller  in  Muhlenbem^  vol.  II  (1906).  p.  68.  —  Kalifoniea. 
F.  kitnda  (L.)  Koch  var.  glabrigüiqwm  Buehlman  In  Mitt  Bajr.  Bot  G.  (1904). 
p.  894;  feiner  in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  96.  —  Bayern. 
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V.  mrityata  WUld.  var.  albifiora  Bomm.  1.  p.  970.  —  Nord-Fersieu. 
f.  taico  y»,  itenophylla  subep.  §etiden$  Bonun.  1.  c.  p.  970.  —  ibid. 
r.  Ikktari  Haler  190»  in  Ostr.  Bot.  ZeiHg.  LV  (i90S).  p.  82.  —  Bdgwien. 
Ti^  Lamrtntii  De  Wildem.  1.  p.  122.  —  Kott|^. 

r  fnit/rans  E.  G.  Baker  1  p.  146.  —  Uganda. 

WiUardüi  }*arv>ffora  Horn  1.  p.  818.  —  Morelos, 

Xylophwv^  irsperUnm  (Sheld.  suh  Antrngalm)  Kydb.  2.  p.  662.  —  Lolorado. 

X  ampinoxiis  (A.  Gray  sub  Asilraynlm)  liydb.  1.  c.  p.  6ö2.  —  ibid. 

X  uintetms  (Jones  sub  Astrayalus)  Rjdb.  1.  c.  p.  682.  —  ibid. 

X  pygmaeti»  (Natt  sub  Hiaea)  Rydb.  1.  c.  p.  662  {s^  AHn^iu  €kgmad¥ee 

A.  Gray,  Aatr.  deadae  Jones).  —  ibid. 
X  Pdrryi  (A.  Gray  sub  Antragaiux)  Rydh.  1.  c.  p.  662.  —  ibid. 
X  Furshii  (Dougl.  sub  Astragahu)  Hydb.  1.  c.  p.  662.  —  ibid. 
X  ^emberryi  (A.  Gray  sub  JUtragalm)  Rydb.  1.  c.  p.  892.  —  ibid. 

LentlbnlariaAeae. 

Pb^MCHla  aijpina  B.  subsp.  Oweei  Beauvevd  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  s^r.  Y  (1905). 
p.  411.  —  Savoyen. 

P.  aipina  L.  v«r.  LemanioM  Beauverd  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2.  ser.  V  (1906). 
p.  411       P.  alpma  L.  subsp.  Oam  Beftuvefd  var.  Ltmuäma  Beauverd 

1.  c).  —  ibid. 

P.  aipina  '^\\\}-^^  fi^pica  Beauverd  in  Bull.  Herb.  Boias.  2.  s^r.  V  (1906).  p.  412.  — 
Europ»,  Asien, 

Unaoeae. 

Dmrttndm  loftrudatn  Warb,  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  278.  —  Kaiser 

WUhelmsland. 

D.  penfagynn  fWarb.  sub  Andstrnrlndm)  K.  Scb.  i  C  p.  278  (=  Htl^aina  pmiO' 

ip/na  Luutb.  vi  K.  Schum.).  —  ibid. 
Jxonantheit  yrandiflora  Boerl.  ex  Hocbreutiner  1.  p.  89.  —  Bangka. 
Lmmm  MwHh^amm  Boiss.  et  Reut  var.  mmäkMtdt  Hochrentiner  in  Ann. 

Conserv.  et  Jard.  bot  Gen&ve  VII— VUI  (1904).  p.  176.  —  Algier. 
JL.  omgmtifolivm  Hudson  var  submicratUhum  Hochr.  1.  c.  p.  177.  —  Algier. 
L.  Curtusii  SmaU  in  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.  III  (1906).  p.  424.  —  Subtrop. 

Florida. 

L.  Carteri  ^niall  1.  c.  p.  424,  —  ibid 

L.  Iranicum  üauüskn.  apud  Borum.  'Z.  |*.  '222.  —  Weat-Persien, 
var.  tfrktum  Hansskn.  apud  Bomm.  3.  p.  222.  —  ibid. 

L.  (§  lAMaatmm)  nurnddikum  Murb.  1.  p.  95.  tab.  VL  fig.  1—6  (£.  maihyaMm 
Bonnet).  —  Nord-Tnnes  a.  d.  angrenzende  Algier. 

Loasaceae. 

Acrt/lamu  vU  idtnicenft  A.  .\.  Heller  in  Muhlenbergia  vol.  II  (1906).  p.  9b.  — 
Kalifornien. 

Ä.  Davtdmmiana  Abrains  in  Bull.  Torr.  Bot  Club.  vol.  XXXH  (1905).  p.  688. 
—  ibid. 

Cßgaphen  pakigeiniM  (Speg.  sab  JMwiteiibaidkm)  Hadoskie  1.  p.  590.  —  $.-Pata- 
gonien. 

LtoMa  Spegazzinii  Macloskie  1-  p.  688  (=  L-  patoffornea  Speg.»  non  Urban  et 
Gilg).  —  Patagonien. 
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IiOganlMeae. 

AnlhockUta  insulana  Spencer  ICooM  1.  p.  186.  —  Uguda. 

Budäleia  viiyaia  BkaccK  ed.  I.  67;  ed.  2.  88»  non  L.;  nmch  HerriU  1.  p.  «1 

Bicberlicb  B-  asiatica  Loor.  —  Plulippioen. 
B.  HUronymi  R.  E.  Fries  in  Nov.  Aet  8oc.  Sei.  üpsaL  ser.  4.  I.  n.  i  (1906). 

p.  117.  —  Nr)rdl.  Argentinien 
Fagraea  pachyclados  K.  Schum.  apud  Schum.  et  Lautb.  l.  p.  849.  —  Kaiser 
Wilhelmsland. 

F.  gcholari9  Blttnoo,  ed.  2.  90;  naeh  Merrill  1.  p.  61  wahnclieiiilieli  gleieh  J. 

wtorwdaefoUa  Blume.  Philippinen. 
Geniottoma  catdocarpvm  K.  Scham,  apnd  Scham,  et  Lmitb.  |.  p,  848.  —  Käser 

Wilhelmaland. 
G    ^yei1lla)l(hi  K.  Schum.  1.  c.  p.  849.  —  ibid. 

lynatia  amara  L  f  .   Blanco,  ed.  1.  82  et  Strychnos  p/iiUpj^etm«  Blanco,  ed.  2. 

6i;  nach  Merrill  1.  p.  61  =  Ä'/rycÄmw  iyiiatii  Berg.  —  Philippinen. 
atryduM  campUmeum  Gilg  et  Busse  in  Bot.  Jahrb.  XXZVL  1  (1906).  p.  9«.  - 

Kamemn. 

8.  dUieQlyx  Gih^   ;  n usse  1,  c.  p.  96.  —  Togo. 

S.  fogoennis  Gilg  et  Busse  1.  r.  p.  96.  —  ibid. 

.S.  parhyphylla  Gilir  et  Busse  1.  c.  p.  96.  —  l'sambara. 

N.  yrocna  <iilg  ot  iiussB  1.  c.  p.  97.  c.  fig.  —  Ostafrika. 

S.  Albersii  Gilg  et  Busse  1.  c.  p.  99.  —  ibid. 

8.  Smatm  Gilg  et  Bosse  1.  c.  p.  99.  Brit-Ostairika. 

S.  ntdonioarpa  GUg  et  Busse  1.  e.  p.  101.  c  fig.  —  Dentsch^Osfcafirika. 

Ä  gUmmeura  Gilg  et  Busse  1.  c.  p.  103  —  ibid. 

S.  leiocarpa  Gilg  et  Hasse  1.  c.  p.  108,  —  ibid. 

.S.  polyphyll'i  (^ilf?  et  Husse  1  c  p.  104.  —  ibid. 

S.  hnlhmis  (  ülg  et  Busse  1.  c.  p.  104.  —  Angola. 

^.  phaeotricha  Gilg  et  Busse  1.  c.  p.  106.  c  fig.  —  Kamerun. 

S.  wberifera  GUg  et  Busse  1.  c.  p.  107.  —  Deutsoh-Ostafrika. 

8.  rhombifalta  Gilg  et  Busse  1.  c  p.  107.  —  Ghasal-Quellengebiet. 

8.  radiosperma  Crilg  et  Busse  1.  c  p.  108.  —  Deutsch-OeUifrika. 

S".  aineifolia  Gilg  et  Bus.sc  1.  c.  p.  109.  —  ibid. 

6'.  Harnisii  Gilg  et  Busse  1.  c.  p.  110.  ibid. 

S.  catdiophylla  Gilg  et  Busse  1.  c.  p.  liü.  —  ibid. 

S.  Idosepala  GUg  et  Busse  1.  c  p.  III.  —  Angola. 

8.  Th4mttaHa  Güg  et  Busse  L  c.  p.  III.  —  ibid. 

var.  eleffont  Gilg  et  Busse  1.  c  p.  112.  —  ibid. 
8'  par<dldoneura  Gilg  et  Bosge  1.  c.  p.  11-.  —  ibid. 

8.  mätopemis  M.  Moore  in  Joum.  of  Bot  XJLlli  (1906).  p.  48.  —  Rhodesien. 
Matopo  üUls. 

LoiaailiMMae. 

Fmatim?  paragiius  Blancu,  ed.  2.  53:  nach  Merrill  1.  p.  76  wahrsebeiniich 

=  Titeunt  Orientale  Willd.  —  Philippinen. 
Lonieera  nymphoricarpog  l'.hinco.  ed.  l.  161;        fi?T'/iitA-  phiHpjanmais  Vh&m  et 

Schlechdl  apu<i  Blanco,  ed.  2.  164,  nacii  Merrill  1.  p.  74  ist  der  zweite 

Name  wahr:jcheinUch  der  richtige.  —  ibid. 
Lmmtktt»  Amiziae  De  Wildem.  1.  p.  74.  —  Kongo. 
L.  elmffotua  De  Wildem.  1.  p.  76.  pL  XXXIV.  —  ibid. 
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UrantkuM  irebuengia  De  VViUlem.  1.  p,  76.  pl.  XXX\    —  ibid. 
L  mngheeruis  De  Wildem.  1.  p.  77.  pl.  XXXVL  —  ibid. 
L  mayombengü  De  Wildem.  1.  p.  78.  —  ibid. 

L  Mfftimt»  K.  Seh.  apad  Schom.  et  lautb.  1.  p.  258.  —  Kaiser  Wilheliuleiid; 
L  idkMade»  K.  Scb.  1.  c.  p.  m  —  ibid. 

L  Nome- Britanniae  Leuth.  1.  c.  p.  259   —  Neu-Pommeni. 

L      TapinanthM)  mwozentU  A.  ß.  Hendle  ].  p.  204.  —  ügende. 

L  1^'  Toi  )  PiHosjxfrae  A.  B.  Rendio  1   p  205.  —  ibid. 

L-     ImanÜnisi  Baffshntni  A   H   Rendh'  1.  p.  206.  —  ibid. 

L  (§  Tap.)  Buruin  A.  Ii.  Kendle  1.  p.  2ü7.  —  ibid. 

L  ammtfiae»»  Engl.  var.  parvifionu  Engl,  in  Deoksehr.  Ak.  Wien  LXXVIII 
(im),  p.  4W.  —  Seeebeei. 

L.  Dregei  Eckl.  et  Zeyh.  var.  mbcurnfitUtt»  Engl.  1.  c.  p.  409.  —  ibid. 

($  Rigidiflorii  Menykarfhii  Engl,  et  Scbioz  1.  c.  p.  409.  —  ibid. 
L>  ^ftmquarufulu»  Engl,  et  ächiox  1.  c  p.  409  (besonders  anf  CwmMum}. 

—  ibid. 

L>  {§  GUmeratii  mmbetiacm  Engl,  et  Schiuz  I.  c.  p.  409.  —  ibid. 
V^Mkbew  UiophyUu»  K.  Scham,  apod  Sebnm.  et  Lautb.  1.  p.  240.  —  Biamarek- 
Arefaipel. 

VtMimi  Chipinimmm  H.  Schin«  |.  p.  179.  —  Transvaal. 
V.  nyaiueHse  Rendle  1.  p.  20d.  —  Uganda. 

r.  Bagshmrei  Rendlo  |   p.  *>n8.    -  ibid. 

V.  Mmyharthü  Engl,  et  Schinz  in  Deukschr.  Ak.  Wien  LXXVUI  (190ö).  p.  410. 

—  Sambesi. 

Lythraceae. 

Ämmania  mowo/foro  Bl.'inco.  t-d.  1.  64:  A.  ramuxior  Blanco,  ed.  2.  46.  iion  Linn: 
nach  Merrill  1.  p.  47  wuhnscbeiulich  A-  peploides  Spreng.  —  Philippinen. 

Celoda  »ana  Blanoo,  ed.  1.  192;  Am.  deMtfo  Blanco,  ed.  2.  46,  non  Ait;  nach 
Hernll  1.  p.  47  =  Am.  hacaftra  Linn.  —  ibid. 

MmuAmma  «peciMa  Linn.,  Blanco.  ed.  1.  611;  ed.  2.  427;  nach  Merrill  1.  p.  47 

—  Lagerfifroemia  spedosa  (Linn.)  Pers. I  —  ibid. 

FaitphiM  srfosa  Blanco,  ed.  1.  410;  ed.  2.  286;  nach  Merrill  1.  p.  47  =->  P.  additla 
Forst.  —  ibid. 

Peplis  Furlida  L.  f.  caUitrühoides  Uoiil.  in  sched.  apud  Domin  in  Fedde,  Hep.  I 

(1906).  p.  12.  —  Böhmen. 
ROtOa  hrevki^  £.  G.  Baker  1.  p.  IM.  —  Uganda. 

Qmkmwn  hOeum  Blanco,  ed.  1. 861 ;  ed.  2. 188;  nach  Merrill  |.  p.  47  =  Crypttrmda 
paniciUata  Blume.  —  Philippinen. 

HagnollMMe. 

lUicmm  IhmiUanmH  Tutcher  in  Jonm.  Linn.  Soc.  XXXTU  (1908).  p.  82.  — 

Ost- Chi  na. 

Magnolia  denudfita  Lum.  ?  var.  purpurea  (Ourtis  pro  spec)  C.  K.  Schneid,  in  III. 

Handb.  I.nubholzk.  I  (1905).  p.  880.  —  In  Knltiir. 

var.  :  liliiflorn  (Desr,  tx  Lamk.  pro  spec.)  0.  K.  Sohn.  1.  c  p.  880.  — 
Japan,  iu  ICuitur. 

M.  major  (Sims)  C.  K.  Schneid.  1.  e.  p.  884  (=  M.  glawa  var.  m«^  Sims).  — 
In  Knltnr. 

3f.  angntentix  Blanco  ist  nach  Merrill  1.  p.  1  s  Ttdatma  angatentl»  (Blanco) 
F.  ViU.  —  Philippinen. 
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Michelui  fMti  fi/iora  Merrill  4-      "0.  —  ibid. 
Talamita  Mongata  Merrill  $.  p.  8.  —  ibid. 

Malplghiaoeae. 

Acridocarpus  »Hacrocalyx  Engler  4-  p.  260.  —  Kameran. 

A-  femufinnif!  Kngl.  4-.  p  "250.  —  Snnialiland. 
,4.  Srhef/lt'i  i  Kuj^l.  4.  p.  2Ö1.  —  Ost-l  sainbara. 

A-  Smmlhmannii  (DC)  GuiU.  et  Perr.  var.  istautUii  i^ugl.  4.  p.  '■^hi.  —  Kümerua. 

var.  i>iiwint  Engl.  4  p.  251.  —  ibid. 
A'  hremptHdaim  Engl.  4.  p.  262.  ibid 

Swtdiositt  costarit  entlut  Rose   in  Prinntae   Florae  Costarii  eiisis  (Annales  dfll 
Institute  FisiGo-Geognirico  ^^aeionel  de  Coeurica  T.  Uk.  1896.  p.  100.)  — 

( V>sf  arica. 

B.  maciophijUa  I»use  1.  c.  p.  UH).  • —  ibid. 
Hipktgt  luionica  Merrill  3-  p-  88.  —  Philippinen. 

Miraea  ndinaia  Blanco,  ed  1.  878,  nan  Jacq.,  et  TrüßSaUkt  »MdNteiM  BkmcOb 
ed.  2.  887;  nach  Merrill  1.  p.  98  s=  Tr,  austraiaiiaea  A.  Bich.  —  ibid. 

Sphttdamnocarpm  Wilmsu  Hlngler  4.  p.  249.  —  Transvaal. 

Sph.  pruriem  (Juss.)  Planch  var  latifoliut  Engl.  4  p.  249  —  ibid. 

Tfttapterys  tolimtiuis  T.  A.  .Sprague  t.  p.  429;  ferner  in  Fedde»  Aep.  11  (1906). 

p.  126.  —  Cnhimbia. 
T.  (§  Stauropterin)  Seleriana  Niedz.  apud  MiUspaugfa  ].  p.  18.  —  Yucatan. 
Triatpi»  yiedtnzukma  Bngler  4.  p.  247.  —  Kilimaadecbärogebtet 
T-  EHanfferi  Engl.  4.  p.  248.  —  SomalUand. 
T.  giBMCQfihylla  Engl.  4.  p.  248.  Transvaal. 
T.  caneacena  Engl.  4.  p  249.  —  Sofala-<  la-^aland. 

Triopifrus  janmicensin  Blanco,  ( <i  1,  079;  ed.  2.  207,  non  L.;  nach  McrrlU  1,  p.:J4 
=  Hiptagc  tnadablota  (.iHrtn.  ~  Philippinen. 

llaregrftviao«M* 

Norantea  Sodind  Gilg  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  ÄXXVf  (1904).  Beibl.  n.  78.  p.  14. 

—  Ecuador. 
X  yigantoiphylla  Ciilg  1.  c.  p.  14.  —  ibid. 

X  UUana  I'ilger  in  Verh.  Bot.  Ver.  Prov.  Brandenburg  XLVU  (1905).  p.  156. 
-~  Peru  (l'le  n.  6886). 

Xaltraoeae. 

Abdwmchu»  Skarpei  Copeland  ex  Merrill  in  Philipp.  Plante  2  (1904).  p.  29.  — 

Philippinen. 

AiniHlo"  Hit.-isln-anun}  Horhr.  ap  Thod   et  Hassl.  1.  p.  90  —  Paraguay. 

A-  ritffmiduiti  Hochr.  ap.  t  hod.  et  Hassi.  1.  p.  2b8.  —  ibid. 

A.  HoUcayi  lioso  1.  p.  818.  —  Oaxaca. 

il.  deniahm  Rose  1.  p.  818.  —  Chihttahua. 

A.  thmilam  Roee  ].  p.  818.  —  Mexico. 

A.  pseudMtriaium  Hocbrentiner  1.  p.  24.  —  unbekannt. 

Ailhaea  ro$ea  Cav.,  ßlanco,  ed.  2.  886:  nach  Merrill  1.  p  IS  hierxn  ajDonju: 

.4.  sinenxis  Blanco.  ed.  1.  652,  non  ('av.  —  Philippinen. 
-4.  officinalis  L.  var.  pauäfiora  Hausska.  apud  Bormn.       p.  221.  —  We^fc- 
Persien. 

Bmttbax  ValHonii  Hochr.  1.  p.  7  <»  B.  sp.  Koord.  et  Val.).  ~  Java,  Sumatra. 


Digltized  by  Google 


181J 


Malvaeeae. 


541 


Genfwgotia  wlpkitrea  Garcke  tmt.  jn%rt/b<w  Chod.  et  Has«!.  ].  p.  802.  ^ 
Fhragaay. 

0-  Hasderana  Hochi  ap.  Cbod.  et  Hftssl.  1.  p.  802.  —  ibid. 

C.  eMchscholtzioides  Hochr.  ap.  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  802.  —  ibid. 

Cnttaria  linoides  (Hieron.  siib  Mahmtrutn)  Macloskie  1.  p.  578.  —  N.-Pata;;<inii'n. 

Qnttffffium  paniatlafiim  Blaaco.  ed.  l.  529:  ed.  2.  878;  nach  Merrill  ].  p.  24 

Ä  6r.  barbadennt  L.  var.  —  Philippinen. 
O.perttme  Bl.,  ed.  1.  587;  ed.  2.  876;  nadk  l.  c  sss  Q.  artoreum  L.  ibid. 
ffibiMK»  demuueuf  Hocbr.  ap.  Chod.  et  Hassl.  ].  p.  800.  —  Paraguay. 
R.  Lamberfianm  H.  B.  E.  var.  Mmta  Chod.  et  Hassl.  1   p  800.  —  ibid. 
H.  Sdloi  Gürke  vtxr.  parnguariengif<  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  801.  —  ibid. 
E.  batacm^ix  HInnco,  ed.  1.  644;  ed.  2.  880:  nach  Merrill  1.  p.  28  =  KoüekUkya 

balaceims  (Bl.)  F.  Villar.  —  Philippinen. 
H.  bifurcatus  Bl.,  ed.  J.  645;  ed.  2.  380;  nach  1.  c.  =  H.  mrratensis  L.  —  ibid. 

WkiftH  Stapf  1.  p.  87.  —  Liberia. 
Jil  SditedUtri  Lautb.  apud  Scliuin.  et  Latttb.  1.  p.  816.  —  NeuJfeeklenburg. 
H  f§  Ketniia)  bicalyculatm  Mernli      p.  89.  —  Philippinen. 
KmteUtzkya  maleaviamna  Hose  t.  p  819,  pl.  LXVII.  —  Sononi. 
K-  (ainpiirniHH  (Moric.  .sub  Hibiscus)  Hose  1.  p.  819.  —  Mexico. 
K.  vidavea  Rose  1.  p.  819.  pl.  LXVllI.  —  Morelor. 

Maim  coromanddina  Blanco,  ed.  2.  551,  non  Cav.  et  M.  haouica  Bl.,  ed.  2.  8bo: 
nach  Merrill  ].  p.  28  «  MeHwiHtrum  UhsuafiäaHm  A.  Gray.  —  Phili^inen. 
ir.  mvumtU  All.  var.  KUoroüt  Merino  ].  p.  269.  —  Galieia. 
ir.  dkm  L.  var.  ribifdia  Bri<|.  2.  p.  149  (=  M.  ribif^ia  Yiv.,  Jf.  Akea  fonne 

Af.  rUnfolia  Houy  ot  Fouc.)  —  (\)rsic:i, 
MalvanfiU)!)  flinif'stum  Greene  1.  p.  154.  -  Neu-Mexico. 
Xapea  iati/oiiu  Blanco,  ed.  2.  887;  nach  Merrill  1.  p.  28  =  Maiadira  capitata 

~  Philippinen.  [-^  ibid. 

S.  9oabra  BL,  ed.  1. 8(8;  ed.  2.  886,  non  Ii.;  nach  I.  c.  =  Mol'  linectHM)a  Turcs. 
ftawuin  pahdiloba  Hochr.  ap.  Chod.  et  HasaL  1.  p.  297.  —  Paraguay. 
P.  Edouardii  Hochr.  ap.  Chod.  et  Ha.s.sl.  I.  p.  298.   -  'bid. 
P.  ritifolia  Hochr.  ap.  <  'ho.i  et  Hassl.  1.  p.  298.  —  ibid. 
P-  IniUidala  Ilocbr.  ap  (  Ii       »-t  Hassl.  1.  p.  299  —  ibid. 
P.  yttmnijiora  Moric.  var.  grandifiora  Chod.  et  Hai>sl.  1.  p.  iMX).  —  ibid. 
P.  codbemlt  Johnston  8.  p.  690.  —  Venesuela  (Johnston  n.  18). 
ItOmtontOn  pOota  Roee  1.  p.  820.  —  Honduras. 
8Ua  eymbalaria  Hochr.  ap.  Chod.  et  Hassl.  |.  p.  291.  —  Paraguay. 
8.  B49tUri  Hochr.  var.  ß  hrecis  Hochr.  ap.  Chod.  et  Hassl  1    p.  *i92.  ibid. 
S.  paraguarietisis  Hochr.  ap.  Chod.  et  Has.sl.  f.  p.  294.  —  ibid. 
S.  eaUimorphfi  Hochr  ap.  Chod.  et  Ha^sl.  1.  p.  29ö.  —  ibid. 

mtUticretui  Hochr.  ap.  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  296.  —  ibid. 
&  kmeeoMa  Roxb.,  Blanoo,  ed.  I.  848  et  S.  fimUtems  hl,  ed.  2.  884,  non  Cav.; 

nach  Mmill  ].  p.  28  ^  A  earfin^eUa  L.  —  ^ilippinen. 
5.  tnmeatida  B)..  ed.  1.  548  et  8.  fkiUi^iea  DC.,  Blanco,  ed.  2,  288:  nach  1.  c. 

=  S.  rkombifolia  L.  var,  —  ibid 
S.  $emicrenain  Ltnlc,  Blanco,  ed.  2.  884;  nach  1.  c.  ^      rhomMfolia  L.  var. 

—  ibid. 

S.  mdica  L.,  Blanco.  ed.  1.  647;  ed.  2.  288;  nach  1.  c.  ^  Abutilon  indieum  (L.) 

G.  Don.  —  ibid.  [—  ibid. 

Thetpesia  banaio  Blanco,  ed.  2.  882;  nach  L  c.  ^  1%  macropkylla  Blume. 
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The»pe»ia  popnlnea  (L.  apad  Bl«nco,  ed.  1.  644  rab  Hibitem^  Gorr..  Blanco,  ed.  2. 

881.  ~  ibid. 

Urena  itivllifidn  BLinco,  ed.  1.  640;  ed.  2.        non  Cav.;  nach  Merrill  ]•  28 

=  U.  lobafa  L,  —  ibid. 

Helastomataceae. 

Aädohofq/n  »McrophyUa  Pilger  in  \'erh.  Bot.  Ver.  Prov.  Brandenburg  XLVU 

(1906).  p.  166.  —  Peru  (^Lle  n.  6199). 
A.  midiifimt  Pilger  L  c.  p.  166.  —  ibid.  (Ule  n.  6749). 

A.  prwißtta.  Pili^r  1.  c.  p.  167.  ~  ibid.  (Ule  n.  6868). 
AUemniii  Pilger  nov.  gen.  L  c.  p.  186. 

«Die  neue  Gattung  ist  durch  ihren  Habitus  höchst  ausgezeichnet; 
die  sclimalcn,  gewimperten  Blätter  haben  einen  durchlatifenden  Mittel- 
nerven und  reg;elin?i'?sige  kurze  Seiteniu  r\ en;  die  kleinen  Blüten  sind 
vierteilig  und  zwar  i.st  nur  ein  Kreis  Staubblätter  vorbanden;  die  Staub- 
blätter sind  in  der  fttr  die  MdMUmataeeaie  cbwaktefistiecben  Weite  in 
der  Knospe  mit  den  Antheren  eingebogen;  die  Frucht  ist  eine  nnregel- 
mas^ig  attfreissende,  kleine  Kapsel.  Ihren  Blüten  nach  winl  man  die 
Gattung  am  hosten  in  die  Gruppe  der  Tamontw  einreihen,  da  sie  eise 
ziemlich  isolierte  Stellung  einnimmt.' 

A    l'hi  Pilger  1.  c.  p.  186.  —  Peru  iFle  n  6417). 

Astronta  meyeri  Merrill       p.  61.  —  Philippinen. 

BeUvuia  acuiata  Pilger  1.  c.  p.  181.  —  Amazonas  (Ule  n.  6097). 

B,  oeqMba  Pilger  1.  c.  p.  182.  —  ibid.  (üle  n.  6664). 

Blakea  (§  Pifxidantha)  mcnHeola  Johnston  3.  p.  698.  —  Venesaela  (Johnp 

ston  n.  51 V 

Clidcmia  crolonifdin  Pü^er  1.  c.  p.  179.  —  Peru  (T  ie  n.  6868). 
Cl  radkaiin  Pilger  1.  c.  p.  179,  —  Amazonas  fl  lo  n.  5911«  6869). 
CL  l'ld  J'ilger  1.  c.  p.  180.  —  Peru  (i:ie  n.  6236/. 
Cl.  urticoides  Pilger  1.  c.  p.  180.  —  ibid.  (Ule  n.  6204). 
Cornau  mimtHfion  Rose  1.  p.  827.  pi.  LXXI.  ^  Oazaca. 
Diolena  amazemea  Pilger  1.  c.  p.  168.  —  AnuMonas  (Ule  n.  6836). 
DisxottH  paui-istellata  Stapf  \.  p.  99. 
/>.  GiUdii  De  Wild.      p.  298.  -  Kongo. 

Hei>rieff(!  horri'fula  Pilger  1  r,  p,  182.  —  Manaos.  (Tie  n.  6398). 
H.  Umoslylis  Pilger  1.  c.  p.  Iba.  —  Amazunas  (l  le  n.  60i<4}. 
BeUrocentron  omdentale  Rose  1.  p.  627.  —  Tepie. 
Leandra  ajnllifiora  Pilger  1.  c.  p.  168.  —  Peru  (Ule  a  6786). 
X.  hwUifera  Pilger  1  c.  p.  169.  ^  ibid.  (Ule  n.  6262). 
L-  vMawens  Pilger  1.  c.  p.  170.  —  Amazonas  (Ule  n.  6552). 
L»  cnqve.tmia  'V.  A.  Sprague  %,  p.  482;  femer  in  Fedde.  Kep.  U  (1906).  p.  1<9. 
—  Columbien. 

Mncairta  ylabreHccns  Pilger  in  Verb.  Bot.  Ver.  l'rov.  Brandenburg  XLVU  (190o). 

p.  166.  —  Amazonas  (Ule  6168). 
Mmeta  jurumti»  Pilger  1.  e.  p.  178.  —  ibid.  (Ule  n.  6449  a  u.  b). 
yiedimüa  aurimlate  Lautb.  apud  Scham,  et  Lantb.  1.  p.  826.      Kaiser  Wü- 

helmsland. 

M.  invoincraUi  Merrill  3-  p.  61.  Philippinen. 
M>  Copdandi  Merrill      p.  52.  —  ibid. 
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Müaäonia  tiarmsianum  Lautb.  apu<l  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  8^.  —  Kaiser 
Wilhelmsland. 

atpera  Blanco,  ed.  1.  868;  M.  obroluta  Blanco,  ed.  2.  269;  nach  Meniil 
daatama  1.  p.  46  walincheinlich  M.  iAuiiuiitm  Jack.  —  Philippiuen. 

U.  Utmonea  Blanco,  ed.  1.  aC7,  non  Sw.,  M,  iodeeomira  Blaoco,  ed.  2. 258;  nach 
Mecrill  1.  p.  47  =  Jf.  pcli/antha  Blnme.  «  ibid. 

if.  mäMaihrka  Blanco,  ed.  1.  861;  ed.  2.  26ft,  non  Idnn.;  nach  Merrill  1.  p.  47 
=  Af.  mollc  WaU.  —  ibid. 

Meinecylon  Simii  Stapf  1,  p.  99  Liberia. 

M,  torricdeiMe  Lautb.  apnd  Scham,  et  Lautb.  1.  p.  828.  —  Kaiser  Wilhelms^ 
land. 

U.  parviflorum  Blanco,  ed.  1.  800:  Jtf.  tincti/rium  Blanco,  ed.  2.  208;  nach 

Merrill  1.  p.  47  =  JUT.  edule  Roxb.  —  Philippinen. 
Jf.  kmeeolaUim  Blanco,  ed.  1.  601 ;  ed.  2. 206;  nach  Merrill  1.  p.  47  wahrscheinlich 

nur  eine  Form  oder  VarietKt  von  Memee^m  parvifionm.  —  ibid. 
JT.  9ftlme  MerriU  S.  p.  62.  —  ibid. 

Mmama  hexamera  T.  A.  Sprague  %  p.  48J;  ferner  in  Fedde»  Bep.  II  (16C>8). 

p.  139.  —  Columbia. 
Micmin  ronsimilis  Pilger  1.  c.  p.  170.  —  Peru  (Ule  n.  6U8). 
M  tnatiiufna  Pilger  1.  c.  p.  171.  —  ibid.  (l'le  n.  6786).  » 
if.  jurttetm»  Pilger  1.  c.  p.  172.  —  Amazonas  (Ule  n.  5827). 
Jt  Icrdem  Pilger  1.  c.  p.  172.  —  Peru  (l-le  n.  6764). 
if.  miermäka  Pilger  1.  c.  p.  176.  —  Aroaaonas  (Ule  n.  S090). 
Jf.  pkamero9tyla  Pilger  1.  c.  p.  178.  —  ibid.  (Ule  n.  5666). 
M.  rttuM  Pilger  1.  c.  p.  174.  —  Peru  (ITle  n.  6866). 
3f.  xubfnmjth.r  Pilp^cr  1.  c.  p.  174.  —  Amazonas  rrie  n.  6166). 
M.  9i/n,plect(M:auiw<  Pilger  1.  c.  p.  176.  —  ibid.  (Lle  n.  686,  5868). 
M.  üondvretuns  Donn.  Sm.  1.  p.  8.  —  Honduras. 
Jf-  wtoehraphylla  Donn.  8m.  1.  p.  4.  —  Guatemala. 

Jf.  ptrpUxana  T.  A.  Sprague  t.  p.  462;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  169.  —  Colnmhia. 
Jf.  (§  Eumiconia)  acutipetala  T.  A.  Sprague  2.  p.  462;  feiner  in  Fedde  1.  c. 

p.  189.  —  ibid. 

ilonochaetum  Pnnglei  Rose  t    j«  ]il   I^XXll  Morelos. 

\fmiriria  mnma  Pilger  1.  c,  p.  188.       .Xma/onas   Ule  n.  6082). 
M.  oHgantha  Pilger  1.  c.  p.  184.  —  ibid.  (Ule  n.  6083). 
Jf.        Pilger  1.  c  p.  184.  —  ibid.  (Ule  n.  6916). 
OMm  UbeHm  Stapf  1.  p.  98.  —  Liberia. 

GM.  imAHjfhra  Blanco,  ed.  1.  296,  non  Smith;  Osb.  »ineiuü  Blanco,  ed.  2.  206; 

nach  Merrill  1.  p.  46  »  Osb.  ehinemh.  Philippinen. 
Ofanfhera  sctulom  K.  Srhnm   rtpu«!  SrhuTn.  t*t  Lautb.  1.  p.  8^7.  —  2*jeu*Guinea. 

'A  »lontana  Lautb.  1   »•       827.  ~    Kaiser  Willielmsland. 

Wtyinhanihera  (§  Amsostetnone^)  (mnocensis  T.  A.  .Sprague  'i.  p.  481;  ferner  in 

Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  168.  —  Columbia. 
Sdpmga  dUata  Pilger  I.  c.  p.  167.  —  Peru  (Ule  n.  6748). 
TMoea  (§  Effpophgaea)  eaquetana  T.  A.  Sprague  t8.  p.  482;  femer  in  Fedde,  Rep. 

II  (1906).  p.  189.  —  Columbia. 
T.  d'iMcolor  Pilp;er  1.  c.  p.  176.  —  Amazon»«^  (T'lö  n.  6568). 
T.  jurxumin  Pilger  1.  c.  p.  176.  —  ibid.  (Ule  n.  6914). 
i.  tKtUf€ia  Piiger  1.  c.  p.  177.  —  ibid.  (Ule  n.  6096). 
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Tococa  Ulei  Pilger  1.  c.  p.  177.  —  Peru  (Ue  u.  6200). 

f.  jMi^vBMOBia  Pilger  1.  c.  p.  178.  —  AmMOoM  (Clft  n.  6M4). 
2Vi«feiiia  Dm«um  I>e  Wild.  %.  p.  299.  —  Kongo. 

Meliaceae. 

Agiaio  dataynoidea  Bmtli.  VMT.  ffiabrfoem  Valetoa  ex  Hochreutiner  1.  pLlfc- 
Aiiütralien. 

A  ajHxnm  Merrill  %.  p.  80.  —  Philippinen. 
A.  glomerata  Merrill  J.  p.  80.  —  ibid. 
A.  kutigaia  MerrUl  8.  p.  81.  ^  ibid. 
A.  pmuifiora  MeiriU  $.  p.  81.  —  ibid. 

AtadWaeMa  indiea  A.  de  Jnw.  var.  minor  Yaleton  ex  Hodireutioer  1.  p.  Ml- 

Buitenzorg  kultiviert. 

var.  Siamensin  Val.  ex  Hochr.  1.  c.  p.  87.  —  Siam. 
Cedrda  saxatüiH  Kose  1.  p.  814.  --  Mf>reIo8. 
C  Tmtdurii       Di\  |.  p.  427.  —  Co.sUu-ica. 
C.  mexkana  Koem.  var.  pvhcrtda  C.  DC.  1.  p.  477.  —  ibid. 
C  inodunra  (Haeskarl  sab  Torna)  Hochreutiner  1.  p.  78.  —  Sumetra? 
CkiaodtMkm  \»ngk(mgemk  Tntcher  in  Jouni.  Uiui.  Soc.  London  XXXVn(19(Wr. 

p.  84.  —  Hongkong. 
C.  WeinlandU  Hamw  epud  Sdium.  ei  Lautb.  ].  p.  386.  —  Kaiaer  WüImIi»- 

lanl 

C-  Biroi  Hrintis  !   c.  p.  288.  —  ibid. 

C.  AmlHihirtms  Hochreutiuer  1.  p.  67.  —  Molukken. 

C.  divergetts  Blume  var.  sentit»««  Vaietou  ex  Hochreutiuer  1.  c.  p.  68  (=  C> 
dherfeu»  Blnme).  —  Java, 
var.  minor  BI.  ex  Hoeh.  1.  e.  p.  88.  —  ibid. 
▼ar.  robwtm  Bl.  ex  Hodi.  L  c.  p.  89.  —  Ibid 

C.  mienearpvif  Koord.  et  Val.  var.  MoluccanM  Val.  ex  Hoch.  1 .  p.  69.  —  Celebes 
Dytoetylum  variabüe  Uarma  apvd  Scbum.  et  Iiautb.  1.  p.  282.  —  Kaiser  Wilhilia»' 

lan«l. 

I).  Nymarnanum  Harms  1.  c.  p.  282.  —  ibid. 

D.  paiiciflorum  Merrill  $.  p.  82.  —  Philippinen. 

D.  ($  Eudysoxglum)  mönm  Merzill  S.  p.  82.  —  ibid. 

D.  aUiaceum  Bl.  var.  üngutHfelnm  Val.  ex  Hoeh.  ].  p.  89.  —  Java. 

var.  gtnmmm  Hoch.  1.  c.  p.  70.  —  ibid. 
Jßtiibergia?  complanata  E.  G.  Baker  1,  p.  182.    ~  Uganda. 
Gnerwi  rhoikilocarpa  KadUcofer  in  Boll.  Uerb.  Boiss.  2.  aer.  V  <19M}.  p-  ^91  " 

♦  'nstarica 

Q.  ImlUiUi  Radlk.  1.  c.  p.  192     -  ibid. 
6.  Xiroregutta  C.  DC.  1.  p.  41».  —  ibid. 
G.  Donndl  Smithii  C.  DC.  1.  p.  419.  —  ibid. 
O,  eryihroearpa  C.  DC.  1.  p.  420.  —  ibid. 

0.  DC.  1.  p.  4S0.  —  ibid. 
G.  Tuimna  C.  DO.  1.  p.  421.  —  ibid. 
G.  Caoba  C  DC.  1.  p.  421.  —  ibid. 

M^ia  ozedarach   Blanco,  ed.  1.  «46.  non  L.;   M  coinp(Mtita  Blanco.        2-  241- 
nou  VVilid.;  nach  Merrill  1.  p,  80  =  M.  Candollei  Jus«.  -  Philippin«»- 
M.  üotio  Bl.,  ed.  2.  241:  nach  1.  c.  p.  81  =  Aglam  argentea  Blume.  —  ^ 
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BßflaiUkui  MmOit  BUnco,  ed.  1.  S86;  ed  86«;  nach  Merrill  1.  p.  80  — 
Turroea  AMmt7/«  (Blanco)  Ueinll  (Syn.  2W.  pMäla  Benii^  PL  Jav.  Rar. 

1840.  188).  —  ibid. 

8a»doricum  indieum  Cav.,  Blanco,  ed.  2.  242  (Sjm.  &  temahm  BUaco,  ed.  1. 

«46.  ibid. 

Tri^üia  peiäandra  Bianco,  ed.  1.  Qbb;  ed.  2.  nach  Merrill  1.  p.  81  =  Chiao- 
dkäan  peniandrwn  (Bianco)  MerriU.  (Syn.  Ch.  philippiHum  Harms,  Ch, 
eeramiem  F.  ViU.,  non  Mlq.).  —  ibid. 

7.  numkma  Eunth  var.  aetUivalvU  C.  DG.  1.  p.  432.  —  Co8tarica. 

T.  acutamihmra  G.  DG.  1.  p.  428.  ^  ibid. 

T.  obfmanfhera  0.  DO.  1.  c.  p.  428.  —  ibid. 

T  Tnrtdnrii  C.  DC.  1.  c.  p.  428.  —  ibid. 

T.  ßioUeyi  C.  DC.  L  c.  p.  428.  —  ibid. 

T.  tmtmptmra  C.  DC.  1.  c  p.  422.  —  ibid. 

7.  AHM  G.  DG.  1.  e.  p.  425.  —  ibid. 

T.  jM^ynaira  G.  DC.  1.  c.  p.  486.  —  ibid. 

f.  ar6ore«  0.  DO.  1.  c.  p.  426.  -  ibid. 

Turraea  dtcandra  Blfinm,  ed.  1.  847;  T.  virena  Bianco.  ed.  2.  243.  nonL.;  nach 
Merrill  1.  p.  80  =  Dysoxylon  demndrum  (Bianco)  Merrill  (Syn.  D.  Mtmeoi 
Vidal,  D.  salutare  F.-Vili.,  D.  antooroides  Mit]  j.  —  PlHlipj)inen. 

7.  Eyluii  E.  6.  Baker  in  Journ.  Bot  XUn  (1905).  p.  4ö.  —  Matopo  Hills 
(Bliodeaien). 

T.  «htumfeUa  Höchst  var.  makupem  E.  O.  Baker  L  e.  p.  46.  —  ibid. 

Melianthaceae. 
MenispennaeeM. 

AtpUlocarya  gtenothyraui  E.  Schorn,  apad  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  264.  —  Kaiser 

Wilbelmsland. 

Cebatka  orbiculafa  (0.  Kt/e.)  var.  tnloba  (Thbg.  sub  Menüpermum)  G.  K.  Schneid. 

in  III.  Handb.  Laubbolzk.  I  (1906).  p.  327.  —  Japan. 
Coccuitia  dUvertnfolitu  Miq.  var.  cinertnts  Diei.^  3.  p.  46.  —  China. 
Kotobopetalum  ovatum  Stapf  1.  p.  82.  —  Liberia. 
HedMÜA  nov.  gen.  E.  Scham,  apud  Schorn,  et  Lantb.  1.  p.  261. 

»Die  Gattung  steht  in  der  Tk«cht  Hypserpa  nahe,  nntencheidet 

sich  aber  schon  durch  die  Ueikmale,  welche  der  Eeleh  bietet*  —  1  Art 

in  Neu- Guinea. 

H  Xymanii  K.  Schum.  I.  c.  p.  261.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 
PereUieca  nov.  gen.  K.  Scham,  apnd  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  26'5. 

„Die  Gattung  steht  in   verwaudtschaftlicher  Beziehung  zu  Tinih 

»pora ;  unterscheidet  sich  von  ihr  durch  das  Androecium,  die  Theken 

springen  mit  Poren  anf."  —  1  Art  in  Neu-Guinea. 
P.  peUMa  E.  Scham.  L  c.  p.  268.  —  Kaiser  WObelnudand. 
Birabama  myriadWM  K.  Schum.  ^od  Schum.  et  Laotb.  1.  p.  264.  —  ibid. 
Mtimpemmm  rUmmim  Bianco.  ed.  1.  810;  ed.  2.  668,  non  Spreng.  =  Tinotpom 

crigpa  Miers  sec.  Merrill  1.  p.  8.  —  Philippinen. 
If.  coccuIhs  lÄnn.  Bianco,  ed.  1.  809;  ed.  2.  667  ss  Anamirta  eoeei»im  (lann.) 

W.  et  A.  .sec.  Merril!  1    p.  8.  —  ibid. 
M.  Daunaini  DC  var.  pUiosum  C.  K.  Schneid,  in  Iii.  Handb.  Laubholzk.  1 

(1906).  p.  826.  —  In  Koltor. 
BetuiMliw  Jabmb«richt  XXXm  (1906)  1.  Abt  |0Mlraekt  S0.8. 06^1  35 
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Tmctpora  niinutiflora  K.  Scham.  Apad  Schnm.  et  Lftutb.  1.  pw  302.  —  KiiMr 
WUhelmsland. 

Monimiaoeae. 

XKara  micnpkyüa  Ferk..apad  Scham,  et  Laatb.  ].  p.  268.  —  Kaiser  Wilhelns* 

land. 

JT.  Srhlechfcri  Perk.  1.  c.  p  'J69   —  ibid. 

K.  »errulata  i'erk.  var.  ff  hirielia  Koord.  et  Val.  in  Medded.  Laads  Plaut  LXVIIL 

p.  264.  —  Java. 
K.  deptmperoUi  JfenUl  t.  p.  18-  —  Philippinen. 
Uattham  diarUuea  MerrOl  %.  p.  14.  —  ibid. 

Mollinedia  wichttroemioide«  Perkins  in  Verh.  Bot.  Ver.  Frov.  Braadenb.  XLVU 

(1905).  p.  18*1       Rio  de  Janoiro  (Ule  n.  4988). 
Falmeria  ffracilin  Perk.  apud  8chum.  et  Lautb.  1.  p.  269.  —  Kaiser  WilheJmä- 
land. 

Bpßrum  mknphylla  Peridna  1.  e.  XLTU.  p.  140.  —  BraiiUen  (Ule  n.  646tJ. 
8.  maenftpaa  Peridna  l  c  XLVIL  p.  HO.  —  Fern  (IHe  n.  6888). 
E  parviflora  Perkins  1.  c.  XLYU.  p.  141.  —  ibid.  (Cle  o.  6884). 

K  Uleana  Perkins  1.  c.  XLVII.  p.  142.  —  ibid.  (Ule  n.  6880). 

S.  lyrata  Perkins  1.  c.  XLVII.  p.  142.  —  ibid.  (l'le  n.  6S82V 

S.  lorelensis  Perkins  I.  c.  XLVII.  p.  148.  —  ibid.  (Ule  n.  6829). 

S.  tabacifoiia  Perkins  1.  c  XLVil.  p.  144.  —  ibid.  (L'le  n.  6670). 

S.  eae9e»dp(a  Perldiw  L  e.  XLTH.  p.  144.      ibid.  (Ule  n.  6881). 

8,  eenimmu  PerldnB  L  c.  XLVIL  p.  145.  —  Amaxoaas  (Ule  n.  8844). 

A  MiHMMleM  Perkins  1.  e.  XLVII.  p.  146.  c.  fig.  1.  —  ibid.  (üle  n.  6866). 

8.  UNiMh'ffora  Perkins  in  Fedde,  Rep.  I  (1906).  p.  168.  —  Peru. 

S.  caiocarixi  Pt  rk.  1.  c.  I.  p."  168.  —  ibid. 

S.  Weberhaon-i  Perk.  I.  c.  I.  p.  154.  —  ibid. 

8.  Murauiifolia  Perk,  1.  c.  I.  p.  166.  —  ibid. 

Moraceae. 

ÄHocarp^ts'  rima  Blanco,  ed  1.  671;  ed.  2,  467:  nach  AleniU  1.  p.  80  lPala<> 

-<r}vMiilich  =  Ar.  coMMunüt  For<t.  —  Philippinen. 
Ar.  aiMan,si  Blanco,  ed.  1.  670;  ed,  j.  467;  nach  Merrill  1.  c  p.  80  eine  Form 

oder  Varietät  von  Ar.  iHcitsa  L.  —  ibid. 
Ar.  cdoralminM  Blaneo,  ed.  1.  871;  ed.  2.  467;  nach  Uerrill  1.  e.  p.  80  wabr« 

scheinlich  nur  eine  Varietät  von  Ar.  inan  L-  —  ibid. 
Ar.  maxima  Blanco,  ed.  1.  669;  Ar.  integrifolia  L.,  Blanco,  ed.  2.  466;  nach 

Merrill  1.  c.  p.  80  =  Ar.  intefirlfolia  L.  —  ibid. 
Ar.  wata  Blanco,  ed.  1.  666;  ed.  2.  464,  non  Norooha,  nach  MeiriJl  L  c  p.  80 

=  Ar.  cumingiana  Trec  —  ibid. 
Cotmapoa  cligocephala  Lüun.-.Sm.  1.  p.  11.  —  (jruatemala. 
CUtw  laduem»  Blaoeo,  ed.  1.  698;  ed.  2.  486;  nach  Merrill  1.  c.  p.  60  as  SM«! 

tttper  Loar.  —  Philippinen. 
Conocephalus  riobioew  siehe  Urticaceae. 

Dorstenia  Laurmiii  De  Wildem,  t.  p.  69.  tab.  XXXII.  —  Kongo. 

Ficm  aph'nummra  Warb,  in  Fedde,  Hep.  I  (1906).  p.  80.  —  lifeuXaledonien. 

F.  Cairiisii  \S  arb.  1.  c.  p.  73.  —  Queensland. 

F'  cylindrica  Warb.  1.  c.  p.  72.  —  ibid. 

F.  BUm  Warb.  1.  c.  p.  76.  ibid. 

F.  inaequibraetea  Warb.  1.  c.  p.  80.  —  Nea-Caledonien. 
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fkui  Uiocarpa  (Bureau)  Warb,  l  c.  p.  81  (=  F.  edtdis  Bur.  var.  y  Itiotarpa  Bur  ). 
ibid. 

f.  hKff^  Wnh,  L  e.  p.  78.  —  ibid. 

F.  palHdinervis  Warb.  1.  c.  p.  79.  —  ibid. 

PritzcJa  Warb.  1.  c  p.  74,  —  Queensland. 
F  p  (    Y  j  //  <;  Warb.  I.  c.  p.  79.  —  Neu-Caledonien. 
t.  jmm  toiosa  Warb.  1.  c.  p.  81.  —  ibid. 
F-  sdiityla  Warb.  1.  c  p.  77.  —  Queensland. 
jR  tS/tfktMooarpa  Warb.  L  c.  p.  76.  ^  ibid. 
F.  tMnftata  Warb.  1.  c.  p.  76.  ^  ibid. 
F  gemecarpifolia  Warb.  ].  C.  p.  81.  —  Neu-Caledoilien. 
F-  tru/ioftyla  Warb.  1.  c.  p.  77.  —  Queensland. 

F  i^brottindifoJin  (^reentii.  1.  p  '_'37.  —  Mexico,  f —  Nordo'^t.ifrika 

F.  (Vrwtigmu)  aiUabaimska  O.  Warburj?  in  Rot.  Juhrb.  XXXVI.  2  (1906).  p.  210. 
F,  (UroatigmaJ  disci/tra  Warb.  1.  c.  p.  210.  —  ibid. 
F.  (Urotiigma}  Bu^H  Warb.  1.  c  p.  2il.  —  GallabocUand. 
F  (ürwtigma>  Rwae  Warb.  1.  e.  p.  211.  —  ibid. 
F  t  rrot<tigma)  kararensi»  Warb.  1.  c.  p.  212.  —  Harur. 
F'  (Urottigma)  pofnUifera  Vabl  ß  aomalemiß  Warb.  1.  c.  p.  212.  —  Somali. 
taitensis  Warb.  1.  c.  p.  212.  —r  Kiümnndsrhamj'eb. 
d  major  Warb.  1.  c.  p.  212.  —  Zentraiafr.  8eeogebiet. 
F.  (Uroitigmai  patdlifera  Warb,  apud  Scbum.  et  Lautb.  1.  p.  241.  —  Kaiser 
Wühelmsland. 

F.  iürc&Ügma}  pocAyi^eMO»  Warb.  1.  c.  p.  242.  —  l}en>Pommeni. 

F  (üroatigma)  eardinenaa  Warb.  1.  c.  p.  242.  —  Karolinen. 

F.  (Sycidiumi  SchumaiaMaHa  Warb.  I.  c.  p.  248.  —  Kaiser  WUhüdinslaad. 

F.  fSycidium)  lacknocnr'pn  Warb,  1.  c.  [>.  248.  —  ibid. 

F  (Sycidiumi  eiylhropnrcia  K.  Sch.  et  Warb  i.  c.  p.  244.  —  ibid, 

F.  (Sycidiumt  hystricicarpa  Warb.  1.  c.  p.  244.  —  Britisch-Neu-Guinea. 

F.  (Imodium}  gtinarrh^f»€hu9  Warb.  1.  c.  p.  246.  —  Neu-Hannover. 

F.  (Syddium)  futdpa  Warb.  1.  e.  p.  245.  —  Kaiser  Wilbelmsland. 

F.  (Syddiwn)  eha€U)pkwn  Warb.  1.  c.  p.  246.  —  ibid. 

F.  (Sycidiumi  hlcpharosepala  Warb.  1.  c.  p.  246.  —  HoUflndisch-'Neu-Guinea. 

F.  fSi/ddi/im)  thdo.^toma  Warb.  1.  c.  p.  246.  —  Neu  Pommern. 

F  iSycidiimit  Senfjftiana  Warb.  1.  c.  p.  247.  —  Karolinen. 

i'  (Sycidium/  Wemlandii  K.  Sch.  1.  c.  p.  248.  Kaiser  Wilhelmsland. 

F.  (Covellia)  aetistyla  Warb.  1.  c.  p.  248.  —  ibid. 

F.  (CoveOia)  trisüpMh  Warb.  I.  c  p.  249.  —  ibid. 

F.  (Covdtia)  nuruentU  Warb.  1.  c.  p.  249.  —  ibid. 

F.  (Emyce)  portua  Ftmchii  Warb.  1.  c.  p.  260.  —  ibid. 

F  (E(i.^ijrf)  polyatitha  Warb.  1.  c.  p.  260.  —  Neu-Pomjnern. 

F.  tneyacnrpa  Merrill  in  l'hüipp.  Piants  IL  p.  14.  —  Philippinen. 

F.  payapu  Bianco,  ed.  1.  688;  ed.  2.  476;  nach  Merrill  1.  p.  79  =  F'  mierorarpa 

L.  i=  F'  reima  L.).  —  ibid. 
F.  dkarpa  Bianco,  ed.  1.  682;  J*.  ticpafcttrit  filanco,  ed.  2.  474,  non  Spreng.; 

nach  Merril  L  c.  p.  79  wabrseheiDlich  as  F-  haemaUmrpa  filnme.  s  ibid. 
JP.  hitpida  odorata  Blancr*     1   1.  686;  ed.  2.  476;  nach  Merrill  1.  c.  p.  79  —  F. 

odarafa  (Bianco)  Merrill.    -  ibid. 
F.  hitpida  lovurh  Blanro,  ed.  1.  686;  ed.  2.  476;  nach  Merrül  1.  c.  p.  79  =  F. 

cumingii  Mic^.  —  ibid. 

30* 
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JVcut  kiipida  luuiata  Blauen,  ed.  1.  686;  ed.  3.  47«;  nacb  Merrill  t  c  p.  79  « 

F.  futrdfeUa  Roxb.  —  ibid. 
JP.  heitrophylla  Blanco,  ed.  1.  686;  ed.  3.  47«,  non  L.;  nach  Merrill  L  c  p.  1»  s 

F.  queri  ifoUn,  Roxb.  —  ibid. 
F,  aspera  nota  Blanco,  ed.  1.  677;  F.  scabra  Blauco.  ed.  2.  471,  non  i  orüt..;  nacn 

Merrill  1.  c.  p.  79  =  F-  nUa  (Blanco)  MerrUL  —  ibid. 
F.  glomerata  Blanco,  ed.  1.  «88;  ed.  S.  478,  non  Roxb.;  nach  Hetrill  L  e.  p.  79 

»  F.  MlmiAaeMW  Miq.  ^  ibid. 
JP.  taevigata  Blanco,  ed.  ).  682;  ed.  2.  474;  nach  Mertill  1.  c.  p.  79  =  F.  variegaUi 

Blume.  —  ibid. 

F.  hanUt  Blanco.  ed.  1   682;  F.  laurifolia  Blanco,  ed.  2.  474;  nach  Merrill  L  c 

p.  79  =  F.  leucoplaira  Blume.  —  ibid. 
Madaisia  lorluosa  Blanco.  ed.  1.  789;  ed.  2.  648:  nach  Uenill  1.  p.  78  ein  gute» 

Genna  und  dne  gnte  Speciee.  —  ibid. 
Ifon»  hmmiea  Blanco,  ed.  1.  708;  BhummmcIm  huentmU  Blanco.  ed.  2.  488; 

nach  MeiTiU  1.  c  p.  78  =  AlUxcanthm  Ivxonicus  (Blanco)  F  —  ibid. 

Jf.  tincforia  Blanco,  ed.  1.  404,  non  L  :  Ti>  oussonetia  tindorin  Blanco,  ed.  2.  488, 

non  Spreng.;  nach  Merrill  1.  c.  p.  80  —  C^tdrania  viwvata  Trec  —  ibid. 
.Sahagunia  nropfiyüa  Donn.-Sm.  1.  p.  11.  —  Honduras. 
Trophü  macrostachya  Donn.-Sm.  1.  p.  la  —  Costarica. 

TrymatococcuM  OmäU  De  Wild,  in  Ann.  Hus.  Congo.  V.  I  (1904).  p.  119.  pl.  XXVL 

—  Kongo. 

UjoporaoeM. 

Snmcphila  mnthotricha  Diels  1.  p.  587.  —  WesUnfrtralien. 

E.  pachyphytla  Diels  1.  p.  689.  —  ibid. 
E.  phtythamnos  Diels  1.  p.  B89.  —  ibid. 
E'  i&nantha  Diels  1.  p.  640.  —  ibid. 

var.  brev^ifolia  Biels  1.  p.  640.  —  ibid. 
diOwoantha  Diele  1.  p.  641.  —  ibid. 
E,  daaumtha  Diels  1.  p.  642.  «•  ibid. 
E  vhamaephila  Diels  1.  p.  548.  —  ibid. 
E  Geotyei  Diels  1.  p.  bin.  —  ibid. 
E.  valorhäbdos  Diels  1.  p.  64B.  —  ibi.l. 

E.  {§  riatychUusJ  puatvkUa  M.  Moore  in  Journ.  of  Bot  XLLIl  (1906).  p.  146. 

—  ibid. 

Kyiieeoene. 

Mytiea  Pringlä  Greenm.  1.  p.  286.  —  Mexico. 

MyrlitieBoeae. 

Cmp9imeura  eotktrieeniit  Warb,  in  Fedde,  Bep.  I  (1906).  p.  71.  —  Coatarica. 
a  UIH  Warb,  in  Terit  Bot  Ver.  Brandenburg  XLVII  (1906).  p.  18«.  —  Ama- 
zonas (Ule  n.  6886). 
Hwafidtim  rammtMU  Warb,  apud  Schorn,  etltantb.  1.  p.  266.  —  Kaiser  Wilhelms- 

land, 

H.  Schiechten  W  arb.  I.  c  p.  267.  —  ibid. 

IryainQmu  UUi  Warb.  L  c.  p.  187.  »  Amaxonas  (Ule  n.  6724). 

I.  jumentii  Warb.  1.  c  p.  187.  —  ibid.  (Ule  n.  6460). 

Myriitica  Warburgii  K.  Schorn,  apnd  Sehntt.  et  Lautb.  1.  p.  287.  —  Kaiser 

Wilhelmsland. 

Virola  Kowhnjfi  Warb,  in  Fedde,  liep.  I  (1906).  p.  71.  —  CosUrica. 
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Myreinaoeae. 

Atgiceras  coruiculatum  (L.)  Blanco,  ed.  1.  79;  ed.  2.  fi9;  hierzu  nach  Merrill  1. 

p.  67  als  Synonym  Aegkerag  majm  Gaertn.  —  Philippinen. 
Antittropite  caudata  King  et  Gamble  in  Joum.  Asiat.  Soc.  Bengal  LXXIV. 

pari  II.  Extra  number  1905.  p.  IM.  —  Pcrak. 
i.  Curtitii  King  et  GamUe  1.  c  p.       —  ibid. 
Ardiifia  remkoMi  Mez  1.  p.  244.  —  Bomeo. 
A  Hosri  Mfcz  1.  p.  244.  —  ibid. 

A.  Uvida  Mez  1.  p  245.  —  ibid.  |land. 

A.  meoiwbutryH  K.  Schum.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  842.  —  Kaiser  WilheJms- 

A.  myriosticla  K.  Scham.  1.  c.  p.  842.  —  ibid. 

A.  «fdcromafto  K.  Schum.  i.  c.  p.  848.  ~  ibid. 

1.  üvrympk^fdia  Kiag  et  Gamble  1.  c.  p.  128.  —  Perak. 

.-l  sfJaiioides  King  et  Oambly  1.  c  p.  128,  —  ibid. 

A-  fulva  King  et  Gamble  1.  c.  p.  124.  —  Kedah,  I'enang,  Perak, 

A-  Janhawiemh  King  et  (iamble  1.  c.  p.  126.  —  Kedah, 

A.  labmaeßüa  King  et  Gamble  1.  c.  p.  127.  —  Perak. 

A.  imnlaiia  King  et  Gamble  1.  c.  p.  128.  —  iUd. 

A.  nnmia  King  et  Gamble  1.  c.  p.  129,  —  ibid. 

X  coiomta  Roxb.  var.  «ilid/Uia  King  et  Gamble  1.  c.  p.  181.  —  Perak,  Malakka. 

var  elUptica  King  et  Gamble  I.  c.  p.  181.  —  Perak. 
A.  platycUida  King  et  Gamble  1.  c.  p.  182.  —  ibid. 
A.  Kumfhrl  King  et  Gamble  1.  c.  p.  186.  —  ibid. 
A-  mlanacta  Koxb.  var.  elata  King  et  Gamble  1.  c.  p.  187.  —  ibid. 
A-  Scortechinii  King  et  Gamble  1.  c.  p.  140.  —  ibid. 
Ä.  tMongifolia  King  et  Gamble  L  c.  p.  141.  —  ibid. 
Aß  Mroiepaia  King  et  Gamble  1.  c  p.  142.  —  Jobore. 
A.  biflora  King  et  Gamble  1.  c  p.  142.  —  Perak. 
A.  tahaniai  King  et  Gamble  i.  c.  p.  H8.  -  -  Pehnny. 
A.  Wrayi  King  et  Gamble  1.  c.  p.  146.  —  Perak. 
A.  minor  King  et  Gamble  1.  c.  p.  146.  —  ibid. 
A.  jtttakensU  King  et  Gamble  1.  c.  p.  147.  —  ibid. 
A.  Mediana  King  et  Gamble  1,  c.  p.  147.  —  ibid. 
A.  RidUifi  King  et  Gamble  L  c.  p.  148.  —  Perak.  Selangor,  Singapofe. 
A.  rogea  King  et  Gamble  L  c.  p.  150.  —  Perak. 
A  lottgqpedunciilafa  King  et  Gamble  I.  c.  p.  150.  —  ibid. 
A.  Maingayi  King  et  Gamble  1.  c.  p  151.  — -  ibid.,  Malakka. 
A.  theaefoha  King  et  Gamble  1.  c.  p.  152.  —  Perak. 
A.  bamüiiitetorutn  Kmg  et  Gamble  1.  c.  p.  168.  —  ibid. 

BoMoefo  tyhttiiea  Blaneo,  ed.  2,  96;  nach  Merrill  1.  p.  68  wahrscheinlich 

B  Maeta  haoa  Mex.  —  Philippinen. 
Bladkia  fopaitiea  Blanco,  ed.  1.  126;  ed.  2.  90,  non  Thnnb.;  nach  MentiU  1.  p.  67 

™  Ardisia  serrata  (Cav.)  Fers.  —  ibid. 
Comomyrnne  Sodiroana  Mez  1.  p.  686.  —  Ecuador. 

Comandrivm  gymnopm  K.  Schum.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  844.  —  Kaiser 

WühelmHiand. 
Oomomorpka  o6owto  Mez  1.  p.  686.  —  Brasilien. 
C^ianlkat  cgehpetah»  Mea  1.  p.  688.  —  Brasilien. 

Diieoealyx  orthoneurus  K.  Schnm.  apnd  Schum.  et  Laotb.  1.  p.  844.  —  Kaiser 
'Wilhelmsland. 
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Uiscocalyx  (?f  i>chUdileri  K.  Schum.  1.  c.  p.  846.  —  Keu-Mecklenburg. 
EmMia  lübe»  Baxm.  var.  mgoaa  King  et  Gamble  L  c.  p.  105.  —  Perok, 
Singa|Km. 

R  SeortedUnii  King  et  Gamble  1.  c.  p.  107.  —  Peiak. 

E.  anpulofia  King  et  Gamble  1.  c.  p.  110.  —  ibid.,  Bomeo. 
E-  Ridleyi  King  et  (tamble  1.  c.  p.  112.  —  Singapore. 
E-  man-orayjHi  King  et  ( ramble  1.  c.  p.  114.  —  Penaug. 
GeUMnÜim  Sodiroanns  Mez  1.  p.  684.  —  Ecuador. 
Orümmadmia  aiywmetriea  Mez  1.  p.  348.  —  Peru. 

Jaeqitima  CurtUtü  N.  L.  Britton  in  Toireya  V  (1906).  p.  44.  —  Kuba,  Lde  ef 
Pinea. 

J.  petiolatn  Johnston  8.  p.  698.  —  Venezuela  (Johnston  n.  278). 

Ltil'i^i"  jmtrffoUn  King  et  Gamble  1.  c.  p.  117.  —  Perak. 

L.  lonyistijla  King  et  Gamble  1.  c.  p.  117.  —  ibid..  Selangor. 

Maesa  campfobotryg  K.  Schum.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  y.  341.   —  Kaiser 

WUhelmaland. 
M.  }»oIy&ofyya  K.  Sohum.  1.  c.  p.  841.  ibid. 

Jf.  wtembranacea  Blanco.  ed.  2.  590,  non  A.  DC;  nadi  Merrill  1.  p.  57  s  if. 

runii}i>/i(ina  Mez,  —  Philippinen. 
M-  iiiiftri'Sfiiturri.s  l^ing  et  (4amble  1.  c.  p.  97.  —  Perak. 
M.  iHjhangiana  King  et  Gamble  1.  c.  p.  98.  —  Pabang. 
Myrsine  perakeiuif  King  et  Gainble  1.  c.  p.  102.  —  Perak. 
Jf.  TTmyt  King  et  Gamble  1.  c.  p.  102.  —  ibid. 

Bapan>,i  !i  ,a-aniha  K.  Schum.  apud  Schorn,  et  Lautb.  1.  p.  945.  —  Kiüaer 

Wilhelmsland. 

7>*.  ton  icellengis  K.  S'(  luirn.  1.  <■.  p.  846.  —  ibid. 

M.  rivularuf  Mez  l.  p.  öö6.  —  Peru. 

R.  Wettsteinü  Mez  1.  p.  687.  —  Brasilien. 

Tapeino9perma  SehUckteri  Mez  1.  p.  627.  —  Nea-Caledonien,  wie  die  folgeudLU. 

T.  rubidum  Mez  1.  p.  528. 

7.  pukktUum  Mez  1.  p.  528. 

T.  gquarrotum  Mez  1.  p.  529. 

T  mlufnum  Mez  1.  p.  680. 

T.  launfoiium  Mez  1.  p  580. 

T.  eUiptkum  Mez  1.  p.  bsi. 

T.  laeve  Mez  1.  p.  581. 

T-  muulum  Mez  I.  p.  582. 

T.  nUidHtn  Mez  1.  p.  683. 

T.  cawpaiuda  Mez  1.  p.  246. 

Wül^ighheia  drupacen  Planco,  ed.  1.  182:  ed.  2.  94:  nach  Merrill  1.  p,  67 
=  Ardisia  humilü  \abl;  hierzu  als  Sjnonjm  Ar»  obooata  Blume.  — 
Philippinen. 

Myrtaceae. 

Barringlonia  sitathrtHm  Blanco,  ed.  1.  588;  nach  Merrill  1,  p.  4«  »  niccmOBa 

Blume  in  Blanco,  ed.  2.  878.  —  Philippinen. 
Calyptranthe»  jambolana  Willd.  in  Blanco,  ed.  1.  418:  nach  Merrill  1.  p.  46 

—  f^yzyyium  jambolana  DC,  in  Blanco,  ed.  2.  298.  —  ibid. 
Carifophtß9U  mafaecem  (U  8ub  Eugenia)  W.  F.  Wight  apud  Safford  ].  p.  217 
Jambna  tiudaecetuis  DC). 
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Deeupermum  niiidum  Laut,  apad  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  825.  ^  Kaiser 
Wilhelinsland.  • 

Eucalyptufs  arnygilalina  Lab.  var.  numtrom  Maid.,  Proc.  Lin.  Soc.  N.  8.  Wales 
XXTX,  1904.  p.  752;  in  Critical  revision  of  tbe  geuos  Evctdyptu» 
Part  yi  (1906).  p.  lU.  pU  80  (»  £.  am^i^ibrltfM  Lab.  var.  raiinia  Benth. 
i.  p.  «  calyculata  link  «  diverxifolia  Otto  «  J?.  «'/a/a  Giordano 
:=  E.  trawAucenM  A.  Cniui.  b  j;.  ilndreana  Nanv.).  —  Südliches  N.>S.> 
Wales. 

£.  numcro«a  Maid.  1.  c.  (gleich  voriger,  mit  i  aii«  Art  hiagcstellt). 
£.  BaMi  Haid.  1.  c.  p.  776.  —  N.-8.-Wales,  WaUangarrodistrikt 
£  Moo^aria  Maid.  1.  c.  p.  777.  —  ibid. 

fti^ain!&emo§  Maid.  1.  c.  p.  779.  —  N.-S.-Wale8,  Cnndletown. 
JSk^ema  Wliytd  Stapf  1.  p.  98.  —  Liberia. 

S-jambos  Blanco.  cd.  1.  416:  ed.  2.  290.  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.45  s=  Jam^ 

hom  malarceyxsis  iL.)  L)C  —  Philippinen. 
E.  malaccetufia  Bianco,  ed.  1.  415;  ed.  2.  290,  ooa  L.;  nach  1.  c.  =  J.  vulgaris 
DO.  —  ibid. 

B.  mananquü  Blanco»  ed.  2.  290:  nach  1.  c.  wohl  =     ae^va  (Roxb.)  DO. 

—  ibid. 

E  bordenn  Merrill      p.  47.  —  Ibid. 
E.  (§  Syzygixmf  congesta  Merrill  H.  p.  49.  —  ibid. 
E  ß  Jfinibo-^a)  ii  hitfordii  Merrill  %,  p.  4Ö.  —  ibid. 
E.  1^  Jauibosa)  ionyissima  Merrill  1.  c.  p.  60.  —  ibid. 
E.  glaucicalyx  Merrill  1.  c  p.  60.  —  ibid. 

Jamioia  WMandii  K.  Sch.  apnd  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  fti6.  —  Kaiser 

Wilhelmslaod. 

Kwzm  brarteolafa  Maiden  et  Eetche  in  Proc.  Linn.  Soc.  N.  S.  Wales  XXX 

(lOUf)).  p.  ms.  —  N.-S.-\Vales. 
Mti(deuca  linariifoiia  8m.  var.  aito-nifolia  Maid,  et  Betcbe  in  Proc.  Linn.  Soc. 

N.  S.  Wales  XXIX.  1104.  p.  742.  —  ibid. 
Ißcrtmytim  Brichtenii  Hemsley  in  Hook.  Icon.  Plant  4.  s^.  VIII.  4.  tab.  2780. 

—  Weetanstralien. 

Myrhu  cotnmvmiB  Blanco,  ed.  1.  422;  ed.  2.  295,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  46 

—  Dr  nspermum  Blancoi  Vidal.  —  Philippinen. 

M.  mananquil  Blanco,  ed.  i.  421;  nach  1.  c.  wohl  =  Jambosa  aequa  (Uoxb.)  DO. 

—  ibid. 

friinm  aromßliaim  Blanco,  ed.  1.  417,  non  Aabl.;  nach  Merrill  1.  p.  46  «  A. 

guayava  L.  var.  —  ibid. 
JRi.  pyriferum  Blanco,  ed.  2.  292,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  46  =  Pv.  guayava 

L.  var.  —  ibid. 

Syiygium  Tfowlandi  Sprague  in  Bull.  Uerb.  Boiaa.  2.  ser.  V  (1906).  p.  1170.  — 

Liberia. 

Trülania  äecoriicala  Merrill  3.  p.  51.  —  Philippinen. 

Nyotaghuweae. 

AHmitt  sesgüifHia  Osterhont  in  BnlL  Torr.  Bot.  Olub  XXXII  (1906).  p.  611.  — 

( 'nlorada. 

Ahonia  pinetorum  Abrams  in  Bull.  Torr.  Bot  Uub  vol.  XXXII  (1905).  p.  687. 

—  Kalifornien. 

Ä.  awrita  Abiama  1.  c.  p.  687.  —  ibid. 
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Bo&rhaafia  diffusa  L.,  Blanco,  ed.  1.  8;  ed.  2.  6;  nach  Merrill  1.  p.  70  =  B. 

rcpoM  Ii.  Philippinen. 
Cordia  aUorut  Blanko,  ed.  1.  128;  ed.  2.  88  UMh  Kenitt  1.  p.  10  wabzsdieiiilich 
Piwnia  mtrwu  Forste  welches  ieh  ftte  ein  Synonym  von  P.  alte  tltieiU. 

—  ibid. 

Mirabilh  prostrata  (Kuiz  et  Pav  )  Hrinur!  in  Knp;l  Bot.  Jahrb.  XXXIV  (1904). 

Beibl.  n.  78.  p.  10  (=  Oxybaphiu  mirCranthus  Choisj).  —  Ecuador. 

w.  jmbigera  Heimerl  1.  c.  p.  10.  —  ibid. 
Jf.  knffifiora  Blaneo,  ed.  1.  17;  ed.  2.  fil,  non  L.;  nech  Mefrill  1.  p.  70  =  JT. 

jalapa  L.  —  Philippinen. 
Fimnäa  longifolia  Sargent,  Manual  Trees  N.  Amer.  (1906).  p.  814  (=  Pbvnw 

obtuaata  Silva  N.  Amer.  VI.  p.  III).  —  Florida,  Ind.  occ 

Nymphaeaeeae* 

i^MpAar  ceixtriüawUum  Schuster  m  Allg.  Bot.  Zeitachr.  1906.  p.  14(;  ferner  in 
Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  94  —     fim^hm  (JKI.)  Spreng,  ver.  aiXfil^ 

fidum  J^öhuster  ined.  —  Bayern. 
Nymphaea  lurbinatum*)  Blauco.   ed.   !.  4&8  =  Ndumbinm  speäotum  Willd., 

Blanco,  ed.  2.  818;  nach  Merrill  1.  p.  17.  —  Philippinen. 
Lotm  Ii.  var.  tmoietuit  Stapf  1.  p.  82.  »  Liberia. 
X,  (Gr.  I.  Äpocarpiae  subg.  1  Ant^q^ya  Ousp.)  giganUa  Hook.  yar.  vkimea 

(Lehm,  pro  spec.)  Henry  S.  Gonard,  The  Waterlilies.  a  monograph  of 

the  genus  Nympiiaea.    In  Public,  n.  4  of  tbe  Carnegie  Institntion  of 

Washington  p.  180.  pl.  I.  —  Queensland. 
JÜT.  (Gr.  I.  Ap.  subg.  2  Brachyrera»  Casp.)  Ueudriotu  Planchon  var.  nana  (  on. 

1.  c.  p.  149.  fig.  67  (=  K.  gninetutis  Gilg,  non  Sch.  et  Th.).  —  Südafriiia. 
iir.  waHfaUa  Con.  L  c  p.  160.  fig.  68.  —  Deatach-Ostafrika. 
itr.  ee^pauU  Thnnbg.  var.  tnadagoKarieim»  (DC.  pro  spec.)  Con.  1.  c.  p.  167.  — 

Madagaskar. 

var.  xanziha>  iensis  i^asp.  pro  s-pec.)  Con.  1.  c  p.  161  (=      itettcUa  var. 
zonr.  Hook  ).  —  Sansibar. 
X  (Gr.  II.  Synkarpiae  subg.  4  Lotos  i>C.)  Z&üicri  Gilg  apud  Con.  1.  c.  p.  197. 

fig.  76.  —  Kamerun. 
^V.  (Gr.  XI.  snbg.  6  HydtotaHiat  Planeh.)  OfberHU  (Morong  sab  (kMJui^  Con. 

I.  c  p.  210  (83  LemitiiymfihaM  &ib.  Morong  mss.).  -  Paraguay, 
i^.  caUianiha  Conard  in  Ann.  Göns.  Jard.  bot.  (3«n&ve  YH— VIII  (1904).  p.  19 

(=  X  caendea  Gilg).  —  .Südwestafrika. 

var.  tenuü  Conard  1.  c.  p.  20.  —  ibid. 

Oohnaoeae. 

Gowphia  amplecieus  Sta]!  1.  p.  87.  —  Liberia. 
G.  mbcordata  Stapf  1.  p.  8S.  ibid. 

Sehuurmatisia  Bamgleri  var.  lon^folia  Lautb.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  618. 

—  Neu-Mecklenburg. 

Sch.  Gilgiana  Lautb.  1.  c.  p.  319.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 

Oenotheraceae. 

Btntduvalia  macrantka  A.  A.  Heller  in  Muhlenbergia  VoL  II.  (1906)  p.  101.  ^ 
Kalifornien. 
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Ft'chsia  asperifolia  Kriiuse  in  Fedde,  Eep.  1  (1906).  p.  169.  —  Peru. 
F-  ilolichantlui  Krause  1.  c.  p.  172.  —  ibid. 
F.  leptopoda  Krause  l.  c.  p.  171.  —  ibid. 

Monäo»  Kianse  1.  c.  p.  171.  —  ibid. 
F.  ttphonanÜM  Krause  L  c.  p.  178.  —  ibid. 

taooniifioru  Krauee  1.  c.  p.  172.  —  ibid. 
F.  lvh,roaa  Krause  1.  c.  p,  170,  —  ibiM. 
F.  Wei^rhüKeri  Krause    1.  c.  p.  170.  —  ibid. 

Gaura  timulana  Smali  in  Bull.  N.  Y«^rk  Bot  Card.  III  (1905).  p.  482.  —  Sub- 
trop.  Honda. 

Cüraiea  alpma  I«.  w.  cauleseen»  Komarov  1.  p.  99.  ^  Mandedturei. 
J^ptjo&tMm  et^lindrcäiffma  Komarov  1.  p.  95.  —  ibid. 

E.  tenue  Komarov  1.  p.  96.  —  ibid. 

E.  angusiifoliuiii  L.  var.  JBiteMÜ  Uepp  et  Schuater  in  Fedde»  Rep.  II  (1906). 

p.  9.^.  —  Al^^iiil. 

E.  hirsutum  L.  var.  minus  Tourl.  in  Bull.  Soc,  Bot.  iV.  L  (1900;.  p.  808.  — 
Fraakreicb. 

E-  Dodonaei  Villars  var.  palustrt  (Scop.)  Bumat  in  Flore  des  Alpes  maritimes  8 
II  (1901).  p.  176  (=  E.  amjustifoUvm  Scop.»  Chamaenerion  palustre  Scop., 
E.  rosmarinifiilhiui  Haenke,  E-  anf/u^fksimum  Weber,  £.  Dodonaei  «  ün- 

(;usti<<simiim  Haussk.).  —  Europa,  Inner-Asien. 
var.  yicaenif(e  Burnat  1.  c.  p.  176.  —  Alpen. 

var.  al}iinwn  (DC.)  Burnat  1.  c.  p.  177  (=  E.  anymtifoUum  L.,  E.  ros- 
mmimfuUtm  ß  alpinuM  DC.  E.  dmt^UUUum  Wender.,  M>  angmtiagi- 
mmm  Bchb.,  £.  FleÜMAen  Höchst,  E.  Doimati  var.  prosIm^HM 

Gaudia,  Chawuunerion  denticulatum  Spach,  E.  cratrifoUum  Nym.,. 
Dodonaei  var.  Flffycheri  llaussk  ).    -  ibiil. 
'E  Bickncllmnuin  Haussk.  ex  Burnat  i.  c.  p.  19  7.  —  Seealpen. 
E'  bicoior  Haussk.  ex  Burnat  1.  c.  p.  197.  —  ibid. 

E.  fuadmngulum  IMÜ16  in  Bult  Soc.  Agric,  ScL  et  Arta  de  la  SarÜie  LX 
(190K)  p.  73;  Fedde,  Rep.  U  (1906).  p.  178.  —  Nippon. 

E.  L^veille  1.  c.  p.  72;  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  178.  —  Yezo. 

E.  mcJdnoeme  Leveille  1.  c.  p.  72;  Fedde.  Rep.  II  (1906)  p.  178.  —  ibid. 
JwHiaea  inclhmta  Blanco.  ed  1.  866,  non  Linn.  J.  fluviatilxg  Blanco,  ed.  2.  267» 

non  Blume;  nach  Merrill  1.  p.  48  =  J.  repens  Linn.  —  Philippinen. 
J.  crecta  Blanco,  ed.  1.  86ö;  ed.  2.  2b'i,  non  Linn.;  nach  Merrill  1.  p.  48  =« 

tuffrwUeoia  lion.  —  ibid. 
Gedeffa  delieata  Abnuns  in  Bull.  Torr.  Bot  Club.  voL  XXXII  (1906).  p.  589.  — 

Kalifornien. 

Harfinannia  Jielanäieri  (Spach  sub  Xylopleurton)  Bose  1,  p.  828. 

il  cuprca  'Schldl.  sub  Oenothern)  Rose  1.  p.  828. 

U.  dUsecta  (<Jray  sub  OenoOwra)  Rose  1.  p.  828. 

E.  Havardii  (P.  Wats.  sub  OenoUiera)  Üose  1.  p.  328. 

B.  laUfiora  (Ser.  aub  Oetufthera)  Böse  1.  p.  829. 

A.  Monlaiia  Rose  ].  p.  829.  —  Mexico. 

V.  Fdmeri  Rose  1.  p.  829.  —  ibid. 

R  Eerrrchoni  Rose  1   p.  329.  —  ibid 

Lic<i«x?a  tuhifrra  (Ser.  sub  Otnothera)  Hose  1.  p.  829. 

L.  yraminifolia  (LeveiI16  sub  Otnothera)  Rose  1.  p.  829  (s=  Oe.  brachycarpa  var. 
sienophylla  Löveillö). 
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Omothera  scabra  Krause  in  Fe<Mi>.  Rep.  I  (1906).  p.  168.  —  Peru. 

O.  ftfrratifßlia  Kr.iusi«  1.  c.  {>.  168   —  ibid. 
(J-   WtOerimUfri  Kiau>.'  I.  c.  [.   Ifi!^.  — •  ibid. 
Onagra  fwsca  Krause  1.  c.  p  167.  —  ibid. 

Sptiärottignta  ofidiniiii»  var.  Hilgardi  (Greene)  A.  Nelson  1.  p.  66  Oaatkm 
Hilffardi  Green).  —  Bod^'-Monntains. 
andirnm  var.  minutum  A.  Nelson  1.  p.  66.  —  ibid. 
8.  ßifcrme  A.  Nelson  1.  p.  67.  —  ibid. 

S-  mmptxUr  var.  hrfinnth.',.iifforum  A.  Nelson  1.  p.  67,  —  ibid. 

var  miitiini  .\    Si  hon  \.  p.  hl.  —  ibid. 
.S.  coniortum  var.  ßrxttosum  A.  Nelson  1.  p.  58.  —  ibid. 
5.  arenicofwM  A.  Nelson  ].  p.  58.  —  ibid. 
S*  wniekeuUhwn  var.  Jmuti  (L^vl.)  A.  Nelson  ].  p.  69.  —  ibid. 

var.  exfoliaiHm  A.  Nelson  1.  p.  69.  —  ibid. 
huttorfum  var.  YeU^ianum  A.  Nelson  1.  p.  69.  —  ibid. 
K  Spirale  var.  viridncen»  A.  Nelson  1.  p.  60.  —  ibid 

var.  clyj)€ntum  (Lt'vl.)  A.  Nelson  1.  [>   '^O  —  ibid 
»S.  iorhim  (Levl.)  A.  Nelson  1.  p.  60  (—  Ocnothera  chamatnenoHUs  torUi  iit^i- 

Oe.  alyMoidcit  Wats.).  —  ibid. 
S,  tortum  var.  Stufmodae  A.  Nelson  1.  p.  61.  —  ibid. 
&  Lemwtam  A.  Nelson  1.  p.  61.  —  ibid. 

8.  Hiteheadm  {lAvl)  A.Nelson  1.  p.  62  (=  Oe.gamat/hn  Sitdieodm  UM.). - 

ibid. 

Spiiaerostigma  palh'rfum  Abrams  in  Bull.  Torr.  BoL  Club.  vol.  XXX 11  i^l^i- 

p.  689.  —  Kalifornien. 
RaimaDoia  nov.  gen.  J.  M.  Hose  1.  p  830. 

«Wird  von  der  Gattung  Oenothera  abgetrennt  und  stfltxt  sich  loi 

den  Typus  der  (k,  tadnfaia  Bih.* 
.S.  totimae  Rose  1.  p.  880.  —  .Talico. 
B-  confusa  Rose  1.  p.  880.  —  Mexico. 
R.  Curtlftü  Ro-^c  1.  p.  :^30.       Oeorgri  tj.  Florida. 
R.  coronvj'ifolid  (T.  et  (»r.  sub  (j,-  \  [{ose  1.  p.  880. 
Ü.  Drummondii  (Hook,  sub  (Je)  Kose  1.  p.  381. 

JS.  grandii  (Britton)  Rose  1.  p.  881  (=  Oe,  «inuah  var.  grandifiom  S.  Wsts.  s 
Oe.  tinnafa  var.  grmdü  Britt.  usw.). 

R.  heterophylla  (Spach  sub  Oe  )  Rose  1.  p.  881. 
R.  humifma  (Nutt.  sub  Oe  )  itose  1.  p.  881. 
R  Indniata  (Hill  sub  Oe.)  Rose  1.  p.  881 
H  littoralüt  (Schldi.  sub  Oe.)  Ho'^e  1.  p,  831. 
M.  macrosceles  (A.  Gray  sub  Oe  )  Kose  1.  p.  881. 
E.  rJwwMpetala  (Nutt  sub  Oe.)  Hose  1.  p.  881. 

OlaoaeeM. 

listüia  piittacorum  Blancn.  ed.  1.  28;  ed.  2.  80,  non  L.:  naeh  Herriil  1.  p<  ^ 

=  Olar  imbrkata  Koxb.  —  Philippinen. 
Olfi.r  major  SUipf  1    p-  S8.  —  Liberia. 
Irobotrya  .Supf,  gen.  nov.  1.  p.  89. 

«Affinis  Opiliae  Boxb.»  sed  toto  habitn,  raeanb  loagiMinii. 

disoo  annulari  Indiviso,  filamentis  quam  petalis   duplo  longioi9ns 

distincta.*  —  8  Arten  aus  Llbaria. 
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IMrfrya  latifoUa  Stapf  I.  c.  p.  89. 
U'  imgxutifoUa  Stapf  1.  c.  p.  S9. 
r  miiiutlftora  Stapf  1.  c.  p.  90. 

Stromboüia  dubia  Vi^lal  ex  Phipp.  Plauts  II  p.  16        ütr,  l^üipiMuentii  [BailLj 

VidalV  —  Philippinen. 

8tr.  zeyhiDica  Gard.  var.  lucida  (.T.  et  B.)  Hochreutiner  1.  p.  48       Str.  lucida 
T.  et  B  ).  —  Java. 

VM*.  membranacea  (Valeton)  Hoclureutinar  1.  c.  p.  49      Sir.  memhnmacea 

Val.).  —  ibid. 
▼ar.  fciMl£»  Hochr.  L  c.  p.  49.  —  Bangka. 
GritolUa  Thomassetti  Hemdey  in  Hook.  Icon.  Plant.  4.  s^r.  VIII»  4  (1905). 
tab.  2789.  —  Seychellan. 

Oleaceae. 

Adäia  jnnetomm  Small  in  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.  III  (190Ö)  p.  4Ö8.  ~  Sub- 

trop.  Florida, 
i.  gUMam  SmaU  1.  c.  p.  488.  —  ibid. 
Aidia  siebe  aucb  noter  EKfhoirfmteae. 

Fraxinm  (§  Ornux)  phUipp'mensüt  Merrill  S.  p.  87.  —  PhUippioen. 

F'  Baroniana  Diels  2.  p.  86.  —  China. 

Jasminnm  fruct/nrns^  Ij.  var.  »pecioMum  O.  I)eb.  et  I'pv.  in  litt  et  sehed.  in  Bull. 

AcaU.  later.  G«^og.  Bot.  T.  XV  (!905>.  p.  im.  —  Spauirn. 
J.  GriffithU  Clarke  var.  cugpidatum  Kiu^  et  Gamble  in  Jourii.  H.  Asiat.  See. 

Bengal  LXXIV  part  II  Extra  iiamber  1908.  p.  267.  —  Perafc,  Sin^apore. 
/.  Mainifayi  Clarke  yar.  Kedahentü  K.  et  Gr.  1.  c.  p.  268.  —  Kedab. 
Jl  Wrayi  K  et  G.  1.  c.  p.  268.  —  Perak. 

var.  hixpida  K.  et  G.  I.  c.  p.  2B9.  —  ibid. 

var.  arillaris  K.  et  G.  1.  c  p.  259.  —  ibid. 
J.  (^urtmi  K.  et  (i.  1.  r.  p.  259.  —  ibid 
J  longipetalum  K.  et  G.  1.  c.  p.  262.  —  ibid.,  Siogapore. 
J.  SetrUdtmii  K.  et  6. 1.  c.  p.  284.  —  Penaog.  Perak. 
/.  mraneMeme  K.  et  G.  1.  c.  p.  284.  —  Sarawak. 
J.  Raddiffei  Spencer  Moore  1.  p.  178.  —  Uganda. 
J.  hlau'htm  Spencer  Moore  1.  p.  179.  —  ibid. 

Limciera  macrocarpa  (Blume  s\ib  Chionanthm)  King  et  Gamble  1.  c.  p.  267  {sa 
Linociera  im^'rpiis  Clarke  Ch.  inirigniH  Miq.  =  Ch.  montanm  Kurz;.  — 
Singaiiore,  Tenasserim,  Martaban.  Sumatra,  Borneo. 

L.  paludosa  King  et  Gamble  1.  c.  p.  :^6ä.  —  Purak. 

lu  eaudata  King  et  Gamble  1.  c.  p.  268.  —  ibid. 

Jfayq»«»  paUiäa  Herrill  S.  p.  68.  —  Philippinen. 

M.  ractmota  Merrill  S-  p.  68.  —  ibid. 

ilTyctenttes  mmhac  L.  Blanco  ed  l.  9:  ed.  2.  6;  nach  Merrill  1.  p.  88  =  Jas- 

minum  sambac  (L)  Ait.  —  ibiii 
üIki  platycarjHi  King  et  Gamble  1.  c.  p.  271.  —  IV  rak 
0.  ardmoides  King  et  Gamble  1.  c.  p.  271.  —  ibid.,  1'u.hHng. 
Oimanthus  Seortechinii  King  et  Gamble  L  e.  p.  266,  Periüc. 
Fhiüyrea  antjMtifolia  h>  var.  ans^uüpMa  (L.)  Hocbrentiner  in  Ann.  Gönserv.  et 

Jard.  bot.  Gen^ve  VII-TIU.  p.  190      Ph.  angvoHpAia  (L.)  [sensu  stricto] 

JFft.  mlgant  rar.  ai^iuMfiiUa  Oamel). 
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Syritufa  <  h'j'^yrinsai  Didiiana  C.  K.  Schneider  apud  Diels      p-  8ä.  —  Zeatnl- 

Chuia. 

S.  Eluyringaj  Oimtütma  0.  E.  Hehn.  1.  e.  p.  88.  —  ibid. 

Orobanciiaceae. 

C'hrish'Morna  Scortechinii  Prain  1.  p.  205.  —   Malav.  Halbin.'^e!. 
Orobanclie  i  ermriae  Suard  var.  Seaelü  PetitmcDgin  in  Aloade  des  Plantes  2  nit, 
VI  (1904).  p.  48.  —  Frankreich. 

Oxalidaceae. 

Oralis  Prifrhanli  Keiidle  in  .lourn.  of  H-t  XLU  (1904).  p.  884.  —  Fatagomen. 

O.  Uanderiana  Chodat  1.  p.  69.  —  Paraguay. 

0.  Damazii  C.  DC.  in  Bull,  Herb.  Boiss.  2  Ser,  V  (1905).  p.  281.  —  Brasiliea. 
0.  aodMdta  Blanco  ed.  1.  868;  ed.  2.  272,  non  L.;  nacli  Merrill  1.  p.  27  s  0. 

can^culata  L.  —  Philippinen. 
O*  Qayi  Madoakie  1.  p.  689  (s  Q.  artiadaia  Oaj,  non  Savlgn.).  —  Chili, 

N.-Patag. 

loricatn  Düsen  apud  Mad.  1.  c.  p,  640;  femer  Fedde,  liep.  I  (1906).  p.  116. 

Süd-Patagonien. 

O.  insiguia  T.  A.  Sprague  2.  p.  429;  ferner  in  Fedde,  Kep.  Ii  (1906).  p.  126. 
—  Oolumbia. 

PapsrenoeM. 

Corydaü»  cava  L.  var.  »cahrüavili»  Zsik  in  Ung.  Bot  Bl.  III  (1904).  p.  240.  — 
Siebenborgen. 

C.  idida  L.  var.  trkhaphara  Zaik  I.  c.  p.  240.  —  ibid. 
Ikndromecon  cauäata  Greene  in  Pittonia  V  (1906).  p.  298. 

D.  fastu/uila  Greene  1.  c.  p.  298. 
D-  agnina  Greene  1.  c.  p.  299. 
/>■  saligna  Greene  1.  c.  p.  800. 
D.  iU^Hca  Greene  1.  c  p.  800. 

i>.  guerceiontm  Greene  1.  c.  p.  801. 

I>.  paUida  Greene  1.  c.  p.  801. 

D  pumila  Greene  in  Pittonia  V  (1906).  p.  802. 

D.  leiophylla  Greene  1.  c.  p.  802. 
D  hrrbncea  Greene  1.  c.  p.  808. 
D-  caesia  Greene  1,  c.  p.  808. 

2).  dennfolia  Greene  1.  e.  p.  804. 
i>.  rhamtwiäe»  Greene  1.  e.  p.  808. 
D-  arborea  GteBoe  1.  c.  p.  806. 

£$€hscholtzia  Mmzienana  Greene  in  Pittonia  V  fI905V  p  9?^        E.  eaUfimum 
Sweet,  Brit.  Fl.  Gard,  Iii.  t,  266,  non  CbuiQ.j.  —  iCalifornien. 
var.  recedens  Greene  1.  c.  p.  223. 
Tar.  mwm^^a  Greene  1.  c.  p.  228. 

S.  foenietUacM  Greene  1.  e.  p.  224.  —  Kalifornien,  wie  die  folgenden  meisL 

E.  debilh  Greene  I.  c.  p.  387.  —  Sonomaco. 

E.  Eanticoodiae  Greene  1.  c.  p.  227.  —  Freano  Co. 
E.  benedida  Greene  1.  c.  p.  228.  —  Kalifornien. 

E.  Juncea  Greene  1.  c  p.  J'JS  (=  £.  glauca  Greene,  Fl.  Fr.  286.  not  of  Pitt  L 
46).  —  Santa  Cruz  MLs. 

M'  Intcostieta  Greene  1.  c.  p.  229.  —  Santa  Gros  Co. 
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AcüicMtefo  SeUtHma  Gieene  1.  c  p.  229.  ^  Montecej  Co. 
£  eUmMama  Graes«  1.  e.  p.  281.  —  WAshiitgton  «.  Oregon. 
E.  BioUttii  Greene  U  c  p.  282.  —  Sierra  Nevada  von  KalifoxDien. 
JB.  maräda  Greene  1.  c  p.  288.  —  Napa  Co. 

rar.  monticola  Greene  1.  c.  p.  23;}.  —  Monterejr  Co. 
E.  ShasteMis  Greene  1.  c.  p.  284.  —  iihasta  Co. 
E.  yainacenaU  Greene  1.  c.  p.  284.  —  SO.'Oregon,  NO.-Kalifomien. 
E.  apicMkia  Greene  1.  c.  p.  286.  —  Lake  Oo. 
£  grmaiaia  Greene  L  o.  p.  288.  —  San  Franciaeo. 
E.  ttricta  Greene  1.  c.  p.  286.  —  Lake  Cr» 
E.  confinis  Greene  1.  c.  p.  287  —  Nieder-Kaliforsien. 
E.  xyh^rrhiza  (Ireene  1,  c.  p.  288.  —  I<ake  Co. 
E.  anya!  inH  (Ureene  1.  c.  p.  238.  —  MenUocino  u.  Placer  Co. 

E.  absiuihitfvim  Greene  1.  c.  p.  239.  —  Nördl.  Teil  von  Süd-Kalifornien. 
S*  nitrcphUa  Greene  1.  c  p.  240.  —  Beraardino  Mto. 

£.  proeera  Greene  1.  c.  p.  241.  —  Sierra  Nevada. 

JEL  erocea  Benth.  var.  longissima  Greene  1.  c.  p.  241.  —  Mittel-Kalifoniien. 

var.  apiifolitt  Greene  I.  c.  p.  241.  —  ibid. 

F.  macrantha  dreene  I,  c.  p.  242.  —  Visaüa. 

E-  "(nicianim  (Greene  1.  c.  p.  248.  —  Sfld-Kalifornien. 
E-  scariosa  Greene  1.  c.  p.  248.  g-  San  Luis  Obispo  Co. 
E-  rigida  Greene  L  c.  p.  244.  —  Tekaehapi. 
JL  reeto  Greene  1.  c  p.  246.  —  Hittel-Kalifomien. 
E.  caiotperma  Greene  L  c.  p.  246.  —  Monterej  Co. 
E.  revoluta  Greene  1.  c.  p.  247.  —  Livermore  Valley. 
ftoribunda  Greene  1.  c.  p.  247.  —  Süd-Kalifornien, 
var  fjorgonica  Crcene  1.  c.  p.  247.  —  ibid. 
E.  Brandfgei  Greene  1.  c.  p.  248.  —  Lakeport. 

£.  ClemikmM  Green«  I.  o.  p.  248.  —  San  Diego  bis  Nieder-Kaliforaien. 
E.  omtraHf  Greene  1.  c  p.  249.  —  Nieder-Kalifomien. 

£.  bieomuta  Greene  1.  c.  p.  249.  —  ibid. 

E.  microloba  Greene  1.  c.  p.  250.  —  Süd-Kalifornien. 

E-  lacrra  Greene  1.  c.  p.  260.  —  Sierra  Nevada. 
E.  coi/noia  Greene  1.  c.  p.  252.  —  Colusa  Co. 

E.  arvengü  Greene  1.  c.  p.  268  (=  E.  eompacta  Greene  Fl.  285,  in  part  and 
excL  sjn.  S.  tenui§eUa^  probably  not  E.  comt*acia  Walp.).  —  IDtÜ.  Innen^- 
tat  n.  Kalifornien. 

▼ar.  dßaitUa  Greene  L  c.  p.  268.  —  ibid. 

S.  i»o»(igma  Greene  1.  c.  p.  264.  —  Solano  Co. 

E.  Ort^itt'iann  Greene  1.  c  p.  264.  —  Nieder-Kalifomien. 

E  picta  Greene  1.  c.  p.  26B.  —  Los  Angelos  Co 

E'  Bemardina  Greene  1.  c.  p.  2ö6.  —  San  Bernardino  Mts. 

S.  divermköa  Greene  1.  e.  p.  268.  —  Lake  Co. 

ihenm^ßkÜa  Greene  h  c.  p.  268.  —  San  JoaqnimtaL 
E.  tframiiua  Greene  1.  c  p.  267.  —  San  Bernardino  Mts. 

vemalis  Greene  1.  c.  p.  268  (=  E.  petn'tmdans  Greene  parüy  of  BulL  Col. 
Acad  I.  188»   ^  Los  Angelos  u.  San  Diego  Co. 
E.  physodes  Greene  i.  c.  p.  259.  —  San  Diego  Co. 
E.  aliena  Greene  1.  c.  p.  260.  —  Süd-Arizona. 
B.  Jonesii  Greene  1.  c.  p.  261.  —  NO.-Arizona. 
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StAfMUsia  Arisonica  Greene  L  e.  p.  261.  ~  Arixona. 
E.  pauperaUa  Greene  1.  e.  p.  292,  —  Mobave  Desert. 

E.  cyathifnn  Greene  1.  c.  p.  268.  —  Fresno  Co, 

£!.  inftata  iireeoe  1.  c.  p-  264.  —  Tul.irtJ  Co. 

E-  'pMdrangtUarig  Greene  1.  c.  {>.  264,  —  Nieder-Kaiiforniea. 

i'.  huinilig  Greene  1.  c.  p.  2tiö.  —  ibid, 

JE.  ixai»  Greene  1.  c  p.  266.  —  ibid. 

S'  kpUmitra  Greene  L  e.  266.  —  Santa  Barbara. 

X.  fihuata  Greme  L  c  p.  266.  —  Santa  Rosa  Island. 

E.  crassi'la  'Greene  1.  c.  p.  266.  —  San  Benito  Island. 

E-  tnchophylla  Greene  I.  c.  p.  268  --  Sant.i  Vnu.  Island. 

E-  CroMOj>fitfUa  Greene  1.  c.  p.  268.  —  Santa  Catalina  l.>land. 

E.  ptarmivoides  Greene  1.  c.  p.  270.  —  I*iieder-K,alifomien. 

X.  mtmuiaüa  Greene  1.  c.  p.  370.  —  Nevada. 

E-  ruiaefMa  Greene  1.  c.  p.  27t.  —  Kern  Co. 

E.  bitemata  Greene  1.  c.  p.  271.  —  Trioity  Co. 

E*  Indens  Greene  1.  c.  p.  272.  —  S.-Utah. 

E  iisnrrUa  (»reene  1.  c.  n,  272.  —  Monterev  Co. 

A'.  cximia  Cioene  1.  c.  p.  278.  —  Fresno  Co. 

E.  alcicm-ni»  Greene  L  c.  p.  278.  —  ibid. 

E.  Covüki  Greene  1.  o.  p.  276.  —  In  jo  Co.  . 

E  mieranika  Greene  1.  c.  277      E.  mtitHlt/fora  Greene  in  Boll.  Calif.  Acad.  1 1^ 
also  in  pari  of  8.  Wateon).  —  Mobave  Deaert. 

E'  tertuoaa  Greene  1.  c.  p.  278.  —  San  Bernardino  Mts. 

E.  cniriata  (Jreene  1.  c.  p.  279.  —  Fresno  Co. 

E.  pusillri  Greene  1.  c.  p.  281.  —  Kern  Co. 

E-  raruifolia  Greene  1.  c.  p.  281.  —  Colusa  Co. 

£.  rostellata  Greene  1.  c.  p.  282.  ^  £1  Dorado  Co. 

R  vaccanm  Greene  1.  c.  p.  282.  —  SO.-Or^n. 

E.  Oregama  Greene  I.  e.  p.  282.  —  SW.-Oregon. 

E»  pdnqikila  Greene  1.  c.  p.  288.  —  Kern  Co. 

E-  dumetontm  Greene  1.  c.  p.  288.  —  Yolo  Co. 

E  Bahrri  (ueene  1.  c.  p.  284.  —  Lake  Co. 

K-  ttinuaatma  Greene  1.  c.  p.  285.  —  Mariposa  Co. 

E.  Ebner i  Greene  1.  c.  p.  286.  —  Monterey  Co. 

JSl  inctia  Greene  1.  c.  p.  287.  —  Los  Angdos  Co. 

E.  formata  Greene  L  c.  p.  288.  —  Niq>a  und  Sonoma  Co. 

E.  Lemmonii  1  Greene  var.  law  Greene  1.  c.  p.  289.  —  Freeno  Co. 

var.  ctispidata  Greene  1  c.  p.  289.  —  San  Luis  Obispo  Co. 
E.  Lobbif  Gre.-n.-  1.  c.  p.  290        E.  terixifoUa  Hook.  Bot,  Mag.  t.  4812,  not 

Bentli.l.  —  Westabh.  d.  Sierra  Nevada. 
E.  pulchtlia  Greene  1.  c.  p.  291  (=  £.  UnuifbUa  Greene  Bull.  Calif.  ACfci.  1- 

not  Benth.p  also  E.  caespifom  Greene  Tl.  Tr.  287,  partly  [exdudJngref«'*'^ 

to  plate  in  Bot.  Hag.]  not  Bentb.).  ibid. 
E.  HnguieiUaia  Greene  L  c.  p.  292.  —  Mittl.  Innental  \^.  KaliforDien. 
FumaHa  media  Lois.  var.  1  Boraei  (Jord.  pro  «spec.)  Merino  1.  p.  8'. 

var.  2  mvralis  Hammer  f.  1  mgans  (  I  ^rd.  pro  spec.)  Mer.  1.  p  ^ 
f.  2  coifnün  f.Iord.  pro  -"^pec  )  Mer.  1.  p.  88. 
f.  8  thalutri/oiin  Tau  et  .Mer.  J.  p.  88. 

var.  8  affini9  (Hammer  pro  spec.)  Mer.  ].  p.  88. 
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Fmmtria  amfiua  Joid.  Tar.  hibemica  Pagdey  apnd  Pneger  ib  Iridi  Naturalist 

Xnr.  1906.  p.  161.  —  Irland. 
Olaucium  grnnd'tfiontm  Boiss.  et  Huet  var.  mahcornrpitm  (Hausskn.  pro  apec.) 

Fed<lt'  apnd  liornm.  2.  p-  208  ioom.  und.).  —  \Ve8t-Per.sii>n. 
Ol.  Hausskmditii  Borom.  et  Fedde  apud  liormn.  3-  p.  208.  —  ibid. 
6^  graHdiflorum  Boiaa.  et  Httet  var.  MtMttpelma  Fedde  tu  BolL  Heit».  Boiaa. 

2.  a^.  T.  7  (1906).  p.  167;  ferner  in  Fedde,  Rep.  1.  (1906).  p.  29.  — 

Kttrdiatan* 

Eifftcmm  deuieroparviftorum  Fedde  1.  p.  166  =  /f.  parviflorum  C.  et  W.  Barbey 

—  IT  dlDiitliatHm  Aacberg.  et  äehweiof.  p.  p.,  non  Delile.  —  Ägyptisch- 

syriscbe  Wüste, 

H-  (frandifiorum  var.  pgcndograndi/iorum  ^i'^trovic  pr.  spec.)  Fedde  1.  p.  166 

BS  H.  grandifionm  X  proemitbeMf  —  Oatl.  Mittelmeergeb. 
S.  pendutum  L.  var.  perticum  Fedde  1.  p.  167;  femer  Fedde,  Rep.  I  (1906)  p.  39. 

—  Peraien. 

JVipow  lihofas  var.  ontplialopfiomm  Fedde  1.  p.  169;  ferner  Fedde,  Rep.  I  (1906). 
p.  29  =  P.  Rhoeas  a  normah  9  dentato-pinnafiftdum  t  umbaiuUum  0,  Ktze, 

—  P.  Jthoeas  genuinum  t  couuum  ilouy  et  Fouc. 

var.  rumeli'cum  (Velen,  pr.  spec.)  Fedde  1.  p.  169;  ferner  Fedde,  Rep.  1 
(1906).  p.  60.  ~~  Bulgarien. 
P.  mtmne^m  Bedcer  var.  eaudattfcliuiH  (Timbal-LagraTe  pro  spec.)  Fedde  1. 

p.  169.  —  Languedoc. 

aubvar.  parriatudaUim  Fedde  1.  p.  169;  ferner  Fedde,  Rep.  I  (19C5). 

p.  äO.  —  ibid. 

P.  »ubpiri forme  Fedde  1.  p.  169;  ferner  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  80.  —  Syrien. 
P.  rapifemm  FMb  ].  p.  170;  femer  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  81.  —  Kord- 
Syrien. 

P.  Tenmfae  Fedde  1.  p.  170;  femer  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  44.  —  Tenerifa. 
P  »Aadpraiiusculo'^domin  Fedde  1.  p.  171;  ferner  Fedde,  Rep.  .1  (1906).  p.  44. 

—  Algier. 

P.  Bhoeaa  L.  var.  montenegriuum  liuhleua  in  l  ug.  Bot.  Bl.  Iii  (1904).  p.  Ö-l; 

femer  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  Ö4.  —  Montenegro. 
P.  iüMum  L.  var.  brachycarpum  Merino  1.  p.  96.  —  Galieia. 
P.  Syriaeum  Boias.  et  Blanche  var.  riylaiwdu  Fedde  1.  p.  446;  femer  Fedde» 

Rep.  I  (1905).  p.  45.  —  Oilicien. 
P  humile  Fedde  1.  p.  446;  ferner  Fedde.  Rep.  I  (190B).  p.  46.  —  Ägypten. 
P.  ttriyoxum  (Btmningh  )  Schur  var.  Gat/^ordo/it. Fedde  1.  p.  446;  femer  Fedde, 

Rep.  I  (1905).  p.  46,  —  ibid. 
P  tmumimum  (Ueldr.)  Fedde  1.  p.  446;  ferner  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  45  (P. 

EhMM  var.  UmukKimm  Heldr.).  —  Griecbenlaad. 
P'^blvgifolium  (Deaf.)  Fedde  emend.  var.  Barheyi  Fedde  1.  p.  446  (1906);  femer 

Fedde,  Rep.  I  (1906).  p.  46.  —  Paläatina.  (Syrien. 
P.  humifuaum  Fedde  I  (1906).  p  44?:  femer  Fedde.  Rep.  I  (1906).  p.  47.  — 
P.  Posta  Fedde  1  p.  447;  ferner  Fedde,  Kep.  I  U^Oö).  p.  47  —  ibid. 
P.  npicigemniatxim  Fedde  1.  p.  448;  ferner  Fedde,  Rep  I  (ISüa).  p.  47.  —  ibid. 
P.  stylatum  Boiaa.  et  Bai.  var.  pgammophilum  Fedde  1.  p.  448;  femer  Fedde, 

Rep.  I  (1906).  p.  48.  —  Ciliden. 
P.  iatiocalyx  Fedde  apud  Bomm.  2.  p.  202  (nom.  nud  ).  —  "West-Persien. 
P.  fugax  Poir.  var.  virgatnm  (Hauaakn.  in  herb.)  Fedde  apud  Borom.      p.  202 

(nom.  nud.).  —  ibid. 
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Papaver  LlUeinevii  Fedde  «pud  Boram.  2.  p.  203  (nom.  nod.).  —  ibid. 
PetriHectB  nov.  gen.  Greene  in  Fittonia  V  (1905).  p.  298. 

Verwandt  mit  Hi'nfiemfit)}>>'i  'ind  Esdiftcholtzia. 
F.  frulesi  cns  (l?ose  sub  Etdisdioltzia)  Greeae  1.  c.  p.  2W.  —  Kalifornien,  Insel 
Guadelüupe. 

Bom»^  hl^nfida  BC.  var.  MtMt  (Hnob.  pr.  spec.)  Fedde  1.  p.  fanur 
Fedd«»  Bap.  I  (1906).  p.  29.  —  AndalusiaB. 

B.  doäecandra  (Forsk.)  Stapf  yar.  pinnatifida  (Boivin  pr.  Bpec.)  Fedde  1.  p.  168 

=  Ji.  orient'ilis  var,  phwntif.  (Boiv.)  Boiss.  —  Persien. 
JB.  macrontignui  (Bienert)  Fedde  1.  p.  168  diagn.;  ferner  Fedde,  Bep.  I  (1906). 

p.  '29.  —  ibid. 

Sanguinui  ia  DilUniana  Greene  1.  c.  p.  807  (=  S-  Canadenm  L.  var.  ß  ei  y  ^ 
8,  nuQor  Dill.).  —  Ton  New  Yevsey  und  Pennsgrlvanien  afldwttrts  Nord- 
Carolina,  westwftits  bis  Ohio  nnd  Missoari. 

S-  atuiralis  Greene  I.  c.  p.  807.  —  South  Carolina  bis  Alabama. 
S.  rotundifolia  Greene  1.  c    p  >t<»T  (—  .V.  canadenma  var   i  Wnod.)  —  Georgia. 
£1.  metochora  Greene  1.  c.  p.  bOÖ.  —  Ober- Mississippi}  Wisconsin,  Jova  und 
Minnesota. 

Fassifloraceae. 

(.'atud  /icnmiphroditn  Blanco,  ed.  1.  808;  ed.  2.  5M:  nach  Merrill  1.  p.  49=  C. 

papaya  L..  Blanco,  ed.  1.  808;  ed.  2.  554.  —  Philippinen. 
Modeeca  tmui^ra  Stapf  1.  p.  102.  —  liberia. 

Fatrifiera  fnfntmii  Blaneo,  ed.  1.  647,  non  Jaeq.;  nach  Marrill  1.  p.  48  =  P. 

terrttlata  Jacq.  in  Blanco,  ed.  2.  262.  —  Philippinen. 
P.  monticola  Johnston  :j.  j>.  692.  —  Venezuela  Johnstnn  n  64). 
P.  i§  GranadUlaJ  uiten»  Johnston  $.  p.  692.  —  ibid.  (Jobnston  n.  65). 

Fedaliaoeae. 

PfttmflUMlls  nov  jn^on.  Engler  in  Bot.  Jahrb.  XXXVI.  2  (1906).  p.  228. 

.In  den  Blättern  erinnert  diese  netie  Gattung  etwas  an  Ptrtrea. 
durch  den  schon  in  der  Jnj^end  vierfächerigen  Fruchtknoten  etwas  an 
Jonephinitt,  ohne  aber  .sonst  diesen  Gattungen  besonders  nahe  zu  stehen.' 
P.  rosaceug  Engl.  1.  c.  c.  flg.  —  Somalüand. 

Peripiocaceae. 

Feripiecaceae  nov.  fam.  Schlechter  apnd  Si  huin.  et  Lautb.  1    j>  851. 

„Schlechter  sowie  .Schuuiiinn  sind  der  Ansicht,  da:*.«*  man  die 
Unterfamilie  der  Feripimoitieae  infolge  ihrer  grossen  Unterschiede  von 
der  Familie  der  Ätriepiadaeeae  abtrennen  mllsae.  Dieae  Familie  bedUt 
freie  Filamente,  aber  auch  eine  gana  venchiedene  Bildung  der  PoUinleo, 
die  einen  ganz  anderen  Pollen  bilden  als  die  Asclepiadaceai;  und  ihr 
fehlen  die  für  die  Asciepiadaeeen  so  charakteristischen  Klemink'"rper 
(retinacnla).  Schk-cliter  meint  sogar,  <la.ss  diese  neu  aufgestellte  Familit' 
der  Periplocaceen  mehr  Anklänge  an  die  Apocjnaceen  als  an  die  Asde- 
piadaceen  besaaae.  So  vor  allen  Dingen  in  dem  Bau  der  CoroUa,  die  recht  oft 
der  der  Apocynaceen  vollst&ndig  gleicht.  Diese  Familie  der  Perifhatent 
ist  auf  die  alte  Welt  beschränkt." 

Streptentllfs  nov.  gen.  K.  Schnm.  I.  c.  p.  352. 

„Diese  (Jattnnp:  erinnert   ;ht«*erlith  rceht   sehr  an  Perfp!(Ktr.  ist 
aber  durch  kahle  Staubblätter  und  die  tief  gespaltene,  der  Corolla  ange- 
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wachsene  Korona  sehr  verschieden:  auch  die  am  (iiuiide  'Jreij^eitig  ver- 
breiterten und  etwas  fleischigen,  mit  pfriemlieben  Endaiibuugen  ver- 
sehenen Staubblittor  sind  gute  Mericmele  der  neaen  Gattung." 
8t.  Nfpiumnn  K.  Schmn.  L  c.  p.  $6/2»  —  Kaiser  WUhelmaland. 

Peripterygiaceae. 

Peripterygiaceac  Williams  nov.  fam.  (cum  gen.  Peripteryfjium  [Cardiopterijfj . 
Pteleocarya  et  Dodtmaea  lampopanga  Miq.)  cf.  Icacinaceae  ap.  Williams  ]. 
p.  225. 

Phytolaooaoeaa« 

Offngtemon  Slieatii  W.  V.  Fitzgerald  in  Joura.  Pfoc  Hueller  Bot  8oc  West.- 

Aosir.  II  (1908).  p.  81.  —  Westaustralien. 

Fkjflohtea  rufida  Small  in  N.  York  Bot.  Gard.  III  (1906).  p.  422.  —  Subirop. 

Florida. 

Flutdögera  rosto-aenea  (Lern,  sab  Ledenbergia)  Wildem,  in  Ic.  sei,  hört.  Theo. 
V  (li^üö).  p.  77.  pl.  CLXXIX. 

Piperaeene. 

iVjier  parvifolium  Blanco.  ed.  1.  28;  ed.  2.  17;  nach  Merrill  1.  p.  72  wahr- 
scheinlich =  P.  caninum.  —  Philippinen. 

P.  btUl  Blaoco,  ed.  1.  22;  ed.  2.  16;  nach  Merrill  1.  p.  72  =  P.  betk  lu 
— •  ibid. 

P.  anitumohne  Kanco,  ed.  1.  2S;  Piper  anüodonm  Blaneo»  ed.  2.  Ii;  nach 

Merrill  1.  p.  72  wahrseheinlieh      p.  marginatum  Jacq.  ~  ibid. 
P.  (S  Carpunya)  JohmUmi  G.  BC.  apud  Johnaton  %.  p.  686.  —  Veneanela  (John* 

ston  n.  19). 

P.      Sfeffemhi)  mftrfjaritamtm  C.  'D(\  1.  c.  p.  685.  —  ibid.  (Johnston  n.  20). 
P.  Lcii'  innum  C.  DC  in  Pilger.   Heiträge  zur  ilara  der  Hylaea  nach  den 

Sammlungen  von  L.  Lle  iu  Verb.  Bot  V^er.  Brandenburg  XLVii  (1905). 

p.  104.  —  Peru  (Ule  n.  2616). 
P.  mtdioere  0.  DD.  1.  c.  p.  104.  —  ibid.  (Ule  n.  6828). 
P.  dikuiHmibwm  0.  DC.  1.  &  p.  106.  —  Amazones  (Ule  n.  6606). 
P.  vermiculatum  C.  DC.  1.  c.  p.  107.  —  ibid.  (Ule  n.  B237). 
P.  glabrilimbxim  C.  DC.  1.  c.  p.  107.  —  ibid.  fl  le  n.  4760). 
P.  Cumbaronum  C.  DC.  1.  c.  p.  108.  —  Peru  (Lle  n.  5826). 
P.  huwifttmwn  C  DC.  1.  c.  p.  108.  —  Amazonas  (Ule  n.  6869.) 
P.  macrolridium  C.  DC.  1.  c.  p.  109.  —  ibid.  (Ule  n.  5860). 
P.  nemoraU  G.  DC.  1.  c.  p.  109.  —  ibid.  (Ule  n.  6842). 
P.  parvibraeieahm  G.  DO.  1.  c.  p.  110.  —  ibid.  (Ule  n.  6868). 
P.  aeutüimbum  0.  DC.  1.  c.  p.  110.  *  ibid.  (Ule  n.  b242). 
P.  fmtrrotrichum  C.  DC.  1.  r.  p.  lU.  —  Peru  (Cle  n.  6247). 
P.  concrffjfforxtm  C.  DC.  1.  c.  p.  III.  —  Amazonas  (Ule  n.  6984). 
P.  hullnfilimhum  C.  DC.  1.  c.  p.  112.  —  ibid.  (Ule  n.  6986). 
P.  ovatilimbum  C  DC.  1.  c  p.  112.  —  ibid.  (Ule  n.  6286). 

var.  parmf^ium  C.  DG.  1.  e.  p.  118.  —  ibid.  (Ule  n.  6284). 
P.  «M6|N(t7WfviM»  C.  DG.  1.  e.  p.  118.  -  ibid.  (Ule  n.  6286  b). 
P-  iMMii7im6um  C.  DC,  1.  c.  p.  113.  —  ibid.  (Ule  n.  6708). 
P.  pellitum  C.  DC.  1.  c.  p.  114.  —  ibid.  (Ule  n.  5861). 
P.  Escaleranwn  C  DC.  1.  c.  p.  115.  -  Peru  (Ule  n.  6b27). 

BotaniMiier  JahrMbericbtXXXm  (1906)  LAbW  [Oedruckt  23. 8. 06.)  3ü 
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Piper  ViriUanum  C.  DC.  in  Priraitae  Florae  Cosiariceasjs  in  Annaies  del  h- 

stituto  Fisico  Geognifieo  Nacionai  de  Costarica  T.  IX.  1896.  p.  l&ä. - 

CoaUrica,  wie  die  folg. 
P.  fioM-MMreAMiuiiii  C,  DG.  1.  e.  p.  IM. 
P.  Hmickdii  C.  DC.  I.  c.  p.  15^ 

var.  t/racillimum  C.  DC.  1.  c.  p.  158. 
P.  breH$ft/lH,H  r.  DC.  1.  c.  p.  168. 
P.  Zfior</Hinense  I"   DC.  1.  c.  p.  159. 
P.  lanuyinosum       DC.  1.  c.  p.  159. 
P.  mivköta  0.  DC.  1.  c.  p.  »9. 
P.  irimetraie  O.  DC.  L  c.  p.  169. 
P.  hirtltivm  Sw.  var.  hn/jepilo9UM  C.  DC.  1.  e.  p.  ISO. 

▼ar.  CarpitUerae  C.  DC.  1.  c.  p.  160. 
P.  ntbcrythrornrpum  C.  DC.  1.  c.  p.  160. 
P.  Dominonm  C.  DC.  1.  c  p  161. 
P.  ZacaUme  C.  DC.  1.  c.  p.  161. 

var.  ptreauäatum  C.  DC.  L  e.  p.  161. 
P.  htaurihm  C.  DC.  L  c.  p.  161. 
P.  mbagptricauh  V.  DC.  1.  c  p.  1«?. 
p.  tilrivdffnm  C,  DC.  1.  c.  p.  162. 
P.  ntidiiuule  C.  DC.  1.  c.  p.  162. 
P.  stenoclnrlnm  C.  DC.  l.  c.  p.  16i. 
P.  Tuimuum  C.  DC.  i.  c.  p.  16ö. 
P.  Ceibnm  C.  DC.  1.  e.  p.  158. 
P.  glabrifoliMM  C.  DC.  1.  c.  p.  168. 
P.  dumetkola  0.  DC.  1.  c.  p.  164. 
P.  paeudopris  C  T>C.  1  c.  p.  164, 
P.  hpfoi  huJum  C.  I»C  1.  c.  p.  164. 
P.  pneudoäiiatatum  C.  DC.  1.  c.  p.  165. 
P.  Verbenanum  C.  DC.  1.  c  p.  166. 
P.  coi^nferiMiMiii  C.  DC.  1.  c.  p.  165. 
P.  UtUmte  C.  DC.  1.  c.  p.  165. 
P.  Maehadoanum  C.  DC.  1.  c.  p.  166. 
P.  Sarüfiiquimim  C.  DC.  1.  c.  p  166. 
P.  Arieianum  < DC  1.  c.  p.  166. 
P.  pseudo-aduncum  C.  DC.  1.  c.  p.  166. 
P.  M'leromyelum  C.  DC.  1.  c.  p.  167. 
P.  tridioclaävM  C.  DC.  1.  e.  p.  167. 
P.  c;ypA<9>Ayniim  C.  DC.  1.  c  p.  167. 
P.  tenodadum  C.  DC.  1.  c.  p.  168. 
P.  jqiiiim  C.  DC.  1.  c.  p.  168. 
P.  xanihoBtacliyum  C.  DC.  1.  c.  p.  169. 
P.  Xirftremnnm  G.  DC.  1.  c.  p.  169. 
P.  laevifvlmm  C.  DC.  1.  c  p.  169. 
P.  ry>cn««  C.  DC,  I.  c.  p.  169. 
P.  7Mwii«»»  C.  DC.  1.  c  p.  170. 
P.  urophyttum  C.  DC.  1.  e.  p.  170. 
P.  curtispicum  C.  D(.\  1.  c  p.  170. 
P.  ifu/mnum  C.  DC.  1.  c.  p.  ITC. 
P.  ripicola  C.  DC.  1.  c.  p.  171. 
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Fiftr  iayUlifolitm  U.  OC.  1.  c  p.  171. 
P.  puudtmmbratum  C.  DC.  L  c.  p.  171. 
P.  atymmeirÜMm  C.  DC.  1.  c.  p.  172. 

p.  dumdomm  C.  DC.  1.  e.  p.  172. 

P  Cab(ufrnnum  C  DO.  1.  c.  p.  178. 

P  ripfTi-'  H-r  < '.  D(J.  1.  c.  p.  178. 

P.  ynulomtitoliuM  C.  DU.  1.  c.  p.  178. 

P.  Ttakianum  C.  DC.  1.  c.  p.  174. 

F.  Bivm  K.  Sch.  L  o.  p.  289.  —  Kaiser  WilhelmslMd. 

P.  fttd^ttHftrwN  K.  Sch.  L  c.  p.  m  —  ibid. 

P.  torrict'llense  Lautb.  1.  c.  p.  289.  —  ibid. 

P  sulcatum  Sodiro  in  Pert.  £cnad.  VJOb.  p.  18.  Ecuador.. 

P.  ainduans  Sodiro  1.  c.  p.  18.  —  ibid. 

P.  Candoüei  Sodiro  1.  c.  p.  14.  —  ibid. 

P.  cochUatuM  Sodiro  1.  c.  p.  16.  —  ibid. 

Pcjwromja  Lmätfbaehii  K.  Sch.  apud  Schuin.  et  Lautb.  1.  p.  287.  —  Kaiser 
WUhelmslaad. 

P.  artjyrmeura  Lautb.  1.  c.  p.  287,  —  Neo-Pommern. 

P.  SehUchteri  Lautb.  1.  c.  p.  288.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 

P.  tdnphUa  O.  DC.  in  Primitae   Florae  Co^tarironsis  .\n^ale•^   dcl  TnstitutO 

Fisico-Geugrafico  T.  IX.  1896.  p.  176.  —  Costarica,  wie  die  folg. 
P.  tecticola  C.  DC.  I.  c.  p.  175. 
P.  podoearpa  C.  DC.  1.  c.  p.  176. 
P.  Carpinterana  C.  DC.  1.  c.  p.  17». 
P.  TuiMM  C.  DC.  1.  c.  p.  17«. 
P.  fiUcnnlis  r.  D(\  1.  c.  p.  176. 
P.  pgiloclada  C.  DC.  1.  c.  p.  176. 
P  h/loj,hih  C.  DC.  1.  c.  p.  176. 
P.  Uigartana  C.  DC.  I.  c.  p.  177. 
P.  C,  DC.  1.  c,  p.  177. 

P.  fcmiiMu/w  C.  DC.  1.  c  p.  177. 
P.  mlmmga  C.  DC.  1.  c  p.  177. 
P.  /x'H^/»/«  C.  DC.  1.  c.  p.  178. 
P.  Tmkvmti  C   OC.  1.  c.  p.  178. 
P.  fjh,bn-rn»a  C.  DC.  1.  C.  p.  178. 
P.  giabricaHliH  C.  DC.  1.  c.  p.  178. 
P.  DmneU-SmUhU  C.  DC.  1.  c.  p.  179. 
P.  p$euäo^a9antti  C.  DC.  l  c.  p.  179. 
P.  iicfNorafM  C.  HC.  1.  c.  p.  179. 
P.  Bmitiann  C.  DC.  1.  c.  p.  179. 
P  Lazuana  C.  DC.  1.  c.  p.  180. 
P.  OTtfßi'icßfya  C.  DO.  I.  c.  p.  l««n. 
P.  refk'jca  Diet.  var.  an</mtifblia  C  DC.  1.  c.  p.  180. 

P.  longipiUi  C.  DC.  in  Verii.  Bot.  Vor.  Brandenburg  XLVII  (1905).  p.  115.  — 

Peru  (Ule  o.  6407). 
P.  Unuilimiba  C.  DC.  1.  c.  p.  116.  —  Amazonas  (He  o.  6608). 
P.  tHlcata  C.  DC.  1.  c.  p.  116.  —  ibid.  füle  n.  5768). 
P.  'phhf'  O.  DC.  1.  c.  p.  116.  —  Peru  (TIp  n.  6822). 
P.  ji-riiann  O.  DC.  1.  c.  p.  117.  —  ,\mazonas  (Ule  n.  679IJ. 
P.  tmiraryna  C.  DC.  1.  c.  p.  117.  —  ibid.  lUle  n,  Jüb}. 


Digitized  by  Google 


564 


F.  Fedde:  ladex  DovoruDi  SiphoQOgamarunL 


1204 


Vieloriona  var.  margarUana  C.  J)G.  apad  Johnston  S-  p.  680.  —  Venezuela 
(Johnaton  n.  18). 

Pittospoiaceae. 

Äquilariti  pmtanära  Blauco,  ed.  1.  873  et  Limonia  laweola  Blaaco,  ed.  2.  251, 

non  DC.  =  Fittosporum  pentondrum  (Blanco)  Merrill  1.  p.  19  (Syn.  Pitt. 

Fanumdaii  Vid.).  —  Philippinen. 
Bwnaria  inermi»  Blanco,  ed.  S.  124;  nach  MeirOl  1.  p.  19  wahnebeinlicfa 

identisch  mit  PiiUnporum  ferrugfineum  Ait  —  ibid. 
litto^rum  galai  var.  stipulosa  K.  Sdinm.  et  Liutb.  apnd  Scham,  et  Lautb.  1. 

p.  '211.  —  Kaiser  WilhelmslaDd. 
P.  OiloratHtn  Merrill  3  p.  Ifi  (—  F.  glahratum  Vidah  —  PhUippioen. 
P.  resini/erum  var.  orbiculatum  Merrill      p.  18.  —  ibid. 

Plantnginaeeae. 

Zitanlla  laautrü  L.  f.  Holmifara  Semler  in  Mitt.  B.B.  6.  (1909%  p.  496;  ferner 

in  Fodde,  Rep.  II  (1909)  p.  100.  —  ErlangeD. 
Plantago  alpina  Tj  var  pxeftdmiontana  Murr  1.  p.  60.  —  Arlborg. 
PI.  maritima  L.  var.  chodica  (Pomel)  Hochreutiner  in  Ami.  ( '  -nserv.  et  Inrd. 

bot.  Gentve  Vii— \  III  (1904)  p.  210  (=  PL  ChoUicm  Tumel).  —  Algier. 
Pf.  Coronopui  L.  var.  oanoola  Hochr.  1.  c.  p.  210  (1904).  —  Algier. 
PI.  aUfieam  L.  var.  UimiginoBa  Ghevaliier  in  Bull.  Herb.  Bous.  *i  s6r.  V  (1 90S).  p.44Jl. 

—  Sahara. 

PI.  carinntn  R(  hrad.  var.  Sttikalavieii  Adomovic  in  Denkschrift  Wien  LXXIV 

p.  140.  —  Maceclooien. 
PI.  mantima  var.  puiuiata  L.  M.  JSeumau  in  Bot.  Kot.  1906  p.  2ö6.  —  ^'or> 

PI.  crenata  Blanco  ed.  t.  68;  Pf.  media  Blanco  ed.  2. 88»  non  L.;  nach  Merrill  1. 

p.  70  wahrscheinlich  =b  PL  «roMs        welches  ist  ein  Synonym  PI. 

major  L.  —  Philippinen. 
Pf.  akkemit  (Cossen  nom.  nivd    in  Bull.  See.  Bot.  Franca  XXII  (1876).  p.  46) 

Murb.  ].  p.  67  tab.  XX  fig.  l — 6.  —  Marokkanische  Sahaia. 

Plataaaoeae. 

Pfo/ann«  aeerifolia  Willd.  form.  K^aeifana  (Jaenn.)  Schneider,  f .  i^sframidaf (Bolle) 
Sehn,  et  f.  Sutineri  (Jaenn.)  Sehn,  in  III.  Handb.  Lanbholsk.  I  (1906).  p.  487 
ei  488.      In  Kultur. 

Plumbaginaoene. 

XLimMwm  Netmani  Salmon  in  Jonrn.  of  Bot  XUI  (1904).  p.  862.  tab.  466 

(L.  Iiumilf  X  wlgarv).  —  England,  Schottland,  Dänemark,  Schweden. 

L.  vulgare  Mill.  f.  pyramidale  Salmon  in  Joum.  of  Bot.  XLlll.  IPO,"),  p.  12 

Statice  Limonium  Ii.  «  genuina  Boiss..  St.  liehen  Drej.  var.  -,'  pyranntfiHi 
Syme,  Z».  vulgare  Mill.  var.  pyramidale  .Üruce,  .s.  scanica  Fr.  f.  pingumima 
Neumann,  S.  Limonium  L.  «  typica  Houy).  —  England,  Schottland. 

L,vuli^  Mill.  var.  macrecfarlon  Salmon  1.  c.  p.  18  (==  Statiu  LmmivmL.y»r. 
macroelada  Boiss.,  8.  livumoide»  Bemh.,  S.  Gmeliwi  Koch.  S.  engmtifolw 
Tausch,  S.  fteroiina  lieichb.,  S\  xcoparia  Reichb.,  Ä  «erotina  Retchb.  var. 
angv.süfoH'i  Timb.  et  tiaut.,  Timbali  Gant.  &  aggrfffata  Rouy.)  Franko 
reich,  iSpauien. 
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Lmomum  vulgare  Mill.  var.  drepaneme  Salmon  1.  c.  p.  14  (=  Statiee  Dr^panmn$ 

Tineo,  S.  serofinn  Keichb.  ^  drepancnsin  Rouy.).  —  Sizilien. 
L.  humile  Mill.  f.  viaHum  .Salmon  1.  c.  p.  6ä  (=  Staiice  rariflora  Drejer,  ^.  Büitu- 

WMtit  Fries  -nx,  Danka  fVies»  &  BakmtieiKti$  Fries  f.  nana  Nsum.).  — 

fingluncl,  Schottland,  Frankreich. 
Piumbego  Zeytanka  var.  nwea  (L.  pr.  spee.)  Williams  1.  p.  226  (»  Plmn^i^ 

rwM  L.,  PI.  eoccinca  Salisb.,  Thela  eoccinea  Lour.).  —  Troptsch-Asien. 
F.  vUcosa  Binnro  ed.  1.  78;  ed.  2.  68;  naeh  Merrill  1.  p.  66  =  F.  teykmiea  L. 

—  Philippinen. 

Statice  i^kotrana  Vierhapper  in  östr.  Bot.  Zeitschr.  {läOb).  p.  8ij  (äitatice  cylUuiri- 

fittia  Balf  f.  n.  non  Fonk.).  —  Sokötra. 
Bt.  KomaiU  Wagner  et  Vierhap.  in  Ostr.  Bot.  Zeitschr.  (1906).  p.  89.  — 

Abdel  Küri. 

St.  Faulayana  Vierhapper,  1.  c.  (« St-  axillaris  BaJf  f.,  non  Forsk.).  —  Sokotra. 
St.  Neunuim  (Salmon  sub  Linumtum)  Rouj  in  iUstr.  pL  £aropae  XX  (1906). 
p.  101.  —  England. 

Podostemonftoeae. 

Bhndotcia  myriophylla  (Wedd.  snb  * JÜTeolorM)  Nash  in  North  Amer.  Flora 

Bd.  XXII  part  I  (190d).  p.  5. 
OicraeaBtkBH  Engl,  nov  pen.  in  Engl.  Eot.  Jahrb.  XXXVIII.  1  (1906).  p.  94. 

-Diese  Clattuug  steht  am  nächsten  der  Gattun;^  Dicrncn.  von 
welcher  sie  sich  durch  die  Beschaffenheit  der  Früchte  unterscheidet."  — 
1  Art  aus  Kamerun. 
i>.  a/Hcami9  £ngl.  1.  c.  p.  96.  —  Kameron. 

Leicearpodkraea  quangentU  Engl,  in  Bot.  Jahrb.  XXXVUI  1.  (1906).  p.  98 

(=  Dieraea  quangeMÜ  Engl.).  —  Afrika. 
Z».  TVarmtii^'t  Engl.  1.  c.  p  08  (=  Dieraea  Warmitu/ii  Engl.).  —  ibid. 
L.  viohisrms  Engl.  1.  c.  p.  98  (V-  Dicrnm  tiioJa.scdis  Engl.).  —  ibid. 
Maralhrum  modestum  (Wedd.i  Nash  1.  c.  p.  4  (=  Jf.  isdtiedeanum  modeatum 

Wedd.).  —  Guatemala. 
Oenone  babraehifotia  Hüdbraed  in  Verh.  Bot  Ver.  Brandenburg  XLVII  (1906). 

p.  147.  —  Amasonas  (Ute  n.  6118). 
WiiUefella  Engl.  nov.  gen.  in  Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXVIII.  1  (1906).  p.  97. 

„Auch  diese  Gattung  unterscheidet  sich  von  Dieraea  ▼orangswelse 

durch  die  Beschaffenheit  der  Frucht.''  —  1  Art  aus  Knmemn. 
W.  diehotoma  Engl.  1.  c  p.  97.  —  Kamerun. 

PolflmonlaeeM. 

CaOiMtmt  aggregata  (Pursh  sub  Cimtea)  Greene  1.  p.  169.  —  Bod^-Monntains. 

C.  eoßtiia  Greene  1.  c.  p.  169.  »  Nordamerika: 

(*  kueaidka  Greene  L  e.  p.  169.  —  ibid. 

C.  atUnuala  Greene  1.  c.  p.  160.  —  Colorado. 

C.  formogimma  Greene  1.  c  [>.  160.  —  Neu-Mezico. 

C.  ftavida  CJreene  1.  c.  p.  160.  —  Colorado. 

C  Texana  Greene  1.  c.  p.  160.  —  Texas. 

C.  Arvmdea  Greene  i  c.  p.  160.  —  Arizona. 

C.  Bfiismii  Greene  1.  c.  p.  160  (»         agsngalta  Bridgeni  Gray.).  —  Oregon. 
C.  pMtUa  (Dougl.  sub  GiliVi)  Greene  1.  c.  p.  160.  —  Nordamerika. 
CNtfa  exterta  A.  Nelson  1,  p.  66«  —  Rocky-Mountains. 
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Gilia  camifUia  Abramfl  in  Ball.  Torr.  Bot  Club.  vol.  XXXII  (1905).  p.  o40.  — 
Kalifornien. 

XMan^Aiw  EaHtntodae  A.  A.  Heller  in  Hublenburgia  vol.  I  (1906).  p.  Hb  L. 

gerrulatim  Millikeo.  Oilia  EaHtuoodae  Heller).  —  ibid. 

Fhhir  mesoleuca  C.revne  1.  p.  Neu-Mexico, 

Polciiionitnn   uiotilrofieiiMiM  A.  Nelson  in  Proc.  Biel.  Soc,   Washington  XVIll 

(1906).  p.  174.  —  Nevada. 
P.  obttcwrum  siehe  Ccnv^ivulaeeae. 
P.  9ha»ten§$  Eastwood  1.  p.  205.  —  Kalifornien. 
P.  ffrande  Greene  1.  p.  158.  —  Colorado, 
P.  moMe  Greene  L  c.  p.  158.  —  ibid. 

Folygalaoeae. 

Atroxima  nov.  gen.  Stapf  1.  p.  85;  femer  in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  81. 

»Affinis  Cati)o(o6t(ie  G.  Don,  di^ert  petalis  subaequalibus.  infimo 
baud  naviculari,  fructu  duro,  pericarpio  crustaceo,  seminibue  endosperamta 

destitutis."      Speeles  4  in  Africa  trop.  occid. 
A>  iiberica  Stapf  1.  c.  p.  85;  femer  in  Fedde»  Bep.  II  (1906).  p.  81.  —  Siooe 

Basin.  ' 
A-  A/zJuiua  (Oliv,  sub  Curpolobia)  Stapf  1.  c  p.  fc6;  ferner  in  Fedde,  Kep.  LI 

(1906).  p.  82,  —  ibid. 
A.  maerottaehya  (Chod.  aab  Carp.)  Stapf  I.  c.  p.  86;  ferner  in  Fedde,  Bep.  U 

(1906).  p.  82.  —  ibid. 
A*  Zetikeri  Giirke  mss.  sab  Carp,)  Stapf  1.  c.  p.  86;  femer  in  Fedde.  Rep.  II 

1 19061.  p.  82.  —  ibid. 
A   tjniiu  tala  Stapf  1.  c.  —  ibiii. 

Mvnniuti  iiolandrat^folia  y&T.  t/randif'olia  ChodaX  apnd  Sodiro  \,  p.  878.  —  Ecuador. 
Jf.  Piigeri  Chodat  L  c.  p.  878.  ^  ibid. 
If.  obwata  Chodat  1.  e.  p.  879.  —  ibid. 

3/.  Sodiroana  Cliodat  l.  c.  p.  879.  —  ibid. 

M.  eqtialoriftisU  Chodat  1.  c.  p.  879.  —  ibid. 

}f  obtnstfoUa  var,  ohlongifoUa  Chodat  1.  c  p.  877  —  ibid. 

Foiygala  mompeliaca  Blanco,  ed.  1.  657  ^  ed.  2.  888,  nonL.;  sec.  Merrill  1.  p.  lä 

=^  P  tdephioide»  Willd.  —  Philippinen. 
P.  feAiietefttim  (Speg.  sob  AeawßwUiM>  Macloskie  1.  p.  550.  —  S.-Patagooicn. 
P.  vulgare  L.  subsp.  typicum  var.  pmtdalpetire  (Greoier  pro  spec.)  Holzner  et 

Nügclf  in  KfT.  Bayr.  Bot.  Ges.  X  (1906).  p.  17.  — 
P.  eoraff>o.la  SmaU  in  BuU.  N.  York  Bot.  Gard.  III  (1905).  p.  425.  —  i^ubtix>p. 

>  lurida. 

P.  Cai  teri  Small  1.  c.  p.  426.  —  ibid. 
P.  arenioola  Small  1.  c.  p.  426.  ibid. 
P.  fhgtüari»  Small  1.  c.  p.  427.  —  ibid. 

P.  compacta  Itose  1.  p.  815.  —  Mexico. 

P.  Goiiti-^iiiiia  Welw.  form,  wjandctim  E.G.  Baker  in  Joum.  Linn.  Soc.  XXXVll 

liyOö).  p.  128.  —  1  -anda. 
P.  conum.  Schk.  f.  /luLi/loru  Hohl,  in  Sitzb.  Kgl.  Bohra.  Ges.  Wiss.  i'rag  1^04 

no.  XXXVIU  p,  2S;  ferner  in  Fedde.  Rep.  1(1905).  p.  84.  —  Montenegra. 
Salmonia  Martini  L6veUl«  in  BuU.  Soc  Bot.  France.  LI  (1904).  p.  290.  — 

Kouv-Tch^oo. 
8,  %ttt'iif  L^v.  I.  c.  p.  291.  —  ibid. 
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Sahmonia  Cavaleriei  L^v.  1.  c.  —  ibid. 

Seeuridaca  atmumica  <%odat  Apud  T.  A.  Sprague  3.  p-  427;  ferner  in  Fedde, 

Bep.  II  (1906).  p.  126.  —  Colambia. 
JLanfhopkyUum  glandulomm  Merrill  S.  p.  M.  —  Philippinen. 

Polygonaceae. 

Cvi'iolohd  Lrinnanni  Lindau  in  Fedfle.  Rep.  I  n905i.  j).  156.  —  Columbien. 

C-  Emglii  JoliQSton  3.  p.  6bö.  —  Venezuela  (Johnstun  u.  25Uj. 

Eriogwum  htuhaitum  Elmer  1.  p.  62.  —  Ealifomien. 

E.  vanabiU  A.  A.  Heller  in  Muhlenbergia  toI.  II  (1906).  p.  24.  —  ibid. 

E"  wridescau  A.  A.  Heller  1.  c.  p.  26.  —  ibid. 

E.  eapitatum  A.  A.  Heller  1.  c  p.  27.  ibid. 

Ilillipsigllia  Robinson  nov.  f^en.  apnd  Millspaugh  1.  p.  13. 

^Die.se  Gatiun.L(  steht  betreffs  ihres  Blütenbaues  der  Gattung 
Antigonnm  »uhr  nahe.  \'on  letzterer  weicht  obige  Gattung  durch  den 
aufrechten»  baumartigen  Wuchs»  fast  sitzende  Bluter  and  andere  ICeik- 
male  ab."  —  2  Arten  in  Yocatan. 

AT  anliifonoides  Robins.  I.  c.  p.  14.  —  ibid. 

3f.  ovatifolia  Robins.  I.  c.  p.  14.  —  ibid. 

Mucrwfa  perfoliata  (A.  Gray  mh  Chorizantfte)  A.  A.  Heller  in  Muhlenbergia 

vol.  II  (1906).  p.  28.  —  Kaliforaieu. 
Pfniearia  Andretcsii  Greene  1.  p.  109.  —  Neu-England. 
Polyt/onum  ttcUmiftrum  Blanco,  ed.  1.  814;  ed.  3.  219;  nach  Merrill  1.  p.  71  » 

P.  barbatum  L.  var.  vtdgart  Meisn.  —  Philippinen. 
P.  vigeoferttm  Makino  in  Bot.  Mag  Tokio  XVII  (1908).  p.  1X6.  —  Japan. 

v!r      robivitum  Mak.  1.  c.  [i.  116.  --  ibid. 
Ptemxjguniun  nov.  '^en.  Dammer  et  Diels  apud  Diels  'l   p.  86. 

,Diese  Gattung  steht  der  Gattung  Folygonum  sehr  nahe."  —  1  Art 

von  China. 

Pf.  QMäii  Dammer  et  Diels  1.  c  p.  86.  Kord-Chlna. 

Samex  marÜmMt  L.  var.  fMffifmt  (Phll.  pro  spec.)  Madoslde  1.  p.  860.  — 

S.«Patagonien. 

Ä.  Qarnensi^  Tt  yber  in  Ynrh.  Zool.-Bot.  Wien  LV  tl90ö).  p.  14  (Ei.  aqwatieiu 

X  silre^dr).  —  Nieder-Österreich. 
&.  muricattts  Blaneo,  ed.  1.  827;  M.  murkatus  Blauco,  ed.  2.  I9ä;  nach  Merrill 

1.  p.  12  =  B.  manUmm  L.  —  Philippinen. 
S.  EOaibeddi  Dammer  in  Engl.  Bot  Jahrb.  Bd.  XXXVIII.  Heft  1  (1906).  p.  61. 

~  Gallahochland, 
fi.  ktatatnm  Dammer  1.  c.  p.  61.  —  ibid. 

PortaI«eao0M. 

Cdtm/iftnia  pwia«  R.  E  Fries  in  Nov.  Act  Soc  8ci.  Upsal,  ser.  4. 1.  n.  1  (1906). 

p.  149.  —  Nördl.  Argentinien. 
Monfia  üUiUttia  A.  A.  Heller  in  Muhlenbergia  vol.  II  {190B).  p.  32.  —  Kalifornien. 
PMulaca  nieridiatia  L.  f..  Blanco,  cd.  1   408;  ed.  2.  286;  nach  Merrill  1.  p.  19 

—  /*  qnadrifida  L.  —  Fhilipi>inen. 
todon  Blauco,  ed.  1.  408  et  P.  axiÜitlora  Blanco,  ed.  2.  28ö;  nach  Merrill  1. 
p.  60  =  Triantheim  monogyiui  L.  —  ibid. 
P-  pdiotperma  Urban  1.  p.  282.  —  Fortorico. 
yar.  minor  Urban  ].  p.  288.  —  ibid. 
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Forttdüea  fkaroxperma  Urban  1.  p.  288.  —  ibid. 

P.  tututtdifolia  H.  E.  Fries  1.  p.  149.  —  NördL  Argentinien. 

P.  permnit  R,  £.  Fries  1.  p.  Ifil.  —  ibid. 

Primulaceae. 

Anayallis  linijoita  L.  v  ar.  nilinifolia  ü-  Knuth  apud  Fax  und  Kuuth  i*.  et  K.;, 
Priaralaceae  in  KogUrs  Mlanteiireicli  IV.  287  (22.  Heft)  1905.  p.  826.  — 
WesU.  Mittelmeeigebiet. 

var.     MontUi  (L.  pro  q»ec.}  R.  Knuth  1.  c.  p.  825.  —  Spanien. 
A.  ^sect  OrtunfaUae)  h'lhuandadiariea  R  Knath  1.  c.  p.  826.  —  Kilimandscharo. 

A.  (aect.  Fuparea)  aUernifoUa  var.  a  gruvina  H.  Knuth  1.  c,  p.  880.  —  Chile. 

var.  ß  minor  R.  Knuih  1.  c.  p.  88U,  —  ibid. 

var.  y  repem  (d  I  Vv  .)  Ii.  Knuth  1.  c.  p.  880  {=  A.  altemifolia  var.  den»- 
fdia  Hook.,  Lysimachia  repena  d'Urville,  L-  pwnila  Poeppig,  Euparm 
amotna  Qaertn.,  Bm.  MenätB  Baudo,  JB^.  Hmrina  Bando^  E», 
partmla  Bando).  —  Chile  u.  Snd-Aigentinien. 
var.  I:  fnuüiformiH  f.  UuM  R.  Knuth  1.  e.  p.  881.  —  Chfle. 
f.  erecta  R.  Knuth  1.  c.  p.  881.  —  Minas  Geraf^s. 
A»  (sect,  Micropyxh)  ptmila  var.  ß  oralia  (Rui?  ft  l'av.  pro  sper  )  R.  Knuth 
apud  P.  et  K.  p.  a82  (=  Centunculm  pumilua  v;u-.  ovalut  0.  Ktze.,  AnagaIU$ 
»estiilüi  Salatmann,  Micropyx^h  pumila  var.  ovalis  Duby).  —  Amerika, 
var.  y  nataUnm  (Schlechter  pro  spec.)  R.  Knnth  1.  c.  p.  882.  —  Natal. 
A.  Baumii  R.  Knath  1.  c  p.  888.  —  Bengaela. 

Andnmv  geneniiftUa  var.  «  Bbolberwiiia  K.  Knuth  apad  P.  et  E.  p.  174.  — 
Himalaya. 

var.     pfdicrllafa  (Hojle  pro  spec.)  R.  Knuth  1.  c.  p  174.  —  ibid. 

var.  y  sefosn  H.  Kimth  1.  c.  p.  174.  —  Süd-Tibet.  Szet.schuan. 
A.  Hertryi  var.     omeicnsis  Ii.  Knuth  1.  c.  p.  176.  —  West-.^zetschuan. 

var.  y  crassifolia  Ii.  KiiuLh  1.  c.  p.  176.  —  Süd  Sbeusi. 
A.  Btttoia  R.  Kira^  L  e.  p.  176  et  apnd  Diele  3.  p.  84.  —  Zentral^China. 
A-  ntwdifoUa  var.  a  ineUa  (WalL  pro  spec.)  B.  Knuth  1.  c.  p.  177.  —  West. 

Himalaja. 

var.     ehgans  (Dubj  pro  spec.)  R.  KouUi  1.  c.  p.  277  (=:  Pr.  ntMnüfdia 

var.  vincrocahf.r  Wall.)  —  ibid. 
var.  y  eUiihr  Ii.  Kuuth  1.  c.  p.  177.  —  Kaschmir. 

var.  (  fragilis  (Duthie  pro  spec.)  R.  Knuth  1.  c  p.  177.  —  WestrHimalay». 

var.  C  parviflara  (Jacq.  pro  spee.)  R.  Knuth  I.  c  p.  178  (s  |V.  parvifian 
(O.  Ktae.).  —  ibid. 

var.  i  ptufüa  R.  Knuth  1.  c.  p.  178.  —  ibid. 
A.  sarnientosa  var.  ß  ytinnanensis  R.  Knuth  1.  c.  p.  188.  —  Yunnan. 
A.  Prattiatm  K.  Knuth  1  r  p.  184  —  Szetschuan. 

A-  spinuli/era  (Fraocii.)  K.  Knuth  1.  c.  p.  184  (=  A.  Urigüiota  var.  tjnnttiifera 

Franch.).  ^  Zentral-China. 
A.  «uoon  var.  «  AwMlotM  R.  Knuth  1.  c  p.  185.  —  Kaachnur,  Himalaja. 
A.  iibeHea  (Maxim.)  R.  Knuth  1  c.  p.  187       A.  iempwvivttidm  var.  fiMfta 

Maxim.).  —  Nordwest- Himalaya. 

var.  «  himalaica  R.  Knuth  1.  c.  p.  187  («»  A.  iempervivoide»  var.  iradeoia 

Watt).  —  ibid. 

var.  ß  Mariae  (Kanitz  pro  spec.J  R.  Knuth  l  c.  p.  187.  —  Ost*Tibet. 
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Atii{r<mic€  mucrotiifoiia  var.      unifitjra  Ii.  Kouth  1.  c.  p.  188.  —  ilazara. 
A.  dtama^aame  var.  ß  carinata  iTorr.  pro  spec.)  K.  KnuUi  1.  c.  p.  lyO.  — 
Xaskadengebirge. 

var.  y  oreCmi  R.  Knuth  J.  c.  p.  190  (=      kirnda\  —  fiebringatrasse. 
var.  <f  capitata  (WHld.  pro  spec.)  R.  Knnth  1.  c  p.  190.  —  Kurilische 

Inseln. 

var.  i  ciliata  Trautv  i  II.  Knuth  1  c.  p.  IPO  f—  A.  S(}>tc,ilrionalis  var. 
ciliatn  J'rautv.,  A-  ciliata  Frie.s,  ^.  yritH  Trautv.j,  —  Novaja 
.Seujla. 

var,  C  triflora  (Adwns  pro  spec.)  R.  Knuth  L  c.  p.  190.  —  ibid. 
A>  vißbM  var.  ß  araAnaidea  (Schott,  Nyman,  Kotschy  pro  spee.)  R.  Knuth  1.  c. 
p.  191.  —  Ost-Karpathen. 

var.  /  vühm«ima  R.  Knuth  1.  c.  p.  1»2.  —  Afghanistan. 

var.  ö  rnhHMta  f.  lortfjixcapa  II.  Kinith  I.  c.  p.  192.  —  West-Himalaja. 

f.  hnvifuapn  R.  Knuth  1.  c.  p.  192.  —  ibid. 
var.  t  Jacquentontti  (Duby  pro  spec.)  R  Knuth  1.  c.  p.  J92.  —  ibid. 
v»r.  ^bitutea  (Bureaa  et  Franch.  pro  spec.)  R.  Knnth  1.  c.  p.  192  (=  Mmula 

bitulca  Derganc)  —  Zentral-Chlna.  (asien. 
var.  »  daiyj^yUa  t.  gmnina  R.  Knuth  1.  c.  p.  199.  —  Pyrenäen,  Klein- 
f.  glahraUt  (Trautv.)  K.  Knuth  1.  c.  p  198  f  ^  .1.  oiympka  Boiss.  var. 
qlabrata  Trautv.,  Friwada  viüma  f.  jrto^la  Derganc).  —  TOrkiach. 
Armenien. 

f.  (jlobi/rroida  R.  Knuth  1.  c.  p.  198.  —  Libanon. 
Duihitana  R.  Knnth  I.  c.  p.  199.  —  Nordwest-IliinaJaya. 
A-  camea  U  puberida  (Jord.  et  Fourr.  pro  spec.)  R.  Knuth  1.  c  p.  195  (»  A. 
camea  var.  pubeseem  Jord.  et  Fonrr.).  —  Hochalpen. 

f.  Laggeri  (Huet  pro  spec.)  R.  Knuth  1.  c.  p.  196.  —  Pjrentten. 
I.  brigantiaca  (Jord  et  Fourr.  pro  spec.)  R.  Knnth  l.cp.  196  {—  Frinutla 
}>r'"i'inti'ua  Dernau«  ),  —  Cottische  Alpen. 
A.  lacim  i.  loiitjtscta  i^Scliur  pio  spec.)  R.  Knuth  1.  c.  p.  197         A.  lactia  var. 

numantha  Baenitz).  —  Karpathen. 
A.  T^eMikttdwrwn  R.  Knnth  1.  .c  p.  200  («  A  oekeienti»  F.  Kurta).  —  An  der 

Behringatiasse. 
A.  Vegae  R.  Knuth  1.  c.  p.  201.  —  Arktisches  Ost-Sibirien. 
A.  Lehmannü  var.  ß  Jongiprdici  llaf'i  U   Knuth  1.  c.  p.  202.  —  N^al. 
-4.  Paümntt  U.  Knuth  1.  c.  p.  2ü8.  —  Sikkim,  Himalaja. 
A  apMü  (Franch.  in  sched.)  R  Knuth  l.  c.  p.  208.  —  Tamir. 
A-  fentufinea  (Watt  in  Hched.)  R.  Knuth  1.  c.  p.  208.  —  ivunawur. 
X  edbana  var.  ß  Wtedemmmü  (Boiae.  pro  spec.)  R.  Knnth  L  c  p.  211  («»  Primmkt 

WaUkMana  0.  Ktze.).  —  Kord-Anatolien. 
A.  maxima  var.  y  näermUha  f.  wä/hra  (Bomm.  in  sched.)  R.  Knnth  i  c.  p.  218.  — 

Belgrad. 

A.  E,>g!en  R.  Knuth  1.  c.  p.  218  et  apud  Diels  %  p-  84.  —  Nord-China. 

A.  ctoni/ata  var.  y  monfjoUca  H  Knuth  1.  c.  p.  214        A-  eUmgata  var.  nana 

Franch.).  —  Ostmongolei,  Mandschurei. 
A.  tepüMtrionalii  var.  ß  diffusa  (Small  pro  spec.)  R.  Knuth  1.  c  p.  215. »  Feben» 

gebii^:  Colorado. 

var.  y  pmetorum  (Greene  pro  spec.)  R.  Knuth  1.  c.  p.  215.  —  Colorado, 
vnr.  (  puben^tenta  (Rydbei|p  pro  spec)  R.  Knuth  1.  c.  p.  216.  —  Nord- 
amerikft. 
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Androsace  alpina  X  ohbmfolia  ii.  Knuth  1.  c.  j».  219  ylacialis  X  fihtusifolia 

=s     aivflo/fiet  Keiner).  —  Walliser  Alpen. 
-CortuM  MaHkioli  t  BroOuri  (Fax  pro  spec.)  R.  Knath  I.  c.  p.  221.  —  Hinudaja. 
^clamen  pergirum  subsp.  u  eupenieum  B.  Knuth  apad  P.  et  K.  p.  248.  (kt> 

Griechenland,  siull.  Kl<'in:isien. 
subsp.  ,i  Mindleri  (  Heldr.  pro  spec.)  H.  K.DUth  1.  c.  p.  248.  —  Berg  Oroü 
und  Insel  Apfina. 

Dodecathcon  Meadia  subsp.  rt  emieadia  R.  Knuth  apud  1\  et  K.  p.  287.  —  AÜ. 
Nordamerika. 

subsp.  ß  membranoceum  R.  Knuth  t  c.  p.  287.  —  SOdl.  Illinois, 

subsp.     llwftri  (Small  pro  spec.)  R.  Knuth  1.  c.  p.  287.  —  HaryUnd, 

Kentucky.  (Missouri 
-u!>-.p.  f)  hffuhycat'pum  (>niall  pro  spec.)  Ii.  Kuuth  1.  c.  p.  237.  —  Maryland. 
Jj.  maaocarpum  (Gray)  U.  Knuth  1.  c.  p.  241  (=  D.  Meadia  var.  »taerocaijmm 

Gray).  —  Felseagebirge  Nordamerikas. 
J>.  pawciftorum  suhsp.  «  atpaueiflorum  R.  Knuth  1.  c.  p.  248.  —  ibid. 

sobsp.  ß  taiinum  (N.  Nelson  pro  spec.)  R.  Knuth  1.  c.  p.  248.  —  ibid. 
i).  patulum  var.  (f  parri/olium  (K.  Brown)  R.  Knuth  1.  c.  p.  245  (=  D.  Mecdia 

vnr.  pnrrifnh'tim  E.  Hnnvn).     •  Kalifornien. 
Doiujiwna  monfatia  var.  ;i  htfiora  ^ Aven  Nelson  pro  spec.j  K.  Knuth  apud  P.  et 

K.  p,  169.  —  Fel.sengebirge  Nordamerikas, 
i).  monfona  var.     uniflom  (Uansskn.)  R.  Knuth  1.  c.  p.  18d       Ändrotace  wir' 

fiora  Hausskn.)  —  ibid. 
Di<mifna  peduucularis  BommQller  in  Bull.  Herb.  Hoiss.  2.  s^r.  V  (1905).  p.  241- 
—  Zentral-Persien. 

Jjynmarhia  (sect  f.erofxia)  deltoidea  var.  ;•  .\ft(ziana  (Hohenacker  pro  spec) 
R.  Knuth  apuii  P.  et  K.  p.  263.  —  Südl.  Vonierindien. 

L.  (sect.  Hypericoideae)  glandidom  B.  Knuth  1.  c.  p.  264.  —  Nord-China. 

L.  (sect  Hjfperieoiitae)  EngJeri  R.  Knuth  l  c.  p.  265.  —  Zentral-China. 

L.  (sect  Hypericoideae)  moupineim»  (Franch)  R.  Knnth  1.  c.  p.  2€6  £.  umo* 
rum  var.  moupinemig  Fraoch).  —  Ost-Tibet. 

JL.  (nect.  AUeniifcHae)  fco/vü  var.  «t  pediedlata  B.  Knuth  i.  c.  p.  27a  — 
Himalaya. 

L-  (sect.  AltenüfoliaeJ  cuspidnfa  var.  «  glabre^cnis  R.  Knuth  1.  c.  p.  .iTS  — 
Java»  Sumatra. 

var.  hiepida  R.  Knuth  1.  c.  p.  278.  —  Java. 
£.  (sect.  Steironenia)  toma  Wood  in  sched  1.  c.  p.  277.  —  Atl.  Nordamerika, 
var.     rimplcT  (Kearney)  R.  Knuth  I.  c.  p.  277  {—  Steirmtema  fonmm  var. 

simpler  Kertroev).  —  östl.  Tennessee. 
X.  (sect.  Steironemaf  lanceolata  var.       nngwitifolia  I  hvLvn.  pro  spec.)  R.  Knoth 

1.  c.  p.  27Ö   (=  L.  hetvrophyUa  Alichx.,  X.  «puidri/iora  EH..  Sieinmmo 

Umcedtatum  var.  angmtifolhm  A.  Gray,  ^dronuma  heterophyllum  Raf.). 

Georgia,  Carolina,  Missouri. 
L  (sect.  Cephalanthae)  Franchetii  R.  Knuth  1.  c.  p.  288.  —  l'hinx 
X.  (sect  Crphalanthae}  crphalantha  (Franch  )  Ii  Knuth  L  c.  p.  284  (=  X.  jN^Mti» 

var.  cephalantJia  Franch.)  —  Zentral-»  hina. 
X.  (sect  Cephalanthae)  melampyroide»  R.  Knuth  1.  c.  p.  284.  —  ibid. 
X.  {sect  Ephemerum)  Fuxiana  R.  Knnth  et  Diels  %  p.  8ö.  1.  c  p.  2S8.  ^  ibid. 
X-  (sect  Bpkemtnm)  dethmde$  var.  ß  torcria  (Miq.  pro  spec.)  R.  Knnth  1.  c. 

p.  291.  ^  China. 
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Ly*imachia  fscct  Ephnvemm)  sagandtenns  Schweiafortb  ined.  1.  c.  p.  292.  — 

Nord-Abessinien. 

L,  (sect.  Biphemtt-um)  Woodii  (Schlecliter  in  scbed.  herb,  propr.)  Knuth  1.  c. 

p.  292.  —  Ostl.  Sadafrik». 
L.  (aect.  Efimutrum)  decurreiu  Font.  var.  a  eudeeurren»  R.  Knuth  L  e.  p.  297. 

—  Ostasiatischea  Florengebiet. 

X,.  (aect.  Eph.}  dt  a'rrfifs  Forts,  var.  ^  platypetala  (Franch-  pro  spec.)  R.  Knuüi 

1.  c.  p.  '297,  —  Oüt-Tibet. 
Z..  (sect.  Eph./  mndida  subspec.  «  ettcandida  Ii.  Knuth  1.  c.  p.  800  {=  L-  yLiu- 

eueeiu  Watt.,  L.  ineoM^eua  Miq.,  X.  mmdina  Hance,  L.  verrucnloia  Gilg). 

—  Ostaaiatisches  Florengebiet. 

snbsp.  y  samolina  (Maxim,  pro  spec.)  R.  Knuth  1.  c.  p.  801.  —  Japan, 
Nagasaki. 

sabspec.  (f  ofmata  (Wall.)  &.  Knath  1.  c.  p.  801  (s=  X.  obovata  Ham.).  — 

Gangpsebene. 

subspec,  t  oppoidiifdia  R.  Knuth  1,  c.  p.  801.  —  Yuu-nao. 
L.  (aect.  Mfikemervm}  humifuta  R.  Knnth  1.  e.  p.  801.  ^  China. 
L  (aect.  Lffaimatirum)  vukfariM  var.  ß  daimriea  (Ledeb.  pro  epec.)  R.  Knuth 
I.  c.  p.  304  (»  L.  media  Wittd.,  L.  vwigari*  var.  gtenophfßUt  Boiss.).  — 

Asien,  Japan. 

var.  f{  dantrtm  f.  Innrrolata  K.  Knuth  1.  r.  p.  304.  —  ibid. 

f.  angmtifolia  \  in  sched.)  Knuth  1.  c.  p.  804.  —  Dahurien. 

L  (sect  TheopyxisJ  BrUtemi  R.  Koutb  1.  c.  p.  806.  —  Zeutial- China. 
L,  (aect  Theofi,)  wtodeana  R.  Knuth  1.  c.  p.  808.  —  Mexico. 
L.  (aect.  Fruiicmit)  HiUebranäii  var.  y  nuaima  R.  Knuth  I.  c.  p.  BIO.  — 

IColokai. 

var.  f  Helleri  R.  Knuth  1.  c.  p.  810.  —  Kanai. 
L-  atropurjnora  L.  var.  Kindingen  Adaniovic         Denkschrift  <1.  Malh.-Nnturw. 
Kl.  d.  Kais.  Acad.  d.  Wissenschaft  Wien  Bd.  74.  ^iyu8j.  p.  184.  — 
Uacedonien. 

Z-  Jüummukaria  L.  var.  1  hrewptAvmevAatA  (Opiz*))  Domin  in  Ung.  Bot  Bl.  1X1 
(1904).  p.  236  mit  form.  omÜfoUä  (Opiz).  cordifiilia  (Opis)  et  rotundifoUa 

(Opiz)  Domin. 

var.  2  Imgqwditnntlnfn  f<^piz|  Domin  1.  c. 

hiibv.  jtarvlfaila  (Opiz)  Domin  1.  c.  (=  L  Lauadskii  Wiesuerj. 
subv.  rulundi/oUa  (Schmidt)  (Opiz)  Domin  1,  c. 
Frinmla  ündrotacea  Fax  apud  F.  ei  K.  p*  84.  —  Yun-nan. 
iV.  ccriiimdde*  L.  var.  ß  dmHfhra  (Andr.  pro  «pec)  Fax  1.  c.  p.  27  (—  JV. 

dentata  Donn.).  —  Gartenform,  Westabhänge  des  Urals. 
iV.  rimentüi  var.  ß  eusimemis  Pax  1.  c.  p.  87  (—  IV.  rertieiUata  var.  tmemii 

Schweinf).  —  Abes^inien. 
IV.  Edgewcrthii  (Hook,  f.)  Pax  (=  Fr.  petiolaris  var.  Edgeworthii  Hook,  f.)  1.  c. 

p.  4t.  —  Zentral-Himalaja. 
JV.  cdontooa^ifx  (Franch.)  Fax  1.  c.  p.  41       jy,  peüohria  var.  odonioealyx 

Franch.).  —  Zentral*China. 
fV.  Partschiana  Pax  1.  c.  p.  45  (=  CaroUndla  cordifolia  HemsL».  —  Yuu-uan. 
Pr.  ohomta  (Hemsl.)  Pax  1.  c.  p.  47  (=:  Carolinella  obovata  (H-  insl.)   —  ibid. 
Pf.  Henryi  (Hemsl.)  Pax  1.  c.  p.  47  (=  CarolineUa  Henryi  Hemsl.).  —  ibid. 


Alle,  von  Opii  «chon  aU  Formen  von  Summ^ilaria  proftrata  Opls  b«4ebri«b*n. 
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I*t  imula  elalior  L.  var.  a  gaiuina  f>  frayran»  (t-  H.  L.  Krause >  Pas  1.  c.  p.  4ft 
(=  Pr,  fragran»  E.  H.  L.  Krause).  —  Holrtdn  n.  M«ckleoburg. 

f.  eoloroia  Fax  1.  c  p.  (0  (ss  ly.  Oatkr  vmr.  mhnfuaea  Lamotte).  - 
Kaltlirform  der  Glrtfen. 
var.      carpaüiiea  f.  wtercdca  (Schur)  Pax  1.  c  p.  60       IV.  iIilMr 
Heuffel,  Pr.  rjntinr  v.  fransnylcanica  Winkler.  /V.  elaiior  v.  carpo- 
/AiVa   Schneider  et  Sagorski .    Pr.  alpr^trh  >?chur,   Pr.  intrimtn 
Janka.  Pr.  crenaia  Salaer,  Pr.  subarctüa  ?H:hur.  P.  mtmUma  Schar). 
Zentral-Karpatheu. 
I.  BmkSiam  (BorbAa)  Pax  1.  c.  p.  SO  (s  JV.  B^iilt^na  Borbas,  jy. 
datior  var.  «iHonila  Pax.  Fr.  CohamHoe  Schur,  iV.  oUoi«f/Uia 
Schur).  —  OatpKarpathen. 
iV.  lf  ii<  i,phylla  var.  «  longipes  Pa\  1  r  p.  63.  —  ibid. 

var.  ,?  h'uprechti'i  (Knf<netzow  pro  spec  )  f*ax  1.  c.  p  58  (=  Pr.  amona 
vüf.  flava  Kuprecht,  Pr.  etatior  var,  unftiia   iU^^el,  iV.  afioeNa 
Boiss.,  Pr.  amoena  var.  yenuina  Pax).  —  Kaukasus. 
IV.  offiätudü  L.  var.  «  ^ttifia  f.  Aorlem  Pax  1.  c.  p.  57  (=  JV.  of/lem^ 

var.  m^ro/Wes  Lamotte).  —  Qartenform,  Kyffbftuser  verwildert 
Fr.  QffidnalU  L.  var.  genMina  t.  aiUumnali»  Pax  I.  c.  p.  68.  —  KngUnd. 
var.  ß  tnacroialyx  f.  vIngcrm  Pax  1.  c  p.  68.  —  Otttprensaen. 

f.  eolchica  (Albowi  l'ax  1.  c.  p.  68  (=  Pr.  suavfolem  var.  eoIdUoa  Albow, 
/V  sddvciiU)!''  Radde).  —  Mittelr»i«slan(L 
var.  y  canesctm  f.  calvesctm  Pax  1.  c.  p.  5y  (=  Pr.  ofjicinali»  var.  cone*- 
em9  f.  cpfla  Beck).  —  Ungarn, 
f.  eineroMrena  Pax  1.  e.  p.  69.  Serbien. 
JV.  QS/fperUana  1.  c.  p.  61.  — 

Ft.  coMkBctnH  (Koch)  Pax  1.  c.  p.  61        iV.  acoulü  v.  eanleieena  Koch,  Fr. 

pintdoricanlrs  SchurV  —  Tlheinprovinz. 
Pr.  cupuhiris  V.ix  \.  c  p.  68  (=  Pr.  mnulis  X  t»ita-o<ah/r  Pax).  —  Schle*.-ien 
Pr.  WUsbaurü  Pax  1.  c.  p.  68  (Pr.  officinalü  var.  cantstem  X  i*»"-  ocawiw  vw. 

genuhui).  —  NiederCsterreicb. 
iV.  Miehferi  Pax  1.  c  p.  «8  ('iV.  officinaUe  var.  e«wae«Ma  X  IV.  dcaitfit  vw. 

^«i»^.  —  ibid. 

JV.  #ai<ftn:0«iMW  Fax  1.  c.  p.  64  (Fr.  offidnatU  var.  eaneteeM  X  JV-  oesttiit  var. 

grnuinn}.  —  ibid. 
JV.  aruflica  Pax.  1.  c.  p.  6ö.  —  In  Kultur.  * 
Pr.  trittvi  Pax  1.  c.  p.  66.  —  Garteofomi. 

Pr.  algida  var.  a  xibirica  (Ledeb.)  Pax  1.  c.  p.  78  (=  Pr.  aigida  Lebmann,  IV. 
hngifaUa  Marsch.  Bieb.,  JV.  amietitata  Ledeb.,  Ft.  oMriaOata  var.  Min 
Ledeb.,  JV.  Buingeana  G.  A.  Mey.,  JV.  faritum  vnr.  paucifiora  C.  Koch,  IV. 
^nMOfO  algida  Trautvetter,  Pr.  farinosa  var.  arfttena  f.  Marf/f-en«f  Deiganfc 
iV.  luteofarinoHü  var.  denudata  Ruprecht).  —  Pontische  Gebirge^  groasera. 
kleiner  Kaukasus. 

,i  armena  iO.  Koch)  Pax  1.  c,  p.  78  f—  Pr.  f  r  nuM  Marsch.  Bieb.,  iV. 
farinom  var.  armenu  C.  Koch,  Pr.  farviosa  var.  armena  f.  aibo-fari' 
«OM  Derganc,  JV.  farkmia  var.  «nfeafida  C.  Koch,  /Mmm  var. 
ourtmlala  C.  Koch,  JV.  /hrinoM  var.  Mirftf/fora  O.  Koch,  JV.  ftrmm 
var.  catMXU^ca  Bogel,  JV.  fatimta  var.  .ranlhophylla  Trautvetter  ci 
Meyer,  Pr.  farinosa  var.  luteo-farinosa  Ruprecht,  Pr.  algida  var. 
iNleo-ZarinoM  Rupr.,  JV.  a^tda  var.  atbofarimma  Rupr.,  JV.  algida 
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var.  longepedkdlala  Sommier,  Fr.  caucasica  C.  Koch,  Pr.  Hooka  i 
Freyn  ei  Sintrais.  —  In  Kultur, 
▼ar.  ß  wrmem  t  ffmmina  Pax  L  c.  p.  74.  —  Politische  Gebirge. 

f.  Bröthen  Pax  l  c.  p.  74.  —  Turkestu. 
Brmida  sibirica  var.  ß  inteip-ifolia  (Oeder  pro  spec.)  Tax  1.  c.  p.  77  (=  iV. 
rohtndifolia  Pallas,  Pi\  finnmnrchira  -Tacq..  Pr.  norvegica  Hetz.  Pr.  roifauM 
Geori^i.  Pr.  Sibirien  var.  gcnuina  Trautvftt..  Pr.  sihiHca  var.  »i/uor  Ihihv. 
tY.  nbirim  var.  pai  vi/lura  Hegel,  Pr.  sibiriai  ^  ar.  kashmiriana  Hook..  Fr.  • 
ribiriea  var.  rotundifolia  et  var.  finnmarekica  Pax,  JV.  nMrtca  var.  mi- 
«foariitiea  F*  Kurts,  IV.  inbnua  Reiehb.).  —  Arktischea  Gebiet  Europas, 
Amerikas,  wahrscheinlich  auch  Aaiena. 

var.  y  ardiea  Pax  1.  c.  p.  77  (=  iV.  mfermefHa  Ledeb.,  Pr.  sUnrica  var. 
pan'iftora    Regel,    Pr.  sihirtiyi    var.    brtmcalyx  Korshinsky),  — 
Arktisches  Gebiet  Europas  uud  Asiens. 
Pr.  efarinom  Fax  1.  c.  p.  79.  —  ZeDtral-China. 
JV.  Knutkiaiia  Pax  1.  c.  p.  79.  —  Nordshensi. 
var.  «  branpei  Pax  1.  c.  p.  79.  —  ibid. 
var.  fi  wuijcr  Pax  1.  c.  p.  79.  —  ibid. 
iV.  btrtM»  var.  -i  parvifolta  (Duby  proapec.)  Pax  1.  c.  p.  81.  —  Behringstrasae. 

var.      Loczii  (Kanitz  pro  spec.)  Pax  1.  c.  p.  81.  —  Alaska. 
Fr-  farinoMi  .siihsp.  I.  exfariiiosa  Pax  1.  c.  p.  88  (=  Fr    farinosa  Schmidt.  Pr. 
farinosa  vur.  rMif/anW  et  var.  scotica  A.  DC.  Aleuritia  farimm  Opiz). 
var.  ß  Mfiora  Pax  L  c.  p.  84.  —  Ober>SchwabeD. 
Tar.  0  groeidan^ea  (Warming)  Pax  1.  c  p.  81       Pr,  strida  Lange,  Pr. 
fimmn  var.  iMauinka  Pax,  IV.  ttricta  var.  groenUtndica  Wanning). 
—  Grönland  und  Labrador, 
var.  f  Homemannia  (LelnnaDn  pro  spec.)  Pax  1.  c.  [<       (r=  p,  pninosn 
var.  dmudata  Koch,  Pr.  farintm  var.  lepida  Pax).  —  Pyreoäea  uud 
Alpen. 

sabsp.  III.  modesta  (Bisset  et  S.  Moore  pro  spec.)  Pax  L  c.  p.  86  (—  Fr. 

forinöM  var.  luteo-faHnota  Franchet  et  Savat.).  Japan, 
subap.  IV.  davuriea  (Spreng,  pro  spec.)  Pax  1.  e.  p.  86. 

var.  u  intermedia  (Sims  pro  apec.)  Pax  1.  c.  p.  86  <=:  iV.  lotif/incapa 
Ledt-b  .  Pr.  exaltafa  Lebmann,  Pr.  dahurica  Lehmann.  Pr.  altaira 
Lehtnann,   Pr.  undxdatn   Fi.sch..    P>-  farhiosa  var.  alinica  <'  Korh, 
Fr.  farhwsn  var.  louf/iscapa  (\  Koch,  i'r.  leptda  Duby,  Fr.  farinoxa 
var.  denvdata  Ledeb.,         farimm  var.  lepvla  Pax,   Pr.  giijantea 
Jaci[.).  —  Rnasland,  Sibirien,  subarktisches  Nordamerika. 
IV.  jiseiwtodfiilicirfato  Pas  1.  c.  p.  91.  —  Yun-nan. 
Pr.  Schlagvidibtitiana  Pax  1.  c.  p.  91  —  West-Himalaja. 
Pr.  (jUnnerafa  Pax  1.  c.  p.  92.  —  Himalaja. 
Fr.  Giraldiana  Pa\-  1.  r.  j.  92.  -  Zentral-China. 

Fr.  capitata  vnr.  i  '/randt/lora  Fax  1.  c.  p.  96  t=  Pr.  capitata  var.  Hook.).  — 

Kulturform  in  Gärten. 
JV.  mmutii$ima  var.  a  genuina  Pax  1.  c.  p.  96.  —  Himalaja. 
Pr»  mtaU»  var.  c  macrophyUa  {Don  pro  spee.)  Pax  1.  c.  p.  108  (=  Pr.  purpurta 

Boyle,  JV.  atroviohcra  Jacquem.,  JV.  JaatAkeana  Kemer,  Pr.  niealis  var. 

pmrplirea  Hegel.  Pr.  Stuartii  var.  purpurca  Watt.),  —  ibid. 

var.  sinensiK  Pax  1.  c.  p.  104  (=  Fr.  nh  -dls  vnr.  pwpivtrta  Franch..  JV. 
nivalis  Forbes  aod  Uemsl.).  —  Yuu-nao. 
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Frimnila  Aiiehimmii  Pasc  1.  e.  p.  106.  Afghamstan. 
fV.  izediuaniea  P«x  1.  c.  p.  106.  —  Zentral-Chin». 

Pt,  Maximotciczii  var.  rc  brevif^iia  Fax  1.  c.  p.  107.  —  Shensi  and  Kansu. 

var.  ß  Dkhiana  Fax  1.  c.  p.  107.  —  Shensi* 

Pr.  tanfintira  I'a\  1.  r.  p.  108.  —  Nord-China. 
Pr.  Franchelii  Tax  i.  c.  p.  108.  —  West-China. 

Pr.  cuMifotia  var,  «  Dubyi  Pax  1.  c.  p.  1 12  \=  Pr.  cuneifolia  Dubj)  —  St&oo- 
woi>6ebirge. 

var.  ß  taxifragifoUa  (liehmann  pro  spec.)  Pax  1.  e.  p.  112       iV.  Jlypcr- 
horta  Spreng.,  iV.  «unet/oUa  A.  Graj.).  —  Arktische  Inseln  der 

Behringsee. 

Pr.  imfterialip  var,  -f  gracilis  Pax  1.  c   p.  125.  —  Java. 

Pr.  angw*tidem  (Franch.)  Pax  1.  c.  p.  128  (=  Pr.  japonica  var.  angvtiidcn» 

Franch.,  jFV.  Wilsoni  Dunn).  —  Yua-oan. 
iV.  wrieida  var.  fi  Widmtrae  Pax  L  c.  p.  192,  —  Schwarxwald. 
iV.  trtfooM  f.  fSfreHoUa  Pax  L  c  p.  186.  —  Oatpyr«nien. 

f.  gravecUm  (Hegetoehw.  et  Heer  pro  spee.)  Pax  I.  c.  p.  185  (=  JV. 
latifolia  var.  cuneifolia  Widraer).  —  Westrhfttische  ^Upen. 
Fr.  glauce^cens  subspec.  I  (nhftina  (  Dubv>  Pax  1.  c.  p.  166  (=  Aretia  glaMCt$tm 

LiokV  —  Bergamasker  Al{>en,  Judicarien. 
Pr.  viUoM  subspec.  J  Jacquini  Pax  1.  c.  p.  140  (=  Pr.  viUo»a  Jaccj.,  Fr.  dimtii 

Sweet»  IV.  kÜTMOa  Beichb.,  Aretia  ojlloM  Link).  —  Korische  Alpen. 
Pr.  hirtuia  var.  y  focnapa  (Hegetschw.  et  Heer  pro  spec.)  Pax  l.  c.  p.  Itf .  - 

Waadtlftnder  Alpen. 
Pr.  tUoMa  X  <wnen«tf  Pax  1.  c.  p.  162       Pr.  Kolbiana  Widmer,  Pr.  ktiß» 

X  omnisif  Widmer).  —  Bergamasker  .\lpen. 
Pr.  glauct>cins  X  htrmta  Pax  1.  c.  p.  löü  \—  Pr.  catycina  X  vUcota  Widmer, 

Pr.  tfUiuci'^iCt'M  X  vUhia  Caruel).  —  Veltlin. 
Pr.  minima  X  speetMü  var.  ß  Facchini  (Sehott  pro  spec.)  Pax  1.  c  p.  IM 

(—  IV.  FioeHteana  Facchini,  Pr-  magiaBtoniea  Porta,  JV.  minima  X 

bU$§  var.  mag.  Widmer,  JV.  maeeioMonica  Dalle  Torre  et  Semh.,  Ft. 

$pectabüi8  var.  FaeMtU  Camel).  —  Indicarien. 
Pr.  minima  X  ocnenftix  var.  ß  Widmerne  Pax  1.  c,  p.  155   —  .Mpe  Magiassone. 
Pr.  Arendnii  ( Pr.  mtviaseaefoUa  X  ol'com'ra)  Pax  1.  c.  p.  846.  —  ^jeue  Züchtung. 
Pr.  Hodscheri  (Pr.  luteola  X  rosea)  Pax  i.  c.  p.  847.  —  ibid. 
Pr.  maccdanica  Adamov.  in  Allg.  Bot  Zeiteehr.  XI  (1905).  p.  8.  —  Maeedoaien. 
JV.  Juliae  N.  Kusneaow  in  Act  Hort  Bot  Juijew  I  (1900).  p.  66;  ferner  in 

Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  184.  —  Transkankasien. 
JV.  Tangutiea  Duthie  in  Oortis*  Bot  Hag.  4.  84r.  No.  11  (1906).  Ub.  80,  pi  4i*) 

—  China. 

Pr.  Harrimi  Watt  in  Journ.  Roy.  Hort  Soc  XXiX  (1604).  p.  m 
I'r  TraiUii  Watt  1.  c.  p.  299. 

iV.  Dyeriana  Watt  in  Journ.  Roj.  Hort.  Soc,  XXIX  (1904).  p.  800. 

Pr.  VäU^ii  Duthie  in  Card.  Chron.  XXXVII  (1906).  p.  844,  mit  schwaner 

Tafel.  —  W.^2echwan. 
JV.  Filchifrae  Knuth  in  Engl.  Bot  Jahrb..  XXXVI.  BeibUtt  No.  82  p.  139 

(1905j.  —  Zentrai'Chioa. 

*)  Siehe  anrh:  Pr  tnuQ  t'v  i  Ptx,  1.  c.  p.  108.        Da  beide  nov.  »pec.  im  !C«*f*t** 
leot  eraobiAMB  «iod,  ia*ftt  »ieh  schwer  rntacheiden,  ««iclie  du  Torrecht  beiitst. 

Fedde. 
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Jhimula  auriculata  Lam.  var.  BornmüÜeri  H&maka.  apud  Bornm.  ia  Slitt.  tbttr. 

Bot  Ver.«  XX  (19051.  p.  88.  —  Ponius. 

▼»r.  fuwa  edva  Hansftkn.  et  Bornm.  1.  e.     t9.  —  Kurdiütsa. ' 
Samohm  Valerandi  L.  var.  ,-i  florihundm  (H.  B.  K.  pro  spec.)  R.  Knath  «pud 

P.  et  K.  p.  338        N.  amo  U  nnm  Spreng«,  S.  Videranäi  vaa*.  amtrieana 

A.  Gray).  —  Amerika,  Japan. 
S.  ebracieatits  subsp.  «  genuimts  Ii.  Knuth  1.  c.  p.  840.  —  Texas. 

subsp.  ß  alyssoidts  (üeller  pro  spec.)  R.  Knath  1.  c.  p.  840.  —  Süd-Texas. 

snbsp.  /  mneirfiM  (Small  pro  spee.)  R.  Eanth  1.  c  p.  840.  —  Texas. 
B,  anfraaoen»  (RobioBon)  Fax  et  R.  Knuth  1.  c  p.  840  (s  ititdroioee  dntrtuctw 

Robinson,  Frim¥la  Priii;/hi  Derganc).  —  Mexico. 
S.  repens  var.  «r  procumhitu  R.  Knuth  1.  c.  p.  844.  —  Australien.  Südamerika. 
Trimtnlis  enropaea  var.  «  ewrmiatita  R.  Knuth  apud  P.  et  K.  p.  818.  — 

Kurasien. 

Frotmoete. 

Bdida  Scklediieri  Lantb.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  286.  —  Kaiser  WO- 

helmsland. 

B  tfit  rh  eUensls  Lautb.  1.  c.  p,  257.  —  ibid. 

Iricondylm  ferntgineui  (Br.  sub  LonwUa)  Macloskie  1.  p.  880.  —  büd-Chile. 

Raflieiiaeeae. 

BüffUna  philippinamB  Blanco,  ed.  2.  568;  IL  hgatca«  Blanco,  ed.  2.  698;  nach 
MeiriU  1.  p.  72  =:  .B.  manUtana  Tesehem.  —  Philippinen. 

RanuQculaceae. 

Aamitum  Kiu<ne2offii  Kchb.  var.  Bodiuieii  (Lev.i  Finet  et  Gagncpain  in  Buli. 
Soc.  Bot.  France  LI  ^19u4).  p.  508  et  609  {=  A.  Bodinieri  Lev.).  — 
China, 

ii.  TattienenBe  Fin.  et  Gagn.  1.  c  p.  810.  —  ibid. 

A.  FnmdktU  (Firaneh.)  Fin.  et  Gagn.  L  c.  p.  810  (=»  A.  palmaium  Franch.). 

—  ibid. 

A.  nemüjnleatuM  Pallas  var.  Ichangeixse  lin.  et  Gagn.  1.  c  p.  811.  —  ibid. 

.4.  rJimricatuni  Fin.  et  Gagn.  1.  c.  p.  611.    -  ibid. 

A.  Napellm  L.  var.  acaule  Fin.  et  Gagn.  1  c.  p.  612.  —  ibid. 

var.  sfuilifioi-um  Fin.  et  Gagn.  1.  c.  p.  öl8.  —  ibid. 

var.  pdyimtkum  Fin.  et  Gagn,  1.  c.  p.  818.  —  ibid. 

var.  rtfraeUm  Fin.  et  Gagn.  1.  c  p.  818.  —  ibid. 
A.  Simdin  Fin.  et  Gagn.  I.  c.  p.  616.  —  ibid. 

var.  pusUlum  Fin*  et  Gagn.  1.  c  p.  515.  —  ibid. 

A-  LycocfoHi'in  L.  var.  barbatum  Fin.  et  Gagn.  L  c  p.  öOi  (ss  A.  barbaivm 

Patrin  ).  —  ibid. 

var.  solubile  Fin.  et  Gagn.  1.  c.  p.  602  (=  A.  albo-violaceum  Komarovj. 

—  ibid. 

var.  ranunaOoidei  (Tuicz.)  Fin.  et  Gagn.  1.  c.  p.  802       A.  ranuncuMdeB 
Tares.,  A*  tcaponm  Franch.).  ibid. 

var.  hrecimkaratum  Fin.  et  Gagn.  1.  c.  p.  502.  —  ibid. 
A.  contortum  Fin  et  Gagn.  1.  c.  p.  506.  —  ibid. 

A-  Dflf!rafii  (Franch.)  var.  leiotarjmm  Fin.  et  Gagn.  1.  c.  p  .'»07  —  ibid. 

A'  Kumezofßi  Kchb.  var.  nutam  Fiu.  et  Gagn.  1.  c.  p.  608  et  ^09.  —  Japan. 
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Aamtlmm  moielmtum  Stapf  in  Ann.  Boj.  bot  Garden,  Caleatla,  vol.  X  put  II. 
p.  189  (—  A.  ferox  var.  numh^aum  BrObl).  —  Indien. 
»oongancum  Supf  L  c.  p.  141  (—  A>  NapHiHB  Kw.  et  Kir.,  A.  Naifdki  vv. 
alpinmm^  A.  Kap^hit  var.  nietmonm  f.  kMkmum  Regel  et  Herder).  - 

ibid. 

A.  Hnokrri  Stapf  p.  147.  —  Himalaja. 

A-  heteropiiyilum  Wall.  var.  hradeatum  Stapf  p.  164.  —  Indien. 

A'  naticviare  Stapf  1.  c.  p.  164  (=>      ferox  var.  navicularis  Brühl).  —  Sikkiui. 

A.  ietnorrftuMW  Stapf  1.  c.  p.  158  <s  A.  ferox  Clegb..  A*  fenx  var.  factMofmi 

et         Watt  A.  ahvx  et  MftW  Ooris).  —  Hinialaya. 
ii.  Baifourii  Stapf  1.  c.  p.  160  (=  A.  ftrtat  Wall.,  A.  faam  rar.  atnx  BrQU, 

/4.  ferox  var.  poIfjM('hi::a  Brühl).  —  ibid. 
A'  Falcmieii  Stapf  1  c.  j>.  163  f=^~-  .\.  ferosr  Royle,  A»  ferox  var.  atrox  BrflhI, 

A.  dutütittim  Hoyle).  —  Indien. 
Ä-  spicatum  Stapf  L  c.  p.  165  (=  A.  ferox  Hook.  f.  et  Thoms..  A.  ferox  var. 

6pieata  Brflbl  var.  tpkatum  Goria,  ^1.  ferox  var.  erastkank  Watt»  A.  Kepdh» 

Ganemie).  ^  HinuJaya. 
^.  lachtiafitm  .Stapf  1.  c.  p.  168  (=  A.  ferox  var.  laciiUata  BrQbl).  —  ibid. 
A,  hi'terophylloideft  Stapf  1.  c.  p.  171  (=  A.  ferox  var.  Ae<era|iA|fIlotdet  Brflh],  i. 

ferox  var.  Icucanthum  Brühl.).  —  ibid. 
A.  leucanfhum  Stapf  1.  c.  p.  178  (=  A-  ferox  var.  leiaaiifhmn  Brühl,  A-  fem 

var.  cymhiformi»  Brühl,  A.  ferox  var.  fiavidiflorum  Brühl;  —  ibiii 
A,  JSboetii  SUpf  1.  e.  p.  174  {s^A*  wriegatum  Rook  t,  A.  uneinatumf  Hook.  f.). 

~  ibid. 

A.  N«^arum  Stapf  p.  176       A.  ferox  Clarke  0.  B.),  —  Brabmaptttra. 

A.  Fauriei  L^veille  et  Vaniot  in  Bull.  Soc.  Agric,  Sei.  et  Arte  de  la  Saitbe 

LX  (1905).  p.  77;  Fedde,  Rep.  II  (1908).  p.  173  —  Nii-pnn. 
A-  Cavahiriei  L*»v.  et  Van..  1.  c.  p.  79:  Fedde  1.  c.  p.  174.  —  Kouv-Tcheou. 
Adonis  aeslimlis  L.  var.  provincialis  (DC.)  Hochreutiner  in  Ann.  Conserv.  et 

Jard.  bot.  Geneve  VII— VIII  (1904).  p.  145  {=  Ad.  dentata  voir.  prorincwUt 

DÜ.«  A.  aettivfäii  L.  var.  squarrota  Boiss..  A.  aeatwalie  var.  deiUeta  Coä&. 

A.  aqmarrwM  Stev.,  A^  mieroearpa  DC.).  —  Algier. 
A.  dentata  Delile  var.  wicrocarpa  (DC.)  Hocbrentiner  1.  c.  p.  146      A.  mcro^ 

carpa  DC).  —  Xr.r.ll.  Afrika. 
Aneuione  Francoana  Merino  1.  p.  59.  —  Galicia.  wie  die  folgenden. 
A-  nemorosa  L.  var.  l.  j}entaphyUa  -Merino  1.  p.  62. 

a)  yramlifolia  Merino  1.  p.  6-. 

b>  partifoUa  Merino  1.  p.  62. 

c)  muUifida  Merino  1.  p.  62. 

d)  polymrpa  Merino  t   p.  68. 
var.  2.  triphylla  Merino  1,  p.  63. 

a)  lonyifnlia  Merino  1.  p.  68. 

b)  brerifolid  Merino  1.  p  68. 

c)  yracUix  Meriuo  1.  p.  63. 

var.  8.  integrifdidata  Merino  1.  p.  68. 
var.  4.  ^uadrifcUata  Merino  1.  p.  68. 
A*  apennhut  L.  var.  Mcaniea  Adamovic  in  Denksdirift  Wien  LXXIV  {I90i)- 

p.  128.  —  MacMMionit-n. 
A»  Wihoui  E.  Ulbricli  lu  Beiblatt  zu  Bot.  hihrbiichern  von  A.  Eogler  *>'o-  ^ 
Bd.  XXX VI.  Heft  8  (1»05>.  p.  2.  —  Zeatral-China. 
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Jummm  ü^riddmM  Dieis  apud  Ulbrieh  L  e.  p.  4.  —  China. 
A.  LMOti  E.  Ulbrich  1.  c  p.  6.  ~  Zentral-China. 

Ä.  Prattii  Uuth  «x  Ulbrieh  l  c.  p.  4.  —  China. 

A.  debüi^  Fisch,  vmt.  toyentu  (de  Bois)  Maldno  in  Bot.  Magazine  Tokyo  XIX 

(1906).  p.  86.  —  Japan 
A-  decaprfala  L.  var.  «  majori  na  .Arechavaleta  ia  Ana.  Mus.  Nac.  Moatovideo 

II  (1905).  p.  2.>.  iani.  Iii.  —  Uruguay. 

▼ar.  Ii  peiiolulata  Areeb.  1.  c.  p.  24.  lam.  IV.  —  ibid. 
rar.  y  bifiora  Arecb.  I.  c,  p.  24.  lam.  V.  —  ilnd. 
Afmkgi^  ^Meyi  Eastwood  1.  p.  IM.  —  Nevada. 

Atrt^e  zeylanica  Blanco«  ed.  1.  461;  ed.  2.  821,  non  L.  —  Naravelm  laurifiiUa 
Wall,  et  Clemalh  govrmna  Roxb.  sec.  Merrill  1.  p  15.  Philippinen. 

Bafrnrhi>nn  pancutamiueinn  V^ch.  var.  rilocnse  Velenov.  ä.  p.  48.  —  Uiio-Dagh. 

Caltha  data  Üuthie  in  Gard.  Chron.  XXXVil  (19üö).  p.  178.  —  W.-Tibet 

Cmicifuga  Japomea  Sprengel  Tar.  hifemata  (Miq.)  F!n.  et  Gagn.  in  Bnll.  See. 
Bot  Fjranee  LI  (1904).  p.  621  (a.  C.  Intemata  Miq.).  —  Japan. 

CkmaHt  iifiora  Eastwood  1.  p.  198.  —  Kalifoniien. 

C.  Meymiana  Walp.  var.  heierophylla  Gagnepain  in  Vilmorin  et  Boia,  Frutieetam 

Vilmonnianunfi.  efl.  I.  p.  2.  ei  8.  1904.  —  Se-Tchnen 
C.  pmtdococcinea  C.  K.  Schneider  in  Wiener  Ulustr.  Garteoztg.  (19Ü4J.  p.  15.  — 
In  Kultur. 

C  atam  Sieb,  et  Zacc.  var.  Koumhotan  (Decne  pro  spec.)  Ü.  E.  Schneid,  et 
▼ar.  LavaUei  (Decne)  0.  K.  Schneid,  in  lU.  Handb.  Laubhohk.  I  (1904). 
p.  880.  —  Japan. 

C  JmdnUina  C.  K.  Schneid.  I.  c.  p.  288.  —  Culta. 

C.  wmffuayensii*  Arech.  in  Ann.  Mus.  Nac.  Baenoa  Aires  U  (1906).  p.  18.  lam.  1 

et  fic;.  1.  —  l'ruf^iiav. 
Düphiniam  eelutinum  Bert.  var.  vaneyalHm  Sagorski  in  Ostr.  Bot.  Zeitschr. 
(1905).  p.  28.  —  Montenegro,  bei"  Njegus. 

D.  eonMÜda  var.  adempodmm  cfr.  XJng.  Bot.  Bl.  IQ  (1904).  p.  24  ist  zu  enetaen 

dnrch  var.  glandtiügtra  Petermann  1846;  nach  Borb&s  in  Ung.  Bot.  BL 

III  (1904).  p.  849. 

D.  Moheruirheri  Boigfl.  var.  StmuMü  Uausskn.  apnd  Bomm.  3.  p.  SOO.  —  West- 

D.  tubervsitm  Auch.  var.  leiocalycinum  Bornm.  3.  p-  201.  —  ibid. 
Z>.  Giraldii  Dieis  'i.  p.  39.  —  Nord-China. 

D,  rcteum  A.  A.  Heller  in  Mflhienbergia  vol.  II  (1906).  p.  85.  —  Kalifornien. 
D.  Ouuamaeae  Abraaia  in  Ball.  Torr.  Bot.  Club  voL  XXXII  (1906).  p.  688. 

—  ibid. 

D.  ehrifsotricum  Finet  et  Gagnepain  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LI  (1904).  p.  488. 

—  China. 

D.  Thibetinttn  Finet  et  Gagnepain  1.  c.  p.  489.  —  ibid. 

var.  gubitUegrum  Finut  et  Gagnepain  l.  c.  p.  489.  —  ibid. 
Z>.  flavwm  DC.  var.  de$trH  (Boiss.)  Finet  et  Gagnepain  L  c.  p.  488  (=  Z).  dwrU 

Boiss^  D'  fUamm  Decaisne).  —  Pallatina. 
D.  haUeratum  Sibth.  et  Sm.  var.  ventdomm  (Boias.)  Fin.  et  Gagn.  L  c.  p.  470 

(=  D.  venuloitum  Boiss.).  —  Asien. 
O.  anthriacifolmm  Hance  var.  Calla-yi  (Franch.)  Fin.  et  Gagn.  1.  c.  p.  471 

(=  D.  Calleryi  Franch.).  —  China. 
D.  Batangeme  Fin.  et  Gagn.  1.  c.  p.  471.  —  ibid.,  Tibet 
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Btlphinium  micropetalum  Fin.  et  Gagn  1.  c.  p.  479.  —  Ckina. 

7).  frifolrolnhim  Fin.  et  Gagn   1  c.  p.  4^1   —  ibid. 

D»  grandiflm  um  L.  var.  Giiyianum  i^Pilgerj  1  lu.  et  Gagii.  1.  c.  p.  4bä  \=  D. 

eOgioMm  Pilger).  ibid. 
D.  iktrfAiaiile  Franoh.  var.  fyjMeum  Fin.  et  Ot^.  1.  c.  {k  485.  —  ibid. 

V«r,  minanthiim  Fin.  et  Gagn.  1.  c.  p.  485,  —  ibid. 

VBX,  coeUatinum  (Franch.)  Fin,  et  Gagn.  1.  c.  p.  466  (=  />.  ttdalmm 
Frfinrh  ).  —  ibid. 

Jj.  AjaciM  L.  var.  orivntaU  (A.  Grav^  Fin.  et  Ga^.  J.  c  p.  46"  (=  J).  maMt 
A.  Gray).  --  l'ersien,  Ost-iadieu. 

var.  pht-ygium  (Boiss.)  Fin.  et  Gagn.  1.  c.  p,  467  (=  D.  phrygium  Boiss.]. 
—  ibid. 

Somadryns  Kemper vivoidf»  Sprague  apud  Macloskie  1.  p.  414  tab.  XVI;  femir 

fedde,  Kcp.  I  (1906).  p.  113.  —  S.-Patagonien. 
iMpyrum  Boisinein  (Leveill.  et  Vaniot  sub  Anemone)  E.  I'lbritli  in  Beiblatt  la 

Bot.  Jahrb.  v.  A.  Eogler  Ko.  bO.  Bd.  XXXVl.  Heft  3  (1905).  ß.  6.  - 

Zentral -Chi  Da. 
Myoturut  nittdiu  Eaatwood  1.  p.  194.  —  Colorado. 

J\i«oiMa  Ddavayi  Franch.  var.  hOm  (Delav.)  Fiaet  et  Gagn.  in  Bali  Soc  Bot 

Franca  LI  (1904).  p.  tö4  (a  P,  JmIm  Delavay).  —  China. 
fioiiMMMliif  duuro/phylUin  L.  var.  «it5AoittO|sAj^/tt«  Halicsj  in  Verb.  sooL^wt. 

Ges.  Wien  TJV  (1904).  p  488.  —  Kreta 
R  Indlatufi  I.   var.  q^theracus  Hai.  1  c.  —  Cvthera, 

J{.  Albofjii  Macloskie  1.  p.  405;  ferner  in  Fedde,  Itep.  I  (1905).  p.  IIS.  — 
Fuegia. 

B.  Ktr^mioam  Freyn  sab  CoSttaiiiahewmm  Fiori  in  Nuov.  Giom.  bot  Ital.  301 
(1905).  p.  174        R.  mnemmtmdif  v.  holdem  Rigo  »  y«iacf<4itt 

ß  anemonoides  Firri).  —  Vonetia. 
U'  acutilobxm  Merino  1.  p.  88.  —  Galicia. 
IL  repens  T.  var.  petiolulatus  Merino  1.  p.  49.  —  ibid. 

var.  mnltiflomfi  Merino»  j».  50.  —  ibid. 

var.  panifoluis  Merinu  p.  60.  —  ibid. 
H.  plaianifoliwi  lt.  var.  ditttäut  Murr  1.  p.  4.  Stnbaital. 
R,  macrophyUus  Deaf.  var.  waeropkyUua  (CosBon)  Hoehreutiner  in  Ann.  Consertr. 

et  Jard.  bot.  Gen^ve  VII -VI  II  (1904).  p.  144  (»  12.^iiifrif  L.  sec  Becs 

vnr  macrophyUus  Cosson).  —  Algier. 

var.  proceruM  (Moris)  Hoehreutiner  1.  c.  p  144  (=  I{  y^lu^fri^  L.  «er 
Hees  var.  proceru»  Cosson  —  J{.  procerus  Moris.).  —  l^ardinien, 
Sizilien,  Algier. 

B.  Allemi  B.  L.  Robinson  in  Rhodora  vol.  VII.  no.  68.  (1906)  p.  22a  —  !Kot4- 
ostamerika. 

7^  geraniifoltm  Pourr.  var.  nvrimontanus  Briq.  2.  p.  128.  —  Corsica. 

R,  Umyüobus  A,  A.  Heller  in  Muhlenbergia  vol.  II  (1906).  p.  86.  —  Kalifomipn. 

Jf.  Belgiens  Dumortier  var.  Coincyi  T?"nv  in  lilostr.  PL  £arop.  iasc  XV 

p.  117.  tah  crrrjn  —  Frankreich. 

var.  genuimvf  Kouv  1.  c.  p.  U7.  —  ibid. 
B.  mmPsv^entit  Arech.  in  An.  Hos.  nac.  Montevideo  II  (1906).  p.  29.  lam.  VI 

et  flg.  2.  —  Uruguay. 
R,  impUcati»  Arech.  1.  c.  p.  29.  Jam  VII  et  fig.  8  et  4.  ^  ibid. 
R,  walifaUu»  Arech.  1.  e.  p.  81.  lam.  IX  et  fig.  6.  —  ibid. 
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Banunatlita  Cymbalaria  Pursh  var.  r.rilis  (Phil,  pro  spec.»  T*.  K  Fne«  in  Nov. 
Act.  Soc.  Sei.  Upsal.  4.  ser.  1.  n.  1  (190«).  p.  14ö.  —  Atacama,  Nördl. 
Argentinien. 

Sesedtoeae. 

Aäenearpm  laHfeiiu»  Merino  1.  p.  84.  —  Onlicia. 

Eaeda  Boiss.  ß  dongata  Boram.  1.  p.  57.  —  Elbure. 

B.  media  Lag.  var.  1  intermedia  Merino  1.  p.  82.  — ■  Gelicia. 
var,  2  mieroearpa  Merino  1.  p.  S2.  —  ibid. 

Bhamnaceae. 

Ceanothm  mbsericeut  Kydberg  in  Boll.  Torr.  Bot.  GL  XXXI  (1904).  p.  664.  — 

(_  olorado. 

Cryptaiidra  aauira  Sm.  var.  floribunda  Maiden  et  Betche  in  Proc.  Lin.  Soc. 
N.  S.  Wales  XXDC.  1904.  p.  786.  —  New  England.  Omansland. 
•  Bwxtria  eoffnala  (Miers  sab  XotcphaewO  Maclosicie  1.  p.  564.   —  GhiIo$, 
Patagonien. 

D.  mageUanica  (Miers  sub  Xotophaena)  Macloskie  1.  p.  566.  —  W.-HagelJan. 
D  ftf-rrafifolia  (Yent.  «sub  Xotophaeua)  Macloskie  1.  p.  666.  —  Patagnnien. 
Enriiia  dicJioloma  Blanco,  ed.  J.  709;  Ventihn/u  monoica  Blanco,  ed.  2.  124;  nach 

Merrill  1.  p.  82  «=  VcntiUujo  dichoiotna  (Blanco)  Merrill  (Syn.  Veiäilafjo 

luzwenm  Vidal).  —  Philippinen. 
Qvmnia  domnffenm  Blanco,  ed.  !.  198;  ed.  2. 188,  nouL.;  nach  Merrill  l.p.  88 

=  Ofimnla  lepiostachya  DC.  —  ibid. 
Paliurus  acxikaim  (L.)  Lam.  var.  mermis  Hausskn.  apud  Bomm.  %.  p.  224.  — 

West-Persien. 

Vomaderris  phyiivifoUa  Lodd  var.  ericoides  Maid,  et  Betcbe  in  Proc.  Lin.  Soc. 

N.  S.  Wales  XXDC.  1904.  p.  787.      New  Sonth  Wales. 
iZibmfiii»  zizyj^iui  Blanco,  ed.  I.  171,  non  L.;  Zuyphus  fo/tt« .  Blanco,  ed.  2. 

121,  non  Lam.;  nach  Merrill  1.  p.  88  =  Ziz.  trinervit  Poir.  —  Philippinen. 
Bh.  caroimiamu  Blanco,  ed.  i.  169:  ed.  2.  119,  non  Walt.;  nach  1.  c.  =  Cclw 

hrina  asiattcn  L.  C.  Rieh.  —  ibid. 
Rh.  Sevademia  A.  Nelson  in  Proc.  ßiol.  Soc.  Washington  XVIII  (1905).  p.  174. 

—  Nevada.  iW'est-l'ersien. 
Hh.  tpaihuHfolia  F.  et  M.  var.  inmea  Hausskn.  apud  Bomm.  %.  p.  225.  — 
Bh.  eornifolia  Boiss.  et  Höh.  ß  dmudata  Bornm.  t.  p.  225.  —  ibid. 

HK  purnila  L.  var.  penduUramea  H  DlL  et  E.  Rev.  in  litt,  octob.  1901  in  Bull 

Acad.  Inter.  Geogr.  Bot.  T.  XV  (I906i.  p.  64.  —  .Spanien. 
Sarcomphalus  Taylori  N.  L.  Britton  in  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.  Iii  (1905).  p.  445. 

—  Bahamas-Inseln. 

Zizyphus  jitjuba  (L.)  Lam.,  Blanco.  ed.  2.  120;  nach  Merrill  1.  p,  32  synonym 
hierza:  Rhanmu»  jtufulba  L.,  Blanco,  ed.  t.  172.  —  Philippinen. 

Z.  iotwlatw  Blanco,  ed.  2.  120.  Nach  Le.  hierzu  synonym:  Bhamnus  gonvlatm 
Blanco,  ed.  1.  172,  ZU.  arfiorm  Merrill  in  Govt.  Lab.  I  (1904).  p.  11. 

—  ibid. 

/  mvrronatn  Wüld.  var.  ylauca  Schinz  1.  p.  195.  —  Groä.s-NamaJaad. 
Z.  inermis  .Merrili  3.  p.  87.  —  I'[uli[>iuMon. 

Rhaptopetalaceae. 
Oubanyia  laurifolia  (Pierre  sub  Egasseaj  Pierre  apud  Wiidem.  1.  p.  160.  — 
Kongo. 

0,  Piamttna  (De  Wildem,  sub  £.>  De  Wildem.  1.  c.  p.  160. 

37* 
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Rhizophoraoeae. 

ßrt^iera  nemorosa  Blanco,  ed.  2.  275;  nach  Merrill  ].  p.  44  wohl  =  CaraUia 

inUgerrima  BC.  —  Philippinen. 
Cataipourea  caesia  Stapf  1.  p.  97.  —  Liberia. 

Gytwtrocha  parvifolia  Merrill  %.  p.  46.  —  Philippinen. 
Pellacalyx  jmstvlata  Merrill  :J.  ].  47.  -  ibid. 

Bhuoplutrn  mangle  Blanro,  ed.  1,  397;  ed.  2.  278,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  43 

—  Eh.  mucronaia  Lara.  —  ibid. 

Bh.  iM^inima  BL,  ed.  1.  899;  ed.  2.  278;  naeh  1.  c.  =  Sh.  cof[jugata  h. 
ibid. 

Rh*  candel  Bl.,  ed.  1.  S96;  ed.  2.  277,  non  L.;  nach  1.  c.  p.  44  Cerwfi 

Candolleana  -Arn.  —  ibid. 
itA.  iineioria  Bl..  M.  1.  894;  Rh.  gymnorrkita  L.,  BU  ed.  2.  276;  nach  1.  c. 

=  Bmgidera  gymn-  Lam.  —  ibid. 
Wt.  polyandra  Bl.,  ed.  1.  896;  ed.  2.  277;  nach  1.  c.  =  Br.  erlopttala  W.  et  A. 

—  ibid. 

BosaodM. 

Aeatna  macroeepkala  Poepp.  Tar.  Ne^ri  Dusto  in  Nnov.  Giern.  Bot.  It  Xlt 

(1906).  p.  867.  —  Chile. 
Alhoffi  (  Alhoff  sine  nomine)  Macloskie  1.  p.  477;  ferner  in  Fedde,  Rep.  I 
(lyOö).  p.  114.  —  Fuegia. 
Acioa  Whytei  Stapf  1.  p.  97.  —  Liberia. 

Aimo^ioma  fatekiikawn  var.  deiMt/bltim»  Easiwood  1.  p.  199.  —  Kalifornien. 
A-  fi$tämlata  Hook,  et  Am.  var.  hirmfa  Ü.  K.  Seb.«  Illiistr.  Handb.  Laubhk. 

I  {I90b).  p.  688.  —  ibid. 
AlthemiUa  vuhjarh  var.  tnan;/i'lata  Velen,  in  Sitsb.  Böhm.  Ges.  Wiss.,  XXVII 

(1902).  p.  4.  —  Bulgarien. 
A.  nwuiana  var.  viUo»a  Velen.  1.  c.  p.  4.  —  ibid. 

A.  kumHeaidig  H.  Lindbers  ^oc.  Fl*  Faun.  Fenn.  XZX  (1904).  p.  148. 

—  Finnland. 

A.  giacialis  Buser  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2  ser.  V  (1905).  p.  514.  —  Schweiz. 
A-  trullata  Buser  1.  r.  p.  614  (=  [A.  glacialis  Bus   X  pentaphylla  hj  Buser  « 

aufm-fffacmlis  Buser,  A.  vuneata  Buser).  —  Schweiz,  Vallis. 
A.  Gemmia  Buser  1.  c.  p.  614  (=  ( A.  gladali»  X.  ptntaphylla]  Bu&er  ^  int tr media 

Baser,  A»  Gemmia  pilosior  Buser).  —  Schweiz,  Gemmi. 
A,  pmtafiiyüiAde»  Buser  1.  c.  p.  616  (=  [A.  glaeiati»  X  pentaphylla]  Böser  y 

superpentaphifUa  Buser,  A.  Qemmia  glabrior  Buaer).  —  ibid. 
A,  fiavicoma  Buser  apud  Schröter  in  Ber.  Schweiz.  Bot  Ges.  XIV  (1904).  p.  ISO; 

Tcdde,  Rep.  II  (1906).  p.  160  -  Schweiz. 
Amdauchicr  rvhjarh  Mch.  var.  ifroysrdcnlata  Röhl,  in  Sit2b.  Kgl.  Böhm.  Ges 

Wiss.  Trag  1904  no.  XXXVlli  p.  48;  ferner  in  Fedde,  Rep.  1  (1905). 

p.  86       Atmia  retundtfolia  F.).  —  Montenegro. 
A*  ortffphüa  A.  Nelson  1.  p.  66.  —  Bod^-Mountains. 
A.  tlUptica  A.  Ni  lsf)n  1.  p.  66.  —  ibid. 

Ä.  gradlis  A.  A.  Heller  in  Muhlenbergia  vol.  II  (1906).  p.  59     -  Kalifornien. 
CcTiUM  crenulata  K.  L.  Greene.  Some  West  American  red  ehernes  in  Proc 
Biol.  Soc.  Washington.  XVIU  (1906).  p.  56—60. 
arida  Greene  1.  c. 
C.  pninifoiia  Greene  1.  c. 
C.  rkamnoideg  Greene  1.  c 
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(Wams  Ktllotjiana  Greene  L  0. 
('.  padifolin  (rreene  1.  c. 
C.  Miqua  Greene  1.  c. 
('.  parvifolia  Greene  L  c. 
C  üUvsato  Greene  1.  c. 

frwAo/iefala  Greene  I.  c. 
Cotoneafter  adpresaa  Pols  in  Vilmorin,  Frut.  Vilm.  Cat.  prim.  (1904).  p.  116. 
(.'ot.  FramhfH  Bois  1.  c.  p,  117. 
iJot.  ><HU'tia  Bois  1.  c.  p.  119. 

Crataafus  yremora  vVshe  in  Proc.  Berkä.  Co.  Nat.  Sei,  Club  Oct.  1908.  p.  8.  — 

Pennsjrlvanien. 
Cr.  riüipei  Ashe  1.  c.  p.  7.  —  ibid. 

Cr.  Qniberi  Ashe  1.  c,  p.  II.  —  ibid. 
Cr.  fottida  Ashe  1.  c.  p.  Iß.  —  ibid. 

Cr.  palletw  A^?be  et  Gruber  p.  19.  —  ibid. 

tV.  punctata  mutabilis  C.  L.  Gmber  in  Bull.  Torr.  Bot.  Club  XXXII  No.  7 

p.  890.  —  ibid. 
CV.  Cjfdania  C.  L.  Gräber  1.  c.  p.  890.  —  ibid. 
Cr.  MoteUmtMt»  C.  L.  Gruber  1.  c.  p.  891.  ibid. 
(V.  ila'<eleinai>d8  corrugala  C.  L.  Gruber  I.  c.  p.  891.  —  ibid. 
Cr  Triosteum  C.  L.  CJruber  I  c.  p.  892.  —  ibid. 

Cr.  UtUnac  C.  S.  Sargeut  in  Ivhodora  vol.  VII  (190&).  p.  162.  —  (Janada. 

Cr.  piaifera  C.  S.  Sargent  1.  c.  p.  163.  —  ibid. 

Qr.  Pkkieila  C.  S.  Sargent  1.  c.  p.  174.      ibid.  u.  Nea.England. 

Cr.  Bri9toleHti»  C.  S.  Sargent  1.  c.  p.  175.  —  ibid. 

Cr.  hcmata  C.  S.  Sargent  1.  c.  p.  176.  —  ibid. 

Cr.  Hondyae  C.  S.  Sarj:rnt  1   c.  p.  177.  —  ibid. 

t'r.  Straf fordensix  C  .S.  Surgent  1.  c.  p.  178.  —  ibid. 

(V.  pelli'cidula  C.  S.  .^^argent  1.  c.  p.  179.  —  ibid. 

Cr.  spatiom  C.  S.  Sargtnt  1.  c,  p.  180.  —  ibid. 

Cr.  Emertmiana  C.  S.  Sargent  1.  c.  p.  181.  —  ibid. 

Cr.  fülgtng  C.  S.  Sargent  1.  c.  p.  182.  —  ibid. 

Cr.  Searsf  V.  8.  Sargent  1.  C.  p.  188.  —  ibid. 

Cr.  umhratilis  C.  S  Sargent  I.  c  No.  88  p.  192.  —  Ost^Uanada.  Nea-England. 

Cr.  fu.im  C.  S.  Sarjjent  1.  c.  p.  193.  —  ibid. 

Cr.  (^mnebnui/emis  C.  S.  Sargent  I.  c,  p.  194.  —  ibid. 

CV.  kieka  C.  S.  Sargent  1.  c.  p.  196,  —  ibid. 

Cr.  SMntiana  C.  S.  Sargent  1.  c,  p.  197.  ^  ibid. 

O.  Itvis  C.  S.  Sargent  1.  c.  p.  198.  —  ibid. 

Cr.  mtta  C.  S.  Sargent  1.  c.  p.  199.  —  ibid. 

Cr  Dntn^i  C.  S.  Sargent  1.  c.  p.  'JOO.  —  ibid. 

Cr.  Mrriui  ('.  S.  Sargent  I.  c.  p.  201.  —  ibid. 

Cr.  Faddockeae  C  S.  Sargent  1.  c.  p.  202.  —  ibid. 

Cr.  Napaea  C.  S.  Sargent  I.  c.  p.  208.  —  ibid. 

Cr.  viriäimw^itm  0.  S.  Sargent  1.  c.  p.  204.  —  ibid. 

Cr.  Edj<oni  C.  S.  Sargent  1,  c.  p.  205.  —  ibid. 

Cr.  fa,'t(i  C.  8  Sar-ent  1  o.  p.  206.  —  ibid. 

t  r.  <nnj4n  C   S.  S;ir-t  iil  1.  c.  p.  208.  —   ibid.  -  ^ 

CV.  Sttif^ana  C  S,  .Sargent  l  c.  p.  209.  —  ibid. 
fV.  cydophyUa  C.  S.  Sargent  1.  c.  p.  210.  —  ibid. 
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C,'ti'i'  /u<i  fdfar  C.  8.  Sargent  1.  c.  p.  211.  —  ibid. 
Lt:  ffiaetennissa  C.  S.  8arg:ent  1.  c.  p.  2! 8.  —  ibid. 
Cr.  propria  C  8.  Sargent  1.  c.  p.  214.  ibid. 
CV.  WtMtri  C,  S.  8«i;geiit  1.  c.  p.  216.  —  ibid. 
CV.  LeminfftonenM»  1.  c.  p.  216.  ^  ibid. 
Cr.  tfi.tolins  1.  r.  p.  217.  —  ibid. 
C  Blanchardi  l  c.  p.  218.  —  ibid. 

(>.  «§  CniS'Galli)  nvalis  CS.  Rarirent  in  Proceed.  of  Acad.  Nat.  Sc.  Pbiiaikllilu 

(1906>  p  ö«0.  — -  Ostl  Peousylvanien. 
(i.  bastramiana  Sargent  1.  c.  p.  682.  —  ibid. 
t>.  (§  BrvmoBae)  autUra  Sargeat  L  c.  p.  686.  —  ibid. 
Cr.  fxma  Sargent  1.  Cw  p.  6B7.  —  ibid. 
Cr.  philaddfhiea  Sargent  L  c.  p.  688.  —  ibid. 
Cr.  fdix  Sargent  1.  c.  p.  689.  —  ibid. 
(^r.  rnthiana  Sarj^ent  I.  c.  p.  691.  —  ibid. 
rv.  f'omfttfi  Sar^Hftt  I.  c,  p.  692.  —  ibid. 
(  V.  jejana  8argeiii  1.  c.  p.  598.  —  ibid. 
Cr.  mfiUmdio  Sargent  1.  c  p.  694.  —  ibid. 
Cr.  eallona  Sargent  1.  c.  p.  696.  —  ibid. 
Cr.  catrica  Sai^gent  1.  c.  p.  696.  —  ibid. 
Cr.  anyiuta  Sargent  1.  c.  p.  h'^'.  —  ibid. 
CV.  imueta  Sargent  1.  c.  p.  699.  —  ibid. 
(V.  alnrrtM  Sartrent  1.  c.  p.  601    —  ibid. 
CV.  dednrta  Sargent  1.  c.  p,  60-'.  —  ibid. 
Cr.  Fretxii  Sargent  1.  c.  p.  604.  —  ibid. 
Cr.  $cabriwciäa  Sargent  1.  c.  p.  606.  —  ibid. 
Cr.  ddieaUt  Sargent  1.  c.  p.  606.  —  ibid. 
Cr.  i§  Tattiifolinef  Iota  Sargent  1.  c.  p.  610.  —  ibid. 
Cr.  coUiminna  .Sargent  1.  c.  p.  611.  —  ibid. 
Cr.  fmm'tla  Sargent  1.  c.  p,  61*2.  —  ibid. 
(V.  firma  .Sargent  1.  c.  p.  612.  —  ibid. 
fr.  ampUi  Sargent  I,  c.  p.  616.  —  ibid. 
rv.  cmdensa  Sargent  1.  c.  p.  617.  —  ibid. 
Cr.  moyeriana  Sargent  1.  c.  p.  618.  —  ibid. 
Cr  $aturata  Sargent  1.  C.  p.  619.  —  ibid. 
Cr.  loHffipetiolafft  Sargent  1.  c.  p,  621.  —  ibid. 
Cr.  inmlita  Sargent  1  c  p.  622. 
Cr.  mwlica  Sargent  1.  c.  p.  624.  —  ibid. 
Cr.  (§  MoHckJ  digna  Sargent  1.  c.  p.  628.  —  ibid. 
Cr.  (§  Ooeeineae)  tvannana  Sargent  L  c.  p.  668.  —  ibid. 
Cr.  (§  Inirieataei  aijeeta  Sargent  1.  c  p.  686.  —  tbid. 
Cr.  bortonianu  Sargent  L  c.  p.  637.  —  ibid. 
Cr.  ut'O-i-anhyi  .Sargent  1.  c.  p.  688.  —  ibid. 
Cr.  mxatiUs  Sargeni  1.  c.  p.  640.  —  ibid. 
Cr-  definita  Sargent  1.  c.  p.  647.  —  ibid. 
Cr.  itainlcrtana  Sargent  I.  c.  p.  647.  —  ibid. 
Cr.  fulva  Sargent  I.  c.  p.  649.  —  ibid. 
Cr.  ptfgmaea  Sa^ot  1.  c.  'p.  660.  —  ibid. 
Cr.  infera  Sargent  ).  c.  p.  661.  —  ibid. 
Cr.  fiAieeinUtiana  Sargent  1.  c.  p.  662.  ~  ibid. 
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Crataerjtfg  darlutgtoniana  Sargent  1.  c.  p.  MB.  —  ibid. 
Cr.      Tomentosa)  mdio»a  ^^ar^^«  nt  1.  c.  p.  6B7.  —  ibid. 
Cr.  micrantha  Sargent  I  c  p.  6öb.  —  ibiil 
Cr.  chadsfordiana  Sargeut  1.  c.  p.  660.  —  ibid. 

Of.  monogyna  Jacq.  var.  fiabeüala  Lge.  Mss.  in  litt  Wülk.  äupi>l.  p.  221  in  Ball. 

Acad.  Inter.  G^ogr.  Bot.  T.  XV  (190S).  p.  92.  —  Spanten. 
Cr.  Si^aaniea  Porto  et  Rigo  apud  Hnter  1.  p.  108       Cr.  ladnkUa  Wülk.  et 

Lge ).  —  ibid. 

Cr.  vfrriicvloga  Sarj^eot,  Man.  Trees  N.  Amer«  (1906).  p,  894.  —  Missoari. 

Cr.  omfa  Sargent  1.  c.  p.  4C2.  —  ibid. 

Cr.  milis  Sargent  1.  c.  p.  407.  —  Illinois. 

Cr.  depUüi  Sargent  1.  c.  p.  419.  —  ibid. 

Cr.  n«iUmdineiuii  Sargent  I.  e.  p.  44$.  —  Connecticut. 

Cr.  ddedo  Sargent  1.  c.  p.  451.  —  ülinois. 

Cr.  EameJti  Sargent  1.  c.  p.  454.  —  Connecticut. 

Cr.  kudsouica  Sargent  I  c.  p.  457.  —  N.  ^'.»rk. 

Cit^a   Ulei  Pilger  iu  Verb  Bot.  Ver.  Brandenburg  XLVil  (1906).  p.  149.  — 

.\mazonas  (Ule  n.  0647) 
Eriobotrya  ambigtui  Merrill  %.  p.  19.  —  Philippinen 

Fr^mria  Stiardii  Petitmengin  in  Monde  des  Plantee  2  ait.  VI  (1904).  p.  47.  — 
IVankreich. 

Gcum  (Sieoenia)  sikkimmse  Prain  1.  p.  200.  —  Sikkim. 

HirUüa  mynnecophUa  Pilger  in  Verb,  in  Bot.  Ver.  Brandenbarg  XLVll  (1905). 

p.  148.  —  AmaTonris  (De  n.  6916). 
H.  Uln  Pilsr  l  0.  p    14h.  —  ibid.  M  l,'  n.  6ir>0). 
Horkelia  ylandidma  Eastwood  \.  p.  liJö.  —  Kalifornien. 
H,  Sydberyii  Elmer  ].  p.  60.  —  ibid. 

Kelteyn  C.  K.  Sehn.  gen.  nov.,  Blustr.  Handb.  I.  486  (1906)  (Briogffnia  sect. 
KeUeya  Wats.). 

A'.  vniflora  (Wats.)  C.  K.  .Scbn.,  1,  c.  —  Montana. 

MagBistipnla  Engler  in  Bot.  Jabrb.  XXXVI.  J  (1905).  p  -"26. 

^Die  (iattung  ist  bocbst  auffallend  durcb  dit-  lu  ichLige  laubige, 
intrapetiolare  Stipel;  aber  auch  die  Blüten  weichen  von  denen  der 
ftbrigen  Chryaohalanrndeat  ab  durch  das  schief  glodcmförmige  Recepia- 
cnluro,  welches  an  der  hinteren  Seite  bauchig  ist  und  daselbst  in  einen 
aufrechten,  geerbten,  aber  den  Rand  sich  erhebenden  Fortsata  aas- 
wächst, ferner  durch  die  geringe  Zahl  (6  oder  7)  am  Grunde  etwas  ver- 
einigter Staubblätter." 

M.  Covrminna  Engl.  1.  r.  —  Kamerungebiet. 

M.  Zvnken  Engl.  1.  c.  p  227.  —  ibid. 

Malus  Liimi  (Mats)  Kebder  in  .^argent,  Trees  and  Shrubs  I  (1905).  p.  191. 

pl.  XCI  {»  JVm  Lumi  Matsumura).  —  Japan. 
Mm  acrophylla  C.  K.  Schneider  in  Fedde«  Repettorium  I  (1905).  p.  70.  ^ 

Hupeh. 

P.  brachypoda  (Batal.)  C.  K.  Srhn^  i.lor  1.  c.  p.  70.  —  <''hina, 

var.  jnMgera  C.  K.  .Schneider  1.  c.  p.  70,  —  Tibet. 
P.  napaulcngi«  (Ser.)  C  K,  Schneider  forma?  1.  c.  p.  ei*.  —  Yun-nan. 
F.  Wütmi  C.  K.  Schneid.  1.  c.  p.  69.  —  Hupeh. 
P.  vdmima  (Batal.)  C.  E.  Schneid.  I.  c.  p.  89.  —  ibid. 
Farkiarium  GiUetii  DeWüd.     p.  245.  —  ibid. 
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Pcirophylum  <  .  K  Sehn.  geu.  nov.,  Iliustx.  Handbuch  I.  p.  484  (190&)  (SpintA 

Sect.  l'eliophytum  Nutt.). 
P.  caenTpitoittm  (Nutt.)  C.  K.  Sehn.  1.  c.  p.  484.  —  Arizona,  UtAh,  Nevada. 
Kmt  (Sorhmi  Kunii  Watt  apnd  Prain  1.  p.  208.  —  SikUm. 
PtAmHll»  mfdÜA  Fries  var.  Jcrfndkit       Domin  in  Sitsb.  Böhm.  G«8.  Wna 

Prag  1904.  n.  XIV.  p.  B.  —  Böhmen. 
P.  Fratta,nirü  Popvnrlein  in  Mitt.  Bajr.  Bot  Oes.  n.  86  (1906).  p.  411.  — 

Nördl.  fränkis<;her  Jura. 
XP-  Stiriaca  i'lnhia  X  gUmduliferal  v.  llajek  in  Mitt.  Nat  Ver.  Steiermark 

XLl  (1904).  liMJö.  p.  174.  —  Steiermark. 
P.  vema  L.  var.  erytkrodeg  K.  JohanaeoD  in  Atk,  f.  Bot  IV  (1906).  n.  2.  p.  II. 

t  1.  2.  —  Gothland. 

rar.  cbcordipttala  K.  Joh.  1.  c.  p.  12.  t.  1.  8.  —  ibid. 
suhsp.  crocfolata  K.  Joh.  1.  c.  p.  14.  t.  1.  4.  —  ibid. 
P.  SHskalovirii  A  ^iinovic  in  Denkscb.  Akad.  Wias.  Wien  LXXIV  (1903).  p.  1261 

—  Muc«:;donien. 

]'.  aurea  L.  var.  Piperorum  Röhl,  in  Sitib.  Böhm.  CJes.  Wiss  Prag  1908.  no.  XVII. 

p.  27;  ferner  in  Fedde,  Rep.  I  (1906).  p.  38.  —  Montenegro. 
P.  moeBiaea  B.  Davtdoff  in  üng.  Bot  Bl.  IV  (1906).  p.  27;  ferner  in  Fedde, 

Rep.  I  (1906)  p.  125.  —  Bulgarien. 
P.  stellulata  Davidoff  1.  r.  p.  28:  ferner  in  T'.-.ldf  1.  c.  p.  12B.  —  ibid. 
P.  procumtmxft  Sibth.  var.  MandonU  Brit^.  %.  p.  186  (=  P.  Mandonii  Fouc).  — 

Corsica. 

P.  Jühanniiiiatui  var.  Custozzana  Huter  et  Kigo  in  östr.  Bot.  Zeitschr.  LV  (1906). 

p.  107.  —  Venetia. 
P.  tikümetim  Prain  1.  p.  201.  tab.  S.  —  Sikkim. 

P.  thyrriflora  Hfils.  X  Opizii  Domin  in  Sitsb.  B6hm.  Ges.  Witt.  Prag  1909.  p.  Ni 

—  Böhmen. 

P.  vei  .vi  Ii.  var,  p$eudoi»eua  Th.  Wolf  ex  Domin  in  1.  c.  p.  80.  —  £iiiass, 

B<  liiiiK'U. 

P.  arenaria  Borkh.  var.  genuina  Domin  1.  c.  (1904).  p.  9.  —  Zentraleuropa. 

▼ar.  peetinata  Tb.  Wolf  ex  Domin  in  1.  c  p.  9  et  10.  —  Böhmen. 
P.  Wibeliana  Th.  Wolf  ex  Domin  in  1.  c.  (1908).  p.  11        P.  eeUümi  Wibel. 

P.  Wimanniana  Celakowalgr).  —  ibid. 
P.  Opirii  Domin  I.  c.  (1903).  p.  21  (=  P.  adprtma  Opiz.  P.  Lindackcri  anct  pro 

p.  nicht  Tausch,  P.  Günthen  Pohl      r?Vr<frnis  (/elak.)  ibid. 
P.  pdyfticha  «loid.  var.  Cuarianenxifi  Degen  tt  iiervMer  in  Bull.  Acad.  Intern. 

Geogr.  Bot.  XIV  (I9üöi.  p.  b9.  —  .Spanien. 
P.  Laresdw  R.  Keller  apud  C.  Schröter  in  Ber.  Schweiz.  Bot  Ges.  XIV  (1904). 

p.  118.  Fedde»  Bep.  II  (1906).  p.  149.  —  Bleniotal. 
P.  Freywana  Bornm.  in  Mitt.  TbOr,  Bot  Ver.  XX  (1905).  p.  12  (=  P.  Imte 

Freyn.  non  Koch  =  P.  fragarioides  y  tei-nafa  Max.>.  —  Amurgebiet. 
Frunv«  IIoussln. rLfi",  C.  K.  Schneider  in  illoBtr.  Uandb.  Lanbholzk.  I  (190Ö). 

p   n9J  l''T-,ien. 

P.  bokharicnsis  (i<o\le  nomen  i>olum)  C.  K.  Schneider  iu  Fedde,  Uep.  1  (1905)- 

p.  51.  —  Himalaja. 
P.  cemto^m  Don  (F,  Puddum  Wall.)  var.  tibetiea  (Batalin)  C.  K.  Schneid.  L  c 

p.  54.  —  Tibet 
P.  tUmfoUa  0  K.  J^rhneid.  1.  c  p.  67.  —  Szetschuan. 
P.  eontocti/(ora  C.  K.  Schneid.  1.  c.  p.  54.  —  West-Hupeh. 
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Pi-uinis  Girnl'Unna  C.  K,  Schneid.  1.  c.  p.  86.  —  Nord-Shensi. 
}'.  jaißonica  Thbg.  var.  packangensis  C.  K.  Schneid.  1.  c.  p.  ö8.  —  West-China. 
P.  kkangana  0.  £L  Schneid.  1.  c.  p.  60.  —  Zentral -China. 
Utiffiata  C.  K.  Schneid.  1.  c.  p.  66.  —  Uopeh. 
fufoidt»  C.  E.  Schneid.  1.  c.  p.  66.  —  Sxetschnan. 

var.  glabrifdia  C.  K.  Schneid  1.  c  p.  56.  —  ibid. 
P.  szechuanica  Batal.  var.  DieUktna  C.  K.  Schneid.  1.  c.  p.  68.  —  West-Hupeh. 
P  tafstirnerims  Batal.  var.  jnlomtficuln  C.  K.  Schneid.  1.  c.  p.  68.  —  Szetschuan. 
F-  tomtHtosa  Thbg.  vai.  B"'nJini  C.  K       hneid.  1.  c.  p.  62.  —  West-China. 
P.  ifunnanemis  Fianchet  var.  Mentyi  C.  K.  Schneid.  1.  c.  p.  66.  —  Yun-nan. 
P.  iHt&jrifolia  Sargent.  Manual  Treaa  N.  Amer.  (1905).  p.  531  (=  Fr.  ilk  i/olia 

var.  intfgrifciia  Silva  K.  Amer  IV.  p.  64.)  —  Kalifornien. 
P.  tparthiäei  (Spach)  C.  K.  Schneider«  lUnstr.  Handb.  I  (1906).  p.  690.  — 

Kleina.sien,  Persien. 
P.  seoparia  ( Spach»  C.  K.  Sehn.  1.  c. 
P  lemarpa  (Boi«:>;.)  <'  K.  Sehn.  1.  c.  p.  oUl. 
P.  discolor  (Houin.)  C.  K.  .Sehn.  1.  c. 
P.  Hamsknechti  C.  K.  Sehn.  1.  c.  p.  692.  —  Persien. 
P.  canucen«  Boiss.  in  VUmorin,  Frat.  Vilm.  Cat.  prim.  (1904).  p.  67. 
P.  ropron/ana  (DC.  sab  Ctratui)  var.  grhtta  Macloakie  1.  p.  486.  —  N.-Pata^ 

gonien. 

P.  proiirata  Labill.  var.  coneoinr  lipekjr  in  Acta  üorti  Petrop.  XXTIT.  p.  106. 

—  Zentralasien. 
1'  lOrn^mf  il/chjonfn ra  Dieis  2.  p.  57.  —  China. 
F.  biirt  tana  jUtrt  pleno  Andre  in  Hev.  Hortic.  LXXVIJ.  p.  273. 

Knltuiform,  angeblich  aua  Samen  von  P.  Pistardi  gefallen. 
Pj^eum  pfafj/pAj/UMm  K.  Schorn,  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  278.  ~  Kaiser 

W'ilhelmsland. 

XBoea  styriaca  (R.  (fuUica  X  squarrosa)  Sabranskjr  in  Verh.  zool.-bot.  Ges.  Wien 

LIV  (1904).  p.  561.  —  Oststeierm  «rk. 
U  rh'alh  Kastwood  1.  p.  H<8  —  Kalifornien. 

Ii.  macrop/iyiia  Ldl.  var.  ruhro-staminea  Bois  in  Vilmorin,  l'  rut.  Vilm.  Cat.  prim^ 
(1904).  p.  96. 

Jir.  »arieea  Lindl,  anbap.  inermis  0.  Focke  in  Abh.  Natnrw.  Ver.  Bremen  ZVIII 
(1906).  p.  800  (=  Ii.  inenm  Bertold  an  etiam  =  M.  inmni»  Boac.). 

sabsp.  »if/riteüa  O.  Focke  1  c. 
Ä  torb'tfoUa   Focke  in   Card.   Chron.   «    ser.   XXXVII.   1906.  p.  227  (Öect. 

Üankttiae).  —  Zentral-China,  W-Ihij  eh. 
&■  canim  L.  forma  2  Andcgavenais  (Bastard  pro  spec.)  Merino  1.  p.  484. 
forma  8  wriica  (Lern an  pro  .spec.)  Merino  1.  p.  486. 
forma  4  duiMtvrum  (Thuill.  pro  apec)  Kerino  1.  p.  486.  —  Galicia. 
11.  (§  Pimpmeaifoliaei  SMßon'u  Hemsley  in  Bot.  Mag.  (1906).  t.  8004.  —  West- 
China. 

Ä.  inrolucrata  Roxb.  var.  fffpicn  Prain  1.  p.  200.  —  Sikkim. 

var.  glabrn  Prain  1.  p.  2(X).  —  ibid. 

var.  pansifolia  Prain  f.  p.  20Ü.  —  ibid. 
R.  lutea  MiU.  var.  diacolor  Debeaux  et  Keverchon  in  Bull.  Acad.  Int  Geogr. 

bot.  XIV  (1906).  p.  91.  —  S.-Spanien. 
abittim  Greml.  var.  mtuMca  K.  Keller  apnd  C.  Schröt.  in  Ber.  Schweiz. 

bot  Ges.  XIV  (1904».  p.  119;  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  149.  —  Scona. 


Digitized  by  Google 


586 


F.  Fodde:  Index  nOTOmin  Siphonogtmaruin. 


(226 


Horn  coriif'olia  Fr.  var.  äavata  A.  Keiler  1.  c.  p.  119;  Pedde,  Bep.  II  (1906).  p.  149. 

—  Olivone. 

E.  rubi(/iuofia  L.  var.  amphadaia  H.  Keller  1.  c.  p.  119;  Fedde,  Uep.  II  (1906). 
p.  160.  —  ibid, 

J^.  näcrmtha  Scb.  var.  leuemtha  R.  Keller  J.  e.  p.  }19;  Fedde,  Hep.  II  (19»). 
p.  ISO.  —  Pontiro&e. 

Tur.  Lucomagni  R.  Keller  1.  c.  p.  119;  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  160.  — 

Olivone. 

R.  canina  L.  var.  gioigii  Keller  et  Chenevard  1.  c.  p.  119;  Fedde,  Hep.  II 
(1906).  p.  160. 

Rvbu»  idaetu  L.  var.  Domini  K.  Toel  in  Sitzb.  Kgl.  Böhm.  Ges.  Wias.  Kath.- 

Naturw.  Kl.  1908.  no.  XXIV.  p.  10.*) 
B.  suberedm  And.  f.  crassifolius  Tocl  1.  e.  p.  10. 

f.  obhngatttt  Tod  1.  c. 
R-  ftlirafi's  Wli    N   var,  mncroix^rr  Focke  f.  hr''vispmn  Tno!  1.  c.  p.  11. 
/»'.  ihyrmidi  ns  W'iiniii.  c.  tln/rf'ri,i>lit*g  Focke  i.  brachyandcr  Tocl  1.  c.  p.  14. 
Ii.  viUicaulis  Koehl.  t  aqmticus  Tocl  1.  c.  p.  16. 
B.  Holubi  Tocl  L  c.  p.  17. 
J2.  BMenae  Tod  L  c.  p.  19. 
B-  raduta  Wbe.  f.  $ub<unltfu9  Tod  I.  c.  p.  21. 

f.  utiibrosus  Tocl  1.  c. 
B.  Schleichen  Whe.  siihsp.  b.  Radbae  Tocl  1.  r.  p.  t>4. 

R.  afnim  F'ritsch  iti  Ostr,  Kot.  Zeitschr.  L\  U^Oö).  p,  86.  —  Steiermark  bei  tJraz. 
R.  jamaicemia  Blanco,  ed.  1.  427,  noa  L.;  R.  tomintanm  Blanco,  ed.  2.  298: 

nach  Merrill  1.  p.  48  wohl  c=  B.  nmefeUta  Sm. 
XR'  Todii  (B  ehaer<)^Uu9  Sag.  et  8chtiltse  var.  prateawOneolw  Tod  X  im- 

crostemon  Focke)  Dotnin  in  Ung.  Bot  Bl.  IV  (1905).  p.  186.  —  Sfld- 

Böhmen. 

XÄ«  durimonfaum  (R.  bifrons  X  macrophylhts)  H.  Sabransky  apud  A.  v.  Havek. 

Sched.  Fl.  Stir.  exü.  (1906).  p.  18.  o.  280;  ferner  in  Fedde,  Rep.  11(1906). 

p.  148.  —  Steiermark. 
XR>  FHvdodmiiaaatut  (B.  dmiimlatvtM  X  id/atm*)  Sabranskjr  in  Verb.  lOoL- 

bot.  Ges.  Wien  LIV  (1904).  p.  642.  —  Ost-Steiermark. 
R.  holocklorm  Sabr.  1.  c.  p.  648.  —  ibid 
R.  Sopchariensi'*-  Sabr.  1.  c.  p.  645,  —  ibid. 
R.  Sii'hc'inus  .'^.ihr,  1.  c.  p   546.  —  ibid. 

Ü.  FreissmannL  lial.  var.  /onticolua  ^^abr.  i.  c.  p.  647.  —  ibid. 

B.  erythroitachya  Sabr.  var.  admtioHfoi  Sabr.  I.  c.  p.  648.  —  ibid. 

B.  progenerans  Lidforss  in  Ark.  f.  Bot.  IV  (1906).  n.  6.  p.  20  (ss  JR.  caetint  L. 

X  Salfcuriaims  Blox.). 
R.  ,iPmorali>i  Aresch.  var.  Rnedeneis  Lidf.  1.  c.  p.  82. 

Ti    ('/•i(('>r>vr>?.«f  JAdf.  1.  c.  p.  86 

R.  a'ui'il'iliti  Focke  apud  Diel.s  U.  p.  68.  —  China. 

JB.  euMephano»  Focke  I,  c.  p.  64.  -—  ibid. 

jR.  pünliferu»  Focke  1.  c.  p«  (6.  —  ibid. 

h.  triphyUw  var.  adenoeMamff»  Focke  1.  c.  p.  66.  —  ibid. 

B.  lachttoearput  Focke  1.  c.  p.  66.  ibid. 


*i  Pi>  Dint^Qn..  n  al!cr  '!i>'»<'r  StM  lind  ww  die  f «nie  Abhuidlniig,  in  dtr  itdim 

iu  uchechischcr  »pmche  abgcl»i>*t. 
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Aiflmr  ntlerecius  Anders,  var.  GinfUi  Tocl  in  sched.  ex  Domia  apud  Fedde, 

Rep.  1  (1906).  p.  12.    -  Böhmen. 
H.  acria  L.  f.  fallax  Hohl,  in  Sitzb.  Böhm,  Ges.  Wis.s.  Prag  (1904    n.  XXX VIII. 

p.  16:  ferner  in  Fedde,  l^ep.  I  (1906).  p.  83.  —  Mouteucgio. 
R.  pUaUi/'&rnm  Sabr.  in  östr.  Bot.  Zeitschr.  hV  (1906).  p.  816.  —  $teieni;iark. 
B.  tMtfiato»  B.  var.  datycarpog  Sabr.  1.  c.  p.  818.  —  ibid. 
J7.  fetUmu  P.  J*  MdlL  sobsp.  Avartm»  Sabr.  L  c  p.  818.  —  ibid. 
J?  infuratm  P.  J.  Müll,  subsp  hmfhaltvts  Sabr.  1.  c.  p.  8B5.    -  ibi  I. 
B  Matouschekii  (R.  cjjifisH'is  X  ntnaostachys)  Sabr.  1.  c.  p.  döS.  —  ibid. 
B-  xufiinuii  (Sabr.  pro  sju-c.)  Sahi.  1.  r.  p.  —  ibid. 

H-  aihitomm  Gremii  subsp.  Lumtiiizeri  .Sabr.  1.  c.  p.  3öb.  ibiii. 
£.  karpiuior  Sabr.  I.  c.  p.  886.  —  ibid. 

A«]9lopftortt«  (R.  epipeiloi  [holochloro»]  X  hirtu9  [GueidheriJ)  Sabr.  1.  c.  p.  887 

(=  B>  hirtua  var.  eahpkyltvs  Sabr.).  —  ibid. 
fi.  Haydcii  (R-  rpipgilos  X  pai  htjchlainydeux)  ^ab^.  1.  c.  p.  H88.  —  ibid. 
R  s>iperffini'<  f'R  Jin  iiis  X  tercficaiilis)  Sabr.  1   c.  p.  889.  —  ibid. 
i\.  tltyrsi/lorti;*  W'he.  et  N.  var.  cliloranthntt  Sabr.  1   c  p,  890.  —  ibid. 
£.  Hennebcrycndü  Sag.  var.  subbataricus  Sabr.  1.  c.  p.  890.  —  ibid. 
lt.  apnem  Wimm,  sabsp.  hamatutuB  Aabr.  L  c.  p.  890.  —  ibid. 
K,  torinm  Sabr.  1.  c.  p.  891.  —  ibid. 

fihcarpui  Gremii  A.  eu-pilocarput  Sabr.  1.  c.  p.  891.  —  ibid. 

1.  pi/cnotruhiiM  Sabr.  1  c.  p.  391.  —  ibid. 

B.  R>iei'(lo-Marshalli  Sabr.  1.  c.  p.  8yi.  —  ibid. 

U.  pilocarjtoides  Sabr.  1.  c.  p.  896.  —  ibid. 
R.  tugosulus  (K.  hirfus  X  pilocarpoiden)  Sabr.  1.  C.  p.  892.  —  ibid. 
B,  hirtu»  W.  K.  var.  eKamamttrifvUui  Sabr.  1.  e.  p.  898.  —  ibid. 
R.  QitmUmi  Whe.  et  N.  subsp.  (MoroKtieaa  Sabr.  var.  padtyjnu  Sabr.  1.  c. 

p  f?94.  ~  ibid. 

J?  iUtyilimn.^  f  R.  bifrons  X  (htnifhen)  Sabr.  I.  c.  p.  894.  —  ibid. 

/.'  fryfhriistncliijs  Sabr.  var.  ]inti.ssi,ut'.<  Sabr.  1.  c.  p.  894.  — 

Ii-  tfiaalkuitli!*  Ciremli  subsp.  paciiychlamydeits  Sabr  1.  c.  p.  896  (=  Ii-  brachy- 

aniurwi  Sabr.).  —  Ibid. 
JB.  dirftriramiM  Pb.  J.  Mflll.  var.  eamCHS  Sabr.  1.  c.  p.  896.  —  ibid. 
U-  Bayer!  l  ocke  var.  htfpcUiim  Sabr.  1.  c.  p.  896.  —  ibid. 
//  Pneudo'  Wahlbergii  Sabr.  var.  inetjagyHaeux  Sabr  1       p.  896.  —  ibid. 
H  ^nform^y  (H  e(if:tins  X  Gremlii     Sabr.  1.  c.  p.  Ö9ö.  —  ibid. 
R-  rMcipetaius  Sudre  var.  spidnosiachtja  (Kipart)  Sudre  in  Bull.  1901.  Soc.  Ktud. 

SC.  Angera  XXXI  (1902).  p.  91  (=  H.  spidnmtachys  Ripart).  —  Frankreich. 

var.  BpUntdena  (Cbab.)  Sudre  1.  c.  p.  91  (—  fi.  gplmden»  Chab.).  —  tbid. 
B,  Nothvs  Sudre  var.  ooftnmtVur  (BIpart)  Sudre  1.  c  p.  91  (s  j{.  amrimttis  Rip.). 

—  ibid. 

//•  propinquiformis  Sudro  et  Houvet  1.  c.  p.  92.  — -  ibid. 

Ä.  BifurüjensiM  Sudr««  1.  c.  p.  96  (=  Ii.  mocrostetnan  Sud.  var.  hanmlwvt  Sud. 

X  B.  Llo'jdianus  Gen.J.  —  ibid. 
B'  pteudo-propinquiu  Sudre  1.  c.  p.  98  (—  JB.  hirsutwmtf  Gen. !).  —  ibid. 
B.  conwtf«  Sudre  1.  e.  p.  98  (»  R.  Lhydianu»  X  R-  Gilloti).  —  ibid. 
B.  Bosqtieiw >ni s  Timb.  et  Müll.  var.  aingMlMMM  Sudre  1.  c.  p.  94  (=s  K.  pUity- 

IKtalua  Timb.  et  Müll.).  —  ibid. 

var,  Smili  (Hip  )  Sudre  1.  c.  p.  9b  (—  H,  ISauli  Hip.,      dUatatus  et  jm- 
yimifef  Timb.).  —  ibid. 
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Rubif»  poli/iintliu!t  P.  .1.  Muel.  var  albomicatU  iliip.)  Sadre  1.  c.  p.  ttl  (=  iL  Momr 
ca)ts  Kip  ).  —  ibid. 

K-  feparinoideg  Sud.  L  c.  p.  109  (=  U.  seixirim  Gen,  X  Ü-  prop'mquua  MueL; 

R.  gyrnnottatkjft  Gen.).  ~  ibid. 
R.  Chedaeanu»  Sud.  1.  c.  p.  101       if.  ifercter»  Gen.,  R.  viUieaM  Bor.>  — 

ibid. 

U.  Tou&ainti  ^uA   1   r   p   101  vlmifolius  var.  emarninatus  Tous>:iir.t.  //, 

alfemifoliHb,  ve^litus,  atroiireas  Gen.I  p,  p.,  J{.  thtjmfioru.s  Bor.».  —  it  id 
}{.  admtm  Gen.  subsp.  Boreanm  (Gen.)  Sud.  microm.  amktifornm  Sud.  1.  c 

p.  104  (8  R.  pMcm^  Gen.).  —  ibid. 
if.  mucnmt/er  Sod.  1.  e.  p.  104  (b  £.  mwronatut  BU  i^-  muromifafnt  Bab. 

non  Bor.).  —  England. 
R.  hch,cnidif(  Sud.  microm.  U.  p<>'h,j.hf/lhidcji  Sud.  1.  c.  p.  105  (s  H.  jiode^ytfM 

var.  gracili^'  Schmid).  —  Frankreich. 
iL  iHfiapubem  Sud.  1.  c.  p.  107  (=  R.  fteparinx  var.  a  fi.  vtolacea»:  Gen.j. 

—  ibid. 

It.  (tiürmMNifMftw  Sud.  1.  c.  p.  108  (=  If.  jrjfimiottadbj^«  Gen.).  —  ibid. 

R.  obscurtu  Kubsp.  oegocladui  (Muel.  et  Lef.)  Sud.  microm.  R.  odomatiforni»  Snd. 

1.  C.  p.  118  (=  H.  roMCCM  Gen.».  —  ibid. 

subsp.  errat iruff  Sud.  microm.  U,  gratianopolHanm  Sud.  L  c.  p.  116(=JR. 
irrufnfm  Gen.).  —  ibid. 
Ji.  Menkt'i  W.  N.  subsp.  Uiraidm  (Wirtg.)  Sud.  microm.  U.  Verlott  Sud.  i.  c. 

p.  116.  —  Dauphin^. 
R,  ntetaiwryton  Muel.  ei  Wirig.  var.  nreacens  Sud.  1.  c.  p.  117  (—  R.  foihm 

Bor  I  —  Zentraleuropa. 
R,  scaber  W.      microm.  R.  tcabrieauii»  Sud.  1.  c.  p.  119  (ss  R.  npictiiatut  Bor). 

—  y'rnnkreich. 

J{.  ////ei/*/////'«  Ind.  var.  amrjis  (ßip )  Sud.  1.  c.  p.  119  (=  R.  anctps  Rip->.  — 
ibid. 

R.  Ltjmnei  W.  N.  microm.  R.  blandidus  Sud.  1.  c.  p.  120.  —  Frankrmch. 
England. 

Sud.  1.  c  p.  124  (»  R.  atrwirene  Gen.,  R.  thifni/hru»  Bor.).  ^ 

Frankreich. 

R.  sooiltiloideH  1   c.  p.  l'Jö  (  —  i^.  analo<jus  Gen.).  --  ibid. 

Ü.  üddt  Uheri  W  he.  microm.  Ü.  fuh  us  Sud.  1.  C.  p.  126.  —  ibid. 

microm.  R.  /lavif'rom  Sud.  1.  c.  p.  127.  —  ibid. 
R,  Hrpea»  Whe.  microm.  R.  cMoradadvt  Sud.  I.  c.  p.  129.  —  ibid. 
£.  caesi»*  L.  microm.  liyerimi»  var.  ß  mitisrinut»  (Rip.)  Sud.  1.  c.  p.  188  £ 

mifisttimux  liip.,  üf.  caej<iUfi  var.  unihrmim  Wirtg.).  —  Deutschland. 

var.  y  letroijressiiit  (Gen.)  Sud.  1.  c.  p.  188  (b  J2.  retrogreggua  Gen.).  — 
Frankreich. 

Ji'.  Ma6ro*//ö/ ///w  Sud.  1.  c.  p.  1;)8  (-^  fi.  scabrosus  Gen.).  —  ibid. 

U.  lumtctoTHm  Sud.  1.  c.  p.  184  (a  R,  Mougeoti  Gen.).  —  ibid. 

R.  Yalesieugi*  Sud.  1.  c.  p.  186        J{.  H^^tAlferyit  Quest.,  R,  dryadeus  Gen.). 

—  ibid. 

arnjUifolialus  Sud.  var.  vu^ri»  1.  c.  p.  187      12.  dbifatarMtodk^«  Muel.  et  Timb.). 

—  Zentralen  10]. ;i. 

var.  thtmnodniri^  (P.  J.  Muel.)  Sud.  1.  c.  p.  187  (,=  R.  tluitmioduirU  P. 
Muel.J.  —  ibid. 

R-  ütitsargtn»  Beul,  et  Bouv.  var.  itulgarig  Sud.  1.  c.  p.  188.  —  ibid. 
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yar.  jt^ifadmu  8ad.  I.  c.  p.  188  (ss  B.  pvmUut  G«n.).  —  Frankreich, 
▼ar.  cameittylm  (Gen.)  Sud.  I.  c.  p.  189  («  JB.  earndttphu  Gen.  —  ibid. 

W.ptuittwi  (Rip.)  Sud.  1.  c.  p.  J89  (=s  ILpudüuf  Rip  )  —  ibid. 

var.  parct(I/'S  fOon.l  Su'i   1  c.  p   139        R.  parvulvs  Oen.)  —  ibid, 

i'ar.  yfov'iioti  (Billoti  .Sud.  1.  c.  {>.  189  <      i^.  }fmif)ro(i  Biliot).  —  ibid. 
Bubufi  ieniifort)üi(  K.  IVied.  var.  duricorim  (Gen.)  Öud.  1.  c.  p.  141  (=  Ä 

duricorius  Gen.).  —  ibid. 
J2.  pMiKiD-dc'^er  Sud.  var.  Lamottet  (Gen.)  Sud.  L  c.  p.  142  (=  R.  Lamottei 

Gen.).  —  ibid. 

&  Brythrandu^  Sud.  I.  c.  p.  61        Ä.  «ry^AHniM  Gen.,  J?.  tylmHeiu  var. 

Z/irnji«  N  Boul  ).  —  ibid. 
£.  mbricatus  Hort.  var.  genuinm  Sud.  1.  c  p.  62.  —  ibid. 
var.  fUsrolor  Sud.  1.  c.  p.  68.  —  ibid. 

var.  subrotunduH  Sud.  1.  c.  p.  68  (=  R.  hamoitm  Gen.).  —  ibid. 
var.  CffrMnn»  (jRip.  et  Gen.)  Sud.  1.  ic.  p.  68       B-  carietun»  (Rip.  et 
Gen.).  —  ibid. 

var.  hamulogvs  Sud.  1.  c.  p.  68.  —  ibid. 
S.  FldcpUm  Sud.  1.  c.  p.  64  (=  R.  demotus  Gen.).  —  ibid. 
Ä,  coh'nnmris  Sud.  1.  c.  p  64  (=  R,  giganteuB  Gen.,  R.  clathrophüm  Gen.  X 

l'i  <>jii)nmus  Mue!.).  ■  -  iK)id. 
R.  villicaulis  Koehl.  microm.  R.  helophoroide^  Sud.  1,  c.  p.  70.  —  ibid. 
JB>  «üHcoultt  Koefal.  microm.  R.  stertttanthoide»  Sud.  L  c.  p.  71.  —  England, 

IVankreicb. 

R  albi/lonu  Boul.  et  Luc.  subsp.  R,  mlvi^fWB  Sud.  1.  c.  p.  76.  —  Frankreich. 
hedyearpu»  Fock.  snbsp.  pubwxM  Wh.  microm.  B.  Leoenti  Sud.  1.  c.  p.  82. 

—  ibid. 

subsp.  maryn.'iteuion  'Kocke)  Sud.  var.  hai/iuloftus  Sud.  1.  c.  p.  84  {—  R. 
rohustus  Gen.  et  J{.  ramosv^  Gen.).  —  ibid. 
R-  tammtonu  Boreldi.  microm.  £.  ctdlieUu»  Sud.  var.  redmeu^  (Hip.i  Sud.  L  c. 
p.  86  (=  R.  redunetu  Rip.).  —  ibid. 

var.  ruderaiis  (Ghab.)  Sud.  I  c.  p.  86  (=  R.  ruderalis  Ghab.,  R.  tendeanvi 

Gen.).  —  ibid. 

var.  Siiberti  (Rip)  Sud.  1.  c.  p.  86  (=  R.  Sxtberti  Rip.).  —  ibid. 

var.  jHtttrIi's:  Sud  1.  c.  p.  86        R.  pafi>lii^'  ^fu^'l.).  —  ibid. 

var.  teHuiflüi  M  (liip.)  Sud.  1.  c.  p.  &7  (=  R.  tmuifloit>s  liip.).  —  ibid. 

var.  aknophyllm  (P.  J.  Muel.)  Sud.  1.  c.  p.  87  (■=»  if.  gfenophyllu^  Muel.). 

—  Zeötraleuropa« 

H.  i<meniosut  Rorckh.  microm.  R.  OuUhoti  Sud.  1.  c.  p.  88.  —  Frankreich. 

R.  tmnmielHfoHu»  Sod.  var.  cfAlinm  (DC.)  Sud.  1.  c.  p.  89  (=  R.  coüinm  DO.). 

—  ibid. 

var.  i>dlU\if  fl^ip.;  Sud.  1.  c.  p.  89  (=  R.  jtellitus  Rip.).  —  ibid. 

var.  acrolii'i  ophorm  (Rip.)  Sud.  1.  c.  p.  89  (=  R.  acroleuco^horm  liip.). 

—  ibid. 

var.  tomentdiM  (Rip.)  Sud.  l  c.  p.  90      R  fmneniellut  Rip.).  —  ibid. 
var.  coacftit»  Sud.  1.  e.  p.  90.  —  ibid. 

var.  pr(anmelli(s  (Rip-)  Sud.  1.  c.  p.  90  (=  R.  proximellvg  Rip.).  —  ibid. 
R.  rottet petalus  Sud.  var.  nndnellifer  (Rip.)  Sud.  1.  c.  p.  90  (=  B.  meineUifer 

Rip.).  -  ibid. 

Ii  LpfjrandianKS  Sud.  1.  c.  p.  148  {=  ft.  Holandrei  Gen.).  —  ibid. 
B.  decepliosm  Sud.  1.  c.  p.  144.  —  ibid. 
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Rubim  folh^iforii^xA  Sud.  1.  c.  p.  146.  —  Eogland. 

R.  iriftornä  Kii  h  var  diverrifoUvM  Leveille  in  Bull  Sn  -  Agric.  8ci.  et  Alts  de 
1.1  Sarthe  LX  iim'»)  {>.  58;  Fedde,  Hep.  II  (19061.  p.  174.  —  Yeso. 

E.  Makinoauig  Lev.  et  Van.  1.  c.  p.  60;  Fedde  1.  c.  p.  174.  —  Tottori. 

R,  Faurei  L^v.  et  Vftn.  1.  c.  p.  $0;  Fedde  L  e.  p.  174.  —  Kippon. 

R.  craiaegifoliuf  Bttoge  var.  «ubertUaegifitliu»  Löveill^  L  c  p.  61 ;  Fedde  L  c. 
p.  174.  —  ibid. 

R.  (rrosxiilnrfa  Leveill6  1.  c.  p.  61;  ?'edde  1.  c  p.  176.  —  ibid.  . 

R.  ItoenmM  L«''veillt'  1.  c.  p.  62;  Fedde  1.  c.  p,  175.  —  Kiashu. 

R.  I nt,  n.s<inniMij(  Leveilli  1.  c.  p.  62;  Fedde  1.  c.  p.  176.  —  <  'or»^o. 

H-  mnrmoralits  Leveille  1.  c.  p.  64;  Fedde  J.  c.  p.  175.  —  Nippon. 

R,  Yabd  LöveiUi  1.  c.  p  65;  Fedde  L  c.  p.  176.  —  ibid. 

R.  KinaAii  Leveille  1.  c.  p.  66;  Fedde  l  c.  p.  175.  —  ibid. 

/t.  f»a^«ifmi«r<iftiw  L^veilld  I.  c  p.  66;  Fedde  1.  c  p.  175.  <—  Yezo. 

Sorbaria  mtrbifulia  A.  Br.  yar.  duhia  C.  K.  Sehn,  in  lUiistr.  Haodb.  I  (19M). 

p.  488.  -  W.-China. 
S.  stellipila  (Max.)  C.  K.  Sehn.  1.  c.  p  489.  —  .Tnpnn, 

var.  incerta  C.  K.  Sehn.  1.  c.  p.  4SU.  —  ibid. 
.S.  arborca  C.  K.  Sehn.  I.  c.  p.  490.  —  China,  Hupei. 

SorbaHa  f  omwrqtum  Vilmorin  et  Bois.  1.  p.  74—75  (=  8.  lAttdkgam  Uu-  vir.) 
1.  e.  p.  76. 

8.  arboren  C.  K.  Sehn,  in  Handb.  Lanbholzk.  I  (1606).  p.  490;  ferner  in  Fedde, 

Rep.  I  (1905).  p.  8.  —  ('hina, 
K  8/fWpUa  (Maxim.)  C.  K.  Schneider  1.  c.  1  (1906).  p   48i).  -    ,)ai  nn. 
.S.  sorhifo(/a  iL.)  A.  Br.  var.  dubia  C  K.  Sehn.  1.  c.  p.  4bh.  —  Chioa. 
Sorbtig  am^.ricana  var.  decora  Sargent  Man.  Trees  X.  Amer.  (1906).  p.  36" 

Fyrvs  omerieana  w,  deeora  Silva  N.  Amer.  XIV.  101).  —  Xordemerib. 
5.  thuringiaea  {8.  Aria  X  Aueuparia)  Ilse  in  östr.  Bot.  Zeitecbr.  LV  (1S06). 

p.  108.  —  Tirol. 

8pireea  Aoniliana  C.  E.  Schneider  in  Bull.  Herb.  Boias.  2  s^r.  V  (1906).  pMi. 

Sp'  Beauverdtnna  i\  K.  SchiuMiler  1.  c.  y  3-Js.  —  Japan,  Kamschatka. 
var.  lypica  et  viir.  Stert ni  i'.  K.  Schneider  1.  c. 

Sp.  Faufiam  C,  K.  Schneider  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2  8^.  V  p.  887.  —  Japan- 
Sp-  Roitsieri  C.  E.  Schneider  1.  c  p.  641.  —  Afghanistan. 

Sp.  Maximotriczkimi  C.  K.  Schneider  1.  c.  p.  641.  —  Cfhina. 

8p.  hirmta  (Homsley)  C.  K.  Schneider  1.  c.  p.  642  (—  fSpiraea  ^umd  vir. 

hirsuta  Hemsler).  —  ibid. 
Sp-  Pratti  C.  K.  Schneider  i.  c  p.  846.  —  ibid. 

Sp.  Fritschiana  C.  K.  Schneider  1.  c.  p.  847;  ferner  in  Fedde,  Itep.  i  (ISÜöj.  p.  2 

—  ibid. 

8p.  Zabdkma  C.  E.  Schneider  1.  ß.  p.  846;  feiner  in  Fedde,  Rep.l  (1905).  p.  2. 

—  Eutnaon. 

Sp.  n>'</i'I'it,i  Fritsch  1.  c.  p.  347;  ferner  in  Fedde,  Rep.l  (1905).  p.  8.  —  CHiina. 

Franc  !) (  t  ex  C.  K,  Sch.  1.  c.  p.  669;  Jeroer 
in  Fed.lo,  Rep.  1  (1906).  p.  1.  —  Japan. 
Sp.  pniniJoUa  S.  et  Z.  var.  pUtta  C.  K.  Schneider,  liiustr.  Handb.  I  (190öi.  450. 

—  Japanische  Knltttrforin. 

Sp.  OKSHUfoLimde»  (ZU.)  C.  E.  Sehn.,  1.  c.  452  (S.  hypericifolia  var.  aeislif^tia  X 
media). 
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8p(raea  media  Schmidt  var.  molUnt  (Koch  et  Boucbe)  K.  Sehn.,  1.  c.  p.  A',! 
(Serbieo.  ]5o.snien,  l'ngarni.  snwii  f  i,olonica  (Block!)  C.  K  Sehn.  L  c, 
(Sibirien)  und  f.  aml'ituKi  (Iv'cli)  ( '.  K.  Sehn.  1.  c.  —  Kultur. 

Sp.  ftt^uwa  Fisch,  var.  stenopiiylia  (Zbl.)  C.  K.  Sehn.  1.  c.  p.  4öb  ^^Kultur)  und  f. 
fiAma  (Poir.)  C.  K.  Sehn.  L  c.  ibid. 

^  iAvMatdrifdia  'L,vx,tAmifalia  (Scop.)  C.  K.  Sehn.  1.  c  —  Sndöstl.  Hittel- 
eturopa,  ob  auch  Asien?. 

Sp,  <Ja<yantha  Bge.  var.  Wntcrana       K.  Sehn.  1.  c.  p.  461.  —  China. 

Sp.  nipponica  Maxim,  f.  dumosa  (Zbl.)  C.  K.  Sehn.  1.  c.  p.  467.  —  Kultur. 

Sp.  befiifrtrfolia  Pall  var.  qjanai-'t$       K.  .Selm.  1.  c.  p.  478.  —  Ostasien. 

Sp.  atbufcula  Cireene  var.  jjubiyera  C.  K.  Sehn.  1.  c.  p.  487.  —  V\  estl.  Nord- 
amerika. 

^  BiUiardii  (ZbL)  C.  E.  Sehn.  1.  c.  p.  481  (8,  Mtdkifolia  X  Dougkutii). 

Sp-  japomca  L.  var.  laxUnma  (Eoehne)  Zabel  ex  C.  £.  Schneider  1.  c.  p.  476. 

—  Kultiviert. 
Simnvatna  Mmryi  Biels  %.  p.  62.  —  China. 

Rubiaceae. 

Adenonaeme  ^cortechinii  King  et  Gamble  1.  p.  197.  —  Perak,  Selangor. 
Amtis  papuana  Lautb.  apud  Schura.  et  Lautb.  1.  p.  891.  —  Kaiser  Wilhelms- 
land. 

Aryorimuna  aeuminaium  Eing  1.  p.  148.  —  Penang,  Selangor. 

J.  Yajipfi  King  1.  p.  146.  —  Perak. 

A.  memhranaceum  King  1.  p.  146.  —  Penang. 

A.  fuUan$  King  1.  p.  146  —  Perak. 

var.  1.  i/Ifibra  K'\ng  1.  |i.  146.  —  ih'u\. 

var  2  verticillata  Kini;  1.  p.  146.  —  ibid. 
A.  urtiti/oliutu  King  1.  p.  146.  —  ibid. 
A.  Jildleyi  King  1.  p.  147.  —  Malacca. 
A.  umfalioioide  King  1.  p.  148.  —  Perak. 

var.  ghhra  Etng  1.  p.  149.  —  ibid. 
A*  MUttostenima  Hook.  f.  var.  olm-atn  King  1.  p.  160.  —  ibid. 
A*  involucrahim  Hemsl.  var.  molh\<<  King  1.  p.  161.  —  ibid. 

var.  ylabrmens  King  1.  p.  151.  —  ibid. 
A.  Curiifit  King  1.  p.  151.  —  ibid.  Penang. 
A.  aubcrassuin  King  1,  p.  152.  —  Perak,  Selangor. 
A*  peraktMe  King  1.  p.  162.  —  Perak. 
A.  obhngum  Eing  1.  p.  168.      ibid.,  Selangor. 
A    Wray'i  King  t.  p.  164.  —  Perak. 
A.  Hooheri  King  1.  p.  165.  —  Penang. 
A.  bicolor  King  1.  p.  165.  —  Perak, 

.4.  brtjophilnm  K.  Sch.  apud  Sclnim.  et  Lautb.  1.  p.  898.  —  Kaiser  Williehnsiand. 
Aaptrula  f/alioides       B.  var.  laeitcirt  uH  Domin  in  Sitz.  Kgl.  Bühiu.  Acad.  Wiss. 

Prag.  1904.  no.  XVIII  p.  48;  femer  in  Fedde,  Rep  I  (1905).  p.  180.  — 

Böhmen. 

Asp.  odorata      var.  cortacea  Bohl,  ex  Domin  in  Fedde,  Rep.  1  (1906).  p.  14.  — 

Ostböhmen. 

Anlacod'tiicu.^  Mningayi  King  et  Gamble  1.  p.  189.  —  Indisch-Malay. 

ßorreria  articulnris  (L.  siib  Hpermucocc}  Williams  \.  p.  966  (--=  Spermacocr  hispida 

L.,  Borreria  li>!*pida  Schum.,  Sperm.  scabra  W.).  —  Indisch-Maiayi.sches 

Gebiet. 
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Bmckfftme  SeortetkitUi  King  et  Gamble  ].  p.  198.  —  Perak. 

Canthinm  pandfUnmm  (King  et  Qamble  sub  tUcirmia)  King  et  Gamble     p>  6& 

—  Perak. 

C  mdlt  King      Gamble  2.  p.  60.  —  SiDgapor. 
C.  griatum  King  et  Gmmble  %.  p.  62.  —  Hahoc«. 

€*  paudflormm  Blanco»  ed.  I.  166  et  C.  horridnm  Blume  Blonco,  ed.  2.  116; 

nach  Merrill  1.  p.  68  =  C,  horridum.  —  Philippinen. 
C  monoflorum  Blanco.  ed.  1.  166  et  C.  peduncuiart  Cav.,  Blanco^  ed.  2.  116; 

nach  Merrill  1.  p.  58  =  C.  pedunculatum.  —  ibid.  |afrika. 
C.  Koessfuri  M.  Moore  in  .Journ.  of  Bot  XTilTI  ( 1906J.  p.  Sbl.  —  Britisch-Ost- 
C-  i^settdoverlicilltitum  M.  Muore  1.  c.  p.  862.  —  ibid. 

C.  pnbipes  M.  Moore  1.  c.  p.  662.  ibid. 

CoHntha  herbacea  (Jacq.  sub  AyeAo<m>  W.  F.  Wiglit  in  Safford  1.  p.  216 

(=  Geophila  reniformU  Don). 
Chasalia  curvifiora  Thwaites  var.  Iij^enris  King  et  Gamble  S*  p.  164.  —  Malaoct. 
Cep}>aelis  Tiidleyi  Kin;j;  et  Gamble       \).  106.  —  ibid. 
Chiücocca  viüraniha  Jolmstün  ^.  p.  6if6.  —  Venezuela  (Jobnston  n.  115). 
Coff'ea  nudifiora  Stapf  1.  p.  108.  —  Liberia. 
0.  UffuärififUa  Stapf  1.  p.  109.  —  ibid. 

a  erceim  Aug.  Chevalier  in  C.  R.  Ac.  Sd.  Paris  CXL  (1606).  p.  617;  ferner 

in  Fedde.  Kep.  II  (1906).  p.  120.  —  Zentralafrika. 
C  Mac!(}U(U  Aug.  Chevalier  1.  c.  p.  1474;  ferner  in  Fedde  1.  c  p.  120.  —  Frans.« 

Guinea. 

C.  volubiliit  Blanco,  ed.  1.  157;  ed.  2.  111;  nach  Merrill  1.  p.  54  =  Morinda 

Imolona  fioxb.  —  Philippinen. 
C<nliotpermum  trumeabm  (Roxb.  mb  TFcftera)  King  et  Crwnble  %.  p.  60  Stffio- 
catnfna  trwncata  Wall.       Cupia  /runcnto  BC.       Patudixora  ?  trmneah 
Miq.  =  Triteittdia  tnmeala  Hook,      Cbef.  »candens  Hook.,  non  Blvme). 
Penang. 

Comu'ffmtus  mariannoisis  (Brogn.  sub  fiikkia)  W.  F.  Wigbt  in  .Safford  1.  p.  249 
C'outarea  acamptoclad<i  liobiua.  et  Millsp.  apud  Millspaugh  1  p-  28.  —  l  uiuo. 
Ihmmeanihw»  indicHt  Graertn.  var.  y  giganten»  (Makino)  Hak.  in  Bot.  Mag.  Toicyo 
XVIII  (1904).  p.  66  (»  />.  fiuftcw«  var.  macroj^Kw  Mak.;  D.  im|for  var. 

maa'ophi/lla  Mak.).  —  Japan. 

var.  it  lancifolius  Mak.  I.  c.  p  33.  —  ibid. 
hrrnifa  nnrrnphyUd  Grenim.  1.  p.  249.  —  Mexico. 
1  >>liU,si:nni  Bficcarlmia  Kiug  et  Gamble  l.  p.  225.  —  Perak. 

D.  \\  ,ayi  Kmg  et  Gamble  1.  p.  225.  —  ibid. 
i).  vA^na  King  et  Gamble  1.  p.  226.  —  ibid. 
i>.  KumOeri  King  et  Gamble  1.  p.  226.  —  iUd. 

Dinaia  gen  nov.  Tutcher  in  .Toiun  Linn.  Soc.  London  XXXVII  (1906).  p.  69; 
ferner  in  FeJde.  Rep.  II  (1906).  p.  III. 

„Verwandt  mit  Ennuenoptnys  und  Mussacndopt-is.  von  beiden  ver- 
schieden durch  die  bleibenden  Kelchzipfel  und  durch  Frucht  und  Samen, 
von  Emm,  durch  dte  bleibenden  Nebenblfttter."  —  1  Art 

i).  rinenti»  Tutcher  1.  c.  p.  70;  in  Fedde  1.  c  p.  112.  —  Kwangtnng. 

Emodea  augusta  Small  in  BnlL  N.  York  Bot.  Jard.  IH  (1906).  p.  466.  —  Sub* 
trop.  Florida. 

Exoatemma  philippiatm  I^lanco,  c«!  2.  113  non  K.  et  S.;  nach  Merrill  1.  p-  52 
=  Hymcnodictyon  excüsuni  Wall.  —  Philippinen. 
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0dkm  vertmm  Scop.  var.  pseudo-crui  iata  Rohlena  in  Ung.  Bot.  Bl.  III  (1904). 

p.  821;  ferner  in  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  86.  ^  IContenegro. 
0.  ephttMäm  WiUk.  var.  Onmente  Hochrentiiier  in  Ann.  Conserr.  et  Jazd.  bot 

Gen^ve  VII— VIEL  (1904).  p.  212  -  Algier. 

G.  pmdulum  Greenm.  1.  p.  249.  —  Mexico 

Ö.  Vernum  Scop  var.  hirsuthmnvm  Briq.  2.  p.  176.  —  Corsica. 

G.  eupauperatum  Schuster  in  Ftdde,  Rep.  H  (1906).  p.  96  (=  (i.  Mollugo  L.  ssp. 

praticola  [Rchb.J  X  praecox  [Lang)  F.  Schultz).  —  Bayern. 
0.  Mprdlvm  ß  lamirpiim  Makino  in  Bot  Mag.  Tokyo  XVU  (190S).  p.  16 

(»  Q.  fatudoF^ofreUmm  Mak.).  —  Japan, 
ff.  Tokyocnse  Makino  1.  c.  p.  109  i—  G.  agprellum  Michaux,  G.  itenrnylvaniatm 

Muhl.,  G.  spinülogum  Raf..  G  muraHthum  Pursh.?,  G.  dakwriciim  Turcx., 

G.  Oitpreütnn  /?  daruricutu  Maxim.).  —  Amerika,  Asten. 
G.  BommiUleri  Hausskn.  apud  Bomm.  in  Mitt.  Thür.  Bot.  Ver.  XX  (1906).  p.  14. 

—  Anat.  Orient. 

<?.  MtoMMM  Lam.  var.  UrvÜld  (He«},  pro  spec.)  Harbeck  in  Egl.  Fys.  S&llak. 

Handl.  N.  F.  XVII  n.  1  (190K).  p.  58.  —  Tunis. 
&,  Meauaii  Degen  et  Herv.  in  Bult.  Aead.  Inter.  Gtogr.  Bot  T.  XV  (1906). 

p.  96.  —  Spanien. 
Gardenia  sfenopefahi  Kins;  et  (^»amble  1  c.  p.  218.  —  Peiak. 
G.  viscidissima  Spencer  Moore  1.  p.  158.  —  1  g.tnda. 
Geophäa  humi/ma  Kiug  et  Gamble  'Z  p.  102.  —  Perak,  Java,  Sunutra. 
ff.  Sccriedimii  King  et  Gamble  t,  p.  104.  —  Perak. 

Orumilea  Miehantha  E.  Sch.  apud  Sebom,  et  Lautb.  1.  p.  897.  —  Kaiser 

Wilhelms  land. 

G  Weinlandii  K.  Sch.  1.  c.  p.  397.  —  ibid.  * 

Gurftarda  Loeseneriana  Lautb.  apud  .'^cluini  et  Lautb.  1.  p.  895.  —  ibid. 

Mamclia  jxitena  Tacii.  var.  coronata  Dorm  Sm.  1.  p.  4.  —  Guatemala. 

Hedyotis  Prainiana  ivmg  1.  p.  158.  —  i'cuang, 

B.  peduneularis  King  ].  p.  161.  —  Kedah. 

S*  eongegta  Bev.  Br.  irar.  nieobariea  King  1.  p.  162.  —  Nicobaren. 

B.  Mamtandi  King  1.  p.  164.  ^  Ind.-Mala7. 

Boffmannia  calyco^a  Donn.  Sm.  1.  p.  4.  —  Guatemala. 

H  Ihiedata  Donn.  Sm.  1.  p.  5.  —  ibid. 

Mydiu^hyft'm  snbnormale  K.  Sch.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  400.  —  Kaiser 
"Wilheluihland. 

H.  punamenge  Lautb.  1.  c.  p.  401.  —  NeuoMecklenbucg. 

üerlia  alba  T.  A.  Sprague      p.  484;  femer  in  Fedde,  Bep.  II  (1906).  p.  140. 

—  Columbia. 

/.  FUrdki  T.  A.  Sprague  %  p.  484;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  141.  —  ibid. 

Txora  '-offffr^fa  >^iapf  T.  p.  107.  —  Liberia. 

7  atrala  >t  <j  f  I.  p.  108.  —  ibid. 

/.  Merg%iett,^is  Huok.  fil.  var.  Curtim  King  et  Garabi©  %.  p.  78.  —  Pungab. 
/■  humilui  King  et  Gamble  "i.  p.  79.  —  Malakka. 
J.  SeorUdtini  King  et  Gamble  %.  p.  80.  —  ibid. 

J.  grandifiora  Zoll,  ei  Mor.  var.  g^antea  King  et  Gamble  t-  p-  82.  —  Insel 

Audaman. 

I.  Manila  Blanco,  ed.  1.  60:  ed.  2.  42  :  nach  Merrill  1.  p.  68  =  Seypkiphora  hydro- 

phyllacea  Gaertn.  —  Philippinen. 
/.  Mergvemis  Hook.  var.  pnrnfofh  William.s  1.  p  964  —  Siam,  Bangkok. 
Botanischer  Jalu-etbericht  XXXlil  1.  Abt   [Gedruckt  31.  8.  0«.]  38 
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Ixotta  miütibrwUaUk  H.  H.  W.  Pearaon  in  Kew  Boll  ed.  apnd  King  aad  GmUe 
%  p.  il<  —  Malajisclie  Halbinsel. 

IjOs'unUhvM  wduridu»  King  et  Gamble  'i.  p.  III.  —  Johore. 
L.  cyauocnrptts  Jack.  var.  subsessilia  King  et  Gamble  2.  p.  118.  —  Perak. 
L-  (Irxffillii'i  Wight  var  hii ihvadeata  Kini?  et  riamblo  **.  p.  112.  —  Malakka» 
L.  j)iios2i8  Wight  var.  angmlijoUa  King  et  Gamble  3.  p.  115.  —  Burma. 

var,  glubra  King  et  Gamble  2.  p.  115.  —  Selangor. 
L.  Bidltyi  King  et  Gamble  S.  p.  115.  —  Singapore. 
Xt.  flavieam  King  et  Gamble  %.  p.  116.  —  ibid. 

var.  iubglabtxi  King  et  Gamble  2.  p.  116.  Malal^a. 
L.  Sin(/aporetu<i>t  King  et  Gamble  2.  p.  118.  —  S'ingapnro. 
L-  siib.<qyirnttat  King  et  (  Jamble  2.  p.  118.  —  Penaog»  Perak. 
L.  Wntyi  King  et  Gamble  2.  p.  119.  —  Perak, 
L-  sub-inaeqmlis  King  et  Gamble  2-  p-  120.  —  Perak,  Sumatrav  Java. 
L.  cormatuB  King  et  Gamble  S.  p.  12a  —  Perak. 
L.  dentifaUu  Miq.  var.  latifolia  King  et  Gamble  %  p.  122.  ~  Malakka. 

var  catyäna  King  et  Gamble  2.  p  112.  —  Singapore. 
Jj-  rob}istus  Kinc:  Pt  Gamble  2  p.  128.  —  Malakka. 
L.  coriaceu^  Kin.^  t^t  (iumble  2.  p.  128.  —  Perak,  Selangor. 
L.  pergamaiem  King  et  Gamble  2.  p.  128.  —  Perak. 
X.  Maltttem^  King  et  Gamble  2.  p.  124.  —  Malakka. 
X.  JVra&eMW  King  et  Gamble  S.  p.  126.  —  Perak. 
L.  anguitifolw»  King  et  Gamble  t.  p.  126.  —  ibid. 
L  of'fongiis  King  et  Gamble  2.  p  127.  —  Perak,  .Selangor. 
L.  monianus  Kinp^  et  Gamble  2  p.  Iii.  —  Perak. 

C>frfim  King  et  ilamblt-  2-  p.  1-8.  —  Penang. 
JL.  peeudo-lucidm  King  et  Gamble  2.  p.         —  Perak. 
X.  nervotu»  King  et  Gamble  %.  p.  129.  —  ibid. 
X.  Barveffanu»  King  et  Gamble  t,  p.  129.  —  ibid. 

var.  lotigifblia  King  et  Gamble  9.  p.  180.  —  ibid. 
L.  femigineu»  King  et  Gamble  2.  p.  130.  —  ibid. 
L.  scalariformif  King  et  (Jamble  2.  p.  131.  —  ibid. 
L.  jilifüriniH  King  et  Gamble  2  p  131.  —  ibid. 

var.  bracieala  King  et  Gamble  2-  p.  181.  —  ibid. 
X^  graciUi  King  et  Gamble  2.  p.  182.  —  ibid. 
X.  lueidtu  King  et  Gamble     p.  182.  —  ibid. 

X»  dilorocarpu»  K.  Sch.  apnd  Schnm.  et  Lantb.  ].  p.  899.  —  Kaiser  WUbdmS" 

lanJ. 

L.  bradit/ph'/llits  Iv.  Sch.  1.  c.  p,  399.  —  ibid. 
L.  chrysotrichus  Lautb.  1.  c.  p.  40(>.  —  ibid. 
Ludnaea  paninlaiß  King  1.  p.  177.  —  ibid. 
X.  Siältyi  King  1.  p.  178.  —  Ind.-Mala7. 

X.  mcmbronacm  Tviiig  1.  p.  178.  —  ibid. 

Uantiita  inßata  T  A.  Sprague  in  Gard.  Cbron.  8.  eer.  XXXVI  (1904).  p.  886- 

fig.  160  —  Südamerika. 
2d-  chrysoderina  Sprrigne  1.  p.  264.  —  Brasilien. 
M.  (lomiiufensis  Sprague  1.  p.  266.  —  Santo  Domingo. 
M.  quinqnenervia  Sprague  1.  p.  266.  —  Brasilien. 
Af.  SmWui  Sprague  1.  p.  267.  —  Columbia. 

AT.  Xmdenii  Sprague  in  BuU.  Herb.  Boiss.  2.  s^.  V  (1905).  p.  888.  —  Veneseda. 
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Manettia  Schumanmana  Sprag.  1.  c.  p.  8^4.  —  ibid. 

M-  evtnia  ^prag-  1-  c.  p.  886.  —  Ecuador. 

If.  recwva  Sprag.  I.  c.  p.  886.  —  ibid. 

JT.  jMdma^a  Sprsg.  L  c.  p.  886.  Colombia. 

Mitroearpus  brevi^  K.  Schum.  et  R.  E.  Fries  in  Nov.  Act.  Soc.  Sci.  Upsal.  ser.  4. 

r.  n.  ]  (1905).  p.  100.  —  Nördl.  Argentinien. 
Morimla  Incunosa  King  et  (Jamble  2-  p.  87.  Porak. 
31.  umbdlaia  L.  var.  Scortediinii  King  et  Gamble  3.  p.  88.  —  ibid. 

W.  Bidieyi  Kiug  et  Gulkble  3.  p.  88.  —  Singapore. 
IT.  litoralui  Blaaco,  ed.  2.  109;  naeh  MerriU  1.  p.  64      M.  eUHfOia  L.  — 

Philippinen. 

M.  eUnfoim  Blanco.  .m1.  1.  149  et  M.  Uffulata  Bknco,  ed.  2.  106;  nach  MerriU 

1   p.  54  —  U  bracteaia  Uoxb.  —  ibid. 
M.  rot/oc  Blanco.  ed.  1.  148;  ed.  2.  105,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  64  —  M. 

tincloria  Itoxb.  —  ibid. 
Mumttnäa  Wrayi  King  1.  p.  182.  —  Ferak,  Penang. 
AT.  viüoM  Vabl  var.  Serwffona  Fing  1.  p.  184.  —  Malakka. 
Jf.  prfbjnmra  King  1.  p.  186.  —  ibiil 

M.  fflabra  Vahl  var.  pubenila  King  1.  p.  186.  —  Singapore. 

Af.  oblonga  Iving  1   Y-  186.  —  Perak. 

M.  mtmbranacta  King  1.  p.  187.  —  Singapore. 

Jf.  cotiopharyngUfolia  Stapf  1.  p.  104.  —  I4l>eria. 

jf.  tnaeroMiNtla  Stapf  1.  p.  105.  ^  ibid. 

Ml  attiuarii  K.  Sch.  apud  Scham,  et  Lautb.  1.  p.  894.  —  Kaiser 'Wilkelmslaod. 

M.  frmdosa  Blanco,  ed.  1.  167;  v<].  t?.  118,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  68  »  M. 

t/raudiflora  (Movpti)  Piolfe  --  l'hilippinen. 
.V.  hrnfnhn  M.  Moore  in  Inuiu.  of  Bot.  XLIIl  (1»06>.  p.  187.  —  Südasieu. 
Xaurku  iiageana  King  1.  p.  122.  —  Andamanen. 

.V.  hUm  Blanco,  ed.  I.  141  et  N.  g^ehtrrima  Blanco,  ed.  2. 100,  non  Bartl.;  nach 

Merrill  1.  p.  63  »  Sarcoeeph(ÜM  cordatut  Miq.  Philippinen. 
N,  ßUtndutota  Blanco.  ed.  1.  148  et  A'.  glahra  Blanco,  ed.  2.  101;  nach  MerriU 

1,  62  =  X.  blancoi  V'idal.  ibitl. 
X  adinn  Blnnro   >  <1  2.  102.  non  ümith;  nach  MerriU  1.  p,  62  =  Stqfhtgyn« 

divtriif'oiui  iiook.  —  ibid. 
Xcrteta  clepresi<a  Gärtn.  var.  obtusa  Rudmose  Brown  in  Jouro.  Linn.  Soc.  London 

XXXVU  (1905.)  p.  242.  —  Gough  Irland. 
Xeurcearpaea  hngifolia  (OUver  sub  Pento»)  Spencer  Moore  ].  p.  167.  NiUaod, 

Mozarabique. 

•V.  Thomsouii       Elliot  sub  P.)  Spencer  Moore  1.  p.  157.  —  Nillanil. 
Oidenlainlia  capnm's  Blanco.  f<l   1.  62:  prl  2.  4ö,  uoa  Thuab;  nach  MerriU  1. 

p.  62  =  0  diffusa  Koxb.  —  Piiilippinen. 
O.  affinü  Blanco,  ed.  2.  44,  non  R.  et  S.;  nach  MerriU  1.  p.  52,  wahrscheinlich 

eine  Form  von  0.  corymboM  Ll  —  ibid. 
O.  tt/nmaia  WilUama  ].  p.  960  (ss  0.  amnaia  Kuntze,  M^yotiii  connata  Hook.) 

—  Siani. 

O  p>  ■iKnciilfiris  (King  sub  Ih-ifi/ofi-)  Williams  1.  c.  p.  950.  —  ibid. 
ij.  ,-io//(<  rWallich  sub  Hedyoltji)  Williams  1.  c  p.  960.  —  ibid. 
0.  jtrulijiptH  M.  Moore  in  Joiiru.  of  Bot.  XLüi  (1905)  p.  851.  —  Briti8ch-0.st- 
afrika. 

0»  Samwari  M.  Moore  I.  c  p.  248.  —  ibid. 
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Oldenlandia  mtbtitüi  M.  Moore  1.  c.  p.  249.  —  ibid. 
Opertularia  aeolytaniha  Dids  1.  p.  647.  —  Wcstaustralian. 
Cithiorhita  iewlla  Kiog  1.  p.  176.  —  Penk,  Pahong. 
Opk.  KnMtlcri  King  1.  p.  176.  —  Perak. 

Of^  amnicoia  K.  Scb.  apud  Sdnim.  et  Lautb.  1.  p.  891.  —  Kaiser  Wilheii» 

land. 

Oph.  torricdlemut  Lautb.  1.  c.  p.  892.  —  ibid. 
Oph.  irütpa  Lantb.  1.  c.  p.  892.  —  ibid. 
deyatUhM  tmuig  Stapf  1.  p.  107.  —  Liberia. 
O.  ItUtreu»  Spencer  Moore  1.  p.  169.  —  Uganda. 

0  lepidtu  Spencer  Moore  1.  p.  160.  —  ibid. 

Paedn  ia  tacpo  Blanro.  ed.  1.  160;  ed.  2.  118;  nach  Merrilll.  p.  64  =  FBytkttri» 

idipo  (Blancüj  Holfp.  —  Philippinfn. 
P.  foetida  Blanco,  ed.  1.  169;  ed.  2.  112,  nuu  L. ;  nach  Merrill  1.  p.  64  =  P. 

fomentoiB  Blume.  —  ibid. 
Favdia  grvmim  Spencer  Moore  1.  p.  162.  —  Uganda. 
P.  Bof/shatrei  Spencer  Moore  1.  p.  168.  —  ibid. 

i'.  neurophylla  M.  Moore  in  Journ.  of  Bot.  XLIII  (1906).  p.  47.  —  Bhodcsiea. 

P.  Ei/Jr.yh'  M.  Moore  1.  c.  p.  47.  —  ibid 

P.  fiirt'iinoide^  M.  Moore  1.  c.  p.  853  —  Hritisch-Ostafrika. 

JP.  Kaesmeri  M.  Moore  1.  c.  p.  2öO.  —  ibid. 

Plecfnmia  grisea  (King  et  Gamble  sob  Catähium)  Williams  ].  p.  968.  —  Stiu. 
PriMMimm*  mbteBtilU  King  et  Gamble  2.  p.  91.  —  Perak. 

PltyeJiotria  Mrmmtosa  Blume  var.  pavhyphylla  King  et  Gamble  in  JonrD.  Ab. 

Soc.  Benpral  LXXIV  (1905).  p.  6.  —  Penang. 
P».  Kunstleri  K  et  <t.  1.  c.  p.  6.  -  Perak,  Sumatra. 
P*.  Scortechiitii  K.  et  G.  1.  c.  p.  7.  —  Perak. 
Ps.  pilulifera  K.  et  G.  1.  c.  p.  8.  —  ibid. 
P«.  Bidleifi  K.  et  G.  1.  c.  p.  9.  ~  Singapore,  Malakka. 
Pli.  fntdticttjdiaia  K.  et  G.  1.  c.  p.  10.  —  Perak. 

Ä.  Edferiona  Kur/  v:ir.  diffuta  K.  et  G.  1.  c.  p.  14.  —  Perak.  Singapore. 
var.  angmtifoHa  K.  et  0.  I.  c.  p.  14.  —  Siogapore«  Andamanen. 

v,ir.  //lahm  K.  ot  G.  1.  c  p.  14.  —  Perak. 
Ps.  nwntaiia  iilume  var.  brevipetioiata  K.  et  G.  I.  c.  p.  14.  —  Malay.  UalbinseL 

A.  Birekiana  R.  et  G.  1.  e.  p.  !6.  —  Perak^  Selangor. 
Fi.  fulwAäea  K.  et  G.  1.  c.  p.  17.  —  Perak. 

Ps.  Curtini  K.  et  G.  1.  c.  p,  18.  —  Penang. 
Pi<.  Wrayi  K.  et  G.  I.  c.  p.  19.  —  Perak. 
Ph.  vo,i'l,')is.i  7\.  et  C.  1  c.  p.  20.  —  ibid. 
Pk.  hmeqiuiliif       et  G.  1  c.  p.  20.  —  ibid. 

Pg.  salmoneifioia  K.  Sch.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  8^6.  —  Kaiser  Wilheta»* 
land. 

pis,  (?)  aurea  Lautb.  1.  c.  p.  896.  —  ibid. 

Ä.  Sahame»si8  Millsp.  in  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.  UL  (1906).  p.  461  -  ^ 

hamas-lnxln. 

pv.  pfntroftodrj  Dorm.  Sni.  1.  p.  5.     -  Guatemala. 

Jinndta  dumetunnn  Lanik.  var.  puOescens  King  et  Gamble  1.  p.  205.  —  Kcdab« 
Langkawi. 

B.  binata  King  et  Gamble  1.  p.  206.  —  Perak. 

ft.  mpreBsinervi»  King  et  Gamble  1.  p.  206.  —  Bomeo,  Perak. 
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Bmdia  Forbesü  Km^  et  llHinble  1.  p.  2ü7.  —  Ind.-Malaj. 

h.  Vurdxif  King  et  Gaiabie  1.  p.  208.  —  Penang.  Perak. 

R.  (hmißißta  Benth.  var.  pai  vifiora  King  et  Gamble  1.  p.  209.  —  ibid. 

M.  SoorteehinU  King  et  Gamble  1.  p.  210.  —  Ind.-Mal»y. 

R  perakentie  King  et  Gamble  1.  p.  210.  —  Perak. 

R.  fagcinäata  DO.  var.  faniflora  King  et  tJnmble  1.  p.  212.  —  Langkawi. 
H  Umffiflora  Lam.  var.  major  King  et  Gamble  1.  p.  218.  —  IncL-Malaj. 

Ä.  ClarJcei  King  et  Gamble  1.  p.  218.  —  Malakka. 

R.  Fennnfjinnn  Kin;^'  «i  GamblL*  I.  p.  213.  —  Pcnanf;. 

R.  Kunüliii  Kiug  et  Gambie  1.  p.  216.  —  l'erak.  .Smuatra. 

K  (tppositifiora  (Roxb.  sab  Webern)  Schum.  apnd  Williams  1.  p.  952.  —  Siam 
H^nium  «noioearpwn  Greenm.  1.  p.  260.  —  Mexieo. 

R.  alpicola  K.  Schum.  et  \i.  £.  Fries  I.  c.  p.  101.  —  Nürdl.  Argentinien. 
Rennellia  paniculata  King  et  Gamble  2.  p.  89.  —  Perak,  Penang. 
R.  sprciosa  Hook.  fil.  var.  elongata  King  et  Gamble  "i-  p.  ^0.  —  Sumatra. 
RoMibea  bipi>>nntfi  Blanco.  ed.  1    163  et  R.  arborea  Blanco,  ed.  i   114:  nach 

MerrUl  1,  p.  68  =  Canthium  lipinnaium  (Blaaco);  hierzu  noch  .Sjnonym: 

C  arhorrum  Vid.  —  Philippinen. 
I^nddefia  asiatica  Blanco,  ed.  1.  146.  non  L.  et  Wendlandia  eiserta  Blanco, 

ed.  2.  104«  non  DC.;  nach  Merrill  1.  p.  52  =  Wendlandia  Utzwenm»  DC. 

—  ibid. 

Mitdgea  cerimiha  K.  Schumann  in  Verb.  Bot.  Ver.  Brandenburg  XLVII  (1905). 

p.  190  —  Peru  il'le  n.  6677). 
Sabicra  dhcolor  *^tapf  1.  p.  105.  —  Liberia. 
S.  Insiomlyx  .Siapf  1.  p.  106.  —  ibid 

6'.  camponan  T.  A.  Spragu©  2.  p.  -184 ;  ferner  in  Fedde,  lU'p.  11  (19C6).  p.  141 

—  Columbia. 

Sapiwna  glmnerulatum  King  et  Gamble  t.  p.  98  (p.  172).  —  Perak,  Singapore, 
Johore. 

var.  angttstifolia  K.  et  6.  I.  c.  p.  99  (p.  178).  —  Malakka. 
Scorttrhinii  K.  et  G.  1.  c.  p.  99  fp.  173).  —  Perak. 
Bidleyi  King  et  Gamble  2.  p-  100  (p.  174).  —  Sinc^apore. 

iicolOfanfl>m  Bnliarnensis  N.  L.  Britton  in  Bull.  N.  York  Bot  Gard.  III  (1905). 

p.  452  —  Bahamas-Inseln 

Serijfsa  [nnnula  ülanco,  ed.  1.  168  et  Kemijia  obfcttra  lilunco,  ed.  2.  116;  nach 
Merrill  ].  p.  58  b  Oardenia  piniMta  (Blanco);  hierzu  noch  Synonym 
Gardenia  abteura  Vid.  et  Bandia  thmara  F.  Vill.  —  Philippinen. 

Sipanea  aeinifoUa  (Spruce  mec.)  T.  A.  Sprague  p.4a8;  femer  in  Fedde,  Rep. 
II  (1906).  p.  140.  —  OrinocOf  unterer  Amazonas. 

Slpksnudriom  nov.  gen.  K.  Seh.  apud  .Schum.  et  Lautb.  1.  p.  394. 

..Die^e  G.itfun;^  ist  <rctri mit  geschlechtii^.  Die  Staubfaden  sind 
miteinander  di«  iit  vi  rw  adist-n  und  ihre  Beutel  derart  verklebt,  das.s  man 
den  Eindruck  von  nur  einer  Anthere  erhält.  Ausserdem  .stellt  die  liöhre 
einen  dichten  zylindrischen  Körper  dar.  Weil  kein  Fruchtknoten  vor- 
banden war,  konnte  die  Stellung  im  System  nicht  festgestellt  werden. 
Nach  der  Tracht  möchte  sie  in  die  Verwandtschaft  von  Uropttyllumt  der 
kletternden  Oldenlandien  oder  vielleicht,  von  Gf/noclilhodei  wegen  der 
köpf  igen  Blütenstände  gehören."  —  1  .Art  auf  Neu-Guinea. 

8.  intricatum  K.  6eh,  1.  c.  p.  896.  —  Kaiüer  Willielmsland. 
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Spa  macoce  mutilata  BJaiico,  cd.  2.  48;  uach  MerriU  1.  p.  64  =  Spennacou  kii- 

pida  L.  —  Philippinen. 
8p-  miricutata  Blaneo«  ed.  2.  44;  nadi  Merrill  1.  p.  64;  wahrscheialich  ok 

i'orm  von  Sp.  mutUata  Bl.  —  ibid. 
Stigwumthus  q/mosm  Blanco,  ed.  2.  ]17:  nach  Merrill  |.  p.  63;  n'ahrscheiiiiidi 

=  }yebera  /Kronwm  ^'idal.  —  ibid. 
Slylocoryna  anfpt'^lifoi ia  Iviug  |.  p.  199.  —  l^erak. 
St.  adprvssa  Kiug  1.  c.  p.  200.  —  Malajisdie  Halbinsel. 

▼ar.  pttpitiiUota  King  1.  c.  p.  200.  —  !<iDgapore,  Pabang. 
Sf,  Maingayi  King  1.  c.  —  Mainyische  Halbinsel. 

SuUpa  pficudopsidiion  IManco.  a].  1.  497;  ed.  2.  347:  nach  MerrlU  1.  p.  St  b 
Gardenia  pnrndop)*idiu\n  iMlunco)  F.  Vill.  —  Philippinen. 

Tartnna  affivis  [K,  i>chuin.  bub  C'homelia)  Spencer  Moore  1.  p.  IM.  — 
rbairibara. 

T.  Curthii  {Kiug  et  Gamble  sub  Webcra)  Williams  1.  p.  962.  —  Siam. 
Tardacet  (Borreria)  Kaameri  M.  Moore  in  Joum.  of  Bot  XLIII  <1906>.  p.2iO. 
Britisch'Ostafrika. 

Tfmoniiis  Philippwcn/tia  Merrill  2.  p.  64.  —  Dinagat. 
T.  Wrayi  King  et  (Jamble  2.  p.  64.  —  Perak. 

T.  Jamboadla  Thwaites  var.  Finlaynoniana  (Hook,  fil.)  King  et  CJainble  i.  p  54 
(=  Tun.  Finl.  Hook.  fii.  =  Gmttarda  Finl.  Wall.  =  G.  jxdkulayin  Wall. 
»  Tim.  Wall.).  —  Insel  Andamau. 

7.  laxu»  King  et  Gamble  9.  p.  66.  —  Perak. 

T.  Malacccnria  King  et  (lamblo  2  p.  66.  —  Malakka. 
Unairi'i  f>>rren  var  tniinn'iMi  King  \.  p.  181.  —  Ind.-Malaj. 
U-  Finislhri  King  1.  p.  182.  —  Pcrak. 
ü.  }\'myi  King  1.  p.  132.  —  ibid. 

U' jaminifi^ia  Hook.  f.  var.  mact-ophylla  Kiug  1.  p.  183.  —  Singapore. 
Vragogü  tulphurea  Lautb.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  898.  —  Kaiser  WUbelu^ 
land. 

VrophyUnm  macrophylUnn  Korth.  var.  coryntltomin  Kint:;!.  p.  192,  —  Ind-Malaj. 

['.  fWiKfnnetiin  King  anil  (iairihj.:>  1.  j..         —  P»'rak.  Kerlah 

f.  tn/maim  F.  H.  H.  W  .  Prarson  nuis.  apud  Kiüg  and  Gaiuble  1.  p.  194.  — 

Johore.  .Seiuugur.  Puliang. 
L\  potatorum  King  1.  p.  196.  —  Malakka,  Perak. 
(7.  andamanieum  King  and  Gamble  ].  p.  198.  —  Andamanen. 
Webern  Curtmi  Ktng  et  Gamble  'i.  p.  67.  —  Malakka. 

11'.  odorata  J^oxb.  var.  pithcseens  King  apud  King  et  Gamble  !S.  p.  68.  —  P««^ 
"ir.  Wrayi  King  et  (Janihlo  •>  p.  69.  —  ibid 
11'   Yappii  Kitig  et  Gamble  3-  p-  70.  —  ibid. 

W.  Hidleyi  {ü.  H.  W.  Pearson  mss.  in  Herb.  Kew.)  King  et  Gamble  t  p- 

—  Singapore. 
W.  graeÜU  Stapf  ].  p.  108.  ^  Liberia. 

Wendlandia  papuana  Lautb.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  890.  —  Kaiser  Wtl- 
helmsland. 

Bntaoefte. 

Acronffchia  »errnta  Hochreutiner  1.  p.  49  —  Niederland.>Indien. 
Androwtda  japoniea  Blanco,  ed.  1.  871;  ed.  2.  261,  non  Thunbg.;  nach  HerrilL 
1*  p.  28  =  AffVroinelttM  tephrwarpum  Turcz.  —  Philippinen. 
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Bayera  comprp^^a  T^l.im  o,  ed.  1  y^Ji):  ed.  2.  264;  nach  Merrill  1,  p.  28  wahr- 

scht'iulich  zu  i'lüHsena  gehüiüuJ.  —  ibid. 
B.  iiiodora  Blanco,  ed.  1.  3öl  et  B.  Koenigii  Bl.,  ed.  '2.  264,  non  L.,  wie  vorige. 

B.  ttmaia  Bl.»  ed.  S.  0(fO;  ed.  2.  S54;  nach  1.  c.  yielleieht  =  0ly90$mü  pmta- 

pkyUa  Correa  forma?  —  ilnd. 
BoronUi  ledifoUa  Gay  var.  wollii»  F.  v.  'M  .     ;  i  1  ^[aiden  et  Betche»  in  PtOC. 

Lin.  Soc.       S.  Wales  XIX.  1904.  y.  TiJö.  —  Queensland 
B  (franlfha  Maidpn  et  Ketche,  1.  c.  XX  (1906).  p.  857.  —  Neu-Süd-Wales. 
Citrus  motUxima  Biaui  t».  ed.  1.  607;  ed.  2.  424;  nach  Merrill  1.  p.  28  wohl  »■  C. 

nmlica  var.  acida  Hook.  f.  —  Philippinen. 

C.  fttie^tü  BL,  ed.  1.  610;  ed.  2,  424;  nach  1.  c.  p.  29      C.  «mpttiiltifiii  L.  — 

ibid. 

C.  twroaa  BL,  ed.  I.  609;  ed.  2.  425;  nach  1.  c.  wohl  =  (\  hystnx  DC.  —  ibid. 
Qmt»e»a  aninum  ohiis  (Blanco  sub  Cookiu)  Merrill  in  Philipj».  Plauts  2.  p.  21 
(i»ü4j  (=  Conkia  anitodora  Blaoco,  Clau»ena  exeavola  h\  Vili,  CL  indioß 

VidaJ).  —  ibid. 

Cunnarm  foetcns  Blanco,  ed.  1.  625  et  C.  santaloides  Bl.,  ed.  2.  866;  nach  1.  c 

=  Murraya  exoHca  L,  —  ibid. 
Cookia  anisum  ofeiw  Blanco,  ed.  1.  8^9  et  C  anitodom  Blanco»  ed.  2,  268;  nach 

1.  c.  =  Uau^eyia  aniiumoten»  (Blanco)  MeniU  in  Govt.  Lab.  XVII  (1904). 

p.  21.  —  ibid. 

C.  MMtnpi  Blanco,  ed.  K  868:  ed.  2.  258;  nach  I.  c.  =  C2.  icam^  (Blanco) 

(  )livt  r. 

t  utijHtna  ncumiimta  Piiger  in  Verh.  Bot.  Ver.  Piov.  Brandenburg  XLV^U  (1905>. 

p.  154.  —  Amazonas  (Ule  n.  5805). 
Brythrwikitim  trifollatttm  Pilger  1.  c.  p.  168.  —  Peru  (Ule  n.  6715.  6868.) 
Eoodia  Bcxbui^iana  Benth.;  hierzu  gehört  nach  Merrill  1.  p.  2?  wohl  aJs  ajn.: 

Chsus  fruttscau  Blanco,  ed.  1.  70  et  C.  arborea  Blanco,  ed.  2.  61.  — 

Philippinen 

E  bi,it>>,o  Hl,,  ed.  2.  60;  nach  1.  c.  vvv.hl  =       latifoHo  DC.  —  ibid. 

E.  trijjhylla  DC,  Blanco,  ed.  2.  50;  nacii  1.  c.  hierzu  syn.;  Meiicope  tetrandra 

Blanco,  ed.  1.  298,  non  Boxb.  —  ibid. 
E.  MindanaensiB  Merrill  8.  p,  25.  —  Mindaoao. 
E.  Sa^aniea  Hoehreutiner  1.  p.  62.  —  Celebes. 

E  Ridleyi  Hochr.  in  Ic.  Bogor.  II.  tab.  ('LI.  p.  197.  —  Hort.  bot.  Stiigaporet 
E.  Maidetiii  K.  Schum.  apud  Schum.  et  Lautb.  |.  p  279.  —  Bismaick>AFchipel. 
K.  dutifolin  K.  .'^chuni.  I.  c.  p.  279.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 
R  InmifTwatpa  K.  Schum.  1.  c.  p.  280.  —  ibid. 
E.  Undlkoferiana  Lautb.  1.  C.  p.  281.  —  ibid. 
£.  §em«earfifiMa  Merrill  S.  P'  28.  —  Philippinen. 

E.  dvMa  MerriU  8.  p.  28.  —  ibid. 

F<i(j,n'a  dtremenns  Engler      p.  241.  —  O.st-Usambara. 

F.  HoUziana  Kngl.  '\  p.  24".».    -  Dar-es-Salani. 

F  uaambarentfu  Engl.      p.  242.  —  West  l  ^ambar»,  Logl-Oätafrika. 
F  Fuscheri  Engl.  %  p.  242.  —  Engl.-< X^iafnka. 
F.  Merkeri  Engl.  :J.  p,  212.  —  Massaisteppe. 

F-  piperita  Blanco,  ed.  1.  64;  ed.  2.  47,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  27;  wahr* 
scheinlich  gleich  Xanihoryium  piperaium  DC.  —  Philippinen. 
pt€rvta  Blanco.  ed.  l.  66;  ed.  2.  47,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  27  wohl  Xantk, 
avieenntte  DC.  —  ibid. 
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Fc^ra  Laurrniii  De  Wildem.  1.  p.         —  Kongo. 
F.  OmaU  De  WUdem.  t.  p.  271.  tab.  LXil.  —  ibid. 

Hapliophii^hm  haktmUnm  VAadas  io  Ung.  Bot  Bl.  IV  (1905).  p.  SM.  -  Um». 

donien. 

TJmonia  Warueckei  Engl.  3.  p.  246.  —  Togo. 

L-  disticha  Blanco,  ed.  1.  866  et  L  confmb(»>a  Blanco,  ed.  2.  251.  nacii  Merrill 
1.  p.  28  —  Atalantia  düticJia  (Blanco)  Merrül  (JkiaUmtia  nitida  Olix.J.  — 
Philippinen. 

£.  MfoUata  B.,  Blaaco,  ed.  1.  $57;  ed.  2.  S52;  nach  1.  c»  ^  Tripharia  tri/oliata 
(L.)  DC.  —  ibid. 

£.  j^tinom  Blaoco,  ed.  1.  858  et  Ftronia  tnnata  Blaneo,  ed.  2.  252;  nach  Lc 
p.  29  =  Aet/le  yltUinosa  i  Blanco)  Merrill  in  GoTt  Lab.  VI  CI904).  p.  12 

(Aeglf  dectindrn  Nave.*!/.  —  ibid. 
Lunasin  antarn  Blan.  o.  td   1.  7R8:        1>  Morrill  1.  p.  21  ist  hierzu  ^n.:  Füf 

Crtrpuj»  amara  Blanco.  ed.  2,  ö40.  —  ibid. 
Zt,  amara  Blanco  Tar.  eostulata  (Uiq.)  Hochrentiner  1.  p.  54       X.  coattdata 

Mii|.).  —  Java. 

var.  gevuhia  UocbreutiDer  1.  c.  p.  54  |ss      amara  Blanco).  —  Olebes» 

Philii>[iiiien. 

Melicopa  conferta  Blanco,  ed.  2.  205;  nach  Merrill  1.  c.  p.  28  wohl  =  Äcrm^däa 

lainifolia  Biiime.  —  ibid. 
M.  ohtttm  Merrill      p,  24.  —  ibid. 

Murraya  ceras^ifonnis  Blaoco»  ed.  1.  868  et  M.  cxotica  BL,  ed.  2.  255,  noa  L; 

nach  1.  e.  =  G^ffcomU  pentaj^ytla  Correa!  —  ibid. 
If.  UAaUi  Blanco»  ed.  1.  MS;  ed.  2.  256;  nach  I.  c.  wohl  »  Olifootmu  pml«^ 

phylla  var.  —  ibid. 

if.  adorat a  Blanco,  ed.  2.  256;  nach  1.  c.  p.  29  wohl  zu  Ftnmia  el^hmtm 

( 'orrea, 

Orixa  hrunta  Blanco.  e<l.  1.  62;  ed.  2.  4ö;  nach  Merrill  1.  p.  27;  wahrächeiulidi 

zu  Evodia  gehörend.  —  Philippinen. 
Vorami&u^  longii>€dune^ata  Merrill  S-  p.  24.  ^  ibid. 

PAtfl/odeitdroit  tadHuHntme  (F.  Schmidt)  Sar^^nt  in  Trees  and  Shrubs  I  (1905). 

p.  199  pl  Xl  IV  (—  Ph.  nmurntne  var.  mvhalinmH  F.  Schmidt  fj)^ 
amuri  nst  Franchet  et  Sav.).  —  Sachalin,  Korea.  Japan. 

Fteha  C^rmhua  E.  L.  Gret^ne  in  Torreya  V  (1906).  p.  99.  —  Nord-Carolina. 

Pl  obcordatit  E.  L  Greene  1.  c.  p.  99.  —  Florida. 

J't.  mcüochoia  Iv  L.  Greene  1.  c.  p.  100.  —  Mississsippi. 

Kkabdodeidren  Gilg  et  Pilger  nov.  gen.  in  Verh.  Bot.  Ver.  Brandenburg,  XLVU 
(1905).  p.  152.  Ub.  II.  III. 

,Pie  neue  Gattung  steht  in  der  Familie  der  Rutaceae  ziemhch 
isf>h'ert.  Der  Habitus  ist  der  der  < 'mparicae,  für  die  auch  der  Blüten- 
stand lind  die  Fnrni  der  Antheren  und  Filamente  spricht.  Die  Gattung 
ist  besonders  ausge/.eichnet  durch  die  grosse  Anzahl  der  Slaubblätter, 
duH  Fehlen  des  Discus,  den  einfäcberigen  und  eiosamigen  Fruchtkuoteo 
mit  seitlich  am  Grunde  stehendem  Griffel.  Die  anatomische  Untersochnng 
des  Blattes  zeigt  das  Vorhandensein  der  fllr  die  Familie  so  charakte» 
.  ristischen  lysigenen  öldrflsen.* 

Gilg  et  Pilger  1.  c.  p.  162.  —  Amazonas  ille  n.  6166). 

Ritla  iliah'jtensiH  L.  var  hrarfcosa  {DC  pro  ^\>ei\\  Merino  1.  p.  2*18  —  Galiciz. 

Tedea  nobdüt  Delile  var.  tati/oiiolala  i^ngl.      p.  244.  —  W.-Lsambar». 
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T'-  h-a  Sfilicifolia  Engl.  Ii.  p.  244.  —  Gnilahuchlaad. 

i  ainamensts  Engl.  3-  p.  244.  —  Ost-Usainbara. 

T.  acumimta  Engl.  3-  p.  245.  —  Kamerun. 

r.  HiUU  Engl.  t.  p.  245.  —  Osi-Usambar». 

T.  m^mHalata  Engl.  S.  p.  245.  —  ibid, 

7epris  vgtunenti»  Engler  3.  p.  248.  —  Kilimaadscburogebiet. 

Salicaceae. 

Ibpitiiw  mananthela  Lev.  et  Vaniot  in  Bull.  Soc.  Bot.  France  LU  (1906).  p.  142. 

—  China. 

P.  FUmtierenna  0.  K.  Schneid,  in  III.  flandb.  Laubholik.  I  (1904).  p.  7.  — 
Kaltinert, 

P.  (8ubg.  Turanqa  groupe  Eufhratictt^  Ariana  L.-A.  Dode,  Extraits  d'une  mono- 
graphie  incdite  du  Genre  „Poptdua*  (in:  M4m,  Soc.  bist.  nat.  Antun  XVIII, 
1905.  Separatum  p.  16.  —  Persien. 
P.  mai'i-/t(:}xu:>i  Dode  1.  c.  p.  16.  —  Aljrior, 

BonneUana  L>ode  1.  c.  p.  17.  —  .Vlgierisclie  Sahara. 
?.  LÜwmomana  Bode  L  c  p.  17.  —  Von  Femen  bis  ia  die  Mongolei. 
P.  (sabg.  Tur-  gr.  Pirulnota)  slaueieomans  Dode  1.  c.  p.  18.  —  Turkestan. 
P.  (flobg.  Leuee  §  Älbidae  gr.  Xma)  HUMioMa  Dode  1.  c.  p.  20.  —  Koidafrika, 
Andalusien. 

P.  Comtsiann  Dode  1  c.  p.  20.  —  Süd-Italien,  Griechenland. 
P-  triloba  [*"<lv  1  c.  p.  21.  —  Mittelasien,  Himalaya. 
P.  Treyviana  i'ode  1.  c.  p.  "Jl.  —  Ostouropa. 

P.  ftfrea  Bode  1.  c.  p.  21       F.  nivea  WiUd.  in  Berliner  Baumzeitong  1796?).  — 
ibid. 

P.  FlaUiskyam  Dode  1.  c.  p.  21.  —  Osteuropa,  Turkestan. 

P  Trahutiana  Dode  1.  c.  p.  22.  -  -  Üstl.  Mitteleuropa. 

P.  jMilhiafa  I'ode  1.  c.  p.  22.  —  Europäische.s  ^fittrlnu  rrgebiet. 

P.  moriaetiana  Dode  1.  c.  p.  22.  —  Vom  Balkan  bis  iümalaya. 

P.  hetcroloba  Dode  1,  c.  p.  22.  —  Osteurupa. 

P.  Epiroiica  Dode  1.  c.  p.  28.  —  Süd- Italien,  Balkanbalbinsel. 

P.  Ferowaeana  Bode  1.  c.  p.  28.  —  Europa. 

P.  (sabg.  JDeuce    ^15.  gr.  AJba)  floecota  Bode  L  c.  p.  24.  —  Italien,  Orient. 

P.  ntegaieitee  Dode  I.  c.  p.  24.  —  Europa. 

P  Boffufana  Dode  1.  c.  p.  24.  —  patria  ' 
/'.  valida  Dode  I.  c.  p.  26.  —  Bulgarien. 

P.  globofta  Dode  1.  c.  p.  27  (=  P.  alba  var.  globosa  hört.  Späth.}.  —  Urient. 

P-  Hobartiana  Dode  1.  c.  p.  27.  —  ibid. 

P.  ylabraia  Dode  1.  c.  p.  27.  —  Nördl.  China. 

P.  (subg.  Leuce  §  Trepidae)  Hervierana  Dode  1.  c.  p.  28.  —  patria? 

P.  l^ida  Dodi-  1.  ( .  p.  28.  —  Kuropa. 

P.  »ylt-icola  Dode  1.  c.  p.  29.  —  Europa,  Westa.sien. 

P.  ainuatn  T»Ade  1.  c.  p  29.  —  Europa,  0>t-  u.  Mittelasien. 

P.  viüofa  Dode  1.  c.  [*.  2y  »—  P.  vUloga  Lang,  Sjll.  Soc.  Ratisb.  I,  1824  pr.  p.). 

—  Europa,  Wetitasien. 

P.  JFr«ynü  Dode  1.  c  p.  80  (=  P.  irem^la  var.  Freynii  J.  Hervier).  —  Europa, 

WeeV  u.  Mittelasien. 
P'  parvidentata  Bode  I.  c.  p.  80.  —  Orient 
P.  ptatdograHdideHtata  Bode  1.  c  p.  81.  —  patria? 
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J'opulwi  Davidiaua  Dode  1.  c.  p.  Sl.  —  China  {besonderb  im  Nurdeo/. 
F.  pdlostaehya  Dode  i  c.  p.  31.  —  China. 
P.  Jhultmriam  Dode  1.  c.  p.  82.  —  Yannan. 
P.  Muiif(nnana  Dode  1.  c.  p.  88.  —  pfttria? 

F.  (subg.  Kupopolua  §  Aeyiri  g^r.  Catvlmemig)  Beneyana  Dode  1.  c.  p.  88.  — 

SW  -Ver.  St.  Nordamerika. 
l\  (öubg.  Eiip.  §  Ä^.  gr.  Ftrtuontii)  üatryana  Dode  1.  c.  p.  Sy.  —  Üstl.  Ä'ord- 
amerika. 

F.  Sarffentii  Dode  1.  c.  p.  40.  —  SW.-Ver.  St.  Nordamerika. 

P.  (subg.  Eitp.  §  Aeg.  gr.  Virginimia)  incraatata  Dode  1.  c.  p.  41.  —  Östl.  Koid- 

amerika  ' 

P.  tuxylott  Dode  1.  c.  p.  41  (=  P.  monjUiudira  Bosc  ■).  —  ibid. 

..Oder  Hastard  swischeo  einer  oordamerikaaischen  und  einer  eoro- 

paiscben  Form?" 
X?P-  Irühiana  Dode  l.  c.  p,  43  lob  Bastard  von  P.  airotinaf). 
X-F  iatimma  Dode  1.  c.  p.  44  (ob  P.  Virginiana  X  cdro/tnowi«'?). 
XF-  vegeta  Dode  1.  c.  p.  45  (P.  Virgimana  X  urothia}. 
X  P'  trianffuiaria  Dode  1.  c.  p.  4o  (»cheint  P.  Vii^ftniana  X  species  der  Gruppe 

uft/ra). 

y^P.  iifili.»  Dode  1.  c.  p.  46  l P.  tmxylo»  X  serofino). 

XP.  rohustn  Dode  1.  c.  p.  46  (P.  angulala  X  Plantiercmia  fi. 

X'^F»  ramviota  Dode  I.  c.  p.  46. 

XP-  Eu9eHn  Dode  1.  c.  p.  46  (F,  ettryhn  X  pyratniialuf)^ 
X'-'P  KroMMana  Dode  1.  c.  p.  46. 

P  (subg.  Eu}).  §  Ae;j  gr.  nvjra)  Tsvhoudiona  Dode  1.  C  p.  47.  —  £uropft. 

P.  VaiUnvfhtnn  T).h1i'  \   c.  p.  4H.  —  ibid. 

/*  ilutUriiiua  Dode  1.  c.  ji   48.  ibid 

P.  t'arrdriana  Dode  1.  c.  p.  49.  —  paUia: 

P  Jä^twmi^«  Dode  1.  c.  p.  49.  —  Frankreich. 

P.  Sinenjfie  Dode  L  e.  p.  6U  fP.  «rj/ra  var.  ainenah  Carr.).  »  Chiua. 

P.  hUMticnnata  Dode  1.  c.  p.  60.  —  Europa. 

P.  scythica  Dode  1.  c.  p.  50.  —  Osteuropa. 

/'.  GaUim  I^ode  1.  c.  p.  51.  —  Seinofjebict. 

P-  cistitien-<i<f  Dode  I.  c.  p.  61.  —  l^uiupa. 

P.  Euiopaea  Dode  1.  c.  p,  61.  —  ibid. 

P.  Bdkwwtiana  Dode  1.  c.  p.  52.  —  Ost*£uropa.  West>Asien. 

P.  Thewstwa  Dode  in  Bull.  Soc.  Amis  des  Arbres*  Paris  1908;  Dode  L  c  p.  (2. 

—  Nordafrika,  Orient. 
P.  TJ'rnrin  D'>de  !.  c.  p.  6*2.  —  Osteuropa. 
P.  hypvtiu  'i<2'}i(i  I><)ilr-  1.  c.  p.  68.  —  NO. -Europa,  NW. -Asien. 
p.  (subg.  Aiij).  1^  Tucamaitacae  gr.  Psei'dobalsamifera)  S:hiotdfriana  Dode  1.  c. 

p.  66.  Mittelasien. 
P.  irof/f0««i  Dode  1.  c  p.  56.  —  ibid. 
P  (H'forahdos  Dode  1.  c,  p.  57.  —  ibid. 

P.  (subg.  Eup.  §  Tac  gr.  Laurifolia]  coloradenstg  Dode  1.  c.  p.  68.  ^  ('o!or»do. 
P.  (subg.   Eup.  §  Tac.  gr.   Siwceolens)  Woohstii  (Schrndo-r)  Dode  1.  c.  p.  6ü 

P.  sunrcoleH.^  var.  Woobstii  Schröder  apml  I\t';4L-l).  —  Mittelasiea'; 
P.  Eai{jUaliaHa  Dode  1.  c.  p.  60.  —  Mittelasien,  Turkestan. 
P.  (subg.  Eup.  §  Tac,  gr.  Balgamifna)  dovyafa  (^Dippel)  Dode  L  c.  p.  61  (=P. 
eandiean»  var.  dimgaia  Dippel).  —  Nordamerika. 
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Bapiäus  Michaujii  Dode  1.  c.  p.  62      P.  baUmmifeta  Michaux,  non  JS'ouv.  Dub. 

L  pr.  p.).  —  ibid. 

(subg.  Klip.  §  Tai  .  gr.  Vauilicans)  GambUi  Dode  1.  c.  p.  68.  —  Ost-HimaUv. 
P.  Ytmnanentit  Dode  1.  c.  p.  68.  —  SUcl>China. 
P.  haitata  Dode  L  c.  p.  64.  —  WesÜ.  Nori'Amerika. 

P.  (snbj?.  Evp,  §  Tac.  gr.  Ciliaia)  Jaeguttnoniiana  Dode  1.  c.  p.  66.  —  Weet- 

Hiinnlnya. 

Salix  minutiflora  Turcz.  ß  mbstsHlis  i  Rcsr»  !»  \\   It  in  Acta  Horti  Petropol.  XXI. 
p.  Hü  (1903)  (=  .S  mcxm  si'bxcH.^iltis  Urfi<  U.  —  Tiirkestan. 

pubescem  (Turcz.)  Wulf  L  c.  j).  143       6",  caa/ia    pubescett-'^  i  urcz.). 
ibid. 

S.  purpwrea  L.  a  (jffjMca  Wolf  1.  c.  p.  149.  —  Europa,  Asien. 

S.  chlorolepis  M.  L.  Fernald  in  Hhodora  vol.  VII.  No.  82.  p.  186.  —  Nordamerika. 

S.  Gooddingi  K.  Ball  in  Bot.  Gaz.  vol.  XL.  No.  5  (190'.)  j..  876.  —  il)id. 

S.  Twmlyi  (Bebb.)  R.  Ball.  1.  c.  p.  677  (=-  ^.  Barraitiana  Ticetdyi  Bebb.).  — 

ibid. 

S-  Wdfii  var.  JduhoemU  Ii.  Bali.  1,  c.  p.  H'.H.  —  Colorado. 
8.  NeUoni  R.  Ball  1.  c.  p.  871».  —  ibid. 
8.  Wüwni  O.  r.  Seemen  apud  Diels  %.  p.  2ü.  —  Cbina. 
&  tpalhuUfaUa  C.  r.  Seem.  apud  Diels  1.  c.  p.  81.  —  ibid. 

S.  hypdeuca  0.  v.  Seem.  1.  c.  p.  81.  —  ibid. 

Bioiulintrn  O,  v.  Seem.  l.  c.  p.  8'i.  —  ibid. 
5  M'ikinoana  O.  v  S(>(>nion  in  Fedde.  Hep  I  (190r»i.  p.  178.  —  Japan. 
.S.  capit-a  L.  X  dopluiouies  Vill.  var.  Seobm ijeims  Krdner  in  Mitt.  B.  B.  G. 

U908).  p.  801;  ferner  in  Fedde,  licp.  11  {V:iQ%).  p.  101.  —  Neuburg  a.  D. 
8.  düfhtuAdt$  Vill.  f.  erythrotiyla  K.  R.  Kupffer  in  Act  Hort.  Bot  Juijev.  II 

(t90)V  p.  105;  femer  in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  186.  —  Livonten. 
S.  doät'un'h'a  L^v.  et  Vaniot  in  Bull.  8oc.  bot  France  LH  (1906).  p.  141.  — 

China. 

.S  Kincuhii  Lev  et  V;iri.  1   c  p   141.        Inj  an 

.S  retusa  L.  var.  rtAtnidntn'(jb<nida  K   Keilti  apud  C.  Si.ikiutcr  in  Ber,  Schweiz, 
bot  Ges.  XIV  (1904>  p.  117;  Fedde,  Uep.  II  (1906).  p.  148.  —  Val  Blenio. 

SalTttdoraoeae. 

Aiima  mva  Blanco,  ed.  1.  68;  ed.  2.  49;  nach  Merrill  1.  p.  68;  wahrsebetnlich 
=  Azima  tarmmUna  Blume.  —  Philippinen. 

Santalaceae. 

Arjona  tuberom  var.  lanaia  Macloskie  1.  p.  842  lab.  XVI. 
Comandra  Kehardsiana  M.  L.  Fernald  in  Rbodora  vol.  VII  (1906).  p.  48.  — 
Amerika. 

Exocarpus  LauterbachianM  Pilger  apud  Scbum.  et  Lautb.  1.  p.  267.  —  Kaiser 
Wilhelrosland. 

Fpffinus  ?  pamnifiij^  Blanco  siehe  Lorantbnoeae. 

Thesium  dimriaUum  Jao.  var.  gradle  Velen.  1.  (1902 j.  p.  15.  —  Bulgarien. 

Sapindaoeae. 

AUciryon  midlis  Radlk.  apud  Scbum.  et  Lautb.  1.  p.  608.  —  Kaiser  Wilbelms- 
land. 

AUopkylw  mmtame  Williams  1.  p.  221.  —  Siam. 
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Allophylu*  unvtMoccus  Kadlk.  upud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  807.  —  Kaiser 

WOhelmsland. 
A-  miheoHaceu9  E.  6.  Baker  1.  p.  186.  Uganda. 
Ä,  UUefdiolatu«  E.  G.  ß.  p.  187.  —  ibid. 
-'(.  pBeudo-piinicnlat}'"  E.  0.  R.  p.  187.  —  ibid. 

Aporelica  ternata  Blanco,  ed.  1.  290,  non  Forst.;  Ajxyr.  fffutella  P.lanr.-,.  ed.  2. 

208,  non  Ü(\:  nach  Merrill  1.  p.  84  =  AMophylu4  grouaUntatm  (Tarcz.) 

Hadlk.  —  Philippiuen. 
AryUra  $eminiaia  (Lautb.  et  K.  Scham,  sab  Ghäoa  geminaia)  Radlk.  apnd  Sebttn. 

et  Lautb.  ].  p.  806. 
Capura  pinnata  Bl.mco.  ed.  1.  264:  C  purpurata  Blanco,  ed.  2.  184:  nach  Merrill: 

].  p.  85      Otophora  frutuxm  Blume  (O.  nigrueetMi  Vill.,  0.  pinttaia  MeniU>. 

—  Philijipinf'M. 

CardUapennum  halicacabum  Bianco,  ed.  1.  812;  ed.  2.  218;  nach  Merrill  1.  p.  84 

SS  CariL  kalie>  L.  yar.  mcrocarpum  Blume.  —  ibid. 
Vkiftrantkv  Oerardi  De  Wildem.  %  p.  288.  —  Kongo. 

CA.  GiÜetii  De  Wildem.  1.  c.  p.  284,  —  ibid. 
Ch.  Lanreiitii  De  Wildem.  1.  p.  H6.  —  ibid. 

Cupanin  hirq\fi_,Jl,t  Hadlk.  1.  p.  327.  —  Costarica, 

L'upaniopsh  sftiiuptiala  Kadlk.  apud  Schum.  et  Lautb.  {.  p.  819.  —  Kaiser 

VVilhelmslaud. 
i)diiMfta  Lanrenlii  De  Wildem.  1.  p.  146.  —  Kongo. 
D.  polypua  0.  Stapf  1.  p.  91.  —  Liberia. 

/).  fiilvO'Umentdla  K-  G.  Bakor  1.  p.  187.  —  l'^randa 

Dodon  tca  angiislifolia  hA.,  Bhmro,  ed.  1.  .S12:  ed.  2.  217:  nach  Merrill  1,  p.  Jfr 

=3  Ihnlonaea  visrona  L.  \  ir.  rnlgaris  Berith.  —  Philippinen. 
D.  IruHcatialea  i\  v.  M.  var.  heterophyüa  Maid,  et  Betche  in  Proc  Lin.  Sfic 

New  Sottth-Walee,  iXXlX.  1904.  p.  788.  —  Neu-süd-Wales. 
Euphoria  onnvlariB  Blanco«  ed.  1.  286;  ed.  2.  199;  nach  Merrill  1.  p.  84;  wohl 

identisch  mit  Lepidop^um  PerrUMH  Blume.  —  Philippinen. 
£uph.  aibili  Bl.,  ed.  1.  287;  ed.  2.  200;  nach  1.  c.  s  Cubüia  Blanem  Blume.  — 

ibid. 

Euph.  tlidyrna  Bl.,  ed.  1.  288;  ed.  2.  2ül;  nach  1.  c.  vielleicht  =  ^'ephelium 

glairnm  Noronh.  —  ibid. 
Eupk.  litchi  Bl.,  ed.  1.  SB5;  ed.  2.  199,  noA  Jnss.;  nach  L  c.  s=:  Eupl*.  ä^rta 

Radlk.  —  ibid. 

narpiillia   W'ciuhindii  E.  Scham,  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  810.  —  Kaiser 

Wilhclnisland. 

Melko^cn  triitrra  Blanco.  ed.  i'  .'OS;  nach  Merrill  1.  p.  86  =  Tritivra  tripUra 

(Blanco)  Badlk.     -  l'liili[.;tinp:i. 
Molimea  arborea  Blanco,  ed.  1.  2yj;  eJ.  2.  204;  nach  Merrill  1.  p.  84  =  Guioa 

Perrottefii  (Blume)  Radlk.  ^  ibid. 
Pielia  orbcrea  Blanco,  ed.  1.  68;  Seringia  laneeolata  Blanco,  ed.  8.  46;  nach 

Merrill  1.  p.  86       Hari/ullia  arbona  (Blanco)  Badlk.  —  ibid. 
(^uatfSia  irknrpa  Blanco,  ed.  1.  851;  ed.  2.  246:  nach  Merrill  1.  p.  34  =  Sapin' 

dm  f>iip>marfn  L  f.  micromrjnis  Hadik.  =  Sap.  Tvrczaninawii  Vidal.  —  ibid. 
Otophora  pinnata  (Blanco  sab  i'apura)  Merrill  2.  p.  86  (=  C  purpurata  Blanco 

Ä  C.  nigrLHct'n.s  Vidal).  —  Luzon. 
Pappea  uffandemk  E,  G.  Baker  1.  p.  188.  —  I  ganda. 
PauUinia  novietdari»  Radlk.  apud  Sodiro  1.  p.  88*i.  —  £cuad<». 


Digiiizuu  Ly  ^i^j^.i-j^i^ 


245] 


Sapindaceae.  SapoUeeae. 


605 


FauUmia  hraeieota  Badlk.  1.  p.  821.  —  Costarica. 
P.  fimbriaia  Radlk.  1.  p.  822.  —  ibid. 
?.  Mmdea  BadUc.  1.  p.  828.  —  ibid. 

P.  romsfa  Ha<llk.  1.  p.  824.  —  ibid. 

P  Jargifolia  Kadlk  *».  p  149.  —  Brasilien. 

P.  ixalita  Radlk.  3.  p.  160.  —  Brasilien  und  Peru. 

P.  tarapotensin  Radlk.  2-  p.  161.  —  Peru. 

P.  reticulata  Radlk.  H.  p.  162.  —  Brasilien. 

P.  NliMito  Radllc.  8.  p.  162.  ^  BoUvien. 

P.  «dbmate  Radlk.  %,  p.  168.  —  ibid. 

P-  meduttoBa  Radlk.  Ü.  p.  154.  —  Bra^tllien. 

P.  aelenoplera  Radlk.  f.  setuligem  Radlk.      p.  166.  —  ibid. 

Hapindug  Mponarin  Hlanco.  ed.  1.  292,  non  L.;  Snp  f7niHan  Blauco.  ^-1  201; 
nach  Merrill  1.  p.  84  s=  Sap.  rarak  DC.  (Dittdasuia  rarak  Hook.  t.).  — 
Philippinen. 

Sap.  edidu  Blume^  Blaneo»  ad.  2.  201 ;  nach  1.  c  ss  Erioglo*sum  mbiginostm 
Blume.  —  ibid. 

Serjania  grandidms  Radlk.  2.  p.  144.  —  Golambta. 
6".  brachyptera  Radlk.  2-  p.  146.  —  Peru. 

5  inscripta  Radlk.  'i.  p.  145.  —  Rra=iilien. 
S-  pannifvlia  Kiidlk.  2.  p.  146.  —  Kolivia. 

6  äriolaia  Kadlk.  2.  p.  147.  —  Peru. 
S.  fwcoitnata  Radlk.  2.  p.  147.  ^  ibid. 
A  limffi$Hfmla  Radlk.  2.  p.  148.  —  ibid. 

S.  columbiana  Radlk.  8.  p.  149.  —  Columbia. 
Sisjialtpia  Radlkofer  nov.  sper  ap.  Williams  1.  p.  222. 

«Incertae  sedis  inter  Sajnndatras  Xomotpermas  An<mophyUa9  ob 
fructmn  iimotum."  —  Eine  Art  aus  Siman. 
S.  siatneni>i,s  tiaaik.  ap.  Williams  1.  p.  222.  —  Bangkok. 
Tlummia  tvfulfiia  Radlk.  ].  p.  826.  —  Costarica. 

THiftro/itf«  mtbangwla  K.  Schnm.  apud  Schum.  et  Lautb.  ].  p.  810.  —  Kaiser 
Wilhelmsland. 

Bapotaoeae. 

Achnu  lacunia  Blanco,  ed.  1.  287;  ed.  2.  166,  non  Ruiz.  et  Pav.;  nach  Merrill 

1.  p.  67  =  Lucurna  manunosa  Gaertn.   ~  Philij  pinen. 
Äiada  hrh'x  1'»lanco.  ed.  1.  402;  ed.  2.  281;  nach  Merrill  1.  p.  57  ~  lUipe  beli$ 

«Hhinro)  Merrill.  —  ibid. 
Ba«sia  Fierrei  Williams  1.  p.  226.  —  Slam. 

B,  ttritiulata  King  et  Gamble  in  Journ.  R.  Asiat  Soc.  Bengal  LXXIV.  pari.  II. 
Extra  Nnmber  1906.  p.  177.  —  Perak. 

/)  Kinyiana  (Brace  mss.  in  Herb.  Calc.)  K.  et  G.  p.  178.  —  Perak.  Stngapore. 

B.  Kumtleri  (Brace  mss.  in  Herb.  Calc.)  K.  et  G.  p.  178.  —  Perak. 

B  penkilhtn  K.  et  G.  1.  c.  p.  179.  —  Malakka. 

B.  nuihirce)isis  K.  et  ('<.  1.  c.  p.  IsO.  —  Malakku,  Perak.  Singapore. 

jß.  Curtigti  K.  et  G.  1.  c.  p.  181.  —  Penang.  l'erak. 

B.  Umrifotia  K.  et  6.  I.  c.  p.  182.  —  Perak. 

var.  obtvBa  K.  et  G.  1.  c.  p.  182.  —  Penang. 

var.  parvifolia  K.  et  G.  1.  c,  p.  182.  -  Kedah 
B.  mpicda  Kiog  et  Gamble  1.  c.  p.  188.  —  Perak. 
B.  perakensiB  King  et  Gamble  L  c.  p.  188.  —  ibid. 


Digitized  by  Google 


605 


F.  Keihle:  Index  Duvoruui  Siplionogätnaram. 


[246 


Sorna  Braeeana  King  et  Gamble  1.  e.  p.  184.  —  Penaag*  Penk. 

var.  lanceolnta  1.  c.  p.  185.  —  Perak. 
B.  longutyhi  K'n^'A  « t  Gamble  1.  c.  p  186.  —  Perak,  Singapore. 

B-  ntprca  King  vi  üamble  1.  r.  p  186.  —  Perak. 

B.  Motleynua  Clarkc  var.  Scortechiini  King  et  Gamble  l.  c.  p.  187.  —  ibid. 
B.  jitnangiana  King  et  Gamble  1.  c.  p.  188.  —  Penang. 
B.  erythrophyüa  Kiog  et  GamUe  1.  e.  p.  188.  —  ibid. 

Bumdia  VomMhifeUa  (Pierre)  N.  L.  Britton  in  Bull.  N.  York  Bot.  Gard.  m 
(1905).  p.  447  f=  B.  ntusa  var.  hr.  Pierre).  —  West-Indien. 

B.  Bah'imenfifs  (Pierre)  N.  L.  Hritton  1.  c.  p.  447.  —  Bahamas-Insel. 
Chryw^hylluni  mohormse  £ngl.  in  Kogl.  Bot.  Jahrb.  XXXYIII.  1  (190öj.  p.  100. 

—  Sausibar. 

UmnaKira,  perakmm  King  et  Gamble  1.  c.  p.  166.  —  Perak. 
/.  rvfa  King  et  Gamble  1.  c.  p.  166.  —  ibid. 
Mimutopt  pnpittqua  Spencer  Moure  t.  p.  177.  —  Uganda. 
an^nummtit  King  et  (;.iiii1>]e  1.  c.  p.  201.  —  Andamanen. 

PaJnifxnum  Ahernianum  Merrill  'i.  p.  4fi.  —  Mindanao. 
/'.  u'iitffordii  Merrill  :V  p.  65.  —  Philipiiinen. 

P.  obovatum  ^(  larke  sab  Didiojms)  King  et  Gamble  1,  c.  p.  190  i;=  Jik/nandra 
cbcvata  Griff.  =  Battta  'i  Jiypoleuea  Miq.)  —  Penang,  Malakka,  Singapore, 
Tenaaserim,  Sumatra 

P.  Maingayi  (Clarke  sub  Dichopftif)  K.  et  G.  1.  c.  p.  191.  —  Perak,  MalaUta 

P.  Clarkeamiiii  (Biace  ms«?,  sub  JJhhojms)  K.  et  G.  1.  c.  p.  192.  —  Perak. 

F.  Gutt(t  Burek  vai  of>Jnn>7ifofluui  (Burck  pro  spec.)  K,  et  G.  1.  c.  p.  198.  —  Perak, 
.lohore,  Sumatra,  ßorueo. 

P.  Oxleyanum  Pierre  var.  glabratum  King  et  Gamble  1.  c.  p.  194.  —  Perak. 

F.  Ridkifi  King  et  Gamble  1.  c.  p.  196.  —  Singapore. 

F.  nüerophffüum  King  et  Gamble  1.  c.  p.  196.  —  ilnd. 

P.  ht  inudrutu  King  et  Gamble  I.  c.  p.  197.  —      tl  ikka,  Singapore.  Birma  (tV 

P.  Hrrveyi  King  et  Onmblc  !.  c.  p.  197.  —  Perak,  }>Ialakka. 

P.  sf'Uaftrn^  (*^rnrtf(  hini  ins-.;,  sub  rUchopsitt)  K.  et  G.  1.  c.  p.  19S  —  Perak, 

Fayma  ionytpidtceäata  (.Brace  mss.  in  Herb.  Calc.)  Kiog  et  Gamble  1.  c.  p.  169. 

—  Perak,  Borneo. 

P.  Httv'üandi  K.  et  G.  1.  e.  p.  169.  —  Kedah,  Penang,  Singapore.  Borneo. 

P.  lueiäa  A.  DC.  var.  nigra  K.  et  G.  1.  c.  p.  178.  —  Perak 

P.  da»yphyUa  Pierre  var.  ,/labrata  K.  et  G.  1.  c.  p.  174.  —  Perak,  Singap«»«. 

P.  fieüsiliü  K.  et  0.  1.  c.  p.  174.  —  Singapore. 
P.  st:htii>>'~>rir(i  K.  et  G.  1,  c  p.  175  —  Selangor. 

TridesiuüslfHion  Engl.  nov.  -cu.  iu  Engl.  Bot.  Jühro.  XXXVill.  1  (19C5).  p.  99. 

«Diese  neue  Gattung  gehört  sweifellos  in  die  Verwandtschaft  too 
OmpAolocarpum  und  unteischeidet  sich  von  ihr  durch  die  in  den  Blatt* 

achseln  stehenden  Blüten,  Ferner  durch  die  au  BOndeln  vereinigten 

StaubbUlttor."  —  1  Art  aus  Kamerun. 

T.  oun.luih'^^nqmulffi  Engl.  1.  c.  p.  99.  -—  Kamerun. 

iSapoia  ziipvidla  iJaeij.)  Coville  in  Safford  1.  p.  870  (—  Achras  sapota  L.  —  Achr- 

zupota  var.  zapotilla  Juai  ). 
S.  nigra  siehe  Ebenaceae. 

Sideroxi^OM  ahermamm  Merritt  8.  p.  56.  —  Philippinen. 

S.  macran^mm  Merrill      p.  66.  —  ibid. 

S.  Derryanwn  King  et  Gamble  1.  c.  p.  168.  —  Perak. 
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Sazifiragsoeae. 

AnHpkifia  jnUvinala  (Small  sub  Saxifraga)  Small  in  North  Am«r.  Fl.  Bd.  XXtL 

part  2  (1905).  p.  167.  —  Nordamerikfi. 

Asiilht  iiiyrianVia  Biels  'l  p.  48.  —  China. 

A.  ennatiloba  (Britton)  .Sinall  1.  c.  p  158  (—  A.  hvandra  creHotihba  BntXon,  A- 

biternala  crcrmfilnhi  Wliet.'lock  i.  —  Caioliaa. 
Boykinia  tvrbinata  (UjUb.).  B.  dininnata  (Rosendahl  et  lljdb.),  JB.  laiicouverenais 
(%db.)  siebe  lüerppJhon. 

B.  eeeidenUdi»  T.  et  G.  var.  dndutuda  (Rydb.  et  Bos.  sub  Therofon)  Bos.  1. 

p.  61  (=  B.  yuffuUii  MacouD.).  —  Britiscb-Columbien,  Kalifornien. 

B.  heueheriforme  (Ujdh.  sub  Therofon)  Ros.  1.  c.  p.  Ätl.  —  Rocky-Mountains. 
Chrysogfjlenlm)!  Girahliannm  Kngl.  apud  Difls  3«  p.  4^.  —  China. 

Ch.  chamaedt  ifoi  lr.s  Engl.  1.  c.  ]k  bO.  —  ibid. 
CÄ.  BhndiatXHm  Engl.  1.  c.  p.  öU.  ~  ibid. 

(S^.  «Utrtiifdwm  L.  f.  J<nctnau  (Rydb.  pro  spec.)  Rosendahl  1.  p.  66.  —  X.-O.- 
Jowa. 

CimlteUa  Rydb.  nov.  gen. ).  c.  p.  M.'^)  —  1  Art  aas  Nordamerika. 

C.  Wäliarmii  (D.  C.  Eaton  sab  Heuchera  et  Greene  sub  LUhophragma)  Rydb. 

1.  c.  p.  07  (•=  Tfflimn  mtfh'ciulis  ih-cf-nc).  -  Nordamerika. 
Ccmidia  pt'ntria,tti  Morir.  .sub  Hydmntjea,  I'resl  sub  iSarcQstyU»)  Small  1.  c.  p.  161 

(-=  Cornidia  radiata  Oerst.).  —  Peru. 
Ikutzia  VUmorinae  Lemoine  et  Bois  in  Vilmorin  fVut.  Vilm.  Cat.  prim.  (1904). 

p.  m. 

D.  Taiwtnmd»  (Hazim.)  C.  K.  Schneider  in  Mitteil.  Deutsch.  Dendrol.  Gesellsch. 

XIII  {1904).  p  117  (=  J).  nenata  ^  var.  d  Taitcanenai»  Masiroowicz  in 
Mem.  Ac.  l'etersb.  s^r.  7.  X  (1867i  —  Zentral«Ohina. 

D.  micrai>fha  Kngl.  apud  Diel<s  2,  p.  61.  —  China. 

Z).  ovalis  (Sjaiili)  siehe  Seodeutzia. 

Edwinia  californica  Small  1.  c.  p.  176.  —  Kalifornien. 

it.  maerocalyx  Small  1.  c.  p.  176.  —  Nordamerika. 

Qaer»  Rydb.  nov.  gen.  1.  c.  p.  97.  —  ]  Art  ans  Nordamerika. 

E>  raiemosa  (S.  Wats.  stib  Eeudtera,  Greene  siib  Tdlima)  Rydb.  1,  c.  p.  97.  — 
Nordamerika. 

StaUhnia  Britteniana  Rendle  in  Joum.  o[  BoL  XLli  (1904).  p.  880.  —  Pata- 
gonien. 

Heteruda  Mcrtetisiana  (Bong,  sub  Saxifruya  Small  1.  c.  p.  166  (=  6".  heterantlia 

Hook.,  8telfw%igia  keterantha  Raf.).  —  Kalifornien, 
ff.  EMticcetliae  Small  1.  c.  p.  166.  —  ibid. 

Hm^ra  Mcrriin,i\  Eastwood  1.  p.  199.  —  ibid. 

JET.  pubtrula  M»ckenzle  et  Bush  in  Rep.  Missouri  Bot.  Gard.  XVI  (1905).  p.  108. 

—  Mi«;snuri, 

H-  aaitifolta  Kose  in  Proceed.  Unit.  States  2sat  Museum  vol.  XXIX  (190ö>. 

p.  488.  —  Mexico. 
ff,  (§  VUtwne)  arkamana  Rydb.  1.  c.  p.  101.  —  Nordamerika. 

E.  (§  Mitrtaähu)  Harivoegii  (S.  Wats.)  Rydb.  1.  c.  p.  102        B,  pUoumtMa 

Benth.,  //.  murantha  Torr.  Bot.  not  Dougl.,  H»  pUoiissima  Hartwegii  S. 
Wats.).  —  Kalifornien. 

*)  Leid«r  lind  hlvr  wie  b«i  d«n  folcraden  neara  Onttaofti'ii  di«  GrUnde  der  Ab> 
traurong  ond  die  Untenohied«  von  d»tt  v«rir«iidten  OaUnngen  nicht  «ngvg^bcu. 

F  e  li  J  <>, 
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JTeuchrra  diveri^olia  Rjdb.  1.  c.  p  102.  —  Britisch-Columbia,  Kaliforaien. 

S  fflahrrruna  Rydb.  1.  c.  p.  103.  —  Xordamerika. 

H  Sutfallii  Hvdb.  1.  c.  p.  lOa  (—  H.  micrantha  T.  et  (..  Fl.).  —  ibid. 

Ji.      Americanaei  HaUtcdii  Kj'db.  1.  c.  p.  104.  —  Mexico. 

E.  (§  Hüi4dae>  »cabra  Rjdh.  1.  c.  p.  106.  —  Nord-Cirolio«. 

JT.  (§  MvÄeseau}  medeana  Schaffner  1.  e.  p.  106  (s      mbueeiu  Hensl.,  not 

Torr.).  —  Mexico. 
ff.  ref/IcK^is  Kjdb.  1.  c.  p.  108.  —  ibid. 
N  rarithii  Hviib.  1  c.  p.  109.  —  Kalifornien. 
H.  hiy.mta  RjUh   1  c.  p.  109  —  ibid. 
U.  Abranisü  %db.  1.  c.  p.  109.  —  ibid. 

S.  SitgrmvttU  Bydb.  L  c.  p.  110  (—  H,  rnbetcem  Toir.  1858,  not  Torr,  mii 

—  Nen-Mexico. 

H.  nana  (A  r.ray)  Rydb.  l  c.  p.  III  (=  R,  r^beteeitM  nana  A.  Graj).  —  iWd. 

H  FringJfi  Rydb.  1.  c.  p.  111.  —  Kalifornien. 

H-  (§  PiUmsHimae)  hemisphaerica  Rydb.  1.  c.  p  112    —  ibid. 

H  pilnsella  Rydb.  1.  c.  p.  112  {      H.  pümvuiima  Hartii'<^ii      Wats.).  --  ibid. 

if.  (§  Parvifoliae)  Uoydii  Rydb.  i.  c.  p.  118.  —  Nordamerika. 

IToofami  Rydb.  L  c  p.  118.  —  Nen-Mexieo. 
S,  gracüi»  Rydb.  1.  c.  p.  114.  —  NordAmerika. 
R.  fiavescenn  Rjdb.  1.  c.  p.  114.  —  Neu-Mexico. 

llxdh.  1.  c.  p.  114  (=  H.  imreifolia  S.  Wata.).  —  Nordamerika. 
E.  fithdlifijUa  Rydb.  1  p.  p  IIB.  —  ibid. 
H.  (§  Cylmdrirat'i  columbiana  Rydb.  I.  c.  p.  116.  —  ibid. 
H.  Suksdorfii  Rydb.  1.  c.  p.  11  öl  —  ibid. 

E.  temUfctia  (Wheelock)  Rydb.  1.  c.  p.  116      ff.  cylmdn'ca  ienuifolia  WheelockX 

—  ibid. 

E.  0  Sanguineae)  TowMendii  Rvdb.  1.  C.  p.  117.  —  ibid. 

E.  ptdchra  Hydb.  1.  c.  p.  117.  -  i>ii<l. 

H'  micrantha  Dougl.  var.  ertibesctn»  (A.  Braun  et  Boucbe  pro  i»pec.)  Kosendabi 
1.  p.  77.  —  KaliforoieD,  Mexico. 

var.  Eartuiyii  (Watson  pro  spec.)  Bo8.  L  c.  p.  77  {=  Ä  püosisiima  rar. 

Harheegii  Watson).  —  Kalifornien, 
var.  KuttoUU  (Rydb.  pro  apec.)  Ros.  1.  c.  p.  77  (s      mkraniha  var.  ß 

Torr,  et  Ciraj').  —  Oregon. 
J7.  pilottifishna  Fisch,  et  >[eyer  var.  hemüphaerica  (Rydb.  pro  spec)  Kos.  L  c 

p.  78.  —  Krtliforuieu. 
E.  elegans  Abrains  var.  hirsiüa  (Rydb.  pro  spec.)  Ros.  1.  c.  p.  78.  —  ibid. 
H.  amerkana  L.  var.  fßaim  (Raf.  pru  .>pec.)  Ros.  1.  c  p.  79.  ~  Tennesee. 
ff.  pubeicen»  Pnrsh  var.  a«erotdec  (Rydb.  pro  spec.)  Ros.  1.  c.  p.  80.  —  ibid. 
JT  flabdla  Nutt.  var.  Stdudcrfii  (Rydb.  pro  spec.)  Ros.  1.  c.  p.  81.  —  Washington. 
E.  oralifolia  Nutt.  var.  nipina  (Watson  pro  spec.)  Ros.  1.  C.  p.  61  (s=  fl.  cyUit- 

drica  var.  alpina  Watson).  —  Oregon. 
11.  Enllii  Gray  var.  ijrmsxäartfolia  (R^'db.  pro  spec.)  Ros.  1.  c.  p.  81.  —  Moutanu 
H.  aattguinea  Engelm.  var.  pulchra  (Rydb.  pro  spec.)  Ros.  L  c.  p.  81.  —  Ariaoaa. 
ff.  pachypoda  Greene  1.  p.  III.  —  Kalifornien. 
Hl  «eraioD^or  Greene  1.  c.  p.  112.  —  Nen-Mexieo. 
H-  leptcmeria  Greene  1.  c.  p.  112.  —  ibid. 

Eydrnvn'n  infrgerrhna  (Hook,  et  Am.  sub  Comidia}  Macloskie  1.  p.  161. — 
S.-Chili  bis  Cbronos  Arcb. 
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Ejfiraiigea  cpuloidn  (Lam.)  K.  Koch.  var.  anguttaia  (Franch.  et  Sav.),  var. 

japomca  (Sieb.)  et  var.  ffttbescem*  Franch.  et  Sav.)  0.  K.  Schneider  in  XU, 

Randb.  Lanbholzk.  I  (1906).  p.  892.  —  Japan. 
H.  retictdata  (Tausch)  C.  K.  Schneid.  1.  c.  p.  Ä86  (—  H.  radiata  var.  retKulala 

Iknech).  —  In  Knltnr. 
H.  eradiafa  (Tanaeli  pro  spec.)  C.  K.  Schneid.  1.  e.  p.  886.  —  ibid. 
Jleei  OlAomii  0.  K.  Schneider  in  HI.  Handh.  Laubholzk.  I  (1906).  p,  896.  — 

Fonnosa. 

7.  Khaifiana  C.  K.  Schneid.  1,  r.  p.  896.  —  Khasia. 

Jamf^"  califnrnira.  '^maü),  J.  mocrocalyx  (Small)  ^iche  Edwiuia* 

Jepjionia  hettrandra  Kaatwood  1.  p.  201.  —  Koiiiorniea. 

Leptatea  serpyllifolia  (Pursh  sab  Saxifraga)  Small  in  North  Amer.  Flor.  XXIL 
part  n  (1905).  p.  168  (a  Stmfnga  FiiheH  Seringe,  8.  planifoUa  Stomb., 
9&  Heptor  Stemb.).  —  Nordamerika. 

L.  ekrytantha  (A.  Gray  sub  Saxifraga)  Small  1.  c.  p.  162  (=  8.  SmivBA,  Gray, 

S.  serpyUifWa  A.  Gray).  —  Rockj-Moontains. 
L.  almkana  Small  1.  c.  p.  162.  —  Alaska. 

X.  Hiradm  (L.  sub  Saxifraga)  Small  1.  r.  p  152  (=  ?  S.  propinf^ua  H.  Hr., 
HirculM  punctatuB  Raf.,  S.  HiraUus  alpina  Lange).  —  Rocky.Mountains. 

X.  Van-BrmÜoe  (Small  sab  atadpnga)  Small  L  c.  p.  168.  —  ibid. 

L.  eheAerUMe»  (D.  Don  sab  8asafn§a)  Small  L  c  p.  168  (»  8.  bnmd^eMt  minor 
H.  et  A.»  8.  Ptmda-Burserana  Fisch.,  8.  nitida  Ledab.).  —  Kamtschatka. 

L.  vespertina  Small  1.  c  p.  158.  —  Britisch-Colnmbia. 

L.  amtromontana  (Wiegand  sub  Sa.nfraqa)  SmaU  1.  c.  p.  168  (=  8.  brmduali» 

Pursh,  S.  cognata  E.  Nelson).  —  ibid. 
L.  Fumtonii  SmaU  1.  c.  p.  164.  —  Alaska. 

L.  flttgdUm*  (WiUd.  sab  Saxifraga,  VLkw.  sab  StrcOm)  SmaU  1.  c.  p.  164 
(»  8.  K^geta  Parsh,  S.  fiagdkuri»  tdiffera  Engler).  ->  Bocky-Moontains. 

X.  fbnhriaia  (D.  Don.  sub  Saxifraga)  Small  1.  c.  p.  164  {—  ?  8,  SatMtoltm 

Sternb.).  —  Nordamerika. 

L   Tolmiei  (T.  et  G.  sub  Saxifraga)  SmaU  1  c.  p.  166.  —  ibid. 

L.  ledifolia  (Tirefne  sub  Saxffraga)  Small  1.  c.  p.  156.  —  Kalifornien. 

Lithophragma  tri/oiiata  Eastwood  1.  p.  200.  —  ibid. 

X.  cMtlralM  Rydb.  in  North  Amer.  Fl.  XXn.  pavt  2  (1906).  p.  86  (ss  X.  parvi- 
flora,  A.  Gray«  not  Natt).  —  Nea-Mezico. 

L.  breviloba  Rydb.  1.  c.  p.  86.  —  Kalifornien. 

X.  InObifera  Rydb.  1.  c.  p.  86  (=  X.  glabra  Rydb.,  TeUima  tmdla  S.  Wats.).  — 

Dakota.  Kalifornien.  Britisch-Columbia 
L.  lacininta  Kastwood  1.  c.  p.  87.  —  Kalifornien. 
L.  trüoba  Rydb.  1.  c.  p.  87  (=  L.  heterophylla  T.  et  G.).  —  ibid. 
X.  hUermeHa  Rydb.  1.  c.  p.  88.  —  ibid. 
X.  CfakOUiae  Rydb.  1.  c  p.  88.  —  St.  GataUna. 
X.  irifida  Eastwood  1.  c.  p.  89.  —  Kalifornien. 

X.  auttromotitana  A.  A.  Heller  in  Muhlenbergia  vol.  II  (1906).  p.  68.  —  ibid. 
Mieranthes  Bydbergii  (Small  sub  Saxifraga)  SmaU  in  North  Amer.  Flor.  XXXI. 

part  II  (1906).  p.  184.  —  Nordamerika. 
3f.  crenatifolia  SmaU  1.  c.  p.  134.  —  ibid. 

M,  nidifica  ((Sreene  sab  Saxifraga)  SmaU  I.  c.  p.  184.  —  Kalifornien. 
M.  plantaqmea  (SmaU  sub  8axifraga)  SmaU  L  c.  p.  186.  ^  Washington. 
M.  eolumbkma  (Piper  sab  8aaafrage^  SmaU  1.  c.  p.  186.  —  ibid. 
B«t«ii«ch«r  J«bf«ib«rtoht  XXXm  (19»)  1.  Abt  |G«dnwkt  7.s.  (M^l  38 
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Mictanthes  apetah  (Piper  sub  Saxifroffa)  Small  1.  c.  p.  186.  —  ibid. 

Jf.  aprica  (GneiM  sab  Saxifraga)  SnuU  1.  c  p.  1S6       Saxifraga  umbeüukta 

Ofie«n6,  not  Hook,  et  Tlioiiui.).  ^  Kalifornien. 
Jf.  rhtmboidea  (Gteene  suh  Saxifragai  Small  1.  c.  p.  186      9.  iilMrftt  Hoqkn 

?  S.  rhomlmdra  avslrina  A.  Nelson).  —  Colorado. 
Jf.  nimli»  (L.  sub  Sonfraga  et  Haw.  sub  Dermaua)  Small  L  c.  p.  186,  — 

Spitzbergen,  Luplaiid. 
M.  temmi  (WabL)  Small  1.  c.  p.  186  <=  Saxtfraga  nivaiü  toiuu  Wahl.,  Ä.  nivalii 

ramoäa  Engl.).  —  Lapland. 
Jf.  /f^^nw  (Snkad.  enb  Saxifraga)  Small  1.  e.  p.  187.  —  Nordameiflta. 
M.  !>ulm/<  SmaU  1.  c,  p.  187.  —  Vancouver  Inseln. 

M.  intenrifolia  (Hook,  sub  Saxifraga)  Small  1.  c.  p.  187        S.  bractemi  Subi. 

bracieoHa  angmUfoUa  Snksd..  8.  apkanoittfla  äukad.).  —  Kali/ornieD, 

Columbia. 

M-  itmutana  Small  L  c.  p.  188.  —  Kalifornien. 
Jf.  ame^uma  Small  ].  g.  p.  188.  —  Ool<Hrado. 

if.  vrtgaha  (Uowell  sab  Baxtfrüga)  Hmall  1.     p.  181.  —  EaUTomien. 
Jf  hraiAyfm  Small  1.  c.  p.  189.  —  Colorado. 

Jf.  nwntanenm  (Small  sub  Saxifraga)  Small  1.  c.  p.  189.  —  Montana, 
M.  »tibapetah  (E.  Nplson  sub  S,t,if,a'in)  Small  I.  c.  p.  189.  —  ibid. 
Jf.  napcmis  (Small  sub  Sajcifrfj</<i}  Sinall  1  c.  p.  140.  —  Kalifornien. 
M.  cali/omka  (Greene  sub  Saxi/ragaJ  Smuil  1.  c.  p.  140  {=  S.  mrginietms  Benth  ). 
—  ibid. 

Jf.  rufidtda  SmaU  1.  c.  p.  140.  —  Britisch-Columbia. 

M.  Uowellii  (Greene  sab  Saxifrü0a}  Small  1.  c  p.  J40.  —  Oregon. 

M.  parvifoliä  (Greene  sub  Saxtfratja)  Small  L  c.  p.  141.  —  ibid..  Kaliforttiea. 
Jf.  fallaj  fOeene  sub  Saxifraga)  Srnall  1.      p.  141.    -  Kalifornien. 
Jf.  daytoniaefolia  (Canby  sub  SaxifragaJ  Small  I.  (    j<.  141   —  Oregon. 
Jf.  eriofhora  (S.  Wats.  sub  Saxifraga)  SmaJl  1.  c.  p.  J4  J.  —  Sant  i  Catalina 
Jf.  LyaXUi  (Engl,  sub  Saxifraga)  SmaU  1.  c.  p.  148  (=  N.  dahurica  Lvali,  S. 

LyeXta  loa»  Engl.).  —  Boeky-Monntaina. 
Jf.  dmmriea  (Willd.  sub  Saxifraga,  Haw.  sub  AoferlaonM^  SmaU  1.  e.  lH 

S  punctata  Fall.).  —  Siberia. 
Jf.  flabellifolia  (K.  Br.  sub  Saxifraga)  SmaU  1.  e.  p.  148  (»  f8*  wakuckmit 

Sternb.).  —  Unalaska. 
Jf.  Kmtdietüi  SmaU  1.  c.  p.  144.  —  Cumberland  Sound. 
Jf.  ^wKiteoM«  SmaU  1.  c.  p  144.  —  San  Franciscoberge. 
Jf.  oeddeHiali»  (S.  Wats.  sab  Saattfiraga)  SmaU  1.  c  p.  144.  —  Bockj-MoontaiDB. 
Jf.  AUenii  SmaU  1.  c.  p.  144.  —  Nordamerika. 
M.  aeqitidentata  SmaU  1.  c  p.  146.  —  ibid. 

Jf.  »aximontwia  (E.  Nelson  sub  Saxifraga)  SmaU  1.  c.  p.  146  (=  S.  iiahte»m 

Piper).  —  ihi'l, 
M-  yukonensis  Smaii  1.  c.  p.  145.  —  ibid. 
Jf.  lata  SmaU  1.  c.  p.  145.  ~  Britisch  Columbia,  Kalifornien. 
Jf.  Mar^uUU  (Greene  sub  Saxifraga)  SmaU  1.  e.  p.  146.  —  Kalifornien. 
Jf.  rtfUxa  (Book,  sub  Saxifraga  ei  Raf.  sub  Stemmttia)  SmaU  L  &  p.  144 

(^  Saxifraga  radulina  Greene).  —  Nordamerika. 
Jf.  earoliniann  (A.  Gray  sub  Saj-ifrinia)  Small  1.  c.  p.  146  (=      Careyana  eanr- 

limana  Kogl.,  S,  Qrayana  Brittou,  MicranOuH  Grayana  Small).  —  Hot^ 

Carolina. 
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Mkranthcs  xpicata  (D.  Don.  sub  S(ixlfnh/a)  Small  1.  c  p,  146  (=  8.  Onu» 

Pursli).  —  Britisch-Columbia,  Alaska. 
Jf.  gaiadfolia  (Small  aub  Saxifraga)  Small  1.  c.  p.  147.  —  Nordamerika. 
Jf.  Ndwmam  (B.  Don  anb  Saaifraga)  SmaU  l  c.  p.  147.  —  ibid. 
Jf.  aeOimiis  (F.  et  M.  sab  Bimfragaf  Small  L  c.  p,  147.  ^  ibid. 
Jf.  arguta  (D.  Don  sub  Saxifraga)  Small  1.  c.  p.  147  (=  S.  putictata,  S.  denn- 

data  NutL,  f  8.  punctata  aeuUdmiata  Engl.).  —  Britdach-Columbia,  KaU- 

fornien. 

M-  Geum  (L.  sub  Saxi/ra^a)  Small  L  c.  p.  148.  —  Neu-Fundlaad,  Schweiz. 

Jf.  9Urrae  (Coville)  A.  A.HeUer  ia  Muhlenber^a  vol  II  (1905).  p.  52  (=  Saxi- 
fraga inlegrifotia  skrrae  Coville,  &  Sienae  Small,  8.  Oregam  HoweU).  — 
Kalifornien. 

MHeOa  äipkißla  L.  i  iniarmedia  (Bjdb.  pro  spec.)  Rosendahl  1.  p.  82.  —  Wia- 

consin. 

M.  t Hilda  Graham  var.  vidacm  (F^ydb.  pro  spec.)  Kos.  L  c.  p.  88  Otfmdit 

vioUtcea  Rydb.).  —  Rocky-Mountains. 
M-  üpponiifolia  Rydb.  1.  c.  p.  91.  —  Massachusetts. 
Jf.  fntermedto  Brahin  1.  c.  p.  92.  —  Nordamerika. 
If.  laH/hra  (Bydb.)  aielie  bei  PBcHanHa. 
M.  pacifica  (Rydb.)  siehe  bei  Ozorwli». 

Jf.  japonica  ^li  j.  var.  intigripetala  Maldno  in  Bot.  Jfag.  Tokyo  XIX  (1906X  p.  17. 

—  Japan. 

Muscaria  ailscemlens  iL.  sub  Saxifraga)  Small  in  North  Amer.  Flor.  XXII. 

part  II  (I90üj.  p.  129  (=  S.  petraea  Hook.,  Foninta  oregoncnsis  Rai.).  — 

Rod^-Monntains. 
Jf.  mienpettUa  SmaU  1.  e.  p.  129.  ^  Nordamerika. 
M.  delicatula  Small  1.  c.  p.  139.  —  Colorado,  Utah. 

If.  mtnUicda  SmaU  1.  c.  p.  180  (s  Saxifraga  exarata  Hook.,  non  Vill,).  — ^  Rocky- 
Mountains. 

M.  emarginnta  Small  1.  c.  p.  180  —  Britisrh-('olumbia, 

M.  süenißüra  (Stemb.  sub  Saxifraga)  Small  1.  c.  p.  130  (=  S.  caaspilosa  unifiora 

H.  et  H.,  S.  tümifiara  uniflara  Hook.).  —  Alaska. 
Ketdeitil»  Small  nov.  gen.  1.  c.  p.  161. 

Typus  von  Deuttia  mexicana  Hemal.  —  2  Arten  aus  Amerika. 
X.  mexicana  (Hemsl.  sab  Deutzia)  Small  1.  c  p.  182.  Mexico. 
S  ovalis  Small  1  c.  p.  162.  —  ibid. 
Oerearia  Small  nov.  gen.  1.  r.  p-  15&. 

Typus  von  l^axifraga  nwiicaiUis  D.  Don.  —  1  Art  au.s  Kalifornien. 
O.  nudicauli»  (D.  Don.  sab  Saxifraga)  Small  1.  c.  p.  166  (=  S.  vaginalis  Turcz.). 

—  Ealifomien. 

OtomdU  üvernfiiUa  (Greene  sub  MitOh)  Rydb.  1.  c.  p.  94      MUdla  dimm- 

loba  Piper).  —  ibid. 

O.  paci/im  Rvdb  I.  c.  p.  95  (—  }[itella  trifida  Piper,  non  Graham).  —  ibid. 
O.  trifida  (  Graham  .sub  Mitella  t  t  W'  dp  sub  MiUilopsis/  ilvdb.  1.  r.  p.  95  (=  0. 
eariawt  MüeUopsis  Hovkcn  Meissn.,  LUkophragma  nudicaulis  NutU). 

—  Kanada. 

O.  tfiolacea  (Rydb.  sub  MUOlai  Rydb.  1.  c.  p.  96.  —  Nordamerika. 
O.  Hamapetala  (Piper  sab  Mitdia}  Rydb.  i  c.  p.  96.  —  ibid. 
O.  atenapetala  (Piper  sub  Jfffe/<a;  Rydb.  1.  c.  p.  96  (»  MitOta  tHfida  S.  WatsJ. 
~  Ck>lorado. 
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OtmOi»  JPlmyi  (Piper)  Kjdb.  1.  c.  p.  M  (»  MUdla  titmfäala  Bmyl  Piper), 

—  ibid. 

0.  mier«mtha  (Piper  sub  Mitclla)  Rjdb.  1.  c.  p.  96.  —  Nordamerika. 

0-  anomnfa  (Piper  sub  Miiella)  Rydb.  1.  c.  p.  96.  —  Kalifornien. 
Famassia  mexicana  Kose  in  Proceed.  Unit^  States  Nat.  Aiuseum  voL  XXEX. 
p.  488.  —  Mexico. 

P.  rivuUsrU  G.  £.  Osterhout  in  North  Amer.  FL  XXU.  p.  I  (1906).  p.  78.  - 
Colonulo. 

P.  mtonNttlia  Rydb.  L  c  p.  78.  —  Nevada  u.  Oregon. 

P.  nwntanensh  Femald  et  Rjdb.  1.  c.  p.  79.  —  Nordamerika. 

P  fforidana  Hvdh.  I.  c.  p.  80.  —  Florida. 

Pectiantia  latifiora  Kvdb.  1.  r.  p.  98.  —  Nordamerika. 

Breweri  (A.  Gray  sub  Mitelia)  Rydb.  1.  c.  p.  Ö8.  —  Kalifornien. 
P.  owäia  (Qrem  sub  MUdla)  Rydb.  1.  c  p.  94  (»^  MiteUa  Eallü  flowell). 

—  ibid. 

Phttodelj)*K«  Magdalenae  Koehne  in  Vilmorin,  Frut.  Vilm.  Cat.  piim.  (1904)l  p.  129. 
1%,  Fremoniü  Rydb.  in  North  Amer.  Flor.  XXH  (1906).  part  S.  p.  166.  - 

Kalifornien. 

Ph.  anffustifoUta  Rj'db.  1.  c.  p.  166.  —  Nordamerika. 

PA.  HelUri  Rydb.  i.  c.  p.  166.  —  ibid. 

PA.  platyphyllug  Rydb.  L  c.  p.  167.  —  KaUfotnien. 

PIt  $Mgon»  (Beadle)  Rydb.  I.  c.  p.  168  (—  i%.  intOaru»  tMgomiM  Beadle).  — 

Carolina. 

PA.  argenteua  Rydb.  1.  c  p.  171.  —  Nordamerika 
Ph.  eUipficuit  TJvdb.  1,  r.  p.  172.  —  Neu-Mexico. 
PA.  siraminem  Kydb.  1.  c.  p.  172.  —  Kalifornien. 
PA.  minutwt  Rydb.  1.  c.  p.  178.  —  Colorado. 
Pfk.  Palmeri  Rydb.  I.  c.  p.  178^  —  Nordamerika. 
Ih.  pumUtiä  Rydb.  L  c.  p.  178.  —  Kalifornien. 

Jtibcs  Wartcewkzii  Hncz.  in  Vilmorin,  Frut,  Vilm.  Cat.  prim.  (1904).  p.  188. 
h'.  NeUoni  Coville  et  Kose  apnd  Rose  1,  p.  'J97.  —  (^hihuahua 
M.  Bünglei  Rose  1.  p.  298  (=        campanulaUm  H.  et  B.,  non  Mncb.).  — 
Mexico. 

U.  Hegleetum  Rose  ].  p.  29«.  —  Saa  Lda  Fotoari. 

JL  emferum  Corüle  and  Roee  1.  p.  298.  —  (Shihoahna. 

B.  msmm  Coville  et  Rose  apud  Rose  1,  p.  800.  pL  LXVL  —  Mexico. 

B.  Orizahae  Rose  1.  p.  889.  —  Orizaba. 
B.  grande  Rose  1.  p.  889.  ~  Pnebla. 

H.  oxycanthotdfn  L.  var.  calcicoUt  Fernald  in  Rhodora  voL  VII  (190Ö).  p.  löö 

—  Amerika. 

R.  Q/Hotibati  L.  var  glabrahm  Femald  I.  c.  p.  166.  —  ibid. 

R.  Oreenekmwm  A.  A.  Heller  in  Muhlenbergia  voL  I  (1906)^  p.  III.  —  Kali- 

fomien. 

E.  glanduliferum  A.  \.  Heller  1.  c.  p.  56.  —  ibid. 

U.  GrümdnHa  L.  var    TUyriatm  Haudül-Mazzetti  et  Janchen  in  östr.  Bot 

Zeitschr.  LV  (1905).  p.  480.  —  Bosnien. 
E.  Can  ierei  C.  E.  Schneider  in  III.  Uandb.  Laubholzk.  I  (1905).  p.  418  R. 

intennedium  Carr.).  —  In  Knlttir.  « 
M»  näfnm  Ii»  var.  piifteioeit*  Jenes,  in  C.  K  Sohneid.  i  c.  p.  408.  —  Schweden, 
subep.  AHaÜcvm  Jancz.  in  0.  K.  Schneid.  1.  c  p.  408.  ~  Sibirien. 
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Hibui  petracum  W  ulf.  var.  utropurpureni»  (C.  A.  Mey.)  var.  Bifbersteinii  (Borl.) 

var.  bullatum  (Otto  et  Dietrich)  et  var.  Carpathicum  (Kit.)  Jancz.  ia 

G.  K.  Sdmetder  1.  e.  p.  408.  —  iBuropa. 
Saxifraga  VreAmdü  (Small)  sieh«  SpaUdaria. 

S.  alaAma  (Small),  8.  vesperüna  (SmaU),  &  FmuUmH  (Small)  siebe  Lqftima.. 

S.  EoMtwoodiae  (Small)  siehe  Heteriffia. 

S.  Beyeri  Huter  in  öatr.  Bot.  Zeitschr.  LV  (190&)  p.  194      8.  aedoides  X  trneUa} 

—  Kärnten. 

^  üiyrata  (S.  MdMt  X  ttmopäat^  Huter  I.  e.  p.  195.  —  ThoL 

8.  TdUmoidtt  Maxim,  var.  Watanabei  (Yalabe)  Haitino  in  Bot  Hag.  Tokyo  XVn 

(1908).  p.  116       S.  Watanabei  Yatabe).  —  Japan. 

Vierhapperi  v.  Handel-Mazzetti  (depresm  X  androgaeea)  in  Oatr.  Bot. 

Zeitschr.  LV  (1906).  p.  70.  —  Tirol,  am  Col  di  Cuc. 
Ü.  cac-pitom  var.  mmima  Blankinship  (1).  p.  64  (=  S.  moichata  f-  mmpada* 

.Mart.  et  Koch  =  S.  acaulia  Gaud.).  —  Montana. 
&  Ainom  Jacq.  subsp.  Laestadii  L.  U.  Neamaan  in  Bot  Kot.  1906.  p.  248.  mit 

fig*  —  NOTwegen. 

8.  pedemorUana  All.  var.  ^Ktna  Briq.  %  p.  188  (s  8-  pedeftumtana  All.  sensu 

stricto).  —  Korsika. 

8  radiafa  Small  in  Nortli  Araer.  Fl  XXTI  part  2  (1906).  p.  128  (=  8- exüu 

Ste|>han.  .v.  eiegam  Stemb.,  ^'.  sibirica  Hook.).  —  Sibiria. 
.N^  mnidata  Suiall  1.  c.  p.  128.  —  Dakota,  Colorado. 
8.  halmkola  (A.  Nelson)  siehe  SulUmntia* 

S.  mkr&pttaia  (SmaU,  8,  dOimMa  (Small),  &  manHeola  (Small),  8.  «margimta 

(SmaU)  siehe  MtueaHa. 
8.  creHoUfclia  (Small),  S.  bidenB  (Small),  8,  maniana  (Small),  8.  arnoglosm  (SmaUX 

8.  brachypiis  (Sniallt,  S.  rufidula  (Small),  S.  Kumlienti  (Small),  S.  francis- 

mna  (Small),       Allenii  (Small).   57  aeqiHdaUata  (SmaU),  &  j/ukonenti» 

(Small),  S.  lata  (Small)  siehe  Mirranthcs. 
S.  moscluita  Wulf,  var  tnosthata  (Wulf.)  Bumat  in  Flore  des  Alpes  maritimes  8, 

11  (1901).  p.  248  (=  S.  moichata  Wulf.,  S.  muscoides  Wulf.,  caeapitosa 

Scop.).  —  Alpen,  Jura. 

var.  exanUa  (ViU.)  Bumat  L  c.  p.  249  (=  8,  exarata  Villars,  hifpmidti 
Allioni,  8.  mtucoidtt  Boutg.).  —  Alpen. 
8,  Tetttri  Bumat  1.  c.  p.  261.  —  Italien,  Seealpen. 

8  tatspitom,  L.  var.  tmwrgwaia  (SmaU  sub  Miuoaria)  Kos.  1.  p.  66.  —  Colum- 

biafliis.s. 

S.  müranthif'olin  (Haw.  »«ub  RoJicri mnia  et  sub  Atdaxia.  B.      P.  sub  Saxif'raga. 

hmail  sub  MicraiUhe«)  Kos.  1.  c.  p.  66  (=  S.  caroliuiuna  Schleich.,  S.  Wol- 

leana  T.  et  G.,  8.  nuda  I>C  ).  —  P^nsylvanien. 
8.  mUgrifolia  Hook.  var.  dayUnMOtfoUa  (Canbj  pro  spec.)  Kosend.  1.  c.  p.  67. 

—  Oregon. 

var.  frogoM  (Suksdorf  pro  spec)  Bosend.  1.  c.  p.  68.  —  Columbiafluss. 
8.  aequidentata  (Small  sub  ^^<  f'anthe$)  Bosend.  1.  c,  pw  70  (—  JfieronlAe»  AUemi 
Small).  BritisGh.Üolumbia. 

ö.  iavnchialis  L.  var.  vei*perUna  (Srnall  snb  r^epto<}ca)  Rosend  1.  c.  p.  7.^.  —  ibid. 

var.  Fumtonii  (Small  sub  Leptasea)  Kosend  1.  c.  p.  73.  —  Alaska. 
Spalularia  bryophnra  \A.  Gray  «i\ib  Saxifraya)  Small  1.  c.  p.  14b  (=  S.  ieucan- 

themifoUa  inUgrifolia  l^ngl.)-  —  Kalifornien. 
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^paiidaria  fclidota  (EL  Br.  sab  Saxifraga)  Small  L  c.  p.  149  (=  8.  »UUarU 
emo$a  Poir.,  &  «teHsrw  proUfmt  Cham..  8.  comota  Britton).  —  Kord- 
amerika. 

Sp.  Vreelandii  Srnall  1.  c.  p.  149.  —  Hritisch-Columbia. 

8p.  Jir^inminna  ( Honp  i  Small  1.  c.  p.  149  i~  Harifraj/a  steilarit:  Brvnmiana 
Bong.,  6.  leucantlutm/olia  Brunmiiam  Engl.,  !y.  nolkana  M09.,  8.  Bongardi 
PretU).  —  ibid. 

8p.  Neweomibei  (Small  sab  Saxifiraga)  Small  1.  c  p.  149.  —  Britiacb-Amerika. 
fi^-  femtgimm  (Graham  sub  ata^fragot  Rftf.  sab  Bexeifhoma)  Small  1.  c  p.  ISOi 
Britiscb-Ooluubia. 

8p.  fetiolnrift  fKaf.  f?iib  Hexapliomä)  Small  I.e.  p.  160  (=  Saxifraija  Imcanthemi' 
foiui  Miclix.,  Spatulnrid  leucanthemifolin  Haw V.  MidMUxii  Bhtton,  ^far 
tuiaria  Midiauxii  Small).  —  Carolina,  Georgia. 

MtMMilM  haimieoUi  A.  Nelson  in  North  Amer.  Fl.  XXH  part  II  (1906).  p.  132. 
—  Nordamerika. 

8.  oreffona  S.  Wat«.  var.  Hapetnani  (Ooalter  sab  Henehera)  Rosendahl  1.  p.  60 

(=  Boykinia  Purptmi  Brandegee,  S.  halmicda  A.  Nelson).  —  Colorado. 
TäUma  amtrali»  (Rydb.).  T.  hreviloha  (Rvdb  l,  T.  buUnfera  (Hydb  ).  T.  ladniaia 

(Eastw.),  T.  irilolta  (H.vdb  ).   J.  intermedia  (%db.),  T.  cataUnae  (iijdh.i, 

T-  trifida  (Eastw.)  siehe  bei  XAtkoj^tragma. 
T.  brevifiora  Rydb.  1.  c.  p.  9a  —  Kalifornien,  Alaska. 

TetewM»  keucheriformis  (Rydb.  sab  Thenpkon)  Rydb.  1.  c.  p.  12$  (=  Saxifraga 

Jamesii  Hook).  —  Kocky-Mouutains. 
Tl'cniphon  {urhlnatum  Rydb.  1.  c.  p.  124.  —  Nordamerika. 
Th.  ci*icinnatum  Kosendahl  et  Rydb.  1.  c  p   124.  —  Kalifornien. 
Th,  ocddmtale  (T.  et  G,  sub  Boykinia)  Rydb.  1.  c.  p.  124  (=  B.  data  Greene, 

2%.  elatwn  Greene).  —  Kalifornien,  Britisch-Columbia. 
3%.  vaneomiemm  Rydb.  1.  c  p.  126.  —  Vancoaver'Ihsel. 
TtatdUt  eoUfcmka  (Kellogg  sub  Säudun)  Rydb.  1.  c.  p.  118  («-  T-  umfoHata 

praeera  A.  Gray).  —  Kalifornien. 

Scrophiilariaceae. 

Aicctorolophus  dtibiu«  Semler  in  Her.  Hayr.  Bot.  Ges.  X.  (lyüöj.  p.  22  (A-  .New 

leri  X  simjilex);  femer  in  Fedde,  Rep.  I  (1906).  p.  144.  —  Obeibayero. 
Ä.  Fceverteini  Semler  L  c.  p.  22  (Ä.  monkunts  X  anguMf^iiu).  —  Ndrdlingen. 
A.  «nwwAtN  Si  mler  var.  «  pu rpurco-striolatus  Semler  in  Mitt.  B.  B.  G.  (1906). 

p.  13.  f(?rner  in  Fedde.  Kep  IT  (1906).  p.  ICÜ.    -  Nürnberg. 

var.  T.'  si(def»coiffnis  Seiidt'r  1.  c.  p.  iö;  ferner  in  Fedtle  1.  c.  p.  100.  —  ibid. 
A.  eumaior  St>erneck  var.  ieucodon  Semler  L  c  p.  16;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  100. 

-~  Feachtwangen. 

f.  gracUis  Semler  L  e.  p.  16;  ferner  in  Fedde  1.  c.  p.  100.  —  Hohenstadt 
A.  ptmdolaneeoUaus  Semler  in  Mitt  B.  B.  G.  (1904).  p.  ^91;  femer  in  Fedde, 

Rep.  ri  (1906).  p.  100.  —  Algäuer  Alpen. 
Ambulia  hvlUa  (T.  sub  Hotfania)  W.  F.  Wight  in  Safford  1.  p.  181  Limm- 

phila  i/riillolrddcs  Br.>. 
Antirrhmum  oratum  Kustwootl  1.  p.  218.  —  Kalifornien. 
A.  emai^fiMatum  Eastwood  1.  p.  214.  —  ibid. 
A.  eomintanum  Blanoo  siehe  Aeßnthaeeae. 

Buchnera  pudehra  (Slcan  mss.  in  Herb.  Kew.)  Spencer  Moore  1.  p.  11X1  — 
Uganda. 
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GtleeoMi  anaffaüoides  ErKnzl.  in  Fedde,  Rep.  I  (1906).  p.  64.  —  Peru  wie  die 

folgenden 

C.  brachiata  (^odiio  Ms.)  Kriinzl.  in  Fedde,  Bep.  I  (180().  p.  106. 

C.  CßjcAambae  Kriinzl.  1  c.  p.  102. 

C.  tallunoides  Kränz.!.  1.  c.  p.  108. 

C  Cataniarvae  Kränzl.  L  c.  p.  9ö. 

C  Lypnpediifiora  KiäiuL  1.  c.  p.  101. 

C.  didkabOa  XifinzL  1.  c  p.  102. 

C.  EngUriana  Kränzl.  1.  c.   p.  106. 

C-  FWtrigiana  Kränzl.  1.  c.  p.  64. 

C.  Gnsebnchii  Kränzl.  1.  c.  p.  96. 

C.  Halliana  Kränzl.  1.  c.  p.  85. 

C.  /(eterophylloidea  Kranzl.  1.  c.  p.  100. 

C.  iiMudtto  ErftnzL  1.  c  p.  104. 

C.  Jmamm  KriUiaL  I.  c.  p.  106. 

&  Ltkmaimiana  Kränzl.  1.  e.  p.  100. 

C.  lepidofn  Kriinzl.  1.  c.  p.  88. 

C.  lygimachioides  Kränzl.  1.  c.  p.  84. 

C.  nmrrocahjx  Kränzl.  1.  c  p.  99. 

C.  Mailbuzii  (Sodiro  Ms.)  KränzL  1.  c.  p.  106. 

C.  myrtiUoideg  ErlozI.  1.  c.  p.  99. 

C.  jtolyclaäa  Kitnzl.  1.  c.  p.  106. 

C.  nmotuaima  KrBoxl.  1.  c.  p.  107. 

C  ranwuyukides  KrUnri,  1.  c.  p.  97. 

C.  rivularis  Kninzl.  1.  c.  p.  88 

C  mrmtntoxd  Kränzl.  1.  c.  p.  97. 

C  Schickeiuhintziana  Kränzl.  1.  c.  p.  1Ü4. 

C  urticina  KränzL  1.  c.  p.  82. 

C.  Wd>erbaueriana  Krftiud.  1.  c.  p.  101. 

C.  tamUiüa  Erftnzl.  1.  c  107. 

Ca^ripUx  obomta  \W\/..  et  Vnw,  Blanco,  ed.  2.  861  et  Thwü>ergia  $tohnifn  a 
Blanco.  vd.  1  511;  nach  Merrill  1.  p.  65  =  Herperiet  monniera  H.  B.  K. 
—  Pbilip[)iuen. 

Catttilleia  Cienienfü  Eastwood  1.  p.  212.  —  Kalifornien. 

C  gleoHoni  Elmer  1.  p.  61.  —  ibid. 

C  gfandv^maa  Greenm.  1.  p.  247.  —  Mexico. 

Gebta  macrojphyüa  A.Foiiiin  in  Act  Hort  Bot  Jnijev.  I  (1900).  p.  141;  ferner 

in  Fedde,  Rep.  11  (1906).  p.  184.  —  Transkauka.sien. 
ColUnsia  hrachysijthon  Eastwood  1.  p.  214.  —  Kalifornien. 

CjCHiop'^'^  I  iTirlcr  in  Hot.  .lahrb.  XXXVT  2  fl905).  p.  288  =  Brotvallia 

i-oi-sk.  ^  iiham^kiotrjia  Höchst.  =  Cycnium  Benth.  et  Uook  p.  p.; 
Engl.  p.  p. 

•Ifloree  ut  in  genere  Sln^  sed  ovarii  placentee  liaud  incrassfttee« 
-vix  in  loculoB  prominentes;  OTula  majoia,  minus  numerosa.  —  Herbae 
parvae  perennea,  ramulis  proenrnbentibns,  intemodüs  brevibtts;  folüs  fere 

sessilibus  secundis." 
(\  minima  Engl.  1.  c.  c.  fig.  —  Gallahochland. 
Cyoxinm  EJlcnhfckli  Engl.  1.  c.  p.  281.  —  ibid. 
C  asperrimutii  Engl.  1.  c.  —  ibid. 
C.  Albertii  Engl.  1.  c.  —  Usambara. 
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Cycnium  apicatum  Hngl.  1.  c.  p.  282.  —  Paregebirg;*' 

Xkuystoma  calycosa  Mückenxi«  et  Bush  in  liep.  JMiH»ouh  BoL  Gard.  XVI  (1905;. 
p.  106.  —  Missouii. 

ßicmt»  ttdmtfimi*  BIuico,  ed.  2.  849;  nach  Henill  1.  p.  64;  wahiaebeinlieh 
«s  Lkmuophüa  temftrta  Bfloth.  —  Philippinen. 

IHgitdlU  Aanandiana  Sampaio  in  A.  Revista,  Porto  III  (1905).  Heft  8  (=  i).pNr- 
pvrascmt  Sunp.  in  Ann.  Sei.  Nat..  VI.  p.  16,  non  Roth).  —  HördL  Por- 
tugal. 

V  miniami  Samp.  i.  c.  —  ibid. 

DiplacM  aridus  Abrains  in  Boll.  Torr.  Bot  Club  XXXII  (1906).  p.  640.  — 
Kalif oxnien. 

Di^rhm  Dartmantia  Spencer  Moore  1.  p.  188.  —  üfi^da. 

A^akrama  minima  X  picta  F.  Vollmann  in  Mitt.  Bayer.  Bot.  Ges.  No.  88  (1808). 

p.  466:  ferner  in  Fedde.  Rep.  I  (1906).  p.  20.  —  Süd- Bayern, 
jfc'.  (üpigena  Vollmano  in  ihtr.  Bot.  Zeitschr.  LV  (1906).  p.  467.  —  ReichenhalL 
£.  praecox  Voiiuiann  1.  c.  p.  466.  —  JSüd-Bayern. 

▼ar.  turfota  Vollmann  1.  e.  p.  489.  —  Salsburger  Alpen. 
Fagdia  F^Udiardi  Bendle  In  Jonrn.  of  Bot.  XLII  (1904).  p.87].  —  Patagonieo. 
Gratiola  offidnali«  L.  var.  tenuifolia  Velen.  1.  (1902).  i».  10  —  Bulgarien. 
G*  hysitopioules  Blanco,  ed.  1.  1 !    t  1.  2  8,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  66;  walir- 

scht'inlich  —  Bonnaya  rcpfatiM  JSpreng.  —  Philippinen. 
Ilysanthen  Vlaniagindla  M.  Moore  in  Journ.  of  Bot.  XliIII  (19Ü&).  p.  49.  — 

Rhodesien. 

Kyrtimära  pemmata  Blaneo»  ed.  1.  18;  etcjyrtaiulni  f>er40fi«to  BUnoo,  ed.  3. 18; 
nach  Meirill  1.  p.  68  wahrscheinlich  Botmoffa  hraeiuaia  Link  et  Otto. 
^  Philippinen. 

K.  grrrnta  Blanco,  ed.  1.  18;  nach  Merrill  1,  p.  68  wahrscheinlich  =  Botmaj/a 

veronicw^foh'a  Spreng.  — •  ibid. 
A'.  capmdaris  Bluiico,  ed.  l.  17;  Cyrtandra  ylaberrnna  Blanco,  ed.  2.  12;  nach 

Merrill  1.  p,  66      Bonnaya  veronkaefolia  Spreng.  —  ibid. 
Lammurouaeia  bradiiftmiha  Greenm.  1.  p.  248.  —  Mexico. 
Legatpia  ir^em  Blanco,  ed.  2.  889;  nach  Merrill  1.  p.  68  =  Torema  polif 

gonoides  Benth.  Philippinen. 
Linoria  iristis  Miller  var.  parviflora  (Jacnuin)  Hochreutiner  in  Ann.  Conserv.  et 

•Tard.  bot.  Geneve  VII— VIII  p.  2Ü7  (19Ü4)  (~    Antirrhutinn  purvißfyrum 

Jacq.,  A.  Simplex  Willd.,  Linaria  simplex  DC,  L.  arvemig  var.  nmpiex 

Ohas.,  L.  wrvemis  var.  fiav^ora  Boiss.).  —  Mittelmeeiigebiet. 
L-  vulgarii  Mill.  f.  vertieUkUa  Bohl.  In  sched.  apnd  Donün  in  Fedde»  Rep.  I 

(1906).  p.  14.  —  Ost- Böhmen. 

f.  perglanduioM  BohL  in  Sched  apnd  Domin  in  Fedde  1.  c.  p.  II. 
ibid. 

L.  AtUicana  Boi.ss.  subsp.  Vuartaneims  Deg.  et  Uerv.  in  Bull.  Acad.  luter.  l«eog. 

Bot  T.  XV  (1906).  p.  116.  —  Spanien. 
X.  müananiha  Boiss.  var.  fiamt  Bev.  in  1.  c  p.  116.  —  ibid. 
UmmpkiSitt  CavokrUi  Vaniot  in  BulL  Acad.  Inter.  68ogr.  Bot  T.  XV  (1908V 

p.  85.  —  CJhina. 

Lindenbtnjia  MelviUei  U.  Moore  in  Jouin.  of  Bot  XLUI  (1908).  p.  144.  — 

Shan  States. 

Mazm  »picaim  Vanjot  in  Bull.  Acad.  inter.  Geog.  Bot.  T.  XV  (1906;.  p.  &5.  — 
China. 
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ife&nqgynm»  praiense  L.  wmr,  cMtanetm-um  Murr  1.  p.  82.  —  SUd-Tirol. 
M.  n^^olmn  Pers.  forma  para^oTum  O.  Dahl  apud  llayek,  ScheJ.  Fl.  Stir.  exs. 
(1905).  p.  19.  n.  24$;  ferner  in  Fedde,  Rep.  U  (im),  p.  144.  —  Steier- 

iflMMlii«  vioiacem  Blanco,  ed.  2.  857;  nach  Merrill  1.  p.  6&  =  Torenia  pedun- 

aUarit  Bentb.  —  Philippinen, 
if.  Bödmen  VMiiot  in  Bnll.  Acad.  Inter.  G4og.  Bot  T.  XV  (1906).  p.  86.  — 

China. 

Orihocarpuft  mandalus  Eastwood  1.  p.  210.  —  KalilonaieD. 

0.  Brmrnti  K.istw.  1.  p.  210.  —  ibid. 

0.  uoiiiiinun  Eaötw.  1.  p.  211.  —  ibid. 

0-  fakatu»  Eastw.  1.  p.  212.  —  ibid. 

MMulorlt  ffoMbiMm  Dials  %.  p.  99.  —  China. 

P.  odmkMn  Dieb  t  p.  97.  —  iUd. 

P  aixgxuiissima  Greene  1.  p.  161.  —  Nen.M^co. 

P.  MogMonicti  Greene  1.  c.  p.  161.  —  ibid. 

P.  Qredemü  Ciandoger  in  BnU.  Soc.  Bot  France  XLVIU  (1901).  p.  414.  — 

Spanien. 

FaüjfUmon  Amiini  Eastwood  1.  p.  206,  —  Kalifornien. 
P.  «McrofiM««  Eastwood  1.  p.  207.  —  Kevada. 
P.  Grümälu  Eastwood  1.  p.  207.  —  Kalifornien. 

P  anguineua  Eastwood  1.  p.  2<^.  —  ibid. 
P.  scabridus  Eastwood  1.  p.  208.  —  ibid. 
P.  Berryi  Easrwood  1.  p.  20y.  —  ibid. 

Rhinanthm  minor  subsp.  resimu»  L.  M.  JSeumann  in  Bot  Not.  1905.  p.  2ö6.  — 

Nurwegea. 

Senpht^aria  laavigaia  Vahl  var.  psOucida  (Pomel)  Hochreutiner  in  Ann.  Conserv. 
et  Jard.  bot  Oen&ye  VII— VIIL  p.  209  (1904)  (=      ptUmeMa  Pomel). 

—  Algier. 

Sclago  Junodii  R.  A.  Kolfe  apud  Schinz  1.  p.  196.  —  liOrdl.  Transvaal. 
iAmbuUta  pedata  (Desf.)  ITochreutiner  in  Ann  Con«^erv.  et  Jard.  bot.  Cen&ve 

VIT— Vni.  p.  207  ^1904)        Anarrhiiwyn  pcdatnm  Pesf.).  —  .^l^ier. 
a.  fmticoaa  (Desf.)  Hochr.  1.  c.  p.  208  (1904;  (=  Ananhmum  fnitkomm  Desf.) 

^  ibid. 

Sopubea  ccnferla  Spencer  Moore  ].  p.  191.  —  Uganda. 
S.  uffanientu  Spencer  Moore  1.  p.  192.  —  ibid. 

SUmodia  ntderalig  Blanco,  ed.  1.  498;  ed.  2.  848,  non  L.;  nach  MerriU  1.  p.  64 

=  lAndenhi  rg'm  pJnUiipinenais  (Cham.)  Benth.  —  Philippinen. 
Si.  iAdcHosmn)  Hodinieri  Vaniot  in  Bull.  Acad.  Inter.  Geog.  Bot  T.  XV  (1905). 
p.  87.  —  China. 

Tttla  odorata  Blanco,  ed.  1.  485;  ed.  2.  888;  nach  Merrill  1.  p.  64  sicherlich  ss 

Lmnoj^ita  tneiUharirum  Benth.  —  Philippinen.  (Cluna. 
Tormia  radkam  Vaniot  in  BulL  Acad.  Inter.  6^.  Bot  T.  XV  (190fi).  —  p.  88. 

Vcmdellia  mtdfißora  Blanco,  ed.  1.  505,  non  Don;  nach  Merrill  1.  p.  66  viel- 
leicht —  Torenia  as'mt'ua  L.  —  Philippinen. 

Vandeiia  a&riana  Bianco.  ed.  1.  b(>6.  et  Tormia  sfyrian"  Binnro,  ed.  2.  840;  nach 
Merrill  1.  p.  65  wahrscheinlich  =  Vandeiia  peäunculariii  Benth.  —  ibid. 

Verhascum  Lydmiti»  L.  var.  longicarpum  Velen.  1  (1902).  p.  10.  —  Bulgarien. 

F.  DtedfcMfiiMN  Borbas  et  Degen  in  Ung.  Bot  Bl.  IV  (1805).  p.  82;  femer  in 
Fedde.  Bep.  I  (1906).  p.  169.  ~  Hacedonien. 
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Verhaffüion  Ostrogi  Knlitena  in  Feddo,  Rep.  nov.  spec.  I  U^^Oa).  p.  22  (=  V. 
MiwejCi  Röhl,  m  I.  c.  XXXii  (1902).  p.  4,  noa  F.  Fancici  —  V.  lepiocladvm 
FaaC.«  ooa  Boias.  et  Heldr.  neo.  Haaaakn.  ei  Bomm.).  —  Montenegro. 

F.  Kinm  Adamovic  in  östr.  Bot  Zeitechr.  LY  (1905).  p.  2»7.  —  Uacedonien. 

F.  Utrandrum  Baxratte  et  Ifatb.  apud  Murb.  1.  p.  63.  tab.  XV.  üg.  — 
Sfid-Marokko. 

Veronica  multi/ifh  L.  v:ir.  i  irr,irm<t  Velen.  1  i  l90'_').  p.  11.  —  Bulganen 

V.  »iirculoHu  Boi^s.  et  Bai.  var.  macedonica  Adamov.  in  Allg.  Bot.  Zeitschr.  XI 

(1906).  p.  2.  —  Makedonien. 
V:  KindUi  AdaaaoTic  ex  Denkachr.  d.  Math.*Naturw.  Klasae  d.  kaiaerL  Akad. 

d.  Wies.  Wien  Bd.  74  (1908).  p.  ia&  ^  ibid. 
y.  agrt'ffis  T>.  X   Toumcfortii  Gmel.  =  V  Wiesbauriana  J.  Schuster  iu  Mitt 

Bayr  Mot  Oes  München  No.  86  (1906).  p.  466;  ferner  in  Fedde,  Rep.  I 

(1905)  .  p.  31.  —  Bayern. 

V.  &paca  Fr.  X  Toumefortii  Gmel.  =  V.  macroifperma  J.  .Schuster  1.  c.  p.  4fti>; 

femer  in  Fedde  1.  c  p.  82.  —  ibid. 
F.  poUta  Fr.  a  IWne/br^tf  GmeL  =  F.  Vottmtmui  J.  Schaater  1.  c  p.  467: 

femer  in  Fedde  1.  e.  p.  82.  —  ibid. 
F.  officinalis  L.  var.  rhynchocarpa  Tod  in  aebed.  ex  Donin  apnd  Fedde,  Rcp.  I 

(1005  .  p.  15.  —  Böhmerwald. 
V.  Tour hcf'iir Iii  (  imel.  var.  faUax  Röhl,  in  üched.  ex  Domin  apud  Fedde,  Bep.  I 

(lyoöj.  p.  lö.  —  Böhmen. 
F.  Verna  L.  var.  BeveUtri  Briq.  t,  p.  178.  —  Conica. 

F.  MftMorpiefdet  Deb.,  Degen  et  Heir.  in  Bnll.  Acad.  Inter.  Giog.  Bot  T.  XT 

(1906)  .  p.  116.  —  Spanien. 

F.  gcntianoidrs  Vnhl  var.  l'cmtka  Hauaskn.  et  Bornm.  in  Mitt  Thflr.  Bot  Yef. 
XX  (1906).  p.  41.  —  Pontus. 

SimanibMseM. 

Ailanihvs  ponfjdion  Blanco,  ed.  1.  880;  ed.  2.  268;  nach  Herrill  1.  p.  29  woU 

=  Ai.  tnalabarica  DC.  —  Philippinen, 
Ailanthuff  rjlandi'lom  Desf.  var.  gpinoM  Boifi  in  Vilmorin  l'rutic  Vilm.  Cat  prim. 

(1004).  p.  31. 

Aii  philippinams  Merrill  3-  p.  26  (=  AU.  po)1geliot^  Blanco.  A.  malabarica  F.  \'ilL, 

A.  moluccana  Menr.).  —  Philippinen. 
Mantmgala  pendula  Blanco,  ed.  1.  806  et  Nhta  tetrapetala  Latn.,  BJnaeo,  ed.  2. 

218;  nach  I.  c.  =  Samttda-a  indica  Gärtner.  —  ibid. 
Faliurus  pn  forattis  Blanco,  ed.  1.  174;  ed.  2.  122;  nach  1.  c.  =  ifarrupNia 

hroimü  A.  Juss.  —  ibid. 
P.  dubiim  Bi.,  ed.  1.  176;  ed.  2.  122;  nach  1.  c.  wohl  =•  Harr,  bennein  Hook.  f. 

—  ibid. 

Sigioetacittf»  cormaroides  Loea.  et  Solereder  in  Verb.  Bot  Ver.  Braadenbttig 

LXXVII  (1905).  p.  87.  —  Süd-Mexico  (Seier  n.  1688). 
B.  roureoides  L.  et  S.  1.  c.  p.  89.  —  ibid.  (Langlasse  n.  780). 
Satnadera  Harmandii  (Pierre  sub  Samandura  vel  Loeandia)  Williams  1.  p.  2lä. 

—  Siam. 

Solanaceae. 

Acnislus  gemini fuiitut  Dammer  apud  Sodiro  1.  p.  Ö84.  —  l-^cuador. 
Ameels  Main  Graenm.  1.  p.  246.  —  Mexico. 
B.  ^vatiea  aiebe  Jfyrnnoceoe. 
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Baaswia  cäiala  Johnson  3-  p.  694.  —  V^enezuela  (Johnstou  n.  2ö&.  75>. 
BMleria  A.  Nelson  nov.  gen*  in  Piroe.  BioL  Soe.  Washington  XVIIl  (1905).  p.  175. 

—  1  Art. 

S-  Ntmdeniit  A.  Nelson  1.  c.  —  Nevada. 

Brachistvs  physoccUycim  Denn.  Sm.  1.  p.  8.  —  Guatemala. 

Daiura  nieUl  Blanco,  ed.  1.  98:  cd.  2.  72,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  64  »  Baivara 

fagfuom  L.  var.  —  Philipjjinen. 
liunalia  fcrraginm  Sod.  el  Dauiiner  apud  Sodiro  1.      t84.  —  L^cuadür. 
EdUuma  Uld  Dammer  1.  p.  170.  —  Hylaea. 
Falbitaia  Ofayentt'  Dammer  1.  p.  1<7.  —  ArKenünien. 
f.  Friesii  Danuner  1.  p.  167.  —  ibid. 
F  Kurtziana  Dammer  1.  p.  158.  —  ibid 

Jochmma  Sodiroi  Dainmer  apud  Öodiru  I    p  385.  —  Ecuador. 

J.  »olanifolia  Dammer  apud  Sodiro  1.  p.  gbti.  —  ibid. 

/.  iuffruticoau  Dammer  apud  Sodiro  1.  p.  886.  —  ibid. 

/.  hrevitkumiteim  Dammer  apud  Sodiro  1.  p.  867.  —  ibid 

Itfetw»  tpaihitifolmm  N.  L.  Britton  in  BuU.  N.  York  Bot.  Gard.  III  (1906). 

p.  461.  —  Bahamas-Inseln. 
L.  dmpiens  Damm  er  1.  p.  168.  —  Argentinien. 
jL.  Fritsii  Dainmer  1.  p   169.  —  ibid. 
L.  cuneaium  Dammer  1.  p.  169.  —  Bolivien. 
L.  hnffitubum  Dammer  1.  p.  169.  »  Argentinien. 
Jlndtea  fvrmitarwn  Dammer  1.  p.  170.  —  Hylaea. 

NiwHana  (§  feUinimdes)  Forgetiana  (Hort.  Sander.  VemlamU)  W.  B.  Hemaley 
in  Bot.  Mag.  (1906).  t.  8006.  —  Kult.,  aus  Süd-Brasilien  stammend. 

iT.  Tabacum  var.  Inmifolia  (W.)  Coraes  in  „Delle  razze  dei  Tabacchi  filogenesi, 
qualita  ed  uso."  Napoli  lS)üf).  p.  17  {—  K.  minima  C.  B.  =  X.  an^mti- 
folia  Ehrh.  =  iV.  ybarrentris  H.  B.  K.  =  ^V.  frulicom  h.  var.  at^gmüfdia 
Dan.  s  N,  Tübaewm  var.  angH$tif6fiia  Don.  »  Tab.  var.  wMdum 
Sendtn.  s  Ter.  otlmwAvm  Sehrank      N-  reft-  var.  graaUipet 

Schrank  =  X  3Vi6.  var«  attguMtifiiilia  Don.).  —  Ecuador.  Nen-Granada, 
Quito. 

var.  broMiltnisis  Corae.s  1.  c.  p.  19  nec  Link  et  Otto  (=  JV.  caudata 
,  Nutt.  =  iV'.  aunculata  ßertero  pro  p.)  —  Brasilien  (Bahia),  Surinam, 
Veneauoela  (Haracaibo),  Bolivia. 

▼ar.  virgimea  (Agdh.)  Cornea  1.  c.  p.  21  (s  Jf.  virghüta  Agdh.  = 
N.  Täh.  var.         Schrank).  —  Orinokogebiet? 

var.  havanenm*  (Lag.)  Comes  1.  c.  p.  22,  —  Mexico 
PoeeSbchronta  Sodiroi  Dammer  apud  .Sudiro  1,  p.  887  —  Kcuador. 
Hytali»  Alkekenfji  T..  var.  grandiflwa  Koblena  in  Ung.  Bot.  Bl.  Iii  (1904).  p.  821. 

—  Moubeuegru. 

SoUnmm  eioiocettm  B.  Br.  var.  album  Maid,  et  Boteke  in  Froc.  Lin.  Soc.  New 
South  Walee  XXIX  (1904).  p.  747.  —  N.-S.-Wale8. 

Laurentii  De  Wildem.  1.  p.  176.  —  Kongo. 

lycopersicum  L.  Blanco.  ed.  1.  184;  ed.  2.  96;  nach  Merrill  1.  p.  68  =  Lyco- 

persii  uiii  fsculenhtm  Mill.  —  Philippinen. 
S.  zeylanicuiH  Ulanco,  ed.  1,  186;  ed.  2.  »7,  non  Scop.;  nach  Merrill  1.  p.  64  = 
S.  ferox  lt.  —  ibid. 

&  mauntmm  Blanco,  ed.  1.  184;  ed.  2.  96,  non  Soop.;  nach  Merrill  1.  p.  64 

—  8.  verbtudfoHum  L.  ~  ibid. 
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Solanum  cvayuiati»  BlaDco.  ed.  1.  186;  ed.  2.  B7,  dod  Jacq.;  nach  Merrill  1. 

p.  64;  walinebeiDÜch  aar  eine  Tarietit  von  S>  mdmi^mia  L.  —  ibid. 
8.  nnam  Blaaco,  ed.  1.  187;  8,  tvh»omm  L.»  BIaogo.  ed.  2.  97;  nach  Hemll  1. 

p.  64  =  £>.  tvhcroHum  L.  —  ibid, 
8.  Mrratum  Blanco,  ed.  1.  186;  ed  2.  97;  nach  Merrill  1.  p.  64;  wahncheinlich 

,      —  Phygaiis  indicn  L.  —  ibid. 
lycnformt  Dammer  1.  p.  168.  —  Argentinien 
S.  daroMumense  Dammer  in  Engl.  Bot  Jahrb.  XXXVIIL  Meft  1.  p.  57.  — 
Somatilnnd. 

£1.  damdiente  Dammer  L  c.  p.  fi7,  —  Gallahocldnad. 

8.  mtKaniifolium  Dammer  L  c  p.  t»8.  —  Sonudiland. 

S'.  EUrnhfckii  Dammer  1.  c.  p.  68  —  ibid. 

S.  longeatamineum  Damm  er  1.  c.  p.  58.  —  Gallahochiand. 

<S.  ßueitneri  Dammer  L  c.  p.  ö9.  —  Ober-Guinea. 

&  togoeim  Dammer  I.  c  p.  59.      ibid.«  Togo. 

£1.  mpUteeim  Dammor  1.  e.  p.  60.  —  Usambara,  Nyaaaaland. 

S.  margaritense  Johngfeoa  S.  P-  695.  —  Venezuela  (J<^8ton  a.  816). 

&  uwUnratiU  JoJinston  8.  p.  696.  —  ibid.  (Jobnaton  n.  821). 

Stackhouaiaceae. 

Stackhomta  pulvinaris  V.  Müll  (em.  Pampanini)  in  Bull.  Herb.  Boiss.  2  ser.  V 
(1906).  p.  914.  —  Nea-Holland,  Neu^eland. 

var,  typiea  Pampanini  1.  c  p.  914  (»  S.  pMnam  F.  WÜL}.  Hen« 

Holland. 

f.  genuina  Pampanini  1.  c  p  916     -  Victoria, 
f  ixtetmedia  PampaniDi  J.  c.  p.  9)6.  —  ? 
var.  unißora  Pampanini  I.  c.  p.  915  (=  S.  umfiora  Uolenso,  S.  minima 
Hook.  f.  Tar.  uniflora  Kirk.).  —  Neu-Se^and. 
St.  pMmuia  var.  a  MueUeH  Pampanini  1.  c  p.  1046  {^8.MuetUri  Scbnch.,  8. 

monogsna  Sebnch.«  8.  UnarifMa  F.  Mueli.).  —  Qaeensland. 
Sl.  (Vfpericocco  Schuch.  f.  incrasmta  Pamp.  1.  c.  p.  1048.  —  Victoria. 
m.  Maideni  Pamp.  1.  c.  p.  1049.  —  Neu-Holhmd 

var.  fiexuma  Pamp.  1.  c.  p.  1060  —  C^hieunäland. 
St.  JJieisi  Pamp.  1.  c.  p.  1052.  —  >»'eu-HollaQd, 

9paihuiaia  Sieb.  I  a  genuina  Pamp.  l  c.  p.  1064.  —  ibid. 
f.  b  dbeordata  Pamp.  1.  c  p.  1064.  —  ibid. 
f  c  tucu  ulata  Pamp.  1.  c.  p.  1064       5.  maeidata  Sieb.).  —  ibid. 
Sf.  Gufriatii  Pampanini  1.  c.  p.  lOfiö.  —  ibid. 

St.  vimima  Sm  f.  a  genuina  Pampanini  1.  c.  p.  1066.  —  <»>ne('nslaad. 

f.  c  data  Pampanini  1.  c.  p.  lüöö.  —  Westaustraiien. 

f.  d  fiava  Pampanini  1.  c.  p.  1058  (=  6'.  flava  Hook.).  —  Tumanien. 
Si,  mwicata  Lindl,  var.  ß  UttarioideB  Pampanini  1.  c.  p.  1146.  —  N.-S.>Walc8. 
81.  a^Ua  Pamp.  L  e.  p.  1147.  ~  KeU'HoUand. 
St-  tenuissima  Pamp.  1.  c.  p  1147  ~  ibid. 
St.  virgnfn  Pamji.  1.  c.  p.  1148.  —  ibid. 

v.ir.   -i  rleifant!  Pamp.  1.  r.  p.  1149.  —  Quet'ü^laiul. 
SL  iniermeäui  Bail  for.  a  genuina  Pamp.  1.  c.  p.  llöO.  —  ibid. 

for.  b  Pküippinenrig  Pamp.  1.  c.  p.  1160.  ~  ibid. 
St,  mimmtha  Pamp.  1.  c.  p.  1160       S.  vimtiuo  Sm.  var.  ndermtka  Btntb.).  — 
Neu'HoUand. 
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Staddiomia  Brumnu  Bentb.  f.  a  genuina  Pamp.  1.  c.  p.  1152.  ibid. 
f.  b  timpl€x  Pamp.  1.  e.  p.  1168  (a  T.  »bnfkx  Bg«.).  —  ibid. 
▼ar.  amma  Pamp.  1.  e.  p.  1168.  ~  ibid. 

AhmM  avffutta       hierzu  syn.  nach  Merrill  1.  p.  26:  A-  comimmin  Blanco,  ed. 
1.  606;  ed.  2.  l&O.  A.  alata  BI .  ed  1.  606;  ed.  2.  422.  —  FhiUppineo. 

Äyenia  Xelsoni  Rose  1.  p.  821.  —  Mexico. 
.4  rompnrln  Rose  1    p.  821.  —  Nieder-Kalif. 

Comimrionui  echitiaia  Blanco,  ed.  2.  160;  nach  L  c.  =  C.  platyphylla  Andr.  — 
Philippinen. 

Dombeya  deeandn  Blanco.  ed.  1.  849  et  D.  hiterntta  Bl,  ed.  2.  244;  nach  L  c. 

«  Bdklm  qrfeote  Coleb  —  ibid 
D.  (§  IMmbeya)  Bagahawei  E.  G.  Baker  1.  p.  127.  —  OsUfrika. 
EdiUerett  apetala  Blanco,  ed.  1.  883  et  Steratlia  cymbiformis  Bl..  ed.  2,  626; 

nach  Merrill  1.  p.  24  =  Heritiera  lUioralü  Dry.  —  Philippinen. 
J.  hirwla  Lour.  var.  purpurea  HodireotiBer  1.  p.  26.  —  Baogka. 

▼ar.  nuea  Hochreotioer  1.  c.  p.  86.  —  Oatindien. 
Bentiera  iinäma  Blanco,  ed.  1.  668;  ed.  2.  466;  nach  Merrill  1.  p.  24  =  PUrth 

eymbimm  ftnctortttm  (Blanco)  UerriU  {Pt€r,jmmuMm  R.  Br.,  StenuUa  eam- 

panulata  Wall.).  —  Philippinen. 
Hia  Pierre  dov.  gen.  apud  De  Wildem.  2.  p.  28b.  —  1  Art  aus  dem  Kongo- 

f^ebiet, 

ü.  Gabonü  Pierre  L  c.  p.  289.  —  Kongo. 

LadopeteduM  kmgklamtiiiaun  Maiden  et  Betcbe  in  Proc.  Linn.  Soc.  N.  S.- 

Walee  XXX  (1906).  p.  866.      N.  S.  Wales. 
MsMenia  nov.  gen.  .1.  R.  Drumm.  apnd  Prain  in  Jonen.  Linn.  Soc.  London 

XXXVIl  (1906j.  p.  260. 

„Bildet  mit  TriplocJiiton  nach  Prain  eine  neue  Tribus  der  Familie. 

Verwandtschaft  und  Unterschiede  siehe  im  systematischen  Teile." 
M-  Gagt'i  J.  K  Drumm  1.  c.  —  Süd-Birma. 

Mdocliia  aupina  L.,  Blanco,  ed.  1.  624;  ed.  2.  866:  nach  Menttl  1.  p.  26  =  Jf. 
cordM/Mla  L.;  hieran  ancb  ayn.:  Qtrvma  mbirüobata  Blaaco,  ed.  1.  182 
ed.  2.  180.  —  PhiHppinen. 

M.  arborea  Blanco.  cd.  1.  624;  ed.  2.  180;  nach  1.  c.  =  M.  indica  (ITontlon)  A. 

Gr.         M.  vduiina  Bedd.):  hierzu  auch  sjrn.:  Hypericum  pentandrwM 

Blanco.  ed.  1.  616;  ed.  2  4 MO.  —  ibid. 
M  nrida  Rose  1.  p.  821.  —  Mexico. 

rmtapeteg  coccinea  Blanco,  ed.  I.  629;  P.  tebwma  Blanco,  ed.  2.  869;  nach  1.  c 

=  P.  j»jlo«Noea  L.  —  ibid. 
FtenqfnAhm  SdmmanniaMm  Lantb.  apud  Schnm.  et  Lautb.  1.  p.  817.  —  Kaiser 

Wilhelmsland. 

Ptenepermum  hastntum  Blanco,  ed.  1.  626;  ed.  2.  867;  nach  l  c.  =!  Ft.  diversd- 

folium  Blume.  —  ibid. 
Ä  obliquum  Blanco,  ed.  1.  629;  hierzu  syn.  nach  1.  c:  Pt.  semixat^ittulum  Blanco, 

ed.  2.  868.  non  Buch..Ham.  —  ibid. 
Pt.  macrooarpum  Hocbr.  in  Xeon.  Bogor.  U  C1906>  p.  199  tab.  CLIL  CLIII.  — 

Ostindien.  ? 

SUreuXia  eordifdia  Blanco.  ed.  1.766;  ed.  'J  o2B,  non  Cav.;  nach  Merrill  1.  p.  24 
=  St.  phUippineMiB  Merrill  in  Govt.  Lab.  Puhl.  XVil  (1904).  p.  29.  —  Phi- 
lippinen. 
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StereuUa  balangktu  Bl.,  ed.  1,  766;  ed.  2.  §26,  non  L.;  nach  1.  c;  wahndMin- 
Uch  =  St.  cuneala  R.  Br.  —  ibid. 

St.  alaia  Blanco.  ed.  2.  52S,  non  Roxb.;  nach  1.  c.  =  St.  Blancoi  Kolf*-  —ibid. 
St.  colomhmmi  T.  A.  Spragne  2.  p.  429;  ferner  in  Fedde,  Rep.  II  (I906|.  p.  121. 

<  "oluinbicn 

6'/.  brevipetiolata  .McrriU  $.  p.  40.  —  Philippinen. 
81.  montana  HenriU  3.  p.  40.  —  ibid. 

8t.  Dawei  Spnigae  in  Boll.  Herb.  Boiw.  2  s^.  V  (1905).  p.  11<7.  —  Uganda. 

8L  KimfH  Praln  1.  p.  192.  —  Sikkim. 

St.  Treubit  Hoi  hreutiner  1.  p.  8.  —  Niederl.-lndien. 

Tarriäia  Mi/Ivdtira  (Vidal  sub  Heritiera)  Merrill         88  (»  Steraüia  MoMI» 
F.  Viil.,  non  R.  Brown).  —  Luzon. 

Stylidiaoeae. 

Stylidiutn  debüe  F.  v.  M.  var.  paniculatum  Maiden  et  Betche  in  Proc.  Lina,  äoc 

N.  S.  Wales  XXX  (lyuö).  p.  367.  —  N.  S.  Wales. 
St-  pilosum  Labill.  var.  brevim  Pritzel  1.  p.  689.  —  Westaustraiieii. 
St.  affokt  Sond.  var.  laxwm  Pritsel  1.  p.  589.  —  ibid. 
St.  •temiepaium  Pritsel  1.  p.  590.  —  ibid. 
St.  junceuM  B.  Br.  var.  !>,  t'vius  Pritzel  1.  p.  591.  —  ibid. 
St.  yügamense  Pritzel  1   ]>.  591.  —  ibid. 
^•7.  Mniilamlianum  Pritzel  \.  p.  698.  —  ibid. 

St.  emaryinatum  «Sond.  var.  uiacraHÜtum  Pritzel  1,  p.  594-  —  ibid. 
m.  Didämmm  Priteel  1.  p.  596.  —  ibid. 

Styracaoeae. 

GtuHardn  polyandra  Blancü,  ed.  2.  öUÜ;  nach  Merrill  1.  p.  öb  =  Sympkoo» 
pulyandttt  (Blanco  ?)  A.  Brand.  —  Philippinen. 

Ssrmplooaceae. 

Symplocos  rhynchocarpa  K.  Schum.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  S47.  —  £aii)«r 
Wilhelmsland. 
ScAiMMmiilana  Brand  1.  c.  p.  847.  —  ibid. 
S.  macviUata  Brand  L  c.  p.  648.  —  ibid. 
Ä  Schleihftrt  Brand  1.  c.  p.  848.  —  Neu-Mecklenburg. 

8.  bnrnngtoniifolia  Brand  in  Ann.  Cons.  .Jard.  bot.  VII— Viil  (1904).  p. 

.V.'.  ri'^ida  Clarke.  non  Wall        Barriwititnia  rit/ida  Clarke). 
S.  (subg.  Hupca)  fulvoaa  Jving  et  Gamble  in  Jouru.  A».  Soc.  Bengal  LXXIV 

pari  II.  Extra  nomber  1905.  p.  288.  —  Perak. 
5.  ptdwnäewtA  K.  et  G.  1.  o.  p.  284.  —  Singaptwe. 
S.  nh»ifi<-(ila  K.  et  G.  1.  c.  p.  236.  —  Perak. 

h'i(Ui  t/i  K.  et  G.  1.  c.  p.  289.  —  Singapore. 
»v.  j)erah  nMi>i  K.  et  (1  \  c.  p.  241.  —  Perak,  Selangor. 
>.  Hrandiatm  K.  et  G.  1.  c.  p.  242.  —  Perak. 
6'-  penangiana  K.  et  G.  I.  c.  p,  245.  —  Penang. 
8.  (sabg.  CoriißiMaate)  SeorteAinU  K.  et  6.  p.  250.  —  Perak. 
8.  Havilandi  &.  et  G.  1.  c.  p.  260.  —  Sarawak. 

Tamarioaoese. 

Myriearia  Germanka  Besv.  var.  ami^gua  Rouj  in  BolL  Herb,  BoisB.  2  96r.Y 

(1905).  p.  651.  —  Frankreich. 
Beaumuria  ämrtanm  Hausskn.  apud  Bomm.  2.  p.  219.  ^  West^Peisien. 
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ittMoIca  cra9iipe$  Hook.;  hiena  wahncheiiilicli  als  synonym:  QMeUarda  vermSeu- 

laris  Blanco,  ed.  1.  723;  ed.  2.  500.  —  Philippinen. 
Cmudlia  Crapnellkma  Tutcber  in  Joum.  Linn.  8oc  XXXVII  (1906).  p.  68.  — 

Hongkong. 

Salceda  moniana  Blanco,  ed.  2.  874;  nach  Merrill  1.  p.  21  =  Thea  monlana  (BL) 

Herrill  (Syn.:  Camellia  lanceolata  F.  Vill,  non  Seem.).  ~  Philippinen. 
TamuAa  lognian  (Blanco)|  UerriU  1.  p.  21       Leanoeia  toquOm  Blaneo,  ed.  2.  819. 
Tenubmia  toqHian  F.  ViU.).  —  ibid.  - 

r.  lineaia  (DC.  sii^   r  n%stroemia)  Rose  1.  p.  :Vi2. 

T.  iylmtica  f  sub  Tcragiroemia)  Rose  1.  p  822.  fig,  14. 

T  fepezapote  ('  sub  Ternatroemin)  Rose  1.  p.  822. 

7  Maltbyi  (Hose  sub  Termliijtnua)  liuse  1.  p.  822. 

r.  MKar^  Rose  1.  p.  322  pl.  LXIX.  —  Guerrero. 

7.  IVm^  Roee  1.  p.  832.  —  Morelos. 

T.  tfliaeroearpa  Eose  1.  p.  822.  —  Oaxaca. 

Theophraitaoeae. 

ClaeO'a  dliptim  Mez  1.  p.  687.  —  Brasilien. 

TliymeUteaeoM. 

Da»  faicri/blia  Blanco.  ed.  1.  876;  ed.  2.  288,  non  Jacq.;  nach  Merrill  1.  p.  74 

=  Fheieria  perrotUtiana  (Decne)  F.>Tül  —  Philippinen. 
Ik^me  indica  Blanco,  ed.  1.  809;  ed.  2.  215.  non  ?  L.  nach  Merrill  1.  p.  74; 

wahrsrheinlich  =  Widmtroemia  viridiflora  Meissn.  —  ibid. 
D' foetida  I.   '  Blanco.  cl.  1.  808;  ed.  2.  214;  nach  Merrill  1.  p.  74  wahr- 

scheiuiich  nur  eine  Form  von  D.  indwO'  —  ibid.  [Archipel. 
Fimtlca  ramosmima  K.  Sehnm.  apud  Schnm.  ^  Lautb.  1.  p.  824.  —  Btsmarck- 
SchooMbiblftB  di^iat»  Pilger  in  Verh.  Bot.  Ver.  Brandenburg  XLVII  (1906). 

p.  182.  —  Amazonas  (üle  n.  6268). 
^mdaea  arretisis  Lam.  f.  pilifera  Röhl,  in  Sitzb.  Böhm.  Ges.  Wi.ss.  Prag  1908 

No.  XVII  p  54;  ferner  in  Fcdde,  Rfp.  T  (1905).  p.  27.  —  Montenegro. 
2*.  lythroides  liarratte  et  Murb.  apud  Murb.  1.  p.  69  tab.  XiX.  fig.  1—«.  — 

Marokko. 

Tiliaceae. 

Ap^ibti  BurciieUii  Sprague  in  Bull.  Herb.  Boisji.  2.  ser.  V  (1906).  p.  708.  — 
Brasilien. 

CdmMa  amiao  Blanco,  ed.  1.  664;  ed.  2.  428;  nach  Menill  1.  p.  26  =  CoUma 
aerraUf^  Cav.  —  Philippinen. 

C  üubobovata  Hochreutiner  1.  p.  25.  —  Molukken. 

Ctrdiortu  olHorius  L..  F>]anco,  ed.  2.  808.    Hierzu  nach  Merrill  1.  p.  28  syn.: 

('.  catharticM  JUanccj.  fd.  1.  442.  —  Philippinen. 
C.  acutangulus  L.,  Bl.,  ed.  2.  Üüö  nya.  C.  aeätuam  i?!.,  ed.  i.  441.  —  ibid. 
Gretcia  gerrata  Blanco,  ed.  1.  444  et  Columbia  serraiifolia  Blancu,  ed.  2.  427, 

non  DG.;  nach  Merrill  1.  I.e.  p.  26  möglicherweise  Orewia  mUtiftora  Juss. 

—  ibid. 

0-  ürbaniana  Lautb.  apud  Schum.  et  Lautb.  p.  816.  —  Kaiser  Wilhelmsland. 
6«  Cemmentif  Hochreutiner  1.  p.  30.  ^  Niederländisch>Indien. 

BeliocarpftM  microrarpns  Rn«e  1.  p.  316.  —  Mexico. 

H.  laevis  Jvos»  1.  p.  317    —  ibid. 

H.  vdutinu»  Hu.se  1.  p.  Öl  7.  —  Morelos. 
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MiMocoeea  peurva  Bknco,  ed.  1.  448  et  Oreuia  maUceoeea  RIanco,  ed.  3. 110; 

nach  Merrill  1.  p.  26  —  Grevia  multiftora  Juss,  —  I'hilippioen. 
M.  crenata  Bl.,  ed.  t.  442  et  Grerda  mititifioraf  Blaaco.  ed.  2.  809;  nach  L  c. 

wohl  =  (jr  umbfilata  Koxb.  —  ibid. 
IMIte  BmthOUi  Sprague  in  BnU.  Herb.  Boise.  S.  »br.  V  (19<»).  p.  704.  - 

Braailien. 

TU  in  oecidentalis  Rose  1.  p.  817.  —  Miehoftcan. 
T.  ffoughii  Rose  1.  p  ;U8  --  Morelos. 

Triumfetta  amuUtum  Sprague  io  Bull.  Herb.  Boisa.  2.  8er.  V  (1906).  p.  701  — 

Nyassaland. 

ValUa  calomala  Blanco,  ed.  1.  489  et  Ai/eratium  calomala  Blanco,  ed.  2.  806; 
nach  IteniU  1.  p.  26  zu  J^oMcarpu»;  also  K  eakmala.  —  Philippinen. 

Tropaeolaceae. 

Tn»paeolum  fidvum  Buchenau  et  Sodiro  in  Eng,l.  Bot  Jahrb.  XXXIV  (1904). 

Beibl.  n.  78.  p.  11.  —  Ecuador. 
2V.  mtmtpet-mifdwm  Buch.  1.  c  p.  11.  —  ibid. 
2V.  gUpmlatum  Baeh.  ed  Sod.  1.  c  p.  I!.  —  ibid. 

Turneraceae. 

Wormskioldia  rondata  Urban  in  Notizbi.  Bot.  Gart.  Berlin  n.  86  (,1906).  p.  Vi. 

Dautedi-Oatafiika. 
W.  longtpedvMiaato  M.  Mast.  var.  Bund  Urban  1.  c.  p.  174.  —  ibid. 

Ulmaceae. 

Cdtin  philippiHends  Blaueo,  ed.  1.  197;  ed.  2.  189;  nach  Merrill  1.  c.  p  äO  =  C 

phüipphmtm  Blanco.  —  Philippinen. 
a  Hma  Blanoo,  ed.  1.  197;  ed.  2.  18»;  nach  Herrill  1.  &  p.  80  =  2Vnmi  onhi- 

netttU  Blume.  —  ibid. 
C.  (Soletioitigma)  NymanU  K.  Seh.  apud  Schiun.  et  Laatb.  1.  p.  210.  —  Kü« 

Wilhelmnland. 

Trema  micranthum  (L.)  var.  obtuaatum  Urb.  1.  p.  196.  —  Portorico. 

Umbellifbne. 

Aetmotw  PaddiMoni  U.  T.  Baker  in  Proc.  Linn.  Soc.  N.  S.  Walea  XXX 

p.  22f>— 226.  pl.  IV'.  —  O.staustralien. 
A.  Qibhoiwu  F  V.  M.  var.  Baeuerlenii  Maiden  and  Betcbe  L  c  XXX  (1W6J. 

p.  864.  —  N.-S.-Wales. 
Aeyopodwm  Badagraria  L.  var.  bakanica  Veten.  1  (1902).  p.  6.  ~  Bolgaiiea. 
^mmt  gUiueifciiim  Blanco,  ed.  1.  218,  non  L.  et  Zkmeui  imkodorm  Blanco,  ed 

2.  150;  nach  HerriU  1.  p.  60  a  Carum  copHam  Beatb.  —  Pbüippiaea 
Anidrum  fiosculosum  (Marsch-Bieb.  sub  Bifora)  Calestani  1.  p.  186  (=  Corianirvm 

testiculattim  L..  B.  teaticulata  Spr.,  B,  tetüeidm  Bab.).  —  S.-£aropt. 

N.-Afrika,  W.-Asien. 
A*  radiam  (Marsch.- liieb.  sub  Bifora)  Calest.  1.  c.  p.  1Ö6.  —  ibid. 
AneUmm  foeiUeidvm  L.,  Blanco^  ed.  1.  214;  ed.  2.  160;  nach  Merrill  1.  p.  W 

9  FomiadmH  wdffart  WSL  —  PhiBppinen. 
Animm  OreÜcim  (Poiret  sab  FiM^MeOa)  Oaleatani  1.  p.  74.  —  Kreta,  Wettp 

asien. 

Angdica  Maurimoviczii  Benth.  forma  australi»  Koouurov  1.  p.  165.  —  Mao- 
dschurei. 
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AngfUca  crucifolia  Koraarov  1.  c.  p.  J70.  —  ibid 

A.  Uchiyamae  Yabe  in  Bot.  Mag.  Tokjo  XVU  (1903).      107.  —  Korea. 
Apindh  hitpida  (Hoffm.  sub  Trima)  Calestani  1.  p.  &7.  See.  Ind.  Herb.  Boiss. 
no.  14210  recUos:  ÄpmeOa  higpida  O.Kuntze,  Rev.  Gen.  L  p.  266  (1891). 

—  Russland. 

A'  Dxifourii  (DC.  sub  Tnniai  Calestani  1.  c.  p.  58.  nach  1.  c.  no.  14211  rectilis: 
.4.  Dufouni  O.  Kuntze,  Rev.  Oen.  I.  p.  266  (18911.  —  Spanien. 

A  Küa\heli  (M.  Biebei-st.  sub  Trinint  Calestani  1.  c.  p.  67.  nach  1.  c.  no. 
14212  rectius:  A.  Kitaibeli  O.  Kuutze  1.  c.  p.  260  (1891).  —  Russland, 
Ungarn,  Asien. 

Ä.  HemMtffii  (Hoffm.  sub  Trinia)  Galestani  1.  c.  p.  &7,  nach  L  c.  no.  14218 

rectius:  A.  HenninifU  0.  Kuntze  I.  c.  p.  29h  (1891).  —  S.-Bnssland. 
A.  Boffnuninii  (Maisch  ni<>b.  sttb  TVifiiaV  Calestani  1.  o.  p.  67  (—  B»mia  hjcgwa 

C.  A.  Mey.».  —  il>ia. 
A-  dioica  ih.  sub  PihipiiuUai  Cale.niani   1.  (*.  p.  57  {—  Trin'ia  nil;;ans  DC  .  T. 

puniila  Reichb.,  T.  vtdgarüs  c  dioira  Paol.,  T.  glabtrrima  «  jdatycnrjia  Rouj 

et  Cam.).  —  Frankreksh,  N.^Italien,  Deutsellland. 
Ä^um  fMoidei  (Qria.  sub  SUam,  Hai.  sub  Carum)  Calestani  1.  p.  88  (=  Carum 

Graecum   Boiss.  et   Heidt.  =  Btmhm  graeeum  Ait.).  —  Balkan- 

üalbinsel. 

Ä.  Heldreichii  (Boiss  sub  Canov)  Calestani  1.  c.  p.  88.  —  Griechenland. 

A.  Sisarum  (L.  sub  SiumJ  Caiest.  I.  c.  p.  88.  —  Balkan-Halbinsel,  N.-  u.  Mittel 

Asien. 

A.  Serbicum  (De  Visi'atti  snb  Paneicia)  Oalest.  t.  c.  p.  89.  —  Balkan-Halbinsel. 
SUarum  (L.)  Cal.  yar.  laneifolmm  (Marseh-Bieb.  pro  spec.)  Caleet  1.  c.  p.  88. 

—  SO.-Europa,  Mittel-  u.  N.-Asien. 

var.  sativum  Calest.  —  Kultiviert. 
A»  Cafatatniicum  (Costa)  Calest.  U  c.  p.  89  (=;  Beuttra  ffraeilü  var.  eatalamtUa 

Costa)  —  Cntalnnien. 
A.  dtrysanthennm  (Ürph.  sub  Pimpinella)  Calest.  1.  c.  p.  Si»  (=  Beutcra  rigkiv.la 

Boiss.  et  Orph  ).  —  Griedienland. 
A'  graale  (Boiss.  snb  Seutara)  Calest.  1.  c.  p.  89.  —  S.-Spanien. 
A'  puberulum  (Lose,  sub  Reutera)  Calest.  1.  c.  p.  89.  —  Spanien. 
A.  proatmbtiis  (Boi--«  '•üb  Jieutera)  Calest.  1.  c  p.  89.  —  ibid. 
A.  Fretenderis  (Hai.  swh  Pimpinella)  Calest.  1.  c.  p.  90  (=  Pimpindla  Tratjium 

var.    mnrifiina    Boiss.,    P.    Troffium    subsp.    Pretenderis   Nyni.).  — 

Griecht'iilaad. 

A.  saxifragum  (L.  sub  Pimpinella)  Calest.  1.  c.  p.  90  (=  P.  minor  Bubani).  — 
Europa. 

A.  siifoUum  (Ler.  sub  Pimpin^>  Calest.  1.  e.  p.  90  (=  P.  eanitdtrica  Bub.).  — 

N. -Spanien 

A.  Laconicum  (Hai.  sub  IHrnpin-Ua)  Calest.  1.  c.  p.  90.  —  Pelopones. 

A.  Bickncllii  (Briq.  sub  PimpinelUt)  Calest.  1.  c.  p.  90.  —  Balearen. 

A.  GwfBonei  (Bert,  sub  Pimpinella)  Calest.  1,  c.  p.  90  (=  P.  anitioidea  ß  Gtmonei 

Pabl.).  —  S.-lUlien. 
X  vittomm  (Scbousb.  sub  Pftupinella^  Calest  I.  c.  p.  91.  —  Iberische  Hatbinael, 

N.-Afrika. 

A.  dkhotomum  (L.  sab  Pimpindla)  Calest.  1.  c.  p.  91.  —  Zentral-Spanien, 

N.- Afrika. 

fA.  puHllum  iDC  sub  Amm})  Calest.  1.  c.  p.  81.  —  Portii-al. 

BotanUcher  Jahresb«riclit  XXXIIl         1.  Abt.  ICHdruckt  18. 0.  oa.]  40 
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A.  nodifiorum  Reichb.  var.  2.  gubtrilobum  Merino  1.  p.  608.  —  Galicia. 

elahm  (Willk.  sab  StlMdadhim}  Cal«ftliuki  in  Webbia  (1905).  p.  86.  - 

Tkorei  (Gren.  sub  P^ydboM^  Galestani  1.  c.  p.  86  (=  Hdosdadium  intermediuut 
DC  ,  PcfroseUn»m  mtermtdum  Reichb^  Cbnmi  inundahmheap,).  —  M 

Frankreich. 

A.  ammoides  {L.  sub  Seseli  et  Koch  »ub  Ftychotis)  Calestani  1.  c.  p.  86  (=  SUon 

Ammd  L.,  Ptychotü  Ammi  Hai.).  —  Eiuopa,  W.^«ii,  N.-Afrika. 
A»  ocddmtale  CaMani  1.  c.  p.  B7  (b  X^^ififiewM  peregrimm  L.,  Fetrmdbmm 

per^ffHmm  Lag  ).  —  9paiii«a,  FoitagaL 
AitnmUa  orientalis  Woronow  var.  intermedia  (M.  B.  pro  spec.)  Woronov  in 
Act.  Hort.  bot.  Jurjev.  VI  (1906).  p.  68  f=  A-  trifida  Hoffm.  =  ^1.  cau- 
canica  Spreng.  =  A  major  h.  var.  intermedia  (M.  B.i  Bf>iss.  =  A.  mifior 
L.  <f  tridentata  (Steph.)  ex  stur,  excL  sjn.  =  A.  elalior  i  riv.). 
w.  BUberMMi  C^rantv.  pro  spec.)  Woronow  1.  o.  p.  68        A.  mßjv 
ILB.  =  A,  nuiSor  L.  var,  BU^.  Txantv.  s  A.  mqjar  L.  y  «pnIam 
et  ;'  vulgari»  Stor,  qnoad  pl.  caitcaa.). 

i4.  OMim  Woronow  1.  c  p.  68. 

A.  atuitraUf<  Hutor  1.  p.  861.  —  Süd-Tirol.  (Tirol. 

A.  Rismxsis  Gremblich  apud  Huter  1.  p.  862  (A  Bavarim  X  major).  —  Nord- 
AzoreUa  concolor  Rendle  in  Jonni.  of  BoU  XLU  (1904).  p.  868.  —  Pata^onieo. 
Bemta  erccte  (Hnds.  anb  &tm)  Oaleetani  1.  p.  60  (s«     anffwitifoUmm  B. 

migutiifoliia  Koch,  SenOa  wiomp^ßakthim  Bab.).  —  Europa,  W^^Asieii. 
Bufiatrum  Imgifolium  L.  var.  olKnpmTfnMreim  Domin  in  Fedde,  Rep.  I  (1M6). 
p.  12.  -  -  Riesen gebirge. 

B.  gramineum  Willk.  fornui  Uixivacuhi  Deb.  et  Rev.  in  litt,  in  Buil.  Acad.  intar, 

Geog.  Bot.  T.  XV  (1906).  p.  96.  —  Spanien. 
B.  Siniemm  Aachen,  at  Uiban  apnd  Hnter  1.  p.  860  (->  B.  Bigoi  Hüter  IWtl 

—  Cypern. 

B*  Soidüi  (Ooate  pro  subsp.)  Calestani  1.  p.  80.  —  Korsika. 

B.  ailanticum  Murb.  1.  p.  47.  tab.  IX       B-  üliffadü  Ball;  Batt.  et  Tiab.;  noa 

Boiss  i  —  Tnnerp.s  Marokko  u.  West-Algier. 
Cachrys  fh  ulacta  {L.  sub  Laserpitium  et  Lindl,  sub  Frai^o$)  Calestani  in  Webbi& 

1905.  p.  66.  —  Balkan,  Italien,  Ostasien. 
CHßerophifihm  EyMantmum  Boiaa.  var.  JUrfww  et  var.  ^lo&raliiM  Amavonr  in 

Mag.  bot  Lapok  II  (1906).  p.  146.  —  Tllrkel. 
Cieula  virosa  L.  var.  »ipponica  (Franch.)  Maldno  in  BoL  Mag.  Tokyo  ZIX  (1906). 

p.  88  (—  ('.  nlpjKmicn  Franch.).  —  Jnpi^n. 
Ctddium  apioi  dai  Spr.  var.  umbroaum  Boblcna  in  Ung.  Bot  Bl.  HI  (1904).  p.  82^ 

—  Montenegro. 

C<mopodiim  Paui  Merino  1.  p.  600.  —  (jraltda. 

C.  arveme  (Vobb.  aub  Heierelaenia)  Caleetant  1.  p.  191.  —  Spanien. 

C.  thalictrifolium  (Boiss.  sub  Heferotaenia)  Caleetam  1.  p.  191.  —  ibid. 
C.  bunioidiM  iBoiss.  sub  Butinia)  Calestani  1.  p.  191«  —  ibid. 
Diapbyrnrpiis  nov.  gen.  r'ale.stani  1.  p.  189. 

D'  incramatm  (lioii»H.  .sub  Carum,  Lange  nnb  Bwibocastanwni  Calest.  L  c  p.  189. 

—  Balearen.  S.-Fraukieich,  X.-Afrika. 

Dawm  gummifer  Laxn.  var.  Ma$clefii  (üorbi^re  pro  spec.)  Gileataai  1.  p.  1?8 
(s  D.  eommunii  sabsp.  gvmmfer  var.  ndermedw»  €t  var.  Matd»M  Boay 
et  Camoa).  —  Frankreich. 
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JjatKvs  breviaatkatug  (Caruel  pro  spec.)  Calest.  1.  c.  p.  178.  —  Zentnii-China. 
D.  mariUmm  Lam.  T&r.  cuminifolim  (Rouy  pro  Hpec)  Calest  1.  c.  p.  174.  — 
S^-Frankreich. 

w.  &adeeaei  (Rony  pro  9pec.)  Calest.  L  c.  p.  174.  —  ibid. 

D  MartelU  Calest.  1  c.  p.  176.  —  Italien. 

D.  bmrintm  Miirb.  1.  p.  Bl.  tab.  XI.  fip.  1 — ^4.  —  Algierische  Sahara. 
Eryngium  Wietfandii  Adarnnvir  in  Ostr.  BoU  Zeitschr.  ^906).  p.  178.  —  Mace- 

donien,  Treska  ad  Skoplje. 

E.  RegntUU  Malme  1.  p.  d.  tab.  8.  fig.  4;  Pedde.  Rep.  U  (1906).  p.  löl.  — 

Sfld-BrasUien. 

B.  tMguiatfoUum  Oh.  et  Schldl.  var.  Umgifolmm  Malme  1.  p.  11;  Fedde,  Rep.  II 

(1906).  p.  162.  —  Rio  Grande  do  Sul. 
E.  eurycephalttm  Malme  1.  p.  12.  tab.  2  et  8.  %  2;  Fedde,  Rep.  IX  (1906)^ 

p.  168.  —  Matto-Grosso  u.  Minas  Geraes. 
E.  m^apotamiatm  Malme  1.  p.  18.  tab.  2.  fig.  8;  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  154. 

R.  G.  do  Sul. 

B.  korridmn  Malme  1.  p.  16.  tab.  1.  fig.  1;  Fedde.  Rep.  II  (1906).  p.  166  B, 
pankitlatum  Urban  i.  p.).  —  ibid. 

E.  frittu  Cham,  et  Schldl.  vsr.  mitigalwn  Malme  1.  p.  17;  Fedde,  Rep.  II  (1906). 

p.  166.  —  ibid. 

Gnttnmosciadlum  Creticum  (Boiss.  et  üeldr.  sab  ChaerophyUum)  Calestani  1. 

p.  98.  ~  Kreta. 

Cr.  coU/ratum  {Lu  sub  ChaerophyUum  f  Caiebt.  l.  c.  p.  98.  —  Balkan-Ualbinäel. 
6r.  Hddreidtii  (Bolss.  sub  Ötaerophyllum)  Calest.  1.  e.  p.  98.  —  Griedieiilaad. 
Heradeum  8pkoMlj/Uim  L.  var.  intigne  Hut.  et  Porta  apad  Hüter  1.  p.  868.  — 

Tirol. 

JSydroeQtyle  exigua  (Urban)  Malme  1.  p.  6  ^—  B.  hinuta  Sw.  rar.  esctgua  Urban). 

—  Rio  Grande  do  Sul. 
H.  »notwpcf(il<i  Bliinco  siehe  llesneracpae. 

Foeniculum  mlsum  (L.  sub  Sium)  Calestani  1.  p.  117  (=  Palimbiasaim  BesH.). 
SUd-Rusaland. 

F.  graeetm  (1^  sab  8$Mm)  Calestani  1.  c.  p.  117  (•»  BwMnmta  rtätUfera  Guss., 

B.  gratca  H<ila4»7).  —  Sizilien,  Griechenland. 
FemUdgo  confum  Vel.  var.  lotigicarpa  Velen,  in  Sitzb.  Kgl.  Böhm.  Ges.  Wiss. 

Math.-NatunN'.  Kl.  Prag  1908.  no.  XXVIII.  p.  8;  femer  in  Fedde,  Rep.  I 

(1906).  p.  183.  —  Bulgarien, 
Johrenia  longifdia  (DO.  sub  Eriosynaphe)  Calestani  1.  p.  186.  ~  Süd-Russland, 

ZentraiasieD. 

LmrpiUim  laUfnihm  L.  var.  loj^t/blttm  Merino  1.  p.  687.  —  Qalida. 

L.  Qaveanum  Beanverd  in  Boll.  Herb.  Boiss.  2.  s^.  V  (1905).  p.  411  (=  £. 

Gaüicum  X  fiSlw  O.-  -  .   ox  Beauverd).  —  Savoyen. 
L.  tentUfi^mm  (La<2^<;ca  »üb  Ihapda,  Wk.  et  L^;  gob  EtatOfdiMum)  Calest.  1. 

p.  182  {=  E.  Lagascac  Boiss. y.  —  Spanien. 
L.  mUle/dium  (Boiss.  sub  Elaeoselinum)  Calest.  1.  c.  p.  182.  —  Spanien. 
L.  foeiidttm  (L.  sab  Thapsith  Boiss.  sub  Elaeoselinum)  Calest.  1.  c.  p.  182.  — 

Spanien,  NordafrUca. 
L.  LpteoHi  (Lange  sub  .Bloeoieltwm)  Calest.  1.  c.  p.  188.  —  O.-Spanien. 
L.  iHllosum  (L.  sub  Thapna)  Calest.  I.  c.  p.  188.  —  Spanien,  Frankreicb,  Nord- 

afnka. 

L.  decusaatum  (Lag^  sab  Tkapna)  Calest.  1.  c.  p.  188.  —  Spanien,  Nordafrika. 

40* 
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Lmerpitimm  Äiäqmm  (L.  sub  Uiaptüh  Bert,  aub  ßaeo9d£nim)  Galest  L  c 

p.  16S.  —  Sporaden-Insel. 
X.  Thi^'na  Cast  1.  c.  p.  188      Ihi^ma  Owrymka  L.).  —  Italien,  Gtiedienland, 

Nordafrika.  » 
L.  Trankt fif/artum  (Brot,  sub  Thapnia)  Ca!e»*t.  p.  188.  —  Spanien.  Portngal. 
Lereadiia  Flahauitii  J.  Woronow  in  Act.  Hort.  Bot.  .lurjyv.  IV  p.  15": 

ferner  in  Fedde,  Rep.  11  (1906).  p.  187.  —  Abschazia. 
ieneefe«  oov.  gen.  Calestani  1.  p.  120. 

Z*  Cfutdlanut  (CJolncy  sub  Sndremd)  Galestani  1.  p.  120.  —  Spamen. 
Liywiiivm  venomm  (Koch  sub  Cnidium)  Calestani  1.  p.  128.  —  Nordauropi. 

Sibirien. 

L.  i/onn/m  (L.  8ub  ScUnum,  Guss.  sub  Cnidium)  Calest.  1.  c.  p.  123.  —  Mittel- 
ufrika. 

£.  tenuiMnm  (Meissb,  sub  Avkicoq^ermum)  Calest.  1.  c  p.  128.  —  Mittel<Ost* 
Hussland,  Sibirien. 

Lo]^W8eiadium  mcoides  (L.  .sub  Ferula,  Boi.ss.  sub  Fo-uhgo)  Calestani  ].  p.  110 

(=-  Lojjit.  vieifdiutn  DC)  —  Balkan-Halbinsel.  Italien. 
Oenanlhe  crocata       vai.  2.  tenuueda  Merino  1,  p.  586.  —  Gaücia. 

Oc  Galherita  Merino  1.  p.  Bb6.  —  ibid. 

Oe.  (Dasylumai  SdilechUfi  Wolff  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  888.  —  Kaiser 
Wilhelmsland. 

Ortaya  nudia  (Hai,  pro  q»ec.)  Calest.  1.  p.  118.  —  Thessalien. 

Fntinac»  Pmndiam  (Reldr.  sub  MaUU^aUa)  Calestani  1.  p.  164.  —  GrieebeD* 

land. 

P.  insuluHs  (Rouy  et  «'anuis  pro  «ippr.)  Calest.  1   r   p.  Iö4.  —  Corsica. 

P.  aurea  («Sibth.  et  Smith  sub  Heracleuin  et  Boiss.  sub  dialabaila  Calest  1.  c. 

p.  185.  ~-  Macedooien. 
P.  iSIdiWca  (L.  sub  Heradevm)  Calest.  I.  c.  p.  188  (=  H.  gfkondifimm  ß  kmgi- 

folium  (Jacq.)  Faol.).  —  Nordeuropa,  Kordasien. 
P.  tertidUata  (Panc.  sub  Heradeuw)  Calest.  1.  c.  p.  156.  -  ^lareilouien. 
P.  Orsinii  tOiiss  stib  lleradeum)  Calest  L  c.  p.  1f»8  (=  M-  FoUinianum  sabop. 

Orginii  Nym.).  —  Abruzzen. 
F.  villosa  (Fischer  sub  Heradeum)  Culest.  1.  c  p.  168.  —  Kaukasus,  Krim. 
P.  jmbe$cens  (Marsch-Bieb.  sub  Heradeum)  Calest.  1.  c.  p.  158.  —  ibid. 
P.  Kgmticifolia  {Marsch-Bieb.  sub  Heraekum)  Calest.  1.  c.  p.  188.  —  Krim. 
P.  minima  (Lara,  sub  HeratleHm)  Calest  1.  c.  p.  168.      Fraakreicb,  Alpen. 
P.  absinfhifolia  (Vent.  sub  Heradeum)  Calest.  1.  c.  p.  169.  —  Westasien. 
P.  Byzantinna  (Aznav  sub  Aimworthia)  (Cilest.  1.  c.  p.  159.  —  Kori'^tantinnppl. 
P.  Tordylhim  Calest.  1   c.  |».  1B9  (Tfn-d  maximum  L./.  —  Kuropa.  .\sit  n.  .\frika. 
P.  of/icin(ilis  (L.  sub  Tordyimm)  Calest.  1.  c.  p.  169.  —  Baikan.Halbinsel,  Italien. 

Westasien. 

P.  humiUe  (Sibth.  et  Sm.  sub  Herattmm)  Calest.  1.  c.  p.  168.  —  ICacedonien, 

Zeutralnsien. 

P.  Ai"<fnaca  (L  sub  lleradeum)  Calest.  1.  c.  p.  166.  —  Alpen. 

P.  Grannfrnms  (  P.<;iss.  '^nh  Herndeum)  Calest.  1.  c.  p.  166.  —  Spanien. 

P.  Ktrnophyliu  (Joid.  .sab  Jieracieum)  (\'last.  1.  c.  p.  166  (=  H.  sphondylium  var. 

btcnophyllum  Jsym ,  H.  sphondylium  var.  eleyam  Pavl.).  —  West-Alpen, 

Uevennen. 

P-  SphrnndyliuM  (L.  sub  JEfomc/eum)  Calest  1.  c.  p.  168.  ^  Eufopa,  Nordasiea. 
P.  macrocarpa  (LAnge  pro  snbsp.)  Calest.  1.  c.  p.  167.  —  W.-Spanien. 


Digitized  by  Google 


269] 


Umbeltlfenie. 


629 


Paxtinaca  Caspica  (DO.  sub  Heracleum)  Calest.  1.  c.  p.  167,  —  Rus^iland. 

P.  ietma  (DC.  sub  Hei-adeum)  Calest.  1.  c.  p.  167  (=  Sphondylium  pnUifome 

Bub.).  —  AJpen,  Jura.  Pyrenften.  Zentral-Spanien. 
P.  Clauen  (Ledeb.  sub  Hcmt  uum)  Calesi.  1.  c.  p.  Iö7.  —  Ruüslaiui. 
R  cordaUt  (Presl  sub  Heradtum)  Calest  L  c.  p.  157  (i=  Jf.  Sphondylium  var. 

eordaivm  Paol.)  —  Sizilien. 
P.  tmmtana  (Schleich,  sab  Seradeum)  Calest  1.  c.  p.  167.       Italien,  Schweiz» 

Frankreich. 

I*.  aipina  (L.  sub  Heraclevun)  Calest.  1.  c.  p.  167  (»     alpiiHtm  subsp.  Juranum 

Rmiy).  —  .Tiira. 

P.  Orphanulut  (BuLss.  Hub  Heraclmm)  Calest.  I.  c.  p.  Iö7.  —  Macedonien. 

P.  palmaia  (Banmg.  sub  Btradewn)  Calest  1.  c.  p.  167.  »  Karpathen. 

P.  Pyrmaica  (Lam.  sub.  Heradeum)  Calest.  I*  c.  p.  168  (=  H.  al^pinum  snbsp. 

F^rmaiewm  et  Beneametm  Bouy  et  Camns,  H,  valmatum.  Boiss.,  SjphMtr 

(lylium  protfiforme  Bub.).  —  Süd-  und  Z.  ntraleuropa. 
I^ateedauum  ntottfanum  (Coi)!t    et  liose  sub  LonuiUtMtt)  JÜankiaaliip  1.  p.  98 

(—  P.  drim,oh.iltim  Hydbg  ).  —  Rocky  Mts. 
P.  Orientale  (CouJt.  et  Hose  sub  Lom.)  ßl.  1.  c.  p.  98-  —  ibid. 
P.  oliyophyUum  (Grisb.  sub  StuU)  Vandas  in  Ung.  Bot  Bl.  17  (1905).  p.  110. 

Macedonien. 

P.  wbquadnaivm  Calest.  in  BoU.  Soc.  bot  Ital.  1906.  p.  200.  —  Livland(?). 

Pimpinella  calycina  Maxim,  var.  hrachycarpa  Komarov  1.  p.  146.  —  Mandschurei. 
P.  Nihoensis  Vabe  var.  Kortana  Yabe  in  Bot  Mag.  Tokyo  XVII  (1908).  p.  106. 

—  Korea. 

I'ituranthm  virgalm  (Cos.son  et  Durieu)  Hochrentiner  in  Ann.  Conserv.  et  Jard. 

bot  GenftveVU— VIII  (1904).  p.  187       Beverra  viryata  Cos.s.  et  Dur.,  Dev. 

tcoparia  Coss.  et  Dur.,  FUurantkn»  §eopariu$  Drude).  —  Algier. 
Scandtt  bulgarica  Davidoff  in  Ung.  Bot  Bl.  IV  (1906).  p.  28;  ferner  in  Fedde, 

Bep.  I.  (1905).  p.  126.  —  Bulgarien 
Sc  dirvirostris  Mxnh.  1.  p.  49.  tab.  X.  fig.  1—8  (=  f8c.  amtrali»  ß  amb^u» 

Rony  et  (".itniisi).  —  Mittelnu'cr^cbiot. 
Segelt  üpltiitUm  (Lapeyrouse  sub  LiyuMicutn)  Calestani  \.  p.  111.  —  Pyrenäen. 
Seidinia  Serlnca  (Degen  sub  SeixU)  Calestani  1.  p.  94.  —  Serbien. 
SUer  triMmm  Scop.  var.  Male  Bohl,  in  Sitzb.  B«hm.  Ges.  Prag  1908.  no.  XVII. 

p.  82;  femer  in  Fedde«  Rep.  I  (1906).  p.  28.  —  Montenegro. 
Tra^ypleH*in)t  .suhovatuni  (Unk  sub  Bupleunim)  Calestani  in  Webbia  (lüOö).  p  75 
B.  protractum  Hüffinp:^.  et  Link,  Anom  protrocto  Bubani).  —  Mittel- 

un<l  Südeuropa,  Nordafrika.  We^tasien. 
Toniit:  coentlescens  (Boi.s*5.  suh  (\iucalis}  Calestani  t.  p.  167.  —  Spanien, 
r.  homoeophylla  (Coincy  sub  Caucali«)  Calest.  1.  c.  p.  167.  —  ibid. 
J.  T9rge$iam  (Haussk.  sub  (kmealü)  (Malest  1.  c.  p.  167.  —  Griechenland. 
7.  Oriente/^  (L.  sub  CauealUi)  Calest  1.  c.  p.  167  (:=  Jkmem  pMerrimui  Koch). 
S.-Ru8sland. 

J.  litoralis  (Marsch-Bieb.  sub  Cawali»}  Calest  1.  c.  p.  167  (=  Daiteu»  BeMoroMcMt 

DC).  —  ibid. 
Triniella  nov.  j^en.  Culo.stani  1.  p.  58. 

T-  Carnioltca  (Kerner  sjub  Trinia)  Calestani  1.  p.  69  (=  Trinia  mdyarü  subsp, 

cwniottM  Njman).  —  Alpen,  Mittel-Italien. 
7.  frigiäa  (Boiss.  sab  JStmiM,  Halacsy  sub  Apindld^  Calestani  1.  c  p.  59.  — 

Giiedienlaad. 
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TrinifUa  Guh^nnvli  (Boitta.  sub  Bimda*  Halacsj  sub  ApindLa)  Calestani  \.  e. 

p   69.  —  iliid 

Thyrndinum  UtHcifoitum  (Lge.  sub  Feucedunum)  Calestani  1.  p.  139.  —  Portugal, 
Spanien,  Fnwkreieli. 

Urtioaceae. 

Ctfjtholophm  ^yarl>ur<^iü)l\^s  I.autb.  apud  Srhiim.  ot  Lrmtb.  1.  |..  255.  —  ibiii 
ElatosUmma  (Feüionia)  Novae- Bntanniae  Lautb.  apud  Schuiu«  et  Lautb.  1.  p.  29B 
—  Neu-Pommem. 

E.  vthiHMm  var.  glabra      ScHum.  1.  e.  p.  258.  —  Kaiser  WUhehnsUmd. 

B*  fnU€i€en$  var.  mßiuteula  K.  Schnm.  1.  c.  p.  ^58.  —  ibid. 

M»  fmUcnlotmi  K.  Scbum.  1.  c.  p.  264.  —  ibid. 

E-  Weinlandii  K,  8chum.  I.  c.  p.  264.  —  ibid. 

E  novo-gninemne  var.  ftfeiiophyUa  Lautb.  1.  c.  p.  266.  —  ibid. 

E.  (EI(Uvstf)in>iii>  friilianthum  Lantb  !.  c  p.  266.  —  ibid.  [land. 

Laportea  butttilis  Lautb.  apud  Schuui.  et  Lautb.  1.  p.  251.  —  Kaiser  WiJbelma- 

L.  torrieetletmi  Lantb.  1.  c.  p.  251.  —  ibid. 

X.  corailodetme  Lautb.  1.  c.  p.  252.  —  ibid. 

LeilMlU  nov.  gen.  Greenm.  1.  p.  286. 

„Difse  Oatttinfif  nimmt  pine  Z\vi>chen>t»'llung  zwischen  Cdtü  und 
Trema  ein.  .Sie  besitzt  ge.ijoiüiberstebonde  Blätter.  Habituell  stebt  die» 
Gattung  der  Gattuog  Trema  näher,  vou  der  sie  sich  nicht  nur  durch  die 
Blattatellung,  sondern  auch  durch  die  mehr  oder  weniger  offenen  Cjmea 
und  breiten  Cotyledonen  nnterscheidet*  —  1  Art  in  Mexico. 

X.  tinmaMdM  Greenm.  1.  c.  p.  288.  Hexxco. 

JWis(ttf*ü>  offieinalin  L.  var.  Judaica  (L.)  Hochreutiner  in  Ann  Conser\'.  et  Jard. 
bot.  Geneve  VlI— VIII  (1904).  p.  180  (=  P.  Judaica  L.,  P.  dift'uM  Mert.  et 
Kocb,  P.  officituüü  var.  diffusa  Batt.  et  Trabat).  —  Orient,  Zentraleorop^ 
Mittelmeerländer. 

PUea  IrwfUNMi  K.  Schleehtr.  apud  Sehum.  et  Lantb.  1.  p.  259.  —  Kaiser 
WilhelmBland. 

iVperip  vMmea  Blaaeo.  ed.  1.  706 ;  ed.  2.  490;  nach  Ifenill  1.  p.  80  CbM- 
cephalu«  violaeeu»  (Btanco)  HerriU;  hierzu  als  Syn.:  Qm.  ovahn  Tree.  — 

Philippinen. 

Schychoioakia  ititerruida  (L.  sub  Urtica)  W.  F.  Wigbt  in  Safford  1.  p.  H71  =  FUurya 
int.  Gaud.). 

Umv  ZdmrenHi  De  Wildem.  1.  p.  72.  pL  XX.  —  Kongo. 
U.  OOhtü  D.  WUdem.  %.  p.  240.  —  ibid. 

UrHca  aeMÜifiora  Blanco.  td.  1.  696,  non  Swartz;  U  capitaiaf  Blanco.  ed  1 
488,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  80  =  Fieurya  mienupfa  Gaud. 

P}iil!|if)int'n. 

i  .  umUUuta  üiauco,  ed.  1.  696,  non  Bory:  V.  ferox  Blanco.  ed.  2.  484,  non 
Forst.;  nach  Merrill  1.  c  p.  80  —  Laportea  gaudidiaudiana  Wedd.  —  ibid. 
r.  nhea  L.,  Blanco»  ed.  1.  887;  ed.  2.  484;  nach  Merrill  1.  e.  p.  81  —  BoekwieHä 

nivea  (L.)  Hook,  et  Am.  —  ibid. 
ü*  villoaa  Blanco.  ed.  1.  696:  ed.  2.  488,  non  Salzm.;  nach  Merrill  L  c  p.  81 

wahrscheinlich       Pouz<}lzia  indica  Gaud.  —  ibid. 
ü.  baceifera  Blanco.  ed.  1.  $96,  non  L.:  U-  arboreficens  Blanco.  ed.  2  488,  non 

Poir. ;  nach  Merrill  1.  c.  p.  81  —  Pipturvis  anper  Wedd.  —  ibid. 
U,  BudtHenU  Boas  in  Ostr.  Bot  Zeitschr.  LV  (1906).  p.  488.  —  Anden. 
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Valerianaceae. 

Valeriana  Dioscoridi»  Sibth.  et  8m.  var.  variifolia  Adamovic  ex  Denkfich.  Wien 

LXXIV  (J908).  p.  141.  —  MaceUoDien. 
r.  caideola  Grreenm.  1.  p.  252.  —  Mexico. 
F.  wmenpoda  Grreenm.  1.  p.  262.  —  ibid. 
r.  Neltomi  Greenm.  1.  p.  268.  ibid. 

V  Calabrica  H.  P.  R.  ajuid  Hut  r  y  1   p.  400.  —  Monte  Pollino. 
XVaUrianeUa  ZoUäni  iiorbas  in  ÜDg.  Bot.  Bl.  lU  (1904).  p.  849  (V.  denlata  X 
Mormniiji  ferner  in  Fedde,  Bep.  1  (1906).  p.  148.  —  Ungarn. 

Ämemmia  müda  Blaaeo,  ed.  1.  604,  non  Jaeq^  Av»  tometUeta  R.  fir.,  Blaneo,  «d. 

2.  868;  aaeh  Menill  1.  p.  69  =  Av.  offidnaik  L.  —  Philippinen. 
CatHeearpa  americana  Blanco,  cd  1  517;  ed.  2.  800,  non  L.;  nach  Meixill  1.  p.  67 

=  C.  hlancoi  I^olfe.  —  ibid. 
XC-  capsulare  Blanco,  ed.  1.  509;  ed.  2.  '6hb;  nach  Merrill  1.  p.  68  ~  C.  inannc 
R.  Br.  —  ibid. 

C  /orfiMotaM  Blanco,  ed.  1.  608;  ed.  2.  864,  non  L.;  naeh  M«»riU  1.  p.  88  =  C. 

UeMoai  Maves.  —  ibid. 
GOmstylon  Bahamente  MUtap.  in  BuU.  K.  Yoik  Bot  Gafd.  III  (1806).  p.  460. 

—  Bahamas-Inseln. 
C.  myrianthnm  <  "ham.  var.  acuminat^m  Briquet  1.  p.  817,  —  Paraguay. 

var.  rigiduin  Briquet  1,  p,  817.  —  ibid. 
L  .  Fringlei  Greenm.  1.  p.  248.  —  Mexico. 

Ckroimdnn  rhyiidophyüim  K«  Seb.  apod  Sdtom.  et  Lanfb.  1.  p.  871.  —  Kaiser 
Wilhetmslaiid. 

var.  angustior  K.  Seh.  L  e.  p.  871.  —  ibid. 

Cl  Friesii  K.  Schum.  1.  c.  p.  872.  —  ibid. 

Cl.  Lindairianum  Lautb.  1.  c.  p.  872.  ibid. 

Cl.  (§  Siphonanfhujt)  aimile  Merrill  'i.  p.  64.  —  Philippinen. 

Comutia  cymosa  Donn.  Sra.  1.  p.  10.  —  Costa-nca. 

Farmdaya  ^rysodada  K.  Scham,  apod  Sdinm.  ei  ImU).  1.  p.  871.  —  Nea- 
Goinea. 

Omdma  ariaika  Blanco,  ed.  I.  492;  ed.  2.  844,  non  L.;  nach  Merrill  1.  p.  88 

=  Gm,  ejJloM  Roxb.  —  Philippinen. 
Gm.  inermia  Blanco,  ed  1.  493;  ed.  J.  845;  nach  Merrill  1.  p.  68  —  Gel.  OMotwa 

L.  ?  odpr  oino  Fonu  von  Gm.  villwa-  —  ibid. 
Lantana  depressa  SmaÜ  in  Bull.  N.  York  Bot  Gard.  III  (1906).  p.  486.  — 

SubU-op.  Florida. 
L.  Bakamenas  N.  L.  Britton  1.  c.  p.  460.  —  Bahamaa-Inaeln. 
£.  Mlcranl6a  Briqv.  1.  p.  298.  ^  Paraguay. 

L-  lilacina  var.  parvifolia  (0.  Ktae.)  Briqu.  1.  p.  800  (a  Öamara  Hl.  var.  jurr. 

O.  Ktze.).  —  ibid. 
L.  Balanaaf  Hriqu  1    p.  300.  —  ibid. 

L.  mtontevidemas  t Spreng,  sub  Lippia)  Briqu.  p.  801  (—  L  Sdlmciana  Link  et 
Otto  =  Caniara  Sdl.  0.  Ktze.  =»  Cum.  mo/ntev.  0.  Ktze.).  —  ibid. 

£.  MfOiiA  Ii.  Tar.  «ii^vite  Briqu.  p.  808  (»  £.  trif.  L.  aens.  Str.).  —  ibid. 
▼ar.  r^WMirfa  Briqo.  p.  808.  —  ibid. 

Z»  vilntrnoide»  Blanco.  ed.  2.  846,  non  Vahl;  nadi  MerrÜI  1,  p.  87  eoeiera 
Ii.  —  Philippinen. 
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Lippia  nodiftora  Kich.  var.  mhorhicvlarU  ChevaUier  in  Bull.  Herb.  Boias.  2.  a^r. 

y  (1906).  p.  448.  —  Sahara.  [folgenden. 
L.  wrnaia  Steudel  var.'  TfjkUypkyUa  Briqu.  1.  p.  804.  —  Paraguay,  wie  die 

var.  «UipHca  Briqn.  1.  p.  804. 

var.  laxa  Briqu.  1.  p.  804  (=  L.  urticoides  var.  laxa  Chod.). 
X.  Hgustrina  0.  Ktze.  var.  jHiraguaiiams  Bri^u.  1.  c.  p.  806. 

var.  lasiodonta  Bri(|u.  1.  c.  p.  306. 
L.  Balantae  Briqu.  1.  p.  806. 
L,  aälidada  Briqu.  1.  p.  808. 

L.  polifetfhala  Briqu.  1.  p.  807  (»  L.  sidoideB  Schauer  pp.,  viz  Cham.  ^  L.ori- 
gaiwides  Schauer  p.  p.,  non  Enuth). 

L.  teffutifera  Briqu.  1   p  809. 

var.  pari  i/oUii  Briqu.  1.  p.  810. 

var.  ovata  Briqu.  1.  p.  810. 

var.  peduneuJata  Briqu.  1.  p.  810. 

var.  grUea  Briqu.  1.  p.  810. 
mode,'<ta  Briqu.  1.  p.  811. 
L.  traehyphylla  Briqu.  1.  p.  812. 
r,  htcrophylla  Briqu.  1,  p  81:^ 

Ligmtrum  qnadnlocidare  Blanco,  ed.  1.  10;  cd.  2.  7;  nach  Merriil  1.  p.  6» 
dieselbe  wie  C lerodcndion  uacesiamm  Vidal  (Cl-  bhncoanum  F.  ViU.).  — 
Philippinen. 

L&tea  luzonica  Blanco,  ed.  2.  284;  nach  Merrill  I.  p.  68  «  Symphortma  fi»»- 

nictm  (Blanco)  F  Vill.  (Sytu.  luzonienw  Vidal).  —  ibid. 

Prfmnn  mnnhmnarra  Merrill       p.  66.  —  ibid. 

F-  tueliinnphylla  iyyvnrvr  Moore  1.  p.  196.  —  Uganda. 

r.  odorata  131anco,  ed.  1.  4»b;  ed.  2.  841;  nach  Merrill  1.  p.  68  =  p.  mdita 

Schauer.  —  Philippinen. 
P.  nauuosa  Blanco.  ed.  1.  489;  P.  inUgrifolw  Blanco»  ed.  2.  848;  nach  Merrill 

1.  p.  68  =  P.  nauaeosa  Blanco.  —  ibid. 
SipKotianthua  (§  ClerodendroiU  niuioides  Spencer  Moore  1.  p.  197.  —  Uganda. 
8.  capitata  (Schum.  et  Thonn.  sub  Clerodendron)  »Sp.  M.  1.  p.  198.  —  Trop. 

Afrika. 

Ai".  rotundijolia  (^Oliver  sub  Clerodendron)  Sp.  M.  1.  p.  198.  -  iSeendistrikL 
Verbena  b<marietui»  Bendle  in  Joum.  of  Bot  XLH  (1904).  p.  870.  —  Pate- 
gonien. 

F.  maritima  SmaU  in  Bull,      York  Bot.  Gard.  HI  (1906).  p.  486.  SubUop. 

Florida. 

V'  litorolis  Kunth  var.  bnufilienn»  (Vell.  pro  spec)  Briquet  1.  p.  292.  —  Para- 
guay, wie  die  folg. 

var.  Caracasana  (Enuth  pro  spec.)  Briquet  1.  p.  292. 
7.  approximata  Briqu.  p.  292. 
Y.  Balmsae  Briqu.  p.  298. 

r.  tcuuiseda  Bricju.  p.  294  {=  V.  diftsecta  Morong,  non  Spr.). 

F.  laciniaia  (L.  sub  Erinu.<)  Tlriqu.  p.  296  (=  Erinus  lacmiafns  L.  ä  F.erMMute 

Lam.  =  V.  muUi/Uia  llniz  et  Pav.  =  V  odorata  Mejen. 
F.  capitata  Forsk.,  Blanco,  ed.  1.  19;  ed.  2.  14^  nach  Merriü  1.  p.  67  =  Lippta 

nodiftora  (L.)  Bich.  —  Philippinen. 
F.  FrksMi  Bendle  in  Joum.  of  Bot.  XLUI  (1906).  p.  88  (—  7.  AotiartMf»;. 

Patagonien. 
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Verbena  py^mnea  T?.  E,  Fries  in  No\ .  Act.  Soc.  Sei.  Upsal,  4.  »er,  1.  n.  1  (lW)6j. 

p.  loH  —  Nördl.  Argentiniea. 
Y.  arHiotät.i  U,  E.  Fries  1.  c.  p.  109.  —  ibid. 
VUex  FhUippinenm  Merrill  %.  p.  62.  —  MiDdaoao. 

r.  hdogiU»  K.  Seh.  apud  Schum.  et  Lautb.  1.  p.  S69.  —  Kaiser  WilhelinalAnd. 
F.  Siamka  Williams  in  BaU.  Herb.  Boisa.  3.  B^r.  V  (1906).  p.  481.  —  Slam. 
y.  U/mamMWHvU  Merrill  4.  p-  77        Pienma  pkUippinmuis  Tores.,  non  Vitex 

phib'ppinensts  Merr.).  —  Philippinen, 
j.  rept'iis  l'.l  iiico,  ed.  1.  518;   cl.  2.  358;   nach  Merrill  1.  p.  68  »  V.  ovata 

Thiiiib.  (Vittx  trifolia  L.  f.  vur.  vbovnta  Benth.)  —  ibid. 
r.  Intcojcylun  Blanco,  ed.  1.  616;  ed.  3.  869,  noa  L.;  nach  Merrill  1.  p.  6& 

wabrscheinUch  =s  V.  negundo  It*  —  ibid. 
F.  aUistima  Blanco.  cd.  1.  516;  ed.  2.  869,  non?  L,;  nach  Merrill  1.  p.  68 

=  V.  littoralia  Decne.  —  ibid. 
F.  tatifdia  Blanco,  ed.  1.  614;  ed.  2.  868;  nach  Merrill  1.  p.  68     F.  puibeBeen» 

Vahl.  —  ibid. 

r.  yuiMrt/rt  (Loureiro  sub  Comutin),  William»  1.  p.  481  Vitex  litterophylla  Koxb., 

V.  Lourdri  Hoolc.  et  Am.).  —  Obev^iam. 
F.  Hamica  Williame  1.  e.  p.  481.  —  ibid. 

VoUcantena  gumdifwa  Blanco,  ed  1.  612;  ed.  2.  867;  nach  Merrill  1.  p.  68 

=  Clerodendron  niacroaiegium  Si.haixer.  —  Philippinen. 
y.mermts  Blanco,   eil.  1.  611,    uon  L.;    Volkatneria  casopanguil  Hlanco,  ed. 
856;  nach  Merriü  1.  p.      =■  Clerodmdnm  intermedium  Cham.  —  ibid. 

Vioideeae. 

AUodein  Johnslanei  Stapf  ].  p.  84.  —  Liberia, 
il.  Wkytei  Stapf  1.  p.  88.  ~  ibid. 

pnmna  Stapf  1.  p.  82.  ^  ibid. 
Amfkwrhax  jwntana  Ule  in  Yerh.  Bot.  Ter.  Brandenborg  XL VII  (1906).  p.  166^ 

—  Amazonas  (Cle  n.  6019). 

HgboHtkua  tarapolinM  Ule  1.  c.  p.  IßS.  -  Peru  (Ule  n.  6524). 
Jmidium  oppofitifolium  Roem.  et  Schult,  var.  fiUmcum  (Ghod.  pr.  spec.)  Chodat 
1.  p.  66  —  Paraf^uay. 

var.  f/ramini/oliutn  (<'linj.  pr  s[>ec.)  Thodat  1.  p.  67.  —  ibid. 

J-  bicolor  St.  Hil.  ^  camptstrc  Chod.  et  Hassl.  1.  p.  68  =  J.  paraguarictise  Chod, 

—  ibid. 

form,  hirtuta  Chod.  et  Hasel.  1.  e. 
form,  glabreacens  Chod.  et  Hassl.  1.  c. 

J.  guaraniticum  Chod.  et  Hassi.  1.  p.  68.  —  ibid. 

X  Tkiemei  Denn.  Smith  1.  p.  I.  —  Zentralamerika. 

Binorea  (§  ProtUeida)  mpelavd)  ^ferrill  :V  p   45.  —  Philippinen. 

R.  micrantha  Ule  1.  c  j«   ln7.  —  Aina/on:is  {l  le  n.  6477). 

U.  scanderus  Ule  1.  c.  p.  Iö7.  —  ibid.  ^üle  n.  0018). 

R.  juruana  Ule  1.  c.  p.  168.  —  ibid.  (Cle  n.  6888). 

Vkta  7%omasiana  P.  et  S.  Basse  A.  UroUuvw  W.  Becker,  Zur  Veikhenflor» 
Tirols,  in  Zeitschr.  Ferdinand.  Innsbrack  XLVIU  (1904).  p.  884.  —  Tirol. 

Rasse  B.  hrhcfica  Beck.  1.  c.  —  Schweiz. 
V.  Vandasii   Vel    var.   debili^  Velen    in  Sitzb.  Böhm.  Ges.  Wiss.  Prag  1902. 
XXVn  (1902).  p.  8.  —  Bulgarien. 
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X  Viola  Villaquenais  v.  Beaz  (Viola  ntoniatia  L.  var.  SchuUzii  (Biii.)  W.  Becker 

X  F.  mpmM»  Schmidt  «  tamaria  [BC]  Becker)  in  Ostr.  Bot.  Zflitsehr.. 

LV  (1906).  p.  2S.  —  Slmten,  bei  Villach  (Ni^leonswieee). 
F  frieolor  L.  var.  saxatilis  Schmidt  forma  vallimStrmtMa  Fiori  in  Nuov.  Giora. 

bot.  Ital.  XII  (1905).  p.  170  (a  F.  olpt^  Yar.  «oli.  Wittr.  =  F.  inte 

j'  mulficaitlii  Are.).  —  T^truria. 
X  V.  Pacheri  (V.  super  Bonarota  L.  X  lutea  (Scop.J  Wettst.)  Prohaska  in  Jahrb. 

Naturh.  Landesmus.  Kärnten  XX VII  (1905).  p.  57.  —  Kärnten. 
F.  KmteiAurffH  W.  Beoker  in  AUg.  Bot.  2«itMfer.  XE  (1906).  p.  2«.  - 

Tuikestan. 

F.  aUmeana  H.  D.  House  in  BuU.  Torr.  boL  Clab  ^^^^1  (190fi).  p.  26S  (»  F. 

sepkhihihn  -Le  Conte".  ?^tone>.  —  Nordamerika. 
V.  Briitonimia  X  atcullnia  H.  D.  House  1  c.  p.  266.  —  ibid 
\\  colUna  ßess.  var.  a  fratema  bemier  in  Mitt.  B.  B.  G.  (1908).  p.  821;  ferner 

in  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  95.  —  NOmberg. 

var.  ß  dumetorum  Semler  1.  c  p.  821;  fwner  Fedde  1.  e.  p.  96.  —  iUi 
V.  paUeit$  (Banks  pro  var.)  Bralnerd  in  Bhodota  VII  (1906).  p.  247  (=  y. 
rotundifolia  ß  palten»  Banks,  F.  bUmda  anderer  Autoren,  nidit  WiUd.).  — 

Labrador.  Carolina. 
V.  iticorinlfa  Hrainerd  1.  c.  p.  248  —  Nen-Eng!and. 

y.  CaiorlenMÜ  Gaadoger  in  Bull.  Acad.  lut.  G«k>gr.  Bot.  XV  (1906).  p.  ö7.  — 
Spanien. 

F.  idfhUianika  Boias.  I.  e.  p.  66.  —  Uaeedonien. 

F.  huignnni  (V.  sylvestris  X  Vanämn)  W.  Becker  in  Oslr.  Bot.  Zeitacbr.  L? 

(1906).  p.  440.  —  Bulgarien. 
V.  svuxvh  M.  B.  var.  brcvf-ftmbritifa  W.  Becker  in  Art   jl-  rt.  Bot.  .Jurjev  IV 

(1908).  p.  108;  ferner  in  Ft-dde.  Rep.  II  (1906).  p.  187.  —  Kacheüu. 
V.  chaerophylloides  Kegel  f.  simj^idfoUa  Makino  in  Bot.  Magazine  Tokyo  "SÜL 

(1906).  p.  17.  —  Japan. 
F.  (Nmxmkm)  JRMit*  DC.  var.  ommnuAa  (Franch.  et  Sav.)  Makino  in  Bot  Ifa- 

gazine  Tokyo  XIX  (1906).  p.  76  (s  F.  Savaikri  Makino).  —  ibid. 
>F.  duterophylloidet  (Regel)  Malano  var.  SiehoMiana  (Maxim)  Maldno  in  Bot 

Ma  gazine  Tokyo  XIX  (190öi.  p.  87  (=  Y.pinnaia  var.  ^e6ojdtaiua  Maximn 

V.  Sieboldiana  Maldno).  —  ibid. 
F.  (DiMchidium)  enma  Makino  i  c  p.  87.  ibid. 
F.  iJifimimium)  UMnana  Makino  1.  e.  p.  106.  -  ibid. 

F.  canina  L.  var.  funlla  Tonil  in  BulL  Soc.  Bot  France  L  (1908).  p.  806.  — 

Frankreich. 

T'.  Dnrfvvri  Petitmenpin  in  Le  Monde  de  Plantes  '2  ser.  VI   1904».  p.  47.  —  iWd. 

r  Foelliatta  Murr,  in  Mag.  bot.  Lapok  II  a908)  p.  18!   —  Tirol 

r.  aepincola  Jord.  var.  cyanea  (Celakow^ky  pro  spec.)  Becker  in  Allg.  Bot 

ZeitBchr.  IX  (1908).  p.  117.  —  Zentraleuropa. 
'F.  Pyrenaica  Ramond  var.  ^abtueent  (Focke  pro  spec)  Becker  L  c  p^  669.  ^ 

ibid. 

Vitaceae. 

Ampclori ii.su s  grarüijies  Stajif  1.  p.  90.  —  T/iberia. 

A.  Japonica  (Thunb.  sub  Paulinia)  Makino  in  Bot.  Mag.  Tokyo  XVII  (1901). 
p.  118  (=  A.  serjaniaefolia  Bunge,  Cissus  serjaniaefolia  Walp^  Fifu 
Hfjamaefotia  Maxim.;  F.  peniaphylla  Miq^.;  F.  pentaphyüa  var.  ß  pimu^ 
fida  Franch.  et  Suv.;  CiwiK  vUieifolia  Sieb,  et  Zncc).  —  Japan. 


Digitized  by  Google 


276] 


VtolaMte.  ^MiK. 


635 


AfHUicia  Mmbuclna  Blanco.  ed.  1.  178,  non  L.;  Lern  tanihrrifm  Blanco,  cd.  2 

126,  non  Blume,  nach  MerriU  1.  p  88  =  Leea  rubra  Blume.  —  Philippinen. 
CissM  veMcatoria  Blanco,  ed.  2.  60;  uacii  1.  c.  möglicherweise  =  C  (Vitts) 

rtpmt  W,  et  A.  —  iUd. 
C  htifcUa  Blanco,  ed.S.  62,  non  Ijam.;  C  timplex  Blanco,  ed.  1.  72;  nach  1.  e. 

mdglidierweiae  s  C.  (VW  aämta»  —  ibid. 
0.  aeida  Blaneo,  ed.  1.  99;  ed.  3.  SO,  non  L.;  naeli  L  e.      C.  earmta  Lam.  — 

ibid. 

€.  rubcscrns  Blanco.  ed.  1.  71;  C.  alata?  Blanco,  ed.  2.  61,  non  Jaoq.  nach  1.  c. 

=  C.  geniculata  Roxb.  —  ibid. 
C.  LawenÜi  De  Wildem.  1.  p.  118.  Kongo. 

C.  Bnnw  Gflg  in  NoUsblaU  BerL  Bot  Gart.  No.  86  (1906).  p.  185.  —  SomalL 
C,  maeroikffna  Gilg  i.  e.  p.  186.  ibid, 

C.  Buspolii  Gilg  1.  c.  p.  186.  —  ibid. 

C.  somalieymn  Cilg  1.  c.  p.  186.  —  ibid. 

Leea  aculeata  Blume,  Blanco,  ed.  2.  127;  nach  1.  c.  hierzu  aynonjm:  Tiecria 

aculeata  Blanco,  ed.  1.  85.  —  ibid. 
L.  magnifolia  Merrill  S.  p.  87.  —  Philippinen. 

Parikenodinti  qmnquefolia  FL  var.  mwronm  Rehder  in  lOtt.  DendioL  Gesell. 
1806.  p.  188  {mm  Ampeloprii  kdifuUa  Tausdi,  A-  kfflcpw  Deemonlinfl,  A. 
htderacea  var.  munmm  Focke,  .4.  imimlw  Lengerken,  Quinaria  radicoff 

tissima  Koehne,   Ä.  quinqtufolia  var.  murvntm   Rehder,  Parthenodsmf 
radicantimma  Graebuer:  A  radicatüimtna  Schelle,  Farth-  qmnquefoUa  var. 
latifülui  Rehder.  —  Nordamerika. 
P.  vitacea  Hitchcock  var.  macraphylla  Rehder  1.  c.  p.  186  [Ampclopsüt  quituiuefolia 
yar.  macrophyüa  Lavall^  nomen  nadum/       YUu  quinquefolia  var.  mo- 
crophySa  Lauche,  A»  finnquefoUa  b  laHfoUa  Bippel,  ViHt  quanqßefMa 
major  Nicholson  aomen  nudum.  —  P.  quinquefolia  C.  latifoHa  Giaebner. 
A.  Royin  Hort.,  A.  himalayana  Hort.,  A.  major  Hort.,  A»  VMCropkyUo 
Hort.,  P  duniftmum  var.  macrophylla  Rehder).  —  ibid. 
var.  duliia  HehUer  1.  c.  p.  186  (==  P.  hirmta  ClraebnerV  —  ibid, 
var.  lacmiata  Rehder  i.  c.  p.  lüö       P.  quinquefolia  d  iaciniata  Planch., 
Vitit  guinquefoUa  var.  inäta  Nicbolaon  nomen  nodmn;  P.  qumqm^ 
fdia  B.  hifüifkfilla  Giaebner;  amjMiopm  gtiiiifiie/blid  dkuäa 
Bort  ex  Giaebner,  P.  gum^tie/Uta  aerraia  Graebner.  A.  quinr 
^fi^iaterrata  Sr helle,  A.  quinqutfolia  ai^ud^vlia  Schelle,  P.  dmme- 
tonim  Iaciniata  Rehder).  —  ibid. 
P.  quinquefolia  var.  latifolia   Rehder  in  Sargent,  Trees  and  Shrubs.  I  (1906). 
p.  Iö4  cf.  F.  quinquefolia  var.  murorum- 

var.  mktor  Rehder  1.  c.  p.  184  P.  radieanümma  fi  mincr  Graebner 
n  Ampdopni  hederaeea  ß  minor  hört  =  An^  n^UeäHimima  ß  mmor 
Sehelle  =  Amp,  fmmqH/efolia  var.  rotwidifolia  Lavallte).  —  Bot 

Gart.  Heideiberg. 

var.  Saint-PatiUi  Rehder  1.  c.  p.  185  (  -  P.  Satni-Pattfit  Graebner  =  Antp, 
radicaniisfdtrui  var.  Saint-Paulii  Schelle.  —  All.  Nordamerika. 
P.  dumeiorum  (Focke)  Rehder  I.  c.  p.  187  tab.  LXXXIX  (=  Cvtmx  quinquefolia 
Sima  =  Ampelopsi»  hederacea  var.  dumeiorum  Focke  ^  A.  quinquef>  d 
laamala  Dippel  Quinaria  quinquefoUa  KObne  —  Amp.  (juinqmf»  var. 
«Üttcea  KneiT  Förth,  etlocea  Hitehc.  ^  Fwrth.  qumquefoiia  Graebner  = 
Fiarik,  apaäkU  Graebn.  »  Amp,  qujm^fiiHa  var.  ^patihU  Schelle  » 
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Farth-  iaciniata  Small).  —  Ost-Kaii;uia  bis  Manitoba,  Wyoming,  Montana, 
Utah,  Nen-Mexlco«  i^riw&a,  N^o-England,  Michigan.  Jowa»  Kansas  uad 
Texas. 

var.  laäniata  u.  var.  maerophytta  Rehder  1.  c  p.  lOB  ef.  P,  vitacea  var.  lac 

et  var.  tuncr. 

i*arihent»  issi».^  temna  (l  >nr;inih  R^^hder  1.  c.  p.  189  pl.  Xr  (—  Amp-  hepfnphylla 
Bucklty,  uon  Koem.  et  vSchult.  Vilis  hedcracea  var.  ttjürnm  Duraud  =  F. 
Jirptaphylla  Britton.  —  Amp.  quiquefolia  var.  heptaphylla  Bailey  —  Fürth, 
fuptaphylla  Small).  —  West-  und  Hitiel-Texae. 

Vilii  hifaemh  Rose  1.  p.  816.  —  Ctet-Hexico. 

T'.  Fiasczkii  Maxim,  var.  Baroniann  Diels  et  Gilg  apud  Diels  2.  p.  75.  —  China, 
V'  Bodinieri  T.<'veil!i'  et  Vaniot  in  Bull.  8oc.  Agric.  Sei.  et  Arts.  tk»  la  Sarthe 

LX  (löüoi.  p  Ö6;  Fedde,  Kep.  U  (1906).  p.  Iö7.  —  Kouy-Tcheou,  wie 

die  folgenden. 

V.  Cmkrin  L^^.  et  Van.  1.  c  p.  86;  Fedde.  Rep.  U  (1906).  p.  168. 
F.  Clmtffanpmi  L^vl  et  Yaa.  1.  c  p.  87;  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  168. 
F.  Qmlüimia  L^vl.  et  Van.  1.  c.  p.  88:  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  168. 
r.  Labordei  Levl.  et  Van.  1.  c.  p.  40:  Fedde,  Rep.  II  (1906h  p.  168. 
V.  Martini  Lt'vl.  et  Van.  1.  c.  p.  41;  tedde,  Rep.  II  (l'J06)  p  159. 
V.  midtijugata  Levl.  et  Van.  1.  c.  p.  41;  Fedde,  Rep.  Ii  (lyü6).  p.  169. 
V.  oligocarpa  Levl.  et  Van.  1.  c.  p.  41;  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  169. 
F.  FtitenÜÜa  L&vl  et  Van.  L  c  p.  48;  Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  169. 

var.  glabra  L&vi.  et  Van.  l.  c.  p.  48;  Fedde,  Rep.  II  (liOfi),  p.  160. 
V.  rigida  Levl.  et  Van.  1.  c.  p.  44;  Fedde,  L'rp,  II  (1906).  p.  160. 
F  rubnfulia  h&vL  et  Van.  1.  c.  p.  44;  Fedde,  üep.  II  (1906).  p.  160. 

Voohyiiaoeae. 

Quaka  WUtrodiH  Malme  in  Ark.  f.  Bot.  V  n.  6  (1906).  p.  6;  Fedde,  Rep.  aov. 

spec.  II  (1906).  p.  187.  —  M[atto  Grosso. 
Vochytia  ^padetm»  Malme  L  c.  p.  11;  Fedde  1.  c.  p.  188.  —  ibid. 

ZygopbjllAoeM. 

.FV^fiio  latifiiiia  Belile  var.  pinguis  Chevalier  in  Ball.  Herb.  Boiss.  2  Ur,  V 
p.  441  (1906).  —  Sahara. 

ForrrJni  sfenopetola  Donn.  Sm.  in  Bot  Gaz.  vol.  XL  (1905).  p.  1.  —  Guatemala. 
Tribuhis  laiwginogt's  Blanco,  ed  1.  8f)0:  ed.  2.  246,  non  L.  nach  Meirill  1.  P'24 
=  Tr.  cistoides  L.  —  Philippinen. 


Nachträge: 
Araoeae. 

Anihuriurn  (Sect.  1.  Inttgrifolia,  I.  Tetravperma)  ipathtäif^liMm  Sodiro,  Antatios 
£cuatorianos.   Suppl.  I.  Quito  1906.  p.  8.      Ecuador,  wie  folgeode. 

A-  quinque-mlcatum  Sodiro  I.  c.  p.  4, 
A.  f'usco-pundatum  Sodiro  1,  c.  p.  6. 
A.  hrevipes  Sodiro  1.  c.  p.  7. 
A.  Mgmtrm  Sodiro  L  &  p.  9. 
A.  pedtmculart  Sodiro  1.  c.  p.  10. 

ß  intemiedtwn  Sodiro  1.  c.  p.  11. 
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Antlmrmm  Caehabiamm  Sodiro  1.  e.  p.  13. 

A.  pUmiaffmeum  Sodiro  1.     p.  16. 

Ä.  CWPOtum  Sodiro  1.  c.  p.  14. 

A.  tmxmpiea  Sodiro  1.  c.  p.  16.  lam,  I. 

A.  Julogpadix  Sodiro  !.  c.  p.  17. 

A  (^ect  I  Integrifoiia,  II  Disperniia)  rupestre  Sodiro  1.  c.  p.  18. 
Ji.  marf/hielium  Sodiro  1.  c.  p.  IS. 
il.  eidtrifelium  Sodiro  1.  c.  p.  21. 
A  Agoyanentt  Sodiro  1.  c.  p.  28. 

^  ehutheronexo'on  Sodiro  1.  c.  p.  24. 
A.  fagciale  Sodiro  1.  c.  p,  25.  lam  1. 
A  ifVnrJdo-pHnciatum  Sodiro  i,  c  p.  27. 
.4.  I  'ifipidtjcrum  Sodiro  1.  c.  p.  '28. 
A.  hylophilum  Sodiro  1.  c  p.  29. 
A.  membranaeeum  Sodiro  1.  e.  p.  80. 
A.  Gilffii  Sodiro  1.  c.  p.  81. 
A.  hnitrU  Sodiro  1.  c.  p.  88.  lam.  IL 

A.  rnvlnrrhhvm  SoHiro  1.  c.  p.  84. 

A-  rl'i:tip}u/rum  Sodiro  1.  c.  p.  86. 

A.  Litanum  Sodiro  1.  c.  p,  86. 

A.  vesiitiait  Sodiro  L  c.  p.  87. 

A.  Ouallupetue  Sodiro  1.  c.  p.  88. 

A.  pdtigerum  Sodiro  I.  c.  p.  40.  lam.  III. 

J.  Lin;/tia  Sodiro  1.  c.  p.  42.  lam.  iV, 

A-  canaHcfflatum  Sodiro  1.  c,  p.  48. 

A  viacrostachyum  Sodiro  1.  c.  p.  44. 

A.  Xavasii  Sodiro  1.  C.  p.  46. 

A  »eptuplinerve  Sodiro  1.  c.  p.  47. 

A  Plarambae  Sodiro  1.  c.  p.  48. 

A.  pnloatachyum  Sodiro  1.  c.  p.  49. 

A  pob/ftictum  Sodiro  1.  c.  p.  60. 

A.  (Sect.  II  Cordifolia,  Ser.  I  Achroostadtya,  §  1  JtÜtytidophylla)  bHllwum  Sodiro 

1.  c.  p.  51. 
A.  9aütetHäum  Sodiro  1.  e.  p.  82. 

A.  (Sect.  II  Cwdifoluu  Sot.  I  Ad^rottaaehya,  §  2  LefopftyNa)  oUadum  Sodiro 
1.  c  p.  54. 

A.  chlorocarptm  Sodiro  1.  c   |>.  56. 

A  alhovirescem  Sodiro  1.  c.  p.  67. 

A.  »ayUtellinn  Sodiro  1.  c.  p.  69. 

A.  Egmeraldense  Sodiro  1.  c.  p.  61.  lam.  V. 

glauet^hyllum  Sodiro  I.  c.  p.  88. 
4.  Baexmum  Sodiro  1.  c.  p.  84. 
il.  Fidulahuae  Sodiro  1.  c  j.  67. 
A  vettustum  Sodiro  1.  c.  p.  68.  lam.  VT 
A.  Catnposii  Sodiro  1.  c.  p.  70.  lam.  \  IL. 

il.  (Sect.  11  C&rdifolich  Ser.  U  Erythrostarhyaf  nit^iis  Sodiro  1.  c.  p.  72. 
A.  maeniaHehiutn  Sodiro  1.  c.  p.  78. 
A.  LeveiHm  Sodiro  1.  c.  p.  75. 
A,  Uneotahnn  Sodiro  1.  c.  p.  76. 
A.  Finttae  Sodiro  1.  c  p.  77. 
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Anthurium  albupatha  Sodiro  1.  c.  p.  79. 

A.  discolor  Sodiro  1.  c.  p.  80. 

A   Gaffurei  Sodiro  1.  c.  p.  82. 

A.  /lavo-lineaUtm  Sodiro  1.  c.  p.  84.  lam.  VIII. 

Ä.  TonidiwHN  Sodiro  L  c  p.  8S. 

A'  grande  Sodiro  I.  c.  p.  W. 

A.  (Sect.  III  Pdmatinirvüh  I  Enda,  A.  THUbata)  matogUmum  Sodixo  1.  &  p.  88. 

A-  falcotum  Sodiro  1.  r.  p.  89. 
A.  Bricardlü  Sodiro  1.  c.  p.  90. 

Ä,  (Sect.  III  Falniatinervia,  II  Samdentia)  Martinezii  Sodiro  1.  c  p.  96. 

Ä.  marginatum  Sodiro  1.  c.  p.  97. 

A»  draeomptenm  Sodiro  I.  c.  p.  92  1^»  lam.  IX. 

A.  PoHaxae  Sodiro  L  c.  p.  90  bis,  lam.  X. 

A*  Mteetum  Sodiro  I.  c  p.  99  bis. 

Aaolepiadaceae. 

Vincetoxicum  hirundinaria  Medic.  var.  Daniloi  Hohlena  in  Ung.  Bot.  Bi.  LIl 
(1904).  p.  821;  femer  in  Fedde,  Rep.  I  (1905).  p.  87.  —  Montenegro. 

F.  vnUrmtiimm  Taliew  in  Acta  Hort.  Bot.  Juijev.  U  (1901).  p.  381 ;  fern»  ia 
Fedde,  Rep.  II  (1906).  p.  18«.  —  Sfld-Bnaalaad. 

Casuarinaceae. 

Cniucrina  dvttyla  Vent.  var.  prostrata  Maiden  et  Betche  in  Proc  läim.  Soc  Ä.  S. 
Wales  XXX  (1906).  p.  871.  —  Neu-Süd-Wales. 

CommelinMMM* 

Tradegeantia  hirsuUfiora  Bush,  The  Texas  Tradescantias  in  Trans.  Ae.  Sd. 

St.  Louis-  XIV.  n.  7  (1904  Dez.).  p.  184.  —  Texas  (Revercbon  n.  2480)^ 
2'.  subacaulm  Bush  1.  c.  ]).  186.       ibid.  (Keverchon  n.  4064). 
J.  australis  Bush  1.  c.  p.  ibö.  —  ibid.  (Jveverchou  ii.  4062,  4üöl;  Trac^  a.  öl26.; 
7.  WrightU  Boae  et  Bush  1.  c.  p.  188.  —  ibid.  (Wright  n.  701). 
T,  V0ginata  Bash  1.  c.  p.  189.  —  ibid.  (Howell  n.  78). 
T.  Reverchoni  Bush  1.  c.  p.  190.  —  ibid.  (Reverchon  n.  2770). 
r.  intermedia  huah  I  c.  p  191.  —  ibid.  (Wunlow  apud  Rose  n.  1166;  Attwater 

apud  Roso  n.  Ilö6). 
T-  egianduiom  Bush  1.  c.  p.  191.  —  ibid. 
T.  (exana  Bush  1.  c.  p.  192.  —  ibid.  (E.  Hall.  n.  869). 
r.  diffiua  Bush  1.  c  p.  198.  —  ibid.  (Wflkinaon  n.  168). 

Qramineae. 

Affrosth  (ß  Podafjrosiis)  thurberinna  A.  S.  Hitchcock  in   Bull    n.  68  Bureau  of 
Plaut  iudustry  U.  S.  Dep.  of  Agric.  1905.  p.  28.  pl.  L  %.  2.  —  ßiitiach- 
Kolumbien  u.  Montana  bis  Kalifornien  u.  Utali. 
'     (§  2.  Evagnsti»)  haäii  Vaaey  var.  pHnglei  (Scribn.  pro  spec.)  Hitebo.  L  a 

p.  38.  pl.  X.  flg.  2.  —  Oregon  n.  Kalifornien  (bis  Saute  Oros). 
A,  pallem  Trin.  var.  foHoM  (Vasey  pro  spec.)  Hitchc.  1.  c.  p.  34  pl.  XIV.  ßg,t. 

A  diegonenm»  Vaaey  »  ^  mutticMimw  Vaa.).  —  WashingU»,  Oregon^ 

Kalifornien. 

A.  breviculmüi  Hitchc  1.  c,  p.  86.  pL  XVUl  (=  Trichodium  nanum  i'resi  = 
AgrosHi  mam  KiuthX  —  Ealiforaien  bis  Fern. 
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Agnäk  ampla  HItehc.  1.  e.  p.  88.  pL  XX,  —  Britiach  Kolunlneii  bis  Atixomn, 
Ä,  kimaHi  (Walt)  B.  S.  P,  subsp.  tubrepent  Hitchc.  1.  c  p.  44.  —  Neo-M«zico^ 
Nevada,  Arizona,  Mexico»  Venezuela, 
subsp.  geminata  (Trin.  pro  spec.)  Hitchc.  I.  e.  p.  44.  pl.  XX\nil.  fig.  1.  — 

Unalaska  bis  Kalifornien  n.  Colorado. 

forma  alba  fPresl  snb  Trivhmlium  pro  spec.)  (=  A.  nutkaensis  Kunth). 

—  Alaska,  Neu«Fundland,  Lubrador. 
A.  pereniian»  (Walt.)  Tnckwm.  var.  elata  (Fursh  pro  spee.  sab  Trichodium)  Hitelie. 

L  c  p.  60.  pl.  XXXm  (»  Cümiieopiae  äliitrima  Walt  »  TrUkoÜmt 

etaium  Pnrsh  s  A,  data  Trin.),  —  New  Jersey  bis  MissiasippL 
A-  mdaleuca  (Trin.)  Hitchc.  L  c.  p.  (1.  pL  XXXVI.  fig.  2  (=  A.  canim  L.  var. 

ai/K'a  Trin.,  non  A.  aenca  Sprenprel  =  A.  a'vnca  Trin.  =  A.  exarata  var. 

ui-fiff!  (mseb.  =  A.  canina  var.  melaleuca  Trin.).  —  Alaska  bis  Colorado. 
Ä.  longiiiguia  iüu;hc.  1.  c.  p.  54.  pl.  XXXVI.  fig.  8.  —  Kalifornien. 

Im  Atachlusse  hieran  veröffentlicht  Hitchcock  auf  p.  hb—hl  folgende 

spedes  exdudendae,  anaammengestellt  von  P.  Ij.  Ricker  und  zam  Teil 

nachgesehen  von  £.  D.  HeiriU  und  EUiot: 
A.  affinü  Schult,  Mant  II.  p.  196.   1824.  Based  on  A^rostis  No.  17,  Muhl 

Descr.  75.    1817  =  Sporobolus?  affinis  (Schult.)  Kunth. 
A.  airoides  Torr.,  Ann.  Lyc.  N.  Y.  I.  p.  151.   1824  =  Sponsin»  airoiäea  (Torr.) 

Torr. 

A.  aspera  Michx.,  Fl.  Bor.  Am.  I.  p.  62.    1808  =  Spotobolm  asper  (Michx.) 
Kunth. 

i.  autlraHt  L.,  Mant  PI.  I.  p.  80.  1767  s  Gattridium  Imdigentm  (K)  Gand. 

(G.  austräte  (L.]  Beauv.). 
A.  barbata  Buckl.  ex  A.  Gray,  Proc.  Acad.  Nat.  Sei.  Phüa.  1862.  p,  884.  186» 

=  Muhlenbergia  texana  Buckl.  fide  M^rril!  mss. 
A.  barbata  Fers.,  Syn.  I.  p.  75.    ib^b  =  SporoMus  asper  (Michx.)  Kunth  fide 

Spreng,  sub  Agroslis  aspera  Michx. 
A.  bremfoHa  Hütt,  CSen.  I.  p.  44.  1818  1—  SporvbotM  hrevlfMus  (Nutt)  Scribn. 
A.  caapitom  Toir.,  Ann.  Lyc.  N.  Y.  I.  p.  152.  1824  =  MvMenhergia  «ylwKtka 

Torr.? 

A.  ctnna  Lam.  ex  Pursb,  PI.  Am.  Sept  I.  p.  64.   1814  =  Ctniui  ö/nmiinaoM 

Walt.! 

A-  clandfstina  Spreng,  ex  Muhl.,  Descr.  p.  78.   1817  =:  Sporobdius  asper  Qixf^hx..) 

Kunth  fide  Merrill  mss. 
A.  «mpotUa  Poir.  ex  Lam.,  Encyd.  Suppl.  I.  p.  264.  1810  ^  Spordbolnu  compo- 

tÜHi  (Poir.)  Merrill. 

A-  wmprma  Torr^  Cat.  PI.  X  Y   p  91.  1819  not  Poir.   1810  =  l^porobeUii 

torr^fontis  (Tt  et  S.)  Naah,  fide  Britt.  Man.  107. 
A.  compressa  Poir.  ex  Lim  ,  Enrvrl.  Supp.  T.  p.  268.    1810  =  Spwülbii^  Qtptit 

(Michx.)  Kunth  fuli    Merrjii  rnssi.  ex  descr, 
A.  aryptandra  lorr.,  Ann.  Lyc.  N.  V.  I   p.  löl.    1824  =  Sporoholm  crypiandrus 
(Torr.)  A.  Gray. 

A.  dthüis  (H.  B.  K.)  Spreng.,  Syst  L  p.  262.   1686  =  Muhlenbergia  dehüi»  (H. 

B.  K.)  Trin. 

A  diffum  Muhl.,  Detor.  p.  46.   1817  not  Host  ^  MtMmbergia  gjßvaUca  Torr. 

fide  Merrill  mss. 

A.  domingensis  Schult,  Mant  ilL  p.  570.  1827  =  i^torobolui  domingensis  (Schult) 
Kunth. 
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Agntti«  erecta  (Schreb.)  Spreng.,  Syat.  I.  p.  264.  1826  »  ümeftyetj^nim  cradM 

(Schreb.)  Beauv. 

A,  festucoidM  Muhl,  ex  R.  et  8..  Syst.  1.  y.  826.    1817  M  8fn.  =  MuMaiba^ 

racemosa  (Michx.)  B.  8.  P.  fide  Merrill  mss. 
A.  ßi förmig  WUld.,  Enum.  p.  yö.    1809  =  Muhlenbergia  meicicana  (Uj  Irin,  fide 

Ind.  Kew. 

A.?  ifiawa  MuhL  Deser.  p.  76.  1817  »  CakmagrwH»  eimwUe»  (Muhl.)  Bvton 

fide  Merrill  mss. 

gracilis  Willd  o\  Ti  in  in  Mem.  Acad.  St.  Petersb.  VI.  6,2.  p.  802.  1841  «s 

!*vn.  —  Muhlmbergia  gracilu  (H.  B.  K.)  Trin. 
A  »jroailandica  Steud.,  Sjn.  PI.  Ülum.  I.  p.  176.    1864.    ApparenÜj  Dol  u 

A.  mdim  L.,  Sp.  PI.  p.  68.   1768  «  Sporobdm  imUm»  (L.)  B.  Br. 

A.  involuta  Muhl.,  Descr.  p.  72.  1817  =  SporoboUn  camporituB  (Poir.)  Meirill 

fido  Morrill  mss. 

Ä.  juncea  Michx..  iL  Bor.  Am.  L  p.  62.    1808  =  Sporoboluä  junettus  (Hichx.) 

Kunth. 

A.  laterifiora  Micbx.,  Fl.  Bor.  Am.  1.  p.  68.    löUtJ  =  Mu}iktU>eryia  mexicam(L) 
Trin.  fide  Ind.  Kew. 

latifdia  Trev.,  Bescbr.  Bot.  Gart.  Bresl.  p.  82.  1880  =  Cmna  latifciia  (Tre».) 

Griseb. 

A.  lendigera  IX'  =  Gasfridium  Imd^erum  (L.)  Gaud. 

A.  Uttoralis  L;im.,  Tab.  Encyc.  \.  p.  161.    1791  —  tiponJbolta  aaper  (Itficbx.) 

Kunth  fide  Spreng,  sub  Agrostis. 
A.  lUUiralU  With.,  Bot.  Arr.  Brit.  PI.  p.  28.   1776  =  i'olypoooi,  liUoral»  (\Vith.) 

J.  £.  Smitb.  ' 

A.  longifoUa  Torr..  Fl.  U.  S.  L  p.  90.    1824  =-  Sp&roholiu  eon^iHB  (Poir^ 

^Icrrill  fide  Merrill  mss. 
A.  mafy,'Ua  L..  .Mant.  p.  186.    1771        Chierdnmia  niatreüa  (L.)  Kontie. 
A-  mtmcana  L.,  Mant.    81  =  MuJiknbtrgia  mexicann  (L.)  Trin. 
A.  mexieana  Pera..  Syn.  1.  p.  76.    1805  =  Calamagrostis  canadt 
A.  microgperma  Lag.,  Gen.  et  Sp.  PI.  p.  2.  1816      UtiklaAtrgia  debüü  Tri». 
A.  miliacca  L.,  Sp.  PI.  p.  61.   1758  =  Oryxopth  müiaeea  (L.)  Rieht 
A.  mi,mtissima  Steud.,  Syn.  PI.  Glum.  I.  p.  171.   1864  »  8p<»ttbdlM»  rwuMÜm 

Kunth. 

A.  nulam  Poir,  ex  Lam.,  Encyc  SuppL  I.  p.  266.    181Ü  — .  Fammm 
Miehx.? 

A.  oUffOttiha  R.  etS.,  Syst  IL  872.  1817     Muhlenbergia  tetmiflora  fide  MerriU  ms*. 

A^  paradata  L ,  .Sp.  PI.  p.  «2.   1758  —  Orytopn»  paradoxa  (L.)  Nntt 

A.  paradoxa  E.  ßr.  in  Hoss.  Voy.  Bd.  II.  II.  p.  192.    1819  nom.  nnd.  =  Ankf 

ffrnsfh  hUfhUa  (R.  Br.)  Griseb.  fide  Ind.  Kew. 
A.  paucilhra  Pursh,  Fl.  Am.  Sept.  IL  p.  68.   1814  =  U%JiUiU»ergia  immfnrü 

jmid/lora  (Pursh)  Scribn. 
A.  polyalachya  Bosc.  ex  Lam.,  Encycl.  Sappl.  I.  p.  254.  Iblü.  as  syn.  =  SporMiu$ 

eompotiiu»  (Poir.)  MerriU.  [HamOt 
A  punctata  (L  )  Lam.  Kncycl.  I.  p.  68.   1788      Eriockloa  pumtata  (L)  W. 
A.  pungeiu  Pursh,  Fl.  Am.  Sept.  J.  p  64.    1814  =^  S}>ürnholns  pungen$  (Pursh) 

Kunth  ~  S.  nrginiaig  {h.)  Kunth  fide  Hook.  Kl.  Hrit.  Ind.  7.  p.  24«.  1896. 
A.  rttvemma  Micbx.,  Fi.  Bor.  Am.  I.  p.  58.    1808  =  MnMenbergia  racemota 

(Michx.)  B.  S.  P. 


Digitized  by  Google 


2S 1 J  VemtobaU  doe  im  „  Repertoiinm  nOTamm  >peo."  besetatlebeDeo  Pfluixen.    04 1 

Jgnttü  ramosa  Poir.  in  Lmn    Eiuycl    Suppl.  I.  p.  357.  1810  »«■  Eriochloa 

anriulnta  (Flügge)  Kiinth  fitle  Ind.  Kvw. 
A.  ruhkundfi  Boso  in  DO.  Hort.  Moo&p.  p.  151.   1818.  m  sya,  <-«  Muklei^Krgia 

f'rpfni.sa  (l'oii.t  Trin. 
A.  scricea  Muhl.,  Descr.  p.  64.    Iöl7  =  Muhlenbetyia  capillarh  (Lara.)  Trin.  fide 
Merrill. 

A-  wraftna  Torr..  Fl.  U.  S.  I.  p.  88.   1824  =  Sporobolug  «Ml/forM  (Mulü.)  Scrib. 

et  Merrill  fide  Merrill  mss. 
A.  $eto8a  Spreng.«  Syst  I.  p.  262.   1826  =  MuMenbetgia  ddnlis  Trin.  fide 

MtMiill  msa. 

A.  Kiosa  -Mull!.,  Descr.  p.  68.    1817  =  Muhlenbetyia  racemosa  (Michx.)  Bi  S.  P. 
fide  Merrill  mss. 

A,  »oboUfera  Muhl,  in  WUld.  Enum.  95.   1809  =  MMmbergia  soboUfera  (Muhl.) 
Trio. 

A.  ^puatrmfi  It.,  8p.  PI-  p.  61.   1768  =  Apera  tpiw-vewH  (L.)  Beauv. 

A.  maveolens  Blytt^  Mag.  Natury.   1887  «  Cinna  laHfolia  (Trev.)  Griseb.  fide 

Ind.  Kew. 

A-  Kyhutka  Torr.,  Fl.  U.  S.  p.  87.    1824  not  L.  J762  =  Muhlenbergia  sylvatica 

(Torr )  Torr. 

A.  tenuiflora  Willd.,  Sp.  PI.  1.  p.  864.    1797  =  Muhhtibergia  tenuiflora  (Willd.) 
B.  S.  P. 

A.  iemtifiora  EU.,  8k.  I.  p.  184.    1816  =  MMnbergia  difftua  Schreb.  fide 

Merrill. 

il.  ihymoidcs  Bosc  in  Mem.  .\cad.  St.  Petersb.  Ser.  VI.  6/2.  p.  76.    1840,  a9  syn. 

«^f  Vilfa  fulvescetift  Trin. 
A.  toneyana  Schult.,  Mant.  11.  p.  263.    1824  =  isporoboltus  toneyamis  (,E.  et  8.) 
Naab. 

A.  irif^aniha  Schrank,  Begensb.  Denksch.,  II.  p.  &,  ex  Stend.,  Syn.  PI.  Glum.  I. 
p.  17fi.   1864.   Apparently  not  an  Agrotti», 

A.  lrichopode$  EIL»  Sk.  I.  p.  185.   1817  =  Muhlenbergia  expama  Trin.  fide  Merrill. 
A-  mginneflora  Torr,  in  Gray  Man,  676  =  Sporobolns  vaginaeff'n  us  (Torr.)  Wood. 
-4.  cirginka  L.        PI.  68.    1768  ^  Sporobolus  virginkm  (L.)  Iviinth. 
A.  cirginka  Muhl.,  JJescr.  p.  71.    1817  =  Sporobolus  vayinae/iorus  (Torr.)  Wood 
fide  Merrill  mss. 


Verzeichnis  der  im  „Repertorium  novarum  specierum^' 
Band  I.  (n.  1—13)  1905  beschriebenen  Pflanzen, 

die  im  vorstehenden  Iudex  nicht  aufgeführt  sind,  da  sie  schon  vor  1906  neu 

beschrieben  wurden: 


A. 

Acdlypha  ausiralis  L-  var.  lunceolaia 

Hayata  67.*) 
AUuptmrM  Oerardi  ViU.  var.  PantocfekH 

Kohl.  28. 


Ahlue  Vekfwcskgi  Uohl.  22. 
Ämblysligma  pilomm  Malme  141. 
Änthenus  viregcent  Velen.  184. 
Atpentia  longifiora  W.  K.  rar.  Utemfdüi 
Bohl.  26. 


•)  Die  Zahlra  badeat^n  di«  Seitentthl«A  d««  Repartorinm  Bsod  I  (1906). 
BotuiMkw  J«br«ibMrl«bt  XXXUI  (190K)  1.  Abi  [Gednekt  IS.».  0«.]  41 
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AKplrithiin  Trichomnncs  L.  var.  piicnda-  1 
dulferinum  riuhl. 


B. 

liisniidla  laevignta  L.  var.  montrneqriihi 

Röhl.  2i 
Breynia  acn-entrus  Hayata  oL 
B-  stlpitata  Müll,  Arg.  var.  foi-ino^ana 

Hayata  57. 
.ßn'^ri  meilia  L.  var.  Horakii  Kohl.  :1L 


o. 


a) 


J12. 


Calaminflia  ijfandißom  Mnch. 

longifolia  Rohlena  21L 

b)  rlioiiil'ifolia  -Hohlena  'iS. 
CarduH/f  rhodopeus  Velen.  134 
Ccnlaurea  tpapposa  X'elen.  134. 
C  inte(/ra)i/<  A.  Nap;gi  144. 
Ci'ntfOf/lossa  Glo:iovii  <^ogn.  III 
ChdonantliHx  raudldits  Mtalme  1  '24. 
Clhiofiodinm  vnlt/are  L.  var.  jKirvifiorvm 

Röhl. 

Cluytia  Rmtii  Knauf  öfi. 
( 'orydalii  orh  ok'Hca  K.  var.  U,it(/ehrfictcosa 
Röhl.  22. 

<h-ep'is    i/mmliftora    var.  moiifetuyriwt 

Röhl.  2fi. 
C.  nctjkda  L.  f.  e.mKata  Röhl. 
('ytisHS  Kovn^eci  Velen. 

D. 

Dt'ianira  coidifolia  Malme  HL 
E. 

K.  ji.sf  i('lt>]>i  (h  I  ii.r  I' t'iMe  Ld, 
E  •yCdpifi  ra  lV-<Me  lA. 
Kiipadniinu  Tn^limn  Hayata  '11. 
Ei']'liorl>i<i  i'l')-m  ii  oliita  Hayata  äS^ 
E.  to'/'ikx-scHsls  Hay.ita  biL 

P. 

E>("s  (if;/li'iiiisfanir<i  Warb.  Iii 
F  i>i>ilrnsfnf'n!i<t  Warb.  1 9( >. 
vUiJ'oUa  Warb.  iHi 


(ilocbidloii  fut'iiiosaiiHiii  Hayata  5£. 

G  hnccolntiitn  Hayata  ü 

dyHiifu  i'Ü'ptirn  Yab»'  et  Hayata  2J 


/»»/f/  Oc»/i<«  Chri'fti  L.  var.  «cafera  Röhl. 

lonopfi'ts  ntricidarioides  Lindl,  var.  an- 
yitsfifolia  ^^O'^n.  III. 


Koelrria  seilendem  Presl  b)  i/randiflorn 
Bertol.  f.  sitlipubefWif/i  Rohlena  2L 
f.  ):trtidlUita  Rohlena  21. 


Lathyrtis  atnmus  L,  f.  luxtiriatts  Roh- 
lena 22. 

Liinwtrum  acntissiiiixan  Koi'hne  8. 

L.  (tcuniinatiim  Koehne 

L.  tnacrocnrpmu  Koehne  l£L 

L.   Kcgelianum   hört.   Siebold:  descr. 

Koehne 
L.  Frattii  Koehne  LL 


Maxilhtriii  avicidan's  Herb.  var.  ^  breri- 

foJia  C'ogn.  äL 
M.  Xconiedii  Reichb.  var.  i  longifolin 

(-'ogn.  iLL 
M.  FarahybuHcnnis  Cogn.  92. 
Meliltis  MeJUcophyllnm  L.  var.  oblonge- 

foUa  Röhl.  22. 
MiffMttiffma  barbatntn  Malme  lälL 
.'./.  ptircifloiMm  Malme  14ü. 
.1/.  H^KiioMiiui  Malme  189. 
M.  suintitrinn  Malme  187. 
il.  fflxiliiin  Malme  132. 


N. 


Xotylia  Duraudiana  ^"ogu. 
-V.  Glaziorü  Cogn.  lliL 
.V.  lyrata  Sp.  Moore  var.  ,y  major  Cogn. 
LLL 

.V  microd'da  <'ogn.  lOS. 
X  sfettautha  Reichb.  var.  i  auguntifdla 
( Vign.  LLL 


I  Orrtfthidiiini  Löfyrenii  Cogn.  äü. 
Oiobm  (Lafliyrusf  Xicolai  Röhl.  2L 
O.rypeialum  argmtitium  Mahne 
(J.  brach ysfemma  Malme  1 16. 
0.  l  urtiflorum  Malme  120. 
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Oxypi'talum  longipes  Malme  116. 

0.  tridem  Malme  118. 

O.  wuguayeim  Malme  117. 

P. 

Pnronychia  (lUecebnimi  imbrioata  Rchb. 

var.  fh'rmifona  Tiohl  26. 
PJihni})!  alfn)it(iiiLj.  i.hubhirSKhlinlifAii.'Jii. 
tiiyUanliuis  Ihütiuenais  Matsum.  apud 

Hajata  48. 
Mütmmwrat  Hayata  42. 
Ph.  Niinamü  Hajata  48. 
PleuroihaUis  Archidonar  Lindl.  179. 
Herit  aquilim  L.  var.  QiHÜü  Hohl.  24. 

Q. 

Cogn.  var.  ß  fMjwr 

Cogn.  112. 
There»iae  Cogn.  var.  ß  atiifMtifolia 
Cogn.  112. 


S. 

I 

.  Satureja  tüurka  Velen.  185. 
'  Sa.t  if'raga  Boclieltatui  Sternb.  (S.  corio- 
pkylkL  Gris.)  var.  BubakU  Bohl.  26. 

T. 

TlUam  lutescetis  Velen.  138. 

Tragopogot»  jn-nccnx  W.  O.  Forke  48. 
Trifolinui  alpestre  L.  vai\  Durmüormm 
\      Röhl.  26. 

U. 

ümMicus  pendulinuB  D.  C.  var.  Vele- 
not-ikyi  Kohl.  22. 

V. 

Verbcucum  Ottrogi  Rohlena  22. 
W. 

'  Warmii^ia  Lüfgrtnn  Cogn.  96. 
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V.  Fleehten. 

Heferent:  A.  ZAhlbraekner. 


Autorenverzeichnis. 
(Die  beigefOgten  Nummern  bezeidmen  die  Nnmmera  d«r  Referate.) 


Barth.  J.  23. 

Boguc.  K.  i:.  40.  61 
Bouly  dti  LeMlaiu.  M.  32,  Uue,  A.  M.  84. 

88.  8i^.  ' 
Britzelmajri  M.  10, 19, 69,  Jaap,  O.  17  a, 


Haniiand,  J.  27.  2«i,  29.  Parr -jue,  F.  G.  n. 

Pieper,  G.  R.  IT. 


Rebm,  H.  20. 


00. 


Jatta,  A.  11,  49. 


Chyzer.  K.  22 
Claudel.  H  und  V.  6t. 
Cufino,  L.  48. 

'  Laronde,  A.  80. 
Oarbiabire,  O.  V.  88,  64.  Ledere^  M.  18. 
Du88.  R.  T.  48. 


Sargent,  F.  L.  55. 
1  Schneider.  .\.  8.  14. 
KU'hel.sberg,  H.  von  24.     Stjihlocker,  E.  l. 
Ivoväi,  i\  21. 


Elenkin,  A.  9.  18,  68. 

Fink,  lir.  41,  ö6,  57. 
Friederich,  A.  2. 

Qamier.  R.  80. 
Gepp,  A.  und  E.  62. 


>^teiiier,  J.  8b. 

I  Trotter.  A.  89. 
!  Turner,  F.  60. 

Lindau,  G.  51. 
Lh'nns  y  Fero&ndez,  M.  Wainio.  K.  16. 
88,  87^ 


MerriJl,  K.  K.  42. 

I 
I 

Olivier,  H.  16,  26.  46. 
Paqujr,  G.  •19. 


\\>st.  W.  6. 
WoUf.  G.  P  8 
Wood,  G.  C.  44. 

Zahlbrackner.  A.  46,  47. 

Zanfrognmi.  G.  12. 
Zopf,  W.  4.  4a.  6.  7. 


A.  Keteiate. 

I,  Anatomie,  Physiologie  und  EntwicIcelungsgesoliieMe. 

1.  Stabiei-kt't',  E.  Untersuchungen  über  Thaliusbilüung  und 
Tballttsbau  in  ihren  Beziehungen  zum  Substrat  bei  siltziseben 
Kruetenflechten.  (Inaugaral-Dissertation,  Stuttgart,  C.  Grünninger,  1806.  8 ^ 
44  8.,  1  Taf.) 

Die  Resultate,  zu  denen  Verfasser  gelangt,  fasst  er  folgeDdermasseD 
zusammen : 

Ein  volle-.  \  ersiündnis  für  den  1'  Jechtenbau  lässt  s*ch  nur  gewino^Q  «"»"^ 
Grund  eingehender  Kenntaiis  der  petrographischen  Beschaffenlieit  des  Substrat«. 
Die  letzten  Aufschlüsse  muss  die  chemische  Substratanaljse,  eventuell  unter 
Znhilfenahme  der  Flecbtenaschenanalyse  geben. 
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Sowohl  Thnlhisontwickelnnp:  als  Thallusbau  Bind  abhängig  von  der 
cheuiischen  Be?rhaff.'nlifit  d^s  Suhstiats. 

Bei  £r<*'""liiL"lue(en  üesteinen  ^-choinen  die  Flechten  in  erster  Linie  solche 
Flächen  zur  Besiedeluug  zu  wählen,  die  quer  zur  Sclüchtung  verlaufen.  Ver- 
witterte Flftchen  werden  oft  von  ihnen  ▼erschrnftht  und  dagegen  ganz  frische 
OberflftchenteUe  der  Gesteine  in  Angriff  genommen. 

Der  Gesamtthallus  der  untersuchten  Erustenfleebten  (lihüoearpm  concen- 
trieum,  couiopsoidrn))!  und  ijcografhMium)  zerfftüt  in  einzelne  Felder.  .lede.s  dieser 
einzelnen  Krustenfelder  ist  ursprünglich  ein  selbstSndiger  Thallus  (vgl.  auch 
Ref.  No.  '!).  Diese  Kinzelth  iHi  köntion  mit  (Irr  Zeit  zu  grösseren  Feldern 
verwachsen.  Wo  schiirfe  Trt  auung  ler  Kiazeitelder  fehlt,  hat  man  es  mit 
einem  vorgerückteren  Altersstadium  Uli  Flechte  zu  tun. 

Von  einer  einmal  entstandenen  Gesamtkruste  aus  greift  der  Thallus  mit 
Hilfe  prikurrierender  Hjphen  weiter  um  sich.  Diese  führen  zunächst  zur 
Bildung  eines  undifferenzierten  Thallusrasens  (Vorlagers),  aus  welchem  sich 
später  die  ausgebildeten  Einzelthalli  erheben,  die  in  dem  Hasse,  wie  sie  sich 
mehren  und  wachsen,  zu  einer  geschlossenen  Kruste  zusammentreten. 

Die  Flet  htonh vphon  k  .midieren  den  (Juarz. 

GcsteiiH-,  (iif  aiirj  v»;rsclitedenartigen  Gemengteilen  ht'-tilun.  werden 
zunächst  uugleichmiissig  von  den  Flechten  besiedelt.  Der  Grund  lür  dieses 
Verhalten  liegt  nicht  in  der  physikalischen  oder  strukturellen  Verschiedenheit 
der  vmchiedenen  Gesteinsgemengteile,  sondern  in  ihrer  chemischen  Be- 
sonderheit. 

Die  basischen  Bestandteile  werden  zuerst  von  den  Flachten  in  Angriff 

genommen  und  früher  von  ihnen  bewältigt  als  die  sauren.  Insbesondere 
bleiben  (4>uarzteile  (also  reine  Kies*  l^ihirol  l.^ncpre  Zeit  nnckt. 

Ob  bei  der  Thallu^^bildlUlg  und  TiiallusausbreiLung  Flechtensporen 
beteiligt  sind,  bleibt  eine  offene  Frage.  Reife  Flechtenspuren  latiäen  sich 
in  grösserer  Menge  beobachten,  nicht  aber  auskeimende  oder  ausgekeimte 
Sporen. 

Die  anatomische  Ausgestaltung  des  Lagers  wird  in  der  Weise  durch  die 
chemische  Beschaffenheit  des  Substrates  modifiziert,  dass  die  Hvphrnschicht 
verhältnismässig  stärker  wird  in  dem  Masse  wie  die  Summe  der  basischen 
Be^tandt'  ilf  des  Substrats,  insbesondere  der  Gehalt  an  Kalk  (nicht  bloss  an 
kohlen>ain(Mi  Knlk)  und  an  Magnesia  runiinim.    (Vc:!.  auch  Ref.  No.  2.) 

l>ie  Eiazelgonidien  der  Flechten  sind  umso  grosser,  je  saurer  das  Sub- 
strat, je  dürftiger  der  Pilz  entwickelt  ist. 

Die  ungleichmilssige  Ausbildung  der  Schichtenmichtigkeit  im  ThaÜusbau 
ist  vom  Wachstum  des  PihEes  abhängig.  Je  nachdem  der  Filz  stärker  oder 
schwacher  wird,  wird  die  Alge  schwächer  oder  stärker. 

Die  Flechten  sind  zum  Bezug  ihrer  mineralischen  Nährstoffe  nicht  allein 
anf  ihre  Unterlage  angewiesen.  Deswegen  kann  ihr  anatomischer  Aufbau 
nicht  allein  durch  die  Beschaffenheit  des  Substrats  bedingt  sein. 

So  beeinfhis^t  zwar  die  Bc^tdiAffonheit  des  Ge3teiusgrun«les  stets  den 
Aufbau  des  Flechtenk(»rpf i  umgekehrt  lässt  aber  der  Flechtenbau  nicht 
iminor  einen  sicheren  Kückschluss  auf  die  Beschaffenheit  des  Substiats  zu. 

Infolge  der  eigenartigen  Beziehungen  zu  ihrem  Substrat  sind  die 
üechten  in  erster  linie  berufen,  die  Erschliessung  der  anorganischen  Welt  fttr 
das  organische  Leben  einzuleiten. 
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2.    fHedcrieb,  Alk  Beiträge  zur  Anatomie  der  SiIikat!leeht«D. 
(Inaugurai-DissertatioD,  Stattgart,  0.  Granniager,  1904,  H^,  81  8.) 

Aia  wichtigstes  Ergebuia  seiner  TJnteisn«hungen  spricht  Verfasser  den 
Satz  aus,  dass  die  (loniiHeiischichte  der  Silikatflechten  im  Vergleich  mit  den 

Kalkflechten  eine  sehr  beträchtliche  Mächtigkeit  besitzt;  let/.ttre  übertrifft 
iiaufig  <iieicLii;4:e  <ler  H vphenschichte  um  da."  Mehrfache,  eine  EtKcheinung. 
welche  bishtr  bei  den  Kaiktlechtea  noch  niemals  "beubachtet  worden  ist.  Zui 
Bestätigung  dieser  Anschauung  dienen  die  folgenden  Befunde: 


2SHmen  der  untei'Muchten 

Fh'chtrii 

4 

O      1  Ä.  M. 

Substrat 

Dicke  der 

Hjphen-   1  6oiii<tiei> 

schichte  M'hiihte 

Sf<iiirf>fh'  !i-  ri'ind'''<ft  (Th.  Vr  )  .... 

Silikat 

1  —  H  mm 

ROO— 600  II 

liitbricai  la  Mvi(;fi  oin  .Schaer  

Quarz 

IIb  fi 

Ö6-140« 

I*(innaria  microphylla  (Sw.)  .... 

Sandstein 

lü— 20  u 

80-90 /i 

GffaMe^ia  Meo^fba  Turn.  f.  eolctcola 

Mörtel  (sehr 

kalkreich) 

4  nun 

600/1 

(iyalolcchiii  atnm  (.Schaer.)  .... 

Kalk 

400  /i 

70 

Gyalolechia  nurrlla  Körb  ..... 

ZiM,.>.!n 

70  fi 

170^1 

ri/iämaÄH  Iii   i-wtkyä^ui£iliii   Iv  i^rn 

S'  1  ■  1 '  1 f  H  r 

(^kaiKlialtig) 

780  ju 

Ditiutaena  Motufeathidea  (Nyl )  •   .  . 

Gneis 

140  fi 

105^ 

JPkopddivm  dthroj^mmm  Wbg.     .  . 

Gneis 

IWfi 

WO/i 

Callopisnia  rnb^ianum  (Ach.)     .    .  . 

Schiefer 

160  fi 

TO-SU /I 

Anpidlia  cincro-rnftHcem  Ach.  subap. 

Augit- 

Porphyr 

100  fi 

190« 

Sandstein 

BuMia  niinutula  Hepjj  

Schiefer 

150^ 

40/1 

Porphyr 

li>fi 

12$/. 

CaioearpM  effiguratwi  Anzi  .... 

PhyUit 

WO  fi 

16O-200/I 

lihizocarpon  granäe  (Flk.)  

Sand.stein 

160  II 

46/1 

tJlimmer 

90  u 

90—115  u 

I'lacof/rapiid  fessnafa  PC  

Sandstein 

140—420  u 

90-100  « 

LccaiHiclui  pretutiea  f.  aryillactn  Malbr. 

Lelim 

300  fi 

110 /i 

Zur  llluBtrattoD  dieser  Tabelle  sei  bemerkt,  dass  Lang  bei  Sarcty/tfoe 
i'niiph'j-  (Dav.)  auf  Kalk  eine  Gonidienschichte  von  600 — 700  /i  fani.  du- 
Hyjdien  dageiren  bi^  16  mm  tief  in  das  Substrat  eindrangen.  Verf.  f  olgert 
ferner  aus  beinen  Befunden,  dass  die  chemische  Zusammensetzungr  des  .Sub- 
strates nicht  sllein  von  Einfluss  ist  auf  den  Chemismus  der  Hyphen,  sondern 
auch  auf  die  Entwiekdung  der  Gonidien. 

Die  Lagerbyphen  der  Silikatflechten  dringen  nicht  oder  nur  sehr  wenig 
in  das  Substrat,  auch  im  letzteren  Falle  .treten  weder  Olhyphen  noch  Sphirnd* 
zollen  auf,  w  ährend  solche  von  den  in  den  Kalk  eindringenden  Hjphea  stets 

gebildet  werden. 

Von  ferneren  Beobachtungen  sei  noch  hervorgehoben,  dass  der  vielfach 
als  körnig:,  warzi^^  oder  p  felderte  Thallus  vieler  Silikatflechten  kein  zusammen- 
hängendes Uanzes  bildet,  sondern  au^i  zahlreichen  selbständigen  iunzehndividuea 
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besteht.  Sobald  sich  die  Einzelthalli  berühreu,  wird  das  Wachstum  eingestellt 
und  es  gelangen  dunkle  Begrenzungssäume  zur  Ausbildung.  Kur  in  seltenen 
FAllen  sind  die  EinzelthalU  Eeimungsprodukte  von  Sporen,  sie  entstehen 
wohl  häufiger  dadurch,  dass  die  über  das  Substrat  weit  binwacbsenden  Thallus- 
hypheu  mit  Gonidieu  in  Berührung  kommen. 

Die  Flechten  entwickeln  sich  ganz  nlljjeinein  auf  abgc^inihrnt  m  Substrat. 
<loch  können  sie  unter  p;ewissen  UniständtMi  durch  dir  Mt  inliian  in  die  lebende 
Zelle  eindringen  und  letztere  dadurch  zum  Ab.>teibeu  brini;»m. 

Anhangsweise  wird  ein  neuer  Pilz,  Spbaerellotheciuui  alpestre,  be.Hchriebeti, 
der  sowohl  sapropbitisch  wie  parasitisch  (auf  Umea)  lebt. 

8.  Wolff,  flcrtr.  P.  Beiträge  2ur  £ntwickelung}>ge8chichte  der 
Flechtenapotheclen.  (Flora,  Ergänzungsband  1906,  p.  81— 67.) 

Die  neuerlich  hauptsächlidi  von  E.  Banr  aufgenommenen  Studien  ttber  die 

Kntwickelung  der  Flechtenapothecien  bilden  das  Thema  der  vorliegenden  Arbeit. 
Verf.  hat  es-  sich  zur  Anfi:,Mbf  irf"^t<^l!t.  Arten,  welche  in  dieser  Beziehung  bis- 
her nicht  htudiert  wurden,  einer  Untersuchung  zu  unterziehin.  Dit  sp  .'Studien 
bieten  gewisse  tecbnische  Schwierigkeiten,  sowoiil  beiiu  Schneiden,  alb  beim 
Einbetten  und  Färben. .  Von  den  untersuchten  Arten  liess  sieh  nur  Xanthoria 
pmieiina  (L.)  in  Paraffin  schneiden,  für  die  Obrigen  erwies  sieh  (üelloidin 
^■eeignet;  die  j^rössten  Schwierigkeiten  bot  die  Präparation  von  Ramalina  und  nur 
•He  Einbettung  in  Agar  lieferte  brauchbare  Besultate.  Gefärbt  wurde  nach  der 
Haidenhain  sehen  Methode 

Die  jfin;:;-sten  Fruohtanlagen  der  (irttpJii.s  ehgni>s  sind  zifinlich  hrutfig,  sie 
lit'gt'ii  in  tirffitn  l't  rldrrmlageu  des  .Substratu»  und  bilden  langliclie  polster- 
(urmi^u  il vphenknauel.  deren  Hjphen  sich  durch  einen  grösseren  Durchmesser 
und  stärkere  Tihktionsfähigkeit  vor  den  Lagerhyphen  auszeichnen.  An  späteren 
Stadien  sieht  man  spiraUg  gewundene  Karpogone  und  Trichog^ne{  letztere 
sind  ziemlich  breit  und  zeigen  lange  Zellen  Kine  ("opulation  von  Sperniatien 
mit  den  Trichogyncn  wurde  nirht  beobachtet.  Die  ( Jeli.iu-^ebüdung'  beginnt 
im  oberen  Teil  der  Apotheciuni:inlai^e:  u»?iscbliesst  diesellje  sjiütei  kolbig  werdend 
von  den  Seiten  und  lässt  oben  nur  einen  .schmalen  Kiss  am  Scheitel  frei,  der 
später  durch  interkalares  Wachstum  des  Apotueciums  erweitert,  obwohl  in  diesem 
Stadium  auch  schon  die  Sporen  in  den  Schläuchen  ausgebildet  werden,  ist  damit 
das  Wachstiuii  der  Aimth(  rien  noch  nicht  beendet;  es  lagert  sich  auf  der  Ober- 
fläche des  Apotlieciums  ein*-  dunkl<-  Substanz  ans.  und  füllt  da--  Innere  der 
Fmcht  bis  auf  einen  kleinen  Spalt  am  Grunde  derselben.  \'on  liier  ;ius  bilden 
sich  neue  .Vsci  und  Paraphysen  durch  Sprossuug,  ohne  vorher  Karpogone  zu 
erzeugen.  Durch  das  Wachstum  des  neuen,  inneren  Apotheciums  wird  das 
primäre  Gehäuse  nadi  beiden  Seiten  gedrängt  und  wird  an  der  Oberfläche 
gesprengt.  Durch  Wiederholung  dieses  Vorganges  bilden  sich  jene  Längs« 
furchen  des  Gehäuses  aus,  welche  für  die  Art  charakteristisch  sind.  Eine 
Eigentiiniliclikeit  des  Apotheciuins  der  G rnjJti.'i  r!cf/fiir>:  Wa-'^l  darin,  da-s  unter 
demselben  einige  Srliicliten  des  l^erideims  der  l  nti  rla^t-  hor  Ii  L,M_-v\  idbi  ^ind, 
sie  bilden  einen  Hoblkanal,  der  von  lockeren  Hyphen  ertülk  isi  und  eine 
gallertige  Masse  enthalten.  Möglicherweise  stellt  dieser  Hohlraum  ein  Ueserve- 
stofflager  dar. 

Bei  Stereoemdon  patekale  liegen  die  ersten  Fruchtanlagen  in  oberen 

Zweigenenden  des  strauchartigen  Lagers.  Sie  sind  von  etwa  eiförmiger 
Gestalt;  Trichogyne  konnten  trotz  grandlichen  Suchens  nie  aufgefunden 
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werden.  Später  vergrussert  sich  die  Anlage  unter  liLilx'li.iltung  ihrer  üe>Lalt: 
das  umgebende  Gewebe  färbt  sich  dunkel  und  dHiuit  begiuuL  die  Bildung  des 
GehSiises.  Dann  erweitert  sich  die  Anlage,  die  «acogenen  Hyphen  überaebreiteD 
das  Nivean  des  Lagers,  die  Faraphyseo  ordnen  sieb  parallel  senkrecbt  sor 
Oberfl&cbe;  W&brend  der  Ascusbil  lun;^  «schiebt  sich  das  Apothecinm  intnier 
mehr  an  den  Rand  des  Lagerzweiges.  der  Apolhcc-iumr  uid  si  hw  lndet  und  die 
ScheiHi^  wird  convex.  Bei  dieser  Flechte  ist  daher  die  Fruchtbildung  ein  rein 
vegetutivrr  Prozess. 

Die  er>t>en  Apotheciuuiaiilagen  entstehen  bei  Clatlonin  'iraciliff,  L'Unhiiia 
degencram  und  Cladonia  furcata  am  rodeciumraud,  bezieh un^.-^ weise  an  Spitzen 
des  aufrechten  Lagers»  nie  im  horizontalen  Tballus.  Bei  allen  wurden  reicblidi 
Trichogyoe  gefunden.  Auf  Grund  dieser  Befunde  teilt  Verf.  Baurs  dahin- 
gehende Anschauung,  dass  dio  Podecien  der  Cladoniea  als  TbaJlnsteile  zu 
V)etra(  ht«-n  sind  und  nicht  dem  Fruchtkörper  angehören»  wie  dies  von  Krabbe 
ausgesprochen  wurde. 

Xanflioria  parirtitia  wurde  aus  verj^chiedenen  Gegenden  untersucht: 
Verf.  faud  ebenso  wie  Lindau  nie  Trichogyne  in  den  jungen  Apothecium- 
anlagen.  Nach  der  Angabe  Lindaus  soll  sich  spJIter  zwischen  dem  Scheitel 
der  jungen  Anlage  und  den  darüber  liegenden  Gewebeschichten  ein  liusen- 

förmiger  Hohlraum  ausbilden;  Wulff  konnte  ii  u  solchen  nicht  auffinden 
und  glaubt,  dass  ein  einfaches  Durchwachsen  der  oberen  Schichten  stattfindet 

Die  Apotheciumanlagen  in  Ramalitta  fraxinea  zeigen  Trichogyne  in 
grösserer  Anzahl,  doch   nicht   sf>  reirhÜrh.  dass  sie  eine  nennenswerte 

mechanische  Wirkung  ausüben  und  da,s  darüber  liegende  Gewebe  durchbrechen 
kunnlen.  Verf. kann  sich  der  Terebratorentheurie  Lindaus  nicht  anschliessea. 
alle  studierten  Fttlle  zeigen  nur  ein  Durchwachsen,  nie  ein  Durchbrechen  der 
jungen  Apotheciumanlagen*  Trichogyne  finden  sich  sowohl  bei  intern,  wie 
auch  bei  extern  entstehenden  Apothecien;  die  Aufgabe  dieser  Organe  als 
pTerebratoren"  bei  letzteren  wäre  unverständlich. 

TAchiua  coiifhtis  t^uthält  in  den  Fnirhtanlagen  schraubig  gewundene  Kar- 
pogone;  Trichog^iie  wurden  nicht  beobachtet.  Trot/dr-üi  hält  Verf  für 
uuwuhrscheinlich,  dass  sich  hier  die  Apothecien  rein  vegetativ  entwickeln  uud 
hält  die  Untersuchung  dieser  Flechte  nicht  fflr  erledigt 

4.  Zopf,  W.  \  iclkernigkeit  grosser  Flechtensporen.  (Ber.  D. 
Bot  Ges..  Band  XXIIl,  1906.  p.  121— 12S.) 

4a.  Zepf,  W.  Zur  Vielkernigkeit  grosser  Fiechtensporen.  (Ber. 
D.  Bot  Ges.,  Bnnd  XXIII.  1906,  p.  20«.) 

An  mit  Methylenblauldsnng  gefärbten  frischen  Sporen  der  Gattungen 
jUjS^oMufw«  und  OekrtMaii  konnte  Zopf  das  Vorhandensein  zahlreicher  Zell- 
kerne   feststellen.     Bei  Mycohlashw^  rnngninnrim  dürfte  die   Kernzahl  etwa 

rrtffon,  lio;  OrJirolcvhin  poll('SC('tt/<  ist  die  Xuhl  dcrsfdben  auf  I'jO  200 
zu  schätzen,  im  let/Uien  Falle  sind  di<^  Zellkerne  kleiner.  Bekanntlich 
keimen  die  grossen  Sporen  der  beiden  Gatiimgeu  und  der  Pertusarien  mit 
zahlreichen  Keimschläuchen,  letztere  sind  sehr  sdim^d  und  nur  kleine  Kerne 
können  in  dieselben  dringen. 

In  der  zweiten  Notiz  weist  Verf.  darauf  bin,  dass  die  ▼od  ihm  ange- 
führten Beobachtungen  vor  ihm  von  Haberlandt  gefunden  und  publizieit 
wurden  und  dass  in  dieser  Angelegenheit  erstorem  die  Priorität  gebOhit. 


Digitized  by  Google 


61 


Biologie.  Chemiama«. 


641) 


II.  Biologie. 

6.  Zopf,  W.  Biologische  uud  morphologische  Bcobnchtungeu 
an  Flecliten.  I.  (Ber.  D.  BoL  Ges^  Band  ZXIII,  1906,  p.  497—604« 
Tkf.  XXL) 

Zopf  hat  vor  nicht  zu  langer  Zeit  (vj^.  B.  XXXI.  1.  Abt..  >>.  274. 
Ref.  No.  11)  die  alte  Kollektivart  Eietitia  fwfvract'a  (L.)  Mann  auf  (trund 
morphologischer  und  chemischer  Merkmale  in  sechs  enger  umgrenzte  .\rteii 
gegliedert.  Gegen  diese  Auffassung  hat  sich  jüngst  Elenkin  (vit^l.  Rri  lö) 
ausgesprochen  und  gemeint,  dass  alle  diese  Arten  (vielleicht  mit  Ausnahme 
der  E.  toralifera)  fflr  eine  selbständige  Art  Evernia  furfwraeea  (L )  Mann  zu  halten 
aeien  und  begründet  seine  Anschauung  damit,  dass  er  in  der  Nfthe  von  St.  Feiere« 
bürg  eine  Evt  rnia  bcoh  u  htctr.  welche  nach  ihrem  chemischen  Verh.alten  (ThalluS 
CaCljOj-j-l  zu  E.oliretnriini  Z«/pf.  nach  ihrer  Wachctum^-fonn  und  ihn  r  sUirk  skobi- 
cinenl-ageroberflärhe  hingegen  zu  E  f  nrf  uracm  Zopf  zu  rerhnt'n  \v;in  Verf.  zeigt, 
daäs  Elenkin  von  einer  falücheu  Prämisse  ausgeht,  wenn  er  annimmt,  dass 
B'  olivefcrina  keinen  akobicinen  Thallus  au  enengen  vermag:  er  fand  nttmlich 
an  den  xahtreichen  Standorten,  an  welchen  er  die  verschiedenen  Formen  der 
E.  furfnracea  ?^ensu  lata  beobachtete,  nicht  selten  Stücke  der  E.  oUvetorituif 
welche  die  Fähigkeit  belassen,  skobicino  Lager  zu  bilden.  Auf  der  beigefügte  n 
Tafel  wird  die  photographischo  Wiedergabe  solch  skobirinor  Formon  Aor  E. 
Uivetomia  gebracht,  Ks  ist  demnach  Elenkin  aiii  (iniud  der  verkehrten 
Annahme,  das»  seine  stark  skobiciue  Etirttm  die  E.  fwfuracca  Zopf  sein 
tnasse.  zu  falschen  Tmgschlflssen  gelangt. 

Des  ferneren  teilt  Zopf  seine  Beobachtungen  Uber  die  geographische 

Verbreitung  der  E.  oliceforiua  und  E-  furfnracea  mit.  Es  ergibt  sich  aus  den- 
>elhen  'Tic  interpssnnte  Tat>;a(  lu'.  hcirle  Artt  ii  brzüglich  ihrer  vertikalen 

Verbreitung  durcliaus  vti^rliieden  sind;  ersieru  sitdlt  im  allgemeinen  eine 
Hochgebirgsflechte  dar,  let/.terc  eine  Flechte  der  Xiederuugen  und  des  Berg- 
landes. 

6.  West,  W.  Thytein  pariefina.  (Joum.  of  Bot.,  vol.  LXIU,  No.  606» 
1906,  p.  81—82.) 

Verf.  fiiint  das  üppige  Wachstum  der  Fhy^c'ut  j^nri'  'i.  u  in  il<  r  N'lihe  von 
Düngerhaufen  und  den  Exkronirntcn  pflanzenfressomlrr  Tiere  auf  die  grosse 
Menge  des  Nitrogens  zurück.  Auch  auf  Seeklippen  wächst  die  genannte 
Flechte  sehr  üppig  infolge  des  aus  den  Exkrementen  der  Seev5gel  hervor- 
g^ngenen  grosseren  Stickstoffgehaltes  der  Luft 

III.  Chemismus. 

7.  Zopf,  W.  Zur  Konntnis  der  Flechtenstoffe  (Vierzehnte  Mit- 
teilung).   (Liebigs  Annaltu  der  rhemie.  lid.  .S40,  1905,  p.  *J76— 8ü^.> 

Die  fortgesetzten  Untersuchungen  über  die  Flechtenstoffe  ergaben  die 
folgenden  Besnltate: 

Gelegentlich  seiner  ersten  üntfwsuchung  fand  Verf.  in  Sphaen^pHwru» 
ffugüu  (L. ),  welcher  auf  Granit  im  Harz  gesammelt  wurde,  drei  neue  .Sub- 
•^t^nzen:  das  S  ji  h  .hmn,  |t  h  r  •  ri  n ,  die  .Sphacro  phorsSxire  und  das  Fratrilin. 
I'.ini-  neuerliche  A ufs.immlung  ilip«f»r  Flechte  im  Ilio'-engebirge  auf  Gneis  bot 
Gelegenheit,  die  drei  Substanzen  neuerlich  zu  erhalten  und  einige  ihrer 
weiteren  Eigenschaften  zu  ermitteln.  Das  Sphaerophorin  schmilzt  langsam 
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erhitzt  bei  136- -187 .««chDellci  erhiut  liegt  der  .SchmekpUDki  bei  lab— iSy^: 
die  Analyse  ergab  die  Formel  C^Hs«0^.  Die  Spbaeropborsäure  kristaUiKieit 
in  einfachen,  relativ  grossen  Platten  aus.  deren  Breitflftchen  eine  rhombisdie 
Fonn  zeigen  und  an  denen  Ätzfiguren  au  sehen  sind.  Die  Store  sdumlxt  bei 
206-— 207^  unter  GnsentwickeluDg  zur  brftunlichen  Flüssigkeit;  AIVwImiI  md 
Kisessig  lösen  sie  in  der  Külte  wenig,  in  der  Wärme  hinj^eo^en  reichlich, 
heisser  Äther  und  heissi  v  ( "hl<iiofoim  weniger  reichlich.  Benzol  selbst  beim 
Kochen  sehr  schwer;  Kahluuge  löst  hie  leicht,  die  Lösung  ist  zuerst  weinroi 
und  wird  binnen  24  Stunden  rein  violett.  £ristäUchen  der  S  phaerophorsftore 
unter  dem  Deckglase  mit  Barytwasser  ausammengebracht,  lOsen  sich  schnell 
uad  zeigen  unter  dem  Mikroskope  eine  farblose  Verbindung  in  langen,  feinen, 
zu  rosettipen  Strnnrhsystcmen  vereinigten  Nüdelchen;  diese  merkwürdige 
Krscheinuug  kann  man  zur  Erkennunj^  kleiner  Proben  »lieber  Säure  benutzen. 
Dsls  Fragiii n  kristalli.siert  aus  der  heiss  gesättigten  Lfjsung  in  Ki.nossig  in 
mikroskopisch  kleinen,  rechteckigen  Täfelchen  aus,  welche  häufig  gebogen 
und  zu  Rosetten  gruppiert  sind;  bei  durchfallendem  licht  eradieinea  die 
Tftfelchen  gelbgrfln. 

In  Biatom  moUis  (Nvl  )  fand  Zopf  eine  Substanz«  welche  er  mit  dem 
von  ihm  früher  beschriebenon.  in  Plattjuma  difftmtm  gefundenen  Diffusin 
identifizieren  konnte.  1>r  die^e  Substanz  tlcntlichen  Säurechaiakter  besitzt, 
dürfte  sie  iu  Zukuuft  besser  als  Diffusinsäure  zu  bezeichnen  »eiu.  kui 
gesättigter  alkoholischer  LOsttng  der  Rohsftare  kristallisiert  sie  beim  sllmib» 
liehen  Eiodunstenlasaen  in  kurzen,  *  dicken,  viereckigen  Prismen,  welche  m 
rhombi.schen  Flächen  hegrenzt  sind.  aus.  Der  Gehalt  der  Bioicra  metti$  iB 
Diffusinsäure  ist  ein  betriichtlicher.  er  betrügt  -IVa^- 

Bt'afora  lucida  Act.  erzeugt  sowohl  auf  Urschiefer  als  auch  auf  üand^au 
K  hizocarpsUure. 

Aus  Gytophom  polyrrhiza  {h.)  wurden  drei  Substanzen  gewonnen:  m 
derselben  konnten  sichergestellt  werden,  es  sind  dies  Umbiliearsfture  und 
Lecanorsäure,  die  dritte  Substanz  i.st  möglicherweise  Gy rophorsäare. 
doch  muss  dies  an  reicherem  Material  erst  geprüft  werden.  Die  Uotfärbucg 
«rewissiT  Teile  des  I*agers  dieser  Flechte  wird  durch  das  Vorbandensein  von 
Lecanorsjiure  her\'orgerufen. 

Im  Gegensatze  zu  den  Angaben  Besses  behauptet  Verf.  auf  Grundhijtf 
neuerlicher  Untersuchungen,  dass  in  Lqtrana  UUebramm  Ach.  weder  Csaia* 
säure  noch  Talebrarsäure  produziert  wird,  wohl  aber  erzeugt  sie  dieedite 
Boccell    I  M  O  im  Sinne  von  Heeren,  Schunck  und  Hesse. 

Auf  Lrcanora  thrysoleuca  apnca  Arh.  begründet  Verf.  eine  neue 
Gattung.  Kiiizoplttca,  m  elrhe  alle  Aiten  der  l^  innora  sect.  Placodiurn.  v  elcbe 
durch  ein  einziges,  starkes,  zentrale  Hhizoid  an  das  Substrat  befestigt  sind, 
umfasst.  In  dieser  Flechte  fand  Zopf  üsninaäure»  die  neue  Bhizoplac- 
säure  und  Placodiolin.  welch  letztere  Verf.  in  Placodialsfture  umUofL 
Die  Khi/oplacsäure  schmilzt  bei  94 — ^95^  zur  farblosen  Flüssigkeit,  kristalliaicit 
aas  Alkohol  teils  in  rechteckigen,  teils  in  quadratischen  Blättchen  aus:  ibr>? 
Analyse  ergab  die  Foruiel  C3iI1|q{06:  sie  wird  von  konzentrierter  Sohwefelstui« 
mit  zitroiigelber  Farbe  gelöst. 

Die  Uutei-suchung  der  L'mm  microcarpa  Xin.  ergab  einen  Gehalt  an 
rechtsdrehender  Usnin säure  (3.8  %)  und  in  sehr  geringer  Mengen  kauB 
Aber  eine  pro  IClle,  Usnarsäure. 

In  Parmdia  amtpersa  (Ehrh.)  kommt  Salacinsäure  (=  Coo^eisaaäait 
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Hesse)  /.ur  Ausscheidung;:  es  gelang,  dieselbe  in  Salacinarefture  flbenufahren, 
welche  bei  206—207  0  schmilzt. 

Dir»  pfoldgelbe  bis  aolbrut»«  Färbt-  '\e^  Lagers  der  Gaxparrinia  '<y)iip<t;/fa 
(Ach.)  wird  <lurch  Parietiu  hervorgerufen,  von  einer  Substan/..  WLlehe  zuerst 
am  XatUhoria  parittina  (L.)  isoliert  wurde.  Dieselbe  Substanz  ftudet  sich  auch 
m  TMosehiHn  fiavieon»  (Sw.)  neben  einem  anderen,  etftt  n&ber  zu  unteraucbeoden 
Körper. 

Oehrolrchia  androgyna  (Hoffni.)  färbt  mit  Chlorkalk  da.s  Innere  de8 
Lagers  und  die  Soredien  blutrot:  diese  Färbunp;  beruht  auf  der  Gegenwart 
von  Gy  rophorsäu  re.  Ausserdem  gelang  es  aus  dieser  Flechte  das  bisher 
nur  in  Lrprari'i  flava  l.  ijKncimi  gefuudene  Calyciariu  nud  eine  farblose 
Masse,  deren  Namr  des  geringen  Materials  halber  nicht  festgestellt  werden 
konnte,  au  isolieren. 

madot^a  ineramiia  Flk.  ergab  einen  Gebalt  Laevoaaninsfture,  ferner 
eine  wt-^en  der  geringen  Menge  nicht  zu  prüfende  Stibstaox,  einer  Sfture, 
welche  durch  Chlorkalk  nicht  rot  gefärbt  wird. 

Die  Ur«arhe  der  üelbprünen  Färbunj^  dt^s  Lagers  der  Rinnali  na  farinaca 
(L.)  ist  I » e  \  t  r ()  u  s  11  i  M  < a  u  r e  :  ausserdem  pioiiuzierL  die  i  lerhte  die  v«>a  Hesse 
entdeckte  und  beschriebene  Kamali nsäure.  Möglicherweise  ist  letztere 
Slnre  identiach  mit  der  ProtocetraraAure. 

Die  Zinnober,  oder  cbromrote  Färbung  des  Markea  der  Phyteia  endcooc- 
cima  Körb,  beruht  auf  der  Gegenwart  dos  roten  Hhodophyscins.  eventuell 
auch  von  Endococcin;  beide  geben  mit  Kahlauge  eine  purpurviulette  Färbung. 
Das  Fihodoph  V  sein  dürfte  nach  den  rhentischen  Befunden  zu  den  Anthra- 
cenderivateu  gehören.  Au— ^erdem  produziert  der  Thailus  der  Flechte  noch 
Zeorin-  und  A tranorsiture. 

IV.  Systematik  und  Pflanzengeographie. 

8.  Sehneider,  A.  The  Classification  of  Lichena.  (Torreya,  vol.  V 
1906,  p.  79-82.) 

Verf.  bespricht  die  beiden  ersten  liefeningea  der  „Flechten*  in 
Engler  und  Pranti's  «NatQrlichen  Pflanzenfamilien*  und  kommt  zu  folgenden 

Schiflssen: 

J.  Ob  man  nun  die  Flechten  als  autonome  Gruppe  der  Pflanzen  betrachtet 
oder  nicht,  so  darf  doch  die  Verschiedenheit  der  Anschauung  über  diesen 
Ptmkt  nicht  beeinflussen  die  Abgrenzung  von  Gruppen  und  Arten. 

2.  Die  Auzahl  der  guten  Flechtenspecies  ist  etwa  um  ein  Fünftel  geringer 
als  die  Zahl  der  bisher  beschriebenen  Arten. 

8.  Das  von  Zahlbrnckner  vorgeschlagene  Flechtensystem  ist  gat  und 
sollte  allgemein  angenommen  werden.  Es  wird  nicht  nur  das  Studium 
der  Lichenen  etieichtem,  es  wird  auch  zur  Ausgestaltung  des  Systems 
beitragen. 

*.).  FJenkin.  .A.  Nowije  widi  lisrhainiko  w.  T.  Nouvelles  espece. 
de  lichens.j    diuli.  Jard  Im.  Si.-r>  tersbourir.  vol.  V.  19Ü5.  y.  7T-8R.  2  Taf.) 

Verf.  beschreibt  5  neue  Flechten,  welche  aus  dem  zentralen  liussland, 
dem  Kaukasus,  «ns  Sibirien  und  Mongolei  stammen.  Als  Sammler  werden 
genamit  Mover,  Zabolotnoj,  Stonkow,  Keller  und  der  Verfasser  selbst.  Die 
Beadureibungen  sind  ausfahrlich  und  werden  sowohl  in  lateinischer,  wie  auch 
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in  russischer  Sprache  gegeben.  Auf  den  beigefügten  zwei  Tafeln  werden  die 
Analysen  4  neuer  Art^n  «gebracht 

10.  Britzcloiaii-,  M.  über  t'torfo/ita  dcgctieram  i' i^-  und  di<?>fafa  Schaer. 
(Hedwtgia,  Bd.  XLV«  1906,  44-62.) 

y«rf.  Tenncht  die  beiden  im  Titel  angefOlirten  Cladonien  m  gUedein 
und  deren  Abänderungen  naher  zu  prflzisieren.  Er  schlägt  die  Anerkennung 
folgender  Formen  vor: 

a)  für  Uadoni»  de^^nerais  Fi.: 

i-aiva  Britz. 
aplotca  Ach. 

apl(dea  Aeh.  in  anomaenm  transiene  Arn. 
aborHva  Britz. 

anoiiima  Ach. 
phyllophora  Khrh. 
cnnfriyrtT-'n  Britz. 
acuminaia  Britz, 
nduvrymboMi  Britz. 
eorymbmi  Britz. 
ff  ach;/.' Ii  Fl. 
fiacdda  Ürit/ 
suhcalvn  iWiVi. 
F.  phylloccphaln  Wnllr. 

b)  für  ("latldiiirt  (ligitata  Schaer.: 
A,  Po<letia  ascyjjhn  vel  scjrphis  vaiüe  angustis: 
macrojihylla  DeL 
egccreHens  Britz. 
swbemttiMua  Britz. 
ochraccO'divacea  Britz. 
hitricata  Britz. 
/ '  rtichotdv.'<  Wain. 
vt'i  niifm-tnis  Britz. 

B.  PoUeüa  cum  scjphis  plus  minus  latis: 
glabrala  Del. 
ptdverulmfa  Britz. 
aiMotTi&a  Britz. 

srs^ilis  Britz,  (ä  marijinalut  Oliv.). 
conica  Britz.  (=  nffnrnaia  Oliv.). 
dinifafn-radiafa  Scbacr. 
prolifera  Laur. 
mcmtrosa  Wainio. 
divarieata  Britz. 
(fonecha  Britz. 
lateralis  Britz. 
phtflfori-phida  Britz. 
Zu  den  einzelnen  Abarten  werden  vom  Verf.  Exsiccateo  (^Lichenen  dvr 
Flora  Augsburgs)  und  seine  Cladonienabbildungen  zitiert. 

11.  Jatto,  A.  La  tribd  degli  „Amphilomet**  e  il  nuovo  genere 
»Amphilomopsis*  Jatt.  (Nuovo  Gioni.  Bot.  Ital.,  vol.  XII,  lt06,  p.  4tt 
bös  487.) 
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Verf.  beschreibt  zunlcliBt  die  neue  G&tJbtmg  AmpIlUopi^  nut  der  einzigen 
Art  A.  cifnna  Jatt.  Diese  Gattung  ist  indes  nicht  npti.  sie  deckt  sich  voll- 
kommen mit  Chri/sofln-i.r  nnli  tnnrfere  Moiit.  I^ie  Tribus  der  Amphilonici  selbst, 
welche  Verf.  zur  Familie  der  Lecnnoraceae  gehörig  betrachtet,  teilt  er  in  folgende 
Gattuugcu : 

1.  Amphiloma  NjL  (A.  gomyplmm  fSw.)  NjL). 

2.  AmphUofnopm  Jatt. 

8.  Leproloma  Nyl.  iL.  latwf/hws,',,/  [Ach.]  Nyl.). 

Die  Ictztp^cnanntc  (Jattimf»;  ist  bisher  nnr  ira  sterileo  Zastande  gekaoBt, 
ihre  Stellung  bei  den  Amphilomri  daher  vtuhicher. 

12.  Zanfrognini,  C.  Notelichcnologiche.  I.  Sul  Vdlema  dveloideum 
degli  AutorL  (Atti  della  societ  dei  Natttt.  e  Matern,  dt  Modena»  8er.  IV, 
vol.  VII,  1906.  p.  84—92.) 

Das  im  Jahre  1810  von  Acharius  beschriebene  Collcwa  dveloideum  wurde 
im  T.atife  der  Zeit  in  der  verschiedensten  Weise  gedeutet  und  gab  zu  einer 
verworrenen  iSynon\  init'  Anlass.  Verf.  hat  .sowohl  die  <  iri^inaliou  des  Ach;iriu>>. 
wie  auch  diejenigen  Arten,  zu  welcher  sie  von  den  Autoren  gezogen  wurde, 
stodiert  and  ist  nun  in  der  Lage,  die  Frage  endgültig  au  entscheiden.  Er 
kommt  zu  folgenden  Ergebnissen: 

CclUtna  dveloideum  Ach.  =  Plectopsora  cyathodeg  Am.  und  diese  Pflanze 
bat  somit  nm  h   den  Gesetzen  der  Priorität  Fleetepsoni  elveleidea  (Acb.) 

Zanfra^n.  /u  lieissen. 

Otttphaleria  helvdloidm  Masi.s.  =  Aitema  Xo/arii^ii  (Muss.)  Forss. 

Colkma  helvdoideum  D.  Notis.  =  Omphalaria  pUdopsora  (Mass.)  Ansi. 

Zar  Unterscheidung  ^eser  drei  Arten  bringt  Verf.  einen  Bestimmungs» 
schlQssel.  femer  beschreibt  er  sie  (in  lateinischer  Sprache),  Ittgt  ihre  Synonyme 
nnd  die  ihm  bekannt  gewordenen  Standorte  bei. 

18.  Elenkin,  A.  K  boprossu  o  polimorfism  jA  Enno'd  fin-fin-nccn 
L.)  Mann  Mann,  hidohoi  (  (linizi.  (Zur  Frage  de.s  Polynvurphi«niUä  von 
Evemia  fur/iiracm  {L.}  Mann  als  selbständige  Art.]  (liussisch  mit 
deotschem  Resttmee.]  (Bull.  Jard.  imp.  Bot.  St-P^teraboaig,  vol.  V,  1905, 
p.  9—22.) 

„Verf.  stimmt  völlig  Qberein  mit  der  Anschauung  von  Zopf,  welche 
von  Nyl  ander,  Wainio  u.  a.  geteilt  wird,  d.iss  rnttrschiede  in  der 
chemischen  Beschaffenheit,  sogar  wenn  sie  nicht  von  inorphoJogisrhen  l  nter- 
bciiieden  begleitet  werden,  an  und  für  sich  ebenso  ai.s  gute  Charaktere  einer 
Art  gelten  können,  wie  irgendwdehe  morphologisdie  ünterschiede.  Hierbei 
ist  indes  eine  Bedingung  gftnalich  notwendig,  nimlich  die  Bestindigh»it  des 
betreffenden  Charaktere.  Diese  Bedingung  bezieht  sich  natürlich  ebensowohl 
auf  die  morphologischen,  als  auf  rein  chemi.sche  Unterschiede.  Nun  zeichnen 
sich  nher.  nach  meinen  Rcobachtungen,  die  von  Zopf  zur  Trennung;  von 
6  Arten  der  Eirt-nia  fur/uracea  (L.)  Mann  vorgeschlagenen  cheraischeu  «.physio- 
logischcn)  Artenkeunzeichen  nicht  durch  Beständigkeit  aus.  Eh  gibt  nämlich 
aehr  viel^  von  mir,  x.  B.  in  der  Umgebung  von  Petersburg  in  einigen  Hundert 
Exemplaren  gesammelte  skobicine  Formen,  die  in  mori^logisdier  Beziehung 
viSlKg  der  JBvemia  furfuraeea  Zopf  entsprechen  und  bei  Reaktion  mit  (^-iCIjOj 
eine  rosa  oder  sop^ar  intensiv  rote  Farbe  der  Marksrhicht  zeigen,  d.  h.  rnit 
anderen  W  ort»  n.  sie  en'ohalteii  OUvetorsäure,  die,  nach  Zo|tf.  nur  tHr  E- 
olieeiwina  Zopi  charakteristisch  ist.  Diese  unterscheidet  sich  nuiiphologisch 
bedeutend  (durch  kurxe  Isidien  and  daieh  die  Vetxweigungrssysteme)  von  den 
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typischen  von  mir  eosammelten  skobicinen  Formen.  Aus<5CTdlem  gaben  unsere 
typischen  skobicinen  Formen  V»ci  der  Rrhnndlung  mit  Ath^r  ein^n  hellgrünen 
Auszug,  d,  h.  sie  beweisen  dit-  Abwc^uheit  von  Furfuraciusauie.  was  für 
£.  mdiophora  Zopf  charakteristiscli  ist.  während  unsere  Exemplare  in  moq)bo- 
logischer  Beziehung  der  Bcernia  furfni-aera  Zopf  entaprechen.* 

«Alle  diese  TAtsachen  uad  vor  allem  der  Umstand*  daaa  die  von  mir 
untersuchten  Formen  der  Ecern'ia  /»r/W/  a««  Olivetorsäiire*  iu  verschiedener 
Menge  enthalten,  bestimmen  mich  alle  Arten  von  Zopf  iE.  furfiiracea.  E.  \>u 
diojßhnm,  K.  roatea  nnd  /?.  olir>  fnrhtn,  mit  Ausnahme,  vielli  ic^ht.  der  F.-  sordi' 
feiat  l>>'"  eine  selbständige  Art.  tAcniia  ftuftitowa  (h.j  Mann  zu  haiten  " 

14.  Srimeider,  A.  Ckrootepn»  aureu$  a  liehen.  {Bull.  Torr.  Bot.  G., 
vol.  XXXII,  1905.  p.  481—488.^ 

\  erf.  beobachtete  an  frischem  Materiale  der  Chraote^  aureu»,  dass  die 
Algenfiiden  vun  einem  zarten.  sj>iraHg  gewundenen  Netzwerk  überzogen  werden. 
l)iest-<  Neii^vverk  wiire  ein  Hyphp!i»-v<t('in  welrhes  mit  den  Algen  in  Ver- 
bindung stände,  es  müüüte  demnach  i.  hroolej/us  aureus  als  eine  Flechte  betraciitet 
werden. 

16.  Olivier,  B.  Lesprincipaux  para:fitei»denQsl4ichens  fran^ais. 
(Bullet.  Acad.  intern,  de  Geographie  Boten.,  14«  Annee,  1906,  p.  206—220.  TTii 
bis  284.) 

In  d(  1  \  r.rlii  nd'  n  Arbeit  <trlU  Vt^rfasser  es  sich  zur  Aufgabe,  <^if"  auf 
Flechten  pura^itifteiidt  u  ISlze  Fr.iukreich-»  ^usammenzustellen,  ausführlich  m 
beschreiben  und  dort,  wo  mehrere  Arten  von  einer  Gattung  vorbanden  sind,  die 
Bestimmung  derselben  durch  dichotomische  ScUdssel  au  erleichtem. 

Ein  Auszug  aus  der  Arbeit  wird  ein  Bild  der  Anordnung  geben  und  «oe 
Übersicht  Aber  die  beliandelten  Arten  gestatten. 

I.  h'inoJina  (2  Arten):  obnasrens  iNvl.»  Oliv.,  auf  Lecanon  iutermittam 
Njl.;  Hfciana  (Harm.)  Oliv.,  auf  Pari)telia  stuatHis  [L  ). 

II.  Lecanora  (2):  supcrdütttuis  Nvl.,  auf  Lecanom  dülaus  (Ach.);  parasifan* 
(Wedd.)  Oliv.,  auf  Lecanora  eaicarm  var.  VnkMi  Wedd. 

III.  BHünbia  (8):  »ubfmearia  (Nyl.)  Oliv.,  mI  Leeanora  subfitiea :  pluttihiM 
(Njl.)  Oliv.,  auf  Partnutaria  plt(»d>t'i  Nvl.;  A7//mm  (Hepp)  Stizbg.,  auf  Fdtigfn 

W   r>      'üt  (I  i:  areni&>la  (Nv  1  )  Oliv.,  auf  Bneomycf^. 

\.  L<'':id':i  (16  :  on/sifuti  iTnl.)  Nyl.,  auf  Strauch-  tind  Glatzflechten; 
iiujuiiifititi  iTul.)  Nvl .  a\it  Baeohiyrea:  riteUiiinria  Nyl.  auf  ('aiopiam  vttd'iimria; 
(iKsocititd  Th,  I"r.,  auf  Ltaunji-a  lariarea:  thiüücola  Mas.s.  auf  I'armelia  captrata 
Ach.,  snpersjtarm  Nyl.,  auf  Ltcanora  und  Ftrtysaria:  tampeafrieota  KyL,  auf 
Lecanora  gttbfttfca  var.  campesfHf;  (dvmmda  KyL,  auf  Leddea  coniigm;  iniimth 
ccns  il  h.t.i  Xvl ,  auf  Leranora  glatfcoma  Ach.:  ■  I.i'I'u'iaria  Nyl.;  fmitetm»  (Ma,ss.> 
•fatt.i,  auf  < 'Iti'li'tiid :  ivmt('fl>7'ff  Nyl. ;  jxtrascmeUa  INiyl..  auf  Lectdea  vrtfa''«  Ach.: 
lqitvst„iuia  N  \  l  ;  iinponettg  Leight,  auf  Lecamra  polytrvpa:  HaWrofA«  iTul.)  Nyl. 
auf  l'clligeren. 

VI.  ratilUirfa  (71:  Stereocaulonm  (Th,  Fr.)  OUv.:  epidadwia  (Xyl.)  Oliv.; 
leptt^ica  (Nyl.)  Oliv.;  effignta  (Nyl.)  Oliv.,  auf  Feitigeren;  Hetrii  (Heppl  Olir.. 
auf  Pelti-er<  n  und  S(^oriua:  epitema  (Arn.)  Oliv.,  auf  Lecanoren;  erigiata  (Leigbii 
Oliv.,  a.ii 

VII.  Hxellir  {V.*):  alhitlmllitia  (Nyl.  Flag  ,  auf  /iaf^füt/rtv :  Varmeliantm 
(Smrft  )  Oliv.,  mirn^ij'truia  iTul.j  Nyl.,  auf  Laubflechten :  lepidophila  {Ami  -^itv*, 
auf  Cladoitia  und  Usnea:  epieraMa  Oliv.,  auf  Lecatunra  crngm:  prodifM  (Bums) 
Oliv.,  auf  ParmeHa;  lobaritlla  (Nyl.)  Oliv.;  UrceoUtriae  (Nyl.;  Oliv.,  daStmm^ 
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Wedd.,  auf  ParmeÜa;  baSUtÜa  (Nvl.)  Oliv«  auf  Parmelia:  cpispila  1.)  Oliv., 
'  anf  Ptrtu$aria;  advemla  (Leigbt)  Oliv.,  auf  Bertuiana;  hcntodineUa  (Njl )  Oliv. 

16.  Waiiio,  E.    Lichenes  expeditionis  G.  Amdrup  (1898-1902). 

(Medde)elser  om  Grönland,  vol.  XXX,  190r>,  p.  127—141^ 

Eine  sorgfältige  und  wertvolle  Bearbeitung  jener  Flechten,  welche  von 
der  Expedition  Amdrups  vfin  .lan  Mayen,  Kap  Daltoii.  'ruiti.r  Stmd.  Kap 
Greg.  Hurry  Inlet,  Forsblads  Fjörd,  Fleming  Inlet,  Canning  liund,  Kap  Burlase 
Warren  und  Sabine  Ö  mitgebracht  wurden.  Die  I^ste  iimf»(9t  92  Flechten 
und  1  Pilx,  sie  enth&lt  bemerkenswerte  beschreibende  nnd  nomenklatorische 
Notizen.    Als  neu  werden  mehrere  Arten  und  Varietäten  beschrieben. 

17.  Plpiier,  ii.  R.  Neue  Ergebnisse  der  Krforschung  der  Ham- 
burger  Flora.    (Allg.  Bot.  Zeitschr.,  Xf.  rahr-,  1905,  [.  7  —  9.) 

Verf.  führt  zwei  Listen  von  Flechten  an;  die  eine  ist  das  Ver/.eichuis 
der  von  E.  Erichseu,  die  andere  der  von  P.Junge  im  Gebiete  beobachteten 
LichenM.  Neue  Arten  werden  nicht  beschrieben,  hingegen  einige  interessante 
Spectes  und  Formen  angefOhrt. 

17a.  Jaap,  0.  Einige  Neuheiten  far  die  Flechtenflora  Hamburgs. 
(AUg.  Bot.  Zeitschr..  XI.  Jahrg..  1905.  p.  150—161.) 

I'ntor  .\nt,':il>e  ihrer  ?^t:indorte  fdhrt  Verf.  die  fulgenden  Flechten  als  für 
tlie  P'lora  HaiubuiL;^  neu  au:  Arfhonia  pfueft  Korb.,  Microphiaff  (iffiffn  (Pers.i, 
Inatoriiia  sphaerouka  Ma.ss..  BUiuihia  melatna  Xyl..  BiHtubia  Xififfhlieami  Lalun, 
ßacitlui  rosdln  (Pers.),  Bacidia  endoleuca  (Syl.h  Bacidia  albtuiceits  Arn.,  Baddia 
ürceutitta  (Ach.),  Bacidia  incompta  (Borr.),  Lecidea  fvtcorvbea»  Nyl..  Diptoiomma 
atkrmm  (Ach.).  Lecanora  mdahofoide»  NjL,  CoHewa  wwrophyllvM  (Ach.%  Sywecho' 
Ma$ttl$  flncciduH   .\rh.),  Polyhlasfi'i  ncominnus  (Xyl.)  und  yerru&ttia  nii(rali<*  kxAi, 

IH  Lederer,  M.  Die  Flechtenflor.a  der  Umgebung  von  Amberg. 
tAnn.  Mycol.,  vnl.  III.  190n.  p.  257—284.) 

Eine,  soweit  es  dtu  allgemeinen  Teil  betrifft,  gekürzte  Wiedergabe  dei 
gleiciuiHitiigen  Arbeit  Verfassers  im  Programrae  der  kgl.  Realschule  in  .\mbeig 
veröffentlicht  am  Schlüsse  des  Schuljahres  1908/4;  Uber  welche  im  Band  XXXII. 
2,  Seite  17  dieser  Zeitschrift  referiert  wurde. 

19.  BritMlnayrf  N.  Lichenologisches.  (Hedwigia,  Band  XLIV.  1906. 
p.  199-  '-»17.) 

Per  vorliegende  Aufsat/,  behandelt  vier  Themen. 

Iin  ersten  derselben  wird  die  Flechtenausbeute  einer  auf  den  Huchtelln 
(1671  m)  und  den  Hochgern  (1746  m)  in  den  Bayerischen  Alpen  unternommenen 
Kxkursion  mitgeteilt.  Den  ersteren  Berg  hat  früher  schon  Arnold  nach  Lichenen 
untersncht,  jedoch  nur  dessen  trockene  Südseite  und  den  Gipfel  erforscht; 
Verf.  hat  die  feuchte  und  quellenreiche  Nordseite  einer  lUt«  r^nrhung  unter- 
zogen. Beide  Berge  werden  aus  Kalk  und  Liasliornstein  gebildet  und  /eigen 
einf  dieser  rnterla^r*''  enNprerhende  Flo('htenvP£;'ptntion.  \\\\  aufzählenden 
')'."!••  dieses  K.ijiit»  U  h)iiigt  Verf.  zahlreiche  diagnostische  2»»ütizen,  auf  die 
hier  aufmerksam  gemacht  sei. 

Im  zweiten  Kapitel  weist  Verf.  nach,  dass  fthnlich  wie  bei  (iadouia  fut' 
vata  und  Ctadotna  gquamom,  auch  bei  dadcnia  gracilM$  (L.>  die  auftretenden 
Abänderungen  grossenteils  nur  als  Standortsfonnen  zu  fM.w  i  iten  <eiefi:  selbst- 
verständlich aber  erscheinen  bei  Cladonia  f/racilis  im  einzelnen  wieder  andere 
Formen.  Tin  WaideK^rh.Ttten  treten  weissliche,  graue.  :;ran.rrüne,  schmächtige, 
meist  zur  Beschuppung  neigende  Formen  mit  engen  uder  uiu  wenig  erweiterten 
Bechern  oder  grosse,  verhältnismässig  dicke,  wei.ssliehe,  graugiüne,  oft  gegen 
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oben  hin  bräunliche  Formen  mit  erweiterten  Bechern  auf;  an  sonnigen  Stand- 
orten herrschen  brauiilit  he.  olivenfarbige  oder  braane  ThaUi,  auch  treten  hier 
Übergangsforinen  zur  CUtdonia  furmta  auf. 

Kapitel  III  behandelt  Fonneu  der  Cladonia  rani/iformig  Boffm.,  welche 
▼Ott  Ciadmia  furtaia  schon  durch  die  Kalilaugeieaktion  (+  gelblich)  verBchieden 
ist  tand  von  dieser  ale  Art  getrennt  werden  mnss. 

Das  letxte  Thema  erörtert  den  Formenkreis  der  Lecvlella  t/miophila  Fl. 
Tie!  <!cr  Trennung:  iler  1  urmen  spielt  narh  Wrf.  die  Br-'^rhnfffnhpit  fle«J  Laders 
die  liüuptroUe.  teruert*  Merkin ak-  Ia*geu  iu  der  («rosse,  tTpsialt  und  tarbuDg 
der  Apothecien  und  endlich  die  Keaktiou  der  ScUlauchschichte  und  des  Epi- 
thecinms  mit  Salzsäure  und  Ätakali.  Verf.  beeehrdbt  insgesamt  20  Formen, 
welche  er  mit  Rücksicht  anf  den  Umstand,  dass  von  früheren  Autoren  mit 
ein  und  demselben  Namen  bezeichnete  Formen  widersprechende  Reaktiooen 
•/eigen,  mit  neuen  Namen  bezeichn-  t.  jt  docli.  wo  du  >  möglich  war.  die  wahr- 
scheinlichen älteren  Bt  nonrnmircii  an::ibt.  JJas  Verzeichnis  der  ueuen  Formeo 
wird  im  II.  Teile  des  lielerate»  gegeben. 

20.  Bebm,  H.  Die  Flechten  (Lichenee)  des  mittelfrftnkiscben 
Kfupergebietes.  Mit  Karte.  (S.-A.  aus  Denkschr.  der.  kgl.  bot.  CreseUidi. 
in  Regi-nsburg.  IX.  Bd  .  N.  F..  III.  Bd  .  IBOo,  .i!)  S  ) 

Durch  das  vorliegende  Verzeichnis  des  im  Titel  angeführten  Gebic-tf> 
ffiUt  i\vv  vf'i'liento  Verfasser  eine  Lürkr«  Id  dfr  bisher  ^ezehonen  Flechteuflora 
Havel  IIS  aus.  Die  Liste  umfasst  Uic  1  unUc  «ie>  Vei  l.?5.  w  eiche  in  den  Jahrea 
lb54 — 1870  gemacht  wurden,  ihre  Bearbeitung  nicht  nur  von  Rehm,  s^ondem 
auch  von  den  namhaftesten  Flechtenforschern  jener  Zeit  erfuhren.  Die  beob* 
achteten  Arten  bilden  ein  gutes  Bild  der  Flechtenflora  des  Gebietea,  (tessen 
geologische  Beschaffenheit  eingehend  geschildert  und  durch  eine  Karte  erläutert 
wird.  Obgleich  dur<  Ii  di»  foitsrhreitendp  Kulttir  manchui  l  undort.  Insbesondere 
ilif  nltpn  Eichen  und  die  flechteiibeti.  i  kti  a  Findlingf.  v.  i  >chwandeu,  wird  sich 
doch  das  Charakteristische  der  Flora  nicht  geändert  liaben. 

Für  das  Vet«eichnia  der  beobachteten  Flechten  wurde  Arnolds  Be- 
nennung und  sTStematische  Anordnung  beibehalten.  Es  enthllt  380  Arten, 
demnach  fast  *200  Arten  weniger,  als  von  Aruolil  im  fränkischen  Jura  ge- 
funden worden  sind.  Im  Gebiete  des  mitt.  IfrimkiM  lien  ivcupers  fehlen  fa-t 
alle  Kalkflechten,  welche  im  fränkischen  Jura  beobachtet  wurden,  hr^onierv 
viele  Vernicarien  und  Collemaceen,  es  fehlen  auch  einzelne  im  Jura  teüs  aif 
Kalk,  teils  auf  kieselhaltigem  Boden  waclu$ende  Arten,  nämlich  Acanapora 
Uei'pl  u  Oyaltcta  cupularis  und  lecideopnt»  Biaiora  «hteura,  Endccarpotu  Vermmw 
fa«ca  nnd  nrtlr.ohola,  Lethagnnm  pciytarpum,  CoUcma  finpum,  ('oiMeehia  li^i^lri» 
endlich  fehlt  eine  Anzahl  Lichenen^  die  im  Bereich  des  Jura  mur  auf  kiesel- 
bajtigem  Boden  sich  f  inden. 

Hervorzuheben  ist  die  ganz  eigentiimlich  beschrankte  Kaik-Fiechtenfiora 
der  Kalkmergel  des  unteren  Keupcra.  so:  Sarcoyync  yritiiuMa  und  f.  luiiiuUi, 
Riuodiua  subivnpa>fO*a  und  BUtAoffii*  Haeimtoatma  eooctnewn«  Wtufe$m  fiilw 
(cinsiger  Standort  in  Deutschland),  Vaiülaria  afkalliMa,  Caicpyrmivm  Uddtmda 
var.  iiii.uidim.  Stujmafomma  ciopirmnu,  TheHdium  aerotelitim  und  Polyl'kstio 
filuahi.  Auf  Gips  finden  sich  nur  Psorotua  fxilfje,>s  und  Icnfinern tu.  ThullmditiXt 
coerulvo-iiiytirnns  und  Thyreo  judriitnia.  Dem  Schilfsandstein  eigen  sind:  lUy 
Lla.stiu  fwjiu:  Ilehro  u.  hp.  (ohne  Diagnose!),  Paoioiühw  MeJimiam  Ma-ss;.  Als 
Seltenheiten  des  Bezirkes  können  genannt  werden:  Ctadtmia  mtbemm  NyU 
Heppia  Hre»eeii«  var.  tanguiftdenta  Krpb..  Bertniaria  inquitiaia  Ach.,  SkUon 
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ienicola  Rehm  n.  sp.  Arnold»  Lieh,  exsicc.  No.  887,  Diagnose  fehlt),  MaaUnia 
amgena  Lahm,  OüMum  hotpitani  Th.  Fr.  über  das  Wachstnm  der  Flechten 
im  Gebiete  bemerkt  Verf.,  das»  es  infolge  des  sehr  weichen  Sandsteins  nicht 

gut  vorscliivitet. 

In  der  Liste  der  Arten  sind  die  einzelnen  Fandorte  >;enau  an^pp;obeu 
und  fallii  vnn  der  t  int  n  oder  nndereJi  Stelle  die  Art  für  ein  Exsiccatenwerk 
gesammelt  wurde,  letztere»  uud  die  Exüiccatcunumeu  beigefügt. 

XI.  Kevif,  F.  Pfisp^Tek  ko  kvi^ten^  Udejniku  krajiuj  zd&rske 
na  Moravi,  (Beitrag  zur  Flechtenflora  der  Umgebung  Saara  in 
MAhren.]   (8.-A.  aus  VSstnika  Klub  pHsodved.  v.  Prost^jov,  1906,  80,  16  S.) 

Verf.  zählt  nach  dem  Mas salongO'&örb ersehen  Systeme  angeordnet, 
seine  Flechtenfnnde  in  der  l'mgebung  Saars  nach.  Das  durchforschte  Gebiet 
ist  Gebirgslaud,  mit  einer  Höchsterhel)uug  von  S;37  in  über  dem  Meere  und  der 
Charakter  der  Fleuhteuvegetation  ein  dieser  liühenlagu  entsprechender.  Neue 
Arten  werden  nicht  beschrieben;  einige  seltene  und  bemerkenswerte  Arten 
werden  genannt 

22.  Chgner,  K.   Additamenta  ad  floram  Hungariae  septenirio- 

nalis.  imprimis  comiiatus  Zempleuiensis  et  liberae  regiac^ue 
civitatis  Rärtfa    (Viv^.  Rot.  Hl..  IV.  Jahrg..  1905,  Lichene«?.  p.  807-^  30«  ) 

Die  Arbeit  enthält  auch  eine  kurze  Liste  vom  Verf.  ;iul>;esammelter  und 
von  Prof.  Dr.  A.  Mägocsy- Dietz  revidierter  Flechten.  Es  handelt  sich  um 
durchwegs  bekannte  und  gewöhnliche  Arten,  deren  Standorte  im  Gebiete  auf- 
gezählt werden. 

28.  Barthf  J.  A  Hargita  hegjsög  s  szomsz^dsiginak  flörAja. 

Die  Flora  des  Hargitagebirges  und  seiner  nächsten  Umgebung.]  (Magy. 
Növ^nvt.  Lepok,  Jahrg.  III.  1904.  jv  8—18.) 

Auf  S.  8 — 12  zählt  Verf.  auch  eine  Reihe  Flechten  des  Gebietes  auf. 
Neue  Arten  oder  Fortnen  \v>Milun  nicht  bc-jcUiiebtu. 

2-1.  Klekekberg,  Ii.  voo.  Die  alpine  Flora  des  Plosegebirges 
{2661  m)  bei  Brixen  a.  E.  [Sadtirol].  (S.Bericht  des  Vereins  zum  Schutze 
und  ZOT  Pflege  der  Alpenpflanzen,  190$,  p.  74—79.) 

Eine  Zusammenstellung  jener  Flechten,  welche  im  Gebiete  über  1000  m 
fl.  d.  M.  vorkommen.  Die  .Angaben  wurden  dem  Sammelwerke  Dalia  Torres 
und  Sarntheins  „Die  Flechten  von  Tirol"  entnommen. 

26.  Parnque,  F.  (••  Cladonies  de  la  Flore  de  France.  (Act.  Soc 
Linn,  de  Bordeaux,  vol.  LIX,  iHÜö,  S.-A.,  76  S.) 

Die  monographische  Bearbeitung  der  Cladonien  Frankreichs  beginnt 
mit  einer  Skizze  der  morphologischen  Verhältnisse  dieser  Gattung,  bebandelt 
dann  die  chemischen  Merkmale  und  enthält  ein  Kapitel  Uber  Arten  und  Varie* 
täten  der  polymorphen  Gattung.  Dieser  Einleitung  folgt  ein  dichotomischer 
Bestimmnngssrhlfissel  für  die  behandelten  .\rten  und  Varietäten  imd  dann  die 
Aufzählung  der  Arteu  und  ihrer  VarietHten  und  Formen  nut  ausführlichen 
Beschreibungen  (in  französischer  Sprache),  Angaben  der  Synonyme  und  der 
Standorte.  Die  Arbeit  bariert  in  erster  I4nie  auf  Wainios  epochaler  Mono- 
graphie der  Gattung  Cladonia,  doch  ist  seine  Anordnueg  nicht  ganz  einge- 
halten. Im  ganzen  werden  65  Arten  angeführt,  von  diesen  sind  20  Kosmo- 
politen, 8  fehlen  in  Nordamerika,  6  in  Asien,  18  in  Afrika  und  19  in  Australien. 
In  der  Einleitnns:  wird  auch  zweier  neuer  Cladonien  Erwähnung:  j::etnn.  deren 
eine  aus  Kolumbien  (C.  aleuropoifa  Wainio).  die  andere  von  der  Insel  Mujuelon 
(C-  Delumarif  Wain'>y  stammt,  beschriebt u  uerdeu  sie  jedoch  nicht.  Der  gut 
BoUnischer  Jahresbericht  XX.Xill  (1905)  I.Abt.  lUedruckt  IS,  9.  00.)  42 
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durchgearbeitete  BestiinittimgBSchlflssel  wird  auch  fflr  andere  Teile  Enrope» 
mit  Erfolg  verwendet  werden  kdnnen. 

26.  Olivier,  H.    Nouveautes  liehe  niquee.    (Bull.  Acad.  G4ogr.  bot., 

14«  Annee,  No.  191/192,  I90B.  p  205  208.) 

Hpschrieben  wird  eine  neue  Art  und  zwei  neue  Vaii<  täten,  alle  in  Frank- 
reicli  aufglifunden  und  endlich  wird  eine  französische  Standortsangabe  für 
Aean^M/ra  gUtueoearpa  r.  fariwm  Anai  mitgetdlt 

27.  Hsmuid,  h  Lichens  de  France.  Catalogue  syst^matiqa» 
et  descriptif.  I.  ColUmaces.  (Spinal,  Homeyer  et  Ehret  8^.  XÜV 
u.  166  S ) 

Das  vorliegende  Urft,  flor  Fnmilif*  F.  Claudel  gewidmet,  ist  der  erste 
Teil  einer  deskriptiven  Flechtenflora  trankreich-s. 

Der  einleitende  Teil  umfasst  in  üblicher  Weise  eine  knrzgefasste 
Schilderung  des  morphologischen  und  anatomischen  Baues  der  Ltehenen,  der 
physiologischen  und  biologischen  Verhältnisse  dieser  Zellkiyptogamen,  femer 
ihre  systematische  Gliederung  nach  Van  Tiegheni,  Th.  M.  Fries  uinl 
Reinke.  Ant:;nben  über  das  Fin<«^nimeln  und  das  »Studium  der  Flechten  and 
schliesslich  die  wichtigste  Literatur. 

Der  spezielle  Teil  bringt  zunächst  eine  Übersicht  über  das  Hechteti- 
System  nach  Hue  und  behandelt  dann  die  Coli  emaceen.  Verf.  nimmt  4  Tribn» 
an:  L  Scytonem^s.  IL  Stigonem^s.  III.  Gloeoeaps^s  und  IV. 
ColUm^s. 

Trib.  1.    J^cytonr^m*^"^  Hup. 
Gonidies  -a  enveloppe  gelaiiiicuse  tn'-s  mince.  disposees  en  unc  <pu1>^ 
Serie  monihforme  (trichome).  avec  hßterocystes,  entouree  d  une  gaine  mem- 
brano-gilatinease  formte  de  pluneurs  coiwhes,  et  plus  on  moins  poonme  d'uoe 
fausse  ramification. 

A.  Thalle  filamentenx  ou  fniticuleux. 

a)  Cellules  en  une  s^rie  reguliere  munie  d  une  gaine    Qnmimemu  Nvi. 

b)  Celltdps  ordinairement  dissociees,  thalle  psendo- 
pari'iu-liyiaatoux  PoiycW  cf/uw  Ktirb. 

B.  Thidle  sijuamuleux,  ou  squamuleux  —  grauuleux  —  corallin. 

a)  Thalle  figurö  au  bord  Pteryginm  Nyi. 

b)  Thalle  non  fignräe  au  bord. 

a)  Apotlu'cies  löcidäues  Haeinthium  .Vch. 

ß)  .Vpothöcies  subpyrenorarpeps  Poroa/phiu  Korb. 

Ks  folgen  dann  die  l.hagivjs.'ti  der  Gattungen,  die  Re=timmungsschlüsspl 
lllr  ihre  Arten  und  die  Diagnosen  der  Arten,  Angabe  der  Standorte  und 
Eaesiccaten. 

Es  enthttlt  Gonimtema  8.  BHychidmm  1,  Pterygium  5»  Ffacsnthim  4  und 
lV>nK^p/<M«  4  Arten. 

Trib.  II.    St igon eines  Hue. 
Thnüf    filaiiienteux,    ordinairement    tn"^"«    r:impnx.    2:ondieis  enlonr»^»^« 
d  une  enveioppe  gelatineuse  relativement  epais>t'.  disposees  en  une  ou  plcusieun« 
94rie9  paralleles  k  l  axe  du  thalle,  avec  h^terocjstes,  et  enfenuees  daos  nos 
gatne  membrano-gölatineuse. 

A,  Gontdies  du  thalle  disposees  en  s^ries  r^guli^res. 

a)  Ap'' thiVir-s  iniK'fS. 

a)  i'aiaphyses  uulles  Ephebv  Fr. 

^)  Paiuphjses  distinctcs  Ephebeia  Xyl« 
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b)  Apothecies  non  iDDees. 
ff)  Apothecies  terminales. 

1,  Spores  8  .        .    .    Lichitia  Ag. 

2.  Theques  polvspores   Lithinella  N^'l. 

^}  Apoth^cieä  non  terminaleb   SpHoncma  Born, 


B.  Gonidies  non  dispersies  en  s&nes  r^gtüi&rea  ....  Atirosiphtm  Njl. 
Ephtbe  (2  ArtenX  Ephebeia  (1).  Liehina  (8),  Ltdundta  (1).  ^Uonenw  (2)» 
AnroBij^M  (1). 

Trib.  III.   Gloeocaps^s  Forss. 
Gouidies  esparses  ou  par  glom^rules»  envelopp^s  da  g^latine,  avec  oa 
sons  contour  fenne  visible. 

Subtrib.    Pyieiiopsidüs  Forss. 
GnnidioK  empruntes  an  i^enre  d'Algue  QloeocapMt  rouges  k  la  surface  du 


thaile,  et  devenant  violettes  par  K. 

A-  ThaUe  crustace,  miuce.  gratiuieux  Pyrrnopns  Forss. 

B.  ThaUe  fniticuleux,  u  rameaux  corallins,  dressc:»     .    .  Synalissa' 
Ps/renopsiB  (18),  Synalissa  (ly 

Subirib.  Pbyllisc^s  NyL 


Gonidies  graodes,  simples  ou  donbles.  empnint^es  ä  TAlgue  Chroococetu 
turgidna  on  k  nne  espfece  voisine,  rougefttres  oo  moins  vers  la  surface  du  thaile 
et  enveloppäes  d'nne  ipaasse  coucbe  g^latineuse. 

PbylliBCum  (1). 
Subtrib.  Omphalaries  Forss. . 
Gomdies  olivfitres,  emprunt^es  au  genre  XanViocapea  Forss. 


A.  Spores  nombreuses,  envimn  40  JEnehylium  Mass. 

B.  Spores  ordinairement  au  nombre  de  8. 

a)  Thaile  fruticuleu\%  a  rameaux  dresses-prosts   .    .  Ptccania- 

b)  Thaile  crustac^-granuleux,  ou  furfurace,  rareiuent 
squamoleux,  non  ombiliqn^  J^orotiMa  Forss. 

c)  Thaile  ombiliqne,  monophylle,  ou  squamnleuz-im* 

brique   Omiikaloria  Ger. 


Enehylium  (1)»  Fwrotkhia  '21),  Fvccania  (8),  Omphaiana  (16)- 

Trib.  IV.   ColUm^s  Uue. 

Thaile  ordinairement  membraneux;  gouidies  en  series  monilifornies  (genre 
No^tnen  diss^minees  irregulieremeut  avec   les  hyphes   dans   uue  masse 


gt*latim'U<t'. 

A.  H  vphes  thallins  ne  lormant  pas  de  pseudoparenchyme 
interne  on  cortical,  du  moins  sur  1«  plus  grand  partie 

de  la  surface  du  thaile   .  CloUema  Hill 

B.  Hyphes  thallinH  soudis  en  paeudopareocbjrme  an 

moins  Sur  toute  le  face  superieare  du  tballe  ....  f.'pfoffiuni  Ach, 


Die  Gattung  Collnua  umfasst  85  Arten  und  zerfällt  in  die  Untergattungen 
f.entjJioh'nih'n   Körb  ,  EucoJh  •,'<(   Hue,  Syii-  t:}ti<l!asf>tii  Trev.  und  CoUonodiopifis 
VVainio;  Ltpfog'tmn  mit  28  Sjiecies  zerfällt  m  dir  riitorgftttuni^pn :  rnlh-rfodiunt 
iN'jl.,  Eulcplogiutii  Waioio,  Mallotiuui  Ach.,  Hontodium  Nyl.  und  Amphidnim  Nyl 

In  einem  ^Appendix"  wird  das  ffir  Korsika  aufgefundene  CuXUma  omfuho- 
ktrioidet  (Anzi)  Harm,  beschrieben. 

Am  Scfalnsse  folgt  noch  ein  allgemeiner  überblick  aber  die  Collema- 

42* 
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ceen  Frankreichs.  Frankreich  i»t  das  an  Colloinaceen  reichste  Ijod 
Kuropas,  es  iimfa^'-t  145  Arten,  für  Italion  sind  bisher  90.  für  Grossbritannien  85, 
Deutschland  bö  uiul  für  J^kandinavien  68  .Sj.c.  ies  aus  dieser  Gruppe  veneichnti 
Nach  der  Uateriage  verteilen  sich  die  franzüsigchen  Collemaceea  fol^itder. 


massen: 

Kalk 
80  Arten 

11  Scjtonem^M 

8  StigontoÖB          87  61oeocap9te 

29  Collte^ 

Urgestein 

■  \a  Artet! 

6  .S^tontex^ 

5  Stigon^mes           9  Gioeocaps^s 

Auf  feuchtem  Gestein 

9  Arten 

14  CoUfanis 

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^  ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ 

1  j^cyton^m^  8  Stigonem^s  8  Gtoeocapste  2  ColUm^ 

Auf  Manern 
IS  Arten 


2  Oloeocapses  16  Culk'iues 

Über  Moosen  und  abgestorbenen  Pflanzen 
11  Arten  (durchwegs  CollteuSs) 
Auf  dem  Erdboden  (kalkbaltiRe  oder  Urgesteinsunterlage) 

1  ScytOQ^mi  4  Gloeocapsi's  28  Collömte 

Auf  Rinden  oder  Holz 

20  Arten 

1  Scyton6m^  19  Coll^m6. 

Die  beigefüf^en  7  Tafeln  bringen  Habitu.sbilder  und  Aiin!y«ien  ru  den 
behandelten  Arten,  neben  den  Flechten  auch  mehrere  .VJgeo.  tnsbeäoocler« 
Scy/enenut-Arten. 

Den  BeschlusB  bildet  ein  alphabetischer  Index  der  Gattungm  und  Aitea. 

•_*8.  Ilaniian*!.  J.  Iiichens  de  France,  r'ataloirue  sy  st^  matique  et 
de»eriptif  IL  Cooiocarp^s.  (Paris,  P.  KUncksiecJc,  lHOb,  H^,  p.  167— 206^ 
Tab.  VI  ff) 

FotLisetz-uag  des  vorheigeliend  besprochenen  Werkes. 
Die  Couiocarp^s  teilt  Verf.  in  zwei  Tribus,  in  die  Sphacrophor^  and 
CtUid^  ««stere  mit  straaehigem,  letzte  mit  krustigem  Lager. 

Trib.  V.  Spbaerophor^s  Fr. 
1  Gattang,  Sphaenphonu  (8  Arten). 

Trib.  VI.  Calicies  Nyl. 
A.  Spores  pftles-jaunfttres,  simples,  globuleuses  apoth^ies 


longuement  stipities   Ctmüicytt' 

ß.  Sporrs  |  liis  au  moins  br»mfttres. 

a)  Apoihecies  norinaleiuent  stipitees  plus  ou  moins  brievement. 
a)  Thalle  etranger.  apothicies   prest^ue  »esäileä, 

Spermaties  longues,  courbes   Hfhin^^rwa- 

ß)  Spermaties  courtes,  oblongues   Cdicium. 

b)  Apotbdcies  sessiles   Tnchjftia. 


Digitized  by  Goo',;! 


SyAtematik  und  PflMnenfdOgrftpble. 


XXI.  Sphincirina  Fr.  (2). 

XXII.  Calieium  Fers: 

L  Calieium  verum,  gonidies  globuhnises  oo  subglobalenses. 

a)  Spore«  nimples,  Cyphclhon  Ach.  liM. 

b)  Sporas  unicloUonnües,  CalkiuM  Mas.s.  {h). 

c)  Spores  ä  plaaieun  doisons,  Stenoeybe  NyL  (1). 
II.  AUoäium  Nyl.,  gonidies  obloogues  (4). 

XXIII.  Ccniocfibe  Ach.  (6). 

XXIV.  Trachylia  Fr.  (7). 

Von  den  88  coniocurpen  Flocht fn  Frankreich-^  h'ben  82  Arten  auf  Rinrlen 
o<If»r  H'ilz   iinil   11  Arten   auf  <lt>r  oder  auf   IVlsen.   ö  Arten  komnuni 

sowohl  auf  liiuden  als  auch  auf  Felsen  vor.  Der  Süden  Frankreichs  isi  an 
Cooiocarpen  äimer  als  der  Norden  und  bevorzugen  daselbst,  obgleich  sie  auch 
das  Floclilaiid  nicht  meiden,  die  Gebiige. 

29.  Hamud,  J.  et  Pa^ay,  6.  LVmea  Umgiuima  (Ach.)  recueilli 
k  r^tat  fertile  dans  les  Vosges.  (S.-A.  Bullet,  den  .s«-ances  de  la  Soci6t6 
des  scienc.  de  Nancy,  ser.  3,  tome  VI.  l't'i.',,  p.  12— Is.  1  Taf.) 

Fertile  Stücke  der  selten  fruchttiulcn  [jsnea  loH'jif^^ir'-t  (Arh.^  wurden 
von  Dr.  Paquy  bei  Gerardmer  in  der  N.llit-  ties  Lonj^euierseea  m  iahJreichen 
Exemplaren  aufgefunden.  Auf  der  beigefügten  Tafel  wird  die  Photographie 
eines  solchen  fertilen  Individuums  gegeben. 

80.  Ltroide,  A.  und  Baraier,  R»  Excursion  botanique  Ii  Mondäne 
[SavoieJ.  (S.-A.  Revue  scienüfi<iue  du  Bourbonnais  et  du  centrc  de  la  France, 
1900,  80.  11  S.) 

Iti  tli'ii  Li>t.  II  ih>r  })>■]  dieser  Gelegenheit  ai-saniinelten  Pflanzen  wird 
auch  t-ine  Keiiic  von  Flecliteu  aufgezählt,  zumeist  alpine  Formen.  Neue  Arten 
werden  nicht  bebchriebeu. 

81.  Cabas^  G*  t'n  liehen  int^rensant  pour  la  Flora  Fran^aise. 
(Bullet.  Soc.  d'£tnd.  Sc.  Nat.  de  Nimes,  vol.  XXXI,  p.  1904,  29—80.) 

Verf.  teilt  mit,  dass  er  das  sonst  rindenbewohnende  CMcma  nigrtwcn» 
Ach.  im  Dep.  Gard.  auf  Felsen  vegetierend  gefunden  habe. 

82.  Buuly  de  Lesdain.  >I.  Notes  lich^ nologiques.  (Bull.  .'^oc.  Bot. 
France,  vol.  LU,  l9üo,  J.  p.  241—244;  II.  p.  495—4^8;  III.  p.  647— 551  > 

I.  Ein  intpres>unte  Arten  umfassender  Beitrag  zur  Flechtenflora  irauk- 
reicha.  Ais  neu  fUr  Frankreich  werden  genannt:  Evemia  dimrioaia  (L.)  subsp. 
E.  iüyriea  A.  Zahlbr,  Läharia  SoteircHi  (Schaer)  Hue,  Leddea  dateeofUca  Hedl., 
ShMjeacarpou  ehiow^hüum  var.  deeotoratum  (Wio)  A.  Zablbr.,  Agpicüm  mngmnm 
i.  mbtan^fuJa  Arn.,  Staui othele  VXibrida  (Anzi)  Boulv  de  Lesd.,  Sinttrothde  chpima 
var.  anibrn.<i,m  Arn.,  S7.  ?uro>>rer8(i  (Nyl.)  Bouly  de  L«'s<l  utvl  Mclanotheca  dif' 
fiisa  Leight.  Ausserdem  wird  eine  neue  Art  beschrieben.  —  II.  F.hcnfills 
hauptsächlich  seltener  französische  Flechten  und  eine  für  Spanien  neue  Art; 
Umgetauft  wurden  Buellia  ertäm  (N\l.)  Bouly,  TlieliUtm  Spruen  (Bab.) 
Bouly.  —  III.  Enth&lt  eine  Liste  marokkanischer  Lichenen»  gesammelt  von 
y  aacher  und  seltne  Arten  fflr  die  Flechtenflora  Frankreichs,  darunter  .He|)pia 
eoitemacea  (Wedd.)  Bouly  und  Buellia  epitpUü  (Njrl.)  Bouly. 

88.  Bnnly  dp  Lo)4dain.  M.  Lichons  de  environs  de  Versailles. 
(Bull.  Sor.  Kotan.  France,  vol.  LH.  1906,  p.  602^6is.) 

Eine  reieiihaltige  Liste  von  Flechten,  welche  Verfasser  in  den  Jaiu-eu 
1901  bis  1908  in  der  Umgebung  von  Versailles  aufsammelte.  Im  pflanzen- 
geo^apbischer  Besiehung  stimmt  das  Gebiet  mit  der  Flechtenflora  der 
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rrii^M'bnng  von  Viu-\>.  welche  von  N3'lander  und  Hue  studiert  wurde, 
gut  überein.  Im  a\if zahlenden  Ti-ile  der  Arbeit  finden  wir  bei  vielen  An 
diagnostische  Bemerkungen,  weiche  bei  selteneren  oder  kritischen  Formen  rechi 
enrflnsciit  sind.  In  der  Umgrenzung  und  Benennungen  der  Gattungen  hält 
sieh  Verfasser  erfreuUeherweise  nicht  mehr  an  die  veralteten  Prinzipiell 
Njl anders.  Als  neu  besehrieben  wird  eine  neue  Art,  eine  neue  Variettt 
und  eine  nene  Form. 

84.  Hiie,  A.  .H.  Lichens  du  massif  desMaureset  des  environs 
d  11\<  res  (Vnr^  ri'cilt^s  par  M.  Charles-  Flahault.  cn  mai.  juin  et 
dece rubre  1H'>H  et  junvier  1899.  (UuU.  Soc.  Bot.  France,  vol.  XLVI  il8Si9j, 
Sess.  cxtraord.,  lyü6,  p.  LXXIl— LXXXIV.) 

Ein  wertvoller  Beitrag  zur  Kenntnis  der  Flechtenflora  der  KOstengebiete 
des  sfidfisUichen  Frankreichs.  Die  Liste  umfasst  69  Arten,  danuter  eisige 
bemerkenswerte  Speeles,  deren  Diagnosen  (in  französischer  Spi  a«  liei  usführ« 
lieh  f?ef!;eben  wer-b  n:  diese  Arten  sind:  Ramalhta  h>aeq\mlis  Nvl..  den  Hveres 
eigenttiinlich,  Jin^nihna  pwtilh  Le  Prev..  Paendophyscia  aquiJa  (AH:  ^  Hue, 
Fhyscia  suüittmsla  (Nvl.)  Hue,  Lecanwa  (/angaleoiihs  Nj'l-,  L.  mif  urata  Nyl.  und 
Lecidca  scopnlicola  Nyl.,  letztere  neu  für  Frankreich.  Verf.  vergleicht  iaaa 
noch  diese  Flomla  mit  den  Flechtenfloren  anderer  Gegenden  Frankreicbs. 

86.  Batly  d€  Leslaii,  H.  Liste  des  Lichens  recueillis  k  Sp«. 
(Bttll.  Soc.  Bot.  France,  Tome  LII,  1906,  p.  16— AB.) 

Tom  15.  Juli  bis  15.  August  1906  durchforschte  Verf.  in  einem  ümkrei?* 
von  8  4  Kiloinetor  die  Fleehtenflora  der  Stadt  Spa  ( Helarien  K  Obwohl  infolge 
der  grossen  Trockenheit  die  Zeit  keine  günstige  war,  konnte  \'t  rf.  >l-uDoch 
ein  reiches  Material,  dessen  sj't»tematische  Aufzählung  der  Zweck  der  vor* 
liegenden  Arbeit  ist»  aufbringen.  Die  Liste  enthält  auch  die  Beschreibung  zwaer 
neuer  Arten.  Mehrfach  fanden  sich  audi  descriptive  Bemerkungen  elngestresL 

86.  U«ui  7  FeniABdei,  M.  Ennmeraciön  j  distribnciön  de  los 
„Peltigericeoa*  en  Catalafia.  (Botet,  de  la  R.  Soc.  Epafiola  de  Hist 
Natur.,  Tomo  V.  1905,  p.  168—175.) 

Verf.  gibt  für  das  Gebiet  4  fJattungeu  an:  Xipl rofiiiam  NjL,  Fdtigtm 
Hoffrn.,  Veltidra  Ach.  und  Sohiitui  Ach.  mit  folgenden  -\rten: 

^^epiiroumin  laevigalum  Nyl.,  iV.  lusitanicum  Njl. 

FelHgera  maheea  Fr.,  P.  ont^na  Hoftm.,  P.  ruftaeen»  Hoffm.,  P.  gg/^m 
DG.,  P.  polf/daetyta  floffm.,  P.  Imbata  DeL  nnd  P.  horuontali*  Hoffm. 

J't'ltidea  vetuma  Ach.,  /'.  aphthosa  Ach. 

SfJii,  ),>n  i^arcftUi  Acli  .  .v  crocra  Ach. 

Für  diebt*  Arten  werden  die  Standortsangaben  gebracht  und  von  den 
veränderlichen  Arten  die  \'ari-  t.atrn.  In  /icluinirsweise  1  uruien  angeführt. 

Ö7.  Llenas  y  Ffruaailcz,  ,M.  Algunos  iitjuenes  de  los  airededovea 
du  Ouenca.  (Bolet  de  la  R.  Soc  Etipaftola  de  Htst  Nator.,  Tomo  V,  IMI, 
p.  608- bU.) 

Ein  kleiner  Beitrag  zur  Flechtenflora  Spaniens.  Es  werden  eine  Reih« 
zvuneist  L-  wöhnlicher  t'lechten  aufgezählt,  ohne  nähere  -Vngabe  der  Fun  l-t eile. 
Nene  Artm  oder  Fonnen  werden  nicht  beschrieben.  Die  Bestimmungen 
wurden  zum  Teile  von  II.  Olivier  durrli2:eführt. 

88.  Steiner,  J.  Liehenes  apud  U.  vuu  H  a  udel-.M  azzetti ,  J,  .Staül- 
mann,  E.  Janchen  und  Fr.  Faltis:  „Beitrag  zur  Kenntnis  der  Flor» 
von  West-Bosnien.  (Östr.  Bot.  Zeitschr.,  Bd.  LV.  1906,  p.  368—864.) 
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AufzShlmig  der  wenigen  gesammelten  Flechton  (Ib  Äxten).  Neuheiten 
wurden  nicht  entdeckt. 

89.  Trottcr,  A.  Pugillo  di  funghi  e  licbeni  raceolti  nella  pen» 
insola  Balcana  e  nell*  Asia  minore.    (Bullet  Soe.  Botan.  Italiana,  1906, 

p.  247—258.) 

Die  Aufzählung  enthält,  auch  eine  wenig  umfangreiche  Liste  von  Flechten 
dea  im  Titel  genannten  Gebietes.  Die  BesLiuimungen  wurden  von  A.  Jatta 
durebgeftthrt.  Die  angeführten  Formen  sind  zumeist  gewöhnliche  und  weit> 
verbreitete  Arten.  Neue  Speeies  oder  VarietUen  werden  nicht  beschrieben. 

40.  Bogue,  E.  E.  The  Lieben  Genus  Physcia.  (Fifth  annnal Report 
ot  the  Michigan  Ai  ailemy  nf  .Srionce.  1904.  p.  170 — 171.) 

Verf.  erörtert  die  .St^-ilu»;:;  dieser  Gattung  in  Systeme,  erklärt  ihre  Merk- 
male und  gibt  kurze  Schildcrungeu  der  nordamerikanischen  Arten. 

41.  Fiak,  Br.  Furtber  Notes  on  Gladonias.  V.  (The  Br>'ologlst, 
vol.  VIII,  190&»  p.  87^1,  mit  I  Tafel.) 

Verf.  bespricht  in  der  bereits  ausgefflhrten  Weiee  (vgl.  B.  J.,  YYYTT^  2, 
p,  28)  die  nordamerikanischen  Vurietiltcn  und  Formen  der  Cladonia  gracx^h- 

4J  Merrill,  (i.  £.  Liehen  Notes.  No.  1.  (The  Bryologist»  vol.  VIU. 
1906,  p  110-ll  J  J 

Verf.  beiiaudek  den  Artwert  der  (.  ladonia  graiilh  und  CL  verliciilala  und 

erörtert  die  nordamerikaniscben  Formen  der  letzteren  Speeies. 

48.  Cnflne,  L.  Oaser vaaioni  ed  aggiunte  alla  flora  del  Oanadji. 
(Malpigbia.  vol.  XIX,  ]9p5,  Lichenes,  p.  196.) 

Verf.  führt  für  die  rin;;ebung  von  Neu-Westminster  in Canadä 6  bekannte 
und  überall  häufige  Fiechteu  an. 

44.  Wüud,  Ii.  (\  Additions  to  the  Liehen  Flora  of  Long  Island. 
(The  Bryologist.  vol.  Vlll,  1905,  p.  61.) 

Verf.  afthlt  fflr  daa  Gebiet  18  Flechten  auf.  Dieselben  worden  von  Mrs. 
Carolyn  W.  Harris  und  von  Verf.  bestiinint.  Die  aufgei&blten  Arten,  zu- 
meist Strancb-  und  BlattHecbten,  stellen  durchwegs  bekannte  und  nicht  seltene 
Arten  dar 

45.  Ulivi<'r.  H.  Lichens  de  Golombie.  (Le  Monde  des  Piantes, 
7  annüe,  Xo.  36— iyu5,  p.  48.) 

Eine  Aufziblung  ohne  nähere  Angabe  der  Standorte.  Keine  neue  Arten. 

46.  ZaUbrnckier,  A.  Lichenes  a  d.  Damazio  in  Brasilia  lecti.  II. 

(BuU.  Herb.  Boiss.,  Seconde  sörie.  T.  V.  1906,  p.  689—648.) 

Verf.  bringt  eine  vj;l.  Ii.  .f..  Bd  XXXIl,  2.  p.  24»  Twiste  von  Flechten, 
welche  von  Prot.  Damagio  in  ßraüilien  u'^'^Hrnmeit  wurden.  Die  Aufzahlung 
enthält  die  Beschreibung  zweier  neuer  Arten  uml  zweier  neuer  Vaiietäten. 
Auf  genau«  Zitate  der  Quellen  wurde  Gewicht  gelegt. 

47.  ZaUbrickaer,  A.  Flechten,  im  Hochlande  Gcnadora  ge- 
sammelt von  Prof.  Dr.  Hans  Meyer  im  Jahre  1908.  (Beihefte  zum  Bot. 
Centrbl.,  Bd.  XIX.     Abt.,  1905.  p.  76—84.) 

Die  in  der  vorlie^jendm  Arbeit  aufgezählten  Lichenen  Htanimfn  an^  der 
Hochalpen region  i  8öOO— ü3üu  m)  des  Gbimborazo,  El  Altar.  Cotx>pa.\i.  Autisana 
und  Patiuios.  Die  Liste  umfasst  48  Arten,  darunter  mehrere  Neuheiten,  welche 
in  lateinischer  Sprache  atisfahrlich  beachrieben  werden.  Beschrieben  wird 
ausserdem  noch  das  Liager  und  der  pyknoconidiale  Apparat  der  Touinia  (sect. 
ThaHoidhna)  bullofa  iMey.  et  Fw.)  A.  Zahlbr.  Die  g.  fundenen  Flechten  stinuuen 
zum  grössten  Teil  mit  Jenen  überein,  welche  von  Müller  Arg.  und  Nyiander 
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fflr  das  Gebiet  augegeben  worden,  doch  konnte  Mejrer,  ausser  den  neuen 
Arten  Ixw,  Formen,  noch  einige  Speciee  entdecken,  welche  fflr  die  Hoehalpea 
Ecuadors  bisher  nicht  Teneiehnet,  Aber  die  Zusammensetzung  der  Flora  de» 

Gebietfs  .ms  arktischen  tin  l  aus  von  tropifMjhen  oder  subtropischen  Fanen  ab- 
geleiteten El«^m*'nU'n,  Aufklärung  zu  pjeben  ir»'eip:riPt  ersc  heinen. 

*48.  l>asH,  R.  T.    Les  principaux  Lichens  de  la  Guadeloupe 
(Lous-Le-Sauuier,  1904.  b",  18  pp.) 

49.  Jatta,  A.  Licheni  esotici  deU'Erbario  Levier  raccolti  neN 
TAsia  meridionale,  nell'Oceania,  nel  Brasile  e  nel  lladagascar. 
II.  Serie.    (Malpit;hia,  vol.  XIX,  190»,  p.  163-186.» 

Enth;llt  ili«'  Bestimmxinfren  von  150  exotisrlu'n  Flerht^'n  dp«-  Herbar«. 
Levier.  Es  beritiden  sich  unter  den  aufgf/.fihiti-n  Flechten  nurli  einige  Neu- 
beiteo,  deren  Diagnosen  in  latuinischer  Sprache  gi.bracht  werden. 

60.  Tnraer,  Vrt^,  List  of  Lichens  from  the  eastern  slopes  ot 
New  England,  N.  S.  W.  ^Proceedo  Linn.  Society  of  New  Sontk  Wales, 
vol.  XXX,  1905,  p.  808—811.) 

Kino  kleine  Liste  australischer  Flechten.  Neue  Arten  werden  nidit 
beschrieben. 

öl.  Lindau,  tt.  Lichenes  in  K.  ."^chmnann  und  Lauterbucl: 
Xachtrilge  zur  Flora  der  deutschen  Schutzgebiete  in  der  Südsee 
(mit  Ausschlags  Samoas  und  der  Karolinen.  Leipzig,  Bomtraeger. 
1906,  Lichenes.  p.  29—80.) 

\'erf.  zählt  für  das  Gebiet  auch  9  Flechten  aal,  durehwegs  bekannte 
und  unter  den  Tropen  zximeis»^  \v»>it  verbi«  itrtf  Artpn 

62.  Gepp,  .\.  et  E.  >^"nic  (  ryptogams  from  thristmas  Island. 
(Journ.  of  liotany,  vol.  XLill.  I90ö.  p.  337-  844.) 

In  der  Aufzahlung  der  auf  dieser  im  indischen  Ozean  liegenden  Insel 
werden  auch  drei,  darchwegs  kosmopolitische  Flechten  angefahrt. 

68.  Darbisbire.  0.  V.    The  Lichens  n;   -hr  South  Orkneys.  (S.-A 
Trnnsact.  and  Proceed.  Botantc.  Soc.  Edinburgh,  vol.  XXIU,  1906,  p.  106—111, 
Tab.  III.) 

Die  voiiiegeude  I'ublikatiou  enthält  die  Beschreibung  der  von  der 
„Scottish  National  Antarctic  Expedition  1908—1904**  auf  den  South  Orkneys 
gesammelten  Lichenen  (Sammler  B.  N.  Rudmose).  Die  Liste  umfasst 
II  Arten,  darunter  eine  neue  Speeles,  wetebe  ausfflhrlich  beschrieben  und  ab> 

gebildet  wird.  !Mii  Ausnahme  der  neuen  Art  sind  alle  gefundenen  flechten 
auch  In  wohner  der  Ar-tis  und  der  Alpen  Europas. 

64.  DarbiMliire,  U.V.  Lichens  in  ThcBotany  .it  (i«.u^;h  Island.  II. 
Cryptogams.  (Journ.  Linn.  Soc.  London,  vol.  XXX \  Hl,  No.  USB,  1905, 
p.  266—267.) 

Fttr  die  Gough-Insel  im  südlichen  Atlantiachen  Ozean,  welche  im  Jahre 

lfl04  von  den  Mitgliedern  der  Soottish  National  Antarctic  Expedition  besucht 
und  durchforscht  wurde,  führt  Verf.  7  Fl*  >  hten  an.  Es  sind  durchweg  schon 
beschriebene  Arten,  von  we!(  h«'n  1  zur  Gattung  Cladonia.  2  zu  Farmdia,  1  stu 
i'>Hca,  1  zu  liatiialina,  1  zu  jthyncia  und  1  zu  iiiictina  gehört. 

V.  Varia. 

66.  Sar«jrnt.  Fr.  L.  Lirhenolo-y  for  Beginners.  (The  Birologist. 
vol.  Vlll,  1905,  p.  45—47,  66—69,  öl— 86,  98— lOG.) 
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Praktisch«  Eatschlägf  ühor  das  Aufs>amnieli),  Präpariereu.  Aufbewahren 
und  Studium  der  Flechten.  Am  Schlüsse  ein  Bestimmungsschlüsjsel  für  die 
gew6bolieben  Arten  Nordameriluu). 

66.  Fmk,  B»    What  to  note  in  the  macroscopte  study  of 

lichens.  II.    (The  Bryologist,  vol.  VIII,  1906.  p.  86—90.) 

IVaktische  Winke  für  <len  Anfänger.  B(  ]i.»ri(loU  ilt-n  Bau  und  die 
Gestaltung  der  Apothecieo,  ferner  die  PodecieOf  Khizoiden,  Spermogonien  und 
Soredieu. 

67.  Fnk,  Br.  How  to  Collect  and  Study  Liehens.  (The  Bryologist, 
vol.  Vni,  1906.  p.  22—27.) 

Winke  für  das  Einsammeln  und  Aufbewahren  der  Flechton. 

68.  Elenkin,  A.  Lichenologitschesskija  samtki.  VI.  (Notes 
lich^nnlngiques.  VI  >  [Russisch  mit  französischem  Resümee.J  (Ball.  Jard. 
irap.  botan.  de  St.  Pt't<  isbourg.  torae  \',  1906,  p.  121— 188.  > 

Die  vorliegende  Fortsetzung  enth&It  vier  Aufsätze  und  zwar: 

No.  17  ein  Referat  ttber  Br.  Finks  Studie:  »A  liehen  aociety  of  a 

sandstone  riprape." 

Nu.  18  ein  Referat  ttber  E.  Stabla  .Die  Schntimittel  der  Flechten  gegen 

Tierfrass.- 

No.  11^  Flonkin:  Note  sur  1  absorpLiou  des  matteres  organiyues  disso- 
lubius  c-u  eau  par  le  Uialle  des  lichens  (Original). 

Verf.  spricht  die  Ansicht  aus,  daas  das  fippige  Wachstum  und  die  end- 
liche Auflösung  des  Lagers  der  rindenbewohnenden  Flechten  erkl&rt  worden 
kann  durch  dir  .Vhsorption  organischer  Substan/«  n.  welche  zuerst  ein  rasches 
Wachstum  der  Flechtenlagnr  verursachen,  <lann  als  Nährstoff  für  die  Hyphcn 
dienten  und  rndlirh  rlnrrh  d.i>  l"reiinarhen  der  Onnidi>^n  rinr>  Anflrtsuns:  des 
Lagers  bewirkt.  Dieses  i'hiinomen  stützt  auch  \  eifassers  Auschauung  über 
die  Veränderlichkeit  des  Gleichgewichtes  der  beiden  Flechtenkomponenten 
(Pib  und  Alge)  im  FlecbtenkGrper. 

No.  *20  Klenkin:  Note  sur  la  distribution  g^graphique  da  Lecanora 
pdiopkaea  (Wnbg.)  Seh  in  (Original). 

Di»"^c  seltrnf»  l'Irciit''  wurde  vom  Verf.  am  .'>ai.^tnsplateau  gesammelt; 
femer  wurzle  fic  von  M.  Stoukov  im  \\t  etlichen  Sibirien  und  von  Palibin 
undDmitriev  im  Gouvernemeui  Sutibirsk  aufgefunden.  Die  Flechte  wird 
abgebildet. 

VI.  Exsiccata. 

69.  BriUcluiayr,  M.  Liohenoiojrisches.  Lieh  tu  es  exsiccati 
no.  821 — 640  (no.  öiJö — 640  in  je  zwei  l^xemplaren)  zugleich  mit  zwei 
Tafeln  —  dana  mit  Abbildungen  der  Formen  von  Lecidea  goniophUa 
Flk.  (1—20)  auf  einer  weiteren  Tafel  —  mit  Text  Berlin,  Friedländer 
n.  Sohn»  1906«  S". 

Die  ersten  beiden  Tafeln  enthalten  die  Abbildungen  zu  den  Kxsiccntf n 
no.  621 — 640.  deren  Namen  aus  dem  Texte  der  vorhergehenden  PuMikation  zu 
entnehmen  sind,  die  dritte  Tafel  bringt  die  Abbildungen  der  1  ormen  von 
Lecidea  goniophila. 

60.  BritielBayr,  M.  Lichenes  exsiccati.  No.  641—707  (1906). 

641,  RamaUna  pMinana  Ach.  f.  rvftrirU.  —  642.  Siemmulon  coraUoideg 
FDl  —  648.  (^adonia  natffiferina  Ach.  f.  verrueona  et  admta.  —  644.  (Mmm 
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rang^trim  Aeh.  mit  Cladonia  gracäii  fioffm.  f.  aatiäa.  —  546.  Cladmia  yracäu 
Hoffm.  f.  inter  ^tokm  et  iüaetraiam.  —  64ft.  Cladtmia  coedfeta  Ach.  — 
647.  Cladmua  fintMata  f.  protifira  et  deiifünlata.  —  648.  C9a(loida  fimbrieäa  t 
-üomoeraea.  —  ö49.  hnbricaria  capitata  DC.  f.  rupatiri».  -    550.  Iwhritana 

ftjterm  DC.  f.  ferrimln,  sterilis  vel  ««nbsterilis.  —  561.  I nthricaria  '•fn^i**r'^  \. 
mxicola.  c.  apoth.  —  hi^'J.  l' nihUimrta  ptu<tulata  TiC.  —  558.  Aspicilia  ytobofti 
Ach.  —  664.  Perttmaria  corallina  Arn.  —  566.  hecidm  lithophüa  Ach.  —  r>56. 
BMzooatfon  digtiftäum  Th.  Fröes.  —  567.  Rkizocaipon  obmtnUum  (Aeh.>.  — 
558.  tihitoearpan  cbseuraium  mit  Lecidm  OMereo-afra  Ach.  —  559.  Ctadmia  /mc 
briala  Ach.  f.  cottiocraea.  —  660.  Cladonia  ^'ica momt  Scop,  forman  inter  denli* 
C(dlnm  et  nmrimtam  ('■•qHamoxisxivmm).  —  561.  t'allo}niiiim  rfrinnui  YMrYi.  {  ddotfr 
.lt'»ra.  (»fi'J.  < '(illifjnsma  ccriniitH  Ehrb.  f.  chlorina.  •  ^t>'6.  Bla^fmia  !rt'rf-rn>M 
(.\ch.;.  —  564.  Htimlina  tur/'acea  Wnbg.  —  666.  Jimodina  tmlaan  W  nbg.  f. 
apothedb  convexis.  —  566.  O^fäUda  ci^iiiom  Ehrh.  —  567.  Iemad<^kUa  omr 
giwm  (Scop.)  f.  miueicola.  —  568.  Pswa  harida  (Sw.).  ~  569.  BiaUnra  atnfmw 
Fw.  —  570 — 572.  Lecidella  aemulnm  Arn.,  Candelaria  vileUma  f.  armaia^  Leeanora 
Flofotviana  Körb.  —  673.  Lecidella  parasema  Ach.  f.  divacen.  —  674.  Sttnocj^ 
bij'isacva  Fr.  —  57Fi  E)idr>carjion  miniafi'ni  f  mtnplicnfa.  —  676.  Sar/ffha  cnrfhtm 
l'ers.  —  577.  J,f-id,Ua  parasema  1.  oitruim  und  Singedia  carpiuea.  —  ö7H  Arih'j- 
jjyrenia  falloj  -    579.  Arthopyrciiia  Ltlmrni  (Leightf.).  —  öbO.  Ltpt(KfiHm 

air^fcoerMkunt  (Hall.).       581.  Chdama  digitata  (L.)  f.  intrieaia*  tballns.  — 
Cladmua  digüata  (L.)  cum  apotbec.  —  588.  Cladonia  d^tata  (L.)  f.  ttdteonlwm 

—  584.  CladoHia  d^Uata  (L.)  f-  ccrHchoid>f<,  thaUus.  —  585.  Cladonia  dIgilniaiL) 
f.  cervrhf>idr>:.  cum  aj^otbec.  —  »86.  Cladonia  i>apillaria  Hoffm.  f.  papiüotn.  - 
5h7.  Chidmriii  chlm  o]iha>'ti  (L.)  f.  centralis  aut  snbcnitralis.  —  Cladonia 
dfjeneram  tl.  f.  aplotea-  —  589.  Cladonia  dei/enerans  f.  suhcorymbom,  hinc  inde 
fiaaiidet-  —  590.  Cfadoma  dufmetam  f.  flaeäda-  —  591.  Cladonia  degeiieram  f. 
mbeid/oa.  —  592.  dadania  d^fneran»  f.  pkjftoeepktUa*  —  698.  Cladonia  rtmiaafo 
Fl.,  sterilis.  —  5«4.  Hacodiiim  waacoUtm  Poll.  f.  aentsfacea  Nvl.  -  5 '^i 
■catia  »tffgia  Ach.  —  noR.  Hhizocarpon  geographicutn  (Kr.)  —  697.  Lecidia  lahjjna 
Ach.  f.  inaequnlin.  —  .V.'H    l.trirfea  ^'pnrm  Ach   -—  öN".*   Biaforinn  xynolhea  (Ach.). 

—  600.  Cetraria  islandiea  {L.h  —  6UI.  Inihncaria  alttirttes  (Ach.)  —  602.  LectiHura 
pumilionis  Rehm.  —  6Ü8.  Leeanora  subfiisca  f-  pinantri,  puiniliutiis.  —  604.  IwAtir 
■eatia  aafidiota  Ach.  —  60(».  Lecanora  pumÜiam»  Bdun  mit  ParmtUcptit  oitMtftm 
(W«lf.).  —  606.  ßaddia  Beckhamii  (KOrb.)  Am.  f.  ebmurior  Th.  Fr.  —  697  bis 
608.  FeUiijrra.  xcufafa  Dick.s.  mit  fitihriraria  olivdomm  (.\ch.).  —  60  -  l'nnodiim 
dilacerafn  Hoffm.  —  610.  Platysma  Oakesinntmt  Tuck.  —  611  l,i,lincana 
ftinifosa    Sm.).  —  612.  Ochrolrchia  tartarea  (L.)  f  mtdrogi/na   Hoffm..  >«tenlis. 

—  618.  Thrlolrenia    Icpadinum    AcJi.    —    614.  PachyyrapUa    aOulina  (Khrh.). 

—  615.    LeptOffiMtm    ain«alum    f.    alpinum    Eiph.    —    616.  L^itgium 
iniettnedium  Arn.  —  617.  JPktfBeia  ntwromm  (Hoffm.)  f.  eHpAorea  Mass.  —  618. 
Physeia  mworMtn  f.  dctrita  Mas.s.  —  619.  Physcia  mnrorum,  formae  variae.  - 
620.  Lecanora  hmlui  \v]\.       fijl.  Cladonia  »ylvatica  (L.)  f.  /f.s.sv;  Srhaer.  —  6'.'-* 
Cladonia   nijh'ntii-n  l  r>.  l  in  /i^.-^ani  tian-ions.   —   628    Sfivta  fmlmimarvi  (L  |  cum 
apotbec.  —  624.  Cetraria  cucuUata  Ach.  —  625.  Thamnolia  vermicvians  >cbaer. 

—  626.  Riwdina  wphodet  Ach.  —  627*  dadatda  raugifenna  f.  in/aranato  $ch«er. 

—  628.  Cladonia  deformit  f.  goneeha  Ach.  —  629.  Cladonia  graeUi»  4L.),  maero- 
eerat  Elk.  —  680,  Cladonia  crinpata  f.  major.  —  681.  i  ladonia  cri^pata  f-  >M*"fl*'« 

—  631»   Pannaria  coeruleo-badia  Sehl.  —  683.  Cetraria  islandiat  iL.)  f.  rhododendri- 

—  634.  Cetraria  pina»tri  f.  rhododendri,  —  685.  Cladonia  graciUi  forma«  varia«. 
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686.  Ctadonia  papäkuna  f.  paj^lota  Fr.  —  687.  ClaAonia  squamow  f.  ntbulaUt  Schaer. 
668.  Infbneatia  atewniä  f.  rAododotdrt.  —  689.  InAvi^ma  verrueiäif9ra  Nyl  — 

640.  Graphic  scripta  (L.)  f.  spalhca  Ach.  —  641.  Cladonia  pyxidata  (L.)  cum 
ap.theciis  rufescentibus.  —  642.  Cladonia  jiyridafa  f.  stm/>/e.r  (Hoffm.).  — 
648.  Cladonia  pyxidata  f.  lepidophora  F.,  stprilis.  —  644.  Cladonia  py.ridnta  f. 
I^oiiilum  FL,  sterilis.  —  646.  Cladonia  j/i/.iidnia  f.  irregulaiiier  vel  reguluritei 
fructifera.  —  646.  Panndia  obscura  (i^hih.)  1.  pseudoplatani.  —  647.  AaAinm 
(iyillart  DNotr.  ^  648.  Acdhm  inqvimM  Schaer.  —  649.  TheiMdima  canäidum 
(Web.).  —  660.  Siawdma  mniaraea  Th.  Fräes.  661.  Sthrim  saeeala  (L.).  — 
652.  Xephromium  lacvifjatuni  Ach.  f.  soredinta  Schaer,  —  658.  Xephromimn  resu- 
ptttaium  L.  —  6B4  P.Uimh\a  sabuletofvm  Fl.  —  655.  Cnllopisma  eerimm  f.  *7i7/t- 
c'xdÄontm  Mass,  et  flava  Anzi.  —  (^.'6.  Irnhr'mirin  ftnxntUis  f.  nitp-e*ce»s.  —  657 
Parmelitt  »peciosa  (Ach.).  —  058.  Pyrenidu  <jlaUmta  Ach.  —  669.  lila^fmin  (yw-aiit' 
rufa  (Ach.).  —  660.  Maüolium  niyochroum  Ach.  —  661.  Pannaria  iiiptophylla 
Nyl.  —  662.  BimnaHa  hrwmea  Nyt  —  668.  Biatora  tymmueldta  Njl.  —  664.  XifUf 
grapha  paraUela  Fr.  —  666.  Biatora  twgidtda  Fr.  ^  666.  ^««Ilta  jMirMami  Ach. 

—  667.  J?raf(mi  irraniiloMi  Ehrh.  f.  aduuroidea  Ehrh.  —  668.  Biatora  turgidula  f. 
ptffe«rea  Th.  Frees.  —  669.  Peltigera  cainna  (L.)  f.  nndnlafa  Del.  —  670.  Pelti- 
ijtra  canina  (L.)  f.  snbniieiis  Hann.  —  671.  Perti'saria  hrf/otttha  Nyl.  —  67*2.  Pdti- 
gera  cunina  (L.>  f.  let'corrbiza  Flk.  —  678.  Peltit/era  sctOatd  (DiVks.y  —  674.  PW/i- 
gera  scufafa  (Dicks.»  lobis  angusticribujj.  —  676.  Biatora  venialis  Ach.  f.  rhodo- 
dmdri.  —  676.  Binodina  «opkode»  Ach.  f.  rlwdodenirL  —  677.  MtmdiMt  »ophoda 
f.  rhododendri^  thallns  sorediosus.  ^  678.  Lecanora  paUida  Schreb.  f.  rhodadtndri. 
679.  Opfgrapha  atra  Fers.  f.  dmignta  Ach.  —  680.  Piora  lurida  ^w.  f.  denta.  — 
681.  Catopyrenium  dtttrtHm  Pers.  —  68*J.  Biatora  sanguineor^ra  Th.  Frees.  — 
688  Biftfora  Bfrengenana  Ma'Js  —  fiSt  ('aflopisma  nurnnfinnnn  (Ii2:{itf. )  f.  ei'y- 
fhffUa.  —  Öhö.  Asjnrilia  ilrptessn  f.  offsnjKiUi  Nyl.  —  6&ö.  Lc  idi'n  c/ttfroh'i'ca  f. 
(Oxtama.  —  687.  Lecanora  di^pirm  Fik.  payanilira-  —  688.  Leamora  polytrufHi  i- 
ittwmria  Njl.  —  689.  Ltcmia  Nylanderiam  Mass.  —  690.  Biatom  imrustam 
(^OC).  —  691.  Lecidea  platycarpa  Ach.  —  692.  Leddea  platycarpa  Ach.  f.  orffdato 
Körb.  —  698.  Imbriearia  aapidola  (Ach.).  —  694.  Bkuimia,  eaeaiontfa  (Ach.).  — 
696.  CallopiKtna  citrxnnm  (Hoffm.).  —  696.  AspivWia  calcarea  (L.)  f.  faritiosa.  — 
697   Phrj<da  pusilla  Mass.  f.  ,i!h,'la.  —  698.  Lecidea  petro^a  Arn.  f.  nuda  Th.  Fries. 

—  69y  h'h!:fH'ar]mi  obscu)  ufum  Ach  K  —  700.  Hhizocarpon  obscuratum  f  lamta, 
fen-ana  Nvl.  —  701.  AnpicHia  prvi überaus  (Wubg.).  —  702.  Lecanora  taei^iutilbii 
Körb.  f.  fumida  —  708.  Lecidea  coniigua.  confluen»  Nyl.  —  704.  Lecidea  armeniaca 
BC.  —  706.  Thalltts  von  Qdlopüma  cerinutn  f.  cktorina  mit  fremden  Apothecien. 

—  706.  (}^^roleehia  uptaHeuH»  Mass.  —  707.  Ferfiftaria  giomerata  Schaer 

61.  Claudel,  H.  et  Y.  et  Hannawl,  J.    Lichenes  Gallici  praecipue 
ezsiccati.   (Docellis  Vogesnrtim  ) 

Fa.sc,  VI  (1904)  (v«?!.  Um  .I.ihrber  .  Band  XXXII.  2  Abt..  S.  28.): 
>Jo.  26 J.  Calicium  acicnlare  I  i.  -  262.  Caiiciu)»  brunueduoi  Ach.  —  253. 
Cladonia  »ubcariosa  Nyl.  —  264.  Cladonia  glauca  Flk.  —  266.  Cladonia  gracilis 
WUld.  f.  a6orlt«o  Schaer.  —  266.  Evemia  divarioata  Ach.  —  267.  Parmelia  revo- 
iMta  Flk.  var.  minor  Harm.  —  268.  Bamuiia  taemgata  Ach.  —  269.  Pttrmetia 
»axatili»  f.  var.  laevi»  Xyl.  —  260.  Bctmielia  exasj^ratula  Nyl.  —  261.  Parouiia 
prolixa  Xyl.  —  262.  Parrtielia  Delisci  Xyl.  —  268.  Parmdia  sorcdxata  Xyl.  — 
264.  Parmdia  isidiofyla  Ny!.  265.  Parntdin  fuhdom  Bitt.  —  266.  Xrphroiiiium 
laetngatum  Xyl.  var.  panlc  Xyl.  —  267.  Physaa  ieticonidaetia  VVainio.  —  26^. 
Physcia  pityrca  Lamy  var.  entcroaantlieUa  Hann.  —  269.  Physcia  astroidea  Clem. 
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—  270. P(i/(^rra molacea  iV.  —  271.  FdtigerahorizoHtaliB'Eoffm.  —  272.  Leeonora 

caenorufa  Ach.  —  278.  Lrcanora  lufioalba  Duby.  —  274.  Ltcanora  rrfU-jra 
Nyl.  —  t?7n.  J.erntiora  sophodfS  Ach.  —  '276.  Lec(i»ora  rtfrocincrca  Ny!  —  21'. 
Lu  anora  ynlatima  Hepp.  —  278.  Ijt  canwa  crennUda  Ayl,  —  279.  Lrcmiora  glau- 
coMui  Ach.  var.  SicarUii  Ach.  —  280.  Lccanoia  conizava  NjL  —  281.  Lecanora 
effttsa  Ach.  —  282.  Lecanora  piniptrda  Körb.  —  288.  Lecanora  eonfaia  N;L  — 
284.  LecoMra  tambMei  NjL  —  286.  Lecanora  aimplne  KjL  »  286.  Fertutaria 
tmiKipuuctu  Nyl.  —  287.  PcrtHsnrxa  pusfulatn  Nyl.  —  288.  Perfttsaria  coccodts 
Nyl.  —  28y.  Lecidm  hu  uli  Ach.  —  290.  Letidea  dri'h<i:r),<  Ach.  —  291.  Lecülfct 
atropurpunn  .\rh.  -    'J9l'.  I.fr'ulm  uttihrina  Ach.   —   J^ö.  Ltcuiea  dccipien':  Ach. 

—  294.  Leddea  fiünjinona  i  ayl.  —  2'.*6.  Ltcuiea  JuHcmtra  Th.  Fr.  vai  .  grittüa 
Nyl.  f.  —  296.  Leddea  tanguiaaria  Acb.  —  297.  Leeidea  airidiidra  Fw.  —  2Mw 
Leddea  dittineto  Njl.  —  ^99.  X^ei^Ka  conesera«  Ach.  —  800.  lapn  oerM^CMM 
Schaer. 

Fase.  VII  (1906): 

No.  80J.  Psorotichia  difitueta  Forss.  -  .S02.  OrnjnAolaria  A^o^t/v;.' Mass  — 

808.  CöUenia  mtdlifidum  Schwer  —  804.  Lfptojium  qmdraftim  Nyl.  —  305. 
rntlfHin  vcrrud forme  Nyl.  —  806.  CoUemn  hr/dmchat'um  Ach.  —  807.  Collewa 
cmglomi  ratyii'i   l  loffm.  —  808.  Colicina  ni</i  <  »a  ttn  var.  fwfuract'inn  .Schaer.  — 

809.  Uptogium  IIildt;brandlii  2iy\.  —  810.  Caliduw  jmällum  Flk.  —  811.  CoiicMWi 
populneuM  de  Brond.  —  812.  ddieium  parietinum  Ach.  var.  minutellum  Ach.  — 
818.  i^r»idui  con^jtena  Ach.  f.  wuii(Ma  Nyl.  —  814.  Parmdia  eontperaa  Ach.  var, 
ttienophylla  Ach.  —  815.  Pan,ii  Un  farinacm  Bitter.  —  316.  Barmelin  triiiig  Nyl. 

—  817.  Phi/^da  ulophyUa  Nyl.  —  818.  Phyada  tribnda  Nyl.  —  319.  P/iy^Wi 
alhitu'it  Th.  Fr,  f.  ferrtnu^cida  Nyl.  —  82<).  Fdtiyera  spuria  DC  var.  t/  io/iy  -  i> 
Tayl.  —  ^Jl.  Gyrophora  vdlca  Acb.  —  822.  Gyrophora  polynhiza  Körb.  —  «i^3. 
SMcfiM  fuligi)iO'<a  Nyl.  —  824.  Pannaria  mtcrop/^ylla  Mass.  —  826.  Leeanm 
degant  Ach.  —  826.  Lecanora  j^togina  Nyl.  —  827.  Lecanora  eangua  Nyl.  —  888. 
Lecanora  co,ifrati"sa  Nyl.  —  829.  tecanwa  Untigara  Ach.  —  880.  Leoanora  «t- 
can'd  f.  sdii<lkola  iiarm.  —  831.  jACanoro  oro41iea  Ach.  —  882.  L<  nnora  i^dio- 
cypha  Nyl.  —  883.  Lccamra  rn/df>r  Nyl.  var.  proteiforiiiis  Nyl.  ;^.'?4.  Lecanora 
ventosa  Ach.  335.  Pi  d usnria  areulata  Syl.  —  836.  tVaofarw  *cn«ji4;i«i  Ach.  var. 
bryophila  Ach.  —  887.  Lectctea  Naegdii  Stizb.  —  888.  Leeidea  Candida  AcL  — 
889.  Leddea  paraeema  Ach.  rar.  cfoeoeAroma  Ach.  —  840.  Leeidea  paroiema  Adli. 
var.  irrigafa  Harra.  —  341.  Leddea  lactea  Flk.  —  842.  Leddea  lapicida  Ach  — 
848.  Leddffi  rvncesa  Th.  Fr.  —  844.  Ln-idra  o.ttreata  Schaer.  —  :U7)  L.^-'xJta 
diionophila  Hann.  —  846.  Leddea  hadioatra  l'lk.  t.  rnlgari^  K'".rb.  .^^47  Lcct'f-a 
iiiyrioairpa  Nyl.  var.  pu,idiforiin-<  Waiiiio  f.  Uyiucola  Harm,  --  ^4*^.  Leddea 
myriomrpa  Nyl  f.  dUoropolia  Wainio.  —  849.  Opcyrapha  ttubeida  elia  Nyl,  —  860. 
Lepra  cMorina  Schaer. 

B.    Verzeichnis  der  neuen  Gattungen,  Arten,  Varietäten 

lind  1  oimen. 

P.r/iii^ürh  der  Nomenk!ntr.r  vc;l.  Bot.  Jahrber.,  XXV'III,  1,  .S.  276. 
Acaroapora  yinucocarpa  f.  alhodnda  Uiiv.  iu  Bull.  Acad.  Geogr.  bot.,  XIV,  p.  206. 
—  Öaxicola,  Gallia. 

A.  Vaudteri  B.  de  Lesd.  in  Bull.  Soc.  Bot.  Fraace.  vol.  LH  (1906),  p.  54a  — 
Marocco. 
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AeoUim  mcto»ponm  6.  de  Lesd.  in  BulL  80c.  Bot.  Fnmce,  voL  ZJI,  1901», 

p,  242.  —  Gallia. 

Alectoria  ochroleuca  (Ehrh.)  var.  tctiadoreimn  A.  Zahlbr.  im  Beihefte  z.  Bot. 
Centrbl  .  Bd.  XIX,  2.  Abt.,  1906,  {>.  88. 

Ampkilintwpsü  citrina  Jatta  in  Nnoxn  Giorn  Bot.  Ital.,  vol.  Xll,  1905,  p.  403 
(Chüi)  =  Chryaoihnx  noii  lanyvir  Moni. 

Äitaplychia  kiMmdama  var.  multifida  f.  dreinaUs  A.  Zahlln*.  i.  Beihefte  z.  Bot. 
Centrhl.,  Bd.  XIX,  2.  Abt.  1905.  p.  M.  ^  £cnador. 

ArthoHin  iiiiaf<fomomn,s  Ach.  f.  dispena  B.  d«  Lesd.  in  Bull.  Soc.  Bot.  France, 
LH.  1906,  p.  83.  —  Jielgia. 

A.  amioricdifn  vnr.  Saltelii  B.  de  Le.sd..  1.  c.  vol.  LH,  1905,  p.  496.  —  Gallia. 

Arthopyn  läii  luic  ospila  var.  prrtusariac  b.  de  Lesd.  in  Bull.  Soc.  Bot.  France, 
vol.  LH.  U»Oä,  p.  496.  —  Gallia. 

Budlia  Gromlandiea  Wainio  in  Meddels.  Orttnland,  voL  XXX,  1906,  p.  188. 

Thallus  tennis.  verrucoso  areolatus,  diApentus,  areolis  sordide 
cincras,  entäbus,  RIIO— ,  bypothallo  nigricante  tenui  distincto.  Me> 
dulla  1 — .  Apothecia  miuiita,  0,2 — 0,16  mm  lata,  demum  adnata,  nigra, 
nuda,  disro  i^lrtno  aut  vulgo  demum  iimbonato,  margine  tenui.  persi^^tonre 
aut  'ii  uium  exciuso.  Hypothecium  lusco-n?a:rum.  Kxcipuium  fuscofuU- 
giüeum.  Sporae  8  nae,  distichae,  pulcbte  polari  dyblastae,  ellipsoideae, 
aepto  erasBo  (poro  instructo),  membrana  ceterum  aequaliter  incraasata, 
12 — 14  X  7—  8^.  Hjmenium  I  persistenter  coerulescens.  —  Habita  similia 
est  B.  puuctiformi  f.  pttnctatae  (Körb.),  at  disco  saepe  umbonato  et  sporis 
polari  dyblastis  ab  ea  differens. 

Caliciuiu  Carllitmac  Harm..  Lieh,  de  France.  II.  1905,  p.  186.  —  Gallia. 

C  chrygocephalum  Ach.  var.  fhtrutu  Harm  .  )   r  ,  II.  190B.  p.  178.  —  Gallia. 

C.  ditynocephaluiu  Arch.  var,  iHiertnedmm  liann,,  I.  c,  p.  174.  —  Gallia, 

C.  durtum  Tom.  et  Borr.  var.  fusdpes  Kvl.  apad  Hann.,  1.  c  II,  190ö,  p.  182. 
—  GaUia. 

C  parieÜnum  Ach  f.  hotryocarpum  Harm.,  1.  c,  II,  1908.  p.  172.  GaUia. 

Cetrariti  Fahluueniiif  (L.)  var.  GroenloHdiva  Wtdnio  in  Meddels.  Grönland,  vol. 

XXXj  1905.  p.  127 

Thallus  tlirhdtomr  i«'[M'titr)-l;iciuiatus,  laciuüs  elongati^.  Hiifaribus, 
Circ.  0,6  iiitu  ialit».  leviier  coacavi»  aut  partim  planis,  aiti>ii>.  fusco- 
fuligineis,  esorediatis,  increbre  imbricatis.  subtus  et  margine  ciliis  paucis 
increbris  instructns.  Uedulla  thalli  KHO~.  Gonceptacula  pvcno- 
conidiomm  *verruculas  param  elevatea  mari^inalaa  formantia,  ostiolo 
hand  impresso,  qua  nota  baec  v n  iatio  a  Paniuh'a  styi/ia  differt. 

Cf.  centrophora  Mull.  Arg.  var.  minor  B.  de  Lesd.  in  Bull.  Soc.  Bot  France,  voL 
LIT.  1906,  p.  649.  —  Ile  Bourbon 

CL  dtUcata  Flk.  f.  ramosUfima  B.  de  Le.-^U.,  1.  c,  p.  6ü4.  —  Ciallia. 

(J4)üema  cyathodes  Nyl.  var.  gubnummvlariuM  Xyl.  ap.  Harm.,  Lieh.  France,  I, 
1908,  p.  78  (Amoldia].  —  GaUia. 

C.  kydrodiarum  Ach.  var.  ttmtutporum  Harm.,  1.  c,  p.  89.  —  Algeria. 

C.  Mawriiianum  Harm..  1.  c,  p.  78  [Phvsma;.  —  Gallia. 

C  nigrescena  var.  saxicola  Caban.  in  Bull.  £tud.  8c.  Nat  Ntmes.  vol.  XXXI 

1904.  p.  30  Gallia. 
C.  Pacqyanuin  Harm.,  Lieh.  France.  I,  1905,  p.  73,  Tab.  11.  Fig.  4,  a— b  Fhys- 
raa).  —  Gallia. 

C  pxdposmm  Ach.  var.  eonfertum  Harm.,  I.  c,  p.  88.  —  GaUia. 
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CrUtitia  pulposutii  f.  gpermogonifernnt  Hann,  et  f.  hyporhizurn  Harm,,  1.  c.  —  GalÜk 

f\  »iiUiddiomm  Harm    liich   Franre.  I,  1905,  p.  89.  —  Galiia. 

(,'.  teu^is  Ach.  var.  fffdui/mtiu  !l;inn  .  I.  c   ]>   87.  —  Galiia 

Enchyliioti  Flaycyi  Haiiu.,  Lieh.  France,   I,  1905,  p.  4ö.  Tab.  11.  Fi^.  2&a-i 

—  Galiia. 

OonionefM  fiexw>»unt  (Meii«gli.)  Hann.,  Lieh.  Franc«  I,  1905.  p.  Ifi.  Tab.  I, 

Fig.  7. 

Oyalolechia  andicola  A.  Zahlbr.  in  Beihefte  z.  Bot.  Centrbl.,  Bd.  XIX.  2.  Abt. 

190f>,  p  80.  —  Muscicola,  Ecuador. 
Gyrophoia  leprosa  A.  Zahibr.  In  Beihefte  z.  Bot.  Ceatrbl.,  ßd.  XLX,  'd.  Abt, 

1905,  p.  79.  —  Soxicüla,  Ecuador. 
JItppia  Zaholotnoji  Btenk.  in  Ball.  Jard.  Imp.  St.  Petersbourg,  vol.  V, 

p.  84,  Tab.  II,  Fig.  4.  —  Moagolia,  in  rhixomate  Selaginellae. 
LmmUi  Btcairü  JaUa  io  Halpighia»  vol.  XIX.  I90at  p-  180.  —  FolüooU. 

Sumatra. 

L.  crozttUana  Oliv,  in  Bull.  Acad.  Qäogr.  bot..  XIV,  1905,  p.  206.  —  ÜorticoU» 

Galiia. 

L.  Ephedrai    l^lenk.  in  Bull.  Jard.  Irap.  St.  Peterbbourg,  vol.  V,  19üö,  p.  <*. 

Tab.  I.  Fig.  1.  —  Kaukasus. 
Lfddeß  andina  A.  2Salilbr.  in  Beihefte  z.  Bot  Centrbl.,  Bd.  XIX,  2.  Abt.  I90S. 

p.  76.  —  Muadeola,  Ecuador. 

L.  Harmandi  B.  de  Le.sd.  in  Bull.  Soc.  Bot.  France,  LTl.  190."..  p.  25.  —  Belgia. 
Leddm  KjHulana  B.  de  Lesd.  in  Boll.  Soc  Bot  France,  Lil,  1905,  p.  29.  -> 

Belgia. 

L.  (Biatora)  Marci  B,  de  Lesd..  1.  c.,  p.  böV.  —  Galiia,  supra  muscos. 

L-  (Biatora)  polytropoides  A.  Zablbr.  in  Beihefte  z.  Bot  Centrbl.,  Bd.  XH. 

2.  Abt.,  1906,  p.  76.  —  Terri-  et  muscicola,  Ecuador. 
lAcUMla  gmiopkila  Fik.  f.  aWida  Brtzm.  in  Hedwigia.  Band  XLIV,  1906.  p.  SU 

—  Germania. 

L'  gwiophila  Flk.  f.  amin'cgala  Brt/ra,,  1.  c,  p.      !     -  Germania. 
L.  ifoniophUu  Flk.  f.  fi'U'jiv'^m  ilitzm  .  1.  c,  p.  21 J.  —  Germania. 
L.  gomophüd  Flk.  f.  ronifintiurata  Hrtzm.,  I.  c,  p.  214,  —  (iermimia. 
L.  yoniophila  Flk.  f.  vrtistacca  Brtzm.,  1.  c,  p.  214.  —  Germania. 
L.  gonwpbUa  Flk.  I.  nitidiuievla  Brtzm.,  1.  c,  p.  215.  —  Germania. 
L.  goniophifa  Flk.  f.  inaeqtutbUis  Brtzm.,  1.  c,  p.  215.  —  Germania. 
L.  yomophiln  Flk  f  alho-ochraeeu»  Brtzm.,  l.  c,  p.  216.  —  Germania. 
L.  gotiiopliHa  Flk.  f.  fMulula  Brtzm  ,  1.  c,  p.  215.  —  Germania. 
L.  f/otiioi'hili  Flk.  f  mann  Brtzm  .  1   r..  p.  215.  —  Germania. 

gmiopliila  I  Ik  f.  macra  oxydafit  l'rizur,  I.  c.,  p.  216  —  Gerniacia. 
L.  yoniophila  Flk.  i.  opaca  Brtzm.,  1.  c,  p.  216.  —  Germania. 
L.  gon'utpMla  Flk.  f.  iemaia  BrtKm.,  1.  c,  p.  216.  —  Germania. 
L.  g<mi^üa  Flk.  f.  Brtsm.,  1.  c,  p.  216.  —  Germania. 

Xr.  goniioj^üa  Flk.  f.  Boliia  Brtzm.,  1.  c,  p.  216.  —  Germania. 
L'  goniophthi  Flk  f  nfimerota  Brtzm.,  1.  c,  p.  217.  —  Germania. 
L.  iföiiiophU'i  Flk.  f.  tllxperffi  Brtxm.,  1.  c.,  p.  217.  —  Germania. 
L.  goin'i'i'IiUa  Flk.  f.  suO/K^ca  Brtzm.  1.  c.  p.  217.  —  Germania. 
L.  yoiHophila  Flk.  f.  lastanca  Brtzm.,  1.  c,  p.  217.  —  Germania. 
Z*  gwiophila  Flk.  f.  gelaiinota  Brtzm.,  1.  c,  p.  217.  —  Germania. 
Lefiogium  fulvidum  Harm.,  Lieh.  France,  I,  1905,  p.  120.  —  Galiia. 
L.  Mldenbrandii  Garov.  var.  fnrfuraeeum  Harm.,  I.  c,  p.  118.  —  Galiia. 
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Leplotjiinn  Marci  Harm.,  1.  c.  ji.  lOti.  —  (lallin. 

L-  mkrophyUnm  (Ach.)  f.  hajurtia  l^ip.  ap.  Uartn,  1.  c,  p.  lül.  —  Gallia. 

L.  plicaHle  (Ach.)  var.  pgeado-nuiUotium  Harm.,  1.  c,  p.  108.  —  Gaiiia. 

L.  9cotin«tn  (Ach.)  yar.  tinuaivm  Hann.,  1.  c .  p.  114.  —  Gallia. 

L.  seotinum  (Ach,)  var.  lophaeum  Njl.  f.  minui  Harm.,  1.  c,  p.  116.  —  Gallia. 

L.  notinum  (Acb.)  var.  lophaeum  Nrl.  f.  {i«n«f^fU  Harm.,  1.  c.  p.  116.  —  Gallia. 

Ochrolerhia  tartnrea  fL.)  var.  iiisperm  Wainio  in  Meddels.  Grönland,  vol.  XXX, 
1»05,  p.  18U.  —  Jan  Mavfn,  muscicola. 

Thallus  veriuculas  liispersas,  subglobos;»s,  circ.  0,2 — 0,4  mm  Intas 
formaus,  neque  KHO — ,  nec  CaCIjOj,  nec  bis  reagentiis  unitis  leagens^ 
esorediatns.  Apotheeia  circ.  2,6—1,2  mm  lata*  disco  nudo.  pallido,  KHO 
lutescente,  CaCI|Ot~*  lerissime  nibente,  at  bis  reagentibus  unitis 
bene  rubente,  mai^e  hi.s  reagentüs  non  reagente. 

Omphataria  Qirardi  Mont.  et  Dur.  f.  nUnor  Harm.,  Lieh.  France.  I,  1906,  p.  66. 

—  Gallia. 

0.  [dicafi'iftiii'n  (Nvl  )  Harm.,  1.  r  .  p.  60. 

PannelUi  caravasana  i  ayl.  var.  giintenudengui  Stnr.  f.  adaperna  A.  Zahibr.  in  Bei- 
hefte z.  Bot.  Centrbl.,  Bd.  XIX,  2.  Abt  ,  p.  82.  —  Ecuador. 
P.  eulmifffna  A.  Zahibr.,  1.  c,  p.  81.  —  Ecuador. 

P.  DanuuiatM  A.  Zahibr.  in  Bull.  Herb.  Boiss.,  2.  s^.,  T.  V,  1906.  p.  641.  ^ 

Brasilia. 

K  Mildehrandf  ii  Krph.  var.  mbcetraria  Jatta  in  Malpighia,  vol.  XIX,  1905,  p.  171. 

—  Sumatra. 

f.  KamisdMdaliii  Eschw.  var.  brasiliemu  A.  Zahibr.  in  Bull.  Herb.  Boiss,  2.  ser., 

T.  V.  1905.  p.  642.  —  Brasilia. 
P.  KamlachadeiU  var.  Uimia  Mall.  Arg.  apad  Jatta  in  Malpighia,  vol.  XIX,  1906, 

p.  174.  -  lodia  orientalia,  Ecuador. 

P.  KaniUdhadafis  var.  infricata  Jatta.  I.  c,  p.  174.  India  orientalis. 

F.  (Hy)>ogymma)  Meyei-i  A.  Ziihlbr.  in  Beihefte  z.  Bot.  Centrbl.,  Bd.  XIX.  2.  Abt., 

1905,  p.  H2.       TLMiirola,  EL-iiailor. 
Fannelieila  pattnom  (Sw.j  var.  delicata  Jatta  in  Malpighia,  vol.  XIX,  190ö.  p,  179. 

—  Ins.  Andamwi. 

PäieOaria  (BUvmbm)  ttuHrrotuUfurmi»  Jatta,  1.      p.  182.  —  Sumatra. 
P.  (p9or<ith9cium)  iamanica  Jatta,  1.  c,  p.  182. 

Physcia  »pemom  (Fr.)  var.  imbriaita  Jatta,  1.  c,  p.  177.  —  Hinialaya. 

Flacodinm  frutiadomm  Darbish,  in  Traus.  and  Pr^  c.  Kot.  .Soc.  Edinburgh,  vol, 
XXin.  1905.  ]..  110.  Tab.  III  iCaloplara).  —  Antarktes 
verriiaüiferum  W  aiiuu  ia  Möddels.  Grönland,  vol.  XXX,  1906,  p.  181.  —  Jan 
Majen,  ad  lapidem  vulcanicum. 

Thallu»  arcte  adnatus,  radiato-laciniatua.  lacinüs  circ  0,8 — 0,8  mm 
latls,  supeme  convexis.  circ  0,4—0,6  mm  crassis,  stipeme  fulveKcens, 
neque  pminosus,  nec  lacunovus,  centrum  versus  isidii.s  brevibii-  ulobosis 
verrucidaeformibns  minutis  instructis.  Habitu  simile  est  PL  Heppiano 
(Müll.  At^)  at  isidiis  ab  oo  differcns  et  forsan  ejus  subspecies, 

Ptacynthium  inajvs  Harm.,  Lieh.  France,  I,  1905,  p.  20,  Tab.  II,  Fig.  22  a — b. — 
GalUa. 

P.  jwofo'iwin  (Ach.)  Harm.,  L  c,  p.  22. 

Vwrocypkus  fwfurdlu*  (Njl.)  Harm.,  Lieh.  France,  I,  1905,  p.  24. 
iWa  iucougpictta  Elenk.  in  BuU.  Jard.  Imp.  St.  P^tersbourg,  vol.  V«  1906,  p.  78^ 
Tab.  I,  Fig.  2.  ~  Mongolia. 
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Psoroticiiia  tctuvtaceu  llariii.,  Lieh.  France,  1,  1905,  p.  4y.  —  Aigeria. 
P.  niMm^mM  Harm.,  1.  c»  p.  65.  —  GallU. 

PUrugium  eoemhioan  Hanu.,  Lieh.  France,  I.  1906,  p.  18.  Tab.  I,  Fig.  Itb-c: 

Tab.  II,  Fig.  6.  —  Algeria. 
Eamaiina  corhUnris  A.  Zahlbr.  in  Boll.  Herb.  Boiaa.,  2.  sär.,  T.  V  (IM^j^fMl 

—  llrasiliri. 

K  JemeuMi»  var.  minima  A.  Zahlbr.,  1.  c,  p.  642.  —  Brasilia, 

Sohrim  saccata  Ach.  var.  saccatella  Jatta  in  Halpighia,  voL  XIX,  IdOä,  p.  Iii 

—  India  orientalia. 

SjMlomium  galadinae  B.  de  Leed.  in  BnlL  See.  Bot  fVaace,  toI.  IJI,  lM(,pJä1. 

—  Gallia. 

Thalioednm  Eelkri  Elenk.  in  Bull.  Jard.  Imp.  St.  P^tersbourg,  voL  V.  Wk 

p.  82.  Tab.  II,  Fig.  8.  —  Hossia  orientalis. 
ThehpsU  rubtlla  l^yl.  var.  nuisepinia  Oliv,  in  Bull.  Acad.  Geograph.  Bot,  XIV, 

1906,  p.  206.      Corticola«  Gallia. 
7-  »ubporindiä  NyL  var.  grisdla  B.  de  Lesd.  in  BulL^Soc  Bot.  f1noee.f«l 

LU,  1906,  p.  497.  —  Gallia. 
Trachyliti  mlcrogi^ora  (B.  de  Lesd.)  Hann.,  Lieh,  de  Frnnce.  II.  1906.  p. 
l'mbükaria  jjroboscidai  (T^.y  f  i^nhmfda  Wainio  in  Meddels.  Grönland,  voLXXX, 

1906,  p.  126.  ~  .lau  Maveii. 
ümtea  eontorta  Jatfta  in  Halpighia,  vol  XIX,  1906,  p.  168.  —  Madagaskar. 
27.  laevii  <Esehw.)  var.  glaeiati»  A.  Zahlbr.  in  Beihefte  a.  Bot.  Centrbl,  Bd.  SU. 

2.  Abt.,  1905.  p.  86.  —  Terricola.  Fi  uadoi 
Vftrucwia  hyifrela  Ach.  var.  pamuUiea  B.  de  Lesd.  in  Bull.  Soc.  Bot  ¥iUA 

LH.  l'.*Ur».  p.  34.  —  Belgia. 
y.  rimosella  JSjl.  var.  aWida  B.  de  Lesd.,  1.  c  p.  626.  —  Gallia. 
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i.  Allgemeines. 

a)  Literatur,  Sammeln,  Untersuelieii,  Präparieren  n.  a. 

1  Dalla  Torre,  K.  W.  v.  Bericht  über  die  Literatur  der  biolo* 
logischen  Erforschung  des  SUsswassers  in  den  Jahren  1901  nnd  1902. 
(Plüner  Forschungsberichte.  XII,  I90fi.  p.  ?^54— 418.) 

Für  die  Algoloj^ie  kommen  f  il^'eude  Abschnitte  in  Betracht:  1.  Biolo- 
gische Süsswasserstationen  (p.  806—857),  2.  Methodik  (p.  807—358),  8.  Pflanz- 
liche imd  tierieche  Sttaewasserbewohner  (p.  868—860),  4.  Flankton  (|>.  880—864), 
6.  Trink-  nnd  Abwasser  (p.  864—868),  6.  Verschiedenes  (p.  869—870),  7.  Pflanzen- 
leben im  Sflsswasser  (p.  870— 872X  8.  Algen  (p.  878-<-882X  9.  Charaeeae  (p.  889), 
n.  PendinuOe*  (p.  885—386),  12.  FlatjeUafa  (p.  886). 

Die  hier  genannten  Arbeiten  dürften  ttbrigens  wohl  alle  im  Botanischen 
Jahresbericht  erwähnt  sein. 

2.  Zaeliariaii,  Otto.  Zur  Benachrichtigung.  (Biolog.  OeaU'bl.,  XXV, 
19CÖ.  p.  400.) 

Die  «Forschungs  berichte  ans  der  Biologisehen  Station  zu  Plön*  erscheinen 
vom  1.  JqÜ  1905  ab  unter  dem  Titel  »Archiv  iQr  Hydrobiologie  und  Plankton- 
kande*  in  viertelj&hrigen  Heften  und  werden  nun  auch  das  marine  Plankton 

mit  berücksichtigen. 

3.  Zacharias,  0.  Originalphotop^ramme.  (Archiv  f,  Hydrobiologie 
u.  Planklonkuudo.  1.  1!»05,  Hft.  2,  p.  .'81— lM6.  mit  '28  Abb.) 

Au8  der  hier  vercUfent li(  hten  Serie  stellen  die  Photogramme  16—21  Algen 
dar  und  zwar:  16.  Ctratium  hirmdincUa,  1".  Yolvox  minor,  18.  Cluthrocyitis 
aerupttOiat  19,  QUiwtrichia  echimäata*  20.  Flanktondiatomeen,  21.  RUraeho- 
i^iermum.  Die  VergrOsserung,  die  leider  nicht  angegeben  wird,  ist  »emlich 
schwach,  die  Bilder  sind  recht  charakteristisch. 

4.  Clialun,  .1.  Les  Algues  de  THerbarium  de  üaen.  (Bull.  Soc.  B. 
Bot.  iitdg..  XLU.  1904—1905.  p         97  ) 

In  Caen  befinden  sich  die  .Saminliin;;fn  mariner  A!;4en  von  Lenor- 
mand,  Brebisson,  Laraourou.x,  Chauvin  und  \  ieiiiard.  Diese  i>amiu- 
Inngen  sind  getrennt,  aber  ein  gemeinschaftlicher  Katalog  ermöglicht  das  rasche 
Auffinden  jeder  gewttnechien  Art.  (Nach  J.  R.  Micr.  Soc,  1906|  p.  64.) 

ft.  Chaloa,  J.  Methode  pour  dessecher  les  Algues  rapidement. 
Cf  Titel.)   (BuU.  Soc.  Bot.  Belg.,  XLU,  1904—1905,  p.  96.) 

Die  Methode  soll  darin  bestehen,  dass  die  Papiere,  zwischen  denen  die 
Algen  getrocknot  werden,  auf  einer  KupferjiLittc  auf  einen  Petroleuraofen 
ge!p;j't  w  t  rden  und  dass  <1ie  unterste  Schicht,  die  am  schnellstrn  getrocknet  ist, 
dann  wieder  entfernt  und  oben  darauf  gelegt  wird.  .So  kann  man  ziemlich 
schnell  die  Algen  trocknen,  ohne  dasä  Fäulnis  eintritt  (Nach  J.  R  Micr.  Soc., 
1906»  p.  68.) 

6.  Nave,  J.   Collectors  Handbook  of  Algae,  Desmids,  Fungi, 

Lichens,  Mosses  etc.  Instructions  for  their  preparation  and  for 
formation  of  herbarium.   (Liondon,  1905,  8^  214  pp.,  with  figs.) 

Nicht  gesehen. 

7.  Mayer,  P.  Über  die  Anwendung  des  Planktonsuchers.  (Zeit- 
schr.  f.  wiss.  Mikrosk.,  XXI,  1905,  p.  44.) 

Die  Arbeit  wird  im  Bot.  CentrbL,  XCIX,  p.  845  folgendermassen  referiert: 
•An  dem  Planktonsucher  wird  mit  Htlfe  eines  Kautschukschlauches  ein  Glas- 
IS* 
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führ  Mnirebracht,  das  eine  Was<t'i>;iulo  von  40  mm  aufnehmen  kann.  Ist  das 
Rohr  unten  offen,  so  wird  es  nach  l  luki'hn'n  de^  Tubus  vorsichtig  gefüllt  und 
die  Oifuung  mit  einem  Deckglas  bedeckt,  weiches  beim  i:^in bringen  in  das 
Objektivgefäss  abnUlt.  Ist  das  Rohr  unten  geschlossen,  so  muss  dtr  KaaU 
schukscfalanch  eine  Öffnung  haben  fOr  das  Wasser,  welches  beim  Anbringen 
des  gefällten  Rohres  am  Objektiv  entweicht." 

8.  Kofoid,  riiarles  Atwood.  A  self-closing  water  bucked  for 
Plankton- 1  n  vestigations,  fCcn-t  il  perm  Internat,  pour  l'explor. de i« mer. 
Public,  de  Cirr<,nstance.  Nn.  3l'.  t  "opcnlut  tjue  1905,  10  S.) 

Beschreibung  eines  iManktonschlieüsnetzes  für  vertikale  Fänge  mit  Selbst» 
verschluss. .  Die  Beschreibung  wird  durch  4  Figuren  erläutert. 

9.  NAdsen,  fi.  Ein  Apparat  zur  Erlangung  von  Grnndproben 
ans  Qe wässern.  (Bull.  Jard.  imp.  bot  St  Pitersboui^,  T.  IV,  190&, 
p.  170—171.) 

Nicht  gesehen. 

10.  Gae^n.  F.  Sur  la  consorvation  des  algues  d'eau  doace. 
(Bull.  Sc.  pharm.,  XII,  1905,  2so.  11,  p.  2b9.j 

Nicht  gesehen. 

11.  Beck  von  Mannugetta,  (jüntber.  über  die  Verwendung  d«r 
Persiu  Essigsäure  au  mikroskopischen  Tinktionen.  (Sitxangsber.  d. 
naturw.-mediz.  Vereins  fttr  Btthmen  „Lotos*,  1904,  p.  166 — 168.) 

Eine  Lr»sung  des  Persiofarbstoffes  in  Essigsaure  soll  sehr  geeignet  sein, 
um  den  Inhalt  der  Algeuzellon  (St  hizo-,  Chloro-.  Phaeo- ^ind  J{ho<lophyceaf. 'f-ovcie 
BaciUariaceav)  in  wenigen  Minuten  distinkt  /.u  färben.  Die  gefiirbten  Objekte 
sollen  sich  in  Glj'cerin  oder  Kaliumacetat  nicht  nur  halten,  üondern  sogar  ooch 
verbessern.  Auch  mit  anderen  Farbstoüen  läset  sich  die  Persio*Essig8&a» 
verbinden.  Leider  gibt  Verf.  nichts  Genaueres  Uber  die  Modifikation  des  Perdo- 
farbstoffes  an:  bei  einigen  Proben  nämlich  konnte  der  Ref.  die  gtepriescoe 
Fftrbefähigkeit  nicht  bestätigen. 

VI.  Ihnlon.  .1.  l.'.isy  ^I.  thöd  <.f  Staining  and  Mountiog  Alga« 
and  Fungi.    (Engiish  Metlianic,  LXXXH.  moö.  p.  -272— 1'78,) 

Es  wird  eine  Färbung  mit  Hoffmanns  Blau  und  Eui-chiuss  in  (-»iycenn 
empfohlen.  Die  genauere  Beschreibung  des  Verfahrens  bezieht  sieb  auf 
SchimmelpiLee.  (Nach  Ref.  in  J.  R.  Microsc.  Soc.  1906,  p.  769). 

b)  Lehrbücher  und  yjisamnieiifassende  Arbeiten. 

13.  Oitinnnns.  FrifMlrich.  Morpholoprie  und  Bin!..i;ir  .Kr  .\lgen. 
2.  Band.  A  1 1  g  e  in  e  i  n  e  r  T  e  i  1.  Mit  8  Tafeln  iind  löO  Abbildungen  im  Text 
Jena  U>ü5,  8^  44a  S. 

Der  zweite  Band  ist  dem  ersten  schnell  gefolgt  und  führt  /um  Abschlo« 
dieses  bedeutenden  und  wertvollen  Werkes,  das  leider  durch  den  AusseUn« 
der  Cyanophyeeen  unvollständig  geblieben  ist.  Wir  geben  hier  eine  knnt 
Inhaltsangabe.  Das  1.  Kapitel  ist  dem  System  der  Algen  gewidmet.  d»s 
lurrh  die  3  Tafeln  veranschaulicht  worden  soll:  was  friilicr  p-pi::fn  dio  «chon 
aus  dem  ersten  Bande  bekannte  Oltman nssrhe  Auffassung  einzuwenden  ist. 
wäre  also  hier  zu  wiederholen.  Die  Trennung  der  Bangiaceen  von  deu 
Florideen  wird  hier  noch  stärker  betont,  die  ersteren  werden  von  Viva  and 
venK'andten  Formen  abgeleitet,  die  letzteren  wOrden  nach  der  Ansicht  des 
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Verf.  am  ehesten  an  CoUochaeU  anzuschliessen  aein;  die  Ascomyceten  sind 
höchstens  als  hiimolo/^e  Formen  in  der  Pilareihe  anzusehen,  nur  die  Lahonl« 

beniaceen  könnt«  man  vielleicht  aLs  farblose  I-lorideen  her-Oicbnen.  Das 
2.  Kapitel:  „Die   Kntwickeluug  der  Fortpflanzungsorgane",  ist  eine 
vergleicht'iKlc   D:»rstellung  der  verschiedenen  Fortpflanzungsorsfane  bei  den 
verschiedenen  Gruppen  und  eine  ZusauiiiienstolluDi;  «U  ssen,  was  mau  über  ihre 
Bildung  in  der  Ontogenese  weiss.    3.  Kapitel,  „Die  Algenzelle",  enthält 
allgemeines  Uber  die  Zellwand  und  den  Zellinhali  bei  den  Algen»  Das  4.  Ka- 
pitel bringt  die  Erntthrungsphysiologie  der  Algen,  die  Verarbeitung  der 
organischen   und  unorganischen  Stoffe,  die  Aaaimüationsprodakte    und  die 
Atmung.     0.   Als   ^^Lebensbedingungen'^    werden    besprochen:  Substrat, 
Wasserbewef^uTig,  Zusammen-^etzune'   de<   Mediums,   Temperatur   und  Licht. 
Heim  „Substrat"  teilt  Verf.  die  Algen  in  i'iauktou  und  Beutlios  und  versteht 
uoLer  let/tereui  „die  Masse  der  auf  irgend  einer  Unterlage  festgehefteten 
Pflanzen*.  In  Wirklichkeit  beffictcaiehtigt  er  aber  nur  die  Algen  des  eigent- 
lichen Benthos,  d.  h.  die  am  Grund  festgewachsenen  Algen  des  Meeres^  vei^ 
nacblfiasigt  aber  die  in  stehenden  Gewässern  festsitzenden  und  an  der  Luft 
vorkommenden  Algen*  die  nach  der  gegebenen  Definition   auch  alle  zum 
Bentho'j  p;eh(*^ren  und  jedenfalls  für  den  Einfh)«?s  des  Substrates  in  Betracht 
zu   ziehen   wären.     Im   6.  Kapitel   „Vegetationsperioden"   wird  wieder 
zwischen  Beothos  und  Plankton,  aber  in  richtigerem  Sinne,  unterschieden,  es 
werden  die  Ursadien  der  Periodlcitftt  und  die  Dauerznstinde  behandelt  Das 
7.  Kapitel,  «Reizerscheinungen*  behandelt  die  Richtnngsreize  und  die 
formativen  Reize,  fOr  letztere  wird  unterschieden  der  Einfluss  der  Aussenwett 
auf  die  vegetativen  Organe  und  auf  die  der  Fortpflanzung.    Dies  Kapitel  ist 
wohl  nicht  scharf  von  dem  10.  /n  trennen.    Das  8.  Kapitel  will  ei^entlirh 
nur  den  sogenannten  Polymorphismus  uu^  der  Welt  *<cbaffen;  '«ehr  treffiiid 
sagt  der  Verf.,  dass  die  Algen  nicht  in  anderem  Sinne  polvmurph  sind  als 
andere  Pflanzen;  die  eine  Species  ist  mehr,  die  andere  weniger  geneigt,  sich 
unter  Vertnäerung  der  Lebensbedingungen  innerhalb  gewisser  Grenzen  zu 
▼erftndem,  aber  die  Speeles  selbst  der  einfachsten  Algen  können  sich  niemals 
ineinander  verwandeln.   Tm  9.  Kapitel  wird  der  Begriff  des  Generations- 
wechsels genauer  bestimmt  und  ein  solcher  nur  da  anerkannt,  w"o  aus  der 
gebildeten  Keimzelle  nicht  direkt  der  alte  Organismus  hervorgeht,  sondern 
neue  Keimzellen  (Oedogonium  u.  a.)  oder  ein,  neue  Keimzellen  produzierendes 
Organ  (,Carpogon  der  Florideen)  oder  eine,  andere  Keimzellen  produzierende 
Pflanze  (Dictyotaceen)  gebildet  wird:  wahrscheinlich  findet  dabei  ein 
Wechad  in  der  Anzahl  der  Chromosomen  statt;  die  Fülle  aber,  wo  zweierlei 
Keimzellen  gebildet  werden,  wie  Tetrai-  und  Oarposporen  der  Florideen, 
Zoosporen  und  Oosporen  von  Yaucheria  "  a.  geboren  nicht  zum  Generations- 
wechsel.   Unter  dem  Titel  „Anpassung"  werden  im  10.  Kapitel  zunächst  die 
verschiedenen  Habitusformen  der  Algen,  dann  die  Endophyten,  Epiphyten 
und  Parasiten  besprochen,  weitere  Abschnitte  sind  gewidmet  dem  Plankton, 
den  Algen  snsserhalb  des  Wassers»  der  Symbiose  von  Algen  mit  Pilztti  und 
Tieren.  Im  letzten  (II.)  Kapitel  werden,  als  zweckmässiger  Anhang,  die 
Hilfsmittel  und  Arbeitsmethoden  beim  Studium  der  Algen  behandelt.  Das 
ausführliche  Sach-  und  Personenregister  bezieht  sich  auf  beide  Bände.  Für 
die   Art  der  Darstellung,  Illustrierung  und  Ausstattung  dieses  Randes  gilt 
dasNfibe.  was  für  den  ersten  gesagt  wurde.    (Vgl.  Kef.  in  Bot.  Jahrber.  1904, 
p.  159,  Ref.  10.)   Ivecht  stOreud  wirkt  übrigens  der  burschikose  Ton,  den  der 
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Verf.  bei  der  liehaadluDg  solcher  rein  wiesenscbaftlicher  Gegeiutlnde  anzu- 
schlagen beliebt. 

14.  Nazza.  Angeln.  Saggto  dl  ulgologia  oceanica.  (^!uova NotahsitL 
XVI,  1905.  p.  bö— 101.  129—141,  conünua.) 

In  diesem  Jahr  ist  our  der  Anfang  einer  grösseren  Arbeit  erscbieaeo. 
die  eine  ausf Qhrliche  Beschreibang  aller  vom  Verf.  gesammelten  und  in  «rinem 
Herbarium  befindlichen  Bleeresalgen  geben  soll  mit  besonderer  Berflcksichtigang 
der  schwierigeren  Gattungen  und  mit  der  besonderen  Absicht,  die  jungen  Algo- 
logen  anzuregen,  dass  sie  nicht  nur  die  Algen  des  Mittolmeeres.  snnderr;  vtnrh 
die  der  grossen  Ozeane  nach  eigener  Anschauung  und  an  selbst  gesammeiten 
Kxemplaren  studieren  und  kennen  lernen.  Verf.  beginnt  mit  den  Bangkceae 
(12  Arten  der  GaUnngen  Bangia,  Pwpkyrot  WUdenMMaot  SryÜmiMM,  dann 
folgen  die  Hdmiiiahedadwctae:  ChoHirantia  (18—18),  NtmalUm  (19—21).  H^bm- 
thodadia  (22 — 28),  Liamra  (24— 31).  Die  einzelnen  Arten  werden  nach  den 
vorliegenden  Exemplaren  beschrieben,  statt  d.iss  wie  in  den  üblichen  Syst»* 
matischt  n  W't  rki  n  »  ine  trockene  Diagnose  jregeben  wird. 

lö.  Uevnn,  David  W.  Seaweeds:  A  hoiiday  paper  for  Field  Bota- 
nis ts.  (Knowledge  and  Scientific  News,  vol.  II,  190$,  p.  202--9O8,  2»ft-22(, 
248—249,  28  figs.  in  text.) 

In  diesen  drei  kurzen  Mitteilungen  werden  die  braunen,  roten  und 
grilnen  Meprrsala:en  in  popn!nrr>r  Form  besprochen:  die  häufigsten  Arten  sind 
hescluiebrn  und  titii'j^e  von  ihnen  abgebildet.  Auch  werden  .Anweisungen 
zum  Trocknen  und  Aufbewahren  der  Algen  gegeben,  sowie  Anleitungen,  um 
den  Austritt  der  Zoosporen  bei  Cbadophora  ruftestrU  und  ihre  heliotropische 
Empfindlidikeit  sn  beobachten.  (Nach  einem  Ref.  im  Bot  GentrbL,  CI,  p.  IM. 
wo  angegeben  wird,  dass  die  als  Lamhmia  digittüa  abgebildete  PllaiiM 
eigentlich  L.  Clonsfoni  ist.) 

16.  Weis«*.  F.  K.  Seaweed^  (Proceed.  Manchester  Field  Clttb,  1.  Pt  2 
(1900— 1901  .  .)an.  IWö.  p.  142—144.) 

Auszug  aus  einem  populären  Vortrag  über  die  Hauptgruppen  der  Algen 
mit  Bemerkungen  Uber  ihre  F&rbung,  Fortpflanzung,  Verwendung  usw.  (Nach 
Bot.  Centrbl.,  XCIX,  p.  82.) 

IT.  Schmidle,  W.  Algolo gi sehe  Notizen  XVL  (Allgem.BotZeitschr., 

1906.  No.  4,  p.  63—65.) 

Diagno'^f  n  neuer  Gattungen  und  Arten:  Fridaea  ist  eine  neue  Gnttttn^^ 
der  Chaetophoreen  die  Alge  (Fi',  torreniicoki)  bildet  auf  Kaiksinter  bti 
Meersburg  hellgrOne  Fleckchen  und  ist  ganz  mit  Kalk  inkrustiert,  ans  den 
nur  die  Endzellen  mit  ihren  Haaren  hervorragen.  Die  neoe  Gattung  fiwidkeriii 
(K,  pulchra)  gehört  zu  Compwpcffont  die  Fäden  sind  aber  stets  unberindet  und 
mit  dicker  (\>liode  umgeben.  Cli)fiierioco€cus  ist  eine  neue  Gattung  einzelliger 
Algen:  die  Zellen  sind  h;\lbtnnndf^Tmi«r  mit  pnnet.Tlpni  Ghromatophor.  ohne 
Pyrenuide  und  .*>tark(>.  iiu-l^tt-ns  mit  nu-hrrren  Zellkernen  (.'.'i.  (^tyot'ui  üqA 
Hydlococcus  liixid  neue  Galtuugeu  der  C' vanoph  vceeu,  erstere  mit  JdcrUinopedia. 
letztere  mit  HyeUa  und  Badaiiia  verwandt.  ting¥kait  Uldet  hoUkogeüge 
Kolonien,  die  fast  mit  blossem  Auge  zu  sehen  sind.  Fmaer  werden  neu 
beschrieben  BumiUerio  Bodmnca  n.  sp.  und  Myxobaktron  Palafimm  u  ^P- 
Iliiffi  iitlifh  wordon  die  unzulänglichen  Diagnosen  bald  durch  ordentliche  Be- 
schreibungen und  Abbildiiim'  n  ergilnzt. 

15.  Howe,  Marshall  A.  Phycological  Studies  iL  New  t  hioro- 
phjceae,  new  Rhodophyceae  and  miscellaneous  notes.  (Coatribvi 
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from  New  York  boLÜardei».  No.  72,  BuU.  Torr.  B.  U.,  XXXII,  löOo,  p.ö68— 6Ä6, 
PI.  23—29.) 

Als  neu  werden  beschrieben :  Halimeda  favulosa  n.  sp.  im  Äusseren  an  if. 
indem  erinnerad,  leicht  kenntlich  an  der  Grj^sse  der  Rindensdil&uche«  die  beim 
Trocknen  zusammenfalltti  und  dadurch  kleine  Grabchen  auf  der  Oberfläche 

bilden,  ähnlich,  aber  nicht  identisch  mit  H.  brevicaulU  Ktttz..  die  ebenfalls  von 
den  Bahama-Inseln  stammt.  —  AvrainvUlea  lev>>^  n.  sp  von  den  liahama-Tn^t  lu 
ist  nur  ein  n«.uer  Name  für  A.  »orfUda  <'rn..  dieser  Name  imi>s  aber  eigentlich 
für  VdoUa  sordida  Montgn.  von  eleu  l*hilippinen  reserviert  werden,  während 
die  hier  beschriebene  Art  ihrer  Struktur  nach  eine  echte  AwainiiUta  ist.  — 
dadoufitahu  Kopariu$  u.  gen.  n.  sp.  Die  Gattung,  ftusaerlich  an  PenidUtu 
erinnerndt  nimmt  eine  Mittelstellung  awischen  AwainvitttM  und  UdcUa  ein,  die 
Pflanze  hat  ein  strauchigea  Laub  und  eine  deutliche  Hindenschicht,  aber  nicht 
die  Bänderung  wie  üdotea.  Die  neue  Art,  5—14  cm  hoch,  stammt  von  den 
Bahama-Inseln.  —  ^nrcomenia  ftJanirnfom  n  sp..  von  Florida,  erinnert  im 
Habitus  an  fine  Fohimyhomn  und  «'ntferiit  sich  /iemlirli  \on  den  andern 

Arten  der  huupU»iichlicli  iu  Austialieu  vertreleueu  CniUuuj^.  —  Duditsuaya 
eraata  n.  sp.  stimmt  in  der  Entwickelung  der  Caipogonien  mit  D.  coeeine^  gut 
ttberein,  unterscheidet  sich  aber  von  dieser  in  der  GrOsse  und  dem  Habitus, 
des  Thallua,  —  Die  Termischten  Notizen  betreffen  die  Unterscheidung  einiger 
Caulevpa  \rt  n.  Batophora  Oogttdi  (der  ältere  Name  für  Botryophom  occidentaliB 
und  J>asycladu)i  occldentalis),  Sejomerk  Cnkrri,  Fnnt«  ^piralU  L.  (eine  Form  von 
F.  vegicul<mis)  und  F.  Poffei        Ltiurcncui  tuberctUosa). 

19.  VelenuW'^k)',  J.  Ailgeinuine  Botanik.  Vergleichende  Mor- 
phologie. I.  Teil  [Ozechisch.]  (Prag  1905.  228  pp,  182  Fig.  i.  Text»  2  lithogr. 
Tafeln.) 

In  diesem  Werke  ist  auch  die  Morphologie  der  Algen  enthalten  unter 
den  Abschnitten  TJuiUophyta  und  Charophyta-  Bei  den  ersteren  wird  die  Frage 
erörtert,  wie  wohl  die  verschiodenen  Arten  der  gc^chler-htliclu  n  Fortpflanzung 
entstanden  sind.  Für  die  Algen  ist,  gegeuiiber  d»  n  Pil/>  n.  charakteristisch, 
dasis  sie  echte  Gewebe  mit  Teilungen  in  verschiedenen  iiichtuugen  bilden 
kdnnen.  Bei  den  Charophyten  wird  das  Oogoninm  als  homolog  mit  dem 
Cystokarp  der  Florideen  aufgefasst»  während  der  Vorkeim  dem  Famembryo 
oder  dem  Ifoossporogon  (?  Hef.)  gieichwerttg  sein  soll,  dieser  Mooskeim  soll 
aber  mit  der  fertigen  Pflanze  eine  geschlechtliche  und  gleichzeitig  auch  ^oren- 
tragende  Pflanze  vorstellen.    (Nach  Bul.  r.  ntrbl.,  XCIX.  p.  420.) 

20.  Massart,  Jean.  Recherche^  sm-  les  organismes  inf«  rieurs. 
VI.  ConsideratiouH  theorii|ues  sur  1  urigine  p oly phy let i«j ue  dva 
modes  d'alimentation,  de  la  »exualite.  et  de  la  niortalit^*.  chez  les 
organismes  inferieurs.  (BulL  Jard.  bot.  de  l'Etat  k  Bruxelles,  vol.  I,  1902 
k  1906,  p.  326— SBO  avec  une  tabelle.  —  Idem  in:  An.  8oc.  Sc.  med.  et  nat.  de 
Bruxelles.  t.  XIII.  fasc  3.) 

Nach  der  Unterscheidung  de.s  Verfs.  gibt  es  8  Arten  der  Frnäiirung. 
eine  .lutotrophe.  eine  diffusive  und  (*ine  vacudläre.  Die  antntrophe,  also  der 
Belitz  von  Chrumuphyii,  ist  auf  verseiuedene  Weise  eutstaudeii ;  die  Flagellaten 
allein  weisen  6  verschiedene  Modifikationen  auf:  1.  die  D i nof lageil aten, 
2.  die  Chrjsomonadinen,  8.  die  Chloromonadinen,  4.  die  Eugleuinen, 
6.  die  Oryptomonadinen,  6.  die  Fhjcoflagellaten.  Von  den  letzt- 
genannten haben  die  grünen  \L)3n  und  dun  li  <lereu  Vermitteluog  die  höheren 
Pfiansen  ihr  Chlorophyll  erhalten.    Die  Phaeophyceen  und  Florideen 
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hnhrn  m  ' frt"rher\vei'>ie  auf  <plh>«t."ln^]igpm  Wege  ihren  assimilatorischen  Färb 
sfoti  v-rwuibtMi.  Di«»  auiotropheu  Formen  ahtT  stammen  teils  von  solchen  mit 
vacuoIiLrer  Ernjüiruug  (  C  h  ry  somonudi neu  »,  teils  von  solcbea  mit  diffuser 
Ernftbniog  (Scbizot>h>  ceeii).  Bei  mancbeD  geht  die  autotrophe  &iiahniqg 
wieder  verloren.  In  der  Fortpflanzung  nntemcbeidet  Verf.  S  Formen:  die 
vegetative,  die  asestielle  Vermehrung  und  die  sexuelle.  Die  Oogamie  ist 
mindestens  10  mal  auf  verschiedenem  Wege  entstanden;  wie  sich  die  Algen 
hier  vorhalten,  i^t  ja  bokrmiit;  :n\ch  bei  ihn^n  komn>t  der  \  erlust  der 'Sexualität 
vor  Wa>  die  .Sterblichkeit  lifirifli.  su  vertritt  V»Tf  die  Ansicht,  d,i-<-  <;i-.;  ein- 
zelligen und  die,  bei  denen  alle  Zellen  Sporen,  .Schwärmsporen  oder  Uameltü 
eneugen  können,  unsterblkh  sind.  Danach  werden  auch  die  Algen  betrachtet 
Die  Protocoeealet  und  CwjMgatae  sind  also  unsterblich«  wenn  Borplhgridmn  n 
den  Florideen  gehört,  so  gibt  es  auch  unter  diesen  unsterbliche  usw.  Der 
somatische  Tod  ist  ungefähr  4mal  in  der  Hntwickelung  allein  bei  den  Schizo- 
phyceen  entst^witlen  un«l  iin;:^ffUhr  buKil  bei  den  nioderf^n  Organ!<mf>n.  die 
drin  .unliMn  ^vi>-vi  n  ^^tamrii  ;inueh'iren.  Von  sterblichen  Organismen  können 
wiedenim  unsterbliche  abstammen,  z.  B.  von  den  sonst  sterblichen  Siphonfeen 
die  dnrcb  ihre  Teilbarkeit  unsterbliche  Cauler^.  —  Das  sind  einige  Punkte,  die 
aus  dieser  Arbeit  hinsichUich  der  Algen  beratisgehoben  sind. 

21.  Letsj,  J.  P.  Die  x-6eneration  nnd  die  2  x-6eneratioo. 
(Biolog.  Centrbl.,  XXV.  1905.  p.  98—117.) 

Die  Arbeit  enthält  rino  kurze  Darstellung  des  Entwickelungsganges  der 
Algen  and  ihrer  Fortpfionzungsweise. 

e)  Physiologisches. 

22.  Ciapek,  Friedr.    Biochemie  der  Pflanzen.     2.   Band.  Jena 

(G.  Fischer)  i;»u5. 

Das  62.  Kapitel  dieses  Bnr!i.  <  behandelt  spo/irll  die  Algen. 

23  Davis  Bradipy  Moore,  studies  on  the  l'lant  Cell.  V— VIIL 
(Amer.  N.-\tural .  XXXIX,  19u6.  p.  217—268.  441*— 4»9.  056—699,  695—740.1 

Die  im  vorigen  Jahre  referierte  Arbeit  (conf.  Bot.  Jahresber.  f.  1904, 
p.  164,  Ref.  26)  wird  hier  fortgesetzt  und  beendigt  Auch  in  diesen  Abschnitten 
werden  die  Algen  vielfach  berücksichtigt  nnd  zwar  besonders  in  folgenden 
Verhältnissen:  Protoplasmaverbind tmgen  bei  Phaeo-,  Rhodo»  und  C'\ano- 
phyceen,  Vohox  u.  a.,  sexuelle  Zill-  un  1  Kemverschmelzung.  asexuelle  Ver- 
schmelzung bei  der  Cjstokarphil.iun;^'  d»  i  Florideen.  hei  der  Vereinigung 
von  Zoosporen,  die  zu  mehr  ids  /wei  kopulieren.  Gebilde,  die  an  Richtungs- 
körperchen  erinnern  bei  Vaucitci  ia  und  (Jedogonium,  Gametogenesis  mit  Hedok- 
Uonsteiluog,  Sporogenesis,  Chromosomenreduktion.  Apogamie  bei  CAare  criNtlo, 
Cntleriaceen,  JHcty^  Spirogyra*  Zygnema  u.  a.,  die  PfUnzenzdteo  von  ein- 
fachster Struktur  bei  Cyanophyceen.  i.'hromatophoren  und  ridorophvUkömer. 
Gytoplasnia,  C'entrosomen,  der  Kinfluss  des  ZellkrTn'?  nnf  das  Leben  der  Zelle, 
zu  beobachten  an  den  ein-  und  mehrkernigen  un  1  kornlosen  Zellen  von  Sjnrn- 
(jyra  und  Zyynana  nach  Gerassimuw.  Die  l^iteratur  ist  wieder  reichlich 
zitiert. 

24.  Adjaroft  Miike.  Recherchea  exp4rimentales  sar  la  Physio- 
logie de  quelques  Aign  es  vertes.  (Institut  Bot.  Univ.  de  Gen^ve.  6*  s^*» 
VII«  fasc.  1905,  8".  101  pp.) 

Die  in  Chodats  Laboratorium  ansgeftthrten  Untersuchnogenbeschiftigea 
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sich  hauptsftclüicfa  mit  Sti^ocoecm  mimr.  Im  1.  Kapitel  handelt  es  sich  um 
den  Ntthnvert  von  Natron  und  Kalk,  und  es  ti-tribt  sich,  (\stss  beide  Stoffe  zur 
normalen  Entwickelunp;  der  Alge  unentb.  hi lieh  nIihI,  t'alritim  i<t  nher  nirht 
S.O  wirhti^  wie  NatrfHi.  denn  bei  seioem  Kflden  bilden  ilii-  ZelU-n  inirmal, 

nur  mit  geringerer  Intensität.  Für  Natron  ist  die  obere  (.irenze  der  Kou/.en- 
tntion  fUr  Kalk  gibt  es  keine  solchen  Grenzen.  Auch  fQr  Cidordla  sind 
beide  Stoffe  zur  ErDtthrung  notwendig  und  ist  Natron  wichtiger,  weil  bei 
seinem  Fehlen,  wie  bei  Sl/dkoeoccM,  die  Zellen  abnorm  werden.  Des  2.  Kapitel 
behandelt  die  Beziehungen  zwischen  •Saproph>'ti$ma8  und  Ernährung  mit  und 
ohne  Einfitiss  des  Lichtes,  bei  Kulturen  auf  Agar  und  auf  Gelatine;  ergibt 
sich  folgendes.  Stichococno  i'^t  sehr  empfindlich  gegen  höhere  Wärmegrade, 
was  seine  Kultur  im  Jsommer  erschwert.  Die  griine  Farbe  bildet  sich  auch  im 
Dunkeln,  aber  etwas  blasser,  was  bei  Agarkultur  nur  als  Lichtwirkung,  bei 
Oelatinekaltur  aber  auch  als  Zeichen  des  Saprophytismns  aufzufassen  ist.  Zu- 
gabe von  Glycose  hat  keinen  Einfluss  auf  die  Entfftrbung  von  StiekoeoccuB. 
Pepton  wirkt  geradezu  giftig  auf  die  Alge,  Glycose  fördert  ihre  Kntwickelung. 
In  der  Dunkelheit  verzögert  sich  das  Wachstum  sowohl  auf  Agar  als  auf 
Gelatine.  Ein  prnteolyti-rlies  Ferment  wird,  i^ewi^sermusscn  als  IIilf>niitteI 
ausgescliiedeu,  weau  es  an  Nahr»u»fffn  man;j;fli,  die  I>unkeiheit  befördert  diese 
Secreüon.  Bei  der  Aufnahme  organischer  Nahrung  kommt  es  der  ^Vlge  nicht 
auf  den  Stickstoff,  sondern  auf  den  Kohlenstoff  an.  Im  8.  Kapitel  werden  mit 
Sti^oeoeeiu  in  Beziehung  auf  Ernährung  und  Saprophjtismns  verglichen: 
Jhrotococcus  spee.,  iHetyogpkaerium  pukheUum  und  die  Gonidien  von  fiMörtno.  die 
sich  im  wesentlichen  gleich,  in  einigen  Punkten  abweichend  verhalten.  Das 
4.  Kapii«!  behandelt  die  Beziehtins^en  /wischen  dem  Vermögen,  dir  Gelatine 
zu  verflfi>sigeM,  und  flen  chemischen  und  physikalischen  Einflüssen  auf  das 
Wachstum  bei  Protocwxits  und  i>lichococciM.  Bei  beiden  wird  dieses  Vermögen 
durch  Zugabe  von  Olycose  herabgesetst,  durch  Dunkelheit  herabgeset&t  bei 
Frotococcn«,  erhöbt  bei  SUtkaeeeeus»  Diese  Einflüsse  lassen  sich  bei  l^id»oa)ccm 
leicht  erkl&ren,  wenn  man  bedenkt,  dass  die  Verflüssigung  nur  ein  Aushilfs- 
mittal  ist,  sich  Kohlenstoff  zu  verschaffen,  bei  Protowccus  i^t  die  Verflüssigung 
dagegen  ein»'  m  rtn.de  Erscheinung,  die  durch  die  THmkelheit  gestört  wird. 

25.  ('«mcre,  Jusfpli.  De  l'influence  de  la  coinposition  rhimique 
du  milieu  sur  la  Vegetation  de  quelques  Algues  Chlorop hy cees. 
(Bull.  Soc.  Bot.  France.  LH,  1905.  p.  226—241.) 

Höhere  Fadenalgen  sind  gegen  Salzlösungen  weniger  widerstandsfAhig 
als  Protococcoideen.  Die  \yiderstandsf)Uiigkeit  ist  abhAngtg  von  der 
chemischen  Natur  der  Salze,  der  Species  der  Algengattung  und  der  Ge^chwindig" 
keit  der  Steit^enin:;  in  der  Konzentration  der  Lösung.  Man  kann  ein  Optimum 
und  einen  >(  ha  ii;;un^:si;rad  unterscheiden.  Das  Optimum  ist  erreicht,  wenn 
nach  langsamer  Sitigti  ung  der  Konzentration  die  Alge  ungeschwächt  weiter- 
vegetiert. Die  schildliche  Dosis  führt  zur  Desorganisation  und  zum  Absterben 
der  Alge.  Wichtig  ist,  die  Lösung  möglichst  langsam  konzentrierter  zu  machen. 
Bis  zur  Erreichung  der  Optimums  wirken  die  angewandten  Salze  gttnstig  auf 
die  Entwickelung  der  Alge  ein  Die  arsensauren  Salze  können  die  phosphor- 
sauren Salze  bei  den  Fadenalgen  nicht  er^^etzen.  In  der  Widerstandsfähigkeit 
gegen  konzentriertere  Salzlösungen  nimmt  Curiffrm  bomhj/nifi  tind  (^ladoj'hora 
fracta  den  ersten  Platz  ein,  dann  folgen  in  abnehmender  Reihe;  Oedoffonium 
tongatum^  Spirot/yra  Webcrh  Oedogonium  capillare  und  zuletzt  die  sehr  empfind-- 
liche  Spirogyra  crtHSO. 
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■_*6.  ßokorny,  Th.  Nochmals  über  die  Wirkung  st.uk  ver  limuter 
Lösungen  auf  lebende  Zellen,  (l'flügers  Arch.  f.  Physioi.,  OX,  l'JOä, 
p.  174—226.) 

Es  handelt  fiieh  um  Ver^uohe  Ober  die  Giftigkeit  gewissw  chemischer 
Substanxen  fftr  lebende  Zellen  und  es  werden  mancherlei  Algen  (Spirogjren, 
■Conferven,  Vaucherien,  Diatomeen  u.a.)  als  Prüfungsobjekte  verwendet 

Die  geprüften  Stoffe  sind  Anilinfarbstoffe.  or«?anisclu'  luul  unijrt:ain<rht?  S^inr^n. 
Alkaloide  ii  n  I>it'  Arbeit  gehört  also  in  das  Gebit  t  d-T  Pliysiologie.  Wir 
erwähnen  nur  aus  dem  letzten  Teil,  in  dem  die  Uiftigkeit  danach  gemessen 
wird,  welches  Quantum  Gift  sur  Tötung  des  lebenden  Oi^aniemus  pro  Gramm 
oder  pro  Kilo  nötig  ist  folgendes:  10  g  Algen  ('Con/^crra  oder  Zy^Meewi)  werden 
getötet  durch  0.5  mg  Sublimat  und  mehr,  durch  0»4  g  reine  Blausäure  und 
mehr«  durch  0^1  g  Strycbnin  und  mehr. 

27.  Pantaiiflli,  E.  Contribuzioni  a  la  meccanica  dell'  accres- 
rimento.  II.  L  esplosione  delle  cellule  vegetali.  (Aanali  dt BoUnice. 
vol.  LI.  fiisc.  2.  1"<"5.  p.  297—357.  Tav.  Xf  XII.) 

Nicht  gesehen,  in  der  Nuova  Notarisia  unter  der  algologiscben  Literatur 
Aufgeführt. 

28.  Mieb«*,  Mugu.  Wachstum,  JUgeueration  und  Polarität  iso- 
lierter Zellen.  (Her.  D.  Bot.  Ges.,  XXIII,  1906,  p.  267—264,  Taf.  IX.) 

Die  Versuche  sind  an  einer  marinen  Cladofiliom  in  Neapel  derartig  an* 
gestellt  worden,  dass  die  Zellen  in  12%  igem  Seewasser  plasmoljsiert  wurdeD. 
Nachdem  jeder  Plasmrtknrpor  innerhalb  der  alten  Zelle  eine  neue  >fimbran 
gebildet  hatte,  wurde  die  Alge  allniiililirh  w'ieder  an  normale  Konzentration 
gewohnt.  Die  neuen  Zellen  füllten  /unuchst  die  alten  aus  und  tiieben  dann 
am  basalen  £nde  Rhizoiden  aus,  erst  spftier  entstanden  an  den  apicalen  Eodeo 
Austreibungen,  die  zu  Seitensprossen  wurden.  Es  zeigte  also  jede  Zelle  deut- 
liche Polarität  und  verhielt  sich  wie  eine  keimende  Schwärmsporc.  nur  tnancbe 
der  jiini^sten  Zellen,  d.  h.  Endzellen,  wnren  noch  nicht  polari>i«  it  und  trieben 
aus  dem  apicnb'n  Ende  ein  IJhizoid.  I^i-i  Chnefomorpha  gelangten  die  Versuche 
nicht;  ebeu^owenig  gelang  es  mechauiscli  isolierte  Scbeitelzellen  von  Sj^liact- 
tarUi  Bcoparia  zum  Auswachsen  zu  bringen. 

29.  3Iuoro,  lieorge  Tli.  aud  KellensaM,  Karl  F.  Copper  as  an  Algicide 
and  Disinfeetant  in  Water  Supplies.    (U.  S.  Dept.  Agric.  Bureau  of 

Plant  Industry.  Bull.  76.  190n.  p.  J-55.) 

Weitere  Mitteilun;;en  über  die  I  ntersuchungen  imd  Methode  der  Vcrff 
^V-!.  Bot.  Jahresber.  f.  1904.  p.  167.  Kef.  87.)  Im  Sommer  li;04  wurde  die 
Metliode  bei  mehr  als  50  Wasserreservoirs  angewendet  und  es  zeigte  sieb, 
dass  »ie  steh  gut  bewühite  und  dass  in  der  Praxis  weniger  Kupfersulfat  ser 
Entfernung  der  Algen  notwentig  ist.  als  bei  den  Laboratoriumsveisuchen.  (Nach 
Bot.  üentrbl.,  XCIX,  p.  807.) 

90.  KGster,  Ernst.  Über  den  Einflnss  von  Lösungen  verschiedener 

Konzentration  auf  die  Orientierungs bewegungen  der  Chromato- 
phoren.    (Ber.  D.  Bot.  Ges.,  XXIII.  1906,  p.  251—256.) 

Die  l  ntfr-iif-hnngen  wurden  in  Bovip^nn  und  Neapel  an  MiMM  -Aigeu 
(IHctyüta  und  tadmaf  angestellt.  Die  Orientierungsbewegungen  der  Chnmiato» 
])horen  bei  Belichtung  und  Verdunkelung  lassen  sich  an  ihnen  gut  beobsehten. 
Hypertonische  Lösungen  rufen  Profilstellung,  hypotonische  Lösungen  Fischen* 
Stellung  hervor«  Ähnlich  verhalt  es  sich  mit  Dictj^eri*  polypodimdet. 
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81.  WiKgelingh,  Cran.  Over  Wandrorming  bij  kernlooze  Gellen. 
(Bot  Jaarbook.  XIII,  1904,  pl.  XVI.) 

Die  Ho»!iiltnte.  zu  dcupn  der  Verf.  kommt,  stimmen  mit  den  von 
Oerassimow  erhaitein  ii  dmin  üVieifiu.  dass  die  kemloson  Zellen  Sjtiroffyt-a 
länger  werden  als  die  andum.  Nach  Verf.  vollzieht  sicli  die  (^uerwuudbilduDg 
in  den  kernhaltigen  und  kernlosen  Zellen  auf  dieBelbe  Weise  wie  bei  normaler 
Zellteilung.  Die  Arbeit  ist  hoUttndiscli  gesehrieben  mit  deutschem  Resflmee. 
(Nach  Nuova  Notarisia,  XVI,  p.  69.) 

C2.  Mor«'sclikti>vsky,  ('.  f'bt  r  Xatui  und  Ursprunir  der  Chroma- 
tophoren  im  Pflanzenreich.  (Biolog.  Centrbl.,  XXV,  1905,  p.  698—604, 
mit  einem  Nachtrag,  p.  689 — 691.) 

Nach  der  Theorie  des  Verf.  sind  die  Ohromatophoren  keine  Organe  der 
Zelle,  sondern  Symbionten,  weil  sie  nnabhttngig  vom  Kerne  wachsen,  sieh  ver> 
mehren  und  assimilieren  kOnnen  und  weil  sie  eine  vollständige  Analogie  mit 
Zoochlorellen  zeigen.  Aphanocaj^i  oder  }[icroq/stis  sollen  sozusagen  frei 
lebende  Symbionten  darstellen,  deren  Lebensweise  die  Riblun^jr  einer  Membran 
nötig  oder  i)berfliissip;  macht.  Man  sieht,  dass  es  sich  nicht  lohnt,  näher  auf 
diese  Arbeit  einzugehen. 

88.  Eri^ra,  L.  Glycog^ne  et»Paragl.ycogene  chezles  v^g^tanx. 
Bruxelles  1906. 

Nach  dem  Bef.  in  der  liot.  Ztf^..  LXIV  (1096).  II.  p.  200  beziehen  sich 
die  tiitkrochemischen  Stndien  des  Virf  auch  auf  verschiedene  Aliren  srdi 
Osdlinloriu  fcninoaa  in  den  perijiherischen  Teilen  des  Zellinhaltes  (Uykouen  oder 
eine  sehr  nahe  verwandte  Substanz  enthalten.  Mei  ismopedia  glimai  und  clegam 
f Ohren  vielleicht  Paraglycogen,  rinen  von  B fitseh  11  für  Gregarinen  ange- 
gebenen Stoff.  Ceiadwin  veneuUmm  enth&lt  wahrscheinlich  etwas  Glycogen 
und  würde  dann  der  erste  gtykogenhaltige  und  zugleich  chlorophyllgrttne 
Organismus  sein,  den  man  kennt. 

84.  MlillfT.  Karl.  Die  chemische  Zusammensetzung  der  Zell- 
membraiieii  bei  v erhchiedeaen  Kryptogamcn.  (Zeitschr.  f.  physiolog. 
Chemie.  XLV.  1905.  p.  264—298.) 

In  dem  die  Algen  behandelnden  Abschnitt  stellt  Verf.  kurz  zusammen, 
was  Aber  Phaeophyceen  und  Florideen  bekannt  ist  und  teilt  seine  Unter- 
snchongen  über  Cladophora  i/lomenäa  mit.   Die  Membran  dieser  Alge  besteht 

danach  atis  Heniieellid'>>e :  Xjlan.  nnd  Zellulose:  Pe\'troso7elhilo«e 

85.  Bettels,  J.  Die  Kohlehydrate  der  AI  eeresa  1  frt-  n  und  daraus 
hergestellte  Erzeugnisse.    (l)iss.  Hildesheim  l&Oö.  b^,  Ö4  pp.) 

Nicht  gesehen. 

86.  CtoidokeVt  K.  Über  die  Eisenalgo  Conferva  und  die  Eisen- 
organismen des  Süsswassers  im  allgemeinen.  (Ber.  D.  Bot.  Ges., 
XXIU,  1906,  p.  260—268.) 

Die  Beobachtungen  sind  im  Anuarinm  und  an  etsenhrdtip;eM  0 ruhen  und 
Teichen  bei  Hjasan  in  Russland  angestellt  WDrdtti.  Bei  Couf  ti  l  u  liess  sich 
eine  regelmässige  Kntwickelung  mit  Eiseninkrustation  zu  einer  gewissen  Zeit 
beobachten.  Diese  Algen,  andere  Fadenalgen,  Desmidiaceen  und  Fla- 
gellateUf  kommen  ebenso  gut  wie  die  Bakterien  für  die  Bildung  von 
Baseneiseners  in  Betracht.  Die  Eisenspeicherung  ist  entweder  eine  regel- 
m8ssiere  Einlasrerunp:  in  die  Zellmembran  odnr  eine  unreg:elni.assiLje  .Auf- 
lagerung. Biologisch  dii  nt  die  KisenhüUe  zum  Schutze  der  Organismen.  Im 
allgemeinen  ist  die  Einspeicherung  von  Eisen  derselbe  Prozess  wie  die  Ver* 
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kalkiing  und  Verkieselung.  Schliesslich  wird  noch  einiges  über  den  Kreislauf 
lies  Eisens  im  Süsswasser  mitgeteiit,  was  sp&ter  in  einer  ansftthiücheren  Arbeit 
behandelt  werden  soll. 

87.  Jackson, Daniel  U.  The  Movements  of  l>iatoms  aad  other  Hi- 
er ose  opic  Plante.  (Joom.  R.  Mier.  Soc,  1906.  p.  664 — 667.)  (Idem  in  Amer. 
Natural.,  XXXIX,  1906,  p.  287—291.) 

Die  Bewegunj^en  der  Diatomeen.  Desmidiaceen,  OscilUiriti-  und 
Xfvsfop'Ai'tfn  soll  auf  dieselV«-  Weise  iiftili^'cn.  nrimlich  durch  das  Atis-tosiSen 
des  bei  der  .\??*<imilHtion  produzierteu  .s.ni.'r>toffi:asies.  Den  Hauptbeweis  für 
dieise  eigentümliche  Theorie  sieht  Verl.  dann ,  dass  er  an  Modellen  voq 
Diatomeen  und  Desmidiaceen,  die  er  aus  Aluminium  herstellte  und  in 
Natronlauge  brachte,  eine  lüinliche  Bewegung  infolge  der  entstehenden  Wa89C^ 
stoffblasen  beobachtete 

38.  Chittlut,  .T  et  (iantier,  ("I.  *^iir  le  mouvement  intraprotoplas«- 
nitHue  ä  forme  lnownienne  des  gi auulations  cy.toplasmiquet».  ^Joan. 
de  Bot.,  XIX,  löOö,  2,  p.  40—44.) 

Die  Beobachtungen  beziehen  sich  besonders  auf  gewisse  Wasserpfluoai 
(Azolta,  &o^mum*  Cottnariuw,  Spirofftfra,  Haematoeoccw^K  nnd  die  Verfi.  kommea 
zu  folgendem  Schluss:  »Ausser  den  gewöhnlichen  Protoplasmabewegungen 
(Rotation  und  Zirkulation)  und  ausser  anderen  möglichen  Bewegungen  der 
^likrosomen  existiert  h.lufig  eine  Brownsche  Bewegung  der  Körnclien  im 
Cytoplasma,  die  indirekt  an  das  lieben  des  Protoplasma ~;.  direkt  -nav 
physikalische  Konstitution  und  seinen  Wassergehalt  gebunden  ist-  Diese  Be- 
wegimgen  sind  besonders  sichtbar  bei  jungen  Orgatüsmen,  die  im  Wachstum 
begriffen  sind.*  (Nach  Ref.  im  Bot.  CentrbL,  CI,  p.  827.) 

39.  .Vbric.  P.  Les  mouvements  browniens  intraprotoplasmiques. 
(C.  R.  Soc.  Biol.,  LVIII.  Paris  1906.  j..  417    418  ) 

Die  von  Chifflot  und  Gautier  vorgebrachte  Ansicht  (lief.  Sb)  wird 
be.stritten.  (Nach  Bot.  Centrbl.,  Ul,  p.  328.) 

40.  Chifriet,  J.  et  Gastier,  Sur  les  mouvements  browniens  intra- 
protoplasmiques. (Q.  B.  Soc.  BioL,  LVllt  Paris  1906,  p.  792—798.) 

Die  Verff.  weisen  die  Einwände  Abrics  (Ref.  89)  zurück  und  behsnea 
bei  ihrer  früheren  .\nschauung  (Kef.  8b»    iN:ich  Bot.  Centrbl..  CI,  p.  828.» 

41.  Peirce.  (ieor^e  J.  and  Raiidolph,  Flora  A  Studies  of  irritabiiitj 
in  Algae.     r.  t.  (r.u.,  XL,  1905,  p.  S'21 — 8bU.  witii  27  figures.) 

Die  l^igebuisse  der  Untersuchungen  werden  folgenderma.>sen  zusammeo* 
gefasst:  1.  Die  Zoosporen  von  OeäogonhuH  sind,  wie  bekannt,  empfiadltch  für 
Licht  imd  zwar  so,  dass  die  Richtung  und  Intensität  der  Lichtstrahlen  viel 
mehr  als  ungleiche  Verteilung  von  Sauerstoff  u.  a.  die  Bewegungsrichtung 
und  den  Ort.  wo  sich  die  Zoosporen  festsetzen,  bestimmen.  2.  Offenbar  ist  die 
Keniiun>;  der  Zo(Jsporen  einer  festsitzenden  Alj^e  in  erster  Linie  dadurch 
bestimmt,  dass  ihre  Bewegung  gehemmt  wird;  geschiebt  dies  nicht,  so  keimen 
sie  nicht  8.  Die  Art  der  Anheftnng  solcher  keimenden  Zoosporen  hingt  too 
der  Oberflftchenbeschaffenheit  des  Substrates  ab.  Auf  sehr  glatter  ünterisge 
bilden  die  Sporen  entweder  ganz  kurze  rudimentäre  Haftscheiben  oder  nur 
Rhizoiden,  während  auf  rauher  Unterlage  die  llaftscht  iben  breit  sind  und  sich 
nach  den  T  nebenheiten  df  s  Sub^tratfs  richten.  Ferner  können  gewöhnlich 
frei  schwimmende  Algen  veranlasst  werden,  Rhizoide  oder  andere  Haftorgane 
za  bilden,  wenn  sie  mit  einem  genügend  rauhen  Sulratrat  in  Berührung 
gebracht  werden.  4.  Der  Austritt  der  Sporen  oder  Gameten  von  IHdy^ti^ 
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Dietyota  nn«l  (^ijsfufieh-a  ist  streng  vom  Licht  abhiinpig.  und  erf(A<ji.  rasch  nach 
einigen  Stumlen  der  Beleuchtung.  Demgemäss  findet  auch  eine  l'(.'ri"<ticit;ii  im 
Austreten  der  Zoo.*<poren  entsprechend  dem  Wechsel  von  Licht  und  Dunkelheit 
Statt.  5.  Die  Sporen  der  untersuchten,  festsitzenden  Met-resalgen  keimen 
besser  beim  Wechsel  ron  Licht  und  Dunkelheit  alu  in  beständiger  Donkelheil 
und  demgemSss  folgt  aueh  das  Wachstum  und  die  Entwickelnng  derselben 
Begel.  6.  Wie  bei  CfftUtteira  barbata  richtet  sich  auch  bei  C  erica  marina.  Die* 
tyopferitt  und  Diciyota  die  Richtung  der  ersten  Teilungswand  der  keimenden 
Spore  nach  der  Richtung;  der  oinfnllcnden  Lichtstrahh^n  und  sie  steht  senk- 
recht zu  dieser.  7.  In  ähnlicher  Weise  ri«  hten  sich  die  Khizoiden  und  Haft- 
organe keimender  Sporen  nach  dem  Licht  und  wachsen  von  der  Lichtquelle 
weg,  in  der  Dunkelheit  aber  in  allen  möglichen  Richtungen  und  entstehen 
hiv  manchmal  aus  beiden  Zellen,  in  die  steh  die  keimende  Spore  geteilt  hat. 
8.  Die  Khizoiden  sind  negativ,  die  jungen  Keimlinge  selbst  positiv  photo- 
tropisch.  9.  Tn  der  Ausbildung  der  Haftscheibtn  sind  die  Spfiren  der  fest- 
sitzenden Meeresa!f?en  in  def^elhen  Weise  von  der  lksc-haffenheit  des  Sub- 
strateh  abhangig.  wie  es  bei  den  Süsswasseralgen  der  lall  ist  (conf.  Mo.  3) 
IOl  Obwohl  die  Wachstumsriohtnng  der  Rhiaolden  im  allgemeinen  zunftehst 
durch  das  Licht  bestimmt  wird,  so  wird  sie  doch  noch  mehr  beeinflustt  durch 
die  Beschaffenheit  der  Oberfläche,  mit  der  die  Rhisoiden  in  Bertlhrung  kommen* 
II.  Die  Richtung.  Stärke  und  Art  des  Wachstums  solcher  keimenden  Sporen 
itit  wesentlich  durch  den  Kontaktreiz  bestinnut. 

47.  Tn'hnnx,  f).  Orrranische  Sauren  als  Kohienstof fquelle  bei 
Algen,    (i'.er.  I>    lJ.)t   ( u-.,  XXIII.  p.  432—441.) 

Zu  seinen  Versuchen  hat  Verf.  40  Algenarten  benutzt,  die  er  bei  günz- 
lichem  Luftabschluss  und  unter  ErfflUung  der  Methoden  der  Rdnkultur  auf 
die  Verarbeitung  organischer  Sfturen  prOft.  Diese  wurden  in  Form  von 
Kalium-  oder  Ammoniumsalz  gegeben.  Die  HAlfte  der  Algenarten  erwies  sich 
befähigt,  mit  organischer  Säure  ihren  Bau-  und  Betriebsstoffwechsel  zu  unter- 
halten, und  7wnr  war  es  di»»  einfarli  r^i-hruitp  Kssii^sfiure,  die  in  alh-n  diesen 
Fidlen  verwertet  wurde.  Die  \  erarbeiuing  von  AminosJiuren  findet  unter 
Abspaltung  von  Ammoniak  statt.  Vermutlich  sind  es  auch  in  der  Natur 
organische  Stturen.  die  von  Algen  in  einem  an  organischen  Stoffen  reichen 
Wasser  verarbeitet  werden,  weil  jene  reichlicher  als  Zucker.  Glycerin  u.  dgl. 
aoftreten. 

4B.  Bittner,  Karolina.   Über  Chloroph\-llbildung  im  Finstern  bei 

Krjptogumen     (0>tr  Bot.  Zeitschr..  LV.  19t)5.  p.  802—812.) 

Mit  der  Chlore]. hyllbildnng  bei  den  Algen  hat  sich  die  Verfasserin  nicht 
experimentell  beschüttigt,  sie  tibellt  nur  zusammen,  was  darüber  in  der  Literatur 
zu  finden  ist. 

44.  Keuincr,  J.  Über  das  Vorkommen  und  die  Verbreitung' 
stickstoffbindender  Bakterien  im  Meere.  (Wiss.  Meeresuntersuchungen, 
Abu  jael,  Bd.  VIII,  1905.  p.  29—66.) 

Im  Anschluss  an  die  Entdeckungen  von  Reinke  (cfr.  Bot.  Jahrber.  f. 

1908,  p.  817,  Ref.  88  u.  It4|  hat  Verf.  das  Vorkommen  stickstoffbinth  u.h  i  H.ik- 
tcrien  im  Wasser  näher  untersucht.  Besonders  handelt  es  sich  um  das  Leben 
im  Meere  und  hh^r  konnte  Verf.  feststellen,  duss  an  der  Oberfläclie  eine 
ganze  Anzahl  von  testsitzenden  Algen  aus  der  Ost-  und  Nordsee  und  an 
Planktonalgen  (Peridineen)  Azotobactcr  und  Clostridium  gefunden  werden. 
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Hin^^irhüich  der  Kulturversuche  und  der  Tabellen  sei  auf  das  Original  ver. 

wiesen. 

45.  Billard,  ti.  et  Brnyant,  i'h.  Sur  le  r6le  des  Algues  dans  T^pa« 
ration  des  eaux.   (C.  R.  hebdom.  des  seances  d.  1.  Soc.  de  Biologie,  1906, 

p.  802—804.) 

Fi*iclie,  Mollusken  und  Blutegel  bleiben  lange  am  Leben  in  einem 
Wasser,  das  grüne  Algen  enthält.  Die  Vcrff.  glauben,  d;iss  die  Tiere  "^o  2:ut 
aushalten  infolge  dtfr  Entwickeluug  der  Algen,  die  auf  Kosten  der  tierihclieo 
Abfälle  leben  und  zwar  durch  Veruiittelung  von  Bakterien:  so  würde  sich  eine 
Symbiose  im  weitesten  Sinne  ergeben.  (Naeh  Bot.  Centrbl..  CI,  p.  526.) 

d)  Verbreitung  iiii  allgeiiuiiien,  Biologisches. 

46.  Wettstein,  R.  von.  Das  Pflanzenlebeu  des  Meeres.  (Schriften 
d.  Ver.  z.  Verbreit,  naturwiss.  Kennt,  in  Wien,  XLV,  1905,  p.  298—826,  mit 
8  Abb.  i.  Texte.) 

Bebandelt  werden:  die  Existenxbedingnngen  der  Pflanzen  im  Heere, 

die  Anpassungserscheinungen  der  Planktonalgen ,  das  Pflanzenleben  des 
ßeiithos  (speziell  Grosse  und  Gliederung  der  Bentbosalgen)  und  die  Ftage 
nach  dem  Ursprung  der  Pflanzen  aus  dem  Meere. 

47.  Kncknck,  Puul.  Der  Strand wanderer.  Die  w ichtigsten  Strand- 
pflanzen, Meeresalgeii  und  Seetiere  der  Kord-  und  Ostsee.  JGt 
i4  Tafeln  nach  Aquarellen  von  J.  Braune,  München  (J.  F.  Lehmann)»  1905^ 
8«,  76  pp. 

Den  .\lgen  sind  die  Seiten  17—84  und  die  Tafeln  5—10  gewidmet. 
Nach  einer  ktir/en  I'inleitung  über  das  .MIgemeine  werden  die  einzelnen 
Gruppen  in  charakti  ri-^tisrlirn  Vertretern  viu geführt.  l>ie  Abbildungen  .-ind 
sehr  gut  und  geschickt  zusauimengruppiert,  den  uiei^LcUb  kurzen  Bebchreibuugeii 
ist  immer  eine  Angabe  über  das  Vorkommen  beigegeben,  nur  bei  einigen  sind 
längere  Bemerkungen  über  die  Lebensweise,  Por^Hansung,  Verwendung  bin* 
zugefügt,  wie  bei  Lamimria,  Fums  und  Halidrys.  Die  Cjanoph y  i  t  ^n  and 
durch  eine  Art  (h'  i  ,ilaria  atra),  die  Chloroph  \  ceen  durch  18.  die  l'hai-o- 
phycefn  durch  31.  «lio  Rhodophyceen  durch  89  Arten  vertreten.  Das*« 
gi-rade  dieser  AbM-lmiLt  des  Buches  besonders  gut  bearbeitet  wurde,  ist  bti 
einem  Verf.,  der  ein  so  vorzüglicher  Algeidtenner  ist.  selbstverständlich. 

48.  Wattan,  W.  E.  L  Plant  Hfe  of  the  sea-shore.  (Natore  Stadj. 
vol.  XIV.  lHÜo,  No.  162,  p.  -iS— 27,  8  figs.) 

Nicht  gesehen. 

49.  (.Vpp,  A.  and  E.  S.  Atlantic  Algae  of  the  ,Scotia^  (J.of  Bot« 
XLlll.  HH)5.  p.  109-110.) 

Line  Liste  von  18  Algen  (Chloro-,  Phaeo-  und  Hhodophjceen), 
die  durch  die  schottische  Südpolexpedition  von  der  Kttste  von  Brsidlieo,  !^ 
Paul,  St.  Vincent  und  Kap  Verde  mitgebracht  worden  waren. 

!>':.  Apstein,  C.  Tierleben  der  Hochsee.  Reisebegleiter  für  Seefahrer. 
Kiel  u.  Leipzig  (Lipsius  u.  Tischer)  \\)0b,  8^,  l'JO  pp..  mit  174  Fig.  i.  T. 

Wie  der  Titel  sagt,  beschilfti^t  sich  das  Buch  wesentlich  mit  Tieren, 
doch  sind  auch  einige  .\lgen  erwahai.  Da  das  Buch  in  8  Teile  geteilt  ist, 
niinüich  die  Organismen  auf,  in  und  über  dem  Wasser,  so  koumieo  nur  die 
beiden  ersten  Teile  für  nns  in  Betracht.  Im  ersten  Teil  werden  in  dem  Ab- 
Kchnitt  über  die  Färbung  des  Meeres  die  Cyanophyceen  nnd  Diatomaeeen 
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erwihat  und  abgebildet,  die  massenhaft  an  der  Oberfllehe  auftreten  (TnAa- 
dmtium  und  Kütagn^mtne-AxUn)  und  in  dem  Abschnitt  aber  das  Meerlenchten 
wird  Ceratium  tApo»  beschrieben  und  abgebildet.  Im  zweiten  Teil  werden  nur 
erwähnt  Saurgattum  Itaccifentm  mit  ausführlicher  Behandlung  der  Fauna  auf 

den  .v-f/f/dWfm-Pfl.mzen.  und  yfui-rori/.iifiM  jiyrif'm.  [.etztere  Art  ist  freilich  eine 
Küstenpflauze  und  wird  .iu<  Ii  als  sr.lrlu'  bezeichnet,  aber  dann  hätten  auch 
andere  grosse  Tange  erwähnt  werden  können. 

5t.  leHneniaBB,  E.  Das  Phjtoplankton  des  Meeres.  8.  Beitrag, 
(Beih.  z.  Bot  Centrbl.,  XIX.  Abt.  II,  190$.  p. 

Durch  diesen  Beitrag  will  Verf.  wie  durch  die  früheren  zeigen,  wie  weit 
unsere  bisherigen  Kenntni»!^e  hinsichtlich  der  Verbreitung  der  einzelnen  Arten 
des  mannen  Phytoplanktons  ^t  dichen  sind.  Kr  «sucht  ;illf  s.  wns  in  dieser  Be- 
ziehung in  fjni-sseren  und  kleineren  Arbeiten  in  den  verschiedensten  Zeitschriften 
vergraben  und  daher  bei  weitem  nicht  allen  Forschern  xugilnglicb  ist,  au- 
sammensustellen  und  durch  eigene  Beobachtnngen  zu  ergänzen.  Die  in  den 
früheren  BeitrSgen  nicht  enthaltenen  Arten  sind  in  dieser  Liste  mit  einem 
Stern  bezeichnet;  es  sind  im  ganzen  168  verschiedene  F<Mrmen;  bei  den  neu 
beschriebenen  werden  zugleich  die  Diagnosen  mitgeteilt  teils  nach  den  Ab- 
bildungen, teils  nacli  den  Beschroibnncren  der  einzelnen  Autoren.  .Sonst  ist 
bei  den  Arten  in  der  Liste  nur  Literatur  und  Fundort  angegeben.  Das 
Literaturverzeichnis  enthält  nO  Nummern. 

63.  Burean  du  conseil  permanent  intern atiuaal  pour  l'explora* 
tion  de  la  mer.  Bulletin  des  r^sultats  ac<juis  pendant  les  course» 
p^riodiquea.  Annes  1904—1906.   Copenhagae  1906. 

In  diesem  Bulletin  enthält  Teil  D  die  Beobachtungen  über  das  Plankton, 
verteilt  nach  den  Zeiten  (Aug.  1904.  Nov.  1904.  Febr.  190.'.  und  Mai  190n)  und 
in  diesen  Zeitabschnitten  wieder  nach  den  Ländern  und  deren  Meere-^teüen : 
Finnland,  Schweden,  Dänemark,  Deutschland,  Holland,  Belgien,  England, 
Schottland,  Norwegen.  Husslaud.  Jedem  der  4  Zeitabschnitte  ist  dann  ein 
Kapitel  angefügt:  Allgemeines  über  die  FUnktonfänge»  die  Apparate  und 
Methoden;  hier  werden  auch  die  l^amen  der  Beobachter  angegeben.  Einxelnes 
Ms>t  sich  wohl  nicht  daraus  referieren.  Jedes  Jahr  wird  jetzt  ein  solches 
Bnlietin  ausgegeben. 

63.  Joubio.  L.  Cours  d  Oreano^rraphie  fonde  ;i  Paris  par  S.  A. 
S.  le  Prince  de  Monaco.  (Bull,  du  Muä«3>e  Oceanogr.  de  Monaco,  No.  46* 
1905.  18Ö  pp.) 

Diese  Arbeit  beschäftigt  sich  fast  nnr  mit  Tieren,  aber  in  Le^on  II  wird 
das  Plankton  behandelt  und  mit  ihm  auch  einiger  Algen  (Sargattsum»  Peri- 
dineen>  Erwähnung  getan  und  in  Le^on  lY  sind  nnter  anderen  die  Proto- 
zoen behandelt,  wobei  wieder  Peridineen  erwähnt  werden. 

64.  G'ap'rl.  S.  The  ..  Monsnnn-dust"  of  the  South  Atlantic 
Ocean     (Thr  Plant  World.,  VIII,  May  1905,  p   liM— 126.  fig.  29  A.  P.i 

Zunächst  werden  die  Angaben  von  Keinsch  (conf.  Bot.  .Jahrb.,  1904, 
p.  218.  Ref.  248)  zitiert,  wonach  Tnchodestnium  BUdebmitdtii  f  tttUnäiea  einen 
gelbgrOnen  Staub  auf  dem  südlichen  Atlantischen  Ozean  bildet  Femer  werden 
Beobachtungen  von  Ehren berg  und  Howe  und  Nelson  erwähnt;  die  beiden 
letzteren  in  betreff  der  Wasserblüte  auf  Süsswasserseen  der  nördlichen  Ver- 
einigten Staaten  I'.ot.  Pentrhl..  CI.  p.  629.) 

66.  <  bun,  C.  Die  vertikale  Verbreitung  des  marinen  Plankt  ons. 
(Conipt.  liend.,  VI.  Congr.  intern.  Zool.,  Berne  1904,  Ueneve  1905,  p.  110—128.) 
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Die  Angaben  des  Verfs.  stützen  sich  haiiptaäclilich  auf  die  Ergebnisse 
der  Valdiviaexpedition  und  hohandeln  die  Fia<?en.  wie  tief  im  Mtere  las 
assimilierrnde  Pflanzenleben  reiche  und  ob  es  ;^enüfyendc  l  riiahruiiK  i'if  das 
■"Iierpiankton  bereite.  Im  autarktischen  Ozean  häufen  sich  die  Uiatomeenin 
der  Tiefe  von  40 — 80  m  an,  bei  200  m  etwa  verschwinden  die  Algen.  In  ge- 
mässigten und  tropischen  Meeren  reicht  die  Diatomeenflom  hoher  hinanL  Eine 
,,Schattenfiora*  (Diatomeen  nnd  HalotjAaera)  geht  im  tropischen  Indiscfaeii 
Ozean  bis  etwa  860  m.  Unter  600  m  finden  sich  in  der  Regel  nur  noch  leere 
Schalen  assimilierender  Organismen.  Immerhin  reicht  die  Pflanzenwelt  aus. 
um  der  Fauna  die  Nahrung  zu  bereiten.  (Nach  Ref.  im  Zool.  Centrbl,  XIU 
4>.  725.) 

M,  Boedc,  P.  P.  €.  Ziele  ttnd\\'ege  der intemationaleo Heeres- 
f  orschung.  (Compt  rend.  VI.  Congr.  Internat.  Zool.,  Berne  1904.  Gen&ve  1906. 
p.  176 -m.) 

Nach  dem  Kef.  im  Znnl.  Centrbl.  (1906.  XU,  p.  728)  wird  dabei  auch  (itf 
ätudium  der  l'lanktouoi',:;anismen  besprochen. 

67.  Steuer,  Ad.  Neuere  Arbeiten  UberPlankton.  (Verb  ZooU-Bot. 
Gea.  Wien,  LV.  1905,  p.  AVI—m) 

Ein  sueammenfassendes  Referat  Uber  Plankton.  Die  alphabctiMihe 
Liste  enihiUt  ca.  60  Arbeiten  aus  den  Jahren  1902«<-1905,  diese  Arbelten  werd«i 
im  folgenden  in  systematischer  Anordnung  referiert. 

58.  Brehm,  V.  r>as  Sfisswa  sserplankton  Biologische  Ergeb- 
nisse, Methoden  ui^J  Ziele  der  i' 1  a  n  k  t  <j  uforsciiu  ng.  (Programm  der 
k.  k.  .Stuatsrealschule  iu  Elbogeu  in  Böhmen,  1905,  j>.  3—82.) 

Nach  dem  Referat  im  Bot.  Centrbl.,  C,  p.  180  ist  diese  Abhandlung  »eise 
ausserordentlich  fibersichtliche  Studie,  wobei  namentlich  das  Zooplankton  berftck- 
sichtigt  wird.  Auf  die  in  {Ssteireichiscbtn  Seen  gemachten  Studien  wird  be- 
sonders hingewiesen." 

69.  Zarliarias.  Otto,  t^ber  die  systematische  Durchforsch  un^r  der 
Binnengewässer  und  ihre  Beziehung  zu  den  Aufgaben  der  allge- 
meinen Wissenschaft  vom  Leben.  (Plöner  Forsehungsberichte.  XII,  1906. 
p.  1—84.) 

Unter  demselben  Titel  ist  im  vorigen  Jahr  ein  Aufsatx  desselben  Autors 
im  Biülog.  ('entrbl.  erschienen  und  im  Bot.  «lahresber.,  1904.  p.  168.  lief.  48 
erwähnt  worden.  Der  vorliegende  Anf^satz  ist  bedeutend  umfangreicher.  «Jgo- 
logische  Einzelheiten  brauchen  nicht  hervorgehoben  zu  werden. 

6ü.  Xachai'ias,  ü.  Über  die  wissenschaftliche  Bedeutung  bio« 
logischerSüsswasserstationen.  Vortrag  auf  dem  internationalen  Fiscberei- 
kongress  zu  Wien  im  Juni  1906.   PlOn  1906,  8^,  18  pp. 

Nicht  gesehen. 

61.  ScourQeld,  l).  .1.  Kresh  Water  Biologicai  Stations.  (Joum. 
(^»uekett  Mior  Club.  U.  9.  1906,  p.  129—186.) 

Nicht  gesehen. 

63.  Kelkwitx,  Riebard.  Die  Beurteilung  der  Talsperrenwisser 
v^om  biologischen  Standpunkt  (Joum.  f.  Gasbeleuchtung  und  Wasser- 
versorgung. r.>r)5,  S.-A.,  18  pp.,  m.  8  Testflg.) 

Wif  \  (  rf.  in  die.sem  Vortrag  auseinandersetzt,  ist  eine  Tal«p<»rre  eine 
\'orrichtung.  «m  das  dnrchflicssende  Wasser  zu  reinigen,  gerade  wie  e>  ein  m 
einen  l'lusslauf  eingeschalteter  See  tut.  .An  dieser  Keinigung  sind  grossenieib 
auch  die  Organismen  des  Planktons  beteiligt,  und  zwar  die  Algen  be!K>Ddeis 
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(Iure!)  iliit/  '^auerstoffproduktion.  Die  c:r*naur>rf  Cntersuchung  der  Tii  bewc^en 
in  einem  solchen  Gewässer  ist  deshalb  für  ^t  ine  reinipjende  Fähig^keit  wichtig 
und  wie  diese  UutorHucbungen  voi zunehmen,  das  Pianktou  zu  fiächea  und  zu 
aD«ljsieren  ist,  wird  kurz  angegeben, 

68.  Senft,  Ehmim].  Mikroskopische  Untersuchuog  des  Wassers 
mit  Bezug  auf  die  in  AbwUssern  und  Schmutz  wässern  vorkommen- 
deu  Mikroorganismen  und  Verunreinigungen.  Mit  180  Fig.  in  86  Abb. 
i.  Texte  u.  '210  Fig.  ,n)f  Vüh.  Taf..  1*»6  pp  .  Wlon.  .T.  Safnr.  lOOBi 

Wie  weit  in  diesem  Werke  Algen  vorkommen,  i'^t  «lein  Keftrfntt'ii  nicht 
bekannt,  nach  dem  lief,  im  Bot.  Centralbl.  (ül,  p.  12)  zerfallL  es  in  2  Teile. 
Der  1..  allgemeinet  behandelt  das  Mikroskop  und  die  zur  Wasseruntersucbnng 
nötigen  Nebenapparate,  das  Sammeln,  Aufbewahren,  und  die  Untersuchung  der 
Wasserproben.  H  r  Teilung  von  Präparaten,  die  bei  der  rntersuchung  des 
Wassers  zu  beiiclitemlen  Vorricbtungf-n  und  Stoffe,  die  St'lbstreiiii£(unp;  des 
Wassers  und  die  pilanzlicheu  un«l  tii Tischen  saproben  Of^'-aiii^mt  u.  Im  speziellen 
Teile  werden  behandelt:  Die  anorganischen  und  organisierten  Körper  (pflanz- 
licher und  tierischer  Natur). 

M.  Whipple,  0.  C.  The  MicroscopjofDrinking  Water.  2.edition. 
New      i  k  1^105,  80,  18  and  828  pp,,  with  illustr, 

66.  Zai'iiariaii,  Otlo.  Die  moderne  Hydrobiologie  und  ilir  Ver- 
hältnis zur  Fischzucht  und  Fischerei.  (^Archiv  f.  Hydrobiologie  u. 
Planktonkunde,  I  11906J,  Heft  I,  p.  82—108.) 

Auf  diese  Arbeit  sei  hier  nur  aufmerksam  gemacht,  weil  darin  die  Be- 
deutung der  Planktonalgen  fttr  die  Fischzucht  err>rtert  wird:  sie  dienenden 
jungen  Fischen  zur  Ernährung,  sie  bereichern  das  Wasser  mit  Sauerstoff  und 
sie  bewirken  die  sogen.  Selbstreinigun'j;  der  (lowässer,  für  deren  Reinheitsgrad 
gewisse  Algeiiformen  als  Indikatoren  bemit/t  werden  können. 

66.  Migula,  W.  Mikroskopische  l  ukrüuter.  (Natur  u.  Haus,  XIll 
[mrol  p.  laii— 168,  m,  D  Textabb.) 

Behandelt  die  das  Aquarium  verunreinigenden  Pihce,  Algen  und  Bakterien 
in  Tolkstündicher  Darstellung.  Fedde. 

67.  Steuer,  Ad.  Über  das  Kiemenfilter  und  die  Nahrung  adria« 
tischer  Fische.    (Verb.  Zool -Hot.  Ges..  Wien,  li*Oö,  LV,  p.  275—29;».) 

Au.s  der  Darmuutersuchung  der  h  ische  ergibt  sich,  dass  zu  der  vegetabi- 
lisehen  Nahrung  der  Fische,  die  übrigens  hinter  der  aniinalischen  weit  aurüek- 
steht,  auch  verschiedene  Algen  gehören,  die  hier  namhaft  gemacht  sind: 
Braunalgen.  r</K/o<Hni.  Dieiyota,  PoZj/^i/i/bnfa,  GrttnaIgen,Gladophoraceen, 
Enietonwrphn,  Di;itomeen  und  Cerathna 

68.  Smith.  H.  31.  Seaweed  Industries.  (Bull.  Bureau  Fisheries, 
Washington  1904,  XXIV.  p.  188— löl,  5  pls.,  figs  in  text.) 

Wie  der  genauere  Titel  heisst,  i:st  dem  Kef.  unbekannt;  es  scheint  sich 
ttu  2  Aufsätze  zu  handeln.  Im  ersten  wird  die  Verwendung  der  Meeresalgen 
io  Japan  besprochen:  sehr  verschiedene  Arten  werden  zu  verschiedenen  Zwecken 
gebrancht|  besonders  aber  Gdidium  comenm,  Gloioj^ellis  colifonni^i^  Arten  von 
Laminariaroen  und  porphyra  lacininia.  Die  Methode  der  Ztihereitnns:  wird 
beschrieben  und  abjxcbil.k-L.  ebenso  die  Verwendung'' der  gewonm-nen  Produkte. 
Aus  der  Verarbeitung  der  Meeresalgen  wenlen  in  Japan  gegenwartig  jidirlich 
Uber  2  Millionen  Dollar  gewonnen.  Einige  Arten  dienen  zur  Nahrung  des 
Menschen,  einige  zur  Düngung  des  Bodens.  Der  andere  Aufsatz  betrifft  die 
BoiMliwih«r  Jahresbericht  XXXUI  (190*)  1.  Abt.  (Oedntckt  18.  ».  06.)  44 
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Vereinigten  Staaten.  Hier  ist  die  Meeresalgenindustrie  sehr  gering  und  fa?t 
ganz  auf  Massachusetts  beschränkt,  wo  Chondnu  a-igpus  gesammelt,  znberdtet 
und  an  ßraaer,  Drogisten  und  GewOixkrtmer  in  den  Vereinigten  Staaten  und 
Kanada  verkauft  wird.  Nach  der  Ansicht  des  Verf.  könnte  die  Meeresalgen- 
industrie in  Arm  rika  einen  viel  grösseren  Gewinn  abwerfen.  (Nach  J.  R.  Micr. 

Soc.»  190B.  ].  616.) 

69.  Richards,  U.  M.  Some  Edible  äeaweeds.  (Torreya,  vol.  \M9('4. 
p.  J»4— 96  ) 

Im  Torrey  Botaoical  Club  bat  H.  M.  Richards  einen  Vortrag  übtr 
essbare  Algen  gehalten.  In  Japan  und  China  scheinen  diese  Pflansen  m 
meisten  als  Nahrungsmittel  benutzt  au  werden.  Die  verwendeten  Arten  weidso 
aufgesShlt. 

70.  Setrhell,  William  Albert.  Limu.  (üniv.  of  California  PubL  Botaoj, 
vol.  IT.  No.  8.  p.  91—118,  1905  ) 

Limtä  ist  eine  Bezeichnung  der  Eingeborenen  von  Tlawai  für  -"seegewachse 
und  iL  war  im  engeren  Sinne  für  Algen,  resp.  auch  gü\vis.se  Fl«»rhten  und  zartere 
Phauerugamen,  im  weiteren  Sinne  ffir  verschiedenes  Essbare  aus  der  Natur, 
was  gesammelt  wird,  so  dass  also  auch  festsitzende  Tiere,  wie  Äscidieo  und 
Korallen,  inbegriffen  sind.  Jetzt  versteht  man  unter  Lima  im  aUgemeinen 
Algen,  die  geniessbar  sind  oder  ZU  beson<lcren  Zeremonien  gebraucht  werden. 
Auf  Hawni  nntpr-irhrilirt  rnan,  wf^niprstciis  die  alteren  Kiiii^i'horonpn.  ♦'inp  ^rossf 
Anzahl  ve]>cliiedener  Liiuusorten.  dw  iliic  besonder»'!!  Xauieu  haben.  Verf. 
hat  verbucht  für  106  solcher  Bezeichnungen  die  Bedeutung  fe.suu-oteUcu,  ab 
er  Hawai  besuchte.  Mit  vielen  Namen  sind  bestimmte  Algenarten  gemeint 
die  mehr  oder  weniger  leicht  erkennbar  sind,  wie  Qtdium  Mudlerü  HyfM 
mdifieot  Oratdwpia  ßkimh  Jania  rv^em»  Asparagopsu  Stmfordiana  u.  a. 

71.  Loewestbal,  Waldemar.    Weitere  Untersuchungen  an  Chytri- 
diaceen.    (Area.  f.  Protistenkunde.  V,  1906,  p.  221— 239.  Taf.  VII--V111.) 

Anf  Algen  finden  sich:   Olphrtum   VUkifonii  auf  Pllnyella  UtomlU 
Drüback  (Schweden)  und  Zygorhizuiiwn  Willd  nov.  gen.  n.  sp.  auf  Cyludio- 
qfitis  Brebisaonii  bei  Christiania. 

e)  Floren  einzelner  Länder. 
1.  Europa. 

72.  Petkefft  S.  Tioisiifme  contribution  h  l\'dute  des  Alpues 
d'eau  douce  de  Bulgaric,  avec  2  fig.   (Periodiu  Spissanie,  LXV.  1904, 

l—^j  p   3S.'> — M6.) 

Die  hier  behandelten  Algen  sind  in  der  westliciien  Kette  de*  Rliodope- 
gt'bir;:^i-s  gebammelt.  Abgebildet  sind  (kmnaHum  specumsmnm  Scbmidle  u&d 
Micrtuterim  Crux-Mditetuti»  forma.  (Nach  Nuova  Notarisia,  XVIJ,  p.  124.) 

78  retkuff,  8.  Contribution  supphWnentaire  h  la  floro  al^o- 
gique  de  Riia-planina.  (Periodit  Spissanie,  1,  LXVl.  1905.  3—4.  p.  .322-88^  ) 

.\ufgezjihlt  sind  89  Arten  aus  den  hohen  Regionen  df»^  R!!:i-M3'"*ivs, 
iIuruniiT  sind  2-1  neu  für  die  Flora  von  Bulgarien,  nämlich :  Microihatmton 
Ki(t:iiu/iaHum,  Fi'diujih'Hm  triiomutum,  liUaphidium  pyraioyervm  a  jmfunM, 
Gloiocystis  vedaäoivi.  Gl.  y'xjas,  StkhoeocatM  /faecidttf,  Ftetu'ooiwug  «sJ^sr» 
Cloaterium  iHtermrdinm^  Cottuarium  globogt/m,  C.  Falangt^  Atikrodemn»  Inev- 
Euattrum  affine.  Slanrngtrum  graeUej  Sf.  m*^netulatumt  SUgonema  pamufv^ 
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rar.  alpina,  St.  hornioides,  St.  in  forme  var,  eoraUoides,  Scytonema  figuraluM, 
Rmdaria  minut^Ua  var.  flagellifera,  Xostoc  commune,  Anabaena  osciUm-ioides, 
Lyviibya  im  rnbrnv^tren  var  ffmuina,  Merismopedium  glaucumt  Hydturus  foeUdua. 
(Nach  Muova  Mutarisui,  XV 11,  p.  124.) 

74.  Pclkoff)  S.  Quelques  algnes  marines  et  sanm Aires  sur  le 
litoral  bulgare  de  la  Her  notre,  depuis  Atliman  jusqtt'ä  Bouran- 
Koulax.    (Annuaire  Univ.  Sofia,  I,  p.  168—180) 

Nie  llt  UOi  luMi. 

~h  Lani|ia.  E.  Alf:;ai'  in;  Beitrag  zur  Kenntni>>  dor  Flora  von 
West-Bosnien.  Von  Heinr.  Frh.  v.  ü andel-Manzetti,  Josef  .Stadl- 
mann, Erwin  Jancbem  und  Fran»  Faltia  (Wien),  (östr.  Bot  Zeitschr., 
LV,  1«06,  p.  854.) 

Attftählung  von  10  Alpen  mit  Angab«  der  Fundort«. 

76.  Brehm,  V.  und  Zeilerbaner,  E.  Pas  Septemberplar.k*  <  n  l*^*! 
Skutarisees.  (Verh.  Zool.-Bot.  (iea.  Wien.  18Üö,  LV,  p.  47—52,  mit  drei 
Abb.  i.  T.) 

Das  IMankton  zeichnet  tuch  durch  ein  reicblidhes  Vorkommen  von  Cera- 
tium  und  IHn<^on  aus,  die  geradezu  Überwiegen. 

Ausserdem  sind  noch  von  Algen  erwihnt:  2  Schizophyccae,  2  Chlorophy' 
ceae  und  Diatomeen.  Fi\r  Ccratium  hirnndindla  findel  sich  die  übliche  Be- 
schreibung über  die  Variationen  (mit  1  Abb.).  Anabfuna  ßos'oquae  scheint  nur 
stellenweise  häufig  zu  .sein. 

77.  Stadier,  Engelbert.  Km  kleiner  Beitrug  zur  Kenntnis  der 
Sass Wasser algeii  von  Dalmatien.  (Sitaungsber.  d.  deutsch.  naturw.*med. 
Ver.  f  Böhmen  «Lotos«,  1906,  N.  F..  Bd.  XXV,  p.  284—242.) 

Eine  Liste  von  76  Algen,  die  Prof.  Beck  v.  Managctta  in  Dalmatien 
gesammelt  und  Verf.  bestimmt  hat.  mir  rnit  .\n:;:ibe  der  Fundorte.  Vertret'*r 
sind  Florideen,  <'hararpen.  C  v  auoph.y  >■  f  ii .  1' i  r  idi  aeen,  D  i  a  t  o  u 
und  die  verschiedenen  Gruppen  der  Uhlorophyceeu,  iu  deren  KmLeihing 
Verf.  dem  veralteten  System  aus  Hansgirgs  Prodromus  folgt  In  einer  «weiten 
Liste  stellt  Verf.  die  frflber  aus  Dalmatien  bekannt  gewesenen  SttSHwasseralgen 
zusammen. 

78.  Preda,  A.  Bibliografia  algologica  per  la  . Flora  italica  cryp' 
togamri".    (Itocca  S  Ca,sciana,  1905,  Cappclli,  8".  41  pp  ) 

I»i.--es  Buch  bildet  gewissermassen  die  Finleituug  zu  der  von  der  Societä 
botanica  itaiiana  herausgegebenen  Flora  Italica  Cryptogama,  deren  erster  Band 
die  Florideen  enthalten  soll.  Es  werden  788  Arbeiten  zitiert  die  sich  fast 
alle  auf  die  italienische  Krjptogamenflora  beliehen:  die  von  A.  Forti  zu  be- 
arbeitenden Diatomeen  sind  hier  ausgeschlossen.  ^Nach  N.  Notarisia, 
XVll,  p.  27.) 

79.  Spinrlli.  Vcntiiriau.  Le  Alghe  manne  de  IIa  Sicilia  Orientale. 
(Atti  Accad.  Gioeuia  Öc.  Nat.  Catania,  19Ü5,  Sei.  IV,  vol.  XVIII,  ilem,  XIII, 
p.  1 — 56.) 

Diese  Abhandlung  ist  gewissennassen  eine  neue  Auflage  der  frfiherea 
Arbeit  des  Verf.  (conf.  Bot.  Jahrber.  1908,  p.  822,  ßef.  55).  Sie  bt^^irinnt 
wieder  mit  einer  historischen  Einleitung  und  einer  Aufzählung  der  in  l^'rage 
kommenden  Literatur. 

Die  Liste  zählt  168  Arten  von  der  Ostküste  Siziliens  aui,  namiich 
IOC  Florideen;  darunter  bemerkenswert  und  mit  lungeren  Anmerkungen 
naiyiHenia  Floregia  und  H.  ligulafa,  letztere  fflr  das  Gebiet  neu,  80  Fu coideen, 

44» 
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26  Chlorophyceen.  2  Cyanoph yceeo  und  11  Bacillai  ia<  et  n.  Bei  jeder 
Art,  mit  Ausnnhim'  iler  Baci Ilaria reen ,  wird  die  ganze  8ynonymie  und 
Literatur  zitit  it.  was  wohl  nicht  gerade  notwendig  gewesen  wäre,  aber  der 
Arbeit  ilireu  gewaltigen  Umfang  gibt,  denn  sonst  werden  nur  sehr  selten  Be» 
merkungen  ober  die  Pflanzen  selbst  gegeben  und  die  Angaben  Aber  das 
kommen  sind  sehr  kurz;  es  ist  nicht  einmal  hervoigehoben,  welche  Aitea 
frQher  noch  nicht  aus  d< m  Oebiet  bekannt  waren. 

MÜ.  CaüU,  A.  Contr  i  bnzionr  alle  studio  della  flora  dclla  saline 
di  Caeliari.  (Annali  Ui  Jiotanica.  vol.  11,  faac.  a  (lÖOöJ,  p.  403—483,  Ut. 
XXli-.\Xlll.) 

Von  Algen  findet  sich  in  dieser  Arbeit  erwfthnt  JlfierocpleMt  tklhmi^pkrie» 
Thür.«  dessen  Anpassungsvermögen  an  Salzlösungen  schon  von  Gavara  (sidie 
bot.  Juhresber.  f.  1902,  p.  184,  Ref.  Sr22)  studiert  worden  ist  (Nach  Kttova 
Notahsia,  XVI.  p.  15i).) 

81  Trotler,  A.  11  Plankton  d«  !  Tiago  Lacenu  oell  Aveilinese. 
(Xuova  Xotarisia,  XYI,  190Ö,  p.  89—60,  con  l  tav.) 

Der  Lago  Laceno  in  der  Pk-ovinz  AveUino  (Campanien)  liegt  lOM  m 
Aber  d.  M.  und  hat  ca.  8  qkm  OberllAche.  £r  ist  qualitativ  und  quanütatir 
sehr  reich  ao  Flankton,  in  dem  Myjeopktfceae  und  Chloroi.hyceae  vorherrscheo. 
Veridlmae  wenig  vertreten  sind:  es  ist  also  typisches  Heleoj>lankton.  Die 
einzelnen  Arten  werden  mit  Bemerkungen  über  ihr  Vork  tinmen  und  ihre  Ver- 
breitung' be,«;leitet;  es  sind:  Myxophycene sp.,  Chlorupiiyveae  22  sp..  Badllarieat 
1 1  .sp,.  teridincae  2  sp.    Die  wichtigsten  Formen  sind  abgebildet. 

8*2.  Xans,  Angdo.  Noticine  algologiche.  (Nuova  Notarisia,  XVL 
1906,  p.  15—19.) 

Aus  dem  Golf  von  Livomo  werden  folgende  Algen  erwähnt:  ChulojJiora 
rlrirulo^d,  Bavyia  fiiftco-purpurra,  Phylhjihora  pnhnrttoidf^.  CateneUa  0]ru>}liit 
var.  j.'nnuifn.  Gnln.rn^'ra  ndrintira  (abgerissene  Exemplare),  Grm  ilaria  ronfenoidt^ 
(bis  über  1  m  lang  und  mit  Tetrasporen  versehen).  Aus  dem  Golf  voa 
Neapel  werden  erwähnt:  Bvn^ia  umHdifiora,  SporoUlkon  meditemmem  und 
Zonaria  flava. 

83.  AndreN,  Angelo.  11  Fango  delle  Tenne  di  I'.ormiü  (Aualisi  mi- 
croscopica  di  quello  che  si  trova  nrUv  vasche  da  bagna).  i  Rcndic.  delK.  Istit. 
Lombardo,  Sf  r   II,  XXXVII,  Milano  laü4.  p.  728— söl— 8*58.) 

Bei  der  mikro.skopi scheu  Analyse  des  Fango  der  Thermen  von  Bormio 
^^nirden  auch  fUden  und  Zellen  gefunden,  die  verschiedenen  Cyanophyceen 
anzugehören  scheinen.  Genauere  Bestimmungen  ausser  Anfahmng  einig«r 
Gruppen*  und  Gattungsnamen  sind  nicht  gegeben,  und  andere  Arten  sind  nicbt 
erwilhnt. 

84.  Techet.  ('.  Notiz  über  das  Auftreten  der  G ru nd-Bacillaria- 
ceen  im  Triester  Golfe  im  Jahre  1906.  (Östr.  bot.  Zeitscbr.,  LV,  1905. 
p.  238—239.) 

Im  Januar  1906  brachte  eine  heftige  Bora  durch  die  Stftrke  des  Windes 
und  Erniedrigung  der  Temperatur  auf  —  10^  ganz  abnorme  Verhältnisse  fflr 
die  marine  Flora  des  Triester  Golfes,  Mehrere  Rot-,  Braun-  und  Grflnaigen 
der  l\]mersionszone  um  1  des  seichteren  Wassers  wurden  vernichtet  und  aa  ihn? 
Stelle  traten  in  kurzer  Zeit  Bar  illariaceen. 

85.  MuQtt,  Ilina.  Physiologische  Beobachtungen  an  den  .^Ipen- 
seen  zwischen  dem  Vigezzo-  und  dem  Onsernonetal  (1904).  (PlOner 
Forschungberichte,  XII,  1906,  p.  a8-~89,  mit  7  Abbildungen.) 
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Die  Arbeit  beschäftigt  sich  mehr  mit  zoologischen  UntersochuDgcn,  doch 
ist  erwähnt,  wcleho  Algen  in  den  einzelnen  der  4  untersuchten  Seen  gefunden 
wirden.  und  -^tc  sind  in  df-r  bei;;'ofna^ten  Liste  ztf^amtiieiiiro^tf  !lt.  nämlich  72 
Aigiie  und.  Viutomattaej  und  7  Fl<tijellata.  Kvluv  der  L^'-iiaiaiLün  Arten  ist 
beüoaders  bemerkenswert,  doch  suil  reridinium  tabuUitt'm,  im  Paiielattesee 
gdvnden,  nea  für  das  italienisch-alpine  linmobium  oeixi. 

8S.  Zachtrlas,  Otte.  Hydrobiologische  und  fischerei Wirtschaft« 
liehe  ßeobuchtungen  an  einigen  Seen  der  Schweiz  und  Italiens 
(Plöner  Forschunersberichte,  Xll.  1906,  p.  169—802,  mit  18  Abbildungen.) 

Dieser  .\tifs;it/.  ist  eine  Art  Rfiscbericht  und  enthält  einige  Beobach- 
tunsrt-n  über  Algen  eingestreut  je  nach  'K  n  Orten,  wo  sie  angestellt  wurden, 
zuerst  hinsichtlich  des  Süsswussers,  dann  des  Meeret».  Im  Neuen  burger 
See  wurden  einige  Hanktonalgen  gefischt.  Unter  den  Planktonbestandteüen 
des  Genfer  Sees  sind  einige  Diatomeen  erwXhnt;  ülotkrix  zonala  bekleidet 
die  Steine  am  Ufer  in  der  Brandungszone  in  grosser  Menge.  Vom  Züricher 
See  werden  die  Algen  in  der  Liste  der  Plankton  Vertreter  aufgeführt  und  der 
OsrillatoKM  rube<trn}f  oine  läng»*re  Bespreclunit?  j^ewiduiet.  Vierwald- 
.stätter  See:  einige  l'iaiiktoualgen.  Lage  Ma^ui  >rf:  Liste  der  i^efisciitea 
l'lanktoualgen ;  Luganer  i?ee  ebenso,  hier  wjirde  eine  neue  i.eratinm  Art 
gefunden,  C.  breckornt,  mit  kursen  Hörnern,  ohne  .Spur  eines  Seitenhoras 
Corner  See:  Liste  von  Planktonalgen;  auffallend  ist  die  massenhafte  Ent- 
wickelung  der  ütoihrix  Unmetica,  auch  Ober  die  Häufigkeit  andrer  Arten 
finden  sich  kurze  Bemerkungen.  Von  Crratw.m  werden  2  neuf  Arten 
beschrieben,  die  sich  beide  durch  den  Besitz  eines  Augenflecks  auszeichnen, 
('■  leptnc,  frTi  und  (.',  pumilum,  letztoros  dem  C.  brrvictyrnr  aus  dem  Luganer  See 
ähnlich,  das  aber  keinen  Augeniieck  hat.  Mailand  un<i  Verona  ergab  keine 
Ausbeute  au  Algen,  abgeseheu  von  Diatomeen,  einige  Planktonalgen  wurden 
im  Bassin  des  botanischen  Gartens  von  Modena  gefischt,  ebenso  im  Giordano 
BoboU  zu  Florens  und  einigen  Gewässern  in  der  Nähe  Roms  und  an  anderen 
Orten.  Eine  grössere  Algenliste  stammt  von  einem  Fang  im  Ticino  oberhalb 
Pavia,  wobei  eine  neue  Art,  (loatrtiitm  J.emmernianni ,  mit  «^anz  gerade 
gestrecktem  Körper  irefunden  wurde.  Ferner  wunh*  Algenplaokton  gefischt 
im  Lago  Varano  und  im  Lago  Monate  bei  Mailand,  in»  tlarda-See  und 
im  Würm- See  bei  München,  Marines  Plankton  wurde  in  der  Nähe  von 
Neapel  gefischt  und  von  hier  werden  die  (kiraUum  Mjwtf- Formen  einer 
besonderen  Betrachtung  untensogen. 

87.  Zarharias,  Otto,  l'inl-e  neue  Planktonorganismen  aus  süd- 
schu  t  izerischen  und  oberitalienischen  Seebecken.  (Zool.  Ansseiger, 
1906,  XXVni.  p.  730—788.) 

Hier  werden  nur  «lie  neuen  Arten,  die  im  vorigen  Referat  schon  erwähnt 
sind,  zusauimeugehlelll. 

88.  PftTillard,  J.  Recberches  sur  la  flore  pelagique  [Phyto- 
plankton]  de  TEtaag  de  Thaw.  (Travail  de  Imstitut  de  Botanique  de 
rDniversiti  de  Montpellier  et  de  la  Station  zoolo^que  de  Cette.  8^  116  pp., 
2  cartes  et  tableaux,  8  planches  hors  texte,  Montpellier  1!<05.) 

Nachdem  ztinächst  die  geographische  Lage  und  die  Vegetation  der  Um- 
gebung des  Sees  von  Thau  (zwischen  den  Pyrenäen  und  dem  Hhonedelta) 
besprochen  sind,  wendet  sich  Verf.  zu  der  Flora  des  Sees  selbst,  die  er  in 
Benthos  und  Plankton  unterscheidet;  ersteres  scheint  nicht  sehr  reichhaltig 
zn  sein.  In  quantitativer  Hjnsicht  zeigt  das  Phytoplankton  zwei  Maxima: 
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eines  im  Juni  und  eines  im  Oktober:  diese  «inantiiativL'ii  Veii'nileninjrcri.  nach 
denen  im  Lriiife  des  Jahres  auch  mehrere  Fonuatinnt'u  nnterschieden  werden, 
beruhen  hauptsächlich  auf  dem  wechselnden  Vorkouiinen  der  Diatomeen. 
Die  qualitative  Untersuchusg  ergibt  das  Vorkommen  von  136  Arten  aus 
48  Gattangen  der  Cjanophjceeiit  Ghlorophjceen,  Diatomaceeit, 
Flagellaten  und  Peridiniaceen;  die  letast^naimten  sind  mit 6S  Aftso  ver- 
treten.  Nen  sind  abgesehen  von  Diatomeen:  Xanthiäium  eorwatum,  Periii' 
pinm  tnimuirtfltiiii.  f'rrrJhtm  ronrctaium,  ('.  sf/mviefncion.  Gymnodiniitm  hirnft^nbm 
und  Dhiobryim  tfu  dilerraneum.  (Nach  dem  die  Arbeit  sehr  lobenden  Keferat  im  Bot. 
Centrbl.,  Xt'LX,  i>.  87S.) 

89>  SchvMoyn,  Rei^.  Excnrsions  botaniqne  et  soologique  aus 
environs  de  Lille  pour  r^tnde  des  foss4s  de  qnelqnes  chateanx. 
(FenlUe  d.  jeunes  Natural.,  XXXV.  1906.  p.  9—10,  17—21) 

Neben  Blütenpflanzen  und  Tieren  werden  hier  auch  einige  hiafig  tw- 
kommendr  AI  „in  t  lu.'ihnt. 

90.  liialuii,  Jcaii.  Liste  des  Algues  marines  observees  jus4Q  a 
ce  jour  entre  rembouchure  de  TEscant  et  ia  Corogne  ineL  Utf 
Auglo-Normandaises.  Anvers  (J.  E.  Bnsehmann)  1905,  S^,  269  pp. 

Diese  sehr  umfangreiche  Liste  Terzeichnet  alle  Algen,  die  bisher  au  der 
Nordküste  von  Belgien,  der  Nord-  und  Westküste  von  Frankreich  und  dir 
Nordküste  von  Spanien  gefunden  worden  sind.  Verf.  hat  selbst  in  den  Jahren 
1901  — 11)04  an  verschiedenen  Punkten  gesammelt,  hat  die  Herbarien  und 
natürlich  auch  die  Literatur  studiert  und  gibt  nun  ein  Material,  das  freilidi 
erst  noch  verwertet  werden  mass,  wenn  daraus  allgemeine  Schlösse  Aber  die 
Verbreitung  der  Algen  und  die  Abgrenzngnng  der  Gebiete  gesogen  werden 
sollen.  Er  selbst  behandelt  nur  die  Qut  Uen  seiner  Angaben  (p.  1  —  8)  uD«i 
beschreibt  kurz  <V.q  einzelnen  Abschnitte  der  lansren  Küstt  nlinip  (r 
In  der  Aufzahlung  sind  dem  Namen  der  Art  nur  die  Fundorte  bciirefugt. 
gelegentlich  werden  auch  über  die  Art  des  \'orkommens,  über  di«  spt;^ifisclie 
EigentQmlichkeit  und  Aber  Lebenserscheinungen  Bemerkungen  gemseiit 
Ifen  beschrieben  ist  nur  eine  Art  nach  den  Angaben  ihres  Autors  Hejdrieb: 
LiÜiüthamnioii  (Spilithon)  Vau  Bmrdcii,  eine  sehr  kleine  Form,  die  wohl 
als  eine  Melohesia  zu  betrachten  ist;  sie  wUchst  auf  dem  Polvpen.<tock 
einer  AgUiosjil  i- nta  (auf  Hfjlidrfff  <:iliqn()ia'>  und  ist  bei  Jersev  gefunden. 
Ein  be.sonderes  kleines  Kapitel  hinter  der  Hauptliste  ist  der  Algenflora  voa 
TaUhou  (bei  Cherbourg^  gewidmet,  die  ein  Herr  Malard  studiert  hat  und 
nach  dessen  Angaben  sie  hier  «usammmgesteUt  ist.  (Uan  TgL  das  kritii»cbe 
Keferat  von  Kuckuck  in  Bot.  Ztg^  1906,  II,  p.  827,  wo  auch  die  Identitftt 
der  angeführten  neuen  Art  mit  Melohesia  inaequilatei-a  angegeben  wird.) 

91.  Corliiere.  L.  La  Flore  de  la  l'rf»squ'ile  du  Cotpntin.  (Cher- 
bourg  et  le  Cotentin,  p.  9ö — III.  vol.  public  a  l  occusion  du  Congres  de  lA/as, 
8—10  aoüt  1906,  Cherbourg  1305,  E.  L.  Maöut,  8°.) 

Die  Arbeit  enthalt  unter  anderem  Notizen  Aber  die  Algen  der  Halb* 
insel  von  Cotentin,  die  bei  Cherbourg  im  nördlichen  Teile  des  Departement« 
de  la  Manche  liegt:  die  Algenflora  dieses  Gebietes  ist  interessant  durch  die 
Forschungen  von  T huret,  Bornet,  Bosanoff,  Le  Jolis.  (Nach  N.  Nota- 
risia,  XVH.  n  t>7  ) 

92.  .Maguin,  P.  CousiUerations  gen^rales  sur  ia  Flore  des  lacs 
du  Jura  et  sur  la  Vegetation  lacustre.  Les  Charac^es.  (Auu 
8oe.  bot.  Lyon,  XXIX,  1904,  2.  partie,  p.  6—16^  7  fig.  d.  1.  texte.) 
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Aus  den  $een  des  Jura  nnd  19  Characeen  bekannt,  nämlich  14  Arten 
von  Chanu  4  von  2tit(Ua.  1  von  TolypeUn.  Nur  in  diesem  Gebiet  kommen  vor: 
Ch.  jttrensia,  /ftrit/osa  und  }fa<jtirnf,  deren  Unterschiede  angegeben  werden.  (Man 
Vgl.  das  mi:^fnhrH(  ho  Kef.  ia  Bot.  Centrbl .  XGIX.  p.  878.) 

98.  )liguia,  Walter.  Krypto^jaiueuflora  von  Deutschland,  Deutsch- 
Österreich  und  der  Schweis  im  Anschlues  an  Thomms  Flora  von 
Deutschland.  Bd.  II.  Algen. 

Von  i:lio>em  Bande  sind  1905  die  ersten  Lieferungen  erschiene»,  bei 
Vi  inem  Alix  liluss  wollen  wir  atif  das  Werk  nochmals'  hinweisen.  Der  Text 
beginnt  mit  einer  allgemeinen  Einleitung,  soweit  sich  liber  Algen  etwas  All- 
gemeinem sagen  lässt.  Auch  fUr  das  Aufsuchen,  Sammeln,  Kultivieren  und 
Bestimmen  der  Algen  hat  Verf.  ans  seiner  reichen  Erfahrung  gute  allgemeine 
Itatschlttge  gegeben.  Die  Einteilung  geschieht  nach  der  alten  Art  in  CyanO' 
pfaje een* Diatomeen, Ohio rophyceen, Phaeophyceen,  K Iiudoph  jceen 
und  Characeen.  Die  ersten  6  Lieferungen  beschäftigen  sich  mit  den  Cyano- 
phyceeu,  die  bisher  durch  6  schon  früher  ausgegebene  Tafeln  illustriert  sind; 
es  sind  also  nur  einzelne  Vertreter  der  Gattungen  abgebildet.  Mit  diesen 
Lieferungen  werden  auch  schon  Tafeln  ftlr  andere  Abteilungen  ausgegeben  und 
man  kann  daraus  sehen,  dass  wir  hier  ein  vortreffliches  Abbildnngsweik  er- 
halten werden.  Die  Beschreibungen  der  einaelnen  Arten  sind  sorgfRltig  und 
hinlftnglich  ausführlich;  die  Arten  werden  nach  ihrer  Verwandtsclmft  gruppiert, 
dichotomische  Bestimmiingsschlüssel  für  sie  zu  geben,  hat  Verf  nicht  unter- 
nehmen wollen,  das  ist  nur  ff^r  dio  TT.niptgnippen  iitid  Familien  geschehen. 
Das  Werk  ist  also  den  Algologen  im  deuiüchen  Sprachgebiet  sehr  zu  empfehlen. 

94.  de  IstrAnfB,  6y.  Flore  microseopique  des  Thermes  de  l'tle 
Margitssiget.  (Traduit  du  texte  hongrois  paru  dans  les  «Hsgyar  Köväoytani 
Lapok",  XV,  1892.  p.  67—69,  offert  par  Tauteur  en  souvenir  aux  merabres  du 
Coagres  international  de  botiinique  ä  V^iennp.  Budnprst  190^.  S".       pp  i 

Wie  aus  dem  Titel  hervorgeht,  ist  die  Arbeit  -rhon  1892  er^chieuen,  sie 
beruht  auf  L  ntersuchungen,  die  der  Verl.  1890  und  lb91  auf  der  Insel  ange- 
stellt hat.  Die  Quelle  kommt  mit  dner  Tempuratur  Ton  n,h^  G  aus  der  Erde 
und  sinkt  Iteim  Herabfliessen  Qber  die  Ejsskaden  auf  89^  C.  Den  verschiedenen 
Temperaturen  entspricht  eine  ganx  bestimmte  Algenflora,  von  welcher  Verf.  in 
dieser  Aufzählung  gleich  67  Arten  (incl.  der  SchuouiyceteM)  feststellen  konnte, 
während  man  von  don  Karlsbader  Thermen  jetzt  erst  60  Art<*n  kennt  Verf. 
schildert  die  in  grünen,  braunen  und  roten  Tönen  prächtig  gefärbte  L  mgebung 
der  Quelle  und  das  Auftreten  der  verschiedeneu  Algen.  In  der  Liste  werden  den 
Namen  auch  die  Hassangaben  und  gelegentlich  längere  Bemerkungen  hinzu« 
gefOgU  wie  besonders  bei  Magt^odadm  lamiuonM.  Die  Liste  enthalt:  Cyano- 
phyceae  18,  BaciUarioMoe  24,  Demidittceae  8,  Zyffnemaeeae  1,  Ccnfervaceae  2^ 
Sdiuomifccffft  8  Arten, 

yö.  Moesz,  fJ.  Di  e  A  Igen  der  L  ragebung  von  B  r  a  s  si.  (  K  ru  n  >  1  ;i 'i  t ). 
(Separatabdruck  a  brassöi  dll.  fösealis  kola  XIX,  ertesitöjebui,  Bra.sbu  iuü4. 
Cngarisch,  nach  einem  Ausaug  in  der  NOv^njrtani  Kdzleminyek,  III  ^904),  4, 
p.  18(.) 

Zwischen  den  bekannten  Algen  kommen  neue  Arten  resp.  Variet&ten 
▼or,  wie: 

Nniiada  bonalis  vnr.   frvvrnia  Pant..  A'.  roronensin  Pant,,  A'.  nn-ovnists 
var.  inflata  Pant  .  K.  Moesziana  i'ant.,  X.  TöniHfevxis  Pant.,  X.  cephaloties  i'uui.. 
Von  Hevrckta  rhomboides  ^L.)  Breb.  var.  contoita  Pant.,  AchnantheB  Momiam 
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Pant,  y  !,''>,„baucriana  Moesz,  Surirella  Fantoisefdenui  M0A8Z,  unr^  p;ne  oene 
Gattung  mit  »'incr  Art:  Piettdoftffnedra  rlavafa  Pant.  ^iabö. 

96.  Brehm,  V.  Zur  KuuDtnis  der  Mikroiauna  des  Franzeasbader 
Torfmoor distriktes.  (Arch.  f.  Hjdrobiologio  n.  Pliaktonkiuide,  190B,  I. 
Heft  2,  p.  211—226,  mit  6  Abb.  i.  T.) 

In  dieser  Arbeit  werdea  auch  verschiedene  Planktoualgen  erwfihnt  and, 
wie  üblich,  die  Variationen  von  Cemtium  htriindhieUa  beschrieben. 

97.  Han<<strr.  A.  Hrundzüge  der  Algeuflora  aus  Nieder-Oäter- 
reich.    (Beih.  2,  Hot.  Ceatralbl ,  XVIII,  1905.  p.  417—522.) 

Diese  Arbeit  besteht  im  wesentlichen  aus  einer  siwsteniatischen  Auf- 
Zählung  aller  aus  Nieder^sterreich  bekannten  Sflsswasaeralgen  (exd.  Chara- 
eeen  und  Diatomeen),  soweit  sie  nach  den  Sammlungen  und  Bestimmniigeo 
des 'Verf.  und  anderer  Autoren  bekannt  geworden  sind.  Die  608  .Vrttn  ver- 
teilen sich  folgendennassen  auf  die  Ordnungen:  Rhodophtjceac  11,  Phafophyiw 
(incl.  der  Peridineen  und  rfinohynn^  11,  Chhyr'i'I/i/rmeSbl,  ('tjaDfiphiirraf'lit 
Bei  jeder  Art  werden  die  Standorte  und  der  Sainiiiler  genau  angejj;cüeij,  gt- 
legenttich  sind  systematische  Bemeikungen  angefügt  und  die  ueaen  Fonneii 
sind  natürlich  beechrieben.  Letztere  sind  meistens  neue  Varietäten  oder  Fonnea 
bekannter  Arten,  neue  Arten  sind  nur:  Buibochaete  Mnguinea  und  Mkkrockadt 
caloU  khoides ;  die  neue  Gatt  ung  Cynnococcus  l  sp.  i/yreno<jerui<)  i.^t  am  nächsten 
mit  Glocochaclc  und  Syncchovystis  vonvnndf.  unterscheidet  <ich  aber  von  der 
orsteren  durch  das  Fehlen  der  Borstenhaare  und  von  beiden  durch  die  uacli 
allen  lüchtangen  des  Raumes  erfolgende  Zellteilung.  In  der  12  Seiten  um- 
fassenden Einleitung  wird  die  Geschichte  der  Algenforschung  in  Nieder-Oster* 
reich  und  das  Voikommea  der  Algen  nach  verschiedenen  Foimationen  behaodelt: 
am  besten  ist  die  Formation  der  hydrophilen  und  a^rophilen  Beigslgen  est- 
wickelt. 

ya.  von  K('i^^h'r.  Kai*!.  Mitteilungen  über  das  Plankton  de?* 
Ossiachersees  in  Kärnten.  (Östr.  Bot.  Zeitschr.,  LV,  1905.  p.  lül— lOfi, 
189—192.) 

Das  Verzeichnis  des  im  Ossiachersee  gefischten  Planktons  eotbilt: 

Pendinene,  Flagellatar,  HacilUtriaceae,  Chnmoccaceae  und  Chloropli/cf  n 
gibt  sich,  dass  im  April  das  Zooplanktun  bei  weitem  vorherrscht,  das  Phvto- 
plankton  unbedeutend  ist  und  als  \virhti<;-ten  Vertreter  Dinobryon  entbäU. 
während  im  Juni  und  Juli  das  Phytopiankton  vorheiTScht  mit  Cycloiella  und 
Coi'losphaerium.  .Auffallend  ist  im  Juli  die  Häufigkeit  von  Dictyospkacrium,  du 
Verf.  irrtflmlicherwelse  zu  den  Chroococcaceen  stellt.  £r  veigleieht  schBe«' 
lieh  diesen  See  mit  einigen  anderen  Österreichischen. 

99.  Hnbor.  (i.  Limnologische  Studien  an  einigen  sttdtiroliscben 

Seen.  iVerhandl.  Schweiz.  Naturf.  Ges.  in  Winterthur,  1904,  87.  Vereamml- 
\\'interthur  1H05,  p.  49.) 

In  den  beiden  Montigglerseen  und  den»  Kalterersee  (ssw.  vou  BoMs) 
wurden  ca.  800  Algen  gefunden  (256  litorale  und  48  planktonische),  voa  deses 
66  neu  fflr  Tirol  sind.  Die  Arten  sind  nicht  angegriien. 

100.  Haber,  Gottfried.    Monographische  Studien  im  Gebiete 
Montigglerseen  (.Südtirol)  mit  bosonderer  Berücksichtigung  i^f^^ 
Biologie.    (Arch.  f.  Hydrobiologi«'  u.  Planktonkunde.  Bd.  1,  Heft  l.p.  1— öl, 
mit  7  Fig.  u.  1  Tab.,  Heft  2,  p.  l-'Ö— 210,  mit  i  Fig.  u.  2  Tab.,  1905.) 

In  dieser  ausffihriichen  Arbeit  (cont  Bef.  99)  kommen  fdr  nas  ^ 
einige  Kapitel  in  Betracht  Aus  dem  ganzen  1.  Teil,  der  topographiscli'geo* 
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Jogjseli«!!  Übersicht  wftre  wohl  nur  zu,  erwähnen,  dass  eine  eigentliche  Wasser- 
bifite  iu  den  genannten  Seen  nicht  beobachtet  worden  ist.   In  der  makro- 

phrtischen  l'fervegetation  kommen  keine  Algen  vor.  denn  ein  Characetura 
fehlt  hier.  An  «(»  r  mikrophytischen  I  fet^-egetation  aber  beteiligen  sieb  fa-^t 
nur  Al^^eii.  Dr'  I-iste  enthält  268  Arten.  Bemerkenswerti  sind  schwanirruLhi  - 
liche  Gebilde,  die  aus  Aigenkolonien  bestehen,  grösstenteils  Tolypothrix  lanata, 
dttwischen  Spirogyra  und  Z^gnema.  Die  Tiefenzone  »wischen  8  imd  12  m 
enthalt  eine  spftrlicbe  Flora  und  keine  typische  Gmndalgensone;  von  18  Algen- 
arten sind  nur  8  nicht  in  der  Uferzone  gründen,  kommen  aber  vielleicht  doch 
auch  darin  vor,  nämlich  Coelaf^trum  murojmum.  Aphanoihece  mkroscopica  und 
Cyclolella  0})€rrulata.  Auffallend  war  die  Färbung  der  ZolltMiwftnde  bri  d«n 
Pedia.«h-HW'  und  Polyedrim,}- Arten,  der  Tiefe.  Gewi.sse  Alsren  /eigten  ein  lielleres 
Grün  und  bei  der  spektroskopischen  Untersuchung  eine  „kompiementÄre  chromar 
tische  Adaption"*  (nach  Engelinann). 

Das  Phytoplankton  ist  mit  48  Arten  qualitativ  gut  vertreten,  steht 
aber  an  Menge  hinter  dem  Zooplankton  znrflck.  Die  Schizophy ceen  und 
die  Piatomeen,  letztere  mit  einigen  Ausnahmen  treten  znrflck  hinter  den 
Chloroph yceen  und  ^^  ar?ti  ofophoren.  Zu  den  43  eulimnetisrhen  kommen 
norh  64  tycholimnetische  Arten.  Von  den  C.'hio ro  |> h y  r  er  n  ist  Spliacrocystis 
tkhroetcri  diejenige  Art,  die  sich  vom  Mai  an  wahrend  des  Sommers  am 
hiufigsten  zeigt.  Einige  Mastig ophoren  werden  noch  speziell  besprochen: 
DinohryoH  Berttdaria  var.  tmdvlata*  diese  Art  kommt  vom  Juni  an  nicht  mehr 
in  Kolonien,  sondern  in  lauter  einzelnen  Bechern  vor;  CeratiuM  hirutuiindUi, 
ist  die  häufigste  Art  in  der  warmen  Jahreszeit,  ihre  Individuen  .sind  im  Frühling 
gr^Jsser  als  im  Sommer  und  nehmen  im  ITerb.-,t  wiedor  an  rtr''»ss.'  zti ;  Ceratinm 
tiomutum  und  Fe nditiium- Arten.  Das  i'hytopianktou  charakterisiert  lie  Moii- 
tigglersecn  als  ein  Mittelding  zwischen  Teich  und  See,  dem  Toiciie  näher- 
stehend, auch  Uber  seinen  Wechsel  nach  Tages-  und  Jahreszeiten  werden  einige 
Angaben  gemacht. 

101.  Hcimerl,  AntOB.  II.  Beitrag  zur  Flora  des  Eisacktales.  (Verh. 
Zool.-Bot.  Ges..  Wien.  LV,  1906,  p.  424—474. 

Atif  der  letzten  Seite  findet  sich  eine  kleine  Liste  der  im  Sommer  1904 
vom  Vt  rt.  im  I^isncktale  beobachteten  Algen,  es  sind  18  Arten  au»  den  ver- 
schjedt  n.sten  I'amilien. 

102.  Brfliiu,  V.  und  Zederbaner,  E.  Beiträge  zur  Planktonunter- 
BttchungalpinerSeen.  III.  (Verh.  Zool.-Bot.  Ges.  Wien,  1905,  LV,  p.  222—240, 
mit  1  Abb.  i.  T.) 

Diese  Arbeit  ist  eine  Fortsetzung  der  im  Bot.  Jahrber.  für  1904  (p.  174, 
Kef.  74)  referierten.  Nicht  für  alle  Seen  werden  Algen  angegeben.  9  Tob- 
lachersee: Zygnema,  10.  Dnrrensee:  Zifhuinn.  VI  Prapr^ersee:  Ceratinm  hirun- 
dinella,  18.  Weissensee:  (  '.  hirundimllu,  I 'nwbryon  divt.»yeiii<,  Chrooeoccus  minufm, 
14.  Presseckersee:  C.  hirundindla,  Ch.  minutm,  16.  Millstättersee :  C.  hirundp- 
n/tUa,  IHnobrym  und  Diatomeen,  16.  Ossiachersee:  ebenso,  17.  Wörthersee: 
C.  hirundindia  und  Diatomeen. 

108.  Fascker«  Adolf  A.  Kleine  Beiträge  zur  Kenntnis  unserer 
Süsswasseralgen.  Tl.  Zur  Kenntnis  des  I'hy toplanktorts  eini::^er 
Seen  der  Jtili^chen  Alpen.  (Sitzb.  d.  natur w.  med.  Ver.  f.  Böhmen  ^Lotos^ , 
1906.  No.  n,  p.  lOH— lu8  I 

Jjie  Arbeit  euLhält  ein  Verzeichni.s  von  Phytoplanktonten,  die  sich  in 
mehreren  Proben  ans  dem  Ralbler-,  Veldeser-  und  Wocheinersee  fanden.  Da 
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da»  Material  nur  gelegentlich  gesammelt  war  (von  G.  v.  Beck),  so  können 
k»'!n«'  An;ritben  über  tjualitative  und  quantitative  Veränderungen  q;p!n:icht 
\v»'rtieii,  »iuch  liegen  Über  j'-nr  Se« n  bisher  überhaupt  uorh  kfine  Pluoktoo- 
uutcrsuchuugen  vor.  lu  allen  drei  been  ist  das  Phytoplanktou  selir  spärhch 
vertreten,  im  IVocheinersee  sind  CeraHum  /ümiuftiMUa  und  J2i^*(ii«iN<StadiMi 
vorbenrachend.  Ober  die  Formen  des  ersteren  maeht  Verfasser  einige  Mit- 
teilnngeo. 

104.  DllCg'Clit  5lax.  Pf  lanz«  II  ■;oö;;raphische  und  wirtschaftliche 
Monogrnphie  des  Sihltalo^  bei  Einsiedeln.  ( Vierteljahrsecbr.  d. naturf. 
<ie8.  in  Zürich,  XLVHl.  \'.m,  p.  4«-270.  Taf.  I-IV,) 

Im  Florenkatalog  iles  Gebietes  fitulm  wir  p.  98 — 108  eine  Li^u-  tier 
fiC'fundenen  Algen,  worin  den  Namen  nur  der  Fundort  hinzujjefügt  wird. 
Ferner  werden  Algen  erwSbnt  bei  der  Besprechung  der  Gewisser  und  in 
diesem  Kapitel  ist  der  Abschnitt  C  dem  Fbjtoplankton  gewidmet  Es  lassen 
sich  dabei  deutlich  zwei  Gewiissertypen  unt<  r--i  heiden:  I.  Die  Sihl  mit  ihren 
;;rösseren  Zuflüssen  hat  ein  arten-  und  inUivitliifnarmes  Plankton.  2.  die 
Moorbäche,  r.rribon.  Torfstiche  und  Tümpel  habt-u  ein  arti  n-  und  individuen- 
r..'iches  Plankton,  in  dem  besiondurs  viele  Desmidiaceen  vertreten  sind.  Die 
gefundenen  Arten  werden  anfgezfthlt  und  die  h&nfigeren  durch  fetten  Drn^ 
hervorgehoben. 

106.  U^ytTf  BeitrSge  xur  Biologie  des  Lac  de  Bret,  mit 
spezieller  Berücksichtigung  des  Phytoplanktons.  Lausanne  1904,  8^ 
Vni  u.  62  pp..  ra  5  Tai.  u.  1  Fig.) 

Nicht  gesehen 

106.  ßaflimnnii,  Hans.  Botanische  Untersuchungen  des  Vier« 
waidstntter  St  es.    iRer  D.  Hot.  f-os  ,  XXIII,  1M)5.  p.  156—162,  Taf.  III  ) 

Zu  den  Planktonalgen  des  \'iervvaidstlltter  Sees  gehört  die  nie  fehlende 
Auabaeua  floa  aqitae.  deren  Kolonien  fast  immer  mit  Vorticeilen  behaftet  ^nd. 
Ausserdem  aber  kommt  als  regelmässiger  Begleiter  der  ilmiioaia-Eolonien  «in 
C'hlamyäomwa*  vor,  der  als  neue  Art  beschrieben  wird  und,  weil  er  den 
Anabaem-F&deix  ansitzt,  Chi  itümerens  genannt  wird.  Der  Körper  ist  eiförmig. 
hr)t  eine  dünne,  vorn  verschloimrnde  und  in  Schleimfäden  übergehende 
Membran.  Das  Chromatophor  hat  einen  I'yreuoid  oder  zwei  bi>  drrd  Pyr^noide. 
Die  bewegliclien  Zelleix  haben  zwei  Geisseln.  Längs-  und  (.^»utrLeiluug  ist 
beobachtet,  Copulation  nicht. 

107.  Ltuterberif  R.  Die  Ergebnisse  einer  biologischen  Probe- 
untersuchung des  Rheins.  (Arbeiten  a.  d.  kais.  Gesundheitsamty  XXUt 
1905.  p.  680—652.) 

Avis  «lieser  Arbeit  interessiert  uns  be-onders  die  Schild. rung  des 
normal»  11  Algenvorkommens  im  Bhein  auf  der  Strecke  Speyer — Worms.  Die 
vom  17.— ly.  November  1904  gemachten  Pianktonfänge  ergaben  eine  recht 
gleichmftssige  Zusammensetzung  des  Planktons,  in  dem  sich  anaser  sechs 
Diatomeen  sieben  Algen  fanden.  Am  Ufer  sind  die  Ali^n  reich  vertreten; 
am  interessaatesteti  ist  das  reichliche  Vorkonm&en  von  Thorea  rtmonmma  in 
'/o  Meter  langen  Fäden.  Von  Florideen  treten  noch  Batracho^fxrrnum  und 
Chantramin  auf.  Phaeophyceon  fohlen,  die  vorkommenden  (^hloroph yccen 
sind  nicht  bemerkenswert,  von  Cvanuphyceen  tritt  her%or  Tolypothrix 
penküUita,  straffe  Häschen  auf  Steinen  bildend.  Verf.  untersucht  nun.  welchen 
Einfluss  die  verschiedenen,  in  den  Bhein  fliessenden  AbwAseer  auf  seine  Fanna 
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aad  Flora  haben  und  findet  einen  Milchen  immer  dentlich  erkbar,  aber 
nur  an  den  Ufern,  nicht  in  der  Mitte  dea  Stromes. 

106.  Sthrüder,  Brano.  Ober  den  gegenwärtigen  Stand  der 
schlesischen  A  Igen  forsch  ii  ng.  (Ml  JahiORber.  d.  Scblee.  Ges.  f.  raterl. 
Kultur.  1908,  II.  Abt.,  Jireslau  1904,  p.  27—80  ) 

Da  26  Jahre  seit  dem  Erscheinen  von  Kirchners  .\I<2;enflora  Schlesiens 
verflossen  sintl,  Ik  Verf.  die  Autoren,  die  seitiinn  über  liiesid  ( tcpfrnstanii 
gearbeitt:t  haben,  mil  iinen  Arbeiten  zusuuiwen,  und  macht  duraul  autmerk- 
sam,  welche  Bereicherungen  unserer  Kenntnisse  in  dieser  Hinsicht  haoptsllch- 
lich  «ttattgefunden  haben  nnd  welche  Lfleken  noch  ausznfaUen  sind. 

109.  Lennemann,  B.  Beiträge  zur  Kenntnis  der  Planktonalgen. 
(Planer  Forschnngsber.,  XII,  1905,  p.  164— 168.) 

XX.  Phytoplankton  aas  Schlesien.  Verf.  hat  von  acht  Standorten 
l'lanktonprAhfa  erhilten.  von  zwei  Orten  waren  Proben  zu  verschiedenen 
Zeiten  entiioniiiien,  und  es  konnte  ein  ^H  wisser  Wechsel  im  Auftreten  der 
Organismen  nachgewiesen  werden,  bei  den  anderen  wird  nur  die  Liste  der  in 
der  Probe  gefundenen  Arten  mit  Angabe,  ob  sie  häufig,  vereinzelt  oder  selten 
sind,  gegeben.  Bemerkungen  werden  zu  folgenden  Algen  gemacht:  OwiOa- 
tmia  Agardhii*  Dindiryün,  TraekelomonaB  affinis  var,  levii  n.  rar.,  CeraUttm 
kifundbidla. 

XXI  Das  P!i  vt'i|iIankton  sSrh^ischer  Teiche.  2.  Beitrag.  Der  1.  Beitrag 
i-t  lsy9  (Vgl.  Bot.  Jahrber.  für  189U,  p.  161.  Kef.  83)  erschienen:  damals  war 
das  Material  von  O  Zacharias  gesammelt  und  wies  eine  <;anz  andere  Zu- 
sammensetzung auf,  als  das  von  M.  Voigt  gesammelte,  das  diesem  Beitrag  zu- 
grunde liegt.  Diesmal  sind  Chlorophyceen  in  sehr  geringen  Mengen  vor- 
handen, Chrysosphaerdla  lon^FUjptMn,  Ftnäinium  bipes^  Cerativm  eomutum  und 
Tabt  llaria  f>  in  sfntla  hlen  vollständig,  dagegen  wurde  eine  Reihe  von  Formen 
;,'efunden,  die  in  dem  früheren  Beitrag  nicht  erwähnt  sind  Für  nenn  Fund- 
orte werden  die  leisten  der  gefundenen  Arten  angegeben  und  die^e  danach 
gruppiert,  ob  sie  hitufig,  vereinzelt  oder  selten  «ind. 

110.  Tnrka,  L.  Während  des  Auslhiges  am  14.  August  1904  bei 
Krummiiiess  und  l'rumno  in  der  Nähe  von  Pudewitz  beobachtete 
Moose  und  Algen.  (Zeitaehr.  d.  natnrw.  Abt  d.  deutsch.  Ges.  f.  Kunst  u. 
Wiss.  in  Posen,  XI.  Jahrg.,  8.  Heft  [Botanik»  XI,  2J,  1906,  p.  66—70.) 

Von  Algen  werden  erwBhnt:  2  PeHottrum,  6  SeenedeämuMf  I  BAopftulmiii, 
2  ObsfariMin,  *2  Comofiwn;  die  übrigen  sind  Diatomeen. 

111.  Kravse,  Fritz.  Das  Phytoplankton  des  Drewenysees  in 
OstpreuHsen.  (Archiv  f.  Hydrobiologie  u.  Fianktonkunde,  1906,  X,  Heft  1, 
p.  109—119,  mit  4  Textfig  ) 

Im  Drewenysee  bei  <  •stercjde  wurden  84  Arten  als  V  ertreter  des  l*h\  tf)- 
pianklouä  konstatiert,  dominierend  waren  AtiaUieiia  /loa-aqtuie,  ApJianizOiHcnon 
fio9^q[uae  und  Mdotira  spec.  Mit  der  Abnahme  des  spezifischen  Gewichtes  des 
Wassers  im  Winter  zeigten  die  Planktonten  deutlich  die  Tendenx  einer 
Xörperrednktion,  im  spezifisch  schwereren  Sommerwasser  traten  grossere 
Formen  auf,  Ausbildung  von  geeigneten  Balanceapparaten,  im  Herbste  traten 
nur  dreihömio:e  Formen  xoa  Ceratiftm  hin»n/lhirjla  auf.  Unter  dem  Kise  fanden 
sich  alle  Arten  der  Liste  mit  Au>naliiii(i  vnn:  Attheya  Zncharici>^h  Ccraiium 
hirundinella,  Mefismopedium  dcgana,  MaUomonua  dubium,  Ironunn- Arten  und 
Staurastrum  gracile. 


Digitized  by  Google 


700 


M.  Möbius:  Atgen  (exel.  BaoillariiiMeii). 


112.  Hilhort,  Richard.  Eine  naturiwrissenschaf tliche  WanilervinR 
aber  die  kiirische  Nehrung.  (Naturwias.  Wochenschr,  K.  F.»  IV,  1905, 
p.  B6I— Ö71,  571— 68&  ) 

Von  Alg:en  weidtn  aus  dum  t,iebiet  erwähnt  (p.  670):  Fuciis  vesicHlotiUt 
FurccUaria  fastigiata,  Chorda  filum,  Cladophora  rupattri»^  Cl.  $cricea*  Ceramum 
mbnm  und  Enteromorpha  als  hAufig,  die  anderen  werden  nicht  namentUcli 
angefflhrt. 

118.  Leniuerroann,  E.  Brandenbur<<ische  Al^ren.  III.  Neue 
Formen.    (Plöner  F'irschungsber.,  XIT.  p.  145 — 158.  Tat 

Die  Arbt'it  ist  tiae  t'ortsetzunj;  der  friiheren  (couf.  üot.  Jahrber.  f.  1908, 
p.  328,  Kef.  84  u.  85).  Beschrieben  wurden  üscillatoria  SchtUtzii  n.  sp.,  Lyiigbifa 
»(agnina  Ktttz.*  die  nicht  wie  Gomont  will,  mit  L,  aestuarii  zu  vereinigen 
ist,  L'  hteronjfnntsü  n.  sp.,  L.  Lindavii  n.  sp.,  Awtbaena  augatumaliB  var.  mardMa 
n.  var.,  C(/lin(lro8p*'rhii(m  eafenatum  var.  manhiai  n.  var.,  Salfingoeca  Marm-m 
n.  -p,,  r>> iK-hmii'H  nlrindxs  in  einer  ei'jrentüm liehen  Form,  mit  einein  Chronia- 
toph  ir.  eiiiLMi  1  iint>  1  i'iiit-'.  das  wie  bei  Hyalobryoii  beft^^Ligt  ist,  und  mit 
abuonaer  La^e  und  UeMdiaffenhcit  der  Cysten,  Lepocuiclis  ovum  var.  jniHdat(r 
Mtriaia  n.  var.,  L.  3£an$<mii  n.  sp.,  Fkaeo§diui>ehhmif9  mucosa,  bisher  nur  von 
Wangerooge  bekannt,  jetzt  auch  bei  Klinge  in  Brandenburg  gefunden,  »cd 
i  'ydoUUa  (itat^oomu.  Für  Lepocindi»  wird  eine  Einteilung  der  Arten  In  swei 
Unterzritt-.mgen  g^'i^f-bcn. 

114.  Kiitlner,  Franz.  Über  das  \  erhalten  des  Ouerllachen- 
planktous  zu  verücbiedeaea  Tageszoitea  im  (iruösen  Piüner  See 
und  in  twei  nordböhmischen  Teichen.  Mit  1  Taf.,  2  Tabellen  a.  1  Text- 
figur.  (FlGner  Forschungsberichte,  XII,  p.  86— >62.) 

Über  das  Phytoplankton  sind  nur  im  Ctrossen  Plöner  See  Unters uchungon 
angestellt  worden  und  als  seine  Bestandteile  werden  angegeben:  Ghv'otrichia 
echinulata,  Dinnhrijou  f^iyiaJc  und  rrfl>ivh->r'nn.  Vro.t!ri)a  r-nJrnr.  Cprathnn  himudi- 
nelln,  Fnigilnrui  crutonemia  und  Asteriondln  'jmciliima.  hs  ergab  .«ich.  das«» 
kein  Vertreter  des  Phjtoplanktons  um  Ende  Juli  und  Anfang  August  daselb^ 
eine  vertikale  Wanderung  von  der  Oberfl&che  in  die  Tiefe  oder  umgekehrt 
zeigte,  wie  das  bei  den  meisten  Yertretecn  des  Zooplanktons  konstatiert  werden 
konnte. 

115.  Vuip;!.  Ma.\.  Die  vertikale  V»  rtpilung  des  Planktons  in 
Grossen  Ploner  See  und  ihre  Be/.ieiiunix»  u  zum  Gasgehalt  die>es 
Gewässers.  (Ploner  Forschungsbericbte,  Xll,  1905.  p.  115 — 144,  mit  1  Abb. 
im  Text  u.  t  Tabelle.) 

Die  vertikale  Verteilung  und  jihrliche  Wanderung  wird  fflr  folgende 
Algen  besprochen:  Folyctßti.s  neruginota^  Qloiotrichia  nhinuUita,  Aoibacna 
Lcmmermanifi,  E\'dorh>n  tict/i!/(s.  Tn/ro.r  nurcn/i,  Diuobryon,  Crififiunt  liintHiJhtella 
und  einige  I'» ; ato in c en.  Jlinii:«'  sinken  in  den  Wtnterinonateu  in  grossere 
Tiefen,  im  allgemeinen  aber  findet  sich  das  Phytoplankton  vorwiegend  in  deo 
oberen  Schichten. 

116.  Vittebes,  Jtst  Das  pflanzliche  Flankton  zweier  nord> 
hannoverschen  Seen.    (Aus  der  Heimat  —  für  die  Heimat,  Jahrb.  d.  Ver. 

f.  Naturk.  a.  d.  Tnterweser  f.  1908  n.  1904,  Bremerhaven  1905.  p.  8— 28 ) 

Da.s  unterpTirhto  Mateiial  stammt  aus  dein  Balksee  nnd  dem  Bederkesaer 
See.  In  dem  ersteieii  See  wurde  in  acht  i'roben,  die  in  acht  Monaten  des 
Jahres  1008  entnommen  waren.  I6i  Arten  und  Formen  konstatiert,  darunter 
zwei  neue  Arten:  Stai(rogenia  mMma  und  Spkaetozyya  Itmnäitß'  Vom 
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Bederkesaer  See,  de.ssen  Tiefe  noch  j2;eringer  ist  als  die  des  Balksees,  gelangten 
ebenfalls  acht  Proben  zur  Untersuchun^i.  Das  Plankton  beider  Seen  ist  wenig 
verschieden.  Desmidi.iceen  sind  h.w  Balksee  wegen  der  nionricren  Bfschaflen- 
heit  seines  Untergrundes  reichlicher  vorhanden,  Aphanizomenon  /tvs  a<iua€  fehlt 
in  beiden  Gewfissem.  Verf.  gibt  zuerst  ffir  jeden  See  Verzeichnisse  der  in  den 
eiaxelnen  Monaten  gefundenen  Arten  und  eine  Charakteristik  des  Planktons 
ti\r  jeden  Monat,  dann  ein  systematisches  Verzeichnis  aller  gefundenen  Arten 
mit  Vergleichung  ihres  Vorkommens  in  beiden  Seen  und  schliesslich  die 
Uiagnosen  der  neuen  Arten. 

117.  Sahr,  Johanne«?.  Die  Aigen  'l»  >  östlichen  W  t  ^erberglandes. 
<Inaug.-Diss.  Göttingen,  Hedwigia.  1905.  XLIV,  p.  230—232.) 

1.  Einleitung.  Über  die  Algenflora  des  vom  Verf.  untersuchten  Gebietes 
war  bisher  noch  nichts  bdcannt.  Er  hat  die  Conjngaten,  Ohlorophjceen, 
Cyanophyceen,  Peridineen,  Oiatomaceeu  und  Rhodophjceen 
gleichm.'lsöiLC  herücksirliti-t.  die  ("haraceen  n\<n  aii^c^esehlossen.  'i.  ('harakte- 
ri^tik  des  (iehietes.  Ö.  Beinerkimson  7ur  Präparation,  ^iomenclatur-  uml  den 
i  undortsangabeu.  4.  Literulun'erzeichnis.  5.  Verzeichnis  der  Arten  und 
Varietäten  mit  den  Fundorten.  Die  Liste  enfhBlt  404  Nununem,  von  efaiigen 
bemerkenswerten  Formen  sind  Abbildungen  gegeben.  6.  Einige  Ergebnisse 
der  Untersncfaung.  Die  Vegetation  der  Flüsse  an  Cyanophyceen  und 
srr^inen  Algen  ist  arm,  reicher  ist  sie  an  Diatomeen.  Die  Vegetation  der 
Flachslucher  ist  reichhaltig  zur  Zeit,  in  der  sie  nicht  dem  Kotten  des  Flachses 
dienen;  dann  geht  fast  die  ganze  Algen  Vegetation  zugrunde.  Am  reich- 
haltigsten ist  die  Flora  der  mitten  im  Walde  gelegenen  Fischteiche,  die  Moore 
xeigen  eine  ttppige  Desmidiaceennora.  Die  Strecken,  die  eine  auffallend 
geringe  Algenvegetation  zeigen,  stehen  unter  dem  Einfluss  der  Industrie,  d.  h. 
der  Abwässer  der  Fabrikeji.  iJefunden  sind:  Perhlinme  6  sp..  Cot^Jugotat 
109  '-p  .  IH  var.,  (Idoropht/rrae  89  sp..  7  var.,  Wmhphijceae  1  sp..  Bacillfn  iacpfte 
I8U  sp..  22  var..  Cyannphi/coie  59  sp..  8  var.  Für  Kuropa  sind  5  .\r*L«  !i  resp. 
Varietäten,  für  Deutschlund  sind  1*5  Arten  resp.  Varietäten  neu.  meistens 
itatflrlich  Desmidiaceen  und  Diatomeen.  Zwischen  dem  hier  untersuchten 
Gebiet  und  dem  der  Lttneburger  Heide  bestehen  erbebliche  Unterschiede,  die 
auf  der  chemischen  Verschiedenheit  der  Gewässer  beruhen  dürften.  Auffallend 
ist  die  Armut  an  ßuibochaete'ATtvn  (nur  eine  bestimmbare  Art).  Den  Schluss  der 
sehr  verdienstlichen  Arbeit  bildet  ein  Artenresrister. 

litt.  Breckuanu,  €lu'.  Über  das  Plankton  des  Kaiserhafens  in 
Bremerhafen.  (Aus  d.  Heimat  —  far  d.  Heimat,  Jahrb.  d.  Ver.  f.  Naturk.  a. 
d.  Unterweser  f.  1908  u.  1904,  Bremeriiaven  1905.  p.  46—49.) 

Das  pflanzliche  Plankton  ist  fast  ausschliesslich  durch  Diatomeen  und 
Bakterien  vertreten  und  \'erf.  beschäftigt  sich  nur  mit  erstereu.  Andere  Algen 
(so  z.  H.  Eiiterow  rJ"'  wt  r.Un  nur  nebenbei  erwähnt. 

119.  van  Breeuien,  1'.  J.  Plankton  von  Noonl  »  n  Zuiderzee. 
(Academ.  Proefschrilt.  Leiden  1906,  Tijd.schr.  Kederl.  i'ierkund.  Wreenig., 
2.  ser.,  IX»  1906,  p.  146—824.) 

Der  erste  Teil  ist  ein  systematisches  Veneichnis  der  gefundenen  Arten 
und  enthält  von  Algen,  ausser  98  Diatomeen,  H4  Peridineen,  8  incertae 
f>c<li-  I  Ilr.ra.'-frrias  1.  Tiwhiscin  '2h  l'lnftoflagdlata  2  { Hiaeuri/stis  1  \im\  CoCiolitho- 
phora  Jy,  >Uicofh[)elliita  ö  ik'i'deu  Peridineen  werdi-n  einige  besondere 
iormeu  und  unbestimmte  Aritu  ausführlicher  beschrieben.  Der  zweite  ieil 
bebandelt  die  Verbreitung  des  Planktons  in  der  südwestlichen  Nordsee  und 
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konstatiert  einen  grossen  Unterschied  in  der  Zusammensetzung;  des  Planktons 
in  "lern  ••^'t.lirlien  Kanal  tind  in  der  offenen  südwestlichen  Nordsee,  obwi  Iii 
eine  no^«i<^^tliche  btrömung  das  salzhaltige  und  wämiere  Kanahvasser  ju  die 
Nordsee  hineiutieibt:  das  Plankton  de»  Kanals  aber  ist  ein  tjrpisch- ozeanisches 
dB6  der  Nordsee  eis  typisch-nautische«.  Wahrscheiolieb  bringt  die  BeimeDgoDf; 
von  Kästen,  nnd  Flusswasser  die  aus  dem  Kanal  kommenden  Formen  zam 
Absterben.  Auch  nördlich  und  südlich  der  Doggerabank  sind  dc.itlii  hr  rnkef^ 
srliie  le  im  Plankton  zu  b<  inri  ken.  Der  dritte  Teil  behandelt  da-  Br:u  k\\  asi*€>r- 
plaiiklon  und  zwar  a)  des  Zuidersees,  b}  des  Wattenmefre'^  mi-i  c)  die  Bi- 
ziehungen  zwischen  dem  Nordsee-  und  dem  Brack wa^iserplan klon.  Der  4.  Teil 
bringt  eine  Verp^eidiung  dee  Zniderseeplanktoas  mit  dmn  der  Ostsee.  (Zum 
Teil  nach  dem  Referat  des  Verf.  im  Bot.  Centrbl.,  CT,  p.  627.) 

im  Fritscht  F.  K.  Algoloi^iral  Notes.  VI.  The  Planctonofsome 
engli--h  rivers.    (Ann.  of  Bot.,  XIX.  1906.  p.  168—167.) 

Im  Atigust  1904  hat  \'erf.  Plankton  ire'jammelt  in  den  Flüssen  Cam  bei 
Cambridge  und  Trent  bei  Nottingham  und  vergleicht  die  Ergebnisse  mit  deoen, 
die  im  August  1902  ans  der  Themse  erhalten  worden  waren.  Zwischen  dem 
Plankton  der  Themse  nnd  des  Trent  sind  quantitative  und  qualitative  Täter' 
schiede  vorhanden,  doch  besitzt  auch  letzterer  ein  typisches  Potamoplankton 
trotz  seines  langsameren  Laufes.  Dasselbe  gilt  fttr  den  Cam,  in  dem  die 
Diatomeen  vorherrschend  -ir..! 

121.  Larter,  C.£.  North  Devon  Cryptogams.  (Jouro.  of  Bot.»  XLUI. 
1905,  p.  Ib«.) 

Im  September  IW2  fand  Verf.:  Harveyella  })arhyderma  auf  GradlAria 
eonfenmdat  Choreoeoleue  Boiymfkoniae  auf  JMynjiAenia  eloApo/a,  im  Winter  19(M: 

Äctiinhöccm  aygregaiu»  auf  GymnogongruH  Griffithsiae,  Mdobeiia  CoralliMU  «tf 
CoraUinn  officiunUn,  Sfenocolnx  deciijietis  auf  Ahnfellia  plicata.  Diese,  sowir 
FhyUophom  epipityila,  P.  palmeUoidt»  und  CladoHephrn  spongioaus  sind  neu  für 
das  Gebiet. 

122.  Walker.  X.  Fond  Vegetation.  (Naturalist.  No.  585.  Oct.  1906. 
p.  805^81 1,  PI.  XIX— XX  and  1  textflg.) 

Zur  Untersuchung  dienten  verschiedene  SOmpfe  von  1—4  Fuss  Tiefe  bei 
Bramtrope  nädist  Leeds.  Ausser  den  Phanerogamen  am  und  im  Wasser 
beriicksichtigt  \'i*'-f  nt5r!i  die  Algen  imd  erwähnt  sowohl  tl:i>  Plankton 
( I't  r!<fi»tui)i  tal  ulnfnm  un*i  ijyanophyceae)  als  auch  die  im  Wasser  Itbtudt  n  .luf- 
fallenilcitn  Fadenalgen.  Von  ihnen  finden  sich  im  Winter  Ocdogonium  uod 
Tribonffwii  im  Sommer:  MougeoUa,  Spirogyra,  Tolypothtix^  Aw^ma,  FfwmidiMM 
und  Mkt'ocyHiin^   (Nach  Bot.  Centrbl.,  CI.  p.  78.) 

rj8  .Adams,  .1.  Note  on  some  Sea weed»  occuri  og  on  the  Antrim 
Coaijt.    (Irisli  N.ituralist,  vol.  XTII.  1904.  p.  188.) 

An  dt-r  Kfi-^te  von  Antriin  faul  \'erf  <V,,jhim  (omrvJ-Mim,  ("haetontorpiui 
Mclngoivom  und  liahirus  et^uisctifolius  (GrifßhHia),  die  zwar  schon  von  Irland 
aber  noch  nicht  von  diesem  Standort  bekannt  waren. 

124.  Marray^  Jane«.  On  the  Distribution  of  the  Pelagic  Orga- 
ni'ims  in  Scottish  Lakes.  (Proc.  R.  Phys.  Soc  Edinburgh,  I90li.  vol.  XVI, 
No.  8,  |)  61  -  62  I 

In  dem  Kapitel  „Phytoplankton**  berücksichtigt  Verf.  nur  die  L'esiui« 
diaceen,  deren  reichliches  Vorkommen  dufch  die  I  ntersuchungen  von  V\. 
wnd  G.  S.  West  konstatiert  worden  i.st.  Eine  Tabelle  illustriert  das  Vor* 
kommen  der  Slaumü^tm-  nnd  Micratttriat-Arten,  in  den  verschiedenen  Seen 


Digitized  by  Google 


811 


Europa. 


70S 


und  aelgt,  das»  die  westlichen  artenreichereii  Seen  sich  auch  in  dieser  Hinsicht 
floristisch  von  den  östlichen  unterscheiden.  Die  Übereinstimmung  in  der 
Desmidiaceenflora  des  westlichon.  Schottlands  mit  dem  östlichen  X 
sieht  Verf.  in  den  durch  die  Nähe  des  Atlantischen  Ozeans  bedingten  ähnlichen 
klimatii>chexi  Verhältnissen  begründet,  sei  es,  dass  es  sich  nur  um  die  Tempe- 
latnr  oder  auch  nm  den  Hegen  handelt. 

12d.  West,  W.  and  West,  G.  S.  A  further  contribution  to  the 
Freshwater  Plankton  of  the  Scottish  Lochs.  (Trans.  E.  Soc.  Edinburgh, 
XU.  Pt.  m,  p.  477—518»  PI.  I--Vn,  1906.) 

Ref.  im  nächsten  Jahresbericht. 

1*^4  Mnrray,  Janes.    Microscopic  Life  of  St.  Kilda.  (Annals  of 

Scott.  Nat.  Hist.,  1905,  p.  94—96.) 

Von  Algen  sind  nur  erwähnt  Pmium  sp.,  Closterium  sp.  und  I*eridin*um 

tabulalum.    (Nach  Bot.  Centrbl,  CI.  p.  420.) 

St.  Kildu  gehört  zu  den  llebtiUeuiu&t'in. 

127.  Wetit,  W.  and  West,  G.  S.  Kroshwater  Algao  from  the  Ork- 
neys and  Shetlands.  (Traasact.  Proc.  Bot  Soc.  Edinburgh,  XXIll,  1905, 
p.  8—40,  PI.  1.) 

Mit  Unterstntsttng  der  Royal  Society  haben  die  Verff.  die  Orkney-  und 
tSbetland^Inseln  besucht,  um  dort  Süsswasseralgen  zu  sammeln.  Im  1.  Abschnitt 
<ler  vorliegenden  Arbeit  sprechen  sie  kurz  über  die  Ergebnisse  im  allgemeinen 
Tin»!  die  Beziehungen  der  iSüsswasseralgeiitlora  dieser  Inseln  zu  den  Faröers, 
Island  und  Schottland.  Der  2.  Abschnitt  ist  dem  Plankton  gewidmet,  das  von 
den  Orkneys  nur  an  einer  Stelle,  auf  den  Shetbnds  au  mehreren  Stellen  ge- 
sammelt worden  ist  Es  soU  nicht  sehr  reich  gewesen  sein,  die  Liste,  die 
wohl  manche  nicht  eigentliche  Planktonformen  enthält,  ist  aber  sehr  lang,  in 
ihr  wird  auch  das  Vorkommen  der  einzelnen  Arten  auf  den  Inseln  und  auf 
*len  r.uöers  (nach  Börgesen)  ver;i!ii'hen.  Zwei  neue  Stanrasf rinn- Arien 
traten  in  gro<!ser  Menge  auf.  Der  3.  Ab^fhnitt  gibt  ein  genaues  Verzeichnis 
aller  auf  den  Inseln  ges!)nnnicltcr  Süsswa-sseralgen,  von  denen  einige  .\rten 
und  Varietäten  neu  sind.  Aufgezählt  sind:  lüiodophyceac  1,  Phacophyccae  1, 
Chlorophtfixae  (ind.  Conjugatae)  290,  He^raemiae  7,  Bacillarieae  10H,  MyxO" 
ff^fceae  86»  im  ^pnzen  447  Arten.  Neu  und  auf  der  Tafel  abgebildet  sind  die 
Arten:  Closterium  exile,  Euasirum  monianum.,  CMmarium  ittbcontrorium,  Slau- 
ratirum  affine,  .St.  borrah;  ausserdem  wei  le  t!  noch  mehr  neue  VarietSten, 
meistens  ebenfalls  von  Desmidiaceen  beschrieben. 

128.  Börgesen,  P.  The  Algae- Vegetation  of  the  Faeiöes  coasts 
with  Remarks  on  the  Fhyto-(4eography.  (The  Botanj  of  the  Faerucs, 
l't.  UI.  Cüpenhagen  li>Uü.  p.  tibö— b8ö.  XII  Plate.s.) 

Ehie  englische  Übersetsnng  der  früheren  dSaisehen  Arbeit  (conf.  Bot. 
Jahresber.  f.  1904,  p.  180.  Ref.  101).  Es  sind  aber  einige  Abschnitte  bedeutend 
erwettert  worden  und  es  werden  viele  neue  Tatsachen,  besonders  hinsichtlich 
des  Ursprungs  der  Algenflora,  mitgeteilt  (Nach  Bot.  Centralbl.,  CI,  p.  100.) 

129.  Börgesen,  P.  Om  Fnröernes  Algevegctation.  Et  gensvar  2. 
<Über  die  A Igen  v  egetation  der  Färöer.  Antikritik  2.)  (Bot.  Not,  16, 
p.  '2b — 66.  Lund  1905  ) 

Verf.  beendigt  hier  (siehe  Bot.  Not.,  1904,  p.  l^ö— •J74)  seine  Antwort 
auf  die  gegen  seine  Aibeit  »Om  Algevegetaticuen  ved  Färöerncs  ky.sten  (ln;iug,- 
Diss.,  Kopenhagen  und  Christiania  1904)  von  Porsild  und  Simmons  erhobene 
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Kritik  (siehe  .Oin  Färöernes  havalgevegetation  og  dens  Ophndelse*,  Bot.  NoU, 
1904,  p    \  i9-  IRfi.  i:)7^2:!6.» 

18U.  Mmmon.s,  Uenuaiiu  W.  Ytter  lig.ne  om  Färüarnes  hafsalg- 
vegetation  och  om  hafsalgeruur  spridning.  (Weiteres  über  die 
Algtinvegetation  der  F&röer  und  Ober  die  Verbreitnng  der  Meeres- 
algen.) (Bot.  Kotiaer,  Lund  l9Qfi,  p.  198—309.) 

Eine  zweite  Entgegnung  auf  Börgesens  Arbeit  und  Antwort  anfdeestn 
aweite  Antwort  (s.  Bef.  129).  (Nach  Bot.  Centrbl.,  CI,  p.  101.) 

181.  Roseivln^c.  Ii  Kolderap.  Om  fromme  de  niger  ilanddrevQe 
paa  Jyllunda  veatky«t.  (Bot  Tiditskr.,  XXVII.  1,  1905,  p.  8S— lOa»  Besfimee, 

p.  104~!(iß.) 

iJcm  fran/()sischen  Ht-sümeo  enttitliiiit  n  wir  folgendes.  Verfafesier  bat 
eine  ZuHammeostellung  aller  Algenarten  j^eitiachi,  die  an  der  Westkilste 
von  jQtland  ans  Land  gt-spolt  worden  sind.  Am  häufigsten  finden  ^cb  Ifo^ 
f^lßum  nodomm  und  Himanthalia  hmt  und  mit  ihnen  werden  89  andere  Arten, 
die  ihnen  anhaften,  transportiert,  5  äind  auf  treibenden  Planken  angeschwommen, 
andere,  wie  Fumn  rcs/cn/o.vtix  und  spiralh,  HaHdrys  stliqtiosa.  können  durch  ihre 
ScluvimniMa^en  selbständig  auf  dem  Wasser  flottieren.  44  Arten  stammen 
sicher  von  fremden  Küsten,  bei  4  ist  es  sehr  wahrscheinlich.  Zwei  StrOme 
kommen  in  Betracht,  der  durch  den  Kanal  La  Manche  und  der  Aber  Schott- 
land aus  dem  Atlantischen  Ozean  kommende;  von  Norwegen  kommt  keiiie 
direkte  Strömung,  doch  können  auch  von  da  durch  Wind  unil  Wasser  Algen 
herbeigeführt  werden.  Aus  versdiiedenen  l  lastenden  geht  hervor,  dass  die 
me'!<ten  Algen  von  ( Jro^Jshrit.innir-n  ntid  Norwegen  .stammen,  von  weiter  her 
kommt  nur  eine  Lnminaria,  «leren  Art  noch  zweifelhaft  ist  Von  den  48  an- 
getriebenen Arten  waren  27  mit  lieproduktioDSoi^anea  verliehen,  die  nachdei 
Ansicht  des  Verfassers  sich  unterwegs  neu  oder  doch  weiter  gebildet  haben 
können. 

182.  Jürgeasen,  B.   Protist-Plankton,  in:  O.  Nordgaard,  Hydro- 

graphtcal  and  Biological  In vcstigationf?  in  Norwegian  FjorJsf 
(liergens  Museums  Skrifter.  Bergen  1906,  foL,  p.  49— 118.  U6— löl  Jp.  1I4-M6 
contaiiis  Troto/oal,  PI.  VI — Vlll.) 

Diia  hier  bearbeitete  l'lanktonmaterial  i.st  lb99  und  1900  am  nordwest- 
lichen Teil  der  norwegischen  Küste  gesammelt  worden.  Die  Unterauchss^ 
zerföllt  in  folgende  Teile:  1.  Flanktontabellen  (p.  60-^6).  Hier  werden  für 
<iio  einzelnen  Organismen  der  Planktonfänge  verzeichnet:  der  Fundort,  die 
Fund/fit.  die  Tiefe,  der  Salzgehalt  und  die  Temperatur  des  Wassers  und  die 
Häiifii,'keit  des  Vorkommens  der  Art.  2.  Allgemeine  Bemerkungen  über  da-i 
Plankton  (p.  b"  — 90).  Hier  handelt  es  sich  besonders  um  die  l'rsache  dc> 
massenhaften  Auftretens  der  Diatomeen  im  Frfihjahr:  Verf.  stimmt  ia  der 
Erklärung  nicht  mit  Gran  ttberein.  8.  Die  im  Plankton  gefundenen  Arten, 
ihre  Verbreitung  und  Bemerkungen  über  neue  oder  kritische  Formen 
(p.  90-114)  Hier  komn.en  auch  hauptsUchiich  Diatomeen  in  Betracht  Von 
tlen  Peridineen  hat  der  Verf.  l.i^<,ii«lt tk  die  Gattungen  PtTidiniion  und 
t'eratünn  bearbeitet:  in  «lem  letzteren  Geiiuü  kritisiert  er  die  von  Gran  uud 
Osten feld  gegebeneu  Namen.  Die  3  grossen  Tafeln  illustrieren  die  netteo 
und  kritischen  Arten.  (Nach  Bot.  Centrbl,,  XCIX  p.  467.) 

188.  HoInboSf  Jens,  Studien  Uber  norwegische  Torfmoore.  (Engl, 
bot.  Jahrb.  XXXIV,  1906,  p.  204—246.) 
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Zur  Bildung  der  Erdarten  der  Moore  trar^en  auch  Algen  bei.  Die  fo. 
gt>nannte  Gütje  besteht  aus  Abfallsprodukteu  des  Planktons,  grösstenteils 
freilich  des  tierischen:  dariu  liudea  sich  auch  Kieselpanzer  der  Diatomeen, 
wenige  grane  Algen  (DesmidUceen)»  die  Mjxophjceen  und  Peridineen 
sebdoen  vollattodig  dwtniiert  zu  sein.  Ferner  bilden  die  Ibssen  ausge- 
worfeoer  Tange,  besonders  Fucm  und  Ateoph^um,  eine  «Tangeide*.  Von  den 
an  den  norweginchen  Quartärablagerungen  aurbewahrten  Pflanzenre.sten  gehören 
zu  den  Algen:  SUicoflivullo^ap  ('2  Speeles i.  Peridinialt»  (2  Sp.),  Bacillariah* 
(ca.  loÜ»Sp.  I,  Fhafophtjceae:  seiilecht  erhaltene  Koste  wahrscheinlich  von  Fhcum, 
AicojJiyüum  und  Laminuria,  Cidorophyceat  (lö  Sp.  Dcamuiuiceae  und  2  Sp,  JtYo- 
toeoemdeae),  Kkodophyceae:  Beete  von  L Ith otham Dien  (stdier  bealinimt  anr 
£.  fntiieuUmmy 

134.  Cleve,  P.  T.  On  the  Plankton  from  tbe  Swedish  Goast- 
.««tations  Moeseskär  and  Väderöbod,  collected  duringAugust  1902  to 
July  1.908.  and  on  the  seasonal  Variation  of  the  Plankton  of  the 
Biiltic  Current.  (Aus  Svenska  bydrografisk  biologiska  koiumissiooeilS 
skrifter,  II,  p,  1—9.  Göteborg  1906.) 

186.  Cleve,  P.  T.  Report  on  the  Plankton  of  the  Baltie  Current, 
colleeted  from  August  IWB  to  July  1904  at  the  Swedish  Coast* 
stations  Moeseskftr  and  Väderöbod  and  examined  by  O.  (Aus  Sveaska 
hydrografisk  biologiska  kommisrionens  skrifter,  II,  p.  1 — 6,  1  Diagramm,  Göte- 
boig  1905.) 

Die  beiden  Pianktonbenchte  sind  die  letzten  Arbeiten  des  ver>torbeDen 
Professor  Cleve;  sie  enthalten  Tabellen  über  das  Plankton  der  zwei  im  Titel 
genannten  Stationen  an  der  schwedischen  Westküste,  wo  das  Plankton 
»—4  mal  monatlich  seit  1806  gesammelt  worden  ist.  Das  Wasser  dieses 
Gebiets  ist  daa  Ende  der  baltischen  Strömung  mit  schwächerem  Salzgehalt 
und  die  Planktonoiganismen  wechseln  nach  den  Veränderungen  des  Salz- 
gehaltes usw .  7M  verschiedenen  Zeiten  oft  grosse  Verschiedenheit  /.eigeml. 
Aus  den  Sanunlungen  in  8  Jahren  ergibt  sich,  dass  diese  N'eränderungen  mit 
einer  gewissen  Regelmäsäigkeit  vor  sich  gehen.  Im  Winter  und  Frühling 
herrschen  nordische  Formen  vor:  Tricho*  und  Siroplankton,  im  Sommer  und 
Herbst  Formen  der  gemässigten  Zone:  Styli-  und  Didyrausplankton.  Die  Zahl 
der  Arten  ist  am  gröraten  im  Herbst,  dann  im  Fratüing  und  su  derselben 
Zeit  tritt  das  Plankton  auch  in  der  grössten  (  j  laatität  auf.  Die  Tabellen 
zeigen  die  Zahlen  der  Organismen,  sowohl  aller  Arten  zusammen,  al«?  auch 
besonders  nach  den  vier  oben  genannten  Typen,  für  jeden  Monat  der  Jahre 
1896 — 1908.  andere  Tabellen  geben  einen  Begriff  von  der  Quantität  des 
Planktons  in  den  J'ahien  1902—1904.  —  Femer  finden  wir  eine  Liste  aller 
bisher  an  den  beiden  Stationen  gefundenen  Formen,  nach  den  4  Typen  ge- 
ordnet« zu  denen  noch  das  Plankton  der  Ostsee  und  das  Plankton  unbestimmter 
Herkunft  hinzukommt.  In  dieser  Liste  ist  angegeben,  in  welcher  Jahreszeit 
jede  Art  gefunden  wird  und  ob  und  wann  sie  vorherrschend  auftritt  (Mach 
Bot.  Centrbl    Xr  IX,  p.  601—602.) 

186.  Nili\eriius,  A.  J.  Zur  Kenntnis  der  \'erhreitung  finnischer 
Chlorophyceen  und  Cyanophy ceen.  (Meddel.  Soc.  Faun,  et  Flor.  Fenn. 
2»,  1904»  p.  JO— 22,  mit  8  Fig.  i.  T.) 

Die  Uste,  in  der  die  Arten  mit  Angabe  der  Standorte  und  gel^ent- 
lichen  Bemerkungen  aufgeffihrt  sind,  enhftlt  64  Cmfiarwtideae  (davon  48  Oedo- 
gemaeeae},  6  Siphaneae,  10  Bvtoeoeeoiäeae,  22  Cov^ugata»  und  19  Cyawi^uteai. 
Btttaaitdier  Jah»Mb«ri«ht  ZXXUI  aM6)  L  Abt  [Mnieht  20.  9l  0S.|  45 
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Neu  für  iiiiuland  sind,  ausser  einigen  Formen,  folgende  Arten:  Oedotjouium 
dUatim,  BnXboduuU  ftoreolM,  B-  Pyrnlum^  B*  mmäle,  Vmtdieria  raemim,  Spir^ 
gyra  etUmifumM»  nad  8.  cnuta, 

187.  Z«ni«w,  S.  Snr  le  ehangemttn  t  ananel  dn  plankton  de  U 

Mer  Noire  dans  la  baie  du  Sobastopol.   (BnlL  Aead.  Imp.  St.  P^teis- 

bottig.  Ser.  IV,  vol.  XX,  1904,  p.  119-184  ) 

Russisch.  Nach  der  Tabelle  sind  von  Algen  nur  berttcksicbtigt  Diato* 
meeu,  i'eridiueea  und  einige  Flagellaten. 

2.  Asien. 

in^.  t-ofii.  ArhillH.  Appunti  algologici  per  1  Anatolia.  (Naova 
Notariisja,  XVI,  lyOö,  p.  1 — 14.) 

Die  ▼om  Verf.  untersuchten  Seen  sind  der  Abii]]oiit»-G6ll,  der  Jysnick- 
iHAl  und  der  See  von  Sapandi«,  von  denen  die  beiden  ersten  schon  von 

Brunnthaler  untersucht  wann  (vgl.  Bot.  Jahrber.,  1908.  p.  836,  Ref.  106): 
die  !N"-!iltate  dei?  lotztrrf'U  Forschers  werden  bostiUigt  Der  Abullonia-(Jöll 
zeigt  durch  den  Iveichtum  au  Flankion.  das  liauptsUchlich  aus  C janopiiy ceen 
besteht,  den  Typus  eines  Teiche»,  die  beiden  anderen  haben  ein  sp&rliches 
Plankton  und  Planktonpflanien  von  geringem  spezifischen  Gewicht,  wodurch 
sich  das  Plankton  als  ein  sfldUcfa-enlimnetisches  an  erkennen  gibt  Aus  dem 
ersten  See  werden  angefahrt:  Maüigofkorae  8  sp^  Feriäineae  1  sp.,  Bacülarieat 
6  sp.,  Chlorophycene  18  sp  ,  Myxophyceac  18  sp.,  aus  dem  zweiten  See:  Ptridineae 
4  sp.,  Ba<  illariear  9  sp  ,  CJtloi  ophyrear  6  sp  ,  Myxophyceac  7  sp..  hSufig  sind 
Cernfitim  macroctras^  Lyiujhya  limnetka  und  conimt<i  und  eine  neue  VarietÄt 
rtdu  von  Anabaena  spiroideg;  aus  dem  dritten  See:  Flagellata  2  sp.,  Feridituat 
2  sp.,  Badttarteae  10  sp.,  CMm^yeeae  8  sp..  Myxophyceac  6  sp.  Audli  die 
horixontale  und  vertikale  Verteilung  der  Flaaktonalgen  ist  berflcksiehtigt 

189.  Praia,D.  The  Vegetation  of  theDistricts  ofHughli-Howrah 
and  the  '2\  Pergnnnahs.  (Recoxds  Bot  Stnrvey  off  India,  III,  1906, 
p.  U8-889.) 

Eine  beigefügte  Liste  enthält  84  Süsswasser-  und  Meeresalgen,  darunter 
10  Flurideeu,  7  Characeen  und  4  Diatomeen.  (Nach  J.  R.  Micr.  Soc 
^906,  p.  342.) 

140.  Tansley.  A.  Ü.  and  Fritsch,  F.  E.  The  Flora  of  the  Ceylon 
LittoraL  (New  Phjtologist,  IV,  190(,  p.  1—17,  27—86,  figs.  and  1  pl.) 

Soll  Algologisehes  enthalten,  nicht  gesehen. 

141.  Fresh  Water  Phyto plankton.  (Bot  Hag.  Tokyo,  voL  XIX. 
1906,  p.  l66]-[68],  pC61-n08].) 

Der  Artikel  ist  japauisdi  geschrieben,  die  vorkommenden  Namen  von 
Algen  -sind  in  lateinischer  Sprache  dazwischen  gedruckt. 

142.  MatKQmiira,  J.  Index  Plantarutn  Japonicarum  sive  Enume- 
ratio  plantarum  omuiuiu  tx  iu^ulis  Kurile,  Ye2o,  Nippon,  Sikoku.  Kiso, 
läukiu  et  Formosa  hucusque  cognitarum  systematice  et  alphabetice  disposita 
adjectis  synonymis  selectis,  nominibus  japonicis,  locis  natalibus.  VoLL  CVypA»- 
^moe.  Tokioni,  Maruzen  1904,  489  pp. 

Die  am  Anfang  befindliche  Bibliographie  der  Algen  umfa.sst  104  Süm- 
mern. Die  Zahl  der  aufgeführten  .\rten,  die  (ibrigeus  in  den  einzelnen  Klassen 
in  alphabetischer  Reihenfolge  aufgeführt  werden,  beträigt  für: 
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Flagdlatae  2 
Conjugatar  134 
Chlorophycme  iV2 
Characeae  17 
Fhaeophyceae  172 
Shodophyceae  842. 

Bei  den  einieliien  Ajrten  sind  die  japanischen  Kamen  angefahrt.  Gerade- 
zu erstaunlich  ist  die  grosse  Blannigfalügkeit  der  einheimischen  Namen  bei 
den  Arten  von  Laminaria.  Fedde. 

148.  Gfpp.  A.  and  E,  S.  Some  crjptogams  from  Christmass 
Island.    (J.  üf  Bot.,  XLIii,  19(     i   :  :i7-344.) 

Die  hier  beschriebenen  Pllanzeu,  Algen.  Moose  und  Flechten,  sind  im 
Oktober  1904  anf  der  Bfldhch  von  Java  liegenden  ChTisbnass-Tnsei  gesammelt 
worden.  Die  Algen  stammen  alle  ans  dem  Meer,  doch  war  die  Beschaffenheit 
der  Sfiete  znm  Sammeln  nngOnstig  and  die  gesammelten  Algen  aeigen,  dass 
ne  an  ihrem  Standort  unter  einer  heftigen  Brandung  m  Itäden  hatten.  Es 
sind  22  Arten  von  Chloro-.  Phaeo-  und  Rhodophyceen,  unter  denen  nur 
eine  neue  Art  bemerkenswert  ist:  Hah/mt  nia  pdydada,  von  H.  fortnom,  <l<'r  sie 
sonst  am  ähnlichsten  ist,  durch  dit;  Uichotume  Verzweigung  unterschieden. 
Diese  liiste  ist  aber  insofern  bemerkenswert,  als  von  der  GhristmassJnsel  noch 
gar  keine  Algen  bekannt  waren. 

3.  Afrika. 

144.  Bu8He,  Walter.  Ober  das  Auftreten  epiphy  Iiischer  Krypto- 
gamen  im  Regenwaldgebiet  von  Kamerun.  (Her.  D.  Bot.  Ges.,  XXUl, 
190d,  p.  164»n2.) 

Bei  diesen  Untersuchungen  handelt  es  sich  nur  darum,  die  ftusseren 
Bedingungen  far  die  Ansiedelung  der  Kryptogamen  auf  I.aubblnttern  kennen 
zu  lernen,  auf  einzelne  Arten  wird  nicht  einp^ejE^anp;en.  Verf.  erwähnt  nur, 
dass  von  Algen  besonders  Chroolepideea  in  Betracht  kommen.  Die  Beob- 
achtungen sind  in  den  tropischen  Urwäldern  Asiens  und  Afrikas  angestellt 
und  führen  zu  anderen  Ergebnissen  als  sie  Jungner  erhalten  hatte,  der  ge- 
glaubt hatte,  dass  Blätter  mit  TMufelspitae  nicht  von  Kryptogamen  besiedelt 
wflrden.  Kaefa  Verf.  ist  in  erster  Linie  von  Einfluss  die  absolute  Feuchtigkeit 
der  Luft  und  der  Schatten;  diese  begQustigen  eine  Ansiedelung  und  Ent- 
wickelung,  während  starke  Regenj^üsse  anf  ungeschfitzten  Blättern  die  An- 
siedelung verhindern.  Ferner  ist  «^ünstiK  für  dii«  Kpij>h3'ten  die  Benetzbarkeit 
der  Hlattoberfläche,  glatte  und  lederige  Beschaffenheit  und  annähernd  hori- 
zontale vStellung  des  Blattes.  Behaarte  Blätter  sind  frei  von  Epiphyten,  die 
Trftufelspitse  ist  ohne  Bedeutung.  Epiphyten  treten  fast  nur  auf  den  lang- 
lebigen Blättern  der  Bäume  auf,  nicht  auf  Pflanzen  mit  jährlichem  Laubfall 
und  anf  einjährigen  Kriiutern. 

146.  Eagler,  A.  Über  neuere  Ergebnisse  der  botanischen 
Durchforschung  von  Afrika.  (Engl.  Jahrb.,  XXXIV,  1906,  Beiblatt  79, 
p.  2—19.) 

Der  grösste  Teil  dieses  Vortrages  handelt  natürlich  von  den  Gefäss- 
pflanzen,  dodi  macht  (p.  17)  Verf.  auch  darauf  aufmerksam,  dass  nach  den 
Untersuchungen  von  Schmidle  Uber  die  eultmnetischen  Algen  des  Nyassa- 

45* 
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8«efl  diese  BftmtUch  mit  deneo  Ubereinstimman,  die  sich  ftttch  in  den  Seen 

Europas  und  NordamerikM  eulimnetisch  finden.   Abweich^d  tiopiBÖh  war 

nur  eine  Desmid iacee,  während  im  Victoria  Njansa  eine  reichere  T^e^mi- 
diaceenflura  konstatiert  wurde.  Ferner  erinnert  er  daran,  dnss  Schmiviiö  die 
Pl&nktonalgen  des  Nyassasees  alle  als  ursprüngliche  Bewohner  der  SüsswaiLser- 
plitM  des  Ufeis  ansieht 

4,  ▲uBtralien  und  Südsea 

14«.  HaHjr,  A.  D.  The  fresh  wnter  algae  of  Victoria.  (Tbe 
Yietorian  Naturalist,  XXI»  1904,  p.  81— 87,  1906,  p.  62—78.) 

Der  erste  Teil  bringt  (nach  Ref.  inNotarisia,  1905,  p.  109)  einen  kleinen 

Beitrag  zur  Siisswasseralgt-nflora  von  Victoria,  eingebender  besprochen  wirH 
die  Heproduktiou  von  Protococcus  viridis  und  IIormii><  ia  zonata-  Der  zweit« 
Teil  behandelt  (nach  lief,  im  Bot.  Ceutrbl.,  CI.  p.  151;  die  Desmidiaceea 
nnd  gibt  eine  Liste  Ton  49  Arten  und  einigen  Varietftten  mit  den  Fandorte- 
angaben. Andi  die  fraheren  Forschungen  Aber  dieses  Gebiet  werden  berQdc' 
sicbtigt.  Die  drei  hier  neu  beschriebenen  Arten  uml  acht  neuen  VarietStsa 
sind  von  G.  8.  West  disgnoBtisiert,  es  sind  dieselben,  die  letzterer  veröffentlicht 
hat  (conf.  Jvef.  215). 

147  Laing,  KobeH  M.  itevised  list  of  New  Zealand  Seaweedx 
Appendix  1.    (Trans.  New  Zeal.  Institute,  vol.  XXXVIl,  I90ö,  p.  380— ;iM.t 

Zur  Ergänzung  seiner  früheren  Liste  (conf.  Bot.  Jahrber.  f.  1902,  p.  109, 
Bef.  117)  will  Verf.  von  Zeit  su  Zeit  Anhinge  veröffentlichen,  in  denen  die 
seitdem  neu  entdeckten  oder  sich  als  richtig  erweisenden*  von  Agardb  nicht 
anerkannten  Angaben,  der  Siteren  Forscher  angeführt  werden.  Diese  Li.ste 
nmf.isst  die  Nummern  38t)-  419.  indem  von  der  ersten  weitergezählt  wird. 
Die  meisten  Algen  sind  Florideen,  ausserdem  werden  erwähnt  1  Dktyota 
und  ö  Clilorophy ceen,  unter  letzteren  ist  Osireobium  Rcineckii  als  die  eiste 
von  NeiMeelaod  bekannte  perforierende  Alge  bemericenswert.  Unter  den  von 
Reinbold  revidierten  Florideen  sind  zwei  neue  Alten:  Ceramiutn  Lemjff 
Rbd.  und  BMtrifdna  Hmäi»  fibd. 

148.  Leiumermann,  E.  Die  Algenflora  der  Sand wichinseln.  Kr- 
gebnis>e  einer  TTeise  nach  dem  Pacific.  H.  Schauinsiand  1896;97. 
(Kngl.  r.ot   Jahr  b..  XXXIV.  1905.  p.  607—663.  Taf  VIT- VIIl  ) 

Nach  der  Zusammenstellung  des  V  erf.  sind  von  den  Sandwichinseln  ao 
Meeres-  und  Sfisswasserformen  («nschltesslidh  des  Flankions  des  Meeres) 
461  Arten  nnd  Varietäten  bekannt,  nftmlich  69  Scbizophyceen,  69  Chlore* 
phyceen,   8  Characeen,   49  Üonjugaten.    10  Flagellateo,   8  Silico* 
flagellaten.  .'?.")  l^eridineen.   189  Bacillariaceen,    16  Ph n e o phyceen, 
7  Dictyotales  und  81  Rhodophy ceen.    Durch  die  SammlungLn  Srhau- 
inslands  sind  178  Algenformen  bekannt  geworden,  die  hierbei  zu  den  fnlber 
bekannten  hinzugerechnet  sind.    Verf.  gibt  einige  Notizen  Uber  die  Eigen- 
tümlichkeiten der  einzelnen  nach  der  Lebensweise  gebildeten  Algengnippsc 
und  eine  Liste  der  Planktonalgen  des  Meeres:  7  Schizophjceen.  2  Chloro* 
phyceen,  8  Silicoflagellaten,  83  Peridineen  und  31  Bacillariaceen 
Ausführlicher  behandelt  .sind  die  Cyanophy ceen,  bei  den  anderen  werden 
meistens  nur  die  Specic>iiam«'n  mit  Tiiteratnr  und  Fundort  angegebeu.  Als 
neu  werden  einige  Varietäten  und  folgende  Arten  beschrieben  und  abgebildet: 
Gloeocapta  thermälis  (heisses  Gewässer  am  Mauna  Kea  auf  Hawaii),  Xenococciu 
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laysanensu  (Laysan.  auf  Meeresalgen),  FIwrmklium  laysaneme  (Laysan,  auf 
Turbinaria),  Schizothrix  havaiensis  (  wie  Gloeocapsa  themmJisK  Aidoiira  Sduutiiu- 
Umdii  (Laysan,  auf  Turbinaria),  Haematococcm  thermalis  (wo  l). 

149.  Maidfu,  J.  U.  The  flora  of  Norfolk  Island.  Pt.  I.  (Proceed. 
Linn.  Soe.  N.  S.  Wales*  XXVIII,  1908—1904,  p.  692—786,  PI.  XXXVIII 

Auf  p.746 — 746  sind  folgende  10  marine  Algen  genannt:  Fadim  PavoHta* 
P.  JhuviUaeif  Dktyota  dichotomOf  Oelidium  taUfoUumt  Pterodadia  lueida,  Ploca- 
mium  hamaimHt  Chaw^ta  parmdat  An^^hiroa  ane^  Ä.  epAedrea  und  ülva 

160.  Sehiiiiiann.  Karl  i  und  Laiilcrhacli,  Karl.  Nachtrage  zur  Flora 
der  deutscheu  Schutzgebiete  iu  der  Südsee.  Heft  I,  Leipzig  1905, 
gr.  8«,  68  S.,  2  Tafeln. 

Von  Algen  enthalt  dieses  Heft  nur  auf  S.  28  vier  von  Heydrich 
bestimmte  und  1901  publizierte  Arten  von  Contümaceae,  nämlich  zwei  L&h<h 
phyllum-ÄTten  und  je  eine  Art  von  Lithothamnian  und  Perupermum»  nur  mit 
Fundortsangabe  nämlich  Kaiser- WUhelms-Land. 

5.  Amerika. 

16L  Ceiin,  H.  W.  Fresh-water  Protozoa  of  Connecticut.  (BuU. 

No.  2,  Connect.  State  Geol.  and  Nat.  Hist  Surv.,  1905,  69  pp.,  84  pls.) 

Dies  ist  äer  Anfanp^  piner  grösseren  Arbeit,  in  der  die  Protozoen  dfs 
.Staates  Connecticut  aufgezählt  und  beschrieben  werden  sollen  mit  Bemerlcungen 
über  ihr  Aussehen,  ihre  Lebensweise  und  ihre  Verbreitung.  Bis  jetzt  sind  nur 
die  Gattungen  aufgezählt  und  beschrieben,  die  Diagnosen  der  Arten  sollen 
folgen.  808  Abbildungen  dienen  zur  Erläuterung.    (Nach  J.  R.  Micr.  Soc. 

1905.  p.  707.) 

182.  Cellins,  Frank  &  Phycological  Xotes  on  the  late  Isaae 
Holden.   (Rhodora,  Vll.  1905,  p.  168—172.  222—248.) 

Der  Verf.  hat  den  algologi^chcn  Nachlass  des  verstorbenen  Herrn 
Holden  übernommen,  dessen  Schriften  über  Algen  er  hier  zunächst  zusammen- 
stellt. Sodann  gibt  er  nach  dessen  Notizen  eine  Liste  der  Algen  von 
Connecticut  mit  besonders  genauer  Angabe  des  Standortes  and  des  Monats, 
in  dem  sie  gefunden  sind.  IMe  marinen  Arten  und  die  des  SOsswassers 
werden  getrennt  aufgezählt»  beide  Aufzählungen  bilden  recht  lange  Listen. 
Den  Si  hluss  macht  eine  kurze  Liste  von  Algen,  die  vom  18—80.  Juli  1879 
in  Nevvfoundland  gesammelt  worden  sind. 

158.  Fink,  B.  Some  Notes  on  certain  Jowa-Algae.  (Proc.  Jowa 
Acad.  .Sc,  XI 1,  liH>ö,  p.  21—27.)  • 

Nicht  gesehen. 

184.  Anderstiit  J.  P.    Decatur  Countj  Algae.  (Jowa  Naturalist,  I, 

1906,  p.  66—68.) 

Eine  Liste  von  84  Algen  (Cyanophyccae.  Conjugatae,  Chlorophyceae)^  die 
V'erf.  in  dem  Decaturdistrikt  von  Jowa  «gefunden  hat.  Nur  die  sicher  be- 
stimmten Arten  sind  auff^enommen.  Fundort  und  -zeit  ist  angegeben. 

155.  Riddle,  Lamina  €.  Brush  lake  Algae.  (Ohio  Naturalist,  V,  1905, 
p.  268—269.) 

Brush  lake  ist  eSn  See  in  Ohio.  Die  hier  gegebene  Liste  der  daselbst 
gefundenen  Algen  enthält  89  Arten  (Cffanophffctae,  CMoropkffceaet  DmuMaeeat) 
und  zwei  Badmaeeae'  Sieben  Arten  waren  noch  nicht  aus  Ohio  bekannt 
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156.  Sihftffner,  MftbeL  Froe- f loating  Planta  of  Ohio.  (Ohio  Nat.. 

V,  1905,  p.  420-421.) 

Der  Aufsatz  bei^cliäftigt  äich  nur  mit  PhaDerogameu  und  e$  wird 
besonders  gesagt,  dass  das  eigentliche  Plankton  nicht  behandelt  werden  soll. 

167.  Transeau,  NeUvu.  The  Bogs  aud  Bog  Flora  of  tbe 
Huren  River  Valley.  With  le  Figares.  (Bot  Oaz.,  XL,  p.  SM)  876.) 

Algen  werden  in  diesem  Aufsatz  kanm  erwihnt.  doch  gedenkt  Veif. 
(p.  862)  der  Charaeeen  und  Algen,  die  auch  zur  Bildung  eines  Torfes  auf 
dem  Mergelgninde  gewisser  Seen  in  dem  besprochenen  Gebiete  beitragen 

168.  BfSüey.  V.  E.  Life  in  a  seaside  snmmer  echooL  (Populär 
Science  Monthly,  LXVII,  p.  80—89,  1  fig.) 

Nicht  gesehen,  soll  die  Tätigkeit  der  Minnesota  Seaside  Station  aut  der 
Vancouverinsel  schildern,  wo  vielfach  Algen  untersucht  werden. 

169.  Howe,  Mai-htiall  Avfry.  Fbycological  Studies.  I.  New  Chkn- 
phycea»  from  Florida  and  the  Bahamas.  (Bnll.  Torr.  Bot.  CL,  XXXn. 
1»06»  p.  241—252.  pL  11—15.) 

Folgende  drei  neue  Algen  werden  beschrieben:  1.  Halimfda  »CiAn, 
äusserlich  der  H.  Tuna  sehr  ähnlich  und  öfters  mit  ihr  verwechselt,  aber  vou 
allen  Arten  leirht  zu  unterscheiden  durch  die  .im  Ende  /nge«;])itzten  und  in 
einen  kleinen  .''^tachel  ausgehenden  Endglieder  der  Fäden.  Sporaogieu  »md 
beobachtet  und  gleichen  ziemlich  denen  von  H.  Tuna.  —  2.  Sipliwodadu* 
rigidw,  am  nächsten  Terwandt  mit  S.  bradijfariimt  Svedelius  1900;  ehankte* 
ristiseh  ist,  dass  die  Fiden  stellenweise  doreh  aus  kldnen  Zellen  bestehende 
Haftorgane  verbunden  werden.  Die  FUden  teilen  sich  an  den  Enden  dorch 
siemlich  nahestehende  Querwände,  auch  Lftngsteüungen  kommen  vor.  Als 
Vemnehrnngsorgane  wurden  im  Innern  der  Zelle  gebildete  <  "v<teti  beobachte;. 
hin  l'üz  mit  dünnen  Hyphen  ächeiut  mit  der  Alge  in  Symbiose  zu  leben.  — 
8.  Fefrotijfiio»  nov.  gen.  aus  der  Familie  der  Vahmaceae,  Siphonodadiig  nabe> 
stehend;  der  Thsllus  bildet  eine  Kruste  auf  Steinen«  auf  denen  er  sich  durch 
unterseits  entstehende  Rhizoiden  befestigt.  Von  Vermehrungsorganen  wutdea 
nur  Cysten  beobachtet.  Auch  hier  scheint  wieder  Symbiose  mit  einem  Uli 
vorzukommen. 

160.  VickefH,  A.  Liste  des  Algue>  murines  de  la  Barbade. 
(Ann.  Sei.  Nat.  Bot..  Ser.  IX,  T.  1,  1905,  p.  46—66.) 

Die  Verfasserin  hat  zweimal  einen  Itngeien  Aufenthalt  Ton  im  gansea 
6V»  Monaten  auf  der  Insel  Barbado«  genommoi,  um  Algen  au  sammela. 

Diese  Insel  ist  von  den  kleinen  Antillen  besonders  geeignet  und  die  einzelnen 
Küstenstrecken  tnit  ihren  charakteristischen  Algen  werden  geschildert.  Die 
Liste  umfasst  215  Arten,  niUnltch  10  Mi/xnphifceae,  51  Chlorophyccaf,  84  F^inrn- 
phyceae  und  125  Florideae.  Daninter  linden  sich  18  neue  Arten  und  14.  die 
aus  dem  Gebiet  noch  nicht  bekannt  waren,  also  27  neu  fUr  das  Gebiet  In  der 
Liste  wird  nur  der  Standort  angegeben,  den  neuen  Arten  werden  knne 
lateinische  Diagnosen  gegeben  und  den  neu  benannten  oder  sonst  bemerkens- 
werten kur/.e  fr.inzösische  Bemerkungen  beigefügt.  Ein  grösseres  illustriertes 
Werk  über  den  Gegenstand  i-t  bereits  in  Anjrriff  j2;enommen.  Die  neuen 
Arten  sind  Ciadophora  cnsjnda,  Cudiion  iathmochtdum,  Ect(M'>ir}/t<,i  xxiriubili*,  E. 
JUülaiaCy  £.  moniliformis,  Acrochatlium  /l€.rnoftiim,  Xemalion  barbndetutc^  Chondria 
jrnmtfo»  ThwtUa  Bometii  0,  Griffithtia  aeeimdmnftea,  Mmwgpora  IterpaHeß^ 
JthodoeharioH  Gidaxanrati  Chaniranna  bat^adentU. 
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161.  Uus<..    Flore  cry  ptogamique  des  Antilles  fran^aises.  (Lonü- 
le-Sannier,  19ü4,  8<>,  362  pp.) 
Nicbt  geselten. 

192.  Ma^,  B.  Tel.  Untersueha&ge&  Aber  die  Sflsswasser- 
Mikrofaun«  Psragnajs.    (Zoologie»,  Heft  44,  Stattgart  1906,  4«,  874  S., 

28  Taf  ) 

Unter  den  Protozoen  werden  folgende  zu  den  Algen  gerechnete  Fnnalien 
behandelt:  Peridinidat;  6  Arten,  unter  denen  die  neue  Art  Glenodinnn)i  poly- 
lophutH,  die  sich  von  den  übrigen  Arten  der  Gattung  durch  die  Struktur  der 
HflUe  in  dem  Masse  unterscheidet»  dass  sie  als  Repräsentant  einer  neuen 
Gattung  betrachtet  werden  konnte:  vom  Rande  der  Qaerfnrche  gehen  nach 
beiden  Enden  konvertierende  Kamme  aus,  die  Wandung  ist  nicht  in  Lamellen 
gegliedert;  ferner  Chrj/;<omonadidae  2  Arten.  Vohociilae  8  Arten.  Euglmidne 
16  Arten,  darunter  zwei  neue  Trtrche!omoiifi»-/\rteB :  Tr.  anrtulata  (am  mittleren 
Teil  ist  die  Hülle  von  drei  gleichwcit  entfernten  Querfurchen  umzogen)  und 
Tr.  emifera  (charakterisiert  durch  die  Struktur  der  Hüllenöffuung  und  den 
langen  spitzen  Endfortsatz);  Cra$peäommttiäiäae^  Sponfjommaäidaet  Denä/rowwm- 
äidae  und  St^tümenadiäae  mit  je  1  Art. 

6.  Arktisohes  Gebiet 

163.  Simmons,  H.  Ii.  Marine  Flora  of  the  North  Atlantic.  North 
Pacific  and  Polar  Sea.  (Beih.  Bot.  Gentrlbl..  XIX.  1906,  p.  149—194.) 

Eine  wertvolle  Arbeit  aber  die  Beziehung  der  Meeresflora  der  nOrd^ 
liehen  zu  der  der  polaren  Meeresteile,  zugleich  eine  Ergänzung  der  Arbeit  von 

Kj  eil  man  Ober  die  arktischen  Algen,  die  vor  20  Jahren  erschienen  ist.  Verf. 
beschrSinkt  sich  auf  die  Floridecn  und  l^haeophyceen.  da  er  die  Art- 
begrenzunn;  in  rl^n  anderen  Familien  zu  unsicher  findet,  um  sie  zur  Ver- 
gleichung  zu  oenutzon.  Von  den  196  Arten  der  Kjellmanschen  Arbeit 
scheidet  Verf.  nodi  81  aus,  die  ihm  aus  verschiedenen  GrOnden  unrichtig  auf- 
genommen zu  sein  scheinen.  Seine  Ergebnisse  sind  in  Form  von  Tabellen 
niedergelegt,  die  in  einem  ausführlichen  und  interessanten  Text  erl&utert 
werden.  In  die  Liste  von  arktischen  Algen  nimmt  er  alle  auf.  die  gefunden 
werden  Längs  der  asiatischen  Küste  von  der  Kolahalbinsel  bis  zur  Behring- 
»trasse.  länj^s  der  XordkHste  von  Anierika.  im  arktisch-amerikanischen  Archipel, 
an  den  Küsten  von  Grönland,  Jan  Mayen,  Spitzbergen,  der  iiäreninsel  und 
Novaja  Sen^ja.  Besonders  berücksichtigt  wird  noch  die  gegenwärtige  Ver- 
breitung da*  aiktisdien  Arten  ausserhalb  des  Polarkreises  und  der  Einfluss 
der  Bauer  des  Eises  auf  die  Flora  in  den  genannten  Meeren.  Die  Verbreitung 
gewisser  Gattungen,  Laminaria,  Alaria,  Le^^itonia  u.  a.  wird  untersucht  mit 
Hinsicht  auf  diesen  letzteren  }*Tinkt  und  ihre  Atisbreitung  wird  aus  geo- 
logischen Tatsachen  erklärt.    (Nach  i\ef  in  J.  K.  Micr.  Snc.  1906.  p  722.) 

164.  Börgf  sen,  ¥.  aud  Jt)tt>«.son.  II  elsi.  The  0  i  1  r  i  b  u  t  i  o  u  <  >  f  t  Ii  e 
Marine  Algae  of  the  Arctic  »Sea  and  ol  the  Northerm ot-t  Part  of 
the  Atlantic.  (Botanj  of  the  Faeroes  based  upon  Danish  Investigations. 
Appendix,  Copenhagen  1906,  p.  I— XXVIII.) 

Die  Algenflora  der  Färöer  und  Islands  soll  mit  der  der  umgebenden 
Länder  verglichen  werden.  Dazu  dient  ein  sorgfältiges  und  kritisches  V^er- 
zoirlinis  der  Meeresalj^^en  in  den  nordischen  Meeren,  für  deren  einzelne  Ab- 
schnitte besondere  Tabellen  der  daselbst  gefundenen  Algen  aufgestellt  sind. 
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Nach  pflanzengeographischen  Gesichtspunkten  werden  dann  die  Rhodo-  und 
Phaeophjceen  verteilt  in  die  1.  der  arktischen  Gruppe.  2.  der  Mibarktischon 
(mit  2  Unteraht« 1  i-en).  8.  der  boreal-arktischen,  4.  der  kalt-borealen.  h.  der 
warm-boreaieu  (mit  J  Unterabteilungen).  Als  Supplement  wird  auch  die 
geographische  Verbreitung  der  Chloropbjceen  nnd  Gjanophyceen  in  den- 
selben Heeren  angegeben.  (Nach  dem  längeren  Bef.  im  Bot.  Gentrbl.,  XCIX» 
p.  S48.) 

165.  Jünsson.  HHgi.  A  contribution  to  the  Knowledge  of  the 
Marine  Algae  of  Jan  Majen.  (Bot.  Tidsskrift,  Bd.  XXVi,  KöbenharD 
1905,  p.  SOö-306.) 

Als  neu  für  die  Insel  Jan  Mayen  werden  hier  angegeben:  Litholnammm 
gladale,  Cmaria  oreUea,  Phylhphora  Brodia^i,  f.  inttrmptot  Adinocottm  mth- 
mUMeMf  AUuia  JPffiaeif  ß  menUtnuuieea  und  OmpkälapkifUuM  vlvaeeum.  (Nadi 
Bot  Centrbl,  XCIX.  p.  f?T8  ) 

166.  Landen,  E.  The  Freshwater  Alprao  of  East  Greenland. 
(Meddelelscr  om  Orönland.  vol.  XXX.  Köbtnhavu  1904.  p  75—100.) 

Eine  Bearbeitung  von  Chloropbyceen,  die  an  der  Ostküste  von  Grön- 
land zwischen  dem  65^  81'  und  74^  90*  n.  Br.  gesammelt  worden  sind.  Danieli 
Bind  jelit  von  OatgrGnland  188  Chlorophyceen- Arten  bekannt»  von  denen 
ISO  an  den  Desmidiaceen  gehOren.  Verf.  beschreibt  2  nene  Arten  von 
Fo^yedrium  (P.  ai%<julomm  und  P.  minutum)  und  neue  Formen  von  Euaslrvm 
vtrr^fcaxuyn  ß  rhomboulenmy  Pediasirum  Boryannm  var.  ionj^icornw  und  fitounufmia 
Biennmmm.   (Nach  Bot.  Centrbl..  XCLX,  p.  845.) 

7.  AatarktiBches  Gebiet. 

167.  üirlHMuk.  Hpinrich.  Vergleichende  Darstellung  der  Pflanrfr.- 
geographie  der  subantarktischen  Inseln,  irsbesondert'  über  Klrtr.i 
und  Vegetation  von  Kerguelcn.  (Wisseuäch.  Ergebniistäe  d.  deuLsch. 
Tiefseeezpedition,  Bd.  ü,  Teil  I,  190&,  p  1—178  mit  11 T^.  u.  88  Abb.  i.  T^.) 

Auf  diese  Arbeit  machen  wir  aufmerksanit  wdl  darin  bei  Beaprechaog 
der  Flora  auch  die  Meeres-  nnd  Sflsswaaseralgen  berücksichtigt  sind  und 
der  Al^olügp,  wenn  aiirh  nichtig  Xenes,  doch  eine  gute  ZusammenstelluDg 
dessen  findet,  wa.s  ülu  r  die  Alpenflora  dieses  Gebietes  bekannt  ist.  S.  36—87 
werden  die  Algen  von  Kergueien  erwähnt,  S.  76:  von  den  Prinz  Eduard-lnsein 
kennt  man  8  Meeresalgen  mit  1  endemischen  Art,  S.  79:  feacfate  Felsen  der 
Ooaet-Inaeln  sind  mit  grflnen  Algen  ttberzogen«  S.  82:  die  Macdonald-Gmppe 
hat  unter  8  Meeresalgen  nur  8  mit  Kergueien  gemeinsam,  S.  90:  die  Aigen 
von  Siiil-Ci  orjT^ien,  S.  170:  die  Algen  der  Cockburn-Insel,  >S.  172:  die  von  Vic- 
torialand mit  besonderer  Berücksichtigung  von  Prcutiola  crispa  (S.  178).  Sonst 
werden  nur  die  Gefässpfianzeu  und  Kryptogamea  der  Landvegetation  behandelt. 

168.  Karsten,  G.  Das  Phytoplankton  des  Antarktischen  Meeres 
nach  dem  Material  der  deutschen  Tiefseeexpedition  18M— 99. 
(Wissenscli  Ergebnisse  d.  deutsch.  Tiefseeexpedition,  Bd.  n»  Teil  II,  p.  1— IM 
mit  19  Tafeln,  1905.) 

Da  das  antarktische  Plankton,  ^Ä^e  Verf  hervorhebt,  fast  nur  von  Dia- 
tomeen gebildet  wird,  so  gehört  diese  Arbeit  mehr  in  ein  anderes  Fach. 
Wir  erwJttinen  nur  weniges  aus  den  allgemeinen  Ergebnissen  und  besdutnkea 
uns  sonst  aof  die  nicht  au  den  Diatomeen  gehörenden  BestandteOe.  Der 
wesentliche  Charakter  des  antarktischen  Planktons  ist  ausser  seiner  ICassen- 
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haftigkeit  seine  überaus  grosse  Gleichförmigkeit.  Die  letztere  wird  nur  an  den 
Grcnzt-n  des  Gebietes  gestört  durch  Einmischung  von  Bewohnern  benachbarter 
Warmvvas^t^gebiete:  Peridineen  und  Xanthotrichum.  Hinsichtlich  der 
4uantitaÜven  TiefenverteUung  ergibt  sjch,  ,dasa  die  obere  Schicht  von  200  m 
fast  allein  die  Hauptmasse  der  lebenden  Pflanzen  entbüt;  und  zwar  nimmt 
bis  >tt  40  m  Tiefe  die  Masse  dauernd  zu,  sie  bleibt  von  40—80  m  TSefe  auf 
der  maximalen  Höhe  stehen  nnd  fällt  dann  rasch  ab.*  Mit  der  Arktis  hat  die 
Antarktis  gemein  Halosphaera  nridh.  einige  Peridineen  und  Ectorarptix  tjemi- 
natvs.  von  dem  ein  fniktifizierendes  stück  bei  Jon  Kerguelen  treibend  gefxinden 
wurde.  >»iciit-Diatomeeu  sind  mehrfach  erwähnt  in  der  statistischen  Auf- 
nahme des  Materials  (S.  88— 6B),  in  der  systematiadien  Zusammenstellang 
werden  folgende  genannt: 

1.  Fhaeocytttis  aniardka  n.  sp..  das  Material  war  zur  genaueren  Unter- 
suchung ungeeignet.  PIo  kleine  in  Schk'imiims<^en  eingebettete  Aljre  sitzt 
meistens  kolonieweise  andern  Planktonten  auf  und  ist  am  häufigsten  von  den 
Nicht- Diatomeen.  2.  Haloiphaera  viridis^  in  der  f.  minor  Ostenfeld.  (Mau  ver- 
gleiche dazu,  was  S.  81  Aber  vermutliche  Dauersporen  gesagt  wird.)  8.  Spitaera 
kerguelenaii  n.  sp.  Ungenau  bekannt:  «sehr  grosse  Sphlren  mit  kleinen 
ChlorophjUkÖrnem,  hohler,  hyaliner  Rand.**  hat  Scbimper  davon  gesagt,  Verf. 
fand  nur  noch  Reste  und  bildet  die  Alge  nach  Schirapers  Skizze  ab.  4.  Peri- 
dineen: PerifUnfftm  anfarcticum  Srhimper,  mit  P.  divergent  am  nächsten  ver- 
wandt, verniiitlich  ohne  Chroniat<<}ihoren :  P.  elcyantt,  Ceratium  triffjs  (f.  macro- 
tcra*  f.  dilataia  und  f.  neyUda),  C  Limulm  gehören  nur  den  Grenzgebieten 
aa.  einige  GymnodiniMiNrArten  sind  in  der  Antarktis  beobachet,  aber  nicht 
bestimmt,  h.  Osciilatorieen:  OaeiVtatoria  oeean^ca  n.  sp.  (von  Diego  Qarcia) 
und  Xanthotrichum  oonUtrtum  Wille. 

169.  <jepp,  A.  and  E.  8.  Aotarctic  Algae.  (J.  of  Bot,  XLUI,  1905, 
p.  106— 10<>,  Fl  470.1 

Bearbeitung  der  inariucu  Aigen,  die  die  .Schottische  Südpolarexpedition 
von  den  SOd^Orkn^-Inseln  mitgebracht  hat.  Unter  den  18  Arten  sind  4  neue,  ' 
die  meisten  andern  waren  von  den  Falkland-Inaeln  lud  Kap  Horn,  eine  nur 
aas  Südgeorgien.  Es  sind:  Mono»troma  endiviaefolium  n.  sp..  Les$onia  grandU 
folia  (ilhnlich  L.  laminarioides),  Adenocystia  Lcs^^o))!!.  rhamare^tia  Rossii,  Acanfho- 
coccHS  ifpr'nuliger,  Epymenia  sp  .  Plocamium  Uookeri  und  l'l.  vocrinrum.  Ptrriiliiim 
proltftrum  n.  sp.  (nähert  <sich  üypoglossumU  PUronia  pectituUa^  Ftilotu  con/ittens, 
Leptosarca  nmplejc  nov.  gen.,  n.  sp.  (Die  Gattung  ist  nur  durch  den  eigentOm. 
liehen  Bau  des  Thallas  bestimmt,  worin  sie  sich  Oracilaria  nAhert,  Fructificattons. 
Organe  sind  unbekannt.)    rhylU^hera  antareHea  n.  sp. 

170.  Qeppf  A.  and  &  S.  Leptotarea:  ft  correction.  (J.  of  Bot.,  XLIU, 
1906,  p.  162  ) 

Die  Pi^ur  des  Thaliusquerschnitts  war  auf  PI.  470  unrichtig  gezeichnet, 
die  inneren  Zellen  sind  sehr  weit  und  sehr  dfinnwandig,  die  Rindenzellen  sind 
klein  und  bilden  nur  eine  Lage,  die  swischen  diesen  und  der  hinersten  liegende 
subcorticale  Sclueht  besteht  ans  Zellen,  die  etwas  grösser  als  die  Rindenzellen 
sind  und  wie  diese  Protoplasma  und  Chromatophoren  führen. 

171.  (iepp,  A.  and  £.  S.  More  antarctic  Algae.  (J.  of  Bot*,  XUII, 
1906,       1N3— lf>6.» 

Ein  Nachtrug  zur  früheren  Abhandlung  tconf.  Kef.  169),  6  Arten  von  den 
Sad-Orfcney-Ioseln,  nftmlieh:  WUdemannia  ktehUatth  eine  sterile,  anbestimmbare 
Floridee,  die  ftnsserlich  einer  Iridaea,  in  der  Struktur  einer  JTafJymeMia  Ihnlich 
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18t,  CaUüi^i^U  fMtfitfftUaf,  OraeUana  timpler  Leptomrea  «tMptex  ia  der 
froheren  Arbeit,  die  ZugehÖiii^t  xa  OvaeUaria  hat  sich  aus  den  aufgefundenen 
Tetrasporen  und  dem  Bau  des  sporentragenden  Tballus  ergeben,  die  Alg^ 
dürfte  aber  eine  eigen»'  Sektion  von  Gracilaria  ^>:!'^'nl,  Hydrolnpafhum  stq,h<m- 
carpum  n.  sp.  [wax  iiücli^ten  verwandt  mit  Ddes^eria  ianguinea)  und  Ftermuc 
pectinaia. 

172.  Hulineü,  E.  N.  Some  South  Orkney  Algae.  (J.  of  BoL,  XUH 
1905,  p.  19S->198.) 

Dem  Verf.  war  die  Beetinimang  der  von  der  «Seotie*  geeamtnelteii  EiIIk 

algen  übertragen  worden.  Von  toldum  und  ansitzenden  Formen  hat  <r 
beHtimmt:  Prasiolrt  crispa,  Scyfothamnm  ruffulosuM.  Crypionemia  luxxirian»,  Iriita 
^*|)..  Plocamhnn  Hecxin/hihtm  Pftrocfliti  crttenta.  Litholhamni<m  lichenoidegi.  nntari'fm- 
L.  mageUaiiicum  t.  ntnuUiUi,  LühophyUum  ducoideym  f.  aequabilis.  L-  dtcipim. 

II.  Characeae. 

8<'liru«tfr,  H.    Zur  Statolithenthcorie   des  Geotropismus. 
(Beih.  s.  Bot  Centrbl..  XVI,  1904,  p.  269.) 

Im  «weiten  Teil  der  Arbeit  macht  es  Verf.  wehrecheinlidi,  daas  die 
Glanzkdrperehen  in  der  Spitze  der  Wurzeln  von  Cham  als  Statolithen  vriikc». 
In  Sprossteilen  von  Chara  fand  Verf.  keine  derartigen  KOrperehen.  (Naeh  B(f> 
im  Bot.  Centrbl..  CI.  p.  *-/08.) 

174.  Zacharias«.  F.  Über  Statolithen  bei  Ohara.  (Ber.  D.  Bot.  Ge». 
XXLIJ.  19Uä.  p.  85»-a6i.) 

Verl.  hält  die  Behauptung  Schröders,  daüü  die  Gl&iukurper  in  der 
Spitae  der  Wuraelhaare  von  Chara  als  Statolithen  fungieren,  nicht  fttr  erviesca 

175.  Hjr,  L'AbW  F.  Sur  le  AViWIa  e/mfervacn  Braun.  (BulL  Soc.  Bot 
Fnmce,  T.  LII.  1905,  p.  88—94.) 

Die  echte  y Hella  cmifertxtcea  Braun  ist  ntir  von  einem  .Standort,  b*i 
Argentan  (Departm  Ornei  t'ekrmnt.  Wenn  aber  die  Speeles  in  weiterem  Um- 
fange genommen  winl,  >-o  können  folgende  L  nterarten  von  .V.  amfermcea  Braao 
(einend.  seuH.  lat.)  unterschieden  werden:  1.  Hlatter  ein-  oder  zweimal  ge- 
teilt. Frflchte  nur  am  ersten  BUttknoten:  1.  N.  Chevallitri  (=  X  batradu^erm 
var.  failax  Migula).  3.  K.  Hariati,  8.  N-  NaritiM  («  N.  NardMediuma  GrorM 
=  AI  bairaektH^aerma  BraunV  4.  N.  Brdnmui  IT.  cmfervaeea  Braun  seosi 
strict.).  II.  Blätter  zwei-  bis  dreimal  geteilt.  Früchte  am  sweiten  BlatÜmotei 
der  dreimal  geteilten  Blätter:  X  Union'  {  -^  X.  batrachogpertna  var.  maxima  Migi. 

176.  RnH«(.  H.  Contribuzioui  aiia  conoscenza  della  flora  Sicsla- 
(BuU.  Soc.  bot.  Ital.,  1906,  p.  264—268.) 

In  Sizilien  sind  in  den  Jahren  1884—1885  und  1887—1897  vom  Verfaaer 
folgende,  von  L.  Holtz  bestimmte  Cbaraceen  gesammelt  worden,  tn  dena 
Kamen  Anmericnngen  hinzugefügt  werden:  Chcura  cn'nite  f-  p$eHdotf4iuiimm$' 
€h.  fbeÜda  in  4  Formen.  Ch.  fragüi$t  (X  ffalioiiei,  Ch.  gymnophylla  in  4  Fonnea. 
Ch.  hi!t})kla  in  2  Formen  und  Tolyp^gUmuirata.  (Nach  Mnova  Notarisia,  X\ U, 
p.  116.) 

177.  Drnce,  tland;;i'  Ii.  Additions  to  the  Berkshire  Flora.  (Jouni. 
ot  Bot.,  XLUI,  1905,  p.  14—26.) 

Den  Schlnss  der  fast  nur  aus  Phanerogamen  bestehenden  Liste  bildet 
Chara  contraria  A.  Br. 
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178.  TntI,  Jaaei  W.  H.  Topographical  Botaoj  of  th«  fiiver- 
Basins  Förth  aad  Tweed  ia  Scotland.  (Traue,  a.  Proc.  Bot.  Soc.  £dj|ib.* 
XXn,  1905,  p.  277—808.) 

Am  Schlues  de»  Veizeichiiieeee  werden  6  Charw  und  8  iTilel/a-Arten  auf- 

geführt.  , 

179.  ('rawlord,  F.  i.  On  the  i'ir^t  recordfd  occtirrenre  f>f  Chata 
Baltica  iu  iSeotland.    ^Trans.  a.  Proc.  Bol,  Soc.  Edinbuigh,  XXü,  lSK)ö,  p.  18). 

Die  Aoffindtug  der  Chwra  haSIUea  in  Oiknej  Ut  die  eiste  fOr  Sehottland. 
Die  gefiindene  Form  ist  vereehteden  Ton  der  var.  affiitdai  ein  Queredinittebild 
seigt,  dass  die  Rindenaellen  gleidi  gross  sind  und  keine  Staehebi  tragen. 

III.  Chlorophyceae. 
«)  In  «llg€M«ineii. 

180.  Haien«  Tracy  B.  Reeent  advances  in  tbe  Phylogeny  of  the 
Green  Algae.  (Torreja,  vol.  V.  1906.  p.  52—68.) 

Zunächst  nimmt  Verfasser  die  Klasse  der  HeUrokontae  an  für  dir  r  'r,- 
eoccale».  Coufervafrs  utul  Siphoneae.  Chlamydomotwg  bildet  die  Stammform  filr 
clie  Voltmales  mit  Volvox  als  dem  einen  Endpunkt  und  Cdeochaete  als  dem 
anderen  Ende,  letztere  für  die  Formen,  die  unbeweglich  wurden  und  durch 
ZdUteilnng  FAden  oder  Gewebe  bildeten.  Die  Siphoneen  werden  von  den 
Cladophoraeeen,  die  Oedogoniaeeen  von  einer  Tietikm-Fonn  abgeleitet 
Die  Conjugaten  gehören  zu  den  Chlorophjceen  nach  der  Ansicht  des 
Verfassers,  der  das  Vorstehende  in  einem  Vortrag  im  Torrey  Botanical  Club 
beliandelt  hat. 

b)  Confervoideae. 

18t.  Chodat,  H.  Sur  V Hormidium  nitena.   (C.  R.  d.  s^anc.  d.  1.  Soc.  bot. 
de  Genive,  8.  V.  190e  in:  Bull.  Herb.  Boissier,  IL  Ser.»  T.  V.  1906»  p.  616.) 
An  Reinkulturen  von  HifrmUthm  intens  auf  Gelatine  zeigte  sich  die 

eigentümliche  Erscheinung,  dass  durch  die  lebhafte  Sanerstoffentwickelung  von 
Seiten  der  Al:^e  Hohlräume  in  der  GelaUne  entstanden  waren«  ohne  dass  sie 

verflüssigt  war. 

182.  Psücbfr,  A.  Zur  Kenntnis  der  geschlechtlichen  Fort- 
pflanzung bei  Sligeoclonium  sp.  (St.  foiciculattim  Kütz?).  (Flora,  XCV,  1906, 
p.  96—107«  m.  2  Fig.  i.  T.) 

Die  nntersuehte  Alge  war  im  sfldlichen  l^öhmerwald  gwammelt  und 
wurde  in  verschiedener  Weise  kultiviert,  sie  glich  am  meisten  dem  Stigeedwium 
fa-^cindatum  Kl\tz.  Zuiiärh>t  bildtttn  sich  viei wimperige  Makrozoosporen, 
die  in  den  Zellen  der  Sfiteiiiisie  ineisien-.  in  Einzahl,  in  denen  der  Hauptäste 
meistens  in  Zweizabl  entslauUeu  und  direkt  auskeimten.  Einige  Keimling;«  der 
Makrozoosporen  bildeten  nur  wenige  gedruugeiie  Zellen,  die  wiederum  je  eine 
Makrozoospore  entliessen.  Die  Mikrozoosporen  waren  ebenfalls  vlerwimperig, 
zu  wieviel  sie  in  den  Zellen  entstehen,  wird  nicht  angegeben.  Sie  kopulieren 
nur  in  seltenen  Fällen«  wobei  der  Eopulationsakt  ziemlich  lange  dauert.  Die 
nicht  kopulierenden  bilden  eine  von  der  Zygote  schwer  zu  unterscheidende 
Ruhespore.  Ans  solchen  I^nliesporen  oder  Zygoten  entstanden  nur  zweimal 
weuipzellit^e  Keimlinge,  die  ein  xikmeten->t;ul iuni  darstellten.  I»ei  einem  Keim- 
ling wurde  beobachtet,   dass  aus  seuieu   Zeilen  zweiwimperige  Schwärmer 
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zu  je  vier  entstanden,  die  wahr>' 1  i  Ii  den  Mikro^onidien  Cit  tiI-  >vvskis 
entsprechen,  nicht  kopulieren  und  direkt  auszukeimen  scheinen.  Apbnosporen 
fanden  sich  vereinzelt,  sie  entstehen  aus  Mikrozoosporen,  die  bereits  inner- 
halb ihm  Muttenelle  zur  Ruhe  kommen.  Falmellaznstftnde  wurden  nicht 
beobachtet. 

Neben  der  DanteUimg  aeioer  UnteranchiingsergebiuaBe  stdlt  Verf.  inter- 

essante  Tergleichungen  an  mit  den  Beobachtungen  anderer  Autoren  Aber 

Siiqe(>rloniut>t.  Innerhalb  dieser  Gattung  scheinen  ihm  in  der  Form  der  Repro- 
duktion die  Übergänge  zwischen  Ulothrix  und  Draparnaldia  zu  finden  zu  litm. 

188  Lirins;ston,  Bnrton  Edward.  Chemical  Stimulation  of  a  groen 
»Jga.     Ikiil.  Torr.  Rot.  Cl.,  XXXII,  1906,  p.  1— «4.  17  fig.  in  the  text.) 

Die  Ergebni;*se  der  an  Stiyeodonium  gemachten  L'ntertjucliungen  srnd 
folgende:  Die  Nitrate  und  Sulfate  verschiedener  Metalle  wirken  in  derselben 
Weise  bei  derselben  Eonientratioa  auf  den  fadenförmigen  Zoetand  dieser  Alge. 
GemKsB  der  üieorie  der  DIesoaiation  ist  su  schliessen,  dass  der  Reiz  auf  dea 
Kationen  beruht.  2.  Bei  hinreichend  starker  Konzentration  tritt  der  Tod  der 
Alge  ein.  8.  Bei  geringeren  Konsrcntrationen  bewirken  die  meisten  Kationen 
eine  Andeninj!:  in  der  Form  der  Zellen  und  in  der  Toihmg'sweise.  je  nach  <ic:u 
Grade,  in  dem  den  Zellen  das  Wasser  entzogen  wird  oder  sie  gehindert  wenlviu 
es  aufzundiman.  I.  Oft  tritt  bei  derselben  Konzentration  wie  in  8  und  in 
einigen  F&Ilen  bei  einer  etwas  geringeren  eine  merkliche  Beschleunigung  in 
der  Bildung  der  Zoosporen  ein.  Das  ist  genau  der  entgt  gi  ngesetzte  Erfolg 
von  dem  durch  Was'^crentzivhung  erzielten  5.  Die  Beschleunigung  in  der 
Zoosporenbildung  nimmt  alhnählich  ;ib,  wenn  die  T.ösuugen  der  schädlichen 
Stoffe  Schwächer  werden  bis  das  normale  Verhalten  der  Fäden  erreicht  i§t 
6.  Im  allgemeinen  folgen  die  relativen  Qrade  von  Giftigkeit  der  hier  unter- 
suchten  Metalle  derselben  Anordnong  wie  die,  welche  von  anderen  Auterea 
auf  andere  Organismen  geprüft  sind.  Jedoch  sind  hier  auch  manche  uneikliftt 
Unterschiede  vorhanden. 

184.  Idviigiteiei  Barton  Edward.  Notes  on  the  physiologj  of 
Stigtodonmm    (Bot.  Gazette,  XXXIX,  1906,  p.  297—800»  with  8  fig.) 

Zunächst  wird  der  Einfluss  niederer  Temperaturen  auf  das  Verhalten 
von  S/jV/fo«7onfi<m- Fäden  untersucht  und  gefunden,  dass  in  Wasser  von  höchstens 
6,6"  C  die  Fiiden  in  das  Puimeüa-Stadmm  übergehen,  aber  beim  Verbringen 
in  w&rmeres  Waaser  wieder  Fadenform  annehmen.  Zoosporen  werden  audi 
bei  niederer  Temperatur  gebildet,  aber  die  Zoosporenbildung  wird  dabei  mdit 
beschleunigt;  auch  keimen  die  gebildeten  Zoosporen  nicht  ans.  Sodann  seigt 
sich  beim  Verbringen  der  Fäden  im  Seewasser  dieselbe  Wirkung,  nur  werden 
hierbei  überhaupt  keine  Zoosporen  gebildet. 

185.  Livin^tone,  Bnrton  Edward.   Ph ysiological  properties  of  Bog 

water.     Hot  Gaz.,  XXXIX,  1906,  p.  848-865.1 

Wenn  Sti'/eochnium  in  Sumpfw.a.sser  gebracht  wird,  so  wirken  die  dann 
enthaltenen  Substanzen  wie  giftige  Stoffe  und  Lösungen  von  hohem  osmo- 
tischen Druck  (conf.  Ref.  188)  und  wie  Wasser  von  niedriger  Temperator 
conf.)  Bef.  184).  Die  wirksamen  Substanzen  hSngen  nicht  von  der  sauren 
Keaktion  des  Sumpfwassers  ab,  denn  diese  wird  durch  Kochen  Temiindcrt, 
ohne  dass  das  Wasser  seine  physiologische  W^irksamki  t  verändert;  vielmehr 
hängt  die  letalere  von  der  Beschaffenheit  des  Sumpfes  ab. 
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196.  Talii,  NMbM^.  Cytologie al  differenoes  betweea  the  Pal- 
malU  and  Filamentoua  Forms  of  Sl^eö^ium.  (Torreya,  toL  V,  1906, 

p.  100-104.  1  fig.) 

Die  Zellen  rier  Fadenform  von  Stigeoclonrvm  haben  dünneie  Wftnde, 
eine  grössere  /.entraio  Vacuole,  kleinere  Ch1oro{>hyHkörner  und  kleinere  Pyre- 
noide  als  die  Zellen  der  FalmeHa-i ortn.  Diese  Unterschiede  der  Zellstruktur 
bftngen  ab  von  der  Konsentration  der  LOsnng,  in  der  die  Alge  wftchst,  ohne 
dass  die  Elnwirknng  genauer  prtxisiert  werden  kann:  es  bandelt  sieb  nm  eine 
Reizwirkung.  Auch  AnpassangBencheinungen  kommen  dabei  in  Frage,  insofern 
dickere  Zellwand  und  grr^gsere  Pyrenoide  die  Zellen  fjlfaiger  machen  dOrften, 
eine  Aostrocknnng  zu  ertragen. 

187.  Schneider.  .41bert.  ChrooUinut  aureus  a  liehen.  (Holl.  Torr.  Bot.  CI., 
XXXII,  1906,  p.  481-488,  PI.  22.) 

An  dem  lebenden  Material  von  Port  Benfrew  (Vaneonver  Island)  fand 
Verf.  aUe  Fiden  von  Ckrcct^pm  ourau  mit  einem  feinen  Netawerke  umsponnen. 
Dies  wird  von  Pilzhjphen  gebildet,  die  häufig  anastumosieren  und  ^lich  ähnlich 
verhalten,  wie  die  der  Flechte  Ephehe  iiubescens.  Nur  bisweilen  sieht  man 
dicke  Pilzhypben  einen  Faden  umspinnen.  Da  anch  andere  Autoren  bei  Chroo- 
lepu»  aureus  von  einer  „Zellulosekappe"  gesprochen  hubun.  so  deutet  dies  Verf. 
auf  das  Uypbennetz  und  glaubt,  daes  ein  solches^  regelmässig  an  jener  Alge 
vorbanden  sei.  dass  somit  Cttrootqpm»  aureus  oigentlicb  eine  Flechte  sei,  von  der 
freilicli  pilzliche  Fortpflanzungsorgane  noch  nicht  bekannt  sind. 

188.  KraskovitN,  Oaido.  Ein  Beitrag  zur  Kenn tni.s  der  Zell teilungs- 
vorgänge  bei  Oedofjonium.  (SiUb.  Akad.  Wien,  1805,  Bd.  CXIV,  Abt  1, 
p.  287—274.  Taf.  I— III  ) 

Die  vom  Verf.  bei  der  Ringbildung  und  Teilung  beobachteten  \'orgänge 
werden  etwas  anders  anfgefasst  als  von  den  früheren  Autoren  (Frings heim, 
de  Bary  und  Dippel).  Der  Bing  ist  im  ausgebildeten  Zustand  zwetscbichtig, 
die  innere  Schicht  wird  durch  einen  Verquellungsprozess  von  der  Zellmembran 
gebildet,  die  dabei  verdünnt  und  zum  Aufreissen  fähiger  wird.  N.nch  Aus- 
bildung der  primären  Ringsubstanz  (der  inneren  ."^f  hicht)  wird  an  der  ganzen 
Innenfläche  t!er  Zellhttlle  eine  neue  Membranschicht  angelegt  und  zwar  da, 
wo  sie  den  primureu  Uiug  umgibt,  etwas  dicker  als  an  anderen  Stellen.  Diese 
verdickte  Stelle  bildet  nach  dem  Anfreinen  des  Ringes  daselbst  allein  die  neue 
Zellwand,  und  dieser  Vorgang  wiederholt  sich  bei  jeder  Teilung.  Die  Kappen 
und  Scheiden  stellen  somit  Reste  der  nächst  älteren  Membranschichten  gleicher 
Au>bildunp;sweise  dar.  sie  gehören  eigentlich  niclit  mehr  zu  den  notwendigen 
Bestandteilen  und  können  auch  ohne  Schaden  am  lebendigen  Faden  verloren 
gehen.  Aber  jede  einer  Teilung  entsprechende  Schicht  kann  selbst  wieder 
mehr  oder  minder  deutlich  geschichtet  sein»  unaUiftngig  von  ihrer  Bildungs- 
weise wahrend  der  Teilung,  und  es  ist  wichtig,  dass  eine  solche  voUstftndige 
Sebichtnng  experimentell  nachgewiesen  ist  Die  zentrale,  primäre  Schicht  des 
Ringes  wird  teilweise  als  Schwellkörper  verwendet  und  dient  zum  Aufreissen 
der  darüber  liegenden  Membran,  teilweise  wird  sie  zur  Bildung  der  Cuticula 
über  dem  eingeschalteten  Membranstück  verbraucht.  Bei  Keimpflanzen  kann 
die  erste  Teilung  durch  Ringbildung  oder  ohne  solche  erfolgen,  wa.s  von  den 
Speciesnnterscbieden  abbfingt  In  beiden  Fallen  scheint  sich  die  erste  Teilung 
des  einzelligen  Keimlings  von  allen  folgenden  in  Anlage  und  Aosbildnng  der 
Innenschicht  su  unterscheideo.  D!i-  msfÜhrlich  geschilderten  Verhältnisse 
werden  ausser  durch  10  Figuren  im  Text  auch  durch  zahlreiche,  meist  kolo- 
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rierte  Figuren  auf  den  8  Tafeln  illustriert ;  besonders  instruktiv  sind  die  schema- 
tiscben  Fipuren  der  ersten  JalA,  die  auch  den  Unterschied  zwischen  Teilung 
in  einer  a^^^^  r^^'^llo"        einer  „Scheidenzelle*  darstellen. 

189.  IlAllti,  Bmwl  Nje  Arter  af  Oeiogemum  pa  Danmark.  (Bot 
Tiassk.,  Bd.  XXVI,  EöbenhaTn  1906,  p.  897—411.) 

Folgende  16  neue  Arten  von  Otd^fonkun  aus  Dänemark  werden  hier  be* 
srhrithen  und  abgebildet:  O.  hifuknnf,  0.  contortum,  O.  clarntum,  0.  ron-?'^ 
«attoH,  O.  Hoerskolmiotse.  O-  Fionui,  O-  animlosom.  (J  no/iitum,  (J  sUxiticum, 
O.  danicHM,  0.  vdaiunu  0.  qmidratumt  O.  itphat  ricum,  ü.  Selandiae,  ü.  /Wwin, 
O.  infiatum  O.  terrucomm  und  0.  gUUmtm,  ^aeb  Bot.  Centibl.,  XCIX,  p.  MS.) 

190.  AllAl,  Charice  B.  Die  Keimung  der  Zygote  bei  CoUcckadU. 
(Ber.  D.  Bot.  Ges.,  XXIII,  1906.  p.  286—292.  Taf.  XIII.) 

Die  vorlieponr?e  Mitteilung  be^^chränkt  sich  ;iuf  eine  Beschreibung  der 
ersten  und  zweiten  Teilung  der  Zygote  bei  (.oieocha<  te  scniota.  Aus  den  g«- 
schüderten  Tatsachen  geht  hervor,  dass  die  erste  Teilung  des  ZygoteokerQ« 
▼Ott  der  zweiten  sebr  verschieden  igt  und  daw  sie  der  beterotyptscben  and 
der  bomOotypüicben  Teilung  enteprecben,  wie  sie  bei  den  hOberen  PflaoicB 
die  Reduktion  der  Chromosomenzabl  begleiten.  Es  wäre  demnach  anannehmea. 
dass  bei  Coleoihaett  nur  die  Zygote  selbst  die  mit  doppelter  Chromoaomenzalü 
versehene  OJenenition  darstellt. 

lyi.  Irspruug.  A.  Eiae  optische  Erscheinung  an  Col&KJtaeU.  (Ber. 
D.  Bot.  Ges.,  XXlll,  19Ü5,  p.  286—289.) 

In  einem  Aquariumglas  hatte  sich  ColeochaeU  tciUaia  massenhaft  an  des 
Wanden  angesiedelt.  Die  Scbeibchen  zeigten  ein  mit  blossem  Auge  stchtbini 
s^warzes  Kreuz,  ähnlich  dem  von  Stärkekörnern.  Es  wird  auseinan>ierue-<etr.. 
dass  es  nicht  anl  Polari«äation,  sondern  auf  der  Art  des  Einfalls  der  Licht- 
btrahlen  bei  der  rt'^ilnias>i;,'en  Stellung  der  Zellwänile  beruht. 

Iü2.  Keiniioidt,  Th*  Einige  neue  Chlorophyceen  aus  dem  Ind. 
Osean  (^lederL  Indien),  gesammelt  von  A.  Weber  van  Bosse.  (Noova 
Motarisia,  XVI.  1906,  p.  145—149.) 

In  dieser  vorläufigen  Mitteilung  beschreibt  Verf.  4  neue  Arten  voo 
Clfuhpitoru  (davon  2  aus  der  Sektion  Aetjagropila),  eine  neue  Art  von  QadO' 
phoropsi^  und  'J  neue  Arten  von  Boodlen. 

198.  Uuvies,  J.  U.  A  rareAlga  m  the  Upper  Bann.  ( irish  Naturalist, 
vol.  XIV,  1906,  p.  89.) 

Cladophora  aegt^ropUa  gefunden  bei  Knocknagor»  Co.  Down.  Die  Alge 
ist  ganz  im  sandigen  Grunde  eingebettet»  so  dass  nur  die  Enden  der  Aste  her- 
vorragen. 

194.  (ianoii;;,  W.  F.  <)u  baüs  of  vegetable  matter  from  sandj 
«hores.   ^Khodora,  VII,  19üö.  p.  41—47.) 

Die  von  Cladophoren  gebildeten  Seebille  werden  hier  nur  erwähnt,  in  der 
Beschreibung  handelt  es  sieb  um  solche,  die  aus  Bruchstflcken  höherer  Fflaamn 
gebildet  werden. 

c)  Siphoueae. 

Frn>if,  .\.  r>ie  Assimilations-  und  .stoffwech^elprodukle 
bei  Derbesiaarteu.  (\erhandl.  Schweiz,  ^aturf.  Ges.  in  Winterthur,  1904, 
87,  Versamml.,  Winterthur  lyoö,  p.  4»— 49.) 

Kune  Inhaltsangabe  der  im  Bot.  Jahrber.  f.  1904«  p.  198.  Bei  180.  be* 
Rprochenen  Arbeit  des  Verf. 
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196.  P«rli,  Achill«.  1  Cecidi  <li  Xotommata  Wernecki  Ehr.  in  Italia. 
(Atti  R.  Istit.  Venet.  di  sc,  lett.  cd  arti.  T.  LXIV.  1906,  p.  I75I  -175i.) 

Die  durrh  Xotommata  Wernecki  verursachten  Vaucheria-d slIWu  waren  bis- 
her in  Itaiieu  aur  einmal  bei  Rom  gefunden  worden;  Verf.  hat  sie  jetzt  auf 
Ymuhtria  racemoaa  im  Ubbioflaas  bei  Verona  gefunden. 

197.  Jraie,  J.  M*  Onderzoekingen  over  polariteit  en  orgaan- 
vorming  bij  CoMlerpa  prolifera.  (Versl.  Kon.  Akad.  v.  Wetenftch.  te  Amster- 
dam, Wis.  en  Natuurk.  Afd.,  Dl.  XIII,  1904/06.  p.  864^79.) 

Verf.  findet,  dass  die  f]^rünen  PI  asm  astr  Finnin  gen  im  Blatte  von  Caulerpa, 
io  dem  daa  riasnia  iiberaJl  in  dpr  Pflanze  in  beiden  Richtungen  strömt, 

immer  entstehen  vou  oben  her,  nach  unten  fortschreitend,  unter  einem  basi» 
petalen  Impuls.  Es  gelingt,  darch  Verwundungen  die  BUdungsricbtung  des 
Stromes  umsnkefaxen,  nicht  durch  Umkehmng  des  Impulses,  sondern  duidi  die 
Schwerkraft  oder  durch  Reflektion  des  Stromes  gegen  den  Wundrand.  In 
vom  Rhizom  getrennten  Blättern  strömt  das  in  der  Spitze  gelagerte  ,Wenden- 
plasma-  nach  unten  in  ähnlichen  Strömen,  welche  einem  Hhnlichen.  doch. 
Starkeren  basipetalen  Impuls  unteriieKen.  und  sammelt  sich  an  dem  Wundrand 
und  veranlasst  dort  Wurzel-  und  Rhizombildung.  Ob  Rbizome  oder  Wurzeln 
entstehen  werden,  wird  beeinflusst  durdi  die  Belichtung. 

J.  C.  Scboute. 

198.  fiepp,  A.  and  E.  S.  Notes  on  FgnkQiu»  and  Bhipoeei^lua,  (Joum. 
of  Bot..  XLIII.  19(t5,  p.  1    5.  PI.  468.) 

Zur  Untersuchung  für  PeniciUus  hatten  die  Verff.  das  von  M.  A  Howe 
an  den  Babamainseln  gesammelte  Material,  in  dem  >ich  fanden  p.  mpitatus,  F. 
ÖMmeUmtSt  eine  neue  Varietftt  (var.  gracUis}  von  p.  Lamourouxii  und  eine  neue 
Art  P.  pyrifiirmi$^  Diese  ist  durch  die  Urnfttrmige  Gestalt  des  Kopfes,  den 
kurzen,  in  den  Kopf  kaum  sich  fortsetaenden  Stiel  und  die  dicht  verflochtenen 
Fäden  des  Kopfes  ausgezeichnet.  Von  Bhipot  ephalm  wurde  ein  Exemplar  im 
Herbarium  des  britischen  Museums  studiert,  das  rd-  t-ine  forma  hngifalia  von 
R.  Phoenix  augesehen  wird ;  von  dieser  Art  wenlen  noch  2  Formen  unter- 
schieden: f.  lypica  und  f.  bren/olia.  Auf  der  Tafel  ist  abgebildet  P.  pyriforinia, 
P.  Lamowinipai  var.  gracüu  und  Eh.  Phomix  f.  longifolia^  mit  einigen  Einzel- 
heiten. 

199  (lepp,  A.  and  E.  S.  RhipidMiphm*  (Joum.  of  Bot,  XLIII,  1905,  p.  129.) 

Eine  kurze  Notiz,  dass  K.  Yendo  die  früher  Phipidosiplioii,  jetzt  Udctea 
jatrufOM  genannte  Alge  in  dem  japanischen  Meer  gefunden  hat,  nebst  Zusammen- 
Stellung  der  bisher  liekanuten  Fundorte. 

200.  Boergei^eo,  F.  Contribution  ä  la  connaissance  du  genre 
SipItmucUidm  Schmitx.  (Overs.  Kgl.  Danske  Vidensk.  Selsk.  Forh.,  1906, 
No.  S,  p.  269—292.) 

Nach  der  Ansicht  des  Verf.  gehört  zu  der  eigentlichen  Gattung  Siphono- 
dadus  aus  der  Familie  der  Valonioiene  nur  und  i>.  tropkn«:  hier  ist 

der  Th  illii»^  urspninf^lich  wirklich  einzellig,  wiichst  nicht  an  der  Spitze  weiter 
und  treibt  kein©  gewöhnlichen  Seiteuäste.  Die  n»ei«sten  Arten  dagegen  (S-  mem- 
branacem,  S.  fasciculatus,  S.  brachyartnus,  S.  coluticola,  S-  Zollint/eri,  S.  modotiennis, 
S.  ptytküleiui»  u.  a.)  sollen  zu  der  neuen  Gattung  Chdophoropm  gezogen  und 
damit  in  die  Famüie  der  Cladojplwraeeae  gestellt  werden.  Die  Keimpflanze  ist 
hier  unbekannt,  der  Thallus  bildet /ley/a//ropi7a-artige  Formen,  die  Fi'iden  wachsen 
an  der  Spitze  weiter  und  die  Zellen  teilen  sich  in  p:t  \vrilin]icher  Weise,  die 
Verzweigung  ist  wie  bei  Cladopkwa^  Keimbildung  unbekannt.  Die  Arbeit  wird 
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von  mehreren  Figuren  bcaleitet.  (Narh  Rot.  Centrbl.,  XCIX«  p.  J.  R, 
Micr.  Soc,  ViiOh,  p.  466,  Nuova  Notarisia,  XVII,  p  21.) 

201.  Weber  van  Bosse.  A.  Note  sur  le  genre  Didyosphaeria  Dec 
<Nuova  Notarisia,  XVI,  1905.  p.  142—144.) 

In  dieser  vorläufigen  Mitteilang  nimmt  Verf.  4  Arten  der  Gattnog 
Di'  f r/onp/iaeria  an,  die  2  Sektionen  bilden:  1.  Sektion:  mit  einechiehtigem 
Thallus:  D.  favvlwa  Ag..  /).  sericra  Harvej  und  T).  intertnedia  n.  sp.  Die 
8.  Art  ist  auf  der  Sihogn-Expedition  bei  Tava  gesammelt  worden,  ihr  Thallns 
ist  in  der  Jugend  »olid,  wird  im  Alter  hohl  uud  reibst  daiio  auf.  '2.  Sektion: 
mit  mehrschichtigem  Thallus  und  Zellulosezapfen,  die  von  der  Membran  ins 
Inner«  der  Zellen  gehen.  2>.  Vertfluytif  ebenfalls  auf  der  8iboga.Expeditton  in 
malaUschen  Archipel  gesammelt 

d;  Protococcoideae. 

202.  Zacharias«.  Otto.  Tber  eine  Was^^ erb! iUe  von  Fo/tYtf  mmor  Qn4 
Yolvax  ijlobotor.    (Biolog.  Ceutrbl  .  XXV.  1905.  p.  95    96  i 

Im  Pfaffenteicb  zu  Schwerin  fand  Verf.  das  ganze  Wasser  grün  gefärbt 
durch  IWtor-Kolonien  der  beiden  im  Titel  genannten  Arten.  25  Liter  Wasser 
von  der  Oberfläche  enthielten  mittags  17000,  abends  TOGO,  morgens  11000  Ko- 
lonien und  zwar  worden  abends  meistens  jflngere  Kolonien  gefunden,  dieoo^ 

nicht  in  Fortpflan^uns;  bp;::riffpn  warcr^ 

•208.  Dixou.  Ueury  Fl.  and  VVis;liani.  .).  T.  Preliminary  Note  on  the 
Action  of  the  Radiations  from  Jiadium  Bromide  on  some  Organism». 
(Proceed.  R  Dublin  Soc.,  K.  F..  X«  Dublin  1908— 190&,  p.  178—187.  PL  XH 
bis  XVIU.) 

Von  Algen  wurde  Vohox  ghAtAwr  untersucht  and  zahlreiche  Kolonien 
wurde  in  ein  Reagensglas  mit  sauenstoffreichem  Wasser  eingeschlossen.  AU 
dieses  I-Johr  dorn  Radiumlicht  ausgesetzt  wurde,  zeigte  sich  nach  24  Stunden 
keine  Einwirkung  auf  die  Anordnung  der  EolooieD,  die  demnach  ganz  uo- 
enipfindlich  für  Kadiumlicht  zu  sein  scheinen. 

204.  GtrsschaikiD.  Beitr&ge  sur  Kenntnis  der  Morphologie  osi 
Sjstematilc  der  Chlamydomonaden.  III.  Chlamydmiumtt»  eoeeiferß  Mibl 
(Flora,  XCIV.  1905,  p.  42C— 428.  T.  III.) 

Die  Arlifif  i-t  nach  dem  Tode  des  Verf  von  W.  .\rnnldt.  seinem 
Sohüler,  In Taus;;egeben.  Die  neue  Art.  Chi  coccifiid.  wurde  in  einein  Grabes 
des  Aloskauer  botanischen  Gartens  gefunden  und  wegen  der  isahlrcicben  spbi* 
lischen  Pyrenoide  so  benannt.  Die  ungeschlechtliche  Vefmefamng  gesdüdik 
durch  Theilong  einer  Zelle  in  4,  seltener  2  Zellen.  Die  geschlechtliche  V»* 
mehrung  geschieht  durch  die  Bildung  .sehr  ungleich  grosser  Heterogamete&. 
Die  weiblirhen  ^ind  ca  80  u  arrnss.  rilienlos  und  ent'^tohen  durch  \'ergn"ssen!D§: 
einer  veL::el;itiven  Zelle,  diu  manulii'hen  ent«!teheii,  indrm  sich  eine  Zelie  io 
4  Zellen  und  jede  der  letzteren  wieder  in  4  Zellen  teilt,  sie  sind  nur  7—9  f* 
lang,  und  haben  2  Cilien.  Die  Kopulation  besteht  darin,  dass  ein  Hikrogamet 
seinen  Inhalt  in  den  Makrogameten  ergiesst. 

206.  Serbinow,  J.  L.  Cklamyäomintat.  (Bull.  Jard.  Imp.  Bot  St  P^tar»- 
bourg,  V,  1905.  18  pp.,  2pl.) 

Nicht  gesehen. 

206.  Painpaloni,  L  Sul  comportamento  del  Protocotxtu  caldat-w-um 
Mgn.  in  varie  soluziont  minerali  ed  organiche.  (Annal.  d.  Botaa« 
II,  p.  281— 2S0.  m.  1  Taf.t  Roma  1906.) 
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Von  rein  dargestellten  Kolonien  des  Protocoents  caldariorum  Mgn.,  aus 
einem  Warmhause  in  Florenz,  entnahm  Verf.  —  nach  recht  eingehender  Be- 
schreibung der  Pflanze  —  mehrere  Proben,  um  sie  in  verschiedenen  Nähr- 
UtattQgeik  Witter  m  eiitwiek«lii. 

Znnfteht  wurden  Kulturen  auf  gelvtinOeer  XieseldtaTe  (nach  Wino- 
gradsky,  1891)  vorgenommen,  welche  mit  naehabeihender  NlhvlMang  ge- 
triakt  war: 

(Jalciumnitrat  1,66  g 
Chlorkaiium  0,5  , 
Magneeiasnlfat  0,&  » 
Kaliphoaphat  , 
Eiaenchlorid  Spuren 

in  1  1  destillierten  Wassers.  —  Anch  wurde  die  angegebene  Nährlösung  mehr« 
fach  modifiziert,  durch  Weglassung  einzelner,  bezieh ungswei.se  Ersatz  von 
einif^en  Salzen  durch  andere  Stets  entwickelte  sich  die  A]^q  t:^anz  so  wie  im 
freien  Zustande;  ohne  Polymorphismus  und  mit  normalt^r  Zellteilung  in  8 
Komponenten.  In  den  Lösungen,  innerhalb  welcher  die  Entwickelung 
langsamer  vor  aicb  ging,  zeigten  die  Zellen  nnr  eine  Viei^  oder  Zweiteilung. 
—  Die  Entwickdnng  der  Alge  in  den  einielnen  Nfthrlöaungen  ging  in  voll- 
kommen identischer  Weise  sowohl  im  Lichte  vor  sich,  als  auch  wenn  die 
Tersuche  ini  Fiiistem  vorgenommen  wurden.  [Welcher  Natur  die'^e  , Kulturen 
im  Finstern"  waren,  bezieh un^is weise  in  welcher  Weise  das  Liclit  ab;^ehalteu 
wurde,  ist  nicht  gesagt;  nur  ist  hier  und  bei  späteren  Kuliurversuchen 
erwAhnt,  da^^  die  Algen  auch  im  Pinatem  grAn  waren,  und  der  grüne  Farb- 
stoff das  Chloropbyllspektrum  seigte,  Ref.) 

Mit  denselben  NAbrstofflfisungen  wurden  poröse  Platten  diirchtrftnkt: 
die  Knt  wirkelang  der  Alge  ging,  wie  unter  natarlichen  Lebensbedingungen, 
vor  sich.  Hin  Ersatz  durch  rhlorammonium  in  den  L/i«;nni:'Pn  hatte  keinen 
positiven  Nährwert  Das  Optimum  der  Entwirkeluiip:  ^iu^r  z\\i<;rhen  36 — 4(|0 
vor  sich.  Verdünnt  man  die  Lösungen  bis  auf  das  Zehnfache  ihres  Volums, 
dann  gebt  die  Entwickelung  der  Alge  stets  rascher  vor  sieh,  um  jenseits  jener 
Grenze  wieder  abzunehmen.  Bei  Konzentrierung  jener  auf  die  Hfllfte  hat 
man  gleichfalls  eine  Abnahme,  bei  Konzentration  auf  ein  Viertel  das  Aufhören 
der  Aigenentwickelung. 

Auf  Agar  (l*/o)  in  Wasser  und  Gelatine  (8%)  in  Was<;er  hat  man  keine 
Entwickelung?  Vügt  man  aber  diesen  Kulturen  Minerailösungen  hinzu,  dann 
hat  man  eine  Entwickelung,  wie  in  den  beiden  ersten  Versuchsreihen. 

Wenn  man  aber  den  organischen  Kulturboden  1%  Glykose  zusetzt, 
eriiftlt  man  eine  viel  intensivere  Entwickelung  als  bei  Zusatz  der  Mineralstoffe, 
die  Zellen  sind  grösser  und  zeigen  stets  die  Zellteilung:  solche  Algenzellen 
haben  aber  —  mit  Ausnahme  der  im  Fin->t.  rn  «jezogenen  —  nur  kune  Lebens- 
dauer.   Polymorphismus  wurde  nicht  benbachtet. 

Bei  Zusatz  von  Pepton  (O.SO/o).  Asparagin  (,0,20/o)  und  .Saccharose  (Po) 
ZU  den  Agar-  bzw.  Gelatinekulturen  zeigte  die  Alge  eine  rasdie  Entwickelung, 
mit  charakteristisch  chagrinierter  und  über  das  Substrat  sich  erhebenden  Form 
der  Kolonien,  von  intensiv  grOner  Farbe,  mit  schwachen  Aodeatungen  von 
Polymorphismus.  Das  Verhalten  im  Licht  und  im  Finstem  war  ein  völlig 
gleiches. 

Ein  Zusatz  von  fjiweis-stoffen  ausschliesslieh  fpf  i»t(>n   1 "  o  und  Aspa- 
ragin 1%)  zu  den  organischen  Nährböden  bewirkte  eine  LuLwickelung  von 
Botanischer  Juhrpsberieht  XXXlll  (ItfOäj  I.Abt.   (Gedruckt  13.10.08.)  46 
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diebten,  hoch  Uber  das  Substrat  sich  erhebenden  Kolonien,  von  schwieh 
grüner,  ins  Gelbliche  nei^eiider  Farbe,  ohne  FoljmoiphismQS.  Kein  Unter' 
schied  zwischen  Licht-  und  Dunkelkulturcn. 

Kulturen  auf  Erdäpfeln  und  auf  gelben  Kuoen  gaben  die  gleicLca  lU- 
soltate  wie  Jene  auf  organischem  Nährboden  mit  Kohlenhydraten  und  Eiweiss- 
atoffen  zugleich. 

Wlhrend  die  Kolonien  in  den  Terachiedenen  Eolttuen  ein  abwMcbeodw 

Bild  darboten,  waren  die  Zellen  stets  gleich  und  in  der  Form  übereinstimmend. 
Entgegen  Magnus  ist  Protococcvu  keine  Entwickeln njfjsfnrro  anderer  Alflen 
{Trentrpolilid  n  ^^gl).  sondern  eine  t\'pische  Art.  Die  Kulturen  im  Finstcrn 
zeigten  HUäta  eiue  länger  andauernde  lieben»fähigkeit  gegenüber  jenen  am 
Lichte;  die  Eultnren  an  der  OberfUche  waren,  enteprecbend  der  aeroben  Natur 
der  Alge,  stete  üppiger  als  jene  im  Innern  der  Kulterböden.  Soila. 

207.  CvIIins,  Prufc  8.  Chlondiyirium  Lewuiae  in  America.  (Rbodora, 
YU,  1906,  p.  Ö7    99  ) 

Von  den  Chlorvthyltium' Arten  des  Sfisswa^sers  war  keine  für  Ainenk;i 
bekannt.  Verf.  hat  bei  der  Untersuchung  von  Herbarpflanzea  der  Lemm 
irinUca  in  den  Exemplaren  eines  Standoftes  (Seebrook,  New  Hampshire)  reieb* 
lieb  Ckhnehiftrhm  Lmmae  darin  gefanden;  in  den  Wasserlinsen  anderer  Staad- 
orte aber  nicht,  so  dass  das  Vorkommen  in  Amerika  swar  konstatiert  ist,  aber 
doch  selten  zu  sein  scheint.  Kr  beschreibt  die  Pflanze  und  zählt  andere  endo- 
phy  tische  Arten  mit  ihren  Wirten  auf,  um  zu  weiterer  Untersuchung  anaw* 
regen. 

208.  ScrbUew,  J.  L  Über  den  Bau  und  Polymorphismus  der 
SftsBwasseralge  Feromdla  gloeojküa  Gebt.  (Scripta  bot  Horti  Unir 
PetropoU  faec  XXTTT,  St  Fetemborg  IMK^-IM»,  russiscb  p.  77—90^  deutsch 
p.  »1—94,  Tab.  V.) 

Die  Alge  wurde  vom  Verf.  1901  in  Finnland  studiert.  Sie  tritt  in  2 
Formen  a\if :  anf  Uyuiotheca  ist  die  Zelle  mit  einem  sehr  langen,  fadenförmigen 
Stielchen  versehen,  dessen  basales  Ende  sich  zu  eiueui  liuftscheibchen  er- 
weitert (ebenso  auf  SteurmlnuN),  anf  den  ^mnacjiya-Fiden,  die  nicht  mit 
Gallerte  Tersehen  sind,  hat  die  Alge  keine  oder  nur  anweilen  ein  sehr  knnes 
Stielcben.  Die  Zellmembran  ist  dünn,  ein  Zellkern  mit  Kernkörperehea  ist 
nachzuweisen,  fenu  r  besitzen  die  Zellen  mehrere  plattenförmige  rbrüm;itop!ioren 
ohne  Pyrenoide.  und  im  Zcllsaft  viele  Gipskriställchcn.  Nach  dtr  Ansicht  des 
Verf.  sind  die  Ha rpochyiriuw- Arien  reduzierte  Formen  von  Feronicüa.  Sehr 
gute  Abbildungen  begleiten  die  Arbeit 

209.  Hwmjff  tieoige.  On  a  new  genus  of  Algae,  Ciememttia  M»i- 
kamiana.    (Geograph.  Journ.,  XXV,  1906,  London,  p.  121—123,  with  Plate  ) 

Auf  der  Heise  des  Discovery  wurde  auf  der  See  zwischen  7  und  12 s.  Br. 
und  80 — 88^  w.  L.  eine  pelair!  -  he  Alge  gefischt,  die  Verf.  Chmcnida  Mark- 
hamiana  nennt.  8ic  bildet  Uloeocapsa-  ähnliche  Kolonien,  ist  aber  rein  grün 
gefärbt  Die  Vermehrung  scheint  in  der  Weise  vor  sich  zu  gehen^  dass  M 
der  Vergrösserung  der  Kolonien  diese  schliesslich  einsdne  Zellen  austreten 
lassen,  die  durch  Teilung  neue  Kolonien  bilden.  Besonders  interessant  ist, 
dass  die  nächsten  Verwandten  dieser  pelagisch^  Meeresalge  im  Sflsswasser 
vorkommen. 

210.  SchnutÜe.  V\.  Zur  K«  nntnis  der  Planktonalgea.  (üedwigia. 
XLV,  laoö,  p.  ö4— öü,  mit  2  i  ig.) 

Bei  der  Untersuchung  des  von  Lauterborn  bei  Roxheim  in  der 
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bajerisdien  Ffals  gesammelteii  Materials  fand  Veil  tine  Alge,  die  er  als  neae, 
mit  Aetimuinm  verwandte  Art  «ad  Gattung  auftasst  und  Didymogmca  ]>alatina 
nrnnt  Dia^no<;e:  Cocnnbinm  ans  zwei,  meist  gekreuzten,  halbmondförmigen, 
mit  dem  Kücken  gegent'inander  lio;;enden  Zellen  beetehcnd.  Jede  Zelle  hat 
ein  grosses  Chromatophor  mit  zentralem  Fyrenoid.  Der  Zellkern  liegt  dem 
Bttcken  der  Zelle  an,  fast  an  dem  einen  Zellende.  Vermehrung  durch  Vier- 
teilung  in  awei  zu  einander  senkrechten  Ebenen,  wobei  sieh  die  Zellhaut  mit- 
teilt Daneben  fand  Yevf.  noch  die  schon  frflher  beschrieb«ie  LeniterbomidUh 
bei  der  er  Jetzt  durch  flrbnng  feststellen  konnte,  dass  sie  ebenfalls  in  die 
Nfthe  von  ActivaKtnnn  pjehftrt. 

211.  \in"t.  Loai».  Sur  la  multiplication  de  SeUnat^lnini  Bxbniianiim 
Reinsch.  (C.  K.  d.  seanc.  d.  1.  boc.  bot.  de  (ieni;ve,  6.  VI.  1906,  in  Bull.  Herb. 
Boiasier,  IL  8er.,  T.  V,  1906,  {>.  706.) 

In  den  alten  Zellen  von  Sdemutrum  ^hrakmnm  entsteht  sunäcfast  dne 
Teilungswand  senkredit  auf  die  Längsrichtung,  dann  entstehen  zwei  Wände 
schief  gegen  die  erste.  Die  vier  neuen  Zellen  ordnen  sich  zu  einer  Familie 
die  durch  Vercjuellen  flt-r  Zellwand  der  Mutterzello  frei  wird.  M:\nchmal  ent- 
stehen durcii  Auftreten  neuer  Wuude  achtzellige  Familien.  Die  Vermehrung 
findet  b^onders  während  des  Sommers  statt. 

212.  Beigwi.  Les  algues  d'eau  dooce.  Familie  des  Hydro» 
dicty^es.  (Microgr.  Pr^parateur,  XUl  [1906].  p.  76-82.) 

Nicht  gesehen. 

e)  Conjugatae. 

213  Gera»Miniow,  J.  J.  .Kthr  rkulturen  von  Sfirogyra.  (Flora,  XCIV, 
1906,  p.  79—88,  mit  VII  Tabelltju.) 

Fäden  von  Spirogyra  crami,  S.  majmcula  und  2  unbestimmten  Arten 
wurden  8—26  Tage  lang  in  Ätherwasser  von  kultivieit.  Einetonnen-> 

förmige  Auftreibung,  also  ^n  Didkenwaehstum  findet  nur  bei  den  kernhaltigen 
Zellen  statt,  nicht  bei  den  kernlosen  Zellen  und  den  kernlosen  Kammern  (d.  h. 
solchen  mit  unvollständigen  Quer-^cheidewänden).  Daraus  s(  }ilit.'s>t  der  \\  t(. 
dass  der  Äther  einen  Rei/.  nur  auf  dt»n  Zellkern  ausübt  und  dass  dieser  durch 
die  Heizung  ein  Dickenwachstum  der  Zelle  veranlasst.  Die  Wirkung  der 
erregten  Kerne  ist  sogar  der  vergrüssertea  Kemmasse  analog. 

214.  Oärry,  R.    Methode  for  preparing  microscopic  alides  o 
Spirogyra  and  other  fresh» water  Algae.   (^rrans.  Nat.  Hist.  Soc.  Glas- 
gow, Vll,  1905.  p  -206.) 

Das  friscliL'  Mati-rial  wird  mit  Chromsäure  fixiert,  gewaschen  und  langsam 
in  Alkohol  übertragen  und  eben.so  allmählich  in  Cauadabalsam i  natürlich 
müssen  die  Objekte  aucli  gefärbt  werduu. 

216.  West,  W>  and  ti.  8.  Monograph  of  the  British  Desmidiaceae 
YoL  IL  (Ray  Society,  London  1906,  8*,  10  and  204  pp.,  with  22  plates 
(18  coloured). 

Die  Fortsetzung  des  im  Bot  dahrber.  f.  1904.  p.  199,  Ref.  188  besprochenen 
Werkes.  Dieser  2.  Band  bringt  die  Fortsot/un^  der  Cosmarieae  und  behandelt 
vollständig  die  (lattiingen  Ei"T<fruin.  .\[icr'i-<lrri(is  und  Co'^martHm.  Neu 
beschrieben  vverdeu:  Euaslrum  criD^aitm  Küt/..  vur.  Tatumii,  E-  oblowjutn  lialfs 
var.  dcyauperaia,  E.  pul^^um  Br^b.  var.  reftuit,  J&  CdmudtenfSi  JB.  siMobatum 
Biih.  var.  wMiMfmtft«,  CotmaHum  depremm  Lund  var.  reniformü  und  C.  9ub- 
qvadran»'  (Nach  Bot.  CentrbL,  Ol,  p.  470.) 

46* 
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216.  LtttkemUllfr,  J.  Zur  Kenntnis  der  Gattung  Anmhm  Br4b. 
(Verh.  Zool.-Bot.  Ges.,  Wien.  1906,  LV,  p.  832—887.) 

In  fiff  Grvttting  Penium  «ind  Arten  vereinigt,  rlie  nach  dem  Bau  ihrer 
Zellmembran  und  der  Art  ihrer  Zellteilung  in  4  verschiedene  Tribus»  des  vom 
Verf.  aufgestellten  Sjstem  der  Desmidiaceen  (conf.  Bot.  Jabrber.  f.  1902, 
p.  t2S,  Ref.  182)  gehören.  Es  soll  aber  nicht  eo  schwer  sein*  sich  za  flber- 
sengen,  in  wdche  Tribus  eine  Art  gehört,  wenn  man  nur  anf  folgende  Punkte 
achtet:  l,  ob  die  Zellmembran  segmentiert  ist  oder  nicht,  2.  ob  sie  eine 
Skuljitiir  /ei;^t  uih-r  ;;latt  ist,  H.  ob  Poren  viirh.inden  sind  oder  fehlen.  Zur 
genaueren  Inforniation  gibt,  Verf.  eine  Bestimninn;,'stabelle  und  Ratschia^^«", 
wie  die  I  ntersuchung  am  itjichte.sten  au.szuführen  ist  und  Iksst  ein  Verzeichnis 
jener  Species  von  Penium  sensu  Breb.  folgen,  d^n  Stellung  im  nenen  Sjstem 
keinem  Zweifel  unterliegt 

217.  (^shMB.  Jeteph  AegistiM.  Notes  onthe  zjgospores  of  certaln 
New  England  Desmids  with  deseriptions  of  a  few  new  forms. 

(B.  Torr.  B.  C.  XXXII.  1905.  p.  2.?8-229,  PI.  7-8.) 

llt  si  liricben  und  abgebildet  werden  folgende  Z  \>cn'?porf»n :  Ch>^<f>  rwm 
J)iriUitr.  ('.  liiirafiim.  Mirra^teriiis  fnp'dlifera,  Prninm  Clrrei  m<**Hm.  i'<miiarinm 
jiseudfjrbirutatum  nov.  »pec  Sphaerozojtma  readingengig  nov.  spec,  StuHraatritm 
brrmpinHm  und  St,  br.  hanidentatum  var.  nov..  St.  grande  und  St  gr.  5;2aftniM 
var.  nov.,  Si.  pdytrichm  readtttgetue  var.  nov.,  St.  euttefhanum.  Das  Material 
ist  teils  vom  Verf.  selbst,  teils  von  einem  andern  in  Massachussetts  gesammelt 
worden.  Die  Abbildungen  scheinen  sehr  sorgfältig  gemacht  zu  sein  und  geben 
der  Arbeit  ein-ii  1ie<5nndf*ren  Wort:  sphr  int  eres«?  ritit  is't  atirh  Fi?.  Ifv.  die  Stnv- 
ranfrtnn  ornnde  qUihrtun  in  ("opulation  darstellt,  vor  der  Ausbildutjg  Zvgo- 
spore.  i)as8  2  Arten  und  mehrere  Varietäten  neu  beschrieben  weroeu,  isi 
oben  angedeutet 

2t8.  CnhUM,  Joseph  A.  A  contribution  to  the  Desmid  Flora  of 
New  Hampshire.  (Rhodora,  vol.  VII,  1905»  p.  111—119,  261— S66.  Pl.ei,  64.) 

Da  das  Gebiet  von  New  Hampshire  ziemlich  gebirgig  ist  so  ist  die 
D es midiaceen- Flora  eine  besonders  reiche.   Verf.  hst  sie  nach  eigenen  und 

anderen  Siimmhingen  sowie  nach  Angaben  früherer  Autoren  zusammengestellt. 
Ausser  dt-n  Fundorten  werden  auch  die  Maas<;e  angegeben  Vprsoh5**<lene  neue 
Varietäten  und  foljrpn'W'  neue  .\rten  wt-rden  hesihnelMn  i.iid  abgebüdi^t: 
Clostcrium  intervaiicoln,  iH^nroiai  itiutn  subgeorgicxim,  (  osmnrium  daviferum  und 
^tamtrvm  pvdeherrimum.  Im  ganzen  sind  268  Arten  und  Varietitten  auf- 
geführt, voD  denen  179  neu  fOr  das  Gebiet  und  eine  ganxe  Anzahl  neu  für 
Neu-England  sind  Es  hat  sich  dabei  ergeben,  dass  auf  granitiscbexn  oder 
überhaupt  altgeologischem  l'ustein  die  Desmidiaceen  reichlicher  auftreten  als 
auf  einem  Boden  neueren  Ursprungs. 

219.  Ciishinan.  .loseph  Aa^ustine.    The  Desmtd  fiora  of  Nantucket. 

(B.  Torr  B.  C  ,  XXXII,  IWh,  p.  649  -5.03  ) 

Nantucket  ist  eine  kleine  Insel  in  di  r  Nähe  \on  Ca]»  Cod  und  wegen 
die.ser  Lage  fiorisLisch  interessant.  8ie  hat  zwar  viele  .Sümpfe,  aber  das  sandige 
Terrain  ist  nicht  geeignet  fflr  die  Eotwickelung  von  Desmidiaceen.  Verf. 
hat  reichliches  Material  von  dort  erhalten  und  gibt  eine  Liste  von  64  Arten, 
von  denen  9  neu  für  New  England  sind.  Es  ^in  1  alles  .schon  beadirisbene 
Formen,  deshalb  wird  dem  Namen  nur  der  Fundort  und  die  Haassssgnbe 
beigefügt. 
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220.  Cushmi,  JoMph  A.  A  Few  Ohio  Desmids.  (OhioKat»  V,  1905. 

p.  W9-8ÖOJ 

Verf  zählt  Arten  aus  den  Gattungen  Xrtrium.  Penium,  Ctosterium,  Pleuro- 
taenium,  2'etmemorus,  Euattrum,  Micrasterias,  (  oamarium  imd  Staurastrum  auf. 

C.  K.  Schneider. 

22t.  WMt,  fl.  S.  Deemids  from  Yietoria.  (J.  of  Bot,  XLIII,  190», 
p.  m— 264.) 

Die  hier  beschriebeneil  Algen  stummen  aas  dem  Reservoir,  von  dem  die 
SUdt  Melbourne  ihr  Watser  erhält^  und  sind  meiätens  Planktooformen.  Nene 
Arten  sind:  Pleurotaeaium  matniUafunt.  Micrasttrias  Hardrp  nnd  Cosninrivm 
Hardyi,  neue  Varietäten  werdtn  htschrieben  von:  Micrasterias  Maitalmiesh- 
warcMiSt  Cosmarium  tortum.  C.  capituium,  Stauraittrum  laecigpinum,  i>L  nudi- 
bracAtdtem,  51-  paten»,      mueronaium  nnd  8t,  fmtfi€um. 

FbcIis,  Tb.  Cber  die  Katar  von  XanlMdium  Ehrmiberg,  (Centrbl. 
f.  Mineralogie,  GeoL  n,  PalAont.,  1906,  p.  840-842.) 

Die  sUeheligen  Kugeln,  die  Ehrenberg  aus  der  weieseo  Kreide  and 
White  aa^  den  üorostetnen  des    „Corniferoas  Limesione*  von  New  York 

beschrieben  hatte,  und  die  als  Zygosporen  von  Desmidiaoeen  gedeutet 
worden  waren,  sind  dies  nach  Verf.  nicht,  «nndern  sind  pelag^ische  Eier  von 
Meeresorganismeu.  da  sie  den  von  Loh  mann  beschriebenen  Eiern  und  Ujsten 
gleichen. 

IV.  Peridineae  und  Flagellatae. 

223.  Enty«  Beiträge  zur  Kenntnis  «ler  Peridineen.  (Mathem. 

a.  naturw.  Berichte  aus  Ungarn.  XX.  B  l  .  H*f)->,  Leipzig  1906,  p,  96—144.) 

Der  Verf.  hat  sich  jahrelanix  "lil  den  Peridineen  (ie>  'Jiiarnem  und 
des  Balatonsees  beschfiftitit  und  2  Arbeiten  in  iin;^ariseher  Spraehu  ver- 

öffentlicht (conf.  Bot,  Jahrber.  f.  p.  125.  Kef.  iHi),  von  denen  die  eine 

vollständig,  die  andere  nur  in  ihrem  zweiten  Teil  (der  erste  behandelt  die 
Oiganisations-  und  Lebensweise  der  Peridineen)  hier  deutsch  wiedergegeben 
wird.  Die  Arbeit  zerfällt  demnach  in  2  Abschnitte.  Der  entere  behandelt 
zunächst  das  Variieren  mariner  Ceratien  und  demonstriert  es  an  6  in  den 
Text  gedruckten  Tafeln;  darauf  folget  eine  .Xuf/Mhlnng  der  Peridineen  des 
(^uarnero  und  Quamerolo.  d.  h  eine  einfache  Liste,  die  6&  PeridinepTi  ent- 
hJUt  und  als  Anhang  6b  andere  Ürguiiisinen:  8  incertae  Sedis,  8  Stluojlatjdkita^ 
81  BacillariaU»  und  Haleaphaera  viriäit.  Dtrr  «weite  Abschnitt  behandelt  die 
Homologie  des  Pansers  nnd  der  Teilung  der  Phalacromeen  und  Ceratien 
und  iak  mit  «8  Textfiguren  illustriert.  Dabei  kommt  Verf.  zu  dem  Schluss, 
dass  Cn-atocoryx  horrida  nur  eine  Wuchsform  von  Phalacroma  Jowrdatd  iSt. 
Die  Arbeit  scheint  für  alle  Peridineenforscher  recht  bemerkenswert  zn  sein. 

'224.  Panlson.  (Up.  sonie  Peridineae  and  Plankton- Diatoms. 
(Meddelelser  fra  K<-iuuiissi(»nea  für  ilavundersögelsor,  Serie  Plankton,  Bd.  L 
No.  8,  KöbenliHvn  lS*Oö,  4^,  7  pp.,  10  figs.  in  the  text.) 

Die  Untersuchungen  wurden  im  Sommer  1904  in  dem  Meere  zwischen 
Island  und  den  Paeroe«  gemacht.  Hier  werden  8  neue  Pmdtnmm^Arten 
beschrieben:  P.  Thorianum,  P.  conicoides  und  P  faeroense  und  kritische  Beiuer» 
kuDgcn  über  P.  Steinii  gemacht,  von  P.  co7iirum  hat  Verf  eine  Form  beobachtet 
mit  dichter  Bestacbelung  der  Membran.    (S&ch  Bot  Ceutrbl.,  XCiX,  p.  546.) 
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225.  Hjalmnr  Brorb.  Bemerkungen  über  den  Formenkreis  von 
reridinium  dtiMeHsum  s.  ]at.  (Nyt.  Jlag.  f.  üiaturw.«  XLIV^  p.  161— 157, 
Christiania  1906,  mit  4  Abbildungen  im  Texte.) 

Die  Formen  werden  folgcndarmaesen  gegliedert:  P.  deprrsgum  Baü  (s.  str.). 
P.  paraUdum  n.  fmbsp«,  P.  oeeankum  VanhGffen  (mit  f.  iypiea  und  /.  ^Uotiga 
Aurivillius).  Sämtliche  Fonnon  werden  beschrieben  nnd  ab.::;.  Viil  let:  ihr  Vor» 
kommen  im  IM  nikton  wird  kur/,  b»»sprophen.  Jens  Holmb<*f 

226    Kdliiid,  ('Ii.  A.    Dinofiageilata  of  the  San  Diejro  region.  I 
On  Heterodiuium,  a  new  genus  of  the  Feridineae.  ^l.  niv.  Oaiif.  Publ.  Zoo- 
logjr,  II.  No.  8.  p.  841—86'*.  PI.  17—19,  Berkeley  I90B— 1906.) 

Kef.  im  nächsten  Jahresbericht. 

227.  Zacharias,  Ollo.  Ueobachtungen  über  das  T.euchtvermögea 
von  rVro/iMfM /' // OS  (Müll  »  (Plöner  Forschungsberichte,  Xii,  1906,  p.  816-^10. 
Idem  in  Biolo^'.  Centrbl  .  XXV.  1905,  p.  20—30.) 

Zunächst  beschreibt  Verf  dun  feineren  Bau  von  Vcraiium  tripos  und  s^>- 
dann  bespricht  er  die  Bedingungen,  unter  denen  das  Leuchten  stattfindet. 
Das  blitsartige  Aufleuchten  ist  um  so  lebhafter,  je  mehr  Individuen  in  «aer 
besUmmten  AVasaermenge  vorhanden  sind,  wobei  sie  um  so  öfter  aneinandei^ 
Stessen ;  anch  Bewegung  des  Wassers  ruft  Leuchten  hervor.  Wenn  die 
Ceratien  schon  län^rcf  Kefrin^on  sind,  tritt  an  Stelle  dc:^  blitzartio:en 
Lcucht<?ns  ein  ruhiges  Leuchten  ein  ^nach  ca.  24  Stunden),  das  aber  auch  nach 
einigen  Tagen  erlischt.  Vielleicht  ist  auch  der  Temperaturwechsel  des  Wassers 
▼on  Einfluss.  Im  8.  Abschnitt  wird  die  Beeinnussung  der  Leucht^gkeit 
durch  chemische  Wirkungen  besprochen.  Von  den  Terschiedenen  geprOften 
Stoffen  erwiesen  sich  als  energischste  Erreger:  Jod,  Quecksilberchlorid  und 
Formalin,  «ndann  l'mnnitrnt  nnd  Hlyrerin.  die  beide  oin  »;ehr  anhaltendes 
Nachleuchten  erregen.  Die  biologische  Beiicutiiiifc  des  Leuchtens  sieht  Verf. 
darin,  dass  dadurch  die  lichtscheuen  Copepoden  von  der  Verzehrung  der 
Ceratien  abgeschreckt  werden,  wenigstens  in  der  Periode,  in  der  dieletstefes 
leuchten. 

228.  Pütter,  Ao^nRt.  Leuchtende  Organismen.  Sammeirrfent 
(Zeitscbr.  f.  aller  Physiolop^'e,  V,  1905,  Sammelrpfnrnt,  p.  17 — 63.) 

Nach  der  lim!,  itung  behandelt  \'erf  die  pVerbreitnnpr  der  orcani-schen 
Luminescunz"  und  iiicr  kommen  von  Algen  nur  gewisse  Peridineen  in  Betraebt 
Bei  diesen  ist  der  «Ort  der  Lumineseenxphftnomene"  natürlich  die  ganxeZeltC' 
werden  dann  besprochen  die  „Bedingungen  der  organischen  Lumioesceat* 
und  die  „Ueizwirkungen"  auf  dieselbe,  die  Theorie  der  Luminesceii/.  die  .physi- 
kalischen Eigenschaften  dos  Organismi-nliclite.s"  und  „die  ökologi^clu*  PcJeiitung 
der  Luminescen/." :  für  die  Fcridinefn  kann  eine  solche  nicht  gefunden 
werden.  „Die  methodische  Verwendung  der  organischen  LumineHceuz"  kommt 
nur  für  die  Leuchthskierien  in  Frage. 

229.  Teederescii,  E.  C.  Organisation  et  diveloppement  du 
Ihmiilidln.  nouveau  genre  de  Vol vocacee-Poly blepharidee.  (Reib.«. 
Bot.  Uentrbl  .  XVIII.  \\  1905,  p.  21Ö— 232.  pl.  VIII  -IX  «  t  5  fig.  d.  1.  t.) 

Die  liier  beschriebene  Alge  ist  srhon  liingst  bekannt.  Dunal  hatt*'  sie 
18;{8  Haeinatocoixm  mlinus  genannt,  gewöhnlich  ist  sie  neuerdings  als  CkkMir 
doniono«  Dunalii  Cohn  bezeichnet  worden.  Die  genauere  Untersuchung  ergibt 
aber,  dass  sie  wegen  der  Abwesenheit  einer  Oellalosemembran  nicht  xu  den 
Chlamydomonadinen  gehört,  sondern  dass  sie  zu  den  Polyble« 
pharidinen  gestellt  werden  muss,  wo  sie  einen  durch  den  Besitz  von 
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'}  Tfeisseln  aus^ozeirhncten  Tvpus  darstellt.  Der  Körper  ist  metabolisch 
und  wird  in  verdiinnU'm  Salz\vas"<er  kuf^HÜfi:.  die  dflnne.  dem  Protoplasma 
direkt  anliegende  Haut  verändert  hich  mit  der  Kurperform.  LängHteilung  im 
be\s  e^iichen  Zustand  ist  beobacbtet  worden»  ebenso  Gopnlaüon  zweier  gleich 
oder  fast  gleich  grosser  Individuen. 

2.m  Hamburger,  rian^    Zur  Kenntnis  der  IhinalüUa  sdlina  und 
einer  Amöbe  aus  Salinenwasser  vnnCagliari.  (Arch.  f. Protistenkunde» 
•    VI,  1905.  p.  111  — lao,  T.  VI  u.  7  TextfiK.) 

Die  Veifasseria  hat  die  genannte  Alge  aus  CagUari  erhalten  und  unter- 
sucht; sie  ist  dabei  zu  denselben  Resultaten  wie  Tcodorescu  (s.  ivef.  229> 
gelangt,  dessen  Arbeit  sie  erst  nachtrfiglich  kennen  lernte,  bat  sidi  aber  mehr 
mit  dem  inneren  Baa  der  Zelle  nach  fixierten  und  geerbten  Prftparaten 
beschäftigt,  so  dass  die  Arbeit  Teodorescus  in  dieser  Hinsicht  TervoU* 
st&adigt  wird. 

2ÖI.  Teodoresen,  K.  C.  De  l'action  qu'excercent  les  basses  tem- 
peratures  sur  les  zoospores  des  Algues.  (C.  R.  Paris,  CXL,  1905, 
p.  B22— 624.) 

Die  Versuche  wurden  mit  Dmtoli^  mttna  angestellt  (vgl.  Ref.  229). 
Die  schwärmende  Alge  verträgt  so  hohe  Konzentrationen  von  SalzlOsang,  dass 
diese  fast  simpartig  wird  (88"  Baume)  und  also  auch  bei  sehr  tiefen  Tera> 
peraturen  nicht  «jefriert  Unbeschädigt  konnte  sie  dabei  3  Monate  lan«?  der 
Kälte  dp^  Wintere,  «lio  bis  20"  sank,  aiis-n^osptzt  werdfu,  die  Schwärmer  blieben 
dabei  beweglicli.  i^benso  wenn  durch  künsüiche  Kältemischungen  die  Losung 
für  kurze  Zeit  auf  —  gebracht  wurde.  Nur  die  in  der  partiell  gefrierenden 
Lösung  in  Eis  eingeschlossenen  Schwärmer  gingen  zugrunde,  die  andern 
bewegten  sich  noch,  als  sie  unter  das  Hilcroskop  gcbrarht  wurden. 

282.  GohlRcbmidt,  Richard.  Die  Chromidien  der  Protozoen.  (Arch. 
f.  Protistenkunde.  V.  1905.  p.  126—148.) 

Die  Chromidien  oder  der  Chromidialapparat  ist  Chromatin,  das  ausser- 
halb des  Kernes  in  der  Zelle  auftritt.  Bei  den  Flagellateu  sind  bisher  für 
Bieotoeea  und  Bodo  Lactriat  Chromidien  nachgewiesen:  hei  letzterem  ist  es  die 
gametoide  Generation,  die  mit  einem  Chromidialapparat  neben  dem  Kein  ver^ 
sehen  ist.  Die  hierher  gehflrigen  Angaben  gründen  sich  wesentlich  auf  die 
Untersuch  11  npfen  von  Prowazek  und  da  der  Verf.  eigene  nicht  darüber  ange- 
stellt zu  haben  scheint,  sondern  besonders  tierische  Protozoen  untersucht  bat, 
sei  nur  auf  diese  Arbeit  hingewiesen. 

288.  Fea,  Anoa.  Rleerehe  intorno  a  due  specie  di  flagellati 
parassiti.  (AtU  R.  Accad.  dei  Ltncei.  Rendic.  vol.  Xm,  I,  Roma  1904, 
p.  121—180.) 

Beschreibung  unter  Heigabe  von  Abbildungen  von  JHeercomonas  (Hcxa- 
mitus)  muris  aus  dem  Dann  der  Maus  und  von  Dicercamonas  (Hexamüm) 
intetUnalu  aus  dem  Darm  ii».'s  Frns-chfs 

284.  Levaditi,  1.  >*ur  uu  nuuveau  ilagelle  parasite  du  Borabyx 
mori  (HerpetommHU  bowbydg),  (C.  R.  Paris,  190B,  T.  CXLI,  p.  681—684.) 

Der  hier  beschriebene  und  abgebildete  Flagellat  ist  im  Innern  von  weib- 
lichen Schmetterlingen  des  Bomhyx  mori  gefunden  worden.  Ks  lassen  sich 
kürzere  und  schlankere  Individuen  unterscheiden.  Den  morphologischen  Eigen« 
schaftt'n  nach  ist  die  nrtio  Art.  Ilt  rf  t  tfottona»  l>onif>i/r>y\  nah^  verwandt  mit  H. 
ntii'^rae  doniostivae  Bum.  und  sarcophayae  Prow.,  ebenso  mit  M.  gracilis  und 
subuiata  Leger. 
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286.  Hirron}mDK,  G.  B^mBtlciiiigeQ  über  Chlamydomyxa  khiirlnthdoihs 
Archer  und  Chlan^fdomyxa  pumtana  Lankester.   (Hedwigia»  XLLV,  1905» 

p.  187—157) 

Zunächst  erkl&rt  Verf^  dass  er  die  von  Laakester  neu  aufgestellte 
Art  nicht  fOr  Terscbieden  hSlt  von  der  Art  Ar  obere  nnd  gibt  die  Grflnde 
dafür  an.  Sodann  besehftftigt  er  sieb  eingebend  mit  der  Abhandlung  von 

Penard  (conf.  Bot.  Jahrber.  1904,  p.  203,  Ref.  204)  nnd  bespricht  die  eia« 
zehien  Punkte,  in  denen  Ponard,  der  «les  Verfs.  Arbeit  von  1898  nicht  kanot«, 
von  ihm  abweicht.  I>s  hamlelt  sich  darum,  dass  Chlamydomyxa  kein  wirklicher 
Endoparasit.  sonderu  nur  ein  iiaumpaiaijit  ist,  um  das  Auftreten  von  Ecto* 
plasma  und  Fusion  der  Pseudopodien  und  ganzer  Zellen.  Das  Ausschwärmen 
in  labjrint-  oder  baumförmiger  Gestalt  ist  nach  Verf.  ein  patbolo|^seber 
Znstand.  Femer  betont  Verf.,  dass  Penard  die  Kalkoxalatkrisülle  fibenehen 
hat»  dagegen  von  St&rkekörnern  spricht,  die  bei  CUamydomyxa  nicht  vor- 
kommpn :  ebensowenig  kommen  contractile  Vacnolen  vor.  I'ntrenan  soll  die 
.Vn<?abe  Pen  ard.-j  über  die  < 'hromatophoren  und  unri(  hti<;  seine  Vermutung 
»ein,  dass  die  roten  öitropfen  aus  gefressenen  Algeu  eutsteheD.  Die  spindel- 
oder  baferkornfOrmigen  Körperehen  in  den  Pseudopodien  mnd  nach  Verf. 
Pbjsoden  nnd  ihr  Auftreten  bestitigt  die  Annahme,  dass  Odamydomyxa  der 
ürtjpns  der  Phseophjoeen  sei.  Die  Kerne  enthalten  2—12  Xucleolen,  nicht 
bloss  einen,  wie  Penard  angibt.  Dessen  Beobachtung,  dass  v;ich  ans  kleinen 
Cysten  Klagellaten.schwilrmer  bilden,  hält  Verf.  für  unwahrscheinlich,  und 
schliesslich  weist  er  Penard.s  Ansicht  von  der  Verwandtschaft  der  Chiamy- 
domyxa  mit  den  Myxom jceten  aurttck,  da  sie  Tiel  eher  mit  den  Ghryso- 
monaden  verwandt  sei. 

286.  Penardf  E.  £nc<>re  la  Chlamijfdmjfxa^  (Bnli.  Herb.  Boissier.  2me 
Ser..  T.  V,  1906,  No.  6,  j..  517—626.) 

Eine  Entgegnung  auf  die  Kritik  von  Hieronymns  'Ref.  286)  und 
Kechifertigung  seiner  früheren  Angaben.  Ks  ist  nicht  möglich,  auf  das 
I:^inzelne  einzugehen. 

287.  LobauM,  fl.  £ier  nnd  sogenannte  Cysten  der  Plankten- 
expedition.  (Ergebnisse  der  Planktonexpedition  der  Humboldtstiftong; 
Bd.  IV.  Ko.  4,  62  S.,  m.  7  Tafeln.  Kiel  und  Leipzig  1904.) 

Der  dritte  Teil  dieser  Arbeit  handelt  über  pflanzliche,  z.  T.  wnhrschein- 
lich  den  l'eridineen  nahestehende  (Pterospermen),  z.  T.  zu  den  PalmeN 
lacecu  zu  stellende  Organismen. 

Als  Pterospermaceen  bezeichnet  Vtaf.  kugelige  Zdlen  von  80— 180 /i 
lyoTchmesser  mit  fester,  aber  nicht  verkieselter  oder  veifadkter  Membran, 
die  eine  oder  mehrere  senkrecht  der  Schale  aufsitzende  Lamellen  trägt. 
T,emmermann  hatte  einisre  srhrm  früher  beschriebene,  hierher  ^ehf^rige 
i  urnien  mit  Trnrhisn'fr  ver«  ini;;t.  was  Verf.  für  ganz  unzulässig  erklärt.  Er 
teilt  die  Familie  fulgeudermu^sea  eiu: 

A.  Fiagelleisten,  eine  einfache  Membran  bildend: 

1.  Pterotperma  Pouch.:  Sehale  mit  nur  einer  sie  rings  nmgflitenden 

FlUgelleiste.  hierher:  P.  ovatum  Pouchet,  P.  undubifnin  Ostenfeld,  P.aUmUkm 
n.  sp.,  P.  (Pterosphortu)  moehinsi  (Jörf^ens.)  Lohra. 

2.  FterovycliH   üuv    ^en  :     Schale    mit    wenigen,    sich  schneidenden 
Membranen,  die  dreiseitige  iolder  abgrenzen:  Ft.  vanJiöffeni  (.Jörgens.)  Lobui. 

8.  Pterosphaera  (Jörgens.)  Lohm.:  Schale  mit  vielen  sidi  schnekiendeo 
Membranen,  die  vierseitige  oder  polygonale  Felder  abgrenaen:  PL  naHtndü 
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n.  sp..   Pt.   dietjfo»  Jörgens.*    JPf.  prinfontim  (OstenfeldV   P/.  reUadatum 

(Ostenfeld). 

B.  Flü<ic^H*'<^tr'n  im  Querachaitt  T-fönnig,  indem  ihr  freier  Baad  sich 
bandartig  N  fM  breitcrt : 

4.  Fterococcus  oov.  gen. :  Schale  mit  vielen,  polygonale  Felder  begrenzenden, 
breiten  Leisten:  P.  JaftyrmlAw«  fOstenfeld). 

Ausser  den  Pterospermaceen,  deren  Stellung  im  System  und  Zuge- 
hörigkeit zn  den  Algen  noch  gtnx  zweifelhaft  ist,  wird  noch  beschrieben 
Pdagocyatis  oceanica  nov.  gen.  nov.  sp.  Ks  sind  Kolonien  von  in  Gallerte 
eingebetteten  Algen,  wahrschpinüch  stehen  sie  Ooajstis  pelngka  und  O.  ftocialix 
sehr  nahe.  Charakteristisch  ist  das  Vorkommen  verschieden  grosser  und  ver- 
schieden gestalteter  Zellen  in  einer  Kolonie.  Obwohl  Chromatophoi  en  in  den 
konservierten  Zellen  nicht  nachgewiesen  werden  konnten,  will  Verf.  die  nene 
Gattung  unter  die  Prolococcoideen  einreihen»  wo  ihr  Platz  aber  auch  noch 
sweifelhaft  ist.  Bei  dieser  Un  :  I  rheit  wird  diese  Form  von  uns  ebenso 
wenig  unter  den  neuen  Arten  aufg«fahrt  wie  die  Pterosperroaceen. 

V.  Phaeophyceae. 

a)  Im  AUgemeinen. 

288.  IMoUsch,  Hans.  Über  den  brannon  Farbstoff  der  Phaeo- 
phjceon  Tind  T>iatomfen.    (T5ot.  Zt<^.  LXIll,  I90n.  7.  .\ht  .  p.  181—1441 

l'or  hfkaniiLe  Versuch,  bei  dem  lebender  Fuc/'S  'nl.-r  eino  aniieru 
Phaeophjcee  in  kochendes  Wasser  getaucht  yrüu  wirJ,  sowie  andere 
chemische  Reaktionen  haben  den  Verf,  zu  der  Oberzeugung  gebracht,  dass  die 
braune  Farbe  der  lebenden  Pbaeopbyceen  nicht  auf  der  Gegenwart  eines 
neben  dem  Chlorophyll  vorhandenen  Phycophaeins  beruht,  sondern  auf  dem 
Vorhandensein  eines  dem  gewöhnlichen  Chlorophyll  nahestehenden  Körpers, 
den  er  Phaeophyll  nennt.  Dieses  wird  durch  heisses  \Vas<er,  heisso  Luft, 
Alkohf)]  und  andere  I"ii'issi;^keiten  in  Chlorpph yll  umgewandelt.  Das  Phyko- 
phäin  entsteht  erst  nach  dem  Tode  der  Algen  und  auf  seiner  Bildung  einer- 
seits, anf  dem  Übergang  von  Chlorophyll  in  Chlorophjllan  anderseits  beruht 
das  nach  dem  Ergrflnen  erfolgende  Wiederbraunwerden  der  Algen.  Alle 
untersuchten  Phaoophyceen  ^ben  steh  mit  wiisseriger  2 prozeatiger  Salz- 
säure nach  einigen  Stunden  blaugrün;  der  Grund  davon  ist  die  Anwesenheit 
eines  chemi<?ch  nicht  genauer  bekannten  Stoffes,  den  Verf.  Leucocyan  nennt 
und  den  er  ebenfalls  an  die  Chromatophoren  gebunden  annimmt,  indem  dieses 
L<eucocyrtn  iu  den  blauen  oder  blaugrünen  Farbstoff  Phaeocjan  übergeht.  Die 
mit  absolutem  Alkohol  ansPhaeophyceen  gewonnene  Bohchlorophjlllösung 
enthftlt  also  Chlorophyll,  Carotin  und  Leucocyan.  Über  die  Diatomeen,  die 
sich  im  wi  LNilichen  wie  die  Phaeophyceen  verhalten,  siehe  bei  diesen. 

289.  Tswelf.  M.  Kritisclie  Bemerkungen  zu  Molischs  .\rbfMt 
über  die  Phaeophyceenfarbstoffo.   (Bot.  Ztg.,  LXIII,  1906,  II.  p.  278— 278.) 

Seine  Einwände  gegen  Mulisch  (conf.  ßef  238)  fasst  Verf.  folgender» 
massen  zusammen:  «Die  Präexistenz  des  Phycophaeins  in  den  lebenden  Braun- 
algen ist,  obgleich  allerdings  unwahrscheinlich,  durch  Molischs  Versuche  nicht 
end^altig  widerlegt.  Die  Annahme  einer  in  den  Chromatophoren  der  Braun- 
algen vorhandenen  besonderen  Modifikation  des  ,Chlorophylls'  (Molischs^ 
Phaeophyll)  ist  nicht  berechtigt.   Der  ^«cus-Farbstoff  besteht  aus  Chloropbyllin 
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«,  Chlorophyllin;'  (Sorb  j8  Chlorofucin),  Karotin  und  FucoxanÜiin.  Moliftebs 
„Leucocvan"  ist  mit  rtiroxanthin  iHt  riti^ch. 

240.  MoliHeh,  ilaus.  ErvviUerun;^  ;iuf  <lie  Kritik  M.  Tswf'tt>  über 
in e i u e  Arbeit,  botreffend  den  brauueu  1  arbstoff  der  i'haeophyceen 
und  Diatomeen.  (Bot  Ztg.,  LXIII,  1905.  II.  p  8«9— 872.) 

GegenftberTswett  (conf.  Ref.  289)  hllt  Verf.  seine  Behauptung  anfredit, 
dass  in  der  lebenden  Alge  kein  Phycophaein  enthalten  ist  und  betont  die 
Brdeutimt,'  seiner  Tfeaktionen,  er  hillt  auch  an  der  Annahme  des  PhaeophvlN 
und  «eiuer  chetnisc  hen  Zerst  t/un;;  durcli  iJit^e,  Alkohol  UhW,  lest,  dagegen 
legt  er  kein  Gewicht  darauf,  ob  man  sein  Leucocjran  lieber  Fucoxanthia  nenaen 
will,  doch  kann  mau  dann  die  natttrlicke  braune  Farbe  der  Phaeopbyceea 
nicht  auf  diesen  Fnrbfitoff  zurClckfUbren. 

b)  Faeaeeae. 

241.  ChaioQ,  J.  Note  sur  uae  forme  tre»-reduite  du  F Ui um  im f 
taneu»  Mont   (Bull.  Soc.  R.  de  Bot.  de  Belgique,  T.  XUI,  p.  98—94.) 

Fueut  Hmikmeua  Mont.  wird  teils  xu  F,  «enoitoaiM.  teils  au  F.  platf 
tarpuB  gezof^en:  Verf.  lässt  diese  Fraa:o  offen,  macht  aber  darauf  aufmerksam, 
das.s  auch  /wischen  diesen  beiden  Arten  keine  scharfe  (Irenze  vorhanden  i>t. 
Eine  winzige  Form  von  i^'.  limitancug  (lü — lä  min  lanir)  wachst  bei  <'ap  Figuit-r, 
am  Dfer  der  Bidat^soa  in  Spanien,  wo  sie  Sauvageau  beobachtet  und  V«f. 
wlede^efo&den  hat.  Vielleicht  ist  dies  eine  eigene  Art  mit  bermaphroditn 
Oonceptakeln. 

242.  ArvbiltWSki,  W.    Über  die  Zwergformen  von  Fucu»  veMmt 

L.  im  ZusatriTnotihang  mit  der  Frage  der  Degeneration.  (Acta  Horti 
Petropolit  .  XX  1\  .  1906,  p.  867—624.  Taf.  1— IV  u.  27  Fig.  im  Text) 

Nur  ru.sjiisch.  * 

24.S.  Vendo,  K.  Preliminary  list  of  Japanese  Fucaceae.  (BoL  Mag. 
Tokyo,  p.  149—161.)  (Japanisch.) 

Da  die  Speciesnamen  lateinisch  gedrackt  sind,  so  können  wir  wenigstens 
ersehen,  welche  angefflhrt  sind;  die  als  sp.  nov.  bezeichneten,  hier  nicht  be- 
schriebenen, werden  jedenfalls  spilter  ausführlicher  diagnostiziert  werden,  »ie 
können  deshalb  jetzt  noch  keinen  Anspruch  darauf  machen,  in  uii>ere  Liste 
aufgenommen  zu  werden.  Genannt  bind;  Fucu»  2  sp.,  Felvetia  8  sp.  mit  l  sp. 
nov.,  Oyatomira  2  sp.,  Cystophyllum  6  sp.  mit  2  sp.  nov.,  Turhimria  6  sp^ 
Coeeoi^ora  2  sp.  mit  1  sp.  nov.  7,  Sarga»8um  82  sp.  mit  6  sp.  nov.,  als  Sped« 
^ttlnae  sind  angefahrt:  Stif^ioMiiiii  6,  HalodUoa  1»  FueH»  1,  Csfstotdn  1. 

e)  PhaeoKOOsptreae. 

244.  Life,  \.  C.  Vegetative  Structure  of  Mesogloia.  (Missoaii 
Bot  Garden.  XVI,  Ann.  Report.,  1906.  p.  157—160,  PI.  8B.) 

Im  Gegensatz  zu  Reinke  findet  Verf.,  dass  bei  Mtsoglcia  divarie^  der 

Scheitel  des  Stammes  aus  einer  zentralen  Zellenreihe  besteht,  die  in  eine 
Schpitplzellu  omliirt  nnd  ausser  am  Scheitel  von  einer  Schicht  von  I\in-!cn/el!en 
umfjeben  wiid:  \nn  letzteren  entsprin^jen  Haare  und  l'araphysen.  In  alteren 
Siammteilen  degeneriert  der  Inhalt  der  zentralen  Zellen  und  ihre  Querwände 
gehen  xugrunde.  Die  Schichten  der  Rin^tonsellen  vermehren  sich.  Di« 
•äeitenäste  entstehen  aus  den  Zellen  der  innersten  Rindenschicbt 
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216.  Sttchellt  WUlUa  AlWrt  Po8t  Embryonal  Stages  of  th« 
Laminariaceoe.  (Univ.  of  California  Pub!.,  vol.  II,  No.  4,  1906^  p.  116->ia8, 
Pia.  12-14.) 

Als  embrjoüülen  Zustand  bt;zeichru?t  Verf.  bei  den  I^ami  n  ariaceen 
die  Eotwickelung  von  der  Schwännsspore  bin  zu  dem  Stadium,  in  dem  der  ein- 
fache l4umiiarieiiüiallus  mit  der  Untmebeidung  in  Mark»,  Rinden-  und  Hani- 
gewebe  fertig  gebildet  ist.  Die  folgenden  Bntwiekelungsstadien  bis  anr 
duuakteristlwben  epestfischen  Konnbildung  und  Wuchstvimsweise  jeder  Art 
nennt  er  den  postembrvonalen  Zustand.  Was  Ober  die  embryonale  ?^nt- 
wickelung  verschiedener  Artfn  bekannt  ist,  wird  /(isanimenE^esteUt.  Den 
postembryonalen  Zustand  beginnt  jede  Art  mit  dem  «  infachen  Laminarien- 
thallus,  der  aus  Haftorgan.  Stiel  und  Blatt  bestellt.  Wie  sie  sich  von  da  aus 
weiterentwidE^n,  ist  daigestellt  fttr  Medophijllum  temU  und  «Kieewtfe.  ThaUU' 
iiepkifüum  ClaMnit  und  Biwnia  ar&orea.  Schon  das  Studium  der  Tafeln  aeigt 
diese  Verhältnisse  mit  grosser  Deutlichkeit.  Verf.  bespricht  aber  auch  die 
verwnndtschaftlicht  n  Bt  /k-huncfen,  Hie  aus  diT  Gh'ii  hlit-it  oder  Vei  •>c}iiedenheit 
in  den  pristembryoiuilon  Ziist;uid«'ii  zu  cntnohiiuMi  >ind.  Von  der  Hrhten 
kalifornischen  Eisenia  arboreu  trennt  er  die  japaui.sche  l'orni,  die  Yenrlo  als 
hieydis  bezeichnet  hatte  (~  Ecklonia  bicydis  KJellman)  als  eigene  Art,  Kiscnia 
Mcydtf.  ab. 

246.  Setchell,  Wiliini  Albert.  Regeneration  among  Kelps.  (Univ. 

of  Ualiforniii.  }»ubl  Bot.,  vol.  IT,  Xo  6.  p.  189^168,  Pis.  16—17.  1906.) 

Die  I  rittirsuchungen  sind  hauptsiichlich  anjr^stcllt  an  l^amtnariu  Sim  fnirii. 
Die  kontiiiun  rlirhe  physiolo^isrhc  lii'f^ctitT.itioa  b'-stolit  in  dem  Zuwachs,  dm 
Stiel  und  Blatt  von  *?meni  zwasrlifu  beulen  Teilen  gelegenen  meristematischcn 
Gewebe  ans  erfahren.  Davon  wird  als  periodische  physiologische  Regeneration 
aaterscbieden  die  Einschaltung  eines  neuen  Blattes  beim  Absterben  des  alten. 
J'ie  beginnt  bei  San  Krancisco  in  der  Regel  Mitte  November  mit  einem  ober- 
flächlichen Querriss  an  der  Basis  des  alten  Blattes  und  zwar  ist  es  das  innere, 
noch  von  ?~^i'hleim;i!infi;eii  freie  Kindenfrewebe,  in  dem  die  Strorknrsir  statt- 
findet lind  dessen  änsst.rste  Z»  llenlage  sich  in  eine  neue  Epidermis  umbildet. 
Die  Hünder  werden  natürlich  durch  das  sich  dazwischen  schiebende  neue  Blatt 
immer  weiter  voneinander  entfernt.  Nach  derselben  Ifethode  erfolgt  die 
periodische  Emeaerang  des  Blattes  bei  Laminaria  Andenoniit  FarUnrii  und 
jdatymeris.  Die  dritte  Form  der  Regeneration  ist  die  ^restorative*:  Bei  Ver- 
wundungen wächst  an  der  Wundstelle  leielit  ein  neuer  Thallusspross  hervor 
«nd  so  entstehen  die  verzweij^ten  Formen  von  L.  SincUtirii.  die  nicht  selten 
angetrutfeu  werden.  Das  Auswachsen  geschieht,  je  nach  der  Art  der  Ver- 
wundung, in  horizontaler,  vertikaler  oder  schrliger  iiichtung.  Die  Erscheinung 
kommt  auch  bei  anderen  Laminarien  vor.  Die  drei  Formen  der  Begeneration 
treten  also  an  demselben  Individuum  auf  und  es  ist  bemerkenswert,  dass  in 
der  zweiten  und  dritten  Form  das  ftnsserste  Gewebe  an  der  Regeneration  nicht 
beteiligt  ist. 

d)  DietyoUfieae. 

247.  Sanvagean,  €.    Observations  snr  quelques  Dictyotacäes 
et  sur  un  Atfiaozmia  nouveau.   (Bull.  Station  zool.  d'Arcaefaon,  1904 — 1906, 

vm,  p.  1-1«  ) 

Die  hier  beschriebenen  Aigen  sind  vom  Verf.  an  der  KOste  von  Teneriffa 


Digitized  by  Google 


782  MObiot:  Algwi  («xol.  BMlUaiiaoeen).  [60 

^^r-sammelt  und  daselbst  uoteisttcbt  worden;  sie  sollen  spftter  tnsfflbrlieher 

bebandelt  werden. 

1-  Zomria  flava  kommt  ia  dreierlei  Individuen  vor,  die  sich  nur  durch 
die  Foitpflanzungsorgane  unterscheiden.  Die  nngeschlechtltcben  Sponmgien 
stehen  in  Soris  mit  Pa»phjsen  nntemisebt  nnd  entlsssen  acht  nackte,  anbe- 
wegliche« leieht  keimende  Sporen.  Die  Geschlechtsoignno  sind  nicht  oit 
l'araphysen  vermischt,  die  Oogonien  entlassen  je  eine  nackte,  unbewegliche 
Spore,  die  parthenogonctisch  keimen  kann.  Die  Antheridien  sind  vielzellig, 
aus  jeder  Zelle  cntst^^-ht  ein  Antherozoid,  das  aber  nicht  beschrieben  wird. 

2.  Zonaria  lobata.  Die  ungeschlechtlichen  Sporen  entstehen  zu  vier  in 
einem  Sporangium  und  keimen  Idebt  Ausserdem  wurden  nur  noch  Antheridies 
gefunden. 

8.  Zonaria  variegata  hat  zweierlei  Thallasformen,  eine  aufrechte  und  eine 
kriechende;  die  kriechende  Form  bildt-t  SjinrangiVn  mit  acht  Sporen,  die  auf- 
rechte  solche  mit  vier  Spor*'ii.  ItULere  jedocli  auch  Octospor<irip:ion  später  ah 
die  Tetrasporaugieu,  so  dass  dies  vielleicht  nicht  nur  von  der  Form,  sooüerD 
auch  yon  der  Jahreszeit  abhSngt  GeschlecbtsoiigaDe  scheinen  zu  fehlen,  di 
sie  Verf.  trotz  allen  Sneh«M  nicht  finden  konnte,  wenn  sie  nicht  an  snderer 
.lahrfszeit  entstehen  oder  auf  einer  anderen,  noch  unbekannten  Thallusform 
Von  den  genannten  drei  Arten  wird  auch  «l.  r  Bau  d.  s  Thallus  b>-^chriebeD. 

4.  Aqhmzoma  canariennis  n.  spec.  scheint  dem  Verf.  dm  von  ihm  v»^r- 
muteten  Zusammenhang  zwischen  Dictyotaceen  und  (  utltTiaceen  zu 
bestätigen,  denn  sie  gleicht  in  der  Struktur  einer  Zonaria^  bildet  aber 
Sporangien  mit  zahlreichen  Sporen,  wafaracheinlich  Zoosporen. 

248.  Williams.  J.  Lloyd.  Studies  in  the  Dictyotaouie.  lU  The 
Periodicity  of  the  Sexual  Cells  in  Dietyata  dicholioma.  (Ann.  of  Bot. 
XIX,  19C6.  p.  581—060.) 

In  dieser  Mitteilung  handelt  es  sich  um  die  Feststellung,  dass  die  Keife 
und  Entleerung  der  Oogoiüea  uod  Antberidien  wesentlich  von  den  Spriog* 
fluten  abhängig  ist  FQr  den  Oft  der  Beobachtung  (Bangor)  gilt,  dais  die 
Periode  der  sexuellen  Reproduktion  Ende  Juni  oder  Anfang  Juli  be^nt,  bis 
Knde  Oktober  oder  Mitte  November  dauert  und  im  August  und  September 
ihren  Hr,hepnnkt  hat.  Die  Entwickeinni*  ist  gebunden  an  die  llochflnt/eit 
und  ist  daraus  zu  berechnen.  Von  anderen  Faktoren  kommt  noch  die  Ljcht- 
wirkung  in  Betracht,  insofern  bei  niedrigerem  Wasser  die  Beleuchtung  inten- 
siver ist  Wind  nnd  Temperatur  sind  nur  von  s^undllrer  Bedeutung.  Wie 
an  der  genannten  LokalitAt  scheint  sich  Diefifeta  hinrachtlich  der  PwiodisiUt 
in  der  Bildung  der  Sexualorg^e  auch  in  anderen  Meeren  zu  verhalten  Die 
Tf^trnvporenbildiinsr  /eißt  da*^epen  keine  solche  Periodizität.  Frwflhnt  werden 
auch  Ver.'-uchL'  mit  Pflanzen,  die  im  Laboratorium  kultiviert  sind  und  zum 
Schlus.s  wird  aufgefordert,  ähnliche  Studien  über  die  Periodizität  der  Ent- 
wickelung  auch  an  anderen  MeeresaJgen  vorsnnehmen.  MaiüeHM  scheint  eine 
fthnliche  Periodixitit  au  besitzen,  auch  dort  sind  die  Antherozotdien  mit 
Wimpern  versi  Ii«  n  und  sind  die  unbefruchteten  Eier  an  parthenogenetiseher 
Eotwickelung  fähig. 

VI.  Rhodophyceae. 

249.  Dsviflt  B.  M.  The  sexaal  orgaos  and  sporophytegeoeration 
of  the  Bhodophyceat.  (Bot  Gaa.,  XXXIX,  1906,  p.  64<HM.) 
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Nachdem  Verf.  in  seinen  Beobachtungen  über  die  Befrachtiiog  von 
Bnirarlosprrmum  (siehe  Rot.  Jahrber.,  1896.  p.  38,  Hef.  208)  zti  einer  sehr  ab« 
weichenden  Ansicht  gelangt  war,  findet  er  jetzt  die  Erklärung  für  seinen 
Irrtum  in  den  Angaben  von  Wolfe  über  Kemalum  (tiiehe  Bot.  Jahr  her..  1904, 
p.  210,  Ref.  224V  Es  hat  demnach  die  Carpogoazelle  und  die  Trichogj  ne  je 
^en  Kern  und  das  Spemetiam  hat  xwei  Kerne,  der  Keni  der  Triehogyne 
geht  aber  TOr  der  Befrachtung  zugrunde  und  von  den  m&nnlichen  Kernen 
kommt  auch  nnr  einer  zur  Verschmelzung.  Ein  Analogoa  der  kernhaltigen 
Triehogyne  der  Florideen  sieht  Verf.  in  der  Trichog^A  ne  bei  Pilzen  nnd  Flechten. 
Im  übrigren  teilt  er  die  An«iicht  von  tUtmanns,  dass  das  befruchtete  und 
sporenbiidende  (  arpogooiuui  die  Sporophj  teugeneratiou  ist  mit  der  doppelten 
Amabl  von  Chromosomen  als  in  der  geschlechtlichen  Generation.  Die 
Reduktion  der  Chromosomen  findet  kurz  vor  der  Sporenbildang  statt. 

260l  Teb]er,Fr.  Die  Carposporenbildung  der  Florideen.  (Natnrw. 
Wochenschr..  1905.  XX  (N.  F.  IV'.  j)  618-618.) 

Eine  a)lgL-mein  verstruidlich  gehaltene  Darstellung  von  der  Kntwi.  keliidg 
der  Sporophyten  bei  den  Florideen  nach  Schmitü  und  Oitmauns.  Nach 
diesen  und  anderen  Autoren  sind  auch  die  17  Tuxtfiguren  kopiert.  Ber  Ban 
des  Sporophyten  wird  fflr  die  vier,  von  Schmitz  angenommenen  Reihen  der 
Florideen  beschrieben. 

251.  Tebler,  Fr.  Fflanzenzellen  als  Individuen  und  als  Glieder 
des  Organismus.    (Naturwiss.  Rundschati.  XIX.  1904,  p.  417  u.  429.) 

Dieser  Aufsatz  ist  nur  ein  Auszug  aus  früheren  Arbeiten  des  Verfassers 
(Vgl.  Bot.  .Jahr ber  .  1904.  p.  209.  Ref.  2 18.) 

262.  Setchell,  Williaia  Albert.  Parasitic  Florideae  of  California 
(Nnova  Notarisia,  XX,         p.  59—68.) 

Zunächst  Vierden  verschiedene  parasitische  Florideen  erwähnt,  die  von 
andern  Orten  bereits  bekannt  sind,  aber  von  Nott  in  seiner  Arbeit  über  para- 
sitische Florideen  von  der  kaliforni<5chen  Küste  nicht  c:enannt  .sind  conf  Hot. 
Jahrber.,  1897,  f>.  185^.  IJ»'f.  JHÖ;.  Sodann  wird  eine  neue  Alge  be^ciaieben, 
die  zu  den  Squauiariaceen  gehört  und  mit  CriHtiia  nahe  verwandt  ist.  Die 
Geltung  wird  Feygsonneliopsis  genannt  nnd  die  einzige  Art,  P.  ciAphytica  bildet 
sahireiche  dnnkelrote  Pusteln  auf  dem  Laube  von  CaUymeuia-ATtan.  Die 
Rhi/oiden  dringen  tief  in  das  Gewebe  des  Wirts  ein.  Der  Thallus  besteht  aus 
dreierlei  Fäden:  I.  den  genannten,  f^piirlich  verzweigten  Rhizoiden,  2.  horizontal 
an«*^trahlpndfm  Fäden,  die  eine  ba.sale  Schicht  bilden.  8.  von  diesen  ont- 
springenden  aufrechten  Fäden.  Die  einzigen  bekannten  1- ortpfjanzungsorgane 
si  nd  Tetrasporaugion,  die  zonenförmig  geteilt  .^ind  und  von  der  Basalzelle  eine 
vertikalen  Fadens  entspringen. 

258.  Kenenew,  W.  N.  Zur  Anatomie  von  I^U^phora  iterwua  Grev. 
(ScripU  Bot.  Horti  Univ.  Imp.  Petropol..  Fase.  XXIII,  St.  Petersburg  1905/1908. 
Bussisch:  p.  95—106,  Deutsch:  p.  106—114.  Taf.  VI.) 

Da«4  Material  zu  den  Untersuchungen  hat  Verf.  an  der  Küste  der  Krim 
im  Golf  von  Karkenit  gesammelt,  wo  die  Alge  in  der  Tiefe  von  2 — 8  m  wachst 
und  1/4  m  Länge  bei  ca.  >/a  cm  Breite  erreicht.  Verf.  schildert  Standort  und 
Habitus  der  Alge,  femer  Sprossbildung,  Assimilations-  und  mechanisches  Ge- 
webe und  xnletst  Speicherangs-  und  Leitungsgewebe.  Er  konstatiert,  dass 
der  innere  Bau  der  Alge  voUsULndig  dem  entspricht,  w  ie  er  nach  den  ftusseron 
Lebensbedingunc^en  zu  erwarten  war.  l?c/{iglirli  der  Entwickelung  wird  fest- 
gestellt» dass  das  ganze  Gewebe  auf  eine  bcbeitelzelle  zurückgeführt  werden 
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kann,  die  die  Gestalt  eines  dreiHeitigen,  flarhen  Prismas-  hat.  Er  vergleicht 
seine  Befunde  mit  denen  von  Klitzin^  und  T)arbi?»hire  au  verwandten 
Arten  und  der  gleichen  Speeles  und  gibt  auf  der  Tafel  einige  anatomische 
Detula. 

254.  Setdiel],  WiUiiH  AlWit  Qymnogtm^rm  Torreyt  (Ag.)  J.  Ag.  (BImk 
dora.  VII.  1905,  p.  IM— 188.) 

Nach  UntPTSTichunjj  der  Agardh sehen  Originalexemplare  kommt  Verf. 
zu  der  Überzeugung,  da.^s  die  A  r<i  h -^r^he  Arf  ChimDogmgms  Torret/i  nichts 
anderes  ist  als  eine  robuste  Form  von  Ahnfelätui  piuata.  wie  sie  an  den  Jvüüit«a 
▼on  Nen-England  getroffen  wird  und  an  der  pacifiscben  EOsia  hlnfig  ist. 
Verf.  gibt  Mcb  an,  was  bisher  aber  die  Agardhacbe  Pflanze  gesagt  worden  ist 

255.  Adaas,  J.  CaUndla  repent  at  Ballygallj  Heed.  (Irish  NatnnJist^ 
voL  XIII,  1904,  p.  71.) 

Die  Alpte  Catendla  rrpens  iC.  (/])utitia)  i*?t  von  mehreren  Orten  in  Irland 
bekannt.  Verf.  hat  einen  neuen  .Standort  bei  Ballygallj  Head,  Co.  Antrim, 
gefunden;  hier  v/ächst  sie  an  den  schattigen  Oberflächen  der  Spalten  des  Ge- 
•tadee  nahe  der  Flntgrenxe.  Sie  wurde  mit  Vermdirungsorganen  gefondcn» 
die  entweder  Tetrasporen  oder  junge  Oystocarpten  sind. 

256.  Holmes,  £.  M.  A  Japanese  Seaweed  of  the  genus  Borne- 
niai.^ütiia  in  th*  British  Sea.  (Traos.  .Nat.  Mist.  Soe»  Glasgow,  VI,  Glasgow 
1908,  p.  879— HSO  ) 

In  einer  ganz  kurzen  Note  teilt  Verf.  mit,  dass  er  einige  japanische 
Exemplare  von  £tnmemai§mia  bd  Sandown  und  Falmouth  angesied^t  fanL 
Um  welche  Art  es  neh  banddt,  wird  hier  nicht  gesagt;  beim  mOndliefa» 
Vortrag  hat  Verf.  die  Unterschiede  der  englischen  und  japanischen  Art  be> 

SprOChen  und  (leinf*n<tri«Tt 

257.  Laiag,  Koberl  M.  On  the  New  Zealand  Species  of  Ceramiaceat, 
Part.  l.  (Trans.  New  Zeai.  Instit..  vol.  XXXVll,  löüö,  p.  8«4— 408,  PL  XXIV 
bis  XXXI.) 

In  dieser  Abhandlong,  deren  erster  Teil  vorliegt,  sollen  alle  Arten  der 

Ccramiaceaet  soweit  sie  in  Neu-Seeland  vorkommen,  beschrieben  wetdeo,  um 
das  Studium  und  die  Bestimmung  dieser  Algen  7,u  erleichtern.  wo7n  anrh  die 
auf  den  Tafeln  hinzugefügten  Abbildungen  dienen,  in  der  Einteiiuui:  folgt 
Verfasser  dem  System  von  Schmitz  (in  Kngler-Prantl).  Im  ganzen  siad 
14  Gattungen  im  üebiet  vertretea.  von  denen  die  ersten  10  luer  mit  24  Aitea 
behandelt  sind.  Darunter  ist  neu:  Spongodcmum  patfomU,  einige  Attea  «od 
durch  Versetzung  in  andere  Gattungen  neu  benannt. 

258.  Heyilrieli,  F.  Polystrata,  eine  Sijuamariacee  ans  den  Tropes. 
(Her.  D.  B-  t  ^fs.  1905.  XXIII.  p         36.  Taf.  I.l 

Der  Thailus  dieser  neuen  Alge  bildet  flache  feste  Krusteu.  die  aus 
mehreren,  dicht  aufeinanderwachsenden  Exemplaren  bestehen.  Jedes  HxempUr 
besteht  aus  swei  horisontalen,  am  Bande  weiterwaehsenden  Zellschicbtra  nad 
davon  ausgehenden,  aufrechten,  gleicbhohen  Fäden.  Diese  wachsen  steUeap 
weise  zu  Nemathecien  aus,  in  denen  nur  die  Fadenendzelle  ein  Tetrasporan- 
gium  bildet,  das  kieuzw  eis  geteilte  Sporen  onthRlt.  Die  Sporen  «ollen  auf  der 
.nlten  Thalhisschicht  keimen  und  dnh>  i  gleich  die  in  diese  .iniiringeodea 
Uhizoiden  bilden.  Die  Sache  wird  nicht  klar  genug  geschildert,  ebenso  iät  die 
Darstellnng  der  Kribtallxellen,  deren  Kalkkristalle  sich  in  Wasser  nach  auf- 
lösen sollen,  unklar.  Andere  Fortpflanzungsorgane  als  Tetrasporen  sind  sieht 
bekannt;  deshalb  ist  auch  die  Gattung  provisorisch  und  wird  vielleicht  sptter 


Digitized  by  Google 


68] 


JUiodopbyoeae. 


735 


XU  CntorieUa  zu  ziehen  sein.  Die  anf  den  Tamiinseln  bd  Deiitsch*Ncugume& 
gefundene  Art  wird  P.  dura  genannt,  die  Unterscheidung  in  zwei  Formen,  mit 
grossen  schwarzen  7.usammenflie«?senden  und  mit  kleinen  heUbraooeo  ver- 
einzelten Neni.itliecicn  ist  jodenfiills  nicht  aufrecht  7.u  halten. 

259.  Foslie,  N.  A  new  Sijuamariacea  fruin  the  Aüriutic  auü  Medi- 
tftrraoean.  (Kgl.  Nomke  Yid.  Selsk.  Skr.  Trondlijeni.  1905,  No.  I,  p.  1—9.) 

ünter  den  Kalkalgen  des  Ifittetmeeres  hat  Verf.  eine  gefanden,  die  teil» 
vdt  Lühothamnion  Phüippii,  teils  mit  Pfyttionnelia  polymorphe  grosse  Ähnlichkeit 
im  B:ni  hat.  von  letzterer  unterscheidet  sie  sich  durch  das  Fehlen  der  Hhizoide 
und  durch  Differenzen  in  den  Zellen.  Da  verschiedene  Exemplare  von  mehreren 
.Standorten  vorliegen,  stellt  Verf..  obwohl  die  Alge  steril  ist,  für  sie  eine  neue 
Art  auf,  Peyuonndlia  (§}  compacta.  Hierher  sollen  auch,  wenigstens  teilweise, 
die  von  Hejdrich  als  SponMtkon  mediterranewm  beachriebenen  StOdce  gehören. 

21(0.  Ytade,  IL  Principle  of  Syatematiaing  CbraHInme.  (Bot  Mag. 
Tokyo.  1906,  XIX,  p.  116-126.) 

Hier  handelt  es  sich  nur  um  die  mit  Gelenken  versehenen  S(''_r*^nnnnten 
Corallinat  vtrae,  von  denen  gegen  400  Arten  beschrieben  sind,  aber  nur  etwa 
lÜO  wirkliche  Arten  existieren  mögen.  Die  Schwierigkeit  der  Klassifikation 
Uegt  in  der  groasen  Teiinderlichkeit  im  Auaaehen  der  Art,  je  nach  dem  ver> 
Bchiedenen  Standort  Verf.  beBprIcht,  nachdem  er  eine  Geachichte  von  der 
EioteUang  dieaer  Crmppe  aeit  Linn^  gegeben  hat,  die  Eigenacbaften.  die  aur 
Unterscheidung  verwendet  werden  könnten.  1.  Die  Lage  der  Fortpflanzungs- 
orgfine  ist  recht  variabel,  man  mnss  aber  tinterscheiden,  ob  sie  in  dem  Mark 
oder  in  der  Rinde  des  Thallus  liegen.  2  Bei  der  Verzweigung  ist  besonders 
auf  den  Unterschied  zwischen  fiederförmiger  und  dichotomer  Verzweigung  zu 
achten.  8.  Die  Inaaere  Geatalt  dea  Gliedes  kann  nur  nebenbei  aur  Obarakteri- 
sierung  verwendet  werden.  4.  Der  Ban  der  Gelenke  ist  neben  d^  Bildung  der 
Fortpflanzungsorgane  der  konatanteste  Charakter  der  Sippen,  wie  Verf.  früher 
au.sgefobrt  bat:  ein  System  nach  diesen  Prinzipien  will  er  spftter  veröffent- 
lichen. 

261.  Veiiilo,  K.  A  revised  list  of  Corallinae.  (Journ.  College  of  Sc. 
Irap.  Univ.  Tokio.  XX,  No.  12.  190>,  46  p.) 

Eine  systematische  Übersicht  der  echten  Coralltneen  mit  atraach. 
fönnigem  Thallns.  Die  eine  Gruppe  bildet  die  Gattung  Antfldroa:  die  Hutter- 
zellen der  Fttrtpflanzungssellen  entstehen  in  der  Rinde;  die  Gattung  wird  nach 
der  Beschaffenheit  der  Glieder  in  5  Sektionen  geteilt.  Bei  der  anderen  Gruppe 
entstehen  die  Mnlter/ellen  dfr  1  "ort j)flanzun^s/,enen  im  Xfark:  die  hierher- 
gebörigeu  7  Gattungen  werden  nach  der  Beschäl IcuhejL  der  Gelenke  und  der 
Glieder  unterschieden,  zum  Teil  auch  danach,  ob  die  Ufmcepfakel  ungeatielt 
und  dMi  Gliedern  eingesenkt  sind  (wie  bei  ChmUttforum)  oder  geatielt  sind  und 
den  Platz  eines  Segmentes  einnehmen  (wie  bei  OtraUina  und  Jania).  Hierher 
gehören  Metagonidithoi^  lAthurlhron,  Lithothrix,  Cheilosporum  mit  8  SektioneUf 
CoralUna  mit  2  Sektionen  und  .Jmiia  In  jeder  Gattung  oder  Sektion  werden 
die  da7u«?ehörigen  Arten  der  K'eihc  nach  aufgezilhlt,  auch  die  /.ueifelhaften 
Arten  angeführt  und  dann  werden  Bemerkungen  über  den  ganzen  Abschnit 
gemacht,  die  auch  einz^ne  Arten  betreffen.  Die  Arten  werden  aber  nicht 
diagnostiaiert  und  neue  werden  nicht  beschrieben. 

282.  HeWSi  Nankall  A.  Some  of  the  Coralline  Seaweeds  in  the 
MuReum.  (Jonrn.  New  York  Bot.  Gard.,  vol.  VI,  1906,  No.  64,  p.  69 — 64, 
PI,  XXIV— XXV.) 
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Allgemeines  über  Urgatiisation  und  Vorkommen  der  Corallineen.  Als 
Beispiele  werden  in  sehr  Hcböneu  photographischen  Keproduktionen  abgebildet: 
Omüilithen  Hriäw»  Fodie  var.  ▼on  den  Bahama-lnseln  und  LUkothamnion 
meerium  Fodie  von  Bermudas. 

*298.  Elenkio,  A.  Beschreibung  der  neuen  Art  LHIwAamUm  mm>' 
nianicum  Klenkin.  (Bull.  jard.  imp.  bot.  St.  Petersbottig,  ToL  V,  No.  i— C, 
1»06,  p.  1—26  rus«?isrh.  27—28  deutsch,  mit  Tafel.) 

Die  hier  vom  V^erf.  neu  beschriebene  Alj^e  ist  in  g^ro5?spr  Menpe  in  der 
Kolabacht  an  der  Murmanküste  in  einer  Tiefe  von  20—100  Vuhü  im  .Soinuier  1906 
gefanden.  Die  typische  Form  ist  charakterisiert  durch  ihre  stets  aweisporigea 
Sporangien  und  gehört  nach  der  oberfiftchHehen  Lage  der  Gonceptaheln  ia  dl« 
Gruppe  der  Evanidae,  Die  normalen  Formen  werden  am  meisten  in  dar  Tiafe 
pefunden.  jf  höher  man  proht.  »im  so  mehr  trifft  man  nbnorme  Formen,  an 
denen  siel»  der  Einfluss  des  Lichtes  in  Ausbleichung  der  l  arbe  und  <ier  der 
Wellenbewegung  in  Abächleifuug  der  Äste  zeigt.  Eine  kolorierte  Tafel  zeigt 
die  Terschiedenen  Formen  und  eine  Abbildung  im  Text  mit  mehraien  Figurea 
Illustriert  morphologische  und  anatomische  Einzelheiten;  auch  ist  auf  «iaer 
Karte  die  Verbreitung  angegeben. 

264.  Foslie.  M.  Remarks  on  northcrn  LUhoÜumma.  (Kgl.  Ziorska 
Vid.  Selnk.  Skr.  Trondhjera,  1906,  No       p.  1  188.) 

Kach  der  Erwerbung  eines  reichlichen  Materials  von  Kalkalgen  durch 
eigene  Sammlungen  und  Zuwendungen  von  anderen  Seiten  iüt  der  Verf.  za 
etwas  veränderten  Anschauungen  Ober  die  systematische  Zusammengdi^rig' 
keit  der  Formen  umkommen  und  gibt  deswegen  hier  eine  neue  systematiscbe 
Durcharbeitung.  Vor  allem  liat  er  f?ine  Reduktion  in  den  Arten  vorgenommen, 
weil  diese  au««prordent!ich  veränderlich  sind,  so  dass  früher  als  solb^t.'^n^':: 
aufgestellte  Arten  nur  als  1  ornien  anderer  ers^cheinen.  An  dt;r  rmgesuiiuag 
der  normalen  Form  wirken  auch  äussere  Umstände  mit,  niimlich  Angriffe  ve^ 
scbiedener  Tiere  und  kalkbewohnender  Algen,  sowie  mechanische  UrBachen. 
Reibung  nnd  Wellenschlag:  so  entstehen  vielerlei  zufiUIige  Gestalten,  abgesehea 
von  wirklichen  Varietäten.  Nach  Darlegung  dieser  Verbftltnisse  gibt  VerfaSKr 
eine  .sy.stemalisrhf  t''hersi<'bt  dor  an  der  Küste  von  Norwegen  vorkommenden 
F'ormen  mit  kritisclien  Bemerkungen  znr  Systematik  nnd  Ansjabe  der  geo- 
graphischen Verbreitung;  die  nicat  im  Gebiete  vorkommenden  Arten  werden 
wenigstens  erwfthnt.  Behandelt  werden:  Liihcihmmiii»  21  Arten.  PkymatUüh» 
4  Arten,  MeiUfesia  8  Arten  und  LUhopkyUum  8  Arten.  Neu  sind  ausser  den 
neurn  I  crmen:  LUhothamnion  gründe  und  L.  btttereme,  neu  in  der  Gattuag 
!iind  Phymatolithon  invesUens  und  Ph.  compactvm  (früher  b«ide  XriVAotAoMffioHk 
LUhnphtilhuK  mncrnrarpum  und  pmtulntum  (früher  yfeJöhrnia). 

'J%h.  FuNÜe,  M.  New  Lj7AöiAamt«a  and  systematic  remarks.  (Non^ice 
Vid.  Sdsk.  Skr.  Trondhjem,  190$.  No.  8,  p.  1-9.) 

Folgende  neue  Algen  werden  hier  besehrieben:  LÜhitaumiiiiim  GaMdi 
am  nächsten  L  obteetulum  Stehend,  von  der  Küste  von  Philipe  Island,  Tidoria. 
GonioUfh'»!  iiiis/tkieuse  von  Misaki  an  der  pacifischen  Küste  von  Japan;  eine 
neue  Foiiii  „lanrifinna  von  Melohe^ia  farinosa;  Llthohpis  als  neu«-  C.  itttin?.  <!'-e 
ein  Zwisciienglied  zwischen  Me.ioöema  und  Ma-ttophora  bildet,  mit  den  beiiiea 
frtther  zu  Melobe^na  gerechneten  Arten  L-  cwtyica  und  bennudtma  und  der 
neuen  Art  L.  Saweageaui  von  Puerto  Orotava  (Teneriffe).  Die  Gattung  6M«o- 
litkon  wird  geteilt  in  die  Sektionen  BugoMifkiM  nnd  HyMiOnm,  leisten  fflr 
Btinbddi  und  O.  ^rgetenii  mit  mehr  oder  weniger  schrig  gericbteteo 
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aufwärts  verlängerten  Zellen  des  Hjpothallus.  Femer  folgen  Bemerkungen 
über  die  S.-ktioa  Mdenderma  Ton  Metotefio*  DermaMithon  and  OarpolUkm  voü 

Lithophyllum. 

266.  FosUe,  M.  Ulhothamnian  Vardöeme  a  new  alga.  (Kgl.  Noräke 
Vid.  Sels.  Skr.  Ttondhjem.  1906,  No.  2,  p.  1—4.) 

Von  VftrdO  in  OstfinnarlMii  hatte  Vecf.  frOhw  Kalkalgen  erhalten,  die 
fOr  abgeetwbene  Exeniplare  von  LithoÜknmUa»  topMforme  f.  ;fhho^(i  gehalten 

worden  waren.  Nachdem  er  lebende  Exemplare  von  den  Lofoten  bekommen 
bat,  stellt  es  sich  heraus,  dass  es  sich  um  eine  neue  Art,  L.  Vardöengr,  handelt. 

287.  Foslie,  M.  DeobotanibkeäamJing.  (Kgl.  norske  Vidensk.  8elsk. 
Aarsberetning  for  1904,  Trondhjem  1905,  4  pp.) 

In  dieaer  Mitteilung  gibt  Verf.  kurze  vorlinfige  Beachreitrangen  einer 
Ansah!  neuer  Arten  nnd  Formen  von  lAikathammon  und  Zd(k$pkiilhim.  Wie 
mir  Verf.  gütigst  mitteilt,  wird  er  Lühophylhm  consoeUUvm  und  L  polycepkahtm, 
sowie  die  forma  fragilis  von  LifluAhamnion  ncglcctum  in  den  ..Lithothamnien 
der  Gauss-Expeditjoa**,  Lithuth.  cuulmanicum  in  dem  ,,Dis<  overy-Keport"  aus- 
führlicher beschreiben«  die  andern  in  einer  später  zu  publizierenden  Mono« 
graphie.  Wir  fuhren  deriialb  die  hier  genannten  neaen  Arfcan  in  unaemi  Ver- 
xeidmis  waU 

268.  Behertsen,  Darid  Urs.  LUktttkamdon  lichatoide»  Foalie  new  to 
Scotland.   (Trana.  Nat  Eist.  Soc.  Glasgow,  VU,  1904,  p.  109.) 

Im  -Vuftras:  von  Mrs,  Robertson  legt  Mr.  Renwick  der  Gesellschaft 
Exemplare  von  Litkothamnion  lichenoides  vor,  die  vor  einigen  lahren  bei  Port 
Legan,  Galioway.  gesammelt  sind.  Ftlr  England  und  liiaud  war  die  Alge 
bekannt,  f  Qr  Schottland  noch  nieht 

VII.  Cyanophyceae. 

269.  Fiseher.  AlfV^d.    Die  Zelle  der  Cyanophyceen.    (Bot  Ztg., 

LXm,  190&,  l.  p.  51  —  180.  Taf.  IV—V.) 

Von  dieser  auf  viele  Einzelheiten  tief  eingehenden  Arbeit  küuaeu  wir 
hier  nur  daa  wichtigste  aue  der  Tom  Verf.  aelbat  gegebenen  Zuaammenfasaung 
referieren.  Es  handelt  sich  nur  nm  die  InhaltakOrper  der  Zelle.  Zunächst 
sucht  Verf.  die  Sxistena  eines  cytoplasmatischen  Wandbelegs  wahrscheinlich 
211  machen.  Dann  behandelt  er  eingehend  den  (^hroniatofihor,  zu  dessen  Iso- 
lierung er  Muswäiire  vorwendet  mit  ebenso  gutem  Erfolge  wie  bei  der  Iso- 
Uerung  der  Chroniat<iphüren  von  Chlorophy ceen,  Moosblättem  und  Diato- 
meon (Eig.  4—8).  Daoach  hat  der  Chromatophor  der  meisten  Oyanophyceen 
die  €restalt  einer  geschlossenen  Dose  mit  dOnnem  Deckel  und  Boden  und 
didcer  Seitenwand;  wenn  die  Zellteilung  laach  auf  einander  folgen«  so  bleibt 
TOn  ihm  nur  ein  Ring  ttbrig  Die  Cjanophjrinkörner  bestehen  aus  Protein- 
Substanzen  und  können  al.s  l'roti-i'nkrihtalloide  auftreten,  sie  finden  sich  vor- 
wif  cr*'nd.  aber  nicht  lediglich  im  Chromatophor.  Das  Cilycogen,  als  erstes 
nachwüi«ibarcs  Assimilationsprodrukt,  ist  bei  allen  Oy anophy ceen  im  Chro- 
matophor zu  finden,  ans  dem  es  bei  Überscbass  in  den  Zentralkörper  austritt, 
dabei  in  Anabaeoin  übei^gehend.  Aus  diesem  Stoff  sollen  die  K5rper  bestehen, 
die  man  frOher  als  ZentralkOmer  und  Pseudomitosen  beseichnet  hat;  es  ist 
ein  Kohlehydrat  mit  spezifischen  Reaktionen  und  loum  in  Gl^-cogen  zurnck- 
verwandelt  werden.  Es  ist  optiiich  anisotrop  „nnd  veranlasst  hierdurch  das 
Bild  der  sogenannten  Gasvacuolen,*  deren  Existenz,  -omit  vom  Verf.  bestritten 
BotaoiftcJier  Jfthre^berieht  XXXXXl  (1M5J 1.  Abt.  lUectnickt  9. 11. 06.1  47 
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wird.  Dem  Anabaenin  angepasst  ist  ein  Enzym,  das  Anabuenase  genannt  wixd 
und  das  Anabaenin  in  Zucker  verwandeln  soll  durch  einen  als  Autolyse  be- 
zeichneten Prozess.  Den  Zentralkörper  betnushtei  Verf.  nicht  als  Zellkern  und 
WM  man  als  Ohromatm  und  TeUangsfigiiren  gedeutet  hat,  sind  nadi  ihm 
kninelförmige  Kohl^jdratkdrper.  Er  beroft  rieh  aaf  das  Fehlen  der  «Ghie> 
mattofiguren*  bei  Oscillarin  Umosn  und  O.  prineepi,  bei  denen  trotzdem  sich  ca. 
75**f»  J^ellen.  «1  der  üblirlie  Anteil  'h^r  ' ' y an ophy c e o n ,  teilen;  es  soll 
das  mit  der  GruhbC  der  Zellen  ziisammenbängen.  Der  Zentralkörper  soll  sich 
aucii  nicht  selbständig  teilen,  houdern  durch  diu  eindringende  Teilungswand 
pesriv  durchschnflrt  werden,  wobei  die  Anabaeninlc5rper  unter  Umstinden  to 
verschoben  und  so  orientiert  werden,  dass  mitotische  Figuren  entstehen.  Die 
nrundmasse  des  Zentralkörpers  ist  nach  Verf.  Cjtoplasma«  ^Zentralplasma", 
das  durch  feine,  den  Chrojnatophor  <hirehsetzende  Fäden  mit  den\  Wandbrleq; 
Terbnndcn  ist:  nirhts  ist  vorh.'inden,  was  der  Korumembran  oder  den  Xucleolen 
entupriiebc.  Nicht  einmal  für  den  Vorläufer  eines  echten  Kerns  scheint  Verf. 
den  Zentmlkdfper  za  halten,  denn  die  Pseudomitosen  sind  nicht  den  Eero- 
teilungen  homolog,  sondern  stellen  einen  Exkretionq»rosesB  dar.  Mach  der 
Ansicht  des  Verf.  sind  die  Cyanophyi-eea  Koblenstoffassimilationsmaschinen 
ersten  Tviinfre'?.  die  viel  mehr  Koldenhydrate  produzieren,  als  sie  zum  Wa^  Ii— 
tum  verwenden  kiinnen,  dureh  lebhaftes  Wachstum  und  Zellteilung  .iber  an- 
dauernd neuen  iiuum  schaffen,  zugleich  befinden  sie  sich  zumeist  in  relativem 
Stickstoffhonger. 

270.  Frilsek,  V.  E.  Studios  on  Cyamphyeeat.  II.  Structure  of  the 
Investment  and  spore-development  in  some  Cyanuqihyeeat.   (BeÜt  i. 

Bot  Centrbl.,  XVIII,  1906.  p.  194—214,  Taf.  VII.) 

Die  Re*<ult.>te  sind  folgende-  1.  Jede  Zelle  eines  älteren  Fadens  von 
Anahania  hat  2  Hüllen:  eine  innere,  den  Protoplasmaleib  rings  ningebendt?  und 
eine  äussere  z^liudribche.  letztere,  die  sogenannte  Zellenächeide  wird  bei  der 
Zellteilung  einfach  in  2  zylindrische  Stflcke  auseinandergeiissen.  2.  Die  innere 
BllUe  im  Jugendsustand  der  Zelle  wabrsdieinlicb  die  einige,  geht  aus  euier 
Umwandlung  des  Protoplasmas  hervor,  die  ftussere  ist  dagegen  wohl  die  innerste 
La^e  der  Sebeide  des  Fadens  und  ist,  im  Gegensatz  zur  inneren,  in  Chrom- 
säure U)sli(  h,  ausgenommen  an  der  reifen  Spore.  8.  Die  innere  und  äussere 
Holle  wandeln  sich  bei  der  i^porenbildung  in  Lndosporium  und  Exosporium 
um.  4.  Bei  OtaUaria  wird  die  insseto  HfiUe  bei  der  Zellteilung  nicht  ser« 
lissen  und  bildet  deshalb  eine  zusammenhiagende  Lage  in  dem  gaosen  Faden, 
an  jeder  Querwand  etwas  eingeschnliri,  6.  Die  Scheide  von  Lynghr/a  dagegen 
ist  analog  der  Scheide  des  Fadens  von  Atuihatna  und  innerhalb  derselben 
fmdet  sich  erst  die  der  äusseren  Zellhiillr  von  OgeUlar'ui  entsprechende  innere 
Scheide.  6.  Bei  Tolypothrix  und  Mividana  sind  die  beweglichen  l  aden  inner- 
halb der  Gesamtscheide  mit  einer  nur  teilweise  zusammenhängenden  und  an 
jeder  Querwand  eingeschnfirten  iusseren  ZeUhtUle  umgeben«  7.  Die  Ptoto- 
plasmaverbindungen  zwischen  den  Zellen  entstdien  eist  durch  Vefttndemngea 
der  Querwand  und  sind  Kunptprodukte. 

•J7I.  Olive,  Edj^arW.    ^litotic  division  of  the  nuclei  of  the  Cyano- 
phyccae.    (Beih.  z.  Bot.  Centrbl.  Bd.  XVm,  1.  Abt..  190ö,  p.  9—44.  PI.  I-ü) 

Die  bisher  von  so  vielen  Beobachtern  geäusserten,  so  verschiedenen  An-  • 
sichten  Ober  den  Zellinhalt  der  Cyanophyceen  stellt  Verl,  in  einer  Tabelle 
zusammen.  Er  selbst  hat  zahlreidie  Arten  aus  10  Gattungen  untersucht  und 
Quer-  und  Lftngsscbnitte  durch  die  Zellen  gemacht^  was  er  für  notwendig  hilt. 
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um  die  \  erhältnisse  erkennen  können.  Das  Hauptresultat  ist,  dass  die 
Cjanophyceen  echte  Kerne  haben,  die  sich  mitotisch  teilen  und  nur  inso- 
fern tinfacher  gebmt  smd»  ak  die  COiroinosoDien  aus  nur  einem  Chromomer  sa 
bestehen  scheinen  nnd  als  das  Spirem  von  Oheocapta  auffallend  einfach  ist. 
Cberhaupt  verhllt  sich  GloeocopM  fwlydennattea  abweidiend:  Die  ZeUteilnng 
erfolgt  durch  direkte  Einschnürung  anstatt  durch  eine  ringförmig  angelegte 
Querwand  unt!  die  Ebene  der  Kinschnürung  steht  rechtwinkelig  zu  der  Ebene 
der  Ker:it(Mhi[  L,',  während  bei  den  andt>rtm  I'ormen  dtp  Aquatorialebene  der 
Keruteüuag  natürlich  in  derselben  Ebene  liegt  wie  die  der  Zellteilung.  Die 
Zahl  der  C%romeeoDiea  ist  fflr  die  eimelneii  Arten  konstant:  8  bei  Gh9oeapm 
ftljfiarmaüea  und  Ifmloc  commme,  16  bei  OtdUakfia  ttnuü  u.  a.«  S2  bei  0, 
prmcepK  u.  a  Die  Län^^sspaltuDg  der  Chromosomen  ist  nach  Verf.  unzweifel 
haft  Tind  ist  auch  auf  einigen  Abbildungen  zu  bemerken.  Bei  den  faden- 
formkjen  Algen  enscheint  der  Korn  fast  flbernll  in  Teilung^  begriffen,  ahfv  es 
kommen  auch  liuhe^iustände  vor,  in  denen  er  eine  Membran  nnd  Kernsalt 
aufweist;  natürlich  ist  dies  auch  in  den  Heterocysteu  und  .Sporen  der  Kall, 
aber  in  ersteren  geht  er  bald  zugrunde.  In  manchen  Spofon,  x.  B.  bei 
Cißnäretpemmm  erfthrt  der  Kein  eine  Verftnderung  durch  die  Anhäufung  des 
Kährroaterials.  Der  Farbstoff  ist  an  ein  peripherisches  Chromatophor  gebunden, 
das  einen  holi!  n  Zylinder  oder  eine  Ilohlkugel  darstellt,  einzelne  ^Cyanopla- 
stiden'*  wurden  nirgends  beobachtet.  Körnij};e  Einschlüsse  der  Zellen  sind  nur 
die  Cjranophycinkörner  und  Schlei inkugeln.  Erstere,  diu  als  aufgespeichertes  Näiir- 
material  aasnaehen  eind,  liegen  bei  den  Formen  mit  zylindrischem  Chromato- 
phor in  dem  Cytoplaama  in  bestimmter  Anordnung,  bei  denen  mit  hohlkugeligem 
Chromatophor  in  diesem  selbst  oder  zwischen  ihm  und  dem  Kern  im  Cyto- 
plasma.  Die  Schleimkugeln  liegen  dem  Kern  dicht  an  oder  fast  ein<:^f>drQekt. 
Bei  Versuchen  mit  Pepsin  wird  nur  ein  IVil  des  Cytoplasmas  gelost,  Ciiromato- 
phor  und  Kern  bleiben  in  geschrumpften  Zustand  zurück.  Auf  2  Tafeln  sind 
108  Eiguren  dargestellt,  die  Verf.  mit  der  Kamera  gezeichnet  hat. 

272.  GailiienseBdi  A.  Contribution  k  l*6tude  cytologif^ue  des 
Cyanophjc^es.  (Oompt  Bend.  Paris,  1906,  T.  GXLI.  p.  427—429.) 

Nach  den  üntersuchungen  an  Phormidium  favomm  var.  RivulaHa 
btälaia  und  zwei  iVosloo^Arten  nimmt  der  Verf.  an,  dass  ein  echter  Kern  bei 
den  Cjanophyceen  zwar  nicht  existiert,  aber  dass  ein  ihn  vertretendes 
Chromidiaigerü.st  vorhanden  ist,  wie  bei  gewissen  Protozoen 

278.  Goilliermon«!,  A.  E  appareil  chrumidial  des  CyauophyceeH 
et  sa  di Vision.  (Compt.  Bend.  Soc  BioL,  No.  87,  Paris  1906*  p.  «89—641.) 

Die  Teilung  des  Ghromidialapparates  (conf.  Ref.  272)  kann  als  ein  Mittel- 
ding zwischen  direkter  Teilung  und  Mitose  angesehen  werden;  CHT  selbst  ist 
eine  Art  Kern  ohne  Membran.    (Nach  Bot.  Centrbl..  CI,  p,  209. y 

214.  (inillirnnond,  A.  Sur  les  grains  do  secretion  des  Cyano- 
phycees.    (Compt.  Rend.  Soc.  Biol.,  No.  87,  Paris  1906,  p.  «41—648.) 

Bei  Phormidium  /avonum  (conf.  Kef.  272)  finden  sich  ausser  dem  Chro- 
midialapparat  firbbare  KOmchen,  die  als  Sekretionaprodukte  angesehen  werden 
können  und  im  Zentralkdrper  oder  dem  äusseren  Cytoplastna  vorkoiBmen. 
Hierher  gehören:  1.  Die  Cyanophycinkörner  der  Autoren,  im  Cytoplasma, 
2.  metachromf^tische  Körpert  hen,  die  nur  in  jüngeren  Zellen  und  im  Chromidial- 
netz  oder  im  zentralen  Hyaloplasma  vork(jmmen.  3.  ^rOssere  stark  lichtbrechende 
Kugeln  im  zentralen  Hyaloplasma,  die  dem  „Nucleolusähnlichen  Körper"  von 
Arthur  Meyer  entsprechen  dürften.   (Nach  Bot  Centrbl.,  CI,  p.  209.) 
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275.  Wager,  Harold.  The  Frese nt  State  of  our  Knowledge  of  the 
Cjtology  of  the  ( yanopf^fceae.  (Report  of  the  74.  Meeting  of  the  Brit,  Aas.  for 
tlie  Adv.  of  Sc.  Cambridge,  1904,  p.  808—808,  London  190S.> 

Auch  hior  verweist  Verf.  wieder  auf  seine  Arbeit  von  1908  (siehe  BoL 
Jahresber.  IddS.  [>  ^65.  Hrf.  217)  und  hebt  die  Verschiedenheit  seiner  An- 
schauung von  der  Roh  1h  hervor. 

276.  Brandf  F.  über  Spaltkörper  und  Konkavzellon  der  Cjano- 
phyceen.  (Ber.  D.  Bot.  Gm.,  XXÜI,  1906»  p.  82—70,  mit  6  Abb.) 

Die  scbon  früher  vom  Verf.  beschriebenen  Spaltkörper  sind  noduosk 
eingehend  studiert  worden,  auch  an  lebendigem  Material  von  TolypoIhrtT 
pcnicillata.  Er  kommt  zu  doinsolbtn  TJesiilt-it  wie  .^rhwendener  und  Kohl, 
nämlirh.  dass  auch  di*-  .'^|ialtkörpt'r  \vahrs<  luMnlirh  durch  Degeneration  vege- 
tativer Zellen  entstehen.  Dasselbe  gilt  auch  für  die  Konkavsellea  und  zwar 
stellen  die  Spaltkörper  „eine  mit  Verlost  des  Zeücbaraktors  einhei^heade 
nnd  ansdanemde  bestimmte  Modifikation  der  Konkavselle  dar."  Znm  SeUvw 
seigt  Verf.,  dass  nicht  immer  die  Konkavität  einer  ZeUwand  auf  der  Bildeng 
einer  ec  hten  Konkavzelle  beruht 

i'77.  Brand,  F.  über  die  .sogenannten  Oasvakuolen  und  die 
diffeimten  S  pi  tze  n /.  «■  1 1  e  n  der  O  ya  n  ophy  ceen,  sowie  über  Schnell- 
färbung.   (^Hedwigia.  XLV.  lÖÜö.  p.  1  —  18.) 

1.  Zusammenstellung  der  Gründe,  aus  denen  die  rötlichen  Inhaltskörpw 
der  Plankton-Cyanophjceen  nicht  fQr  Gasvacaolen  gehalten  werden  kfionen 
«nd  ihre  rötlii  he  Farbe  nicht  auf  Kontrastwirkung,  sondern  auf  wirklicher 
Eigenfärbung  beruhen  diirfte  Bei  Anabaeua  flos  aqua«  beobachtete  Verf.  grosse 
platten formif^p  Inhaltskorper  von  fra^xlii  her  Natnr. 

2.  Difierente  Spitzenzellen  treten  nicht  nur  bei  den  Trichophorcac,  sondern 
auch  bei  den  PnUmemeae  auf.  Bei  den  OsetUurteoe  begehen  die  .Schnibel' 
am  Ende  der  Fftden  aus  suecesrive  verschmülerten  Zellen,  ebenso  gdiArea 
hieriier  die  kopffönnige  Verdicining  der  Endzelle  und  die  sogenannte  Calyptra, 
die  auf  verschiedenen  V^eränderungen  der  Endztlle  beruhen  kann.  .\ui  be 
den  Sr'/ii>nr)Hatai  eaf  unterscheiden  «ich  oft  die  Endzellen  von  den  anderen  <3es 
Fadens:  hier  /ei-t  au.  h  bei  Tolypothrix  pmicülata  das  Scheidenende  mandinial 
einen  eigentumli«-heu  ^iallertverschlass. 

8.  Die  ScbneUfftrbang  kann  mit  verschiedenen  Farbstoffen  vorgenommen 
werden  und  dient  besonders,  um  su  erkennen,  welche  ZeUen  noch  nonnsl 
lebendig  und  welche  schon  absterbend  oder  abgestorben  waren.  Die  SU  b^ 
olgende  .\?eU.'Mje  ist  im  Original  nachzusehen, 

278  Kischer.  lliipo.  l' her  Symbiose  von  A?o<o6oc<cr  mit  OscillariCD. 
(Centrbl.  1.  BakL.,  Abt.  II,  Bd.  XU,  1904,  p.  267.) 

Dass  AtoUibacUr  Chroofioecvm  mit  bodenbewohnenden  0 s ciliar ien  is 
Symbiose  lebt,  scUiesst  Verf.  aus  dem  ümstand,  dass  die  Züchtung  des  er$teres 
auffallend  rasch  und  ergiebig  gelingt,  wenn  mit  0 sei  11  ar ien  bedeckte  Boden- 
stöcke in  der  üblichen  Weise  mit  Mannitlr.suiig  überschichtet  werden.  Danach 
würde  sich  das  Vorkommen  vun  ( "y  anophyceen  auf  dürrstem  JSandboden 
erklären  lassen  sowie  auch  die  Angabe,  dass  Oscillarieu  und  andere  Algea 
den  Stickstoff  der  Atmosphäre  aaaimilieren  konnten.  (Naek  Ref.  des  Verf.  ia 
Bot  OentrUn  XCIX,  p.  8U8.) 

279.  Galdnkov,  N.  Der  Kampf  ums  Dasein  und  die  Miztknltnrea 
(Centrbl.  f.  Bakteriol..  II,  Bd.  XR',  1905,  p  -'06  -208.) 

Aus  gemischten  Kulturen  von  violetter  und  grüner  Form  der  OtdUaria 
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mncta  entwickelte  sich  tlie  eine  oder  andere  Form  rein,  ohne  ersic)itliclien 
äusseren  Kinfluss,  was  vielleicht  auf  eiaer  verscliiedeDeu  Lebensluhigkeit  be- 
mht  Bti  farbigem  Idcht  entwickelte  steh  immer  die  Form,  deren  Fftrbnng 
der  komplementären  cfaromsUechen  Adaptation  entspricht  (conf.  Ref«  228  in 
Bot  Jahrber.,  1902,  p.  184.) 

280.  Borsi,  A.  Oeneri  nnovi  di  Chrwteo^eaeeae.  (NaoTa  Notaiisia,  XZ« 
1906,  p.  20-  Jl) 

Zwei  neue  Gattungen  mit  je  einer  Art  werden  beschrieben.  Pland^ 
sphaet'ula  ist  verwandt  mit  Minot^ystio,  CoelospJiaerium  und  Oomphosphaeria, 
meiatena  bilden  8  Zdlen  eine  dnrch  Schleim  suaammengehaltene  Fbmilie;  P. 
natoM  ist  in  den  Wasserbassins  des  botanischen  Gartens  von  Palermo  gefunden. 
BaaUaria  bildet  einen  Übergang  zwischen  den  Bakterien  und  den  niederen 
Cyanophyceen,  ist  mit  Dactytocorcopsis  am  nächsten  verwandt,  unterscheidet 
sich  aber  durch  die  zylindrische  Form  der  Zellen  xind  die  srhleimip^^e  Hülle, 
durch  die  die  Zellen  zn  Kolonien  vereinif^t  sind.  /?.  caerulescetis  ist  an  KUsten- 
felseu  auf  audereu  Algen  bei  Catauia  gefunden  wurden. 

VIII.  Anhang:  Palaeontologle. 

281.  PichB,  Theoder.  Kritiache  Beapracliang  einiger  im  Verlaufe 
der  letzten  Jakre  erschienenen  Arbeiten  über  Pncoideen.  (Jahrbuch 
d.  k.  k.  geolog.  fieichsanatalt  Bd.  LIV,  1904.  Wien  1906,  p.  869^888,  Taf.  X.) 

Unter  Besprechoag  der  Terschiedenen  Schriften  Ober  Fucoideen  seit 

1896  setzt  Verf.  auseinander,  wanim  er  auf  seiner  früheren  Anschauung  be- 
barrt  Nach  dieser  können  die  als  I'ucnideen  bezeichneten  Fossilien  nnmog- 
lich  Organismen  gewesen  sein,  die  frei  wuchsen  und  daon  im  8ediment  ein- 
gebettet wurden;  sie  stellten  von  Anbeginn  an  oder  am  weiteren  Verlauf  ihrer 
Ausbildung  ein  verzweigtes  Röbrensystem  dar,  das  von  aussen  her  mit  an- 
organischem Sediment  ausgeftült  wurde,  sie  müssen  stets  genau  an  jener  Stelle 
eotatanden  sein,  an  der  sie  gegenwärtig  gefunden  werden. 

Kin  wesentlicher  Umstand,  der  zugunsten  der  A?i«*  h  imui  j^  des  Verf. 
spricht,  ist.  dass  die  Stellung  der  Fncoideen,  die  j;i  muglKherweise  Organis- 
men, etwa  von  der  Natur  der  kalkbohreodea  Algeu  waren,  nicht  die  eines 
aufrecht  wachsenden  Strauches  ist»  sondern  dass  sie  fast  ausnahmslos  verkehrt 
im  Gestein  stecken,  wie  eine  verzw«gte  Wurzel. 

282.  BassMi,  F.  La  Ittiofauna  delle  argille  marnose  pleisto- 
ccniche  di  Taranto  e  di  Nardü  fTerra  d'Otranto).  (Atti  Aocad.  Sc.  di 
Napoli,  ScT.  II.  vol  Xll.  IWB.  No  8.  p.  I— 69.  8  Uv.) 

Am  Ende  der  Arbeit  gibt  Virf.  eine  kurze  Liste  der  gefundenen  Pflanzen 
uod  Tiere.  Erstere  sind  durch  folgende  Algen  vertreten:  Chaeiomorpha  aasaa, 
Codium  titmentosuM^  Didyota  dkhotomch  CoXUUnßmnim  granuiatum,  Gratettmpia 
filiemot  Br,  Bananii,  Dnärtmaya  coccmmm,  Ddetmia  tntpa,  GtMdmm  «omemn. 

288.  d«  Gasparis,  Amite.  Le  alghe  delle  argille  marnose  plei- 
stoceniche  di  Taranto.  (Atti  Aocad.  Sc.  di  Napoli,  Ser.  II,  vol.  XII,  1908, 
Ko.  4,  p.  1—7.  1  tav.) 

Die  von  Bassani  (Ref.  2b2)  gefundenen  Algen  wt  rden  hier  e;enauer  be- 
schrieben. Die  Struktur  dieser  pleistocenen  Reste  ist  me  rkwürdig  gut  erhalten, 
bei  den  roten  und  braunen  Algen  ist  sogar  die  Fftrbung  noch  ericennbar, 
wlbrend  die  grünen  Algen  gebleicht  oder  geschw8rzt  mud.  Als  neue  Art 


742 


M.  Möbius:  Aigen  (ezd.  fiaeiliaiiaceeo). 


170 


wird  die  in  Ref.  282  schon  erwfthnte  Gralelouyia  BaBsanü  beschrieben  und  ab- 
gebildet 

284.  Arber,  E.  A.  Newell.  Cfttalogne  of  the  Foseil  PUnts  of  th« 

Glossopteris  Flora  in  the  Department  of  Geologj  British  Mueenm 
(Natural  History).    8«,  2BB  p.,  WU,  PI.,  London  1906. 

Die  einzigen  als  Al^en  zu  betrachtenden  Fos«?ilien,  die  mit  der  Glossop- 
terisflora  zusammea  gefunden  werden,  Hind  Heitutrhia  au$tralig  und  Füa  auKtralis, 
beide  aus  6m  Eerosenschiehten  von  New  South  Walee. 

Verzeichnis  der  neuen  Arten. 

Fossile  Formen  siod  nicht  anffrenommea. 

1.  AanduMm  flmumum  Tidters,  1905.    Ann.  Sei.  nat  Bot  iX,  l,  p.  9fk 

Barbados. 

2.  Aulomra  Schauinalandii  Lemm.  1906.   Engl.  Bot  Jabtb.  XXXIT,  p.  622, 

T.  VII,  9  -11.  Sandwich-Inseln. 
8.  Avrainviüea  let-u  Howe.  1905.   BuU.  Torr.  Bot.  Cl.  XXXIi,  p.  66&,  PL  29,  1. 

'•'6.  8 — 10.  Bahaina-Inseln. 
4.  Baculsria  coemlaoau  Borzi,  1905.  Nuova  Notarisia  XX.  p.  21.  SizUien. 
h,  BoodUm  paradoeoß  Reinb.  1906.   Nuova  Notarisia  XVI,  p,  148.  Malav. 

Archipel. 

6.  B  van  Bomi  Keinb.  1905.   1.  c.  XVI.  p.  148.   Malay.  Archipel 

7.  Bofttryrhia  inmau  Reinb.  1906.    Trans.  N.  ZeaL  Inst.  XXXVII,  p.  368. 

Neil-Seeland. 

8.  BtUbochaete  »angttinea  Hansg.  1906.   Beih.  z.  Bot.  CentrbL  XVIIl,  p.  437. 

Österreich. 

9.  Bmmitterta  Bodanica  Scfamidle,  1906.  AUg.  Bot.  Zeitsehr.  XI,  p.  «4.  Baden. 

10.  Centmium  LaififfH  Rbd.  1906.  Trans.  N.  Zeel.  Inst  XXXVII,  p.  881.  Nen^ 

Seeland. 

11.  Cerafiian  hrevicome  0.  Zach.  1906.    Plöner  Forschongsber.  XII«  p.  218. 

c.  flg.  Luganersee. 

12.  C'  lepiocerM  0.  Zach.  1906.  1.  e.  XU,  p.  232,  c.  fig.  Comezsee. 
18.  C.  pmmihm  O.  Zech.  1906.  I.  c.  XU,  p.  222,  c  lig.  Comersee. 

14.  C.  coarcto/»oM  Pavtllard,  IHOB    Rech,  sur  la  flore  p61.  deTbau.  Frankreich. 

16.  C.  si/mriit'frinim  T'avillard,  1905.    1.  c.  Frankreich. 

16.  Chanfransria  barbadenm  Vickers,  1906.    Ann.  Sei.  oat.  Bot.  IX,  I,  p.  ea 

Barbados. 

17.  (MtmydomoMU  ooei»/W6oro8ch.l906.  Flora  XCIV,  p.  424,  Taf.  III.  Moakau. 

18.  0.  inhaerem  Baehmenn,  1906.  Ber.  D.  Bot.  Ges.  XXIII,  p.  161,  Taf.  HL 

VierwaldstÄtter  See. 

19.  (Iiviidria  pKntiJa  Vickers,  1906.    Ann.  Sei.  nat.  Bot.  IX,  I,  p.  62  Barbados. 

20.  Clado('«|>iialu8  svoparivs  Howe,  1906.   Bail.  Torr.  Bot.  CL  XVX'll,  p.  559, 

PI.  25,  26,  11—20.  Bahama-Insel. 

21.  (HaAophora  ciütpuia  Vicker»,  1906.    Ann.  Sei.  nat.  Bot.  IX,  1,  p.  öti. 

Barbados. 

22.  C.  breviarticvlata  Beinboldt,  1906.  Nnova  Notarisia  XVI,  p.  146.  Malay 

Archipel. 

28.  C.  hamifrrn  Heinholdt.  1905.    1.  p   XVI,  p.  146.    Malay.  Arrhi^e! 
24.  C.  Savoeaua  Keinboldt,  1906.    1.  c.  XVI,  p.  146.   Malay.  Archipel. 
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26.  a  mesuM  Beinboldt,  im.  L  e.  XVI,  p.  146.  MaUy.  Afchipel. 

36.  C]id«yk«M|>sis  Boergeseo»  1906.    Overs.  Danak»  Vid.  Selsk.  Forii.  1906 

=  Siphonnriadits  p,  p. 

27.  C  Sundanensis  Keiaboldt.  1905.  Kuova  Notarisia  XVI,  p.  147.  Malaj. 

Archipel. 

28.  ClemenUia  Markhamiana  Morray,  1906.   Geogr.  Jonrnal  XX p.  121,  Fl.  1. 

Antarkt.  Ozean. 

29.  Clttteritetccas  Vinüteimmik  Schmidle,  1905.  AUg.  Bot  Zeitschr.  XI,  p.  94. 

Mannheim. 

90.  Clof'tenum  rxile  West.  1909.  Trans,  a.  Proc.  Bot  Soc.  Edinb.  XXIII,  p.  16, 

PI.  1,  10.  Shetland. 

81.  a  intervalicola  Cushman,   1906.    Rhodora  VII.  p.  115.  PI.  61.  1.  New 

Hampshire. 

82.  CLemiiiennaimt'O.Zacli.  1906.  P10iierFoncluiogsber.XII,p.899,ng.  Italien. 
99.  Codhm  MlkiNM&ftfttm  Vickers,  1906.  A&n.  Sei.  nat.  Bot.  IX,  I,  p.  67.  Barbados. 
84.  Coftmarium  clavifervm  Cashman,  1906.    Rhodora  VII,  p.  266,  PL  94,  9. 

New  Hampshire. 

So.  C.  Harihii  WVst,   J9()5     .lourn.  of  Bot.  X Llll.  p.  *j58     A ustralien  ( \'ictoria) 
«6.  C.  ^t'udooiOuuUitum  Cushman,  laüö.     Bull.  Torr.  Bot,  Ci.  XXX ü,  p.  226, 
PI.  7,  9.  Massachussetts. 

87.  C.  «MteonIracCKm  West  1906.   Trans,  a.  Proc.  Bot  Soe.  Edinb.  XXTTT, 

p.  20,  PI.  I,  21.   Shetlar  I 

88.  C.  »ubquadraM  W.  et  G.  S.  West  1906.  Monograph  Brit  Desm.  vol.  II. 

Gro.ssbritannien. 

89.  CyaiiocuccoM  pyrenogerus  Hansg.  IDOö.   Beih.  z.  Bot.  Centrbl.  XVIII,  p.  621. 

Öslei  reich. 

40.  JHclyosphturia  inlermedta Weberv.  B.  1906.  NiiovaNotari8iaXVI,p.l48.  Java. 

41.  D.  V^dmffti  Weber  ▼.  B.  1906.  1.  c  XVI,  p.  144.  Malay.  ArvhipeL 

42.  Didyiiegeisa  paiatina  Schmidle.  190ö.  Hedwigia  XLV,  p.  84.  Dentschlaiid. 
48.  IHnohryon  meditemmom  PaviUard,  1906.  Rech,  sur  la  Uore  p^l.  de  Tban. 

Fr;uil:rt'i':h, 

44.  JJudrtsnaya  crassd  Howe,  190Ö.    BuU.  Torr.  Bot  Cl.  XXXIl,  p.  672,  PL  28, 
29.  12—26.  Bermoda. 

46.  EdoewfM  tnmtSifarmi»  Vicke«,  1906.    Ana.  Sei.  nat  Bot  IX,  I,  p.  69. 

Barbados. 

■16   E-  BaUsiae  Vickers,  1906.    1.  c.  IX,  I,  p.  59.  Barbados. 

47.  E.  variabilis  Vickers,  1905.    1.  c  IX,  I,  p.  59.  Barbados. 

48.  Eitenia  bkydis  Setcheil,  1905.    Univ.  Calif.  Puhl.  II,  p.  129  =  EUenia 

arborea  f.  bicyclUt  Yendo  1902. 

49.  EpÜithon  Van  Heurckii  Heydrich,  1906.  Chalon,  laste  des  Algues  marines 

p.  207,  c.  fig.  Jersey. 

60.  Eu<utrum  Camubieruie  W.  et  6.  S.  West  1906.   Monograph  Brit  Dessa. 

vol.  IT.  Grossbritanien. 

61.  E.  niontanum  West.  1905.  Trans,  a.  Proc.  Bot  Soc.  Edinb.  XXill,  p.  17, 

PL  t  II— -12.  Orkney. 

62.  Friedttft  torrmHeeh  Schmidle,  1906.    Allg.  Bot  Zeitschr.  XI,  p^  €8. 

Meersburg. 

68.  Glenodinium  poiyhjUum  Dadey,  1906.  Zoologica  XLIV,  p.  28»  Tcf.  I, 

18 — 22.  Paraguay. 

Lemm  1906.   JiIngL  Bot  Jahrb.  XXXIV,  p.  614,  T.  VII, 
12 — 18.  ^andwich'Inseln. 
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55.  GmUdtOurn  mmääenn  FosL  1905.  Nonke  Yid.  Selsk.  Skr.  1906.  No.(,  p.4. 

Japan. 

56.  GriffKhsia  $emndwimea  Vickers.  1906.    Ann.  Sd.  nat.  Bot  IX,  I,  p.  <4. 

Barbafios. 

67.  Gnyotia  itingulari*  Schmidle,  190ö.   Allg.  Hot.  Zeitschr.  XI,  p.  64.  Sinai- 

Halbinsel. 

68.  OymModmiwm  bkomindmii  PaTÜlard,  1906.  Rech.  8ur  la  flora  p41.  de  Thaa. 

Frankreicb. 

59.  Hamatococcu»  thermaUs  I.emm.  1906.   Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXIV,  p.  928, 

T.  VIII.  6-9  Sandwich-Inseln. 

60.  Hnümeda  favulom  Howe,  löüö.   BoU.  Torr.  Bot.  Cl.  XXXII,  p.  bU,  Fl.  28 

2,  24,  26,  t— 6.  Bahama-Inseln. 

61.  IT.  icabra  Howe,  1906.  1.  e.  XXXII,  p.  241,  FL  11—13.  n«a1da,  Bahama- 

Inedn. 

99.  IfulyMieMia  pdtfdada  Gepp.  1906.  Jonnik  of  Bot.  XLUI,  p.  941.  Chriaünass- 

Inselü. 

98.  Herpelomona»  boHÜfyeu  Levaditi,  1906.    C.  K.  Paris  CXLl,  p.  661,  c  fig. 
BukaroHt. 

64.  Hydrdapathum  stephanocarpum  Gepp.  1906.  Joum.  of  Bot.  XLIII,  p.  19o, 

Fl.  472,  6—7.  Sfld-Qrkney-Inaeln. 
66.  OyelkeecoM  niger  Schmidle,  1906.    Allg.  Bot  Zeitschr.  XI,  p.  64.  Am 

Hodensee. 

66.  Kneorki^ria  pukhra  Schmidle,  1906.  Allg.  Bot  Zeitschr.  XI,  p.  64.  Sinai* 

Halbinsel. 

67.  Lepocinclis  marssonii  Leuim.  1905.    Plöoer  Forschungsber.  XII,  p.  lol, 

T.  IV,  9.  Brandenburg. 
66.  LepteitK»  rintfiex  Oepp.  1906.  Jonin.  of  Bot  XLIII,  p.  108,  Fl.  41^ 

tO— II.   Süd-Orkney-Tnseln  —  Gracüaria  gimpUx. 

69.  Les^oHM  tfrnniUfoJia  Gepp.  1905.  Jonm.  of  Bot  XLIII,  p.  1U6,  PI.  470^  6. 

Siid-flrkne^'-lnseln. 

70.  LiUiolejiis  Sauvageaui  FoüI.  1906.   Norske  Vid.  Selsk.  Skr.  11^06,  No.  6,  p.  6. 

Teneriffa. 

71.  LithqOtifaum  amMciattm  Foel.  1905.  Kgl.  Koiske  Videnak.  Selsk.  Aara- 

beretn.  f.  1904,  p.  l.   Antarktische  See. 

72.  L.  polycephalum  Fosl.  1906.  1  c.  p.  2.  St.  Vincent. 
78.  L.  ijolyclonum  Fosl.  1905.    1.  c.  p.  4.    Westiudieu  (?). 

74.  Lithvthamnion  coulmanicum  Fosl.  1906.    Kgl.  Norske  VideiUik.  Selsk.  Aars- 

beretn.  f.  1901.' p.  2.  Südmeer. 

75.  L-  granuUferwH  Fosl.  1905.  1.  c  p.  2.  Antarfct  See. 

76.  L.  heterodadum  FosL  19(t5.  1.  c.  p.  8.  Antarkt  See. 

77.  L.  squamuliforme  Fosl.  1*<0B.    1.  c.  p.  6.  Victoria. 

78.  L.  Gabrieli  Fosl   l-.)05.    Norsko  Vir!.  Selsk.  Skr.  1906.  No.  5,  p,  9,  Victoria. 

79.  L.  grande  Fosl.  lyOö.    1.  c.  Ko.  3.  p.  AS.  Norwegen. 

80.  L.  tmtereme  Fosl.  1905.   1.  c.  p.  66.  Norwegen. 

81.  L.  murmanicum  Elenkini  1906.  Bull.  jard.  Imp.  bot  St  P^tenbonig  V, 

No.  5—6,  p.  26.  MurmenkOste. 

H'i.  L.  Vardöcme  Posl.  1905.  Norske  Vid.  Selsk.  Skr.  1905,  No.  2.  Norwegen. 
b8.  Lyngbya  hieronymusii  Lemm.  1906.  PlOner  Forschungsber.  XII,  p^  146, 

T.  IV,  12—18  Brandenburf^. 
S4.  L.  lindavii  Lemm.  1906.   1.  c.  p.  147,  T.  IV,  10—11.  Brandenburg. 
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6i.  Mhrasterian  Sttr4§i  Wesfe^  1906.  Jotun.  of  Bot  XLIUt  p.  268.  Aostralien 

(Victoria), 

86.  Microchaele  &ilotrichoides  Hansg.  1905.  Beih.  z.  Bot.  Centrbl.  XVIII,  ^,  4 »4. 

Österreich. 

87.  Mono9pom  htrpe$tka  Vicker«,  1906.  Ann.  Sei.  omA,  Bot.  IX,  I»  p.  64. 

Barbado«. 

86.  Monostroma  endmaefolium  Gepp.  1906.  Jonro.  of  Bot.  SLUI,  p.  106.  PI.  470. 

1 — 6.  Siid-Orknev-Inseln. 
89.  Myxobaktron  Falatinum  Schiuidle,  1906.   AUg.  Bot.  Zeitschr.  Xi,  p.  64. 
Bei  Mannheim. 

9a  Hewudim  hofhadoiat  Vickers,  1906.  Ann.  Sei.  nat  Bot.  IX.  1,  p.  60.  Bariiado». 

91.  0tdo9<mhm  amgulotmi^  Hallas.  1906.  Bot.  Tidaak.  XZVL  Dlaomark. 

92.  0.  davaiWH  Hallas,  1906.  1.  e.  XXVI.  Dänemark. 
98.  0.  condensaiiayi  Hailas,  1905.    1.  c.  XXVI.  Dänemark. 
94,  0  conlortum  Hallas.  1905.    1.  c.  XXVI.  Dänemark. 
95  0.  datürum  Halla^,  1006.    1.  c.  XXVI.  Dänemark. 

96.  O.  tremitum  Hailas,  1906.    l  c.  XXVI.  Dänemark. 

97.  O.  Fimia  flallaa,  1906.  l  e.  XXVI.  Diaemark. 

98.  0.  /Wim  Hallas.  1906.  L  e.  XXVI.  Diaamark. 

99.  0.  gtabrum  Hallas,  1906.   1.  c.  XXVI.  Dänemark. 
100.  O.  hafniense  Hailas,  1906.    1.  c.  XXVi  Dänemark. 

IUI.  O.  HtmMrnien^e  Halla«i,  190B.    1,  c  XXVI.  Dänemark. 

O  inffatum  Hallas.  1906.    1.  c  XXVI.  Dänemark. 
106.  O-  qnadraium  Hallas,  1906.    1.  c  XXVI.  Däuetiiark. 
104.  O.  SeUmdkm  HuPas,  1906.  I.  e.  XXVL  Dtaemaik. 

106.  O.  «äwUkmn  Hallas.  1906.  1.  c.  XXVI.  Dänemark. 
10«.  0.  itphaericum  Hallas,  1905.    1.  c.  XXVI.  Dänemark. 

107.  O.  vHatum  Hallas,  1906     1.  c  XXVI.  Dänemark. 

108.  O.  vfmtcoitwi  Haiias,  190&.    1.  c.  XXVT.  Dänemark, 

109.  Otciilatoria  oceanica  Karsten,  1905.    Wissensch.  Krg.  Tiefsec-Exp.  11,  2, 

p.  188,  T.  XIX,  f.  18.   Diego  Gareia. 

110.  O.  tdvuiUii  Lamm.  1906.  Flöaar  Foraehungsber.  XII,  p.  146,  Tai.  IV, 

14 — 16.  BrandenboTg. 

111.  PeHtemw  pyriformu  Oepp.  1906.  Jonrn.  of  Bot.  XLUI,  p.  1,  Fl.  468,  1. 

Bahama-Tnselr». 

112.  Per'ulinium  antardicum  Schimper  1906.   Wiaaenscb.  £rg.  Üefsee-Exp.  II,  2 

p.  181,  T.  XIX,  f.  1—4.  Antarktis. 
118.  P.  oonieoidu  Pauls.  190k  Madd.  Komm.  Havondara.  Köbenhavn.  Atlant. 
Osean. 

114.  p.  m<fmaeiil«im  Pavillard,  1906.  Hech.  sur  la  flore  pSI.  deThan.  Frankreieb. 
116.  P.  Thmiamm  F^s.  1906.  Madd.  Komm.  Havundeia.  Eöbanbavn.  AUaat. 

Ozpan. 

116.  Pelrosiphoii   adhacrens  Howe  1905.   Bull.  Torr.  Bot  Cl.  XXXII.  p.  248, 

l'l.  16.  Bahama-ln^eln. 

117.  Peytgonndia  eompaeta  Fosl.  1906.  Noiaka  Vid.  Selak.  Skr.  1906,  No.  1,  p.  6. 

Mittelmaer. 

118.  Fajnstudiafiia  epiphytica  SetcheU  and  Lawson,  1906.  Nnova  Notariaia 

XX,  p.  68.  Kalifornien. 

119.  Fhac^cystis  antardica  Karsten,  1906.    Wissensch.  Erg.  Tiefsee-£xp.  H,  2, 

p.  lau,  T.  XVIII,  f.  16.  Antarktis. 
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ISO.  Phormidium  laymnenM  Lemm.  1906.   EogL  Bot.  J«hrb.  XXXIV,  p.  619, 

T.  VIT,  4-5.  Sandwich-Inseln. 
121.  i'lauo(i(»lifteraU  naiam  Borzi  1906.   Nuova  Notari^ia  XX  p-  20.  Sizilien. 
IK.  PfeiirotoaiMMi  mammSüaiwin  West»  1W6.  Joam.  of  Bot  XLTTI,  p.  m. 

AoBtniien  (Victoria). 
128.  P.  sHbgeorgicum  CtuhiDMi,  1906.   Rhodoi*  VU,  p.  117,  PI.  01,  4.  üev 

riampshire. 

124.  Polyedrium  angulomiM  Larsen,  1904.  Meddel.  om  Grönland  XXX.  Ost- 
Grönland. 

126.  P.  MCnitiMin  Laraen,  1904.  1.  c  XXX.  OatHGrOnlMid. 

196.  Ptlyttnto  «vimhimm  Heydr.  1906.  Ber.  D.  Bot.  Ge«.  XXm,  p.  86.  Taf.  L 
Tami-Insdn  b.  Neu-Guinea. 

127.  Pteriflinm  proUferum  Gupp.  1906.  Joon.  of  Bot  XLIII,  p.  107,  Fi  470, 7. 

Süd-Orkney-  Inspln. 

128.  BhodochortoH  Galuuaurae  V  ickers  1905.   Ann.  Sei.  ni^  Bot.  IX,  I,  p.  84. 

BaribadoB. 

199.  Scipingoeca  mamomü  Lemm.  1906.  PlOoer  FbraehiiagBbar.  XII,  p.  149, 
T.  IV,  4.  Brandenburg. 

180.  Sarcomenin  fhuimtosa  '^owe,  1905.  BuU.  Toir.  Bot  Gl.  XXXII,  p.  671, 

PI.  27,  29.  1  — II.  Florida, 

181.  Schizothrür  havaiewfis  Lemm.  1906.    Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXIV,  p.  620, 

T.  VlU,  19.  Sandwich-Inseln. 

182.  aiplumdadm  rigidm  How«,  1906.  Boll.  Torr.  Bot  Gl.  XXXTT,  p.  244. 

PL  18—14.  Ploiida,  BahamapInBOln. 
188.  8pha«ra  kergxtelemia  Karsten.  1906.   'Wiswngch.  Er;g^.  TiefBoe-Eacp.  II,  2, 

p.  181,  T   XVTII.  f.  18.  Antarktis 
184.  Sphaerozmna  readingetmis  Cushman,  1905.    Bull.  Torr.  Bot  GL,  XXXII, 
p.  226,  PI.  7,  10.  Massachusäette. 

186.  Sfkamzyga  UmtmUca  Fitscheii  1906.  Ana  der  Hdmat  —  fOr  die  Heimat 

1906,  p.  22.  Hannover. 
188.  8pon<fod(m!um  pnslorale  H.  M.  Laing,  1906.  TnuM.  New  ZeaL  Inst  XXXVII, 
p.  896.  PI.  XXVIII,  f.  2.  Neu-Seeland. 

187.  Stauraslrum  affine  West,  1906.   Trans,  a.  Proc.  Bot  Soc  £dinb.  XXUI. 

p.  26.  PI.  I,  27.  Shetland. 

188.  6\  boreale  West,  1906.  1.  c.  XXIJi,  p.  27,  PI.  I,  26.  Shetland. 

189.  8.  pMetrinmm  Cushman  1906.  Rhodoia  VII,  p.  284.  PI.  84,  14.  New 

Hampshire. 

140.  Staurogenia  minima  Fitschen,  1906.  Aus  der  Heimat  —  fOr  die  Heimat 

1905.  p.  22.  Hannover. 

141.  Thuretia  Borneiii  Vickers  1906.    Ann.  Sei.  naL  Bot.  IX,  I,  p  68.  Barbados. 

142.  Trachelomonas  annulata  Dadaj  1906.    Zoologica  XLIV,  p.  dO.  Tai.  I,  28, 

Paraguay. 

148.  T.  «Mifera  Daday  1906.  I.  o.  XLIV,  p.  81,  IW.  I,  24—27.  Paraguay. 

144.  Xanihidium  *)  eonmahm  Pavillard  1906.  Rech.  Sur  la  flore  p41.  de  Than. 

Frankreich. 

145.  XerKKoccvs  laymnemis  Lemm.  1906.    Engl.  Bot.  Jahrb.  XXXIV,  p.  618. 

T.  VIll.  11—12.  Sandwich-Inseln. 

*)  Cyat».  nicht  Detmidiacee. 
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VII.  Allgemeine  Pflanzeiigeograpliie  und  Pflanzen- 
geographie  ansserearopälsdier  Luder/^ 

Berichterstattor:  F.  HIck. 
I.  Allgemeine  Pflanzen^eographie.  b.  i-iss. 

J.  Arbeiten  allgemeinen  Inhalts.    B.  l — 16. 

2.  Topof^raphischo  Pflanzengeographie  (GiafliiBs  der  Unterlage   auf  die 

rflauzen  und  umgekehrt).    B.  16-  22. 
8.  Klimatologische  Pfianzengeograpiiie.   B.  28—58. 

a)  Allgemeinea.  B.  28^85. 

b)  PhAnologiwsli«  Beobaditnngen.  B.  86^41. 

c)  Aufralleode  (vermutlich  meiat  durch  klimatieche  VerlULltiilsse  bedingte) 

Erscheinungen  im  PflanzenwachB.    B.  42 — 68. 
4.  Geologische  Pflanzengeographie   (Erdgeschichte  und  Verbreitung  der 

Pflan/f-n  in  Wprhselboziohung).    B.  54 — 66, 
h.  Syst  cuiatibche  I'flanzeugeographie  (Verbreitung  von  Verwandtsclv^ts- 

gruppea  der  Pflaozen).    B.  66 — 96. 

6.  So^ologische  Ffianzengeographiu  (PflauzengeseUächafteu  [Bestände  und 
Genoflsensehnften]).  B.  96— 113. 

7.  Anthropologische  PflanzengeogMphie  (Einflnss  des  Uensdien  auf  Pflanzen- 
verbreitong).  B.  118-188. 

Anhang:  Die  Pflanzenwelt  in  Enost»  Sage,  Geschichte,  Volksglauben  nnd 
Volkamond.  £.  188--188. 

U.  Pflanzengeographie  ausserenropäiächer  Länder,  b.  i8d-i84. 

1.  Nordische-s  Pflanzenreich.    B.  189—1601 

a)  Allgemeines.    B  189—141. 

b)  Nordasien.   B.  142—146. 

e)  Nordischer  Äntetl  Amerikas.  B.  147—160. 

2.  Mittelländisches  Pflanzenreich.  B.  151— 1B9. 

a)  Allgemeines.  B.  151—162. 

b)  Hakaronesien.  B.  168—164. 

c)  ^ordafrika.    B.  155—166. 

d)  Westasien.    B.  166—189. 

8.  Mittel-  und  o.stasiatlsches  Pflanzenreich.  B.  180—368. 

a)  Aligenieines,    E.  190—201. 

b)  Mittelasien.    B.  202—211. 

c)  OstasiatiBches  Festland.   B.  212—287. 

d)  Ostastatische  Inseln.  B.  288—268. 


*>  Da»  VerfMS«>rvenieichnia  folgt  tun  SohltM  die«««  BurichU. 
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4.  Nordamerikaniflches  Pflanzen reirh.    B.  2h4 — 464. 

a)  Allgeiu«^iaes  (oder  wenigstens  in  einzelnen  Teilen  nicht  Einzuordnendes^. 
B.  254  -2811. 

b)  Atlanttoelies  Gebiet  B.  2Sf— 409. 

ff)  KanadiBch-neuenglische  Provins.  B.  284 — 824. 
ß)  Alleghany-Provinz.    B.  325-882. 

Golfstaaten-Provinr  (Nord  Carolina  bis  Lotiisiana).    B   8^*5  "IV^ 
d)  Prärien-Proviiis   (Montana,    Dakota,    Nebraska,   Kan^a^  Texiu>). 

B.  394-4Ü9. 

c)  Paxifisehes  Gebiet.  B.  410—464. 

a)  Pelsengebirge-PfOTiiiB  (Nen^Mexilco.  Ooiocedo,  ütafa,  Wyoming. 

I(laho|.   B.  410-428 
ß)  Steppen-Provinz  (Arizona,  Mevada,   Nieder-Kalifomien.)  B.  42ft 

bis  488. 

Küsten-Prnrinz.    B.  484—464. 

5.  TrfJiiix  h-ame! ikani»ches  Pflanzenreich.    B  460 — .tH7. 

a)  Allgemeines  (oder  eiu/.eluen  Teilen  uicht  Unter/.uordueuUes;.    B.  465 
bis  478. 

b)  BlittelamerikanificheB  Gebiet  (eioscbl.  Mexiko  ausser  Nteder^Ealiforniea). 

B.  479—606. 

c)  We-tindisrhps  Cobift.    R  507—68«. 

d)  Mii;2;  l.ilen:i-Orinoko-Gebiet.    B.  684—640. 
•    e)  Amazonas-Gebiet.    B.  611 — 669. 

f)  Parana  Gebiet.  B.  570—687. 

6.  Indopolynesisches  Pnaoaenreieb.  B.  588—660. 

a)  Allgemeines  (oder  bei  eioielnen  Gebieten  nickt  Untmubringendes) 
B.  688—698, 

b)  Nordostpolynesisches  Gebiet  (Hawnii-Inseln).    B.  699. 

c)  SüHnsti'iilynesisches  Gebiet  (Gesellschafts-  uml  M.nrqnesas-Inseln). 
.    d)  Mittelpolynesisches  Gebiet  (Fidschi-.  .Samoa-  und  Toiif^a-Inseln) 

e)  Südwestpolynehisches  Gebiet  (Neu-Caledonien  und  Neue  Hybriden). 
B.  600— 60a. 

f)  MordwestpolynesischesGebirt  (Garottnen-,Marianen%  Bonin^  Manebs]!- 

und  Gilbert-lnscin).    B.  ♦)Ü3~604. 

g)  Papuanisches    (h  biet   (Neu-Guinoa,  Bismarck-,  AdmiraUtftt»>,  Am- 
K»'y-  und  Salouions-lnseln)     H.  6U;>-  6()7. 

b)  ÜHtmalesien  (Celebes,  (istliche  kleine  Sunda-lnseln  und  Moiukkenj. 

B.  608-609. 
i)  Nordmalesien  (Philippinen).   B.  610— 617. 

k)  \V(  stinalesien  (westlirlie  kleine  Sundarlnseln,  Java,  Boneo,  Sumatra, 

Malakka).    B.  618—681. 
1)  Hintarindischt-s  Gubiet  (Siam,  Tonkin.  Kotschinobin«).    B.  66:i— €36. 
m)  Barmanisch-bcngalische»  Gebiet.    B.  6;i9 — 641. 
n)  SQdindisch-ceylünisches  Gebiet.    B.  642—644. 
o>  Dekhan-Gebiet.  B.  646—648. 
p)  Bimataya-IndnS'Gebiet.   B.  649—660. 

7.  Madagassisches  PflaozeDreicfa.  B.  651—658. 

8.  AfrikaniHches  Pflanzenreich.    B.  659 — 726. 
a)  Allgemeines.  B.  669—662. 
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b)  Tropischea  Afrika.  B.  661^707. 

c)  Sadafrika.  B,  706—726. 

9.  AmtraiischeB  PflansenreiclL  B.  727—764. 

10.  Neiweelftndisches  PflaioeDreich.  B.  7I»6— 7(8, 

11.  AntaTktiflcli^&düi««  (sUdlftadisches)  PnanMiireieli.  B.  752^784. 
13,  Oseaniscbes  PflanceDreich. 

Veneidmia  der  TerfasBW. 


L  Allgemeine  PflaDzengeographie."*)  B.  1—188. 
I.  Arbeiten  allgemeinen  Inhaltes,  b.  i-is. 

1.  SalMt-IiMkadi,  H.  Qnfn.  Die  leitenden  Gesichtspunkte  der 
allgenieicen  Pflanaengeographie  in  kuraer  Darstellung.  (Leipaig} 
1906»  248  &) 

Vgl.  Engl.  bot.  Jahrb..  XXXVII,  Litoratiirb.  r..  p.  87  -89. 

2.  Drade,  0.  Die  Fortschritte  Wer  Uoogruphie  der  Pflanzen 
(1901  bis  1904).    (Geogr.  Jahrb.,  XXVUl,  1905,  p.  19ö— 240.) 

Über  einen  frflheren  Jahrgang  der  diesmal  nicht  eitigclaufenen  Arbeit 
Tgl.  Bot.  Jahrber.,  XXX,  1902,  1.  Abt..  p.  886,  B.  2. 

8.  HanUeigOTi  J*  W.  Su^^grstlons  toward  a  phjtogeographic 
nomenrlatnre.    (*^'i«»FHT.  XXI.  ]!»Ofj.  p.  789—790.) 

4.  OttiHon-Seeler,  PcJir.  The  Priiu  iplo«;  of  phytogeograpbic  no- 
menclature.    (Bot,.  Gazefcte.  XXXIX,  1905,  p.  178—198.) 

Klarheit  und  Genauigkeit  »owie  Einheitlichkeit  in  der  Bezeichnung 
pflanaengeographischer  Ausdrucke  wird  dringend  empfohlen.  Nur  in  beechrlnktem 
Sinne  können  dabei  Prioritftt^aetBe  massgebend  sein.  VolksftnBdrfleke  kOnnen 
oft  gut  verwendet  worden. 

Wün>ch«"n>\vorr,  wäre,  dass  an  Stelle  ;tIlp;t  itioinfr  Erörtpninp;en.  wirklirh 
ondJicii  in  ^U^^•  Hrv.iohimg  eine  Konunis^^ion  Wandel  schaffte,  wie  ^it  Jahren 
angekündigt  (Hück). 

6.  Krasai,  Fr.  Versuche  und  Beobachtungen.  Ein  Beitrag  zur 
Formgeschicbte  der  Pflanzen.  (Sonderabdruck  ans  den  Mitteilungen  des 
nator^  isseiischaftlichen Vereins  fflr  Steiermark,  Jahrg.  1904,  Oraz,  1906,  81  pp.,  80.) 

Verf.  geht  aus  von  der  Schwierigkeit  der  Aufstellung  eines  wirklichen 
Staniinbaum.s  vr,n  Pflan/pnnrten  nnrl  führt  dann  eine  Reihe  von  Vt'r>ii<-hen  ans. 
dip  rr  mit  Arten  v>m  Thla.<in.  Knnutia,  Scabioita,  Suram.  PotentiUa  u.  a.  durcli 
Änderungen  des  Standorts  vorgenommen.  Wenn  die  Ergebni.sse  dieser  Ver- 
Buche  auch  an  anderen  Stellen  des  Bot»  Jahrber.  zu  berficksichtigen  sind,  eine 
kurze  Übersicht  über  ihre  Ergebnisse  sich  überhaupt  nicht  geben  Iftsst,  so  ver- 
dienen sie  doch  hier  erwAhnt  zu  werden,  weil  sie  so  wichtige.  Fragen  der 


*)  Alle  diejenigeu  Varft,  wololie  eine  etwsa  aiufUirlicliere  Berficktichtiguag  ihrer 
yflansengeographisebra  Arbeiten  hi  dleevai  Beriobt  wSsiehM,  werden  gebeten,  eelehe  un- 
miitclbiir  an  mich  (Prol  Dr.  HOck  in  Perleberf;)  xu  semiea,  da  nur  dann  eingebend orc  Re- 
rüduiehtigoag  möglich  tat,  wftkrend  «ilobe  Arbeiten,  die  mir  auf  bMChftnkte  Zeit  rom 
Heniufeber  aar  Aiatieht  gerndt  werden,  oft  nar  kan  berflekaiehtigt  werden  kOnnen,  well 
Ich  TletfMk  s«  aehr  mit  AmUgtaehiiftaa  belaatot  bin. 
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Pflanzengeographi«  ^elMadflla  und  x.  T.  in  «in  neues  Liebt  etdlw  wie  den 
Unteraehied  swuchen  «bodensteten"  and  «bodeavagen*  Arten,  Aen  Einfluas 
der  »HOhenTerbreitung"  auf  die  Form  der  Pflanzen,  die  .^lut  iti-  n*  und  ,Trans- 
fomiiation",  das  Verli.lltnis  der  nirdr-ren  Gruppenbe^i^riffe  wie  Art,  Varietät, 
Form  usw.  zu  einander,  die  alle  für  die  allgemeine  Pflanzengeograpliie  von 
hoher  Bedeutung  sind. 

6.  Uöck,  F.  Tierreiche  und  Pflanzenreiche  des  Landes.  Eine 
▼ergleiehende  Betrnchtn  ng.  (Abdruck  ans  den  Zoologischen  Jabrbttebwn. 
Heraoh'gegc  V>en  v.  J.W.  Spenge!«  Supplement  VIII,  Festschrift  zum  80.  GebortB" 
tag  des  Hexm  Geh.  Begterungsrats  Prof.  Dr.  Karl  Moebius,  190Ö,  p^  399 
bis  ilO  ) 

Verf.  wei<;t  auf  die  Almlichkeit  der  ron  ihm  im  Ansclduss  an  Drude 
unterschiedenen  Pflanzenreiche  mit  den  von  Moebius  unterschiedenen 
Tteqpebieten  hin,  achlBgt  daher  fflr  diese  den  Namen  Tierreiche  Tor.  Eb 
stimmen  11  fast  ganz  flbereint  so  dass  ihnen  woU  der  Name  Lebensreiche 
zuerteilt  werden  könnte;  für  diese  schlägt  er  die  Namen  vor,  1.  nordisch, 
2.  mittelländisch,  8.  ostasiatisch,  4,  nordamerikani^ch.  5.  tropisch -amerikant«jch, 
6.  indo-polynesiRch,  7.  madagassiiich,  8.  afrikanisch,  9.  australisch,  10.  neusee- 
laudiHch.  11.  südländisch.*) 

7.  WeedrafK-FMceek,  E.  A.  Plauts enlargiiigtheirarea.  (Natntaliat, 
No.  586,  1906,  p.  862.) 

8.  Wirtgeiy  F«  Das  Seltenwerden  und  Verschwinden  einzelner 
Pflanzonarton  der  rheinischen  Flora.  (Vertu  natw.  Ver.  Rheinlande 
LXU.  liK)6,  p.  87—98.) 

9.  Blane,  L.  Questions  techniques  de  Cartographie.  (BulL  ^k>c. 
Bot.  France,  LH,  1906,  p.  1—8.) 

Verf.  erörtert  nach  allen  Seiten  hin  die  Frage  der  Herstdttung  pflauzcD- 
geographischer  Karten  und  kommt  sn  dem  Ergebnis,  da.ss  man  aus  den  gs> 
bräuchlichen  Farben  und  Zeichen  bequeme  auswählen  und  solche  d;uin  durch 
Überpinknnft  für  später  fe.stsetzen  soll.  Seine  Untersnchun^n  werden  be- 
nutzt  für  »  in  kli'iiHs  Gebiet  in: 

9u.  lilaoe,  L.  La  Vegetation  aux  euvirons  de  Montpellier.  (Eb,, 
p.  208—214,  T.  Ln.) 

Vgl.  „Pflansengeograpbie  von  Europa*. 

10.  DradSf  0.  Die  Methode  der  speziellen  pflanzengeographi* 
sehen  Kartof^r^ph  io.    (Rps.  sc.  Cong:r  int.  Bot   Vi.  i.ri.v  1905,  p.  427— 48Ä.) 

10a.  Drude,  0.  Die  M  et  h  (>d  ('  d er  pf  lu  n  z n g  e «ig i  a  p h  i sch  e n  K  srto- 
grapbie,  erliiutcrt  an  der  1  iora  von  Sachsen.  (Rep.  Vill  iittem.  geogr. 
Congress,  Washington,  1905,  p.  606>>612.) 

IL  Bthieii,  VilhelB  JiUna.  Lehrbuch  der  Botanik.  Ken  bearbeitet 
und  herausgegeben  Ton  Dr.  Frita  Erflger.  7.  Auflage.  (Leipaig,  180^  IX 
und  872  pp.,  80) 

*)  Dif>e  sollen  daher  Mch  dem  hier  folgenden  Berlshte  sagmnde  gelegt  werden.  8tlbit 
venttedlioh  stimmen  die  Grenzen  in  Tier-  und  Pflanzengeofinraphle  nicht  flberein ;  ab«r  W 
werdMi  dlM  df«  noeh  heute  bemerkbaren  Haoptentwickelungsgebiete  sein ;  Mittelasien  &,  B. 
ist  Richer  auch  ursprünglich  ein  Entwiekelungtgebiet,  prseheiut  aber  jetit,  da  es  dem 
Pflansenwnchs  wenig  gOnstig  ist,  mehr  als  Übergangsgebiet,  l^mpekehrt  könnte  man  SiUU 
kfrikn  tli  «in  Uauptentwickelungsgebiet  nach  seinen  PÜaiieon  betrachten;  aber  die  Ikai 
eigentOmlidiai  Qmppen  seheinen  dort  nur  ein  Zufluchtgebiet  gefunden  an  haben;  es  ist  w 
ein  Erhaltungsgebiet  der  sltsfrikaiüschen  ITInnffniv^lr  r>(;worden,  ftbsaaO  wi«  dl* 
Obergang  tum  mittelländischen  TfUnzenreich  bildende  Makaronesien. 


Digitized  by  Google 


Arbeiten  aligemeineD  Inhaltes. 


751 


Der  6.  Absehnitt  ist  der  PfUnsengeognpliie  gewidmet  und  swar  be- 
hendeli  er: 

p.  885  845.  Pflanzenwelt  Deutschlands  (Hauptpflanzen  der  Bestände 
zonichs^  ffir  die  Ebene,  dann  für  die  verschiedenen  Höhen<^(Srtol  dor  Gebirge). 

p.  840  —848.  Die  Ursachen  der  Pflanzeu Verteilung.  (Kurze  allgemeine 
Pflanze  ngeographie .) 

p.  849—861.  Die  Hanptpflanxeng^biete  der  Srde  (nach  der  Einteilung 
Griaebaehs;  gar  zu  kurz  gefasst.'). 

12.  Sekeealeheii.  W.  Die  Pflanzengeographte  im  naturkundlichen 
Unterricht  an  preuasischen  Realgymnasien.  (Geographischer  Anzeiger, 
1906,  p.  62—68.) 

Wesentlich  Bemerkungen  zu  der  Bot.  Jahrber.,  XXXI,  1^03,  2.  Abt, 
p.  78»  B.  18.  erwilmten  Arbeit. 

18.  B8ek,  F.  Zur  Pflanzengeograpliie  in  Bealgymnaeien. 
(Eb.,  p.  106.) 

Bemcrknngm  zu  vorstehend  genanntem  Aufsatz. 

18a.  Raankiaer,  C.  Types  biologique.s  pour  la  gt^ographie  bota- 
nique.  (Acad.  Royale  des  sc.  et  des  lettres  de  Danemark.  Bulletin  de  l'aiin^e» 

1905,  p.  847—487,  4t  figures  dans  le  texte.) 
Vgl  Bot  CentrbL,  Ci,  p.  881—888. 

14.  Ctwl«!  H.  C.  Importance  of  the  pbysiographic  standpoint 
jn  plantgeography.    (Bep*  VII,  intemat.  geogr.  Oongress,  Washington, 

1906,  p.  600  ) 

16.  Karsten,  (i.  und  Seheiek,  H.   Vegetatiousbilder.    Zweite  Beihe, 
Heft  8.   (Jena,  1905.) 
EnthUt: 

Scfcwtlnflvdi,  H.  und  IHtli,  Mwig.  Vegetationstypen  aus  der  Kolonie 
Eritrea: 

Tafel  66.  füacht&ler  mit  Hf/jpikagiw  tiubaica  am  Chor  Mansura,  oberer 

Barka. 

Tafel  66.  Ficm  »yconiorm  im  Trockenbett  des  Anseba,  östlich  von  Keren. 
Tafel  57.  Bum  odyMMa  bei  Halai,  8900  m  fl.  IC. 
Tafel  58.  BttmedUa  papsfr^tra  am  Nordabfall  des  Hoehlaades  von  Dem* 
bdaS,  obcror  Barka. 

Taft  1  69.   Äkä  ikkimperi  am  Eingange  zur  Schlucht  von  Gua,  2:M)0  m 

über  Moerespip^l. 

Tafel  60.   Kolkuiil-idaiii  (Eupftorbia  abymnica)  bei  Godopelassi. 

15a.  KttSteB,  41.  und  SchtMk,  D.  Vegetationsbilder.  8.  Reihe, 
Jena,  1906. 

Enthält: 

Heft  1.    Ule,  E-    Blumengärten    der    Ameisen    am  Amnzonmstrnme. 

Tnf.  1 — 6.  (Vgl.  auch  im  Abschnitt  über  «Wechselbeziehungen  zwischen 
Pflanzen  und  Tieren*.) 

Heft  2.  Bessey,  Emst  R.  VegetationsbSder  ans  Russisch  Tnrkesban: 

Taf«  7.  BewegUdie  Sanddttnen,  20  km  östl.  v.  Amu  Daija. 

Taf.  8.  Nicht  bewegliche  Dflnen  mit  Qüligonunu  Sahola  4arbuteida  und 
Tamarix.    Bei  Farab,  5  km  östl.  von  Amu  Darja. 

Taf.  9.  Tantarix  laxa  WiUd.  Hechts  StMa  arbuKula  PolL.  20  km  ösU. 
▼on  Amu  D.Tfja. 

Taf.  10.    Malojcyhn  ammodmdrmi  Biingc;  links  SaUola  arhMOtla  Poll.; 
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in  der  Mitte  im  Vordergrand  SaUoia  ip.  Farol,  OBgeffthr  i  km  aetlich  von 

Ama  Darja. 

Taf.  11.  iktliigonum  arbarescem  Litv.  Bei  Forol,  uugefähr  6  km  ösUicb 
von  Amu  Darja. 

Taf.  12.  Bin  dnroh  CvtciUa  Enfdmanni  schwer  beschAdigter  QuiUeiH 
baam  an  der  Verettchsstatioa  2u  Andiechaa  in  Fergban. 

Heft  8.   BÜsgei,  H.,  Jensei,  IQ.  und  Bme,  W.    Vegetationsbader  ans 

Mittel-  inul  Ost-Juvu. 

Taf.  18  und  14.  Javanischer  Tickwaid  (nach  photographi^ber  Aafnahme 
von  M.  Büägeu). 

Taf.  16.  Gebirgslandschaft  mit  Beisfeldeim  «u  ArdJuno,  OsUTara  (nadi 
photograpbiecber  Anfnahme  von  Hj.  Jensen). 

Taf.  14.  Spinifex  tqmrroita  auf  Dllnen,  Java  (nach  photographtsebee 
Aufnahmen  von  Hj.  Jensen)- 

Tri  f.  17.  Nelunibitnn  apeciotum  Tjitajam,  Java  (nach  pbotograpbtscben 
Aufnahmen  von  Hj.  Jensen). 

Taf.  18.  Bambiutwald  am  Semeru  (nach  pbotogi.iplii:jchen  AnfnahoMa 
▼on  W.  Busse). 

Heft  4.    Seheiek,  H.  Hittebneerblnme. 

T.)f.  19    Alter  Ölbaum  an  der  Riviera  dl  Ponente,  Sfidfrankreicb. 

Taf.  20.    Ölbaum  bei  Ganinne  :im  Oartl.isee. 

Taf.  21.  Lorbeerbaum  in  einem  Olivenhain  bei  Gcirgnano  am  Garüasoe 
Stamm  von  2&  cm  Durchmesser. 

Taf.  9i.  Piniengruppe  bei  St.  Baphad,  Sttdfrankreicb,  Departement  da  Vv. 

Taf.  2$.  SAalenfdrmige  Zypressen  bei  Gardose  am  Gardasee. 

Taf.  24.  Horizontalistige  Zjpresse  neben  sftnlenförnugen  Biamen  tei 
Gardone  nm  Garda»ee. 

Heft  5.   Wettstein,  R.  v.  s,.k..trn. 

Taf.  2ö.  Ansiclit  iles  gröstiteu  Drachcnbuuniwaides  (Dracaena  Cxnmhari 
Balf.  f.)  der  Insel  8ok<itra  vom  KulmbationspnBkte  (1606  m)  ihres  büchilMi 
Berges,  des  Djebel  Dryet,  aus. 

Taf.  26.  Alter  Drachenbaum  (Dracaena  Cinnabari  Balf.  f.)  mit  1»6  m 
Stammdurchmesser  am  Ost^ehänge  des  Kflbeher  in  ca.  400  m  St  rhriht . 

Taf.  27.  Altes  Exeinplrtr  von  Adtnittm  socotranum  Virrh.  (Stammduich* 
messer  2  m)  auf  dem  Cocanplateau  von  RAs  Bedu  (  Westsokötra). 

Taf.  28.  Dendroaicyos  socotram  Balf.  f.  nächst  Räs  Ahmor  im  ösUicbM 
Teile  von  Sokötra. 

Taf.  29.  AtpAorMa  ar^iueula  Balf.  f.  niehst  K6s  Ahmar  im  AsÜicb« 
Teile  von  Sf»k('»tra. 

Taf.  30.    Strauchförmiges  Exemplnr  von  Boswellia  toeotrema  Balf.  i. 
dem  Nordabhange  des  Djebel  Hauw^ri  (872  m)  bei  Hiolaf. 

2.  Topographische  Pflanzengeographie  (Einfluss  der 
Unterlage  auf  die  Pflanzen  und  umgekehrt),  b.  i6-2s. 

Vgl.  auch  B.  868  (Besiehnngen  von  Boden  nnd  Fflanzeowadis  in  UDehjgaoX 

767  (Halophjten  Neu-Seelands). 
16.  Livingston,  Birten  Edwerd.   The  Relation  of  Solls  to  natural 

Vegetation  in  Hoscommen  and  f'rawford  Connties,  Michigan.  (Ke* 
printed  from  Ann.  Report  Mich.  Geol.  Survey,  1908,  p.  9 — 27.) 


Digitized  by  Google 


71 


Topc^phiMhe  PAaiuc«iigeocTq»Ue. 


753 


Kach  kurzer  Einleitung  schildert  V'erf  zuerst  die  topographischea  and 
Bodenverhältnisse  des  Gebiets  un«!  unterscheirlet  dann  verschiedene  Vegetations- 
typen,  wobei  er  besonders  auf  den  IJuten^chied  zwischen  Hochlands-  und  Tief- 
landspflanzen  hinweist  uud  uamentUch  die  verschiedeDen  Waldbestände  erörtert 
Bann  bespricht  er  die  BexiehuDgen  dieser  Bestände  tn  den  Bodenverhältnissen. 
HsnptsScblich  glaubt  er  nach  seinen  üntersadmngen  annehmen  zu  können, 
dass  die  Vorbn  itung  des  Waldes  im  Hochland  des  Gebiets  durch  die  Ver- 
teihing  des  Boden^^  in  der  Kiszeit  bedingt  sei,  weil  dies  die  Grösse  der  Boden- 
teilchen  beeinfhisste  und  hierdurch  wieder  der  Luftgehalt  des  Bodens  ver- 
ursacht wurde,  tier  «len  (lehalt  an  Nährsalzi'n  mitbedinj^t  Von  geringerer 
Bedeutung  ist  der  Stand  de»  Grundwassers.  Auch  die  Phväiognoiuie  ist  durch 
die  Eiszeit  bedingt.  Es  ist  wahrscheinlich,  dass  riele  trockene  Böden  nüetat 
feoeht  genug  werden,  am  Feuchti^eit  liebende  Pflanzen  za  artragen  durch 
Anwuihs  des  Humusgehalts.  Das  Tiefland  ist  mit  einem  Pflanzenwochs 
bedeckt,  der  fähig  zu  sein  scheint.  Überschuss  an  Wasser  und  Luftarmut  des 
Bodens  zu  ertrag^en.  Offene  Wiese  und  bumpfnadeiwnl  l  j;ehen  durch  bessere 
Drainage  über  in  Sumpf  mit  hartem  Holz  und  Weisslciefer.  Es  scheinen 
Kiefern  zur  Wiederbewaldung  am  geeignetsten  zu  sein.  Auch  Anlage  von 
Obstgarten  ist  zur  Besserung  der  BodenverhSltnisse  geeignet 

17.  B^gaiiet,  Aigiste.  L'area  distribntiva  di  Slaan/n^^nwa.  (Atti 
Accad.  seientif.  veneto-trentino-istrianai  PadOTa  1905,  an   II,  p.  81 — 96.) 

Die  von  F.  ("alzolari  (ir)66)  auf  dem  Monte  Baldo  gemmmelte  und 
von  G.  Pona  (160h  beschriebene  und  ab^jebildete  Snnfraria.  von  Linne  als 
6'.  peiraea  bezeichnet,  ist  von  späteren  Autoren  vielfach  verkannt  und  ver- 
wechselt worden.  Eine  genaue  Durchsicht  des  aufliegenden  Herbannateriab 
beweist  das  Gesagte  und  muss  auch  infolgedessen  das  Verbreitungsgebiet  von 
S^pämm  reduzieren,  dadurch  wird  audi  Pampaninis  (1908)  Schlussfolgemng 
Aber  die  Einwanderung  dieser  Art  als  irrig  nachgewiesen. 

Das  Vorkommen  von  .V.  pph-am  in  Albanien  ist  unrichtit;.  die  Pflanze  von 
dem  Felsen  Serdarica  I  hiran  (Dörfler  1890)  ist  S'  iidncendeni<  L- :  zweifelhaft  ist 
Verfasser  die  Angabe  Velenovskjs  für  Bulgarien,  sowie  Becks  für  das  Vor- 
kommen in  Bosnien  und  SerbiM. 

Ebenso  ist  das  Vorkommen  in  Siebenbargen  (Baum garten,  Schur)  ein- 
schliesslich der  N.  ramosimma  Sehr.,  auf  a'Js'n.dms  L.  zu  beziehen.  Bas 
Vorkommen  in  den  Karpathen,  in  Galizien  und  Litauen  beruht  gleichfalls  auf 
Verwechselunsjen.    A\u'h  Malys  Angabe  für  Dahuatien  ist  unrichtig. 

Wohl  kommt  S.  pefraea  vor  b«i  .Slung  (Kroatien),  Adelsberg.  Krainbnrg, 
in  der  Wachei  (Kraiu)  uud  au  manchen  Orten  im  Görzischen  und  im  Triester 
Gebiet.  WestUoh  erstreckt  sieh  die  Art  bis  Cividale  am  Natisone,  yon  Mont 
Gavallo  (Proy.  Bellimo),  im  Cansigliowalde  (FkoT.  Treviso)  bis  auf  den  Lessiner- 
bergen  und  auf  dem  Baldo.  Selten  ist  die  Pflanze  noch  auf  den  Felsen  von 
Serina  alba  und  Comalba  (Frov.  Bergamo)  anzutreffen;  eboiso  auf  den  Uflgeln 
bei  Erba  (Prov.  Como). 

Die  Art  ist  hyj^rophil  und  lebt  auf  Kalkfelsen.  Ihr  Ausgangspunkt  ist 
im  südlichen  Kroatien  (bei  den  Plitoicer  Seen)  zu  suchen;  über  Istrien,  das 
Triester  und  das  Görzische  Gebiet  erstreckt  sie  sich  auf  die  juh'schen  und  kami* 
sehen  Alpen,  von  wo  sie  weiter  nach  Westen,  in  Ober^ItaUen,  fortsetzt.  Sie  wlie 
somit  in  den  Ostalpen  endemisch.  venetisch-illyri.schen  T^rsprunges.  Sie  bewohnt 
die  montane  Ixeglon  und  reicht  n\ir  selten  in  die  subalpine  hinauf,  und  dürfte 
als  Überbleibsel  der  ujontanen  und  alpinen  Pr.'lsjlarialflora  angesehen  werden. 
Botimücker  J»l«e«l»richt  XXXUl  (1906)  I.Abt,  (üearuckt  9.11.06.)  -W 
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Von  allen  Varietäten  weicht  var.  Itericn  am  meisten  ab,  welche  srimit  al«  eine 
ageographische  Rasse",  hervorgerufen  durch  regionale  Uniäi^nüe,  auizufas^en 
Wäre.  Diese  stellt  nicht  den  FaU  eines  Poljrmorphismus  dar,  sondern  ein  Glied 
im  Zyklus  von  8.  päraeot  das  sich  als  Anfangsglied  einer  aeueo  Axt  e&twidceln 
könnte.  Solln. 

18   Feniald,  M.  L  Some  lithologienl  vsriationa  of  Bibet,  (Uiiodon, 

Vll,  1905.  p    168-    Infi  ) 

\'erf.  be.iicbieibL  je  1  \'ariL'tat  von  /i'?  Vv  n.i  t/ucnnfhotf^fs  ans  K.mada  und 
M-  cynosbati  aus  Virginia  und  N.- Carolina,  die  durch  Bodeuverhältni^e  be- 
dingt sind. 

19.  ScefleM,  C*  S.  The  aalt  water  limiU  of  wild  rice.  (Burcaa 
Plant  In  lustry.  U.  S.  Depart.  Agric,  Boll.  No.  12,  Part  2,  1906.) 

Behandelt  Zizania  aquatica. 

20.  Foi*<>t,  A.  Plantcs  des  Terrains  sales.  {Bull.  Acad.  Internat. 
Geogr.  Bot.,  XIV.  1006,  p.  XXI-XXIL) 

Aiifzfthlung  von  Salxpllaaien. 

21.  Penel»  R.  H.  The  biological  relation  of  aquatic  piants  to 
the  substratiim.  (Bep.  U.  S.  Comm.  Fish  and  Fisheries,  1908»  p.  488— 52<. 

f.  1—6  [ersrh.  lOOn  .) 

22.  Tacke,  Ilr.  u.  Weber,  f.  A.  Über  einen  alten  gut  gewachsenen 
Rotfiihrenbestand  über  hartem  und  .starke m  Oristein.  (Zeitschr.  Korst- 
u.  Jagdw.,  XXXVII.  1906,  p.  708— 728.} 


3.  Klimatologteche  Pflanzengoographie  (Pflanze  und  Klina 

in  Wechselbeziehung),  b.  28-6$. 

a)  AUgemeines*  b.  23-86. 

Vgl.  auch  B.  189  (Polare  Wald-  und  Baumgn'onze),  162  (Akklimatisation  ia 
Al^^Lfien),  288  (Zonen  in  Japan).  405  (Desgl.  in  Texas),  414  (Lichtgenuss  der 
Pflanaeu  am  V«^llowstonü),  öf>6  (Eiufiuss  iler  Seltenheit  der  Winde  in  <ler 
Uylaea  auf  die  Ausbildung  der  1  rüchte).  7ö7  (Eiiiflush  de»  Kliman  auf  dit;  oeu- 
seeländische  Pflanzenwelt),  170  (Alpine  Pflanzen  Argentina»),  176  (Pflanseo 

veracluedener  Höhenachicbten  Ohilen). 

28.  Cnvara,  f.  Inflnensa  del  eoperto  di  neve  suUo  aviUppo 
della  Scilla  hlfolia  alle  Madonie.  (Nnor.  Oiom.  bot.  ital.,  XII,  190S,  p.M4 
bis  661,  init  1  Taf.') 

In  den  Madoiiie  auf  ca.  1800  m  fand  Verf.  anfangs  Juni  K\em]  l.in' 
Scilla  bifoUa  aus  sdundzender  Schneedecke  hcrausragend,  welche  krafiiger 
auseahen,  als  die  nnf  dem  Waldboden  der  Umgegend  wachsenden,  grösseie 
Blatter,  dickere  Sebllte,  Üppigere  und  dichtere  BlütenslAnde,  und  in  allen 
Organen  eine  mehr  fleischige  Konsistens  besassen;  nur  waren  ihre  Blitter 
ockergelb. 

Ganz  entsj»rcchend  /«  iVte  der  anatomi!>:rhe  Bau  der  Blätter  tim^ze  Ab- 
weichungen. Die  Lpidenuis/.ellen  waren  wenig  kutikularisiert,  ihre  Laageutiaieu 
Innenw&nde  erschienen  unverdickt;  sie  waren  im  allgemeinen  grösser,  proto- 
plasmareicher  und  hatten  je  einen  grossen  Zellkern.  Die  Spaltöffnungszellea 
befanden  sich  auf  gleicher  Höhe  mit  den  benachbaiten  OberhantzeUeo.  Dm 
AssimilaUonsgewebe  war  weniger  entwickelt  und  zeigte  keinen  anagesproclieDen 


Digitized  by  Google 


KlUnatologiMha  PfluxeDgeogr^hie. 


755 


Horsiventraleo  Bau,  insofern  als  ilie  Palinadenzeiien  mehr  rundlich  waren  und 
iiifolgedcsseiv  iDterzellularriiuiuti  frei  Hessen.  Die  Cliloropla^ten  waren  sehr 
q»ftriich  darin  vorhandeiit  uaregelinSssig  verteilt  und  von  fast  körniger  Nator. 
Das  Grandgewebe  enehien  mehr  einer  wasMrspeichemden  als  einer  ernfthrenden 
Funktion  angepasst.  Das  Lcitungsgewebe  zeigte  geringe  Fhloem-,  aber  stttfkere 
Xylement Wickelung,  trotzdem  die  Gefässwände  nur  wenig  verholzt  waren. 
Mechanische  HU>monte  fehlten  ganz.  Das  Parenchyin  der  Gofä^sbüniieischeide 
war  mit  grossen  Zellkernen  versehen,  welche  sehr  un regelmässige  Formen  auf- 
wiesen. Infolge  einer  flbertriebenen  Nuklearfnnlction  waren  reichlich.  ZeUen 
gebildet,  welche  alle  Intersiitien  der  Grundmaine  den  Blattes  ausfflllten,  und 
dadurch  dem  letzteren  den  fleischigen  Charakter  verliehen.  Aneh  die  Zahl  der 
GefÄSsbündrlstrJinge  war  vermehrt 

Das  ;;an/.o  Aussehen  der  PflanztMi  \'ÄHst  sich  als  eine  allgemeine,  ver- 
breitete Hyperplasie  erklären,  welche  von  einem  kontmuierlichen  Iteiz  verur* 
eaelit  warde;  der  Reis  Iftsat  sieh  von  der  Schneelast  ableiten  (vgl.  aaeb 
Kflster.  19031.  Biologisch  erseheinen  die  geschilderten  Abweichungen  als 
Effekte  besonderer  ökologischer  DinsUlnde.  Solls. 

24.  Rether,  W.  0.  1904  und  die  Kaeteen.  (Monatsschr.  f.  Kacteenk., 

XV,  1906,  p.  46-47,  68  -M.) 

Einwirkung  von  üitxe  und  Trockenheit,  Hegen-  und  Taulosigkeit  auf 

Kacieen. 

25.  Kisger,  X.  W.  Pln^üaqn  fenui/loni  W.  K  und  Pfantago  minor  Fr. 
(Zur  Frage  Qber  den  Kinfluss  des  Kliman  auf  die  Form  und  das 
Leben  der  Pflanzen.)  (Berichte  der  Kiewseben  NatnrforscbergeseUscbafk^ 
1904.  XIX,  18  p.,  mit  2  Tafeln.)  [Russisch.) 

Vgl.  Hot.  Centrbl.,  Cl,  p   r,l  1. 

Verf.  beobachtete  ^fai  1897  auf  salzigem  Hoden  im  Gouv.  Polt.iwa 
abweichende  Planttuio  (enmlhira.  die  ausser  den  in  diesem  Frühjahr  gebildeten 
Ähren  auch  vorjährige  tragen.  Die  Ausdauer  der  üonst  einjährigen  Art  scheint 
durch  die  KJÜte  des  Frtthjshrs  und  Sommers  1896  bedingt  gewesen  zu  sein; 
es  erinnerte  die  Pflanze  vielfadi  an  die  regelmissig  ausdauernde  Hantago  minor 
der  Insel  Oland. 

26.  Jeues,  J.  Frsachen  des  verschietlenen  Verhaltens  einzelner 
Cehölze  auf  li«ihenboden  und  in  der  Ebene.  (Mitteil,  deutsch.  Dendrol. 
Gesellsch.,  .XIII,  1904,  p.  164—167.) 

27.  Hassltn^er,  hxVw  v.  Die  Wirknn^j;  der  Dürre  im  Sommer  1904 
auf  die  Pflanzen  Prags.  (.Sitzb.  d.  deutschen  naturwi<9senschaftl.-medizin. 
Vereins  für  Ufthmen  ^Lotos"  in  Prag,  XXIV,  1904,  p.  142  148.) 

Verf.  teilt  die  beobaeiiteten  Pflanzen  nach  ihrem  Verhalten  gegen  Dürre 
in  mehrere  Gruppen  ein. 

28.  SteMer»  F.  G.  und  Volkaii,  A.  Der  Einflusx  der  Beschattung 
auf  den  Rasen.  (Heitrfige  zur  Kenntnis  der  Matten  und  Weiden 
der  Schweiz,  No.  XV.)  (Landw.  Jahrb.  d.  Schweiz,  Bern  1904.  102  p.,  8», 
mit  9  Fig.  im  Te.xt.) 

Ausführlich  besprochen  im  Bot.  Centrbl.,  Cl,  S.  60—68. 

29.  Haben  Wälder  Einfluss  auf  den  Niederschlag.'  (Zeitschrift 
fflr  tichulgeographie.  XXVt  1905.  p.  862—864.  Nach  Journal  of  Geographj, 
1904,  H.  I  .) 

Der  £influj»s  eiues  Waide.s  auf  das  Klima  unmittelbar  angrenzender 

48* 


Digitized  by  Google 


756 


F  Huck:  Allgemeine  l^iianzeageo^r&phio. 


Gegenden  ist  bedeutend,  aber  die  Wirkunf^  euf  das  eUgemeine  Klima  ist  ni«bt 

nennenswert. 

no.  BeaiW'td.  Giintavp.  Effets  il«-  bise  et  ile  ^rands  f roids  sur  la 
Vegetation.    (Bull.  herb.  Boiss.,  V,  IDOö.  p.  197  —  19».) 

Einige  Pflanzen  heisser  Gegenden  ertragen  Kälte  ganz  gut. 

Sl.  Net,  G.  Einige  pf lan«engeographische  Folgerungen  ans 
einer  neuen  Theorie  Ober  das  Erfrieren  eisbestftndiger  Fflanzeu. 
(Engl  Bot.  Jahrb..  XXXIV,  1906,  Beibl  Nu  79,  p.  40-4'2.) 

Verf.  entwickelt  zunächst  seine  Ansichten  über  die  Wirkung  der  Eis- 
bildung in  drn  Pflanzen,  die  solche  in  ihren  Geweben  ertrajj^en. 

Hiermit  zu.HHinmenhängend  i>t  die  weite  Verbreitung  untergetauchter 
Wasserpfiaazeo.  Die  Verhinderung  der  Unterkühlung  durch  Pflaozenschleun 
erldirt,  dass  Steppenpflaoien  viel  geeigneter  zum  Aufsteigen  in  Gebirgen  sind 
als  Waldpflanxen. 

Bäume,  die  die  kältesten  Stan<l(»rte  erreichen,  wie  Birke  und  Nadelhölzer, 
▼erwandehi  im  Winter  ihre  Stärke  in  Ol.  djs  die  Unterküli!tii>rr  vf^rhin  lt  it  und 
die  Frostbe.stundigkeit  vermehrt.  Ebenso  .^ju-ichern  die  Baume,  welche  im 
Winter  ihre  Reservestoffe  in  Zucker  umwandeln,  potentielle  Wärme  auf. 
Anderseits  sind  die  Bäume,  welche  nicht  rasch  gefrieren,  gegen  Schnee  und 
Reif  besser  geeehatat.  Dementsprechend  sind  Fettbftome  fOr  die  kiltesten. 
Znckerbänmc  für  minder  kalte,  aber  schneereiche  Standorte  geeignet 

8'J  Ilar^hber^er,  .).  W.  The  relation  of  ice  storms  to  treeti 
(Trans,  and  Pioc.  Bot.  Soc.  Pa.,  I,  1904.  p.  346—849.) 

88.  Si'korler,  B.  Rauhfrostwirkungen  im  Erzgebirge.  (Sitzb.  d. 
nalurwiss.  Geselbcb.  Isis  am  12.  Okt  1906.) 

An  Photographien  wird  der  ansserordentliehe  Bmflnss  des  Bauhfitostes 
auf  die  Pflansen  besprochen. 

88a.  Schorler,  B.   Blit/sdiläge  in  Bäume.  (£b.) 

Gleichfalls  an  Photographien  besprochen. 

84.  8onnenflecken  und  Frtihjahrs Vegetation.   (Kosmos.  Ii, 
p.  146—148.) 

Bericht  Uber  eine  Arbeit  von  Flammarion  in  der  Pariser  Ausgabe  des 
New  York  Herald  vom  6.  Juni,  wonach  eine  auffallende  ObereinsUmmusg 
swischen  den  8chwanknn<^on  der  Sonueuflecke  und  dem  FrOhjahmerwacben 

der  Pariser  Pflanzenwelt  besteht. 

S5  TuiiiueVf  J.  W.  The  relations  of  forests  to  stream  flow 
(FourLl»  aunual  R«port  State  Board  l  orestrj',  State  of  Indiana,  1904,  p.  58— 48i) 

Vgl.  Bot  Centrbl.,  Ulli,  a  S2. 

Behandelt  den  EinCluss  des  Wäldes  auf  die  Ri^nverteilnng. 

b)  Plilnotogiselie  BeobMhtmigeii.  b.  86-41. 

Vgl.  auch  B.  241  (Japanischer  Florenkalender),  510  (Bermuda  im  September. 

86.  Keepert  Die  Ankunft  unserer  Zugvögel  in  ihrer  Abhängig- 
keit von  der  Ph&nologie  ihrer  Nahrungstiere  und  deren  Nahrangs- 
pflanzen,   (Naturw.  Wochenschr.,  1906.  p.  118—120.) 

Verf.  zeigt,  6as^  die  Ankunft  verschiedener  Vögel  In  niederen  Freiten 
und  niedriger  gelegenen  Orten  früher  erfolgt  als  in  höheren  Breiten  und  höher 
gelegenen  Orten  und  dabei  deutliche  Abhängigkeit  von  der  Entwickelung  der 
Nahrungstiere  und  ihrer  Nahrungspflanzeo  aufweist. 
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87.  Ihne,  E.  Phänologische  Karte  des  FrOhlingseinzugs  im 
G rnssherzogtum  Hessen.  (Sonderabdruck  aus  No.  82  [12.  August].  Jahrg, 
l%ö  der  „Hessischen  Landwirtschaftlichen  Zeitschrift",  4  p.,  4^,  mll  Karte.) 

Die  Kfute  BcUieast  sich  ihrer  ganzen  Anla^  nach  an  des  Verf/s  Karte 
des  FrflblingseiiisogB  in  UiUelenropa  (B*  87  a)  eoK  an.  Er  zeigt  aber,  dass  als 
mittleres  Frühlingsdatum  einerseits  der  Beginn  frühblühender  Apfelsorten,  ander- 
seits aber  der  Beginn  der  BelaiibunjEi:  der  Stieleiche  gelten  kann,  dass  also  diese 
beiden  für  Obst-  ntid  Landwirtschaft  wichtigen  Daten  gleichzeitig  durch  die 
Karte  dargcstelit  werden.  Durch  verschiedene  Farben  sind  verschiedene  Zonen 
deutlich  gegeneinander  abgegrenzt.  Am  günstigsten  gestellt  ist  von  Ober* 
hessen  die  Wetterau,  von  Siarkenbnrg  die  Rheinebene  znm  Westabbaag  dee 
Odenwalds  einscbliessUch,  die  nördliche  Mainebi  ne,  das  Neckartal.  dagegen 
üh'.inhrasen  ganz  bis  auf  den  südwestlichen  Teil  von  Färfeld  bis  Offenheim. 
Dagegen  ist  s«^hr  später  Frühlingseintritt  im  höheren  Teil  des  Vogelsbergs» 
wo  z.  T.  fast  »  nen  Monat  später  der  Frühling  beginnt 

87a  Ihne,  E.  Pliitnologische  Karte  des  Frühlingseinzugs  iu 
Mitteleuropa.  (Abdruck  aus  Petermanus  geogr.  Mitteil.,  1906,  Heft  V,  12  p., 
40.  mit  Taf.  9.) 

Diese  Karte  ist  gewissermsssen  eine  sehr  Tervollkommnete  NeoattUage 
der  von  H.  Hoff  mann  in  der  gleichen  Zeitschrift  bearbeiteten  und  im  Bot» 

Jahrber.,  IX*  1881,  2.  Abt.,  p.  290,  B.  81  besprochenen  pflansenpb&nologischen 
K.trte  von  Mitteleuropa.  Doch  i.st  sie  ganz  unabliEingig  davon  auf  Grund  der 
vielen  scit<Ifin  und  vorher  veröffentlichten  Heolia-htungen  f^eniaclit.  Verf. 
berüi  ksiehtigL  die  Auibluhzoit  von  Mtbe»  rubrum,  Frunm  »pttuma,  F.  aiium,  I*. 
cenutUf  F-  paduSf  Pim»  molii«»  P*  eommmk*  Aeteidm  k^tpoeulmmm,  Syringa  «nl- 
gari»,  Orakugu»  cacyaeatUkOt  CgUnm  iofriirNiiin,  Sodm»  aueuparia  und  C^donta  vmI- 
garU.  Er  zerlegt  auf  Grund  der  Beobachtungen  Mitteleuropa  in  fünf  Zonen, 
in  denen  der  Frühlingsanfang  vom  '22.  April  bis  26.  Mai  schwankt,  wobei  er 
für  jedp  Zone  etwa  sechs  T:i'^e  annimmt.  Die  günstigste  Zone  unifasst  das 
Tal  des  Rheins  und  einige  seiner  Nebenflüsse,  die  anderen  gehen  natürlich 
wesentlicl»  weiter  nordwärts,  je  später  der  FrOhÜngsbeginn  ist;  doch  treten 
auch  die  Gelnige  dentlieh  als  Angehörige  andmsr  Zonen  hervor. 

Einige  anfflllige  Abweichungen  werden  kors  erörtert;  die  Zahl  der  be- 
nutzten Einseibeobachtungen  ist  sehr  gross. 

88.  IhMf  B*  Phftnologische  Mitteilungen.  Jahrgang  1904.  (Sonder- 
abdruck aus  d.  Abhandlungen  d.  naturf.  Gesellachaft,  XV.  Bd.,  H.  H,  NOmbeig; 
80  pp.,  8".    Erschien  August  1905.) 

Fürt>et/.un-  der  Bot.  Jahrber..  XXXil  (1904),  2.  Abt.,  p.  284,  B.  40  zu- 
letzt genannten  Arbeit.  EnthAlt  die  Beobachtungen  für  DMH  von  100  Orten, 
die  nach  Bnchstabenfolge  geordnet  «dnd.  Am  Schln>6  sind  wieder  die  neuesten 
Arbeiten  aber  Phinologie  susammengestellt.  Von  diesen  mttgen  hier  ^penaant 
sein  (vgl.  auch  im  vorhergehenden  Jahrgang  des  Bot.  Jahrber.): 

88a.  Rsdel.  Die  Witterung  Nürnbergs  im  Jahre  1904.  Nllmbeig, 
1906.    (Enthält  auch  phänol.  Beobachtungen.) 

88b.  Mac  Kay,  X.  n.  Phenol  ogical  Observation«  of  Can:i  1  i  !908 
(Transact.  of  the  roy.  Soc.  of  Canada.  Spcond  series.  vol  X.  1904  — 19(>6  j 

88c.  Erscheinungen  aus  tieni  Pflanzenreiche  in  Württemberg 
1900.  (Deutsches  Met  Jahrbuch  lyuO,  Württemberg,  Stuttgart  1906.  Bearbeitet 
von  L.  Mej^er.    p.  72—76.) 
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38(1.  üendschfl,  P.  Pfianzenphänologiüche  Bcobac  htun;;ea 
(Apotheker-Zeitung.  1906,  No.  26.) 

Aus  dem  folgenden  Juhtfi^nfg  von  Ihnes  Arbeit,  d^  Angost  1M6  er> 
sehieo*  seien  hier  geiianDt: 

88  e.  AiThenilSf  K.  A.  Lehrbuch  der  kosmischen  Physik.  Teil  1, 
^.  148—146.) 

88  f.  Molier,  A.  F.  (M»servavoes  phaenol.  Coimbra  1908.  (Boieun 
ds,  Soc.  Broteriana,  XX.  1908  (erschien  Coimbra  1905],  p.  207.) 

88g.  Erschcinangen.  aus  dem  Pflansenreich  (in  Württemberi; 
1901).   (Deuts*  h.  Met.  Jahrbuch  1901,  Stuttgart  1901,  p.  52.) 

88  h.  Dasselbe  1902.    (Eh.  1902,  Stuttgart  1906.  p.  64.) 

88i  Vorkommnisse  «los  Pf lanze nl obf ns  ttn  Jahre  1904.  (Mitteil, 
d.  E.  Statist.  Lanil.'sanits,  Stutt:;art  1906,  No.  8  u.  11.) 

88k.  SchultheisH,  F.  Phänolo^^ischc  Mitteilungen.  (General-AQ* 
seiger  fttr  Nflrnberg-FUrth.  1908,  No.  881.) 

881.  Xieaam,  B.  Blttten*  und  Wachstumskalender  im  Jahre  19(M. 
(EavensbfT-or  Blätter,  BielefoM.  1906,  No.  12.) 

88m.  WiHiranil.  J.    Phänol  o^^isoli .  s    tKl».  No.  6.) 

?18  n.  Zif'pier.  Johanna.  Ve^fetations/fitcn  r.n  Fmnkfrirt  a.  M.  im 
Jahre  1904.    (Jahresber.  il.  pbysikal.  Ver.  zu  Frankfurt  u.  M.,  1908/04.) 

86o.  SlhMnui,  H.  Phinologische  Beobachtungen  sn  Klagenf ort 
1899-1902.  (Jahrbuch  d.  naturh.  Museums  von  Kirnten,  XXTIL) 

88p.  Toepfer,  H.   Phänologiseho  Beobachtungen  in  Thflrinjies 

1901.    (Mitt*-il   (1.  VtM-rins  r.  Er.lk.  zn  H.illr   i.  1905.) 

88  q.  Vegetationsze  it.L  n  in  Hrfinen.  (Deutsch.  Met.  Jahrb.  f.  IJKM, 
Breuiea  1906,  Jahrg.  XV.    Hcrausgeg.  von  ßergholz.) 

88r.  Kurz,  8.  Pf lansenphftnologische  Beobachtungen  in  Neu- 
brandenbnrg  von  1888— >t894.  (Arohiv  d.  Ver.  d.  Freunde  d.  Katoig.  is 
Mecklenburg.  LX.  1905.) 

88s.  Bus,  H.  Phytophaeuol.  waarneminnen  in  Noderlan«!  19ü<. 
(Tydscbrift  van  bot  Kon  noHorl.  narrlrijhskumlip:  genootsch.ip.,  Loi(Jen  1906.) 

88t.   D«  I  H  eil  fiel)*  rbuDti  von  Helgoland.    Frühjahr  1906. 

88 tt.  Hamb«^i-g,  H.  K.  Die  Soiumernarhtf röste  in  Schweden  1871 
bis  1900.  (K.  Svenska  Vetensk.  Akad.  Handlingar,  XXXVm,  Stockhobn  ItOi) 

89.  Mawley,  B.  Beport  on  Phenological  Fhenomena  observs«! 
in  Hertfordshire  during  the  year  1904.  (Trans.  Hertfordshire  nat  bist' 
soc.  and  FieM  Club.  XIT,  1906.  p.  *237  — 244.) 

40.  Arnell,  H.  W,  Phaenological  observations  on  uioüset».  (ßij'O- 
logist.  VIII,  1906,  p.  41-44.) 

Vgl.  im  »Bericht  Ober  Moose". 

41.  Peeverleia,  II.    Die  Literatur  Ober  Bayerns  floristische, 

pflanzenL;eoi?raphische  und  phttnolo-^isrho  Verhftitnisse.  (Ber.  Bav. 
Bot.  GeaeU»cb.  Erl.  heim.  Born,  X,  1906,  p.  1--8.) 

c)  Auffallende  (TerDintlich  meist  dorek  klinatisehe  VerJiiitBisse 
bedingte)  Eroelieiiiiingeii  i«  Pftauenwieks.  b.  48-^. 

Vgl.  auch  B.  888  (Grosse  Bfcume  in  Georgia). 
48.  Seidel,  T.  J.  R.    Mittr-ilun<;en   über  Akklimatisation  m  m! 
Zttehtung  der  winterharten  Jlhododendron.  (SiUber.  a.  Abhandl.  Kgi. 
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Shsha.  Gesellsch.  f.  Botanik  und  6fliten1»au  ..Flora**,  Drt'iMlen.  N.  F.,  Till, 
1908-1904  [erschien  190o|,  p.  49—60»  mit  4  Taf.) 

48.  Poiraolt,  G.  Los  offets  des  ^oleos  de  janvier  1906  danB  la 
Provence.    (Bull.  Assoc.  fran^aise  Avanc.  «Sc,  1906,  p.  826.) 

V;;l.  Bot    Contrbl.,  CHI,  p.  44. 

44.  Bretz,  J.  H.  Wiutcr  ficld  work  in  botaiiv.  (Rept.  Michigan 
Ar.  8«%.  Vn,  1906,  p.  164-166.) 

46.  JackMi,  J.  R.  Earlj  siimmer  plante  in  Devon.  (Pharm.  Journ.. 
LXXV.  190»,  p.  228—228,  witk  8  figs.) 

46.  Floraieons  automnalee  observeea  en  1905.  (Bull.  Herb.  BoisR^ 
8«r.  2,  t  V,  1905,  p.  1096.) 

Beobat  htnM';*'!!  bei  Genf. 

47.  Hearing.  W.  Anleitung  zu  naturwissenschaftlichen  Be- 
obachtungen iu  der  Umf^ebun^;  Altonas  und  Führer  durch  die 
natur  wissenschuftlichcu  Sammlungen  Altonas  und  Hamburgs. 
(Beüage  mm  Jahresbericht  der  Realachule  zu  Altona^Ottensen,  1905,  42  p.,  8*.) 

Enthalt  u.  a.  Abbildungen  and  Beschreibungen  bemerkenswerter  B&nme 
und  Sträucher  aus  der  Ge<^nd  um  Altona. 

Vfjl.  im  nbri;;:en  „Pflanzengeo^aphie  von  Kuropa**, 

4H.  Preoss,  Hans.  f^ber  Naturdenkmäler  in  Westpreussens 
Forst  en.  (J.ilu  rsb.  r  i.  lit  des  preussjücheu  Botanischen  Vereius  1904/1905, 
Königsberj^  i.  i'r.,  1905,  p.  6—1.) 

Mitteflungen  Aber  grosse  Bäume. 

49.  Schtbc,  Th.  Arbeiten  xum  „Waldbuch  von  Schlesien** 
(Sonderabdr.  aus  d.  Jahresber.  d,  Schles.  Gesellsch.  f.  vaterl.  Kultur,  1906. 

p.  40—71.) 

Vu'l   Bericht  über  PflanzonpfCOjjraphio  von  Europ;». 

Enthält  An;^abeu  über  i^ostie  und  durch  ei;i;e))tQmlicheu  Wucht»  aus- 
j^ezeichnete  Bäume. 

60.  Stutzer,  F.  Die  j^rössteu,  ältesten  oder  sonst  merkwürdigen 
Baume  Bayerns  in  Wort  und  Bild.  (München.  1906,  4  Bd.,  p.  188—228, 
mit  Abb.  u.  11  Tat.) 

61.  SckwelMiiiebe  JEeiliebrifl  fir  Ptantwestt.   lahrg.  lv.  1904. 
Enthttlt  nach  Bot.  OentrU.,  XCIX,  1906,  p.  288,  VoUbihler  von  schönen 

NuSsbilumen.  Schwei rzpappeln  und  Schlangenfichten. 

62.  Kunkbaaaer,  P.  Der  grosse  Ahorn  am  Hasiiborg.  (Schweiz. 
Zeitsrhr.  für  Forstw.,  LVI,  1905,  p.  1—6.  mit  Abbild.) 

B.  in  Bot.  Centrbl.,  XCVIII,  p.  443. 

Durch  GrQsfie  trotz  seines  Vorkommens  bei  1490  m  H6he  fi.  M.  be> 
merkenswert. 

68.  Biscoe,  W.  F.  A  large  Indiun  Mahagony  tree.  (Indian  Forester, 
XXXI,  1906,  p.  84.) 

4.  Geologische  Pflanzengeographie  (Erdgeschichte  und 
Verbreitung  der  Pflanzen  in  Wechselbeziehung),  b.  64-66. 

VgL  auch  B.  8  (Seh.  lu  r  werden  v.  Pflanzen).  97  (Zur  Oeschidite  von  ülex 
mrapaen»),  108  a  u.  109  (Zur  Entstehung  d.  Moore),  122  (Gesohichte  d.  deutschen 
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Bodens  uikI  seiner  Pflanzenwelt).  2B4  (l'rsprun^sjjebietc  d.  nordain.  Pflanzen- 
welt;, 6b3  (^Floristisehe  VerwandtHchaft  /wischen  dem  tropischen  Afrik»  and 

Amerika). 

64.  Vries,  Hugo  «le.  Species  and  Varieties;  liieir  Origiu  bj 
Mutation. 

56.  Eiglert  A.  Grandzttge  der  Entwickeln  ng  der  Flora  Europa* 
SDit  der  Tertiftrzoit    (Engl,  bot  Jahrb.,  XXXVI,  190S.  Beiheft  No.  81. 

p.  8—27.) 

\'i'rf.  stellt  kurz  die  Kntwickelunj;  der  Pflanzenwelt  Europas  '.oit  drr 
Kreule/.fii  fl.tr.  ;ilso  die  Zusammensetzung;;  in  der  TerLiäraeit  und  <iii  Ver- 
änderung^ ilurcij  die  Eiszeiten,  wobei  er  besouders  auf  sicher  bestimmbare  t-r- 
haltene  Funde  hinweiitl. 

Vgl.  „Pflanzengeographie  von  Europa*'. 

66.  AdamOVic.  L.  Die  Entwickelun  j:;  der  Balkanflora  seit  der 
Tertiär/.,  it.    (En-l   Bot.  Jahrb..  XXX^^,  1906,  Beiheft  No.  81»  p.  62-7«.» 

Vu^l   ,,l'fl<inzen;;eo>rniphic  von  Kiiropa". 

Berucksichtij^t  die  mit  einzelnen  undcren  Mittelmcerländern  ^emeinsameu 
und  die  den  Balkanlftndem  eigentflmlieben  Pflansenarten  und  schüdett  die 
Ehitwickelungsgeschiehte  der  BalkaolAnder  im  TertiSr  und  in  und  nach  den 
Eiszeiten,  berQckBichtigt  dabei  auch  besondere  Bexiehungen  zu  asiatisehea 

Nachbarjifeb  iete  n . 

67.  n^p.  (Jn«tav.  Beiträge  zur  Pflan/.en^eo^raphie  der  bayeri- 
sehen  Alpe  npflanzer».  Habilit;itions8chrift  zur  Erlangung;;  der  venia  legendi, 
vorgelegt  der  philosophiachen  Fakultät  II,  Sektion  der  Kgl.  Bayer.  Ludwig* 
Maidinilian'Universittt  in  Mfinchen.  (Mflnchen,  1906,  189  p.,  8^  Sonderabdr. 
ans  Bd.  X  d.  Her.  d.  Bayer.  Bot.  Gesellsch.  1905.) 

Vgl.  Bericht  über  „Pflanzengeographie  von  Europa". 

Kiit'i  Ut  u.  a.  Untersuchunirm  fiber  die  Vergletscherung  in  B  iv^rn  und 
ihren  Ei:ifius.s  auf  die  Pflanzenwelt  des  Landes  sowie  über  den  „Kiafluss  des 
Subsüates  auf  die  Verteilung  der  Alpenpflanzen",  in  denen  besouders  der  Eia- 
flusB  der  chemischen  Zusammensetsung  hervortritt. 

68b  Kenweller,  B.  Die  prfthistorischen  Pflanzenreste  Hittel- 
.luopas,  mit  besonderer  Berücksiolltigung  der  schweizerischen 
Funde.  (Botanische  Exkursionen  u.  pflanzen^rfoLM  iphischt'  Studien  in  der 
Schweiz,  heran ?5'.rf^i;.  von  C.  Schröter,  Zürich,  190h,  Hf  ft  6,  110  p.  Auch  io 
Vierte^jahrssclir.  d.  naturforsch.  Gesellsch.  Zürich,  L,  IWö,  p.  2ö — 182.) 

Vgl.  Bot.  Centrbl.  XCIX»  1905,  p.  606—606. 

89.  AdAin,  C  C.    The  post-glaoial  dispersal  of  the  North 

American  Biota.  (Rep.  Eighth  Internat,  deogr.  Congr.,  1906,  p.  628—637,  map.) 

69  i  .Adams,  riiarles  ('.  The  Post;;lacial  Dispersa!  of  the  üortk 
American  Biota.    (Biol.  Bull.,  IX,  1906,  p.  68—71.) 

Vgl.  Bot.  Centrbl.,  (^I,  S.  110—111. 

60.  Siliwoiiü,  Hemum  0*  Hai  en  landbrygja  Öfver  Nor  datlauten 
fnnnits  i  postglaeial  tidt  (Hat  eine  nordatlantisehe  Landbrdeke 
existiert  in  postglazialer  Zeit?)  (Ymer,  XXV.  p.  160—186,  Stockholl»,  1906.) 

Siehe  das  Ref.  in  Bot.  Centrbl.,  CI.  p.  187—188. 

61.  Podpera,  J.  über  den  Einfluss  der  G Incialperiode  auf  die 
Eutwickelung  der  Flora  der  Sudetenländer.  (1.  Bericht  der  natur- 
wisscn.schalUichen  Sektion  des  Verdns  „Botanischer  Garten  in  Olmütz",  1906-) 

Vgl,  Bot  Centrbl,  CI.  p,  469—461. 
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62.  Wille,  N.  '^m  Invandringen  af  dot  arktiske  Floraelement 
tilNor^^e.    (\   >!  _   N.itv..  XLIII,  1905.  p.  815-338.1 

62a.  Willi',  N.  Über  dir»  E  i  ii  \v  ;i  ii  d  •■  i- u  n  -  do  arktischeti  Floren- 
elementos  nach  Noideuropa.  (fc^ngl.  Bot.  Jahrb..  XXXVI,  1906,  Beiheft 
No.  81,  p.  44—61.) 

Vgl.  „PHaozeDgeogRiphie  von  Europa'*. 

Bnthfilt  viele  Vergleiche  mit  au.ssereuropAbchea  iiordi.scheii  Gebieten. 
Der  grßsste  Teil  der  norwegischen  Pflanzen  ist  circumpolnr.  also  auch  in 
Sibirien  und  Grönland  vorhniidon.  Eiiu«  Landbrücke  von  W'estenropa  nach 
Gröiil.'nd  iiiuss  aber  vor  der  let/.ien  Eis/.fit  ;;o\vf'Sfn  sein.  < Jf-oloirisclie  Be- 
weise dafür,  d.iss  Norwegens  arkti.sche  Fior.i  naeli  dt-r  Eisbeil  von  Süden  her 
eingewimdert  ist,  feUen  ganz.  Dagegen  mag  eine  subw^ache  Pflansenwelt 
dem  zarttidcweichenden  Landeis  gefolgt  sein.  Die  hocharktische  Vegetation 
war  aber  im  südöstlichen  Norwegen  nach  der  Eiszeit  niclit  zu  finden,  wohl 
aber  an  der  Küste  des  nordwestlichen  Norwegens  und  bei  Trondjem  während 
oder  kurz  nach  der  Eiszeit.  Nach  der  Eiszeit  sind  aber  über  Kussland  noch 
weitere  hocluirktischc  Pflanzen  eingewandert. 

68.  Birger,  Selim.  l>e  1882— 18H6  n^bilUade  Hjülmar öarnas  Vege- 
tation. (Die  Vegetation  der  1882—1880  ncugebildeten  Hjftlmar* 
Inseln.)  (Arkiv  Iflr  Botanik,  V,  1906,  No.  1,  mit  14  Textfig.,  11  Taf.  u. 
1  Karte.  152  pp.) 

Ausffilirli(  Iir  B( >pn  chung  in  Bot  Tfatrhl.,  CI,  p.  688—686. 

Danacli  für  die  allmähliche  Entwickelaug  der  Pflanzenwelt  in  einem, 
neuentstandeneu  Gebiet  von  Wichtigkeit. 

64.  Palauky,  J.  Zur  Genesis  der  afrikanischen  Flora.  (lies,  sc 
(3ongr.  int.  Bot.  Vienne.  1906.  p.  369—876.) 

66.  Beal,  W.  J.  The  Vitality  of  seed.  (Bot  Gazette,  XL,  19U6, 
p.  140  -  148.) 

I  ntcrsiichungen  über  die  £rlialtung  der  Keimfähigkeit  der  Samen  ver* 
schiedeuer  Pflanzen. 

5,  Systematische  Pflanzengeographie  (Verbreitung  von 
Verwaniltsehaftsgnippen  der  Pflanzen),  b.  66-95. 

V^  auch  B.  166  (Qagea  v.  Nordafrika),  187  (Oagea  v.  Mitfeelmeerländem  und 
einigen  anderen  Gebieten),  224  c  (Ursprang  v.  Androtaee)*  288  (GrAser  Gbinas)^ 

8ül  {Scrophnlnriaciae  u.  Yerhenaceae  in  Nordamerika),  478  iAraceae),  474  {Saph^ 
daceae).  5M  (l'mhellif.  nuf^  Brasilien),  565  (Anonaceac),  ISO  (Cactaceae),  fiH!  f<;r  !SMr 
Argentinitus).  591  ( Aconitum}.,  Iäd2  ( fmjKitirns),  609  (Orchideen),  611  u.  628 
desgl.),  t«8ü  {^GemeraceaeU  681  {Ruhüiceac  u.  Caprifuliaceac),  648  ^Orciiid.). 
W  (Verbrettung  verschiedener  Verwandtschaftsgruppen  in  Australien). 

66.  FiHglfr,  A.  Das  Pflanzenreich.  Begni  vegetabilis  conspectus. 
Im  Äaftr.  d.  Kgl.  preuss.  Akad.  d.  Wissenschaften  hecausgeg. 

Forts,  des  Bot  Jahrber.,  XXXU,  1904,  2.  Abt.,  p.  288^248,  B.  68  ge* 
nannten  Sammelwerkns.   Im  laufenden  Jahrgang  sind  erschienen: 

21.  H.-f  (TV,  ?8  Ii  ): 

66a.  Eugler,  A.    Aractae-Pothoideae*)   (880  S.)  X.  A. 

*)  £iDe  AnfOhrang  der  V^rbrciiaiig  d«r  BiuMlartea,  wi«  ick  rie  frfthcr  gab,  am  da- 
mit ein»  knne  V«rbreitnng«»ngabe  sll«r  Arten  aUmShlich  wn  bttfeni,  wanteht  der  jetcife 
Heraoigwlitir,  Herr  Dr.  V^dde,  nicht  mehr.  HO  eh. 
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66  b.  Pax,  F.  u.  Knnth.  R.  l^imulaeeae.  (Mit  811  Einzelbildera  in  76  Fi- 
^reii  u.  2  Vorbroitunirskartpn.  886  p..  8<>.) 

Die  Vorbrfituntjr  dtr  Primuln -Artpu  wurde  uunfttlirlich  im  Bot.  Jahrbcu 
XVI,  1S88,  2.  Abt..  p.  69—80  besprochen. 

86  c.  ScUndlw.  A»Um  K.  Hahrrhagaeeae.  (Mit  196  EinzelbUdeni  in 
86  Figuren,  188  pp^  8^.) 

67.  Firttta,  H  L'Opera  botanica  dei  priini  LinneL  (Rend.  Liimei, 
p.  106—118.  Uomn.  I'  f  l  ) 

67  a.  Cafsii,  friderici.  Phytosoitkicarum  tabularum  pars  prima.  Homae 
1904,  40. 

Beepveelmnß  siehe  im  Jahresberidit  XXX,  2.  Abt.  „Geschielite  der 
Botonik^«  1904.  Fedde. 

68.  Kneackfr,  A.  ßpmerkuD;:on  den  „Caricea  exsiccatae* 
<AJlg.  Bot.  Zeitschr..  Xi,  1906,  p.  82~85.| 

69.  Co;;niaax.  A.  Orchidaeeae.  iX.  (Flora  Br«sUien8i.s,  CXXVII,  1905.  p.  197 
bis  890,  pl.  48-79.)  X.  A. 

70.  Arnes,  OakeM.  Orchidaeeae:  lllnfttrations  und  studics  of  the 
family  OrtMdavtat  iasuing  from  the  Arnes  Botanical  Laboratorj  North 
EastoD,  Massachusetts.  (Boston  and  New  York.  156  pp.,  18  pl.)    K.  A. 

Behandelt  Arten  der  Philippinen  und  von  N.-Amerika. 

71.  Pa^icher.  A.  v^tiidi<n  übrr  dio  Oattunji  Qagea.  (Sitznnüsbor.  d. 
deutsch,  naturwissf-nscbaftl -medizin.  \  creines  für  Böhmen  „Lotos"  io  Pr»?;. 
XXIV,  1904,  p.  104—107.) 

Von  Sekt.  XHdymolboi  sind  9  Arten  bekannt.  Von  diesen  sind  7  rein 
nkitteUtodiaeh.  während  bohemica  in  mittell&ndisehen  u.  pontischen  Gebieten 
vorkommt  uttd  O,  arvense  weit  verbreitet  ist.  Die  mittt HäiHlischen  «choiden 
sich  in  östliche  fG.  chrynavtha  ^rtnschl.  G.  amhlyopciafa],  G.  Ihexliam  f 
foliom  Flor.  Or./  nnd  (i.  mimt nt ha)  und  \v<\stlit  lit'  .Artpn  (G.  ftbrona  und  G- 
mawitanica  in  Nordairika  und  G.  py^moea  in  Südeuropa  und  Norda/rika  und 
endlich  die  den  Nebroden  ej^^tOmliche  G.  fbUoaa  R.  8.;.  O.  bohemiea  seheinl 
eine  uralte  Pflanze  zu  sein,  da  sie  in  mttteUftndiaehen  und  pontischen  GeUelea 
vorkommt  und  über  diost-  noch  hinausreicht. 

71a.  Pascher,  Adolf  A.  Übersicht  aber  die  Arten  der  Gattung 
Qagea.   iKb..  p.  109— 181.)  \.  A. 

Gedrängte  Übersir  hl  über  die  Gi-uppieruog  und  Verbreitung  der  Arteo 
von  (iagc4Jh 

72.  Oattlieb^Tamiihain,  P.  v.  Studien  Aber  die  Formen  der 
Gattung  GalantkH».    (Abh.  aool.-bot  Ges.  Wien,  II.  1904.  Heft  4.  2  T^t 

1  Karte.) 

V-l.  Bo:   ('.  iitrbl..  X<'IX,  1906,  p.  600  -602. 

78  Uu{;slrüni.  0.  Potamogctonactae  from  Asia.  (Bot.  Not~  II.  p.  1^1 
bis  142,  i.und  1905.) 

VgL  Bot.  CentrbL,  XCIX,  p.  172. 

74.  Kiehie,  K.  '  Über  Taxodien  ^nmpfcjpressen).  (Natanr. 
Wochenschr.,  190B.  p.  122—128.) 

7ai  T.  mu«<s  Olifpto^robu$  gesogen  werden.  Dann  amfa^st  die  Gattoni; 
folgende  Arten : 

1.  '/'.  macicanum  (Gebirge  Mexikos,  1600—2800  m). 

2.  T.  diftichvm  (im  Tertitr  in  Europa  von  Sad*I^kreieh  bis  Uogam. 
in  Asien  von  Orenburg  bis  Sachalin,  in  Nordamerika  auch  im  Westen  «od  ia 
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den  arktischen  Ländern.  ]H.zl  uur  im  östlichen  Nordamerika  und  zwar  rrnr  ;iuf 
der  Kolumbiufonnation  oder  unmittelbar  auf  älteren  Schichten.  Äus.serste 
Punkte  ihrer  Verbreitung  a)  Newark  in  New  Jersey  [nicht  urwüchsig],  b)  Dela- 
ware [oördlichBtee  nrwAdisigeii  VoricomiueD],  c)  JCaox  Oonnij  in  Indiana, 
d)  TtonntMee  im  TenneHeetal,  e)  Ittogs  des  Tennesaee«  in  Alabana.  f)  in  Teacaa 
längs  des  GaadetupeDnases  bei  Kerville  1600;  g)  in  Florida  lAnga  der  Ostlcaste 
bei  Miami). 

3.  T-  imhricarium.  (Nur  auf  der  I>afayetteformation  und  zwar  nur  da, 
wo  Oligocän  darunterliegt;  um  nächsten  der  Küste  von  Nord-Karolina  im  New 
Hannover  Couniy,  besonders  bäafig  in  (Georgia). 

4.  T.  lutenpkifikm  (China). 

Genaue  Angabes  sind  in  viden  Beziehungen  noch  wttnachenswert. 

76.  Uode,  L.  A.    Extraits  d'une  monographie  in^dite  du  genre 
Apa/u«.    (Bull.  Soc  hist  nat.  Antun.  XVIU,  1906»  p.  ICl— 281,  pL  XI  et  XII.) 
Vgl.  Bot.  Oentrbl.,  CI.  p.  e56. 

76.  Jone«,  W.  B.  A  revison  of  the  genus  Zexmenia.  (Proc.  Am. 
Acad.  Arts  and  Sei..  XLI,  1906,  p.  141—167.)  N.  A. 

77.  Hensley,  W.  W.  Pemdiya  mucrwutta  (varietates  diversae).  (Cnrt 
Bot  Mag.) 

7B.  Bernard,  ('h.  Sur  la  distribution  geoorraphtqne  desUlmac^es. 

<Ball.  Herb.  Roiss..  Ser.  2,  Tnme  V,  1906,  p.  1097-^11  l'J.) 

Die  Hauptergebnisse  der  Untersuchung  sind  in  folgender  Übersicht  zu- 
sammengestellt. 
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Mittelmeerländer  .... 

2 

Europa,  Nordasien     .    .  . 
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China,  Japan  .... 
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1 
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Indoaaalesien  ..... 
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0<eanioii  ....... 
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8üda»ien,  Afrika  .... 
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Afrika  

14 

7 

2 

Trop.  u.  subtrop.  Amerika 

1 

86 

2 

9 

Nordamerika  

- 

6 

1 

9 

—  V 

.\m  weitesten  nordwUrts  reichen  die  r7iNaceas  in  Europa  (['.  campeatriB 
h;s  fi30^  //.  tnoiifarui  bis  67").  dagegen  in  .\sien  nur  bis  55*.  .\m  weitesten 
südwärts  rei(  hen  sie  in  Australien  und  dem  Kapland  (bis  40^,  in  Amerika  nur 
bis  860  s.  B.). 

79.  Prain,  D.  Mamonieae,  a  new  Tribe  of  the  Natural  Order 
Sterevtiaeeae.  (Jonm.  Linn.  Soc.  XXXVII,  im,  p.  260—868.) 

Diese  Tribos  ist  aus  Tr^plockiim  vom  tiop.  Afrika  und  Mmmitfa  vom 
tiop.  Asien  gebildet. 

80.  Braaeliard,  Philipp.  Monographische  Übersicht  der  Gattung 
Mrod'mm.    (Breslau,  1905,  5!)  pp.) 

Vgl.  Engl.  Bot.  Jahrb.,  XXXV U,  Literaturber,,  p.  26—28. 


764 


F.  HOok:  Allgemeine  Pflaniengeogn^ble. 


ii8 


81.  l  Ibricli,  K.  (hur  'Iii'  systematis«-he  i  i  i  i  ed  e  i- u  n  g  un-1  geo- 
graphist  hti  \erbreiLun;i  der  iiuttung  Anemoin'  L.  (i^ngl.  Bot.  Jahrb, 
XXXVII.  1906,  p.  172— 2S6.) 

i^ekt.  AntmoMiUkea  besteht  fast  auMAhliesiilicli  ans  Gebüsdi-  und  Laub- 
^\aM-,  seltener  Wiesenpflanzen  des  ndT<d)icbetl  extratropisrhen  Florenreicha. 
Ihre  reichste  Gliederung  ist  in  Ostnsion  Nur  wenige  Alten  der  SabMkt 
Tuberoxa  sind  St<!ppenpflanzen  tler  Mittelmeerländer. 

äekt.  Biwdaridimm  eothält  meist  Nadelwald-,  Geröll-  ua«l  Wieüenpfiaozta 
Asienti,  Nord-  und  beaoDdMs  Sttdamerikas  und  einen  Vertreter  auf  Tasmanien. 
Mowie  1  Art  auaseUiesslich  im  arktiach^subarktiscben  Asien  and  Amerika. . 

Sekt.  I'ulmtilloideM  besteht  aur  Hulfte  aus  Felsen-  und  Steppenpflanzen 
Süd-  und  Ostafrikas  und  Oatasien»,  zur  H&lfte  aus  hochalpinen  Pflanzen  Ost- 
:\frikas  und  des  Himalajas. 

Sekt.  Erioccp^iolwi  enthält  nur  St*  ppen-  und  Felscnpfianzen,  die  auih  lo 
Nadel-,  nicht  aber  in  Hchattigeu  Laubwäldern  im  nördlichen  extratropi»chea 
Florenreirh  vorkommen  und  besondere  bezeichnend  sind  (Ser.  Oriba)  fflr  das 
Mittelmeergebiet  und  (Ser.  MuUifida  und  Virgmetata)  fflr  Steppengebiete  Noid> 
und  Südamerikas  (§  TtUtOfwa). 

Sekt.  lIotntilfMnrjmM  bo^tüht  nur  ans  Hui  h^ebirgsprianxf'n .  die  vom 
Uiuialava  bis  narh  den  Pjrt'iKit  n  und  deui  Fel>eiigebirge  ausstrahlen. 

Sekt  Aaemonidium  bat  nur  Gransteppen-  und  Felseopflauzen  des  ge- 
mässigten und  besonders  kalten  Asiens  und  Nordamerikas. 

Sekt  Hq^aUca  enthftlt  nur  Laubwald-  und  Gebflschpflanzen,  die  nicht  in 
die  alpine  Regton  anstei;;en  und  Steppengebiete  ganz  meiden,  wohl  aber  b^ 
warliHene  Kalkfels»'n  Ü-'f^f-n  im  ^ranzen  extnitropischen  Florenreich. 

8*2.  Schneider,  Camillo  Karl.    Die  Gattung  Berberil  (Euberherut).    \  f  r 
arbeiten  für  eine  Monographie.   (Bull.  Herb.  Hoiss.,  V,  1905,  p.  ISS- Uä, 
S9I-408.)  K.  A. 

SSa.  SchiaMer,  DsHllIe  Kail.  Übersicht  Aber  die  spontanen  Artea 
und  Formen  der  Gattung  Spirttea  (Eiupiraea)^    (Bull.  Herb.  Boiss,  V, 

1905,  p.  835    850.)  N.  A 
t$3.  Asebfrson,  P.    Sibiraea  Max.    (Sitzber.  d.  Ges.  nsturf.  Freonde, 

1906.  p.  219  222.) 

Die  Gattung,  die  bisher  nur  aus  Mittel-  und  Nord  asten  bekannt 
war»  wurde  im  ostasiatischea  KOstengebiet  in  einer  Art  erwiesen. 

84.  Bakert  Jtkn  Gilbert.  A  revised  classifiestion  of  Koses.  (Jous. 
Linn.  So.  ,  London,  XXX  VI  F.  1906,  p.  70-  79.; 

5  Kosen  sind  sfhhv.'lrts  vom  Wnndpkreis  des  Krebses  gefnnfJ^-n,  R. 
inotchala  und  xanrfn  in  H  ibfsch.  U  Lrschetuiultiana  in  den  Neilj^'litTries  und 
R.  mcxicana  und  Montezumae  in  Mexiko.  JJie  letzte  i»t  nur  eine  Form  tob 
B-  catUna  und  daher  wahiucheinlicfa  dngeftthrt.  In  der  nördlichen  gemlssigteD 
Zone  sind  6  hauptsachliche  Rosengebiete:  1.  Europa  und  Nordafiüca«  S.  Der 
Oiicnt  (im  Sinne  Boissioi>i.  H.  Nord-  und  Mittelasien,  4  Indion,  5.  Westliche 
Vereinigte  Staaten  mit  Einschhiss  »les  Fflsen2:nbirges.  6.  Ostliche  Yen  ini.:te 
.St;iaten.  Am  n^ich.sten  ist  das  erste  dieser  Gebiot«-  mit  29  Arten.  Dann  fol^t 
Nord-  und  Mittelasien,  «las  mit  Einsciüuss  von  <  hina  und  Japan  26  Arten  h*t, 
ihm  folgt  der  Orient  mit  18,  das  westliche  Nordamerika  mit  10,  Indien  mit  9 
und  endlich  das  Ostliche  Nordamerika  mit  $  Arten.  Die  Sekt.  Cinnamome»  ist 
besonders  in  der  Neuen  Welt  vertreten,  doch  finden  sich  dort  s.  B.  aaeh 
Arten  der  S^inrnfimtnae. 
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85.  RtHentehl,  CirlOtto.  Die  nordamerikanischen  Saxifraffinae  und 

ihre  Verwantltscliaftsverhill t  n  isse  in  Beziehung;  zu  ihrer  ^eogr.*»- 
phischen  Verbreitung.  (EugL  Bot  Jahrb.,  XXXVU,  1905,  Beiblatt  No.  88, 
p.  J— 87,  mit  2  Tafeln.) 

Die  Saxifragime  sind  in  Europa,  AHieu  und  Amerilca  namentlich  in  (le- 
birgen  verbreitet  and  zwar  in  den  beiden  ersten  Erdteflen  nur  Saxifraya  und 
OJbfiliMfpieittttm,  in  Asien  anch  noch  Bergtma  tonangebend,  dagegen  in  Amerika 
eine  ganze  Reihe  kleiner  Gattungen.  Die  drei  Erdteile  haben  zwar  einige 
Arten  gemeinsam,  weit  mehr  aber  sind  den  ein/einen  Erdteilen  ei;::r  ntünüich. 
Zwischen  «Miropäischen  utid  nnn^rikanischen  Arten  >?ind  vvcnip;  Beziehungen, 
weit  nit  hr  von  Asien  zu  dt  n  Ix  iden  anderen  Erdteilen.  Besonders  reich  an 
eigentüinlicben  Formen  ist  Amerilca. 

Verf.  schildert  nun  die  Verbreitung  aller  nordamerikaniechen  Arten  ond 
ihre  Beziehungen  zu  asiatischen,  wobei  er  eine  allgemeine  Schilderung  des 
Baoes  Torausschirkt.  Doch  würde  die  Wiedergabe  auch  nur  der  EhizeL 
verbreitun;;  hier  im  Verhiiltnis  zu  viel  Raum  erfordern.  Es  mnss  daher  fftr 
alle  weiteren  Angaben  auf  die  Arbeit  aelb.st  verwiej^en  werden. 

86.  Bydbeiif;,  P.  A.  Famaariaeeae.    (N.  Am.  Fl..  XXII,  1905.  p.  77  -ho.) 

X.  A 

al.  Leveille,  H.  Mono^^i  aplue  du  genre  Onothera-  Fase.  ü.  (Le 
Hans,  1906.) 

Vgl.  Bot  Centrbl..  XOIX,  1905,  p.  608—804. 

88.  Ceuri,  Heiry  S.  Nympkaea  (sub-gcn.  liratkifeeraa  Oasp.)  in 
Afri«  a.  (Annuaire  du  Conservatoire  de  da  Jardin  Botanique  de  C«en^ve, 
VH/VIII,  1904,  p.  18—21.)  \.  A. 

Während  man  früher  r>llf  blanon  Was»;erro«^on  Asiens  und  Afrikas  als 
Nymjphni a  strUata  /usivmnienfasvte,  uiiti  rx  hied  i>chon  C/a4sj>ary  186B:  A*.  utellafa 
ans  dem  trop.  Asien  von  A'-  caerulea  Ägyptens,  N.  capeasis  des  Kiiplands  und 
N.  Zan^kanimn»  Sansibars.  Hier  wird  noch  eine  neue  Art  der  Gruppe  auf 
N,  coendea  Gilg  (Ennene-Sambesi-Ei^edition  S.  284  f.)  begrttndet. 

89.  Oreeae,  B.  L  Revision  of  .SKAseMfiria.  (Fittonia,  A  series  of 
botamcal  papers,  V,  190F,  p.  206—293.) 

B.  im  Bot.  Centrbl.,  X(;iX,  1906,  p.  891—892. 

90.  Fedde,  Flriedrich).  Speeles  novao  -on.  ri-*  EschtduHtziae.  (Berlin, 
Notizbl.  bot.  Garten,  4,  1904  (163].)    IM  6400-  8000  gi  ha.)  X.  A. 

90a.  Fedde,  P.  Die  geographische  Verbreitung  der  i^ijMtverauutf. 
(Englers  Bot.  Jahrb..  XXXVI,  1906,  Beibl.  No.  81.  p.  28-48.) 

Die  Papaveraceae  haben  ihre  Hauptverbreitung  in  aussertropischen  Landern 
der  nördlichen  Halbkugel.  Von  82  Gattungen  ist  nur  Boceonia  ganz  tropisch 
(Amerika),  Tr^onoeapm»  des  sfldwesüicheii  Kaplands  sdiliesst  sich  eng  an 
Cofydali»-Arten  des  Gebiets  an.  Von  800  Arten  sind  nur  40  tropisch;  tropische 
Arten  enthalten  sicher  Platygkmo»,  JHünnemwmia,  Argemone,  Bapavert  Corydalht 
Trigonocapnos  tnul  Fuman'a 

Dif  Hypt'coideae  siml  auf  die  n'-rdlii  li-^cmässigte  alte  Welt  bf  schränkt. 
Ihre  Huuptverbreitung  haben  sie  mit  Hyitecoum  in  den  Mittelmeerländeni 
(10  Arten);  weiter  ostwftrts  finden  sich  noch  einige  Vertreter  in  Ifiltelasien ; 
am  weitesten  ostwftrts  reicht  H.  erechm  (bis  Tsehili).  Weiter  ostwilrts  findet 
sich  auf  Honda  die  einsige  nicht  der  Gattung  zugehörige  Art  ^endoghyjUfm 
raeemoftm- 
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Die  Adhidbo/Iiieae  sind  ganz  anf  da»  pazifische  Nordamerika  be- 
schrftnkt  vom  sfldlicheo  Britiseb  Columbien  (Mecemdla  oregana)  bis  Oaxaea 

(160  „,  B.  Hannemannia  fumariaefolia).  Der  Formenreichtum  ist  um  sUtoksten 
in  Kalifornien.  Nach  Osten  hin  bildet  das  Folsengebirge  die  r,rf»ri/*»:  doch 
üind  zwischen  dit-sem  und  der  Sit  rr;«  Nf  vadri  nur  vereinzelte  Veitretn 

Von  den  8  Gattungen  der  (  helidonieae  ist  die  eiuartif^e  Sanguinaha  m 
aüantiscben  Nordamerika  von  Kanada  bb  Sfld-Karolina  und  Louisiana  ver- 
treten und  reicht  westwärts  bis  Minnesota,  Jowa  und  Kansas.  Boeamia  ist  dem 
pazin sehen  Amerika  eigentümlich.  Ihre  nördlichste  Art  int  B^lnfUM^Mla  (i^^  ^  ^ 
ihr  Hauptentwickelungsgehiet  ist  von  Anahuac  bis  Guatemala:  aber  ^io  findet 
sieh  rxxw.h  atif  den  kleinen  Antillen;  sif  reicht  l.ings  den  And^n  ^ndwrirt*.  bi« 
zum  Gran  (  haeo  (28*^  s.  B.).  Sie  ist  damit  der  in  Amerika  am  weitesten  süd- 
wärt» reichende  Vertreter  der  Familie.  Ihr  nahe  verwandt  ist  Madeaya  in 
gemässigten  Ostasien.  Von  St^cphonun  sind  8  Arten  bekannt«  eine  vom 
atlantischen  Nordamerika  und  2  von  Mittel-China.  Anch  die  einzige  Art 
Eomecan  aus  Mittel-China  ist  nftchst  verwandt  <ler  atlantisch-nordamerikanischea 
Satii/uinaria.  Nali«-  verwandt  »Jind  aurh  Chelifloriiunu  Dieranofitigina  und  Hd^ 
mecoH  mit  Stylophoriim.  Das  »  iDzige  UyUtmeron  und  2  Arten  DictauosUgm 
kommen  im  gemUasigten  Ostatden  vor,  /).  lactucoide^  aber  im  We^st-Uimalaj*. 
Gkelidoniwn  ist  fast  im  ganzen  nordischen  Pflanzenreich  verbreitet,  ancfa  is 
grossen  Teilen  der  Hittelmeerlftnder  und  anch  schon  im  atlantischen  Nord* 
amerika  häufig. 

Die  Papavereae  haben  ihr  Hauptmtwickehingsgebiet  in  der  nürdlic1i*»!i 
anssertropisrhrii  alten  Widt,  sind  ahi  i-  an(~li  in  Amerika  vortieten  und  dringen 
hier,  wenn  auch  nur  mit  wenigen  Arten,  weit  nacli  Süden  vor,  ja  je  eine  Art 
findet  sich  auf  den  Hawaii-Inseln,  in  Südafrika  und  Australien. 

Ohmdum  und  Boemeriat  annähernd  auch  Ifj^iMooiim  haben  ein  ziemM 
gleiehartiy;es  (nbict.  Das  üauptentwickeluogSgebiet  liegt  in  Westasien,  doch 
reichen  sie  bis  Mittelasien  o'-t'Aüvts  (Hypecoum  noch  weiter);  da<;ejien  i>t 
(Hafnium  leptopodmm  Max.  aii>  Kansii  eine  Dicranostigma.  Arriomecon  und 
Canbya  sind  im  pa/.ifisehcn  Isordauierika  (besonders  Kalifornien)  heimisch. 
Amerika  gehört  auch  die  artenreichere  Argenume  an.  die  im  atlantischen  N<«d> 
amerika,  Westindien,  Mexiko  und  besonders  in  Hittelamerika  vorkommt»  doch 
ist  At  meuicaiut  als  Unkraut  in  allen  tropischen  und  subtropischen  Gebieten 
bekannt,  am  weitesten  sfidwftrts  an  der  Delagoa-Bay,  nordwärts  bis  Kali- 
fornien lind  Hon<;konp:  (eint^esehleppt  in  Gartenformen  norh  weiter,  ?.  B.  auch 
in  Nord-Deutschland,  v;j:I.  Bot.  Centrhl ,  Beihefte  IX,  1»00,  p.  248  |Hück]t 
und  reicht  auch  in  Südamerika,  doch  walirscheinlich  nur  infolge  von  £ta- 
sehleppiiDg,  sfldw&rts  bis  Chile  und  ArgenUna.  und  ebenso  sind  andere 
Jrgewone  ■  Arten  in  Chile  wie  die  auf  den  Hawaii'Inaeln  als  ursprfingltch 
zweifelhaft 

M>ronfrpnh  ist  im  Himalaja  und  ("Istasien  heimiscli,  dann  iber  findeo 
sich  2  Arien  davon  im  westlichen  Nordamerika  und  eine  in  Slidwi  -t»  uropa. 

jPapaver  ist  zunächst  in  allen  aussertropiscben  Gebieten  der  Alten  Welt 
vertreten;  doch  weist  das  gemässigte  Ostasien  nnr  im  Nordwesten  ^ord> 
Shensi:  P.  nudieatde)  eine  Art  auf;  diese  Art  reicht  auch  über  die  Insdn  des 
Behringsmeers  nach  Alaska  und  durch  das  arktische  Amerika  nach  Grönland 
und  entsendet  südwärts  Ausläufer  bifs  Colorado.  Im  pazifischen  .\'trd;inierika 
kommen  noch  2  M-Arteo  vftr,  die  aber  nicht  mit  jener  Art.  sondern  mit  P. 
rhotm  verwandt  sind.    Endlich   findet   sich  P.  aadeatum  »m  Kapiand  und 
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Australien.  Von  den  Gruppen  der  Gattung  ist  Hhoeadeit  am  verbreitctsten. 
Von  diesen  liaben  dif  Knrhoeades  ihre  Hauptcntwirkelnnj^'  in  *lt  n  Mittelmeer- 
ländern,  zeigen  auch  zahlreiche  Fonnen  in  Mitteleu ropii  unil  Makaronesien 
sowie  2  ^Vrten  in  Kalifornien.  Dagegen  sind  die  Glul»ocarinata  auf  die 
aaifttiaelieii  HittelmeerUDder  beachrUnlrt.  während  die  Eispidoeatinata  die  ge> 
samten  Mittelmeerlftnder  uod  Ibdcaroneeien  bewohnen  and  ntich  dem  west- 
lichen Mittelasien  reichen. 

Sekt.  Mecontt  ist  auf  «lie  Mittel nieerllinder  lu  si-hränkt. 

Sekt.  Horrida  wird  von  der  sii«lafr.-austral.  Art  gebildet. 

Sekt.  MiUantha  bewohnt  den  a.siati.schen  Teil  der  Mittehnoerkmder. 

Sekt.  MacranilM  ist  auf  den  Teil  WesUäienä  um  den  Kttukttsne  be* 
scbUfankt  In  diesem  Gebiet  kommen  auch  10  Arten  der  Sekt  Püota  vor,  aber 
ihnen  schlieflst  sieh  F.  rvp^in^tm  von  Sfld-Spanien  and  P.  aHanUam  ans 
Marokko  an.  Zur  Sekt.  Scapiflora  gohOrt  <las  circampolare  P.  nudicaide.  Diesem 
schliesst  >i(  h  P.  alpinuht  der  IIoi  hgebirge  Europas  an.  dessen  westliche  Form 
auch  {ds  F.  pj/renaicum  abi^eirennt.  wird. 

Die  i'umarioideae  älmeln  in  ihrer  V  erbreitung  der  Gruppe  Papavereae^ 
nur  fehlen  sie  im  arktischen  Gebiet  und  im  tropischen  Amerika,  daffir  ist  eine 
Art  {^umaria  ak^timca)  in  Habesch  beobachtet,  die  von  dem  Haupbent^ 
wickelongsgebiet  iu  den  Mittelmeerlindem,  Mittel-  und  Ostasien  zu  einem 
kleinen  im  Kapland  hinüberleitet,  wo  6  Arten  Cwydah's  und  eine  .\rt  Triffotuh 
mpnos  vorkommen.    Corifdolis  Bahtmne  reicht  nach  Tonkin  «üdwilrts. 

Der  Ursprung  tler  i^anzen  I  ainilio  ist  sicher  iiordlandisrh.  dnch  haben 
sich  vor  der  Eiszeit  stricblormige  Ausstrahlungen  längs  Gebirgen  gebildet  und 
sind  in  der  Eiszeit  Zwisdxen|^ieder  vemiolitet.  Die  Mittelmeerländer.  Ostasien 
und  des  pasifische  Nordamerika  sind  Hauptentwickelungsgebiete.  Viele 
Gattungen  entwickeln  sich  noch  heute  weiter.  Die  südlichen  Vorposten  von 
Papovet-  nudiruule  und  nlpinum  sind  Kiszeitreste.  Metotwpttis  und  Stijfn])hora 
in  Ostasien  und  Nordamerika  vermehren  die  Verwandtschaftsgruppen  dieser 
Pflanzenreiche.  M  cambnca  iu  Grossbritanuien  und  Frankreich  bestätigt  ehemalige 
Verbindung  dieser  Länder.  Südafrika  ist  durch  Habesch  wie  auch  in  anderen 
Pflanzengruppen  mit  Westasien  verbanden;  die  Gemeinsamkeit  aber  von  Pspover 
ochImIwin  im  Kapland  und  Australien  ist  schwer  am  erklftreo,  «n  leiditesten 
noch  durch  gemeinsame  Verschleppung  und  Abftndemng. 

90b.  Fed4c,  Friedrich.  Papaveraceae  novae  vel  notabiles  in 
Herbar ia  ßoissier  et  Barbej-Boissier  versantes.  (Ball.  Herb.  Boiss., 
♦  V»  1906.  p.  165— 171  (  N.  A. 

91.  Schindler,  A.  K.  l>ie  (>;;raphische  Verbreit unL'  der  Halor- 
rhagaceen.   (Engl  Bot.  Jahrb.,  XXXIV,  1906,  Beiblatt  Xu.  7i).  p.  42— ö2.) 

Verf.  bespricht  ausführlich  die  Entwickelungsgescbichte  HaUnrha^te» 
an  der  Hand  ihrer  Verbreitung.  Landbewohnende,  windbltttige  ßalorrhagi»' 
Arten  scheinen  die  ursprünglich.sten  Formen  zu  sein;  der  Ursprung  der  Form 
ist  daher  in  südlichen  Ländern,  wahrscheinlich  in  Westaustralien  au  suchen 
obwohl  einzelne  Arten  auch  weit  nach  Norden  reichen. 

92.  .Maiifrn.  J.  H.  Critical  Kevision  of  the  Gtnm  Jslucalyptm.  VI, 
1906.  p.  149—180.  with  four  plates. 

B.  im  Bot  (  ruti;  i.,  XCIX,  1905.  p.  381. 

93.  Briquet,  Juhn.  Verbenaccae  Balansauae  Paraguarienses  ou 
Enumeration  critique  des  Verbenacees  r^colt^es  par  B.  Balansa 
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au  Paraguav        1874    1877  et  de  1878 — ]h84.    (Anmiaire  du  Cnn^erratoire 
et  du  .1  ardin  Botamques  de  Ueneve.  Vll/VUl,  1904,  p.  288—819.}         X.  A. 
Vgl.  im  Bericht  über  Systematik. 

94.  Szabo,  Zoltan  T.  Monographie  der  Gattung  Knautia  (Ecglers 
Bot.  Jahrb.,  XXXVI,  3906,  p.  889— 4«V,  mit  5  Figaren  hu  Texte  nod  dner 
Karte.  Tafel  III.) 

Arten  von  Knautia  finden  sich  in  folgenden  Beständen:  1.  mittellandiscben 
Steppen,  2.  felsigen  .\bbllngen,  8.  sonnigen  Gebüschen  auf  trockenem  Boden, 
4.  Tal-  und  Bergwiesen,  ö.  <  lebirgsbuschwald,  6.  (iebiri;smatten. 

Die  üattUQg  bewohnt  ganz  Mitteleuropa  bis  zum  Ural  un<i  unugt  io 
Skandinavien  weit  nordwirte  vor«  iet  anderseits  in  den  Hittelmeerl&ndem 
sehr  verbreitet.  Die  nördliche  Grenze  darchschneidet  das  südliehe  Island  und 
trifft  Norwegen  unter  68^  42'  un  der  Westküste.  Hier  fällt  sie  /n-^ammen  mit 

der  Hrenze  von  Succisa.  Wabrscbrinlich  gilt  dies  auch  auf  i  '"»stkü^'t'? 
Schwedens  bei  Qb^.  Von  hier  sinkt  sie  ostwärts,  um  unter  (M^  im  '.  .uv. 
Perm  den  Ural  zu  erreichen!  Sie  fällt  also  mit  der  Nordgreuze  laubwerfender 
Bäume  nicht  ansammen;  sondern  geht  weit  Uber  die  der  Eiche  nordwlrts.  Sie 
wird  doreh  X»  arvenn§  gebildet,  doch  tritt  im  Osten  daneben  auch  K.  montow 
auf;  diese  flberRchreitet  sicher  den  Ural  ostwärts.  Die  Sadgrenze  umscliliesst 
den  Kaukasus  und  Armenien,  die  Küstengebiete  Kleinasiens  und  Syriens  nnd 
verläuft  in  Nordafrika  nalie  der  Xordgrenze  der  Wüste.  Da»^  ganze  weit« 
Gebiet  bewohnt  die  L'uttirgatLung  '/'»ncAera,  während  die  anderen  Unter- 
gattungen (Trtchn-anthes  und  Lyhnoidea)  auf  die  MitteUneerländer  beschriolEt 
sind  (die  aweite  nur  von  der  Balkanhalbinsd  an  ostwärts). 

Verf.  bespricht  dann  die  Verteilung  der  Arten  auf  die  elnaelnen  Gebiete 
ttbersicbüich  und  geht  zum  Schluss  auf  die  Eotwickelnngsgesehichte  der 
Gattung  ein. 

9ö.  Kobin.soD,  B.  h.  Diagnose  and  notes  relating  to  American 
EupatorioK-    (Proc.  Am.  Acad.  Arts»  and  Sei.,  XLl,  löOö.  p.  271 — 278  )   X-  A. 

6.  Soziologische  Pflanzengeographie 
(Pflaiiiensesellschafteii  [BestXnile  unii  Ganossenschaflen]). 

B.  98—112. 

Vgl.  auch  B.  881  u.  882  (Sumpfyflansenbestände  am  Huron)^  878  (ökologische 
Untersuchungen  in  Jowa).  406  (desgl.  in  Texas),  46t  (Chaparal  in  Kalifornien), 
602  (Pflanzenbestände  von  Xeu-Kaledonien),  610  (desgl.  von  den  Philippinen-, 
624  ((JrossblütiiiC  Schmarotz,  r  Java.s),  646  (Mangrovenbestände),  727  (Bestände 
Australiens),  765  (desgl.  von  Ncu-8eeland),  770  (Alpine  Pflanzenbestände  in 

Arijentina). 

96.  Sehaffnei',  John  U.  Thu  ätruggle  of  lile  ou  a  certain  »aadbar. 
<Ohio  Naturalist,  V,  1IK)5,  p.  802—808.) 

Behandelt  kons  die  Aufeinanderfolge  von  Pflanaengesdlsdiaften  bei  Be- 
siedelang eines  Bodens,  wie  des  genannten.  C.  K.  .Schneider. 

97.  Fliehe.  P.  Denx  observations  relatives  a  In  f lore  des  jeane« 
trillis.    (Coinpt.  Ri  nd.  Ar.  Paris.  CXT,.  1905.  p.  1129—1182.) 

Kacb  ertolgtem  Abbau  pliegeu  auf  dem  jetzt  unbescbatteteu  Waldboden 
gewöhnlich  mit  einem  Male  sahlrnche  ein-  und  sweijährige  Kiiuter.  Mlbst 
Stauden  aufsntreten,  die  man  anvor  nicht  beobachtet  hatte.    Diese  Artftu 
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«olton  nna  nach  d«r  eisen  Ansiciit  von  nniKegenden  Temins  aieli  neu  an- 
siedeln» wihrend  andere  meinen,  daea  wenigstens  aum  Teil  die  Samen  schon 
in  der  Erde  gembt  hfttten    Verf.  führt  nun  einen  Fall  an,  wo  das  Ersehainen 

von  7nr/.eit  ikr  v6llip:pn  Bewaldung  anscheinend  ganz  fehlemlor  Pflanzen  nur 
durch  im  üoden  lagernde  Samen  erfolgte,  dir-  sich  von  dor  Zvii  lior  erhalten 
hatten,  in  der  die  Aufforstung  noch  nicht  »tattgefunden  hatte.  Ulex  europaeus 
fehlt  wild  im  Wald  von  Champfetu  bei  6ens  (Yonne),  wie  in  der  Umgebung. 
Es  wurde  anfangs  des  letaten  Jahrhunderts  an  einigen  Punkten  eingefnhrt 
und  tritt  jetai  in  diesen  Qrensen  nach  jeder  Abholsong  wieder  anf,  so  in  einem 
Schlage  nach  etwa  25  Jahren. 

EiT  cn  /wi'iten  ahnlirheii  Fall  führt  Verf.  an  für  Euphorbia  IntkyriSy  die 
in  Fr;inkrcit  h  iiii  ;^tMuls  wild,  nur  an  bestimmten  Punkten  eingebürgert  ist.  Sie 
trat  1872  iui  \S  ald  von  Haje  (Petite-Malpierre)  ganz  plötzlich  in  einem  zwei- 
jährigen Bestand  zum  ersten  Male  auf  und  verschwand  wieder  mit  Zunahme 
des  Bestandes,  Verf.  konnte  sich  1902—1908  nun  flberseugen,  dass  sie 
erneutem  Abhan.  als  der  Boden  wieder  genfigend  durch  die  Sonne  erwSnnt 
wurde,  um  die  Keimüng  der  Samen  zu  ermöglichen,  in  der  Tat  wieder  auftrat. 
Diese  Beobachtn'i'/*'n  an  der  Euphorfna  beweisen,  dass  im  R'^'lcn  IriL'-t-ffHlf^ 
Samen  noch  nacii  35  Jahren  bei  Wiedereintritt  geeigneter  Bedui^unj.;en  keimen 
und  nurmale  Pflanzen  liefern  können.  C.  K.  Schneider. 

98.  Beaivcrie,  i,   Le  fiois.  Paris  1905,  1402  pp.,  80,  485  fig. 
Vgl.  Bot  Gentrbl.,  XGIX«  190S»  p.  S29— 680. 

99.  Denis,  Karl.  Das  bfthmische  Mittelgebirge.  Eine  phyteogeo- 
graphische  Studie.  (Sonderabdr.  aus  Engl.  Bot.  Jahrb.,  XXXVII,  1906,  Heft  U 

69  pp.,  »0  ) 

VprI.  „Pfl;»nr.pngeoi]n"aphie  von  Kuropa". 

Enthält  eine  ausführliche  Schilderung  der  Pflanzenbest&nde  des  Gebietes. 
Ähnliche  Fragen  behandelt  auch  kurz: 

99a.  Dtvii»  Karl.  Vierter  Beitrag  zur  Kenntnis  der  Phanero- 

gamenflora  von  Böhmen.  (Separatabdr.  aus  d.  Sitaber.  d.  KgL  B9hm.  Ges. 
d.  Wissenschaften  in  Prag,  1906,  60  pp  ,  8^  ) 

Vgl.  auch  den  Roricht  über  ,1'i'laazengeographio  von  Eur»)pa**. 

Über  den  v<irhergehenden  Teil  der  Arbeit  vgl.  Bot.  Jahrber.,  XXXII 
(1904).  2.  Abt.,  p.  264,  B.  104. 

100.  Bnith,  Beiert  and  Saitb,  Wllliaa  «.  Botanical  Snrvey  of 
Seotland  III  and  IV.  Forfesr  and  Fife.  (Geographica!  Magazine.  ZXI»  1906. 
p.  1—20,  57  -88.  117—126.) 

Fortse  tzung  der  Bm.  Jahrber,  XX'XI,  2.  Abt  ,  ]>.  H6,  B.  710  und 

früher  erwähnten  Arbeiten  zur  Pflanzt'ii;^eo;:rapiiie  der  l)ritisrl)eii  Inseln. 

Stellt  auf  zwei  Begleitkarten  die  Verbreitung  der  wii-hügs^ten  Pflanzen* 
bestinde  des  Gebietes  (Äcker,  Wilder,  Moore.  StrandbesUnde)  dar  und  behandelt 
im  Text  ausfOhrlich  die  Zusammensetsung  dieser  Bestände,  wobei  Vei^eiche 
mit  ähnlichen  Beständen  in  anderen  T..änderik  angestellt  werden;  da  hierdurch 
die  Arbeit  auch  für  die  ».VUgemeine  Pflanzengeographie"  von  Bedeutung  iat, 
sei  auch  in  diesem  Teil  doK  Rot.  .Jahrber.  darauf  hinj^owiesen.  (Über  weitere 
Einzelhoiten  v^\.  den  Bericht  über  ^Pflarizeuge«>y,raphie  von  Europa".) 

101.  Uayelt,  A.  v.  Die  pflanzengeographischen  Verhältnisse 
Sad-Steiermarks.  (Verb.  Zool.-Bot.  Ges..  LIV.  Wien  1904,  p.  680—668.) 

Vgl.  «Pflansengeographie  von  Europa*. 

Hier  sei  nur  herrorgehoben.  dass  die  dortigen  Buchenwilder  ausser 
Bo(BDlMb«J«lu«tbwl«litZXZUI(19M)l.Abt.  [ttadradtt  SS.  11. 06.1  49 
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Bttchenbegleitern,  die  auch  in  N.-Deul'^rblitDd  vorkommen,  wie  Dmtaria  hniOri- 
fera,  D  'unnijjuflla.  Primido  (loniUs  und  Corpiitux  hefulm  viele  mehr  söd- 
europäisehe  Arten  aufweisen  wie  Erythi  vnium  deiia  vanis,  iJtutarifi  frifoUa  u.a. 

102.  Schuls,  JoKef  B.  Die  Pflanzengenossenschaitca  West- 
proDSsens.  (Danzig  1906»  Sondenbcng  ao9  den  Schriften  der  Naturfonch. 
Gesellschart  in  Dansig.  K.  F.,  XI.  Bd.,  S.  Heft.  p.  49—296.) 

Qebt  %'iclfuch  auf  die  Entstehung  und  ZusammeDSetaiiDg  der  Bestände 
und  6eno5;srnsrbaften  de»  Gebietes  so  sehr  eio,  daSB  68  auch  fOr  die  alige- 
meine  PfJanxengeographie  wichtij?  int. 

Im  übrigen  vgl.  »Pflanzengeographie  von  Europa*. 

100.  FlahanJt,  Ch.  Lea  hanta  aommeta  et  In  via  vegetale.  (La 
Montagne,  Bev.  mens,  du  C.  A.  F.,  1906,  No.  4.  p.  166—184»  avec  8  pL) 

B.  im  Bot.  Centrbl.,  XCIX,  1905,  p.  391. 

104.  Harper,  Ruland  M.  Coastal  piain  plaota  in  New  England, 
(ilhodora,  VTI,  1905,  p.  69—80.) 

Besprechung  einer  grossen  Zahl  von  Ktt  st  anpflanzen  nach  ihrer  Ver- 
breitung im  östlichen  Nordamerika. 

106.  Sehafher,  I.  H.  Mat  planta.  (Ohio  Nat.«  V,  1906,  p.  266^266.) 

10$.  SchifiMr,  V.  Vegetationsverh&ltnisae  der  tropischen 
llochgebirgs  regionen.  (Mitleil.  d.  natunvias.  Ver.  a.  d.  Univ.  Wien,  III. 
1905,  p.  21—26.) 

Am  Pan^^eron^;«)  in  W.-.Tava  reicht  die  heisse  Kpp:ion  bis  620  m,  uu\- 
fasst  den  .Strand,  die  vurgelagerle  Ebene  und  den  unter^iieu  Ur Waldgürtel; 
dann  folgt  \*on  620—1400  m  die  Begenione.  die  ausser  wenigen  Reiafeldeni 
dichten  Urwald  xeigt  mit  mächtigen  Feigenbäumen  mit  Bretterwurxein  nad 
mit  säulenaitig  das  Laubdach  tragenden  Luftwurzeln,  riesigen  Bambusen  und 
krüftigeo,  mei.^t  dirntvlen  Lianen,  snwie  Epiphyten  rins  den  Familien  Orchideen. 
Arnceen,  Piperaceen  und  Loranthaceen.  Von  1400  -'JbOO  m  reicht  die  Woiken- 
zone,  Urwald,  dessen  Baume  geringere  Ausdehnung  erreichen,  bei  denen 
Bretterwundn  selten  sind«  die  dftnne  X4anen  wie  Botangpalmen  tragen  und 
unter  deren  Oberpflanzen  Orchideen  gegen  Farne  und  Hoose  anrOcktreten, 
Beaeiehnend  sind  da  schöne  Banmfarne  w  lo  AUingia  exceUa^  in  höheren  Lagen 
CaBtaneopxiit  javanka  und  immergrüne  Eichen,  norli  weiter  aufwärts  Podornrp'i'. 
Dammarn,  Leptosiurmum  u.  a.,  während  gleichzeitig  unter  Scldingpflanzen 
Freychiffia,  unter  Überpflanzen  Farne  und  an  Bartflechten  erinnernde  Schleier- 
niuosf  hervortreten.  Bei  2600  m  beginnt  die  alpine  liegion  durch  verkrüppelte 
Bäume  mit  verkOrsten  Stämmen  und  niederliegenden,  dürftig  betaabten  Ästen 
(»»eist  Ar(iliaeeae)t  ausgc/eichnet  im  Verein  mit  pelzartiger  Umhüllung  der  Aste 
durch  gelbbraune  bis  karminrote  Moose.  An  das  Krüppelholz  schliesst  sich 
ein  Strauchdickicht  ans  Vnccinfinn,  An'lromrda.  Rhododendron,  Myrica  fftrfinka. 
Lonicera  u.  a.  imuiurgrüut'U  Pflaumen,  dariu  gelbblütiges  Hyperintm  und  der 
scbneeweissfilzige,  an  Edclweiss  erinnernde  Strauch  Attuphulis  iavaitica.  Von 
Kräutern  erscheinen  RammaduSt  <?enltana*  Veronica*  VateriaHO*  Lycopodimm  u.  a., 
sogar  Cerastium  Mviale  und  lksdiamfisia  eaespitoM. 

An  dem  weiter  westwärts  gelegenen  Gedeh  beginnt  die  alpine  Region 
in  geringerer  Hr.hf  wie  man  ähnlich  an  anderen  üitigen  Vtdkanen  sehen  k.inn. 
Am  Papandayan  in  S.-Java  beginnt  tlas  Krüppellii»!7  bei  IHöO  rn.  wobei  das  . 
Auftreten  von  Sepenthes,  Hxfnts  und  Aibizzia  numtaiia  auffaiit,  und  sciion  bei 
1900  m  setzten  die  echten  alpinen  Strauchbestände  ein,  neben  denen  sonder* 
bare  Farne  wie  i^i^^tum  d^plerts  und  SOliguea  vorkommen. 
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r)er  Merapi  auf  Sumatra  zeigt  eine  verhSUnismässig  schmale  I^rwaJd- 
zoae  uutl  eine  alpine  Kegiou  mit  tandamu.  Ge^eu  den  Gipfel  werden  die 
StriQctier  immer  spirlieher  und  krflppelhalter,  neben  ihnen  zeigen  idch  i\>2y> 
fodium  dipterUt  SeUigtua  nnd  öimnem  maenphnUa*  wlhrend  der  Aehsenkegel 
des  Hauptkraters  nur  von  spärlichen  Moosrasen  bewacbsen  ist.  Am  Fuss  des 
Singnlang  in  W. -Sumatra  dehnen  sich  Zuckerrohrfelder  aus,  dann  eine  überaus 
wilde  Krüppelhrdzre^ion.  vorwiegend  aus  Leptogpermum.  Hingestreckte  Aste 
uml  vom  Hegen  Husgtiwa8chent'."*  Wurzel  werk  erschwiMeii  das  Vordringen. 
Auffallend  in  der  gewaltigen  Höhe  sind  AV/>eHY/(e«-Arten.  Weiter  aufwärts 
erscheint  alpines  Strauchdiddcht  und  dann  ein  Hochmoor,  in  welchem  «wischen 
mScfatigen  Polatem  von  Torfmoosen  sich  kleine  Sumpfkrttater,  besonders 
Genti  i:]  ir  -en  und  Monocotylen  zeigen.  Über  dem  Hochmoor  erhebt  sich  ein 
Wald  vMii  hocli«^täinmigem  Leptortpcrmum. 

Der  Itatiayo  in  Mittelbra^ilien  xeigt  in  der  unteren  Region  Arducnna 
bratsilianan  eine  Ctcropia  und  Foxiraroya  ffigantea,  darüber  Bambusurwald  mit 
Melastomaceen  tmd  epiphytischen  BromeUaeeen  und  Araceen  und  Unterwucha 
aus  rot  blühenden  Anemonen.  Bei  2200  m  werden  die  Bäume  klein  nnd 
nahezu  verkrAppelt,  Proteaceae  herrschen  vor;  dann  geht  der  Wald  allmählich 
in  alpines  Strauchdickicht  über.    Der  Pflanzenwuchs  der  Hochregion  zerfäUt 
in  drei  Bestiind-',   (Iis  alpine  Bus(^}iwerk.  den   alpinen  Kamp  tind  die  alpine 
Fels\v(i>tf.    im  ersten  fallen  BacclMris  und  Vrrnonia  atif,  ferner  eine  an  Rho- 
dodendron femufineum  erinnernde  Gesneracee,  die  gewöhnliche  Fuchsie,  einige 
Ericaceen,  vor  allem  aber  ist  AcroBiylidium  leptophyllum  bezeichnend.  Der 
alpine  Kamp  erinnert  an  die  Steppe  der  brasilianischen  Hochebene.  Im 
Strauchkamp,  aus  niedrigen  aber  diditan  Sträuchern  bestehend,  treten  weiss- 
filzige,  an  AttapkaiU  und  Leontopodium  erinnernde  Compositen  auf,  Achyrodine 
capitata.  Bnccharin  rn/ptocr/Jtala  ^i.  a.,  Mela.stomaceen ,  (raijlusnada  canencf^w  n.  a.; 
stellenweise  mischt  sich  Cliusijuca  pinifolia  ein,  die  nach  oben  an  Häufigkeit 
zunimmt.    In  sumpfigen  Multieu  wachsen  .schilfartige  Büsche  von  Cladium, 
Eriocanlaceen,  ScUingpflanaen,  Feif/galth  SelagineUa.  Die  alpine  Felswüste 
besteht  aus  Maasen  anfgetflrmter  Blöcke,   zwischen  denen  Farne,  eine 
Bromeliacee  und  Moose,  vor  allem  aber  Hippm^fnm  ptitta^iiitm  erscheinen. 

107.  Coulter,  Sanaol  Monds.  An  ecological  Comparison  of  some 
t  y  {)  i  c a  1  s  w am p  ar eas.  (Fifteenth  Aaaual  Report  Missouri  Botanical  Garden, 
1904,  p.  39—71.) 

B.  im  Bot.  Centrbl..  XOIX,  1906,  p.  889—390. 

106.  Gi^aiiier,  A.  K.  Beiträge  zur  Kenntnis  der  Alluvionen  des 
nördlichen  Enraaiens.  iL  Die  Alluvionen  des  Onegatales.  (Acta 

Societatis  Scientiarum  Fennicae«  XXXIII,  No.  6»  Helsingfors  190(,  6S  pp.,  4  0, 

mit  2  Kartentafcln.) 

Ausser  allgemeinen  Bemerkungen  gibt  Verf.  eine  Sclillderung  folgender 
Pflaazenbestände  (deren  Nennung  hier  wej^eu  der  Vergleiche  mit  ähnlichen 
Beatftaden  fOr  die  allgemeine  PflanseDgeographie  bedeutsam  ist»  während  die 
Einzelschilderung  der  Pflanaeogeoftraphie  von  Europa  zufällt): 

I  Die  Serie  d«r  Associationen  (besser  Formationett  (HOek!])  dos  reinen 
Sandbodens  von  1.  Etjuütetefa  finmatilisj  2.  Heleocharitefa  palustris,  8.  Cmiceta 
aetitne,  4.  Pliafnrideta  arundinaccae,  5.  THticetn  repfntfs.  6.  Si-Jitulotiorda  inermis, 
t.  Hertidrefa  nibirici,  8.  TanaceUta  viUtfaris,  9.  Rumiceta.  acetosae*  10.  Euphwbieta 
etulae^  11.  Gaiieta  boreali*. 

II.  Die  Serie  der  Associationen  des  gemischten  Sand-  und  Lehmbodens 

49» 
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von:  1.  Skta  lalifoUi  (EquutUela  fluviatilisj^  2.  Cariceta  acutae.  8.  Thalidreta 
fiavi,  i.  LynimadiMa  vnigarit,  6.  FKcHariida  onMuSiMoeiie»  6.  Fcnmieda  iM^i- 
/oHae^  7.  Plmorffto  pmlqwfialM»  8.  FoMmeto  o/jHemalub  9.  Imileia  mUmo, 
10.  7%oltelr«te  fimpilei»,  11.  TkoMrOn  kmmmit  12.  ^rdWü^tesla  of/SeiwiHik 

18.  ÄAtiwn/Äc^a  mninrh. 

III.  Die  Serie  der  Associationen  detj  Lehm-  und  (ivttjabndens  vou: 
1.  Equüeteta  ftuviaiiiit,  2.  Cance^a  acutact  8.  Scirpeia  tilvcUici,  4.  Coiamoj^rcMifuieta 

pttaiaet  8.  Veralreto  olU»  9.  Sammadäa  aerit. 

W.  AHSociationen  des  salinen  Bodens  von  TViglochineta  maritimü 

V.  Die  SpHp  der  Associationen  des  Dy-  und  Humusboden!*  von: 
1.  Equincteta  flaviatili'i.  'i  f'nriceta  amtar.  8.  Cariceta  caespitoMCt  4.  Caricda 
ampuUaceae,  6.  .ilereto  caespitosae,  6.  ChrysanUiemeta  leucatUhemi. 

106 m.  C^n4€r,  A.  K.  B«iir&ge  sur  Kenntnis  der  Entwiekelang 
der  earopftisehen  Moore.  (Fennia,  92,  9,  Helaingfors  1906,  6  pp.,  B^.) 

Vgl.  „Pflanzengeographie  von  Europa". 

Von  allgemeiner  Bedeutung  sind  die  Ergebnisse,  dass  mit  steigen>l*»r 
Polhöhe  (und  unter  ^rewisser  Einschränk^mp*  auch  mit  steigender  Höhe  über 
dem  Meeresspiegel)  die  regressive  Entwickehmg  der  Moore  zunimmt. 

109.  Weber,  C.  A.  Über  die  Entstehung  der  Moore.  (SondeieMr. 
aus  d.  Zettechr.  f.  engewandte  Chemie,  XVm»  Heft  4,  6  8.) 

Ein  Moor  ist  ein  Gelände,  dessen  Oberfläche  eine  Massenansainmlaog 
von  reinem  Humus  darstellt.  Moore  finden  sich  heute  hauptsächlich  in  Gegenden 
mit  kühlerem  gem!^'^sigten  Klima,  vornnhmlirh  in  stehenden  und  langsun 
fliesM  Iii]  n  Gewässern  und  an  wasserrei*  hen  Orten,  können  aber  auch  auf 
dem  iiockenen  entstehen.  Sie  zeigen  Schichtungen,  da  bei  ihrer  Bildung  ver» 
echiedene  Fflanxenversine  titig  waren.  Solche  sind  dnrch  bestindige  Boden- 
erh<lhnng  bedingt^  sowie  durch  chemische  Änderung  im  Gehalt  des  Waase» 
und  seiner  Umgebung.  Bei  vielen  Mooren  hat  auch  eine  Trockenzeit  im  Po^t- 
glacial  Spuren  hinterlassen.  Zu  unterst  findet  man  dann  Lebertorf,  der  sich 
in  tieferen  Teilen  der  Gewässer  bildet,  an  d<on  I^Mndern  der  (Gewässer  siedeln 
sich  Hypnum,  Varex,  Typha,  Scirpus  und  i'kragmiUs  communis  au  und  liefern 
ToifscUamm,  der  allmählich  den  Lebertorf  flberdeckt  Auf  diesem  sieddt  sich 
Sumpfwald  an  und  bildet  Bruchwaldtorf.  Dfe  dadunsh  bewiiiste  BodenerhAhnng 
bedingt  ein  Zurückweichen  der  Erlen  und  ihre  Vertretung  durch  Kiefern  und 
Birken,  die  Föhren-  und  Birkentnodertorf  bilden.  Doch  roichen  bald  die 
geringen  Nährstoffmengen  für  den  Wald  nicht  mehr  aus,  Woügriiser  und 
Moose  treten  an  seine  Stelle  und  bilden  Wollgrastorf.  Endlich  tritt  Sphagnum 
auf,  das  sich  bei  gleichm&ssiger  Befeuchtung  leiclüieh  entwiekelt  und  äi 
zentrifugaler  Richtung  immer  neue  Polster  entwickelt  und  Spluigium 
Torf  bildet. 

Niedormnore  sind  Moore,  deren  Oberfläche  von  einer  im  entwässerten 
Zustand  mindestens  20  cm  dicken  La^^e  einer  jener  Torffirten  gebildet  wird, 
die  in  Berührung  mit  nährstolf reichem  Wiisser  entstanden  sind  (meist  SchiU- 
torf,  Seggentorf  oder  Bruchwaldtorf).  Die  Oberfläche  dieser  Moore  ist  an  den 
Rändern  am  höchsten;  in  der  Mitte  am  niedrigsten. 

Übergangsmoore  sind  Moore,  die  mit  ein«r  im  entwässerten  Zustand 
mind^tens  20  cm  dicken  Schicht  solcher  Torfarten  bedeckt  sind,  wie  sie  der 
S/?Aa/m?'m-Torfbildung  vorangehen  (Wollgras-,  Föhren-  und  Birkentorf).  Das 
Uelände  ist  gewöhnlich  flach. 
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Hochmoore  sind  solche  Moore,  die  mit  einer  im  entwässerten  Zustand 

mindestens  20  cm  mUchtigen  Schicht  Sphagnum-Tod  bedeckt  sind.  Ihro 
mittkren  Teile  sind  iioher  als  die  Ränder.  Sie  sind  meist  mit  Sphagnum  be- 
deckt, euthaiten  wenige  andere  Pflanzen. 

Der  Vertorfungsvorgang  ist  cht  misch  noch  riälier  /u  erklären. 

JIO.  Wettstein,  B.  v.     Die   Biologie    unserer  Wiesenpflanzen 
(Vortr.  d.  Vereine  xnr  Verbr.  naturw.  Kenntn.  Wien,  XUV,  1901,  Heft  11.) 
Vgl.  Bot.  Centrbl.,  XCIX,  190S,  p.  581—688. 

.  III.  CuhBti.  J.  A.  Localized  stages  in  common  roadside  plants. 
<Am.  I^at.,  XXXVIII,  190Ö,  p.  819—882.  f.  1—48.) 

112.  Dreyer,  A.  Über  Verbreitung  und  ZiMgkeit  der  Unkr&uter. 
<Fe3tschr.  z.  70.  Geburtstag  von  A.  Orth,  Berlin  1905.) 

7.  Anthropologische  Pflanzengeographie  (Einfluss  de$ 
Menschen  auf  Pflanzen  Verbreitung),  b.  118-182. 

Vgl.  auch  B.  812  (Einflnas  d.  Menschen  anf  d.  Wechsel  d.  Pflanxenhestinde), 

819  (Lotus  tenuis  eingeschl  auf  Rhode  Island),  615  (Eingeführte  T^fliinzon  auf 
Kuba),  767  (NeuseelAnd.  Pflanzen  als  Unkräuter),  770  (Verschleppte  Pflanzen 

in  Argentina). 

118.  Paw  son,  A.  H.  Weeds  (The  Naturalist,  Jan.  1906,  No.  670^  p.  4— U,) 
<\gl.  Bot.  Centrbl-,  XUVIIl,  |!<Ü5,  p  52*J.) 

T'ntorsuchungen  über  Heimiir  und  Urspning  üei  L  ukräuter. 

114.  Hück.  F.  Hauptergebniiiäe  meiner  Untersuchungen  über 
•die  Gesamtverbreitnng  der  in  Xl^ord^Oeutschland  vorkommenden 
Aller  Weltspflanzen.  (Bot.  Centrbl.,  Beihefte,  XVIII,  1905,  Abt.  II,  p.  894 
l>is  416.) 

Da  die  D.  Bot.  Monatsschr,  eingegangen,  meine  darin  durch  viele  Fort- 
setzungen fortgeführte  Untersuchung  über  Allerweltspf lanzen  unvollendet 
geblieben  war  (v<;l.  über  den  letzten  Teil  Bot.  Jahrber..  XXXL  1908,  2.  Abt., 
p.  84,  B.  68),  wurden  in  dieser  .\rbeit  die  Hauptergebnisse  der  Arbeit  kurz  zo- 
■sammengefasst.  Es  wird  darin  nachgewiesen,  dass  von  den  in  Nord-Deutsch- 
land fest  angesiedelten  Gefftsspflanzen  gegen  200  Arten  in  allen  fflnf  Erdteilen 
(im  gewöhnlichen  Sinne)  beohaehtet  seien.  Von  diesen  sind  aber  nur  I  (BartU' 
laca  i^eracai.  Sonehtu  oUraceus,  Chenopodhm  edbum  und  Poa  annua)  in  allen  16 
unterschiedenen  Pflanzenreichen  bisher  nachweisbar.  N.lchst  diesen  sind  am 
vt'rbreitetsten  Stellaria  media  und  Capsdla  bursa  poMloris.  die  aber  in  Polj-nesien 
zu  feiden  scheinen,  sowie  Sasturiium  offiänale  und  Solanum  nigrum,  für  die  An- 
gaben aus  dem  antarlrtischen  Pflanzenreich  zu  fehlen  scheinen,  sowie  endlich 
JttiieM  6«/bfnW,  von  dem  nur  Angaben  aus  dem  madagassisehen  Pflanzenreich 
vermisst  wurden. 

Von  Familien  sind  die  Gräser  anscheinend  am  reichsten  an  Allerwelts. 
pfl  iTi/en:  doch  mag  ihr  Anbau  als  Futterpflanzen  nicht  unwesentlich  dazu  bei- 
getragen haben.  Neben  Nutzpflanzen  sind  ihre  Hegleiter,  die  l  nkrlüiter.  am 
weitesten  verbreitet.  PUauzen  feuchter  Orte  scheinen  leichter  verbreitet  zu 
werden  als  solche  trockener  Stellen,  KniMtiMStftnde  mehr  Gleichartigkeit  im 
Pllanzenwncbs  zu  zeigen  als  Naturbestftnde. 
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116.  Le  (ifndi'c,  Ch.  (^»uelques  plantes  adventiccs,  sub-pontanees, 
crit  iques  ptr  .  dcunt  la  prrscnce  a  ete  tiigoal^e  ea  Limouäin  (Suite). 
(Itev.  Sei.  Lumoiisia,  Xlll,  löüö.  p.  II — 18.) 

116.  Vic«,  W.  A.  List  of  casuaU  and  aliea«  gathered  at  filaby 
Mills.  19&8.   (Trans.  Leicester  lit  and  Phil.  Soc,  IK,  1906.  p.  106—10».) 

117.  Dm,  8.  T.  Alien  flora  of  Britain.  (London  1906.  XVI  u. 
208  pp.) 

Vgl.  Bot.  Centrbl..  CI.  p.  268. 

118.  Dewf'y,  LyKter  U.  Identitj  of  Trickly^  Lettuce.  (Khodora« 
VII,  1905,  p.  9-12.) 

Die  echte  Ladnca  9cariota  ist  als  Ballas^tflanae  in  New  York,  an  euacr 
Bahn  in  Washington,  Ohio^  Indiana  nnd  Kentucky  nnd  bftn^  in  einiger  Ent> 

fernuDg  von  Ciocinnati  beobachtet.  In  Washington  breitet  sie  sich  nicht  wuL 
Das  wirklirh  lästi;;«'  l'nkraut  i.st  var.  inirgrafa. 

liy.  .Marttnii,  VV.  T.  Why  our  field  and  rondside  weeds  are  iniro- 
duced  species.   (Ottawa  Nat.,  XIX,  1905,  p.  124 — 126.) 

riO.  Skells,  H.  C.  A  weed  study.  (Am.  Bot.  TIU.  p.  28-^29.) 

Eingeschleppte  Pflansen  bei  JoUet,  Tee. 

Vgl.  Bot.  Centrbl.»  CIII.  p.  46. 

121.  Inj  Urions  weeds.    (Transvaal  Agric  Jonmal,  Ui,  1906,  p.  m 

bis  2äu.) 

122.  Wimmer,  J.  Geschichte  des  deutschen  Bodens  mit  ^eiuera 
Pflanzen-  nnd  Tierleben  von  der  keltiseh-rOnischen  Urzeit  bi« 
zur  Gegenwart  (Halle  a.  S.,  1908,  476  pp.,  %^.) 

Ganz  mit  Urwald  bedeckt  kann  Deutschland  bei  seiner  Besi»->lchiiig 
nicht  gewesen  sein.  Denn  ein  solches  T.and  hätte  ein  Nomadenvolk  nicht 
einnehmen  können.  die  Flussniederungon  sicht-r  mit  Niederwald  nnd  Brurh 
bestanden  oder  ganz  sumpfig  waren,  wefden  Wald.*»teppen,  d.  h.  mit  steppen- 
artigem  Graslaad  bestandene  Teile,  zuerst  bewohnt  sein.  Hier  gab  es  Weide 
und  reicheren  Wildstand  als  im  dichten  Urwald.  Solche  Gebiet«  waren  das 
sOdbayerische  Alpenvorland,  die  schwäbische  und  fränkische  Alb.  die  Niede> 
rungen  des  Neckar-  und  Maingebietes,  die  Rlinder  der  oberrheinischen  Ebene 
von  T^a^el  bis  Main?.,  die  ^ro^seo  norddeutschen  Flussniedeningen  besonder-» 
iin  Elbe  und  .Saale  im  Ober-  und  Mittellauf,  während  im  Norden  die  Heiden 
und  Marschländereien  von  Anfang  an  bewohnbar  waren.  Dass  mit  Hömenvii 
freie  Stellen  schon  in  grosser  Zahl  vorhanden,  zeigt  das  oft  hervorgehoben« 
Vorkommen  'unerschöpflicher  Volksmassen.  In  dem  keltisch-germanischen 
Westen  war  die  Besiedelung  zur  Zeit  des  Vordringens  der  Ü^mer  /iemlicb 
weit  vori^c^-rhrittfri,  auch  ilir  Landausnutzung  eine  hef r.'khtliche.  Im  roin- 
germani^rliL-n  0>ii  ii  war  ein  Ud<4:ebiet  vom  westlichen  fonmiern  durch  die 
Uckermark  /.um  Oderbruch  und  dann  über  die  Sudeten  zum  Jablunknpass. 
während  westlich  und  Ostlieh  davon  Germanen  wohnten ;  doch  wurde  nur  der 
westliche  Teil  den  Römern  zu  den  Zeiten  Gäsars  bekannt.  Auch  dort  worde 
etwas  Ackerbau  getrieben,  »loch  gab  es  kein  Einzeleigentum,  sie  waren  also 
Halbnomaden,  die  Gttrt  iilehau  uehcubti  trieben.  ANo  Wald  und  Wi'-»\ 
>umpf  und  Heide  herrschten  vor,  nur  in  freien  Ofliinilen  kamen  einzetoe 
Getreidefelder  vor.  .Schon  im  J.  Jahrhundert  u.  Chr.  gab  es  auch  Einzellaod 
bei  den  Westgermanen,  wie  aus  Tadtus*  Angaben  hervorgeht.  Auch  zu  diesen 
ersten  Siedelangen  wurde  zunftchst  Freilaad  bennlat  Wenigstens  fanden 
Waldrodungen  in  grossem  Masse  nicht  statt.  Nur  sind  an  Stelle  der  Wiesen 
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and  Lielitangen  Äcker  und  DOrfer  gekommeD.  Aber  Wald  und  Snmpf 
herrschte  noch  vor.  An  den  Kflsten  der  Nordsee  lebten  FiücherrSlker,  bei 
denen  von  Anbao  wohl  kaum  die  Rede  sein  konnte,  obwohl  auch  Viehzucht 

und  MUchgcnuHS  ihnen  imbek  -nnt  waren.  Im  f.stlirhon  Deutsrlilanfl  wird 
vielleicht  ähnliche  iSiedeluiig  wie  im  Westen  geherrscht  haben,  doch  ist  dies 
nicht  sicher.  In  dem  von  Komern  in  Besitz  genommenen  Südost-Deutschland 
wurden  durch  sie  HochftekM-  engelegt  Der  rechtsrheinische  Südwesten  war 
meist  wenig  bebaut;  nur  am  oberen  und  nüttlecen  Neckar  scheint  eine  reiche 
bebnute  Landschaft  gewesen  SU  sein,  ebenso  zwischen  Ja|^t  and  Main  sowie 
endlich  in  der  Wetterau,  dagegen  waren  das  Rheintal  wie  die  höheren  6e- 
birge  fast  unbewohnt. 

Am  linken  Rheinufer  war  ein  Hauj>isitz  iler  liömerknlturen.  besonders 
an  der  Mosel,  wo  auch  schon  Weinhänge  vorkamen  neben  Ackern  und  Wiesen, 
die  den  Strom  umfassten.  Besonders  gerühmt  wurden  die  fetten  Felder  in  der 
Ecke  swisdien  Mosel  und  Rhein,  das  ,,MaifeId*  (870>.  Aber  auch  die  HunsrSck 
und  Eifel  haben  schon  in  der  r<'>mischen  Zeit  inmitten  grosser  Waliinäcben 
weite  bebaute  Str»  cken  auff?ewiesen.  Ähnliche  Verhältnissse  wie  im  Elsass 
und  der  Pfalz  herrschten  auch  am  Niederrhein  von  Bonn  bis  zur  nieder- 
ländischen Grenze,  doch  findet  sich  hier  mehr  germanische,  im  iSüden  mehr 
keltische  Siedelungsart  zwischen  römischen  Vetcranenäckern. 

In  Südwest- Deutsekland  begann  die  Völkerwanderung  mit  den  Alemannen 
schon  218,  erstreckte  sich  aber  immer  Aber  weitere  Teile  Deutschlands.  Durch 
diese  wurden  vielfach  Siedelungen  zerstört.  Eine  Verteilung  des  Landes 
unter  die  Eroberer  fand  nach  Hundertschaften  statt.  .\u<  dieser  Zeit  st  imraen 
raeist  die  Namen  auf  „ingen",  doch  zum  Teil  auch  die  auf  „heiiu",  und  diese 
zeigen,  dass  zunächst  meist  alter  Kulturboden  besiedelt  wurde,  so  z.  B.  im 
Hoseltsl.  Nodi  immer  blieb  Wald  und  Sumpf  vorherrschend.  Auf  den  ein- 
zelnen Gtowannfluren,  die  dazwischen  lagen,  mnssten  wegen  gemeinsamen 
Zugangs  gleichzeitig  immer  gleiche  Pflanzen  «gebaut  worden,  so  dass  das 
Landschaftsgepräge  sehr  einförmig  war.  In  einigen  Gegenden  hür-^erte  sich 
aber  auch  das  Hof-  oder  WMnzers\'stem  ein;  zum  Teil  war  beides  neben- 
einander, z.  B.  in  Oberbayern.  Im  Gi-;.'ens:itz  zum  WesLt  u  wunle  Nordost- 
Deutschland  bald  von  Slawen  überflutet.  Für  diese  war  „W^aldkultur'  be- 
zeichnend. Ackerbau  trieb  der  slawische  Bauer  am  liebsten  auf  leichtem  Sand- 
boden.  Seine  Dörfer  waren  meist  Runddör^r;  daneben  aber  gab  es  auch 
Strassen  d«jrfer. 

Die  Zeit  der  grossen  Rodungen  fallt  von  600—1300.  Bi^  dahin  waren 
Wald  und  \Veide  meist  Getneindebesitz.  Offene  i'lachen  waren  vor  1100 
schon  entweder  Heide  oder  Geest  oder  Aue  (im  Althochdeutschen  Bruch,  im 
Altfriesischen  Marsch).  Sie  alle  zusammen  dienten  als  Weide.  Diese  lag  mit 
Ausnahme  des  Angers  meist  von  der  Ansiedlung  entfernt  am  Walde.  Noch 
immer  bedeckte  bis  1 100  Wald  den  grössten  Teil  des  deutschen  Bodens.  Die 
Waldausnutzunf;  wurde  zunächst  sehr  rücksichtslos  betrieben;  doch  bald  nahmen 
Fürsten  und  andn,  Crosse  einen  Teil  der  Wälder  in  ihren  Besitz  und  erliessen 
schon  vom  7.  Jahrhundert  über  ihre  Herren wälder  Forstgesetze.  Vom 
7. — 9.  Jahrhundert  wird  durch  Rodung  der  Kulturboden  erweitert.  Vom 
9.  Jahrhund^  wird  reichlicher  mit  den  Rodungen  vorgegangen,  indem  teil- 
weise, wie  Karl  d.  Gr.  begonnen,  Waldboden  an  einzelne  verliehen  wurde, 
um  ihn  in  Kulturland  umzuwandeln.  Viel  trugen  in  der  Beziehung  die  Klöster 
bei.   Ähnlich  aber  erweiterten  weltliche  Qrundherren  so  ikrco  Besitz,  auf  solche 
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NiederlHSfiuogen  deutpn  viele  Namen  mit  -dorf  und  -hau«?en  wie  au«?  ^pSterer 
Zoit  mit  •h'^f  uiiii  -\\«'ilfr.  Auf  ditsse  Weis»«  wurden  zaldreiche  Wähler  "ge- 
lichtet.    Ad  die  Brennkultur  schloss   sich  bald  die  wilde  Feld^rafiwirtHchaft 

vnd  die  Dmfttlderwirtschaft  fllr  SoBtniM^  und  Wintergetreide  nud  BrachUi^ 
«U8  dar  «pM«r  die  Zweifeldwirtsdiaft  entatuid,  die  sieb  im  MoMÜMid  bis  zum 
12.  und  iB.  Jahrbundort  erhielt.    Der  meiste  Boden  war  grundherrüch  und 

wurde  von  Meiern  bewirtschaftet.  Au^  dem  Hauslan<l  entwickelte  sich  auch 
bald  der  harten,  der  im  Klostergarteu  sein  X'orhild  hatte;  ihm  HchiosH  sich 
das  Wemlaiid  an.  Anderseits  wurden  auch  die  Wiesen  in  Pflege  genommen: 
die  Utesteo  Spuren  hiervon  sind  740  nachweisbar.  Zunächst  witrde  da  Moos 
und  UokrMtt  «gerinnt**  und  dann  die  Bewlaserung  geregelt  Von  der  Mahd 
hatte  schon  su  Karls  d.  Gr.  Zeit  der  Joli  den  Namen  Henmonat. 

Die  in  den  einzelnen  Landesteilwi  dadurch  vemnachten  Änderungen 
können  hier  nicht  kurz  wiedergegeben  werden;  hierfür  mnss  auf  daa  Buch 
aelbet  verwiesen  werden. 

Das  Ergebnis  war,  dass  der  düstere  Waid-  und  Sumpfboden  verscbw^and 
nnd  der  bebaote  Boden  wesentlich  erweitert  wurde.  Dabei  gingen  aber  nach 
bisweilen  bebaute  Bfiden  wieder  in  Wflstnngen  Aber,  so  namentlich  infolge 
▼on  Kriegen.  Ähnlich  wurde  dem  Meer  abgerungener  Boden  wieder  fort» 
gerissen.  Ein  grosser  Unterschied  \Nar  zwischen  dem  zeitweilig  <dawlsefaen 
Nordosten  und  dem  ühri«^en  Ueutsrhland  insofern,  als  im  Nonlosten  zusammen* 
hängender  (Jross^j^ruudbesitz.  im  ilbn^^'en  Deutschland  /ei-streuter  Kleinbesitz 
vorherrschte.    Dies  machte  das  l..andschalt»ljild  sehr  verschieden. 

Ähnliche,  wenn  auch  weniger  weitgreifende  Verftnderungen  erfuhr  der 
dentsche  Boden  T<»n  14.  bis  ins  19.  Jahrhundert  Den  Rodungen  wurde  xu- 

Däduit  durch  Abachliessung  der  »Bannforste*  ein  Ziel  gesetzt  es  trat  Wald- 
schütz  ein,  im  späten  Mittelalter  geradezu  Rodeverbote.  Gegen  Ende  des 
Mittelalters  wurden  Waldordnimfren  erla.ssen.  Solche  fehlten  nur  im  ehemals 
slawischen  Osten  und  im  Gebirge  ganz.  Rückschritte  in  der  Kuiuviurung 
brachten  Kriege,  Überschwemmungen  und  verheerende  Krankheiten.  Eine 
wichtige  neue  Anbauzeit  war  im  19.  Jahrhundert,  besonders  durch  Urbar- 
machung der  Brficher  und  die  Mooricultnr.  Auch  soldie  Veränderungen  be- 
wirkten ein  neues  .Aussehen  des  Landschaftsbildes.  Doch  ist  dies  für  die 
Pflanzengeschichte  nicht  wichtig  genug,  um  alle  Einxelheiten  hier  wieder- 
zugeben. 

Dietie  wird  mehr  in  dem  folgenden  Hauptabschnitt  »Das  hi.stonsche 
Pflanxen*  uttdTierleben"  bcrOhrt  Verf.  bespricht  darin  auniehstdie  nrsprOng- 
liehe  Pflanzenwelt  bezaglich  der  Holzpflaaaen.  Dass  ursprünglich  Laubwald 
sehr  Oberwog,  h&lt  Verf.  im  Anschlun  an  Haosrath  fflr  ausgemacht  Nadelhol» 

war  vorwiegend  im  Gebirge  und  östlidi  der  T.imes.  Von  den  ältesten  Orts- 
namen, die  sich  auf  Büume  beziehen,  waren  61  lü  auf  Laubbäume.  790  auf 
Nadelhol/  '/Hriiekzuffjhren.  lhe>  ma^  auch  dadurch  mit,  hedin«^  sein,  dass 
Laubwald  für  Sieileluugeu  günstiger  war  als  Nadelwald;  daher  sind  selbst  im 
Schwarzwatd,  indem  unbedingt  Nadelbols  flberwog,  doch  mehr  Orter  nach 
Laubholx  benaont  Noch  1800  fehlten  Nadelwilder  gans  oder  fast  gans  in 
Schleswig-Holstein,  Nordwest -Deutschland,  in  Südwest- Deutschland,  dem 
Westen  des  O.lenwalds  und  der  Umgebunp^  von  Frankfurt  und  im  üheintal 
von  Mainz  bis  K.i-l'^rnhe  wie  in  der  rauhen  Alb.  Nadelwälder  standen  massen- 
haft in  Ost-  und  \*v  cbi  i^reussen,  am  Harz  und  Thüringerwald,  auf  den  Ge- 
birgen um  Böhmen,  in  den  Alpen  und  im  Schwarz wald.   Wo  es  gemischte 
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Beistünde  ^ab,  herrsclite  T.aubwald  vor.  Heute  dagegen  tragen  zwei  Drittel 
alles  Waldiande.s  Nadelwald.  Vom  14  bis  18.  Jahrhundert  wurde  vielfach  ab- 
geholzter Laubwald  durch  Nadelwald  ersetzt.  Als  im  ao jühri^jjen  Krieg  viel 
Wald  vernichtet  wurde,  bürgerte  sich  auf  Odgrund  oft  Nadelwald  wieder  ein, 
weil  die  NaddhOlser  schneller  wachsen,  ebenso  naeh  Ten»'1lstiingeD  im  17.  nnd 
J8.  Jahrhundert  und  infolge  von  Anbau  besonders  im  19.  Jahrhundert.  Jetst 
wird  gemischter  Wald  bevorzugt. 

Von  den  einzelnen  Baumarten  scheint  die  Stieleiche  am  meisten  ge- 
schwunden zu  sein.  Deshalb  hat  man  sj  atcr  aucli  sie  wieder  besoiider^  ge- 
pflanzt Niichst  ihr  ist  die  Buche  und  dann  die  Linde  am  meisten  in  Orts« 
namen  vertretMi.  dann  l<dgen  Birke,  Erle,  Esche,  Espe,  Hainbuche  und  Weide 
in  ihrer  Reihenfolge  nach  dem  Vorkommen  in  Ortsnamen.  Unter  d«in  Nadel« 
bäumen  steht  in  der  Beziehung  Tanne  und  Fichte  voran,  doi  h  w  urden  diese 
Namen  auf  verschiedene  Arten  bezogen.  Die  Kiefer  war  im  Nordosten  von 
jehfr  vorherrschend.  Von  fremden  Baumen  ist  di*"  Ro-skastanie  zuerst  und 
zw  Hl  1576  in  Wien  angt  pflan/.t,  seit  dem  Ib.  Jaiirhundert  auch  die  Pyramiden- 
pappel, seit  dem  Ende  de»  JB.  Jahrhunderts  noch  andere  Bäume.  Von 
Strftuehem  steht  der  Haselstraueh  obenan,  nachdem  nicht  weniger  als 
861  Ortsnamen  benannt  sind.  Auf  den  Aberglauben  von  grossem  Einfluss  war 
auch  der  Holunder.  Gleich  ihm  wurde  die  Schlehe  vi«  !  /.ur  Arzenei  benutat; 
natürlicli  fanden  Hinibf-ere  und  Brombeere  auch  frühe  \"erw»'n<lung.  Von 
Nadclhol/.strUuchi'rD  war  der  Wacholder  am  verbreitctsten.  Auch  auf  die 
wildwachsenden  Kräuter  und  ^itauden  wird  koiz  eingegangeu,  Daun  werden 
die  Kulturpflanzen  besprochen. 

Die  älteste  Nachricht  tiber  Weisen  in  Deutschland  stammt  von  Tadtns, 
der  von  Gersten»  und  Weizenbier  spricht.  Weizenbrot  galt  bis  ins  14.  Jahr- 
hundert als  Herrcnbrot,  bli*  h  dem  Volke  unbekannt.  Selbst  in  Niederbavern, 
wo  htnitf  GO^'o  der  Ack<'rfl;ichen  Weizen  tragen,  zeigt  im  18.  Jaiirhundert 
kems  der  Zinsbücher  Weizen  als  vorherr».chend.  Im  Mosellaud  kann  man 
deutlich  aus  Urkunden  ein  allmähliches  Vordringen  des  Weizens  vom  y.  Jahr- 
hundert an  erkennen. 

Roggen  wird  erst  im  2.  Jahrhundert  n.  Chr.  ans  Mazedonien  und  Thrakien 
von  Galenus,  aus  den  W^estalpen  von  Flinius  erwfthnt»  um  800  wird  er  au;^ 
Deutschland  von  Venantius  Fortunatus  zuerst  Lrenannt  und  dann  viele  Male 
im  ganzen  Mittelalter,  und  noch  immer  erfordert  er  die  grösste  Anbaufltlche. 
Itu  Mittelalter  wurde  neben  ihm  viel  Hafer  als  Hrotfrucht  i>euutzt.  Wiihrend 
dieser  zunächst  besonders  als  Brei  genos^seu  wurde,  war  er  ?>püter  und  noch 
im  18.  u.  14.  Jahrhundert  Hauptbiotfrucht,  wurde  von  da  an  durch  den  Roggen 
als  solche  verdrängt.  Hier  und  da  wurde  auch  Crerste  zu  Brot  verwendet, 
aber  wohl  selten,  mehr  als  Gnmpe  und  Gries  zu  Suppen.  Erst  als  seit  dem 
17.  Jahrhundert  der  Riergenuvs  zunahm,  wrirde  ihr  .Vnbau  häufiirer.  Auch 
kannten  die  Germanen  Hirsebrot;  gebaut  wurde  Hirse  sicher  schon  zu  Karls  d.  Gr. 
Zeit.  Das  jüngste  Getreide  in  Deutsclüand  ist  Buchweizen.  Von  Hülsen- 
früchten wird  die  Felderbse  im  Mittelalter  vielgenannt.  Neuerdings  beansprucht 
die  Kartoffel  die  grOsste  Anbaulliehe. 

Fntterbau  kannte  das  Mittelalter  gar  niehti  Am  meisten  verbreitet  von 
Futterpflanzen  hat  sich  der  Klee. 

Flachsbau  ist  sicher  bei  uns  im  9.  Jahrhundert  nachweisbar,  während 
Leinen  schon  weit  früher  hier  verwendet  wurde.  Vom  12.  Jahrhundert  an 
begann  der  Kückgang  des  Leineobaues  durcli  Einfuhr  der  Schafzucht.  Hanf 
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«äpiolte  im  Mittelalter  eine  tr'-rinpp  f?o!!*^,  trotzdoiti  sein  Anbau  •^chon  von 
Karl  «1.  iür.  empfohlen  ward.  Im  14.  Jahrhundert  wird  er  häufig  um  Bamberg 
erwAhnt.  Aacb  sein  Anbau  sehwand  tfpfltnr  wieder.  Auch  Kesseln  wurden 
wahrscheinlich  frQber  gebaut,  da  Albertus  im  12.  Jahrhundert  ihrer  Verwendung 
XU  Tuch  godonkt. 

Für  Karbstoffi»  wurden  viele  I'flanzen  verwfnflet.  Schnn  l'^oO  blühte 
der  thuriDgische  Waidbau,  der  im  16.  .Jahrhundi  n  7.\ir  höchsten  Blüte  kam. 
Aber  1570  entstand  ihm  durch  den  eingeführten  Indigo  eine  schwere  Koo. 
kurrenas.  Wie  der  Waid  den  blauen,  lieferte  Wau  den  gelben  Farbstoff  jeden- 
falls schon  im  18.  Jahrhundert  Zum  Botflbrben  benutzte  man  Krepp,  der 
schon  von  Karl  d.  Gr.  empfohlen  wurde.  Doch  wurde  er  erst  seit  dem  l<t.  Jthi^ 
hundert  häufiger  gebaut,  so  im  Elsass,  in  Hessen-Darmstadt  u.  Schle^itu. 
Settdein  lf^68  künstliche  DarstelluQg  des  Alizarius  entdeckt  wurde,  ging  scia 
Anbau  allmählich  ein. 

Speise-  und  Brennöl  &uss  Pflanzensamen  zu  gewinnen,  war  den  Deatäcben 
im  frühen  Mittelalter  unbekannt,  wurde  erst  spiter  aus  Italien  fttr  Kircbeo- 
und  Klflsterswecke  eingeftthrt  Mohn  war  zunlchst  wohl  Zierpflanse,  weide 
arzneilich  verwendet  und  ist  erst  in  der  Neuseit  zur  Olgewinnung  benutzt 
Viel  ausgedehnter  wurde  Alsaatbau  beim  Hubseu.  Die  ältesten  Berichte  üb«r 
K^gbau  stamaicii  :iu>  ilein  16.  -lahrhundert 

Der  Hopfen  drang  waiirscheinlich  von  i  rankreich  ein,  verbreitete  sici 
aber  als  WOrzpUanze  immer  mehr.  Tabak  scheint  1566  zuerst  in  einem  Aag» 
burger  Garten  auf  deutschem  Boden  gesehen  zu  sein,  doch  nur  als  ZierpfUnie. 
Kunkelriiberihau  stammt  erst  aus  dem  Srhluss  des  18.  JahriiundertB.  Selir  eiiH 
gehend  wird  Weinbau  vom  Verf.  behandelt. 

Endlich  wird  noch  die  Geschichte  des  Gartenbaues  zieiaüch  ausführlich 
besprochen. 

IKe  Sehlnssabsehnitta  Aber  wilde  Tiere  und  HausÜ^  k/taueo  hier 
natflrlich  nicht  besprochen  werden. 

128.  Wdlie,  A.  I^ber  einen  neuen  Fundort  von  C^ojftmiia  ptrfituik 
Donn.    (Vorh.  Bot.  Ver.  Brandenb.,  XLVII,  1905,  p.  II— IV.) 
BerOcksiehtigt  auch  frOhere  Funde  in  Mitteleuropa. 

124.  Pieper,  G.  R.  Neue  Ergebnisse  der  Erforschung  der  Ham- 
burger Flora.  I Zugleich  XIV.  Jahresbericht  des  Botanischen  Vereineä 
Ia04/0p.)    (All-tm.  Bot.  Zeitschr.,  XI,  1906.  p.  201.) 

Enthält  Angaben  über  .\nkömmlinge. 

126.  Prat'toi-iiis.    Mitteilungen   aus   der   Flora   von  Graudeni. 
(Jahreeber.  d.  preuss.  bot.  Vereins  1804/06.  Königsberg  1906,  p.  6.) 
thaedia  iemajctUfdia  wird  als  Ankömmling  genannt. 

126.  Beite.  Überblick  Aber  die  Adventirflora  Königsberjc^ 
(Eh.,  p.  86.) 

126a.  Bonte.    Eingeschleppte  Veronica  Toumeforiii.    (Eh.,  p.  89.) 

127.  Theilan^,  A.  Neue  .\rten  (Ankömmlinge)  und  Bastarde. 
(Mitt.  bad.  Bot   Ver..  1905,  p.  207.) 

128.  Schübe,  Th.  Ergebnisse  der  Durchforschung  der  scblesi- 
schen  Gef&sspf lanzenweit  im  Jahre  1906.  (Sonderabdmck  ans  dem 
Jahresber.  d.  Schles.  Gesellseh.  f.  Tsterl.  Kultur,  1906,  p.  76—96.) 

Vgl.  Ber.  über  Pflanzengeographie  von  Europa. 

Enthält  auch  Angaben  über  neu  eingeschleppte  und  verwilderte 
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Arten,  <iarimter  neu  für  Schlesien:  Brotmu  Mziformüf  Rula  graveolen»,  Fer- 
baitcum  oh/uijjiatm  und  Centaurea  diffufn- 

129.  Scliorler,  B.  Bereicheruugea  tier  Flora  Suxonica  in  don 
Jshren  1904  und  190Ö.  (Abbandl.  d.  DHturwists.  Gesellscb,  Isis  in  Dresden, 
1906,  p.  80—86.) 

£nthftlt  auch  Bemeikangen  über  versclxleppte  Ffiansen;  Tgl.  sonst 

»Pflaazengeo^aphie  von  Europa". 

1:^0.  Naegeli.  0.  und  Thellang,  A.  Die  Flora  des  Kantons  Zürich. 
I.  l'eil:  Die  Eiiderai-  und  Adventivflora  des  KautQn»  Zürich. 
(Zürich  190Ö,  82  pp..  ftO.) 

Für  die  allgemeine  PflMiseDgeographie  von  Wert  ist  namentlich  die 
aOeschidite  der  zflreheriacben  Ruderal-  und  Adventivflora*  and  die  „Einteilang 
der  Huderal-  und  Adventivflora  in  genetische  Gruppen".  Doch  musa  fOr 
Kinzelheiten  auf  den  Bericht  Ober  Pflanzengeographie  von  Europa  verwiesen 
werden. 

181.  Oe^pn.  Neue  Anköminlin  f;e  in  der  B  u  dapester  Flora  und 
neuere  .Siüudürte  einiger  älterer.  (Liigarische  Botanische  Blätter,  1905, 
No-  1— ^  p.  21—24.) 

Ganz  neu  für  Budapest  wurden  beobachtet: 

Parietaria  ramiflora,  Alopecurm  utricidatu»,  Cjfwuurm  eddwiJtu»*  Hihtm 

wbulatum,    Ii«  intermedia  und  Gawlinia  fra;/i!i9. 

132.  Murr,  J.  Über  d  AB  Vorkommt n  von  Tenaium  Ht/rcanicum  L. 
in  Trient.  (Separatabdruck  au»  „Allgemeine  Botanische  Zeitschrift",  1U0&, 
2  pp.,  80.) 

T.  hyrcMäcutn  aus  Persien  und  Kaukasien  ist  wahrscheinUch  mit 
Ziergeh<^Izen  ans  Italien  in  Sttdürol  eingeschleppt,  ähnlich  wie  CJIenopodmw 
arisiatum  aus  Sibirien  und  OmiUt^lum  arcitatum  vom  Orient  sich  in  Tirol 
fanden. 

Anhang:  Die  Pflanzenwelt  in  Kunst,  Sage,  Geschichte, 

Volksglauben  und  Volksmund/*')  b.  ida-i88 

133.  Hiem,  W.  P.  The  stabiiity  of  trivial  names.  (Journal  of 
botanv.  XLIII,  1906,  p  177—180.) 

B.  im  Bot.  (  eiitrbl.,  XUIX,  p.  381. 

IS4.  Knsep,  0.  Volkstfimliehes  aus  der  Pflanzenwelt.  (Zeitscbr. 
der  naturwissenschaftl.  Abteilung  des  naturwissenschafUichen  Vereins,  Botanik. 
Posen.  Xr.  1906,  p.  72  [40J— ^8  166].) 

Foi-tsetzung  einer  iiu  vorigen  J;ihrt:  begonnenen  Arbeit  über  Vollcs- 
•rebräuche.  die  »ich  in  Posen  au  eiozelae  Pflanzenarten  oder  Pflaaseogruppen 
anschlieisj>en. 

184a.  Kietp,  0.  VolkstfLmliohes  aus  der  Pflanzenwelt.  (Zeit* 
schrift  der  naturwissenschaftlichen  Abteilung  des  naturwissenschaftlichen  Ver- 
eins, Botanik.  Posen,  Xll,  1906,  p.  18—17.) 

F'ortsetzung  der  im  vorstehenden  B.  134  erwähnten  .Arbeit.  Die  nach 
l^iirhHtabeuiolge  geordneten  Mitteilungen  behandeln  die  Stichworte  ^:>kabiosd 
bis  Zwiebel. 

*)  Die  Gptchirlite  unrl  Vprbrnitunp  dfr  nrü^'-hikuteii  Nntzpflani«a  aoU  itt  Zukunft  Uu 
Abtchoitt  aber  Liuidwlrtscbaft  de«  Bot.  J«hrb«r.  behandelt  werden. 
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8tari(z.  R.  Volkstümliche  Pflau7.onnamen  aus  dem  Kreise 
Dessau,  Uerzogtum  Anhalt.  (Verh.  Bot.  Ver.  Brandenburg.  XLVI,  1905, 
f».  2U-114.> 

IM.  Fecktlt,!.  Volksben^nnungeD  der  brasilUaischenPflaiisea 
und  Produkte  in  brasilianiBcher  (portugiesischer)  und  von  der Tnpi« 
spräche  adoptierten  Namen.  (Pharm.  Rev.,  XXnit  t906,  p.  76—80.) 

186a.  PeekeltfT.  V^>lksbeneri  w  ungen  der  brasilianischen  Pflanzen 
•und  Produkte  derselben  in  brasilianischer  (portugiesischer)  und 
vf.n  dor  Tupi«prache  adoptierten  Kamen.   (Pharm.  Hev.,  XXUI.  1908, 

p.  236— 2y8.  :]6'.t  — 87ii.) 

187.  CarbuiK'l.  J.  Liste  des  noms  patois  de  plantes  u^ilt'>  dans 
les  cantonH  d'£straygues  et  de  Mur-dc-Barrez  (Ave^ron).  iBull. 
Acad.  G^ogr.  Bot,  XIV»  190q.  p.  49--56.) 

Schluss  einer  Bot.  Jahrber.,  XXXII  (1904).  2.  Abt,  p.  B.  S52  erwahnteo 
Arbeit. 

188.  Jsfcard,  H.  Additinns  nnx  noiiis  de  veg^tauv  d>n«;  le* 
noin>-  de  lieux.  (Bull.  Muritliienne  Soc.  Valais  Sc.  nat.,  X.X.XI11.  IWä. 
p.  167—167.) 


IL  fflanzengeographie  aussereuropäischer 

Länder,  b.  139— 7m. 

i.  Nordisches  Pflanzenreich,  b.  189-100. 

a)  AügemeiM.  e.  lao— ui. 

Vgl.  auch  B.  74  (T^aco^m)*  78  (XSlmatm^y  106  (Alluvionea  Eurasiee««). 

189.  Rikli,  M.  Versuch  einer  pflanzcugeographiscbeD  Gliede* 
rung  der  arktischen  Wald-  und  Baumgrenae.  (Vterteyahrsadtfift  der 
oaturforsclienden  GeKellschaft  in  Zflrich,  XLIX.  1904,  p.  128—142.) 

Die  j)olare  Wald-  und  Baumgrenze  ist  kein^wegs  eine  einfache  linife 
Oft  ^inf!  W.dd'itreifen  meilenweit  vom  allgemeinen  Waldgebiet  getrennt, 
anderseits  finden  sich  ausgedehnte  Tundren  mitten  im  Wald.  Auch  die 
Aiissersten  Vorposten  der  Bäume  g^liören  ganz,  verschiedenen  Arten  an. 

In  Europa  wird  die  Baumgrenze  meist  durch  Knut  stiwfirtt.  IMmIs 
oiiarafa*  Picen  exceUa  und  Larix  nbirica  gebildet  Vom  atlantischen  Ozean  bis 
zum  Weissen  Meer,  südö.stlich  bis  zum  On  l- i  l  e,  zur  unteren  Dwina  und  zur 
Mündiin-j:  <le*?  Me*<en  sowie  nuf  Krinin  ft-lilcn  T.iirche  und  Grüncrl».  nnd 
die  Jviefer  dringt  oft  bis  zur  WaM-ren/e.  am  weiiestun  nordwärts  am  Fors;m- 
gerfjord  (70»  18').  Auf  Kola  bildet  die  Haarbirke  eine  schmale  Zoue  nördlich 
von  den  NadeUiüIzera.  Pieea  exeelsa  x-ar.  fmnca  (seltener  v.  eiemia)  erMbeiDt 
«rst  gegen  das  weisse  Meer  an  der  Waldgrenze,  nicht  am  weitesten  nord- 
würts  bis  700  40'  (bei  n;<miii(.>rrest  ist  der  nördlichste  skandinavische  Bowk- 
^-ald  um  Bttula  odoraia  uater  70«)  88'  Br.). 
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Im  fbwiaehen  Bezirk  ist  Oormu  »uedea  hBBonätm  beceichnend.  An 
Seen  treten  Weidenbest&nde,  anf  trockenein  Boden  Zwergstrauchheiden,  in 

sumpfigen  Nif  IrniTiji^en  Fhichmoorf^  mit  Carex  (tlagegen  wenig  Hochmoore)  auf. 
Be«?on(lers  bezeichnend  sind  1  iiadramoore,  in  denen  die  Torfrilcken  mit  Po/y- 
trichum,  Dieranum,  Flechten  und  derbbl&tterigen  Kleinstr&uchern  das  arktische 
Element  vertreten,  während  WasaerlOcher  Reste  der  mit  SpJiagnwn  erfüllten 
Hochmoore  der  nordieclien  Waldgebiete  sind. 

Von  Archongdek-Hesen  bia  xnm  Ural  eratredct  sieh  der  nraliiehe  BeaMc, 
In  dem  die  Waldgrenze  bis  67*^,  ja  bis  66  0,  die  Baumgrenze  bis  67  16' 
ruröckwf  icht.  Hier  ist  Picea  excelm  (meist  v.  obovata,  mir  im  Ural  v.  fmnim) 
der  häufij<sto  Baum  und  bildet  ausser  zwei  Waldinseln  von  Kiefern  und  einer 
von  Lärchen  ausschliesslich  die  Baumgrenze.  Doch  ist  neben  ihr  vielfach 
Larix  mkmta  var.  roMlea  ein  Haapibeetandteü  dea  Waldea.  Anch  AInm  wndi» 
geht  hier  b»  anr  Waldgrenze,  erreicht  aber  schon  bei  Meeen  ibxe  Weatgrenze. 
Die  Birke  tritt  gegen  den  finnischen  Beairk  sehr  aorack,  and  die  Kiefer  ver- 
schwindet ösUich  vom  Timangcbirge  an  der  Baumgrenze  und  bald  auch  an 
der  Waldpjnnzn  «janz.  Neben  dem  Wald  kommen  Ho  chstaudenflorfn  und 
Xeroph_y tt'iivereiiie  vor.  Die  ersten  erinnern  an  Karflureu;  besonders  be- 
zeichnend ist  da  Faeonia  anotttaUiy  ferucr  Veratt  um  cUbum,  Aconiium  septenlrio- 
nate,  DäpkinSiim  eUUwm,  A»rdkmstiiea  offkinalh  (alle  8  bla  9'  hoch).  Cre^ 
»Qdrica  nnd  Sernedo  nemorensis  (noch  mannahoch),  daneben  von  Pflanzen  d^ 
Karfluren  Epilobium  m^futUfitlwm,  Cirmm  heierophyllum,  Solidago  vkyaurea  und 
Oeranium  silvaticum.  Von  Sträuchern  treten  daneben  Prunm  padus,  Swbm 
aucuparia,  Ribes  rubrum  und  nigrunt,  Lonicera  caerulea  und  Ro8a  acicularh  nnd 
als  Liane  Atragene  sibirkasml.  Diese  Pflanzen  kommen  in  humusreichem  frischen 
Waldboden  vor,  bilden  also  Waldbestände.  Dagegen  sind  die  Xerophyten* 
vereine  letzte  Anstrahlungen  der  Steppen,  daher  aoi  trot&enen  Hfigeln« 
meist  an  der  Sfldseite  an  finden,  besonders  anf  Kiea  und  Sand  oder  KaUc, 
vor  allem  Gips.  Hier  treten  Astragalus  hypog^oHüf  Ammmt  t&votris,  Pulsatüla 
paiens,  Silene.  otife^.  Artcnilsitt  latifolia  und  Scor zoner a  austriaca  an  der  Mündung 
des  Jcnissei  gar  bis  71  °  30'  n.  B.  auf.  Auch  üppige  Wiesen.  Auewälder  (mit 
Calypso  borealis),  Zwergstrauchlieiden  (mit  Arctostaphyloa,  EMpttrum,  Lokeleuria, 
Betula  nanaj  und  arktische  Blumenmatten  kommen  in  den  nördlichen 
Wftldem  vor. 

Die  boreal-sibirisdie  Provinz  reicht  vom  Ural  znm  Werdiojanskergebtrge 

als  einförmigster  Teil  der  Wald-  und  Baumgrenze,  in  der  nur  Larix  sibifiea 
V.  a^iatica  die  Baumgrenze  bildet,  stellenweis  niit  Ahws  viridis  oder  einer 
Salix.  Doch  findet  sich  hier  auf  der  Taym^halbinsel  bei  72*'  40'  n.  B,  die 
höchste  Polargrenze  des  Baurawuchses. 

Die  tschnktschische  Provinz  vom  Werchojanskergebirge  bis  zur  Behring* 
Strasse  hat  anch  noch  die  Lftrche  als  Hauptbanm,  daneben  aber  Pinue  cembra 
V.  pumüa  und  Lanbbftume  wie  PitpulM  haimmifera»  BeMa  odorate»  Weiden 
nnd  Erlen. 

Die  alaskische  Provinz  reicht  von  der  Behringsstrasse  zur  llnuptwasser- 
scheide  der  nördlichsten  Ausläufer  des  Felsen'^obireres.  Haupileitbaum  i.-^t  dort 
Picea  sitdiensii;  daneben  aber  treten  Ptnuei  coutorta,  Abies  Merlensiana,  A-  tano- 
iemU  und  Oiipreww  mMaentig  anf,  dann  von  Laubbftnmen  Setuta  papyraeea, 
Mnm  viH^  PoputuB  iremMde»  und  P.  bättamifertt,  ao  dass  hier  die  grflsste 
Mannigfaltil^eit  an  der  Baumgrenze  herrscht 

Die  borealkanadiscbe  Provinz  reicht  von  voriger  ostwftrts  bis  zum 


Digitized  by  Google 


F.  H0ok:  Allgemeine  PflMizengeographie. 


|36 


Atlanjtischeii  Ozeim;  in  ihr  tritt  T^annx  arnmcam  anf.  doch  tritt  sie  hinter  die 
B&ume  der  vorigen  Provinz  namentlich  Balsanipnppel,  Kanubirke  und  Ranada- 
espe  znnlrk.  Auf  Flnssansrhwemmunfrf n  erscheint  auch  Salix  fipeanm  T>a- 
gej^en  bleibt  Pinnn  Bank.siann  hinter  iler  WaidgriMizf  /.iirdck.  In  X- >r<l,  in- rik  i 
tritt  im  Geycnsnlz  au  Eujosicn  diclites  Uuterholz  überall  an  der  Baum^ieost*» 
auf.  Wie  dort  ericbeinen  HochBtandenflnren,  dagegen  dringen  xerotheme 
Pflanzen  nicht  so  weit  nordwirts.  Doch  macht  das  Vorheitaehen  der  Fichte 
die  Waldbestände  düster.  Xrich  den  Arten  könnte  man  den  Mackenziebezirk 
mit  P/mi  'lüxi  vom  L.ibr.Mlurbrzirk  mit  7*.  iiif/ra  trennen. 

Als  polar-iusular-atluutiiiche  Provinz  hisst  sich  S.-W  -<  I  r<>nland  und  >»  - 
liJan*}  bezeichoen;  hier  fehlen  Nadelhölzer  ganz  ausser  Juniperus  commmu 
Tar.  nana.  QehOlze  sind  ans  Birken  und  Weiden  gebildet;  in  Grönland  treten 
daneben  noch  Sorbut  americana  nnd  AhnuB  oeola  auf.  Ganz  eigentflmlieh  ist 
Skododmtdran  fanlboiyfeirf.  Im  ganzen  sind  mehr  Besi^angen  zu  Earopa  als 
zn  Amerika 

140.  liovell,  3.  H     The  colora  of  northern  flowers.    (Am.  Bou 

Vlü,  1905,  p  41— 47  ) 

141.  Wnlff.  Th,  Observation»  botaniques  faites  au  SyiitzHerg. 
Traduit  de  l  AIlemand  par  H.  Marrel  Hardy  k  Dundce.  Mi<sinn>  scieoti- 
fiques  pour  la  raessure  d  un  Are  de  Möridiea  au  Spitzberg.  Eutrepri^es  en 
1899^1902  sons  les  auspices  des  gonvemements  si^ois  et  nisses  Missioo 
suedoise.  Tome  IL  Physique  terrestre.  M^t6orolo^e.  Histoire  natordle. 
X  Sertion  Botanique.    Stockholm  1908,  68  pp.,  4^. 

Schon  nach  einer  in  deut^cilt•r  Sprache  erschienenen  Aus><abe  der  Arbeil 
kurz  hesprochon  im  Rot  .lalirber..  XXX.  1302,  1.  Abt.,  p.  449  f.,  ß.  631. 
namentlich  eb.,  1.  Abt.,  p.  668—660,  B.  182. 


b)  NordasieiL.  b.  u2— hs. 

Vgl.  auch  B.  88  (Sibanta)^  167  und  188  (Oagea  von  Sibirien). 

142.  ThiseltsD-Djer,  W.  T.  Cnrtis's  Botanical  Magazine.  4tli6Ciie9 
rol.  h  London  190&. 

Tab.  8016  Hif^popkae  rJkonmot'de»  L.:  Gemässigtes  Europa  und  A»ien. 

143.  IJtwiiiow,  D.  Die  Pflanzen  der  Küsten  des  Aralsees,  ge- 
sammelt von  L.  ßer^.  (Mtttoiliinffen  fl  tnrkrstan.  Abteil,  d  Kaiserl.  Russ. 
geo'.;r.  (;.  si  ll--ch.  wissensch.ifil.  Krg*'l)nisse  der  Aralseeexpedttion,  Lief.  V, 
St.  Peter^bur^^  1908,  41  pp.,  8°.  mit     T  if.)  N.  A. 

144.  liipsky,  W.  Labiatae  altaicae  aovae.  ^Act.  hört.  Petrop..  XXIV, 
1905,  p.  119-122.)  X.  L 

Je  eine  neue  Art  2>racocfpAa;«m  nnd  LopkanJtiu  vom  Altai. 

146.  Bonati,  6.  Sur  une  espfece  de  Ptdkutark  de  la  Sib^rte  Orien- 
tale.  (Bull.  Acad.  Intern.  Geogr.  Bot.,  XIV,  1906,  p.  X— XL) 

Eine  bei  Nertschinsk  in  Daurien  gesammelte  Pflanze  wird  vorl&afig 

als  P.  p»e\ii1n-Karni  ho/.eichTiet:  doch  ist  sie  noch  unvollkommen  bekannt. 

146.  üomio,  Charles.  Deux  nouveaux  Koeleria  d'Avie.  (Boll.  Herb. 
Boiss  ,  ser.  2.  tome  V,  1905,  p.  947—948.)  X.  A. 

Eine  Art  stammt  aus  dem  arktischen  Sibirien,  eine  aus  Japao 
(Tokio). 
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e)  N^rdiseker  Amteii  AHeribas.*)  b.  iii^iso. 

Vgl.  auch  B.  267  (Zur  Flora  des  nördlichen  Kordamerikas  und  Grönlands. 
967  (A»ty^it  von  Alaska  und  Britisch  Nordamerika). 

147.  Piper,  C.  V.  Grass  lands  of  tbe  South  Alaska  Coast.  (U.  8 
Department  oF  A^ricultore.    Bureau  of  Plant  Induatiy.    Bulletin  No.  82, 

Washington  HK)o.  'Sh  pp.,  8®,  with  4  piates.) 

Bei licksichti.i^t  liauptsächlich  die  Futtergräser  und  einige  andere  2sutz- 
pllanzeu.  Auä^ei'  «;^iner  Karte  sind  GeHamtansichten  von  der  Kadiokinsel  sowie 
eine  Abbildung,  die  den  Oberaus  üppigen  Wuchs  von  CätamagratU  Lanfftdwffii 
auf  der  Insel  zeigt,  der  Arliett  beigegeben. 

148.  Fürstenberg,  M.  v.  Dendrologische  Studien  im  westlichen 
K  K  n  nd  n  ( Briti<4ch  Columbia).  (Mitteil.  Deutsch.  Deudrol.  Geäcibcli.,  XIII,  1904, 
p.  25— 4ü.  iaf.  1.) 

149.  Shaw,  C.  U.  Botanizing  in  British  Columbia.  {Plaut  World, 
Vllt  190S,  p.  lOS^IO?.) 

160.  F«T,  E.  N.  Notes  on  some  interesting  British  Oolumbian 
plants.  (Trans,  and  Proc.  Bot  Soc,  Pa,,  I,  1904,  p.  417—426.)  N.  A. 

2.  Mittelländisches  Pflanzenreich/*^  b.  1&1-189. 

a)  AUgememes.  b.  i6i-i62. 

Vgl.  auch  B.  16  (Mittehneerbäume),  71  (Ooffea),  78  (Ulntaeeae)*  9Ö  (Hypeccum)» 

94  (Knaiüui), 

161.  Fedde.  Friedrich.  Papavemeeae  novae  ex  Herbario  Boissier  et 
Barbev-Boissier.  (Repertorinm  norarum  specierum  regni  vegetabiiis.  I, 
1906,      29-81,  44-48.) 

Auszug  au«  einer  Arbeit  im  Bull.  Herb.  Boiss.,  V.  19üö.  Darunter  Arten 
aus  verschiedenen  Teilen  des  mittelländischen  Pflanzenreichs. 

162.  BtnMilller,  J.  Novitiae  Florae  OrlentaÜs.  Her.  I.  (Mitieil.  d. 
ThQring.  Bot  Vereins,  N.  F.,  XX.  Weimar  1904/1906.  S.  1—61.)  N.  A. 

Vorwiegend  Beschreibung  neuer  Arten,  VarietAten  und  Formen  aus 
Vorderasien. 

Iö2a.  BorttUiiller,  J.  Pflanzen  aus  Persien  und  von  Madeira. 
(Eb ,  8.  92.) 

Kurse  Mitteilung. 

b)  Makaronesieii.  b.  i'fi8--i64. 

Vgl.  auch  B.  152a  (rflau/.on  aus  Madeira). 

168.  MeiezeR,  Carlos  A.  Especies  Madeirenses  do  Genero  Bystro- 
poyou  L'Hirit.    (Broteria,  IV.  Fase,  8,  1906,  p.  178—188.) 

Drei  Bydropogon-Axten  sind  auf  Madeira  bekannt  geworden:  B.  jnm^tit» 
L'Herit.,  B'  pfymius  l^-we  und  S.  ntaderensia  Web.  Verf.  bemerkt  aber,  diese 
drei  Arten  aeigten  solche  Übergangsmerkmale,  dass  es  schwer  sein  dürfte,  sie  als 

*)  Mieht  »traBK  sv  tmiA«a  yoin  nord«iic>rik«niae1ii'n  PflanMorrieh.  V^rRleiche  daher 
iacb  dort. 

*•)  Wie  beim  norditohen  PäauMnr<<toU  ist  die  Ergänzung  biorsu  uoter  ^Pflanseu- 
fvograpbie  voa  Europa*  au  ftnehen. 
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drei  gute  Arten  zu  scheiden.  Zwei  nene  Variet&ten  von  B-  piperitut  und  yier 
von  B.  ttiadenniU  werden  wie  die  drei  uifreführten  Arten  sorgfältig  be- 
schrieben. A.  Tjui<5ipr 

l4>8a.  MeB«ze8,  Carlos  A.  Diagooseä  d'algumas  plantus  nova»  ou 
pomo  conhecidaB  da  ilha  da  Madeira.  (Ann.  Sc.  Natur.,  roL  Till  [1901], 
Porto  leiadiianen  190S],  p.  95—99.) 

Folgende  Arten  werden  kurz  beeehrieben: 

Echium  candirann  L.  f.  var.  NoronhAe  nov.  var.  Snophvlana  f^miflif 
Hörnern.,  sehr  selten.  8  palfracem  Lowe  in  litt,  ad  Moniz.,  durch  ein  einziges 
Exemplar  bekannt^  das  »chon  im  Jahre  1664  bei  Funchai  entdeckt  wurde. 
&  JfoHlijiimi  Mnia.  1694.  8'  hirta  Lowe  mit  dut  yar.  ß  amiUgua  Mnis.  (s  & 
Aiffo  Benth.  in  Dü.  Fkodr.,  X,  906).  R  hirta  iat  eine  der  seltenatea  PfltniCB 
Madeiras.  Lamndula  pedunculata  Cav.  y  maderengis  Benth.  PoiamogeUm  cnpri- 
foliut  liOwe  in  litt,  ad  Moniz.  Mnz.s\  An  var.  p.  pdyqtmifolii  Pourr.?  P. 
gramitmis  Tj.  var  machicanu»  (Lowe  in  litt,  an  Moniz.)  Mnzs.  Phnlnris  co«rr 
Ictcena  Desf.  var.  maderengis  Mnzs.,  sehr  selten.  A.  Luisier. 

158b.  Heieies,  Carlos  de.  Arvorea  e  arbustos  Madeirenaes.  Fondbil 
1904.  40,  17  pp. 

In  dieser  sorgfältigen  Abhandlung  beschreibt  der  Verfastser  kurz  die  aaf 
Madeira  und  den  Nachbarinseln  heimischen  Bäiimo  und  Striuicher.  Er  zihlt 
66  Arten.  Davon  entfallen  IS  auf  Bäume,  12  Arten  können  bald  als  Bäume, 
bald  als  Sträucber  angesehen  werden,  der  Ke»t,  81  Arten,  sind  eigeotiidi 
Strttncher.  Die  von  Bornmttller  auf  einigen  höheren  Gipfeln  Madeiras  neoer- 
dings  nafibgewieaene  Ertea  maiertntit  (DO.)  Bomm.  (s  Lowe  HOB 

Jj.)  ist  nidit  angeffihrt  (vgL  BommQller:  Ergebnisse  sweier  botanischer 
Helsen  nach  Madeira  und  den  Oanarischen  Inseln.  pBnglers  Bot 
Jabrb  ,  Rd  XXXIII,  19041)  r>i<  Kastanie,  doch  anf  Madeira  in  SO  merij- 
würdiger  \\  eise  gedeiht,  .sieht  Meuezes  uit  ht  ai.s  dort  heimisch  an,  weil  Gaspif 
Fmctuoso  sie  in  dem  Verzeichnit»  der  Uäuiiie.  die  von  den  ersten  An.«iiedlera 
anf  Madeira  vorgefunden  worden,  nicht  anfzfthlt. 

Die  anf  Madeira  und  der  benachbarten  Inseigmppe  heinusefaen  Hols» 
gewIchse  sind  mithin  nach  Meneses'  Beobachtungen  ^  folgenden: 

BerltfHs  maderenais  Lowe  sehr  selten.  Pittoftporum  corfneettm  Ait  *^ehr 
selten.  Vimea  nromnera  L.  f.  sehr  selten  flex  azevinho  ^o].  häufig  /  Pn  i^is 
Ait.  selten.  Vatha  Üryandri  Lowe  nicht  häufig.  BhamnMa  glandulosu»  AU  sefir 
selten.  R.  latifoliuä  Hftrit.  wird  auf  Madeira  kultiviert»  scheint  sb^  wflil- 
wadksend  nicht  mehr  vorzukonunen.  ^Aieneoorpiit  eosipZMM  J.  Gay  sehr  sdtcB. 
Genista  madereiuris  Wbb.  nicht  häufig.  G.  Paime  Lowe  sehr  selten.  G.  vir^ 
DC.  häufig.  Sarothnmnus  sroparius  Koch  sehr  häufig.  Prunus  Utsitanica  L  vir 
Hixa  Ser.  sehr  Helten,  wird  doch  kultiviert.  Jivbus  fliMcnlnr  W  et  X.  sehr  häufig 
auf  Madeira.  R.  concolor  Lowe  sehr  selten.  R.  grandilohus  Lowe  sehr  häufig. 
BcMOMM  Moquinxana  Webb.  sehr  selten.  Rosa  stylosa  Desv.  nicht  häufig. 
Sorh»  aueuparia  L.  ziemlich  selten.  Chantamdet  eoriacea  LindL  sehr  seltes. 
Myrius  communii  L.  var.  hHfuUa  Ix)we  gemein.  JETedern  esuarMMit  W.  sehr 
hrhifig.  Stimhucm  maderensis  Lowe  nicht  häufig.  Argyranthemum  pinnatifidum 
var.  fiaccidum  Lowe  sehr  verbreitet.  S'oticÄw«  pinnatm  Ait.  nicht  häufig.  5. 
f'rutkmm  L.  f.  hilufig  Vardnium  maderense  Lk.  häufig.  Erica  arborea  L.  L. 
nicht  hänfig.  £.  awpdria  L.  sehr  häufig  auf  Madeira,  von  600  Meter  anfwäits. 
iMkra  wbma,  Ait  hftufig.  Ärdiria  txcAa  Ait.  selten,  fiüdermylef»  Marswisiis 
Lowe  selten.  Jaminum  (uoricwn  L.  sehr  selten.  J,  odoratütimtm  L.  aiebt 
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binfig.  Otea  enrcpaea  L.  mit  den  var.  madtmuU  Lowe  und  huxiftUa  Ait 
JITololaeri  «acceba  Wbb.  sehr  selten.  Sdihm  nercosum  Ait.  häufig.  Lycium 
enrojH)>'}nii  1  nicht  häufig.  Inoplexxs  sceptruui  Lindl,  selten.  Globularia  salicina 
Lam.  sciir  \  »  rl  l  eitet.  Perxen  infficn  Spr.  häufig.  A}Mjllonia8  canarienms  Nees 
selten.  Oreodaphne  foeteng  Nees  häufig.  LauruH  canariemu  Wbb.  häufig. 
Euphorbia  weüifera  Ait.  nicht  hftufig.  Myrica  faga  Ait  häufig.  Salix  com- 
vienn»  Chr.  Smtth  häuflg.  Hmde  tmdrogyna  Konth  Bthr  selten.  Atpara^ 
scaber  Lowe  häufig  kultiviert.  A.  scopariiu  Lowe  seKfin.  Dracaena  draco  h. 
Dieser  früher  häufige,  mächtige  Raum  findet  sich  jetzt  nur  mehr  in  einzelnen 
koltivierten  Exemplaren.  E/tlieiira  fragilh  Desf.  sehr  selten.  Juniperus  breri- 
folia  Ait.  sehr  selten  aber  aucli  gepflanzt  J.  pltomiaa  L.  frtther  häufig,  jetzt 
selten.    Taxus  baccala  L.  .selten. 

In  einer  ctpftteren  Arbeit  wird  Verf.  die  auf  Madeira  eiogeeehleppten 
Arten  behandeln.  A.  Luisier. 

154.  Vahl,  .M.  über  die  Vegetation  Madeiras.  (Englen  Bot  Jahrb., 
XXXVI.  1905,  S.  252    341>  > 

Verf.  schildert  /unüchst  dit-  Lage  und  die  Bodenverhältnisse,  gibt  dann 
eine  Übersicht  über  die  im  Gebiet  unterücheidbareu  Fflaozengürtel  und  schildert 
•ehr  eingehend  die  einxelnen  Pflanzenbestftnde,  wobei  er  anch  auf  die  weitere 
Verbreitnag  der  Arten  Icurs  hinweist.  Dann  werden  die  einaelaen  Lebens- 
rornien  der  Pflanzen  zunächst  nach  ihrer  GesamtrerbreitaDg  Aber  die  Inseln 
der  Umppe  nnd  darauf  jede  einzelne  Lebensform  genan  besprochen. 

c)  Konlafrika.  b.  m--m, 

V^.  auch  B.  88  (Nj/m^ta  eomdeah 

166.  BattMÜert  X  A.  et  Trabet,  L.  Notes  snr  quelques  plantes 
de  la  Flore  atlantique.   (Bull.  Soc.  Bot.  France,  LH,  1905,  p.  458—502.) 

Neu  für  Nordwestiifrika  (Algier  und  Marokko)  sind  folgende  Arten: 
Trapa  bigpinosa,  Bupleurwn  odwüitei,  Cutcitta  aÜMt  C.  paUuttina,  Vitcum  cructohtm» 

Eleocharis  uniglumii^ 

Vgl.  Bot.  Centrbl,  CI,  S.  662. 

166.  Terraedaie,  Acbille.  Les  espöces  dm  genre  Qagm  dans  la  f  lore 
de  TAfrique  boreale.  (Bull.  Soc.  Bot.  Franee,  1906,  Memoire  2,  p.  1^26.) 

Vgl.  Bot  Centrbl..  CI,  S.  640—641. 

Nordafrika  hat  10  r;a7(a-Arten :  G-  trinervia  (Tripoli).  pygmaea  (Büd  ihi. 
manritanim  und  Durievi  (Oran),  nlgcrinmä  (Aumalc  und  Tlemcen),  foliona 
(Marokko  bis  Algier),  Chranatcili  (Marokko  bis  Tunis),  rttimlata  (Ägypten  und 
die  Unterart  Q.  ofrieana  bis  Algier),  fibrota  (Tunis  bis  Ägypten)  nnd  arvensia 
(Algier  nnd  Tonis). 

167  Erica  augfralii  L.  (Onrt  Bot  Mag.,  1, 4^  1906,  tab.  8046 :8adwest- 
eoropa,  Nordwestafriku.) 

158.  Foareau,  V.  Documenta  scientifiipies  de  la  Missidn  Saha- 
rienne.  Mission  Foureau-Lamy.  (Paris  1905,  8  voL,  4°  Botumiiue,  T.  I, 
p,  I— VI,  891-651,  fig.  52—122.) 

Vgl.  Bot  CentebL,  Ol,  S.  686—686. 

169.  Hteel,  L  Florule  des  fortifications  d'Alger  (c6te  Bab- 
Asoun)  l'Oxalig  cernua.   (Bar  sur-Aube  1904,  16  pp.) 

160    Les  Varietes  h  orticoies  de  la  flore  algerienue.  (Rev.  hortic. 

Algerie.  IX,  1905.  p.  259—26  '.) 
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161.  Horcher,  J.  Bxcuraion  en  Kabylie.  (Bev.  Hoitic.  Algirie,  IX, 
1906,  p.  187—192.) 

162.  TrabDt.  L  a r  cI imatatioa  en  Alg^rie.  (fiev.  Hortic.  Alg^rie,  IX» 
190Ö,  p.  112—118,  av.  2  ügH.) 

162a.  Trabot.  Les  variet^s  borticoles  de  la  flore  Algtirienae. 
(Eb.,  p.  107-112.) 

168.  Hfdiftiltiiier,  B.  P*  G.  Le  Sud-Oranais.  Etudes  floristiques  et 
pbjtogtegrapliiqaes  faites  au  eonn  d'une  exploration  dana  le  Snd-Onest 
de  I'-M^rrie  en  1901.  (AnDuaire  du  Cooserratoiie  et  du  Jardiu  Botaniqaes, 

VU/VIIl.  1904,  p.  22—276.)  N,  A. 

Verf.  si  hilflpit  zunächst  die  Reise  diircli  da^  (lebiet,  be-^prirht  dann  die 
einzelnen  Pflanzen  bestände  und  liefert  endlich  eine  Aufzählung  der  gesammelten 
Pnanzen. 

164.  Nirbeck,  St.  Contributiona  k  la  connaisaance  de  la  flore 
du  nord-onest  de  TAfrique  et  plna  speeialftment  de  la  Tnnisie. 
DeuxiAme  st^rie.  (Acta  universitaÜS  Lundensis,  Abt.  2,  I,  No.  4;  II,  No.  1; 
Afta  re??  sor  physiogj.  Londensis,  N.  XVf,  No.  4;  XVII,  No.  1,  86  ppu 
20  Tafeln,  Lund  190&.) 

Die  1.  Abteilung  enthält  eine  pflanzeiiphysiof^nomiscbe  Skizze  vou  Djctei 
fiargou.  einer  der  datiichsten  Verzweigungen  des  Atlas,  1266  m.  Folgende 
Standorte  werden  beschrieben:  Das  Plateau  des  Gipfels.  Die  steilen  Felsen 
unterhalb  des  Plateaus.   Die  Bergabhinge.  Das  Tal  von  Oned-Bargon. 

Die  zweite  Abteiinng  umfasst  eine  kritische  Übersicht  Ober  die  gesanunelteo 

Arten. 

166.  (lievailier.  L.  Troisieme  note  sur  la  flore  du  Sahara.  (BuU. 
Herb.  Bois.s.,  Scr.  2,  Tome  V.  1905,  p.  440—444.)  A. 

d)  WesUsieu.  b.  i€6-i89. 

Vgl.  noch  B.  15  (Vegetationsbilder  aus  Russ.  Tbrkestan)»  162  (PO.  aus  FtersteB). 

166.  BonBUller,  J.  Novitiae  florae  orientalis.  Ser.  I  (Mitt.  thfkrisg. 

bot.  Ver  .  1904—1905,  p.  20.) 

167.  T»'rracciano,  Achille«.  Ga^earum  species  florae  Orientalin,  ad 
exempluria  i)n[>rimis  in  herbariis  Hoissier  et  Barbey  strvata  com- 
paravit  et  iilustravit.  Pars  secunda  (Bull.  herb.  Hoiss.,  seconde  s<^ie,  Tome 
V,  1606,  p.  1061^1076,  I1I6--1128.) 

168.  Kieiekcr,  A.  Über  meine  Belsen  am  Sinai  and  die  Flora 
der  Sinai-HalbinseL  (Engl.  Bot.  Jahrb^  XXXIV.  1906,  Beibl.  No.  79. 
p.  19—21.) 

Wesentlich  Rei.seschilderung  und  Einteilung  in  liegioiien. 

169.  Domin,  Karl.  Eine  neue  Aiopeturus- Art  aus  Palüstiaa  vU«- 
pertoriom  novarum  specierum  regni  vegetabilis,  I,  1905,  p.  4— o.)  A. 

170.  TUselton-Dyer,  W.  T.  Curtis's  Botanical  Magasine,  4«^  series. 

Vol.  I,  London  1906. 

Tab.  8016  Colchicum  libanotictnn  Ehrenb.,  Syrien. 

Tab.  8()2ö  <\>hh7cum  Steveni  Kunth.,  Syrien  tmd  .Arabien. 

171.  Tulac  k^,  J.  Über  Vegetationsgreuzen  lo  Palästina  und 
Syrien.  (Magyar  Botanikui  Lapok,  III,  1904,  p.  196—206.) 

Vgl.  Bot.  Centrbl.,  CI,  p.  608. 
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172.  Jmmi.  (Z«itwhiirt  fftr  Scbulgeographie,  XXVI,  1901»  p.  S7S-«74.y 
Jemen  ist  nanentUch  das  Heimatland  von  4  BaiMunodMiinM* Arten;  es 

wird  dort  Kattse  und  Obst  in  Ttetassen  gcbant.  Hier  wftelist  aneh  CeMruf 

edulü. 

178.  Sieh«'.  W.  New  or  Note  worth  y  nts  AeanifiM  Perrin<fi  Siehe 
lUard.  ChroD.,XX\VU,  1906,  p.  2.)   (Vgl.  Bot.  CentrbU  XCVIII.  1905,  p.  626.) 

X.  A.,  AnUtiiurus. 

179a.  Sieks,  W.  Die  Gruppe  «Jana*  der  kleinasiatisehen 
irii-Arten.  (Allgenu  Bot.  Zeitsdir..  XI.  1906.  p.  118—116.)  N.  A. 

«7.  penica  kommt  nicht,  wie  Boissier  angibt,  ia  Cappadocien  Tor; 
J.  purpurm  gohGrt  nicht  zu  dieser  Alt;  eine  fgm»  Reihe  von  Formen  werden 

&U  neue  Arten  beschrieben. 

174.  Colchh  um  hydfüfhUmm.  Siehe;  Kleinasieo.  (Gurt.  Bot.  Mag.,  4.  »er., 
VoL  1,  1905.  tiib.  t>o4().) 

175.  Weslber;;.  U.  TaTei  3tur  Bestimuiung  der  Aventxuf  der  kuuka- 
äischen  Flora.  (Acta  Uorti.  Bot.  Un.  Imp.  Jurjevensis,  VI.  l,  1905,  p.  81 
bis  84  (Bnasisch].) 

Vgl.  Bot.  Centrbl..  XCIX,  1905,  p.  478. 

t76.  Siaks,  Z.  Einige  Pflanzen  ans  dem  Eaakasus.  (Buda- 
pest 1906.) 

Einleitung  ungarisch,  Aufz&hlung  der  Arteu  lateinisch,  kurze  Inhalts- 
an<^abe  am  Schluss  dbut^ich.  Danach  liegt  nur  die  Aufzählung  einer  Sannnhmg, 
liie  gelegentlich  einer  zu  anderen  Zwecken  gemachten  Reise  zusamiuou- 
gebracht  wurde,  Tor. 

177.  WerSBfW,  J.  Bestimmnngstabelle  der  kaukasischen  Ver- 
treter der  Gattung  Adrantia  (Toum.)  L.  (Acta  Horti  bot.  Univ.  1,  Jurjev 
VI.  2.  p.  67—71  ffiussisch).) 

178.  Medwdeff,  J.  S.  Les  Arbres  et  les  Arhrisseau.x  du  Caucase. 
2  dd.  angm.  et  ill.  T.ivraison  1.  Gymnotpermoe-  (Tiüis  1906,  Vil  et  52  pp..  40, 
avec  21  pl.    En  riis.se.) 

179.  Burkliill,  J.  IL  QetUiana  Lam-emei.  (Gard.  Chrou.,  ser.  3,  XXXVllI, 
1905,  p.  807,  fig.  119.)  X.  A. 

Neue  Art  aus  dem  Bailcalgebiet.  Die  Figur  zeigt  Biatensweigo  >,  |  und 
einen  Bltttenlingsscbnitt.  U.  K.  Schnei  der, 

IRO.  LIpsky,  W.  H.  Flora  Asiae  mediae  seu  Turkestaniae  Rossi- 
cae  inclusis  chanatis  Buchara  et  Chiwa.  Pars  III.  (Coli.  bot.  Asiae 
mediac.  Addenda,  Petr<)|H»li  1905,  Wl  pp.,  8».) 

181.  Ffilüclteiiku,  B.  et  0.  Tndaceae  des  russischen  Turkestan. 
(Bull.  Jard.  .1.  bot,  St.  Petershour-   V.  1905.  p.  168^16-2,  1  pl  ) 

182.  Urysiewitteki,  B.  Vorläufiger  Bericht  über  die  iveisu  in 
Armenien  und  Karabagh  im  Jahre  1908.  (Mitteil.  d.  kaas.  russ.  geogr. 
(jesellscb.  8t.  Petersbnig.  1904  ferach.  1908],  Bd.  XL.  p.  886—898  (Russisch).) 

Ber.  im  Bot.  Centrbl..  CI,  •J64— 265. 

188.  Pascher.  Adolf.  Neue  Arten  und  Varietäten  der  Gattung 
Gagen.  (Repertorium  novarum  specierum  regni  vegetabiiis,  1,  1905,  p-  190 
bis  196.)  X.  A. 

Ausser  je  1  neuen  Art  aus  Sibirien  und  Pcr.sien  noch  je  1  neue 
Varietttt  von  G.  wdermäha  aus  Syrien  und  von  G.  fUifitrmü  von  Türkis  tan. 
je  1  neue  Varietät  von  G.  granulosa  (wahrscheinlich  vom  Altai)  und  von  6. 

50* 
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Olgae  von  Tasehkent,  endlich  wird  0,  Aüehiam^mw  Terraceiaoo  von  /Light- 
nistaa  alf  0,  wUifaUa  var.  AtUMtcmema  gefaasi. 

184  BomiBUIer.  J.  Plantne  St  rtussi  .mae  si  ve  onumeratio  plan» 
tarum  aTh.  Strauss  anciü  1889 — 1899  iu  Persia  occidentali  collec- 
taruiu.   (Abdr.  aus  Beihefte  zum  Bot  Centrbl.,  XIX,  1905,  S.  196—270.) 

H.  A. 

Anfalhluog  der  von  dtrauss  im  westl.  luttlerea  Penien,  besonder»  um 

Sulttnabad,  doch  auch  in  den  wenig  erfoiechten  GeiHrgelindem  yon  Luristaa 

«ml  Ktiidistan  f^psamnipltpn  Pflanzen.  Der  PflanzenaufzÄhlun;:^  vnran  2:>:'ht 
eine  AufzählunL^  der  häufig  ^enanaten  Fundorte  zur  leichteren  Auffindung 
auf  der  Karte.  Diese  Arbeit  ist  nur  eine  vorläufige,  da  weitere  Sammlungea 
eingetroffen  und  ancb  die  bisherigen  nicht  vollständig  durchgearbeitet  werden 
konnten. 

186.  Druunead,  J.  B.  On  a  Scirpus  from  BeluchiBtanandcertaiit 
of  ita  allies.  (Joum.  Asiat^  Soc.  Bengale  LXXIII  (1904).  p.  1B7— H8.i 

X.  L 

Verf.  behautlelt  zunächst  ziemlich  ausführlich  die  Geschichte  und  Nomen- 
klatur der  bisher  bekannten  Arten  pectinatug  Roxbg.,  ^umosm  K.  Br..  iitcrdu 
Schrad.,  tubtdaUtt  Vahl  und  Kymwr  Boxbg^  fflr  welche  er  denn,  mit  Eänacblo« 
einer  nenen  S,  Wardiamt»,  p.  747,  eine  genaue  BestimmiingstabeUe  gibt. 

C.  K.  Schneidet 

186.  iiornmttller.  J.  Vierter  Tlcitraf^  zur  Kenntnis  der  Cattuaa; 
Dionysia  (Dionysia  pedunaUarit  Bomm.  spec.  nov.).  (Bull.  Herb.  \- 
nOb,  p.  261—268.)  X.  A,  Mittel. Persien 

186a.  Btnvlller,  J.  Beiträge  snr  Flora  des  Elbnrsgebir^es 
Nordperaiens.  (BuU.  Herb.  Boias.,  V,  1906.  p.  49^64.  117—132.  6S9-ttf. 
7S2— 767.  867-860.)  X.  A. 

Forts,  der  Bot.  Jabresber.  XXXTI.  1904,  8.  Abt.,  S.  287,  B.  296  be- 
sprochenen .\rli>'!t*i 

187.  Kneufker,  A.  Piantae  Krononburgianae.  Botanische  Au>- 
beute  von  Kelsen  A.  Eronenbur^s  im  Sfankasus.  in  Peraien  und 
Zentralasien  ans  den  Jahren  1901—1904.  (Allgem.  Bot.  Zeitaehr«  XI 
1906.  B.  129—186.  166—167.)  X.  A. 

Aufzählung  der  sum  Teil  mit  Hilfe  anderer  Forscher  bestimmten 
Pflanzenarten  neH«»t  ihren  Fundorten. 

I8"a  Kiieuckcr.  A.  Planta^  Kronenburj^ianat'.  Botanische  Aus- 
beute von  Reisen  A.  KronenburgH  im  Kaukasus,  in  Persien  und 
Zentralaeien  aus  den  Jahren  1901-1904.  (Allg.  Bot.  Zeitechr..  XI,  1906, 
S.  168—178.) 

AufsShlung  von  281  Samenpflaoien  mit  Angabe  des  Fundorts. 

188.  Zoltan  v.  Szabö.  Noh;^ny  nfiv«iny  a  Kaukasusböl.  (Kinige 
Pflanzen  au.s  dem  Kauka.sus.  Kövj^nytani  Közlemeojrek  Budapest.  1906.  B«i. 
IV,  p.  78—76,  Ungarisch.) 

Verf.  hatte  im  Jahr«  1902  bei  der  Gelegenheit  einer,  unter  der  Lettnag 
von  Prof.  T.  Ldcay  nach  dem  Kaukasus  unternommenen  geographisehea 
Eackursioa  einige  Pflansen  gesammelt,  die  er  kors  ausammeagefasst  und  nnm- 
meriert  hat 

*)  Dia  TOn  mir  auch  hier  wie  im  vorigen  Bericht  gegebene  Artenanftählaag  wunie 
wir  f '  t  andwan  ihaUoh  bahandeltan  Arbeiten  von  Hvirn  Dr. Fedde  alt  aberflOMi«  b«tnc^ 
ond  gestrichea.  HSck. 
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Die  Arten  sind  grösstenteils  bei  Noworos^üsk,  Im  Antikaukasuä  »uf 
dem  Berge:  Kazakao.  in  Georgien  bei  Kobi,  Kasbek  und  Or-Zferi  Gl»-tscher 
gesammelt.  Die  Sumdorte  sind  im  Orip^naltextp  lateinisch  genau  angegeben. 
Die  Exiüccateu  stellen  im  Herbarium  Dr.  Z.  Szabo  (Budapest,  Botan.  Garten 
der  Univ.)  sur  Ansieht.  v.  Sxabd. 

189.  Wnrbifg,  0.  Dretneuei^M-Arten  ausdem  nichttropiecben 
Vorderasien.  (Aasaug  aos  der  AecherBOO-FettBchxlfW  1904,  8.  869—870.) 
(Repertorium  novarum  specierum  regni  vegetalnlis»  I*  19(i5,  p.  19 — 20,) 

Arten  aus  Afghanistan  und  Persien. 


3.  Mittel-  und  oetasiatischas  Pflanzenreicb. 

B.  190—858. 

a)  Allgemeines,  b.  190—201. 

Vgl.  auch  B.  78  (Ulmaceae),  88  fSfbimeaK  90a  fMacleaya),  167  (Oageah 
688  ( DioHcorm),  782  (Verwandtscliaftsbeziehuugen  zu  Australien). 

190.  Forbe»,  F.  B.  and  Hemslej,  W.  B.  An  enumeratiun  of  all  the 
Plants  known  from  China  Proper,  Formosa,  Huiaan,  Uoren,  the 
Lnchu  Arohipelago,  and  the  Island  of  Hongkong,  together  with 
thair  Diatribation  and  Syaonyiny.  (Joorn.  Linn.  Soc,  XXX VI,  London 
1906,  p.  467—686.) 

Enthalt  Nachschlageverzeichnisse  zu  dem  vielfach  im  Bot.  Jahrbcr.  (vgl. 
Bot.  .lahrber..  XXXII.  1904.  2  Abt..  p.  294,  B  312  u.  812aj  erwähnten  Werke 
und  eine  Darstellung  der  Entwickelung  deä  Werkes. 

191.  L^veille,  U.  Glanes  sino-japonaises.  (Bull.  Soc.  d'Agric.  Sc.  et 
Arts  de  la  Sarthe,  LX,  1906,  p.  fi8-8a)  N.  A. 

Der  ««te  Teil  behandelt  Si»6ictJkrten  aus  Japan,  dersweite  MfiiUbnm- 
Arten  von  dort,  der  dritte  Aconitum-  and  Corese-Arten  aus  China  und  Japan. 

Vgl.  Bot.  Centrbl  ,  (^I,  p.  218. 

192.  Thiselton  Uyer,  W.  T.  Gurtis's  Botanical  Magazine.  Fourth 
Sehe,  Vol.  I,  Jan.  1905,  Ub.  7994. 

Fhyllostachys  nigra  Mnnro:  Ohina  u.  Japan. 

192a.  TMieltii-Djrer,  Sir  W.  T.  Cnrtis's  Botanical  Magaaine.  4th 
seiies,  VoL  I,  Iiondon  1906. 

Tab.  8012  Ptuntu  Pseudo-cerasus  Lindb. :  Japan  nnd  China. 

198.  Prain,  D.  et  Borkill,  J.  H.  Dioscorrae  generis  species  novae 
septera.   (Repertorium  novanim  specieniin  r»'fi;ni  vegetabiliv»,  I,  1906.  p.  69—64.) 

Auszug  aus  Joum.  Asiat.  .Soc.  of  Beugai.,  LXXiil,  1904,  pari  ii,  2sü.  4 
et  Sapplementi 

Arten  aas  Barma,  Qiina,  dem  Iffimalaya  nnd  Japan. 

198a.  Rendle,  A.  B.  New  Monocotyledons  from  China  and  Tibet. 
(Jonrn.  of  Bot..  XUV,  1906.  p.  41—46,  plate  476.)  N.  A. 

194.  Schneider,  Camillo  Karl.  Nonnullae  speries  varietatesque 
novae  Asiac*  oricntali.s  ad  genera  Prunutn  et  Padum  pertinentes.  (Re- 
pertorium nervarum  specierum  regui  vegetiibilis,  I,  1906,  p.  49 — 56,  65 — 71.) 

II«  A« 

Ansser  neoen  Arten  auch  neue  Tarietiten  von  Ftmttt  tommtotOt  P.  ja- 
pom'ea,  P.  cenuoiäet»  P.  ywutanenritf  P.  lalfieneiuw,  P.  ueckiMnka  und  Padm 
bfodtypoda» 
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lyta.  Sfhnpifipr.  ramillo  Kurl.  Nonnullae  spories  nov  i  -  ad  2;enera 
Spiraeain  Sorbari amque  pertinentes.  (Kepertorium  novarum  specierum 
regni  vegetabilis,  I,  1906,  p.  1—4.)  }(.  A. 

Aus  Japan.  China  und  dem  Himalaya. 

195.  Koehne,  E.  L^untnim  sectio  nova  Ibota  speciebns  quiu>jue 
aovU  ioelasis.  (Rep.  nor.  speo.  I  (1906),  p.  8—11.)  N.  i. 

Teils  von  unbekannter  Ueiknnft.  (eile  aus  China  nnd  Japan. 

196.  PetatUu  japomem  Maxim.:  0.*  Asien.  (Cart.  Bot  Hag.,  4.  ser.» 
Vol.  I.  1906,  tab.  8082.) 

197.  BeaaeU,  A.  Notes  on  the  Poiamagetonts  of  the  Herbarium  De- 
lessert.  (Annnaire  du  Conserv.  et  da  Jardin  bot.  de  Geneve.  L\.  li^Oä^ 
p.  98—106.)  N.  A..  Ostasien 

198.  lifVPillf»,  H.  <^Mel<|Ties  ineniact'  es  nouvelles  d'Extrem»*- 
Orient.    (Bull.  Soc.  Bot.  Fraiice.  LH.  1SK)6,  p.  141— 148.»  S.  A. 

Verf.  beschreibt  im  Verein  mit  Vaniot  sehr  Inits  neoe  Arten  ans  Jap» 
und  China.  G.  K.  Schneider. 

198a.  li6TeUU»  B*  Gontribution  4  la  carieologie  Orientale.  (M£iil 
Soc.  nation.  Sc.  nat.  et  math.  Oherbouzg,  XXXV,  1906,  8  pp.) 

199.  l^lBft  et  Oagnepsis.  Contribntions  ä  la  flore  de  I'Asie  orieo' 
tnle  d'aprt'S  l'herhier  du  Mussum  de  Paris.  (Boll.  Soc  Bot.  Fnaec 
LI,  1904  [erschien  1905],  p.  461-627,  pl  V— TX  ) 

199a.  Fifift  A.  et  tJa^nepain,  V.  Contri  butious  »Tetude  de  la  flore 
de  I'Asie  Orientale.    (Bull.  Soc.  but.  I'rance,  LII,  1906.  p.  1 — 54.) 
^       200.  Levfille,  U.    Deux  nouveautes  Sino-J aponaihes.    (ßev.  Sd 
lamonsin,  XUI.  1906,  p.  6—8.) 

201.  Oeeie,  C.  Chinesisch- japanische  Zierreben.  (Wiener  IlL 
Garts.,  1906,  p.  81--S4.) 


b)  Hittelasieii.   b.  202-211. 

Vgl.  auch  B.  144  (Pflanzen  vom  Altai).  G90  l Inrhigiaceaeh 

202.  Ppdt"«phpnko.  Boris.  Notulae  criticae  Turkestanicae.  (BuiL 
Herb.  Boiss.,  V.  1905.  p.  818—818.) 

Behandelt:  Bm^moiSm  SdiafUuMM,  Oxytropia  diffuaa^  O.  aenUala,  Atln- 
folm  JWMn»,  Ä.  pamiria»»f  A.  Sdienmet^Btamm»  A,  JBdketaej,  Ä.  tttU  numä, 
Chrysanthemum  pamii  in'.m  und  Xr]}eta  hokaium- 

•202a.  Fedtschcnko.  B.  Nouvelles  espdces  de  la  flore  da  Tur- 
kestan.    (Bull.  Jard   Ttmt).  Bot.  St   P.'tersbourp:,  V.  1905,  p.  41  46) 

202b.  FedtHfheuko,  Olga  und  Fedtsehenko,  Uuris.  Conspectus  Jrlorae 
Tarcestanicae.  übersieht  sämtlicher  bis  jetzt  fflr  den  Bassiscben 
Turkestan  (d.  h.  tttr  die  Gebiete  Transkaspien,  Syrdarja,  Fergaaa. 
jSamarkand,  Semiretschje,  Sem i palatinsk  [ausser  dem  östlichen 
Teile],  Akmolly,  Turgay  und  Uralsk  [jenseits  des  Uralfl » sses] 
nebst  Chiwa,  Buchara  tind  Kuld^oha)  als  wildwachsend  nach- 
gewiesenen Pf lan/.eaarten.  (Beihöfte  zum  Botan.  Centralblatt,  XVIII, 
2.  Abteilung,  Leipzig  1905,  p.  199—221.) 

Anfsiklilung  in  Anordnaog  nach  de  Gandolle  bis  Fvmarioia  (amfasst  bii 
soweit  194  Arten). 
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208.  Fr^yn,  J.  Plantae  ex  Asia  Media.  Eoumeratio  plantarum 
in  Turania  a.  cl.  Sintenis  ann.  1900—1901  lertarnm,  additis  quibus- 
dam  in  rt'fjiont'  caspica,  traniscaspicji  ,  t  u  r  k  e  st  a  n  i  r  a,  pr;iesertim  in 
altiplanitie  Pamir  a.  cl.  Ove  FauUen  ann.  1898 — 1899  aliist^ue  in 
Tarkestania  a  cl.  V.  F.  Brotherns  ann.  189«  lectis  (Saite).  (Bull.  H«tI>. 
Boiss,.  ser.  2.  tome  V,  1906»  p.  567— «72.  784—799.  lOlS— 1027.  N.  L 

Forts,  der  Bot  Jahrber..  XXXII»  1904.  2.  Abt..  p.  288,  B.  298  be- 
sprochenen .Arbeit 

204.  Hackel.  E<l.  Eine  neue  Calainagrosfis- Art  aus  Zontralasien 
(Annuaire  du  Conservatoire  et  du  Jardin  Botanique-»  de  Geneve.  Vil/ViU. 
1904,  p.  826—827.)  N.  A„  Turkestan  (Thianschan). 

200.  Lipskv,  W.  H.  Labiatae  Altaicae  novae.  (Acta  Horti  Petropol., 
XXIV,  1906.  fasc.  2.) 

206.  Krvlov,  P.  Flora  des  Altai  und  des  Gonvernements  Tomsk. 
I— m.   (Tomsk  1901-  1904.  p.  1—864.)  iRussisea.] 

207.  fieeker,  W.  Ftioia  Krmenhurgü  W  Becker,  eine  neue  Species 
ans  Turkestan.    (Allgem.  Bot.  Zeitschr.,  XI,  190B,  p.  26—27  \  A 

Die  Art  »teht  Y.  Twrcestawica  Kegel  et  ächmalh.  nahe,  ist  aber  deutlich 
verschieden  von  ihr. 

208.  Tbiselton  Dyer,  W.  T.  Cnrtis's  Botanical  Magazine.  Vol.  1. 
4«l>,  series  No.  2.  Febr.  1906. 

tab.  7998  Tydipa  IM/'oIui  Begeh  Tnrkestan. 

209.  Fedtschenko.  ß.  Flora  des  westliehen  Tian-Schan  II.  (Acta 
Horti  Petropol..  XXIV.  fasc.  -J.)  iRussisch.j 

209a.  Fedtsehenko.  0.  1  lora  des  Pamir.  Supplement  I.  (Acta 
Horti  Petropol.,  XXIV,  fa.sc.  2.)  [Russisch.] 

210.  Ulbrich,  E.  Additanenia  astragalogica.  (Engl.  Bot.  Jahrb.. 
XXXV,  1906,  p.  679—681.)  N.  A..  Attrogalvt. 

Aus  Tibet. 

211.  Jfeeottop»}«  2n%n/b//a  Franc h.:  West-Cbina  und  Tibet.  (Curtis* 
Botan.  Magazine,  4.  ser.,  vol.  I.  tab.  8027.) 


c)  OstasiatiseheB  Pestland.  b.  212-28?. 

Vl2.  Sargent,  CS.   Trees  and  shrubs.    Part.  IV.    ^Boston  and  New 
York  1906.)  A. 
Vgl.  Bot  CentrbL,  XCIX.  1906,  p.  166. 
Enthält  u.  a.  Aect^Arten  vom  festländischen  Ostasien. 

213.  l'lbrifb,  E.  t'ber  einige  neue  Ranuncul aceen  Ostasiens. 
(Engl.  Bot.  Jahrb.,  XXXVI,  1906.  Beiheft  No.  80.  p.  1-ß.)  X  A 

Formen  rler  als  Anemone  flncdfln  F  Srhmidt  bestimmten  Pflanzen  au^ 
Wt'si-Hupeh  erwiesen  sich  als  A.  aliaica  X  baicalengis.  Als  A' 9Üve»tria  be- 
zeichnete Pflanzen  aus  Kouj-Tcböou  er^^'iesen  sich  als  n««e  Art  ans  der 
Sektion  Bimdaridiiim,  die  brasilianischen  Arten  nahe  au  stehen  scheint. 
Jl.  JVnttfi  Hnth  aus  West-Saetehnen  wird  hier  sum  ersten  Male  beschrieben. 

214.  Perrot.  E.  et  Ph.  de  Vilmorin.  Du  Ginseng  et  en  particulier 
du  Ginsen:::  de  foree  et  de  Mandchourie.  (Trav.  Lab.  Mat.  m^d.  Ecole 
snper.  Pharm   l'aris.  T.  II.  I90Ö.  p  129-210.) 

Vgl.  Bot.  (Jentrbl.  Cl.  p.  46ö. 
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216.  Konar«W,  W.  L.  Flora  Man«<hun'ae.  Vol  III,  parn  \  (ßkdin- 
tHKtac— Borraginn  eine).    (Acta  Hurli  petrop..  1905.  p.  1  —  384,  cum  8  tab.) 

216.  Oetliag«B,  U.  v.  Plantati  Ussurienses,  quas  Cl.  Desoulavj 
an  DO  1902  prope  Chabarowsk  legit»  anumerai.  (Acta  Horti  Bot  üniv. 
Imp.  Jnrjev.  VI.  1906,  p.  7»— 87.)  X.  1. 

Vgl.  Bot.  Centrbl.,  Cl,  p.  507 

'IM.  DiflH,  L.  f'ber  cli>  Pflan/.engeographie  von  Inner-China 
nach  den  Ergebnissen  neuerer  Sammluogea.  (Zditschr.  d.  QeseUsch. 
f.  Erdkunde  zu  Berlin,  1905,  p.  74b— 7ö6.) 

Noch  fmnMr  hat  kein  botaniadi  atreng  geschulter  Reiaander  das  lonere 
von  China  betreten,  daher  wissen  wir  noch  nichts  Uber  die  zonale  Gltedenuig 
der  Pnantetiwelt  dieses  lindes.  Aber  verschiedene  Forscher  haben  aeben  der 
Erfüllung  undi  rer  Priicliten  dort  botanische  SammluDgeo  angelegt,  wenn  aodi 
noch  einige  Teile  ganz  unerforscht  sind. 

Iq  Lebensweise  und  FbjsiognoaiK:  konvergiert  wenigstens  in  dea 
T&lem  das  gesamte  Gebiet  nach  Sflden.  Geographisch  gehört  es  anch  nr 
Sfldhilfte  Chinas.  Daher  fehlen  auch  in  der  Pflanzenwelt  fast  ganz  Angelrito^s 
der  Steppe,  was  gchon  am  Norühang  des  Tsinling  auffällt.  Wenn  man  die 
Lösslandschaft  des  Wei-Tales  verlässt,  die  Weizen.  Baumwolle  und  Hülsen- 
früchte in  Fülle  hervorbringt,  und  am  Gehirge  anzusteigen  beginnt,  schwindet 
bald  jede  Spur  der  Steppe.  Zunächst  herrscht  an  den  steilen  waldlosen  Ge- 
hängen starres  Gesträuch  vor;  hier  und  da  sind  Bäume  eingesprengt,  oft  von 
Schlinggewftchsen  flberwachert.  In  den  enge»  Tlleni  wird  der  Staadenwnehs 
üppig.  Marco  Polo  erwfthnt  noch  dichte  Wilder,  aber  jetzt  findet  sich  (fieser 
nur  in  h">hi-ren  Tälern  und  enthalt  daher  nicht  mehr  die  subtropischen  Fonnen 
des  Südens,  doch  noch  manche  immerfjrünen  Sträucher. 

Nach  Überschreitung  des  Tsiuhng  im  Han-Tal  empfängt  uns  das 
nahezu  frostlosi'.  ewig  feuchte  Klima  des  Roten  Beckens  von  Sz'tschwan.  Von 
LOss  ist  keine  Spur.  Der  rote  Boden  bringt  reiche  fVocht,  die  Felder  zeigen 
Afldliches  GeprAge.  Msn  pflanzt  Orangen,  Ingwer  und  gar  Palmen.  Die 
Stellung  ist  so  mannigfacli.  dnss  sie  an  eine  Parklandsehaft  erinnert.  Der  ur- 
sprüngliche Pflanzenwnchs  ist  fast  gnn/  ^e-rluvunden,  nur  in  den  sjiärlich  be- 
völkerten Gebirgen  des  Ta  pa  ^chan  erhalten.  Dort  haben  sich  auch  an  den 
Bergen  reichlich  Wälder  erhalten  mit  mannigfachem  Baum-  und  Suauchwuchs. 
Darunter  treten  Tropenpflanzen  wie  Laureuxac  Zi/^beraceae  und  BambuttM 
auf,  femer  Catalpa  und  &f«fi'teeAia,  doch  auch  BehtUh  Fi^utf  Finm  u.  a.,  daan 
auch  viele  Schlingpflanzen.  Im  Tal  Yangtse  ist  wieder  der  ursprüngliche 
Pflanxf nwnchs  durch  Feldbau  verdrängt.  Wo  dieser  wegen  abschfissiger  Ge- 
hänge fehlt,  ist  immergrünes  Gebüsch;  nur  die  steilen  Kalkfelsen  sind  -  jjäriich 
bewachsen.  In  den  Schluchten  ziehen  sich  die  Wälder  des  Oberlands  herab, 
sie  tragm  Ckmati»,  Vitü,  Wiataria  und  Sota,  auch  viele  Farne.  An  dsn 
schattigsten  Orten  erscheinen  B^miia  und  Tn^aHeM  wie  in  Indien.  Mit  ihnen 
wachsen  zartblätterige  Pflanzen  wie  Mmtta  cbemica.  Weiter  stromauf  im 
Gebiet  dü«^  Roten  r?e(  kens  nimmt  das  subtropische  Gepräge  zu,  und  die  ge- 
mässigten Formen  ziehen  sich  auf  die  Berge  zurück.  Am  Yangtse  und  in 
den  Seitentälern  reicht  der  Anbau  hoch  hinauf:  erst  weiter  südwärts  nach 
KweitschoQ  hin  findet  sich  Urwuchs.  Mit  der  Annäherung  an  Tibet  treten 
feuchte  Waider  auf,  da  zwischen  Min  und  Yaqgtae  noch  leiehlich  Regen  llUt; 
hier  ist  der  üppigste  Pflanzenwttchs  von  Inner-China.  Nur  hier  und  da  sind 
die  TAler  bestellt,  alle  Hange  sind  bewaldet.  Unten  treten  fast  nur  tropische 
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Pflanzen  auf:  hoher  liinauf  erscheint  Acer  in  grosser  Menge,  dann  Betula. 
Coryluji.  Roäa,  Hti^us,  Berberis.  Ribes,  Vibumum  und  Vxtis,  dazwischen  auch 
Rkodoilendron.  Im  Untergrund  wachsen  hohe  blattreiche  Stauden,  die  auch 
höher  durch  den  KAdalwaldgQitel  in  den  Alpenmatten  reichen;  hier  ist  der 
beste  Rhmbarber.  dann  Äemihm,  FmaXf  Valerianß. 

Von  diesem  reichen  Gebirgsland  nimmt  nach  allen  Seiten  hin  Feucbtig* 
keit  und  Pflanzenfülle  ab,  nach  Norden  lang«^am.  viel  schneller  nach  Westen. 
Im  YannHu  sind  die  Wälder  weniger  ausgedehnt,  doch  bleibt  der  Gesamt- 
wuchä  noch  hchön.  Namentlich  die  Berge  von  Tali  fu  ergaben  viel  OtnUanat 
£hododendr(»h  Primula^  Fedicularis. 
«Es  ergibt  sich  also: 

1.  reiche,  wenig  vernichtete  Fdder  am  Sfldostrand  von  Tibet»  z.  T.  anoh 
in  den  Mittelgebirgen  des  sini^chen  Systems, 

2.  Waldzerstöning  und  Ersatz  durch  GebOsch  im  Korden  am  Tsin  ling  sbaa 
und  vielfach  im  Südosten. 

8.  schneller  Übergang  zur  tibetanischen  UocliianUsflora  am  Oberlauf  der 
grossen  Flösse, 

4.  sonst  In  den  unteren  Bsgionen  Mischwald  mit  vielen  Immer- 
grüne n,  der  aber  am  Nordhang  des  Tsin  ling  schon  fehlt.  In  der 
Mittelregion  reicher  Mischwald  mit  laub  werf  enden  Bäumen  und 
vielem  Unterwuchs,  dann  Nadelwald,  Alpenrosengebüsch  oder  Bambus» 
dickicht,  oben  artenreiche  Alpenmatten. 

Der  Tsin  ling  shsn  als  östlicher  Auslinfer  des  Kwen  lim  eneheint 
auch  floristiseh  dnrchans  vom  Westen  abhftn^g,  besonders  in  der  Hochgebirgs- 
flora, die  am  Gipfel  der  T  ai  pa  scban  fast  ganz  aus  osttibetanischen  Arten 
besteht,  die  z.  T.  noch  am  Kukunor  vorkommen;  diese  ganze  alpine  Kegion  reicht 
noch  bis  westlich  von  Peking,  wahrend  .lapan  davon  ganz  abweicht. 

Das  Gros  der  Flora  des  Tsin  ling  shan  kommt  auch  südwärts  vor.  wird 
aber  da  durch  andere  Pflanzen  reichlich  durchsetzt,  so  dass  nirgends  die  dorn 
des  Kordens  so  innig  und  so  mannigfach  mit  tropischen  Formen  gemengt  auf- 
tritt» wie  von  da  nach  Südwesten  hin. 

Im  ganzen  seheint  die  Pflanzenwelt  Ostasiens  lange  ungestört  sich  ent- 
vvirkelt  zu  haben,  so  da,ss  Osttibet  und  dio  sich  Rnscbliessenden  Gebirge  als 
liiitwit  kelunp-^lcern  vieler  l'flanzengrtippen  ersciieinen. 

217a.  Üieis,  L.  Beiträge  zur  Flora  des  Tsiu  ling  shan  und 
andere  Znsfttxe  sur  Flora  von  Zentral- Chi  na.  (Engl.  Bot  Jahrb^ 
XXXVI.  im.  Beiblatt  No.  82,  p.  1— IM.)  N.  1. 

Zur  Bearbeitung  seiner  Flora  von  Zentral-China  (1901  [vgl.  Bot.  Jahrber., 
XXrX,  1901,  1.  Abt..  p.  444,  B.  663])  liefert  Verf.  znniifhst  /.ahlreiche  Nach- 
trAge     Dann  bespricht  er  di«'  Pflanzenwelt  von  Tsin  ling  shan. 

In  8ia  gan  fu  sind  schattenreiche  Schmuckbäume  in  den  Strassen.  Die 
weite  Ebene  um  Sin  gan  ist  sehr  kahl  und  eintönig.  Wirkliche  Wilder 
kommen  erst  mdirere  Tageveisen  sttdwirts  im  Innern  des  Gebirges  vor.  Viele 
Pflanien  erinoen  da  an  8m»  chuan,  so  Skm  venUdfera,  dmdfiiiga  foeUda  u.  a. 
Sehr  häufig  sind  KoelreuUria  paniculata^  Morus  alba  und  Bioussonetia  papyn- 
fera.  Unter  höheren  Bäiimen  sind  Qvercua  am  hänfigsten.  In  dem  Nadolwald- 
gebiet  werden  viele  Kartoffeln  gebaut,  in  den  Tälern  der  Südseite  auch  Hafer 
und  Kosenkohl,  noch  etwas  tiefer  Mais.  Kartoffeln  und  Mais  bilden  Haupt* 
nahrangsmittel.  In  den  Urwäldern  sind  die  wichtigsten  Bftume  eine  Biihe, 
ThOa  »imtOu,  Jungem»  ckmam$.  J.  reemrva,  PSmis  Mmmlmw,  8  AbU»;  UberaU 
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häufig  ist  Berberü  $alicaria;  (^ercu*  Jkx  var.  sjänom  ist  gemeiu  aa  steilen 
Hängen. 

Am  Tnn  liog  shan  heiraeheo  oetaaiatiaehe  Ffluzen  tot.  Dies  Gebiige 
Mheid«t  nach  Norden  und  Sflden  recht  verschiedene  Gebiet«.  Sfldlich  daTon 

ist  reicher  Pflanzenwuchs,  nGrdlicb  eintOnIge  Steppe.   Doch  sind  vom  Sflden 

oft  Ausläufer  über  das  Gebirge  eraporgedrungen.  Der  Übergang  des  sub- 
trnpisrhon  itnmergrflnen  Regcnwaldes  7:11m  borealen  SomirerwaJd  rollrirht  ^i  h 
an  Heinen  Hängen.  Die  Zahl  wenig  gefewtigter  oder  unvnllkoinnuTK^r  Laubw.üii- 
formen  ist  bei  den  Gehölzen  jener  Gebiete  gross.  So  hat  Kvonymus  da  I  iuima'- 
grOne»  9  sommergrflne  AitMi.  Bei  CdMtr^ä  verhalten  sich  die  immergrünen  in 
eommeigrdnen  wie  1 : 8.  Meint  Iwmchwi  eommergrfine  Arten  vor.  Ahnlidi 
steht  OS  mit  den  Verhültnissen  des  Knospenecfantnee.  Ltaneii  treten  sehr 
zurfick;  hUufigcr  sind  Epiphyten. 

Es  erscheinen  unter  den  Pflanzen  trr>pis;che  und  subtropische  Monsun- 
eiemente:  wichtiger  aber  sind  OstrTibet-Uiiuaia^a- Elemente;  dann  finden  sieb 
Jnpnn*Elemente,  in  Nordamerika  wiedeilcehrende  Monsnn-Elemente  nnd  ili- 
gemein  boreale  nnd  enrasiatische  Elemente,  endlich.  endemisdKchineaiKhe^ 
Während  von  den  letzten  einige  noch  ganz  als  beschränkt  anf  das  G^Mt 
gelton  müssen,  zeigen  z.  B.  Erodium  dcutwium,  Hdiofrojnum  curopamm.  Lt/r(>pti$ 
arvensia  und  lAnaria  vulgariB,  dass  Mich  ein  Austausch  mit  dem  fernen  Westen 
stattfand. 

0er  Tsin  Ung  shan  bildet  den  östlichsten  Absdmitt  des  mächtigen  Eoen 
lun- Systems«  also  einen  der  Ältesten  Teile  Ostaaiene.  NOrdlidi  davon  irt 
LösB  mit  etil t er  Steppennatur,  im  Sflden  xeigen  sieh  rtdchinesisdie  Zflge. 

Dennoch  i.st  die  Pflanzenwelt  nicht  mittel-,  sondern  ostasi;iti?rh,  wenn  auch 
das  Monsxinelement  sehr  geschwächt  auftritt.  Doch  sind  schon  viele  sub- 
tropisch-asiatische Elemente  erhalten.  Endlich  sind  auch  nr>rdliche  I;^nflU!i>t 
wie  in  Japan  wirksam;  teils  sind  es  mandschurische,  teils  sibirische  Arten, 
doch  ist  ihre  RoUe  nur  untorgeordneL 

218.  Vmajf  Aagntiw.  Disconrse  on  Botanieal  CoUeeting.  (Pi«> 
ceedings  of  the  Iduoean  Society  of  London,  Oet  11X)6,  p.  ft2— 64.) 

Verf  ging  davon  aus,  da.ss  gesammelte  Pflanzen  sofort  mit  dem 
^^amnilungsort  zu  versehen  seien  und  nicht  erst  Monate  nachhei.  Daan  be- 
richtüte ei'  über  Samuüiingen  in  China.  Dies  Land  ist  keineswegs  ein  zu- 
Hammenliängendes  Beisfeld,  sondern  zeigt  anagedehnte  Bergketten,  die  daick 
tiefe  Täler  getrennt  sind.  An  solchen  Stellen  Ist  die  H^mat  von  CkryfatUhmvm, 
Primula  sinemis  u.  a.  Der  erste  botanische  Garten  ist  da  schon  III  v.  Clv. 
angelegt  durch  Einfülirunf^  von  Bananen,  Areca  und  Orangen.  Tmmer<nTlD« 
Bäume  wie  Epiphyten  und  Lianen  sind  da  häuficj,  wenn  es  auch  falsch  ist, 
dass  solche  in  Europa  fehlen;  so  kommt  Cotyledm  umbüicm  lu  Irland,  Bnt 
aua^aria  in  Schottland  und  Wales  als  Epiphjt  vor.  Von  Mimiciy  liefen 
I^fMtiiaefcM-Arten  Beispiele,  die  Jbni^Arten  nachahmen.  Besonders  aiteareidi 
ist  Kalkboden  (wie  aber  auch  in  Frankreich).  In  China  sind  gleichartige 
AVälder  selten,  doch  finden  sich  solche  aus  Ab(e8  Farge»ii  in  Hupeh.  n«-: 
Cupre-^stts  fttnebii^i  ehoiidn.  aus  linin^  MasMniana  in  den  -südlichen  und 
mittleren  Provinzen,  aus  Alnm  nepalensü  in  i'unnan,  stellenweise  noch  reine 
Eichenwälder. 

Verf.  geht  weiter  auf  die  Art  ein,  wie  Pflaniensammlnngen  arnndegea 
«ind,  da  fnihere  falsche  Vorstellungen  erweckten.  So  sind  a.  B.  ^rMarAftea 
nach  dieser  als  Sträncher  beieidmeti  während  sie  baumartig  aufteeten. 
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219.  Botanical  Collecting,    (Jonrn.  of  Bot..  XLTU»  liM>6,  p.  160 

bis  162.) 

Referat  Aber  einen  Vortrag  von  August  ine  Henry,  dem  bekaiint»'Ti 
Cbinasaminler  in  der  Linnean  Society  am  19.  Januar  1905  über  das  geoanau) 
Thema.  G.  K.  Sehneider. 

290.  WilfM,  K.  I.  Leavea  from  my  Chioeae  notebook  [Cont.]. 
(Gard.  Chron..  XXXVIIL  1905,  p.  277.)   Vgl  B.  287a. 

221.  TttfliPi',  W.  .T.  r>esi  ription«?  of  some  New  Speeles,  and 
Notes    on    other   Chinese  Plante.    (Journal  of  the  JUnnean  Society, 

XXXVII.  Botanj  1906,  p.  58—70.)  N.  A. 
Vgl.  Bot  CentrbL,  XCIX,  1906,  p.  628. 

222.  UTeiU^,  H.  Remarques  aur  quelques  Renoncnlac^es  cbt- 
noises.   (Bulletin  de  rAcadämie  internationale  de  Gtegr.  Botan^  XIV,  1908» 

p.  VXI-VUI.) 

Die  als  Bodinietia  thalictrifolia  bezeichnete  Pflanze  ist  Boennirtrjhnnsenia 
tUbiflora  und  dio  im  Herb.  Bodinif^r  als  Anemone  süvesfri.'^  bezeichnete  ist  A. 
Leveilleaua,  Dd^himum  CavaUriense  ist  auf  dem  Weg  von  Pm-ia  bin  Tou-chan 
geeammeit,  16  km  von  Ton-chan.  Die  Beschreibungen  von  Anemone  begonüfoUa 
(aus  Eon-Tch^n)  und  AqmOes^  Henryi  Finet  et  Gagnepain  (=  Itopyrum 
Bmryi  Olivier  =  Ayiemonc  Boisnaei  L^l.  et  Vnt.)  werden  ergänzL 

223  Clarke,  t.  B.  Sckizandra  Hmryi  Clarke.  (Gard.  Cfhron..  XXXVIU, 
1906,  p.  162.  fi?:  65.)  N.  A..  Mittel -China. 

224.  Unthie,  J.  F.    Primula  pulveruletUa  Duthie.   (Eb.,  p.  269  ) 

X.  A.,  W.-Szechuan. 

224a.  Primtda  iangiOiea  Duthie.  (Gurt  Bot  Mag.,  I.  4»  1906,  Ub. 
8048):  China. 

224b.  Brimitla  Veitthü  Duthie.  (Cuit.  Bot  Mag.,  Ser.  4,  vol.  J,  tab. 

8051):  Chinn 

224c.  Kuath,  R.  und  IMh,  L.  Kine  neue  beiucrkcnswerte  Primel 
aus  Zentral- China.  Ft-imuUi  Filchuerae.  (Kngl.  Bot.  Jahrb.,  XXXVI,  1905, 
Beiblatt  No.  82,  p.  189-142,  mit  1  Fig.  im  Text)  N.  A. 

Die  neue  Art  hat  Betiehungen  su  den  Sinente»,  die  dem  Ursprung  von 
Andrctaee  nahe  stehen.  Vielleicht  bildet  sie  auch  die  Brttcke  su  PomO' 
Umee  filinda. 

226.  Honkong   Botanicai   Department     (Gard.  Chron.,  ser.  8, 

XXXVIII,  1906.  p.  6^  6  ) 

Hier  findeu  aich  emiga  Hinweise  von  Interesse. 

FkifOottachya  quadmngularii  Rendle  ist  auch  in  Frov.  in  Chekiang  auf- 
gefunden worden. 

Ginkgo  biloba  ist  keinesfalls  wild  in  Szechuen,  sondern  nur  noch  als 

durch  Kultur  erhaltenes  Relikt  anzusehen. 

Manglietia  Fordidna  Hemsl.  ist  von  einheimischen  Sammlern  in  den  Lien 
Fa-Bergen  in  reicher  Menge  geiuiiden  worden. 

EnkianÜntH  quinquefionu  wird  immer  seltener,  da  die  Eingeborenen  ihn 
cum  neuen  Jahre  für  dekorative  Zwecke  einsammeln. 

G.  K.  Schneider. 

226.  Rolft,  R.  A.  a  new  Chinese  Rose.  /^o«a  wrk'/fom  Focke 
n.  Sp.    (Gard.  (^iron..  XXXVII.  1905.  p  227    22^.  with  fig.) 

227.  Rubxis  inwminaius.  (Qard.  Chron.,  ser.  8.  XXXVllI,  1905,  p.  290 
bis  291,  fig.  112.) 
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Diese  bereits  vod  Spencer  Moore  IbTa  beschriebene  mittel-chi!ie>ische 
Art  wurde  in  letzter  Zeit  von  Hemsley  als  R.  Kuntzeanm  neu  bei^chriebeo, 
wihrend  jeUt  beider  Identität  nachgewiesen  werden  konnte.  Die  AbbUdong 
seigt  Blatte.  Blaten-  und  IVuehtdeteUs,  C.  K  Schneider. 

m  Heml^,  W.  Bettilg.  Sentck»  VeitekUmu»  and  &  WUtoniaiimM-  New 
Species  of  the  Section  Ugulariaf  from  China.  (Gard.  Chron.,  aer.  t, 
XXXVIII,  1905,  p.  •212-213.)  \.  A 

Aiiv^er  den  beiden  neuea  Artea  werden  aucb  S'  Ligularia  Hk.  f.  und 

A».  gteaocrphfiUid  Max.  besprochea.  C  K.  Schneider. 

229.  Clarke,  C.  B.  Schhandra  Hem-yi  Clarke.  (Gard.  Chron..  ser.  3, 
XXX Vm,  1906.  p.  162.  fig.  hl.)  X.  .i 

Neue  Art,  die  Henry  und  Wilson  in  Hnpdi  nnd  Ssetachnan  ge* 
santaielt  haben.  Die  Abbildung  stdlt  alle  wtcbtigst«i  BetaUa  dar. 

C.  K.  Schneider. 

280.  ThiKHtnn  Dypr,  W.  T  CurUa'a  Botanical  Magazine,  4th  st^riee« 
voi.  t  No.  4.  April  jyOö,  lab.  8ü08.  N.  A. 

Derris  alborubra  Hemsl.:  China  (vt-iwandt  D.  uliginosa   Benth;  der 
gleichen  Gruppe  gehört  auch  die  neue  X>.  Mancd  anj. 
Vgl.  Bot  Centrbl.,  XCIX.  1906,  p.  120  f. 

281.  Yulet}  Big,  Plantae  Bodinieranae.  (Bull.  Acad.  Intern.  G^gr. 
Bot.»  XIV»  1905,  p.  85-^7.)  N-  A..  Chiaiu 

282.  BeMer,  Alfred.  KonnuUae  apecies  novae  generie  Aceris. 
(Repertorium  novarum  apeei^m  regni  vegetabüia,  I,  1906,  p.  5 — R.) 

N.  A  .  China. 

282a.  R«'hder,  Alfred.  Arer  tetramenun  Vax.  var,  lobulaium  Rehder 
nov,  var.  (,Kepertorium  novarum  specieruui  regui  vegetabiiis.  I,  190J. 
p.  174—176.) 

Nene  Vaiietit  aus  China. 

^88.  Hickdv  B.  Catalogue  des  Gramin^ee  r^eoltiea  en  Chine 
par  feu  lea  P.  P.  £.  Bodinier  et  d'Argy  d^terminAea  et  publi^ea 
(BnU.  Acad.  Internat  G6ogr.  Bot,  XV,  1906,  p.  17—22.)  N.  A 

284.  Koehne,  E.  X^gmtnmi  sectio  nova  Ibota  speciebna  quinque 
novis  inclusis.  (Auszug  aus  der  Ascherson-Festscbrift,  1904,  p.  189 — 204.) 
(Repertoriiim  novarum  ««necierum  regni  vegetabilis,  1,  1904,  p.  8 — 11.) 

Abbildungen  dazu  eb.,  p.  18 — 19. 

Vgl.  aber  den  Inhalt  Bot  Jahrber.,  XXXII,  1904.  2.  Abt..  p.  247.  B.  91 
286.  Clef  dea  ViUt  de  Chine.  (BoB.  Acad.  Intern.  G4ogr.  Bot,  XIV. 
1906,  p.  XIV— XVI,) 

BestiinmunKsschlüssel  der  rWir Arten  von  China. 

286a.  Leveille.   Les  Vignes  de  la  Chine.    (Bull.  8oc.  d'Agric.  Sc.  et 

Arte  de  la  Sarthc,  LX.  1905.  p,  85-49.)  X.  A. 

285b.  Leveillt',  X.  f\ e n s fi frne men ts  sur  l'origine  des  part ic ula- 
rites  sigualees  dans  la  Classification  des  Vignes  cbinoises.  (Lb., 
p.  49—64.) 

Vgl.  Bot  Centrbl.,  CI,  p.  266. 

286.  Ledere,  A.    Renaeignements  aur  Torigine  dea  partieula- 

rites  signalees  dans  la  Classification  des  Vignes  chinoises.  (BttlL 
Soc.  Agric  Sc.  et  Arte  Sarthe,  LX,  1906,  p.  49—64.) 
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2S7.  Titctert  V.  J.  Descriptions  of  tome  New  Speeles,  and 
Kotes  on  otber  Chinese  Plante.    (Jmun.  Linn.  Soc.  London»  XXXVII« 

Wo.  268,  1906,  p.  68—70.)  N.  A. 

Nach  einigen  allgemeinen  Bemerkungen  über  die  Pflansenwelt  von 
Hongkong  werden  eine  Anzahl  von  Arten  besprochen. 

287a.  Wilson.  E.  H.  Leaves  from  my  Chinese  Note-Book.  ((iard. 
Chron.,  ser.  8.  XXXVlll,  1905,  p.  4—6.  Ui,  66-66,  94.  1:^4— lüö.  146—147,  174, 
202—208,  246—246,  266—267,  217,  828—684,  88».  868-^9,  420—422,  469.) 

Verf.  setst  seine  interessanten  Hitteilnngen  fort  nnd  beriditet  znnKchst 
weiter  Uber  die  Tour  von  Ichang  nach  Kaiting.  Nach  einer  gefahrvollen  Fahrt 
auf  den  wilden  Yeh-Tan  und  Nioir-Kou  mit  ihren  vielen  str'>nischDellen, 
passierten  sie  die  i^tadt  Fatung  nnd  kamen  durchs  wildromantisrhe 
Wu8han-Defil6.  Hier  wurden  notiert  Machilt^s  nanmu,  Cynanchum  vertu illatunu 
fynu  spec,  Chionanthus,  Fic%ui  infectoria,  Rehmannia  Piasettkii,  Heinwardtia 
hfigf/fM^  diese  letzte  wichst  in  Massen  awisehen  GesteinstrQmuern  und  bevoi^ 
sogt  die  trockensten  steinigsten  Orte. 

Der  nächste  Tag  (1.  Mai)  brachte  mandie  Sehwierigkeiten  nnd  UnfUle. 
Am  2  Mai,  als  sie  bereits  in  den  zu  !*5zetsfhwan  gehftrigpn  Teil  des  Engpa<;se8 
waren,  sammelt»*  Verf.  u.  a.  Jfypericnm  stjuitse,  Gleichatia  dkhotomn,  Premna 
ligvstroide«,  Platycarya  sirobilacea,  Buddleia  asiatica.  Er  traf  auch  auf  eiuen 
grossen  Baum  von  KeUleena  Davidiana  und  fand  immer  ▼on  neuem  Sophora 
vuÄifoUat  JfoM  laevfyaia  nnd  moscAeto. 

Am  8.  Hai  wurden  notiert:  Fitiaeia  ekhunti»,  OUdttadtia  ti«en«w.  Bapium 
$e^fentnu  AlenrÜe»  cordafa,  Cttpnmm  funebris,  Solamm  xanthovarpum,  Emhdia 
Ribes,  Saponaria  raccaHd  ('itnt>*  fnponicn,  Li;/ustnim  sfrciufifh/phi/llutu.  lV/A-«f/-on»m 
micrantha  und  Cynanchum  spec.  Citrus  und  Embdia  waren  die  häufigsten 
Sträucher,  aber  auch  die  erstgenannten  Bäume  waren  gemein. 

Am  4.  Hai  kam  die  E^edition  in  den  landschafUich  grossartigsten  Teil 
des  Engpasses  und  «reichte  am  Nachmittag  die  Stadt  Kni-fn.  Hier  warde  als 
einzige  Neuheit  Yibunium  buddleifolium  gesammelt.  Der  Folgende  Tag  brachte 
sie  bis  Anping.  wo  Verf.  SfncuJhi  pfatanifolia,  Vaccinium  spec.  und  eine  neue 
FJaffpim  fand.  Kleine  Dickichte  von  (^(rrcna  fdnensis  waren  überall  und 
Cupressis  funeltriit  blieb  nach  wie  vor  die  einzige  Conitere. 

Am  7.  Mai  kam  Verf.  durch  Yung-Yang  und  im  weiteren  Veriauf  des 
Harsches  brachte  der  Tag  als  Neuheiten  nur  Onydtium  japonieum,  SoUonia 
indieth  FtHt  sp.,  Adina  gkhifkra,  Sedwn  sp.,  Dhgptfrot  spec.  nov.  und  VUi» 
ineonxtans. 

Der  8.  Mai  sah  Verf.  in  neuem,  von  ihm  bisher  noch  nicht  betretenem 
Lande,  wo  er  zunächst  Houttui/ni(t  vordafa.  Lysihmchia  Heurt/i.  Ligustrum 
hinense.  Saxifraga  sarmentosa,  Catalpa  Kaempferi,  topulm  adenopoda,  Bwhofia 
javaidea  und  Kodreuteria  bipinnaia  sammelte.  Femer  wurde  «in  neuer  Euphor^ 
biaoeenbanm  notiert  und  DewtHa  aostm  als  gemein  an  den  Felshingen.  Am 
9.  Mai  ging  es  bis  Wan^Hsieo,  der  schönsten  Stadt  des  Yang-Isse-Tsles. 
Verf.  notierte  nur  JMÜctrum  var.,  Scutellaria  riatlaris,  Lonicera  affinis. 

Am  10.  Mai  ging  es  bis  Yang-Tu  nnd  um  11.  mittags  erreichte  die 
Expedition  Wu-ling.  Die  Bäume  in  der  Landschaft  nahmen  immer  mehr  zu 
Auf  grasigem  Ufergelände  blühte  in  Massen  eine  kleine  iientiane;  Salix  t'one- 
gata,  Lyakiuuhia  sp.,  Buibm  eorduHftiUui  wurden  gesammelt  und  ebeiwo  die 
bAuftgen  BAume  Affriuia  Lebbek  und  Phofiitl«  Mtmloto,  von  denen  Tiele  gana 
nut  P(0}|^]NNltiiiii  adnaaeeHa  besetst  waren.  Am  12.  Mai  wurden  8hi-Pao^he  und 
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Kaaa-Ki  passiert  nnd  Seneoio  OlihamiMM»^  MMea  fHaianifolikk  FäffpoHim 
at^HKtatuflU  Huhm  rhrmepaUUf  Atpidium  fttkaium,  Cal^dtgia  t^ptmm,  Sephroäiwm 

getificrum  und  Sedvin  aizonn  vr\r  gesammelt.  Der  gemeinste  Strauch  war 
Cortfiria  nepalennix  und  als  Kaum  Ai  ayifhopana.r  ricinifnlxum-  Wiederum  wareu 
am  Ufer  blaue  Gentianeu  und  geibe  Ljr^imachien  massenhaft  vorhanden. 

Der  18.  M»i  fflhite  Verf.  durch  Chung  und  Joh-F«-TMi.  Gesemmdi 
wurde  apibnmOttt  manMU»^  Am  ntteheten  Tage  ging  es  dorefa  Teng-tiioKi  bn 
Kao-ki».  lAgy^fnm  htetduim,  «eit  lebuig  selteD.  tr»t  jetet  wieder  hervor.  Feiner 
SU  erwähnen  Lyximachia  ophelioiäeti  und  eine  Salvia  (japonica  var.?). 

Am  15.  Mai  notierte  Verf.  bei  Feng-tu  nnd  San-tu:  ^^aUofnJf  spec,  CamH* 
paurinirri.s.  Li^simachia  cutuliän.  Lyiiodium  scandfns-.  Clematis  in  ta  var.  »r««- 
tUchurica,  Setlum  spec.  Die  Ly$imachia  ophelwidei*  und  TradielonjMimum  jami' 
noida  waren  sehr  gemein.  Vom  folgenden  Tage  sind  hinirau fügen:  Sophom 
fiavucentt  Ftemm  liffuitraidm,  Ammtmnia  roiwidifdbh  JfelloiMe  harbahm,  8edm 
gpec  lind  eine  kuriose  THtiaim-Form.  Verf.  betriebt  dann  eingehend  die 
hier  überall  verbreitete  ausgedehnte  Opiumkultnr.  Myriaden  von  PofttttT' 
Bluten  ringsum:  „what  a  panoramn  of  beauty!**. 

Am  17.  Mai  wurde  Fu-chau  otrt'icht,  wo  Verf.  .sammeltt-:  Li/simadm 
mpiUipvs,  Hota  sp.,  tiertt  sp.,  brotumoHetia  KaempferU  Sl^anaudra  chinetuur 
Natidina  dpmeifieat  FtetU  »omipinMafyh  Adiamtum  Eigeworildi$  CUrodatirm  fm^ 
dum,  H^fUo§tadiif9  nigra,  Vida  emooa.  Der  18.  Mai  fahrte  durch  8hih4cai-tB 
und  8hnng-Shoni  Ausbeute:  Sambuco»  jasaNt"'.  Melaatoma  candülunh  ArdUa 
spitiosa,  Unbtis  spuc.  Von  Kulturpflanzen  nn  alUjn  bewä.sseruiig^f&higen  Orten 
Beis,  Honst  vor  allem  Tabnl;.  di»^sen  Kultur  \'erf.  nälier  schildert. 

Der  folgende  Tag  bruchit;  auf  dem  Wege  über  Lo-t»i  nach  Mu-tung  uur 
Commelina  communiti,  Hyperiatm  ascyron,  Scpeta  ErerardU  lUx  Oldhami  und  Fi** 
CUM  ttrHadaium  auf  AUurite»  eordata* 

Am  2  t.  Mai  erreichte  Vert  Chung-ldng.  Man  vergleiche  Aber  die  Boote 
die  Karte,  die  Verf.  «einen  ftshUdertingen  beifügt. 

Nun  beginnt  er  einen  neuon  Abschnitt  mit  seinem  Aufenthalt  in  Kiating- 
fu  in  W.-Szt'tschwan  am  Zusumiiienfluss  des  Tung  und  Min.  Verf.  schildert 
diesen  Ort,  sein  Klima  usw.  näher  und  kennzeichnet  die  Flora  durch  foigeade 
Pfinnzen,  Baume:  Finu»  MataoHÜma,  Cunnitighatma  »huemii,  viele  Jtosa,  Aruni» 
madagatteariefui».  Ahn»  «epaiennf»  Pfcrocorya  ttmepiwh  S^df/dtiam  eormuuim, 
Fraxima  chinengis,  I^yllöstadt^  «ttfw»  Uischanthus  nnauit,  Fiem»  mfedoria, 
Cupremiti  ßnebris,  MachÜM  nanmu  (letzte  beide  die  wertvollsten  Nutzhölzerl. 
Qurmtfi  ah\'iitt,  (rordonia  anomala,  AilantfutJ*  glanduhtsti,  Sapindo  Makoro^^i.  ^tT- 
i  nlia  phittnii fol ia.  Ac(inffiopana.i  rn  inif  oHum.BrounHOiietia  papi/rifcnt.  Mat  Ua  6<*(/o - 
f  olia,  Fatdoumia  imperial iit,  Mtlia  azedaradu  Sapium  seinferumt  Cdti»  »ti%en*iy,  l'li- 
tycarya  itrobttaeeot  Okditidtia  iintnti»,  Cedreh  $mauU,  FMada  iiMMit»  Mkus  UyiAj- 
feuca,  R,  «emtoiWa,  Ltgwdrmm  hßcidim*  MagMardHa  sp^  Betuta  olmeidBi  vir. 
pyrifclia,  Castanea  »ativa,  Comtis  macropkifila,  und  um  die  'Wohnungen  giiigti. 
Dioapyros  Kaki,  Olea  fraf/raiis,  Trachycarpu«  ej:ceUua,  Jwßam  regia;  femer  Sym- 
plocwf  sp.  und  Hovenia  didci*.  Zu  den  häufig^ten  Sträuchern  zählten:  Mth' 
Stoma  Candida,  Gardenia  fforHn  tmd  Mus.^aciula  pttbescett».  hn  Oktober-Now raber 
prangen  in  Früchten  Ctalueym  pyracanlUa  und  Ewcapim  »taphyltoidu.  Sehr 
häufig  tdnd  Symploco»  eraia^idei,  JPtemm  l^mbnideg,  OtbeAia  eriaäa  und  vor 
allem  Aaika  indiea*  Im  AugostrSeptember  fftUt  besondere  eine  sttandbige 
Blunifa  ins  Auge«  im  November  ^ind  es  Elacagnus  ptingoM  und  BrwMryQ  jo- 
fimica.   Fo/tunw  orimialit  gemeine  Heckenpfianse.    Nicht  seltene  Strftncbtf 
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»od  ferner:  Hibi$eu$  nmlabüii,  Berekemia  limata,  Letptdua  bietlLor^  L,  ririats, 
Camdlia  sp.,  Eurya  japonica^  Pisifdutiria  M^ptko,  Buddläa  Mfi<t6i7tt,  Maeta 

»nemü,  Leptodermis  obloruja,  Hydratujea  tutptrUf  Vibumum  propinqunmt  CfumtU 
t'ffurinfTvis,  lUx  pedunculata,  Rhamnus  damirtca,  I{t-rh>'riM  Wallichiana,  Gloctndion 
obicurum,  Lagfmtroemin  indica.  Andiu  spimsa,  Acanthopamn-  rtathahim,  Wistaria 
iinenas,  Äldio^ma  sy.,  L'aemlpinia  nuya,  C.  nepiaria,  Mallotm  barbata  u.  a.,  viele 
Jl«tw.  HtäeraMiXt  Mffriearia  garmamea.  Die  häufigsten  Klimmer  sind:  2  Cle- 
Motif-Arten,  Muama  sp.,  Paederia  UmmUmt  Humulu»  ^ctponte««,  Afcraris  2%im- 
hergiam  und  P(^ygoimm  mtUtiflorum.  Von  Kräutern  nennt  Verf.:  Curcuma 
longa,  Canna  indicn  var.  Orientalin,  Alpinia  Galanga,  Curadifjo  recurvala,  A^i- 
di*tra  punctata,  C/n  >/santhemitm  indicum^  Anemonp  japonica,  Sentcio  clivorum,  Trix 
japonicn,  Lycoritt  uuiea  und  radiata,  Didiondra  repem,  diverse  Impatiens,  Mma 
CavendUhii,  coccinea  und  Iwiiocarpa.  Von  Orchideen  Dendrobium  nobile,  cAry- 
tanÜmm,  iXteüs  huadMihhia  und  var,  0«bim,  Q/Mdhm  dnenge,  Habenaria  spec. 
and  Armidmaria  eAmen«*.  Ferner  die  kreatigeu  LtMia  te$tüifoUaf  (hbedtia 
chinensis,  Strobilanthes  sp.,  Bolfonia  indtca,  Agrimonia  eupatoria,  Verbena  offu  inali^t, 
Begcmia  sp  ,  Hcint'roeallis  fulca,  Parneuitia  speiv,  Potertum  officinale,  Sepeta  Eve- 
Kirili,  Campanumata  (u  ilhiris,  Aster  Fordti  ».  a.,  tiredia  isp.,  Bidens  sp  ,  Sirqe^ 
beckia  wientalu^  Xantiiium  »trnmarium  u.  a.  Compositen,  Acautha<'een  und 
Labiftteii.  Von  Farnen  worden  beobeditet  aittaer  Woodviairdia  wiaUalit  and 
OMeleMla  dtcslolofiw  noch  ihmmdß  ngaUtw  LggotUum  Mcmdau»  Gknlon/A«  pidttia. 
Gleich enia  Urnffitrinuh  AtfUnium  UmMtm»  lAnim^  fiabeUtäaia»  B  Aäinnhtm  und 
viele  Aspidiuwtf  Pleris  (besonders  longifciia),  Pollypodiim,  Atfiemum  und  JVqxAro- 
dium  (besonilprs  molle),  '^owie  4  J^plaginellen. 

Verf.  'f^ülii  d.'nn  (p.  246  246,  277)  nüher  auf  die  Getreide.ttti:'i»  (Kei>i, 
Weizen,  Gerste,  Hafer,  Mais,  Sorghum  vtUgare,  Paniatm  müiaceum,  Coix  larryma, 
Fagopyrum  sowie  auf  venchiedene  Gemflse  (SaUmmm  mebitjfena,  Cafidcum  <tit- 
«miHfi»  PAyUoflacftyi,  jBamdMa  u.  a.)  ein. 

Hieraaf  folgt  eine  hochinteressante  Schilderung  des  Mount  Otni  (eine 
Tagereise  westlich  von  Kiating,  Höhe  bis  fast  11000  Fuss)  und  seiner  F'lora. 
Dieser  l?rr<jj  wunlr  bereits  von  Baber  und  von  den  Sammlern  Fahi>r  und 
PratL  besucht,  die  dort  viele  Neuheiten  fanden.  Verf.  bestieg  Mouni  Onii 
Glitte  Oktober.  Nach  ihm  kann  man  2  Zonen,  die  erste  bis  6000  Fuss  mit  sub- 
tropischer Vegetation,  und  die  yon  6 — 11000  Fosr  mit  Pflanzen  des  temperierten 
und  kalten  Klimas  unterscheiden.  Am  Fusse  des  Berges  sind  die  HUgel  bedecJct 
mit  Unua  MoMoniana,  (hipre&iuB  fumbri»,  Qnerau  smauis  und  an  den  FlnSH> 
xifern  stehen  Alnus,  Pterocaryn  utenoptera,  Machilm  nanmu,  Phyllotdachi/s  miti,% 
wahrend  Gleichettia  dichotoma  und  hngisnma  an  den  freieren  Hängen  umlurrh- 
dringli(;he  Dickichte  bilden.  Ferner  siud  häufig  an  den  Wegrändern  Onychixim 
jopmicum^  MeUutoma  Candida  und  Mwtmenda  pid)&scens. 

Bei  8000  Fuss  ▼eischwinden  Pimup  Ci^resmis,  Ahut»  und  Gte'cAente. 
Cmnninf/hamia  riuengis  nimmt  an  Zahl  au  und  herrscht  zwischen  260Ü— 4600  Fnss 
vor.  Neben  ihr  machen  Lauraceen  volle  76%  der  Vegetation  aus.  besonders 
Mnrhili'x,  Lindera,  Llf-^ca.  Für  diese  Zone  sind  ferner  hezeichrietid :  TapiMcia 
krnrnsis,  ( 'nrrietia  ccdycitm,  Tvi  ricell  'm  angulata,  Einnioioijteris  Hcnri/i,  Ideiia  pohf- 
carpa,  Viburnum  coriaceum,  Berbetiit  Fortunei,  nepaien«i(<,  gracUipes,  Wailichiana, 
acuminaia. 

Zwischen  4600—6600  Fnss  erwähnt  Verf.  von  der  eindringenden  tempe* 
rierten  Flora  HaUstia  httpidOf  Anadwt  ekinmni*  E«pUka  DavidittHat  JPteroearifa 
hupeheH9i$,  Deeaunea  Fmgetu  Aeer  Ißeium  var.  Meemdaium,  JVoackdi,  Damdit 
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Olivcrianum  und  reticulatum,  Akebia  quinata,  Ewmt/mus-  und  /I«x-\rten;  an 
Stelle  der  immprgrünen  Lauraceen  treten  inimorgrnne  Qtttrcu«  und  CnrfnonpitiÄ. 

Bei  6200  ¥vm  hört  CHnninghamia  nach  und  nach  ganz  auf.  AUe*  Fot' 
gesiu  die  echAoste  6il1»eitMine  des  fernen  Ostens  tritt  auf  und  erreicht  zwiselieii 
MOO— 10000  Tum  ihr  Uaxlmom  (bei  JCO  Fuss  Hohe  and  12  Fuss  DnrehmeaMi). 
Andere  seltene  Coniferen  sind  Thifia  »intiuU,  Taxu»  baccata  und  Juniperux  sp. 
Auf  d(  r  Spitze  fand  Verf.  einige  &z2ta%  F^rm,  BehUa,  Barben»,  Bkadodmdnm. 
lioaa  sericea. 

Ks  folgt  nun  die  Schilderung  den  Schwesterbergers  Wa-shan  mit  c;l 
112B0  Fuss  SethObe,  slsa  höher  als  Mount  Omi.  Der  Wa^bao  wurde  {rOher 
schon  Ton  Pratt  und  vor  allen  Baber  besncbt  und  geschildert.  Er  ist  troa 

7600'  bis  znr  Spitze  durcli  Rhod odend ton 'VegeUition  ausgezeichnet,  Verf.  fasd 
auch  eine  neue  Piaa  hier.  Zwischen  7oO0  — 8ö(Xl'.  wo  d.is  Plateau  be^nr*. 
wurden  notiert:  Syrint/a  oncyli,  Hydramjm  scand^H,  pubescens.  aspera.  Xet'^'i 
affinis,  LHpeita  florüfunda,  Mibes  Umgtracemotum,  Ei^kiaHlhm  himaUticus,  Styrtu 
sp.,  2  DmtHot  b  BMhm  4  FiliiniMM,  4  Bpinea,  dhrane  Imt,  I^nu,  MeeoMfä$ 
eikeHdomuefcIia,  FragaHa  ßUpmuMa,  LOimm  ^^ponleiMN,  T^rtgoiwÜt  spee.  usw. 

Über  lüOOO'  bis  sur  Spitze:  Lonicrra  sp..  Rom  »ericea,  Clematis  moiUtm 
var.,  Pieris  sp,.  Vaainium  8p.,  Primula- Arttn  (he.sonders  P.  Prtttti)t  Corffdalik 
Cypripediujii  luteum,  Bn-yieiixia  thibetica,  ('nKifio}>e  selaifinoideJS. 

Verf.  gibt  dann  »eine  Notizen  Uber  die  Tour  Wa-sban  bis  FuÜn.  N^ahe 
Yin-Kou  nnter  6600'  Hohe,  ca.  20  engl.  MeUen  von  Ta-i*ien-ch'ih  fand  Verf. 
einen  kleinen  Wald  mit  riesigen  Bftamen  von:  Tatneaämn  smcMe  (80*),  JCt» 
gwMa  yulan  (40'),  Davidia  involucrata  (60'),  Comw  macrophylla  (20 — 10'  I.  Cfra»tt 
romvfa  (60'),  Betula  utilis  (  80'  F^i^us  Jonqrpe^  (80').  Vlmxig  at^itaneai  foUa  (60'). 
Kmdia  sp.  (60'),  Jnglans.  Aemuiim.  Salix  u,  a.  in.  Ferner  notierte  er  au  diesem 
Tage  (5.  Juli):  Spiraea  Henry i,  Buddleia  VeilchianOi  Samimctu  racemoM,  Corylu$ 
Uiibetiea,  Cldhm  eanucmtt  ÄMt&be  Davüiu  Acer  tefnamamm  usw. 

G.  K.  Schneider. 

d)  Ofltasiitiflcbe  Inseli.  b.  268^  2u. 

Vgl.  auch  B.  146  (Kotkria  ans  JapaoX       (Zur  Pflanxenwelt  Bongkonp)- 

286.  Beil,  i.  X  Japan  nach  Belsen  und  Studien  un  AuftnfS  der 

KOni;;!.  Preuas.  Regierung  dargestellt  1  Bd.  Natur  und  Volk  des  Mikado- 
reiches. Zweite,  neubearhcit  ete  Ausgabe.  (Leipzig  |Eugelmannl,  XVI  U.  149  jq^ 
»0,  mit  2  Abbild   im  l'ext.  2(J  Tafeln  u.  4  Karten.)    Mk.  24. 

Das  beste  Werk  über  die  japanischen  Inseln,  das  in  deutscher  Sprache 
erschien,  liegt  nun  bezOgUeh  des  1.  Bandes  in  ^nsUeh  neubearbetteter  Aalbgs 
vor.  Dieser  Teil  behandelt  die  aUgemehien  Verhiltoisse  des  Inadrstehes  vod 
•Uer  seiner  Bewohner  und  enthält  eine  topographische  Übersieht.  In  dies« 
sowohl  wie  in  der  Einh-itung,  dem  .\bschuitt  über  das  Kh'ma  ti«?w.  berührt 
Verf.  auch  Verhältninse  der  Pflanzenwelt,  vor  allem  aber  behandelt  er  unter 
Vlll.  „Die  Flora  der  japanischen  Inseln*  auf  p.  248  ausführlich  im  Zu- 
sammenhang. Auf  diesen  Absehnitt  muss  hier  daher  betondars  eingegangen 
werden. 

Kr  beginnt  hier  wie  auch  in  anderen  Abedmittsn  mit  einer  Anfiühlnag 

der  wichtigsten  einschlägigen  Schriften. 

Dann  behandelt  Verf  „die  Dauer  der  Vegetationsperiode  in  Alt-Japao". 
Er  zeigt,  das»  sehr  hervorragende  Gelehrte  zur  Erforschung  der  Pflanzenwelt 
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dieses  Inselreiches  und  7.m  Aufdecktinic  ihrer  Beziehungen  zu  anderen  I^ritvler- 
o^ebieten  bt'i;_CL'tragen  haben  und  daüs  aucli  die  Einijeboienen  der  Pflanzenwelt 
vielfache  Beachtung  zuteil  werden  lassen,  ao  dass  »chon  Thuuberg  Kräuter- 
buch«'  mit  gutea  AbblldimgeD  vorfa&d. 

Die  lange  Dauer  der  kaltMi  Jabreeieit  besebrflnkl  die  Vegetationaiett 
der  meiBten  Pflanzen  in  Yezo  auf  5—6  Monate,  im  mittleren  Japan  auf  6,  im 
siidlichen  nuf  7  Monate  und  unterbricht  das  Wachstum  aller  Holzgewächse, 
auch  der  itnmergi ünen.  Alle  zeigen  deutlich  Jahresringe.  Palmen  und  grosse 
Bambnüen  sind  nur  durch  Anbau  nordwärts  hin  zur  Bucht  von  Yedo  und 
stellenweise  noch  weiter  vorgedrungen,  Cycaa  revoltUa  entwickelt  selbst  im 
efidlicfaen  Kineha  nur  ansnahmaweise  Blflten  und  FrQchte  und  muss  bei  Tokio 
im  Winter  durch  Strohumwidielaiig  geaehfltat  werdmi.  Die  Früchte  toü  CUrm 
reifen  nur  selten  nördlich  von  84^.  Vom  Anbau  des  Zuckerrohrs  in  gewöhn- 
licher Weise  i??t  selbst  In  S  Japan  nicht  die  Hcdf ;  dort  steckt  man  Ableger 
im  März  in  die  Erde  und  erntet  sie  im  Septeniber.  Dann  verlieren  auch  die 
Beisfelder  ihr  Grün,  und  der  Laubwald  beginnt  sich  zu  entfärben,  selbst  noch 
achAnnr  als  in  Nordamerika.  Gegen  Ende  Oktober  rind  die  sommeigranen 
Hölzer  kahl.  Nor  wenige  Holspflaazen  wie  Oka  aqidftimm,  Thea  tkbtendi  n.  a. 
treten  nicht  in  Wintermhe,  und  noch  weniger  Kvftnter  blühen  im  Winter. 
Anfang  April  ist  selbst  im  Süden  der  Ffhmsenwachs  sehr  xurOe^;  nur  Brmä* 
mwne  steht  schon  wochenlang  in  Blüte. 

Winterfrüchte  wie  Gtrstt'.  Welzen  und  Haps  werden  im  Oktober  in 
Heiben  gesetzt,  fiaps  und  berste  reiien  Anfang  Juni,  Weizen  zwei  Wochen 
später;  die  Entwiekelungsseit  des  Weisens  dauert  swei  HoMte  Unger  als  in 
dem  in  gleicher  Breite  gelegoien  Malta;  BriolHttrya  japoniea  reift  in  Gibraltar 
£nde  April,  in  Osaka  and  Tokio  erst  Anfang  Juni,  wohl  wegen  des  kälteren 
Winters. 

Im  Norden  -lapans  geht  der  Winter  rasch  in  Sommer  über  und  der 
Wald  wird  schnell  grün,  im  Süden  ist  der  ("bergang  langsam.  Doch  merkt 
man  wegen  der  grossen  Zahl  immergrüner  Pflanzen  dort  den  Sommeranfang 
wenig.  Anfang  Mai  ist  der  volle  Sommer  da,  und  unter  reichen  Regengüssen 
beginnt  die  Fflansenwd,t  sich  schnell  su  entfalten. 

Nach  dem  PfiaDsenwuchs  unterscheidet  Verfasser  1.  Dünensand-, 
2.  STimpf-  und  Wasserpflanzen,  8.  Gebiisch  der  Hügellandschaften, 
4.  Hara  (.sehr  gemisc)iter  l^estand),  5.  Wüider,  6.  Hochgebirgsbestände, 
die  er  einzeln  unter  Aufzählung  vieler  Vertreter  bespricht;  doch  mus»  auf  die 
Wiedergabe  dieser  Einzelheiten  hier  verzichtet  werden.  An  Zonen  unterscheidet 
Verf.  folgende: 

1.  Zone  des  Kiefernwaldes  und  Wacholders  (bis  400 m)  umfssst  die 

Kttltnnegion,  den  Dünensand,  die  stehenden  und  langsam  fliessenden 
Gewässer,  die  buschigen  Hügellandschaften  und  den  immergrünen  Wald 
im  Süden,  der  nur  ausnahmsweise  20Ü  m  hiiher  reicht. 

2.  Zone  der  Krjptomerien,  Cypressen  und  Eiben  (400—1000  m), 
das  Gebiet  des  sommergrünen  Laubwaldes,  in  dem  die  gr(>8ste  Artver- 
sehiedenheit  auftritt»  und  das  Gebiet  dar  unteren  Hara. 

8.  Zone  der  Abm  firma  nebst  anderen  Tannen  und  des  mittleren 
Laubwaldes  (1000—1500  m).  der  grßsste  Teil  des  blattweehselnden 
Hochwaldes  und  der  oberen  Hara. 

4.  Zone  der  Fichten,  Tsnga  und  Lärchen  (1500—2000  m).  aucii  Gebiet 

des  oberen  Laubwaldes  mit  Birken,  Erlen  und  subalpinen  l'fianzen. 
Botanucher  Jahnsberieht  ZXXm  (KN)6)  1.  Abt  lOedruekt  1.  IS.  OS.]  51 
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6.  Zone  dcf»  Knieholzes  (über  2000  m)  mit  kriechenden  Ericmeen  unü 
Bordisehen  KrftQtern. 

Damit  vergleicht  YeiT.  eine  1867  in  Petemuains  Mitt^aDgen  Ter&ffent- 
lichto  Zoneneinteilung  .  und  stellt  dieser  eine  entsprechende  Einteilnag  von 

Formosa  gegenüber. 

Nach  Franchet-'Savati er  siad  au$>  Japan  bekauat: 

Zweikeimbl.     .    121  Familien,  795  Gattungen  und  1954  Arten 
EinkeimU.  .  .    38       ,       202        ,        «    «18  » 
OefksssporeDpH.     6       »        88        ,        „     196  ^ 

Die  in  neuester  Zeit  bekannt  gewordnnen  Arten  sind  meist  Gebirgs- 
bewohner; und  neue  Arten  worden  auch  fast  nur  noch  in  Gebirgsgegenden 
zu  erwarten  sein.  Diese  sind  aber  mit  nordeuropäisch-sibirischen  Formen  ver- 
wandt; wie  besonders  die  der  sm  wenigsten  dniehfonditen  Insel  Yen».  In 
den  älteren  Werken  ist  nicht  schsrf  xwischen  nrwflehsigen  nnd  angepfiamten 
GewAehsen  geschieden,  nnd  oft  ist  das  auch  jetzt  schwer.  So  sind  sicher  viele 
kleine  foh  alle?)  Kryptomerioiiwäld^r  xepflanxt.  während  umgekehrt  XHumbo 
sicher  früher  in  Japan  wild  wrxr.  durch  den  Mt-uschen  als  wild  ausgerottet 
wurde.  Ebenso  siud  Ginki/o  OUoOa  und  die  Po<2ocarpu«- Arten  jetzt  wenigstens 
nur  gebeut,  und  Ginkgo  wurde  wehrsebeinlich  einst  aus  China  eingefobrt, 
wShrend  die  i^lodocorpt»- Arten  auf  den  fiia*kia  und  in  Taiwan  wirklich  heimbch 
sein  dOrften.  Sehr  viele  Nutzpflanzen  stammen  sicher  gleich  Schriftspndie 
nnd  Religion  aus  <'hina. 

Die  Z;ibl  >!er  wirklich  heiinischen  Arten  Alt  -Iapan«?  ist  etwa  8000. 
Durch  Reichtum  au  Gattungen  uud  an  Hol/.pfl»nzcn  erinnert  die  dortige 
Pflanzenwelt  an  die  Tropen,  ebenso  durch  die  grosse  Zahl  von  BSnartem. 

Mittebneerpflanzen  sind,  trotzdem  man  es  nach  der  Breitenlage  erwsftea 
sollt« .  in  Japan  wenig  vertreten,  da  die  Pflanzen  der  Mittelmeerländer  rodir 
Trockenheit  verlangen;  behaarte  Pflanzen,  die  dort  häufig,  sind  in  Japan  mokt 
nur  an  trockenen  Standorten.  Suceuienten  sind  viel  seltener  ihkI  findeo  sich 
fast  nur  unter  8alsolaceen.  Irrig  ist  aber,  dass  die  Blumen  Japatis  nicht 
riechen;  dies  tun  z.  B.  Lilien,  Rhododendron,  Orchideen,  FUtosporum  lo6tni  o.«. 

Arten,  die  Japan  mit  Indien  gemein  hat,  erreichen  meist  in  geinem 
südlichen  und  mittleren  Teil  die  Nordgrenze.  Sie  folgten  dem  Kuro-shiwo  und 
bilden  auf  drn  zwei  grossen  südlichen  Inseln  den  i^auJ>tbe^t,uKl  des  immer- 
grünen Waldes,  der  etwa  bis  86°  u.  B.  reicht.  In  diesem  herrseht  die  Lorbeer- 
form, besonders  in  QMerat«-Arten ;  dazu  kommen  namentlich  Laurineen  u. 
die  aber  durchaus  nicht  alle  echt  tropisch  sind;  dies  gilt  noch  am  meisten  too 
einigen  .Schmarotzern. 

86  Gattungen  sind  Japan  eigentüinlicli.  Doch  werden  sicher  manche 
noch  in  Korea  oder  China  gefunden  werden.  Mit  diesen  Ländern  sind  viele 
Gattungen  gemeinsam  wie  anderseits  mit  östlichen  Monsunländem.  Doch  sind 
Arten  vielfach  mit  dem  ganzen  ntedliehen  Waldgebiet  gemein;  von  dieses 
zihlt  Verf.  die  wichtigsten  auf. 

Auffallend  ist  aber  die  Beziehung  zum  östlichen  Nordamerika,  die  Verf. 
besonders  an  gemeinsamen  Gattungen  kennzeichnet. 

Durch  viele  Inseln  war  die  b^inwanderung  aus  allen  asiatisch. -n  .N'aehbar- 
lUndern  leicht  möglich,  besonders  da  die  Unterbrechungen  zwischen  den 
Inseln  durch  Meeresstx<ömungen  und  Winde  gewissennassen  UberbrAckt  werden. 
Die  Einwanderung  v(m  Norden  und  NordwestMi  mnas  in  nachtertilrer  Zeit 
erfolgt  sdtt,  während  nichts  dafflr  spricht,  dass  sie  in  der  Eisaeit  dort  sebon 
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vorhanden,  aber  weiter  südwärts  vorkninen.  Fflr  die  Beziehungen  zu  Nord- 
amerika weist  Verf.  auf  Asa  Grays  Krkläruns?en  hin. 

Schliesslich  bespricht  er  uoch  die  Meeresalgea  Japaus. 

Vgl.  hierzu  auch  Di  eis  Besprechung  in  £Dgl.  Bot.  Jahrb.,  XXXVI,  1905, 
Literatvrber.  p.  7 — 8. 

289.  ReTOi,  Xiehel.  La  v^g^tacion  au  Japon.  (Ann.  de  Gtographiet 
XIV,  1906,  p.  62—68.) 

Vgl.  Bot.  r,-ntrbl..  XCTX,  1905,  p.  93  f. 

940.  Hofinann.  Forstliche  Hciseskizzcu  ans  Japan.  Hi  steigung 
des  Berges  Oatake,  Ö185  m.  (Ostr.  Forst-  u.  Jagdztg.,  XXill,  1906,  p.  26 
bis  -28,  5  Teztabbild.)  , 

Vgl.  Bot.  CentrbL,  C,  1906,  p.  76. 

241.  deneitf  Kniest  W«  The  Japanese  Floral  Oalendar.  GbicagOi 

London  1905. 

242.  Matsamnra,  J.  Index  Plantarum  japonicarum  sive  Enume- 
r;itio  riantaruiii  omnium  ex  insulis  Kurile,  Ye/.o.  Nippen,  Sikoku, 
Kiusiu,  Liukiu  et  Formosu  hucus^ue  cognitarum  systematice  et 
Alphabetiee  disposita  adjectio  synonymis,  selectis,  nominibns 
japonicist  locis  natalibus.  Volumeii  II.  Phanerogamae.  Pars  prima. 
(G3rnmospermae  et  Monocotyledonae)  Tokioni,  Maruyen  1906,  816  pp.,  B^. 

Nach  ausführlicher  Literaturangabe  werden  die  Arten  aufgezählt  mit 
Synonymik,  Vernaknlarname  und  Verbreitung.  Da.s  Werk  ist  eine  dankens* 
werte  ErweiterunL'  «l'-r  frAhcrcn  Arbeit  von  Franfhot  und  Savatier. 

Beifolgende  Tabelle  gibt  die  Anzahl  der  in  Japan  heimischen  Arten  der 
«inzelnen  Familien  an: 


CyceuUieeae  8 

Araceae  80 

Cyeadaeaie  fossiies  19 

Letnnaceae  6 

Gitikgoaceae  1 

Flagdlariaceae  1 

Oinkgourrnr  fossiles  4 

Kriocavlnceae  16 

Conifirae  u4 

BrotttiUncme  1 

C'oni/eraf  fossiles  6 

C'ommeiinactae  25 

Gnetaeeae  1 

JWederioeeM  8 

Typhaeeae  8 

Pandanaceae  4 

Juneaeeae  26 

Sparganiaceae  5 

Stemonaceae  5 

Fotamogtionaceae  82 

Liliaceae  168 

yajadaceae  6 

Amai'yllidaceae  28 

ScJieuchzeriaceae  8 

Dioscoreaceae  16 

Alismataceae  8 

Jridaeeae  82 

TriMridaeeae  1 

Mutaeeae  8 

Hydrocharitaceae  11 

ZingüienKeae  16 

Gramineae  '211 

Cannacene  3 

Gramhnai^Bambuteae  8^ 

Burtnanniaceae  4 

Cyperaceae  852 

Orchidaceac  186 

Falmae  10 

Fedde. 

248.  Xiyeshi,  M.  Atlas  ot  Japanese  Vegetation.  Phototype  Repro- 
ductioDs  of  wild  and  cultivated  Hanta  as  well  as  the  Plantlandseapes  of 

Japan.    (Tokyo  1905.  Sect.  I— II.  p.  1—16.) 

Vgl.  Engl.  Bot.  Jahrb..  XXXVU.  Literaturber.  p.  81'~82. 
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248a.  Miyoshi,  M.  Atlas  of  Japanese  vegetaiion  with  explauatory 
text  in  english  and  Japanese.  Sect.  III.  p.  16—24,  Vegetation  of  Luchu  I. 
Tokio  1906. 

344.  HiUm,  T.  Obüervattons  on  the  Flora  of  Japan.  (Botamcat 
Magaxine.  XIX  Tokyo  1906,  p.  6^-60,  6»— 74.  86—90,  102—110.  III— ]56.> 

V.  A. 

Forts,  dsr  Bot.  Jahrber..  XXXII  0804).  2.  Abt,  p.  803  f..  B.  838  erwähnten 
Arbeit. 

246.  Hayata,  B.  Eupharbiaceat  novae  Japonieae.  (K«pertoriam 
novanim  apeeisrum  regrni  vegetabüia,  I,  1906,  p.  42—44.  66—69.) 

Wiedergabe  der  Bf  si  lir»  ibungen  der  neuen  Arten  in  der  Bot.  Jabrber.. 
XXX II,  1904.  2.  Abt.,  p.  804-806  besprochenen  Arbeit. 

246.  Skimmia  japamea  Tbanb.:  Japan.  (Curt.  Bot.  Mag.,  4.  aer.,  voL  I, 
1906,  ui!>.  HOflS  1 

247.  het'ueo,  0.  v.  Eine  neue  Weide  auä  Japan  Salix  Alakinoana 
O.  V.  Semen  nov.  apec  9-  (Repertorinoi  noTamm  speciemm  regni  T9gt' 
tabilia.  I,  1906.  p.  178—174.)  N.  A. 

248.  SdadopHyt  rerliciUafa  Sieb,  et  Zucc.  (Curt.  Bot.  Mag.,  Ser.  I, 
Vol  I.  1905.  tah.  8060):  Japan. 

248  hrunu»  penätda  Maxim.:  Japan.  (Curt.  Bot.  Mag.,  4.  ser.,  toL  i, 
1906.  Ub.  8084.) 

249.  The  Japanese  species  of  Lwtero.  (Bot.  Mag.,  XIX,  Tokyo  IdOo. 
No.  216.)  [Japaniacb.] 

249a.  Northern  limit  of  Droeer»  rolnnditolia  L.  in  Japan.  (Bb.. 
No.  217.)  tJ*P*>ii>cb.J 

249  b.  A  ne w  locality  of  SitymtnumMaximotnan  Pali b.  (Eb.,  No.  m) 
|Japani><-h.| 

■J49  r  T}m*  Japanese  A»pnragm,  Tamaboki.  sbouid  be  referred  to 
A^ragus  oUqwlono«  Maxim.   (Eb.,  No.  221.)    [ Japanisch.] 

249d.  Tbe  most  southern  locality  of  Geum  lalthaefoUum  Meni  « 
MIataiaium  Torr,  et  Gray  in  Japan.  (Eb.) 

249  e.  Sbirsi,  IL  A  Revision  of  Japanese  Betvla.  (Eb.,  No.  221) 
[Japanisch.] 

249  f.  Diarj   of   the  Botanical   Excursiou   to   Mt.  Hakkoda. 

(Ebenda.) 

249  g.  Botanical  Exeursion  to  Mi.  Noriknrn.  (Eb..  No.  221) 
(Japaniflch.J 

249  h.  iehiaiara,  Tsatsiml.  Supplement  to  „The  List  of  Plants 
Tollected  in  Mt.  Hakosan  and  its  Vicinlties."    (Eb.,  No.  224.  p.  98 

bis  97.) 

Für  Europäer  lesbar  nur  die  wissenschaftlichen  Pflanzen uamtu,  dahinter 
japanisch  geHchriebene  Bemerkungen, 

249i.  Another  Niew  Speeles  of  the  Japanese  Trimridaeeae. 

No.  224  )  [Japanisch.] 

249  k.  Tokalniclii.  V.  Some  plants  found  in  Akita,  with  remarks 
on  tlieir  di  st  ri !)  u  t  i  o  n.    (Hb.,  No.  22ö.)  |Japanisrli.| 

2491.  Diary  kept  during  the  exeursion  to  Mt.  Uakusan.  (Eb.) 

249m.  A  List  of  the  Orchidtons  Plants  fonnd  in  Nikko.  (Kh.) 

249 n.  A  few  Bemarks  on  the  flora  of  Mt.  Assama.  (Eb.) 
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249o.  Botanixing  on  Ut  Hayachin«  and  Ht.  Iwate.  (£b., 
No.  226.) 

249  p.  Hatlori.   Notes  pn  a  trip  to  the  Bonin  Islan-ls.  (Eb.) 
250.  A  List  of  Plant«^  collected  on  Mt.  Makukarinupari  (Uok- 
kaido  ).    (Botauical  Magazine,  XIX,  Tokyo  1904,  JJo.  227.) 
Lateinische  Pflanzeiiiiaiii«ii  mit  japani»ehen  ZosttUen. 

261.  1I»temirA|  J.  A  conspeetus  of  the  LegunUneme  foand  growing 
wild,  nr  cultivated  in  Japan,  Loochoo  and  Formosa.  (Bot.  Mag. 
Tokyo,  XVI.  1902,  p.  87-91  )  N.  A. 

Vgl.  Bot  r.  ntrVil..  CI.  p.  477. 

261  a.  Maihonora,  J.   ^iote»  on  Japanese  üubl   (£b..  p.  1—6.) 

N.  A. 

Vgl.  eb.,  p.  478. 

262.  Kiiokentlial,  (1.  Speeles  novas  Caricis  e  sectione  Frigidarvm 
edidit.   (Bull.  Herb.  Hoiss.,  mr.  2,  t.  V,  1906,  p.  1161—1163.)  N.  A. 

Aus  Japan  und  Formui>a. 

268.  HAytta»  11.  Duae  C^mjMMitoe  novae  Formosanae.  (Ueper- 
torinm  novarum  «peeierum  regni  vegetabilis,  I,  1906,  p.  21.)  K.  A> 

Je  eine  Art  von  Eupatorium  und  Gynura. 

"268:i.  Hayatft,  R.  On  the  Distribution  of  the  FormoMan  Conifers 
fBotanical  Magazine.  Tokvo  XIX,  No.  219.  p.  48—60  [in  der  ^jleichen  Ko,  der 
Zeitüchrift  auch  japanisch).) 

Auf  Formosa  sind  folg:ende  Conlferae  erwiesen  (welche  die  in  Klammern 
angegebene  weitere  Verbrc-itnog  zeigen): 

Pinus  Massoniana  (N.-,  Mittel-  und  S.  China,  Malayische  Berge).  P.  koraienri» 
(Mittol-  und  N.-O.  rhina.  Korea,  Mand«cbnrei.  Japan).  P  parriflora  (.Teso, 
Kurikii),  Vicea  iiUhni  (N.-Japan,  Sachalin),  Tsuga  diveruifolia  (Gebirge  von 
Japan).  Fseudotsuga  japonka  (Nordamerika.  Ifitfeel-Japan),  Abit»  Marietii  (N.- 
Japan), Cryptomeria  japoniea  (S.-,  Mittel-  nnd  N.-China,  Japan),  LiboeedrM  macro- 
lepS»  (China,  Yunnan),  Thuia  orienUAU  (Grebirge  von  Mittel-China  und  Japsm), 
Chamae.cyparis  formostnm  'üe  Oitttung  ist  anch  in  .Fapan  und  Nordamerika 
vertreten).  Juniperns  rigvla  (Uhina,  Yuniiaii.  MoD.i;olfi).  ./. /«xZ/olia  (ganz  China 
und  Japan),  J.  chuiemis  (Japan,  N.-  und  MiUci-China,  Korea,  Mandschurei,  von 
der  Mongolei  sadwftrts  wid  Himalaya)»  Bodacarpm  mocrophylla  (Japan  und 
China,  die  nahe  verwandte  P.  nerUfoUa  im  Himalaya).  P.  Nagäa  (S^-Japan), 
Ce^alotaxus  drupacea  (Japan,  Korea.  Mittel-China). 

Es  sind  also  von  den  17  Arten  12  mit  Japan,  7  mit  X.-Phitia,  10  mit 
Mittel-China  und  1  mit  Indien  gemeinsam.  Es  muss  n:M  h  di  r  Verbreitung  der 
Arten  einst  eine  Verbindung  Formosas  mit  Japan  bestanden  haben. 

4.  Nordamerikanisches  Pflanzenreich.   »  264-464 

a)  AUgeneiies  («der  wenigstens  in  einxelnen  Teilen  nieht 
fihiznordnendes).  b.  254-268. 

Vffl.  auch  B.  69  (Entwickelvng  d.  Pflanzenwelt  Amerikas  nach  der  Eiszeit) 
70  (Ordddaeeae)»  74  (Taxodium),  85  (Saxifraginae),  90a  (Saii^faiwiiOf  III  (Weg- 

pflanzen  in  Nordamerika). 

264.  Harshberpcr.  .1.  W.  Original  Centers  eoncernod  in  North 
AiTierican  Plaut  distribution.  (Proc.  Acad.  Nat.  8cL  Philadelphia,  LVil, 
1906,  p.  2.) 
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254a.  HarshWger,  J.  W.  Methods  of  determining  the  age  of  the 
«lifffrent  flnristtc  elements  of  eastem  North  Amdrica.  (Rep.  £ighUi 
lijteruaL.  Geogr.  L'i.ngr  ,  801—607,  1905.) 

266.  Transeau,  b.  .\.  Forest  Centers  of  Eastern  North  America. 
<Am.  Nat.,  XXXIX,  1905.  p.  875—866,  6  figs.) 

856.  Urmcker,  R.  Malerische  Vegetationsbilder  aus  Nord* 
amerika.   (Mitteil.  D.  utsrii.  Dendrol.  Ces,  XIII,  1904,  p.  148—156.) 

267,  froderweod,  L.  N.  and  Britton.  N.  L.'  North  Ameri<  an  Flora. 
Vol  XXll,  part.  1  and  2.  p.  1—192.  (Published  by  the  ^iew  York  Üotanical 
Garden.  22.  V.  1906,  IS.  XII.  1906.)  K.  JL 

Es  handelt  sich  bei  vorliegendem  Unternehmen  darum,  eine  verhlltais- 
mässig  populäre  und  zugleich  volli^tündige  Flora  von  Ge.samt-Xordameiika  xo 
schaffen.  Hierbei  sollen  Grönland,  Zentralamehka,  die  Kepubiik  Pmama  nni 
West-lndieii  mit  eitigeschlossen  werden.  Ausgenommen  bieibfi:  mir  Trinidad, 
Tobago,  Cura^ao  und  andere  inHula  uu  djr  NordkUste  von  Venezuela,  da  diese 
dem  sttdamerikanischen  Florengebiete  zugerechnet  werden  mttasttn. 

Die  VerÖffentUchung  erfolgt  in  nnregdraissigen  Zwisebenrfnmen  ond 
zwar  in  80  Bänden  von  je  4  oder  6  Teilen.  Der  Preis  eiiir>  jeden  Teiles  soll 
l.BO  Bi>llars  bei  Kntnahme  des  /ganzen  Werkes,  -J.GO  DoUar.s  bei  Kutnahme 
einzelner  Tt  iie  >eiii.  so  da><>  d:ui  ganze  Werk  lUO  bis  220  Dollars  kosten  wflrde. 

Es  sind  bis  jetzt  erschienen. 

Bodortmonaeeae  von  G.  V.  Nash  p.  1—6. 

Onu$ulaeeae  von  N.  L.  Britton  und  J.  N.  Rose  p.  7 — 74. 

Fenthoraeeae  von  P.  A.  Rydberg  p.  76—76. 

Pamoisüiceae  von  P.  A.  Rydh^rg  p.  77—80, 

Saxifragacrne  von  ,1.  K.  Smrül  p.  81—158. 

Hydrangeaceae  von  P.  A.  üydberg  p.  Iö9 — 178. 

Ammacem  von  N.  L.  Brition  p.  179—180. 

Jfaaeeae  von  N.  L.  Britton  p.  181—182. 

Hamamdiäaeeae  von  N.  L.  Britton  p.  185  188. 

Ptnost emfmncfae  von  .1.  K.  Small  p.  ! 88— 184. 

AUingiacme  von  P.  Wilson  p.  189 — 190. 

Piiyllonomaceae  von  H,  H.  Rusby  p.  191—192. 

Über  die  systematische  Einteilung  stehe  den  Bericht  in  dem  TeOe  ,A1t 
gemeine  Systematik*.  Die  einaelnen  Familien  und  deren  Einteilung  sieh« 
unter  „Spezielle  Systematik*.  F.  Fedde 

258.  Britton,  N.  l.  Manual  of  the  fiora  of  the  Northern  St.*!-, 
and  Canada.  Second  editiou,  revised  and  enlarged.  (üew  iork, 
1906,  XXIV  and  1112  pp.,  80.) 

B.  in  Bot.  CentrU..  XOIX«  1906,  p.  482. 

269.  Sar|;ent,  Charles  Spragte.    Munual  of  the  Trees  of  North 

America  (exclusive  of  Jfexiro).  W'ith  six  hundred  and  forty-four 
illustrations  from  drawings  by  Charles  Edward  Faxon.  Boston  and  N,  York. 
Uoughton,  Mifflin  and  Comp.,  1906,  8^,  826  pp.,  1  Karte.  (Principal  tree  regioos 
of  N.  Amer.)  Fkeis  6  DoU.  K.  a. 

Dieses  sehr  verdienstliche  Werk  soll  eine  vollstindige  Übeisicht  Uber 
die  Bäume  Nordatnerikas  geben  nnd  ist  in  gewissem  Sinne  ein  .Xusng  ans  des 
Verfassers  horbge^  h.ttzter  „Silv  i  of  North  America",  der  in  gedrängter  Form 
alles  das  enthält,  was  Verf.  wahrend  einer  vieljiihrigen  Tätigkeit  auf  dendro- 
iogischem  Gebiete  an  Erfahrungen  gesammelt  hat.   Die  Familien  sind  nach 
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dem  System  von  Eogler-Pranti  angeordnet.  Die  Nomenclatur  ist  die  gleiche 
wie  in  der  ^Silva".  Selbstverständlich  fanden  Arten,  die  seit  der  Publikation 
der  „Silva"  hinzugekommen  waren,  Aufnahme  im  vorlici^enden  Werke,  Eine 
Übersicht  über  die  behandelten  Familien  finden  wir  xu  lieginn  des  Werkes, 
dann  folgt  ein  analytischer  Schlüssel  znr  Beatimmung  der  Familien  nach  Blatt- 
meikmalen.  Jeder  Fftinüie  ist  ein  GaUungsschlassel,  jeder  Gatttug  ein  Art- 
sdilQss^  beigegeben;  im  letiteren  findet  deh  binter  jeder  Art  ein  durch  Bach- 
Stäben  ausp;edrückter  Hinweis  auf  die  Verbreitung  der  Art,  es  entsprechen 
diese  Buchstaben  bestimmten  pflanzen^eogjaphischen  Gebieten,  die  durch  eine 
Übersichtskarte  erläutert  werden.  Jede  Art  oder  wichtigere  Varietät  ist  ab- 
gebildet, und  diese  Abbildungen,  die  in  knapper  Form  die  hervorstecbendüten 
Charaktere  ttllutexn  helfen,  dOrften  bdm  Bestimmen  wesentliche  Dienste 
leisten. 

Das  mit  grosser  Sorgfalt  ausgearbeitete  Buch  wird  jedem  Dendrologen 

nnentbehrlich  werden;  bei  der  großen  Menge  amerikanischer  Gehölze,  die  jetzt 
in  Europa  kultiviert  werden,  wird  man  sich  seiner  auch  in  der  Alten  Welt  mit 
Vorteil  H  ilirnen,  um  den  eingeführten  Holzarten  sidu  tl-  Namen  zu  geben. 
Leider  .sümmt  die  ^luiueuclatur  der  Gattungen  nicht  gaoz  mit  der  in  Kuropa 
gebrftnchliehen  Qberein;  so  finden  wir  z.  B.  Tumien  und  Hieoria  fflr  die  bei 
uns  Ablieben  Torreya  und  Carya» 

Die  neuen  Arten  und  neuen  Namen,  die  das  Werk  enthält,  findet  man 
im  „Artenverzeichnis".  Es  sind  mehrere  Cra^af^K/f- Arten  beschrieben,  diese 
Gattung,  die  artenreichste  im  Buche,  umfasst  jetzt  182  nordamerikanische 
Arten.  H.  Harms. 

260.  Sargent,  CS.  Treesandsbrubs.  lUustrations  of  new  or  littie 
known  ligneous  plante  (Part  IV).  (^Boston  1906,  p.  151—217,  I— V,  pL76— 100.) 

K.  1. 

261.  Rehden,  K.    Die  amerikanischen  Arten  der  Gattung  Bartke- 

itodtM».    (Mitteil.  Deutsch.  Dendrol.  Oes.,  XIV.  1905,  p.  129--187.I 

262.  Oonld,  Charles  N.  Notes  on  trees,  shrubs  and  viae.s  in  the 
Cherokee  Nation.  (Transactions  of  the  Kansas  Academy,  XVUI,  1908,  p.  14& 
bis  146.) 

268.  Cha^BtBt  €.8.  A  working  plan  for  forestlands  in  Berkeley 
County,  South  Carolina.  (Bulletin  No.  6b,  Bureau  of  Forestry  0.  S. 
Department  of  Agriculture  1905.) 

268a.  Reed,  F  W.  A  working  plan  for  forestlands  in  Centrai- 
Alabama.   (Bulletin  No.  68,  eb.) 

Vgl.  Bot.  CentrW.,  CI,  p.  684— 68ö. 

264.  €irtis,  G.  €.  The  pines  of  tbe  northwesL  (Shields*  Mag..  I. 
im»  p.  888—885.) 

265.  Ball)  Cailetei  B-  Notes  on  north  american  WtlloWS  (Salixi  L 
(Bot.  Gaz,  XL.  1905.  p.  876—880.  with  plutes  XII— XIII.)  N.  A 

Die  drei  neuen  An«n  sind  in  Blättern  und  Blüten  abgebildet. 

C.  K.  ."Schneider. 

1^66.  (ireeauian,  J.  M.  Description  of  spermutophyte s  from  the 
Bouthwestern  United  States,  Mexico,  and  Central  America.  (Proe. 
Amer.  Aead.  Arte  and  Sciences,  XLI,  1906,  p.  286—270.)  N.  A. 

Vgl.  Bot.  Centrbl..  XCIX.  1906,  p.  486. 

'J67.  Fernald.  M.  L.   .4  '/  /  r^;«  »'arqaritüeea  tat.  ocädeKtalü  in  Eastern 
'  America.   (Ehodora,  VII,  l^ö,  p.  156.) 
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Die  bishor  nur  von  Mittel-Kalifornien  bis  Alaska  beobachtete  Varietit 
wurde  auch  im  örtlichen  Teil  von  Britisch  Nordauieiika  aulgefundeo. 

268.  Vrfenr,  hdward  k  Origin  of  Rhtu  bipintuUa.  (Torre^'a,  V,  1905, 
p.  166^167.) 

Diese  Form  wturde  tob  Kilvington  in  Cbeston  Cooiiiy  wild  gcfondeo, 

von  DArliogton  1858  zum  ersten  Male,  ohne  eie  za  benennen,  ausf öhrlich 
bescbrit'ben.  >|»ritir  1868)  von  rarriere  Giabm  CoeiiUaia  genannt,  r?enau  isik 
sein  Lrspruii^  noch  nicht  .sicluT  ^fStfllt.  (\  K.  ?^rhnei<]er 

269.  Hothp.  K.  r)ie  Hcleutung  dv^.  Chrymnthemum  in  <len  V.  r- 
einigten  SlaatuD  von  Nordamerika.  (Möllers  Deutsche  Gärtnerzeauag. 
XX»  IM»,  p.  76--8a  mit  10  Abb.) 

270l  BeWlttif  B,  A.  Biagnoses  and  notea  relating  to  American 
£«jMlerieM-  (Pioe.  Amer.  Acad.  of  Ana  and  Sei.,  XLl,  1906,  p.  271—278.) 

271.  Heatley,  W.  B.  Qusaia  itiberota.  (Curt.  Bot  Mag.,  IV.  I.  19(tt, 
pl.  8022.):  Nordamerika. 

272.  Vait.  A.  N.  Onagm  t/ramliflora  (Ait.)^  a  species  to  be  inclnded 
in  the  North  Am  er  5  ran  flora.    (Torreya,  V,  1905.  p.  9-  10  ) 

278  (iiitsun.  \S  H.  and  Jelliffc.  H,  L.  Our  native  orchids;  a  serieu 
of  drawings  from  nature  of  nll  the  species  found  in  the  nortb- 
eastern  United  States.  WitH  deseriptive  text.  (New  York  19(K. 
p.  I— XXXV  and  1— IfiS.) 

278a.  fiibm,  W.  I.  Our  native  Orchids.  (New  York  1905.  260  ^ 
8>,  ill.) 

274  ^hfflcr,  L  A.  The  Orchids  of  Stony  Park.  (Am.  Bot..  \IK 
1906,  p.  101'    Hl«  ) 

276.  Xileü,  U.  G.  Hoosac  Valley  and  its  flowers  and  ferns.  (Am 
Bot,  LX,  I9Ü6,  p.  21—29.) 

276.  Penudd,  X.  U  An  nn  des  er  ibed  north  em  CeMondra.  (Rhodon, 
VU,  190S,  p.  47-  49.)  TU.  A. 

Quebec,  Ontario,  Manitoba,  Saskatebewan,  Assiniboia,  Wisconsin.  Nebruka, 
Misaouri,  Kansas. 

277.  Robinson.  B.  L.  Two  Varieties  of  Sitymbrium  ttf/idnalt  ia 
America.    (Uhodora,  Vll,  1904,  p.  101—103.) 

Die  gewöhnlichste  Form  von  8.  o.  in  Amerika  ist  var.  Uwearpum,  wahrend 
die  typische  Form,  welche  in  Europa  am  häufigsten  ist,  dort  nur  in  Kalifornien 
und  Maine  bisher  beobachtet  wurde. 

277  a.  PiohinNon,  K.  L.  A  well  marked  apecies  of  Sparganium, 
(Khodora.  VII,  lUCö.  p.  60.)  M.  i. 

Von  Quebec  über  Neu- Kn;,'l;uHi  bi'?  Minnesota  verbreitet. 

2T7b.  Robinson,  B.  L.  Aweli  marked  species  of  Sparganium-  (Heper- 
torium  novarum  speciemm  regni  vegetabllis,  I.  p.  28^) 

Bezieht  sich  auf  die  gleiche  Art. 

278.  Coolter,  S.   Ckueuta  amertam«  L.  (Proc.  Indiana  Acad.  Sei.«  1904 

(1906],  p.  1.'07— 211.) 

279.  Holn,  T.  Studies  in  the  Cy/wracfYTr.  XXr.  Ne w  or  little  kno wn 
species  of  Carex.    (Amer.  Joura.  Sei.,  VI,  17,  1904,  p.  801—317,  f.  1-13) 

y  A. 

ümfasst  nur  amerikanische  Arten,  Torwiegend  von  Yukon  River. 


Digitized  by  Google 


63) 


AtUnOMlwa  Gebtet.  g09 


280.  Bush.  R.  F.  The  Nnrth  AmerJraa  Speeles  of  FMir«»kz-  (Mie- 
souri  Bf>tani(  al  Giirden,  XVI,  1906,  p.  8Ö— 99.)  N.  A. 

V;j;l.  Bericht  üher  Systematik. 

281.  Feruald,  M.  L.  The  North  American  Speeles  of  Eriophormn. 
(Rhodora,  VII,  1906,  p.  81-92,  129—186.)  N.  A 

ümfaaet  ausser  neuen  Arten  die  folgenden: 
S  Vaginaia:  S»  StkettAnri^  CftamiMon^,  vagmaimiih  ecäUMx^ 
i  ^füfttanikda:  JSl  gradk,  UneUtm»  ptM^ystacAyoi»,  «jf^inlcNm. 
'^82.  Piper,  €.  V.   >^    v  and  interesting  American  grasses.  (Proe. 
BioJ.  Soc.  Washington.  XV III,  1906,  p.  148-160.) 

28-2a.  Piper.  Charles  Vaiiconver.  Thp  two  eastern  species  of  MtUcß. 
(Bull.  Torr.  Bot.  Club,  XXX  !I.  H)05,  p.  383—887.) 

Im  östlichen  Nordacnenka  kuiumen  M-  mutica  und  M-  muiica  diffusa 
(s=  M.  diffusa  Parsh)  vor;  die  im  Westen  fUr  M.  diffma  gehaltenen  Formen 
gehören  xn  M.  nUem»  Nutt  (s  if.  äiffu$a  nUenä  Scribn.). 

288.  Hileheeek,  A  8.  North  American  Species  of  AgroHw*  (U.  S. 
D^rtment  of  Agriculture  Bureau  of  Plant  Industiy  Bulletin  No.  6S,  Wa^ing- 

ton  1905,  68,  8«.  plate  I-XXXVII.)  N.  A. 

Ausser  neuen  sind  folgende  Arten  von  Agi'ostis  aus  Nord.imerika  bekannt: 
nequivalvis,  tftotonift  ra,  alba,  humilix,  deprtua,  Roaex,  glonrriiia,  exigiui,  Elliottiana, 
Hailü,  paUem,  microphylla,  crarata.  Rossae,  HowelUh  hitmaliat  Idahoenm,  orego- 
nemüf,  Sehiedeana^  perennans,  canina,  horeali». 


b)  AÜantiscbes  tiebiet.  B.2b4-<io9. 
aj  Kanadiaoh-neiieiigliBclie  Provins.  b.  284-824. 

Vgl.  auch  B.  18  (Biibnh  104  (Kastenpfl.  Nen-Englands). 

284.  Pennli,  S.  L.  and  Kaewlten,  C.  H.  Drttba  «ncatw  and  its  allies 
in  North' eastern  America.  (Rhodora»  VII,  1906,  p.  81—87,  plate  60.) 

N.  A. 

Au«ser  Jj.  iiyuuM  geböreo  D,  «lylaritt  D.  arabisans  und  zwei  neue 
Arten  tlahin. 

2aö.  Uruiumond,  A.  T.  Uow  plant  life  is  distributed  in  Canada 
and  whj.  (Trans.  Cbnad.  Inst,  VIII,  1906,  part  I,  p.  28—89.) 

288.  Henietf  W.  Some  new  or  llttle  known  Canadian  plants. 
(Ont.  Nat.  Sei.  Boll.,  I»  1906,  p.  28—80.) 

281.  Mae  Kay,  A.  B.  Bibllography  of  Canadian  botany  for  1908. 
(Trans.  Roy.  Suc.  Canada,  II,  10,  1906,  p.  168-160.) 

288.  JarviH,  T.  D.  The  Gramimae  of  the  vicinity  of  Gueiph  (On- 
tario).    (Ont.  Nat.  .Sei.  Bull..  I,  1905,  p.  37-88.) 

289.  KUgb,  A.  B.  The  genus  Atter  at  Puslinch  Lake.  (£b., 
p.  80—81.) 

289a.  Klii;;h,  A.  B.  The  local  distribution  of  plants.  (Am.  Bot» 
VII,  1906^  p.  116— 118.) 

28a  Fersald,  M.  L.  The  Genus  Amica  in  North-ea Stern  America 
(Rhodora,  VII.  190.5.  p.  146    I50  )  N.  A. 

Ausser  neuen  .^^ind  folgi  iid«-  .i.-.Xrrt-n  .ms  dem  nordöstlichen  Amerika 
bekannt:  A-  alpina,  piantaginea,  moUie  und  cordi/olia. 
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291.  Sar/;ent,  C.  S.    Recently  recoguised  spicies  of  Crataetfus  in 
Eastern  Uaaada  and  New  £Dglaud  VI.    (Eb.,  p.  162—164.  174— 
192—219.)  K.  JL 

292.  Fernald,  M.  L.  Symphoricarpu»  naeemofUi  and  its  ▼arieties  in 
Eastern  America.    (£b..  p.  164—167.) 

Eine  V,irirt.;if  wird  neu  aufgestellt. 

2^8.  Kobin.suD,  B.  L  A  new  Banunculus  froui  uorth-oastern  Ame- 
rica.  (Eh..  p.  219—222.)  N.  A..  Quebec 

294.  Penald,  K.  L  An  alpine  variety  of  Cnicui  mviKug.  (Ottawa 
Naturalist.  XtX,  1906,  p.  leS— 167.) 

Neue  V:iri.  t;5t  ans  dem  Gebirge  von  Quebec  bei  900    1000  m  Hohe. 
294a.  FornaM,  M.  L.     A    new   Antcnnaria   from  Eustera  Quebec 
(Ottawa  Naturalist,  XIX,  1905,  p.  156—167.) 
Vgl.  Bot.  Oenirbl.«  CI,  p.  tsa. 
Nene  Varietftt  von  AsUemtaria  neo^mea. 

294 b.  Fernald,  N,  L  An  anomalous  alpine  willow.  (Rhodora.  VII, 
1906.  p.  186— IWf!  <  N.  A.,  Quebec. 

294c.  Fernald,  M.  L.  A  nfw  Arabis  from  Himouski  County, 
Quebec,   (lihodora,  Vli.  1905,  p.  81-82.)  X.  A 

2il4d.  Fsnald,  M.  L.  A  new  Goldenrod  from  the  Gasp^  Penin- 
eula.  (OttawaNaturalist,  XIX,  1905,  p.  1«7~]66.)  K.  A.,  Quebec 

294  e.  Kernalfl,  M.  L.  A  peculiar  varietj  of  Dmera  retutiäifvUa. 
(Hbodora,  VII,  1906.  p.  H— 9.) 

D.  r.  var.  cotno^a :  Quebec. 

294 f.  Fernald,  M.  L.    A  pale  form  of  Avma  atdlala.   (Rhodora,  VII, 

1905,  p.  244.) 

«.  f.  tXkkoM:  Maine.  Quebec 

295.  Greene,  Eduard  L.  On  »o-eaUed  Alm«  JfeiuieM«.  (The  Ottawa 
Naturalist,  XIX.  1905.  p.  168— 166  )  X.  A. 

Aus  .V.  M.  und  eiaigeii  verwandten  nordamerikaniächen  Arteu  wird  die 
neue  Gattung  Anotile»  gebildelt. 

29^.  Ctll^at«,  B.  J.  Tbe  Ort^idaoeae  of  Wellington  Oonntj  (Ontario)^ 
(Ont  Nat.  8cL  Bull.,  I,  1905.  p.  82.) 

297.  Deamew,  J.  The  Ordlwlacea«  of  Middiessex  Countj  (Ontatto). 

(Kb.,  p.  88— 84  ) 

298.  Wbile.  J.  The  (/rchidaceae  of  Peel  Countj  (Ontario).  (Eb, 
p.  81-82.) 

299.  nefder^J.  Rare  Ottawa  plan ts.  (Ottawa  Natnralisti  XIX,  IM. 

p.  110.) 

800.  Cutler  s  New  England  Botany.  (Piiarm.  Review.  toL  XXm. 

1906,  p.  171-  174.  1  p).). 

801.  Churchill,  J.  K.  Preliminaij  Lists  of  New  England  Flants, 
Xyn.  (Rhodora,  Vn,  1906.  p.  88—98.) 

Behandelt  die  Seroj^tikäiateae  und  Verheiiaeeae.  Antirrkimm  tMotW  kooimt 
nur  als  vorttbOlgehf  tider  Gartenflürhtling  vor;  CaatiOeia  cocciwa  und  Gcrardk 
pitrjnn-ea  sind  wahrscheinlich  mit  rnrrcht  für  Alaine  und  New  Hamphire 
angegeben.  Gerardia  Skinueriana  ist  häufig  an  der  .SüdkOste  von  Maxs.ichusetts 
und  Connecticut,  daher  auch  zu  erwarten  in  Khode  Ihland.  LimoKeiia  aquiäica 
▼ar.  immfotia  ist  an  der  KUste  von  Maine  au  erwarten.  PediaUarii  UmceoUO« 
erreiebt  in  Massachusetts  die  Nordgienze  ihrer  Verbreitung  und  tritt  dort  nur 
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selten  auf.  Mehr  oder  woniirer  eingebürgert,  finden  sieb  in  verschiedenen 
Teilen  von  Neu-Kngland :  Liuaria  n/mhalnHa.  L  elatinr,  f'nUstem&n  i/randi- 
fiatuSt  P.  tSmallii,  P.  Utbi/hrus,  Verbascum  lychnitif<,  V.  phiomoidejf,  Veronica 
diamudry»,  V.teueritm  und  Vtrhaia  hnuiaoBa.  Die  dnzige  AnMemon-Ait, 
welche  wirküdi  h^miech  in  Nen^Bogluid,  ist  P.  jnifteeoen«.  »ber  P.  laevijfafya 
ist  hlnfig  auf  bebautem  Boden.  Mimubu  tnOichatux  scheint  dAuerml  in 
Vermont  aufzutreten,  ist  nr<itordint:c?  nuch  von  Mrissachusetts  irenannt.  Die 
von  Massachusetts  als  Vnnnica  affrmiis  genannte  Pflanze  gehört  zu  ]'.  Jhu- 
baumü:  agrestis  scheint  daher  für  ganz  Neu-Kngland  zweifelhaft  V.  am- 
ffäUi»  ist  für  Vermoni  und  Massachusetts  belegt,  dagegen  sonst  wohl  mit 
Unrecht  fttr  Nen-Eog^d  sngegeben  infolge  von  Verwechselung  mit  F* 
americatui.  Höchstens  vorübergehend  finden  sich  in  Neu-E  i-I  ind:  Micranihc 
tmttn  Nuttaliii  (Conn'  cticut),  Ujf/'^'/tw  fer^wpe.*  (Massachusotts).  M- Jamesii  (Con- 
necticut), Orthocarpxts  purpuiaaccM  (Massach usett«),  Vabagcvm  nigrvm  (eb.), 
Vermica  hederaefolia  (Rhode  Island),  V.  spicaia  (Massachusetts),  Verbena  offici- 
tuäit  (eb.  Q.  Connecticut).  Doch  sind  sie  alle  sweifelhaft. 
Sicher  erwiesen  sind  aus  beiden  Familien: 

Bartsia  odontites  (Maine),  ("astilleia  cocdnea  (Massachusetts.  Rhode  Is- 
laml.  Connecticut),  C.  pallida  var.  neptmtn'onalis  (Maine,  Npw  Hampshire,  Ver- 
mont), Chelom  glabra  (aus  allen  6  Staaten),  Muphrasia  americana  (Maine,  New 
fiampsiiire),  Mu.  latifciia  (Maine),  JBTh,  OiaiMm  (Maine,  Kew  HampefaireX  Eu- 
Bmiü  (Maine),  Um.  WUUamni  (New  Hampshire),  Oerariia  fiam  (feUt  nur 
Miüne),  G.  vmntima  (fehlt  nur  Vermont),  0.  pedictilaria  (alle  Staaten),  G.  pur- 
purea  (Massachusetts,  Rhode  Ishmd.  Connecticut;  var.  paupercula  auch  in 
den  andern  8  Staaten),  G.  quercifolia  (alle  6  Staaten).  Gratidn  aurea  (  lUe 
6  Staaten),  G.  virginiana  (desgL),  Ilyganthes  riparia  (desgl.),  Limoneiitt  üiiuntna 
var.  ttmdfcma  (Massachusetts,  Rhode  Island,  Connecticut,  frllher  angegeben 
aneh  fDr  Maine),  Lbnana  etmadenM«  (alle  6  Staaten),  MimUmaiatiM  (bele^  fflr 
Connecticut,  angegeben  für  Rhode  Island),  If.  Ltmg»dorfii  (nur  Connecticut), 
Jf.  m<achatu8  (belegt  für  Vermont,  angec^eben  för  Massachusetts),  Jf.  ringen» 
(all«'  6  Staaten),  Pediculari»  canadensia  (desgl.),  P.  Furhhhiae  (nur  Maine).  P 
lanceolata  (Massachusetts,  Rhode  Island,  Connecticut),  Ptnlsltmon  gntHdi/Utnuf 
(belegt  Yon  Massachusetts,  angej^eben  von  Connecticut),  P.  laevigatut  (Vermont, 
Massachusetts,  Connecticut;  vuT.^^gU^:  Maine,  Massachusetts,  Rhode  Island, 
Connecticut),  pubescens  (alle  6  Staaten),  Smallii  (Connecticut),  tubiflonis  (eb.). 
Rhina) 1 1 huü  cristagalli  (bele^  für  Maine.  New  Hampshire,  Massachnsetts.  Con- 
necticut, angegeben  auch  für  Rhode  Island),  £.  m«ior  (Massachusetts),  Schw(Ubea 
americana  (Massachusetts,  Connecticut),  Scrophvlaiia  lepordla  (alle  6  Staaten), 
8,  mairiktndiea  (Vermont,  Massachusetts,  Rhode  Island,  Connecticut),  VerhoMom 
btatlaria  (alle  6  Staaten),  V.  lychnxtis  (Maseachusetts,  Rhode  Island).  V.  pAIo* 
moidt's  ( ^^assachusetts  1,  V.thnpsus  (alle  Staaten),  Terwiioa  a/piiia  (Massachusetts, 
New  Hampshire),  V  amerkann  (alle  Staaten),  V.  anagalliH  (Vermont,  Massa- 
chusetts), y.  arvemi«  (alle  Staaten),  V.  Buxbaumii  (desgl.  ausser  New  Hamp- 
shire, Rhode  bland),  V.  i^ama/edry»  (desgl.  ausser  New  Hampshire),  tonffifotia 
(desfl^.  ausser  Rhode  Island)^  V.  peregrina  (alle  Staaten),  offidnalü  (desgl.), 
scutellala  (desgl.),  setjtyllifolia  (desgl.).  teucrium  (New  Hampshire,  Massachusetts. 
Connectii  uti,  V.  virginica  (Mas.sachusetts.  Connecticut,  angegeben  auch  für 
Maine).  Phripua  Irptoafachya  (New  Hampsliirc.  Vennont,  Massachusetts,  llliode 
Island,  Connecticut).  Verbena  angugti/olia  (belegt  für  Massachusetts,  Counuclicut, 
angegeben  fflr  Vermont),  F.  braOeoia  (belegt  fflr  Maine,  Massachusetts,  Con- 
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necticut).  V.  haatata  (alle  6  Staaten).  V.  siricta  (Massachusetts.  Coocecticut), 
7.  urticoefclia  (alle  6  Statten). 

802.  Hemy,  B.  Willi«ai.  9ii«n$  eoniea  in  Kew  England.  (Bhodon» 
VU,  1906.  p.  110.) 

S.  c.  wurde  mit  TrifuUum  tncamatum  auf  einem  Felde  in  Massacbasetto 

gefunden. 

308.  ßrainerü,  Esra.  ^iotes  on  New  England  VioletsIL  i^Hhodora, 
Vn,  1906,  p.  1—7.) 

Enthllt  einen  BeatimmnngsarJilflseel  der  stengdJosen  Fiote^Arton  der 

nordöstlichen  Vereinigten  Staaten. 

mia.  Hrainerd,  fi.  Notes  on  New  England  Violets.  (Rhodora,  VII, 

1906.  {>.  ^40-^48.)  N.  \. 

BtihaüiielL  die  weissen  steugeUoheu  Veilchen;  ausser  neuen  Arten:  V. 
tanonialat  pi^miUfBÜth  iiatida  und  rm^oUa* 

808  b.  A  northern  Cynoglouum.  (Eb.,  p.  249—260.)  X.  JL 

Von  dem  wahren  C.  vir^'nicum,  da-  in  der  südlichen  Union  auftritt, 
wird  einp  nit'hr  nordist-hr  Form  als  C.  banale  abgt  t  rennt.  diV-  in  Neu-ET)E:land 
und  Kanada  vorkommt;  eingeschleppt  w^urde  in  Neu-England  auch  C-  officinaU 
gefunden. 

804.  Spriig,  8.  N.  The  natural  replacement  of  white  pine  ob 
old  fielda  in  New  England.  (Bali  No.  83  Bureau  Forestry  II.  S.  Dept, 

Agric.  1905.) 

805.  Tilton,  tiee.  H.  IScropItviaria  lepor^  at  Willougby.  (Bhodoia. 
VU,  1905,  p.  119.) 

Neu  fQr  das  Gebiet. 

806.  Femld,  N.  L.  Ledum  peinuin  var.  diUUctwn  on  Mt  Katahdia, 

(Rbodora,  VII,  1906,  p.  12—18.) 

L-  p-  var.  (lilatatum.  das  sonst  nur  südwärts  bis  Neu-l-"undland  und  ztira 
Matann  County  in  (Quebec  bekannt  war.  wurde  auf  dem  Mt.  Katahdin  in  Maine 
1847  von  Thurber  gesammelt,  wäre  also  vielleicht  noch  in  Neu-Englaad  za 
finden. 

807.  Meiler,  A.  R.  ÄcOneUa  cdorata  in  Maine.    (Rbodora,  VII,  1901. 

p.  80.) 

Neu  für  Maine  bei  Waterville  beobachtet. 

808.  Chittenden,  A.  K.  Forest  conditions  of  n<irthern  New  Hamp- 
shire. vU.  S.  Dept.  Agric.  Forestry  Bull.,  LV,  18üo.  p.  1 — luO,  pl.  1—7 
and  map.) 

809.  Lewis,  Frcierie  T.  8ekr6l^  in  New  Hampshire.  (Bbodon» 
VII,  1905,  p.  186-187.) 

irrtinUata,  die  von  New  Jersey  aus  weiter  sQdwirts  bekannt  war, 
wurde  bei  Hrauford  in  New  Hatnpshirf»  beobachtet. 

8H).  BaUard.  S.  J.  A  second  Vermont  Station  for  Arenaiia  macro- 
phylla.  (Rhodora,  VII,  1906.  {f.  166.) 

Newfane. 

811.  (horchiU,  J.  R.   Three  Plauts  new  to  the  Flora  of  Vermont 

(Khodora.  VII.  1905.  p.  99—100.1 

Hydrophyllum  canadense,  CartJ  trirhocarpit,  f.  nestimlü. 

812.  Chrysler,  Miulin  Asbary.  iveforestation  at  Woods  Hole, 
Massachusetts.  —  A  study  in  suceession.  (Rhodora,  VII,  1906^ 
p.  121-129.) 
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Verf.  leigt  wie  durch  T&tig^eit  des  Menaelien  der  natttrlicho  Wechsel 
▼on  FtUozenbestäiiden  im  Beobachtnngsgvbiet  beschleunigt  ist  und  fordert  su 
weiteren  Aufforstungen  auf 

:^18  Clark,  Alire  6.  White  form  of  Sabbatia  dOoroidea,  (Bhodora. 
VII.  190Ö,  p.  8»— 89.) 

Von  East  Weymouth,  Massachusetts. 

814.  Santurd,  S. N.  F.  Edipta  aÜM  in  Massachusetts.  (Hbodora,  Vll, 
1906.  p.  178-174.) 

0>f  die  von  JElorida  bis  New  Jersey  nod  xum  sQdlichen  New  York 
bekannt  war,  wurde  auch  bei  PaH  River  in  Massaebnsetts  gefunden. 

815.  Terry,  Enily  Hitchcsck.  Hkrwiuin  murermn  in  Massachusetts. 

(Rhodoru,  VIT,  l&Oö,  p.  SO.) 

Bei  North-mpton  als  neu  für  Neu-üugland  beobachtet. 

816.  Bartlett,  H.  H.  iVrfy^otiiim  easwrium  in  Massachusetts.  (Bhodora» 
VII,  1906,  p.  140.) 

Hehrfach  um  Boston  in  Gesellschaft  von  Adtr  mtnäaku  beobachtet. 

817.  Feraatd,  N.  U  Some  recently  introduced  weeds.  (Trans. 
Massachusetts  hortie.  8oc.,  I,  1906,  p.  It— 22.) 

818.  Beattie,  Frederle  8.  Remarks  on  Bhode  Island  Plauts.  (Bho- 
dora, VIT.  1906,  p.  89-^0.) 

Bfh  iiidi  lt  Microntylin  opfihghss-oidi  Tura.Tamm  priffhrofipermiinu  lAUvm 
iigrinum,  Tanacetum  inUgare,  Spiraea  Horbi/olia,  Omitiiogalum  umbellattim,  Sedum 
aere,  Tinea  nmor^  Triüium  erytkrocarpum. 

819.  Hewe,  Besteald  lieber.  Lohu  lemiis  as  a  Waif  in  Bhode  Island. 
(Rhodora.  VII,  1908,  p.  167-188.) 

Kintjosrhl'  f '[it  aus  Huropa. 

820.  Bartlett,  tieorge  fl.  Arenaria  maerophylla  in  Connecticut.  (Eho- 
dora,  VII,  1906,  p.  20.) 

North  <}idÜord  am  Ost-Abhang  des  Bluff  Mountain.- 

821.  Fenald,  X.  h,  Spergula  tativa  in  Connecticut  (Rhodora.  VII^ 
1906,  p.  161—168.) 

Die  Auffindung  von  S.  8.  1908  in  Connecticut  \  eranlasstc  V(  rf.  nach 
früheren  Funden  der  Art  in  Nordamerika  zu  suchi  n :  er  fanU  nur  einen  von 
Ottawa  aus  dem  Jahre  1892;  doch  ist  natürlich  wahrscheinlich,  das.s  sie  auch 
anderswo  in  Nordam^ika  schon  aufgetreten  ist 

822.  Weedward,  R.  W.  Some  plants  rare  or  hitherto  unj'eeorded 
in  Connecticut.   (Bho.lora.  VII,  1905,  p.  68  -69.) 

Lespedezn  repms.  Solidago  bicolor  var.  MMtceJor,  Eatonia  DuMqfi,  i^ititCMM 
atUumnnle,  P.  Bick>ullii,  Carex  rostrata. 

d22a.  WtHtdward,  11.  W.  An  Extension  of  Hange  of  ii'atonüi /n(6r«cenK. 
(Rliodora.  VU,  1905,  p.  1 88-^189.) 

JET.  pb  war  bisher  nicht  weiter  nordwlrts  als  Pennsjlvanien  bekannt, 
wurde  aber  vom  Verf.  in  New  Häven  und  Fairfield,  Connecticnt  entdedct, 
reicht  also  weniirstetis  ins  südliche  Neu-Kngland  hinein. 

828.  (ippphp.  K.  L.  vSome  New  England  Persicarias,  (Lteaflets  of 
Botanical  Observation  and  Oiticism,  1,  1906,  p.  106 — HO.)  N.  A. 

Aus  Connecticut 

Blnebaid,  W.  H.  A  new  Connecticut  blackberry.  (Am.  Bot, 
IX,  1908,  p.  106—108.)  N.  A. 
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fi)  Alle^iany-FroTiiu.  b.  m-ass. 

Vgl.  auch  B.  16  (Zw  Pflanzenwelt  Hldiigans).  18  (BiBbu)*  118  (BaHastpOftAzea 

in  New  York). 

825.  A}m,  H.  Et  and  Anhe,  W.  W.  The  southern  Appalachiaa 
fort  ^t<.    (Prof  Paper.  No.  87,  U.  S.  Geol.  Surv.  Washington,  1906,  291  pp., 

with  map»  :intl  3n  plates.) 

826.  Tratt,  Joseph  Ii.vde.  The  Southern  Appalacbian  Forest 
Kei>erve.  (Journal  of  thc  Elisha  Mitchell  »Scientific  Society,  XXI,  1905, 
p.  166—164.) 

Vorschlag,  einen  Teil  der  Wftlder  der  sttdliehen  Appatachen  im  Natur, 
anstand  zu  erhalten. 

827.  HoQHe,  Hompr  Doliver.  Furtht^r  notes  on  thr»  orchids  of 
central  New  York.   (Bull.  Torr.  Bot-  Club.  XXXU»  1906,  p.  873— «JT.) 

N.  A- 

Ergllnjeangen  zu  einer  Arbeit»  die  Torreya,  III,  1908,  p.  49  rer* 
Öf fentlicht  tat. 

Neu  für  (laH  ganze  Gebiet  sind:  Cypripedilum  fiavescens,  Bl^piuu^ietHi 
grandifiora,  Limnorchis  maior,  L.  M«i{io,  Fcramwm  cpkUride»,  Opkrjfi  comuOs- 
rioidM,  Jhidiuiii  (Khrohuium. 

3'jb.  Kirby,  J.  6ome  piants  of  Uempstead  Plains.  [Long  Island, 
K.  y.l    (Am.  Bot.,  VII,  19üS  p.  110.) 

829.  Fenno,  F.  E.  Supplementary  üst  of  piants  of  the  Üusiiue- 
hanna  vallej.  (N.  T.  State  Hna.  Bnll.,  IXCV,  1904,  p.  57—80.) 

880.  Dewell,  P.  Addltione  to  the  flora  of  Staten  Island.  (Proc 
Nat  Sei.  Assoc.  Staten  Island,  IX,  1905,  p.  41—42.) 

881.  Traiseai,  Edgar  NcImb.  The  bogs  and  bog  flora  of  the  Haren 
River  Valley.   (Bot.  Gazette,  XL,  1906.  p.  861—875,  418—448*) 

Eine  bis  soweit  norli  unbeendigte  ökologische  Untersurbnnp:. 

882.  Brown,  Forresl  15.  H.  A  botanical  snrvey  of  the  Huron  I\iver 
Valley.  III.  The  Flant  Society  of  the  BavQa  al  Ypsilanti,  Michigan.  (Bot 
Gazette,  XL^  1906,  p.  264-'884.) 

Die  Bncht  von  Ypsilanti  ist  verhSltnismlssig  nenen  Ursprungs.  Die 
Pflanzengesellschaften  der  UfersOmpfe  an  der  Bucht  sind  verschieden  von 
denen  der  Soesümpfe.  In  beitlen  imles  finden  sich  Anpafisungen  an  Trocken- 
heit, welche  weder  durch  da.s  Fehlen  von  Feuchtigkeit  noch  durch  die  Gegen- 
wart von  Uumussäuren  sich  erklären  lassen.  Die  rasenbildenden  Pflanzen- 
gesellachaften  zeigen  scharfe  Graizlinlsii,  die  den  Wassertiefen  entsprechen. 
Aneh  der  Einfluss  des  Lichtes  ist  bei  der  Veite^ung  d^  Pflanzen  dentlich  sn 
beobachten.    Auffallend  i.st  die  Zahl  der  Pflanzen  nordischen  T'rsprungs. 

888.  Beach,  S.  Booth,  N.  0.  and  Taylor,  0.  M.  The  apple^  of  New 
York.  Vol.  I.  iliep.  N,  Y.  Agric.  Expt.  Stat.  for  the  year  1908.  II.  .\lbanj 
1905,  XX  u.  409  pp.,  80,  with  9  textfig.,  41  half  tone  pl.  and  86  col.  pl.j 

Allgemeine  Übemicht  Aber  wilde  und  gel»ufce  Äpfd  von  New  Tork. 

884.  Bsberer,  i.  V.  Piants  of  Oneida  County  New  York, 
an  d  V  i  c  i  n  i  t y .   1.    ( Rhodora,  VO,  1906^  .p.  92—97,  106— lia) 

Neu  für  das  Gebiet  sind:  Drosera  rotundifolia  var.  como$a,  Xyris  moniatuh 
X-  camlinr'nrm.  Mirrosfylis  ophhglossoirJes,  ComÜiorrhiza  muUiflora  fiavida, 
Gomiyern  teagellata,  G.  reptns  oplnoides,  Scirjni»  nUtroHadu»,  Carex  mirabüii  ppr- 
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UtnffOt  C.  seoparia  condenm,  C-  vancaria  jtjunaf  CallUricke  heterophylUh  UMadaria 
resupinata.  Hex  vertirillata  cydojthyllay  Vaccinium  pntnsylvanicum  angmtifolium, 
Solidago  >nacrophylUi,  LychnU  chalctdmka,  Hieracium  attrantiacum,  H.  praealhrm, 
Arceuthobium  pmülum.  Am  Scbluss  werden  noch  weitere  Ergänzun^n  und 
Berichtigungen  zu  einem  h-Oheren  Venseiclitiis  der  Arten  des  Gebiets  gegeben. 

985.  Heue,  Homer  Deli?er.  Notes  on  New  Jersey  violets.  (Bull. 
Torr.  Bot.  Clab,  XXXH,  19(»,  p.  268— S60.)  N.  A. 

Ausser  einer  neuen  Art  und  einem  iieu«  n  Bastard  w^erden  Viola  palmata, 
prrtinata.  nepeiarfolin.  conxngtn»  und  fimbriatuln  besprochen.  Dara-if  'vird  ein 
Bestimmungsscblüs^el  für  88  an«?  New  Jersey  bekannte  F/o/« --^'ten  und 
-Varietäten  gegeben,  in  dem  2d  aus  dem  Middleex  County  bekannte  Formen 
durch  *  herv-or/^ehoben  sind. 

886w  Blodgett,  F.  N.  A  nature  sttidy  of  Maryland  plante.  (Mary- 
land Agrie.  ColL  BalL,  II,  1908,  p.  1—22,  with  pls.) 

887.  Nertea.  J.  B.  8.  and  Walls,  £.  P.  The  wild  legumes  o!  Mary- 
land and  their  utilization.  (Bolletixi  No.  100,  Hatyland  Experiment 
Station,  p.  97—124,  fig.  1  —  17.) 

888.  l'onard,  }l.  S.    Tbe   Olympic  Peninsula  of  Washington. 

(Science.  TT.  21,  1905,  p.  ;192— 898.) 

död.  Miller,  G.  8.  The  npecies  of  Geum  occurring  near  Washington. 
(Proe.  Biol.  Soc  Wash.,  XVII,  1904,  p.  101.) 

840.  Sargent,  C.  8.  Crataegus  in  eastern Pennsylvania  [contj.  (Proc 
Ac.  Nat.  de.  Philadelphia,  190B,  p.  667— 661.) 

841.  Beatlev  jr.,  J.  Pitch  pine  in  Pike  County,  Pennsylvania. 
(Forest  Quarterlv!  TU,  1906.  p.  1—17.) 

842  Keiler,  Ida  A.  and  StewardiHin  Brown.  Handbook  of  the  flora 
of  Philadelphia  and  vicinitj.  (Philadelphia  1905,  860  pp.,  b«>.j 

848.  JeUett  £.  C.  Germantown  oid  and  new;  its  rare  and  no- 
table  plante.  (Geimaatown,  Pa.  1904  M*  9],  p.  1— lU,  lUost.) 

Vgl.  Bull.  Torr.  Bot.  Ghib,  XXXII,  1906.  p.  58. 

Bezieht  sirh  h.inp'Näf^hlfrh  auf  Bäume  und  Gartenpflanzen. 

844.  (jruber,  Calvin  Luther.  Crataegus  in  Berks  County,  Pennsylvania 
III.   (BuU.  Torr.  Bot.  Club.  XXXII,  1906,  p.  889—892.)  N.  A. 

Ans  der  Punctoto-Gruppe  wvr^m  ansaer  neoen  Arten  und  Varietiften 
genannt:  C.  pitnelata  und  C  eroeata.  - 

846.  Grober,  Ii.  Hawthorns  of  Berk s  Tounty,  P.  1.  (BeadbeCore 
t)ie  Berks  (  ounty  Nat.  Sc.  Club,  1908.  PubL  by  the  author,  Kutatown,  Penn« 
sylvania  1908.) 

846.  Qleafion,  H.  A.  Notes  from  the  Ohio  State  Herbarium  1. 
(Ohio  Naturalist,  V,  1904,  p.  249—260.) 

BrwIhneaswjBrt  nur  die  Besprechung  von  Buperieum  boreaU  (Britt.) 
Bieknell  und  dessen  Beziehungen  zu  H.  mtdihtm  L.  und  canadtnse  L. 

C.  K.  Schneider. 
846a.  (iieaaoB,  H.  A.   Notes  from  the  Ohio  State  Uerbarium  XI. 
(Ohio  Naturalist.  Y,  190&,  p.  264.) 

Behandelt  kurz  Aronia  atropurpurea  Blilt.  nnd  Ckmia  Medsgeri  Shafer. 

C.  K.  Schneider. 
d46b.  GleanoD,  H.  A.   Notes  from  the  Ohio  State  Herbarium  III. 
(Ohio  Nat,  Y,  1906,  p.  816-819.)  N.  A. 


Digiii^L^  uy  Google 


816 


F.  BOek:  AUgenetaM  Fflaasengeograpbie. 


(70 


Verf.  bespricht  das  Genus  Biim$  in  Ohio.   Eine  neue  Kombination  iat 

^dens  dlipdia  (Wieirand)  Gleas.  C.  K.  Schneider. 

846c.  Uleason,  II.  A.   Notes  from  the  Ohio  State  Herbarium  IV 

(Ohio  Nat.,  VI,  1900.  p.  897—898  ) 

Aufzahlung  einiger  für  Ohio  nachgewiesener  Pflanzen,  bzw.  neuer  äUütJ- 

orte  von  Bolchen.  C.  K.  Schneider. 

347.  6leaMi,  H.  A.  Notes  from  the  Ohio  State  Herbariam  Y. 
A  revised  list  of  the  Hyperimeeae  of  Ohio.  (Ohio  Nat,  VI.  1905,  p.  40S 
bis  406.) 

»48.  Griggs,  R.  F.  The  wilIo\v>  of  Ohio.  (Proc.  Ohio  State  Ac.  Sei. 
Coh>mbus,  TV.  1905.  p.  267—814,  pl.  1—16.) 

84y.  Smitli,  liiudley  M.  Key  to  the  Ohio  Elma  [UlmM]  in  tbe 
Winter  condition.   (Ohio  Nat.  V,  1905,  p.  815.) 

Verf.  gibt  die  Unterschiede  Ton  U-  Mva,  eampattritt  amtriaaM  ond 
raeeuMMa  im  Wintersustnnde  an.  O.  K.  Sehneider. 

850.  Piseh«r,  Walter.  A  List  of  Ohio  plants  with  compoand 
ieares.   (Ohio  Nat.,  V,  1905.  p.  840—84«.) 

Aufzählung  von  Pfian/en  mit  zusammengesetzten  blättern  und  kone 
Hinweise  »on  Uie  light  relation  of  piaati»  in  general".  " 

C,  K.  Schneider. 

851.  Nitüdl,  Tb.  Journal  of  travels  into  tbe  Arkansas  Territory 
during  the  year  1819  With  occasional  obser>'ations  on  tha  manuers 
of  the  aborigines.   (Cleveland.  Ohio:  Tiie  Arthur  H.  Clark  Ck>mpanj,  1905.) 

Vgl.  Bot.  Centrbl.,  C,  1906.  p.  190. 

362.  Wettstein,  A.  The  white  prickly  poppj  in  northwestera 
Ohio.  (Plant  World.  VII,  1904,  p.  277—278.) 

858.  Schtll,  Ulis  E  Key  to  the  Ohio  Hickories  in  the  Winter 

condition.    (Ohio  Naturalist,  V,  1905,  p.  269.) 

Die  Wintermerkmale  folgender  BicoriO'Axtein  werden  kurz  in  Form  etiles 
Bestimmiingsschlflssels  «;r'q:eheD-  winhna  Britt.,  alba  Britt..  ladnio''a  Sarg., 
ovata  f^rlit  ,  ylabra  Britt.  uud  nutiocatpa  i^ritt.  C.  K.  Schneider 

ÖÖ4.  (JottOD,  E.  C.  Key  to  Ohio  Ashes  in  the  winter  condition. 
(Ohio  Naturalist,  V.  1905.  p.  270.) 

Von  folgenden  JVoorfmit-Arten  werden  die  Wintermeikmale  knn 
präzisiert:  ({uadranfftdata  Mx.,  Biltmoreana  Bead.,  penntiylvanica  Marsh.,  MSpr« 
Marsh.,  crrri-in,-  L..  aw^ri-  rnia  Sm,  lanceolata  Borckl».       C.  K.  Schnoider 

^bh.  hlory,  thark's  H.  Key  to  tlie  Ohio  Maples  in  the  winter 
condition.    (Ohio  Naturalist,  V.  1906.  p.  297—298.) 

Knnee  Angaben  tkher  die  Wintermerkmale  von  folgendem  iteerwAitea: 
nttfftmdo  L.,  penti^ivametim  L.,  eampatre  L.,  piabmoide»  "Ln  fmtAhfkUam  Ih 
9pieaium  Lam.,  ioctkarhrnm  h,,  rubrum  L.,  Medorww  Marsh,  und  nigntfn  Hehr. 

C.  K.  Schneider. 

856.  Tiilnan,  Opal  L.  Ohio  Plants  with  Tendrils.  (Ohio  Naturalist, 
V,  1906,  p.  806—807.) 

Aofiohlung  von  40  Arten  von  SmOaxil),  ClesMiw  (2).  AMwr  Vkiai't), 
Laihyrm  {b\  Bignomat  OrepidospermutH,  Vitaceen  (7).  Bunfiora,  Cucurbitaceea  <8)l 

C.  K.  Schneider. 

867.  Scholl,  L.  II.  Kl  y  to  the  Ohio  hickories  in  the  winter 
condition.    (Ohio  Nat.,  V,  1906.  p.  269.) 
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357  a.  Saltbi  LH.  Key  to  theOliio  elm«  in  tho  winter  condition. 
<Eb.,  p.  816.) 

867 h.  Tillman.  0.  J.   Ohio  plants  with  tendrils.    (Eb..  p.  806-807.) 
867 r.  York,  II.  B.  The  hibernaevla  of  Ohio  water  plants.  (£b., 
\).  291—293.  f.  1—:?.) 

868.  Schaffner,  J.  H.  Kt's  to  the  gonora  of  Ohio  woo<ij  {tlauts^ 
based  on  leaf  and  twig  eharacters.  (Ohio  Nat,  T,  1905,  p.  SSI— 840.) 

869.  Sehaffier,  Jolm  H.  Key  to  Ohio  poplars  in  the  winter  eon- 
ditio».   (Ohio  NataraUst.  V.  1905.  p.  271  ) 

V'on  fol^rtMiflfn  Poptdus-Artvii  •fW'i  Vi  if.  km/.  >lio  WintfrmrrkTnalc  an: 
heltfvjilniUtt  \...  filliii  ijinndi'lrn tafn  Mehx..  tretnuloides  Mch.,  düntata  Ait., 
baUannfcia  L.  (inkl.  vuiidivam).  dtUoides  Mai-sh.  C.  K.  Schnt-ider. 

889 a.  SekaAier,  Jelm  E  Key  to  Ohio  Wal n ata  haaed  on  twig 
eharacters.  (Ohio  Naturaliat»  V»  1906,  p.  807.) 

Kurze  Notiz  Aber  die  Wintmnerkmale  von  Juglam  re^fia,  ciiurea 
und  vigiri.  C.  K.  Schneider. 

869b.  Srhaffuer.  Nakt^l.  K<  v  to  tln  <>hio  Sumacs  [Uhm]  in  the 
Wiator  coudition,    (Ohio  NuL,  V.  lyoö,  p.  298.) 

Es  werden  Bhv9  aromaÜea,  fßeArai  hurtOf  eopatUna  vemix  und  radtcatu  be- 
sprochen. O.  K.  «Schneider. 

859c.  Schaffter,  Jtkn  H.  Check  Hat  of  Ohio  treea.  (Ohio  Nat.  VI, 
1906.  p.  467  Jßl.) 

Aufjcähiuug  von  156  Uehöizcu  mit  Angabe  der  lateinibcheu  und  englischen 
Namen.  ü,  K.  Sehneider, 

8R9d.  Schaftier,  Jeh«  H.  Mat  Planta.  (Ohio  Naturalist,  V,  1906. 
p.  266— 2Sa.) 

Als  besonders  typische  .Mattenpflanzon  aas  Ohio  nennt  Verf. :  I'olygonum 
ai'inttfjre,  AmarauÜw$  UiUndeih  MollnffO  verticiUaUh  ÄiHnc  media,  Euphorbia  hu- 
niVitratd  u.  a.  ('.  K.  Schneider. 

859e.  SehalTiiei',  .Mabel.  Free-floatiug  plants  of  Ohio.  (Ohio  Nat.. 
VI.  1906,  p.  42U'-421.) 

Zwei  Lebermoose,  9  Waaserfame,  6  Monocotylen. 

C.  K.  Schneider. 

869(.  Si'halTnrr.  .lohn  II.  Key  to  the  genera  of  Ohio  w  ooUy  plants 
in  the  winter  condition.    (Ohio  Nat.,  V,  1906,  p.  277—286.) 

Schlüssel  cur  Bestimmung  der  Holzpflanzen  im  Winter.  Es  werden 
Aber  100  Gattungen  kurz  charakterisiert.  C.  K.  Schneider. 

8&9g.  Schaffner,  iohw  H.  Key  on  the  genera  of  Ohio  wody  plants 
based  on  leafond  twig  character.s.    (Ohio  Nat..  V.  190.'!.  p.  364  878.) 

Analytischer  Bestimmungsschlflssel  für  die  Holzgewiichse  auf  (Irnnd  der 
Blatt-  und  Zweigmerkniale.  C.  K,  .Schneider. 

860.  Alexander,  8.  Some  intereating  Michigan  plant».  p<)s.sibly 
some  new  speetes.  (Ann.  Rep.  Mich.  Acad.  Sei.,  VI,  1904,  p.  88—89.) 

N.  A. 

860  a.  Beal,  W.  J.  A  few  words  concerning  the  new  Michigan 
Flor;».    iKb.,  p.  9Ü— 91.) 

860  b.  Beal,  W.  J.  How  1  kuow  some  of  our  trees  iu  winter. 
(Eh..  V,  1904,  p.  287—288.) 

660c.  BtriB,  A.  P.  Formation  of  peat  in  Dead  Lake.  (Eb.,  p.  76 
bis  77  [iUost.].) 
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860 d.  F«rwfllt  0.  A.  OontributioDH  to  the  botany  of  llichigaa 
(13b.»  VI,  1904,  p.  20a-214.) 

8Si.  finrallf  0.  A»  rontributions  to  th«  botany  of  MiehtKan 
Xo.  8.  (Ropofl  Micbigui  Ae.  Sc^  VI,  1904,  p.  200—214.) 

862.  N«wMabe,  F.  €.   A  nfttor&l  historj  sarvej  for  Micbigan. 

(Roport  Mii  hi;j^ao  Ac  Sc.,  VI.  1904,  p.  29—86.) 

868.  Uviipiti»!,  BtrtOB  Kdw*r4.  The  relation  oT  hoiIs  to  natural 
Vegetation  in  Roscommen  and  Crawford  couatieü,  Michigan.  (Bot. 
iiai.,  .XXXIX,  imb,  p.  1>2— 41,  with  map.) 

Mach  Schilderuug  des  Pflanunwuchses  im  Gebiet  kommt  Verl,  zu  dem 
Ergebnia,  daaa  die  Verbreitung  der  Wftlder  dort  in  erster  Linie  dorch  die 
(irö8se  der  Bodetiteilcbeu  bedin;^  sei.  Denn  diese  bedingt  den  Zutritt  von 
Luft  und  Feuchtigkeit  zum  Hoden  und  diene  wiederum  die  Humusbildung  und 
vielleicht  aurh  bi>>  zu  gewissem  Grade  dir»  Anhfinfnuu'  lr>sb.irer  '^»al/.e.  Aurh 
die  Besrhaffenheib  des  l'ntergrundeH  kommt  in  Hetracht.  Die  BeMchaffenheii 
de.*«  Bodeiia  ist  aber  i/rrotuienteils  durch  die  einstige  Anabreitung  des  Eises 
bedingt.  Doch  ist  wahrscheinlich,  dass  viele  trodiene  BOden  allmiiüidi 
feuchter  wenlen.  Ebenso  kann  Aufforstung  aur  Varbesserung  der  Böden 
beitragen. 

364.  Beal,  W.  J.  Michigan  Flora,  fern  ao  l  ^eed  plante  growin;.' 
without  cultivati  .n  (Fifth  Annii  il  Report  o£  tbe  Michigan  Arademv  of 
Sri©n«  e,  Lausing.  Michigan  iyü4,  p.  1  —  147.) 

Die  Arbeit  iht  als  Erweiterung  der  Bot.  Jabrber..  XX.  1892.  2.  AbL 
p.  91,  B.  909  knra  beaprocheoen  Flora  des  Gebietes  au  betrachten.  Es  sind 
hier  abtir  schon  2248  Arten  des  Gebietes  genannt  (gegen  1746  in  der  frfiheiea 
Arbeit) 

WiedfM'  sind  <\\e  illr^enitinen  W-rhaltnisse  sehr  berücksichtigt.  Aocii 
Nutzpflanzen  wihIimi  ht'sorni.  rs  beachtet 

865.  I'amuel,  I..  U.  i'urest  conditions  in  wcstcru  Wi^icooäiii. 
(Forestry  and  Irri^..  .X.  1904,  p.  421—428,  illu^it.) 

866.  Donglas,  B.  W.  Thirty  timber  trees  of  Indiana,  ^^naaal 
Beport  State  Board  Forestry,  Indiana,  V,  1906,  p.  96—182.) 

867.  Ceilter,  Stailey.  The  poisonoos  plante  of  Indiana.  (Procee- 

dingo  of  the  Indiana  Acaflemy  of  Science,  1904,  p.  61—68,  lasaed  1906.) 

Vgl.  Bot.  rentrbl.,  i'l,  p.  840. 

n6H.  Dean,  Chaü.  C.   Additions  to  the  Indiana  Flora.  (ProceediD^ 

of  the  in<ii  ma  Acadumy  «»f  Srienre.  1904,  p  1?19  221.) 

.\nf/.;ililim;j:  einer  j^rossen  Zahl  fiir  Imiiaua  beachtensvvtrter  Arten. 

86b».  i^osglaHS,  Besj.  W.  A(i>iitions  to  the  Flora  of  Marios 
County,  with  Notes  on  Planta  heretofore  nnreported  from  the 
.State  of  Indiana.  (Eh.,  p.  228—224.) 

Des>;leichen,  doch  zunächst  ohne  Standortsangabeo,  dann  AufsihlaBg 

einiger  boaclitcnswerter  Standorte. 

868  b   Smith,  Thas.  Fipr.   \nt      u  pon  some  little  known  members 

of  the  Irifliann  Flom.    fEb..  p.  iJUl  — 308.) 

Ümlasst  namentlich  Grilser  und  WiodgriLser:  ausifer  diesen  Juncwdt$ 
campeatrc  bvihoKL,  Lümm  umbtUc^um,  Afrijdex  patula^  A.  hmtaUi,  Tragopo^oH 
pratcnte  und  Antennarta  faUax. 
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309.  BbNi,  X.  N.    Botanioal  Notes.    (Eb..  p.  119— 12s.) 

870.  Rornff,  Hernan  B.  Addition«  to  the  Flora  of  Indiana.  (Fro- 
ceedings  of  the  IndLinu  Acadeinj  of  .Science.  1908,  p.  117 — 118.) 

Als  neu  für  Indiana  werden  genannt: 

iteNCMM  oehmbumumt  P-  lanuginommt  P.  UigoMMthe»,  Sporobolus  longi- 
felUuMf  Brumm  patmhu^  Bordeum  pimIIInm«  TittdaeanUa  hnv(eamU»f  Atanm  om- 
HMNafiMN,  Qenminm  fwnßum  und  Anärtmee  occidknlalü. 

810a.  Smith,  ChM.  Piper.   Note.s  upon  some  IHtle  known  members 

of  the  Indiana  Flora.    «Eb  .  p  183-18?..) 

Behandelt:  Carex  Bntleyi.  C.  Hih-licotkinna,  ('  Careyaiui,  C  stipata,  C  ntl- 
pinoide^,  C.  sterUig,  C.  Muskinffumen9iSy  C  woparia,  V.  cristatella,  Jüncus  marginatm 
aritMatu»,  Quertus  pritiui^  Si^fmhrium  aUMmmmn.  Agriuumia  pumHOt  Vidtt 
angmtifoNa,  HypericHm  maaäahmt  SamOara  genUtmoide»,  Ledtea  raeemuhMh  L, 
tenuifolia,  Angelica  villogat  ScuUUaria  oampatri**  SfocAyr  m/M^mot  Saltna  laneeo- 
lata»  Ilysdiithen  attenuata. 

871.  Smith,  r.  P.  Report  upon  a  l)Otanic:i!  snrvey  of  the 
Indiana  Statf  Forest  Reservation.  (Ann.  Rep.  State  Board  Forest^y 
Ind.,  111,  lUOJ,  p.  78    159.  pl.  1—48  ii.  map  ) 

372.  einte,  W.  N.  The  Forest  of  Arden.  uVmerlcan  Botauist,  Vlll, 
1906.  p.  1—4.) 

Vgl.  Bot.  Centrbl.,  C,  1906.  p.  120. 
Behandelt  tin  Gebiet  aus  Illinois. 

378.  Van  H««k,  Mary  L  Study  of  oak  trees  near  Chicago.  (Am. 
Bot,  VIlI,  1906.  p.  62— 64  ) 

874.  Mackenzif,  K.  K  and  BaKh,  B.  F.  New  plants  from  Missouri. 
(Rep.  Miss.  Bot.  (iard.  i8t.  Louisl.  XVI,  1906,  p.  102— 1Ü8.J  N.  A. 

E»  werden  o  Arten  als  neu  besciu-ieben. 

G.  K.  Schneider. 

875.  Lindly,  J.  M.  Flowering  plant»  of  Henry  Gounty  {Jowal. 
(Proc.  Jowa  Ar  ad  Sei.,  XII,  1905,  p.  167—164.) 

876.  Pammrl,  1^.  H.  Notos  on  some  plauts  of  northeaBtern  Jowa. 
(Plant  World,  VIII,  1906,  p.  Hl— 36,  f.  12,  18.) 

S76a.  Panniel,  L.  H.  Some  ecological  notes  ou  the  Muscatiae 
Flora.  (Plant  Worid.  U«  1899,  p.  181—186.) 

In  diesem  Gebiet  von  Jowa  gedeihen  elngaftlhrte  Pflanzen  wie  JRseoRta 
Moutan  und  Magnolia  acuminaia  gut. 

Die  Dflnt  n  tragen  Breweria  Pidceringih  Cenchrwi  trUnUoideih  Bouieiova 
hirmta  und  CommtUna  virginica- 

Von  Hydrophyten  finden  sich  in  Wasserbecken:  Scirpus  lacustria,  Phritg- 
mlle»  wmmvmü  ttnd(iüycer«a  finüans,  femer  aach  Seti^M  Ac<eropftyllM»8.^jNittettfr, 
S'.  variahüis,  Myrwphffihm  «mirafwm.  AzoHa  earoUniana,  Nymphaea  tvbfrona* 
Nuj^uir  itiirrfiii.  Helodea  canadmsis  und  Lcutna  minor. 

Halbhv'lrnphyf isrh  >iti<1  tu.  h  LobeVui  cardinalia.  L  xgphilitica.  Mitnulm 
ringeng,  Eupatortum  ^<t•rotlnt^tll,  Uymntht»  yraiioloide»^  Eragro9ti*  reptans,  Cyptrtu 
diandnt$,  C.  tfrythrorkizuä  u.  a. 

Das  Innere  der  Insel  trftgt  eine  Art  Prärie  mit  TaUmm  Ur^folmm, 
Lithospermum  hirtum,    Cmnmd'ma  virgm\ea$  TraäefUxmUd  vitymieat  Ontt^hera 
rhf),)ibipetala  n.  a.,  aneh  dos  sonst  in  Jowa  seltene  Pmtünm  wtttmnah  ist  dort 
'häufig. 

52» 
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!>nv  Mi-.-tNsip|iinl!itviinii  zeigt  Cariin  oVnnrfnrmis,  Fraxinm  'imrrirnnd, 
GyiniKtcladus  auindnms  u.  dor  Sanilhteiii  AifprcUa  hyuiriXf  Cintta  arundinacea. 
l*oa  pratenri»,  Androi>oyoii  ttcoparius,  LeerMa-Artan  u.  a. 

876b.  Pliwael,  L.  H.  Old  Lake  Vegetation  in  Hamiltou  County, 
Jowa.    (The  Pbnt  Worl.l,  II,  1898.  p  42— 46  ) 

Von  ilcn  frülMT  in  j^nisserer  Zahl  vorhaiuleneii  Seen  in  .Iowa  sin«! 
eiiiim.«  verschwunden;  auch  der  hier  beschriphem»  in  <l»'r  Niihn  von  Jewell 
dunctiou  ist  nicht  mehr  beständig  mit  Wasser  aDgeiüUt.  Das  llauptberken 
enthftit  vorwiegeod  Typha  lafifoUa*  die  &U8!»ere  Budit  Fanicum  eru»  gaiU,  P. 
cajnllan,  CQlamagro$tiH  mnädeiuü»  Sieocharh  pabt^rit,  LoMia  typhüUica* 
Aschpia«  inearnatii.  Lycoptis  Htnuatugf  grosse  Massen  von  SctiteUaria  ifolericulafa, 
Solidago  scfvlina.  EpUoliinm  adenomulon,  E-  Huenre.  Volyijimum  Hurtn-riyktii. 
Ctiicwi  nUiminiHff.  Tfrtrrltii,'  r^r?T'/f>»s(\  yfnifha  cauadensis:.  Kupntorium  pet  foluidtm, 
Ildiimthm  yrosxe-svrrttUiH,  Lytiirum  alaium  und  einige  eingest  hlepplti  Arten. 

Die  ionore  Buebt  liat  neben  Typha  lalijUia  vorwiegend  JPmievim  crut  gaUi 
und  eoptf/arf,  dann  noch  Odamagroatia  eatufdemit*  FMtari»  arundinaata,  Miaana 
plaidayo  var.  tmirricanat  J^yyouvn)  acri:  Epllobiin»  adenocaulon,  E.  Hutart, 
Asi  li'jiias  ituamat"  und  Sc'irj.i'«  lanintriit.  Die  liolieu  fetii  bleu.  Tiirhi  Tiu'f  Wriv^^r 
bedeckten  Kucbten  tra«ren  Polyyonum  Muhicnherijü.  Ciilntud'iyt  st is  ■  .tnad^n-yi». 
LythfUiu  alalum,  Uerardiu  i>nri>nrca,  l'olyyonatum  giyanlium,  l'amci'm  crus  jalL, 
SjAranthn  cfrnm,  Lathymx  paluttrif^  Lebrlia  aypkititimt  apiatta  und  niesn- 
phytische  Arten  wie  Panieum  cajpiUare,  Thalieirvttn  purpmroMeiu,  AglitagnlMM 
canndcnais.  S/wro/yo/ii«  hetcroUjns,  Glycrriit  ntrvnfa  und  Soitdago  Sidd^v,  IMe 
kleirnTi  Ingeln  tragen  Aspi<f!ii  hi/sti/i.  T,rtT.-i{n  rirgitiica,  Panieum  capilLin. 
Viola  pnbrncfiiK.  V'.  i-uvullata,  'i'riv/iirinn  per/oliatum,  iirutn  albuins  Texuiium 
tauadtmc,  liiiua  ylaOra,  Quercus  macrocarpa,  Oit'cM  attiamtuM.  Bidcna  frtmdoxtt*, 
Enpaimriwm  agertttoidea,  Solidago  eanadmaia,  Setanum  nhfrum,  Aatragalua  catm-- 
denna,  Ulmux  anirricaiia,  D.  Cana,  ^SroantUU  riridiit,  Aiiiiilryia  canodtnais,  Bamtn* 
culus  abortit'nit,  VitiM  riparia,  Poly.fonum  cohi'ü Ediinoi-'periuiim  vintinicum. 
C/ii'n'jvvHtiiti  aUniüt.  Siriiihifiiiti  innadrnf<!f;.  Jittjlfijis  nitp-ti.  Lophavikm  scrof-hv 
luriaefoUus  und  <  citix  occulmUilis.  Die  hohen  Pnirien  unterscheidea  Mch  sehj 
von  diesen  InselhU^eln ;  sie  zeigen  CAoetodUoa  ^aueay  Fanicum  cajiHlarey  Spor<* 
Mua  Hookeri,  Elymm  ro^Kff«««  BouMima  rooemoca,  Sfdidaso  rigidoj  S.  newnaralU, 
A-iicr  mulliflonis,  A.  a:ureu».  A.  laem$»  Ambroaia  ai  lemisiaefolia  Das  früher 
li  ufi_*  rypripfdiuni  caiidiihitn  ist  nun  verftchwnuden,  (imtiana  crinita  findet 
bich  nur  nf>'  h  m  weni;i»  ii  Uiten 

877.  l'aminol,  Ii.  H„  Ball,  C.  U  auu  LuuitioB-Scribiier.  F.  The  (Jrus.-^es 
of  Jow».  Part  II.  DescripUve  and  geographieal  biudy  of  tbe  graases  of 
Jowa.  (Suppleuientary  Itttport  for  1908  of  tke  Jowa  Ueological  Sorrey,  Des 
Meines  1904.) 

V-l.  lV)t.  (Vntrbl..  t'I.  p.  18S— 186. 

S77  a.  Paniael,  L.  II«  Notes  on  some  plaul>  uf  norlheasleru 
duwa.   (Plant  World,  VIII.  1906,  p.  31-85,  with  2  fi^'s.) 

877  a.  Ptfliael,  L.  B,  Notes  on  the  flora  especially  tbe  forej^t 
flora  tif  the  Bitter  Root  Monntains.   (Proo.  Jowa  Acad.  Si'.«  >XZ1.  1906. 

p.  »7— lOO.  pl.  2J-27.) 

878  Pet'k,  M.  E.   The  fiowering  plants  of  Kardia  County,  J«iw  a. 

{Kb.,  p.  19:5—241.) 

379.  Cratt},  B.  J.  «Some  Intereating  Grasses  of  Northwestern 
•Vowa.   (The  .Inwa  Naturalist,  J.  1904,  p.  1—6.) 
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Züania  aquaiiea*  Atepeemrm  fkOma^  Spotobolu»  aupidaiu*,  ^midoua  aligo- 

f<tadiyn,  xlthtropogon  rurtipendulm,  Phntgmites  phragmt&t  BuWilis  dadyloides. 
Eragroftis  Purshii,  E.  Finnki.  Eaton'ui  ohtumla,  E.  pennftylra)i\ra,  Kot'leria 
criatata,  Ikolochlou  fcutumcea,  Agropyrum  tenerum  uuii  A-  ctniimm  werden  aus 
dorn  Gebiete  hesprocheo. 

879a.  Fitspatriek,  T.  J.  The  Juae  Florii  of  Ochejedan  Mound. 
(Kb.,  p.  6-10.) 

I'nthiilt  eine  grosse  2^bl  im  Osceola  Countj  ia  Jowa  beobachteter 

Pfian/enaiten. 

»79b.  The  Jowa  Blaiider worts.    (Kb.,  1905,  ji.  HU~<i8.t 
In  Jowa  »ad  folgende  UtricularUi-Aricn  erwiesen:  r.  cornula,  etilyurii, 
interntedia,  m«Mor,  bifiora. 

879  c.  Cntty.  R.  J.  The  Flora  of  Emmet  Coanty,  Jowa»  11.  (Hb,. 

p.  86  3».) 

Ergiin/ungeu  zu  einer  in  Jowa  Aeadeiny  of  bcieuces.  XI,  1904.  p.  2üi 
bis  2Ö1  erschieuenen  Arbeit. 

879d.  Fitip«tri«k,  T.  J.  The  JowaPark  and  Forostry  Associatioo. 
(£b.,  p.  50—54.) 

879  e.  Anderson,  J.  P.   Notes  ;md  Observ;it,ioiis.    (Eb.,  p.  60 — 61,> 

Behandelt  En/thro>iniit>  jMrwc/iorno/»  und  IMphiuimn  triconie. 

880.  Aiiüt'rüOii,  J.  F.  IMaiits  new  to  the  fJora  of  Decutur  Couiity, 
Jowa.   (Proc.  Jowa  Acad.  Sei..  XII,  1905.  p.  183  188.) 

88t.  Fitipatrick,  T.  J.  Ca$»ia  Medsyfti  in  Jowa.  (Jowa  Naturali^ft.  1« 
1906,  p.  fei  -62.) 

C  M''^-'!rr!  Shiifer  aus  .Iowa,  Nebraska,  Missouri  und  Arkansas  i»t  Vtifl 
C.  maryhtiniifii  L.  aus  Mas.sachusi'tts,  New  Yurk,  New  .lersty,  Pomisylv.inii'ii, 
West-  und  ( )st-Virginien,  N.-Carolina,  'i'eunes.sct;  umi  Kentucky  zu  treniua. 

881a.  Cratly,  K  J.  The  JiMtcocrea«  «f  Jowa.   (Eb.,  p.  71— 71.) 

Folgende  JuncMeae  sind  aus  Jowa  bekannt: 

JuHctis  e/f  usuh  baUicus,  tenui»^  Vnwyi^  mar/finaiu»f  uodonu»  Twreyit  com- 

dentis,  'innunnilvs'    JuiicohTes  /;//öv7f»i,  aiii>}»es(rt'. 

881b.   filZiiall-ick,  T.  J.    Thr  Melnntharcn,-  of  ^>^\y  ^.    (Kl..,  p.  7,'»— 82. 

Aus  der  weit  verbreiteten  lamiln-  Mdatühacme,  die  iu  Nordamerika 
nordwärts  von  Mexiko  19  tiatbungen  mit  über  50  Arten  liat^  finden  sic;h  in 
Jowa  nur  4  Gattungen  and  6  Arten,  nändirh: 

Z^^admu»  elegatu,  Mdanihium  rirginicuait  Veratruut  Ifitiod»,  üwiaria 
groiidiflordy  ('.  ptrfoUuta  und  V  sessilifolia. 

38J.  Fitzputrick,  T.  J.  Plauts  ntu  or  littie  known  to  the  Flor« 
of  Jowa.    (Jowa  Nat.,  l,  I9ü4  l'.Kjö.  p.  'JJ  — 24.) 

Die  folgenden  für  Jowa  beachtenswerten  Arten  werden  ^euannt: 
Jeffenonitt  diphylla^  Sophia  intermediap  ErytimuM  incsnupicuvmt  Tkhspi 
afwaue,  Brtmim  iNitcea,  AWiaea  rotea,  A»/ragalus  ad$urgtfu,  Ä.  dUlortm*  Vicia 
(inearis,  V.  angtuiifdia^  Lathynu  ochrotcucws,  Obnaria  ntUira,  Crataegus  EggtHu 
Triosteum  (mrantiacum,  fJnnnrn  nmeriaiiui,  Conioselinum  vavadmne,  KnJoiiti 
FiUpafrickt,  K.yiutmom,  JJoeHtityci  in  UDibeUata,  Antennaria  cantjjcutris,  A.  neylerfa, 
ßrachyadii  angustatu»,  Adnlka  lanuhm,  Cuicus  iowensis,  Qaliimoya  parri/lorot 
LadnnM  integra,  Aretium  mifiitf,  Ckrytanikemum  Imcan^emum,  Fruximu  mmbueU 
foUot  Gentiana  dekmtOi  AadepioB  ipeeiosa»  A.  quadriftdia*  A»  walifidiot  SenphU' 
Utria  teporeUa,  Qrntiola  «phaerocarpti,  Gerard'm  pur  puren.  (Jlriadaria  htfirmedia, 
Teucrium  ocddmtale,  Oalvia  azwea»  tolygoHuni  lonyütylum,  P.  lUtoraiet  JSupAorMa 
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tfrpms,  En  rommulafa,  Acalypha  grncilmx,  Qittmm  f^chnetkli,  Chenopodium 
an/hriniinticuin.  Salix  JBeMtaMO,  Cameusia  Fraseri^  Lilium  »U))erbum  und  Trade- 
»cantia  imtcleata. 

r)  QolDstaateaproviiiz  (Nord-üarolina  bis  Louisiana). 

VgL  auch  B.  18  (Miheah  i^^ßä  (Wuldgebiet  von  S.-tJarolina  und  Millel-Alahama» 

888.  Palmer,  W.  Gyro$iachys  nmpifjr  in  Virginia.  (Proc.  Bioi.  .Soc. 
Wash..  XVII.  1904.  p.  166.) 

984.  HitchMck^  A.  8.  The  Idestificatioti  o!  WUtera  Grosses. 
(MiBsouri  Botaaied  Gwd«n,  XVI,  190».  p.  81—66.) 

Erklftning  d&t  Qrl«er  ms  Thomas  Waller,  «Agricola*,  Flora  Caro* 
Uniana.  1788. 

886.  Shirlo},  H.  Our  summer's  diversions.*  (Am.  BoL»  VIU, 
mb,  p.  64—67.) 

Vgl.  Bot.  Ceatrbl.,  CHI,  p.  4ö. 

EoUiftlt  Bemerkangen  Ober  Fflamten  am  Salem,  N.  C. 

886.  Ceker,  W.  G.  Observations  on  the  flor»  of  thelsle  of  Palmü, 
GharUtttou,  S.  G.  (Torreya,  V,  p.  186—146,  f.  1—4.) 

887.  Bife«  i.  N.  Two  new  umbelliferous  plants  from  the  coa- 

stal  piain  of  Georgia.  (Proceed.  Un.  St,  Nation.  Mos.,  XXIX.  1905,  p.  441 
bis  442.  pl.  8.)  N.  A. 

Vgl.  Bot.  Ceiurbl.,  CI.  p  77. 

388.  Ilarpcr,  KolHmi  M.  Some  luige  ^pecimens  of  nmull  trees  »n 
Georgia.    (Torreya,  V.  1905,  p.  162—164,  1  Textf.) 

Besprochen:  Ekm  eopaUina  L.»  E.  gkibra  L.  (ein  Stamm  abgebildet).  Hex 
myrtifcUa  Walt,  und  Staphifka  trifitlia  L.  C.  K.  Schneider. 

886a.  HarpiTf  BtlMid  X.  Farther  observations  on  Taxodimm.  «BtilL 
Torr.  Bot.  Club.  XXXII,  1905.  p.  106—115.  Fig.  1—7.) 

Verf.  Iiat  7'  iiuJiruarium  und  distichum  in  <^  i'nr2:i;i  langp  bpob.n  !itet  uüd 
hidt  sie  für  vej-hcüiedene  Arten;  er  liefert  genaue  Angaben  über  ihre  V«ir- 
breitung. 

888b.  Uarpcr,  Kolaud  M.  L'hy togeographical  explorations  in  the 
coastal  piain  of  Georgia.  (Bull.  Torr.  Bot  Glub.  XXXII,  1905,  p.  141 
bin  171.) 

Zuniiclist  ^ibt  Vfrf.  eine  allgemeine  Schilderung,  die  von  verschiedenen 
Al<bi](lnivgen  begleitet  ist.    Dann  bespricht  er  mehr  oder  minder  ausffihriich 

eine  lieilie  von  .Samenpflanzen. 

ö»y.  <iitturd,  J.  .Southern  Florida.  Notes  on  the  formst  condi' 
tioos  of  the  southernmost  part  of  this  remarkable  pen Insuls. 
(Forestiy  and  Irrigation,  X,  1904,  p.  40e'-4l8  |lUust.].) 

890.  SmU,  Joim  K.  Additions  to  the  Flora  of  Subtropieal 
Florida.  (Bulletin  of  the  New  York  Botanical  Garden,  III,  1908,  p.  419-440.) 

N.  \ 

Die  .-Vifen  stammen  ausser  einer  von  FlHott«?  Key  und  3  von  Fort 
Landerdale  sämtlich  vom  Felsen  aus  Koralleiisaud,  der  sich  von  Miami  bis 
'*amp  Longview  und  (.-arop  Jackson  hinzieht. 
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S91.  C«wl«8,  H.  C.  A  remArkabUcolony  of  northern  plantsalong 
the  Apalachieola  river,  Florida  and  its  signilicanee.  (Rep.  VIII, 
iatera.  gf  o^t.  Congress  Washington,  IMlfi,  p.  (99.) 

Vgl.  Bot   f'entrbl.,  CI,  p,  686. 

892.  Bartley,  Hnrley  Harris.  A  oew  Jimen»  of  the  Qronp  Poiophyllu 
(ttllodo^t^  V[I,  1905,  p  Ö0-61.)  ,\.  A. 

Zu  dieser  Art  gt-luirt  waiirscheiulicli  fin  grosser  Teii  der  aus  dem  MissLs- 
i>i{>pibecken  aüi  J.  secundws  bezeichneten  Pfhuizen.  Sicher  ist  sie  westwärts  in 
lD<Uaiia  vertreten. 

998.  Vftil,  A«  N.   Omigva  grandilhra  (Ali.)  a  epecies  to  be  included 
in  the  North  American  flore.  (ToiTeya,  V,  1906»  p.  9—10.) 
Vgl.  Bot.  Centrbl ,  C,  1906,  p.  78. 
Erwiesen  far  Alabama. 


^  FrftrieiiproviDi  (Montuia,  Dakota,  Nebraska,  g^^niiiw» 

Teacaa).  B.  894--409. 

694.  BlMkilship,  J.  W.  Supplement  to  the  flora  of  Montana:  ad- 
«litioQs  and  correcti c ns.  (Montana  agncaitnxal  College  Science  Studiea, 
1,  im,  p.  38—109,  pl.  1    6  i  N.  A. 

V-il.  Hot,  (VntiM..  XCIX.  j).  4;^1-~48J. 

4ü4a.  iUuiikiu.shi|>,  W.  aud  HeiiHkall,  H.  F.  Common  iuuues  of  Mon- 
tana plants.  (Montana  Agric.  ColL  Sei.  Stadtes,  1,  1905,  p.  115—189.) 

894b.  BhiBklntUf,  J.  W.  A  century  of  botanical  exploration  in 
Montana,  1806— 1900;  collertors,  herbaria  and  bibliography.  (Montana 
Agric.  Coli.  Sei.  Stud.  Hot.,  l,  1904,  p.  8—81.) 

895.  Paraine],  L.  H.  Notos  on  ihr  flora,  especiallj  the  forest 
flora,  of  the  Bitter  lioot  mouutains  (MontanaJ.  (Proc.  Jowa  Acad. 
Sei.,  XII.  1905,  p.  87  —  100,  pl.  22—27.) 

Siii}.  Wliiirord,  Uarry  N.  The  Forests  of  the  tlathead  Valley. 
Montana.  (Bot.  Gasette,  XXXIX,  1905,  p.  99—122,  194—218,  276—296,  with 
map  and  twenty-three  figoree.) 

Die  Hauptergebnisse  seiner  Untersuchung  fasst  Verf.  folgendermassen 
susanunen: 

1.  Feuer  >|)it'l<  n  vluv  wichtige  JtoUe  beattglich  der  heutigen  Zusammen* 

Setzung  ilcr  Wälder. 

2.  Eine  Kiefer  ^lodgepale  pine;  ist  der  Feuerbaum  der  Gegend. 

8.  Diese  ist  nach  FeuerbrOnsten  begünstigt,  weil  sie  frOh  Samen  bringt. 

4.  Die  Bäume*  welche  nahe  dem  Feuer  Ssmen  bringen,  werden  im  neuen 

Wald  im  Vorrang  sein. 

5.  Wiederliultr  Kriinde  im  Zwischenraum  von  10—80  Jahren  machen  die 
Kiefer  zviui  herrsclieudcn  Biiuiii. 

6.  VVie(ierholte  Brändf  im  Zwischeurauui  von  6  und  weniger  Jaliren  zer- 
stören alle  Biume. 

7.  Wenn  die  Kiefer  sich  einmal  festgesetzt  hat,  wird  sie  nnr  langsam  Ter- 

drUngt. 

8.  Di>  s)  Art  hat  keinen  Erfolg  in  den  Gürtel  einer  anderen  der  »Bull-pine* 

einzudringen. 
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9n.  Bmmj,  f.  K.  Plant  Migratian  Stndies.  Unirersity  Simdies 
(Univ.  of  NelnraskA,  T.  1905.  p.  1—27.) 

Kchan<lf  lt  die  Verbr<  ttun<^art  der  Häume  in  lYebrmska. 
Vgl.  Bot.  CVntrbl.»  XCIX»  i9ü6,  p.  881. 

^98.  SUanum  nigrum  seems  to  be  Perennial.    (Jowa  Kataralist»  i, 

1906,  p  yr,  • 

SoliiHi'ni  nn/t/im  ist  in  Nnhraska  iiuhif;i(  !i  ausdauernd  bt;oh.ii!>t.-t. 
8i*y.  Bat*»,  J.  N.    Anirayalug  lah/toi~us  neOraskenns.    (Torreja,  \  ,  19ttö. 

40a  KcUtgf,  %  Forest  belts  of  Western  Kansas  and  Ne- 
braska. (BuU.  No.  6<«  Forest  Service  V,  S.  ]>ept.  Agrir.  Washington.  1906» 
44  pp..  6  pl..  1  map.) 

401.  (Yeveeo^nr.  F.  F.  Some  variations  amun^  ^ome  Kansas  wild 
flowers.    (Tt.ius    K.«n><a-  ,\r;i<!   Sri.,  190B.  p.  -206—208.) 

4<  2  .*<inMb,  B.  U.  l'reiuiu  iiaiy  List  nf  Medii  iual  aiad  Hconomic 
KaUHati  l'laot.s  witli  their  reputc-U  liier uiieutic  proporties.  /IraD»- 
aetions  of  tbe  Kansas  Academj  of  «Science,  XVI 11,  1908.  p.  19t— 20V.) 

Aufztthlung  nach  Bnchstabonfolge. 

4011.  CsekerelU  f .  D.  A.  Notex  ou  Tetnmeuri»  linearif<Aia.   (Proc.  Biol. 

SoC.  Washin/jton.  XVII,  1904.  p.  11  —  112.) 

Vgl.  ünl   C  ntrlil.,  XCIX.  1905.  p  ;^81. 

Nach  Fiin<ien  aus  Texas,  Oaklahoma  und  Kansas  wird  die  Art  in 

2  L  nU-jarlt  n  geteilt. 

404.  Dist ovcry  of  Alanitoba  rubUer  foresis.  (Bull.  Dcpt.  Agric 
Jamaica,  III.  1906.  p.  72-76.) 

406.  Bülej,  V.  Biolog ical  H(ir%'ej  of  Texas.  iNorth  Americaa 
Fauna»  No.  26,  Okt.  24,  1906.) 

Vgl.  Bot,  (\'ntrl.l..  (',  1906,  p.  266. 
Kiitliält  »'ine  iSchilderUTig  von  Zonen  mit  Leitpflan/cn. 
•106.  (iow.  .1.  F'.    An  »'cological  .studv  nf  t       Siliin»»  and  Nfdies 
Valleys.   Texas,    (l'roc.  .Iowa  Acad,  St  i.,  XII,  lÜUö,  p.  ay    ^7,  pl.  9 -11t 

407.  Sudwurtli,  Ii.  B.  A  new  specits  of  Junipor  for  Texasi.  (F»»- 
restiy  and  lrri|::ati0tt,  XI,  1905,  p.  208— *i06,  f.  1—4.)  N.  i* 

406.  ßrayf  W.  L.  Vegetation  of  the  sotol  conntry  in  TexA«. 
(Boll.  Univ.  Te.Kas.  LX,  1905.  p.  1—24,  pl.  1—11.) 

408.  '  l!ra>.  W.  L  Forest  re>i<Miri  es  of  Texas,  (ü.  S.  Dept.  Agr. 
Forestrv  Bull.,  XLVIJ,  1904.  p.  1-  71.  pl.  l-t«.  f.  12  ) 

408b.  Braj.  W.  L.  Tlie  timbt  r  of  the  Eilwar  ls  IMaieau  of  Te\a>; 
its  relation  to  cliiuate,  water  supply  and  (Kb.,  XLIX,  1^» 

p.  1-30,  pl.  1— ü.) 

409.  Bush»  B.  F.  Two  New  Texas  Tradescatitias.  (Kep.  .Mixs.  Bot 
Gard.  (St.  Louis).  XVI,  1906.  p.  100—101.)  ü.  1. 

Verf.  l)es.  hreibt  als  neu  Tratle*ccmiia  Hafbi«mi  (der  tv.iana  Bush  am 
nHchsten  stehend)  und  T-  difformin  (nahe  verwandt  der  T.  ijü^antea  }l>>"). 

r.  K.  Schneider. 

40äa.  Boith,  B.  F.  The  Texas  Tradescanti a^.  (Trausaet.  Ac.  Sc» 
St.  Louis,  XIV  [1904J,  n.  7,  p.  181—198.)  X.  A. 

18  Arten,  davon  10  neu. 
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e)  Ptrifisebes  Gebiet,  k.  4io-464. 

a)  Felsengebirgs-Frovmz  (Meu -Mexiko,  Colorado,  Utah, 
Wyoming,  Idaho),    b  4io~428. 

410.  Jame».  E.  Account  of  axi  expedition  from  Pittsburgh  to 
tho  Jiockj  Mountains  performed  iu  tbe  years  1819,  IbJÜ.  CompileJ 
from  the  notea  of  Major  Long,  Mr.  T.  Aay  and  other  gentleinen  of 
the  party.  (Cleveland,  Ohio  1906.)  (Reprint  of  the  original  ihree  volnin«$ 
pnbliahed  in  London  in  1828.) 

Vgl.  Bot.  TtnittM  .  (\  1905.  p.  201. 

4!1.  Rydberp,  Axel.  StufHos  on  tln-  Ki  ckj-  Mountaiu  flora.  XIV. 
(Bull.  Torr.  Bot.  Club.  XWU.  l»Uö.  p.  I'28--138.)  X.  A. 

Fortsetsung  der  xul«lat  Bot.  Jahrber.  XXX  If,  1904  2.  Abt.  «81  B.  644 
genannten  Arbeit.    Entfallt  nur  Beschreibungen  neaer  oder  nenbcnannter 

Arten  und  Varietäten.    V;;!.  B.  424. 

412.  Houxp,  Homer  Doliver.  Tow  ncw  sp.  ries  of  (\  ,i>nffulus  from  the 
westera  United  State«.    (Bull.  Torr.  Bot.  (  lub,  AXXli.  190».  p.  13f»— 14o.> 

X.  A. 

Verf.  beschreibt  ala  neu  Omwlvuhu  ambigen*  (Montana  bis  New  M<*x., 
Or^n,  S.-KaUf.)  und  C.  interior  (Nebraska,  Colorado.  Avi/.ona). 

( '.  K.  Schneider. 

418.  Buil,  larlcton  K.  Notes  od  Morth  Atnerir  an  Willows,  I.  (B'<t. 
Uazette,  XL,  1905.  p.  Ö7H— 880.)  X.  A 

Ausser  neu  benannten  ScrfiaB-Arten  nur  eine  neue  Vartetilt  von  S.  Wolf'/ii 
aus  Wyoming,  Montana,  ld:ibo  und  Oregon. 

414.  Wiesoer,  J.  Untersuchungen  Ober  den  l.i<  ht-Ai  n  nss  <l.-r 
Pflanzen  im  YoIlowst'MH'^it'biet »'  untl  in  aiideron  ( ;  e  -  »mi  d  o  n  N(uil- 
amerikas  Phol  o  m  et  ri  sc  Ii  e  l' nte  rs  u  c  h  u  ngf  n  auf  p  f  I  .i  n n  |<li  v  -  i  o- 
logisrhetii  <-Iebiete.V.  (Sitzung.sber.  d.  k.  .\kad.  d.  Wi.ss.  Wi^ij,  uuith.-iiat. 
Kl.,  CXIV.  Abt.  I,  Febr.  1906,  p.  77—150.) 

Vgl.  Bot.  GeoUhU  Ol  p.  99-100. 

415.  Leiber;;,  .1.  B.  Porest  Conditionsi  in  tlio  .Vbsaroka  Diviüioa 
of  the  YellowHtone  Kort-st  Iveserve.  Montana  and  the  Livingstnn 
and  Hey  Timber  (,»nadrangles.  (Geol.  Surv.  Waähtngluu,  lUül,  4<',  148  pp., 
with  8  eolored  maps  und  plateM.) 

416a.  Leibeiig,  J.  B.  Forest  Condttions  in  the  Littte  Belt Moun- 
tains Forest  Reserve,  Montana  and  the  Little  Belt  Mountains  Qna- 
drangle.    (Eb.,  74  jp,  4».  1904,  with  2  «olored  maps.) 

416.  Peel.  L  H.  Trees  and  shrub»  of  Centrai  Park.  (New  York 
190Ö,  XU  u.  Sfih  pp.,  1  map.) 

417.  Rixen,  T.  F.  Forest  Conditions  in  the  Gila  Kiver  Forest 
Reserve,  New  Mexico.  (Geol.  8urv.  Washington*  1906,  89  pp..  with  2  eo- 
lored  mups  ) 

41».  Madiridt-,  T  Ii.  The  slime  mouldn  of  New  Mexico.  (Proc. 
Jouin.  A<ad.  .Sri,  XII.  1905,  p.  83—38.) 

419.  Mast,  W.  H.  Fore.st  tree  seeil  <M;)llcctiag  iu  Xcw  Ale.\ico. 
(Forestiy  and  Irrigation,  X,  1904,  p.  809—912.) 

420.  6reei«,  B.  L  Three  new  Heu  che  ras.  (Leaflcts  of  Botanical 
Observation  and  Criticism,  i.  1905,  p.  111  —  112.)  N.  A. 

1  aus  Kalifornien,  2  aus  Neu»Meziko. 


Digitized  by  Google 


^2G  F.  UOok:  l^anzengeograptito  AaMereoropM.  [80 


421.  CtekertUf  T.  D.  A«  ContributioHB  from  the  natural  historj 
nf  the  Kockj  MountainK,  I.    (Ileprinted  from  the  Univerdtj  of  Colorulo 

.Studien.  III,  Nov  !^nfi  f.  45-5U.) 

Id  Neu-Mc\iko  lindi-a  .sicli  itcu  eiti|^(.'i»chieppt:  Mtiilotug  albus,  S'okU» 
irü$u»,  Chtnopodium  album  viride,  Planlayo  nudor,  Mcdva  rotmtdifolia.  Fio^gomm 
Hayu  P-  fwrMoorM,  Ckaä^ehloa  vwidu,  HibiBai»  friwum*  Ipomoem  AedmKW, 
Fitnicum  cotcnum  und  ^tmmnifiur  gnecigan».  Auserdeb  fanden  sidi  verwfldflct: 
Medicof/o  safiva,  Fimm  sativum,  Zea  mayg,  Avrtia  Katira.  Hordri'm  vulgare  and 
Cfhiülut  citruHu»  Ausserd<>m  wt?rdea  viele  Artin  ;j;t'iianiit.  tiii*  Verf.  für 
heiioidch  ini  Gebiet  hält,  (iHrunter  z.  U.  Solanum  rostrattim  und  trifiorum. 
Danji  wird  di«  PflMteitwelt  von  Ward  in  Colorado  kurz  besprochen;  dabei 
wird  Distegia  Raf.  aIa  eine  auf  Nordamerikii  von  Alaska  bis  Nen^Mexiko  lUid 
von  Kalifornien  bis  (Quebec  %<4nrbreitete  Gattung  von  Lonicera  abgetrennt. 

42">  Paddork,  W.  nnd  Lonfrvfar.  B.  0.  Tho  Shade  Trees  nf  Denver. 
(Thf  Ai;i  ii  iilt  iira!  Kxpf'riim  nt  Station  of  thf  Agricultural  College  o!  Colorado, 
Bidletin  b6.  1  eijiuary  IWÜö.  14  pp.,  b\  Vlll  piates.) 

Verf.  bffsprirbt  zuerst  allgemein  das  Vorkommen  von  Schatte nbftomea 
in  Colorado,  zählt  dann  eine  grosse  Zahl  dazu  geeignete  FflaDzenarten  zaf 
und  bespricht  «'inige  genau,  nämlich  f'hnuH  americana,  QledUtdtia  triatanUu$, 
jxohwin  jh**'tifh('nvM,  Acer  mcchnrutv.  A.  fAatanoifirfi.  Tilin  anin-irana,  Criii"  oty!- 
dentuitH,  Cataljxi  frpccwKa,  Juyians  mtjra,  Platanu»  occidentuli.'>  und  Aesculm  htppo- 
cmtanum.    Am  Si-blui>s  werden  mehrere  einzeln  oder  gruppenwei^  abgebildet. 

428.  Xm  l>Mg»l,  D.  T.  In  the  delta  of  Rio  Colorado.  (Sbiekb 
Mag.»  I.  1906.  p.  m—Sll.) 

424.  Rydbfrjj:,  Axel.  Studies  on  the  Horky  Mountain  flora,  XV. 
(Vgl.  B  41  !t.    (Hull.  Torr  Hot  f\nh.  XXXIl.  1905,  p.  697—610.)  \.  A- 

Bei  der  .Vusarbeitung  seiner  im  Druck  befindlichen  .Flora  of  Colorado* 
fand  Verf.  verschiedene  KameDSttnderuogr'n  von  Ffbuizen  nOtig,  die  er  hier  be> 
gründet,  da  dies  in  jenem  Werke  nicht  mtiglich  war. 

426.  Osterhont,  Btmgf  E.  New  plants  from  Colorado.  (Eb..  p.  61 1 
bis  618  )  V  A. 

426.  A\(  I.    Asfrngalua  »nd  its  äegregate»  at»  represented 

in  Colorado,    (tb.,  p.  ijöi— 66b.)  S-  A- 

Aeiragalut  und  i^ara  lassen  sit^h  in  alter  Weise  nicht  voneinander 
scheiden;  sie  mUsMen  entweder  verschmeteen  oder  in  verschiedene  OaUnngeo 
zerlegt  word«  ii  Verf.  schlägt  den  letzten  Weg  für  die  l-nteracheidung  der 
aus  Colora<li)  bekannten  Arten  ditspr  «lattungcn  ein. 

4'27.  Nelson,  Aveii.  Couiril» n  t  i  rm r<  from  the  Kockj  Mountain 
Herbarium,  VI.    (Üot.  Gazette,  XL.  lyoö.  p.  ö4— 67.)  X.  A 

Enthält  einen  Überblick  über  die  Arten  von  Sphaentt^ma,  sowie  Se* 
Schreibungen  verschiedener  neuer  Arten  aus  andern  Gattungen  von  Colorado 
und  die  von  Chryttop)(is  nlplrola  glattra  nov.  %'ar. 

4J8  Kyilbjcr^,  I>.  A.  Explorations  in  Utah.  (Joum.  ¥.  Bot  Uwd.. 
Vi.  19ÜÖ,  p.  löii— 16Ö.) 

Steppen-Frovins  (AEjaona,  Nevada,  Nieder-Kalifoniieii). 

B.  429—488. 

Vgl.  auch  B.  4is^  (OgeybofikM»  luuarifcUw). 

429.  I'arpus,  .\.  Di»-  (Jfhölzvegetation  des  nördlichen  Arizona. 
iMittei).  Deutsch.  Dendrol.  Gesellsch.,  XIU,  1904,  p.  46—62.  Taf.  2—6.) 
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480.  DavidKon.  A.  r  1  o  r  a  o  f  ('lifton  diBtrici,  Arisona.  (Bull.  So. 
Ualif.  Acad.  Sri.,  III.  I'.l(i4,  p  110—111.) 

480a.  DavidMon.  .\.  Klora  oF  Cliftciu,  Arizooa,  lU  Iii.  (Bull.  80. 
C'alif.  Acad.  Sei  ,  IV,  1906,  p.  18—1»,  86—86./ 

4111.  WitlMiek,  I«.  Da«  botanische  Wttstenlaboratorium  der 
Uarnegieinitilutioa  au  Tneson.in  Ariaona.  (Chutenflora,  LIT,  1905, 
p.  5»4-  639.  Abb.  62    68;  p.  688—696,  Abb.  70.) 

Verf.  schildert  einen  Besuch  in  diesrm  Wflsteiilaboratorium  und  bildet 
das  Gebäude,  sowie  ein  V  egeiatioubild  von  der  Umgebung  und  blühendem 
Exemplar  von  Cerciu  giganteus  ab.  G.  K.  Schneider. 

482.  NeliOB,  A.  Jtew  plants  from  Nevada.  (Proc  Biol.  Soe.  Waab., 
XVII,  1904.  p.  91-9».)  N.  A. 

482a.  Nelsta,  A.  New  plants  from  Nevada,  II,  (Eb.,  p.  171  176.) 

N  A 

iüü.  Mar  Uoagal,  D.  T*  Botanical  explorutions  in  Arizooa,  .Sooora, 
California  and  Baja  California.  (Journal  N.  Toxk  Bot  Oard..  VI,  1906 
p.  91-  102,  pl.  27  and  f.  V2~27.> 

r)  KüBtenprovins.  b.  484-464. 

B.  90a  (SicMolUkae»  beschtlnkt  auf  d.  pazif.  Nordamerika).  247^160  (vom 
nOrdl.  Teil  d.  pacif.  Kflste).  4f!0  (Acttdbmi  aus  Kallfomi«^n). 

484.  Sebder,  A.   Einige  Bemerkungen  Aber  westamerikanUche 

Koniferen.    (Möllers  Deutsche  GJlrtn/ereitttDg,  XX,  1906,  p.  110—117.) 

i^ia.  Kehder,  A.  Kinige  Hein  erk  n  n pren  Ober  westajiMTikan  i  >,  he 
Koniferen.  (Möllers  Deuttiche  üürtrier/.eitung,  XX,  1906,  p.  121  ]2o,  mit 
18  Abb.) 

486.  ttreene,  K,  L  Some  West  American  red  cherrips.  (Proree- 
dingB  of  tbe  Biologiral  Society  of  Washington,  XVIU,  1906,  p.  66—60.) 

N.  A- 

Vgi.  Bot.  Centrbl.,  XCIX,  190?,  p.  4«. 

486.  UooHe^  Hesier  Usliver.  Two  ncw  bpecies  of  Convolculm  from 
the  wehtern  United  States.  (Bull.  Torr.  Bot  Club,  XXXIl.  1906,  p.  I8ti 
bis  140.)  N.  A. 

Aus  der  westlichen  l'nion. 

487.  Esiitwoed.  Alice.  X i  w  Speeles  of  western  plants.  (Bull.  Torr, 
Bot.  Club.  XXX II.  li^Oö.  ]..  193   i'-ji.)  N.  A. 

Au^>ser  neuen  Arten  aus  Xordwesiamerika  nur  eine  neue  Varietät  von 
ildmotfoina  faadcidatum  ans  KaUfomien. 

488.  Fedlef  9,  Species  novae  generis  Eadktdi/iUtaae.  ,(Repertorium 
novarum  specierum  regni  veg«;tabilia,  I,  1906,  p  17.) 

Beschreibungen    von  p^fmlnpraecor   (Niederka!ifi)niien),    E.  flanida 

(Süd-KaliforniL'n)  und  K-  «capt/era  (Krii-Mexiko),  welche  iin  V(iriir«*n  -lahr^an^: 
d.  Notiicbl.  d.  Koiii^^i.  bot.  Gartens  und  Museums  zu  Berlin,  iNo.  36,  neu  auf- 
gestellt wurden. 

489.  Heller,  A.  A.  Western  species  new  and  old,  IV.  (Muehlen- 

bergia,  I.  1905,  p.  111^118.)  N.  A. 

Vgl.  Bot.  Cent.}>|     \C\\.  1905.  p.  48. 

489a.  Heller,  A.  A.  The  Western  Veratrum.s.  (Muhleubergia,  1, 
P-  119-126.  X.  A. 
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.  Voo  Vnuttuvi  sin<l  folgende  Arten  im  westlichen  Nordamerika 
ervviehen:  V.  E^chfuhoUsiamu»,  caUfmueumi  ^MctOMn»,  JamaUt  eemdatum^  ttnvdr 
pftalum  und  ßmbriaium- 

489b,  UeUer,  A.  Ä.   A  now  lAnanihxu.    (Kb.,  ji.  lu'ö— lü6.)  N.  A. 

Aqb  K«lifoniien. 

4S9c.  Hellfr,  A.  A.  Botanical  Exploration  in  California.  Sei« 

»On       inuh.    (Muhlenbur^ia.  II,  laOö,  p.  1—104,)  N.  A. 

\  Iii  teilt  in  df-r  An'irdiiinii;  Kn;jrl»T'^  oin**  -^rosM»«  Zahl  in  Kalifornien 
b.-oljiiclitiUM  i'tiaii/.en  tiat  .-echs  verHcbied«'iH-n  daran  an^ekn:ipfton  Mil- 
U-üuugen  Ulli.  Die  HaupttMj^ebnissc  »olleQ  am  Schluss  der  Arbeit  zusmnmeo- 
gestellt  werden. 

440.  Eimer,  A.  U.  B.  New  »nd  ootewortby  western  plant9.  II. 
«Bot.  Gazottt'.  XXXIX.  1906.  p.  42-55.)  S.  .4. 

Ausser  neuen  Arten  werden  nur  f^etiannt:  l)'tlhi/ren  oilifornira  (Mohave- 
wüste  voo  Kalifornien  und  Nevada)  MesembrianÜiemHm  iriftUtUtna.ii  iMohave- 
wttste  und  sfidwilrt«  an  der  KQste  bis  NiederkaliforDiea),  Leptoayi^  ^i<^antea 
(Gundnlupeiosel  und  Santa  Barbamtnseln,  ferner  Santa  Cruainael  und  Point 
."s-il  im  Santa  Harham  (^ounty),  Ceanothm  imprtmut  (Santa  Barbara  Countv. 
beschriinkt  iif  lie  Küste)  und  Aürüfgeivu  WhUneffi  var  fiUttv»  nov.  var.  (Ven* 
tura  County,  K;ilifornient 

441.  Sliau,  (h.  Ii.  liotani/in;^  in  itritish  Columbia,  (l'lanl  Worldt 
VIII.  190d.  I».  105—107.) 

442.  Caapbell,  R.  Some  Gonspicuons  British  Columbia  t(ummt>r 
Plant»!.    (Canadian  liec  Sri,  IX,  1905,  p.  176— 189.) 

Vf2;i.  n  .t    Centrbl..  XClX,  y.  :.9ö. 

Das  Klini;i  ist  sehr  günstig;  aucii  einj;efülirte  Pflanzen  wie  C^i»M 
itcuiHiriwi  und  Jjiijttalis  f^iupiirm  {gedeihen  vorzü;;lich. 

448.  Hola,  T.  Studie«  in  tbe  Cyperaeeat,  XX.II.  The  CyiKrawie  ol 
the  Chilliwnck  Valley.  Hritiüh  Columbia.  (Am.  Jour.  Set.»  IV.  18. 19ul, 
p.  12—22,  f.  I    .♦.)        "  X,  A. 

444.  ('ani|d»ell.  I{.  Smiu'  cous{)iruons  Hritish  Coluin bia  Summer 
piant.s.    (('an.  Ifee.  Sri,  IX,  m05.  [..  176  —  189.) 

44f>.  Uri'ene,  K  Ii.  Svw  liritish  ('olumbian  Rotactae.  {OiLAva  Na- 
turalist, XVm,  tm  215-316.) 

416.  ColtvD,  J;  S.  Range  Msinagcment  in  the  .'^tate  of  Wn^hing- 
ton    (>ra>^s  and  I  or<i;;o  I'l.int  Investigation».    (BuU.  Dep.  Agric.  Washington, 

1»06,  26  PI«,  u  ith  »  plafts  ) 

447.  Fosler,  A.  S,  In  a  Washington  marrh.  (Am.  Hot..  Vll,  HUa. 
p.  87— HS.) 

448.  <!i»nard.  H.  S.     The   Olympic   Peninsula  of  Washington. 

(Scicnct  .  XXI,  llK)o.  p.  892—893.) 

\^\.  Il.»t.  (V'nlrbl.,  CHI.  p.  oH. 

Niniuit   uM-b  Uiioksicht  auf  die  Pflati/i  tiw  elt. 

WJ.  (ireeoluau.  J.  .M.    A  new  hryniUkin.    (Bot.  U.iaictte,  XU  VMb, 
p.  146-146.)  II..4. 
.\us  dem  Staate  Wa.shiiigton. 

4d(j.  Plppr,  Cliarhs  Vaiu-ouver.  Pofi  uroc'dlima  V.iaej  and  ita  aliii> 
(Bull.  'lorr.  Hot.  Club.  XXXII.  19t).i.  p.  485  -  438.)  >  A. 

Ans  tler  Cnippe,  weiil'  it  im  iranxen  7,  doch  vielUdcht  nicht  sicher  uoicr- 
sclifidbaro  Arten  erwaiuil,  davon      neue  au.s  Oregon. 
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451-  SliTliiig,  K.  A.  Chaparrai  in  northern  California.  (Foreetry 
Vuart.,  II,  1904.  p.  'JOJ»— 214.> 

452.  HeUüle},  W.  B.  Uomneya  trkhocalyx.  (Curt.  liot.  Mag..  rV".  1,  19üo, 
pl.  8002.) 

Aus  Kalifornien. 

458.  Milliken,  J.    A  reviow  of  Californian  ArfemoMtaeea«*.  (Univ. 

CstUr.  Puhl.  Bot..  II.  1904.  p.  1—71.  pl.  1-^-11.)  N.  A. 

454.  KaKhvnod.  .\lici*.  A  Hainlljook  of  the  Tiees  of  California. 
(Orcasioual  Pape»  of  tbe  California  Academy  of  Sciences,  IX,  i90ö,  86  pp. 

57  plat4.>.s.)  \\  A. 

465.  llciiei*.  .V,  A.  liotanii-al  exploratioi»  in  (.'alif ürui;i,  seasüu 
of  1906.  (Mublenbergja«  II,  p.  N.  A. 

Vgl.  Bot  CentrbL.  CI,  p.  186. 

45äa.  Heller.  A.  Hotanical  Exploration  in  Californi».  (Miiblen- 
bergia.  II.  1906.  p.  61-104  )  N,  A. 

Vgl.  Hnt  Contrl.l..  CI,  {>.  376  :^77 

4.Ö5I).  Heller,  A.  A.    The  Westt  l  a  Voratrums.    (Kli.,  p.  Iii»    126  ) 

466.  ParsoBS,  31.  E.  Tho  Wild  i'lowers  of  Califoriii;i.  Thcir  niuius, 
haanta  and  babits,  rcv.  edii.   (San  Francisco  1906,  460  pp.,  8".) 

467.  Parisb,  S.  B.  A  preliminary  s  \  nu|  sik  of  tbe  Southern  Piili- 
fornia  Cypermeae,  VI»  VII.  (Bull.  So.  Calif.  Acad.  Sei..  fV,  11K>6,  p.  8—18, 
61-52.  pl.  )  N.  .4. 

457.1.  PariHll,  S.  B.  A  preliminary  Synopsis  of  the  Southern 
«  i.lifoi  ni  .  f'yprraaac,  Vili,  IX.  (Bttll.  öo.  Calif.  Acad.  Sei.,  IV.  1906,  p.  66 
bii*  68,  80- h4,  pJ.  U— 12.1 

467b.  Partsb,  S.  B.  A  preliminary  hynopsi»  of  tbe  Southern 
California  Cyptraeeat.  (fiuH.  So.  (\nlif.  Acad.  Sei.,  IV,  1906.  p.  106^114. 
pl.  13—18.)  K.  A. 

467c.  Parisll.  S.  R.  .V  prelinnnary  svnop?;i'^  of  tlie  .Southern 
California  Vyperactat,   (Bull.  So.  Calif.  Acad  Sri.,  iV.  1906.  p.  126— 18;<.) 

N.  A. 

467 d.  Piiish,  8.  B.  A  preliminary  synopüU  of  the  Southern  Cali- 
fornia Cypemeeae.  (Bull.  So.  Üalif.  Acad.  Set.,  III.  1904.  p.  141-148.) 

4.ö7e    i'arish,  S.  H.    Cereus  f/iyantetts  in  California.  (Eh.,  p.  122.» 

4o7f.  PariHh.  S  B.  Flowering  of  Yueea  enuiralie.  (Torreja,  V,  1906, 
p.  104-   I0^  Textahl.) 

Abhildung  einer  pr;u-hti;j;en  blühenden  Pflan;&e  dieser  Art  aus  Ivalifornien 
(San  Bemardinn).  C  K.  Schneider. 

468.  Abrsm,  Le  Bey.  Stadiee  on  the  llora  of  Southern  Call* 
fornia.   (Bull.  Torr.  Bot.  Club.  XXXIT   1906.  p.  687— 641  )  \  A 

Au«ser  neuen  Arten  wird  nur  Wyethiff  nrafa  T  et  (».  (  \V  i:nri(t<>ii  t-^iav 
Pro»-.  Am.  Ac.  XI,  77.  non   W  nrata  (»ray  i'i'üc.  Am.   A«'.,  VII,  357)  iiaimr 
auei  der  Ji'ähe  von  \Varner.s  Hand,  einem  Puudort,  der   wahrscheinlirh  luii 
dem  fOr  W.  eeriaeea  (MeMUfunde)  xuMmmeiiflUlt;  da  dieser  swi^ehen  Warners 
Rand  und  San  iKabel  liegt. 

469.  Braadegee,  T.  S.  A  new  C^miniha.   (Zoe,  V.  1905.  p.  195.) 

N.  A..  Süd-Kalifornien. 
460.  Brauiituu,  h.    Flora  of  .Vhi.iiIdi  <  nunty  ((^alifurnia).  Aug.-Nov. 
coUüCtionä.    (Preston  School  Outlook.  1\.  1904,  p.  18.) 
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461.   HiJiliil»»;;?»'.  T.  S.    A  n.  u  Cahmiutha.    (Zoe,  V,  1»05.  p.  J9Ö.) 
C  Chandlrri  von  8an  Diego,  Lülifornia. 
YgJ.  Bot  Centrbl.,  C,  19ü&,  p.  282. 

4«2.  Trwk,  B.  On  San  Jacinto  trüiU.  (Bull.  So.  Calif.  Acad.  ScL. 
IVt  1906,  p.  68—66.) 

468.  Pipw,  f<.'T.  Addition«  and  eorrections  to  the  liat  of  Ut 
Raini er  plant».  (Maxama,  II,  19C^  p.  2*0^271.) 

464.  Bakfr.  P.  Notes  on  the  faiina  and  flora  of  Catalina 
Island.   (Bull.  S>o.  Ualif.  Acad.  Sei.,  IV.  1906,  p.  66-59.) 

5.  Tropisch-amerikanisches  Pflanzenreich,  b.  46«^  s«?. 

a;  Allgemeine»  (oder  einzelnen  Teilen  nicht  Unterzuordnendes). 

B.  466  478. 

Vy;l.  uiicli  H.  70  ((Jrchidaceaff,  78  (Ulmaceae),  90  (Bocconia),  267  (Mitielauien- 
kaiiiKcJi-wei^tindiMche  Flora).  688  (VerwandtschaftHbezlehnngen  a.  trop-  Afrika). 

466.  Liodu,  Ct.  Amnfhaetae  Americanae,  IV.  (UuQ.  herb.  Boiss,  V,  iy06. 
p.  867  -  874.)  N.  A 

466.  Heg,  i'arl.    Additanienta  monographica  1904.    (Bull,  lierb. 

Hoiss..  V.  1906.  p.  100—116,  282—247.  527    n88.i  Ji.  h 

Forts.  <lor  Bot.  .lahrbpr..  XXX II.  I'.H)4.  Abt  .  p.  42.  B.  977  trfn->nr.t«>n 
.\rboit.  Die  bcliandolt^'ii  ,\rt<'n  iinim  ii  iiu  i>t  uis  Mittel-  iiu<i  .Sudanierik.i. 
es  sind  BromcUactue,  Lawacttte,  Myi^inact^e  (meist  von  Borueo,  andere  vun 
Neu-Oaledoniea,  doch  auch  ron  Brasilien  und  Ecuador),  Thtopkragtaeeae,  1  von 
Brasilien. 

467.  Kulf^,  E.  A  Catliejfa  LodügtMi  Mid  CMorritonima.  (Orchid.  R«'V.. 

Xll,  1904.  ]<.  aFi:l-866.) 
Aus  .Sütl.iiiicrika. 

468.  .Malme,  Wust.  0.  X.  X.  Ox^  prtali  Asrlcpiatlai^  oarum  gonori* 
«pe«fies  novae  sex  Anstro-americanae.  (Repertorium  novamm  spe- 
ciemm  regoi  vej^et&bilie,  I,  g.  116— 12S.) 

Auszug        Arkiv  fOr  Boianilc.  III.  !'t04 

0.rf/f)etcdtn)i  Arti'u  ms  Bolivia,  Hia  Graudo  do  Snl  und  IVuijuay. 

469.  .S|»raj;;ne,  I.  A.  Manottiarum  pu^illus  altor.  ^Bull.  Hirh. 
Bidss.,  Si  r.  2,  toini«  V,  1906,  p.  882—886.)  N.  A.,  troji.  Amerika. 

470.  Jtf onnofif«  Aweanat<»rländl.  var.  aiirtinliaeiim  Rolfe:  Trop.  Ameriktt. 
(Ourt.  Bot.  Ma^..  4  srr ,  Vol.  I.  Oct.  1905,  tab.  8011.) 

471.  Van  Tiejcheai,  Ph.  Sur  los  Lnxcmbonrgiacees.  (Ann.  scnau 
8«  serir.  B..t  .  XIX.  1904.  p.  1-96.) 

Vj;!.  Bot.  t'.'ntralhl..  XCIX.  p.  288—284. 

Die  müi  be^^^rOndtito  FamUii^  Luxembwyiaceae  ist  mit  allen  82  At^ti 
beschrftnkt  auf  das  tropische  Amerika. 

472.  Co^nlanx,  A.  Orchidaceae,  IX  in  Martins,  Eichler  et  rrf-an, 
Flora  bra sinensis.   (Fase.  138,  p.  197— 89f^  Manchen  1906,  mit  87  Tai.) 

Vul.  .luch  Ber.  541. 

478.  Euj^ler,  A.  Beiträ;;e  zur  Kenntnis  iler  Araeeae,  X.  (Engt. 
Bot  Jahrb.,  XXXYIl,  1906.  p.  UO-*148.)  N.  A 

Besonders  aus  der  sttblMiuatorialen  andinen  Brovinx,  dann  aus  der 
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Liyhu  a,  von  den  uiiiluyischen  LohcIu  und  eioicehie  Arten  von  Miilelameiika, 
8üdbr<isUitiu  u.  lu 

47'l.  IMIktfer,  L.  Sapindaceve  novae  e  generibus  Serjania  «'t. 
PauHinia  (collectionum  Ule.  Weberbauer,  Smith  et  WUUamsy.  (Engl.  Bot. 
Jahrb.,  XXXVII.  IHOft.  p  U4    1Ö5.)  N.  A. 

Aus  Columbia.  Peru.  Boliviii  und  Brasilien. 

475.  Spragne,  T.  A.    Plantaruiu  uovarum  v(>l  minuK  rugn itam m 
diagnoaes.   (BaD.  herb.  Boiss..  aer.  %  tome  V,  1905,  p.  700—704.)      N.  A. 
Ausser  neuen  Arten  wird  nur  Auma  teritea  (Trinidad,  Guyana.  Brasilien) 

beaprorhcn:  auch  die  nt  uen  Arton  Htammen  aas  dem  trop.  Amerika. 

476  Joiifs,  W.  \V.  Ztxmeniae  goiiori^  ipi.ittuor  ^pc^cifs  novao 
Mexicanuc  .  t  I'. o I  i  v  i a ii a e.  (Uepertodum  novurum  spccierum  rcgui  veg<  tii- 
bilis,  I.  1900.  p.  -V62.) 

Au«  den  Verf.s  Revision  of  the  genus  Ztamaoici.  (Proe.  Amer.  Ar.  Art« 
and  Sd.,  Boston»  XU.  1905,  p.  HS— 167.) 

477.  Kränzlin,  f,  CtAteUtniat  generis  species  novac  Septem  Con- 
ti-ali-    et   AuHtro-amorican ao,    fRepertorium  novamm  spei^iemm  roLrni 


vef^Ubiiis  1,  lÖCfi.  p  S>  ^86.  97—107.)  N.  A 

477a.    Kriinzlin.  F.    Ochidaceae  novac  Au.slro<a)iiüricauau  plcrum- 

q  ue  Peru  an ae.  (Eb.«  p.  86—92.)  N.  .1. 

478.  DamiNi^r,  V.   Zwei  neue  amerikanische  Palmen.    (KngL  Bot. 

Jahrb..  XXXVI.  1906,  Beiheft  No.  80.  p.  81—88  )  S.  \. 


Noiio  Gattunj^  aus  dorHyln»'»  tmd  neuo  .\rt  (teonoma  aus  G  u a tc m ;i  l.t, 
478a.  hainmpr,  V,    SoUinaceae  anien'camie.    iKn,j;\.  Bot,  Jahrb.,  XXXVll, 
1906.  p.  167    171.)  N.  A.,  Argiutina  und  Hvlaoa. 

b)  MUtelanerikanisches  (lelnet  (einscbl.  Mexilio,  ausser  >iieüei'- 

Kalifornien).  b.  479-6O6. 

Vgl.  auch  B.  74  (Taxodium).  B<  (Uwa).  266  (PHaiizen  aus  Mexiko  und 

Mittelamerika). 

479.  Hrft^nman.  .1.  M.  Dosrriptioiis  of  SpermatophytOH  froin  1  In- 
Sotith  w  CS  t»' rn  I' II  itpd  States.  Mex  ico  and  Ce  ntral  .\  m  erir».  (Procf  i-d. 
Amer.  Acad.  of  Arts  and  vS(  if>n.  08,  XLl,  1906.  p.  i'Sö    270.)  N.  A. 

479a.  fteMiMa,  B.  L.  Diaguoscs  and  notes  relating  io  American 
Supaktrieae.  (Eb.,  p.  271  -:!7H.) 

490.  Bm«*  J.  N.  Studies  of  Mcxiran  and  Central  Amerirau 
PI ants  No.  4.  ((^mtributions  frora  the  ünited States  National  Herbarium.  WU^ 
part  4,  Wa^liInuOon.  1906.  p.  '2n    889.)  N  A 

Narh  aUj^iMneinen  BenM'rkun;?en  über  seine  Heiseii  in  Mexiko  und  .\uf- 
z&hluu|$  der  neu  ein;;cfUhrten  Pflauzeu.  unter  denen  die  Crassidaccae  und 
hMwia  eltffanst  die  rirhtiger  Sdkitoeett^rom  degam  heilten  muaa.  utther  besprocIioR 
werden,  bebandelt  Verf.  sunftehst  einige  Grftser  vom  Popucatopctl,  daim 
werden  C\wev  madrenyig  (vom  Staat  Durango)  un<l  C  peitcopliila  Hohn  (--  (\ 
j3lile/orMm  Liobm,  vom  P'ipticatfpMtl,  hi»'rauf  0.></)-i/f(-.\i"1<'ii  l>i*sprnch<'M,  Eine  t>»Mi»» 
Gattung  und  mehrere  neue  Arten  der  Kreuzblütler  werdfu  be.sehrieben,  obi-iiso 
2  neue  Arten  Echeveria.  Dann  gibt  Verf.  eine  Übersit'bt  Aber  die  J2iAei»-Artf>n 
Hexikos»  beschreibt  und  benennt  einige  HfllaenfrOchUer  neu ;  ferner  besi'hrcnbt 
er  neue  Arten  von  Er^thmx^xmt  Cedrtla,  Foiffgota,  VHi»,    Von  Hdioearpiu 
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wcnlfii  nt'Uf  lind  Irüiu  r  l>i-k;iniif r>  Arton  frortert,  2  nouv  Art^'n  Tilin  ut  r'l'U 
auf^eüUllt,  8  vou  Abutilon.  'i  von  Kostdetzkia  (eine  uoth  neu  benannt),  2  von 
HtiMmwdtiu  3  von  Ceiba  (eine  neu  benannt),  2  von  Aymia,  1  von  Mdodm, 
Hierauf  folgt  eine  voUst&ndigc  fiehandlnng  der  mexikanischen  Tamaba^  die 

Wi»'<lcrh(THtolllin>^  Wer  (Jattun^c  Sclnzoanircn,  f'ine  Übersieht  über  die  Arteo 
V..1I  Hvierixnümu,  dii-  lJeMehr«-ibnn;Lr  jt"  1  neuen  Art  CottOKteffia  und  Monocltari um, 
die  Bcspri'rhnn«^  mehrerer  nnr  znni  Teil  m-nr-r  Onagrnceoe.  l'mbellaceaf  und 
i  ficHt  biiaaac  und  am  .S«mui»})  noeli  eine  Krt;;inzung  zu  der  voran gehendtai 
Bi<handinng  niexikanigcher  £t6ei-Arten. 

480n.  Rose,  J.  N.  Five  new  spccies  of  Mexican  plante.  (Proc.  U. 
S.  Nat.  Mus.,  XXIX.  1906.  p.  487—439.)  N.  A. 

481.  L<ie>t«ier,  T.  u.  Solereder,  tf!  Über  die  wenig  bekannte  sfld- 

w  nin  ikan  i>e  ho  Gattung;  BigionUxchffi-  (Verh.  Bot.  Ver.  Brniul<'nhur^,  XLVII, 
\Wib,  p.  :{r>   62  I  A..  Mexiko. 

im  Bi  riclit  über  Systematik. 

4ä2.  BucIlfiiHU,  i*rauz.  Die  :>priitgouUen  l^oltuen  auh  Mexiko.  (Au> 
dor  Natur,  I,  19Üö.  p.  289—294.) 

Die  Rogi'nanntcn  springenden  Bohnen  aus  Alamoa  stammen  von  St- 
tiaMiana  paroniana.  Dio  Springbewegung  wird  durch  eine  Wieklemope 
i.raf»ugt. 

4H8  I)am8.  K.  MamiJloi  Hi  rnitnftra  P.  D(.'.  (Monatsschr.  f.  Kakteenk, 
XIV,  1904,  p.  72.  mit  .Vbbildunn  ) 

Die  Art  -^trHiimt  aus  Mexiko. 

484.  Kraiidfp'f,  T.  S.  l'laats  from  »Sinaloa  Mexico.  (Zoe.  V.  laoö. 
p.  ]9«— 226,)  N.  A. 

Vgl  Bot,  Centrbl.,  XCIX.  1905,  p.  662. 

486.  Rose,  J.  N.  and  Ii.  \\.  llou8e.  Deseription.s  of  three  Mexiria 
Violcts.   (Proc.  U.  S.  Nattou.  Mus.,  XXIX,  1906,  p.  44l)--444,  pl.  4.) 

N  k. 

Au.>.-^er  2  neuen  Arten  uoeU  \'.  l'riiujUi  liose  aud  Houae  (=  V.  rcpUM» 
Uobinüon). 

Vgl.  Bot.  Gentrbl.,  C,  1906,  p.  261. 

486a.  Rom,  J.  N.  and  Jok.  H.  Painter.  S(.me  Mexican  spec  ies  of 
Cmi-ea,  P>n'os,l,i  and  Meibotnia.    0^<'\    <^^a/,ette,  XL,  1906,  p.  148— 146.)  .\.A. 

Nur  ni-n«'  <>dpr  nt-n  benannte  Artei», 

486b.  H«>e,  .1.  N.  live  ne\v  speeics  of  Mexiean  plants.  (Proc  L. 
S.  Nation,  Mur..  XXIX.  1906,  p.  481—489.)  N.  1 

Vgl.  Bot.  CentrU.,  XCIX.  1906.  p.  675. 

4S6.  I'urpus.  r.  A.  Mexiko  und  seine  Vegetation.  iGaitenwek» 
Berlin.  VIII,  1904.  p.  674  575.i 

486a.  PurpuH.  i'.  A.  Das  mittlere  und  südöstliche  Mexiko  uad 
seine  Vegetation  mit  besonderer  Beracksiclitigun jj;  der  dort 
gesogenen  Nutzpflanzen.  (Möllm  Deutsche  Gftrtn.  Ztg.,  XX,  1906, 
p.  478-  479.  mit  12  Abb.) 

^"^7.  Ber^^r,  A.  fefttitoeereiis  adfer  Lemaire.  (Gard.  Chron.,  8.  ser.. 
vui.  86.  p.  246.) 

Aus  Mexiko. 

488.  Bftwn,  N.  E.  Cotyledon  elenant.  (Gart.  Bot.  Mag.,  l\,  1  pL.  7998, 
1  jan.  1906):  Mexiko. 
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4»9.  Shan*.  a.  R.  Finu$  Nelaoni,  <Garcl.  Chron.,  8  ser..  vol.  XXXVI, 
1904,  i>.  122,  f  49  )  N.  A.,  Mexiko. 

4»:):..  Shaw.  (i.  It.    I'aim  ieiopUifUa.  (Kb..  p.  175,  L  69.) 

iStiiiumt  iiiis  Mexiko. 

49<).  CunZMtii.  ('.  'l'axii»oiuie  den  Ort- Iii  du  es  Mexicainos.  (Mem.  y 
K<«v.  Ant.  Akate,  XXI.  1904.  p.  278— «41.) 

41fO&.  fOMfttti.  f.    Los  ^enerot»  vc{;;ettile»i  M.exicanoN.  (Mexiko 

|!iOÄ-  I !H>r,.  40.  451  pj»  ) 

V-l.  Bot.  CfiiMbl.  ("l.  p.  ä40 

4iHib.  CoBZatti,  C  Los  j^eiieros  vcgelaios  Mexiciinu.s,  l,  p.  1^7  bis» 
Süö.   (Mi'xiko  19CM.) 

4M>c.  CoMatti,  C.  Los  goneros  vegetalos  Uexicunos.  (Oaxacade 

tatlre-/.  iMi  \ir<.|  I90ö,  8»,  46  pp.) 

491.  ItAliinHon,  B.  I>  Kttj.atorieac  iiovac  Aiiifricaiiac  (Ad^zu-j;  :niv 
l'roi-.  Am.  A.-.  Arts  aii«l  Sil..  XU.  wmh.  p  '^71  :i7b.)  ^Hepertuhum  uovurura 
spffieruiii  rt'^ni  vej^uLabiliis.  I,  liJüö,  p.  Öb  42.) 

Neue  Arten  aus  Mexiko. 

492.  Brand«s««f  T.  K.  Plnntf»  frotn  Sinalo»,  Moxico.  (Zoe,  V,  1905, 
p.  196-  210,  211    Jie.)  Jf.  A. 

49fl.  <iiirk»'.  M.    Kchinoceretis  jtedinntu'i  (Si  lu'iiiw,;  EDf^eliii.  var.  cnexpitosu« 
Knizvlui  t   K.  .Sihum.     ( Moiiat8.<ichr.  f.  Kakteeak.,  XV,  laüö,  p.  170—174, 
iiiit  Abb.) 

Heimisch  io  den  «üdlirlicii  VereiuHStaaten  und  dem  nördlickeu  Mexiko. 

494.  HocbrentiBer,  0.  Neobrittonia.  Un  nouvcau  genrc  de  Malva* 
ct'eH.   (Anouaire  du  Connerv.  ctjard.bot.de  Genöve,  1906,  p.  185    H8,  pl.  I.) 

N.  A.,  Mexiko. 

4^4a.  Kolanii-üuNM-lio,  K.  (^uatre  CaclceH  nouvelic!»  du  Al«;xique. 
(BuU.  Mus.  Iii  st  .  iiat..  lyu6.  p.  606—609.)  N.  A. 

495.  llf«sle.V,  W.  B.  Yucca  gmtemaieiuiit.  (Curt.  Bot.  Mag.,  IV,  1, 
1JI06,  pl.  7907.)  Mittflamerika. 

496.  Xilhiiaa^h,  K.  Plantac  i\  riariss  K<l,  et  t'aec.  Scl<  r  in 
Vurat.Mi  <  fil lectae.  Unter  Mitliilfo  von  Th.  JjoeM  iit>r.  'Sonderahiir.  aus 
Kii-l  Bot.  Jahrb..  XXWi,  190^,  Ö.  Heft,  Beibl.  No.  bü.  p.  11    au.)      .N.  A. 

491.  ThiMltoa-Dyer,  W.  T.  Curtis  Botanical  Magazine,  vol.  1, 
4tli  serics.  Feb.  1906. 

Tab.  7997  Ytuca      SarcoyuccaJ  yuatentalenith  Baker:  .Mittel-Anieriku. 

497a.  TluKiItiMi  fhpr.  W.  T.  Üurtts  Botanical  Magaxine.  Fourtli 
Seriem,  vol.  I.  fall.  791t;(.  Jan.  1906.  N.  A. 

t'o(yU'doif       Echvrcrial  eleyam  X,  \u.  lir.  u.  .sp.  Mexiko. 

498.  Switk,  JaliD  DaBiell.  Enumeratio  plantarum  guatemalen« 
üiarn  necnon  salvadorensium  bondurensium  nicaraguensium 
cofitarieensium.  Pars  VIL  (Oqnawkae  in  Bepubl.  lUinoie,  MDCCCCV, 
78  pp.,  so.) 

Aufziililungei)  der  Hestitnmuiigea  von  i'jinzelpfianzeu  aus  M 1 1  telaiaerika 
mit  An;;abe  der  Funde  und  Sammler  sind  wie  in  den  früheren  Teilen  der 
Arbeit  eimseitig  gedruckt  auf  festem  Papier,  so  dass  sie  sogleich  als  Zettel  filr 
die  Sammlungen  aus  dem  Gebiet  benutzt  werden  k<>iiiiei). 

498a.  Sniitb,  Jobii  Doanell.  Undeseribed  plant»  from  (luatemala 
and  other  Central  American  republicü.  XXVii.  (Bot. Uaxette, XL.  19U6, 
p.  1—11  )  X.  A. 

Bot aumcher  Jahresbericht  XXXlll  (1906)  l.  Abt  lOedruckt  7. 1.  (17.)  53 
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Foitst  t/i)  ,;r  ,1er  /.uh  tzt  Bot.  Jalirber..  XXXII.  1904.  2  Abt..  p.  344.  B.  657 
i'ruühiiteii  Arbeit.  Ausser  neueo  Arten  nur  Üamdia  paUm  vtur.  coronaia 
(UuiiU'mala). 

499.  ÜMMUer,  r.  New  or  nute  wurthj  plante.  Slalortica  Tacnk- 
hemii  V.  D.  (Gaid.  Chroo.«  XXXVIl,  1906.  p.  19.)  X.  A..  Gnatemata. 

499«.  DAMMtr,  U.  Kinetwiiijma  Dammer,  ^enus  novoro  PalmaTum 
gaatemalens«.  (Notixbl.  Kgl.  Bot.  Gart.  u.  Museum,  XXXVl,  1906,  p.  V*l 
bis  IIB.)  X.  A. 

500  Uufhl,  L.  Mamillaria  Ruttii  Queh]  n.  sp.  (Monatsschr  f.  Cacteen- 
kande,  XV.  1906.  p.  178.)  X.  A..  Homluras. 

nOI.  Kllis,  J.  B.  A  new  Ro*diinia  from  Nicaragua,  (lom-.vi.  V. 
lSK)o.  p,  h7.t  V  A. 

i>0'i  >N arbiug,  .l/y»7A7»r»fr»w  t  ont art<  enseh.  (Keptrtorium  uov.iruin 
bjiCficj  um  vetri'labilisi,  I,  li^iiö,  p.  71    12.)  N.  .V 

Ö08.  Caniiwilf.  (iksimir  lir.  Mdiacem  Cohturiccu^^cs.  (Bull.  herb.  UuLj^. 
2  ser^  tome  V,  19o&,  p.  417—427.)  K.  .4. 

Aqh  CoHtartca  ttind  28  Mdiaeeoe  bekannt;  alle  ausser  Mdin  Axtdanuk 
sind  dort  heimisch.  Sie  gehören  den  GaUiii);ren  Guarea.  T,!'  I,j!ut  und  Cednia 
an;  alle  Arten  der  ersten  zwei  (ü.ittun^en  sintl  anf  das  Land  besdiränkt,  nur 
Triehilia  harfniensia  findet,  sich  uiicli  sonst  im  trop.  .\nc  rik;i  und  auf  Ciiba. 
Von  Cedrrla  ist  eine  Art  auf  Co.'^iarica  beschränkt,  zwei  andere  fanden  siili 
auch  in  Brasilien  und  Westindien, 

504.  Itadlkofer,  L.  Supindaceae  (^ostaricen»ej*  determinata«  nn- 
▼acque  dencriptae.  (Bull.  herb.  Bois».,  V.  1906,  p.  819— 82^}         X.  .t 

604a.  Radlkoli^,  L  Gwnrat  species  duae  novae  costaricenses. 
(BuU.  herb.  BoisH.,  V,  1906.  p.  191—198.)  X.  A..  Costarica. 

606.  W>rckl^,  €.  Caetactac  iQ  Costa  rica.  (Monati»ohr.  f.  Cocteenk. 
XV,  1906.  p.  166-168.  179-lSI  ) 

V(>n  xcrophilt  Ii  «'  irtecii  finden  wir  naoli  Verf.  nur  auf  der  trocknen 
p.tcifi'irli-  n  S.  it.  einige  wenige:  Peire'ikitt  lychxidiflora  ( P.  S h-ofiann}.  (Wcf* 
Airaijom,  i'eir.  „niateart  s",  Cerem  aaitaip/uiiis  (C.  BajaMiisii)  und  2 — >  kleine 
Opuntien.  Gemein  im  Innern,  aber  nicht  einheimisch  sind  O.  fimt  indica  nnd 
0-  eoeeifeta- 

Von  hy;j;rophilen.  e|  i|'li yti^chen  Arten  treten  zahlreiche  aus  den  ('atiangea 
i'cretts,  PhylloCd'  f uf>  Uli.]  lUiip'-iUs  .ml,  iitiil  /.wav  nennt  V<rf  foI;;;enile: 

Cfrrvs:  («rupiif  Ti  ujontis.  triyonm  und  2  aiinliciie  Art»  n  fthne  horoi^je 
Kanten  und  (_'.  Iriunguiaris ;  ^Jruppe  C.  cxdianün.s  oder  C.  sienopterus,  die  .sich 
wohl  in  4  verschiedene  Spe<Mes  gliedert;  (uupjio  IVwidurn  Web.  ZerllUl 
wieder  in  mehrere  sehr  ähnliche  Arten;  Gruppe  (l  Oonzaiaii  Web.,  mit 
tunilla  Web..  B.  egtrMam»  Web.  lined.),  c.  nyelicoSm;  ferner  unterscheidet  er 
nocli  eine  fOnftc  Artengruppe,  oim«  Vertreter  zu  n*>nneii  und  U\\\rt  iresondert 
noch  r.  miravaUensiü  und  C.  Wercklei  Web.    Alle  .sollen  Naciitbliilit-r  sein. 

Piiyllocadm:  cartagenensL-'  Web..  FUtieri  Web.,  ferner  lepidocarpus  VVet« 
grandiMm»  Web.«  P,  hma,  -F»  avgulvjtr  (f\. 

BkiptaliB:  cauytha%  atata,  corraeea,  angutütsimm,  Timdiuxii. 

C.  K.  Schneider. 

hm.  Cowell,  J.  F.  I.'  r  j  t.rt  OM  explorations  in  Panama.  (Jouro. 
New  iork  Bot.  Üard.,  VI,  19üä,  p.  86  -8b.)  ' 
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c)  Westifldiscbes  Oebiet  b.  6a7-6ss. 

Vgl.  auch  B.  603  (Mcliaceae). 
607.  NaMb,  G.  V.  A  BeupcHim  new  to  tbe  West  In  dies.  (Torreyu, 

V,  im,  p.  6-9.) 

Patpalum  Umare. 

507a.  Nash,  ßpor^e,  V.  A  Trio  of  Grasses  new  io  the  West 
Indien.    (Torreya,  V.  1905.  p.  l(i',<    lio.)  N,  A. 

Verf.  führt  Polyfrias  proemorHü  Huck.,  Jsihaentum  rui/oaum  Salisb.  uad 
Oyizki  istolonifera  Trasl.  als  neu  fdr  Westiadien  an  und  bespricht  die  Nomen» 
«flatur  der  ersten  Art,  die  nach  ihm  Piotiftriagdivemfiara  (Stead.)  Nash  heissen 
mu89,  da  Andropoffm  diver9iftwv9  Steud.  der  älteste,  von  Uackel  mit  Unrecht 
verworfene  Name  ist  O,  K.  Schneider. 

n08.  tireeae,  E.  L.  Uert»in  West  Indian  Crudferae.  (Leaflets,  I, 
1lK)4.  p.  81-90.)  \.  A. 

&09.  Harshberger,  J.  W.  The  piunt  formatiun  of  the  Bermuda 
Islands.  (Proc.  acad.  nat  sc.  Philadelphia  lIThf  p.  695—704.) 

510.  Brittti,  N.  L.  Bermuda  in  September.  (Joum.  N.  Y.  Bot  Gard. 

VI,  1906,  p.  166—158,  pl.  29  u.  80) 

610u.  ßritton,  N.  L.  Cnnt  ri  butions  to  the  Flora  of  the  Bnhama 
Isiauils  1.    (Bull.  N    York  15 -t    üanl.  III.  1906,  p.  441-468.)  N.  A. 

Behandelt  ausser  oeuen  Arten  folgende  von  den  Eahamai»,  die  ent- 
weder selten  oder  Konst  beachtenswert  sind: 

(^beeaUtrinax  iueunda,  Jnode$  palmettoy  Tißtmdtia  po^nUuAya*  T.  dretnatOf 
T.  wneoide»,  A/amoMp  roses,  ^oradendron  xpathulifidium,  Seho^fia  obocatOy 
Aitiuranixm  crassipex,  Alternaiithera  mantima,  Anoiui  glabra,  Coronopwt  didymun, 
frosopis  iuii/loia,  Arar>n  ni-nifera.  rftrihaea.   C  a.fprrn,   Mrihomia  ffrrtiiom. 

Drypefvs  dicei'sifolia,  Acalyplui  nctvMt.  A.  ostryaefbiidt  Bonamid  cifbaua,  (jyminda 
laf  ifoliot  Casgine  attenmta,  Aüophylu*  ooMtnia,  Ihäwuua  Ehrevibergii%  Btsn^ia 
Xorthropianat  (Sorekonut  clitorim,  Sida  atfinia,  &  »pinota,  PivriUiim  tHiaeeum» 
Incardm  nntcnis,  Em/€)Ha  {iliforuiiK,  Eu.  t^ombea,  l'toserpinam  platymrptu  Hydtih 
oUyie  spicnta.  VhüibdieUa  laitm.  CalonijcHrin  ncuteatutn,  C  aUnun.  Tpnmoeo  spr- 
i  'tmn,  Lippia  sini'thnthfolia,  L-  replatis,  Fhysaiis  barbademiM,  Ixncllin  I  «ihr  rom. 
Krititalit:  odori/tra,  Galium  hinpldidttw,  Iva  imbricata,  Bacchatis  anyiu<li/olia, 
Sachna  bakammm**  Btcti»  Lmingii,  P.  linifoHa* 

olOb.  Britten,  N.  L  Contributions  to  the  flora  of  the  Bahama 
Islands.  U.    (Bull.  N.  York  Bot.  Card..  IV,  1906.  p.  llB-^m.)  N.  A. 

Vgl.  Bo-   r,  'if,hl..  X("1X.  1905,  p.  498. 

ölOc.  Uriltou,  N.  L.  Kxpl'  ra  mi.hh  in  the  Bahamas.  (Joum.  N.  V. 
IJot.  Uard.,  VI,  1906.  p.  78—95,  f.  ii  21.) 

611.  Coker,  W.  i).  Vegetation  of  the  Bahama  Islands.  (New  York 
1906,  p.  186—270,  pl.  1  and  pl.  86—47.)    (Special  Puhl,  from  „The  Bahama 

litlands"  ((icogr.  Soc.  Baltimore).)  N.  A. 

Aufzählung  dor  gesammcUen  Allen. 

61l'.  Nash,  (t.  V.  Botanical  Exploration  of  the  Inagua  Islands, 
Bahamas.    (Juuin.  N.  Y.  BoU  Uard.,  VI,  lÖOb,  p.  1 — 19,  f.  I — 7.) 

618.  Uaderweed,  Lndei  Isrras.  A  Summary  of  Uharles  W rights 
explorations  in  Ouba.  (Bull.  Torr.  Bot.  Club,  XXXII,  1906,  p.  291—800» 
with  map.) 

Da  die  Angaben  über  Fundorte  von  Wrights  Pflanzen  von  Cuba  ungenau 

5a» 
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Sinti,  <l:i  «r  nber  Überhau}»!  nur  die  beiden  Enden  der  Insel,  nicbt  die  Mitte 

iliirchforschte.  _:l>t  \'.'rf.  eine  ZusaiiiintMist eilung  der  Orte,  an  welciien  er  sich 
in  den  einxeluen  .Jahren  nnflii«  !t  und  stellt  diene  auf  einer  llegleitkart*-  dir. 

B18:t.  Brition.  N  L.  Ueport  on  Tuban  exploration.  (Joarn.  V. 
Bot.  (.ard  .  IV.  j>.  19;{— 194  . 

614  Shaw,  a.  VL  Tlic  pines  uf  Cuba.  (GarU.  CbroQ.,  8  i^er^  XXXV, 
1904,  p.  179— J80,  f.  74.) 

fiUn.  8|aw.  d.  K.  The  pinea  ol  Cuba  (1—8).  1904»  iUnstr. 

Abdruck  mit  Änderungen  aas  Gard.  C^hmn..  8  ser.,  voL  p.  179 

bis  IBO 

514b.  Sliaw.  G.  I?     Th(»  pines  of  western  Cuba  (1  —  .'?).  1^)04 

A^nliiirk  mit  l'Tganzunfjon  aus  ilard.  <'hrou..  'i  ser.,  vol.  XX>iVi, 

blö.  Wilswu,  I'.    8i»u»e  iutroduced  plaut»  in  Cuba.    (Torreya,  iV, 

1904,  p.  188.) 

516.  »irriN,  W.  A.  A  tri p  to  Cuba.  «Joom.      York  Bot.  Gard,  VI. 

1905,  p.  111—115.) 

517.  Britto!,  X.  Ii.  Jaequinia  CwtUii  ap.  nov.  (Torrejrau  V»  1905.  p  44  • 

N.  A 

Kurze  IJeschroibunp  dieser  neuen,  mit  J.  !<i,',i(,),h)ifbi  Frb.  und  brerifdUa 
l  ib.  DHch.st  verwaudtea  Art  von  der  I>>le  de  Pines  bei  Cuba. 

C.  K.  Sebneider. 

517a.  Brittra.  3i.  L.  The  (-uban  Colnmneas.  <Torrejra,  V.  190». 
p.  215.) 

5 IS   Nash,  u.  V.   A  trip  to  Cuba.  (Joum.  N.  York  Bot.  Card.,  VI. 

jyoö.  p.  III    115  1 

ftl9.  Urittou.  .\.  L  (iatadia  Cnrtmi  üp.  nov.  {Torreya.  V.  1905.  [..  33—34  » 

X.  A .  Isla  of  Pines. 

519  a.  Briltolf  N.  L.   Janjfiaia  Curiini  sp,  nov.   (Eb..  p.  44.) 

N.  A..  Isle  of  Pines. 

520  Hartman,  R.  rVmia  WniigartittnuB.  fMonatsscbrift  fflr  Cacteenkuodt 

XIV,  11)04.  p.  ir.ö.i  \.  .V.  Haiti 

521.  Hrittun.  N.  I*.  A  lost  Speeles  of  iitifvnia  apparently  redi>- 
covered.    (.louru.  X.  York  Bot.  Card.,  VI,  11K)6,  p.  146— i48.  fig.  88.> 

B,  rotundifolia  wiedergefunden  am  Mount  Maleuvre,  Haiti. 
Vgl.  Bot.  Cenirbl..  C,  1905,  p.  282. 

522.  Taylor.  \.    Od  the  oecurrence  of  Daucu»  carota  in  Haiti. 

(Torreya,  V.  1906,  p.  196—107.) 

623.  Xa>ih,  (i.  V.  Further  expl<irattons  in  the  I^epublic  of  Haiti, 
(.lourn,  N.  York  lu.t.  (Jard.,  Vi.  190.^  p.  170    191,  f.  84  40.) 

524.  Weia^arl.  C<t<im  Wcittgartianm  h.  Hartm.  (Monatsschrift  fflr 
Cacteenkunde,  XV.  1905,  p.  6-  9.) 

Dieae  aus  Haiti  cingefflfarte  Pflanze  Ittsst  »Ktk  von  C.  aaawrgens  nicht 
scheiden. 

625.  Lloyd.  Genpr  il  trcount  of  thc  Vegetation  of  tlie  Island 
of  Hoiuinica.    (Ann.  N.  Vork  Ae  Sei..  XVI,  1906,  p.  8!8  814.) 

Kurzer  Bericht  über  die  Vegetation  in  Gestalt  eines  Vortrags  in  dntr 
Sitzung  der  Gesellschaft.  Fedde. 

526.  «lirke,  M.  r«r«ut  UthamiannM  Gttrke  et  Weingart.  (Monatssrbrift 
fflr  Cafiteenknnde,  XV.  1905.  p.  48—45.)  N.  A.,  Haiti. 
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r.*J6a  GUrke,  M.  O/ofv  Urbaninmiit  Gürkr  .  t  \Vcin;;art.  (Xotizbl. 
Künigl.  Uot.  C.art.  u.  .Mu-   Bedin.  IV.  1904,  p.  lob    lo9.)  N.  A-  Haiti. 

527.  Cousins,  H.  H.  The  sugar  cane  s;oil.s  of  Jumaica,  111.  (Bull. 
Dept.  Agric.  JamaicH,  III,  part  7,  1906,  p.  187^146.) 

628.  €ii4sU,  Pnmk.  Jamaica  in  1906»  p.  ISplütes  and  1  map 

(LoDtlon  .\;<ents). 

Helian«l*'lt  rlio  LainlwirUchaft  in  .I;iiiiaica, 

Vgl.  Hot.  C  ntTbl  .  XCIX,  l'.>05.  p.  835. 

5:iy.  ilnüou,  N.  1,.  Cariu  üuderwoodn  sy.  nov.  (Torreja,  V,  lUOi, 
p.  10—  11.)  Jf.  A.,  Jamaica. 

680.  Vrfeim^  Ip.  Flora  portorieeosis  (Symbola«  antillanae  seu 
riindamenta  florac  Indiae  Occidentalis,  IV,  davon  erdchien  190S  p.  193  862.) 

N.  A 

ioits  »l«^r  Hot.  Jaluber.,  XXXI,  1908,  2  Abt..  p.  iJ56.  B.  lOnßi  genannten 
.Arbeit.  Ju  der  Anorduung  Englers  werden  diei>ei>  Mal  diu  Salicacme  bis  £u- 
(ihorbiaettte  behandelt.  Beschreibungen  werden  nur  ron  neuen  Arten  geliefert ; 
aber  auHser  der  Verbreitnng  uul  Portorico  wird  auch  die  Gesamtverbreitung, 
besonilers  die  in  Westindien  behandelt. 

581.  (iiffoni,  J.  ('.  The  Lu<|uillo  Forest  Reserve.  Portorico.  <U.  S. 
Dept.  Agric.  Forf'sMy  Bull.,  LIV,  1905,  p.  I    52.  pl.  1    S.  rnap.) 

532.  .Sprague,  T.  A.  Lobelia  helcrodonta.  (Uard.  t^brou.,  3  ser.,  vol. 
XXX VI,  1904.  p.  262-  268.)  N.  A.»  Grenada. 

583.  Wrighf,  C.  H.  Atchmea  lataniadaeeß.  <Curt  Bot.  Mag.»  IV,  1.  1906. 
pl.  8006.)  N.  \^  Grenada. 

4)  Magdalena-Orinoko-Gebiet.  b.  684-640. 

hM.  Spragie,  T.  .4.   Preliminary  Report  on  tbe  Botany  of  Oap- 

tain  Dowling  s  Colombian  K\ ptMlition,  1898 — 1899.  (Transact.  and Proc. 

pf  the  Botaii;<  al  Su.  ioty  of  E«Iinbui-li.  .XXII,  1905.  y.  425—488.)  N.  A. 

Auf/äiiitiag  einifrer  nencr  PohipKlaUir  aus  Columbia. 

585.  OdontotjloasHM  ramvlomm  iioife.  (Curt.  Bot.  Ma|;.,  iV,  I,  pl.  8081, 
1906,  Columbia.) 

686.  Rolfe,  R.  A.  Slmhvpea  tmfraeta.  (Orchid  Kev.,  XII,  1904,  p.  867.) 
Aus  Columbia. 

ftR7.  Brown,  N.  E.  Anthuritm  pendulifolUtm.  (Gard.  Chron.,  8.  ser. 
vol.  XXX\I    \uu\,  p.  r562  )  X.  A.,  Columbia. 

iiiise.  E.  Cukttium  i'anizzae  E.  Düse  in  Nuov.  Gioru.  Bot.  Ital. 
XLl  (1905 ,  p.  285  (Composi(ae).  (Ueportorinm  novamm  speciemm  regni  vege« 
Ubilis,  I,  1906.  p.  176—176.)  N.  A.,  Neu-Granada. 

Daran  angeschloesen  wird  Esp'hihi  corymboga  Uumb.  et  Ronpl.  var 
fi^Wia  E  Duse  in  Xu  >v  Giorn.  R  -t    Ital.,  Xll  (1906),  p.  284.  von  .bemla. 

539.  Juhnston.  J.  U.  New  Plaois  fro»n  the  I.slands  of  .Margarita 
and  (  oche,  Venezuela,  (rroc.  Amer.  Acad.  of  Arts  and  S>cicnces,  XI,  No.  21, 
.\pr.  1906.  p.  688— 69a)  X.  A. 

Ausser  neuen  Arten  wird  nur  genannt: 

Feperomia  VirforiaHa  var.  moi^j^arttocfa. 

640.  Courch«^!.  L.  ^^'Epertui  fakata  Aublet  (Wapa  huillf  tix  de  la 
Guyane)  au  point  de  vu  e  de  la  morphologie  externe  et  de  lanatomie 
(Ann.  Inst.  Colon.  Marseille,  XllI,  lyOö,  p.  128—190,  60  figs.) 
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e)  Amazonas-Gebiet  b.  64i— 6«9. 

Vgl.  auch  B.  15  (Blninengftrteii  d.  Ameisen  am  Amasonas),  t06  (Hocbgebirgs- 
pflanzen  von  Hrasilion).  186  (VolksbenennaDgen  brasilianischer  PflanzeD).  21t 
(Verwandtschaft  von  brasilianischen  and  OStasiatiacheii  ilMemONe-Arten). 

hA\  Co^jniatix.  Alfrpdus.  Orchidavrae  novae  Florae  Bra^i]un-^> 
(Uepcrtoriuni  novarum  specierutn  regoi  vegetabili.s,  1,  1905,  p.  92—96.  p.  lO» 
biä  112.) 

Auszog  aus  Flora  BraaüieDeia,  CXXVII. 
Vgl.  B.  472. 

M2.  Bell^,  R.  A.  U ab i tat 8  of  Brasilian  orcbids.  (Orchid.  Hev..XIII 

1905.  p.  199.) 

Verf.  gibt  unter  iiiiiw  i'is  auf  tli»-  ihm  durch  den  brasilianischen  Orchidf»T.- 
sumiulcr  r.  ßinot  gemachten  Mitteilungen  Is^acttricht  Uber  das  Vorkommea 
folgender  Arten.  Oncidhm  erUpum:  Brasilien  in  den  Froyinxen  Rio  de  Janeiro. 
Bünas  Gemefi,  Espirlto  Santo  and  Sao  Paulo,  hier  wftcbst  die  Art  auf  isoliert 
stehenden  Häuiii.  n.  nicht  ini  Wald.  0-  Forbf>tii  dagegen  wächst  in  böhereti 
Gebirgsla^^cn  als  vrinpum  und  im  Wald  auf  Bäumen  in  den  Provinzen  Tvto 
.laneiro  un>i  M iii:is  (li'raes.  Infolge  dieser  vorschiedenen  Str\nili >iit_'  wird  die  A:> 
uahme  Uc-ichenbachs,  dass  sein  O.  lUum  eine  spontane  Hvbnde  zui^beu 
beiden  sein  konnte,  sehr  in  Frage  gestellt. 

Die  brasUianiachen  Miltonien  (M.  iq»edabäig4ioreUaim,  M*  Candida  and  Jf. 
fitKCeteaM^  wachsen  in  sehr  grosser  Höhe  auf  Bäumen,  aber  das  Klima  ist 
warm  M  cuntaia  dagegen  w&chst  schattig,  in  Bergtälern,  in  nie<U t>  r  Lage, 
aber  doch  nicht  so  warm.  C.  K.  Schnt*tder. 

64k!  u.  Bolfe,  B.  A.  Cata^cfum  Vhi^iyanutn.  (Curt.  Bot.  Mag.,  IV.  1,  190ö 
pl.  8007.) 

Aus  Brasilien. 

648.  Kitnilin,  F.  Cattuetum  monodotu  (Gard.  Chrono  III.  35.  1904,  p.  3M.} 

\.  A.,  ßrasili.n. 

544.  Wildenian.  K.  (h>.  Zt/f/ofietalum  liinoti  De  Vi ildem&n.  (Gard.  Chroc 
ser.  8,  XXX VUI,  I90Ö,  p.  268.j  X.  A. 

Diese  neue,  vielleicht  hybride  (zn  Zygocahu  gehörige)  Art  wurde  ron 
Binot  bei  Petropolia  (Brasilien)  gefunden.  •  C.  K.  Schneider. 

544  a.  Wildenm.  E.  de.  Flued^fera  rwe&^amM  De  Wild.  (Ic  SeL  Hort. 
V,  1906.  pl  I70.> 

Bia>ili>-n. 

544b.  VVildenian,  V..  de.  ScaphygloUiK  Cognmuxiatui  De  Wildeman  aov. 
spec.  (Gard.  Chron.,  6.  ser.,  vol.  XXXVII,  p.  88—84.)       N.  A.»  Brasilien. 

646.  Beaoverd,  Qnteve.  Plantae  Damasianae  Brasilienses  d^ter- 
min^cs  par  differcntsbotanistea.  (Bull.  Herb.  Boiss.,  V,  1906*  p.  264-28' 
404—407,  1077-  1084.)  >'  \ 

Aufzählung  von  Pflanzen,  die  L.  Damazio  in  Brasilien  (bes.  Minas  ltenie>) 
sammelte. 

640.  Heailey,  W.  B.    Nieatiana  ForgeOana.    (Gurt.  Bot  Hag..  IV.  I, 

1906,  pl.  8006  )  N.  A.,  Brasilien. 

647.  Chrijiteiueii,  C.  A  new  üfa|iAiyjoMuM  from  BraaiL  ^otTidsskr  . 

XXVI.  1904.  p.  299—800.)  N.  .\. 

648.  Wildemao,  E.  de.   isidia  Biuoti.   (Gard.  Chron.,  UI.  86.  1904,  p.  881.) 

N.  Ah  BraaiKen. 
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o48a.  Spragse,  T.  A.    The  cuitivated  Speeles  of  Mat^üa.  (Eb^ 

p.  884    385.  f   16«  )  K.  A. 

Eniluilt  eine  neue  Art  Bras-ilicn. 
Ö4hb.  Uolfe,  R.  A.    Cwldmia  brasiUcmis.    (.Kb.,  [u  141.) 

N.  A.,  Brasilien. 

649.  Brown,  N.  L  Shiptttli»  iHasirnUi»  van  tduUm.  tCun.  Bot.  Mag., 
IV,  t.  1905,  pl.  8018.) 

Aus  lira>ilif'n. 

650.  Tliiseltun-Uyer,  >>ir  W.  T.  Rhijisalit  dissimilis-  K  S  rhu  in.  var.  tetu- 
/CMN»  Weber,   it'urt.  Bot.  Ma;^..  IV,  1.  London  19()ö,  tab.  ÖU13.) 

BrasUieD. 

561.  Malae^  Qwt.  0.  Aa.  Die  Umbelliferen  der  «weiten  RegnelU 

sch«  II  Tl.  ise.  (Arkiv  for  Botanik  «tglvet  af  K.  Svenska  YetenskapS  AkH> 
dewien.  Stockholm  l'iOl,  8.  1— •>!.)  N.  A. 

nie  i'ni  belli /Wae  sind  in  Brasilien  hnnjit'^ärhlich  durch  Hjfifrncotylc  und 
Hrynyium  vei treten.  Die  ersteren  sind  meist  klein  und  kriechend,  doch  sind 
H.  leueoeepkala  und  bonariamti  recht  bäung.  Weit  bezeichnender  sind  Arten 
von  El  nnmenilicb  dte  Bromeliaceen  ähnlichen.  Die  SammlaDgen  geben  nicht 
immer  genügenden  Anli  ilt  /nr  Untersuchung  dieser  Arten.  Verf.  empfiehlt  Sie 
(hihor  sehr  künfticr.'n  [(eisenden  zur  Beachtung.  An'<ser  Arten  au.s  diesen 
(iattnnucn  vvevii":  nni  Centella  asiatira,  Bnirirsia  frinra,  Apitim  antmit  Crantzia 
linmta  und  Uauciis  pmilUis  uach  dieser  .Sammlung  genannt. 

662.  Caiialle,  fasinirde.  5tiir  nne  Bignoniacee  nonrelle  dn  Brösil. 
(Ball.  Herb.  Boiss..  V.  1905.  p.  197.) 

668.  Tbiselloii-fl.vcr.  \V.  T.  CafuHtium  chriatjfanum  Reichb.  f.  (Gurt 
Bot.  Ma^..  IV.  1.  No.  4.  Apr.  1908»  tab.  8007.) 

Ara;izonas-Gebiet. 

664.  DaniN,  Erich.  CV>c««  Wittii  K.  Sch.  (Monatsschr.  f.  Cacteenk.,  XV. 
1906,  p.  2*J— 26.  mit  I  Abt.) 

Enthält  Angaben  fiber  das  Vorkommen  der  Art  in  Wäldern  am  Ama- 

2onenstrr>m. 

V-I  V,uL  r,.ntrbl..  XCIX,  19(t5.  j,.  6'.l>. 

Bf)5.  l  h'.  F..  Biolo^risehe  E i gen t ü in  1  i h k ei te n  der  Früchte  in 
der  Hyl.tea.    (Kngl.  Bot.  Jabb.,  XXXVl,  Beiheft  .No.  81,  1905,  p.  01-98.) 

Da  wenig  Winde  herrschen,  sind  FrQcfate,  die  auf  die  Verbreitung  durch 
den  VITind  angewiesen  sind,  selten.  Anpassangen  ans  Wasser  kommen  vor: 
bes.  »abireich  aber  siml  die  an  Tiere.  Selbst  unter  Korbblütlern  gibt  es  da 
beerenartige  Früchte.  Nicht  nur  Wirbeltiere  tragen  dort  zur  Verbreitung-  der 
Früchte  bei,  sondern  auch  Kerbtiere,  bes.  .\nieisen,  die  Sr^men  auf  r.äiimi« 
ächlcppen  und  mit  Erde  bedecken.  .Stummfrüchtigkeit  ist  am  Amazouenstrom 
weit  verbreitet.  Da  viel  Kraft  verwendet  wird,  um  die  Blätter  dem  Lichte 
auxuführen,  massen  die  BlQten  sich  mit  weniger  Licht  begnOgen. 

B66a.  rie,  E.  Die  Kautsc  hukpflanzen  der  \  mazonas-Expedition 
und  ihre  II e d e ii t u n für  die  Filansengeographie.  (Engl.  Bot.  Jalirb., 
XXXV,  1906,  p   *i6H    tiTH.)  X.  A. 

Ausser  ifcpea-Arten  wird  Micramira  aiphonoideif  sowie  noch  Arten  von 
Sapium  und  GuUUoa  genannt. 

Von  Hevea  bewohnen: 

a)  das  südliche  Gebiet:  H.  hrMüietmis,  Spruceana,  patudotOf  inigra  und 
nitida; 
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b)  «las  nf'tvdlicht^  (•»•Wiet: 

«.  Guiaiia:  H-  ijuitinfnfi«,  j>auiuflora.  cwfuMi, 

ß.  den  flbrigen  Teil,  besonders  Rio  Negro:  U.  ducolor,  paHcifiora» 
rigidifoliat  lutea,  menännnaeea*  Bmlhimitnui,  mmor,  mierofkf^ 
Vom  OriDoko  bekimnt  ist  H.  Kvnthtana;  von  B.  «jmrfi«  ist  die  Herininft 

unb«>kannt. 

Nur  H.  yni(inrttsi$  bewohnt  da»  nOrdlicbe  und  nUtUiche  Gebiet  uuU  auch 
uur  an  duD  Cirenzeu. 

Ähnlich  liesite  sich  nach  Arten  anderer  Gattungen  daH  HyUea-Gebict 
weiter  einteilen. 

656.  Wrigllt,  BerWrt.  Herta  hTasduimts  or  l'ara  Hubber.  Its  botany, 
Cilltivation.  clieinistrv  aiid  (iiscaso^    ^«  'nloiabo  I90ä,  VII  and  106  pp ,  28  pl«tes.| 

\p\    Hot   Cenli  bl..  d,  p.  Hol  -  »i,->. 

5&7.  Monlty,  A.  Le  Manisoba  (Jian/Äo/  ijlazionij,  un  arbrt- ä  l'aout- 
choue  da  Breail.  (Paria  1906.      avec  fij^ures.) 

668.  Eni^ltf ,  A.  Llranim  Engl  nov.  gen.  (Engl.  Bot.  Jahrb..  XXXni, 
1906,  p  94— !>5,  mit  I  Figur  im  Text.)  •  V.  A..  Hvlaea. 

o69.  Pil»«»r,  Vi.  Bt'itriii^e  zur  Flora  der  Hvlaea  nach  den  Siimni- 
hingen  von  K  l  le.    Unter  Mitwirk.   (Verb.  Bot.  Ver.  Brandeob..  XLVll. 

lyoö,  p.  u>a-ii>i.)  x.  A. 

Hauptsächlich  Beschreibungen  neuer  Arten. 

660.  KrutB-KeachlM*  K.  v.  und  Hilwr»  Jac^m».  Zwitteben  Ozean  ood 

'•iianiii.  Beitra;»  zur  Kenntnis  <iex  Staates  Para.  (Momorias  do  Husen 
1  IT  lense  de  Historia  Natural  e  Ethnograpläa.  II,  Fard-Brazil  1900.  .S4  pp..  mit 
1  Karte  n.  10  'l  afein.) 

JJas  berei&Uj  Gebiet  ist  im  iSUdeu  Saigado  (=  SuI/IiukI;.  Himer  emoiu 
MChmalen  Danensaum  erscheinen  Mangrovebestftnde,  wAhrend  das  soerft 
neu  abgeaUlnte  Schlammland  Hjmriina  hratiUetutU  trigt.  Im  Gegensatz  suni 
beweglichen  Boden  trftgt  die  Terra  firme  grösstenteils  Urwald»  der  ;jrosser- 
teils  aus  Lofijumiiio««^!!,  Artofiu-peen,  J.<  i  \  ^hiMeen  und  Sapotaceen  gebildet  ist. 
die  oft  '26 — 80  ni  Htihe  errt  i'  hrn:  daiit  l  . n  finden  sich  auch  kleinere  Khumi»". 
Der  Boden  des  Urwalds  ist  zientltch  kahl,  trü^t  wenig  Maiantuceen,  ine  und 
da  ffelSc0ua  p»ittacorum:  Farne  fehlen  am  Boden  fast  ganz:  das  von  Blättern 
bedecicte  Erdreich  trftgt  aber  Sek^neUa  iWfcm*.  Auch  Lianen  sind  im  trockenea 
Urwald  ziemlich  selten,  ebenso  Epiphyten.  Üppip;er  ist  der  feuchte  Urwald; 
er  zei^t  auch  mehr  grossblätti  rip;e  Stauden.  ^nmpfwJtld*  r  fTuapo)  sind  di«f 
einzigen  Stelleu  in  den  Tropen,  wo  Humusbiiduug  im  ijrossen  stattfindet. 
Diese  finden  sich  am  Mittellauf  der  Flüsse  zusammen  mit  Campos  (unbe- 
waldeten  Flilchenl.  Biese  sind  oft  nicht  scharf  gegen  den  Flusa  abgegrenzt, 
in  anderen  findet  sich  dort  Gebflsch.  Wo  sie  von  Springfluten  erreicht  werden, 
gehen  di'  '  "  nnpos  in  Salzwiesen  über. 

U'  Ii  Ausgangspunkt  f<5r  pflan/lichf  IJesiedelung  bildete  cin'^t  das  Gthirge 
im  O.sten.  Während  der  Kreidezeit  t  i  Int  lteii  sjrh  dort  Arten  eines  noch  alteren 
bra&ili.sch-äthiopiHchen  Festlands  wie  Uaphw.  6ympho)iia,  Carapa.  Alu  dann  im 
TertiRr  sieh  das  sttdamerikanische  Festland  zu  heben  begann,  seigie  sieh  zu«s( 
Hangrove,  die  wahrscheinlich  schon  vor  der  Kreidezeit  das  ftthio[n8ch«bra8ilia- 
nische  Festland  umsäumte.  Doch  auch  Gebirgspflanzen  breiteten  sich  Aber 
die  Ebene  aus,  so  Euterpe  ohraca,  Mauritia  flexuoga  und  Martiana,  die  jetzt 
in  sehr  verschiedener  Höhenlage  erscijeinen.  Während  diese  aber  mehr  Sumpf- 
pflanzen wurden,  erschienen  an  C'amposrändern  Astrocaryum  tucuma,  AUalat 
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"Iftciosa  lind  i  icelsa,  MnäitniUaii  t  ,  .yia.  Kchte  Uferpflaiiz<'n  wurden  Agtrocaryum 
Jauary  uiul  Haphin  fardifj/m;  nur  uu  I' Int bercich  findet  sich  .l/anicn/  ia  «flCCj/Vm. 

Die  Einwoliner  b.iuen  in  Saigado  hauptsärhlich  Xicotiana  (ahfintm.  M(ini- 
Itot  titilissima  und  Sacchantm  of/iauaie.  In  der  Xälic  der  Hauptstadt  wurden 
auch  Kaffee  und  Kakao  geliaut.  Nutapnlmen  sind  vor  allem  Mttximüiana  rofia 
und  Attalea  tpfeimm.  Auch  Carludoviea  MvergeM  wird  viel  snm  Umwickeln 
verwendet. 

Der  Früplite  wegen  werden  di»-  liiii  ni.  iit  iic  i  in  i  s  c  h  e  Kokospalme  und 
Enterp^  ohracea  verwendet.  An  <ler  KiNtr  pllaaxt  maa  vielfach  ÄHttcardinm 
occidentale.  Ctirica  paf/ai/a.  Fersea  tirati-^n.,"!  n.  ;i. 

561.  Uuber,  J.  Arboretum  aiiiazouirum.  Icunugraphio  de^  plante.s 
spontan^es  et  eultivees  lea  plus  importantes  de  la  region  atnaxoDienne 
<Hara  190Ü). 

Die  erste  Decade  enthält  folgende  Bilder  (mit  dem  zugehörigen  Text  in 
portugieüiticher  und  franziösischer  Sprache): 

AsrrocftrifHiit  twumfi.  A-  imutihaca,  l'hytd' phas  nomu  firpci,  Ift  imi  bra8ilieHiti$f 
Saccoyloltifi  miti,  Vidoi  ia  y  nh.  Bisa  orelltitia,  M  ü  n  i  ■  >  k  -  l'f  1 ;»  nzu  n 

Detade  2  entbiÜt:  Maincaria  ^ccifira,  Ast rocari/Kin  jauary ,  ihpttryx  uitorafii, 
Andira  rHvMa^  Bixophora  maN«jrfe  var.  racetuoM,  Kastenbestand  am  Kto 
Tcayali,  desgl.  am  Rio  Counany,  Savanne  bei  Couany.  Vanitia  aromaü(Xh 
Kautschukgewinnung. 

661a.  HlbeF)  J.  Quul  d*  \  -^n  *<  nome  sri>  nt  ifi<-o  do  nosHO 
Assahy   Eu'crpc  sp  ?).    (Hol.  Mus.  GoelUi,  IV,  1904,  p,  477—4'!!*.) 

561 1>.  Haber,  J.  äobre  ob  generös  Ywacapomt  Vatairta  e  Andira- 
(Eb.,  p.  469    JTl  ) 

tiBI  <•  Huber,  J.  Sobre  ilhat^  fluctuanteü  do  .\ma%onai;>.  (t.b.» 
p.  480— 4bl.) 

66td.  Uaber,  J.  Arvores  de  borracha  e  de  balata  da  regiao  aroa- 
zonica  (novas  contribuixoes,  I).  <BoI.  Hus.  Goeldi,  IV,  1904,  p.  416 — 467.) 

661  e.  Htber,  J.  Quaäm  wperba  Hub.»  n.  sp.,  a  tabaco  gigante  do  nlto 
rio  Puras.  (Eb.,  p.  474—480.) 

66lf.    Haber,  .1.    Notas  sobre     patria  o  d istri bu^ao geographica 

das  arvores  fructiferas  do  Para.    (Kl>.,  p.  876—406). 

561g.  Hnbert  J.    A   origem  da  Fupuoha  {Guäidata  sp.).  (Eb. 

p.  474    47H  ) 

562.  Mulme,  Üml.  0.  A.-S.  -VdootatioDes  de  noniuillis  Asclepia- 
daceia  anstroamericanis.  (Arkiv  för  Botanik,  IV,  No.  14,  18  pp.,  2  Tafeln. 
Uppaala  A  Stockholm  1905.)  C.  Skottsberg. 

668.  Pries,  Roh.  E.  Studien  in  der  Biedelseben  Anonaceen- 
Sammlang.  (Arkiv  f/>r  BoUnik,  V,  1906»  No.  4,  24  pp.,  8»,  mit  8  Tafeln. 

N.  A. 

Die  .SaaiUiluu^  stiimaL  au.s  Matto  Grosso. 

664.  Malme,  Gast.  0.  A.X.  Die  Bauhinien  Hatto  Groasos.  (Kb., 
No.  6,  16  pp.)  X.  A. 

664a.  HateCfllwit  0.  A.>N.  Die  Vochysiaceen  Matto  Grossos.  (Eb. 

No.  6,  12  pp.)  N.  A. 

Allgemeine  Besprechungen  und  Aufzüliiungen  der  Arten  unter  Beschrei- 
bung der  i^euheiten. 


Digitized  by  Google 


842 


P.  EUek:  Allgemeine  Pfl«iiseiigeograpliie. 


|96 


B^Ah.  Malme.  Oa«t.  0.  A.-N.     Oentianoreae   novae  Mattogrossensis. 
(Hepertorium  novaruiu  spccionim  reg[ni  vogetabilis.  I,  1906,  p.  124 — 125.) 
AuKzu^  aus  Arltiv  för  Botanik.  III.  No.  J2  (1904). 
Je  eine  Art  von  Chdenanthm  und  Ddanira. 

f»66.  Pries.  Reb.  R.  Die  Anonaceen  der  x weiten  Regnellschen 
K'eise.  (Ariciv  ftir  Botanik.  IV,  No.  19.  80  pp.,  i  Tafeln,  Uppitala  Stock- 
holm 1905.1 

In  vorIi««jjen<lpr  Srhrift  hohanfli  lt  \'erf.  <He  von  <V  Malme  mtf  df-r 
/ueiU'U  Kfgncllschen  fcxpeiliiion  nacli  Brasilien  lieimgebrat-hten  Auoua^eeu. 

C.  Skottsberg. 

666.  Hm*  Reari.  ir«<Mfelma  UmgUepalw^  Ena,  A8cUpiacl.iree  non« 
velle  du  Bresil.  (Bull.  herb.  Boiss.,  V,  1905.  p.  97— 99.) 

\.  A..  Mina-  Geraes. 

.067.  Pampaniiii.  Ii.  Descri ption  d  une  nou velle  (./Uiu>niacee  du 
liit,''>.il.  (Auuuaire  du  Con.strvatuire  et  du  Jardiu  BotaDi4ues  de  Geoevc. 
VII-YIII.  1904,  p.  828—82».)  N.  A..  Rio  de  Janeiro. 

666.  Malme.  DahMtdtia  Malme  gen.  nov.  in  Arkiv  fdr  Botanik, 
IV.  >.'<  .  9  (1905).  p.  4.  (Ke|iertoriuiii  uorarum  bperierum  regni  vegetalHli<i.  I. 
mö.  p.  \  rl  -Vi^^  ) 

.Vus  I{^:l^ilion,  Ixiu  du  Janeiro. 

569.  ß(*au\<'i'(l,  tiustave.  Uue  nouvelle  Burmau niacte  du  Brtail. 
<Ba1K  Herb.  Boiw.  .Ser.  2.  Tome  V,  1906,  p.  94B.) 

N.  A.,  Brasilien  (Pror.  Hinas). 

f )  Parana-Qebiet  b.  67o-68?. 

Vgl.  auch  bei  dem  antarkUseh-andinen  Pflanzenreich«  gegen  das  eine  scharfe 

Grenze  fehlt 

■'<T<).  DaniM,  E.  Eehinoractns  Datum  K.  Sch.  (Monatsschr.  f.  CarteeB* 
künde.  XIV.  1904,  p.  76    77.  mit  1  Abb.) 

Üio  aus  Paraguay  stamtnende  Art  ist  nirht  /nr  Entw  irkt>lnn:r  k«  fnt- 
f^liiger  Samen  fähig,  sondern  vermebrt  sich  duroh  sich  bewurzelnde  »wi 
Sprosse  treibende  Fruchtknoten. 

6T0a.  Damit  B.  Eekinocaetut  eatafraetM-  (Monatasehr.  f.  Cacteenkonde. 
XIV.  1904,  p.  172—178.)  N.  Ä..  Paraguay. 

671.  Azara,  Hon  Kelix  de.  Geografia  fi.sica  y  esferifn  <le  las  i>r 
vincias  del  I'ara^uay  y  Missionos  Guarram'es.  —  Bi  bliografia. 
Piologo  y  Anotaciones  por  Rodolfü  K.  Schuller.  (Anales  del  Mu»ij 
Nocionai  de  Montevideo,  Seccion  Historico-Filoedfica,  Tomo  I,  Montevideo  IMM. 
p.  üXXXIt  n.  478,  mit  mehreren  Karten  nnd  Planen,  dem  Bildnis  Aaaraa  und 
2  Taf.  Pflanzenbilder  (span.|). 

Die  Anales  del  Museo  Nacional  de  Montevideo  konnten  kaum  würdiger 
inauguriert  werden  als  durch  die  Veröffentlichung  dieses  Werkes  dos  um  die 
Erforschung  der  Laplataländer  so  hochverdienten  Azara,  den  seine  Landsleate 
mit  Stola  den  Hamboldt  jenes  Teiles  von  Amerika  nennen. 

Das  Manuskri|)t,  welches  sith  in  der  Nationalbibliothek  zu  Montevideo 
befiruIiH.  ist  zwar  nicht  von  Azara  eigenhändig  geschrieben,  aber  eigenhändig 
korrigiert  und  mit  seiner  Namensnntprschrift  versehen  Obwohl  Aber  <t'ine 
ileiseu  Forschungen  eine  grosse  Anzaiii  von  Werken,  die  in  den  Notas  bibha< 
gr&fieas  anfgefQhrt  werden,  vorhanden  sind,  enthftlt  das  Werk  maadbes  Neue. 
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lind  Schuller  hat  sich  ein  entschifHcnps  V.  nlli  ust  durch  diese  VeröffentlichuDjT 
besonders  um  Geo2:raplHe  und  Ethiio;inijjhif  crworbon. 

Auf  die  Beschreibung^  der  16.  lieise,  wrli  he  von  ihm  und  auf  seinen 
B^ebl  zum  Teil  von  seinen  Beamten  nnternommeo  wurde»  folgt  in  12  Ka- 
piteln eine  allgemeine  Geographie  de»(  Gebiete»,  auf  die  hier  nUier  einzugehen 
nicht  der  Ort  i-t.  Für  den  Botaniker  von  Interesse  ist  nur  das  6.  Kapitel, 
das  von  der  Pflanzenwelt  handelt.  Xaclj  Schildening  des  allgemeim  n  V'ege- 
tationschurakters  dos  Gebietes  verweilt  Verf.  etwas  länger  bei  der  V  erbreitung 
der  Walder  und  deren  Ursache.  Dann  folgt  eine  kurze  Beschreibung  des  L'r» 
walde»),  eine  Aufsetthiung  ron  Nutzhölzern  und  easbaren  Frflohten;  etwas  ein« 
gebender  wird  die  Maiepflanze,  die  abgebildet  wird,  ihre  Verwendung  und  der 
Handel  mit  ihr  besprochen.  Das  Kapitel  schlicsst  mit  allgemeinen  Bemer- 
kungen nber  den  Ackerbau  d?  n  ( Irhietes.  wobei  de«-  Tabak-^  besnndi  r>  dacht 
wird.  In  den  iieisebeschrcibungen  findet  sich  nur  wenig  Hotanis.  lit  >.  denn 
Azarü  war  mit  Vorliebe  Zoologe,  besonders  < )rnithologe.  Auf  der  lieise  nach 
der  Laguna  IberA  (Nov.  1787)  wird  eine  Indigofora  erwfthnt,  die  auf  einer  Tafel 
als  Hanta  del  Anil  abgebildet  wird.  Born, 

^7'^.  Cliodat.  N.  et  Hassler»  E.  Plantae  Hasslerianae  soit  ^nntn-  ra- 
tion  des  plantes  recoltees  au  Paraguay  par  le  Dr.  Emile  Hassler 
d  Aarau  (Suisse)  de  .  <Bull.  herb.  Boiss..  V,  1906,  p.  65— «0, 

288— Ö03,  481—606,  603—614,  671    6S>9  )  X.  A. 

Behandelt  dieses  lial  Etylhroxylaceae,  VitHateatt  Oxididaeeae»  Bombaceae* 
Afjm^clmeeaef  /cadnaewie»  Äraliacmef  Ckenopodiaceae,  Bignoniaeeae.  Meliaceec, 
Jtorraffinnceav,  Ei'phorbia€€ae%  Conrotvulaerae' 

57:1  (liirke.  M.  Krhinmactun  MHianomehii  iVii  et  Gürke.  (Muontäuichr. 
f.  Cacteenkunde.  XV.  190Ö.  p.  H'J  HM.) 

Ausführliche  Beschreibung  der  li<OÜ  zuerst  beschriebenen  Art  aus 
Paraguay. 

R74.  Briiael,  Jehl.  Verbenaceae  Balanaanae  Paraguarienses  ou 

Knuroerfttion  <  riti.|ue  des  Verbenacees  recoltee.s  par  J>  Balansa 
an  l'araguay  de  1874—1877  et  de  1878 — 1884.  (Annuaire  Cooserv.  Jard.  Bot. 
Geneve.  VII  et  VI  II.  1904.  f..  JBH-  824.)  X.  A. 

Beschreibungen  neuer  Arten  und  viele  Bemerkungen  rein  systematischer 
und  Bomenelatorischer  Art.  C.  K.  Schneider. 

676.  Tkiieltea-Dyer,  W.  T.  Angetenia  (§  C^nmifoUae}  UUegerr^  (Curt. 
Botanical  Magazine,  vol.  t,  4tb  series,  No.  2,  Febr.  1906,  tab.  1999.) 

Bra-silien  nnd  l'aragnav  . 

678.  Forsch.  0.  Neue  Orchideen  aus  Südbrasilien,  (öüterr.  Bot. 
Zeitachr,  LV,  1906,  p.  li>0— J68.) 

577.  lEdwallf  dutiTO,  Myrsinaceas  Paulistai»  in  Flora  Paulista. 
(Bolet..  n.  16.  Gomm.  Geogr.  e  Geol.,  Sao  Paulo,  1906,  46  pp.) 

Aufzählung  und  Beschreibung  der  in  Sao  Paulo  in  ^asiUen  heimischen 
Myrsinaceae  im  engen  Anschlüsse  an  die  Monographie  von  Mez  im  Pflanzen- 
reich. Lief,  d,  190-J. 

ArdUia        6  Arten 
CybianthuB  27  , 

Conomorphrt  1*2  ^ 
Stylof/yne  19 

Wiifjrllin  7 
Raponeu  80 
Zusammen  6  Gattungen  mit  101)  Arten. 
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Nur  die  voo  Mez  ueu  beschriebeucQ  werden  iu  portu|^ie*i>cher  Sprache 
biscliriebfn.  Fedde. 

670.  XalBe,  Oitt.  0.  A.>X.  Asclepiadaceae  paraneases  a  D:  »e 
1'.  DwAin  Colleeta.    (Arkiv  för  Botanik,  IV,  do.  3.  14  pp..  1  Tafel.  Upsaln 

und  Stockliolm.  1U06.)  X.  A. 

Verf.  beschreibt  vier  noue  Arten  der  (Jafttin;,'  Oxypettilum  K.  I3r.  und 
;iibt  er^ün/.unde  BeöclireibuDgea  von  0.  capitatum  Marl,  et  Zucc.  und  litimix 
Ütieai^ae. 

679.  Hrinet  0Mt.  0.  A«-N.     Lektor  C.  A.  M.  Lindmantt  ,Vege> 

tationea  i  Rio  Grande  do  Sul.  Nagra  krit  iska  anmärkningcir.  (Ober- 
lehrer C.  A.  M.  Lindinans  „Die  Vegetation  in  liio  (jirande  do  Sul"  [Brasilien', 
i'^ioige  kritische  !?emerkungen).    (Nya  Trvrk'  ri-Akti<'boI;iget.  vStockholm.  19Ü5J 

579a.  M:iliiM'.  (inst.  0.  .\.-N.  Ytteriigare  nagra  ör<l  oni  Profes^sor 
<*.  A.  M.  Lindmans  „\  egetatiouon  i  Rio  Grande  do  fcJuL*'  (Weiteres 
ttlMr  ProfesHor  C.  A.  M.  Lindmans  ..Die  Vegetation  in  Bio  (irrande  do  Sul.*) 
<Dcr  Aktieogesellschaft  Arbetames  Druckerei,  Stuckholm  trjckeri  1906.) 

680.  Speguliii,  Cartle.  Cactueearum  platenaiam  tentameo. 
(  Anales  del  Muüeo  Nacional  de  Buenos  Airea,  Ser.  III.  Tom.  IV.  1906,  p.  4T%> 

bid  6lil.)  N.  A. 

6hu.i.  Spega/zini.  ( 'actanearuin  IMatensium  Tentaiaea.  ^Ao. 
Mus.  Nacion.  Bueu'is  Aires,  XI,  1Ü05,  p.  4m — ö21.) 

6B0b.  Hebiberg,  Edaardo  L«dl§lM.  Zephyrawtka  jv$ui^im  fLc\mh.n.s^. 
(Eb-,  p.  62«— 624.)  N.  A.,  Prov.  Jujuy. 

681.  Stuckert,  Tf>odoro.  Contribucion  al  conociniieuto  de  las 
("5  raininea«  A rp^e n t i ii as.  (Anales  del  Miiseo  NacioDiil  de  Buenos  .\ire«. 
Ser.  III,  T.»iu..  IV,  Hu.  nos  Aire?;.  190r>.  p.  48"~161,i  \.  A. 

ftbla.  StUfkert,  Teodoro.  Tres  l>r<|  u  idaceas  intei  es.iij  Les  para  la 
Jiepüblica  argentina.    (.VoaJ.  Mus.  Nac.  Buenos  Aires,  isor.  3,  11.  1903, 

p.  11— la.)  N.  A, 

Behandelt  die  neue  ^aroghtaog^  argvMiM  Hülfe  (p.  11).  sowie  fener 
Spiranik«  Utieata  Ldl.  und  Stenorrhynckus  bonarienrit  {hd\.)  (^>gn. 

C.  K.  Schneider. 

582.  Iliilmber^;,  F..  L.  AmaryUidaccae  platenses  nonnuliae  (Anal. 
Muh.  Nac.  Buenos  Airt^,  ,ser.  8,  II,  1900.  p.  77—80.)  X.  A. 

6ba.  Holmber^,  Eduarde  Ladislao.  AmarjUid&eeas  Argentinas  in- 
digenar,  y  exötica»  culttvadas.  (Aaucenas,  Amanc4es»  Jungnilloa  o  Na> 
cisos,  Pitas»  Kardos.  Peregrinas  etc.)  (An.  Mas.  Nac.  Buenos  Aires.  Ser.  III, 
T.  V  (19051.  p.  76— 192. )  N.  A. 

121  Arten  werden  antrolührt;  von  68  in  Argentinien  vorkonunenden 
wird  in  einer  Tabelle  die  Verbreitung  in  den  einzelnen  Territorien  angegebeu. 

Fedde. 

688a.  Holnberg^  E.  L.  Zepkyranthta  porphtfrotpila  Holmberg  n.  sp. 
(Bbn  p.  66—66.)  X.  A. 

584.  SpegaEinif  C.  Flora  de  la  Provincia  de  Buenos  Aires.  (An. 
Minist.  Agrir    ir-.Mutina,  T.  I,  Seccion  Biol.  Ve^^et .  161  p|i.,  ill.! 

586.  .M;iliii<',  (inst.  0.  .\.-N.  MHosfigmatis  ;it<iuc  AmblysCuimati.-^  Ji^'^^^  rnw 
Asdepiadaceuium  species  novae.  (iiepertorium  novarum  specierum  regui 
vegetabilis,  I,  1906,  p.  187— Ul.) 

Auszog  aus  Arkiv  för  Botanik,  III,  no.  1,  Arten  ans  Argentina, 
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596.  AKehavftlfta,  J.   Flora  ' Uruguay»«    Eoumefacion  j  deDcription 

breve  de  las  Plantns  ronocidas  hasta  huy  y  de  Al^;una>«  nuevas  <jue  na«  i  n  - 
pontunonmcnte  y  vivon  cti  la  Repul)lica  Orientnl  rnipuay.  Tomo  II,  l'aite  2 
O  'a«  tat  oas,  Ficoidaeeas  1).  (  An.  Mus.  Jiacion.  Montevideo,  19U5,  p.  161— :i92. 
avec  36,  plauchcs  et  6  fi^^urcs.) 

686a.  Amhavaleta,  J.  Flora  Uruguay  a.  (An.  Mus.  nacion.  Honta- 
video.  II,  1905,  p.  17 -&7,  ül.) 

B86b.  ,\rp('liii\alefa,  .1.  Floi  ji  Uruguaya  (II  et»tre;ra).  (Tomo  TT  con- 
tinuocion,  p.  161 — 872.)  (Anales  del  Museo  Kaciooal  de  Montevideo.  1906.) 

S.  A. 

Der  vorliegende  bebandelt  vorwiegend  ümbcUifcrae  und  Cadaceae. 
6Mc.  ArechAVtlita,  A.   Esclarecimientoa  sobre  algunas  Caeta> 
ceas.  Flora  Uruguay.  (An.  Mu8.  nacion.  Montevideo,  Ser.  2,  Vol.  II,  1901». 

p.  41—46.) 

6H6rl  ArPrhavalt'ta.  .1.  Apuntos  botanicu^  (AiiiIps  drl  Museo  Na- 
cional  dti  Montevideo,  S(>r.  H,  Entrega  II.  Montevideo,  lyuö,  p.  17— 41,  L.iniina 
I-XI,  Fig.  1-7  )  X.  A. 

Aus  Uruguay  werden  einige  Batnmeulaeeae,  Comjntiiae  und  Legumi- 
«loxae  besprochen;  ausser  neuen  Arten  nur  Anrntone  tteeapekda^  von  der  ver* 
Schiedene  Fonnfn  ah:rebildet  werden,  und  [iaunncului  nniricafm- 

686e.  Arpchavaieta»  J.  Esclarciinientos  8<»bru  algunas  Cactaceas. 
<Kb..  p.  41—46.) 

Behandelt  Opuntia  mmacantha  und  Arechavalet'u  deren  Früchte  abgebildet 
werden. 

f86f.  Areehavaleta.  J.   Breves  apuntes  sobre  algunas  graminas 

toxicas  par  los  herbivoros.    (Eli,,  p.  47 — 67.) 

Behandelt  ilie  sildamerikani^^rlsrn  SVi/wi-Arten. 

687.  Spraf^ae,  T.  A.  Manettiamtn  pugillus.  (Bull.  Herb.  Boii.!3 ,V.  1905. 
p.  264—267.)  X.  A. 

Beschreibungen  von  Jfaiwftia-Arten.  Ausser  neuen  Arten  Jf.  gUä>va 
{ Paraguay.  Uruguay  und  Argentioa),  Af.  zimapaniea  (Meziko)  und  IT.  infiata 
<  Paraguay,  Umguay). 


6.  Indopoiynesiscbes  Pflanzenreich,  b.  588-  650. 

a)  Allgemeines  (oder  hei  einzelnen  Gebieten  nicht  Interzu- 

bringendes),  b.  688— 6«j8. 

\'iX,\.  auch  I'.         1 1'! „/,i<rar>.   79  fMansotnene),    1'!?  t  Araceen  der  malayischen 
Inseln),  fioo  t  I'nli/t:i  insK  'Mj  i  W  rwaniitscbriftshc/ichun'jren  /u  Australiem. 

688.  Prain,  D.  aud  Uui  kill,  J.  M.  On  Uioscorea  deffoidea  Wall.,  Ihosromi 
quiuquekba  Thunb.  and  their  allies.  (Journ.  Asiat.  Soc.  Bengal,  LXXIII, 
pt.  II,  Snpplement  1904,  p.  1—11.)  N.  A. 

Vgl.  Bot.  (^entrl)l.,  XCIX,  1905,  p.  478. 

Die  behandelten  Arten  .stammen  aus  Indien,  China  und  Japan. 

589.  Pierre,  L  Plantes  nouvelles  de  l'Asie  tropicale.  (£b., 
p.  4ÖO~492.)  H.  A. 

5*J0.  (iagnepain,  F.  Zingib^raciSes  nouvelles  de  l'herbier  dn 
Mussum  (14»  notejt  (BulL  Soc.  bot.  France,  LH,  1905,  p.  587—646.) 

N.  A.,  Indien. 
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.".f^l  siapf,  Utlo.  The  Aconiti  s  of  India:  a  monogrftpb.  (Ann.  of 
tht  Jioyal  IJotanic  Garden  »"alcuttii.  1905.  p.  115  -194.)  N.  A. 

Verf.  jjibt  als  Fjioleitung  tiue  kur/.e  Geschichte  der  Krforschtmg  der 
indiacheu  AeonUtim-Axten  und  «ine  Untersnchung  über  den  Bau  ihrer  Wurzeln. 
Dann  folgt  eine  Übersicht  aber  die  Arten  nach  dem  Bau  der  Wunelo.  Die 
Oatinnu  u  ird  darauf  in  drei  Sektionen  geteilt. 

Schluss  \vi'rd»«n  nft»-h  zweifelhafte  Arten  besprochen  nnd  die  \'olks- 
bezeu  hniingen  aller  Arten  mitgeteilt.  Am  Schlurjs  des  Bandeti  findeo  sich 
die  Tafeln  mit  den  Abbildungen. 

Siehe  die  ansf Ohrliche  Be^Nrecbung  von  Ulbrich  im  bystematischen  Teile. 

698.  Huok«*r,  J.  D.  .Vn  epitome  of  the  British  Indian  species  of 
jMpatieHB.  Pt.  11.  (Ree.  Bot  Survey  India,  IV*  1906.  No.  2.  p.  11— 86  i 

A. 

Vgl.  Bot.  Gentrbl.,  XCIX.  1906,  p.  6li2. 

598.  Dnthiet  J.  F.  A  new  epecies  of  Diwpyro»,  Dii^pyrat  KaryiMi 
Duthie.  (Indian  Forester,  XXXI,  190ß,  p.  807—808,  plate  XXIX.) 

b'iA.  Kebertoy  M.  B.  Rough  notes  on  six  common  Orchids. 
(Journ.  !'<>!, ibay  Nat.  Hist.  .Soc..  XVI.  No.  8,  1905,  p.  4M    420,  8  plates.) 

596  Hi/narmmtu  muticm  from  indiu.  (Imperial  Institute  Bulietin,  Ii, 
1906,  p.  • 

Vgl.  Bot.  CentrbL,  XCIX.  1903,  p.  95. 

596.  Gante,  6.  A.  The  Indian  Cottons.  (Caicutu  1905,  88  pp.. 
with  2  inaps  ,ind  0  pls  ) 

597.  A  botanical  ramble  in  India.    (Pharm.  Journ.,  XXI,  1906 

p.  766-757.1 

596.  .Muor«',  Spencer  l".  M.  Alabastra  diiami.  Part  XU.  Sertulum 
Asiatjco-Austrnlienee.  (Journ.  of  Bot.,  XLIII,  1905,  p.  187 — 150,  \nth  plate 
47t.)  K.  A. 

o98a.  Osnastun.  B.  B.  Strobil ant heB  and  Natural  Reprodurtion. 
(indian  F(>restMr,  XXX.  1904.  p.  19d-196.) 

SIrohilanthr«-  jM'dinattts  T.  And.  bildet  in  den  ..nnddle-hill  forests  iu  thi- 
Uarjeeling  Division"  ein  diihtes  weitverbreitetes  Unterholz,  be.souders  in  den 
nach  Norden  nnd  Osten  liegenden  Teilen  in  gemischten  Forsten  von  Bioben 
Kastanien.  Magnolien  und  Lorbeeren.  Der  Strauch  blüht  periodisch  und  stirbt 
dann  ab.  Dies  ji»es(  hah  ffir  den  grössten  Teil  dieser  „Divisi'<:  -  1 '-PO  und  dann 
wieder  1902.  so  «i-t--^^  ilie  Lebeosdauer  einer  Generation  12  Jalne  iH-trair?. 

Kr  wird  ca.  10  Fus.s  hoeh  und  erreicht  9  Zoll  Umfang,  obwohl  au.  h 
grössere  Individuen  auftreten.  Der  Strauch  gibt  einen  dichten  Schatten,  trotz- 
dem aber  halten  sich  hier  Sftmlinge  der  meisten  wichtigen  Nutxbäume,  die 
d.inn,  wenn  der  Strobilantheg  abstirbt,  sich  über  ihn  erheben  und  weiter  wachset!. 
Da  aber  der  Strauch  <\pm  Ilorruit  li  ein  beliebtes  Futter  gibt,  so  fressen  die 
Tieie  dann,  wenn        Strauch  tot  ist,  uieist  die  gut»»n  jungen  Hölzer  ab. 

Von  ai.  Helictm  ist  die  Periode  noch  nicht  bekannt.  Hr  tritt  weniger 
ina.s<ig  .-Ulf  vXh  8f^  peetinatuH. 

Von  St.  WaUidtü  ist  die  Periode  ebenfalls  12  Jahre.  Er  bUdet  ehie 
wahre  J'est  in  deu  Eirhen*  und  Nndelwüldern  „of  the  J<aanaar  Division  of  the 
s.-hool  Circle",  soll  aber  aur  Blütezeit  mit  den  purpurnen  K]iimen  sehr  schön 
sein.  C.  K.  .Schneider. 

598b.  Murduch,  A.  .H.  Biirii.  Some  Fuctü  about  Gutta  Percha  [Pala- 
fjuium  !/u(ta/.  (IndLin  Forester,  XXXI,  1905,  p.  809-^,  pl.  XXX— XXXII.) 
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Ausser  den  zumeist  tiM  linisrhen  Anfr;»bt'n  finden  wir  auch  kurze 
{»flair/engeographische  Hinweise  und  die  Tutein  zeigen  jntert'ssdine  Thütos  von 
taia>iuium  ^u//a- Waldungen.  K.  Schneider. 

698c.  Bis<*oe,  W.  F.  A  large  indian  Mabugeny  tree.  (indian  Foic'»t.er, 
XXXI,  1906.  p.  84.) 

Verf.  weist,  leider  ohne  den  lateinkchen  Namen  zu  nennen»  auf  ein 
Exemplar  hin,  welches  in  der  Hyderabad  Kesidenry  in  the  „Hung  Mahal* 
Gardens  steht  und  bei  einem  Alter  von  kaum  über  109  .Inbren  180  Ku>s 
Höhe  erreichte.  Der  Stamm  bat  in  Brusthöhe  einen  l  uiluag  von  16'  4"  und 
teilt  sich  bei  9*  8"  in  6  Aste,  deren  Umfang  zwischen  5— 7*/»'  variiert. 

C.  K.  Schneider. 

59>yd.  Stebbiog,  E.  P.  TbeAvenaes  and  Fruit  Gardens  of  Quetta. 
(Indian  Forester,  XXXI,  ISOB,  p.  667—664,  plates  43—47.) 

Die  Abbildungen  zeigen:  eine  Platanenallee  iPlatamts  onevinlisK  eine  Allee 
v.jn  Kabulweiden  (Salix  acm</phylla),  eine  Allee  von  l'opidu»  alba  und  eine 
FopiUua  euphratica.  (J.  K.  Schneider. 

598e.  OliTer«  J.  W.  Sorna  largo  Deodars  in  Tehri  Uarbwal  [Cednm 
deodartil.   (Indian  Forester,  XXXI,  1906,  p.  862— 8M,  witb  2  plates.) 

Die  Tafeln  zeigen  Photos  von  Stftmmen  dieser  Cedrwi  und  von  Querot» 
äilatata  in  den  Wäldern  von  Dwantt.  0.  K.  Schneider. 

b)  Nordostpolynesisches  Gebiel  (Uavaü-iDselu).  b.  699. 

Vgl.  auch  B.  621  (JoinviUeal 
699.  Hall,  W.  L.   The  forests  <>f  the  ILiwaiian  Islands.  (U.S. 
Uept.  Agr.  Forestry  BuU.,  XLVIil,  1904,  p.  1—29.  pl.  1—».) 

€)  Sttdohlpolynesisches  Uebiet  (Oesellscbafite-  und  Marquesas- 

Inseln). 

d)  Mittelpolynesisches  Gebiet  (Fidschi-,  Samoa-  nnd  Tonga- 

Inseln). 

e)  Sfidwestpolynestsclies  Gebiet  (Nen-Galedonien  nnd  Nene 

Bebriden).  600-602. 

60«.  Viguier,  U.  Note  sur  le  genrc  Diziigothcca.  (Journ.  de  Bot., 
XIX.  1906,  p.  21—27.) 

Die  Araliaceengattung  scheint  Nea>Caledonien  eigentfimlich  va  sein. 

600a.  Vlguier,  R,  Sur  les  Araliacßes  du  groupe  des  PohßHciat. 
(BuU,  Soc.  Bot.  de  Franc«',  LIi,  19üö,  p.  -JS')— SN.i  N.  k. 

Berücksichtigt  auch  Arten  von  Neu-Caledonieu  und  anderen  Inseln 
Oceaniens. 

601.  WftrbHrii^,  0.  Neu.Caledonische  Ftcw-Arteo.  (Hepertorium 
novamm  specierum  regni  vegetabilis,  I,  1906,  p.  78—82.)  N.  1. 

602.  Sohlechter,  R.  Pflanzengeographische  Gliederung  der 
Insel  Xeu-t'alcdr.nipn.    (En;?!.  Bot.  .fahrb  .  XXXVI.  190.'>.  p.  1—41.) 

Kach  einer  Kinleitung  über  Boden.  Küma  u.  a.  allgemeine  Vcrhaltnisbe 
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de»  Gebietes  ^^ibt  Verf.  einen  l'berblick  über  die  .Gesrhichtc  der  bot:inischtn 
Erforsehiing  iier  Insel"  «nd  dann  folgmde  pflanzen^peograpbische  Einteihm^: 

A.  i^fidbezirk. 

1.  Strandtormationcn : 

Formationen  des  sandigen  Strandes.  —  Mangrovebestand.  —  Offene 
Buschformatiofi  dea  Strandes.  —  Strandbnschwald. 

2.  Formationen  des  niederen  Hfigellandes: 

NiauliTi  innntion  »lurch  Mdalmca  viridifiora  «jekennzeichnoti.  —  Ft>rma(ion 
der  Wiisserläufe  d«'f<  Nianlij^ebicte^  —  Formrition  der  niederen  SerpentinbQgel. 
—  l  ormation  d<>r  rferg»-h:nt'jr<'.  —  Formation  der  Fius«$läufe. 

8.  Furmatic»a  des  ( iebngslandes: 

Untere  Geböschformation.  —  Obere  Gebüschfonnation.  —  Untere  Wald- 
fonnation.  —  Obere  Waldformation.  —  Formation  der  Gebiiigsb&che. 

B.  Nordbecirk. 

1  strandfonnatioDen: 

Nfnngrovcbeatand.  —  Offene  Strandformationen.  ^  Sandige  Strandbosch^ 

formation. 

2.  Formationen  de>  H(i;?eH.»iKles: 

Gemi^bte  NiauliforinatiuD.  —  Formation  der  Flusslftufe.  —  Formation 
der  Ufer;^hftnge. 

tf.  Formationen  de^  Gebirgalandes : 

Formation  der  unteren  offenen  Abh&nge.  —  Formation  >1-  r  oberett 
offenen  Abh  inijf  UnU-re  Waldformation.  —  Obere  Waidformatioo.  — 
Formation  der  Uebirgsbücbe. 

f)  Nordwest  pol)  itehiHches  Gebiet  (Karolinen-,  Marianen-,  Bonii> 

Marsehall'  nnd  Gilbert-Inseln).  b. 

608.  Volkeuf,  Oleorff).   Die  Flora  der  Marscfanllinseln.   Nach  AnU 

Zeichnungen  dt  s  JU-<7ieniQ^surztes  Dr.  .Schnee  und  anderen  Quellen  soMmmen* 
g(>stellt.    (Noti/.bl.  bot.  (iarten,  4.  Hcrifn  1908,  p.  88    ill  J 

604.  .Safford.  W.  E.  The  useful  plants  oi  i  lu  isiand  of  Guam. 
%\  itb  nT\  i  11 1  rr;(i  11  et  ory  accoimt  of  the  physirai  f<>atures  and  natural 
bi^torN  ol  the  islaud.  of  the  character  and  history  of  the  people 
and  of  their  agricultnre.   Wasbingtob  1906. 

604 a.  Naffwit  W.B.  Extracts  from  the  notebook  of  m  naturalist 
on  the  Island  of  Guam.  XXV.  (Plant  World.  YII,  1905.  p.  286— pLll.) 

g)  Papnaniscbes  Gebiet  (Nen-Gninea,  Bismarek-,  AdBiralititB-. 

Am-,  Key-  und  SnliMiioiis-Insi'ln).  b.  sob— 607. 

606.  Scimiiianii.  Karl  un«i  Luulcrbacti.  Karl.  Nachträge  zur  Flora 
der  deutschen  Schutzgebiete  in  derSüdsee  (mit  Attssehlues  Samoss 
und  der  Karolinen.  (Leipzig  [Gebr.  BorntraegerJ.  190(,  mit  14  Tafela  und 
einem  Bildnis  von  K.  öchnmann.  Generalregister,  die  Flora  und  Unrlitra?« 

umfassend.  446  pp.»  8«. )  .V  .V 

N  u  l.träffP  TU  dorn  I5nt.  lahrber.,  XXVIU,  1900,  1.  Abt..  p.  872,  a  »12 
besprochenen  Werice  der  Verhisscr. 
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Dm  Werk  beginnt  mit  mehreren  Nekrologen  von  ForscherOt  die  am  die 

Flora  des  Gebietes  verdient  sind  (vg).  B.  606a).  Dann  folgt  eine  Auf- 
7ählun:r  nller  für  das  Opbict  oder  für  Teile  davon  neuen  Arten.  Da  aber 
die  Zahl  der  «genannten  Sanieupflau^en  zu  gross  ist  (über  die  äporeupflanzen 
vgl.  an  anderen  Stellen  den  Bot.  Jahrber.),  die  neuen  Arten  aber  an  anderer 
Stell»  des  Bot.  Jahrber.  genannt  sind,  kann  hier  nicht  darauf  eingegangen 
werden.  Das  am  Schliis.s  angehängte  Register  beiQcksichtigt  auch  die  Arten, 
i>t  daher  auch  für  den  Gebrauch  des  Hauptwerks  wertvoll.  Besonders  wichtige 
Beiträge  zu  dem  Werk  lieferten  dif  Sanunlungen  von  Weinland  von  Neu- 
Guinea,  von  Nyman  ebendaher  imd  von  den  Bismarckioseln,  von  Maiden 
gleichfalls  yon  den  Bismarckinseln.  Auch  einige  von  Brown  in  Englisch  Neu- 
öainea  gesammelte  Arten  sind  berflckmchtigt.  Endlich  wurden  noch  Samm- 
lungen von  Biro  aus  Kaiser  Wilhelmsland  benutzt.  Von  Samenpflanien  bear- 
beitete  Krän/lin  die  Orcliidaceat;  Pilger  z.  T.  die  Gräser,  alle  anderen 
Schumann.  Doch  war  das  Work  kaum  vollendet,  als  dieser  starb,  so  dass 
Lauterbach  es  fertig  stellte  und  Schiechters  Sammlung  von  Kaiser 
Wilhelmsland,  die  Schumauu  zu  bearbeiten  angefangen  hatte,  mit  aufnahm, 
unter  teilweiser  Unterstataung  von  Engler,  Beccari,  Warburg.  Perkins 
Harros»  Wolff,  Lindau«  Badlkofer  und  Schlechter  und  auch  Kultur* 
pflanzen  mit  aufnahm.  Im  ganzen  sind  778  Arten  neu  aufgenonimm.  davon 
516  neu  beschrieben  (21  neue  Gattungen).  Von  Samenpflanzen  sind  846  Mono- 
mtyledomae  (davoo  2%%  neue  Arten),  182  Archichlamydeae  (141  neue  Artenj, 
116  Metachlamydeae  (98  neue  Arten). 

Die  Tafeln  stellen  meist  die  neuen  Gattungen  dar. 

806a.  ISchimni,  Karl].  Biographien  von  Botanikern»  die  In 
dem  Gebiete  [deutsche  Kolonien  in  der  Sfidseel  sammelten.  (Nach- 
träge zur  Flora  der  deutschen  Schutzgebiete  in  der  Sfldsee  von  K.  Schumann 
und  K.  Lauterbach,  1906.  p.  20—27.) 

Biographie  von  K.  Schumann  (1861  — 1904).  L.  Kaernbach (1864— 1894 ?>, 
F.  U.  Hellwig  (1861-1889),  C.  A.  F.  Weinland  (1864—1891),  E.O.  A.  Nyman 

1900).  C.  Naumann  (IMl  geb.),  M.  Hollruug  (1858  geb.),  F.  O.  Dahl 
<geb.  1868). 

MS.  Beecari,  Meardo.  Palme  nnove  papu an e.  (Webbia,  p. 881— 818, 

Firenze  im.) 

Die  hier  beschriebenen  netien  papuanischen  Palmen  sind  teils  im 
Herbar  Berlin  aufliegend,  teils  wurden  sie  von  den  Sammlungen  S.  Will, 
Mc  Gregors  oder  von  Lorin  und  Giulianetti  dem  Verf.  zur  Verfügung 
gesteUt.  SoUa. 

607.  HoehreitiBer,  C.  JMriftoNiii.  Un  nouveau  genre  de  Malva- 
cÖes.  (Annnaire  Cons.  et  Jard.  bot.  Gen^ve,  IX,  1906^  p.  186— 388,  1  pL) 

fe)  OstnalesieD  (Celebes,  Sstt.  kleine  Sutdainsebi  a.  MelukkeB). 

B.  608-608. 

608.  Haraui,  U.  Eine  im  Herbar  des  Mus.  Bot.  Hort  Bogoflensls 
entdeckte  neue  Art  von  Teirapitttemdrtt.  (Sonderabsug).  1  p.  8*. 

M.  A..  Gtelebea. 

608a.  HanoM,  H.  Beschreibung  von  zwei  neuen  auf  Celebea 
entdeckten  Sthefflera- Arten  auf  Grund  der  Sammlungen  des  botanischen 
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Musc'umK  von  s  Jjaiids  Pluntentuin  in  Buitencoiig.   (Abs.  aus  Ann.  Jard.  bot. 

Buitenz,,  2m.     r  .  vol.  IV,  p.  17—11'  )  \.  A. 

6nHb.  Hai'uift,  H.  Anonwpfunr.r  Harms,  eine  i m  Horb;« r  M  n  ^.  H^t. 
Hort.  Bogoriensis  eutduckte  neue  .Iro/wcce«  - 1«  atluiiLj.  (Ab/,  eb.  .'. 
p.  18—16.)  N.  A. 

Von  den  drei  Arten  der  neuen  Gattung  stammen  zwei  von  Celebes, 
eine  von  Mindaniio. 

e09.  Snilb,  J.  J.  Die  Orchideen  von  Ambon.  (Batavia  1905. 
12Ö  pp.t  8«.)  X.  A. 

1)  Kordnalesien  (PiiUippiiieii).  b.  hio-ül7. 

Vf^l.  auch  B.  70  (OrdUdaeeae). 

610.  l'steri,  .\lflred.  Beitrage  zur  Kenntnis  der  Philippinen  und 
ilifpr  Vegetation,  mit  Ausblirken  auf  Na.lib;' re:^^!»!  c  i  Iriangural- 
Ihssertation  zur  Krlano;»»;^,  der  j>iii!osnp!iiscIien  Doktorw  üidf.  vorgelegt  der 
hohen  philosophischen  Tak.  d.  l  niv,  Zürich,  Zürich  1905,  166  pp..  8») 

Verf.  hat  eine  Keimte  nach  den  Philippinen  und  einigen  Kachbargebieten 
gemacht,  Pflanzen  dort  gesammdt  und  die  Bestände  beobachtet  tmd  liefert 
über  diu  IIaupter;;t  bnisse  zum  Teil  unter  Benutzung  vieler  anderer  genannten 
Scluifti^n  Auskunft 

IM»*  Pflntr/i nwi'lt  der  Philip[iincn  weist  Arten  ;uif.  dif  dem  ganztu 
indischen  Pflan/.enreicli  gemeinsam  sind,  während  andere  nur  von  den  Plii- 
lippinen,  noch  andere  auch  von  den  Sundainseln  bekannt,  JSchr  wenige  ..Vrtco 
sind  mit  Formosa,  China  und  .i^mn  und  noch  weniger  mit  Australien  und 
Neu-Seeland  semeinsam,  mehr  schon  mit  Hinterindien,  von  denen  einige  gar 
den  Himalaja  «>rrei<:))ten.  Gross  ist  die  Zahl  der  eingeführten,  weniger  gros< 
die  der  einfr*'sTh!f>i']itfn  Aiti-n. 

Verf.  fidirt  ullL^LitH  iue  Mitteilungen  namentlich  von  den  von  ihm  be- 
surhten  Gebieten  an  und  unterscheidet  dann  folgende  Pflanzenbestünde: 

A.  Der  Strand. 

t.  Von  der  ilut  bespOlte  Ufer. 

a)  felsiges  Ufer. 

b)  St  hhnntiilai^  T  fi  i   Man<<roven,  Nipabestand). 
2.  Hestiinde  tdu  r  dm  Fiutlinie. 

a)  PeA-C'a/>*«c- Bestände. 

b)  Barr/nj^foiua-Bestand. 

B.  Rejspenwald. 

Savanne  (einschl.  CJebir;,'ssuvanne ). 
D.  Kulturen  (drirnnfpr  Tifsondors  Zuckerrohr.  I\;ikno.  Rebf.  Affocarj»«-<i  innxal 

Dann  folgt  die  Axifziihlung  der  auf  den  Philippinen  sowie  einiger  auf 
'laviif  Labuan,  Colombo.  Penaug  und  Singapur  gesammelter  Pflanzen,  bei  deren 
Bestimmung  ihn  zum  Teil  andere  Forscher  unterstützt  haben. 

610a.  Usterif  .4.  Beiträge  zur  Kenntnis  der  Philippinen  nnd 
i  ii  rer  Vf  g  e  t  ;i  t  ion  mi t  A  u sb  1  i ck  e n  au  f  X  a  i  Ii  b  ;i  rgebiete.  (  Arbeiten  ans 
d.  bot.  Mus.  des  Polv  t*M  hnikums  in  Zfirich.  XIV,  Viertetjahrsachr.  d.  natur* 
forsch.  Gesfdlsrh.  Zürich.  I.  1H0F,J  X.  A. 

Bespricht  u.  a.  auch  die  ÜauptbestÄndc  des  Oebiets. 

Vgl.  Bot  Gentrbl.,  (  I,  p.  602—808. 
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ftU.  XuWf  0.    Onäkidaeeae,    tUustrations  and  stndies  of  the  family 

Ordudaceact  is.suing  from  the  Arnes  Botanical  Laboratory,  North  Easter,  Massa- 
chusetts, Fase.  1.    (l->os-tnn  an.!  New  Volk.  !9('^.  156pp.,  4®,  1«  pl.)       N.  A. 

V^l.  Bat   (  «ntrbl..  XiW,  IWb,  ji.  IIB  114. 

Enthält)  eine  Aufzählung  von  Orchideen  der  Phtlipt<inen. 

612.  TbilftltMhDyer,  W.  T.  Gurtis  Botanical  Magazine,  ith  series, 
vol.  1  (April  190&).  Tab.  8011.   Fiantago  maeiOata  Partie:  Philippinen. 

018.  MerrUl,  £.  D.  A  review  of  the  ident  jf icatiuns  ofthespecies 
(lescribed  in  Blanco's  Flora  of  Filipinaa.  (Dept  Int.  Bur.  GeoL  Labor. 
Manilii.  No.  27.  132  jij.. 

Öiaa.  Merrill,  K.  l>.  New  or  noteworthj'  Philippine  planis,  Iii. 
^Dept.  Interior  Bur.  Gvt.  Lab.  Manila,  1905,  p.  1—60.) 

614.  dartLe,  C  B.  Philippine  Aeaiiihaeeae.  (Dept.  Int  Bur.  Gvt  Labor. 
Manila,  1906.  p.  89—93.1 

615.  Harki'l.  K.  Notes  on  Philippine  Oramineae.  (Dept.  Int.  Bur. 
Got.  Labor.  Manila,  lyuö.  p.  79    8'.>  ) 

616a.  Ridley,  U.  T.    i)cit(itni}te(U'  phili  ppinenses.   (Kb.,  p.  88-  87.) 

616.  P«rkiMN,  J[Hietl  Zwei  neue  Mellaceen  von  den  Philij<piaen. 
^Kotizbl.  bot  Garten,  Berlin  1908,  IV,  p.  78-79.) 

A()laia  Hannsiana  .1.  PerkittS  n.  sp.,  Cijmdessn  WarbunjU  J.  Perkins  n.  sp. 

617.  Pt'ikins,  J.    Fragmenta  Florae  Philippi  n;ie,  Contribu  tions 
to  thp  Flora  of  thp  Philippine  Islands,  Fase.  Iii.   (Leipzig,!,  (Jebr. 
Borntraeger  7,  läOo,  p.  1906,  p.  Iö8— 212.)  X.  A. 
Scblnss  der  Bot  Jahrber,  XXXII,  1904,  2.  Abt,  p.  864—866,  B.  788  besprochenen 
Arbeit  Enthalt: 

716a.  Candolle,  C  de.  Piperaceae:  Ausser  neuen  (auch  weiterbin  nicht 
genannten  Arten)  nur:  Piper  retrof factum- 

617  b.  Perliilis.  J.    Rntaceae:  Mdicope  hrzoneiisis. 
617  c.  Warbarg.  U.    Ulmaceae:  Celiia  luzonica. 

617 d.  finbaffi,  0.  Moraeeac:  PwmiotivpT^tf  minäamen^  Allaconthm 
glnber*  Artoearpiu  ruftroiwtti'a,  Ccnoeqpikaln»  caneacm»,  C.  grandifclMU. 

617  e.  Warbnri^,  0.   UrHcaceae:  Letportea  luxaneitiu,  L.  mefftniana,  L-  min' 

danaensis. 

617  f.   Warliurg,  0.    Btilnnophomrmr :  Bnln)iophoi'a  micranthn. 
6l7g.  Warburg,  0.    ArintotochUiceae :  Aridoiochia  minäanaensis,  A-  i>hilip- 
pinauu. 

617  h.  Warbari;,  0.  Mt^noliaeeae. 

617  i.  Warburg.       Thymdaeaceae:  WiJcüroemta  Meyetiiana. 
6nk.  Warbarg,  0.  JErieaeeae:  Vaecinntm  ciit«(a<iim,  Y.Jagwii<,  V.  philip' 
pinense. 

6171.  Capeland.  K.  B.    Fern%>  4  vgl.  im  Bericht  über  Pteridophyteo). 
617m.  Warbarg,  0.  Fkun* 

k)  Westnalesien  (Westl.  kleine  Sindainseln,  Jara,  Borneo, 

Sumatra.  .Malakka),  b.  eiö-esi. 

Vgl.  auch  B.  16  ( VcyeUitionsbildor  v.  Java),  106  (UochgebirgspfluDzen  vou 
Java  und  Sumatra),  697  (Orchidee  von  Sumatra), 

618.  Bwbidgea  §chiiocheila  Hort  Bültens,  ex  "W.  Haekett  (Gurt 
Bot  Mag.,  4.  series,  vol.  I.  No.  4  (April  1905],  tab.  8009.)  Malajisches  Gebiet 
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619.  Stiriw,  F.  A.  TML  lodiscli«  Kamkoaim«rvrDGliUn.  (Caltnra. 

XVII,  p.  28—29.  mit  8  Toxtfi-s:  ) 

Beschreibung  dt-r  in  Niederl.  ()st-In<li**n  vorkommeodon  CStcnrhitarraf  nK 
i;em«6tibaren  Früchten,  mit  An|pib«ii  über  Kultur,  Verbreitung  und  Nutzen. 

Sek 

620.  Meif  F.W. VftB.  Hoiitsorten van  Nederlandseh  Oo8t>Iadie. 
Tevens  beschrijving  der  meest  bekend«  Boomen  vin  den  Needeikndsdi-lB- 
«lisehen  Arehipiri  tu  hunne  WMide  vor  de  huishouding.  8.  vermeerderde  oil. 
gftve,  Ktnverkt  door  .1.  J.  Duyyee.   (Haarlem.  1905,  XXXII.  841  pp.»  8»  ) 

6J1.  Rirlh'v.  H.  N.  Nfw  and  little  known  Mnlaran  Plants 
(.lourn.  Stiuits.  iiran.  h.  Kuv.  As.  Snc.  XLIV.  1905.  p.  189—211.)  X.  A. 

lu  Kogl.  Bot.  .Jahrbcr.  XXXVIl,  Literaturber.  p.  25  wird  als  besondere 
wichtig  die  xweite  Art  Bomuiu  (von  Pernk)  nud  die  zweite  JoincUka  (m 
den  mtilay.  loeeln)  hervorgehoben,  da  jene  das  Ferbreüangsgebiei  der  Oattang 
weit  nach  O.,  diese  das  der  anderen  weit  nach  W,  venchiebi  (von  J.  war  nur 
eine  Art  der  Havaii-Inseln  bekannt.) 

621a.  Kidlfv.  II.  N.    Gemf-racene  oI  the  Malaj  Penin^aia.  (Joan. 

Straits  Branrh.  W.  Asintic  S.m  ..  No.  44.  1906  ) 

622.  Lotity.  .1,1'.  i'hotogriiphi  es  <le  plantes  i  im'i  t- ssantes.  I. 
Pflanzen  dva  javanischen  l  rwaldes.  8.  Sicoiaia  toUtrif  (Bl.)  Valeton.  (Ree 
Trav.  Bot  Neerlaod.  vol.  II,  livr.  1^2.  p.  176—176,  avec  1  pl.  col.) 

Vgl.  Bot.  Centrbl.,  C,  1906*  p.  201. 

628.  Saitht  i,  J.  Die  Orehideen  von  Java.  (Flore  de  Buiteniorg^ 
Part  VI.  1905,  VI  11  u.  662  pp.,  B»  ! 

628a.  Saitli,  J.  J.  Die  Orchideen  von  Java:  Index.  (Leiden,  IfiOä. 
p.  658  6:2.) 

624.  Winklri*.  l*ie  grossbluiigen  Schiuarutzerge wächse  dt$ 
javaniHühen  Waldes.  (Jahrh.  Ver.  Natarh.  WOrttemberg,  LXI  flSOS; 
p.  LXXX— LZXXI.) 

Kurzes  Referat  über  einen  Vortrag,  der  sich  baupt>ächlieh  mit  lien 
biologischen  fiigentOnilichkeiten  der  SafjßttiaeMe  und  Boianophoracrae  bc^fa-ii>t. 

Fedde. 

625.  lUllUide),  F.  A  botan  ist's  trip  to  Java.  (Plant  WoHd,  Till. 
1906,  p.  169—160.) 

VgL  Bot  CenlrbU  C,  J906,  p.  208. 

625n.  Itani8ley,  F.  The  botanical  Qarden  At  Boiienxorg,  Java. 
<Pop  Sei.  M....  LX\  I!.  IMOo.  p.  679  589.) 

ö26.  Hoclir«'ulitu  i .  1'.  T.  0.  Catalogus  bogoriensis  novus  plan- 
tarum  phaueruguinaruui  <juae  in  horte  botanico  bogoriensi  colus- 
tur  herbaeeia  exceptis.  Face.  I,  IL  (Bull,  tnst  bot  Baitensoig.  IMK- 
p.  19  et  2?«  48  et  182.) 

626a.  Hoehrestiier,  H.  P.  0.  Plantae  bogorienscs  exsiccatae 
iiovae  vel  minus  copcnitao  (|u.mo  iti  horto  botanico  coiuntur.  ('IVpis 
Institut!  bolMoici  bogurii-n.sis.  TJOl.  8^,  75  pp.)  .N.  A. 

Der  Autor  sclireibt  hierzu  selbst: 

»Cette  brochnre  est  en  rdalite  la  ropiodnetion  des  6taquette8  detail]««« 
publikes  avec  nn  exsiceata  publik  en  12  exemplairaa  par  lantenr  et  diatribae 
par  rinstitnt  de  Buitenzorg  aux  plus  importants  mosöes  botani^nes  du 
monde. 
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Voici  (juelies  ont  ete  les  considt  rattons  <|ui  ont  conduit  ä  fitablir  ces 
collectioDS  sous  une  forme  analogue  h  celle  des  grands  exsiccata  europeens 
mais  qni  n'avait  pas  6bk  eocore  adoptie  i>oar  des  plantM  «xotiqnes.  L'auteur 
avaife  ^  appel6  k  Bnitensorg  pour  reprendre  le  laboration  da  catalojipie  da 
jardin  et  eomme  il  dtait  dt'sirable  de  proc^der  le  plus  rapidement  possible,  il 
(?'tait  impossiblp  de  faire  des  descriptions  dt'taillees  pour  les  esp^ces  nouvellt^s 
assez  noinbreuses  roncontrles  au  cour  du  travail.  M.  H.  s'est  donc  conLentc 
de  quelques  mots  de  diagnose  mais.  en  vue  de  ne  pas  charger  la  sciencc  de 
ces  teigmes  inaolnbles  qae  aont  des  diagnoaea  iocomplitea,  il  tenu  k  les  ac- 
compogner  d'an  exsiccata  num^rotft  servant  de  rtf^rence.  Pour  riateltigeuce 
des  specimens  l'auteur  les  a  accompagoes  d'observations  diverses  et  des  con- 
siderations  qui  l'ont  amcne  k  regarder  la  plante  en  question  comme  nonvelle. 

En  outre  tonjours  pendant  l'ex^cution  di;  ciitalogu»'  bnaurnnp  i1p  t^-pes 
d  auciens  autears  hollandais  ont  rctrouv^s  grüce  aux  iiote»  conset  vreb  sur 
les  plantations  du  jardin.  11  etait  donc  interessant  de  profiter  de  1  occasion 
poar  äacider  bien  des  descriptions  ineompl&tes  d'esp^es  insaffisanunent  oon- 
nues,  ea  pobliant  des  rameaoz  provsnaat  des  arbres  origitianx.  (Test  ainsi 
<|ue  cet  exsiccata  a  pns  une  extension  aussi  consid^rable  et  ijue,  d&s  lors  tl 
paru  expedient  de  r^unir  en  brochure  les  notes  publiees  sur  los  etiquette«?  mais 
dont  le  cliiffre  d  edition,  12,  etait  trop  restreint  ^tant  donne  son  grand  int^ret 
systämatique. 

L'ouvrage  coutient  162  numeros  dont  67  especes  et  varietes  uouveiles 
plus  quelques  formes  de  moindre  importanee. 

Aiad  qoe  nous  Tavons  d^jfc  dlt.  le  reste  est  conatitu^  par  les  types 
d'anciens  aotenr  hollandais  dont  les  diagnoses  sont  difficiles  k  identifier  on 

peu  accessibles.  L'exsiccata  renferme  aussi  un  grand  nombre  de  dessins  ana- 
Ivtiques  at  de  photog^raphies.  Cette  publication  pcrmettra  donr  d'elucider  bon 
nombre  de  tjuestiuns  pendantes  et  il  est  a  souhaiter  <ju  eile  soit  continnw  car, 
eo  ce  faisant,  l'institut  de  Buitenzorg  rend  le  plus  grand  service  u  la  butauiijue 
systämatique  paitieuli&rement  compliqu^  des  indes  nterlandaises.  Dans  sa 
pr^face  l'auteur  rend  un  hommage  m^rittf  au  piof.  Treub  qui  est  l'^dileur 
gen4raux  de  ce  luxurieux  exsiccata."  Uochreutijier. 

627.  Ridley,  H.  N.    The  Aroids  of  Borneo.  aus  Jouni.  Straits 

Branch  R«>\  .  Asiat.  Soc,  XLIV,  1906,  p.  169—188.)  N.  X. 

Aufzählung  der  bis  jetzt  von  Borneo  bekannten  Araceae. 

6L>8.  Xepcitthes  Hajak  Hook.  f.  (Uurt.  Bot.  Mag.,  ser.  4.  vol.  I,  London 
1906,  tah.  bUlT.)  Jioiueu. 

629.  Beekmer,  C.  Einige  Bemerkungen  über  Anlage  von  Kaut- 
schukpflanaungen  mit  besonderer  Berücksichtigung  von  Hol- 
Undisch-Borneo.  (Tlropenpflanzer,  IX»  1906,  p.  488—460,  mit  6  Abb.) 

680.  RMIsy,  H.  N.  The  Gemieraeem  of  the  Halay  Peninsula.  (Joam. 
Straits  Branch  fi.  Soc,  n.  48  [1906],  p.  1—92.)  N.  A. 

Über  die  Verbreitung  der  in  Beteacht  kommenden  Gattungen  gibt 

die  Tabelle  auf  folgender  Seite  Auskunft. 

IHo  G(;sni'ro<yae  zeifx,cn  sich  also  in  diesem  Gebiete  stark  entwickelt. 
Bemerkenswert  ist  die  ausserordentlich  hohe  Zahl  der  endemischen  Arten. 
(Orduidocarpa,  monot^vpisch,  ist  die  einzige  endemische  Gattung),  verhältnismässig 
gross  auch  die  Zahl  der  auf  Sumatra  Torirommenden  Arten. 
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Tenasäerim  in  Mal.  Isl. 
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1 

1 
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1 

I  i  Up.  Aliicii,  liidia,  MaltijfU 

1 



1 

i 

1 

MaMfhyUata 

Sitttn,  Malar  Islands 

9 

!  2 

1 

1 

1 

istauranthfta 

Asgam  to  Java 

8 

3 

RhynchotetuttH 

Imlui  t>»  i ites 

9;  1 

1 

1 

1 

Cftpiandromoea 

l  <  ti;.^  .  l  iiu.  ^'icobars  an  l 

4i 

i 

.Maiaj»  i\  uiii!5.  .Ulli  laluudä 

to  Polvn(^$ia 

170 

7 

4 

1 

8 

Ii  1 

1 
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96 

7 

17 

8 

4 

F.  Fedde. 

SaOa.  Rl^ley,  M.  N.  New  and  little  Known  Malayan  Plant» 
Series  II.  (Joum.  Straits  Brauch  Rojal  Soc,  n.  44  11905J,  p.  189—211.) 

N.  A. 

Ks  werden  neu  bescln iclien:  Orchidaceae^  Sdtamineae  6,  BurmattuinLO  f  1. 
Aroideae  2,  FlagtUnrieae  1.  Palmar  6,  Cyperaceae  3,  Oranirm  a'  8  Bf  sonders 
bemerkenswert  ist  hiervon  Bormm^  Mavhadonis.  die  ein«'  /.weite  Art  zu  dem 
biisber  für  monotv  piäch  gehaltenen  ßotamu  fiabdliformi$  darsxelit. 

F.  Fedde. 

caOb.  Ridley.  H.  N.  Tbe  AroTds  of  Borneo.  (Joun.  Straits  Braach 
Boy.  Soc  D.  44  [1906],  p.  169—188.)  N.  A. 

Aufslhlung  B&mÜicher  bisher  bdcannter  and  Beachreibong  einiger  aeaer. 

F.  Fedde. 

681.  Kiii^.  (leor^e  and  Gamble.  ^  Sykes.  Materials  for  afloraof  the 
Malayan  l'eninsula.  (Ifeprinted  from  the  ,,Jrmrnal  A-iatic  Society  oF  Beimi! 
LXXIII,  part  11,  lio.  ^a.  14  and  16,  Calcutta.  1904,  p.  112—229  und  p.  47 
bis  18Ö.)  N.  A. 

Die  vorltegenden  Teile  behandeln  fast  nur  l^irfriacciiie  und  einige  Cayri- 
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1)  Hinderindisehes  Gebiet  (Siun,  Tenkin,  Rotsehmehina). 

n.  682-688. 

Viil.  auch  B.  680  (Qfxneniccne). 

682.  Spiro.  Contiibution  a  l'.  tudo  de  ia  Flore  indo-Uhinoise. 
(BiUl.  Soc.  Bot.  France,  LH,  1906,  j».  &ni— o5b.)  X.  A. 

Ale  neu  fij^airiert  iu  der  Liste  mit  Beschreibung  die  Apocynee  Shyneho- 
dia  Fierrn  Spüre.  C.  K.  Schneider. 

68*2a.  Spire,  €.  Contribution  &  i'ötiide  des  Apocynees  et  en 
particulier  des  liane'^  i  n  dn-chinoises.  (Trav.  Labor.  Mnt.  Medic,  £cole 
Sup.  IMiurm.,  Faris.  II.  1906,  p.  I— VIl  et  1—186,  avcc  36  j.l.  et  Tif^s  » 

683.  Williunis,  Frederic  V.  Liste  des  plautes  cunaues  du  6iam. 
(Bull  Herb.  Boiss.,  V,  19Ü5,  p.  17-82,  216—227,  428—489,  949—968.)    N.  A. 

Forte,  der  im  Bot.  Jalirber.  bisher  aosführlich  besprochenen  Arbeit. 

684.  Odlenfeld,  C.  11.  A  List  of  FLints  roUected  iu  the  Raheng 
Üistrict.  l'p|)er  Siain  b  v  Mr.  E.  Lindliard  determined  hy  C.  B.  <'l:irke, 

Hieronymus.  O.  Stapf  n  o.  published  from  the  Botanical  Muse- 
um of  Copeuhagen.   (Bull.  Herb.  Boiss.,  sar.  2  tome  V,  1906,  p.  709—724.) 

X.  A. 

Die  Liste  von  Williams  (a.  B.  688)  wird  ergttnzt 

685.  Clurke,  C.  B.  Nomaphila  xmtneH»»«  C.  B.  Clarke.  (Ball.  Herb.  Boisb., 

2.  ser.,  V  (I906|,  p.  716  [AcanOiMeae})*  (Bepertorium  novarttm  epeeiemm  rej^'ni 
vegetabilis.  1.  !Jl()rx  p   176  '»  X.  A.,  81  am. 

636.  IMel.s.  AyaiteUn  UomriKd  Diels  u.  sp.  (Uepertorium  novaruni 
speciemm  regni  vegetabilis,  l.  19Uo,  p.  16.)  X.  X.^  Slam. 

637.  Reife,  R.  A.  Cymbidium  Sehwederi  Rolfe.  (Gard.  Chron.,  XXXVIl, 
1906.  p.  i.'48.)  N.  A. 

Diese  neue  Art  aas  Aunam  steht  dem  indischen  (\  yujantetim  am 
ßächsten.  C  K.  Schneider. 

637a.  Itolf«,  U.  A.  Yanda  Watsoni  UoHe.  (Gard,  Chrou.,  XXXVil, 
1906,  p.  82.)  \.  A. 

Diese  neae  Art  stammt  aus  Annam  und  steht  V.  ,^tiM6a{/£iiiNa  Rehb.  f. 
am  nächsten.  Auf  p.  128  wird  eine  AbbUdung  der  Neuheit  ;;egeben. 

C.  K.  8i  hiieider. 

637  b.  Kolfp,  R.  A.  Caml'iiliim  trytltraslylum  Kolfe  n.  sp.  (Gard.  Chron., 
Her.  8,  XXXV  III,  1906,  p.  4j7.}  N.  A. 

Neue  Art  aus  Anam.  C.  K.  Schneider. 

888.  TUffeltoB-Djer,  W.  T.  Cyca»  liidiolUäi  Dyer.  (Gard.  Chron.,  8.  ser., 
XXXVIIT.  1906,  p.  142-144,  figs.  48-49.)  X.  A.,  Anam. 

m)  BnrniaDiBck-beiigaliscJies  Gebiet,  b.  689—641. 

689.  PrAia,  D.  and  IJnrkill.  J.  II.  On  Dioscoren  deUoidta  VC i\U.,  Diosiorca 
'jidn'ineloba  Thunbg.  and  their  allieü.  (Jouru.  Asiat.  Soc.  Bengal.,  LXXlll, 
Fart  II  f!9f>4i.  Supplement  p  1— 11.)  N.  A. 

E.S  wird  ein  Schlüssel  /u  11  Arten  gegeben,  von  denen  ö  neu  siinl.  Da- 
hinter folgen  die  Beschreibungen.  Ein  ausfflhrliches  Referat  findet  sieh  bei 
„SystematUc*.  Fedde. 

689a.  Prain,  D.  and  BorkUI,  J.  H.  On  IHoxcoren  hirmamca  a  new  spe- 
eies  frnni  Burma  —  and  two  allied  species.  (Journ,  Asiat.  Soc.  Bengnl, 
LXXlll,  1904,  p.  188—187.)  N.  A.,  Burma. 
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640.  I'niiii,  I).  Tlie  vegetatioo  of  rhu  liistricts  Hughli  Uowrah 
anii  the  24  -Ferguunahs.  (Record  of  tht»  Botanical  Survey  of  India,  vol.  lU, 
No.  2,  im  p.  148— m  ftnd  I— Y,  with  a  map.) 

VgL  Bot  CenirbL.  XüVm,  1906,  p.  664—666. 

Das  behandelte  (iebiet  lio^t  in  der  Gegend  von  Calcuttii. 

641.  Coventry.  B.  0.  Tho  development  of  the  Sal  Forest«  in  the 
Debra  Doo.   i.Indian  Forester,  XXXI,  liK)&,  p.  J47— 161.) 

nj  äädindisch-ceyldiiischeH  Gebiet,  b.  642  -644. 

Vgl.  auch  K  84  (Korn  auf  d.  Nilgiri.s). 

642.  Honnipr.  (Jast(ni.  T>p«i  plant.  -  lu  plateau  des  Nilgbirris.  (C. 
H.  Acad.  Sei.  Paris,  <  XL,  lÜOb.  p.  »76— 9bO.) 

B.  in  Bot.  Centrbl.,  XCIX,  19C6,  p.  482. 

64Sa.  Btmttr,  0Mtra.    Lea  plantes  du  plateau  des  Nilgbirris 

(Indo  meridioiiale]  comparees  .'<  cclle^  <\qh  enviroas  de  Paris.  (Ber. 
gen.  Botan..  XVn.  1906.  p.  209—308,  fig.  1—16.) 
Vgl.  Bot.  Centrbl.,  XCfX,  ItfOS,  p.  627. 

648.  TaBsley,  A.  6.  and  FriUcb,  F.  E.  The  Flora  of  thf  Ceylon  Lit- 
toral. (New  Phytologist,  IV,  1M6,  p.  1—17,  27^66,  16  figa  and  1  plate.) 
B.  in  Bot.  Centrbl,  XCIX,  1906,  p.  897—699.) 

644.  Konrdillon,  J.  F.  On  two  specie.s  of  blackwood  found  ia 
Soutlii'in  In  .Iii!,    flndiaii  Forp-t*  r.  XXXI.  1905.  p.  124  —  127.) 

644h.  Tunsh'v,  \.  (i.  an»!  Fni-<ti  I'.  K.  Sketches  of  \'t  getation  at 
home  and  abroad.  1.  The  Flora  of  the  Ceylon  Littoral.  (New  Phyto- 
logist, IV,  1905,  p.  1—17,  Text  figs.  1—7,  p.  28—66,  plate  I  and  Text  Hgs- 
8-16.) 

Die  Verff.  geben  folgende  (K-samtresultate  ihrer  mit  sahlieiclien  inter. 
f'<santrn  Skizzen  und  einigen  Photos  aitageatatteten  pflansengeograpbiecbeo 

•Studie: 

Die  ^uiize  Küstenregion  den  behaudelLeu  Gebiete  ist  eigentlich  flach  und 

snndig  und  entbehrt  der  Xangroven.  Wo  die  Steigung  von  der  Küste  au» 
gering  ist,  ist  der  sandige  Strand  baumlos  und  ttbenogen  mit  der  Pef^eaprae^ 

Fonnation.  In  dieser  können  wir  unterscheiden  eine  „äussere  Zone*,  worin 
der  Sand  teilweise  bedeckt  ist  vori  den  .Schossen  der  typisch  krii  rhenden  Pflanzen 
dieser  Formation.  Dahinter  ist  eine  .innere  Zone",  worin  der  Sand  völlig  von 
der  typischen  Vegetatiun,  gemischt  mit  vielen  iulanduukrautern,  bedeckt  i:iL 

Hinter  der  innerm  Zone  kommen  w>ed«r  die  Kokosnnsspflanzungen.  oft 
gesKumt  mit  Überbleibseln  des  Kflstendscbungels,  wobei  einige  Strftucber  zu 
denen  gehören,  die  häufig  isoliert  mitten  in  der  Pes-cajmie- Vegetation  stdwn. 

Wo  die  Küste  steil  abfiUlt.  verschwindet  die  äussere  Zone  der  Pef^-caprtif 
und  die  innere  ist  zu  einem  schmalen  Gürtel  reduziert  oder  auch  selbst 
ausgeschlossen. 

Die  Mangroveformation  ist  beachrftnkt  auf  die  schlammigen  Rinder  der 
Ebbe-  und  flntzone,  doeh  wurde  wahrscheinlich  zu  einer  Zeit  bis  einige  Meilen 

von  der  See  die  Kflste  ganz  von  dieser  Vegetation  flberaogen  (dort  WO  die 
Kttaten  flach  und  daher  zur  Flut/eit  nberwässert  siii'i) 

Rhirophora  nn'l  BrxKinurn  biliiete  ilie  ^r5ssteii  reinen  Bestände,  doch  i.*»t 
Scnneralia  eigentlich  überall  und  geht  weit  an  den  Flüssen  hiuauf  und  an  die 

Schlammstellen  und  Sümpfe.   Atanihm  bildet  vielerorts  eine  gut  markierte 
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Zone  am  Wasserrande.  Chryaodiutn  aureum  tritt  als  häufiges  und  bezeichDendes 
FlussufergewJlchs  auf,  gewöhnlich  in  einiger  Entfernung  von  der  Mtlndung 
erscheinend  und  sich  mischend  mit  der  „fresh  water  reed-marnh  fonnation". 
Es  ist  in  Brackwassersümpfen  sehr  gemein,  oft  mit  Sonneratia  zusauimen. 
Nipa  (xiemlicli  selten  in  Cejrlon)  bat  Uuüiehe  Standorte. 

Eine  Reihe  von  Obergangsarten  leiten  über  von  den  typischen  hoch- 
:ingepa.ssten  Mangroven  zu  den  Kfisten-Dschungelbäumen .  die  überall  da 
gefunden  werden,  wo  die  Küsten  deutliche  Gestade  über  dem  Meeresspiegel 
haben,  wie  an  den  Rändern  der  Mangrove^ümpfe.  Wo  die  Küsten  sehr  schräg 
vom  Wasser  enlsteigen,  treten  InJandsformen  anf,  wihiend  die  Mangroven  und 
Semimengroven  verstrent  sind  oder  gans  fehlen.         G.  K  Schneider. 

644b.  BeniMTf  flanlei.  Lea  plentes  du  plateau  des  Nilghirrls  (Inde 

iiK'i  idi  on;ile)  compart^cs  h  celles  des  environs  de  Paris.  (Rev.  G^n. 
Bot.  Paris.  XVII,  1905.  p.  289— 8€3.  flg.  1  ^16.) 

Das  Plateau  der  Nilghirrls  bildet  eine  sehr  bezeichnende  iiegion  der 
südindischen  Plora.  £s  liegt  unter  ungefähr  'JOOO  m  Meereshöhe  und  gemahnt 
in  seiner  Vegetation  an  die  der  gemftssigten  Regionen  Europas.  Verf.  gibt 
zunlehst  eine  Aufstthlang  der  Genera  und  Arten,  die  sowohl  hier,  wie  dort 
vorkommen,  bespricht  d^inn  insbesondere  die  Lage  des  Garten  von  Ootacamund 
in  den  Nil;i;liirri>.  und  nennt  die  Arten,  die  er  von  dort  —  seien  es  nun  spon- 
tane uder  durch  Kultur  eingebürgerte  —  mit  analogen  aus  der  Umgebung  von 
Paris  verglicheD  hat. 

Die  vergleichend«!  üntersndiungen  ergaben  folgendes: 
Da«  Nflgbinriplateau  ist  nicht  hoch  gd«^  genüge  dass  die  Pflanzen  alle 
Merkmale  alpiner  Gewftchse  annehmen  konnten,  aber  sie  zeigen  doch  gewisse 
alpine  Charaktere;  infoij^e  der  relativen  Gleiclimässigkeit  der  Temperatur 
überwiepren  die  mediterranen  ('haraktere  den  al|)inen.  Anderseits  gestattet  das 
gemässigte  Klima  des  Plateaus  den  dort  kultivierten  Pflanzen  unserer  Liegenden 
sieh  dort  zu  entwickeln  und  zu  vermehren,  indem  sie  ihre  Form  und  Struktur 
den  speziellen  meteorologischen  Bedingungen  dieser  Begion  anpassen.  Die 
Pflanzen  des  Gartens  von  Ootacamund  lassen  alle  Grade  dieser  [)rugressiven 
Anpassung  erkennen.  C.  K.  Schneider. 

0)  Deklunieeliiet  b.  «46-^48. 

M6.  €Mke,  F.  The  Flora  of  the  Presidency  of  Bombay.  Pu- 
blished  under  the  anthority  of  the  Secretaiy  of  State  for  India.  Vol.  II,  Part  2, 
Borraginauae  to  Ve^enaeeae.  (London  1905,  p.  317'-482.) 

646.  Blatter,  E.    The  mangrove  of  the  Bombay  Presidency.  and 

its  J5i..loo;y.    (Jonrn.  Bombav   nat.  hist.  soc,  XVI,  1906.  j».  644  —  656.  2  pl.) 

647.  tiannie,  G.  A.  The  Ori  hids  of  the  Bombay  Presidency,  L 
(Jouru.  Boujbay  Nat.  Hist.  Soc,  X\  J,  1905,  p.  429  —  418.1 

647a,  (iHUiuie,  0.  A.  The  Orchids  of  the  Bombay  Presideucy. 
Part  II.  (Jonm.  nat.  bist.  soc.  Bombay,  XVI,  1905,  p.  562—689.) 

648.  Flider,  C  B.  C.  Further  notes  on  the  Flora  of  Northern 
Ganjam.  (Joum.  Bombay  Nat.  Biet.  Soc^  XVI,  1906,  p.  478—468.) 

Vgl.  Bot.  Centrbl.,  XCIX,  1906,  p.  672—673. 

Am  be/eichnetsten  sind  j^gumimtaef  Ordiidaeetu  umfassen  nur  6  Arten, 

UmUlli/arae  fehlen  ganz. 
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p)  Iiinalaya4flidii6-äebiet  b.  649-660. 

649.  Uitliie,  J.  F.    Flora  of  the  Upper  Gangetii-  pUin  and  of  ihe 
ailj.it  «  ut  Si\v:ilik  and  Sub-Himalayan  tracts.  (Calcutta,  1906»  vol.  1, 

1*1.  II.  p.  401— f»()0.) 

fif><'    Cotomantfr  ruf  midi  fUia  Wik  11.    (Curt.  Bot.  Mag.«  4.  i>er.,  vol.  1,  ^o.  4 
.^pril  lyuo],  tab.  hOlü.j  Xord-lndien. 


7.  Madagassisches  Pflanzenreich,  b.  6u-66i». 

6&1.  Sadekfck,  K.  Der  belle  und  der  dunkle  Raphi abäst  von 
Madagaskar.  (Engl.  Bot.  Jahrb.,  XXXVI.  1906.  p.  SSO— 876.  mit  11  Fignrm 
im  Text.) 

Der  helli"  liaphiabast  htaruint  von  liaphia  ptdtmculatn  und  kommt  Ton 
•ii  r  \V<  Ntkii-i*  Ma*lag<t8kai-s.  der  dunkle  von  M.  tamataoeims ;  er  sttammt  Toa 

lier  (>stka.-.U'  \>vi  Tamatavo. 

Aiilian;^s\vt'Uo  folgt  äinu  Bc!>clireibiiug  von  Rayhia  MoiänUtot  um  und 
ejLimiu  uns  Driitsrh-Ostafrika. 

6i>2.  Junidle,  H.  Uoe  nouvelle  Euphorbe  a  caoutchoiu-.  (C.  Ii, 
Acad.  Sei.  Paris,  CXL,  1905,  p.  1047—1049.) 

.\us  Madagaskar. 

Vgl.  Bot.  Centrbl.,  XCIX,  1905,  p.  93. 

652a.  JoniHle,  Henri.  Deux  A;//>r,'/(>;  .i  paliasandrede  Madagascar 

(ü.  R.  Acad  Sri   Paris.  CXI.  1906,  p.  4öl— 4ÖÖ.) 
Vgl.  Hu{   C.  utrbl.,  CI,  p.  897. 

6ä2b.  Juuifllt'.  Henri.    Une  Bignoniacee  a  gowme  de  Madaga»car. 
(Eh..  p.  170—172.) 
Vgl.  ebenda. 

668.  CeiKhet,  L  Le  Kirondro  de  Madagascar.    (Bull.  Soc  BcL 

France,  LH,  p.  •J81-284.I 
Vgl.  ebenda,  p.  898. 

6&8a.  Coarciiet,  L   Le  Kirondro  de  Madagascar.  (Ann.  Inst.  Colon« 

Mai>eillc.  XI 11.  1«05.  ]>.  198— '^47.  1>  pl.  et  Ij--..) 

654.  (Uverie,  l'asiul.  \  n  nouveaii  H :> n anier  de  Madagascar.  (C 
U.  Acad.  Sei.  Paris,  CXL,  1900,  p.  1610-161:;.)  X.  A 

Vgl.  Bot.  CentrbL,  CI,  p.  840. 

666.  ConKtontii  et  OallMil.  Nouveau  groupe  du  genre  Knp/^i»-bia^ 
babltant  Madagascar.   (Ann.  Sei.  nat.  Bot  Ser.  9,  II,  1906,  p.  287—812.) 

666.  Atparagm  madayaicarie»$i$  Baker.  (Curt.  Bot  Uag.,  I,  4,  1903, 
tab.  8046.) 

Madai^askar. 

657.  Spra<:np.  T.  A.  A  new  PoiijMirtia  from  Madagascar.  (Bull.  Herb. 
Bois».,  V,  r<uö.  p.  408.)  X.  A. 

658.  biditcrphyllnm  crcnMlatum  Rollo  d.  sp.  (Curt.  Bot.  Mag.,  voL  1. 
4.  series,  No.  2.  Febr.  1905,  tab.  8000.)  Madagaskar. 

658a.  VanUla  Humltlotii  Reichb.  f.  (Cnrt.  Bot.  Mag.,  voL  I,  4.  serie.». 
Jan.  1906,  tab.  7996.)  Madagaskar. 
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8.  Afrikanisches  Pflanzenreich,  b.  869-726. 

a)  Allgemeines,   b.  659— 6fi2. 

Vgl.  auch  B.  64  (Zur  Entstehung  d<T  alrikanKscheu  Flora),  7«  (  UlmaccaeJ,  bb 

669.  Eigler,  A.  Beiträge  zur  Flora  von  Afrik»,  XXVII.  Unter 
Mitwirkmig  der  Beamten  des  kgl.  Bot.  Museums  n.  des  kgL  Bot.  Gartens  zu 
Herlin  sowie  anderer  Botaniker  herausgegeben.  (Engl.  Bot^  Jahrb.,  XXXVl, 
1904,  p.  86-  'JS-J.) 

Fortset  .im-  .kr  Bot  Jahrber.,  XXXII.  1904,  2.  Abt.»  y.  377ff.,  B.  Ü15 

genannten  Arbeit.  Knthält: 

669a.  (Jilg,  K.  u.  Btutite,  \\.  Weitere  Beiträgt'  zur  Kenntnis  der 
Gattung  .SYr^cAtto».  (p. 86— 118.)  N.  A. 

Entliftlt  auch  allgemeine  Angaben  zur  ptlanzengeographischen  Verbreitung 
der  ostafrikanischen  Arten.  Dann  wird  auf  Arten  ein>;-egaugon.  die  Baker  in 
der  „Florn  of  Tropical  Afrira"  (IV,  ;  520  ff.)  auf  gestellt  hat,  von  denen  einige 
zweifellos  unrichti:^  untt*rgebracl)t  sind. 

66yb.   krälizlill,  F.    On-hnhumc  <i/rkamiey  IX.    (p.  114  -119.)        X.  A. 

Unter  90  untersucbten  i'üanzen  waren  nuj-  7  neue  Arten;  es  zeigt  dies, 
wie  gut  die  Orehidaeeae  des  tropischen  Afrika  schon  bekannt  sind, 

66dc.  fiMrke»  N.  LaUatae  afncanac  VI.  (p.  120—186.)  N.  A. 

Nur  Boschreibungen  neuer  Arten  von  Sai/ellaria,  Xi-peta,  Lvmotis,  Lexu  as. 
Oioste'jia.  Sfachytt^  Aehyrospermuntj  üatureia,  Aeolanthu$f  Fyciuataichy»  und 
FUdranthus- 

659d.  Berichte  über  die  botanisciieii  IJrgebuisse  der  Nyassa- 
See-  und  Kinga*Gebirgs-£xpfdition  der  Hermann  und  Jßlise  geb. 
Beckmann  Wentzel-Stiftung. 

6b9e.  Mfiller,  Ott».  Haciliariaceen  aus  dem  Njassalande  und 
©inigen  hennchbarten  Gf  biotf  n     (j).  13"    i'05  \ 

6nHf    Marlolli,  H.    Eine  nt  u«   1\  .ip-C*\ presse,   (p.  206.)  N.  k. 

6öyg.  tiilg,  K.,  (iiirke,  .M.,  Uarms,  H.  u.  SchamaDn.  K.  Planta e  Mer- 
ke rianae.  Neue  von  Herrn  Hauptmann  Merker  im  Kilimandscharogebiet  auf' 
gefundene  Arten,  (p.  207—209.)  N.  A. 

659b.  Sehnnanii.  K.  CwumHinattat  afriwnae.  (p^,206.)  M.  A. 

669i.  Warbur^,  0.  Generis  J^jcu«  Speeles  et  varietates  novae 
africauae.   (p  -MO   'iI2  )  Hi.  A. 

Ausserdem  iiLue  X'aii.  t  aten  von  F-  i  Uroatigma)  pojAilifolia. 

659  k.  Eugler.  A.    ÄtutairdMccae  africanac,  HI.    (p.  218—225.)      N.  A. 

Vor  allem  wird  auf  die  Gattung  Fegimanra  Pierre  eingegangen,  die 
zwischen  Mantßfera  und  AMaeardium  vermittelt. 

6691.  Engler,  A.    liosaceae  afrkawusy  III.   (p.  226—227.)  \.  A. 

669  m.  Engler.  A.   Pnhliaeeae  africanae»  HL  (p.  228—239.)        N.  A. 

JPretzecthamnu'i  gen  nov. 

669  u.  Engler,  A.    Scrophulariaceae  afrivanac,  III.  (p.  280— 2Ö4.)    X.  A. 
Nene  Arten  i'on  Cffcnium  und  Cyv»iopsi»  gen.  nov. 
669  o.  Eigler,  A.  Arnceae  afriamae*  III.  (p-  286—240.)  N.  A. 

Von  Typhonodorum  Schott,  mit  der  Andenärm  Werth  zusanmienf&llt, 
wird  eine  ergänzende  Resrhreibuntij  geliefert. 

659  p.  £ogler,  A.    Jiutaceae  afrüame.   (p.  241—246.)  K.  A. 


Digitized  by  Google 


gOO  F.  Htfek:  AUfcnidne  FflaoMBgeogtaphie.  [1X4 

669 <|.  ED/cler,  A.    Malpiyhiaceae  africatme.    ip.  241 — 262.)  X.  A. 

Eingangs  wird  auf  die  Beziehung  voa  Triaapi«  Burch.  zu  D'uuyi*  Niedenzu 
hingewiesen. 

669r.  BiKler,  A.    Tber  ei  Den  zweiten  Fundort  TOB  PopniiMeiififtra» 

IlCaOliv.  im  tropischen  Afrika,    (p.  252.) 

Di<  fiüschlich  bisher  fur  Celtig  ilidf^Aia  avagegebene  FfJUuue  vom  Ufer 
lies  Travo  und  AlbifluiMeü  gehört  zu  P.  eM. 

660.  en^ler,  A.  Beiträge  sur  Flor«  von  Afrika,  XXVIU.  Unter 
Mitwirkung  der  Beamten  dee  kgl.  Bot.  Museums  u.  des  kgL  BoL  Gartens  zu 
Berlin,  sowie  anderer  Botaniker  herausgegeben.  (Engl.  BoL  Jshrb ,  XXXVIII, 
1906»  |>.  1-1'29  )  K.  A. 

Fort.sot/.uii;;;  drr  B.  669  besprochenen  Arbeit  Enthalt: 

66üa.  Schlecliter,  R.  Orchidaceae  africanae,  imprimis  Africae  Occi- 
dental is.   (p.  1—26.) 

EnthMlt  ausser  der  Besehreibnng  neuer  Arten  auch  einige  allgemeine 
Bemerkung«  II  über  die  Verbreitung  der  Gattungen,  denen  diese  angehören. 

660 b.  Schiechter,  R.    Asrlrpiadnceae  afruanae    (p.  26 — 66.) 

660c.   Dammer,  1'.    Solanairae  africanae.    (p.  67—60.) 

Nur  Be.schreibung  neuer  Solanum-A^rten. 

660d.  DtMiery       Polygomteat  i^teome.  ([•■  60.) 

2Swei  neae  BwNexJkrten. 

680e.  Dannir,  1'.    Liliaceae  africamr.   !  [).  62—66.) 

Beschrt'ihung  neuer  Arten  an«  vorsrhirdenen  (Jattungen. 
6601.  Lindas.  Cl.   Ai-anthaceae  a/ritaiuu,  Vll.   (p.  67—78.) 
Desgleichen. 

660g.  Hinm,  H.  Zwei  neue  Gattungen  der  Legununcmu  aus  dem 
tropischen  Afrika,  (p.  74—79.) 

Piatycelyphium  und  Cynometra- 

660h  Votkrns,  (j.  fb«  r  eine  neue  afrikanische  Baa^llaceCf 
Basäla  panicuUita  Vlks.    (p.  80—82.) 

In  Deutsch-Ostafrika  von  En  gier  gesammelt. 

660i.  eilg,  Kroit  Eine  neue  Art  der  Gattung  &&Aca,Seet  iMmoMlie. 
(p.  86.) 

Aus  Natal. 

660k.  Berger,  Alwin.   Liliacmr-Ahinae  afriettnae.  (p.  84—87.) 
Beschreibung  einiger  neuer  Aloe-Arten. 
6661.  Eogler,  A.   Cyamutraceae  africtmae.   (p.  B8.) 
Ein  neuer  Ofanattrum  ans  dem  sQdticheA  Ostafrika. 
660m.  EMler,  A.   Thismia  WnMen  Engl.,  eine  neue  afrikanisehe 
Burma nniucee.    (p.  69— 9L) 
Aus  KairuTun. 

660n.  bii^ler,  A.  u.  Krause,  K.  Kin  neuer  Äponogeton  aus  Deutsch- 
sadwestafrika.  (p.  92—98.) 

660o.  Eigler,  A.  Fodoitemanaeeae  afrkoMM  II.  Zwei  neue  afrikanisehe 

Podostemonaceen-Gattungen.   (p.  94—88.) 

Da  die  vom  Verf.  in  Kngl.  Bot.  Jahrb  .  XX,  1896.  p.  184  185,  Taf.  IV 
be.schriebenen  7>?crara- A iten  wixch  \V ar in iugs  Ansicht  von  iluoer  Gattung  als 
besondere  Gattung  {LtioÜiyUtx)  /.u  trennen  sind,  so  verdienen  dies  uoch  mehr 
zwei  von  Winkl  er  in  Kamerun  gefundene,  hier  besdixiebene  und  abgebildete 
Arten. 
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680p.  Engler,  A.  Trid«m»rimm  ^ine  fteve  afrikanische  Gattung 
der  Sapt^Uume  ans  dar  Verwandtschaft  von  Omphaloeafpum  und  ein 
neues  afrikanischas  &kryaopAyUum,  (p.  98—101.) 

Die  erste  Art  stammt  ans  Kamemn»  die  andere  vom  SansiharkOstragebiet. 

eeOq.  ■sBliBg«*  P.  Fnngt  Africae  orientalis»  IV.  <p.  102—118.) 

660r.  Hentiai^t,  P.  Fungi  camernnenses.  IV.  (p.  119~1S9.) 

661.  Bolus.  II.  Contributions  to  the  African  flora.  (Trans.  S.  Africa 
philos  Soc  .  XVJ,  2.  J9ü5,  p.  186— 1&2.} 

66'2.  Kri(|Uct.  J.  Sur  nur  nouvelle  espi  re  africainp  du  tcenre 
JHieciranthuM.  (Ann.  OoDserv.  et  Jard.  Bot  Geuiive,  Ann.  7  et  ä,  1904,  p.  d2.£ 
bb  824.) 

662a.  Sebinz,  Hans.  Planta«  Menyharthi anae.  Ein  Beitrag  zur 
Kenntnis  der  Flora  des  unteren  Snmbesi.  (Denkachr.  Akad.  Wien,  Math.<Natw. 
Kl.,  LXXVIU,  11106  [1906],  p.  867-446.)  N.  A. 

Verf.  gibt  eine  Aofsihlung  der  von  Pater  Henyharth  in  der  Nach* 

bar>!cliaft  der  Missioir^^t  rion  Boroina,  16  km  nordwestlich  von  Tete,  am  rechten 
Vfer  des  Sambesi  unter  A^jO  y,  ^r.  und  16*  s.  Br.  gelegen,  gesammelten 
Pflanzen. 

in  der  Einleitung  wird  ein  kurzer  Abriss  der  Lcbensgeschichte  des  1897 
verstorbenen  Sammlers  geboten.  Hieran  schliuhst  sich  eine  Beschreibung  der 
Crtlichkeit  auf  Grand  brieflicher  Mitteilungen  desselben.  Die  wichtigsten  An- 

gaben  sind  folgende:  Das  Gebiet  ist  ein  felsiges  Hügelland,  ein  /.usammea. 

hängender  grosser  Wald,  in  dem  die  Biüune  in  finer  gewissen  Entfernung; 
voneinander  stehen.  Die  Flora  setzt  sich  zur  Hauptsache  aus  Uehulzen 
/.ii>»uminen. 

Boroiua  liegt  unter  187  m  Meereshöhe.  Die  höchste  Bergkette  der  Um- 
gebung tet  die(%unta  im  Norden,  mit  800  m.  Die  h^iehsten  8pitsen  sind  fast 
dnrdii^gig  Granit  mit  vid  MagoetÜsinschlflsaen.  Im  sfldKchen  und  öst- 
lichen Teile  wechseln  Quarzit  und  Felspatfelsen.  Im  westlichen  und  nördlichen 
herrscht  grauer  Gneis  vor.  im  Ufeigebiet  des  Flflsschens  Mnfa  ausgedehnte 
Saadsteinschichten. 

Es  ist  sehr  heiss  und  ziemlich  trocken.  Doch  trotz  der  geriogen  liegen- 
)ucnge  in  Regenzeit  üppigste  Vegetation.  Eigentümlicherweise  entwickeln  viele 
Gebölse  ihr  Laub  und  ihre  BlUen  gerade  in  der  trockenen  Jateeszeit  (so  der 
Baobab,  Cbnfyla  a/Homo,  Kigdia  afHoama  n.  a.). 

Es  folgen  nun  Menyharths  Angaben  über  die  zahlreichen  kultivierten 
Pflanzen.  Dann  ein  Kapitel  von  F4nji  Aber  die  kliinatologisehen  Veihilt- 
niüse  von  Boronia. 

Den  Srhluss  biliiet  tlie  Anf/ahluii;^  der  PfluozeO,  worin  eine  Anzahl  neue 
Arten  und  Können  beschrieben  werden  C.  K.  .Schuei'ier. 

662b.  G.,  F.  A  visit  to  Mauritius.  (Indinn  Forester,  XXXi.  190ö. 
p.  168-187,  Plate  ZI— XIIL) 

Verf.  edüieiat  eine  in  Bd.  X3CX,  p.  288  begonnene  Sebilderung,  die 
unter   anderem   auch  pflanaengeographiseh  interessante  Hinweise  entbilt. 

Tafel  XI  zeigt  ein  Photo  eines  Exemplars  von  SideroxyUm  grandiflorxtm  (  ') 
(„Tamalacotjue"),  Um i fang  17'.  und  Tafel  XU  ein  solches  von  Canarium  Cclo- 
jphama  UColophaoe"),  Umfang  16'.  U.  K.  Schneider. 
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b)  TIropisches  Afrika,  b.  ess-io?. 

\  gl.  auch  B.  16  O'egeUtioDstypeu  von  Eritrea  und  von  Socotra),  79  flfan- 

mmieaeh  84  (Rom  in  HAbescb). 
663.  Vierbftpprr,  F.  Neue  Pflansen  aus  Socotra»  Abdal  Kiiri  und 

Sombach.   (Östr.  Fiot  Zeitscbr.,  LV.  I90B,  p.  88—91.) 

664  Krntm.  K.  TU  itrrin;e  ztit  Kenntnis  der  Flora  ron  Aden. 
(Üiss.  Merlin,  1905.  TJ  y\> .  S  '  i 

664  a.  Kriiusc,  Kurl.  Hoit  r.igt!  /.nr  Keautnis  «ler  Flora  vouAdeu. 
sEngl.  Bot  Jahrb.,  XXXV,  1906,  p.  682—749.) 

Kine  »Ftomla*  von  Aden  liegt  nur  ans  dem  Jahr  1860  von  Tb.  Anderson 
vor;  doch  sind  verschiedentUcb  AufzUUungen  veröffentlicht,  in  denen  einaelne 
Arten  aus  dem  Gobiot  ;;en;«iint  wurden,  während  anderseits  manche  von 
Anderson  s^f^tumutf  .Arten  ver>;eblirh  'icitilf m  1  ort  gesucht  wurden,  vielleicht  auf 
fuläche  Fundortsangaben  zuriuk/iiftihri'n  sind. 

Im  ganzen  ist  die  Pflanzenwelt  des  Gebietes  arm  wegen  /.u  grosser 
Trockenheit;  es  sind  178  Arten  nus  105  Gattungen  und  41  Familien  bekannt* 
darunter  ein  Fünftel  Monocotylen.  Während  viele  (lattungen  nur  eine  Art 
Ii  ihi  i!.  sind  ^cacirt,  [n'Ugnfrrn  und  Cleooic  vcrfi.ili iH>iTi;is>.ig  artenreich.  Grössere 
l'flan/enbestände  koiniiien  nirerends  vor :  nur  ;in  der  Küsle  kommt,  die  flachen 
Suudfelder  des  Gestades  in  dic  hten,  fast  dunkelgrünen  Polstern  bedeckend,  bis- 
weilen auch  hohes  Gestrüpp  oder  fast  kleine  Blümchen  bildend,  Suaeda 
tnwMka  und  Verwandte  in  groHser  Menge  vor.  Diese  ist  auch  im  Hinterland 
Von  Aden  sehr  hiinfig  und  bildet  oft.  längs  der  ganzen  südartbischen  Küste 
auf  wi'itf*  SfiTT'kr.n  den  einzi^-tti  VfUmzenwiichs.  Sonst  sind  wpnif?  Salz- 
pflanzen \  (.iluiiidrii.  höchstens  iu>c'h  Hulopeplis  pn-fnUaUt,  die  in  der  Salzwüste 
z-wischen  Aden  und  Schech  Othman  und  weiti-rlun  hiiufig  ist  und  die  im 
Kttstcnsaum  dicht  an  der  ülntgrenze  kriechende  Anabarit  J^rewto^rü.  Andere 
l'ferbewohner  wie  Adumpu»  lUtoratU  nnd  Limeum  indieum  sind  nicht  hünlig. 
Im  Gegensatz  zum  flachen  Sandstrand  sind  die  vulkanischen  Felsenmassen,  die 
einen  viel  grös'<ereii  Raum  einnehmen,  »"twas  artpnreich«T;  aber  lu-'h  nur 
weni;^e  Arten  smd  da  häufig,  so  C'ndaha  (/hintlnh)--;!.  i'npftaiis  oalmia,  Clentt'e 
bradiycarpa.  C  paradoua,  Zygophyllum  fiimpiej,  Arai  m  njjhfßcarpa.  A.  hatnuloMi, 
dum  obovata,  Tephroida  pogo»ogligm<u  Bkyneboria  meNMiottico.  Euf^orbia  »y-'fyUu 
Boa^Movia  teWiciffsfa,  Glonitotiema  Bweammt  Oldaüandia  Sdnmperi  nnd  Corvhmn» 
antichorns.  Auf  da»  vulkanische  Gebiet  beschränkt,  aber  auch  da  selten  sind 
Älbuca  Yrrburi/i.  Mii''>'f'"  Tl'otiinoni,  Fuijonin  <ilabra  und  Hibimi's  Wrlnhii 

Annjehaut  werden  wegen  der  Trockenheit  nur  Andropoyi/n  surghwH, 
i)<iccha>  uiif  !fi/ontaneiim,  ProsoptK  iulifiora,  l'arkimonia  aculvata,  Thesptsia  poj/ulma 
nnd  Eueatyptut:  doch  ist  der  Versuch  des  Anbaues  von  Eucalypton  g^nxlifh 
als  misslungcn  zu  bezeichnen. 

Von  auf  der  ganzen  Erde  weit  verbreiteten  Arten  finden  sieh:  Setnrin 
i  tritlh,  Eraijrostifi  rilinri^,  Dui  tylocinoiiuitt  aegyptinri^m :  diesen  schlies.<ien  sich 
einige  in  der  Alten  Weit  weit  verbreitete  Arten  an.  Viele  andere  Arten  sind 
auf  das  nordafirikanisRih-arabische  WUstengebiet  beschrftnkt;  sie  machen  etwa 
ein  Drittel  von  allen  aus.  Andere  kommen  auch  dort,  doch  aueh  in  anderen 
benachbart  i  n  Ländern  vor. 

Ephvdva  foliafd  i^f  bislior  nur  in  Turkestan.  Afghanistan.  Sind  und  Süd- 
Persien  gefunden,  m  Arabien  aber  nur  von  Aden  bekannt;  Clcome  quinqurnerr-ia 
ist  ausser  von  Aden  nur  von  Nordost-Indien  tind  Persien  bekannt,  eben.so 
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Smeda  monoiea ,  KiMsenia  gpaihulata  ist  vonSfldwestafrika.  Nuina-  und  Damaraluid 
und  dann  nr^t  uiedr-r  von  Soinaliland,  Jemon  und  lladramaut  bekannt. 

Also  wesentlich  kommen  nur  Wüsten-  und  SteppenpfJanzon  im  Gebiet 
vor.  Verf.  gibt  ein  vuUständiges  Verzeichnis  der  aus  dem  Gebiet  bekannten 
Acten,  indem  er  die  durch  *  kennzeichnet,  von  denen  ihm  nur  Angaben  aus 
anderen  Scbriften,  nicht  Pflanzen  vorlagen. 

665.  GUtTm^ay  EnOto.  Diaii;no!4i  di  Ciraminricce  nuove  della 
Colon  i;i  Krit.rea.    fAnn.  di  Bot.,  vol.  II,  p.  866—867.  Komii  190n  ) 

J^atoini^chr  ninirnosen  zu  nen*>n  Gramineen,  welche  Pappi  ll>02  zu 
Ocnle  Cusai  in  der  Erythraea  gesammelt  hatte:  Andropogon  Maileodanuuh  ver- 
wandt mit  A.  Cymbachne  (Willd.)  Hadc.  nnd  A.  »chireme  Hehet,  von  bdden 
jedoch  deutlich  vcirschieden. 

Ftnnüfffum  JFbytpiaiiu»»  —  P.  Riippelii  X  P-  Iwffittylum. 

An'atidii  Pninri'  vrrwainlt  mit  A.  Jnnciformls  Trin.  et  Uupr.  aber  mit 
ktirzerf^n  Halnicn         Bläticru  uuJ  mit  zylindrischen  Internodien. 

Stipa  tigrCTimSi  durch  zottige  BlQtenstandszweige  und  -achse  besooders 
von  8'  mtem  BalL  verschieden. 

OropeHum  erifthraeum  wurde  im  Gebiete  von  Assaorta  und  Amomn  ge- 
sammelt. Solla. 

666.  Bronit.  A.  K.  •^ome  Notes  o?i  the  .Sudd" -Fo  rniation  of  thc 
Lp  per  Nile.    (Journ.  Linn.  Soc.  London,  XXXVII,  1905.  p.  51— BH.) 

^.Sudd"  \verd(»n  sumpfige  Erdmas^en  im  oberen  Nilgebiet  genannt,  die 
bis  zur  Mflndung  des  Bahr  el  Dchebel  nordwärts  reichen  und  am  Bahr  el 
Ghasal  und  seinen  Zuflüssen  sich  weit  westwärts  crstreck(>n.  ostwärts  aber 
bis  zu  dem  höheren  Land  zwischen  Bahr  el  Dcliebel  und  Bahr  id  Zcritf; 
sfidvvürt»  reicht  d  i-^  Gt  biet  bis  Gondakora.  Das  Hauptgebiet  ist  awischeu  dem 
«See  No  und  Schamlia. 

Die  Uauptbildnor  dieser  Bestände  sind  Ctfyerm  jMipyrtiH.  Paniatm  pyi'a- 
midaUt  ^tragtMUt  eommunia  und  Ty^p^  «««Irafltr. 

Neben  ihnen  aber  treten  noch  aahlreiche  andere  Arten  auf. 

667.  Serbin.  Die  Pflanzenbarren  des  Nil.  (Prometheus, XVI  [1906], 

p.  608- -nOn  ) 

Kin'  irt  llihliilii  ndc  Le^uminose.  der  Ambatsch,  lierminlera  elaphrojrylon, 
ist  d(jr  Hauptbestandteil  diesier  sehr  uuauj;eneluuen  .Schiffahrtshinderuisse. 

Fedde. 

668.  ImpaHeM  HoIsHi  Engl,  et  Warb.:  Trop.  O.-Afrika.  (Curtis's  Bot 

Mag..  4      r  .  V..1.  I.  tab.  H029.) 

669.  En^ler.  A.  Cber  neuere  Hrp^eHnisse  dn  h..  t  i  n  i  c  hen  Kr- 
forschung  von  Afrika.  (Engl.  Bot.  Jahrb.,  XXXIV,  19C6,  Beiblatt  No.  79. 
p.  2—19.) 

Verf.  behandelt  vor  allem  die  Pflanzenwelt  des  Somalilandes. 

670.  Bei^r,  A.  Atoe  tomalieim»  Wright  sp.  nov.  (Monatsschr.  f. 
Kakueiik.,  XIV,  1904.  p.  120— iuit  1  Abb.)  X.  A.,  SomallLind. 

V^jfl,  Hot.  C.  ntrb!  .         {>.  Tn. 

671.  (iiij;.  K.  Kiiii^r  iu?u«-  l  iVucmr*  a  u  s  dem  Somaliland.  (XotizbL. 
d.  Kgl.  Bot.  Gart.  u.  .Mus.  zu  Berlin,  1905,  No.  ^6,  p.  185    187.)  X.  A. 

Vgl.  Bot  CentrbL,  CI,  p.  296. 

672.  Xmk,  S|eilC«r  l*  IL  Newitvftiacmie  from  British  East  Afric». 
(Journ.  of  Bot,  XUII,  1906.  p.  949—261,  860—869.)  N.  A. 

i.\  K.  Schneider, 
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672  a.  )lo«r<>,  Speicer  L«  N.  New  and  rare  Gamopetalae  from 
tropica!  Africa.   (Jooni.  of  Bot.»  XLIV,  1906,  p.  22—29.)  N.  A. 

Verf.  behandelt: 

!   ^Rov  W.  E  Taylors  Briti*5h  Fast  Afriran  Plants.* 
ii.  ^Mr.  John  (iossweilers  Angolati  AoanUiaceae." 

C,  K.  Schaeider 

678b  Bftkcr,  E.  fil.  The  Botany  of  the  Anglo-Gcrmaii  Ugaada 
Boundmrv  Commission.  (Joam.  Linn.  Soe^  XXXVXI,  1905,  p.  IIS— 2^7. 

K.  L 

Dil»  in  fli'  s.  i-  Arbeit  7iisnmTnrnp;pstontpn  Sammlun^^eu  stammen  von 
Hai;shawe.  Di«?ser  durrliforschtf  in  tlrei  Mouateu  ein  Gobiet  von  der 
Mündung  duä  Kagera  über  Barumba  und  die  HuchiggahQj^el  nach  Irunga  zua 
Kufnafluss  und  zur  Insel  Buvuma. 

In  Johastons  Buch  über  Uganda  i<t  eine  liste  der  Pflanzen,  die  m> 
dem  Schutagebiet  bekannt  sind,  gegeben.  Johnston  teilt  das  Gebiet  in: 

1.  Somaligebiet  (das  trockene  Land  tun  den  RndoUsee  und  bis  ma 
Baringosee). 

2.  Ostafrikanisches     Gebiet     (^Grasluiid     mit    Boratnut.  Hyphaem. 
Fhoenix  u.  a.). 

8.  Mittel  afrikanisch  es  Gebiet  (Äquatoriales  Gebiet  von  Uganda  bis 
8800 '  Durchschnittshohe). 

4.  Westafrikanischos  Waldj^ebiot  (Gebiet  um  den  Viktoriasee). 

6.  Hochlands-  und   H  oc  h  ir  cb  i  rpss:;ebiet  (zwischen  6600  und  lOOOü' 

Hi»he  mit  Pnan/en\vii(  li>,  der  dont  von  Habesch  oder  Südafrika  ahoeitl 

Die  Insel  Buvuma  gehört  zum  wcstafrikunischen  W  aidgebiot,  der  hoiiere 
Teil  des  Ruchiggadistrikts  und  die  IrungahOgel  reichen  in  das  Hoehgebirgs» 
^biet;  die  Hauptmasse  des  durehforschten  Gebietes  i^ehört  aber  au  Bngier» 
mittelafrikanischeia  Seengebiet. 

Die  Sammlung  nmfasst  488  Zwei-*  46  Einkeimblittler  und  von  Nacktsamsra 
nur  Podoi-arpus  wilnniiavo 

Die  Pflanzen  zeigen  vielu  Beziehungen  zu  denen  Angolas,  wie  überhaupt 
des  westafrikanischen  Kostengebiets.  woher  90  Prozent  «tanunen;  dodi  sisd 
Ähnliche  Beuehungen  auch  in  Usambara  erkannL  Von  Pflaasen.  Angola« 
wurden  z.  B.,  wenn  auch  z.  T.  in  besonderen  Formen  Cappa>i$  Aftdü*  l'oiy 
gala  Gfntwsianu.  Zmitoxylan  nrVm*,  Clavsnia  aninata  und  lUigera  penfapkjßit 
gefunden;  Hugovia  pfnhfxrpala  ist  von  Obt-r-  und  Nieder-Tiuinoa  hoknnni. 

Aus  Ober-Guinea  keimt  man  noch  Craterigjjcrmuf»  brai/iytiemaUim. 
CUt^iubra  eymutoaa,  Ala/ia  grandia,  A.  Bekumoimiu  A-  ktmMfhioide»,  Bmmf 
fettMtfoia.  Acmthopale  deBmfiedaiu*  Barleria  ofwen»  Pedüm  IsN^era*  Cla«>yka 
afrieaniim,  Rahenaria  SoycmaM  u.  a. 

Die  meisten  Pflanzen  sind  im  trop.  Ostafrik:!  weiter  verbreitet.  So  i"*t 
Tragia  Volkensii  vom  Kilimandscharo,  (Jransoccp}udinn  ntirenzorienst.  St-nei 
rutremorietisis,  Liyaria  ruwemoriensin,  PterogUmsojmii  funemcriermis.  tolystiicitya 
niTresems^nd  DUa  ervAaeew  von  den  Bawensoiibergen  bekannt,  wkhrsod  nsrh 
lirm  Njassaland  Etilcphia  mummd»,  LMOekäm»  Nyam»  und  fiSeneeib  »eMkth* 
reichen. 

Aiu  l)  Beziehunf^en  zu  Südafrika  sind  vorhanden,  so  durch  eine  neue 
J^a/tpea.  sowie  durch  i'aveUa  assitiiilis  und  Ciuietacanthm  Feraoonii,  welche  bis- 
her auü  tropischen  Gebieten  noch  nicht  erwiesen  waren. 
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674.  Lisgochüua  Ugan^e  Kolfe  n.  sp.  (Curtis  Bot.  Mag.,  J,  4,  1906. 
tab.  8W4,)    I  ganda.  N.  A. 

675.  Kansek,  F.  Durcli  die  G&rten  Deutsch-Oatafrikas.  (Wien. 
III.  Gartx.,  XXX.  190fi,  p.  87T— 8fi8.  2  Abb.) 

676.  Brana,  K.  Dia  Sanaevieren  von  Dautach^Oatafrika.  (Pflanaer, 
1906.  p.  278     "7R  ) 

ß77    rrl»«n,  J.    Ki)ie  neue  Art  und  Virietiit  aus  der  Clattung 
W<^imkiUdia    (IVotizbl.  Kgl.  Bot.  Gart.  u.  Mus.  Berlin,  190Ö,  No.  86,  p.  178 
bis  174.)  N.  A.,  Deatacb  Oatafrika. 

678.  MaaWf  Spaacar.  U^^anda  Gamopefoloe  from  Dr.  Bagahawe 
(Journ.  of  Bot..  XLIV,  1905.  p.  88—90.)  H,  A. 

EnUuUt  Neuheiteo,  die  Bagsbawe  1906  in  £ntebbe  sammelte. 

C.  K.  .Schnoiil  Pr. 

679.  Srliüniand,  S.  Moe  ChafHiudii  n.  sp.  (üard,  Chron.,  S.  ser.,  vol.  XXXVHI. 
1906,  p.  102.  fig.  84.)  N.  Zambeal. 

680.  Brietet.  Jaka.  Note  aar  tine  nouvelle  eap^ce  africaine  du 
gonre  HedranthuH.  (Annuairc  du  Cooservatoire  et  du  Jardin  Botaniquea  de 
Oen^ve,  Vn/VHI,  1904.  p.  n22-3JI^ 

P.  Gitrrkci  Hri(|  (Germaimt  (rurrkH  Rri<|,)  —  Hyptis  Bauniii  Qürke  (in 
iiaum  Kunene->Samhc'.si-E.\peditioii,  IdOd,  p.  äö4|:  Becken  des  Kuito. 

681.  Coieiu  ahlrenafii  Gflrke.  (Cort.  Bot.  Mag.,  4.  aeries,  vol.  I,  Iioad(m 
1906,  tab.  8034.)  Britlsch-Miitelafrika. 

68i.  Chevalifr.  .\.  Tn  Caft  ier  nouvean  de  TAfrique  centrale.  (C. 
R.  Acad.  .Sei.  Pari.s,  CXi,  19Üö.  \>   517  -620.) 

682a.  Chevalier,  A.  Lea  Cafeiers  sauvages  de  la  Guinöe  franv^itie 
iKb.,  p.  1472—1476.) 

Vgl  Bot.  Centrbln  CI.  p.  819. 

688.  Eai^er,  A.  Über  floriatiaehe  Verwandtaebaftxwischeii  deaa 

tropischen  Afrika  und  Amerika,  sowie  über  die  Annahme  eines  ver- 
sunkenen brasiliatiisch-Uthiopisrhf'ti  Conttnpnts  ( Sitzungsber.  d.  Kgl.  Akademie 
d.  Wissonsrhaften.  .Sitzung  d.  ptiv-sikalisch-matheiuatischen  Klasse  vom  H,  Febr. 
1905,  Vi.  62  pi>.  Ip.  180—281].) 

Wahrend  gleichartige  Beatftnde  durch  fthnliches  Klima  in  getrennten 
Gebieten  entstehen,  haben  die  Verwandtschaftagreppen  a.  T.  aeharf  geschiedene 
Verbreitungsgebiete;  dorh  ist  die  Bestimmung  des  Entstehungagebietsbr-sonderM 
filr  Pflanzengruppen  gouiitssijfter  Cebiete  sehr  schwer,  während  grosse  Gebiete 
in  der  Nfiho  des  Ä'inators  Si  hoii  laii'_-f  vm-  di-r  Tertiärzeil  dun  h  weite  Meeres- 
liiumc  getrennt  waren.  L  u»  nun  die  Frage  nach  ehemaliger  Land  Verbindung 
von  Afrika  uad  Brasilien  zn  beantworten,  Yerglich  Verf.  die  Pflanaen,  die  in 
beiden  Gebieten  voritommen  oder  durch  nahe  Verwandte  vertreten  aind;  denn 
sirher  sind  mit  der  Entwickelung  der  Angiospermen  in  verschiedenen  Teilen 
der  Krde  verschiedenartige  Gruppen  aufgetreten,  oJnvohl  Verf.  e.s  auch  für 
ni<i;<lich  hält,  d&m  Onippfn  verschiedt  ni-  Entwirkplim^s/cntren  habf»n  k'Vnnen 
Ausserdem  spielen  Tiere  und  Wind  bei  der  Besiedeluug  offenen  Landes  eine 
nicht  geringe  Rolle.  L*m  alle  Verbreittingafragen  gleichseitig  berackatehtigea 
tu  können,  teilt  er  die  Amerika  und  Afrika  gemeinsamen,  aonat  aber  nicht  m. 
weit  verbreiteten  Pflanzen  in  folgende  Gruppen,  deren  Vertreter  er  einaeln 
bespricht,  während  hin-  nur  die  Namrn  genannt  werden  können: 

I.  Neotropisrhe  Arten,  die   sonst  nur  norh  in  W^stafrika  vorkommen, 
aber  leicht  durcli  Schiffsverkehr  dortbin  gelangt  sein  können:  Hippeastrum 
BotanlNlMr  JahrMbarieht  XXXIII  {tW)  1.  Abt  [0«dniakt  9.1. 07.|  55 
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reymnui,  i*dtrankia  leptovat-pa,  i  aiiianära  porlorke$uu,  CaKUonperMUMtfraHdifioi^m, 
Mlamanda  catharHeot  SdiMienkia  emuritmuh  Uyfik  atronAan. 

II.  Neotropische  Arten,  die  durch  Schiffsveilcehr  von  Amenka  nach 
Westafrikn  gelangt,  sein  können  xuid  sich  noch  wpitpr  ostwärts  verbreitet  haben: 
MimoM  nop'Tftfti.  (  trdimptrmnh:  halicacabum,  Waltherin  ij„i>r!ratni.  Lu  hnera 
roxea,  Durunln  I'Uumn'K  Stn<  hi/tarj'hHn  tti>'j»-tiffJlia,  S.  iimtitbüi^.  Lij/fiia  ni"U f^ora. 
Laniaua 

sUmima  «iwoMin,  4geratum  conyzoide»,  MUctmia  $eanäeni,  Xinunetia  meeUeidti*. 

III.  Paleeotropiaehe  Arten,  die  aneh  im  tfopieehen  Amerika  ▼orkominen 

und  wahrscheinlich  durch  den  Schiffsverkehr  dorthin  gelanj;t  .sind :  MoUugo 
muJiaiulis.  (7^\ii/>  fii(vith:<,  SfJt.x^sfemon  oomoides»  Leven»  mariiaieentUj  Ltrmotvt 

ne^ti/oiia.  I  'i phali'nHipnn  retruHelü. 

IV.  ArU'ii  de»  iMangrovebei>tandes  und  salzigen  Strands,  die  ostamcnka- 
nisefaen  und  westafrikaniachen  Kflsten  gemein  sind:  :^t€noiaphrmit  rfiMdloteMi, 
SjKMrtina»  Attemanthera  marilima*  l^ammum  furMaautrum*  IWanfAema  moMo- 

nitida,  Scaeiold  l'luniim' 

V.  Pflanzen  ieiichtt  r  W  iMi  i  \<.m  tropischen  Amerika,  dir  uuch  in  Afrika 
vorkonnuen:  A.  tJrossfnichtige  und  groitösauiige:  Elacif  ijuineenäk  vgl.  X). 
MMana  laüfolia,  (Jhry»obal€mti»  wneOf  Entada  teandeH»,  Dalberijia  momtaria,  D. 
eautaphifilum,  Dr^/emoearpm  fanalfw,  Andmi  HtmakeH»i»t  Diodea  reflaea,  Caropa 
procera,  Criba  pmtandra.  l'auHinia  ptnneia;  B.  Kleinsamige:  Trv^M^a  h^fnoide* : 
C.  Beerenfrüchtii,' :  Tihipmli$  mssytha- 

VI.  Pflanaten  feuchter  Widder  des  tr^pisrhen  Afrika,  die  auch  im  tropischen 
Amerika  vorkommen:  Baphia  rinifera,  Symphonia  yiabuli/era. 

VII.  Pflanzen  feuchter  Standorte«  die  Amerika  und  Afrika  geuteinsam 
sind*  im  tropischen  Amerika  sahlreiche  Verwandte  haben,  im  tropischen  Afrika 
aber  vereinzelt  sind:  Burmannia  diteoht:  TonUiuium  conf'erlnm.  EichhorHia 
iintans,  TJutlni  (/? mVn/^//./,  Bin'ti'nin  pnrfii'rpn.  Xfjtii'iiiii  iili'rfi'  en  ('aperoniü  /»ilnsfi-iit. 
Sauvai/esia  erntu,  J i'Mfti(Hii-.\\i*tu.  SihnUesiii  Kltnof/iiyiia,  Seurothem  loe-xelioidm 

VIII.  rflanzen  feuchter  Orte,  die  Amerika  und  Afrika  gemeinsam  sind, 
in  Tropen  der  Alten  Welt  sahireiche  Verwandte  hahen,  in  Amerika  vereinselt 
stehen:  AtcolepiaM  braritienaist  MaUda  mfxwmia,  Ammtmma  auriadaUt,  iMuremhergio 
teirandra,  Sphenoi  lra  rcyfanfca. 

IX  Str'p)H'n|)flanzen.  die  im  tropischen  Afrika  und  Ainorikn  luftriHeu: 
Trachypogou  polytuoiphus,  AndrajuM/oi/  rtifns.  .1.  h'it/tit  •  htii.  MtUnts  tainuti  ftoni. 
Ariilida  adnautiotm,  Trkhopteryx  fiautmiäa,  Emyi  oüi»  cUtan-s,  Xtnienia  amerirana, 
Dodonaea  vUcota. 

X.  Im  tropischen  Afrika  heimische  Uferwaldpflaazen  und  Gebirgsregen- 

Waldpflanzen,  die  nahe  Verw  aiidte  im  tropischen  .\merikA  (oft  in  reicher  Snt- 
wickelung)  hahcn.  wührond  sftl.  In*  im  tropischen  A^^ien  'j^nn/.  fehlen  oder  spar- 
sam vorkommen:  A.  Arten  miL  «pressen  Trockenfrü<  hten  oder  mit  Sion-  n«!  -r 
Beerenfrüchten  oder  juit  kleinen,  in  einem  iruchtstaud  vereint  bleibenden 
Frfichten  oder  mit  aufspringenden  EapHeln,  deren  Samen  wenigstens  so  grt*h& 
sind,  dass  sie  nicht  durch  Wind  verlveitet  werden  können:  O/yro,  Stacis 
(fnineemu,  Huforrettia,  Flote^a.  Sfidilzioidtae,  Reiieahnia^  Chhrophora  r/ccV>fi, 
Dorstema,  Trymatococcos,  Bws'iu'na,  Musmiga  Smithii,  Heisterüi  parciflora,  Pty<  ho- 
pftalun».  Aptandra,  Brtintiichia.  AnvrtfU  Ocotea,  Parinarium  rT-ehitm.  Anon,  Pmta- 
clcthru,  Macrolobinnu  (kUthocosnuynafricantiiitSaccoylottis gaboai  uhi/-,  Quo»t>iu  africu*>a., 
Puckytobus,  Heteropterin  afrloana*  DiehopHalum,  Tnf«ra,  Fegimanra,  Thynodinm 
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fanoimum  Carpoäiptera  afHetmop  YUrnia,  Mammm  ebor^  Wiwbwyia  StuUnuumiu 

f  hicob(i,  Homalii<m,  Caricaceae,  Bhipsalis  cassytha,  Xapoleotia.  Gombretum  ß  Cacoitcia, 
Ueberdenia  exceUa,  Afrardhin,  AnthtKleista,   Malourtin  Ht'ud'h,*^  ^lostneit, 
»mtea,  Schaueria,  Gvettarda,  Üab'uxat  Bcrtiera;  H.  Arten  mit  Kapsolffilchten  un<l 
.«ehr  leichtea  Samen,  die  eine  weite  Terbreitui ig  liun.h  Uen  Wind  ermöglichen 

Omwtparia. 

XI  W  asser-  und  Suiiipfpflanzim  Afrikas,  die  zu  solchen  Amerikaa  in 
naher  Verwandtschaftsboziohtinp^  stehen:  Cgrfo^perma,  Mayaea  Bnumli,  St/ngo' 
mnilinti,  MaschaloceplMlm  Dinktagd,  Heterantherut  Nemea,  Gcmslita  afrkatio, 
Diodioi  Miirocarpuit,  Mdantlicra. 

XSL  Pflanzen  der  afrikanischen  Steppen«  die  sonst  nur  oder  fast  nur 
im  tropischen  Amerika  vertretenen  (jattun;;en  angehören  oder  mit  solchen  nahe 
vorwandt  sind:  Anthephota.  TrUtachya,  Ctenium,  Barbacmia^  Hymenoealli»  sene- 
ynmhi'  i:.  PHo^^fi/Irs,  Cytinvs,  Hydnora,  Copaiffm,  T)  nrhifl()f>ium  vemtcogutii,  Hoff- 
manmegyiuy  Swurtzin  nindagascnrieimti,  Hannoa,  (  ommiphufat  iSphaeratcea,  Her- 
mcmma,  Tumetaceae,  Kmenia,  Schrdwra,  Asclepia«,  Jaumea. 

Die  unter  I— III  genannten  Arten  sind  sieher  grossenteils  durch  Schiffs- 
verkehr verbreitet  oder  mit  Nutzpflanzen  ▼oiu  t-iiu-D  Erdttil  zum  anderen 
pTflan^t  Bei  den  unter  l\  genannten  haben  Vögel  oder  Meeresstrumungen 
/.nr  Verbreitiiii;^  bei im L;eii,  doch  mnss  z.  T.  wohl  z.  B.  h<^i  Ehiznphorn  ein«» 
verbindende  Inselkette  zur  \  ermittelung  angenommen  werden;  die  uutei  \  und 
VI  genannten  können  auch  wohl  durch  das  Meer  oder  Vögel  hinüber  gelangt 
sein,  doch  ist  ebenfalls  die  Annahme  einiger  verbindender  Inseln  wahrsehein> 
lieh,  so  bei  Trixlichu.  Rh^mttlig  und  Symj^tmUa.  Ähnliches  gilt  dann  auch  für 
die  Arten  unter  VII.  Von  «Ion  unter  VIH  genannten  Arten  wäre  der  bei  \1I 
s<-hon  mögliche  do>  h  unwahrscheinliche  Weg  über  Asien  bei  Ammnnnia  un»l 
Hotala  möglich.  Von  den  unter  IX  genannten  Arten  [mag  Arisiida  adacetmonU 
durch  Schiffsverkehr  verbreitet  sein,  bei  den  anderen  ist  die  Annahme  ver- 
bindender Inseln  wenigstens  wahrscheinlicher.  Unter  X— XII  sind  nament- 
lich einander  entsprechende  Arten^  die  viel  beweiskräftiger  ffir  einstige  Ver- 
bindung sin<l  als  (ibereinstimmende  Arten:  besonders  sprechen  für  solche 
die  MiifarnrrdP.  Rapatarrne.  Vdloziaceaf,  Hydnoraceae,  Huntirificfm%  Winter- 
aiiaceae,  Turmmcme,  Lotisaceac,  Caricaceae,  Musaceae-Strelitzioideae,  Moracrac 
Brogimeoff  Baffleniaceac-Apodantkeae,  Btdmopkoraceae- Langsdorf fieae^  Cactaeeatf 
Rh(p$alid«aef  OenHanaeeacLeip^enneae  und  CompoBtiae-Hdenieae-  Gerade  weil 
unier  X  Waldpflanzen  .sind,  ist  die  Annahme  einer  Verschleppung  sebr  unwahr- 
-chrinlicli;  aber  auch  kleine  Ingeln  reichen  /iir  Kikl.inmg  nicht  aus,  da  nuf 
fliesen  weder  Steppen  uucli  I"i  v\älder  \  <-rk«nn'n"n.  sondern  mn-  L;iosse  Inseln 
oder  ein  Festland;  ein  solches  ist  zwischen  Brasilien  und  Afrika  aus  geolo- 
gischen QrOnden  in  der  Mitte  des  oberen  Jura  wahrscheinlich  vorhanden  gewesen. 
Doch  hat  es  damals  noch  schwerlich  so  hoch  entwickelte  Pflanzen  wie  die 
StreUtzioideae  gegeben.  Bald  nach  der  Jurazeit  in  der  oberen  Kreidezeit  sind 
dagegen  sicher  schon  die  Angiosperm«'n  weit  entwickelt  gewesen,  wie  Unter- 
suchungen in  l*otf)mac-  und  Laramieschicliten  :j;e/,eigt  liaben.  Jedenfalls  i;!anbt 
Verf.,  dHSS  diese  Untersuchung  ergibt,  .,tiass  durchaus  unbestreitiia»  au  ver- 
schiedenen Teilen  der  Erde  verschiedene  Familien  der  Angiospermen  entstanden 
sein  müssen  und  dass  auch  verschiedene  St&mme,  welche  wir  als  Unterfamilien 
oder  Tribus  einzelner  grosser  Familien  ansehen,  sich  (geologisch)  gleichzeitig 
an  verschiedenen  benachbarten  Teilen  der  £rde  entwickelt  haben.  Auch  spriclit 
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alles  dafür,  das»,  als  die  Aogiuspennen  entRtandeo,  in  den  ä«iuittortalen.  <lea 
borealen  und  dpn  australen  lindem  sogleich  verschiedene  ät&mote  derselben 
in  flie  Erscheinung  truten." 

«84.  Oliver,  I),  Flora  of  Tropicai  Africa.  Vol.  IV,  Sect  2,  pt.  1 
{Bmrtiffineat^  Cimvolwlaceae).  Edited  by  W.  F.  Thisseltoii'Djrer.  (londoii 
1906,  p.  1-192,  80.) 

686.  Becirnnthua  cra»»us  N.  E.  Br.:  Mjassaland,  (Curt.  Bot  Mag. 
4.  »er.,  vol.  1,  ]905.  tab.  M080.)  N.  A. 

6boa,  Cotyledon  msiynis  N.  K.  Br.:  Njassaiand.    (Eb.,  tab.  bOäö.) 

N.  A. 

686.  fhevall^r,  Aig.  Lea  vig^tanx  utiUa  de  TAfriiiue  tropicale 
franvaise.  Etude.s  scitatifiques  pt  agrotiomiques,  vol.  1.  Faac  1.  (Parüt  1905, 
162  pp..  8*'.  aver  8  pl.  lithop"apb.) 

V-1.  Bot.  Centibl.  X(MX.  li»06,  p.  167. 

6S7.  Cadalvena  >ipecatibiin<  Fenzl.  (Curt.  Bot.  M;ig.,  4.  hcrie^,  vuL  I, 
tab.  7992,  Jan.  J906.)  Tropisches  Afrika. 

688.  Btaae,  W.    Beiaebericbt  III  der  pflanaengeographischen 

Expedition  des  Kolo nial wirtsr )i a f 1 1  i eben  Komitees  nach  We»»t- 
alrika.    (Tropenpnan/rr.  IX,  1906.  p.  247—258.) 

689.  Lixtroxladiyx  indem  Holfe.  (Curt.  Bot.  Mag.,  4.  ser.,  vol.  1,  Londua 
1906.  tah.  bÜ14.)    Westliches  tropisches  Afrika. 

689a.  LMro^achys  MonUira«  Reichb.  f.  (Curt  Bot  Mag.,  4.  series,  %*ol.  1, 
London  1905,  tab.  6026.)  WesUirhes  tropiaehes  Afrika. 

690.  TirfdiPttf  Pb.  ^an.  Sur  les  Ir vingiac^es.  (Ann.  Sei.  nat.  Bot.. 
9  ser„  t.  1,  1906,  p.  247    8Jü  » 

Die  Irvingiaceae.  welche  den  Simaruliacceii  nächst  verwamit  Mud,  be- 
wohnen nur  die  Tropen,  vorwiegend  das  tropische  Westafrika.  IrvingcUa  find«;  t 
sieh  dort  und  in  Hittelasien 

691.  WiMruB}  B.  de*  Poisona  d^^preaves  de  TAfrique  occideti- 
tale.  (.\ss.  franc.  Advanoement Hciences,  82*  Seraion,  Angers  1908 [Paris  isasj. 
p.  786-746.1  ,\.A. 

Vgl,  Bot.  Centrbl..  XCIX,  1906,  p.  640. 
Behandelt  nur  S/rj/cAnof  Arten. 

692.  Miller,  F.  Der  w  est  afrikanische  Kautschukbanm  Fvnhmia 
(Kickn'a)  etastiea  in  Uganda,  (Tropenpflanser,  IX  11908],  p.  509-«611.  mii 
1  Abb  ) 

Der  bisher  nur  aus  Westafrika  bekannte  Baum  koiuiut  aueh  vor  in  den 
Wäldern  um  Ukerewesee  und  am  .tUbertiiee.  Feüde. 

698.  SprapiP,  T.  A.  Hmtenfm  ttesoitim  vel  minas  eognitarum 
diagnoses.  II.  (Boll.  Herb.  Boiss.,  Ser.  2,  Tome  V,  p.  lU^-^lllO.)    K.  A. 

Ausser  neuen  .Arten:  Oncoba  glouca  (La.y;o,  S.-Nigeria,  Fernando  Po, 
Kamerun.  Gabun)  und  Erythrina  eduli$  (Columbia).  Die  neuen  Arten  stammen 
aus  dem  trop.  Afrika. 

694.  Chevalier,  A.  LesCafeiers  sauvages  de  laCiuinee  franvatse. 
(C.  R.  Aead.  8ci,  Paris,  CXI.  1906.  p.  14:2—1478.) 

695.  Hl»,  Henri.  Sur  troia  Aranthacöes  de  la  Hante>Guin4e, 
cultivees  au  Museum.  (Bull.  Mus.  Paris,  XI  [1906],  p.  60-^.)       X.  A. 

Es  handt'lf  sich: 

1.  t  m  Phayhfmti  Harter!  von  Kouruuswa.  von  der  eine  genaue  Be^ehreibun;.; 
gegeben  wird  und  die  zum  erstenmal  iu  einer  >o  nördlichen  Uej^end 
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gefunden  worden  ist.  Die  früheren  E\em|>lare  stammt^'n  vom  unteren 
Niger  und  von  To;ro,  sowie  weiter  südlich  von  Gabun,  in  Senegiunbien 
kommt  Fh.  jHirviftora  vor,  deren  Verbreitungsgebiet  sich  bis  Abjssinien 
und  OsUfrika  eratieokt  Eine  Itmliohe  Yerlnttitiuig  beattit  Pk.  longi/olia. 

2.  Rta^ia  eiyoBfadiya  wird  neu  beschrieben;  sie  atammt  auch  von  Konronasa. 
Wie  alle  Pflanzen  dieser  troekenen  Gegenden  verliert  sie  nach  einer 
Vegetationsperiode  ihre  obi  rirdisr  hcn  .Stcnf^pl 

8.  Lepidagatki»  Bobeguini  wird  iu  ihrer  Be«ichreibuDg  vervoJlstäii<)i;;t. 

Fedde. 

696a.  Hoa,  Henri.  Etat  actuel  de  noa  connaissancea  «nr  la  flore 
de  la  Guinöe  fran9ai8e.  (Bull.  Mus.  Paria,  XI  (190o|»  p.  118—122.) 

In    der    Kastenregion   dieser   pflanzengeographiseh   so  interessanten 

Gegend  liegt  die  Grenze  zwischen  der  .Senegalzone  und  der  des  echten  Guinea. 
\'erf.  geht  dann  weiter  auf  eine  J{eihe  von  interessanten  pflanzengeographischen. 
Eiuzeliieiten  ein  und  gibt  dann  einen  historischen  Cberbiick  über  die  bisherige 
Erforsehung  dea  Landes.  Fedde. 

626.  Slai^f,  Otto.  Contributions  to  the  Flora  of  Liberia.  (Joam 
Linn.  Soc.  London,  XXXVII,  1906,  p.  79-115.)  N.  A. 

Ausser  neuen  Arten  werden  aus  iler  Iveimblik  Li beria  hier  besprochen: 
S'/ivplirirfi  lotm  var.  sinoeensis,  Dalbei-gia  eccuiqpJiyUum  forma  trifoliolata  und 
Jturythraea  aaUeata  var.  acutissiata. 

697.  Sddechter,  R.  Zwei  neue  Orchideen.  (Notizbl.  Kgl.  BoL  Oart^ 
n.  Mas.  z.  Berlin,  1905,  No.  86,  p.  1?0— 171.)  N.  A. 

Eine  Art  stammt  aus  Kamerun,  «iie  andere  von  Sumatra. 

698.  E.  Eine  neue  Kautschuk  liefernde  Liane,  CHfantlm 
Simonü   C^'otizbl.  Kgl.  Bot.  Gart.  u.  Mus.  z.  Berlin,  No.  m.  1906,  p.  If  9-170.) 

\.  \.,  N.-W.-Kauicrun. 

699.  Aidf^,  Bd.  Les  Landolphias  et  autres  Lianes  eaoutchouti- 
ferea  du  Congo.  <Rev.  Hortic,  LXXVII,  1906,  p.  186^187,  mit  Fig.  67.) 

Zusammenstellung  der  Kautschuk  liefernden  Lianen  des  Kongo,  insbe- 
sondere der  />rt«(fo//)Ai"  Arten.  C,  K.  Schneider. 

70(1  Wilflonian.  K.  de.  Notices  sur  des  p lautes  utiles  ou  interes- 
santes de  ia  flore  du  Cougo,  III.  (I'ublicat.  Etat  Indep.  Congo,  Bruxelles 
1906,  p.  897—662.  avec  8  pl.) 

701.  WiUswm,  E.  de.  Mission  Emile  Laurent  (1908—1904).  Gnu- 
iiiiration  des  plantes  r^colt^es  par  £.  Laurent  avec  la  eoliaboration  de  M.  M. 
Laurent  pendant  sn  derniere  mission  au  CongO.  Fasc  U,  p.  118 — 192, 
pl.  XXXIX— XLl  iHnixeJles  lÖOö). 

701  a.  W'iltleman.  t..  de.  Mission  Emile  Laurent  (1903— 1904j.  Enu- 
rai^ation  des  plantes  rioolt^es  par  Emile  Laurent  avec  la  eoliaboration  de 
M.  Marcel  Laurent  pendant  sa  demiere  Mission  au  Congo.  (Bruxelles  I906» 
192  pp..  8  0,  XLVI  pl.)  X.  A. 

702.  Wildeuian,  Km.  df.  Etu des  de  Sy stematique  et  de  geographie 
iujtaniques  sur  la  flore  du  Bas  et  du  Moyen  Congo.  (Annaies  du 
Mus^  du  Congo,  Serie  V,  vol.  I,  Fase.  III,  p.  I— III,  218—846,  planehes 
XLIV— LXXUI,  BruxeUes  J906.)  N.  A. 

708.  1*11  jardin  botauique  au  Centre  de  l'Etat  Ind^pendant  du 
Con-  o.    M  niT  in-  du  Caoutchouc,  II,  1906,  p.  813— ^14  ) 

704.  Urban.  V.  Le  Gaoutclunic  dans  l'AugoIa.  (Mouiteur  du 
i  aoutchouc,  II,  lUOö,  p.  270—272,  avec  8  ill.) 
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705.  Kolfp,  R.A.   TwonewEulophias.  (Gard.Chroii^  8.8er..  XXXVlll 
1900,  p.  »97-19».)  X.  A. 

Eine  Art  stammt  Ton  Madagaskar,  die  andere  tod  Rhodeaia. 

706.  BakAT,  Eimmi  Inr»,  Speiccr  U  X.,  Bti4I«,  A.  B.  Mr.Eyles's 
Bhodesinn  plaiits.  (Jouro.  of  Bot..  XLIIl,  1906,  p.  44— 54  i  X.  1. 

K.  Schneider. 

707.  Mr.  Kvle»  Hbodesian  Plaots.  (Joum.  of  ik>t.,  XLill,  1900. 
i>.  44—64.) 

Tgl.  Bot.  ('entrbl.,  XCVIII,  1905.  p.  60L 

e)  Südafrika,  b.  7os-72e. 

Vgl.  auch  B.  90  a  (THgoitoetu^*  im  sfldwestliclieB  KaplaodX  969  (Neu«  Kap- 

CypresHC ). 

708  no)n.s,  II.  Sketch  of  tho  flora  regioas  of  Soatb  Africa. 
(Science  in  South  Africa,  1900.  42  pp..  1  map.) 

700.  Movrf,  Speaeer  Lf  M.  Six  new  South  African  plaots.  (Jooni. 
tti  Bot.  XLIII,  1906.  p.  m-^m,)  K.  A. 

71ü.  SrhSnIand.  8.  On  .some  new  and  little  known  apeeies  of 
Suuth  African  plantft,  II.  (From  Reoorda  of  the  Albanj  Museum,  vol.  I. 
Uo.       1908  01.  p.  114  — 1'>4.  plrtte  V.)  N.  Ä. 

AusstT  uetien  Allen  werilt'n  erwähnt:  CraMtda  corymbulosa.  C-  braihjf 
petaUl,  C.  IHduii,  C-  davifolia,  C.  namaguams^  Cotyledon  cuneaUt,  C.  Bobuk, 
Aloe  Boyldt  AndntqfnMnm  Umgipeg  und  Anaearnjnerot  Abiwti;  die  letste  Art  ist 
abgebildet. 

711.  Zalilbnirknpr.  .\.  I'lantae  Pentheria n  i c.  .Xiif/ähluii;^  der  von 
Dr  .\.  Penther  und  in  sfincin  Atiftrape  von  !*.  Ktook  in  S  ü  dafrik.»  ge- 
ttutiimeltea  Pflanzen.  (Ann.  k.  k.  n.ath.  Hofmiis.  Wien,  XX,  1906,  p.  1— W. 
2  Taf .)  X.  A. 

Anfxfthlttng  vieler  dort  gesammelter  Arten,  damnter  besonders  xablreich 
Ordiidacetie,  Lcgumi nosae,  Butaceae,  Ericaceae,  Labiaiae  und  Oompositae. 

712  P<>t4>n,  C.  OerberuJameMniBolnB.  ((^artenflora,  LIV.  1906,  p.6J7 
bis  618.  Taf.  1646.) 

Beschreibung  und  kolorierte  Abbüdung  dieser  Art. 

C.  E.  Schneider. 

718.  PewnsB.  H.  H.  W.  South  African  Verhenmeeae*  (TransacUoos  of 
the  Sotitli  African  Philosophical  Society,  XV,  1906,  p.  176—182.)  X.  A 

VkI.  Hot.  Centrhl.,  X('TX.  190fi.  p  44. 

714.  Böhls,  H.  <'ont  ribn  ÜDiis  to  the  African  Flora.  (TransactioM 
of  the  Soutiv  African  Philosophical  Society,  XVI,  pt.  2,  1906,  p.  186 — 162.) 

K.  A 

Vgl.  Bot.  CentrbL,  Ol,  p.  216. 

Beh'tn'lt'It  .\rten  aus  Südafrika. 

71->.  Ftfieia  echinota  Nees.  (Curt  But.  Mag.,  4.  »er.,  voi.  I.  tab.  60491 
Südafrika. 

718.  Onidia  pofytUuhya  Tbiselton-Dyer,  W.  T.  (Curt.  Bot  3lsg., 
voL  I,  4tb  aeiies,  No.  2,  Febr.  1906,  tab.  8001.)  Sadalrika. 

717.  Berj^er,  A  Euphorbia  mulliceps  Berger  n.  sp.  (Monatsschr.  f 
Kakteenk..  XV,  1905.  p  1^2—185,  mit  Abbild  s  N.  A..  Sfldafrikn 

717  a.  Berger,  A.   Stapelia  putida  Ber^jer  sp.  nov.  (Eb.,  p.  169—160.) 

X.  A 
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Wahracheinlich  aus  dodafrika. 

117  b.  Bffger.  A.  Die  Aloe«  von  Deutsch-Sadwestafrike.  (Eb.. 

XIV,  1904.  p.  159  160.^ 

718.  Baum,  H.  WelwiUdtia  ndrabUi»  Hook.  f.  (Garten weit,  iX.  1906, 
p.  294-  296,  2  Textfig.) 

Verf.  schildert  auf  Grund  eigener  Beobachtungen  in  Angola  die  Art  und 
Weise  des  Voikoinmens  dieser  Art,  ihre  Lebeasbedingungen  etc.  Die  Bilder 
zeigen  Pflanzen  an  Ort  uod  Stelle,  und  zwar  vom  Burakotal,  10  kni  südlich 
von  Mossameles  und  aus  den  Vorbergen  des  Shellagebirges  sindr.stlich  von 
Sambento  do  .Sul  C  K.  Schneider. 

719.  Schiinland.  S.  Kiological  and  ethnologit  al  observations  on 
»  trip  to  the  N.  £.  Kai  ahart.  September  1908.  (Ueport  of  the  South 
Afriean  Association  for  the  Advaneenient  of  Science,  1904,  p.  808— S17.) 

Verf.  beobachtete  von  Mafekiag  an  auf  weite  Strecken  reich  bewaldetes 
T-,tiid.  In  den  wtSsten  Striclieu  standen  wohl  »lie  Bäume  Fcmpr  vnneinnnder 
uml  waren  weniger  hnch.  riher  sonst  änderte  sich  ihr  <;e|)rii;^e  nicht,  wenn 
auch  einitje  Arten  von  beschränkter  Verbreitung  waren.  Es  waren  Bauliiniaf 
C<imbretaceae,  Sterculiaceae  und  Euphorbia  darunter  vertreten,  dagegen  weder 
Palmen  noch  Baobab.  Eine  Art  Rh^utu  und  zwei  Arten  Sirydtnc»  waren 
hftn^,  ferner  fanden  sich  einige  Stapel ien.  Caraüwma  lutm,  mehrere  Aloen, 
Laranfhaceae.  ('ncnrfiUnvmc  und  Ciräser  wie  Anihophfjon  und  Aristida. 

719  :i.  .Sehünhiiid.  S.  Ahe  Orpmoe  sp.  n.  and  Aloe  decora  n.  sp.  (Gard. 
t  hron..  ser.  8,  XXXVlii.  1906,  p.  8»ö-886,  fig.  144—146.) 

Beschreibung  beider  neuen  Arten  aus  Griqaaland  und  Habitusbilder 
blühender  Pflanzen,  sowie  eine  Blflte  von  A,  Orpenae  in  natflrlieher  Grösse. 

('.  K.  Schneider. 

720.  Strepfocarpvi!  grnndix  N.  E.  Br.  n.  sp.  (Curt.  Bot  Mag.,  I,  4.  ser. 
.Nov.  1906.  tab  S04L'  )    Zu  Inland. 

7*21.  Boitkeria  gerardiana  Harv.  ex  Hiern  and  Thiselton-Dyer, 
W.  T.  (Gurt  Bot.  Mag.,  4th  series,  vol.  I.  London  1906,  tab.  821.)  Natal. 

722.  Salti,  F.  B.  Annual  Report  on  the  Transvaal  Department 
of  Agriculture  1908—1904.   (1906,  p.  1—40,  with  8t  maps  and  Ulustrations.) 

Vgl.  Bot.  Centrbl..  XCIX.  1906,  p.  817—818. 

Behandelt  Nutzpflanzen  des  Gebietes, 

728.  Beauverd,  Gustave.  l'ne  nouvelle  Iridacee  du  Transvaal. 
iBnlJ.  Herb.  Boiss.,  S^r.  2,  vol.  V,  1906,  p.  990—991.)  N.  A. 

724.  Gomparative  notes  on  the  Vegetation  of  Matabeleland. 
Bechuannland  and  the  Transvaal.  (Transvaal  agric.  Joarn.,  IV,  18»  J9<M^, 
p.  184— 141  ) 

724  1  Notes  on  the  native  flora  and  crops  of  Lowveld  of  the 
Eastern  Transvaal.   ^Eb.,  p,  141—147.) 

726.  Birtt-Davf,  J.  The  castor^oil  bnsb.  (Transvaal  Agric.  Jonm., 
III,  1906,  p.  271—280.) 

72Ba.  Bartt-Da?v.  .1.   The  Climato  and  Life  Zones  of  the  Tran 
vaal.    (Transvaal  .V'jrricultural  .I'-urnal.  IV,  1906,  p.  114 — 184.) 

Vi;l.  Rot.  <"entrhl.,  CT.  p.  463—464. 

726  b.  Burtt  Uav},  J.  Alien  plants  spontaneous  in  the  Transvaal. 
(Rep.  S.  Afric  Assoe.  Advanc.  Sc  Johannesburg  Meeting,  1904,  p.  262 -'299.) 

726.  11iiwlt9l-0y»r»  W.  T.  Flora  Gapensis.  Vol.  IV,  Sect  I,  Part  1. 
Fdorlnlseear,  Sncateae^  I.  London  1906,  192  pp.,  8^. 
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726«.  Thisfllti'Dyer,  W.  T.  Flora  Cftp«osis:  b«iQg  a  sjgtematic 

descriptiuo  of  the  plant«  of  the  Cape  Colonj,  Caffraria,  and  Fort 
Natal  <aml  lu  ighbouring  territoric«»  hy  variotts  botanisa.  Vol.  IV, 
Sect.  l,  Parts  I  aml  II,  p.  1— 8<i6  (Loudou  1906).  N,  A. 

Vgl.  Bf»L  iVntTbl.,  XriX,  19Ü5,  [k  636—687. 

9.  Australisches  Pflanzenreich.  B.  7*27— 7M. 

^       aiuh  H   yi  (I  rsprun;^  von  Hnlnrrhatfh}. 
727.  Fehlto^er,  H.  Zur  i'flanzeDgeo;;raphie  Au.stralieas».  (ZeitscUr^ 
f.  Schuigeograi.hi«',  XXVI,  1906,  p.  JJ6Ü— 862.> 

Schilderung  der  wichtigtften  Beatftnda  Australiens,  namentlich  der  Wald- 
beNt&nde  hinaicbtUch  ihrer  Eigentflnilichkeiten. 

T2S.  Farnar.  Leo.  Contr>>>utions  tu  cur  knowlod^e  of  Australiaa 
Amarantaceae.  (HulL  Uerb.  Boist«.,  2.  ser.,  t.  \\  19C6^  p.  10B6 — lü91  > 

\.  A. 

EnUiült  auHüer  der  Be8chr«ibang  neuer  Arten  Berichuguii|;ea  lur  Be- 
nennong  von  Arten  der  Gattungen  TrteAiantm,  PiiMm  und  OmmpkrtM^  die 
vielfach  miteinander  verwechselt  sind. 

729.  Wnrbsr^.  0.  ustralischf*  /''iciM- A rten.  (Repertoriom  nuvarum. 
*»pec.i«T»iiTi  rt  p,ni  vt-getabili-,  I.  r.>06,  p.  72— 7a.)  X.  A. 

73^0.  Banks,  J.  aiid  Sulauder,  Ü.  IllustraiiODs  of  A  iiütralian  plant  s 
collected  in  1770  dariug  Cooks  vo^  agc  round  the  World.  With  de« 
terminations  by  J.  Britton.  Part  III.  |London  1906»  p.  H  and  17 — lt^2, 
with  77  pl.  and  8  map».) 

781.  Maidro,  J.  U.  Ati  -Vrnid  n<-w  for  .\ustrali.i.  (Trans,  and  Proc 
and  Rep.  r  .v.  S  .i    S   Ausrnlia.  XXi.\.  ITOr».  p.  207-  208  / 

78iit  Maiüco,  J.  Ii.  l  >eful  Australian  Plants,  Xo.  91  Eriadme 
aiigtidea.    .Agnc.  U;izett^.  Xew  South  Wales,  XVI,  1906,  p.  2b.> 

782.  Diel«,  h,  und  Prilnl,  E.  Fragmenta  Phytographiae  Aastra* 
liae  occidentalis.  Beiträge  zur  Kenntnis  d<<r  Pflanzen  West-^ 
austraIi«Mi!>:.  ihrer  \'t?rbreitung  und  ihrer  Le^tiisrerhftltnisMe^ 
(Kagl.  Bot   .1  if;rh,  X.\X\  .  davon  erschien  I90a  p.  5/!t  -»)6>.j  X.  A. 

KorLs  d«  r  Bot.  Jahrber.,  XXXJI,  19u4,  2.  Abt..  p.  4oa— 407,  B.  921  bt- 
Nprochenen  Arbeit. 

Fortge.setzt  wird  die  Besprechung  von  HewU^etdo,  an  diese  werden  Mi^ 
crocai-ya,  WMrif^io  und  Ttuerinm  angeschlossen.  Die  Solanaceen  sind  nur 
durch  ilif  ViTt-inzelt  stehonde  Gattung  Anthotroi-he  vertreten  Von  Scroplialaria- 
ceen  wird  Aufhocerrh  «-»wie  kürzer  rhtb(>ifiiit  nnd  tnrentun  Ilm  Ko»*prorh»'n 
Ausführlich  »Turtcrt  werden  die  ilyoporacrae,  besoudert»  Kremophtiu.  Von  Hu- 
biaceeu  wird  O^jercularia  beNproeheu,  von  Campanulaceen  besonders  Lohelia.  Die 
Goodemacea4  sind  ein  spesif.  australischer  Zweig  der  Crnnpanulaien;  der  gerofts«ig;te 
S.W.  hat  '/s  davon.  Die  Stylidiaeeae  »iud  ebenfalls  mit  Styli^um  in  Australien 
reich  entwickelt,  aber  aucli  Förstern  und  HelophtjUuPi  sind  vereinzelt  stehende 
(.«ru]>pfn  :  SitjUdium  riebst  Leveuhookia  können  al.»;  durchaus  australische  Gattungen 
bezeichnet  werden,  denn  die  2  Arteji,  mit  denen  Stylidium  m  Malesien  und 
Ostasien  vertreten  ist.  sind  zweifellos  Au<istrahlungen  von  Nordost^Australien. 

Die  Compontae  Australiens  sind  hinsichtlich  ihres  Verwandtschaftsver- 
hältnisses nicht  genügend  geklart.  Im  ausserlropischen  Westanstralien  kommen 
Nor:  I.  AHeroidnae  (wenige  Vertreter),  'i.  Anthemideae  (einige  eigentOmlicbe 
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Aften),  8.  Gimphalime  (vid«  sdiwer  venrandtBchafklich  ni  klirende  Gruppen)^ 

4.  SpfMctoneae  (wenige  ArtenX  6.  Muütime  und  CaUnduUae  (j«  1  Art). 

Am  Schluss  der  Arbeit  findet  sich  ein  vollMtändiges  Artenveraeichnis 
(oach  Buchfttabenfolu;i'\  wa«;  ihre  Benut/ung  sehr  prlr-ichtert. 

782a.  l>t«lK,')  L  A  few  reniaik^  concerninitc  the  forest--  of  the 
•Jurrah,  EuceUyptm  Maryinata,  aad  othcr  .^pecies  of  Evualyptiut.  (Hepriu- 
ted  from  the  Indien  Foreeter,  Jannary  1906,  p.  1— (.) 

E.  margmalta  nimmt  in  Westauatralien  etwa  8  Hill.  Aeres  ein,  fatt  das 
ganze  Gebiet  zwiadien  dem  Moore  River  im  N.  und  Kiug  Georges  Soand  im 

5.  und  liefert  ein  wertvolles  Nutzholz.  In  den  Niederungen  zwischen  «lor 
K(i->tf  nad  den  inneren  Hocheheueu,  bildet  sie  keine  dichten  Wiilder,  aber  »st 
zerütieut  über  ständige  Ebenen.  Unter  ihr  wachsen  du  kleine  Baume,  besonder» 
FrcteacMt.  In  ihrem  Hauptgebiet  kommt  neben  ihr  höehatens  noch  ealo- 
j»Aylia  in  Betracht,  herrecht  also  grosse  Eintdnigkeit.  S.  e(üepkyiia  bildet  da^ 
gegen  nie  allein  Wälder.  Eine  andere  wichtige  westaustralische  Art  iKt  E. 
dii'er^icolor.  dir  „Kiirri".  Auch  «ie  hat  ein  weites  (Inbict  von  Kap  T.penwin 
bis  zum  Kin>;  Georgen  Sound  mne.  Zum  Schlüte  geht  Verf.  auch  auf  die 
W^der  von  E.  globvlm  in  Tasmanien  ein. 

788.  XorriiW,  A.  A  new  WenNAvstralian  Plant  Dnmra  huMigem 
A»  Morrison.  {Tranaaettons  and  Proceedings  of  the  Botanical  Society  of 
Edingburgh,  XXII.  1905,  p.  417-418.)  3i.  A. 

V;;l.  Bot.  Centrbl.,  (M.  p.  .JJO. 

788a.  MorriNon,  A.  Xoto  <<n  the  Formation  of  the  Bulb  in  W  est- 
Australian  Species  of  Droaeia.    lEb.,  p.  419—424.) 

784.  Meaten,  A.  Report  on  an  Expedition  to  the  Bellenden*Eer 
Range.  Presented  to  bothHouscs  of  Pariiament.  (Bxibane  1904,  17  pp.) 

Vgl.  Engl.  Bot.  Jahrb.,  XXX VI  1.  Literaturber.  p.  83. 

785.  .\ndrPWH,  C.  R.  P.  Two  new  species  of  Orchideao  from 
Wt: .Stern  Ausiraiia.  (Journal  of  the  West  Australiaa  Matural  Society,  II, 
1905,  p.  67-58.)  N.  A. 

Tgl.  Bot.  Centrbl.,  XCIX.  190&,  p.  661. 

786.  Fitigenld,  W.  V.  Some  new  species  of  West  Attstraliau 
plante.  (W.-AnBt(al.  Nat.  Hist.  Soc.  Joam.,  II,  1906»  p.  21—81,  57—68.) 

N.  A. 

Vgl.  Bot  Centrbl.,  XCLX.  1905.  p.  599. 

787.  Siwaimwa  mocoUocA«ina  F.  Muell.  (Curt.  Bot.  Mag.,  4.  «er.,  voL  I,. 
Jan.  1^,  tab.  7996.)  Nordwest-Australien. 

737  a.  Tetrafheca  thymiftAio  Sm.  (Cart  Bot.  Mag..  4.  ser.,  vol.  I,  tab.  8028.) 

Ost-Australien. 

738.  Bakrr,  K.  T.  On  an  undoscribed  species  of  Admolus  from 
eastern  Australia.  (Proc.  Linn.  Soc.  N.-S.-Wales,  XXX,  1906,  p.  226—228. 
plate  IV.)  K.  A. 

Beschreibung  und  Abbildung  von  A.  PaddiBoni*  dessen  systematische 
Stellung  «wischen  A.  beUidwde§  und  A.  gUnmeratu»  fallen  w  nt  >h  . 

t '.  K.  .Schneider 

73ba.  Uaker,  IL  T.  Description  of  u  new  species  oi  Adowtus  from 
Eastern  Australia,  (Proc  Linn.  Soc.  N.  S.  Wales,  1906,  June  28,  p.  I.) 

789.  Bailey,  F.  H.  Coutribntions  to  the  Flora  of  Queensland. 
(Queensland  agric.  joura.,  XVI,  1906,  p.  189—198,  pl.  II— IV.) 

*)  Verdruckt  in  OeiJs. 
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789 :i.  Bailey,  F.  M.  ContribiiUoiia  io  tlie  flora  ol  Queensland, 
((Queensland  Agric.  Joura.,  XV,  1905,  p.  480— 48S.  49t— 49S.  780—788,694  900. 
pt>  8.)  S.  A. 

VrI,  Bot.  rentrbl..  XCIX,  I90b,  oöl. 

740.  Benictt,  F.  The  Botany  of  Irvinebank  and  its  immediate 
neigbbonrhood.    (Proceedings  of  tbe  Uojal  Society  of  Qaeeoaland.  XIX. 

1905,  p.  HB  71.» 

Vgl.  Ho'    (  rrifr».!    (  I.  |,  186—186. 

741.  Turner,  Ferd.  Hot  an  v  of  North-Western  New  Soutli  Wule». 
(l'rom  Üie  Proceedings  Linn.  Soc.  New  South  Wales.  1006,  Part  1.  p.  :S2—n. 

X.  A. 

Verf.  bespricht  suerai  allgemein  das  Gebiet  nach  Lage,  KÜma  nsw. 
nennt  dann  folgende  von  den  Eingeborenen  alti  Obstpflanaen  benntaee 

Arten: 

Aialanda  iflauca,  Capparit  lasinnfhn.  C  Milc/nlli,  ('  ninHunilatiii.  ('/"-ifHf  * 
tngonHMf  EnchyUiena  toiHetUomi,  Ejrocarpm  cuyraisi/ormiB,  Ficm  uspera,  F.  ruhi- 
gmatOt  Ftmutwt  ae«m$tatita,  F.  penieariMgt  Lanantkut  eoooearpi,  Leptimeria  Bf- 
latditri,  Maniema  Lekkkardtianaf  MeKmbryanihemum  aeyuäaterale'.  Myefonm 
ätmüt  yUntri*  Skiu^lM-ri,  Ontmi*  addtda*  Peraatmia  ImnuftUa,  Rhoffoäia  kadata, 
Bt^s  pnrvifdiu9  und  Safamtm  e»nriale. 

Ausserdem  liefern  noch  folgende  Arten  den  Eingeborenen  N  ihrtui^ 
mittel:  .Imda  stnt/i^  (Samen  geröstet).  A.  famctiana  (Hülsen  gerüstet».  Ainarau- 
ht»  MUelidii  (Samen  an  einer  Art  Brot  verarbeitet),  A«UMiria  (Samea 
in  Kuchen),  Ar^npadwm  mtnu»  (Knollen  geröstet),  ÄMtrMa  IrUieeid»  (Samen 
in  Kuchen),  Boertuiavio  diffum  (fleischijL^e  Wurzeln  ger/istet),  Bromm  amtoritu 
(Samen  in  Kuchen),  CasHia  vittntn  (Knnllen  p^pröstet),  (%enopodium  auriromv^u 
(Samen  zu  einer  Art  Brot  verarbeitet).  Crinum  flacddum  (Knollen  gerostet», 
Cymbidium  atiuUiculatum  (Scbeinknollen  wie  die  jSnollen  von  Erdorchideen  ge- 
röstet), (Vfiema  ciciileii/H»  (Knollen  frisch  und  gerietet  gegessen),  Dmntheiih 
Upartiilm  (Samen  in  Brot),  Mra^rtutix  pilcsa  Geranium  ditteeiym  (Wurzeln 

geröstet),  Heleocharb  ftphacelata  (Knollen  frisi  Ii  und  gerHstef  iregossen),  Bypojii 
hygrometrica  (Knollen  und  dicke  Wur/f'ln  i^erösLet).  Lamtera  plebeia  fdicke 
junge  Wurzeln  gekocht),  Macnaamia  fipnalin  (eigenartig  zubereitet),  Mantutn 
Ihrummondu  (Sporen  au  Mehl  verarbeitet  nnd  inKnchen  nsw.  gebraucht^  iftemirrtf 
Fortteri  (fleischige  Wuiseln  gelten  als  Delikatesse),  Panicnm  decomponium 
(Same  aach  anderer  Arten  zur  Nahrung^  Pitto^rum  phillyracoidca  (reife  Samen 
als  Brot  zubereitet),  riantnyo  varia  (Sarneji  p:ekorht  in  einer  Art  Snppo,  Pr,,- 
tulaca  olerarea  (Stämme  frisi  Ii  und  gerö.stet  genossen),  Fferis  (i'/uilum  v.ir.  ft*- 
ciäenta  (unterirdi.sche  Stämitie  geri»stct),  Sporobolus  LindUyi  (Samen  zu  eintr 
Art  Brot  verarbeitet),  Siercvlia.  divtraifoUa  (fleischige  Warzelo  nad  Samra 
frisch  und  geröstet^  l^fftawtw  tuberoBia  (Knollen  geröstet),  Tr^güodim  fwwM 
(dgl.),  Triodia  MitcheUi  (Same  ähnlich  wie  von  anderen  Grisem  benutxt),  T^ipM 
angnstifofin  Wtirzeln  und  junge  Schüsslinsfe  »er/Vstet). 

Gummi  wird  gewonnen  von  Ac/t<  iii  rninva.  A.  dealbatn,  A.  derurreng.  A- 
hwmalophylla,  A.  excelsOf  Eucalyptus  dumoua,  E  ierminalin.  E-  viminalü  and 
Fiinderaia  maculosa. 

Perner  werden  einige  Heil-,  Faser-  und  Hofa^flanaen  genannt,  welebe 
die  Eingeborenen  benutzen. 

Dann  i;cht  Verf.  zur  Bespreclmnp;  der  Flora  über.  Diese  vf^nuitteit 
awischen  der  von  Neu-Englaud  (welche  in  der  gleichen  Zeitschr.,  mS,  p-  216 
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behandelt  wurde)  und  der  vom  Darlin;;Iand.  die  ob.,  p.  406  dargMidli  wird. 
Doch  tritt  hoi  149^  (i.  J.  <  in(>  i^ewisse  Scheide  auf.  Nach  W.  liin  vermindert 
sich  die  Zahl  der  Fai"n««  und  Orchideen,  bis  sie  an  der  Westpjrenze  auf  je  2 
herabsiukt.  tlbeDSo  Bimmt  die  Zahl  der  EucaiyptwfArUm  uach  W.  ab,  sinkt 
«chlieaalieh  anf  2.  Ebenso  sind  die  Bmumadaeeae  mit  8  Crattungen  und 
6  Arten  im  0.  littufiger  als  im  W.,  die  auffaUendste  Art  ist  ClemaiUt  arittata, 
aber  nocb  häufig-  r  ist  ('  ndcfophyüa.  Crudferat  nrasehliessen  9  beiroiscbe 
Gattungen  mit  26  Arten.  Mnlvarene  8  Ontinnpren  mit  28  Arten.  Rulnceae 
9  IJjittungen  mit  16  Arten,  von  denen  nur  Geiiera  parriflma  baumartig  wird. 
Rhamnactae  umfassen  dort  6  Gattungen  und  14  Arten,  von  denen  VmUlayo 
«MUnKiIt«  ein  kleiner  Banm  isL  Lggvmmim*  haben  81  Gattungen  und  128  Arten, 
die  Mjrtaebae  baben  ausser  der  grossen  Gattung  EueaS/^fiu»  noeb  8  Oattungeo 
mit  17  Arten.  Von  Gucurbitaceae  sind  nur  2  heimische  Gattungen  und  2  Arten, 
aber  Cunimi»  myrioiarjmri  ans  Südafrika  breitet  sich  schnei!  aus.  Die  Loratttha- 
"V7r  umfassen  b  Gattungen  mit  Arten,  die  Cmnyosihip  41  nnttutigrn  und 
124  Arten.  Von  Slylidaceae  smd  -4  Arten  aus  1  Gattung,  von  Goodeniaceae 
£  Gattungen  mit  SO  Arten.  Die  Epacrida<xae  zählen  6  Gattungen  mit  18  Arten, 
die  Jaminaetat  2  Gattungen  mit  4  Arten.  Die  8  beimiseben  Gattongen  und 
Arten  der  Borraginaeeae  sind  mit  einer  Ausnahnie  weit  verbreitet  in  Hoch- 
und  Tiefland,  nur  Afyo.w^'v  ni(sti-ah'<'  ist  ntir  im  östl.  Teil  des  (lebit  t-.  Die 
Cmntlrvilaeenr  unda>-en  8  (Jattungen  nml  W  .\rten.  die  Sniatwrenr  Gattungen 
«nd  14  Arten,  die  Saophulariaceae  »  Gattungen  und  17  Arten,  die  Myoporina- 
ceae  8  Gattuqgen  und  17  Arten,  die  LaUaku  8  Gattungen  und  21  Arten.  Die 
Cheiiopodiacem  treten  westlicb  vom  ISO.  Grad  6.  L.  reicblicber  auf  als  im  Osten. 
Die  Protcnreae  umfassen  7  Gattungen  mit  21  Arten. 

Die  (hfmnnaprrmne  nni fassen  im  Gebiet  1  Gattung  und  8  Arten  Cl0itt/e»'ar 

und  eiicnsö  viele  C!/i"'Ieiu: 

Monocotyedottrat  umfassen  einige  der  sehöni^teu  kleineu  Blutenpflanzen 
im  N.  W..  aber  aucb  viele  grössere  und  btaucbbare  GewAcbse.  Die  misten 
sind  im  ganzen  Gebiet  reicblieh  vertreten.  OrAiiaeiat  erscbetnen  als  Über- 
pflanzen und  Erdpflanzen  im  ganzen  mit  89  Arten  in  16  Gattungen.  Kur 
Cymbidium  caHalftitfafum  und  Pferostyli«  rufa  «iind  im  ganzen  Gebiet  verbreitet. 
Von  Iridaceae  finden  sich  2  Gattungen  mit  8  Arten.  Zahlreiche  schöne 
Arten  umfassen  Lüiaceae  und  Amaryllidaceae.  Die  Cyperaceae  gehören  zu 
18  Gattungen  und  62  Arten;  die  Oramina  sind  artenreicber  als  irgend  eine 
andere  Familie. 

Verf.  gibt  eine  f'bersicbt  über  die  Vertretung  der  Hauptverwandtschafts> 
gruppen  im  Gebiet  und  in  ganz  Nen-SlSd-Wnlos  und  zilhlt  dann  die  Namen 
aller  Arten  de.s  liebiets  auf.  Den  Sciiluss  bildet  die  Beschreibung  einer  neuen 
Grasart   Der  Arbeit  ist  eine  Karte  angefügt. 

742.  Kitooa,  A  S.  Trampe  tbrongb  Benambra,  Victoria,  to 
Mount  Kossinsco,  New  Soutb  Wales.  Part  T,  Via  Corryong.  (Victorian 
Nat,  XXIl.  1906.  p.  89—98,  1  map.) 

748.  Cambn|;p.  R.  II,  Notes  on  tho  native  flora  of  Kew  Sonth 
Wales.  Part  I.  The  Tumbarumba  and  Tumut  Districts.  (Proc.  Lin. 
See.  New  Soutb  Wales,  XXIX,  1904,  p,  686—695.) 

Verf.  unternahm  seine  StreifsOge  im  Uftrz  und  notierte  nur  die  auf- 
fallendsten Eraebeinungen.  Er  stellte  xun&chst  fest,  dass  der  Vegetations- 
charakter mit  zunehmender  Höhe  sich  gänzlich  ftndert.  Er  ging  von  Wagga- 
Wagga  mit  600  Fuss  Seehöbe  aus  und  stieg  durch  Tumbarumba  bis  Lauiel 
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Hill  /u  f!?(X)  Fuss.  N  ich'lem  fr  ca.  '_'d  l<  ni;I.)  Meilen  nördlirh  von  Tumbaratn>)a 
vorgeUriiri;;i  ii  war,  stieg  er  nach  i'umut  (tfUÜ  Fuss>  ah  uod  pns:  daan  no<-h 
bis  Gundayai  (760  Fuss),  hierbei  inxS  er  in  den  warmen  Niederungen  die  gleiche 
Floi«  in  deDselben  Höhea  des  Sfldweatans. 

Die  Qrente  swiBehen  den  Floren  der  wirmeren  und  kälteren  Zonen  wird 
durch  Euftdyptits  h'tniphloia  var.  albern  Miq.  scharf  markiert.  Er  geht  im  hier 
beitchriebenen  südlichen  Distrikt  nicht  über  1800  Fuss  hinaus. 

Von  Wagga-Wagga  bis  Tumbarumba.  via  Kyamhf».  sind  es  ca.  To 
Wählend  der  ersten  10  Meilen  fielen  auf:  Eucalyptus  roetrata  Schi.,  E-  meUxo- 
dofti  A.  Cnnn.»  J6.  WiKÜMam  fiak^  E.  hemifhioia  aibtmt  Cammrim  gModTtr- 
«olvtf^  C.  Vmmm^miam,  AcarnKt  deeora  Rchh..  CMUrit  rdbm$ta.  Bei  Kynnxba 
traten  dann  hinzu:  E.  BridgedaMa  Bäk.,  E.  poiyanthemm  S<:han..  E.  t,rff\comi» 
Sm.,  E  wnrrfirrUyncha  V.  V.  M,  nnd  Aßoaa  deaUfotn.  £.  poiifanÜtmtui  lied  Box 
wird  Dabi'i  besprochen. 

Iliuter  Kyamba  wird  die  Steigung  beträchtlich  uud  eio  Wechsel  der 
Flora  ist  die  Folge.  Aveser  einer  ganzen  Anaahl  EuaüypfuM  notierte  Veif.  am 
Wege  Slereiilia  dicarmfuUeh  Leptotpermmm  weopariumt  Xtmtkorriioea  ap,,  Exoeatfu» 
cuprunformis,  Acada  dsMaia  und  'impU.Ki. 

Von  TumliarMTn^a  bis  Laurei  Hill  (16  Meilen)  fielen  auf  Eucalyjjf  div 
camphora,  üridgrsinna,  umt/tjila!ina.  eteUuldhi.  t-uhiddx,  conacea,  viminalü,  ddcgairji- 
xis  u,  a.,  von  denen  einig»-  näher  bespruciieu  werden. 

Auf  den  Graniten  von  Laorel  Hill  sah  Verf.:  (Mentalis  midata,  M&berii» 
Iffteom  var.  oUimi/Mm.  Drimyt  aromaticat  (k^/Mium  dliptimm  var.  tdpimui», 
Davh'sia  IntifoUa,  D.  nV'ndn.  Fulfetinta  mticronata.  Plaf ißolnum  formotnm,  Acacia 
siculif'orii'i*.  A-  dealbata,  A-  mdanoxylony  A.  Iwnata,  Boeclica  Gnnninnn.  Lepfry- 
»pemiuiti  htniiffriim,  ('allutemon  pithyoide«,  Ponax  samhucifoiius  lorma.  Lokih'I.m.^ 
sp ,  Cuprwma  BiüardUrü  C.  hirteUa,  Olettrta  myrsimide»,  0-  floribund(h  Ci^tufinta 
aadeuUh  RedforHa  «sfietiMi»  WahUi^fergia  grociü»*  Epaem  hättmumat  Tierpnton 
denemHa^  ProikMUaera  Umantlmt  Fertocnia  Ckama^^mee,  Sakea  mlorocorpa, 
Lomatia  longifdia,  Pimdta  liguitrina  Var.  ghbra.  Esoearpm  cupressiformisj 
ttritUf,  Lomarin  discolor.  L.  alpina,  L.  rnftenfin  und  Aspidtum  nmlratum. 

Von  Laurei  Hill  bis  Hatlow  wurden  wieder  ein  Teil  dt  r  lu  ruits  iienLuniti  a 
Bäume  uud  Sträucher  festgestellt,  sowie  Cas^inia  acuUaia,  Leplospermum  laui- 
gtnm»  L,  9eoparium  Indigofera  sp^  Caugtha  8p.,  Be^ordia  taUebtm.  Zwischen 
BaUow  und  Adelong  erwfthnt  Verf.  ausser  einigen  Euedjpten  fast  nnr  bereits 
ginanntc  Arten  sowie  BunaHu  «frihofo.  Btudtua  marginata,  Discaria  ausiraUg, 
l  in  Tumut  dann  noch  /Vvwofftfo»  r>irla»j<,  Glycine  fa&actna  und  gegen  Wjanjle 
hia  auch  nur  b*'rt'iL.s  geuuimtf  auh.ser  Acacia  pravütänia- 

Im  ganzen  beobachtete  Verf.  auf  seiner  Tour  'A2  Eucalyptm-Art/ai  und 
Formen.  C.  K.  Schneider. 

748a.  CaHhaf;«),  R.  H.  Notes  on  the  native  flora  of  New  South 
Wales.  Part  II.  Western  slopes  of  New  England.  (Proc.  Ion.  Soc  N. 
S.  Wales.  XXIX.  I'.*u4.  p.  781—797.  plates  XXU,  XXIV— XXV.) 

Die  Bt  ubachLuriuea  des  Verf.  wurden  im  Oktober  15*0^  gemacht,  und 
beiiiuben  sich  nur  auf  die  auffallendsten  Elemente  der  Flora  der  Distrikte 
Narrabri  und  Moree  bis  Juvereli  und  Tingha.  Verf.  notierte  dabei,  ausser 
EHcedgptui*  von  denen  hier  nur  die  eingehender  besprochenen  Formen  erwfthnt 
seien,  folgende  Pflanzen: 

Zwischen  Boggabri  und  Narrabri:  Angophora  lanceolata  (auf  Sandstein). 
Caüitri»  robmta  (Tafel  XX Vj,  C.  caicarata  (Tafel  XXI Vj,  Ihdomea  sp-,  Eremo- 
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philn  MHihelli  Beixth..  Cama  i-p»,  CMvarhut  Cambageu  C  Lufhntaniti,  C,  Chmnivg' 
hamiana  (Tafel  XXIT).  Geigcra  ■pnn'ifnra.  Hrfn  utleinh  an  olfdefoliuni,  Acacia 
harpophfilh.  A  hotnalophylla,  Canthium  oleifolium,  Exocarpu*  cupretriformis, 
Xanthorrhom  »p.,  >'<€tnt(iium  lanceolalum. 

Zwischen  Nambri  andJMoree  (soweit  nicht  schon  oben  genannt):  SueO' 
lypim  WoAUimui,  Auyemme  meseicana  (eingelfihrt),  Ciq^it  Uüehelth  Ap^jikj^um 
cnotiuüum,  PilUitporut)!  plnllyreoides,  LaWtUra  sp.,  Stereiilia  dirtrsifoHot  Ventiltvo 
riminalis.  Afnlayn  hnniglaum.  Acacia  pevtluln,  A-  ^htraliü.  A  sti'ni./ihf/Un.  AttgO' 
piwia  inffi  iiii  tlia.  Helipterum  antheuwides.  Alstouia  Cf»i'<!riLta,  (!i  f  rillen  atriata. 

Zwischen  Morec  und  Warialda  (neu»:  Acacia  crcelsa,  Heliplerum  poly 
phyUum»  Smeao  kwhu,  WahUi^rqia  graciUt' 

Um  Tingha  (280u  Fuss  MeereshOhe)«  meist  in  nördlicher  Richtung  gegen 
Fonds  Creek:  C^matU  glycinoides,  Hihberiia  stricta.  H.  acicularif>,  ££.  Unerarittt 
Viola  betoriiraefolia,  Jonidium  filifot  me,  Thnsaria  ttpinona,  Marianfhug  pi'ocitnihtnn, 
Eill<irilierti  scandens.  SffUni'ia  jmbfsfris  Retz,  Coiffft  sperioan  Amlr..  SfackhoMia 
iinarifolia  A.  Cuiiti.,  (  ryptrtndra  anuira  var.  iongifiora,  DUcarui  austi'alis, 
Dodonaea  mtcona^  OimpMabiMm  gnm^fioruwtt  Davie$ia  «orymtoM*  D.  aeiadariit 
X>>  ffmifiifUia,  Leim  vSUotOt  IHUwynia  tnaftUtu  Bemaea  prvKrato,  Movea  Unearig 
H.  Imgifciia,  Indigofera  auttralis,  Glycine  seiicea,  Hardtnbergui  monophyllaf 
Aracia  undulifolid.  A.  ristiduld.  A.  rr}itil<)-<(t.  A.  hnffr-xa.  A-  ffperfaJiilis.  A  dcalbata. 
A  lepioi  htdit,  Lrj/tonjterinum  flavt'scoix.  L  ttcopariuni,  Kuiuea  parvifiora,  Angophom 
Mibvdutma,  Attperuia  'jUijantha,  Oleariu  ramtUosa,  Cragpedia  Ridica,  Melichru* 
ntaivtt  Bradtytama  daphnoide»*  JUiMtttte  »trigoMf  Ltwopogou  mdtUeueoSda., 
L.  mttft«tit,  ßpaeri»  mieroiphi^  Verwica  denrentia^  4/H9<*  ««ilnrfl»»  liopogon 
p»iiolar'i9.  Pernoonia  comifolia.  P.  MUi^lli,  Grevillea  florihunda,  Hakea  microcarpa, 
Lonialia  silmfnlhi.  Piuiclxi  (fluura,  P.  coUinn.  Vrtirn  ivcitn.  iVi^itanna  nvbrro^n, 
Macrozamia  secunda.  Uiurii*  auna.  I>  eluixjuin.  l'ternstiflis  muticd.  (altidenia 
Ciimea,  Burchardia  umbellata,  Stypandia  glaiua.  Arthropodium  poniculaium- 

Vr»n  Eucalyptu»  besonders  envfthnt  E,  Andrttrm,  jff.  aidenaeificn  und 
E.  ccniea. 

WcitiTC  Einzelheiten  im  Original.  C.  K.  Schneider, 

h  CanibacP.  K.  II.  Notes  on  the  native  flora  of  New  South 
^\ales.  Part  III.  Orange  to  Dubbo  and  Gilgundra.  (Proc.  Linn,  boc 
K.  S.  Wales,  XXX,  I90B,  p.  203—221.  plate  11— Ul.> 

Orange  liegt  ca.  8000'  aber  dem  Meere,  Dabbo  ca.  967'  und  Gilgnndra 
«a.  942'.  Von  Orange  bis  Wellington  fUlt  das  Terrain  ca.  2000'.  Von  Euca- 
lypiti»  dominierte  von  Stuart  Town  (1800')  bis  Welliti^tou  E  hnniphloia  var. 
alhetift.  W«  itt'f  notierte  Verf.  bei  Wellinp:toii  ausser  Eucalyptus :  Acacifi  d^nlhafd^ 
A.  mvlnno.rylm,  A.  anuatay  A.  vestita,  Dnviegia  latifolia.  Exocarpuä  aipr&itififonms, 
Loranihus  sp.,  Hibbertia  sp.,  Diui-üt  sp-,  Hardenbcrgia  mmophyllay  Stackhomia 
HnartfulHh  CoMinia  TReodori*  Sferaäia  divemfoUa,  CattHris  robmUh  ArgoMm« 
mcKfeana»  Hwätum  mwimm;  ferner  Actinota»  Helia»thi.  Zwii^chen  Wellington, 
dessen  Trogebung  sehr  produktiv  ist  und  Dubbo  fanden  sich  ausser  EncA« 
ly;>ten  und  einip^en  schon  getianntrn  Arten:  An'/(i]>hnra  ^nffmiedia.  Acncia  homa- 
lophyUa,  Jielerodeiidron  oleaefoiium,  EremophUa  longifolia,  i'aauaritia  Luehmanni 
und  C,  Cunnh^hamiana. 

Dann  folgt  eine  lange  Liste  von  Pflanzen,  die  lings  des  Mudgee  rood 
auf  SandsteinhOgeln  hinter  Dubbo  beobachtet  wurden.  Anfflülig  eine  Form 

von  Dodoiincn  fnmcafinlf"<. 

Um  Dubbo  ist  Callittis  robutta  ein  häufiger  Nutzbaum. 
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Weitere  1-I^t«>n  von  Pflanrcn  zwischen  Diihho  t:nd  Ollgandra  nahe  der 
Btthn.  ferner  um  Bon;;»^abüng  Hoiciinjj  niitl  den  Marthagav  Troek. 

£iue  vermutlich  neue  Acacia  (Moihcnan  bung  genannt)  wurde  gefunden 
und  int  auf  Tafel  II  ein  Süuidort  photographierL  Tafel  III  xeigt  ein  Exeraplar 
von  A.  ptndmla. 

Zum  ScIjIuss  gibt  Verf.  eine  kui,  <  Übersicht  flber  die  b^-suchten  Örtlich- 
keiten und  den  Wechsel  der  Flora  und  eine  vollatAndif;e  I.i>te  ill*  r  btobaditeten 
Kucalypten.  l".  K.  Sclioeidor. 

748 c.  Canbage,  K.  H.  Notes  on  the  aative  flora  of  New  South 
Wales.  Pari  IV.  The  oecurrence  of  Canuatina  gtrida  Ait  on  the 
Narrabeen  Sliales.  (Proc.  of  the  Linn.  Sog.  of  N.  S.  Wales,  XXX,  1905, 
p.  876—891,  plate  XlI-XllL) 

<'  V  ist  ein  h.'hrfif^pr  Baum  auf  virlen  Hüfrcln  des  westlichen  Neu-Sü4l- 
\\  aios  und  ist  auch  lür  Viktoria.  West-  und  Südaustralien  und  Ta.-munien 
erwiesen,  nutth  Tui^manieu  wahrscheinlich  schon  vorgedrungen,  als  dies  uoch 
mit  dem  Festland  in  Verbindung  stand.  Der  neu  entdeckte  Fundort  b« 
Newport  im  Narrabecnbett  ist  der  nOrdlicbste  an  der  OstkOste;  er  ist  Tielleielit 
ein  J?est,st«n«lort. 

744  Maid*  n.  .1.  H.  The  Forost  flora  of  New  .South  Wales.  VoLlI, 
part  6,  Sydney  liHiö. 

744  h.  Haiden,  J.  U.  Wecds  of  New  South  Wales.  Echium  plauta- 
giMenm  L.  (Agric.  Gazette  of  New  S.  Wales.  XVI.  1908,  pt  8,  p.  287— 269 
with  plate.) 

744  b.  Maiden.  .1  H.  Tlie  Forest  Flora  of  New  South  Wales. 
Vol.  II.  part  7.  1!H)5,  p.  141  —  16-1. 

Vgl.  Kol.  (N  ntrbl.,  CHI,  p.  'J18— 

744c.  Maiden,  J.  II.  Tbe  Forost  Flora  of  New  Sonth  Wales 
(üovernment  Printing  Office,  Sydney,  vol.  II,  pt.  8,  19<fö,   p.  156—170. 

7  plut«  s.) 

V-;l.  Mot  rentrbl  ,  l'I.  p.  878. 

N  orf,  bespricht  Uiudersia  SchoUiana%  Eucalypiw  regnans  und  Ctumrina 

744  d.  Maiden,  J.  U.  On  a  new  species  oiEvaüyptug  from  norihern 
New  South  Wales.  (Proc.  Linn.  Soc.  N.  S.  Wales.  XXX,  1906.  p.  888—888.1 

N.  A. 

Bfcschii'ibun^  v«>n  K  Itutltu,  nächstverwandt  der  E  Drnnfi  Mnid.  und 
ü.  iiropinqiKi  iK'ftiie  et  Maid  * '.  K   S  r  ii  n  e  i  li  f  r 

744  e.  MaidfU,  J.  H.  aiid  belebe,  E.  Notes  frou)  tbe  butauic  gard<>ns 
Sydney  No.  II.   (Eb..  p.  854—875.) 

746.  MaMeii,  J.  H.  and  Betdie,  E.  Notes  from  the  Botanic  Gardons. 
Sydney.  No.  II.  (Proc.  Linn.  Soc.  N.  S.  Wales,  XXX,  1905,  p.  854— 876  » 

X.  A. 

iifliandeis  iol^ende  -\rteii.  tlio  meist  neu  isiolie  Iudex!)  oder  für  Neu» 
Sttd- Wales  neu  (dann  mit  (neuj  bezeirlmei)  sind: 

('aj/parh  «arwttfow»  A.  Cnnn.  {neu};  C.  nohUi»  F.  v.  M.  var.  pubeteen» 
Tn-nth  :  Caaearia  esculenta  Koxb.  [neu];  Brythroxylon  amUalr  F.  M.  f&eu]; 
Xanihojylum  hrachyranfhuw  F.  v.  M.;  Oxylobium  PtUUnaea  DC.  (^n.  O.  hamu 
lostim  Hcnth  V  ^firhelia  lotoiticy  I'.  v.  M.:  Dacienin  recurrata  Maid,  et  Bäk.: 
X*uUcHaea  moHi»  \A\.;  Kuitzia  oppositfi  F.  v.M.;  Helidtrysum  (HoimitoHuM  Ije^i-.i 
Ifi  tteeh  taut»t  Forst  (S.  capillifolim  Hook,  t)i  Styphelia  trifiora  Sm.;  Sttycknon 
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jigilospeima  F.  v.  M.  |neu];  Anthoccrcis  olhicons  A.  Cunn.;  C.  hvberoM  O.-et  D.; 
C  imophloia  F.  v.  M.  et  Bail,;  Monika  m^itUfolia  A.  Br.  |ncu]. 

C.  K.  Schnri.il  r. 

746a.  Maidt^Dt  J.  11.  and  Keklic,  E.  Notes  froiu  th»-  Üotanic  «lanli  us, 
Sydney.    (Proc.  Linn.  t>oc.  N.  S.  Wales,  XXIX,  1904,  p.  784—760)     N.  A. 
Besprodien  werden  insbesondere: 

Benmia  moKu  A.  Caan.;  B.  Udifolia  Gay  var.  repatida  F.  v.      n.  var.. 

/>  (alcifolia  A.  Cunn.;  BvUngux  jxiunoia  R.  Br,;  Cryptandra  aniara  Sm.  var, 
floribunda  n.  var.;  Potnaderris  phyUrtfolia  Lodd.  var.  ericnidrs  n.  vnr. ;  Dodonam 
Intiicatiales  Y.  v.  M,  vur.  heteropiiifila  n.  vor.;  Kmuedya  procumbifis  Üenth.; 
£M4/mia  cyanocarpa  F.  v.  lt.;  Mdaleuca  Umrnfolia  Sin.  var.  alUmifolia  var.  nov.; 
Htdypmrit  ardka  W.;  JiRsmAmm  «jmpftV/bltttm  Forst.;  Pianoma  rotata  sp.  nov. 
(Dttchst  />.  lanceofafa  R.  Br  );  P.  LeidUtardiä  F.  v.  M.;  Solanu,ji  vidaceum  B.  Br. 
var.  n/^um  nov.  var.:  Htj<jrof}hüa  anguKtifoUtt  B.  Br.  (neu  fflr  Nt- usü  lwales); 
Hicinncfttj/Ks  Ihnoufuii  V.  v.  M.  C.  K.  Schneider. 

T4<v   Maitlfii,  H     Th«*  Common  Kucali/pfus-i' Iura,  of  Tasm-inia  and 
iiew  South  Wales,    (l'roc.  Linn.  .Soc.  .N.  S.  Wales,  1904,  p.  360— ?bO.) 
Aus  Tasmanien  sind  folgende  EMalyptuB-Aiten  erwiesen: 
E.  «onacea*  amifgätünot  rfgnan»,  JUadoni,  Unearfof  eoenferaf  oW^tto« 
Siduriana  {virgata  var.?>,  ^bttliw,  Maidmit  cordota,  Hmigera,  wnueota^  Gwmiu 
üiminaliy. 

Zh  erwarten  wäre  du  jfc,'.  stdlulata.  die  im  .südlichen  Keusüdwales  wilchsL 
und  E.  alpina  aas  Victoria. 

Bisher  sind  von  Arten  ans  Nensüdwates  vergeblich  gesucht:  £.  eugtnoides 
und  capiUllaia;  ebenso  vennlsst  man  noch:  B*  waenwhyndta  aus  Victoria. 

747.  Maides,  J.  H.  and  Ca«bnp>.  K.  II  N  .tcs  on  the  Euaüypfus  o!  ihK- 
Blue  Mountains.  (Proc.  Linn.  Soc.  .N.  8.  Wales,  XXX.  190&,  p.  190  '202.) 

.\.  A. 

Hervorzuheben  ist  lolgoudes:  E.  Mooici  ap.  nov.  [p.  l'Jlj;  E-  niiidu 
Ho«dr.  f.  dttrfte  gute  Art  sein;  eine  als  S>  cajnleflafa  Sm.  gehende,  wohl  neue 
Art  wird  beschrieben;  ausserdem  drei  Formen  vennuUich  hybriden  Uniprungs, 
nftmlich  «triela  Sieb.  X  spac.;  Moord  Maid.  X  drkta  Si«  b. 

('.  K.  Schneid  er. 

748.  Maiden,  J.  H.  Misiel  Iane<m  s  note>  r.liiefly  Tn  xf>nf>mir)  nn 
Eucalyptus  L.  (Proc  Linn.  Soc.  New  South  W  ales  for  1'JÜ4,  vol.  XXIX.  p  7öl 
bis  78Ü.) 

748a.  Xiideit  J.  Il>  Critical  revision  of  the  genas  Emalypiwt. 
Part  VI.  (Sjdnej,  1906,  84  pp.,  with  4  pl.) 

749.  Reader,  F.  M.   Contributions  to  the flora o(  Victoria.  (Victo- 

riau  Naturalist.  XXII.  I90n,  p.  nl— 5J.) 

74*>a.  Reader,  P.  M.  Contrihutions  to  the  fiora  of  Victoria. 
(VicLorian  Nat.,  XXI,  1905.  p.  177— 17ö.) 

750.  Baroard,  F.  ti.  A.  and  Coelk^ili«  G.  Excursioa  to  Warburton. 
<Victorian  NaturalUt  XXI,  1906,  p.  188—140.) 

761.  Weindorfer,  d.  A  botanica)  trip  to  the  Orampians.  (Victoriaa 
Haturalist,  XXII.  1905.  p.  45-50.) 

Vgl.  Hnf   Centrbl..  XriX,  1905.  p.  689. 

762.  Ilard^,  X.  D.  Excursion  to  ih«-  Utway  forest.  Vjctonau 
Naturalist,  1906,*  XXI,  p.  149—182.) 
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7ÖH  Maiden,  J  II.  On  three  aew  speeies  of  IWtataea.  (\lctorian 
Naturalist,  XXII,  p.  98-  100.) 

764.  Thiele,  K.  <>.  A  Tnp  to  the  Lake  Kar and  Mt.  Willingtou, 
North  GippsUnd.  (Victorian  Katuralist,  XXII.  K06,  p.  22—80.) 

764a.  Weii4«rftrt  0.  A  botanieal  trip  to  the  Grampiana.  (Eb.. 
p«  M— 60.) 

10.  Neuseeländisches  Pflanzenreich,  b.  766-76$. 

Vgl.  auch  B.  761. 

755  Diel»,  h.  Über  die  Vo^t  tHtionsverhältnisse  Neuaeelands. 
(£ogl.  Bot.  .T;ihrb..  XXXIV,  1905,  Beibl.  No.  79,  p.  64-73.) 

Verf.  unterscheidft  auf  Ncnserland  die  Pflanzeawflt  der  NorUinä«!, 
Ute  der  Westseite  der  Südinsel  und  der  Ohtseite  der  SüdiaseL 

Er  kennseidinet  diese  kurz  nach  Eioaelbeatioden  uod  geht  am  Schluss 
auf  die  Geschichte  der  dortigen  Pflanzenwelt  ein.  Im  Norden  tritt  deutlich 
ein  AnscbhiBS  Uber  Melanesien  an  die  mala^ischea  Inseln  hervor;  nach  Süden 
nimmt  dies*«r  allrnilhHcli  ab.  An  der  OstHcite  findet  eine  Verarmun«.^  der 
Pflanzfnu  L'lt  viel  raht  bur  statt  hIs  .in  der  W  estseite  und  fflhrt  zu  vollkommenen 
Dtirrbehtandea.  In  neuer  Zeit  ist  namentlicii  im  Südosten  die  Einwanderung 
europttischer  Pflanzen  so  stark,  dass  man  oft  fOnnUch  an  englische  Land' 
Schäften  erinnert  wird. 

756  I.iiin^.  fL  IL  and  Blsckweil,  IL  W.  The  Plants  of  New  Zealand. 
(Christ churc}i,  1906.  ove^r  -lOi  pnges  and  16(t  beautiful  ülustratinns  i 

Nur  Anzeige  gesehen.  Danach  bandi'lt,  es  sicii  iiiebt  um  eine  einfache 
Aufzählung  und  Beschreibung  der  Pflanzen  Neuseelands,  sondern  e« 
werden  auch  die  allgemeinen  Verhftltnisse,  ror  allem  die  Verwandtschaftsvor' 
hftltnisse  der  Pflanzenwelt  za  der  anderer  lAndergebiete  befffldcstehttgt. 

767.  Ged^ayne.  L.  On  the  Importance  of  New  Zealand  ns  a  field 
for  botaniral  study  and  reHoarcli.  (Kvtract  frr>m  the  Trnnsactions  i,f 
the  Australasian  A.ssociation  for  the  Advancement  of  Scienee,  Dunedin  1004. 
Issued  1905.  p.  292—298.» 

Das  neuseeländische  florengebiet  erstreckt  sich  von  den  Kermadeclnseb 
bis  zur  Uaeqnarie'Insel  nnd  umfaast  auch  noch  die  Chathaminseln. 

Es  ist  trotz  des  ^ernftssigten  Klima.s  reieh  an  tropischen  Regenwäldern 
An  der  KCiste  findet  .sich  im  Norden  eine  Art  Mang^ovebestand;  Küston- 
gestrUpp  verschiedeuor  Art  ist  häufig,  SanddUuen  nehmen  grosse  Strecken  ein, 
auch  Felsen  und  Strandbesttode,  Salzwiesen  und  SUmpf  e  kommen  vor.  Die 
Gebirge  tragen  alpine  und  subalpine  Flora,  deren  Glieder  Wiesen,  Gestrappe 
und  So  weiter  bilden.  Im  Inneren  herrscht  stellenweise  trockenen  Klima«  so 
<la^s  c.  hte  1  )ün  [iflanzen  auftreten.  So  bietet  die  Pflanzenwelt  p^rosse  Ge'jren- 
sät/e.  Bauuifarne.  Lianen,  Epiphjten  und  l'arasiti-n  sind  haufijr.  .\usser  der» 
.sehr  mannigfaltigen  Kegenwäldern  kommen  auch  AotAo/oytw- Wälder  vor,  die 
an  Arten  viel  ftrmer  nnd.  Von  Kflstenpflanzen  fUlt  Maeroq/gH»  DtAetui  dnreh 
Grösse  auf.  Als  dünenbindend  irt  Särpitt  frmion»  auffallend.  Von  Halophjten 
ist  SrlUrra  nnUcans  wegen  .seiner  Kreuzbestäubung  bekannt.  Myosotidium  tichilt' 
der  <  hathaminseln  ist  wild  fast  ausgestorben.  ColobanthM  muscoides  der  süd- 
lichen Inseln  bildet  dichte  harte  Polster.  Cclmittui  Linämyi  warbst  an  Klippoti 
im  Südosten  von  ütago,  Sdrpm  anguialus,  Lomaria  dura  und  (Hmiia  operina. 
die  mit  Seneeio  rolwtuli/bbW  Dickichte  bilden,  finden  sidi  an  den  westliche« 
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Küsten.  Unter  den  Gebirgspflanzen  finden  sich  nordisclte  Vertreter  in  neuer 
Tracht,  so  strauchige  Korbblßtler  und  Veronica;  baumartig  werden  Senecio 
Httntii  und  Vermica  gigantea  der  Chathaniiusela  und  Oltaria  Lyalln  der  süd- 
lichen Inseln. 

Moore  enthalten  JKMtfocea«,  Tierfilnger  wie  ütrimUtria  und  Dnutra»  ferner 
Daerydhm  laxifoUw»,  Sieben  BaoMtiu  ist  unter  Gebirgspflansen  CoMa  atraia 
eine  der  auffallendsten.    Von  Dönpflanzen  ist  Carmichaelia  fast  endemisch. 

Für  morphologi!*c!ie  Studien  jrerignet  i>t  ?..  B.  Diaearia  tmmatou.  die  den 
gnissten  Teil  des  Jahres  fast  blatUus  ist.  Für  lieterü[)hyllie  liefert  Sophora 
microphylla  ein  gutes  Beispiel.  Die  Wirkung  der  Schafe  l&sst  sich  an  der 
Campbdiinsel  beobachten,  wXhrend  auf  einigen  westlichen  Inseln  sich  die 
Pflanzenwelt  im  ursprünglichsten  Zustand  erhalten  hat.  Die  Verftndenuig  von 
Pflanzen  durch  Einfluss  des  Klimas  zeigt  Sarothamnus  BcopariHS,  der  in  Neu- 
vppland  «ii<  h  nach  verschiedenen  Richtungea  weiter  entwickelt  hat^  Für  Untei^ 
Scheidung  von  Kleinarten  eignet  sich  Epilobium. 

So  ist  nach  jeder  Richtung  hin  die  Pflanzenwelt  Neuseelands  be« 
achtenswert. 

7&7a.  Cockayne,  L  New  Zealand  Indigenous  Planta  as  Weeds. 
(Kxtrnct  from  the  Canteihury  Agricultural  and  Fastoral  Aasociation's  Journal» 

Octobtr  l'JHo.) 

Die  Pflanzenwelt  Neuseelands  ist  durch  den  Menschen  sehr  verändert. 
Die  Chathaminael  hatte  ursprünglich  teils  Sümpfe,  teils  niedrige  Wälder,  doch 
auch  heideartige  Strecken  mit  Aeri»  epnifmte,  DauMmm  «emtaitnitlari»  und 
Acama  Novae  Zealandiat  Aber  durch  Trockenlegung  des  Jiaades  nndfünfuhr 
von  Vieh  sind  diesi«  Sitn  ckeii  fast  ganz  verschwunden ;  ab.  r  Danthonia  semiannuUiris 
und  Poa  (Jluühamica  breiten  sich  imuit  r  weiter  aus.  Auf  der  Cauipbellinsel  wachst 
infolge  der  Schafzucht  die  Ausbreitung  von  Acaena  satiyui^bae  var.  antarctica 
und  DmtthMtia  bnmioidu.  Die  kleine  Insel  Day  Island  am  £ingang  von  Bluff 
Harbour  trug  nrsprfloglieb  gemischtes  Gestrflppj  jetzt  ist  sie  nach  Beweiduqg 
und  teilweisem  Abbrennen  grossenteils  von  Carex  appresm  und  Plantago  RaotUii 
einjrenoTnnifn.  Auf  den  Hauptinseln  Neuseelands  sind  Crt*sf»/a- Arten  und 
Canario  nisnf'olia  neuerdings  stellenweise  häufig  geworden,  ebenso  Carmichaelia 
nana,  Hantago  »pathuUila,  Oxali«  mimiculata  und  Epilobium  nummulan/oiium, 
LoranUMi  mieranihu  u,  a. 

Es  können  also  auch  viele  einheimische  Pflanzen  Neuseelands  den  ün- 
krintern  zugerechnet  werden. 

767  b.  l'^rka^tne,  l.  The  Far  North  of  New  Zealand.  (The  Yonng 
Maus  M.'igrizine.  l'.Hm,  p.  819  —  824.) 

Der  unbekannteste  Teil  Neu-Seelands  ist  der  äusserste  Norden,  nörd- 
lich von  86'  8.  B.  Es  sind  da  meilenweit  Dünen  ans  Flugsand  und  niedere 
Hflgel  mit  0»Btrllpp  oder  Sümpfe  oder  Seen,  w&hrend  Felder  und  Stlldte' 
fehlen  und  nur  vereinzelte  zerstreute  Hatten  vorkommen;  doch  kommen  im 
äuHsersten  Norden  auch  bewaldete  Klippen  vor  In  der  Erde  findet  man 
Kauri,  so  d&hn  die  Kaurifichte  sicher  früher  dort  vorgekommen  sein  muss.  In 
den  letzten  Jahren  wurden  da  drei  Pflanzenarten  gefunden,  die  soust  nicht 
von  Neu^Seeland  bekannt  waren,  swei  davon  haben  nahe  Verwandte  in  der 
Nachbarachaft»  aber  <^$$inia  amo$m  hat  ihre  nächsten  Verwandten  erst  im 
äussersten  Süden.  Diese  finden  sich  auf  dem  Nordkap,  das  eine  dorch  seichte 
Wasser  getrennte  Insel  darstellt.  Hier  herrscht  Farom'oo  ^peciofa  vor  und  ist 
Ca.'isyiha  panirulata  hiiufig. 

fiotanisctier  J  alire«berieht  (liKtö)  1.  Abt.  [Gedruckt  4. 2. 07.]  5$ 
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Der  häufigste  Pflanzenbestand  im  Norden  ist  die  nordische  Heide. 
Tn  «lieser  i«?t  Dracophyllum  UrrilleanMm  hUufig.  doch  finden  sich  «laneljen  auch 
aDdt;Ft;  an  Trockenheit  anf;epa»Kte  Pflnozen.  Solche  Anpassuogen  zeigen  dort 
auoh  Sampfpflaiwen,  x.  B.  die  abgebildet«  OkaHa  mmidmtaia  der  Öiatbim- 
taMln.  HanftrOTeertig  sind  Bestftnde  von  Avicennia  öffSemaHi. 

Für  Gartenbaa  geeignet  sind  von  Pflanaen  des  nördlichen  Noti -Seelands 
Vtrwira  ttptcio>ta.  V.  diostnaefolia,  Leptogperma  erieoiiit»*  Famadenu-hiUl^ 
ipomoea  palmata,  Hibiscuti  frionunt  und  Colen»oa. 

7b7  c  Coeka^ne,  L.  Some  hitherto-uurocorded  Plant-hubitat 
4Tnn8.  New  Zealemd  Instünte.  XXXVII,  1904.  WeUington  1906,  p.  961—991.) 

Neue  Standorte  aiaf  Nev-8eelend  für  folgende  Semenpflanieii:  DüllMlit 
oMtiali»,  oreophUa,  Poe  pufiOa,  (ü^Moem,  Degchamptia  novae^eakuuUaet  Agropyrum 
E<iystiu  I'ufini«  ßifomm,  rij>'irü),  nu^pHosa,  Cerex  trnkntipvu  comans,  Petriei, 
pseudocypetus,  Dnr^rimt,  disgita,  litorom,  Astdia  Petriri.  Hi/po.ns  pit^illa.  yofhofaijm 
McHxiegii,  Uriim  ferttx,  Muehlenbfckia  epliednoides,  Alripltx  Biliar ditri,  Rltogodia 
mtmu,  RlBIlCllll  TramwUf  mricophyüut.  LyaUii,  tenukatüt*  Hedycarpa  orboree, 
<*<Bnlamme  Atynt,  Aeaena  glabra,  Owm  imiflonm^  Stvaumma  luva^Mmiaxtiiae, 
MeUeope  MantetUit  MaeocarpuM  Hookerianu*,  Nothopattax  simplex,  Fsntdopamx 
lineare,  Angelica  trifotiata,  Ariphylln  Crilr-nsoi.  MyOHetis  capitaia,  antfircfica, 
Veronifa  Cheesemanni,  Haaftii,  Jiaiftilii,  (Juica>laria  repeus,  Plantayo  unifiora. 
Olearia  excorticata,  capülarvf,  Seaecio  rotundifoliug,  laUfolius,  Heliebrysain  pauci- 
fimrtm,  eoralfoufe*,  CelKMft  WaUttrl  petMata*  BpeetahUit,  Baeuiia  Bindaitii, 
Gmipholt um  paludosum,  Raoulia  Haast ii. 

757  •!  CucklQme,  L,  On  the  Defoliation  of  Oof/a  IjfoüH  J.  £.  Beker. 
(Eb^  I».  86b ) 

G-  Lyallii  var.  ritnfcHa  M»t  eine  Pflanze  der  trockenen  östlichen  Berge, 
die  ibre  Blätter  abwirft,  die  westliche  Form  der  Art  ist  darauf  hin  Doch  zu 
prOfen.  •  ' 

761  e.  CtekAyif.  V  II.  Note  on  the  Vegetation  of  the  Open  Bay 
lalatlds.    (Transact.  New  Zealand  Institute,  XXXVII,  190',.  p  877.J 

Die  Open  Ray  Islands  sind  zwei  kleine  Inseln  an  der  Küste  südlich 
von  WesÜand.  Ihr  Uauptpflanzenwuchs  besucht  aus  Dickichten.  In  diesen 
herrscht  auf  der  grösseren  Inael  Frtydneiia  Bank^ii  vor,  ueben  ihr  finden  sieh 
MiuMenbergia  odpmM,  Calyftegia  tmqwriorum  nnd  FterU  imdu-  Auf  der  Ideineren 
Inael  fehlt  Freycimlia;  die  Dickichte  sind  vorwiegend  von  Mwidenbetkia  ad" 
prenn  gebildet;  dieser  gesellen  sich  stellenweise  Veronicn  eUipfica  und  Pteri$ 
incisa  zu.  Die  Form  der  Veronica  dliptica  ist  von  der  des  übrigen  Nen-SpHnnd'? 
verschieden.  Infolge  starker  Rogenfälle  findet  sich  teüweise  reichlichor 
Wuchs  an  Felsenpflanaen  wie  Lepidium  oUracemn  und  TiUaea  nmd\aUi,  aach 
AtpUmm  tUftvaatum  und  Carex  cmam.  Wo  nicht  die  GestrOppe  die  Inseln 
bedecken,  findet  sich  aouenartiges  Auftreten  neuseeländischer  Eüstenpflansen, 
sn  auf  der  gri'isseren  Insel  eine  Zone  von  Tillaea  »toic*e<a>  stellenweise  unter- 
nüscl^t  mit  Samdus  repena  un<l  Apium  proxtratum. 

Von  Samenpflanzen  sind  ausser  den  genannten  noch  beobachtet:  Poa 
mnwu  Arundo  compicna,  Scirptit  mdotm  Canx  fentarja.  Cordyliiit  auttraUf* 
AUeUa  nervotOj  Muehlenbeekia  emptaoa,  Bmwux  ßeomotm  Cardamine  hirmteh 
Mdmideros  lucida*  St^fleia  di'jlinta,  Apium  filif(9rme  und  Stnukm  tuptr  (im 
ganzen  23  Samenpflanzen,  26  Gefässpflanzen). 

768.  Khabdothammui  Solaudri  A.  Cunn.  (Curt.  Bot.  Mag.,  4.  ser.,  vol.  I, 
London  1905.  Ub.  8019.)  I^eu  Seeland. 
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758  a.  BrachifghUis  re/«n</a  Forst.  (Eb.,  Oct.  1906,  Ub.  8087.)  Neu- 
seeland. 

II.  Antarktisch-andines  Pflanzenreich,  b.  iM-m. 

\  gi.  auch  B.  478  (Araceen  der  Anden),  474  (Sapindaceen  ebendaher),  477  (desgl. 

Ordiideen),  479  (^leocarphm  an»  Chile). 

769.  Wildean,  E.  de.  Cauia  eorymbcm  Lam.  (Ic  Sei.  Hott.  Thenensia, 
V.  1906»  la.  188.  Qemtetngtea  Sadamerika. 

760.  Ertm,  R.  N.  RataMtt.    The  Batany  of  Gough  Island.  I 
Phanerogams  and  Ferne.    (Journ.  lann.  Soe.,  XXXVH,  London  1905, 
p.  288-250.)  N.  A. 

Gough  Island  (Diego  Alvaroz)  liegt  in  der  Mitte  des  Atlantischen  Meeres 
vater  40«  20'  s.  B.  und  9«  68i/|'  w.  L.  und  kann  als  lelater  Ausllnfer  der 
Tristan  da  Cunhagruppe  betrachtet  werden.  Die  daher  bekannten  Samen* 
pflanaen  sind: 

I^ylica  nitida,  Hydrocoti/le  Ifucouphala,  Apiutn  uiistralc,  Xertera  depressa, 
Gnaphalivm  pyramidaie,  eine  neue  f'otula,  Hypochocris  glabra,  S'rmrhw  oleraceu^t. 
Mnmex  obtusifolim,  Empeirum  nu/mm  vur.  rubrum,  PlarUago  maior,  6cirpm 
Thouarsianm  S.  mkaliUi  S.  Mctdeyanugf  Spartinta  anmünaria  und  Foa  mnm* 
Die  Arten  sdgen  also  nahe  Bexiehnngen  au  denen  von  Tristan  da 
Cnnha. 

761.  Skottsberg»  Carl.  Some  remnrks  upon  the  p;eop^r.ii)lucal 
distribution  of  Vegetation  in  the  rolder  Southern  Uemisphere 
(Ymer,  XXV,  p.  402—427,  6  TexLfig.  u.  2  Kart.,  Stockholm  1906.) 

In  einer  Einl«tnng  gibt  Verf.  eine  korze  Übersicht  Aber  die  Begrenzung 
der  Ansdrfleke  Mantarktiseh*  nnd  ^anbantadktlach*'  bei  verschiedenen  Verfassern 
und  schtttet  vor,  dass,  wenn  möglich,  Geographen  und  Biologen  dieselbe  Be- 
grenzung verwenden  5;ollen.  Verf.  schiigt  folgende  Einteilung  des  australen 
Florenreiches  von  Engler  vor: 

I.  AntarkUsohe  Vegetation. 

II.  Snbantacktische  Vegetation. 

1.  Gebiet  von  Südamerika. 

A.  Südchilenisch-Feuerliindische  Provinz. 

B.  Magellanisch-Fa!klan(li<?cbe  Provinz. 

2.  Gebiet  von  Süd-Georgien. 
8.  Gebiet  von  Kerguelen. 

4.  Gebiet  von  Nen-Seelaad. 

A.  Subantarktische  Vegetation  der  Sudinseln. 

B.  Provinz  der  Antipoden-,  Suares-,  Auckland-  and  CampbeUinaeln. 

C.  Provinz  der  Macquarieinseln. 
Iii.  Australien. 

IV.  Tristan  d'Aeunha,  St.  Ftol-  und  Nen-Amsterdaminsehi. 

Die  erste  der  Karten  stellt  eine  pflaniengeog^phische  Übersicht  der 

Küillicin  ]i  Hi  misiihiLre  bis  360  s,  B.  dar;  die  andere  illustriert  die  Verbreitung 

der  Witldbiiume  im  Kcuerlanil.  Skr.ttsberg. 

761a.  Sküttsberg,    Carl.     Die     Gefässpf laiizen  Süd-Georgienä. 

(Wiss.  Ergebn.  Schwed.  Südp.-Exp.,  IV,  8,  12  pp.,  2  Taf.,  1  Karte,  Stockholm, 
Xäthograpliisehes  Jnstitnt  des  Generslstabs,  1906.) 

Die  Arb«t  enthalt  eine  Übersicht  der  höheren  Pflanzen  auf  Sfld- 
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Georgien.  Nach  UDeerem  jetzigen  WiMen  beliaft  sich  diese  en£  20  Aitsn« 

▼OH  welchen  Foa  amm  Valium  antaräkum  Hoc^  ßl.,  Lycopoäimm  waffdr 
anicum  Sw.  für  dio  Insel  neu  Kind.  In  pflanzengeographischer  Hinsicht  steht« 
die  Flora,  welche  keine  endeiniHflic  Art  anfzuweis»-n  h-At,  df-ni  fcuerländisrhcn 
am  nilchsten,  gehört  sumit  zu  den  s^ubautarktih)  hen  Gebieten.  Ein  Kapiu^l 
wird  der  vennutlichcn  Einwanderung  der  Vegetation,  welche  zwischen  den 
Etflseiten  und  Ober  See  stattgefunden  haben  darf,  gewidmet  Skottsberg. 

763.  Srkfnekt  H.  I.  Vergleichende  Darstellung  der  Pflanzen- 
geo^raphie  der  subantarktischen  Inseln,  insbesondere  über  die 
Flora  und  Vegetation  von  Kerguelf^n.  (Mit  Einfügung  hinterlassener 
Schriften  A.  F.  W.  Schimpers.  Mit  11  Taf.  u.  aS  Abbild,  im  Text.)  II.  Über 
Flora  und  Vegetation  von  iSt.  Paul  und  Neu.Amsterdam.  (Mit  Ein- 
fflgong  hinterlassener  Berichte  A.  F.  W.  Schimpers.  Mit  6  Taf.  vu  14  Abbild. 
Ink  Text)  (Abdr.  aus  »WisMnschaffeL  Ergetaiss«  der  deatschen  Tiefsea 
expedition  auf  dem  Pampfer  Valdivia*  189^1809.  Heransgeg.  von  C.  Ohnn. 
H.  Bd.)    .Jena  1905,  224  8. 

Vgl.  f:ngl.  Bot.  Jahrb.,  XXXVIl,  Liieracurber.  p.  86—86. 

762a.  Sckenck,  H.  Über  Flora  und  Vegetation  von  St  Paul  und 
Nen-Amsterdani.(Hit  EtnfQgong  hinterlassener  Berichte  A.  F.W.  Schimpers.) 
(Wiss.  Ergebn.  deutsch.  Tiefsee-Exp.  a.  d.  Dampfer  Valdivia  1899—1890,  Bd.  Ii. 
T,  1,  Lief.  II,  rnit  Taf.  Xl-XV  o.  14  TexUbb.) 

768.  KriBzIin.  Y.  Ordiidaceae  amerkMM.  (Engl.  Bot  Jahrb.,  XXX\1. 
1906.  Beiheft  No.  80,  p.  7—10.)  X.  A. 

Aus  Arig^tin«,  Chile,  Uruguay  und  I'araguaj. 

764.  Antowi,  B.    Enumeration    des    plantes    röcolt^es  per 

AL  Stnart  Pt'niiin<:t(>n  pendant  sou  premier  voyage  k  la  Terre  de 
Fen  en  1908.  (Revista  df  lalTniversidaddeBuenoeAire8,IY,  1906vp.287— 806.) 

Vgl.  Bot  (  enta-bl.,  Ol,  p.  186. 

766.  8kottHbff|i;,  Carl.  Feuerländische  Blüten,  einige  Auf- 
zeichnungen und  Beobachtungen.  (Wi88en8cliaftLEvgebn.d.  schwedischen 
Sfldp..Exp.  1901-1908  unter  Leitung  von  Dr.  Otto  NordskjOld,  Bd.  IV, 
Lief.      76  pp.,  4»,  mit  89  Tixtfig .  Stockhülm.  Berlin.  Paris,  London  1906.) 

Entli.ilt  vorwiegend  bliitenbiologische  Beobachtungen;  vgl.  daher  an 
anderen  Stellen  des  Bot.  Jahrber..  doch  wird  auch  eine  pflanaeogeograpliisclie 
Einteilung  des  Beobachtungsgebietes  gegeben. 

Tgl.  Bot  Ctatxl)!.,  Gl,  p.  278—276. 

766.  WUdean,  B.  de.  Les  phan6rogames  des  Terres  Hagel- 
laniques.  (Rapp.  sc  Exp.  antarct  belg.  Awers  1906.  4o,  222  pp.,  28  pL 
Bteultats  du  xoya^e  du  S.  Y.  Belpica  en  1897 — 1899,  Botaniipie.) 

767.  Wissenschaftliche  Ergebnisse  der  schwedischen  Expe- 
dition nach  den  Magellanländern  189o~läd7  unter  Leitung  von 
Dr.  O.  Norde nskj Ol d.  Bd.  HI  Botanik,  B.  8  (Schluss^  p.  I— T  n.  817^628, 
mit  Abb.,  11  Taf.  u.  1  fiarb.  Karte,  Berlin  1906,  8«. 

768.  Resdle,  A.  B.  Mr.  üesketh  Pritchard's  Patagoninn  Plauts. 
(Jonm.  of  Bot  .  XLII.  1904.  p.  ;V21— 88-1.  367—878.  pl.  465.) 

769.  Maeloskie,  Ü.  Flora  Pntugonica  (Flowering  planLsi.  Report  of 
the  Princeton  Universitj^  Jbixpeditions  to  Patagonia  1896  —1899.  Edited  bj 
W.  B.  Scott«  VUI,  p.  889^694,  pl.  1B--S0»  Prinoeton,  New  Jersey  and  Statt- 
gart 1906. 

Vgl.  Bot  Gentrbl.,  XOIX,  1906,  p.  619^820l 
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769».  HaelMki«,  6.  Flora  Patagonica  (iloweriDg  FlantsJ.  Reports 
of  the  Priiioeto&  Umv«rBity  Ezpeditioiis  to  Patagonia  18M— 1899.  Edited  by 
W.  B.  Scott.  VUI,  p.  695— «10;  pL  91—27,  Frinceton,  New  Jersey  and  Statt- 
gari^  Nov.  18,  1905. 

Vgl.  Bot,  (Jentrbl..  CI,  p.  460—469. 

769  b.  Maeloekie,  Oeor^.  Plantae  uovae  Patagonicae.  (Hepertorium 
noTarom  epetiemm  regni  vegetabtlis,  I,  1906,  p.  118^115.) 

AuBSQg  aus  des  V«rf.  Werk  «HoTa  Patagonica*  Seet  1—2  in  Reporte  of 

the  Princeton  Univorsity  K.vpcditions  in  Patagonta  1896 — 1899,  vol.  VIII, 

Botanj,  Part  V.  p.  139—694,  pl.  XII— XX. 

Je  eine  Art  von  Potamogeioiu  BammcvAmt  Mamadt-ya«,  Drabth  Acaena 

und  Qxalis- 

770.  Mei,  Rek.  B.  Zar  Kenntnis  der  alpinen  Flora  im  nörd- 
^llelien  Argentinien.  (Nova  Acta  regiae  sodetatis  sdentiamm  Upealiendq, 
Ser.  IV,  vol.  I,  No.  I,  üpsala  1906,  206  pp.,  40.  mit  1  Karte  u.  9  Tafeln.) 

Bie  vorliep;onde  Arbeit  ist  durch  eine  Reise  des  Verf.  in  'Üe  nordargon- 
tini-rhen  Anden  in  das  Gebiet  der  Funa  veraulasst.  Dieses  Gebiet  bildet  eiuen 
Tüll  der  grossen  Hochebene,  die  vom  Titicaca-Becken  durch  Bolivia  nach  iNord- 
Chile  and  Argentina  reicht  and  sieh  in  mehrere  abflosslose  BMken  gliedert. 
Das  vom  Verf.  durchforschte  dieser  Becken  wird  von  der  Sierra  de  Cochinoea 
im  Nordwesten  begrenat  und  liegt  grösstenteils  in  der  Provinz  lujuv^;  nur  der 
südlichste  Teil  ^ch^rt  znr  Provinz  Salta  und  der  weetliche  iiaodstcicb  bildet 
.einen  Teil  des  Atacaina-Territorinms 

Nuch  allgemeinen  Bemurkungeu  schildert  Verf.  zunächst  die  Pflanzen- 
formationen, die  er  in  folgender  Weise  gliedert. 

A.  Hydrophyten* F.    1.  Flota,  des  ewigen  Schnees,  2.  IWamogetm 

B.  Xerojihytf-n-F.  Nirht-Halophyttn :  4.  Hoffmnnn^rgifia-V., 
ö  l'adu»-V.,  6.  AzorellnV.,  7.  Flechten  wüste,  8.  J'atugmium  are>ih  ola-i  ■,  9.  Lam- 
jmya-V.  (gleich  der  vorigen  auf  Flugsand);  b)  Halophyten:  lü.  iialiconiia-y ., 
11.  L^dophyllum^Y.^  12.  SporoboUu  anm^^naeeM^V, 

C.  Knltnrpflanxen  und  Unkrtater. 

Darauf  gibt  Verf.  einige  phänologische  Beobachtungen. 

Dann  srhildt-rt  er  die  pf la  nz »^n  p-p o  .-raph  iscli  e n  V e r  h  ü !  t  r.  i  sse. 
Hierbei  hebt  er  zunächst  liervor,  da.ss  ft>li;r;iiit}  an>serhalb  Amerikas  vurkomuiende 
Arten  beobachtet  wurden:  Liinosciia  atiuatw<h  Eroh^us  villosus,  Crantzia  lineatu, 
THMm  terrtttrü,  Bammen^  ^/ntbäUtriot  Ikymana  eordatot  CAcMCtpeiUmN 
foeUdum,  Bttmex  eri^nUf  Lumta  racemotOt  Sevput  pauetßonu,  Meoekari§  pohuM»» 
Ntueia  raeemwa,  Foa  annua,  Hordeum  $eealinum,  Triglochin  palwtre,  T.  marifiammt 
IMamcgeton  filtfonnis,  Buppia  maritima  und  ZannicheWa  palustris*) 

Dazu  kommen  noch  von  wohl  nur  durch  Menschen  nach  Europa  ein- 
geschleppten Arten,  z.  B.  Bromus  imioloiden  und  Azolla  ßiculoides. 

Einige  finden  sich  in  besondere!»  Fonnen,  so  (ßimotpodSnm  fceHAtm  nur 
als  f.  pmntliMii,  Triglochin  manUtmm  als  var.  tertleola  tmd  Eordmm  Hceiiimm 
als  var.  chitense  im  Gebiet. 

Von  weit  in  Amerika  verbreiteten  Arten  werden  z.  B.  Euphorbia  ovili- 
folia,  I'ortulaca  pilosa,  BougainvUlta  patagonica,  Fanieum  ürviüeatumt  SporoMus 

*)  Analer  eingesohleppten  Arten  wie  Xanihium  Hyinomtm,  Soncl»'^  ohmu-etn»  (b«i  3400  m 
Höhe),  Mimiilw»  Mttu,  Medicagu  sativa  (venr.),  CapuUa  Utrta  pattori*  (S4U0  m  hoch),  Amarant>i3 
ktOum  «.  m. 
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amuiinaenw  und  GortedBria  AeUomia  hervorgehobeD;  auch  von  dieMn  kommeo 
vittle  in  beaondcreii  Formen  in  den  Anden  vor;  als  solche  sind  auch  fast  nur 

au  betrachten  ()ir>  nnch  als  besondere  Arten  aufgefassten  Eupatcrium  pra*$ii- 
fdium,  ColUmia  gracüi»^  Mcrbertia  pukkdkh  Si^frin^ium  chiUiue  und  ^pkedra 
amerkana. 

Nicht  wolkiger  ala  248  der  beohachteben  Artoa  sind  rdn  aadin,  daranter 
41  im  Gebiet  endeiiiit<di«  w&hrend  S5  nur  ia  wenige  aa^renaende  Teile  von 
Argentina  und  C'hile  hineinreichen. 

Dann  folirt  oiTif  (ti^ffihrliche  Aiif/ählung^  «ler  gesammelten  Arten 

771.  KojBN-Aco*tU.  .\.  Sertum  Ar^entinum.  | Enumeratio plant«rum.) 
'Bull.  Acad.  InUJin.  Cieogr.  Bot.,  XiV,  190ö,  p.  78—84.) 

772.  8fCgaxfiit,  CniM.  Informe  aobre  el  reeonocimiento  y  eatndio 
de  laa  plantaa  goneraa  qne  erecen  en  el  Chaco  Salteno.  (Memoria 
presentado  al  H.  (^ongreso  de  la  Naciun  por  el  Ministro  de  Agricnltora* 
Dr.  Domian  M.  Torino.  1904-^1906,  Bueaos  Aires  1906,  p.  62-44.) 

Vgl.  Bot  ('t'ntrbl.  Tl.  p.  222. 

i72a.  S|»egia£iui,  ( url.  Cactacearum  Platensium  Tentameo.  (.\ual. 
Uns.  Nac  Baeaoa*Airea,  XI,  190(,  p.  477^621.) 

In  der  IfonatMcfarilt  fOr  Cacteenknnde,  X7.  19CI»»  p.  öl  u.  ff.  gibt 

A.  Berger  ein  »ehr  eingehendes  Heferat  Ober  dietse  wertvollo  Arbeit,  die 
besonders  aiirh  fSber  dio  geographische  VerbreitUDg  der  dort  vorkommenden 
Cacteen  gute  Aufüthlüsse  gibt.  C.  K.  Schneider. 

778.  Hiaekcs,  K.  T.  fiamble»  in  (vhile;  many  garden  flowers  ht 
home.  (Garden«  LXV,  1904,  p.  148—144.) 

774.  Saiehe,  La  distribution  geografica  de  las  oompuestas 
de  la  flora  de  Chile.  (Anales  del  Muaeo  nadonal  de  Chile.'fiecc.  II»  No.  17, 
1906,  p.  1—44,  mit  2  Karten.) 

B.  in  Bot.  Centrbl..  XCIX,  1906,  p.  888. 

Behandelt  die  Verbreitung  der  chilenischen  Üompositengattungen  nach 
allen  Seiten  hin. 

774a.  Reiche,  Karl.  MonotypiKche  Gattungen  der  chilenischen 
Flora.  (Separatabdr.  hus  il  V.  rh.  d.  dotitsch.  Wissenschaft!.  Vereins  in  San- 
tiago |<;hile].  B.  V.,  Santiago  de  Chile  1905.  16  pp.,  H») 

Nach  Erörterung  der  Begrüfe  „Monutypen"  und  .lokaler  Monotypen" 
liefert  Verf.  eine  Anfelhlung  der  Gattungen,  weiche  in  Chile  monotTpiaeh  nnd 
endemiach  sind  (99),  der  roonotypiaehen  auch  attsaerhalb  Chiles  voikommenden 
Gattungen  (16)  und  der  polytypischen.  aber  in  Chile  nur  mit  einer  Art  ver- 
tretenen Gattung  (16S  . 

Von  allen  chilenischen  Gattungen  sind  etwa  82^/«  dort  oder  überhaupt 
monotypisch. 

778.  HattilgR,  Cleerge  Traey.  Observation a  on  the  flora  of  central 
Chile.  (BuU.  Torr.  Bot  CI.,  XXXIT,  1908,  p.  818—628.)  N.  A. 

Verf.  untersuchte  die  Pflanzenwelt  der  Umgegend  von  Santiago,  die 
etwa  /wischeti  den  dichten  Wäldern  im  Sfld»*n  m\*\  «len  Wüsten  im  Norden 
vermittelt  und  mit  der  Höhe  über  dem  Meeres^spiegel  weckselt. 

In  der  untersten  Höhenselucht  herrscht  Acada  aivmia  vor.  Daneben 
finden  aich  viele  eingefahrte  Fflanaen  wie  Bvmdea  npa,  Jlafiiaiwit  t&Mtm, 
Capeella  hursa  pmlorh,  Simpnbrhm  offidnale,  Fomieiihm  vt^fgare»  Mtdkago  flMOi- 
/a/a,  M.  (Ienticul<tlai  Trifolium  repenii  Hardeum  iubatum,  H.  murinnm,  Fumnnn 
media,  Ccniaurea  »ulUemi§,  Cynmna  cardtmaUm  u.  a.  Im  Pommer  herrschen 
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diese  vor.  Im  ersten  Frnhhing  erscheinen  OxaUs-A.Tteu,  Dioscorea  hvmifuwi, 
Sof/inn  (ipetala,  Trichopetalum  Htdlaivm  nml  Tjntcocortjne  ürioides.  Neben  Acacr'a 
kommen  von  Sträuchem  und  kleinen  Baumen  Frosopin  ivdiflora,  Oestrum  I'arqui 
und  Talynenea  co$tata  vor.  KlfllM  Säen  diMM  Gtebiets  zeigen  EUoeharis  ptUuttris, 
Cyperm  w9«fNt»  TgfiUt  tmgusHfoUot  FUftanugetcn  pe^naUu»  P.  BertercmnUf  ZonnA' 
dhcKtff  ^ustris,  Myriophyllmn  ttrU<Muimt  Lmm  miMor»  L.fiStfba*  AxeUama^d- 
Itmica  und  Coluln  roro»npifoli<i. 

Auch  in  den  Hiiireln,  welche  sich  über  die  Kbene  erheben,  ist  norh 
Acoita  cavenia  bezeichnend;  daneben  finden  sidi  aber  viele  andere  iiiträucher 
wie  Tatffumea  eosMa,  IMhnm  ücmttkOt  CMIa  feroa-,  Mnehlenbedtia  «MImm^ 
GdB^im^  cMferOf  Epheint  mäuta  und  Cerwt  Qhmoo.  Die  knatigen  Pflatnen 
sind  vorwiegend  chilenische,  doch  finden  Stell  auch  Fumaria  media,  Erodium 
daituriuv),  Convohtdu-is  arvemis.  MarrtOnwn  vulfjare.  (^entfturea  nuIifi'Hsis  und 
Cynara  carduncuiua  häufig.  Im  oi-sten  Frühling  treten  hier  anf:  T richopetulum 
steüatwai^  Leucocorifne  ixioide»,  Fanthea  coerulea^  ifittyrinchium-,  OxaU»-  und  Cal' 
ceotom-Arten  n.«. 

Die  eigentlichen  Berge  haben  nc»ch  mehr  Strincher  und  Ideine  Bäume, 
z.B.  Maytenus  Boario,  Oryptoearya peummt  QuiUai/a  taponaria,  Kageneckia  oblonga 
nnd  um  lere  irnmer«^rüne  Pflanzen  An  trockeneren  .\bhäii<ien  finden  sich 
iloriii;re  Arten  wie  Promiia  jumgemt  oder  giflijs^e  wie  Lithmea  caiistica  n.  a..  an 
den  allertrockenston  Stelion  Cacteen  wie  Cereus  (^uisto  oder  Fuya  coarctata 
und  Eryngium  pankmiaiwKU  Von  Kletterpflanxen  tritt  Becnrnocarpiiu  »eala  an 
leuchten  Orten  auf,  Mutitia  «uftulafa  und  KnearifoUa  an  trockenen. 

Bei  6000— '000'  Höhe  findet  sich  Kageneckia  anguttifcHa^  Nahe  der 
Baumgrenie  erscheint  Valemt'elia  trinerris.  Kleine  M:itten  bilden  anrh  ^fnHrn(n) 
ffpinosiim,  Chuqviragu  op^iosHifolln.  Kphedrn  an'lnui  n.  a.  im  i  Vulijahr  erscheinen 
in  den  höheren  Gebirgen  Anetnmte.  vhilensia,  Uipogi»  Oulbotasfannm  u.  a, ;  LuzxUa 

düktttis»  Sküchari»  »triat^  n,  a.  erscheinen  an  sumpfigen  Stellen. 

An  den  hGehsten  Stellen  erscheinen  Aldunatea  dtüenMt  Vnta  FkUippH 
und  andere. 

Da  <lor  Südabhanp:  kühler  und  fetuhter  i-^t  als  der  nördliche,  sind  die 
Bäuniu  au[  den  Seiten  dva  Gebirges  verschieden.  Fast  alle  Pflanzen  zeigen 
Anpassungen  an  Trockenheit,  anf  die  Verf.  noch  eingebt. 

176.  WilUfiw,  Fteieric  N.  A  new  Süene  from  (he  Andes.  (Joum.  of 
Bot,  XLlil.  1916.  p.  282.)  N.  A. 

Verf.  beschreibt  als  neu  S.  glaucina  (subg.  EnsHene.  soet.  BotkrifotihMi 
ser.  4  Capitdlatm)  ans  Chile,  Virgen  Hills,  lg.  Elliot  No.  444. 


777.  Uieroiiymiis,  ti.   Plantae  peruvianae  a  elaro  Gonstantino  de 
Jelski  coUectae.   €^po«f<ae.  (Engl.  Bot.  Jahrb.,  XXXVI,  1906,  p.  468-5ia) 


778.  Kränzlin,  F.   OreÄlrfa<;wr  Wetierhaueriauuf  inrepnblica  Peru- 
viana lectae.    (Repertorium  novarum  specierum  regui  vegetabilis,  1,  1905, 


Ansser  neuen  Arten  nnr  Heurothallis  Archidonae  Lindl.  Fol.  Oreh.  Pteu- 
rotb.  16. 

?78a.  Pilger,  B.  Ein  neuer  andtner  IWocorpm.  (Eh.,  p.  189—190.) 

N.  A..  rem 

770.  Kolf«,  R.  A.  Lt/ca$te  Loctuta.  (Curt  Bot.  Mag.,  IV,  1,  1905,  pl.  8020.) 
Aus  Peru. 


C.  K.  Schneider. 


N.  A. 


p.  177—189.) 


N.  A. 
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780.  LoeHfBer,  Th.  CeUutraceat  et  Hippocrataceae  andioae  uovaeL 
(iiepertorium  novarum  Hpecierum  regui  vegeubilü»,  I,  1906,  p.  161 — 164.) 

AuasMT  neuen  Ajrten  uaa  Ecaador  and  Peru  nur  Miigtenm  vtrtkiOalm 
v«r.  Lrhmannn  var.  vel  spec.  nov. 

780a.  Lmmmf,  Tk  AimfcUaceae  andinfte  novse.  (Eb.»  p.  164—167  ) 

S.  A. 

Ausser  neuen  Arten  aus  Peru  nur  Ukc  qtätetm»  (WUld.)  hoea.  f.  glabra 
fonnn  nova. 

181.  Knue»  K.  (knoikenueae  no^ae  Ausiro-amerieanae,  ple- 
rnin<|ue  parnTianae.  (Eb.,  p.  187>— 178.)  N*  A. 

Nur  nene  Arten  a«<^  Pprn  und  Bolivia. 

78-2.  Uil^  S.  A  new  gentiaa  from  Bolivia.  ^Torreya,  V.  1906, 
p.  lOy.i  X.  A 

788.  Gurke,  IL  Keue  Cacteen  ans  dem  botanischen  Garten  su 

Dahlem.  (Xotiabl.  kgL  Bot  Gart.  u.  Mus.,  Berlin  1806.  No.  88,  p.  188-18».) 

X.  A.,  Bolivia. 

7h4.  Sodiro.  .\IoyMsiiR.   Plantae  ecaadorenseR,  IV.  (Kngl.  Bot  Jahrb., 

XXSVI.  mrr,,  p   87H    Höb.)  N.  .4 

7b4A.  Sodirtt,  A.   ^ertula  Florae  Ecuadorensis.   (Quiti  li^üö,  16  pp., 

8»,  Lam.  I-IL)  N.  A 

Behendelt  auaaer  ilrrofHekwiM-Arten  nur  4  neue  Arten  von  Pipet  ans 

Ecuador. 

784b.  Sedire.  Anturios  Ecuatorianoe.  Sappl  L  (100  p.  et  10  pL) 

12.  Ozeanisches  Pflanzenreich. 

Vgl.  B.  810. 
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Eastwood  487,  IM. 
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Clement  241. 
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Edwall  filL 
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m 

67 


F.  II  (ick:  Allgemeine  FHanzengeoj^pbie. 


[144 
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51ÜL 
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H.'-met  IM. 

H.mslev  TL  190,  2:^ 
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Henshall  EM. 
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Höck  §1  18,  LU. 
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Holm  279, 
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Jelliffe  2ia. 
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.lohnston  Ö89. 
Jones  76,  lifi. 
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Karasek  fiTci. 
Karsten  LL 
Keller  842. 

Kollogg  m 

King  fiÜL 
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Kitson  142. 
Klugh  2fia. 
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Knoop  184. 
Knowlton  284. 
Knuth  66,  224, 
Koehne  74,  ISsu  2M. 
Koepert  86* 
Komarow  21h. 
Kraatz-Koschlau  6£(L 
Kränzlin   iTT,    MS,  S69, 

768.  Ufi. 
Krasan  L 

Krause         ML  lAL 
Krylov  2öfi-  ^ 
Kückcnthal  252 
Kurz  a£L 

Laing  IM. 

Lamson-iScribner  877, 
Locl^re  2Äfi. 
Le  Gendre  Usl, 
Leiberg  416 

Leverns  87,  lÄL  198,  200. 

222.  2SIu 
Lewis  8QiL 
Lindau  466i  fi^Q* 
Lindly  876. 
Lipsky  114,  mi  2üL 
Litwinow  Hfl. 
LiWogston  18,  Bfifl. 
Lloyd  li2L 
Loesener  481.  IflÜ, 
Longyear  422. 
Lotsy  622. 
Lovell  140. 


Maobride  41S. 
.Mac  Dougal  428i  IM. 
Mac  Kay  88,  2H7. 
.Macken/ie  874. 
Macidskie  769. 
Macoun  11  IL 

Maiden  92,  78L  LLL  74Ö. 

746.  747.  748.  768. 
Makino  244. 

Malme  468.  ^  6«L  568, 

678.  679. 
.Marloth  6M. 
Mast  413. 

Matsumura  242,  2hL 
Mawley  flS. 
Meader  aOL 
Medsvedeff  178. 
Mene/.es  163 
Merrill  filfl. 
Meston  784. 
Mez  81,  466. 
Miller  fiflä. 
Milliken  46iL 
Millspaugh  496. 
Miyoshi  243. 
Möller  fifi2- 
Moller  aa. 
Moulay  567. 

Moore  698j  672.  678.  IM. 

Morrison  7;i^. 

Muller  fiM. 

Murbock  IM. 

Murdoch  bSiL 

Murr  1Ä2. 

Murrill  61fi. 

Naegeli  IflD. 

Nash  60L  512,  &lfi.  528. 
Nelson  427,  482. 
Neuweiler  ^ 
Newcombe  862. 
Niemann  88 
Niles  21fi. 
Norton  SÄL 
Nuttall  8hL 

Oettingen  216. 
Oliver  698,  684. 
Olsson-Seefer  4. 
Orban  1Ö4. 
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Siehe  173 

(.Jijtoiiieiu  oo4. 

Rendle  IM. 

Simmons  6Q. 
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Skells  12CL 

Ridley  fil^  621,  627,  ßfiD 
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Padilock  42'i 

1           1    J  O0> 

Small  890, 

I'aiuter  48B 
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ixixun  4 1  i . 

Snuth  100,  M9,  357. 

Palafky  64^  LLL 
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Falmer  Sfifl. 

'211 

122. 
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208.  479.  491. 
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Sodiro  784. 
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Solander  780. 
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Rolfe  226,  467.  586. 

642, 

Solercder  41iL 

Pascher  71^  IM. 

648.  687.  706.  im 

Solms-Laubacli  L 

Paw*<on  118 

Rose  88L  4ML  Ifiä. 

Spe;<azzini  680,  584.  772. 

Pax 

Rosendahl 

opire  bo^. 

Prarsoii  718. 

Rothe  2fia. 

•^prajjne    ^oy,  4/0, 

00/. 

Peck  87h. 

Rother  24. 

tiQA    KJo     eior  urLT 
Oo4,  049,   001,  001. 

Peckolt  186, 

Rudel  aa. 

>^pnnj5  OU4. 

Peet  416. 

Rvdberg  86,  411.  424,426. 

.Stapf  691.  696. 
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Ntantz  loo. 
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Stebbin^j;  bSiL 
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Stehler 
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Sudworth  4fiL 
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Szabo  94.  176,  ISü. 

Poeverlein  4  T 

Schiff  ner  106. 

Poirault  48^ 

Schindler  66,  ftl 

Tacke  22. 

Ponel  iL 

Schinz  fifi2. 

Tansley  648,  544. 

Porcher  161 

Schlechter  602,  660, 

697. 

Taylor  888.  622. 

Porsch  576 

Schneider  82,  134. 

Terracciano  166,  Ifil. 

Praetorius  125. 

Schönland  679,  710, 

719. 

Terry  ftlfi. 

Prain  79,  198,  fififi.  689, 

Schoenichen  12- 

Thellung  127.  m 

ft4£L 

SchoU  868,  BLL 

Thiele  764. 

Pratt  826. 

Scholz  m 

Thisselton-Dyer  142, 

170, 
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Schorler  88^  m. 

192,  208.  280,  497. 
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Pun>us  429,  iM. 
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Quebl  &00. 

Schumann  606.  669. 
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Tillman  866.  SäL 

Scofield  IS, 

Tilton  ÖOf). 
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Seidel  42. 

Tokubuchi  249. 
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Serbin  667 
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Weindorfer  761, 
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Vahl  IM. 
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Dreiunddreissigßter  Jahrgang  (1906). 

Ernte  Abteilang.    Vierte«  Heft.  iScWuhs). 

Algen  [exkl.  Bacillariaceen]  (Schluss).  Allgemeine 
Pflanzengeographie  und  Pflanzengeograpliie  ausser- 

europäischer  Länder. 


Leipzig 

Verlag  von  Gebrüder  Borntraeger 
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Vom  Jahrgang  1904  an  werden  die  Abkiii'Eun^en  der  hauptMÜchUchsteii  Zeit 
»chrift«n  des  leichteren  Verstftodnisses  halher  folg^endermafsen  lauten:*) 


.Art.  Hurt.  Petroj». 
Alls.  Bot.  ZfiUihr. 
Ann.  of  Bot. 

Anfr.  Joam.  Sei    (=  Sillim»n".s  American 

.lournHl  of  Science). 
Ann.  Myrol. 
Ann.  Sri  aat.  Bul. 
Ann.  S<K-.  Bot.  Lyon. 

Arrh.  i'bany.  (=  Archiv  für  Pharmazie.  Berlin). 
Ark.  f.  Bot  (c=  Arkiv  för  Botanik). 
Bfls.  h»rtir.  (■»  La  Belgique  horticole). 
Ber.  1).  Kot.  den.       Berichte  der  Deutschen 

Hotauisrhon  Gesellüchaft). 
Brr.  n.  I'ham.  Uf« 
Bot  <i'ntrlil. 

Bot.  <j«c.  (=  Botnnical  Gazette). 

Bot.  Jahrbrr.  (=  Botanischer  Jahresbericht). 

Kot  Not.  (=  Botaniäka  Notiser). 

Kot.  TidNHk.  (=  BoiJinisk  Tidsskrift» 

Boll.  Nor.  bot.  IUI. 

Kol.  X\f^.  (=  Botanische  Zeitang). 

Kuli.  AcHtl.  Vt^of^r.  bot. 

Kiill.  Herb.  Roins. 

Bull.  Mhn.  Pari.H  [=   Hulhtui  au  Mussum 

iTHi-vitoiri'  Naturelle.  Paris). 
Kuli.  N.  York  Bot.  »aH. 
Bull.  Acaii.  St.  PftefMbonr^. 
Bull.  Soc.  Bot.  Beljriqnf 
Kuli.  Soc.  Bot.  Franef. 
Ball.  Sor.  Bot.  Lyon. 
Bnll.  Soc.  Linn.  Bonl. 
Bull.  Sar.  Linn.  Paris. 

Bnll.  Soc.  Nat.  Moncou  ( ^  Bulletin  de  la  8oci6t6 
imperiale  deK  naturalistes  de  Moscou). 

Bnll.  Torr.  Bot.  CI.  (=  Bulletin  of  the  Torrey 
Hotanical  Club,  New  York). 

Ceatrbl.  Bakt. 

('.  R.  Acad.  Sei.  Paris  (=  Comptes  rendus  des 
s^ances  de  l'Afademie  des  sciences  de  Paris). 
I).  Bot.  MonatsHchr. 
Knsl.  Bot.  Jahrb. 

K«Mlde,Rpp.  -Repertoriumnovarumspeciemm). 

(iard.  t  hron. 

(iartenti. 

Jahrb.  Schle».  ties.  (=  Jahresbericht  der 
Schlesisch.  Gesellschaft  f.  vaterländ.  Kultur). 

Jakrb.  wisMBSch.  Bot.  (=  Pringsheims  Jahr- 
bücher fOr  wissenschaftliche  Botanik). 


Jonni.  de  Bot. 
Jooro.  of  Bot. 

Joam.  St.  d'Hortic.  Fraace  (t^  Journal  de  la 
Societe  nationale  d'Horticulture  de  France). 

Jooni.  LiiB.  Soc.  Londoa. 

itara.  MirroM.  See.  (.=  Journal  ui  tue  liuy  tU 
Microscopicttl  Society). 

Me4e4.  Plaat . . .  Baiteazorg  (=  Mededeeliogen 
uit's  Land  plantentoin  te  Buitenzorg). 

MinnfH.  Bot.  Stad. 

Natarw.  Wochentrhr. 

Nyt  Ma^.  Naturv.  (=  Nyt  Magazin  for  i^atur- 

videoskaberne) 
Ostr.  Bot.  ZriUifhr. 
Ohio  Nat. 

Pharm.  Jonra.         Pharmaceuücal  Journal 

and  Trau-^actions,  London). 
Pharm.  Ztg. 

Proc.  .Vrad.  Nat.  Sri.  Philadelphia- 
Proc.  Amer.  Acad.  Bostoa  (=  Proceoding;9  of 
the  American  Akademy  of  Arts  and  Sciences 

Boston ). 

Bend.  Arr,  Linr.  Rem  (=-  Kuuiücouii  delia  R 
Ac«:adenu!i  <lei  Lincei.  Roma). 

Rev.  Bet  sysU  (ieozr.  Bot. 

B«v.  gi^B.  Bot. 

RcY.  bortie. 

Sitzb.  Akad.  Bprlin. 

Sitzb.  Akad.  Mänrhea. 

Sitsb.  Akad.  Wien. 

8v.  Vft.  Ak.  Uandl.  (=  Kongliga 

Veten.skapK-Akademiens'UandUngar,  Stock- 
holm). 

8t.  Vet.  Ak.  Bib.  (=  Bihang  tili  do.  do.) 
8v.  Vet.  Ak.  <m.  (=  öfversigt  af  KgL  Sr- 

Vet.-.\kademienK  Förhandüngar). 
Traai.  N.  Zeal.  last.  (=  Transactiona  and 

Proceedings  of  the  New  Zealand  Institute, 

Wellington). 
Uag  Bot  Bl. 

Verh.  Bot.  Ver.  Brandrnbnrg  (=  Verhandlungen 

deü    Botanisclien    Vereins    der  Provinz 

Brandenburg). 
Vidensk.  Nedd.  (=  Videnskabelige  Meddelelseo* 

fra  Naturhistorisk  Forening  i  Köbenhavn). 
Verh.  Zool.  Bot.  Ges.,  Wiea. 
Wiener  III.   ftartx.   (=  Wiener  Illustriert« 

Gartenzeitung). 


*)  Bei  den  AbkUnang«!!.  aiu  dbneo  aich  der  volle  Titel  ohne  Schwierigkeit  «rkennea  lAMt,  tukb« 
icli  die  Erklärang  wcggelM«eo.  Eis  aiufalirUchw  Yeneiehnb  »äintlicher  tiotanisehar  Z«it«oliri(t«n  bo- 
rt n  Jet  Aich  im  Jahrgänge  1008.  Fedd*. 
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Einführung  in  die  mikroskopische  Analyse  der 

Drogenpulver.  Kloe  Anleitung  zur  Untersuchung  von  Pflanzen- 
pnlvern.  Zum  Selbststudium  wie  zum  Gebrauche  in  praktischen 
Kursen  der  Hoebschulen  für  Apotheker,  Grossdrogisten,  Sanitäts- 
beanite.  Studierende  der  Pharmacie  usw.  von  Professor  Dr.  L. 
Koch.    Mit  49  Textabbildungen.    Gebunden  4  Mk. 

Da»  Deutsche  Arzneibuch.  Auflatfe  TV,  atelU  inhezxuj  auf  die  tnihv- 
nkopische  Pi-ilfung  der  Ganzdrogeu  und  ihrer  Puloer  an  den  Apotheker 
erhöhte  Anforderungen:  für  den  nludicrenden  Pharmacetiten  rind  mi- 
»prechendr  praklifche  Kurse  di-r  Uochschxden  jetzt  Migatorusch.  Es  fehlte 
itun  biüher  ein  dem  Unterricht  zugrunde  zu  legendes  LehrbucJt,  dan,  kurz 
iibgefassty  den  Anfänger  in  die  Methode  der  Untersuchung  einführt  und 
gleichzeitig  dei\  Bedürfnissen  dex  praktischen  Apothekers  Rechnung  trägt. 


Die  mikroskopische  Analyse  der  Drogenpulver. 

•  Ein  Atlas  für  Apotheker,  Drogisten  und  Studierende  der 
Pharmacie  von  Dr.  L.  Koch,  Professor  der  Botanik  an  der 
Universität  Heidelberg. 

Erster  Band:  Die  Rinden  und  Hölzer.   Mit  14  lithogr.  Tafeln. 

Quartformat.  Geheftet  12  Mk.,  dauerhaft  in  Moleskiu  gebunden 
15  Mk.  50  Pfg. 

Zweiter  Band:  Die  Rhizome,  Knollen  und  Wurzeln.  Mit 

24  lithographischen  Tafeln.  Quartformat.  Geheftet  20  Mk.,  in 
Moleskin  gebunden  24  Mk.  50  Pfg. 

Dritter  Band:  Die  Kräuter,  Blätter  und  BiUten.  Mit  23  litho- 
graphischen Tafeln.  Quartformat.  Geheftet  20  Mk.,  in  Moleskin 
gebunden  24  Mk.  50  Pfg. 

Vierter  Band  (Schlussband):  Die  Samen  und  Früchte,  im  Er- 

scheinen  begriffen.  Die  erste  Lieferung  —  Subskriptionspreis  3  Mk. 
50  Pfg.  —  liegt  bereits  vor;  die  weiteren  Lieferungen  gelangen 
demnächst  znr  Ausgabe. 


Ausführliche  Prospekte  gratis  und  franko. 
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Tabulae  Botanicae 

unter  Mitwirkoug  von 

A.  4.  Blakeslee  (Cambridge.  Mass.).   A.  Guilliermond  (Lyon) 

rt'dipiert  von 

Privatdozent  Dr.  E.  Baur  (Berlin)  und  Dr.  E.  Jahn  (Berlin). 
KrHchienen  sind  bereits«: 

Tafel  I:  Myxobacteriaceae,  Entwicklung  von  Polyangium  fuscum: 
„    II:  Fruchtkörper  von  Chondromyces  und  Myxococcus. 
Sporenbildung  v.  Myxococcus. 
III:  Acrasieae.  Dictyostelium. 
„  IV:  Sporangien  u.  Plasmodien  der  Myxomyceten.  Dictydium 

Trichia,  Leocarpus. 
„    V:  Stoma.   Rhoeo  discolor. 

Das  Tafdfoerk  soll  die  gesanUe  ÄtuUowue  und  EHlunckdungt- 
geschieht^  der  Pflanze  umfassen;  besonders  sollen  auch  die  medrrem 
Pflanzen  mehr  benkkakht'ujt  werden. 

In  Parbendntek  amgefHItrt,  haJ)en  die  Tafeln  ein  Format  t-ow 
150  :100  cm.  Jeder  Tafel  wird  eine  Erklärnng  in  drei  Sprachen 
beigegeben. 

Die  Tabulae  Uotanicae  gdamieH  in  Serien  von  je  fünf  Tafeln 
zum  Preise  von  2o  Mark  irro  Serie  zur  Ausgabe: 
einzeln  bezogen  erhöh  f  sich  »ler  Preis  auf  7  Mark  pro  Tafd,  — 
Auch  aufgezogen  auf  Leinuand  mit  Stäben  sind  die  Tafeln  zh  haben; 
der  Preis  erhöht  sich  dann  um  3  Mk.  50  Pf.  pro  Tafei. 

Ausführliche  Prospekte  gratis  und  franko. 


Diesem  Heft  wt  ein  Prospekt  der  Verlagsbuchhandlung  Paul  Parey  in 
Berlin  beigefügt  betr  ..Kny,  KoUni.sche  Wandüifeln".  Wir  machen  auf  den 
Prospekt  besonders  aufmerksam. 


